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Vorwort. 





Bei Bearbeitung dieser zweiten Auflage bin ich im Ganzen und 


Grossen den Grundsätzen treu verblieben, von denen ich mich einst bei 


der Abfassung meines Specialwörterbuchs zu den Werken des Horaz 
leiten liess. Auch in seiner neuen Gestalt soll es in erster Linie den 
Bedürfnissen des an die Lectüre des grossen Römers herantretenden 
Schülers Rechnung tragen, die gerade bei diesem Dichter mit beson- 
deren Schwierigkeiten verknüpfte Privatlectüre fördern helfen, endlich 
hauptsächlich in seinen von mir diesmal in reicherem Maasse gegebenen 
Notizen kritischen, sprachlichen und sachlichen Inhalts auch dem Leh- 
renden von Nutzen sein. Wenn gleichwohl die neue Bearbeitung bei- 
nahe in jedem, auch dem kleinsten Artikel ein von der ersten Auflage 
abweichendes Gepräge aufzuweisen hat, so ist dies nicht zum geringsten 
Theile eine Folge des nie rastenden Eifers, mit dem auch in den letzten 
fünfzehn Jahren das weite Feld Horazischer Kritik und Exegese all- 
seitig bebaut worden ist. Freilich konnte es ganz und gar nicht im 
Plane dieses Buches liegen, alles einigermassen Bedeutende, was wäh- 
rend der letzten anderthalb Jahrzehende in Ausgaben, Zeitschriften, 
Programmen und sonstigen Monographien auf jenem Felde geleistet 
worden ist, ohnf Sichtung in seinen Bereich zu ziehen. Dessenungeachtet 
ist, wenn schon lediglich nur das in den Rahmen eines Schulwörter- 
buchs Hineinpassende berücksichtigt wurde, auch abgesehen von der 
Etymologie der Worte, der diesmal eine grössere Aufmerksamkeit ge- 
schenkt worden ist, die Ausbeute eine so überaus reichliche gewesen, 
dass schon deshalb die neue Bearbeitung nicht selten zu einer völligen 
Umgestaltung des früher Gegebenen führen musste. In Betreff der 
Athetese einzelner Oden, Strophen und Verse brauchte ich um so weniger 
von der früher befolgten ablehnenden Haltung abzugehen, als gerade 
neuerdings eine conservativere Richtung in dieser Frage zur allgemeinen 


TV: 


Geltung gekommen ist, so dass man selbst das an der Spitze der zehnten 
Satire des ersten Buches befindliche viel besprochene Bruchstück als ein 
aecht Horazisches Erzeugniss anerkennt. 

Um nun von den übrigen mehr oder weniger abweichenden Ein- 
richtungen dieser neuen Bearbeitung in der Kürze Rechenschaft zu 
geben, so hatte, was zunächst den Sprachschatz der Horazischen Ge- 
dichte anbelangt, schon Regel in der dritten Ausgabe (Lpz. 183 7) der 
überaus mangelhaften Döring’schen “Indices Horatiani’ durch den Nach- 
trag fehlender Wörter und durch Vervollständigung der Partikeln und 
Pronomina einen besseren Grund gelegt: doch haben wir erst jetzt 
durch Zangemeister in den ganz neu hergestellten in jeder Beziehung 
musterhaften ‘Indices’ einen untrüglichen Wegweiser erhalten. Den 
Kreis der aufzunehmenden Wörter musste ich insofern erweitern, als 
ich die verschiedenen Lesarten der neuesten von den Schülern meist 
gebrauchten Ausgaben, besonders wenn sie eine gleich gute handschrift- 
liche Gewähr boten, dem Wörterbuche einzureihen und zu erklären mich 
genöthigt sah, um dem Schüler in solchen Fällen die vergebliche Mühe 
des Nachschlagens zu ersparen. Die angeführten Ausgaben mit den ab- 
weichenden Lesarten derselben wurden ganz kurz angedeutet (s. die fol- 
genden Abkürzungen), so dass auch für den Lehrer diese Angaben nicht 
ohne Werth sein werden. Bei der Erklärung selbst habe ich nicht sowohl 
die bestbegabten, als vielmehr diejenigen Schüler berücksichtigt, die ein 
geringeres Maass geistiger Kraft durch eifriges Weiterstreben und 
dauernden Fleiss gewissermassen zu ersetzen suchen und ja meist auch 
die Mehrzahl bilden, um diese namentlich auch bei dem Privatgebrauche 
durch eine entsprechende Nachhilfe zu unterstützen. In vielen Fällen 
genügte ein Hinweis auf die trefflichen Grammatiken von Madvig, 
Krüger und Zumpt, die durch passende Belegstellen sowie durch 
Heranziehung des dichterischen Sprachgebrauchs sich auszeichnen, denn 
von einem Hinweis auf die zahlreichen lateinischen Schulgrammatiken 
musste ich selbstverstándlich ganz absehen. Bei verschiedener Auf- 
fassung ein und derselben Stelle von Seiten der Erklrer beschränkte 
ich mich meist darauf, die abweichenden Ansichten ohne weitere Ent- 
scheidung neben einander zu stellen; natürlich aber konnte dabei eine 
Vertheidigung oder Widerlegung nicht günzlich ausgeschlossen bleiben, 
die ich dann gewóhnlich in die unter den Text gesetzten Noten verlegt 
habe. Wenn ich daneben zur weiteren Belehrung auch ältere grammatische 
Werke und Commentare, sowie nicht selten ausländische auf das klas- 
sische Alterthum bezügliche Schriften, die mir reichlich zu Gebote 
standen, zu Ratbe gezogen und darauf verwiesen habe, so verbinde ich 
damit zugleich die bestimmte Erklärung, dass alle diese Citate, die 
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meist eine specielle Beziehung auf die betreffende Stelle des Horaz 
enthalten, von mir selbst für diesen Zweck zusammengestellt worden 
sind und keineswegs etwa dem Ganzen einen gelehrten Anstrich geben 
sollen. 

Die der Vorrede früher beigegebenen brieflichen Mittheilungen meines 
nun verewigten Freundes Philipp Wagner über einige Stellen haben 
jetzt im Texte selbst einen geeigneten Platz gefunden. 

Der syntaktisch-rhetorische Anhang ist in Wegfall gekommen, da 
ich denselben, so Gott will, später in erweiterter Gestalt besonders 
herauszugeben Willens bin. 

Möge auch diese erneute Arbeit dieselbe wohlwollende und freund- 
liche Aufnahme finden, die ihr bereits beim ersten Erscheinen durch 
Sorof in der Berl Ztschr. für das Gymnasialw. (1865) zu Theil ge- 
worden ist. 


Leipzig, am 3. Januar 1879. 
Dr. Koch. 


Erklärung der Abkürzungen. 


B -= Hor. opp. ex recens. et cum notis Bentleii. 3. Ausg. von Zangemeister. 


2 Bde. Berl. 1869 (s. das Vorwort). 
Dillenb. — Hor. opp. ed. Dillenburger. Bonn. 5. Aufl. 1867. 
Död. = Hor. Episteln lat. u. deutsch m. Erläut. 2 Thle. Lpz. 1856. 
H = Q. Hor. Flaccus. Lpz. bei Hirzel 1871 (Stereotypausg. von M Haupt). 
Hdf od. Heind. — Hor. Sat, erkl. von Heindorf. Bresl. 1815. Neu bearb. von 
Wüstemann Lpz. 1848. von LDöderlein Lpz. 1859. 


Holder, s. Keller. 
Jahn = Hor. opp. ex recens. JCJahn. Lpz. 1850. 6. verb. Aufl. v. ThSchmid. 
Lpz. 1865. oS 


Keller u. Holder: Hor. Opp. ed. K. et H. Vol. I (carmina) cur. Keller. Lpz. 1864. 
Vol. II, 1 (Sermov.) cur. Holder. Vol. II, 2 (Epist.) cur. Keller. Lpz. 1860. — Hor. 
opp. rec. K. et H. Ed. min. Lpz. 1878. 

Kirchn. — Hor. Sat., kritisch hergestellt n. metrisch übers. 1. Bd. Text u. Uebers. 
m. krit. Apparat. Lpz. 1854. 2. Th. Erkl, Commentar in 2 Abth. (die 2, von Teuffel 
besorgt) Lpz. 1855 u. 1857. 

Kr. L. Gr. = Grammatik d, latein, Sprache vou GT'AKrüger. in 2 Abth. Han- 
nover 1842. Krüg. = Hor. Sat. u. Epist. erkl. von GT'AKrüger. 8. Aufl. besorgt v. 
GKrüger. Lpz. 1876. 

M — Lat. Sprachlehre f. Schulen von I AMadvig. Dritte verb. Ausg. Braunschw. 
1857 u. Bemerkk. über versch. Punkte d. Systems der lat, Spr. als Beilage zu dieser 
Sprachl. Braunschw. 1843. 

Mb — Hor. denuo recogn. et praefatus est AMeineke. Berl. 1854. 

JNauck = Des Hor. Oden u. Epoden erkl. v. CW Nauck. 8. Aufl. Lpz. 1874. 

Obb. = Hor. carmina, krit. berichtigt u. erkl. von T'hObbarius. Jena 1848. für 
d. Schulgebr. erkl, Jena 1856. 

Or. — Hor. opp. ed. Orelli. 3. Aufl. v. Baiter bes, 2 Bde. Zürich 1850. 1852. 

P = Hor. opp. rec., codd. sel. var. scripturas add. F'Pauly. Lpz. 1855. 

Pass. = Hor. Episteln, Krit, bericht. Text u. Uebers. m. Einleit, von CPassow. 
Lpz. 1833. 

Regel = Hor. opp. rec. Döring, Bd. 1 in neuer Bearb. Lpz. 1839 (nur die lyr. 
Ged. enthaltend). 

Schmid: Des Hor. Episteln erklärt von ThSchmid. 2 Thle. Halberst. 1828 u. 1830. 
s. auch Jahn. 

Stallb. = Hor. opp. ed. Stallbaum. Lpz. 1854. Stereot.-Ausg. von BTauchnitz 
(m. krit. Vorrede). ' 

W od. Wagn. = hdschrfd, Bemerkk. v. Phil. Wagner. | 

Web. = Hor. Sat., übers. u. erkl. v. WE Weber (besorgt v. Teuffel). Stuttg. 1852. 

Wiel. — Hor. Briefe, übers. von Wieland, neueste Ausg. derselben in 2 Thl. 
Lpz. 1816. Satirem in 2 Thl. Lpz. 1819. 

Z = Lat. Gramm. v. Zumpt (18. Aufl. Berl, 1866). 

Andere Abkürzungen sind: 'Verm.' = Vermuthung (Conjectur) u. ‘verm.’ = ver- 
muthet, *Verb.’ — Verbindung u. ‘verb.’ = verbinde, verbindet usw., ‘erg.’ = ergáuze 
od, ergänzt usw., ‘Inch.’ — Inchoativam, ‘Int.’ = Intensivum u. dgl. 

















A; 


1 à od. Ab, [ersteres nie vor Voc. u. h, 
letzteres vor Voc. u. Cons., b. Hor. vor 
d(?), j, Zu. 93), Präp. m. Abl., zur Be- 
zeichn. des Ausgehens von einem Punkte, 
ἀπό, von 1)räumlich: τον... her, von 
.. Weg, von..aus, bes. bei den Zeitw. 
der ορ volo ab Italia (8. 1 volo) 
0 1, 37, 16. decurro ab agro O 8, 27, 2. 
repeto Penates ab ora O 8, 14, 4. fugio 
& labris (v. Wasser) S 1, 1, 68. verkürzt: 
Hesperia sospes ab ultima, d, i. glück- 
lich heimgekehrt aus usw. O 1, 86, 4. 

es ab ignibus, den Flammen entron- 
nen Ο.1, 57, 18. risus int. ab angulo, 
d. i. von dorther tónend O 1,9, 22. zu- 
gleich m. Angabe des Zieles (durch ‘ad’ 
od. $n): perfero alqd ab Ilio ad urbes 
Ausonias O 4, 4, 58. porrigor ab Hesp. 
cubili ad solis ortus O 4, 15, 16. ab imo 
ad summum ὁ 2, 8, 806. ago pestem ab 
alqo in alqm O 1,21, 14. iram verto ab 
Ilio in rates Epd 10, 8. bisw. ‘von.. 
herab’, pendulus ab orno O 8, 27, 58. 
b) von der Trennung, Entfernung: ‘von’, 
bei secerno, removeo, distineo u. dgl. O 
8, 8, 47; 4, 48. 4,5,12. eripio rates ab 
inf. aequoribus, entreisse den Wogen O 
4, 8, 81. depellor ab ubere matris O 4, 
4, 14. rapior ab Ida O 8, 20, 16. dcht. 
übtr.: otium reclinat alqm a labore, d. i. 
erquickt nach der Arbeit Ed 17, 24. 
Dah. auch bei den Zeitw. des Entfernt- 
haltens, Abhaltens, Hinderns, sowie bei 
denen des Befreiens, Sicherns,Schützens, 
von, vor, gegen, mentem tempero & 
laetitia, halte fern von usw. O 2, 8, 8. 


ο Hand Ταχ. I p 5 fg. abs, nicht b. Hor. 
u. Verg. u. den Dichtern des augusteischen Zeit- 
alters übh., nur vereinzelt aber b, Plaut., Terenz, 
Lucr. u. auch in der class. Prosa schon zu Ci- 
cero's Zeit selten, vgl. Hand Turs. I p 6 Góller 
zu Cic. Orat. 47, 158. p 541 fg. 


Wörterb. zu Horaz 2. Aufl. 


gervo, munio alqm ab alga re, bewahre, 


schütze vor usw. S 1, 6, 83. O 8, 16, 4. 
áhnl.: tutus ab latronibus S 2, 1, 42. vgl. 
OQ 3,4, 17. 9 zur Bezeichn. des Abstan- 
des in der Ordnung od. im Range: von, 
nach, disto ab alqo O 8, 19, 1. ab 
Achille secundus, der zweite (würdigste) 
nach A. S2,8,198. 2) zeitlich, zur An- 
gabe desZeitpunktes, von dem eine Thä- 
ie anhebt od. ausgeht, auch mit Ein- 
schluss der Dauer desselben, von..an, 
von, 8eit, ab ortu solis O 8, 27, 2. ab 
ortu ad umbram lucis E 2, 2, 186. a cer- 
tis annis S 1,06, 94. a puero (ἐκ παιδός) 
8 1,4,97. ab ovo usque ad mala (s. ovum) 
δ 1,8, 6. 8) zur Bezeichn. des Ausgangs 
od. Ursprungs von etw. und der damit 
verbundenen Begriffe, und zwar: a) in 
phys. Hinsicht von d. Her Abstam- 
mung, ‘von’, bei natus, ortus O 2, 8, 21. 
S 1, b, 55. dcht. abs.: nobilis ab Lamo, 
edler Bpross des L, O8, 17,1. b) übtr. 
zur Bezeichn. des Beginnens, Ursprungs 
eines Zustandes, einer Handlung usw., 
von, originem duco ab alqo O 8, 17, 5. 
nomen duco, lucror ab alqo O 2, 1, 66. 
O 4, 8, 18. opes an. duco ab ipso ferro 
O 4,4, 69. plura fero ab dis O 8, 16, 22. 
Bes. beim Pass., um den Grund zu be- 
zeichnen, durch welchen der im Zeitw. 
angegebene Zustand herbeigeführt wird, 
von der bewirkenden Person usw., ὑπό, 
von, durch, laudari ab his, culpari ab 
illis S 1, 2, 11. vgl. S 1, 4, 117; 5, 92; 
7,92u.0. demittor ab Euro (v. Wetter- 
Sturm) O 3, 17, 11. übh, bei Ausdrücken, 
die e, passiven Sinn zulassen: defl. ab 
algo, von Jmdm zustrómen, d. i. gewährt 
werden Ο 1 ‚28, 29. audio alqd melius 
ab algo, werde genauer unterrichtet von 
usw. S 2, 8, 82. dcht. lassus (s. d.) ab 
ind. equo $ 2, 2, 10. verkürzt: scribo 


1 


2 | 8 


decem ab alqo (8. scribo 2, b.) S2, 8, 69. 
c) bei Begriffen, die von einer Seite aus 
näher bestimmt od. beschränkt werden: 
in Ansehung, in Bezug auf usw., ‘abomni 
parte’, in jeder Hinsicht, vollkommen O 
2, 16, 27. laboro (s. d.) ab avaritia S 1, 


9 ä, Interj., 8. ah. 
ab-do, dídi, dítum, 8, gebe od. 
thue weg, algd terris (Dat. weil st. ‘in 
terras’), vergrabe, verscharre indieErde 
. 81,8, 48. aber: arg. abditum terris 
(Abi,, wo? st. in terris), d. i. so lang es 
noch unentdeckt, verborgen liegt im 
Schachte O 2, 2, 2. abs.: virgo abdita 
(n&ml. turri), eingeschlossen O 8, 16, 5. 
sbst. dcht.: abdita rerum (Z 8 485. Kr. 
942 A.), verborgene x etwas bis 
ahin Unbekanntes, d. i. neue Be- 
grifte neue Wörter AP 49. Bes. b) ent- 
erne aus der bisherigen Thätigkeit: ab- 
ditus agro, verborgen, in ländliche Stille 
zurückgezogen (näml. aus dem öffentl. 
Leben, zum Ausdr. der Verzichtung auf 
ferseren Rahm und Sieg) E 1, 1,5. co- 
hortes oppidis (ADI.), berge 1) O 8, 4, 38. 
Kb-óo , li, Itum, 4, gehe fort, weg, 
entferne mich, domum Epd 11, 20. 
abi (eo), quo O4, 1, 7. sinistrorsum .. 
dextr. 5 2, 8, 50. abs.: Ο 8, 15.39 (Gegs. 
v. incedo), abito, dann eile von dannen 
O 8, 14, 24. 81,6, 61. abi, quaere et 
er (beim Au ), geh nun und er- 
kundige dich X 1, 7, 53. bes.: abi (eig. 
vom reisprechenden Richter, nach A. 
vom Freisprechen der Sklaven, als Be- 
zeugung der Zufriedenheit), nun gut! 
schon gut! .£ 2, 2, 205. dcht. v. Glücke: 
Sich wegwenden von Jmdm, m. Abl.: 
superbis (Gegs.: redire miseris) AP 201. 
2) übtr. gehe aus od. ab von e. Punkte, 
mache eine Abschweifung(von v68 an) in 
der Rede: illuc, unde abii, redeo, nàml. 
zum Beweise S 1,1,108. b)dcht.: quorsum 
abeant (nepotes), wohin wohl diese ge- 
hören, zu zählen sind S 2, 3, 246. ad 
sanos abeat tutela propinquos, d. i. be- 
sonnene Verwandte dürften die Vorm. 
erhalten od. übernehmen $ 2, 3, 218. 
Bes. c) gehe irgendwie (frei, ungestraft) 
aus, komme davon, entkomme S 1, 
9, 14. tu missus abibis(eig. virg ον 
vom Richter) ‘du ziehest in Frieden’ 
(Web.) S 2,1,86. cur exc. abirem, d. i. 
um mich mit Anstand loszumachen E 1, 


9, 7. d) scheide für immer aus dem Le- . 


ben, gehe von hinnen, wie areıuı, sterbe 
(b. Cic. mit d. Zug. ‘e vita’) E 2,2, 216. 
e) mit dem Begr. des Verschwindens: 


1) Hu.M.'reddidit' st. *abdidit' (von Nauck als 
prosaisch bezeichnet). 


abscido 


scheide, sinke, v. Sonnenwagen O 8, 6 
a r4 Zeit: vergehen, verfliessen 

ee ror zur Angabeder Ausdeh- 
nung der Zeit von der nwart an 
rückwärts gerechnet, mit der nähern 
Zeitbestimmung im Acc., vor, &. annos 
centum E 2, 1, 86. 

äbicio, iöci, iectum, 8, (iacio), ποτ {ο 
wegod. von mir, sarcinam (ohne Bild: 
richte den Auftrag nicht aus) E 1, 18, 7. 
instr. artis S 1, 8, 181. übtr.: nugas, 
verlasse, gebe auf, entsage .E 2, 2, 141. 

äbigo, egi, actum, 8, (ago) treibe 
wegod. fort, vertreibe, mercatorem 
08, 24,40. übtr. v. Lebl.: CUTAS, ver- 
scheuche E1, 15, 19. pauperiem epulis 
regum, verbanne, schliesse aus von usw. 
S 2,2, 44. abigor conscienti&, werde ab- 

schreckt , 29. 

ab-lüdo, 3, stimme nicht im Tone, 
weicheab (dd) übtr.: non multum 
ab algo (von e. Bilde od. Gleichn.), d. i. 
nicht unühnlich sein, nicht fern ab- 
springen von Jmdm, auf Jmd passen S 
2, 8, 820. 

ab-nógo 1. schlage ab, verwei- 
gere, v. abstr. Subj.: nec comitem (se) 
abnegat, d. i. versagt nicht ihre Beglei- 
tung O 1, 35, 22. 

abnormis, e, (norma): ohne festen 
Lehrbegriff, nicht schulgerecht (vgl. Cic. 
de am. 5, 18), ‘e. Philosoph auf eigene 
Hand'(Web.3) 82, 2,8. _ 

ab-nüo, niii, nitum, 8, weise etw. zu- 
rück (eig. durch Miene od. Hand), lehne 
etw. ab, weigere mich (etw. zu thun) 


, 5, 52. 

äb-Ominätus, 3, (eig. Part. v. abomi- 
nor) passiv: verabscheut, parentibus (v. 
Hannibal, s. Cic. de am. 8, 28) Epd 16, 8. 

äbortivus, 8, (abortus) zu früh Bv 
gerens unzeitig: Sisyphus (s. d. 2) S 1, 
8, 46. 

ab-rädo, 8. adrado. : 

übrótónum, i, n. od. -us, i, m. (ἆβρό- 
tovo»), e. gewürzhafte Pflanze: Stab- 
wurz,Eberraute, deren bittere Wur- 
zel man zu Arzneien verwendete, dcht. 
übh. Arzneimittel (das Spezielle st. des 
Allgem.) E 2, 1, 114. 

ab-rumpo, 8, reisse ab, zer- 
breche, vincula cui O 4, 7, 27 (s. Pi- 
rithous). j 

abseido, cidi, cIsum, 3, (caedo) 
schneide od. haue ab, caput absci- 
gum S 2,9,808 B *), abscissum P H M. 


1) *gbnorme’ P zu ‘Minerva’ gehörig. 

3) Wie Liv. 4, 19, 5 Herts. Verg. Aen. 12, 511 
Wagn. Ribb. vgl. Liv. 91, 34, 4. zweifelh. Cic. 
Phil. 1], 2, 5. vgl. Wag». zu Τους. G 2, 23 





abscindo 


ab-scindo, (di, issum, 8, reisse od. 
trenne ab, caput S 2, 3, 803 (s. abs- 
cido) übh. b) trenne, scheide (von d. 
Gottheit): terras (verst. & terris, wobei 
dann ‘Oceano’ instrumental zu fassen) 
O 1, 8, 21. inane solido S 1, 2, 118. 
2) übtr. schneide ab, hindere: reditus 
-Epd 16, 35. 

&bs-condo, 8, verberge (zur Auf- 
bewahrung), cavis (Abl), in Löchern S 


81; 10, 79; 3 
7,98. rana S 
entfernt, fern, Rhodos E 1, 11,21. urbs, 


ab-sisto, stiti, 3 stehe od. lasse 
nn entsage, m. Äbl.: bello S 1, 8, 


ab-solvo, 3, löse ab, übtr. spreche 
frei, entbinde, m. Abl.: alqm crimine 
usw. S 2, 3, 279. 

ab-sönus, 3, eig. vom rechten Tone 
(sonus) abweichend, dah. nicht über- 
einstimmend, nicht in Einklang ste- 
hend mit etw., v. Worten, m. Dat. for- 
tunis AP 112. 

&b-sorbóo, ii, ptum, 2, schlucke 
od. schlürfe hinab, verschlinge, 

lacentas S 2, 8, 24. decies (s. d.) soli- 

um, d. i. die e Summe auf Einmal 
(n&ml. eine in Essig aufgelöste kostbare 
Perle) ὃ 2, 8, 240. 

abstemius, 3, (m. ‘temetum’ verw.) 
sich enthaltend (eig. der berauschenden 
der, übh. enthaltsam, mässig 


KE 1, 12, 7. . 

abs-terröo, 2, schrecke ab od. zu- 
rück, canem 8 corio (s. corium) S 2, 5, 
D m. bloss. Abl.: animos vitiis S 1, 4, 


abstinens, entis, sich enthaltend, 
enthaltsam, m. Gen. (Z 8488): pecu- 
niae 04, 9,97. bes. in der Liebe: keusch, 
züchtig ο 3, 7, 18. Eig. Part. v. 

abstinéo, niii,tentum, 2, (teneo)h alte 
ab, zurück, m. AbL: vim alqo, halte 
die Hand ab von usw., thue keine Ge- 
walt an, verschone (ferrum alqo b. Ov. 
Met. 8, 761) S 2, 8, 202. 2) intr. enthalte 


« mich (eig. m. ausgel. ‘se’, 8. Z S 145), m. 


Abl.: armis AP 379. inventis, geniesse 
das Erworbene nicht AP 170. Venere 
et vino AP 414. dcht. m. Gen. 1): irarum 
et rixae, lasse ab von usw. O 8, 27, 69. 
ab-8to, 1, stehe entfernt, longius, 


1) Aehnl. 'desisto pugnae' Verg. Aen. 10, 441. 
Z $ 469. vgl. ὀπέχομαέτινς, ^ ' 


ac 9 


stehe od. entferne mich weiter von etw. 
(Gegs.: propius sto) AP 362. 

ab-sum, füi, esse, [Inf. Fut. ‘afore’ in 
den besten Hdschr. neben ‘abfore’ S 1, 
4, 101] bin weg, entfernt, bleibe 
aus, v. Pers., abs. O 4, 5, 2. E 1, 18, 
58. b) übtr. m. Abl. (M 5 275. A. 4): vir- 
tute cjs, bin weit entfernt von der Tüch- 

igkeit Jmds, stehe der T. Jmds fern 

870. 2) v. Sachen u. abstr. Begr.: 
entfernt sein od. bleiben, m. Abl.: 
pie chartis S 1, 4, 101. funere (vom 
rabliede) O 2, 20, 21. v. Alter (cani- 
ties), m. Dat. der Pers.: virenti O 1, 9, 
17. von der Armuth O 8, 16,37. b) bin 
nicht da, fehle, mangele (eig. von dem, 
was man nicht gerade vermjsst, vgl. ‘de- 
sum") O 1, 35, 20. 8, 24, 64. E 1, 18, 57. 

ab-sumo, 3, eig. nehme weg, d. i. 
verbrauche, verzehre: Caecuba, leere 
O 2, 14, 25. res paternas, vergeude, ver- 
prasse E 1, 15, 27. 

Ábunde, Adv. im Ueberfluss, im 
vollen Masse, reichlich, contingit 
E 1, 4, 10. verb. m. satis (wie ‘satis su- 
perque" b. Cic, u, Liv.), *übergenug’: ab. 
satis est cui m. Inf.: es genügt mir völ- 
lig S 1, 2, 59. 

áb-undo, 1, ο nenne über (von 
Gewässern), übtr. abs. mit “inmoderatus’ 
verb.: überschreite das (rechte) Mass, 
‚gehe im Unmass zu weit’ (Web.) S 2, 
5, 89. 

' ae od. atque, [ersteres nie vor Voc. 
u. Ah, letzteres vor Voc. q, Conson.; 'atque' 
nachgestellt: st. atque pulla myrto magis 
gaudeat O 1, 25, 18. st. atque eius O 3, 


81,2 
undauch, undzwar!), Conj. zur Ver- 


parvi : 

6, 38. 2, 2, 148. S 1, 4, 107. Dah. nach- 
drücklich bei Wiederholung desselben 
Wortes: iterum a. iterum, wieder und 
wieder, wiederholt S 1,10, 89. etiam a. 
etiam, Einmal über das Andere, d. i. 
genau und gründlich E 1, 18, 76. zur 


1) Ter. Andr. 2, 1, 37. Eun. 8, 5, 43. Cic. Verr. 
9, 80, s 4, 65, 145. Pomp. 12, 93. Liv. 21, 4, 1. 
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4 Academus 


Anknüpfung e. negativen Begr. an e. 
positiven: vocatus a. non vocatus, ob ge- 
rufen oder nicht O 2, 18, 40. in der Li- 
totes: cogo plura ac non cesso, d. i. 
sammle rastlos immer nur Ε 1, 10, 46. 
zur Vervollständigung des zweiten durch 
et verbundenen Gliedes O 1, 7, 18. zur 
Verbindung des Untertheils O 1, 14, 6. 
zur Anknüpfung einer Einschrünkung, 
*freilich' O 1, 17, 8 (wo A. at). bei An- 
gabe einer Folgerung, ‘und 80’, καὶ οὕτω 
1, 10, 40. ac non, und so od. sonach 
nicht .É 2, 2,143. Bes. b) nach Adv. 
der Gleichheit u. Aehnlichkeit od. des 
Gegentheils, um die gleiche od. verschie- 
dene Beschaffenheit zu bezeichnen (nicht 
den höhernGrad), als, wie (vgl.öuo.og, 
ἴσος x«l): aeque ac, gerade, ebenso wie 
S 2,3,47. non secus ac notas (res) etc., 
gleich als seien die Begebenheiten be- 
kannt ΑΡ 149, c) simul ac od. atque, 
s. simul b. d) dcht. nach d. Comparativ 
st. quam (bes. nach vorhergeh. Nega- 
tion): sanior ac si S 2, 8, 241. nach ar- 
tius Epd 15,5. nach minus, pus u. dgl. 
Epd 12, 14. S 1, 1, 46. s. 8 1, 2, 29; 
5, 5; 6, 130; 10, 84 u. 59. 2, 8, 270; 7, 
96. 2) zur Verknüpfung ganzer Sätze: 
und, und nun, und so, gew. bei Ueber- 
gängen zur Ánreihung e. neuen, näher 
erklärenden od. gewichtvolleren Gedan- 
kens O 1, 4, 3; 14, 6. E 1, 1, 18; 18, 58; 
19, 26. Pd ‘ac ne! zur Abwehr e. ge- 
fürchteten Einwurfes od. Vorwurfes: 
‘nun’, faber" E*2, 1, 208. — Not. Ueber 
die versch. Abwechselung mit e? u. que 
s. die vollständige Sammlung der Stellen 
bei Zungem. Index p 198 b fg. 
Acädemus, i, m. Axadnuog, ein alter 
athen. Heros, von dem die Akademie 
(Axadnueıe) benannt, ein sechs Stadien 
von Athen entfernter Platz mit Oelpflan- 
zungen u. en, der als Gymna- 
sium diente und wo einst Plato lehrte, 
dah.: silvae Academi!) E ο, 2, 45. 
ac-cédo, 3, komme od. gehe hinzu, 
heran, nähere mich, ad alqm #1, 
17, 19. ad numerandum 5S 2,8, 149. óft. 
m. Dat.: agro Sabino, d. i. werde auf 
das Sab. Gut gehen od. geschickt (zur 
Frohne) S 2, 7, 118. zugleich m. 'socius' 
verb.: trete Jmdm bei, geselle mich 
Jmdm zu S 2, 6, 72. abs. S 2, 8, 263. 
vgl. inungo extr. b) übtr. fultura acce- 
det stomacho, Stärkung empfängt der 
Magen, kommt ihm gleichsam zu Hülfe 
52,3, 154. fervor accedit capiti, die 
Weingluth steigt zum Kopfe $ 2, 1, 25. 


1) Wie b. Eupolis b. DLaért. 3, 7 dv εὐσκίοις 
ο "4χαδήμου Φιοῦ, vgl. Herm. zu Aristoph. 
ub. p 186%. | 


accipio 


bona pars vocis meae accedet, d. i. suclx 
meine Stimme soll laut od. kráftig ein- 
stimmen (zur Verherrlichung des Au- 
gustus) O 4,2,46. 2) mit d. Nebenbegr. 
er Vermehrung, des Wachsthums: hin- 
zukommen: o si acc. angulus ille, wäre 
doch der Winkel dort auch noch mein! 
S 2,6,9. b) übtr.: quidnam accedet tibi 
ad istam mollitiem, d. i. was willst du 
noch hinzuthun zu usw., wie willst du 
noch steigern usw. S 2, 2, 86. m. Dat. 
(sov. als 'addi?): numeris modisque (von 
grüsserer Freiheit) AP 211. tantum de 
medio sumptis acc. honoris, d. i. soviel 
Ehre gewinnt, so hoch wird geehrt, was 
usw. 249. abs. von d. Jahren: zu- 
nehmen, wachsen S 2, 2, 85. v. Greisen- 
alter E 2, 2, 211. 
ac-cendo,3, zündean, verbrenne, 
Ilion Epd 14, 14. b) übtr. entzünde, 
entflamme, accendis (me), quare cu- 
piam magis, so, dass deshalb ich be- 
peg d. i. du entflammst das Verlangen, 
en Eifer noch mehr in mir usw. S I 
9, 5 


9. 
acceptus, 8, (eig. Part. v. accipio) 
willkommen, lieb, Camenis CS 62. 
libertas, willkommen geheissen, mit Bei - 
fall aufgenommen E 2, 1, 147. 

ACCETSO, 8. ATCEBSO, 

1 accido, cidi, 8, (cado) eig.: falle an 
etw.hin,trp.: accidit, es fällt vor, trägt 
sich zu, m. fg. ut (vgl. contingo) S 1,2, 
45. quid accidit? was ist geschehen? 
Ed 5, 61. vgl. contingo. 

9 accido, cidi, cIsum, 8, (caedo) haue 
od. schneide etw. an, übtr.: nehme einen 
Theil vom Ganzen weg, bes. Part. acci- 
sus, 3, ‘gescämälert’, opes (Gegs. 'inte- 
grae", vgl. unser 'sein Kapital, Vermögen 
anreissen?) S 2, 2, 114. . 

accipio, cépi, ceptum, 8, (capio) 
nehme an, empfan ge, sestertia, uvam 
E 2, 2, 33 u. 162 (Gegs. ‘do’). vgl. S 1, 
1,48. 2, 8, 66. ius imp. Caesaris, em- 

fange am Throne des Augustus die 
παλ νο, d. i. erkenne dessen 
Oberherrschaft an (gew.: in ius deditio- 
nemque cjs recipior, s. Fabri zu Liv. 21, 
61, 7 p 214 Heerw.) E 1, 19, 28. bes. 
bei einer Wette: tabulas S 1, 4, 14 fg. 
dcht.: solem, d. i. von der Sonne in Wut 
versetzt werden (v. Löwen als Sternbild)” 
E1,10,17. b) nehme gastlich od. freund- 
lich auf, bewirthe, beherberge: alqm 
laute 82,8, 67. m. Abl. des Ortes: pau- 
pere cavo S 2,6, 81. von e, Orte (Aricia): 
alqm hospitio (Dat.) S 1, 5, 1. vgl. ex- 
cipio. c) In der Kaufmannsspr.: erhalte 
bezahlt, bringe in Einnahme, dah.: ac- 
ceptum refero alqd, schreibe gut, trp. 





accipiter 


habe zu verdanken, m. Dat.: Philippos 
(Goldmünzen) ref. a: versibus, 
d. i. werde belohnt mit Phil. für Verse 
E2, 1,234. 2) übtr. sinnlich: fange mit 
den Ohren auf, vernehme, höre, pauca 
81,4,38. non laeve iussa cjs, d. i. thue 
stets gewandt, was Jmd befiehlt E 1,7 
53. bes. ‘accipe’ m. hg. direct. Rede 
2, 8, 307. m. indir. Frgs. S 2, 8, 46 u. 
288. b) prägn., nehme auf, d. i. billige, 
alqd aequis animis AP 250. legem, heisse 
gut, erkläre für gültig AP 283. bes. 
nehme eine Aufforderung an, dah.: ac- 
cipio, *nun es gilt!’ S 1, 5, 58. 3) trp. 
im übeln Sinne: ziehe mir zu, erleide, 
damnum E 1, 10, 28. 

accipiter, tris, m. (Wurz. petin‘peto’, 
vgl. ποτ u. Curt. Et. p 19683.) Ha- 
bicht, Falke (χίρχος) E 1, 16,50. im 
Gleichnisse (nach Hom. Il. 22, 139) O 1, 


7, 17. 

Accius, s. Attius. -— 
acer, cris, cre, (verw. m. ἀχή, acie 
acus, ὠχυς) spitz, stechend, scharf, 
stimuli S 2, 7, 98. 2) übtr. von den ein- 
zelnen Sinnen u. dem, was auf sie ein- 
wirkt (ganz wie ö&vg), scharf: a) von 
Geschmack: scharf, acetum S 2, 9, 116. 
rapula!) 5 2, 8, 7. pocula, in Bez. auf 
die Stárke der Mischung: berauschende 
(‘schäumende’ Web.) S 2, 6, 69. 5b) vom 
Gesichte: durchdringend, vultus, wilder, 
wüthender Blick O 2,1,39. c) von Ge- 
hör: scharftönend, hell, tibia O 1, 12, 1. 
d) vom Gefühl: scharf, hiems O 1, 4, 1. 
sol, stechend (ὀξὺς ᾖέλιος Hom.) 8 1, 
6,125. ähnl. stomachus, erhitzt (nach 
A. *versüáuert?) S 2, 4, 59. 3) trp. v. leb. 
"Wesen: rasch, rüstig, feurig, hitzig S 1, 
3, 53; 4, 65. 2, 5, 43. E 2, 1, 165. po- 
tores, starke Zecher S 2, 8, 9θ. bes. im 
Kampfe ‘muthig’, 'feurig’, *hitzig", *un- 
gestüm’, miles O 8,5, 25. hostis pd 6, 
14. Achilles AP 121. Deiphobus O 4, 
9, 22. Spartacus, ergrimmt Epd 16, 5. 

rägn.: hitzig kämpfend, im Kampfe sich 
Dewührend (obgleich ihnen die Wehr 
fehlt), in alqm O 1,6, 18. im übeln 
Sinne: scharf, beissend (in der Satire) 
S. 2, 1, 1. v. Thieren: ‘ungestüm’, *wü- 
thend’, ‘grimmig’, aper, canis Epd 2, 81. 
12, 6. lupus (im Bilde) E 2, 2, 29. 5) v. 
abstr. Begr., hitzig, stark, heftig, natura 
S 2,7,47. militia, scharfer, strenger 
Felddienst (ὀξὺς ρης) O 1, 29, 2. 3, 
2, 2. spiritus, hoher, feuriger Geist S 1, 
4, 64. vis acrior, eine noch heftigere Ge- 


3) Dód. interpung.: 'aerià circum (s. d.), ra- 
‘pula' etc. u. nimmt ersteres als Subst. : “scharfe 

inge’, ‘alles erdenkliche Scharfe‘ u. die darauf 
folg. Gegenstände als Apposition dazu. 


Achaicus 5 


walt (als Raseréi; nach A. eine hóhere 
Gewalt, welche die Handlungen der 
Menschen leitet) Zpd 7, 18. sbst. acre, 
bittere Schürfe (wie in der Lucilischen 
Satire, die mehr in derb empfindlicher 
als witziger Weise die Gebrechen der 
τι... geisselte), im Gegs. zu 'ri- 
diculum’ (Scherz) S 1, 10, 14. Dar. 
ücerbus, 8, (acer) herb, rauh, trp.v. 
Charakter: erbittert, mit Ingrimm $ 1, 
9, 85. recitator, grimmig, widerlich AP 
474. Libitina, grause, grauenvolle S 2, 
6, 19. sbst. ein bittrer Tadler, Bekrittler 
É 1, 8, 95. b) v. Sachen: herb, frigus, 
schneidend (u. dadurch lästig) E 1, 17, 
53. fata, herbes Geschick (d. I. vis acrior 
das. v 13) Epd 7, 17. 
äcernus, 3, (äcer, éris) von Ahorn 
od. Massholder: mensa 5S 2, 8, 10. 
äcerra, ae, f. Gefäss (nicht: Rauch- 
fass) zum Aufbewahren des Weihrauchs 
(beim Opfern) O 8, 8, 2. 
äcervus, i, m. (nach Död. verw. m. 
ἀγείρω) der (spitz zulaufende) Haufe, 
übh. grosse Menge, bes. gleichartiger 
Dinge, wie v. Getreide S 1, 1, 34. 1, 3, 
111. v. Metall $2, 5,22. E 1, 2, 47; 
6, 85 (s. quadro). abs. übtr.: Haufe von 
Schätzen, Reichthum, Ueberfluss: con- 
structus, magnus S 1, 1, 44 u. 51. tantus 
S 2, 2, 105. ingentes O 2, 2, 24. 2) übtr. 
in der Dialektik v. Kettenschluss (σω- 
ρείτης) od. e. Art Trugschluss: el. rat. 
ruentis acervi, vermittelst des Kunst- 
er: des allmálig zusammenfallenden 
ufens (d. i. durch das Verfahren bei 
jener Beweisführung, die eig, darzuthun 
suchte, dass relative Massbegriffe, wie 
‘gross’, ‘klein’ usw., keine genaue Bestim- 
mung zulassen, wie wenn man von e. Hau- 
fen Getreide ein Korn wegnimmt, dieser 
immer noeh ein Haufe bleibt, der aber zu- 
letzt ganz verschwindet, wenn immer ein 
Korn nach dem andern weggenommen 
wird) E 2, 1, 47. 
äcesco , 3, (Inch. v. aceo) werde 
S&uer,zu Essig E 1, 2, 54 
ácetum, i, n. (aceo) Weinessig od. 
Essig übh.: vetus, acre u. dgl. S 2, 2, 
62; 8,117 u. 6. 2) trp. Schärfe des 
Verstandes, *beissender Witz’ (vgl. *sal", 
2.) S 1, 7, $2 (8. perfundo).. 
ehaeménes, is, m. "Axeudévgc, 
Grossv. des Kambyses u. Ahnherr der 
altpers. Könige (Achämeniden, s. Herod, 
7, 11 u. 22): dives O2, 12, 21. 
chaeménius, 3, zu Achämenes ge- 
hórig, d. i. persisch, costum Ο 8, 1, 44. 
nardum Zypd 18, 8. 
cháicus, 3, Αχαϊκός,πι den Achäern 
(Αχαιοί, s. Achivi), d. 1. den Griechen 


6 Acheron 


übh,, gehörig, ‘griechisch’: currus, d. i. 
in der Rennbahn zu Olympia O 4, 8, 5. 
ignis, d. i. von Seiten der Griechen, des 
griech. Heeres O 1, 15, 35 (A. Áchatus). 

chéron, ontis, m. Αχέρων, myth. 
Fluss in der Unterwelt, über den die 
Schatten setzen mussten, dcht. st. Unter- 
welt O 1,3, 86 (8. perrumpo). fugio (s. d.) 
Acheronta, d. i. gelange zur Unsterb- 
e vA O 8, 8, 16. 

chérontía, ae, f. St. in Lucanien 
an der Grenze Apuliens, j. ‘Acerenza’ 


O 8, 4, 14. 
, Áehilles , is, m. Αχιλλεύς, [Gen. 
Achilläi gleichs. v. Achilleus O 1, 15, 84. 
Epd 17, 44. 8. Z8 52,4] S. der Meeres- 
göttin Thetis (O 1, 8, 14. 4, 6, 6) u. des 

eleus (Pelides O 1, 6, 6), Königs zu 
Phthia in Thessalien (Phthius O 4, 6, 4), 
der Tapferste unter den Griechen vor 
Troja (animosus $ 1, 7, 12. vgl. 2,8, 
193), der aus Groll gegen Agamemnon 
wegen der ihm entrissenen Briseis (s. 
Briseis) sich vom Kampfe zurückzog (O 
1, 15, 84) u. nicht eher an demselben 
wieder theilnahm, als bis der Tod des 
Patroklus durch Hektor ihn zur Ver- 
söhnung bewog u. zur grimmigen Rache 
anspornte, die er erst nach langem Mor- 
den in den troischen Schaaren an Hek- 
tor’s Blute sättigte, dessen Leichnam 
nach schmachvoller Misshandlung er 
endlich an Priamus auslieferte, vgl. S 
1, 7, 12. E 2, 2, 42. Epd 17, 14. dah. 
Troiae prope victor altae O 4, 6,3. ‚el: 
"Thetis. Bei der ihm gegebenen W 
zwischen e. kurzen ruhmvollen oder 
langen ruhmlosen Leben entschied er 
sich für das erstere (dah. ὠχυμορώτα- 
τος ἄλλων Hom. Il. 1, 505), s. O 2, 16, 
29. Er kommt, wie seine Mutter ihm 
aller (Hom. Il. 21, 278. 22, 859), 

urch Apollo’s Pfeile um O 4, 6, 4. Sein 
Schicksal war mehrfacher Gegenstand 
dramat. Dichtungen, worin sein ihm 
Schon von Homer beigelegter heftiger 
u. unbeugsamer Charakter (vgl. Il. 1, 
165 u. 295. 9, 625 fg. 20,467) hervor- 
trat, s. AP 120 fgg. vgl. O 1, 6, 6. .Epd 
17,.14 (s. Telephus) 

ehivi, orum, m. Αχαιοί, Achiver, 

Achäer, die ursprüngl. ihren Hauptsitz 
in Thessalien u. mehreren Gegenden des 
Peloponneshatten, der máchtigsteV olks- 
stamm zur Zeit des trojan. Krieges O 
8, 8, 27. S 2,8, 194. Sprchw.: quidquid 
delirant reges, plectuntur A., was nur 
die Fürsten (vor Troja) ‚gefehlt ; Thö- 
richtes begangen haben, das müssen die 
Griechen entgelten (viell. mit Anspiel. 
auf die unheilbringenden Bürgerkriege 


actor 


zu werden. Dennoch gebar sie von Jup- 
piter mittelst dessen Verwandlung in e. 
goldnen Regen den Perseus, den nach- 
herigen Mórder ihres Vaters, s. Ov. Met. 
4, 606) O 8, 16, 5. 

acriter, Adv. (acer) scharf, d.i. ge- 
nau, Rota: acrius caveo S. 2, 8,92. 
urgueo, arg, heftig S 1, 2, 15. mit Kraft 
E 1, 18, 18. 

Aerócéraunía, Drum, n. Κεραύρια 
ὄρ ᾿ἄκρα Κεραύνια, εἶρ Ὥοππος öhen?, 
Geb. an der nördl. Küste von Epirus (j. 
‘Capo della Linguetta’), zum Theil mit 
zerklüfteten Felsen u. Riffen, daher die 
Fahrt für die dort Schiffenden gefahr- 
voll O 1, 8, 20. , 

Actius, 3, (dcht. st. Actiacus) zu Ac- 
tium gehörig, e. Vorgeb. in Akarnanien 
am ambracischen Meerb. (j. *Azio"), ber. 
durch den Seesieg des Octavianus über 
Antonius u. Kleopatra(2. Sept. 81 v.Chr.): 
pugna .E 1, 18, 61. 

actor, oris, m. (ago) eig. der etw. in 
Bewegung setzt od. betreibt, bes. der 
den Prozess eines Andern führt, Sach - 
walter, Anwalt, causarum (m. "iuris 
consultus! verb.) AP 869. 2) der auf der 
Bühne etw, darstellt, Schauspieler 
E 2, 1, 204. 


3) Ov. Her. 1 21. Pont. 1, 4, 38. 





actus 


actus, us, m. (ago) Darstellung od. 
re Schauspielers usw., übtr. 
Hauptabtheilungeines Drama, Aufzug, 
Akt (von den Römern wurden fünf sol- 
cher Akte in e. Stücke gefordert, während 
die griech. Stücke meistens aus Prologos, 
Epodos u. drei Episodien bestanden): quin- 
tus AP 189. medii, 'Zwischenakte" AP 
194. 

. éeümen, Inis, n. Spitze, Schärfe, 
übtr. des Verstandes, ‘Scharfsinn’, Ster- 
tinium (mit spóttischer Hindeutung auf 
Stoische Spitzfindigkeiten od. Grübe- 
leien) E 1, 12, 20. argutum iudicis, 
scharfe Verstandeskritik, prüfender 
Blick AP 864. dcht. Plur.: rfblick, 
Aufmerksamkeit E 2,1,161. d)im übeln 
Sinne, Plur.: Pfiffe und Kniffe, Ränke, 
meretricis E 1, 17, 55. von 

ἄοᾶο, ii, utum, 3, (Wurz. &x in ἆκη, 
&xwxn) spitze zu, schürfe, wetze, 
schleife, cives ac. ferrum (natürl.: in 
cives), quo gr. P. melius (quam cives) 
perirent, d. i. dass Bürger gegen Bürger 
das Schwert geschürft, durch welches 
eher die verhassten Perser umkommen 
sollten?) O 1, 2, 21. sagittas O 2, 8, 15. 
dentes, von d. Lówin (v. Eber θήγω 
ὀδόντας Hom.) O 3, 20, 10. 5) trp. lin- 
guam (nach e. den Róm, geläufigen iui 
der gerichtl. Beredtsamkeit mit scharfen 
Waffen, s. Cic, de or. 8, 30, 121. Brut. 
97, 881), 'schürfe', m. Dat.: causis, d. i. 
für od. zu Redeübungen Ε 1, 8, 23. Dav. 
eig. Part. 

ácütus, 3, A o err Spitz, 
scharf, ferrum S 2, 3, 136. saxa, ge- 
zacktes Steingeklipp usw., m. Dat. leto, 
zum Morde 03,27,61. aures, 'gespitzte’, 
Batyrorum, als Umschreib. der spitz- 
obrigen Satyrn selbst 9), nicht: lau- 
schend! O 2, 19, 4. 2) übtr., scharf auf 
die Sinne wirkend, zunáchst auf das Ge- 
hór: durchdringend, gellend, hell, 
aera (d. i. Becken), schallend O 1,16, 17. 
stridor (s. d.) O 1, 84, 16. vox O 3, 4,8. 
sonus, hoher Ton (Gegs. v. gravis, tiefer) 
AP849. Neutr. als Adv.: acutum,'scharf", 
cerno S 1, 8, 26. resono, von den luft- 
Arden Schatten: lasse e. schwache pfei- 
fende Stimme hóren, schwirre (τρ ίζω 
Hom. Od. 24, 5, *lüstern piepend’ Web.) 


1) Mit dicht. Belebung wird dadurch von Hor. 
dae Betrübende des Bürger- und Bruderkrieges 
(vgl. Liv. 1, 28, 1. Ov. Met. 3, 117. Lucan. Phars. 

14) treffender angedeutet als durch die Conj. 

advig’s: 'rapuisse ferrum', dass das Schwert 
der Rómer róm. pg fortgerafft Lr LMöller’s 
‘cecidisse ferro' u. Bährens “iacuisse ferro', vgl. 
Jeep Jhrb. f. Phil. 1870 p 78 u. Düntzer das. 


fgg. 
- 2) is τὰ eta Luc. deor. conc. 4. s. OMslier's 
Arch. der Kunst $ 385 p 578€, 
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51,8, 41. b) für das Gefühl ‘scharf, 
‘durchdringend’: sol, stechend (wieschon 
nach homer. Vorstellung die Sonnen- 
strahlen Pfeile sind, vgl. ‘acer’) E 1, 10, 
17. gelu, durch seine Kälte gleichsam 
stechend od. schneidend (ὀξυς b. Pind. 
Pyth. 1,89 u. bei uns'schneidende rail 
O 1,9, 4. c) von d. Sinnen selbst: scharf, 
nares, dcht.: feine Nase, d. i. Spürkraft, 
Scharfe Beobachtungsgabe S 1, 8, 29. 
ebenso inBez. auf geistige Krüfte: cerno 
acutum (Adv.) in vitiis etc., d. i. sehr 
scharf, bin scharfsichtig in Beurtheilung 
der Fehler usw. (wie ἐξὺ βλέπο) S 1, 
8, 26. 8) trp. scharf, d. i. gefahrvoll, 
dcht.: acuta belli (s. Z 8 496 Anm.) 
gleichs. scharfe Klippen, schroffe Gefah- 
ren O 4, 4, 76. i 
äd, Präp. m. Acc., übh. zur Angabe 
der Richtung nach od. bis zu etw. hin 
(fin'in d. Innere von etw. hinein), 1)ráuml, 
von d. Annäherung an die äussere Seite 
eines Gegenst. u. vom Ziele: zu, nach: 
gegen od. gen, bis zu, bis an, nach 
en Zeitw. der Bewegung, wie curro ad 
alqm .£ 1, 1,45. tendo ad aedes E 1, 
7, 89 agor ad Oricum O 8, 7, b. vocor 
ad cenam S2, 7, 80. demittor ad talos 
(von e. Gewande) S 1, 2, 99 usw. häuf. 
übtr. u. trp.: eveho ad deos O 1, 1, 6. 
decurro reces O 3, 29, 58. migro ab 
aure ad oculos E 2, 1, 188. caedor ad 
mortem S 1, 2, 42. b) von d. Nähe, d. 
Nahesein, als Folge der Annäherung: 
nahe bei, an, bei, wie stratus, porrectus 
ad etc. O 1, 1, 22. 82,8, 111. natus ad 
etc. O 4, 9, 2. ad med. Ianum $ 2, 8, 
19. auch: in Begleitung von etw., *bei', 
‘unter’: ad strepitum citharae, beim 
Saitenspiel E 1, 2,81. .E 1, 14, 26 (s. 
strepitus exir.) — 2) zeitlich, v. Ziel- 
unkte in der Zeit, bis wohin e. Thätig- 
eit sich erstreckt: bis zu, bis an, bis 
auf, ad nostrum tempus E 2, 1, 62. ad 
umbram lucis ab ortu E 2, 2, 185. ad 
quartam (horam) S 1, 6, 122. ad ipsum 
mane 5S 1,8, 17. mit 2e (s. d.) verb.: 
ab ovo usque ad mala 5 1,3, 7. 5) «v. 
Zeitpunkt, in welchem etw. geschieht, 
wenn die Thätigkeit mit jenem zusam- 
mentrifft: ‘zu’, ‘an’, ‘bei’, ad lunam, bei 
Mondschein S 2, 8, 32. ad lum. prima 
JE 2,2, 98. ad ventum, beim Wehen des 
Windes O 1, 28, 6 (doch s. ‘adventug’ u. 
*vepris') ad casus dubios S 2, 2, 108. ad 
extremum, imum, am Ende, zuletzt noch 
51.1, 9: 18,85 .AP 126. 254. — 8) von 
anderen Verhältnissen der Annäherung 
od. Beziehung, zunächst von der An- 


end Liv. 98, 11, 6 ‘dura atque aspera 


8 adamantinus 


näherung an e. gewisse Zahl, auch von 
e. bestimmten Zahl als Ziel- od. Grenz- 
unkt: ‘bis zu’, ‘bis an’, ad assem, bis 
auf den letzten Heller od. Pfennig .E 2, 
2, 27. ad unguem, s. unguis. ad summam 
(8. summa, 2.) E 1, 1, 106. b) zur An- 
gabe des Zieles od. Zweckes, zu welchem 
etw. bestimmt ist od. sich eignet: ‘zu’, 
'für', rep. ad festas dapes Epd 9, 1. fing. 
ad rectum AP 367. aptus ad nutus heri- 
les E 2, 2, 6. vgl. E 1, 19, 7. O 2, 12 
25. Epd 19, 15. AP 419. dah.: quid ad 
rem, d. i. was thut das zur Sache? es 
isteinerlei, ob usw. £1, 6,12. ad te(n&ml.: 
haectendunt), daszieltauf dich, ο 
an S 2, 7,22. ad hoc, dazu, r, m. 
fg. Relativs. u. Conj. (8. hic) S 2, 6, 42; 
8, 25. c) zur Bezeichn. der Richtschnur, 
nach der etw. geschieht, der Gemássheit 
u. Uebereinstimmung: ‘zufolge’, ‘nach’, 
ad arbitrium ο] O 8, 6, 40. ad exemplar 
cjs #2,1,58. ad omnem fort. habitum 
(8. formo) AP 108. 
ädämantinus, 3, (ἀδαμάντιγος) vom 
härtesten Metall, eisenfest, stäh- 
lern (mit d. Nebenbegr. des Unzerstör- 
baren): tunica (des Mars, χαλκεοθωρηξ, 
χαλκοχίτων» b. Hom., wie Mars selbst 
Κάλκεος Άρης) 01,6, 19. clavi O 8, 
b 


5. 
ad-hibo, 3, trinke, trp. tränke, 
sauge gleiche. ein, d. i. beherzige, 
präge mir ein (das Bild v. Säugling od. 
von der Wolle entlehnt, welche die Farbe 
einsaugt): verba puro pectore E 1, 2, 67. 
adclinis, e, sich anlehnend an etw., 
up g E eigt, m.Dat.'falsis', zum Truge 
, 2, 6. 
ad-eredo, 3, vertraue, glaube, bes. 
Jmds Erfahrung: cui Z 1, 15, 26. 
. &d-ereseo, crévi, 3, wachse heran, 
trp. v. Neide S 1, 6, 26. b) übh. werde 
hingugefügt od. beigelegt, von e. Namen, 
unde (s. d.) et. trim. adcr. iussit nomen 
(Ribb. momen, d. i. momentum) iamb., 
woher der iambische Rhythmus den 
iambischen Sechsfüsslern (als Zuwachs, 
als eine unerwartete Ne un) den 
Namen Trimeter zu nehmen befahl, d. i. 
sowie diese Iamben ihre Kraft und Be- 
deutung von der Eile erhalten, so er- 
halten sie als Zuwachs noch den Namen 
‘Trimeter’ (Dat.: ‘iambeis . . trimetris’ 
nach bekannter Attraction bei nomen 
est) AP 252. 
ad-cübo, üi, Itum, 1, ruhe, liege 
von e. Weinkruge, mit Dat.: horreis ο 
4, 12, 18. : 
ad-curro, curri, cursum, 3, laufe 
eran od. herbei, abs. S 1, 9, 3. 
ad-dieo, xi, cfum, 3, spreche etw. 


adduco 


gerichtlich zu, erkenne etw. an, übh, 
überlasse käuflich, trete ab, schlage zu, 
m. Abl., alqd numo, d. i. um e. Sester- 
tius (s. nummus) $ 2, 5, 109. Dah. 5) 
‘überlasse’ (als Beute), “gebe preis’, 
"weihe', alqm feris alitibus atque canibus 
(αὐτοὺς ἑλώρια τεῦχε κύνεσσιν olo- 
γοῖσί τε πᾶσι Hom. Il. 1, 4. 28, 182) 
Epd 17, 11. c) Pass. von Ka der sich 
Jmdm ganz anvertraut, verpflichtet, ganz 
(blind) ergeben ist (urspr.. v. Schuldner, 
der bei eingetretener Insolvenz nach róm. 
Rechte dem ο. als Sklav zuge- 
sprochen wurde): nullius addictus iurare 
in verba magistri (attrahirt st. nulli ita 
addictus magistro, utin verba eiusiurem), 
v. sklavischen Hingeben an die Grund- 
sätze einer Schule Z 1, 1, 14. | 
ad-do, didi, ditum, 8, gebe hinzu, 77,99 # 
übh. gebe, bringe, verleihe, opus 
pigro E 1, 14, 29. cornua pauperi Ο 8, A 
21, 18. übtr.: mentem (Muth) timido E / 
2, 2, 36. «calcar (s. d.) vatibus, sporne ΄Άνννοι 
od. treibe an E 2, 1, 217. 2) füge ver- 
mehrend hinzu, alqd S 2, 4, 68. nil 
maius Ε 1, 12, 6. verbum SS 1, 1, 121. 
2, 9, 42. opus, mehre, steigere die Ar- 
beit (wobei das Beschwerliche derselben 
durch ‘multa mole! erhöht wird) & 1, 
14, 29. m. Dat., luxuriem arti AP 214. 
alqd acervo, d. i. vergróssere den Hau- 
fen durch etw. S 1, 1,84. divitias avaro 
mari, v. Waaren: das gierige Meer be- 
reichern, d. i. durch Schiffbruch zu 
Grunde gehn O 8, 29, 61. nugis pondus 
lege Gewicht od. Werth auf Possen 
1, 19, 42. incesto integrum, d. i. rafle 
dahin mit dem Unreinen den Unschul- 
digen O 3, 2, 90. vgl. O 1, 16, 13. 2, 9, 
21. S 2, 8, 69. b) füge zu etw. Gedach- 
tem od, Gesagtem hinzu, alqm od. alqd 
S 2, 2, 96; 8, 71. 'pater, frater' E 1, 6, 
54. mit super (d. i. insuper) verb.: adde 
super, dictis quod non levius valeat, füge 
noch hinzu, was von nicht minderem (1e- 
wicht als das eben Gesagte ist (A. inter- 
pung.: adde super dictis,) S 2, 7, 78. 
es.: adde (huc) quod m. fg. Ind., dazu 
nimm od. rechne noch, dass usw., dazu 
kommt, dass usw. E 1, 18, 62. 5 1,2,88. 
bisw. im steigernden Sinne: *noch dazu', 
‘und was noch mehr ist’ O 2, 8, 17. 
ad-döcdo, 2, lehre dazu, dcht.: | 
ebrietas (s. d.) addocet artes, d. i. lehrt | 
weitere Künste (wie Gesang, Tanz, auch 
Beredtsamkeit, 5. v 19), ‘macht uns er- 
findsam’ (Dód.) E 1, 5, 18. 
ad-dübito, 1, gerathe bei etw. in 
Zweifel, zweifle, bedenke mich, 
mit fg. an . . necne S 1, 4, 125. 
ad-dueo, 3, führe od. bringe her- 
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ὃς, ἂν 928), gelange zu usw. 
-., Ad-féro, attüli, adlätum, adferre, 8, 


adedo 


bei, mit mir: umbras (als Nebengáste) 
S2,8,22. dcht.: propius adductum Ta- 
rentum, nüher gerückt, gleichs. dorthin 
gezaubert E 1, 16, 11. trp. ad umbili- 
cum, d.i. vollende Epä 14,8. 5b) v. Lebl.: 
herbei führen, verursachen, erzeugen: 
sitim O 4, 12, 18. febres E 1, 7, 9. 

ád-ódo, edi, ésum, 8, eig. fresse an, 
οί. übtr. von d. Fluthen: saxa, glät- 
ten, auswaschen O 8, 29, 86. 

1 ád-óo, Adv. bis zu diesem Punkte, 
v. Grade: so weit, so sehr, 80, m. 
Adj. u. fg. ‘ut’ E 1, 1, 89. 51, 7,7. m. 
Bez. auf das Vhgh. S 1, 1, 18. 

2 ád-éo, li, Ytum, 4, gehe od. be- 
gebe mich wohin, besuche, Corin- 
thum .£ 1, 7, 86. Gades cum alqo, folge 
Jmdm nach G., begleite Jmd nach G. ο 
m: trete näher zu 

$2,8,81. abs: nahe mich S 2, 
315,88. 2) übtr. fontes remotos (vgl. Lucr. 
S 2, 4, 94. 


trage od. bringe herzu, herbei, 
scyphos Epd 9, 33. m. Abl.: popinis, 
.d. i. aus usw. S 2, 4, 62. Bes. ‘trage auf, 
Speisen: alqd S 2, 6, 109; 8, 42. 2) trp. 
führe herbei, verursache, bringe, moram 
rugis O2, 14, 4. alqd mecum 59, 2, 71. 
ad-figo, xi, xum, 3, hefte, be- 
festigean etw., m.Dat.: signa delubris, 
hänge auf in usw. O 3, 5, 19. 2) übtr. 
alqm lecto, fessele od. banne an's Lager 
S 1,1, 81. humo div. part. aurae, d. i. 
drücke die Seele zu Boden, in den Staub 
u. halte sie fest am Boden, so dass sie 
nach Höherem nicht aufzustreben τες» 
mag (nach aechtplaton. Wendung Phae- 
don 9 88 d ἑκάστη 5óovg καὶ λύπη 
σπερ ἦλον ἔχουσα προσηλοῖ αὐτὴν 
(τὴν ψυχὴν) πρὸς τὸ σώμα xal προσ- 
περονᾶ καὶ ποιεῖ σωματοειδῆ, vgl. 
aura) 5 2, 2, 79. 

ad-füirmo, 1, versichere, be- 
theuere, m. Acc. u. Inf. E 2, 1, 111. 

ad-fléo, 2, weine, vergiesseThrá- 
nen bei etw. od. zugleich mit: ita flen- 
tibus adflent humani voltus!) AP 101. 

ad-flo, 1, hauche an od. auf etw., 
v. Canidia (mit Anspiel. auf ibren Cha- 
rakter als Giftmischerin), die durch ihren 
Hauch vergiftet, m. Dat. illis (diese Spei- 
sen?) S 2, 8, 95. 

ad-flüo, 8, stróme hinzu, trp. von d. 
Jahren: 'hinzukommen!, ‘wachsen’ O 4, 
11, 19. 

1) So B P H st. des hdschrftl. 'adsunt', wie 
schon lange vor B von Mich. Piccarfus in 'Peri- 
culorum crit. liber singularis', herausgeg. von 
JSaubertus (Helmst. 1668) vorgeschlagen wurde. 


Doch s. 'adsum' a. E. 
3) S. Reisig’s Vorl. über lat. Sprachw. p 662. 


adimo 9 


sete 1, Dep. rede an, alqm O 1, 
1, 24. | 

ad-fulgéo, si, 2, strahle entgegen, er- 
glänze (eig. v. Sterne, der schnell auf- 
"M Μιὰ, übtr. v. Antlitze: populo O 

3 95 ?* 

ad-haeróo, 2, hange, klebe an 
etw., m. Dat.: craterae (v. Schmuze) S 2, 
4, 80. lentis brachiis, d. i. halte Jmd mit 
umschlungenen Armen Epd 15,6. übtr.: 
cogn. adhaeret cui, es haftet, klebtJmdm 
der Name an (verüchtl.) S 2, 2, 56. | 

ádhibéo, üi, Ytum, 2, (habeo) eig. halte 
od, bringe zu od. an etw., dah. nehme 
zu e. bestimmten Zwecke, 'ziehe hinzu', 
quic, adhibetur deus, heros, wer als Gott 
usw. auf die Bühne gebracht wird, aut- 
tritt (wie dies in den Satyrspielen ge- 
schah) AP 227. m. Dat.: alqm alteris 
mensis deum, ziehe Jmd als Gottheit 
zum Nachtische zu, d. i. ehre durch Ge- 
bete u. Trankopfer (wie dies beim Nach- 
tische geschah), rufe wie e. Gott an (in 
Bez. auf Augustus, den man als Schutz- 
gott des Staates u, Hauses betrachtete, 
8. O8, 8, 12) O 4, 5, 32. dcht. übtr.: 
vim (vini Caecubi) sapientiae (JDat.), 
stürme mit der Macht des Weines gegen 
die verschanzte Weisbeit an, d. i. setze 
den strengen Ernst bei Seite O 8, 28, 4. 

ádhue, Adv. (ad hoc) bis zu diesem 
Punkte, bes. zeitl. von der abgeschlos- 
senen wirklichen od. relativen Gegen- 
wart: bis jetzt, bisher, noch O 8, 
7,22; 11,17; 25, 7. 4, 9, 105 10, 1. auch 
E 2,1,206 (wo A. πρὸς τούτοις, 'ausser- 
dem’ erkl) b) von dem noch Fort- 
dauernden: ‘noch immer’, ‘auch je 
noch’ (wie früher) E 1, 12, 15 u. 80 
2, 2, 1141) PM 

ädicio, iéci, iectum, 3, (iacio) eig. 
werfe hinzu, übh. füge vermehrend 
hinzu, praedam torquibus O 8, 6, 11. 
Cal. saltibus Lucanos E 2, 2, 178. Bri- 
tannos imperio (dem römischen) O 8, 5, 
8. vgl. E 2, 2, 43. O 4, 7, 17. 

ädımo, émi, emptum, 8, (emo) nehme 
zu mir, bes. nehme e. Andern (was 
dieser bisher besessen) weg, entziehe, 
raube, vati lumina (das Augenlicht, im 
Gegs. reddo) Epd 17, 14. omne ius cui 
interdicto (421.), nehme durch Einspruch 
jedes Recht (v. Prätor, d. i. erkläre für 

lödsinnig) S 2, 3, 217. multa (verst. 
commoda, von d. scheidenden Jahre) AP 
176. quid Caec. Plautoque dabit Roma- 
nus ademptum (dem Sinne nach sov. a. 


1) A. nehmen hier'adhuc' im steigernden Sinne 
st, 'adeo', 'etiam', ‘sogar’; doch gehört dieser 
Gebrauch der spätern Zeit an, vgl. Hand zu Stat. 
Bilv. I p 210 fg. u. Turs. I p 165 . 


10 aditus 


datum adimet) Verg.Varioque, wie aber? 
was der Römer dem 08ο. u. Plautus ver- 
stattet, das sollte er dem Vergil und 
Varius nehmen? d. i. hat man dem Cä- 
cilius u. Plautus (den älteren Dichtern) 
diese Freiheit gestattet, so wird man sie 
doch auch dem Vergil u. Varius (den 
späteren u. noch lebenden) nicht ver- 
en AP 54. dcht. m. Dat. der Pers. u. 
. als Obj. (M 8390. A.6): cantare, ver- 
wehre, verbiete zu dichten od. die Dicht- 
kunst 1 1, 19. 9. ὃ) benehme etwas 
Drückendes, befreie von usw., ingentes 
dolores (v. Juppiter) S 2, 8, 288. c) dcht. 
v. Pers.: entreisse, puellas leto O 8, 22, 
8. prägn. raffe dahin: ademptus Hector, 
‘Hektor’s Fall’ O 2, 4, 10. . 
äditus, us, m. (2 adeo), das Hinzu- 
gehn, bes. die Möglichkeit dazu, Zu- 
gang, Zutritt, diff. ad. primos habeo, 
in Anfangs schwer zugänglich, der erste 
Zutritt zu Jmdm hält schwer 5S 1, 9, 56. 
ad-lüdico, 1, spreche od. erkenne 
zu (eig. durch richterlichen Ausspruch): 
si quid abest Italis armis (Dat.), d. 1. 
unterwerfe die noch fehlenden Lünder 
der röm. Herrschaft, ziehe sie zum róm. 
Reiche (v. Augustus zur Bezeichn. des 
über den en Erdkreis auszudehnen- 
den röm. Reichs) E 1,18, 57 (A. nehmen 
*[talis? substant. für *Romanis! als Dat. u. 
armis als Abl., d. i. durch Waffengewalt). 
ad-iungo, 8, eig. binde an etw. an 
(durch ein Joch), mures plostello (Dat.), 
spanne an S 2, 8, 247. 2) trp. schliesse 
an, verbinde, . adiuncta (näml. aevo, 
das aus dem Flg. mit hierher zu ziehen), 
das jedem Lebensalter Anhaftende, Ei- 
genthümliche AP 178. 
adiütor, oris, m. Helfer, Gehülfe 
S 1, 9, 46. von 
ad-lüvo, iüvi, intum, 1, helfe, stehe 
bei, abs. förderlich sein‘, frommen S 2, 


b, 78. 

' ad-lüboro, 1, arbeite zuetw. hin- 
zu, füge geschüftig hinzu, nihil 
myrto, künstele hinzu 0 1,88,6. b) mühe 
mich, strebedahin: ore (mit Worten, 
Bitten), m. fg. ut Epd 8, 20. ' 

ad-lapsus, us, m. (allabor) das Her- 
anschleichen, serpentium Ερά 1, 20. 

ad-líno, 8 schmiere zu etw., atrum 
signum (versibus) incomptis, streiche mit 
e. schwarzen Querstrich an (als Zeichen 
des Fehlers) AP 446. 

ad-löquium,i,n. (adloquor) Anrede, 
bes. mit dem Nebenbegr. der Ermah- 
nung: Zusprache,Tróstung, Linderungs- 


mittel (als Appos. zu vinum cantusque), 
aegrimoniae Lpd 13, 18. 


ad-miror, 1, Dep. bewundere, 


adnuo 


staune an, nil, d. i. begehre kein ma- 
terielles Gut (im Gegs. von allem rein 
Geistigen) durch Bewunderung verleitet 
(da nach d. Lehrsatze des Aristipp die 
Glückseligkeit des Menschen in der Un- 
abhüngigkeit der Seele von der Aussen- 
welt bestand) .H 1, 6, 1. b) übh. wundere 
mich, staune, m. indir. Frages. S 1,4,99. 

ad-mitto, misi, missum, 3 lasseJ md 
wohin (gelangen) bes. lasse Jmd zu, ge- 
statte Jmdm den Zutritt, m. Sup.: spe- 
ctatum ΑΡ 6. m. Dat. admissus Iovis 
arcanis, d. i. eingeweiht in de ad 
Geheimnisse, vertraut mit usw. O 1, 28, 
9. b) lasse etw. moralisch Verwerfliches 
zu, lade auf mich, lasse mir zu Schulden 
kommen: nihil in se E 1, 16, 53. scelus, 
begehe SS 2, 8, 212. 

ad-möndo, üi, Itum, 2, mahne, er- 
innerean etw.: alqm m. Inf. 51,6,126. 

ad-móvéóo, 2, bewege hinzu, bringe 
nahe an etw.od. Jmd, cum sol tep. aures 
(d. i. auditores) plures admoverit tibi 
wenn dieFrühlingssonnee. grössere 2, 
von Hörern dir z , um dich sam- 
melt!) E 1, 20, 19. dcht. lene tormen- 
tum (s. d.) ingenio duro, dem gewóhnlich 
unfruchtbaren Geiste e. n Druck 
verleihen?) O 8, 21, 18. b) αρ. richte, 
lenke etw. auf etw. hin, m. Dat.: acumina 
Graecis chartis E 2, 1, 161. 

ad-no, 1, schwimme herbei (s.. 
thunnus) S 2, 5, 44. 

&d-niio, tti, 9, [adnü&runt S 1, 10, 45. 
8. Z $168. vgl. do u. verto] nicke mit 
d.Haupte zu, um Einwilligung od. Bei- 
fall zu erkennen zu geben (Enıvevo): 
wer pariter, 2) 5 au: m "à 
ich,(íim Gegs. v. nego) JE 1, 10, 5. 2) tr. 
sage (durch Winke) Jmdm etw. zu, 
verheisse, muros ductos pot. alite re- 
bus Aeneae (s. res), d. i. dem Geschick 
des Aeneas hold die Aufführung der 
Mauern unter günstigerer Vorbedeutung 
C Juppiter) O 4, 6, 22. molle atque fac. 

ας. von den Musen: Zartheit und 
Anmuth dem Vergil verleihen (als cha- 
rakterist. Eigenschaft der bukolischen 
Gedichte und der Georgica desselben, 


1) In Bes. darauf, dass im Frübjshr zu Ende 
des Márz nach dem Feste der Quinquatrien in 
Rom ein neuer ulcursus n u. dass der 
Lehrer dann bei der Leotüro der Gedichte des 
Horas für die neu eingetretenen Schüler eine Ein- 
leitung über die Persónlichkeit desselben voraus- 
schickte, zu welcher Horaz selbst hier den Stoff 
an die Hand giebt, s. MHerts in Jhrb. f. Phil. 
1855 p 57. A. denken hier an einen Zuhörer- 
kreis, der in kühlen Abendstunden die Gedichte 
des Hor. vo hört, was nicht zum vorher 
von Hor. angedeuteten Schulzwecke stimmt. 

1) Vgl. Bacchyl. in Bergk's Post. lyr. fr. 27. 
p 9/1* γλυκεξ ἀνάγκα σευοµιένα κυλέκων Φάλπησι 
Φυμόν u. Neue zu Bacchyl. fragm. p 42 fg. 











adolesco 


nicht: ‘weich und mit Anmuth dem V. 
zulächeln’) S 1, 10, 46. 

Ád-ólesco, Evi, ultum, 3, wachse 
heran, dcht. v. Alter selbst: simul aetas 
adolevit, d. i. sobald er in reifere Jahre 
gekommen, zum Manne gereift ist S 1, 
iia d Part.‘adultus’, 8, herangewachsen, 

. Rebgeschoss Ed 2,9. virgo, erwach- 
sen O 8, 2,8. 

äd-opto, I, wähle mir, bes. nehme 
an Kindes Statt od. übh. in dieVerwandt- 
schaft auf, mache mir vertraut (durch 
die Art, wie man Jmd in der schmei- 
cheinden Anrede bezeichnet, s. facetus’) 
E 1, 6, 5b. 

ádor, oris, m. Dinkel, Spelt (e. 
Weizenart, gewöhnl. italienische 
Brodkorn) S 2, 6, 89. 

ἄάδτδα, ae, f. eig. Getreidebelohnung 
&n die Soldaten für bewiesene Tapfer- 
keit, übh, 'Siegesruhm', qui (dies) primus 
almá risit adore&, der zuerst in holder 
Siegespracht uns strahlte, an dem zuerst 
der Sieg uns lachte O 4, 4, 41. 

ad-pärätus, üs, m. (apparo) jede Zu- 
ο e e. bestimmten Zweck, bes. 
prachtvolle Ausstattung bei Gastmáülern, 
übh. Pracht, Glanz, Aufwand, Per- 
Bici (s. d.) O 1, 88, 1. von 

&ad-pàréo, üi, itum, 2, bei etw. zum 
Vorschein kommen, sichtbar wer- 
. den, erscheinen (was vorher verbor- 

n war) sich zeigen, v. Gestirnen 

10, 9. v. Füllhorn CS 59. v. iam- 
bischen Verse mit prádicat. Adj. 'rarus’ 
ΑΡ 2859. v. Gesichtszügen u. Sitten zu- 

ich E 2, 1, 250. 5) v. Pers., zeige, 
ewühre mich, m. Dat. der Sache: 
rebus angustis animosus adpare O 2, 10, 
22. 2)8ich zeigen od. kundgeben, 
einleuchten, v. dichterischen Arbei- 
ten: in die Augen springen, anerkannt 
werden E 2, 1, 294. vgl. S 1, 2, 100. 
Dah. unpers.: adparet, es ist offen- 
bar, erhellt deutlich, m. indir. 
Frages. .AP 470. 

ad-páro, 1, setzeinBereitschaft, 
rüste, bereite zu, dapes (b. Cic. con- 
vivium) Epd 2, 48. 

1 ad-pello, 1, rufe, rufe an, alqm 
$2,8,62. 2) nenne, benenne, m. 
Mar Acc. (Z 6 994) S 1,8, 45; 7, 26. 

» 95 9 

2 ad-pello, pili, pulsum, 8, treibe 
wohin, bewege, bes. in der Schiffer- 
sprache, v. Pers., ande, legean (verst. 
navem), huc S 1, 5, 12. 

ad-pingo, 3, male hinzu zu etw., 
m. Dat., delphinum silvis AP 90, s. aper. 

ad-plico, 1, eig. faltean, d. i. füge, 
lege, m. Dat., trp.: aures, neige das 


adrogans 11 


mn leihe das Ohr CS 72. O 8, 
1 


, 8 
ad-plóro, 1, jarnmere, klage unter 
Thränen (m. ‘queror’ verb.) Epd 11, 12. 
&d-póno, 8, stelle dazu, bes. Speisen: 
setze vor, trage auf (nagatiOmu), 
jus S 2,8, 69. Wein $2,8,17. 2) füge 
vermehrend hinzu, lege zu: annos cui 
O 2, 5, 15. leonis vim stomacho adp., v. 
Prometheus, welcher der Sage nach die 
Wuth des Lówen in unser Inneres (eig. 
in den Magen als Sitz des Zornes) legte 
od. pflanzte O 1, 16, 16. b) ‘setze’ mit 
Worten ‘hinzu’ $ 1, 2, 107. c) setze od. 
schreibe etw. zu (eig. von der Buchhal- 
tung): alqd lucro, d. i. setze od. rechne 
etw. als Gewinn an: O 1, 9, 15. 
ad-posco, 8, fordere dazu, ver- 
auge plus .E 2, 2, 100. 
ad-pröcor, 1, Dep. bete od. rufe 
an, deos O 4, 15, 28. 
ad-quiro, sIvi, situm, 8, (quaero) er- 
werbe, gewinne, pauca .AP 55. 
ad-rädo, si, sum, 8, eig. beschabe, 
hes. das Barthaar (das der 'tonsor! nur 
stutzte), dah. adrasus, ‘geschoren’ (vom 
Vultejus, welcher in der leeren Bude des 
Barbiers, der den Bart ihm geschoren 
hat, noch sitzen bleibt, um sich gemäch- 
lich selbst die Nägel zu putzen, ein Ge- 
schäft, welches sonst der Barbier mit zu 
besorgen pflegte!) E 1, 7, 50. 
ad-repo, 3, krieche od. schleiche 
mich an etw. heran, trp.: leniter in 
mm erede. erschleiche behutsam 
2, 5,4 


Adria, s. Hadria, 

ad-ridéo, 2, lache bei od. zu etw., 
m. Dat.: ridentibus, v. Gesicht: mit den 
Lachenden lachen AP 101. 2) trp. be- 
hagen, zusagen, gefallen SS 1, 10, 89. 

ad-rípio, dis reptum, 3, reisse 
an mich, packe, ergreife, fasse, 
Ann “teneo’ verb.) AP475. de nocte 
caballum, d. i. zäume, schwinge mich 
darauf E 1, 7, 89. auch ohne den Begr. 
des Hastigen: manum, ‘ergreife’, ‘er- 
fasse S 1,9, 4. 2) trp. ziehe Jmd sofort 
vor Gericht od. zur ntersuchung, dah. 
nehme tadelnd vor, züchtige, ‘greife an’ 
mit der Geissel der Satire: primores po- 
puli, luxuriam S 2, 1, 69; 8, 224. 

ad-rógans, antis, anmassend, 
rücksichtslos (bes. dadurch, dassman 


1) Nach Dód. war Yultejue noch unter dem 
Bcheermesser und war bereits halbgeschoren 
'radi coeptus', nicht 'abrasus"), benutzte aber, 
er mit der Zeit geizte, die müssigen Minuten, 
um ein verwan Geschäft (das Beschneiden 
der Nägel) nn abzuthun u, dieses Gei- 
zen mit der Zeit erregte eben die Aufmerksam- 
keit des Philippus. 


12 adrogo 


Jmd verschmäht) O 1, 25, 9. 8, 26, 12. 
Eig. Part. v. 

ad-rögo, 1, suche mir Anderen Ge- 
hóriges od. Zukommendes zu verschaf- 
fen, masse od. eigne mir an, cenarum 
artem sibi S 2, 4, 85. 2) erkenne Jmdm 
etw. als das Seinige zu, verschaffe, 
erwerbe: pretium chartis E 2, 1, 86. 
b) übh. ‘verleihen’, zugesellen (st. des 
gew. ‘addere’), v. Fortuna: decus impe- 
ris O 4, 14, 40. v. Dichter in Bez. auf 
die Schilderung des Achilles: nihil non 
armis, schreibe Alles den Waffen zu, 
lasse Alles mit den Waffen ertrotzen 
(‘erkenne das Schwert nur als Richter 
an’ Dód.) AP 122. 

ad-scisco , Iri, Itum, 8, nehme etw. 
Anl bes, billigend: nova (verba) E 2, 2, 
118. 


ad-seribo, 8, schreibezuetw. hin- 
zu, bes. trage in die Bürgerliste ein, 
dcht. übtr. auf den Gótterstaat: alqm 
quietis ordinibus deorum, zähle still- 
seligen Göttern bei O 3,8, 85. male sa- 
nos poétas Sat. Faunisque, d. i. nehme 
das tolle Dichtergeschlecht in den 
Schwarm der Faunen u. Satyrn auf, ge- 
selle diesem zu .E 1, 19, 4. 

ad-sector, 1, Dep: begleite Jmd, 
folge nach, alqm S 1, 9, 6. 

adsentätor , oris, m. (adsentor) 
Schmeichler (bes. sofern er Anderen 
zu Willen redet) AP 420. 

ad-séro, 3, (1 sero) pflanze bei od. 
neben etw., dah. Part. adsitus, 3, an- 
gepflanzt (náml. an die Grenze, s. refu- 
gio), populus .E 2, 2, 170. 

&d-81d6o, 8841, sessum, 2, (sedeo)sitze 
bei Jmdm od. in Jmds Nábe, bes. zum 
Schutz, zur des usw., m. Dat.: pullis, 
auf od. bei den Jungen (wo das Gleich- 
niss vom Vogel entlehnt, der für seine 
Jungen in der Abwesenheit mehr besorgt 
ist, obwohl er durch seine Gegenwart ihnen 
nicht helfen kann!) Epd 1,19. Dah.'sitze 
am Bette’, verpflege e. Kranken S l, 1, 
82. dcht. von e. Schreckgespenst: in- 
quietis praec., an's unruhvolle Herz ge- 
lagert, festgebannt sein (das Bild von der 
feindl. Belagerung e. Ortes entlehnt, wo- 
von ‘ads.’ gew.) Epd 5,95. 2) trp. u. dcht.: 
komme Jmdm nahe od. gleich, stehe 
Jmdm zunächst (im Gegs. zu ‘dissideo’, 
w. 8.), m. Dat.: insano E 1, 5, 14. Dav. 

ad-sídüus, 3,stetsanwesend od.gegen- 
wärtig, dah. von Sachen: ununter- 
brochen, fortwährend, noctes, ganze 
Nächte Epd 15, 18. 

ad-signo, 1, weise an, theile zu, 

1) Aehnl. Aesch. 8. ad Th. 291 u. Moschus Id. 


adsuesco 


agros, d. i. gewöhne die Menschen an 
Ackerbau E 2, 1, 8. 

&d-sisto, astiti, 3, stelle mich hin zu 
Jmdm, verweile bei Jmdm, m. Dat.: 
divinis S 1, 6, 114. 

adspergo, si, sum, 3, (spargo) be- 
spritze, Pass.: imbre lutoque E 1, 11, 
12. 2) übtr. bespritze mit der Lauge ds 
Spottes, ‘'begeifere’ (in Prosa: alqm in- 
famiá, linguá u. dgl.), cunctos S 1, 4, 87. 

adspicio, exi, ectum, 8, (St. spec, 
8. species) sehe auf etw. hin, sehe 
etw. an, blicke an, lubricus (s. d.) ad- 
spici (v. Auge) O 1, 19, 8. horrendus ad- 
gpectu, entsetzlich anzusehen, von An- 
sehen S 1, 8, 26. dcbt.: penates, sehe 
wieder, d. i. kehre heim (wie Verg. A 2, 
578 asp. Mycenas) S 2, 5, 5. auch von 
Sternbildern, die wie Gótter den Neu- 
gebornen anschauen (da nach dem Volks- 
glauben die Zukunft des Menschen von 
dem bei seiner Geburt am Himmel er- 
scheinenden Sterne abhing, der ihn durch 
das ganze Leben hindurch begleitete), seu 
Libra seu me Scorpios adspicit etc. (wo- 
mit Hor, ohne Rücksicht auf jenen Aber- 
glauben wohl nur den einfachen Gedanken 
umschreibt, dass er mit Mäcenas gleiches 
Schicksal theile) O 2, 17, 17. Bes. zur 
Bezeichn. der Lage e. Ortes: sed ut ve- 
niens dextrum latus adspiciat sol, nur 
dass(zur Beschränkung des vhgh. ‘opaca’) 
am Morgen die Sonne die rechte Seite 
begrüsst (wobei man sich die Fronte des 
Landhauses also nach Norden gerichtet 
zu denken) E1,16,5. 5) erblicke Jmd, 
werdegewahr, alqm E 1,7,90. 2) αρ. 
sehe auf etw. hin, nehme Rück- 
sicht auf ira d. i. beherzige, bedenke, 
erwäge, prüfe, bes. im Imp.: adspice m. 
fg. Relative. Ὦ 1, 18, 76. 2, 1, 170; 2, 
92. adspice si quid loquamur, sieh zu, 
wirf einen Blick darauf, ob usw. .E 1, 
17, 4. 

ad-spiro, 1, wehe od. hauche nach 
etw. hin, dcht. von der Flóte: asp. et 
adesse choris, d. i. den Ton angeben u. 
den Chorgesang begleiten, accompagni- 
ren AP 204. 

ad-sto, iti, 1, stehe dabei, neben- 
an, v. Lebl, S 1, 6, 117. 

ad-stringo, 3, ziehe straff an od, 
fest zusammen, soccus non adstrictus, 
nicht anschliessend, schlotternd (s. per- 
curro) E 2, 1, 174. ilex adstr, hederá, 
d.i, Epheugerank schmiegt sich eng an 
die Eiche Epd 15, 5. cortex adstrictus 
pice, der von Pech gleichs. umfesselte, 
mit P. verschlossene Kork (s. amphora) 


. 08,8, 10. 


ad-suesco, Evi, etum, 8, gewöhne 





adsum 


an etw. (selt. trans. st, adsuefacio, vgl. 
insuesco), mentem corpusque pluribus 
(d. i. an unnöthige Bedürfnisse) S 2, 2, 
109. Dah. Part. adsuétus, ‘gewöhnt an’ 
usw. m. Inf. (0ft. b. Verg., vgl. suetus 
u. Z $688 a. E.), graecari, an griechische 
(d. i. weichliche) Lebensweise S 2, 2, 11. 

ad-sum, fiii, esse, bin da, zugegen 
od. anwesend, erscheine, v. Pers. u. 
Sachen, m. Dat. od. abs. $ 1, 6, 82. O 
3, 27, 66. vgl. O 3, οἱ, 21. S 1, 3, 117. 
End 5, 53. auch mit Wiederaufnahme 
des in ‘adsum’ liegenden Begr. durch 
*praesens': non ut adsit auxililatura plus 
praesentibus, d. i. ohne dass er (der Vo- 
gel) gleichwohl, wenn er da wäre, ihnen 
(den Jungen) Hülfe gewähren würde Epd 
1,21. Dah. 5) bin vorhanden, quod adest, 
was Jmd besitzt, das Vorhandene, das 
gegenwärtige Glück (σὺ παρό») O 8, 
29, 82. S 2, 6, 18. übtr. v. Schweiss im 
Kampfe: bevorstehen, Jmd erwarten O 
1, 15,9. cocto (pavoni) num adest honor 
idem, hat er gekocht noch dieselbe 
Pracht? (‘lässt sich mitkochen der 
Schmuck auch?’ Web.) S 2, 2, 28. nulla 
fides adest damnis verisque dol., d. i. sie 
findet keinen Glauben bei wahrem Ver- 
luste, Keiner glaubt ihr, selbst nicht, 
wenn ein wirkliches Leid sie betroffen 
E1,17,57. o) von d. Zeit: nahe sein 
5S 1, 5,20. 2) bin mit meiner Thätigkeit 
zugegen, stehe mit Rath od. That bei 
(der eigentl. Ausdr. v. Beistande vor Ge- 
richt, u. zwar nicht als Rechtsanwalt od. 
Vertheidiger, sondern als ‘advocatus? im 
röm. Sinne od. als einer, den der Kläger 
od. Beklagte vor Gericht mitbrachte, um 
vortheilhafte Aussagen über seinen Bür- 
gersinn, Ruf od.seineVermögensumstände 
mitzutheilen oder ihn mit dem Gewichte 
seines Ansehens zu unterstützen): paullum 
hic ades (mihi) S 1, 9, 38. auch in an- 
dern Angelegenheiten: ‘stehe Jmdm zur 
Seite’, m. ‘circum’ (s. d.): ipse mihi c. 
omnes doctores aderat, er.ging mit mir 
von Lehrer zu Lehrer, besuchte mit mir 
sámmtliche L. S 1, 6, 82. (ut) sibi ades- 
ses ad Puteal S 2, 6, 35. übtr. von d. 
Lucina: partubus ex 5,6. trp.: cho- 
ris, von d. Flöte: die Chóre unterstützen, 
den Chorgesang begleiten AP 204. hu- 
mani vultus adsunt flentibus (als Ausdr. 
des gleichen Gefühles der Theilnahme, 
das gich im Gesichte ausspricht), stehen 
den Weinenden bei, *weinen zugleich 
mit den Weinenden’ (Dód. AP 101. 
Doch s. 'adfleo'. 

ad-sümo, 3, nehmezu mir, nehme 
an, dignos, ‘wähle’ S 1, 6, 51. Bes. ‘lade 
zu Gaste ein’, ‘bitte zu Gaste’ E 1, 5, 28. 


adversus 18 


ad-süo, ái, utum, 3, nähe, flicke, 
heftean etw., m. Dat.: pannum AP106. 

1 ádulter, éra, érum, buhlerisch, 
verbuhlt, senex Epd 5, 57. crines, 
nach Art der Buhlen schöngelockt (vgl. 
O 4, 9, 18 u. Hom. Ἡ. 3, 54) O 1,15, 19. 
novus (d. i. Numida) O 1, 36, 19. 

2 ädulter, éri, m. Schänder der Ehe, 
Buhle O 1, 33, 9; 36, 19. S 1, 3, 106. 
v. Paris O 4, 9, 18. 

ädultöra, ae, f. Buhlin, Lacaena, 
d. i. Helena O 8, 3, 25. Dav. 

adultéro, 1, schánde, entehre, 
Pass. medial von Thieren: sich buhlend 
begatten od. paaren, m. Dat.: miluo Epd 
16, 32. 

ádultus, s. adolesco. | 

ád-uncus, 3, einwärts gebogen, 
nasus S 1, 6, 5. s. suspendo. 

ád-urguéo, 2, dränge heftig, ver- 
folge eifrig, volantem (die Kleopatra) 
remis O 1, 37, 17. s. redigo. 

äd-üro, 3, brenne leicht an, übh. 
verbrenne, flammis Epd 5, 24. Part. 
*adustus', zu sehr geröstet, win 
panis, pectus (einer Amsel) S 2, 8, 68 
u. 90. 2) trp. von der Venus: entzünde, 
entflamme, ignibus O 1, 27, 15. 

ad-vöho, 3, führeherbei, bringe, 
übtr.: diem (v. Jahre) 5 2, 2, 88δ. 

advöna, ae, m. Ankómmling (επη- 
λυς), auch adj. v. τομ 1: grus, 
wandernd (eig. mit dem Beginn der Win- 
terzeit eintreffend) Epd 2, 85. von 

ad-vénío, 4, komme zu usw., abs.: 
komme an 5S 1, 5, 31. 2, 2, 91. Dav. 

adventus, üs, m. Ankunft, viri, 
‘Heimkehr’ Epd 2, 44. veris (persönl. 
gedacht), ‘Eintritt’, d. i. der eintretende, 
nahende Frühling?) O 1, 28, 6. 

adversaríus, i, m. (adversus) Geg- 
ner, Feind E 1, 18, 63. bes. ‘Kläger’ 
vor Gericht S 1, 9, 75. 

adversum, Präp. m. Acc., von der 
örtl. Richtung: entgegen, d. i. einwärts 
nach Jmdm (Gegs. v. 'retrorsum’), nach- 

estellt®): vestigia te adv. spectantia, 
ie zu dir (in deine Höhle) nur hinein- 
führen E 1, 1, 75. b) von feindl. Gesin- 
nung: gegen, a. lupos Epd 6, 2. von 
adversus, 8, (urspr. Part. v. adverto) 
eig. mit der Vorderseite zugewendet od. 


1) ‘peregrina volucris' v. Storch Phaedr. F. 1, 
29, 11. vgl. Klotz Lat. Stil. p 104. 

*) Eine solche Vereinigung von abstracten u, 
concreten Begriffen nicht selten bei griech. u. 
róm. Dichtern, wie b. s A 11, 607 u. 911 
'adventus virüm, pedum’ (d. i. peditum), dah. 
die Verm. D's vepris (s. d.) st. ‘veris’ nicht nó- 
thig, s. Bernhardy!'s Gr. Synt, p 53 mit Anm. 90. 

3) Auch in der class. Prosa, bes. nach Pronom., 
9. Hand Turs. I p 188, 10. 


14 advoco 


zugekehrt, dah. gegenüber befind- 
lich od. gelegen, htus (d.i. vom Stand- 
punkte des Reder®%en aus das griech. 
tade, Aulis) S 2. 8, 205. alqd front. 
adversis, mit entg. gone για (feind- 
licher) Stirn (eig. von pret β. 
cbmpono) S 1, 1, 10. . übtr.: his adversa, 
das diesem Entgegengesetzte d. i. die 
Cr e (im.Gegs. des Deberflusses) 
Ji 1, 6, 9. 5) feindlich, widrig, adversis 
austris, bei stürmendem Südwinde E 2, 
2, 202. bellum, d.i. bei welchem die 
Kämpfenden Stirn gegen Stirn (téte à 
téte) sich το ο gleich ‚an 
Kraft sich befehden, heftig, hitzig S 1, 
7, 11. res, feindseliges Geschick, Mi 
eschick 82,2, 186. dcht.: rerum undae, 
es Geschickes feindliche Wogen (wir: 
‘Stürme’ od. ‘Schläge’, aber jenes sehr 
treffend von Ulixes) Ei 2, 22. 
ad-vöoo, 1, rufe herbei, lade ein, 
m. Dat. des Zweckes: quibus gaudiis, 
d. i, für welches Freudentest O 4, 11, 18. 
ädytum, i, n. ἄόντο: das (blos den 
geweihten Priestern zu: ze In- 
nere e, Heiligthums O 1. 16, 5. 
Aeäcous, i, m. Alaxog, *. desJuppiter, 
Kón. v. Aegina, V. des 1 lamon u. Pe- 
leus (dah. Aeaci genus, d. i. Peleus, 
Achilles, Telamon, Ajax sw. O 8, 19, 
8), nach der Mythe wegen seiner ge- 
rechten Regierung u. Gottesfurcht Lieb- 
ling der Götter u. zum Richter in der 
Unterwelt erhoben O 2, 18, 22. 4,8, 25. 
aedes, is, /. Complex mehrerer Räum- 
lichkeiten zum Wohnen, Haus, Behau- 
sung, gew. Plur. magnae S 2, 7, 11. Phi- 
lippi Ε 1, 7,89. Sing.: Glycerae O 1, 
80,4. Bes. b) Wohnsitz der Gottheiten, 
Tempel ou Er Sing.): votiva O 2, 
17, 31. Plur. labentes O 83, 6,8. Die 
Tempel wurden von den Dichtern für die 
Vorlesungen od, Recitatioren : nutzt, wie 
bes. der Tempel der Muscn oa .1es Her- 
kules Musagetes, von M. Fulviu. Nobilior 
187 v. Chr. erbaut, u. später der des Pa- 
latin. Apollo, der erst 28 v. Chr. vollendet 
wurde, s. S 1, 10, 88. .E 2, 2, 94. 
aedifico, 1, (aedes u. facio) führe e. 
Bau auf, baue, abs. E 1,1, 100. S 
2, 8, 808. 2) tr. erbaue, casas 2, 8, 247. 
aedilis, is, m. (aedes) stádt. Behörde 
in Rom (zuerst, etwa seit 493 v. Chr., nur 
zwei aediles plebei, wozu seit 366 zwei 
aediles curules kamen, zu denen Jul. Cäsar 
44 v. Chr. noch zwei aed, cereales gesel!te) 
für Ausübung der polizeilichen G. 1t, 
der ausser der Sorge für die öffent‘. :e- 
bäude, für Reinlich} eit u. Sicherhe;; der 
Strassen usw., bes. die Besorgung der 
öffentl. Spiele obla; . Da für diese Spiele 


aegrimonia 


die vom Staate gewährten Kosten meist 
nicht ausreichten u. die Aedilen doch 
durch möglichst glänzende Ausrichtung 
derselben die Gunst des Volks für die 
nächste Würde, die Prätur, zu gewinnen 
suchten, so zerrütteten sie oft dadurch 
ihr Vermögen, dah. Oppius seinem Sohne 
wa virum Bewerbung untersagt, s. S 
2, 8, 180. 

aeditüus, i, m. (aedes u. tueor, wie 
ἱεροφύλαξ) Tempelaufseher, -wür- 
ter, der den Besuchenden zugleich über 
Entstehung und Mer igkeiten des 
bows Aufschluss gab, dab. im Vergl. 
mit d. Dichter, der gleichs. als geweihter 
Hüter, als Schirmherr der ‘virtus’ die 
im Krieg u. Frieden bewährte Hen 
d. i. das wahre Verdienst um das Wo 
Pr yemas ας ο hat (in Bez. 
& ugustus) X 2, 1, 280. 

Aefüla, ae, f. (H u. Nauck?!) st. *Ae- 
sula!) kleine St. der Aequer in Latium 
zwischen Prüneste u. Tibur am Abhange 
e. Berges O 3, 29, 6. 

Aegaeus, 9, ägäisch, mare, Alyatov 
πέλαγος, Inselmeer zwischen Griechen- 
land u. Kleinasien j Archipel, wegen 
der vielenInseln, Klippen u. Strömungen 
u. wegen der im Sommer regelmässi 
wehenden nördl. Winde für die Schiff- 
fahrt sehr gefahrvoll, 21, 11,6. tumultus 
ο 8, 29, 58. auch blos Aegaeum, i, t. 
(wie τὸ Alyatov) O 2, 16, 2. 

aeger, gra, grum, v. leb. Wesen: kör- 

rlich leidend, krank E 1, 7, 4 (im 

egs. zu 'aegrotare timens"). sbst. S 1,4, 
126. 9, 8, 163. E 1, 16, 7. 5) v. Sachen: 
ση, ur m eg (nach A. 

ungri , 2, 48. 2) trp. geistig an- 

4 en betrübt, bekümmert (nicht 

> Pass. u. 254., denn von den 

Krankheiten erst o 136), sbst. E 2,1, 

181. körperlich u. geistig zugleich: trüb- 
sinnig E 1. 8, 8. 

aegis, idis, (1dos) f. [Acc. aegidä] αἷ- 
yc, Aegide, der Schild der Pallas Athene 
od, Minerva, mit dem Medusenhaupte 
in der Mitte (vgl. Verg. de 8, 485), den 
sie bei Hor. nach homer. Vorstellung (Il. 
5, 788 fg.) um die Schulter hängt u. 
schüttelt (A. verstehen darunter nach 
späterer Auffassung e. Brustharnisch, 
8. Eur. Ion. 996 u. Ov. Met. 6, 78. vgl. 
Preller’s Gr. Myth. 1. p 18 fg.) O 1, 15, 
11. 8, 4, 57._ 

aegrimonia, ae, f. (aeger) Verstim- 


1) Mit EHübner (*Hermes' 1866. I p 426) nach 
ten Häschr. u. Inschr. st. Aesula, wie auch 
. Liv, 82, 29, 2 (vgl. dazu Herts adn. crit, III 
«ΣΥ b) 'Aefulae' u, 26, 9, 9 'A us’ u. Vell. 
at. 1, 14, 8 ‘Aofulum herzustellen, 








aegroto 


mung, Schwermuth, Kummer Epd 
18, 18, un 2 = ee px 

aegr er) bin kran : 
7, 4. auch mit d. Zusatz ‘morbo’, leide 
an e. Krankheit S 1, 6, 80. v. Heerden: 
krünkeln, dahinsiechen E 1,8, 6. 2) αρ. 
von d. Seele od. dem Geiste: ‘krank sein’, 
wie vooeiv, animi vitio S 2, 8, 807. 

aegrotus, 3, erkrankt, krank, leo 
-E 1, 1, 78. corpus £ 1, 2, 48. 

Aelius, s. Lamia. 

Aemilius, 8, N. eines alten röm. Pa- 
triciergeschlechts: ludus, eine von P. 
Aemilius Lepidus errichtete Fechter- 
schule .AP 32. 

aemula, s. aemulus. . 

aemülor, 1, Dep. eifere nach, mit 
"&tudeo' verb.: erkühne mich zu errei- 
chen : Pindarum O 4, 2, 1. 

aemülus, 3, nacheifernd, ihm 
gleichzukommen suchend, wett- 
eifernd mit usw., m. Gen.: Timagenis 
(von der Zunge des Iarbita, s. up 
E 1,19, 15. tubae, d. i. mit dem Ton 
der Tuba AP 208. im übeln Sinne: vir- 
tus Capuae (s. d.) Epd 16,5. D) sbst. 
“Nebenbuhler’ O 4, 1, 18. reges (als πᾶ- 
here Best. zum Hauptbegr. ‘“aemul)’, d. i. 
seine Nebenbuhler, die ebenfalls Könige 
waren, vgl. Macedo) O 8, 16, 14. 

Aenéas, ae, m. Αἰνείας, S. des An- 
chises u. der Venus, Ahnherr derRömer, 
nächst Hektor der tapferste Held vor 
Troja, deshalb sowie wegen seines from- 
men Sinnes gegen die Götter u. seinen 
Vater hochgeehrt (castus, sonst pius, 
CS 42. vgl. O 4, 7, 15), der nach dem 
Untergange Trojas u. manchen UnfAllen 
zur See endlich auf Geheiss Juppiter's 
in Italien landete u. Lavinium gründete 
(s. Verg. Ae 1,259 fgg.) O 4, 6, 28. Durch 
seinen Sohn Ascanius od. lulus ward er 
Stammvater des Iulischen Geschlechts 
in Rom 5 2, 5, 68. 

&enéus, 8, [80 nur od. 'ἄξδηιβ) b. Hor., 

., Ov. u. den alten Dichtern übh., 
nie dreisilb, *a€enéus' 2)] (aes) ehern, me- 
tallen, dah. speziell auch: “bronzen’, 
*kupfern' u. dgl., signum E 2, 1, 248. 
dcht, v. Pers.: et üenéus ut stes (wie 

ἄλκεον ἵστημι od. ἀνίστημι τινά b. 

erodot), d. i. in Erz gegossen od. ge- 
formt, als Bildsäule (dergl. man den um 
den Staat verdienten ern errich- 
tete) S 2, 3, 188 (wo nicht ‘aut aenéus' 
mit Cruq. u, A. zu lesen). b) übtr.: wie 
von Erz, d. i. unzerstörbar, gleich un- 
serm ‘ehern’, ‘eisenfest’ (vgl. 001xtoc 
πόλις b. Horn, Il. 21, 447), turris O 8, 


1) Vgl. Haupt 'Hermes' 1872. VII p 185 fg. 
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16, 1. murus O 3, 8, 65. iugum O 1, 38, 
11. 8, 9, 18. im Bifde: hic murus aen. 
esto, d. i. das sei uns re Schutzwehr, das 
gebe uns Festigkeit, Gemüthsruhe und 
elbstvertrauen, man frei im Ge- 

wissen ist, nicht aber dass man durch 
seine Geldhaufen wig durch eine eherr e 
Mauer sich geschützt glaubt Ε 1, 1, 60. 

äönum, i, n. ehernes Gefáss, Kes- 
sel .E 2,2, 169. von 

äenus, 3, dcht. st. fenéus, ehern, 
übtr. fest, unbezwinglich, manus (der 
Necessitas) O 1, 85, 19. 

Aeölides, ae, m. μμ. Abkömm- 
ling od. S. des Aeolus, e. myth. Königs 
von Thessalien, d. i. Sisyphus (wie Hom. 
Il. 6, 164) O 2, 14, 20. | 

Aeölius, 8, 4ἰόλιος, zu den Aeoliern 
(4ἱολεῖς, Aebles) gehörig, einem der vier 
Hauptstämme ‚der Hellenen in Klein- 
asien, bes. auf Lesbos: puella, d. i, 
Sappho aus Lesbos O 4,9, 12. carmen, 
eig. in Bez. auf Sappho u. Alcáus, dann 
übh. lyrisches Gedicht der Griechen O 
2 s, 18. 4,2, 12. ühnl.: fides O 2, 

, 24. 

aequalis, ?, (aequo) gleich be- 
Schaffen ei;;em andern an Lage usw., 
gleich, vic.? quali sorte(Abl. d. Eigen- 
schaft), d. i. e;n gleichgestellter, gleicher 
Arbeitsich uaterziehender Stellvertreter 
O 8, 24, 18, Bes. b) an Alter gleich, 
Sbst.m. Alters-od. Jugendgenosse, Plur. 
Epd 12, 23. militares O 1, 8, 6 (als Plur. 
dochs. militaris). ans selbst gleich, 

. ‘sich gleichbleibend’, nil aequale 
fuit illi homini, d. i. gleich sich zubleiben 
verstand nicht jener Mann (vgl. inaequa- 
lis) S 1, 8, 9. 

aeque, Adv. (aequus) auf gleiche 
Weise, ebenso, abs. O 1, 16, 7 (doch 
8. ‘sic’ 1,.0).:2, 17, 7. iederholt O 8, 
7, 26 u. 24 dreimal E 1,1, 25 fg.1!). oft 
m. fg. ^ que',pd. ‘ac’ zur gegenseitigen 
Vergle. ,jung:*ebenso . . wie! E 1, 1, 92. 
S 2, 8, 47. auch verdoppelt aeque . . 
aeque Ε 1, 1*5 fg. 

aequo, 1, machegleich, übtr. 
gez aus’, munia comparis, theile die 

eichmässige Arbeit des Mitgespanns, 
thue gleiche Dienste (eig. von e. jungen 
Kuh), sprchw. 'ag gleichem Strange zie- 
hen’ O2, 5, 3. am. mache gleich, so 
dass auf beiden Seiten kein Unterschied 
od. keine Bevorzugung stattfindet, foe- 
dera icum) Gabinis usw., unter gleichen 
Be; agungen schliessen .E 2, 1, 26. 

Ὦ Muor, óris, n- gleiche-od. wage- 
regte Fläche dd. Ebene, dcht.: 





,e 
1) MS 444. A. 4, Bang Turs. I p 194. 
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Meeresfläche, ποτ mit d. Zus, 
‘maris’ O 4, 5, 10. auch v. Flüssen, bes. 
v. Tiber (wie b. Verg. A 8, 89 u. 96): 
die von beiden Ufern eingeschlossene 
Bo ‘Wasserfläche’ O 3, 29, 84 (Or. u. 

auck; 'alveo! B H M u. A). b) ‘Meer’ 
Atlanticum O 1, 81, 14. Tyrrhenum O 
4, 15, 8. fervidum, imperiosum u, dgl. 
O 1, 9, 10; 14, 9 u. 20. quietius Epd 10, 
11. vgl. O 1, 2, 125; 7, 82; 85, 6. 8, 6, 
84; 27,28. Plur: Meeresfluthen, Meer, 
Tusca O 4, 4, 54. aspera u. dgl. O1, 6 
7. 8, 1, 83:24, 41. salsa, ‘Salzfluth’ Epd 
16, 84. auch: maris Carpathii O 4, 5, 10. 
vgl. O 4, 8, 32. Dav. 

aequus, 8, (mit eixoc, nach A. m. 
"aqua verw.)eig. gleich v. Baume, eben, 
übtr. ‘gleich’ an Beschaffenheit, Mass 
usw., ‘gleichmässig’. oft m. fg. ‘et’ od. 
‘que’ (wie ἴσος .. x«l), d. i. mit od. in 
gleichem Masse, in gleicher Weise.. 
wie, ‘ebenso... wie’, aequa lege sortitur 
insignes ei imos O 8, 1, 18 fg. aequa tel- 
lus pauperi recl. regumque pueris O 2, 
18, 82. aequo pulsat pede paup. ta- 
bernas regumque turres O 1, 4, 18. 
divosque mortalesque turbas imperio re- 
git aequo, mit gleich rim Scep- 
ter die Wohnungen er Armen wie 
usw. 0 8,4,48. b) e. andern Gegen- 
stande gleich, ‘angemessen’, ‘gemäss’, 
‘gebührend’, m. Dat.: peccatis (v. Stra- 
fen) $ 1,8, 118. viribus (v. Stoffe) AP 
88. 2) trp. den Grundsätzen der Billig- 
keit an pure billig, gerecht, res, 
was recht od. billig ist S 2, 9, 188. po- 


testas (8. d.) AP 2. v. Pers.: gerecht u. . 


mild, v. Augustus O 1, 12, 27. billig den- 
kend leutselig (iron.) E 2, 8, 233. sbst. 
‘der Gerechte’ (im Gegs. “iniquus’) E 1, 
6, 25. aequum est, es ist recht, billig, 
es ziemt sich, m. Acc. u. Inf, 81,2, 34. 
im Zwischens.: ut aequum est S 1, 8, 69. 
sbst. aequum, i, . das Rechte, Billigkeit 
(als Resultat vernünftigen Ermessens, in 
Verb. mit iustum" als Resultat des po- 
sitiven Gesetzes) S 1, 8, 98. in Verb. m. 
'verum! E 1, 12, 23. dah. Abl. *aequo! 
beim Comp., *plus', mehr als billig, über 
die Massen, ‘nur zu sehr’, ‘allzu’ Ε 1 
2, 99; 18, 10. $ 1,8, 52. bei plenius, 
über Gebühr, übermässig, laudo Z 2 
2, 10. ae. largius potus, der allzuviel 

etrunken, trunken E 2, 2, 215. b) v. 

emüthe: nicht niedergedrückt, sich 
gleichbleibend ruhig, gelassen: animus, 
Gleichmuth’, d. i. zufriedener Sinn E 1, 
11, 80. mens, 'Standhaftigkeit' (nicht: 
Gleichgültigkeit, vgl. arduus) O 2, 3, 1. 
haud animo aequo, mit Ungeduld 8 1, 
5, 8. v. Pers.: mit Seelenruhe, ruhigen 


d 


i, aes 


Sinnes O 8, 29, 88. praesentibus, “mit: 
seiner Lage zufrieden’ E 1, 17, 24. c) gü- 
tig, gewogen, huldvoll, v. Göttern (sonst 
tpropitius), m. Dat.: alumnis O 9, 18, 4. 
abs. Iuppiter O 1, 28, 28. iud. aequo 
Iove, mit Juppiter's Wohlwollen, d. i. 
mit gesundem Verstande, *ohneVerblen- 
d (Dód.*) E 2, 1, 68. Phoebus CS 
65. S 2,8, 164. aequá fortund, d. i. 
unter der Gunst, im Schoosse des Glücks- 
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Aer, éris, m. (Acc. 'aéra', auch beiCic.] 
ἀήρ, die untere, dickere Luft, Dunst- 
kreis (Gegs. ‘aether’): vacuus O 1,8, 84. 
crassus E2, 1,244. vgl. cedo. bes. Dunst, | 
Nebel, Gewölk, worein nach homer. Vor- 
stellung (καλύπτειν ἠέρι πολλζ Il. 5, 
881. vgl. Od. 7, 89 fgg.) die Götter die 
Menschen hüllten, um sie aus Gefahr u. 
Kampf zu retten; denso aére, d. i. ge- 
hüllt in usw. O 2, 7, 14. 

aerätus, 3, (aes) mit Erz beschla- 

en, ehern, v. Schiffen (zunächst in | 

ez. auf die ehernen Schiffsschnäbel der | 
Kriegsschiffe, die der Gefahr vor See- 
räubern usw. weniger ausgesetzt waren, 
vgl. turma") 02.16.91. triremis08,1,39. 

aeréus, 3, (aes) ehern, trp.: saecula 
Epd16,65 sehr zw. st.aere,s.aesu.dehinc. 

ädrius, 3, (aér) ἀέριος, zur (unteren) 

uft gehörig: domus, die luftigen Woh- 
nungen der Götter, ‘Himmelsräume’ O 
1, 28, 5 (doch s. ‘aetherius’). 

aerügo, Inis, f. (aes) Kupferrost, 
Grünspan, als bildl. Bezeichn. der Ver- 
leumdungssucht, Missgunst, die fremdes 
Verdienst benagt S 1,4, 101. Bes. b) 
*Habsucht', m.*cura peculi' verb., gleichs. 
die wieRost indas mensch]. Herz gleichs. 
sich einfressende schnöde Gewinnsucht, 
die alles Edle u. Schöne erstickt AP 330. 

aerumna ae d mühevolle Ar- 
beit, Beschwerde, Plur. E 2, 2, 27. 

aes, aeris, n. Erz, bes. ‘Kupfer’ (das . 
erste Metall, das ınan schmelzen u. be- 
arbeiten lernte), dann auch ‘Bronze’ O 
8,30, 1. duco aera vultum cjs simul., 
bilde Jmd's Züge in Erz, giesse aus Erz 
E2,1,240. dcht. zur Bezeichn. des 
ehernen Zeitalters E 16, 64 u. 65 (wo 
das zweite ‘aere’ auf das fg. ‘duravit’, 
nicht auf das vhgh. 'inquinavit' zu be- 
ziehen, da Hor. sonst dem Erze vor dem 
Golde u. Eisen e. ungehóriges Gewicht 
beilegen würde). up 8. robur. 2) das 
aus Erz Bereitete, das zu Gefässen usw. 


1) Weil nach alter Vorstellung der, welchem 
Jupp. zürnt ('iniquus' ist), &m Verstande ge- 
schädigt od. gestört wird, während die Götter 
den, dem sie rn sind, vor Wahnsinn be- 
wahren (vgl. 9 2, 3, 164 u. sapio). 








T* (n we C$ .’-o o ans ww We 


vo 


Aeschylus . 


verarbeitete Erz, Kunstwerke aus Erz, 
*Erzbild’S1,4,28. ‘Becken’ zumWaschen 
der Füsse (ποδανιπτηρ, mit spöttischer 
Anspiel. auf d. damalige Liebhaberei der 
Römer, uralte Werke der Kunst zu be- 
sitzen) S 2,3,21. Plur.: Erzgebilde, bes. 
korinthische Gefässe, dergl. man um 
Neujahr zu den Saturnalien als Ge- 
schenke (strenae) darzubringen pflegte 
0 4,8, 2. eherne Becken (der Koryban- 
ten) Ó 1, 16, 7. 5) ‘Geld’, ‘Münze’ (in 
frühester Zeit aus Erz, bes. Kupfer be- 
stehend) S 1, 8, 26. 2, 8, 129; 5, 22. E 
1, 2, 47; 6,89. AP21.164. exigo, d. i. 
das Fährgeld S 1, 5, 18. m. libra (Wage) 
verb. .E 2, 2, 158. auch Plur. S 1,6, 75. 
E 1, 7, 28. AP 354. vgl. lupinus. 

Fin eye i, m. Αἰσχύλος, ber. 
griech. Tragiker aus Eleusis (525—456 
v. Chr.), der eigentliche Begründer der 
tragischen Kunst und Bühneneinrich- 
tungen .E 2, 1, 168. AP 279. 

aeseületum, i, ». Eichenwald O 1, 
22, 14. von 

aescülus, i, f. Winter- od. Speis- 
eiche, dem Juppiter heilig O 8, 10, 17. 

Aesópus, i, m. Αἴσωπος Claudius 
od. Clodius Aes., e. aus ezeichneter tra- 

ischer Schauspieler der Rómer, mit 
Roscius Zeitgenosse u. Freund des Ci- 
cero: gravis .E 2, 1, 82. b) der Sohn des- 
selben, Clodius, der das reicheväterliche 
Erbe verschleuderte, riss einst aus dem 
Ohrgehänge der Metella (s. d.) e. kost- 
bare Perle u. verschluckte sie, nachdem 
EN in Essig aufgelóst hatte S 1, 8, 
aestas, atis, f. (verw. m. aestus) übh. 
heisse Jahreszeit, Sommer 04,7, 


*.. 9. 82,4, 22. b) übtr.: Hitze od. Gluth 


des Sommers O 1, 17, 8. 
aestimo, 1, (aes) schütze, wágeab, 


“nach d. äusseren Werthe: virtutem an- 


nis, d. i. den dichterischen Werth nach 
den Jahren E 2, 1, 48. 

aestivus, 8, (aestas) zum Sommer ge- 
hörig, sommerlich, aura O 1, 22,8. 
nox E 1, 5, 11 (wo MH 'festivam"). 

aestüo, 1, estas bin in heftiger Be- 
wegung, walle, brause, woge auf, 
v. Meere O 2, 6, 4, b) trp. vom Schwan- 
ken in der Meinung od. von Gemüths- 
unruhe(wie fluctuo): bin unentschlossen, 
une ‘das Herz wogt’ FE 1, 1, 99. 

aestüóse, Adv. glühend, heiss, in- 
ardesco Epd 3, 18. von 

aestüosus, 3, brennend, glühend 
(von der Sonnenhitze), Syrtes O 1, 22, b. 
impot. astri, Gluthgewalt Epd 16, 62. 

1) 8, Plin. H. N. 9, 59. Val. Max. 9, 1, 2 u. 
Orysar Allgem. Schulz. 1882. p 872. 

Wörterb. zu Horaz. 2. Auf. 


aetherius 11 


Calabria, gleichs. ausgebrannt, verdorrt 
01,31,5. 2) wallend, brausend, 
wogend, freta O 2, 7, 17. von 
aestus, us, m. (verw. m. ail9«) hef- 
tige, wallende Bewegung, bes. desFeuers, 
Hitze, Gluth, gravis O 2, 5, 7. fervi- 
dus S 1, 1, 38. iculae O 1, 17, 18. 
die sengende od. dórrende Sonnenhitze 
E1,8,5. 2) trp. leidenschaftliche A uf- 
regung, das Aufbrausen, Unruhe, 
civilis belli .E 2, 2, 47. regum et pop., 
aufwallende Gluth (in Bez. auf die hitzi- 
gen Kämpfe) E 1, 2, 8. Plur. m, *curae' 
verb. (Verg. A 8, 19 aestus curarum), 
drückende Sorgen $ 1, 2, 110. 

Aesüla, s. Aefula. 

&etas, atis, f. (zsgz. aus 'aevitas' v. 
aevum) Lebensalter, Alter, bes. 
des Menschen O 2, 3, 15. AP 156 u. o. 
ut cuique est ae., J eder nach der Stufe 


seines Alters E 1, 6, 25. vgl. duro, ad-. 


olesco. selt. des Thieres S'2 4, 46. Bes. 
b) Jugendalter, -jahre, ‘Jugend’, la- 
sciva (8. decenter) #2, 2,216. non eadem 
est ae., das Alter ist nicht mehr wie 
sonst, d. i. dahin ist die Jugend E 1, 1, 
4, ae. deserit alqm, Jmds Jugend ist da- 
hin E 1, 20, 10. 2) Lebenszeit, Le- 
ben, Zeit, 'Jahre', invida O 1, 11, 8. 
longa S 1, 4, 132. ferox, die Jahre des 
Trotzes 03, D, 18. so O2, 4, 23; 5,13. 
4E 2,2, 202. vgl. sordeo. 8) die Zeit, wo- 
rin Menschen zusammenleben, Zeit- 
alter O 4, 15, 4. von d. Zukunft .E 1, 
6, 24. b) concr. übh. Menschen in einer 
Zeit, ‘Geschlecht’, ‘Generation’ (vgl. 'ae- 
vum, y£vea), nun 03, 6, 46. dura 
O 1, 35, 35. altera, inpia Épd 16, 1 u. 
9. praesens et postera Ε 2, 1, 42. dcht. 
übtr.: vetus verborum, die veralteten 
Wörter AP 61. 

aeterno, 1, nur dcht. u. selt., ver- 
ewige, virtutes in aevum, d. i. für im- 
mer O 4, 14, 5. von 

aeternus, 8, (zsgz. a. 'aeviternus' v 
aevum) ewig, unvergünglich, Vesta 
O 8, 5, 11. honores O2, 1, 15. decus O 
8, 25, 5. exilium O 2, 3, 27. consilia, 
d. i. Pläne, die auf das Ewige, nie Auf- 
hörende gerichtet u, dah, selbst endlos 
sind O 2, 11, 11. Adv.: aeternum, “für 
alleZeiten','für immer", servio.E 1, 10,41. 

aether, éris, m. («197g v. αἴθω) die 
obere reinere Luft (Gegs. 'aér): liqui- 
dus, ‘des Aethers Lichtreich' O 2, 20, 


2. Dav. 
aethérius, 3, (αἰθέριος) &therisch, 
luftig, himmlisch, domus, d. i. Woh- 
nung der Hi en (im Gegs. zu den 
Wohnungen der Menschen, wohin Pro- 
metheus das Feuer brachte) O 1, 8, 29. 
2 


4 


- 





18 .— Aethiops 


Aethiops, ópis, Αἰθίοψ, Bew. von 
Aethiopien in Afrika, st. ‘Aegypter’, zur 
Bezeichn. e. den Römern feindlichen 
Volkes (bes. unter Antonius u. Kleo- 
patra) O 3, 6, 14. 

Aetna, ae, f. Αἴτνη, bek. feuer- 

eiender Berg auf Sicilien O 8, 4, 76. 

d 17, 88. AP 405. 

Aetolus 3, Αἰτωλός, zu Aetolien ge- 
hórig, e. Landsch. in Hellas zwischen 
Thessalien u. Akarnanien: plagae, Jagd- 
netze (m. Anspiel. auf Meleager u. die 
kalydonische Jagd das. vgl. Hom. Il. 9, 
543) E 1, 18, 46. , 

aevum, i, n. (alov), Zeitdauer, oft 
längere u. selbst ewige Zeit, extentum 
O 2, 2, 5. longum .E 2, 1, 159. omne, 
ewige Zeit E 1,2,43. Ο 3,11,36. Bes. 
b) mit Einschluss der Menschen, wie 


unser Zeit, veniens O 3, 5, 16. melius 


CS 68. nostrum $ 1, 10, 68. Livi, "Zeit- 
alter’ E 2,1,62. in aevum, für die Nach- 
welt O 4, 14, 8. in longum ae., für die 
späteste N. E 1, 8, 8. Dah. Menschen- 


alter, ysve&od. γένος 3): ter aevo functus, 


der drei 'Menschenalter durchlebt, ein 
hundertjähriger Greis, v. Nestor?) O 2, 
9, 18. c) Lebensdauer, -zeit, Leben, Da- 
sein: breve .E 2, 1, 144. S 2,6, 97. brevi 
aevo, bei solcher Kürze des Lebens O 
2, 16, 17. securum 5 1, 5, 101. usus aevi, 
Bedarf des Lebens O 2, 11, b. vgl. E 1, 
18, 97. 51. 6, 94. d) Lebensalter, Alter 
(st. aetas) 17 1, 20, 26. ΑΡ 178. übtr. v. 
Baume O 1, 12, 45. 

Afer, fra, frum, zu Afrika (s. d.) ge- 
hórig. murex, d. i. Purpurschnecke (weil 
an der Küste Áfrika's gefunden, vgl. Gae- 
tulus) O 2, 16, 35. cochlea S 2, 4, 58. 
avis, d. i. Perlhuhn, numidische Henne 
(Leckerbissen auf den Tafeln der Rómer) 
Epd 2, 53. serpentes (die giftigsten, 
deren Hauch nach demallgemeinen Glau- 
ben schon tödtlich war, vgl. O 8, 10, 18) 
S 2,8,95. 2) sbst. Afer, fri, m. Afri- 
kaner (bes. Karthager) O 2, 1, 26. dirus, 
d. i. Hannibal O 4, 4, 42. dcht. st. des 
Landes im Gegs. zu ‘Europe’ O 3, 3, 47. 

affero etc. s. ad-fero etc. —— 

Afränius, L., i, m. Lustspieldichter 
um 130 v. Chr., der das nationale Lust- 
spiel unter den Römern (fabula togata, 
versch. von der fabula palliata, dem aus 
dem griech. Leben vorzugsweise ent- 


1) Nach Herod. 2, 142, 1 Zeitraum von 33 Jah- 
ren, nach A. von 30 J., wie die Angabe der Jahre 
nach Geschlechtern sehr unbestimmt, s. Ukeri 
Geogr. der Gr. u. Εδπι, I, 2 p 72. 

2) cgic γὰρ δή uiv φασιν ἀνάξασθαι yiva’ 
ἀνδρῶν Hom. Od. 3, 245. *trisecli senex' ΝΑΟΥ. b. 
Gell. 19, 7. vgl. Ov. Met. 12, 187. 


/ 


Agamemnon 


lehnten Lustspiele, wie des Plautus u. 
Terentius) begründete od.vervollkomm- 
nete, wobei er in freierer Weise den 
Menander benutzte (vgl. Cic. de fin. 1, 
3,7) E 2, 1, 57. 

Africa, ae, f. als Erdtheil, soweit er 
den Alten bekannt (A:Pvn), u.im engern 
Sinne als róm. Provinz (Afr. propria) das 
ganze ehemalige Gebiet von Karthago 
u. das Land zwischen den beiden Syrten, 
ber. durch seinen grossen Reichthum an 
Getreide wie an kostbarem Marmor(bes. 
in Numidien) O 2, 18, 5. 3,16, 31. S2, 
8,87. vorzugsw. v. Karthago zur Be- 
zeichn. des Scipio Africanus des Aelte- 
ren Q 4, 8, 18. Dav. 

Africänus, 3, zu Afrika gehörig, bes. 
als Bein. des P. Cornelius Scipio Afri- 
canus des Jüngeren, der 146 v. Chr. 
Karthago zerstörte .Epd 9, 25, wo zu 
fneque Africanum’ zu erg.: reportasti 
parem ducem (Appos. i. als einen 

leichen Feldherrn, als einen solchen 
ieger wie Augustus), cui.. condidit, 
d.i. dem die róm. Tapferkeit ('Virtus' 
rsonif) über Karthago (d.i. auf dem 
chutt K.’s) ein Grabmal (s. EOD UE 
d. i. ein ewiges Denkmal an K.'s Unter- 
od. Zerstórung, errichtet hat (ohne 
Bil : dessen hoher Muth durch Κορ Un- 
tergang für ewige Zeit verherrlicht wor- 
den ist. !). 

Africus, i, m. Westsüdwestwind 

on Afrika her), der Gesundheit wie 
em Wachsthume der Pflanzen, bes. dem 
Weinstocke, gefahrbringend, pestilens: 
Scirocco O 3,23, δ.' dcht. übh. ‘Sturm- 
wind’ O 1, 1, 16 (s. luctor); 3, 12; 14, 5. 
3, 29, 57. d 16, 22. 2) dcbt. adjt.: 
Africae procellae, des Africus Stürme 
ο 9, 29, 57. 
gämemnon, ónis, m. Ayauéuvov, 
Kón. v. Mycenä, S. des Atreus (dah. b. 
Hor. gew. ‘Atrides’, w. s.), Bruder des 
Menelaus, Gatte der Klytàmnestra, ober- 
ster Heerführer der Griechen vor Troja 
(O4, 9, 25), beschloss, als die griechische 
Flotte durch den Zorn der Artemis in 


1) Vgl. Vell. Pat. 1, 12, 5 ‘Carthaginem fun- 
ditus sustulit fecitque virtutis suae monumentum", 
Nauck mit Fea ebenfalls aus guten Hdschr.: ‘Afri- 
cano", . bello, d. i. dem punischen, näher 
bestimmt durch cui (bello) . . condidit, d. i. du 
führst weder aus dem jugurthinischen Fio 
einen solchen Feldherrn mn *parem ducem’ als 
Obj.) zurück (näml. den Marius als Besieger des 


' Jugurtha), noch aus dem punischen, näml. den 


jüngern Africanus, welchem Kriege die röm. Ta- 
pferkeit auf Karthago's Trümmern das Grabmal 
errichtet hat, d. i. welcher durch Karthago’s 
Fall gänzlich beendet ward, wie man sonst 'se- 
pelire bellum' gleich unserm ‘zu Grabe ragen 
brauchte, s. Cic. pro l. Man. 11, 30 u. Vell. Pat 


3 7 ?, . 














agaso 


Aulis zurückgehalten wurde, seine Toch- 
ter nach dem Ausspruch des Kalchas zur 
Sühne d. Göttinzu opfern (S2,8, 199 Tee) 
entzweite sich dann vor Troja mit Achil- 
les, weil dieser die Befreiung der Chry- 
seis verlangte, die Ag. deren Vater Chry- 
ses vorenthielt, worauf Ag. dem Achilles 
die diesem als Sud Pare zugefal- 
lene Briseis entriss (E 1, 2, 12 fgg. vgl. 
Hom. Il. 1, 112 fgg.), und erhielt nach 
der Eroberung v. Troja die Kassandra, 
T. des Priamus, als Beute u, führte sie 
mit nach Mycenä, wo er sammt ihr von 
der Klytämnestra u. Aegisthus getódtet 
wurde (Hom. Od. 11, 420. Verg. A 2, 
Adr heo , Satz (ago) Stallknecht 

ágüso, Onis, m. (ago) Stallknecht, 
der bei lem zornehmthaenden Rómer 
zuw., wie bei uns der Kutscher, mit auf- 
wartete, od. übh. zur Bezeichn. e. töl- 
pischen Dieners S 2, 8, 72. 

Ágaue od. Ágüre, es, Γ.Αγαυή, Mut- 
ter des theban. Kón. Pentheus, die zur 
Strafe dafür, dass ihr Sohn die Orgien 
des Bacchus verhindern wollte, von 


Bacchus selbst in Verblendung u. Wuth ® 


versetzt ihren Sohn für e. Eber ansah u. 
mit ihren Begleiterinnen, den Mänaden, 
a m et. 3, 727) E 2, 8, d 
&, Interj. (urspr. Imp. v. e 
&ys)beilebhafter Aufforderung oj Bitte: 
auf! wohlan! auf denn! nun denn! 
bes. inVerb. mit e. andern Imp. O 1, 27, 


17; 32, 8. 2, 11, 22. 8, 4, 1; 27, 62.4, - 


11, 81. 82,7,4 u. 92; 8, 80. m. *quaeso 
verb. S 1, 10, 51. Dah. bei Uebergüngen, 
die man besonderer Aufmerksamkeit em- 
pfiehlt, durch ‘verum’ verstärkt, ἀλλ ἄγε, 
ἄγε δή E 9, 1, 314. bei weiterer Aus- 
führung e. Gedankens E 1, 14, 31. bei 
Anführung von Beweisen u. Beispielen 
S 2, 3, 224. bei Hinweisung auf etw. 
noch Ausserordentlicheres: ‘noch mehr, 
‘sogar noch’ S 2, 3, 117. Dav. 

igedum, Interj. (durch das enklit. 
*dum" verstärkt) wo hlan! m. e. andern 
Imp. S 1, 4, 88. 2, 3, 155. 

ágellus, 1, m. Feld, Acker AP 117. 
S 2,2,114. E 1, 12, 19. dah. kleines 
*Grundstück', Gütchen, macer S 1, 6, 71. 
vgl. .E 1, 14, 1 u. reddo. Dem. v. 

áger, gri, m. (ἀγρός) zum Anbau ge- 
eignetes Land, Acker, Feld, Flur O 
2, 18, 10; 18, 24. 81,8, 16 (s. informis). 
häuf. Plur. Ó 1, 1, 12. 4, 14, 27 usw. v. 
Baum- u. Weinpflanzungen Epd 2,18 
{wo A. 'arvis). Bes. b) Landgut, Gut, 
Grundstück (mit Einschluss der Ge- 
bäude): Umbreni 8 2, 2, 133. Sabinus S 
2, 7, 118. modus, situs agri S 2, 6, 1. 
E1,16,4. vgl. E22, 160 u.a. c) ‘Land’, 


agmen , 19 


im Gegs. zur Stadt: ländliche Stille E 
1, 1,6. d) das zu e. Stadt od. Gemeinde 
gehörige ‘Feld’, ‘Mark’, ‘Gebiet’, Lanu- 
vinus O8, 5, 55. 27,2. Plur.: Venafrani, 
Albani E 1, 7, 16. vgl. 08, 11,47. AP 
208. 2) als Mass zur Bezei der Aus- 
dehnung eines ‘ager’ von der Strasse ab 
(urspr. ein agrimensorischer Ausdr.): 
feldwärte’, ‘feldein’, ‘in die Tiefe’ (Gegs. 
in fronte) S 1, 8, 12. 
agger,óris,m.(adgero) eig. jede durch 
Zusammentragung von Schutt usw. ge- 
bildete Erhöhung, Damm, Wall, apri- 
cug, d. i der von Tarquinius Superbus 
vollendete Wall des Servius Tullius (Liv. 
1,44), welcher Rom von der Morgenseite 
einschloss und mit den Mauern gleiche 
Höhe hielt, von wo aus man auf die öst- 
lich gelegenen früher düsteren Esquilien 
campus uilinus), die Mácenas in 
eundliche Gärten u. Parkanlagen um- 
le Yes DUREE ri S 1,8, 16. 
.e, (ago) beweglich,regsam, 
bes. in Bez. auf die Thätigkeit des Ge- 
schäftslebens (πολιτικός), thátig' ge- 
schäftig, rührig E 1, 1, 16. im Gegs. v. 
‘remissus’ E 1, 18, Eus nn im Puce: 
quae circumv. ag. thyma (eig. von den 
Bienen, vgl. O 4,2, 27), v. Julius Florus, 
dessen Talent für mehr leichte u. nie- 
dere Dichtungen Hor. lobt (wie auch die 
Biene tiefer fliegend aus Blumen emsig 
Honig sammelt) & 1, 8, ο]. 
ägıto, 1, (Int. v. ago") setze wieder- 
holt od. heftig in Bewegung, scheuche 
auf, treibe, jage, zunächst wilde 
Thiere O 2, 13, 40. gregem (v. Hirschen) 
O 8, 12, 10. v. Winde: heftig bewegen, 
schütteln, rütteln, ornos O 1, 9, 12. pi- 
num Ο 2, 10, 9. auch ohne den Begr. 
der d ru Tempe, durchwehen (v. 
Zephyr) O 8, 1, 24. capillos, in den Haa- 
ren spielen Epd 15, 9. v. Wellen: er- 


regen, peitschen O 1,2, 29. 2) trp./2 


treibe umher, Done beunru- 
hige: alqm (von d. Habsucht) E 1, 18, 
98. b)setze mit Worten zu (gew. *exa- 


gito’): saevis verbis alqd Epd 12, 18. : 


dah. ‘tadele’, *verwerfe', expertia frugis 
AP 841. c) betreibe mit Worten, ‘ver- 
handle’, quod nescire malum est (8. ma- 
lus) S 2, 6, 78. d) betreibe im Geiste, 
Iren ‘überlege’, alqd mecum 5$ 1, 4, 
agmen , inis, ». (ago) eig. Alles, was 
sich bewegt od. im 2 ce begriffen ist, 
bes. Zug des Kriegsheeres, Schaar, 
Horde, Cotisonis O 8, 8, 18. ferrata O4, 
14,29. vgl. Ed 17,9. S2, 1,14. dcht.: 
rudis (8, d.) agminum, noch fremd im 
Kriegsdienst 0 8, 2,9.  - 


[e] 


9* 


20 : agna 

agna, ae, f. Lamm, Mutterlamm 
(bes. auch zu Opfern) ὀ 1, 4, 12. 2, 17, 
39. Epd 2, 59. 10, 24. S 2, 8, 219 u. à. 


(Theokr. 11, 24 φεύγεις 6’ ὥσπερ dig 

ος Λύκον ἀθρήσασα) Epd 12, 26. 
av. 

agninus, 3, zum Lamm gehörig, ebst. 

ae, /.(verst.caro)Lammfleisch 

1, 15, 85. 
agnosco 

erkenne b 


ovi, Itum, 3, (ad u. gnosco) 
ei od. an etw.: Augusti lau- 
des agn. possis (in Bez. auf die vhgh. 
Worte), d. i. dann merkst du sogleich, 
dass Augustus es ist, der gelobt wird, 
dann würdest du darin des Aug. Lob er- 
kennen E 1, 16, 29. 

agnus, i, m. ἀμνός, Lamm. bes. zum 
Opfern Ó 8, 18, 18. 4, 11, 8. Epd 4,1. 

ágo, m cum 8, [ágít in der letzten 
Silbe durch die Cäsur verlängert S 2, 
8, 26. vgl. condo, soleo] ἄγω, setze in 
Bewegung nach jeder Richtung bin, bes. 
leb. Wesen, ‘treibe’, equos per purum 
O 1, 84,8. caballum £1, 18, 36. mit Inf. 
zur Bezeichn. des Zweckes (Z 8 616 a. E. 
M ὃ 411. A. 21): cum Pr. omne pecus 
egit visere altos montes, d. i. als Pr. alles 

ethier (auch die Seethiere u. bes. die 
Robben) auf die hohen Berge trieb (ein- 
facher Gedanke: die See erreichte all- 
mälig die höchsten Gipfel) O 1, 2, 7. 
v. Menschen: Parthos triumpho, führe 
im Triumph einher od. auf O 1, 12, 54. 
dcht. m. Dat.: puerum Orco (wie npoi- 
ἁπτω AidıHon.Il. 1,3. s. Kr. Gr. $361. 
Α. 23), vgl. demitto),in den Orcus $2,5, 49. 
v. Schiffenden: agi tumidis velis, fahren, 
*treiben' .E 2, 2, 201. übtr. von d. Be- 
geisterung: agi in specus O 8, 25, 2. von 
e. Gottheit: alqm adalqd, führen, bringen 
S 2, 7, 14. up. v. Nachrahin (der Fama, 
der die antike Vorstellung Flügel bei- 
legte, 8. Verg. A 9, 473): erheben, er- 
hóhen, Jmds Ruhm verbreiten (sonst 
*tollo' od. 'eveho', vgl. χλέος ἄγειν τι- 
voc b. Hom. Od. 5, 811?) O2, 2,7. 5) v. 
Sachen: 'treibe', *"lenke', currum, m. 
equos verb. O 1, 34, 8. navem, leite E 
2, 1, 114. übtr.: herbeiführen, bringen, 
amicum tempus (v. Sonnengott) O 8, 6, 
44. 2)treibevormirher,jage, ver- 
folge, scheuche, nimbos (v. Eurus, 
wie ὀονέειν u. χλονέειν νέφεα b. Hom.) 
O 2,16, 23. agi ad Noricum, von den 
Stürmen verschlagen werden O 8, 7, 5. 


1) Vgl. Bernhardy Synt. 
3) Haase zu Reisig’s Vorles. 


d 

3) Noch freier Gófhe Clav. 4 laubst du, dass 
ich mich nicht weiter treiben kann’, d. i. 
hóher steigen. 


ecu: (vgl. agnus"): agna pavet lupos . 


* 


ago 


agi freto (náml. Siculo, s. Neptunius), in 
die Flucht geschlagen werden Epd 9, 7. 
agi Furiis (v. Orestes), TEEN gleichs. 
gehetzt werden S 2, 3, 135. Bes. jage 
wilde Thiere: feram per nives Ed 6, 7. 
b)übtr.'regean', leite’, animumauditoris 
(v. Gedichten) A.P 100. discus agit alqm, 
zieht an, unterhált Jmd (vgl. Cic. Arch. 
7, 16 haec studia adolescentiam agunt) 
S2,2,18. Bes. mit d. Begr. der Hef- 
Fog re Ungestüms: treibe od. reisse 


fort, drünge (u. setze zugleich in Ver- 
wirrung), ministrum fulminis (den Adler) 
in dracones (von d. Fressgier) O 4, 4, 12. 


alqm caecum usw. S 2, 8, 44 u. 174. Ro- 
manos (v. Geschick), umhertreiben, um 
durch ihren Untergang die Schmach zu 
rächen Epd 7, 17. Lycamben (von den 
Spottgedichten des Archilochus), d. i. 
zur Verzweiflung (zum Selbstmorde) trei- 
ben E 1,19,25. B) äussere od. übe ir- 
end eine Thätigkeit, von allen menschl. 
dlungen: treibe, betreibe, thue, 
mache, habe vor: alqd O 3, 8, 1. 51.9 
19. 2,6, 29. E 1, 20, 6. gnaviter alqd 
E 1,1,24. quid agis? was beginnst du, 
hast du im Sinne O 1, 14, 2. als trau- 
liche Formel: wie geht's? S 1,9, 4. mit 
ethischem Dat.: quid mihi Celsus agit, 
was macht mir mein alter Freund C. (s. 
Ζ 8408) E 1, 3, 15. bes. betreibe im 
Geiste, richte meine Gedanken auf etw., 
mecum (m. fg. Conj. u. ‘an non’), berathe 
mit mir, überlege bei mir S 2, 3, 260. 
hoc age (eig. e. von den Opfern entlehnte 
Formel, mit welcher der Herold Auf- 
merksamkeit u. Stille n dies lass 
deine Sorge, dies lass dir rechter Ernst 
sein E 1, 6, 81. 5 2, 8, 152. m. fg. ne, 
sieh zu, sei darauf bedacht, dass nicht 
usw. E 1, 18, 88. 5b) begehe festlich, 
feiere: Idus O 4, 11, 14. c) prägn. richte 
etw. aus, bewirke: nil S 1,9,15. exem- 
plum nil agit, macht nichts aus, genü 
nicht ,S 2.8, 108. ars in μις 
bei Jmdm nichts ausrichtet, zu nichts 
Epd 17,81. 2) betreibe, verhandle 
mündlich, dah. spreche: sic cum alqo 77 
2, 2,8. verücht).: schwatze S 1, 9, 60. 
bes. öffentl, führe vor Gericht ο. Rechts- 
sache: agendis causisclarus, ein berühm- 
ter Anwalt E 1, 7, 46. dah. übtr.: tua 
res agitur, d. i. deinen Besitz gilt's, es 
handelt sich um deinén B. E 1, 18, 84. 
b) v. Schauspieler (sonst oft v. e): 
stelle dar, trage vor, spiele, alqd, 
v. Roscius E 2, 1, 82. vgl. AP 277. res 
itur in scena, geht vor auf der Bühne 
179. übtr. spieleJmds Rolle, scherz- 
haft: laetum convivam, d. i. lasse mir 
Alles trefflich schmecken $ 2, 6, 111. 








agrestis . 


3) von der Zeit: bringe zu, verlebe, 
pueritiam, vitam O 1, 86, 8. 3, 2, D. ae- 
vum securum, führe e. ruhiges Leben $ 
1, 5, 101. tempus actum, vergangene 
Zeit, Mae iie AP 178. 

agrestis, e, (ager) zum Acker ge- 
hórig, auf dem Lande od. Felde 
befindlich od. lebend, ländlich, 
viri, Landbewohner, Landleute O 3,1,21 
(Constr. 8. *somnus?). populi O 8, 80, 11. 
Satyri AP 221. frondes näml. der Wald- 
bäume (s. spargo) O 3, 18, 14. agrestis, 
näml.: mus (aus dem Vorherg. zu erg.), 
Land- od. Feldmaus (vgl. rusticus, Gegs. 
urbanus) S 2, 6, 98. 2) en: in Betragen 
od. Sitten: bäurisch, roh, ungebildet 
(ἄγροικος) Latium E 2, 1, 157. Cyclops, 
derb u. wild E 2, 2, 125. asperitas, ‘bäu- 
risch rohe Manier’ E 1, 18, 6. 

agricöla, ae, m. (ager u. colo) Land- 
mann S 1, 1,9. Plur.: Landleute, Land- 
volk E 2, 1, 139. 

Agrippa, ae. m. M. nase ver- 
trauter Freund u. Rathgeber des Au- 
gustus, ausgezeichnet als Feldherr wie 
als Staatsmann (geb. 68 v. Chr. aus nie- 
derem Stande, gest. 12 v. Chr. in Cam- 
panien, erst 51 Jahre alt), bekleidete seit 
37 v. Chr. mehre Male das Consulat u. 
andere wichtige Aemter, bes. auch 38 
v. Chr. die Aedilität, wobei er dem Volke 
die glánzendsten Spiele gab u. deshalb 
von diesem überall, wo er erschien, mit 
Beifall begrüsst wurde S 2, 3, 185. Als 
Feldherr überwand er den Pompej us zur 
See bei Mylä 36 v. Chr. (s. O 1, 6, 5), 
trug 31 v. Chr. wesentlich zum Siege bei 
Actium bei, zu dessen Verherrlichung er 
eine prachtvolle Sáulenhalle errichtete 
(E 1, 6, 26), u. überwältigte im J. 20 u. 
19 v. Chr. die wiederholt sich empóren- 
den Cantabrer E 1,12, 26. Auch besass 
= grosse Ländereien in Sicilien E 1, 

, 13) 

Ágyleus (dreisilb.), & od. 808, Αγυιεύς 
Beiw. des Apollo als Schirmherr der 
Strassen (&yvıal) u, öffentlichen Plätze 
Voc.: Agyieu O 4, 6, 28 (Stallb. u. P 
aus einigen guten Hdschr. st. ‘Agylleu’, 


8. d, 9 
Agylleus, éóiod.óos,m.zur pelasgisch- 

tyrrhen. St. A gy]lo? (Αγυλλα), dem ερᾶ- 
teren Cäre, in Etrurien gehörig (dah. 
*urbs Agyllina’ b. Verg. A 7, 652; b. 
Herod. Ádj. Αγυλλαῖος), Beiw. des da- 
selbst ver n Apollo: Voc.: ‘Agylleu’ 
(HM) O 4, 6, 28. 

1) Vgl. Frandsen: ‘M. Vips. "Alt, ; 
F. té Etude sur arcu Agrippa. gr 187. 

3) τα. Milchhöffer ‘Ueber den attischen Apol- 
Ion’. Münch, 1874, p 53 fgg. 
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äh, auch à (H 1 Interj. d, Ausruf 
des Schmerzes od. der Wehmuth, ach, 
ah miser (ha! P) O 1, 27, 18. vgl. O 2, 
17,5. verdoppelt: ah, ah, wenn man den 
Grund seines Irrthums gewahrt: ha ha 
End 5, 71 (B aha!) 
áhenéus, áhénus, s. aöneus, aénus. 
Aiax, acis, m. (Αἴας) N. zweier griech. 
Helden vor Troja, 1) der salaminische 
od. telamonische, S. des Telamon, Königs 
v. Salamis, nach Achilles der tapferste 
im griech. Heere (heros ab Achille se- 
cun i 2 2, m 193 τν ee, die ya 
messa (8. d.) kriegsgefangefi (O2, Ji 
verfiel aber zuletzt, als er d dem 
Tode des Achilles dessen Waffen bean- 
spruchte u. die Atriden diese dem Ulixes 
zuerkannten, wegen dieser Missachtung 
in Wahnsinn, in Folge dessen er die 
Atriden u. den Ulixes morden wollte, 
durch Minerva aber bethört über die 
Viehheerden herfiel u. die Schaafe nie- 
derwürgte u., als er seinen Wahnsinn 
erkannte, sich selbst tödtete S 2, 8, 
201 fgg. Agamemnon, den er beleidigt 
hatte, verweigerte ihm die Bestattung: 
doch verwendete sich Ulixes selbst für 
ihn S 2, 8, 187. 2) der Lokrer, S. des 
Oileus, Königs v. Lokris, nach Achilles 
der beste Renner (dah. ‘celer sequi’ O 1, 
15, 18 fg. ταχύς b. Hgm., s. celer), wurde 
von Minerva wegen des in ihrem Tempel 
von ihm an der Kassandra begangenen 
Frevels verfolgt u. auf dem πες 
während e. Sturmes, der seine Schiffe 
zerschmetterte, durch Juppiter’s Blitz 
erschlagen (s. Hom. Od. 4, 499 fgg. Verg. 
A 1, 40) Epd 10, 14. 
alo, Defect. [b. Hor. Präs. is, &it u. 
üiunt, Imperf. äiebam, as, at] (744, 
sankr.‘äh-a’)sageja,übh.versichere, 
behaupte, sage, bei ung der 
indir. Rede eines Ändern S 1, 1, 32; 9, 
68. 2, 7, 72. Mit Nomin. u. Inf. (Attrac- 
tion, Z 8 612. M 8 401 Anm. 33). vir 
1 ait esse paratus (se esse paratum) 
E 1, 7, 22 (vgl. dignus). ellipt. ait hanc 
sibi, näml. relinquendam esse SS 1,2,121. 
m. Ergánzung der unbestimmten vorher 
angeredeten Pers. als Subjekt (vgl. in- 
gen) S 1, 19, 43. b) bei vorausgeh. 
irect. Rede eines Andern S 1, 1, 5; 4, 
115; 9, 12. Bes. bei Anführung sprüch- 
wörtl. Redensarten: aiunt, wie λέγουσι 
od. φασί (sonst gew. ‘ut’ od. *quodaiunt"): 
1) Vgl. LMüller Jahrb. f. Phil. 1869 p 68 fg. 
*) Nach der herrschenden eng des ge- 
rsammten Alterthums, vgl. Hom. Il. 17, 280 u. 
Schneidewin zu Soph. Ai. 1841. 
LP E Teri P Rr Due 
σὶν εἶναι ἕεοιμος, 8. Buttm Gr. Gr. $ 142, 4 a. 
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wie man sagt, zu wo pflegt, wie es im 
re Wo 2 = aa 

äla, ae, f. (eig. agla v. ago ügel, 
Fitti g des Vogels, dcht. als Bild der 
Schnelligkeit dem Tode od. Todesge- 
schicke (fatum) beigelegt (wie πτερωτὸς 
“Αιδας Eur. Alc. 270 Herm.) S 2, 1,58. 
02, 17, 26. 2) der dem ο ent- 
sprechende Theil des menschl. Körpers: 
Are un. rei (s. hir- 
cus) 12, b. porto alqd sub ala, unter 
dem je (υπὸ µασχάλᾳ, ὑπὸ µάλης 
ἔχω) E 1, 18, 12. 

Albànus, 3, zu Albalongagehörig, der 
Mutterstadt Rom’s (der Sage nach von 
Ascanius, dem S. des Aeneas, gegründet): 
agri, die hochgelegenen Gegenden von 
Alba, wo sich der erste Schnee zeigte 
E 1, 7, 10. uva 82, 4, 72. Albanum 
(vinum) i, ». Albanerwein, der dem 
Cäcuber u. Falerner an Güte ziemlich 
gleichkam O 4, 11, 12. $ 2, 8, 16. dcht. 
st. 'rómiscbh!, secures 0664. Die Albaner- 

birge zerfielen in drei Reihen, wovon 

as mittlere zunächst bei Alba, der 
eigentl, mons Albanus, dem Juppiter 
Latialis heilig u. deshalb berühmt als 
altital. Musensitz, j. ‘Monte Cavo! E 2, 
1, 27. herbae, die fetten Triften hier u. 
auf d. mehr südl. Algidus (s. d.), wo die 
für die grösseren Opfer bestimmten u. 
den Pontifices gehörenden Heerden wei- 
deten O 3, 23, 11. lacus, tiefer See in 
den Gebirgen, westl. v. Alba, j. ‘Lago 
di Castello Gandolfo’, Plur. mit Ein- 
schluss der in der Nähe befindlichen 
Seen O 4, 1, 19. 

albätus, 3, (albus) weissgekleidet, 
d. i. im Feierkleide (denn die weisse 
Farbe galt als Farbe des Frohsinnes u, 
Glückes, daher auch bei Gastmáhlern üb- 
lich, vgl. Cie. Vatin. 18, 31) S 2, 2, 61. . 

albesco, 3, (Inch. v. albeo) werde 
weiss, v. Haare: bleichen O 3, 14, 25. 

albico, 1, (albus) bin weiss od. 
weisslich, dcht.: canis pruinis, von 
den Wiesen, d. i. vom Silberreife grau 
EK Nr Glanz des Reifes schimmern 

1, 4, 4. 

Albinövänus, s. Celsus. 

Albinus, i, m. e. bekannter Wucherer 
der damal. Zeit AP 327. 

Albius, i, m. 1) N. eines weiter nicht 
bekannten Römer’s, der an Kunstgegen- 
ständen aus Erz Geschmack fand S I; 
4, 28 (viell, verschieden von e. andern 
das. 0 109 genannten, dessen verschwen- 
derischer Sohn ganz herabgekommen war). 


1) Vgl. OMüller's Archäol. $ 897, 8. p 605*, 


albus 


2) Albius Tibullus, ber. róm. Elegiker 
(um 54 bis 19 v. Chr.), Freund des Hor. 
u. Ovid (der unter seinem Gönner Messalla 
an d, Feldzuge in Aquitanien Theil nshm 
u, dann grósstentheils in lándl. Zurück- 
gezogenheit, meist auf seinem Landgute 
bei Pedum, mit gleicher Wärme die rein- 
sten Empfindungen des Herzens für das 
Stillleben in der Natur u. die Liebe in 
seinen Gedichten ergoss) O 1, 88, 1 fg. 
E 1, 4, 1 fgg. 

Albünöa, ae, f. e. wei nde Góttin 
od. Nymphe, in e. Grotte in der Nàhe 
vonTibur verehrt, dah.: domus Albuneae, 
mit Einschluss des dort befindl. Haines 
u. Quelles (vgl. Verg. A 7, 82 fgg.), nach 
Einigen j. "Grotta di Nettuno'!) O 1, 


7, 12. 
' albus, 8, (ἀλφός) weiss in vielfälti- 
ger Abstufung, dah. weisslich, weiss- 
rau u. dgl. (eig. ohne Glanz, vgl. ‘can- 
idus’, Gegs.'ater"), populus, Silberpappel 
2, 8,9. humerus O 2, 5, 18. anser 
(von den Alten bevorzugt, s. Varro de 
re rust. 3, 10) S 2, 8, 88. ales, d. i. 
Schwan O 2, 20, 10. lapis, d. i. weisser 
Marmortisch SS 1, 6, 116. ossa S 1, 8, 
16. piper(weniger scharfalsderschwarze) 
2, 4, 74; 8, 49. elephas (als Selten- 
heit) É 2, 1, 196. Coum (d, i. mit Meer- 
wasser vermischt, b. Plin. ». h. 14, 8, 
10 δ 78 leucocoum gen.) $ 2, 4, 29 v. 
Haare: odoribus, gebleicht durch usw 
Epd 27, 23. auch von der durch künst- 
liche Mittel, durch Schminke erzeugten 
weissen Haut $1,2,123. von derbleichen 
Haut des Wassersüchtigen: corpus O 2, 
15. von dem fahlen Aussehen derer, 
die in Völlerei u. Schwelgerei leben 8 
2, 2, 21. Weisse Farbe gait als Zeichen 
des Glückes, der Freude (wie Agvxog): 
stella, hellstrahlend (candida sidera O 
1, 3, 2) vom Doppelgestirn des Castor 
u. Pollux als Schutzgótter der Seefahrer; 
zur Erkl. vgl. 2 volo c.) O 1, 12,28. (A. 
erkláren *einen heitern Himmel mit sich 
führend’ od. ‘eine glückl. Seefahrt ver- 
heissend’.) Dah. bei den Opferthieren 
den Góttern angenehm: caper O 8, 8, 6. 
bos CS 49. als Sinnbild der Unschuld u. 
Aufrichtigkeit: pannus O 1,35,21. praec. 
alqm equis albis, d. i. Jmd weit über- 
treffen, weit hinter sich lassen (weil man 
bei der Wettfahrt im Circus die weissen 
Rosse für die schnellsten hielt, nicht etw. 
mit Bez. auf den Triumphzug) $ 1, 7, 8. 
b) weiss gekleidet (b. Cic. ‘albatus’), 
von der weissen Stola, der Tracht der 


? Vgl. Preller's Róm. Myth. p 389 A. 1 u. 
p 518 A. 1. 
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Albutius 


vornehmen verheiratheten Frauen (im 
Gegs. der Libertinen) $ 1, 2, 36. — 2) 
übtr. bleich, pallor, Todesblässe (wie 
χλωρὸν δέος b. Hom.) Epd 7, 15. b) 
v. Winde, in Rücksicht auf die Wirkung: 
*hellmachend', ‘aufklärend? (vgl. candi- 
dus u. niger), Notus (Gegs. zu ‘obscurus’) 
O 1, 7, 15. Iapyx O 3, 27, 19. c) heiter, 
fröhlich, v. Genius: a. et ater, fröhlich 
u. traurig (indem er an Allem, was dem 
Menschen begegnet, Theil nimmt) E 2, 
2, 189. 

Albütius, 1, m., 1) N. eines sonst Un- 
bekannten, der nach e. alten Scholion 
seine Frau vergiftete S 2, 1, 48 (wo durch 
die Verb. *Albuti venenum', d. i. droht mit 
des A. Gift, ein doppelter Schlag auf Ein- 
mal, gegen die Canidia u. den Albutius 
zugleich, geführt wird). 2) e. anderer Un- 
bek. (der nach dem Schol. seine Sklaven 
im Voraus wegen móglicher Vergehungen 
der Zukunft züchtigte, weil er spüter bei 
begründeter Veranlassung vielleicht keine 
Zeit habe) S 2, 2, 67. 

Aleaeus, i, m. (AAxatoc) griech. x 
riker aus Mytilene auf Lesbos (dah. 
civis Lesbius O 1, 32, 5) um 600 v. Chr. 
nahm als Mitglied einer aristokratischen 
Partei seiner Vaterstadt regen Antheil an 
den Kämpfen seiner Landsleute gegen die 
Athener (vgl. Herod, 5, 95) u. lebte, weil 
er in seinen politischen Liedern auch den 
Hass gegen die Unterdrücker der vater- 
ländischen Freiheit, den Periander, Pittakos 
u.A.,kund gab, längere Zeit selbst in der 
Verbannung u. besang mit eigenthüm- 
lichem Feuer die durch diese Kámpfe ver- 
anlassten häufigen Auswanderungen u. 
Verbannungen seiner Landsleute, s. durus) 
ο 2, 13, 27. 4, 9, 7. E 2, 2, 99. vgl. 
Quintil. 10, 1, 68. Von ihm wurde eine 
lyrischeStrophe (‘versus Alcaicus! b. Spät.) 
benannt, obgleich er auch die von Archi- 
lochus erfundenen Versmasse gebrauchte, 
hinsichtlich des Stoffes aber u. des ganzen 
Charakters seiner Poesie von diesem ab- 
wich E1, 19, 29. 

Aleides, ae, m. ᾽Αλχείδης, Nachk. 
od. Enkel des Alcáus, e. Sohnes des 
Perseus u. der Andromeda u. Vaters des 
Amphitryon, d. i. Herkules nach seiner 
Vergótterung (oft bei Verg. so gen.) O 
1, 12, 25, s. Hercules. 

Aleínóus, i, m. ἀλκίνους, Kón. der 
Phäaken auf Scheria (Corfu), bek. durch 
Seinen Reichthum, an dessen Hofe ein 
schwelgerisches u. üppiges Genussleben 
herrschte!) E 1, 2, 28. 

1) Zu dessen Charakterisirung Hor. die Schil- 


derung der Phäaken b. Hom. Od. 8, 248 fg. aid 
9' ἡμῖν δαίς τε φίλη κἐδαρίς τε zogo! τε eluavá 
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Alcon, onis, m.’Alxwv, e. Sklav des 
Nasidienus S 2, 8, 15. 
àléa, ae, f. Würfelspiel, bei den 
Rómern als Glücks- od. Hazardspiel bes. 
bei Gastmählern während des Trinkens 
beliebt u. nur während der Feier der 
Saturnalien gestattet, sonst durchstrenge 
Gesetze wiederholt verboten, dah. vetita 
legibus O 8, 24, 58. Juge d. i. ver- 
wegen, verderblich É 1 18, 21. 5b) übh. 
zur Bezeichn. von etw. Unsicherem, Un- 
gewissem, wie unser ‘Spiel’, "Wurf", d. 
J. Wagniss, perraro haec a. fallit, d. i. 
dieses Risiko, auf das du es der Mühe 
werth findest, auch bei e. Hausvater 
mit schwacher Familie deine Kunst zu 
treiben S 2, 5, 50. periculosa (von den 
mancherlei Gefahren u. Chancen, denen 
der Verfasser e. Geschichtswerkes der 
Gegenwart ausgesetzt ist, wie Pollio, der 
als eifriger Anhänger der alten Freiheit 
u. als ehemaliger Feldherr unter Antonius 
bei der Beschreibung des Bürgerkriegs 
durch den geringsten nicht wohlbedachten 
Ausdruck bei Augustus leicht verdächtig 
werden konnte) O 2, 1, 6. 
alec, s. allec., 
ales, «tis, (ala) mit Flügeln ver- 
sehen, beflügelt, πτερωτός, bes. v. 
mythischen Wesen in der Poesie u. 
Plastik, Cythereae puer, d. i. Amor O 8, 
12, 4. filius Maiae, d. i. Mercur (wegen 
der Flügel an der Kopfbedeckung u. den 
Sohlen) O 1, 2, 42 (zur Erkl. s. Maia). 
Pegasus O 4, 11, 26. serpens, mit ge- 
flügelten Drachen bespannter Wagen 
(v. Medea) Epd 3, 14. a. purpureis olori- 
bus, d. i. von den Flügeln glänzender 
Schwäne getragen, auf Schwanengespann 
fahrend (v. Venus) O 4, 1, 10. 2) sbst. 
m. u. f. Vogel (meist von grösserem 
idi feri, Raubvógel Epd 17, 12. 
Esquilinae, Aas- od. Raubvögel (der Be- 
äbnissstätten daselbst) Epd 5, 100. 
es. v. Adler, d. Vogel des Juppiter: 
fulminis minister (s. d.) O 4, 4,1. v.Geier 
(des Prometheus) .Epd 17, 67. collectiv 
v. zwei Geiern (die in der Unterwelt die 
Leber desTityus zur Strafezerfleischten, 
8. Hom. Od. 12, 678) O 8, 4, 78. Auch 
von dem dem Apollo heiligen Sing- 
Schwan, in den die Dichter sich ver- 
wandelt dachten‘). albus, canorus?) 
O 2, 20, 10 u. 16. carminis Maeonii, 


Y Enuoß& λοετρά τε δερμὰ καὶ suvar benutzte; 
doch s. Nitzsch Anm. zu Odyss. II p 201 fg. 

1) Vgl. κύκνος u.Vose mythol. Briefe II p 132. 
Ukert in Ztschr. f, Alterth, 1838 b 449. 

*) Nach OJahn ‘Hormes‘ 2. 1867 p 245 bez. 
'ales' hier ‘das geflügelte Wesen’, Mensch oder 
Gott, durch ‘canorus’ näher bestimmt, nur vom 
geflügelten od, beschwingten (nichtvöllig 
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d. i. ein homerischer Sänger deines 
Ruhmes (wo A. fälschlich an den Adler 
dachten?) O 1, 6, 2. b) in der Augurspr. 
von den Auspizien (s. avis) Vorflug, 
Vogelflug,d.i. Vorschau, Á nzeichen, 
Vorbedeutung, lugubris O 8, 8, 61." 
mala Πρᾶ 10, 1. secunda Jwd 16, 24. 
potior O 4, 6, 24. 

Alexander, dri, m., Αλέξανδρος, 
‘Al. der Grosse’, S. Philipp’s u. der 
Olympias, Kón. v. Macedonien (886—828 
v. Chr.), liess sich blos von Apelles malen, 
von Lysippus in Erz bilden?) Ε 2, 1, 
241. Belohnte geschmacklose Dichter, 
wie den Chörilus, die ihn auf seinem 
Zuge nach Persien begleiteten u, seine 
Thaten verherrlichten E 2, 1, 282. 

Alexandröa (-Ia), ae, f. ᾽Αλεξάν- 
μάς ber. Ht in Unterägypten, von 

exander dem Gr. 332 gegründet, 
später Residenz der Ptolemäer, am 
1. Aug. 80 v. Chr. von Octavianus Au- 
gustus erobert, dah. supplex O 4, 14, 85. 

Alfénus, i, m. [nach Or. u. Wüstem. 
‘Alfenius’ dreisilb. gleichs.: A ronis] 3) 
aus Cremona, wo er das Schusterhand- 
werk getrieben hatte, kam später nach 
Rom u. widmete sich unter der Leitung 
des Ser. Sulpicius mit glücklichem Er- 
folge der Rechtswissenschaft S 1, 8, 
180 (wo v 188 st. 'sutor' erat, näml. zu 
der Zeit, wo er schon Rechtsgelehrter 
war, BPMH ‘tonsor’ w. s.). 

Alfíus, 1, m. [auch *Alphius! geschr., 
gleichs. v. ἀλφάνω, bringe Gewinn ein] 
e. berüchtigter Geizhals u. Wucherer in 
Rom, Zeitgenosse des Hor. (der, wenn 
er auch die besten Vorsütze gefasst hatte, 
unwillkürlich wieder zu seinem alten Ge- 
werbe hingezogen wurde, 'welchen Hor. 
aber als Lobredner des Landbaues auftreten 
lüsst, um der Schilderung am Schlusse e. 
satirischen Anstrich zu geben) Epd 2, 
67. Vgl. Colum. de re rust. 1, 7, 2. 

alga, ae, f. Meergras, Seetang, 
meist nur zum Verbrennen od. Ueber- 
decken der Baumwurzeln gebraucht, 


in e. Schwan verwandelten) Dichter zu ver- 
stehen, welcher der Erde entrückt u. der irdi- 
schen Schranken entledigt über den ganzen Erd- 
kreis schwebt, wie noch Pausanias 1, 22, 7 zu 
Athen in der Vorhalle der Akropolis ein Wand- 
emálde, einen mit Pp versehenen Musäus, 
ie ihn durch die Liffte trugen, sah (s. FPassot 
zu Mus. p 15 u. 28, 41). s. 'biformis'. 
ie S. Leutsch in d. Ztschr. f. Alterth, 1833 p 


3) Den Grund gibt Cic, Ep. ad Fam. 5, 12, 7 
an: quod illorum artem cum ipsis tum etiam sibi 
gloriae fore putabat; vgl. Plin. n. h. 7, 87, 38 


U , e. 
3) Beide Formen schon in tab. Arv. XLI, a, 
Y; E: Kor Maro * Gottesdienst], Alterth.' Anm. 
u . 


alienus 


dah. *inutilis' O 8, 17, 10. ron von 
etw. ganz Werthlosem (wie Verg. Buc. 
7, 42): vilior alg& S 2, 5,8. 

algöo, alsi, 2, empfinde od. leide 
Kälte, friere,in Verb. m. Gegs. ‘sudo’ 
AP 418. 

Algidus, i, m. Geb. in Latium, nicht 
weit von Rom, in der Nähe des Albaner- 
berges, mit grossen Abhängen, die zum 
Theil fruchtbar, in den höher gelegenen 
Theilen aber sehr kalt u. rauh waren !): 

elidus O 1, 21, 6. nivalis O 8, 28, 9. 

erax frondis O 4, 4, 58. reich an Wald 
u. Wild, dah. der Diana heilig CS 69. 

äliäs, Adv. (wahrsch. alter Acc. wie 
foras) von d. vergangenen wie zukünf- 
tigen Zeit (Z S 276): ein anderes 

al, vordem, sonst O 8, 5, 46. b) 
nachher, für die Folge, in's Künftige 
S 1, 4, 63; 9, 72. E 2, 1, 17. 

áliénus, 8, (alius) einem Andern 
gehórig, eines Anderen, fremd, 
uxor, coniunx j 1, 2, 84. 2, 7, 46. ca- 
pella S 1, 1, 110. domus 5 2, 6, 71. 
numi (vgl. pasco) E 1, 18, 35. studia, 
d.i. Neigungen des Patronus E 1, 18, 
89. peccata E 1, 18, 77. opprobria, was 
Anderen zum Vorwurf gereicht, die 
Schmach Anderer $'1, 4, 128. Bes. von 
e. Sache: der Lage od. Stimmung, in der 
sich Jmd. befindet, nicht entsprechend, 
wie ἀλλότριος, ἀθλ.: ridere alienis malis 
vom Schuldner, der, wenn er schon in 
der Lage, in derervor Gericht geschleppt 
wird, nicht heiter gestimmt sein kann, 
doch seine innere Unruhe durch ein er- 
zwungenes Lücheln verbergen will, also 
‘mit Wangen lächeln, die der inneren 
Stimmung nicht entsprechen’, *mit ver- 


stellter Geberde’ Kirchn., ‘durch die , 


äussere Miene ein Lächeln erheucheln’ 
(wie Hom. 0d.20,347 γγαθμοῖσι γελοιᾶν 
ἀλλοτρίοισι von dem unnatürl. Lachen 
der Freier, die, obgleich sie in Folge der 
von Athene über sie gebrachten Geistes- 
verwirrung ihren Untergang voraussehen, 
dennoch lachen, so dass das Lachen nicht 
zu ihrem Innern stimmt, u. Val. Flacc. 8, 
164 'alieno gaudia vultu semper eranc 
von Medea, die obwohl krank im Herzen, 
doch ihrer Familie gegenüber eine freu- 
digere Stimmung erheuchelte) S 2, 8, 72?). 


1) 8. Westphal's Campagna ? 80 

3) S. Huschke zu Tibull. 8, 6, 35. Klots Jhrb. 
f. Ph. 1867 p 52 fg. Jacobs Yerm. Schrift. IV 
p 997 fgg. u. A. erklären ‘alienus’ von dem, was 
man nicht schont, gleichsam als wäre es einem 
Fremden gehörig, also vom Schuldner: lachen, 
als wären die Backen nicht sein, als thäten sie 
nicht ihm, sondern einem Andern wehe, wenn 
er zu arg mit ibnen lacht, d. i, lachen, was die 
Backen halten, aus Herzens Grunde, näml, über 
den geprellten Gláubiger, wie auch die homer. 








alio 


d) sbst. aliena, ὅ n. Fremdes, fremd- 
artiger Stoff (d. i. Hefe) ο 2,4, 57. 2) 
trp. fremd, ungehörig, ungelegen, 
von d. Zeit, tempus, Unzeit ὁ 1, 4, 78. 
5) fremd, fern von usw., abgeneigt, 
his malis, solcherlei Ränken, Getreibe 


IS 1, 9, 50. 

álio, Adv. (alius) ànderswohin, de- 
currere S 2, 1, 82. auch in Bez. auf 
Pers.: tränsf. amorem, auf Andere Epd 
15, 25. übtr.: detorq. me porum (B 
*pravus’), d. i. in e. andern Fehler S 2, 


, 55. 
álíóqui od. -quin, Adv. in anderer 
Hinsicht, sonst, im Uebrigen S 1, 
4, 4; 6, 063). 
áliquis, äliquid (nach Curt. v. ali-u-s?), 
eig. dieser oder ein Anderer, dah. (ir- 
gend) jemand, (irgend) einer, (ir- 
gend) etwas, dicat a., a. inquiet S 1 
3, 19. 2, 5, 42. aliquid im Gegs. v. nihil 
E 2, 1, 206. S 2,2, 105. prägn., wie τί 
dare a. famae, Werth legen auf usw. S 
2, 2, 94. a. dignum promissis S 2, 3, 6. 
äliter, Adv. (v. alis, d. i. alius, 8. Z 
264. A. 1), anders, auf andere 
'eise, bes. in der Vergleichung m. Ki 
‘ac, ‘quam’ (ἄλλως 7), negativ: non 
quam si (Z 6 840. A.), “nicht anders . . 
als ob’, ‘ganz’ od. *ebenso . . wie wenn’ 
08,5,50. 2) ohne ausgedrückten Gegen- 
gatz: anders,als es gewóhnlich ist, 
quamvis a. putat (da nach der allgemei- 
nen Ansicht die Erzeugnisse des eigenen 
Gutes den gekauften entgegengestellt 
werden) E 2, 2, 168. 5b) mit e. Neg.: non 
a., nicht anders, in gleicher Weise Epd 
14, 9. Bisw. wird eine positive Ergän- 
zung aus dem Vhgh. nothwendig ?): ne- 
que a. diff. soll., und nicht anders, näml. 
als durch Weintrinken (nisi potando) O 
1, 18, 4. 
alium, s. allium. 
" &liunde, Adv. (alius u. unde) anders- 
woher, von e andern Seite (nüml, 


Stelle zu verstehen sei: mit Backen lachen, die 
den Freiern nicht mehr gehóren, da die Sichel 
des Todes bereits über ihnen schwebt. Vgl. @öller 
zu Thuc, 1, 70. I p 1053. Nach Graser Adversar. 
in Plat. sermon. luos. 1828) p 91 fgg. sind ‘mal. 
al.’ von Fett strotzende Backen (in Folge des 
Wohllebens), die nicht zur übrigen Kórperbeschaf- 
fenheit passen (dah. 'alieni'), ‘feiste Backen’, 
*Bausbacken' wie auch bei Plato de rep. VIII 
St, im Gegs. zum magern Armen (loyvös 
πένης) dem wohlgenährten Reichen eias 
ug sugetheilt werden, 

1) Form ‘aliogus’ häschrftl. gesichert durch 
Liv. 8, 9, 1. 27, 27, 11 Herts, zwflh. Cic. Legg. 
2, 95, 62 Bait, en Hand Turs. I p 286. 

3) Doch s. Keíeala Sitzungsber. der Wien, 
Akad. 1870 p 87 fet 
200 B. Beisig’s Vorl. p 906 u. Haase das. Anm. 


=); 


als von Seiten des Bosporus u. des Mee- 
res) O 2, 18, 16. 

alius, a, ο ος einanderer von 
Mehreren (vgl. *alter) od. im Gegs. zu 
&. bereits genannten od. bekannten Ge- 


' allec 


:genst., zunächst der Wesenheit nach: 


emina O 4, 11, 88. merces O 1, 27, 13. 
sol Ο 2, 16, 18. vgl. O 8, 29, 52. Epd 
11, 27. S 1, 1, 81; 2, 30; 4,8 (s. for- - 
tasse) u. ö. in e. attractionsartigen Ver- 

g der Sätze: alii, quorum 
com. prisca virorum est, st. alii viri, quo- 
rum etc. (s. zu 1 *mXlus', 5b) S 1, 10, 16. 
alii, Andere als ich O 1, 7, 1 (vgl. das. 
v. 10). servire alii (A. aliis, s. servio) S 
2, 7, 81. non alius, kein Anderer, rex, 
näml. als er (Lamia) O 1, 36, 8. m. quis- 
2 verb., vir melior non a. quisquam 

1, 3, 83. wechselnd m. nec quisquam 
O 8, 7, 25. vgl. O 8, 9, 5. Bisw. in Bez. 
auf ein zweites alius in demselben Satze 
(wie ἄλλος ἄλλο wen u.dgl.,8.28712), 
alii aliis rebus studiisque tenentur, die 
Einen werden von dieser, die Andern 
von jener Rune ge Jeder treibt 
ein anderes Geschäft E 1,1,81. 5) der 
andere, zur Bezeichn. der übrigen 
Theile eines Ganzen, bes. Plur. 'die 
übrigen’, οἱ ἄλλοι, alii peace Iapyga?), 
alle Tebrigen ausser dem Iap. O1, 3, 

4. 29) der Beschaffenheit od. Eigenschaft 
nach ein anderer, d. i. verschieden, a. et 
idem nasceris (v. Sonnengotte), ein an- 
derer u. doch stets derselbe CS 10. non 
alio rege (8. zu rex 2, e) O 1, 66, 8. m. 
Abl. der Trennung (wie ἄλλος mit Gen.?), 
vereor . . . neve putes alium sapiente 
bonoque beatum, du möchtest einen An- 
dern als den Weisen u. Tugendhaften 
für glücklich halten E 1, 16, 20. alius 
Lysippo, d. i. ein Anderer als f. E 2,1, 
240. species (s. d.) aliae falsis, der Wahr- 
heit widersprechende $2,8,208. non alius 
m. fg. quam ὁ 2, 4, 66. m. nisi quod 5$ 1, 
7,14. Neutr. sbst.: si quid aliud 5S 1,4 
108. voc. hanc furiam, hunc u. quod 
etc., d. i. dadurch, dass er od. indem er 
diese Furie, jenen anders (mit e. andern 
Namen) nannte usw. S 2, 8, 141. 

allec (auch ‘Alec’ od. ‘hälec’), écis, n. 
ἅλιξ, Fischgare, Salzrogen (nicht 
‘Fischlake’ od. ‘Caviar’), nach Plin. (n. h. 
81, 8, 44) der unzerrührte Bodensatz od. 
die gedörrten fleischigen Ueberreste des 


1) Tac. Ann. 13, 45 cuncta alia praeter, ἄλλος 
"eg enges παρά Xen. Cyr. 1, 6, 2 u. Hellen. 1, 


'5) Vgl. Kühn. Gr. Gr. II p 8443. Auch in 
Prosa b. Cic. Fam. 11, 2, 2 ‘neo quidquam aliud 
ape communi', s. 2 $ 470 u. Hand's Turs. I 
p 


26 Allifanus 


‘garum’ (s. d.), e. Art Kraftbrühe, die 
man auch aus Austern u. andern Schal- 
u. Seethieren, bes. aus der Seebarbe 
(mullus) bereitete (s. Becker’s Gallus III 
p 189) S 2, 4, 78; 8, 9. 

Allifánus, 8, zur St. Allifä in Sam- 
nium gehörig, abst.: Allifana, orum, n. 
(verst. vasa od. pocula) e. Art grosser 
thónerner Trinkgeschirre, ‘Humpen’ S 


' allium, i, n. [aium H] Knoblauch 
(dessen Genuss den Griechen u. Rómern 
zuwider war, obgleich bei letzteren das 
gewöhnliche Schnittergericht, s. Verg. Buc. 
[i fg., dah. Hor. vor demselben warnt) 

8, 8. 

Allóbrox, ógis,.m. kriegerisches Ge- 
birgsvolk im narbon. Gallien zwischen 
den Alpen.u. dem Genfersee, seit 121 
v. Chr. den Rómern unterworfen (das 
zwar zur Entdeckung der catilinar. Ver- 
schwórung beitrug, aber doch 61 v. Chr. 
zu Gunsten derselben sich empórte u. durch 
C. Pomptinus besiegt wurde) Epd 16, 6. 

almus, 3, (alo) Nahrung od. Leben 
gpendend, nahrhaft, ova S2, 4, 18 (so 
Heind. , M ‚Hu. Stalib. nach B statt 
des gew. alba, was man nicht von der 
mehrern oder geringeren Weisse der 
Schale, sondern des Dotters versteht, 
der bald mehr blassgelb, bald mehr roth- 
gelb erscheint) 2) übh. labend, er- 
quickend, lieblich, dies O 4, 7, 7. 
adorea O 4, 4, 41. b) segenspendend, be- 

lückend, hold, gütig, als Beiw. von 

otth., Sol CS 9. Maia O 1, 2, 42. Venus 
O 4, 15, 31. Musae O 8, 4, 42. Fausti- 
tas O 4, b, 18. 

álo, älüi, altum, 8, ernähre, er- 
halte, algm .E£ 1, 17, 20. pass.: alitur 
filius cui, wächst auf, heran S 2, 5, 46. 
dcht, v.sachl.Subj.: náhre auf, nüáhre, 
toégo, wie v. Ländern: portentum (d. i. 
lupum, vgl. Hom. Il. 5, 52 ὕλη να 
Sera) O 1, 22, 14. v. Meere: rhombos 

2, 2,48. v. Sumpfe: vicinas urbes, d. i. 
mit Lebensmitteln versehen AP 66. übtr. 
v. Regengüssen : amnem superripas, aus- 
treten lassen, anschwellen O 4, 2, 6. 
b) trp. náhre, pflege, fórdere, poé- 
tam, m, formare verb. AP 807. 


Alpes, Ium, f. (Άλπεις, celt. Alb von 


jedem hohen Gebirge, nach A. m. ‘al- 
us’ verw.), Alpen, bek. rauhes Hoch- 
ebirge zwischen der Schweiz, Italien, 
Frankreich u. Deutschland: hibernae S 
2, 5, 41. tremendae O 4, 14, 12. Alpium 
iuga Epd 1, 11. Raetae O 4, 4, 17. s. 
Raeti. 
Alphíus, s. Alfius. 
Alpinus, i, m. gleichs. ‘Alpensänger’ 


alter 


od. ‘Aelpler’ (Web.), Spottname e. Dich- 
ters, der e. seine Krüfte übersteigenden 
Stoff in sehr unbefriedigender Weise be- 
handelt (wahrsch, *M, Furius Bibaculus? 
aus Cremona u. viell. von diesem seinem 
im cisalpin. Gallien gelegenen Geburtsorte 
od. von dem 8 2, 5, 41 angeführten ge- 
schmacklosen Verse so genannt), noch 
Zeitgenosse des Hor., der ausser andern 
Gedichten auch ein Epos ‘Aethiopis’ 
verfasste, worin vorkam, wie der dem 
Priamus zu Hülfe eilende Memnon von 
Achilles getödtet ward S 1, 10, 35. s. 


alte, Ad (altus) hoch 

v. (altus) hoch (s. praecingo, 
cingo) 8 ], 5, 5. 2, 8, 10. 

alter, &ra, éórum, [Gen. altörius im 
heroischen Versm. stets mit Verkürzung 
der vorletzten Silbe, weil sonst ohne 
Verletzung der Quantität übh. nicht zu- 
lässig E 1, 2, 57; 14, 11. 2, 2, 176. AP 
410%)] der eine od, der andere, zu- 
nächst von zweien gleicher Gattung(£re- 
poc, vgl. alius); pars (vallis) O 1, 15, 29. 
altera, d.i. ego altera pars animae O 2, 
17, 6. doppelt in der Eintheilung: der 
eine... der andere, fratrum . . alter E 
2, 2,188. quidquid negat alter, et alter 
(verst. negat), was Einer verneint, ver- 
neint auch der Andere ('sag' ich Nein, 
sagst du auch Nein’) E 1, 10, 4. áhnl.: 
unus et a., der Eine und der Andere, 
d. i. übh. Mehrere $ 1, 6, 102. 2, 5, 24. 
auch blos Einmal gesetzt (wie in Prosa 
b. Cic. u. Cásar): lanea effigies erat, al- 
tera cerea (vollständig: lanea effigies 
altera erat, a. cerea) 5 1, 8, 30. in der 
Nebeneinanderstellung: alterius (rei) al- 
tera poscit opem res, Eines bedingt des 
Anderen Hülfe (wie Sal. Cat. 1, 7 ‘alte- 
rum alterius auxilio eget’. Cic. Tusc. 2, 
5, 18 ‘ita est utraque res sine altera de- 
bilis) AP 410. heres heredem alterius 
(heredis) supervenit, der eine Erbe ver- 
flràngt den Erben des Andern (wodurch 
die Erbfolge bis auf die dritte Genera- 
tion fortgeführt wird) E 2, 2, 176. — 
2) ohne Rücksicht auf e. bestimmte Per- 
son od. Zahl, doch so, dass immer nur 
zwei in Thätigkeit usw. gedacht werden 
(dah. nie sov. als alius M 8 496°), ‘der 
andere’, ‘ein anderer’, ‘ein zweiter’, mit 
dem zunächst e. bestimmtes Individuum 
zusammengestellt wird: cave, ne portus 
occupet a., ein Zweiter, d. i. sorge da- 
für, dass du zuerst in den Hafen ein- 
läufst; sei du im Hafen der Erste E 1, 
6, 32. cui placet alterius (sors), sua est 


1) Vgl. Köne ‘Sprache der róm, Epiker' p 239. 
3) S. Reisig's Vorl. p 388. 











: bes. im übe 


altercor 


odio, wer sich des Andern Beruf wünscht 
E1, 14,11. 'vir, e. anderer, fremder 
Mann O3, 24, 22. non ut magis a. ami- 
cus, wie kein Zweiter es mehr ist, wie 
es einen Zweiten nicht giebt ο 1, 5, 33. 
alterius macr. rebus, d. i. seines Neben- 
menschen, des Nächsten od. Nachbarn 
E 1, 2, 57. cedere in altera (d. i. alte- 
rius) iura, eines Andern Recht od. Be- 
sitz anheimfallen E 2, 2, 174. b) zur 
Bestimmung der Zahl, d. andere, zweite, 
mensae, ‘Nachtisch’ Ó 4, 5, 31. lustrum 
CS 67. aetas (Geschlecht) Epd 16, 1. 
Mars, d. i. e. zweites Treffen, e. zweiter 
Heereszug O 8, 5, 84. 
altercor, 1,Dep. eig. wechsele Worte, 
Ín Sinne: streite, dcht. übtr. 
von dem Kampfe zwischen der abschrek- 
a. Furcht u. antreibenden zen 
ollust (ungew. st. pugnare cum usw. 
m. Abl.: libidinibus, im Streite od. Kampf 
liegen, ringen mit usw. S ο, 7, 57. 
alternus, 3, (rag. aus alterinus v. 
altr) einer um den andern, ab- 
wechselnd, alterno pede, bald mit die- 
sem, bald mit jenem Fusse, d. i. im Zwei- 
tritte, Wechseltritte, im Takte O 1, 4, 7. 
versus, Wechselgesang (wie Verg. Buc. 
3, 59. 7, 18), ἀμοιβαῖον ἄσμα (aus der 
frühesten Hirtenzeit berstammend, dann 
bei anderen Gelegenheiten angewendet) 
E 2,1, 146. sermones, Zwei-, Wechsel- 
p Dialog AP81. sbst. im Neutr. 
lur.: alterna loqui cum alqo (ühnl. al- 
ternis dicereVerg. Buc. 9, 69), e. Wechsel- 
gesprüch führen, im Wechselgesprüch 
schwatzen mit Jmdm S 1, 8, 40. 
altör-üter, altérütra, altórütrum, (Z 
140), der eine von zweien od. bei- 
en E 1, 18, 64. 
altilis, e, (alo) zur Mast dienlich, ge- 
mästet, sbst.: altilis, f. (verst. avis) ge- 
müstetes Geflügel, Federvieh, bes. Hüh- 
ner) als Delicatesse auf den Tafeln der 
Reichen) .E 1, 7, 36. vgl. somnus. 
altrix , 1cis, f. (altor v. alo) Ernäh- 
rerin, auch adject. ‘ernährend’, *hei- 
mathlich', Apulia (s. d., vgl. Ov. Met. 4, 
293) O 8, 4, 10 (P u. Obb. nutricis). 
altus, 3, (eig. Part. v. alo, ‘grossge- 
zogen") hoch od. tief, jenach dem Stand- 
unkte des Beschauers, dah. 1) hoch, 
ragend od. aufsteigend, v. Gebirgen: 
montes O 1, 2, 7. .Epd 10, 7. domus, 
hochgebautes Schloss, Thurmpalast Epd 
9,9. bes. von Städten, die auf steilen 
Höhen gelegen od. mit hohen Mauern 
u. Thürmen umgeben (αἰπύς π.αἰπεινός 
Hom.): urbes Ο 1, 16, 18. Troia O4, 6, 
3. turres Epd 17, 70. propugnacula na- 
vium Epd 1, 1. v. Bäumen, wie v. Pla- 


amabilis 27 


tanen u. Pappeln O 2, 11, 19. Epd 12, 
10. caeli tectum, himmlische Höhen S 
1, 5, 1083. ripae, über die der Fluss nicht 
leicht austreten kann Epd 2,25. nix, 
wir ‘hoher’ u, ‘tiefer’ Schnee O 1, 9, 1. 
Epd 6,7. 81,2,105. humus (vgl. in- 
tumesco) 16, 52. fruticetum O 8, 
12, 15 (11), doch s. ‘artus’. salum, *hoch- 
aufspritzende Salzfluth’ (womit nach an- 
tiker Vorstellung Neptun die Klippen u. 
Berge schlägt) Epd 17,55. caliendrum, 
aufgethürmt $1,8,48. monumentum 
(im Bilde) O 8, 80, 2. exstr. in altum, 
thürme hoch auf Ó 2, 9, 19. Dah. sbst. 
altum, i, ». das hohe Meer, die offeno 
See (im Gegs. der Küste u. des Hafens, 
novrog) O 2, 10, 1 (s. urgeo). S 2, 2,31. 
E 1, 11, 15. s. iacio. 5) trp. erhaben, 
hehr, v. ausgezeichneten Pers., Aeneas 
52, 5,62. Caesar (‘bella despiciens’ W) 
O3, 4, 37. von d. Erhabenheit in Ge- 
danken u. Bildern (gew. 'sublimis") At- 
tius E 2, 1, 56. v. Karthago: altior Ita, 
liae ruinis, erhöht durch usw., erhabener 
u. stolzer durch usw. O 3, 5, 40. mit dem 
Nebenbegr. der Geringschützung: vultus, 
‘hohe Miene’, d. i. stolze Verachtung, 
Gleichgültigkeit (vgl. irretortus) O 4, 9, 
42. 2) tief, bes. von dem, was nach in- 
nen zu sich erstreckt, übtr. von dem, 
was gleiche. tief haftet, ‘tief’, fest: som- 
nus (B«9vc yrvog) S 2, 1, 8. silentium 


2, 6, D8. 

älumnus, i, m. (alo) der von Jmdm 
erzogen wird od. erzogen worden ist, 
Zógling, Pflegling, dulcis ,E 1, 4, 8. 

andis, d. i. Achilles (dessen Erzieher 

er Centaur Chiron war) Epd 13, 11. 
deus, ‘göttlicher Pflegling’, d. i. Bacchus, 
der vom Silen erzogen AP 299. Plur. 
auch v. Thieren: Anwachs der Heerden, 
‘Jungvieh’: parvi, dulces O 8, 18, 4; 
28,7 


Te 
alvéus, i, m. bauchartige Vertiefung 
od. Hóhlung, dah. Flussbett, Tuscus, 
d. i. des Tiber, “Tiberstrom’ O 8, 7, 28. 
desgl. medius O 8, 29, 34 (Or. u. N 'ae- 
αίτια, i, f. jedes Gehöhlte, dah. 
vus, i, f. jedes Ge 
Bauch Unterleib, dur Hartleibig- 
keit u. Unverdaulichkeit ( gs. vacuae 
venae! e 25) S 2, 4, 27. matris, 'Mutter- 
schooss’ O 4, 6, 20. vgl. AP 840. Bes. 
b) ‘Magen’, infirma (aus dem Vhgh. zu 
wiederholen) J£ 1, 16, 14. 

Älyattes, &i, (gew. -is, s. Z S 52, 4), 
m. Αλνάττης, Kön. von "Lydien (617— 
560 v. Chr.), V. des Crösus, ber. durch 
seinen Reichthum O 3, 16, 41. 

ämäbilis, e, € liebenswürdig, 
zärtlich, v. Pers, O 1, 5, 10. 2, 9, 19. 


28 amabiliter 

chori vatum, liebliche O 4, 3, 14. von 
Lebl.: carmen, lieblich, angenehm, ge- 
fällig E 1, 8, 24. frigus O 8, 18, 10. in- 
sania, ‘holder Wahn der Bethörung’ O 
8, 4, b. Dav. 

ämäbiliter, Adv. in liebenswür- 
diger Weise, ludere, von d. fescennin. 
Versen: in lieblichem Spiele scherzen 
(n&ml. so lange man sich noch in den 
Schranken  unschuldiger Neckereien 
hielt) E 2, 1, 148. 

ämärus, 3, (ὠμός) bitter, herb, 
eig. von e. gewissen beissenden u. zu- 
sammenziehenden Geschmack: folia (d. i. 
Feldkräuter) S 2, 3, 114. inula S 2, 8, 
51. 2) αρ. ‘bitter’, von dem, was e. un- 
angenehmen Eindruck macht, wodurch 
man sich tief verletzt fühlt (wie πικρός] 
widrig: historiae, d. i, Mahnreden od, 
Strafpredigten , verbunden mit Vorwür- 
fen über schlechten Haushalt (s. Ruso) 
S 1,9,88. sermo, beissende, schneidende 
Rede $1,7,7. Neutr. Plur. sbst.: amara, 
‘Härte des Schicksals’ O 2, 16, 26. m. 
Gen.: curarum (Z S 435), Bitterkeiten 
der Qual, Sorgen O 4, 12, 19. 

ämätor, oris, m. (amo) Liebhaber, 
bes. v. sinnlicher Liebe, Buhle O 8, 4, 
79. Nympharum O 8, 18, 1. vgl. E 1, 1, 
88. 5 1, 2, 55; 8, 88. 2, 8, 259. b) in ed- 
lerem Sinne (wie igaozic) der an etw. 
Gefallen findet, *Verehreg ‘Freund’, 
ruris .E 1, 10, 1. 

Ämäzönius, 3, ᾽Αμαζόνιος, zu den 
Amazonen gehörig (e. durch Sage, Poesie 
u. Kunst vielfach verherrlichten kriegeri- 
schen Frauenvolke an den Küstenstrecken 
des schwarzen Meeres u. in den Gebirgs- 
gegenden desKaukasus, zu dessen Waffen 
ausser Schild, Bogen u. Speer auch die 
Streitaxt gehörte), dah. securisO 4, 4,920. 

ambäges, um, f. [Sing. selt.] (amb, 
&ugl, u. ago) gleichs. Umwege, trp. in 
der Rede: ongee, d. i. allzugedehnte 
Erzählung Ε 1, 7, 82. missis amba- 

ibus, längerer Umschweif S 2, 5, 9 (s. 
puc nt 
ambigo, 8, ('amb', &ugl, u. ziehe 
in Gedanken gleichs. in etw. horum. 
dah. schwanke, binungewiss,streite 
über etw. Zweifelhaftes, ambigitur, es 
erhebt sich ein Zweifel, m. indir. Frages. 
Ε 2, 1, 65. quid ambigitur? worüber ist 
Streit? E 1,18, 19. _ _ 
ambigüe, Adv. zweideutig, dop- 
pelsinnig, dicere AP 449. von 
ambigüus, 3, (ambigo) nach zwei Sei- 
ten hin gleichweise sich neigend, zwei- 
gestaltig,Salamis, eindoppeltes, zwei- 
1) S. Stricker ‘Die Amaz, in Sage u, 6801... 
Berl. 1874 p 27. 


ambo 


tes (d. i. Sal, werde aufhóren das einzige 
seines Namens u. Ruhmes zu sein !) O 1, 
7,99. vultus, d. i. Antlitz, das wegen 
seines Reizes schwer zwischen dem Ge- 
schlechte eines Knaben u. Mädchen ent- 
scheiden lässt O 2, 5, 94. b) ungewiss, 
unsicher, sbst.: servare in ambiguo, 
im Dunkel lassen, in Zweifel gestellt 
lassen E 1, 16, 28. 

ambio, 4, [s. Z 8 215 a. E.] (amb, 
ἀμφί u. eo) gehe um etw., v. Flüssen: 
um etw. sich winden, umsäumen, Thra- 
cam, v. Hebrus (nicht im strikten Sinn 
sondern : durch Thraziensich schlängeln 
E 1,16, 18. 2) gehe einer Bitte od. 
eines Gesuches wegen von Einemzum 
Andern (urspr. in Rom von der Amts- 
ο der Candidaten), dann übh.: 
werbe um Jmds κ rae ger adr 
tribus grammaticas E 1, 19, 40. solli- 
cita prece alqm, nahe Jmdm mit usw. 
O 1, 85, 5. Dav. 

ambitio, onis, f. eig. das Herumgehen 
der röm. Candidaten bei Bewerbung um 
ein Amt, um durch allerlei Aufmerk- 


samkeit Gunst u. Stimme der Bürger 


sich zu verschaffen, dah. übh. das (über- 
triebene) Streben, die Gunst der Mit- 
bürger zu gewinnen u. sich zu erhalten, 
das Haschen nach der Gunst Anderer, 
Gefallsucht, Schmeichelei, mala 
S 2, 6, 18. b) Sucht von Andern geehrt 
zu werden, Ehrsucht, misera, prava S 
1,4, 26; 6, 52 u. 129. ambitione rele- 
gata, d. i. entfernt von eitlem Dünkel, 
ohne Anmassung (weil Hor. solche Män- 
ner, wie Messalla usw., die an Geist u. Ta- 
lent so hoch standen, ohne Rücksicht auf 
vornehme Geburt u. ohne Gefahr, als wolle 
er sich mit deren Freundschaft brüsten, 
sondern als wahre Kunstrichter nennen 
konnte) S 1, 10, 84. Dav. 

ambitiosus, 8, um etw. herum- 

ehend, dcht.: ambitiosior hederis, d. i. 
ester umschlingend, inniger umrankend 
als usw. O 1, 86, 20. dcht. übtr. orna- 
menta (der Rede), gleichs. zu weit aus- 
laufende, d. i. prunkende, gefallsüchtige 
Zierrathen (wodurch man Bewunde 
zu erregen hofft, vgl. luxurior) AP 447. 
b) nach Ehre od. Gunst strebend , ehr- 
süchtig S 2, 3, 165. 

ambitus, üs, m. (ambio) das Herum- 
gehen um etw., gne, Lauf, schlän- 
gelnde Windung 17. 

ambo, ae, o, [Acc. Plur. ambo, nicht 


1) Volkmann Observ. miscell, (Jauer 1872) 0.16 
verm. ‘ambigud tellure novamSalamina futuram", 
d, i. in noch unbekanntem Lande werde ein neues 
Salamis für uns entstehen, ein neues B, unsere 
Heimath werden. 





ambubaja 


ambos S 2, 8, 180; 7, 62. "e Z 8 115] 
ἄμφω, beide zusammen, in Verbind 
mit einander gedacht, v. Pers. ὁ 3, 6, 99 
usw. v. Sachen: buccae S 1, 1, 20. 

ambübäja, ae, f. (syrisches Wort!) 
gew. Plur., eine Art Tänzerinnen od. 
Baja deren, die sich zu Rom bei Fest- 
lichkeiten bes. im Circus mit Saitenspiel, 
Pfeifen u. Tamburins hören liessen u. 
dazu tanzten?) $1,2,1. vgl. collegium. 

ambülo, 1, (Dem. v. ambio) gehe 
umher od. auf und ab, wandele, 
gehe einher, ante noctem S 1, 4, 51. 
vgl Epd 5, 71. 8, 14. bes. gehe wohl- 
Ευ einher Epd4,5. vgl. S 1,2, 25; 
4 


, 66. 

ambustus, 3, (eig. Part. v. amburo) 
ringsum angebrannt, halbverbrannt, 
Phaöthon, vom Blitz versengt O 4, 11, 
25. scherzh.: libris propriis, vom Dich- 
ter Cassius aus Etrurien (um anzudeu- 
ten, dass er so viel geschrieben habe, 
dass man sich beim Verbrennen des 
Leichnams seiner Manuscripte statt des 
Holzes habe bedienen können) $1, 10,64. 

ämens, entis, (mens) geistesabwe- 
send, unsinnig (vgl. demens) S 2, 3, 
107. Dav. 

ämentia, ae, f. Geistesabwesenheit, 
Wahnsinn, Blödsinn S 2, 3, 249. 

ämes, ftis, m. (m. apio, ἄμμα verw.) 
Stange od. Gabel beim Vogelfange, 
die sogen. 'Schlagstócke', an welche 
die Garne auf beiden Seiten befestigt 
werden Zipd 2, 33. 

ämica, ae, f. (amicus) Freundin, 
Geliebte, ἑταίρα O 1, 16, 27. S 1, 8, 
38; 5, 15. E 1, 1, 20; 18, 21. 

ämıce, Adv. (amicus) freundlich, 
wohlwollend AP 411 (s. coniuro). 

periem pati, willig, gern (φίλως 

om. Il. 4, 847) O 8, 2, 1. 

ämicio, cii, ctum, 4, (amb u. iacio) 
werfeum,umhülle, verhülle, Part. 
Pass.: amictus m. griech. Constr. (Z 
458), humeros nube, v. Apollo (εὖλυμέ- 
voc ὤμους vepéAg b. Hom. Il. 5, 186), 


. um nicht von den Sterblichen er- : 


kannt zu werden O 1,2, 31. übtr.: ossa 
pelle amicta, umschlossen von Epd 17, 
22. b) dcht. übh. hülle ein, umgebe, 
algd chartis, wickele ein in usw. E 2, 
1, 270. ulmus amicta vitibus, eig. ‘reben- 
umschlungene Ulme' doch legt der 
Hauptbegr. in 'vites', dah, ‘mit der Ulme 
vermählte Reben’ (vgl. marito) E 1, 16,8. 

ämicitia, ae, f. (amicus) Freund- 
schaft, ‘freundschaftlichesVerhältniss’, 

1) Vgl. Preller's ] s, 

3) ος. er Bei ent, Spie- 
len u. Gastmählern erwähnt Liv. 39, 6, 8, 
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patris, S 1, 8, 5. Plur.: Freundschafts- 
WWE AP 167. v. ersten Triumvirat 

2, 1, 4. 

ämictus, üs, m. (amicio) Gewand, 
das umgeworfen, angelegt, nicht ange- 
zogen wird (s. induo), purpureus, d. i. 
wer es wie Aristippus macht, ist wie ge- 
meine Leute, in der Tunica (‘quidlibet’), 
in blossen Unterkleidern (die angezogen 
wurden) die glanzvollsten Orte zu be- 
Suchen im Stande, ohne die prüchtige 
Toga umzuwerfen E 1, 17, 27. 

amicülus, i, m. Freundchen, lie- 
ber Freund (als Ausdr. der Zártlich- 
keit u. des vertraulichen Verhältnisses, 
nach A. um die Bescheidenheit des rath- 
er Freundes dadurchanzudeuten 

1, 17, 8. Dem. v. 

1 ámieus, 3, uo) geliebt, lieb, 
freund, freundlich, geneigt, wohl- 
wollend, wohlmeinend, v. Pers. Epd 
9, 10. mater S 2, 8, 57. cognatus S 1, 
1,89. vates O 2, 6, 24. dives Hercule 
amico, durch die Huld, den Segen des 
H. (s. Hercules) 82,6, 12. m. Dat.: be- 
freundet, Freund: Musis, Freund u. 
solcher Günstling der M. O 1, 26, 1. vgl. 


3, 4, 25. domino, seinem Herrn treu. 


S 2,7,2. Afris, huldreich (v. Göttern) 
O 2, 1, 25. tibi S 1, 8, 99. quid te tibi 
reddat amicum, was dich selbst dir be- 
freundet, mit dir zufrieden macht (vgl. 
E1,3,29) E1, 18,101. luto, v. Schweine, 
das sich gern im Koth wülzt, unflath- 
liebend 1. 2, 26. vis amica pastoribus 
(v. Hunden, s. 'vis’) Ed 6,6. b) von 
Sachen u. abstr. Begr.: lieb, hold, theuer, 
angenehm, divitum mensis et templis, 
von der Laute: liebwerth O 3, 11, 6. 
dis, v. Liede O 4, 6, 41. Baccho, geliebt 
von B., v. Aulon (da nach alter Vorstel- 
lung Bacchus weinreichen Gegenden 
günstig gesinnt war) O 2, 6, 19 1). aures, 
geneigt CS 71. oculi, d. i. die theil- 
nehmen an dem Geschicke der vom Dich- 
= pir Sow AP 429. si- 

us 10, 9. proles 11,21. grex 
Epd 16, 50. tempus, freundlich, will- 
kommen O 8, 6, 48. Dcht. zur Umschr. 
der Possessivpron. ‘mein’, ‘dein’, ‘sein’, 
in Verb. mit Begriffen, die dem Menschen 
übh. lieb u. theuer sind (wie φίλος b. 
Hom.): do algd animo amico, thue etw. 
meiner Neigung od. meinem lieben Ich 
zu gute, spende etw. zum frohen Selbst- 
genose(wie ct ψυχζ χαρίζομαιὈ. Simon. 

. 85, 14. in Bergk’s Poét. lyr. p 898? 
u. vgl. indulgeo genio) O 4, 7, 19. Bes. 

3) Wo A p XII® Bentley's Conj, 'apricus 
Aulon fertilis’ billigt; doch auch Flor. 1, 16, 5 
(11, 5) Halm '&mici vitibus montes' st, 'amicti", 


Re 
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amicum est cui, wie φίλον ἐστί µοι, es 
ist lieb, beliebt od. gefällt, m. Acc. u. 
Inf. O 2, 17, 2. 
2 &micus, i, m. Geliebter, Freund 
O 1, 7, 24; 85, 27 u. o. regum, Freunde, 
d.i. Lieblinge (nicht: Hofleute od. Räthe) 
der Fürsten E 1, 10, 33. dah. ‘Gönner’, 
potens O 2, 18, 12. v. Mäcenas Epd 1, 
2. maiorum aliquis amicus, einer der 
höhern Gönner, der mächtigen Freunde 
8. ferio) ὦ 2, 1, 61. bes. der den Feld- 
errn in die Provinz begleitete: Beglei- 
ter, Genosse E 2, 2, 1. 
à-mitto, 8, eig. schicke von mir weg, 
lasse fort, dah. verliere, büsse ein 
(durch Zufall, Versehen od. durch eigene 
Schuld): colores O 3, 5, 27. res (von den 
Gütern des Ulixes, welche durch die Freier 
aufgezehrt wurden; vgl. Hom. Od. 11, 
118 fgg. S9 2,5,2. vitam in undis 51, 
, 60. 
amnis, is, m. [Abl. amne O 4, 6, 26. 
öft, bei Dcht. amni 1,10, 62. vgl. Z 
63 Anm.) jedes grosse, starkfliessende 
ewässer, Strom, taciturnus O 1, 81, 
i purus E 2, 2, 120. rapidus S 1, 10, 
2. Scythicus O 8, 4, 36. flect. amnes, 
d. i. den Lauf der Stróme O 2, 19, 7. 
mit Rücksicht auf d. Stromgott: uxorius 
O 1, 2, 20. Bes. ‘Bergstrom’, ‘Sturzbach’ 
(χειµαρρους), monte decurrens O 4, 2, 
5. auch v. kleineren Gewässern: ‘Bach’, 
quietus O 8, 29, 41. 5) v. Stromgott Ti- 
beris O 1, 2, 20. 
ámo, 1,liebe, habelieb, von sinnl. 
od. leidenschaftlicher Liebe (ἐράω), ali- 
quam O 1, 22, 23 u. 6. abs. S 2, 3, 250. 
'verlieb 2 ο. (st. des Plur.) 
E 2, 1, 171. amando perd., durch Lieb- 
kosungen O 1,8,2. hoc, bin darein ver- 
liebt $1, 2, 54. von verwerflicher Eigen- 
liebe (auch b. Cic.): amat se et sua, ist 
blos für sich u. das Seine eingenommen, 
in Liebe befangen AP 444. b) von ed- 
lerer Liebe (φιλέω): Musas O 8, 19, 
19. alqm E 2, 1, 14 u. o. si me amas, 
gewöhnl. Bittformel (auch b. Cic. Att. 5, 
17, 5; sonst amabo te); wenn du mich 
lieb hast, wenn du mir e. Gefallen thun 
willst $1,9,38.— 2) liebe od. habe etw. 
gern,finde Gefallenan etw., Tibur, sehne 
mich nach T. E 1, 8, 12. versus E 2, 1, 
120. hoc, verweile mit Vorliebe bei usw. 
AP 45. hoc, schätze dieses, bin darein 
gleichs. verliebt S 1, 2, 54. v. Sachen u. 
abstr. Begr.: limen, von d. Thür, d. i. 
nicht geöffnet werden, verschlossen blei- 
ben O 1, 25, 3. v. Pflanzen: prata Epd 
2, 57. von d. Dichtkunst: obscurum AP 
363. dcht. m. doppelt. Objekt: triumphos 
u. Inf. dici, vernehme etw. gern, lasse 


amor 


mir gefallen O 1, 2, 49 fg. m. fg. quod 
u. Conj. (στέργωλ, es schätzen ('segnen' 
Web.), dass usw. S 2, 7,91. Bes. 5) mit 


"Inf. (wie φιλέω), liebe es, habe 


Freude od. Vergnügen an etw., 
thue etw. gern, cunctos adsp. S 1, 3 
87 (wo ‘amat’ od. *amet? mit B.M. 

u. A. st. avet). scrib. versus ὁ 1, 10, 60. 
vgl. S 2, 8, 20 u. 214. AP 197. impor- 
tunus amat laudari, sieht es gern, wenn 
er gelobt wird, lässt sich gern loben S 
2, 5, 96. Dah. p e’, doch immer mit 
dem Begriff des Wohlgefallens 1): vivere 
cum alqo O 8, 9, 24. v. sachl. Subj.: 
consoc. umbram, von d. Pappel O 2, 8, 
10. perr. saxa, v. Golde: gern, leicht 
durchbrechen O 3, 16, 10. Fun pe 
claustra, v. Herzen .E 1, 14, 9. v. Schrif- 


.ten: am. iacére, d. i. gewöhnlich liegen 


Epd 8, 16. 

áümoenus, 3, ve m. amo, wie 2oa»- 
νός mit ἐράω) lieblich, anmu thig, 
reizend (v. objektiven Wohlgefallen), 
bes. v. Oertlichkeiten (wie ἐραννὴ πόλις 
Hom. Od. 7, 18 u. ö.), Baiae, Surrentum 


E 1, 1, 88; 17,52. Lucretilis O1, 17,1. 


1, 10, 6. Neutr. Plur. amoena (im 
Gegs. ‘deserta et inhospita", reizende 
Gegenden E 1, 14, 20. 5) auch v. an- 
dern Gegenst., wie v. Bäumen u. Gewäs- 
sern O 2, 3, 14. 8, 4, 7. 


latebrae (vgl. dulcis) E1,16,15 rus E - 
8 


ámor, öris, m. (amo) Liebe, Zunei- 
bn. ὁ i 


gung ü 1, 1,87 u. o. ingenuus, 
‘edle Neigung’ O 1, 27, 17. m. obj. Gen.: 
gui, Eigen- od. Selbstliebe O 1, 18, 14. 
bes. von der sinnl, Liebe, Sehnsucht O 
1, 13, 20. 8, 12, 1. 4, 9, 10. d 2, 57 
(nicht *Habsucht'). 16, 13 u. o. ; 
‘*Liebesgluth’ O 1, 25, 13. lentus O 3, 
19, 28. turpis S 1, 4, 111. m. subj. Gen.: 
Paridis E 1,2, 6. m. objekt. Gen.: Cyri, 
zu od. für C. O 1, 98, 6. Nothi O 3, 15, 
11. ancillae O 2, 4, 1. vgl. End 11, 24. 
Plur. amores (vgl. Z 8 92. A. 1 α. E.), 
Liebesgluth usw. O 2, 9, 11. 4, 19,19 u. ὃ, 
vgl. mutuus. bes. Liebesverhültniss, Lie- 
besbande, Liebeshändel: finiti O 1, 19, 
4. dulces O 1, 9, 15. insani O 3, 21, 8. 
incesti O 3, 6, 23. lascivi, ‘der Liebe 
loses Getändel’ O 2, 11, 7. vgl. O 4, 11, 
82. m. objekt. Gen., nuptarum, mit usw. 
S 1,4, 27. 2) übtr. Liebe, Begierde, 
Sehnsucht, m. obj. Gen.: dapis atque 
pugnae O 4, 4, 12. argenti, Geldgier S 
2, 8, 78. habendi, Erwerb- od. Gewinn- 
sucht E 1, 7, 85. scribendi S 2, 1, 10. 
laudis, Sucht nach Ehre od. Ruhm £ 1, 


3) Schiller: ‘es liebt die Welt das Strahlende 
zu schwürzen' usw. @öthe Elp. 1, 5: ‘Es war ein 
schönes Stück, ich lieb’ es auch zu sehn’, 





amoveo 


1, 36. virtutis, Liebe zum Guten E 1, 
16, 52. m. subj. Gen.: lacus et mare sen- 
tit amorem heri, d. i. die Baulust E 1, 
1, 84. — 3) personif., Amor, Gott der 
Liebe, Ἔρως (vgl. Cupido), Amore gravi 

ercussus, von Amor, von Amor’s Pfei- 
en schwer verwundet ("Egot: ἐκπληγείς 
b. Eur. Hippol. 1803) Ed 11, 2. vgl. O 
8, 12, 1 u. 4. Doch auch hier von den 
neuesten Herausgg. als Appellativum ge- 
nommen. 

á-móvóo, mövi, motum, 2, bewege 
od. schaffefort, boves per dolum, ent- 
wende, entführe, χλέπτω O 1, 10, 10. 
9) trp. setze bei Seite, entferne,ludum 
(Scherz) S 1, 1, 27. 

Amphion, onis, m. (Auglov) S. des 
Iuppiter von der Antiope, Gatte der 
Niobe, myth. Kön. von Theben, von Mer- 
kur mit der Lyra beschenkt, deren Spiel 
von so wunderbarer u. zauberischer Wir- 
kung war, dass die Steine zum Bau der 
Mauern von Theben von- selbst sich zu- 
sammenfügten O 3, 11, 2. AP 394 fgg. 
Mit seinem Bruder Zethus, der bei sei- 
ner rauheren Lebensweise als Hirt u. 
Jäger die mildere eris ipn des A. 
hasste, entzweite er sich: doch versóhnte 
die Mutter beide Brüder E 1, 18, 41 u. 
44. vgl. Zethus. : , 

amphöra, ae, /.(ἀμφορεύὺς abgek. a. 
ἀμφιφορεύς 1) e. meist thönernes u. 

zum 
laufendes grösseres Gefäss mit Henkeln 
an beiden Seiten, zum Aufbewahren von 
Flüssigkeiten (wie des Honigs Epd 2, 15, 
bes. aber des Weines, das man, um jede 
Einwirkung der Luft zu verhindern, durch 
einen Kork verschloss, der mit Pech od. 
Gyps übergossen wurde, u. zur Angabe 
des Alters des Weines mit e, Etiquette 
versah, s. nota), Krug O 1, 86, 11; 3, 
8,11; 16, 34 (im Gleichnisse als Gegs. 
zu urceus, jedes gewóhnl. kleinere Thon- 
gefäss, etwa *Nap) AP 21. vgl. Lae- 
strygonius, dcht. der darin befindliche 
Wein, Bibuli consulis, d. i. der seit des 
Bibulus Consulat liegt O 3, 28, 8. 
amplector, xus sum, 3, (am u. plecto, 
πλέχω) Dep. umfasse, umschliesse, 
umgebe, urbem (von d. Mauer) AP209. 
b) trp. umfasse mit Liebe u. Eifer, me 
hoc uno, hange an dem Einen, thue mir 
auf das Eine etwas zu Gute (mit Bez. 
auf das Folg.) S 1, 2, 53 

amplio, 1, (amplus) er weitere, ver- 
mehre,rem (mein Vermögen) 5 1, 4,32. 

amplius, Adv. mehr, weiter, von 
jedem gedachten od. wirklichen Hinzu- 

1) Nach Dód. Synon. V p 810 st. ávagogáó, weil 
ürsprünglich Schópfgefáss, unser ‘Eimer. 


Befestigen unten spitz zu- - 
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kommen zu etw. Anderem: quid a. vis? 
Erd 17, 90. meist mit Neg.: non a. ad- 
dam, nil a. oro u. dgl., d. i. weiter od. 
sonst nichts, nur dieses S 1, 1, 121. 2, 
6, 4. vgl. $1, 1, 54. Β 1, 2, 46. 0) bei 
bestimmten Zahlw.: ‘mehr noch’, ter et 
a. felices(gew.terque quaterque b.u.dgl., 
8. ter) O 1, 18, 17. von 

amplus, 3, gross dem Umfange nach, 
ter a., von Geryon, ‘dreimal riesig’ (mehr 
als τριοώματος, vgl. Apollod. B. Gr. 2, 
5, 10 τριῶν ἔχων ἀνδρών συμφυὲς 
σώμα) 02,14, 7. vgl. .E 1, 15, 41. übtr. 
gross,reichlich, beträchtlich, di- 
vitiae S 2, 2, 101. 2) trp. in Bez. auf den 
äussern Glanz: glänzend, hoch, ho- 
nores S 1, 6, 11. auch in den Augen u. 
nach dem Urtheile Anderer ‘angesehen’, 
‘ausgezeichnet’, ampli (gew. *magni") et 
parvi, Hohe und Niedere E 1, 8, 28. 

ampulla, ae, f. e. weites bauchiges 
Gefäss zum Aufbewahren von Salbe, 
Schminke od. Farbe, ‘Flasche’, dah. Plur. 
ampullae (wobei das Bild nicht etwa von 
der Gestalt der Flasche, sondern dem Ge- 
brauche derselben entnommen) im tadeln- 
den Sinne (wie λήχυθος): Redeprunk, 
Schwulst, Bombast AP 97. Dav. 

ampullor, ], spreche hochtra- 
bend od, schwülstig, in arte tragica, 
rg mich im Reich der Tragödie’ 
(Död.) E 1, 18, 14 (wo A. es vom Rede- 
schmuck im guten Sinne verstehen, übh. 
von dem, der sich mit tragischen Dich- 
tungen bescháftigt). 

ampüto, 1, (am, dupl u. ‘puto?), be- 
schneide ringsum, schneitele, bes. 
Fr las inutiles ramos falce Epd 
2, 18. 

Amyntas, ae, m. Αμύντας, e. sonst 
unbek. schóner Knabe od. Jüngling aus 
Kos Epd 12, 18. 

ámystis, Idis, f. (ἄμυστις), das Leeren 
e. urspr. von den Thraciern gebrauchten 
grossen Bechers in Einem (langen) Zuge, 
‘das Hinuntergiessen’, bes. im Wett- 
trinken, vinc. alqm amystide Threicia 
O 1, 36, 14. 

án, Conj. , zunächst in der direkten 
doppelten od. mehrfachen Frage (wie 7), 
meist bei vorausgeh., oft aber auch un- 
terdrücktem utrum (utrumne) od. ne, 
oder, utrumne iussi persequemur otium 
. .àn hunc laborem laturi usw., soll ich 


.auf dein Geheiss in stiller Ruhe verhar- 


ren.. oder ertragen usw. Epd 1, 7 fgg. 
furorne caecus an rapit vis acrior, an 
culpa? Epd 7, 18 fg. vgl. O 3, 27, 39 
u. 48. ebenso: uterme . . an qui usw. S 
2, 2, 107 fgg. tune insanus eris... an 
magis (in Prosa potius) excors 3S 2, 3, 67. 


N 
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Bisw. ohne besondere Partikel im ersten 
Gliede: auditis? an me ludit amabilis 
insania? O 3, 4,5. sic placet? an me- 
lius quis habet suadere Epd 16, 23. 
Hierher gehört auch ‘num. . an’ in der 
Doppelfrage, aber nur der Form nach, 
indem im zweiten Gliede mit ‘an’ e. ent- 
gegengesetzte Frage aufgeworfen wird, 
oder..vielmehr, die erste Frage mit 
‘num’ aber ihre Antwort, dass dem wohl 
nicht so sei, schon in sich trägt (s. Z 
3,54): num furis an prudens ludis me? 
2, 5, 48. so pd 8, 6 fgg. (auch Cic. 
de or. 1, 58, 249), Häuf. nur scheinbar 
in der einfachen direkten Frage, indem 
das erste Frageglied, wozu ‘an’ den 
Gegensatz bildet, ganz verschwiegen 
wird u. dann im Allgem. etwa so ergänzt 
werden muss (s. Z 6 353): verhält es sich 
nicht so ? ist es nicht wahr? glaubst du 
es nicht? 8η . . . plorem, wie? oder... 
soll ich beklagen .Epd 17, 76. vgl. Epd 
6,15. ο 1, 1, 76; 2, 59 u. 108; 4, 124. 
2, 8, 134. Äuch m. Conj. im Hauptsatze 
als Modus potent. (Z S 527): an addu- 
bites, hoc inhonestum necne sit, oder 
solltest du zweifeln, zweifelst du etwa 
noch, ob usw. (von Heind. unrichtig con- 
struirt, s. Reisig’s Vorles. p 477) S 1, 
4, 125. Nach e. einfachen indirekten 
Frage: an.. rescinditur? d. i. ‘oder ist 
etwa die Versóhnung nicht von Dauer 
gewesen? (wo beides in der Form einer 
indir. Doppelfrage ausgedrückt werden 
konnte, vgl. Kr. Gr. S 518) E 1, 8, 31. 
— b) in der indirekten Doppelfrage m. 
Conj.: agitamus utrumne divitiis homi- 
nes an sint virtute beati S 2, 6, 73 fg. 
nil interest divesne .. an pauper usw. 
02,8,21 fug. intererit multum divesne 
loquatur an he 
part. im ersten Gliede: ‘0b’: grande cer- 
tamen, tibi praeda cedat maior an illi 
ob dir oder jener Ο 3, 20, 8. vgl. Epd 
12, 6. $1, 1, 50. Auch mit doppeltem 
an : Colchus an Assyrius Thebis nutri- 
tus an Argis, d. i. ob Kolcher oder... 
oder AP118. 2) in disjunctiven Zweifels- 
sätzen nach allen Zeitw. u. Redensarten 


an 


des Zweifels, der Ungewissheit usw., : 


nach dubito, nescio u. dgl.: dubito, Rom. 
prius an quietum Pompili regnum an 
sup. Tarquini fasces usw., ich schwanke, 
ob R. zuerst oder die friedliche Herr- 
schaft Numa's oder usw. O 1,12,88 fgg. 
vgl. S 2, 1, 84 (s. anceps). quis scit an 
iciant usw., wer weiss, ob die Gótter 
zu dem heutigen Tage ihm noch den 
morgenden hinzufügen werden (st. des 
pr. 'nemo seit, an’; A. nehmen auch 
jer eine ursprüngl Doppelfrage an: 


res? AP114. ohne Frage- . 


Anchises 


quis scit, utrum hodie iam moriendum 
sit an usw.) O 4, 7, 17. quem perspexisse 
laborent, an sit amicitia dignus, *ob' usw. 
AP 436. ellipt. u. mit gánzlicher Ver- 
wischung einer vorausgeh, Frage in der 
Formel‘nescio(gew.haud scio)an'u.dgl, _ 
wo wir ‘ob nicht’ sagen, als Ausdruck 

e. mildern SUNG, entsprechend 

unserm ‘dürfte’ “möchte wohl’, zu- 
letzt sov. als ‘vielleicht’, ‘doch wohl" (s. 
Z 8354. M S 458 u. Hand's Turs,. I 

305. 820): nescio an Anticyram ratio 
illis destinet omnem, wenn nicht viel- 
leicht die Vernunft ihnen ganz A. zu- 
weist 2, 3, 83. nescias an te generum 
Phyllidis decorent parentes, nicht kann 
man wissen, ob nicht usw., d. i. ohne 
Zweifel krónen dich die Eltern der Ph. 
mit Ehren (dem fg. Satze mit ‘certe? 
gleich) O 2, 4, 18. qui scis, an prudens 
usw. AP 462. 

Ánücréon, ontis, m."Avaxo£o», ber. 

iech. Lyriker aus Teos (dah. Teius 

d 14, 10) um 550 v. Chr., dessen Ge- 
sángedem heiternScherzeund der Liebe 
gewidmet "I 0 (e 9, η = 

aneeps, cipitis, (caput) eig. *doppel- 
kópfig ^ dah. nach zwei en gen 
setzten Seiten hin von gleicher Be- 
schaffenheit, e von dem, was eine 
zweifache Beziehung zulásst, schwan- 
kend, unentschieden, ‘ius’, für 
beide Parteien je nach der Ausl 
günstig (vgl. ‘vafrum ius’ ο 2, 2, 181), 
schlüpfrig, *kitzliches Recht’ (Web.) S 2, 
6, 34. sequor hunc Lucanus an Appulus 
anceps, d. i. dem in Rot geborenen an- 
gesehenen Lucilius folge auch ich, der 
aus e. Municipium (ungewiss ob aus 
Lucanien od. Ápulien) gebürtige unbe- 
deutende Dichter $ 2, 1, 34 (wo anceps 
nach griech. Vorgange als Masc. auf das 
in sequor? liegende *ego! appositionell zu 
beziehen, wie ähnl. bei Liv. 81, 12, 6 *in- 
certus infans masculus an femina esset"; 
denn zu *'anc.! als Neutrum gefasst musste 
hier nach e. Verbum der ersten Person 
unbedingt ‘est’ hinzutreten 1), 

Anchises, ae, m. ἀγχίσης, aus dem 
troischen Kónigsstamme, Herrscher von 
Dardanus am Ida, dem Venus den 
ebar O 4, 15, 81. clarus An- 
chisae Venerisque sanguis, d. i. Iulus 
od. Ascanius, S. des Aeneas, u. das ju- 


1) Die von Kr, angeführte Stelle aus Flor. 2, 
14, 8 'regnum Andriscus invaserat, dubium liber 
an servus, wonach 'anceps' als Neutrum aufge- 
fasst werden könnte, ist nicht beweisend, da die 
Römer in diesem Falle nur solche Adjectiva an- 
wendeten, die schon durch ihre Endung als Neutra 
sich kundgaben, wie ausser dubium auch 'incer- 
tum’, gewiss aber nie 'anceps'. 





Fr egg 





ancile 


lische Geschlecht, in welches auch 
‘Augustus’ durch Adoption aufgenom- 
men worden war CS 50. 

ancile, in ^. (Wurz.dyx in ἀγχύλος, 
anc) gew. Plur. (Gen. anciliorum, s. 
867,7) der in der Mitte auf beiden Seiten 
ausgeschweifte, unter Numa's Herrschaft 
vom Himmel gefallene ‘Schild’, von 
dessen Erhaltung Rom’s Blüthe abhing 
(daher Numa, um dieses Kleinod gegen 
mögliche Entwendung zu schützen, noch 
eilf andere vollkommen ähnliche Schilde 
anfertigen u. im Tempel des Mars nieder- 
legen liess, s. Ov. Fast. 8, 375), übtr. zur 
Bezeichn. des Vertrauens auf die Stärke 
des róm. Reichs (das der gefangene 
Rómer unter den Parthern verloren 
hatte) O 8, 5, 10. 

ancilla, ae, f. (v. an, d. i. aupi, u. 
cillere d. i. movere, also ἀμφίπολος, 
vgl. unser Enke, d. i. Knecht) Magd, 
Sklavin O 2, 4, 1. E 1, 18, 72. 

Ancus, i, ım. d. i. Ancus Marcius, der 
vierte Kónig Rom's (640 bis 616 v. Chr), 
Numa’s Tochtersohn O 4, 7, 15. El, 


6, 27. 

Andróméda, ae, f. Ανδρομέδα, T. 
des ágypt. Königs Cepheus, der mit seiner 
Gattin Cassiopéa unter die Sterne ver- 
setzt wurde, dessen glänzendes Gestirn 
(dah. ‘ ) am 9. Juli aufgeht u. die 
heisse Sommerzeit anzeigt O 3, 29, 17. 

änellus, i, m. (Dem. v. ‘anulus’, w. 8.) 
Ringlein (verächtl.), Ring, bes. Gold- 
ring (urspr. ein ausschliessliches Ab- 
zeichen des Senatoren- u, Ritterstandes, 
an dem man streng festhielt, bis der von 
Oetavienus in den Ritterstand erhobene 
Freigelassene Pompejus Menas (s. d.) das 
Bignal gab, dass fortan auch dieser Stand, 
sobald er den Rittercensus hatte, den 
goldnen Ring beanspruchte, obgleich es 
zur Zeit des Hor. noch immer für Weich- 
lichkeitgalt mehrals Einen Ring zu tragen?) 
5S 2, 7, 9. 

angiportus, Us, m. (ango u. portus) 
Gässlein, Nebengässchen O 1, 
25, 10. E 

ango, xi,8, (ἄγχω) drücke zusammen, 
würge, trp. àngstige, alqm inaniter 
(v. Dichter) E 2, 1, 211. alqm gravi 
maerore (von d. Natur) AP 110 dceht. v. 
Hunde 52, 2, 64(wo nur frühere Herausg. 
*angit’st.‘aiunt'). Bes.kränke durchVer- 
weigerung des Geschenkes E 1, 18, 75. 
von unzeitiger Scham ὁ 2, 8, 39. 

anguis, is, m. [Abl. angui .E 1, 17, 


1) Später schmückten die Römer mit Ausnahme 
des Mittelfiugers alle Finger damit, bisweilen so- 
gar mit mehreren Ringen, s. Böttiger's Sabina 11 
p 192 fg. Weber zu luv. Sat. p 157 fg. 


Wórterb, zu Horaz. 2. Aufl. 
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80 ” P br? Bach ο ο 
vgl. 9] (Exıs) Schlange O 3, 10 
18. Ais). Da Alterth. bak. als inn. 
bild der Wuth u. des Schreckens, dab. 
in die Haare der Furien eingeflochten 
(vgl. Verg. @ 4, 481 u. Ov. Met. 10, 45) 
O 2, 18, 86. v. Cerberus O 8, 11, 18, 
Sprchw.: vit. alqd peius cane et angui, 
mehr od. árger als Hund u. Schlange 
(vgl. Plaut. Merc. 4, 4, 21) E 1, 17, 80. 
„angülus, i, m. (verw. m. 'ango', 
ἄγκυλος) Winkel, Ecke S 2, 6, 8. 
b) entlegener Ort, Winkel, Versteck 
O 1, 9, 22. terrarum (auch b. Vellei. 
Pat. 2, 102) im Gegs. zu Rom O 2, 6, 14. 
von e. Landgute in Bez. auf die abge- 
ee en E 1, 14, 23. 
angus 3, (ἐγγύς, ) eng 
schmal (im Gegs. *latus"), "colla (nicht 
eräumig), S 1,8, 8. rima E 1, 7, 29. 
ons, ‘kurze’, ‘niedrige’, von der mit 
Haaren noch dicht besetzten Stirne (im 
Gegs. der hohen, glatten Stirn, ebenso: 
tenuis f. O 1, 88, 5) E 1, 7, 26. 2) übtr. 
v. Besitz od. Mitteln: beschränkt, 
karg, res, bedrängte, bedürftige Lage 
O 2, 10, 21. pauperies, die Lebensbe- 
dürfnisse knapp zumessend, ‘gestrenge’ 
(vgl. *dura p. Ó 4, 9, 49) O 3, 2, 1. 
ánhelítus, us, m. (anhelo) das hef- 
tige od. schwere Athmen, wenn man 
nach Luft schnappt O 1, 15, 81 (s. 
sublimis.) 
Anien, s. Anio. 
ínilis, e, (anus) alten Weibern 
eigen, fabellae, Ammen-, Kinder- 
mürchen (wobei nach Wahrscheinlich- 
keit, Móglichkeit, Wirklichkeitu. andern 
Bedingungen, welche die Erwachsenen 
machen, nieht gefragt wird) S 2, 6, 77. 
„Anima, ae, f. (verw. m. ανεµος v. ἄω, 
@nuı) Hauch, Lufthauch, Luft, 
Thraciae, d.i. Nordostwind, nach homer. 
Vorstellung (Il. 9, 5) aus Thracien kom- 
mend u. der Schi t tg O 4, 
12,2. 2) das durch das Athmen bedingte 
thierische Lebensprinzip. (vgl. animus), 
Lebenskraft, Leben (ψυχή), animae 
dimidium, d. i. Vergil (vgl. Ov. Trist. 1, 
2, 44) O 1, 8, 8. animae v. Mäcenas 
Ο 2, 17, 5. animae prodigus (s. d.) O 1, 
12, 87. Plur. mortales, sterbliche Seelen, 
sterbliche Wesen (nach epikur. Grund- 
sützen, obgleich im Munde der Stadt- 
maus) S 2, 6, 94. b) Plur. von den ab- 
eschiedenen ‘Seelen’ der Unterwelt, 
Schatten (wvxei), piae O 1, 10, 17. 
c) concr. v. lebenden theuern Pers., wie 
unser ‘Leben’, ‘Seele’ S 1,5,41. bes. 
von der Geliebten O 3, 9, 12. Dav. 
änimal, älis, n. übh, lebendes 
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Wesen od. Geschöpf, Plur. von d. 


Menschen 5 1, 8, 99. 
änimans, antis, (eig. Part. v. animo) 
ig. jedes belebte beseelte Ge- 


schöpf, bes. Thier, dcht. von ver- 
nünftigen Wesen, u. dann nur m., quis- 

uam &, einer der Lebenden, Athmen- 

en S 2, 1, 40 (wo A. ‘quisquam’ subst. 
u, *animans! adjekt. fassen). 

änimösus, 3, muthvoll, beherzt, 
infans O 3, 4, 20. Parthus O 1, 19, 11. 
Achilles, ueya9vuoc, µεγαλήτωρ S 1, 
7, 19. m.’ fortis verb.: unerschrockenen 
Muthes und standhaft O 2, 10, 21. von 
Ánímus, i, m. (verw. m. ἄνεμος) 1) im 

weitern Sinne dás geistige Lebensprinzip 
im Menschen, Seele, eist, im Ge 
zum Körper, dah. m. 'corpus! verb. l 
6,14. 2, 1, 141. 8 2, 2, 78. m. 'caput 
(d. i. corpus, s. labor) E ], 1, 44. 
O 8, 24, 7 fg. m. *membra' ὦ 1, 4, 120. 
m. ‘forma’ O 1, 89, 11. animi vitium $2, 
3, 807. velox (s. d.) E 1, 12, 18. 2) im 
engern Sinne ‘Seele’ als Inbegriff aller 
Seelenkráfte, bes. nach den drei Haupt- 
thätigkeiten des Geistes: a) als fühlende 
od. ρα Seelenkraft, im Allgem. 
Gefühl, Gemüth, Herz, dah. Ge- 
sinnung, Sinn, Denkweise, pater- 
nus O 2, 2, 6; 16, 25. 4, 4, 28. aequus, 
zufriedener Sinn, Seelenruhe (die εἰ- 
θυµία der Stoiker als Ziel u. Frucht der 
Tugend u. Philosophie) .E 1, 18, 112. 
atrox O 2, 1, 24. parvus 51, 2, 10. verb.: 
an. moresque, d. 1. geistige und sittliche 
Vollkommenheit (χαλοκἀγαθία) O 4, 2, 
22. ähnl.: mores animique, Charakter 
und Geist E 2, 1, 249. vgl. O 3, 10,18. 
4, 10, 8. S 1, 4, 102. E 1, 2, 89; 14, 18. 
ΑΡ αμ Bes. von xs un Sr 
müthsbewegungen, Neigungen od. Lei- 
denschaften : α) Stimmung, Neigung 
gegen od. für Jmd.: mutuus, Gegenliebe 
e 1, 80. reddere animum, sein Herz 
wieder schenken O 1, 16, 28; 19, 4. 
p Herz, Muth, m. *virtus verb. S 2, 7, 
108. m. ‘opes’ O 4, 4, 60. Plur. O 3,14, 
265. y) angenehmes Gefühl, Lust, 
Vergnügen, amicus (s. d.) O 4, 7, 20. 
6) von der Fülle des Muthes, bes. wenn 
diese in Uebermuth, Hochmuth od. Stolz 
ausartet: Zorn, Feuer der Leiden- 
schaft, (vgl. mens, θυμός): reg. animum 
(8. Plaut. Trin. 2, 2, 29) E 1, 2, 62. 
Plur. von Einer Person!): poetischer 
Schwung, d. i. Feuer und Leidenschaft 
(Zorn), v. Archilochus in seinen Ge- 
dicbten Ε 1, 19, 24. b) die begehrende 
Seelenkraft: Verlangen, Trieb, Sinn, 


ü A n bei Cic, Pomp. 22, 16. Div. in Caec. 


&nnus 


Vorsatz, Wille: mens ue istuc 
fert, Herz und Gedanken, Sinnen u. . 
Streben ὁ 1, 8, 2 (s. induco, 1, b). E 1, 
14,8. auch von einer jungen (im 
Bilde): an. est circa vir. campos, d. i. 
ihr Sinn steht nur nach usw. O 2, 5, 5. 
c) die denkende Beelenkraft, Geist, 
Verstand, prudens rerum O 4, 9, 84. 
inops et pusillus $ 1, 4, 18. minor, be- 
schränkter O 2, 11, 12. integer animi, 
bei rechtem Verstande, de Kopfe 
S 2, 8, 220. animo stare (s. d.) S 2, 8, 
218. animo moveo alqd, ersinne O 8, 4. 
68. rectum animi (s. rectus) I 2, 8, 201. 
Plur.: dociles AP 890. 
lo, &nis, m. kleiner Fl. in Latium, 

der in der Stadt Tibur von e. felsigen 
Anhóhe 150 F. hoch sich herabstürzt 
(von wo aus er erst schiffbar wird) u. 
oberhalb Rom's in den Tiber einmündet, 
j. Teverone’ O 1, 7, 18. 

annellus, s. anellus. 

annona, ae, f. (annus) Jahrwuchs, 
jährlicher Ertrag an Früchten od. 
Naturalien übh., bes. Preis des Getrei- 
des usw.: Marktpreis E 1, 16, 72. dcht. 
übtr.: vilisamicorum esta., wohlfeil kauft 
man sich Freunde, Freunde sind um 
einen billigen Preis zu erlangen (d. i. 
kein Preis ist zu hoch, um den man einen 
Edlen erwerben kann, wenn man ihn 
sich durch etwas zu verbinden Gelegen- 
heit hat, vgl. Xen. Mem. 2, 10, 4) E 1, 
12, 24. 

annosus, 3, (annus) hochbejahrt, 
alt, cornix (die nach Hesiod neun Men- 
Schenalter lebte !) O 3, 17, 18. palatum, 
alternd S 2, 8, 274. dcht.: volumina va- 
tum, veraltete Rollen der Seher, Weis- 
sagungsbücher (libri fatales, fatidici’, 
deren es viele aus frühester Zeit gab, s. 
Liv. 25, 1, 8 u. 19; denn an die griechisch 
geschriebenen sibyllinischen Bücher ist 
hier ebenso wenig zu denken wie mit 
Niebuhr an die sogen. heiligen Lieder der 
Salier?) E 2, 1, 26. 

annülus, s. anulus. 

annus, i, m. (viell. verw. m. &vog) eig. 
ο in sich abgeschlossene Zeitumlauf, 

eislauf der Zeit, ‘Jahr’ (ἐνιανυτός), 
exactus, brevis u. dgl. O 3, 12, 6. 4,18, 
64 u. o. bes. das wechselnde O 4, 7, 7. 
Auch zur Bez. e. unbestimmten Zeit: 
in annum (s. differo), von Jahr zu Jahr, 
Jahre lang E 1, 2, 89; 11, 28. Plur.: 
anni, ‘Lebensalter’, “Lebenszeit? übh. 
‘venientes’, die Jahre der Jugend un 


1) S. Hes, Fragm. 106 @öttl. Cic. Tusc. 3, 28, 
69. Ov. Am. 2, 6, 36. vgl. O 4, 13, 25. 

*) 3. Klots Handb. der lat. Literaturgesch. I 
p 915 u. 379. 





annuus 


der Manneskraft, ‘recedentes’, das Her- 
annahen des Alters AP 175 fg. gravis 
(s. d.) annis, unter der Jahre Last S 1, 
1,4. vgl. E2, 1, 48. — Adverbialausdr.: 
omnes annos (nuera πάντα Hom.), d. i. 
stets, immer O 2, 9, 15. in annum, für 
od. auf ein Jahr E 1, 18, 109. 2) dcht. 
übtr. e. Theil des Jahres, Jahreszeit, 
pomifer O 3, 28, 8. hibernus Zpd 2, 
29. Dav. 

annüus, 9, ein Jahr dauernd, 
Jährig, spatium, Jahresfrist O 4, 5, 11. 
cultura (nach der Sitte der Sueven, Geten 
n. anderer nomadischen Vólker, in der 
Bebauung der Aecker sich abzulósen, so 
dass derjenige Theil des Volkes, der in 


. dem einen Jahre das Feld bestellt hatte, 


im folgenden entweder in den Krieg zog 
oder ganz unthätig lebte!) O 8, 24, 14. 

anser, éris, f. (xzv, dor. x&v) weib- 
liche Gans (deren Fleisch zarter war), 
alba ὁ 2, 8, 88. 

antó, (verw. m. ἄντα, ἀντί) I) Adv. 
(eig. vorwärts v. Raume), von d. Zeit: 
vorher, zuvor, früher, meist mit d. 
Neg. ‘non’ O 1, 29, 8. 8, 29, 2. 4, 9, 3; 
14, 41. ut a. 5, 88. vgl. S 1, 1,87. 


Bes. m. fg. quam u. Ind. od. Conj. (Z ᾿ 


3 576 M $ 360 Anm. 4°), so dass ‘ante’ 
emHauptsatze angehürt, bei geschwüch- 
tem Nachdruck auch verb. 'antequam', 


‘ehe (alsy, ‘bevor’, S1, 2,104. 03,27,9 u. : 


53. IT) Práp. m. Acc., ráuml.'vor', v.dem, 
was vor der Vorderseite e. Gegenstandes 
sich befindet: a. fores O 8, 10, 8. 9) von 
d. Zeit, vor, a. noctem, noch vor Ein- 
bruch der Nacht S 1, 4, 61. a. sidus 
fervidum, vor dem Eintritt des usw. 
Epd 1, 27. a. Agamemnona O 4, 9, 25. 
a. Helenam $ 1, 8, 107. a. cibum, vor 
Tische $ 1, 10, 61. 

antóéà, Adv. ('ante' u. Abl. *e&) vor- 
her, vormals, früher Eyd 11, 1. 

anié-cedo, cessi, cessum, 3, gehe, 
schreite voran, v. Frevler (der sich 
deshalb für sicher wühnt) O 8, 2, 81. vgl. 
desero. 

anté-óo, ti, Itum, 4, [b. Hor. nur Prás. 
anteis u. anteit zweis. durch Synizesis, 
8.26811] gehe voranod. voraus, bin 
Jmdm. voraus, abs. E 1, 2, 70. m. Acc.: 
alqm, von dem Verhüngniss, dem Alles 
HOTEL ist: voranschreiten O 1, 

‚17. 

anté-féro, 3, eig. trage voran, trp. 
ziehe vor (neop&ow), alqm, m. Dat.: 
Graecis (ducibus) E 2, 1, 19 (s. unus). 
nihil (näml.: poétis) E 2, 1, 65. 
;) Vgl. Caes, b. G. 4, 1, 4. Tac. Germ. 26. 


s Anton Ueber die Construction der lat. 
Zeitpart. 'antequam'. Erf. 1871. 
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ante-häc, Adv. [zweis. durch Syni- 
zesis, Z S 11.] vordem, vor dieser 
(d. i. der gegenwärtigen) Zeit O 1, 87, 5. 
5 antenna, ae, f. SBegelstange, Rahe 

1, 14, 6. 

Antönor, óris, m. 'Avtz»oo, einer 
der weisesten u. edelsten Fürsten der 
Troér, der zur Zurückgabe der Helena, 
welche Paris verweigerte, vergeblich 
PR i Hom. Il. 7, 848 fgg. Liv. 1, 1) 

1, 2, 9. 

ante-pono in der Tmesis, s. pono. 

anté-quam, s. ante 5). 

antestor, 1, Dep. (ante testor) rufe, 
fordere Jmd. zum Zeugen auf, noch 
vor der Einleitung der Klage (indem der 
Klüger, wenn er einen vor Gericht gefor- 
dert hatte u. dieser nicht erschien, nach 
dem Zwölftafelgesetze den ersten Besten 
als Zeugen nehmen konnte, den er mit den 
Worten darf ich dich zum Zeugen nehmen’ 
(licet antestari?) anredete, worauf jener als 
Zeichen der Bereitwilligkeit sein Ohr hin- 
hielt (s. *oppono"), das dann der Kläger 
berührte, um ihn an die gegebene Zusage 
nochmals zu erinnern) S 1, 9, 761) 

Antíefra, ae, f. Αντίκυρα, auch 
Αντίκιρρα, zwei Städte, die eine am 
Berge Oeta in Thessalien u. am malischen 
Meerbusen, j. ‘Aspro Spiti', die andere 
auf e. Halbinsel in Phocis am corinthi- 
schen Meerb. (beide berühmt wegen der 
Niesswurz, *elleborus', die in der Nähe der 
ersteren St, am Oeta vorzüglich gedieh, 
wührend man in letzterer die Arzneien 
daraus am besten bereitete, u. daher dort 
die Heilung von allerlei Krankheiten, nicht 
blos von der Narrheit, suchte): nescio an 
Antic. ratio illis destinet omnem, eig.: 
‘leicht möchte die Vernunft dem Geiz- 
hals ganz Anticyra zudenken, d. i. ibn 
für den Hauptnarren erklären, für den 
Alles, was in Ant. als Niesswurz zu 
haben ist, aufgebraucht werden kónnte' 
(Web.) $ 2, 8, 88. navigare Anticyram 
S 2, 8, 166. tres Anticyrae, d. i. dreimal 
soviel Niesswurz, als jährlich in A. 
wächst AP 300. 

Antilöchus, i, m. Αντίλοχος, S. des 


Nestor, ausgezeichneter and vor 


Troja u. vertrauter Freund des Achilles, 
von Memnon getödtet (Hom. Od. 8, 112 
u. 4, 187) O 2, 9, 14. 

Antiöchus, i, m.’Avrloxog, der Dritte 


1) πμ erklärt schon ee ‘ante te- 
stari, scilicet antequam manum inicial", von Hau- 
thal in Zeitschr. f, das Gymnasialw. 1864 p 508 
—526 ohne Grund getadelt, s. Ritschl Rhein. Mus, 
VII p 574. RSchóll *Legis duod, tabb. reliquiae’ 
(Lpz. 1866) p 32 ». 2 stellt ‘ante’ mit *anhelo' 
zusammen und an mit &va, umbrisch ebenfalls 
an, vgl. Lotiner in Kuhn's Jahrbb. VII p οἱ. 


g* 
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od. Grosse, e. reicher u. mächtiger Kön. 
Syriens 220— 187 v. Chr. (gerieth mit den 
Römern wegen der Aufnahme desHannibal 
u. weil diese seine Macht zu schwächen 
suchten in Krieg u. musste, von Acilius 
Glabrio in Griechenland u. von L. Cornelius 
Seipio Asiaticus 190 v. Chr. bei Magnesia 
geschlagen, bald darauf sein Reich bis an 
den Taurus den Römern abtreten u. jähr- 
lich grosse Summen entrichten !) 08,6, 36. 

Antiphätes, ae, m:’Avrıparns, Kön. 
der Lästrygonen (s. Laestrygonius), von 
denen Ulixes, nachdem er auf seiner 
Irrfahrt an ihrer Küste gelandet, nur 
mit einem Schiffe sich rettete (Hom. 
Od. 10, 100 fgg.) AP 145. 

antique, Adv. alt, d. i. nach alter 
Sitte od. nach altem Zuschnitte, alt- 
modisch, dicere (in Bez. auf veraltete 
Ausdrücke u. Wortfügungen, ἀρχαϊκῶς) 
E 92, 1, 66. von 

antiquus, 3, (verw. m. 'anticus") alt, 
von dem, was früher gewesen (jetzt nicht 
mehr) ist, vormalig, ehemalig, 
früher (Gegs. 'novus): ludus E 1, 1,8. 
census, Schátzung nach den Begriffen 
der alten Zeiten von Reichthum, ‘der 
Ahnen Wohlstand’, d. i. jener in altróm. 
Ansicht so hochstehende Väterbesitz im 
Gegs. zu d. ebenso schnell kommenden 
als verschwindenden Glücke der Empor- 
kómmlinge ( Web.) S 2, 8, 169. scripta 
E 2, 1, 28. poétae S 1, 10, 7. plebs $2, 
7, 28. sbst. antiqui, orum, m. die Alten, 
Altvordern, Vorfahren S 2, 2, 89. mos 
traditus ab antiquis, 'altherkómmliche 
Sitte’ S 1, 4, 117. v. alten Dichtern (wo 
Dod. u. A. es als Neutr. Plur. fassen, ‘das 
Alte’) E 2, 1, 78. b) Plur. von dem, was 
seit langer Zeit besteht (oft mit dem 
Begr. des Ehrwürdigen): ilex 2, 23. 
Dah. ‘durch Alter ehrwürdig! (ἀρχαῖος), 
templa ὁ 2, 2, 104. 

Antium, i, ». alte volskische St. in 
Latium, wo man eine doppelte Fortuna 
(s. d.), die durch das Loos befragt wurde, 
re 2), von Hor. verherrlicht O 1, 

ib. 

Antonius, i, m. 1) M. Antonius, der 
Triumvir, vereinigte sich mit Octavianus 
u. Lepidus 43 v. Chr. zum zweiten 
Triumvirate, kam 87 v. Chr, auf Ver- 
anlassung des Octavianus aus Griechen- 
land nach Brundisium, wohin ihm Mä- 
cenas, Cocceius u. Fonteius Capito ent- 
gegengeschickt wurden, u. schloss noch 
in demselben Jahre bei e. Zusammen- 


1) Vgl. Teislaff De Antiochi III rebus gestis, 
Münster 1875. 

utr Klausen *Aeneas und die Penaten’ II 
p 104. 


Anytus 


kunft in Tarent ein Bündniss, *foedus 
Tarentinum', mit Octavianus, wornach 
dieser ausser der Erneuerung des Trium- 
virats auf weitere fünf Jahre dem An- 
tonius Truppen gegen die Parther u. - 
letzterer dagegen dem Octavianus See- 
Schiffe gegen Pompejus zusagte !) S 1, 5, 
83. — 2)Iulus Antonius, S. des vorhergen. 
Triumvir u. der Fulvia, geb. 44 v. Chr., 
erhielt von seiner Stiefmutter Octavia 
e. sorgfältige Erziehung, beschäftigte 
sich mit der Dichtkunst u. wurde von 
Augustus mehrfach ausgezeichnet (10 
v. Chr. Consul) O 4,2, 2 u. 269. — 
9) Antonius Musa, e. Arzt, der nament- 
lich durch die bei Augustus versuchte 
Anwendung des kalten Wassers bei e. 
Leberkr eit 25 v. Chr. zu hohem 


Ruhm gelangte u. die Kaltwasserkur in 


Aufnahme brachte, dah. auch seine Vor- 
s ul me vomHor. benutzt werden £ 1, 
15, 8. 

antrum, i, n. (ävroov) Höhle, 
Grotte, gratum O 1, 5, 3. Dionaeum 
0 2,1,89. vgl. Ο 8, 4, 40; 25, 4 (8. audio). 

anülüs, i, m. (Dem. v. änus, eig. Kreis) 
Ring, bes. als Abzeichen der róm. Ritter 
(s. anellus?) ὁ 2, 7, 53. 

ánus, üs, f. alte Frau, Alte, meist 
im tadelnden Sinne: improba, obscoena 
u. dgl. 52, 5,84. Epd 5,98. Peligna 
Epd 17, 60. vgl. O 1, 25,9. 4, 19,2. 
Ed 17, 47. S 1, 9, 80. 

anxius, 3, (ango) zur Aengstlichkeit 
geneigt, übh. ängstlich, zagend, 
mentes (Brust) O 3, 21, 17. mit indir. 
Frages., ‘ängstlich besorgt’, unde vitam 
sumeret anxius (Stallb. u. M, wie schon 
Jan, nicht Lachmann, zuerst st. aptius 
verm.) O 8, 5, 37. s. ‘apte’ u. 'inscius'. 

Anxur, üris, n. uralte St, der Volsker 
in Latium, als róm. Colonie später Tar- 
racina gen., auf e. kalkigten Berge ge- 
legen, j. "Terracina’ S 1, 5, 26. 

nytus, i, m. "Avvroc, der reiche 

Besitzer einer Gerberei in Athen, Haupt- 
ankläger des Sokrates, indem er die 
eigentliche Anklageschrift einreichte, 
dah. mit ‘Anyti reus als dem bekannte- 
sten Ankläger‘Sokrates’ bezeichnet wird 
u. so diese Umschreibung zwischen den 
schlichten Namen ‘Pythagoras’ u. 'Plato' 
ihr sonst Auffälliges verliert S 2, 4, 32). 


1) Zur Aufklärung der chronol. Bestimmungen 
b. Hor. s. Drumann's Gesch. Roms I p 422 fg. 
u. bes. Fischer's Róm. Zeittafeln p 853 fg. 

3) Vgl. Drumann’s Gesch. Roms I p. 520. 

3) Da aber nicht bekannt ist, dass Horaz Ritter 
gewesen, so soll wohl hier im Munde des Sclaven 
übb. nur 'vornehmer Herr’ bezeichnet werden, 
vgl. Teufel zu S II p 190. 

«) S. Stallbaum zu Plat. Apol. p 23e p 89 fg. 








Apella 


Äpella, ae, m. häuf. Name v. Frei- 
gelassenen, auch bei Juden, deren aber- 
gläubisches Wesen von den Römern ver- 
spottet ward (vgl. S 1, 4, 148) S 1, 5, 100. 
. Apelles, is, m. Απελλῆς, aus Kolo- 
phon od. Ephesus, der grösste Maler des 
Alterthums, Zeitgenosse Alexanders deg 
Grossen u. von diesem so hoch geschätzt, 
dass er keinem Andern die Erlaubniss 
Jan zu malen (vgl. Lysippus) Z 2, 


l, 

Äpenninus od. Appen. (H) i, m. [b. 
Yeu. Liv. ed. Hertz aus guten Hdschr. 
Appen., s. Wagn. zu Verg. A 11, 700 
u. 12, 703 ed. mai.] Mas d. Localgottheit 
“Peninus’ od. "Poeninus' s. Liv. 21, 88, 
8 fg. od. v. gall. Pen, d. i Kuppe) die 
der Länge nach Italien durchziehende 


Gebirgskette mit bedeutenden Hóhen, 


dah. ‘celsus’ (ähnl. *nubifer b. Ov. Met. 
2 26 TS V Ed. "à attollens b. 
erg. A 12, 703) 16, 29. 

r, apri, m. Eber, Wildschwein, 
in Italiens Wäldern, bes. in Umbrien, 
Lucanien usw. üppig gedeihend u. durch 
kräftige Eichelmast von vorzüglichem 
Wohlgeschmack: Marsus, Lucanus u. 
dgl. O 1, 1, 28. Epd 5,28. S 2, 4, 41; 
8 6usw. dah. Hauptstück bei den Mahl- 
zeiten der Römer (bes. seitdem ihn P. 
Servilius Rullus zur Zeit des Sulla ganz 
auf die Tafel zu setzen lehrte) $ 2, 2, 
42 u. 89; 8, 234. Im Gleichnisse: ad- 
pingere fluctibus aprum, im Gegs. ‘del- 

binum silvis, zum Ausdr. der ver- 

n, unnatürlichen Mannigfaltigkeit, 
die der Dichter dem einheitlichen Stoffe 
durch Bilder giebt, da der Eber in den 
bis der Delphin in's Wasser gehört 

80. 


ápérío, érüi, ertum,4, ('ad' u. St. parin 
mij. decke auf, óffne, partus 
bringe an's Licht, führe zum Lichte C. 
13. 5) übtr. thue auf, erschliesse: praec. 
condita (v. Bacchus) S 1, 4, 89°). 
áperte, Adv. unverdeckt, offen, 


“vor Aller Augen’, ostendo S 1, 2, 83. 


von 

äpertus, 3, (eig. Part. v. aperio) un- 
verdeck offen, im Bilde: rivi, d.i. für 
Jeden geóffnet, leicht zugänglich, von 
den leichten u. niedrigen Dichtungs- 
arten (im Gegs. der pindarischen) E 1, 





1) Vgl. Wustmann “Αρ. Leben u. Werke' p 41 
1gg. diese Stelle entgangen). 

) Reisig zu Soph. OC. p deutet auf dio 
less. einiger Hdechr. ‘candida’ als die hier al- 
lén passende hin, nach e. den alten Dichtern 
nieht ungew. Zusammenstellung von Zeitw. u, 
Adj. mit prolept. Bed., wie b. Verg. A 3, 297 
Scuta latentia condunt (ita ut lateant). vgl. Ov. 
Met. 4, 802. 
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8, 11. apertum latus obdo nulli malo 
(von d. Gladiatoren entlehnt), biete 
keinem Laurer die offene Seite, eine 
Blósse dar, ‘kein Schurke gewinnt ihm 
die offene Seit’ ab’ (Web.) S 1, 8, 59. 
b) übtr. offen, offenbar: rabies E 2, 1, 
149. 2) unverschlossen, offen, 
capsa, die man zu verschliessen nicht 
einmal der Mühe werth hält (zur Be- 
zeichn. der Werthlosigkeit der darin 
enthaltenen Bücher) E 2,1,268 (M*; da- 
gegen 'operta' BP.H, wobei die Metapher 
von e, Leichname mit verhülltem Ant- 
litze entnommen). 5) sbst. apertum, i, n. 
das uen freie Feld, Blachfeld O 3, 


12, 10. 
ἄρος, icis, m. (St. 'apo' od. ‘apio’) 
äusserste Spitze, bes. diehohe kegel- 
förmig auslaufende Kopfbedeckung der 
pers. Könige (χίδαρις od. τιάρα), dah. 
übtr. Königswürde, -krone (nach 
A. übh. höchste Würde od. Ehrenstelle, 
vgl. Cic. de sen. 17, 60) O 1, 84, 14. 
dcht.: irati regum apices, d. i. der Zorn 
od. Grimm gekrónter Háupter O 8, 21, 
N L Er Zunde) 1 
pis, is, f. (verw. m. ἐμπίς) Imme, 
Biene O 4,2, 97. bes. als Bild der 
dichterischen Muse u. von Dichtern 
selbst, wie μέλισσα !) O 8, 16, 88. Dav. 
äpium, i, n. Eppich, e. Doldenge- 
wüchs, bes. Sumpfeppich (σέλινον), von 
den Alten wegen der Biegsamkeit (dah. 
‘“udum’ Q ο, 7, 28) u. des kräftigen Ge- 
ruches der Blätter häufig zu Krünzen 
gebraucht (Verg. B 6, 68) O 1, 86, 16. 


ya, v. 
Äpollinäris, e, zu Apollo ge- 
hórig, laurea, d. i. dem Apollo heilig 
‚2, 9. von : 

pollo, inis, m. Απόλλων», S. des 
Juppiter u. der Leto od. Latona, Bru- 
der der Diana (0 4, 6,37 u. 1, 21, 1 fg.), 
geb. zu Delos (O 1, 21, 10 u. 8, 4, 64), 
mit e. berühmten Tempel zu Delphi 
(O 1, 7,8. dah. Pythius Ó 1, 16, 6) u. zu 
Rom, welchen Augustus erbaute, mit e. 
aus Griechenland mitgebrachten Statue 
des Gottes von Skopas zierte (O 1, 81, 1) 
u. a. 28 v. Chr. für e. Bibliothek 
einrichtete (E 1, 9, 17 u. 2, 1, 216. vgl. 
‘aedes’), von Dichtern u. Künstlern mit 
wallenden Locken dargestellt (intonsus 
O0 1,21, 2. Epd 15,9 als Zeichen ewiger 
J ugend), erscheint bei Hor. a) als Gott 
der Musik u. des Gesanges (wie er schon 
nach Hom. durch Saitenspiel die Gast- 
mäler der Götter erheitertu. den Sängern 
die Kunde der Vorzeit lehrt, dah. von 


PA 8. Plat. Ion. p 584 a u, Meineke zu Euphor. 
p 
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Künstlern u. auf Münzen αἸβχιθαρφδός 
gebildet: cantor AP 407, vgl. O 1,21, 
10. 4, 6, 29 usw. dah. Beschützer der 
Dichter: sic me serv. me (offenbar blos 
mit scherzhafter Anspiel. auf die Worte 
Homer’s Il. 20, 448 τὸν ó' ἐξήρπαξεν 
Απόλλων», wie schon b. Lucil. fr. 6, 26!) 
S 1, 9, 78. Nach Hom. Il. 1, 84 u. 601 
wechselte Apollo mit dem Bogen u. der 
Leier ab, je nachdem er als unheilbrin- 
ender od. das Gemüth versóhnender 
ott erscheint u, die Musen sangen dann 
zu seinem Spiel, nachdem sie vor seinem 
Erscheinen geruht hatten, u. in dieser 
doppelten Eigenschaft O 2, 10, 18 fg.?). 
b) als Gott der Weissagung (augur), die 
e auch us par und der Arm 
1, 7, 28. S82, 5, 60°). vgl. Pythius. 
C) als Schutzgott der Römer angerufen 
(bes. da auch Augustus für e. Sohn des- 
selben von Einigen gehalten wurde, s. 
Suet. Oct. 94.) O 1, 2, 82. d) als rächen- 
der u. strafender Gott u. als solcher mit 
Bogen u. Pfeilen im Kócher bewaffnet 
(bei Hom. χλυτὀτοξος, ἀργυρότοξος 
u. dgl.) O 2, 10, 20. vgl. 0 1, 10, 12. 
e) als unglückabwehrender Gott, ἀλεξί- 
χακος, oft in Gemeinschaft mit Diana, 
Latona u. Juppiter in Gebeten angerufen 
CS 84. E 1, 16, 59. vgl. O 1, 21, 2. 
' ἄρδίιδοα, ae, f. (à1095x5) Ort zum 
Aufbewahren, Vorrathskammer für 
Früchte usw., bes. bei d. Röm. Wein- 
lager im obern Stocke des Hauses, wo 
der auf Krüge u. Flaschen gefüllte Wein 
in einem um die Rauchfänge angelegten 
Gemache (fumarium) stand, um ihm eine 
gewisse Reife u. Milde zu geben 92, 5, 7. 
apparatus, appareo usw., 8. adpa- 
ms UN: n 
ppia, s. Appius. 
1A pius, i, m. róm. Vorn., bes. Ap- 
pius Claudius Caecus, Cons. 307 u. 296 
v. Chr., von dem als Erbauer od. Grün- 
der benannt: 1) eine um 312 v. Chr. ur- 
sprüngl. von Rom nach Capua angelegte 
u. später bis nach Brundusium fortge- 


1) Unrichtig verstehen schon alte Erklärer u. 
neulich noch JDersburg ‘Die Institut. des Gajus’ 
usw. p 16 fgg.'Apollo' hier von e, Tempel des Ap. in 
der Náhe des forum boarium, bei welchem die 
Juristen ihre Geschäftslocale hatten, als dem 
Sitze des 'Apollo iuris peritus' (1uv. 1, 128), der 
den Dichter von seinen Peinigern gerettet habe. 
Einen solchen Apohoferepel gab es dort nicht, 
dieser stand vielmehr auf dem forum August 
esa n. h. 7, 183), Urlichs Sitzungsber. d. Bair. 

kad, d. Wiss, 1870 I p 498 not. 85. 

3) Wie bei Góihe in dem Distichon ‘Saiten 
rühret Apoll, doch er spannt auch den tódtenden 
Bogen: wie er die Hirtin entzückt, streckt er den 
Python in Staub’. 

5) Vgl. Schönborn ‘Ueber das Wesen des A. u. 
die Verbreitung seines Dienstes’. Berl. 1854. 


apto 


führte gepflasterte (vgl.gravis) μις 
Kunststrasse, in deren Umgegend die 
vornehmen Römer die meisten Landsitze 
hatten, dah. sie zu Spaziergängen be- 
nutzt u. viel befahren wurde: Appt via 
E 1, 6, 26; 18, 20. od. adject. ‘Appia’ 
(verst. via?) Epd 4, 14. S 1, 5, 6?). 
2) Forum Appi, Stádtchen in Latium 
an der appischen Strasse, vier deutsche 
Meilen von Aricia entfernt S 1, 6, 8 (von 
hier aus ging bis zum Tempel der Feronia 
durch die pomptinischen Sümpfe neben 
der app. Strasse ein Canal in das Meer 
(das. v 4), auf dem man meist zur Nacht- 
zeit durch Maulthiere die Schiffezu ziehen 
pflegte (das. o 9 188) 
2 Appius Claudius Pulcher, Zeit- 
een des Cicero, der 50 v. Chr. als 
ensor sein Amt mit grosser Strenge 
verwaltete (8. Cic. Fam. 8, 14, 4) u. fast 
alle Sóhne von Freigelassenen aus der 
Liste der Senatoren stiess, während der 
alte Appius Caecus 3) dieselben zu seiner 
Zeit besonders begünstigt hatte, dah.: 
censor A., d. i. ‘ein strenger Censor wie 
Ab 8 1, 6, 20. 
ppulia, Appulus etc., s. Apulia etc. 
Kprieus, 8, [2 nur 1, 8, 15] (gleichs. 
apericus v. aperio) offen gelegen, dah. 
der Sonne ausgesetzt, sonnig, campus 
O 1, 8, 3. AP 162. rura O 8,18, 2. pra- 
tum E 1,14, 80. agger 81,8, 15. dcht.: 
flores, *besonnt’ (u. deshalb mit üppigen 
Blüten) O1, 26, 7. 2) sbst.: apricum, i, 
n. eig. ul Platz, trp. von der Zeit: 
pros alqd in apr., d. i. an die Sonne 
ringen, an's Licht ziehen *) E 1, 6, 24. 
Äprilis mensis, is, m. (eig. ‘Ape- 
rilis’ v. ‘aperio’, weil die Erde sich in 
diesem Monat gleichsam zu neuer Frucht- 
barkeit erschliesst) April, der Venus 
geweiht^).O 4, 11, 16. 
apte, Adv. (aptus) passend, genau 
AP 195 (s. haereo) aptius (8. sumo 2, a) 
03,5,37(wo A. 'anxius' od. inscius", w.S.). 
apto, 1, (Int. v. 'apio' od. ‘apo’) füge 
assend an etw., passe an, m. Dat.: 
extris enses cond., d. i. nehme in die 
Hände, greife wieder zum Schwert Epd 
7, 2. dcht.: noli bella moll. cith. modis, 
d.i. verlange nicht, dass ich besingen 
1) Auch in Prosa, jedoch wohl nur im Brief- 


stile, wie b. Cic. ad Q. fr. 3, 7, 1. 
3) Vgl. Preiler Die Regionen der Stadt Rom 


p 228 δε. . ' 

3) Vgl. Siebert Ueber App. Cl. Caecus mit bes. 
Berücksicht. seiner Censur. Kassel 1868. 

P, Zum Gedgnken, wobei der Nachdruck hier 
auf 'defodiet' liegt, vgl. ue Ai. 646. Brunck 
Anal. I p 172. Valcken. zu Eur. Hipp. p 349 ed. 


Lips. 
i S. Hartung 'Relig. d. Róm.' I p 150. Preller 
Róm. Myth. p 142 A, 1 u. p 588. 





aptus 


soll O 2, 12, 4. ähnl.: Latinis Theb. mo- 
dos, d. i. die róm. Saiten nach des The- 
baners (Pindar’s) Saiten stimmen (Dód.) 
E 1,8, 18. 2) übtr. bereite zu, rüste, 
idoneo bello, eig. halte das für den Krieg 
Dienliche bereit, d. i; mache mich im 
Glücke auf das Unglück gefasst S 2, 2, 
111. 5) mache passend, d. i. fähig, tüch- 
tig, geschickt zu etw., m. Inf.: respon- 
sare st. ad responsandum (m. ‘hortor’ 
iris E 1; r it E T 
aptus, 8, (eig. Part. v. apio) angefügt 
an etw., dah. passend, dienlich, ge- 
eignet zu od. für etw., m. Dat.: qua- 
drigis (v. Rosse) O 2, 16, 85. remis AP 
65. equis (v. Argos, wegen der trefflichen 
Weiden ding sce om.) O 1, 7,9. v. 
Ithaka E 1 7, 41. quibus (piscibus) ius 
est aptius (Constr. s. zu 'ignarus u. 're- 
pono') S 2, 4, 88. minus aptus naribus 
ac. 5 1,9, 29. amicis, gefällig, dienst- 
fertig (‘ein warmer Freund’ V) S 2, 5, 
43. 'solibus aptum" nennt sich Hor., d.i. 
für die Sonnenstrahlen geeignet, leicht 
empfänglich, um dadurch auf seine aus- 
gesprochene Vorliebe für das Landleben 
u. die damit zugleich zur Stärkung u, 
Befestigung der Gesundheit (vgl. Cels. 
de re m. 1, 2) verbundene Gewohnheit 
sich zu sonnen hinzudeuten 3) E 1, 20, 
24. vgl. 05, 19, 25. E 1, 7, 43. AP8I 
u. 178. abs.: "lar', sofern das Haus der 
übrigen Einrichtung u. Grösse des er- 


1) So wird b. Plat. de rep. 8 ή $56 b ὁ ἡλιωμένος 
(der an die Sonne Gewöhnte, d. i. der chár- 
tete) dem ἐσκιατραφηκώς (dem Weichlinge) ent- 
prune Das Rechte erkannte bereits Wíe- 

nd in der Uebers, ‘ein grosser Freund der 
Sonne‘ (wodurch M? praef. p XXXIX auf die 
Verm, 'solis amtcus' hingeleitet wurde), ebenso 
Hosen, ‘grau vor der Zeit und mich zu sonnen 
stets bereit’, und ähnl. @eibel ‘Class. Liederb.' 
(1875) p 115: ‘wie ein Kind stets fröhlich. der 
Sonne’. Bei der Einwendung, dass 'aptus' nie 
e. subjektive Neigung ausdrücke, hat man den 
Begrif desselben zu eng gefasst, denn wenn bei- 
spielsweise b, Liv. 2, de 15 der Cons. Servilius 
bei einem Aufstande für mildere Massregeln stimmt 
u. deshalb 'lenioribus remediis apiior' genannt 
wird, so ist doch gewiss dessen Geneigtheit dazu 
nicht ausgeschlossen. Vgl. auch Ztschr. f. die 
österr. Gymn. 1876. p 260 fg. Dagegen glaubt 
Döder!. ("Reden u. Aufs.' p 28) hier die humo- 
ristische Umschreibung einer ‘Glaze’, auf welche 
die Sonnenstrahlen bequem rich lagern, zu fin- 
den, obwohl von e. auch nur theilweisen Haar- 
schwund des Hor, nirgends, am allerwenigsten E 1, 
7,25 die Rede ist u. es lag dann πολ] ‘prascaivum 
st. ‘praecanum’ sehr nahe, wie Sueton dem Galba 
QD ein 'praecalvum caput' als charakterist. 

erkmal zuschreibt. Zuletzt hat Herbst (Jhrb. 
f. Phil. 1873 p 831 fg. u. 1874 p 470. 756 u. 814) 
*solibus ustum’ u. ähnl. Roscher (Jhrb, f, Phil, 
1875 p 648 fg.) ‘sol. atrum’ verm., um dem Hor. eine 
qun od, mulattenartige Hautfarbo zu geben, 

9 aber, da alle Apuler, an deren Grenze Hor. 
doch geboren, eine dunkle Hautfarbe hatten, hier 
ein &n sich sehr bedeutungsloses Merkmal ab- 
geben würde, 
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erbten Gutes entsprach, d. i. bescheiden 
O 1, 19, 43. 

ápud, Präp. m. Acc. (St. ap in ‘apo’, 
aptus) bei, “in der Nähe’, zur Bezeic 
der Ruhe: esse ap. an d. i. in Jmds 
Behausung vorräthig od. bereit (für den 
Empfang) sein O 8, 29, 5. 

Apülia od, Appülia, ae, f. [Apul 
ungew.mit verkürzter erster Silbe: ‘Apü- 
liae’ O 8, 4, 10 32] Landsch. auf der süd- 
östl. Spitze von Italien, in welcher gegen 
die lucanische Grenze hin Venusia, des 
Hor. Vaterst., lag, dah.: Volture in Ápulo 
nutricis extra lim. Ápuliae (da sich der 
Voltur mit seinem südl. Abfalle in’s Lu- 
canische hineinstreckt?) O 8, 4, 10. siti- 
oi (s. d.) Epd 3, 16. vgl. S 1, 6, 77. 

av 


Ápülieus, 3, zu Apulien gehörig: 
‘mare’, an der Küste von Apulien, d. i. 
das adriatische Meer im Gegs. zum tyr- 
rhen. O 8, 24, 4 (wo PH terrenum st. 
"Tyrrhenum! u. publicum st, ‘Apulicum’, 
8. publicus). 
pülus od, Appülus (Z M), zu Apu- 
lien SehSLig. τας S 2, 1, 88. lupi O 
1,38, 7. Voltur (Apulia) O8, 4,9. Dan- 
nus O 4, 14, 26. 2) sbst. Apulus, i, m. 
Bewohner v. Apulien, Apuler, nächst 
den Marsen die stárksten Krieger im 
róm. Heere O 8, 5, 9. auch fleissige 
Ackerbauer: impiger O 8, 16, 26. durch 
Behendigkeit in ihren Gebirgsgegenden 
ausgezeichnet: pernix Jpd 2, 42. Hor. 
selbst lässt es unentschieden, ob er zu 
den Apulern od. Lucanern zu rechnen 
sei, weil seine Vaterst. Venusia in Apu- 
lien an der Grenze von Lucanien lag S 
2, 1, 34. 
áqua, ae, f. Wasser, meist Quell- 
od. Flusswasser: pura O 3,16, 29. sacra 
O 1, 1, 22. vgl. O 1, 81, 8. 3, 80, 11. .S 
1, 1, 60 usw. propter aquam, d. i. ich 
ass nicht, um auch nicht trinken zu 
müssen, was meinem Magen geschadet 
bátte (nicht: weil ich durch Wasser- 
trinken den Magen mir verdorben hatte 
oder weil selbst die Speisen nach dem 
schlechten Wasser schmeckten) S 1, 5, 
7. vilissima rerum(sofern es, ganz werth- 
los an sich, doch in d. wasserarmen Apu- 
lien verkauft ward) S 1,5,88. bes. zum 


1) Wo eine Hdschr. "limina Polliae', d. i. der 
Amme des Horaz; Paldamws im Bhein. Mus. V 
αν limina Dauniae Für den auffallenden 

echsel der Quantität in zwei unmittelbar auf 
einander folg. Versen (Apulo . . Apuliae ΗΝ) 
beweist das Ποπιθγίβο]ιθ4ρες 4ρες nichts, s. Bekker 

om. Blätter I p194 f. Uober andere versch. Ver- 
besserungsvorschläge s. Düntser ‘Kritik’ usw. V 
p 108 nof. ** u. ‘Philologus’ nie 482. 
3) S. Abeken ‘Mittelitalien’ p 116. 
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Trinken wie zum Mischen des Weines 
0 8, 19, 6 (vgl. tempero). dah. ‘praebeo 
aquam, d. i. zum Mischen des Weines 
bei Tische .S 2, 2, 69. Mie ich v. Gast- 
geber od. Hauswirthe: gastlich aufneh- 
men, bewirthen (viell. πι, Bez. auf die alt- 
symbolische Bed. des Wassers als e. hei- 
ligen Sache oder auf die alte Sitte, vor 
Tische zum Waschen der Hände Wasser 


volubiles, Wasse 
ger, d. i. Regenwasser, 


Festtagen, wobei man den Iuppiter plu- 
vius anrief E 2, 1, 135. u. so 'salubres’ 
OS 81. c) Weihwasser, Plur. (8. Aver- 
nalis) Epd 5, 26. Dav. 
quärius, i,m.(Üdpoxoevc) Wasser- 
mann, e.Sternbild, in welches dieSonne 
in der Mitte des Januar tritt, zur Be- 
zeichn. der regnichten Jahreszeit od. des 
Winters (in Italien) $ 1, 1, 96. 
äquila, ae, f. Adler, Aar O 4,4, 82. 
quilo, onis, m. (v. aquilus, dunkel- 
farbig) Nord wind (bes. vom 15. Juli bis 
80. Aug. wehend, Βορέας): impotens O 
8, 80, 8. Threicius Epd 18, 8. A. radit 
terras ὁ 2, 6, 25. vgl. Erd 10, 7. Plur. 
Nord- od. Winterstürme O 1, 8, 18. 2, 
9, 6. 8, 10, 4. AP 64. übtr. 'agi tum. 
velis Aquilone 8ec.*, von solchen, denen 
Alles nach Wunsch geht, die in einer 
Kochen Lage des Lebens sich befin- 
en E 2, 2, 201. 

Äquinas, ätis, zu Aquinumgehö- 
rig, e. St. der Volsker in Latium, jetzt 
‘Aquino’ im heut. Terra di Lavoro in Nea- 
pel, wo man den dort bereiteten Färbestoff 
(s. fucus), der aber dem ächten Purpur 
weit nachstand, zar Färberei verbrauchte: 
color, ‘aquinisches Roth’ (vgl. ‘poto’) E 
1, 10, 27. 

áquósus, 3, (aqua) wasserreich, 
Ida, quellenreich (b. Hom. πιδήεσσα, 
πολυπῖδαξ) O 8, 20,15. Eurus, wasser- 
bringend, regnerisch, trübe Ed 16, 54. 
dcht.: languor, wassersüchtige, das Was- 
ser einsaugende Schlaffheit, Wasser- 
sucht (‘aqua intercus’ b. Cic.) O 2, 2, 15. 

ära, ae, f. (αἴρω ‘erhebe’) eig. jede 
Erhöhung von Erde, Rasen, Steinen usw., 


arbiter 


bes. für religióse Zwecke in den Tem- 
ein, auch in den Höfen der Häuser (für 

ie Penaten), Altar O 1, 35, 88. 8, 18, 
75 29, 17. 4, 11, 6. S 2, 8, 20. arae Pa- 
latina (weil auf dem Palatin. Berge der 
Tempel des Apollo stand, in dem jener 
Hymnus gesungen ward) OS 65 (PH, 
'arces' Μ3. iurandae, d. i. Altäre zum 
Schwur, dergleichen man dem Augustus 
ale übertriebene Verherrlichung, wie sie 
nur den Heroen u, Göttern zukamen, in Rom 
u. in den Provinzen errichtete, obgleich er 
selbst auf diese Ehre verzichtete (s. Suet, 
Aug. 52 u. 59) E 2, 1, 16. 

Äräbes, um, m. (Acc. -as) Άραβες 
od. Apaßıoı, Araber, Bew. von Ara- 
bien, der bek. Halbinsel des südl. Asiens, 
von d. Römern als e. entlegenes Land ge- 
dacht E 1, 6, 6. verb. mit 'Massagetae! 
01,35,40. Im Alterth. berühmt durch d. 
in Folge des Handels mit Indien usw. er- 
langten grossen Reichthum an Gold, Sil- 
ber,Edelsteinen u. andern kostbaren Stof- 
fen, dah.man das Land als ‘beata’, ‘felix’ 
(εὐδαίμων) u. mitarab. Schätzen sprchw. 
die grössten bezeichnete (wie bei uns 
noch im 15. Jhrh. die Reichthümer In- 
diens als die bedeutendsten galten): Ara- 
bum gazae, thesauri, divitiae O 1, 29, 1. 
8, 24, 9. Aehnl,: plenae Arabum domus 
E 1, 7, 86. vgl. O2, 19, 94. Die Römer 
unternahmen unter Aelius Gallus 24 v. 
Chr. e. freilich misglückten Kriegszug 
dorthin, s. O 1, 29. 

ärätor, Oris, m. (aro) Pflüger, übh. 
‘Landmann’ (ἀροτήρ) O 1,4, 5. 

árütrum, i, n. (aro, &pozoo») Pflug, 
bes. *Pflugschar', grave (s. sentio) .4 P 66. 
durum, gehärtet ὦ 1, 1, 28. hostile (weil 
über zerstórte Stádte zum Zeiehen der Ver- 
nichtuug der Pflug geführt wurde, wie 
man im Gegentheil bei Gründung e. Stadt 
den Umfang mittelst des Pfluges begrenzte) 
O 1,16, 21. pauca iugera rel. aratro, 
d, i.für den Ackerbau übrig lassen O 2, 
15, 1. vgl. Epd 1, 26. 

arbiter, tri, m. (ar, d. i. ad, u. bito, 
gehe) eig. der Anwesende, Augenzeuge, 
bes. Schiedsrichter (in der Gerichts- 
spr.), dcht.: pugnae, Schiedsherr, Kampf- 
richter (βραβεύς od. βραβευτής, &yc- 
νοθέτης) O 8, 20, 11. 2) übtr. der die 
oberste Leitung hat, die Oberaufsicht 
de über etw. gebietet: bibendi, Ord- 
ner des Gelages, ‘Zechmeister’ (συµπο- 
σίαρχος bei den Trinkgelagen der Alten, 
auch ‘rex’ gen., der die Zahl der Becher, 
das Verhältniss in Mischung des Wassers 
u. Weines usw. bestimmte) O 2, 7, 25. 
b) dcht.: Hadriae, von dem im Mittel- 





arbitra 


meere stürmenden Süd winde, *müchtiger 
Gebieter' (wie tyrannus! O 2, 17, 19) O 
1, 8, 16 (5. tollo). locus effusi late maris 
&, Ort, der weithin dasMeer beherrscht, 
4d, i. mächtige Seestadt E 1, 11, 25. Dav. 

arbitra, ae, f. Mitwissende, Zeu- 
in, v. der Nacht u. Diana (bei Zauber- 
formeln an erufen), *die ihr mein Thun 


5, 50. 

arbitrium, i, n. schiedsrichterlicher 
Ausspruch, Entscheidung, Rich- 
Pe Me. v. Minos: splendida arbi- 
tria facio de alqo, spreche, thue, halte 
feierlich Gericht (‘arb. ago’ Liv. 24, 45, 
404,7,22. m. ‘ius’ u. *norma verb. 
AP 72, popularis aurae (s. d.), Laune 
der Volksgunst O 8, 2, 20. b) übh. Ge- 
bot, Befehl, Wunsch: matris O 8 6, 40. 
permit arbitrio cjs, Ermessen S 2, 5, 
106. Arri, Willkür 4 2, 8, 86. 

arbor, óris, f. [arbos dcht. Form O 2 
18,8. 3, 4, 27. s. Wagn. zu Verg. B 
9, 66. I p 110 ed. mar. u. vgl. ZG 69, d] 
Baum Ó 1, 12, 45; 18, 1; 22; 18; 24, 14 
u.0. Bes, Oelbaum μα den Römern 
nächst dem Weinstocke besonders ge- 
winnbringend, vgl. E 1, 8, 4; nach A. 
Obstbau’ übh., vgl. E 1, 16, 1) 0 8, 


, 90. 

Arbuscüla, ae, f. e. in Rom beliebte 
mimische Künstlerin zu Cicero's Zeit 
(Att. 4, 15, 6) S 1, 10, 77. 

arbustum , i, n. (v. arbos st. arbor) 
Baumpflanzung, bes. Ulmen, woran 
die Reben gezogen wurden, Weinpflan- 
zung, 'Rebenstócke', die man in Form 
eines Kreuzes (quincunx) pflanzte !) O 8, 
l, ar arm convicia ο. (Dat.), 
ρ. der Weinpflanzung abgenöthigte, 

1, aus der Weinpflanzung ος, 
lende, durch die Schmähungen der Vor- 
übergehenden veranlasste (weil demjeni- 
gen Winzer, der noch naeh der Frühlings- 
nachtgleiche den Wein schneitelte, der 
Vorübergehende oft e. hóhnendes ‘Kukuk’ 
zurief; denn dieses Geschäft musste ab- 
gethan sein, ehe dieser VogelseineStimme 
τη erheben anfing?) S 1, 7, 29. 

arbütus, i, f. Arbutus (franz. ar- 
bousier), Strauch od. Baum in Italien mit 
mmergrünen Blättern (bei uns willkür- 
lich *Erdbeer- oder ‘Meerkirschbaum’ 
"m noon (wie Verg. B 7, 46) O 1,1, 

; 44, 0. 

arca, ae, f. (verw. m. ἔρκος, *arceo? u. 
unserem Arche, s. Dód. Byn. II p 24 
übh. Behültniss zum Aufbewahren un 
Verschliessen, Kasten, Kiste, Truhe, 





!) 8. Voss zu Verg. 6 2, 278. p 373 fg. 
*) 8. Yoss zu Verg. G 2, 403. p 409. dá 
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bes. für das Geld S 1, 1, 67. für kost- 
bare Decken, ‘Bettschrein’ S 2, 3, 119. 
auch zum Verbergen v. Personen (viell. 
mit iel. auf die Holzkisten in den 
| ssen, 8. Cic. Mil. 22, 60) 52, 7, 
59. 5) von der näheren od. entfernteren 
Aehnlichkeit e. Kastens: “Todtenbahre’ 
für arme u. gemeine Leute wie für Misse- 
thäter (sandapila): vilis, '&rmlicheLade? 


1, 8, 9. 

Arcädia, ae, f. Αρχαδία, gebirgi 
Landsch. in der Mitte der Pelo Guns 
das Land der Hirten, wo man den Pan 
als Erfinder der Hirtenpfeife vorzüglich 
verehrte O 4, 12, 12. 

areünus, 9, (arca, arceo) eig. ver- 
schlossen, d. i verschwiegen, von 
Sachen: geheim, consilium O 3, 21, 15. 
Bes. in er Bez. v. geheimnissvol- 

er Gottheiten: arcana sacra 
Epd 5, 52. dcht.: Cer. arcanae sacrum, 
‘Geheimdienst’, Geheimnisse der C. (in 
Rom nicht minder heilig gehalten als in 
Griechenland die eleusinischen µυστη- 
θια der Demeter) O 8, 2, 27. 2) sbst. 
arcanum, i ^. was man geheim hält, ‘Ge- 
heimniss! O1, 18, 16. 21,18, 87. Plur. 
Epd 11,14. Iovis, geheime Rathschlüsse 
(sofern Minos seine Gesetze der Sage 
nach unmittelbar von Iuppiter erhielt, 
dessen Vertrauter er war, Jıöc μεγάλου 
ὁαριστής Hom. Od. 19, 179) O 1, 28, 9. 
Pythagorae, geheime, räthselhafte Leh- 
ren des P. Epd 15, 21. 

arcéo, cüi, tum, 2, (verw. m. ο 
eig. verschliesse, dah. halte ab, fern, 
wehre ab, volgus O 3, 1, 1. m. bloss. 
Abl. (in Prosa gew. m. Präp. ‘a’, doch 
auch Cic. Phil. 5, 19, 37 hostem arcuit 
Galli&, Mae Z 8468. A, nehmen an den 
fgg. Stellen den Dativ an, wie b. Verg. 
σ 3, 155 a. oestrum pecori): alqm ve- 
terno, schütze vor usw. E 1,8, 10. clas- 
ses Aquilonibus, schirme vor den Nord- 
winden (wo man nach dem vhgh. Beisp. 
‘Aquilones a classibus' erwartet, vgl. 
prohibeo) AP 64. : 

&rCe880, sivi, situm, 9, (aus ‘ar’, d. i. 
‘ad’ u. ‘cio’, zu dem sich ‘arcesso’ verhält 
wie*capesso' zu *capio! 1) eig. mache, dass 
Jmd od, etw. herzukommt, rufe her- 
bei, lasse kommen, alqm E 2,1,228. 
quo rediturus erat non arcessitus, d. i. 
er war schon unterwegs u. würde also 
ganz gewiss zurückgekehrt sein, hätte 


1) Nach A, ‘ar’ (d. i. ‘ad’ u. ‘ced-so'), dah. 
durch Verwandlung des r in d die andre Form 
accerso viell. im gewóhnl. Leben, aber nicht in 
der hóhern Sprache üblich, vgl. S(ürenburg ‘Do 
verbis arcessendi et accersendi’ Hildburgh. 1889. 
Fleckeis. in Jabrb. f. Phil. 1850 p 256. Corssen 
Ausspr. usw. I p 89. 


&rcesso 
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man ihn nicht zurückgerufen S 2, 8, 261. 
auch von Sachen (wie b. Cic. Att. 16, 11, 
4): si melius quid habes, arcesse, hast 
du was Besseres (bessern Wein, in Bez. 
auf den vorher erwähnten einfachen 
Wein), so bringe es zu mir (Voss ergänzt 
‘me ad te’, d. i. so lade mich zu dir ein, was 
aber unstatthaft erscheint, da Hor. Alles 
bereits zum Mahle eingerichtet hat) E 1, 
5,6. 2) übtr. hole woher, entneh me, 
res ex medio (aus dem gewöhnlichen od. 
gemeinen Leben), v. Lustspiele (Lust- 
spieldichter) E 2, 1, 168. 

Archiäcus, 8, zuArchiasgehörig, 
dem Verfertiger von e. Art Kissen 
See die nicht gerade durch 
Eleganz sich auszeichneten: lecti, aus 
der Werkstatt des A. Ε 1, 5, 1. 

Archilöchus, i, m. Αρχίλοχος, aus 
Paros, um 719—636 v. Chr., ber. griech. 
Dichter, der zuerst den iambischen Tri- 
meter anwandte (AP 79) u. mehrere an- 
dere Versarten erfand, welche Sappho 
u. Alcäus von ihm annahmen, ohne je- 
doch sich streng zu binden E 1, 19, 25 
fgg. Soll wegen seines beissenden Witzes 
der röm. Satire zum Vorbild gedient 
haben, vgl. 82, 3, 12. Durch e. Schmäh- 
en trieb er den Lycambes (s. d.) zum 
Selbstmord Eipd 6, 18. 

Archytas, ae, m. Αρχύτας, aus Ta- 
rent, e. durch hoheSittlichkeit u. Selbst- 
beherrschung ausgezeichneter Staats- 
mann, Feldherr und Mathematiker (s. 
mensor) um 400—365 v. Chr., kam nach 
e. Sage od. auch histor. Nachricht, der 
Hor. folgt, bei e. Schiffbruche im adriat. 
Meere um O 1, 28, 2 (wo *mensor maris 
et terrae! usw. genannt, weil er schon vor 
Archimedes eine Berechnung des Sandes 
anstellte und vielleicht auch den Versuch 
einer Scháützung der Grósse der Erdkugel 
machte 1), 

arcte, 5. arte. 

Aretos, i, f. (ἄρατος) eig. der grosse 
Bär als Gestirn, dcht. (gew. Plur.) das 
one estirn, der grosse u. kleine Bär 
in der Nähe des Nordpols u. übtr. 'Nord- 
pol’ od. ‘Norden’ übh. (auch Verg. A 6, 


16 ‘gelidae Arctj’), dah.zur Bezeichn. e. . 


áussersten Reiches im Norden, wie etwa 
Scythien, im Gegs. des an der Ostgrenze 
des röm. Reichs befindl. Landes der Par- 
ther unter Tiridates O 1, 26,8. zur Be- 
zeichn. der nórdlichen Lage od. Rich- 
tung (8. excipio) O 2, 15, 16. 
Arctürus, i, m. (ἀρχτοῦρος) der 


1) HWSchaefer 'Entwickelung der Ansichten 
des Alterthums über Gestalt u. Grösse der Erde'. 
, Lpz. 1868. p 20. 


ardeo 


hellste Stern im Gestirn des Bootes, des- 
sen Untergang gegen Ende des Oktober 
Stürme verkündete O 8, 1, 27. 

aretus, s. artus. 

arcus, ds, m. 1) Bogen als Werk- 
zeug zum Abschiessen der Pfeile, der 
mit der an beiden Enden bef en 
Sehne angezogen e. Halbkreis bildete 
(τόξο): laxus O 8, 8, 28. remissus O 8, 
27, 68. paternus 0 1, 29, 10. Cydonius 
O 4, 9, 18. vgl. O 1, 22, 2. als Attribut 
des Apollo (ἀργυρότοξος, κλυτότοξο 
b. Hom.) O 2, 10, 19. 8, 4, 60. CS 61. 
der Diana (ioyéa:oa b. Hom.) Ο 4, 6, 84. 
des Cupido O 8, 27, 68. 2) übtr. von der 
Aehnlichkeit des Bo e. hakenföri- 
ges Instrument zum Erbrechen der Thü- 
ren, m. 'vectes8! verb. (nach A. auch hier 
‘Bogen’ od. ‘Pfeile’, mit denen die Pfört- 


' ner, welche die Thüre vertheidigen, be- 


droht werden) O3, 26, 7. b) Regenbogen, 
pluvius AP 18. 
ardéo, arsi, arsum, 2, brenne, gehe 
in Feuer auf, stehe in Flammen 
(bes. innerlich, . flagro) 6541. E1 
18, 84. v. Feuer 31, 8, 44. v. Aetna AP 
465. dcht. v. Pers. st. deren Wohnung, 
. macros arsit hospes (s. d.) dum versat 
in igne!) S 1, 5, 72. auch im Bilde .Epd 
17, 80. 2) übtr. erglühen, hell sprü- 
hen (wáhrend des Schleifens, nach A. 
als Folge davon: 'blitzen!, “unkeln’, hell 
glänzen (αἴθοψ χαλκός Hom.), acuens 
sagittasardentes (prolept.: itaut ardeant) 
02,86, 16. b)v. Weine: feurig, stark, 
Falernum O 2, 11, 19. 3) trp. brenne, 
lühe, bin entbrannt, von leidenschaftl. 
ustánden, wie Begierde, Zorn usw., m. 
Abl.: studiis eqnorum, von Eifer für die 
Rosse beim Wettrennen, von Liebe zur 
Rennbahn E 2, 1, 986. abs.: ardens sae- 
vit, d. i. voll Wuth, erhitzt (s. saevio) S 
1, 4, 48. bes. von d. Liebe, m. causalem 
Abl.: virgine, entbrenne um od. ob usw. 
O 2, 4, 7 (wenn nicht zu 'ardesco' ge- 
hórig). Bathyllo Zpd 14,9. ali& O 8, 9, 6. 
abs.: Helene arsitcomptos adulteri crines 
et aurum mirata?) O 4,9, 13. b) betreibe 
mit Feuereiter, v. Vulcan, der in seiner 
Werkstatt so eifrig N dass er von 
der Anstrengung gleichs. glüht(onsvdeır 
Hom. Il. 18, 873. vgl. Död. Syn. I p 251) 
im Gegs. zur Venus (die bei dem heran- 


1) Ueber die Sperrung (Hyperbaton od. Traiectio) 
von 'arsit durch *macros', um dasselbe als Hanpt- 
begriff dadurch hervorzuheben, vgl. 8 1, 5, 75. 
2, orbs 8, 1, 188 u. 211. Walch zu Tac. Agr. 


21 g- 

3) or. a Ὃ το ο) τω "Ew απ 
griech. Acc. mit ‘arsit’ (vg). Verg. .l 
*arsit crines, mirata EM entbrannte fir die 
Locken usw. 














ardesco 


nahenden Frühling Tänze aufführt !) ο 
1,4, 8. Dav. Inch. 

ardesco, arsi, 8, geratheinBrand, 
trp. entbrenne, v. Liebe: virgine O 2 
4, 7. Doch s. ardeo. 

ardor, oris, m. Feuer, Gluth, trp. 
v. leidenschaftl. Aufregung: brennende 
Begierde, Liebesgluth uM für usw. 
d 11, 27. civium, Wuth, Aufruhr O 
8, 8, 2. 

arduist zsgz. aus 'ardui est? O 1, 8, 
87 H u. P, vgl. Lachm. zu Lucr. 1, 998. 
Z S 10. 8. arduus, 2. 

ardüus, 3, 1) eig. steil, hochge- 
legen, v. Gebirgen οι, 29, 10. Sabini 
(st. des Landes), Sabinerhóhen O 8, 4, 
91. übtr.: cervix, hoc end S 1, 2, 89. 
dcht. von Gegenständen, die in der Höhe 
sich befinden, ‘hoch’, nubes, Wolken- 
höhen O8, 29, 10. 5) sbst. arduum, i, n. 
‘Höhe’, per arduum, auf steiler Bahn 
(mit Bez. auf den Mythus, dass die Gi- 
ganten Felsen u. Bäume aufthürmten, 
um in den Himmel zu gelangen) O 2, 19, 
21. 2) trp. steil, schwer zu erreichen, 
unübersteiglich (wie «iz$60vocb. Hom. 
Il. 11, 601), nil mortalibus ardui est? od. 
“rduist’ (w. 8.), d. i. es giebt nichts Un- 
übersteigliches für die Sterblichen (so 
dass est Prädicat ist; A. ‘arduum est’ 
(ardu'st) wo dann ‘est’ blosse Copula) O 
1, 8, 87. virtus, gleichs. auf steiler Hóhe 
wohnend (nach der Vorstellung b. Hes. 
Opp. et D. 289 fg.; doch wohl mehr dem 
Sinne nach zu ‘via’ gehörig, ‘der steile 
Weg, der zur Tugend führt’) O 8, 24, 44. 
b) von Verhältnissen, über die man nicht 
80 leicht hinwegkommt: res, Missge- 
schick O 2, 3, 1. 

aréa, ae, f. (nach Butim. Lexil. I 
p 244. not.? mit d. Stammw. ἔρα, Erde, 
nach A. mit ‘areo’ verw.) jeder ebene u. 
freie Raum, zunächst zum Bauen taug- 
lich od. bestimmt, Bauplatz E 1, 10, 
13. zum Spielen u. Tummeln der Jugend, 
Spielplatz(dergl. inRom oft vor den 

usern u, zwischen den Strassen), m. 

‘campus’ (Marsfeld) verb. O 1, 9, 18. 
Bes. 5b) ein luftiger u. festgestampfter, 
meist kreisrunder Platz auf ebenem 
Felde, die Tenne der m. dd (Acc) zum 
Ausdreschen des Getreides (durch Zug- 
vieh od. walzenfórmige Maschinen?) 


>) A. erklären ardens ‘vom Widerschein feu- 
ig' od. 'erglánzend', αἴθων, aldaldıs Yes, vgl. 
JO Hwschke Anal. crit. p 88 fg. OKreler (Rhein. 
Mus. 1864. p 473 fg.) nimmt 'Volcanus' für das 
Element selbst (wie Vesta ardens b. Verg. 6ο. 
4, ): 'indess der Himmel widerstrahlt von 
der Feuersgluth, die der Aetna aus seinen Schlün- 


den Pd . 
3) 8. Voss zu Verg. Ge. 1, 178 p 101 fg. 


b. Or. Met. 4, 617) O 8, 4, 81. Bes. 


Argi 43 : 
area triverit milia frumenti (wo dcht. 
der Tenneselbst das zugeschrieben wird, 
was auf ihr geschieht) S 1, 1, 45. übtr. 
Plur.: Libycae , zur Bezeichn. e. reich- 
lichen Ernte (s. Libycus) O 1, 1, 10. 

ellius, 1, m. wahrsch, e. geiziger 
Gutsnachbar od. Gemeindegenosse des 
Hor. S 2, 6, 78. 

ἄτδπα od. harena (P? ae, f. (verw. 
m. ‘area’ u. ‘areo’) Sand (vgl. mensor) 
O 1, 28, 1 u. 23. 2) übtr. sandige Ge- 
gend, Plur. urentes, ‘Sandwüste’, ‘Sand- 
meer’ (wie von d. Sahara ‘ar. der 

er 
mit Sand bestreute ‘Kampf; latz’ im 
Amphitheater: extrema, der ‘Rand’ od. 
die ‘Schranken des ed latzes’, an 
welche der das Volk anflehende Gla- 
diator (s. exoro) sich begab Ε 1, 1, 6. 
üréo, iii, 2, bin trocken od. dürr, 
v. Sande O 8, 4, 31 (A. “urentes’, s. uro). 
2) trp. schmachte vor Durst, lechze: . 
arente fauce, mit trockner Kehle (ähnl. 
‘arentibus siti faucibus’ b. Liv. 44, 38, 9 
u. ohne 'siti’ Ov. Met. 6, 355) 14, 4. 

argentöus, 3, silbern, aus 811065, 
vasa S 2, 7, 78. von 

argentum, i, n. (verw. m. ἀργής, &o- 
γός, WOY. ος Silber als Metall 
E1,1,52. 02, 2,1 (wohl nicht mit 
Anspiel. auf die Silberbergwerke des 
Salust. 2) übtr. das aus Silber Gearbei- 
tete, ‘Silbergeräth’, ‘Silbergeschirr’ 
bes. Statuen u. Gefásse O 4, 11, 6. E 
1,2, 44 (zur Andeutung der Prunksucht 
u. Prachtliebe; nach A. 'Geld’). vgl. 5 
1,4, 28. E 1,6, 17; 16, 76. 2, 2, 181. 
b) Bilberwerth, synekdochisch nach un- 
sern Begriffen 'Silbergeld' od. ‘Geld’ übh. 
(da bei den Röm. zur Zeit der Fixiru 28 
des Sprachgebrauchs gemünztes Gel 
nur durch ‘aeg’, nicht durch ‘argentum’, 
wie ἀργύριο», bezeichnet wurde): pon- 
dus, amor, sitis argenti S 1, 1, 41. 2,3, 
78. E 1,8,28 (wo Dod. ‘Silbergeräth’). 
vgl. S 1, 1, 86. 2, 6, 10." 

Argeus, 3, (griech. Form Αργεῖος st. 
‘Argivus’) zu Argos gehörig, argi- 
visch, ‘griechisch’, colonus (von den 
Nachkommen des Amphiaraus, s. Tibur 
u. Tiburtus) Ο 2, 6, 5 (wo A. ‘Argıvo’). 

Argi, örum, m. u. Argos, n., [letz- 
teres, wie schon im Gr. blos τὸ Άργος, 0 
1, 7, 9) Hauptst. der Landsch. Argolis 
in der Peloponnes E ο, 2,128. S 2, 8, 
132. Die Bewohner Leur für muthig 
» a (im Gegs. zu den Assyrern usw.) 

128. 


1) S. Fleckeisen Fünfzig Thesen p 18. Corssen 
Ausspr. usw. I p 102?, 


44 argilla 

argilla, ae, f. (ἄργιλλος) weisser 
Thon zu "rópferarbeiten E 2, 2, 8. 

Argivus, 8, Αργεῖος, zu Argos (s. 
Argi) gehörig, aus A. stammend, argi- 
visch, augur, d. i. Amphiaräus, ber. 
Seher aus Argos, Gatte der Eriphyle 
(der aufgefordert zur Theilnahme an dem 
Zuge der Sieben gegen Theben, da er 
dessen unglücklichen Ausgang voraus- 
sah, sich verbarg und erst, als Eriphyle, 
von Polynikes durch den unheilvollen 
Halsschmuck der Harmonia bestochen, sei- 
nen Versteck verrathen hatte, zur Theil- 
nahme sich entschloss, im Kampfe aber 
von den Feinden verfolgt auf luppiter's 
Befehl nebst Gespann u. Streitwagen durch 
eine Erdóffnung verschlungen wurde) O 3, 
16, 12. b) dcht. st. ‘griechisch’, Thalia, 
im Gegs. zur daunischen od. PR ES 
(5. Daunius) Muse des Hor. O 4, 6, 25 
(wofür gew. Aran) 2) sbst. Argivi, 
orum, m. Bewohner v. Argos, wo Juno 
: grossen prachtvollen Tempel hatte; O 

; 8, 67. 

Argönautae, &rum, m.(Apyoradrc.) 
Genossen des Iason, die mit diesem aus 
lolkos in Thessalien nach Kolchis auf 
dem Schiffe Argo (s. Argous) fuhren, um 
das goldene Vliess zu holen Epd 3,91). 

Argos, 8. Argi. 

Argöus, 3, (ΑργΦος) ‘zur Argo’, dem 
Schiffe der Argonauten, ‘gehörig’, auf 
dem die frevelhafte Medea aus Kolchis 


zurückfuhr: remex, d. i. lason Eyd 


16, 57. 

argüo, ii, itum, 8, mache deut- 
lich, thuedar,beweise, verrathe, 
mit sachl. Subj., wie von der Lassheit 
u. dem Schweigen: alqm Eipd 11, 10. 
mit indir. Frages., von d. Thränen (hu- 
mor) O 1, 18, 7. im Pass, m. persónl. 
Constr. (auch b. Cic. Rosc. Am. 18, 87. 
vgl. Z S 607): Hom. arguitur vinosus 
laud. vini, H. verráth sich, bekennt sich 
durch sein Lob des Weines als Lieb- 
haber od. Trínker desselben (bes. durch 
die bei ihm oft wiederkehrenden Epitheta 
μελιηδής, ἡδύποτος u. det.) E 1,19, 6. 
Bes. 5) tadele, rüge: ambigue dictum 
AP 449. Dav. eig. Part. 

argutus, 3, (arguo) auf die Sinne 
stark einwirkend, wie auf das Gehör: 
mit heller od. lauter Stimme, helltó- 
nend, ton-, gesangreich (λιγύς), 
Neaera O 8, 14, 21. Thalia O 4, 6, 25 
(wo A.‘Argivae’). poéta E 2,2,90. 2) trp. 
von scharfem Verstande, scharfsin- 

1) Vgl JYater ‘Der Argonautenzug, aus den 


Quellen dargestellt’. Kasan 1845. JSfender De 
sr Megan ad Colchos usque exped. etc. Kiel 


Aristippus 


nig: acumen (s. d.) AP 864. b)im übeln 
Sinne: arglistig, schlau, pfiffig: meretrix 
S 1, 10, 40. calo (sofern er wohl weiss, 
wo er es besser haben würde (nach Död, 
ist ‘arg.’ im eig. Sinne adverb. mit dem 
Prädikate 'invidet' zu verb., um den Neid 
als e. laut ausgesprochenen zu bezeich- 
nen) E 1, 14, 42. 

Äricia, ae, f. uralte St. in Latium an 
der appischen Strasse, 16 röm. Millien 
(etwas über drei deutsche Meilen) von 
Rom entfernt(jetzt'Ariccia' od.'Riccia"), 
wo Hor. bei e. Wirthe auf der Reise 
nach Brundusium einkehrte 8 1,5,1 
(Gegs. zu *nagna Roma’). Dav. 

ieinus, 3, zu Aricia gehörig: ar- 
vum (Grundstück in Ar.) E 2, 2, 167. 

äridus, 3, (areo) ausgedörrt, trocken, 

dürr, wie Laub, Bäume, Brennholz O 1, 
25, 19. 8, 17, 13. 4, 13,9. acinum (s. d.) 
S 2, 6,85. cinis (im Gegs. zum lebenden 
saftigen Körper) Epd 17, 84. ühnl.: 
iecur Epd 5, 87. nutrix leonum (eig. 
vom Lande Numidien selbst) O 1, 22, 16. 
2) übtr. saftlos, mager, nates Epd 8, 
5. canities (v. Greisenalter im Gegs. der 
s 0 2, 11, 6. 

iminensis, e, zu Ariminum ge- 
hórig, e. Städtchen in Umbrien am 
adriat. Meere, j. ‘Rimini’, Folia, aus A. 
Epd 5, 42. 

starchus, i, m. Αρίσταρχος, aus 
Samothrake, ber. Grammatiker u. Kri- 
tiker zu Alexandria um 150 v. Chr. (der 
bes. eine strenge Kritik hinsichtlich der 
verdächtigenVerse des Homer übte, dah. 
sein Name sprchw. v. jedem strengen 
Kritiker) AP 450. 

Aristippus, i, m. Αρίστιππος, griech. 
Philosoph aus Cyrene an der Nordküste 
Afrikas (dah. ein Vorfall mit ihm *in 
media Libya’ S 2, 8, 101) um 880 v. Chr., 
Schüler des Sokrates u. Gründer der cy- 
renaischen Schule in'Athen, Vorláufer der 
Epikureer, der den heitern Lebensgenuss 
als hóchstes Gut, den Schmerz als gróss- 
tes Uebel aufstellte, dah. Hor. in Anwand- 
lung jugendlicher Heiterkeit mitunter selbst 
zu dessen Ansichten sich bekennt (E1,1, 
18) und ihn X Cn für den Umgang 
mit der grosse" Welt empfiehlt, wobei er 
ein Gespräch zwischen ihm u, dem Cyniker 
Diogenes, der dagegen auf die gewöhn- 
liehsten Annehmlichkeiten, ja selbst auf 
die Bedürfnisse des Lebens verzichtete, 
erwähnt!) E 1, 17, 14. Ar. lebte näml. 


1) Bei DLaért. 2, 68 ui nde ποτὲ “Αρίστιππον 
pe tide πλύνων dıoyivns σκωψε καί φησιν. "d 
ταῦτα ἔμαθες προσφέρεσδαι, οὔκ ἂν τυράννων αὖ-- 
λὰς ἑΦεράπευες. ὁ δὲ “καὶ σὺ, εἶπεν, εἴπερ δεις 


ἀνθρώποις ὁμιλεῖν, oUx ἂν λάγανα ἔπλυνες. 





Aristius 


einige Zeit am Hofe des jüngeren Dio- 
nyslus zu Syrakus, dah. 'regibus uti' 
8, & O0. ο 18 fg. Bei dem Satze, dass es 
ebenso thöricht sei, das Gold ungenützt 
aufzuhäufen (wie Staberius that) als das- 
selbe wegzuwerfen, berührt Hor. e. Anek- 
dete, nach welcher Ar, auf einer Reise in 
Afrika seinem Diener das Gold, das ihn 
so belaste, von sich zu werfen befahl (b. 
DLaört. 2, 77 erscheint dieser Befehl in 
milderer Weise: ἀπόχεε τὸ πλέον καὶ, 
ὅσον Φύνασαι, βάσταζε) S 2,8, 100 fgg. 
stíus, Fuscus, i, m. ein gelehrter 
Grammatiker und Dichter, vertrauter 
Freund des Hor., dah. O 1, 22 u. E 1, 
10 an ihn gerichtet, obgleich ihn Fuscus 
in seiner Schalkhaftigkeit einmal von e. 
lästigen u. zudringlichen Gesellschafter 
nicht befreite 91, 9, 61. Hor. traut ihm 
ein richtiges ästhetisches Urtheil über 
seine Leistungen zu 8 1, 10, 83. 
töphänes, is, m. Αριστοφάνης, 
aus Athen, der geistreichste u. witzigste 
Dichter der altattischen Komödie, welche 
vorzugsweise Gegenstände des óffent- 
lichen od. Staatslebens behandelte und 
unter hochgestellten od. sonst angesehe- 
nen Personen, die sie bisw. sogar in Per- 
son auf die Bühne brachte, die Mängel 
u.Gebrechen des Staats u. der Zeit rück- 
Er verspottete (s. Quint. 10, 1, 65) 
) *3 
arma, orum, n. (verw. mit d. St. de, 
leichs. *Angepasstes', oder mit 'arceo") 
riegsgeräth, Waffen, theils zum 
chutze des Körpers, wie Harnisch u. 
Schild (ὅπλα), theils zur Vertheidigung 
u. zum Angriff im Kampfe, wie Schwert 
usw. (Gegs. v. ‘tela’), der Soldaten wie 
der Fechter O 1, 8, 10. 8, 5, 19; 21,20. 
El 1,4u. 6. armis tut. alqd, mit od. 
durch Waffengewalt E 2, 1, 3. sen. in 
armis hostium socerorum, d. i. in den 
Waffen der noch dazu verschwügerten 
Feinde ergrauen, von den Soldaten des 
M, Crassus, die zur Schande des róm. Na- 


mens als Kriegsgefangene u, Sclaven der . 


Parther, mit denen sie auch durch Verhei- 
rathung in nähere Verbindung gekommen 
waren (s. socer), in parthischer Rüstung 
im Heere derselben dienten !) O 8, 5, 8. 
vgl. dissideo, moveo, tracto. dcht. von 
denWaffen des Sàngers der Liebe (näml.: 
funalia, vectes u. arcus v 7) O 8, 26, 3. 
dcht. von Werkzeugen od. Geráthen übh. 
(3. campester) AP 379. 5) Waffen, d. i. 
Krieg, Kampf, tang. alqm armis (v. 
Rom) O 3,8, 54. ad arma concito O 
1,85, 14. dico arma (v. Ennius in dem 





) S. Flor. 4, 10, 4 u. Iustin 41, 2, 5. 
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Epos ‘Annales’; vgl. Vergil's 'arma vi- 
rumque cano’), besinge die Thaten der 
Helden Rom's Z 1, 19, 7. vgl. ‘adrogo’, 
‘conpono’. von den Strapazen des Feld- 
lagers O 1, 82, 6. übtr. von dem durch 
affenErrungenen:'Herrschaft’ ‘Reich’, 
Itela.£/1,8, 57. 8. adiudico. 2) trp. Wa ffen, 
Schutz- od. Vertheidigungsmittel, bes. 
von denstoischen Lehren u. Grundsätzen 
der Tugend, die denSieg über das Laster 
erringt S 2, 8, 297. perdo a. (in Verb. 
m.'desero locum virtutis"), d.i. werde wie 
ein Wehrloser zum Gefangenen meiner 
Leidenschaften E1,16,67. vgl. *explico'. 
Armönius,3,’Aou&vıog, zu Armenien 
gehörig (e. vom Euphrat in zwei Hälften 
getheilten, zwischen dem schwarzen u, 
caspischen Meere gelegenen Landsch, in 
Vorderasien, durch die mit Schnee be- 
deckten Hóhen des Taunusgebirges, das 
sich von Cilieien aus hierher zieht, rauh 
u. kalt (s. Xen. Anab. 4, 8, 11.): Arm. in 
oris stat glacies iners Ó 2, 9, 4. 2) sbst. 
Armenius i, m. (Sing. collectiv st. des 
Plur., vgl. Indus) Bew. v. Armenien (die 
sich dem Augustus unterwarfen u. die 
Einsetzung des Tigranes 20 v. Chr. als 
Kónig durch Tiberius Nero nach Tac. 
Ann. 2,8 gefallen liessen, nicht vom armen. 
König Artaxias zu verstehen, der durch 
die List seiner Verwandten gefallen wer) 
E 1, 12, 27. 
armentum, i, ». (zsgz. aus arimen- 
tum v. aro) Ackervieh, bes. Rinder, 
dcht. ‘Vieh’, ‘Heerde’ übh. O 8, 3, 41. 
E 1, 8, 6. Plur. O 1,81,6. Epd 16, 33. 
armo, 1, (arma) bewaffne, rüste 
(zum Schutz od. Angriff), prop. nugis 
(Dat., s. propugno) armatus, d. 1. 
gleichs. mitbewaffneter Hand, mit Macht, 
mit der grössten Heftigkeit (A. verb.: 
‘arm.’ mit 'nugis', d. 1. mit nichtigen 
Gründen) E 1, 18, 16. v. sachl. Subj.: 
rabies armavit Archilochum iambo (weil 
er durch die Iamben seine Feinde zu be- 
kämpfen suchte) AP 79. 
armus, i, m. (verw. m. ἁρμός v. St. 
do, Stelle, wo zwei Theile zusammen- 
gefügt sind) Schulterblatt Vorder- 
bug der Thiere, gew. Plur., des Pferdes 
S 1, 6, 106. des Hasen (wegen des be- 
sonders zarten Fleisches),S 2, 4,44 ; 8,89. 
ἄτο, 1, [ärät durch Cäsur u. Arsis 0 
3, 16, 26 1)] (dodw) ackere, pflüge, 
abs. E 1, 7, 87; 16, 70. sprchw. v. 
Streitrosse: optat arare, im Gegs. zum 
Stiere, der sich den Sattel wünscht E 
1, 14, 48. s. bos. prägn.: treibe Acker- 
1) Dah. Déniser Jahrb. f. Phil. 1868 p 506 


ohne Noth non piger' verm. (wie 'non lenis! 0 
1, 15, 26) st. ‘inpiger". 


aro 
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bau S 2, 1, 85. 2) tr. pflüge, be- 
baue, bestelle, agrum , 6, 12. 
iugera (als Folge des Besitzes) Eipd 4, 
19. S 1, 1, 61. b)erpflüge, erwerbe 
durch Pflügen: quidquid arat. Apülus 
(ähnl. 881.084. 2, 7 *quae homines arant ) 
: 08,16, 26. 
arrepo, arrideo usw., 8. adrepo usw. 
Arríus, Q, Prätor 72 v. Chr. u. nicht 
unbedeutend als Sachwalter, obwohl 
ohne Geist und Gelehrsamkeit, wurde 
im Sclavenkriege von Spartacus ge- 
schlagen u. fiel später, 59 v. Chr., bei 
der Bewerbung um das Consulat durch, 
trotz seines dem Volke gegebenen glän- 
zenden Leichenschmauses, den Hor. er- 
wähnt 52,3, 86. Seine beiden Söhne 
werden als Schlemmer getadelt o 2481). 
arrogans usw., 8. adrogans usw. 
ars, artis, f. (St. 2 που. ἀρετή) 
geistige Gefügigkeit, Fertigkeit, Ge- 
schicklichkeit, Kunst, im Gegs. zum 
natürl. Talente (natura od. ingenium) 
S 2, 4, 7. AP 295 u. 408 m. erklären- 
dem Zus.: salutaris, Heilkunde CS 63. 
tragica, *das Reich der Tragódie E 1, 
8, 14. materna, ‘Gabe’ od. ‘Kunst der 
Mutter’, der Kalliope (s. d.), die den 
Orpheus in Musik u. Gesang unter- 
richtete O 1, 12, 9. prisca (von d. àltern 
u. einfachern Spiel auf der Flöte bei 
theatral. Vorstellungen) AP 214. car- 
minis, Dichtkunst, bes. lyrische O 4, 6, 
29 u. 80 Ο 4, 9, 8. fruendi (verst. divitiis) 
E 1, 4, 7. abs. #1, 14, 44. 2, 92,7. Oft 
ist die nähere Bestimmung aus dem 
Zshg. zu erg.: vinc. arte, v. Terentius: 
durch Kunstfleiss, bes. durch geregelten 
u. kunstgemässen Versbau E 2, 1, 59 
numeri et ars, d.i. Rhythmen und Vers- 
kunst, kunstvolle Gedichte (im Allgem. 
zur Bezeichn. der Werke der Dicht- 
kunst) E 2, 1, 261. Kunst u. höhere od. 
wissenschaftliche Bildung übh. E 2, 2, 
43 (vgl. ‘bonus’ 2, 2, a mit not.). von d. 
Zauberei Ed 17,81. bisw. ‘Handwerk’, 
wie des Schusters: instrumentum artis, 
Handwerkszeug 5 1, 8, 181. Plur. artes, 
Künste, Fertigkeiten, Kenntnisse im 
Allgem. E 2, 1, 156. S 1, 6, 77. 5) das 
Roanne Regelwerk derKunst, Theorie, 
issenschaft: coenarum, in der Zube- 
reitung des Mahles, der Speisen S 2, 4, 
35. von d. Einsicht in die Regeln der 
Kunst: car. arte, des Kunstsinnes, -ge- 
fühles AP 31. vgl. υ 262. o) Kunstfer- 
tigkeit, dah. Plur. ‘artes’ concr. von dem 
kunstvoll Bereiteten: Werke der plasti- 
schen Kunst, ‘Kunstwerke’ (opera artis) 


1) Vgl. Cic. Brut. 69, 249, in Vatin, 12, 30. 
Nipperdey Rhein. Mus. 19, 4. 1864 p 564 fg. 


arundo 


04, 8,5. m. ‘aera’ verb. (nicht Hendia- - 
dyoin, 8. aes 2) .E 1, 6,17. auch als. 
Decoration auf d. Bühne (nach A. 
‘Künste der Schauspieler u. Mimen’) E 
2, 1, 208. 2) die durch Handlungen sich 
kundgebende sittl. Eigenschaft, *Hand- 
lungsweise', ‘Verfahren’, ‘Tugend’: hac - 
arte, d. i, durch diese Kraft u. Ausdauer 
(nicht in Bez. auf den gerechten Sinn) 
083,8,9. arte em. fortunam, durch 
kluges Benehmen (ganz wie b. Ter. Ad. 
4, 7, 23 "illud, quod cecidit forte, arte 
corrigas’) S 2, 8, 84. Plur. artes, Tugen- 
den, Vorzüge jeder Art E 2, 1, 18. 
veteres, der Vorzeit, der Väter O 4, 15, 
12. b) Jedes mit Geschick ausgedachte 
Mittel: artes atque modi, 'Mittel und 
Wege’ S 2, 5,8. zur Erregung der Liebe 
04.1, 15. c) im übeln Sinne (τέχνη, 
τέχνηµα): listige Art, List, Kunstgriff > 
om. artem, von d. Erbschleicherei, ‘'Ge- 
werbe’ S 2, 5, 25. Plur. 'buhlerische 
Künste', mit denen man sich beliebt zu 
machen sucht: gratae O 4, 18, 21. vgl. 
0 8, 6, 22 (A. 'artubus', s. 1 artus!) 

arte, Adv. (2. artus) eng, knapp, | 
artius Epd 15, 5. 

artíeülus, i, m. Gelenk, Knóchel 
S 2, 7, 16. Dem. v. 2 | 
‚1 artus, üs, m. (St. Go, wov. ἄρθρον) 
Verbindung zwischen den Gliedern, übh. | 
Glied, meist Plur. OS 64. 

2 artus, 3, [falsche Schreibart *arctus'] 
(St 4o) eng zusammengedrängt, 
dicht, toga, knappe (denn eine weite u, 
faltenreiche Toga galt als Zeichen des 
Wohlstandes u. der Ueppigkeit, vgl. Epd 
4, 8) .E 1, 18, 80. theatrum (prolept. 
m. 'stipatus’ verb., da das Theater erst 
durch die Menge der Zuschauer eng 
wird) E 2, 1, 60. convivia, wo die Gäste 
wegen zu grosser Zahl zu eng sitzen, 
*gedranges Gelag' (V) .E 1, 5,29. cavum, - 
enge Ritze E 1, 7, 88. b) dcht. von 
Bäumen: dichtbelaubt, *fruticetum', im 
Gegs. 'apertu (Hom. Od. 14, 489 ἐν 
Aoyuy πυκινῇ) Ο 8, 12, 11 0d, 16 (8ο - 

M; A. 'alto', w. 8.). vites, schattig, - 
‘Rebdach’ O 1, 88, 7. 2) übtr. sbst. artum, 
i, n. die Enge, dcht.: desilio in &, von 
der sklavischen Nachahmung, durch die 
man sich so beschränkt, dass jede Ab- 
weichung vom Originale unmöglich wird 
AP 184. b) trp. eng: animus, beengt 
durch Sorgen od. verschlossen (8. solvo) 

, 73 d 

ärundo od. hárundo (2), Inis, f. 
Rohr, Schilf (länger u. schlanker als 
‘canna’, vgl. calamus), mit ‘ulva’ verb. 


1) Vgl. Huschke zu Tib. II p 619. 














arvum 


SS 2, 4, 42. longo 52, 3, 348. Bes. ‘Rohr- 


büschel’ od. Schilfkranz' auf dem Hanpte 
des Priapus als Scheuche der Vögel 


(nach A. ‘Leimruthe’) $ 1, 8, 6. 

,in. (eig. Adj. 'arvus' v. *aro', 
wie 'arvus ager! b. Cic. u. Plaut.) zur Saat 
bestimmtes od. vorbereitetes Feld, 
Saatland (vgl. ager) dcht. übh. Flur, 
Feld: pingue O 8, 4, 15. beata .Epd 16, 
Al. vg 1, 14, 27. Epd 16, 54. declive 
O 8, 29, 7. Aricinum et Veiens E 2, 2, 
167. vgl. O 8, 8, 58; 5, 28. 

arx, arcis, f. (arceo) jede befestigte 
Anhöhe, V este, Burg, Castell, Plur.: 
Alpibus, montibus impositae O 4, 14, 11. 
E 2,1,252. dcht.: Thebana(&xo« πόλις) 
AP 394 (so Or., A. ‘urbs’): übtr., wie 
unser ‘Schloss’, von der auf e. öhe 
elegenen Villa des Hor. (mit d. Neben- 
. des Schutzes vor den Unannehm- 
lichkeiten des Stadtlebens) S 2, 6, 16. 
b) übh. jede Höhe, Spitze, Gipfel 
von Ber Städten usw., meist Plur.: 
sacrae, die sieben Hügel Rom’s mit ihren 
Tempein u. dem Capitol (vgl. Verg. @ 
2, 535) O 1, 2, 3. beatae (s. d.) O 2, 6, 
21. Palatinae, d. i. der palatinische 
Tempel des Apollo (wo M u. P ‘aras’) 
CS 65. deht.: igneas, feurige Burg, d.i. 
Aether, Himmel O 8, 8, 10. 
a8, assis, m. (verw. m. eic) As, iv 
das Ganze als Einheit u. Norm bei Ge- 
wicht-, Mass- u. Münzbestimmungen 
nach dem Duodeci tem in zwó 
Theile vertheilt, dah.: diduco assem in 
centum partes, d. i. in hundert Theile 
im eigentl. Sinne (nicht ‘in die kleinsten 
Theile’!) AP 325. 2) in numism. Bez. 
die Einheit der Werthber ‚As, 
als Kupfermünze seit frühester Zeit 
urspr. ein Pfund Kupfer enthaltend, bis 
das Gewicht seit dem ersten pur Kriege 
immer mehr u. zuletzt auf e. halbe Unze 
oder !/,, des wirklichen Pfundes, nach 
A. sogar auf !/,, reducirt wurde, so dass 
der früheste Werth des As, ungefähr 
1 Mark 50 Pfennige, zur Zeit des Hor. 
ziemlich auf 5 Pfennige herabgesunken 
war, dah. sprichw. zur Bezeichn. einer 


1) Hor. wählte diese Theilung, weil sie bei der 
Zinsberechnung in Anwendung kommt, und zwar 
in der Aufgabe: wenn man für 100 Assó 1 As 
erhält, wie viel Zins trifft dann auf einen ein- 

en? Ds nun die Römer das Duodezimalsystem 
ihren Brüchen hatten, so war die Angabe des 
hundertsten Theiles keine einfache Aufgabe, son- 
dern bedurfte wirklich der ‘longae rationes', von 
denen Hor, spricht. Der kleinste Theil des As 
war nach Varro die sextula — 11. Sollte nun 
damit !/,00 As ausgedrückt werden, so konnte es 
ch Theile der sextuls geschehen, So 
Fyiedlein in Jahrb, f. Phil. 1866 p 569 fg. gegen 
die falsche Auffassung .Marqwardt's in Róm. 
Privatalterth. p 97 Anm. 518. ; 


asper 41 
geringen Münze, wie unser ‘Dreier’, 
Kreuzer ‘Pfennig’, ‘Heller’: vilis S 1, 
1, 43 (s. redigo). ο ad assem, ‘bis 
auf den letzten Heller’ E 2, 2, 27. vgl. 
S 1, 6, 18. 2, 2, 99. 1, 16, 64. 
äsellus, i, m. (Dem. v. asinus) Ese- 
lein, v. Hor. u. andern Dichtern st. des 
meinen ‘asinus’ als zierlicherer Aus- 
ck gewählt $ 1, 1, 90, in iron. Tone 
(wie ὀνίδιον Aristoph. Vesp. 1805) E 
1, 20, 15. sprchw.: narrare fabulam surdo 
asello (mit Anspiel. auf das griech. 
Sprchw. b. Zenob. 5, 42 ὄνφ τις ἔλεγε 
μῦθον, ὁ dà τὰ ὧτα ἐχίνει), *'tauben 
Ohren predigen’ (vgl. Ter. Heaut. 2, 1, 
10) E 2, 1, 199. . 
ia, ae, f. Ασία, Asien als Welt- 
theil, vorzugsw. Kleinasien, als róm. 
Provinz ieu 180 v. Chr.) das ehemalige 
Reich v. Pergamus mit Mysien, Phrygien, 
Lydien, Ionien u. Karien, ber. durch 
Fruchtbarkeit des Bodens u. anderen 
Reichthum, dah.: pingues campi Asiae 
E 1, 8, 5. dives S 1, 7, 19. vgl. sol, 
asper, ὅτα, éórum, (vgl τραχυς u. 
στερρόὀς) rauh, uneben, v. Gegen- 
den usw.: loca, Wildnisse Ἠρᾶ 5, 67. 
pelles (von der unter den Federn u. an 
den Beinen an sich schon rauhen Haut 
der Vögel, nach A. von dem Zusammen- 
ziehen der früher ausgedehnten Haut wäh- 
rend der Verwandlung, ‘schrumpfende’) 


O 2, 20, 9. capilli, struppig, borstig 
(sonst "hirtus" od. "hirsutus?) d 5, 27. 


übtr.: ventis (v. Meere), d. i. empórt, 
tobend O 1, 5, 6. 2) trp. v. leb. Wesen, 
rauh, hart, wild, roh, ungestüm 
O 1, 85, 9. Epd 6, 11. Pholoá, spröde 
O 1,88, 6. m. Dat.: monitoribus, trotzig, 
sich sträubend, unfreundlich gegen usw. 
AP 163. von Thieren, wie v. Tiger, 
Schlangen: grimm, grimmig, er t 
O 1, 28, 9; 57, 26. mit Sup. 'tactu', 
grimmig, wenn man ihn berührt, angreift 
(nach A. Abl. vom Sbst. *tactus', d. i. in 
Folge der Berührung, wie 'anguis asper 
siti! bei Verg. G 8, 484; doch vgl. vipera 
mala tactu Verg. G 3, 416 u. flamma in- 
noxia tactu A 2, 683) O 3,2, 10. b) v. 
Sachen usw. hart, Bp dpud 
*ungefüllig, nimis aspera levare 

dis. A ie durch Pflege glátten 
(v. Ausdrucke, wobei das Bild, vom bil- 
denden Künstler entlehut, wegen *cultu' 
zugleich noch an das Bild von d. Baum- 
zucht erinnert) £2, 2,122. studia, ‘strenge 
Uebungen’ (zur Abwehr der Verweich- 
lichung u. Gewóhnung an Abhärtung u. 
Ausdauer) Ο 8, 24, 53. bella, wilde .E 2, 
1, 7. dcht. fores, ‘hartherzig’, ‘grausam’ 
(‘dura limina! Epd 11, 22) O 8, 10, 2. 





48 aspergo 
Bes. v. Verhältnissen: as multa, 
viele Bedrüngniss, mancherlei Pein 


(asperae res b. Sal. Cat. 10, 2. vgl. Iug. 
7,6) E 1,2, 21. 
aspergo, aspicio usw., s. adsp. 
aspéritas, atis, f. Rauhheit, übtr. 
Ungeschliffenheit, rohes Wesen, 
Benehmen: agrestis, ἀγριότης E 1,18, 
6. bes. Widerspänstigkeit, störriger Sinn 
(vgl. AP 163) E 2, 1, 129 
Assäräcüs, i, m. Ασσάρακος, S. des 
Tros, Ernie von Troja, Grossvater des 
TTE (Hom. Il. 20, 282 fgg.) .Epd 
‚18. 
asseetor usw., 8. adsector usw. 
assus, 3, (verw. m. &&w, areo) eig. an 
Feuer ohne Flüssigkeit bereitet, dah. 
gedämpft, geschmort, gebraten (Gegs. 
*elixus! d. i. gesotten), pisces ὦ 2, 4, 88 
(wo ‘quibus (piscibus) assis! Abl. !), d. i. 
bei deren cheinen auf der Tafel, 
wenn sie geschmort sind und zu neuer 
Esslust reizen usw., zur Constr. 8. 'igna- 
rus', ‘repono’), mergi S 2, 2, 51. passer 
S 2,8,29 (B u. Hdf., jetzt 'atque’ st. *assi 
et’). Neutr. Plur. sbst.: 'assa', Geschmor- 
nn 2 2, 2, 73. 
Yrius, 3, (Ασσύριος), zu Assyrien 
ehörig, dem Lande zwischen Medien u. 
esopotamien im inneren Asien, dcht. 
übh. v. Syrien: ‘nardus’ d. i. Nardenöl 
(durch syrische Kaufleute aus Indien nach 
Italien gebracht) O 2, 11, 16. arenae 
litoris Assyrii, v. glühend heissen Ufer 
des has Meerbusens od. von der 
Sandwüste um Palmyrene od. amTigris?), 
O 8, 4, 32. 2) sbst. Assyrius i, m. As- 
syrer, neben *Colchus' als Barbaren, den 
Griechen (Thebanernu. Argivern)gegen- 
übergestellt AP 118. ) 
Astörid, es, f "4 leichs 
rie, es, f. Αστερία (gleichs. 
'Sternenmaid' wegen der rehenes 
Schönheit), N, eines Mädchens O 8, 7, 1. 
asto, astringo, s. adsto, adstr. 
astrum, i, n. (ἄστρον) eig. jeder 
gróssere leuchtende Himmelskórper, (s. 
sidus), bes. Stern, Gestirn, meist 
Plur. O 3, 21, 24; 27, 31. Epd 16, 61. 
Bisw. in Bez. auf den Einfluss der Ge- 
stirne bei der Geburt u. dem ganzen 
künftigen Schicksal e. Menschen (vgl. 
adspicio): natale, unter dem Jmd. ge- 
boren ist, die Constellation in der Ge- 
burtsstunde E 2, 2, 187. utrumque 
nostrum cons.a., d.i. wir werden phos 
Schicksal haben O 2, 17, 22. b) Plur. 


1) Nach Hdf. u, Kr. Dativ, welchen Dániser mit 
‘reponet’ verb, d. i. zu deren Genuss, wenn 
sie geschmort sind usw. 

3) Vgl. Nöldeke ‘Hermes’ V 1871 p 466. 


at 


unser 'Sterne', 'Hi ὃν d. i. un- 
blicher Ruhm, dah.: educo in astra, 
tollo ad astra u. dgl. O 4, 2, 98. S 2, 7, 
29. vgl. Epd 17, 41. 
astu 8, (astus) schlau, listig, 
verschmitzt S 1, 8, 62. 2, 5, 
we S 2, 8, 186. 

t od. äst, [letzteres mehr alterthüml. 
Epd 15, 24. S 1, 6, 125; 8, 6. b. Hor. 
nur vor Vocal., wie auch b. Verg. mit Aus- 
nahme v. A 10, 143 'ast de πιο’ Wagn. u. 
Ribb.')] aeg nu zur lebhaften 
Einführung eines Gegensatzes, oft un- 
mittelbar nach einer Frage u. bei einem 
Pronomen: dagegen, hingegen, 
doch O 1, 85, 25. 2, 9, 18; 18, 9 u. o. 
in Verb. mit Personalpron.: ast ego Epd 
15, 24. at tu .Epd 15, 17 (wo A. et). ver- 
stärkt durch contra S 1, 8, 27. dreimal 
mit Nachdruck wiederholt (auch b. Cic. 
Fam. 2, 15, 4 u. Verr. 3, 4. S8 S 1, 
8, 82 fg. bisw. zur Einschrünkung des 
im Vorhergeh. ausgesprochenen Ge- 
dankens O 1, 18, 7 (wo Bu. Stallb. ne 
Nicht selten ist die adversative Bed. 
aus dem ganzen Ideengange zu ent- 
wickeln, wie Sat. 1, 8, 37 ‘mentiar at si 
quid’ in Bezug auf die Angabe des wirk- 
lich Geschehenen u. Erlebten, die im 
Gedanken festgehalten ist?) dah. auch 
nurscheinbar ο) Ar wie *autem'!, ὁέ, 
bei e. erklärenden Zusatze jS 1, 5, 60 
at illi foeda cicatrix usw., d. i. das Ge- 
wüchs war ihm zwar ausgeschnitten, 
aber (indess) eine Narbe noch übrig?) 
b) bei Einwürfen od. Einwendungen (bes. 
aus der Seele e. Andern) gegen eine aus- 
gesprochene Behauptung, aber, aber 
docb, dagegen S 1, 1, 44 u. 51 usw. 
dah. bei e. Einwurfe, den der Dichter 
sich selbst machen lässt S 1, 2, 18. bei 
Widerlegung von Vorwänden (ἀλλά, 
ἀλλὰ δή) S 1, 1, 61. bei e. bescheidenen 
Erwiderung S 1, 2, 18. auch ironisch, 
wenn man mit angenommenem Ernste 
wie zur Rechtfertigung von etw. auftritt, 
freilich’ S 1, 1, 80; aber S' 1, 1, 88 als 
Anaphora zu v 80 im Gegens. zu dem 
vermeintlich glücklichen Leben des 
Geizhalses, mit der Ergänzung: ‘solange 
du nämlich bei deinem Geize bleibst. 
c) in der affectvollen Rede bei Bitten 
Wünschen u. Warnungen Jd 3, 19. Ö 
1, 28, 28 (wo ‘at’ zunächst das Selbstge- 
Sprüch unterbricht) d) beim Ausbruch 


1) Urspr. wohl Conditionalpart. und erst seit 
Ennius Adversativp,, vgl. Ichöll. ‘Leg. duod. tab. 
reliquiae" (Leipz. 1966) p 1806. Jhrbb. f. Philol, 

IX p 765 


3) Vel. Hand's Turs, I p 491 u. 443. 
3) Vgl. Hand's Turs. I p 421 fg. 











Atabulus 


e, verhaltenen Empfindung, wenn sich 
Jmd. in einen andern Zustand versetzt 
fühlt, beim Ausbruch in Klagen!) Epd 
5, 1. bei Verwünschungen ?) S' 2, 2, 40. 

Atäbülus, i, m. die in Apulien üb- 
liche Benennung des im Frühjahr u. 
Herbst einigeWochen wehenden,glühend 
heissen Südostwindes (j. Scirocco, Altino) 


$1,5, 78. 

Ätäcinus, 8. Varro. 
‚ átüvus, i, m. (avus) eig. Urültervater, 
imPlur. dcht.übh. Ahnen, Vorfahren, 
reges (als Appos. für das Attribut, s. rex) 


4 
äter, tra, trum, schwarz (ohne 
Glanz, Gegs. zu ‘albus’, dageg. ‘niger’ eig. 
glänzend schwarz) in verschiedenen Ab- 
stufangen, dah. schwärzlich, dun- 
kel, finster, wie Nacht, Wolken (ué- 
λαινα νύξ, μέλαν νέφος b. Hom.) Epd 
10, 9. 02, 16, 2. 3, 29, 43. v. Cerberys 
02,13, 34. v. Meere wegen der dunkel- 
grünen Farbe (μέλαν χὔμα, µέλας πόν- 
τος) $2, 2, 16. cruor (μέλαν αἷμα b. 
Hom.) Epd 17, 31. dens (0 4, 13, 10 1u- 
ridus) Epd 8, 3. eig. u. bildl. zugleich 
Epd 6, 15. ignes, von den ihrer Natur 
nach düstern Flammen des Erdpechs, 
'qualmig! (wie Verg. A 11, 186 u. G 2, 
309, sowie alles auf den Tod Bezügliche 
den Alten düster erschien) Epd 5, 82. 
signum ('schwarzer' Querstrich, mit ab- 
schtlichem Doppelsinn zur Bezeichn. 
des Fehlerhaften) AP 446. dcht.: lictor 
(8. d.) schwarz gekleidet, mit schwarzem 
Gewande E 1, 7, 6. 2) von der schwar- 
zen Farbe als symbolischem Zeichen 
der Trauer, des Todes u. Schreckens, 
dah, ‘schwarz’, dunkel, düster, fin- 
ster, bes. v. mythischen Wesen, per- 
Sonifizirten Abstrakten usw., Cocytus O 
2, 14, 17. Esquiliae (weil kurz vorher 
noch Begräbnissplatz) 99,6, 32. fila (der 
Parzen (weil verhängnissvoll u. todbrin- 
gend) O 2, 8, 16. alae (des Todes) S 2, 
1,58. mors (µέλας Θάνατος b. Hom.) 
01,28, 13. dcht.: piscis, widrig, ekel- 
haft (vgl. turpiter) AP3. 5) unbeilvoll, 
unglücklich, graus, grauenvoll, verderb- 
lich: sinus Hadriae (wegen der Klippen, 
im Gegs. zu ‘albus Iapyx’) O 3, 27, 18. 
viperae O 3, 4, 17. Cura O 8, 1, 40. cu- 
rae O 8, 14, 13. 4, 11, 35. u. so atra co- 
mes S 2, 7, 115. Genius, düster, unheil- 
end (s. albus) E 2, 2, 189. venenum 
01,37,27. von allem Argen u. Schlim- 
men: lites, leidige, schnóde Händel AP 
428. o) übelwollend, tückisch, ‘giftig’, 





.) S. Hand's Turs. I p 419. 
) B. Hand's Turs. I p 442. 


Wörterb, zu Horaz. 2. Aufl. 


atqui 49 
versus E 1, 19,'80. dens (s. d.) Epd 


6, 15. 

Áthénae, ärum, f. ἀθῆναι, Athen, 
Baer von Attika (vgl. Pallas), noch 
zur Zeit des Augustus Sitz der höheren 
Bildung, daher junge Römer, auch Hor., 
dorthin gingen, um in den Wissenschaf- 
ten sich zu vervollkommnen 1): bonae .£ 
2, 2, 48 u. 81. vgl. S 1, 1, 64. 2, 7, 13. 
E 2, 1, 218. 

athleta, ae, m. ἀθλητής, Kämpfer, 
Wettkümpfer, bes. in den óffentl. 
Spielen, dah. athletarum studia, d. i. 
Liebe, Neigung für die gymnastischen 
Künste, die im Pentathlon u. Pferde- 
rennen bestanden, dah. verb. m. *equo- 
rum'?) E 2, 1, 95. 

Atlantéus u. Atlantieus, 3, [mit ver- 
kürzter erster Silbe] (AtAdvretog u. Ar- 
λαντικός) zum Gebirge Atlas in West- 
afrika gehörig, das mit dem Titan Atlas 
identifizirt ward: finis, Grenzen od. Mar- 
ken des A., d. i. der fernste Westen O 
1, 34, 11. aequor, Ατλαντικὸς πόντος, 
das atlantische Meer O 1, 81, 14. von 

Atlas, antis, m. [mit verkürzter erster 
Silbe b. Hor.] (Άτλας) e. Titan, myth. 
König von Mauretanien, S. des Iapetus 
u. der Klymene, V. der Maia, einer der 
Pleiaden, die dem Iuppiter den Merkur 
gebar, dah. ‘Atlantis nepos! gen. O 1, 
10, 1. 

atque, s. ac. 

an Adversativpart. [am Schluss 
des Hexam. S 1, 9, 52. 2, 1, 68; 3, 27; 
5, 7. E 1, 2, 39; 7, 2; 17, 88] ‘at’ (u. die 
Versicherungspart. ‘qui’ od. quin" ϐ) ent- 
gegensetzend u. zugleich bekräftigend, 
um gegen alle Zweifel u. Einwendungen, 
die man an sich nicht verwirft, e. Be- 
hauptung hinzustellen,nun aber, aber 
nun, aber doch (Z $ 349) O 1, 23, 9. 
3,7,9. E 1, 7, 2. S1, 1, 19 u. o. Bes. 
m. nachdrucksvoller Bekräftigung: und 
doch, a. sic habet, d. i. trotzdem, dass 
es unglaublich scheint, ist es gleichwohl, 
dennoch so S 1, 9, 52. a. sciebat, d. i. 
Regulus bewies solche Hingebung, ob- 
gleich er wohl wusste, dass usw. O 3, 5, 
49. a. si noles sanus (verst. 'currere', 
um der Krankheit vorzubeugen), d. i. 
wohlan denn! willst du gesund nicht 


1) Bezeichnend Cic. de or. 3, 11, 43 'Athenis 
iam diu doctrina ipsorum Atheniensium interiit: 
domicilium tantum in illa urbe remanet sfu- 

; , quibus vacant cives, ruun- 
tur, capti quodammodo nomine urbis et auctori- 
tate'; vgl. CWachsmuth Die Stadt Athen im Al- 
terthum. I. Lpz. 1874. 

3) B. Krause "Olympia! p 72. 

3) Dah. auch 'atquin" Cic. Phil. 10, 8, 17 Kays. 
vgl. Briz zu Plaut. Trin. 464 u. Capt. 550. Fleck- 
eisen ‘Krit. Miscollen' p 28 fg. 
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50 atramentum 


laufen, als Wassersüchtiger musst du es 
2, 33 


äträmentum, i, ». (ater) Schwürze, 
schwarze Farbe, bes. zum Schreiben 
u. Malen E 2, 1, 236. 

Atreus, δι, m. Ατρεύς, S. des Pelops 
u. der Hippodamia, V. des Agamemnon 
u. Menelaus, Bruder des Thyestes, Kön. 
von Mycenä, war feindlich gegen seinen 
Bruder gesinnt, versöhnte sich aber zum 
Scheine mit ihm u. lud ihn zum Mahle 
zu sich, worauf er dessen Söhne ermor- 
dete u. deren Fleisch dem Vater vor- 
setzen liess (e. von den alten Tragikern 
häufig behandelter Stoff) AP 186. Dav. 

Atrides, ae, m. [Vocat. mit latinisir- 
ter Form u. verkürzter Ends. ‘Atridä’ S 
2, 3, 187. dageg. Voc. 'Atride', wie 'Eu- 
ropé', *Laértiadé? (s. d.) E 1, 7, 43] 
Ατρείδης, Sohn des Atreus, d. i. 
a) gew. Agamemnon Z 1, 2, 12. S 2, 8, 
187. Ag. erhielt die bei dér Eroberung 
von Troja durch Ajax Oileus geraubte 
Kassandra als Beutetheil u. brachte sie 
mit nach Mycenä, wo er mitihr als Opfer 
der Kiytämnestra fiel (s. Aiax) O 2, 4, 7. 
b) Menelaus .£ 1, 7, 48. c) Plur. Atri- 
dae, arum, m. Ατρεΐδαι, Agamemnon u. 
Menelaus O 1, 10, 18. S 2, 3, 203. 

atríum, i, n. (ater, weil in Folge der 
Oelbeleuchtung u. des Herdqualms ge- 
schwärzt) die meist sáulengeschmückte 
Vorhalle als e. Hauptbestandtheil des 
róm. Hauses, zu dem man durch den 
Haupteingang (ianua)zunächst gelangte, 
wo die Ahnenbilder aufgestellt waren 
u. die Klienten am Morgen ihre Auf- 
wartung machten !) O 8, 1, 46. Ε 1. δ, 31. 


atrox, ocis, (ater, vgl. trux) finster- 


von Aussehen, abschreckend für das 
Gefühl: hora Caniculi, d. i. die heisse 
Stunde od. Zeit O 3, 13, 9. 2) trp. von 
Pers. trotzig, voll Grimm wild, 
Tydides O 1, 15, 27. 5b) im anerkennen- 
den Sinne: fest, unbeugsam, animus 
Catonis (s. d.) O 2, 1, 24. 

Atta, T. Quintius, gest. um 78 v. Chr., 
Verfasser von róm, Nationallustspielen 
(fabulae togatae, vgl. Afranius), welche 
die Römer hochschätzten E 2, 1, 79. 

attägen, enis, m. (ἀτταγήν) e. Art 
Waldhühner, viell. Hasel- od. Birk- 
huhn, nach A? ‘Auerhahr’ (s. Plin. À. n. 
10, 48, 138), Ionicus Epd 2, 54. 

Attälicus, 3, zu Attalus (s. d.) ge- 
hórig, attalisch, urbes, d. i. Stádte, 
die einst zum τω Reiche 
der Attaler gehörten, wie Pergamus, 





1) S. Overbeck ‘Pompeji’ I p 240%. Velisky Zeit- 


schr. f. d. östr. Gymnas. Wien 1875 p 8il fgg. 


attineo 


Apollonia usw. #1,11,5. conditiones, 
d. i. die reichsten Schätze, wie die Rö- 
mer von Attalus erwarteten (nach Manso 
‘Leben Constantins’ p 428 bes. von den 
durch Attalus II. angekauften Kunst- 
schätzen) O 1, 1, 12. von 

Attälus, i, m. Ατταλος, N. dreier 
durch Reichthum u. Pracht bekannten 
Könige von Pergamum (241 —138 v. Chr.), 
von denen der letzte, mit d. Bein. Phi- 
lometor, das römische Volk 133 v. Chr. 
zum Erben einsetzte, dah. man Gewinne 
durch Erbschleicherei mit dem Namen 
desselhen bezeichnete O 2, 18, 5. Vgl. 
Wegener ‘De aula Attalioa’, Kopenh. 
1836. 

at-tümen, Adversativpart., aber 
doch, jedoch (wobei das concessive 
Verhältniss aus dem Vhgh. zu erg., s. 
tamen) S 2, 1, 16. 

attente, Adv. (attentus) gespannt, 
achtsam, spectare alqd .E£ 2, 1, 197. 

at-tempto, 1, (auch attento geschr.) 
eig. betaste, bes. greife feindlich 
an, trp.: iura, fechte an, mache e. Ein- 
griff in usw., schmälere .E 2, 2, 24. 

attentus, 8, (eig. Part. v. attendo) 
aufmerksam, auris, lauschend 82, 1, 
19. b) gespannt, bedacht auf etw., bes. 
auf Vermehrung des Vermógens (mit d. 
Zusatz (ad rem’ b. Cic): betriebsam, ge- 
nau, haushälterisch E 1, 7, 91. pater, 
karg (Sing. st. Plur.) E 2, 1, 172. m. Dat. 
*quaesitis', besorgt für Erworbenes, 
sparsam mit seinem Gute ὁ 2, 6, 82. 

attenüo, 1, (tenuis) mache schwach, 
schwäche, insignem (von d. Gottheit), 
demüthige, erniedrige (ἀρίζηλον uwv- 
9« Hes. O et D 6) O 1, 34, 13. 

at-téro, 3, reibe an etw., caudam 
(verst. tibi), v. Cerberus: anschmiegend, 
mit dem Schweife schmeichelnd O 2, 
19, 30. 

Attieus, 3, Αττικός, zu Attika in 
Griechenland od. zur Hauptst. Athen 
| eu fines O 1, 3,6. virgo, d. i. eine 

orbträgerin od. edle Jungfrau zu Athen 
(κανηφόρος), dergleichen an den höch- 
sten F'esten der Demeter (s. Ceres) wie 
auch der Athene u. des Bacchus die zu 
dem Opfer gehörigen Geräthe u. Heilig- 
thümer inKörben auf dem Kopfe trugen 
u. dabei würdevoll einherschritten (vgl. 
Iuno) S 2, 8, 19 2), 

attínéo, Inüi, entum, 2, (ad u. teneo) 
eig. halte hin od. fest, b. Hor. nur intr. 
in der dritten Pers.: esgehórt etw. wo- 
hin, betrifft etw., kommt auf etw. 


1) 8.0Jahn in Gerhard's Archäol, Zeit. 24. (1866) 
p 253. 














berühre, dcht. arces igneas, d. 


attingo 


an, mit 'ad’: tamquam ad rem attineat 
quidquam, gleich als ob das zur Sache, 
zum Wesen od. Zwecke gehörte S 2, 2, 
27. abs.: quae nihil attinent, das, woran 
nichts gelegen ist (wodurch der Dichter 
alles Andere im Vergleich mit seinen Tän- 
deleien in der Liebe für nichtig erklärt) O 
1,19, 12. prägn.: es thut zur Sache, 
nützt od. frommt, m. Acc. u. Inf. O 8, 
23, 18. Epd 4, 17. 

attingo, tigi, tactum, 3, (ad u. tango) 
i. ge- 
lange zu góttlichen Ehren, v. Herkules 
0 5, 8, 10. dcht. abs. m. Inf.: attingit 
sol. Iovis etc. (e. hyperbol. Ausdr.), d. i. 
es grenzt an göttliche Ehre und Unsterb- 
lichkeit, bringt fast göttl. Ehre usw. E 
1, 17, 84. 
Attius (P M)od. Aectus (H), L., ber. 
róm. Tragiker, geb. 170 v. Chr., gest. 
um 84 v. Chr., der jüimgere Nebenbuhler 
des Pacuvius (s. d.), die Spitze der na- 
tionalen róm. Tragódie (bes. durch die 
patriotischen Trauersp. 'Brutus u.‘Decius’, 
ausgez. durch erhabene u, kraftvolle Dar- 
stellung róm. Charaktere, wenn auch wegen 
Alterthümlichkeit in Worten, Härte im 
Ausdruck v. Mangelhafügkeit der Rhyth- 
men getadelt) E 2, 1,66. 51. 10, 68. Er 
liess auch im zweiten u. vierten Vers- 
fusse des Trimeter den Spondeus zu u. 
begnügte sich mit dem Iambus nur im 
sechsten Fusse AP 258. 

attollo, 3, richte empor, hebe 
auf, plänum (den Gaukler, der sich 
stellte, als habe er e. Bein gebrochen 
u., sobald man ihm behülflich war, auf- 
sprangu.davon eilte, dah. ‘inrisus’, verst. 
‘a plano?) E 1, 17, 58. 

attönitus, 3, (eig. Part. v. attono) 
gleichs. angedonnert, vom Blitz betäubt 
(ἐμβρόντητος), übtr. v. Dichter: von Be- 
geisterung glühend ergriffen O 3, 19, 14 
(wo prolept.: um begeistert zu werden). 

auceps, cüpis, m. (st. *aviceps' v. avis 
u. capio) Vogelfänger, ‘Vogler’ 
(Kirchn.) AP 458. SS 2, 3, 227. 

auctor, oris, m. (augeo; nach A. v. 
aio, ‘der Ja sagt, versichert") der etw. 
hervorbringt, übh. etw. mittelbar od. un- 
mittelbar veranlasst, fórdert usw., Ur- 
heber durch That u. Rath, dah. zu- 
nächst unmittelbar: a) Urheber, Er- 
zeuger O 1, 2, 26 (s. Mars). verst. 'ge- 
neris", Stammvater, Ahnherr O 8, 17, 5. 
Bes. b) Gründer, Urheber, Stifter, 
v. Phóbus, der mit Neptun die Mauern 
Troja’s aufführte (Verg. G 3, 36. "Troiae 
Cynthius auctor?) O 8, 3, 66. rudis et 
Graecis (wo rudis! nicht etwa m.*auctor' 
zu verb.) intacti carminis, ‘Schöpfer’, 


audax 51 


‘Erfinder’ (Erkl. s. zu intactus?) S' 1, 10, 66. 
u. so v. Erfinder der Elegie (unrichti 
von Peerlk. durch 'scriptor' erklärt) A 
74. promissi carminis, Verfasser AP45. 
naturae verique (v. Archytas), Forscher, 
Kenner, Deuter O 1, 28, 14. c) Vor- 
gänger, persönliches Vorbild, Muster: 
habes auctorem S 1, 4, 122. dah. Leh- 
rer, Meister: praeceptorum (der Lehren) 
S 2, 4, 11. scherzh. von e. Meister 
od. Kenner der Kochkunst, e. ‘Fein- 
schmecker’ S 2, 2, 50 (s. μα 
d) der etw. mündlich od. schriftlich er- 
zählt, sicherer Gewährsmann S1, 4, 80. 
2)mittelbar: deretw.in Anregung bringt, 
rathend od. leitend ermuntert, v. Regu- 
lus O 8, 5, 46. Dav. 

auctoro, 1, mache Jmd durch Lohn, 
Miethe usw. zu einer Leistung ver- 
bindlich, bes. mit Anspiel. auf den 
Contrakt od, Vertrag ('auctoramentum"), 
den diejenigen, die sich einem Fecht- 
meister (Janista’) als Gladiatoren für die 
amphitheatral. Spiele verkauften, be- 
schworen: sich brennen, fesseln, stäupen 
u. endlich tódten zu lassen (furi, vinciri, 
verberari ferroque necari' b. Sen. Epist. 
37, 1), dah. Part.: auctoratus, der e. 
solchen Contract eingegangen ist, 'ge- 
dungen’, ‘verpflichtet’, mit Inf. nach 
griech. Weise: quid refert uri . . . auctor. 
eas usw., d. i. was thut's, ob du als au- 
ctoratus hingehest, um gebrannt usw. 
zu werden (e. Gladiator wirst), oder in 
einen verrütherischen Kasten kriechen 
musst: deine Lage u. Seelenangst bleibt 
dieselbe jS 2, 7, 58. 8. uro. 

auctumnus, s. autumnus. 

audax, acis, kühn, muthvoll, 
Liber audax proeliis (in Bez. auf des 
Bacchus Kämpfe mit den Indern, die 
sich der Einführung des Weinbaues ge- 
waltsam widersetzten, s. Ov. Fast. 3, 465) 
O 1,12, 211). poéta, kühn in ungewóhnl. 
Wendungen, der sich um das Urtheil u. 
den Beifall des Publikums nicht küm- 
mert E 2, 1, 182. Bes. b) von dem, der 
zu sehr auf seine Kraft vertraut, im ta- 
delnden Sinne ‘tollkühn’, *verwegen', 
‘dreist’, ‘vermessen’, Iapeti genus O 1, 
3,27. iaculator (v. Enceladus) O 3, 4, 
56. Europe Ο 3, 27, 28. Pythias AP 
287. nauta S 1, 1, 30. agnus (weil sich 

1) HM ziehen mit B ‘proeliis audax' zu 'Pallas' 
u. interpung. nach 'audax'. Doch würde diese 
Verbindung die von Hor. beobachtete Ebenmäs- 
sigkeit der einzelnen Redeglieder dieser Strophe 
aufheben, in welcher auch die zwei folgenden Gott- 
heiten nach ihren Eigenschaften näher bezeichnet 
werden. Die Trennung der zusammengehórenden 
Worte 'Proeliisaudax Liber neque' usw. ist ebenso 
wenig auffällig wie O 1, 15, 8 tgg. (s. zu 'obruo"). 
vgl. Buttmann Mythol. I p 26 fgg. 
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dad ide u.sicherhaltend) O 8, 18, 13. 
m. Inf. (s. 28 698. M 8 419): omnia per- 
p (st. ad omnia perpetienda) O 1, 8, 25. 
ah. *unternehmend', *hochfahrend', der 
zur Befriedi des Ehrgeizes Álles 
einsetzt, verb. m. 'ambitiosus' S 2, 8, 
165. bisw. von Lebl.: paupertas (von Hor. 
mit [ronie u. Uebertreibung in Bez. auf sich 
selbst gebraucht; vgl Theokr. 21, 1 & 
πενία uóva τὰς τέχνας ἐγείρει) E 2, 
2, 51. dithyrambi O 4, 2, 10). von 
audéo, ausus sum, 2, unternehme, 
beginne, bes.Schwieriges, versuche 
wage, alqd 51, ὃ, 20. AP 242. m. Inf. 
O 1, 81, 25. 8, 24, 98. 9 2, 1, 10. abs. 
wie unser *wage': feliciter, *mit Glück 
sich aufschwingen' (Pass.), von den äl- 
testen röm. Dichtern in Bez. auf neue 
Bilder u. Wortformen £2, 1,166. 5) übh. 
bringe es über mich, habe den Willen, 
entschliesse mich 1), mit Inf.: sapere 
aude, ‘wage es mit der Weisheit" E 1,2, 40. 
audio, Ivi u. Ii, Itum, 4, (verw. m. dio, 
vgl. d. lakon. «vc st. οὐς) vernehme 
durch's Gehór, hóre, erfahre, in 
versch. Constr.: «) m. blossem Acc. d. 
Pers. od. Sache: tragoedos E 2, 2, 129. 
voces, poenas u. dgl. O 8, 7, 22; 11, 25 
usw. carmina non prius audita, d. i. 
ausserordentliche, voll hoher Begeiste- 
rung, gleichs. heilige (vgl. O 8, 25, 8) O 
8, 1, 8. verb.: duces et cuncta terr. sub- 
acta (sofern die alten Heroen nicht wie 
stumme Personen auftreten, sondern unter 
Anderm auch μεγαλόφωνοι und βοὴν 
ἀγαθοί sind), eig.: ich glaube zu ver- 
nehmen den ermunternden Zuruf der 
Heerführer im Gefechte und die Ver- 
kündigung, dass der gesammte End 
kreis usw. 02.1. 21 3). prügn.: duc. me 
auditum, perges quoc., mem., d. i. ver- 
giss nicht, mich, wohin du gehst, mit- 
zunehmen, um ihn (diesen Lehrer der 
neuen Weisheit) zu hören $' 2, 4, 89. 
numquid de Dacis audisti (wie ἀκούω 
περί τινος), d. i. hast du etwas Neues 
gehört von den D.? $ 2, 6, 53 (s. de). 
abs. ‘auditis’ (indem sich der Dichter in 
der Begeisterung in dieN&áheseiner Freunde 
od. Zuhörer versetzt), näml. das Nahen, 
den Gesang der Kalliope O3, 4,5. 8) mit 
indir. Frages. u. Relat. od. m.'ut",*wie, ut 
glaciet (da man den Frost am Knirschen 


1) Wie τολµάω (Aesch. Prom. 1085 τόλμησόν 
ποτε πρὺς τὰς παρούσας π μονὰς ὀρδῶς Ovtiv 
u. das, Blomf. ^ - ή hi 

1) B 'videre' statt 'audire'; Peerik, *sudare' mit 
Ritschl’s Zustimmung Rhein. Mus. XI p 635 u. 
XII p 759 fg.; zen das. XII p 459 fg. 'an- 
teire', Hoffmann Ztachr, f. d. österr. Gymn. 1868 
'audere', wie Verg. A 2, 849 fg. 'audere in 
proelia", 

b 


audio 


des Schnees hóren kann, also nicht st. 
‘sentire’) O 3, 10, 5. m. fg. ‘cur’ E 1,2,5. 
m. 'quid' E 2, 2, 95. AP 153. y) m. Acc. 
u. Inf. (wenn mau von e. Andern etw. 
vernimmt od. mehr die Handlung selbst 
als die Person berücksichtigt, s. Z S 636): 
cives acuisse ferrum Ο 1, 2, 21. audie- 
ras (näml. von dem grossen Haufen, der 
den Reichen für den wahrhaft Glück- 
lichen hält) pravam stultit. dec. illi 
E 2, 2,150. u. 80: et videor (mihi) audire 
(eam, nàml. Calliopen) errare per usw. 
mir däucht, ich höre ihren Gang un 
Gesang usw. O 3, 4, 6. d) m. Präp. ‘ab’ 
(sonst auch ‘ex algo") zur Bezeichn. der 
Person, aus deren Munde man etw. hört, 
‘von’ od. ‘durch’, wie ἀχούω παρά, πρὀς 
od. ἀπό τινος (s. *a' 3, b): melius audie- 
ris ab ipso $ 2, 8, 33. ε) im Pass. m. 
Dat. st. der Prüp.'aà' m. Abl., bes. beim 
Part, Perf. (Z S 419 Anm.): auditus Me- 
dis Hesperiae son. ruinae, von den Me- 
dern O 2, 1, 31. Auch v. lebl, Subj., die 
der Dichter als belebt sich denkt 1): au- 
dita arboribus fides, das von den Bäu- 
men vernommene Saitenspiel O 1, 24, 14. 
u. 80: quibus antris audiar, von welcher 
Grotte usw. (A. nehmen ‘antris’ als örtl. 
Abl. st. ‘in a.) O 3, 25, 4. abs.: si quid 
loquar audiendum, etwas Hörenswer- 
thes, d. i. wenn mir ein Lied gelingt O 
4, 9, 45. 2) hóre zu od. an, erhóre, 
bes. in Gebeten: pueros, puellas CS 34fg. 
O 3, 22, 3. carmina (s. Vesta), vota O 1, 
2, 27. 4,19, 1. m. Inf., d. i. finde mich wil- 
lig, erscheine willig, etw. zu thun: levare 
pauperem usw., wobei 'voc. atque non 
voc. nur als zwischengesetzte Bemer- 
kung erscheint (dah. der Inf. nicht von 
letzterem zur Bezeichn. der Absicht ab- 
hängig sein kann) O 2, 18, 40. Bes. höre 
Jmd an, d. i. bespreche, verhandle mit 
Jmdm etw.: maiores (s. d.) E 2, 1, 106. 
b) hóre auf Jmd, d. i. gehorche, leiste 
Jmdm Folge, alqm O 1, 18, 13. 4, 14, 50. 
abs. E 1, 1, 48. 3) höre mich nennen, 
werde mit einem gewissen Namen ge- 
nannt, angerufen, gelte für etw. 
(wie ἀκούω), mit Nom. des Subj. u. 
Prädic. (nach Analogie von 'dicor’, *vo- 
cor usw. Z 8 607): subtilis veterum 
iudex et callidus audis, d.i. du giltst, 
wirst gepriesen als usw. ὦ 2, 7,101 (wo 
auch zu ‘cessator Davus’ kurz vorher 
‘audit’, d. i. vocatur 8 te', zu erg.). rex- 
ue paterque audisti, ich hiess od. grüsste 
ich anwesend ‘Vater u. ‘Herr’ 6 1,7, 


ee 


1) ‘Doch hört die leisere Welle manches un- 
sterbliche Lied’ Schiller. ‘Die Sterne horch- 
ten auf das Lied genau’ Rückert. ‘Es horcht 
die Nacht, es horcht das Meer’ 66ἱδε]. 





auditor 


38. In.der Attract. auch mit Voc. statt 
des Nom., wie im Griech.?); matutine 
pater seu lane lib. audis, Vater des Lichts 
oder, hórst dueslieber, olanus, d.i. oder 
willst du lieber Ianus ωμή sein ὦ 2, 
6,20; vgl. mactus. Bes. b) stehe im Rufe: 
si curas esse quod audis, wenn du wirk- 
lich zu sein strebst, was man dir nach- 
rühmt E 1, 16, 17. Dav. 

auditor, oris, m. Hórer, Zuhórer, 
scriptorum E 1, 9, 39. abs. S' 1, 10, 8. 
AP 100 u. 149. 

auféro, abstüli, ablätum, auferre, 8, 
(ab u. fero) trage hinweg, et istinc 
largiter abstulerit Py aetas (wo manst. 
des Adv. "largiter" e. Objekt beim Zeitw. 
erwartet, vgl. Nägelsb. Stilist. 5 145, 2), 
d.i.von welchen (Fehlern) vielleicht auch 
noch manchen ein längeres Leben hin- 
wegnimmt S 1, 4, 182. curas, d. i. ver- 
treibe, befreie von usw. E 1, 11, 26. bes. 
Imp. 'aufer', nimm! fort damit (mit dem 
Gelde) ο 2,3,236. b) mit verst. ‘me’, 
entferne mich, begebe michfort, dah. 
mit Inf., lasse ab: aufer me voltu terrere, 
erspare dir's mich durch Mienen zu 
schrecken, weg mit der drohendenMiene! 
492, 7,43. Bes. c) mit d. Nebenbegr. des 
Widerstrebens von derandernSeite, des 
Gewaltsamen usw.: nehme hinweg, 
entziehe, entreisse (ἀφαιρέω), v. 
Schlummer: alqm intentum Veneri, ent- 
rücken, Jmds sich bemeistern 81, 5, 83. 
quae μον et aufert, giebt und 

cknimmt #1,18, 111. im Gegs. zu 

‘dare’ E 1,16, 33. faut. nil aut paullum 
(vom herabgekommenen Schmarozer 
Mänius), d.i. hatte nichts od. nur wenig 
(nicht bis zum Sattsein) abgejagt, *abge- 
zwackt E 1, 15, 34. v. Amor: studium 
Min. tibi etc., d. i du vergisst bei der 
Liebe die weiblichen Beschäftigungen O 
3,12,5. von Angst u. Habgier: somnos 
cui, rauben, verscheuchen O 2, 16, 16. 
JEpd 5, 96. Dah, B) prägn. raffe wen 
dahin, vernichte (wie αἱρέω τινά b. 
Hom. 1. 4, 457): alqm (v. Tode) O 2, 16, 
29. v. Gift u. feindlichen Schwerte (wie 
ἀποφέρω von e. Krankheit b. Herod, 6, 
27) 8 1, 9, 81. incendio n dn (die 
Kreusa), d. i. durch Feuergluth verzeh- 
ren(vond. brennbarenGewande, s.Creon) 
-Epd 5,66. 2)trp.trage da von,erlange: 
famam docti senis (φέρομαι, αἴρομαι 
4cé£&av od. xAéoc) E 2, 1, 55. 


1) Krüg. Unters. usw. lll p 82 fgg. Herm. 
τα Vig. p 892*. Erkll. zu Theocr. 17, 66. Ueber 
die Formel im Anruf einer Gottheit ‘seu . . lib. 
audis, wie ὦ κρατύνων eineg Ue ἀκούεις, 
Zrö, navi ἀνάσσων, um durch Ausschluss der 
anderen Bezeichnungen die Gotth. nicht zu bo- 


: . leidigen, s. Neue zu Soph. OT. 908 p 252. 
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.lAufiídius Luscus, i, m. höchste Ma- 
gistratsperson in Fundi mit dem erhóh- 
ten Titel ‘Prätor’, den Auf. sich also 
nicht anmasste, obgleich er sich nicht 
wenig darauf einbildete u. deshalb von 
Hor. persiflirt wird!) S' 1, 5, 34. s. Fundi 
u. praetor. 

Aufidius, I, m. sonst nicht weiter 
bekannt, viell. Auf. Lurco, der (nach 
Varro dere rust. 8, 6) in Rom die ersten 
Pfauen mästete u. dadurch wohlhabend 
wurde ‚52, 4, 24. 

Aufidus, i, m. reissender Strom in 
Apulien, der westl. von den Apenninen 
herab nicht weit von Cannä in das Meer 
sich ergiesst, j. ‘Ofanto’, dah.: violens, 
longe sonans O 8, 30, 10. 4, 9, 2. vgl. 
tauriformis. 5) dcht. übh. st. eines reis- 
senden Bergstromes: acer S 1, 1, 58. 

‚augdo, auxi, auctum, 2, (verw. m. 
«v60, ion. ἀέξω, d. i. ἀκέξω) eig. lasse 
wachsen, übh. vergróssere, ver- 
mehre, rem, mehre das Gut, jage nach 


'Reichthum E1,16,68. inder Zusprache: 


rem strenuus auge, verdiene dir brav 
Geld! ‘gute Geschäfte!’ (Dód.) E 1, 7, 
71. 2) versehereichlich mit etw., be- 
reichere, beglücke: amplis honoribus 
auctus, ‘hoch mit Ehren geschmückt’ S 
1, 6, 11. auctius atque melius fac., von 
den Góttern: reichlicher geben (in Bez. 
auf den Ertrag des Gutes) SS 2, 6, 3. 
augur, üris, m. n) eobachter u. 
Deuter der Zeichen, welche die Gótter 
durch Flug u. Gesang der Vógel (doch 
auch durch andere Thiere), durch Him- 
melserscheinungen, bes. Blitze u. dgl., 
ben, dah. übh. Priester, Seher, 
eissager, Apollo (als Orakelgott, 
TE v erg. A 4, 376) O 1, 2, 32. Phoebus 
S61. Árgivus (s. d.), d. i. Amphiaräus 
O 8, 16, 11. v. Tiresias (μάντις b. Hom. 
Od. 10, 498) $'2, 5, 22. dcht. von Hor. 


Selbst: quod si non odio peccantis de- 
sipit &., d. i. ego, qui haec auguror, ‘wo 


nicht mein Zorn (über dich) den prophe- 
tischen Blick trübt' (Dód.) E/ 1, 20, 9. 
0) übtr. als f. von der Krähe (cornix): 
aquae, Verkünderin des Regens, Wasser- 
prophetin O 3, 17, 12. 

Augustus, i, m. späterer Ehrenname 
des C. Octavius, eines S, des durch Milde 
u. strenge Rechtlichkeit ausgezeichneten 
Prütor C. Octavius u. der Atia, geb. am 
28. Sept. 63 v. Chr., gest. zu Nola am 
19. Aug. im J. 14 n. Chr., der nach seiner 

1) Dageg. Weber: ‘Dort ergötzte die Reisenden 
ein lächerlich gravitätischer Podesta od. Bürger- 
meister, der sich mit & reizter Nachahmung 
der róm. M. e Prátor schelten liess, 


wührend er eigentlich nichts als ein ordinärer 
Schreiber war. 
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Adoption durch C. Julius Cäsar aus der 
gens Octavia in die gens Iulia den Bein. 
'Oetavianus! annahm u. 29 v. Chr. vom Se- 
nate den bleibenden Titel ‘Imperator’, 28 
v. Chr. die ehrende Benennung 'princeps 
(senatus) u. im Januar 27 v. Chr, den erb- 
lichen Bein. Augustus (vollst. C. Julius 
Cäsar Octavianus Augustus) erhielt. Kaum 
19 Jahre alt begab er sich auf die Nach- 
richt von Cüsar's Ermordung 44 v. Chr. 
als dessen Grossneffe u. Adoptivsohn von 
Apollonia, wo er seiner wissenschaftl, Aus- 
bildung wegen verweilte, nach Italien, wo 
er mit den beiden Consuln Hirtius u. Pansa 
an dem Kampfe gegen Antonius, der nach 
der obersten Gewalt strebte, Theil nahm. 
Nach Besiegung desselben bei Mutina 48 
v. Chr. erzwang er sich in Rom durch seine 
Truppen das Consulat, stiftete noch in die- 
sem Jahre mit demselben Antonius, den 
er schon vorher heimlich für seinen Plan 
gewonnen, u. mit M. Aem, Lepidus das 
zweite Triumvirat u. besiegte die Mórder 
Cäsar’s, für die auch Horaz damals die 
Waffen mit ergriffen hatte, bei Philippi 
42 v. Chr., zerfiel später mit Antonius, der 
nach dem Verluste der Schlacht bei Actium 
sich selbst tódtete, und regierte 44 Jahre 
lang von 31 v. Chr. bis 14 n. Chr., nach- 
dem ihm noch während dieser Zeit am 
5. Febr. im J. 2 v. Chr. die ehrende Be- 
nennung 'pater patrise! zu Theil geworden 
war (die jedoch Hor., der bereits im J. 8 v. 
Chr. starb, O 1, 2, 50 nicht im Sinne haben 
konnte, 8. pater) — An ihn sind mehre 
Oden, wie 1,2 v. 12. 4, 5 u. 14, ü. Epod. 
2,1 gerichtet. Den Hor., der ihn gew. mit 
dem Namen ‘Caesar’ (s, d.) bezeichnet, 
brachte von seiner anfänglichen Feind- 
schaft gegen ihn zuerst seine Liebe zu 
Mäcenas (pd 1) allmälig ab, so dass er 
schon bei der Siegesnachricht aus Actium 
ihn als einen der gróssten Helden feierte 
(Άμα 9, 21 fgg.). Dann mit ihm selbst 
befreundet (S 2, 6, 50) pries er sein Lob 
gelegentlich (S 2, 5, 62), während er eine 
fórmliche Besingung des Helden von sich 
ablehnte (S 2, 1, 11). Ganz für ihn um- 
gestimmt ward er jedoch erst, als er sich 
um die Ruhe des Staates so verdient machte, 
dass er dem Dichter nun eben so lieb und 
theuer wurde, als er ihm früher Missfallen 
u. Kummer erzeugte O1,14,17. Er stellte 
ihn jetzt, ohne deshalb auf niedrige Weise 
zu schmeicheln, als sühnenden Merkur dar, 
dessen strenge Zucht nach so vielen den 
Untergang des Staates drohenden Anzei- 
chen nothwendig sei; er verglich ihn bei 
seiner Rückkehr aus dem Oriente als Be- 
sieger roher Gewalt mit dem DonuererIup- 
piter, der die unbündigen Giganten über- 


Augustus 


aulaeum 


wültigte (s. Voas zu Verg. G 2, 170 fgg. 
p 839) u. empfahl ihm dessen weise Mäs- 
sigung gegen Aufrührer (0 3, 4, 87 fgg.), 
ja er nannte ihn selbst e. Iuppiter auf Er- 
den (0 3, 5 1), Daher erklärte ihn auch 
Augustus für den Würdigsten, den Sä- 
culargesang zu dichten, in welchem Hor. 
des Fürsten weise Anordnungen (CS v 17 
fg.) u. neben seinen Heldenthaten auch 
seine Friedensliebe (v 50 fg.) pries 3). 

aula, ae, f. (αὐλή) eig. jeder freie 
Platz, Hof, Gehöfte, bes.der das láànd- 
liche Wohngebáude umgebende u. ein- 
gehegte, obwohl unbedeokte Raum (sonst 
‘cohors’ od. ‘chors’) ΙΓ 1,2,66. 5) Vor- 
halle in den Gebäuden, bes. die grosse 
bedeckte Halle des róm. Hauses, die je- 
doch von oben ihr Licht empfing(atrium), 
in welcher das Ehebett der Thür gegen- 
über aufgestellt war, dah. "lectus genia- 
lis in a. est', d. i. lebt er verehelicht E 
1,1,87. 2) Brent ger Wohnsitz von 
Fürsten, ‘Hof’, Palast, Schloss, 
Burg, invidenda O 2, 10, 8. Priami O 
4, 6, 16. vacua (v. Alexandria) O A, 14, 
36 (8. vacuus). bisw. übtr. von der Um- 
gebung des Fürsten: puer ex &, Diener 
des kónigl. Hauses, *Höfling’ O 1, 29, 7. 
b) dcht. auch v. Aufenthaltsort der Gót- 
ter (vgl. Verg. A 1, 140 u. 4, 328), wie 
v. Orcus: Vorhof, Eingang zum Todten- 
reich (αὐλὴ νεκύων b. Eur. Alc. 961) 
O 2, 18, 31. 8, 11, 16. 

aulaeum, i,n. (αὐλαία) Decke, Tep- 
pich, meist aus kostbarem Stoffe od. 
prächtig gewirkt, *Purpurdecke? usw., 
häuf. bei Gastmählern zur Ausschmük- 
kung der Zimmer theils an den Wänden 
aufgehangen, theils in den Sälen, die 
keine vergoldeten Decken hatten (vgl. 
O 2, 18, 1), der Reinlichkeit u. Pracht 
wegen unter der Decke als eine Art Bal- 
dachin aufgespannt?) O 3, 29, 15. 5 2, 
8, 54. Bes. b) Vorhang vor der Bühne 
(der bei den Alten beim Beginn e. Vor- 
stellung nicht, wie bei uns, in die Hóhe 
gezogeu, sondern, weil er unten befestigt 
war, herabgelassen, s. premo, u. erst am 
Ende des ganzen Stückes, nicht einzelner 
Acte, wieder aufgezogen wurde): quatt. 
aut pl. in horas pr. aulaea, d. i. der Vor- 
hang bleibt vierStunden od. noch lánger 
niedergelassen (also während der Dauer 
des Stückes) E 2, 1, 189. plausor ma- 


a a ir — 


P, Ueber die Gottmenschlichkeit des Augustus, 

auf welche Hor. nächst Verg. zuerst hingewiesen 

hat, vgl. Plüss Jhrb. f. Ph. 1870. p 146 τες 
3) Vgl. Lóbell in Raumer's Hist. Taschenb. 

1834. p 238. WEWeber Ueber die Verhältnisse des 

Hor. zu Cäsar Octavianus in Jhrb. f. Phil. 1848 

p280 fg. u. GFGrotefend im *Philolg.' I p 143fgg. 
3) 8. Marquardt Privatalterth. I p 320. 


. e. weinreiche Niederung 


117 aura 
αν die kühle Luft vom 


Aulis 


nens aulaea, d.i. ausharrend, bis derVor- 
bangdieBühneschliesst, bisan das Ende 
d. Stückes AP 154. 

Aulis, idis, /. Αὐλίς, Hafenort in 
Böotien am Euripus, Sammelplatz der 
gegen Troja bestimmten griech. Flotte, 
wo Agamemnon seine Tochter Iphigenia 
opferte, j. ‘Vathi’ ὁ 9, 9, 199. 

Aulon, ónis m. (αὐλώ», Thalgegend) 
bei Saturum in 
Calabrien, j. ‘Aulone’ (nach A. e. Berg 
an der Küste) O 2, 6, 18. 

Aulus, i, m. róm. Vorname, womit 
Serv. Oppidius seinen Sohn anredet $ 
2, 8, 171. vgl. Cascellius. 

ae, f. (bg) Lufthauch, bes. 
asser her usw. od. 


: zarsene Morgenluft, dann übh. Luft, 


ind, aestiva O 1, 22, 18. gratior 51, 


& 10, 15. nocturna $ 2, 4, 52. v. Fahr- 


wind O 3, 29, 64. vgl. O 3, 11, 49. von 
scharfer Luft ὁ 2, 5, 98. von e. Wind- 
stosse, im Bilde E 1, 18, 88. Plur.: 
amoenae O 8,4, 8. salubres CS 32. non 
sine metu aur. et silvae (Hendtadyotn): 
nicht ohne Furcht vor jedem Lüftchen 
des Waldes O 1, 28, 4. auch von d. Luft 
des Blasebalgs S 1,4, 19. v. Winde, von 
welchem die Gótter u. vergótterten Per- 
sonen gen Himmel getragen werden (vgl. 
Verg. A 4, 222): ocior (in Bez. auf Mer- 
cur,in dessen Gestalt Augustus erscheint 
und weil zürnende Gótter den Menschen 
sich schnell entziehen) O 1, 2, 48 (zur 
Erklàr. s. Maia) 5b) heitere Luft des 
Aethers, Himmel, luftige Hóhe, 
Plur. 01,28,8. c) luftartiger Bestand- 
theil in d. Philosophie nach e, Vorstel- 
lung, die urspr. aus den Ideen über;die 
Weltseele geflossen: divina, góttlicher 
Hauch, die unsterbliche von Gott stam- 
mende Seele!) S 2, 2, 79. .d) die mit etw. 
angefüllte Luft, Duft, *Ausdünstung! 
(eig. der jungen Kühe, die den Stier zur 
Brunst reizt), etwa ‘Liebreiz’ O 2, 8, 24. 
2) trp. zur Bezeichn. der Unzuverlässig- 
keit od. Unbeständigkeitder Gesinnung: 
popularis ?), 'schwanke Volksgunst’ O 3, 
2, 20. fallax, 'Flattersinn', trügerische 
Gunst (das Bild v. Winde entlehnt, der 
bald liebliche Kühlung, bald Unwetter 
bringt) O 1, 5, 11. 

auréus, 8, (aurum) golden, aus Gold 
bereitet, v. Bechern O 1, 31, 10. 5 1, 2, 
114. plectrum O 2, 18, 26. virga O 1, 10, 
19. vgl cornu. mit Gold verziert, ver- 


3) Cic. Tusc. 5, 18, 88 "humanus animus de- 
cerptus ex menie divina'. vgl. de sen. 21, 78. 

3) Auch in der class. Prosa, vgl. Cic. Yerr. 1, 
13, 85 u. Clu. 28, 77; bei Liv. 22, 26, 4 ‘aurs 
favoris popularis'. 
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goldet: currus (v. Triumphwagen) Epd 
9, 21. lacunar O 2, 18, 1. testudo O 4, 
3, 17. sidus, wie Gold glänzend, goldfar- 
ben Epd 17, 41. 2)trp. von dem, was 
durch innern wie durch äussern Glanz 
die höchste Vollendung besitzt, ‘golden’ 
(wiexovsoög):tempus(Zeitalter, imGegs. 
zu ‘aes’) Ερά 16, 64. Copia als Göttin 
(s. d.), vom reichen Erntesegen E 1, 12, 
28. mediocritas (näml. wegen ihrer Wir- 
kungen auf unsere Glückseligkeit, aus der 
Schule des Aristippus entlehnt, naeh wel- 
cher 0 µέσος βίος αριστος b. Aristot. 
Pol. 4, 11 u. 7j µεσότης ἐν πᾶσιν ἆσφα- 
λεστέρα ein Dichter b. Stob. Flor. 105, 51), 
die goldne Mittelstrasse, d. i, der goldene 
Mittelstand, der zwischen dem hóchsten 
Gipfel der Ehre und der niedrigsten Dürf- 
tigkeit liegt O 2, 10, 5. ähnl.: mores O 4, 
2, 23. auch v. Pers.: Jmdm treu od. einzi 
id dde alqa aurea frui, in Jmds Hul 
schwelgen O 1, 5, 9. 
auricüla, ae, f. (Dem. v. ‘auris’) der 
unterste Theil des &usseren Ohres, Ohr- 
läppchen, dcht. übh. ‘Ohr’, oft Plur. 
S 1, 9, 20 (s. demitto). 2, 5, 33. .E 1, 2, 
68; Β, 16. Bes. als Sitz des Gedüchtnisses 
(Plin. n. h. 11, 48, 251) $ 1, 9, 77 (8. zu 
antestor u. oppono). 
auriga, ae, m. (v. alten 'aurea', d. i. 
Zügel, u. ‘ago’) Lenker (der Rosse), 
Wagenlenker O 1, 15, 26. 51,1, 115. 
auris, is, f. (verw. mit d. lakon. «vc 
st. οὐς) eig. Ohr, auch Plur. O 2, 18, 35 
u. ö. dicere alqd in aurem, flüstere in’s 
Ohr S 1, 9, 9. praebeo aurem, m. Dat. 
“παρέχωτὰ ota, schenke Jmdm geneig- 
tes Gehör, höre S 1, 1, 22. vgl. ad- 
lico. *Satyrorum aures! als malerische 
mschreib. der Satyrn selbst O 2, 19, 8. 
Sprchw.: equi frenato est a. in ore, d. i. 
des Gaules Gehör liegt im Gebisse, ‘ein 
Ross mit Zügel u. Zaum hat die Ohren 
im Maule’ (Död.; vgl. DLaért. 2, 79 Aıo- 
νύσιος 0 ἐν τοῖς ποσὶ τὰς ἀκοὰς ἔχων) 
E 1, 15, 18. b) dcht. Plur.: *plures aures’ 
von e. grössern Zahl von Hörern E 1, 
20, 19. 8. admoveo. 2) übtr. Fähigkeit zu 
hören, ‘Gehör’, bes. zur Prüfung und 
Beurtheilung des Wohlklangs der Rede 
usw. AP 274 und 887. Dav. 
auritus, 3, mit Ohren versehen, trp. 
lauschend, aufhorchend, quercus 
(als belebt gedacht) 1) O 1, 12, 11. 
aurum, i, ». Gold als das edelste 
Metall übh. 01,31, 6. 2,16,7 (vgl.gemma 
u. purpura). 3, 8, 49 u. o. im Gleichn.: 
vilius arg. est auro, virt. aurum E 1, 1, 
1) Auch bei Sidon. Apoll. 2, 71, vgl. unser 


'die Wände haben Ohren u. ‘jedes Blatt hat ein 
grünes Ohr’ Heine. 
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52. 2) das aus Gold Bereitete, 
Geräth’, ‘Goldschmuck’ SS 2, 3, 215. re- 
gale, m.'ostrum! verb. A P228. Bes. 5) Gold 
als Werthbestimmung: 'gemünztes Gold", 
‘Geld’, übh. O 2, 16, 8; 18, 36. 3, 16, 9. 
2, 2, 25; 9, 109 u. 142. E 2, 2, 179 u. ὅ. 
ο) dcht. zur Bezeichn. des goldenen Zeit- 
alters (wie Ov. Met. 1, 115 u. 15, 200): 
priscum O 4, 2, 80. vgl. aureus u. aes. 

auseulto, 1, (‘auris’, in der alt. Spr. 
'ausis") höre aufmerksam zu, horche, 
lausche (vom Sklaven des Hor., der 
während des Meditirens od. lauten Lesens 
seines Herrn e. tige Gelegenheit ab- 
passt, um mit diesem e. freies Wort zu 
reden) 5 2, 7, 1. 

Ausönius, 3, zu den Ausonern ge- 
hórig, e. Volksstamme des westlichen 
Italiens an der Meeresküste, dah. st. ta- 
lisch', urbes O 4, 4, 56. 

auspex, Icis, m. (zusgz. aus ‘avis’ u. 
‘specio’) Weissager aus dem Be Ge- 
schrei od. Fressen der Vögel, Vogel- 
schauer, providus, ‘mit sorgsamer Vor- 
schau’ O 3, 27, 8. 5b) übh. der vorsich- 
tige, umschauende ‘Leiter’, ‘Hüter’, ‘Be- 
schützer’, Teucro duceetauspice Teucro 
(BHM ‘auspicePhoebo’, Peerlk.'*auspice 
Teucri’ d. i. Apollo), viell. mit Rücksicht 
auf die urspr. Sitte, dass die Gründer von 
Colonieen e. Oberpriester aus der Mutter- 
stadt mitnahmen, der oft zugleich der Füh- 
rer derselben war!) O 1, 7, 27. auspice 
Musa, mit gnádiger Hülfe der Muse, un- 
ter der Muse Gunst Ε 1, 8, 18. Dav. 

auspiefum, i, v». Betrachtung der 
Weissagevögel, ‘Vogelschau’, ein 
Recht, das ausser den Magistraten beim 
Heere auch dem Feldherrn od. “impera- 
tor’ zustand(der dann als Augur mit dem 
Jituus! erschien), dah. übtr. im Plur. 
‘höchste Gewalt’, “oberste Leitung’, 
‘Oberbefehl’ v. Augustus E 2, 1, 254. 
b) übh. Gewalt, Wille, Romuli et Ca- 
tonis (näml. des C. Censorius), Geheiss, 
Satzungen O 2, 15, 12. 2) Anzeichen, 
Wahrzeichen, Vorbedeutung, se- 
cunda O 4, 14, 16. dcht. a. facere, eig. 
ein Anzeichen geben vom Willen der 
Gótter, dcht. von der thórichten Laune 
(libido), die ihren Willen zu erkennen 
giebt, andere Gedanken dem Herrn ein- 

össt, so dass diese ihm selbst gleichsam 
für einen Wink der Götter gilt (vgl. zur 
Erkl. Verg. A 9, 185) E 1, 1, 86. 
auspíeor, 1, Dep. (auspex) stelle 
Auspicien od, Vogelschau an, Part. 
Perf.‘auspicatus’ mit pass. Bed.(Z. 8632), 
impetus non auspicati, unter schlimmer 

3) Aehnl. Liv. 6, 12, 6 Camilli ductw afque 

auspicio res accisae erant. 


‘goldenes 


aut 


Vorbedeutung, d. i. zur bösen Stunde 
unternommen (in Bez. auf den Feldzug 
des Crassus gegen die Parther, vor dessen 
Beginn die Opferzeichen sehr ungünstig 
ausfielen, s. App. 2, 16. Vell. Pat. 2, 46) - 
O 8, 6, 10. 
Auster,ri,m.Südwind(auch‘Notus’), 
der Gesundheit schädlich O 2, 14, 16. 
lenis $ 2, 8, 6. plumbeus, v. Scirocco (s. 
atabulus)S 2, 6, 18. vgl. ο 2, 2, 41. b)übh. 
Sturm, Sturmwind O3, 8, 4; 27, 22. 
4, 14, 21. Epd 10, 4. S 1, 1, 6 u. 0. 
austérus, 3, (αὐστηρος v. «bo, eig. 
trocken oder rauh machend) herb, 
dida i trp. poémata, ernsten od. be- 
lehrenden Inhalts (im Gegs.: voluptatis 
causa ficta v 388) AP 842. labor, d. i.^ 
anu engends lästig (Gegs. ‘mollis’) S' 2, 
12 


, 12. 
aut, Conj. [nachgestellt O 2, 12, 24. 
Epd 1, 84. 7, 7. 9, 81. 16, 4. S2, 7, 50; 
am Schlusse des Hexam. $2,2, 18] (verw. 
m. αὖτε, αὗτις) zur Trennung von Din- 
gen od. Begriffen, mit ausschliessender 
ft, die theils in dem wirklichen Ver- 
hältniss der entgegengesetzten Glieder, 
theils in der blossen Auffassung des 
Sprechenden liegen kann (während bei 
*vel' die Wahl der Ausschliessung oder 
Vereinigung freigelassen wird), ‘oder’, 
navibus aut equis, lacertis aut digito 
O 1, 6,8; 9, 24. vir aut heros O 1, 12, 1. 
momento cita mors venit aut vict. laeta 
(B mit Lamb. u. A. ‘aut cita mors"), d. i. 
‘schnell ist die Entscheidung da, der 
rasche Tod oder auch der Sieg’ (wo das 
doppelte ‘aut’, das mehr der ruhi- 
gen Ueberlegung angehórt, die Aufre- 
gung u. Todesangst des Schiffers schwä- 
chen würde !) S 1, 1, 8. subruit aut re- 
ficit, wodurch die Gegensátze auseinan- 
dergehalten werden (B u. A. 'ac) E 2, 1, 
180. vgl. O 1, 18, 5; 24, 1; 87, 18, 2,19, 
22 u. 26. 8, 6, 56; 19, 11; 28, 11; 25,2; 
27, 2. 4, 6, 105 8, 6. Epd 2, 41. 5, 9 u. 
29. 6, 14. 9, 84. 11, 4. 16, 15. 22 u. 37. 
17, 86. S 1, 1, 72 u. 81; 2, 117; wegen 
S 1, 6, 29 s. 1 quis. Häuf. in negativen 
Sätzen nach ‘non’, 'neque', ‘ne’ u. dgl. 
od. in iren mit negativem Sinne, auch 
mehrfach fortgesetzt (vg. 255597) durch 
noch’ od. (wenn es nachträglich e. stär- 
keren Begriff hinzufügt) durch ‘oder gar’ 
wiederzugeben O 1, 6, 14; 13,40; 16, 15. 
8, 1, 28; 2, 19; 10, 19. Epd 2, 50 u. 57. 
7, 7. 16, 4. $91,2,188 usw. neque... 
neque .. aut O 8, 12, 1 fgg. Ebenso in 
FragesAtzen mit negat. Sinne O 2, 12, 
21 fgg. 3, 4, 54. Selten wird mit ‘aut’ ein 


1) Vgl. Bernhardy zu Cic. Brut. 44 p 139. 








| 


autem 


neuer nicht vondems. Hauptverbum, wie 
der vorhergehende, abhängiger Satz an- 
gefügt (doch auch in späterer Prosa, 
wie Suet. Tib. 15) O 2,9, 6. Bisw. ellipt.: 
et peccare nefas aut (verst.: si peccare 
non est nefas) pretium est mori O 8, 24, 
24, mit unterdrücktem zweiten από, weil 
der Gegs. als lebhaftes Asyndeton folgt 
(disc. ut perdam n.’ Nawck, gew. ‘disc. 
aut perdam ut n.) Epd1,34. auch nach- 


gestellt: *quod malus aut fur’ st. ‘aut - 


m. fur’, wo im nächsten Gliede die dis- 
junctive Part. fehlt, die dann wieder auf- 
pun wird (DPHM 'malus ac 
' jm explicativen Sinne, so dass das 
allgemeine *malus', d. i. "Tauchenichts' 
- durch ‘fur’ specialisirt wird) S 1, 4, 8. 
Beim strengen Ausschluss des Einen od. 
Andern (vgl. unser entweder oder): 
imperat aut servit pecunia E 1, 10, 47. 
— Bes. doppelt: aut.. aut, entweder 
. . oder O 1, 4, 9; 12, 5. 8,20, 15. Epd 
11,27. AP36L. uh ob. oder .. 
1, 21, 6 tgg. 9, 29 fgg. 
dere Verbindungen sind: aut ..aut..ve 
.. vel..aut O1,7,1fgg. aut..aut.. que 
Eyd 2,81 fgg. aut (zur Scheidung v. 
oliva u. herba lapathi).. vel.. vel Erd 
2, 57 fgg., vollst. im Ind. v. Zangem. 
p 255. b)an der Spitze des zweiten Glie- 
des e. directen Doppelfrage, um die er- 
stere mehr allgemeine Frage näher zu 
bestimmen od. zu berichtigen (durch 
Entgegenstellung des Wahren, wie η): 
quo quo scelesti ruitis? aut cur usw. 
Epd 7, 1. "M 
autem, (verw.m. «v, avre)schwächste 
oe bei der Gegenüberstel- 
lung (nicht ng Senne Lug) e. Wortes, 
Begriffes od. Satzes: aber, jedoch, 
dagegen E 2,1, 199 u. 260. Bes. in 
der affectvollen Frage, mit einem An- 
flug von Unwillen: quid autem . . dabit 
usw., wie aber, was der Römer dem Cá- 
cilius usw. verstattet, das sollte er dem 
Vergil usw. nehmen (s. adimo)? .AP 58 
(wo am Schlusse des Hexam.). 
autumnus, i, m. [auch *auctumnus' 
Or. u.A., S. Wagner's Orth. Verg. p 418. 
Fleckeisen *Fünfzig Art.’ p 8] (m. augeo! 
verw.) gleichs. die zunehmende Jah- 
reszeit od. Zeit der Fruchtreife (vgl. O 
2, 5, 11. 4, 7, 11. Epd 2,18 u. doa μα 
Spátsommer, Herbst, der bei den 
Römern schon vor Mitte des August be- 
gann (s. E 1, 7,2 fg.) u. bis zum 10. Nov. 
erte u. wegen der heissen Winde für 
die südl. Länder die ungesundeste Jah- 
reszeit war, dah. ‘gravis’ S 2, 6, 19. auch 
Plur. SS 2, 14, 15. 
autümo, 1, (m. ‘aio’ verw., gleichs. 


-- 


Avernalis 57 


'aitumo') spreche behauptend aus, 
nenne, m. doppelt. Acc.: alqm insanum 
(nicht: halte für etw.) S 2, 8, 45. 

auxilium, i, ». Hülfe, Beistand, 
fero, 'schütze' Epd 1, 21. auxilio sum 
5a komme zu Hülfe, stehe bei $ 1, 4, 
141. 

äväritia, ae, f. rastlos strebende 
Habgier, Geiz S 1, 4,26; 6,68. ‘Knau- 
serei' (die nur am Sammeln sich ergótzt) 
E 1, 1, 88. von 

ävärus, 3, [Comp.‘avarior’ E 2,2, 157] 
(aveo) habsüchtig, geldgierig, gei- 
zig O 2,18, 26. Chremes 1,33. E 
2, 2, 205. auch: animus E 2, 1, 119. bes. 
habsüchtig u. geizig, knauserig od. fil- 
m ia gi (der nur am Zusammen- 
scharren sich ergótzt u. den Genuss im- 
mer verschiebt), oft subst.: Geizhals, 
Knauser S 1,1,108 u. 108. 2,8, 158. E 1, 
2, 56. 2, 1, 194 u. ö. 5) dcht. übtr. v. 
Lebl.: terrae (Erdschacht, der das edle 
Metall unbenutzt einschliesst u. gleichs. 
zurückbált, s. color u. nisi) O 2, 2, 1. 
mare (sofern das Meer nach alter Vorstel- 
lung dieSchiffer mitihren Schützen gleichs. 
in seinen Schlund zu ziehen strebt, vgl. 
avidus) O 3, 29, 61. venter, gierig, ge- 
frássig E 1, 15, 82. spes οκ r- 
liche, masslose, die Unerreich 
streben O 4, 11, 25. fraus, List u. Be- 
trug des Habsüchtigen (durch das Flg. 
náher bestimmt) O 4, 9, 37. 

ä-vello, velli, volsum (vulsum), 3, (al- 
terth. Inf. Präs. Pass, ‘avellier’ st. avelli 
S 1, 2, 104, 5. Z 8 162 u. spargo] rupfe 
ab, übh.reisseab od.1os, armos, löse 
S 2,8,89. alqm, reisse fort (v. Strome) 
S 1, 1, 58. b) entreisse, pretium (s. d.) 
cui, "locke ab’ 5' 1, 2, 104. 

ávena,ae, f. Haf er, longa, länglicher 
m Gegs. der rundlichen Erbsen) S 2, 


, 84. 
ventinus, i, m. (mons) einer der 
sieben Hügel Roms zwischen dem pa- 
latin. u. cólischen, aber weit entfernt 
von d. quirinalischen E 2, 2, 69. mit e. 
uralten Tempel der Diana CS 69. 
ávéo, 2, bin begierig, sehne mich, 
giere nach etw., verlange: alqd $ 1, 
1, 94. m. Inf. O4,11,7. 82,4, 1; 
6, 99. Bes. habe, empfinde Freude 
an etw., Vergnügen, mit Inf.: adsp. 
cunctos S 1, 4, 87 (wo BHM ‘amet’ 
st. ‘avet’). 
vernälis, e, zum Avernersee (Aver- 
nus, Aogvoc λίμνη) gehörig (e. Sumpf 
mit pestartigen Dünsten in Campanien an 
der Bai v. Bajä ü. Puteoli, bei welchem 
die Höhle der eumáischen Sibylle u, der 
Eingang zur Unterwelt sich befand); aquae 


ares er- ' 


58 averro 


(zu den magischen Künsten gebraucht !) 
6, 26. 

ä-verro, verri, 8, fege weg, dcht. 
übtr.: nehme gleichs. auskehrend weg, 
pisces car& mensá, d. i. kaufe vom theu- 
ren Markttische hastig um jeden (den 
hóchsten) Preis weg, fange gleichs. an- 
dern Käufern im voraus weg?) S 2, 4, 
87 (PH M ; 'avertere' Or. u. A.) 

aversus, 3, abgewandt, trp. ent- 
fremdet, abgeneigt,abhold, m. Dat.: 
mercaturis, d. i. der Schiffahrt, von dem, 
der sie nicht betreibt S 2, 3, 107. lucro, 
von Gewinnsucht frei O 2, 4, 19. abs.: 
Penates (sofern sie den Menschen nicht 
beistehen, daher man ihre Gunst in An- 
sprueh nimmt, s. placo) O 8, 23, 19. amici, 
entfremdete, erkaltete S 1, 5, 29. Bes. 
v. Gottheiten, die Obr u. Antlitz von 
dem Betenden abwenden, seine Bitte 
nicht erhóren wollen (s. Verg. A 2, 396): 
Iuppiter .Epd 10, 18. Eig. Part. von 

ä-verto, ti, sum, 3, wende ab od. 
weg, vertreibe, entferne, übtr.: 
morbos E2,1,136. somnos, verscheuche 
(v. Fröschen u. Mücken) 81,5, 15. pisces, 
d.i nehme, kaufe einem Andern vor- 
weg S ο, 4, 37. 

ävide, Adv. (avidus) gierig, non a. 
pransus, nach mässigem Frühstück od. 
Imbiss S 1, 6, 127. 

Avidienus, i, m. unbek. schmuziger 
Geizhals (viell. von Hor. selbst von 'avi- 
dus, freilich gegen die Quantität, ge- 
bildet) 5 2, 2, 55. 

ávidus, 8, (aveo) gierig, m. Gen.: 
futuri, nach der Zukunft verlangend, so 
dass man das Gute nicht geniesst, was 
die Gegenwart bietet (B ‘pavidus’, ban- 
gend vor der Zukunft) AP 172. abs. v. 

ulcan, der am Gigantenkampfe mit 
glühenden Eisenmassen theilnahm: 


1) Vgl. Verg. A 4, 512 'spargere latices fontis 
Averni', 
5 E mie ‘verro’ Mart. 2, 87, 1 u. Plaut. Truc. 
ty le 


Baccha 


kampfgierig, muthig im Kampfe (urspr. 
wohl in Bez. auf die verzehrende Glut 1) 
O 8, 4, 68. v. Erben: gierig, habsüch- 
tig S 2,8, 151. dcht.: manus heredis O 
4, 7, 19. bes. nach Genuss gierig: con- 
viva, unersättlich S 1, 5, 75. von d, Si- 
thoniern: avidi discernunt etc., d. i. voll 
Gier nach Wein, erhitzt (wo nicht *av. 
libidinum! zu verb., s. finis) O 1, 18, 11. 
als en an d. nn 
porca ssgierig O 3, 28, 4. auch v. 
Krankhafter Feslust: avidi aegri, gierige, 
lüsterne Kranke $1, 4, 126. 2) übtr. v. 
Lebl.: mare, ‘habgierig’, das Mann u. 
Gut mit dem Schiffe verschlingt (wie 
'avida Charybdis" b. Ov. Met. 14, 75; vgl. 
avarus) O 1, 28, 18. spiritus, d. i. Be- 
gierde nach Geld, Habgier O 2, 2, 9. 

ävis, is, f. (wie οἰωνός von Wurz, 
d; in ἄημι wegen des wehenden Fluges) 
Vogel O 8, 1, 20 (s. cantus) u. ó. rara, 
v. Pfau 52,2, 26. vgl. Afer. Bes. b) von 
Weissagevögeln bei den Auspicien (wie 
ὄρνις u. οἰωνός): mala avi, d. i. unter 
schlimmer Vorbedeutung, zur unglück- 
lichen Stunde O 1, 15, 5. 

ávitus, 8, (avus) vom Grossvater 
od. übh. von den Ahnen, Vorfah- 
ren überkommen, ererbt, fundus 


. Ο 119,48. res,‘grossväterliches Gut’ od, 


‘Erbe’ S 1, 6, 79. cellae, worin der vom 
Grossvater aufgefüllte, mithin alteWein 
aufbewahrt wird O 1, 37, 6. Troia, d. 
Ahnenstadt Tr., das grossmütterliche 
Tr. (sofern zwischen der Grossmutter Troja 
u. der Enkelin Roma als Mutter Alba longa 
steht) O 3, 8, 59. 

aviíus, 3, (via) vom Wege abgele- 
gen, dah. einsam, óde: montes O 1, 

9, 2. 

ávus, i,m. Grossvater S 1,6, 191. 
Sing. collectiv übh.‘Ahnen’, ‘Vorfahren’, 
maternus usw. S 1, 6, 3. Plur. 8 1,2,7. 
verkürzt st.'avorum aetas’, etwa 'Ahnen- 
geschlecht’ O 8, 6, 46. 


1) S. Jacob Quaest. ep. p 100 fg. 


B. 


Bäbylönius, 3, (B«fvAcviog) zur 
Hauptst. Babylon od. zum babylonischen 
Reiche in Asien gehórig, bes. zum süd- 
westl. Theile Chaldáa, dem ältesten Sitze 
der Sternkunde u. Nativitätsstellerei: 
numeri, arithmetische Combinationen, 
astrologische Berechnungen !) O 1, 11, 2. 


1) Vgl. Jdeler's Häb. der Chron. I p 198. 


báea AE ae, f. jede kleine rund- 
liche Frucht, Beere, olivae, Oelbeere, 
Olive S 2, 4, 69. E 1, 16, 2. abs. Olive, 
Olivenöl O 2, 6, 16. 2) übtr. kostbare 
Perle (von d. Aehnlichkeit) Epd 8, 14. 
S 2, 8, 941. 

Baccha, ae, f. (Baxxn) Bacchan- 
tin, gew. δις, bacchisch Begeisterte, 


Bacchius 


Bacchantinnen, die mit fliegenden 
Haaren, mit Epheu bekränzt und e. 
Th tab in der Hand unter Pauken- 
u.Cymbelschall u. wildem Jubelgeschrei 
schwärmend die Bacchusfeier begingen 
u. in der Raserei selbst Bäume entwur- 
zelten, dah.: val. frax. vertere man. 1) O 
gy e vt 

Bacchius u. Bithus, ein ber. röm. 
Gladiatorenpaar in Rom, das, nachdem 
alle Kameraden ihm unterlegen, zuletzt 
nach dem Schol. imWechselkampf gegen 
einander fiel S 1, 7, 20. 

baechor, 1, Dep. schwärme bak- 
chisch, bin begeistert od. entzückt (wie 
βακχεύω) Ο 2,77, 27. b) dcht. v. Sturme: 
tobe, rase (wie µαίνομαι) O 1, 25, 11. 

Bacchus, i, m. (Bacchémit verl. Ends. 
viell. zur Nachahmung der Melodie ‘io 
Bacche' S 1, 3, 7?). s. 10] Βάχχος (äl- 
terer Name 4ιονυσος)ν S. des luppiter 
u. der Semele, Gott des Weines u. der 
Weincultur, wurde vorzügl. zu Theben 
in Thracien (O 1, 7, 8), auf Naxos u. in 
Macedonien (O 2, 7, 26) verehrt und 
dehnte seine Macht (den Weinbau) bis 
nach Indien aus (dessen Kümpfe vom 
hóheren Gesichtspunkte aus Kümpfe für 
die Gesittung sind, vgl. O 1, 12, 21 u. 
audax) Gew. stellte man ihn als e. schó- 
nen Jüngling dar, mit e. Panther- od. 
Tigergespann fahrend, zur Bezeichn. 
seiner góttlichen Macht, die sogar diese 
unbàndigen Thiere zähmte (O 3, 3, 18. 
σαι Verg. A 6, 805), die Stirn mit Epheu 
od. Weinlaub umkränzt u. mit e. Thyrsus 
in der Hand (O 2, 19, 8), bisw. auch mit 
kleinen Hórnern an der Stirn O 2, 19, 
29. Die Dichter glaubten sich in seine 
Nähe versetzt u. von ihm begeistert (O 
2, 19, 1 fgg.) u. standen daher unter sei- 
nem Schutze E 2, 2. 78. vgl. Liber. 
2) übtr. Wein O 8, 16, 34. verecundus 
(s. d.), d.i. mássiger Genuss des Weines 
O 1, 27,8. vgl. amicus. , 

Bactra, orum, ». Baxroa, Hptst. 
des baktrischen Reiches in Asien, das 
im Südosten an Indien grenzte u. ehe- 
mals zur Herrschaft des rior zu den 
Zeiten des Augustus zum heil zu den 
Parthern gehórte O 8, 29, 28. 

Báiae, ärum, f. St. in Campanien am 


1) sy wie (Loss Beh dris yid ai δὲ a 
ῥέαν χέρα προσέδεσαν ἑλάτῃ κἀξανέσπασαν χδονός. 

3) y u. Holder aus guten Hdschr. *io Bahr, 
vgl. ὦ ἴτε Βάκχαι Eur. Bacch. 152 Eimsl. vgl. 
Lachm. zu Lucr. ? 16. Hirschfelder Berl. Ztschr. 
f. Gymnasiulw. IX p 82 verm. 'Bacchew', wie 
Baxyeös st. Βάκχος u. vergleicht bei Hor. dieühn]. 
Formen 'Bassareu', 'Phoceu' usw. Horkel Anal. 
Hor. p 141 fg. "ο Bacche e£ modo', wie schon 
vorher Fabricius. 


balneum 59 


Meere, in der Náhe von Neapolis und 

Cumá, mit heissen Quellen u. práchti- 

gen Villen, ein wegen der Hei u. 
eize der Natur von den Römern viel- 

besuchter Badeort, j. ‘Castell Baja? O 2, 

18, 20. 3, 4, 24. El, 1, 88; 15, 2 u. 12. 
av 


Bàiánus, 3, zu Bajä gehörig: murex, 
aus dem Meerbusen von Bajä 5S 2, 4, 82. 

bálünus, i, f. (βαλανος) eig. jede 
eichelförmi e Frucht, bes. Beennuss, 
aus deren Kern ein an sich geruchloses 
Oel bereitet wird, das aber andere Wohl- 
gerüche leicht aufnimmt, übh. etwa *Bal- 
samfrucht', pressa, Beennussöl O 8,29, 4. 

balatro, onis, m. Schmarotzer, 
der zugleich durch allerhand Spässe die 
Gäste bei Tafel unterhielt (wohl nichtent- 
ehrendes Schimpfwort, wahrsch. mit Festus 
von den balatrones 1) benannt, d. i, den 
Klunkern von Koth u. Lehm, die sich an 
die untern Theile der Schuhe u. Kleider 
anhängen, also zudringliche Schmarotzer, 
die, nachdem sie ihr Vermógen durchge- 
bracht, den Reichen als annütze Anhängsel 
ankleben), in Verb. mit ‘pharmacopolae’ 
91, 2, 2. auch Bein. des Servilius, w. s. 

Balbinus, i, m. Geliebter der Hagna, 
sonst unbek. S 1, 3, 40. 

balbus, 3, stammelnd, lallend, 
08 (Rede des Kindes) ΜΕ 9, 1, 126. verba 
(prolept.: die Worte durch Fe ds 
an den Gaumen hervorbringen, so 
sie undeutlich werden) S 2, 3, 274. se- 
nectus(charakterist. Kennzeichen wegen 
der zitternden Stimme), v. unbemerkten 
Herannahen des Alters des Buches selbst 
(nach A. von einem Greis mit zitternder 
Stimme, der das Buch noch als Schul- 
meister gebraucht, vgl. occupo) Β 1, 20, 
18. Dav. 

balbütio, 4,8ta3mmele,trans.: nenne 
im zärtlichen od. Kindertone, lalle her, 
m. doppelt. Acc. (wie b. ‘dico’): alqm 
scaurum ὁ 1, 8, 48. 

balnéum, i, ». [b. Hor. nur der seit 
deraugusteischen Zeit übh. übliche Plur. 
‘balnea’, weil dem dactylischen Vers- 
masse gefügiger ?)] eig. ein einzelnes Bad, 


 Badekasten (‘balineae’ od. ‘balneae’ als 


f. eine Badeanstalt od. grössere Vor- 
richtung zum Baden), übh. Bad (in Rom 
sowohl öffentliche für die ärmere Volks- 
classe als auch Privatbäder der Reichen, 
auf welche diese die grösste Pracht ver- 
schwendeten): optare E 1, 14, 15. mu- 
tare (wie dies bei den Aermeren geschah) 
E 1, 1, 92. laudare E 1, 11, 13 vitare 

yi vgl. Schneider zu Varro de re r. 2, 5, 


2) 
1 Ip 439 u. Dód. Syn. VI p 35. 
2) S. Ritter im Philol. 1863 p 662 fgg. 


60 Bandusia 


(als die besuchtesten Oerter, im Gegs. 
*:loca secreta’) AP 298. 

Bandüsia (fehlerh. ‘Bland.), ae, f. 
Quelle bei Venusia, dem Geburtsorte 
des Hor., der in Rückerinnerung an seine 
erste Jugendzeit e. andere Quelle bei 
seiner Villa im Sabinerlande darnach 
benannte: fons Bandusiae (als Gen. der 
näheren Bestimmung st. der Apposit., 8. 
Z 8 4251) O 8, 18, 1. Hor. beschreibt 
dort ein bei den Rómern schon frühzeitig 
eingeführtes Quellen- od. Brunnenfest (fon- 
tinalia), wobei man Wein in die Fluthen 
spendete (libatio), in die man zugleich 
Kränze warf u. Böcke schlachtete (dah, 
"dulci dignemerononsinefloribus v 2 fgg.?). 

Bantinus, 8, zur St. Bantia (j. 'Banzi") 
in Lucanien gehörig: saltus O 8, 4, 15. 

bäräthram, i, n. (Bapa9oov) Ab- 
grund, Schlund, übtr.: donare alqd 
barathro, dem Abgrunde weihen, in den 
Abgrund werfen (von dem Ehrgeizigen, 
der sein Vermógen verschleudert, um das 
Volk durch Schenkungen für die Befrle- 
digung seines Ehrgeizes zu gewinnen; vgl. 
Lachm. zu Lucr. 195 fg.) S 2, 8, 166. 
schrzh.:macelli,‘Schlund für den Fleisch- 
markt’, zur Bezeichn. e. Alles verschlin- 
genden, unersättlichen Menschen Z 1, 


15, 81. 
barba, ae, f. Bart des Menschen, 
bes. als charakterist. Abzeichen der Phi- 


losophen, dieaberhäufig, wie die stoischen 
Tugendschwätzer (aretalogi), aus eitlem 
Streben den Bart wachsen liessen, um sich 
durch ihr Aeusseres ein würdiges Ansehen 
zu geben): sapiens (s. d.) 5 2, 8, 35. vel- 
lere barbam cui (als Zeichen argen Spot- 
tes) S 1, 3, 133. vgl. AP 298. b) an 
Thieren: lupi, "Wolfsbart!, zur Abwehr 
gegen Bezauberung gebraucht (den man 
deshalb nach Plin, n. ^. 28, 10, 44 an die 
Thore der Landhäuser nagelte) S 1, 8, 42. 

barbáre, Adv. (barbarus) nach Bar- 
barenart, d. i. roh, auf unschickliche 
Weise O 1, 18, 14. 

barbária, ae, f. Ausland, zur Be- 
zeichn. aller nicht von Griechen be- 
wohnten Länder, bes. v. "Troas! E 1, 2, 
7. von 


barbärus, ὃ,(βάρβαρος, Etym.zwei- 


1) Nach Bergk Jahrb. f. Phil. 1860 p 401 A. 
119 ist 'Bandusis! volksmässige Aussprache (wie 
Bruges st. Phryges) st. 'Pandosia' }ζανδοσία, 
d. i. Quell des T e u. der Unsterblichkeit im 
Gótterreiche. PA Wagner (br. Mitth.) interpung. 
u. verbindet: o fons, Bandusiae splendidior vitro, 
so dass Hor. der betreffenden Quelle nicht den- 
selben Namen, sondern nur dieselben Vorzüge, 
wie der bekannten Quelle bei Venusia, in erhóh- 
tem Masse beilege. 

*) S. Hartung Relig. d. Róm. II p 160. 


Barrus 


felh.?) ausländisch, fremd (u. zwar : 
im Munde der Griechen von Allem, was 
nicht griechisch, bei den Rómern aber 
von dem, was nicht römisch od. nicht 
griechisch war), übh.: reges O 1, 35, 11. 
barbara virginum, *Barbarenmaid' O 1, 
29, 6. coniunx (die Ehe mit Ausländern 
u. namentl. Feinden galt den Römern 
für ungesetzlich u. verächtlich) O 3, 5, 
5. turmae, d. i. troische O 2, 4, 9. Me- 
pw rre ddp nur 7, 276) 

5,61. carmen, phrygische Tonweise 
(bes. für frohe Gelage geeignet) Epd9, 
6. tortor, von d. Karthagern O 8, 5, 49. 
Syrtes, die afrikanischen O 2,6, 3. pes, 
d. i. die wild schwärmenden u. tanzen- 
den thracischen Bacchantinnen O 8, 25, 
11. barbarae re lib., bes. des Tereus 
(obgleich Hor. durch den Plur. die ähn- 
liche Handlungsweise der übrigen thrac. 
Könige im Allgem im Sinne hat) O 4, 
12, 7. mare, das indische (nach A. das 
Bueyeinche Meer od. der Hellespont, der 
auf dem Rückzuge des Bacchus aus In- 
dien nach Europa vor dem Gotte mit 
seinen Gewässern zurücktrat) O 2, 19, 
17. sbst.: barbarorum agmina, d. i. der 
Räter u. Vindelicier O4, 14,29. 2) aus- 
ländisch der Bildung u. Sitte nach: 
‘roh’, ‘wild’, mos O 1, 27, 2. domina, 
grausam O 3, 27, 66. 

barbätus, 3, (barba) bärtig, als 
Zeichen des Mannesalters v. Erwach- 
senen S 2, 8, 249. 

barbitos, i, m. [sonst auch f., wenn 
nicht O 1, 1, 84 u. 3,26, 4 ‘barbiton’ als 
n. zu fassen, wie im Griech. τὸ βάρβιτον 
neben dem gew. 7 βάρβιτος u. erst bei 
spät, Dicht. ὁ $aoß.] ein leierähnliches 
vielsaitiges, den Griechen eigenes In- 
Strument. mit tieferem Tone: Laute, 
Leier, zur Bezeichn. der lyrischen 
Poesie O 1, 1, 84; 82, 4. 3, 26, 4. 

Bärine, es, f. e. treulose Freundin 
des Hor. ή 2, 8, 33. 

Bärium, i, n. Seest. im peucetischen 
Apulien am adriat. Meere, j. Bari, pis- 
cosum S 1, 5, 97. 

1 barrus, i, m. (e. indisches W.) Ele- 
phant Epd 12, 1. 

2 Barrus (Barus B), i, m. 1) e. ge- 
fallsüchtiger Stutzer von üblem Rufe, 
der später in völlige Armuth versank: 
inops S 1, 6, 30. viell. derselbe S 1, 4, 
110. 2) e. jähzorniger u. schmähsüch- 


:) ΤΕΙ. Hininer Ztechr. f. d, östr. Gymn. 1872 


p54. 
3) M Praef. p XIV* verm. ‘Carine’, P ‘Larine’; 
doch ist wohl ‘Zärine' Ethnicum mit Dehnung 
des & der apulischen Stadt‘Bärium’ u. mitgriech. 
Endung Bagivn; nach A. mit βάρος verw. 





mM 


Bassareus 


tiger Mensch, sonst unbek., Plur.: Barri, 
bissige Menschen wie B. ὦ 1, 7, 8. 
Bassáreus, (dreis.), éi, m. (Βασσα- 
εύς, v. βασσάρα, d. i. Fuchsfell, der 
acht der thracischen Bacchantinnen), 
Bein. des Bacchus in Bez. auf die wilde 
Feier der Orgien O 1, 18, 11. 

Bassus, i, m. e. sonst sehr mässiger 
Trinker, der aber bei dem zu Ehren der 
Rückkehr des Plotius Numida anzustel- 
lenden Festgelage sich der Freude so 
überlassen soll, dass nicht einmal Da- 
malis ihn im Wetttrinken zu besiegen 
im Stande sei (von Hor. viell. appellativ 
gebraucht und m. βαθύς verwandt?); nach 
A. ein Sohn des Q. Cácilius Bassus, der 
59 v. Chr. Prätor u. 45 v. Chr. Anführer' 
im Heere der Pompejaner war (vgl. Cic. 
Fam. 7, 20, 3) 01,36, 19. vgl. Damalis. 

Báthyllus, i, m. (Ba9vA40c) aus Sa- 
mos, ein von Anakreon geliebter u. in 
deseen Liedern gepriesener Knabe Epd 


14, 9. 
μηνα (BHM u. A.) od. vätillum: 
(PHolder u. A.), i, n. e. Pfanne für 
Kohlen od. zum Räuchern (dah. mit dem 
näher bestimmenden Gen.‘prunae’ verb.), 
die sich der eitle Aufidius, da die höhe- 
ren rang riae ie vor ihrer Amts- 
verrichtung e. Opfer darzubringen pfleg- 
ten, vorantragen liess, um seine Person 
dadurch hervorzuheben?) S 1, 5, 36. 
béatus, 3, [bé&torum dreis. durch 
Elision mit Hinüberziehung der letzten 
Silbe zum Flg. O 2, 2, 18. vgl. aeternum 
02,8,27. A. schreiben mit Unrecht 
beatüm, da Hor. mit Ausnahme von di- 
vüm u. nummüm dieser Form sich ent- 
hält] (is Part, v. beo) gesegnet, be- 
lückt, glückselig od. glücklich, 
in allgem. Bed. zunächst v. Personen u. 
persönl. Verhältnissen: Sextius O 1, 4, 
14. coniunx, d.i. Ariadne, deren goldene 
Krone als Sternbild am Himmel prangt?) 


1) 8, Weichert Do Luc. Var. et Cass. Parm. 


143. 
2 3) Anders erkl. der Verf. der‘Vet. lex. Lat.’ von 
Mai herausg. p 80 ‘datum, vas vini; batillum, 
vum batum. Hor.’; doch vgl. Serv. zu Verg. A11, 
88. A. nehmen hier ‘bat.’ in der Bed. 'Kohlen- 
schaufel’ (bei den Hüttenarbeitern in Form e. 
ossen eisernen Lóffels, s. Plin. n. h. 8, 11, 
12), als spöttische Bezeich. des elfenbeinernen 
(e. Auszeichnung der Triumphatoren u. 
Consuln unter Augustus) den Aufidius, um den 
Mácenas bei seiner Durchreise würdig zu em- 
pfangen mit lächerlicher Nachäffung der hóch- 
sten Behörden Bom's in der Hand rug. Nach 
una der Lictor dem Aufidius als Beweis 
der i dierei e. wirkliche Kohlenschaufel 
statt der Fasces voran. vgl. Dünizer Krit. u. 
Erkl II p 190 fg. V p 228 fep. 
5) Yiell. mit Anspiel. auf die Nebenform 4ριάγνη 
st. der eretischen ἀριάδνη, d. i. die Hochheilige, 
ἁγνή (beata), s. Curt. Et. p 658°. 
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O 2, 19, 18. vgl. O 4, 9, 46 fg. Epd 2, 
1, 9, 4. als Oxymöron verb. m. 'volnere, 
sagittá' (d. i. der Liebe) u. ‘pereo’ O 1, 
27, 11. mit ‘vivo’ S 1, 1, 117; 8, 142. 
vita S 2, 4, 95. von dem, der sich für 
glücklich hált, von eingebildeter Glück- 
seligkeit E 1, 18, 32. 2, 2, 117. Auch 
mit Angabe dessen, wodurch Jmd glück- 
lich ist, gew. m. Abl.: virtute 52, 6, 74. 
parvo, mit od. bei Wenigem E 2, 1, 139. 
Sbst.: beatus, i, n. der Beglückte, Glück- 
liche O 2, 2, 18. 5) von Lebl. u. Abstr. 
vondem, wasansich glücklichist od. weil 
an sich glücklich, auch Andere glück- 
lich macht: nihil est ab omni parte bea- 
tum!) O 2, 16, 28. arces, anmuthige, 
glückliche Höhen (in der Nähe v. Tarent) 
O 2, 6, 21. 2) mit Reichthum od. irdi- 
Schem Gute übh. gesegnet, reich, be- 
gütert (wie ὄλβιος, εὐδαίμων), paren- 
tes 0 2,4, 19. Nasidienus S 2, 8, 1. 
uxor (wo beata" nicht mit *creandis pue- 
ris! zu verb.) E 1, 2, 144. vgl. O 3, 3, 89. 
Epd 8,11. m. Abl.: unicis Sabinis O 2, 
18, 14. Thyna merce O 8, 7, 3. sorte, d. i. 
hinsichtlich des Looses (vgl. fallo) O 8, 
16, 82. auch von der ‘Copia’ als Göttin: 
pleno cornu (s. copia) CS 59. 5) v. Lebl.: 
reich begabt, mitAllem reichlich ver- 
sehen, was zu den Bedürfnissen u. Freu- 
den des Lebens gehört: rus Β 1, 10, 14. 
Roma O 3, 29, 11. Cyprus O 8, 26, 9. 
arva, Gefilde der Seligen (wie ‘sedeg bea- 
tae’ b. Verg. A 6, 639) Epd 16, 41. übh. 
prachtvoll, herrlich, reich (nach A. activ: 
*beglückend"): gazae Ar. O 1, 29, 1. 

belle, Adv. (bellus) artig, schón, 
hoc quidam non belle (verst. fecit), *das 
war nicht fein von dem Mann! (Web.) 
S 1, 4, 136. 

Bellérüphontes,ae,u. Belléróphon, 
ontis, m. [letztere Form mehr in frühe- 
rer Zeit üblich, Abl.: te Ο 8,12, 8. Dat.: 
ti O 8, 7, 16. Acc.: tem O 4, 11, 28] 
(Βελλεροφόντης Hom.u. Βελλεροφῶ»), 
alter griech. Heros (eig. Hipponoos, vgl. 
Hom. Il. 6, 155 fgg), S. des Glaucus 
(flüchtete wegen e. Mordes aus Korinth 
zum König Prötus in Argos, dessen treu- 
lose Gattin durch verschmähte Liebe er- 
zürnt ihn der Verführung beschuldigte, 
dah. ‘nimis castus’ O 8, 7, 15, worauf ihn 
Prótus zu seinem Schwiegervater, dem 
Kön. Iobates in Lycien schickte, der ihm 
die Tódtung der Clıimära auftrug, die er 


1) Bacchyl. Fr. 1 τα. 3 p 18 fg. ed. Neue u. in 
Bergk's Poet. lyr. Gr. p 963 οὗ γάρ τις ἐπιχδο- 
νέων πάντα y ^ εὐδαίμων ἔφυ u. ὄλβιος d^ οὐδεὶς 
βροτῶν πάντα χρόνὸν. Schiller (HK. des Pol, 9): 
‘Des Lebens ungemischte Freude ward keinem 
Irdischen zu Theil’. E 
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auch mitHülfe des Flügelpferdes Pegasus, 
dessen Bezähmung ihm durch Minerva ge- 
lang, ausführte. Stolz über diesen Sieg 
erhob er sich mit demselben in die Lüfte, 
08, 19, 8, wurde aber, als er noch höher 
zum Himmel emporstrebte, von dem Rosse, 
das luppiter in Wuth versetzte, herabge- 
worfen) O 4, 11, 28 τν 

bellicösus, 3,(bellum) kriegerisch, 
streitbar (noA&u.oc) O 2,11,1. 8,3,57. 

bellicus, 3, (bellum) zum Kriege 

θ1ιδτὶσ(πολεμιχός), res, kriegerische 

at, Kriegsruhm O 4, 8, 6. 

bello, 1, (bellum) führe Krieg, 
kriege, kámpfe O 8, 2, 7. bellante 
prior, d. i. dem (kämpfenden) Feinde 
überlegen, ihn besiegend (vgl. Verg. A 
6, 854) CS 51. 

Bellóna, ae, f. (bellum) die mordende 
Kriegsgóttin, Schwester u. Gefáhrtin des 
Mars (Ἐνύω), mit e. berühmten Tempel 
auf dem Marsfelde, deren Priester an 
ihrem Feste ihr eigenes Blut opferten 
(am 24. März, dah. ‘dies sanguinis! gen.), 
indem sie in verstellter Wuth tanzend 
mit Messern an Armen u. Schultern sich 
verwundeten u. dabei wei n (vgl. 
Tib. 1, 6, 45?) S 2, 3, 228. vgl. circum- 
tono. 

bellua etc., s. belua etc. 

bellum, i, n. de duellum, 'Zwei- 
kampf’)Krieg,übtr. ampf,Schlacht 
(wie πόλεμος) O 1, 1, 24; 19, 42; 21,18 
u. ö. mit *pugno' (s. d.) verb. O 8, 19, 4. 
4, 9, 19. terr& marique E 1, 16, 25 (s. 
pugno. Bes. belli domique,im Kriege und 

rieden, im Felde und daheim (s. Z S 400 
exir. M 8 296, b) E 1, 20, 23. vgl. dif- 
fundo, incutio, indico, milito, pono. 2) trp. 
Streit, Kampf, bes. der Liébenden 
(vgl. milito) O 4, 1, 9. 

bellus, 3, (Dem. v. *benus' st. bonus, 
eig. benulus) schön, fein, fama S 1, 4, 

14. 

beliia, ae, f. [so in den besten Hdschr. 
st. bellua] Thier, bes. in Bez. auf seine 
(plumpe)Grósse od. Wildheit,'G ethier', 

nthier, Ungeheuer, ingens S 2,3, 
316. centiceps, v. Cerberus O 2, 13, 84. 
saeva, v. wilden Thieren übh. (da von 
der Diana die Rede ist) O 1, 12, 28. ühnl. 
Epd 5, 10. bes. v. Seeungeheuern (x/itoc) 
O 8, 27, 27. 2) übtr.: multorum capitum, 
vielkópfige Schreckensgestalt, wie die 
Hydra (v. róm. Volke, in Bez. auf die 
Unbestándigkeit und Launenhaftigkeit 
desselben, wie ähnl. Φηρίον ποικίλον 





1) Vgl. Fischer Bellerophon Berl. 1851. 
3) 8. Tiesler De Bellonae cultu ef sacris Berl. 
1842, Preller Róm. Myth. p 611* fg. 


bene 


xal πολυχέφαλον b. Plato de rep. p. 
588c) E 1, 1, 76. Dav. 


belüösus, 3, voll Ungeheuer : 


thierreich, oceanus (Ἴχθνόεις πόντο 
Ποπι.πολυκητης Νεῖλος Theocr. 12,981) 
O4, 14, 47. 

b né, Adv. [dazu Comp. ‘melius’, Sup. 
‘optime’] (benus st. bonus) gut mit der 
mannigfachsten Bed. in p 
geistiger Hinsicht, d. i. wohl, recht, 
passend, gemäss, tüchtig, schön, an- 
genehm usw., zunächstin Verb. m. Zeitw.: 
ceno, geniesse die Freuden der Tafel E 
1, 6, 56. valeo, bin od. bleibe gesund S 


2, 2, 71. vivo, glücklich (st. ‘beate’, doch 


ysischer u. . 


vgl. Cic. de fin. 2, 8, 94 α. εὖ ζῆν) O 2, 


16, 18. 3, 24, 9. #1, 6, 56. bes. in 
mit'puris manibus, d.i. lebe in Unschuld, 
unschuldig $1,4,67. melius, mit grüsserm 
Rechte, zu grósserm Heile (s. pereo) O 


erb. 


1, 2, 22. vgl. O 8, 8, 49; 16, 89; 24, 9. 


S 1, 1, 97. melius nit., lieblicher, heller, 
freundlicher O 4, 5, 8. b. sequor, glück- 


lich, zur guten Stunde O 8,27,59. u.so 
relict& non b. parmulä,d. i. zum Unglück 


für mich, doch ohne meine Schuld (so 


Nauck, wie Corn. Nep. Iph. 1, 2 nun- . 


quam culpá suá male rem gessit; nach 
A. "nicht ehrenvoll’, ‘nicht lóblich', doch 
vgl. E 1, 20, 98 u. s. relinquo) O 2, 7, 10. 
utor, geniesse wahrhaft, nütze recht .E 
1, 2, 50. scel. b. poenitet (hos), es reut 
uns ernstlich O 8, 24, 50. b. novi alqm, 
kenne Jmd recht, genau $2,8,18. E/ 1, 
18,1. dico, rede Gutes, drücke mich scho- 
nend od. vorsichtig aus (im Gegs. zum 
Schmähgedichte) Β 2, 1,155. melius dico 
alqd, schildere passender, geeigneter 
O 2, 12, 11. ‘bene nata Sbst. (dah. nicht 
*pectora' zu erg.) edel Entsprossenes, 
er angestammte Adel der Seele (τὰ 
εὐφυῆ, εὐγενῆ, εὐγένεια) O 4, 4, 36. b. 
dep. in aure, ohne Bedenken, ohne Ge- 
fahr, *ráthlich' (Web.) S 2,6, 46. b. cedit 
(unpers.), es ergeht Jmdm gut (Gegs. 
‘male’) S 2, 1, 32. als Ausruf in Verb. 
mit: pulchre, recte(s. pulchre). gelungen! 
AP 4928. Bes. Verbindungen: a) b. facio, 
rühmlich, *neque tuleris mercedem(eius), 
quod b. feceris", den Lohn deiner rühm- 
lichen Thaten (vgl. merces) O 4, 8, 21. 
abs. mit fg.‘quod’, thue wohl daran, dass 
usw. (von d. Göttern: Dank den Göttern, 
dass sie usw.) S 1, 4, 17. B) b. est (5. Z 
865 a. E. Kr. 1 505) m. Dat. d. Pers. od. 
che, d. i. esgehtod, steht gut mitJmdm 
usw. (wie £v od, καλώς ἔχει): iurat b. 
solis esse maritis, ein Glücklicher sei 


1) Doch vgl. Lucas Quaest. lexil. p 46 und 
Méálzeli's Ztachr. usw. 1855 p 538. 


Beneventum 
| 
| nurder Ehemann E 1, 1, 89. b. est (ei), 
cui deus obtulit, wohl dem, beglücktist, 
| wem usw. O 8, 16, 43. si ventri b. (est), 
wenn es mit dem Magen gut steht, der 
Magen gesund ist .E 1, 12, 5. abs. *b. est’, 
als Ausdr. der Zufriedenheit (sonst ‘b. 
habet"): ich verlange nichts weiter, Dank 
dafür, gut so 52, 6, 4. bes. als Ausdr. 
des behaglichen u. frohen Genusses, mit 
Abl, des Gegenstandes des Genusses, b. 
erat non piscibus urbe petitis usw., wir 
thaten uns gütlich, man war vergnügt 
nicht bei Fischen, die man aus Rom ge- 
| holt usw. (s. pulchre; ‘bene esse’ auch 
Plaut. Capt. 4, 2, 70 u. das. Brix) S 2, 
2, 120. ut melius (est) m. Inf: ‘um wie 
viel besser od. weiser ist es’ O 1, 11, 3. 
vgl. 0 8, 27, 42. aber: melius (verst.: erit) 
non tangere, als Formel des Drohenden: 
bleibe mir lieber fern! wehe dem, der 
mich anrührt 5 2, 1, 45. b) zur Verstär- 
kung des Adj., um e. hohen od. den hóch-* 
sten Grad zu bezeichnen (wie ed u. im 
Franz. bien): b. notus, wohl od. rühmlich 
bekannt Z 1, 6, 25. b. sanus, wirklich 
vernünftig, vorsichtig (auch Cic. p. Sest. 
10, 23) $ 1, 8, 61. mentis b. sanae, ein 
Mann vongesundem Verstande,von nüch- 
ternem Urtheil (v. Mäcenas, sofern er 
sein Glück recht zu benutzen verstand) 
8 1, 9, 44. b. nummatus, ‘reichlich be- 
münzt, *dess Beutel gefüllt ist’ (Död.) 
E 1, 6, 88. pectus b. praeparatum, ein 
wohlberathnes, auf Alles gefasstes Herz 
(zum Gedanken vgl. Ter. Phorm. 2, 1, 
11) O 2, 10, 14. amoribus b. mutuis (Abl. 
dernähernBestimmung),in recht wechsel- 
seitiger Liebe, gern Lieb’ um Liebe tau- 
schend O 2, 12, 16 (wo ‘bene’ nicht mit 
“idum’ zu verb. ist). 

‚Bönöventum, i, ». uralte St. in Sam- 
nium, an d. Grenze der Hirpiner, zwölf 
róm, Millien von Caudium, wo Mácenas 
in e, Caupona einkehrte, j. 'Benevento' 
8 1, 5, 71. 

bénigne, Adv. (benignus) wohlwol- 
lend, freundlich, bes. als Formel 
des Dankes bei Annahme od. hóflicher 
Ablehnung von etw. (wie z&AAıor’ ἔχει, 
Χάλλιστ ἐπαινώ): 'zu gütig!, ‘sehr ver- 
bunden!', “danke schön!’ E 1, 7, 16 u. 
62. 2inreichem Masse, reichlich, 
benignius depr. alqd, freigebiger (als 
sonst gewöhnlich; vgl. O 1, 28, 23) O 1, 
9, 6. E 1, 17, 11 (s. tracto). 

bé Iitas, ätis, f. Wohlwollen, 
Güte, Huld Epd 1, 31. von 

bönignus, 3, (aus ‘bene’ u. dem Ver- 
balst. gen., nach Ritschl Rhein. Mus, VII 
$580 fgg) wohlwollend der Gesin- 
Dung nach, gütig, gewogen, hold, 


/ 
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divi O 4, 2, 52. Fortuna O 3, 29, 52. 
voltus, der Fortuna (vgl. Ov. Trist. 1, 5, 
27) E 1, 11, 20. ben. numine, v. Iup- 
piter, d. i. huldvoll, gnädig O 4, 4. 74. 
vices Epd 18,7. 2) gütig durchdie That, 
freigebig, auch im Sinne derer, denen 
Jmds verschwenderische Freigebigkeit 
als ausserordentliche Güte erscheint S 
1,2,4. vgl. v 52. dcht. m. Gen., mit dem 
Begriffe des Verschwenderischen (s. pro- 
digus u. Z ὃ 437 A. 1): vini somnique, 
in Schlaf und Wein sich gütlich thuend, 
reichlich ergeben dem Schl. u. W. S 2, 
8,9. b) v. Lebl.: reichlich im quan- 
titativen Sinne: cornu, 'Horn des Segens' 
(s. Copia) O 1,17,15. daps, ‘volles, reich- 
liches Festmahl’ Epd 17,66. ingenii vena, 
reiche Dichterader (wie dives v. 4409), 
nach A. 'Mutterwitz' O 2, 18, 10. sermo, 
reichlich strómende Rede, lange Ge- 
spräche, .wie sonst *multus s.’ (nach A. 
ungezwungen und une)? 1,5,11. bes. 
von der Ergiebigkeit des Ertrags der 
Früchte: reichlich: benigni vepres corna 
et pruna ferunt, üppig gedeihen auf den 
Hecken Kornellen und Pflaumen E 1, 
16, 8 (wo A. benigne). 

béo, 1, (fast nur dcht.) beglücke, 
erfreue, beschenke, qu munere 
E 1, 18, 76. Latium divite lingua (vgl. 
AP 57) E 2,2, 191. abs.: ‘caelo’, von 
d. Muse: mit dem Himmel beseligen, 
unter die Gótter versetzen O 4, 8, 29. 
übtr.: bearis not& Falerni, d. i. du thust 
dir gütlich mit usw. (vgl. 'benigne' a. E. 
u. benignus) O2, 8, 7. 

Böröcyntius, 3, Βερεκυντιος, zum 
Berge Berecyntus in Phrygien gehórig, 
auf dem das Fest der Cybele mit wilder 
Begeisterung gefeiert wurde: tibia , ge- 
krümmte phrygische Flóte (die vom Cy- 
beledienst auf den Bacchusdienst über- 
ging) O 3, 19, 18. 4, 1, 22. cornu O 1, 
18, 13. 

Bestius, i, m. e. Fanatiker gegen den 
in Rom herrschenden Luxus, dessen ver- 
derbliche Ausbreitung er zunächst den 
ye Philosophen od. übh. der griech. 

ildung zuschrieb (wobei Hor. viell. mit 
Persius Sat. 6, 35 ‘sed Bestius urget do- 
ctores Graios! e. älteren Dichter, bei dem 
ein ‘Bestius’ figurirte, etwa den Cäcilius, 
vor Augen hatte!) E 1, 15, 87. s. 'cor- 
rector u. *corrigo'. 

Bibacülus, s. Furius. 

bibo, bibi, 8, (verw. m. πίνω) trinke, 
m. Acc.: vinum E 1,5, 4. Caecubum 
Ed 9, 4. mella ὢ 2, 2, 16. " ore nectar 
(von Augustus, wo der Ausdruck nicht zu 


1) So Weichert 'Ροδίατ. lat. reliqq.' 9 421 fg. 


. men) O 1, 20, 10. 
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einem blos symbolischen abzuschwächen, 
sondern so wörtlich als möglich zu fassen 


ist: *Aug. ist Gott u. lebt im Himmel, da- ΄ 


zwischen besucht er die Erde’, wie er O 
1, 2, 41 fgg. als Mercur auf Erden weilt 
u. Hor. ihn bittet, spáter in den Himmel 
zurückzukehren. Eine so naive Auffassung 
hatte man damals von der (1ottmenschlich- 
keit der Kaiser) O 8, 3, 12. vgl. .E 1, 16, 
15; 19, 18. dcht. in freierer Verb.: tu 
bibes Caecubum et uvam pr. Cal. domi- 
tam, d. i. du (du für dich, du allein) wirst 
freilich sonst Cäcuber u. Calener trin- 
ken, während ich weder mit Falerner 
noch Formianer aufwarten kann (Död. 
Red. u, Aufs. II p 218 “tum bibes’ u, so 
ΣΗΜ, d. i. darauf, nach dem Sabiner, 
wirst du edlere Sorten vorgesetzt bekom- 
pocula, v. Inhalt der 
Becher: ‘leere’, wie πίνω κύπελλα od. 
χρητῆρας οἴνοιο (Hom. Il. 4, 364 u. 8, 
232) u. unser: ‘eine Flasche Wein trin- 
ken’) E 1, 2, 24. bes. von den Anwoh- 
nern e. Flusses (vgl. potor): Tanain, Da- 
nubium, das Wasser des Don’s, der 
Donau trinken, d.i. wohnen od. sich auf- 
halten am Don usw. (wie schon Hom. Il. 
2, 825 πίνοντες ὕδωρ μέλαν Αἰσήποιο, 
vgl. Verg. 4 7, 715 u. Buc. 1, 63. 10, 
65) O 8, 10, 1. 4, 15, 21. v. Bache Di- 
gentia: quem Mandela bibit, d. i. wel- 
cher Mandela mit Wasser versieht E 1, 
18, 105. b) abs. v. Menschen: trinke, 
zeche O 1, 37, 1. damnose (8. d.) S 2, 


.8, 84. m. ‘edo’ verb. E 2, 2, 214 u. à. 


2) übtr.: ‘trinke’, d. i. sauge ein, ziehe 
ein, πίνω, fumum (v. Weine, den man auf 
Krüge gefüllt in eine dazu besonders ein- 
gerichtete Rauchkammer des obern Stocks 


stellte, um dadurch sein Alter u.seineMilde’ 


zu beschleunigen)O3, 8,11. d)trp. gleichs. 
schlürfe mit dem Ohre, vom eifrigen An- 
hören : nehme begierig auf: aure pugnas 
usw. (Prop. 8, 5, 8 ‘bibere suspensis au- 
ribus") O 2, 18, 82 (s. magis). Dav. 

bibülus, 3, act.: gern trinkend, 
m. Gen. (gleichs. ‘dürstend nach’ etw.): 
Falerni (s. benignus), der in Falerner 
sich wohl thut E 1, 14, 84. potor Fal. 
E 1,18, 91. (A. nehmen ‘bib.’ im passi- 
ven Sinne: leicht zu trinken, trinkbar, 
u. verb. es mit ‘Falerni’.) 

Bibülus, i, m. 1) M. Calpurnius Bib., 
Jul. Cásar's Amtsgenosse im ersten Con- 
sulate (59 v. Chr.) O 8, 28, 8 (viell. mit 
scherzhafter Anspiel. auf das Trinken). 
2) ein Freund des Hor. (nach Kirchn. 
wahrsch. L. Calpurnius Bibulus, Stief- 
sohn des M. Brutus) S 1, 10, 86 (wo statt 
des von Muret verm. u. von den meisten 
neuern Herausgg. aufgenommenen Sing. 


' dig, zwei 


bilis 


*Bibule! Weber, Dód. mit den Hdschr. den 
Plur. *Bibuli! vorziehen u, die Angehöri- 
gen u. Verwandten od. auch Sóhne des 
vorhergen. Consul, von denen drei freilich 
schon 81 v. Chr. gestorben waren, ver- 
stehen). 

bicornis, e, (bis u. cornu) zweihór - 
nig, dcht. v. Monde in Bez. auf die bei- 
den Spitzen (cornua) der Mondsichel 
CS 35. 

bidens, tis, (bis u. dens) zweizah- 
nig, sbst. e. Thier, Opferthier, das schon 
beideZahnreihen hat, bes. Schaf (Verg. 
A 4, 57 u. o.) O 8, 23, 14. 

bidental, alis, n. e. vom Blitze ge- 
troffener u. durch das ne e. Schafes 
(bidens) gesühnter u. dadurch geheilig- 
ter Ort, den man nach feierlicher Ver- 
grabung dervom Blitze berührten Gegen- 
stände (fulgur condere) mit e. Eintrie- 
digung versah !), ‘Blitzmal’, Inf.: movere 
(s. d.), d. i. entweihen (als e. der ruch- 
losesten Frevelthaten) AP’ 471. vgl. 
tristis. . 

biformis, e, (bis u. forma) zwei- 
gestaltig, v. Mischwesen, die aus ver- 
schiedenen der Natur nach nicht zusam- 
mengehörigen Theilen zusammengesetzt 
sind (wie der *Minotaurus' Verg. A 6, 25, 
*'Nessus? Ov. Met. 9, 121, ‘Cecrops’ Iust. 2, 
6, 7 u.a.): vates, d. i. der mit Schwingen 
ausgerüstete Dichter?) O 2, 20, 2. 8. zu 
*ales? p 28 b fg. not. 2. 

bilibris, e, (bis u. libra) zweipfün- 

Pfund enthaltend, cornu (s. d.), 

also e. ziemlich grosses u. wohl auch 
plumpes Oelgefáss von Horn (worin das 
Oel um so eher ranzig werden musste, zu- 
mal da der Geizhals nur tropfenweise es 
verbrauchte) S 2, 2, 61. 

bilinguis, e, (bis u. lingua) zwei- 
züngig, übtr. (wie diyAwcoog) zweier 
Sprachen kundig, von den Bewoh- 
nern von Canusium (s. d.), e. urspr. grie- 
chischen Stadt, die ein Gemisch von 
Griech. u. Latein. od. vielmehr Oscischem 
sprachen, wahrsch. wie unser *doppel- 
züngig’, mit verächtl. Bez. auf das treu- 
lose u. tückische Wesen derselben S 1, 
10, 30. 

bilis, is, f. (stammverw. m.‘fel’, χολή, 
Gallenblase)Galle, bes. flüssige, Gallen- 


1) S. Prelier Róm. Myth. p 1723. 

3) Für diese Vorstellung passt auch allein der 
Vergleich mit Icarus, wührend die gewóhnliche 
Erklärung von der Verwandlung des Dichters in 
e. Schwan ohne Beispiel od. "als Schwan u. Dich- 
ter zugleich’ unzulässig ist, s. OJahn 'Hermes' 
II 1867 p 244. Schenkl Ztechr. f. d. österr. Gymn. 
1872 p 861 fg. nimmt Verwandelung mit Bei- 
behaltung des menschlichen Antlitzes an, nach 
Analogie der Sirenen, 





bimaris 


ergiessung 5 2, 2, 75. 2) übtr. als Ur- 
sache od. Bitz der Krankheit betrachtet 
(µέλαινα χολή, vgl. expello, purgo) E 
2, 2, 197. AP 302. splendida, die spie- 
elnde Galle, als Ursache des stillen 
ahnsinns (μελαγχολία), weil die 
schwarze Galle im krankhaften Zu- 
stande, aus dem man den Wahnsinn her- 
leitete, die Farbe u. den Glanz des As- 
ας annimmt S 2, 3, 141. 5) Zorn, 
nwille, Groll, Grimm (wie χολή), 
difficilis, eifernde, zornige (s. iecur u. 
tumeo) O 1, 18, 4. vgl. Epd 11, 16. S 
1, 9, 66. E 1, 19, 20. 

bımäris, e, (bis u. mare) an od. z wi- 
schen zwei Meeren gelegen, Co- 
rinthus, von seiner Lage auf der Land- 
engenach Osten zwischen dem ägäischen 
u. nach Westen zwischen dem ionischen 
xs (8. Ov. Met. 5, 407 u. 6, 419) O 1, 

2 

bimestris, e, (bis u. mensis) zwei- 
monatlich, zwei Monden alt: porcus 
0 3, 17, 15. 

bimus, 3, zweijährig, merum (des- 

* ET sich zu Libationen bediente) O 
‚19, 15. 

Bioneus, 3, zu Bion gehórig, e. 
griech. Philosophen od. Sopbisten, der 
wegen seines wandelbaren Geistes meh- 
ren Schulen anhing und berüchtigt war 
durch die Schärfe seines Spottes und 
Witzes (s. DLaért. 4, 7, 62): sermones, 
nach Art des Bion, d. i. beissende, 
witzige (viell. in Bez. auf Varro’s "Satirae 
Menippeae’) E 2, 2, 60. 

bipedälis, e, (bis u. pes) zweiFuss 
od. Schuh lang, scherzh.: moduli bip., 
ein Mánnchen von nur zwei Fuss, ein 
manchen (vgl. .E 1, 20, 24) S 2, 

9 . 

bipennis, e, (bis u. penna) zwei- 
schneidig, sbst.f.(verst.securis)zwei- 
schneidige Axt O 4, 4, 57. 

biremis, e, (bis u. remus), zwei- 
g, scapha, übh. ‘Ruderkahn’ O 

» 20, 62. 

Birrius u. Caelius (i, m.), zwei róm. 
Jünglinge aus quer Familie, die aber 
In Folge ibrer Verarmung Strassenraub 
trieben u. wahrsch. kurz vorher, ehe 
Hor. sie erwähnt, gerichtlich verurtheilt 
worden waren S 1, 4, 69. 

bis, Zahladv. (duis v. duo) zweimal, 
doppelt O 2, 16, 85. 8, 6, 9 u. o. bis 
mori!) Ο 3,9, 15. bis die?), d. i. am 

!) Wie Eur. Or. 1114 dig Yavelv ov χάζοµαι, 
b. Plato πολλάκις ἐθέλω 0d, 1414€) τεθνάναι Ἡ. de 
8. Stalib, zu Apol. p 80 c. p 1184. 

a h Zahladv. 


Wörterb, zu Horaz. 2. Aufl. 


Boeotus 65 


Morgen und am Abend O 4, 1,25. Bes. 
in Verb. mit andern Zahlw.: bis terque 
u.terve (den Untersch. s. unter‘ter’) 
5, 38. AP 358. b. mille equi (Z S 116) 
End 9,17. bis tres ulnae (wo die Hdschr. 
‘ter’ gegen den lat. Sprachgebr.) Epd 
4,8 (8. toga). b. quinque viri, d. i. de- 
cemviri, die Zehnherren (s. vir) E 2, 1, 
24. b. dena sestertia, d. i. zwanzigtau- 
send Sesterze (s. Z S 878) E 2, 2, 33. 

Bistónis, idis, f, Bıorovig, d. Thra- 
cierin, von Bistönes, e. thrac. Volks- 
stamme, Plur. ‘Bistonides’, vorzugsw. 
die thracischen Bacchantinnen, deren 
Haare Bacchus mit Schlangen durch- 
flicht (was sie in baechischer Wuth auch 
selbst thaten !) O 2, 19, 20. 

Bithus, i, m.e. Gladiator, s. Bacchius. 

Bithynus, 8, Βιθυνός, zu Bithynien 
gehórig, e. Landschaft am schwarzen 
Meere in Kleinasien, die reich an gutem 
Schiffsbauholze war u. e. sehr lebhaften 
HandelzurSeetrieb: carina (übh.'Schiff', 
s. Cyprius) O 1, 35, 7. negotia .E 1, 6, 98. 

bitumen, inis, n. Erdpech, Erd- 
harz (dessen man sich beim Verbrennen 
der Leichen bediente, vgl. Verg. @ 3,451) 
Epd 5, 82. 

blande, Adv. (blandus) schmei- 
chelnd, sanft O 1, 24, 13. 

blandior, itus sum, 4, Dep.schmei- 
chele, liebkose (durch Worte oder 
sauftes Berühren) O 3, 11, 15. von 

blandus, 3, schmeichelnd, lieb- 
kosend, doctor S 1, 1,25. dcht. (nach 
griech. Vorgang) m. Inf.: ducere quer- 
cus, v. Orpheus, d.i. der so lieblich sang, 
dass er mit sich fortzog usw., der durch 
Seinen lieblichen Gesang mit sich usw. 
(8S. AP 395) O 1,12, 11. b) v. Lebl.: 
schmeichelnd, freundlich, bes. v. 
Bitten O 4, 1, 8. blanda prece (sofern 
Amph. den Wunsch aussprach, dass eine 
Mauer um die Stadt sich erheben möge, 
worauf die Steinmassen sich bewegten, 
die er leitete, wohin er wollte) AP 395. 
non blandior (manus), nach A. auf *hostia? 
zu bez. (über die Constr. d. Stelle s. in- 
munis) Ο 3, 23, 18. 

blátéro, 1, (nach Död. Syn. III p 78 
mit *balo', BAnxaoucı,verw.)plappere, 
papele, schwatze unbesonnen, poltere 
(indem man e. Frage über die andere aus- 
stösst, aus der gewühnl, Umgangsspr. ent- 
lehnt) S 2, 7, 85. 

blatta, ae, f. ein nächtl. Insekt, das 
wollene Stofie, Leder usw. benagt, 
Schabe (vgl. tinea) S 2, 3, 119. 

Boeötus, i, m., Βοιωτος, Bew. von 


1) S. O Miller's Archäol. der K. 6 888, 43, 
5 


66 Bolanus 


Böotien, e. Landschaft in Mittelgrie- 
chenland, berüchtigt durch geistigen 
Stumpfsinn (ἀναισθησία b. Demosth.!), 
den man der schweren u. dicken Luft 
in den sumpfigen Niederungen zum Theil 
zuschrieb .£ 2, 1, 244 (wo Bocotim’ Gen. 
Plur. st. ‘Boeotorum’, nicht Acc, Sing. in 
Bez. auf Alexander). 

Bolünus, i, m. ein leicht aufbrausen- 
der u. grober Mensch, der den Leuten 
Alles gerade heraus in's Gesicht sagte 
(viell. aus der Familie der Vettier, die den 
Bein. Bolanus von der St, Bola im Aequer- 
Jande führte, od. mit Anspiel. auf ῥώλος, 
Erdklos) S 1, 9, 11. 

bónum, i, ». Gut, zunächst in mate- 
rieller Bez., bes. im Plur. 'bona' (wie 
τὰ ἀγαθά) G1ü cksgüter, Reichthum, 
Vermögen 5 1, 1, 79. 2, 8, 182. E1,15, 
40; 16, 76 u. 0. b)in geistiger od. sittl. 
Hinsicht: das Gute, Gut, natura boni 
summumque eius, das Wesen des hóch- 
sten Gutes (e. von den alten Philosophen, 
bes, auch V. Cicero in der Schrift *de fin. 
bonorum et malorum? ausführlich behan- 
delte Frage) S 2, 6, 76. Plur.: bona (Gegs. 
‘diversa’, d. i. mala) S 1, 9, 114. bes. 
gute Eigenschaften, ‘Vorzüge’, "oTugen- 

en’ (Gegs. 'vitia’) S 1, 8, 70. von 

bónus, 3,[dazu Comp. mélior, besser, 
m. μᾶλλον od. *màlo', u. Sup. optimus, 
d. beste, m. ὅπτομαι, ‘opto’ verwe] 
ganz wie unser gut u. ἀγαθός, tüch- 
tig, tauglich, trefflich in seiner Art 
u. für seinen Zweck, zunächst in physi- 
scher od. materieller Bez.: forma melior, 
schönere $ 2, 7, 52. iter melius AP 68. 
sucus melior (zugl. zur Bez. des ange- 
nehmeren Geschmacks) S 2, 4, 18. vinum 
melius (in Verb. m. ‘carmen’), edlerer E 
2,1,84. b) mit Rücksicht auf das Höhere 
u. Geistige, in Bez. auf Pers., gut, tüch- 
tig, geschickt, wacker, brav, Ho- 
merus, d. i, im Allgem. ein ganz vor- 
trefflicher Dichter, im Gegs. zum schlech- 
ten Dichter Choerilus, der ‘bis terve bo- 
nus’, d. i. zwei, höchstens drei treffliche 
Stellen hat AP 859. melior eques O 3, 
12, 8. optimus artifex, vollendeter Mei- 
ster S 1, 8, 132. modulator, der vortreff- 
lichste S 1, 8, 180. pater S 1, 4, 105. 
vicinus, trefflicher E 2, 2, 132. Bes. v. 
(àusserer) kriegerischer Tüchtigkeit, Ta- 
. pferkeit: brav, wacker, tapfer, muthig: 
melior patre (v. Diomedes nach Hom. Il. 
4, 405) O 1,15, 28. mit näherer Bestim- 
mung durch Abl.: sagittis, pugn& O 8, 
6, 16. E 1, 10, 84. v. Werken, Hand- 
lungen u. andern Abstr.: melior lex, 


.) S. KFHermann's Abh. u. Beitr. zur class. 
Lit. Gàtt. 1849 p 91. 





bonus 


e 
zweckmässiger E 1,1,62. optimasegipta 
Graecorum, die vorzüglichsten Β 2, 1, 
29. c) bei Quantitätsverhältnissen: gut, 
d. i. beträchtlich, ansehnlich, *pars', wie 
unser ‘ein Guttheil’, d. i. ein ziemlich 
grosser Theil S 1, 1, 61. 9 O 4, 2, 46. 
AP 297. copia, reicher Vorrath E 1, 
18, 109. — 2) von der inneren Tüchtig- 
keit, von guten Eigenschaften, bes, in 
Bez. auf Nutzen, höheren Werth, höhere 
Geltung u. Güte: v. Pers., Sachen u. 
Abstr.: a) gut, tüchtig, heilsam, 
nützlich, vortheilhaft, erfreu- 
lich, günstig usw., m. *fortig verb. E 
1,9,18. nihil maius meliusve (v. Au- 
gustu O 4,9, 88. Athenae, das theure, 
jebe A. (in Rückerinnerung auf den an- 
genehmen Aufenthalt des Dichters da- 
selbst u. in Bez. auf locus gratus! v 46") 
E 2,2, 48. dies O 3, 21, 6. aevum CS 
67. exitus O 4, 8, 34. fata CS 27. fama 
S 1, 2, 61. pax, beglückend .E 2, 1, 102. 
melior fortuna O 1, 7, 26. melior flamma 
(vorh. *ingenuus amor?) O 1, 27, 20. res, 
gute Umstánde, glückliche Verhältnisse 
od. Lage, Glück?) O 2, 3, 2. 82, 6, 100. 
spes CS 74. tempus melius, d. i. passen- 
dere ὁ 1,9, 68. Sbst.: melius, Besseres 
od. auf bessere Weise pd 16,23. pollic. 
meliora, von den erregten Erwartungen, 
d.i. dass du den Kriegsdienst mit der 
Philosophie vertauschen werdest O 1, 29, 
16. b) in Rücksicht auf den sittlichen 
Werth: gut, rechtschaffen, red- 
lich, brav. wahr und ehrlich, bieder, 
zunächst v. Pers.: Nero, edel, m. *clarus 
verb. E 2, 2, 1. duces, 'treffliche' O 4, 
8, 15. Venus (s. d.), die edlere O 1, 38, 
13. Cinara, treue O 4, 1,4. vir b. u. me- 
lior $ 1, 8, 82. m. ‘sapiens’ u. ae 
verb. (zur Umschr. des wahren eisen) 
E1,4, 5; 7,22; 16, 32. m.‘ agi verb.: 
gut und ehrlich, edel und gut £ 1, 16, 
49. iudex, m. *fidus' verb. O 4, 9, 40. 
mit d. Zusatz *moribus famäque’ O 8, 1, 
12. melior pars, der bessere, ehrenhaf- 
tere Theil der Menschen Epd 16, 15 u. 
97. patres, wackere Hausváter (s. pater) 
E 1, 14, 3. im Doppelsinne: melior sit 
Horatius an res, ob ich oder mein Land- 
ut besser zu bebauen, mit besserem 
rfolg zu behandeln sei, d. i. welcher 
Weg der bessere sei, ob der, auf dem 
ich täglich mich in der Tugend zu ver- 
vollkommnen pflege, oder der, auf dem 
du in Trügheit mein Sabinergut bestellst 


1) Nach Dód. ist 'bonae' mit ‘artis’ zu verb. 
(wie sonst Plur. *bonae artes' b, Tac. Ann. 1, 4) 
zur Bezeichn. der 'artes liberales. 

Auch Liv. 43, 6, 18, u. in gleichem Sinne 
Neutr. Plur. *bona' Curt. 10, 1, 40. | 








Boreas 


E 1,64, 5. Oft sbst.: bonus, i, m. e. ed- 
ler, redlicher, braver Mann, Biederma 

m. 'gapiens' verb. (s. vorh.) .E 1, 4, 5. óft. 
Plur.: boni O 1, 24, 9. E 1, 16, 52. AP 
196. m. *fortes' verb. O 4, 4, 29. melior 
d. i. der Besseres lehrt, der Weisere E 
1, 1, 48. meliores, die Besseren, Edle- 
ren usw. E 1,2,68. 5 2, δ, 19. p) v. 
Sachen u. Abstr.: vita melior S 2, 8, 15. 
meliora monere S 1, 2, 78. c) in Bez. 
auf Gesinnungu. Neigung des Gemüthes, 
gut, gütig, freundlich, wohlwol- 
lend 5S 2, 4, 5. m. *benignus' verb. S 1, 
2, 51. bes. als ehrendes Prádicat v. Gót- 
tern u. Helden: divi, ‘die Huld der Göt- 
ter’ O 4, 2, 885 5, 1. auch v. Eltern u. 
Verwandten: pater optimus 5 1, 4, 106. 
häuf. in der Anrede: dux bone, gütiger 
Fürst (v. Augustus) O 4, 5, 5. u. 37. 
vorz.im traulichen u. freundlichen Tone: 
‘bone’ od. ‘0 bone’, mein Guter, Lieber, 
Bester, guter Freund (ὠγαθέ, ὦ βέλ- 
τιστε) S 2,6,51 u.95. E 2,2, 97. Plur. 
boni S 2, 2, 1. mit iron. Färbung: o bone 
82,3,81. B) v. dem, was auf dem Wege 
der Güte herbeigeführt wird, auf Wohl- 
wollen beruht: paces, friedselige Zeiten, 
Friedenszeiten J£ 2, 1, 102. 

Bóréas, ae, m. (Βορέας u. att.Bogodc) 
Nordwind, der über die Schneegefilde 
des äussersten Nordens herweht (auch 
*Aquilo?), übtr. st. Norden Ο 8, 24, 88. 

bos, bövis, m. u. f. (Dat. u. Abl. Plur.: 
*bóbus', in minder guten Hdschr. *bübus' 
0 3, 6, 48. Epd 2,8. CS 49. vgl. Z8 64] 
βοῦς, Ochse, Stier, Kuh, übh. Rind 
O 1, 10, 9. 4, 5, 17. Epd 8,6. 9,92 u. o. 
Sprchw.: optat ephippia bos usw., der 
Stier wünscht sich den Sattel usw., d. i. 
Jeder wünscht sich in die Lage u. an 
die Stelle des Anderen, die er für vor- 
züglicher hält, ohne dass sie seinem Cha- 
rakter und seinen Fähigkeiten entspricht 
(vgl. S 1, 1, 1 u. E 1,7,98) E 1, 14, 43. 
8. caballus. 

Bospörus, i, m. (Βόσπορος 1) eig. 
‘Rinderfurt’, Meerenge bei Byzanz zwi- 
schen Thracien u, Kleinasien (dah. "Thra- 
cius' gen.), durch seine reissenden Strö- 
mungen und Stürme berüchtigt, jetzt 
‘Strasse von Constantinopel’ O 2, 20, 14. 
8, 4, 30. dcht. übh. zur Bezeichn. jeder 
beliebigen Meerenge (wegen *Poenus', 
wofür m. u. M ohne Noth ‘Thynus’) 
O 2, 18, 14. 

brächium, i, ». [in Hdschr. auch 
bracchíum, wie b. H u. A.] (Boaxlo») 


1) *Bosphorus', wie auch in Häschr. b. Hor., 
spáütero fehlerhafte Schreibart, 8. Fleckeisen Jhrb. 
5, Phil 1869 p 656 fg. Vgl. Wieseler Spicil. ex 


vet. script. locis ad B. Thr. spect. Gótt. 1876. 


Briseis 61 
eig. der eingebogene od. untere Arm (von 
der Hand bis zum Ellbogen, vgl. *lacer- 
tus’), dann übh. Arm O 1, 8, 11; 18, 3. 
αι. ας, jux) 
euni, órum, m.(Bottvoc) e. Alpen- 
volk in Rátien, nordwestl. v. Brenner, 
südwestl. von Innsbruck (im Mittelalter 
'Breones' 1) O 4, 4, 11. ! 
brévis, e, (verw. m. βραχυς) 1) kurz, 
klein, schmal usw., zunächst von der 
geringen Ausdehnung im Raume, v. Lebl. 
u. Lebendem: latus S 1, 2, 93. folia, 
dünner Kranz E 1, 19, 26. herba la- 
pathi, kleinblátterig, niedrig 92, 4, 29. 
caput, kurz, niedlich S 1, 2, 89. vipera, 
e. besondere Art von Vipern od. Nattern 
mit kurzem Leibe (vgl. Ov. AA 2, 376, 
nach A. unrichtig ‘mehr dick als klein’, 
weil giftgeschwollen) pd 5, 15. in breve 
cog. libellum, eiue Schrift eng zusam- 
menrollen, d. i. in ein enges Gehäuse, 
in eine Kapsel stecken u. bei Seite legen 
E 1,20,8. pondus, kleines Gewicht S 
2,2,87. Bes. b) gering (st. exiguus), 
wie unser knapp, schmal usw.: = 
mensae brevis, übh. Frugalität u. - 
sigkeit AP198. census, geringes Eigen- 
thum, knapper Besitz (sonst: exiguus, 
tenuis, s. census) O 2, 15, 13. cg i 
ringe Aufmerksamkeit od. Pflege Β 2, 
1, 216. s. reddo. 2) von d. Zeit u. übh. 
den auf die Zeit bezügl. Gegenständen: 
kurz, von kurzer Dauer, be- 
schránkt, flüchtig, schnell vor- 
übergehend, vita (wobei ‘brevis’ als 
Gen. wegen 'spem longam" zu 'vitae', 
nicht etwa als Nom. zu ‘summa’ gehört) 
O 1, 4, 15. spatium O 2, 11, 6. aevum 
O 2, 16, 17. $2, 6,97. E2, 1, 144. anni 
O 4, 13, 22. u. 80 cena, ‘von kurzer 
Dauer’ (im Gegs. zu ‘media de luce) u. 
deshalb zugleich einfach E- 1, 14, 85. 
stultitia (s. d.), durch das Trinken O 4, 
12, 27. lilium (Gegs. zu 'vivax apium), 


T schnell verblühend od. dahin wel- 


kend O 1, 86, 16. 2, 8, 18. furor £ 1,2, 
62. auch v. Pers.: dominus, nur kurze 
Zeit lebend O 2, 14, 24. brevi, d, i. in 
Kurzem, bald (ἐν βραχεῦ E1,8,9. 
b) kurz, von d. kurzen Messung od. ge- 
schärften Aussprache der Silben: syllaba 
AP 251. c) von der Rede: kurz, ge- - 
drängt, u. übtr. v. Redenden selbst AP 
885. Dav. 

brévitas, atis, f. Kürze im Aus- 
druck (im Gegs. zur Redseligkeit des 
Lucilius S 1, 4, 12) S 1, 10, 9. 

Briseis, idis, f. (Bpıonts) T. des Bri- 


! 
1) S8. AJager Sitzungsber. d. Wien. Akad. d. 
Wiss. 1865 p 8598 fgg. 
; p* 
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seus, HippodamIa, nach der Eroberung 
von Lyrnessus kriegsgefangene Sklavin 
u. Geliebte des Achilles (s. Hom. Il. 19, 
291 fgg.), von Agamemnon geraubt, aber 
nach der Versöhnung mit Achilles die- 
sem wieder zugestellt O 2, 4, 3. 
Britannus, i, m. bes. Plur. Bew. Bri- 
tanniens (Englands u, Schottlands), nach 
der Schilderung der Alten (s. Tac. Ann. 
14, 80) roh gegen Gastfreunde u. sogar 
den Genuss des Menschenfleisches nicht 
verschmáhend ο... feri O 9.458), 
an deren Bekämpfung Augustus mehr- 
mals, bes. 27 v. Chr., dachte (s. Cass. 
Dio 58, 22 u. 25) O 1, 85, 20 (auf eine 
gleiche Absicht bezieht sich O 8, 5, 8, wo 
adiectis Britannis . . Persis aufzulösen: 
‘wenn die Br. u. P. besiegt sind’ nach Z 
S 501 u. 514) u. 4, 14, 48: doch kam Aug. 
nie dahin, sondern nahm (nach Strabo 
4 p 200) die Bitte der britannischen Ge- 
sandten, die Unternehmung einzustellen, 
für eine genügende Unterwerfung an 
(wie auf die Britanner übh., sowie auf die 
Parther, als die noch unbesiegten Feinde 
. Rom'shingewiesen wird, gegen die man die 
Waffen, statt gegen die eigenen Bürger, 
ergreifen müsse) O 1, 21, 15. End 7, 7. 
rüma, ae, f. (zusgez. aus ‘brevima’, 
d. i. brevissima dies!) WintersolStitium 
od. Wintersonnenwende (21. Dec.), 
als Bezeichn. des kürzesten T (s. 
traho) S 2, 6, 25. b) übh. Winter, Win- 
terzeit, iners O 4, 7, 12. vgl. E 1, 7, 
10. auch Plur.: tepidae O 2, 6, 18. Ti- 
beris (s. d.) per brumam, d. i, ein Fluss- 
bad mitten im Winter .E 1, 11, 19. 
Brundisium, i, ^. (Βρεντέσιον) ur- 
alte u. durch Handel blühende Hafen- 
stadt in Calabrien, von den Römern 244 
v.Chr. colonisirt, Ueberfahrtspunkt nach 
Griechenland (gew. nach Dyrrhachium), 
als reizende Seestadt viel besucht, jetzt 
*Brindisi' S 1,5, 104. E 1, 17, 52; 18, 20. 
brütus, 3, (verw. m. βαρύς, βριθύς) 
schwer, lastend, schwerfällig, 
tellus (im Gegs. zu ‘vaga flumina’, vgl. 
iners) O 1, 84, 9. 
Brütus, M. Junius, i, m. Sohn der 


1) Vgl. Corssen Ausspr. II p 5472. 


cachinnus 


Schwester des jüngern Cato, Freung) des 
Cicero u. Hor., der unter ihm bei Phi- 
lippi kämpfte, geachtet als Philosoph u. 
Redner, stand mit Cassius 44 v. Chr. an 
der Spitze der Verschwórung gegen Jul. 
Cásar, gine darauf als Proprätor nach 
Kreta, nach Macedonien, im folg. 
J. 48 nach Asien, wo er als Oberbefehls- 
haber das ius praetorium (die Civiljustiz) 
übte (dah.: ‘praetor’), kehrte 42 nach 
Thracien zurück u. wurde, 43 Jahre alt, 
in der Schlacht bei Philippi von Octa- 
vianus u. Antonius besiegt, worauf er 
sich aus Verzweiflung in sein Schwert 
stürzte O 2, 7, 2. S 1, 7, 18 u. 82. 

bucca, ae, f. Backe, ambae S 1, 1, 
2]. s. inflo. 

Bullätius,i,m.e.sonstunbek. Freund 
des Hor, der durch eine gewisse Ge- 
müthsverstimmung getrieben gróssere 
Reisen unternahm, um das Glück, 
er inseiner Heimath nicht finden konnte, 
in der Ferne zu suchen #1, 11, 1. 

Büpälus, i, m.(BovnaAoc)ber.griech. 
Bildhauer aus Chios um 580 v. Chr., 
Zeitgenosse des von Körper hässlichen 
Jambendichters Hippönax (den er in 
lächerlicher Nachbildung darstellte, wofür 
sich Hipp. durch Spottgedichte rächte u. 
ihn einer späteren Erfindung nach sogar 
bis zum Strange trieb) E/pd 6, 14. 

bustum, i, ». (v. alterth.‘buro’ st. uro) 
jede Brandstätte, bes. der Leichen, dah. 
übtr. ‘Grabmal’, Priami (obgleich er nach 
der älteren Sageunbegraben am Ufer liegen 
blieb, die Hor. hier schon wegen der Verb. | 
mit *Paridis bustum" weiter nicht beachtet, 
vgl. ‘Priamus’. Andere lassen den Dichter 
‘die ganze zerstörte Stadt Troja’ damit be- 
zeichnen) O 8, 8, 40. 

Bütra od. Butras, ae, m. ein unbe- 
kannter Freund des Hor. und Torquatus 
E 1, 5, 26. 

Byrrius a. Lesa. st. Birrius, w. s. 

 Byzantíus, 8, (Βυζάντιος) zu Byzanz 
(Byzantium) gehórig, e. bek. Stadt in 
Thracien am Bosporus (j. Constanti- 
nopel): orca, weil dort die beste Lake 
von Thunfischen bereitet u. in eigens 
dazu verfertigten Gefässen verschickt 
wurde ὦ 2, 4, 66. 


C. 


 eliballus, i, m. (καβάλλης) Reit- od. 
Packpferd, er Dienstpferd, Gaul, 
Klepper 


1, 6, 59 u. 108. E 1, 7,88; 
18, 86 (vgl. merces). Sprchw.: optat arare 


c., d. i Keiner ist mit seiner Lage zu- 

frieden (5. bos) .E 1, 14, 43. , 
ckehinnus, i, m.(xayyaauoc) lautes, 

schallendes Gelächter AP 113. 


(800 


cheo , 1, (καχκάω) kacke, übh. be- 
schmuze, besudele $1,8,38. - 

cácümen, Ínis, n. (verw. m. ‘acumen’) 
Ausserstes Ende, Spitze, Gipfel,Plur.: 
Matina, d. i. Berghóhen .Epd 16, 28. 

cädäver, éris, n. (cado) gefallener 
Körper (wie πτῶμα v. πίπτω), Leich- 
nam $ 1, 8, 8. 2, 5, 85. 

Cadmus, i, m. (Καδμος), 1) S. des 
phóniz. Kón. Agenor, Br. der Europa 
«8. d), Gründer von Theben, das er im 
hohen Alter durch Unglück gebeugt ver- 
liess u. in Iren zuletzt (nebst seiner 
Gattin) in e. ange verwandelt wurde 
(8. Ov. Met. 4, 564 fgg.) AP 187. —2)e. 
blutdürstiger Henker zur Zeit des Hor. 


49 1, 6, 89. 
cädo, cöcidi, cäsum, 3, falle, falle 
herab od. hin, von Blättern AP61 (wo 
*prima folia cadunt asyndetisch hinzu- 
gefügt wird u. nähere Erläuterung des 
unbestimmten mutantur! ist). Bes. v. Ge- 
stirnen: sinken, untergehen O 8, 1, 27. 
-Epd 10, 10. dcht.: lingua cadit inter 
(media) verba, sinkt, d.i. verstummt (vgl. 
Verg. A 4, 76) O 4, 1, 86. b) übtr.: ent- 
fallen, v. Wórtern, mit d. Nebenbegr. des 
Zufälligen, ‘zufällige Aeusserungen! (vgl. 
tollo) £ 1, 18, 12. c) pen. y. Menschen 
(πίπτω): falle im Kampfe, werde ge- 
tódtet, komme um O 2, 4, 9. 4, 2, 14. 
E 1, 12, 27. v. Opferthieren: fallen, d. i. 
geschlachtet, geopfert werden (st. caedi, 
vgl. Verg. A 1, 884) O 8, 18, 5. 2) trp. 
falle, sinke dahin, d. i. werde be- 
giegt (das Bild v. überwundnen Gladiator 
entlehnt, vgl. E 1, 17, 18) E 2, 1, 47. 
auch von Wörtern, die ausser Gebrauch 
gesetzt werden: an Kraft od. Werth ver- 
lieren, abkommen AP 70. v. Bühnen- 
Stücken: ‘durchfallen’, ‘missfallen’, ‘kein 
Glück machen’ (im Gegs. zu 'stare") E 2, 
1, 176. b) fallen, d. i. entspringen, 
fliessen, m. Abl. ‘Graeco fonte’ (das 
Bild v. Bache entlehnt, von Wörtern, na- 
mentl. zusammengesetzten, die bl:s nach 
Analogie dergriech. Sprache gebildet sind, 
wie ‘tauriformie’ u. dgl., nicht von griech. 
latinisirten Wörtern, wie‘aör’, *aether! usw.) 
AP 53. c) mit Rücksicht auf den Erfolg 
usw.: 'zufallen', ‘zu Theil werden’ (wie 
contingo), m. Dat. der Pers. SS 1, 2, 40. 
abs. ‘ausfallen’, v. Erwartungen, die man 
hegt: “in Erfüllung gehen’, quo promissa 
ant (8. promissum) .E£ 2, 1, 52. Dav. 
cädücus, 3, zum Fallen geneigt od. 
bestimmt (wie *iuvenis caducus’, d. i. dem 
Tode geweiht, b. Verg. A 10, 622), v. 
Baume: in caput domini, der zu fallen 
drohte, der fallen sollte (um die nahe 
Gefahr auszudrücken, in welcher Hor. 
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schwebte, vgl. v 21) O 2, 18, 11. 2) pas- 
giv: 'herabgeschleudert, herabfahrend' 1, 
fulmen O 8, 4, 44 (wo B ‘corusco’ verm.). 

cädus, i, m. (Χαδος) e. grösseres meist 
irdenes Gefáss mit kegelfórmig zulaufen- 
dem Halse zum Verstópseln (vgl. ampho- 
ra),zur Aufbewahrung von Flüssigkeiten, 
bes. Wein, etwa Krug od. Flasche O 
8, 15, 16. 4, 11, 2; 12, 17. vgl. 1, 85, 26. 
8, 29, 2. $ 2, 8, 116. dcht. oft von dem 
darin enthaltenen Weine, wie bei uns 
Flasche, Glas u. dgl. O 2, 7, 20. 8, 
14, 18; 19, 5. 

Caecilius Statius, C., von Geburt 
ein Gallier (Insubrer), gest. 168 v. Chr., 
berühmter róm. Lustspieldichter zur Zeit 
des Ennius ?), der den Menander sichzum 
Vorbilde nahm E 2, 1, 59. AP 54. 

Caecübus, 3, N. einer pumps gen Ge- 
gend in Campanien, wo am Meerb. von 
Th y (*Gaéta') bei Amyclä ein vorzüg- 
licher, sehr starker Wein wuchs ?): vinum 
pd 9, 86. auch Plur. (s. zu 'vinum") O 
2, 14, 25. S 2, 8, 15. Sbst. Caecubum, 
i, n. ‘Cäcuber’ O 1, 20, 9 (s. bibo); 87, 5. 


. 8, 28, 8. 


caecus, 3, 1) in act. Bed., eig. des 
Augenlichtes entbehrend, blind, ama- 
tor (nach A. im übertragenen Sinne) S 
1, 8, 39. caecior Hypsaeá (im Oxymoron 
mit ‘spectare’ verb.) S 1, 2, 91. Sprehw.: 
caecus iter monstrare vult*) E 1, 17,4. 
b) übtr. von geistigen Zuständen des 
Menschen, bes. v. Leidenschaften: blind, 
verblendet, amor sui O1, 18, 14. auch 
v. Pers.^), furornerapit caecos(náml. *vos', 
Romanos), d. i.reisst sie blind ins sichere 
Verderben mit fort?) Epd 7, 19. áhnl.: 
quem mala stult. caecum agit, d. i. blind 
umhertreibt S 2, 9, 44. 2) im passiven 
Sinne von Gegenständen od. Erschei- 
nungen, die kein Licht zulassen, um ge- 
sehen zu werden (wie ‘vada’, 'saxa! b. 
Verg.), dunkel, unsichtbar, bes. v. 
Winden u. Wogen: caeci motus Austri, 
verborgener, heimlich drohender Auf- 
ruhr des Südwindes (der sich oft ur- 
plótzlich, ohne alle Anzeichen erhebt) 
O 8, 27, 21. b) trp. von dem, was für 


1) καταιβάτης υνός Aesch. Prom. 367. 

2) Nach Cic. de op gen. or. 1, 2 'poéta for- 
tasse summus comicus', obgleich nach demselben 
Att. 7, 3, 10 *malus auctor Latinitatis". 

3) Vgl. Becker’s Gallus II p 173, 

4) Vgl. Evang. Luc. 6, 39. 

5) Wie τυφλὸς τὸν τε νοῦν τά v dunear εἶ Soph, 
OT 871. 

ϐ) Wo Obb. u. Or. ‘caecus’ auf furor beziehen, 
d. i. Wuth, deren Ursache man nicht kennt; 
doch vgl. Stat. Theb. 8, 630 *quae vos Furiarum 
verbera caecos exagitant?’ Verg. A 2, 357 'quos 
(1upos) inproba ventris exegit caecos rabies', Liv. 
28, 22, 14 cum caeci furore in volnera ac ferrum 
audaci vecordia ruerent'. 
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unser Auge verborgen, dah. unerforsch- 
lich ist, d. i. das unvermuthet sich ein- 
stellt, weil Niem. es kommen sieht (wie 
*eventus! b. Verg. A 6, 157): fata 0 2, 
18, 16. sors S 2, 8, 269. 

eaedes, is, f. das Niederhauen, bes. 
Morden (im offenen Kampfe od. meuch- 
lings Mord, Gemetzel, Blutbad, 
bei Hor. oft Plur. AP 392. bes. in der 
Schlacht O 1, 8, 16. 4, 14, 51. impiae 
9, 24, 26. rap. alqm per medias caedes 
mitten durch das Schlachtgetümmel Ó 
8, 2, 12. sine caede, ohneSchwertstreich, 
ohne Kampf (ἀμαχητί), d. i. ohne dass 
sie vorher den Tod fürs Vaterland ster- 
ben O 8, 5, 20. auch v. ο... Opfern: 
bidentium O 8, 23, 14. im Gleichn. mit 
der Eiche, die durch das Abhauen der 
Aestemitder AxtneueKraftzum Wachs- 
thum gewinnt (ohne Bild: die Römer sind 
durch Verluste u. Niederlagen muthiger 
und mächtiger geworden): ut ilex tonsa 
d. bip... per caedes ducit opes an. ab 
e ferro O 4, 4, 59. b) übtr. das durch 

ord vergossene Blut, Blutbad (φο- 
voc), von den Erschlagenen selbst, Plur. 
O 2, 1, 85. von 

eaedo, cécldi, caesum, 3, eig. mache 
fallen (wie fällen v. 'fallen?, haue um, 
eig. v. Báumen, sprchw.: vineta sua. d. 
i. Sich selbst wissentlich Schaden od. Ein- 
trag thun (wie unser ‘ins eigene Fleisch 
schneiden’ od. vulgár 'seine eigene Haut 
zu Markte tragen!) E 2, 1, 220. Dah. übh. 
schlage (zu Boden), haue, alqm flagel- 
lis (8. d, pugnis S 2, 2, 42 u. 66. alqm 
ferulà, stäupe S 1, 8, 120. populum saxis, 
werfe mitSteinen,schleudereSt. auf usw. 
S 2, 8, 198. caedi et totidem plagis cons. 
hostem, von e. Schlage nach dem andern 
getroffen werden und gleich viele Schláge, 
also Schlag um μην eig. 
v.Gladiatoren, im Gleichn. mitden gegen- 
seitigen Lobhudeleien, wo es gilt Lob 
um Lob einander zu spenden £ 2, 2, 97. 
b) übtr.: überwältige, demüthige (obwohl 
‘caed.’ mehr veranschaulicht) O3, 6, 35. 
2) prägn.: erschlage, tódte, alqm S 1, 
3, 110. v. Thieren: ‘schlachte’, *opfere’ 
Epd 2, 59. 

, caelebs Ibis,ehelos,einHagestolz 
(ἄγαμος) Ö 8,8,1. S 2, 5,47. auch vita, 
ledigerStand Ε 1, 1, 88. übtr. v. Bäumen 
(vgl. Epd 1, 1): platanus, d. i. an welche 
man wegen ihrer weitverzweigten Aeste 
keine Weinreben in die Hóhe zog (wie 
dies an Ulmen u. πα geschah), die 
vielmehr nur zur Zierde und zum Schat- 
ten diente, mithin nicht nutzbar war 
(vgl. ^marito?) O 2, 15, 4. 

eaeles, Ytis (nur dcht. st. caelestis), 


caelum 


himmlisch, gew. Sbst. Plur. ‘caelites’, 
um, m. die Himmlischen, Götter (οὖρα- 
4 veu rex caelitum, d.i. Juppiter Epd 
16, 56. 

caelestis, e, (caelum) zum Himmel 

gehörig, d. i am od. im Himmel be- 
dlich, von daher kommend usw.: aqua 
od. aquae, 'Himmelserguss', Regen’ O 
9, 10, 20. Ε 2, 1, 135. vgl. damnum. 
b) übtr., himmlisch, göttlich, von d. 
Siegern in den Kampfspielen (vgl. O 1, 
1, 6): góttergleich O 4, 2, 18. sapientia, 
die hóhere Weisheit desedlen Menschen, 
die ihn über alles Irdische erhebt (im. 
Gegs. zum Ruhme, den man durch poli- 
tische Weisheit und Thátigkeit, durch 
Beredsamkeit, Rechtskunde, Poesie er- 
langt) .E 1, 8, 27. Sbst.: tent. caelestia, 
den Aufschwung zum Himmel versuchen, 
zu den Sternen, zur Unsterblichkeit er- 
heben (vgl. O 8, 2, 22) E 1, 17, 34. 
Caelius, s. Birrius. 

caelo, 1, verfertige od. meissele 
in erhabener Arbeit (auf Metall, 
Elfenbein u. dgl.) kunstvoll, eig. v. Wer- 
ken der bildenden Kunst, übtr. von e. 
Gedichte: opus (a) novem Musis caela- 
tum (näml. nach dem Urtheile der Ver- 
fasser), so durchaus vollendet, als ob alie 
Musen daran gearbeitethätten, dass auch 
nicht das Geringste daran auszusetzen 
gei!) .E 2, 2, 92. 

caelum, i, v. (v. ‘caelo’, eig. Wolbung; 
nach A. ‘coelum’, xoi4oc) Himmelsg e- 
wólbe, Himmel, im Gegs. zur Erde, 
die Wasser u. Land umfasst: serenum, 
obscurum u. dgl. Epd 15, 1. O 1, 7, 15. 
Italum O 2, 7, 4 (s. redono). als Träger 
der Himmelskórper u.Lufterscheinungen 
O 2, 8, 11. Epd 5, 1. 17, 6 u. ὃ. bes. als 
Sitz der Gótter, v. Olymp od. den Gót- 
tern selbst O 1, 2, 45; 3, 38. 8, 4,1; 5, 1. 
OS ο. vgl. O 8,23, 1. S2, 5, 97. b) übtr., 
Himmel, v. hóchsten Punkte des Glücks, 
Ruhms, auf den etw. od. Jmd erhoben 
werden kann: quae vos ad c. fertis 
(BM; 'effertis! Ἡ; 'ecferti? P?) E 1, 
10, 9. vgl. ‘*beo'. 2) zur Bezeichn. der 
feststehenden od. wiederkehrenden Wit- 
terung, der Lage, des Klimas e. Ortes, 
wie unsre Luft, Himmel O 2, 7, 4. 
E 1, 7, 77; 15, 1. Sprüchw.: mutare c., 
non animum?) E 1, 11, 27. 

1) Wie ühnl. τορνεύω u. 'torno' AP 441, s. Ja- 
cobs zu Anth. gr. ılI p 391. 

2) B. Cic. “fero’ u. ‘effero in caelum, tollo ad 
caelum ) u, Soph. OC. 381 (372) πρὸς οὐρανὸν 
i 5) Wie bei Aeschin. in Ctes. $ 78 im Wortsp. : 
ov τὸν τρόπον, ἀλλὰ τὸν τόπον µόνον µεταλ-- 
λάσσει», vgl. 0 2, 16, 18 fg. u. unser: "Es flog 


eine Gans wohl über den Rhein, als Gikgak kam 
sie wieder heim", ; 





caementum 


caementum, i, n. (v. caedo, gleichs.: 
caedimentum) meist Plur. Bruch- 
Steine, Felsblócke, bes. aus den 
cumanischen Steinbrüchen, die zugleich 
mit dem mit Kalk vermischten puteolani- 
schen Sand, der im Wasser zum stein- 
festen Mörtel verhürtete, als rohe Grund- 
lageod.zum Ausfüllen bei Wasserbauten 
dienten Ο 8, 1, 85; 24, 3. 

eaenum, i, 4. [(coenum? Mu. Α. 3] 
Koth, Schlamm, Morast S 2, 7, 27 
(8. evello). 

caepe,is, v. (sonst caepa, ae, f.) Zwie- 
b el (als einfache Kost) E 1, 12, 21. 

Caeres, itis, zu Cäre gehörig, einer 
der Zwölfstädte Etruriens, deren Ein- 
wohner (Caerites od. Caerötes) wegen 
der Aufnahme und Beschützung der 
Heiligthümer, welche die Römer im gal- 
lischen Kriege dorthin gebracht hatten 
(s. Liv. 7, 19), im J. 889 v. Chr. das 
röm. Bürgerrecht erhielten, jedoch ohne 
Stimmberechtigung, so dass einröm. Bür- 
ger in Folge einer censorischen Rüge 
(nota censoria) des Stimmrechtes beraubt 
u. in die Liste der nicht Stimmberechtig- 
ten (tabulae Caeritum’ od. ‘Caeres cera) 
eingetragen werden konnte, dah.: Caerite 
cerá (s. d.) dignus, d. i. der vom Censor 
Strafe verdient, der Beschimpfung werth 
ist E 1, 6, 62. : 

eaerüléus u. caerülus, 8, (verw. m. 
‘caesius’)schwarzblau, dunkelblau, 
v. Farbe (χυάνεος), v. Meergottheiten 
(rel. *viridis' von d. Nereiden): mater, d. i. 

etis Epd 18, 16. Bes. 5b) mit grau- 
blauen Augen, hellgrauäugig, pu- 
bes, von den Germanen (wie Tac. Germ, 
4, 2 als charakteristisches Merkmal der 
Germ. angiebt u. Hor, als etwas den Ró- 
mern Auffálliges zur Bezeicho, der germa- 
nischen Jugend verwendet?) Epd 16, 7. 

Caesar, áris, m. róm. Familienname 
des julischen Geschlechtes, bes. 1) C. 
Iulius Caesar, ausgezeichneter Feld- 
herr, Redner u. Staatsmann, geb. am 
12. Juli 100 v. Chr., zuletzt 45 v. Chr. 
zum lebenslänglichen Dictator ernannt, 
aber schon am 15. März im Jahre dar- 
auf durch Brutus u. Cassius ermordet, 
dah. *Caesaris ultor! v. Augustus (der als 
Adoptivsohn nach seiner eigenen Aeusse- 
rung zur Rache desselben die Waffen er- 


griff, s. Tac, Ann. 1, 9, 2 u. Ov. Fast. 5, 


1) Vgl. Wagn. Orth. Verg. p 419. 

?) Nach Linker Ztschr. f. die österr. Gymn. 
1863 p 869 fgg. unwahrsch. 'táttowirt', 'gefárbt' 
(sonst ‘viridis’ u. 'vitreus'), u. zwar in Bez, auf 
die Zerstórung Roms durch dieGallier 390 v. Chr., 
Statt deren auch die Germanen genannt werden, 
s. Wietersheim Gesch. d. Völkerw. 1 p 496. . 
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569 fgg.) O 1, 2, 44. So auch nato Cae- 
sare festus dies’, v. dem in den Monat 
Juli fallenden Geburtstag des Dictator 
Caesar (wozu nur 'aestivam noctem! 
asst), dessen Feier von den Triumvirn 
estgesetzt war u. auch unter der Re- 
gierung des Augustus noch immer be- 
ngen wurde!) £1, 5, 9. *Caesaris horti, 
e am Janiculus gelegenen u. von Cásar 
dem Volke vermachten Gárten (s. Suet. 
Caes. 88), von der ‘via sacra! fast eine 
Stunde entfernt S 1, 9, 18. — 2) Caesar 
Octavianus, später Augustus gen., 
von Hor. an allenStellen, ausser den vor- 
her genannten, vorzugsweise mit dem 
Namen Caesar bezeichnet, s. Augustus. 
caesäries, &i, f. das (herabwallende) 
Haar, bes. der er O1, 15, 14. 

CAeSpes, 8. cespes. 

Cáláber, bra, brum, calabrisch (s. 
Calabria) apes (die den besten Honig be- 
reiteten) O 3, 16, 83. pascua, saltus (weil 
das an Triften u. üppigen Wäldernreiche 
Calabrien den Heerden selbst im Winter, 
wie Lucanien im Sommer, gute Weiden 
bot) Epd 1, 27. E 2, 2, 177. Pierides, 
eig. die Gesänge des aus Calabrien ge- 
bürtigen Ennius, hier wohl allgemein 
als Individuum für Dichter überhaupt: 
die Thaten dieser Männer können nicht 
lauter von ihnen sprechen, als es die 
Dichtkunst thut (s. Carthago) O 4, 8, 20. 
hospes, von e. rohen u. zudringlichen 
Wirthe E 1, 7, 14. sinus (weil dort das 
Meer stark brandete) O 1, 83, 16. 

Cälabria, ae, f. Landsch. im südöstl. 
Theile Italiens, j. "Terra d’Otranto’, reich 
an Weideplützen für die Heerden, die 
jedoch im hohen Sommer mehr in das 
nordwestlich gelegene Lucanien zogen 
(s. Calaber) O 1, 81, 5. 

Calals, is, m. (KaAoic) S. des Ornytus 
aus Thurium, fingirter Name e. schónen 
Jünglings (in der Mythe S. des Boreas, 
8. Ov. Met. 6, 716) O 8, 9, 14. 

cálámus, 1, m. (κἄλαμος), Kalmus, 
Rohr in verschiedenen Gattungen u. 
das daraus Verfertigte, bes. a) Schaft von 
Pfeilen od.Pfeil übh. O 1,15,17. b) Schreib- 
rohr, Rohrfeder ger. aus e. ägyptischen 
od. knidischen Schi gattung, für deren 
Zuschneidung man sich e. Messers (scal- 

rum) bediente (denn die jetzt üblichen 
Schreibfedern reichen nur in’s Zeitalter 


M —Á— aH Ó— 


1) Orel, Död. u. A. verstehen hier mit don 
dem Acron zugeschriebenen Scholien unter Cásar 
den Kaiser Augustus u, 'aestivus' mit Rücksicht 
auf die im mr md des September in Italien oft 
noch sommerlichen od. lanuen Nächte (denn das 
Geburtsfest des Aug. wurde den 28. Sept. ge- 
feiert), vgl. WChrist Jahrb, f. Phil. 1876 p 259 fg. 
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des Ostgothen Theoderich) 1) E 2, 1, 118. 
S 2, 8, 7. AP 447. 

calcar, &ris, n. (calx, ‘Ferse’) Sporn,- 
trp. als Mittel zum Antreiben (wie χέν- 
τρο» u. χεντρίζο) E 2, 1, 217. s. addo. 

ealeéus, i, m. Schuh, der den Fuss, 
oft auch den Knóchel bedeckt S 1, 8, 32. 
im Gleichn. (vgl. uro) E 1, 10, 42. 

calco, 1, (calx, *Ferse) trete etw. (mit 
den Füssen), dcht. übh. betrete, wan- 
dele (wie πατέω): viam leti O 1, 98, 16. 

ealdior, s. calidus. 

cälöfacto 9 1, (Freq. v. calefacio) 
wärme od. erhitze Stark, aónum 
lignis Ε 2, 2, 169. 

Cálendae (MP H) od. Kälendae (Or. 
Kirchn.) ärum, f. (calo, x«Aéc) der erste 
Tag des róm. Monats (Z S 867), bei den 
Rómern gew. der Zahlungstermin der 
von den ausgeliehenen Kapitalien zu er- 
hebenden Zinsen, dah. *tristes" S 1, 8, 
87. Auch lieh man am ersten Tage des 
(Monats die Gelder auf Interessen aus?) 
Epd 2, 70. vgl. Martius, 

Cálenus, s. Cales. 

eálóo, üi, 2, (calor, verw. m. χάω, 
xulo)bin warmod. heiss, glühe, von 
d. Asche O 2, 6, 22. alio sole, v. Län- 
dern: von anderer Sonne bestrahlt wer- 
den, v. Kleinasien *) O 2, 16, 18. venenis, 
erglühe von usw., von der Giftmischerin, 
die selbst als Werkstatt für die Gifte 
gleichs. gedacht wird Epd 17,85. b) übtr. 
erglühe, fervidiore mero Zpd 11, 13. 
von Verirrungen der Seele: alio morbo 
(wie von einer hitzigen Krankheit) S 2, 
8, 80. 2) trp.: bin erhitzt od. aufgeregt, 
erwürmt, pet brenne, mero (von 
der Tugend des alten Cato) O 8, 21, 12 
(wo Nauck u. A. *caluisse' zum lach. ca- 
lesco ziehen) scribendi studio, von 
Schreibgelüst, d. i. vom Versemachen 
(das als krankhafter Zustand dadurch 
bezeichnet wird), das sie mit Feuer u. 
Eifer betreiben .£ 2, 1, 108. Bes. b) ent- 
brenne, erglühe von heftiger Liebe, 
Sehnsucht (wieyA&youaıu.ähnl. 'tepeo), 
m. Abl. der Pers. O 1, 4, 19. 4, 11, 93. 
. Cäles, ium, f. [selt. Cäles, is, f.] St. 
in Campanien, ber. durch trefflichen 
Wein, j. ‘'Calvi’ O 4, 12, 14. Dah.: Calö- 
nus, 8, zu C. gehórig: prelum O 1, 20,9. 
prem. vitem Calena falce, d. i. zu Cales 
(sodass man dem Sinne nach ‘Calenam’ 
erwartet) O 1, 31, 9. 

calesco, s. caleo, 2). 


calcar 


1) S. Beckmann's "Gesch. der Erf,' IV » 289 fgg. 

) Vgl. Rein’'s 'Róm. Privatrecht‘ p 301 fgg. 

3) Aehnl. Tor: G 2, 511 fg. exilio domos . . 

mutant atque alio patriam quaerunt sub sole 
jacentem. 


- Callimachus 


eälidus, 9, [Comp. synk. ‘caldior’ S 1, 
8, 53] (caleo) warm, übtr.: sanguis, Auf- 
wallung des Blutes, Jugendhitze (Gegs. 
*sanguis gelidus! b. Verg. 4 5,895) E 1, 
8, 83. b) trp. feurig, hitzig, rasch 
(ne $epudg), v. Pers.: iuventà, jugend- 
ich ungestüm, ‘in der Jugend Gluth' O 
8, 14, 27. redemptor, emsig, geschäftig 
E 2,2, 72. caldior, zu hitzig, e. Hitz- 
kopf $1,3,58. auch v. Handlungen, mit 
dem Nebenbegr. des Unüberlegten od. 
Unbesonnenen: rixa O 8, 27, 70. 


cäliendrum, i, 49. (xaAAvvtQo») e. 
Art Haar- od. Ko utz, hohe Frisur, 
zum Ersatz der fehlenden eigenen Haare 
od. zur Mummerei $ 1, 8, 48. 

cAliginösus, 3, (caligo) dunstig, dun- 
kel, nox (im Bilde von der ungewissen 
Zukunft) O 3, 29, 30. 

cälix, Ycis,m. (xVAı:&)Kelch,Becher 
(ohne höheren Fuss u. v. Thon, Metall 
usw.1)$2,4,79;6,68. maiores(dergl. gew. 
erstam Ende, nichtzu Anfang des les 

ereicht wurden) S 2,8,35. übtr. von der 

irkung d. Weines (s. fecundus) E 1,5,19. 

calléo, 2, (St. ca in *catus") verstehe 
in Folge der eifrigen Betreibung e.Sache 
etw.gut, kenne, sonum digitis et aure, 
eig. verstehe das Versmass mittels der 
Finger u. des Ohres zu prüfen, d. i. nicht 
mit den Fingern allein wie die Laien in 
der Verskunst, welche zufrieden sind, 
wenn sie mit den Fingern sechs Füsse 
abzählen können, sondern auch mit dem 
Ohr, wie die Kenner, die von demselben 
Vers ausser der quantitativen Vollzäh- 
ligkeit auch qualitativen Wohlklang for- 
dern / Dód.), ‘mit Ohr abmessen u. Fin- 
gern! (V) AP 274. mit Inf.: ‘weiss’ O4, 
9, 49. Dav. 

eallidus, 3, im guten Sinne: ge- 
wandt,erfahren, kundig, einsichts- 
voll, schlau: navita O 8, 24, 40. viator 
S 1,5, 90. dcht. m. Inf. (Z 8598. M 8419. 
vgl. ‘prudens’) gelehrig, geschickt, v. der 
Laute: resonare nervis O 8, 11, 4. bes. 
in künstlerischer Hinsicht, *mit feiner 
Kunstkenntniss' : iudex veterum (m.'sub- 
tilis’ verb.), d. i. ein geschmackvoller Ken- 
ner der alten Künstler aus Griechen- 
lands Blütezeit S 2, 7, 101. u. so S 2, 3, 
28 E 1, 10, 26. b) übtr. v. Sachen: iun- 
ctura, sinnreiche, geschickte Verbindung 
(die von dem Gewöhnlichen abweicht) AP 
47. 2) im übeln Sinne: schlau, ver- 
schlagen, verschmitzt: Prometheus O 2, 
18, 35. m. Inf. (s. vorh.), v. Merkur O 1, 
10, 7. 

Callimáchus, i, m. (Καλλίμαχος), 


1) 8, Becker's Gallus II p 223?. 


a 


] 
' 


Calliope 


aus Cyrene, ber. griech. Dichter um 250 
v. Chr. zur Zeit des Ptolemäus Phila- 
delphus u. Euergétes zu Alexandria, 
Meister in der alexandrin. Elegie (s. 
Quintil. 10, 1, 58), auch durch sein viel- 
seitiges Wissen als Kritiker u. Gramma- 
tiker geachtet u. später Vorsteher der 
grossen Bibliothek zu Alexandria E 2, 


2, 100. 

Calliópe, es, /. (Καλλιόπη, dieSchön- 
stimmige) die vorzüglichste der neun 
Musen (dah. ‘regina’, nach Hes. Th. 79 
προφερεστάτη απασέωγ), eig. der epi- 
schen, bei den Griech. (wie bei Alcáus, 
Stesichorus, denen Hor. folgt) auch der 
lyrischen Dichtkunst O 8, 4, 2. 

eallosus, 3, (callum, vgl. calleo) eig. 
hart- od. dickháutig, ova, d. i. mark- 
volle, fleischige (nicht wüsserige), wegen 
der dichteren Masse des Dotters, das ein 
Männchen im Keime umschliesst 82,4,14. 

cälo, onis, m. (zsgez. aus‘caballus’, wie 
equiso) Pferde- od. Stallknecht, Tross- 
bub S 1, 2, 44; 6, 108. E 1, 14, 42. 

cälor, Dris,m.(caleo), Wärme,Hitze, 
Glut, Plur. (zur Verstärkung des Begr.): 
fervidi O 3, 24, 87. bes. Hitze des Tages, 
Sommerhitze (m. *ficus prima’ verb. zur 
Bezeichn. des Spätsommers od. heran- 
nahenden Herbstes, vgl. ficus) E 1, 7, 5. 
b) trp. leidenschaftliche Hitze, bes. Lie- 
με ut, Feuer (der Sappho), Plur. O 4, 
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' Calvus, C. Licinius, geb. 82 v. Chr., 
gest. 48 v. Chr., Zeitgenosse des Cicero 
u. vertrauter Freund des Catullus, als 
Redner nicht unbedeutend und als Dich- 
ter, bes. im,Fache der Liebes- u. Spott- 

edichte, worin er aber mehr die zier- 
iche u. gelehrte Richtung der Alexan- 
driner befolgte S 1, 10, 19. 

ealx, cis, f. (Ac&) Ferse, calcibus, 
mit dem Hufe (λάξ): pet. alqm, d. i. 
drohen 82,1, 55. 

ceámelus, i, m. (xaunAos) Kameel 
E 2, 1, 19. 

Cámena, ae, f. (v. cano, eig.‘Sängerin’) 
altital. Gottheit des Gesanges, dcht. st. 
‘Muse’, inhumana (s. d.), £ 1, 18, 47. 

. Plur.: novem CS 62. rure gauden- 
tes S 1, 10, 45. Graiae O 2, 16, 88. dulces 
(von den Dichtern selbst) E 1l, 19, 5. 
2) übtr., Gesang, Dichtung, Lied, 
insignis O 1, 12, 89. tragica AP 275. 
Alcaei O 4, 9, 8. Daunia, d. i. apulische 
(weil Apulien Vaterland des Hor.) od. übh. 
römische Ο 4, 6, 27. vg. E 1, 1, 1. — 

cáméra ο ae, f. (Χαμαρα) Wölbung, 
bogenförmige Ueberdachung übh., bes. 
PES Decke. e. Zimmers (s. percutio) 
2, 8, 278. 
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Cámillus, M. Furius, als Dictator Er- 
oberer von Veji 896 v. Chr. u. Befreier 
Rom’s von den Galliern 365 v. Chr., we- 
en seiner Rechtlichkeit u. Unbestech- 
ichkeit nebst Curius Dentatus (s. Cu- 
rius) als Muster der alten τὸπι, Sitte u. 
Biederkeit gen. O 1, 12, 42. E 1, 1, 64. 
cäminus, i, m. (κάμινος) Einrichtung 
zum Feuern in Form unserer Kamine, 
Kamin, Herd mit Schlot od. Rauch- 
fang (wobei der Rauchfang, bes. in lündl. 
Wohnungen, durch e. Abzug in der Decke, 
*fumarium', so wie durch Fenster u, Thüren 
seinen Ausgang fand, wührend man in den 
Prachtgebäuden Rom’s u, den Villen sich 
der noch üblichen tragbaren Feuerbecken 
bediente od. die Wärme aus Feuerstätten 
im Souterrain durch Röhren im Hause um- 
herleitete?) $1,5,81. #1,11,19. Sprchw.: 
oleum add. camino, eig. Oel zum Heerd- 
feuer bringen (bei Lnc. Tim. 44 πίττη καὶ 


doa Rd κ unser ‘Oel 


in’s Feuer giessen’, d. i. die Thorheit 
des Verfassers der Gedichte (des Hor. 
nach der Meinung desDamasippus)recht 
an den Tag legen, noch mehr anfachen 
S 9, 8, 321. 

Campänus, 8, zu Campanien gehó- 
rig, e. fruchtbaren südl. von Latium ge- 
legenen Landschaft Mittelitaliens: agri 
S 9, 8, 56. pons, d. i. Brücke über den 
Fluss Savo (j. ‘Saone?), die zu d. hinter 
Sinuessa beginnenden Campanergebiete 

leichs. den Eingang bildete, in deren 
Nähe Hor. mit Mäcenas in e. Villa über- 
nachtete S 1, 5, 45. trulla, aus Thon u. 
gegen den Luxus der Römer, bei denen 

ergleichen Gefässe aus Silber bestan- 
den, von geringem Werthe S 2, 3, 144. 
supellex,gewöhnliches‘irdenes Geschirr’ 
S 1,6, 118. morbus, e. Art Aussatz 
(viell. der noch jetzt dort einheimische 
Knollenaussatz, *lepra nodosa’, wobei sich 
grosse Knoten u. Geschwüre unter der 


: Haut bilden, die ausgeschnitten oft e. ent- 


stellende Narbe zurücklassen E 5,62. 

eampester (selt. campe , 18, e, 
auf den Ebenen befindlich, Scy- 
thae, nomadisirende Scythen , die ‘Scy- 
then der Steppe’ Ο 3, 24, 9. 2) zum 
Marsfelde (s. Campus) gehórig, 
proelia, Waffenübungen, Kümpfe auf 
demselben Z 1,18,54. arma (s. d., alle 
*Gerüthe' für die dort üblichen Spiele 
AP379. b)sbst.: campestre, is, n. Schurz, 


i) Vgl. Voss zu Verg. G 2, 212 p 302 fg. 

3) Nach A. die ekelhafte Krankheit'Satyriasis', 
8. Böttiger's Amalth, I p 361 not.; nach Web. 
keine specielle Krankheit, sondern übh. die den 
Campanern eigenthümliche Ueppigkeit u. Geilheit. 
Vgl. Uhde 'De morbo Campano ap. Hor.' Lpz. 1859. 
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wie ihn bei den Uebungen auf dem Mars- 
felde die entkleidete róm. Jugend trug 
E 1, 11, 18. von 
campus, i, m. Ebene 
Blachfeld, Gefilde, Flur, Larissae 
u. dgl. O 1, 7, 11. 2, 1, 30. herbosus, 
Grasplan O 3, 18,9. vgl. O 3, 11, 9, 
auch S 1, 1, 91. 2, 8, 55 (nicht ‘Mars- 
feld’). Häuf. Plur.: ‘Gefilde’, ‘Fluren’ 
usw. O 1, 37, 19. 4, 7, 1. Hyperborei, 
Mygdonii O 2, 10, 16. 8, 16, 42. N 
O 92, 9, 24. virentes, Triften, Auen O 2, 
5, 6. pigri (s. piger) O 1, 22, 17. von d. 
Steppen der Scythen (at 'campester? zu 
Α. u. Flor. 4, 12, 20) δι 8, 24. im Gegs. 
zum Meere (Neptunus): ‘Land’ Epd 7,8. 
2) Campus Martius (nur O 4, 1, 40), gew. 
blos Campus, *Marsfeld', dergrösste freie 
Platz in Rom längs der Tiber (dah. 'apri- 
cus? O 1, 8, 4), für die Wahlversamm- 
lungen des róm. Volks bestimmt, zugleich 
allgemeiner Turn- u. Exercierplatz, wo 
der Rómer in den Erholungsstunden die 
meiste Zerstreuung und Unterhaltun 
fand 1?) O 1, 9, 18. 3, 1, 11. AP 162. 
1, 6, 126. 2, 6, 49. E 1, 7, 69; 11, 45 17,4. 
eandéo, ül, 2, (nach Ourt. m. κάνδα- 
005, d. i. ἀνθραξ, verw., nach Göbel 
Wurz. χαδ in χέχασµαι 8t. χέχαδµαι, 
v. xalvvucı) glänze, schimmere, 
gew. v. Glanze der weissen Farbe, wie 
v. Kalkfelsen S 1, 5, 26. candens villa, 
von glänzendem Marmor erbaut (nach 
A. übh. ‘prachtvoll’, wie 'nitida! E 1, 15, 
46?) Epd 1, 29. von den Schultern des 
Apollo O 1, 2, 81 (wo A. statt 'candentis', 
d. i. candentes, fehlerh. ‘candent?’ lesen 
u. mit (nube! verb., 8. amicio) selt. v. 
Glanze anderer Farbe, wie v. schar- 
lachenen Decken S 2, 6, 103. 2) übtr. 
ας y. Eisen (lamna) 1, 15, 36. 
av. 


candidus, 3, glänzend od. blen- 
dend weiss, schimmernd, leuch- 
tend (Gegs. 'niger', vgl. 'albus’), nive, v. 
Bergen jà gebirgigen Gegenden O 1, 9 
1. 8, 25890. stella, 'leckenlos" (als Bild 
der Jugend) O 3, 15, 6. 2) übir. von der 
(blendenden) Schónheit der Gestalt, zu- 
nüchst in Bez. auf den weissen Teint: 
*jugendlich schón', v. Bacchus (nach A. 
trp. *herzerfreuend', ‘gütig’) O 1, 18, 11. 
puer E 2, 2, 4. dux (v. Iason) Ed 3,9. 
puella Zpd 11, 27. vgl. 8 1,2,128. ähn!.: 
humeri Ο 1, 18, 9. cervix O 8, 9, 2. pes 
(A£vxóg xovg vom nackten Fusse bei 
Eur), der Jungfrauen (ἀργυρόπεζα) 0 
4, 1, 27. b) v. Winden: hellmachend, 
wolkenverscheuchend (nichtm. &o- 


3) Vgl. Becker’s Handb. der röm. Alt. 1 p 621 fgg. 
3) Doch vgl. Dissen zu Tib. 3, 2, 22. 


freies Feld, 


canities 


[seris zu vergl, das, e. andere Bed. 
t): Favonii O 8, 7, 1. 3) trp. von Ge- 
sinnung u. Charakter: rein, flecken- 
los, aufrichtig, redlich, bieder, 
iudex E 1,4,1. vgl. E 1, 6, 68. Mae- 
cenas Epd 14, 5. animae jS 1, 5, 41. in- 
genium, ‘reiner Sinn’, ‘redliches Herz’ 
(‘candor animi' b. Ov.) Epd 11, 11. 

Cänieüla, ae, f. (Dem. von 'canis?) 
Hundsstern, dessen Erscheinen man 
für die Ursache verderblicher Hitze hielt 
Cel Vers: A 10, 274 fgg.) O 1, 17, 17. 

grans 0 8, 18, 9. rubra 52,5, 39. 
vgl. canis. 

Cànidia, ae, f. Spottname einer Buh- 
lerin, viell. mit Ansp. auf die grauen 
Haare (canus), die urspr. ‘Gratidia’ ge- 
heissen haben soll u. von Hor. als eine 
in den Zauberkünsten erfahrene Gift- 
mischerin bezeichnet wird Zpd 8, 8. 
S 1, 8, 24. 2,1, 48; 8, 95. An diese sind 
Epd 5 u. 17 gerichtet, vgl. Folia, Sa- 
gana, Veia. ] 

eánis, is, m. u. f. (xvov, κυνός) 
Hund, Hündin, zur Bewachung des 
Hauses wie zum Aufspüren u. Jagen des 


Wildeg (in letzterer Bed. gew. £.): vigil, 
acer u. dgl. O 8, 16, 2. Epd 12, 6 usw. 
vgl. addico. praegnans, Hündin (vgl. 


2 fetus’) O 8, 27, 2. Sing. collectiv (vgl. 
Z S 364): multa, ‘der Rüden Schaar’ 
Epd 2, 31. sprchw., s. anguis, corium 
u.lupus. Bes. alsSchimpfwort (wie xóo» 
u.unser Hund), um den Geizhals Avidie - 
nus und dessen cynischen Schmuz zu be- 
zeichnen S 2, 2, 56. zur Bezeiohn. e. 
schmähsüchtigen Beurtheilers der Ge- 
dichte des Hor. (nach dem Schol. Cas- 
sius Severus, nach A, Maevius od. Bavius) 
Ep 6,1. 2) als Sternbild, bes. der dazu 
gehörende Hundsstern od. Sirius 
(Σείριος, zuwv, auch‘Canis’geschr., vgl. 
Canicula), mit furchtbaren Wirkungen 
auf die Atmosphäre u. verderblichem 
Einfluss auf die leb. Wesen, dah.: invi- 
sum sidus!) S 1,7, 25. zur Bez. der 
äussersten Sonnengluth in den Hunds- 
tagen (deren Eintritt bei den Róm. am 
18. Juli) dah.: canis rabies E 1, 10, 16. 

cänistrum, i, ». [nur im Plur. gebr.] 
(χαναστρο», vgl. canna) aus Rohr ge- 
flochtenes Körbchen od. Korb für 
Speisen usw. S 2, 6, 105. 

cänities, 6i, f. (canus) weissgraue 
Farbe der Haare, graues Haar, bes, 
als Zeichen des Greisenalters (πίθπολια, 
πολιαὲ τρίχες): morosa, avida O 1, 9, 
17. 2, 11, 8. 


1) Schon bei Hom. Il. 22, 30 fg. κακὸν δέ τε 
σῆμα τέτυκται xac τε φέρει πολλὸν πυρετὺν δει-- 
λοῖσι βροτοῖσεν. 








cano 


eáno, cécini, cantum, 3, (St. xav 
in χαναχή usw.) übh. gebe (melodische) 
Tóne von mir, singe O 8, 11, 2. E 2, 
2, 80. 2) tr. lasse etw. ertónen, singe, 
nil sermone dignum 5S 2, 8, 4. indoctum, 
d. i. quod sit ind. (nach A. adverbial, s. 
resono) .E 2, 2, 9. vgl. 0 4,2,47. prae- 
cepta, nachsingen 6 2, 4, 11. m. ago 
verb., wo ‘can.’ nur in Bez. auf den Chor 
AP 277. Caesarem , d. i. jauchze den 
Namen ‘Cäsar’ (wie 'saluto clamore Ita- 
liam" Verg. A 3, 523) Epd 9,18. Bes. 
b) dcht.: singe Jmd od. etw. im Liede, 
besinge, verherrliche od. preise 
(δω), alqm O 1, 10, 5. 4, 6, 87. Vene- 
rem, deos O 1, 82, 10. 4,2, 18. Troiam 
O 4, 15, 32. c) von Sehern usw., gleichs. 
als den Organen des göttl. Willens: ver- 
künde mitprophetischem Geiste, weis- 
sage, prophezeie, v. Nereus: fata O 
1, 15, 4. v. Tiresias: obscura 5 2, 5,58. 
von e. sabinischen Seherin, m. Dat. d. 
Pers.: alqd puero S 1.9, 90. &hnl.: alumno 
(d. i. dem Achilles), v. Centaur Chiron: 
singe vor (um den Ausspruch wie einen 
Götterspruch als tiefere Weisheit erschei- 
nen zu lassen) Epd 18, 11. abs. von d. 
Parzen: veraces cecinisse (Perf., weil ihr 
Ausspruch od. Gesang stets Wahres ent- 
hielt), d. i. wahrheitverkündende (wie 
ao tenax veri’ b. Pers. Sat. 5, 45) 


25. 
cánórus, 3, (canor) wohltönend, me- 
lodisch, klangreich, versus E 2, 2, 
76. nu wohlklingendes Geschwätz, 
leeres gel (vgl. Cic. de or. 1, 12, 
51), ‘eitler Klingklang’ (V) APP 822. v. 
Saiten O 1, 12, 11. ales (s. d.) O 2, 20, 15. 
Cantáüber, bri, m. (Sing. collectiv st. 
des Plur., s. Indus) wildes u. kriege- 
risches Bergvolk in Spanien, im j. Bis- 
caja, von den Rómern wiederholt, doch 
ohne nachhaltigen Erfolg, bekämpft (O 
2, 6, 2; 11, 1), wie von Statilius Taurus 
29 v. Chr. (vgl. O 8, 8, 22), bis die Be- 
wültigung derselben dem Augustus u. 
dessen Legaten Antistius u. Carisius 25 
v. Chr., vollständig aber erst dem Agrippa 
20 v. Chr. gelang E 1, 12, 26. 
Cantähricus, 3, zu den Cantabrern 
gehörig: bella, d. i. der Feldzug gegen 
ie C. unter Augustus 25 v. Chr. (s. Can- 
taber) E 1, 18, 55. 
eanthürus, i, m. (κάνθαρος) e. gros- 
ses bauchiges Trinkgeschirr, Krug, 
Kanne, ‘Humpen’ O 1, 20, 2. £1, 5, 23. 
canto, 1, (Int. v. ‘cano’) bringe melo- 
dische Töne hervor, singe O 3, 28, 9. 
S 1,8, 259, 28. vgl. adimo. 2) tr. singe, 
dichte, carmina virginibus puerisque 
(um das jüngere Geschlecht zu bilden,.auf 


Canusium το 


dem die Hoffaung besserer Zukunft beruht) 
O 8, 1, 4. mit persönl. Acc. u. Obj.: eig. 
v. Schauspieler, der die Rolle Jmds spie- 
lend darstellt, wie *cant. Orestem, Her- 
culem’ u. dgl. b Suet. Ner. 21 (s.*salto,2^, 
im verüchtl. Sinne: *nil praeter Calvum 
et Catullum c. doctus', in Bez. auf den 
v 90 erwähnten Demetrius (8. ‘simius’) u. 
mit Anspiel. auf dessen Beschäftigung 
als Gesanglehrer, doch ohne Herab- 
setzung des Calvus u. Catullus selbst: 
‘der nichts gelernt hat als dem Calvus 
und Catullus nachzuleiern’ (Wiel.), 
d. i. Lieder in der leichten Manier des 
Calvus u. Cat. abzuleiern ο 1, 10, 19. 
b)besinge,lobsinge, preiseim Liede: 
convivia, Lalagen Ο 1, 6, 19; 22, 10. 
Augusti tropaea, rivos O 2, 19, 11. vgl. 
SS 1,6, 16. m. bloss. Objectsacc. u. dann 
m. Acc. u. Inf. O2, 9, 19 fg. m. fg. *ut', 
d. 1. ‘wie’, u. Conj.: cantat, ut venator 
sectetur lep. etc. ὦ 1, 2, 107 (vgl. Verg. 
BB 6,81). Bes. dcht.: führe häufig u. mit 
Vorliebe etw. im Munde, singe $ 1, 2, 
107. cantari tota urbe, d. i. in der gan- 
zen Stadt zum Spottliede werden, in der 
Leute Mund kommen (vgl. ὑμνέω u. fa- 
bula) S 2, 1, 46. den von e, Flöten- 
bläser, m. Acc. der feierl. Spiele, bei 
denen er sich hören lässt: Pythia, d. i. 
in den pythischen Spielen als solcher 
auftreten, mit der Flöte wettkämpfen 
(Constr. wie ‘coronari Olympia’, s. co- 
rono) .AP 414. 

eantor, oris, m. (cano Sänger 
(ἀοιδός) S 1,2,8; 8,1 u. 129. v. Apollo 
AP 407. auch v. Schauspieler, dessen 
gesangartiger Vortrag mit der Flóte be- 
gleitet wurde AP 155. 

eantus, üs, m. (cano) Gesang, 
Stimme, tremulus Ο 4, 18, δ. m. 'vi- 
num’ verb. Epd 13, 17. avium (in Bez. 
auf die Sitte der Rómer, in den Zimmern, 
bes. der Villen, Singvógel in besonderen 
Beháltnissen, *aviaria', zu halten, um den 
Gesang derselben bei Tische zu geniessen 
u. auch durch denselben sich einlullen zu 
lassen, s. Varro derer. 8, 4, 3) O 8, 1, 
20. galli, 'Hahnenruf', Krähen des Hah- 
nes: sub galli cantum schrzh. übertrie- 
ben st. ‘früh’ S 1, 1, 10. v. Instrumen- 
ten: citharae, tibiae, Klang, Spiel, Ton 
O 3, 1, 20; 7, 30. b) Gesang, Lied, lu- 
gubris O 1, 24, 3. dulcis O 2, 12, 14. 
von d. Chorliedern CS 22. 

cünus, 3, grau, weissgrau, grau- 
lich, v. Reif u. Schnee O 1, 1, 4. S 2, 
5, 41. capilli, d. i. vor der Zeit graues 
Haar (praecanus) O 2, 11, 15. 

Cänüsium, i, n. alte St. in Apulien 
am Aufidus, j. 'Canosa', der Sage nach 


76 capax 


von dem durch Stürme dorthin verschla- 
. genen Diomedes gegründet, ein Ruhm, der 
humoristisch dem Wassermangel daselbst 
entgegengestellt wird S 1, 5, 91. vgl. S 
2, 8, 168. Dav.: Canusinus, i, m. Bew. 
v. C.: bilinguis (s. d.), weil Diomedes die 
St. mit griech. Colonisten bevölkerte: 
Canusini more Me dom (s. d.), d. i. nach 
Sitte od. Art eines Canusiners mit dop- 
pelter Zunge (so dass der Sing. Canusini 
wie häufig bei Völkernamen statt des 
Plur. gebraucht ist!) S 1, 10, 80. 
cápax, Acis, (capio) vielfassend, 
geräumig, weit, v. Gefässen O 2, 7, 
22. 8, 1, 16. Zipd 9, 88. 
cápella, ae, f. (Dem. v. capra) Zick- 
lein, Ziege Ο 1, 17, 8. Epd 16, 49. S 
1, 1, 110. 
cáper, pri, m. Bock, bes. Ziegen- 
bock, dem Weinstocke schädlich und 
deshalb dem Bacchus als Opfer darge- 
bracht: albus (s. d., vgl. Verg. 6 2, 378 
fg.) O 8, 8, 7. libidinosus Epd 10, 23. 
cápesso, Ivi, Itum, 8, (Desid. v. capio) 
greife eifrig od. hastig nach etw., 
erfasse etw., trp.: recta S 2, 2, 7. 
eápillus, i, m. (verw. m. 'caput) 
Haupthaar, oft auch Plur. O 1, 12, 41; 
29, 7. 2, 7, 8; 11, 15; 18, 35 u. 6. 
cápiío, cépi, captum, 8, (vgl. χώπη, 
capulum) fasse, erfasse, ergreife 
mitder Hand: pocula S 2,6, 69. 2) nehme, 
bes. feindlich, bringe in meine Gewalt, 
fange, nehme gefangen, von leb. 
Wesen: hostem E 1, 17, 88. uxorem 0 
8, 8, 68. palam gravis captis usw., offen 
gegen die Gefangenen grausam usw. (v. 
Achilles, zum Zeichen, dass dieser mit den 
W affen in der Haud Troja erstürmt u. ohne 
Hinterlist würde den Krieg geführt haben, 
vgl. Hom. 1.6, 57 fgg ) O 4,6, 17. dcht.: 
qm captum teneo, halte umfasst od. 
umarmt O 4, 1, 88. auch Thiere: 
fange, lupum u. dgl. S 2, 2, 82; 8, 7 u. 
44. Bes. vonStüdten u. Lándern: nehme 
ein, erobere, unterwerfe: Troiam S 2, 
8, 191. in spielendem Doppelsinn wie 
unser ‘einnehmen’ (auch bei Liv. 84, 4, 
8): Graecia capta ferum victorem cepit 
das besiegte Hellas besiegte den rohen 
Sieger (in Bez. auf Mummius, s. Graecia) 
E2,1, 156. Bes. b) trp. im guten u. 
übeln Sinne: nehme ein, fessele, ge- 
winne, ziehe an mich (vgl. teneo), v. leb. 
u. lebl. Subj.: alqm, von Liebenden $2, 
7, 46. v. Gold u. Silber O 2, 18, 36. S1, 
4, 28. von e. Gemälde AP 362. v. eit- 
lem Ruhme S 2, 8, 222. 8)nehme an 
1) Andere Erklärungen dieser Stelle von Pop- 


pendieck u. Kammralh s. in Ztschr. f. das Gym- 
nasialw. 1866 p 28. 


Capra 


mich für meinen Gebrauch, nehme, 
empfange, dona O 3,8,27. pedem, d. i. 
den [ambusannehmen, erwählen(v. Lust- 
u. Trauerspiel) AP 80. 4)nehme räum- 
lich auf, plus, d. i, fasst (v. Magen) S'1, 
1, 46. alqm tecto (Dat.), nehme unter 
mein D auf, biete Obdach (von e. 
Villa) S 2, 8, 10. b) trp. nehme geistig 
auf, fasse auf: species alias veris (d. 1. 
falsas, s. alius a. E.), verwirre die Be- 
griffe von Recht u. Unrecht (Schuld) S 


2, 8, 209. ; 
^ eápitàlis, e, (caput) den Kopf, d. i. 
das physische Leben betreffend: ira, 
gegen dasselbe gerichtet, tödtlich, 
verderblich (wie capitale odium? b. 
Cic. de &m, 1, 2) S 1, 7, 18. 
Cäpitö, onis, m. róm. Bein., s. Fon- 
teius. 
. CüpitolIinus, i, m. röm. Bein., s. Pe- 
us. 
Cápitolium " i, n. (m. caput verw.) 


die vereinigte Tempelburg des Iuppiter. 
der Iuno u. Minerva in Rom, bereits von 


""Tarq. Priscus angelobt u, von Tarq. Su- 


D ausgeführt, auf dem südwestl. 

i grs des capitolin. Hügels, der ülteren 
auf der nordóstl. Seite gelegenen Burg 
(arx) gegenüber !), als Sitz der róm. Welt- 
herrschaf: u. Unterpfand für das ewige 
Bestehen der von den Göttern gesegneten 
Stadt betrachtet (O 1, 87, 6; vgl. Verg. 
A 9, 448), bes, verherrlicht durch den 
prachtvollen Tempel des Iuppiter (O 8, 8, 
49; 24, 45), wohin der Oberpriester in 
feierlichem Festzuge mit den Vestalinnen 
zog (O 8, 30, 8) u. wo der siegreiche Feld- 
herr nach gehaltenem Triumphzuge dem 
Iuppiter glänzende Hekatomben opferte O 
4, 3, 9?) 

Cappádox, ócis, m. Καππάδοξ, Bew. 
von Kappadocien, e. Landsch. im Osten 
Kleinasiens (deren Könige bei sonstiger 
Armuth nur an Sklaven reich waren, die 
jedoch in Rom wegen ihrer Trágheit und 
Treulosigkeit e, sehr geringen Werth hat- 
ten): Cappadocum rex, d. i, Ariobarzä- 
nes?) E 1, 6, 89. 

capra, ae, f. Ziege, dcht. v.schweis- 
sigen Bocksgeruch unter den Achseln 
(sonst *hircus', w. 6.), Plur: olidae # 1, 
5, 19. 2) ‘Capra’, als Sternbild die Ziege 
Amalthea (Ernährerin des luppiter u. 
deshalb nebst ihren Jungen unter die 
Sterne versetzt, deren Aufgang am 12. 
Mai u. 28. Sept. u. Untergang am 1. Jan. 

1) S. Becker's Róm. Alterth. I p 399 fgg. 

*) Vgl. Liv. 21, 63, 7. S. Suphan ‘De Capitol. 
Hom.' Halle 1866. 

3) Vgl. Cic. Att, 6, 1, 3 fg. ‘nihil illo regno 
Spoliatius, nihil rege egentius' u. 6, 3, 5 "erat 
rex perpauper'. 





caprea 


mit Sturm u. Regen verbunden war) O 
9, 7, 6. Dav. 

eapréa, ae, f. eig. ziegenähnliches 

Thier, viell. Reh O 4, 4, 18. SS 2, 4, 43. 
Im Vergl. mit e. muthwilligen Mädchen 
(s. iuvenca) O 3, 15, 12. Sprüchw.: ca- 
preae (pavent) leones (Hom. Il. 11, 888 
ol τέσε πεφρίκασι, λέονθ’ ὡς µηκάδες 
αἶγες) Epd 12, 26. vgl. agna, von etw. 
Widernatürlichem od. Unmöglichem: 
priusiungentur capreae lupis(ähnl. Arist. 
Pax 1076 πρίν xtv λύκος oiv ὑμεναιοῖ 
u. Verg. B 8, 27 'iungentur iam grypes 
equis") O 1, 83, 8. 
, Cäpricornus, i, m. (caper u. cornu, 
αἰγόχερως) Steinbock, Gestirn im 
Thierkreise, das im westl. Meere bei 
Hispanien Stürme erzeugt, dah.: tyr. 
Hesp. undae O 2, 17, 20. 

cáprificus, i, f. (caper u. ficus) wil- 
der Feigenstrauch od. -baum (an 
Mauern u. Gräben wachsend, den unter- 
irdischen Góttern geweiht) Epd 5, 17. 

eaprinus, 3, (capra) zu den Ziegen 
gehórig, sprüchw.: rixari de lana ca- 
prina, d. i. über ganz nichtsnutzige, 
nichtssagende Dinge (wie unser um des 
Kaisers Bart streiten) & 1, 18, 16. 

eapripes, pédis(caperu. pes) ziegen- 
füssig (αἰγίπους), Beiw. der Satyrn 
(wie Lucr. 4, 582. vgl. Lucian Deor. 
conc. 4) O2, 19, 4. 

Cäprius, i, m. e. sonst unbek. Sach- 
walter, der, wie Sulcius, wahrsch. gegen 
Diebe, Räuber u, anderes Gesindel die 
Anklage von Staatswegen übernahm ὃ 
1, 4, 66 fg. ] 

eapsa, ae, f. po) Behältniss, 
(blechernes) Futteral, Mappe, Kapsel 
u. dgl., bes. zurAutbewahrung derSchrift- 
rollen od. Bücher S 1, 10, 63. Fannius 
beatus ultro del. capsis et im., d. i. *be- 
glückt dadurch, dass er seine Bücher- 
behälter(Schriften) u. sein Bildniss, ohne 
dass Jemand es von ihm verlangte (ultro), 
einer Bibliothek (wie der durch Asinius 
Pollio 88 v. Chr. gestifteten) übergeben 
habe (od. *dass von anderen Versmachern 
seines Gleichen und schmeichelnden Ver- 
ehrern von ihm ohne sein Zuthun seine 
Werke nebst Bildniss auf e. Bibliothek 
als der ehrenvollen Aufbewahrung werth 

ebracht wurden'!) S 1, 4, 22. b) übh 

iste, Kasten (s. apertus, 2) E 2, 1, 268. 

captätor, oris, m. (capto) der nach 

1) Ueber diese Sitte der Aufstellung von Büsten 
s. Plin. ». ^. 7, 81 u. Tac. Dial, de or. 21. Wetchert 
Poöt. lat. reliqq. p 294. A. erklären den aller- 
dings unbestimmten Ausdr. ‘wiiro del.’ dahin, 
dass F. Werke u. Büste od. Bildniss mit selbst- 


eigener Hand in seiner Privatbibliothek 
aufgestellt habe. 


caput ' |. Tl 


etw. hascht, bes. nach Erbschaften, E rb- 
schleicher S 2, 5, 57 (vgl. “οδρίο)). 

captivus, 3, (capio) in Gefangenschaft 
befindlich, gefangen (bes. im Kriege), 
v. Pers. O 2, 4, 6. 3, 5, 18. Sbst.: capti- 
vus, i, m. der Gefangene S 1, 8, 89. E 
1, 16, 69. b) v. Sachen: erbeutet, er- 
obert,gebur, Corinthus .E 2, 1, 195. 

capto, 1, (Int. v. capio) greife eifrig, 
hasche nach etw.: fugientia flumina 
AE Tantalus) S 1, 1, 68. gruem laqueo, 
ange listig, berücke Eipd 2, 86. obsonia, 
jage nach, gehe nach S 2, 7, 106. übtr. 
fugientia (von d. Liebe) SS 1, 2, 108. bes. 
v. Erbschleichern: testamenta senum 
S 2, b, 28. b) hasche, strebe nach etw.: 
populi suffragia .£ 2, 2, 108. risus homi- 
num $ 1, 4, 88. 

Cäpüa, ae, f. reiche Hauptst. Campa- 
niens (von wo aus nach Rom die Appische 
Str.sse führte, die wegen des zahlreichen 
Fuhrwerkes bei Regenwetter leicht kothig 
wurde) E 1, 11, 11. Sie lag 22 Millien 
entfernt von der Grenze gegen Latium 
od. dem Campanus (s. d.) pons 5S 1, 5, 
47. Eifersüchtig auf die zunehmende 
Macht Roms fiel C. nach der Schlacht bei 
Canná (216 v. Chr) von den Römern ab 
u. verband sich mit Hannibal zur Unter- 
ee Rom's1)u. wetteiferte nun mit 
etzterem, bis es die Rómer 211 v. Chr. 
wieder eroberten Epd 16, 5. 

cäpüt, itis, n. (κεφαλή) Kopf od. 
Haupt des Menschen O 1, 4, 9. 3, 11,8 
usw. vgl. moveo. v. Thieren: breve S 
1, 2, 89. 5b) Haupt als edelster Theil 
für den Menschen od, die Person selbst: 
carum (wie φίλη, ἠθείη κεφαλή seit 
Hom.) O 1, 24, 2. vgl, O 1, 28, 20 u. 24. 
E 2, 2, 189. bes. in der Anrede Epd 5, 
74. Sprüchw.: quot capitum vivunt, toti- 
dem stud. milia, ‘so viel Köpfe, so viel 
Sinne’ (b. Ter. Phorm. 2, 4, 14 ‘quot 
homines, tot sententiae |S 2, 1, 27. 
c) ‘Haupt’ als Sitz des Lebens, zunächst 
des physischen: perfidum O 2, 8, 6. 
animi capitisque labor, d.i. Anstrengung, 
Mühe des Geistes u. Körpers .E 1, 1, 44. 
auch zur Bezeichn. der kórperl. Existenz, 
im röm. Sinne der Inbegriff aller Vor- 
theile u. Rechte e. freien Bürgers: 'ca- 
pitis minor’ v. Regulus, der als Kriegs- 
gefangener aller Rechte e. röm. Bürgers 
verlustig, bürgerlich todt war(deminutus 
capite b. Liv. 22, 60, 15) zufolge der ‘de- 
minutio capitis’ ersten Grades?) O 3, 5, 42. 


1) Dah. aemula virtus Capuae; bei Cic. Phil. 
12, 3, 7 ‘altera Roma’ de l. agr. 2, 35, 97 ‘super- 
biae domicilium" gen. 

3) 8, Rein'8 Röm. Privatrecht p 107 fgg. Gótt- 
ling Gesch. der róm. Staatsverf. p 117. 


18 ' carbo 


vgl. parvus. d) Haupt od. Kopf als Sitz 
des Verstandes: sal. per caput, durch den 
Kopf laufen, plótzlich in den Sinn kom- 
men ὃ 2, 6, 34. incol. capite esse, bei 
Sinnen, bei Verstande sein S 2, 8, 182. 
vgl. AP 800. 2) v. lebl. Dingen: das 
Oberste od. Aeusserste, dah. Ur- 
sprung, Quelle von Flüssen (vgl. 4£9«47 
ποταμοῦ u. Verg. A 8, 65 u. 12, 816): 
aquae O 1, 1, 22. Rheni S 1, 10, 87. trp.: 
m. 'fons' verb. (*fons miseriarum et caput! 
b. Cic. Tusc. 4, 88, 88): rerum c. hoc 
erat et fons, d. 1. dieses (náml. Vortheile 
zu gewinnen, 'ferre aliquid") war die 
Quelle u. der Grund, der Hauptzweck 
deines Bemühens um die Gunst des 
Reicheren E 1, 17, 45. b) Hauptsumme, 
Kapital, Stock S 1, 2, 14. 

earbo, ónis, m.K ohle, glühende, zum 
Opfern auf einem Altare im Freien O 8, 
8, 8. Bes. b) von der schwarzen od. dun- 
keln Farbe, sprchw.: cretá an carbone 
notandus, als Ausdruck der Billigung od. 
Verwerfung (wahrsch. von der natürlichen 
Symbolik der hellen u. dunklen Farbe ent- 
lehnt, vgl. O 1, 86, 10, hier auf das Mora- 
lische übertragen; nach A. von der wohl 
aus gleicher Vorstellung hervorgegange- 
nen Sitte einiger Völker, wie der Thracier 
u. Scythen, ihre Lebenstage je nach den 
glücklichen od. unglücklichen Erlebn ssen 
mit welssen u. schwarzen Steinen zu be- 
zeichnen) $ 2, 8, 246. proelia rubrica 
picta aut carbone, mit Röthel od. Kohle, 
auch wohl in eigentlichen Farben ge- 
malte Bilder od. Vorstellungen (welche 
von den Spielgebern, die dem Volke e. 
Festschau bereiten wollten, als Ankündi- 
gung der Spie!e ausgehängt wurden (wie 
die Anschlagezettel unserer Kunstreiter, 
Seiltánzer usw.) S 2, 7, 98. 

carcer, éris, m. (verw. m. ἔρκος, 
arceo) Einschluss, Umfriedigun Plur 
bes. Schranken in der Rennbahn (d. i. 
die zwölf Wagenbehältnisse, aus denen 
auf ein gegebenes Zeichen die vierspän- 
nigen Wagen in die Rennbahn hervor- 
stürzten, um siebenmal von der Rechten 
zur Linken den Wettlauf um die spina zu 
vollenden) S 1, 1, 114. 

cardiäcus, 3, (Χαρδιαχός) zum Magen 
gehörig, v. Pers.: der an Magenschmer- 
zen leidet S ο, 8, 161. , 

eardo, Ynis, m. (Χχραδη) Angel der 
Thür O 1, 25, 6. 

care, Adv. (carus) theuer, um hohen 
Preis: emere E 2, 1, 238. 

cáréo, üi, 2, übh. bin von etw. leer, 
frei od. entblösst, habe nicht, ent- 
behre (gleichviel ob das Fehlende ein 
Gut od. Uebel ist), v. leb. Subj.: stultitiä, 


"D 


carmen 


d. i. mache mich frei von usw. E 1, 1, 42. 
sordibus . . aulä, entrathe (s. tutus) O 2, 
10, 6. vitiis, bleibe fern von usw. O 8, 
27, 89. Marte, laboribus, entfliehe, ent- 
gehe O 2, 14, 18. .E 16, 16. matre, bin 
mutterlos O 8, 24, 17. morte, bin un- 
sterblich O 2, 8, 12. P er, werde 

8, 19, 8. auch 
v. lebl. Subj., *nangele, bin frei von usw.’: 
numero, unzáhlbar sein (v. Sande) O 1, 
28, 1. cruore (v. Seestrande) O 2, 1, 86. 
Cress& ποῖὰ (v. Tage) O 1,86, 10. ventis 
(v. Ufer), windstill sein (νηνεμεῖ») O 3, 


von der Kälte befreit !) 


29, 28. ventis et caloribus (v. Grabmal 


des Quirinus), vor Wind u. Sonne gebor-. 


en sein Zpd 16, 18. b) auch von etw. 
ünschenswerthem, an dem es Jmdm 


gebricht, das Jmdm abgeht, also: ‘ent- 
behre’ unfreiwillig od. gezwungen : liber- 


tate, opfere die Freiheit JE 1, 10, 40. 
communi sensu S 1, 3, 66. citharà, vom 
höheren Alter (&Avooc, ἄμουσος), d. i. 
in dem man auf die Dichtkunst verzich- 
ten muss?) O 1, 81, 20. vate, d. i. werde 
nicht besungen O 4, 9, 28. sepulcro per 
alqm, werde verlustg od. beraubt S ο, 
3, 196. 

eárina,ae,f. Schiffsboden, Kiel,dcht. 


st. Fahrzeug, Schiff O 1, 4,9; 14,7, 85, 


8. Epd 10, 20. 

Càrinae, ärum, f. N. eines Quartiers 
(vicus) im vierten Bezirk (regio) Rom's 
am Esquilinischen Berge (weil es vom 
Palatin, Berge aus gesehen einem Schiffs- 
kiele od, carina ähnelte) mit vielen Pracht- 
gebüuden E 1, 7, 48. 

earmen, Ínis, n. (aus *canmen', *cas- 
men’ v. ‘cano’, nach A. sanskr. karman, 
eig. das Gemachte, Verfertigte) jede 
dichterische Schöpfung, Dichtung, Ge- 
dicht, Gesang, Maeonium, d. i. epi- 
sches O 1, 6, 2. vgl. Iliacus. tragicum, 
ödie AP 220. von e. historischen 
Liede (s. perpetuus) O 1, 7, 6. famosum, 
‘Schmäh-, Lästergedicht’ Ε 1, 19, 81. 
malum E 2, 1, 153. foedum, ‘Sudelge- 
dicht’ (Pass.) E 2, 1, 236. carmina Livi, 
d. i. die lat. Uebersetzung der Odyssee 
des Liv. Andronicus (nur beispielsw. als 
die ältesten Gedichte genannt, wohl nicht 
dessen Dramen) E 2, 1, 69. abs.: media 
inter carmina, d. i. mitten im Stücke od. 
Schauspiele X 2, 1, 185. vgl. Aeolius, 
Saliaris. Bes. b) singbares od. lyrisches 
Gedicht, Lied, Gesang (gr, «oua, 
vgl. poéma) O 1, 15, 15; 82, 4. 4, 1, 24 


1) Nach Düntzer Krit. I p 300 weder v. Bade 
noch v. Heerde, sondern vom ganzen Gelage zu 
verstehen, das den Dichter warm anachen soll. 

*) Vgl. Eur. Herc. f. 676 u. Theogn. 769. 


Caro 


2. (s. misceo). im Gegs. zu *iambi', *elegi' 
2, £2, 1, 59 u. 91 (nicht von erhabenen, 
3, epischen Gedichten). amabile, ein klei- 
t- neres, gefülliges Liedlein (nicht speciell 
in ce) E 1, 8, 24. vgl. condo, 
2-Idico,dicto, doceo, fingo. c) Orakelspruch 
dej (weil gew. in Versen ertheilt): dictae per 
chicarmina sortes (d. i. Orakel) AP 403. 
.:Id) von üblichen Gebetsformeln, Plur. O 
11, 2, 28. oft. Beschwórungsformel, ‘Zau- 
K.|ber- od. *Bannspruch! (ἐπῳφδη): vene- 
ti|ficae Expd 5, 72. 17, 4. Plur. S 1, 8, 19. 
3| Sabella Epd 17, 28. 
u) eáro, carnis, f. (verw. m. χρέας) 
»|Fleisch 8 ο, 2, 29; 4, 41; 8, 44. 
Carpäthius, 3, Καρπάθιος, zu Car- 
in pathus gehörig, e. Insel zwischen Kreta 
it| u, Rhodus(j.‘Scarpanto’): pelagus, mare, 
d.i das ägäische Meer O 1, 85, 8. 4, 





10. 
68 8i, ptum, 8, (verw. πι. χαρπός 
ach A. Wurz sarp, wozu sarpo, ἅρπη 
Sichel’) rupfe stückweise, rupfe 
| ab, pfücke (mit d. Hand), flores Ó 8, 
t| 27, 44. corollas ex collo SS 2, 8, 256. dcht.: 
3} pensum, spinne (von d. Sclavinnen, eig.: 

c. vellera, zupfe Wolle od. spinne b. 
η Verg. 6 1, 890) O 3, 27, 64. bes. v. Bie- 
;| nen: nippend saugen (wie ὀρέπεσθαυ) 
tammeln'.thyma O4, 2,29. 2) trp. pflücke 

‘| d.i wähle mir aus, diem, geniesse schne 
|| od. flugs (ehe er verstreicht), lasse nicht 
unbenutzt oder ungenossen vorüber, 
'hasche' (nach Analogie v. carpo cibum, 
viam) O 1, 11, 8. 5) v. Raume: lege e. 
Weg (Strecke für Strecke) zurück, bisw. 
mit dem Begr. der Eile: viam, *wandele' 
mit dem Präd. ‘comes’ verb., *begleite 
S 2, 6, 93. longum iter, ‘betrete, lege 
den Tagemarsch zurück S 1, 5, 95. su- 
premumiter,wandere die]etzte Strasse 2), 
d. i. sterbe O 2, 17, 12.*c) setze durch 
Worte herab, schmähe, schelte (vgl. 
unser vulgäres ‘zwacke’): alqm absen- 
tem, Jmd im Rücken S 1, 8, 21. auch 
von der Vergessenheit: labores cjs, Jmds 
haten benagen, verzehren, verringern 





1) τὴν φνεάτην ὁδὺν στείχω b. Soph. Ant. 806. 
3) 8. Wagner's Orthogr Yerg. p 444. 


Cassius 19 


gern P. Scipio Africanus 146 v. Chr. zer- 
stórt, dah. die Trümmer Karthago's ein 
Denkmal der Tapferkeit desselben Epd 
9, 25 u. 52,1, 66 (s. Africanus). *incen- 
dia Carthaginis, nächst der Vertreibung 
des Hannibal als die bedeutungsvollste 
Begebenheit der pun. Kriege hervorge- 
hoben O 4, 8, 17 (so dass, weil der jün- 
gere Scipio Afr. längere Zeit nach Ennius 
lebte, unter *Calabrae Pierides! übh, die 
Dichter’ od.*Dichikunst’ zu verstehen sind 
od, eine allgemeinere Fassung anzunehmen 
ist: “hohe Kriegsthaten, wie Hannibal's 
Besiegung u. Karthago's Verbrennung, 
kónnen einem Helden wohl grossen Ruhm, 
aber Unsterblichkeit des Namens erst dann 
verleihen, wenn ein Dichter wie Ennius 
ihn verherrlicht’, wobei *eius? v. “laudes’ 
nicht v, “incendia’ abhängt 1). Die man- 
gelnde Diäresis Car-thaginis wird dadurch 
entschuldigt, dass die róm. Dichter übh. 
bei fremden Eigennamen metrische Frei- 
heiten sich gestatten). 

cärus, 3, theuer, dem Preise nach: 
mensa (des Fischhändlers) S 2, 4, 37 (s. 
averro). nidor (s. d.), köstlicher Duft (der 
aus kostbaren Fischgerichten usw. auf- 
steigt) S 2, 2, 19. lapides, d. i. Edel- 
steine, Perlen (da der Werth der Steine 
passend zur Steigerung des Gedankens; 
A, *clari? ?) O 4, 18, 14. 5) trp. v. Pers. 
u. Sachen, theuer, werth, lieb; ge- 
schätzt, sodales, amici, propinqui u. 
dgl. 0 1, 86, 5. 4, 9, 51. S 1,3, 83 usw. 
caput O 1, 24, 2. patria S 2, 2, 104. m. 
Dat. S 1,6, 70; 9, 61. si(volumus) nobis 
viv. cari, d. i. uns selbst achtbar (was nur 
dem Tugendhaften möglich ist; nach A. 
‘zufrieden mit uns selbst’, vgl. E 1, 18, 
101) E 1, 3, 29. dis ipsis (ironisch, in 
Bez. auf das Fig.) O 1, 81, 13. 

cäsa, ae, f. Háuschen (im Kinder- 
spiele) S 2, 8, 247 u. 275. 

Cascellius, Aulus, i, m. ber. Rechts- 
gelehrter zur Zeit des zweiten Trium- 
virats (42 v. Chr.) u. damals, wenn an- 
ders noch am Leben, schon hochbejahrt 
(vgl. Val. Max. 6, 2, 12) AP 371. 

Caspíum mare, das caspische Meer 
(9 Κασπία θάλασσα) zwischen Europa 
u. Asien (schon von Herodot richtig als 
Binnenmeer bezeichnet), sehr stürmisch 
u. ohne Häfen O 2, 9, 2. : 

Cassius, 1, m. röm. Geschlechtsname: 
1) Cassius Etruscus, e. sehr fruchtbarer, 
aber gehaltloser Dichter, nicht mit dem 


1) S. Gerber in Ztschr. f. Alterth. 1839 p 46. 
Nach Düntzer geht 'incendia' auf den Brand 
der karth. Flotte (Liv. 30, 43, 12). . 

?) S, Paldamus Rhein. Mus. VI p 638. 





* 


80 cassus 


folg. Cassius aus Parma identisch !) S 1, 
10, 62. 2) Cassius Parmensis, ein von 
Hor. mit ehrender Anerkennung genann- 
ter elegischer Dichter (der zu den Mör- 
dern des Cásar gehórte und nicht lange 
nach der Schlacht bei Actium zu Athen, 
wohin er sich zurückgezogen hatte, wahr- 
scheinlich auf Befehl des Octavianus hin- 
gerichtet wurde) E 1, 4, 8. 

cassus, 3, leer, nux, taub, zur Be- 
zeichn. der geringsten Kleinigkeit , ein 
Pfifferling' (.Dód.) S 2, 5,86?). 8. paupero. 

Castälia, ae, f. KaoraA(a, eine dem 
Apollo u. den Musen geweihte Quelle 
am Parnass O 3, 4, 61. 

castellum, i, n. (Dem. v. castrum), 
befestigter Platz, Kastell, Festung 
E 2, 2, 34. 

eastigator, oris, m. der mit Worten 
od. durch die Thatzurechtweist,Zucht- 
meister, m. ‘censor’ verb.: minorum 
(der Jugend) AP 174. von 

eastigo, 1, (castus u. ago) weise zu- 
recht, tadle, dah. prüfe Fehlerhaftes, 
verbessere prüfend (κολάζω), dcht. 
bei sachl. Subj. (dies u. litera): carmen 
ad unguem (s. unguis) AP 294, 

castitas, atis, f. (castus) keuscher 
Sinn, Zucht Ö 3, 24, 23. 

Castor, óris, m. Καστωρ, 1) S. des 
Iuppiter u. der Leda, Bruder der Helena 
und Zwillingsbruder des Pollux (dah. 
4ιόσχουροι, nach späterer Sage S. des 
Tyndareus), mit dem er durch Iuppiter 
unter die Gótter aufgenommen is Ge- 
stirn am Himmel glänzte E 2, 1, 5. O 
4, 5, 85 (s. Helena u. T ndarides), ber. 
als Rossebündiger u. Wagenlenker (in- 
πόδαμος) wie Pollux als Faustkämpfer 
(πὺξ ἀγαθὸς b. Hom. Il. 3, 237) S 2,1, 
26. vgl. O 1, 12, 25 fgg. u. Leda. Den 
Dichter Stesichorus straften sie mit Blind- 
heit, weil er in e. episch-lyrischen Gedichte 
(Ἰλίου πέρσις) die Helena beschimpft 
hatte, gaben ihm aber auf seine Bitten u. 
nach geschehenemWiderrufe(naAıy ta) 
das Gesicht wieder Zpd 17,42. — 9) N. 
eines berühmten Gladiators E 1, 18, 19. 

castra, orum, n. (Plur. v. *castrum', 
befestigter Ort) Feld- od. Kriegslager, 
Lager (gew. ein von e. Graben u. Walle 
umgebenes Viereck) O 1, 1, 23; 7, 19; 
10,16. 2) trp. in Bez. auf philosoph. 
Schulen u. Lehren: peto c. nil cupien- 
tium, suche das Lager der Genügsamen 


1) Wie TMommsen Bem. zum 1. Buche der Sat. 
des Hor. (Frkf. a. M. 1871) p 24 fgg. allerdings 
nach dem ausdrücklichen fous nisse des lor- 
phyrio ο 8. Hirschfelder in Ztschr. f. d. 

ymnasialw. 1871 p 422 fg. 

*) Wo jn guten Hdschr. 'quassa', vgl. Dód. 
Syn. VI p. 55. 


caterva 


φ 

auf, halte es mit usw. (als Stoiker, neben 
‘partes divitum linquo’) O 3, 16, 23. 

castus, 3, (verw. m. xa9«Qó0c) sitt- 
lich, rein, fleckenlos, keusch, 
züchtig, pueri CS 6. E 2, 1, 182. Bel- 
lerophon Ó 8, 7, 15. domus O 4, 5, 21. 
Minerva, jungfráulich (‘innupta’ b. Verg. 
A 2,81) O 3,8,23. populus (neben 'frug? 
u, *verecundus’ zur Bezeichn. des noch 
einfachen u. anspruchslosen Charakters 
des Volkes) AP 207. Bes. b) in religiöser 
Bez.: fromm, züchtig: Aeneas (sonst 
‘pius’) CIS 42. auch v. Sachen: verbenae, 
heilige, geweihte O 4, 11, 6. luci parum 
casti, ἆ i. durch Frevelthaten (wie Mord 
usw.)entweihte (doch s. lucus) O 1,12,59. 

casus, us, m. (cado) das Fallen, Fall, 
Sturz, gravior (v. Thürmen, vgl. de- 
ος 2, 10, 10. 2) αρ. unerwarteter 
Vorfall, Zufall S 2, 8, 292. Plur.: dubii, 
Wechselfälle, missliche Fälle S 2,2, 108. 
Abl.: casu, zufällig, Bee S 1, 6, 53; 
9, 36. 171,9, 18. Bes. b) ungünstiger 
Zufall, Unfall S 1, 1, 81. euphemist. 
von dem durch den Erbschleicher dem 
Sohne des Erblassers beigebrachten 
Trank S 2, 5, 49. 

cätella, ae, f. (zusgz. a. ‘catenula’ als 
Dem. v. catena) goldenes Kettchen 
um den Hals (nicht Dem. v. catula,'Hünd- 
chen’!) E 1, 17, 55. 

cätellus, i,m.(Dem. v. catulus) Hünd- 
chen als Schmeichelname (Plaut. Asin. 
8, 3, 103) in der Anrede: catelle, ‘mein 
Mäuschen’ (Strodim.), ‘mein Schäfchen? 
ee ‘mein Lämmchen’ (Kirchn.) S 2, 
8, 209. 

eátena, ae, f. Kette zum Fesseln 
Fessel Ó 1, 29, 5; 37, 20. 3, 11, 45. 
2, 7, 71. bes. von der Sklavenkette, die 
der Freigelassene bisw. den Laren wid- 
mete $ 1, 5,69. 0) zur Bezeichn. der 
Unterjochung ganzer Völker, Joch O 
9,8, 22. 2) übtr. Fessel, Zwang, den 
man der Leidenschaft (animus)auferlegt, 
neben ‘frena’ E 1, 2, 63. b) juristische 
Verkettungen, Clauseln, Verwahrun- 
gen, ‘Schlingen’ (Web.) S 2, 3, 70. 

catenätus, 3, (cateno) gefesselt, in 
Banden, Britanni Epd 7, 8. 

cäterva, ae, f. Schaar, Haufe, 
ο... v. Menschen: iuvenum O 3, 20, 
5. Graecorum (d. i. der griech. Dichter) 
S 1,10, 35. bes. v. Soldaten: Lyciae, 
victrices O 1, 8, 16. 3, 3, 63. pontum 
(im Gegs. zu 'turmae equitum) *Rotten' 
(7) E 2,1, 190. obstantes, d. i. der 

einde (in Bez. auf die Entschlussenheit 
des Lollius, mit der er im Verein mit Au- 
gustus die Germanen zum Frieden u. zur 
Auslieferung von Geisseln zwang); nach A. 


cathedra 


uneig. von den Schaaren der ‘Versucher’, 
die des L. Hechtlichkeit wankend zu 
machen suchten!) O 4, 9, 48. 

cäthedra, ae, f. (καθέδρα) Sitz, 
Stuhl, bes. Arm- od. Lehnsessel mit 
Fussbank für Weiber od. Weichliche (s. 
discipula) & 1, 10, 91. 

Cätia, ae, f. e. übel berüchtigte Ma- 
trone S 1, 2, 95. 

Cátienus, i, m. e. Schauspieler, der 
in der Ilioge des Pacuvius die Rolle des 
μμ (nicht: Deiphilus) darstellte (s. 
Fufius, Ilione u. edormio) S 2, 3, 61. 

cátilIns, i, m. (Dem. v. catinus) flaches 
Sehüsselchen, Näpfchen (gew. aus 
Thon) $ 1, 3, 90. 2, 4, 75. 

Cätilus, i, σι. [gew. Form 'Cátillus 
b. Verg. 4 7, 672%)] S. des Amphiaräus, 
Br. des Tiburtus, Miterbauer v. Tibur 
(s. d.): *moenia Catili’ Umschr. der Stadt 
Tibur (wie 'Tiburtia moenia’ b. Verg. A 
7, 670) O 1, 18, 2. 

eátinus, i,ın. irdenes flaches Geschirr 
zum Auftragen der Speisen, Schüssel, 
Napf,magnus, augustus usw. S 1, 8,92; 
6, 115. 2, 2, 89; 4, 77. 

Cätius, 1, m. Feinschmecker, dessen 
geheimnissvolle Lehren über dieKüchen- 
weisheit u. geschmackvolle Anordnung 
der Tafel (die er eben erst von einem Mei- 
ster erhalten haben will, dessen Namen er 
absichtlich versehweigt) Hor. verspottet 
$82,4,1u.88. Ob identisch mit dem 
von Cic. Fam. 15, 16, 1 u. 19, 1. Quint. 
10, 1, 124 erwähnten Epikureer? 

Cáto, onis, m. 1) M. Porcius Cato, 
: Chr., ensor 184 v. Chr., 
gest. 149 v. Chr., mit dem Bein. ‘Cen- 
sorius’, auch der ältere od. *maior' u. 
‘sapiens’ gen., ein Vorbild altrömischer 
Bürgertugend, strenger Sitte u. Einfach- 
heit (dah. O 2, 15, 11 “intonsus’, w. s.), 
dererst im Greisenalter den Wein liebte5) 
0 5, 21. 11. Seine Aussprüche hatten 
in Bez. auf praktische Lebensweisheit 
e. unverletzliche Ehrwürdigkeit, dah.: 
sententia dia Catonis (umschr., s. sen- 
tentia) 9 1, 2, 82. Auch galt er für e. 
ausgezeichneten Redner u. Geschicht- 
Schreiber (der ‘Origines’) der früheren 
Zeit (vgl. Cic. Brut. 17, 65) E 2,2,117. 
AP 56. — 2) Cato, mit dem Bein. ‘minor? 
od. "Uticensis, Urenkel des vorhergen., 
ein tugendhaft strenger Anhänger der 
alten rüm. Verfassung (virtutum viva 
imago’ nach Sen. de tranq. 16, 1), der 





1) Doch vgl. Düntser RKrit. üsw. V » 164. 

3) Vgl. „Müller De re metr. p 352 fgg. 

3) Sen. de tranq. 1, 15 ‘Cato vino laxabat ani- 
mum curis σι vgl. Weichert Imp. Augusti 


script. χοῦ. ρ 177. 
Wörterb. zu Horaz. 2. Auf. 


caulis 81 


sich nach dem entscheidenden Siege des 
Caesar bei Thapsus (46 v. Chr.) zu Utica 
entleibte, um den Untergang der Frei- 
heit nicht zu überleben O 1, 12, 96. 2, 1, 
24. E 1, 19, 141). — 3) Valerius Cato, 
von Geburt e. Gallier zur Zeit des Sulla 
(durch dessen Proscriptionen er seiner Habe 
beraubt in grosser Dürftigkeit lebte), be- 
rühmter Grammatiker u. Erklärer der 
Dichterwerke, bes. des Lucilius S 1,10, 1. 
Cá Q. Valerius, aug Verena, 
geb. 87 v. Chr., berühmter lyrischer u. 
epigrammatischer Dichter S 1, 10, 19. 
cätülus, i, m. (Dem. v. canis) Hünd- 
chen, Hund, bes. Jagdhund O 1, 1, 27. 
E 1, 2, 67. 2) übh. das Junge, die 
Brut v. wilden Thieren, b. Hor. nur 
Plur. O 8, 8, 41. leaenae O 8, 20, 2. 
cätus, 3, (nach Curt. m. ‘cos’, cautes 
verw., eig. scharf) geschickt, ver- 
ständig, weise O 1, 10, 3. dcht. m. 
Inf. (vgl. prudens): iaculari O 8, 12, 8. 
auch: verschmitzt, pfifig E 2, 2, 89. 
Cau 8, i, m. Καύχασος, rauhe 
Gebirgskette zwischen d. schwarzen u. 


 kaspischen Meere in Kleinasien, von wil- 


den Völkerstämmen bewohnt, den Alten 
ziemlich unbekannt u. der äusserste 
Punkt derbekannten Welt im Nordosten 
(wie Spanien im Südwesten), dah.: in- 
hospitalis O 1, 22, 7. Zipd 1, 12. 
cauda, ae, f. Schwanz, Schweif 
des thierschen Körpers, wie des Cer- 
berus O 2, 19, 81. des Pfaues S 2, 2, 26. 
schrzh.: caudam trahere, *einen Schweif 
(Zopf) nach sich schleppen’, zur Be- 
ανα der eigenen Narrheit, die Keiner 
an sich selbst gewahrt (mit Bez. au die 
Neckerei loser Knaben, älteren Leuten e. 
Schweif od. Papierstreifen unvermerkt an- 
zuhängen; nach Reinhard bei Wüstem. 
gehörte ein solches lächerliches Anhängsel 
bei den Alten zum Costüm der Seiltänzer, 
wie die Narrenkappe bei uns zu dem der 
Bajazzo’s, also: ‘Halte dich für einen Nar- 
ren, doch so, dass auch der, der dich ver- 
lacht, eben nicht weiser ist als du, eben- 
falls seine Narrenkappe trägt’) S 2, 8, 58. 
Caudium, 1, n. kleine St. der Hir- 
pner in Samnium, 21 róm. Millien von 
apua, bek. durch die N iederlage der 
Rómer im Samniterkriege (furculae Cau- 
dinae bei Liv.) 321 v. Chr. 5S 1, 5, Bl. 
caulis, is, m. (xavAoc) eig. abgeblat- 
teter el, gew. die jungen Schossen 
verschiedener Kohlarten, dah. Kohl 
(sov. a. ‘brassica’, auch b. Cic. de nat. 
de. 2, 47, 120): tener $ 1, 8, 116. sub- 
urbanus S 2, 4, 15. bes. die Blüthen- 


1) Vgl. Köchly Akad. Reden u. Vorträge (Zürich 
1859) bes. p 55. 128. 405 fgg. 
6 


82 caupo 


ansätze e. schwärzlichen Blumenkohls, 
die man gesotten mit e. pikanten Sauce 
od. mit Essig u. Oel genoss S 2, 2, 62; 
9, 125. 

caupo, Onis, m. (verw. m. χάπηλος) 
eig. ‘Krämer’, *Kleinhàndler' dann 
Schenkwirth, Wirth(weildergl. Leute 
zugleich mit allerhand Lebensmitteln han- 
delten): perfidus, malignus S 1, 1, 29; 

4. Dav. " ; ied 

eaupóna, ae, f. (zarındetov) Wirths- 
haus, Schenke S 1, 6, 51. .E 1, 11, 
12; 17, 8. 

eausa, ae, f. Ursache, Grund, 
Stoff, Anlass od. Veranlassung, 
belli, morbi O 2, 1,2; 2, 14. S 1,3, 108. 
Plur.: causae, d. i. die Gründe der einen 
od. andern Zubereitung S 2, 8, 92. vgl. 
compesco. Bes. mit indir. Frages. u. fg. 
e mit *cur' usw. O 1,16, 19. causas 
reddet, vit. quidve petitu sit melius (wo 
man ‘cur quid! od. *quidque sit melius' 
erwartet) S 1, 4, 116. ‘quid causae est’ 
m. fg. an: (weil sov. als ‘quid im 
dit’, s. Kr. S576. A.1), was hindert's, d.i. 
was hält pur ab, dass usw. S 1, 1, 
20. bisw. in Bez. auf Pers.: causa luit 
pater his, mit vhgh. ‘si’, d. i. ich danke 
es dem Vater usw. S 1,6,71. 5) Abl. 
causá mit Gen., dem es nachgestellt wird 
(28792), wiee, Práp.gebraucht: wegen, 
voluptatis c., zum Vergnügen .AP 338. 
aber: meá causá (Z $424), meinetwegen, 
mir zu Liebe (sonst ‘meä gratiá) S 1, 4, 
97. 2)in d. Loi pr ον jede Sache, die 
vor Gericht verhandelt wird: Rechts- 
sache, Prozess (s. ago 2 u. defendo) 
E 1, 7, 46. S 2, 5,84. S 1, 10, 26 (s. 
perago). S 1, 7, 22 (8. expono). vgl. actor 
u. exsudo. b) Plur.auch v.Vorübungen, 
Meditationen für die gerichtl. Bered- 
samkeit JE 1, 8, 23. 8. acuo 5b). Dav. 

eausor (causa), 1, Dep. führe als 
Grund an, suche in etw. einen Grund, 
"ra klage etw. an: locum Ε 1, 

12 


caute, Adv. vorsichtig, besorgt: 
cautius O 1, 8, 10. von 

cautus, 3, (eig. Part. v. caveo) sich 
hütend, vorsichtig, behutsam O 2, 
10, 3. c. adito (prädicat. st. des Adv. 
‘caute’ Z 8 682) S 2, 5, 88 u. ebenso das. 
v 94. in serendis verbis, m. *tenuis' (fein) 
verb. AP 46. intra spem veniae, d. i. 
gich nur vor solchen Fehlern hütend, die 
keine Nachsicht zu erwarten haben (vgl. 
intra), m. *tutus! verb., d. i, sicher vor 
Tadel (in Folge der den róm. Dichtern 
gewährten indigna venia! v 264), obgleich 
Alle die Fehler sehen Z 2, 3, 267. dcht. 
m. Inf, (vgl. prudens): adsumere dignos, 


vorsehen, wie er dem ihm 


Ca vus 


d. i.in der Wahl Würdiger S 1, 6, 51. 
gbst.: parum cauti, Unvorsichtige, unge- 
nügend Verwahrte S 2, 6, 45. ὃ) im 
übeln Sinne: schlau , listig, klüglich, v. 
Fuchs E 1, 1, 78. v. Wolf E 1, 16, 50. 
2) mit pass. Sinne: gesichert,sicher, 
nummos cautos rectis nom. expendere, 
Geld gegen gehörige Sicherheit auslei- 
hen, vom róm. Hausvater übh. wohl *das 
Hausbuch in Ordnung bringen’ (ähnl. b. 
Cic. Caecin. 4, 11 *mulieri egt res cau- 
ed steht sicherer; vgl. nomen) E 2, 1, 
105. 
eívéa, ae, f. (cavus) eig. Höhlung, 
bes. Behälter, Käfig für Thiere AP 
473. 
cávéo, cävi, cautum, 2, [cívé mit ver- 
kürzter Ends. SS 2, 8, 38 u. 177; 5, 75. 
E 1, 18,19. Z8$25] bin auf der Hut, 
hüte mich od. nehme mich in Ach t, 
mit sehr versch. Constr. (vgl. Z 8 414): 
α) abs., m. metuo? verb. 5 2,7, 68. im Imp. 
verdoppelt: cave, cave Epd 6, 11. 8) m. 
‘ne’, nehme mich in Acht od. sehe mich 
vor, dass nicht usw. (Z S 584) O3, 7, 24; 
8, 26 (wo 'cav., ne gu populus laboret’ 
zusammengehört). S 2, 1, 80. E1, 6, 32. 
AP 246. bes. im Imp.: *cave' als kräftige 
Umschreibung des verbietenden ein- 
fachen Imp. (Z S 586 u. 624): cave ne 
titubes, stolpere ja nicht # 1, 13, 19. u. 
so 52,3, 177. auch mit bloss. Conj.: 
cave faxis quidquam usw. $ 2, 3, 38. 
cave te roget, lass dich nicht bitten von 
ihm ὁ 2, 5, 75. y) m. Acc.: hüte mich 
vor etw., verhüte, vermeide: maculas AP 
553. nihil ὁ 2, 3, 92. hoc (ipsum) cave- 
rat mens provida Reguli, d. i. dem ge- 
rade hatte Regulus rglich wehren 
wollen (näml. dass eine solche Schmach 
die Römer treffen sollte) O 8, 5, 18. u. so 
O 1, 14, 16 (wo zu verb.: tu nisi ventis 
debes ludibrium, cave ludibrium, s. de- 
beo, f.). bisw. v. Pers.: alqm, halte von 
mir fern, mir vom Leibe $'1, 4, 85. à) m. 
Inf. Perf. (st. Präs., s. Z S 590. Kr. 
8 477. A. 2), commisisse, etwas zu be- 
ehen, zu beginnen AP 168. ε) im 
ass. m. indirekt. Frages.: numquam 
homini satis cautum est, quid usw., der 
Mensch kann sich zu keiner Zeit genug 
immerwáh- 
rend drohenden Unglück entrinnen soll 
O 2, 18, 14. 
eávus, 3, hohl, ausgehóhlt, von 
Natur od. durch Kunst (x02405): trun- 
cus O 2, 19, 19. saxa, Felsengeklüft O 
3, 18, 14. testudo, gewölbte Laute Epd 
14, 11. 2) sbst.: cavus, i, m. (verst. locus) 
Sonstauch: cavum, i,n. Hóhlung,Loch, 
wie der Feldmaus, pauper (ärmlich) S 


LÀ 











Cecropius 


2,6,81. vgl e 117. absc. cavis S 2, 
8, 178. artus, Ritze, Spalte E 1, 7, 33. 
Cecrópíus, 8, Κεκρόπιος, zu Cekrops 
ehórig, e. alten Heros u. Konig v. Athen, 
. des Erechtheus, dcht. übh. athenisch, 
attisch: domus, eig. das alte athenische 
Königshaus, vom König Pandion her (s. 
Itys), übh. Athen, das athenische Volk 
O 4,12, 6. cothurnus (weil die Tragödie, 
su Athen von Thespis erfunden, dort zur 
hóchsten Blüthe gelangte), zur Bezeichn. 
der hóchsten Vollendung od. Classicitát 
des griech. Trauerspiels O 2, 1, 12. 
eedo, cessi, cessum, 3,g eh e, w andle, 
gehe einher (alterthl. st. "incedo! !), 
ber ora, vor den Augen, zur Schau der 
itbürger od. des Volkes (Sal. Iug. 31, 
10 "incedunt per ora vestra magnifici") 5 
2, 1, 65. Bes. ϐ) gehe von irgendwo 
hinweg od. fort, weiche, entferne 
mich, abs.: retro O 1, 35,26. peto disco 
cedentem aéra, durchschneide mit dem 
Discus die zurückweichende Luft, d. i. 
werfe ihn so, dass die Luft vor ihm zu- 
rückweichen muss S 2, 2, 18. m. Abl,, 
verlasse, räume etw.: saltibus, domo usw. 
O 2, 3, 17. campis O 8, 8, 24. tellure O 
2, 1, 26. übtr.: vitá, scheide aus dem 
Leben?) S 1, 1,119. v. Iambus: de sede 
sec, aut quarta (wo die Griechen den 
Spondeus streng vermieden), weichen von 
usw. AP 258. 2) trp. irgend wie von 
Statten gehen, ablaufen (χωρεῖν), 
unpers.: si male cesserat, bene, mocht’ 
es ihm übel, mocht’ es ihm glücklich er- 
gehen $ 2,1,81. b) weiche, gebe 
nach,füge mich, abs.: cedere nescius, 
unbeugsam, v. Achilles (vgl. Hom. Il. 22, 
20) 0 1, 6, 6. oft m. Dat. O 3, 11, 15. 
vindemiatori, v. Wanderer: vor dem 
Winzer den Kürzeren ziehen (s.arbustum 
u. invictus) S 1, 7,81. fraternis moribus 
(d. i. dem Bruder) E 1, 18, 43. terra ce- 
det insol. meae, meinem Uebermuthe 
wird die Erde weichen, d. i. ich werde 
sie stolz zurücklassen Epd 17, 75. nec 
semel off. cedet constantia formae, meine 
Standhaftigkeit wird nimmer deiner Ge- 
stalt weichen, wenn diese mich ein für 
allemal beleidigt hat, d. i. du wirst mich 
einst umsonst zurückverlangen, wenn du 
mich nicht erhörst Epd 15, 15. v. Obste: 
Picenis pomis, nachstehen S 2, 4, 70. 
c) komme an Jmd, falle Jmdm zu, werde 
zu Theil, m. Dat., von der Beute O 3, 
20,7. in usum, zum Niessbrauch $ 2, 
τος in altera iura (s. alter) S 2, 2, 
174. 


1) S. Dód. Syn. IY p 59. 
3) Ueber die Constr. s. Meyer u. Bernhardy zu 
Cic. Brut. I p 14. 
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cedrus, i, f. (κέδρος) Cederbaum, 
bes. Cederwachholder, dcht. ‘Cedernöl 
zur Verwahrung gegen Motten u. Fäul- 
niss: carmina linenda cedro, d. i. der 
i σα od. Unsterblichkeit werth AP 
2 


e&léber, bris, bre, stark od. häufig 
besucht, v. Oertern: celeberrima loca, 
die besuchtesten Plätze E 1, 17 , 29. 
2) durch zahlreiche Versammlung od. 
Begleitung verherrlicht, gefeiert, 
Diana (s. d.) O 2, 12, 20. Dav. 

eélébro, 1, besuche zahlreich, dah. 
begehe feierlich, feiere, festos dierum 
ὃ 2, 2, 61. 2) rede oft von etw., dah. 
verherrliche, rühme, bes. preise, 
besinge: Palladis arces carmine O 1,7, 
6. od. blos virum O 1, 12, 2. domestica 
facta .AP 287. 

céler, céléris, e, (verw. m. χέλης u. 


κέλλω) behend, rasch, schnell, rels,et v» 0f 


hurtig, v. leb. Wesen u. Lebl.: Mercu- 
rius (ὠχύπους b. Eur. Hel. 247) O2, 7, 
18. Cynthia, schnell treffend (weil mit 
Pfeilen u. Bogen bewaffnet) O 8, 28, 12. 
sagitta, penna O 8, 20, 9; 29, 53. ignis 
0 8, 4, 7θ. venti O 1, 12, 10. lunae, 
schnellwandelnde O 4, 7, 18. dcht. mit 
Inf. (s. nescius): Aiax cel. sequi, d. i. in 
persequendo hoste (nicht v. Telamonier 
Aiax, sondern von'Aiax Oileus' nach Hom. 
Il. 18, 700 u. bes. 14, 520 Alac .. Ὀιλῆος 
ταχὺς υἱός, οὐ γάρ ot τις ομοῖος ἐπι- 
σπέσθαι ποσὶν εν) O1,16,18. excipere 
aprum O 3, 12, 11. b) übtr. von dem, 
der rasch handelt (Gegs. *sedatus', der 
Bedächtige) E 1, 18, 90. dcht. mit Inf.: 
volvere menses (v. Diana) O 4, 6, 89. 
irasci, leicht od. rasch zum Zorne ge- 
neigt E 1, 20, 25 (vgl. pernix). auch v. 
Sachen od. Handlungen, die rasch er- 
folgen: fuga O 2, 7, 9. iambi, zu rasch, 
übereilt (aus Jugendhitze) O 1, 16, 24. 
opera (Arbeit) AP 261. 

cella, ae, f. (καλιά, Keller) Nieder- 
lage, Vorrathskamm er für Früchte, 
Wein: avita O 1, 87, 6. auch von der 
kühlen Kammer unter der Erde, worin 
das Oel gepresst u. der Wein gekeltert 
wurde!) dah.: quod prima Venafri pressit 
cella, d, i. das den Oliven zuerst abge- 
presste, also feinste Oel, ‘Vorlauf’ S 2, 
8, 46. 

celo, 1, berge, wahre, verberge, 


1) Versch. v. *horreum', s. Becker Gallus III p 231? 
fg. So zeigen die Ausgrabungen zu Pompeji, dass 
wenigstens halb unterirdische Erdgeschosse 
zur Aufbewahrung des Weins auch den Bew. von 
Altitalien nicht unbekannt waren, 8. Overbeck 
‘Pompeji’ I p 250. Keppel Blätt. für das baier. 
Gymnasialw. Münch. 1873. IX P 1—8. Pursian 
Jahresber. usw, 1875. III p 915 fg. 
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catulos (zum Schutze) O 3, 8, 42. aurum, 
von der Erde O 3, 8, 50. pisces, v. Meere 
E 1,165, 23. diem (Gegs. ‘promo’, vom 
Sonnengotte, der nach alter Vorstellung 
unermüdlich die schnellen Rosse nach sei- 
nem Willen lenkt u. des Abends am Ocea- 
nus stillstehen heisst, der sie aber auch zu 
jeder Tageszeit aufhalten u. selbst den un- 
sterblichen Göttern das Licht entziehen 
kann) CS 10. Dah. b) berge, ver- 
hehle, verheimliche, longe dissim. 
noto sucum (v. Speisen, deren Zuberei- 
tun es schwierig oder unmöglich 
macht, die Bestandtheile des Genossenen 
zu unterscheiden) S 2, 8, 28. fontium 
origines, v. Nil, dessen Quellen man nicht 
kannte O 4, 14, 45. ulcera incurata, d. i. 
Geschwüre, bis sie unheilbar werden E 
1, 16, 24. virtutem, halte geheim O 4, 
9, 30. turpia S 1, 2, 85. ingenium, ver- 
hülle, verdunkele, v. Glücke (im Gegs. 
*nudo', d. i. setze in's Licht, v. Unglück) 
$2,8,74. gaudia prodentem vultum, 
die Spuren der Freude in der Miene, im 
Gesichte S 2, 5, 104. auctorem, d. i. ver- 
schweige S 2, 4, 11. 

celsus, 8, (verw. m. χέλλω, eig. ‘in 
die Höhe getrieben’, gl. altus) in die 
Hóhe strebend, ragend, hoch, turres 
O 2, 10, 10. Apenninus Epd 16, 29. v. 
Städten: Acherontia, hoch gelegen O 8, 
4, 14. 2) übtr. über das Niedrige erha- 
ben, im übeln Sinne: hoffärtig, in 
stolzer Haltung, voll Hochmuths 
(vgl. Liv. 7, 16, 5), nes (mit absichtl. 
Zweideutigkeit) AP 342. 

Celsus Albinovänus, i, m. Begleiter 
des Tiberius auf dem Feldzuge in Ar- 
menien im J.20 v. Chr., bei dem er zu- 

leich die Stelle eines Sekretärs beklei- 

ete, hatte sich viell. in der lyrischen 
Poesie versucht, aber mehr fremde als 
eigene Gedanken vorgebracht, dah. Hor. 
diesen Mangel an Productivitat rügt E 
1, 3, 15: 8, 11). 

cena, ae, f. [so in den besten Hdschr.] 
Hauptmahlzeit der Rómer (gew. gegen 
drei od. vier Uhr e rwr δεῖπνον 
bei d. Griech., übh. Mahl, Gastmahl, 
Tafel: magna, opima S 2, 6, 104; 7, 
108. brevis E 1, 14, 55. vgl. S 1, 5, 75. 
6, 86 u. 116. E 1, 7, 72. AP 91 u. 376 
u. ö. Häuf. Plur.: mundae O 8, 29, 15. 
opimae S ο, 7, 108. vgl. 8. 2, 4, 85. E 
1, 19, 88. noctes cenaege deüm, d. i. 
einfache, aber ungestórte u. frohe, bis 


1) Dass C. nach der Ansicht Einiger in be- 
irügerischer Absicht Fremdes für sein Eigenthum 
ausgegeben habe, scheint schon die Theilnahme, 
dis or. für ihn ausspricht, zu widerlegen; vgl. 

ango. 


censeo 


in die Nacht hinein dauernde Mahle, 
‘himmlischer Abend und göttlicher 
Schmaus'(Dod.), ‘nächtlicher Mahle Gót- 
tergenuss’ (Kirchn.) S 2, 6, 65. ponti- 
ficum, d. i. von diesen bei der Aufnahme 
von Neulingen in das Priestercollegium 
in glànzender Weise veranstaltet, dah. 
ed von üppigen Gelagen O 2, 14, 
2 av 


cenäcülum, i, ». in frühester Zeit 
Speisezimmer der vornehmen Rómer im 
obersten Stocke des Hauses, bis man 
später dieses Zimmer in das untere Haus 
verlegte u. das obere Stockwerk an Aer- 
mere vermiethete, dah. Kammer','Dach- 
stube’ E 1, 1, 91. 
céno, 1, halte Mahlzeit, speise, 
schmause (bes. v. der Hauptmahlzeit, 
s. cena) EZ 2, 1, 110. bene .£ 1, 6, 56. 
cum alqo, speise bei Jmdm, komme zu 
Jmdm zu Tische Ε 1, 7, 70. quis (d. i. 
quibus)una cenantibus, in welcher Tisch- 
esellschaft, bei welchen Genossen des 
ahles S 2, 8, 18. 2) tr. verspeise, ver- 
zehre, esse (wie δειπνέω τι): aprum, 
aves S 2,8, 255; 8, 27. olus E2, 2, 168. 
pulmenta E 1, 18,48. auch: patinas 
omasi (v. Inhalte), wie wir ‘Schüsseln 
Kaldaunen’ E 1, 15, 34. Bes. 5) Pass.: 
‘cenatus’, von dem, der gegessen hat 
(auch Cic. Dei. 7, 20. s. Z 8 148 u. 633), 
nach Tische’, ‘nach der Mahlzeit’ S 1, 
10, 61. 
consdo, iii, censum, 2, prüfe etw. 
nach demWerthe,schätze,schätze 
ab, eig. vom röm, Censor, der die Bür- 
ger nach ihrem Vermögen abschätzte, 
auch von der Pers. selbst, die ihr Ver- 
mögen für die Aufnahme in die Censor- 
liste angiebt, bes. Pass. ‘censeri’ im me- 
dialen Sinne mit Acc. der Summe des 
Betrages, bis zu welchem Jmd sein Ver- 
mögen nachweist, dah. sov. als ‘besitze’, 
census equestrem summam (s. M S 237 a 
Anm. 1), geschützt nach usw., d. i. der 
das volle Vermógen hat, dessen ein Rit- 
ter bedarf AP 888. 2) trp. urtheile, 
halte dafür nach genauer Prüfung, er- 
achte für recht od. billig E 1,6, 65; 17, 
3. b) übh. meine, glaube, rn. Acc. u. Inf. 
E2,2,65. censet, (me) fungi munere 
usw. E 1, 9,5. quid censes..quo spec- 
tanda modo (wo die allgemeine Frage mit 
‘quid’ der speziellen vorangeschickt u. *cen- 
ses’ dann durch *credis! wiederholt wird), 


*wie meinst du nun? Gaben der Erde.. 


1) Wie Cic. Flacc. 32, 80 ‘census es numeratae 
pecuniae centum triginta HS. milia'. 

*) Vgl. Cic. Off. 2, 7, 25 *quid censemus supe- 
riorem illum Dionystum quo cruciatu timoris angi 
solitum’ u. Rosc. Am. 17, 49. 


censor 


sag’, mit welchem Gefühl und Blick muss 
er diese betrachten?’ (Dód.) E 1, 6, 5. 
€)stim me in der Berathung über etw. 
(urspr. v. Senate), übh. gebe meine 
Meinung ab, rathe, halte für ange- 
messen, m, bloss, Inf. ungew. st. des Acc. 


u. Inf.: praecidere (st. praecidi od. prae- . 


cidendam esse) causam belli E 1, 2, 9. 
Auch parenthet. eingeschoben: censebo, 
4. i. so wird mein Bescheid lauten, so 
meine ich (so oft ich mich nüml. darüber 
auszusprechen habe) E 1, 14, 44. Dav. 

censor, oris, m. eine anfangs auf fünf, 
später auf anderthalb Jahre gewählte 

gistratsperson in Rom (wo es deren 

stets zwei gab), welcher ausser der Ver- 
pachtung der Ländereien usw. bes. die 
oberste Aufsicht über Sittenu. Vermögen 
der Bürger are war (S 1, 6, 20. 
vgl. Appius 3j, so dass Unwürdige aus 
dem Staate od. einer Tribus ausgestossen 
werden (moveo) konnten, dah. im Gleich- 
nisse .E 2, 2, 110 fgg. 5) übh. strenger 
Richter, minorum (der Jugend), verb. 
m. 'castigator' AP 174. 

Censorinus, C. Marcius, e. Freund 
des Hor. u. allgemein hochgeachteter 
Mann ('vir demerendis hominibus geni- 
tus’ bei Vell. Pat. 2, 102, 1), Cons. im 

J. 8 v. Chr. 0 4,8, 2 

census, üs, m. (censeo) die Ab- 
| schätzung derróm. Bürger nach ihrem 
Vermógen u. Besteuerung des letzteren 
(zuerst von Servius Tullius nach den sechs 
Klassen angeordnet, s. Liv. 1, 42, 5), 
Schátzung, Census, dives antiquo 
censu, d. i. nach dem Massstabe alter 
Schützung (s. antiquus) S 2, 3, 169. 
5) das Vermögen od. Besitzthum 
selbst u, der durch dasselbe wie durch 
andere bürgerlicheVortheile begründete 
‘Stand’ od. ‘Rang’: privatus, Eigenthum 
Einzelner (Gegs. *commune) 0 2, 15, 19. 
- exiguus, beschränktes Vermögen, dürf- 
tiger Besitz E 1, 1, 45. tenui censu, arm 
(an Besitz) E 1, 7, 56. Lucilii, Stand $ 
2, 1, 75. cultus maior censu, Aufwand 

über Vermögen u. Stand S 2, 8, 324. 

Centaureus, 93, Κενταίρειος, zu den 
Centauren gehörig, rixa cum Lapithis, 
4. i. der on der Centauren mit den 
Lapithen bei der Vermählungsfeier des 
Kön. Pirithous mit der Hippodamia, die 
der Centaur Eurytus rauben wollte (s. 
Hom. 1l. 1, 262 u. Od. 21, 295. Ov. Met. 
12, 169) O 1, 18, 8. von 

Centaurus, 1, m. Kevravgpog, Cen- 
taur, e. wilderthessalischerV olksstamm, 
Stierjàger zu Ross, dah. dem spätern 


1) Huschke *Berv, Tullius p 559. 
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- Mythus zufolge zweigestaltige Unge- 


heuer, halb Mensch u. halb Ross, die 
im Kampfe mit d. Lapithen ihren Un- 
tergang fanden (s. Centaureus) O 4, 2, 
15. 2) vorzugsw. der zum Stamme der 
Centauren gehórende Chiron, S. des 
Kronos, berühmt durch seine Arznei- 
kunde u, Seherkunst, der in einer Hóhle 
des Berges Pelion wohnte u. dort ausser 
dem Aeskulap u. Iason bes, den Achilles 
aufzog u. bildete (ἵνα 797 un ud9o. 
κακών βροτών b. Eur. Iph. A. 709 u. 
vgl. b. Hor. ‘levare diris pectora soll."): 
nobilis (b. Hom. Il. 11, 881 δικαιότατος 
Κενταύρων) Epd 18, 11. 
centeni, ae, a, (centum) je hundert, 
decies centena, sprchw. wie wir etwa 
‘eine Million’ (verst.: milia sestertium, 
ας 50,000 Thir., 8. Z 8 873) S 1, 
‚15. 
centiceps, cIpítis, (centum u. caput) 
hundertkópfig, belua, d. i. Cerberus, 
ἑτατογκέφαλος O 2,19,84. s. Cerberus. 
eentímánus, 8, (centum u. manus) 
hunderthándig od. -armig, éxa- 
τόγχειρος, Gyas O 2, 17, 14. 8, 4, 69. 
centum, Zahlw. (ἑχατόν) hundert, 
übh. zur Bezeichn. e, runden Zahl od. un- 
bestimmten Vielheit (wie ἑχατόν), sehr 
viele,zahllose,'greges',angues' u.dgl. 
O 2, 16, 83. 3,11, 17. oppida, urbes, v. 
Kreta (s. Creta) O 3, 27, 33. Epd 9, 29. 
Signa O 4, 2, 19. c. clavibus servari, wie 
wir ‘unter hundert Schlössern’ O 2, 14, 
26. c. puer artium, ‘in allerlei Kunst ge- 
wandt' O 4, 1, 15. c. aliena negotia ο 
2, 6, 98. c. paria gladiatorum (s. d.) S 
2, 3, 85. ter c. milia 5 2, 8, 116. Dav. 
centüria, ae, /. Anzahl von hun- 
dert, bes. v. der Eintheilung der róm. 
Bürger, wie sie Servius Tullius nach d. 
Verhältnisse des Vermögens einführte 
(Liv. 1, 43, 1 fgg.), dcht. übh. ‘Anzah)’, 
"Theil, seniorum AP 841. Dav. 
centürio, onis, m. Befehlshaber einer 
Centurie, nicht ‘Hauptmann’, sondern 
mehr Subalternoffcier (8. magnus 2, c) 
I$ 1,6,73?). Auffallend übers. Dod. *wo- 
hin doch der hochansehnlichen Raths- 
herrn Sóhnlein pflegten zu gehn’. 
cöra, ae, f. (verw. m. χηρος) Wachs, 
zu verschiedenen Zwecken gebraucht, 
bes. die mit Wachs überzogene Schreib- 
tafel (st. tabula): Caeres (s. d.) E 1, 6, 
62. prima, d. i. erste, vorderste od. An- 
fangsseite in der zweiten Zeile (denn die 
Testamente wurden auf Wachstüfelchen 
eingetragen, von denen das erste Blatt der 
Einsetzung der ersten, das zweite den sub- 


ud τει Liv. 8, 84, 7 u. Osenbrüggen zu Cic. 
& Li * 
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stituirten Erben gewidmet war, sowie in 
der ersten Zeile jeden Blattes der Name 
des Testators aufgeführt war, während die 
zweite Zeile die Namen der Erben enthielt) 
S 2, 5, 54. 
cerätus, 3, (Part. v. cero) mit Wachs 
überzogen, ope Daedalea, v. den Flü- 
οἶπ: durch die Hand, den Beistand des 


äd. mit Wachs verbunden, zusammen- . 


gefügt (infirmae pinnae! Ov. Trist. 1, 1, 
89) O 4, 2, 2. vgl. nitor. 

Ceraunia, s. Acroceraunia. 

Cerbérus, i, m. Κέρβερος, der Hund, 
welcher den Eingang der Unterwelt be- 
wachte, nach der Mythe S. des Typhaon 
u. der Echidna, gew. mit drei, nach Hes. 
(Theog. 813) mit funfzig, nach Pindar 
u. À. mit hundert Kópfen versehen: cen- 
ticeps belua O 2, 13, 34. insons O 2, 19, 
29. lanitor aulae O 3, 11, 17. 

cöröbrösus, 3, hirnwüthig, sbst.: 
ein Hitzkopf, 'Heissstirniger’ (Web.) S 
1, 5, 21. von 

cérébrum, i, n. (κάρα, κρανίον) Ge- 
hirn, dcht. v, Sitze des Gehirns, Hirn- 
schädel, Haupt, Scheitel: illabicerebro 
ο 2, 17,27. 2) übtr. wie unser ‘Gehirn’ 
st. Verstand, Perilli S 2, 3, 75 (s. pu- 
tidus) Bes. 5) Hitzköpfigkeit, Zornwuth 
(vgl. cerebrosus) S 1, 9, 11. 

Céres, éris, f. Anuntno, T. des Sa- 
turnus u. der Ops, Mutter der Proser- 
pina, Schwester des Iuppiter, Schutz- 
göttin des Ackerbaues, der Feldfrüchte 
u. der damit verbundenen Cultur (O 4, 
5, 18. ϱ 2, 2, 124), auf dem Haupte mit 
e. Kranze von Mohn od. Kornähren dar- 
gestellt (CS 30), hatte wie in .Griechen- 
land bei den eleusinischen Mysterien so 
auch in Rom e. Geheimdienst (dah. ar- 
cana O 8, 2, 26!) u. wurde in Athen bes. 
bei den Thesmophorien (vgl. Atticus) 
verehrt ὁ 2, 8, 14. 2) dcht. übtr. ‘Gabe 
der Ceres’, d.i. Getreide, Frucht O 
9, 24, 13. Epd 16, 43. 

ceröus, 3, [cerea zweis. durch Syni- 
zesis S 1, 8, 43. s. Z ὃ 11 g. E.] (cera) 
aus Wachs,,wáchsern, imago, effi- 

195, Wachsgebilde od. -puppe, bes. in 

er Zauberei von den aus Wachs nach- 
gebildeten Büsten derer, die man be- 
zaubern wollte (um dadurch mit den wirk- 
lichen Personen gleichs. in náhere Ver- 
bindung zu treten u, an den verschiedenen 
Aenderungen der Farbe u. Gesichtszüge 
des Bildes, das man zu beleben wähnte, 
die Wirkungen der Zauberei wahrzuneh- 
men) Epd 17, 76. das in demüthiger 


i Vgl. Cic. Verr. 2, 5, 72 u. Harlung's Rel, 
d. Röm, II p 195. Preller Róm. Myth. p 499 fgg. 


certo 


Stellung aufgestellte Wachsbild zur Be- 
zeichn. des unbeständigen, auf die Macht 
des Zaubers aber wie das Wachs schmel- 
zenden Liebhabers (vgl. Theokr. 2, 28 
u. Verg. B 8, 73 fgg.) S 1,8, 30 fgg. 
48. prägn. (vgl. aeneus S 2, 8, 183): 
neque ficto in peius vultu proponi c. 
opto, in Wachs gebildet, als Wachsbild 
(mit Anspiel. auf die Sitte, die aus Mer- 
mor, Wachs usw. gebildeten Büsten be- 
rühmter Männer, die häufig wohl miss- 
lungen u. entstellt sein mochten, wie bei 
uns die Gypsfiguren, zum Verkaufe herum- 
zutragen) E 2, 1, 265. 2) übtr. glänzend 
wie Wachs, blendend weiss von 
Farbe: brachia (nach A. weich, zart, od. 
in Bez. auf die 'imagines maiorum") O 1, 
18, 2 (wo HM u. B lactea). b) ED. weich 
od. biegsam wie Wachs, leicht be- 
weglich, v. Pers. (vgl. χήρινος θυμύς 
bei Plat. Legg. I p 638 ἆ Stallb.), dcht. 
nach griech. Vorgange m. Inf. (s. Kr. 
L. Gr. $476,4. M 8412. A. 3): ο. in vi- 
tium flecti, ‘schmeidig, bildsam wie 
Wachs für jeglichen Fehl’ AP 163. 

Cerinthus, i, m. ein eitler u, putz- 
süchtiger Geck (viell, m. Bez. auf ‘cera’ 
fingirt) S 1, 2, 81. 

cerno,3, (verw.m.xolvw) eig.scheide, 
sichte, übtr.: nehme m. dem Auge od. 
Verstande unterscheidend, d. i. deutlich 
od. genau wahr, erkenne, nil praeter 
faciem ο 1, 2, 94. acutum in vit. am., 
sehe scharf, habe scharfen Blick beiusw. 
S 1, 8, 26. 

cerritus, 3, (zusgz. aus ‘cerebritus’, 
v. ‘cerebrum’) hirnwüthig, wahn- 
sinnig, verrückt ὦ 2, 3, 278. 

certamen, inis, n. (certo) Wett- 
Streit, Wettkampf in den öffentl. 
Spielen (ἀγων): certamine primus, v. 
Rosse AP 84. Bes. b) Kampf im Kriege, 
Streit, Martium (s. d.) O 4, 14, 17. lon- 
gum, trepidum E 1, 10, 35; 19, 43. 
2) übtr. v. jeder (oft mit Gefahr verbun- 
denen) Anstrengung, ‘Streit’, ‘Kampf, 
grande (als Appos.) O 8, 20, 7. Plur.: 
divitiarum, Ringen um od. nach Reich- 
thum Ε 1, 5, 8. 

certatim, Adv.(certoum dieW ette, 
wetteifernd, cantare S 1, 5, 17 

certe, Adv. (certus) zur Versicherung 
od. Bekräftigung: sicher, gewiss, in 
Wahrheit, entschieden (so viel ist 
gewiss, dass usw.) O 2, 4, 15. 5 2, 2, 132. 
certius sibi fidere S 2, 2, 108. 5) bei Be- 
Schrünkung auf ein Minderes, jedoch mit 
dem Begriff der Versicherung: doch 
sicherlich, wenigstens, zum Min- 
desten $1,9,67. AP 472. — 

certo, 1, (Frequent. v. cerno) eig. ent- 


certus 


scheide kämpfend, übh. kämpfe, 
streite, bes. mit Kraftaufwand, um den 
Sieg vor dem Andern zu erlangen, mit 
Waffen od. Worten, von d. Grammatikern 
AP78. häuf.v.Wettstreite: wettkämpfe, 
ob hircum (als launige Umschr. des tra- 
an Dichters mit Ansp. auf die gew. 
‚rzählung vom Ursprung der Tragödie, 
vgl. v 276) AP 220. auch v. Gegenst. 
selbst: quae neque in aede (s. d.) sonent 
certantia iudice Tarpa, d. i. Gedichte, 
die nie vor dem Kampfrichter in den 
Vorballen eines Tempels im Wettstreite 
gehört werden (also keine lyrischen od. 
auch epischen Gedichte, dergl. von den 
mit einander wetteifernden Dichtern auf 
diese Weise vorgetragen zu werden pfleg- 
ten) S 1, 10, 38. Bes. ϐ) streite vor Ge- 
richt über etw., bringe etw. vor, ver- 
handele, m. Acc. (nach Analogie v. &yw- 
γίζοµαι δίκην od. γραφή» 1): si quid se 
iudice certes, *wenn duStreit vor seinem 
Gericht hast’, ‘wenn er den Streit als 
Richter zu schlichten hat! S 2, 1, 49. 
Pass.: si res maior min. certabitur foro, 
wenn man auf dem Forum rechtet od. 
verhandelt um usw.?) S 2, 5, 27. 2) trp. 
kämpfe um den Vorrang, ringe, wett- 
eifere (ép/5o), cum algo, stelle mich 
Jmdm gleich, messe mich mit Jmdm E 
1,18, 30. dcht. mit bloss. Dat. (wie ua- 
χοµαί τινι u. dgl.): tanto, mit einem so 
grossen Manne (d. i. Mücenas) S 2, 8, 
318. melioribus, mit den Besseren $ 2, 
5, 19. imparibus, d. i. mit Stärkeren (v. 
ungleichen Kampfe) Epd 11, 18. auch 
v. Lebl.: purpurae, von der Traube, d. i. 
wie Purpur glühen (vgl. O 2, 5, 1T) a. 
2, 20. viridi Venafro (von d. Olive) O 2, 
6, 15. m. Abl. der náhern Bestimmung 
od. des Gegenstandes, worin sich der 
Wetteifer zeigt: mero nocturno, bei 
Nacht um die Wette zechen E 1, 19, 11. 
vgl. O 4, 1, 81. ioco (s. iocus) O 2, 12, 18. 
bisw. m. indir. Frages.5): certemus, spi- 
nas an. ego fortius an tu evellas agro, 
wir wollen sehen, ob ich mein Herz oder 
du dein Feld von den Dornen tapferer 
befreist, d. i. wer es dem Andern in sei- 
nem Geschäfte (ich in der Cultur des Gei- 
stes, du in der des Ackers) zuvorthut E 
1,14,4. dcht. m. Inf. (wie µάχομαι), 
übh. bestrebe mich eifrig od. bemühe 
mich: tollere alqm honoribus O 1, 1, 8: 
certus, 3, (eig. Part. v. cerno) ent- 


1) Vgl. Kühn. Gr. Gr. II p 268, c*. 

2) Auch in Prosa bei Liv. 25, 8, 14 'cui (mul- 
iae) certandae cum dies advenisset’. 

3) Auch in Prosa b. Cic. de off, 1, 25, 87 *cer- 
tabant, quis eorum potissimum gubernaret'. 
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schieden, bestimmt, festgesetzt, 
fest, v. Raum u. Zeit: fines 1, 1, 106. 
finis, d. i. Endziel E 1, 2, 56. wegen O 
2, 18, 29 s. finis. limites E 2, 2, 170. 
lar, bestimmte Wohnung, eigenes Haus, 
nach A. ‘sicherer Heerd! E 1, 7,58 (wo 
B u. Dód. ‘curto’, w. 8... orbis, Kreis- 
lauf CS 21. anni S 1, 6, 94. momenta 
E 1. 6, 3. hiemes, sicher eintretend, d. i. 
die vom Schicksal bestimmte Frist der 
Jahre O 1,15,85. non certum praesepe 
qui ten., d. i. der an keine bestimmte 
Rogue gebunden, indem er bald hier 
bald dort, nicht beie. Einzelnenzu Gaste 
war E 1, 15, 28. im Gegs. 'c. conviva, 
ein stehender, täglicher Gast E 1, 7, 75. 
Bes. v. Silbenmass: pes, gemessener 
Fuss, Rhythmengesetz S 1, 4, 47. tem- 

ora, regelnder Takt, Abwechslung von 

ängen u. Kürzen in bestimmten Füssen 
S 1,4, 68. b) Plur., wie unser ‘gewisse’, 
d, i. etliche, manche 1), res, d. i. ‘in 
quibus non utilitas quaeritur necessaria, 
sed animi quaedam libera oblectatio’ 
(nach Cic. de or. 1, 26, 118), wie Poesie, 
Malerei usw. AP 868. 2) v. Pers., auf 
die man sich verlassen kann: gewiss, 
fest, zunee e iA Sicher, Apollo, 
untrüglich, wahrhaftig (νηµερτης) O 1, 
7, 28. Oft. v. Sachen u. Abstr.: sicher 
usw., sagitta, sicher treffend O 1, 12, 23. 
fides segetis (Sofern nach der Beschaf- 
fenheit des Bodens e. ergiebige Ernte 
zu erwarten ist, . 'fundus mendax’ 
ο 3, 1, 30) O 8, 16, 30. sidera, als un- 
trügliche Leitsterne für die Schiffer O 
2, 16, 3. trames S 2, 3, 49. piacula .E 
1, 1, 86. foedus O 3, 24, 23. dolor, ent- 
schiedener, wirklicher Schmerz Epd 15, 
16. spes, feste CS 74. certa sede ma- 
nere, festen Bestand halten od. haben 
O 1, 18,6. Parcae certo subtemine (Abl. 
der Eigenschaft), mit entscheidendem 
Faden, d. i. die sicher zu, un- 
widerruflich bestimmenden Zypd 13, 15. 
certum sibi redd. alqd, etw. bleibend 
machen, nach steter olge ordnen, d. i. 
der Liebe festen Bestand verleihen S 2, 
8, 270. — 8) Neutr. Sing. 'certum' mit ad- 
verbialem Sinne, d.i. gewiss, mit Gewiss- 
heit: vigilans, so dass man seiner Sache 
ganz gewiss sein kann S 2, 5, 100. loqui, 
m. *clare! verb., laut und bestimmt (weil 
die Bürgschaft in bestimmt vorgeschrie- 
benen Worten geleistet werden musste) S 
2, 6, 27. 

cerva, ae, f. Hirschkuh, Hindin, 
dcht. übh. "Hirsch! O 1, 1, 27. 8, 5, 32. 
cervinus, 3, (cervus) zum Hirsch 


1) Auch b, Cic. Tusc. 8, 84, 815 s. 2 8 707. 
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gehörig, pellis, Hirschhaut (wahrsch. 
eine ausgestopfte) E 1, 2, 66. 
Cervíus, 1, m. 1) ein öffentlicher An- 
kläger od. ‘bosbafter, die Leute gern 
an's Messer der Justiz liefernder Rabu- 
list (Web.) S 2, 1, 47. Vgl. Caprius u. 
Sulcius. 2) e. achbar des Hor. im Sa- 
binerlande, ‘ein gemüthlicher Greis in 
altrömischer Frugalitit u. mit derbem 
Hausverstande, der den achtongsvoll lau- 
schenden Jüngeren in der treffenden Bil- 
dersprachedes volksthümlichen Apologen- 
u. Sprüchwortwitzes beherzigenswerthe 
nn anmüthig au's Herz legt’ ( Web.) 
2, 6, 77. 
cervix, icis, f. Nacken, Hals, v. 
Menschen u. Thieren: rosea, candida u. 
dgl. O 1, 33, 2; 3,9, 3 usw. 
1. des Opferthieres O 3, 28, 13. vgl. 
frango. , 
cervus, i, m. (χεραος) Hirsch, ἴα- 
iens, fu O 5, 19, 9. 4, 5,84. als 
ild der Schnelligkeit: ocior cervis (in 
Bez. auf die *turbae equitum") O 2, 16, 
23. der Feigheit O 1, 15, 29. 
cespes, Itis, m. [so BMP nach den 
bestenHdschr.; ‘caespes’ Or.£11)](Sanskr. 
‘caspa’) Rasen, Rasenstück, zur Er- 
richtung e. Opferaltares: vivus (8. jo ο 
1, 19, 18. dcht. von e. solchen Altar 
selbst O 8, 8, 4. Bes. ‘Rasenplatz’ od, 
*Rasensitz zum Zechen u. Ruhen im 
Schatten in früherer Zeit, im Gegs. der 
glänzenden Säulenhallen, die man später 
zum Schutz gegen die Sonne & 
asen zur Erbauung u, Be- 
deckung v. Hä *àrmliche Hütte’, od. 
von d. Altären, s. vorh.) O 2, 15, 17. 
cessätor, oris, m. Zauderer, von e. 
eg y Sklaven, der zulange ausbleibt 
(vgl. E 2,2, 14), m.'nequam’ verb., "Tage- 
dieb’ ,S 2, 7, 100. von 
cesso, 1, (Int. v. cedo) zaudere, zó- 
gere,sáume, bes. im tadelnden Sinne: 
cessantes ad arma concitare O 1, 85, 15. 
im Gegs. v. *strenuus anteis’: ‘bleibe da- 
hinten’ (Dód.) E 1, 2, 70. tu cessas? 
von dem Kranken, der Bedenken trägt 
u. Zügert die dargebotene Speise anzu- 
nehmen S 2, 3, 155. m. Inf.: mori O 3, 
27, 58. bes. m. Neg. ‘non’, säume nicht, 
lasse nicht ab: non cess. mero cert., d. i. 
eilten zum Zechgelage, hatten nichta 
Eiligeres zu thun als um die Wette zu 
trinken E 1, 19, 10, laudare, preise, 
rühme ohne Ende od, Aufhóren .£ 1, 7, 
78. b) auch v. Lebl. u. Abstr., wie v. 
Weinkruge (amphora), auf den Jmd mit 
Ungeduld harrt (doch s. nachh. 2) O 3, 


ne 


1) Vgl. Wagn. Orthogr. Verg. p 420. 


equina AP 


ceterus 


28,8. v. Krankheitsstoffe: nicht weichen 
wollen, festsitzen (άρον τει) E 1, 15, 6. 
c) von e.nur zeitweiligen Aufhören, Pau- 
siren (mit dem Nebenbegr. des Tadels, so 
dass das Aufhóren als Folge der Trägheit 
erscheint): es d. a. F κας 
19, 19. von d. genusssüchti 
die durch Gesang u. Musik sich aller 
Sorgen des Lebens entschlagen: cessan- 
tem duc. somnum, d. i. den säumenden 
(gleichs. fugientem") Schlaf herbeifüh- 
ren E1,2,31 (HM u. A. m. B?). 2) übtr. 
bin unthätig od. müssig, ruhe, feiere, 
raste ?), im Gegs. zu Be E 1, 7, 
57. m. "ludere! verb. 2, 2, 195. vgl. 
E 1, 10, 46 u. ‘ac’ 1, a. auch von lebl. 
Subj.: unbenutzt liegen, wie v. Wein- 
krug: amphora Bibuli consulis 
der seit des B. Consulat (45 v. Chr, 
wührend Hor. das Gedicht 24 v. Chr. 
verfasste), also lange genug im Keller 
gelegen (eine andere Erklär. s. vorh.) O 
8, 28,8. cessat voluntas? d. i. *du zó- 
gerst es zu thun?’, ‘du willst auf dich 
warten lassen?’ wobei nicht mit Peerlk. 
*bibendi', sondern nach Loreye zu erg.: 
nun 80 wisse, so erkläre ich, dass ich 
um keinen andern Preis mit trinke O 1, 
27, 13 (BH.M?*). b) in sittl. Hinsicht: 
lasse vom rechten Wege ab, irre, fehle 
E 2, 2, 14. multum (st. peccare) AP 357. 
cötärium, i, . (cetus, übh. grósserer 
Seefisch, xntela) ischteich, Fisch- 
hälter, auf dem festen Lande in Ver- 
bindung mit der Meeresküste oder im 
flachen Lande selbst angelegt (vgl. ‘vi- 
varium’), bes. für die zum Mariniren be- 
stimmten Thunfische (nach Web. aber: 
Vorrichtungen zum Fangen der Seefische, 


"aus e, Reihe von Netzen bestehend, die 


durch Oeffnungen mit einander verbunden 
waren, 80 dass die Fische aus einer Ab- 
theilung in die andere u. endlich in die 
letzte getrieben wurden, um sie dort mit 
Spiessen zu tódten): cetaria crescent, d. i. 
ohne Bild: du wirst dann viele Freunde 
finden S 2, 5, 44. 

cetórus, 3, meist Plur. cétéri, ae, a, 
(ἕτερος) d. andere od. übrige (ausser 
d. Erwähnten, wobei der Einzelne als un- 
terscheidbar gedacht werden kann; vgl. 
reliquus): cetera turba, nos S 2, 8, 26. 


1) Dageg. P u. À. aus guten Hdschr.: ‘cessa- 
ium d. somnum', d, i. ‘cossando amissum, in quo 
cessatum aut’ so dass 'cessatus' Part. Pass. prägn. 
wie Ov. Met. 10, 669 *corrigere moram cessataque 
tempora celeri cursu* u. Fast. 4,617 'cessata arva'. 
Passow, Krüg. u. Dód. mit Hdschr.: cessatum 
(Supin.) duc. curam (Död. personif.), d; i. die 
Sorgen in Schlummer wiegen, zur Ruhe bringen 
od. gu 

*) Vgl. Ov. Fast. 6, 848. Trist. 4, 7, 5. 

s) TÀObb. v. A. ebenfalls mit Hdschr. 'voluptas'. 
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cetera ludicra (die Poesie als minder 
ernste Beschäftigung im Gegs. zur Phi- 
losophie) Β 1, 1, 10. munia u. dgl. #2, 
2, 131 usw. b) Neutr. Plur. sbst.: cetera, 
das Andere od. Uebrige O 1,9, 9. 3, 29, 
38. Epd 18,7 αἱ ó. Bes. 8) Acc. Plur. 
‘cetera’ (eig. Acc. der Beziehung, wie 
τὰ ἄλλα od. τἆλλα, 8. Z 8 4591) als Adv.: 
im Uebrigen, übrigens, in Verb. m. 
Adj. ( erg. A 3, 594. 9, 656) O 4, 
2, 60. E 1, 10, 3 u. 50. 

Céthégus, M. Cornelius, Cons. 206 
v. Chr., nächst Cato Censorius der erste 
róm. Redner im eigentl. Sinne des Wor- 
tes (8. Cic. Brut. 15, 57 fg.), von Ennius 
'Suadae medulla! gen., Plur. E 2, 1, 117. 
ΑΡ 50. i einctutus, ) 

eeu, Adv., (zusgz. aus ‘ce-ve’) eig. in 
der Gleichstellung, auch zur Einleitung 
e. Gleichnisses m, fg. Ind. (wie ὡς ὅτε): 
ceu flamma pertaedas (wodurch Zeugma 
u dem fg. 'equitavit! zu erg.) O 


Chr.: nenise, d. i. wie sie Sim. sang, 
dessen Klagelieder sprichwörtlich ge- 
worden waren?) O 2, 1, 96. Camenae, 
d. i. des Sim. Gesünge O 4, 9, 8. 
charta, ae, f. (Ó χάρτης) Papierblatt, 
Papie rs von aen getrennten Lagen der 
ágypt. Papyrusstaude verfertigt, gew. 
Plur. m. ‘calamus’ u. scrinia! verb. £2, 
1, 113. s. illino u. illudo. 2) übtr. alles 
aus Papierblättern Bestehende od. auf 
denselben Bezeichnete : longa, d.i. lange 
Beschreibung (einer Reise) S 1, 5, 104 
(s. finis, 2, b). b) Plur., wie unser Blät- 
ter, Papiere, d. i. Schrift, Schrift- 


werk, ineptae (s. d.) E 2, 1, 270. Socra- 


ticae, dieSchriften der sokratischen Phi- 
losophen, welche vorzugsweise die ethi- 
schen Grundsätze u. Lehren des Sokr. 
zu verbreiten suchten, durch deren Be- 
folgung der rechte Gebrauch des Lebens 
nach allen Seiten hin erzielt werden 
sollte AP 810. Bes. 9) v. Dichtwerken: 
Gedichte, Gesänge 0 4,8,21; 9,81. Grae- 
cae AP 310. vgl. S 1, 4, 101. E 1, 19, 
6. 2, 1, 85. ] 

Chärybdis, is, f. Χαρυβδις, nur in 
frühester Zeit für unkundige Schiffer ge- 
fahrvoller, Alles verschlingender Meer- 
Strudel in der Meerenge von Messina 
(s. d.), der Scylla (j. 'Calofaro?) gegenüber 
(der Sage nach T. des Neptun u. der Gáa 


1) Hand Turs. I p 41. Kriis su Sall. Iug. 


p 
19, 7. La Roche Hom, Stud. p 79. 
3) Vgl. Eckstein in J. f. Phil. XIII p 387. 


Chloris 89 


(vgl. Ποπι, Od. 12, 85 fgg.) AP 145. trp. 
zur Bezeichn. von etw. Verderblichem, 
ne Habgier (vgl. Chimaera) O 1, 
‚19. 
à ehéràgra, ae, f. es von dem ion. 

en. χερός .χεέρ st. des gew. χειράγρα 
gebildet) Handgicht, Chiragra $2, 
7, 15. E 1, 1, 31. 

Chia, se, f. Xia, eig. *Chierim (s. 
Chios), Eigenname e. Mädchens (wie Les- 
bia, Delia usw.) O 4, 18, 7. 

Chimaers, ae, f. Χίμαιρα (eig. Ziege) 
e. mythisches Ungeheuer in Lycien (mit 
e, Lówenkopfe, dem Leibe einer Ziege u. 
e. Drachenschwauze !) u. fenerschnaubend, 
zu dessen Erdichtung wohl die vulcani- 
schen Hóhlen des Kragusgebirges Veran- 
lassung gegeben hatten, wegen der Ver- 
heerungen, die es in Lycien anrichtete, 
dureh Bellerophontes erlegt), dcht. als 
Bild der Gefabr und des Verderbens: 
triformis O 1, 27, 24. ignea (wie bei 
Hes. Th. 819 πνέουσα ἀναιμάκχετον 
πῦρ) ή 2, 17, 13. flammae Chimaerae 

16 


Chios, i, f. Xioc, Ins. im ionischen 
Meere an der Küste Ioniens, ber. durch 
venden usw., j. 'Scio' E 1,11,1u.21. 

8 


V. 

Chius, 3, X70oc, zur Insel Chios ge- 
hörig, die berühmt war durch süssen u. 
lieblichen Wein: vina Chia (wegen des 
Plur. s. zu ‘Caecubus’) 9, 94. cadus 
O 8, 19, 5. auch blos ‘Chium’ (vinum), 
i, n. ‘Chierwein’ S 2, 8, 115; 8, 48. ut 
Chio nota si comm. Falerni est (wo *Chio! 
nach einer bekannten Verkürzung st. *'no- 
tae Chii? gesagt ist?), um die der 
lateinischenSprache der Lieblichkeit der 
griech. Spr. entgegenzusetzen S 1,10,24. 
expers (s.d.) maris (weil die griech. Weine, 
bes. zum Zweck des Versendens, mit See- 
wasser gemischt zu werden pflegten, wo- 
durch sie grössere Haltbarkeit erhielten) 5 
2, 8, 15. 
chlämys, ydis, f. (χλαμύς) ein weites 
wollenes, oft reich verziertes griech. 
Oberkleid od. eine Art von Mantel, 
gesticktes Gewand der Männer E 1, 
17, 31. auch für den Chor im Trauer- 
spiele E 1, 6, 40. vgl. Lucullus. 

Chlóé, es, f. Won eig. S aa 
‘junge Saat’, also: heranreifende Jung- 

au, vgl. Phyllis) N. eines Mädchens O 
1, 28, 1. 3, 7, 10; 9, 6, 9 u. 19; 26, 12. 

Chlöris, idis, f. YAGo:c (eig. ‘die 
Grünende' v. χλωρός, vgl. Chloe) 1) N. 

1) πρόσύε λέων, dnıdev δὲ δράκων, µέσση δὲ 


έµαερα Hom. Il, 6, 181. Aehnl. dem Leviathan in 
er jüd, n, christl. Sage, vgl. Hiob 41, 6 fgg. 


' $) Vgl. Scháf. zu Plin. Epist. p 39 fg. 


90 Choerilus 


eines Mädchens O 2, 5, 18. 2) N. einer 
alternden hásslichen Dirne O 3, 15, 8. 

Choerilus, i,m. Χοιρέλος, ein talent- 
loser Dichter aus Iasos in Karien (nicht 
zu verwechseln mit dem weit früheren 
Epiker aus Samos um 460 v. Chr.), Be- 
gleiter Alexanders des Gr., dessen Tha- 
ten er zu verherrlichen suchte!) .E 2, 
1, 238. vgl. Curt. 8, 5, 8. Gew. wurde 
er als gehaltloser Dichter dem Homer 
gegenübergestellt u. Alexander selbst 
wünschte lieber der Thersites des Homer 
als der Achilles des Chör. zu sein AP 
851. 

chorda, ae, f. (χορδή) Saite der 
Zither usw. AP 348. 856. quattuor chor- 
dae, der Vierklang, Akkord, die vier 
Saiten des Tetrachords (τετράχορδο»), 
der ältesten u. einfachsten griech. Leier, 
die als Grundlage aller späteren Ton- 
systemediente. Dieunterste Saite (η νήτη, 
tma) war hier dem Tone nach die höchste 
(yox acutissima), die oberste dagegen (ή 
υπάτη, swnma) die tiefste (vox gravis- 
sima), dah. *summa vox? (sonst die stárkste 
od. lauteste) des Gegensatzes wegen “der 
tiefste’ Ton ist (quae summä chordá re- 
sonat) S 1, 8,8. 5) Plur. dcht. übh. Sai- 
tenapiel Ö 4,9, 4. 

chör&a, ae, f. [b. Verg. A 6, 644 
*chóréa! $2] (χορεία) Tanz, Reigen, 
meist Plur. O 1, 9, 16. 2, 9, 25. 4, 6, 15. 

chörus, i, m. (χορός) Chor- od. Rei- 

entanz, Reigen, meist Plur.: leves 

ympharum O 1, 1, 31. vgl. O 1, 4, 5. 
2, 12, 17. 4, 7, 6. 2) concr. Chor, 
Schaar von Tanzenden od, Singenden, 
von Jünglingen u. Jungfrauen CS 75. 
bes. v. Chor in der griéch. Tragódie (von 
dessen Gebrauch bei róm, Dichtern nichts 
bekannt ist) AP 193 u. 288. vgl. E 2, 1, 
184. b)übh.'Chor', d.i.Schaar, Menge 
der Musen O 3, 4, 25. Pleiadum O 4 
14, 21. puellarum O 2, 5, 21. vatum Ó 
4, 8, 15. scriptorum Ε 2, 2, 77. 

Chrémes, &tis, m. [griech. Acc. Chre- 
méta S 1, 10, 40] Χρέμης (Gen. -ητος), 
ein mürrischer geiziger Greis in der 
neuern Komödie der Griechen und bei 
Terenz (bes. in der Andria, worin e. alter 
Hausvater, wie Chremes, e. listige Buh- 
lerin u. ein Sklav, ‘Davus’, fast als stereo- 
type Personen auftreten) S' 1, 10, 40. 
avarus?) Epd 1, 33. iratus (bei Terenz 
Heaut. 5,4, wo Chremes seinen verschwen- 


1) Nach Náke κ... Sam. quae supersunt' 
p 82 u. bes. p 85 fg.) belohnte Al, der Gr. nur 
einzelne Verso in dessen kürzeren Gedichten, die 
ihm zusagten, und wahrsch. blos Einmal. 

?) 8. Lachm. zu Lucr. p 159. Corssen Ausspr. 
IH p 157 u. 83]. 

3) Vgl. Meineke zu Menander's Fragm. p 80. 


Cicirrus 


derischen Sohn Klitipho wegen seiner Liebe 
zu e. Buhlerin tüchtig ausschilt, vgl. S' 1 
4, 48) AP 94. 

Chrysippus, i, m. Χρύσιππος, be- 
rühmter Stoiker aus Soli od. Tarsos in 
Cilicien um 280—207 v. Chr., Schüler 
u. Nachfolger des Kleanthes, als Lehrer 
u. Schriftsteller sehr thätig, die Haupt- 
stütze u. der eigentliche Vollender des 
stoischen Systems (s. Cic. de nat. de. 1, 
15, 88) S 1, 8, 127. E 1, 4, 4 (wo er als 
Reprásentant der ganzen Schule genannt 
wird). vgl. S 2, 8, 44 u. 287. 

cibürius, 3, (cibus) zur Speise od. 
Nahrung gehórig, sbst.: cibaria, orum, 
^. übh. nothwendiger Unterhalt, Le- 
bensmittel, Vorráthe S 1, 1, 82. 

eihörium, i, n. (Χιβώριο») grósserer 
Becher od. Keich, dessen man sich bei 
feierlichen Gastmahlen bediente (eig. in 
Form des Fruchtgehäuses de r indischen 
Seerose), ‘Römer’ (V) O 2, 7, 22. 

eíbus, i, m. Nahrung, Speise, 
Kost, vilis S2, 2, 15. ante (s. d.) cibum 
S 1, 10, 61. auch v. Hunden (im Gleichn.): 
"Frass', ‘Futter’ Epd 6, 10. 
Cibjràtieus, 8, zu Cibyra (Κιβύρα) 
órig, e. Stadt in Grossphrygien an 
er Grenze von Karien, die durch Han- 
del, bes. mit Eisenwaaren, blühte: ne- 
gotia E 1, 6, 88. 

cicatrix, Icis, f. Narbe EM MADRE. 
Wunden, vernarbte Wunde (οὐλή), 
mit ‘scelus’ verb., von den im Bürger- 
kriege, der als Frevel galt, erhaltenen 
Wunden O 1, 35, 33. foeda (zurückge- 
blieben von e. ausgeschnittenen Horn- 
gewüchse) S 1, 5, 60. 

eicer,éris, n.(xo.0c)'Kicher', Kicher- 
erbse, bei den Alten Nahrungsmittel 
der Aermeren (wie faba, lupinus, malva), 
die den gerösteten Samen b ünfig genos- 
sen S 1, 6, 115. dah.: ‘emptor ciceris 
fricti’ als humoristische Umschr. des un- 
gebildeten Volkes (wie ὁῆμος xvauo- 
τρωξ b. Arist. Eq. 41) 4P 249. *perdere 
bona in Cerere atque faba! usw. als ver- 
üchtl. Bezeichn. des von den Aedilen zu 
machenden Aufwandes, die solche Kost 
an den Festen der Ceres u. Flora unter 
das niedere Volk vertheilten S 2, 3, 182. 

eichóreum, i, n. [dcht. Nebenform st. 
des gew. ‘cichorium’, χιχόριον] Cicho- 
rie, Endivie, gew. Nahrung der är- 
TU Klasse in Athen u. Hom O 1, 

, 16. 

Cieirrus, i, m. (oskischer Name von 
xíxiQpoc, nach Hesych. sov. als &A£x- 
tov@», nach Dód. reduplicirtaus xo/Go) 
yr) Ye @rotefend Geogr. u. Gesch. v. Altitalien 

peo 











ciconia 


Spottname des Messius (s. d.), wegen 
seiner kreischenden u. dem Tone des 
krähenden Hahnes ähnlichen Stimme, 
‘Schreihals’, *GóckeP (Web.) S 1, 5, 52. 

eicönia, ae, f. Storch, dessen Zu- 
bereitung u. Genuss zuerst ein gewisser 
Asinius od. Sempronius Rufus gelehrt 
haben soll, der deshalb bei der Bewer- 
bungum's Prátoramt durchfiel(vgl. prae- 
torius) S 2, 2, 49. 

1 cicüita, 2e, f. Schierling alsKraut 
od. Saft, sc arkotisch u. von betüu- 
bendem Geruch u. Geschmack: mala 
cicuta tollet anum vit. melle, d.i. Schier- 
lingsgift, nachdem man den Honigmeth 
damit verfälscht hat (gleichs. ‘mel cicutà 
vitiatum") S 2, 1, 56. Dessen Samen u. 
Blätter als Heilmittel angewendet, bes. 
zur Bereitung e. kühlenden Umschl I 
scherzh. als Mittel gegen die dichterische 
Fieberhitze .E 2, 2, 53. Dessen Saft als 
tódtlicher Trank für Verbrecher (xw- 
vsıov), dah, hyperbolisch v. Knoblauch: 
allium (s. d.) nocentius cicutis Ερά 8, 3. 

9 Cicüta, ae, m. e. berüchtigter Wu- 
cherer, dessen eigentl. Name viell. Pe- 
rillius (v 75), ‘seines giftigen u. den ar- 
men Schluckern, die ihm in die Hände 
geriethen, tödtlichen Wesens wegen’ so 
‚gen. S 2, 8, 69 u. 175. vgl. nodosus. 

οἵδος civi, cítum, 2, rufe auf, übh. 
setze in Bewegung, bes. Part.: tur- 
binem citum retro solvere, das rasch 
vorwärts sausende Rad rückwärts od. 
nach der andern Seite umdrehen, um 
dadurch die zugefügten Schmerzen rück- 
gängig zu machen (da die Zauberinnen 
unter gewissen magischen Worten ein Rad 
beständig im Kreise herumtrieben u., wenn 
der Unglückliche, dem die Bezauberung 
galt, wieder befreit werden sollte, das Rad 
dann nach der entgegengeseizten Seite 
drehten, um den vorher gemachten Schick- 
salsknäuel gleichs, wieder aufzuwinden, 
s. turbo) Epd 17, 7. puppes citae, d. i. 
zurück, zur Flucht gewendet Erpd 9, 20. 
vgl. citus. 

eimex, icis, m. Wanze, schmähen- 
des Beiw. des Versemanns Pantilius we- 
gen seiner versteckten Verleumdungen 
m ne Ausfälle gegen Hor. $1, 
10, 78. 

Cinära, ae, f. e. früh verstorbene 
Freundin des Hor., die einzige viell. von 
den zahlreichen in seinen Gedichten 
(Epd 11. S 2, 8, 225), welche den Hor. 
zu wahrer Liebe entflammte u. die er, 
nachdem er sie früher als Glycera od. 
Lalage u. wahrsch. auch nach ihrer Hei- 
math als Lyde od. Lydia besungen, erst 
nach ihrem frühzeitigen Tode, den er 


cippus 91 


beklagt, bei ihrem eigentl. Namen nennt 
O 4, 1, 4; 18, 21 fgg. rapax (s. d.) E 1, 
7, 28; 14, 88. 

cinetütus, 3, (nach Dód. Syn. III p 218 
6, Art, Frequentativ zu *cinctus? v, ‘cingo’ 
zur Angabe der Gewohnheit) geschürzt, 
nur mit e. Schurze (cinctus) versehen 
(der bis an die Brust reichte u. von den 
Rómern in früherer Zeit statt der spüter 
aufgekommenen Tunica getragen ward): 
Cethegi, zur Bezeichn. der Alteren Zeit 
(19. DEAL, intonsus), 'altmodisch' 


eingo, cinxi, cinctum, 3, umgürte, 
parto, puer alte cinctus, hochgegürtet, 

ochgeschürzt (wie gew. bei der Auf- 
wartung; nach Web. mit spóttischer Hin- 
deutung auf den verletzten Anstand, 
*kokett') 5 2, 8, 10. Bes. b) bekränze, 
lauro comam O 8, 80, 16. sequi deum 
cing. tempora pampino, d. i. zu folgen 
od. dass man folge dem Gotte Bacchus, 
indem man dessen Schláfe bekränzt, wo 
‘cingentem’ in Bez. auf den zu 'sequi 
aurgelassenen Subjectsacc. eines allgem. 
Pron. steht (A. verb. ungehörig 'cing. 
mit *deum', d. 1. der sich selbst bekránzt, 
also ‘cinctum’, od. der seine Begleiter 
bekrünzt, vgl. O 4, 8, 33) O 3, 25, 20. 

einiflo, Onis, m. (f. (cinis u. flo) 
Aschenbläser,‘Glutschürer’(Kirchn.), 
e. Sklav, der das Brenneisen zum Haar- 
kräuseln in heisser Asche erhitzte!) S 


1, 2, 98. j 

cinis, éris,m. (verw.m.xovıg) Asche, 
dolosus O 2, 1, 8. bes, der verbrannten 
Leichname: ‘Todtenasche’, ‘Staub’, ari- 
dus Epd 17, 383. auch Plur.: patrii AP 
471. matris O 2,8, 9. dcht. von d. Trüm- 
mern eingeäscherter Städte, ‘Aschen- 
haufen (vgl. Verg. A 2, 431. 5, 787. 10, 
59) Epd 16, 11. im Bilde: dilapsa in 
cin. fax., von der sterbenden, verglim- 
menden, in Ascheallmälig zerstiebenden 
Fackel (*collapsi cineres? Verg. A 6, 226. 
vgl. Ov. Met. 2, 628), zur Bezeichn. der 
alternde Lyce, die vorher Viele ent- 
flammte O 4, 13, 28. 2) trp. zum Aus- 
druck der Vernichtung od. Zerstórung: 
omne vertere in fumum et cinerem (eig. 
v. Eroberer, der e. Stadt in Rauch auf- 
gehen lässt, in Asche legt), Alles in Rauch 
und Asche verkehren (vgl. unser vulgá- 
res “in Dampf aufgehen lassen’), d, i. ver- 
prassen E 1, 15, 89. j 

cippus, i, m. Denkstein, bes. Spitz- 


1) Nach Böttiger’s ‘Sabina’ p 124 waren es 
'Sklavinnen', da die Pflege des Haares den Die- 
nerinnen der Frau zunächst oblag, vgl. Becker's 
‘Gallus’ I p 125. 


02 circa 


säule (Pyramide od. Obelisk) auf Be- 

räbnissstätten (die ausser dem Namen 

es Stifters od. Schenkers zugleich die 
ang des geschenkten Gebietes 
urkundlich bestimmte) SS 2, 8, 12 (wo e. 
umfangreicher, zum gemeinsamen Be- 
grübnisse für Viele, ungewiss von wem, 
bestimmter Raum genannt wird), vgl. mo- 
numentum u. sequor. 

eircü, Präp. m. Acc. [von seinem Ca- 
sus auflallend durch das Zeitw. getrennt 
ὃ 2, 6, 34. vgl. 'inter'] (jüngere Nebenf. 
v. 'circum") räuml., von der unmittel- 
baren Nähe: im Umkreise von etw., um 
(herum), theils bei der Richtung u. Be- 
wegung, theils beim ruhigen Verweilen: 
c. pectus O 1, 8, 10. Bes. 5) in Bez, auf 
verschiedene, im Umkreis od. Bereich 
liegende Theile od. Punkte des Ortes 
mit Einschluss des letztern selbst): um, 
an, bei, circa m. solum Tib. etc., d. i. 
auf dem milden Boden von Tib. od. *im 
Umkreise von Tib." Ο 1, 18, 2. c. nemus 
uvidique Tib. ripas, d. i. am Hain u. an 
den Ufern usw. O 4, 2, 80 (s. Tibur). c. 
ludum Aem., in der Nähe der ämilischen 
Fechterschule AP 32. esse c. campos, 
umherschweifen auf usw. O 2, 5,5. c. 
iecur O 1, 25, 15. per caput et c. latus, 
um Kopf u. Seite herum ,92, 6, 34. mo- 
ror c. vilem orbem, treibe mich herum 
in, auf usw. .4P 182. 2) bei ungeführen 
Zahlenangaben, wie zeol u. ἀμφί, nahe 
an, gegen, fast, durus c. decem lustra 
O 4, 1, 6. vgl. ‘circum’ u, ‘quocirca’. 

Circaeus, 3, Kıpzxaiog, zur Circe ge- 
hórig: moenia, d. i. Tusculum, weil der 
Sage nach von Telegonus, dem S. der 
Circe, gegründet Epd 1, 30. von 

Circe, es, f. (Gen. b. Hor. -ae, Abl. 
-&, 8. Z 8 46] Πίρχη, e. zauberkundige 
Nymphe auf der mythischen Insel Aeáa 
(der Sage nach T. des Sol, Schwester des 
Aeetes, die nach ihrer Flucht aus Kolchis 
in der Gegend v. Circeji in Latium sich 
niederliess, s. Cic. de nat. de. 8, 19, 48) 
bek, durch ihre Liebe zu Ulixes, der auf 
ihrer Insel landete u. dessen Gefáhrten 
sie in Schweine verwandelte (Hom. Od. 
10, 388 fgg.) O 1, 17, 20. Epd 17, 17. 
dah. Circae pocula (Hom. Od. 10, 186 
fgg.) E 1, 2, 28. 

Circeil, orum, m. Κιρχαῖον, e. nach 
der Circe benanntes Vorgebirge in La- 
tium am Ausgang der pomptinischen 
Sümpfe, mit e. gleichnamigen Stadt, j. 
‘Santa Felice’, wo man die feinsten Au- 
stern gewann ὦ 2, 4, 33. 

cireiter, adverbiale Nebenf. zu ‘circa’, 


1) S. Kriiz zu Vell. Pat. 1, 2, 3 p 10 fg. 


circumtono 


bei ungefáhrer Zablbestimmung gegen, 
um, octavam c. horam (d. i. nach unserer 
Rechnung um 2 Uhr Nachmittags) E 1, 
7, 47. 

circum, (circus) 1) Adv. rings um- 
her, ringsum, acria rapula circum 
(verst.: posita sunt in cgtillis, nach S 2, 
4, 75. doch vgl. 'acer, 1) S 2, 8, 7. 
2) Präp. urspr. von dem vollständigen 
Umkreisen od. Umgeben e. Gegenstan- 
des, ringsum od, rundum, c. tecta O 
2, 16, 11. c. loculos jS 2, 8, 46. c. lares 
Epd 2,66. stare c. alqm S 1, 8, 135. 
auch dem Pron. estellt: quam c. 
(wo wegen der Cásur nicht ‘circumvolat’ 
zu schreiben) O 1, 2, 84. ebenso: te..c. 
0 2, 16, 33 (vgl. gre, b). Bes. b) in Bez, 
auf den ganzen den genannten Ort um- 
fassenden Raum: vectari c. rura, d. i. 
auf dem Felde, in den Fluren umher S 
1, 6, 59. c. pagos et c. compita, rings 
auf den Dörfern usw. umher E 1,1,49. 
Auch von Pers.: c. omnes doctores, bei 
allen Lehrern umher, rings bei sämmt- 
lichen Lehrern (wie Cic. Quint. 6, 25 
*Naevius pueros circum amicos dimittit' 
S 1, 6, 82. vgl. circa. 

eircüm-ägo, egi, actum, 3, führe 
imKreise herum, Pass. ziehe umher 
(mit dem Nebenbegr. des Vergeblichen,. 
u, der Täuschung): nil opus est te cir- 
cumagi, d. i. lass dich nicht vergebens 
umherführen von mir, daich e. Bekann- 
ten besuche, zu dem ich dich nicht mit- 
nehmen kann $ 1, 9, 17. 

eircum-do, 1, umgebe mit etw., m. 
Abl. (Z 8 418): stolam pallä, werfe über 
die Stola S 1, 2, 99. Part. Pass. Neutr.: 
circumdata vallo, gleichs. ‘durch Schan- 
zen Gesichertes’ 5 1, 2, 96. 

eireum-gémo, 3, brülle um etw. 
herum, v. Bären: rings umbrummen, 
ovile (Obb. u. P "ον als Dat., vgl. Ov. 
Met. 2, 486) Epd 16, 51. 

eireum-líno, litum, 3, bestreiche 
ringsum, übtr.: saxacircumlita musco, 
‘mit Moos rings übersponnen’ (Pass.), 
*moosumwachsen' (Dód.) E 1, 10, 7... 

circum-pöno, 3, setze in die 
Runde herum, piper catillis (.ADJ.), 
auf Näpfchen (vgl. S 2, 8, 7) S 2, 4, 75. 

cireum-rodo, 3, benageringsum, 
up. sum dente, mit giftigem Zahn, d. i. 
schmähe E 1, 18, 82. vgl. ‘dens’ und 
*rodo'. 

cireum-specto, 1, schaue rings- 
um an, aedem, schaue zum Tempel em- 
por, nach dem T. hin E 2, 2, 94. 

eireum-tóno, 1,umdonnererings, 
irp.: alqm, von der Bellona (s. d.), zur 
Umschr. desWahnsinns: umtobe, mache 


circumvagus 


besinnungslos, bethöre (vgl. &ußpovrr- 
τος) S 2, 3, 228. 

ecircum-vägus, 3, rings umher- 
schweifend, dcht.: Oceanus, die Erde 
umkreisend, umfluthend (ἀψόρροος b. 
Hom. 1l. 18, 399 u. ‘circumfiuus’ b. Ov. 
Met. 1, 30) Epd 16, 41. 

eireum-vénio, 4, eig. komme um etw. 
herum, dah. umgebe, umringe, trp.: 
genem, umlagere, bedránge (v. Beschwer- 
den, vgl. περιέρχοµαι) AP 169. 

circum-völito, 1, fliege um etw. 
herum, umflattere, umschwärme, eig. 
von d. Biene, übtr. v. Florus E 1,3, 21 
(vgl. agilis). 

eireum-vólo, 1, fliege um etw. 
herum, umflattere, übtr. v. Tode: 
alqm atris alis, umschwebe S 2, 1, 58. 
aber O 1, 2, 34 getrennt. 

Circus, i, m. (verw. m. κρίκος, spät. 
xloxoc, Ring) der Circus Maximus, e. 
> von Tarquinius Priscus zwischen 

em palatin. u. aventin. Hügel erbaute 
u. mit e. drei Stock hohen Mauer um- 
on Rennbahn für die öffentl, Spiele, 
ammelplatz von Müssiggängern, Gauk- 
lern, Marktschreiern u. Taschendieben, 
dah.: fallax $ 1, 6, 113. vgl. 82,3, 188. 
eista, ae, f. (xlorn) Kiste, Kasten, 
Koffer zur Aufbewahrung der Reise- 
bedürfnisse E 1, 17, 54. 

eithára, ae, f. (κιθάρα) Zither, 
Laute, ein von der Lyra (s. lyra) in 
Folge seines sanfteren Tones verschie- 
denes, bei den Griechen, von denen es 
auf die Rómer überging, erst sieben-, 
dann acht- u. endlich neunsaitiges In- 
strument O 1, 15, 15; 81, 20. 2, 10, 18; 
12,4.3,1,20 u. o. b) übtr. Zither- 
od. Lantenspiel S2,3, 105. Plur. .E 1, 
2, 58. "Kunst des Saitenspiels O 1, 24, 4. 

eithäroedus, i, m. χιθαρφδός, der 
die Zither spielt u. dazu singt, “Lautner’ 
AP 355. 

eitius, s. 2 cito. 

1 eito, 1, (Freq. v. ‘cieo’) setze in 
Bewegung, v. Anstimmen lauter Töne 
(auch b. Cic. de or. 1, 59, 251 ‘paeanem’), 
io Bacche, stimme an, lasse erschallen 


9 eitó, Adv. (citus) schnell, rasch, 
percipio AP 885 (wo es nicht etwa mit 


‘dicta’ zu verb.). óft. Comp.: citius, wie. 


disco E 2, 1, 262. scribo S 1, 9, 24. 


citius suprema die, d. i. quam suprema ' 


dies, schneller od. eher als der letzte 
Tag, d. 1. der Tod, sie trennt (wo Orelli's 
Deutung *quam suprema die? sinnwidrig 
ist und dem Sprachgebr. des Mor. ent- 
gegensteht) O 1, 18, 26. dicto c., schnel- 
ler als man es sprechen kann (auch Liv. 
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23, 47, 6. vgl. Verg. .A 1, 142), dicto c. 
curata membra, die im Nu durch Speise 
gestärkten, erfrischten Glieder (im Gegs. 
zu den langdauernden Gelagen) S 2, 


80. 

: citrä, Prüp. m. Acc. (verw. m. cis u. 
citer) diesseits (d. i. in dem diesseiti- 
gen Raume, im Gegs. *ultra"): vinum c. 
mare natum, diegseits vom Meere, d. i. 
in Italien gewachsen, als pretióse Um- 
schreibung des Gastgebers (im Gegs. Grie- 
chenlands, das nebst Asien das gewöhnl. 
Ziel römischer Seefahrer war) S 2, 8, 47. 
dcht. nachgestellt 1): natus mare c., d. i. 
in Italien, als Römer S 1, 10, 81. übtr.: 
quos (fines) ultra citraque usw. S 1, 1, 
107 


eitréus, 3, zum 'citrus! gehörig, ein 
afrikan. Baum mit wohlriechendem Holze 
(950v), das man zu feinen Hausgeräthen 
u. bes. zu Tempelbauten (s. Athen. 5 
p 207 e) verwendete: trabs O 4, 1, 20. 

citus, 8, (eig. Part. v. cieo) schnell, 
rasch, venator O 1,37, 18. classis (weil 
Kleopatra auf der Flucht befindlich) O 
1, 37, 24. mors, schleunig, plötzlich S 
1,1,8. des Achilles (der nach Hom. Il. 
1, 505 ὠκυμορώτατος ἄλλων) 0 2, 16, 
29. pes,eilend, v. Iambus, densein Rhyth- 
mus zur Eile treibt (anders O 1, 16, 34 
*celeres iambi") A P252. oft prüdikatisch 
mit adverb. Sinne O 8, 7, 27. S 1, 10, 92. 
vgl. cieo. 

civíeus, 3, [alterthüml. u. dcht. st. 
civilis] (civis) zum Bürger gehórig, 
den Bürger betreffend, vom Bürger aus- 
gehend: motus, d. i. civium (von den Un- 
ruhen unter dem Volke übh., die seit dem 
Consulate des Q. Cáeilius Metellus Celer 
u. L. Afranius unter dem ersten Triumvi- 
rate des Cäsar, Pompejus u. Crassus aus- 
brachen) O 2, 1, 1. rabies, 'rasender Bür- 
gerkampf’ O 3, 24, 26. iura civica, das 
im Staate allgemein geltende Recht (im 
Gegs. der besondern Theile des Rechts): 
Rechtsangelegenheiten (s. respondeo) E 
1, 8, 23. 

"eivilis, e, zum Bürger gehörig, 
den Bürger betreffend (s. civicus), bella, 
‘Bürgerbefehdungen’, Bürgerkriege (seit 
Marius u. Sulla 80 v. Chr.) Epd :d5 
furor (von den bürgerlichen Kämpfen 
vor Cäsar) O 4,15, 18. ühnl: aestus 
(denn belli? ist dort mit'rudem' zu verb.): 
d. i. der Ausbruch des Bürgerkrieges 
zwischen Octavianus u. den Mördern des 
Cäsar E 2,2, 47. iura T civicus) S 1, 
9, 99. undae, *Wogen' od. mit e. andern 
Bilde ‘Stürme des politischen Lebens', 


. 1) &, Hand's Turs. II p 81. 


94 civis 
zur Bezeichn. des unruhigen u. oft ge- 
fährlichen Treibens der Staatsgeschäfte 
(wie *civiles fluctus’ b. Nep. Att. 6, 1) E 
1, 1,16. curae, Sorgen um die Wohl- 
fahrt des Staates (von der Obhut Rom's, 
die dem Mácenas als *praefectus urbi' vou 
Augustus während seiner Abwesenheit 96 
v. Chr. u. 82 bis 29 v. Chr. übertragen 
wurde) O 8, 8, 17. von 

eivis, is, m. (Abl. civi O 1, 32, 5. 
sonst gew. cive, 8. Z ren (verw. 
m. cieo) Bürger od. Mitbürger, bes. 
des röm. Staates O 1, 2, 21. 3, 8, 2; 5, 
21. Epd 2,7. auch v. Ausländern: Les- 
bius, v. Alcäus O 1, 32, 5. übh. ‘Lands- 
mann, im zu *hostis, wie unser 
‘Freund und Feind? *) E 1, 15, 29. Dav. 

eivitas, àtis, f. die zu e. Gemeinde 


vereinigte Bürgerschaft, durch die 
ein Ganzes od. ein Staatskörper gebildet 
wird, Staat O 8, 29, 25. Bes. concr.: 


Bewohner e. Stadt, "Bürger, VOIZUgSW. 


Roms 4, 2, 51, Epd 16, 36. auch Pho- 
caeorum, d. i. Bew. von Phocäa Epd 
16, 18 


428. *mater, te appelio’ S 2, 8, 62. vgl. 
S 92, 1, 45. E 1, 17, 48: 19, 47. AP 460. 
2) rufe laut, nenne rufend usw., mit Ob- 
jects- u. Prádicatsacc.: alqm insanum, 
schreie Jmd als toll aus 5$ 2, 8, 180. idem 
si clamet (me) furem, wenn mich das 
nämliche Volk einen Dieb schilt 51, 
16, 36. clamat solos felices viventes in 
urbe, d. i. rühmt lautrufend allein als 
Glückliche die Stadtbewohner (von dem 
ungern den Termin abwartenden Land- 
mann) S 1, 1, 12. m. Acc. u. Inf. S 2,7, 
25 (wo 'reotius esse’ auf ‘non sentis! u, 
‘quod clamas’ zugleich zu beziehen), 
rühme mich laut ὁ 2, 8, 198. als Ausdr. 
des Unwillens: periisse pndorem #2, 
1, 80. Dav. 

clàmor, oris, m. lauter Ruf, Ge- 
Schrei, Lärm, impius (der Zechenden) 
01,21,7. vgl. O 9, 8, 16. bes. Schlacht- 
ruf, Kriegsgeschrei (ἀυτή b. Hom.) O1, 
2,38. Beifallsruf οσο χρότος), 
Zujauchzen der Menge 1, 18, 53. 

1) Auch b. Cic. Att. 7,8. 4 (Bait.). Zumpt zu 


Cic. Verr. 2, 18, 82. 
2) Vgl. Liv. 5, 8, 11 u. 10, 36, 8. 





classis 


bisw. Jubelgeschrei (bei e. feierl. Pro- 


zession od. wie ‘io triumphe !?? beim 
Triumphzuge) O 3, 24, 46. auch *Jam- 
merruf’,‘Klaggeschrei’ bei Begräbnissen 
E luctus) O 2, 20, 23. b) dcht. v. Lebl.: 
auter Hall, Getóse, Wiederhall (vgl. 
Verg. A 8, 566), montium O 8, 29, 89. 

eläre, Adr. (clarus) hell, laut, von 
d. Stimme: loquor (erkläre) 5 2, 6, 27. 
dico (bete) E 1,16, 59. übtr.: clarius 
indico laudes cs, zeige in einem glanz- 
volleren Lichte, herrlicher O 4, 8, 19. 

cläro, 1, eig. ‘mache hell’, trp. ver- 
herrliche, erhóhe, alqm O 4, 8, 4. 
von 

clärus, 8, strahlend, leuchtend 
glänzend, lapides (d.i. Perlen, vgl. 
8, 24, 48) O 4, 13, 14. sub clara lucerna, 
beim hellen Schein der Lampe $ 2, 7, 
48. dies, Glanz des Tags (Gegs. grata 
nox) CS 29. bes. v. Gestirnen(Aaurzgög!), 
sidus O 4,8,81. vgl. O 8,29, 17. sidere 
clarior (s. purpura u. usus) O 8, 1, 42. 
2) klar, deutlich, verstándlich, 
parum clara, Unklares, dunkle Stellen 
AP 448. b) glänzend, ruhmvoll, gefeiert, 
erlaucht, v. Pers., eig. durch Geburt, 
Amt, Reichthum, αρ erkeit u. andere 


Ó. 


Vorzüge ausgezeichnet (Gega. *obscu- 


rus): Achilles O 2, 16, 29. Nero (mit 
‘bonus’ verb.) E 2, 2, 1. dux, d. i. Au- 
gustus O 3,14, 7. patres O 4,6,31. pa- 
rentes (mit 'ingenuus verb.) S 1, 6, 91. 
Anchisae sanguis (s. d.), d. i. Iulus od. 
Ascanius CS 50. vgl. O 8, 9, 8. E 2, 2, 
82. iron.: genus Messi Osci (denn die 
Osker waren bei den Rómern nicht sehr 
Bea) S 1, 5, 54. m. Abl.: triumpho 
9, 1, 7. servatis Achivis S 2, 8, 191. 
causis agendis, ein tüchtiger Anwalt .E 
1, 7, 47. auch v. Lebl.: Khodoft, d.i. 
durch Handel u. Künste blühend (vgl. 
Mart. Ep. 14, 68, 2. Catull. 4,8; nach A. 
wegen seiner angenehmen Lage) O ], 7, 
1. arma, siegreiche (v. Latium) 4 P 289. 
classicum , i, n. (verst. ‘signum’) das 
mit der Tuba od. dem Horne gegebene 
Zeichen zum Angriff, Kampfsignal, trux 
Epd 2, b (vgl. excito. von — 
classis, is, f. [Abl. b. Hor. nur 'classe', 
vgl. Z S68. Anm. (v. dor. xAäcıc st. 
χλῆσις ἳ) Klasse od. Abtheilung des 
röm. Volkes in fünf Klassen nach der 
Bestimmung des Servius Tullius, schrzh.: 
secunda (der Libertinen, viell. mit An- 
spiel. auf jene Eintheilung des Volkes), 
lasse, Gesellschaft S 1, 2, 47. 2) Ab- 
theilung des Heeres, bes. Flotte (mit 
Einschlnssder darauf befindlichenMann- 
1) 8. Jacob's Quaest. ep. » 68. 
3) S. Curtius Etym. p 1955. 


clatri 


schaft), Geschwader, Achillei, cita O 
1, 15, 34; 87,24. deduco (s. d.) classem, 
segele nach Hause S 2, 3, 191. formi- 
datus classe, durch dieSchiffsmacht (von 
den Aethiopern, d. i. Aegyptern der 
Kleopatra, die wegen ihrer grossen 
Schif e gefürchtet waren) O 3, 6, 15. 
Abl.: classe übh. ‘zu Schiffe’ (nicht von 
‘Einem Schiffe’ zu verstehen), zur See !), 
über das Meer, meerwürts O 8, 11, 48. 

elatri, orum, m. [so in den Häschr. 
bei Hor., Cato, Col. u. Prop., nicht 
‘clathri’] (xAg99a, χλεῖθρα) Verschluss, 
Gitter, caveae AP 478. 

Claudius, d. i. 1) Tiberius Claudius 
Nero, ülterer Sohn des Tib. Claudius 
Nero u. der Livia Drusilla (welche sich 
98 v. Chr. in zweiter Ehe mit Augustus 
vermäblt hatte, dah. *Augusti privignus’ 
£E1,8,2)u. vonAugustuszumMitregenten 
angenommen, regierte 14 bis 87 n. Chr. 
als Kaiser (gew. blos "Tiberius, sonst 
v. Hor. häufig auch ‘Nero’ genannt E 
1, 8, 2; 9, 4; 12, 26. 2, 2, 1), verfiel, ob- 
gleich er in seinem frühern Lebensalter 
Beweise einer wohlwollenden u. edlen 
Gesinnung gab ('tempus egregium vitá 
famäque’ Tac. Ann. 6, 61. s. O 4, 14, 29. 
E 1, 9, 1), sehr bald in einen verwerf- 
lichen Egoismus, der zuletzt in Miss- 
achtung u. Hass gegen den Einzelnen 
wie gegen das gesammte Volk aus- 
artete ?) Als Mann von Kraft, Einsicht 
u. Tapferkeit bewies er sich in seinen Feld- 
zügen, bes. als er 20 v. Chr. mit einem 
Heere nach Armenien geschickt wurde, 
um den Tigranes nach dem Willen des 
Augustus auf den Thron zu setzen (E 1, 
8, 1 fgg.; 12, 26) u. als er 15 v. Chr. vom 
Rheine her die Vindelicier besiegte, wäh- 
rend sein Bruder Drusus von Italien aus 
die Ráter bekámpfte O 4, 4, 17 fgg.; 14, 
14. Auch unternahm er 12 —9 v. Chr. wie- 
derholt gegen die Dalmater u, Pannonier 
Feldzüge, auf deren zweitem (11 v. Chr.) 
ihn Iulius Florus begleitete E 2, 2, 1 fgg. 
Uebrigens verkehrte er in früherer Zeit 
gern mit jungen Gelehrten, bes. Dichtern, 
und zeigte e. grosse Vorliebe für griech. 
Literatur (Suet. Tib. 20) E 1, 8, 2. 2, 2, 
6 fer — 2) C. Claudius Nero, ein Ahn 
der Claudischen Familie, der als Consul 
den Hasdrubal, Hannibal's Bruder, mit 
dessen neu herbeigeführten Hülfsvölkern 

1) Vgl. Nep. Milt. 1, 4. Alc. 7, 1. Fabri zu 
Liv. 24, 40, 1 p 309. 

3) Das lobende Zeugniss, welches Hor. dem- 
selben giebt, hat Pasch 'Zur Kritik der Gesch. 
des Kais. Tib.' Altenb. 1866 p 4 fg. gegen Ad. 
Stahr "Tiber.' Berl. 1863 p 26 fg. auf das rechte 


Mass zurückgeführt. Vgl. Dórgens Heidelb. Jahrb. 
1866 p 536 fgg. 
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207 v. Chr. bei Sena schlug u. dadurch 
Rom rettete (s. Liv. 27, 89 fgg.), dah. 
adject.: «Claudiae manus, ‘der Claudier 
Arm’ 0 4, 4, 78. 

elaudo, clausi, clausum, 8, (clus?) u. 
'clusus' b. Hor. nurin geringeren Hdschr.] 
verw. mit dem dorischen χλαΐς st. χλείς, 
‘clavis’) schliesse etw. Geóffnetes, ver- 
schliesse, domum O 3, 7, 29. taber- 
nam S 1, 8, 181. Ianum Ο 4,15,9. non 
clausae portae (als Zeichen der Sicherheit 
u. Sorglosigkeit) O 8, 5, 23. ) dcht. : 
schliesse, jesse, beendige: lustrum 
02,4, 24. 2) übtr. schliesse durch 
etw. ein, umschliesse, umgebe, pe- 
cus cratibus Jpd 2, 45. alqm in arca $ 
2, 7,59. b)in der Rede: begrenze, messe 
ab, alqd senis pedibus, d.i.schliesse in je 
sechs Füsse ein, runde (v. Lucilius) 51. 
10, 59. verba pedibus (mit dem Neben- 
begriff ne unbedeutenden Beschäftigung) 
S 5, 1, 18. 

claudus, 8, geláhmt, lahm, bes. 
hinkend, v. Pers.: tollo alqm claudum 
E 1, 17, 61. v. Sachen: pes O 8, 2, 82. 

elaustra, orum, n. (Sing. *claustrum' 
nur b. Spát.] (claudo) alles zum Ver- 
schliessen Dienliche, Schloss, Rie- 
gel, v. Tempel des lanus E 2, 1, 255. 
teneo alqm intra claustra, halte im Ver- 
schluss od. Kerker fest (zur Ermordung, 
mit Anspiel. auf Hypermnestra) O 8, 11, 
44. 2) trp. Bande, Schranken, rumpo 


(das Bild von der Rennbahn entlehnt, um 


die heftige Sehnsucht des Dichters nach 
dem Lande auszudrücken) Ε 1, 14, 9. 
elàvis, is, f. (xAatc dor. st. χλείς) 
Schlüssel S 2, 8, 146. auch zugleich 
mit dem Schlosse, dah. Schloss (vgl. 
Liv. 24, 27) E 1, 20, 8. Sprchw.: servo 
(Caecuba) centum clavibus, d.i. verwahre 
‘mit hundert Schlössern’, ‘hinter Schloss 
und Riegel" 1) O 2, 14, 26. 
clävus, i, m. Nagel aus Metall (des- 
sen Einschlagen u. Haften nach altem V olks- 
glauben bei Hor. als Sinnbild des Unab- 
änderlichen u. Unwiderruflichen erscheint, 
dah. ‘Balkennägel’ u. ‘Klammern’ als At- 
tribut der Necessitas bildl. die unabwend- 
bare Stunde des Todes bezeichnen) O 1, 
85, 18 (s. trabalis). 8, 24, d. 2) Pur- 
purstreif an der Tunica, bei den Se- 
natoren breit (latus), bei den Rittern 
schmal (angustus) S 1, 5, 86. Das Kriegs- 
tribunat verlieh Allen, selbst niedrig Ge- 
borenen, die Auszeichnung des 'angustus 
clavus', mithin die Ritterwürde, dah. v. 
1 1. ὑπὸ £ b. Lucian Tim. 13. 
2) wie ee iple rei etr ursi dem 


Haupte des Meleagros e. Nagel einschlägt, s. 
Gerhard Etrusk. Spiegel I p 179. ) 
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Tillius, der als Pompejaner von Cäsar aus 
dem Senate gestossen nach dessen Ermor- 
dung wieder Senator und Kriegstribun 
wurde: sumere depositum clavum usw. S 
1, 6, 25 fgg. mutare clavum, d. i. bald 
die breitbesäumte Tunica des Senators, 
bald die engbesáumte des bescheidenern 
Ritterstandes tragen (zur Bezeichn. der 
affectirten Grossthuerei des Priscus) SS 2, 
7, 10. 

Cläzömönae, arum, f. Κλαζομεναί, 
bedeutende ionische Handelsstadt west]. 


von Smyrna in Kleinasien, von Alexan- 


der d. Gr. u. Augustus begünstigt, jetzt 
*Vurla! S 1, 7, 5. xis 

clemens, entis, eig. gelind, ruhig, 
von Winden, Flüssen usw., trp. v. 
müthszustande: mild, nachsichtsvoll, 
mitleidig O 8, 11, 46. 

Cl£opétra, ae, f. s. regina. 

cliens, entis, m. [Gen. Plur.‘clientium’ 
b. Hor. neben ‘clientum’ O 3, 5,53; vgl. 
Z 8 66 geg. E.] (eig. *cluens' v. *clueo', 
χλνω, d. i. höre) ‘Hörige’, d.i. Schütz- 
ling od. Schutzbefohlener der röm, 
Familien, von denen ein Glied, meist das 
ülteste, als Schutzherr (s. patronus) ver- 
pflichtet war ihm mit Rath u. That, bes. 
vor Gericht beizustehen, da er hier nicht 
selbstständig auftreten durfte, od. seine 
Streitigkeiten privatim zu schlichten (O 8, 
5, 53. Ε 2, 1, 104), wogegen auch der 
Client gewisse Dienstleistungen, wie e. 
Beitrag zur Ausstattung der Tóchter usw., 
übernahm, wührend beide gegen einander 
weder e, Klage erheben noch Zeugniss ab- 
legen durften. Grösstentheils bestanden 
sie aus Ackerbauern, Hirten od. Handwer- 
kern, dah, 'salire ultra limites clientium 
(als Beisp. e. Geizigen, der sich das Acker- 
gebiet der Clienten unrechtmüssiger Weise 
anmasst, statt dass er sie schützen sollte) 
O 2, 18, 25. Gew. machten sie am Morgen 
ihrem Schatzherrn in der Vorhalle ihre 
Aufwartung, um sieh Raths zu erholen od, 
ihm beim Ausgehen ehrenhalber zu be- 
gleiten, dah.: cl. atria servans E 1, 5, 81. 
Eine grosse Anzahl v. Clienten galt als 
Zeichen v. Ansehen; turba clientium O 8, 
1, 131), 5)übh. Schützling, Bacchi, 
v. Dichter (vgl. O 8, 25 u. .E£ 1, 19, 4) 
E 2, 2, 78. iuvenum O 4, 12, 15. Dav. 

elienta, ae, /. Schutzgenossin, 
von den Frauen der Clienten (Erkl. s. 
zu ‘traho’, 1) O 2, 18, 8. 

Clio, us, f. Κλειώ (eig. Verkünderin), 
Muse des epischen Gedichts O 1, 12, 2. 
vgl. lyra. 

clipöus, i, m. [anch ‘chip&us’, s. Wagn. 


1) S. Lange Róm. Alterth. I p 212* fgg. 


coactor 


Orth, Verg. p 486] Schild (gew. rund u. 
aus Erz) O 1, 28, 11. 

elitellae, àrum, f. (Wurz. κλι in 
xilvo) Pack- od.Saumsatteld. Last- 
thiere (χανθήλια) mit Einschluss der 
darauf geladenen Bürde S 1,5,47. E 
1, 18, 8. 8. inpingo. 

elivus, i, m. (Wurz. κλι in xAivo 
clino) sanft aufsteigende Anhöhe, Hügel 
E 1,13, 10. sacer (nicht der capitolinische 
Hügel, sondern der Theil der via sacra, der 
sanftaufsteigend vom Forum zum Triumph- 
bogen des Titus führte !) O 4, 2, 85. 

cldäca, ae, f. (Wurz. xAv in αλύζω, 
‘spüle’, altl. cjuo) Abzugskanal, 
Schleuse (in Rom zuerst von Tarquinius 
Priscus angelegt, um den Strassenunrath 
in den Tiber zu führen) S 2, 8, 242. 

elunis, is, f. Hinterbaken, Schen- 
kel od. Éreuz, des Pferdes S 1, 2, 89. 
pal sine clune, d. i. ohne die Keule u. 

en Bürzel (die von Gutschmeekern ge- 

rade als das Beste geachtet) ὁ 2, 8, 91. 

Clusinus, 3, zu Clusium gehörig, e. 
St. in Etrurien, südöstl. vom Trasume- 
nischen See: fontes (weil es dort kalte 
Bäder gab) E 1, 15, 9. : 

Cnidus od. es, i, /. [auch Gnidus 
in Hdschr. u. Ausg.] Kví(doc, dorische 
St. in Karien auf e, Halbinsel, ber. durch 
den Dienst der Venus, die dort mehrere 
Heiligthümer hatte Ó 1, 90, 1. 8, 28, 19. _ 
= Dav. LO H (Kridıog) zu Kn. 
gehörig: Gyges (8. d.) O 2, 5, 20. . 

Cnösius u. Cnossius (B.M ?), 8, [in 
Hdschr. und Ausg. auch @nosius?), 
Κνώσιος od. Κνώσσιος. zu Knosus ge 
hórig, e. alten St. auf Kreta, wo e. für 
Pfeile taugliches hartes Rohr wuchs: 
calamus O 1, 165, 7. 

eóactor, Oris, m. (cogo) der aus- 
Stehende Gelder eintreibt od. einzieht, 
Cassirer, Einnehmer, bes. bei öf- 
fentl. Versteigerungen (vollst. *coactor 
exactionum? Suet. vita Hor. 1, wo Σο 
fersch. mit Ern. “auctionum’?) |S 1, 6, 86. 


1) S. Ambrosch Studien p 78 fgg. 

3) S. Wagn. zu Verg. A 3 306. 

3) Da sofort nach dem Schlusse einer öffentl. 
Versteigerung dem Eigenthtmer der geli 
Gegenstände der Geldbetrag unverkürzt u. baar 
abzuliefern, bei werthvolleren Objecten aber ein 
Creditgeben fast unvermeidlich war, so bedurfte 
man eines coactor, d. i. eines Mittelmannes 
od. zahl gen Maklers, der ausser dem Auf- 
wand für Local u. Dienstpersonal die Baarzah- 
lung bestritt, später die Gelder von den Erstehern 
eincassirte u. für Risico u. Mühwaltung eine Ent- 
schädigung nero) in Form eines vom Er- 
steher über Kaufpreis hinaus zu entrichten- 
den Zuschlages erhielt. Oft erstreckte sich die 
Auction blos auf Trödelwaaren, dah. Stend und 
Geschäft eines coactor nicht eben geachtet war, 
vgl. TAMommsen ‘Hermes’ 1877. ΧΗ p 88 fgg. 4- 
bes. p 96 fgg. 








Cocceius 


Coccetus, i, m. d. i. M. Cocc. Nerva, 
Cons. 96 v. Chr., e. berühmter Rechts- 
gelehrter, bei Octavianus u. Antonius 
gleich beliebt (der im J. 40 v. Chr. den 
Abschluss des brundusinischen Friedens 
zwischen jenen beiden durch Mäcenas u. 
Asinius Pollio vermittelte u. abermals von 
Antonius, wie Mäcenas von Octavianus, 
im J. 37 v. Chr, nach Tarent zur Abschlies- 
sung e. Vertrages zwischen beiden ge- 
schickt wurde) ὦ 1, 5, 28 u. 50. 

coccum , i, (xóxxoc) Scharlach, e. 
aus dem Kermes, e. Art Schildláuse, be- 
reitete Farbe S 2, 6, 102. 

cochléa, ae, f. (0 χοχλίας) Schnecke 
od. Muschel mit. gewundener Schale, 
bes. die essbare, Afra (weil die libyschen 
vorzüglich magenstärkend und wohl- 
schmeckend) S 2, 4,69 (wo ‘cöchleä’ drei- 
silbig, nicht etwa als Synalóphe zwei- 
silbig zu lesen). 

Coeytus,i,m. Κώκυτος (eig. Jammer- 
strom, v. χωκύω), myth. Fluss in der 
Unterwelt (vgl. Hom. Od. 10,514 u. Verg. 
G 4, 478) Ο 2, 14, 18. 

Codrus, i, m. Κόδρος, letzter König 
Athens, der bei dem Einfalle der Dorer 
in die Peloponnes um 1068 v. Chr. durch 
freiwilligen Opfertod Athen von den Ge- 
fahren des Kriegs befreite (s. Vell. Pat. 
2, 2, 2) O 8, 19, 2. 

coeles, eoelestis usw., 8. caeles, cae- 
lestis usw. 

cö-Emo,„ 3, kaufe zusammen od. 
auf, alqd conductis numis, impenso S 
1, 2, 9. 2, 3, 45. libros O 1, 29, 18. 

eoena, eoenaeulum, coeno, s. cena, 
Cenac., ceno. 

coenum, s. caenum. 

cö-&0, li, Itum, 4, komme zusam- 
men, v. leb. Wesen: sich versammeln 
od. vereinen AP 207. par coit iungitur- 
que pari, Gleich gesellt sich zu Gleich 
(wo ‘coeo’ von dem, der zur ganzen Ge- 
sellschaft passt, u. *"iungo!, sofern er einen 
passenden Tischnachbar erhält!) .E 1,5, 
25. b)trp. v. Lebl.: vereinige mich: male 
sarta gratia nequiquam coit (das Bild von 
e, Wunde entlehnt, die zusammengenäht 
wird ®), d, i. die übel geheilte Wunde der 
Freundschaft verharrscht od. vernarbt 
vergeblich (s. rescindo) .E 1, 8, 82. in- 
mitia coéunt placidis, d. i. vereinigt sich, 
gesellt sich zu usw. AP 18. 

eoepi, isse, Defect., fange an, be- 

1) Dah, sprchw. unser ‘Gleich und Gleich 
sellt sich gern’, wie schon Hom. Od. 17, 
sl τὸν ὅμοιον ἄγει θεὸς ὡς τὸν ὅμοιον u, ühnl. 
Plat. Symp. p 1955. Cic. de sen. 8, 7 'pares 
vetere proverbio paribus facillime congregantur". 

3) S. Ov. Trist, 4, 4, 41 "nondum coéuntia rum- 
pam vulnera. 

Wérterb, zu Horaz. 2. Aufl. 


ge- 
ως 
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ginne, m. Inf. E 1,3, 105; 8, 28. dcht. 
m. inf, Pass. (auch Cic. Brut. 27, 106; 
sonst in Prosa ‘coeptus sum’, s. Z 6 221 
extr. Kr. L. Gr. 8 477): coepit haberi 
urbanus, er begann als Lustigmacher 
zu dienen, man hatte an ihm einen L. 
E1, 15, 27. vgl. £ 2,1, 149. AP 21. 
abs.: mache den Anfang E ], 2, 4. s. di- 
midius. 

eóereéo, cüi, citum, 2, (arceo) 
schliesse ein, halte zusammen 
(von allen od. mehreren Seiten): crines 
nodo viperino, knüpfe od. schlinge in 
Schlangenknoten O 2,19, 19. Tantalum, 
v. Orcus (wo Merkur die Seelen mit dem 
Stabe zusammenhält, wie der Hirt die 
Heerde, damit sie sich nicht zerstrent) O 
2, 18, 38. ähnl. v. Merkur: levem tur- 
bam, zähmen O 1, 10, 18. 2) trp. halte 
in Schranken, beschránke, hemme, 
nauseam (v. Cácuberwein) Epd 9, 35. 
supplicis delicta $1, 3, 79. quod natura 
coércet, was die Natur als Schranke be- 
stimmt, worüber sie uns verbietet hinaus 
zu gehen, womit sie sich begnügt (vgl. 
S 1, 1, 50) S2, 3, 178. carmen, d. i. ent- 


ferne das Fehlerhafte, feile (von d. ‘li- 


tura selbst), neben ‘castigo’ (s. d.) AP 
293. vgl. compesco. Bes. b) weise durch 
Strafe zurecht, züchtige: pueros fuste, 
fures (v. Priap), scheuche fort, bedrohe 

1, 3, ; 8, 4. 

coetus, üs, m. (co&o, vgl. coitus) Ver- 
sammlung, Haufe, Plur.: vulgares, 
niederer Volksschwarm (Gegs.: inmeriti 
mori) O 8, 5, 28. 

cögito, 1, (cum u. agito) betreibe gei- 
stig, richte Sinn od. Gedanken auf etw., 
denke od. sinne auf etw., mit Inf.: 
comportatis rebus bene uti, nach wah- 
rem Genuss des zusammengetragenen 
Guts streben od. trachten E 1, 2, 50. 
vgl. AP 144. bes. habe Böses im Sinne, 
drohe, quid bellicosus Scythes cogitet 
(Verg. G 1, 462 *quid cogitet Auster?) O 
2, 11, 2. vgl. meditor. 

cognatus, 8, (cum u. gnatus) durch 
die Geburt zusammengehórend, von 
demselbenGeschlecht, sbst. Bluts- 
verwandter (zunächst durch Vermit- 
telung einer weibl. Person, vgl. agnatus), 
oft übh. ‘naher Verwandter’ S 1, 1, 88; 
9, 27. 2, 9, 58. E 2,2, 186. schrzh. von 
Fröschen: ‘Brüder’, ‘Geschwister' S 2, 
3, 816. b) übtr. verwandt (wie συγγε- 
νης), schrzh.: faba . cognata, "des 
Ie. Muhme od. Schwester’ (Web. u. 

0d. 1) S 2,6, 63. inp. vocabula cognata 


1) Denn Pyth. verbot der gewóhnl. Meinung 
nach seinen Anhängern den Genuss der Bohnen, 
weil er auf die Pflanzen seine Seelenwanderung 


7 
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rebus, den Sachen verwandte, d. i. zwar 
verschiedene, doch nicht sehr von ein- 
ander abweichende Benennungen geben 
(so dass ein eig. Unterschied zwischen 
einzelnen Wörtern nicht stattfindet, wie 
zwischen ‘sceleratug’ u. *furiosus! v 2211) 
S 2, 8, 280. 

cognitor, oris, m.(cognosco) Rechts - 
anwaltod.VertretereinesAngeklag- 
ten (der näml. früher seine Sache vor Ge- 
richt selbst geführt hatte u. nun in Gegen- 
wart des Gegners daselbst einen als Stell- 
vertreter ernannte, so dass sein eignes Er- 
scheinen nicht mehr erforderlich war), 
dah.: fi c. ipse, d. i. nimm selbst die 
ie t, die Sache selbst S 2, 
5, 88. 

cognömen, Inis, ^. (con u. nomen) 
Zuname od.Fami ienname (der zum 
Geschlechtsnamen, *nomen', noch hinzu- 
kam, wie Cicero zu Tullius, während der 
Vorname, 'praenomen!, wie Marcus, beiden 
vorausging), dann übh. Beiname, 
Name, den Jmd von seiner Lebens- 
weise, seinem Charakter usw. erhält: 
Canis (8. d.) S 2, 2, 56. Asinae pat. c. 
vertere in risum, d. i. seinen Familien- 
namen durch ein ungeschicktes Beneh- 
men, das an e. wirklichen Esel erinnert, 
lächerlich machen (denn Vinius, dem Hor. 
einige Gedichtrollen an Augustus zur Be- 
sorgung übergab, hatte den väterlichen 
Bein. ‘Asina’ mit geringer Veränderung 
in ‘Asella’ ererbt) #1, 18, 9. Mercuriale 
(s. Mercurialis) S 2, 3, 25. optivum (8. 
optivus u. cresco) E 2, 2, 101. vgl. do. 

cognoseo, ovi, itum, 8, (com u. nosco) 
lerne kennen, dah. erkundige mich, 
frage nach etw., erfahre etw., m. Rela- 
tive. E 2, 1, 229. 

cogo, cóegi, cdactum, 8, (con u. ago) 
treibe auf einen Punkt zusammen, übh. 
bringezusammen, vereinige, tur- 
bam ad alqd, ziehe heran, *nóthige her’ 
(v. Ausrufer in den Versteigerungen) AP 
419. eodem (in den Orcus, vgl. compello) 
O 2, 8, 25. 5) v. Sachen: aurum, häufe 
auf, sammele (mit d. gehässigen Neben- 
begriff v. ‘corrado’) O 8, 8, 51. plura E 
1,10,46. Bes. c) dränge in einen enge- 
ren Raum zusammen: diductos iugo 
aéneo, schmiege in's eherne Joch (von 
d. Venus, vgl. O 1, 88, 11) 0 8,9, 18. 
alqd in breve, s. brevis. 2) gleichs. enge 
ein, treibe od. bringe zu etw., zwinge 
od. nóthige, alqm 51, 8, 4. alqm prece 
ausgedehnt batte u. mithin die Seele irgend eines 
Verwandten d hátte wohnen kónnen; doch 
liegt der Grund vielmehr in der kosmogonischen 
Vorstellung, s. Porphyr. Vit. Pyth. 8 44 u. Hip- 


polyt. Refut, haer. I, 2 p 12, 72 ed. Ichneidew. 
1) Vgl. Cic. Clu. 65, 12. 


' wu. Erkl. 


Colchicus 


(neben rogare) E 1,9, 2. vgl. S 1,4 
78. häuf. m. Acc. u. Inf. (Z S 618, a) 0 
8, 15, 11. ο1. 4, 27 usw. Pass. ‘cogi’ m. 
bloss. Inf. O 1, 84, 5. 8 1, 1, 72. Auch 
von einer freiwilligen That, zu der Jmd 
im Innern angetrieben wird, von Pro- 
metheus O 1, 16, 14. 

cöheres, &dis, m. Miterbe S2, 5, 
54 (wo ‘sis’ od. ‘scriptus sis’ zu erg.). s. 


cera. : 

eóhibéo, tii, ftum, 2, (com u. *habeo) 
halte zusammen, crines nodo, sam- 
mele in e. Knoten Ó 3, 14, 22. marem 
vit. (v. Ei), d. i. einschliessen (s. callo- 
sus) ο 2, 4, 14. 2) hindere an der freien 
Thátigkeit, halte auf, zurück (εεατέχω), 
von dem nach der Vorstellung «les Hor. 
am Meeresstrande unbeerdigt liegenden 
Archytas: munera parva exigui pulv. 
coh. te prope litus usw., d. i. eine kleine 
dir bis jetzt verweigerte Ehren- 

abe Sandes hält dich zurück deinen 
Schatten zur Ruhe zu bringen 1) O 1, 28, 
2. vgl munus. cohiberi und& Stygiä 
ϱ 2, 20,8. Pirithoum, v. den Ketten, 
d. i. festhalten, fesseln O 3, 4, 80. Ianum 
(8. d.), verschliesse E 2, 1, 255. dcht.: 
lyncas et cervos arcu, hemme im Laufe, 
erlege O 4,6,84. 2) trp. halte zurück, 
versage, tibias, d. i. das Flótenspiel (v. 
Euterpe) O 1, 1, 98. 

eóhors, ortis, f. (verw. m. χόρτος) 
eig. ein ein eschlossener Hau e, übh. 
Menge, Schaar, Schwarm, Gigan- 
tum Ó 2, 19, 22. Ulixei, Begleiter, Ge- 
nossen Epd 16, 60. Bes. von dem Ge- 
folge od. den Begleitern, die ausser den 
vom Staate zur Besorgung gewisser Ge- 
schäfte einem Statthalter od. Feldherrn 
zugetheilten Personen freiwillig diesem 
in die Provinz folgten (auch ‘comites’ u. 
'amici gen.) 91, 7, 28. studiosa, von 
den jungen Gelehrten, die den Tiberius 
20 v. Chr. auf seinem Feldzuge nach 
Armenien (8. Claudius) begleiteten E 1, 
8, 6; 8, 14. übtr. v. Lebl.: febrium, 
‘Schaar’ O 1,8,31. Bes. 5) kriegerische 
Schaar, Cohorte, der zehnte Theil 
einer Legion, zehn Manipeln od. sechs 
Centurien enthaltend: Marsa O 2,20, 18. 
fessae O 8, 4, 38. 

Colehieus od. Colchus, 3, KoAyixóc 
od. Κολχος, zu den Kolchern gehörig, 
e. Volk an der Ostseite des Pontus Eu- 
xinus, am Phasis, bek. durch seine Zau- 


1) Eine *res pro retdefeciw' genannte, bei Griech. 
u. Róm. nicht seltene Redeweise nach Grauer 
Ztschr. f. Althmswiss, 1842. p 19. 31. vgl. bes. 
Kühn. Gr. Gr. II p 1074* fg. Reisig Vorl. p 806. 
Die verschiedenen Ansichten über Form u. In- 
halt des genre Gedichtes gibt ausf. Düntser Krit. 
p 59—04. Y p 48—55. 


Colchis 


berkünste und das goldene Vliess (vgl. 
Medea u. Iason): venena Colcha u. Col- 
chica O 2, 18, 8. Epd 17,35. Colchicae 
flammae (d.i. wie Medea solche Knochen 
zu verbrennen pflegte) Epd 6, 24. b) sbst.: 
Colchus, i, m. (st. des Plur.) O 2,20, 17. 
Als der Sage nach Cadmus den Drachen, 
der in Bóotien seine Geführten beim Was- 
serschöpfen erwürgte, getödtet hatte, 
wurde auf Geheiss der Minerva die eine 
Hälfte der Drachenzähne ausgesäet, woraus 
bewaffnete Krieger (Σπαρτοί) hervor- 
wuchsen, unter diesen Echion (s, Echio- 
nius), während Minerva die andere Hälfte 
dem König Aeetes zu Kolchis schenkte, 
auf dessen Befehl sie Iason auf die Erde 
ausstreuen musste, woraus dann ebenfalls 
geharnischte Männer (monstra) entspros- 
sen (s. Ov. Met. 7, 120 fgg.) O 4, 4, 68. 
übh. zur Bez. e. Volkes von wildem Cha- 
rakter AP 118. 

Colchis, idis, f. Κολχίς, Kolcherin, 
im Ruf der Zauberei, vorzugsw. v. Me- 
dea Epd 16, 68. 

Colchus, s. Colchicus. 

collaudo (conlaudo P), 1, lobe in 
jeder Beziehung, rüh me, me $1, 6, 70. 

eollega (conlega P), ae, m. (con u. 
lego) der mit Jmdm zugleich Gewählte, 
Amtsgenosse, im Consulate (s. duco) 
E 1, 20, 28. im Volkstribunate (nach A. 
in der Prätur, s. Novius u. Tillius) S 1, 
6, 40. Dav. 

eollegíum, (conlegium P), i, n. 
Amtsgenossenschaft, bes. concr. 
von der Vereinigung mehrerer Personen 
gleichen Amtes od. Berufes: Corpora- 
tion, Innung, Gilde usw., Plur. zh. 
(st. greges"): Ambubaiarum (gleichs. als 
eine vom Staate anerkannte Zunft), ‘sy- 
rischer Weibermusik Zunfthörige’ S 1, 


2, 1. 

eollibüit (conlib. PH M), Impers. 
es beliebt, si collibuisset, so oft es 
ihm einfiel, behagte SS 1, 8, 6. 

eollido (conlido P),si,sum, 3, (laedo) 
schlage zusammen, übtr.: bringe feind- 
lich zusammen (wie συγκρούω), ver- 
feinde, Pass. vond. Griechen: barbariae 
(Dat) lento duello, d. i. mit dem Aus- 
ande in unablässiger Fehde sich ver- 
wickeln, sich bekämpfen Ε 1, 2, 7. 

colligo (conligo P), légi, lectum, 3, 
(lego), fructus (s. d.), von Iccius (s. d.), 
der die grossen Besitzungen des Agrip 
verwaltete, d.i. den Ertrag der Lánde- 
reien, Bergwerke usw. einzog E 1, 12, 1. 
pecuniam (m. übler Nebenbed.), scharre 
zusammen E 1, 10, 47. vistica, erwerbe 
mir, spare #2, 2, 26. dcht.: limum ovo 
columbino, die Unreinigkeit vermittelst 
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e. Taubeneies zusammenbringen, d. i. 
das Gemisch fremdartiger Bestandtheile 
dadurch klären S2, 4, 06. Pass.: colligi 
turbine, A Auch werden (v. Staube) 
S 1,4,81. abs.: sich ansammeln, v. Un- 
rath, Regenwasser E 1, 2, 53; 15, 16. 

b) dcht.: c. pulverem Olympicum, von 
den ern in Olympia: aufwir- 
beln, sich damit bedecken (hier mit satir. 
Färbung, wie wir ‘eine Handvoll olymp. 
Staubes sammeln’, zur Bezeichn. des lei- 
denschaftlichen, nichtigen Treibens der 
Menschen, vgl. *condo! u. 'verro 3) O1, 
1,4. 2) αρ. bringe zusammen, nehme 
in mich auf (wie ‘c. sitim’ Ov. Met. 5, 
446): collegisse frigus, v. Pers., d.i. stark 
frieren, aus tet sein E 1, 11, 18. 
iram, nehme Veranlassung zum Zorn von 
irgend einer Sache her, fasse Zorn, ge- 
rathe in Zorn (vgl. συλλέγω σθένος b. 
Eur. u. ‘coll. iras flammarum" Lucr. 1, 
724, Gegs. ‘pono’) ΑΡ 160. b) fasse bei 
mir od. im Geiste zusammen, erwäge, 
od. fasse Gründe zusammen, folgere, 
schliesse (συλλογίζω) aus Beispielen, 
die in direkter Rede folgen E2, 1, 119. 


S 2, 1, 51. 
collino (conlino HP), levi, lí 8, 
bestreiche, collines ad. crines, v. Pa- 


ris, du wirst dein verbrecherisches Haar 
besudeln, d. i. für dein Verbrechen ge- 
tödtet werden?) O 1, 15, 20. 

eollis, is, m. (St. 'cello', wovon 'ex- 
celsus, vgl. xoAovog) Anhöhe, Hügel 
O 1, 20, 12. 4, 5, 29. Quirini 109, 2, 68. 
Arcadiae O 4, 12, 12. Asiae E 1, 3, 5. 
di, quibus septem plac. colles, d. 1. alle 
Schutzgötter Roms CS 7. 

eollóco (conloco P), 1, setze, 
stelle, m. *in' u. Abl: saxum in summo 
monte, v. Sisyphus, nicht blos ‘rolle’ 8), 
sondern vom ersehnten Ziele mühevoller 
Anstrengung Epd 17, 68. 

eollüdo (conludo P), si, sum, 3, 
spiele mit Jmdm (v. Knaben), m. Abl.: 
paribus AP 159. 

collum, i, ». Hals des thierischen 
Körpers, indocile O 3, 8, 14. languidum 
Epd 11,64. premo c. laqueo, erdrossele, 
erwürge .E 1, 16, 37. dass. laedo c. zon& 
(vgl. pendulus Ö 3,27, 60. c. pono in 
pulvere, strecke den Nacken (v. Achilles 
mit riesenmässigem Körper, s. procido) 


1) Perf. 'collegisse' nach Reisig Vorles. $ 290 
u. M $ 407 zu erkl. 
ach Hom. Il. 3, 55 ὅτ ἐν κονίῄῇσι µιγείης, 
vgl. das. 16, 795 u. zaraonodiw, d. i. strecke nie- 
der, Aesch. S. c. Th. 809 Blomf. Gi. Verg. A 12, 
99 u. Ov. Trist. 1, 3, 93. . 
3) Bei Cic. Tusc. 1, 5, 10 wahrsch. aus Luci- 
lius *versat Saxum sudans nitendo neque proficit 
hilum', Ov. Met. 4, 460 ‘urguere ruiturum saxum'. 


* 
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O4, 6, 11. colla regum minacium (náml. 
vor ihrer Besiegung) als malerische Um- 
schr. der Könige selbst, wir etwa ‘das 
Haupt stolzer Könige’ O 2, 12, 12. Bes. 
b) als Bild der Knechtschaft, ‘Nacken’, 
eripere colla iugo S 2, 7, 92. 
eollyríum, i, n. (xoAAvoiov) e. Art 
Au ο... en S 1,5, 80. 
0, liii, cultum, 3, warte, pflege, 
wie Pflanzen: arborem O 2, 14, 22. bes. 
v. Acker od. Feld : bebaue, bestelle, arva 
O 8,5, 24. agrum O 4, 14, 27. fundum 
S 2, 5, 13. Sbst.: culta, orum, n. Pflan- 
zungen, Saaten (m. 'agelli verb.) E 1, 
19. 19. 2)trp. betreibe etw. mit Sorg- 
falt, pflege, terras hom. genus, d. i. 
sorge für Anbau u. Entwilderung der 
Menschen, veredle die Erde u. das Men- 
schengeschlecht (v. Castor u. Pollux) .£ 
2,1,7. b) halte heilig, verehre, 
bes. Gótter: colendi et calti (vorz. in 
Bez. auf Apollo, dessen zur Zeit des 
Hor. noch nicht lange eingeführter Cult 
der Empfehlung bedurfte) CS 2 u. 8. 
dcht. von d. personif. Hoffnung u. Treue: 
alqm, ‘ehren’ O 1, 35, 21. Dav. 
cólonus, i, m. der eigenes od. frem- 
des Feld bebauet, Landbauer, Land- 
mann, Land- od. Feldwirth: Venusinus 
S 2, 1, 85. inopes (im Gegs. zu 'reges") 
O 2, 14, 19. auch mit d. Zus. 'ruris' ο 
1,85, 6. db) Pflanzer, Ansiedler, 
Auswanderer (ἄποικος), Argéus O 2, 


6, 5. 

Cólóphon, onis, f. Κολοφῶ», eine 
der ioniécted Zwölfstädte an der Küste 
Lydiens in Kleinasien, in frühester Zeit 
reich u. mächtig!) E 1, 11, 8. 

eólor, oris, m. (colo) Farbe, rohe od. 
künstlich zubereitete: purpureus O 2, 
5, 12. liquidus O 4, 8, 7. Plur.: ii 
d. i. Purpurgewünder (Tyriae vestes S 
2, 4, 84) .E 1,6, 18. furtivi, d. i. gestoh- 
lener Schmuck, Pracht (der Federn) ££ 
1, 3, 20. . von der natürlichen 
Farbe od. Weisse der Wolle: amissi O 
3, 5, 27. Bes. b) natürliche Farbe der 
Haut od. des Leibes, ‘Teint’ (χρώς, 
χρώμα): niveus, ‘Schneeglanz’ (der Bri- 
seis) O 2, 4, 8. fucatus, ‘Schminke’ Epd 
12, 10. vgl. O 1, 18, 5. Plur.: muto co- 
lores, wechsele die Farbe (von dem, der 
plótzlich blass wird, wie χρὼς τρέπεται 
öft. b. Hom.), d. i. erblasse .E 1, 16, 88. 

rägn : schöne Gesichtsfarbe (εὐχροια), 
Schönheit (in Verb. m. ‘venus’, vgl. Verg. 


B 2, 17) 0 4, 18, 17. 9) Farbe der Me- 


talle, Glanz: nullus argento c. est nisi 


1) Vgl. Ov. Trist. 1, 6, 1. Anth. Pal. II p 715. 
295, 2 Χολοφῶν τρυφερῆς ἄστρον Ἰπονέης. 





columna 


usw., das noch im Erdschacht unbenutzt 
verborgene Silber (vgl. Cic. de de. nat. 
2, 60, 151) hat an sich keinen Glanz 
(W erth) wenn es nicht durch weisen 
Gebrauch seinen Glanz (Werth) erhält 
(nach B enthält 'nisi? die Bedingung zu 
‘inimiee’, d, i. qui nihili facis lamnam, nisi 
in quantum humanis usibus inserviat) O 2, 
2,1. 2)trp. Aussenseite, äussere 
Beschaffenheit, Zustand, wie wir 
‘Anstrich’ (‘color et species civitatis! Cic. 
Att. 4, 16, 10): quisquis erit vitae c., wie 
auch das Leben gefärbt sei S 2, 1, 60. 
omnis Aristippum decuit c. etc., d. i. 
Ar. wusste sich in Asse Lage zuschicken, 
benahm sich trefflich in jedem Verhält- 
niss E 1, 17, 23. Bes. 5) v. Ausdruck: 
dashebendeColorit, Färbung, Stil, 
tragicus AP 236. Plur.: operum colores 
als nähere Bestimmung zu 'descriptae 
vices? (d. i. partes), von dem jeder Dich- 
galt eigenthümlichen Charakter AP 


eólübra, ae, f. Natter, varia S 1,8, 
42. viridis O 1, 17, 8 (wo neuere Hdschr. 
*colubros. 

eólumba, ae, f. Taube (schon bei 
den Alten Symbol der Liebe u. Treue): 
mollis O 1, 37, 18. imbellis O 4, 4, 32. 
vgl. Epd 16, 82. st. der Species ‘pa- 
lumbes' O 1, 2, 10. Dav. 

eólumbinus, 3, zur Taube gehó- 
rig, ovum, Taubenei (bes. das Eiweiss 
Wr in: des Weines, s. colligo) S 2, 

cólumbus,i,m.Tauber,übh.Taube 
E 1, 10, 5. 

cölümen, Ínis, n. (verw. m. columna 
v. St. ‘cello’, που. ‘excelsus’) Pfeiler zum 
Stützen, Strebepfeiler, bildl. Stütze!), 
m. ‘decus’ verb. O 2, 17, 4. 

cölumna, ae, f. (verw. m. ‘columen’, 
W. 8.) emporstehende Sáule od. Pfei- 
ler, bes, als Stütze od. Zierde von Ge- 
bäuden (στήλη): variae, buntgespren- 
kelte marmorne (innerhalb der das Im- 
pluvium umgebenden Säulengänge) E 1, 
10, 22. recisae ultim& Africä (s. d.), im 
entlegenen Afrika gehauen (weil der li- 
bysche Marmor durch schöne weisse 

arbe sich auszeichnete, s. Becker’s 
Gallus I p 187) O 2, 18, 4. med. esse 
0888... non conc. columnae, d. i. auch 
ie Buchhändler verschmähten das mit- 
telmässige Gedicht (denn diese pflegten 
an e.Säule vor ihrem Laden das Verzeich- 
niss der verkäuflichen Schriften od. letz- 
tere wohl auch selbst auszuhängen, vgl. 


1) Wie στῦλος, ἔρκος, πύργος, vgl. Tafel Dilucid. 
Pind. p 76 fg, Drak, zu $1. it. 16, 18. 








coma 


*pila! u. 8 1, 4, 71) AP 878. b) als Bild 

er Festigkeit od. bestehenden Macht, 
Sáule, Stütze, stans, feststehend (v. 
Augustus) O 1, 35, 14. 

cóma, ae, f. (xóux) Haa ram Haupte 
des Menschen, Haupthaar O 8, 80,16. 
flava O 1, 5,4. spissa O 8, 19, 25. longa 
Epd 11, 28. a ein 0 2, 11, 24. Ne- 
reidum O 8, 28, 10. Plur. von d. wallen- 
den Locken O 4, 10, 3. 2) übtr. v. Wäl- 
dern, Bäumen u. Pfl: Laub, Blät- 
ter !) O 1, 21,5. 4, 8, 11; 7, 2. 

combibo (conbibo PHM), Ybi, 8, 
trinke, venenum corpore, sauge ein 
(v. Kleopatra, die nach der Schlacht bei 
Actium e, in Blumen verborgene Natter 
an den Arm setzte u. so das Gift in ihren 
Körper aufnahm, während Andere den 
tödtlichen Stich mittelst einer vergifteten 
Schmucknadel annehmen; vgl. Vell. Pat. 
2, 87, 1. Flor. 4, 11) O 1, 87, 28. 

eómédo, Edi, esum, 8, verzehre 
ganz, alqd porcis comedendum rel., 
zum Frass od. Futter £1,7,19. 9) übtr.: 
bona, bringe durch, verprasse (‘vergur- 
gele V) E 1, 15, 40. 

cömes, itis, m. (com, d. i. *cum") Be- 
gleiter, Gefährte, v. Pers. O 2, 17, 
12. $1, 5,2; 7, 25. 2, 5, 17. E 1,18, 
36 usw. m. 'socius! verb. O 1, 7, 26. 
dcht. v. Genius, der den Menschen 
durch's Lieben begleitet E 2, 2, 187. v. 
Eupolis u. Archilochus (d. i. deren Wer- 
ken): cornites educo, nehme, führe mit 
mir S 2, 8,12. comites silvas duc., Wäl- 
der (als belebt gedacht) im Geleite mit 
od. nach. sich ziehen (von d. Lyra) O 8, 
11,18. Bes. 5) v. Gefolge junger Leute, 
die e. höheren Staatsbeamten freiwillig 
indieProvinz begleiteten, mitihm wohn- 
ten u. speisten usw. (s. cohors) E1, 8, 
2. auch Begleiter (Client) von Privat- 
personen, die auf das Land gehen E 1, 
7, 58. vgl. E 1, 17, 52. S 1,6, 102. 
2) übtr. von sachl. u. abstr. Gegenstän- 
den, auch als f.: Begleiter, Beglei- 
terin, Orionis, v. Südwind O 1,28, 21. 
ähn].: veris O 4, 12, 1. atra, von d. Sorge 
52,7, 115. von d. Strafe (vgl. premo) 
O 4, 5, 24. 

comessor, s. comissor. 

cömicus, 8, (χωμικός) zum Lust- 
Spiele gehórig, res (d, i. Stoff), im 
Gegs. zu *versus tragici’ AP 89. Davus 
(ähnl.: comicus adolescens b. Cic. Rosc. 
Am. 16, 47), d. i. wie dieser in der Ko- 
módie erscheint (*als der verschmitzte u. 
trügerische Knecht, der mit heuchlerischer 


1) Wie xiu b. Hom. u. unser ‘Haar’, Uhland 
V. Lorbeer *Daphne's falbe Haare’ s, HKoch zu 
Hom. Il. 17, 677. 


committo 101 


Demuth, in scheinbarer Angst vor Schlä- 
gen, mit aufgezogenen Schultern u, ein- 
gezogenem Halse als drollige Carricatur 
auf der Lauer steh? Web.) S 2, 5, 91. 

eömis, e, freundlich, gefällig, 
conviva S 2,8, 76. in uxorem, liebreich 
E 2,2,183. bes. zu Witz u. Scherz auf- 
gelegt in Gesellschaft, *e. munterer, hei- 
terer Gesell’, m. ‘urbanus’ verb. $ 1, 4, 
90. ähnl. v. Lucilius: fein, gemüthlich 
scherzend S 1, 50, 53 u. 65 (vgl. S 2,1, 
70 fgg.). auch von d. personif. Jugend: 
parum c. sine te (Venere), wenig reiz- 
voll O 1, 80, 7. bisw. v. Sachen: libelli, 
heitere, witzige Blätter od. Stücke (s. 
arrio) S 1, 10, 41 (wo A. ‘comis’ nicht 
ür Acc, Plur. ‘comes’ nehmen, sondern 
als Nom. Sing. auf das Subj. beziehen). 

cömissor, 1, [so in den besten Hdschr., 
nicht ‘comessor’; Hertz b. Liv. 8, 29, 5 
u. 40, 7, 5 *comisor'] (verw. m. xouaco) 
ziehe schwármend umher, halte e. 
fröhlichen Umzug, bes. des Nachts nach 
e. Gastmahle, dcht. von d. Venus: in 
Dan cjs, “festlichen Einzug halten’ 

4, 1, 11. 

commendo, 1, (mando) übergebe, 
vertraue an, empfehle, alqm Z 1, 
18,76. alqm iuvenem, d. i. mache beliebt 
od. angenehm, m. Dat. E 1, 15, 21. im 
Präs. mit d. Nebenbegr. des blossen 
Strebens (conatus, 8. Kr. L. Gr. p 596 
not. 1.): suche zu empfehlen: Satyros 
(s. d.) AP 225. v. abstr. Subj.: se alqa 
re E 1, 18, 7. se numeris et arte E 2, 
, 261. 

eom-mingo, 3, benásse, übh. ‘ver- 
unreinige', alqd S 1, 8, 90. 
com-minüo, 8, mache kleiner, ver- 
ringere, argenti et auri pondus 5S 1, 
1, 48. | 

com-miscöo, 2, mische mit od. zu 
etw., vermische, m. Abl.: Chio 5S 1, 
10, 24. 

com-mitto,3, schickezusammen, 
bes. bringe feindlich an einander, übh. 
bestehe, liefere, beginne einen Kampf, 
proelium (e. Schlacht, 4, 14, 15. 2) lasse 
od. gebe etw. wohin, übergebe, ver- 
traue an, alqd inexp. scenae AP 195. 
oft mit übler Nebenbed.: gebe preis, 
setze aus (wie ἐφίημι od. προῖεμαί τινί 
τι): ratem pelago O 1, 8, 11. caput ton- 
sori AP 801. rem omnem furenti do- 
mino S2, 7, 67. virtutem indigno poétae 
(wie dies mit Alexander's Thaten beim 
Dichter Choerilus der Fall war) E 2, 1, 
231. übtr.: lene (gelindes Getránk) vacuis 
venenis, d. i. biete $ 2, 4, 25. cal. com- 
missi fid. puellae Aeoliae, d.i. von Sappho 
einst besungen O 4, 9, 11. 8) Sbst.: com- 
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missum, i, n., auch Plur.: Anvertrautes, 
Geheimniss, tego (bewahre) .E 1, 18, 38. 
AP 200. taceo 51,4,84. Bes. 5) lasse 
etw. Unerlaubtes zu, verübe, begehe, 
alqd .AP 168 (wegen des Perf. s. Z S 590. 
Kr. S 477. A. 2). fraudem O 1, 28, 31. 
d Sbst.: commissum, i, 7. Verbrechen, 
chandthat: turpe O 8, 27, 39. 
commöde, Adv. (commodus) be- 
quem, vivere S 1, 6, 110. commodius, 
schicklicher, lieber S 2, 2, 91. 
commödo, 1, gebe zum Gebrauch, 
reiche dar, patientem aurem culturae, 
leihe e. williges Ohr (παρέχω và dca), 
d. i. meine es ernstlich mit der Vered- 
lung .£ 1, 1, 40. j 
commódum, i, s. bequeme Lage, 
Glück, oft Plur. £ 1, 14,87. dare, d. i. 
Gutes, den erbetenen Segen (als Formel 
des Dankes) $2, 8, 76. Bes. b) Annehm- 
liches, Vortheil, Nutzen AP 175. publica, 
das Beste od. Wohl des Staates E 2, 1, 
5. von 
commödus, 8, (modus) eig. von dem, 
was das gehórige od. richtige Mass hat: 
cyathus, bis an den Rand voll O 3, 19, 
12. b) angemessen, bequem, gemächlich, 
intervalla (s. humane) E 2, 2, 70. 2) ge- 
fügig, freundlich, gefällig, zu- 
vorkommend, willig, v. Pers. O 4, 
8, 1 (wo es nicht mit ‘sodalibus’ zu verb., 
sondern absolut) 5 2, 1, 227. m. 'pa- 
tiens! verb. AP 257. mihi c. uni, nur 
aufmeinen Vortheil bedacht, *aus selbsti- 
scher Rücksicht (Dód.) E 1,9,9. _ 
com-mövöo ο 2, eig. setze stark in 
Bewegung, dah. trp.: erschüttere im 
Geiste od. Gemüthe, rege heftig auf, 
qui me commorit (st. commoverit), wer 
aus der Ruhe mich bringt, zum Zorne 
mich reizt S 2, 1, 45. abs.: commotus, 
geistesverwirrt, verrückt S 2, 3, 209 
(Gegs. v 213). mens, Geistesstörung, Ver- 


rücktheit S 2, 3, 278 (vgl. v 197 u. 295). 


commünis, e, (munus) Mehreren od. 
Allen gemein, gemeinschaftlich, 
gemeinsam, sepulcrum (Begräbniss- 
latz) S 1, 8, 10. herbae (Trift, Anger) 
1, 10, 84. res, Gemeinsache od. -werk 

S$ 2,6, 96. conditio, d. i. gemeinsame 
Gefahr (vgl. E 1, 18, 14) E 2, 1, 152. 
sensus, Schicklichkeitssinn im Um ange 
mit Andern, gesunder Verstand 5 1, 3, 
66. b) sbst.: commune, is, n. Gemein- 
gut (τὸ κοινὀ»ν, Gegs. *privatus census"), 
bes. ‘öffentlicher’ od. ‘Staatsschatz’ O 2, 
15, 14. communia, öffentliche, von aller 
Welt besuchte Oerter, ‘die grössereWelt’ 
(-Dód.) E 1, 20, 4. c. proprie dico, gebe 
eigenthümliche Züge Dingen, die blos 
etw. Allgemeines haben (v. idealen Stoffe, 


compello 


bei dem der Dichter nur aus seiner Phan- 
tasie schöpft, im Gegs. des historischen 
Stoffes, bei dem er an etw. Gegebenes sich 
zu halten hat) AP 128. Dav. 

commüniter, Adv. gemeinsam, 
quaero (s, expedio), in Gemeinschaft Epd 
16, 15. ira urit c. utrumque, d. i. den 
Einen wie den Andern E 1, 2, 13. 

comoedia, ae, f. (χωμφδία) Lust- 
spiel, Komödie, vetus, prisca, d. i. 
bei den Griechen, bei denen sie durch 
den Megarer Susarion 578 v. Chr. nach 
Athen kam u. durch Kratinus 454 v. Chr. 
ausgebildet wurde, so dass sie nun in 
die ‘alte’ bis 396 v. Chr. (worin bes. die 
Gebrechen des Staates od. der Zeit rück- 
sichtslos verspottet wurden), in die *mitt- 
lere’, 896 bis 888 v. Chr. (die dasselbe 
Ziel verfolgte, doch mit Umgehung per- 
sónlicher Angriffe unter charakteristisch 
erdichteten Namen), u. in die ‘neue’, 338 
v.Chr. bis zum Verfallderdramat. Kunst 
(die vorzüglich, wie bei uns, Gegenstände 
aus dem Privatleben, Intriguen usw. unter 
erdichteten Namen behandelte), zerfiel AP 
281. S 1, 4, 2; 10, 16. c. necne poéma 
esset quaes., d. i. ob die Kom. ein Ge- 
dicht sei oder nicht (wahrsch. 'e. schon 
von griech, Kritikern aufgeworfene Frage, 
in Bez, auf die neuere Kom, der Griechen, 
wie des Philemon, Menander, die des Chores 
ermangelte, u. auf die dieser nachgebildete 
Kom. der Römer, vgl. Cic. Orat. 20, 67) 
S 1, 4, 45. Eigenthümlichkeit der K. bei 
den Römern .£ 2, 1, 168 fgg. AP 93. 

com-par, äris, e. Andern gleich, sbst. 
Gefährte, munia comparis (in dcht. 
Vergl. der Ehe mit dem Joche e. Ge- 
spanns, s. aequo) O 2, 5, 2. 

1 com-päro, 1, (paro) bereite zu, 
bereite, imbres nivesque, von d. Win- 
terzeit, d. i. herbeiführen od. bringen 
Epd 2, 80. 

2 com-páro, 1, (compar) paare zu- 
sammen (urspr. v. Fechtern, die man 
als sich gewachsen einander gegenüber- 
stellt), trp. stelle zusammen (verglei- 
chend), stelle an die Seite od. gleich, m. 
Dat. d. Pers. od. Sache (Z 6 416): nihil 
illis (poétis) E 2, 1, 65. se turbae pau- 
perum 5 1, 1, 112. 

1 com-pello, pili, pulsum, 8, treibe 
zusammen (eig. v. Heerden), auch 
ireibe wohin, treibe zu, m. Dat. (vgl. 
Verg. B 2, 30): virg& imaginem De 
peg (v. Mercur als ψυχοπομπός, bei 

uc. Catapl 8 πολλούς τινας ἡμῖν 
ἄγω», μᾶλλον δέ, ὥσπερ τὸ αἰπόλιον, 
ἀθρόους αὐτοὺς τῇ ῥάβδφ σοβώ») 0 
1, 24, 18. vgl. cogo. ] 

2 compello, 1, rede an, hac ego si 


compenso 


compellor imagine, wenn unter diesem 
Gleichnisse zu mir gesprochen, wenn 
dasselbe auf mich re. Men wird E 1 
7,94. Bes. b) rufe tadelnd od. spottend 
zu: cuculum (s. arbustum) S 1, 7, 81. ne 
compellarer inultus, um nicht ungerücht 
gesc t zu werden, *dass mich nicht 
straflos Jemand foppe’ ( Web.) S 2,8, 297. 

com-penso, 1, wiege mehre Dinge 
gegen einander auf, halte dagegen, 
mit Präp. ‘cum’ (denn mit bloss. Abl. 
‘mache wieder gut’, ‘ersetze’): bona cjs 
"cum vitiis cjs (über die Trennung der 
Präp. s. 1 cum z. A), lege Jmds Vor- 
züge gegen dessen Fehler in die Wag- 
Schale (‘lasse das Böse im Lóblichen auf- 
gehen’ Web.) S 1, 8, 70 (vgl. ‘muto’). 

compér1io, péri, pertum, 4, (St. 'pario!, 
vgl. ‘peritus’) erfahre sicher od. zuver- 
lässig, lerne, m. Acc. u. Inf. E 2, 1, 12. 

com-pes, ódis, f. F ussschelle 
Fessel der Sclaven (πέδη): dura Epd 
4, 4. m. 'manicae verb. (vgl. teneo) E 
1,16, 77. dcht, übtr. v. Hebrus: nivalis, 
eisige Fessel, Decke E 1, 8, 3. 2) trp.: 
Fessel, grata, Machtder Liebe (vgl. vin- 
culum) Ο 1, 38, 14. 4, 11, 94. 

compesco, üi, 3, (verw. m. compes) 
halte in Schranken, schliesse ein, 
zähme, Tityonundä O 2,4,9. imaginem 
inf. poenis (v. Wachsbilde in der Zauberei, 
das durch das wollene Bild geschmolzen 
werden soll) $1,8,81. quae causae com- 
pescant mare, welche Gesetze das Meer 
in S en halten (damit es nicht die 
Länder überschwemme, vgl. Verg. G 2, 
479), welchen Gesetzen das Meer ge- 
horche E 1, 12, 16. übtr.: luxuriantia 
(mit Bez. auf Bäume u. Weinstöcke), be- 
schneide den üppigen Auswuchs E 2,2, 
122. 2) übtr. zähme, hemme, clamo- 
rem O 2, 20, 23. risum, halte zurück S 
2, 8, 63. animum (die Leidenschaft) fre- 
nis... catenä, “halte im Gebiss und in 
Ketten’ (Död.) E1, 2, 63. mentem, be- 
zähme den Unmuth, d. i. zürne nicht 
mehr O 1, 16, 22. 

com-pilo (vgl. ψιλόω), 1, beraube, 
plündere, alqm $1, 1,78. 5b) übtr.: 
plündere, beute aus: scrinia cjs (s. Cri- 
spinus) S' 1, 1, 121. 

compitum, i, n.(competo) Zusammen- 
stoss mehrer Wege, Kreuzweg, wo ein 
Zusammenfluss von Menschen aus allen 
Gegenden stattfand, das Volk allerlei Ver- 
kehr trieb u. kleinere Auctionen unter dem 
Póbel gehalten zu werden pflegten,. vgl. 
Cic. de leg. agr. 1, 3), dah. übh. v. óffentl. 
Plätzen, b. Hor. nur Plur. S 2, 8, 25 u. 
281; 6, 50. m. ‘pagi’ verb., zur Bezeichn. 
des Landvolks u. Póbels E 1, 1, 49. 
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compléo, Evi, étum, 2, (v. St. ‘pleo’ 
ann, πλέ-ως) fülle von allen Sei- 
ten, fülle an, m. Abl.: munus Apolline 
dignum (d.i. die Palatinische Bibliothek) 
libris E 2, 1, 217. 2) αρ. erfülle, mit 
Abl.: nemus voce Epd 6, 9 (wo complesti 
PU" ran): sedilia flatu, von d. Flóte 


compono 


complexus, üs, m. (complector) Um- 
fassung, Umarmung, Plur. S 1, 5, 43. 

com-plüres,a, mehrerezugleich 
sehr viele (ohne allen Vergleich und 
ohne Rücksicht auf e.Gegs. von wenigen): 
alii S 1, 10, 87. 

eom-póno, 3, lege od. stelle zu- 
sammen ος usw.): lignum, 
lege zurecht, schichte auf O 3, 17, 14. 
arma wei nach ‘comp. bellum’ usw., 

n ), lege nieder (sonst depono), 
d. i. schliesse Frieden O 4, 14, 52. Sbst.: 
composita, orum, ». das Gesammelte, 
Zusammengescharrte (v. Schátzen) O 2, 
3, 110. Bes. stelle zum Kampfe zusam- 
men, paare, stelle einander gegenüber 
(eig. von Gladiatoren): par, m. fg. 'cum’ 
S 1, 7, 20. b) lege in Ordnung, vertheile 
ordnend: togam, gebe der T. den gehó- 
rigen Wurf, falte, nehme sie gehórig 
zusammen (von dem, der sich, um etw, 
ruhig anzuhören, zurecht setzt) S 2, 3, 77. 
Bes. von dem gesammten Geschäft der 
Bestattung Verstorbener: ‘bestatte’, *be- 
grabe’ (περιστέλλω τὸ δέµας, τοὺς yo- 
νέας): omnes S 1, 9, 28. 5) übtr. ‘lege 
zurecht’, ‘ordne geregelt! (wodurch es 
leicht wird, von dem Gesammelten belie- 
bigen Gebrauch zu machen, συντάττω): 
alqd, m. ‘condo’ (w. s.) verb. E 1, 1,12. 
2) trp. vereinige zu einem Ganzen, stelle 
zusammen, v. schriftlichenErzeugnissen: 
setze auf, verfasse, verfertige (wie 
συντίθηµι λόγον): versus, carmina S 1,4, 
8. 2, 1, 65. 2, 2,91 u. 106. res gestas, 
'besinge' (im epischen Gedichte) .E 2, 1, 
251. vgl. $2, 1, 3. alqd AP 85. alqd 
crasse E 2, 1, 77. b) verabrede od. be- 
spreche gemeinschaftlich, ‘setze fest’, 
bestimme: horam!) Ο 1,9, 20. c) bringe 
in Ordnung, d. i. lege bei, gleiche aus, 
beseitige (bes. Zwist, Aufregung usw., 
vgl. vorh. ‘comp. arma): lites E 1, 2, 11. 
bella, dämpfe, beende E 2, 1, 8. auch 
v. Pers.: aversos amicos (v. Antonius u. 
Octavianus): vereinige, versóhne?) $ 1, 
5, 29. d) stelle vergleichend zusammen 
(eig. von den Wettkämpfern, s. vorh.): 
ο secum, d. i. verfalle aus einem 

trem in dasandere 81,1,103. e) ordne 


ο 


1) Wie “ο. diem’ Liv. 25, 16, 9. 
2) Vgl. Cic. Rosc. Am. 37, 136, 


104 comporto 


wohl an: quod adest, d. i, geniesse die 
Gegenwart!) O 8, 29, 33. vgl. adsum. 

com-porto, 1, trage zusammen, 
sammele, res E 1,2, 50. citharas in 
unum, häufe auf S 2, 3, 104. 

compos, ótis, (potis) einer Sache 
mächtig od. theilhaftig, m. Gen.: 
sententia voti c., der Gefühlsausdruck 
des gewührten od. befriedigten Wun- 
sches, der Ausdruck zufriedener Stim- 
mung (wobei ‘compos’ eig. der Person zu- 
kommt, die sich in der Stimmung befindet) 
AP 76 (mit Bez. auf die erotische Elegie 
des Mimnermus, vgl. E 1, 6, 65). 

comprimo, pressi, pressum, 8,(premo) 
drücke zusammen, labra, schliesse 
(wie ‘ora’ b. Ov. Met. 6, 294), zur Be- 
zeichnung des stillen, einsamen Nach- 
denkens $ 1, 4, 88. 

comptus, 3, (eig. Part. zu ‘como’ aus 
‘com u.‘emo’, d.i. zusammengenommen, 
vgl. xouéo) geordnet, getlochten, 
bes. v. Haar: crines, zierlich geordnet, 
gekräuselt O 4, 9, 18. nodus (s. religo) 
O 2, 12, 23. übtr. v. Pers.: pueri, ge- 
putzt (*geschniegelt und gebügelt’) S 2, 
8, 70. 


Concänus, i, m. e. wilder cantabri- 
scher Volksstamm im nördl. Spanien, 
Bew. der St. Concana (j. ‘Santillana’ in 
Altcastilien), der mit den Gelonen und 
Scythen das Trinken des Pferdeblutes 
gemein hatte O 3, 4, 84. 

eon«cedo, 3, übh. gehe od. begebe 
mich wohin, dah. trp.: in hanc turbam, 
unserer Schaar beitreten, d.i. auf unsere 
Seite treten, unserer Meinung huldigen 
$ 1,4,143. Bes. ) weiche, gebenach, 
lasse den Vorrang, m. Dat.: veris, räume 
die Wahrheit ein, gebe der Wahrheit 
die Ehre?) S 2, 8, 305. uni ex vitiis, halte 
zu Gute, sehenach $1,4,140. 2)tr. üb er- 
lasse od. übh. gestehe zu, räume 
ein, gestatte, m. Dat.d. Pers. od. Sache 
(συγχωρέω τινί τι): Judumpueris, gónne 
E2, 2, 142. nil ultra nervos Far lasse 
übrig od. zurück O 1, 28, 13. abs.: si 
concedes, wenn du es erlaubst, ‘mit Ver- 
laub’ (Pass.) E 1,7, 18. Bes. in der 
Attract. m. Dat. des Prädic. bei *esse'2), 
mediocribus esse poétis . . non conces- 
sere columnae (s. columna), mittelmässig 
zu sein gestatteten dem Dichter nicht usw. 
AP 372. Pass.: si non conceditur uti 


1) Zunächst als Sentenz des Pittakus, τὸ παρὸν 
εὖ δέσθαι, ed ποιεῖν b. Plato Gorg. p 9406. 
3 2) "d en τῇ ἀληθείᾳ Heindorf zu Plat. Phae- 

on ; 

3) Nach griech. Vorgange b. Xen. Mem. 1, 1, 
9 & τοῖς ἀνθρώποις ἔδωκαν οἱ Sti μαδοῦοι 
διακρένειν, 8. Buttm. $ 142, 2b. Kühner Gr. Gr. 
II p 591b. Ζ 8 601. 


concludo 


(fortun&), wenn des Glückes Genuss mir 
versagt bleibt E 1, 5, 12. concessa ve- 
nus, erlaubter Genuss S 1, 4, 113. vgl. 
AP 319. 5) prägn.: verzeihe etw., sehe 
nach: quod nisi concedas !) S 1, 8, 85. 

concentus, üs, m. (concino) Zusam- 
menstimmung von Tönen (συμφωνία), 
übtr. Uebereinstimmung, Einklang 
(vgl. ‘divido’) E 1, 14, 31. 

concha, ae, f. (κόγχη) zweischalige 
Muschel, vilis, gewöhnliche Muschel 
S 2, 4,28. 2) übtr. ‘Muschel’ als Gefäss 
für das Salböl O 2, 7, 23. als Salzgefäss 
der Armen 5 1, 8, 14. 

eonehylíum, i, a. (κογχυλιό») Mu- 
Schel- od. Schalthier, bes. essbares, 
Auster, Muschel Epd 2, 49. S 2, 2, 
44; 4, 80; 8, 27. 

concido, cídi, 8, (cado) falle od. stürze 
zusammen, gehe unter, sinke hin, 
v. Geschlechtern O 8, 16, 11. dcht. v. 
Winden: “ich legen’ (vgl. Verg. A 1, 
154) O 1, 12, 30. 

eon-eiéo, 2, setze in heftige Be- 
wegung, trp. errege (leidenschaftlich), 
von e. Bacchantin, Pass.: concita pulso 
tympano O 8, 15, 10. 

concilium, i, ». Versammlung, bes. 
berathende, Rath, patrum (v. Senate) 
O 4, 5, 4. vgl. ‘consilium’ a. E. 

concinnus, 3, wohlgeordnet, Sa- 
mos, in Bez. auf Regelmässigkeit u. Ge- 
schmack des Baues: niedlich, zierlich .E 
1,11,2. Bes. b) von d. Rede: abge- 
messen, zierlich, fein, wohlklin- 
gend (εὔρυθμος), sermoutráque linguá, 
aus beiderlei Sprache gefügt, verschmol- 
zen S 1,10, 28. versus Be o concinnior, 
ein leidlich gebauter Vers E 2,1, 74. 
€) v. Pers.: gefällig, liebenswürdig gegen 
usw., m. Dat.: amicis $ 1, 3, 50. 

concino, cinüi, 3, (cano) lasse ge- 
meinsam ertönen, bes. v. Dichtern: 
‘verherrliche’, ‘preise’, Caesarem, laetos 
dies O 4, 2, 33 u. 41. 

concipio, 8, (capio) nehme zusammen, 
trp. erfasse im Geiste, erdenke: quidquid 
concipitur nefas (wie b. Ov. Met. 10,352), 
d. i. jede erdenkliche Unthat O 2, 18, 9. 

con-cito, 1,setze in heftige Bewegung, 
trp.treibean, fordere auf,adarma, 
u Gon εἰς πόλεµον b. Hom.) O 1, 

, 16. 

coneitus, s. concieo. 

concläve, is, n. 8, (clavis) Zimmer, 
Gemach (zumVerschliessen) S 2,6,113. 

con-cludo, si, sum, (s. claudo) 
schliesse zusammen ein, auras fol- 
libus S 1, 4, 19. locus conclusus, d. ge- 


1) Vgl. Osenbrüggen zu Cic. Rosc. Am. 1, 3 
p 60 (wo 'ignosci' im Flg. synonym). 





concordia 


schlossene Raum (des gewölbten Bade- 
zimmers) $1,4,76. 2)trp.schliesse ab- 
messend, ordne rhythmisch, runde ab, 
von d. Rede (vgl. Cic. Orat. 6, 20 u. *con- 
clusio' Brut. 8, 88): versum 5S 1, 4, 40. 
eoneordía, ae, f. (concors) Ueber- 
einstimmung, Eintracht (óuóvoia), 
rerum discors (e. Oxymöron), ‘der Natur 
zwieträchtige Eintracht’ (Död.), v. Wi- 
derstreit der Elemente, woraus zuletzt 
Leben, Ordnung und Harmonie in der 
Natur entsteht !) E 1, 12, 19, 
eon-eredo, 3, vertraue an, nugas 
cui, sage traulich S 2, 6, 49. 
concübitus, üs, m. (concubo) das Zu- 
sammenliegen, bes. Beilager, vagus, 
Pe Sinnenlust' (vgl. S 1, 8, 109) AP 


concüpisco, 1vi, 3, (*con'u. cupio") be- 
gehre heftig, trachte nach etw., es 
. gelüstet mich nach usw.: alqd Ερᾶ 8, 19. 

eon-curro , curri, cürsum, 8, v. Leb. 
u. Lebl.:: zusammen od. auf einander 
laufen, zusammentreffen, sich be- 
gegnen, v. Wagen u. een 
oro, auf dem Forum 5S 1, 6, 48. dcht.: 
dextera concurrit laevae (v. lauten Bei- 
fallsgeklatsche) E; 2, 1,205. Bes. b) zum 
Kampfe an einander rennen, zusammen- 
stossen (συντρέχειν, συνελθεῖν), un- 
pers. concurritur, man geht darauf los, 
man stürmt auf einander (zum Ausdruck 
schneller Entscheidung, im Gegs. der län- 
geren Gefahren des Seefahrenden) S 1, 1, 
7. Dav. 

concursus, us, m. Zusammenlauf, 
Auflauf, undique (in Folge eines ent- 
standenen Lärmens) S 1, 9, 78 

eoncütio, cussi, cussum, 8, (quatio) 
schüttele heftig, erschüttere, v. 
der Erde usw. O 1, 84, 12. 2) übtr. er- 
schüttere, Pass. m. griech. Constr. 


(Z $458. M 8 237): concussus mentem, . 


im Geiste verwirrt, *verrückt' 3) S 2, 8, 
295. bewege heftig hin und her, durch- 
schüttele (stärker als *excutio? b. Cic. Rosc. 
Am. 34, 97): me, d. i. untersuche od. er- 
forsche mich sorgfältig, m. fg. indir. 
Frages. (num) S 1, 8, 85. 

. eondio, ivi, itum, 4, (m. *condo? verw.) 
eig. lege od. mache Früchte ein (ταρι- 
χευω) dann übh. bereite mit Gewürz 
zu od. mache an, ius male conditum, 
übel gewürzt (*versalzen") 5 2, 8, 69. 

con-disco, didici, 3, lerne genau, 
modos, studire, übe ein (um sie, wenn 
auch nur im engsten Kreise, viell. vor 





1) Wie Ov. Met. 1, 438. Sen. Quaest. nat. 7, 
a ὃ *tota huius mundi concordia ex discordibus 


3) Soph. Ant. 1095 ταράσσοµαι φφένας. 
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dem Dichter allein, zur Aufführung zu 
bringen) O 4, 11, 84. mit Inf.: lerne O3, 


condo 


8. 
conditio, onis, f. (condico; A. ‘con- 


. ditio" v. *condo?) eig. Uebereinkunft, Ver- 


gleich, Vertrag (ganz wie σύνθεσις 
od. συνθεσία, 8. Dód. Reden u. Aufsätze 
$369, dah. Bedingung, Vorschlag, 

ertrag od. Bestimmung (durch Ver- 
gleichyc. palmaesine nue d. i. sichere 
Aussicht auf die Erlangung der Palme 
ohne lästige Anstrengung, Zusage der 
P., indem der Sieg gleichs. schon im 
Voraus ausbedungen ist E 1,1,51. Plur.: 
foedae (in Bez. auf die Auslieferung der 
Gefangenen gegen eine Summe Goldes) 
O 8, 5, 14. dcht.: Attalicae, v. der Erb- 
schaft durch Attalus (s. Attalicus) O 1, 
1, 12. 2) Vergleichsforderung, Forde- 
rung, die gleichsam vertragsmässig er- 
wächst, dah.im Allgem.: Aufgabe, Beruf, 
Bestimmung, Loos (s. Nägelsbach’s Sti- 
list. 6 55, 1): vivendi, Lauf od. Hergang 
des Lebens 5 2, 8, 65. communis (s. d.), 
Allen gemeinsames Geschick E 2, 1,152. 

eonditor, oris, m. Gründer, Er- 
bauer Thebanae arcis (auch Verg. A 8, 
313) AP 394. von 

condo, didi, ditum, 3, ['condidérít m. 
verlängerter Endsilbe durch die Cäsur 
S 1, 2, 82] (‘cum’ u. ‘do’) thue od. füge 
zusammen, dah. errichte, gründe, 
e rbaue, oppida Z 2,1,8. locum (s. d.) 
S 1, 5, 92. sepulcrum (s. Africanus) Epd 
9, 26. übtr. von geistigen Erzeugnissen: 
verfasse, verfertige, carmina S 2, 1, 82. 
4E 1. ὃ, 24. AP 486. 2) lege mit Vor- 
sicht od. Sorgfalt wohin, setze, stelle, 
bewahreauf,berge,Trocknesu. Flüs- 
siges: frumentum Ε 2, 1, 140. m. Abl. 
der Räumlichkeit, worin man etw. be- 
wahrt: alqd horreo (s. verro) O 1, 1, 9. 
testá (vinum) O 1, 20, 8. mella amphoris 
Ed 2,15. 5) übtr.: tempora fastis, d. i. 
trage in die Fasten ein, verzeichne 
('signare tempora fastis! b. Ov. Fast. 1, 
657) O 4, 18,15. c) trp.: sammele geistig, 
häufe, speichere auf (m. ‘compono’ verb., 
w. $): alqdd 1,1, 12 9) begrabe 
eig. Verstorbene (wie xoVzto χθονἰ), 
dah. dcht. von der Zeit: lege zu- 
rück, bringe hin, beschliesse: diem (vgl. 
unser *den Tag begraben! 1) O 4, 5, 29. 
4) verberge, verstecke, enses,stecke 
bei Epd 7,2. telum (näml. im Köcher, v. 
A pollo) C388. alqd iocoso furto, mache 
verschwinden, bringe auf die Seite (v. 
Mercur, 8. iocosus) O 1, 10, 8. 5) übtr.: 
lunam (v. Gewölke) O 2, 16, 3. nitentia 


1) Verg. G 1,458. äbnl.: c. longos soles 3 9 
52, c. secla Lucr. 9, 1103. 
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(von d. Zeit, m. ‘defodio’ verb.) E 1, 6, 
25. me ex magnis aedibus (in domum), 
unde usw., verberge mich, ziehe mich 
zurück S 2, 7, 11. praec. condita (von 
Bacchus), das verschlossene, verschwie- 
gene Herz (doch vgl. ‘aperio’, 5.) S 1, 


4, 89. 

' eondólesco, liii, 8, (dolea) emp finde 
Schmerzen, physisch $ 1, 1, 80. 

eon-düeo, 8, eig. führe zusammen, 
bes. bringe für Geld an mich, pachte, 
miethe, dinge: een E 1, 1, 92. 
publica, übernehme $ 
(ein gewóhnl. Mittel, um zu Reichthum 
zu gelangen, wie dies die róm, Ritter 
als Zoll-, Weidetrift- u. Zehntenpächter 
thaten) E 1, 1, 77. numos, leihe, erborge 
S 1, 2, 9. auch v. Pers.: mercede alqm, 
‘dinge’ um Tagelohn S 2, 7, 18. abs.: 
*conducti bei goes ju rmi all- 
gem. von den Klageweibern (praeficae) 
AP 431. 2) intr. (nur in der dritten 
Pers., 5. Z8 412. M 8 218, b.), es dient 
zu etw., es entspricht, m. Dat.: pro- 
posito AP 195. 

con-féro, tüli, conlätum od, collatum, 
ferre, 8, trage zusammen, sammele, 
myrtum O 8, 4, 19. membra undique, 
entnehme, entlehne AP 8 (wo ‘und, 
collat, membris! nicht mit “induc.’ zu ve- 
binden ist, sondern zur nüheren Bestim- 
mung des Vhrg. übh. dient: ‘indem er 
näml. von den verschiedenartigsten Thier- 
arten die einzelnen Theile hernähme’, so 
dass dadurch zugleich der folg. Satz mit 
‘ut’ eingeführt wird). Bes. b) bringe im 
feindlichen Sinne zusammen, dcht.: li- 
tes, beginne Streit, kämpfe S 1, 5, 54. 
c) bringe vergleichend zusammen, ver- 
gue m. Dat. (s. Z δ 416): nil amico 

44. 
’ 


$m. 
con-fervesco, büi, 3, intr, entzünde 
mich, trp. v. Zorne S 1, 2, 71. 
confestim, Adv. (verw. m. “festino’) 
Sofort, plótzlich E 1, 12, 9. 
conficio, féci, fectum, 3, (facio) bringe 
zusammen, mit dem Nebenbegriff der 
Mühe, dah. bringezuStande, duella, 
führe zu Ende, beende (eig. durch günz- 
liche Aufreibung der Krüfte des Gegners) 
E 2, 1, 254. 2) arbeite gleichs. zusam- 
men, dah. reibe auf, tódte!) confice, 
‘mach’ auch mir bald ein Ende’, 'thue 
mich ab! (Kirchn.) S 1, 9, 29. 
eonfidens, entis, (eig. Part. v. ‘con- 
fido) selbstvertrauend, bes.imüblen 
Sinne: dreist, trotzig, m. “tumidus’ 
verb. (vgl. Cie. Tusc, 8, 7, 14) S 1,7, 7. 
1) Wie v.Gladiator, der dem verwundeten Geg- 


ner den Rest giebt, b. Plaut. Truc. 2, 7, 52 u. 
διαπράσφοµαι im Pass. bei den Trag. 


bU cy ence 


conopium 


con-fundo, 3, giesse zusammen, 
ius (Brühe) herbis, giesse zu, mische 
od. menge mit usw. S 2, 4, 67. Pass.: 
confundi in alqd (v. Blute), sich ver- 
mischen mit usw., gegossen werden, rin- 
nen in usw. 81, 8, 28. 2) vermenge, 
vermische, geschlechtlich: panthera con- 
fuso camelo, zur Umschr. eines Blend- 
linge, d. i, ‘Giraffe’ od. *camelopardalis', 
von Cäsar 46 v. Chr. zuerst nach Rom 
gebracht (*diversum genus! als Appos. 
zu‘panthera’ zu nehmen, um durch diese 
ungewöhnliche Wortstellung zugleich 
das Ungewöhnliche der Erscheinung 
selbst anzudeuten: ein seltsames Wesen 
od. ein Zwittergeschlecht, ein Gemisch 
von Kameel u. Panther. Nach A. ‘div. 
genus ' griech. Acc. der Beziehung zu 
'confusa') E; 2, 1, 195. 5) übh. v. Pers., 
vermische, Pass.: rusticus urbano con- 
fusus, d. i. gemeinsam, beisammen mit 
usw. AP213. c) übtr. (wie συγχέω), ver- 
mische, bringe in Unordnung, dcht.: 
proelia cum Marte, errege Kampf, lasse 
mich in einen Kampf ein mit Jmdm (v. 
Bacchus, sofern der Wein oft hitzigen 
Streit zur Folge hat) O 1, 17, 23. 

eon-géro, 3, bringe, häufe zusam- 
men, stapele auf, cibaria, saccos S 1, 
1, 32 u. 70. 

con-lüro, 1, zusammenschwören, 
durch Schwur sich verbinden, im Part. 
Prät. Pass. ‘coniuratus’ m. Inf. wegen 
des darin liegenden Begriffs der Ver- 
pflichtung von dem, der etw. zu thun 
geschworen (vgl. Verg. 6 1, 280 "fratres 
coniurati rescindere caelum" u. Ζ 8 605. 
633) O 1, 15, 7. D) αρ. übh. sich ver- 
binden, sich vereinigen (stärker als das 
gew. ‘conspirare’): altera res... coniurat 
amice, Beides steht im freundlichen 
d AP 411. a 

coniux, gis, f. [in guten . au 
‘coniunx’, wie b. Hu. P, s. Wagn. Orth. 
Verg. p 422] (coniungo) Gattin, Ge- 
mahlin (wie dcht. συνάορος), tenera, 
pudica u. dgl. O 1, 1, 26. 8, 5, 5 u. 61; 
24, 20. S 2, 7, 45. beata, d. i. Ariadne 
deren Krone am Himmel als Sternbil 
prangt O 2, 19, 13. Iovis, d. i. Iuno O 8, 
9,64. Plur.: proelia coniugibusloquenda, 
Schlachten, deren sich die róm. Gattin- 
nen mit Stolz auf ihre Mànner rühmen 
werden (vgl. O 4,9,21 fee: A. fehler- 
haft: Schlachten, welche die als Sieger 
heimkehrenden Männer ihren Frauen 
rühmend verkünden) O 4, 4, 68. 

con-necto, 3, knüpfe zusammen, 
verbinde, reihe aneinander, verba 
E 2, 2, 86 (vgl. das. v 149). 

conópium, i, ». [b. Iuven. Sat. 6, 80 





conor 


εν Arge (xovwneiov)Mückennetz 

von feiner Gaze, bes. bei den Aegyp- 

tern zur Abwehr der Mücken um das 

Bette gezogen, dah. übh. ‘Bettvorhang?’ 

Det ορ, 'Mückenzelt' (V) Epd 
1 


"eónor, 1, Dep. unternehme, ver- 
suche, suche, strebe, m. Inf.: sub- 
iungere res sibi, laudare alqm E 1, 1, 
19; 9, 8. quem cur destringere coner, 
weshalb soll ich es zücken S 2, 1, 41. 
bes. ‘wage’, *erkühne mich’, dicere O 1, 
6, 9. reprehendere E 2, 1, 81. 

conscientia, ae, f. Mitwissen- 
schaft, Bewusstsein, bes. böses Ge- 
wissen, Schuldbewusstsein Epd 5, 29. 
von 

con-seio, 4, bin mir bewusst, nil 
consc. sibi, keines Unrechts, frei im Ge- 
wissen sein (als Erläuterung des Be- 
griffs von *recte facere", àhnl. 0 und!» 
ἑαυτῷ ἄδιχκον συνειδώς b.Plato de rep. 
Ip881a) £ 1, 1, 61. Dav. 

conscius, 3, mitwissend (mit An- 
deren um etw.) m. Gen., sbst.: conscia, 
Dienerin, Zofe, Vertraute: peccati heri- 
lis, die una die Schuld der Herrin weiss 
$2,7,060. vgl. S 1, 2, 130. abs.: sine 
MO marito, ohne Mitwissen des usw. 

6, 29. 

conscri ptus, 3, (eig. Part. v. *con- 
scribo’) publieist. Ausdr.: in eine be- 
sümmte Bürgerklasse eingetra- 
gen, bes. von den durch Brutus in den 
Senat gewählten Rittern (s. Liv. 2, 1), 
dah, als feierliche Anrede an den Senat: 
patres conscripti (eig. Väter und Aus- 
gewählte), dcht. sbst. ‘Senator’ (vgl. Cic. 
Phil. 18, 13, 28) AP 314. 

eonséero, 1, (sacro) mache heilig, 
weihe den Göttern, m. Dat.: Aeacum 
divitibus insulis, versetze als Heiligen 
nach den glückseligen Inseln, verleihe 
Unsterblichkeit O 4, 8, 27. 
con-sénesco, nüi, 3, altere, er- 
raue, in armis sacerdrum (viell. mit 
ez, auf Q. Labienus, der nach der 
Schlacht bei Philippi zu den Parthern 
überging u. als Feldherr derselben viele 
Siege erfocht, s. arma) O 8, 5, 8. 
con-sentio, sensi, sensum, 4, stimme 
überein mit etw., m. Dat.: studiis, finde 
Geschmack an usw. E 1, 18, 65. übtr. 
v. Gestirnen (s. astrum) O 2, 17, 22. 
con-servus, i, m. Mitsklav (der zu- 
gleich für das Begräbniss der übrigen 
klaven zu sorgen hatte) S' 1, 8, 9. vgl. 
S 2, 7, 80. 
con-s1do, sedi, sessum, 8, setze od. 
lasse mich nieder(v. Vögeln), in hor- 
tis (s. Z 6 489), niste S 1, 8, 7. 
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consilior, 1, Dep. halte Berathung, 
berathe mich, von d. Göttern (über 
dieAufnahme des Quirinus in den Him- 
mel) O 8, 3,17. b) ertheile Rath 
(συμβουλευω), amice, helfe mit freund- 
lichem Rathe (als weitere Ausführung von 
faveat, da die Geneigtheit sich eben in 
dem fun Rathe zeigt) AP 196 (wo A. 
'concilietur). von 

consilium, 1, ». [dreis. gleichs. *con- 
siljum’ O 8, 4, 41. ZS8. Anm) (St. 
*cons' in ‘consulo’) Berathung, Ueber- 
legung als geistige Eigenschaft u. oft 
damit verbundene Geistesgegenwart, 
Umsicht, Einsicht, Verstand, vis 
consili expers O 8, 4, 65. iuvenis O 4, 
4, 24. proprium S 1, 4, 198. nec modum 
nec c. hab., von e. Sache, die mit Mass 
u. ns ihrer Natur nach nichts 
zu thun hat ὁ 2, 8, 266. Plur.: weiser 
Ernst, Weisheit (im Gegs. zu 'stultitia', 
8. ‘misceo’) O 4, 12, 27. pam: ‘schlauer 
Plan’, ‘Kriegslist’ des Feldherrn (nach 
Cic. de nat. de. 8, 6, 15) O 4, 4, 24. Bes. 
B) mit τς gefasster Rath- 
schluss, übh. Entschluss, Vorsatz, 
Plan, arcanum O 3, 21, 16. spes con- 
siliumque, d. i. Erfüllung der Hoffnung 
und Ausführung des Vorsatzes E 1, 1, 
24. Plur.: aeterna, d. i. die ewig gel- 
tenden, unwandelbaren Rathschlüsse, 
die ewig waltenden Gesetze (denen man 
sich ergeben soll, weil doch der mensch- 
liche Geist zu klein ist, sie zu ergründen, 
dah. ‘animum minorem’; nach A, ‘ewige, 
kleinliche Sorgen’, vgl. 'fatigo’) O 2, 11, 
12. öft. ‘Rath’, den man ertheilt O 3, 4 
41; 5, 45. 4, 14, 83. Plur.: libera 
11, 26. 2) coner.: berathende Versamm- 
lung, Rath, wie βουλή, Iovis, Götter- 
divan (von Tuppiter zur Berathung be- 
rufen) O 3, 25, 6 (wo B ‘concilio’). 

eon-sisto, stiti, stitum, 8, bleibe 
stehen (im Gegs. v. *eo) $ 1, 9, 9 u. 
62. Epd 5, 11. v. Flüssen: gelu?), er- 
starren O 1, 9, 4. 2) trp. stehe fest, 
bestehe, behaupte mich $ 1, 1, 107. 
b) mit Απ), in od. aus etw. bestehen: 

uantus consistit sumptus(v. Besen usw.), 
.i. wie wenig machen sie Aufwand S 2, 

4, 82. 

con-söcio , 1, vereinige, theile ge- 
meinschaftlich mit usw., von Bäumen: 
umbram, ‘den Schatten vereint werfen’ 
O 2, 8, 10. 

con-s6lor 1, Dep. tróste, dcht. m. 
Acc. u. Inf, hoffe getrost S 1,6, 180 (wo 
‘his’ nicht m. ‘cons.’, sondern m. 'victu- 


consolor 


1) Wie 'c. frigore' b. Ov. Trist. 5, 10, 11 u. 
abs. Ov. Met. 9, 662. 
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rum esse’ zu verb., d. i. in Folge solcher 
Grundsütze, in solcher Weise). 

con-sors, rtis, theilhaftig, übtr. 
gleichen Theil an etw. habend: socius 
(s. d.), Theilhaber des Handlungscapitals, 
Geschäftsgenosse, -compagnon O 3, 24, 
60 (wo A. *consortem, socium trennen u. 
ersteres von dem verstehen, der mit seinen 
Miterben in Gütergemeinschaft lebt), 

eonspieío, spexi, spectum, 3, (St. 
‘spec’ in ‘species’ usw.) eig. wende auf- 
merksam meinen Blick wohin, übh. be- 
komme zu Gesicht, erblicke, be- 
merke, alqm E1,7,49. b) prägn. von 
dem, was in die Augen fällt, was auf- 
fällt: non alius conspicitur sciens usw., 
d. i. zieht die Blicke, lenkt die Augen 
auf sich O 8,7, 26. conspectus in auro, 
angestaunt, prangend in usw. (‘conspe- 
ctus in ostro, pictis in armis! Verg. G 3, 
17. A 8,5881) AP 228. dcht. von sachl. 
Subj.; wie besuchten Plátzenu. Strassen: 
alqm E 1, 6, 26. quorum pecunia con- 
gpicitur fundata vil is, d. i. deren Reich- 

um sich zeigt in usw. (vgl. ‘fundo’) E 1, 
15, 46. Dar. 

conspicüus, 3, in die Augen fallend, 
sichtbar, vertex (mit dem Ausdr. des 
Stolzes: so dass er weithin zu schauen, 
περίβλεπτος) O 8, 16, 19. 

con-spiio, ütum,3,bespucke, speie 
auf etw. hin, cananive Alpes (als scherz- 
hafte Parodie e, Verses des schwülstigen 
Dichters Furius Bibaculus, der dieses un- 
edle Bild in dem Verse ‘Iuppiter hibernas 
cana nive usw.! gebraucht, s. Quintil, 8, 
6, 17, das Hor. auf den Dichter selbst über- 
trágt, um dessen Unvermögen zum epischen 
Tone zu markiren) S 2, 5, 41. vgl. Al- 
pinus u. Furius. 

constans, antis, (eig. Part. v. ‘consto’) 
fest, dauernd Epd 12, 19. 2) trp. 
fest, standhaft, beharrlich, fide 
O 8, 71, 4. in vitiis S 2, 7, 18. Dav. 

eonstanter, Adv. standhaft, be- 
harrlich, gaud. vitiis $ 2, 7, 6. 

constantia, ae, f. Standhaftig- 
keit, auch im übeln Sinne: “Trotz’ Epd 
15, 15. s. cedo. 

eonstiti, s. consisto. 

con-sto, 1, stehe unbeweglich oder 
still, dah. m. Dat. stimme überein, 
mihi, mit mir selbst, bleibe mir gleich 
od. treu, widerspreche mir nicht, vom 
Charakter e. Person AP 127 (vgl. das. 
ο 119). E/ 1, 14, 16. 2) v. Sachen: be- 
stehen, zusammengesetzt sein aus usw., 
ex olivo 5 2, 4, 64. 

con-stringo, 3, ziehe zusammen, bes. 


CONSOTS 


1) Oft b. Liv., s. Fabri zu 21, 4, 8 Heerw. 


consulo 


fessele, dcht. v. Ehrgeiz: trah. alqm 
constrictum curru (wie e. Gefangenen 
an e. Triumphwagen, vgl. E 2, 1, 177) 
ὃ 1, 6, 28. 

con-strüo, 3, häufe zusammen, 
sammele an, divitias S 2,8,96. acer- 
vum, schichte auf S' 1, 1, 44. 

eonsuesco, suévi, suctum, 8, ge- 
wóhne mich, Perf. *consuevisse', bin 
gewohnt, habe die Gewohnheit, pflege 
(wie eio$«), m. Inf. S 1, 7, 84 (wo ‘con- 
nen st. ‘consueveris’; *consuerit' B). 

av. 

consuetudo, inis, f. Gewohnheit, 
Gewóhnung, mala 5S 1, 3, 36. 

consul, ülis, m. (nach Ntebuhr Róm. 
Gesch. I 9 5783 sov. als ‘College’, da 
die Endsilbe ‘sul’ Einen bezeichnet, der 
mit e. Andern zugleich, ‘cum’ od. ‘con’, 
ist, wie in ‘exsul’ usw.; nach der gang- 
baren Etym. v. St. ‘cons’ in *consulo', 
‘der Berathende") Consul, collegialische 
jàhrlich gewáhlte oberste Behórde in 

om seit 509 v. Chr. (obgleich bis zum 
Decemvirat 449 v. Chr. *praetores! ge- 
nannt), Anfangs nur aus Patriziern, seit 
865 v. Chr. auch aus Plebejern bestehend, 
mit fast königl. Gewalt: magnus .S 1, 2, 
70. dcht.: c. non unius anni (in Bez. auf 
‘animus’, wie 'animus rector' u. dgl., da 
nach Hor. diese Machtstellung als Consul 
ganz besonders auf der tüchtigen Gesin- 
nung des Mannes beruht, v. Lollius, um 
anzudeuten, dass dieser, wie in seinem 
früheren Consulate 21 v. Chr,, so noch 
jetzt nach mehreren Jahren wegen seiner 
Besonnenheit und Gerechtigkeit verdiene 
Consul zu sein) O 4, 9, 39. A. erkennen 
hier e. Anspiel. auf den bekannten Satz 
der stoischen Moral, in die Hor. so gern 
seine eigenen Aussprüche einkleidet, dass 
der Weise stets König und höchste Magi- 
stratsperson seit), — Häuf. b)zurBezeichn. 
des Jahres, bes. im Abl. (Z δ 644), wie 
*Metello consule! usw. O 2, 1, 1. 8,8, 
12; 14, 28; 21; 1. Epd 18, 6 u. ö. vgl. 
amphora. Dav. 

consüläris, e, zum Consul gehö- 
rig, lictor (s. d.) O 2, 16, 9. 

consülo, sülüi, sultum, 8, (St. *cens', 
*cons?) stelle Berathung an, pflege 
Rath, berathe mich, abs. von der 
Curie O 2, 1, 14. 5b) m. Dat. (Z S 414), 
sorgefür dieErhaltung od. dasBeste 
Jmds, schützeJmd: tibi et urbi, v.Iup- 
piter E 1, 16, 28. satis nrihi, weiss mir 
selbst am besten zu rathen (vgl. sapio) 
E 1, 17, 1. 2)tr. ziehe Jmd zu Rathe, 


1) Cic. Parad, 5 u, DLaért. 7, 122. vgl. Bóttiger - 
Erklär. Anm. II p 242 u. Düntser Kritik usw. 


Y p 164. 





consulto 


frageum Rath (ovußovAsvouel tivi), 
algn S 2, 6, 51. bes. gleichs. wie e. 
Rechtsgelehrten (vgl. antestor u, re- 
spondeo !) 5 2, 3, 192 fgg. 8. consultus. 
consulto, Adv. (eig. Abl. v. ‘consul- 
tum’) mit Bedacht, absichtlich, ex- 
tenuare alqd 5 1, 10, 14. 
consultor, oris, m. (consulo) der Be- 
fragende, Befrager (Client), bes. in 
E len (s. Cic. Mur. 9, 22) S 1, 
, 10. 
consultum, i, ». Rathschluss, Be- 
schluss, bes. fórml. zum Gesetz erho- 
benerSenatsbeschluss, patrum(gew. 
'senatus consultum") .E 1, 16, 41. von 
. consultus, 3, (eig. Part. v. ‘consulo’) 
In etw. berathen od. geschickt, er- 
fahren, bes. im Rechte, m, Gen.: iuris 
ud $ 487. Anm. 2), Rechtskundiger, m. 
actor" (s. d.) verb. 869. insanientis 
sapientiae (b. Cic. Phil. 9, 5, 10 *magis 
luris c. quam iustitiae"), beflissen O l, 
34, 8. abs. /S 1, 1,17. E 2, 9, 87 u. 159. 
eon-sumo, 3, nehme etw. ganz, ver- 
brauche, zehre auf, fruges E 1, 2, 
27. aprum ,9 2, 2, 92. b) übtr. v. leb. 
Wesen: vernichte, reibe auf, 
tódte (συν αιρέω), plagis hostem E 2, 
2,97. schrzh. von e. Schwützer: alqm 
g 1,9,983. 2) verwende auf etw., wende 
an bei etw. : curam in re una, betreibe 
nur Eines mit Sorge 6 2, 4, 48. 
contagium, 1, ». [in Prosa gew. *con- 
tagio’, onis, N (contingo) Berührung, 
bes, ansteckende, Ansteckung, 
Seuche (v. Viehe) Epd 16, 61. 2) trp. 
befleckende Gemeinschaft oder 
Theilnahme, lucri, m. ‘scabies’ verb. 
(als Hendiadyoinst. 'scabies contagiosa^), 
schäbige Sucht des Gewinnstes (V), 
um sich fressende Habgier’ E 1, 12, 14. 
contämino, 1, (verw. m. ‘tango’) ver- 
Unreinige durch Vermischung, be- 
flecke, contaminatus 'grex turp. viro- 
Tum (so dass *morbo? noch als nachträg- 
liche Bestimmung zu ‘contam.’ hinzutritt, 
nicht etwa von “turpium’ abhängt 3) O 1, 
,3*, 
con-temno, tempsi, temptum, 8, achte 
gering, verachte, missachte, 
verschmähe, verwerfe, utrumque 
(den Sulcius u. Caprius) S 1, 4, 68. voces 
(das Urtheil) populi, honores S 1, 1, 65. 





185) Hainebach "Ueber consulu, consulere" Giessen - 


à *) Gew. von den Eunuchen od. Verschnittenen 
Dt Kleopatra erklärt, auch b. Tac. Ann. 15, 97, 
i euphemist. *contaminati' enannt; nach A. von 
en Buhlen derselben; nach Död. (Syn. II p 58 
Ü .) von der dem Greisenalter eigenthümlichen 
OC. δρ keit od. Krankheit (vgl. λύμα Soph. 
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2, 7, 85. sulfura .E 1, 15, 7. Othone con- 
tempto, d. i. dem O. zum Trotz od. Hohn 
(der sich gefallen lassen muss, dass der 
verworfene Menas unter den Rittern sitzt, 
s, Otho) Eipd 4,16. contemnere (st.-Eris), 
d.i. Missachtung, Hohn wird dich tref- 
fen, dir zu Theil werden S 2, 3, 14. m. 
Inf. (wie ἀτιμάζω), verschmähe: inungi 
(v. Augenkranken) E 1, 1, 29. coronari 
‚1, 50. dominus rei contemptae, 
eines verachteten Guts, im Gegs. ‘splen- 
didior’, d. i. beneidenswerth (nach A. 
‘eines von mir verachteten, nicht erstreb- 
ten Glückes’, nach stoischen Grundsätzen, 
vgl. Sen. Epist. 2) O 3, 16, 25. 
contemplor, 1, Dep. (verw. m. ‘tem- 
plum’, eig. v. Augur) etrachte, bes. 
genau od. aufmerksam, mustere, num- 
mos in arca S 1, 1, 67. oculis Lyncei 
optima corporis, d. i. die Schónheiten 
des Sen S 1,2,91. nec (ne) semper 
contempl. Tibur, betrachte nicht stets 
(von deinem Mp p ο Palaste aus) 
Tibur, d. i. ohne Bi 


contentus 


ild: komme auch ein- 
mal zu mir (doch vgl. ‘eripio’) O8, 29, 7. 

con-tendo, di, tum, 3, spanne mit 
aller Kraft, ziehe fest an (bes. v. Bo- 
gen), dah.:&ontentus funis, straff (Gegs. 


-*Jaxus") S2, 7, 20. contento poplite (mit 


dem vorhergeh. Gen. zu verb., nicht mit 
*proelia), v. Gladiator, der im Kampfe 
einen Fuss vorstreckt, 'straff anstem- 
mend" S2, 7, 97. 2) übtr. von jeder ver- 
stärkten Anstrengung der physischen 
od. geistigen Kraft: strenge mich an 
(συντείνω): oculo, dringe wohin (wo 
*oculo' st. *oculis, mit den Augen, u. 
‘quantum’ adverbial zu fassen), d. i. mit 
dem Auge so weit schauen wie Lynceus!) 
E 1, 1, 28. Bes. breche schleunig nach 
e. Orte auf, dcht. v. Schiffe (pinus): wo- 
hin steuern od, rudern Epd 16, 57. 
b) wetteifere mit Jmdm, messe 
mich, trete in die Schranken: cum vi- 
ctore S 1, 9, 42. abs. von der Bewerbung 
um Ehrenstellen (wie Cic. Off. 1, 8, 38) 
O 3,1,18. c) suche e. en durch- 
zusetzen, versichere nachdrück- 
lich, sage aus, m. Acc. u. Inf.: collum 
pat. laqueo pressisse (nàml. *me") .E 1, 
16, 37. d) halte gegen einander, ver- 
gleiche, u. in Folge davon ‘unter- 
scheide’, dcht. m. Dat.: vellera ostro 
u d.i von ächtem Purpur E 1, 
10, 26. 

1 contentus, s. contendo. 

2 contentus, 3, (eig. Part. Pass. v. 
‘contineo’) sich beschránkend auf etw., 
sich begnügend mit etw., genügsam, 


1) Cic. Of. 8,2, 6 *quantum labore contendere 
potes'. 
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zufrieden, m. Abl. (Z S 467): paucis, 

pev S 1,8, 16. 2, 2, 110. paucis 

ectoribus 5 1, 10, 74. m. ‘eo, quod 

Ä 1.4, 108. vgl. Epd 14, 16. $ 1,1, 8; 
9 


, 96. 
conticéo, cüi, 2, (taceo) schweige, 
verstumme (von d. Lyra) E 1, 18, 43. 
continens, entis zusammenhän- 
gend mit etw. Anderem od. mit sich 
selbst (svvexns):.ripa, das feste Ufer, 
Festlandsufer (oder das natürliche, im 
Gegs. zu den über dasselbe sich ins Meer 
hinein ausdehnenden künstlichen Däm- 
men) O 2, 18, 22. Eig. Part. v. 
continéo, iii, entum, 2, (teneo) eig. 
halte zusammen, dah. halte fest, zu- 
rück (bes. v. Verbotenem, mit dem Begr. 
weiser Müssigung, stärker als*abstineo?): 
manus, m. unde! verb. Ο 1,35, 37. 2) ent- 
halte in mir, umfasse, von e. Gedichte: 
E spe ‘schildern’, aestus regum 

1, 2, 8. 

contingo, tigi, tactum, 3, (tango) 
rühre an, berühre, (nummos) velut 
sacrum, gleich als wären es unantast- 
bare Tempelschätze od. ein sonst den 
Göttern zuständiges Gut (vgl. S 1, 1, 71) 
S 2,8,110. granum, nehme (els Speise) 
S 2, 3, 118. dah.: metam, d. i. erreiche, 

elange an usw. AP 412. übtr.: propius 

eos, d. i, stehe den Grossen der Erde, 
den Ersten im Staate näher S 2, 6, 52 
2) intr. durch Zusammentreffen von Um- 
ständen eintreten, widerfahren, 
begegnen, zu Theil werden, oft: 
glücken (weil häufig v. erwünschten 
od. erfreulichen Ereignissen, während 
‘accidere’ v. Gegentheil, vgl. τυγχάνω), 
gew. m. Dat. der Pers. E 1, 2, 46; 4, 10; 
15, 44; 17, 9. $2, 4, 87. m. Inf. (meist 
dcht., doch Einmal auch b. Cic., 8.28622 
gegen M $ 373 A. 2): es tritt der Fall 
ein AP 51. bes. ‘ das Glück’, ‘bin 
80 glücklich’ od. ‘es ist mir vergónnt': 
adire Corinthum, nutriri Romae E 1, 17, 
86. 2, 7, 41. 

1 continüo, Adv. (continuus) unmit- 
telbar darauf, unverzüglich, sofort, 
alsbald (Z S 272) S 1, 2, 118; 6,29 u. 
100. 2, 3, 60; 8, 29. 

2 continüo, 1, reihe an etw. an, 
füge aneinander, verbinde, mit 
Dat.: (vgl. Liv. 1, 44, 4): regnum Alyattei 
campis Mygdoniis, setze das Reich des 
Al. durch mygdon. Fluren fort, d. i. 
füge zu dem reichen Lydien das fette 
Phrygien hinzu O 8, 16, 42. 2) übtr. 


thue ohne Unterbrechung etw., setze 
fort, dapes, bringe ein Gericht unmit- 


telbar nach dem andern, ‘trage Speise 
nach Speise auf? (Web.) S 2,6, 108. von 


contraho 


continüus,3,(contineo) zusammen- 
hángend,fortlaufend, montes (näm- 
lich: sind in der Náàhe meines Landgutes, 
umgeben dasselbe) E 1, 16, 5. 

conträ, Adv. (aus ‘con’ od. ‘cum’ ge- 
bildet, eig. zusammenwärts, von d. Zu- 
sammen- od. Gegeneinandergekehrtsein 
mehrer chang ce baeo órtl.gegen- 
über, übtr. v. Handlungen, bei Gegen- 
überstellung: andrerseits, dagegen, 
hinwiederum (αὖ od. αὖθις): respon- 
deo S 2, 8, 282. accipio S 1, 4, 88. eve- 
nire S 1, 8, 97. vgl. S 1, 2, 4. 2, 8, 74. 
ellipt.: c. mercator (verst. *inquit") S 1, 
1, 6. c. alius (verst. ‘tangit’) 5 1, 2, 30. 
b) bisw. zur Bezeichn. des Gegensatzes: 
dagegen,im Gegentheile, si c.(est), 
im entgegengesetzten Falle Epd 1, 6 
2) Präp. m. Acc., eig. gegenüber, übtr. 
vonfeindlicher Bestrebungu. Gesinnung: 
gegen, wider O 8, 4, 57. Epd 4, 19. 
11, 11 


; 1l. 
eon-tráho, 3, ziehe zusammen, 
bes. in’s Enge: vela (ὑποστέλλω τὰ 
ἑστία), ‘ziehe die Segel ein’, *streiche 
die S^ bildl. (wie auch bei uns, ebenso 
Gegs. *pando v.’), d. i. werde im Glücke 
nicht übermüthig 1) O 2, 10, 28. fron- 
tem, “falte’, ‘runzele’, die Stirn zur Be- 
zeichnung einer ernsten od. trüben Stim- 
mung?) (vgl. explico) S 2, 2, 125. cae- 
lum, verenge (dem Augenscheine nach), 
d. 1. umhülle, umnachte, et imbres, d. i. 
sammele (A. verb. «imbres! mit d. fg. 'ni- 
vesque' als Subj., d. i. ‘in Regen u. Schnee 
entsteigt Iuppiter) Ed 18,1. contractum 
caput o genibus, d. i. berühre zu- 
sammenge mt mit den Knieen den 
Kopf S2, 7, 61. contracta aequora, ein- 
geengt (weil die reichen Rómer ihre Vil- 
len sogar auf grosse in das Meer aufge- 
schüttete Dämme zu bauen pflegten, "S 
Sal. Cat. 13, 1 u. ‘continens’) O 8, 1, 33. 
bildl: vestigia vatum, beengte, schmale 
Pfade der Sänger E 2, 2, 80. 2) übtr.: 
contractus, eig. der sich zusammenzieht 
u. dadurch kleiner erscheint, dah, von 
dem, der, um sich den Studien zu wid- 
men, in stiller Zurückgezogenheit u. A b- 
ei lebt, eingezogen, un- 
emerkt (nach A. vom Aufenthalte im 
engen Zimmer, od, von der körperl. Hal- 
tung beim Lesen, zusammengeschmiegt, 
od, gar vom Zusammenkauern vor Frost) 
E 1,7,12. 2) αρ. enge ein, be- 
schränke, thue Einhalt, cupidi- 
nem O 3, 16, 89. contracta paupertas, 


1) Ov. Ep. ex Ponto 1, 8, 72 ‘voti contrahe 
vela tui'. 

2) συνοφρνόοµαι bei den Trag., s. Monk zu Eur. 
Alc, 787. 


mis nine uin cl A ser n -- ———— _ 


contrarius 


drückende A., beengende Fessel der A. 
('angusta' O 8, 2, 1) E 1, 5, 20. 
conträrius, 3, (contra) entgegen- 
gesetzt, vitia S 1, 2, 24. 
contrecto, 1, (tracto) betaste, Pass.: 
manibus vulgi (von e. Buche, nachdem 
es den Reiz der Neuheit verloren) E 1, 
20, 11. 
eon-trémiseo, müi, 8, erzittere, 
erbebe, m. Acc., vor etw. (wie 
mesco’ Verg. A 3, 648. Z S 383), peri- 
culum, d. i. erbebe vor drohender Ge- 
fahr, befürchte den Untergang (von der 
Himmelsburg, die, sonst nie bedroht, von 
Seiten der Giganten zu fürchten hatte) 
O 2, 12, 8. 
contristo, 1, (tristis) mache trübe, 
trübe, annum (v. Eintritt der regnich- 
ten Jahreszeit, s. Aquarius) S 1, 1, 36. 
eontümelía, ae, f. (St. tem in ‘con- 
temno’) aus Verachtung entspringende 
Beschimpfung, Schmähung (der 
Nebenbuhler gegen den Dichter) Epd 
11, 26. 
eon-tundo, tüdi, tunsum, 3, zer- 
schlage, zermalme, algm(saxis) Epd 
5, 98. hy (v. Herkules) E 2, 1, 10. 
vites (v. Hagel) E/ 1, 8, 5. articulos, 
lähme (v. Chiragra) 5 2, 7, 16. 5b) übtr. 
breche, vernichte, mache zu 
Schanden (vgl. svyxontw), minas O 4, 
8, 8. impetus O 8, 6, 10. 
convéniens, entis, (eig. Part. v. *con- 
venio) zusammenstimmend, zu- 
kommend, angemessen, convenien- 
tia sibi (wenn in der Charakterschilde- 
rung sich keine Widersprüche finden) 
AP 109. cuique AP 316. Dav. 
eonvénienter, Adv. übereinstim- 
mend, entsprechend, naturae vivo, 
d. i. den Vorschriften der Natur, natur- 
gemäss (im Gegs. e. überfeinerten! Lebens, 
nach dem bek. stoischen Grundsatze: óuo- 
Aoyovuévog tg φύσει ζἦν, 8. Cic. Off. 
3, 8, 13) E 1, 10, 12. 
con-vönio, véni, ventum, 4, komme 
zusammen, trp. komme überein, 
meist unpers.: convenit m.'inter'(Z8418 
a. E.), man vereinigt sich worin, kommt 
in etw. überein: nihil c. inter utrumque, 
Beide kommen zu keinem Einverständ- 
niss S1, 7, 10. 2) zusammentreffend zu 
etw. passen, sich schicken od. zie- 
men, geeignet sein, m. Dat. (wie 
προσήκειν): Menandro .E 2, 1, 57. non 
hoc conveniet lyrae, doch solches ziemt 
nicht, will nicht passen für usw. (wohl 
sov. als *vereor ne non conveniat! W) 
0 8,8,69. cui non convenit sua res, 
t für einen seine Lage, sein Ver- 
tniss (rücksichtlich der äusseren Gü- 


x 
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ter) nicht, d. i. besitzt er mehr od. we- 
niger als gerade für ihn passt E 1, 10, 
42. ollis, nàml. zum Einmachen 5$ 2, 4, 
71. b) re es ziemt od. schickt 
sich, m. Inf. AP 226. pe sit tibi 
curae quantae conveniat (indir. Frage), 
d.i. ob Munatius jetzt Dir wirklich so 
am Herzen liegt, wie er es verdient E 1, 


convicium 


3 9 

conventus, üs, m. (convenio) Ver- 
sammlung, bes. der Bürger des Ge- 
richtssprengels einer Provinzialstadt, um 
von der obersten Behörde (Proconsul od. 
Proprätor) die Rechtshändel entscheiden 
zu lassen, concr. von den Begleitern des 
Statthalters (Brutus), die Gericht 
bildeten, nebst den Zuhörern (s. cohors) 
S 1, 7, 23. 

con-verto, 3, wende, drehe um, 
lintea domum Epd 16, 27. übtr.: ora 
vulgi (ad me), lenke, ziehe die Augen od. 
Blicke auf mich E 2, 1, 196. 2) prügn. 
kehre um: converti in pretium, sich in 
Gold verwandeln (v. Iuppiter, um die 
Wächter zu bestechen) O 8, 16,8. Dah. . 
b) verändere (eig. durch Umkehrung 
ἀναστρέφω): vitae viam, wechsele die 
äussere Lage E 1, 17, 26. studia, ver- 
ändere meine Neigungen völlig AP 166. 
von ο. u. a m. 
magnum fas nefasque etc. (vgl. Verg. 
6 1, 505), d. j. diese vermögen zwar 
durch ihre Zaubereien das heilige Recht 
in Unrecht zu verkehren, Recht mit Un- 
recht zu verwirren, aber nicht die Ver- 
geltung (d. i. die Strafe für ihr Ver- 
brechen) von sich abzuwenden, aufzu- 
heben (so dass aus dem negativen Satz- 
theil deszweiten Satzes 'non valent conv, 
hum. vicem? der erste Satz als positiver 
zu erg.ist: ven. magna fas nefasque, näml. 
convertere valent, s. Kr. L. Gr. ὃ 660, 1. 
p 9041) Epd 5, 87. vgl. vicis. 

eonvicium , I, n. (*con-vox', gleichs. 
‘convocium’ nach Corss., wie PHM 
nach Fleckeis. dageg.'convitium’, gleichs. 
‘convoc-itium’, vgl. Brambach Rhein. 
Mus. 1869. p 537 fg.) eig. lautes Ge- 
schrei, heftiges Reden, bes. Schmäh- 
reden, -worte, Plur.: ingero cui S 1, 
5, 1l. verhóhnend (s. arbustum u. ex- 
primo) 8 1, 7, 29. 


1) Schiller Die Worte des Gl.: ‘Vor dem Skla- 
ven, wenn er die Kette bricht (erzittert)... 
Vor dem freien Menschen erzittert nicht‘. 
Nach Z 8 458 a. E. ist mit Tilgung der Interp. 
nach nefasque 'humanam vicem' als Acc. der Be- 
ziehung zu fassen: ‘nach Menschenart'; A. neh- 
men 'venena' unwahrsch. als Obj., da einer sol- 
chen Verbindung die Woraelnug entgegensteht; 
PM mit H *venena maga non fas nefasque, non 
valent' usw. 
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convictor, oris, m. (convivo) Tisch- 
genosse, Gast S 1, 4, 96; 6, 47. 
convitium, 8. convicium. 
eonviva, ae, m.(convivo) Tischgast, 
Tafelgenosse, Gast JEpd 12,23. sa- 
tur, avidus, languidus, laetus $ 1, 1, 119; 
5, 75. 2, 4, 89. 6, 111. certus (s. d.) E 1, 
7, 76. deorum, v. Tantalus (Eur. Or. 9 
θεοῖς ἄνθρωπος dv κοινῆς τραπέζης 
ἀξίωμ Eyov) O 1, 28, 7. Dav. 
convivätor, oris, m. Gastgeber, 
Wirth S 2, 8, 73. 
convivium, i, n. (convivo) gemein- 
sames Mahl, Gastmahl, Schmaus, 
Gelage ο 1,6,17 (im Gegs. zum schreck- 
" lichen Mahle in dem Pelopidenhause und 
bes. zu dem Feldlager) Epd 11,8. .E 1, 
5, 29; 2, 56. 
co-Öperio, rüi, pertum, 4, (‘cum’ u. 
'operio) bedecke ganz, über- 
schütte, Pass.: fam. versibus (das Bild 
vom eigen entlehnt, vgl. unser vulg. 
‘Jmd mit Schlägen zudecken’) S 2, 
1, 68. 
"eöpia, ae, f. (‘con’ u. ‘ops’) das volle 
Vermögen, dah. Reichthum, Fülle, 
rosse Menge, v. Pers. u. Sachen: 
enti, librorum E 1, 15, 14; 18, 110. 
lymphae E 2, 2, 146. c. opulenta ruris 
hon.tibi manabitad plenum benigo cornn 
(aus dem Segenshorn), d. i. ‘Fülle an 
Gaben des Feldes, an Blumen u. Früch- 
ten’, wo durch das Hinzutreten des Füll- 
hornes (dessen Idee bereits so verbreitet 
war, dass das Dildliche davon allmählig 
ganz verschwand) ‘copia’ selbst keines- 
wegs ein symbolisches Wesen wird O1 


17,14. dcht., doch mehr im iron. und: 


verüchtlichen Sinne: c. omnis narium, 
was es irgend für die Nase giebt, d. i. 
alle wohlriechenden Gewüchse und Blu- 
men, ‘Fülle von lieblichem Nasendutt 
(Strodtm.) O 2, 15, 6. mala, ‘leidige 
Fülle, d. i. Ueberladung des Magens 
3$92,2,42. Bes. 5) Vermögen, Ueber- 
fluss, Wohlstand, Heichthum, 
fastidiosa O 8, 29, 9. plenior iusto, ‘Vor- 
rath über Bedarf’ ( V), ‘ein allzugefülltes 
Mass! (F.A Wolf) S 1,1,57. maior, ‘Glück 
in grösserer Fülle’ E 1,12,2. c) als 
militär. Ausdr., meist Plur., Truppen, 
Kriegsmacht O4, 14, 33. 2) personif. 
Copia als Göttin des Ueberflusses, beata 
pono cornu CS 60. .E/ 1,12, 291). s. Ov. 
ast. 4, 115 fgg. 


1) Der gew. Sage nach das Horn des Fluss- 
Kuren Achelous, das dieser in der Gestalt eines 

tieres beim Kampfe mit Herkules um die Deia- 
nira verlor worauf es die Najaden mit Blumen 
füllten u. zum Horn des Ueberflusses od. Füll- 
horn machten, viell. in Bez. auf die Fruchtbar- 
keit der vom Achel. durchstrómten Fluren (vgl. 


Corinthus 


cöpüla, ae, f. (‘con’ u.'apio’ wie ἅμμα 
u. &xto) alles Geknüpfte, Band, Fes- 
sel, trp. Liebesband O 1, 13, 18. 

cóquo , coxi, coctum, 3, (m. πέπτω 
verw., vgl. agtoxönog) koche, brate, 
siede $ 2, 2, 28; 8, 48. AP 186. auch 
vom brennenden Südwinde: reifen, gar 
machen, so dass Fáulniss erfolgt (dah. 
sov. als “putrefacere’) S 2, 2, 41. 

eor , cordis, n. (x50, καρδία) Herz, 
als Theil des thierischen Körpers: tremo 
corde et genibus O 1,23,8. auch Magen- 
mund od. ‘Magen’ übh. (wie χαρδία st. 
‘stomachus’ od. *ventriculus') S 2, 8, 28. 
2) als Sitz der Gefühle u. Leidenschaf- 
ten, des Willens od. Begehrens, Herz, 
Gemüth, an ‘von Ehrgeiz’ 
(wo *cor? nicht mit Hdf. als Sitz des Gei- 
stes, ‘Verstand’ zu fassen, 8. auch *purus?) 
S 2, 8,218. c. tangere AP 98. bes.: 
cordi esse m. Dat. (dis), Jmdm am Her- 
zen liegen, lieb od. angenehm sein (Z 
S 422 Anm.) O 1, 17, 14. ; 

coram, 1, Adv. (con! d.i. ‘cum’ u. ‘03°, 
oris) Angesichts, in Gegenwart (in 
Bez. auf die Person, vor welcher od. in 
deren Gegenwart etw. geschieht), dah. 
‘persönlich’, selbst, venio, komme in 

ie persönliche Nähe Jmds, erscheine 
vor Jmdm 1, 6, 56. rexque paterque 
audisti (d. i. appellatus es) c., ich hiess 
dich Vater u. Herr gegenüber dir selbst 
51, 7, 99. coram iussa (d. i. evocata) 
O 8, 6, 29. 2) Präp. m. Abl.: in en- 
wart, Angesichts, vor S 1, 4, 74. 51, 
17, 48. AP 185. 

Córünus, i, m. ein reicher, aber gei- 
ziger Rómer, früher wahrsch. e. Quin- 
quevir (8. d.) nocturnus, dann Schreiber, 
welchem Nasica seine Tochter zur Frau 
gab, in der Hoffnung, dass er ihm ein 

eliehenes Kapital schenken u. ausser- 
em noch ein Vermáchtniss zuwenden 
werde S 2, 5, 57 fg 

Córinthus, i, f. Κορινθος, ber. Han- 
delsstadt auf dem Isthmus der Pelopon- 
nes, gleichsam an zwei Meeren gelegen 
(0 1, 7, 2. s. bimaris), durch Mummius 
146 v. Chr. zerstört, reich an Gefässen 
und Kunstwerken, die theils aus einer 
eigenthümlichen Metallmischung (aes 
Corinthium !), theils aus anderem Stoffe 
bestanden, dah. dcht.: captiva C., 'die 
Beute von ganz Korinth', d. i. von ko- 
rinthischen Gefässen u. Statuen, der- 


Ov. Met. 9, 1 fgg. u. 10, 8 fgg.); nach anderer 
Angabe das eine abgestossene u, dann unter die 
Sterne versetzte Horn der Ziege Amalihea, die 
den Zeus nährte, woraus Nektar u. Ambrosi& 
Hoss, κέρας ᾽«μαλθείας. 

1) S. OMüller Archäol, der Kunst $ 306, 1. 
p 405 fg. Δ. 2. 








corium 


gleichen Kostbarkeiten man im Triumph- 
zuge mit einhertrug?!) (denn an Abbil- 
dungen eroberter Städte aus Elfenbein od, 
Erz hier zu denken, ist wegen *fortuna re- 
gum? unstatthaft) 5 2, 1, 193. Sprchw.: 
non cuivis homini cont. adire Corinthum, 
ov παντὸς ἀνδρὸς ἐς Κόρινθον ἔστ ὁ 
πλοῦς, freilich K. zu besuchen ist nicht 
jedwedem beschieden’ (wahrsch. wegen 
der Schwierigkeiten, unter denen man zum 
Eingang in den Hafen von K. gelangte, 
die ebenso Gewandtheit u. Muth erforder- 
ten, wie die Bewerbung um die Gunst der 
Grossen; e. andere Deutung giebt Strabo 
Geogr. VIII 6, 20) E 1, 17, 36. 

eóríum, i, n. (χόριον) Haut, Fell, 
Leder, sprchw. ‘canis a corio numquam 
absterr. uncto’, jedoch mit Verschmel- 
zung des Gleichnisses u. Hauptgedan- 
kens, d.i. sie wird ebenso wenig von 
dieser Art Erbschleicherei ablassen, wie 
der Hund vom geölten Leder, das er ein- 
mal gekostet (vgl. Lucian adv, indoct, 25 
οὐδὲ γὰρ xvov ἅπαξ παύσαιτ ἂν σκυ- 
τοτραγεῖν μαθοῦσα u. unser ‘An kleinen 
Riemen lernt der Hund Leder kauen??) S 2, 
5, 88. 

eornieüla, ae, f. (kleine) Kráhe, 
nudata furt. col. (8. color), mit Anspiel. 
auf die bekannte äsopische Fabel von 
der Krähe # 1, 3, 19. Dem. von 

eornix, Icis, f. (m. 'cornu! verw., we- 
gen des gekrümmten Schnabels, wie xo- 
θώνη m. κορωγός) Krähe, deren Ge- 
schrei theils Regen (s. Verg. @ 1, 388), 
theils, wenn es von der linken Seite kam, 
Unglück andeutete (Verg. B 9, 15): vaga 
O 8, 27, 16. von den Alten wegen ihres 
langen Lebens oft im Gleichnisse ge- 
braucht (s. annosus) O 8, 17, 18. 4, 
18, 25. 

cornu, üs u. (selt.)ü, n. (verw. m. χέρας) 
Horn der Thiere, wie des Bockes, Stie- 
res O 3, 13, 4; 27, 48 u. 72. S 1, 5, 59. 
S. foenum. Bes. als Sinnbild der Fülle 
u. Fruchtbarkeit (s. copia) O 1, 17, 16. 
CS 60. E 1, 12, 29. od. des Widerstan- 
des u. der Stärke (vgl. Ov. Met. 15, 596): 
in malos tollere cornua, die zu Gebote 
stehenden Waffen (d. i. die Iamben) ge- 
brauchen gegen usw. (vgl. unser Jm 
die Hórner weisen!) Epd 6, 12. addere 
cornua pauperi, d. i. des Armen Muth 
stärken (‘du leihst des Muthes Hörner 
den Darbenden’ V) O 8, 21, 18. dah. als 
Attribut desBacchus nach späterer Dar- 
stellung (s. Bacchus) O 2,29,30. 2) Horn 


1) Vgl. Liv. 34, 52, 2 fgg. 39, 5, 14 fgg. Osann 
im Philol. 1856. p 125 fgg. 

3) ο. Leustsch u. Schneidewin zu Paroem. Gr. 
I p 316 fg. 


Wörterb. zu Horaz. 2. Aufl. 
ο 
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als Material zu künstlicher Bearbeitung 
(wie χέρας), dah. ‘Horn’ zum Blasen, zu- 
nächst im Kriege, bes. für das Fussvolk 
(urspr. wohl ein Kuhhorn) O 2, 1, 17. 
m. ‘tuba’ verb. S 1, 6, 44. vgl. Yerg. 
48,2. dann das unten an e Μξα 
gische Flöte zur Verstärkung des Tones 
angesetzte Horn (wie unser Bassethorn), 
dcht. die phrygische Flóte selbst bei den 
Bacchanalien: Berecyntium O 1, 18, 14. 
b) Horn od. Horngefäss zur Aufbe- 
wahrung von Flüssigkeiten, wie für Oel, 
auf dem Tische eines Geizhalses (der- 
gleichen aber nichtzu e. eleganten Haus- 
halte gehórte, wo man das Oel in hól- 
zernen oder opa n Gefässen aufbe- 
wahrte u. bei Tafel in Silber gab, vgl. 
*bilibris) S 2, 2, 61. 3) von hornartig 
hervorragenden od. übh. hornähnlichen 
Gegenständen, bes. äusserste ‘Spitze’ der 
Segelstangen, die mit Tauen oben am 
Mastbaum angebunden wurden, dcht. 
‘Rahe’, ‘Segelstange’ selbst pd 16, 59. 
b) krankhafter Auswuchs an der Stirn 
(s. Campanus) $ 1, 5, 59. 

eornum, i,n. (χρανον) Kornelle, 
Herlitze, die weinsaure Frucht des 
Kornelkirschbaums (bei den Alten gew. 
nur von der niedrigsten Volksklasse ge- 
nossen) S 2, 2, 57. als die Gegend ver- 
schönernd erwähnt E 1, 16, 9. 

córona, ae, f. (χορώνη, eig. alles Ge- 
krümmte) Kranz zu verschiedenen 
Zwecken, zum Schmuck der Gótterbil- 
der: spicea CS 80. als angelobtes Ge- 
Schenk für die Nymphen: debita O 3, 
27, 80. der Opfernden: populea O 1, 7, 
28. als Liebesgabe O 1, 17, 27; $8, 2. 
von den Musen für Freunde erbeten 
(vgl. Pindar Nem. 7, 77) O 1, 26, 8. als 
Auszeichnung u. Preis bei Spielen usw. 
S 1, 10, 49. E 2,2, 96. 250. bei 
fröhlichen Gastmáhlérn u. Gelagen O 2, 
7,24. 8, 14, 17. 4, 11,8. vgl. 82, 3,2562). 
2) übtr. alles Kranzförmige, dah. Kreis 
von Menschen, bes. von Zuschauern, 
Menge, Versammlung Z 1, 18, 53. 
Plur.: spissae AP 381. Dav. 

eórono, 1, bekránze, deos myrto 
O 8, 28, 15. Pass. m. gr. Constr.: coro- 
natus capillos (Z S 458. Μ S 237, b.), 
d. i. bekränzt das von Salben duftende 
Haupthaar O 2,7, 7. Bes. vom Bekrän- 
zen der Sieger bei une, dah. von 
d. Siegesgöttin selbst: alqm fronde Ε 1. 
18, 64. Pass. mit gr. Constr.: coronor 
magna Olympia (wie στεφανοῦμαι τὰ 
Ὀλυμπια,β. Kr. L.Gr. $304 409. Buttm. 
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2) Vgl. Garcke De Horatii corollis convivalibus. 
Altenb. 1860. 
8 
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Gr. S 181, 7 a. E.?), d. i. in den QD. 
Spielen (nach Död. nicht von den wirk- 
lichen Kränzen zu verstehen, sondern 
von dem Siegeskranz der Tugend, den 
upper als Herr der moralischen Welt- 
ordnung verleiht) E 1, 1, 50. 
corpus, Iris, n. (χρώς) Körper als 
Substanz od. Masse, bes. der thierische 
Körper, Leib O 1, 37, 28. 2, 2, 16. 4, 
4, 61. CS 64. E 1, 7, 81 u. o. im Gegs. 
der Seele E 1, 6, 14; 8, 7; 12, 18. $ 2, 
2, 77. in Bez. auf Schönheit, als Appos. 
zu ‘puer’ Epd 5, 18. in Bez. anf sinn- 
liche Lust $ 1, 2, 43. 2, 7, 67. v. Ma- 
en: grave, nverdaulichkeit, harter 
eib 2,58. prägn.: c. sine pectore, 
ein Mensch ohne Geist u. Gefühl (vgl. 
Ov. Her. 16, 305) E 1,4,6. umschreib.: 
dorm. rn tuto a viperis, d. i. sicher 
8 


corpus 


vor usw. O 8,4,17. vgl. mortalis. Plur. 
st. Sing. p^ 5, 86. Bes. b) Gestalt, 
Statur, Wuchs, exiguum E 1, 20, 24. 


corpore maior (8. zu 'magnus’) S 2, 8, 
310. 

eorrector, óris, m. Verbesserer, 
invidiae et irae E 2, 1, 199. abs. ‘Be- 
krittler’, 'Sittenprediger E 1, 15, 37 
(BHM st. *correctus', s. corrigo). 

corrigo, rexi, rectum, 3, (com u. 
rego) richte gerade, eig. Krummes, rücke 
zurecht, trp. ändere, algd O 1,24, 20. 
bes. v. Verbessern νεος Produkte 
AP 438. correctus Bestius, v. Mänius: 
e. gebesserter Bestius, d. i. Einer, der 
noch weiter geht als Bestius in seinem 
Tadel des Lupus?) E 1, 15, 37 (wo A. 
‘corrector’, w. 8.). 

corripio, pii, reptum, 3, ('com! u. 
‘rapio’) raffe zusammen, ergreife 
hastig, dcht.: gradum, beschleunige 
(wie *viam? Verg. A 1, 418) O 1, 3, 33. 
2)trp.scheltetüchtigaus (vgl. unser 
vulgäres ‘reisse herunter’), correptus 
voce magistri, der sich getroffen fühlt 
von usw. 52, 5, 257. 

corrügo, 1, (*com' u. u runzele 
zusammen, dcht.: nares, Rümpfen der 
Nase erzeugen, d. i. Ekel erregen (s. 
Quintil: 11, 3, 80) E 1, 5, 28. 

corrumpo rapi ruptum, 3, (‘com’ u. 
‘rumpo’) zerbreche völlig übtr. ver- 
derbe, voluptatem, vergälle S 1, 2, 89. 
iter corruptius factum imbre, verdor- 
bener, schlechter (näml. als der Weg an 
sich schon war) S 1, 5,95. 2) trp. ver- 
führe,verleite, bes. durch Geschenke, 
'*besteche', *erkaufe", servos muneribus 


—— 


1) Aehnl. seit Hom. νικάω mit Acc. der Kampf- 
art, u. ‘vinco Olympia’ bei Enn., 8. Hermann zu 
Vig. &, 7544, Bernh. Synt. p 111. 

) So HKeil Jhrb. f. Phil. 1859. p 197 Anm. 


costum 


S 1, 9, 57. iudicem S 2, 2,9. Pass.: va- 
nis rerum, werde durch den nichtigen 
Schein bethórt S 2, 2, 25. Dav. 
ου oris, m. Verführer S2, 
7, 68. 
' eortex, Icis, »n. u. f. (Sanskr. cart, 
‘schneiden’) äussere Rinde der Bäume, 
bes. Korkrinde, Kork (suber), der Leich- 
tigkeit wegen zu Stöpseln gebraucht O 8, 
8, 10. Dah. sprchw.: "levior cortice! von 
e. veránderlichen u. flüchtigen Menschen 
O 3, 9, 22. nare sine cortice (vgl. Pind. 
Pyth. 80), d.i. fremder Aufsicht od. Hülfe 
nicht mehr bedürfen, sich selbst zu hel- 
fen wissen (da man sich bei den Schwimm- 


übungen einer Vorrichtung mit Stücken 


Kork, wie jetzt des Schwimmgürtels, be- 
diente, die auf beiden Seiten des Kórpers 
angebracht wurden) S 1, 4, 120. 

córuseus, 8, zitternd, zuckend, 
ignis (v. Blitze) O 1, 84, 6. 

Corvinus, s. Messalla. 

corvus, i, m. (verw. m. χὀραξ) Rabe, 
hians (mit Anspiel. auf die bek. äsopische 
Fabel v. Fachse u. Raben) S 2, 5, 59. im 
Gleichn. (statt des dadurch zu erläutern- 
den Hauptgedankens selbst: der Rabe lockt 
durch das Geschrei, mit dem er seinen 
Fund verzehrt, andere herbei, die ihm den- 
selben streitig machen) E 1, 17, 50. bes. 
als Weissagevogel: oscen (s. d.) O 8, 27, 
11. Sprchw.: pascere corvos in cruce, 
die Raben am Kreuze füttern (vgl. ἐς 
χόρακας ἔρρειν u. unser: ‘auf dem 
Rabenstein sterben") E 1, 16, 8. 

Córybantes, um, m. Κορύβαντες, 
Priester der Cybele, deren Fest sie bes. 
auf Kreta in wilder Begeisterung mit 
lärmender Musik feierten, wobei sie vorz. 
der ehernen Becken (cymbala) sich be- 
dienten O 1, 16, 8 (zur Constr. s. ‘sic’ 
zu Anf). d 

Corycius, 8, Κωρύχιος, zum Vorgeb. 
Korykos in Cilicien gehórig, ber. durch 
Safranbau (Plin. n. h. 21, 6, 17), crocus 
S 2, 4, 68. 

cos, cötis, f. (zsgez. aus ‘cautes’, 
Sanskr. kánas) Kiesel, bes. W etz- od. 
Schleifstein (ἀχόνη), cruenta (wegen 
der blutigen od. verwundenden Geschosse, 
die zu neuem Gebrauch 'darauf geschärft 
werden) O 2, 8, 16. übtr.: fungi vice co- 
tis (vgl. Plut. Vitae decem orat. p 888 ϱ) 
ΑΡ 904. 

costum, i, n. (x00ro») Strauch auf 
der indischen Insel Patale, aus dessen 
aromatischer Wurzel man e. wohlrie- 
chende Salbe bereitete, Achaemenium 
(weil sich die Perser derselben bei ihrem 
luxuriösen Leben bedienten; nach A. von 
den in Indien und Arabien gewonnenen 





cothurnus 


Spezereien, die über Medien nach Rom ge- 
langten) O 8, 1, 44. 

cóthurnus, i, m. (x0900voc) eig. der 
bis zur Mitte des Beines hinaufreichende 
kretische Jagdstiefel, dann die von Ae- 
schylus eingeführte ähnliche mit dicken 
Sohlen versehene Fussbekleidung der 
tragischen Schauspieler in Heldenrollen 
{Gegs. ‘soccus’, w.8.), Hochschuh S 1, 
5, 64. b) übtr. Trauerspiel (vgl. Verg. 
-B 8, 10), docuit niti cothurno (v. Aeschy- 
lus), d. i. lehrte die tragische Kunst 

280. repetere grande munus Ce- 
cropio (s. d.) cothurno, im attischen Ko- 
thurn der tragischen Muse wichtiges 
Werk (erhabene Aufgabe) erneuern, d.i. 
wieder dem tragischen Stoffe sich zu- 
wenden 0 2, 1, 12. Plur.: grandes co- 
thurni (s. capio) AP 80. 

Cötiso, onis, m. Häuptling der Da- 
<ier od. Geten, bei e. Einfall in Pan- 
nonien von M. Crassus 80 v. Chr, besiegt 
(vgl. Suet. Oct. 21) O 8, 8, 18. 

Cötyttia, drum, n. ('sacra' od. *my- 
steria") Kocvtia, die zuchtlosen nächt- 
lichen Orgien der Kotytto (Κοτυττω od. 
Κοτυτώ), e. urspr. thracischen Göttin 
u. der theilnehmenden Priester dersel- 
ben (ῥαπταυ), deren Dienst später in 
Rom Eingang fand!) Epd 17, 56. 

‚Cous, 8, Köog, zur sporadischen, 
nicht weit von der südwestlichen Spitze 
Kleinasiens gelegenen Insel Kos gehö- 
rig: Amyntas JEpd 12, 18. ber. durch 
das Weben der feinsten (durchsichtigen) 
seidenen Stoffe (auch in Purpurfarbe) 
O 4, 18, 13. dah. sbst.: Coa, orum, n. 
*Koérgewande' S 1,2, 101. ebenso durch 
trefflichen Wein, sbst.: Coum (vinum), 
i, n. Koérwein: album (s. d.) S 2, 4, 29. 
faec. Coa, Hefe aus Koischem Weine, 
eine Flüssigkeit, die man theils trank, 
theils zur Bereitung v. Speisen benutzte 
(8. Col. de re rust. 12, 30) S 2, 8, 9. 

‚Crägus, i, m. Kodyos, Geb. in Ly- 
cien, im südwestl. Theile Kleinasiens, 
mit vulkanischen Zerklüftungen u. schö- 
nen Laubholzwaldungen, dah.: viridis 
(8. d.) O 1, 21, 8. 

Crantor, óris, m. Κράντωρ, griech. 
Philosoph aus Soli im 8. Jahrh. v. Chr., 
Schüler des Xenokrates u. Nachfolger 
des Plato in der álteren Akademie (s. 
Cic. Acad. 2, 44, 185) E 1, 2, 4. 

eräs, Adv. morgen O 1,7,32. 3, 13, 
3; 17, 9 u. 14 usw. ὃ) übh. in Zukunft, 
künftig(wie iD e b. Hom.) O 1,9,18. 

crasse , Adv. dicht, dick, αρ. grob, 
geist- u. geschmacklos, plump, 


1) S, Butimann ‘Mythologus’ II 154 fg. 
Preiler Griech. Myth. p 548? fg. 5 ο 
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v. Gedicht (das Bild von der Weberei 
entlehnt): c. compositum Ε 2, 1, 76. von 
erassus, 3, dicht, dick, v. Gespinn- 
sten od. Geweben (παχύς), grob (im 
Gegs. zum Feinen), toga 51. ὃ, 15. von 
Flüssigkeiten: unguentum (mit d. Neben- 
begriff des Schlechten),'dickólig' A P 375. 
v. Weine: trübe, molkig SS 2, 4, 
62. bes, von der dicken u. dumpfen Luft 
in Bóotien!) Ε 2, 1, 244. 2) trp. roh, 
ohne feine Bildung, Minerva (s. d.), 
d. i. ein gesunder, schlichter od. derber 
Menschenverstand (anders Pr: M^? 
b. Cic. de am. 5, 19 Seyff.) S 2, 2, 3., 

Crassus, d. i. M. Licinius Cr. Dives, 
Stifter des ersten Triumvirates mit Cà- 
gar u, Pompeius 60 v. Chr., der spáter 
als Statthalter v. Syrien 53 v. Chr. bei 
Bekämpfung der Parther e. schmach- 
volle Niederlage erlitt u. sein Heer zum 

ossen Theil durch Gefangenschaft ver- 
or (vgl. barbarus) O 8, 5, 5. 

crastinus, 3, (cras) morgend, tem- 
pora, der morgende Tag O 4, 7, 17. 

erütera, ae, f. (χρατήρ) Misch- 
gefäss od. Mischkrug, in welchem 
man den Wein mit Wasser mischte: ve- 
tus 52, 4, 80. Veneris sodalis O 3, 18, 7. 

Crátérus, i, m. Κράτερος, ein be- 
rühmter Arzt zur Zeit des Hor. (vgl. Cic. 
Att. 12, 18, 1 u. 14, 4) S 2, 8, 161. 

erütis, is, f. [Nomin. Sing. ‘crates’ 
lässt sich nicht nachweisen?)] Flecht- 
werk, bes. Plur. Hürden für das Vieh: 
textae Epd 2, 45. 

Crátinus, i, m. Κρατῖνος, ber. Dich- 
ter der alten griech. Komódie (s. comoe- 
dia) 519 bis 422 v. Chr., Zeitgenosse des 
Aristophanes u. Eupolis, der selbst die 
noch lebenden angesehensten Mánner 
im Staate nicht verschonte S 1, 4, 1. 
e. Freund des Weines E 1, 19, 1. 

creber, bra, brum, häufig, wieder- 
holt, ictus O 1, 25, 2. Dav. 

crebrö, Adv. häufig, immer wie- 
der E 1, 1, 7. 

eredibilis, e, (credo) glaublich, m. 
'vix! verb. S 1, 9, 52. 

eréditor, oris, m. Gläubiger (Gegs. 
‘debitor’) S 2, 3, 65. von 

credo, didi, ditum, 8, übergebe, 
überlasse, vertraue an, zur Ver- 
wahrung, zum Schutze usw., m. Dat. d. 
Pers. od. Sache: me lectori .E 2, 1, 214. 
me hostibus O 8, 5, 33. vgl. S 2, 1, 53. 
arcana libris, seine stillen Gedanken ὁ 2, 
1, 31. dcht.: latus tauro (v. Europa) O 8, 
27,25. me procellae O 8, 27, 63. 5) übtr. 


1) 'erassum caelum! Cic. de fato 4, 7. vgl. Cic. 
de nat, de. 2, 6, 17. de div. 1, 36, 


2) Neue L. Formenl. I p 199 u. 472. 
8* 
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gebe gleichsam als Darlehen: tu non ita 
creditum poscis Quintilium deos, verst. 
“tibi zu ‘cred.’, d. i. du forderst den 
Freund. von denGóttern zurück, der dir 
nicht so od. unter der Bedingung anver- 
traut war, dass du, wenn sie ihn zurück- 
nehmen, ein Recht ihn zurückzufordern 
hättest (A. erg. ‘diis’ zu ‘ered.’, d. i. du 
forderst umsonst in Gebeten den Freund 
von den Göttern zurück, den sie aber nicht 
unter der Bedingung zu sich genommen 
haben, eig. der ihnen nicht so anvertraut 
ist, dass sie ihn zurückgeben werden) O 1, 
24, 11. Wegen O 1, ὃ, ὅ s. debeo u, 
reddo. 2) vertraue auf Jmd od. etw., 
habe Vertrauenzu Jmdm, schenke Jmdm 
ee er traue,m. Den Eins 
cui usw. 21,16, 19. aliis (näml. - 
gis) male, d. i. den im Walde und an 
schattigen Orten wachsenden Schwám- 
men, unter denen sich oft giftige befin- 
den S 2,4,21. ne poscat fabula sibi 
credi, ο. volet, die Dichtung 
fordere nicht Glauben für jedes Belie- 
bige AP 339. vgl. S2, 2, 112. meliori 
(d. i. sapientiori!) .E 1, 1, 48; 19, 1. 2, 
2, 159. bes. glaube, was Andere sagen 
(um die Abhängigkeit des eigenen Urtheils 
hervorzuheben), m. Acc. u. Inf. E 2, 1,67. 
mihi crede (seltener *crede mih, wobei 
die Stellung eig. je nach der Betonung, 
s. Z ἃ 801 a. E), als Formel der Be- 
kräftigung od. Betheuerung: glaube mir 
od, meinen Worten, auf mein Wort S 1, 
7, 95. 2, 8, 75; 6,93. abs.: habe Glauben 
(an die Schwüre od. an die geschworene 
Treue) O 2, 8, 5. vgl. O 2, 19, 2. 51,5, 
100. 2) glaube, halte od. achte für etw., 


mit doppelt. Acc.: pauperiem ingens vi- 
tium, die Armuth für ein grosses Ver- 


brechen S 2, 3, 92. hoc te crede modo 
insanum, d. i. ebenso ist deine Tollheit 
nur eine Art der möglichen Abweichun- 
gen von. dem Rechten u. Wahren 5S 2, 
3,52. vgl. S 2, 8, 282. E 1, 9, 18; 14, 
20. AP 296. abs.: cur ita' crediderim 
(fast sov. als ‘credam’), audi, d. i. warum 
ich diese Ueberzeugung gewonnen habe 
und noch hege E 1,2,5. 3) übh. glaube 
meine, halte dafür, gew. m. Acc. u. Inf. 
02,4,17. 8, 5, 1. 4, 9, 1 usw. bes. im 
Imperf. Conj.: crederet, d. i. er musste 

lauben, hätte glauben sollen (s. Z 8528. 

r. L. Gr. p614. À. 2) S 1,6,80. Mit pass, 

ers, Constr. (Z S 607): comoedia cre- 

itur habere minimum sudoris, man 
glaubt, das Lustspiel koste sehr wenig 
Schweiss, fordere nur wenig Fleiss E 2, 
1,168. D) häufig abs. in die Rede ein- 


ı) Hand zu Wopkens Lect, Tull. p 149 not. 180. 


Cresco 


geschaltet: credo (ähnl. ‘puto’ u. οἶμαι 
od. yc hàuf. b. Plato, 8. Z 8 777) 
als Ausdr. der Bedächtigkeit: glaub’ 
ich, mein’ ich, sollte ich glauben S 2, 2, 
90. mit iron. Färbung S 2, 7,68. Dav. 

erédülus, 3, Jmdm leicht glaubend, 
leichtgläubig, gláubig O 1, 5,9. 3, 
7, 18. von Heerden: traulich, keine Ge- 
fahr fürchtend Epd 16, 38. m. Dat.: mi- 
nimum c. een (diei), wenig Vertrauen 
Schenkend, nicht leichtsinnig trauend 
0O1,11,8. dcht.: credula spes animi 
mutui, d. i. leichtgläubige od. eitle Hoff- 
nung auf Gegenliebe Ο 4, 1, 30. 

erémo, 1, verbrenne, von Leich- 
namen, dcht.: äschere ein, von Troia 
O 4, 4,53. Eypd 17, 79. 

eréo, 1, bringe hervor, zeuge 
04,4, 29. uxorem quaerere creandis 
pueris, d. i. zur Ehe begehren (m. An- 
spiel. auf die bei rechtmässigen Ehen 
gewöhnl. Formel!) E 1, 2, 44. 

Créon, ontis, m. Kodo», myth. König 
v. Korinth, dessen Tochter Kreusa mit 
Iason sich vermählte, nachdem dieser 
seine frühere Gattin Medea verstossen, 
die nun aus Rache ein mit Gift getränk- 
tes und leicht verbrennbares Gewand 
(palla, w. 8.) der Kreusa zuschickte, wo- 

urch sie umkam JEpd 5, 64. ,. " 

erépída, ae, f. (χρηπίς) e. Ar uss- 
bekleidung, Sandale, Sohle, griech. 
Name für das von Hor. damit verb. ‘so- 
lea! ("Schuhe und Pantoffeln? Web.) S' 1, 
3, 127 (s. sutor). 

erépo, iii, 1, (onomatopoiet., wie xo£u- 
βαλο», klappern u. dgl.) übh. zur Be- 
zeichnung eines knatternden Tones: v. 
Wasser: rauschen,rieseln (vgl. pes 
Epd 16,48. 2) tr. lasse rauschen 
ertönen od. erklingen, laetum so- 
num, den Jubelruf, breche in lärmende 
Freude aus O 2, 17, 26. Bes. D) lasse 
etw. oft od. laut hóren, führe im Munde 
(mit dem Begriff der lästigen Wieder- 
holung, wie unser plappern, schnat- 
tern in der gemeinen Spr.?): inmunda 
dicta AP 247. sulcos et vineta, rede od. 
schwatze von nichts weiter als usw. E 1, 
7, 84. mil, pauperiem O 1, 18,5 (s. 
gravis, 3.). aliquid veri S 2, 3, 38. 

ereseo, crévi, crétum, 8, (Inch. v. *creo?) 
wachsen, hervorkommen, gedei- 
hen, v. leb. Wesen, Pflanzen usw. O 2, 
8, 17. 8, 23, 11. 4, 4, 62. 92,4, 15. v. 
Vliess der Schaafe O 3, 16, 86. 2) wach- 
sen, heranwachsen, zunehmen, 
sich mehren, v. sachl. u. abstr. Subj., 
wie von der Wassersucht O 2, 2,13. v. 


1) 8, Ruperti zu Tac. Ann. 11, 27. 
2) Klotz Lat. Stil, p 182 fg. 


Cressa 


Monde O 4, 6, 88. v. Ruhme (im Gleichn. 
mit e. Baume) O 1, 12, 45. v. Geld u. 
Reichthum O 8, 16, 17; 24, 63. E 1, 1, 
80. 2, 1, 107. vgl. ‘cetarium’ u. 'inflo’. 
dcht. vom Ton der Lyra: erhabener 
werden (dem Inhalte der Chorlieder bei 
der Begleitung entsprechend) AP 216. 
Bes. b) wachse an Ansehen, Macht, 
Rang od. Ruhm, nehme zu, dH dy 
empor od. erhebe mich, secundis la- 
boribus (Waffenruhm) O 4, 4, 46. usque 
(8. recens) O 8, 80, 8. optivo cognomine 
E 2, 2, 101. vgl. O 4, 15, 14. 

Cressa, ae, f. Κρῇσσα, eig. Kreterin, 
dcht. adject.: zu Kreta gehörig, nota, d. i. 


Kreide (s. creta), womit man symbo- 
lisch einen glücklichen Tag, 'dies albus' 


(8. d.) od. *candidus' (4evx7j ἡμέρα) be- 
zeichnete, da die weisse Farbe im Gegs. 
zur schwarzen (s. niger u. carbo), üb 
Zeichen des Glückes war O 1, 36, 101). 

creta, ae, f. kretische Erde od. Thon- 
art, Kreide, von den Alten auch zur 
Gesichtsschminke gebraucht, humida 
Epd 12, &0. b) dcht. zur Bezeichn. von 
etw. Günstigem (Gegs. von ‘carbo’, w. 8.) 
S 2, 8, 246. 
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Crispus, s. Sallustius. | 

eritieus, i, m. (κριτικο 
richter E 2, 1, 51. 

eróeódilus, i,m. (xpoxàót.Aoc) Kr o- 
kodil, dessen Unrath als Schónheits- 
mittel, um der Haut Glanz zu geben, 
benutzt wurde Epd 12, 11. 

erócus, i, m. (κρόκος) Safran S 2, 
4, 68. Auch zu wohlriechenden Essen- 
zen benutzt, womit man die Bühne be- 
sprengte, dcht. von e. Bühnenstück (s. 
perambulo) E 9, 1, 79. 

Croesus, i, m. Kooioog, König von 
Lydien um 560 v. Chr., S. des Alyattes, 
bek. durch seinen Reichthum, dah. er 
sich für den Glücklichsten der Sterb- 
lichen hielt (Herod. 1, 80 fgg) E 1, 
11, 2. 

crücio, 1, (crux) eig. kreuzige, dah. 
übh. martere, peinige, quále, bes. 
geistig: alqm S 1, 2, 22. m. fg. ‘quod’: 
verursache Unmuth od, Krünkung $ 1, 
10, 78. . 

crüdelis, e, roh, grausam, fe 
fühllos, hart, v. Pers. O 4, 10, 1. E 1, 
17, 61. v. Fortuna S 2, 8, 61. von 

erüdus, 3, (m. ‘cruor’ verw.) noch 


6), Kunst- 


blutig, bes. von dem, der noch nicht 
verdaut hat od. schwer verdaut $ 1, 5, 
49. crudi lavemur, ohne erst die Ver- 


Vi 

a Créta, ae, f. Κρήτη, grösste Ins. im 
wreMittelmeere, J. Kandia’, berühmt durch 
IMiFrüchtbarkeit u. frühe Kultur: potens, 


nobilis centum urbibus (schon b. Hom. 
5 2,649 ἑκατόμπολις) 0 3, 27, 84. Epd 
, 29. 
erimen, inis, n. (κρίνω, cerno) Be- 
schuldi gung, Anklage (eig. als Ge- 
enstand richterlicher Entscheidung): 
sa O 3,7, 14. ignoratae artis, Vor- 
wurf AP’ 262. u. so: commotae mentis 
5 2, 8, 278. dah.: sine crimine, v. Pers., 
ohne Tadel, d. i. brav, unbescholten (Ov. 
Amor. I, 3, 18 ‘sine crimine mores") E 1, 
7,56. bes. Plur.: arge TOR TuS TET 
Verleumdungssucht S 1, 8, 61. E 1, 18, 
‚X. Dav. 
eriminösus, 3, beschuldigend, 
schmähend, iambi, Schmähgedichte 
(weil man den darin angegriffenen Pers. 
nei Schändlichkeiten vorwarf) Ol, 
6, 2. 
erinis, is, m. (St. *creo', που. cresco) 
Haar, bes. Haupthaar, meist Plur. 
O 1, 17, 28; 82, 12. 2, 5, 24 usw. niger 
(bei d. Alten als Zeichen der Schónheit) 
O 1, 15, 20. compti O 4, 9, 18 (vgl.ardeo). 
Crispinus, i, m. ein langweiliger u. 
geschwätziger stoischer Moralist in Ver- 
sen (&hnlic 
den Bein. ἀρετάλογος zuzog, Gegner 
des Hor. S 1,1, 120; 3,189; 4,14. 2, 7, 45. 


1) Vgl. Becker’s Charikles II p 129. 


dem Stertinius), der sich : 


dauung abzuwarten, unmittelbar nach 
der Mahlzeit E 1, 6, 61. ya. Epd 8, 6. 
2) übtr. 'unreif, noch nicht mannbar 
(Gegs. v. *maturus") O 3, 11, 12. 

crüentus, 3, (cruor) blutig, blut- 
bespritzt, hostis (nach A. tblutdürstig", 
8. nachh.) O 1, 2, 89. auch m. ‘sanguine’ 
verb.: befleckt mit S 2, 5,15. übtr.: dens, 
der durch seinen Biss Blut hervorbringt 
(von der Schmähsucht, die auch Unschul- 
dige verletzt) E 2, 1, 150. cos (s. d.), 
weil die auf ihm geschliffenen Pfeile ver- 
wunden (nicht: mit Blut angefeuchtet st. 
des Wassers) O 2, 8, 16. Neutr. Plur. 
‘cruenta’ als Sbst. st. ‘cruentae res’, blu- 
tige Scenen, Blutvergiessen, v. Bellona: 
gaudens cruentis (nach A. Abl. von 
‘cruenti’, von den fanatischen Priestern 
selbst) S 2, 3, 223. 2) des Blutes sich 
erfreuend, blutdürstig grausam, 
ο. (µιαίφονος Hom.) O 2, 14, 19. ira 

‚2,11. 

erümena, ae, f. Geldbeutel mit dem 
Inhalte, dah. wie unser Kasse v. Geld- 
mitteln übh. # 1, 4, 11. 

crüor, oris, m. (m. κρέας, *caro' verw.) 
Blut (bes. das aus der Wunde noch flies- 
sende od, geflossene, vgl. *sanguie), jue 
rinus, sacer Epd 3, 6. 7,20. Nessi Epd 
17, 82. vgl. O 2, 1, 86 usw. 2) vergos- 
senes Blut, Blutvergiessen, Mord 
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(αμα) O 2, 18, 7. S 2, 3, 275. Plur. wie 
unser ‘Blutströme’ O 2, 1, 5. 
erüs, crüris, n. S chenkel, Schien- 
bein, dcht. übh. ‘Bein’ Ο 2, 20, 9. Epd 
4, 4. S 1, 6, 27. E 1, 17, 59 usw. 
erustülum, i, ». mit Honig und an- 


crus 


dern Süssigkeiten gemengtes Backwerk, 


Naschwerk S1, 1, 26 1). 2, 4, 47. Dem. 
von 
erustum, i, ». (crusta) Backwerk, 
μα, Pur. m. ‘poma’ verb. E 1, 
1, 78. 
crux, crücis, f. Kreuz, bei d. Alten 
bes. das stumptwinkelige, ein aufrecht 
stehender Balken mit e. Querholze zur 
Bestrafung der Verbrecher, namentlich 
der Sklaven?) $1, 8, 82. E1, 16, 48. 
vgl.‘suffigo’u.‘corvus’. dah.: pecco cruce 
dignius, der un werth, d.i. ver- 
en die härteste Strafe S 2, 7, 47. 8. 
igne. 
cübile, is, n. (cubo) Lagerstätte, 
La erpfühl, Lager(xo/ry), bes. Plur. 
5, 69. 12, 12 usw. S 1, 8, 100. dcht. 
von d. Sonne (die nach alter Vorstellung, 
wenn sie im westl. Ocean untergetäucht 
ist, dort in e. Lagerstätte sich legt u. die 
Nacht über wieder zu den östl. Aethiopen 
zurückgebracht wird?) O 4, 15, 16. 
eübital, älis, n. Armkissen oder 
Lehnpolster, auf das man bei der 
Tafel den Arm stützte |92, 8, 255. von 
cübitum, i, ^. [sonst auch ‘cubitus’, 
i,m.](zußırov) Ellenbogen; pressum, 
gestützter O 1, 27. 8. tangens prope 
stantem cubito, mit dem Ellenbogen (von 
dem, der mit Lebhaftigkeit auch Anderen 
den Eindruck, den etw. auf ihn macht, 
mittheilt) S 2, 5, 42. repono me in cu- 
bitum (da man sich beim Liegen auf dem 
Speisesopha wührend des Essens mit dem 
linken Ellenbogen auf das Polsterkissen 
stützte, während man mit d. rechten Hand 
nach den Speisen langte), hier v. Gaste, 
der im Essen schon nachlassend von 
Neuem Appetit bekommt S 2, 4, 89. von 
cübo, üi, Itum, 1, liege, lagere, 
um zu ruhen: in sponda Zpd 3, 22. bei 
Tische ὁ 2, 6, 110. Häuf. v. Krankliegen 
(wie χεῖμαι), liege darnieder, hüte das 


1) Erinnert an die Zuckertüten, die bei uns 
noch oft den Kindern am ersten Tage des Schul- 
besuches gereicht werden, gewiss aber nicht an 
die als Mittel zur Erlernung der Schrift gebacke- 
: nen Buchstaben Basedow’s, wie Grasberger* an- 
nimmt in ‘Erziehung u. Unterr. im klass, Alterth.' 
(Würzb. 1876) II p 304. 

7) S. Zestermann ‘Die bildl. Darstellung des 
Kreuzes’ (Lpz. 1867) I p 9 fgg. Degen 'Das 
Kreuz als Strafwerkzeug und Strafe der Alten’. 
an 1873. , ie ee 

) πολυήρατος εὐνή bei ermus 12,5 in Bergk's 
Poött. lyr. usw. p 3302, 


culter 


Bette SS 1, 9, 18. 2, 3, 287. E 2,2,68!). 
b) v. Lebl.: sich lagern Epd 12, 5. 
bes. v. Oertlichkeiten: sanft sich senken 
od. ansteigen (wie ein Mensch, der sich 
zum Ausruhen niedergelegt hat)O 1,17,11. 
eáculus, i, m. (κὀχκυδ) Kukuk 
(nach seinem Geschrei benannt), auch als 
menschliche Nachahmung des Rufes 
beim Verhöhnen 1. 7,81. 8. arbustum. 
cülex, icis, m. Mücke, Schnake 
(κωνωφ) S 1, 5, 14. 
cülina, ao, f. (viell. m. ‘calere’ verw.) 
Küche $1,5, 78. 9, ὅ, 8 (vgl. Hom. Od. 
18, 274 fgg.. b) übtr. Vorrath an 
Sp 2 isen, wie unser (kalte) ‘Küche’ 51, 
, 98. 
eulmus, i, m. (verw. m. culmen") 
Halm d. Getreides, dcht. v. Ceres: alto 
surg. culmo (zur Bezeichn. des Gedei- 
hens des Getreides, s. surgo) .S 2, 2, 124. 
eulpa, ae, f. Schuld (die man bei 
etw.hat u. der daraus hervorgehende straf- 
würdige Zustand), Fehl od. Fehltritt 
(sofern er dem Urheber angerechnet wird), 
übh. Verschuldung, Vergehen O8, 
24, 84; 27,88 u. o. von der Missethat 
des Brudermordes ZpdY, 14. in culpa 
est animus, d. i. der Geist allein trägt 
die Schuld, verdient Tadel (sov. als *cul- 
pandus est?) E 1, 14, 19. verb.: vitium 
culpave, eigene Schuld od. Fehler, d. i. 
Verschwendung ὁ 2,6, 7. m. subj. Gen.: 
ingenii O 1, 6, 12. culpà potare ma- 
gisträ, ‘Demnächst ging es zum Spiel, 
wo der Fehl mit dem Becher gebüsst 
ward’ (Kirchn.) od. ‘Später ein Spiel, 
das mit Trinken bestraftden begangenen 
Fehler’ (Död.) S 2, 2, 123 (doch s. die 
Erkl.unter us, übh.:Beschuldigung, 
Tadel AP 267. Plur.: culpae, Vergehen 
O 4,4, 36. b) Schuld in sittl. Hinsicht: 
Unkeuschheit, Fall O 3, 27, 38. dah. 
Sittenlosigkeit, Unzucht O 8, 6, 17. Dav. 


eulpo, 1, beschuldige, tadele ‚W. 
ή lig ; estu 


illige (als schuldig), v. Pers. $1 


4, 82. versus AP 446. Pass. 81, 2, 11 ;^t e 
4,95. v. Abstr., s. metuo. Bes. 5) die f9«£ 


Schuld auf etw. schieben, anklagen, 
schmähen, dcht. v. Oelbaume (s. arbor): 
aquas, d. i. die Schuld der Unfruchtbar- 
keit auf die Regengüsse schieben, sich 
damit entschuldigen O 8, 1, 31. Pass.: 
calami culpantur S 2, 8, 7. 

eultellus, i, m. Messerchen zum 
Putzen der Nàgel E 1, 7, 51. Dem. v. 

culter, tri, m. (verw. m. St. 'cello', 
wov.*culmen' usw.) Messer, übtr.: ling. 
alqm sub cultro, 'Jmd unter dem Messer 


1) A. nehmen E 2, 2, 68 (Dód.) u. auch 8 1 
9, 18 ‘cubat’ einfach für ‘wohnt. 


cultor 


lassen’, wie e. Opferthier, d. i. in der 
äussersten Verlegenheit S 1, 9, 74. 
eultor, oris, m. (colo) Bebauer, Be- 
arbeiter, agri (γεωργός) AP 117. 
2) ip: Verehrer, deorum O 1, 34,1. 
cultüra, ae, f. (colo) Bebauung, 
Pflege, bes. des Ackers, Feldbau, 
pen ο Sun τει Cäs. Ὁ. uL 5 1, 
9 fgg.) O 3, . 2) αρ. geistige Pflege 
od Ausbildung, abs ohne uim 
(vgl Cic. Tusc. 2, 5, 18), d. i. sittliche 
Veredlung, ‘das bildende Wort’ (Dód.) 
E1,1,40. b) Pflege, Verehrung, 
Huldigung, potentis amici E 1, 18, 86. 
eultus, us, m. (colo) Pflege, War- 
tung, trp.: recti, sittliche Bildung od. 
Erziehung O 4, 4, 84. sanus (das Bild 


. von der Baumzucht entlehnt) E 2, 2, 


128. 2) übtr.: auf áussere Bequemlich- 
keit u. Verschónerung des Lebens ge- 
richtete Pflege, häusliche Einrichtung, 
Lebensweise (s. miser) ὃ 2, 2, 66. 
Plur.: Sitten, Gewohnheiten, feri O 1, 
20, 2. im übeln Sinne: üppiges Leben, 
Aufwand, Luxus 52, 3,323. Bes. b) Klei- 
dung, Schmuck, virilis (v. Achilles, 
den seine Mutter Thetis, weil sie dessen 
Tod vor Troia befürchtete, beim König 
Lykomedes auf Skyros in Frauenklei- 
dern versteckt hielt, bis Mr Lee durch 
List ihn entdeckte, s. Ov. Met. 13, 163) 
O0 1,8,16. Plur.: ‘Gepränge’, ‘Pracht’ 


ο S 16. 

cülullus, i, m. eig. thónernes Trink- 
pee für die Dienerinnen der Vesta 

im Opfern, übh. grósserer Becher, 
Humpen O 1, 81, 11. AP 434. 

1 eum, Präp. m. Abl. [dem Personal- 
pron. angehängt, wie 'mecum’, ‘tecum’, 
secum’ etc, O 1, 7, 31; 30, 5 u. 0.; von 
seinem Nomen getrennt: cum mea com- 
pensat vitiis bona 91,3, 70, wo A. ‘cum’ 
als Conj. fassen, s. jedoch «compenso? u. 
vgl. Z S5 324 a. E.; gew. zwischen Adj. 
u. Subst., selten vorangestellt, wie ‘cum 
magno risu u. dgl. S 1, 8, 50; 10, 49. 


2, 8, 1121)] (verw. m. σύν, da im alt- 


attischen 5v» der St. xv» liegt?) bez. 
im Allgem. ein Zusammensein von Pers. 
u. Sachen in ráuml. wie in zeitl. Hin- 
sicht, dani rue era Gescllachatt 
Begleitung, übh.in Verbindung mit etw., 
mit, zugleich mit, sammt, nebst 
0O1,1,31,87,9 u. o. cum faece, d. i. 
bis zur od. bis auf die Hefe O 1,35, 27. 
oft zur Verb. von Pers. u. Sachen st. 
‘et’ usw., wie ‘te, Messalla, tuo cum 
fratre’, d. i. ‘et fratrem tuum’ S 1, 10, 
85. iympana cum cornu O 1, 18, 18. 


1) S. Hand's Turs. I p 168 u. 376. 
3) S. Buttm. Lexil. I p 263 fg. 
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es cum sale, Brod und Salz, Salz auf 
rod S 2, 8, 112. vgl. O 1, 12, 44; 19, 
15. O 2, 6, 21. 8, 19, 20; 29, 3. 80, 9. 
4, 11, 26; 7, 5. 8 2, 8, 58 u. 229. E 1, 
6, 17. 2, 1, 5. AP 145. sum cum alqo, 
mit od. bei Jmdm, im Geleite O 3, 4, 29. 
auch im feindl. Sinne (Z 8 807 a. E.), 
wie uayouaı σύν tc, rixa cum Lapi- 
this O 1, 18, 8. vgl. O 1, 17, 23. b) mit 
d, i. ‘ebenso wie’ (auch bei Cic.): quod 
mecum ignorat E 2, 1, 87. c)zur An- 
gabe der Gleichzeitigkeit: cum Zephy- 
ris usw., zugleich mit usw. .E 1, 7, 18 
u.ö. d) versehen, ausgestattet mit etw.: 
cum longo fuste ὁ 2, 3, 112. cum merce 
O 4,12, 21. cum toga, angethan mit 
usw. Epd 4,8. 2) von den eine Hand- 
lung begleitenden Nebenumständen, un- 
ter welchen etw. geschieht (sofern diese 
mit der Handlung der Zeit nach noch 
zusammenfallen), zur Angabe der Art u. 
Weise usw.(wie συν): cumstridore acuto, 
unter hellem Geschwirre O 1, 34, 15. 
magno cum risu, unter grossem Geläch- 
ter S 1, 8, 50. multa cum libertate no- 
tare S 1, 4, 5. saevo cum ioco O 1, 33, 
12. multa cum laude O 4, 4, 67. SS 1, 10, 
49. integra cum mente O 1, 81, 19. Dah. 
oft zur Umschr. adjectiver u. adverbialer 
Bestimmungen (Z $ 472, wie σὺν onov- 
0g, σὺν τάχει): cum fide (d. i. fideliter) 
Era 17, 87. cum pace, d. i. friedlich, 
ruhig, sanft O 3, 29, 35. cum venia, d. i. 
nachsichtsvoll S 1, 4, 105. 
9 eum, Conjunct. [als Zeitpart. nach- 
estellt $ 1, 2, 116. 2, 1, 86; am Schlusse 
es Hexam. $ 1, 5, 50. et cum $ 1, 10, 
25. 2, 2, 5] (cum wohl ausschliesslich im 
augusteischen Zeitalter, nicht quum 1) 
2 zur Angabe der Zeit: zu der Zeit 

a,wannod. wenn, als, so oft u. dgl. 
(ὁπότε), wo etw. dargestellt wird, das 
wirklich geschieht, geschehen ist od. ge- 
Schehen wird, mit Ind. α) des Prás., zum 
Theil bei vorausgeh. ‘tum’ od. ‘tunc’ 
*jam', *annus', 'nox? u. dgl.: cum laudas, 
cum tendis u. dgl. O 1,18, 1; 29, 18 usw. 
B) des Imperf.: nox erat, cum tu iurabas 
Epd 15,8. y) des Perf. (sehr häuf.) O 1, 
2, 7; 20, 4. 2, 7, 11 (cum facta est"). 2, 
17, 25 (cum..crepuit’2). 4) des Plus- 
quamp.: cum porrexerat 5$ 2,8,29. ε) des 
Futur. O 1, 25, 18. 8, 20, 5 usw. 2) des 


1) Die alterthümliche u. feierliche Form 'quom', 
welche st. ‘cum’ (M) od. 'quod', O 1, 12, 31 von 
PH, Nauck u. A. aus der Note des Porphyrio (wo 
aber ‘cum voluere' st. 'convoluere' zu lesen) auf- 
genommen, ist wohl absichtlich von Hor. ver- 
mieden worden: *quod' bedeutet dort 'so fern'. 


4€) P ‘tum’; HM 'cui', mit Lachm. Rhein, Mus. 
1844. III p 615 rd mit Recht widerlegt von 
Funkhanel Jhrb. f. Phil, 1870 p 850. 
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Futur. exact. O 4, 7, 21. S 2, 2,14; 5, 
99. selt. bei ausgelassenem Prás. v. *esse', 
wie ‘cum tibi plausus datus (est)! O 1, 20, 
4. cum somnia vera (sunt) S 1, 10, 38. 
Bes. mit Ind. des Präs. u. Perf. in der 
Erzáhlung beim raschen od. entschie- 
denen Eintritt einer Handlung, wo der 
Vordersatz mit ‘cum’ mehr als Nachsatz 
erscheint (vgl. Z $ 580, 2): dies aderat, 
cum nil procedere lintrem sentimus S' 1, 
5, 20. jam tenebat nox med. caeli spa- 
tium, cum ponit uterque usw. ὁ 2, 6, 
101. agit convivam, cum subito strepitus 
excussit utrumque S 2, 6, 111. 5) mit 
Conj. in der indir. Rede, wenn etw. als 
zur Vorstellung eines Andern gebórig 
dargestellt wird S 1, 1, 32; 10, 25. 2,8, 
286. Epd 5,55. cum semel, sobald ein- 
mal, sobald als (fast sov. als ‘cum pri- 
mum?) Epd 5, 39. 2) zur Bezeichn. eines 
Factum, das mit einem andern in einem 
Causalnexus steht, dah. zur Angabe des 
Grundes u. der Ursache, mit Conjunctiv, 
da, wenn usw. Ö1, 10, 28. 2,4, 4 usw. 
Dah. 5b) mit d. Nebenbegr. eines tempo- 
rellen Zusammenhanges, bes. in der Er- 
zählung, mit dem Conj. des Imperf. u. 
Plusquamp. (Z S 578) O 1, 15,1; 83, 13. 
2, 19, οἱ. S 1, 2, 81 u. 67; 4, 11 u. 112 
usw. c) mit dem Nebenbegr. eines con- 
cessiven Zusammenhanges: da doch, 
m. Conj. Epd 8, 3. 12, 18. 81, 1, 38; 
4, 22; 5, 59. 2, 7, 40. dah. obgleich, 
obschon O 1, 7, 22. S 1,3,121; 6, 25. 
Cümae, àrum, f. Κύμη, St. in Cam- 
anien an der Meeresküste, nahe bei 
aiä, älteste rien Niederlassung in 
ja ber. als Sitz der Sibylle E 1, 
15, 11. 
cumba, ae, f. [so Or., Pu. Nauck 
nach guten Hdschr. st. ‘cymba’] (xiu, 
eig. Vertiefung) Nachen, bes. Fähr- 
kahn des Charon (Verg. A 6, 805) O 2, 
9, 28. 
cüméra, ae, f. grósseres Behültniss 
aus Flechtwerk, wie unser Korb, zum 
Aufbewahren des Getreides für den 
Hausbedarf od. die Aussaat (wozu man 
‚nach Acro auch grössere mit einem Deckel 
geschlossene Thongefásse in Form einer 
Amphora gebrauchte): frumenti E 1, 7, 
80. abs. 51,1, 53... 
cümrinum , i, n. (xvguvov) Kümmel 
E 1, 19, 18. 
eumque od. eunque, Adv. [alterth. 
‘quomque’ b. P, wie b. Lucr. 2, 118, 
doch s. ‘cum’ zu Anf. u. Lachmann zu 
Lucr. p 288] eig. wann (es) auch (sel) 
wenn auch immer, d. i. zu irgen 
einer unbestimmten gleichviel welcher 
Zeit, meist an relative Pron. u. Adverbia, 


cupido 


wie ‘qui’, quando! usw., angefügt, nur 
bei Hor. auch in unmittelbarer Anleh- 
nung an ein Personalpron.: mihi cumque 
. . vocanti, d. i. ‘wenn nur immer ich dich 
um Beistand bitte' (st. *mihi, quando- 
cumque' od. «quotiescumque vocavero' !) 
O 1, 32, 15. vgl. Z 8 128. 

cunctor, 1, (nach Bréal Zeitschr. für 
vergleich. Sprachf, XV p 461 mit “cunctus’ 
verw. st. *colunctor, eig. verbinde, com- 
binire; nach A, mit dem sauskr. ‘cank?, s. 
das. XII p 383. XV 9 814) Dep. zógere, 
säume, gew. mit dem Nebenbegr. des 
Freiwilligen S$ 1, 2, 122, doch auch 
von dem, der wider seinen Willen zu- 
rückgehalten wird: Carpathiitrans maris 
aequora, d. i. verweile Jenseits der carp. 
Meeresfluth (da ‘eunctor’ hier mehr auf 
den Ort als die Zeit zu beziehen u. nicht 
mit 'spatio longius annuo’ zunächst zu 
verbinden ist) O 4, 5, 11. 

eunctus, 8, (zsgz. aus ‘co-iunctus’) 
insgesammt,sámmtlich, ganz (das 
Einzelne im Ganzen gedacht): vulgus S 2, 
8, 63. manus, jegliche Hand O 4, 11, 9. 
patres E 2, 1, 81. Sbst. Plur.: cuncti, 
Alle insgesammt ὁ 1, 4, 87. cuncta, 
Alles (ohne Ausnahme) O 8, 1, 8. 4, 7, 
19. 2,4, 8 usw. dcht. m. Gen.: cuncta 
terrarum (M 8284 A. 5. 28435), der ganze 
Erdkreis O 2, 1, 28. inter cuncta, unter 
allen Umständen und Verhältnissen, bei 
Allem, was man thut, zu jeder Zeit E 1, 
18, 96. 

eünóus, i, m. (xövog Curt. Etym. 
p 151°) Keil, als Attribut der Neces- 
sitas um etw. fester zu machen) O 1, 
85, 18. 

cunnus, i, m. derbe Bezeichn. für 
Weib, Frau $ 1, 2, 70. vgl. albus. 
S 1, 8, 107 

eunque, s. cumque. -- 

cüpide, Adv. (cupidus) begierig, 
mit Begier, peto E 2, 1, 100. j 

eüpido, inis, m. [bei Hor. nie /., mit 
Rücksicht auf die personif. Gottheit, s. saa. 
Z 875 a. Ej] Begierde, Verlangen, la irae 
bes. nach sinnlichem Genuss, mit obj. Arne 
Gen.: immitis uvae, Lüsternheit nach (324,51 
usw. O 2, 5, 9. vgl. O 3, 16, 89. Plur.: 
Begierden, Lüste, Begehrnisse $ 1, 2, 
111. 2, 7, 96. b) abs. leidenschaftliches 
Streben nach Vermehrung des Besitzes, 
Habsucht, Habgier, sordidus O 2, 
16, 15. miser, inops E 1, 1, 33; 18, 98. 
falsus S 1, 1, 61. 2) personif.: Cüpido, 
inis, m. Gott der Liebe, S. der Venus 
(doch vgl. Cic, de nat. de. 8, 23, 58), 


1) Hu. Linker nach Verm. Lachmann’s a. a. O. 
'medicumque'; μα i *quale lenimen mibi 
cumque' ; Hirschfelder : *dulce len, mihi ubique', 





cupidus 


ew. identificirt mit ‘Amor’ O 1, 2, 34. 
2, 8, 14. 4,13,5. Epd 17, 57. Plur. erst 
nach spáterer Vorstellung, um den man- 
nigfachen Wechsel der Liebe anzudeu- 
ten: ‘Liebesgötter’, ‘Amoretten’ im Ge- 
leite der Venus O 1, 19, 1 (wo H appel- 
lat. ‘cup.). 

eüpidus, 3, (cupio) begierig nach 
etw., meist im übeln Sinne, m. obj. Gen.: 
litium et rixae, zanksüchtig O 8, 14, 26. 
acis, friedliebend S 2, 1, 44. mortis, 

i. nach dem Tode sich sehnend, den 
Tod herbeiwünschend S 2, 2, 98. abs.: 
fee mit Begierde E 1,2,24. prägn.: 


ehrlich, habsüchtig &2,2,156. hitzig, ᾿ 


leidenschaftlich AP 165. b) im guten 
Sinne von dem, der guten Willen u. Lust 
zu etw. hat ὁ 2, 1, 12 (s. deficio 9). 
Cüpiennius, i, t». C. Cup. Libo, aus 
Cumä, Freund des Augustus (nach A. 
fingirter Name v. *cupio' zur Bezeichn. 
e. lüsternen Mannes) $ 1, 2, 36. 
cüpio, Ivi od. fi, ttum, 8, begehre, 
wünsche, verlange, nil O 8, 16, 22. 
plura Ε 2, 2, 148. cupio omnia, quae 
vis, “ich wünsche dir Alles, was du dir 
selbst wünschest', e. kühle Höflichkeits- 
formel, um der weiteren Zudringlichkeit 
Jmds zu entgehen (etwa: ‘ich danke dir 
für deine Theilnahme’) $ 1, 9, 5. öfter 
m. Inf. S 1, 8, 56; 5, 100 usw. mit dem 
Nomin. des Prädikates bei ‘esse’, 'ha- 
beri' usw. (Z 8 610. M 8 893, a) S 1,6, 
81; 9, 58. AP 465. abs. E 1,2, 51 u. ó. 
eüpressus, i, f. (χυπάρισσος) Cy- 
presse (ein wie das Wort selbst aus dem 
Orient stammender u, dort hoch wachsen- 
der, später auch in Griechenland u. Italien 
heimischer Baum mit dunklen Blättern u. 
lieblichem Harzgerueh) O 1, 9, 11. 4, 6, 
10. AP 19. Bes. dem Pluto u. der Pro- 
serpina heilig u. im Alterthume bei Lei- 
chenfeierlichkeiten háufig angewendet!): 
funebris (*feralis' b. Verg. A 6, 216) Epd 
5, 48. invisa (weil vor das Haus von Ver- 
storbenen aufgestellt od. auf Gräber ge- 
pflanzt, wie bei uns der gemeine Lebens- 
baum, u. so an den Tod erinnernd, s. Ov. 
Met. 10, 142) O 2, 14, 23. 5) übtr. (Stoff 
st. des daraus Verfertigten): 'Holz der 
Cypresse’, d. i. "Kästchen aus Cypressen- 
holz! zur Aufbewahrung der Schriften: 
levis AP 332. 
cur, Adv. [dem Zeitw. d. Satzes nach- 
gestellt S 2, 8, 187; 7, 104 (wo A. ‘our’ 
für sich nehmenu.interpung. 'vetas : cur?’ 
u. 'perniciosus est: cur ?^)] (urspr. *quoi' od. 
‘cui rei’, 8. Z S 276, 2) warum, wes- 
1) Böttiger ‘Kleine Schrft.' III ῥ 178 fg. Sil/. 


Auch in der Kunst oft dargestellt, s. Bóttiger 
‘Ideen zur Kunstmythol. II p 485 mit Anm, 
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halb, zur Angabe d. Grundes in dir. u. 
indir. Frage O 1, 8, 2. 2, 17, 1 usw. 
nach ‘causa’ O 1, 16, 19. Bes. direkt: 
‘cur non’, wozu man ‘vielmehr’ od. “im 
Gegentheil’ zu denken, in der Auffor- 
derung (wie τί ov, 8. Buttm. S 187. A. 6): 
cur non... potamus, d. 1. lasst uns also 
weise das Leben geniessen O 2, 11, 13. 
auch Roppett wo das zweite ‘cur’ zur 
näheren rklärung der ersten Frage 
dient: ich meine, will sagen O 1, 8, 8. 
Bisw. in der verkürzten od. zusammen- 
gezogenen indir. Frage (nach ‘irascor’, 
‘doleo’ u. dgl.) mit Beibehaltung der 
Form des direkt ausgesprochenen Vor- 
wurfs!) (M S 398 not.*), eig. ‘indem du 
in Gedanken fragst: warum’, d. i. ‘dar- 
über od. deshalb dass’: ne doleas.. cur 
tibiiunior praeniteat, dufragst(klagend), 
warum e.Jüngerer dir vorgezogen werde ; 
klage nicht darüber, dass usw. O 1,38, 
9. amicisirascor, cur properent, d.i, des- 
balb weil (ideo quod) E 1, 8, 9. 
eüra, ae, f. ernsthafter Gedanke jeder 
dah. Érnst, Sorge, Mühe, Be- 
mühung usw.(goovtic),nonlevisu.dgl. 
O 1, 4, 18; 22, 11. 2, 16, 22. S2, 7, 114. 
oft Plur.: sagaces, d. i. wache Fürsorge, 
Vorsicht O 4, 4, 75. civiles super urbe, 
Sorge um das Gemeinwohl der Stadt O3, 
8, 17. m. subj. Gen.: fratrum O 4, 14, 1. 
cognatorum .£ 2, 2, 136. m. obj. Gen.: 
für od. um Jmd od. etw.: Caesaris, Schutz, 
Obhut (v. Iuppiter) O 1, 12, 50. heredis 
Έ 1. ὅ, 18. peculi, ‘leidige Geldsucht 
AP 330. m. Gen. des Gerund.: quae- 
rendi singula (s. inicio), Sorge, Neugier 
SS 1, 6, 82. vgl. consumo, reddo. curam 
fallere somno, den Ernst S2, 7, 114. c. 
inest cui, m. fg. ut’ (poovcíc ἐστί τινι), 
Jmd trägt Sorge od. Verlangen, ist be- 
müht S 2, 4, 93. aliquid curae est cui 
(Z S 422. Anm.), Jmd sorgt für etw., ist 
auf etw. bedacht, lässt sich etw. ange- 
legen sein: id erat curae, daran dacht’ 
ich gerade S2, 4, 8. vgl. 81, 6,34. mihi 
non tantum furesque ferae . . curae sunt 
atque labori, quantum carm, quae ver- 
sant etc., d. i. Diebe und Wild machen 
mir nicht so viel Sorge und Beschwerde 
als bannzaubernde Weiber usw. S 1, 8, 
18. von leb. Wesen: es ist mir Jmd lieb, 
liegt mir am Herzen E 1,3, 30. 5) übh 
lebhaftes Interesse für etw., das uns an- 
genehm bescháftigt als Mittel gegen 
Langeweile: inter spem curamque, *mit- 
ten im Hoffen und Schaffen’ (nach A. 
auch hier von e. anruhigen Seelenzustand, 
der das Leben verbittert) E 1, 4, 19. Bes. 


1) Vgl. Cic, Att. 8, 18, 2, Hand's Turs. II 
p 177. 
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122 curator 


c) Plur.: curae, v. äusseren Gütern, die 
der Mensch sich ersehnt, wie politischer 
Einfluss, hohe Stellung, Reichthum E 1, 
8, 26 (s. fomentum). f)in geistiger Bez.: 
sapientium, tiefe Forschungen, Tiefsinn 
(vgl. Cic. Tusc. 5, 24, 69) O 8, 21, 15. 
von wissenschaftl. Bestrebungen od. Be- 
schäftigungen (µελέται) E 2, 2, 83. 
en i. Besorgniss, Unruhe, 
ummer usw.: vitiosa O 2, 16, 22. su- 
er conditione communi #2, 1, 151. oft 
lur. Ο 2, 16, 11. edaces Ο 2, 11, 18. 
graves S 1, 2, 110. s. amarus. vgl. O 1, 
7, 31. Epd 9, 97. E 1, 11, 25; 18, 101. 
Bes. b) Liebessorge od. -qual, Plur. Zpd 
2, 97. iuvenum AP 85. 8) dcht. concr.: 
Gegenstand der Sorge od. Liebe: Lieb- 
ling, Geliebte (vgl. Verg. B 10, 22) 
O 2, 8,8. 8) personif.: Cura, der Ernst, 
die Sorge als die Mutter ernster Ge- 
danken usw. u. diese selbst O 2, 16.11 
u. 22 (wo P u. A. ‘cura’). O 8, 1,40 (wo 
P''cura'?. auch E 1,2,81 u. $2, 7, 114 
(doch s. *cesso! mit not.). 
eüráütor, öris, m. (curo) der etw. be- 
sorgt, bes. Vormund (Blódsinnigen u. 
Verschwendern vom Prätor bestellt) £1, 
1, 102. 
cüria, ae, f. (verw. m. 'Quiris') eig. 
Gebäude zur Versammlung für die Cu- 
rien od. die dreissig áltesten Abtheilun- 
gen des róm. Volkes, dann Berathungs- 
ort für den Senat (curia Hostilia), Senats- 
palast, dah.: ‘Senatsversammlung’, ‘Se- 
nat’ (Liv. 2,23, 14; 24,8) O 2, 1, 14. auch 
zur Bezeichn. des röm, Rechtes u. Ge- 
setzes, der Gesetzlichkeit (Cic. Planc. 
, 29, 71) Ο 8, 5, 7. 
cüríosus, 3, (cura) sorgfältig for- 
schend, bes. v. übertriebener Sorgfalt 
(περίεργος), mit gehässiger Bez. v. Hor., 
der allzu schlau den Künsten der Cani- 
dia nachgeforscht hatte Epd 17, 77. 
Cüríus, d. i. M. Curius Dentätus, 
Cons. 290 v. Chr., e. Muster altróm. Ein- 
fachheit und Tapferkeit (s. Cic. de sen. 
16, 55), der das Gold der Samniter ver- 
achtete u. den Krieg mit denselben sowie 
mit Pyrrhus im zweiten u. dritten Cons. 
275 u. 274 v. Chr. beendete O 1, 12, 41. 
Dah. ‘Curii’ appellat.: Männer wie C., 
d.i mässige u. muthige E 1, 1, 64. 
cüro, 1, [alterth. Inf. Pass. ‘curarier’ 
st. ‘curari’ E2, 2,151. 28 162, a] sorge 
für etw., kümmere mich um etw., 


1) Vgl. bei Schiller am Schluss des‘Siegesfestes'; 
‘Um das Ross des Reiters schweben, Um das 
SchiffdieSorgen her’. ThFontane‘Seidlitz’: Oft 
jagt er drum vonMorgen Bis in die Nacht hinein: 

s können dann die Sorgen So schnell nicht 
hinterdrein'. 


curriculum 


besorge etw., aliena negotia S 2, 8, 19. 
Bes. 5) von der Pur des Körpers in 
Bez. auf Nahrung, Reinlichkeit usw.: 
bovem disiunctum, pflege, warte ab E 1, 
14, 28. membra (d. 1, corpus), pflege des 
Leibes S 2, 2, 81. ähnl: pelliculam, 
‘seiner Haut pflegen’ S 2, 5, 38. cutem 
4E 1. 2, 29. nitidus bene curata cute, 
d. i. wohlgenährt, corpulent E 1, 4, 15. 
mit griech. Constr. (Z S 458. .M 8 257,0. 
Anm.), inaeq. t. curatus capillos, wenn 
ich mir einmal von einem schief schnei- 
denden Barbier das Haar habe in Ord- 
nung bringen lassen, d. i. mit einem vom 
Barbier ungleich od. in Stufen geschnit- 
tenen Haare E 1, 1, 94. dcht.: Genium 
mero, d.i. am (durch) Wein das Herz 
erquicken O 3, 17, 15. c) von d. Pflege 
des Körpers zur Wiederherstellung des- 
selben (wie θεραπεύω τιν), behandele 
ärztlich, heile: fugeres curarier, dich 
heilen zu lassen E 2,2, 151. übtr. v. 
Seelenzustand: curandi tempus, d. i. die 
Zeit der Heilung .E 1,2, 89. 2) übh. 
mache mir Sorge od. kümmere 
mich um etw., nehme etw. zu Herzen: 
bellum O 4,5,28. preces, achte auf 
usw., erhóre CS 71. quod ultra est (vgl. 
odi) O 2, 16, 26. m. Conj.: nihil alla- 
bores sedulus, curo (im Gegs. zum vhg. 
‘odi’ u. ‘displicent’), das kümmert mich, 
d. i. das wünsche ich, dass du nichts - 
künstlich hinzufügst zu usw. O 1, 38, 6 
(wo A. ‘curä’ od. 'curae". ne cures ea, 
quae usw., dass du aufhörest dich zu 
kümmern um das, was usw., dassdu ver- 
zichtest auf den Tand usw. E 1 ‚1,47. 
hoc quoque curo, auch das kümmert 
mich, d. i. wünsche ich zu wissen (80v. 
als 'scire laboro) v 2) Ε 1, 3, 6. mit 
Relativs.: leviter (s. d.), quo promissa 
cadant E 2, 1,61. Häuf. 5) mit Inf. (Kr. 
L. Gr. $477. A. 2. Z 8 590): sorge, bin 
beflissen, bestrebe mich, wünsche O 2, 
7,25. E 1, 17,5. AP 35. curat tetigisse, 
d. i. ist bemüht, es ist ihm Ernst 98. 
vgl. audio. Dah. mit Negat.: nehme mir 
nicht die Mühe, suche nicht, will, mag 
nicht O 2, 13,39. 3,5, 90. E 1,17,58. 2, 2, 
182. c) denke od. sinne nach über etw., 
vertiefe mich in etw. (φροντίζω περί 
τινος), sublimia, ‘wahre für die höheren 
Fragen den Sinn’ (Död.) E 1, 12, 15. 
quidquid dignum est sapiente usw..E 1, 
4,5. mit indir. Frages.: quid verum (sit) 
E 1,1,11. quis deceat civitatem status 
O 8, 29, 25 

eurricülum , i, ». Lauf, übtr. Wa- 
genzumWettrennen!)in denolymp. 


1) Wie b. Cic. Mur. 27, 57 n. Ov. Trist. 4, 8, 97, 


Curro 


Spielen, die Augustus nach griech. Art 
zu Rom veranstaltete (‘curriculo’ also 
Abl. des Instrum. 1) O 1,1,3. vgl. Olym- 
picus. von 

eurro, cücurri, cursum, 8, laufe, 
renne, eile, von leb. Wesen: circum 
loculos S 2,3, 147. in urbem S 1,8, 47. 
per conclave S 2, 6, 118. abs. 5$ 1, 8, 
10 (wo aus ‘currebat’ zum Satze e. Zeitw. 
wie "incedebat! zu erg., s. Iuno), vom 
Wassersüchtigen: si noles sanus (verst. 
‘currere’), curres hydropicus, d.i. wenn 
du dir, um der Krankheit vorzubeugen, 
im gesunden Zustande aus Trágheit keine 
Bewegung machen willst, wirst du dann 
gezwungen sogar laufen müssen?) E 1, 
2, 94. currens aper, dahinstürzend, ge- 
hetzt (in welchem gereizten Zustande 
der Eber die Borsten sträubt), als Bild 
der heftigsten Wuth u. Regsamkeit Epd 
5, 28°), dcht. v. Seefahrenden (wie 
AE gehe zu Schiffe, segele, reise: 

Indos JE 1, 1, 45. per mare, durch- 
kreuze S 1, 1,30. trans mare (vgl. ‘cae- 
lum! a. E.) E 1, 11, 27. abs.: fahre wei- 
ter, segele fort Ο 1, 28, 36. b) v. sachl. 
Gegenst.: laufen', wie v. Rade O 8, 10, 
10. AP 22. v. Meere: inter turres, da- 
hinströmen durch usw., vorbeiströmen 
bei usw. (als Umschr. des Hellespont, vgl. 
turris) E/ 1,8,4. 2) αρ. laufe, renne, 
in contraria vitia $ 1, 2, 24. von d. Ver- 
sen des Lucilius (mit Anspiel. auf die 
Raschheit, mit der er seine Verse ver- 
fertigte): dahin eilen, 'hinrollen' (Web.) 
S 1, 10, 1. von Gedanken: hinfliessen, 
leicht und rasch fortschreiten (vgl. *per- 
facile currens oratio! b. Cic. Brut. 68, 
227 u. Nägelsbach’s Stil. S 108, 4) S 1, 
10, 9. 5) v. Jugendalter: dahineilen, ver- 
fliessen O 2, 5, 18. Dav. 

currus, üs, m. Wagen übh., auch 
der Gótter, wie des Iuppiter O 1, 12, 58; 
84, 8. des Sonnengottes O 1, 22, 21. 3, 
6,44. CS9. E 1,16, 7. der Pallas (Plur. 
v. Einem Wagen, wie ἅρματα u. ὄχεα 
b. Hom.) 01,15, 12. des personif. Ruh- 
mes: fulgens S 1, 6, 28. ventosus E 2, 
1,177. Bes. b)der Wettfahrenden(&oua): 
Kampf- od. Streitwagen O 4, 8, 5. S 1, 
1, 114. S FIBI DANN ia Plur.: aurei, als 
äusseres Zeichen des 'Triumphes, d. i. 
Triumphzug (wie Cic. Fam. 15, 6, 1) 
-Epd 9, 22. 


1) Nach A. von der ‘Rennbahn’ (Abl. loc.) od. 
dem ‘Wettlaufe’ selbst, wie δρόμος st. στάδιον, 
auch b, Cic. de sen. 9, 27. 

3) Nach Celsus de re med. 3, 21 'hydropicis 
multum ambulandum, currendum aliquando est’. 

3) Wo BHM u. A. Laurens nach Conj. von 
NHeinsius; Peerlk, ruens, doch vgl. Sil. It. 1, 
421 u. Stat. Theb. 11, 530. 
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cursito, 1, (Int. v. ‘curro’) laufe hin 
una her S 2, 6, 107. huc et illuc O 4, 

1, 10. 

cursus, 8, m. (curro) das Laufen 
od. Rennen, Lauf, superare cursu £1, 
18,51. v. Wettlauf (wie ὀρόμος) AP 412. 
auch v. lebl. Dingen: 'Lauf? des Flusses 
AP 67. b) Lauf, Weg, Reise, Fahrt, 
bes. zur See: per mare O 1, 6, 7. sospite 
cursu, nach glücklicher Fahrt (n&ml. 
nach Italien) CS40. 2) trp. Lauf, Rich- 
tung, Laufbahn, Weg, itero cursus 
relictos (d. i. ohne Bild: kehre zu den 
früheren Ansichten über Gott u. gótt- 
liche Dinge wieder zurück u. bleibe den- 
selben treu) O 1,94, 4 (vgl. "itero"). rectus, 
der rechte Pfad (der Tugend) 52, 5, 78 
(s. depello). 

Curtillus, i, m. N. eines Schlemmers 
niedrigeren Ranges S 2, 8, 52. 

curto, 1, kürze, schmälere, mit 
*quantulum summae’ S 2, 8, 124. von 

eurtus, 3, (nach Curt. Wurz. χερ in 
χείρω, 'scheere ab’) verkürzt, ge- 
stutzt am Schweife: mulus, d. i. ‘mit 
unansehnlichem Schweife’ od. dcht. übh. 
‘mager’, ‘dürftig’ (denn die Sitte des 
Englisirens war den Alten unbekannt) 
S 1,6,104. Iudaeus, beschnitten ὦ 1, 
9, 70. b) trp. knapp: ärmlich, lar, 
ärmliches Haus (B u. Dód., doch s. cer- 
tus) E 1, 7, 58. res (Habe) O 3, 24, 64. 

cürulis, e, (currus) eig zum Wagen 
gehörig, dcht.: ebur, 'der curulische 
Stuhl’ od. mit Elfenbein verzierte Amts- 
sessel der Consuln, Prätoren u. höheren 
Aedilen (sella curulis), übtr. von d. Prä- 
tur (wie ‘fasces’ vorh. v. Consulate) .E 1, 


curvus 


eurvo, 1, krümme, biege, wölbe, 
sinus Calabros, vom adriat. Meere (das 
durch seinen heftigen Wellendrang die 
Küste Calabriens gleichs. krümmt, dorthin 
eindringt; vgl. ‘curvus’ u. Verg. .4 1,161 !) 
01.98.16. dcht.: lances, v. Eber, gleichs. 
durch seine Last verbiegen S 2, 4, 41. 
curvati ignes, v. Monde: die gekrümm- 
ten Flammen, πι die flammende Sichel, 
‘Feuersichel’ des M. O 4, 2, 57. 5b) trp. 
beuge Jmds Nacken, d. i. stimme zum 
Nachgeben (durch Geschenke od. Bit- 
ten, wie 'necto’ Verg. A 2, 289): alqm 
Ο 8, 10, 16. von _ | 

eurvus,8,(xvotoc) gekrümmt,ge- 
bogen, krumm, ungues (nach Art der 


1) A. nehmen 'sinus' nicht für Krümmungen 
des Ufers, sondern für Biegungen, Buchten des 
Meeres, die sich denen des Ufers anschmiegen, 
80 dass 'sinus' als Acc. synonymicus (gleichsam 
‘curvare curvamina’, s. Wagn. zu Verg. A 2, 69 
ed. min.), also: das adr. Meer, wo es sich in die 
calabr. Buchten biegt, cal. Buchten macht. 
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Furien) Epd 5, 93^ lyra, gewölbt, aus- 
geschweift O 1, 10, 6 u. 3, 28, 11. litus 
(vgl. curvo) O 4,5,14. .Epd 10,21. 2) αρ. 
in sittl. Beziehung: krumm, d. i. un- 
recht, verwerflich (wie σκολιός), 
sbst.: curvum (sonst: pravum, turpe, im 
Gegs. zu ‘rectum’, vgl. S 1, 6, 63) E 2, 


cuspis 


2, 44. 

euspis, idis, f. (verw. m. *acuo', *acus’) 
eig. Sbitze , dcht. (wie αἰχμη): Wurf- 
spiess, Speer, Lanze O 4, 6, 8. $2, 

14. 

eustódia, ae, f.(custos) Be wachung, 
dura matrum, strenge Zucht, Aufsicht 
oder Obhut (nicht: Vormundschaft, da 
der Mutter nach röm. Rechtsbegriffen 
keine väterliche Gewalt über die Kinder 
zustand) S 1, 1, 22. 

eustódio, ivi od. ti, Itum, 4, b ewache, 
bewahre, hüte, alqd S 2, 8, 151. abs. 
wahre, spare (verst. 'tua") S 2, 3, 123. 
übtr. v. Schreibgriffel im Gleichn. mit 
dem Schwerte zur Bezeichn. der Satiren 
des Hor. als Schutzwaffe (in denen er je- 
doch auch, ohne angegriffen zu sein, die 
Thorheiten u. Laster Anderer straft) 5 2, 
1, 40. b) dcht. von e. Tempelwand: lae- 
vum Veneris latus, d. i. die linke (glück- 
bringende) Seite des Tempels der Venus 
decken, einschliessen (vgl. paries) O 3, 
26, 6. von 

eustos, odis, m. u. A. Wächter, Hü- 
ter, Beschützer, Aufseher, virgi- 
nis, von Acrisius Ο 8, 16, 6. saevus .E 1, 
16, 77. ovium (d. i. Hirt) O 4, 12, 10. 
nequitiae, v. Geier des Tityus O 8, 4, 79. 
auch von dem Sklaven, der die Knaben 
aus dem Hause der Eltern in die Schule 
u. wieder nach Hause führte u. sie be- 
aufsichtigte (st. ο ο AP 161. 
Dieses Amt versah der Vater auch selbst 
S 1, 6, 81; 4, 118. von den steten Be- 

leitern der róm. Matronen ausser dem 

use (Eunuchen) $' 1,2,98. übtr.: verae 
virtutis, mit *satelles' verb. E 1, 1, 17. 
Bes. 5) v. Göttern: Schutz, ar ar 
Hort, Schirm, gentis humanae, v. Iup- 
pr O 1, 12, 49. virom Mercur., von 
aunus Ο 2, 17, 80. Tarenti, v. Neptun 
(als πολιοῦχος) O 1, 28, 29. dei alumni 
(des Bacchus), v. Silenus 4.8 289. pacis, 
v. Ianus E 2,1, 255. montium, v. Diana 
O 8, 22, 1. verb.: *custodes dii' einer Per- 
son O 1, 86, 8. ähnl. v. Augustus: Ro- 
mulae gentis, rerum (vgl. tutela) O 4, 5, 
2; 15, 17. 

" eitis, is, f. Oberfläche des thierischen 
Körpers, Haut, mit ‘nervi’ verb. Ol, 
28, 13. vgl. AP 476. tonsa cutis, von 
dem dicht auf der Haut abgeschorenen 
Haupthaar (im Gegs. zu der Sorgfalt, 


Cyclops 


welche die feinere Sitte beim Schneiden 
des Haars verlangte, vgl. E 1, 1,941) 
E1,18,7. Sprchw.: curare cutem, s. 
curo. 

eyáthus, i, m. (xva9oc) kleineSchale 
od. Becher zum Schópfen u. Trinken, 
etwa 'Glas', bes. als Schópfgefüss den 
zwölften Theil eines ‘sextarius’ (s. d.) 
enthaltend, des gewóhnl Masses des 
Weines, den man bei Tische trank, dah.: 
tres aut novem, trini ter cyathi (der 
Becher wurde nüml, so viele Male gefüllt, 
als der Name dessen, zu dessen Ehren man 
trank, Silben hatte, dah. Hor. sagt: man 
solle den Namen dreimal nehmen und so 
dürfe man neun Becher leeren, zugl. mit . 
scherzhafter Anspiel. auf die neun Musen) 
O 8, 19, 129 u. 14. mit Gen. dessen, dem 
etw. gehört od. gilt: centum cyathi amici 
sospitis, für den Freund, auf das Wohl 
des Freundes O 8, 8, 13 (wo 'centum c. 
ο. vgl. 0 1, 29, 8. S 1, 1, 55; 

, 117. 

en, um, f. KvxAaóec (νῆσοι), 
die fast kreisfórmig um Delos gelegenen 
‘cykladischen Inseln’ des ägäischen Mee- 
res (des h. Archipel), reich an weissem 
Marmor (bes. Paros), dah.: nitentes, ful- 
gentes O 1, 14, 20. 8, 28, 14. 

eyclicus, 8, (P u. A.) od. eyclius (aus 
einigen Hdschr. BHM?®), 8, eig. kreis- 
förmig, übtr.: scriptor, *cyklischer Dich- 
ter’ (d. i. nach dem Sprachgebrauch der 
Alexandriner einer aus der Klasse der- 
jenigen epischen Dichter, die einige Jahr- 
hunderte nach Homer den von diesem be- 
sungenen troischen Sagenkreis ergänzten 
u. bes. den Inbegriff aller mythischen Ueber- 
lieferungen u. Begebenheiten, die den in 
der Ilias u. Odyssee erzáhlten vorangingen 
od. nachfolgten, im Zusammenhange be- 
handelten, wohin die Κύπρια v. Stasinus 
od. Hegesinus, die 4ἶθιοπίς des Arktinus, 
die Ἰλιὰς uuxo& des Lesches, die Νόστοι 
oder Geschichten von der Heimkehr der 
verschiedenen Heroén usw. gehórten) AP 
136. 

Cyelops, opis, m. Κύκλωψ (eig. rund- 
äugig), bei Hom. ein wilder und roher 
Volksstamm von riesenhafter Kórper- 

estalt, der zerstreut auf Sicilien ohne 
esetze u. Stádte nomadisch lebte, un- 
ter dem bes. Polyphémus, S. des Posei- 
don, hervorragte, der den Odysseus 
mit seinen Geführten in grosse Gefahr 
brachte (vgl. Hom. Od, 9,187 fgg.), vor- 


1) Dód. verb, ‘quae cute se intonsa commen- 
dat', d. i. durch struppigen Bart. . 

3) Ebenso κύκλοι neben κυχ.ικοὶ ποιηταέ bei 
den spätern Griechen, vgl. Weicker ‘Der epische 
Cyclus' p 117. 


cycnus 


zugsw. "Cyclops! gen. AP 145. 5) übtr. 
ein pantomimischer Tanz, worinPolyphé- 
mus auf komische Weise als Liebhaber 
der Galatea mit zärtlichem Schäfer- 
charakter dargestellt wurde $ 1, 5, 63. 
«E 2, 2, 125. s. salto. — Verschieden 
davon sind die Cyklopen des Hesiod 
(Theog. 140) als Sóhne des Himmels u. 
der Erde u. Gehülfen des Vulkan, die 
dem Iuppiter für die Gewitter des Som- 
mers die Blitze schmieden O 1, 4, 7. 

eyenus, i, m. [doch verkürzt *cycnus' 
04,3,20] xvxvoc, Schwan, dem Apollo 
heilig u. im Alterthum ber. durch seinen 
Gesang vor dem Tode O 4, 8, 20. dcht. 
übtr.: ο. Dircaeus’, vondemin poetischer 
Begeisterung hoch sich emporhebenden 
Pindar, der mit e. singenden Schwan 
verglichen wird O 4, 2, 25. Nach Ari- 
Stoteles gehen die Seelen der Dichter 
nach dem Tode in Schwäne über u. be- 
sitzen auch in dieser Gestalt die Gabe 
des Gesanges ?), vgl. O 2, 20, 1 fgg. u. 'bi- 
formis". 

Cydönius, 3, Κυδώνιος, zu Cydenia 
gehörig, e.St. an der Nordküste Kreta’s, 
deren Bewohner im Speerwerfen be- 
rühmt waren (vgl. 'Cnosius), dcht. st. 
ur arcus (spicula Verg. B 10, 59) 

, 9, 17. 

Cylléneus, 3, [sonst auch ‘Cylle- 
nius’] Κυλλήνιος, zu Cyllene gehörig, 
einem Berge in Arkadien: fides (Saiten), 
weil Merkur, der Vater der gekrümmten 
ir (s. O 1, 10, 6), dort geboren Epd 
18 


, 9. 
eymba, s. cumba. 

Cynieus, i, m. Κυνικός, Cyniker, cy- 
nischer Philosoph vorzugsw. v. Diogenes 
aus Sinöpe, e. Schüler des Antisthenes, 
desStifters der cynischen Schule (s. Ari- 
stippus): mordax E 1, 17, 18. 

ynthius, 3, Κύνθιος, zum Berg 
Cynthus auf Delos gehörig, der &eburts- 


3) Vgl. Plato's Ion. p 584b u. Peerlkamp ‘De 
cantu cycni’. Gróning. 1824. 
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státte des Apollo und der Diana, dah. 
sbst.: Cynthius, i, m. der Cynthier, d. i. 
Apollo O 1, 21, 2. Cynthia, ae, f. d. i. 
u, n " 
yprius, 3, zur Ins. Cyprus gehóri 

trabs, d. i. *Handelsschifi! in Verb. mit 
*mercator (nicht etwa 'aus cyprischem 
Holze erbaut', sondern ein italisches , das 
nach Cypern Handel treibt, etwa wie un- 
sere Hanseaten auch von ihren ostindischen 
Schiffen sprechen) O 1, 1, 13. merces 
(d. i. kostbare) O 3, 29, 60. von 

Cyprus, i, f. [griech. Acc. *Cyprón' 
O 1, 30, 2] Κύπρος, Ins. im mittelländ. 
(cilicischen) Meere an der Südküste 
Kleinasiens, Vaterland u. Wohnsitz der 
Venus, die hier viele Tempel hatte (O 1, 
19, 10; 30, 2. 3, 26, 9) u, bes. als Schutz- 
göttin der Schiffenden(Ilovzia, Εὔπλοια, 
Auusvia, vgl. O 8, 26, 5), die sie beim 
Beginn der Seefahrt anriefen, verehrt 
wurde, dah.: diva potens Cypri O 1, 8, 1. 
reich an vortrefflichem Wein, an Oel, 
Cedernholz für den Schiffsbau und Me- 
tallen und blühend durch Handelsver- 
kehr ?), s. Cyprius. 

Cyrus, i, m. Köoos, 1) der ältere, 
Gründer des persischen Reichs um 650 
v. Chr., als dessen Nachfolger man die 
Perserkönige, wie Phrahates, betrach- 
tete (vgl. Bactra) O 2, 2, 17. 3, 29, 27. 
2) fingirter Name e. unbekannten Jüng- 
lings O 1, 17, 25; 38, 6. 

Cytherea, ae, f. Κυθέρεια u. Kv- 
θερηίς, Bein. der Venus von der Insel 
Cythéra (Κύθηρα, jetzt ‘Cerigo’) an der 
Südspitze Lakoniens, wo sie der Sage 
nach zuerst aus dem Schaume des Mee- 
«es entstiegen in einer Muschel landete 
unde. von d. Phóniciern erbauten (Herod. 
1, 105) berühihten Tempel hatte, mit 
*Venus' verb.?) O 1, 4, 5. abs. O 8, 12, 4. 


1) Er FUnger ‘Die Insel Cypern einst und 
jetzt’. Wien 1866. 

3) Wie Κυύέρεια 4φροδίτη, s. Passow zu Mus. 
ο 38 p 175. 


Dacus 


D. 


Dàeus, i, m. [Sing. O 1,85, 9 u. ó. 
collectiv st. ‘Daci’, s. Z 8 864 a. E] 
Dacier, e. zu den Geten gehóriger krie- 
er Volksstamm am untern Theile 

erDonau (inOberungarn, Siebenbürgen, 
in d. Moldau u, Walachei) der im Ein- 
verständnisse mit Antonius Einfälle in 
das röm. Gebiet machte (31 v. Chr.), um 
dem Augustus Verlegenheit zu bereiten 


(O 2, 20, 18. $ 2, 6, 58), u. 80 v. Chr. 
durch M. Crassus bekämpft wurde (s. 
Fischer’s Róm. Zeittafeln p 372) O 1, 
85, 9. 3, 8, 18. Dacische Bogenschützen, 
die durch Gesandte dem Octavianus ihre 
Dienste anboten, der sie aber nicht ein- 
mal anhórte, standen in der Schlacht bei 
Actium auf der Seite des Antonius O 3, 
6, 14. 


126 Daedaleus 
Daedáleus, 8, 4αιδάλειος, zu Dáda- 
lus gehórig: Icarus, Sohn des D. O 2, 


20, 18 (wegen des Hiatus s. ocior) ope 
Daed. O 4, 2, 2. von RAUS 

Daedálus, i, m. 4αΐδαλος, Collectiv. 
name ausgezeichneter Künstler, der Sage 
nach Zeitgenosse des Minos, nach Hom. 
aus Knosus auf Kreta (nach À. ausA then), 
V. des Icarus, bek. durch die Bildung 
künstlicher Flügel für sich und seinen 
Sohn, mittelst deren er aus der Gewalt 
des Minos in Kreta über das Meer ent- 
floh (s. Ov. Met. 8, 188 fgg. u. Preller 
Griech. Myth. IL? p 499fgg.), von d. Dich- 
tern oft erwähnt als Beispiel verwegener 
Kühnheit O 1, 8, 34. 2, 20, 18, od. ge- 
fährlicher Wagniss O 4, 2, 

Dalmátieus, s. Delmaticus. 

däma, s. damma. 

Däma, ae, m. gew. Sklavenname SS 1, 
6, 38; 5,18 u. 54. auch um e. Freigelas- 
senen dadurch in seiner Niedrigkeit zu 
bezeichnen S 2, 7, 54 (s. prodeo, 2.). 

Dámális,is, f. {άμαλις, wohl fingirter 
N. einer Buhlerin (denn daueAıc eig. 
‘Färse’, also: “junges Mädchen’, vgl. 
“uvenca’) O 1, 86, 13 fgg. 

Dämäsippus, i, m. 4αμάσιππος, ein 
früherer Kaufmann, der aber, wohl mit 
in Folge seiner Leidenschaft für den An- 
kauf alter Kunstwerke, in Schulden ge- 
rieth (3 2, 8, 64) u. nach dem Verluste 
seines nen durch einen gewissen 
Stertinius belehrt den Paradoxieen der 
stoischen Schule mit allem Eifer sich 
zuwendete, wobei er den Satz, dassausser 
demW eisen Alle Thoren seien, in lächer- 
licher Schroffheit auf die äusserste Spitze 
trieb u. unter dem Deckmantel stoischer 
Lehren sich selbst den, Schein hoher 
Weisheit gab (ob Hor. das Charakte- 
ristische aus Cic. Fam. 7, 23, 2 fgg. u. 
Att. 12, 99, 2 u. 88, 1 entlehnt, bleibt 
zweifelhaft) ο’ 2, 8, 1 fgg. 

damma, ae, f. [auch b. Verg. B 8, 28 
usw. Wagn. u. Ribb. dàma BP] Dam- 
hirsch, bei Hor. wie b. Verg. wohl übh. 
zur Bezeichn. verschiedener Arten von 
*Rehen' od. ‘Hirschen’, nach A.'Gemse! 1), 
ο. E 1,2,12 (*timidi dammae’ Verg. 


damno, 1, aee e Obb.] (damnum) 
spreche Jmd eines Verbrechens schul- 
dig(es begangenzuhaben), verurtheile 
(v. Richter, im Gegs. v. ‘absolvo’), mit 
Gen. d. Vergehens (Z $ 446): alqm sce- 
leris S 2, 8, 279. b) spreche einer Strafe 
schuldig (sie zu leisten), verurtheile 
od. verdamme zu etw., mit Gen. der 


1) S. Weber zu Iuven. p 586. 


Danuvius 


Strafe (1 S 293. A. 8. Z 8 447): longi 
laboris, zu peinlicher Arbeit O 2, 14, 
19. dcht. weihe zu etw. (Verderblichem), 
Ilion damnatum mihi usw., mir zum Ver- 
derben geweiht, 'das zum Fluch mir an- 
heimfiel' (vgl. Verg. A 4, 699 u. 12, 727) 
O 8, 8, 23. c) verptlichte testamentlich 
zu etw., m. Inf: damnatus dare, d. i. 'ge- 
halten’, schuldig S 2, 3, 86. 

damnóse, Adv. zum Schaden od. 
Nachtheil, n&ml. des Gastgebers: *bi- 
bere’ (aus der niedern Spr.: ‘recht tüch- 
tig’, ‘zeche mórderisch (V) S 2,8, 84. 
von 

damnösus, 3, unheilbringend, 
verderblich, dies O 3, 6, 45. libido, 
verderbliche Genusssucht, d. i. kostspie- 
lige, die dem Vermógen nachtheilige 
Sucht nach Vergnügungen u. sinnl. Ge- 
nüssen aller Art £ 2, 1, 107. ähnlich: 
Venus E 1, 18, 21. von 

damnum, i, » (nach Ritschl u. A. 
ein passives Part. von ‘dare’, d. i. das 
Verliehene, Verhängte, τὸ de-douevo-v, 
doch vgl. Curt. Et. p 228?) Einbusse, 
Verlust, Schaden E 1, 10, 28; 16, 
56. Plur. von d. Niederlagen im Kriege 
(im Vergleich mit d. Vrae m der Axt) 
O 4,4,59. dcht.: caelestia, Verluste am 
Himmel (in Bez. auf die Veränderungen 
im Stande der Himmelskórper, bes. des 
abnehmenden Mondes, die aber durch den 
Verlauf der Monate immer wieder ersetzt 
werden), *doch was dem Himmel ent- 
schwand, das erneuern schnel wan- 
delndeMonde'(V) 04,7,18. Bes. b) Ver - 
lust des Vermögens S 2, ὃ, 800. des 
Lösegeldes, mit *flagitium' verb. O 3, 5 
27. mit ‘dedecus’ verb., ‘Schaden un 
Schande’ S 1, 2, 52. 

Dánàé, es, f. 4ανάη, T. des Acrisius 
6.d)08, 161 — 

Dünáus, i, m. 4αναός, S. des Belus, 
myth. Kön. von Argos, der seine funfzi 
Töchter (Danaídae' od. ‘Danaides’ bei 
Spät.) mit den Söhnen seines Bruders 
Aegyptus, vondem er vertrieben worden 
war, vermählte und jenen in der ersten 
Nacht ihre Neuvermáhlten zu ermorden 
befahl (unter denen nur Hy permnestra ihren 
Gemahl Lynceus rettete, vgl. Ov. Met. 4, 
462 u. bes. Her. 14), für welche Unthat 
die Tóchter in der Unterwelt zu der 
Strafe verdammt wurden e. durchlócher- 
tes Fass vollzuschöpfen O 2, 14, 18. 8, 
11, 23 fgg. 

bàanüvius(H)od. Dänübius(BPM)), 
i, m. Donau (bes. am oberen Laufe bis 


d Danuvius jetzt auch Haase b. Tac., ‚Riese 
b. Ov., Kran. b. 0868. b. 6 6,25, 2. vgl. Hintner 
Ztschr. f. österr. Gymn. 1812 p 555. 











daps 


Wien so gen., "e *Hister), bek. Fluss, 
der von seinem Ursprunge im Abnoba- 
gebirge (Schwarzwalde) aus im östlichen 
fe Germanien von Rätienu. Noricum, 
Pannonien von Dacien und Dacien von 
Mösien trennt, dah.: qui Danubium bi- 
bunt (s. bibo) als Umschr. der germani- 
schen Völker, bes. der Vindelicier und 
Pannonier, die 16 bis 14 v. Chr. von den 
Rómern besiegt wurden O 4, 15, 21. 
daps, däpis, f. [Sing.im Nom. ungebr., 
b. Hor. oft Gen. *dapis', u. Einmal Acc. 
*dapem', sonst meist Plur. *dapes', wie 
stets b. Verg.] (Wurz. dan in δαπάνη) 
länzendes Mahl, bes. zu religiösen 
wecken, Festschmaus, Opfer- 
mahl, Iovis O 1,32,13.2,7,17 (s. reddo). 
Saliares O 1,87,4. übh. Mahl, Mahl- 
zeit, Schmaus, Tafel, Siculae O 8, 
1,18. festae Eipd 3, 1. benigna ZEpd 17, 
66. vgl. "brevis! u, *inemptus'. 5) dcht. 
Speise, Nahrung, Kost Epd 8,8. 
5, 33. auch v. Thieren O 4, 4, 12. 2, 
6, 89 u. 108 (vgl. continuo). E 1, 17, 51. 

Dardänus, 3, 4αρδάνιος, zu Darda- 
nus gehörig d. Gründer von Dardania 
od. Troia, dcht. st. ‘troisch’: gens O 1, 
15, 10. turres O 4, 0, 7. 

Daunias, ádis, f. davvia, Landsch. 
im Norden Ápuliens, dcht. st. ‘Apulien’: 
militaris O 1, 22, 14 (wo A. mit .B *Dau- 
nià' od. ‘Dauniae in’). s. Daunus. 

Daunius, 3, zum apulischen Kónig 
Daunus gehörig, dcht. st. "italisch', *ró- 

 misch': Camena O 2, 1, 84. caedes O 2, 
1, 34. von 

Daunus, i, m. myth. König v. Apulien, 
Sohn des Pilumnus u. der Danaé (nach 
Verg.): regna Dauni Apuli (eig. nieht das 
ganze Apulien, sondern nur der nórdliche 
Theil desselben, von dem der Dichter sa- 
gen konnte, dass ihn der Aufldus bespüle 
od. begrenze, ‘praefluit’, obgleich genau 
genommen sich noch ein schmaler Streifen 
südlich daran hinzog) O 4, 14, 26. vgl. 
O 8, 80, 11 u. pauper. 

Dàvus, i, m. N. römischer Sklaven 
S 2, 7,2 fgg. bes. als stereotype Person 
im röm. Lustspiele: comicus (s. d.) S 2, 
5, 91. vgl. ὁ 1, 10, 40. 

de, Práp. m. Abl., ráuml. zur Bezeichn. 
des Weg anges od. der Trennung von 

e. festen te, zunüchst von der Rich- 
tung in die Weite: von, von.. weg, 
von..her, pello de tramite S 2,8, 49. 
cedo de sede usw. AP 257. man. pleno 
de pectore (wie aus einem überfüllten 
Gefässe) AP 337. Bes. b) bei den Zeitw. 
des Wegnehmens, Abfordernsusw. von, 
aus (doch s. *ex'), wie bei'verro', fundo', 
*tollo' O 1, 1, 10; 31, 5; 35, 2. 2, 7, 98. 
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bei 'removeo! AP 327. lego olivam de 
ramis Epd 2, 55. sumo magno de flu- 
mine (von der Oberfläche weg, im Gegs. 
‘ex fonticulo', d. i. aus derTiefe, s. Hand’s 
Turs. II p 617) S 1, 1, 55. übtr.: sumo 
de medio, aus dem tüglichen Leben AP 
243. demo partem de solido die O 1, 1, 
20. rapio occasionem de die, ergreife 
vom Tage, entreisse gleichs. dem Tage 
Epd 18, 4. vgl. pendeo. 2) von der Zeit, 
zur Bezeichnung des Ausgangspunktes, 
von..an,meist jedoch um anzudeuten 
dass von der genannten Zeit ein Thei 
zu derselben genommen sei, dass mithin 
die Thätigkeit in die Dauer der genann- 
ten Zeit falle (s. Z S808. Kr. Gr. p 501): 
de tenero ungui, vom zarten Wiegen- 
alter an O 8, 6, 24. de medio die, am 
hellen T'age, d.i. mitten am hellen Tage, 
schon um die Mitte des Tages $'2, 8, 8. 
ähnl.: media de luce .E 1, 14, 34. de 
nocte, zur Nachtzeit, mitten in der Nacht 
E1, 2, 82. media de nocte, um die Mitte 
der Nacht, noch tief in der Nacht S 2, 
8, 238. E 1, 18, 91. mit dem Begr. der 
ast, wie wir: ‘mitten in der Nacht’, ‘in 
finsterer Nacht’ (vgl. adripio) E 1, 7,88. 
8) übtr. auf andere Verhältnisse, zu- 
nüchst zur Ángabe der Seite, von wo 
aus etw. geschieht, von wo aus etw. zu 
einem Andern gelangt, von, quaero (s. 
d.) de pueris ,S 2, 8, 81. 5) im partiellen 
Binne zur Angabe des Ganzen, wozu 
etw. als Theil gehórt od. gedacht werden 
soll (vgl. Z 8 480 a. E.): von, aus, unus 
de multis Ο 8, 11, 83. infima de gente 
O 2, 8, 98. vgl. E 1, 4, 16; 16, 55. 2, 2, 
212. S 2, 6, 104. caetera de ch hoc, 
Anderes von der Art oder dergleichen 
(was nämlich die Menschen so vielfach 
denken und sagen, sonst *alia id genus") 
δ1, 1, 19. c) zur Angabe des Stoffes, 
woher etw. genommen, woraus etw. be- 
reitet wird: aus, garum de succis piscis 
S 2,8,46. d)zur Angabe des Gegen- 
standes, auf den e. (bes. geistige) Thä- 
tigkeit sich bezieht, von dem sie aus- 
geht, der sie veranlasst usw.: um.. 
willen, wegen, über, doleo de fratre 
E 1, 14, 7. queror de puellis O 2, 13, 
25. bes. bei d. Zeitw. des Sagens usw.: 
von, über, loquor S 1,10, 55. dico 
E 1,18, 68. narro S 1, 1, 69. iudico 
E2,2,191. arbitria facio O 4, 7, 21. 
ebenso bei *mentio' u. iudicium" S 1, 4, 
94. E/2, 1,945. Dah. e) übh. zur Bezeichn. 
der Rücksicht: was anlangt, in Be- 
treff, hinsichtlich, taceo de pauper- 
tate E 1, 17, 43. promitto alqd de alqo 
S 1, 4, 102. rixor de lana caprina E 1, 
18, 15. mittor de magnis rebus, d. i. in 
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Geschäften von grosser Bedeutung S 1, 
5,28. vereor, ne... credas, dass du 
einem Andern mehr trauest als dir, wo 
es dich gilt (Dód.) 5 1, 16, 19. 

déa, ae, f. (Wurz. dis, s. deus) Göt- 
tin, Delia, d. i. Diana O4, 6, 33. Thetis 
Epd 13, 12. di deaeque tibi donent usw., 
d. 1. alle Götter (als Aeusserung der Liebe 
od. Güte), schrzh. S 2, 8, 16. 

de-baechor, 1, Dep. rase tig, 
tobe, wüthe (vgl. bacchor), dcht. von 
heftigen Naturerscheinungen, wie von 
derSonnengluth zur Umschr. der heissen 
Zone O 8, 3, 55. 

dö-bello, 1, tr. bekämpfe völlig, 
auf Leben u. Tod: rixam, kämpfe durch 
und aus O 1, 18, 9. 

debéo, ii, Itum, 2, (‘de’ u. 'habeo!, 
eig. habe von Jmdm etw. u. bin verbun- 
den wiederzugeben) bin schuldig od. 
schulde, trp. bin verbunden od. ver- 
pflichtet zu etw.: opus, zum Dienst, dah.: 
opus debentes, Dienstpflichtige jeder Art, 


Lohnarbeiter E 1, 1, 21. vom Schiffe: 


Vergilium (in Bez. auf *creditum tibi"), 
gleichs. als Darlehn schulden, d.i. hafte, 
stehe für etw. (nach der richtigen Inter- 
punct.: quae debes Virgilium, finibus 
Atticis reddas etc., passend zu *reddere 
finibus Atticis, d. i. den Grenzen At- 
tika's zurückgeben oder abliefern, zur 
Bezeichn. der glücklichen Ueberfahrt u. 
Ankunft!) O 1, ὃ, 6. ligna salemque, 
liefere (nach contraktlicher Verpflich- 
tung) $ 1,5, 46. Bes. ϐ) habe zu dan- 
ken: Neronibus O 4, 4, 37. quid debeat 
patriae et quid amicis, welche Pflicht er, 
wie jeder Bürger, gegen den Staat habe 
u. welche die Freundschaft einem Jeden 
auferlege AFP 312. Häuf. c) m. Inf., soll 
od. muss, bisw. darf, meist v. moral. 
Nóthigung, wie: non fastidire, respon- 
dere u. dgl S 1, 8, 48; 9, 37. E 1, 3, 80. 
2, 1, 37. debentia dici, was gerade dort 

esagt werden muss, was gerade dort 

edeutsam wirkt, d. i. das Nothwendige 
(nicht: *was der Zeitfolge nach folgen 
muss! nach Peerlk.) AP 483. 2) Pass. von 
Sachen u. Abstr., gebühre, komme 
zu, m. Dat. der Pers, S 1, 6, 88. Bes. 
Part.: debitus, 3, gebührend, schuldig, 
corona (in Folge eines Gelübdes, ‘ge- 
lobt’) O 3, 27, 30. ähnl.: sanguis vituli 
O 1, 36, 2. lacrima, ‘gerecht’ O 2, 6, 23. 
iura, gebührende en Ine der Todte 
in Anspruch nimmt, τὰ δίκαια, τὰ vó- 


1) Wie áhnl, ὀφέλλω τινά bei Callim. fr. 126 
Blomf. hywiöes, at μητέρα uos ζώουσαν Spalt 
vgl. Eckstein in Jhrb. f, Phil. 1838. XXII ? 473. 
Dillenb, u. Obb. verbinden: quae debes Virgi- 
lium fin, Atticis, reddas incolumem etc. 


decedo 


µιµα, da es im Alterthume als Pflicht galt, 
selbst einen Fremden, wenn man ihn un- 
beerdigt fand, zu bestatten od, wenigstens 
mit einer Hand voll Erde zu bedecken, so 
dass der Sinn: ‘vielleicht tritt auch bei dir 
einst der Fall ein, dass du unbeerdigt auf 
das schuldige Begräbniss harrst und der 
Uebermuth dir dann vergilt, was du an mir 
durch Verweigerung der letzten Ehre ver- 
dient hast’; nach A. die auf das Liegen- 
lassen eines Todten folgende Strafe, ‘ver- 
dientes Gericht’, δίχη, ην ὀφλισκάνεις). 
O 1, 28, 82. b) von Pers.: bin dem Ge- 
setze der Nothwendigkeit od. der Natur 
bestimmt od. verfallen: debemur morti 
nos nostraque, d. i. wir sind dem Tode 
unterworfen und alles Unsrige, alle un- 
sere Werke, wie gross sie auch sein mó- 
gen (drei grossartige Beispiele mensch- 
licher Thátigkeit führt Hor. dann an), fallen 
ihm anheim 1) AP 68. 3) in noch freierer 
Weisemit e. gewissen Nachdruck: mache 
mich eines Fehlers schuldig u. ziehe mir 
die Folgen davon zu, wieógAsiv γέλωτά 
tivi, δειλίαν u. dgl., bin ausgesetzt od. 
preisgegeben, allegorisch v. Staatsschiff 
(8. navis a. E.): ludibrium ventis (Constr. 
s.caveo), einSpielwerk den Winden dar- 
bieten müssen (dadurch dass man es 
wird), wir: ‘wenn du nicht den Winden 
zum Spiele dienen willst’ O 1, 14, 16. 
debilito, 1, (debilis entkräfte, 
schwáche, déht.: mare yrrh. opp. pum. 
(durch die dem Meere entgegenstehen- 
den Klippen), d. i. sich brechen lassen, 
zerschellen (gew. ‘collido’) O 1, 11, 5. 
debitor, öris,m. (debeo) Schuldner, 
aeris (Gegs. ‘creditor’) S 1, 3, 86. 
de-canto, 1, singe ab, bes, mit dem 
Nebenbegr. öfterer Wiederholung (vgl. 
Cic. de or. 2, 18, 75): elegos O 1, 88, 3. 
nenia decantata Camillis usw., ein Lied 
oder Spruch, den Camillus und andere 
Biedermánner immer im Munde führten 
(iudem sie zu dem in demselben enthalte- 
nen Grundsaize sich bekannten) £ 1, 1,64. 
ἆδ-εδᾶο. 3, gehe weg, entferne 
mich, m. Abl., übtr. v. Gedichte: paul- 
jum summo (A. *a summo") AP 378. tri- 
remi, ‘weiche von’ usw., von der Sorge 
03, 1,39. 2) übtr. prágn. weiche, ver- 
gehe, verschwinde, von Lebl. und 
Abstr., wie v. Gestirnen: untergehen, 
scheiden (vgl. Verg. B 2, 67) E 1,16, 
7. vom Verlaufe der Zeiten, der nach 
dem Laufe der Gestirne sich richtet, 


1) Liv. 24, 25, 3 *debitus morti destinatusque'; 
denn 'natura dedit usuram vitae tanquam pecu- 
niae’ nach Cic, Tusc. 1, 39, 1. Vgl. 'fatis debi- 
nr A 11,759. ‘necessitati deb.' Cic. Sest. 





decem 


dah.: tempora deced. certis momentis, 
die nach bestimmten Bewegungsgesetzen 
laufenden od. wechselnden Jahreszeiten 
E1,6,3. v. Geruche: sich verziehen, 
verduften S 2, 4, 53. von d. Sehnsucht 
02,9, 11. von d. Thorheit E 2, 2, 152. 
b) gebe, stehe nach (vgl. unser ‘das 
Feld räumen’), mit Dat. (παραχωρέω 
τιν) peritis E 2, 2, 218. deht. v. Honig: 
Hymetto (d. i. dem hymett. Honig) O 2, 


6, 15. 

décem, Zahlw. (δέκα) zehn 4, 1, 
6; 2, 58. servi (als die geringste Zahl eines 
nicht ganz armen Römers) S 1,8,12. Auch 
von jeder beliebig angenommenen run- 
den Summe, wie unser ‘ein Dutzend’ 
u. dgl.: scribe decem (nàml.: milia sester- 
tium, 8. ‘scribo’ 2, 5) S 2, 3, 69. d. vitiis 
instructior, wie wir: zehnmal reicher 
an Fehlern’ E 1, 18, 25. Dav. 

Döcember, bris, adj. (Z S 88) zum 
zehnten Monat (bei den Róm. vom März 
an gerechnet) gehörig: Nonae O 3, 18, 
10. libertas, d. i. die Freiheit, die der 
December gewährt (mit Bez. auf die Sa- 
turnalien, an denen zur Erinnerung an die 
allgemeine Freiheit u. Gleichheit des gol- 
denen Zeitalters unter Saturn die Sklaven 
von den Herren ganz wie Freie und ihres 
Gleichen behandelt worden, vgl. O 8, 17, 
14 fgg.?) S 2, 7, 4. 5) dcht. sbst. das 
(verflossene) Jahr übh.: tertius Epd 11, 
5. que undenos implevisse Dec., d. i. 
44 Jahre alt sein (dech in Bez. darauf, 
dass Hor. nach der gewóhnl. Annahme im 
December geboren ward) E 1, 10, 27. 

décempéda, ae, f. (pes) Messstange 
od, -ruthe (von 10 Fuss zur Ausmessung 
grósserer Ráume), privata, d. i. deren 
sich diereichen Privatleute bei Erbauung 


. v. Säulenhallen bedienten O 2, 15, 14. 


8. metor. 

déeens, entis, (eig. Part. v. ‘deceo’) 
geziemend, angemessen, schick- 
lich, locus (sofern das Wesen der Poesie 
als einer wahren Kunstbildung verlangt, 
dass jedes an seiner Stelle sei; A. ‘de- 
center’, d.i. mit Anstand, wie es sich ziemt) 
ΑΡ 92. Bes. b) von der Körperbildung: 
schön, reizend, hold, lieblich, 
Venus O 1, 18, 6. Gratiae O 1, 4, 6. v. 
Pers. O 4,1, 183. malae, blühende Wan- 
gen ('volle V, Gegs. *turpis macies?) 
O 8, 27, 58. motus (nach der Inter- 
punct.: quove color? decens quo motus? 
BPHM?); dageg. verb. Nauck ‘quove 
color decens? qtio m. 2) u. nimmt *motus! 


1) S. Preller Róm. Myth. p 414 mit not. 1. 

3) Auch Verg. A 6, 122 interpung. jetzt H 'quid 
Thesea, magnum quid mem. Alc, ?' st. *quid Thesea 
magnum, quid mem. etc.’ (wie Wagn. u. Ribb.). 


Wörterb. zu Horaz. 2. Aufl. 
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als Plur.) O 4, 13, 17. übtr.: quid verum 
atque d. (sit), wahrhaft und gut od. ehr- 
bar (vgl. .E 2, 2, 144) E 1, 1, 11. Dav. 

décenter, Adv. schicklich, ange- 
messen, aetas decentius lasciva, die 
Jugend, für die es sich eher geziemt 
ausgelassen zu sein 2, 2,216. Wegen 
AP 92 8. decens. 

décéo, iti, 2, (Wurz. dıx in deixvvuı, 
vgl. Curt. Etym. p 611°) eig. von dem, 
was üusserlich wohl kleidet, gew. übtr. 
wohl anstehen, sich ziemen, sich 
schicken, m. Nom. des Subj. (das nicht 
blos das Neutrum eines Pron. od. Adject, 
sondern übh. ein Subst. sein kann, auch 
bei Cic. de prov. cons. 17, 41) u. Acc. der 
Pers. od. Sache (Z $ 390), arta toga de- 
cet sanum comitem E 1, 18, 30. parva 
decent.parvum (s. parvus) .E 1, 7, 44. 
vgl. O 3, 15,8 u. 14; 29, 25. E 1, 14, 32. 
AP 106. ohne Acc. .E 1, 6, 62. Epd 1, 
9, 13, 5. mit Inf. u. Acc. der Pers. od. 
abs. (Z 8 608. Anm) O1,4,9 u. 11; 
26, 12 1, 17, 2. S 2, 4, 26 u. & 

éeerpo, psi, ptum, 3, (carpo 
pflücke, breche ab, Früchte O 1, 7, 
7. Epd 2,19. dcht. übtr.: fructus ex re, 
d. i. geniesse S 1, 2, 79. 

de-certo, 1, eig. kämpfe heftig, 
dcht. von den Winden (vgl. deproelior), 
wie v. Südwinde: Aquilonibus (Dat. s. 
M & 244. A. 8.) O 1, 8, 18. 

1 decido, idi, 8, (cado) falle oder 
stürze herab, sinke hin, von Thür- 
men O 2, 10, 11. v. Regen E 1, 14, 29. 
v. geschorenen Haare Ο 4, 10, 8. mit d, 
Richtung wohin: in puteum AP 458. 
übtr.: in turbam praedonum, falle, ge- 
rathe unter e. Bande usw. S 1,2, 42. 
b) prágn. sinke hinab, werde hinunter- 
versenkt, d. i. scheide hin, sterbe O 4, 
7, 14. E 8, 1, 86. | 

2 decido, cidi, cIsum, 3, (caedo) haue 
od. schneide ab, pennas E 2, 2, 50. 
2) trp. führe zu Ende (bes. Streitig- 
keiten), übh.: mache ab, beende, ne- 
gotia E 1, 7, 59. 

döciens, (decies) Zahladv. (decem) 
zehnmal, undeni d. anni, elf Jahr- 
zehende ÓS 21. Sprchw.: d. centena 
(milia sestertium, 8. Z ida Kr. Gr. 
p 998), wie wir “eine Million’ (nach un- 
serm Gelde etwa 50,000 Thlr. Gold) S 1, 
8, 15. auch abs.: d. solidum, d. i. die 
genre Summe auf einmal jS 2, 3, 240. 

) dcht. übh. ‘oftmals’, wie unser 'zehn- 
nal AP 394 u. 865. $^ jf 
ecipio, cepi, ceptum,8, (capio) fange 
weg, trp.: führe in die Irre’, blende, 
bethöre, verleite, abs, E 1, 19, 17. 
Bes. Pass.: specie recti, lasse mich durch 
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den Schein des Richtigen verführen, ver- 
fehle das Rechte AP 25. imparibus for- 
mis S 2, 2, 80. nomine S 1 nas falso 
cupidine S 1, 1, 61. von Fehlern: ent- 
ehen, verborgen bleiben S1,3,39. dcht. 
ass. mit Gen. (vgl. ἐπιλήθομαι, ἄπο- 
λήγω een und nach Analogie von 
tobliviscoP: ecipitur laborum dulci s., 
d.i. vergisst über dem süssen Gesang 
seine Qualen!) O 2, 18, 88 (wo A. den 
Gen. von ‘sono’ abhängig machen; B 
“laborem’, wie auch im Gr. σφάλλομαι 
m. Acc., 8. M 8 287). 

Döeilus, 1, m. röm. Familienname, bes. 
P. Decius Mus, der als ‘homo novus! 
zur Consulwürde gelangte (840 v. Chr.) 
und im Kriege gegen die Latiner zum 
Wohle des Vaterlandes sich dem Tode 
weihte (s. Liv. 8, 9), dcht. übh. v. einem 
ahnenlosen, aberrechtschaffenen Manne, 
der sich wie D. um hóhere Ehrenámter 
bewarb S 1, 6, 20. 

de-clämo, 1, übe mich im münd- 
lichen od. rednerischenVortrage, 
gew. von d. Redeübungen über erdich- 
tete Themata, dergl. man in den Rhe- 
torenschulen als Vorübungen für das 
öffentl. Staatsleben anstellte, ‘werde von 
den Rhetoren geschult’ (Dód.) E 1,92, 2. 

declino, 1, (xAlvo) beuge, wende 
&b, trp. neige mich von e. früher ge 
liebten Gegenstande zu e. andern hin 
in aliquam O 1, 83, 7. 

declivis,e, (llivus)abwärtsgehend, 
gesenkt, abschüssig, arvum O 8, 
29, 7. vgl. Aesula. 

de-eólóoro, 1, fárbe um, beraube 
der natürl. Farbe: mare, fárbe roth, 
róthe (nach d. Zushg.) O 2, 1, 85. 

P ated. 8, koche gar, olus S 2, 
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, 74. 

décor, oris, m. (deceo) die Angemes- 
senheit, das Geziemende, Schick- 
liche, d. dandus est usw., d. i. du musst 
den Naturen und Jahren ihr Recht ver- 
leihen, die Neigungen nach dem Leben 
schildern (vgl. Cic. Off. 1, 28, 97) AP 
167. Bes. b) körperl. Schönheit, Reiz, 
Grazie (wie Ov. Met. 1, 488) O 2, 11, 6. 

döcöro,1,(decus) ziere, schmücke, 
templa saxo O 2, 15, 20. generum, ver- 
leihe Glanz (von d. Schwiegeráltern) O 2, 
4, 14. humoristisch von der ungesunden 
Jahreszeit: designatorem (s. d.) lictori- 
bus atris, dem Leichenbestatter ein statt- 
liches Aussehen verleihen usw. (der es 
sich gleichs. zur Ehre anreehnet, wenn der 
lange Leichenzug viele seiner Gehilfen 
zählt) E 1, 7, 6. 2) trp. ziere, ver- 

1) 8, Kr. L. Gr. $ 355. A. 2 p 473. Ruddim. 
Instit. II p 118 u. 161, 20 St. 


decus 


herrliche, ehre, alqm (von der An- 
muth usw.) £ 1,6, 99. versibus E 2, 


1, 266. 

déeórus, 8, (decor) geziemend, 
schicklich, silentium (vgl. Epd 11,9 
u. cado) O 4, 1, 35. verbum, passend 
E 2, 1,75. dulce et dec. est ‚Bee patria 
mori, herrlich, ruhmvoll !) 0 8, 2, 189. 
Neutr. ‘decorum’ als Adv. (πρεπόντως), 
mit Anstand: rideo, harmlos, fröhlich 
(wie es zur Anmuth der Jugend gehört) 
E1,7,27. b)schön, zierlich, rei- 
zend, aedes O 1,80, 3. facies (des Pfer- 
des) $ 1, 2, 87. os (des Mondes), hold 
S 1,8,21. activ: palaestra, ‘edel’, so- 
fern sie den Jünglingen Gewandtheit u. 
Anstand verleiht O 1, 10, 3. Dah. mit 
Abl. (gleichs. ‘ornatus’), geschmückt od. 
prangend mit etw., glänzend in usw.: 
nigris oculis O 1, 82, 12. arcu (v. Phó- 
bus) CS 61. phareträ& O 2, 16, 6. aureo 
cornu 0 2,19,80. vitt& O 3, 14, 7. fronde 
O 4,2,35. pomis (v. Herbste) Epd 2, 
17. abs. übtr.: verba, d. i. prunkende, 
gleissende S 2, 7, 41. 

de-oresco, 3, nehme ab, v. Flüssen 
0 4. 7,8. 

decretum, i, n. (decerno) entschei- 
dender Ausspruch, Beschluss, patrum 
(d. i. des Senates, der nach langem Wider- 
spruch die ‘lex Iulia’ usw. bestätigt hatte, 
s. maritus) CS 18. 

dé-eurro, curri, cursum, 8, laufe 
od. renne herab, von leb. Wesen: de 
agro Lanuv. O 3, 27,3. übh. bewege 
mich schnell, von Fischen: gleite hin, 
schwimme hin, nähere mich, ad hamum 
E 1, 7, 74. alio, wende mich anders- 
wohin (eilig) S 2, 1, 82. von Flüssen: 
monte (als Umsehr, e. Regenbaches, *tor- 
rens, χειμάρροος ποταμός) O 4,2, 5. 
2) trp. nehme zu etw. meine Zullucht, 
lasse mich herab zu usw.: ad miseras 
preces 1) O 3, 29, 59. s. descendo, 2. 

décus, óris, ». (deceo) Schmuck, 
Zierde, Phoebi (von d. Laute) O 1, 82, 
13. purpurae Epd 5, 7. caeli (v. Diana) 
CS 2. Dah. von Pers., die Jmdm zur 
Zierde oder zum Schutze dienen (wie 
κάλλος), bes. von Mäcenas, m. 'praesi- 
dium" od. ‘columen’ verb, Ó 1, 1, 2. 2, 
17, 4. equitum O 8, 16, 20. Dauniae 
Camenae, d.i. der rómischen Muse, deren 
Ruhm Hor. als Lyriker zu bewahren 
strebt O 8,16,20. 5) übh. Glanz, Ehre, 
Ruhm, Caesaris, Verherrlichung O 8, 
25, 5. mit ‘laus’ verb. O 4, 14 , 40. vgl. 


1) Wie καλόν ἐστι τεθνάμεναι usw. b. Tyrtäus 
10, 1. in Bergk's Poàt. lyr. p 9193. vgl. Eur. 
Troad. 386. Cic. Phil. 14, 12, 831. 

*) Aehnl. *descendo in preces" Verg. A 5, 782. 
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QS 48. AP 286. E 1,17,42. Bes. ο) sitt- 
liche Würde, Ehrbarkeit, m. 'vir- 
tus' verb. (wie oft b. Cic., vgl. Sal. Cat. 
25, 3) S 2, 8, 9%. 

décütio, cussi, cussum, 8, (quatio) 
schlage, streife ab, honorem (s. d.) 
silvis Epd 11, 6. 

de-decet, cüit, 2, Impers., es steht 
nicht, kleidet übel, mit sachl. Sub- 
jectsnom. u. Acc. der Pers. (vgl. Ov. Met. 
6, 689 u. deceo) O 1, 38, 7. mit Inf.: es 
ziemt nicht, ferre pedem usw. O 2,12,17. 

dé-décóro, entehre, ‘bringe Un- 
ehre', at neque Vergilius Variusqne de- 
dec. tua de se iudicia, d.i. Verg. u. Varius 
machen deinem Urtheile über sie keine 
Schande, rechtfertigen die ihnen von dir 
geschenkte Auszeichnung JE 2, 1, 245. 
v. lebl. Subj.: culpae ded. bene nata (s. 
nascor extr.), Vergehen entehren das 
edel Entsprossene, d. i. ohne gute Er- 
ziehung geht selbst der schönste Vorz 
der Geburt verloren O 4, 4, 36 (BPHM 
st. *ndecorant'). 

de-döcus,dris,n.Unehre,Schande, 
Schmach À 1, 4, 51. m. ‘damnum’ verb. 
S 1, 2, 53. 2, 2, 96. Bes. 5) sittlich ent- 
ehrende Handlung, La ster, schmach- 
volleLust, Plur. (in Bez. auf die man- 
cherlei Arten derselben), “Unkeusch- 
heiten’ O 3, 6, 32. 

de-díeo, 1, weihe, widme, bes. ein 
Heiligthum, auch blos mit dem Objekte 
der Gottheit (oft b. Cic.): Apollinem, d. i. 
ehre durch einen Tempel O 1, 81, 1. 
bldl.: Hebro frondes aridas, weihe dem 
H., d. i. übh. e. entfernten schnell flies- 
senden Strome (wie ähnl, O 1, 26, 2 ‘mare 
Creticum’, doch s. Eurus) O 1, 25, 10. vgl. 
consecro. 

de-do, didi, ditum, 8, gebe hin, 
übergebe, überlasse, mit Dat. der 
Pers. O 8, 27, 46. Dav. Part.: deditus, 
3, ergeben, huldigend: studio citharae 

$9 s 

de-dócéo, ciii, ctum, 2, lasse Jmd 
etw. verlernen, bringe von seiner ir- 
rigen Ansicht oder Meinung durch Be- 
le eines Besseren ab, m. Inf.: vir- 
tus dedocet pop. falsis uti voc., eig.: ent- 
wöhnt das Volk von solcher Benennung, 
d. i. belehrt (durch das Urtheil über 
Phrahates) das bur dass es irre, wenn 
es reich u. glücklich für gleichbedeutend 
hält O 2, 2, 20. 

de-düco, 3, führe herab od, hinweg, 
entführe, m. bloss. Abl. dcht.: Faunos 
gilvis, d. i. bringe auf die Bühne AP 244. 
v. sachl. Subj.: febres corp. aegroto, d. i. 
das Fieber aus dem siechen Kórper ban- 
nen, ihn davon befreien (wo das Perf. 
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‘deduxit’ als gnomischer Aorist od. Erfah- 
rungssatz das Pülegeo ausdrückt, vgl. Kr. 
L. Gr. S 445. A. 2) E 1, 2, 48. Iovem, ent- 
steigen lassen, v. en u. Schnee (in 
welchem Iuppiter nach antiker Vorstel- 
lung sich vom Himmel auf die Erde 
herabliess, vgl. O 1, 16, 12) 18, 2. 
Bes. b) führe Jmd mit Geleit. wohin, 
d.i. gebe Jmdm das Geleite, begleite 
(als gewöhnliche Höflichkeitsbezeugung 
gegen höher gestellte Personen) S 1, 9, 
59. c) führe in einem F'estzuge auf: su- 
perbo triumpho (Abl.), im Triamphe O 1, 
37,31. 2) trp.leite her od. ab, morem 
per omne tempus (d. i. *woher die Sitte 
seit grauer Vorzeit stammt, die ihnen 
mit amazonischer Streitaxt die Rechte 
wafinet, mag ich jetzt nicht untersuchen’. 
A. verb, ‘per omne tempus! mit *obarmet) 
O 4, 4, 19. agr der Composition 
geistiger Prod , bes. dichterischer: 
‘spinne ab’, verfertige’ leicht u. schnell 
etw., ‘schreibe hin’ (vgl. filum): mille die 
versus S 2, 1,4. Aeolium carmen ad 
Italos modos, führe zu italischen Weisen 
hinüber, d. i. verpflanze die Alcäische 
u. Sapphische Lyrik auf römischen Bo- 
den O 8, 30, 14. carmen in actus, d. i. 
behandele dramatisch, bearbeite für die 
Bühne AP 129 (wo früher *déducis). 
émata deducta tenui filo, ‘die Feine 
es zartgesponnenen Liedes’ (V), ‘der 
Verse Gespinnst vom feinsten Faden’ 
(Pass.) E 2, 1, 225. c) übh. führe oder 
bringe Jmd od. etw. in irgend eine Lage 
usw.: alqm in ultimum tempus, d. i. in 
die äusserste Gefahr od. Dr 02, 
7, 1. quo rem deducam, wo ich hinaus 
will, was ich nachzuweisen beabsichtige, 
den Ausgang S 1,1, 15. ad humum mae- 
rore (von der Natur) durch Kummer 
zm Erde beugen, niederdrücken AP 
0. 
de-fendo, di, sum, 8, [defendit mit 
verläng. Ends. durch die Cásur S 1, 4, 
82] (θείνω, 'fen-d-o' durch d erweitert, 
eig.'schlageab') wehre, wende, halte 
ab (Feindliches): frigus S 1,8,14. aesta- 
tem capellis (Dat. commodi, ähnl. ‘sol- 
stitium pecori? Verg. B 7, 47, von Fau- 
nus, der die Heerden nur dadurch vor 
Wind u, Sonnengluth schützte, dass diese 
in die Thalgegenden der Sabinergebirge 
sich retteten) O 1, 17, 8. 2) übtr. ver- 
theidige, beschütze, nehme in 
Schutz, bewahre, alqm benigno 
numine (v. Iuppiter) O 4, 4, 75. decus 
Camenae (v. Apollo) O 4, 6, 27. pisces, 
v. stürmischen Meere, d. i. schütze vor 
dem Fange SS 2, 2, 17. vicem rhet. atque 
poétae, von der Rede, d. i. bald die Rolle 
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des Reäners, bald die des Dichters be- 
haupten, den Beruf theilen S 1, 10, 12. 
: actoris partes, v. Chore, d. i. die 

dem einzelnen Schauspieler obliegende 
Rolle versehen AP 194. Bes. b) verthei- 
dige mit Worten Jmd od. etw., ver- 
fechte, schütze, alqm S 1, 4, 95. 
amicum S 1, 4, 82. me, rede mich her- 
aus, rechtfertige mich $ 1, 6, 92. cau- 
sas, führe Streitsachen vor Gericht S 2, 
5, 34. delictum AP 442. rectum S 2, 
7, 26. Dav. 

defensor, oris, m. Vertheidiger, 
"ir ad Gericht, Ànwalt S 1, 10,2. 2, 
5, 30. 

dé-féro, 3, eig. trage herab, übh. 
bringe wohin: capsas et imaginem, 
as EX ee V AES che 
as ed i e auf, weihe ὦ 1 
22. Des. Pass.: deferor, werde wobi 
gebracht, in vicum, d. i. (als Maculatur) 
wandern in od. nach usw. £2, 1,269. ali- 
quo, lasse mich wohin tragen, lande ir- 
gendwo, kehre ein (als Gast), im Bilde 
(zur Sache vgl. Cic. Tusc. 4, 4, 8) E 1, 
1, 15. 5) übtr. von Lucilius: si foret de- 
latus in nostrum aevum, d. i. würde er 
versetzt in unsere Zeit, lebte er in un- 
seren Tagen S 1, 10, es (jetzt: delatus 
BPHM®, s. differo). 2)trp. übertrage 
Jmdm etw., übergebe, ertheile, 
bes. Würden und Ehrenstellen: regnum 
et diadema O 2,2, 22. fasces indigno 
E 1, 16, 34. alqd ultro, d. i. bringe ent- 
gegen, komme Jmds Bitten zuvor E 1, 
12, 2 


, 28. 
defício, féci, fectum, 8, (facio) eig. 
mache von etw. los, dah. abs. aus- 
gehen, aufhóren, fehlen, man- 
geln, bes. von Geldmitteln S 1, 4, 11; 
15,48. übtr. v. Zucht u. Sitte O 4, 4, 
85. 2) tr. von dem, was Jmdm ‘abgeht’ 
‘gebricht’, ‘fehlt’, m. Acc. der Pers. (Z 
3 888 u. Anm.), venae deficiunt alqm, 
ie Säfte gehen Jmdm aus (das Blut 
steht still in den Adern) S 2,3, 153. de- 
ficiunt alqm nervi animique, es fehlt 
Jmdm an u. Geist AP 27. cupi- 
dum (me)viresdeficiunt, d.i. gern möchte 
ich's: doch fehlt mir die Kraft dazu 
$2,1,12. v. zufriedenen Sinne £F 1, 
11, 80. 
dö-figo 8, stecke fest, befestige, 
Pass. von Sachen: oculi defixi, ‘aufhaf- 
tende', geheftet auf usw., starrer oder 
unbeweglicher Blick (vgl. Liv. 8, 47, 6) 
E 1, 6, 14. vgl. refigo. 
de-fin o, 8, bringe in eine Form, 
luteum Rheni caput, 'forme zurecht 
(Web.), bilde ab (mit spöttischer Andeu- 
tung des im Ausdruck verfehlten Bildes, 
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das ein schwülstiger Dichter vom Rheine 
entworfen !) S 1, 10, 87. 
dé-flüo, 3, fliesse od. rinneherab 
m. Abl.: saxis O 1, 12, 29. dcht. übtr.: 
von nachlässig wallenden Gewändern: 
nachlässig herabhängen S 1,3,31. b) trp. 
zuströmen, zu Theil werden, von 
der Belohnung: ab Iove ?) O 1, 28, 28. 
2) prágn. hóre auf zu fliessen, fliesse, 
laufe ab, v. Wasser. E 1, 2, 42. 5) trp. 
sich verlieren, verschwinden, v. 58- 
turnischen Rhythmus E 2, 1, 158. von 
der Lebensfrische (sucus) O 8, 27, 55. 
dé-fódio, fodi, fossum, 8, entwühle, 
wühle aut, terram S 1, 1, 42. 2) trp. 
von der Zeit (Zukunft) begraben, ni- 
tentia .E 1, 6, 25. 
" lich e, (forma) misgestaltet, 
ässlich (Guoogoc), aegrimonia, von 
d, Wirkung: 'eutotellond Epd 18, 18. 
de-frico, cüi, 1, eig. reibe ab, bidl. 
v. Lucilius: urbem sale multo, reibe die 
Stadt reichlich mit Salz ein, *beize mit 
scharfem Salze’ (V) SS 1, 10, 4. 
de-fundo, 8, giesse aus, vinum, aus 
den Krügen usw. in die Trinkbecher, 
also auch 'giesse ein’ (nach Hdf. von 
der Libation, s. nachh.) 5 2, 2, 58. bes. 
als Trankopfer zu Ehren einer Gottheit 
usw., 'entgiesse', *sprenge' (indem man, 
ehe man selbst trank, einen Theil des Ge- 
tränkes auf den Tisch od. Opferaltar oben 
abgoss, eig. ‘libo’, σπἐνδωλ, merum pa- 
teris O 4, 5, 84. b) dcht. von Nichtflüs- 
sigem (wie χαταχέω), flee. schütte 
aus, von der Göttin des Ueberflusses (8. 
Copia): fruges pleno cornu E 1, 12, 29. 

, de-fungor, 3, vig entledige mich 
einer (meist unerfreulichen od. lástigen) 
Sache, vollende, vollbringe, m. Abl. 
(Z S 465): laboribus, überstehe O 8, 24, 
15. defuncta temporibus suis, was die 
ihm bestimmte Lebenszeit überstanden 
hat, ‘was schon im Grab längst ruht 
(Död.) E 2, 1, 22. v. Barbiton: defunctus 
bello, des Kampfes (d. i. der Liebes- 
händel) müde, 'ausgedient! (vgl. milito) 
O 8, 26, 8. 

dego, dögi, 3, (‘de’ u. ‘ago’, s. Dod. 
Syn. p 328) bringe e.Zeit hin od. 
zu, verlebe, senectam O 1, 81, 20. abs. 
(wie dıayo) bringe meineZeit hin, lebe, 
*wandele! O 8, 29, 42. 

dé-hine, Adv. [bei Hor. nie einsilbig, 
doch häufig bei Verg., s. M Praef. p XXIII$, 


denn Epd 16, 65 ist st. ‘aer&ä dehinc? mit 
BH. aus Hdschr. ‘aere, d&hinc’ zu lesen 


Ld 


1) S. Weichert’s Poöt. Lat. reliqq. » 338. 
2) Wie ähnl. ‘mano’ u. τὸ nav καλὸν i; e? xa- 
ταρρεῖ b. Bion Id. 1, 55 





e deicio 


(s. ‘aes’) u. ebenso ‘dein? (s. d.) st. ‘dehine’ 
JS 1,5, 97] von der Zeit: von da an, 
hierauf, hernach (8»v9ev, ἐνθένδε) 
Epd 16, 65. S 1, 8, 104; 5, 97. 2) in der 
Aufzählung: hernach, der Reihe 
nach!) 144. 

de-icio, ieci, iectum, 8, (iacio) werfe, 
stosse od. stürze herab, cives e saxo 
(d.i. von dem tarpeiischen Felsen, der Spitze 
des capitolin. Hügels, e. gewöhnl. Todes- 
strafe für Verbrecher usw.) S 1, 6, 993), 
mit bloss. Abl.: catillum mensà S 1, 8, 
91. vgl. proicio. abs.: monumenta (s. d.) 
regis, von Grund aus erschüttern u. so 
zerstóren(v.Tiberstrom, νρ].καταβάλλω) 
Ο 1, 2, 25. bes. als militär. A ck v. 
Pers. u. Sachen: verb.: Genaunos . . ar- 
ces, d.i. werfe od. vertreibe die Genauner 
usw. u. erobere od. zerstóre ihre Burgen 
04: 14, 19. ähnl.: praes. regale loco 
(wobei an den Krieg des Lucullus gegen 
den Mithridates zu denken) E 2, 2, 80. 


dein, [bei den class. Dichtern stets 
einsilbig] Adv. der Zeitbez.: hierauf, 
sodann, nachher (ἐντεῦθεν) S 1, 8, 
101; 5, 97 (vgl. dehinc). 

deinceps (zweisilbig), Adv. (*dein u. 
‘capio’) dann, weiter (der Reihe oder 
Ordnung nach) S 2, 8, 80. 

de-inde, (bei den class. Dichtern stets 
zweisilbig] Adv. von d. Zeit: hierauf, 
dann, nachher 5 1, 5, 37; 6, 119. 

Deiphöbus, i, m. Anipoßos, S. des 
Priamus u. der Hecuba, Gatte der He- 
lena, Bruder des Hektor, einer der ta- 

fersten Troer, den nach Troia’s Fall 
2 die Wuth der Griechen traf O 4, 

, 22. 

dé-làbor, 3, Dep. gleite hinab, 
fliesse hin: in mare O 8, 29, 35. 

dé-lasso, 1, matte ab, ermüde, 
alqm S 1, 1, 14. 

delecto, 1, (St. *lacio', ποτ. ‘allicio’, 
*deliciae") eig. locke an, übh. erfreue, 
behage, ergótze, alqm O 8, 27, 62. 
4, 12, 11. S 1, 8, 40. 2, 8, 19. E 1, 17, 
7. 2, 2, 127. abs. v. Dichter, d. i. beim 
Leser Vergnügen erwecken, ihn auf- 
heitern (Gegs. *prodesse") .4P333. Bisw. 

1) Vgl. Hand’s Turs. II 4 230. 

2) Wo 'deicere e saxo ’BPM; dagegen eben- 
falls aus Häschr. H 'deicere de saro' mit Zu- 
sammenziehung (Synaeresis) von ‘ei’ in ei, wie b. 
Verg. Β 8, 96 'reice capellas', s. Wagn. zu Verg. 
Ὁ 4, 355 (I p 656 ed. mai.), KLSchneider Lat. 
Spr. I, 1p fg., Neue Lat. Formenl. II p 335. 
vgl. Schneidew. Philolog. III p 541, Uebrigens 
war der gew. Ausdr. in dieser Verb. 'deicere de 
saxo (Tarpeio)' Liv. 5, 47, 10. 6, 20, 12. 25, 7, 
14. ex rupe Tarpeia 7, 10,8. m. bloss, Abl. 'saxo 


T." Vell. Pat. 2, 24, 2, Tac. Ann. 6, 19 (25). 
9) Hom. Od. 8, 517. Verg. A 2, 810 u. 694 fgg. 
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unpers. m. Inf. (Z 8 890. A. 2), es sagt 
Jmdm zu, es findet Jmd Gefallen an 
etw. S 2, 1, 28; 3, 249. Häuf. b) Pass.: 
delector, erfreue od. ergótze mich, 
finde Fergnügen an etw. (/δομαι), mit 
Abl.: carminibus mixtis (8. misceo) O 4, 
1, 23. iambis E 2, 2, 59. dcht. m. Nom, 
u. Inf.: delector dici vir bonus usw., es 
ist mir erfreulich zu heissen ein usw., 
ich höre mich gern nennen einen usw.) 
E 1, 16, 82. 
de-Ienio, 4, besünftige, be- 
schwichtige, dolentem O 8, 1, 48. 
deléo, evi, etum, 2, (St. “οἱ, d. i. ‘alo’) 
eig. hemme im Wachsen, tilge, ver- 
nichte, zerstóre, urbem O 3, 6, 14. 
bes. Geschriebenes: carmina E 2, 1, 69. 
u. 80 O 4, 9, 10. AP 889. 440. 
délibéro, 1, (libra, libro) eig. wäge 
nach zwei Seiten hin ab, übh. erwäge 
od. überle Be reiflich,'entschliesse mich 
zu’ etw.: delib. morte ferocior (in Bezug 
aufdas Verhalten der Kleopatra dem Feinde 
egenüber), d. i. muthiger, trotziger seit 
er Zeit, da sie sich bereits zum Tode 
entschlossen (da bis zur Ausführung ihres 
Vorsatzes ein nicht unbetrüchtlicher Zeit- 
raum verflossen ist) O 1, 87, 29. 
delibiio, ái, utum, 83, (verw. m.Ase/8o) 
bestreiche (mit einer flüssigen Masse 
benetze, bes. Part. *delibutus', m. Abl. 
der Sache, hoc (d. i. mit solchem Gifte) 
End 8, 18. cruore .Epd 17, 81. 
delícíae, um (vgl. ‘delecto’) alles 
zum Sinnenreiz Dienliche, sinnliche 
Genüsse, Gelüste, “Weltsinn’ (Dód.) 
E 1, 6, 81. auch Prunk, Kostbarkeiten 
(von werthvollen Kunstwerken) O 4, 8, 10. 
delictum, i, η. (delinquo) Y ersehen, 
Vergehen (gegen die bürgerl. Gesell- 
schaft, Gesetze usw.), gew. Plur. 81,3 
79 u. 141. maiorum, Verbrechen, Schuld 
(in Bez. auf die Bürgerkriege seit 88 v. 
Chr.) O 8,6, 1. 5) ‘Fehler’, ‘Verstoss’ in 
Meri ig AP 341 u. Kir (digo: disk 
engo ectum, 8, (légo, doc 
versch. vn μον, 8. Schäf. zu Plin. 
Epist. 4, 7, 2. p 194 u. Kritz zu Bal. Cat. 
6, 6) wähle od. lese aus (aus mehren 
zu einem Zweck dienlichen Gegenstán- 
den): melimela, ‘pflücke’ $'2, 8, 82. Auch 
O 2, 4, 18 in Hdschr. *delectae', s. diligo. 
de-linquo, liqui, lictum, 3, fehle mo- 
ralisch, vergehe mich, paullum $5 1, 


, 84. 

deliro, 1, eig. weiche von der Furche 
(lira), d. i. geraden Linie ab, trp. bin 
tollod. wahnwitzig, schrzh. von den 
sinnlosen Grübeleien u. sehr verschie- 


————— 


1) Vgl. Krág. Unters, usw, IU ή 382, Aesch, 
Eum.300 ( Herm.) : εὐθυδίκαιοι 8’ ἡδόμε εἶναι. 
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denen Ansichten des Empedokles und 
Stertinius (d. i. der Stoiker) über die 
zwieträchtige Eintracht der Elemente 
(vgl. acumen) E 1, 12, 20. dcht. tr. mit 
Acc. eines Pron. im Neutr. ‘quidquid’ 
(Z 8 388. Kr. L. Gr. 8 804. A. 2, =. 
Achivi u. plecto) JE 1, 2, 14. Dav. 

delirus, 3, wahnsinnig, wahn- 
witzig, sinnlos, mater S 2, 8, 293. 
senex ("verdämelt’ Web.) S 2, 5, ΤΙ. mit 
‘amens’ verb. S 2, 8, 107. scriptor (mit 
‘iners’ verb., w. 8.) E 2, 2, 126. 

de-lhtígo, 1, streite hastig, 
*vertobe den Eifer’ (V), 'zankhadere' 
(Strodtm.) AP 94. 

Delius, 8, 4ήλιος, delisch (s. Delos), 
Apollo, *Delos! Hort’ O 3, 4, 64. dea, 
d. i. Diana O 4, 6, 33. folia, d. i. Lor- 
beer (weil dem Apollo ee , womit 
D ο ο. den Sieger bekränzte 

4, 8, 6. 

Dellius, i, m. aus ritterl. Stande, ein 
Mann von sehr unstetem Charakter, trat 
zuerst 44 v. Chr. auf die Seite des Do- 
labella, ging aber bald zu Cassius, dann 
zu Antonius (den er auf dem parthischen 
Feldzuge begleitete) u. zuletzt im nere 
mit Octavianus noch vor der Schlacht 
bei Actium zu letzterem über (s. Vell, 
Pat. 2, 84, 8) O 2, 8, 4. 

Delmäticus, 3, 'Delm? BPHM u. A. 
‘Dalm.’ Stallb. u. A.1)) zu Dalmatien ge- 
hórig, e. schmalen Landstrich längs der 
Küste von dem nórdlichsten Theile des 
adriat. Meeres südwürts bis zur Grenze 
v. Epirus, 89 v. Chr. durch Asinius Pollio 
bezwungen, der über die Parthiner, e. 
illyrischen an Dalm. grenzenden Volks- 
stamm, e. Triumph feierte, dah. *Delm. 
triumphus! ungenauer st. 'Illyricus! O 2, 


16. 

' Délos, i, [deht. Acc. "Delon'; "Delum 
b. Cic. Verr. 1, 17, 46 u. 18, 48. Att. 5, 
121 Kays. u. Bait. Z 52] 4ἤλος, eine 
der cykladischen Inseln im ägäischen 
Meere, gefeiert als Geburtsstätte des 
Apollo u. der Diana, mit e. hochberühm- 
ten Orakel, j. 'Dili' O 1, 21, 10. 

Delphi, orum, m. 4ελφού, St. in Pho- 
cis am südl. Abhange des Parnassus 
mit e. berühmten Tempel u. Orakel des 
aD " *Kastri") O 1, 7, 8. dcht.: sor- 

egi, d. i. delphische Orakelsprüche 
(die oft dunkel u. unverständlich waren, 
dah. im Vergleich mit den weissagenden 


3) ‘Delmatae’, 'Delmatia' u. 'Delmaticus’ auch 
Haase in der Ausg. des Tac., wechselnd b. Baiter 
in Cic. Ep. ad Fam. 'Delmatiae' 5, 11, 3. ‘Del- 
matia' 5, 9, 2; 10, a, 3 u, 10,5. Dagegen 'Dal- 
matia' 5, 10, a, 3. ‘Dalmaticus’ 5, 10, a 1 u. 3. 
vgl. Kriigz zu Vell, Pat. 2, 89, 8 p 211. 


demitto $ 


u. in Folge ihrer Erhabenheit oft dunkeln 
Sprüchen des Chores!) AP 219. 

Delphicus, 3, zu Delphi gehörig, del- . 
era laurus (dem Apollo heilig) O 8, 

‚15. 

delphinus, i, m. (δελφίς od. δελφίν) 
Delphin, "Tammler, eine Art Fisch- 
ia ώς iere od. bt sprchw.: v 
num adpingere silvis (s. aper u. vgl. Plut. 
Dem. 8 AP 30. cna 

délübrum, i, n.(de-luo, eig. Sühnungs- 
ort?) Tempel, Heiligthum, Plur.: 
Punica O 8, 5, 19. 

de-lüdo, 3, treibe gleichs. mein Spiel 
mit Jmdm, täusche, foppe (‘narre’ 
Web.) S 2, 5, 56. 

de-mens, entis, unsinnig, ver- 
standlos, eig.'von der schiefem u. ver- 
kehrten Richtung des Geistes, παρά- 
φρων (vgl. amens, 6 poo", im Gegs. 
‘sanus’, “Tollkopf’ (Web.) S 1, 6, 97. 
wahnsinnig, v. Orestes S 2, 3, 133 (vgl. 
v 187). 5) v. Sachen: im Wahnsinn be- 
trieben, wie unser *wahnsinnig!, ‘rasend’, 
ruinae (*Umsturz’) O 1, 37, 7. strepitus 
O 3, 19, 23. Dav. 

dementia, ae, f. Unbesonnenheit, 
Raserei Epd 17, 46. 

de-mergo, 3, versenke, trp. pass.: 
exitio (Dat.), versinke in des Verderbens 
Schlund, gehe unter (mit Bez. auf die 
Todesart des Amphiaraus, s. Argivus) 
O 8, 16, 13. 

de-méto, 3, máhe weg, schneide 
ab S 1, 2, 46. 

Demetrius, i, m. Δημήτριος, 1) Leh- 
rer der Musik, Feind und Verkleinerer 
des Hor. (nach den Schol. mager u. klein 
von Gestalt) S 1, 10, 79 u. 90 (wahrsch. 
auch v18 durch 'simius iste! bezeichnet). 
2) ein Sklav des Philippus E 1, 7, 52. 

démissus, 3, gesenkt, trp. v. Pers.: 
Sich nicht überhebend, bescheiden, 
anspruchslos, multum d., *demuths- 
vol S 1, 8, 57 (wo neben ‘probus’, wie 
auch Cie. de or. 2, 43, 182, vgl. p. Mur. 
40, 87, ‘probi’ u, ‘demissi’ u. deren Gegen- 
sätze neben einander stellt). Eig. Part. v. 

de-mitto, 3, schicke oder sende 
herab, entsende, alqd de alto tecto 
caeli (von d. Góttern) S 1, 5, 108. tem- 
pestatem (v. Eurus) O 8, 17, 11. übtr. 
v. Ungestüm ('impetus): hostem (aqui- 
lam) in ovilia, d. i. hinabtreiben O 4, 4, 


1) Vgl. Kayser ‘Delphi’ Darmst. 1855. @öttling 
Abhand). aus dem klass. Alterth. II No. 3. 

3) Nach den alten Gramm. eig. ‘delibrum’ von 
‘de’ u. "liber', *Bast', also abgeschälte Pfähle von 
glückbringenden Bäumer, die man göttlich ver- 
ehrte, s. Böttiger Baumcultus p 219. Overbeck 
Ber. üb. d. Verhandl. der sächs. Ges. der Wiss. 
II 1864 p 149 fg. 


demo 


10. dcht. m. Dat.: Orco, entsehde zum 
Orcus (sonst ‘ad’ od. ‘in Orcum', s. zu 
ag0,1,42)01,28,11. me, d.i, bücke mich 
zur Erde (um etw. aufzuheben, vgl. χα- 
Φίηµι yóvv sl; γῆν od. χαμαζε) E 1, 
16, 64. Dah. b) übh. lasse herab od. nie- 
der: alqm in arcam (um Jmd zu verber- 
gen) S 2, 7, 60. funem (Verg. A 2, 262) 
AP 461. aures, herabhüngen lassen, 
senken (als Zeichen der Sanftmuth und 
Milde, v. Cerberus, im Gegs. *tollo aures' 
d 6,7) 0 2, 18, 34. auriculas (als 
Zeichen der Muthlosigkeit, v. Esel) ο 1, 
9, 20. caementa huc, versenke in die 
Tiefe O 3, 1, 35. bes. von Gewündern: 
latum clavum pectore, lasse herabwallen 
S 1,6, 28. demissa tunica, herabhän- 
gend bis an die Knóchel (indem man sie 
trotz des Gürtels nicht bis an die Kniee 
heranzog, 'ungeschürzt' s. tunica; also 
nicht ‘ohne Gürtel’, s. discinctus) S 1,2, 
25. ähnl.: vestis, stola S 1, 2, 95 u. 99. 
dcht.: demissa per aurem (näml. ‘in ani- 
mum, von dem, was durch das Ohr in 
uns eindringt, im Gegs. ‘subiecta oculis 
fidelibus?) AP 180. 2) übtr. Pass.: de- 
mitti, abstammen, entspringen, 
enus demissum ab Aenea (wie 'nomen 
emissum ab Iulo’ b. Verg. A 1, 288 u. 
Les demissa ab Iove! Verg. G 3,95) S 2, 
5, . 
démo, dempsi, demptum, 8, (46) u. 
*emo) nehme hin weg od. ab, m. bloss. 
Abl.: iuga bobus (zur Bezeichn. des Son- 
nenunterganges od. Feierabends, βου- 
Αυτός b. Hom.) O 8, 6, 42. pilum E 2, 
1,46. ea quae laedunt oculum, entferne, 
vertilge Ε 1, 2, 38. partem solido de 
die (vom vornehmen u. genusssüchtigen 
Römer, der oft schon zur Mittagsstunde 
zu schmausen begann, der Mittagsruhe, 
‘meridiatio’, Siesta, pflegte oder müssig 
umherschlenderte, während der thätige u. 
mässige Geschäftsmann nur an die Haupt- 
mahlzeit, ‘cena’, gewiesen war ὃ), dem vol- 
len, ganzen Tage einen Theil entziehen 
O 1, 1, 20. 2) v nehme weg (bes. Un- 
angenehmes od. Lästiges): nubem super- 
cilio, scheuche den finstern Ernst von 
der Stirne E 1, 18, 94. errorem, be- 
nehme, entziehe E 2, 2, 140. mit Dat.: 
alqd generi (im Gegs. 'addo') E 1, 20, 22. 
emóeritus, i, m. 4ημόχριτος, ber. 
eleatischer Philosoph u. Naturforscher 


2) Koch b. Frotscher zu Rut. Lup. p 142; vgl. 
Verg. A 2, 898 u. 5, 692, 

*) Eine alte und weitverbreitete Vorstellung: 
Herod. 1, 8 dra γὰρ τυγχάνει ἀνθρώποισιν ἑόντα 
ἀπιστόιερα ὀφθαλμῶν, s. Hermann zu Luc. de 
conser. hist. p 183 fg. Wagner zu Soph. Fragm. 


127. p 769, 
3) 5, Jacobs Verm. Schrft. V p 374. 
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aus Abdéra um 450 v. Chr., Begründer 
der Atomenlehre, der zu seiner wissen- 
schaft]. Ausbildung die ausgedehntesten 
Reisen unternahm, dabei aber die Ver- 
waltung seines Vermögens u. Bestellung 
seiner Aecker vernachlässigte !), dah.: 
Democriti pecus edit agellos cultaque 
E 1, 12, 12. Alle menschl, Verhältnisse 
sollen ihn zum Lachen gestimmt haben 
er im Anagramm: Democritus = 

ocet risum), wie den Heraklit zum 
Weinen #2, 1, 194. Auch beschäftigte 
er sich mit andern Zweigen der Wissen- 
schaft, wie mit der Poesie, dah. sein Ur- 
theil über das Dichtergenie?) AP 297. 
vgl. mit v 408 fgg. 

dé-móvéo, 2, bewege hinweg, 
bringe ab, entferne, ziehe ab (der 
Nebenbegriff ‘von der Höhe des Glücks 
herab’ kann selbstverständl, nicht in der 
Zusammensetzung mit ‘de’, sondern nur 
im Zusammenhange liegen), algm lucro 
S 1, 1, 399). 

demum, Adv. zur Hervorhebung od. 
Beschränkung eines Begriffs, bes. eines 
Zeitmomentes (vorz. von dem, was man 
3 erwartet), eben, erst, vix d. S1, 

, 28. 

de-narro, 1, erzáhle (bes. der Reihe 
nach od. ausführlich), erzähle her, 
matri, m, Relativs. ὁ 2, 8, 815. 

de-náto, 1, schwimme hinab od. 
daher, m. Abl.: Tusco alveo O 8, 7, 28. 

de-négo, 1, verneine völlig, ver- 
weigere, m. Inf.: dare O 3, 16, 38. 

deni, ae, a, (decem) Zahlw. bei Ein- 
theilungen: je zehn, bis dena sestertia 
nummüm (Z S 119), d. i. zwanzig tau- 
send Sesterze an baarem Gelde E 2, 
2, 33. 

deníque, Adv. eig. von der Folge in 
der Zeit, bes. bei der Aufzählung meh- 
rerer Dinge od. Thatsachen (s. tandem), 
endlich, zuletzt, schliesslich $1, 
5,68. am Schluss einer Betrachtung 
wie wir ‘kurz u. gut’ S 1, 1, 106. Häuf. 
mit abschliessendem Sinne, wenn man 
dasFrüheresummarisch zusammenfasst : 
‘um es kurz zu sagen’, ‘kurz’, ‘mit Einem 
Worte’ (s. Z 8 727 extr.*) S 1, 1, 92. 
E 1, 1, 107. AP 23 u. 267 (an dieser St. 


1) 8. Cic. de fin, 5, 29, 87 “at quam minime 
animus a cogitationibus abduceretur, patrimo- 
nium neglexit, agros deseruit incultos' und die 
Anekdote Tusc. 5, 89, 115. 

3) Cic, de div, 1, 837, 80, ‘Dem, negat sine fu- 
rore quemquam poétam num esse posse' u, 
ühnl, de or. 2, 46, 194. p. Arch. 8, 18. s. Ast zu 
Plat. Phaedr, p 281 fg. Nifssch zu Plat. Ion. 


16 fgg. 
5 5) vat Schmidt ‘De verbb. demovere et dimo- 
vere diserimine', Wittenb, 1844 u. s. dimoveo. 
*) S. Hand's Turs. II p 272. 


denique 
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naeh Död. ‘am Ende’, d. i. ‘höchstens’, 
‘im schlimmsten Falle’, wie Cic. Rose. Am. 
87, 108 u. Ter. Andr. 8, 3, 96). Bisw. mit 
dem . der Steigerung: ‘überhaupt’, 
f pen 8’, wenn manzuletztetw. nennt, 
as, wenn das Frühere weniger genügen 
sollte, uns allen Zweifel benimmt (dah. 
an die Bed. ‘wenigstens’ anstreifend !) 
S 1,2, 1989. vel d. fallant (wo das *fal- 
lere! das Geringste ist, wenn Jmd nüml. 
nicht einmal von seinen Fehlern e, Ahnung 
hat) E 2, 2, 197. 
de-nómino, 1, benenne, Lamias 
hinc (von dieser Seite, nach diesem, 
näml. Lamus) Ο 8, 17, 8. 
denormo, 1, (norma, Winkelmass) 
eig. bringe aus dem rechten Winkel, 
mache schiefwinkelig, dcht. von der 
Ecke Feldes, die noch zur Abrundung 
des ganzen Grundstücks fehlt S 2, 6, 9 
(wo einige geringe Hdschr. *deformat). 
don feras m. (verw. m. ódove, ion. 
ὀδων) Zahn der Menschen u. Thiere: 
niger O 2, 8, 3. ater Epd 8, 5. novus 
O 4,4,16. vgl. $2,1,52 u. acuo. dcht.: 
superbus, der Stadtmaus, der in Folge 
der Verwóhn nichts gut genug ist 
S 2,6, 87. auch v. falschen od. einge- 
getzten Záhnen der Canidia?) S 1, 8, 48. 
2) übtr. von der zermalmenden od. zer- 
stórenden Kraft des Zahnes, bes. der 
Alles benagende ‘Neid’, ‘Missgunst’, bos- 
hafte Verleumdung 3), invidus (s. mor- 
deo) O 4, 8, 16 (vgl. circumrodo). von 
verwundendem, scharfem Spott in münd- 
lichen Schmühungen od. Liedern: ater 
Enpd 6, 15. cruentus 2, 1, 151. Theo- 
ninus E 1, 18, 82. _ 
denséo, 2, [archaist. st. des gewöhnl. 
*denso' $) mache dicht, verdichte, 
Pass.: denseri, sich & en, sich auf- 
thürmen, v. Leichen O 1, 28, 19. von 
densus, 3, (verw. m. όασυς) dicht 
(Gegs.: rarus, ψιλός) wieSchatten, Nebel 
O 1, 7, 20. 2, 7, 14. plagae, d. i. Jáger- 
garn mit dichten Maschen (von Freund 
u. Klotz in den Wórterbb. unter *densus' 
völlig missverstanden) O 8, 5, 31. b) übtr.: 
d. humeris, von e. dichten Menschen- 
masse: Schulter an Schulter, in dichter 
Menge O 2, 13, 32. 
de-pello, püli, pulsum, 8, treibe 


1) S. Dow Vorl. p 488 u. Schneider zu Caes. 
b. G. 2, 83, 2. I p 201 fg. 

3) '*dentes auro vincti' Cic. de legg. 2, 24, 60 
u. Böttiger’s Sabina I p 59. 

3) *Euch raubet nicht den goldnen Schlaf Des 
ig qn giftger Zahn’ Schiller (Gang nach 

em E.). 

*) Auch b. Verg. G 1, 248 Rıdd. u. A 11, 660. 
d M rad Wagn. u. Ribb., 8. Bach zu Ov. Met. 


depono 


weg od. fort, v. jungen Löwen: depul- 
sus ab ubere lacte, wo *lacte' als nähere 
Bestimmung zu ‘ab ubere! noch hinzu- 
tritt (gleichs.: uber lacte distentum, wie 
Verg. B 4, 22, s. ad zu Soph. OC 
Φ 266), d. i. der Mutter Brust entwöhnt, 
eig. dem die Mutter die Brust entzogen 
hat, so dass er nun seine Nahrung selbst 
suchen muss O 4, 4, 15!). non equitem 


dorso, non frenum ore, v. Rosse: nicht 


abschütteln, sich nicht frei machen von 
usw. (d, i. auf dem Rücken den Reiter, 
im Munde das Gebiss tragen) E 1, 10, 
88. vgl. ‘divello’ u. *propello. 2) trp. 
bringe ab, entferne, alqm recto 
en d. i. vom Pfade der Tugend ὁ 2, 
, 78. 

dé-perdo, 3, verliere, büss e ein, 
alqd summá, von od. an der Sumame S 1, 
4, 82. trp.: bonam famam $ 1, 2, 61. 

de-péréo, ii, 4, gehe zu Grunde, 
sterbe, verscheide E 2, 1, 40. 

de-pöno, 8, lege hinweg, ab oder 
nieder, lege hin, latus sub lauru, 
strecke die Glieder hin (um auszuruhen, 
ähnl.: *dep. corpora sub ramis’ bei Verg. 
A 7, 108. s. laurus) O 2, 7, 19. Bes. b) 
lege zur Aufbewahrung nieder (x«tatí- 
Inu): argenti pondus defossá terrà, 
verwahre, vergrabe $ 1,1,42. auch: 
lege unfreiwillig etw. ab: clavum, d. i. 
verliere den senatorischen Rang S 1, 6, 
25. dcht. übtr.: oculos in alqm, lasse 
ruhen, hefte auf usw. O 1, 86, 18. 2) trp. 
entferne, morbi partem, banne weg 
(durch Zauberei) E 1, 1, 85. Dah. lege 
ab, gebe auf, lasse ab von usw.: spem 
S 2, 5, 26. pudorem, setze die Schüch- 
ternheit bei Seite, *werfe über Bord’ 
(Dód.) E 1, 9, 12. senium (s. d.) Came- 
nae usw. E 1,18,47, b) übergebe 
(zur Sicherheit), theile mit, vertraue 
an, rimosa in aure S 2, 6, 46. tutis au- 
ribgs (80 dass es gut aufgehoben bleibt) 
ο f, 27, 18 


—————— 


1) Vgl. ἀπογαλακτέζω U, ας bei Aesch. 
Ag. 700; einfach “depulsus a lacte' od. ‘ab ubere 
b. Verg. B7, 15 u. @ 3, 187. MSeyfferi nimmt 
‘uber’ als Adj., d. i. “trotzdem die Milch noch 
reichlich fliesst, treibt eg den jungen Löwen fort, 
der von der weichlichen ασ ον abgestossen 
fühlend, *depulsus', sich eine kräftigere sucht, 
was aber der Natur der Thiere u. so auch des 
Löwen ebenso widerstreitet wie der in dieser Ver- 
bindung allein gangbaren Bed. von ‘depello'. Nauck 
u. üáhnl. Ritter beziehen 'fulvae matris ab ubere 
zu 'caprea' also: caprea, fulvae matris ab ubere, 
iam lacte depulsum vidit leonem, d.i. das ent- 
wöhnte Reh sieht den bereits entwóhnten Löwen, 
wobei *matris ab ubere’ als reine Zeitbestimmung, 
‘seit der Entwöhnung von der Muttermilch‘, ir 
fasst werden soll. l. Hülsenbeck Ztechr. für 
Gymn. Berl. 1864 9 109 fgg. Eine andere Deu- 
Dr giebt noch Vielhaber Zieohr. fürósterr.Gymn. 
1865 p 581 fg. 


de 








deposco 


dé-poseo, 3, fordere (eig. dringend 
od. ungestüm): algd ab alqo 5 1, 2, 70. 
de-prendo,3,(deprehendo)ergreife, 
dah. treffe an, überrasche, er- 
tappe (bes. bei etw. Unerlaubtem): alqm 
S 1, 2, 181 u. 184; 4, 114. übtr. pass.: 
werde irgendwie befunden, si stultior 
deprenderis, wenn es sich findet, dass 
du usw. S 2, 7, 48. 
de-proelior, 1, Dep. kämpfe mit 
Macht an, aequore (v. Winden, s. de- 
certo) O 1, 9, 11 
dé-prómo, 8, hole, nehme, schaffe 
hervor, m. Abl. (woher), von, aus usw.: 
Caecubum cellis O 1,87,5. merum diotá, 
schöpfe, spende aususw. O 1,9, 7. 2) übtr. 
suche vor(wasmanalszam künftigen Ge- 
brauche dienlich zurückgelegt hat, entspr. 
dem *condo', eig. wie ein erfahrener *con- 
dus promus, der aus der Vorrathskammer 
das Erforderliche hervorholt; nach A, mit 
Anspiel. auf die Fabel von der Grille und 
Ameise) E 1, 1, 12. 
de-própéro , 1, beschleunige, co- 
ronas apio, d. 1. bereite eilig, winde in 
Eile O 2, 7, 24. 
*dépügis (dépygis) e, von mageren 
Hüften (ἄπυγος) S 1, 2, 98. 
dé-pugno, 1, kámpfe mitF üusten, 
sehr heftig Z 2, 1, 184. 
dé-ridéo, 2, verlache, verhöhne, 
JEDE alqm 5 2, 8, 58. AP 453. 
alqd .E 2, 1, 263. 
döripio, ripüi, reptum, 3, (rapio) 
raffe eilig weg, reisse herab, mit 
Abl.: signa postibus O 4, 15, 7 (A. 'dé- 
repta' 1), pignus lacertis aut digito (LADI.) 
raube vom Arme od. Finger (s. pignus) 
O 1,9, 28. lunam caelo, polo, reisse 
herab, ziehe herunter (durch zauberische 
Kraft, wie sie der Aberglaube bes. den 
Thessalerinnen zuschrieb ?) Epd 5, 46 u. 
17, 78. vgl. devoco. 5) übh. nehme od. 
hole herab: amphoram horreo, vom La- 
ger O 8, 28, 7. 
derisor, oris, m. (derideo) Spótter, 
Schalk (elow») S 2,6,54. bes. niedriger 
Schmeichler, Schmarozer, der mit sei- 
nem Lobe den Andern blos zum Besten 
hat AP 483. v. Lustigmacher (scurra, 
ελοιαστής) bei Tische, der neben dem 


irthe seinen Platz hatte E 1,18, 11. ° 


dérivo, 1, (rivus) leite ab, dcht. 
übtr. v. sittlichen Verderben: hoc fonte 
derivata cl. fluxit in etc. O 8, 6, 19. 


1) Vgl. über den Unterschied von 'diripio' u. 
en Wagner 'Quaest. Vergil. Gött. 1859. 


p όν 

3) Plato Gorg. p 513, a καθα τὴν σελήνη», 
schwächer *deduco caelo' bei ves. B 8, 69; s. 
Teufel zu Arist. Nub. 750. 
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de-saevio, 4, tobe od. wüthe hef- 
tig, übtr. v. Dichter Titius: arte tragica, 
d. i. bescháftige mich mit der leiden- 
schaftl. Sprache der Tragödie, mit tra- 
gischen Dichtungen (eig. lechze gleichs, 
nach Blut, in Bez. auf die meist blutigen 
Stoffe und schauervollen Mordscenen des 
Trauerspieles, vgl. ampullor) E 1, 8, 14. 

descendo, di, sum, 8, (scando) steige 
herab od. nieder, m. Abl.: caelo, vom 
Himmel (v. Kalliope) O 8, 4, 1. dcht. 
übtr. v. Weinkruge : descende (näml. ‘ex 
apotheca' od. *horreo') O 3, 21, 7. Bes. 
b) gehe , begebe mich, komme nach e. 
tiefer gelegenen Orte (καταβαίνω): in 
Campum (Marsfeld) O 3, 1, 11. huc (ad 
fornices) 8 1, 2, 84. vià sacr&, ziehe die 
heilige Strasse hinab (die sich von den 
Carinen nach dem Forum zu senkte) Epd 
7,7. vorz. aus dem (hóher gelegenen) 
Binnenlande nach der Küste: ad mare 
(d. i. nach der Küste von Tarent) E 1, 
7, 11. übtr. von e. Buche (mit Bez. auf 
das niedriger gelegene Forum, vgl. fu- 
gio) .E 1, 20, 5. mit noch freierer Verb. 
von e. gebratenen Huhn: in ventrem, 
hinabgleiten Epd 2,58. 2) trp. schreite 
zu etw., d. i. verstehe, bequeme mich 
zu etw.!): ad praemia urbanae frontis 
(8S. praemium), d. i. lasse mich herbei 
Gebrauch zu machen von E 1, 9, 11. 
b) steige hinab, gelange wohin: in aures 
iudicis, von Gedichten, d. i. vor Jmds 
richtende Ohren kommen, dem prüfen- 
den Urtheile Jmds übergeben werden 
AP 387. 

de-scribo, 3, schreibe ab od. auf, 
d. i. mache e. Abriss von etw., zeichne, 
stelle in Umrissen dar (χαταγράφω): vi- 
tam senis veluti votivä tabellà S 2, 1, 33. 
Dah. b) trp. stelle durch die Rede dar, 
beschreibe, schildere ab (dıe- 
γράφω), alqm malo carmine E 2, 1, 154. 
vgl. S 2, 1, 15. AP 18. describi dignus 
S 1, 4,8. 2) schreibe als Theil zu, weise 
in Folge einer Einthegilung u. Anordnung 
etw. zu u. setze fest (vgl. Cic. de off. 1, 
16, 51): descriptae vices, der einer jeden 
Dichtungsart eigenthümliche Charakter 
(vgl. color) AP 86. 

de-söco, cii, ctum, 1,schneide ab, 
übh. entnehme, entborge (anderswoher) : 
particulam O 1, 16, 15. . 

de-séro, (2 sero), 3, reihe gleichsam 
ab od. trenne von mir, dah. verlasse 


desero 


3) Oft mit dem Nebenbegr. e, gewissen Wider- 
strebens, wie: ‘desc. ad omnia’ b. Caes, b. c. 1, 
9, 5. 'desc. in preces' Verg. A 5, 782. vgl. 'de- 
curro' 2 u. Fabri zu Liv. 28, 14, 8. Schiller Abf. 
der Niederl. Vorr. 11. ‘Wilhelm steigt zu sei- 
ner freiwilligen Armuth herunter. 


138 desertus 


(s. Dód. Syn. ΗΙ p 290. vgl. 'relinquo)): 
pron O 1,19,10. dcht. von abstr. 
Subj., "S von po Strafe: en, (8. 
1.) 0 8, 2, 32. aetas deserit alqm, 
die} ugendblüthe Jmds ist vorbei, dahin 
E 1, 20, 10. von d. Beredtsamkeit: alqm, 
d. i. abgehen, mangeln AP 41. 2) αρ. 
verlasse, gebe auf, vestigia Graeca 
AP 287. locum virtutis, den Posten der 
Tugend (wodurch Jmd wie ein Wehrloser 
zum Gefangenen u, zuletzt zum Sklaven 
seiner Leidenschaften wird!) E 1, 16, 67. 
viam virtutis, fastid. copiam Ο 3, 24, 44; 
29, 9. Dav. Part. 
desertus 9 9, von den Menschen ver- 
lassen, einsam, öde, tesqua E 1, 14, 


19. vicus E 1, 11, 7. vetustas, 'verwaist, - 


von Keinem beachtet JE 2, 2, 118. 

desidéríum, i, ». Verlangen, 
Sehnsucht, sehnlicher Wunsch, 
m. obj. Gen.: urbis, Heimweh nach der 
Hauptstadt E 1, 14, 22. cari capitis, 
Schmerzgefühl um usw. O 1, 24, 1. auch 
von ergehnten od. geliebten Pers. (Cic. 
Fam. 14, 2, 2), im Gegs. *taedium' O 1, 
14, 18. Bes. b) Liebesschmerz , Plur.: 
fidelia O 4, 5, 15. desiderii poculum, 
Liebestrank od. -mittel (φίλτρο») Epd 
17, 80. von 

desidéro, 1, (St. wie in ‘considero’) 
eig. blicke eifrig nach etw. hin, ver- 
lange, begehre, sehne mich nach 
etw. (was nicht vorhanden ist, was fehlt 
od. vermisst wird): alqd AP 158. quod 
gatis est O 8, 1, 23. Pass. ‘desideror’ v. 
Pers.: lasse auf mich warten, mit Acc. 
der Zeit Ε 1, 7, 2. 

desidia, ae, f. (deses) eig. das lange 
Sitzen od. Verweilen an e. Orte, bes. 
müssige, dah. Unthátigkeit, Träg- 
heit, 'inproba Siren! gen. (sofern die 
Sirenen die Vorüberfahrenden an sich fes- 
selten u, in schlaffe Unthätigkeit versetz- 
ten) S 2, 8, 15. 

designàtor, oris, m. (A.'dissignator"), 
Anordner, bes. der Bestattung der Lei- 
chen, die an ihn verdungen wurde, 
Leichenbesorger oder -bestatter 
E 1, 7, 6. vgl. ‘decoro’ u. "lictor. von 

de-signo, 1, deute durch Zeichen 
an, ordne an, dcht. vom Genuss des 
Weines: bewirke, stifte an (‘Alles ver- 
mag der begeisternde Wein’ .Dód.?) .E 1, 


16. 
'desilío, siii, sultum, 4, (salio) 
Springe herab oder weg, dcht. mit 
bloss. Abl. (in Prosa mit ‘de’ od. ‘ex?): 


1) Aehnl.: καταλείω τὴν τάξιν τῆς ἀρετῆς bei 
Demosth. Ol. 8. 8 36. vgl. ‘perdo’. 

3) A. lesen ‘dsssigno’ u. vorher “dissignator", 
vgl. Pleckeísen Fünfzig Artikel usw. p 16. 


destituo 


turribus Epd 17, 70. lecto S' 1, 2, 180. 
übtr. v. Wasser (das gleichs, persönlich 
gedacht ist), hervorspringen od. entrin- 
nen: unde (näml. saxis) O8, 18, 16. so- 
gar mit dem Zusatz ‘crepante pede' E 
16, 48. .2) trp. begebe mich wohi 
(mit dem Nebenbegr. des Unüberlegten), 
in artum (s. artus à, E.), v. Nachahmer 
AP 184. 

de-sino, ivi od. Yi, Ytum, 3, unter- 
lasse, lasse ab, höre auf, hàuf. mit 
Inf. ‘loqui’ u. ps O 1, 23, 11. 8, 8, 70; 
15, 4. 4, 1, 4. .Epd 11, 18. Ε 1, 18, 80. 
deht. m. Gen. (nach griech. Constr. von 
Anyw, navoucı, wie ‘desisto’ Verg. A 
10,441. 8.2 8469 g. E.): querelarum, d.i. 
ende O 2, 9, 17. 2)intr. nehme ein Ende, 
endige, in piscem (wie τελευτάω sic 
τι u. ‘des. in pristim’ Verg. A 10, 211), 
laufe aus, gehe aus AP 4. 
. desipio, 3, (sapio) bin nicht bei 
Sinnen,unklug,handelethöricht 
S 2,8, 47. ähnl. .E 1, 20, 9 (s. ‘augur’ 
u. ‘pecco’. v. rasenden Ajax S 2, 8, 211. 
b) bin vor Freude entzückt oder ausge- 
lassen (wie uelvoue:ı u. ‘furo’, ‘insanio’, 
Ww. 8$), huldige der Freude u. dem Ge- 
nusse, Schwärme (worin strenge Ge- 
schäftsmänner Thorheit u. Unsinn sehen) 
04, 12, 98. 

de-sisto, stiti, stitum, 8, eig. stelle 
mich von etw. weg, dah. stehe (von e. 
Thátigkeit) ab, lasse ab, hóre auf, 
wie ἀποστῆναι, mit Inf. ‘furere’ usw. 
Epa 11,5. 51,3,3. abs.: stehe ab (von 
e. Vorhäben) S 1, 9, 58. 

de-spero, 1, gebe meine Hoffnung 
auf etwas auf, verzweifele an usw. 
(Z S 417), nil desperandum (est), Alles 
dürft ihr hoffen, nimmer dürft ihr ver- 
zagen O 1, 7, 27. quia desperes invicti 
membra Glyconis, 'gebricht dir die Stärke 
des riesengewaltigen G. (Dód.) E 1, 1, 
80. bes. m. Acc. u. Inf.: alqd nitescere 
(8. d.) posse AP 150. 

despicio, exi, ectum, 3, (St. ‘spec’) 
blicke od. schaue auf etw. hinab, 
in vias O 8, 7, 30. 

destíno, 1, (verw.m.tornuı, ‘sto’) eig. 
mache fest, trp. setze fest, be- 
stimme, weise zu, mit Dat. (des 
Zweckes): aliquam marito uxorem S 2, 
3, 216. venerem haedo (von d. hervor- 
brechenden Hórnern) O 8, 13, 5. cados 
cui (zum Leeren) O 2, 7, 20. finis desti- 
nata Orci, die Allen gesteckte Grenze, 
das für Alle unvermeidliche Ziel, das 
Orcus od. Pluto setzt (s. finis) O 2,18, 30. 

destitüo, üi, utum, 3, (statuo) eig. 
Stelle von mir weg od. übh. wohin, übtr. 
verlasse etw., bes. bóswillig, täusche, 








destringo 


m. Abi.: deos mercede pacta, berücke, 
bringe um usw. (wie v. Laomedon, vot 
βιήσατο μισθὸν ἅπαντα b. Hom. Il. 
21, 451) 0 8, 8, 21. 
de-stringo, 8, streife ab, übtr. vom 
Schwerte: gladium, ziehe aus d. Scheide, 
zücke (A. 'distringere', s. ECSchneider 
zu Caes. b. 6. 1, 25, 2. p 51) S 2, 1, 41. 
destrictus ensis, ein gezücktes, blanke 
Schwert, d. i. wie ein Damoklesschwert 
(mit Anspielung auf die uns schon durch 
Grellert’s *Damokles? bekannte Erzählung 
von dem älteren Dionysius, Beherrscher 
von Syrakus, und dessen Höfling Damo- 
kles, s. Cie. Tusc. 5, 21, 61 fg.) 08,1, 17. 
de-sum, füi, esse, [deest stets einsilb. 
durch Synizesis, wie E 1, 12, 24 u. deero 
usw. zweisilb. S 1, 9, 56. 2, 1, 17; 2,98. 
8.Z $11] bin weg od. fort, d.i. nicht 
da, gehe ab, fehle, mangele, mit 
Dat. O 1, 96, 15. S 2, 2, 98. Ez 1, 1, 58. 
multa petentibus desunt multa O 3, 16, 
48. haberes, quod non desit (nach der 
gewöhnl. Erkl. st. *quod mihi satis sit’, 
wie O 8, 1, 25), d. 1. da ich so viel be- 
Sitze, dass es ausreicht, dass ich damit 
auskomme (als Mitte zwischen eigent- 
ishem Reichthum und drückender Ar- 
th) Ε 2,2,52. abs.: ne tibi desit? 
es dir nie mangle? dass du nie 
Noth leidest? $ 2, 3, 123. dcht.: Musa 
tragoediae desit theatris (wo ‘desit’ ein 
für Pollio schmeichelhafter Ausdruck), lass 
kurze Zeit die tragische Muse dem Thea- 
ter fehlen, d. i. beschäftige dich nicht 
mit Trauerspielen O 2, 1, 10. Bisw. v. 
Pers.: werde vermisst 5, 41. b) prágn. 
fehle mit meiner Thätigkeit od. meinem 
Beistande, vernachlässige od. versäume 
etw., m. Dat.: operae, lasse es an Mühe 
fehlen S 2, 5, 89. d. mibi, lasse es an 
nir fehlen, d.i. thue nicht das, was ich 
zu meinem Besten thun sollte, nehme 


meinen Vortheil nicht wahr, schade mir . 


selbst S 1, 9, 56. 2, 1, 17. dcht. übtr.: 
neque enim desum mihi, d.i. denn ich 
sorgefür meineVervollkommnung (durch 
Selbstbeobachtung) S 1, 4, 184. 

dé-sümo, 3, gleichs. nehme von etw. 
weg für mich, Athenas mihi, ersehe 
2 aus, wähle (als Aufenthalt) E 2, 

, 81. 

de-surgo, 3, stehe auf, erhebe 
mich, m. Abl.: cenà S 2, 2, 77. 

de-tergöo, 2, wische weg, dcht.: 
verwische, m. Abl: nubila caelo, ver- 
scheuche O 1, 7, 15. 

détérior, oris, [v. ungebr. Posit. 'de- 
ter, s. ZS 111; Superl. deterrimus] 
geringer, schlechter, carne, d. i. ma- 
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gerer (v. Meeraal) S 2, 8, 44. ius domi- 
nae deterius est, das Recht wird ver- 
ringert, geschmálert S 1, 5, 67. Superl: 
aqua, grundschlecht, abscheulich (‘teter- 
rima! B.Hdf.) S 1, 5, 7. b) αρ. in sittl. 
Bez.: deteriores, die Entarteten, Demo- 
ralisirten (denn 'petores fiunt e malis, e 
bonis deteriores! ; wo A. ‘deterioribus’ zu 
‘deteriora’ als Neutr. ziehen, s. repono) 
O 8, 5, 80. 2) Adv. deterius, geringer, 
nicht besser: olere aut nitere lapillis (v. 
Gras), d. i. an Duft u. Glanz nachstehen 
81, 10. 19. placere spe nostra, d. i. 
weniger als ich gehofft ὁ 1, 10, 90. 

de-téro, 8, eig. reibe ab, trp., wie 
unser 'thue Abbruch), verringere, 
schmälere, schwáche, laudes cjs 
O 1, 6, 19. multa sibi, v. Lucilius, d. i. 
sich abfeilen, abschleifen (vgl. ‘limatior’ 
υ 65) S 1, 10, 69. 

de-terréo, 2, schrecke ab od. zu- 


rück, alqm ab alqa re S1, 4, 112. mit 


bloss. Abl. (selten): homines caedibus 
usw., d. i. entwóhne AP 892. dcht. v. 
Schwerte u. Meere: iras (deorum), d. i. 
verscheuchen, mildern O 1, 16, 10. 

detestätio, onis, f. Verwünschung, 
Fluch, dira Epd 5, 89. von 

de-testor, 1, Dep. verwünsche, 
verfluche (unter Anrufungder Gótter), 
wovon Part. Perf. mit passivem Sinne 
(auch b. Cie. de leg. 2, 11,28; 8. Z 8 632. 
M S 183): bella matribus, verwünscht 
von usw. O 1, 1, 25. 

detínéo, tinüi, tentum, 2, (teneo) 
halte ab od. zurück von etw., hin- 
dere, nisi quid te detinet, wenn du Zeit 
hast E 1,2, 5. nisi coena prior (eine 
frühere Einladung) detinet (näml. *eum") 
E; 1, 5, 28. .ϐ) EA alqm grata compede, 
halte fest, fessele dauernd O 1, 38, 14. 

dé-torquéo, 2, drehe weg, u. mit 
Angabe des Zieles: drehe oder wende 
wohin: cervicem ad oscula O 2, 12, 25. 
2) trp. wende weg, me alio (s. d.), beuge, 
schweite ab, verfalle in e. anderes Laster 
8 2,2, 55. verba parce (s. d.) detorta, 
d. i. aus andern Wörtern gebildet (st. 
'deducta! 1) AP 68. 

de-träho, 8, ziehe od. reisse her- 
ab, entreisse, vincula servis, d. i. 
streife, nehme ab Epd 9, 9. coronam illi 
S 1, 10, 48. fasces indigno E 1, 16, 84. 
bacam ex aure S 2,3, 239. pellem (s. d.) 
S 2, 1, 64. 

detrimentum, i, ». (detero, eig. das 
Abreiben) Abbruch, Einbusse, Ver - 
lust (ἀποτριβη b. Spät.), bes. an Geld 
u. Gut E 2, 1, 121. 


1) Wie Cato b. Priscian, I p 466 Krehl 'Mar- 
rucini . . de Marso detorsum nomen", 
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döus, 1, m. [Plur. Nom. bei Hor. nur 
zusgez. di, wie O 1, 11, 2; 14, 10 usw. 
Gen. gew. *deorum', zusgez. *déüm' nur 
S 2, 2, 104 sicher, vgl. adhibeo; Dat. u. 
Abl. nur zusgz. *dis' O 1, 1, 30; 17, 18 
usw. 8. Z $50 u. 51] (St. Aız vom Nom. 
Ζευς, dioc, Diov-is) Gott od. Gottheit 
(theils als Individuum od. persónlich ge- 
dacht, theils als göttliches Wesen übh.), 
bes. als Lenker des Geschickes der Men- 
schen O 1, 84, 18. Epd 18, 7 usw. als 
Schutzgottheit : naturae humanae (s. Ge- 
nius) # 2, 2, 188. Plur. ‘di’, von den 
Schutzgöttern, diejedoch, wenn dasVer- 
derben des Ortes nicht mehr abzuwen- 
den war, wichen (vgl. Verg. A 2, 351) 
05.1, 256. vorzugsw. v. Iuppiter O 8, 
16,8. v. Bacchus O 1, 18, 3. mit dem 
Zusatze ‘superi’ O 1, 1, 30 usw., auch: 
deorum superi O 1, 10, 19. patrii oder 
paterni O 2, 7, 4; 18, 24. magni (mách- 
tige) S 1, 7, 98. parvi (niedere) O 8, 23, 
16. Manes .Epd 5, 94. Penates .E 1, 7, 
94. carus dis ipsis, vonden Göttern selbst 
bevorzugt (aber iron.) O 1, 81, 18. non 
Sine dis, nicht ohne góttliche Fü : 
ohne göttlichen Beistand (οὐκ ἄνευ od. 
ἄνευθε 960v, οὐκ ἀθεεί b. Hom. Il. 5, 
185 u. Od. 18, 853) O 3, 4, 20. als kráf- 
tige Betheuerung: ora te per omnes deos 
O 1,8, 2. Bes. war es ein Kunstgriff 
schlechter Schauspieldichter, derenGeistes- 
armuth keine passende Lósung des in der 
Handlung geschürzten Knotens finden 
konnte, diesen durch das plötzliche ganz 
unbegründete Auftreten irgend eines Got- 
tes (des sogen. deus ex machina) einfach 
zu durchhauen!); nec deus intersit etc. 
AP 191. 2) übtr. von Heroen u. ausge- 
zeichneten, überaus beglückten od.mách- 
tigen Pers., wie v. Augustus u. Mäcenas 
(dochbedientsich dieses Schmeichelnamens 
nieht Hor. selbst, sondern der neugierige 
Frager, in dessen Augen Hor. durch seine 
Verbindung mit Mäcenas so hoch steht, 
vgl. E 1, 19, 43) S 2, 6, 52. vgl. O 1,1, 
6 u. dominus. 

de-venio, 4, komme od, wandere 
wohin, quo (in Tartarum) Ε 1, 6, 27. 

deversörium, i, n. (deverto) Ort zur 
Einkehr, Wirthshaus (nàml. ‘an der 
Strasse nach Baiä u. Cumä, sowie der von 
der Strasse nach Salernum u, Velia seit- 
wärts abführende Weg nach Baiä selbst’) 
E 1,15, 10 (wo A. *divers."). 

dévexus, 3, (deveho) abwärts- od. 
niederfahrend,v.Gestirnen: sinkend, 


1) Plato Crat. p 4256 οἱ τραγωδοποιοὲὶ ἐπειδάν 
τι ἀπορῶσιν, ini τὰς ανὰς ἀποφεύγουσε δεὸν 


da 8. Bóttiger Opusc. lat. p 348 fgg. ed. 


dextera 


Orion (der durch seinen Untergang zu- 
gleich Stürme erregt) O 1, 28, 21. 
de-vineo, 8, eig. 'siege' od. ‘kämpfe 
nieder’, besiege bezwinge, 
cA ὀ 1, 29, 8 (zur Erkl. s. Iccius u. 
Sabaea). 4, 4, 89. 
devinctus, 8, (eig. Part. v. *devincio', 
binde fest) trp. v. Pers. mit Dat.: ani- 
. . Deque Aen ans animis) me 
sit devinctior alter, d. i. Seelen der Art, 
wie (dass) reinere nie die Erde trug noch 
&n die ein Anderer fester wie ich sich 
geknüpft od. gefesselt fühlt S 1, 5, 42. 
de-vito, 1, vermeide, entgehe (mit 
eT idi der Aengstlichkeit), alqd E 1, 
1, 44. 
devius, 3, (via) eig. vom Wege abge- 
legen, übh. von leb. Wesen: vom sonst 
gewohnten Pfade weiter abschweifend, 
auf einsamem Wege irrend O 8, 25, 12. 
uxores (d. i. caprae) O 1, 17, 6. einsam 
wohnend O 2, 11, 21. 
de-vóeo, 1, rufe herab, sidera fixa 
caelo, ziehe herab (durch Bannsprüche, 
8. deripio) Epd 17, 5. 
de-vólo, 1, fliege herab, übtr.: 
werde eilig wohin gebracht (von e, eben 
erhaltenen Geschenk, nicht etwa in Bez, 
auf “turdus’, vgl. *curro' 52,8, 299) S €, 
5, 11. 
dé-volvo,3,wálze hera b, trp.: verba 
per dithyrambos, v. Pindar, d. 1. daher- 
rollen (wie ein reissender Strom andere 
Gegenstünde, s, Hom. Il. 16, 495), dahin- 
strómen lassen O 4, 2, 11. 
de-vóvéo, 2, gelobe einer Gottheit 
als Opfer, weihe od. bestimme, gna- 
tam pro agna 52, 8,219. victimam O 8, 
23, 10. übtr.: pectora morti, weihe, gebe 
hin (d. animam b. Verg. A 11, 449) O 4, 
14, 18. Bes. 5) weihe gleichs. den unter- 
irdischen Góttern, d. i. verwünsche, 
verfluche, Part. *devotus', wie 'arbos', 
*Unheilsbaum" O 3, 4, 27. sanguis, dem 
Verderben geweiht, fluchbeladen Epd 
16, 9. 
dexter, tra, trum, 3, (verw. m. δεξι- 
τερός, aus δεξιός verlängert) recht, 
zur rechten Seite (befindlich): latus 
E 1, 16, 11. ebenso: corpus S 1, 2, 125. 
2)trp. passend, gelegen, tempus S2, 
1,18. b)v.Pers, günstig,schützend, 
wie ein heilbringender Dämon (nach dem 
von den Rómern aufgenommenen Sprach- 
gebrauche der Griechen, bei denen der 
wührend der Betrachtung der Gótterzeichen 
gegen Mitternacht gewandte Seher die 
günstigen, im Morgen sichtbaren Zeichen 
von rechts her erblicken musste; vgl. lae- 
vus) $2, 8, 88. Dav. « . 
dextéra od. dextrá (beides bei Hor. 


dextere 


sehr wechselnd), ae, f. wieunser Rechte 
u. δεξιά (χείρ), rechte Hand, rubens 
01, 2, 3. vgl. apto. bes. v. Priap, der 
in der Rechten bald eine Sichel, bald 
e. Knittel trug Mo Verg. G. 4,110) S 1, 
8, 4. dcht, übh. ‘Hand’ O 3, 8, 52. pia 
S 2, 1, 54. Bes. b) als Zeichen des 
Grusses bei der Begegnung (mit einfluss- 
reichen Männern): dextram porrigo, 
reiche die Hand zum Grusse E 1, 6, 52. 
c) als Zeichen der kräftigen Betheurung : 
obsecro alqm per dextram usw. (vgl. 
Verg. A 4, 814) E 1, 7, 94. d) als Sym- 
bol der Stärke oder Macht (vgl. Verg. 
4 2, 291): periret suá dexterä m Rom), 
durch eigene Hand, d. i. durch innere 
Kämpfe, Bürgerkriege Jzpd 7, 10. 

dextere, Adv. (dexter) geschickt, 
klug, dexterius fort. utor, rechtzeitiger, 
gescheider S 1, 9, 45. 

dextrorsum, Adv. (zsgez. aus ‘dex- 
tro? u. ‘versum’) nach der rechten Hand 
od. Seite hin, rechtshin (s. abeo) S2, 


8, 50. 

diádema, átis,n. (διάδημα) eig. Binde 
um den Turban der Perserkónige, dann 
übh. kónigliche Krone, tutum (in Verb. 
m. ‘regnum’) Ο 2, 2, 21. 

Diäna, ae, f. [Diäna betont O 3, 4, 
71. Epd 6,51; 17, 8. CS1 u. 76. dageg. 
Diana O 1, 21, 1. 2, 12, 20. 4, 7, 25. 
CS 701] e. altitalische Gottheit, spáter 
mit der griech. Artemis (Άρτεμις) iden- 
tficirt u. dah. Tochter des Iuppiter u. 
der Latona, Schwester des Apollo, mit 
dem sie auf dem aventinischen Berge (s. 
Aventinus) verehrt u. zugleich mit ihren 
Aeltern vorz. bei den apollinarischen 
Spielenin Gebetenalsunheilabwehrende 
Gottheit (@As&ixuxog, 8. Apollo) ange- 
rufen wurde O 1, 21, 1. vgl. CS 1 fgg. 
Haine mit schónen Baumpflanzungen u. 
Altären waren ihr geweiht (AP 16) u. 
ihre jährlichen Feste am 13. Aug., bes. 
im aricinischen Walde, wurden unter 
zahlreicher Theilnahme gefeiert (doch 
kann, wenn Licymnia eine Freigelassene 
war, wie Einige annehmen, nur ein der 
Diana geweihtes Privatfest gemeint sein) 
O 2,12, 20. Stets erscheint sie jung- 
fräulich (Ο 3, 4, 71. 4, 7, 96. vgl. ‘in- 
teger’ u. ‘virgo’), ferner als Hekate od. 
Mondgöttin u. Vermittlerin (s. triformis), 
bes. von Zauberinnen als befreundete 
Gottheit angerufen Erd 5, 51; 17,8; 


1) Dsana’ nur vereinzelt seit Ennius bei Verg. 
Α 1, 499 u. ΟΥ. Met. 8, 352. vgl. Corssen Ausspr. 
usw. II p 156. Urspr. wohl ‘Dijana’, d, i. dia, 
diva Iana, Góttin des Mondes, Gattin od. Schwe- 
ster des lanus, s. Preller Róm, Myth. p 149 u. 
277 fgg. Butimann Mytholog. II p 72. . : 
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desgl. als Beschützerin der Frauen bei 
der Geburt (als *Lucina’, d. i. die an's 
Licht bringende) O 8, 22, 2 fgg.; endlich 
als Góttin der Jagd mit Bogen u. Kócher 
(silvarum potens CS 1) u. als solche auf 
dem waldreichen Algidus gern verwei- 
lend CS 69 fg. vgl. inimicus, Hippolytus 
u. Orion. Disjenigon. welche ihr Zorn 
traf, wurden von Wahnsinn, den man 
übh. als Folge góttlichen Zornes ansah, 
ergriffen (σελήνιακοί, σεληνόβλητοι 
bei Spät., «Mondsüchtige’): iracunda AP 
454. 

diärium, i, n. (dies) die dem Sklaven 
für einen Tag zugemessenen Nah- 
rungsmittel (mit dem Nebenbegr. des 
Knappen): urbana, ‘knappere Stadtkost’ 
(Dód.) E 1, 14, 40. 
dicax, äcis, spöttisch redend, 
beissend, Satyri, muthwillige AP 225. 
Sbst.: Witzbold, Witzling 5'1,4,88. von 

dieo, xi, ctum, 9, (verw. m. deixvyvue, 
also: zeige durch Rede etw. an) rede, 
spreche, sage, bringe vor, er- 
zähle, verum, pauca S 1, 1, 21. 2,7,1. 
planius et melius, multa (6. excuso) .E 1, 
2, 4;9,7. perfidumsacramenturh,schwóre, 
leiste, vermesse mich eines treulosen 
Eides O 2, 17, 10. alqd in aurem cui, 
sage, flüstere Jmd etw.in'sOhr (um durch 
den Schein dringender Geschäfte des lä- 
stigen Begleiters sich zu entledigen) S 1, 
9, 10 (wo ‘dicere’ histor. Inf., s. 1 ‘eo’ 
zu Α. u, zu *dissimulo") quid de quoque 
viro et cui dicas (s. quisque) E 1, 18, 68. 
Wegen Perf. *poteras dixisse! 4P 828 
B. zu ‘'possum’. dicenda tacenda, was sich 
ziemt und nicht ziemt (von dem, der bei 
seiner treuherzigen Schwatzhaftigkeit vom 
Hundertsten in's Tausendste kommt), *mit 
Schick und mit Unschick' (Strodtm.) E1, 
7, 12. Bes. abs. mit Conjunct. der Auf- 
forderung !): dic ad coenam veniat, d. i. 
lade zum Essen ihn ein .E 1, 7, 60. auch 
nachdrücklich wiederholt: dixi equidem 
et dico, d. i. was ich gesagt, sage ich 
nochmals, Besseres kann ich dir nicht 
sagen S 2, 5, 28. mit indir. Frages.: pro- 
tinus dic, unde ruam div. etc. 52, 5, 24. 
m. Acc. u. Inf., ‘sagen’ $ 1, 3, 121 u. o. 
dicunt, man sagt, es heisst (von cwn 
dass usw. O 1, 8, 14. Pass. mit persönl. 
Constr. (Nom. u. Inf, wie λέγομαι, 8. 
Z 8607. Buttm. S 151, 7), dicor. . prin- 
ceps deduxisse modos, man sagt oder 
rühmt von mir, dass ich usw. O 1, 80, 
10 fgg. Bes. b) erzähle, schildere, 
beschreibe, oft rühmend od. lobend, 
dah. (im Liede) rühme, preise, verherr- 


dico 





1) 8, Fuhrmann Jhrb. f. Phil. 1872 p 809 fgg. 
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ten’ (Pass.), ni 
sondern 


insanum u. dgl. S 1, 6, 52. 2, 3, 298; 7 
39. E 1,14, 10. vgl. E 2, 2, 70. quod 


dictata, s. dicto. 

dietito, 1, sage wiederholt oder mit 
Nachdruck behaupte, rühme, mit 
Acc. u. Inf. E 2, 1,27. alqm sanum, 
d. i. nenne, lobpreise als usw. E 1, 16, 
22. Freq. von 

dicto, 1, (Int. v. ‘dico’) sage wieder- 
holt, nenne, nomina, raune in's Ohr, 
flüstere zu (v. Sklaven od. nomenclator, 
der seinem Herrn bei der Bewerbung 


dies 


451) 
E 1, 10, 49. v. Gläubiger, der Jmdm 
etw. (Schuldverschreibungen über em- 
σος μαμα Geld) schreiben lässt ὁ.ο, 8, 
76. Bes. v. Lehrer: sage aus Mangel an 
chriebenen Exemplaren den zu er- 
enden Text vor, dictire langsam u. 
wiederholt in die Feder (ὑπαγορεύω), 
carmina S 1, 10, 75. ‘bläue ein’ E 2, 1, 
41 (Constr. 8. *memini'. Dah. sbst:: di- 
ctata, órum, 7. vom Lehrer zum 
Nachschreiben und Lernen Vorgespro- 
chene, Eu ru ‘Lection’, ‘Pensum’ (s. 
recino u. reddo, 2, a.) E 1, 1, 56; 18, 18. 
dietum, i, n. eig. Part. v. *dico") das 
Ausgesprochene, Wort, Rede, lepi- 
vp Mong n Wort, feiner Scherz, Witz 
(im Gegs. “inurbanum’, s. Cic, de or. 2, 
54,222) AP273. dicto citius, eig.: schnel- 
ler als es gesprochen war, d. i, sofort, 
im Nu (s. Z 6 484 geg. E.?) 8 2, 2, 80. 
Bes. Plur.: dicta, orum, n. Worte, Re- 
den, Vorstellungen usw. 52, 6, 97. ab- 
sona, ignominiosa AP 112 u. 247. 
d1do, didi, 8, (dis u. do) eig. thue aus- 
einander, vertheile, munia (die Besor- 
gung der Tafel) S 2, 2, 67. 
dı-düco, 3, ziehe auseinander 
(Verbundenes usw.), risu rictum audit. 
(prolept. st. ‘08’, da 'rictus! eig. Folge 
es *diducere', vgl. Död. Syn. III p 250), 
eig.: reisse des Hörers Rachen weit 
d. 1. PH dem Hórenden nichts als ein 
lautes Gelächter S1, 10,7. b) übh. trenne, 
scheide O 3, 9, 18. 2) übtr. zertheile, 
assem in centum partes, zerlege die Ein- 
heit in hundert Bruchtheile (als Umschr. 
der schwierigsten od, verwickeltsten Rech- 
nungen, s. ‘as’) AP 326. vgl. deduco. 
dies, ei, m. u. f. [im Plur. nur m.; im 
Sing. als f. bei Hor., wie bei Verg. und 
Ov., ohne Rücksicht auf einen bestimmten 
oder festgesetzten Tag blos je nach dem 
Bedürfnisse des Versmasses gebraucht, 


1) S. Weichert Poöt. Lat. reliqq. p 25. 

3) Verg. A 1, 142. auch b. Liv. 28, 47, 6 *dicto 
prope citius'. ebenso: 'dictum factum hinc 
abiit', wie unser gosagt, gethan Ter, Heaut. 
5, 1, 81. Herod, 3, 135, 1 ταῦτα εἶπε καὶ Guo 
ἔπος τε καὶ ἔργον ἐποίεε. vgl. Hom. Il. 19, 242, 
8. Buhnk. ‘Diot. in Ter. p 47 Schop. 


Diespiter 


dah. "longus! u. "longá dies’ wechselnd 
JEpd 5,33 u. E 1, 1, 21; ‘suprema’ u. 
*supremus dies’ O 1, 18, 20 u. E 1,4, 
18. vgl. O 1,1, 20; 18, 20; 86, 10. 2, 
18, 1. 8, 14, 18; 21, 6; 28, 1. Ε 1, 5, 
29 usw.!)] (mit ‘dius’ verw., s. Diana) 
Tag als Zeitabschnitt, longus, bonus, 


pulcher u. dgl. 5,83. O $ 21, 6. 
4,4,40 usw. m ww ag AP 
298. Plur.: laeti u. dgl. O 4, 2, 81 usw. 


in diem, für jeden ad Tag für Tag, 
von Tag zu Tag, täglich (καθ’ ἡμέραν, 
auch b. Liv. 22, 39, 15, sonst ‘in dies’, 
wie Verg. @ 3, 558) O 8, 29, 42 (wo mit 
'dixisse' "licet zu verb., ja nicht m.'vixi’). 
verb.: in diem et horam S 2, 6, 47. de 
medio die, schon um die Mitte des Ta- 
ges, seit Mitte des Tages S 2, 8, 3. s. 
*de' 2, a. dorm. in medios dies, täglıch bis 
Mittag E 1,2, 30. vel. carpo, demo, ra- 
pio. Bes. im Gegs. der Nacht Epd 17, 
25. CS 9 fg. S 1,8, 18. ante diem, ehe 
noch der Tag graut, ‘vor Tage’ E 1, 2, 
85. b) ein bestimmter Tag: festus, lie- 
burtsfest E 1, 5, 9. suprema od. supre- 
mus, Todestag (gleichs. als letzter Ter- 
min des Lebens) Ο 1, 18, 20 u. E 1, 4, 
18. 2) übh. Zeit, Frist, wie wir "Tag 
und Stunde’: damnosa O3, 6, 45. Plur.: 
sicci, die trockene od. heisse Jahreszeit 
O 8, 29, 20. 

Diespiter, tris, m. (umbrisch sov. a. 
Als πατήρ od. v. alten Gen. *'dies' st. 
*dieis! od. *diei', vgl. Diana u. Z S 85, 3.) 
der himmlische Vater, Vater luppiter 
O 1, 34, 5. 8, 2, 29. 

difföro, distüli, dilatum, differre, 3, 
(dis u. fero) trage aus einander, von 
Raubthieren (wie διαφορέω, vgl. Herod. 
7, 10, 8): membra, verschleppen, zerren, 
'zerzausen! (V) 5, 99. v. Unwetter: 
remos, nach verschiedenen Seiten hin, 
rings umher schleudern τι 10, 6. Bes. 
b) übtr. verschiebe der Zeit nach etw., 
schiebe auf, dulcia in annum, in die 
Zukunft E 1,11,28. vgl. E 1, 2, 89 
Berne AP 44. dcht. v. Pers.: si foret 

ilatus fato in nostrum aevum, d.i. hátte 
ihn das Geschick für unsere Tage ver- 
a in unseren Tagen auftreten lassen 

1, 10, 68 (nachdrucksvoller als *delatus!, 
s. defero, 1, b). m. Inf: quaerere distuli, 
4. i. verschob ich zu forschen, lasse ich 
auf sich beruhen O 4, 4, 21. 2) intr.: 
bin verschieden, unterscheide 
mich, weiche ab (διαφέρω), dcht. m. 
Dat. (5. zu 'disto', 2 u. vgl. ‘discrepo’, 2): 
sermoni, v. Gespräch S 1, 4, 48. tragico 
colori, entferne mich von usw. AP 236. 


1) B. Kóne Spr. der róm, Epiker p 85 fg. 
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Bes. b) unpers.: differt, es macht einen 
Unterschied, es kommt darauf an, es 
verschlägt, macht aus (διαφέἑρευ,, verb. 
m. Negat. u, fg. ‘utrumne. . an’ S 2, 8, 
251. oder in der Frage mit negativem 
Er" *quid differt! m. fg. ne. . απ) 52, 
8,166. 

differtus, 8, (dis u. farcio) vollge- 
pfropft, angefüllt, m. Abl.: nautis 
S 1, 5,4. forum’ m. *populus' verb. (d. i. 
“forum populo differtum") E 1, 6, 59. 

difficilis, e, (dis u. facilis) schwie- 
rig, schwer, d. i. mit Anstrengung od. 
Gefahr verbunden, beschwerlich: aditus 
S 1, 9, 56. dah. ‘difficile est’ m. Inf. 
(Z 8671) AP 128. b) übtr. (wie χαλε- 
πός u. unser ‘schwierig’, von Pers., mit 
denen schwer umzugehen od. auszukom- 
men ist: unzugänglich, unfreundlich, 
mürrisch AP 178. mit *morosus verb. 
S2,5,90. dcht. m. Dat.: gegen Jmd, 
*vocanti', d. i. unerbittlich, hart O 8, 7, 
82. procis (von Penelope) O 8, 10, 11. 
auch: bilis, árgerlich, bitter O 1, 18, 4. 

diffindo, 3, (dis u. findo) zerspalte, 
theile S 1, 8, 47. dcht. übtr.: urbium 
portas muneribus,d.i. sprenge,óffne durch 
Geschenke (gleichwie mit Gewalt u. Waf- 
fen) O 8, 16, 13. trp.: nihil hinc, spalte 
nichts davon od. von dem, was der An- 
dere gesagt, ab, d. i. pflichte seiner Mei- 
nung völlig: bei, muss Alles anerkennen 
(nach Web. mit scherzh. Anspiel, auf die 
jurist, Formel *diff. diem’, d. i. den Ter- 
min bei begründeter Verhinderung der 
einen Partei verschieben, also: ‘hier brau- 
chen wir keine lange Procedur, ich weiss 
deinen Ansichten juristisch nieht beizu- 
kommen u. ihnen abzuzwacken, ich muss 
dirRechtgeben’) S2, 1,79(P,Or., Kirchn., 
Död. u. A.). s. difüngo. 

diffingo, 3, (dis u. pu bilde um, 
prägn.: ferrum incude, schmiede um (um 
es gegen Jmd zu wenden 1) Q 1, 85, 39. 
b) trp. gestalte um, ändere, alqd, 
neben "infectum reddo! O 8, 29, 47. aber 
S 2, 1, 79 fehlerh, Lesa. b. BHM u. A. 
st. ‘diffindere’, w.8. 

diffügio, 3, (dis u. fugio) nach ver- 
schiedenen Seiten hin, vondannen od. 
hinweg fliehen, sich zerstreuen 
(von denen, die den begüterten u, ange- 
sehenen Freund verlassen, sobald diesen 
das Glück verlässt) O 1, 35, 26. 5) übtr. 
v. Schnee: hinrinnen, schwinden, schmel- 
zen O 4, 7, 1. 2) trp. v. Kümmernissen: 
fliehen, entweichen O 1, 18, 4. 

diffundo, 8, (dis u. fundo) giesse 
hier und da hin od. aus, vina, d. i. 


1) *recoquere enses fornacibus' b. Verg. 47,686. 


144 Digentia 


den Wein aus den Fässern in kleinere 
Gefässe od. Krüge (s. amphora) E 1, 5, 
4. b) übtr. von nicht flüssigen Gegenst., 
von der Nacht: signa (Sterne) caelo, am 
Himmel umherstreuen, den H. bestreuen 
mit usw. (in e. humorist.Beschr. der Nacht, 
viell. Nachahmung e. alten Diehters) S 1, 
5, 10. 2) trp. verbreite, dehne aus, 
bella in longum aevum, d. i. schildere 
für die Nachwelt 5 1, 8, 8. oblivionem 
sensibus (mit Bez. auf v 7), flösse ein 
Epd 14, 1. 
1gentía, ae, /. Bach im Sabiner- 
thale in der Nähe des Landgutes des 
Hor. E 1, 18, 104.. 

digitus, i, m. (nach Curt. Et. p 128 fg.* 
m. δάχτυλος verw.) Finger, eig. zum 
Zeigen: index S 2, 8, 25. übh. O 1, 9 
24. 2, 20, 12. vgl. calleo. monstror di- 
gito praetereuntium, d. i. jeder Vor- 
übergehende zeigt mit dem Finger auf 
mich als usw. (im guten u, ehrenden Sinne, 
vgl. Pers. Sat. 1, 28 u. Cic. Tusc. 5, 36, 
103) O 4, 8, 921). 

digne, Adv. (dignus) würdig, nach 
Würdigkeit, auf würdige Weise, 
Scribo Martem O 1,6, 14. verto rem 
E 2, 1, 164. 5) im übeln Sinne: dignius 
cruce, werther der Kreuzigung 82,7, 
47 (8. crux). 

dignor, 1, Dep. (dignus) würdige, 
achte für würdig od. werth, ver- 
schmähe nicht (etw. zu thun): m. Inf. 
(wie ἀξιόω): ponere usw. O 4, 3, 14. 
E 1,19, 40. connectere verba, habe 
Lust E 2, 2, 86. 

di-gnosco, 3, erkenne etw. an ge- 
wissen Merkmalen seinem Unterschiede 
nach, unterscheide (διαγιγνώσκο), 
m. Abl.: rectum curvo E 2, 2, 44. civem 
hoste non d., schone weder Freund noch 
Feind (s. civis) E 1, 15, 29. 

dignus, 3, werth, würdig, wie es 
eine Pers. oder Sache verdient, ange- 
messen, m. Abl. des Werthes (sonst 
auch b. Dcht. m. Gen.): patre, amicitiä 
AP 24 u. 496. face nuptiali, laude O 8, 
11, 84. 4, 8, 27. Apolline E 2, 1, 216. 
Neutr.: aliquid dignum promissis, ent- 
sprechend 5 2,8,6. nil dignum sermone, 
nichts der Rede Werthes (οὐδὲν λόγου 
ἄξιον) S 2, 3, 4. digna te, was sich für 
dich ziemt O 4, 11, 29. auch im übelen 
Sinne (wie ἄξιος): scuticá, wer die Peit- 
sche verdient S 1, 3, 119. opprobriis S2, 
1, 85. Caerite cerä (s. Caeres) E 1, 6, 
63. Harpyiis, von d. Kehle, die den gie- 
rigen Harp. Ehre macht S 2, 2, 40. vgl. 


1) Vgl. Echtermeyer Ueber die symbol. Bedeut. 
der Finger. Halle 1834, 


diludium 


Erd 12, 1. oft mit Inf. (bes. des Pass. 
bei den Dicht. wohl erst seit Lucr., nach 
dem gebrüuchl, Grücismus bei ἄξιος, s. 
Z S 568 m. A. M S 368. A. 17): moveri 
O 8, 21, 6. notari, describi, legi $ 1, 3, 
24; 4, 8; 10, 72. intus geri (s. gero) AP 
188. culpari S 1, 4, 25. vis digna lege 
regi (s. ‘rego’ u. bes. ‘vis’) AP 282. se- 
qui tortum funem E 1, 10, 48. 5) abs.: 
*würdig' (wobei jedoch der Gegenstand 
des Werthes im Allgemeinen od, aus dem 
Zshg leicht zu ergänzen): heres O2, 14,25 
(im Gegs. zu Postumus, d. i. der Erbe, der 
jenen überlebt und so vom Schicksal ge- 
würdigt ist dessen Cäcuber auszutrinken, 
denn der Gedanke ist: Für dich, Postumus, 
ist nach dem Tode alles irdische Gut ver- 
loren; das bekommt dein Erbe). vgl. S'1, 
6, 61. E 1,7, 24. dignis ait esse para- 
tus?), d. i. denen, die der Wohlthaten 
würdig sind, stehe er gern zu Diensten, 
stehe er bereit mit seiner Hülfe E 1, 7, 
22 (vgl. v 343). 

di-ludieo, 1, spreche mich für od. 
wider etw. aus, beurtheile, ent- 
scheide, litem clientum O 8, 5, 54. 

dı-läbor, 3, Dep. auseinander- 
gleiten, zerfallen, sich auflósen 
(v. festen Körpern): in cineres (s. cinis) 
04,13,28. b)sich zerstreuen, sich 
κα, per culinam (v. Feuer) S 1, 

‚73, 

dilätor , oris, m. (differo) der etwas 
aufschiebt, Zógerer AP 172. 

diligo, lexi, lectum, 8, (dis u. 2 l&go) 
wähle vor Andern aus, erkiese, von 
Pers. O 2,4,18. auream mediocritatem 
O 2,10,6. Bes. b) gewinne lieb (mit 
Auswahl), liebe, achte, begünstige 
alqm O 1,21, 4. E 2, 1, 160 u. 247. alq 
(im Gegs. *odi) E 1, 1, 72. Dah. Part.: 
dilectus, 3, geliebt, geschätzt, theuer, v. 
Pers. O 2, 20, 7. vgl. O 2, 5, 17. 

di-lücesce, luxi, 3, hell werden, per- 
sönl. v. Tage: anbrechen, erschei- 
nen E 1, 4, 13. 

dilüdium, i, n. (dis u. ludus) eig. die 
den Gladiatoren vergónnte Z wischenzeit 
od. Pause zwischen den Kampfspielen, 
übtr. Aufschub, Frist (des Dichters 
bei der Recitation seiner Gedichte, die er 


1) Verg. B 5, 54 u. 89. Wunderl. zu Tib. 4, 
6, 10. in Prosa erst später (s. Frotsch. zu Quint. 
lib. X p 87), denn Liv. 8, 26, 6 steht 'dignum' 
od. *dignius est’ m. Acc. u. Inf. nach Analogie 
von ‘par ost’, 

5) Ueber den Inf. m. Nom. in der Attraction 
8. ‘aio’ u. Krüg. Untersuch. III p 351. 

3) Nach Död. ist 'dignis' Neutr. Plur. st. ‘ad 
dms dona danda', bereit zu würdigen Gaben, 
d. i. zu Gaben reiner Liebe, die man weder theil- 
nahmslos wie ein Almosen noch in egoistischer 
Absicht reicht. 





diluo 


selbst als Spiel bezeichnet), Plur. E 1, 


19, 47. 

di-lüo, liii, lutum, 8, eig. ‘zerwasche’, 
dah.zerweiche,lóseauf,zerlasse, 
bacam aceto S 2,3, 241. mella Falerno, 
vermische , verdünne (als eine Art Meth) 
S 2, 9, 16. | 

dilüvíes, 6i, Ueberschwem- 
mung, Wasserfluth (gew. ‘diluvium’) 
O 8, 29, 40. 4, 14, 28. 

dimidium, i, ». (medius) Hälfte, 
sprchw.: d. facti, qui coepit, habet, unser 
‘Frisch gewagt ist halb gewonnen’, ‘Ich 
wag’s, Gott vermag’s’, od. ‘Frisch an’s 
Werk ist halb schon gethan’!) E 1, 2, 
40. animae, die Hälfte vom eignen Ich 
(v. zwei Freunden, die nach alter Vorstel- 
lung ‘Ein Herz und Eine Seele’, µία ψυχὴ 
ἐν δυοῖν σώµασιν 3), vgl. O 2, 17, 5 v. 
Ov. Trist. 1, 2, 44. 4, 10, 82) 01,3, 8. 
Bes. als Abl. des Maasses mit Comp. 
(Z S 487): dimidio maior, um oder über 
die Hälfte S 2, 8, 818. 

di-mitto, 8, schicke nach verschie- 
denen Seiten hin od. übh. von mir fort, 
entsende, patres Variam E 1, 14, 3. 
abs.: entlasse (nach Hause) E 1, 7, 18. 
m, Sup.: dormitum, zum Schlafen E 1, 
7,73. vgl S 2,7, 51. Bes. aus dem 
Kriegsdienste: gebe den Abschied E72, 
2,49. ϐ) übh.: alqm non incastigatum, 
lasseJmd nicht ungerügt, Jmdm esnicht 
ungestraft hingehen Z£ 1, 10, 45. 2) αρ. 
lasse etw. (freiwillig) fahren, weise zu- 
rück, gebe auf (dp/nuı od. μεθίημυ), 
sbst.: dimissa (Gegs. 'petita’, was man 
erstrebt) E 1, 7, 96. 

di-móvéo, 2, bewege aus einander, 
trenne etw. von e, andern Gegenstande, 
der Widerstand leistet: cort. pice ad- 
strictum, ‘löse ab’ O 8, 8, 10 (A. *dem.") 
obstantes propinquos, d. i. dránge mich 
hindurch durch usw. O 8, 5,51. rubum, 
von der Eidechse, d. i. durchschlüpfen 
O1,28,7. 2) übtr. wende od. lenke ab, 
faciem litore O 4,5,14. alqm, d. i. mache 
Jmd (von seiner Scholle) los, m. fg. ‘ut’, 
d. i. um ihn auf etwas Anderes hinzu- 
leiten (Wagn. Biiefl. M : *demoveas!, d. i. 
'inde detrahas et moveas, uv usw.) O 1, 
1, 18. vgl. demoveo. j 

Dindymöne, es, f. dıydvunvn, Bein. 
der lydisch-phrygischen Cybele, vom Ge- 
birge Dindymon in Phrygien, wo sie als 
mächtige, Leben verbreitende Göttin 


1) ἀρχὴ ἥμισυ παντός Plat. Legg. 6, 2. p 753 e, 
8. Ast zu Plat. de rep. p 426. ähnle Morte ortuna 
adiuvat! Cic. Tusc, 2, 4, 11. Liv, 34, 37, 4. Verg. 
A 10, 284. Ov, Met. 10, 586 u. Fast. 2, 782. 

5) FrHalm 'Sohn der Wildniss' ‘Zwei Seelen 
und Ein Gedanke, zwei Herzen und Ein Schlag". 


Wörterb. zu Horaz. 2. Aufl. 
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(als Erde) mit wilder Begeisterung ver- 
ehrt wurde (s. Corybantes) u. als Mutter 
aller übrigen Götter galt (dah. bei den 
Römern Magna moter, Mater deüm, 
Ops gen.) O 1, 16, 5. 

Diogenes, 8. Aristippus. 

Diómedes, is, m. Auoundns, S. des 
eu, Schwiegersohn des Adrastus 
(also von Geburt e. Aetoler, s. Hom. Il. 
23, 470) u. nach dessen Tode Kón. von 
Argos, einer der tapfersten Helden vor 
Troia (wo er mit seinem Gastfreunde, dem 
Lycier Glaucus, zusammentraf und gegen 
dessen kostbarere Waffenrüstung seine 
werthlose vertauschte: eine Bereitwillig- 
keit des Glaucus, die man als Schwüche 
u. Feigheit erklärte, vgl. Hom. Il. 6, 284 
fgg.) 5 1, 7, 17. Nach Hom. (0d. 8, 180 
fgg.) kehrte er glücklich nach Argos zu- 
rück; wenn aber ein cykl. Dichter die 
Beschreibung dieser Rückkehr vom Unter- 
gang des Meleagros, des Bruders des Ty- 
deus, beginnt, so ist dies e. weite u. un- 
geeignete Ausholung 1) .AP 146. Einer 
späteren Sage nach wandte sich Diom. 
zuletzt nach Unteritalien, wo er nach 
der Vermáhlung mit der Tochter des 
alten Kónigs Daunus Canusium grün- 
dete S 1, 5, 92. 

Diönaeus, 8, 4ιωναῖος, zur Dione, 
der Mutter der Venus, gehórig: antrum, 
der Venus geheiligte Grotte (viell. mit 
Bez. auf Augustus selbst, da Venus als 
Stammmutter der [ulischen Familie galt) 
O 2, 1, 89. 

Dionysius, i, m. 4ιονύσιος, gewöhnl. 
Sklavenname S 1, 6, 38. 

diöta, ae, f. (δίωτος, zweihenkelig) 
Henkelkrug zur Aufbewahrung des 
Weines (nicht: Schópfgefüss) O 1,9,8. 

dirae, arum, f. (dirus ) Verwün- 
schung, Fluch (dem die Alten keine 
durch Bitten od. Opfer rückgängige Wir- 
kung beilegten, s. Cic. de div. 1, 16, 29): 
diris ago alqm, verfluche (wo A. ‘Dirae’ 
von den Furien verstehen, wie oft bei 
Verg.) Epd 5, 899. 

Dircaeus, 3, Aıpxalos, zur Quelle 
Dirce bei Theben in Böotien gehörig, 
Acht. st. 'thebanisch': cycnus (s. d.), d. i. 
Pindar O 4, 2, 25?). 

dirigo, rexi, rectum, 8, (dis u. rego) 
richte gerade, tela arcu, schnelle ab, 


dirigo 


1) Welcker 'Epischer Cyklus' ß 103 versteht 
hier in gezwungener Weise des Diom. Rückkehr 
von dem zweiten Zuge der Epigonen nach Theben 
in sein Vaterland Aetolien, woran er nach Hom, 
Il. 4, 406 theilnahm, 

3) Vgl. Zassaulx Ueber den Fluch der Griechen 
u, Rómer, Würzb. 1844. 

5) ος Dirke als Quelle u. Heroine, 
Berl. 1864. 
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schiesse (ὔθύνω βέλος, diorov b. Hom., 
vgl. tendo) O 4, 9, 18. 

di-rüo, 8, reisse auseinander, 
zertrümmere, zerstöre, monumen- 
tum O 8, 30, 4. abs. (Gegs. 'aedifico") 
E 1,1,100. übtr.: agmina ferrata (in 
Bez, darauf, dass diese gleichs. eine feste 
Mauer gegen die anrückenden Rómer bil- 
deten), durchbrechen, zersprengen, nie- 
derwerfen 1) O 4, 14, 90. | 

dirus, 8, unglückverkündend 
unheilvoll, grando (vgl. ‘diri cometae! 
b. Verg. @ 1, 488) O 1, 2, 1 (wo 'dirae' 
zugleich zu ‘nivis’ gehört). übh.: grauen- 
haft, grässlich, schrecklich, verderblich, 
venena .Epd 5, 61. hydrops O 2, 2, 19. 
detestatio Epd 5, 89. sollicitudines pd 
18, 10. 5) v. leb. Wesen: grässlic 

rausig, hart, grausam, Hanni 

3, 6, 36. ders. ‘Äfer’ O 4, 4, 42. vgl. 
vus hydra E 2, 1, 10. Necessitas O 8, 


1 dis, s. deus. 
9 dis, ditis, s. dives. 
dis-e6do, 8, auseinandergehen 


(y. Mehreren), übh. gehe weg od. fort, - 


entferne od. trenne mich (auch von 
Einzelnen) dcht. m. Abl.: amicis jS 1, 5, 
98. hinc.. hinc (s. d.) mutatis partibus, 
d.i. die Rollen in den Lebensverhält- 
nissen wechseln u. von dem Platze, den 
Jmd einnimmt, abtreten (wobei der Aus- 
druck von der Bühne entlehnt ist, auf wel- 
cher mit der Vertauschung der Rollen auch 
die Plätze sich ändern, da die spielenden 
Personen je nach dem Range der Rolle 
od. der beabsichtigten Wirkung einen be- 
stimmten Platz auf derselben hatten?) &1, 
1, 18. oft abs. S' 1, 9, 8. 2, 7, 37. E1, 
7, 25; 14, 16. Bes. b) komme aus dem 
Kampfe siegreich zurück: ab hoste (d. i. 
vom geschlagenen Feinde) E 1, 10, 37. 
übtr.: gehe aus e. Wettkampfe irgend- 
wie hervor, discedo Alc. puncto illius, 
d. i. durch sein Lob werde ich für einen 
zweiten Alcáus erklärt E 2, 2, 99. 
dis-cerno, crevi, crétum, 3,scheide, 
sondere ab, trenne, sedes O 2, 18, 
28. 2) trp.: unterscheide (wie δια- 
xoivw), fas atque nefas O 1, 18, 11. 
discerpo, psi, ptum, 8, (dis u. carpo) 


1) Wie ῥῆξαι φάλαγγα, oriyas ἀνδρῶν b, Hom. 
11. 6, 6 u. 15, 615. 

*) Usener Rhein. Mus. 1869 p 344 verm. 'de- 
cedite', da die Plätze des *mercator' u. 'rusticus' 
vergeben worden sind u. diese ihren neuen Stell- 

retern Platz machen müssen, wie wie- 
derum der *miles' u. 'iuris consultus' jenen ihre 
Leere n Stellen abzutreten haben. oi pn 
hatte Hor. hierbei gewiss nicht, wie Kirchmer 
annimmt, ein wirkl. róm. Theaterstück, sondern 
eine mit Maximus Tyr. diss. 21 p 896 R gemein- 
same altgriech. Quelle vor Augen. . 


discordia 


zerreisse, zerstückele, membra 
gruis (zum Verspeisen) S 2, 8, 86. 

discinctus, 3, (eig. Part. v. ‘discingo’) 
los- od, aufgegürtet tunica u d.), 
wie man sie in der Regel nur zu 
der Bequemlichkeit halber trug S 1, 2, 
182. b) übtr. von Pers., d. i. im Haus- 
kleide, nachlässig gekleidet (weil 
man óffentlich mit gegürteter Toga er- 
schien) S 2, 1, 78. bes.: nepos, "lockerer 
Muttersohn’ (denn Weichlinge trugen die 
Toga weit herabhängend, vgl. 4, 8) 
Epd 1, 84. S. Becker’s Gallus II p 81. 

discipiila, ae, f. Schülerin, Scho- 
larin (bes.in Gesangsschulen, d.i. junge 
Mädchen von freiem u. edlem Stande, 
die zu den Chorgesüngen bei den Gótter- 
festen nur verwendet wurden, od. frei- 
gelassene Mädchen als Theatersüngerin- 
nen, ‘mimae’, die von den Chordirectoren 
eingeübt wurden; Hdf u. A. verstehen 
zugleich weichliche Jünglinge) S 1, 10, 
91. von 

disco, dídici, 8, lerne, erlerne, 
elementa prima ὦ 1, 1, 26. preces E 2, 
1, 98. vgl. AP 415. 418 u. à. m. Inf. O8, 
27, 76. S 2, 8, 299. AP 326. 2) lerne, 
lerne kennen, alqm O 2, 20, 20. auch 
noch m. indir. Frages.: quem didicere . ., 
quid Marte posses O 4, 14, 8. nectaris 
Sucos, lerne schmecken, koste O 3, 3, 
84 (bb. Nauck; 'ducere" BPHM). 
Ermpase discentes, d. i. die ihm (dem 
Bacchus) aufmerksam zuhórten O 2, 19, 
18. mit 'audio' verb. E 1, 1, 48; 8, 8. 
disce, quae censet amiculus, d. 1. hóre 
auf den Rath eines Freundes E 1, 17, 
9. m. indir. Frages. AP 812. S 2, 2, 4. 
b) lerne kennen, erfahre, nehme 
wahr, m. Acc. u. Inf. (wie µανθανο) 
S 1, 5, 101. . 

dis-eólor, oris, eig. verschiedenfarbig, 
wie der Tracht nach, dcht. übh. ver- 
schieden in Bez. auf Lebensweise (vgl. 
E 1,17, 23. SS 2, 1, 60), m. 'dispar" verb. 
u. Dat. .E 1, 18, 8. 

dis-convenio, ire, komme oder 
stimme nicht überein, m. Abl: toto 
ordine vitae, von Pers.,. d. i. lebe ganz 
ohne Plan Z 1,1,99. 2) unpers. mit 
‘inter’: disconvenit inter me et te, es 
herrscht e. verschiedene Meinung, Zwist 
zwischen usw., d. i. deine Ansichten 
vom Landleben u. Reigungen sind ganz 
andere als die meinigen Ε 1, 14, 18. 

discordia, ae, f. (discors; Uneinig- 
keit, Zwietracht 4,2. 91,7, 
15. 2) personif. eig. Ge in des Mars, 
zum pf erregende Kriegsgóttin 
(Ἔρις): taetra (vgl. Verg. A 6, 280 u. 8, 
702) S' 1, 4, 60 (aus Ennius), 





discordo 


diseordo, 1, bin uneinig, abs. 
stimme nicht ein, will nicht .E 2, 1, 185. 
d) übh. bin unähnlich, verschie- 
den, m. Dat.: avaro, von usw. (verb. m. 
‘discrepo’) E 2, 2, 194. von 

discors, cordis, (cor) zwieträchtig, 
uneinig, concordia (s. d.) E 1, 12, 19. 
vesania, d. i. zwei entgegengesetzte Ex- 
treme des Wahnsinns (‘eine grundver- 
schiedene Narrheit’ Död.) S 2, 3, 174. 
symphonia, *unharmonisches Tonspiel' 
*misshelliges Saitengeklimper’ (V) A 
374. dcht.: uam μη i. übh. feindlich 
gesinnt (wie 'discordia arma? Verg. G 2, 
459; nicht: unter sich uneinig, durch 
innere Zwietracht zerrissen) O 3, 29, 28. 
vgl. Tanais. 

dis-erépo, püi (nur AP 219), 1, eig. 
missklingen, übtr. nicht übereinstim- 
men (zum Ausdruck des Widerstreites, 
vgl. ‘differo’ u. *disto?), m. Abl. od. Dat.: 
vino et lucernis, v. Schwerte, d.i. nicht 
stimmen zu usw. Ο 1, 27,6. primo ne 
medium discrepet, d. i. damit die Mitte 
dem Anfang, der Schluss (Ausgang) der 
Mitte entspreche usw. 152. b) übh. 
bin verschieden, weiche &b, mit 
Dat. s. zu disto, 21): nepoti .E 2, 2, 194. 
T pns AP 219. vgl. S 1, 6, 92. 2,8, 


di-scribo, s. describo. 

discrimen, Ynis, ». (discerno) eig. der 
trennende Zwischenraum, trp. Unter- 
schied, obscurum, d. i. der Umstand, 
dass der Unterschied des Geschlechtes 
verdunkelt ist durch Haare und Miene 
O 2, 5, 23. 


discus, i, m. (δίσκος) linsengestaltige _ 


Wurfscheibe, urspr. von Stein, spä- 
ter von Eisen (viell. mit einem Loche u. 
Riemen in der Mitte zum Schleudern, 
deren Werfen seit dem heroischen Zeit- 
alter zu den beliebtesten gymnastischen 
Uebungen bei den Griechen u. spáter 
bei den Römern gehörte, wobei nicht 
ein bestimmtes Ziel, sondern nur die 
weiteste Entfernung des zu Boden ge- 
fallenen Discus vom Orte des Wurtes 
aus den Sieg entschied, s. Hom. Od. 8, 
186 3); petere aéra disco S 2, 2, 19. vgl. 
O 1, 8, 11. AP 380. 

disertus, 3, (eig. Part. v. ‘dissero’) 
beredt, wohlredend (urspr. in Bez. 
auf Klarheit u. Deutlichkeit des Vor- 
trages ?) E 1, 5, 19; 19, 16. AP 370. 


1) Nach Analogie von διαφωνέω, διαφέροµαέ 
zwı, meist bei Dicht., doch auch Cic. de or. 3, 
ον. ο. Agonistik' I p 439 f, 

rause ' . u. Agonistik' I p $ 
1 p 919 fgg. u. ‘Olympia’ " 414. SE 

3) B, d. Erklàr. bei Cic. de or. 1, 21, 94 u. vgl. 

Dód. Syn. IV p 14 fgg. 
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disicio , ἰδοί, iectum, 8, (dis u. iacio) 
werfe auseinander, zerreisse, 
zerstückele, dcht.: disiecti membra 
poétae S 1, 4, 62. b) prägn. zerstóre, 
zertrümmere, tecta O 2, 19, 15. 
dis-iungo, 8, binde los, bovem, 
spanne aus od. ab E 1, 14, 28. 
dis-par, päris, ungleich, unähn- 
lich, versc ieden der Beschaffenheit 
nach, an Kräften im Kampfe usw. S 1, 
7, 16. O 1, 17, 25. 4, 11, 81. rebus et 
ordine (v. Alcäus) E 1, 19, 29. m. Dat: 
un neben "discolor El yo 8. 
sbst.: dispar (genus, vgl. Reisig’s Vorles. 
2,399), .i. Thiere Len ungleicher Art 
pd 7, 12 


; 12. 

dispenso, 1, (Int. v. ‘dispendo’) ver- 
theile genau abwágend od.gleich- 
mässig, bes. im Hauswesen (so dass die 
Ausgabeu die Einnahmen nicht überstei- 


n), dah. wirthschafte, halte Haus, recte . 


1, 2, 75. 
dis-pörde, fi, 9 d UE zu 
Grunde, bes. als Betheuerung im Conj 


(8. 28529. MS 851,a. Kr. L. Gr. S 461. 
Α. 2): dispeream, ni etc., d. i. ich will 
des Todes sein (das. v 88 'inteream, si’ 
etc. u, sonst: peream si, moriar, si, ne vi- 
vam, si etc. ähnl. χάχιστ dnololunv, 
el usw. Aristoph. Ach. 151) $ 1,9, 47. 
displieéo, üi, 2, (placeo) missfalle, 
neben οὐ O 1, 88, 2. vgl. E 1,19, 47. 
dis-plödo, si, sum, 8, außeinander- 
treiben, zerplatzen, zersprengen, 
vesicam S 1, 8, 46. 
disquiro, 3, (quaero) untersuche, 
erórtere, m. indir. Frages. S 2,2, 7. 
dis-sentio, 4, stimme nicht über- 
ein, mit Dat. (s. ‘dissideo’, 2 und zu 
‘disto’, 2): conditionibus, willige nicht 
ein in usw., bin abhold O 3, 5,14. abs.: 
bin anderer Meinung, denke anders $2, 
1, 79. im Geschmacke E 2, 2, 61. 
dissidéo, sédi, sessum, 2, (sedeo) eig. 
aus einander en getrennt sein, 
dcht. v. der Toga, die Jmd nicht kunst- 
reich umzuwerfen versteht, mit *impar' 
verb., ungleich od. schlecht ‘sitzen’ (d. i. 
nicht mit dem gehörigen Faltenwurfe, 
vgl. S 1, 8, 91) £ 1, 1, 96. 2) αρ. der 
esinnungnach unähnlich od. un- 
gleich sein (im Gegs. *adsideo', w. s.), 
bes. v. thätlichen Ausbruch der Feind- 
schaft: armis sibi (st. ‘a se"), gegen ein- 
ander die Waffen ergreifen od, kämpfen 
O 8, 8, 20. dcht. m. Dat. (s. zu ‘disto’, 2): 
plebi (yon der róm. Tugend) O 2, 2, 18 
(P u. A. ‘plebis’). 
ο ERAI; dissigno, s. designator, 
signo. 
dissilio, üi, 4, (salio) auseinander 
10* 
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springen, zerspringen, v. Haupte 
(uneig.zur Bezeichn. wüthender Schmer- 
zen) Epd 17,29. 2) trp. vom Bande der 
Eintracht: sich auflösen, zerreis- 
sen E 1, 18, 41. 

dis-similis, e, unähnlich, un- 
gleich, verschiedenartig, in phys. 
u. geistiger Hinsicht, m. Gen. (s. simili 
S1,4, 112. m. Dat.: sucus noto (suco 
S2,8,28. vgl. $1,6, 49. abs. S 2, ὃν 
818. multum d., sehr verschiedenen Sin- 
nes E 1, 10, 8. 

dissimülator, öris, m. der etw. ver- 
heimlicht oder verhehlt: opis propriae, 
d. i. meine eigene Macht oder das, was 
n bei dir vermag, verhehlend 5 1, 9, 

. von 

dis-simülo, 1, eig. mache unähnlich, 
dah. verhehle, verberge, bes. mit 
Verhaltung der wahren Gesinnung: me- 
: tum, zeige nicht, lasse nicht merken 
(aber kenne gleichwohl) O 2, 20, 17. 
occultam febrem, verheimliche, yer- 
schweige.E 1,16, 28. abs.: verstelle mich", 
male salsus ridere dissim., d, i. der 
schlechte Witzbold lacht, als verstehe 
er mich nicht; zur Unzeit lachend stellt 
er sich wie dumm S 1, 9, 66 (wo 'diss.' 
u. urere histor. Inf. Z $599. A. M 5592. 
Kr. L. Gr. 8 447, 8. Α. 2. p 5%). vgl. 
‘eo’ zu A., consisto, excuso, uro. 

dissipo, 1, streue aus einander 
od. umher, ossa, pulveres .Epd 16, 14. 
17, 48. 2) übtr.: zerstreue, ver- 
scheuche, curas (von Bacchus, ähnl, 
ἀποσχεδάννυμι χαλεπὰς µελεδώνας 
Theogn. 863 Br.) O 2, 11, 17. 

dissiciabilis, e, trennend, schei- 
dend, m. activ. Sinne: Oceanus, 'der 
durch das einbrechende Mittelmeer die 
Länder trennt’ (V1). von 

dis-sócío, 1, trenne (Verbundenes), 
dcht. in órtl. Bez. (vgl. Ov. Met. 1, 25): 
montes valle E " 16, 5. 

dis-solvo, 3, löse auf (Gebundenes 
od. übh. Zusammenhaltendes): versum 91. 
4, 55. übtr.: frigus (weil diese starr ist), 
d. i. erweiche, lindere O 1, 9, 5. 

dis-tendo, di, tum, 8, dehne aus- 
einander, uber (Euter) distentum 
(durch die Milch), d. i. voll, strotzend, 
straff (Verg. B 4, 21) Epd 2, 46. ὃ 1, 1, 
11 


0. 
distindo, tínüi, tentum, ‚2, (teneo) 


1) Wie *penetrabile telum', das durchdringende 
Geschoss, bei Verg. A 10, , 8. Nágelebach's 
Lat. 8811. 6 99, 2; nach A. in passiv. *der 
unvereinbare', d. i. dessen Ufer sich nicht wie 
die Flüsse durch Brücken verbinden lassen, od. 
mit Verschiebung des Prädikates st. 'dissocia- 
biles terras proleptisch: deus absc. Oceano ter-' 
ras, ut dissociarentur Oceano. 


dito 


halte aus einander, trenne, halte 
fern, v. Winden: alqm a domo O 4, 5, 
12. aber E 1,2, 5 jetzt ‘detinet? statt 
isn; 
stinguo, stinxi, stinctum, 3, (Wurz. 
orıy in στίξω, di-sting-u-o, steche) son- 
dere ab, scheide (durch 
zeichen), dcht.: racemos lividos(prolept.: 
ita ut lividi fiant), bläulich färben, d. i. 
mit der Farbe der beginnenden Reife 
gchmücken O 2, 6, 11. 2) trp. unter- 
scheide, trenne, m. bloss. Abl. (vgl. 
Z & 468 fg.): falsum vero E 1, 10, 29. 
-8to, l,órtL.auseinander stehen, 
entferntod.entlegensein, m. Abl.: 
foro E 1, 7,48. übtr. der Zeit nach: ab 
Inacho 03,19,1. 2) trp. unterscheide 
mich, bin verschieden (διαστῆναι): 
a tenui victu S 2, 2, 68. mit Dat. (wie 
auch b. discre iffero, s. Kr. L. Gr. 
861. A. 2. 468), scurrae, stehe 
ern, entferne mich E 1, 18, 4. auch v. 
sachl. u. abstr. Subj.: lupinis E 1, 7, 28. 
inertiae (von d. Tugend) O 4, 9, 29. car- 
men distans minimum exactis, in Nichts 
dem Vollkommenen nachstehend, d. i. 
nahezu vollendet E 2, 1, 72. Wegen S 2, 
2,29 s. bes b) unpers.: distat, es ist 
ein Unterschied od. etwas Anderes, es 
ist nicht einerlei, es verachlägt, mit 
fg. 'ne.. an’ u. Con. E 3, 17, 44. 0 2, 
3, 210. mit bloss. Conj. u. ‘an’ im fg. 
Satze, d. i. ob . . oder .E 2, 2, 195. 
dis-torquéo, 2, drehe umher, ver- 
drehe, oculos S 1, 9, 65. distorta crura, 
verrenkte, auswürts gebogene Beine, die 
nach unten convergiren (Gegs. 'valgus’), 
‘Säbelbeine’ S 1, 8, 47. 
di-stringo, 3, ziehe auseinander, 
8Spanne aus, übtr.: districtus omni sol- 
licitudine, m. *torqueor’ verb., d. i. liege 
unter der Folter der Bekümmerniss, 
werde von Sorgen aller Art gequält S 2, 


8, 68. 

' ditesco, 3, (Inch. v. ‘dis’, d. i. dives") . 
werde reich, gelange zu Reichthum 
S 2, 5, 10. 

dithyrambus, i, m. (διθύραμβος) 
Dithyrambe, e. durch Arion (um 624 
v. Chr.) künstlerisch weiter ausgebildete 
Gattung der lyr. Poesie von kühnem 
Schwunge u. hoher Begeisterung (urspr. 
e. altes, bei den Dionysusfesten gebrüuch- 
liches, mit lebhaften Geberden begleitetes 
Chor- u, Reigenlied): audaces O 4, 2, 10. 
dito, 1, (dis, d. 1. dives) bereichere, 
Epà 1,32. anüs (näml. für ihre 
Zauberlehren) Epd 17, 60. dcht. vom 
Meere (in Bez. auf Perlen u. Purpur): 
Arabas E 1,6, 6. b) übtr.: sermonem 
patrium (vgl. beo E 2, 2, 121) AP 57. 


wisse Ab- . 


diu 


diu, Adv. (verhält sich zu ‘dies’ wie 
*noctu' zu ‘'nox’) eine Zeit lang, gew. e. 
lange od. geraume Zeit, lange O 1, 2, 
45. 4,1, 1. verb.: saepe diuque E 1, 
13, 1. 

diurnus, 3, (dies, diu) zum Tage 
gehörig, am Tage geschehend usw. 
(oft in Verb. m. 'nocturnus’), vinum, den 
man am hellen Tage geniesst (bei früh- 
zeitigen, noch vor Abend beginnenden 
Gelagen) AP 209. merum E 1, 19, 11. 
zn d. i. am Tage 7 2, 2, 79. verso 
alqd manu diurna, nehme am Tage zur 
Hand AP 269. b) prügn.: für oder auf 
den Tag, täglich, merces, “Taglohn’ 
S 2, 7, 17. 

dius, 8, dcht. st. *divus' (wie diog), 
góttlich,d. i. erhaben, sententia Ca- 
tonis (in Bez. auf das hohe Ansehen aller 
Aussprüche des C.) 51, 2, 39. 

diva, s. divus. 

divello, velli, volsum (vulsum), 8, 
reisse aus einander, zerreisse, 
agnam mordicus 5 1, 8, 27. b) trp.lóse 
auf,vernichte, somnum, stóre, unter- 
breche E 1, 10, 18 (wo früher *depellat"). 
divolsus amor, “Bruch der Liebe’ O 1, 
18,19. 2) reisse vonetw.los,trenne, 
alqm O 2, 17, 15. Pass. m. Abl. (st. ‘ab’ 
usw.), reisse mich los, trenne mich 
O 1, 86, 19. 

diversorium, s. deversorium. 

diversus,83, (eig. Part. v.'diverto") nach 
entgegengesetzter Richtung gewandt, 
irp. entgegengesetzt, widerspre- 
chend (fast sov. a. ‘contrarius’), m. Dat. 
-E 1, 18,5. sbst.: diversa, drum, n. sequor, 
d. i. verfolge e. ganz andern Weg, gehe 
e. verschiedene Bahn S 1, 1, 8. bes. das 
Verkehrte, Schädliche (Gegs.‘bona’) S1, 
3, 114. 2) verschieden, ungleich, 
unühnlich, genus (5. confundo) E 2, 
1, 195. sbst.: multum diversa .E 2, 2, 62. 

dives, vitis [seltner ‘dis’, *ditis', wie 
Epd 2, 65. S 1, 7, 19. Ο 1, 7, 9 u. Comp. 
*ditior' S 1, 1, 40; 5, 91; 9, 51. 2, 7, 52; 
vgl. Z δ 102 Α.], reich (an Geld u. Gut 
usw., Gegs. *pauper?), v. Pers., Städten 
usw.: Priamus Ó 1, 10, 14. Tullus (s. 
Liv. 1, 81, 1) O 4, 7, 16. Mycenae (πολύ- 
χρυσος Μυκήνη b. Hom. Il. 7, 180. clarae, 
d. i. strahlend, b. Verg. A 1, 284) O 1, 
7, 9. insulae, die seligen (beatae) Ó 4, 
8, 27. mensae, d. i. der Reichen, also 
leckere’ S 2, 4, 87. m. Abl, an etw.: 
pecore et multa tellure Epd 15,19. agris 
et nummis $1,2,18. dcht. m. Gen.(Z28437 
A. 2. 5 268, a. Δ. 1): multarum rerum, 
mit vielerlei Schützen gefüllt E 2, 2, 31. 
artium, an Kunstwerken O 4, 8, 5. opis 
suae, von der Natur: reich an eigenem 
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Gute (αὑτάρχης), d. i. die Mittel oder 
Macht genug hat zur Befriedigung ihrer 
Triebe (e.epikureischer Gedanke, s. Cic. de 
fin. 2, 28, 90) S 1, 2, 74. 2) übtr., meist 
dcht., reich, viel enthaltend usw. : vena 
(des Dichters), reichfliessend, ergiebig 
benigna O 2, 18, 10) AP 409. li 
chtbar E 2, 2, 21. spes, Erfüllung 
verheissende, vielsagende,'überschwüng- 
liche’ (Dód.) E 1, 15, 19. 
divido, visi, visum, 8, [synkop. di- 
visse st. divisisse S' 2, 8, 169. s. Z 160, 
2.) (‘dis’ u. sanskr. Wurz. vi *trenne’, 
durch d erweitert, vi-d-o) theile von 
einander, zertheile, zerspalte, nu- 
bila igne (v. πμ te O 1, 84, 6. alqm 
medium securi, hacke od. haue mitten 
entzwei S 1, 1, 100. übtr.: hoc iter ign. 
divisimus, altius ac nos praecinctisunum, 
d. i. der Weg (von Rom nach Forum 
Appii), der für hóher Geschürzte als wir 
waren, nur*eine Strecke od. Tagreise 
ist, theilen wirLässigen in zweiStrecken!) 
S 1, 5, 5 (s. praecingo) dcht.: carmina 
cithará, eg. gliedere (wie µελίζω), d. i. 
berühre od, spiele bald diese bald jene 
Saite*) O 1, 15, 15. 2) übh. theile,son- 
dere ab, trenne,scheide, Scythes.. 
divisus Hadria obiecto (vgl. Verg. B 1, 
66; hier mehr scherzh., sofern die Seythen 
als Reitervolk über den Hüámus nach Westen 
vordringend am adriatischen Meere ihr 
Ziel fanden u, Italien nicht erreichen konn- 
ten) O 2, 11, 8. Hectora et Achillem (v. 
Tode) S 1, 7, 18. trp. m. Abl.: bona di- 
versis S 1, 8, 114. 5) prägn. löse auf, 
störe: concentum, d. i. unsere Ueberein- 
stimmung (wie Cic. de off. 1, 40, 145) 
E1,14,31. 3) theileaus, vertheile, 
theile unter u. s. w. (eig. von e. Gan- 
zen, das zerstückelt wird), m. Dat.: prae- 
dia gnatis S 2, 8, 169. oscula cui (wie 
dispenso Ov. Met. 6, 278) O 1, 86, 6. 
fomenta ventis,streue in die Winde, gebe 
den Winden preis Ed 11, 16. abs.: su- 
surri divisi, Geflüster nach verschiede- 


3) Wo 'altius 8ο nos pr.’ nach M $8 308, 5 
Anm,* als eine seltene Freiheit st. ‘ac nos era- 
mus' zu erkl. 

3) Nach Axt zu Vestr. Spur. p 61 u. Or. in 
Bez. auf den Ton der Stimme u. Zither, od. Ge- 
sang u. Spiel, die als zwei verschiedene Theile 
gehörig zusammenwirkend e. harmonisches Gan- 
zes bilden, b. Luc. lm. 14 εὐκαίρω τῇ, ἄρσει xol 
Θέσει διαμεμετρῆσθαι τὸ ἆσμα καὶ συνωδὸν εἶναι 
τὴν κεθάραν nal ὁμιοχρονεῖν τῇ γλώττῃ τὸ πλῆκτρον. 
Gew. verb. man 'divides' mit *feiinis' in der 
Bed. 'zutheilen', d. i. bald dieser bald jener im 
Frauenchore auf der Zither vorspielen, wie ἐν- 
δατεῖσθαι λόγους b. Eur. HF 218 od. erklärt es 
vom Wechselgesange,; d. i. Verse abwechselnd 
mit blosser Stimme vortragen, dann, wenn die 
Stimme ruht, auf der Zither spielen, so dass 

leichsam die Verse in mehrere Theile zerschnit- 

n werden, nach Martin Var. Lect. p 139. 
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m Seiten hin (s. *secerno") S 2, 8, 78. 

av. 

divídüus, 8, theilbar, getheilt, 
munus Z 1, 17, 49 (s. findo). 

divino, 1, sage vorher, weissage 
(durch góttl. Eingebung, wie des Apollo), 
v. Tiresias S 2, 5, 60. vgl. dono. von 

divinus, 3, (verl. aus ‘divus’) gött- 
lich, d. i. der Gottheit od. den Göttern 
gehörig od. eigen, von den Göttern ent- 
dorem herrührend (9 εἴος): aura (s. d.) 

2, 2, 79. sbst.: divina humanaque (τὰ 
θεῖα), Alles was den Menschen heilig 
sein muss, irdische und himmlische Güter 
S 2, 8, 95. 2) übtr. von göttlicher Natur 
od. Beschaffenheit, v. Pers., ausgezeich- 
net durch besondere fast übermensch- 
liche Eigenschaften u. Krüfte: vates, gott- 
begeistert (θεῖος μάντις) AP 400. *divi- 
nior mens’, höhere Begeisterung S 1, 
4, 43. 2) übh. weissagend, voraus- 
verkündend, urna, Weissagungsurne, 
Loostopf (s. moveo) S 1, 9, 30. dcht. m. 
Gen. (Z S 436). imbrium O 3, 27, 10. 
futuri, die Zukunft vorahnend, sententia, 
d. i, der begeisterte Blick in die Zukunft 
(von den dunkeln Sprüchen des Chores, 
vgl. Delphi) AP 218. Sbst.: divinus, i, m. 
Wahrsager im übeln Sinne, d. i. Traum- 
deuter, Gaukler (dergl. auf dem Circus 
sich herumtrieben u, die leichtgläubige 
Menge um ihr Geld brachten) ο 1, 6, 114. 

divitiae,ärum, f. (dives) Reichthum 
od.Reichthümer, Schätze O2, 3,20; 
3, 29, 61 u. o. certamina divitiarum (ob- 
jekt. Gen.), Ringen um Reichthum od. 
nach Bereicherung (viell. blos in Bez. auf 
die von Torquatus geführten Prozesse ; nach 
Död. ist'divitiarum! im coner. Sinne'Stand 
der Reichen? als subject. Gen.; das Ringen 
der höheren Stände’ E1, 5, 8. peregrinae, 
ausländische Pracht, Schätze der Aus- 
länder (Perlen, Juwelen usw., als über- 
ladene Zuthat zum Purpurgewande des 
le 2, 1, 208. a 

1vus, 8, p peg aus ‘dius’, ὅῖος) 

góttlich, b. Hor. nur sbst.: 1) divus, 
1, m. (Gen. Plur. 'divom' od. *divüm O 1, 
2, 25. 4, 6, 22. 8 1, 8, 117) Gott, Gott- 
heit O 1, 2, 25 usw. (8. vorh.). v. Apollo 
O 4, 6, 1. auch von ausgezeichneten u. 
um das Vaterland hochverdienten Pers., 
denen man góttliche Ehre erwies (wie 
es in der Kaiserzeit Ehrenname der Cása- 
ren nach ihrem Tode wurde), v. Augustus: 
praesens divus O 3, 5, 8. bes. Plur.: divi 
O 1, 9, 9. 2, 16, 1. 3, 3, 18 usw. iusti, 
boni, benigni u. dgl. O 8, 14, 6. 4, 2, 88 
u. 515 5, 1 usw. Penates S 2, 8,176. verb. 
m. ‘mortales turbae! O 8, 4, 47. m. *pueri 
deorum, ‘Götter und Góttergesc ech- 


do 


ter’, zur Bezeichn. der Hymnen AP 83. 
in der Betheurung: per divos, bei den 
Göttern S 2, 4, 88. 5) diva, ae, f. Göttin, 
*triformis’, v. Diana O 8, 22, 4. v. Venus 
O 1,8, 1. (s. Cyprus) 8, 26, 9. von d. 
Schicksalsgóttin od. Fortuna O 1, 35, 1. 
v. Lucina CS 17. 2) divum, i, n. freier 
Himmel, nur in Verb. mit 'sub?, wie: ra- 
pere sub divum, an's Licht, d. i. vor die 
Augen der Uneingeweihten O 1, 18, 18. 
Sub divo vitam ago, im Freien, unter 
freiem Himmel, ἐν υπαίθρῳφ O 2, 8,28. 
8, 2, 5. moror sub divo, unterm Himmel, 
d. i. übh. auf Erden (unter den Lebenden, 
Gegs. *Orcus?) O 2, 8, 23. 

dó, dédi, dätum, 1, ([dedérunt durch 
e E 1,4,7. vgl. adnuo] (Wurz. 
do’ in didouı, Sanskr. dá in da-dá-mi:) 
1) gebe, a) im weitesten Sinne, d. i. 
reiche od. biete dar, verleihe, spende u. 
dgl: alqd mit u. obne Dat.: crustula 
pueris, tabulas socero S 1, 1, 25. 2, 5, 
66 u. o. nomina Ponto O 4, 2, 3. hono- 
res indignis S 1, 6, 16. tura divis, weihe, 
opfere Ο 4, 2, 51. alqd amico animo (s. 
amicus) O 4, 7, 20. pocula poscenti, d. i. 
fülle, schenke ein ὁ 2, 8, 22. häuf. v. 
Göttern, Musen u. s. w.: vitam, opes u. 
dgl. E 1, 4, 7; 18, 112. brachia cervici, 
schlinge um den Nacken O 8, 9, 3. dcht. 
v. Tage: ‘dat veniam somnumque' (letz- 
teres als attributive Bestimmung dazu, 
gleichs. *veniam somni, d. i. Erlaubniss 
zum Schlaf (der Tag hat nichts dagegen, 
wenn du länger schliefest, d. i. er verlangt 
keine Arbeit von dir; A.nehmen es abs. für 
*Musse? od. ‘Freiheit von Geschäften’) E 1, 
5,10. gewähreVerzeihung 92,4, 5. plau- 
sum, lasse zu Theil werden O 1, 20, 3. 
ludum amori, weihe der Liebe e. Spiel 
O 8, 12, 1. poenas, eig. entrichte die in 
Geld bestehendeStrafe, übh. leide Strafe, 
büsse (wie δίδωµι δίκη») S1,2,65. verba, 
gebe blosse Worte, d. i. täusche, hinter- 
gehe (auch in Prosa) S 1, 8, 22. ellipt. 
mit ausgel. *poculum? u. Gen. dessen, 
dem der Becher gilt (vollst. O 3,8, 18): 
lunae novae, nocti med., auguris Mure- 
nae, d. i. um ihn zu leeren, auf od. für 
den Neumond, auf die Mitternacht, auf 
das Wohl des Mur. O 3, 19, 9 fg. mit 
attrahirtem Dat. del Prädic. (s. Z $421 
u. bes. zu *pono' 2, b): illi tardo cogno- 
men pingui damus, jenem, der langsam 
ist (aber sicher geht), geben wir den Na- 
men eines Dummkopfes S 1, 8, 57 tg. 
(Or.M u. A. interp.: homo: illi tardo co- 
gnomen, pingui damus, P homo ille: 
tardo cognomen, pingui damus. Or..Kàg. 
ille: tardo cognomen pingui d. B ille: 
tardo ac cognomen pingui d. Hh. ille: 


Ü fh n, sv κ ho qud m na er 


"ne 


do 


tardo et ee p. d., s. dess. Obss. 
critt. p85). gebe, übergebe(gleichs. 
als Eigenthum), übertrage, überlasse, 
manus efficaci scientiae (eig. v. Aus- 
strecken der Hánde als Bitte um Gnade 
od. von der Darbietung derselben zur 
Fesselung), d. i. gebe mich besiegt od. 
gefangen, füge mich (vgl Cic. de am. 
26, 99. Ep. ad Att. 2,92, 9. Ov. Fast. 3, 
688) Epd 17,1. monstrum catenis, bringe 
in Ketten, Fesseln O 1,87, 20. membra so- 
pori, vertraue 52, 2, 81. Pass.: Tartaro, 
versinke in den T. 08,7,17. oves d. morti, 
würge hin 5S 2, 8, 197. partes, curam cui 
01,2,29:12,51.aliquid famae,gebe etwas 
auf den Ruf, lege Werthauf ihn(wiesonst 
*tribuo’) S 2, 2, 94. auch mit Angabe des 
Zieles *wohin', vela retrorsum, wende 
die Segel rückwärts, segele od. steuere 
rückwärts O 1, 84, 4. &hnl. lintea con- 
versa domum Epd 16, 27. vela do per 
aequor, vertraue dem Meere O4, 15, 4. 
c)gebe,verleihe, gewähre, gönne, gebe 
zu, gestatte: hoc iuris, aliquid otii S 1, 
4, 105 u. 188. licentiam AP 51. diem 
(v. Schicksal) O 1, 9, 14. bes. m. Inf., 
wie δίδωμι (Z 8 658): classem reducere 
S 2, 8, 191. vgl. AP 83 u. 823. auch mit 
attrahirtem Dat. des Prádicats (analog 
nach "licet mihi', s. Z 8 601): da mihi 
fallere, da ea iusto sanctoque videri, 
*gieb, dass die List mir gelingt, lass brav 
mich erscheinen und schuldlos’ #1, 16. 
61. vgl. concedo. aber auch m. Inf. ‘es 
u. Prädikat im Acc. nach den besten 
Häschr. (vgl. Kr. L. Gr. 84821): dederim 
quibus esse poétas (BP st. des in der 
Attract. üblichen 'poétis', wie HM u.A.) 
S 1, 4, 89. abs.: verstatte ὃ 1, 2, 124. 
si non datur ultra, ‘wenn gleich das 
Weiter! versagt bleibt’ (Dód.) E 1, 1,82. 
rágn.: ráume ein, gestehe .E 2, 1, 125. 
gebe,d.i. verursache, errege,risus 
iocosque, gebe Stoff zu Gelächter und 
Scherzen $1,5,98. e)gebeirgendwieetw., 
stelle äusserlich dar, zeige, ludentis 
Bpeciem, gebe mir das Ansehen eines 
Spielenden, scheine nur zu spielen E 2, 
2, 124. spectacula Marti, gebe zur Schau 
hin O 1,28, 17. 2)gebe von mir, lucem 
ex fumo AP 143. responsum, gebe, er- 
theile S 1,8,29. Dah. gebe mit Worten 
an,sage,spreche(gewählter als‘dico’), 
bes. Imper. ‘da’ (wie δός 3), mit indir. 
Frages. S 2, 8, 4. b)bestimme, locum, 
horam 5$ 1, 4, 15. 
1) Aehn]. wie bei "licet" Cic. Balb. 12, 29. (0868. 
b. civ. 8, 1, 1. bei 'expedit? Ter, Heaut. 388 2]. 
Vgl. Madvig Opusc. II ? 29. . . 
1) Vgl, Yerg. B 1, 19. zweifelh. in Prosa bei 
Cic. Acad. post. 1, 3, 10 ‘sed da mihi’ m. fg. 
dir. Frage (sed eam mihi Bait.). 
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dócéo, citi, ctum, 2, (St. de in δέδαον, 
dıdaoxw), lehre, unterrichte, un- 
terweise in etw.: a) m. Acc. der Pers. 
u. Sache od. des Ganzen u. des Theiles 
als Obj. 2), wie διδάσχω τινά τι, pueros 
elementa .E 1, 20, 17. artes semet pro- 
gnatos S 1, 6, 77. vgl. S2, 7, 45. dcht. 
von den Frühlingswinden: docuere pa- 
ventem (aquilam) insolitos nisus, d. i. 
den jungen Adler, sich hoch in Lüfte 
PO ο 04.4 8 fgg. Auch 
im Pass. mit Beibehaltung des Acc. der 
Sache, wie διδάσκοµαι (vgl. Z 8 391. 
A.1), werde in etw. unterrichtet od. lasse 
mich unterrichten, lerne etw.: motus 
Ionicos O 3, 6, 21. bes. im Part.: docen- 
dus artes (s. porto, 15) S 1, 6, 76 u. 80: 
doctus, geschickt in usw., kundig, ser- 
mones, in den Sprachen, modos (im Ge- 
sange) O 3, 8, 5; 9, 10. dcht. v. e. Flusse, 
dem man den Lauf anweist: iter melius, 
eines besseren Laufes (durch Erhóhung 
des Flussufers) belehrt (vgl. nachher ε) 
AP 68. p) mit bloss. Acc. der Pers, 
alqm, d. i. belehre Jmd eines Andern 
S 2,2, 50. pass.: amiculus adhuc docen- 
dus, der selbst noch ein Lehrling, der 
Belehrung bedürftig ist (mithin gleichs. 
ein blinder Wegweiser) 61. 17,8. y) m. 
bloss. Acc. der Sache: carmina O 2, 19, 
2. munus et officium AP 306. bes. fa- 
bulam, wie διδάσχω ὁωνρᾶμα, v. Dichter, 
der sich mit der Unterweisung u. Ein- 
übung der Schauspieler u. des Chores 
selbst beschäftigte u. die Aufführung 
leitete, dah. sov. als: dichte, schreibe 
AP 288. Pass.: docta prece, d. i. mit 
dem Gebete, welches ihm (dem Chor) 
vom Dichter gelehrt worden ist, ‘mit er- 
lerntem Gebete’ (nicht *mit schönen Lie- 
dern’ Dod.) E 2, 1, 135. d) mit Inf.: lehre, 
peccare, Fehltritte O 8, 7, 19. currere 
S 1, 1,91. loqui usw. AP 288. bes. Part. 
doctus, der etw. versteht, geschickt, ge- 
lehrt, kundig: sagittas tendere u. dgl. 
O 1, 29, 9. 8, 6, 88. CS 75. S 1, 10, 9. 
psallere, tonkundig O 4, 18, 7. &) dcht. 
v. Bache (s. vorh.): multa mole (Dämme) 
docendus parcere prato, welcher der 
Weisung bedarf £1, 14, 30. b) übh.setze 
auseinander, b e lehre, "m proficiscen- 
tem, ermahne, instruire E 1, 13, 1. mit 
Acc. u. Inf.: zeige S 2, 8, 81; 8, 31. mit 
oed Frages. E 1, 17, 16. vgl. doctus. 


àv. 
döcilis, e, gelehrig, leicht lernend 


1) B. Haase zu Reisig’s Vorl. p 689. Nach 
Hermann zu Vig. p 880, 4 in Folge einer 'con- 
fusio duarum loquutionum’, vgl. egen Bern- 
αι Synt. p 120 fgg. Kühner Ausf. Gr. II 
Pp: . 
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(εὐμαθής) 8 2,3, 94. iuventa CS 45. 
Amphion, mit d. Zus. ‘te magistro’, un- 
ter deiner (Merkur’s) Leitung, durch 
dich, den Meister, belehrt O 8, 11, 1. 
mit Inf.: ire viam, qua usw. (wo dieser 
Inf. nicht von 'fingit abhängt, vgl. Tib. 
4, 1, 207 'seu me finget equum rigidos 
percurrere campos doetum’; vgl. fingo, 2 
u. indocilis) E 1, 2, 64. v. abstr. Bubj.: 
animi (Plur), der gelehrige Geist AP 
336. dcht. m. Gen. (nach Analogie von 
*peritus' usw., 8. Z 15) modorum O 4, 
Eu pravi für Schlechtes empfünglich 
‚2, 52. 

Döcilis, is, m. N. eines Fechters .E 1, 
18, 19 (B aus Hdschr. st. ‘Dolichos’). 

docte, Adv. (doctus) geschickt, 
doctius luctari, mit grösserer Kunst od. 
Fertigkeit E 2, 1, 33. 

doctor, oris, m. (doceo) der etw. lehrt, 
Lehrer $1,1,26; 6,82. argutae Tha- 
"^ (A. ‘ductor’) O 4, 6, 25. vgl. doctus 
2. 


doetrina, ae, f. (doceo) Unterricht 
(in Wissenschaften u. Künsten), Unter - 
weisung (Gegs. ‘vis insita) O 4, 4, 983. 
Lehre, eigene Bildung, Uebung (Gegs. 
'natura") E 1, 18, 100. 

doctus, 8, (eig. Part. v. ‘doceo’) ge- 
lehrt, gebildet, kundig, weise, v. 
Pers. $ 1, 5, 5. 21, 78; 4, 8. 2,1, 56. 
m. Inf. (doceo): ludere doctior, ‘besser 
im Spiel geübt! O 3, 24, 56. Bes. von 
einem Kunstkenner oder Kritiker (des 
Homer nach den Grundsátzen der Ale- 
xandriner) S 1, 10, 52. von e. Rechts- 
gelehrten (sonst ‘prudens’) S 2, 1, 78. 
vom Philos. Plato S 2, 4, 3. vom Schau- 
spieler Roscius .£ 2, 1, 82. vom Rhetor 

eliodorus S 1, 5, 3. Bes. v. Dichtern: 
docti sumus, d. i. Mánner von Bildung, 
vom Fache, Kenner S 1, 9, 7. vgl. S 1, 
10, 87. .£ 2,1, 566. scrib. indocti do- 
€tique po&m., d. i. wir mögen zum Dich- 
ten berufen sein oder nicht E 2, 1, 
117. auch von Mäcenas als Kenner 
der griech, und röm. Literatur, bes. 
der dichterischen Leistungen, und ge- 
schmackvollem Beurtheiler derselben, 
*belesen! Ε 1, 19, 1. dcht. v. Leblosem 
u. Abstr.: frontes, kundige Dichterstirn 
O 1,1, 29. docta prece, s. doceo. 5) Sbst.: 
doctus, der Gelehrte, Gebildete, v. Kunst- 
kenner S 1, 10, 87. verb.: indoctus do- 
ctusque, der Gelehrte u. Laie AP 474. 
bes. der Weise, Philosoph (σοφός) E 1, 
18, 96. 5 2, 7, 18 (wo P ‘doctor’). vgl. 
doceo. 

dócümentum, i, n. (doceo) Lehre, 
bes. durch Beispiel, dah. Beleg, Be- 
weis, brachylogisch mit fg. 'ne', d. i. 


dolo 


dafür, dass nicht usw. (auch in Prosa b. 
Liv. 21, 19, 10) S 1, 4, 110. 

diléo, iii, itum, 2, (dolor) empfinde 
Schmerz, leide (in Dec Bez.), 
v. Ohren, mit Abl.: dolentes collecta 
sorde, die von gesammeltem Unrath 
schmerzen Ε 1, 2, 58. dcht.: Terra do- 
let iniecta monstris suis, ‘erseufzt auf 
eigner Graunbrut lastend" (nach der ge- 
wöhnl. Erklár. d. griech. Constr. mit Part. 
wie bei ὄχθομαι, es schmerzt die Erde 
zu liegen auf usw. (s. Krüg. Gr. Gr. 566, 
7,5. Z 8612 M $401. 4A. 81 0 8, 
4, 78. 2) in geistiger Bez., empfinde 
schmerzlich, beklage,betrübe mich, 
bes. m. causalem Abl. (Z8 452), über etw.: 
virtute, d. i. über den muthigen Ent- 
schluss Epd 15,11. laeso Metello, über 
die Krüánkung des M. $ 2,1, 67. ea, 
quis (d. i. quibus) humana sibi doleat 
natura negatis (wo der Conjunctiv ‘doleat’, 
weil in *quis negatis! der Vordersatz *quae 
si negata fuerint' liegt), d. i. Lebensge- 
nüsse, welche die Menschennatur mit 
Schmerz sich versaget, deren Entbeh- 
rung schmerzt $ 1, 1, 75. auch m. Acc.: 
dolere alqd sibi negatum (von d. Natur), 
etw. schmerzlich vermissen 5 1, 2, 112. 
mit 'de' κόσμοι περὶ od. vn£o τινος): 
‘rapto de fratre’, klage um den Bruder 
E 1,14, 7. m. fg. ‘si’ u. Conj. 8 1, 10, 
89. dcht. m. Inf.: vinci dolens, dem es 
schmerzte, der darüber wüthend war, 
dass er besiegt ward (da Herkules von 
der Hydra beinahe überwältigt worden 
wäre) O 4, 4, 62. Häuf. abs.: empfinde 
Unmuth od. Schmerz, klage, v. unglückl. 
Pers. (im Trauersp. AP 95. im Gegs. 
‘gaudeo’ E 1, 6, 12. ex animo, bin von 

erzen betrübt AP 432. nimio O 1, 33, 
1. Part.: dolens, d. Unmuthige (Person 
st. des Gefühles selbst), ‘Unmuth’, Kum- 
mer O 83, 1, 41. 

Dólichos, i, m. N. 'eines Gladiators 
E 1, 18, 19 (wo B ‘Docilis’). 

dólíum, i, n. thónernes Fass, Kufe, 
worein man zunüchst den Most aus der 
Kelter füllte, um ihn gähren zu lassen, 
worauf dann der Wein in kleinere Ge- 
fässe (8. amphora, cadns u, Varr. de re 
r. 1,56) umgefüllt und in diesen aufbe- 
wahrt wurde (wáhrend ármere Leute 
denselben sogleich vom Fasse tranken) 
-Epd 2, 47. vom Fass der Danaiden (8. 
Danaus) O 8, 11, 12. von 

dólo, 1, (verw. m. Wurz. δαλ in del- 
daAog nach Curt.) behaue, eig. mit der 
Axt, scherzh., wie unser vulg. “holze’, 


1) Vgl. Verg. A 3, 377 'sensit medios de- 
lapsus in hostes'. Arüg. Unters. III p 349. 
354, Bernli, Synt. p 471. 


dolor 


*prügele', d. i. zerbläue: caput lumbos- 
que fuste !) S' 1, 5, 23. 

dólor, oris, m. Schmerz, in phys. 
Hinsicht: laterum, capitis S 1, 9, 32. 2, 
3, 29. übh. S' 1, ο, 39. 2, 8, 288. 2) in 
Ας ον Hinsicht (ἄλγος, ὀδύνη, vgl. 

ic. Tusc. 4, 8,18), Schmerz, Leid, 
Gram, Kummer S 1, 2, 109. E 1, 
1,84. voluptas empta dolore, ‘durch’, 
mit Schmerzen erkauft, d. i. Schmerz, 
welcher der Wollust nachfolgt E 1, 2, 
55. Plur.: Liebespein od. -qual $ 2, 8, 
268. Bes. 5) Schmerz übererlittene Krán- 
kung, ‘Zorn’, ‘Unwille’ Epd 15, 16. .E 1, 
2 


, 60. 
dólosus, 2, trügerisch, verfüh- 
rerisch, listig, mulier $ 2, 5, 70. 
von Ulixes (πολυµητις, πολύτροπος), 
*Schlaukopf' S 2, 5, 3. taurus (von dem 
in e. Stier verwandelten Hüppitet) O 8, 
27,95. prügn.: trugvoll meidend, m. Inf. 
(der nicht etwa von ‘diffugiunt’ abhängig 
ist): pariter ferre iugum (nach W ‘br. M? 
*dolosiores quam qui ferent) O 1, 35, 
28. dcht. ‘cinis’ (sofern sie das Feuer 
verbirgt) O 2, 1, 8. von 
dólus, i, m. (δόλος) List, Täu- 
schung, per dolum, auf schlaue Weise 
O 1, 10, 10. Plur. von verrätherischen 
Handlungen (wie des Pandarus b. Hom. 
Il. 4, 184 fgg.) E 1, 2, 15. als Appos. 
zu ‘retia’, d.i. Mittel zu berücken, Lock- 
speise, Köder (wie Hom. Od. 12, 252 
δόλος), aus Beeren oder Kórnern be- 
stehend Epd 2,34. Bes. b) im jurist. 
Sinne: Schuld, Fehl (culpa) 5 1, 6, 90. 
dömäbilis, e, (lomo) bezáhmbar, 
non d., unbàndig: Cantaber O 4, 14, 41. 
dömesticus, 3, (domus) zum Hause 
ehórig, dcht. prádicat. von Pers. st. 
dv. (domi, s. Z S 682), zu Hause 5S 1, 
6, 198. 2) übtr. heimisch, vaterlän- 
disch (oixetog), facta, d. i. Stoffe aus 
dem róm. Leben, Nationalstücke (fabu- 
lae togatae) AP 287. . 
dómina, ae, f. (dominus) Herrin, 
Gebieterin im Hause: barbara O 3, 
27, 65. eines Sklaven S 1, 5, 55 u. 67. 
von der Geliebten O 2,8, 19; 12, 13. 
vgl. E 1,2, 25. 2) übtr. von Rom (vgl. 
O 4, 8, 18. E 1, 7, 44) O 4, 14, 44. ae- 
quoris, von d. Fortuna, Beherrscherin 
(dah. auch mit einem Steuerruder als Gót- 
tin des Meeres bisw. abgebildet) O 1, 35, 6. 
döminor, 1, Dep. herrsche, ge- 
biete, übtr.: nomina dominantia (neben 
‘inornata’), d.i. gewöhnliche, die in all- 
gemeinem Gebrauche sind AP234. von 
dóminus, i,m. (domus) Herr, Haus- 


1) Vgl. Plaut. Capt. 4, 2, 116 'fusti pectere'. 
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herr, Eigenthümer, Besitzer, 
prior O 2, 15, 8. rei contemptae O 3, 
16, 25. vgl. S 2,5, 17. v. Bauherrn O3, 
1, 86. des Sklaven S 2, 7, 8. vgl. E 1, 
10, 40. 2, 2, 174. 5b) unumschränkter 
Gebieter, Beherrscher, wie oft de- 
σπύτης, terrarum O 1, 1,6 (wo terr. 
dominos! gew. auf *deos! appositionell, 
d. i. die weltbeherrschenden Gótter, wie 
Ov. Pont. 1, 9, 86, bezogen wird, was 
hier freilich als ziemlich kraftloser und 
müssiger Zusatz erscheint, dah. nach A. 
in Bez. auf ‘quos’ von den Römern als 
Beherrschern des ganzen Erdkreises, 
od. weil die Sieger in den óffentl. Spie- 
len den Heroen gleich durch Bildsáulen 
u. andere Ehren ausgezeichnet wurden!). 
2) übtr. von d. Begierde S 2, 7, 98 (vgl. 
m. v 81 u. lenis). 

dömitor, oris, m. Bewältiger, Be- 
Sieger, Troiae (v. Ulixes) E 1, 2, 19. 
von 

dómo, üi, itum, 1, (verw. m. δαμαζω, 
óauv&o) züàhme, bándige, übh. über- 
wältige, bezwinge, alqm vi O 2, 12, 
6. catenà O 8, 8, 22. sagittà O 3, 4,72. 
Africam O 4, 8, 18. b) dcht. übtr.: be- 
arbeite, sofern dadurch etw. in den Dienst 
der Menschen gezwungen, fürihn brauch- 
bar od. geniessbar gemacht wird: uvam, 
pics aus (gew. *premo?) O 1, 20,9. von 

er Venus: fessele O 1, 27, 14. 2) trp. 

bezähme, bándige, spiritum avidum 
(Habgier) Ö 2, 2, 9. invidiam (wie ein 
Ungeheuer, dessen Besiegung selbst die 
Kraft des Herkules übersteigt) 472, 1.7. 

dómus, üs u. i, f. [Gen.: domus ϱ 4, 
12,6. 82,5, 108; 6, 88. Abl.: domo 
0 2,8,17; 18, 2 usw. Plur. Dat. u. Abl.: 
domibus O 1, 22, 22. S 2, 6, 71. Acc: 
domos O 1, 15, 36. 2, 18, 19. 8, 1, 22 
u. ö.; nie ‘domüs’, wie auch bei Vergil 
stets] (dowos) jedes Bauwerk, bes. Haus, 
Wohnung der Menschen: alta, exilis 
u. dgl. Erd 9, 3. E 1,6, 45 usw. Ob- 
dach (s. praebeo) O 3, 19, 7. auch der 
Gottheiten usw., wie von der Hóhle od. 
Grotte der Nymphen O 1, 7, 12. Pluto- 
nia, Reich des Pluto, Unterwelt (wie 


1) 'gunt quos . . meta et palma nobilis terra- 
rum dominos reddit et ad deos vehit i. e. sunt, 
quos adepta Olympiae victoria ad altioris digni- 
tatis sedem attollit, ut terrarum quasi domini 
facti sibi videantur et ad deos evehantur i. e. 
summa felicitate fruantur' Kaiser im Lauban. 
Progr. von 1830; vgl. Jacobs Verm. Schrft. V 
p 372. Nach Düntzer u. Ritter *Vornehme, Für- 
sten’, welche die Kosten für eine solche Wett- 
fahrt nur tragen konnten, obgleich Hor. hier nur 
Neigungen u. Bestrebungen bei Griechen (pulv. 
Olymp.) u. Römern (Quirites) im Allgem. schil- 
dert u. schwerlich sogleich eine bestimmte Classe 
herausgreift. 
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Αϊδος δόµος b. Hom.) O 1, 4, 17. aethe- 
ria, aöriae, Aethersitz, Himmel O 1, 8, 
29; 28, 6. Bes. merke man: domi, zu 
od. im Hause, daheim S 1, 1, 67. 2, 3, 
232 usw. domum, in Verb. m. ‘redeo’ 
usw., nach Hause S 2,5,6 usw. 8.2 8400. 
2) übtr. Haus, d. i Familie, Ge- 
schlecht (wie dowog, οἶχος), Cecropia, 
Stammhaus O 4, 12, 6. saeva Pelopis 
O 1,6,8. Priami O 8, 8, 26. Neronis 
E1,9,4. Vgl. 08,16, 12. Plur. mit 
'genus' verb. (ersteres von der Familie als 
eine abgescblossene Gesellschaft mit Bez. 
auf das Verhültniss der einzelnen Theile 
unter einander, letzteres in Rücksicht auf 
die einzelnen Individuen derselben Klasse, 
bes. die Kinder!) O 8, 6, 18. unde domo, 
woher stammend (τίς πόθεν sic dv- 
de»; Hom.) E 1, 7,63. übh. die Leute 
des Hauses, Hausgenossen E 1, 16, 44. 
b) Heimath, Vaterland: duco domum, 
führe heim O 1, 15, 5. vgl. O 4, 2, 17. 
bes.: belli domique (Z S 400), im Kriege 
und Frieden, daheim und im Felde FE 1, 
20, 28. 2, 1, 230. c) Schule (wie ‘fami- 
lia), ‘Zunft’ (weil dort ironisch): Socra- 
tica O 1, 29, 14. 
donée, Conj. (am Schluss des Verses 
S 2,1, 78. E 1,18, 68] (verkürzt aus 
‘donicum’) so lange (als), nicht län- 
er als, während (vgl. ‘dum’), m. In- 
ic. aller Tempp.®2) O 1, 9, 17. 8,9, 1 
u. 5. b) so lange bis, bis, bis dass 
mit Ind. (wenn das Ziel, bis zu dem sich 
die Dauer einer Handlung erstreckt, ein 
wirkliches, ein schon eingetretenes Ereig- 
niss ist, vgl. Z S 575) S 1, 8, 108. 2, 2, 
50. E 1, 10, 85; 18, 42. 2, 1, 148. auch 
mit histor. Präs. S 1,5,21. mit Fut. 
exact. in Bez. auf ein erstes Fut. od. e. 
Imperat. im Hauptsatze O 8, 6, 2. S 2, 
5,96. B) mit Conj. von e. erstrebten, 
gewollten oder blos móglich gedachten 
Ziele, übh. von der ungewissen Zukunft 
(Kr. L. Gr. $ 632) E 1, 16, 23; 18, 63; 
20, 10 (wo B ‘desenit’). O 3, 5, 45. Epd 
17, 88. .AP 156. 
dóne, 1, [S 1, 2, 56 fg. ward *donat 
früher. als Syncope genommen statt *do- 
navit", während es nach Kirchn.u. Krüg. 
2. Aufl. Prüsens st. des Prüteritum ist, 
da die Handlung als Exempel aufgestellt 
wird u. dadurch allgemeine Bed. erhált 
wie S 2, 8, 277. Wahrsch. ist es aber 
blosses historisches Präsens, indem in 
rascher, lebhafter Darstellung das Ver- 
gangene in die Gegenwart versetzt wird, 
wie b. Verg. A 9, 266 ‘dat’, 362 *mittit 


3) Vgl. Död. Syn. V p 807. 
?) 8. JFSchneider ‘De coniunct. donec origine’ 
etc. Gleiwitz 1866. 


donec \ 


dormio 


u. 362 fgg. 'mittit... dat’!)] schenke, 
verleihe, gebe, 'alqd cui', oder be- 
schenke, beehre mit etw., 'alqm alqa re’ 
(über diese doppelte Constr., wie bei 
δωρέομαέ τινέτι π.τινάτινι, 8. 28418): 
pateras sodalibus O 4, 8, 1. nihil maius 
terris (v. Schicksal) Ο 4,2,88. vgl. E 2, 
2, 152. alqm coronä CS 30. alqm mu- 
nere, belohne O 4, 2,20. vgl. S 2, 8,17. 
quae (Iuppiter) donat et aufert (Or. M 
u. A. 8. *pono) Z 1, 18, 111. mit Inf. 
(nach griech. Vorgange bei doc): dones 
mihi frui paratis, d. i. gieb, dass ich ge- 
niesse O 1,31,18. cui divinare, Jmdm die 
Sehergabe (wo das Präs. ‘donat’ das in 
der Gegenwart Fortbestehende bezeich- 
net, d. i. Apollo verleiht die Sehergabe 
dem Tiresias in jedem Augenblicke, wo 
er sie auszuüben hat) ,S 2, 5, 60. ferner 
pass.: copia donatur cui ab Iove E 1, 
12,8. neben ‘donari haedo, laure&! O 3, 
18, 8. 4, 2, 9. dcht. v. Weinkruge: spes 
novas, erwecke (s. largus) O 4, 12, 19. 
end ventri avaro, bringe zum Opfer, 
gebe preis (vgl. barathrum) E 1, 15, 32. 
von 


dónum, i, ». (do) Gabe, Geschenk 
(aus freiem Antriebe und ohne Verpflich- 
tung, 9d Qo»), amici, Musarumetc. £/1,6, 
7.2,1,243;2,32. praesentis horae, was die 
Gegenwart bietet O 3, 8, 27. delibuta, 
von den Brautgeschenken (der Krone u, 
dem kostbaren Gewande, das aber beim 
Anziehen in Feuer aufging), welche Medea 
der Glauce (oder Creusa), der Tochter 
des Königs Kreon, als sie sich in der 
Liebe des lason zurückgesetzt sah, über- 
schickte Eipd 3, 18. nocentium, d. i. Be- 
stechungen O 4, 9, 42. 

Dörius, 3, 4ώριοςι zu den Dorern 
gehörig, einem der vier Hauptvölker 

riechenlands (der Sage nach von Dorus, 
e. Sohne Hellen’s, abstammend): Dorium 
sonare, 4ωριστί, von der dor. Tonweise 
in der Musik, die wegen ihres mánnlich 
feierlichen u. kriegerischen Charakters 
bes. zu Lobgesängen auf Götter u. Hel- 
den sich eignete (während die lydische 
u. ionische mehr weich u. sanft, die phry- 
gische mehr wild u. brausend war, vgl. 
‘barbarus’) Eipd 9, 6. 

dormío, Ivi u. fi, itum, 4, (δαρθἄνω) 
schlafe, schlummere O 1, 25, 8 u. ὅ. 
in medios dies, in lucem E 1, 2, 80; 18, 
34. eo, dimittor dormitum S 1, 5, 48; 
6, 119. .E 1, 7, 79. auch blos: lagere 
mich, um zu schlafen (wie χοιµάομαι), 
übernachte, v. Jäger S 2, 8, 284. Dav. 

1) S. Madv. 8 336 A. 1. Haase su Heisig's 


Vorles. not. 271. Für das Griech. vgl. Ärüg. 
Gr. Sprachl. 8 53. A. 11. 


dormito 


dormito, 1, werde schläfrig, 
schlafe ein (vor Langweile) AP 105. 
2) übtr. wie unser ‘schlafen’, ‘träumen’, 
d.i. zeige mich schläfrig u. kraftlos, bin 
gedankenlos, lasse michgehen (v.Homer, 
wohl nur in Bez. auf Versehen im Aus- 
drucke u. Verse; auch Cicero soll von De- 
mosthenes dies gesagt haben, Plut. Cic. 
24, 4 ἐνιαχοῦ τῶν λόγων ἀπονυστά- 
ζειν τὸν 4ημοσθένη. vgl. Quintil. 10, 1, 
24 v. 12, 1, 22) AP 359. 

dorsum, i, η. Rücken der Menschen 
u. Thiere 1) 9, 21. E 1, 10, 96. 2) übtr. 
‘Kamm!’ od. ‘Abhang’ eines Berges (wie 
ῥαχις): nemoris S 2, 6, 91. 

dós, dotis, f. (do) Mitgabe, Mit- 
gift, Brautschatz (Éóvov) E 1, 6, 
36. pauperiem sine dote quaero (indem 
die Ármuth als ehrbare Braut gedacht 
wird, die der Dichter heimzuführen ge- 
denkt, "e Luc. Tim. 86) O 3, 29, 56. 
metuere doti (weil die Frau bei der Schei- 
dung wegen Eheverletzung einen Theil des 
Eingebrachten, nach dem Iulischen Gesetze 
die Hälfte nebst dem dritten Theile des 
ganzen Vermögens verlor) S 1, 2, 181. 
übtr. von der Tugend der Eltern O 8, 
24, 25. Dav. 

dötälis, e, zur Mitgift gehörig, 
ager, Acker od. Gut der (reichen) Gat- 
tin #1, 6, 21. 

Dossennus, i, m. typische Person zur 
Bezeichn. des Possenhaften in den Atel- 
lanen u. der róm. Komödie übh. (urspr. 
wohl appellativ st, ‘dorsennus’, d. i. ein 
buckliger od. verwachsener Witzbold), bei 
Hor. in Bez. auf Plautus selbst, um ge- 

en diesen wegen des Possenhaften, bes. 

er Parasitenspassmacher, seinen Tadel 
auszusprechen: quantus sit D. usw., d. i. 
welcher Witzbold er sei in der Schilde- 
E gefrässiger Schmarotzer E 2, 1, 
175 2) 
ἀσίοι 1,(dos)statteaus, dotata con- 
junx, d. i. stolz auf die Mitgift O 3,24, 19. 

drachma, ae, f. (Hold. aus Hdschr. 
dragma, wie auch b. spät, Gr. δραγμή 
st. δραχμή *)] griech. Silbermünze, etwa 
70 Pf. nach neuerem Münzfuss: quin- 
gon (etwa 120 Thir.) $$ 2, 7, 43. vgl. 

2, 2, 5 u. nummus. 

dráco, onis, m. (δράκων) grössere 
Schlange, Drache O 4, 4, 11. 

Drüsus, d. i. Claudius Drusus Nero, 
geb. 38 v. Chr., S. des Claudius Nero u. 
der Livia, jüngerer Stiefsohn u. Liebling 
des Augustus, Bruder des Tiberius (s. Clau- 
dius), ausgezeichnet durch Geistesbildung 


1) S. Wissowa “Ueber Doss.’ Bresl. 1865. JVaAlen 


Ztschr. f. österr. Gymn. 1873. p 18 fgg. 
2) Vgl. Reischl Opusc. II p 529 u. 410 fg. 
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u. Thatkraft, bekämpfte noch sehr jung, 
etwa 23 Jahre alt, 15 v. Chr. die Räter u. 
Vindelicier in den Alpen!), folgte dann 
dem Augustus nach Gallien, um die Nie- 
derlage des Lollius zu rächen, und drang 
zuletzt bei dem Kriege mit den Germanen 
bis an die Elbe vor, starb aber auf dem 
er 9 v. Chr. an einer Krankheit od. 
an denFolgen einesSturzes mitdem Pferde 
O 4, 4, 18: 14, 10. j 
dübito, 1, (dubius) zweifele, 
sch wanke, bin ungewiss, m. indir. 
Doppelfrage: an... an (s. ‘an’ u. Z8 541 
u. 554) O 1, 12, 35. m. fg. Conj. u. ‘necne’ 
(s. d, *ob . . oder nicht? E 2, 1, 80. 
dübius, 3, (duo) zw eifelhaft, 


schwankend, activ od. subject. (in gei- 


ner Ansicht oder Ueberzeugung), un- 
schlüssig, mit indir. Frages. 'rumpe- 
τοῦ etc. Epd 5,85. d. sum, quid faciam 
S 1,9,40. b) passiv od. objectiv: wobei 
od. worüber man Zweifel hegt, zwei- 
felhaft, unentschieden, ungewiss, 
hora, unsichere Zukunft E 1, 18, 110. 
casus, Wechselfall S 2, 2, 108. cena, 
von e. reichbesetzten Tafel, welche die 
Wahl der Speisen zweifelhaft macht (s. 
Ter. Phorm. 2, 2, 28) S 2, 2, 77. prägn.: 
tempora (Gegs. ‘secunda’), bedenkliche 
Lage, missliche Zeiten O 4, 9, 36. _ 

dücenti, ae, a, (duo u. centum) zw ei- 
hundert, übh. zur Bezeichnung einer 
grossen Zahl (auch in Prosa b, Cie. Sest. 64, 
196 st. des gew. 'sescenti?): servi $ 1, 8, 
11. versus (wie bei Mart, 8, 20, wo 
Schneidew. aus Hdschr. ωμά S 1, 
4, 9; 10,60. plostra S 1, 6, 42. vgl. cen- 
tum, trecenti. . . 

duco, xi, ctum, 3, leite (eig. mit der 
Hand), führe, Belebtes u. Lebl., abs. 
od, mit Angabe des Zieles: alqm ad ver- 
sus, d.i, zum Anhórender V. AP427. mit 
Sup.: auditum, um Jmdm zuzuhóren S2, 
4, 88. victorem curru Achaico (v. Rosse), 
d. i. führe in der Rennbahn zum Siege 
od. als Sieger (nach A. 'in die Heimath 
zurückbringen’) O 4,8, 5. s. quercus. 
prágn.: fübre im Triumphe auf, einher, 
dcht.: colla regum per vias O 2, 12, 11. 
übtr. v. Wege: Brundisium E 1, 18, 20. 
2) trp.: führe wohin, von der Weisheit 
E 1,8,27. quo ducit gula, d. i. um das 
Gelüst derselben zu befriedigen .E 1, 6, 
57. vota ad bonos exitus, lenke zum 
glücklichen Ziele, bringe in Erfüllung 
(v. Bacchus) O 4, 8, 34. mit Supin.: ces- 
satum ducere curam, d. i. ad cessandum 
od. efficere, ut cessat cura (8, cesso", 1, c 


1) Vgl. Meyer in der Ztschr. f, Alterihumsw. 
1848. p 450. 
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mit not. vgl. O 3, 1, 200. $2, 7,1141). 
Bes. b) führe heim, ἄγομαι (γυναῖκα), 
nehme zur Frau: Helenam, mit d. Zus. 
*domum' O 1, 15, 5. c) führe, führe an, 
zunächst im Kriege (v. Iuno): victrices 
catervas O 3, 3, 63. dcht.: ora navium 
contra latrones Epd 4,18. auch von 
unheilverkündenden Thieren: geleiten 
O 8, 27, 2. übh.: choros, führe den Rei- 
gen an od. auf O 1, 4, 5. 4, 7, 6. duco 
funus atque imagines (weil die Bilder der 
Vorfahren bei Leichenbegängnissen vor- 
ausgetragen wurden), d. i. bestatte, be- 
grabe Zpd 8, 12. bildl.: funem, leite, 
lenke (das Bild von e. Thiere entlehnt, 
das man an e. Stricke führt; nach A. von 
Lasten, die man an Seilen lenkt) E 1, 10, 
48. d)führe od. nehme mit mir, comi- 
tem 5S 1, 6, 101. £ 1, 17, 52. petorrita, 
schaffe an, ‘halte Karossen' SS 1, 6, 104. 
e) führe herbei, d, i. bewirke, bereite, 
somnos Z/pd 14, 3. somnium O 8, 27, 42. 
utramque ruinam, d. i. Beider Leben 
enden O 2, 17,9. f) leite ab od. her, 
übtr.: originem ab auctore O 3, 17, 5. 
cognomen ex vero (cane) S 2, 2, 56. vivas 
voces hinc, entnehme, entlehne AP 318. 
2) bewege ziehend, ziehe, vites ad ar- 
bores O 4, 5, 30. dcht.: ilia (verkürzt st. 
‘spiritum ex ilibus 3), d. i. keuche (da 
beim Keuchen der Athem tiefer aus der 
Lunge, die zu den ‘ilia’ gehört, gezogen 
wird, wie ‘d. de pectore gemitus" u. dgl. 
Verg. A 2, 288; nicht: 'schleppe die 
Lenden) E1,1,9. Bes. b) ziehe an 
mich od. heran, mit mir fort: quercus 
fidibus (wie *silvas et saxa" v. Orpheus 
b. Ov. Met. 10, 143. 11, 2) O 1, 12, 19. 
tigres comitesque silvas O 3, 11, 14. 
Dah. 8) übtr.: nehme an, bekomme, er- 
halte, nomina (nicht: *führe', d. i. duxi) 
O 3, 27, 76. notam O 4, 2, 59. ) trp.: 
‘ziehe an’, locke an, reize, fessele, omnia 
ad se (v. Gelde) O 4, 9, 88. alqm (von 
der áusseren Gestalt) S 2, 2, 35. inter 
quae (carmina) si f. emicuit verbum de- 
corum, si versus p. conc, unus et alter, 
iniuste totum ducit vend. poéma, d. i. 
glänzt unter diesen Gedichten auch etwa 
ein gewáhlter Ausdruck hervor, ist der 
eine und der andere Vers etwa gerün- 
deter, so lockt dieser doch nur an und 
verschafft dem ganzen Gedichte Absatz 
(wobei *verbum" u. ‘versus’ Subj. zu *ducit 
u. 'vendit? bleibt u. totum po&ma’ nach e. 
bei Dichtern njcht ungew. Wortstellung 
als Obj. nur zu ‘vendir’ gehört, die asyn- 


1) 8. GAKrüger in Ztschr. f. d. Gymnasialw. 
1808. p 177 fgg. u. cesso. — 

2) ἀναφέρομαε, versi. πνεῦμα, b. Hom. Il. 19, 
814 u. Buttm. Lexil. I p 263, sonst δὐσπνοέω. 


dulcis 


detische Anreihung der Sätze aber ‘em. 
si f. decorum, si versus! etc. den Gegs. zu 
'totum poéma? schärfer hervorhebt!) E 2, 
1, 78 dug. c) ziehe, mit dem Begr. einer 
fortlaufenden Richtung (wie ἄγω): muri 
ducti, ‘steigende Mauern’ O 4, 6, 23. 
Bes. v. Bildern aus e. dehnbaren Stoffe, 
wie Thon, Erz: aera, ‘forme im Erz- 
bild’ (v. Lysippus) .E 2, 1, 240. übtr. v. 
Spinnen u. Weben (vgl. deduco): epos, 
*spiune', *webe' 1. 10, 44. Dah. 8) trp. 
dehne der Zeit nach aus, ziehe in die 
Länge: bellum O 3, 8, 29. übh. bringe 
hin, miseram vitam (vgl. traho) Zipd 17, 
63. aetatem, verlebe E 2, 2, 202. ce- 
nam, halte ab AP 376. d) ziehe ein, 
naribus tura (8. tus) O 4, 1, 22. sucos 
nectaris, ‘schlürfe PHM (Nauck u. A. 
*discere', w. 8.) Ο 8, 8, 34. Liberum O 4, 
12, 14. dcht.: pocula O 1, 17, 22. obli- 
via vitae sollicitae libris veterum usw., 
mache durch die Werke der Vorzeit 
usw. den Kummer des Lebens vergessen 
(urspr. in Bez. auf das Wasser der Lethe, 
wie vollst. b. Verg. A 6, 715 ‘ad undam 
Lethaei fluminis potare oblivia) S 2, 6, 


62, opes animumquea ferro, d. i. schópfe, 


ziehe, gewinne O 4, 4, 60. e) ziehe nach 
mir, bldl.: alqm collegam, Jmd als Amts- 
genossen, sofern man dem später in's 
Amt eingetretenen Collegen vorange- 
gangen ist (von Lollius, der zuerst allein . 
Consul war, weild. andere Consulat für Au- 
gustus offen gehalten u. erst, als dieser es 
ausschlug, durch Q. Aemilius Lepidus be- 
setzt wurde; nach A. scherzh. nach der 
Analogie von *uxorem duco!) E 1, 20, 28 
(vgl. dico 2,5.). f) ziehe eine Summe, 
berechne, dah. übh. ‘schätze’ od. ‘halte 
für’ etw. (wie ἠγέομαυ: magnum hoc, 
quod etc. S 1, 6, 62. nil rectum .£ 1,2, 
88. Dav. 

ductor, oris, m. Führer, Leiter, 
m. *fidicen arg. Thaliae’ v. Apollo als 
µονσηγέτης oder v dd: αγήτωρ µε- 
λέων (Eur. Med. 426 Pors.) 0 4, 6, 20 B 
(doch s. doctor). 

düellum, i, ». alterth. st. 'bellum" O 8, 
5, 38; 14, 8. E 1, 2, 7 u. à. 

duleis, e, (verw. m. yAvxvc) süss, 
angenehm, lieblich v. Geschmack: 
olivum, poma S 2, 4, 64; 5, 12. vinum, 


1) 6ο BHM; P τα. Α. ‘decorum et si’ etc, Zu 
'ducit', im Allgem. “lockt an', *verlockt', ergänzt 
man aus dem Zshge: zum Ankauf einer geringen 
Waare, doch nicht mit'Anspiel, auf betrügerische 
Verkäufe u. speciell auf das Verfahren der Skla- 
venhándler, die durch Voranstellung der schón- 
sten Sklaven die übrigen desto leichter dann im 
Ganzen zu verkaufen suchten. Ueber die Um- 
stellung der Worte 'totum poöma’ vgl. Ritschl 
Neue Plaut. Exc. I p 59. 


dum 


merdm O 3,12, 1; 13,2. epulae O 8, 
8,6. dolium, mit süssem Wein gefüllt 
-Epd 2, 47. sapor O3, 1, 19. sbst.: dul- 
cia, das Süsse, Süssigkeiten S 2, 2, 75. 
2) trp. süss, angenehm, reizend, 
lieblich, bes. vom subjectiven Wohl- 
gefallen: fistula, sonus u. dgl. O 1, 17, 
10. 2, 8, 38 usw. poémata, d. i. das Ge- 
müth ansprechend, in einer einfachen, 
natürlichen Sprache (vgl. pulcher) AP 
99. palma, ‘süss lohnender Sieg’ #1, 
1, 51. reditus (aus Liebe zum Vaterland, 
das allen andern Ländern vorzuziehen, 
vgl. Verg. B 1, 3) Epd 16, 35. iuventa, 
deren Erinnerung noch jetzt angenehm 
ist (nach Dillenb. von der unüberlegten 
Jugend, wo man sich um die Folgen einer 
Sache nicht kümmert) O 1, 16, 29. late- 
brae, wo man fern vom Weltger&usche 
sich selbst lebt (verb. m, ‘“amoenae’) E 1, 
16, 15. m. Dat.: ovibus(v.Flusse) O2,6, 10. 
dulce est, mit Inf. O 2, 7, 28. 3, 2, 18. 
P)Sbst.: dulce, das Angenehme, von dem, 
was Vergnügen gewährt (Gegs. ‘utile’) 
AP 848. dulce bibenti, d. i. etwas für 
den Zecher Angenehmes, Artiges (nicht 
als Adv.) .E 2, 2,9. Plur. dulcia, dersüsse 
Genuss der Freuden des Glücks E 1, 
11,28. y) Neutr. 'dulce! adverb.: hold, 
rideo (s. d.) O 1, 99, 23. loquor, mit An- 
muth (zur Bezeichn. der heitern Laune) 


lem E 1, 7, 27. 0) v. Pers.: süss, geliebt, lieb 


ty 


O 1, 36, 7 u. 0. liberi Epd 2, 40. nata 
j9 2, 8, 199. Dah. ‘gefällig’, ‘freundlich’, 
‘angenehm’, amicus S 1, 8, 69 (s. pono 1) 
u. 139. vgl. S 1, 4, 135. in der Anrede 
E 1, 7, 12 u. ö. 'dulcissime! mit d. Zu- 
satze ‘rerum’, du Bester auf der Welt, 
Verehrtester (s. res) S 1, 9, 4. 

dum, Conj. [am Schlusse des Hexam. 
S 2, 8, 80. dumque 91. 10, 36] zur Be- 
zeichnung der Gleichzeitigkeit zweier 
Handlungen, wáhrend, indem, in 
der Zeit dass (mit Ind. aller Tempora 
von d. wirklichen Thatsache, u. zwar mit 
dem Prásens nicht blos von d. Gegenwart, 
sondern auch, wie bei Hor. stets, in der 
Erzáhlung'von Vergangenem als Ausdruck 
grósserer Lebendigkeit; vgl. Z 8 506 u. 
507. Kr. L. Gr. 8630 A. 1) 0 1, 4, 7; 6, 9. 
2, 12, 25. 8, 20, 9 usw. S 1, 4, 118; 5, 
13. hospes arsit, dum versat turdos S 1, 
5, 72 usw. E pd 5, 55 (wo Obb. ‘cum’, da 
*dum? bei Hor. nie in der Bed. ‘zu der Zeit 
wo! sich finde) usw. 5) so lange (als), 
mit Ind. Prás, O 2, 3, 15; 11, 16; 4, 2, 
26. S 2, 6, 96. E 1,11, 20. od. Fut. 03, 
80, 8..9 1,8, 197. in der indir. Rede 
m. Conj. Imperf. ‘turbaret’ u. ‘agitaret’ 
(wegen des vhgh. 'nox erat! u. 'iurabas' 
P u. A. HM m. B Fut. exact. ‘turba- 
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rit' u. 'agitartt als halbdramatisch zur 
Vergegenwärtigung der direkten Rede) 
Epd 15, 7 fgg. 2) so lange bis oder 
blos bis, von der stetigen Dauer der 
Handlung im Hauptsatze bis zum Ein- 
treten der Handlung im Nebensatze, 
gew. m. Conj. (von subjekt. Erwartung, 
vgl. 28 575) O 1,16, 26. S 1, 4, 20. 
1, 2, 42. selt. m. Ind. von e. bestimmt 
angenommenen Ziele: dum fugat astra 
Phoebus O 8,21,24. 8) wenn nur, 
wofern nur, ern ον einer Be- 
dingung zur Beschränkung des Haupt- 
satzes (vgl. dummodo), stets mit Conj, 
(weil der Nebensatz e. Wunsch enthält) 
0 8,8, 87 u. 40. E 2,2, 127. dum in- 
genuus, näml. sit S 1, 6, 8. mit d. Neg. 
‘ne’ S 1, 1, 40. 2, 8, 81. 
dümétum , i, n. (dumus) wilde 
Hecke, Gebüsch, Gestrüppe O 3, 
4, 65: 29. 28, 
dummódo, Adv. wenn od. wofern 
nur, m. Con). (s. dum, 3) S 1, 4, 84. 
dumtaxat (dunt), Adv. (eig. 'dum 
taxat, näml. 'aliquis', d. i. indem man 
die Sache genau abschätzt, Kr. L. Gr. 
? 6791), genau μέ dah. 
óchstens nur od. blos nur, allein, 
lediglich S 2, 6, 42. 5) mit d. Neben- 
begr., dass etw. das Mindeste sei, was 
man fordern kónne: mindestens, wenig- 
stens AP 28. 
düd, ae, dió [bei den class. Dichtern 
übh. o, bei Hor. nur in den Sat. u. Brie- 
fen vorkommend] (óvo od. dvw) Zahlw. 
zur Bezeichn. des blossen Zahlbegriffs, 
zwei S 1, 6. 117; 7, 15 usw. 
duplex, cis, (duo u. plico) eig. *dop- 
pelt gefaltet’ od. ‘zusammengelegt’: pan- 
nus (δίπλαξ od. διπλοίς, διπλή), vom 
oben u. weiten Mantel der Cyniker, 
en sie (statt Unter- u. Oberkleid) dop- 
elt um den Leib schlugen E 1, 17, 25. 
cus, d. i. gespalten und so getrocknet 
S 2, 2, 122. ius, eine aus mehreren Zu- 
thaten (vgl. v 67 fg.) zusammengesetzte 
Sauce S 2, 4, 63. 2) αρ. doppelt od. 
wechselnd anGesinnung u. Charakter, 
d. i. schlau, listig (διπλοῦς, Gegs. 
ἁπλοῦς, 'simplex', s. Ruhnken zu Tim. 
? 73 fg.): Ulixes, πολύτροπος (vgl. do- 
osus) O 1, 6, 7. 
düre, Adv. (durus) hart, trp. d. i. 
steif, ungefällig, ungeschmeidig, roh (in 
Bez. auf Bilder, Vergleichungen, Wort- 
verbindung u. Versbau): dico E 2,1 
66. auch von Wérken der Plastik: quid 
durius fusum esset, d. i. was im Gusse 


3) Vgl. Hand Turs. II p 331 u. Hartung’s Lehre 
d. griech. Part. 1 p 296 fgg. 
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härter erscheine, Härte verrathe S 2, 
3, 22. 

' duro, 1, mache hart, hárte, nives 
duratae solo, zum festen Boden, nach 
Art desselben gehärtet (nach A. st. 
‘in solo", am Boden erharscht oder ange- 
froren’ 1) 03,24,39. uvam fumo, trockne 
im Rauche (zur besseren Aufbewahrung) 
$92,4,72. übtr.: ferro secula, mache 
eisern, härte zu Eisen (s. durus) pd 
16, 65. 2)trp.härte ab, stähle, kráf- 
tige, membra animumque (vom reiferen 
Alter) S 1, 4, 119. 5b) halte aus, er- 
trage, aequor, dauere aus im usw. O 1, 
14, 7. diem (bis zur ‘cena’, von der vor- 
her die Rede) 5 1, 6, 128. horam eadem 
probantes usw., d.i. auchnur eineStunde 
dem eigenen Plane treu bleibend E I; 
1, 82. von 

durus, 3, hart für das äussere Ge- 
fühl Se v. *mollis), von Metall usw.: 
ferrum ο 8, 11, 31. bipennis O 4, 4, 
57. compes (mit dem Nebenbegriff des 
Drückenden) Epd 4, 4. ligo .Epd 5, 80. 
limina (auch Verg. A 2, 479. Ov. Fast. 
5, 839; nach A. 'grausam") Epd 11, 22. 
pelles (náml, der Schweine, worein Circe 
die Gefährten des Ulixes verwandelt) pd 
17, 15. aratrum (mit Bez. auf die harte 
Arbeit des Pflügers) $ 1, 1, 28. gallina, 
d. i, nicht weich od. gar gekocht 5$ 2, 4, 
18. alvus, Hartleibigkeit u. Unverdau- 
lichkeit (Gegs. ‘vacuae venae’, leerer 
Magen) $2,4,27. Sprichw. Redensartzur 
Bezeichn. ungereimter Behauptungen 
od. Folgerungen: nil intra est wo" 
extra est in nuce duri £2, 1,81. BHM 
u.A, (gt. *intra est oleam), d.i, nach Wiel.: 
‘so wenig man daher, weil das Harte an 
der Nuss aussen und das Geniessbare, der 
Kern, inwendig ist, den Schluss ziehen 
kann, es müsste bei der Olive ebenso sein: 
so wenig folgt es, dass die Werke der äl- 
testen róm, Dichter den Vorzug vor den 
neueren haben, weil es diese Bewandtniss 
bei den griechischen hat’, oder einfacher 
nach ΓΕ Schmid : ‘denn wenn man so et- 
was behauptet, in Bez, auf die griech. u, 
röm, Dichter, so kann man auch behaup- 
ten, die Olive habe inwendig nichts Hartes, 
keinen Kern, u. die Nuss äusserlich nichts 
Hartes, keine harte Schale’, Die Zurück- 
beziehung der zum zweiten Nomen gesetz- 
ten Prüp. ‘in’ auf das erste *oleá! bei Hor. 
und den Dichtern übh, nicht selten (s. ‘in’ 
zu Anf) Eine sehr gezwungene Erkl. 
giebt Dód. 2) übtr. hart, abgehär- 
tet, an harte Lebensartod. Anstrengung 
gewöhnt, dah, kräftig, stark, oft zu- 


1) 8, Död. Syn. III p 316. 


durus 


gleich mit dem Nebenbegr. des Rhen: 
vindemiator (nach A. τοῦ) S 1, 7, 29. 
nimis d. (m. 'nimis attentus! verb., d. i. 
duri laboris patiens) E 1, 7, 91. vgl. E 1, 
16, 70. Hannibal (BPHM u. A.) als 
Gegs. zu *molles modi u. in Bez. auf 
‘longa bella’ (vgl. Liv. 21, 4, 4 fgg.!) O 2, 
12, 2 (A. ‘dirum', w. s.), Hiberia (wie 
*fera! O 4, 5, 28), rauh O 4, 14, 50. mes- 
sorum ilia, ‘hart wie Stein! Epd 3, 4. 
b) hart v. Gesinnung usw., streng, un- 
beugsam, gefühllos (vgl τραχυς u. 
σχληρὀος), hpmo (*zähes Gemüths’ Web. ; 
nach A. derb, grob, wie aus hartem 
Holze) $1, 7, 6. patres S 1, 2, 17. dah.: 
hart, grausam, unempfindlich O 8, 7, 32. 
mit Dat.: mollibus imperiis, verhártet 
gegen das sanfte Joch, abgestumpft O 4, 
1,7 (vgl. v 40). auch: aetas (ferro .du- 
rata Eipd 16, 65) O 1, 35, 94. ingenium, 
unfruchtbarer Geist, 'starrende Geistes- 
kraft’ (Gegs. lene tormentum’) O 3, 21, 
14. c) von Sachen u. Zuständen: hart, 
beschwerlich, misslich, schlimm, 
ferrum, grausamer, blutiger Mordstahl 
(Verg. A 6, 148. νηλεῆς χαλκός b. Hom.) 
0 8,11, 81. proelia, heisse Kämpfe (Liv. 
40, 16, 8) O 3, 20, 8. fames, drückend 
51, 2, 6. ähnl.: pauperies O 4, 9, 49. 
tempora (v. Ausbruch des Bürgerkrieges 
zwischen Octavianus und den Mórdern 


Cäsar’s) E 2, 2, 46. von Alcäus (s. d.): . 


mala fugae, die herben Leiden der Flucht 
d. i seiner Verbannung, das härteste 
Leid für Alcáus, der mit seinem Bruder 
vergeblich die Rückkehr zu erzwingen 
suchte und dadurch nur bewirkte, dass 
Pittaeus Kön. von Mytilene wurde, ‘na- 
vis’, der Seefahrt, des stürmischen Mee- 
res, ‘belli’, des Krieges zwischen Myti- 
lene und Áthen O 2, 18, 27 fe. pericla 
S 1, 2, 40. causa, schwierige ertheidi- 
gung ὦ 1, 10, 26. valetudo, schlimmer, 
geschwächter Gesundheitszustand ὁ 2, 
2, 88. custodia (s. d.) matrum, strenge, 
grausame Z 1, 1, 22. sbst.: durum (nàml. 
‘est’, sonst ‘grave’, im Gegs. 'levius'; 
nach A. als Ausruf) O 1, 24, 19. dura, 
orum, rn. übh.: alles Ungemach (vgl. pro- 
pono) O 1, 18, 8. .£ 2, 1, 141. d) hart, 
schwierig, ungefügig, in Dez. auf die Be- 
handlung: rerum natura, die spróde Be- 
schaffenheit des Stoffes $ 1, 10, 57. dah. 
*durum est’, m. Inf: es hält schwer S 1, 
9, 42. dcht. v. Pers., wie von Lucilius, 


1) Nach Obb. von dem auf seinem Vorsatz be- 
harrenden H., der in Folge der schon im Knaben- 
alter den Rómern geschworenen Feindschaft auch 
an das nach der Eroberung von Sagunt geschlos- 
sene Freundschaftsbündniss sich nicht gebunden 
glaubte. 


” 


Le ee GE EEE er > 


dux 


mit Inf.: componere versus (st. ‘in com- 
ponendis versibus! M $ 419. vgl. Val. Fl. 
8, 647), hart, ungeschmeidig im Versbau, 
dem das rechte Gefühl für Feinheit u. 
Glátte im Versmachen abgeht (nach A.: 
steif, ‘ungelenk zum Versemachen?’, oder 
*versteift (versessen) darauf Verse zu ma- 
chen’, st. ‘obstinatus’, da das Versemachen 
dem Lucilius ja ausserordentlich leicht von 
der Hand ging) S 1, 4, 8. 

dux, dücis, m. u. f. (duco) Führer, 
Leiter übh. (yen) O 1, 6, 4; 7,27; 
10, 14 u. ó. vgl. 'rego'. Bes. b) Ober- 
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haupt, Fürst, bonus O 4, 5, 5 u. 87. 
te duce, d.i, dum tu orbi terrarum praees 
(W) O 1, 2, 52. dcht. v. Südwinde: tur- 

idus Hadriae, Beherrscher, herrisch 
stürmend auf usw. O 3, 3, 5. c) Führer 
im Kriege, Heerführer, Feldherr, 
στρατηγος O 2, 1, οἱ. 8, 8, 7; 14, 7. 4, 
9, 7. S 2, 8, 73. Epd 9, 24. mit d. Zus. 
*militiae' O 2, 7, 2. navium O 8, 16, 16. 
Neptunius Zipd 9,8. mit ‘reges’ verb. 
AP 18. vgl. E 1, 18, 62. d) Haupt od. 
Meister einer philosoph. Schule (wie 
Quintil. 5, 18, 59) .E 1, 1, 18. 


ebrius 


E. 


6 od. ex [ersteres nie vor Vocal, letz- 
teres vor Vocal. u. Conson.], Präp. mit 
Abl. (ἐκ od. i aus, zunächst räuml. 
zur Bezeichn. der Richtung aus dem In- 
nern e. Gegenstandes heraus (im Gegs. 
v. ‘in’, versch. von ‘ab’ u. ‘de’), u. zwar 
ebenso aus der Mitte wie aus der Höhe 
(dah. bisw. durch ‘von herab’ zu übers.) 
u. Tiefe, bes. bei den Zeitw. der Bewe- 
gung u. Trennung: me removeo ex urbe, 
me condo ex aedibus ὁ 2, 6, 16; 7, 11. 
tollo ex parvo (acervo) S1, 1, 51. sumo 
ex fonticulo, aus der Tiefe der kleinen 
Quelle jS 1, 1, 56 u. dgl. carpo coronas 
ex collo S 2, 3, 256. deicio e saxo S 1, 
6, 89. prospicio ex moenibus O 2, 8, 6, 
usw. 2) zur Angabe des Stoffes, woraus 
etw. gebildet od. bereitet ist, aus od. 
von, bei constare S 2, 4, 64. fingi AP 
240. Dah. b) v. Ganzen, dem etw. als 
Theil angehört, bes. bei ‘unus’, wie: e 
multis, ex iudicibus u. dgl. E 1, 6, 10. 
S 1, 4, 87. 128 u. 140. vgl. E 1, 11, 5. 
1,4, 87. emptor fundi fit ex parte tua, 
von deinem Antheil, d. i. er bietet als 
Káufer auf das von dir ererbte Grund- 
stück ὁ 2, 5,108. auch zur Umschr. 
eines Adj.: puer ex aula, d. i. aulicus, 
Edelknabe, Page O 1, 29, 7. 3) zur An- 
gabe des ρα der Abstammung 
od. übh. des Herkommens von od. aus 
etw.: scitor ex alqo E 1, 7, 60. cognomen 
duco exjvero S 2, 2, 56. ex illo, von da 
an weiter od. ferner S 1, 5, 77. Dah. 
5) von der hüheren od. entfernteren Ur- 
sache (aus der etw. folgt), von der Ver- 
anlas 1, wegen, ex hoc, deshalb, 
darum, d. i. in Folge dieser Érziehung 
51,4,199. c) zur Angabe der Gemäss- 
heit u. Uebereinstimmung mit etw. (so- 

3) In Prosa bei Cie. de inv. 1, 17, 23 “id tri- 
bus ex causis fit maxime", 


fern man das, was aus einer Sache her- 
vorgeht u. erfolgt, als übereinstimmend 
mit derselben sich dachte), ‘nach’, 'zu- 
folge’, ‘gemäss’, ex voto, ex more, nach 
Wunsch, nach Gebrauch S 1, 5, 66. 2, 
8, 280. ex testamento S 2, 5, 85. ex re, 
den Umständen, der gegebenen Veran- 
lassung gemäss S 2, 6, 78. dah. ‘ex re 
est’ (wie anderwärts ‘ex usu), mit Inf.: 
celare usw., man kann (den Umständen 
nach), es lässt sich usw. ὁ 2, 5, 108 (wie 
HM u. Krüger: illacrima; e re est st. 
des gew. illacrimare: est usw. nach Conj. 
Lachmann’s zu Lucr. p 297). ex animo 
doleo, bin von Herzen betrübt AP 432. 
4) zeitlich: von einem Zeitpunkte an 
(der wie e. Raum gedacht ist, aus dem 
etw. hervorgeht), ‘von..an’, *geit?, nach", 
ex hac luce O 4, 11, 18. motus civicus 
ex Metello consule, d. i. ex consulatu 
Metelli, seit dem Consulate des Metel- 
lus (von den Maur die seit dem 
ersten Triumvirate unter dem Cons. des 
M. ausbrachen) O 2, 1, 1. bes.: ex quo 
tempore E 1,2,65. öfter ellipt. (Z $763), 
ex quo (ἐξ οὐ), ‘seitdem’, ‘seit’ O 3, 3, 
21. 5 2, 8, 197; 6, 41. E 2, 2, 158. vgl. 
Epd 11,5. 5) zur Angabe des Ueber- 
ganges aus einem Zustande in den an- 

ern, ‘aus’, ex humili fit potens O 3, 80, 
12. ex nitido fit rusticus £ 1, 7, 88. pro- 
dis ex iudice Dama (s. prodeo) S 2, 7, 
54. vgl. AP 143. 

e- bibo, 3, eig. trinke aus, übtr.: alqd, 
vertrinke, verprasse (wie ἐχπίνω 
ὄλβον, χρήματα 1) S 2, 9, 192. 

ebriétas, atis, f. Rausch, Genuss 
und Wirkung des Weines E 1, 5, 16. 
von 

ébríus, 3, trunken, berauscht 


3) S. Valcken. zu Eur. Hippol. 626. p 239 ed. 
Lips. 
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Sl, For. 8, 60. trp.: fortuná dulci 
‚37, 12. 

äbur, óris, n. Elfenbein, theils un- 
verarbeitet, theils daraus verfertigte 
Kunstwerke E 2,1,96. dcht. neben 
Gold, Silber usw. als Bild des Luxus: 
Indicum O 1, 31, 6, E 2, 2, 180. Bes. 
als Schmuck getäfelter Zimmerdecken, 
die man mit Elfenbein auszulegen u. zu 
vergolden pflegte, dah. mit *aureum la- 
cunar’ verb. st. ‘eburneum’ O 2, 18, 1. 
captivum, d. i Beute an Elfenbein (ent- 
weder Kunstgegenstände aus E. od. auch 
rohes, da z. B. im Triumphe über An- 
tiochus den Gr, mehr als zwölfhundert 
Elephantenzähne mit aufgeführt wurden) 
E 2,1,198. curule, mit E. verzierter 
Amtsessel der Consuln usw., dcht. st. 
*Consulat". E 1, 6, 64. Dav. 

éburnus, 3, [so stets b. Hor. u.;Verg., 


sonst *eburneus'] aus Elfenbein bereitet, 


elfenbeinern, ‘elfen’, lyra O 1, 11, 22. 
lectus ο 2, 6, 108. porta (denn nach Hom. 
Od. 19, 562 fgg. kommen die Träume aus 
der Unterwelt durch zwei Thore, u, zwar 
durch das eine Thor von Horn die wahren, 
durch das andere von Elfenbein die trü- 
gerischen, weil dieses bei äusserem Licht- 
glanz durch sein undurchdringliches Dun- 
kel täuscht, wiewohl bei Hom, das Ganze 
auf e. etymolog. Wortspiele, ἐλέφας u. 
ἐλεφαίρομαι, χέρας n. χραένω, beruht, 
das im Lat. sich nicht wiedergeben liess 2) 
03, 27, 41. 

96069 Interj. [b. Hor. nie vor Vocalen, 
wie auch bei Ovid, u. meist als Ausgang 
des Verses] (en u. ce, vgl. ἠνί u. ἠνίδε), 
siehe od. siehe da (franz. vorla), um 
auf etwas mit Nachdruck hinzuweisen: 
ecce furit Tydides O 1, 15, 27. Bes. bei 
Einführung von etw. Unerwartetem S 1, 
4, 18; 9, 60. 2, 3, 264. 

eefero, s. ‘effero’ zu Anf. 

échinus, i, m. (ἐχῖνος) See- oder 
Meerigel, marinus Jzpd 5, 28. bes. der 
essbare ὁ 2, 4, 33. E 1, 15, 23. inlotus 
(8. d.) S 2, 8, 52. 2) ein von der Aehn- 
lichkeit der Gestalt benanntes Gefäss, 

ew. für ‘Spülnapf’ (zum Reinigen der 
echer) erklärt, nach dem Schol. ein 
muschelförmiges ‘Salzfass’, nach Weber 
aber ein 'Durchschlag! od. ‘Seiher’ zum 
Klären des Weines, vgl. S 2, 4, 51 fgg.*), 
bei den Reicheren von Silber, bei Hor. 
nur von Kupfer od. Bronze, dah. "vilis? 
S 1, 6, 117. | 
Echiönius, 3, Ἐχιόνιος; zu Echton 


1) Vgl. Verg. A 6, 894 fgg. Nagelsbach Hom. 
Theologie p 184? fgg. 

2) Dergl man in πο viele ausgegraben 
hat, s. Becker's Gallus Ill p 236. 


edo 


gehörig, e. aus den von Cadmus ge- 
säeten Drachenzähnen Entsprossten, 
dem er bei der Gründung Thebens bei- 
stand (vgl. Ov. Met. 8, 126) O 4, 4, 64. 
vgl. Colchus. 

eequis, Neutr. *ecquid', Pron. in der 
direkten, meist affectvollen Frage (wo- 
beiman eine Verneinung erwartet), wohl 
irgend einer od. jemand, etwas: 
ecquis audit? hórt mich denn Niemand ? 
S 2, 7,84. ecquid sentis etc., d. i. merkst 
Ud E du da nicht, dass usw. E 1, 
18, 82. 

édax, ücis, (edo) essgieri e- 
frássi 4 v. Menschen u. Thieren 5 2, 
2, 92. E 2, 1, 173. Epd 2, 34. 2) dcht. 
übtr. verzehrend, zerstörend, im- 
ber O 3,30,3. curae, nagende O 2,11,18. 

edera, s. hedera. 

&-dico, 3, aps aus, bes. mache 
bekannt, veröffentliche (eig. von 
d. Verfügungen des Prätor), mit fg. ‘ut’ 
SS 2,8, 227. m. Acc. u. Inf., schrzh.: tur- 
dos assos suaves (esse), verfüge, dass 
usw., erkläre für 32,2, 51. übh. ‘äussere’ 
(gelegentlich): alqd E 1, 19, 10. Dav. 

edietum, i, ». óffentl. Bekannt- 
machung ο... der höch- 
sten Gewalten u. Behörden, Plur.: Iulia, 
diesämmtlichen von Augustus gegebenen 
Gesetze, bes. in Bez. auf die den besieg- 
ten Völkern gegebenen Friedensbedin- 
gungen u. Friedensschlüsse O 4, 15, 22. 

) übh. Befehl, edicto vetuit, ne quis 
etc., d. i. liess e. Verbot ausgehen, gab 
e. strengen Befehl, dass Keiner usw. (v. 
Alexander d. Gr.) E 2, 1, 239. 

é-disco, didici, 3, erlerne von 
Grund aus od. genau, lerne ken- 
nen (ἐκμανθάνω), numeros modosque 
E 2, 2, 144. poétas (bes. in Bez. auf die 
Lectüre der epischen Dichtungen des Nà- 
vius u. Ennius, wie ‘specto’ in Bez. auf 
die dramatischen Dichtungen) E 2, 1, 60. 

e-disséro, erüi, ertum, 8, eig. erór- 
tere gründlich, übh. gebe an, theile 
mit, m. Relativs. ὃ 2, 3, 806. 

editus, 3, (eig. Part. v. 2 edo) er- 
hóht, hervorragend, trp.: viribus 
editior, stärker an Kraft $ 1, 8, 110. : 

1 ádo, édi, &sum, 3, [synkop. Formen 
‘est’ st. 'edi 9 2, 2, 57. E 1,2, 89. 
‘esset’ st. ‘ederet’ ὁ 2, 6, 89. 3. 2 8212. 
Conjunct. Prás. 'édim" st. *édam', als Be- 
merkung des Wirthes $ 2, 8, 90. Epd 
9, 8, wo A. das Perf. annehmen; doch 
findet sich jene alterth. Form ausser bei 
Plautus auch bei Cic.!)] (ἔόω) esse, 


1) S. Madvig zu Cie. de fin. 2, 7, 22. p 868. 
Z 8 162, c. ; vollst. Síruve ‘Lat. Declin. u. Conj. 
p 290 fgg. 


edo 


verzehre, geniesse, von Menschen: 
oleas u. dgl. 92,2, 57; 6, 89; 8, 90 usw. 
abs. E 1, 16, 22. 2, 2, 214. v. Thieren: 
agellos, fresse ab E 1, 12, 12. 2) übtr. 
zehre, nage an etw.: si quid est ani- 
mum, d. i. am Herzen 1) E 1, 2, 89. 

., 9 edo, didi, ditum, 8, (do) gebe her- 
aus, dah. bringe an’s Licht, hervor, er- 
zeuge, Part.: editus (Z S 451), d. i. ent- 
sprossen, mit Abl.: regibus Ó1 1, 1. 
5) gebe heraus, veröffentliche, Y. 
Schriftwerken, alqd.4.P890. übh. mache 
mündlich bekannt, sage, eröffne: nomen 
u. dgl. S 2, 4, 10; 7,45. m. indir. Frages. 
S 2, 5, 61. 

e€-dómo, bándige völlig, bewäl- 

tige, übtr.: nefas, 'tilge O 4, 5, 22. 

doni, orum, m.'Hóovo!, Volksstamm 
in Thracien óstlich vom Strymon, dem 
Bacchusdienste in ausschweifenden Or- 
gien ergeben O 2, 7, 27. Dav. 

Edonis, idisod. dos, /. Ηδωνίς, Bein. 
der Bacchantinnen (imatres Edönides’ 
b. Ov. Met. 11, 70): Euhias O 8, 25, 9 
(wie jetzt PHM mit B st. *exsomnis"). 

e-dormío, 4, schlafe aus, ver- 
schlafe, schrzh.: Ilionam (8. d.), spiele 
die Rolle der schlafenden Ilione, schlafe 
in der Rolle der Ilione den Rausch aus 
(v. Schauspieler Fufius, der während der 
Darstellung jener Rolle in Folge der Trun- 
kenheit wirklich schlief u. durch die An- 
rede des Catienus nicht aufgeweckt wer- 
den konnte) S 2, 8, 61 (wo das Ρτᾶς, *edor- 
mit! bei ‘cum’ im Zwischensatze, um eine 
Sache, die noch in frischem Andenken ist, 
zu vergegenwärtigen ?), A, nehmen eine 
synkop. Perfektform an, vgl. dono). 

1 &-düco, xi, ctum, 8, führe her- 
aus oder hinaus, iumenta in agros 
(náml. zur Jagd) Ε 1, 18, 45. dah. nehme 
mit mir (v. Gefolge, s. comes), alqm $'2, 
3, 12. b) von der Richtung nach oben: 
führe empor, vu in astra, erhebe 
zu den Sternen, d. i. rühme, verherr- 
liche O 4, 2, 28. Dav. Intens. 


2 édüieo, 1, ziehe auf, deht. von θἳ 


nd: apros, nähre (sonst ‘alo’) E 1, 


15, 22. 5 
édulis, e, (&do) geniessbar, 

schmackhaft, caprea S 2, 4, 43 
bfféro, extüli, elatum, efferre, 8, [in 

Hdschr. und P auch ‘ecfero’ E 1, 10, 9 


1) Hom. Il. 6, 202 (von einer Pers.) ὃν vuv 
κατέδω», vgl. ὀυμοβόρος, θυµοδακής. ‘est mol- 
lis flamma medullas Verg. A 4, 66. v. Schmerz: 
alqm 12, 81. @öthe: 'Hór' auf mit deinem Gram 
zu spielen, der wie ein Geier diram Leben frisst’ 
(s Anspielung auf die Sage v. Prometheus). 

chiller: *Doch an dem Herzen nagten mir der 
Unmnth und die Streitbegier'. 
3) S. Wagn. zu Verg. A 1, 99. 


Wörterb. zu Horaz. 2. Aufl. 


animus, qui se none 


168, 


161 


u. APilljtrage heraus od. hinaus, 
bes. zum feierlichen Begrübniss, be- 
statte, begrabe (auch bei Cic. mit u. 
ohne “funere’, wie ἐχφέρω) S 2, 5,85. 
b) αρ. drücke aus, gebe Καπ, animi 
motus interprete in AP111. 2)hebe 
empor, erhebe, dcht.: caput arvis (v. 
Herbste) Epd 2,18. 5D) trp.: alqd ad 


egeo 


'eaelum, erhebe hoch in den Himmel!) 


E 1, 10, 9. 

efficax, äcis, wirksam, kräftig, 
scientia (von der Zauberei) Epd 17, 1. 
dcht. m. Inf. (in Prosa m. ‘ad’ u. Gerund.; 
vgl. firmus, idoneus) O 4, 12, 20. 5b) von 
Pers.: thatenkräftig, mächtig, v. Herku- 


; effidio, feci, fectum, 3, (facio) be- 
wirke, alqd irritum, mach 
los, vereitéle O 8, 29, 46. 
effigies, ei, f. (effingo) Bild, bes. 
künstlich bereitetes, Puppe! (in derZau- 
berei): lanea, cerea S 1, 8, 80. 
effor, 1, (for) Dep. Les 
Imp.: effare, ‘sag’ an’ "ρα 15, 37. 
effringo, fregi, fractum, 3, (frango) 
erbreche, cistam E 1, 17, 54. 
effügio, fügi, 3, entfliehe, ent- 
komme, hinc Z 1, 7, 82. S 2, 7, 71; 
8, 816. 2) tr. entfliehe, entziehe 
mich, vincula S 2, 3, 71. O 4,4, 52. 
it unquam, ‘ein 
Herz, das sich di frei von sich 
selbst macht’ (vgl. O 2, 16, 19. E 1,11, 
27) E 1, 14, 18... 0) v. lebl. Subj., 'ent- 
gehe’, neque hoc spect. effugerit paren- 
ᾱ, 1. sie werden haben, erleben Epd 


5, 102. 

effundo, 3, (fundo) giesse aus, dcht.: 
mare late effusum, weithinströmend, 
weitausgedehnt E 1, 11, 25. 2) übtr. v. 
nicht flüssigen Gegenst.: bringe in Menge 
dar, lasse ausstrómen, 'schütte aus' (vgl. 
ἐκχέω), saccos nummorum 6 2, 8, 149. 
dcht. v. Herbste: fruges, wie aus einem 
Füllhorne O 4, 7, 11. 

effütio, 4, schwatze her, dcht. v. 
Trauerspiele: versus leves AP 231. 

égóo, iii, 2, (&yzv, egenus) bedarf, 
habe nóthig, brauche, mit Abl: 
Mauris iaculis O 1, 22, 2. öft. auch nach 
griech. Vorgangem.Gen. (Z $460u.468?): 


1) PH, Död. u. A. ‘effertis’ st. ‘fortis’ (BM), da 
‘ex’ in solcher Zusammensetzung regelmässig eine 
Richtung von der Erde zum Himmel bezeichnet, 
wie ‘escondere in caelum" Plaut. Trin. 942 Riischl, 
Cic. Tusc. 1, 29, 71. Parad. 1, 11 (Bast.: *'ascen- 
dit"). de am. 23, 88 u. P Mil. 85, 97, escendere 
ad deos Vell. Pat. 1, 2, 1. excedere ad deos 

. 4, 7,27 (Foss), excedere in lucem Cic. 
Tusc. 1, 30, 74; vgl. educo u. eveho. 

5) Schiller Jgfr. v. 0. 1,3 “ich brauche nicht 
desHelmes'. Lessing (W 11852) ‘Was braucht 
ihr denn der Väter überhaupt?’ 


11 


. les (inpiger O 59 80) End 8, 17. von 
| e 


e wirkungs- 


he aus, 
87 
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aéris E 1, 6, 89. deliciarum O 4, 8, 10. 
custodis u. dgl. S 1, 4, 118. E 1, 1, 108; 
18, 67. nullius (nàml. *'hominis', s. 'nul- 
lus’), bedarf eines Andern nicht Z 1, 
17, 22. b) abs. darbe, bin arm E 1, 2, 
56. 8.2, 9, 98 u. 108. 2) bedarf, d. i. 
verlange, wünsche (δέοµαί τινος), 
pane, *hungere nach Brod’ (Dód.) E 1, 
10, 11. tantuli, bw opus est 5 1, 
1, 59. plausoris 154. 

Egöria, ae, f. e. weissagende Nymphe 
mit e. Quelle von heiligender Kraft bei 
Aricia od. vor Rom, der Sage nach Ver- 
Ey des ο. (Verg. A 7, 768 u.775) 

1, 2, 126. 

égo, Pron. der ersten Pers. (ἐγώ) ich, 
meist nur bei nachdrucksvoller Heraus- 
hebung des Subj. besonders ausgedrückt 
(vgl. Z 8 379 u. 693): “ich für meine Per- 
son’, ‘ich für meinen Theil’, ‘ich selbst’ 
ο 8, 27, 18. vgl. O 1, 18, 11; 28,9 usw. 
verstärkt: pe O 1,20,2. egomet 
S 1, 8, 28. häuf. im Gegensatze $ 1, 4, 
56. E1,10,6; 14, 4 u. 10 usw. Gen. 
mei: multa pars mei, von mir O 3, 80, 
6. Bes. 5) Dat.: mihi od. mi (s. d.), wie 
μοι u. oft unser ‘mir’, in freierer Weise 
hinzugefügt (Z $ 408. Kr. Gr. S 365) 
O 2, 18, 7 usw. Bisw. in ethischer Bez. 
im nn oder traulichen Tone: 
quid m. Celsus agit, was macht mir der 
Celsus? E 1,3, 15. vgl. O 1, 19, 18. 
2) Plur.: nos, prägn. ‘wir’, d. i. die Men- 
schen, wie sie gewöhnlich sind (wobei 
der Dichter sich mit einschliesst) $ 1, 
8, 55. E 1, 2, 27. 2, 1, 219. anni euntes 
gian denobis singula, d.i, vonunserem 

eben, zunächst von unserer Jugend- 
kraft E 2, 2, 55. 0) Gen. ‘nostrum’ im 
partitiv. Verhältnisse (Z S 481): uterque 
nostrum O 2, 17, 21 (wo nostrum nicht 
Neutr. des Adj.) 5 2, 1, 29. uter n. 52, 
7, 47. Dageg. ‘nostri’ im objectiv. Ver- 
háltnisse: ‘gegen uns’ usw., oft st. ‘mei’ 
(Z 8 694 a. E.): memor nostri O 3, 11, 
51; 27, 14. ähnl. bei *memini' E 1, 3, 
12. ne pecces studio nostri, d. i. aus 
Liebe zu mir E 1, 18, 4. 

égrédior, gressus sum, 3, Dep. (gra- 
dior gehe heraus, verlasse, mit 
bloss. Abl.:Rom& S 1, 5, 1. 

egrégie, Adv. vorzüglich, vor- 
trefflich, dico (mit Bez. auf die Aus- 
wahl der Wörter) AP 47. facio funus, 
bestatte prächtig $ 2, 5, 106. von 

egrégius, 8, (grex) aus der Menge 
ausgewählt, vor Andern auserlesen, aus- 
gezeichnet, herrlich, trefflich, 
v. Pers. O 1, 6, 11. 8, 5, 48. 25, 4. von 


1) Preller Bóm. Myth. p 508 fg. 


Egeria u 


Eleus 

Lebl.: domus, Paläste S 2, 3, 24. cor- 
pus, schön $ 1, 6, 67. silentium, aus- 
nehmendes 5S 2, 6, 58. 

eheu, Inter). [bei d. Epikern u. Ly- 
rikern nur ‘Cheu’; über d. Quantität s. 
Z 8 16. A. 1] Ausruf der Klage ju. des 
Schmerzes: ach! weh! o! O 1, 85, 33. 
2, 14, 1 (wo A. θεα heu! 2). 8, 2, 9; 11, 
49. Epd 15,23. $ 1, 8, 66. 2, 6, 38. 

eia od. heia (b. D), Interj. (sia), bei 
iue ορ wohlan denn, 
frisch auf S 1, 1, 18. 2, 6, 23. 

eicio, i&ci, iectum, 3, (iacio) werfe 
heraus, cadavera cellis S 1, 8, 8. 

étülatio, onis, f. (eiulo) kläglichesG e- 
heul, non virilis (vgl. Cic. Tusc, 2, 28, 
55 *elulatus ne mulieri quidem concessus?) 
Epd 10, 17. 

e-labor, 3, Dep. entschlüpfe, abs. 

7 


5, 87. 

&-läböro, 1, arbeite sorgfältig 
aus, non elaboratus pes(des Anakreon), 
der nicht vollkommene, kunstgerechte 
Versfuss (in Bez. auf die oft kühnen 
Auflösungen desselben) Zpd 14,12. dcht.: 
saporem, 'verschaffe’ (mit dem Begr. der 
Mühe u. Anstrengung), *erkünstele' O 3, 
1, 19. 

e-latro, 1, schreie (gleichs. bellend) 
aus, poltere heraus, alqd £1,18,18. 

Electra, ae, f. Ἠλέκτρα, T. des Aga- 
memnon und der Klytàmnestra, Gattin 
des Pylades, Schwester des Orestes S 2, 
8, 140 


‚140. 

élégi, orum, m. (ἔλεγος) eig. Klage- 
lied, Trauergesang, Elegie, worin stets 
e. Hexameter mit einem Pentameter ab- 
wechselte (dah. ‘versus impariter iuncti' 
AP 75), für den Ausdruck sanfter Em- 

findungen u. Klagen über Trennung, 

Liebe usw. bestimmt (deren Erfindung 
bald dem Archilochus, bald dem Mimner- 
mus, bald dem Kallinus um 730 v. Chr. 
zugeschrieben wird) AP 77. O 1, 33, 3. 
im Gegs.: carmina (d.i. lyrische Gedichte) 
E 9, 2, 91. 

élémenta ο orum, n. Grundstoffe, 
übtr.: Anfangsgründeim Lesenu. Schrei- 
ben E 1, 20, 17. prima, gleichsam das 
ABC S1,1,26. auch die Grundlehren, 
ersten Lehrsätze der nn (bes. 
um sie praktisch zu verwerthen) E 1, 
1, 27 (mit Bez. auf das Vorhergeh., s. 
solor). 5) übh. erste Anfänge, ‘Keime’, 
pravi cupidinis O 3, 24, 52. 

éléphas, antis, m. (ἐλέφας) Ele- 
phant, albus (8. d) E 2, 1, 196. 

Eleus, 3, Ἠλεῖος, zu Elis gehörig, 
e. westl. Landschaft in der Peloponnes 


1) S, Wagn. zu Verg. B 2, 53 ed, mat, 


* u. Sorgfalt), alqm O 8, 6, 26. 


elicio 


mit der Hauptst. Elis, in deren Nähe 
Olympia, dah.: Elea palma, v. Sieg der 
olympischen Kämpfer (s. Olympius) O 4, 


2, 17. 

f Slicie, (cii, citum) 8, (St. lacio) ocke 
heraus od. hervor, algm domo O 2, 
11,21. Manes, rufe durch Zauberei her- 
vor (vgl. excito) S 1, 8, 29. dcht. vom 
Nardengefáss: cadum, d. i. gegen (für) 
das Salbengefäss e. Weinkrug aus dem 
Sulpicischen Keller vorsetzen O 4, 12,17. 

elido, si, sum, 3, (laedo) schlage 
heraus, dcht.: morbum nervis, treibe 
aus dem Körper aus E 1, 15, 6. prä 
von e. Unthier: cognatos, zerquetsche, 
zermalme E 2, 3, 316. 
eligo, legi, lectum, 8, [in Hdschr. auch 
*elego! 1] lese, wähle aus (mit Absicht 
alqm me- 
dià turbà, aus der Mitte des grossen 
Haufens (BP.H, was nach Or. zu *mediá 
turb&’ nicht passt, der mit Krüg. und 
Kirchn.'erue’;, Stallb.'eripe! ?) 51,4,25. 
elimíno, 1, (limen) treibe od. ent- 
ferne von der Schwelle, trp.: dicta 
foras, trage weiter, plaudere aus .E 1, 
5, 26. 
'elixus, 8, gesotten, Neutr, Plur.: 
elixa, Gesottenes (Gegs. 'assa") S 2, 2,74. 
ellébórus, i, m. u. ellébórum, i, n. 
(80 in den besten Hdschr. st. *helleborus', 
wie ἐλλέβορος neben ἑλλέβορος 5), 
Niesswurz, als Mittel gegen Seelen- 
störungen, bes. gegen Wahnsinn 5$ 2, 3, 
82. E 2, 2, 137. 8. Antieyra®). 
elöguium, i, ». Ausdruck (der 
Rede), Sprache, insolitum AP 217. von 
é-lóquor, löcütus sum, 8, Dep. 
spreche aus, gratum, Angenehmes, 
ue den willkommenen Ausspruch O 8, 
8, 17. 

'e-lüdo, si, sum, 8, eig. in der Fech- 
terspr., ‘parire e. Hieb aus’, übtr.: dum 
cadat elusus (von dem, dessen Streiche 
der Gegner ausparirt, wodurch er ihn zu- 
gleich dem Gespötte der Zuschauer preis- 
giebt) E 2, 1, 47. mordacem Cynicum, 
weise, fertige ab .E 1, 17, 18. Dah. b) 
hintergehe, berücke, Chremeta $1, 
10, 41. | 

&-lüo, iii, utum, 8, eig. wasche aus od. 
ab, dah. spüle gleichsam weg, ent- 
ferne, amara curarum O 4, 12, 20. Dav. 

elütus,8,eig. ausge waschen, wäs- 
serig, irriguo nihil est elutius horto, 


A Keller Ztschr. für österr. Gymn. 1862, 
p . 
2) 8. Linker Jahrb. f. Phil. 1865. Ji 410 fg. 


3) Vgl. Wagner’s Orth. Verg. p ; 
N Vgl. Ribbeck De helleborismo veterum, Berl. 


9 
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in Bez. auf den in e. solchen Garten er- 
bauten Kohl selbst, der zu viel Wasser 
eingesogen, wässerigu.deshalbschmack- 
loser ist als der auf trockenem Felde 
gewachsene $ 2, 4, 16. 
é-maneipo, 1, (manus' u.*capio") übh. 
gebe Jmd zu eigen, blos negativ vom 
Act des Weggebens aus der Gewalt, ab- 
gesehen davon, ob dafür e. anderes Ge- 
waltverhältniss eintritt oder Freiheit: 
alqm cui, dah.: miles emancipatus femi- 
nae, Leibeigener einesW eibes (der Kleo- 
patra 1) 9, 12. 
émendo, 1, (mendum) befreie von 
Fehlern, verbessere, insittl. Hinsicht: 
res Italas legibus £z 2, 1, 8. emendatus 
vir, vollkommen, trefflich, tugendhaft, 
m. 'sapiens’ verb. .E 1, 16, 80. Bes. in 
sprachl Bez.: male factos versus $ 1, 
10,8. emendata carmina, fehlerfreie, 
correcte E 2, 1, 71. 5) übtr.: arte for- 
tunam, d. i gleiche durch Kunst aus 
oder mache wieder gut, was der Zufall 
oder Unfall (v 54) verdorben (viell. mit 
Anspiel. auf Ter. Andr. 4, 7, 21 fgg.) 
ὃ 2, 8, 85. 
€-metior, 4, Dep. messe von etw. z 
übh. ‘lasse zukommen’, theile zu: alq 
pe tanto acervo, d. i. von so grossen 
chátzen (Cic. Brut. 4, 16) S 2,2, 105. 
*5.möto, 8, mähe oder ernte von 
etw.: plus frumenti agris E 1, 6, 21. 
e-mieo, cüi, 1, gleichs. zuckend her- 
ausspringen, übtr. v. Wörtern, schnell 
hervortreten, hervorleuchten E 


emorior 


y, 5p tts 

*e-miror , 1, Dep. (mit intensiv. *e' 
verwundere mich hóchlich, staune an, 
aequora O 1, 5, 8. 

e-mitto, 8, schicke heraus, ent- 
sende, verbum (das Bild vom Pfeile 
entlehnt) E 1, 18, 71. Bes. 5) schicke 
in die Welt, veróffentliche, gebe 
BCLAUS, elegos AP 77. librum £ 1, 
20, 6. 

émo, émi, emptum (emtum), 8, eig. 
nehme durch Kauf, dah. kaufe, alqm 
od. alqd 52, 8, 64 u. 104 usw. care E 2, 
1,238. mit Gen. des allgem. Werthes 
(Z 8 444 fg. 456): quanti S 2, 83, 156. 
m.'Abl. bei spezieller Angabe desselben: 
quingentis drachmis 5 2, 7, 43. trecen- 
tis milibus numorum £2, 2,165. 2) übtr., 
wiezoiauct, erkaufe, erwerbe, ver- 
diene, pulmenta laboribus E 1, 18, 48. 
voluptatem dolore (s. dolor) E 1, 2, 56. 

&-mörior, 8, Dep. sterbe, bes. mit 
dem Begr. der Entschlossenheit: suche 
od. finde den Tod in bedenklicher Lage 


1) Vgl. Fleckeisen in Jhrb. f. Phil. 1867 p 641. 
11* 
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usw.) O 8, 24, 24 (Peerlk. u. Dillend. 
‘aut pretium emori; BPHM ‘aut pre- 
tium est (*pretiumst) mori). 

é-móvéo, 2, bewege hervor oder 
fort, alqm loco, treibe od. dránge fort 
E 2,2,46. 2) αρ. räume hinweg, 
veterem morbum, vertreibe S 2, 8, 28. 
culpas, tilge, banne O 4, 15, 11. 

mpedöcles, is,m. Ἐμπεδοκλῆς, ber. 

griech. Philosoph u. Dichter aus a 
gent um 440 v. Chr., Schüler des Py- 
thagoras, der in seinem didaktischen Ge- 
dichte (περὶ φύσεως oder τὰ φυσικὰ) 
ausser den vier Elementen als ewigen 
Grundstoffen der Weltschópfung bei dem 
Werden der Dinge noch zwei besondere 
Grundkráfte als Wirkung m, eine 
vereinende, φιλία, und eine trennende, 
veixogc, vgl. Cic. de am. 7, 24 (während 
dle Stoiker die góttliche Vernunft alle Ver- 
änderungen in der Welt beherrschen lies- 
sen) E 1, 12, 20. Nach einer weitver- 
breiteten Sage stürzte er sich in den 
Krater des Aetna, um durch dieses plótz- 
liche Verschwinden den Glauben anseine 
Aufnahme unter die Götter zu erwecken 
(obgleich dieser Glaube dadurch, dass der 
Aetna den einen seiner mit Erz beschla- 
genen Schuhe später wieder auswarf, ver- 
nichtet wurde, s. DLaért, 8, 69) AP 465. 

emptor (emtor), oris, m. (emo) Káu- 
fer, fundi, domüs u. dgl. S 2, 5, 109. 
AP 249. hians S1, 2, 88. dcht.: pretio- 
sus dedecorum, der theueren Preises die 
Schande erkauft O 3, 6, 82. 

emungo, munxi, munctum, 3, (Wurz. 
µυκ in dxo-uvoco und mungo) eig. 
schneuze, schrzh. übtr. (vgl. unser vulg. 
‘putze’, *wische aus’ u. Ter. Phorm. 4, 
4,1), d.i. witzige, überliste, prelle, 
alqm .AP 288. emunctae naris (v. Luci- 
lius), fein ausspürenden Sinnes, von 
scharfer Beobachtung (bes. der Fehler 
Anderer, Gegs. 'naris obesae’ Epd 12,8, 
beide Ausdr. der niederen Sprache ange- 
hörig; vgl. S 1, 3, 29), scharfsinnig 51, 


δη, Interj. (ήν) zur Erreguug der Auf- 
merksamkeit, siehe, siehe da S 1, 1, 
15 (wo ‘ego’ m. 'faciam" zu verb.; nach 
A. ‘en ego, siehe, da bin ich usw., vgl. 
Z δ 402. A. 2 u. 'ecce’). 

e-náto, 1, schwimme ausdem Meere 
an's Land, rette mich durch Schwim- 
men(vom Schiffbrüchigen, dessen Situation 
rührend genug ist, um Mitleid zu wecken, 
wobei‘exspes’ von dem, der nur das nackte 
Leben gerettet, vgl. Hom. Od. 5, 488 fg. 
A, erklären es vom Versuche an das Land 


1) 8. Bake in Mnemos. VIII, 2 p 197 fg. 


enitesco 


zu schwimmen od, ‘aus der Flüth empor- 
tauchen’): si fr. e. nav., d. i. dem Gedan- 
ken nach: wenn ein Schiffbrüchiger dar- 
gestellt werden soll AP 20. 

e-nàvigo, 1, schiffe heraus, 
durchschiffe, undam(Orci)O2, 14, 11. 

Encéládus, i, m. Ἐγκέλαδος, einer 
der himmelstürmenden Giganten, der 
von Minerva getódtet unter dem Aetna 
begraben liegt O 8, 4, 56. 

e-nöco, cii, ctum, 1, morde hin, 
Pass.: enecari arando, sinke todt am 
Pfluge hin (in Folge allzugrosser Anstren- 
gung, v. Stiere) E 1, 7, 87. ; 

enervo, 1, (nervus) entkräfte, 
schwäche, vires .Epd 8, 2. 

énim, Conj. (Stellung gew. nach dem 
ersten betonten Worte, bisw. nach dem 
zweiten, auch in Prosa, bes. wenn beide 
zusammengehörig, wie instar veris enim' 
usw. O 4, 5, 6. S 2, 7, 105. vgl. E 1,18, 
19. ebenso: infernis neque enim tenebris 


0 4,7,95. 8. Ζ 8 3551)] zur B dung 
od. übh. näheren Erläuterung des vhgh. 
Satzes, bes. e. Gedankens od. e. Ueber- 


zeugung, die man ausgesprochen, denn, 
nämlich O 1, 7, 28. 2, 5, 13; 16, 9. 8, 
16, 7 usw. in der Frage S 2, 3,166. mit 
ironischer Färbung (wie ‘scilicet’): fidis 
enim usw., glaubst ja doch fest usw. E 1, 
19, 44. Häuf. 5) ellipt., wie γαρ (Buttm. 
Gr. $ 143, 8. not.) mit Ergänzung des 
zu ündenden Satzes, bes. wenn die- 
ser allgem. Art ist, wie: das darf nicht 
auffallen, darüber darf man sich nicht 
wundern u. dgl.: venit enim usw., kein 
Wunder, denn usw. S 2, 5, 79. fore enim 
tutum iter usw. (zur Begründung des 
Lachens) O 8, 16, 7. Mit causaler Bez. 
auf die bei der vhgh Frage zu suppli- 
rende Antwort (M 8 454. A. 2): ne tibi 
desit? Quantulum enim usw., d.i. fürchte 
keinen Mangel, denn usw. 5S 2, 8, 124. 
häuf. in der Frage: insanus quid enim 
Aiax fecit, wo ‘enim’ auf den Gedanken 
des Stoikers sich bezieht: du bist ver- 
rückt, viel verrückter als Aiax S 2, 8, 
201. abs.: quid enim? wie ze yao (Z S 
769. Buttm. Gr. S 150, 5 u. Herm. zu 
Vig. p 729*), wie 80? d. i, was ist's denn 
im Grunde? was ist denn die Sache ge- 
nau genommen? warum sollte es nicht 
so sein? (eig. sprich, denn was könnte 
einen eingewendet werden?) 

1, 1, 7. 2, 8, 132. : 

Énipeus, él, m. Ἐνιπεύς, e. Jüngling, 
Nachbar der Asteria (sonst Flussname) 
O 8, 7, 22. 

é-mitesco, tüi, 3, leuchte her- 


1) S. Hand Turs, II p 399. 


enitor 


vor, strahle, übtr. durch Schönheit 

2, 8, 6. 

e-nitor, nisus sum, 8, Dep. strebe 
od. steige empor (mit ftanstren- 
gung) O 8, 8, 10. 5) übh. strenge mich 
an, strebe, ringe, m. Inf. O 3, 27, 47. 
AP 236. 

Ennius, i, m. röm, Dichter aus Rudiä 
in Calabrien um 239—169 v. Chr. (noch 
von den späteren Römern vorzüglich we- 
gen seiner patriotischen Gesinnung, mit 
der er die Sagen der Vorzeit neben den 
Heldenthaten seiner Zeit in kräftigem Aus- 
drucke verherrliehte, hochgeachtet), der 
eigentliche Begründer der róm. Dicht- 
kunst (dah. ‘pater’ gen. .E 1, 19, 7), bes. 
des Epos, dah. von den Kunstrichtern 
für den zweiten Homer erklärt E 2, 1, 
60. Nur dunkel sind die Angaben ü 
e. Gedicht von ihm zur Verherrlichuäg 
des älteren Scipio (vgl. Calaber) O $ 8, 
20. Btatt des früheren saturnischen Ver- 
ses führte er zuerst den Hexameter ein, 
der freilich in technischer Hinsicht den 
Feinheiten des griech. Vorbildes gegen- 
über grobe Unvollkommenheiten zeigte, 
dah.: non ridet versus Enni gravitate 
minoris (von Lucilius, in Bez. auf den 
durch cäsurlose Eintönigkeit berüchtigten 
Vers des E. *hastis sparsis longis campus 
splendet et horret??) 91, 10, 54 (über die 
Constr. 8. Dare. vgl. E 1, 19, 7. Ge- 
ringeren Werth hatten seine dramati- 
schen Leistungen (in denen selne Trauer- 
spiele hóher standen als seine wenigen 
Dee) bei denen man die gehäuften 
Spondeen im iambischen Versmasse ta- 
delte AP 259 fg. (in welchem Verse Hor, 
selbst den schweren Gang des Ennianischen 
Verses nachahmt), Mit Recht als Berei- 
cherer der róm. Sprache gerühmt AP56. 


Krieg: destrictus, hosticus u. dgl. O 8, 
1, 17. S 1, 9, 81 u. o. 

1 éo, Ivi, Itum, ire, [abweich. Conjug. 
8. Z δ 215] (sip: v. St. ἴω) gehe (zu 
Fusse), wandele, v. leb. Wesen: ocius, 
tardius 5 1, 9, 9 (wo ‘re’ hist. Inf. in 
Bez. auf e. Subj. der ersten Pers., s. Kr. 
L. Gr. ὃ 447. A.5 u. zu dissimulo). 2, 
3, 101. τὰ sacrá S 1, 9, 1. abs. Ed 4, 
9. eng verb.; ‘it, redit! geht u. kommt 
E1,7,551. dcht. v. Rosselenker des 
Gespannes im Circus: temnens illum 
(náml, bap ura raeteritum euntem 
inter extr., d, i. indem er nicht auf den 
sieht, dem er selbst zuvorgekommen ist 
und der nun unter den letzten in der 
Rennbahn hinten erscheint (s. zu *prae- 


1) Vgl Ov. Fast. 1, 126 u. Mart. 12, 605 4 
(Ichneidew.). 


sn: is, m. Schwert, bes. für den 
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tereo’ 1, 53) $1,1,116. mit Angabe 
des Zieles usw.: domum $' 2, 5,87. Fe- 
rentinum E 1, 17, 8. in Britannos O 1, 
85, 29. per domos .E 2, 1, 60. per ex- 
tentum funem (s. extendo) .E 2, 1, 210. 
sub furcam SS 2, 7, 66. foras Ε 1, 7,81. 
ad lucrum .AP 420. quocumque pedes 
rapiunt te, ferent O 3,11,49. Epd 16, 21. 
m. Part, ‘referentes’ verb. (wobei an etw. 
zu denken, das schon während des Gehens, 
nicht erst in der Schule selbst stattfindet, 
8. 'refero’) S 1, 6, 76. mit d. ersten Supin. 
zur Bezeichn. der Absicht (vgl. nachbh. 2): 
ehe mit etw. um (s. Z 5 669. Kr. L. Gr. 
j dos. A. 2): lusum, lavatum, d. i. zum 
piel, in's Bad ὁ 1, 5, 48; 6, 125. mit 
papi pits Acc. *viam', üáhnl. εἶμι ὁ δόν 
od. κέλευθον (Z S 386°): ire viam, qua 
monstret, eques (wegen des Inf. s. ‘do- 
cili? 3) E 1,9, 65. häuf. im Imper. *i 
(wie 191) bei der Aufmunterung: ‘auf 
denn’, *wohlan denn’, ‘gehe’, wozu ein 
zweiter Imper. asyndetisch tritt: i, pete 
unguentum, geh’ und bringe mir O 8, 
14, 17. i nunc.. suscipe .E 1, 6, 17. 
nunc j, rem strenuus auge E 1, 7, 71. 
auch durch ‘et’ oder ‘atque’ verb.: i et 
scalpe u. dgl. O 8, 11, 50. 51, 10, 92. 
E 2,2, 76. vgl. E 1, 6, 56. 2, 1, 874. 
b) von andern Arten der Bewegung od. 
des Fortkommens (vgl. vehor) curto 
mulo, reite, trabe auf usw. S 1, 6, 104. 
vgl. E 1,7, 76 (oben). Bes. von der Fahrt 
zur See, wie unser ‘gehe zu Schiffe, zur 
See’ u. £j ἐπὶ νηός b. Hom. (in Prosa 
‘cum classe u. dgl. Liv. 41, 17, 7. vgl. 28, 
17, 12), schiffe, segele hin, fahre ab: Li- 
burnis Epd 1,1. ventis Pp 9,80. abs. 
O 8, 27, 15. 2) von lebl. Subj., gehen, 
wie v. Seile: retro, d. i. zurückschnellen 
(8. funis) O 3, 10, 10. v. Golde: per medios 
satellites, d. i. dringen O 8, 16, 9. von 
Worten: per aurem "gl Verg. A 1, 876), 
elangen, den Weg od. Eingang finden 
2, 1, 19. von Versen: mollius, dahin- 
gleiten od. -eilen (der Gegs. S 1, 4, 8 u. 
10, 1) S 1, 10, 58. dcht. v. Tiberstrom, 


1) Ueber diese Bed, v. 'ire' vgl. Verg. A 12 
164 'bigis it Turnus in albis', d. i. Turnus er- 
scheint, fährt in e. weissen Zweigespann ; vgl. 
Ov. Met. 2, 75. 137. 233 u. "inire quadrigis ur- 
bem' Liv. 28,9, 10. Unstatthaft ist die en 
eines Sing. *equum' (mit Wiel., Hdf u. Web.) 
oder ‘ourram’ zu 'illum', wenn auch dem Sinne 
nicht entgegen: ‘indem er ganz den letzten 
Wagen (das letzte Gespann) hinter sich 
vergisst, nicht daran denkt, dass Andere noch 
ganz hinten sind, mit denen er sich vergleichen 
und so zufrieden sein könnte". 

3) So Verg. A 4, 408. 6, 122. G 3, 77. 4, 108. 

3) B verbindet 'ire, viam qua monstret eq.' 

egen die gew. Verscásur. Liv. 32, 11, 7 ‘pe- 
dites iussit), qua dux monstraret viam, ire' Hertz. 

4) Huschke zu Tib. I p 552. 
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mit Supin.: ire deiectum monumenta, 
dahineilen um zu zerstören, zu zerst. 
suchen od. drohen (ganz wie bei Verg. 
A 1,246 v. Timavus: it mare prorüptum, 
gucht mit Gewalt zu durchbrechen usw.?) 
01,29, 16. 5b) von d. Zeit, wie v. Jah- 
ren, Tagen: dahineilen, schwinden E 2, 
2, 55. O 2, 14, b. 4, 5, 7. 

2 0, Adv. (is) v. Orte: dahin, mit ent- 
gprech. *quo' E 2,2,40. 2) übtr. v. Grenz- 
punkte: dahin od. soweit, res venit eo, 
m. fg. ‘ut’ E 2, 1, 226. b) v. Grunde: 
dadurch, deshalb, deswegen(Z S 
844. Anm.) S 1, 6, 89; 9, 55. 2, 8, 65. 
E 1, 14, 18. häuf. m. entsprech. ‘qaod’ 
S 1, 8, 80. 2, 8, 120. AP 322. 

&6dem, Adv. v. Orte, ebendahin, 
cogi, d. i. in das Schattenreich O 2, 3, 
25. vgl. S 2, 7, 52. mit entsprech. ‘quo 


, ^9 

Έδας, 3, Ἠφος, morgendlich, d. i. 
gegen Morgen od. Osten gelegen: par- 
tes (Lànder), vom Feldzuge des Aelius 
Gallus in das glückliche Arabien O 1, 
85, 31. fluctus, die östlichen Gewässer 
an der Küste Kleinasiens, das ionische 
Meer (vgl. verto) Ερᾶ 2, 51. 

éphebus, i, m. (ἔφηβος) Jüngling von 
16—20 Jahren (der griech. Ausdr. von 
Hor. gewählt, weil in den dort genannten 
Lustspielen griechische Sitten geschildert 
werden?) E 2, 1, 171. 

Éphésus, i, f.'Eqecoc,reicheionische 
St. in Kleinasien, Samos gegenüber, ber. 
dur D prachtvollen Tempelder Diana 

1, 7, 9. 

éphippíum, i, m. (ἐφίππιον, näml, 
στρώμα) Pferde- oder Satteldecke, 
Schabracke, übh. ‘Sattel’, im Sprehw. 
(8. ‘bos’ u. ‘aro’) E 1, 14, 40. 


Epicharmus, i, m. Ἐπίχαρμος, ber. : 


Dichter um 540 bis 485 v. Chr. (aus Kos 
gebürtig, kam frühzeitig nach Sicilien, wo 
er die dorisch-sicilische Komödie ent- 
wickelte, in der er seine Darstellungen 
ohne künstliche Verwickelung schnell zu 
Ende führte, vgl. ‘propero’) E 2, 1, 58°). 

leurus, i, m. ’Erixovgog, bek. 
griech, Philosoph aus Samos, geb. 342 
v. Chr., aber frühzeitig zu Athen wohn- 
haft (der bei e, nüchternen und mässigen 
Leben als hóchstes Lebensgut das Ver- 
gnügen im edleren Sinne (ἠδονή, ‘vo- 
luptas’) bezeichnete, das aber seine Geg- 


1) Schon v. Heusinger zu Vechner's Hellenol. 
ξ 511. not. k richtig erklärt, vgl. Wölflin im 

hilologus XXX, 6 p VL 

3) Vgl. Klotz Lat. Stilist. p 155. 

i B. OFLorens Leben und Schriften des E. 
Berl. 1864. 


eques 


ner als wüsten Lebensgenuss deuteten) 
E 1, 4, 16. 

Épidaurius, 3, Ἐπιδαύριος, zur St. 
Epidaurus in Argolis gehörig: serpens, 
d. i. dem Aeskulap heilig, dem Schutz- 
gotte dieser Gegend, e. besondere Art 
zahmer Schlangen, von der man eine 
zur Abwehr der Pest nach Rom holte 
und auf der Tiberinsel im Tempel des 
Aeskulap verehrte S 1, 3, 27 2). 

épistüla, ae, f. [so auch in den besten 
Hdschr. des Cicero, Liv. usw., nicht ‘epi- 
stola] (ἐπιστολή) Zuschrift, Brief 
E 2, 2, 22. 

épos (nur Nom. u. Acc.), n. (ἔπος) 
Heldenlied, heroisches Gedicht: forte 
S 1, 10, 48. 

épülae, ärum, f. Speisen, Ge- 
richte, bes. leckere S 2, 7, 107. dcht. 
(wie δαίς, δεῖπνον): blattarum, *fest- 
licher Schmaus’, Frass für usw. (vgl. 
Verg. A 6,599) $2,3,119. Bes. b) Gast- ὁ 
mahl, Festmahl, Schmaus O 1, 86, 
15. 4, 8, 80. Epd 2, 61. 52, 2, 45. 

épllum, i, ». (vgl. Z $ 96) Mahl, 
Gastmahl S 2, 8, 86. 

équa, ae, f. Stute, der Schnelligkeit 
u. Ausdauer wegen vorzugsweise zu den 
Wettkämpfen gebraucht, dah.: quadri- 
gis apta O 2, 16, 35. 5) deht. (wie πώλος) 
von e. jungen, muthwilligen Mädchen, 
‘Füllen’ (im Engl. filly, s. Brinkmann in 
Herrig’s Magazin 1872. I p 157) 0 8, 


11, 9. 

6ques, équitis, m. (‘equus’) Jeder 
der zu Pferde sitzt, Reisige, Reiter 
O 8, 1, 40; 12, 7. 4, 11, 27. E 1, 2, 65; 
10, 88; 15, 18. $1, 6, 106. auch f. 'Rei- 
terin' (appositionell; vgl.‘vecto’) Epd 17, 
74. Bes. p der zu Pferde dienende Sol- 
dat, Reiter O 2, 1, 20; 16, 22. 3, 2, 4. 
E 2, 1, 190. 2) als zweiter Stand in Rom 
(zwischen dem Senate und der Plebs), 
Ritter O 1, 20, 5. equitum decus, der 
Ritterschaft O 8, 16, 20. mit 'senator' 
verb. S 1, 6, 77. Durch ein Gesetz des 
Volkstribun L. Roscius Otho vom J. 67 
v. Chr. wurden ihm die ersten vierzehn 
Sitzreihen in den Theatern hinter den 
Senatoren in der Orchestra eingeräumt 
Epd 4, 15. dah. übh. die edlere Volks- 
klasse, die Gebildeten jS 1, 10, 76. 5/2, 
1,185. m. az verb., das ganze röm. 
Publikum, das gebildete wie ungebildete 
AP 113 (Liv. 1, 44, 1). dcht. ‘e. gram- 
maticug’, e. sprachgelehrter Mann aus 
dem Ritterstande (der sich ebenfalls wie 


1) Vgl. Bóttiger's Kl. Schrft.I pll2fgg. Mahl, 
Die Schlange im Mythus u. Cultus. Bas, 1867. 
p 34, 





equester 


Cato mit der Verbesserung alter Dichter 
beschäftigte) $ 1, 10, *8. Dav. 
öquester, stris, stre, [m. auch 'eque- 
stris’ bei Liv. 27, 1, 11. vgl. Z 8 100. 
A. 1.]zum Ritter od. Ritterstande 
gehörig, anulus (s. d.), d. i. goldener 
S 2, 7, 53. summa, Vermögen des Rit- 
ters, d. i. 400,000 Sesterze, die auch An- 
dern das Recht gaben, im Schauspiele 
auf den Bänken der Ritter zu sitzen (s. 


‘eques’) AP 383. 
quidem (verstärktes ‘quidem’), Adv. 
zur Bekräftigung von etw., das den Re- 
denden angeht (bei Hor., wie b. Cic. u. 
Verg. nur bei der ersten Person des 
Zeitw., vgl. Z 8 278): meinestheils, 
meinerseits S 2, 1, 79; 5, 28; 6, 53. 
E 2, 1, 69. . u 
uinus, 3, (equus) zum Rosse ge- 
hori , cervix, des Rosses AP 1. cauda, 
Rosschweif E 2, 1, 45. sanguis (dessen 
Genuss Rohheit u, Wildheit andeutet) O 8, 
4, 84. 
équito, 1,(eques) reite, in arundine 
ο 2, ὃ, 248. von den Reitübungen der 
róm. Jünglinge (für den Krieg, nicht in 
Bez. auf den ‘ludus Troiae) O 1, 8, 6. 
malerisch von d. Gelonen: exiguis cam- 
pis, zu Rosseschweifen od, umherschwär- 
men, übh. st. "leben auf’ usw. O2, 9, 24. 
abs. von der stolz herausfordernden, 
feindlichen Haltung der Meder (nach A. 
von den feindl. Einfállen der meist berit- 
tenen Meder od. Parther in róm. Gebiets- 
theile) O 1, 2, 61. 2) trp.: stürme, 
brause daher, zeugmatisch (s. ‘ceu’): 
per Siculas undas, von Hannibal (Afer), 
och mehr in Rücksicht auf das dabei- 
stehende ‘Eurus’ gewählt (da man die 
Winde als geflügelte Rosse sich dachte!) 
O 4, 4, 44. * 
équus , i, m. (verw. m. ἵππος, ἴχχος) 
Pferd, Ross Ó 1,7, 9; 15,95. 2, 1, 20 
usw. ferus(s. d.) 5$ 1, 5, 56. von den 
Rossen des Iuppiter Ó 1, 84, 8. v. tro- 
janischen Rosse (s. Minerva) O 4, 6, 18. 
Sprchw.: equus me portat, alit rex, ‘ich 
lass mich füttern von den Fürsten od. 
Gónnern und reite' (griech.Sprchw.tzzog 
µε φέρει, βασιλείς µε τρέφει, von de- 
nen, die auf Anderer Unkosten ein 2a 
máchliches u. üppiges Leben führen).E 1, 
17,20. vgl ‘auris’, ‘fingo’ u. ‘senesco’. 
dcht.: studia equorum, Vorliebe für usw., 
bei den Wettrennen als Theil des Pent- 
athlon (s..'athleta JE 2, 1, 95. quibus 


1) Eur. Phoen. 216 fgg. περιρρύτων ὑπὲρ &xap- 
πίστων πεδίων Σεκελέας Ζεφύρου πνοαῖς ἑππεύ- 
σαντος u. 6εεῖ zu d. St. p 108, vgl. Pfiugk zu 
Eur. Hel, 1665 u. Brinkmann in Herrig’s Archiv 
1872 I p 141. 


167 


estequus, pater, estres, dieRoss, Ahnen 
u. Vermögen besitzen (launige Umschr. 
der Vornehmen u. Gebildeten, s. ‘eques’) 
AP 248. 

&-rädo, räsi, risum, 8, kratze aus, 
übtr. rotte aus, tilge, elementa cupi- 
dinis O 8, 24, 51. ; 

erectus, 3, (eig. Part. v.*erigo") auf- 
ημας, trp. entschlossen, mit 

eharrlichem Eifer, festem Sinne, d. i. 
gleichmüthig im Glück u. Unglück (wie 
E 1, 1, 69. se Bar 

e-répo, psi, ptum, 3, krieche her- 
aus, dcht. m. Ácc.: krieche zu etw. em- 
por, erklimme, montes S 1, 6, 79 (wo 
ba) cord synkop. st. 'erepsissemus!, 
8.2 8 160,2 


ergó, Adv. [Stellung am Schluss des 
Verses als Anf. der Rede S 1, 4, 52. 2, 
2 , 50. 101; 5, 19; 6, 70. E 1, 6, 45; 7, 
71; 18, 78; nicht am Anf. der Rede S 2, 


eripio 


. 9, 85; 3,5. 89. Ε 2, 1, 206; nur mit kur- 


zer Endeilbe, wie auch b. Verg.; b. Ovid nur 
einige Male 5] (ἔργῳ) folglich, daher, 
also, um das Urtheil od. den Gedanken 
als nothwendige Folge des Vorhergeh. 
zu bezeichnen, meist zu Anfang O 2,7, 
17. Epd 2,9 (wo dann die eigentliche 
Erzählung erst sich anreiht). 17, 27. S 2, 
2, 50 u. 101; 3, 5. 192 u. 220; 5, 19; 
6, 16. 70 u. 106. E 1, 6, 46; 7, 70; 18, 
78. AP 304. Bes. um Jmdm kurz jede 
Einrede abzuschneiden: e. pauper eris, 
nun wohl, dann bleibst du arm ὃ 2, 5, 
19. Bisw. m. Voranstellung des beton- 
ten Wortes S 2, 2, 85; 8, 89 u. 156. zur 
Bestátigung des gs pons mit weiterer 
Belehrung: sonach, demgemáss (nach 
JDód. in Bez. auf e. zu ergänzenden Mit- 
telgedanken *man wird nun fragen: was 
u. warum ? ergo dicam: non satis est usw.) 
S 1, 10, 7. Bes. 5) in der consecutiven 
Frage?): also, denn Z 2,1, 206. quid 
e. est, d.i. was folgt hieraus (näml. hin- 
sichtlich der dem Dichter za gewührendeu 
Nachsicht)? wie nun? AP353. Bisw. mit 
dem Ausdr. der Wehmuth O 1, 24, 5. 
S 2, 5, 101. 

erígo, rexi, rectum, 3, (rego) erhebe, 
richte auf, alqm (aus dem Bette, od. 
ermuntere von der Schlafsucht, wie vorh. 
*'excito") S 2, 8, 150. Pass.: erigor, richte 
mich auf, ducke empor (nach dem un- 
glücklichen Einsturz des über der Tafel 
ausgespannten Baldachins, aber auch zu- 
gleich in geistiger Bez., 6, *erectus) S 2, 


δεῖρῖο, ripüi,reptum, 8,(rapio)reisse 
heraus, oculos cui S 2, 5, 85. rates ab 


1) 8. Hand's Turs. II p 454. 
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infimis aequoribus O 4, 8, 32. Dah. b) 
entreisse schnell, raube, entziehe, 
auch: ‘befreie von’ usw.: alqm mit Dat. 
od. Abl. usw.: alqm Saturno, Stygiis flu- 
ctibus O 2, 17, 24. 4,8, 26. alqm litibus 
AP 4928. haedum lupo, jage ab Epd 2, 
60. alqm mediä turbä, greife heraus (s. 
jedoch *eligo) S 1, 4, 25. abs.: alq 
rette, befreie (von e. zudringlichen un 
lästigen Gesellschafter) S' 1, 9, 65. bei e. 
Objekte: curule ebur E 1, 6, 58. 
übtr.: colla iugo S2, 7, 91. naves, mache 
los, löse S 2, 8, 206. 2) trp. entreisse, 
entziehe, raube, tempora certa mo- 
dosque, nehme weg ὃ 1, 4, 57. iocos etc., 
entraffe, nehme .E 2, 2, 56. eripe te mo- 
rae, entreisse dich dem Verzuge (als 
Hemmniss, womit P das fg. ‘ne’ verb., 
von M p xvin erklärt: eripe te rebus, 
uae te morantur et impediunt, ne usw. ; 
och vgl. ‘contemplor’ u. *nec'; H mit 
Lachm. *hic' st. ne) 0 8, 29, 6. dcht. 
(st. ‘impedio’): vix tamen eripiam, quin 
etc., d. 1. schwerlich erringe ich es, setze 
ich es durch, dass nicht usw. S 2, 2, 23. 
1 erro, 1, irre (umher), schweife, 
v. leb. Wesen: per lucos O 8, 4, 7. inter 
o8, leones O 8, 18, 18; 27, 51. abs. 
d 2, 14. S 1, 8, 86. v. wahnsinnigen 
Dichter AP 457. übtr. mit d. Begr. des 
Unstáten, der Verblendung O 1, 34, 8. 
b) v. Lebl., wie v. Flüssen: flumine lan- 
guido 0 2,14,48. v. Sternen (πλανᾶσθαι) 
1, 12, 17. 2) trp.: komme vom rech- 
ten Wege, von der Wahrheit ab, irre 
(Gegs. *rectum video’) Ε 2, 1, 65. stul- 
tti S 2, 8, 910. in amicitia 1, 3, 41. 
av. 


erro 


2 erro, ónis, m. Landstreicher, 
Vagabund, ‘Streuner (Web.), bes. v. 
Sklaven neben *fugitivus! S 2, 7, 118. 

error, Oris, m. das Umherirren od. 
-schweifen, Irrweg ὁ 2, 8, 49. 2) trp. 
Verirrung, Irrthum, Táuschung, 
Wahn, Irrwahn, mentis E 2, 2, 140. 
m. insania! verb, E 2, 1, 118. vgl. S 1, 
8, 42 u. ‘fanaticus’. 5) Unwissenheit, Un- 
kunde (im Gegs. v. ‘virtus’, der richtigen 
Erkenntniss der Kunst, der Weisheit) 
AP 308. 


&-rübesco , tii, 8, erróthe, bes. vor 
ie ‘erubescendus’, dessen man 
2. schámen muss, schamerregend: ignes 

1, 27, 15. ι 

érüea, ae, f. Rauke (franz. roquettoy 
Pflanze im südl. Europa, als Reizmit 
mit anderen Gemüsen vermischt S 2, 
8, Bl. 

' &-rilo, 8, reisse heraus, caprificos 

sepulcris (weil diese bei der Zauberei vor- 
züglich für wirksam galten) Ερά b, 17. 


' Liv., Riese u. 


| essem 


alqm medi& turb&, greife heraus (s. je- 
doch ‘eligo’ u. ‘eripio’) S 1, 4, 25. 2) up. 
hole od. ziehe hervor, verba, verb. 
mit *profero in lucem" E 2, 2, 115. 

erus, 8. herus. 

ervum,i,n. (ἐρέβινθος, ὄροβος, auch 
unser ‘Erbse’) Erve, eine wickenartige 
Schotenfrucht, als Gemüse- u. Futter- 
pflanze cultivirt?): tenue S 2, 6, 117. 

Éryeina, ae, f. Ἐρυχίνη, Bein. der 
Venus, vom Berge Eryx auf der West- 
seite Siciliens mit e. berühmten Venus- 
tempel O 1, 2, 88 (s. Venus). 

Érymanthus, i, m. Ἐρύμανθος, Geb. 
auf der Grenze v. Arkadien, Achaia u. 
Elis, der Diana heilig (sonst bek. durch 
den v. Herkules dort erlegten Eber), j. 
*Xiria! O 1, οἱ, 7. 

esca, ae, f. (edo) Nahrung, Speise 
S 2, 2, 72. prima, der erste Gang (fer- 
culum) des Hauptessens $ 2, 8, 5. 

Esquilíae, àrum,f.[B.PH M, wie jetzt 
von Bast. u. Kays. b. Cic. u. Hertz b. 
erk. b. Ovid, Haase b. 
Tac. " der ausgedehnteste der sieben 
Hügel Rom’s mit mehreren Anhóhen 
(deren eine als Begrübnissplatz bes. für 
d.ärmereVolksklasse diente, dah. *atrae' 
S 2, 6, 98), welchen Mäcenas in herr- 
liche Gartenanlagen umschuf u. mit e, 
hohen Palast (turris) zierte u. wo der ge- 
sunden Lage wegen Augustus oft seine 
Wohnung nahm ?), dah.: salubres S 1, 8, 
14. vgl. agger. Dav. 

Esquilinus, 3, zu den Esquilien od. 
zum esquilinischen Thore gehörig, in 
dessen Nähe e. Anger war, auf den man 
das Aas der Thiere u. die Kórper der 
hingerichteten Verbrecher wart, dah.: 
alites (s. ‘ales’) Jpd 5, 100. veneficium 
weil man für gewisse Zaubereien von 

orther die Todtenknochen usw. holte) 

Epd 17, 58. 

essödum, i, n. (viell. 'adseda', nach 
A. ein celtisches Wort) zweirüdriger 
Streitwagen derGallier u. Britanen €), 
in Rom auch bei öffentl. Kampfspielen 
E 9, 1, 192. 

essem, est, s. *edo! u. ‘sum’. 


1) Vgl. Voss zu Verg. B 3, 100. p 150. 
3) '*Ezquil' nach Schwegler Róm. Gesch. I 
327 von ‘ex’ u, 'colo', gleichs. 'Rodung'" od. in 
ed. *Vorsta r Pfahlbürger ; 
er Bed. ‘Vorstadt’ als Inbegriff der Pfahlbürger 
nach OKeller Ztschr. f. die österr. Gymn. 1862. 
2 829 'Aesquiliae' von 'aesculus', weil der 
ügel ursprüngl. damit bewachsen, wie ‘Vimi- 
nalis’ u. Querquetulanus" vgl. CLSchneider'& Lat. 


E 
3) 5 Becker's Handbuch der röm. Alterth. I 


52 ; 
4) S. Si Schneider zu Caes. 5.G. 4, 24, 1. Ip 882. 
αρα ‘Revue archéol' Par. 1877. p 170 
88. 


esurio 


®sürio, 4, (Desiderat. v. ‘edo’) will 
essen, bin hungrig, hungere $ 1, 
2, 115; 8, 98. 2, 8, 118. 
ét, Conjunct. [in freierer Weise nach- 
gestellt O 1, 2, 9 u. 18. Β 1, 15, 85 (wo 
‘vilis’ zu *sgninae! gehört). S 1, 5, 86 (wo 
‘et viginti! zu verb.); 6, 102; 10, 71. 
‘Etrusca praeter et volate litora! Epd 16 
40 (wo ‘praeter’ in der Tmesis zu volate! 
gebórt1)] (ἔτι) und, verbindet sowohl 
einzelne Begriffe als ganze Sátze, die 
als für sich bestehend u. gleich wichtig 
x eed werden sollen, und zwar oft so, 
e8 bei drei od. mehreren Begriffen 
nicht nur zwischen den beiden letzten, 
sondern auch zwischen den vorhergeh. 
steht (vgl. ‘atque’ u. *que’) O 1, 7, 18. 2, 
9, 18 u. 15; 14, 21. 8, 6, 18; 14, 5 fg.; 
26, 7; 29, 86 fg. 4,8,26. E 1, 1, 48; 
11,21. $ 2, 8, 44 usw. auch mit ‘que 
(s. d.) wechselnd bei der Vervollstündi- 
gung od. näheren Erklärung des vorher- 
geh. Begriffs O 1, 15, 11; 2, 39. 2, 1, 1, 
gg. 4, 5, 18: 9, 14. E 1, 6, 97; 18, 50. 
Bes. verbindet es Ungleiches und Ent- 
gegengesetztes Epd 9, 18. CS 10. S 2, 
7,29. desgl. Theile mit dem Ganzen od. 
das Besondere mit dem Allgemeinen: 
regnum et diadema O 2, 2, 21. herbis 
vivis et urtica E 1, 12, 8. in caedem et 
Lycias catervas O 1,8, 16. Gleichartiges 
und Zusammengehörendes O 2, 20, 10 
(wo das fg. ‘que’ dann etw. Neues u. Ver- 
schiedenartiges anfügt). vgl. Epd 15, 17 
(wo Stallb.*at tu’). ferner die Untertheile 
des Satzes O 1, 14, 6; 28, 1u. 9. den 
zweiten Gegensatz mit dem ersten O 2, 
16, 81. zur Verbindung zweier Glieder 
zu Einem logischen Satze: hic vitabis 
aestus.. et dices, d.i. hic vit. aestus et 
vitans aestus dices etc., ‘und so' usw. 
O 1, 17, 18. Bisw. dient es zur An- 
knüpfung α) von Gliedern, die eine Er- 
ο. od. ως Bestimmung zum 
geh. enthalten (explicativ sov. als ‘et 
quidem'?): und dazu,undzwar, und 
auch, militiam et Cantabrica bella E 1, 
18, 55. dah. mit Nachdruck ‘und eben- 
so’, ‘und glaube mir’, et ni posces E 1, 
2, 84. Auch beiordnend bei *multus' und 
e. andern Adject. (Z U Kr. δ 297. 
Anm.) *multa et pulchra! u. dgl., wie 
πολλὰ x«l χαλά (Buttm. Gr. S 149, 8) 
$2,8,9. E1,8,3. bei Hinzu 
des Allgemeinen (wie x«i): “und über- 
1, ba fient? hoo et omne mifitabitur bellum" 
ist nicht mit H eine Umstellung st. ‘et libenter 
hoc’ usw. anzunehmen, sondern einfach zu erkl.: 
hoc bellum et omnia bella. — Am Schlusse des 
Hexam. S 1, 8, 13; 9, 62 usw. 
3) 6. Nägelsd. Stil, p 538 fgg. 


/ 
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haupt’, Mulvius et scurrae, d. i. und die 
übrigen Schmarozer S 2, 7, 86. vgl. O 8, 
6, 23; 7,19. f) eines adversativen Nach- 
Batzes, wozu der concessive Vordersatz 
imVorhergeh. versteckt liegt (Kr. L. Gr. 
$555 6, 0. 1), gew. m. “tamen’ verb., ‘und 
och’, ‘und dabei’: et est quaedam ta- 
men hic quoque virtus 51, 10, 8. auch 
blos ‘et’. lud. speciem dabit et torq., d. i. 
er wird zu spielen scheinen und muss 
dennoch sich abmühen #2, 2, 194. vgl. 
‘ac’ O 8, 28, 6. b) zur Verb. zweier od. 
mehrerer beigeordneten Glieder zu e. 
Ganzen: et..et, sowohl..als auch, 
theils..theils, einerseits..an- 
dererseits, einmal..sodann O 1, 
1, 2; 14, 18; 23, 8; 81, 8 fg.; 36, 1. 2, 
13, 37. 3, 8, 30; 4, 8 usw. mit d. Sing. 
des Zeitw. (vgl. Z 8874): pellitur et uxor 
et vir O 2, 18, 28. auch *et.. et..que!, 
wenn das letztere Glied mehr eine Er- 
gänzung der beiden ersten ist: et cam- 
pus et areae lenesque susurri O 1, 9, 
18 fg. et mihi dulces ignoscent . . inque 
vicem (wo ‘et’ nicht st. ‘etiam’ oder für 
‘sed’ wegen des vorhergeh. *neque'?) S1, 
9, 189 fgg. auch: que . . et. . (et), par- 
visque sodalibus et lare certo et ludis 
et campo E 1, 7, 58. inter meque et te 
E 1, 14, 19. remque prolemque et de- 
cus omne CS 47. 8) et non (wo man 
'nec! erwartet), weil ‘non’ betont: *kei- 
neswegs’: et non sum piger S 1, 9, 19. 
2) mit adverbial. Bedeut.: auch (wie 
xai st. ‘etiam’, vgl. Z S 385) O 1,4,11. 
2, 10, 7. 8, 2, 14; 16, 8 usw. quicquid 
negat, et alter (8. d.) E 1, 10, 4. 5) oft. in 
der Steigerung: selbst, sogar O 1,87, 
25 u. 26. 2, 18, 5 usw. vgl. ‘quin’. 
ét-énim, Conjunct. [bei Hor. stets an 
der zweiten od. dritten Stelle im Satze, 
nicht in der class. Prosa ?)] zur weiteren 
Ausführung od. Begründung des Vbgh. 
(Z 8845), denn, nämlich O 4, 5, 17. 
S 1, 6, 54; 7, 10. 2, 8, 284; 5, 60. 
étiam, Conjunct. (eig. ‘et iam?) urspr. 
mit dem Begr. der Fortdauer in der Zeit: 
noch, auch jetzt noch, noch im- 
mer, d. i. länger als man erwartete (8. 
Kr. L. Gr. 8 484,2. A. 1 u. Hand Turs. II 
» 561) S 1, 4, 62. 5) ‘noch einmal’, verb.: 
etiam atque etiam, wieder und wieder 
unablüssig, aspicio (s. d.), d. i. genau und 
gründlich E 1, 18, 76. vgl. 'item'. 2) zur 
Anknüpfung e. Begriffs, der das bisher 
Bekannte od. Genannte übertrifft : auch, 
auch noch, u. in der Steigerung so- 


etiam 


1) Reisig’s Vorlee. f 448. 
3) S. Hand Turs. Il p 529. 
5) Nach Hand Turs. II p 544 


p 1 . Reisig 
Vorles. p 462. vgl. Cic. de sen. Ar d 
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gar (wie xo) O 8,.11, 29. 4, 6, 19. S 1, 
2, 44; 8, 86 u. 89; 7,5. 2, 8, 122 u. 306; 
5,91. E 1, 3, 80; 16, 12. 2, 1, 198 u. 
152; 9, 95 u. 165. AP 221. 252 u. 429. 
b) in der Bekräftigung oder Bejahung 
(auch in Prosa, 8. Cic. Acad. 2, 82, 104): 
‘allerdings’, ‘so ist’s’, *ja wohl’: Sa- 
piensne? Etiam (verst. ‘erit’) S 2, 3, 97. 

Etruseus, 3, zu Etrurien gehörig, e. 
Landsch. in Mittelitalien nórdlich von 
Rom (j. Toscana), dem Königssitze des 
Porsenna: manus Ερά 16,4. Stamm- 
land der Familie des Mäcenas 59 1, 6, 1. 
des Dichters Cassius S 1, 10, 61. Bes: 
mare, Meer an der Südwestseite 
Italiens bis nach Sicilien, in das der 
Tiber sich ergoss (sonst *mare Tuscum', 
VOR PIA πέλαγος) 08, 29, 85. ähnl.: 
litus O 1, 2, 14. Zzpd 16, 40. CS 38. 

eu, Interj. (εὖ) zum Ausdr. der Freude, 
schön, brav! AP 328. 

Euander od. mit griech. Nebenform 
Euandrus (wie öft. b. Verg.), i,m. Evav- 
ὄρος, e. alter mythischer Heros od. Kö- 
nig in Arkadien, der nach Italien über- 
siedelte (s. Liv. 1, 7, 8. Verg. A 8, 52 
u. 268 fgg.): catillus Euandri manibus 
tritus, d. i. den schon E. häufig in Hän- 
den gehabt, durch háufigen Gebrauch 
abgenutzt, abgegriffen (viell. mit Anspiel. 
auf die oft übertriebene Vorliebe der 
Rómer für vermeintliche Alterthümer) 
$ 1, 8, 91 3). Nach den Schol, des Acron 
war dieser E. ein Bildner od. Toreut aus 
Athen, den M. Antonius mit sich nach 
Alexandrien geführt hatte, von wo er un- 
ter den Gefangenen nach Rom kam, dah. 
Hor. eines Näpfchens von ihm als einer 
vorzüglichen Arbeit gedenke: c. Euandri 
man. tritus, d. ij. von der Hand des E. mit 
dem Dreheisen od. Grabstichel verfertigt 
(8. tero) u, viell. mit erhabenem Schnitz- 
werke versehen, wie dergl. Becher ‚mit 
dem besonderen Zusatz des Namens des 
Künstlers als bevorzugte Geschenke oder 
Wettpreise dienen (vgl. Theocr. Id. 5, 105. 
Verg. B 8, 87 u. 443). 


%) S. Butimann Mythologus I p 327 fg., Jacobs 
Yerm. Schrft. V p 388. 

?) Für letztere Annahme stimmt Thiersch Ueber 
die Epochen der bild. Kunst usw. p 303? fg., da 
man auch hyperbolisch sprechend von e. alten 
Becher nicht sagen könne, schon (der mythische) 
Euander habe ihn in den Händen gehabt. Ein 
anderer Bildner, an welchen Kirchn. auch hier 
dachte, Avianius Euandrus, lebte zu Ci- 
cero’s Zeit, s. d. Erkl. zu Cic. Epp. ad fam. 7, 
29, 1 fgg. 13, 2, 1. Dass dann im Sinne des 
Formens von Seiten des Künstlers nach Jahn u. 
Wüstem. nur der Sing. ‘manu’ gebräuchlich sei, 
beruht auf e. Vertauschung mit unserem Sprach- 

ebrauch, s. *manus', 1, b. Ebenso ist der Stoff 

es Nüpfchens ο des Streites, da einige 
ältere u. neuere Erkl. nicht e. hölzernes, son- 


Eutrapelus 


Euhías od. Euías, ädis, f. Εὐιας, die 
Bacchantin O 3, 25, 9. von 

Euhius (PHM) od. Euius (BOr.), i, 
m. [8. Lachm, zu Lucr. 5, 749] Εὔιος, 
eig. der Zujauchzende (s. *euhoe?, Bein. 
des Bacchus bei der wilden Feier der 
Orgien (vgl. 'Bassareus' u. ‘Liber’) O 1, 
18, 9. 2, 11, 17. Dav. 

euhoe (PH M) od. euoe (BOr.), (εὐοτ) 
jubelnder Aufruf od. Zuruf der Bacchan- 
tinnen bei der Bacchusfeier, etwa 'juch- 
hei’ O 2, 19, 5 u, 7. 

Eumönides, um, £ Εὐμενίδες (n&ml. 
Heel), eig. die Wohlwollenden od. Gnä- 
digen, euphemistische Bezeichn. der Fu- 
rien in der Unterwelt mit Schlangen in 
den Haaren (s. Furia) O 2, 13, 86. 

Eupélis, idis, m. Εὔπολις, Dichter 
der alten griech. Komödie (s. comoedia) 
aus Athen 446 bis 412 v. Chr., Zeitge- 
nosse des Kratinus u. Aristophanes!) 
der lebende Personen aller Klassen, 
selbst die angesehensten Männer im 
Staate, verspottete und auf die Bühne 
brachte S 1, 4, 1. 2, 8, 12. 

Európe, es, f. Evownn, 1) T. des 
phönicischen Kón. Agenor, von Iuppiter 
in Gestalt e. Stieres über das Meer nach 
Kreta entführt (vgl. Ov. Met. 2, 836) 
O 8, 27, 25. 2) der bek. Welttheil Eu- 
ropa Ο 3, 8, 47. _ 

Eurus, i,m. Εύρος, Südostwind (auch 
*Volturnus' gen.), oft Regenluft u. Ge- 
witter herbeiführend, dah.‘niger’, 'aquo- 
sus’ Epd 10,5. 16,54. dcht. übh. 'Sturm- 
wind’ O 1, 28, 25. 3, 17, 11. 4, 6, 10. 
als Bild der Schnelligkeit: ocior Euro 

in Bezug auf die Schiffe) O 2, 16, 24. 

prehw.: dedicare frondes aridas Euro 
(wegen des Zusatzes *hiemis sodali" vgl. 
Verg. @ 2, 889), wie wir ‘den Winden 
anvertrauen’ O 1, 25, 20 (BPH M ; Or., 
Stallb. u. A. 'Ποῦτο) 1), : 

Euterpé, es, f. Evreonn, eine der 
Musen, Beschützerin der Tonkunst und 
der fróhlichen Lieder, Erfinderin der 
Flöte O 1, 1, 33. Pn 

Eutrápélus, i, m. (εὐτράπελος, eig. 
gich leicht drehend, dah. gewandt, witzig) 
Bein, des P. Volumnius, e. róm. Ritters 
u. Zeitgenossen des Cicero (s. Epp. ad 


dern irdenos oder thónernes annehmen, weil es 
in Scherben zertrümmert worden sei (obgleich 
Hor. selbst darüber schweigt und blos 'delecit', 
nicht ‘disiecit’ gebraucht), od. gar ‘ein metal- 
lenes von der Hand des E. ciselirtes od. getrie- 
benes N.', wie irrthümlich OMüller (Hdb. der 


Arch. 8 311. A. 1 p 4163, wo "tritum argentum" 


nur b. Phaedr. F. 5, 1, 7 sich findet). 


1) Mit diesen auch v. Vell. Pat. 1, 10, 8 u. 
Quintil. 10, 1, 66 zusammengestellt. 
*) Vgl. Wagn. τα Verg. A 1, 25, 20 u. Hebrus. 


evado 


fam. 7, 82 u. 88), wegen seines uner- 
schöpflichen Witzes E 1, 18, 31. 
. €-vüdo, väsi, vasum, 3, gehe her- 
aus, komme davon (mit heiler Haut), 
entwische S 2, 7, 68 (wo ‘evasti’ synkop. 
Perfectform st. *evasisti?, s. Z S 160, 2). 
e-vágor, 1, Dep. schweife aus, dcht.: 
überschreite, von d. Zügellosigkeit: 
ordinem Ο 4, 15, 10. 

&-välesco, lili, 9, erstarke, dcht. m. 
Inf.: ‘vermag? (bes. im Perf., wie Verg. 
A 7, 757) E 2, 1, 201. 

. Evander, s. Euander. 

: 6-vého, 3, fahre, schaffe heraus, 
bes. mit der Richtung nach der Höhe, 
dah.trp.: alqm honoribustergem. (durch 
dreifache Ehren) ad deos, d. i. erhebe zu 
den Góttern, stelle den Góttern gleich 
(wie in Prosa ‘tollo ad astra’ u. ‘ad cae- 
lum, Mi 1 educo?) O 1, 1, 6. 

&-vello, (velli), volsum od. vulsum, 8, 
reisse heraus, entwurzele, truncos 
(v. Enceladus) O 3, 4, 55. eig. u. übtr. zu- 
gleich: spinas (s. d.) agro, animo, d.i. be- 
freie v. Dornen usw. E 1,14, 5. Sprehw.?): 

lantam caeno, entreisse od. entwinde 

en Fuss dem Schlamme (vielleicht ein 
stoisches Bild, d. i. entsage der Thorheit 
u. der Gemeinheit u. entschliesse mich zur 
Weisheit, vgl. Pers. Sat. 3, 81 fgg. u. Cie. 
de fin. 3, 14, 48 u. 4, 28, 64) 92,7, 27. 

é-vénio, 4, komme hervor, steige 
empor, profundo, aus der Tiefe (s. Je- 
doch ‘merso’) O 4, 4, 65 (wo jetzt 'exiet’ 
st. *evénit. 2) αρ. begegnen, wider- 
fahren, treffen, m. Dat. der Pers. u. 
fg. “αἱ”, d, i. es trifft Jmd das Geschick, 
dass usw. S 1, 8, 28. Dav. 

eventus, üs, m. Erfolg e. Handlung, 
Ausgang, Ende AP 148. 

e-verto, ti, sum, 3, kehre um, ca- 
stellum, zerstóre .E 2, 2, 84. 

Evias, 8. Euias. 

&-vinco, 3, besiege, überwinde 
(mit d. Begr. grosser xp argo dcht. 
von der Platane: ulmos, d. i. verdrángen 
O 2, 15, 5. 2) übtr. thue unumstósslich 
dar, beweise, zeige (vgl. νικάώ) S2, 
8, 250. : 

&-vito,1, weiche aus, vermeide, 
meta (s. d.) evitata rotis ferv., d. i. das 
Ziel, um welches der Wagen von dem 
mit dem Viergespann Wettfahrenden 
rasch (s. fervidus) u. am kürzesten ge- 
lenkt oder gewendet wurde (wovon der 


1) A. nehmen ‘hon. terg.' nach griech. Constr. 
als Dat., ‘für dreifache Ehren‘, ‘um ihnen solche 
zu erweisen, 

3) αἴρειν od, ἔχειν ἔξω πόδα πηλοῦ, vgl. Àesch. 
Choéph. 694 ἔξω κομέζων ὀκεθρίου πηλοῦ πόδα U. 
Biomf. zu Aesch. Prom. Gl. 2:1 p 106 ed. Lips. 
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Sieg abhing, da der Wettfahrer dann zu- 
erst wieder inden Schranken erschien) Ol, 
1, 5. alqd S 1, 2, 61. 

Eyius, evoe, s. Euhius, euhoe. 

&-volvo, 3, rolle auf, tempora fa- 
stosque, wir: schlage auf, befrage (d. i. 
gehe auf den Ursprung des Rechts zu- 
rück) S 1, 3, 112. 

ex, 8. e. 

ex-äcto, 3, schärfe, trp. 'versetze 
in Aufregung’, animos, d. i. hebe, ent- 
flamme AP 408. 

ex-ägito, 1, eig. treibe herum, trp. 
beunruhige, verfolge, von d. Göt- 
tern: 'strafe', alqm ὁ 2, 6, 54. 

exämen, inis, n. (eig. *exagimen' aus 
‘er’ u.'ago")eig. der ausziehende Schwarm 
von Bienen usw., übtr. jede bewegte 
Menge, Schaar, Schwarm, regere 
E 1,19, 28. v. Jünglingen O 1, 35, 31. 
v. Sklaven (die einem Bienenschwarme 
gleich um den Heerd zum Essen lagern) 
Epd 2, 65. 

exämino, 1, wäge genau ab (vgl. 
texigo’): verum, d.i. prüfe, erforsche 52, 
2,8. 

' cxänimis e, (anima) entseelt ('ent- 

geistert’ Wolf): metu, angstvoll, ausser 
sich vor Angst, betäubt (vgl. Verg. A4, 
672) S 1, 1, 76. mit ‘trepido’ verb. ὃ 2, 
6, 114. 

ex-änimo, 1, beraube der Luft, übtr. 
zerquäle, foltere: alqm querellis O 2, 
17, l. aegros, mache bestürzt, ängstige 
S 1, 4, 127. Pass. m. medial. Bed. O 8, 
19,9. b) entmuthige, benehme den 
Muthzu weiteren V ersuchen(Gegs.'"inflo', 
w. 8.) .E 2, 1, 178. 

ex-äro, 1, ackere heraus oder auf, 
dcht.: frontem rugis, durchfurche, 


excerpo 


überziehe mit Runzeln (gleichs. wie mit 


Furchen; vgl. Verg. A 7, 417) pd 8, 4. 

ex-audio, 4, eig. hóre deutlich 
(bes. trotz der Entferntheit des Spre- 
chenden usw.), übh. 'vernehme', "lerne 
kennen’: verba non exaudita usw., d. i. un- 
gernVorfahren völlig unbekannte 4.550. 
b)hóre auf Jmd, Jmd an, monitor non 
exauditus, den man (absichtlich) über- 
hörte, gegen den man taub blieb .E 1, 
20, 14. 

ex-canto, 1, zaubere heraus oder 
herab (weil die Zauberformeln meist 
in Versen verfasst); sidera voce Thes- 
sala (vgl. Epd 17, 4 u. ‘devoco’) Epd 
5, 45. 

excerpo, psi, ptum, 8, (carpo) gleichs. 
nehme rupfend heraus: semina pomis, 
‘entklaube’ ( Web.) S 2, 8, 272. 2) trp. 
sondere aus, nehme aus, enthebe: me 
numero usw. S 1, 4, 40. 
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1 excído, cidi, 3, (cado) falle herab 
od. entfalle, v. Zähnen u. v. Haar- 
putze, m. Dat. d. Pers. S 1,8, 49. 2) übtr. 
entsinke, entweiche, von der Mannes- 
kraft O 8, 5, 29. b) gehe über, arte 
od. schlage aus in etw. (wie ἐκπίπτω 
tlg τυ: in vitium (von der Freimüthig- 
ted exeido, cii 8, (caedo) h 
exeido, cidi, cisum, o) haue 
heraus od. ab, bldl.: vitium irae peni- 
tus, rotte mit der Wurzel aus 81,3, 76. 
2) übtr. zerstöre, zertrümmere (vgl. 
ἐκκόπτω), muros O 8, 8, 67. 
excipio, c&pi, ceptum, 8, (capio) 
nehme heraus, trp.: mache eine Aus- 
nahme von od. mit etw., schliesse aus, 
‘nehme aus’, ‘stehe nicht ein für etw., 
mentem (da beim Verkauf der Sklaven 
der Verkäufer gehalten war dem Käufer 
die Fehler anzuzeigen) $'2, 8, 286 (wo d. 
Conj. ‘exciperet’, ‘hätte aussnehmen 
müssen’ nach Kr. L. Gr. 6 459. A. 2. vgl. 
S 1, 6, 80). fugam 2 2, 2, 16. Bes. als 
abs. Abl: excepto rege, sapiente, mit 
Ausnahme des usw. S 1, 7, 25. 2, 8, 46. 
auch blos: excepto, m. fg. ‘quod’ usw., 
d. i. nur dass Eines mir noch fehlt, das 
Leben mit dir (s. Z8647. Kr. L. Gr. $500. 
A. 4) .E 1, 10, 50. 2) nehme in's 
Haus usw. (mit dem Nebenbegr. des Un- 
erwarteten, Plótzlichen), v. Orte selbst: 
n hospitio (doch s. accipio) S 1, 6, 1. 
vgl. S 1,4,184. übh. ‘em duae irgend- 
wie’, alqm sinistre, d. i. de AP 452. 
8) empfange feindlich, fange, fange ab’ 
(eig. e. Waidmannsausdruck, wie δέχο- 
ucı, ἐκδέχομαι): aprum (verst. *vena- 
bulo’, mit dem Fangeisen) O 8, 12, 12. 
4) übtr. fange ein, ködere an, berücke: 
senes (beim Angeln nach Erbschaften) 
E1,1,79. b) nehme auf, empfange, 
Arcton, von e. Säulenhalle (die man zum 
Schutze gegen die Sonnengluth auf den 
Landhäusern auch nach Norden zu erbaute, 
um von dorther Kühlung aufzunehmen) 
O 2, 15, 16. c) nehme auf, d. i. bekomme, 
es Unangenehmes, erdulde: ictus O 4, 
) $i 
ex-eito, 1, bewege heraus, dah. 
weckeauf, bes. aus dem Schlafe: alqm 
ὃ 2, 8, 148. militem, schrecke aus dem 


Schlummer (nach A.: von der Mahlzeit) 


auf (vgl. Bacchyl. Fragm. 10 Schneidew.) 
Epd 2, 5. mortuos (vgl. ‘elicio’) Epd 
17, 79. 2: übtr. treibe auf, rege 
κ. wirbele auf: pulverem agris S 2, 


, 06. 
ex-clämo, 1, rufe laut, rufe aus, 

m. fg. dir. Rede S 1, 2, 18; 7, 88. 
exelüdo, clüsi, clüsum, 8, (claudo) 

schliesse od. sperre aus, d. i. lasse 





exemplar 


nicht zu, halte zurück: alqm (anoxAslo 
tıva!) S 2,8, 264. vgl. S 1,2, 67; 9, 58. 
dcht.: poétas Helicone AP 296. ictus 
(Sonnenstiche), v.Lorbeerbaum, d. i.ab- - 
wehren, abhalten O 2, 15,10. dcht.: . 
iurgia, von e. genauen Zeitbestimmung 
od. Grenze (finis) E 2, 1, 88. 
exeors, cordis (*cor! nach Cic. Tusc. 1, 
9, 18), kopflos, verstandlos S 2, 8, 
67. É 1, 2, 95. 
excübiae, ärum, f. das Liegen ausser- 
balb des Hauses, Wache, Hut, canum 
O 8, 16, 8. von 
ex-cübo, 1, eig. liege ausserhalb des 
uses, dab. wache, halte Wache, 
dcht. v. Cupido: in pulchris genis, d. i. 
ern verweilen, ruhen (da nach antiker 
orstellung manche Gottheiten auf dem 
Körpertheil sassen, der 6. Person bes. aus- 


. zeichnete®) O 4, 18, 8. 


excüso, 1, (causa) entschuldige, 
alqm, dah.: multa dixi, cur excusatus 
abirem, d. i. ‘multa propter quae! oder 
Hone excus.’, Mancherlei sagte ich 
ihm zu meiner Entschuldigung, um mit 
Anstand von ihm loszukommen Z 1, 9, 
LL EID 
etw. gungsgrund an, bringe 
zur Entschuldi vor: laborem, mit 
Dat. der Pers., d. 1. gegen Jmd Ε 1, 7, 
67 (wo ‘exeus.’ histor. Infin., s. zu *dissi- 
mulo?) . 

exeütío, cussi, cussum, 8, (quatio) 
werfe, schütte heraus, alqm lectis, 
scheuche auf von usw. S 2, 6, 112. 
2) übtr. vertreibe gewaltsam, verstosse, | 
Chloön (gleichs. schüttele als eine Bürde 
od. ihre Liebe als e. Joch ab) O 8, 8, 19. 
> propriis (negotiis), entferne mit Ge- 
walt, ve ge 9, 20. ϐ) erpresse 
mir gleichs. etw.: dummodo risum sibi 
excutiat, d. i. kann er nur ein Lachen 
Andern abnóthigen (über seine Einfälle) 
S 1, 4, 85. 

ex-ódo, 9, eig. fresse aus, übtr. 
verzehre, v. saftigen Marke: *exesa' od. 
archaist. ‘exesta medulla’, d. i. aus 
dórrtes, vertrocknetes Erpd 5, 37 ( 
U. À., doch 3.‘exseco’, ‘exsugo’ u. exuro'). 

exemplar, àris, ». Beispiel oder 
Vorbild (zur Nachahmung), Muster 
E 1, 2, 18. vitae morumque, Musterbild 
für das Leben, sittliches Ideal (das nur 
in der Philosophie zu finden) AP 817. 
Plur: Graeca AP 268. imitabile vit 
dessen Fehler leicht nachzuahmen sin 


1) Vgl Linker in Jhrb. für Phil. 1865 p 406. 
Anm, 19 


3) Ganz ähnl. v. Eros b. Soph. Ant. 781 ἐν- 
φυχεύειν ἓν μαλακαῖς παρειαῖς νεανέδος, U, von 
der Suada ‘sessitare in labris’ bei Cic. Brut. 


exemplum 


E 1, 19, 17. ad ο. Epicharmi, nach Art 
des E. E 2, 1, 58. von 

exemplum, i, ». (eximo) eig. etw. 
Ausgewähltes, dah. Vorbild, Bei- 
spiel (zur Nachahmung, παράδειγµα), 
Beleg, grave (warnendes) Ο 4, 11, 26. 
vgl. O 3, 5, 15. S 1, 4, 106. 2, 8, 108 
Plur.: nota (dadurch, dass die Dichter das 
Andenken dieser Zeiten erhalten) .E 2, 1, 
180. exemplo Albuti, nach Art des A., 
gleich dem A. 32, 2,67. esse exemplo, d.i. 
zum Beispiel od. Beleg dienen S 1, 1, 33. 

ex-éo, li, Itum, 4, gehe, komme, 
trete heraus, m. Abl.: fornice $ 1, 2, 
81. vgl. S2, 7,12. rus peregreve, ziehe 
aus, reise $1, 6, 108. abs.: gehe aus S 1, 
2, 120. Häuf. von sachl. u. abstr. Subj. 
wie v. Schiffe: auslaufen, enteilen Ep 
10, 1. urn&, v. Loose: herauskommen 1) 
02, 8, 27. 2) übtr. gehe irgendwie her- 
το: 3), merses, profundo fortior exiet O4, 
4, 65 (aber ‘exiet’ nur Or. st. ‘evönit’, 
obgleich die Concinnitit wegen der folg. 
Futura auch hier ein solches verlangt und 
die Futurform *exiet! bei Hor. nichts Auf- 
fallendes hat?) Bes. v. Kunstgegenstän- 
den: aus einer Form usw. hervorgehen, 
entstehen AP 22. auch v. dichterischen 
Talente (das sich an e. óden Orte den 
Studien gewidmet hat), hervorgehen (wie 
‘evado’): taciturnius statuà JE 2, 2, 98. 

exercöo, cii, citum, 2, (arceo) 
setze anhaltend in Thätigkeit od. 
Bewegung, dcht.: undas, v. Südwinde: 

leichs. abmühen, aufregen, peitschen 

04, 14, 21. 5) übtr. v. Nichtsthun: um- 
hertrei Des n, quälen 6 1, 11, 28. 
2) bearbeite tüchtig, bes. das Feld durch 
Umstürzen usw. (ἐργάζομαι γή»), rura 
bobus, d. i. baue (vgl. Verg. A 7, 798) 
Epd 2,8. b)trp. :preuw.- artem, übe, 
treibe, was man gelernt hat*) E 1, 14, 
44. Dav. Int. . 

exereito, 1, er tüchtig, be- 
unruhige, dcht.: Syrtes, d. i. aufwühlen 
(v. Südwinde) Zypd 9, 81. 

exereítus, us, m. (exerceo) Heer, 
Kriegsschaar (eig. mit Bez. auf die 
taktische Einübung und Disciplin) O 1, 
16, 21. E 1, 18, 61. 

ex-haurio, 4, eig. schöpfe aus, 
auch v. nicht Flüssigem: humum ligo- 
nibus, d. i. grabe aus®) Epd 5, 31. 


1) dx κλῆρος ὄρονσεν, du ὃ᾽ ἔθορε κλῆρος b. Hom. 

"y vol. = : m b ai Eq. 404 
. λαμπρὸς ἔξειμι b. st. Eq. : 

3) VE. Huschke zu Tib. II p 707 u. LMüller 
De re metr. p 408. 

4) Arist. Ver. 1481 Xodos τις Ἡν ἕκαστος eldsım 
τέχνη», vgl. Cic. Tusc. 1, 18, 41. 

5) Auch in der class. Prosa: terram manibus 
iragulisque Caes. b. G. 5, 43, 2. 


113 


ex-hortor, 1, Dep. ermahne (Perf., 
bes. Part., mit pass. Bed., s. Z S 682. 
M S 158) 81,10, *6 (PHM; ‘exoratus’ 

irchn., Död.). ' " 

exígo, egi, actum, 8, (ago) treibe 
heraus; vertreibe (dtv , ἐξε- 
λαύνω), tyrannos O 2, 13, 81. otium, 
verdränge, störe O 4, 15, 18. curas, ver- 
banne O 8, 14, 14 (8ο Obb., gew. ‘eximet’, 
w. 8) 2) übtr. treibe, fordere, 
nehme ein, bes. Geld, aes S 1, 5, 18. 
b) gleichs. treibe über etw. hinaus, dah. 
lege zurück: tempus vitae, verlebe S 1, 
1, 118. c) führe in die Höhe und somit 
zu Ende, führe auf, vollende (vgl. 
ἐλαύνω), monumentum (wie ‘opus’ ΟΥ. 
Met. 15, 871. Rem. am. 811) O 8,80, 1. 
carmina exacta, vollendete, vollkommene 
(eig. von Bildwerken, denen man die 
letzte Feile giebt, wie ἐξειογασμένος, 
vgl. Ov. Met. 1,406) E 2,1,72. d) wäge 
geistig nach etw. ab, prüfe, dringe 
"y d ein, rationem saporum ὁ 2, 

exigüus, 3, (exigo, nach Dod. Syn. 
V p 26 v.‘egeo’) eig. was sich leicht ab- 
messen oder berechnen lässt, dah. un- 
bedeutend, gering, klein (an Um- 
fang od. Ausde ung wie an Zahl): toga, 
kurze, enge .£ 1, 19, 18. corpus E 1, 
90, 94. torques O 8, 6, 12. campi O 2, 
9, 24. pulvis, wenig O 1,28, 3. elegi (im 
Vergleich zum Umfange ^. der Würde e. 
epischen Gedichtes) AP 77. census E 1, 
1,48. 2) übtr. schmal, schwach, finis 
libidinum (von geringem Unterschiede, 
den die Gelüste zwischen dem was schick- 
lich u, nicht schicklich ist, machen) O 1, 
18, 10. 5) von d. Zeit: kurz (wie ὀλίγος), 
tempus E 2, 2, 198. 

exilis, e, ('ex! u. ili?) mager, 
schmal, femur Epd 8, 10. 5) übtr. 
eng, ärmlich, dürftig, v. Wohnun- 
gen (Gegs. v. *plenus? O 4, 12, 24) E 1, 
6, 45. domus Plutonia, leer, nichtig (weil 
dort die kórperlosen Schatten verweilen, 
vgl. Verg. A 6, 269) O 1, 4, 17. 

exilium, i, n. (vgl. exu) Verban- 
ras PA CL WeISLNG Seren (sofern 
diese Erde als unser Vaterland erschein 
nicht: Ort der Verbannung), d. i. To 
O 2, 8, 28. 

eximo, emi, emptum,8, (emo) nehme 
heraus od. weg, unam spinam de plu- 
ribus, ziehe heraus E 2, 2, 212. übtr.: 
alqm numero beatorum, enthebe O 2, 2, 
19. 2) trp. nehme ab, nehme, onus sol- 
licitis animis .E 1, 5, 18. curas cui, tilge, 
banne (vgl. 'exigo") O 3, 14, 14. 

exitium, i, ». (exeo) Untergang, 
Verderben, grave O 1, 16,17. Ly- , 


exitium 


174 exitus 


curgi O 2, 19, 16. vgl. O 1, 28, 18. 3, 
16, 18. 2) übtr. von der Person als Ur- 
sache des Verderbens (wie ὄλεθρος, 
pestis, vgl. Cic. de div. 1, 21, 42 a. E.), 
mit Dat.: tuae genti (‘der mehr Gefühls- 
ausdruck hat und persónl. Beziehungen 
erkennen lässt, während der Gen. rein 
gegenständlich ist und das Verhältniss an 
sich angiebt Nauck) O 1, 15, 22 (BP 
u. A. 'gentis) 

exitus, üs, m. (exeo) Ausgang, 
Ende, Ziel, Erfolg (Gegs. ‘princi- 
pium) O 3, 6, 6. futuri temporis O 8, 
29, 29. Plur.: boni, secundi O 4, 8, 84; 
14, 88. artis Epd 17, 81. 

ex-lex, lögis, gesetzlos, spectator, 
an kein Gesetz gebunden od. sich bin- 
dend (in der Ausgelassenheit der Festlust) 
AP 224. 

exdräbilis, e, leicht zu erbitten, 
non e. auro, d. i. unerbittlich, nicht zu 
erweichen (v. Orcus, derKeinen verschont, 
vgl. O 2, 18, 84) E 2, 2, 179. von 

ex-üro, 1, erbitte, flehe an, po- 
pulum (v. Gladiator, dem das Volk in Folge 
ausgezeichneter Leistungen oft die Ent- 
lassung bewilligte, ebenso oft aber auch 
versagte, um so lange als möglich seine 
Kunst zu bewundern; nach A. vom über- 
wundenen Gladiator, der das Volk anflehte, 
ihm das verwirkte Leben zu schenken, was 
nicht recht zur Vergleichung passt, da 
Vejanus dann sis ein ungeschickter Fech- 
ter erscheinen würde) E 1, 1, 6. vgl. 
‘arena’, 

tk pallüi, 3, erblasse, m. 
Acc. (Z 8 888. Kr. L. Gr. S 804. A. 1.) 
bange, schrecke vor etw. zurück: häu- 
stus Pindarici fontis Z 1, 3, 10. 

ex-páveseo, pavi,8, entsetze mich, 
m. Acc., vor etw. (über die Constr. s. 
‘expallesco’): ensem O 1, 87, 28. 

expédio, Ivi, ttum, 4, (pes, vgl. &x- 
7:00 0») wickele heraus, mache los, ent- 
ledige, befreie (eig. die Füsse aus e. 
Schlinge usw.): alqd alqa re, caput la- 
queis 0 3, 24, 8. alqm inligatum Chi- 
maer& O 1, 27, 24. dcht.: unde (d. i. 
amore)exp.(me)non queant usw. Epd 11, 
25. Bes.: vagor curis expeditis, nachdem 
die Sorgen abgestreift, nachdem ichmich 
der Sorgen entledigt, leichten Herzens 
(A. *expeditus', befreit von usw.) O 1, 
22, 11. quas (Claudias manus) per acuta 
bella c. s. exp., d. i. glücklich führen, 

eleiten durch usw. O 4, 4, 76. 5) übtr. 

ole hervor, setze in Bereitschaft: ia- 
culo expedito trans finem, dadurch, dass 
er das Geschoss über das Ziel hinaus- 
schwang O 1, 8, 12. 2) intr. u. unpers.: 
expedit, trp. es ist dienlich od. fórder- 


experior 


lich, verhilft zu etw., frommt (mit dem 
Begr. des Leichten u. Schnellen), m. Inf. 
O 2, 8, 9. forte quid expediat etc., d. i. 
forte communiter (universi) aut melior 
pars (vestrum) quaeritis, quid expediat 
.« carere mal. lab., d. i. quid exp., quid 
facto opus sit, ut tandem aliquando belli 
civilis aerumnis careamus !) Ed 10, 
15 fg. Dav. Part. 

expéditus, 3, eig. unbehindert (in 
der freien dli br Gegs. open); 
dah. von Pers.: leicht oder hoch aufge- 
schürzt (während der Arbeit) Epd 5, 25. 

ex-pello, püli, pulsum, 3, treibe 
heraus od. fort, vertreibe S 2, 2, 
130 u. 182. übtr.: morbum elleboro #2, 
2, 197. aber S 2, 2, 14 zweiflh., s. ‘ex- 
tundo'. Mehr sprchw. u. aus der niede- 
ren DE entlehnt: naturam furcä, d. i. 
mit aller Gewalt u. Härte®) E 1, 10, 24. 

ex-pendo, pendi, pensum, 3, wáge 
ab, zu, bes. Geld (auch bei Cic. Phil. 
2, 88, 97 im Gegs. zu ‘numero’), d. i. be- 
zahle, leihe aus, nummos E 2, 1, 105. s. 
*cautus', 2. 

expergiscor, perrectus sum, 8, Dep. 
(expergo) werde wach, erwache E 1, 
2, 88 (wo zugl. in metaphor. Bez. auf den 
Hauptgedanken). TED 

expériens, entis, der sich viel ver- 
sucht, unternehmend, vir, der Mu- 
thige, Entschlossene E 1, 17, 12. Eig. 
Part. von 

expérior, pertus sum, pérIri,4, (verw. 
τι, πειράω, wov.auch *periculum") mache 
e. Versuch, versuche, m. Acc.: Var- 
rone frustra experto (Obj. nàml. ‘hoc’, 
d.i. die satirische Poesie) S 1, 10, 46. m. 
Inf.: expertum, näml. corrigere 4Ρ 440. 
experiar, ‘es gilt den Versuch!’ (V u. 
Web.) 52,6, 39. dcht.: aéra pennis, 
wage oder schwinge mich in die Lüfte 
(von dem gefahrvollen Unternehmen des 
Dädalus) Ο 1,3, 84. Bes. im Perf. habe 
versucht, d. j. kennen gelernt od. erfah- 
ren: puellae iam virum expertae (um, wie 
‘pueri’ den ‘iuvenes’, so *puellae! den vor- 
hergeh. ‘virgines’ chiastisch gleichzüstel- 
len, d. i. *filii et filiae? in Bez. auf pef. 
von Verlobten od. Neuvermühlten (vgl. 


1) Nach ASpengel Philologus 1806 p 354 zu 
verb. u. zu erkl.: forte comm. quaeritis quid ex- 
pediat aut (certe) mel. pars malis lab. car. quae- 
ritis, so dass, wie bei Dichtern häufig, 'quae- 
rere' mit doppelt. Constr. u. Bed., zuerst fra- 
gen, dann suchen u. 'quid expediat’, näml. 
vos, *was euch aus der Schlinge reissen, was 
Abhülfe gewähren kann". 

3) Wie ὠδθεῖν δικροῖς bei Aristoph. Pax 637, 
δωιράνοις ἐξωθεῖν Luc. Tim. 12. ‘Ja, ja! treibt 
die Natur mit Keulen aus, Wie lange 
eir sie kehrt zurück in's Haus’ ο. Bopws- 
auski. 


expers 


E 2, 1, 182 "ignara puella mariti") O 8, 
14, 11 1). fidelem (aquilam) in Ganymede 
(5. d.), dessen Treue Iuppiter am Gan. 
erprobte O 4, 4, 3. 

expers, ertis, (pars) ohne Antheil an 
etw., übh. entbehrend, einer Sache 
fremd, nuptiarum O 8, 11,11. legis 
Latinae, unkundig, d. i. der Römerherr- 
schaft vorher noch nicht unterworfen 
O 4, 14, 7. von sachl, Subj., v. Weine: 
maris, d. i. ohne e. Zusatz von Meer- 
wasser (s. Chius) S 2, 8, 15. v. Gedich- 
ten: frugis, d. i. denen es an belehren- 
dem Gehalte fehlt, die blos auf Ergótzung 
abzwecken, *ohne sittlichen Werth! AP 
841. von d. physischen Kraft: consilii, 
ohne Einsicht, Ueberlegung O 8, 4, 65. 

ex-peto, 3, erstrebe, dcht.: alqm, 
m. Inf. des Zweckes: erwähle, erkiese, 
um zu usw. Epd 11, 8. 

ex-pio, 1, reinige etw. durch'ein Ver- 
brechenusw. Beflecktes, sühne, sühne 
aus, detestationem victimà pd 5, 90. 
scelus (nicht sowohl durch Bestrafung 
als Entfernung des Frevels u. Herstel- 
lung des Friedens) O 1, 2, 29. poenas, 
an mich durch Büssung der Strafe 
von der Schuld meines Vergehens pd 
17,88. arma uncta nondum exp. cr., 
d. i. mit dem noch nicht gesühnten Bür- 
gerblute (aus den Kriegen des Marius, 
Cinna u. Sulla, denn nur dadurch konnten 
die Waffen verunreinigt werden, mit Bez. 
auf das ‘armilustrium’ der Römer, durch 
das sie alle fünf Jahre atf dem Marsfelde 
durch Opfer, ‘suovetaurilia’, ihre Waffen 
entsündigten u. za neuen Thaten weihen 
liessen) O2, 1, 5. — 2 

expléo, Evi, etum, 2, (St. *ple' in *ple- 
nus) fülfe an, ciboria Massico O 2, 7, 
22. dcht.: bovem frondibus, sättige, füt- 
tere E 1, 14, 98. 

ex-plico, cüi (so nur b. Hor), 1, falte 
auseinander, dcht.: frontem, glátte, 
entwölke, heitere auf (Gegs. ‘contraho’) 
O 3, 29, 16. ähnl.: seria frontis ο 2, 2, 
125. Bes. b) entfalte Waffen, Trup- 
pen räumlich: arma per obstantes ca- 
tervas, d.i. zen ferre per usw., die 
gezücktenWatten siegreichtragen durch 
usw. (im eig. Sinne, wohl nicht bildl, aus 


1) Vgl Düntser’s Erit. u. Erkl. V p 128'fg. 
Död. ‘Homer. Gloss.’ II p 107 liest u. verb.: 
*virüm (eirorum) expertes' ‘und vollends ihr 
Wittwen’. Tittier in Jahrb. f. Phil. 1865 p 188 
Tes. verm, ‘vicem’ st. ‘virum’, d. i, ‘da ihr den 

echsel des Schicksals erfahren habt’, da nach 
jenem schweren Kampfe mancher Ernährer od. 
Bräutigam gefallen war, so dass gegenüber den 
Dankesopfern u. dem Rufe der Freude auch Weh- 
klagen u. Jammertöne zu erwarten waren, vor 
‚denen als *verba male ominata' an einem solchen 
Freudentage der Dichter warnt. 
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der stoischen Philosophie von der Besie- 
gung der lockenden Versprechungen zü 
erkl.1) O 4, 9, 44. 2) αρ. entwirre etw. 
Schwieriges, übh. bringe zu Stande, 
richte aus, bringe heraus (vgl. *expe- 
dio’): nihilo plus S 2, 3, 270. 
ex-plodo, plösi, plosum, 8, (‘plodo’, 
d. i. ‘plaudo’) treibe durch Klatschen 
usw. fort, bezeige mein Misfallen, 
bes. (8. Cic. Rose. c. 11, 80) gegen Künst- 
ler von der Bühne: zische, pfeife aus 
(Gegs. ‘plaudo’), alqm ο 1, 10, 77. 
ex-póno, 3, setze aus, bes. an's 
Land (ἐκτίθημι, mit d. Zus, ‘ex navibus’ 
b. Caes. b. G. 4, 37, 1, od. ‘in terram’ 
usw., 8. πρ zu Vell. Pat. p 863 fg.) 
S 1, 5, 20. 2) trp. stelle vor Augen, 
dar (schriftlich), alqd versibus AP 89. 
Bes. setze mündlich auseinander, lege 
dar, bringe vor: causam (den Rechts- 
fall) S 1, 7, 22. 
exprimo, pressi, pressum, 8, (premo) 
‘drücke aus’, eig. Flüssig eiten, dah. 
trp. wie unser ‘presse aus’, d. i. nóthige 
ab, entlocke, convicia (s. “arbustum’ 
u. ‘cuculus’) ο 1, 7, 29. 2) drücke in 
Metall aus, präge aus, bilde, gestalte, 
ungues aere AP 33. vultus (clarorum 
virorum) per aenea signa (mit dem Begr. 
des Ausdrucksvollen) £/ 2, 1, 248. 
ex-pugno, 1, eig. bezwinge durch Be- 
lagerung usw., erobere, dcht. übtr.: 
iuvenum domos, 'stürme? (vgl. O 8, 9, 
20) Ο 8, 15, 9. caput ipsum, erobere 
den Hauptort (gleichs. des Reiches), d. i. 
winne den reichen Alten selbst durch 
iebkosungen usw. (nach Web. *den Kerl 
selbst, ehe man vielleicht von Andern ver- 
drängt wird’) S 2,5, 74. 2) trp. be- 
kämpfe, bezwinge S 1, 9, 55 (wo 


. feum! zu erg.). 


ex-purgo, 1, reinige, säubere, 
übtr. v. der dichterischen Fieberhitze: 
heile, ‘fege den Schädel aus’ (Wiel.) E 2, 
2, 53 (wo ‘me’ zu erg.). 

ex-sanguis, €, blutlos, dah. blass, 
act.: cuminum, d. i. bleich machend, 
‘bleichend’ (Död.) E 1, 19, 18. 

6X-8600, cui, ctum, 1,schneideher- 
aus, cornu (s. d.) S 1, 5, 59. medullam 
Epd 5, 97 (Jahn, doch s. *exedo', *ex- 
sugo', ‘exuro’). 2) übtr. schneide heraus, 
schlage heraus: quinas mercedes capiti, 
ganz ungesetzliche Zinsen aus dem Ka- 
pital, d. i. 60 Procent jáhrlich (da die 
Zinsen, 1 Proc. vom Hundert, monatlich 
berechnet wurden) S' 1, 2, 14. 

exséeror ('exécror! P, wie H u. Ribb. 
b. Verg., Hertz b. Liv.), 1, Dep. (sacer) 


1) S. Düniser's Krit, u. Erkl. V p 164. 


176 exsicco 


verfluche, medial: stosse gegen mich 
Verwünschungen aus, theils abs. (von d. 
Bürgern der Stadt Phocäa, wie b. Herod. 
1,165 in derselben Erzählung ποιεῖσθαι 
ἰσχυρὰς κατάρας, denn ‘agros atque 
lares patrios gehört zu ‘profugit’ und 
‘habitandaque fana! zu 'reliquit?) 
16, 18; theils m. allgem. Acc.: haec, d. i. 
solches unter Verwünschungen (gegen 
den Uebertreter od, Meineidigen) schwó- 
ren Epd 16, 36. 

ex-sicco, 1, eig. trockne völlig aus, 
dcht.: vina culullis, leere, trinke aus 
usw. ('exs. lagenas’ Cic, Fam. 16, 26, 2) 
01,31, 11. 

exsilio, ilii, 4, arg springe oder 
hüpfe aus usw., domo (von der Maus) 
S 2 6, 98. abs. (näml. vom Lager) Epd 
17, 52. 

exsilium, s. exilium. 

exsomnis, e, (somnus) schlaflos 
(wie ἄθπνος von dem, der nicht schlafen 
will, der an Schlaf nicht denkt): Euhias, 
d. i. nächtlich schwärmende O 8, 25, 9 
(wo jetzt PH M m. B Edonis, w. s.) 

ex-80Fr$, sortis, eig. ohne Loos oder 
Antheil, dcht.: secandi, unfähig selbst 
zu schneiden (v. Wetzstein) 4Ρ 906. 

ex-specto re P), 1,sehe hin- 
aus (nach etw. hin), erwarte, warte, 
harre auf Jmd od. etw.: alqm ο 1,5,9 
u. 88. carmina E 2, 2, 25. amictum Έ 1, 
17, 27. m. fg. ‘dum’ u. Conj. Ε1. 2, 42. 
dcht. übtr. v. Alter: alqm S 2, 1, 58. 

ex-spes, (nur im Nom. gebr.) h off- 
nungslos (s. ‘enato’) 4Ρ 20. sbst. ‘der 
Zweifler' Epd 16, 87. 

ex-spiro, 1, hauche aus, bes. das 
Leben, abs. (wie ἐχπνέω mit und ohne 
dri 'efilo animam' b. Cic.): sterbe Epd 


, 91. 
ex-stingüo ('exzinguo' BPM), stinxi, 
stinctum, 8, lósche aus, übtr. ver- 
nichte, tódte, alqm O 8, 4, 27. Pass.: 
exstinguor, wie ἀπέσβην u. ἀπέσβηχα, 
verscheide, sterbe E 2, 1, 14. 


ex-sto, 1, stehe hervor, rage em-- 


or aus etw.: aquà Epd 5,35. 2) übtr.: 
in noch vorhanden, lebe noch, von 
Pers. $ 1, 5, 55. 
ex-strüo, struxi, structum, 3, häufe 
od. thürme auf (schichtweise), dcht.: 
divitias in altum O 2, 8, 19. oft m. ver- 
änderter Wendung nach Analogie der 
Zeitw. des Anfüllens mit etw.: focum 
lignis, gleichsam baue auf, erhöhe mit 
Brennholz, d. i. schichte Holz auf auf 
dem Heerde, st. "igna in foco! 1) 
2, 43. ähnl.: fercula inerant exstructis 


1) Wie vz$cac αι via χρυσοῦ καὶ χαλκοῦ b. 
Hom. Il. 9, 137. 


extendo 


canistris (eig. *canistra ferculis erant in- 
structa’, in aufgehäuften Körben, 'aufge- 
häuft in belasteten Körben’ Web.) 
6, 106. Bes. b) baue in die Höhe, 
baue auf, errichte: sepulcrum 5S 2, 5, 
105. eine Stadt S 1, 5, 98. 

ex-südo, 1, eig. schwitze aus, übtr. 
zur Bezeichn. der Schwierigkeit u. An- 
strengung, ‘schwitze über etw.’ (vgl. Liv. 
4, 18, 4 u. ‘sudor’): causas Latine (doch 
s. Latinus), führe, verfechte Prozesse 
unter Schweiss S 1, 10, 28. s. zu *Ca- 
nusium’. 

eX-sUgo, xi, ctum, 3, sauge aus 
exsucta medulla, ausgesogen, saftlos 
(eines Verschmachteten, ‘ad usque ipsas 
medullas exsuctus' Amm. Mare. 30, 4.) 
Epd 5,87 (PHM u. A., doch s. ‘exedo’, 
‘exseco’ u. 'exuro’ 

exsul (exul), ülis, m. (ex? u. ‘solum’, 
doch vgl zu ‘consul’) eig. Jeder, der 
sein Vaterland freiwillig verlassen hat, 
ausgewandert ist (sponte exsul Ov. Met. 
15, 61), heimathlos, v. Telephus (der 
durch das Schicksal en war die 


Heil seiner Wunde in Griechenland 
zu suchen) AP 96. mit Gen. *patriae' 


(als gehässige Bezeichn. dessen, der sein 
Vaterland freiwillig meidet?) O :2, 16, 
19. Bes. 5) aus dem Vaterlande ausge- 
wiesen od. der Heimath verlustig, sbst. 
Verbannter, Flüchtling (im ehren- 
den Sinne v. Éegulus, w. 8.) O 8, 5, 48. 
im Gegs. zu Rom: in der Verbannung, 
im Elend S 2, P, 59. Plur.: beati (von 
den Nachkommen der Troer) O 8, 3, 88. 

*exsultim, Adv. (exsilio) aufsprin- 
gend, in ausgelassenen Sprüngen, mit 
ausgelassener Lust O 8, 11, 10. 

exsurdo, 1, (surdus) eig. übertäube, 
deht. v. Gehör auf den Geschmack übtr. 
(wie bei uns in anderer Bez. ‘taub’ von 
e. Gefühllosen): ferv. vina exsurdant pa- 
latum, d. i. rauben dem Gaum das feine 
Gefühl des Schmeckens' (W3el.), stum- 
pfen den Geschmack ab ?) ὁ 2, 8, 88. 

exta, orum, η. Eingeweide, bes.die 
edleren (Herz, Lunge, Leber, σπλάγχνα): 
humana (s. Atreus) AP 186. 

ex-tendo, di,tum, 8, dehne, spanne 
aus, pennas maiores nido, von flügge 
werdenden M, oer. deren Fittige sich 
weit über das Nest ausbreiten (bildl, v. 
Menschen, die sich durch Verdienst und 
Vorzüge über die Niedrigkeit ihrer Geburt 
erheben, vgl. E 2, 2, 50) E 1, 20, 21. 

1) Aehnl,'mensaeexsiructae',reich besetzte Ta- 
feln b. Cic, de sen. 18, 47. 

3) Analog nach 'expers', wie *exsul domüs' Ov. 
Met. 9, 404, ἔκδημος χδονός Theocr. 24, 127. 

3) ἐκκεκωφωμένος πρὺς τὸ κάλλος b. Athen, 
V p 188, c. vgl. zu video‘, 1, b. 


extenuo 


Sprchw.: ire per extentum funem (περι- 
πατεῖν ἐπὶ σχοινίου), auf gespanntem 
Seile, d. i. etw. ausserordentlich Schwie- 
riges unternehmen od. ausführen E 2, 
1, 210. b) übtr. breite aus, nomen in 
ult. oras O 3, 3,46. Bes. strecke der 
Zeit nach in die Länge 1): vivere extento 
aevo, als Abl. der Erstreckung in der 
Zeit: bis zu fernem Zeitraum, bei der 
Nachwelt (durch den Ruhm seiner Ver- 
dienste) O 2, 2, 5. 2) übh. dehne aus, 
erweitere, vergróssere, agros AP 
208. stagna O 2, 15, 8. 

ex-tönüo, 1, mache dünn, trp.: 
vires, ‘verringere’, schränke ein, halte 
nieder (von dem, der seiner Laune nicht 
freien Lauf lässt, sondern in Spott u, Witz 
Mass hält) S 1, 10, 14. 

exter od. extérus, 3, (ex) aussen be- 
findlich, àusserlich, bes. Comp.: co- 
mes exterior, an der Aussenseite (d. i. 
der, welcher an der von den Háusern ab- 
gewandten u, daher dem Menschengewühle 
am meisten ausgesetzten Seite seines Gón- 
ners geht, um diesen vor Stóssen usw. zu 
schützen; nach Web. u. Krüg. ‘zur linken 
Hand', die man in der Toga verhüllt trug, 
daher diese Aussenseite eher des Schirmes 
und Rückhaltes bedurfte, als der von der 
Toga freie u. zur Selbstvertheidigung un- 
behinderte rechte Arm, von einem Clienten, 
der dadurch zugleich seine Ehrerbietung 
gegen seinen Patron bewies, vgl. ‘tego’) 
S 2,6, 17. 2) Sup.: extremus, 3, ráum- 
lich: der áusserste, oft durch ‘Ende’, 
‘Rand’ u. dgl. zu übersetzen (Z S 685 
a. E.), arena (s. d.) E 1, 1,6. sponda 
Epd 3, 22. Aventinus E 2, 2, 69. vici, 
d. i. di rw eine abgelegene Winkel- 
schule £ 1, 20, 18. von leb. Wesen: d. 
äusserste, letzte: equi (Gespann) S 1, 1, 
116. primi et extremi, die ersten oder 
vordersten und hintersten Glieder (der 
Schlachtreihe) O 4, 14, 81. 5) übtr. der 
Rangfolge, Eigenschaft usw. nach: pri- 
mus ad extremum similis sibi, vom er- 
sten bis letzten Fuss, vom Anfang bis 
Ende (sofern jeder Fuss ein reiner Iambus 
war; Constr. wie E 2, 1, 54) AP 254. 
virtute, ingenio . . extremi primorum, 
extremis usque priores (das Bild von 
Wettfahrern), d.i. die Letzten unter den 
Ersten, doch stets den Letzten voran 
E 2,2, 204. Sprchw.: extremum occu- 

et scabies, den Letzten treffe die Pest, 

ole der Henker (urspr. e. Ausruf bei den 


ee t 


1) Wie ὀχτείνω βέον, vgl. 'exientum vitae spa- 
tium’ b. Vell. Pat. l 11, 6 Krits und bei Verg. 
5 "m 807 u. 10, 468 'virtutem, famam extendere 

&ctis', 


L4 


Wörterb. zu Horaz 2. Aufl. 
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Knabenspielen, vgl. E 1, 1, 59) AP 417. 
c) mit d. Begr. der weiten Entfernung: 
Indi, die áusserste Grenze der I. E 1, 
1, 45; 6, 6. agri Numidarum, weit ent- 
legen O 3, 11, 47. Tanais Ó 8, 10, 1. 
d) der Zeit nach, bés. in der adverbial. 
Verb.: ad extremum, am Ende, zuletzt 
(ἐς τὸ ἔσχατον) E 1, 1, 9. 

externo, 1, 8. Anhang. 

externus, 3, äusserlich, sbst.: ali- 


exuro 


: quidexterni, etwas; Aeusseres, von Aussen 


(bldl. von äusseren Gütern u, Uebeln des 
Schicksals) S 2, 7, 87. 
ex-terréo, üi, 2, schrecke auf, ver- 
wirre, betáube Jmd Ε1, 6, 11. 
ex-timesco, müi, 3, gerathe in 
Furcht, bin besorgt od. bestürzt, 
m. fg. ‘ne’ (dass) S 2, 3, 174. 2) tr. 
fürchte, magistrum AP 415. 
extinguo, s. exstinguo. - 
ex-torquéo, torsi , tortum, 2, drehe 
heraus, trp. entwinde, entringe, von 
d. Jahren: poémata Ε 2, 2, 57. volupta- 
tem, m. Dat.: entreisse .E 2, 2, 139. 
exträ, Adv. (eig. 'exters?, verst. parte?) 
ausserhalb,von aussen(éxróc, Gegs. 
“ntra’), in nuce, d. i. an der Schale (s. 
zu *durus') E 2, 1, 31. 2) Práp. m. Acc. 
ráumlich: ausserhalb, ausser, limen, 
d. i. jenseit der Mark usw. O 8, 4, 10. 
b) übtr, ausser, d. i. über etw. hinaus: 
e. numerum modumque, über od. wider 
das Mass (des Schicklichen) usw., *takt- 
los? E 1, 18, 59. 
ex-träho, 3, ziehe heraus od. her- 
vor, puerum alvo AP 340. alqm turbá 
52,5,98. alqm rure in urbem, d. i. 
ET werde gezwungen zu gehen S 1, 
‚11. 
extremus, 8. exter, 2. 
extrico,l,(tricae)windeod.wickele 
heraus,cervamplagis 03,5,31. 2)übtr.: 
mercedem, treibe auf (irgendwoher), b e- 
schaffe S 1, 8, 88. 
ex-trüdo, 3, stosse aus oder fort, 
dcht.: merces, 'vertreibe’, ‘schlage los', 
getze schnell ab E 2, 2, 11. 
ex-tundo, tüdi, tunsum, 8, schlage 
mit Gewalt heraus, dcht.: fastidia, *ver- 
treibe', *verscheuche! S 2, 2, 14 (B 'ex- 
pulerit’). 
exul, exultim, s. exsul, exsultim. 
exüo, ii, dtum, 8, (viell.verw. m. óvo, 
ἐκδύω) ziehe aus, ab, dcht.: setosa 
membra pellibus, d. i. die borstige Haut 
von den Gliedern Epd 17, 15. 
ex-üro,8,verbrenne, deht.‘trockne’, 
*dörre’ saftige Körpertheile aus: exusta 
medulla Epd 5,87 (Stallb., doch 8. exedo, 
exsugo, exseco). 


12 


178 faba 


facies 


F. 


fäba, ae, /. Bohne, bes. Sau- oder 
Feldbohne, deren Frucht als Nahrung 
deren ärmeren V olksklasse !) S 2, 8, 182. 
Sing. collectiv (Z 8 92. A. 9) E 1, 16, 
55. Den Genuss derselben verbot Py- 
thagoras (s. *cognatus') S 2, 6, 68. 

fäbella, ae, f. (Dem. von fabula) 
kleineErzählung, Märchen, anilis 
(s. d.) S 2, 6, 77. vgl. asellus. 

fáber, bri, m. (verw. m. 'facio') jeder 
in Holz, Stein oder Metall arbeitende 
*Bildner' od. Künstler, marmoris aut 
eboris etc., in Marmor usw. E 2, 1, 96. 
abs. S 1, 8, 2. Ε 1,1,87. AP32. Sprchw.: 
fabri fabrilia tractant?) E 2, 1, 116. 

Fäbius, róm. Geschlechtsn., bes. 1) 
Fabius, i, m. e. róm. Ritter aus Narbo 
in Gallien, zur pompejan. Partei gehö- 
rig, der einige Bücher über die stoische 
ee in einermehr geschwätzigen 
u. paradoxen Weise geschrieben hatte, 
die Hor. mit Schärfe bekämpft $ 1, 1, 
14 u. wahrsch. derselbe?) S 1, 2, 184. — 
2) Fabia (tribus), eine der 85 Tribus in 
Rom (s. 'tribus'), nach denen man die 
Beamtenwahl vornahm, daher der, wel- 
cher in einer solchen Tribus viele Be- 
kannte hatte, auf die Wahlen selbst Ein- 
fluss üben konnte E 1, 6, 52. 

Fabricius , röm. Geschlechtsn., bes. 
1) C. Fabricius Luscinus, Cons. 278 vor 
Chr., glücklicher Feldherr gegenPyrrhus 
und ber. als Muster der Gerechtigkeit 
gegen den Feind u. Unbestechlichkeit 
(da er die Geschenke des Pyrrhus für die 
Auslósung der Gefangenen zurückwies u. 
dessen verrütherischen Arzt Philippus edel- 
müthig an den py, selbst auslieferte, s. 
Cic. Of. 1, 8, 40) O 1, 12, 40. 2) pons 
Fabricius, e. von ihrem Erbauer, L. Fa- 
bricius, urspr. aus Holz, seit 62 v. Chr. 
aus Stein aufgeführte Brücke von dem 
linken Ufer des Tiber nach der Aescu- 
lap- od. Tiberinsel*) 5 2, 3, 86. 

fábrieo, 1, ('faber', in Prosa gew. Dep. 
‘fabricor’) verfertige, schmiede, 
arma .S 1, 3, 102. 

fährilis, e, (faber) zum Künstler 


1) Vgl. Wiskemann ‘Die antike Landwirthsch.' 
Lpz. 1859. p 10 fg. Marquardt Röm. Privatalter-, 
thümer II t 

3) Vgl. . Fragm. XCIV Dind., ‘es fertigen 
Künstliches Künstler’ ( Pass.) ; dieSchmiedekunst 
treibt der Schmied’ ( Wiel.). 

5) Vgl. Haupt Rhein. Mus. III p 147 fg. 

*) 8. Urlichs Sitzungsber. d. baier. Akad. d. 
Wiss, 1870. IV 1. p 459 fg. 


gehörig, sbst.: fabrilia, ium, n. Künst- 
liches, Bildwerke, tracto (s. d.), bear- 
up ae ‘betreibe Gewerbe’) .E 2, 
1, 116. 

fäbüla, ae, f. (for) Erzählung, bes. 
erdichtete, Sage, Märchen S 1, 1, 70 
u. 95. 2, 6, 61. Verb.: nox fabulaeque 
Manes, "ipu Manen, welche 
Fabeln sind, d. i. die dem Sagenreiche 
angehórenden Manen (über deren Cultus 
aufgeklürte Rómer schon zur Zeit des Hor. 
spotteten!) O 1, 4, 16. auch von Pers., 
wie unser ‘Stadtgespräch’ (vgl. ‘canto’), 
m, ‘fio’ od. ‘sum’ verb., diene der Stadt 
zum Gespräch, bin im Munde der Leute 
E 1, 18, 9. Epd 11,8. 2) der einem Ge- 
dichte zu Grunde liegende mythische 
od. geschichtliche Stoff (μῦ9ος) od. das 
Gedicht selbst E 1, 2, 6. bes. das dra- 
matische Genie Schauspiel, Stück (s. 
Seyffert zu Cic. de am, 19, 70. p 429), 
mit e. náher bestimmenden Zusatze: 
Terenti $1,2,21. Attae E 2, 1, 80. 
vgl. AP 190. abs. E 2, 1, 176. AP 320 
u. 889. Dax. 

fabülosus, 3, sagenreich, már- 
chenhaft, durch die Sage bekannt od. 
berühmt, *durch die Dichtkunst verherr- 
licht, Hydaspes O 1, 22, 7. palumbes 
(weil sie der Sage nach dem Zeus Am- 
brosia zutrugen, dieausgesetzte Semiramis 
mit der ersten Nahrung versehen haben 
sollen u. dgl.) O 3, 4, 9. 

fácétus, 3, (von gleich. St. wie ‘fa- 
CIE) AEG fein, angenehm, im Be- 
tragen und Ausdruck E 1, 6, 55. Bes. 
witzig, scherzend (ἀστεῖος) S 1, 4, 7. 
b) elegant oder gewählt in seiner Klei- 
dung (mit spöttischem Nebenbegr., weil 
näml. nach seiner Meinung, eig. aber 
possirlich) 51,2,26. 2) Sbst.: facetum, 
1, n. das Gefällige, Anmuth, Grazie (vgl. 
‘mollis’) S 1, 10, 44. 

fäcies, δἱ, f. (m. facio’ verw.) äussere 
Gestalt od. Bildung, äusseres Ansehen, 
das Aeussere übh.: decora S 1, 2, 87. 
vgl. S 1, 6, 33. des Eies $2,4, 22. Bes. 


' 1) 8. Heinrich zuluv.2,149. Die Worte 'fab. M.* 


selbst halten Mein. Praef. p IIL 3, Pu. A. für verdor- 
ben; doch vgl. Pers. 5, 152: indulge genio, car- 
pamus dulcia: nostrum est quod vivis; cinis et 
manes et fabula fies. Ter. Hec. 4, 8, 14 'nos 
iam fabula sumus senes atque umbra'. Aehnl. 


‚wüsos u. ἔπος v. Personen: Eur. Herc, far. 111 fg. 


von e. Greis: ὅπεα µόνον καὶ δόκηµα νυκτερω- 
πὸν ἐννυχίων ὀνείρων. vgl. Soph. Ai. 125. Góller 
zu Dionys. de comp. verb. p 233 fg. 





facilis 


ὀ) ο. Antlitz: hispida O 4, 10, 5. 
vgl. O 4, 5, 14. S 1, 2, 94 usw. nota et 
artium gratarum f., eine berühmte und 
mit liebenswürdigen Eigenschaften ge- 
schmückte Erscheinung O 4, 13, 22. 

fäcilis, e, (facio) thunlich, leicht zu 
thun, zu behandeln, zu erlangen 
usw.: venus, m. ‘parabilis’ verb. $ 1, 2, 
119. ianua, willig, willfährig (nach A. als 
Plur., d. i. 'faciles’, m. ‘cardines’ zu verb.) 
O 1,25, 5. saevitia, leicht zu bezwin- 
gende, verstellte, ‘liebenswürdige Grau- 
samkeit’ (als Oxym:;ron) O 2, 12, 26. 
somnus, leichter, sanfter Schlummer 
0 2, 11,8. 8, 21,4. dis facile est ὁ 2, 
3,284. 2) v. Pers., leicht nachgebend, 
willfährig, gefällig, wie ῥάδιος S 1, 
1, 22. 2, 5, 76. 

fácinus, Dris,n. jede auffallende That, 
bes. Unthat, Vergehen, Schuld, im 
Gegs. *damnum' E 1, 16, 56. von 

fácio, feci, factum, facére, 3, u. dazu 
Pass.: fio, factus sum, fiéri, [alterthüml. 
*faxis' st. Conj. 'feceris! bei e. Verwar- 
nung ὃ 2, 3, 38. vgl. Z $ 161] D) tr. 
mache in der allgemeinsten Bed. (wie 
ποιέω), von jeder äusseren Thätigkeit, 
dah. bringe hervor, verfertige, zunächst 
v. Künstler usw.: soleas, Priapum $ 1, 
8, 128; 8, 2. b) bringe aus mir hervor, 
mache, bilde, verfasse: versus, versiculos 
5S 1,10, 2u. 32. 2,1, 5 usw. poéma E 2, 
2, 109 usw. versus male od. prave facti, 
übel gerathene, nicht gelungene Verse 
S 1, 10, *2. E 2, 1, 266. verba, führe 
das Wort, beginne zu reden ὁ 2, 3, 231. 
prágn. mit dem Begriff der vollendeten 
Ausbildung (wie ποιέω): versum, bilde 
sorgfältig 5 1, 10, 70. versiculi magis 
facti, mit mehr Kunst, mit grósserer 
Sorgfalt bearbeitete, vollkommenere 
Verse (wie *oratio facta bei Cic. de or. 8, 
48, 184 u, Brut. 8, 80) 5 1, 10, 58. dcht: 
homo factus ad unguem (s. *unguis?) SS 1, 
5,88. 2) mache, thue, d.i. veranstalte, 
vollbringe, führe aus, betreibe, 
veranlasse usw.: multa .AP 418. per- 
multa S' 1, 4, 98. plura, m. 'dico! verb. 
ΑΡ 492. magnum f etw.sehrVerdienst- 
liches, m. fg. 'quod' S 1, 10, 20. ne lon- 
gum faciam, um mich kurz zu fassen, 
um es kurz abzumachen 5 1, 3, 137. 2, 
1, 57. quidvis f. et pati, d. 1. alles Er- 
denkliche O 8, 24, 43. bene alqd O 4, 
8, 21. oft zur Umschr. e. Verbalbegriffs : 
funus S 2, 5, 105. furtum, begehe, d. i. 
Stehle S 1, 3, 94. iter, trete an, unter- 
nehme, d. i. reise O 1, 22, 6. 2,6, 48. 
ruinas in alqd, thue einen Sturz, stürze 
herab aufusw. S2,8,55. iniuriam cui, d.i, 


entferne Jmd mit Gewalt S 2,6,28. mala 


facio 119 


cui, bereite Unheil, schade Ε 2, 1, 219. 
"E A 5$ 1,2,19. arbitria (s. d.), thue 
den Richterspruch O 4, 7, 22. auspicium 
(8. d.) E 1, 1, 86. officium, thue Dienste, 
erweise Gefülligkeiten &1,17,21. prägn.: 
f. id, quod Ummidius (in Bez. auf das 
8079 Treiben u. endliche Schicksal des 
.), d. i. habe dasselbe Schicksal, das 
U. hatte S 1, 1, 94. f. incolumi id, quod 
usw., von e. Stoff, d. i. dem geistig und 
körperlich Gesunden ebenso behagen 
od. frommen, wie usw. E 1, 11,17. Bes. 
in der Frage: quid faciam, was kann od. 
soll ich thun? O 3, 28, 2. quid faciam 
vis, als Ausdruck der Ergebung in das 
Gebot der Nothwendigkeit od. des Un- 
vermeidlichen: ‘was soll ich anfangen’ 
(τί γὰρ πάθω;) E2,2,57. ebenso: ‘was 
bleibt mir übrig’, ‘was anfangen’ (nicht: 
uid ego aliud quam versus faciam 1) 
2, 1, 24. auch m. Dat. der Pers. (vgl. 

Z 8 491. Kr. L. Gr. $ 378, 3. M 8 241. 
A. 5. Reisig’s Vorl. p 867): quid facias 
illi, t£ χρήσει τούτῳ; welches Verfahren 
willst du bei ihm eintreten lassen? was 
ist solchem zu thun? was soll man mit 
diesem anfangen? .S 1, 1, 68.. quid opor- 
tet nos facere a volgo remotos, was müs- 
sen wir thun, was geziemt uns zu thun, 
die wir usw. (d. i. da das Volk nun ein- 
mal gewöhnlich so thörichten Vorurtheilen 
huldigt, dass es mehr. äussere Geburt an- 
staunt als wahres Verdienst schätzt, so 
ziemt es denen, die ihrer Gesinnung nach 
hoch über dem Volke stehen, zu denen 
Hor. sich selbst ohne Anmassung zählen 
durfte, sich nicht auch durch solche Vor- 
urtheile leiten zu lassen u.über ihren Stand 
emporzustreben). Nach A.: ‘was sollen 
wir uns stellen, als wären wir von dem 
gemeinen Volke himmelweit entfernt?’ 
5$ 1, 6, 18. b) zur Vermeidung der Wie- 
derholung desselben Zeitw., wodurch 
der Begriff verallgemeinert wird (in Bez. 
auf ein Thun od. Leiden, auf Unterlassung 
od. Ausführung e. Sache), unser ‘thue’ 
od. mache’ (geo u. ποιέω): quid fa- 
ceres, cum sic mutilus miniteris, d. i. 
wie würdest du erst drohen, da du usw, 
S 1, 5, 59. libenter f. id (náml. *miserum 
esse’), “es nicht besser haben wollen’ 
(nach Reisig eig. ‘da er das gern thut, 
was ihn zum Elend führt’) S 1, 1, 64. 
nemo hoc faceret tibi, dass er dir náml. 
nicht blos die Vorzüge des Sklaven an- 
rühmte, sondern auch die Fehler an- 
zeigte E 2, 2, 18. vgl. "E. 78 u. 185; 
9, 41. 2, 8, 85 u. 132; 5, 66. AP 468. 
3) mache Jmd od. etw. zu etw., ver- 


1) S. Jacobs Verm. Schrift. V p 216. 
12* 
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setze in e. gewissen Zustand, mit dop- 
peltem Acc. (vgl. ‘reddo’ u. Z 6 394. 
À. 1): alqm locupletem, bereichere, be- 
schenke E 1,7, 15. alqm amicum, in- 
visum cui S 2, 5, 88. E 1, 15, 4. alqm 
disertum E 1, 5, 19. gallinam teneram, 
pingue pecus domino S 2, 4, 20; 6, 14. 
munera propria cui (s. ‘proprius’) S2 
6, 5. iter corruptius (s. *corrumpo!) imbri 

1, 5, 95. 4) lege einen gewissen Werth 
auf etw., übh. halte oder achte für 
etw., schätze (wie ποιοῦμαι μέγα τι u. 
dgl.), m. Gen.: pluris, quanti (Z S 444) 

1,9, 28. E 1, 9, 2. II) intr. bin übh. 
irgendwie thátig, handle, verfahre, 
recte(099 71010), eig. mache esrecht, 
als Spruch der Knaben in den Spielen, 
den der Dichter im hóheren moral. Sinne 
auffasst, ‘handle recht’ (s. 'rex', 2) E 1, 
1,60. viriliter E 1, 17, 88. bene, m. fr. 
'quod', mache es gut, erzeige e. Wohl- 
that, dass usw. O 1, 4, 17. auctius ac 
melius (8. ‘augeo’) 32, 6, 4. b) halte es 
od, stimme mit Jmdm, stehe od. bin thä- 
tig auf Jmds Seite: cum alqo!) E 2, 1, 
68. iura facientia cum alqo, die Jmd od. 
Jmds Vertheidigung unterstützen, die 
klar für Jmd sprechen Z 2, 2,28. Dav. 


Int. 

factito, 1, betreibe eifrig od. oft, 
als Geschäft: versus (von dem, den die 
Verswuth quält) AP 470. 

factum, i, n. (facio) das Geschehene, 
That, Handlung Ε 2,2,82. turpe S 1, 
6, 84. Plur.: splendida E 2, 1, 237. in- 
gentia, Grossthaten, herrliche Thaten 
von den alten Heroen): post ing. f., nach 

rem thatenreichen Erdenleben, d. i. 
nach ihrem Tode E 2, 1, 6 (B 'fata). 
domestica AP 287. regum S 1, 10, 48. 
im Gegs. zu *verba! E 1, 17, 16. zu 'vo- 
ces S 1,8,45. dcht.: mortalia (st.‘opera’), 
'der Sterblichen Werke’, wie ἔργα (Ov. 
Her. 10, 60 ‘non hominum, non facta 
boum") AP 68. Sprchw., s. 'dimidium’. 

facundia, ae, f. Beredtsamkeit, 
beredte Zunge O 4, 7, 29. praesens, d. i. 
eines μα AP 184. praeceps, 
die kühne Sprache, im Gegs. zum Inhalte 
der Chorlieder (sententia usw.) AP 217. 
prägn.: der rechte Ausdruck im poeti- 
schen Stile, in Verb. m. ‘lucidus’: ordo 
AP 41. von 

fäcundns, 3, (for)redekundig, be- 
redt, von Merkur (λόγιος) O 1, 10, 1. 
lingua O 4, 1, 85. 

faecüla,.ae, f. [in Hdschr. auch *fe- 
cüla’) Weinstein (s. Cous) S 2,8,9. 
Dem. von 


1) Cic, de fin. 2, 14, 44. Fam. 10, 14, 2. Nep. 
Ag. 2, 8. 


fallo 


faex, faecis, f. [in Hdschr. auch ‘fex’, 
8. Lachm. zu iucr, 2, 480] Hefe, bes. 
des Weines (rov£&) O 1, 85, 27. 8, 15, 16. 
auch zum Beschmieren des Gesichts (aus 
muthwilligem Scherz od. um sich unkennt- 
lich zu machen, als roheste Art der Mas- 
kirung, wie dies am ältesten Dionysusfest 
zu Athen, den Anthesterien, geschah, s. 
die Erkl. zu Arist. Nub. 296), Plur. AP 
277. b) übtr. "Weinsteinsalz! od. *-süure' 
als Würze des Weins: Falerna S 2, 4, 
55. abs."S 2, 4, 78. 

Fälernus, 3, zum falernischen Gebiet 
(ager Falernus) in Campanien an der 
Grenze von Latium gehórig, welches e. 
trefflichen Wein, den besten nach dem 
Cäcuber, lieferte: fundus Epd 4, 18. vi- 
tis O 1,20, 10. 8, 1, 48. uvae O 2, 6, 19. 
faex S2 Y 55. mustum /$2,4,19. Häuf. 
b)Sbst.: F ernum,i, n. (vinum)'Falerner', 
von herbem Geschmack, daher man ihn, 
um das Feuer desselben zu mildern, mit 
dem süssen u. dicklichen Chierwein od. 
auch mit ο Maro (s. Plin, n. ^. 
28, 20 u. Hor. $2, 2, 123): severum Ol, 
27, 10. ardens O 2, 11, 19. vetus 62, 
8,115. vgl. 02, 8, 8. E 1, 14, 34; 18, 
91. S 1, 10, 24. 2, 2, 15; 8, 16. 

fallax, acis, trügerisch, trüge- 
rischen Sinnes, v. Pers. O 3, 7, 20. 
v. Sachen: Circus (s. d.) S 1, 6, 113. s. 
‘aura’, 2. von 

fallo , féfelli, falsum, 3, (verw. mit 
σφάλλω) eig. bringe zum Fallen, dah. 
hintergehe, täusche, betrüge, 
alqm .Epd 8, 7. AP 457. socium cons. 
(Erkl. s. zu *socius") O 3, 24, 60. Troas 
et Priami aulam, d. i. dringe heimlich 
ein, schleiche mich ein O 4, 6, 16. abs. 
von d. Krühe O 3, 17, 19. v. Glückswurf 
im Spiele (s. *'alea") S 2, 5, 50. dcht. v. 
Früchten: die Erwartungen (der Ernte) 
täuschen JEpd 16, 45. matris cineres 
usw.,.d. i. schwöre falsch bei usw. O 2, 
8, 10. Pass. *fallor' (σφάλλομαι Z S 146) 
medial: täusche mich, irre E 1, 18, 
78. Bes. in der Formel 'aut ego fallor", 
um anzudeuten, dass man der Richtig- 
keit seiner Behauptung gewiss sei, dem 
Sinne nach ‘ich irre mich nicht‘; nach- 
gestellt?) AP 42. b) entziehe mich den 
Augen od. der Kenntniss Jmds, táusch e 
Jmd, bleibe Jmdm verborgen, un- 
bemerkt oder unentdeckt, entgehe 
(λανθάνω), socerum et sorores O 8, 11, 
40. clientem atria servantem postico, 
d. i. schlüpfe aus der hinteren Thür, 
wührend im Vorsaal der Client harrt 


ET sy — 


ὴ τι LFWeber ‘De vino Falerno‘ Marb. 1856. 
" 3 gl. Liv. Praef. $ 11. Seueca trang, an 
3 . 
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4E 1,5,81. mit ‘effugio’ verb. O 4, 4, 52. 
castra Troiae, v. Priamus (weil Merkur 
dieWachen eingeschláfert hatte, vgl. Hom, 
Il. 24, 336 fgg.) O 1, 10, 16. auch von 
sachl. u. abstr. Subj.: multa dominum 
fallunt E 1, 6, 46. vgl. O 2, 5, 22. Epd 
5, 67. 15, οἱ. mala fallunt alqm (wenn 
Jmd von seinen Fehlern nicht einmal e. 
Ahnung hat) E 2, 2, 127. in der Attract. 
(8ο häufig bei Verg., wie λανθάνω, s. 
Buttm, Gr. S 144. A. 6): qui natus mo- 
riensque fefellit, der bei der Geburt u. 
beim Tode, od, dessen Geburt und Tod 
unbemerkt blieb!) E 1, 17, 10. segetis 
certa fides meae fulgentem imperio fer- 
tilis Africae fallit sorte beatior, die si- 
chere Hoffnung auf meine eigene Saat 
bleibt als glückseliger hinsichtlich des 
Looses od. Erbtheiles dem verborgen, 
derim Besitz afrikan.Segensfluren glànzt 
(ἐλπὶς λανθάνει ὀλβιωτέρα οὖσα τὸν 
χλῆρον 3, d. i. der Reiche hat keine 
Ahnun davon, wie mir bei Wenigem 
(beim Besitze eines kleinen Landgutes) 
ein re Loos gefallen ist, als 
ihm bei glänzenden Gütern O 3, 16, 32. 
abs.: semita fallentis vitae, des von An- 
dern unbemerkten, in stiller Abgeschie- 
denheit vom Geräusche der Welt hin- 
gebrachten Lebens (als nähere Ausfüh- 
rung von 'secretum iter’) E 1, 18, 108. 
sit spes fallendi, d. i. wenn du keinen 
Verrath fürchtest bei deinen Schlecb- 


tigkeiten E 1, 16, 54. c) mache etwas . 


unmerklich, erleichtere, studium fal- 
lit laborem, der Eifer bewirkt, dass die 
Anstrengung nicht bemerkt, nicht als 
lästig empfunden wird S 2, 2, 12. curam 
vino, somno, d. i. mildere, vertreibe den 
Unmuth 5$ 2, 7, 114. Dav. eig. Part. 
falsus , 3, auf Täuschung berechnet, 
erdichtet, verstellt, falsch, cri- 
mina O 8, 7, 14. terrores, nichtige 
Schreckbilder E 2, 1, 212. opprobria, 
unverdiente E 1, 16, 38 u. so *honor! das. 
v 89. b) unbegründet, unwahr, 
falsch, voces O 2, 2, 19. cupido SS 1, 
1, 61. Sbst.: falsum u. falsa (Gegs. ‘ve- 
rum’ oder 'vera’) E 1, 10, 29. AP 151. 
IS 2, 2, 6 (vgl. *acclinis"). 
falx, falcis, f. (φάλκην) Hippe zum 
Beschneiden der Bäume u. Weinstöcke, 
Winzermesser O 1, 31, 9. Epd 2, 11. 
: or xy : ; )Gered 
ama, ae, f. (for, vgl. φήμη) Gerede, 
Gerücht Sage, f. est, es geht die Sage, 
m. Acc. u. Inf. 5 1, 10, 63. ut f. est $2, 


1) Nach dem epikurischen Grundsatze λάδε 
βιώσας u. vgl. Ov, Trist. 9, 4, 25 ‘bene qui la- 
tuit, bene vixit’, 

2) 8. Krüg. Unters. III p 418. 
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1, 36. auch: Ueberlieferung der Sage, 
Tradition (uösos) AP 119. 2) óffent- 
liche Meinung, Ruf, in dem man steht, 
Name, bona, incolumis S 1, 2, 61; 4, 
118. non bella $ 1, 4, 114. vappae ac 
an dicacis S 1, 2M 4, 88. 
äufig 5) prägn.: "guter Ruf’, "guter 
Name‘ Ruhm, Ehre O 1, 12, 46. 4, 15, 
14. E 1, 4, 10; 11, 8; 18, 49. 2, 1, 56. 
S 2, 5,30. c) bisw. eitler od. nichtiger 
Ruhm, ‘Wahnruhm’, Ruhmsucht: dica- 
cis S 1, 4, 88. vitrea 5 2, 3, 222. vgl. 
S 1,6, 16. 8) personif. als geflügelte 
Göttin (vgL Verg. A 4, 180), die schnell 
den Ruhm Jmds von Volk zu Volk trägt: 
superstes O 2, 2, 8 (wo BM? u. A. ap- 
pellativ: fama, ‘dauernder Nachruhm ) 
fämes, is, /. Hunger, dura 5 1, 2, 
6. übtr. Hungersnoth (wie λιμός): mi- 
Sera, m. ‘pestis’ verb. O 1, 21, 18. 2) trp. 
heisses Verlangen, heisse Be- 
Bi erde (wie πεῖνα µαθηµάτων b. Plato 
hil. p 52a u. unser ‘schmachten’ urspr, 
sov. a. 'hungern’): maiorum (nàml. *bo- 
norum) O 8, 16, 18. argenti, mit ‘sitis’ 
verb. E 1, 18, 23. 
fämösus, 3, (fama) ruhmvoll, be- 
rühmt AP 469. 2) im übeln Sinne: be- 
rüchtigt, verrufen, hospes O 8, 8, 
26. labores, d. i. buhlerische O 8, 15, 8. 
übtr.: carmen, versus, schmähend, lä- 
Anl (βλασφημος) El ‚19, 81. 82, 
, 68. 
fämülus, i, m. (St. fam im Oscischen 
'fam-el) Diener, als Angehöriger und 
Theil des gesammten Hausstandes (fa- 
milia), Plur.: ‘Gesinde’ O 3, 17, 16 (s. zu 
‘December’). von d. ‘Gehülfen’ des Bau- 
meisters O 8,1,86. v. Silen als Beglei- 
ter des Bacchus AP 999. 
fänäticus, 3, (fanum) begeistert, 
schwärmerisch, übtr.: error, ‘des 
Irrsinns Wuth’, ‘Wahnsinn’ (den man bes, 
den Einwirkungen der Bellona u. Cybele 
auf ihre Priester zuschrieb) AP 454. 
Fannius(Quadratus), ein sehr frucht- 
barer, dabei gehaltloser u, eitler Dich- 
ter, dem aber seine Freunde schmei- 
chelten (vgl. ‘capsa’) S 1, 4, 21. Gegner 
u. Verkleinerer der Satire des Hor. S 1, 
10, 80. 
fänum, i, n. (for) der einer Gottheit 
geweihte Ort, Tempel, Heiligthum 
mit seinem Bezirk (τέμενος) O 4, 4, 48. 
Epd 16, 19. E 1, 10, 49. 
far, farris, n. Getreide, bes. Dinkel, 
Spelt (als frühestes Nahrung®mittel der 
Römer) 91.6, 112. Gebäck daraus, Brot 
(der Sklaven) S 1,5,69. auch Mehl od. 
geriebenes Brot zum Bestreuen S 2, 8, 
87. Bes. b) Opfermehl, ‘Schrot’ (mola 
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salsa, auch Verg. A 5, 745): pium O 3, 
23, 20 (Constr. s. 'inmunis). 
fartor,öris, m. (farcio, Wurz. po«x in 
φράσσω, eig. 'dránge zusammen’, 'fülle 
an’!) Wurstmacher oder -händler 
(wie Ter. Eun. 2, 2,35; nach A. Geflügel- 
máster od. -händler, s. Becker’s ‘Gallus’ 
II p 190) S 2, 8, 229. 
fas, Indeclin. (for) eig. die von Ora- 
keln und Priestern verkündete Stimme 
der Gottheit, dah. góttliches oder sitt- 
liches Gesetz, Gebot, Recht, m. ‘nefas’ 
verb. (vgl. Vérg. @ 1, 505) O 1, 18, 10. 
d 5,87 (zur Erklär. der St. s. 'con- 
verto. b) übh. Recht, Gebühr, Befug- 
niss: trepidare ultra f. (d. i. ultra quam 
Sors generis humani concedit) O 3, 29, 
82. Bes.: f. est, mit u. ohne Dat. der 
Pers. u. Inf: es ist recht, billig, es ge- 
ziemt, ist verstattet O 2, 19, 7 u. 19. 4, 
4, 22. m. Acc. u. Inf. AP 360. 
^  fascícülus, i, m. (Dem. von *fascis") 
Bündel, Päckchen, librorum Z 1, 
18, 18. 
fascínum, i, n. (vgl. βάσχανος) Be- 
schreiung, Bezauberung, auch 
Mittel dagegen Epd 8, 18. 
faseióla, ae, L (Dem. von fascia") 
kleine Binde, Band, Plur. 'Binden' 
als Bedeckung der Schienbeine, die aus- 
ser Kranken nur Ueppige u. Verzärtelte 
trugen 5 2, 3, 255. vgl. 'focale'. 
faseis, is, m. Bündel, bes. Plur.: 
fasces, Bündel von dünnen Stäben mit 
e. daraus hervorragenden Beile, als äl- 
testes Abzeichen der hóchsten Macht 
(über Leben und Tod) den Consuln von 
den Lictoren vorangetragen, dcht. auch 
v. Tarquinius Superbus O 1, 12, 84. Dah. 
zur Bezeichn. der obersten Gewalt im 
Staate: Ehrenstellen, Würden, mit 'sel- 
"Td ae 51,6, 97. vgl. E 1,36, 58; 
, 94. 
fasti, orum, m. [seltene, doch durch 
gute Hdschr. begründete Nebenf. *fastus' 
nach der 4. Decl. im Acc. “fastüs’ O 4, 
14,4 (MP st. des gew. ‘fastos’, wie auch 
bei d. spät. lat. Dichtern, vgl. Prisc. I 
p 267 Kr.) eig. fasti dies (v. for), Tage, 
an denen der Prätor Gericht halten 
durfte und das Verzeichniss derselben, 
dah. übh. Verzeichniss der Tage des 
Jahres nebst den Festen, Magistraten 
u. wichtigsten Ereignissen, ‘Jahrbücher’, 
'Zeitbücher', mundi, als nähere Best. zu 
*tempora! (Verlauf der Zeiten), d.i.Welt- 
eschichte, Geschichte der Menschheit 
1, 3, 112. Bes. die 'fasti consulares? 
od. 'Capitolini’, Verzeichnisse der Con- 


1) 8. Död. Syn. VI p 122 u. Curt. Etym. p 2838, 
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suln und anderer Magistrate nebst den 
denkwürdigsten Begebenheiten in chro- 
nologischer Ordnung, in den auf dem 
Capitol zu Rom aufgestellten Marmor- 
tafeln eingegraben (s. Becker's Handb. 
der róm. Alterth. I p 19 fgg): noti, d. i, 
kundige O 4, 13, 15. memores, m. 'tituli 
verb. O 4, 14, 4. auch v. sicheren Ge- 
schlechtsregistern (stemmata) O 8, 17, 4. 
redire ad fastos, d. i. bei der Beurthei- 
lung der alten Dichter nur nach ihrem 
Geburts- und Todesjahr forschen E 2, 
1, 48. 

fastidio, Ivi, Ytum, 4, (fastidium) em- 
pfinde Ekel od. Widerwillen vor etw., 

es. v. Speisen, verschmähe, omnia 
praeter pavonem $ 1, 2, 115. olus (d. i. 
gemeine Kost und übh. das Leben der 
niederen Sphäre) E 1, 17, 15. 2) trp.: 
sehe voll Widerwillen od. Hochmuth auf 
etw. herab usw., empfinde Ekel voretw., 
weise zurück, verschmähe (vgl. βδελυτ- 
touc, µυσαττομαι): agellum E 1, 14, 
2. lacus et rivos E 1,8, 11. mit ‘odi 
verb. E 2, 1, 22. si quod vitium est, non 
£, d. i. übe Schonung, beurtheile nicht 
zu streng S 1, 3, 44. von Pers.: inf. po- 
culum fastidienti (verst. ‘me’, nicht: den 
früheren Trank) Epd 5, 78. auch von 
sachl. Subj., wie vom Schlafe: humiles 
domos O 8, 1, 23. 

fastidiosus, 3, voll Ekel od. Wider- 
willen, p überdrüssig, mit Gen. 
(Z S 436 fg.): terrae, d. i. des Festlan- 
des O 3,1,87. aegrimonia, der Lebens- 
qualen Ueberdruss .Epd 17, 78. 2) activ: 
Ekel od. Uebermuth erzeugend, 
erweckend, copia (Ueberfluss) O 8, 29, 
9. von 

fastidium, i, n. (verw. mit 2 'fastus, 
us')Ekel od. Mangelan Appetit,U eber- 
druss aus Ekel, Plur. 2,2, 14; 4, 78; 
6, 86. 2) übtr. Ekel, Ueberdruss, 
Widerwille, praeconis (der wührend 
der ganzen Dauer der Execution das Ver- 
brechen ausrufen musste) 4, 19. Plur. 
S 1, 10, *7. spectatoris, ‘Hochmuth’ (b. 
Cic. oft m. ‘superbia’ od. *arrogantia' verb.) 
E 2, 1, 215. mala, der verkehrte Ekel, 
d. i. die unnatürliche Abneigung gegen 
das Landleben E 1, 10, 25. 

1 fastus, üs, s. 'fasti! zu Anf. 

2 fastus, us, m. Hochmuth, Stolz 
E 2, 2, 98. ad fastum, nach stolzem Ge- 
lüste od. Belieben S 1, 6, 95. 

fätälis, e, (fatum) durch das Ver- 
hängniss bestimmt od. herbeige- 
führt, labor (von den Arbeiten, welche 
Eurystheus in Folge einer List der Juno 
dem Herkules auferlegte) E 2, 1, 11. 
Bes. b) mit dem Nebenbegr. des Ver- 


fateor 


hángnissvollen, Unheilvollen, Verderb- 
lichen: monstrum (s. d.), von Kleopatra 
O 1, 87, 21. iudex (v. Paris, dah. 4νς- 
παρις od. Αἰνόπαρις) O 3, 8, 19. 
fátéor, fassus sum, 2, Dep. [alterth. 
Inf. ffaterier' st. fateri E 2, 2, 148; s. 
Z S 162) (verw. m. q&o, ΝΟΥ. φατός) 
bekenne, gestehe ein, alqd, wie: 
peccatum usw. S 1, 10, 8. 2, 4, 4. E 2, 
2, 148. oft m. Acc. u. Inf. 1. 8, 111. 
2, 1, 76; 3, 305; 7, 37. E 2, 1, 17 u. 85. 
ignave multa ο eos dicere) E 2,1, 
67. m. bloss. Inf.: nescire (s. ‘sane’) AP 


418. 
(Πέτρου 1,(Wrz.fat in fatis’, adfatim, 
u. 'ago)) eig. treibe bis zur Genüge, d. i. 
ermüde, matte ab, alqm S 2, 2, 10. 
Pass.: ludo somnoque (wie ἀρημένος 
ὄπνφ Hom. Od. 6, 2) O8, 4, 11. vgl. 08, 
6, 48. 2) übtr. ermüde, d. i. setze hef- 
tig zu, beunruhige: animum consiliis, 
quäle mich mit usw. O 2, 11, 12. pectora 
hostium ruinis, reibe durch Niederlagen 
auf, überwültige O 4, 14, 18. Bes. 5) er- 
müde durch anhaltendes Bitten (vgl. un- 
ger vulgüres ‘mache Jmd durch Bitten 
mürbe): alqm prece (auch Liv. 23, 96, 
7), erweiche O 1, 2, 26. 
fatum, i, ». (for) eig. Götterspruch 
(wie φήμη), dah. das vorherbestimmte 
Schicksal der Menschen (oft eingrei- 
fend in die Handlungen derselben), G e- 
schick, Bestimmung, Loos, Ver- 
hängniss, triste S 1, 9, 29. volucre 
O 2, 17, 24 (doch s. ‘volucer’). ille fato 
nostrum dilatus in aevum 5$ 1, 10, 68. 
Bei Hor. sonst nur im Plur. und zwar 
vorzugsw. im Nom. u. Acc. u. nur in den 
lyr. Ged. (denn E 2, 1, 6 jetzt ‘facta’): 
era, caeca, sera O 1, 15, 5. 2, 13, 16. 
8, 11, 28. acerba Epd 7, 17. bona CS 
28. tardiora votis (d. i. als du wünsch- 
test) Epd 17, 62. vgl. O 1, 12, 51; 24, 
17. 8, 8, 57; 9, 12 u. 16. 4, 2, 88; 13, 23. 
Faunus, i, m. (v. 'faveo', wie 'Favo- 
nius’, eig. ‘der Gütige!!) einer der älte- 
sten und volksthümlichsten Götter Ita- 
liens, im Volksglauben als guter Geist 
der Berge u. Triften, als Befruchter u. 
Beschützer der Fluren u. Heerden ver- 
ehrt, dessen Fest man am 5. Dec. feierte 
(wobei man die Heerden frei umherziehen 
liess, da an diesem Tage kein feindliches 
Thier einen Angriffaufdieselbenzu machen 
wagte) O 9, 18, 1 fgg. vgl. O 1, 17, 2. 
Doch auch im tiefen Walde haust er 
nach Art des verwandten Silvanus, in 


verborgenen Höhlen od. an rauschenden 


Quellen, wo er weissagt u. die Nymphen 


1) 8, übb. Preller's Hóm. Myth. p 895 fgg. 
Moity 'De Fauna et Fauno'. Berl. 1840. 
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jagt O 1, 4, 11. 8, 18, 1. Dah. später 
mit dem griech. Pan identificirt u. mit 
d. Satyrn verb. (wie 'Panisci et Satyri? 
b. Cic. de nat. de. 3, 17, 43) AP 244. 
u. So als steter Begleiter des Bacchus 
edacht E& 1, 19, 4. Als prophetischer 

ip. (Cic. Brut. 18, 71) schützte er 
auch die die Einsamkeit des Waldes lie- 
benden Dichter O 2, 17, 28. 

Fausta, ae, f. Tochter des Dictators 
Sulla, sittenlose Gattin des bek. Volks- 
tribun Milo S 1, 2, 64. vgl. Villius. 

*Faustitas, atis, f. Göttin des länd- 
lichen Segens u. der Fruchtbarkeit übh. 
(viell. st. ‘Felicitas’ od. ‘Bonus eventus! !) 
O 4, 5, 18. von 

faustus, 8, (faveo) glücklich, be- 
glückt, penetralia (gleich wie e. Woh- 
nung der Götter) O 4, 4, 26. ire pede 
fausto, eig. en Schrittes, d. i, 
unter glücklicher. Vorbedeutung (wie 
‘omine secundo! O 8, 11, 50) E 2, 2, 37. 

fautor, oris, «n. (zsgz. aus ‘favitor’ v. 
‘faveo’), Gönner, Beschützer, vete- 
rum (Neutr.), des Veralteten .E 2, 1, 23. 
nequitiae et timidi, d. i. die dem Mänius 
theils ausWohlgefallen an seiner Nichts- 
würdigkeit, theils aus Furcht vor der- 
selben, bes. vor seiner bösen Zunge, et- 
was geben E 1, 15, 383. mit dem Adv, 
'inepte' verb. (πο ‘fautor’ mehr mit ad- 
ject. Sinne, s. Z S 262. Kr. L. Gr. 8 504, 
2. Ueber den griech. Gebr. 9. Bern- 
hardıy’s Syntax p 338) $ 1, 10, "2. abs. 
E 1, 18, 66. 

faux, faucis, f. (im Sing. nur dcht. 
Abl. *fauce' Epd 14,4. vgl. Z 8 94 a. 
E.] Kehle, Schlund, arens Epd 14, 
4. Plur.: fauces S 1, 2, 114. 

fávéo, favi, fautum, 2, (Wurz. φαξ in 
q06, φώς, φαείνω, d. i, Schimmer, er- 
scheine) bin günstig od. gewogen, 
αι uldige, m. Dat.: bonis 
ΑΡ 196. Häuf. von denen, die freudigen 
od. lauten Beifall zurufen od. klatschen 
(urspr. in den óffentlichen Spielen) O 8, 
24, 46. mit 'plaudo! verb.: ingeniis se- 
pultis zolle Beifall u. Gunst E 2, 1,88. 
abs. O 3, 11, 50; 24, 46. Bes. b) f. lin- 
guis (εὐφημέω), urspr. in der Opferspr. 
als Gebot der Priester an das Volk zum 
Stillschweigen (s. Cic. de div. 1, 45, 102): 
vermeide Worte von übler Vorbedeu- 
tung, schweige andachtsvoll, übtr. O 8, 
1, 2. Dav. 

fävilla, ae, f. Asche (bes. die noch 
glimmende): calens O 2, 6, 23. | 

Fávonius, i, m. (faveo) Abend- oder 
Westwind, Zephyr, Fóhn, von d. Mitte 


1) Vgl. Preller's Róm. Mytb. p 618 fgg. 


134 favor 


des Februar an als Zeichen der milde- 
ren Jahreszeit O 1, 4, 1. 8, 7, 2. 
fävor , oris, m. (faveo) Gunst, Bei- 
fall O 4,8, 26. Bes. als Dank, Aner- 
kennung (des Volkes) E 2, 1, 9. 
fax, fácis, f. (Wurz. φαξ in φάος) 
Leuchte Fackel, Feuerbrand, 
meist aus Kienholz, zu 'verschiedenem 
Zwecke S 1, 4, 52. übh. O 4, 18, 20 (s. 
‘dilabor’). Bes. bei der Hochzeit zur Ab- 
holung der Braut: nuptialis, dah. dcht. 
st. Vermählung, Ehe (s. Ov. Met. 7, 49) 
O 8, 11, 98. 0) übtr. vom ‘Lichte’ des 
Mondes (wie λαμπάς) O 4, 6,38. 2) trp. 
Feuer, Liebesgluth (auch als Attribut des 
Cupido) O 8, 9, 18. vgl. flamma". - 
faxim usw., s, ‘facio’ zu Anf. 
fébris, is, f. (m. “ferveo’ verw.) Fie- 
ber O 1,8,30 (nach A. hier personif 1). 
S 2, 8, 204. E 1, 2, 48; 7, 9; 16, 22. 
fecundus, 3, (Wurz. feo, που. 'fetus' 
usw.) fruchtbar (mit dem Begriff der 
Produotivitàt od, des Schaffens): coniunx 
S 2,5,81. gens, ‘zahlreiche di dong 
S 2,8,287. lepus (äls allgem. Beiw. des 
Hasen, nicht: 'tráchtig") S 2, 4, 44. auch 
von Gewáchsen: vitis O 3, 23, 6. übtr.: 
befruchtend, calices, sofern sie den Geist 
fruchtbar machen an Gedanken, *des 
Pokales Kraft' (nach der gew. Erkl. in 
der Bed, ‘reichlich fliesseud? od. *stets von 
Neuem gefüllt', die sich nach Död.sprach- 
lich nicht nachweisen lässt) E 1, 5, 19. 
2) trp. fruchtbar, reich, mit Gen.: 
ne (an Lastern, s. Z 8 496) O 8, 


‚17. 
feliciter, Adv. glücklich, mit 
Glück (s. ‘audeo’) E 2, 1, 166. von 
felix, Icis, (Wurz. feo, wie in *fecun- 
dus’ usw.) fruchtbar, gesegnet, ra- 
jous (wie Verg. @ 2, 81), ‘edles Reis’ 
Epd 2, 14. 2) glücklich, beglückt, 
dem nichts zum vollen Genusse des Le- 
bens fehlt, von Pers. O 1, 13, 17. 3, 27, 
13. 4, 2, 48; 13,21. S 1, 9, 28 usw. auch: 
Latium CS 66. m. Gen. (wie b. εὐδαί- 
uov Plat. Phaedon p 58,c. 8.28 487): 
o te felicem cerebri! *o glücklicher Bo- 
lan! wer deine Tollheit hätte!’ (Wiel.) 


81,9,12 eue 
emina, ae, /. urz. 1606. 8. 1ecun- 
dus) Weib, Frau O 4, 1, 29; 11, 94. 


CS 19. von der Kleopatra (s. *regina") 
Epd 9, 12. vgl. *divido'. 
fémur, óris (nis), m. Schenkel (vgl. 
‘crus’), exile Epd 8,9. tenerum 5$ 1,2,81. 
fenéràtor, oris, m. (fenero, s. *fenus') 
der Geld ausleiht, bes. auf hohe Zinsen, 
Wucherer £Eyd 2, 67. 


1) Vgl. Preller. Róm. Myth. p 605 fg. 


zweiflügeligen Laden od. mit e. 


Ferentinum 


fénestra, ae, f. (viell. m. φαίνω, φα- 
νερός verw.) eig. jede Maueróffnung od. 
Luke zum Einlassen des Lichtes, bes. 
Fenster des róm. Hauses (in früherer 
Zeit blosse Oeffnung, hüufig mit einem 
Gitter 
zum Verschliessen), dcht.: iuncta, d. i. 
verschlossen O 1, 25, 1. 

fenus (faenus), óris, n. (mit Wurz.'feo' 
u. fetus! verw., wie τόχος von vtíxto) 
eig. Ertrag, Gewinn, bes. Zinsen oder 
Interessen vom ausgeliehenen Gelde 
(vgl. ‘pono’) S 1, 2, 13. AP 421. Bisw. 
zu hoher od. gesetzlich unerlaubter Zins, 
Wucher, Wuchergesch&ft: occultum 
E 1, 1, 80. vgl. Epd 2, 4. 

féra, ae, f. (970, ferus) wildes Thier, 
Wild, Gewild O 8, 8, 41. Epd 6, 55. 
6, 8. S 1, 8, 109; 8, 17. ‘solum occupa- 
tur feris! als Bild der Veródung (vgl. 
O 8, 3, 41 u. ‘insulto’) Epd 16, 10. 

förax, äcis, (fero) fruchtbar, er- 
giebig, reich, opimae Sardiniae se- 
getes feracıs (Acc. -es, wie M 1). d. i. 
üppige Saaten usw. O 1, 81, 4. m. Gen. 
(Z 8 436): nigrae frondis (vom Aen) 
O 4, 4, 58. venenorum (v. Iberien) Ep 
5, 22. trp.: prolis novae, mit neuem An- 
wuchs bereichernd (von d. Iulischen Ge- 
setze, 8. “maritus’) CS 19. 

fercülum, i, «. (eig. ‘fericulum’ von 
*fero' so viel als was Jmd trägt (φόρ- 
toc), bes. Tracht von Speisen, Schüs- 
sel, Gang 5S 2, 6, 104. 

fére, Adv. (St. fer in ‘fero’, eig. ‘an- 
nüherungsweise'?) beiUnentschiedenheit 
der Angabe, um anzuzeigen, dass ein 
Begriff nicht in seinem ganzen Umfange 
zu nehmen sei (vgl. Z 8 279): beinahe, 
ziemlich, od. zur Ermässigung u. Be- 
schränkung des Urtheils, um dieses nicht 
als allgemein gültig hinzustellen: ins- 
gemein, im Ganzen genommen, 
pomo fast immer (σχεδόν) 

1, 6, 9; 17, 24; 19, b. 2, 1, 236. paria 
esse f. peccata (wo ‘fere’ zu ‘paria’ ge- 
hórt), i i dass die Vergehen schier, 
ziemlich genau sich gleich seien?) S 1, 


| Férentinum, i, n. Municipium der 
Herniker in Latium, j. ‘Ferentino’ (von 
Hor. übh. st. einer stillen Landstadt ge- 
nannt, wo man iu Abgeschiedenheit von 
der grossen Welt leben kann, viell. auch 
weil Scäva früher dort seinenWohnsitz od. 
in der Nähe e, Landgut hatte) E 1, 17, 8. 


1) *opimas Sardiniae seg. feracIs' (Gen. Stalib. 

3) Vgl. Klots zu Cic. Tusc. p 298 u. 569 u. zu 
Cic. de am. p 88 fg. 

3) Anders Hand fare. II p 702 'denen in der 
Regel die Fehler gleich dünken'. 


feriae 


feriae, ärum, f. Ruhe- oder Rast- 
tage von Processen, öffentl. Arbeiten 
usw. in Rom, übtr. gleichs. ‘Festtage’, 
d. i. Ruhe, Frieden: longas ferias prae- 
stes usw. (als feinster Wunsch für die 
Verlängerung des Lebens des Augustus) 
O 4, 5, 97. 

fério, 4, [mangelh., s. Z S 206 a. E.] 
stosse, schlage, mit den Waffen, v. 
Kümpfenden ᾧ 2, 7, 99. bes. ‘treffe’ (das 
Ziel), v. Bogen: alqd AP 350. vom Ein- 
. Sturz d. Weltbaues: alqm O 8, 8, 8. v. 
Wetterstrahle: ımontes !) O 2, 10, 11. 
dcht.: balba verba palato, schlage die 
Worte mit dem Gaumen, d. i. bringe 


durch Anschlagen an den Gaumen zu . 


Stande(so dass sie lallend werden), stosse 
aus dem Gaumen aus $2, 8, 274. sidera 
vertice, zur Bezeichn. übermenschlicher 
Macht u. Hoheit, des hóchsten Gipfels 
des Glückes und Ruhmes ?) O 1, 1, 36. 
5) prágn. durchbohre, tódte (vgl. πλήσ- 
σω, talo): alqm O 3, 11, 45. agnum, 
schlachte, opfere O 2, 17,82. dcht. übtr.: 
alqm frigore, gebe durch Kaltsinn gleichs. 
den Todesstoss, verkümmere das Leben 
S 2, 1, 62. 

ferior, 1, Dep. (feriae) feiere, ruhe, 
bin unthátig, male, d. i. zur unglück- 
lichen Stunde (von den Troern, vgl. Verg. 
A 2, 248 fgg.) O 4, 6, 14. 

féro, tüli, latum, ferre, 8, [Perf. ‘tuli’ 
u. Sup. "atum' zum St. *tulo' von ‘tollo’ 
u. τλαω gehörig, vgl. Z 8 218] (φέρω) 
trage, mit den Händen usw., Lebl. u. 
u. Belebtes, vallum et arma Epd 9, 13. 
cadaver humeris S 2, 5, 86. sacra Iuno- 
nis S 1, 8, 11. deos in sinu O 2, 18, 27. 
nuces sinu 5 2, 8, 172. membra gruis 
S 2,8, 86. carmina E 1, 14, 26. fertur 
quo rara securis, d. i. wohin selten eine 
Axt dringt (A. ziehen ‘fertur’ zu *flumen 
hib.’, so dass ‘quo rara est securis! ellipt., 
d. 1. da wo selten Holz gefällt wird?) S 1, 
7, 27. alqm Epd 10, 2. Sprchw.: ligna 
in silvam, unser ‘Holz in den Wald tra- 
gen’ (wie ähnl. "Wasser in den Brunnen), 
d. i. zu dem schon im Ueberflusse Vor- 
' handenen Neues hinzufügen, etw.Ueber- 
flüssiges od. Unnützes thun S 1, 10, 34. 
im Bilde: utramque personam, trage e. 
Doppelte Maske, d. i. spiele beiderlei 
Rolle, trete darin auf E 1, 17, 29. ähn!.: 
secundas (partes, s. 'secundus") $ 1, 9, 
46. 2) trage etw. Unangenehmes, Lästi- 


1 me βάλ)εται yào Ὄσσα διόθεν κεραννός 
b. Aescb. Ag. 457 (nach Lob. zu Soph, Ai. p 8443). 
5) φαύειν τῇ κεφσλῇ τοῦ ovgavov v. Kambyses 
b. Herod. 3, 65 u. ‘tangere sidera v.' b. Ον. Met, 
7, 61, nachgeahmt von Young Nachtged. 5, 241 
and struck the stars. 
3) Vgl. Usener Rhein, Mus. 1869. p 345 fgg. 
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ges usw., ertrage, erdulde, halte 
aus, laborem Epd 1, 9 fg., S 1, 1, 31. 
iugum od, iuga O 1, 35, 28. 2, 5,1; 6, 
2. militiam et bella .E 1, 18, 55. impe- 
rium, füge mich der Ordnung oder Be- 
stimmung Jmds E 1, 5, 6. fastidia E 2, 
1,215. vultum cjs S 1,6, 121. fortunam 
O8,97,74. E 1,18, 17. dura, multa 
E 2,1,141; 2, 102. AP 413. maiora 
S 2, 5, 21. non {, m. Acc. u. Inf., dulde 
od. gebe nicht zu, dass usw. (vgl. Z S 
629) Epd 15, 13. 3) vom Boden u. von 
Pflanzen: tragen, erzeugen, schaf- 
fen hervorbringen (wie φέρειν χαρπὀν 
u. dgl): florem O 1,4, 10. fruges et 
Cererem Ο 8, 24, 18. piper et thus usw. 
E 1,14, 98: 16,9. poma S 2,5, 18. 
übtr. v. Menschen: alqm S 1, 5, 42. alqm 
utilem bello (von der Armuth) O 1, 12, 
49. animas candidiores S 1, 5, 42. vgl. 
O 8,6, 46. ingratos E 1, 7, 21. eloquium 
AP217. 4) übh. bringe hervor, för- 
dere zu Tage, bietedar: inmemorata(car- 
inina) E 1, 19, 83. utile .E 2, 1, 163. vgl. 
E 2, 2, 96. AP 188. 5) trage od. führe 
im Munde, äussere, erzähle, sage, von 
Unverbürgtem, v. alten Sagen u. Ueber- 
lieferungen: ferunt, man sagt, m. Acc. 
u. Inf. O8, 17, 2. Bes. im Pass. m. Nom. 
bei persönl. Constr. (Z S 607. A.), man 
sagt, dass usw., od. durch ‘sollen’ aus- 
zudr. O 1,7, 28; 16,13. 8,5, 41; 20, 18. 
S 2,8, 170; 6,80. c) gebe aus, halte, er- 
kläre für etw. (vgl. Verg. A 6, 823): alqd 
honore indignum Ε 2, 2, 112. me nullius 
(hominis) egentem (s. d.), rühme mich als 
usw. E 1,17, 22. mit persónl. Constr. 
im Pass.: non sat idoneus pugnae fere- 
baris, du galtest nichtfürusw. O2,19,27. 
5) trage, d. i. bringe durch e. gewisse 
Kraftanstrengung fort, setze in Bewe- 
gung usw.: pedem, hebe den Fuss (zum 
anze) 0O2,12,17. auch: pedes quocunque 
ferent (s. *pes') Epd 16, 21. pedes ferre 
corpus recusant, versagen dem Kórper 
den Dienst S 2, 7, 108. late signa mi- 
litiae, weit das Panier tragen im Dienste 
des Krieges O 4, 1,106. An per Ae- 
aeos fluctus (vom Winde) O 8, 29, 61. 
äuf. Pass.: feror (wie φέρομαι), von 
jeder raschen Den ung: werde getra- 
en, fahre dahin, eile u.dgl., nave magna 
2,2, 200. quietiore aequore, gleite 
dahin Epd 10, 11. &hnl: tenui penna 
per aethera, d. i, schwebe auf usw. O 2, 
20, 1. incerto pede ad usw., gelange zu 
usw. Epd 11,90. Bes. 5) mit dem Begr. 
der Heftigkeit (gew. ‘aufero’): alqm, v. 
Sturme: dahin- od. fortraffen, fortreis- 
sen S 1,1,58. alqm retrorsum, an's 
Ufer zurückwerfen od. -treiben E 1, 18, 


fero 
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88. alqm in arma (im Bilde von ‘civilis 
aestus’‘, treiben zu, stürzen in usw. E 2, 
2, 47. alqm errantem fretis aestuosis 
(Abl. eig. ‘auf’ usw. st. ‘per freta ae- 
8tuosa" !) in bellum, d. i. über brandende 
Fluthen in usw. (eig. v. Schiffbrüchigen, 
der sich sehon gerettet glaubt und vom 
Neuen durch den Sturm in die hohe See, 
in den Kampf, geschleudert wird) O 2, 7, 
16. Pass.: ferror, bewege mich heftig, 
stürze dahin usw. (durch inneren oder 
&usseren Impuls), von Pers. u. Sachen: 
fluminis ritu, ströme dahin O 8, 29, 34. 
per mala, mit ‘praeceps’ verb. S 1, 4, 
81. incerto mari, treibe umher 9, 
32. iniuriosis ventis (Dat.), von d. Win- 
den od. als Spiel für die Winde umher- 

streut werden (als Asche, denn den 

inden die Todtenasche preiszugeben 
galt für die grösste Entehrung) Epd 17, 
34. übtr.: numeris solutis, von Pindar: 
eile od. stürme dahin O 4, 2, 11. c) hebe 
in die Hóhe, erhebe, m. Dat.: manus 
coelo, zum Himmel empor (bei den Alten 
die flach zurückgebogenen Hände während 
des Gebetes*) O 3, 28, 1. d) mit d. vor- 
herrschenden Begr. der Richtung *wo- 
hin', trage, führe usw.: mella, trage ein, 
sammele O 3, 16, 33. meist übtr.: alqm 
ad caelum (s. ‘effero’), v. Schicksal usw. 
O 1,7,25. AP 308. mens animusque 
istuc fert, d. i. sehnt sich nur dorthin 
(wo du bist) Ε 1, 14, 9. ad scenam (v. 
Rohme, den Jmd erstrebt) E 2, 1, 177. 
e) führe mit mir: plura tollenda relin- 
quendis, mehr Verwerfliches als Nütz- 
liches (ven Lucilius in Vergle ch der Rede 
desselben mit einem Sırame) S 1, 10, 50. 
6) führe od. bringe herbei, biete 
dar, bereite, verursache u. dgl., 
alqd m. Dat. od. abs.: praedam SS 2, 3, 68. 
opem, gewühre Hilfe, helfe AP 461. οἱ, 
10, *6. plus auxilii Epd 1,22. perniciem, 
dedecus S 1, 4, 180. 2, 2, 96. stomacho 
tumultum $2,2,76. v.den Jahren: multa 
commoda secum ferunt AP 175. quid fert 
iste tumultus, was bedeutet, was soll 
jener Lärm? .Epd 5,8. 7) mit dem vor- 
waltenden Begr. der Richtung ‘woher’: 
trage, trage davon, erwerbe, er- 
ringe, bekomme, erlange, plausus 
S 2, 3, 185. omne punctum (s. d.), ‘ge- 
winne jegliche Stimme’ AP 343. prae- 
mia E 1, 3, 25. 2,2,38. $2, 1, 12. mer- 
cedem Ο 4, 8, 22. munuscula, munera 
E 1, 7, 17. 2, 1, 246. pretium E 2, 2, 17. 
vgl. O 4, 8, 5. plus .E 1, 17, 44. nonte- 


1) Ebenso Verg. Α 1, 755 ‘nam te iam septima 
portat omnibus errantem terris et flu- 
ctibus aestas'. 

*) 8. Hartung’s Relig. der Röm. I p 114. 


ferrum 


mere à me quivis idem ferret, d. i. was 
ich dir thue, das thue ich nicht leicht 
einem Andern, d. i. schwerlich erlangte 
Jeder dasselbe von mir Ε 2,2, 14. Bes. 
von dem, was sich gleichs. an Jmds 
Fersen anschliesst, was Jmdm anhängt: 
nomen insani, ‘erhalte’ E 1, 6, 15. 

Ferönia, ae, f. altital. Frühlings-, 
Quellen- u. Haingóttin, urspr. «on den 
Sabinern, später von den Römern ver- 
ehrt, mit e. Tempel und heiligen Haine 
bei Terracina !) SS 1, 5, 24. 

förox, ócis, (verw. m. 'ferus' u. *fero', 
eig. stürmend) muthvoll, tapfer, un- 
erschrocken, miles, Hector (θρασύς 
b. Hom.) Ο 1, 6, 3. 4, 9, 21. dab. ‘krie- 
gerisch’, 'kampfgeübt', Latium O 1, 85, 
10. Roma, d.i. ner 08, 8, 44. 
mit d. Begr. der Wildheit: Parthi O 8, 
2, 8. Sygambri O 4, 2, 34. delib. morte 
ferocior, d. i. muthiger u. trotziger dem 
Feinde gegenüber (in Bez. auf das Ver- 
halten der Kleopatra, das sie seit der Zeit, 
wo sie sich zum Tode entschlossen, be- 
obachtete) Ο 1, 37, 29. bello O 1, 32, 6. 
dcht.: aquila (Gegs. imbellis columba") 
04,4,81. 5) wild, trotzig, grau- 
sam, Medea (wohl in Bez. auf die farcht- 
bare Rache, die sie an dem treulosen Ge- 
mahl durch die Ermordung der eigenen 
Kinder nahm) .AP 123. im mildernSinne: 
aetas, stürmisch (nach A. *trotzend' od. 
*unaufhaltsam") O 2, 5, 18 (wo die scherz- 
hafte Wirkung auf der Doppeldeutigkeit 
der fgg. Worte beruht). m. Abl.: prae- 
sidio Veneris, zu sehr vertrauend auf 
usw. (vgl. Hom. Il. 3, 64) O 1, 15, 13. 

ferrämentum, i, n. (ferrum) eisernes 
od. mit Eisen beschlagenes ‘Geräth’ der 
ο usw.,übh.Werkzeug .E1, 
1, 86. 

ferrätus, 8, mit Eisen beschla- 
gen, eisern, postes belli (aus des En- 
nius Ann.) S 1, 4, 61. agmina, d. i. eisen- 
bedeckte, geharnischte, *eherne' Schaa- 
ren (vgl. Tac. Ann. 8, 45, 8) O 4, 14, 30. 
von 
ferrum, i, n. Eisen od. Stahl als 
Metall S 1, 4, 20. dcht. bldl. vom eiser- 
nen Zeitalter (wie Ov. Met. 1, 141) Epd 
16, 65. vgl. ‘aes’ u. ‘duro’. 2) alles aus 
Eisen Verfertigte (wie σιδηρὀς u. unser 
Eisen), d. i. Speer, Wurfspiess (zur 
Jagd) E 5, 10. Axt, mordax O 4, 6, 
9. vgl. 0 4, 4, 60 (wo vorh. *bipennis"). 
‘Karst’, ‘Hacke’ E 2, 2, 186. bes. ‘Mord- 
stahl’, ‘Schwert’ O 1, 2, 21; 35, 40. 3, 
11, 82; 27, 46 usw. in Verb. mit "ignis 


1) Vgl. OMüller's 'Etrusk.' II p 66 fg. Preiler's 
Róm. Mytb. p 238 u. bes. p 315? fg. 


fertilis 


u. ‘mare’ zur Bezeichnung grosser Ge- 
fahren?) S 1, 1, 39. vgl. E 1, 1, 46. 

fertilis, e, (fero) tragbar, frucht- 
bar, ergiebig, Africa, Tibur O 8, 16, 
81. 4, 8,10. m. Dat.: oliveta fertilia do- 
mino priori, d.i. die dem früheren Herrn 
(der mehr auf den Nutzen als auf die An- 
nehmlichkeit sah) Früchte tragen muss- 
ten O 2, 15,8. Bacchus, d. i. Spender 
der Fruchtbarkeit (wie 'fert. dea' von 
Ceres bei Ov. Met. 5, 642) O 2, 6, 19. 
übh. m. Gen. (nach Analogie v. ‘plenus’ 
usw., vgl. Z S 486): pia rm pecorisque 
CS 29. testae, d. i. an Muscheln (vom 
Meere) ὃ 2, 4, 31. 

förüla, ae, f. (féro) e. Pflanze im süd- 
lichen Europa, Stecken- oder Pfrie- 
menkraut mit hohen Stengeln (fer. 
communis L.), von den Alten bes. zum 
Züchtigen der Kinder oder Sklaven ge- 


braucht, als das gelindeste unter den : 


Strafwerkzeugen, wie unsere 'Besen- 
ruthe' 3): vgl. ‘flagellum’ u. ‘scutica’) S 1, 


, 120. 
férus, 9, (s.'fera) wild, ungezáh mt, 
ungebündigt, v. Thieren O 1, 10, 2. 
d 7, 19. 17, 11. equus, das ‘wilde’ 
oder vielmehr 'verwilderte! Pferd mit 
dickerem Kopfe und struppigem Haare 
(das viell. in den hispanischen u. gallisch- 
germanischen Wäldern lebte u. dem Hor. 
vom Amphitheater her wohlbekannt war, 
nieht ‘schnaubendes Pferd’ mit Voss, od. 
*Antilope’, *Gnu! mit Web., od. gar 'Ein- 
horn! mit Död.), nach Kirchn. übh? zur 
Bezeichn. der plumpen u. abschrecken- 
den Gestalt des Messius ὁ 1, b, 57. 
2) übtr. auf Pers. u. deren Sitten: wild, 
roh, unbändig E 1, 1, 89; 8, 34. auch: 
eultus (s. d.) hominum (vgl. Ov. Fast. 5, 
663) O 1, 10, 2. b) auf Sachen: silvae, 
öde, unwirthliche (wie *feri montes! Verg. 
B 5, 28), im Gegs. zu *homines urbsque' 
5 9,6, 92. 8)trp. wild, roh, unge- 
bildet, gefühllos, grausam 
(ἄγριος), Cupido O2,8, 14. victor(v.Mum- 
mius) E 2, 1, 156. Numantia (wohl bes. 
wegen des tragischen Ausganges des K«m- 
pfes?) O 2, 12, 1. Iberia O 4, 5, 27. Ger- 
mania Epd 16, 7. in Verb. mit ‘torvo 
voltu! E 1, 19, 12. mit Dat.: hospitibus 
(s. Britannus") O 8, 4, 33. auch: dilu- 
vies O 8, 29, 40. b) grauenvoll, verderb- 
lich: fata O 1, 15, 4. 
fervens, entis, eig. glühend, trp. er- 


1) Wie πῦρ u. φάσγανα b. Eur. Phoen. 524. 
vgl. Ov. Met. 8, 76. 

*) Iuv. Sat. 1, 15. Mart. Ep 10, 62, 8. 

3) Worüber Flor. 2, 18, 15 'itaque deplorato 
exitu in ultimam rabiem furoremque conversi se, 
suos, patriam ferro, veneno, subiecto igne undi- 
que peremeruni'. 
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hitzt, feurig ο. ingenium 
S 1, 10, 62. Eig. Part. von 

fervéo, büi, 2, [die Nebenf. *fervere? 
bei Hor. nur in wenigen Hdschr., wie 
fervit’ E 1, 1, 83. 'fervunt’ 2, 4, 62 1)] 
bin heiss, siede, glühe, von Speisen 
S 2, 4, 62. übtr. von der Leber O1, 19 
4. 9) πρ. glühe, brause, tobe, von hef- 
tig aufbrausenden Leidenschaften (wie 
ζέω, θερμαίνομαι), avaritià E 1, 1,33. 

rofundo ore, gleichs.: aufwallen, 'er- 
rausen' (v. Pindar) O 4, 2, 7. 
fervidus, 3, glühend heiss, wal- 
lend, Aetna (Schlund des Aetna) Epd 
17, 82. ictus (der Sonne) O 2, 15, 9. ro- 
tae, erhitzt O 1, 1, 4. calores, aestus, 
sengende Gluth, glühende Hitze O 8, 24, 
96. S 1, 1, 88. aequor, brausend O 1, 9, 
10. b)mitactivem Sinne, wieunser ‘heiss’, 
‘erglühend', d. i. erhitzend, sidus, me- 
rum Epd 1, 27. 11, 14. vina, feurige 
S 2,8, 88. 2) trp. glühend, feurig, lei- 
denschaftlich erregt, bes. durch Liebe: 
puer, d. i. Cupido O 1, 30, 5. iuvenes 
O 4,18,26. florente iuvent& AP 116. 
von 

fervo, ére, s. ‘ferveo’ zu Anf. 

fervor, oris, m. Hitze, Gluth, des 
Weines (die Jmdm in den Kopf steigt) 
S 2, 1, 25. trp. von heftiger Gemüths- 
DONSEUNE, ‘Aufwallung’: pectoris O 1, 
16, 24. 

Fescenninus, 3, fescennisch, ver- 
gus, e. eigenthüml. Art der altital.Volks- 
poesie in dialogischer Form, in der man 
sich neckte u. verspottete, gew. von dem 
südetrürischen Orte Fescennium, als d. 
urspr. Sitze derselben, abgeleitet?): li- 
centia, d.i. solcheWechselverse, in denen 
man sich neckte E 2, 1, 145. | 

fessus, 3, (fatisco, fetisco) ermüdet, 
erschópft, erschlafft, matt, viator 
S 1, 5, 17. pastor O 3, 29, 22. vgl. S1, 
5, 94; 6, 125. Ε 2, 1, 221. Graii (durch 
den zehnjührigen Kampf) O 2, 4, 11. co- 
hortes militià O 8,4, 38 (wo Lamb. u. B 
‘fessus’ st. 'fessas’ in Bez. auf ‘Caesar’). 
vgl. O 2, 7, 18. von Thieren: vomere 
O 8, 18, 11. vgl. .Epd 2, 68. auch: cor- 
pus CS 63 ?). 

festino, 1, eile (v. ungesäumter Thä- 
tigkeit), tummele mich, ‘haste’, strebe 
rastlos O 1, 28, 35. E 2, 2, 72. semper 
ad eventum AP 148. vom Eigenthums- 
herrn (herus), der sich anzubauen eilt 


1) Vgl. Verg. G 1, 456 u. Quintil. 1, 6, 7 fgg. 

3) 8. OMüller's Etrusk, II p 284. Zell'a Ferien- 
Schrift. II p 121 fg. u. bes, Xlots Handb. d. lat. 
Litteraturg. I p 292 fgg. mit not. 305 u. 308. 

3) Ueber den Gebr, bei Dichtern vollst, Hand 
zu Stat. Silv. I p 212 fgg. 


188 festus 


E1,1,85. Dah: strebe fort, trachte 
nach grösserem Glücke u. suche darin 
einen Andern zu übertreffen: in augenda 
re E 1, 16, 68. abs. S 1,.1, 118. cuncta 
manus festinat, alle Hände sind beschäf- 
tigt, wetteilen O 4, 11, 9. vom Wagen: 
dahin- od, vorbeieilen E 2, 1, 192. 2) tr. 
betreibe eilig, vollziehe schleunig (vg. 
‘propero’): poenas E 1, 2, 61. mit Inf.: 
eile, beeile mich: componere lites E 1, 
2, 12 u. 38. 

festus, 3,festlich(begangen), feier- 
lich, sowohl in Bez. auf die öffentliche 
Feier als auch auf festliche Veranlas- 


8 

tempus, F'estzeit E2 j 

6, 42. dapes, Festgelag Epd 9, 1. pa- 
est 


(oöxov), duplex, pinguis (s. d.) $ 2, 2, 
ull 16, 46. 


prima, Erstlingsfeige, das Reifen der 


25. Dav. 


1) Bek, Ausspruch des Simonides ἔστι xai σι- 
yüs ἀκένδυνον γέρας, dessen sich auch Augustus 
öfter bedient haben soll, s. Wyttenb. zu Plutarch. 


fides 


fideliter, Adv. treu, getreu, re- 
tineo commissa ; 18, 70. 

Fidenae, arum, f. [Sing. Fidena, 
ae, b. Verg. A 6, 773] St. im Sabiner- 
lande &m Tiber, früher volkreich und 
blühend, nach dem Kriege gegen Veji 
aber allmälig zu einem unbedeutenden 
Flecken herabgesunken Ε 1, 11, 8. 

1 fides, &i, f. [archaist. Form ‘fide’ 
für den Genet. O 3, 7, 4 u. für den Dat. 
S 1, 8, 95,8. Z δ 85, 8 3); doch an er- 
sterer Stelle bei P aus guten Hdschr. 
fidei durch irre, wie bei Enn, und 
Lucr., Z S 11) (fido) Treue und Glau- 
ben, Vertrauen gegen Jmd od. etw., 
Zutrauen (zx/oric), levare fidem E 2, 
2, 10. ut non sit mihi prima f., ich sollte 
nicht mir selbst vor Allen vertrauen? 
E 1,18, 17. v. Worten: fidem habere, 
Vertrauen, d. i. Beifall, Aufnahme fin- 
den AP52. commissa fide (st. *fidei"), 
was man Jmdm vertraute, Geheimnisse 
S 1,8,95. arcani prodiga, Treubruch 
durch Ausplaudern des Geheimnisses 
O 1, 18, 16. vgl. ‘adsum’. dcht.: certa 
segetis (wie Plin. Pan. 23, 6 *gaudii fides!, 
ungetrübte Freude), welche die Hoffnung 
od. Erwartung nicht täuscht, ‘sicherer 
Ertrag’ O 3, 16, 80. Bes. Vertrauen von 
Seiten des Publikums im Geschäftsleben, 
in Geldsachen, ‘Credit’ E 1, 6, 36. 5) Un- 
terpfand der Treue, Bürgschaft, ge- 
gebenes Wort, Zusage: periura, Verrath 
(vgl. Cie, de inv. 1, 89, 71. s. ‘periurus’) 
ο 8, 24, 59. abs. (doch mit verst. ‘mu- 
tata): Treubruch Ο 1,5,5. laedere fidem 
O 1, 88, 4. c) Zuverlässigkeit (die äus- 
serlich in der Verpflichtung durch das ge- 
gebene Wort, ihren innern Grund aber in 
der Achtung vor der Heiligkeit der menschl. 
Gesellschaft u. in der Nothwendigkeit des 
gegenseitigen Vertrauens hat, s. Cic. de 
off. 1, 7, 25), dah. Treue, Gewissen- 
haftigkeit, Ehrlichkeit, Redlich- 
keit, Pflichttreue E 1, 1,57. O 1, 
24, 7. 2, 18, 9. Epd 17,37. 2) personif. 
als Góttin der Treue, mit vorgestreck- 
ter Rechten dargestellt u. einem weissen 
Schleier (als der Farbe der lauteren Treue), 
dah.: albo velata panno O 1, 85, 21 (wo 
dieTreue sich zur Fortuna gesellt u. ihren 
Umgang nicht zurückweist, sobald sie 
Trauerkleidung angelegt hat u. die stolzen 
Häuser verlässt, d. i. die Treue folgt dem 
Schicksale durch alle Wandlungen). Iusti- 
ns O 1, 21, 7. vgl. CS 57. O4, 

, 20. 


Opp. mor. Il p 402 ed. Lips. und bes, in Bibl. 
crit. III, 1 p 40. 
1) 8. Haase zu Reisig’s Vorles. p 87. 


fides 


2 fides, is, f. Saite, nur collect. und 
übtr. Saiten, Saitenspiel, -klang, 
Saiteninstrument, ‘Laute’ (bes. der Ly- 
riker!), Teia O 1, 17, 18. Cyllenea Epd 
13, 9. moderari fidem blandius Orpheo 
(vgl. ‘audio’) O 1, 24, 14. meist Plur.: 
canorae, Aeoliae O 1, 12, 11. 2, 18, 24. 
Latinae .E 1, 8, 12. 2, 2, 143. novae, 
d.i novum genus carminis lyrici O 1, 
26, 10. severae .AP 216. vgl. O 1, 36, 1. 
8, 4, 4. 4, 9, 12. AP 83. 
fidicen, inis, m. (fides’ und ‘cano’) 
Zitherspieler, ‘Lautner’, m. ‘doctor 
argutae Thaliae’ verb. von Apollo als 
^Schutzgott der Musen (µουσηγέτης), 
der zugleich auch Lehrer desSanges der 
Musen ist O 4, 6, 25. Bes. v. Lyriker 
od. lyrischen Dichter: Latinus E 1, 19, 
88. Romanae lyrae O 4, 3, 23. 
fido, fisus sum, 8, vertraue, setze 
Vertrauen, verlasse mich, baue auf 
Jmd od. etw. (πιστεύω), m. Dat. od. Abl. 
(als Grund des Vertrauens, s. Z S 418 
u. 425. M $ 264): sibi S 2, 2, 108. auch 
prägn.: trete in Folge des Selbstver- 
trauens selbständig auf E 1, 19, 22. 
raesidio E 1, 18, 81. nil puppibus, hege 
ein Vertrauen gegen usw. O 1, 14, 15. 
brachiis, trotze auf meiner Arme Kraft 
0 8, 4, 50. rebus, d. i. auf meine Kraft 
0 8,8, 59. mit Acc. u. Inf.: vertraue, 
glaube fest, dass usw. (auch Liv. 9, 88, 
D u. 38, 21, 1) Ε 1, 19, 44. vgl. *mano', 
av. 
fidus, 3, worauf man sich verlassen 
kann, treu, zuverlássig, redlich, 
amicus E 1, 5, 24. coniunx J£ 2, 1, 142. 
sodales S 2, 1, 80. medicus E ], 8, 9. 
iudex O 4, 9, 40. interpres AP 188. 
auch μὴ (vgl. ‘bene’ am E.) O 2, 
figo, xi, xum, 8, ['figí" O 3,24, 5 mit 
verläng. Endsilbe, durch die Kraft der 
Arsis, wie *perrupít? O 1, 8, 86 u. öft., 
dah. Düntzer Jhrb. f. Phil. 1868 p 506 
ohne Noth verm. ‘si flgit iam adam.’] 
(eeiyyo) hefte, schlage an, be- 
estige, arundinem in vertice ο 1,8, 
7. arma ad postem Herc., hänge auf an 
usw. (nach alter Sitte, bei Aufgebung eines 
Geschüftes die Gerüthschaften desselben 
den Schutzgöttern des Geschäftes zu wei- 
hen) E 1, 1, 5. v. der Necessitas: figit 
clavos summis vert., schlägt Nägel in 
die Giebelspitzen der Paläste Jmds ein, 
d. i. trifft ihre unabänderlichen Be- 
stimmungen, die allen Plänen u. Bestre- 


1) Vgl. von Jan De fidibus Graecorum, Berl. 
1859 u. Grasberger Erz. u. Unterricht im klass. 
Alt. II p 880 fgg. 
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bungen Jmds ein Ziel setzen?) O 8, 24, 
5. s. Necessitas. dcht. von e. Geldstück: 
fixum esse in triviis, d. i. haften od. kle- 
ben (nicht einfach *liegen?) auf usw.?) E 1, 
16, 64. von e. Pers.: in gelida ripa, bin 
hingesetzt, erstarre S 2, 3, 294. trp.: 
modum nequitiae, setze Mass und Ziel 
O0 8,15, 2. Bes. b) richte od. wende fest 
wohin: populos cibo (Dat.) Eipd 5, 40. 

figüra, ae, f. (fingo) Gestalt übh. 
et bestimmten Umrissen) O 1, 2, 41. 

av. 

figüro, 1, gestalte, bilde, os te- 
nerum pueri, bilde aus, von den Dich- 
tern, an denen der Knabe in der Schule 
die richtige und deutliche Aussprache 
lernt E 2, 1, 126. 

filía, ae, f. Tochter O 1, 16, 1 usw. 
b) dcht. übtr. Spross, Spróssling, 
silvae nobilis, von d. *pinus?) O 1, 14, 19. 

filius, i, m. Sohn, Thetidis, d. i. 
Achilles O 1, 8, 14. Maiae, d. i. Mercur 
O 1, 2, 43. remisso arcu, d. i. Cupido 
O 8, 27, 68. dcht. übtr.: fortunae 4), 
‘Glückskind’ S 2, 6, 49. 

filix, icis, f. Farnkraut, übh. st. 
‘Unkraut’ S 1, 8, 37. 

filum, i, ». (verw. m. ‘fibra’, wie *Fa- 
den’ und ‘Fager’) Faden des Gewebes, 
übtr. ‘Lebensfaden’, den die Parzen 
dem Menschen spinnen (wie Aivo»): trium 
sororum O 2,3,15. 2) trp. relative Dicke 
od. Grósse, übh. Um ang (wobei das 
Bild vom dünneren od, stärkeren, feineren 
oder gröberen Faden des Gewebes ent- 
lehnt 5), bes. vom ‘Gehalte’ der Rede, 
nach A. von der Behandlungsweise des 
Stoffes von Seiten der künstlerischen 
Ausbildung, ‘Form’®): po&mata deducere 
tenui filo & 2, 1, 225. s. *deduco'. 

findo, fidi, fissum, 8, spalte, zer- 
theile, agros sarculo, zerschlage (zur 
Bezeichnung des fetten Bodens, der allein 
beim Pflügen gróssere Schollen wirft, zu- 
gleich aber auch der harten Arbeit des be- 
triebsamen Landwirihs) O 1, 1, 11. sta- 
tuas, v. Hundsstern (Erkl. s. zu ‘infans’) 
S 2, 5, 39. tellurem, v. Flusse (wie σχί- 
Ceu»), d. i. durchstrómen (gewählter als 


1) A, verstehen 'vertices! v. Haupte od, Schei- 
iel der Menschen übh. oder wegen 'summi' der 
Grossen und Vornehmen insbes., in welche die 
Nec. alsSymbol des unabwendbarenTodesgeschicks 
ze schlägt, vgl. O 8, 1, 16 u. Jhrb. f. Phil. 
XVII £ 88. 

3) Pers. 5, 111 'nummus fixus in luto', 

3) Noch freier Mart. Epigr. 14, 90 'f. silvae 
Maurae’ von e. Tische. 

4) Wie zalg τῆς τύχης b. Soph. OT. 1080, vgl. 
Plut. de Roman. fort. p 318c und Preiler Róm. 
Myth. p 552 nof. 2. 

5) 8. Lachm. zu Lucr. 5, 571. 

€) 8. Seyffert zu Cio. de amic. 7, 25. p 164 fg. 


190 fingo 


‘perfluere’) Epd 13, 14. b) übh. theile, 
quadram .E 1, 17, 49 (wo *findetur? kräf- 
tiger als ‘findatur’, da es die Zuversicht 
auf Gewährung der Bitte ο... 
mensem Aprilem, eig. von den Iden (a 
Umschr. des einfachen April, s. ‘Idus’) 
O 4, 11, 16. | 

fingo, finxi, fictum, 3, (Wurz. 9ıy 
in ἔθιγο», θιγγάνω) bilde, gestalte, 
bes. v. Werken der Plastik: vultum in 
peius, zur Fratze E 2, 1, 264. dcht. 
übtr.: versus, verfertige, schaffe AP 382. 
carmina (eig. von derBildung derHonig- 
zellen) O 4, 2, 82 usw. verba AP 50 u. 
52. u. so 'opprobria in quemvis’, d. i. 
lästere od. schmähe Jeden E 1, 15, 30. 
Pass.: fingi, sich darstellen, erscheinen, 
v. Wahngebilden .A P 8. Bes. m. doppelt. 
Acc. (wie *reddo"), bilde, mache zu etw.: 
sua minora, d. i. sein Ansehen (seinen 
Einfluss) bei Jmdm geringer darstellen 
als es ist .E 1, 9, 8. alqm nobilem car- 
mine Aeolio, Jmd durch seine lyrischen 
Gedichte berühmt machen,zum]yrischen 
Dichter bilden O 4, 8, 12. alqm pusilli 
animi (vond. Göttern) $1, 4,18. b) mache 
mir im Geiste ein Bild od. eine Vorstel- 
lung, dah. erdenke, erdichte, ersinne 
(wie πλάττω): sibi convenientia AP119. 
non visa, ‘greife aus der Luft’ (V) S 1, 
4,8. Dah.: fictus, 8, erdichtet, im Gegs. 
‘verus’ AP 338. Neutr. Plur. Sbst. mit 
Gen. (u. zwar b. Dicht., um nur die Eigen- 
schaft einer Sache zu bezeichnen, nicht 
mit partitivem Gen., wie in der Prosa, s. 
MS 284. A. 5 exir. Z S 485. Kr. L. Gr. 
S 342. A. vgl. ‘vanus’): ficta rerum, lu- 
stige Einfälle, allerlei Lächerliches, das 
man zum Schein aufgreift (um den wah- 
ren Grund des Gelächters nicht merken zu 
lassen) S 2, 8, 83. von Pers.: verstellt, 
falsch, m. *astutus' verb. $1,9,62. 2) mit 
dem Nebenbegr. des Pflegens und Ord- 
nens, bes. bilde durch Unterricht, bilde 
aus: equum tenera cervice, eig. schule, 
dressire das Ross, so lange sein Nacken 
noch jung ist, d. 1. schon frühzeitig (wo 
der Inf. *ire viam! usw. nicht von ‘fngit’, 
wie auch Madv. 8 419 annimmt, sondern 
von *docilis! (s. d.) abhängt) .E 1, 2, 64. 
Pass.: ad rectum paterna voce AP 367. 
carmen fictum ex noto, die aus ganz ge- 
wöhnlichen u. alltäglichen Ausdrücken 
künstlich gebildete Sprache (für das Sa- 
tyrspiel) 240. vgl. ‘privatus’. Auch 
medial: fingi artibus, sich üben in Buh- 
lerkünsten (von dem unwahren Wesen 
der berechnenden Coquette) O 8, 6, 22. 
—. 1) Dod. interpung. ‘et mihi (date)! dividuo’ 
etc., d, i. *Mir gebt auch! Dann theilt sich das 
Stück und erháltst du nur Halbscheid'. 


fio 


finio, ivi od. ii, ttum, 4, bestimme 
durch Grenzen, begrenze, übtr. setze 
Ziel und Schranken, beschránke : sitim, 
lósche .E 2, 2, 146. tristitiam O 1, 7,17. 
b) endige, ende, labores O 3, 4, 39. 
S 1, 1, 93. dolores 62, 8, 263. prandia 
moris, schliesse die Mahlzeit mit Maul- 
beeren S 2, 4, 28. studia, entsage der 
Dichtkunst .E 2, 2, 104. amores, gebe 
auf O 1, 19, 4. von 
finis, is, m. [als f. im Sing. nur O 2, 
18, 30 u. Epd 17, 86. vgl. 2 8 77, 8 v. 
Lachmann zu Lucr. 1, 555] räumliche 
Grenze (urspr. als Linie gedacht, wäh- 
rend *terminus! als Punkt), Mark, uter- 
que S 2, 1, 85. Plur. Epd 2, 22. dcht. 
‘Ziel’: ultra finem O 1, 8, 12. häuf. die 
von den Grenzen eingeschlossene Flur 
usw., ‘Land’, ‘Gebiet’, Atlanteus O 1, 34, 
11. Bes. Plur. O 8, 18, 2. Attici O 1,8, 
6. Etrusci $ 1, 6,2. 2) übtr. u. trp. 
Grenze, Ziel (wie ὄρος, πεῖραρ oder 
πείρατα): naturae, certi S 1, 1, 50 u. 
106. dcht.: exiguo fine libidinum, mit 
schwacher Begrenzung der Gelüste, d. i. 
indem fast jede Grenze zwischen Recht 
u. Unrecht dem Gelüste weichen muss, 
also: fast ohne Unterschied O 1, 18, 10. 
nulla aula divitem manet certior fine 
destinata (d. i. quam finis dest.) Orci 
rapacis, d. i. kein Palast (den du dir er- 
bauen kónntest) ist dir sicherer als das 
unvermeidliche Ziel, das Orcus od. Pluto 
für Alle ist (wo ‘Orci r.’ appositioneller 
Gen., vgl. Z 8 425 u. ‘destino’) O 2, 18, 
80. b) Ziel als genaue Zeitbestimmung, 
f. excl, iurgia, d. i. ein Grenzpunkt, von 
welchem an zur Ermittelung des Dich- 
terwerthes gezählt wird, e. festgestellte 
Zahl von Jahren E2, 1,88. Bes. ‘Ziel’, 
‘Grenze’, ‘Ende’ (in der Zeit): operum 
AP 406. amorum O 4, 11, 92. quae- 
rendi S 1, 1, 92. Brundisium f, est lon- 
ae chartae viaeque, mit Br. schliesst 
ie lange Reise u. Beschreibung S 1,5, 
104. sine fine S 2, 7, 107. vgl. S 2, 8, 
60. abs.: Lebensziel, Verlauf des Lebens 
bis an's Ende O 1, 11, 2. supremus 
eng ßiov), d. i. Ende, Tod E 2, 1,12. 
c) Endziel, Ausgang bei unsern Hand- 
lungen usw.: certus .E 1, 2, 56. spe finis 
E 2, 1, 141. Dav. 
finitimus, 3, angrenzend, be- 
nachbart, Marsi Epd 16, 8. m. Dat.: 
Boreae O 8, 24, 38. 
fio, factus sum, fíéri, (zugl. Pass. zu 
'facio', w. 8.) werde (wie γίνομαι), d. i. 
werde gemacht od, bereitet, komme in's 
Dasein, entstehe usw. O 8, 14, 24. Epd 
5, 52. S 1, 2, 104 usw. Dah. übh. von 


Handlungen u. Zustánden: sich ereignen 
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firmo 


od. zutragen, geschehen, erfolgen u. dgl. 
ὃ 1, 6, 90. 2, 5, 84. ut fit, wie es so 
geht, zu geschehen pflegt E 2, 2, 14. 
quid fit, was kommt heraus, was macht 
es aus (bei Berechnungen) AP 829. quid 
fiet, was soll daraus werden? $'2, 8, 4. 
Bes. m. fg. ‘ut’ (Z $ 621), qui, quo, eo, 
inde fit, ut etc. 1), wie kommt es, daher 
kommt es, dass usw. S 1, 1, 1. 56 u. 117. 
2, 1, 92. b)'werde, als Ausdruck der 
Veränderung, gehe in einen gewissen 
Zustand über, werde zu etw. gemacht, 
gewählt usw., mit genauer Bestimmung 
des Prádicatsbegr. durch Substantive, 
Adjectiveusw.: fit aper, modo avis, modo 
saxum ὦ 2, ὃ, Τὸ. iam fies homo A.P 469. 
vgl. O 4, 18, 2. ὃ 2, ὃ, 30 usw. fit Choe- 
rilus, Aristarchus usw. AP 357 u. 450. 
E2,2, 101. fit tuus (verna) X 2, 2, 5. 
agilis, obscurus fio E 1, 1, 16. AP 26. 
levius fit patientià O 1, 24, 19. vgl. O2, 
8, 8. E 2, 2, 150 u. 211 usw. auch mit 
näherer Bestimmung durch ‘ex’: rusti- 
cus fit ex nitido #1, 7, 83. mit Dat. 


des Prädicates in der Attract. 2), quo : 


tibi (náml. *profuit) fieri tribuno, was 
half od. nützte dir's, dass du usw. S 1, 
6, 25. Bes. b) mit Gen. zur Bezeichn. 
der Zugehörigkeit (8. ‘sum’ u. Z 8 448. 
À.1. MS 281): gehöre an, werde zu 
etw. gezählt oder gerechnet, nobilium 
fontium O 8, 13, 13. 
firmo, 1, mache fest, trp. kräftige, 
stärke, patres labantes O 8, 5, 46. von 
firmus, 3, fest, nicht wankend, 
trp. standhaft, beharrlich S 2, 7, 
26. b)stark (an Kräften), kräftig, von 
leb. Wesen Ο 4, 4, 61 (wo 'firmior' und 
‘crevit’ zu verb.). Epd 12, 3. parum f., 
wegen schwacher Gesundheit (mit ‘in- 
bellis’ verb.) Epd 1,16. dcht. mit Inf. 
(wie ‘idoneus’, 'natus’, ‘utilis’, s. M $419): 
stark, d. i. tauglich od. fähig zu etw., 
pascere (von e. Grundstück) & 1, 17, 47. 
fistüla, ae, f. Röhre, róhrenartiger 
Körper, dah. Rohrpfeife, Schalmei, 
bes. Hirten- od. Pansflóte (σῦριγξ, aus 
mehreren neben eínander verbundenen u. 
stufenweis abnehmenden Röhren von un- 
gleicher Dicke bestehend) O 3, 19, 20. 4, 
1, 24. von Pan erfunden u. daher ihm 
zu Ehren geblasen O 4,12, 10. auch 
dem Faunus beigelegt O 1, 17, 10. 
Flaceus, i, m. Bein. des Horaz Epd 
15, 12. S 2, 1, 18. 


1) Nicht müssige Umschreibung, sondern zur 
nachdrücklicheren Be dung des folg. Satzes, 
vgl. Klots Lat. Stilist. p 273, 

*) Vgl. Z 8 601. Kr. L. Gr. 8 482. A. 1. In 
der class. Prosa nur b. "licet", s. M $ 393c. vgl. 
Hetsig Vorles, p 79. 
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flägellum, i, ^. (Dem. von 'flagrum!) 
Geissel, gew. zweiriemig, auch wohl 
mit Knoten u. Stacheln versehen (eig. 
anf der Rennbahn zum Antreiben der 
Pferde bestimmt, danu für die Sklaven), 
dah. übh. als hárteste Züchtigung (wie 
'Kantschu', *Knute', vgl. *scutica!): hor- 
ribile S 1, 3, 119. vgl. Epd 4, 11. S 1, 
2, 141. auch der Venus beigelegt O 8, 
26, 11. 

flagitium, i, ^. (verw. mit ‘flagro’) 
jede entehrende Handlung, ein beschim- 
pfendes Vergehen, ingens S 2, 4, 82 
(vgl. das. v 76). Dah. 5b) Verbrechen 
u. daraus entspringende Schande O 8, 
5, 26. 4, 9, 50. 

flagito, 1, (vgl. *flagro) fordere, 
verlange, bes. mit Leidenschaftlich- 
keit u. Ungestüm, m. doppelt. Acc. der 
Pers. u. Sache (Z $ 393 u. bes. Kr. L. 
Gr. δ 313, 2 extr.!): amicum largiora 
O 2,18, 13. dcht. m. Inf, ‘heische’, *ver- 
lange’, refici, d. i. sich wieder zu stär- 
ken (v. Magen) SS 2, 4, 61. 

flagro, 1,(nur Einmal verkürzt 'flágro' 
bei Verg. A 2, 685] (φλέγω, vgl. ‘fulgeo’) 
brenne, lodere, glühe, vom Hunds- 
stern O 3, 18, 9. übtr. von Küssen O 2, 
19, 25 (jetzt mit B st. 'fragrantia', s. 
'fragro'?. 2) trp. entbrenne, lodere 
auf, v. Leidenschaften (wie φλέγομαι, 
vgl. ardeo): amore Zpd 5, 81. auch: 
flagrans amor O 1, 25, 13. b) bisw. von 
Uebeln, welche heftigen Schmerz ver- 
ursachen, Pass: rumore malo (ähnl. ‘in- 
famiä’ bei Cic. Att. 4, 18, 2), gleichs. ge- 
brandmarkt werden, in e. übeln Ruf 
stehen S 1, 4, 125. 

flamen, inis, ». (flo) Hauch, bes. v. 
Blasen auf der Flöte, Ton?) O3, 19, 19. 

flamma, ae, f. (verw. m. 'flo', *flagro") 
lodernde Flamme, Feuer, Gluth, 
vaga, furens u. dgl. S 1, 5, 78. Epd 17, 
13 usw. sive flammá (verst. iambis mo- 
dum ponere libet! sylleptisch statt *den 
Flammen übergeben) O 1, 16, 8. Plur.: 
Colchicae (s. d.) Epd 5, 24. Achivae 
O 4, 6, 18 (vgl. *mitigo). 2) trp. Gluth, 
Feuer der Leidenschaften, bes. der 
Liebe O 1, 27, 20. 

fiátus, us, m. (19) das Wehen, Hauch 
d. Windes O 4, 5, 10. v. Blasen od. ‘Ton’ 
der Flöte AP 205. 

Flävius, i, m. Schullehrer zu Venu- 
sia, der di Bechenknnst einübte, aber 


1) Auch b. Cic. p. Planc. 2, 6. Caes. b. G. 1, 
16, 1 st. des ρου’. ‘fl. alqd ab alqo'. 

5) Achnl. Wechsel zwischen 'basia fragrant’ u. 
flagrant' in den Hdschr. b. Mart. Ep. 3, 65, 9 
u. 11, 8, 12 ed. Schneidew. mat. 

3) πνεῦμα 0d. πνεύματα αὐλῶν usw. bei Eur. 
Bacch. 127. Phoen. 788. 
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zugleich auch Dichterstellen lernen u. 
erklären liess S 1, 6, 72. 

flävus, 3 geih in verschiedenen Ab- 
stufungen, b ond (ξανθός): coma (von 
den Römern wie von den Griechen wegen 
der Seltenheit für schöner geachtet) O 1, 
5,4. v. Pers. O 2, 4, 14. 3, 9, 19. 4, 4, 
4. Bes. Tiberis (wegen des lehmigen od. 
schlammigen Wassers, vgl. Verg. 47,81) 
0 1,8,8. 2, 3, 18. aber von ‘Tib.’ als 
Flussgott 'gelbgelockt’ O 1, 2, 13. 

flebilis, e, (leo) beweinenswerth, 
multis bonis, werth von Vielen beweint 
zu werden, beweint von usw. O 1, 24, 
9 fg. 2) mit activem Sinne: weinend 
klagend, sponsa O 4, 2, 21. Ino AP 
123. modi el Seyrodng), klägliche 
y elegische Tóne, Klagetóne O 2, 9, 9. 


av. 

flébíiliter, Adv. kläglich, im kla- 
genden Tone, gemo O 4, 12, 5. 

flecto, xi, xum, 3, (verw. mit πλέχω) 
beuge, equum, d. i. zähme, tummele 
O 3, 7,25. amnes, v. Bacchus (in Bez. 
auf die Sage, dass auf dessen Zuge bei 
der Berührung mit dem Thyrsus der 
Hydaspes u. Orontes zurückwichen u. so 
den Durchgang ihm τοις 02,19, 
17. 2) trp. beuge, lenke, alqm moll. 
imperiis, in’s weiche Joch schmiegen 
O 4, 1, 6. 8. ‘cereus’ am E. 

fléo, flevi, flé&tum, 2, (pAéo, lasse 
Thränen fliessen, vgl. luo) weine, 
wehklage Ερᾶ 6, 16. S 1, 5, 93. 2, 8, 
59. AP 102 (doch s. *adfleo?). multa, 
d. i. sehr heftig Ed 5,74. vgl. 'adsum 
am E. Bes. 'flebit', d. i. dem soll es übel 
ergehen, der soll es büssen (entspr. un- 
serem ‘Wehe dem, der’ usw., ähnl. b. 
Aristoph. χλαύσεται, οἰμώξεται, vgl. 
‘ploro’) S2, 1, 46. 2) tr. beweine, be- 
klage, weine über usw., mit A&e. der 
Pers. od. Sache O 1, 5, 6. 2, 9, 17. 8,7, 
1. E 1,17, 56. amorem test., klage, be- 
singe im klagenden Tone, ‘weine die 
Sehnsucht auf der Laute aus’ (V) Epd 
14, 11. 

floréo, tii, 2, (flos) blühe, stehe in 
Blüthe, von d. Rebe Epd 16, 44. 2) trp. 
*'blühe' (wie ἀνθέω, ἐχμάζω), d. i. stebe 
in voller Kraft, von d. Jugend AP 115. 
m.Anwendung auf d. Wórter derSprache: 
iuvenum ritu AP 62. 

Flórus, s. Iulius Florus. 

flos, floris, m. Blüthe, Blume, ro- 
sae u. dgl. O 8, 15, 15; 27, 29. 4, 10, 4; 
29, 3 usw. collectiv Cg Z 8 92. A. 2) 
O 1, 4, 10. Plur. ‘Blumengewinde’, 
‘Kränze', rosae 02,3, 14. Mit Blumen 
pflegte man ausser den Speisesälen (s. 
'spargo auch die Bühne zu bestreuen, 


focus 


dah.: peramb. flores (wenn nicht aus Blu- 
men bereitete Essenzen zu verstehen, s. 
‘crocus’) E 2, 1, 79. Auch warf man an 
den Brunnenfesten Blumen u. Kränze 
in die Fluth und spendete Wein hinein 
(6. Bandusia), dah.: fons dignus mero 
non sine floribus (wo A. fälschlich an 
Bekrünzung der Pokale dachten, deren 
Wein man mit dem Wasser der Quelle 
vermischte !) O 8, 18, 8. 

fluctus, üs, m. (fluo Strömung, 
wallende Bewegung, gew. Plur. Wogen, 
Wellen, Fluthen, Icarii, novi u. dgl. 
οἱ, 1, 15; 14, 2. vgl. ‘aper.. 2) trp. wie 
Woge (χὔμα), v. unruhigen Treiben u. 
Getümmel im bürgerl Leben, bes. zu 
Rom (vgl. unda") E 2, 2, 85. 

ito, 1, (Int. von *ffao") treibe auf 

dem Wasser umher, trp. schwanke, 
schwebe (das Bild vom Nachen ent- 
lehnt): spe horae dubiae, m. ‘pendulus’ 
verb. .E 1, 18, 110. caeca sorte, m. *mo- 
bilis' verb. (Gegs. ‘certus’) S 2, 3, 269. 

flümen, linis, n. Strömung, Ge- 
wüsser, Fluth, languidum (v. Cocy- 
tus) O 2, 14, 17. dcht. Plur. m. Gen. des 
Flussnamens (Z S 481. Anm.): Scaman- 
dri?) Epd 13, 14. capto (s. d.) flumina 
1. 1, 69. b) Fluss oder Strom (als 
fliessende Masse), magnum, rapidum u. 
dgl. S 1, 1, 55. 2, 8, 242 usw. zum Na- 
men des Flusses hinzugesetzt, s. Metau- 
rus u. Rhenus. von 

flüo, xi, xum, 8, fliesse, stróme, 
von jeder Flüssigkeit, wie v. Blute, in 
terram Epd 7, 19. Bes. v. Flüssen Epd 
15, 20. 71,16, 14. 2) übtr.fliessen: fluens 
nausea, der Uebelkeit oder des Ekels 
Fluss, Erguss Epd 9,85. in en (vom 
Sittenverderben), d. i. sich verbreiten 
O 3, 6,20. Bes. b) vom ungehemmten 
Fluss der Rede (wie ῥέω), dcht. vom 
Verfasser selbst: fliesse od. ströme hin, 
von Lucilius S 1, 4, 11; 10, 50. salsus 
multusque fluens (wie eig.'magnus fluens 
Nilus! b. Verg. G 3, 28), der salzig und 
wortreich strómt, v. Persius S 1, 7, 28 
ο) von der Zeit: verfliessen, rinnen, ver- 
gehen E 1, 1, 23. Dav. 

flüvius, i, m. Fluss, Strom O 1,21, 
6. 2, 5. 6 usw. 

föcäle, is, n. (st. ‘faucale’ von 'faux?) 
Halsbinde für Kranke u. Weichlinge 
(vgl. *fasciola") S 2, 3, 255. 

fócus, i, m. (verw. m. 'foveo) F eu er- 
stätte, bes. Heerd im Zimmer, Kamin 
(8. ‘caminus’) O 1, 9, 5. E 1, 5, 7. sacer 


1) S. Preller Róm. Myth. p 519. . 

3) Oft bei Verg., z. B. flumina Thermodontis, 
Hebri' A 11, 659. 12, 331. 'flumen Mellae' 6 4, 
218. ῥίεθρα Kavorgeov b. Hom. Il. 2, 461. 


fodico 


(weil in der Nähe der Schrank mit den 
Penatenbildern war !) Epd2,43. b) übtr. 
wie unser ‘Heerd’, ‘Feuerstelle’, Haus, 
Familie, Plur. (so ἑστίαι b. Herod. 1, 
176) E 1, 14, 2. 

fódico, 1, (fodio, βόθρος) stosse 
latus (näml. ‘domini’) Jmds Seite, Jm 
in die Seite (v. Sklaven, der dadurch sei- 
nen Herrn auf die Begegnenden aufmerk- 
sam machte, sg. *dicto!?) E 1, 6, δΙ. 

1 foedus, 3, grauenhaft, gräu- 
lich, abscheulich, hässlich, cica- 
trix (8. d.), mit ‘turpo’ verb. S 1, 5, 60. 
fumo, d. i. geschwärzt O 8, 6, 4. porri- 
gine (vom Kopfe): entstellt $ 2, 8, 126. 
victus (aus Eicheln, rohem Fleisch usw. 
bestehend, s. S 1, 3, 100) AP392. 2) trp. 
schmachvoll, carmen, ‘Sudelgedicht’ 
(Pass.) E 2, 1, 186. conditiones, schnóde 
0 8, 5, 15. 

2 foedus, éris, n. Bund, Bündniss, 
castitas certo foedere (Abl. d. Eigensch.), 
d. i..fest oder innig verbundene Treue 
O 8, 24, 28. Plur.: regum, d. i. das zwi- 
schen Tullus Hostilius u; den Sabinern 
u. zwischen Tarquinius Superbus u. den 
Gabiern auf Säulen usw. eingegrabene 
Bündniss®) .E 2,.1, 24. übh, das gute, 
ae Vernehmen: fraternum 1, 

, 95. 

foenerator, foenus, s. fenerator, 
fenus. 

foenum, i, ». [in Hdschr. auch 'fae- 
num’, b. Hor. nicht ‘fenum’, s. Wagner’s 
Orth. Verg. p 487] Heu, sprchw.: “f. in 
cornu babere, am Horne tragen, χόρτο» 
ἔχειν ἐπὶ τοῦ xégevoc (b. Plut. Crass. 
7, 9), mit Anspiel. auf die Sitte, stóssi- 

en Ochsen aus Vorsicht u.zur Warnung 

eu um die Hörner zu binden *) S' 1, 


, 84. 

Folía, ae, f. berüchtigte Zauberin 
aus Ariminum, die sich zeitweilig in 
Neapel aufhielt, Genossin der Canidia 
Epád 5, 42. | 

fölium, i, v. (vgl. €v4A9») Blatt der 

Pflanzen, Laub O 1, 28, 6. 2, 9, 8 usw. 
Plur. v. ‘Kranz’ (näml. lauri") O4, 3, 7. 
breviora, d. i. schmälerer, dünnerer Z1, 
19,26. .. 
“ follis, is, m. lederner Schlauch, 
Blasebalg bei Feuerarbeiten (dessen 
Erfinder nach Strab. VII 3, 9 p 303 Ana- 
charsis war) S 1, 4, 19. ] 


1) 8. Hartung’s Relig. der Römer I p τὸ und 
Preller's Róm, Myth. 8 4% u. 532. 

2) Plut. de garrul, 2. (Mor. p 508a) Yvooxo- 
πεῖν τὴν πλευρὰν τῇ egi. 

3) S. Liv. 1, 54. Dion. Halicarn. 3, 33 u. 4, 58, 
Becker’s Róm. Alterth. I p 18. Mommsen in den 
Ann. dell’ Inst. 1858 p 195 u. 199. 

*) S. Zeils *Ferienschrift.' II p 70. 


Wörterb. zu Horaz. 2. Aufl. 


. caput" verb, (wie b. Cic. Tusc. 
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fómentum, i, ». (foveo) Mittel zum 
Wärmen, bes. wärmender Umschlag, 
Bähung (zunächst zum Schutz eines 
kranken Gliedes des Körpers gegen schäd- 
liche Einwirkungen von aussen, zur Hei- 
lung der Wunden usw.) $ 1, 1, 82. übh. 
etw. Erquickendes od. Angenehmes, das 
den vom Podagra Gequälten aber nicht 
zu erfreuen vermag (nicht etwa als *Mit- 
tel gegen das Podagra’ noch mit Dod. 
im erotischen Sinne “ein Liebchen’) E 1, 
2, 52. 2) trp. Linderungs- od. Lab- 
mittel, ingrata (als Oxymöron *unhol- 
des Labsal’ (V), wozu dann näher be- 
stimmend *nil levantia malum vulnus! tritt, 
von d. Klagen, worauf sich substantivisch 
*haee! bezieht, die zugleich schmerzlich u. 
zugleich Erleichterungsmittel sind; nach 
A, ‘die bis jetzt noch gehegten eitlen Hoff- 
nungen, mich mit der Inachia wieder zu 
vereinen’) Epd 11, 17. b)gleichs. Um- 
schläge, d. i. leidenschaftliche Triebe, 
curarum (als Gen. des Stoffes od. appo- 
sitionell, vgl. Kr. L. Gr. 8 838), die in den 
Sorgen um das Irdische bestehen, *fri- 
gida’, welche den Geist erkülten oder 
vom Höheren abziehen ?) E 1, 8, 26. 

fons, fontis, m. Quelle oder Quell 
O 4,14, 45 usw. iugis aquae S 2, 6, 2. 
vini O 2, 19, 10. mit Gen. des Namens 
(s. Bandusia) O 8, 18, 1. Plur. von kal- 
ten Quellen, die man zugleich als e. Art 
Douchebad benutzte £ 1, 15, 8. b) übtr. 
von der schwer zugänglichen Quelle der 
pindarischen Dichtung wegen ihres küh- 
nen u, erhabenen Fluges, viell. zugl. in 
Bez. auf die Hippokrene (im Gen Ί8- 
cus et rivi aperti, s. ‘apertus’): Pimda- 
ricus E 1,8, 10. 2) trp. Quelle, Ur- 
sprung, Anfang (wie πηγη): Graecus 
(8. ‘cado’) AP 58. vom Sittenverderben 
(vgl. ‘derivo’) O 8, 6, 19. scribendi, mit 
*principium! verb. AP 809. rerum, mit 
88, 83), 
d. 1. Hauptzweck E 1, 17,45. Plur.: re- 
moti (s. d.), d. i. auctores (als Parodie 
des Lucr. 1, 928) S 2, 4, 94. 

Fonteius, d.i. C. Font. Capito, Freund 
des Triumvir Antonius, dessen Legat er 
in Asien gewesen war, 88 v. Chr. ‘Con- 
gul suffectus! 5 1, 5, 82. 

fonticülus, i, m. (Dem. von 'fons") 
kleiner Quell, *Brünnlein', im Gegs. 
zu 'flumen magnum" $ 1, 1, 56. 

for, 1, Dep. defect. (Wurz. φα in 


1) A. nehmen 'fom.' als 'Linderungsmittel u. 
'curarum' als obj. Gen., d. i. gegen die Sorgen, 
durch welche die Sorgen wenn auch nicht völlig 
vertrieben, doch gemildert werdeu (wie Cic, Tusc. 
2, 24, 59 'fomenta dolorum') oder auch nach e, 
erst spätern Sprachgebr. für “Förderungsmittel’ 
‘Nahrung’ für die Sorgen. N 
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for 


Eg, 


194 foramen 


φαμίέ dor. st. φημί) spreche, sage, 
alqd £1, 4, 9. abs.: nescius fari, ‘lallend’ 
(st. *infans") O 4, 6, 18. 

förämen, inis, ». (foro) Oeffnung, 
(künstliche), Lo ch, paucum, der Flóte 
gew. drei od. vier an der Zahl) AP 208. 

föräs, Adv. (1 foris, nach aussen, 
hinaus (vgl. 2 foris u. Z S 400 a. E): 
ire, wieder hinaus kommen Z 1, 7, 31. 
elimino (s. d.) E 1, 5, 26. 

forem, fore, s. sum. 

fórensis, e, (forum) zum Markte 
gehörig, 0 ella (8. d.), auf dem Markte 
betrieben E 1, 7, 8. auch von dem, 
der in der Stadt geboren und auf den 
besuchtesten Plätzen derselben, bes. 
auf dem Forum, sich herumgetrieben 
n Steigerung von “innatus triviis) AP 


Fórentum,i,n. kleineSt.and. Grenze 
Apuliens (]. *Forenzo?) O 8, 4, 16. 

1 foris, is, f. (θύρα) Thür, Pforte 
S 1, 2, 67. gew. Plur. Thürflügel, Dop- 
pelthür od. übh. Thür: asperae u. dgl. 
09, 10, 8: 16, 2; 26, 8. S 9, 8, 262; 7, 

av 


2 fóris, Adv. draussen, auswärts, 
nicht daheim (Gegs.'domi"),f. est promus, 
d.i. ist der Küchenmeister ausgegangen, 
dann wird usw. (wo e. Beiordnung der 
Sätze, Parataxis, stattfindet, nicht e, El- 
lipse von ‘si’ anzunehmen ist, vgl. Kr. L. 
Gr. 8600 A. 4. Z8 780. M & 442 a. 
Anm, 2) S 2, 2, 16. Dah. 5) von auswärts 
her, aus der Fremde: petere verba ο 1, 
10, 30. vgl. Vr ^ Be 

orma, ae, f. (Wurz. fer, vgl. *gestus 
u. abes vom goth. bar) Umriss, 
Aussehen, Gestalt od. Bildung (des 
Körpers) übh., von leb. Wesen O 1, 58, 
11. melior S 2,7, 52, übtr. im Vergleich: 
una f, von d. Einheit der Composition 
e. Schriftwerkes AP9. u. so von Lebl., 
wie e. Landgute, neben ‘situs’ E 1, 16, 
4. v. Aeusseren des Fleisches (vgl. *im- 
par)5$2,2,80. b)p : schöne Ge- 
stalt, Schönheit, v. Pers. O 2, 4, 6. 
Epd 15, 15 u. 22. E 1, 4, 6; 6, 37 
2) Modell, bes. Leisten der Schuh- 
macher (‘formula calcei? b. Spät., χαλα- 
πους) S 2, 8, 106. ] 

Formíae, ärum, f. kleine St. in La- 
tium zwischen Fundi u.N eapel, der Sage 
nach alte nung u. Sitz der Lästry- 
gonen (s. Lamus), ber. durch Weinbau 
0 3, 17,6. Dav. E 

Formiünus, 3, zu Formiá gehö- 
rig, colles, reich an li. zar 
(metonym. st, des Weines) O 1, 20, 11. 

formica, ae, f. Ameise, 'Aemse' 
(Web.), uvoung S 1, 1, 88. 8. 10ος”. 


formula 


1 formido, 1, empfinde Grausen 
vor etwas, scheue Jmd oder etwas, 
fürchte mich vor usw. S 1, 1, 77. 2, 
7, 65. Ε 1, 18, 95. iudicis acumen AP 
964. Pass.: Roma formidata Parthis, ge- 
fürchtet von usw. (weil die Parther wie- 
derholt von den Rómern unter Augustus 
besiegt wurden) E 2, 1, 256. formidatus 
classe, gefürchtet durch ihre Seemacht 
(von den Aethiopern, d. i. Aegyptern un- 
ter Kleopatra wegen ihrer grossen Schiffe) 
e 8, 6, 15. dcht. mit Inf. E 1, 19, 96. 

av 


2 formido, dinis, f. Grausen, hef- 
tige Furcht, Angst, m. object. Gen., 
vor etw.: poenae, fustis, mortis E 1, 16, 
53. 2, 1, 154; 2, 207. misera, von der 
sklavischen Furcht S 2, 7,77. Bes. b) die 
mit der Furcht verwandte Ehrfurcht, 
Anstaunung, heiliger Schauer, der uns 
bei Betrachtung der góttl. Weisheit u. 
Allmacht überfällt (nach A, von der aber- 
glüubischen Furcht vor der Macht der Ge- 
stirne u, ihrem Einfluss auf die Schicksale 
der Menschen) £ 1, 6, 4. 2) übtr. Gegen- 
standd. Schreckens, v. Priap.: Schreck- 
bild, Scheuche (μορμολυκεῖον): fu- 
rum aviumque S 1, 8, 4. Dav. 

formidölösus, 3, grausenerre- 
gend, grauenhaft, scorpios O 2, 17, 
18. silvae, schauervoll (wegen der da- 
selbst hausenden wilden Thiere) Zpd 5,55. 

formo, 1, (forma) gestalte, bilde, 
Dore novam, entwerfe, führe auf 
erBühne vor, stelle dar AP125. 2)übtr. 
bilde, bes. durch Unterricht oder Ge- 
wóhnung, unterweise, belehre, 
leite an, puerum dictis S 1,4,121. intus 
alqm ad omnem fort. habitum, d. i. nach 
od. gemäss jeglicher Lage unseres äus- 
seren Glückes (wo A. ‘ad’ zur Bezeichn. 
des Zweckes für ‘in’, ‘zu’, für’ nehmen; 
der Gedanke aber ist: die Rede soll die 
innere Stimmung darstellen, die aber auf 
naturgemásse Weise durch die jedesma- 
ligen Umstände u. Verhältnisse bedingt ist, 
vgl. Cic, de or. 8, 57, 216) AP 108. abs.: 
qm AP507. auch: feros cultus homi- 
num voce usw.: ‘schaffe um? O 1, 10, 3. 
pectus praeceptis, ‘veredele’ E 2, 1,128. 
mentes studiis O 3, 24, 54. 

formosus, 3, wohlgebildet, ‘bild- 
schön’, reizend (v. Gestalt) O 4, 13, 8. 
S 1,8,125; 6,81. mulier (in Bez. auf 
das blühende Frauenantlitz, im Gegs. zu 
'ater piscis, dem hässlichen, schwarzen 
Fischschwanze) .AP 4. 

formüla, ae, f. (Dem. von 'forma") 
Grundsatz, Vorsatz, Bestimmung 
(nach der sich die Stoiker als die allein 
Weisen auch allein Kónige nannten, diese 








fornix 


dagegen Thoren und Wahnsinnige, wenn 
sie der stoischen Schule nicht huldigten) 
S 2, 8, 45. 
fornix, icis, m. Gewólbe, Keller, 
Schwibbogen, in Rom bes. Aufent- 
halt feiler Dirnen S 1,2, 80 fg. E 1, 
14, 21. | 
fors, fortis, f. (fero) blinde Macht, 
welche die menschl. Angelegenheiten 
ohne bestimmten Zweck leitet, Unge- 
fähr, Zufall, (blindes) Geschick (vgl. 
‘sore’ u. 'fatum") O 1, 9, 14. S 1, 6, 54. 
2, 1, 59; 6, 10. im Gegs. zu ‘ratio’ S 1, 
1,2. — 2) Adverbiale Formen: a) *fors' 
Qcht. (eig. *fors sit’, es könnte gesche- 
hen), bes. 'fors et’, d. i. vielleicht noch, 
wohl auch O 1, 28, 81 (wo Obb. "forsi- 
tan’). 5) Abl. “orte”, von Ungefähr, zu- 
fällig, gerade (im Gegs. des Absichtlichen 
od. Nothwendigen) S 1, 9, 1. f. sub hoc 
tempus, etwa um diese Zeit E 2, 2, 34. 
Häuf. beim Beginn von Fabeln u. Er- 
zählungen: der Zufall fügte es, dassusw., 
“einmal’ E 1, 7,29. Häuf. 8) in der Bed. 
‘vielleicht’, ‘etwa (Z 8 728 a. E.) nach 
‘ut’ S 1, 8, 64. nach ne! O 4,9, 1. 82, 
1, 80 usw. sehr oft nach ‘si’: wenn viel- 
leicht od. etwa, mag auch E 2, 1, 73. 
S 1, 1,48. 2,5,70. Bes. zur Einführung 
e. Beispieles, um anzudeuten, dass man 
etwas Bestimmtes darüber nicht wisse !): 
‘zum Beispiel’ .E 1,12, 7. AP 120. Selt. 
vorangestellt: f. meum si quis usw. E 1, 
20, 26. m. ausgel. ‘si’ im hypothetischen 
Satze (nach Stallb. richtiger Erkl.: ‘si 
forte quaeritis quid expediat, ut careatis 
malis laboribus, haec sit optima senten- 
tia: Phocaeorum usw.’ Nauck nimmt das 
Ganze als Frage, die den Bedingungs- 
satz auf lebhafte Weise ersetzen soll) 
Epd 16, 15. 
forsan, Adv. (eig. ‘fors sit an’, meist 
dcht., s. Z$271) vielleicht O 2, 16, 29. 
forsit, Adv. (eig. "fors sit’, s. Hand's 
Hips II » 713) vielleicht, etwa S 1, 
, 49. 
fortasse u, Nebenf. fortassis, Adv. 
(fors) zum Ausdruck der Unentschieden- 
heit der Behauptung: möglicher 
Weise, vielleicht, wohl .£pd 18, 7. 
AP 19. S 1, 4, 131. 2, 7, 40. Auch bei 
bescheidener Behauptung einer unbe- 
zweifelten Sache (ἴσως), *sollte ich den- 
ken’, *hoffentlich' S 1, 6, 98. immo alia, 
et f. minora, d. i. ‘Keineswegs! ich habe 
Fehler, nur andere, und zwar móglicher 
Weise kleinere’ (womit er andeutet, wie 
widerlich das unstete Wesen des Tigellius 
sei; A. ‘freilich, sagen sie’, nämlich die 


1) Hand Turs. II p 741 nr. 21. 
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Tadler des Tigellius, ‘haben wir andere 
"Fehler auch, aber, sollte man denken, ge- 
ringere usw.’ (so dass der Dichter nicht 
von seinen eigenen Fehlern spreche) S 1, 
8, 20. b) bei ungeführen Zahlbestim- 
mungen J£ 2, 2, 164. 

forte, Adv., s. fors, 2, b. 

fortis, e, (fero, eig.: ertragend, aus- 
haltend) physisch stark, kráftig, rü- 
stig, agricola (*operum patiens parvoque 
adsuetus’ nach Verg. A 9, 607 u. G 2, 472) 
E 2, 1, 189. áhnl.: colonus S 2, 2, 115. 
latus, starke Brust, übh. *J ugendkraft’ 
E1,7,26.dcht. übtr.: Falernum, d. i. alter, 
starker Wein (Gegs. ‘lene’; vgl. severum 
Fal. O 1, 27, 9) 8 2, 4, 24. 2) geistig 
stark, bes. in Bez. auf Charakterstárke, 
dah. tapfer, muthig, unerschrok- 
ken, mannbhaft, bieder, brav usw., 
m. ‘animosus’ verb. O 2, 10, 22. m. 'stre- 
nuus’ E 1, 7, 46. m. ‘fidelis’ ,S' 2, 5, 102. 
m. ‘bonus’ E 1, 9, 13. m. 'simplex' SS 1, 
8, 52. m. ‘sapiens’, v. Ennius, wegen des 
kráftigen Sinnes, der in seinen Werken 
sich aussprach 7 2, 1, 50. vgl. .E 1, 6, 
80; 15, 43. S 2, 3, 216; 5,64 usw. auch 
vom übel angebrachten Heldenmuthe 
O 2, 16, 17. dcht. m. Inf: stark, stand- 
haft, muthig, tractare serpentes O 1, 37, 
26. spernere aurum O 3, 8, 50 (wo ‘sp. 
fortior! zu *extendat' v 46 gehört, nicht zu 
tanget" od, *-at, u. zu quam dem Zusam- 
menhange und Sinne nach eher ein Wort 
wie 'avidior' zu denken ist). Auch von 
sachl. Gegenst. und Abstr.: epos, d. i. 
kräftig, gewaltig, von Varius viell. vor- 
zugsw. in Bez. auf Cäsar’s Tod 1) S 1, 
10, 48. pectus Epd 1, 14. S 2,2, 36. 
animus S 2, 5, 20. Bes. 5b) von kriege- 
rischer Tapferkeit: muthvoll,tapfer, 
v. Augustus usw. O 4, 2, 43. S 1, 4, 24. 
f Alexandri vultus, d. i. Alexander's 
Heldengestalt E 2, 1, 241. Sbst. ‘ein 
Held’ O 8, 5, 82. seriberis f., als Held 

1, 6, 1. Dav. 

fortiter, Adv. tapfer, muthig, un- 
erschrocken, perire S 2, 8, 42. occu- 
pare portum O 1, 14, 2. evellere spinas 
animo, d.i. beharrlich F 1, 14, 4. fortius 
res gec., v. Scherz, d. i. kräftiger, nach- 
drücklicher S 1, 10, 15. absum. paternas 
res, d. i. wacker, weidlich .E 1, 15, 27. 

fortüitus, 3, [auch b. Phädr. Fab. 2, 
4, 4. mit verläng. 4; sonst gew. dreisilb. 
fortuitus?)) (fors) vom Zufall darge- 
boten, cespes, d. i. einfacher, natür- 
licher Rasenplatz O 2, 15, 17. 


1) Aehnl. ὄβριμος στίχος von der Thebais d 
Antimachus, s. Jacobs zu Del. Epigr. gt. p 108. 
?) S. Art zu Vestr. Spur. p 113. 
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fortüna, ae, f. (fors) Ungefähr, 
Zufall, Geschick, Schicksal, gün- 
stiges od. ungünstiges, dah.: dulcis, 34 
spera O 1, 37, 11. 4, 14, 87. aequa E 2, 
1, 94. rapax 01. 94, 15. superba (B.M; 
A. *Fort.') E 1, 1, 68. manca 2, 7,88. 
vgl. O 1, 7, 25. AP 137. E 1, 11, 20. 2, 
1, 191 usw. Plur. übh. Lebensverhält- 
nisse, Zustand, La (vgl. *habitus’) AP 
109 u. 112. Bes. b) Glück Epd 4, 6. 
AP 201. .E 1, 8, 17. SS 1, 9, 45. 2, 7, 23. 
magna O 8, 27, 75. nominis, Glücks- 
Stern, Ehre, Glanz O 4, 4, 71. summum 
fortunae .E 2, 1, 32. auch Glücksgüter 
als Mittel zum Genuss, hoher od. glück- 
licher Stand in der Gesellschaft (v. Tor- 
quatus) E 1, 5, 12 (wo P 'fortunas’). 
c) Schicksal, Unglück, Missge- 
schick, Troiae O 8, 8, 62. vgl. S 2, 7, 
85. 2) personif. als Göttin, Τύχη, die 
man als allgemeine, über Leben u. Tod 
u. zu Wasser u. zu Lande gebietende 
Schicksals- u. Heilsgöttin u. als Schutz- 
göttin von Rom u. Latium, bes. zu An- 
tium u. Präneste verehrte u. fürchtete, 
da sie dem Iuppiter untergeordnet und 
dessen Befehle ausführend den Mäch- 
tigen zu stürzen und den Niedrigen zu 
erhöhen vermöge (0 1, 84, 14), übh. als 
Quelle alles Unverhofften u. Unberechen- 
baren in die menschl. Angelegenheiten 
schnell eingreifend und als ein dämoni- 
sches vielvermógendes Wesen gedacht, 
daher schon von den Griechen als ge- 
flügelt dargestellt O 8, 29, 58 (s. stridor). 
Desshalb weihte Hor., als Octavianus 27 
v. Chr. e. Feldzug gegen die Britanen u. 
die Völker des Orients unternahm, der 
Fortuna Antias e. herrlichen Hymnus 2), 
8. O 1,35. Fortunae ludus O 2, 1,3. 
vgl. S 2, 2, 196: 8, 61. E 1, 1,68 (PH); 
11, 20. In älterer Zeit nicht, wie sonst, 
als selbstthätig die Schicksale der Men- 
schen lenkend, sondern mehr passiv zur 
Bezeichn. des ‘günstigen Augenblicks’ 
(vgl. Phaedr. fab. 5, 8), dah.: Fortunae 
filius (s. d.) S 2, 6, 49. Fortunae rivus, 
wohl sprchw. (wobei man an einen Strom 
flüssigen Goldes zu denken, der den Ein- 
getauchten mit Gold überzieht?) Z 1, 12, 
9. Dav. 
fortunätus, 8, beglückt, glück- 
lich, v. Pers. S 1, 1, 4. E 1,6, 49. auch 
‘vita’, höchster Genuss des Lebens E 1, 
11,14. ingenium fortunatius credit (esse) 
misera arte, d. i. stellt das Talent hóher 
als die leidige Kunst AP 295. Eig. Part. 


von _ 
fortuno, 1, (fortuna) beglücke, 


1) 8, Preiler's Röm. Mylh. p 568. 
3) S. Preller's Röm. Myth. p 552 fgg. 
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frango 


horamcui, d.i. segnemitusw., bescheere 
huldvoll E 1, 11, 22. 

forum, i, n. (verw. mit ‘foris’) jeder 
öffentliche Platz, bes. Marktplatz zu 
Rom (s. Romanum) zwischen dem pala- 
tin. und capitolin. Hügel, mit Hallen, 
Bildsáulen usw.geziert, Mittelpunkt des. 
Verkehrs u. öffentl. Lebens, für die ge- 
richtlichen Verhandlungen usw. O 4, 2, 
48. S 2, 5, 27. E 1,16, 57. wegen des 
fortwährenden Lärmens daselbst im 
Gegs. des stillen Landlebens 2,7. 
vgl. ‘differtus’ und *vespertinus', Auch 
hatten die Kaufleute u. Wechsler dort 
ihre Buden, dah. *petere f?, näml. um 
Geldgeschäfte zu machen E ], 6, 20. 

Forum Appi, s. Appius, 1, 5. 

fossa, ae, f. (fodio) raben, Grube 
S 1, 8, 28. 2, 8, 59. 

fossor, oris, m. (fodio) Gräber, bes. 
der Weinberge umgrábt, übh. ‘Winzer’ 
(doch zur Bezeichn. der schweren Ar- 
beit, vgl. Verg. @ 2, 264) 0 8, 18, 15. 

fóvéa, ae, f. Grube, neben *puteus? 
AP 459. bes. zum Fangen des Wildes 
(Verg. @ 3, 558) E 1, 16, 50. 

frägilis e, (frango) zerbrechlich, 
bröcklich, morsch, von Fahrzeugen 
0 1,8,10. 8, 2, 28. myrtus, ‘spröde’ 
O 8, 23, 16. 2) übtr. Neutr. Sbst.: fra- 
gile (vgl. ‘solidus’), von dem, was nicht 

erngesund ist u, Blóssen darbietet, so. 

dass der Zahn des Neides es klein zu 


ῥήγνυμι) zerbreche, zerschlage 
patinam S 2, 8, 72. remos, ilices Epd 


morde Jmd O 2, 18, 6. guttur 
zu, d. i. erwürge, erdrossele (dr. gulam 
es. 5) 


cornua monstri O 8, 27, 47. orbem, zer- 
trümmere O 3, 8, 7. fluctus, breche O 2, 
14, 14. alqm, zerreisse, zerfleische (wie 
e. Tiger) O 1, 28, 10. dcht.: diem mero, 
verkürze (nicht: endige) O 1, 7, 7. 2) trp. 


frater 


breche, d.i. beuge materiell u. geistig, 
schwäche (wie χατάγνυµι, χατακλάω, 
$ovnto), bes. im Pass.: res fracta est, 
*al] mein Gut ist zerschellt! (das Bild 
vom Schiffbruch entlehnt, vgl. 'naufra- 
gium patrimonii’ bei Cic, Phil, 12, 8, 19 
u. Sall. 14, 41) 8 2, 8, 19. virtus fracta 
(est), die Manneskraft brach, wurde zur 
Ohnmacht O 2, 7, 11. auch v. Pers., mit 
griech. Constr. (Z 8 458. M. $ 237, c): 
iam fractus membra multo labore, v. be- 
tagten Krieger, dem von vieler Anstren- 
gung die G ieder gleichsam gebrochen, 
morsch sind (s. *gravis', 2.) S 1, 1, 5. 
5) zertrümmere, vernichte: imperium 
O 1, 35, 16. mandata, d. i. richte den 
anvertrauten Auftrag schlecht aus, voll- 
ziehe nicht gehörig, ‘das Geschäft ver- 
derben’ (Dód.) E 1, 18, 19. 

^. früter, tris, m. (φράτηρ, φράτωρ, 
bei den Gr. nur von politischer Bedeut.) 
Bruder O 1,27, 11 usw. Castoris, d. i. 
Pollux Zpd 17,43. Plur.: gemini, Zwil- 
lingsbrüder E 1, 18, 41. Helenae, d. i. 
«Castor u. Pollux od. die Dioskuren O 1, 
8,2. abs. von den Aloiden Otus u. Ephial- 
- tes, die der Sage nach den Ossa od. Pe- 
lion auf den Olymp thürmten (vgl. ‘fra- 
tres coniurati' von d. Giganten b. Verg. 
@ 1, 280), um die Herrschaft der Götter 
zu stürzen O 8, 4, 51 (wo zu *fratres! aus 
dem Sing. des vorherg. Zeitw. "intulerat! 
der Plur. zu erg.. auch als zutrauliche 
Anrede, wie unser ‘Bruder’ neben ‘pa- 
ter’ E 1, 6, 54. 2) übh. v. Verwandten, 
Freunden usw. (wie χασίγνητος): con- 
sulti, von e. Rhetor, d. i. war gegen e. 
Rechtsgelehrten von so brüderlicher Ge- 
sinnung, dass usw. E 2,2, 87. pudet 
fratrum, des Brudermordes, d. i. des 
Mordes der Mitbürger (wie Verg. G 
510) O 1, 85, 34. Dav. 

fräternus, 3, brüderlich, den 
Bruder betreffend, nex, 'Bruder- 
mord’, den Romulus an Remus beging 
Epd 7,18. lyra, des Mercur, der sie 
seinem Bruder Apollo verlieh O 1, 21, 
12. mores, d, i. des Zethus, dem seines 
Bruders Amphion Beschäftigung mit der 
Lyra verhasst war E 1, 18, 43. 2) übtr. 
brüderlich, zur Bezeichn. der innig- 
sten u. herzlichsten Zuneigung, “innig’: 
animi E 1, 10, 4. foedus, Bruderbund 
E 1, 8, 35. 

fraudo, 1, (fraus) betrüge um etw., 
non quo (nüml: olivo unguitur) Natta 
Íraudatis lucernis, nicht mit solchem 
ranzigen Oele, um welches N. gleichs. 
die Lampen betrog, d. i. das er ihnen 
entzog, aus ihnen nahm, um es námlich 
als Salböl für seinen eigenen Leib zu 
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verwenden (nach Beisig eig.: das er den 
Lampen 'entstahl, bei der Annahme, 
dass N. viell. als Aedil zugleich die Auf- 
cure val Strassenbeleuchtung hatte) 
1, 6, 124. 
fraudülentus, 3, betrügerisch, 
arglistig, dux (im Allgem., nach A. 
von Laomedon !) O 3, 8, 24. von 
. fraus, fraudis, f. betrügerische Hand- 
lung, Trug, Táuschung, mala, d. i. 
unheilvolle, verderbliche (weil mit dem 
Gebrauch des Feuers zagleich Krankheiten 
u. andere Leiden über die Menschen ka- 
men) O 1, 3, 28. s. ‘avarus’ u. ‘incogito’. 
Plur. O 8, 27, 27 (s. 'pallesco)). E 1, 16, 
62. b) prágn. ‘Versündigung’,‘Vergehen 
(in Bez, auf die versäumte Bestattung eines 
unbeerdigt daliegenden Todten, die der 
Todte von Jedem, der ihn fand, als ein 
heiliges Recht fordern konnte) O 1, 28, 81. 
2)Nachtheil, Schaden, zunächst der 
durch Trugod, List herbeigeführte, dann 
übh.: sine fraude?), ‘unbeschädigt’, *ge- 
fahrlos’ O 2, 19, 30. ebenso v. Aeneas 
CS 41 (wo näher erklärt durch ‘libe- 
rum iter mun., nach A. mit 'patriae 
sospes’ zu verb.; vgl. Verg. A 2, 632 
‘ducente deo flammam inter et hostes 
expedior’ ?). 
fraxinus, i, f. Esche (von den wü- 
thenden Mänaden ausgerissen, s. Eur. 
Bacch. 1108) O 3, 25, 16. 
frémitus, üs, m. dumpfes Brausen, 
Tosen, aequoris O 8, 27, 28. von 
frómo, üi, Itum, 3, (onomatop. wie 
Boéuo) gebe ein dumpfes Geräusch von 
mir, v. Rosse: schnauben, wiehern 
O 4, 14, 28. b) v. Pers.: breche in lauten 
Unwillen aus, murre, m. Acc. des Pron. 
Neutr. ‘hoc’, d. i. darüber, darob*), in 
Bez. auf das vorh. v 11—16 Mitgetheilte 
pd 9, 17 (at hoc’ Pu. A.; ‘ad hoc! od. 
*haec' B.M, d. i. auf solche Veranlassung, 
desshalb, wie πρὸς ταῦτα; adhuc" H u. 
A.; 'at hunc, da *canentes Caesarem? u. 
“hunc’, d. i. Antonium, ‘frementes’ einen 
wr dm Gegensatz bilden Reg.). s. 
alli, 2. 
freno, 1, versehe mit Zügel u. Zaum, 


freno 


1) S. Dünizer's Krit. u. Erkl. V 2105. A. 

3) Urspr. e. Formel des altróm. Rechtes u. Ge- 
setzes, wie unser ‘ohne Gefährde’,. s. Fabri zu 
Sall. Cat. 35, 2 u. zu Liv. 24, 47, 8. Osenbrüggen 
zu Cic. Rosc. Am. p 97. 

3) Dagegen nimmt Rosenheyn in 'Hor. Werke 
in gereimten Uebers.' I p 420 'sine fr.' in der 
gew. Bed. ‘ohne Trug’, d. i. ‘ohne Verrätherei’ 
von Seiten des Aeneas, u. verbindet es mit ‘ar- 
dentem Troiam’, da die Griechen u. Troer ein- 
ander gegenseiti 
schuldigten (s. 

*) Cic. Att. 
13, 13, 1. 


des Brandes von Troja be- 
ert. zu Verg. A 1, 242). 
2, 1, 3. Liv. 3, 62, 2. Tac. Ann, 
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zäume, 08 equi (s. ‘auris’) E 1, 15, 13, 
von 

frenum, i, n. [heterogen. Plur. ‘freni’ 
b. Hor. nicht nachweisbar; vgl. Z S 99. 
A.*)Zaum, Zügel, oft sammt dem Ge- 
biss, bes. Stangenzügel (zum Bändigen 
wilder Pferde) .E 1, 10, 36 u. 88. temp. 
frenis ora Gallica, d. i. wilde gallische 
Rosse (s. *os?) O 1, 8, 7. vgl. S 1, 1, 91. 
2) übtr. v. Naturtriebe, wie Zügel, d. i. 
zwingende Kraft, Hemmniss, Schranke 


(vgl. χαλινός) S 2, 7, 74. in Verb. mit 


catena! (8. ‘compesco’, 2.) E 1, 2, 63. 
vgl. O4, 15, 10. 

fréquens, entis, in ráuml. Bez. von 
Pers.: zahlreich(versammelt), schaa- 
renweis, in Haufen, prädikat. bei 
*venire! S 2, 8, 280. populus, gedrängt 
O 2, 17, 25. zusammengerottet O 1,85, 
14. fr. cum famulis, v. Baumeister, d. i. 
von seinen zahlreichen Gehülfen oder 
Sklavenumgeben('famulorum frequentiá 
stipatus!; nach W in Bez. auf das, was an 
vielen Orten der italischen Küste zu glei- 
cher Zeit geschah; nach A. von dem bei 
der Arbeit oft gegenwürtigen u. zurraschen 
Vollendung antreibenden Meister od. mit 
‘dimittit’ st. *frequenter? zu verb. und auf 
die Handlung selbst zu beziehen) O 8, 1, 
984. 5) von Oertlichkeiten: zahlreich 
besucht, angefüllt: compita S 2, 8, 25. 
dcht.: ludi, gefeiert CS 24. 

frétum, i, ». (viell. m. ‘ferveo’ verw.) 
Meerenge, Sund, bes. v. Sicilien Epd 
9, 7. Plur. inter vicinas turres curren- 


tia, d. i; zwischen den Thürmen der 


Hero u. des Leander in der Nàhe von 
Sestus u. Abydus, als Umschr. des Hel- 
lespont .E 1, 8, 4. 5b) dcht. übtr. st. Wo- 
gen, Meer, Hadriae O 1, 33, 15. ae- 
stuosa O 2, 7, 16. vgl. O 1,8,16; 15, 1. 
frietus, 3, (eig. Part. von ‘frigo’) ge- 
róstet, cicer (s. d.) AP 249. 
frigidus, 3, (‘frigeo’) kalt, kühl, v. 
Flüssen, Gegenden usw.: flumina Sca- 
mandri (in Bez. auf die kalte Quelle des 
Skam., da die andere heisse Quelle früh- 
zeitig versiegte, s. Hom. Il. 22, 151 fg.) 
-Epd 18, 18. Hebrus £ 1, 16, 18. rura 
(weil gebirgig) Z1,15,9. Praeneste (weil 
hoch gelegen, 'altum! b. Verg. A 7, 682) 
O 3,4, 22. luppiter (s. d.), d. i. Frost, 
Wind und Schnee S 1, 1, 25. quartana 
(s. d.) $2, 8, 290. dcht. übtr.: noctes, 
frostige (weil einsam) O 8, 7, 6. fomenta, 
die Sorgen um irdische Dinge, wie Ehre 
und Reichthum ,,die den Geist für das 
Hóhere unempfünglich machen, ihn er- 
kälten; nach A. ‘unwirksam’, ψυχρός, s. 
*fomentum) E 1,3, 25. 2)trp. Schauer 
od. Schrecken erregend, schauer- 


fruges 


lich, rumor 52, 6,50. 5b) kaltblütig, 
von Empedokles (im Gegs. zu 'ardens 
Aetna, aber ironisch, da E. vielmehr 
von Ehrsucht glühte) AP 465. 

frigus, oris, n. (digammirt aus óiyoc) 
Kälte, Frost, acerbum E 1, 17, 68. 
per medium frigus, mitten im Winter 
E 1,15,5. vgl. O 1, 9, 5. $91, 2, 65 8, 
14. E 1, 17, 81 u. 'colligo'. pagus ru- 
gosus frigore, ‘von Bergfrost schaudernd’ 
(o ‘das rauhe Gebirgsdorf’ (Dod.), weil 

einer Hóhe des es von Ustica 
gelegen E 1, 18, 105. v. Fieberfroste: 
tentari frigore ὁ 1. 1, 80. übh. Kühlung 
O 3, 13, 10. Hàuf. Plur.: frigora (s. Z & 
92. A.1. M 850. A. 3), eig. zur Bezeichn. 
der verschiedenen Arten u.Aeusserungen 
des Frostes (wie ψύχη u. unser Fröste) 
O 4, 7, 9. matutina $ 2, 6, 45. Peligna 
(weil das Pelignerland kalt gelegen) O 3, 
19, 8. 2)trp. frostiges Wesen, Kälte, 
d. i. Ungunt, Ungnade (mit iel. auf 
e. durch Erkältung herbeigeführte le- 
ne Krankheit, vgl. ‘ferio’; 

2, 1, 62. 

frondéo, 2, belaubtsein,sichbe- 
lauben, grünen E 1, 16, 11. von 

1 frons, frondis, f. Laub (mit u, ohne 
Zweig, Laubwerk, oft auch Plur.: 
nova O 8, 4, 12. nigra O 4.4, 58. aridae 
O 1, 25, 19. strictae E 1, 14, 28. vom 
herbstlichen Laube: agrestes O 8, 18, 
14. Bes. von Weinlaub u. Epheu (zur 
Umschr. der bacchischen Mysterien) O1, 
18, 12. 2) übtr, aus Laubzweigen ver- 
fertigter Kranz, von Oelzweigen oder 
Epheu der Dichter E 2, 1, 110, Bes. 
Lorbeerkranz der Triumphirenden usw. 
O 4, 2, 36. vgl. .E 1, 18, 64. 

2 frons, frontis, f. Stirn, tenuis, an- 
gusta u. dgl. O 1, 7,7 (A. 'fonti', s. *prae- 
pono’); 83, 5. Ε 1, 7, 26 usw. v. Thie- 
ren: turgida O 83, 18, 4. vgl. O 4, 2, 57. 
dcht. Plur.: doctae (8. d.) O 1, 1, 29. ad- 
versae (8. d. u, ‘compono’ 2, d) S 1, 1, 
108. Bes. b) als Ausdruck der Gefühle 
(wie unser “freche Stirn’, *dieStirn haben 
etwas zu wagen’): proterva O 2, 5, 16. 
sollicita O 8, 29, 16. urbana (s. d.) E 1, 
9, 11. vgl.'contraho' u.‘explico’. 2) übtr. 
Vorderseite, Fronte, in fronte, bei 
der Ackermessung, d.i. in der Breite 
S 1, 8, 12. ! 

fructus, üs, m. (fruor) eig. Frucht, 
Plur. übtr.: Erzeugnisse, Ertrag, übh. 
Einkünfte (v. Lándereien, Bergwer- 
ken usw.) E 1, 12, 1. s. ‘colligo’. 2) αρ. 
übh. Gewinn, Genuss $ 1, 2, 79. 

frügäliter, Adv. (frugalis) haushäl- 
terisch, mässig, vivo ὁ 1, 4, 107. 
fruges, frugi, s. frux. 


frumentum 


frümentum,i,». Getreide, oftauch 
Plur. ο 1, 1, 45. 2, 3, 87 usw. von 

früor, fructus sum (doch nicht bei 
Hor.) 3, Dep. habe Genuss von etw., 
geniesse etw., labe mich an etw. (mit 
dem vorwaltenden Begriffe des angeneh- 
men Gefühles u. dah. untersch. v. allgem. 
‘utor’), m. Abl.: paratis O 1, 31, 17. grato 
tempore E 2, 2, 198. mit homogenem 
fructibus E 1, 12, 2. cur non ut porti- 
cibus sic iudiciis isdem fruor, d.i. warum 
ich nicht dieselben Grundsátze des Vol- 
kes (bei denen dieses sich wohlzubefinden 
glaubt) mir so zu Nutze mache, wie ich 
mit ihm beim Spazierengehen in dersel- 
ben Sáulenhalle verkehre E 1, 1, 71. 
auch v. Pers.: alqo (s. ‘aureus’) O 1, 5, 9. 
E 1, 4, 7 (verst.: divitiis). 

frusträ, Adv. (mit ‘fraus’ verw.) ver- 
geblich, umsonst, fruchtlos O 1 
24, 11. 2, E usw. elliptisch (vgl. Z 

8, 7, 21; 19, 6. 

frustror, 1, Dep. täusche 92, 8, 82. 

frustum, i, ». (fruor) Bissen, 
Stückchen, lardi S 2, 6, 86. 

früticetum, i, n. (frutex) Gestráuc h, 
Gebüsch, artum, *Dickicht? (πυκινὴ 
λόχμη Hom. Od. 19,439) O 8, 12, 12 (16). 

frux, frügis, f. (fruor) gew. Plur. *frü- 
ges’, [v. Sing. b. Hor. nur Gen. 'frugis' 
E 1, 18, 109 u. Abl. *fruge’ O 3, 23, 4] 
Frucht, bes. Feld- od. Hülsenfrucht, 
Getreide O 3, 24, 18. 4, 7, 11; 6, 89; 
15, 5 usw. Bisw. ‘Baumfrucht’ (sonst 
*fructus’), wie von der Eichel als Futter 
für dasVieh £1,16,10. 2)übtr. Nutzen, 
Werth, e. Gedichtes (s. expers) AP 
341. Beg. 5) ‘frugi’ (urspr. Dat.!), tüchtig, 
brav, edel, bieder (in sittl. Bez.), in Verb. 
m. Subst. usw., wie ‘Penelope’ S 2, 5, 77 
u. 81. populus AP 207. von e. Sklaven, 
d. i. ein treuer, ehrlicher Bursch (wie 
‘servus frugi! Cic. Clu. 16, 47) S 2, 7,8. 
m. ‘bonus’ verb. E 1, 16, 49. 6) haus- 
hälterisch, abs. (bei Cic. 'homo frugi"): 
ein guter Wirth, Haushalter 5S 1, 8, 49. 

fucüatus, 3, (eig. Part. v. fuco") ge- 
schminkt, von d. Farbe: stercore cro- 
codili, d. i. getüncht, glänzend gemacht 
Epd 12, 11. 

fucus, i, m. (φῦκος) bei den Alten im 
Allgem. zur Bezeichnung aller von den 
-Meeresfluthen ausgeworfenen Seepflan- 
zen (Algen), bes. aber der zum Roth- 
färben benutzten verschiedenen Flori- 
deen, wahrsch. auch der an den Felsen 
des mittelländ. Meeres usw. wachsenden 
ächten Färber-, Orseille- od. Lackmus- 
flechte (.Koccella tinctoria), aus der man 





1) S, Klots zu Cic. Tusc. 8, 8, 16. p 284 fg. 
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die Orseille od. Columbinfarbe bereitet !) 
E 1,10, 27. neque lana med. fuco re- 
fert am. colores (als νι πε des vor- 
her gen.Verlustes), d. i. denn weder nimmt 
die mit Fucus gefärbte weisse Wolle die 
verlorene ei e weisse Naturfarbe 
wieder an, noch will die wahr 


fugio 


e Mann- 
heit od. Tugend zu den Entarteten, die 
ihr einmal den Abschied gegeben haben, 
wieder zurückkehren O 8, 5, 28. 2) trp. 
Schein, Verstellung (weil jene Farbe 
auch zur Schminke gebraucht) S 1, 2, 83. 

Fufidiíus, i, m. ein sonst nicht näher 
bekannter Wucherer S 1, 2, 12. 

Füfius, i, m. e. Schauspieler, s. *edor- 
fione? 


7, 9. Epd 16, 66 usw. Plur.: servorum 
E 2, 1, 121. celeres, d. i. flüchtige, be- 
schleunigte Eilmürsche O 4, 8,15. 2) übtr.: 
Flucht, Eile, temporum O 3, 80, 5. 
quaere fugam morbi, d. i. suche Mittel 
zur Vertreibung oder Linderung der 
Krankheit (eig. πο, ut morbus fugiat") 
E 1, 6, 99. b) das Fliehen vor etwas, 
Scheu, Furcht vor etw.: paupertatis 
A 18, 24. leti 92,6, 95. culpae 


81. 

fügax, acis, flüchtig, schnell, v. 
leb. Wesen O 2, 1, 19. 3, 2, 14. 4, 6,33. 
Pholoé, d. i. vor den Freiern fliehend, 
spröde O.2, 5, 17. v. Wasser O 2,3, 12. 
2) trp. von der Zeit: flüchtig, rasch 
u. deshalb kurz, anni O 2, 14, 1. von 

fügio, fügi, fügitum, 3, (Wurz. gvy 
in φεύγω) I) intr. fliehe, entlaufe, 
entrinne, abs. v. leb. Wesen O 1, 15, 
81. Epd 9,8. S 1,1, 78 usw. 2) übtr. 
von sachl. Gegenständen, übh. vom ra- 
schen Weggehen: entfliehen, eilen 
(wie Verg. A 5, 740), von einem Buche: 
fuge, quo descendere gestis, laufe hin, 
wohin du willst (da nach dem Gleichnisse 
v 14 fgg. sich ergiebt, dass der Dichter 
das Buch, wenngleich wider Willen, hat 
ziehen lassen; nach A., wie Död., ‘Nein, 
fliehe den Ort, wo du hinstrebst’) E 1, 20, 
5. Bes. von Wolken O 1, 12, 80. vom 
Wasser: a labris $ 1, 1, 68. v. Sonnen- 
zn E1,16,7. v. Gefieder O 8, 2, 24. 
v. Traumbilde: portä eburnä (vgl. Verg. 
A 6,8942) 0 8, 27, 41. vom Stoff der 


Krankheit: venis, weichen aus usw. 0 2, 





1) S. Schmidt Forsch. aus dem Geb. des Alterth. 
I p 138. Ihne in 'Blátter f. das bayer. Gymna- 
sialschulw. 1871. VII p 351 fgg. Leunis Synopsis 
der Pflanzenk. in neuer Bearb. von Frank (Lpz. 
1877) III p 1602, 5 u. p 1673. 

3) Doch verb. Dód. Hom. Gloss. I ? 99 'fu- 
giens' mit ‘somnium’, d. i. nicht Stand haltend, , 
wie ἀμενηνοὶ ὄνειροι b, Hom. Od. 19, 562. 
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2,15. Sbst.: fugientia S 1, 2, 108. 5) αρ. 
von der Zeit: fliehen, schwinden, E 
gehen O 1, 11, 7. $ 2, 6, 40. hora fu- 
giens, die flüchtige Stunde O 8, 29, 48. 
II) tr. m. Acc.: entgehe (eig. durch die 
Flucht), fliehe, verlasse, meide, 
entfliehe, Acheronta, d. i. gelange zur 
Unsterblichkeit O 8, 8, 16 (s. Mars und 
Quirinus. alqm inermem O 1, 22, 12. 
hostem 5 1, 3, 10. percontatorem E 1, 
18,69. insidiatorem 92, 5, 25. manus 
heredis O 4, 7, 19. urbes E 2, 2, 77. 
campum /$1,6,126. iudicium, d.i. komme 
los in od. von einem Processe S 1, 4, 100. 
dcht.: patriae quis exsul (s. d.) se quoque 
fugit, d. i. wer sein Vaterland freiwilli 

mied, floh der sich selbst auch, d. i. ent- 
ging dieser seiner eigenen Unruhe und 


fugitivus 


Unzufriedenheit, seinen ierden und 
Sorgen (vgl. S 2, 7, 118)? Ο 2, 16, 20. 


Bes. meide, verlasse das Vaterland: Sa- 
lamina patremque, ‘gehe hinweg von’ 
O 1, 7, 22. übh.: pauperiem, opprobria 
culpae .E 1, 1, 46; 9, 10. vitia S 1, 4, 
106. magna (s. d.) E 1, 10, 82. nullum 
caput, von d. Proserpina, d. i. verschmä- 
hen, verschonen(wo Perf. ‘fügit’ aoristisch 
zu fassen, s. Z 1514 Anm. JM S 335. A. 3) 
O 1, 28, 20. Sbst.: fugienda (Gegs. ‘pe- 
tenda?) S 1,2, 75. dcht. mit Inf. (wie 
€vyo, st. nolo"), weigere mich: curari 
2, 2, 150. Bes. zur Umschr. des ne- 
girenden Imp. (wie parce, omitte, ab- 
siste usw.), unterlasse: fuge quaerere, 
spähe nicht aus usw. O 1, 9, 13. f. suspi- 
eu meide den Verdacht O 2, 4, 22. 
av. | 
fügitivus, 4, flüchtig, sbst. ent- 


laufener Sklav 21), sacerdotis (weil ihm. 


der häufige Genuss des Kuchens bei die- 
sem widerlich ward und zum Weglaufen 
veranlasste) Ε 1, 10, 10 auch übh. als 
Schimpfwort für Sklaven (sofern sie zu 
entlaufen stets geneigt sind) |S 2, 5, 16. 
mit *erro' (s. d) verb. S 2, 7, 118. 

fügo, 1, (fuga) mache fliehen, ver- 
treibe, gnatum ,$ 1, 2, 21. indoctum 
doctumque AP 474. dcht.: poétam, mit 
‘terreo’ verb., d. i. halte ihn ab für die 
Bühne zu arbeiten E 2, 1, 182. 5) übh. 
vertreibe, verjage, verscheuche, 
astra (v. Phóbus) O 3, 21, 24. tenebras 
Latio, aus L. O 4, 4, 39. 

fuleio, fulsi, fultum, 3, stütze, bes. 
Part. fultus’, v. der Gestalt: fulta pede 
molli, d. i. gestützt, getragen von usw. 
S 1, 2, 88. male fultus pravis talis, den 
ein Klumpfuss am Gehen hindert S 1, 
8, 48. 

1) ὁραπέτης, 8. Kris zu Vell. Pat. 2, 30, 5. 
p 198. 


Fulvius 


Erwartungen erregenden Eingange e. Ge- 
dichtes, im Gegs. zu “fumus’, d. i. dem 
schlichten Eingang, dem dann die durch 
Anordnung, Wahl und Ausführung ge- 
schickte Behandlung des ganzen Stoffes 
folgt) AP 143. 2) trp. Glanz, blenden- 
der Ruhm (durch die Stellung im menschl, 
Leben) E 2, 1, 18. 

fulgur, üris, αι. (fulgeo, vgl. fulgor), 
eig. Wetterleuchten, Plur.: Wetter- 
Strahl, Blitz O 2, 10, 12. 

fulmen, inis, ». (fulgeo) Blitz, Wet- 
terstrahl (sofern er zur Erde nieder- 
fährt und zündet, κεραυνὀς 1), dah.: ca- 


Zeichnung mit Kohle, Róthel usw. zur An- 


3) 8. Dód, Syn. II p 77 fg. 


fulvus 


lockung der Zuschauer vor der Aufführung 
der Spiele öffentlich aushing, s. “carbo’) 
S 2, 7, 96. 


der Hirschkuh, s. ‘depello’) O 4, 4, 14. 
fümo, 1, (fumus) rauche, dampfe, 
odore O 8, 18, 8. abs. S 2, 7, 102. 
fumósus, 3, rauchig, perna, geräu- 
chert S 2, 2, 117. von 

fümus, i, m. (Wurz. fu, 9v in 94o) 
Rauch, Dampf, niger, sordidus u. 
dgl. O 3, 6, 4. 4, 11, 12. vom lästigen 
Rauche der Küchen in Rom, m. 'strepi- 
tus" verb. (vgl. *miror) O 8, 29, 12. als 
Mittel gegen die Herbe des Weines, s. 
*apotheca' u, ‘bibo’. 5) dcht. übtr. AP 
143 (s. fulgor). als Bild der Vernich- 
tung, 8. 'cinis", 2. 

fanäle, is, n. (funis) Fackel aus 
Wachs usw., dergl. man bei den Gelagen 
gebrauchte O 8, 26, 7. 

Fundänius, i, m. e. L ieldichter 
zur Zeit des Hor. und von diesem wohl 
zunächst als ein im Stile und Geist des 
Terentius RECHT Nachbildner des 
Menander, Philemon usw. gerühmt, auch 
Freund des Mácenas, sonst vóllig unbe- 
kannt!) S 1, 10, 42. 2, 8, 16. 

Fundi, orum, m. Seest. auf der südl. 
Spitze von Latium an der appischen 
Strasse, zwölf róm. Millien landeinwärts 
von Terracina, zur Zeit des Hor. nicht 
mehr, wie früher, eine *praefectura' (in 
welche der stüdtische Prátor in Rom zur 
Jurisdietion jährlich e. Präfeeten sandte), 
sondern róm. Manicipium mit voller Ci- 
vität, dessen Commun sich ihre Obrig- 
keit, deren Vorstand den Titel ‘Prätor’ 
führte, selbst wählte 8 1, 5, 33. s. *Au- 
fidius Luscus’ u. ‘praetor’. 

funditus, Adv. (fundus) von Grund 
aus, gänzlich pereo O 1, 16, 20. 

1 fundo, 1, (fundus) lege den Grund 
zu etw., gründe, übtr.: pec. villis (gew. 
*colloco?), lege fest od.sicher an aufusw., 
verausgabe für usw. E 1, 15, 46. 

2 fundo, fudi, füsum, 8, (Wurz. xv, 
χεύω, χέω, fun-d-o, durch d erweitert) 
glesse, giesse aus, v. Flüssigkeiten: 
liquores, unguenta de etc., d. i. aus usw. 
O 1,31, 3. 2, 7, 22. Pass.: sich ergiessen, 
strömen, aequora inter fusa nitentes Cy- 
clades, d. i. *fusa inter’ (so Nauck, gew. 
“interfusa’, s. “interfundo’) O 1, 14, 19. 


1) Vgl. Weichert De C. Varii et Cass. vita p 51. 
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als Tmesis: parum sang. campis atque 
Neptuno super fusum est, ist über Ge- 
filde u. Meere gestrómt Epd 7, 4. b) v. 
Metallen, giesse, schmelze, quid 
fusum durius esset, was hürter gerathen 
im Guss sei 5 2, 8, 22. 2) übtr. von nicht 
flüssigen Gegenst., gleichs. giesse hin, 
erzeuge: maculas(eig. Flecken, die durch 
Anspritzen von etwas Flüssigem ent- 
stehen, also mit passender Fortsetzung 
derselben Metapher) AP 852. Bes. b) 
schütte Worte od. Tóne gleichsam aus, 
bringe hervor (wie ἐχχέω), preces ob- 
seratis auribus, d.i. bestürme mit Flehen 
gleichs. verschwende gegen usw. Epd 
17, 58. opprobria E 2, 1, 146. v. Dich- 
ter: opes, d. i. s nde Schätze (d. i. 
Fülle des Ausdrucks u. der Gedanken) 
E 2, 2, 121. | 

fandus, i, m. (πύθµην, πύνδαξ) 
Grund, Boden e. Gefässes: imus 03, 
11, 27. 2) übtr., wie Grund und Bo- 
den, d.i. Grundstück, ländliches Be- 
sitzthum, Flur, Landgut u. dgl.: avitus 
01,12, 44. Falernus Epd 4,13. pa- 
ternus E 2,2, 51 usw. mit dar verb., 
‘Haus und Hof 8 1, 2, 56. 

fünébris, e, (funus) zurBestattung 
gehórig, cupressus, Trauer- od. Lei- 
chencypresse pd 5, 18. 2) übtr. blu- 
tig, unheilvoll, verderblich, bel- 
lum E 1, 19, 49. 

fünéro, 1, (funus) bringe zur 
Grufít, Pass.: arboris ictu, eig. werde 
zur Gruft gebracht, zur Leiche gemacht, 
getödtet O 3, 8, 7. 

fünestus, 3, (funus) tödtlich, le- 
bensgefährlich, veternus, ewiger 
Schlaf, Todesruhe E 1, 8, 10. 

fungor, functus sum, 8, Dep. ent- 
ledige mich einer Sache od. e. Geschäf- 
tes, verrichte, verwalte, voll- 
bringe etw. usw., m. Abl. (so nur bei 
Hor., vgl. Z 8 465). ähnl.: officiis S 2, 
6, 109. sacris, besorge, bringe dar (denn 
die dramatischen Spiele begannen nach 
derFestfeier).A P224. laboribus, ertrage, 
überstehe , d. i. plage mich O 2, 18, 38. 
munere prop. amici, nehme ein od. be- 
kleide dieStelle eines Hausfreundes £ 1, 
9, 5. vice cotis, vertrete die Stelle usw. 
AA P304. duces virtute functi, d.i. die brav 
ihre Pflicht gethan, ihren Muth bewährt 
O 4, 15, 29 (wo die Worte ‘more patrum' 
m. *canemus', nicht m. *duc. v. functos’ 
zu verb., da an die Tafellieder, ‘carmina 
convivalia’, der Vorfahrenzu denken ist!). 
ter aevo, 8. *aevum'.. 


1) S, Cic. Tusc. 1, 2, 1. OMüller's Etrusk. II 
p 282. Zell's Ferienschr. II » 178 fgg. u. 219. 


1,95 
«Jy 
ses berfi 
D 


202 


fungus, i, m. (σφόγγος od. σπὀγγος) 
Erdschwamm, Pilz, pratensis (s. d.) 
S 2, 4, 20. 

fünis, is, m. (σχοινίς oder σχοῖρος) 
Seil, Tau, contentus, laxus (urspr. des 
Seiltánzers, ‘funambulus’, metaphor. von 
dem, der bald zu streng, bald zu locker 
lebt) S 2, 7, 20. von den Hülfstauen, 
*Nothzeug! O 1, 14, 6. Sprchw.: f. it 
retro currente rota, das Seil schnellt zu- 
rück beim Laufen desRades (urspr. wohl 
von e. Drehrade, mittelst dessen man etw. 
in die Hóhe windet, wobei das Seil mit 
der Last leicht in die Tiefezurückgeschnellt 
werden kann !), zur Bezeichn. dessen, der 
durch seinen Stolz unglücklich, verach- 
tet wird O 3, 10, 10 (wo also ‘retro’ zu 
‘eat’ gehört). funem sequi potius quam 
ducefe, ‘passender dem leitenden Seile 
folgen od. nachgehen als es selbst len- 
ken’, v. Gelde, das seiner Natur nach 
mehr zu unserem Gebrauche dienen als 
uns beherrschen soll (das Bild zur Be- 
zeichn. der Verkehrtheit viell. von einem 
Eselstreiber od. Bärenführer entlehnt, der 
sich von seinem Thiere am Stricke führen 
lässt, statt es zu führen 2) E 1, 10, 48. 
vgl. 'extendo'. 

fünus, éris, », Bestattung, Be- 


fungus 


vr gr&bniss, Leichenzug od. -gefolge 


2, 90, 91. 1, 6, 48. 2, 5, 105. E 2, 


kd ,74. AP 431. ducere £., von d. Ahnen- 


bildern (s. imago") d. i. an der Spitze des 
Zuges getragen werden ZEpd 8,11. vgl. 
‘verto’. dcht. ‘Leiche’, ‘Leichnam’: vici- 
num, des Nachbars $ 1, 4, 126. Plur.: 
senum O 1, 28, 19. 2) übtr. Tod (bisw. 
gewaltsamer): propior maturo funeri, 
näher gerückt, ganz nahe der zeitigen 
Bahre od, Bestattung O 3, 15, 4. sub 
ipsum f., dem Tode nahe, 'bald Leiche 
selbst’ O 2, 18, 18. movere funera genti, 
‘ein Leichengewühl erregen’, d. i. ein 
Blutbad (vgl. Plaut. Amphitr. 1, 1, 40. 
'funera obicere populo’) O 1, 15, 10. vgl. 
O 4, 14, 49. b) übh. ‘Verderben’, 'Unter- 
gang': parare imperio O 1,87,8. Plur.: 
lacrimosa Troiae O 1, 8, 15. 
für, füris, m. (mit ‘fero’ verw., vgl. 
»we) Dieb, Gaudieb 51, 8, 3 fgg. 
E1,6,46 u. o. neben ‘malus’ (Schurke) 
51,4, 8. mit dem Zusatze *malus' (wie 
χαχοῦργοι κλώπες Herod. 1, 41) S 1, 
1, 77. 
furca, ae, f. Gabel (mitzwei Zacken), 
sprchw. (s. *expello") E 1, 10, 24. 2) übtr. 
von d. Aehnlichkeit ein um den Nacken 
der Stráflinge gelegtes Strafwerkzeug 
1) Andere Erkl. s. bei Dünizer Επι, I p 90. 


V p 117 fg. 
S. Jacobs Verm. Schrift. V p 102 fgg. 


Furius 


(in Form eines. V), in dessen beiden En- 
den die Hände befestigt waren: Gabel- 
holz, Gabelkreuz (s. Liv. 1, 26, 10 u. 
2, 86, 1), dah. bldl.: ire sub furcam, dem 
schmachvollsten Joche sich fügen, der 
schimpflichsten Behandlung eines Skla- 
ven sich aussetzen S 2, 7, 66. 

furcifer, féri, m. ('furca? und *fero") 
eig. der ein Gabelkreuz trägt (s. 'furca"), 
cx η 'Galgenstrick! (Wiel.) 

$3 953 . 

Füria, ae, gew. Plur. Furiae, ärum, 
. (furo) personif. Furie, Furien, 

chegottheiten (Ἐρινύες) in unbe- 
stimmter Mehrheit, spát. in der Dreizahl 
τς μμ, Megära u. Allekto), dcht. 
mit Fackeln in den Händen u. Schlangen 
in den Haaren dargestellt, theils mensch- 
liche Verbrechen, wie Mord usw., be- 
strafend, theils den schon verbrecheri- 
schen Sinn des Menschen zu weiteren 
Frevelthaten verwirrend u. antreibend 
IS 2,3, 135. reizen nach alter Vorstel- 
lung die Krieger zum Kampfe an (wie 
Eeıg b. Hom. Il. 4, 440. vgl. Verg. A7, 
324) O 1, 28, 17. 2) von e. wüthenden 
od. Unheil stiftenden Pers., Sing. Geis- 
sel (von d. Elektra nach Eur. Or. 264) 
S 2, 8, 141. Plur. von Zauberinnen, wie 
von der Canidia u. Sagana (dah. duarum 
Fur. voces") S 1, 8, 45. Dav. 

fürıälis, e, zu den Furien gehörig, 
furienartig, caput Cerberi (wegen der 
um das Haupt gewundenen Schlangen statt 
der Mähnen) Ο 8, 11, 17. 

füribundus, 3, (furo) wüthend,ra- 
send, vom Sternbild des Lówen, das 
durch die Einwirkung der stechenden 
Strahlen der Sonne gleichs. in Wuth 
entflammt wird (prolept.) E 1, 10, 17. 

*fürio, 1, (furia) versetzeinWuth, 
matres equorum (von der sprehwörtl. ge- 
wordenen Brunst rossiger Stuten) O 1, 
«5, 14. 

füriösus, 8, (furia) wüthend, ra- 
send, verrückt, v. Pers. S 2, 3, 207. 
222 (vgl. ‘cognatus’ a, E.). 304. bello, in 


. Kriegswuth rasend, in kriegerischer 


Wuth (von Thracien, nach einer poet. 

Prosopopöie,wie ἀρειμανής, δοριµανής, 

od. Θράκης Apos: κάτοχον γένος b. Eur. 

Hec. 1088 3) O 2, 16, 5. von Sachen: pec- 

"aru von Verrücktheit zeugend $ 1, 
, 88. 

Fürius, wahrsch. M. Furius Biba- 
cülus, ein röm. Dichter aus Cremona, 
geb. 108 v. Chr., Verfasser eines Epos 
über die Thaten des Cäsar in Gallien, 
woraus Hor. einen geschmacklosen Vers 


1) S. Lobeck zu Soph. Ai. 148. p 135. 


Furnius 


anführt (s. ‘conspuo’) S 8, 5, 41. Der- 
selbe spóttisch auch Alpinus (s. d.) ge- 
nannt S 1, 10, 86 (vgl. "iugulo 2). 

Furnius (C.), i, m. Freund des Hor., 
Legat des Augustus u. 22 v. Chr. Unter- 
drücker e. Aufstandes der Cantabrer, 
17 v. Chr. Cons,, auch geachtet als Ge- 
Schichtsschreiber S 1, 10, 86. 

furnus, i, m. (Wurz. θερ in θέρομαι, 
eig. ‘fornus’, που. 'fornax?) Ofen, bes. 
Backofen, als Ort zum Würmen $ 1, 
4, 87. E 1, 11, 18. 

0,9, tobe, rase, wüthe, v.Pers. 
(nach alter Vorstellung in Folge dámoni- 
scher Einwirkung, vgl. Cic. Tusc, 8, 5, 11), 
bes. v. Liebe, Zorn u. andern heftigen 
Leidenschaften O 1, 18, 11; 16, 25. 52, 
8, 41. mit Abl.: Inachiá, bin heftig ent- 
brannt gegen usw., schwürme für usw. 
PA 11,6. übh. v. ausgelassener Freude 

Begeisterung (wie µαίνομαι) O 2, 7, 
28. Bes. von prophetischer Begeisterung 
od. Ekstase (ἐνθουσιαζω): anfuris, ‘bist 
du verrückt?’ (Dód.) S 2, 5, 58. dcht. 
m. Inf, (wie ‘saevio’ b. Ov. Met. 1, 200) 
O 1, 15, 27. 2) von Lebl: toben, wü- 
then, wie von der Flamme Eyd 17, 88. 
v. Sternbild des Löwen O 2,29, 18. àhnl.: 
furens Neptunus, d. i. die brausenden 
Wogen E 1, 11, 10. Dav. 
füror, oris, m. Wuth, Raserei, 
Wahnsinn, caecus Ed 7, 18. brevis 
(v. Zorne) E 1, 2, 62. vgl. O 1, 37, 12. 


1) Nach δέ perdey (De locis quibusdam Hor. 
Jena 1858) ist bei Hor. jedoch ein anderer Dich- 
ter, Furius Alpinus, anzunehmen, da das 
Alterthum über jenen Furius Bib. günstiger ur- 
theile u, Quintilian (10, 1, 96) denselben dem 
Hor. selbst zunächst stelle, vgl. Bernhardy Róm. 
Littgesch. p 541*. Ausf. Wetchert Poet, Lat. rell. 
p 331 fgg., 
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3, 27, 86. Bes. ‘Liebeswuth’, Plur. Lie- 
er S 2, 8, 325. Bisw. blinde 
Leidenschaftlichkeit im staatl. Leben, 
v. verbrecherischen Bestrebungen gegen 
das Vaterland (s. Sey/fert zu Cic. de am. 
r4 252): civilis O 4, 15, 17. 2) personif. 

uror als Plage- od. Rachegeist, gleichs. 
Schreckgespenst: nocturnus Epd 5, 92 
(Stallb.). 

furtim, Adv. (furtum) verstohlen, 
heimlich, unversehens O 1, 13, 7. 
S 1, 1, 42; 8, 43. 2, 8, 256. E 1, 1, 18; 
10, 25. 

furtivus, 3, gestohlen, entwen- 
det, colores u. dgl. E 1, 8, 20; 18, 14. 
S 2, 7, 110. von 

furtum, i, ». (fur) Diebstahl O 1, 
10, 8. S 1, 3, 94 usw. 5) übtr. Plur. das 
Gestohlene, ‘Diebstahl’ (auch Cic. Verr. 
2, 70, 171. vgl. xAéuua, φώριο») S 2, 
4 


, 79. 

furvus, 8, (Wurz. gov in φρύνη) 
dunkel, düster, bes. in Bez. auf die 
Unterwelt 1): Proserpina O 2, 18, 21. 

fuseus, 3, (verw.m.“furvus’) dunkel- 
farbig, gebräunt, von d. Hautfarbe 
S 2, 8, 14. 

Fusens, s. Aristius. 

fustis, is, m. Knüttel, Prügel, 
Stock 1, 8, 101 u. 184; 5, 23. 2,8, 
112. formidine fustis, vor dem Knüttel 
(viell. weil nach den Zwölftafelgesetzen 
als Strafe auf Schmühgedichte das Tódten 
mit Knütteln, *fustuarium!, gesetzt war, s. 
Cic. de rep. 4, 10, 12 u. vgl. Liv. 5, 6, 14) 
E 2,1, 154. Plur.: recisi, Knüppel- od. 
Reisholz O 8, 6, 41. 

fütüo, 3, beschlafe 8 1, 2, 127. 


1) Vgl. Jacob Quaest. ep, p ‘5. 


G. 


Gábii, orum, m. St. in Latium zwi- 
schen Rom u, Präneste, früher blühend, 
spáter ganz verfallen und nur noch an 

er von Rom nach Präneste führenden 
Strasse bewohnt (E 1, 11, 7), ber. durch 
kalte Bäder (s. Strabo Geogr. 5, 8) .E 1, 
15, 9. Das in frühester Zeit von Tarqui- 
nius Superbus mit den Galliern, die er 
durch List unterwarf, geschlossene Bünd- 
niss (s. Liv. 1, 54) wurde auf e. hölzernen 
Schild niedergeschrieben und noch später 
im Iuppitertempel zu Rom aufbewahrt (s. 
"foedus! a. E.) E 2, 1, 25. dcht. blos zur 
Individualisirung gebraucht E 2, 2, 8. 
Gàdes, Ium, f. Γάδειρα, e. schon in 


ältester Zeit ber. Handelsplatz jenseits 
derSáulen des Herkulesam atlant. Ocean 
von Phöniciern gegründet, jetzt ‘Cadix’, 
remotae Ο 2, 2, 11. übh. als entfernte- 
ster Punkt der Erde im Westen O 2, 


6, 1. 

Gaetulus, 3, zu den Gátulern gehó- 
rig, e. wilden Volke am Nordsaume der 
grossen Wüste in Afrika, dcht. übh. 
'afrikanisch', leo, leaena (zur Hervor- 
hebung der Wildheit, vgl. O 1, 22, 18 u. 
Verg. A 5,951u. 12,4 {σ.) 01.28. 10.89, 20, 
2. Syrtes (vgl. Verg. A 5, 51 u. 192) O 2, 
20, 15. murex (berühmt im Alterth., vgl. 
O 2, 16, 85) E 2, 2, 181. 
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Gálaesus, i, m. (so auch Verg. @ 4, 
126, Mart. Epigr. 12, 63, 3 Schneiden. 
u. Liv. 25, 11, 8 in den besten Hdschr. 
neben *Galesus', Γαλησός b. Pol. 8, 87] 
ΕΙ. in Unteritalien bei Tarent, ber. durch 
die feinvliessigen Schafe, die an seinen 
Ufern weideten, j. ‘Galaso’ O 2, 6, 10. 
Gálátea, ae, f. Γαλάτεια, eine vor- 
nehme mit Hor. befreundete Rómerin, 
viell. fingi Name für Aelia Galla, 
die allbeliebte Gemahlin des Postumus 
(uxor placens O 2, 14, 21) Ο 8, 27, 14. 
Galba (Servius), ein nicht näher be- 
kannter Rechtsgelebrter 5S 1, 2, 46. 
áléa, ae, f.(yaA&r) Helm, gew. aus 
Leder, doch auch aus Metall (x0 pvc), 
dah.: lévis O 1, 2, 88. der Minerva O 1, 
15, 11. 
1 Galli, orum, m. 1) ein grosses aus- 
ebreitetes Volk, urspr. zwischen dem 
hein und der Garonne, dann in Ober- 
italien, von Octavianus wiederholt (39 
u. 87 v. Chr.) bekämpft, deren Haupt- 
waffe der Wurfspeer war, dah.: ‘pereun- 
tes fracta cuspide" zur Bezeichnung des 
wehrlos gemachten od. besiegten F'ein- 
des (nach dem Schol. u. Web. aber von 
den Wurfspiessen derróm. Legionen, durch 
deren gebrochene Spitze die Gallier den 
Tod fanden, da Marius dieselben so ein- 
richtete, dass in Folge schwacher Befesti- 
gung das Speereisen beim Anprallen bre- 
chen musste und so, wenn es in den Leib 
eindrang, sich schwer herausziehen oder, 
wenn es im Schilde od. Harnisch stecken 
blieb, zum Zurückschleudern sich nicht 
wieder gebrauchen liess, vgl. Plut. Mar. 
25) S 2, 1, 14. 2) die Galater, ΓΠαλάται, 
auch Gallograeci, Bew. der Landsch. 
Galatia in Kleinasien, die im 4. Jahrh. 
v. Chr. hierher einwanderten: bis mille 
(die nàml, unter ihren Anführern, Deiota- 
rus dem Jüngeren und Amyntas, wenige 
Tage vor der Schlacht bei Actium aus Ver- 
druss über die Kleopatra, in deren Hánden 
die Macht lag, von Antonius zu Octavianus 
übertraten, s. Plut. Ant. 68) .Epd 9, 18. 
alli, orum, m. Γάλλοι, die ent- 
mannten Priester der Cybele?!) S 1, 2, 
1 


21. 

Gallia, ae, f. Land der Gallier (s. 
Galli 1) st. der Gallier O 4, 14, 49. 

Gallicus, 3, zu Gallien gehörig: ora, 
d. i. der gallischen Pferde (die wegen 
ihrer Grösse u. Schönheit von den Römern 
zum Kriegsdienste gebraucht wurden) O 1, 
8,6. pascua, bes. im cisalpin. Gallien 
um den Padus (Po) für gute Schafzucht 
geeignet O 3, 16, 95. 


1) S, Preller's Róm. Myth. p 450. 


garum 


gallina, ae, f. (gallus) Henne, Huhn 
ὃ 2, 2, 24; 4, 18. 

Gallina, ae, m. e. Gladiator, "Thrax, 
der mit thracischer Rüstung, d. i. einem 
kleinen Schilde (parma) und krummen 
Säbel (sica, ἅρπη), versehen war, wüh- 
rend sein Gegner Syrus mit gallischen 
Waffen (als *mirmillo") focht ὁ 2, 6, 44. 

Galloníus, i, m. e. öffentl, Ausrufer 
(praeco) zur Zeit des Lucilius, der ihn 
wegen seiner üppigen Tafel geisselt (s. 
Cic. de fin. 2, 8, 24), weil er einen Stór 
(s. *acipenser, eine zu jener Zeit noch 
PRI Delikatesse, auftragen liess 

2, 47. 

gallus, i, m. Hahn, bes. Haushahn 

S anymadı *cantus'. " T 

n es, is, m. Γανυμήδης, der 
Sage nach S. des troischen Kn. Tros, 
den wegen seiner Schónheit Iuppiter 
durch e. Adler zum Himmel entführen 
liess, mit Unsterblichkeit schmückte u. 
statt der Hebe zum Mundschenk erhob 
(8. Hom. Il. 20, 230 fgg.) O 4, 4, 4. 

Gargänus, i, m. e. waldiges, heftigen 
Stürmen ausgesetztes Gebirge im nördl. 
Apulien, ein Zweig der Apenninen O 2, 
9, 7. auch adject.: Garganum nemus 
E 2, 1, 202. : 

Gargilius, i, m. e. eitler junger Mann 
in Rom, der vor dem Volke als gewal- 
tiger Jäger erscheinen wollte u. gekauf- 
tes Wild für selbsterlegtes ausgab .E 1, 
6, 68. 

Gargönius, i, m. [in Hdschr. u. Ausg. 
auch Gorgonius] e. Unbekannter, der 
wahrsch. zur Zeit des Hor. nebst Ru- 
fillus zu Rom in den hóheren geselligen 
Kreisen sich bewegte ὦ 1, 2, 27; 4, 92. 

garrio, ii, Itum, 4, (yaovo dor. für 
ygovo) schwatze, plaudere SS 1, 9, 
13. Bes. erzähle im plaudernden Tone, 
‘gebe zum Besten’, fabellas S 2, 6, 77. 
auch von den Pers. in der Komódie auf 
den Dichter selbst übtr.: comis (d. i. 
-es) libellos, ‘Stücke, Lustspiele leicht, 
gleichs. schwatzend hinschreiben' 1) 91, 
10, 41. Dav. _ 

garrülus, 3, geschwätzig, 
schwatzhaft E 1,18,69. Sbst. *Maul- 
held' S 1, 9, 88. 2, 5, 90. | 

gárum,i,n.(y&gov) Lake od. F'isch- 
sauce, d. i. aus verschiedenen kleinen 
Seefischarten (zunächst dem ‘garus’, 








1) Kirchn. (I p 148 u. II p fg.) nimmt hier, 
da ‘garrire’ nur von mündlicher, nie schriftlicher 
Rede gebraucht werde u. man nur sagen kónne 
‘garr. (in) libellis’, letzteres aus Einer Hdschr, 
auf und gegen die Warnung Hdf's 'comis' als 
Nom. Sing. in Bez. auf 'Fundanius' als Subj.: 
Kir) weisst du . . heiter zu schwatzen im Lust- 
spiel.’ 


gaudeo 


welche man einsalzte u. längere Zeit an 
der Sonne gähren liess) geronnene Flüs- 
"wr (nicht ‘Caviar’, vgl. ‘allec’) S 2, 
3 4 9 
gaudéo, gävisus sum, 2, (St. ya in 
joe uoce freue mich, bin fróh- 
ich, fühle Freude od. Lust (bes. in- 
nerlich, ‘laetor’ von der Kundgebung der 
Freude durch äussere Zeichen), abs. im 
Gegs. *doleo! E 1,6, 19. Bes. a) m. Abl., 
freue mich an od. über etw.: dato. (con- 
silio) O 3, 4, 42. inhumato, darüber, 
dass Jmd unbeerdigt liegt ,S 2, 3. 195. 
mutata sorte S2, 6, 110. 8) habe meine 
Freude an etw., finde Vergnügen oder 
Wohlgefallen, ótze mich an usw. 
χαίρω tul od. ἐπί, & τινι): equis S2, 
1, 26. pictis tabellis S1, 1, 72. rure S 1, 
10, 54. hederä usw. O 1, 25, 18. carmine 
E 2, 2, 59. cruentis S 2, 8, 223. sorte 
mea, geniesse fróhlich, freue mich mei- 
nes Geschickes Epd 14, 15. parvis so- 
dalibus et lare certo, fühle mich glück- 
lich und zufrieden bei usw. .E 1, 7, 58. 
dcht. v. sachl. Subj., wie von d. Ohren: 
praenomine, d. i. gern hóren oder ver- 
nehmen 5 2, 5, 32. b) mit fg. 'quod' od. 
‘si’ (Z 8 629. Kr. L. Gr. 8 560, 1, 1, b. 
χαίρω ὅτυ: freue mich darüber, dass 
usw. E 1, 06,19. $2, 3, 373. c) dcht. 
mit bloss. Inf, zur Bezeichn. dessen, was 
man gern, freudig thut oder geschehen 
lässt: findere agros sarculo O 1, 1, 11. 
ter pepulisse terram O 3, 18, 15. po- 
suisse apicem O 1,34, 16. doceri motus 
Ion., lerne mit Lust ὀ 8, 6, 21. vgl. 81, 
4, 78. 2, 8, 62. B) mit Acc. u. Inf. (Kr. 
L. Gr. $ 563. A. 2. 565, I, m. Anm): 
quae (oscula) gaudeat eripi poscente 
(amatore), die sie lieber sich rauben 
liesse von usw. O 2, 12, 27. abs. im Part. 
'gaudens', gern, mit Vergnügen S 2, 5, 
109. d) mit Part. nach griech. Constr. 
(wie χαίρω od. εὐφραίνομαῦ s. ZS 612 
extr. Buttm. Gr. S 144. A. 6), um aus- 
zudrücken, dass man an der im Part. 
enthaltenen Pe: ος finde, 
durch gern od. mitVergnügen, gau- 
det decerpens pyra Epd 2, 19. gaudent 
scribentes E 2, 2, 107. 2) als Formel 
des Grusses in Briefen usw., sich wohl 
befinden: Celso g. et bene rem gerere 
refer, d. i. bring oder entbiete dem C. 
meinen Gruss oder meine Wünsche für 
m: Wohlsein 1) E 1,8,1 (vgl. v 15). 
av. 
gaudium, i, n. Freude (des Gemü- 
thes über e, wirklichen od. vorgestellten 
Gegenstand, der sie veranlasst, s. "laetitia 


1s Vgl. προσειπών tiva χαέρειν Xon, Mem. 3, 
‚ ie 


i 
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u. *'gaudeo), Vergnügen, b. Hor. nur 
Plur. E 1, 17, 9. 2, 1, 188. S 1, 5, 43. 
2, 5, 104. Freudenfest O 4,11, 14. Bes. 
b) sinnlicheLust, Genuss, impermissa 
O 8, 6, 28. vgl. Ο 4, 12, 21. 
gausäpe, 1s, n. od. gausüpes, is, 1n. 
[sonst auch 'gausapa' oder 'gausapum', 
γαυσάπης u. γαύσαπος] ein nur auf der 
einen Seite zottiges Wollenzeug, Fries, 
bes. als Wischtuch, Quehle 52,8, 11. 

gaza, ae, f. (γάζα, urspr. pers. Wort) 
kónigl. Schatzkammer, übh. Schatz, 
Reichthum, b. Hor. nur Plur.: beatae 
Arabum O 1, 29, 2. abs. 2, 16, 9. 

gölide, Adv. kalt, übtr. (wievvyodc) 
u. unser ‘kalt’ oder 'frostig', d. i. ohne 
Feuer und Leben, mit kalter Ruhe und 
Ueberlegung (‘nicht hitzig’, wieder Jüng- 
ling, Gegs. ‘calide’, ‘fervide’), ministro 
AP 171. von 

gölidus, 3, (gelu) eiskalt, übh. kalt, 
kühl, v. Wasser E 1, 15, 4; 18, 104. 
O8, 18, 16. v. Gegenden: ora (d. i. Scy- 
thien) O 1, 26, 4. ripa $ 2, 8, 294. von 
Wäldern u. Gebirgen O 1, 1, 30; 12, 6; 
21,6. v. Völkern, die in kalten od. rau- 
hen Gegenden wohnen: Scythes O 4, 5, 
25. auch: nox, Abendkühle £2, 2, 169. 
Sbst.: gelida (aqua), ae, f. kaltes Wasser 
(wie τὸ Ψυχρό», näml. ὕδωρ) S 2, 7,91. 
2) dcht. übtr. (von der Wirkung): kalt 
(machend), starr (wie κρνυερός), mors 


geminus 


Gélóni, orum, m. Γελωνοί, e. wilder 
scythischer Nomadenstamm am schwar- 
zen Meere, der bis über die Donau hin- 
aus streifte u. von Augustus in engere 
Grenzen eingeschlossen wurde, als Ge- 
nossen des dacischen Völkerbundes ge- 
nannt O 2, 9, 23. vel. 20, 19. 8, 4, 36. 

gélu, üs, n. Kälte, Frost, acutum 


1, 9, 8. 
gömellus 8, (Dem. v.‘geminus’) do p- 
elt, bes. der Geburt nach: ar nob. 
atrum nequitiá . . gemellum, d. i. ganz 
ähnlich od. gleich an usw. S 2, 3, 244. 
Dah. b) sbst. Plur. Zwillinge, Zwil- 
lingsbrüder (in Bez. auf gleiche Ge- 
sinnung) E 1, 10, 8. 
gömino, 1, verdoppele, aera, 
d.i. Β e zusammen O 1,16,8. Pass. 
dcht. v. Thieren, d.i. sich paaren mit 
usw.: avibus, tigribus AP 18. von 
géminus, 3, doppelt, bes. der Ge- 
burt nach, Zwilling, Pollux, d. i, mit 
seinem Bruder Castor (4ιὀσκονρου), 
‘Pollux Doppelgestirn’ O 3,29, 64. fratres 
E 1,18, 41. Gratia cum geminis soro- 
ribus, d. i. die drei zugleich geborenen 
Grazien Aglaja, Euphrosyne u. Thalia 
O 4, 7, 6. ovum, d. i. Helena, die der 
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gbaren Sage nach nebst Pollux aus 
dem einen Ei der Leda hervorging AP 
gomma, ae, f. Edelstein, zur Be- 
zeichn. grosser Pracht (in Bez, auf ga 
zae’, vgl. ‘purpura’) O 2, 16, 7. Bes. der 
geschnittene Stein, *Gemme!, ‘Juwel’ (v. 
den Alten nicht blos zu Ringen, sondern 
auch zur Verzierung kostbarer Gesehirre 
gebraucht) O 1, 6, 18. 2,2, 180. vgl. O8, 
24, 48. 
gémo, üi, ftum, 8, (yéuo, bin beengt) 
])intr. seufze, stöhne, dcht. v. Lebl., 
wie v.Meere: ‘tosen’, 'dumpf brausen' (us- 
γάλα στενάχειν od. στένειν Hom.) 0 9, 
20, 14. von den durch Sturm verletzten 
Rahen: erdröhnen O 1, 14, 6. 2) tr. be- 
seufze, beklege, flebiliter Ityn, von 
der ‘Schwalbe’ als Frühlingsbotin (wie 
θρηνεῖν b. Moschus, vgl. E 1, 7, 18 1), 
nach A. von d. Nachtigall (8. Procne) O 4, 
12,5. m. Acc. u. Inf., von e. Städtchen: ge- 
mit sulfura contemni, d.i grämt sich, 
beklagt es, dass usw. .E 1, 15,7. von e. 
Buche: paucis ostendi (erg. ‘te’), dass du 
Wenigen gezeigt, von Wenigen ange- 
sehen wirst E 1, 20, 4. 

göna, ae, f. (yévvc) Wange, b. Hor. 
nur Plur. O 1, 13, 6. 4, 1, 34; 10, 8; 
18, 8. 

Génauni, orum, m. e. wilde rätische 
Völkerschaft- auf dem rechten Ufer der 
Etsch, westl. von den Breunern (s. Dru- 
sus) O 4, 14, 10. e 

göner, éri, m. Tochtermann, 
Schwiegersohn, Eidam O 2, 4, 18. 
S 2,5, 66. auch v. *Bráutigam! der Toch- 
ter (wie Verg. A 2,842) Ed 6,18. vom 
‘Buhlen’ der Tochter $ 1, 2, 64. 

gónéro, 1, (genus) erzeuge, Pass. 
‘stamme ab’, unde (s. d.), d, i. a quo 
d 1, 12, 17. dcht. v. Lándern O 1, 
22, 15. 

gónérose, Adv. edel, edelmüthig, 
generosius perire (durch das Folg. näher 
bestimmt) O 1, 87, 21. von 

gónérosus, 3, (genus) adelig oder 
edel von Geburt, aus edlem Ge- 
schlecht (yevvatoc, εὐγενής), petitor 
(8. d.) O 8, 1, 10. im eue zu 'ignotus' 
SS 1, 6, 2. 2) übtr. v. Lebl.: edel, vor- 
züglich, testa S 2, 4, 31. vom Weine 
E 1, 15, 18. 

gónétrix, 1cis, f. [nicht ‘genitrix’ 5), 
Mutter (nur dcht.) S 2, 3, 133. 

géniális, e, (Genius) zum Genius 
gehórig, lectus, Ehebett (weil dem all- 


: 1) t O. et D. 568 u. Zell's *Ferienschriften' 


) 8. Wagn. Ortb. Verg. p 438 u. Lachm, zu 
Lucr. p 15. 


gens 


schützenden Genius geweiht, vgl. 'aula") 
E 1, 1, 87. 
génitalis, e, (St. *gen! zu ‘gigno’) zur 
Geburt gehórig, Sbst.: Genitalis, f. 
Bein. der Diana als Beschützerin der 
Gebärenden (lat. Bezeichn. st. Γενετυλ- 
un $ 
génitor, oris, m. (gigno) Erzeuger, 
f Pelopis, d. i. Tan- 


| ee usus (s. d.), schaffend, m. ‘pro- 


Génius, i, m. (gigno) Schutzgeist, der 
nach etruskisch-róm. Ansicht mit dem 
Menschen geboren ward, ihn durch das 
ganze Leben begleitete u. mit ihm starb, 
in der Darstellung aber als besondere 
Persónlichkeit neben dem eigentl. Geiste 
existirte (s. E 2, 2, 187 fgg.), daber er 
als der individuelle Schutzgeist der ein- 
zelnen Familienglieder im Hause, als 
die Quelle aller guten Stunden, die das 
Leben des.einzelnen Menschen schmük- 
ken, als der gute Geist erschien und in 
Erinnerung an die Kürze der Lebens- 
dauer durch heitern Lebensgenuss mit 
Wein, Blumen usw. erfreut u. versóhnt 
ward (E 2, 1, 144. AP 210), bes, am Ge- 
burtstage durch Trankopfer O 8, 17, 14. 
Doch ist er auchals individueller Schutz- 
geist den Schwankungen u. Irrungen der 
menschl. Natur unterworfen, weshalb 
Hor. sowohl für Müssiggang, Spiel und 
Wohlleben, wie für die Arbeit und un- 
unterbrochene Thátigkeit zweier unglei- 
chen Brüder den Genius verantwortlich 
macht £ 2, 2,196. Endlich schwur man 
auch bei dem eigenen Genius oder dem 
eines Anderen u. verband damit ein be- 
zeichnendes Glied des Kórpers, wie die 
‘Rechte’ (die ‘Augen’ b. Tib. 4, 5, 8), d. i. 
seine Ehre, und die Penaten, d. 1. die 
Heiligthümer seines Hauses und seiner 
Heimath!) Z 1, 7, 94. 

gens, gentis, f. Geschlecht oder 
Stamm, als Inbegriff einer Familie (y£- 
voc) O 1, 15, 22. 2, 8, 28. Meneni, Sipp- 
schaft S 2, 3, 287. sine gente, aus nie- 
derem Stande, ahnenlos, also kein Frei- 
geborner, sov. a. ‘libertinus’ (denn diese 
gehörten zu keiner ‘gens’ oder ‘familia’) 
ὃ 2, ὃ, 16. Bes. 5) Volksstamm (der 
mehrere kleinere der Sprache u. Abstam- 
mung nach zusammengehörige Stämme 
od. 'nationes! umfasst), Völkerschaft, 
Volk, Dardana, Romula, Apula u, dgl. 
C 1, 15, 11. 4, 5, 2. S 2, 1, 88 usw. oft 
Plur. 0 1, 8, 28; 85, 10 usw. c) übh. 


1) Vgl. Wagn. De genio Rom. Marb. 1821 und 
Preller Róm. Myth. p 567 fgg. 
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genu 


Geschlecht (vgl.'genus"): humana O1 
8, 2 12, 49. prisca mortalium Epd 
2 


‚2. 
gönu, üs, n. [Dat. Plur. in der class. 
Sprache nur 'genibus] (yóvv) Knie, 
tremo corde et genibus O 1, 23, 8. S 2, 
7, 61 (vgl. *contraho). minor genibus, 
knieend und mit zur Erde gebeugtem 
Haupte (als Stellung besiegter Kónige u. 
Völker, wie oft auf Gemmen u. Münzen), 
v. Phrabates, d. i. unterwürfig (supplex), 
sich démüthigend vor Augustus (náml. 
durch seine Gesandten, da er persönlich 
nicht erschien) E 1, 12, 28. Bes. nach 
antiker Vorstellung (wie γούνατα, γυῖα 
bei Hom.) als Sitz der Kórper- oder 
Μι, ‘Kräfte’, genua virent. Epd 
13, 4. 
gónus, éris, n. (yévoc) Abstam- 
mung, Geburt, Herkunft, clarum 
Messi Osci (ironisch, da die Osker bei den 
Römern nicht sehr geachtet) $ 1, 5, 54. 
Bes. hohe od. edle Geburt, ‘Adel? (εὐγέ- 
γεια), mit ‘virtus’ verb. S8 2, 5, 8. mit 
forma’ (Schönheit) J£ 1, 6, 37. mit *no- 
men' 01,14,18. vgl. O 4, 7, 28. im 
Gegs. zu *virtutes' (innern Werth) .E 1, 
20, 22. auch: 'niedere Herkunft? 
4,6. b) Stamm, Geschlecht, als In- 
begriff derer, die durch Geburt zusam- 
mengehören: regium O 2, 4, 15. Tantali 
0 2, s omne nepotum O 3, 17, 4. 
Danai, Tóchterschaar O 2, 14, 18. Aeaci 
(s. d.) O 8, 19, 3. in Verb. mit ‘domus’ 
(8. d.) O 8, 6, 18. 8) auch ein einzelner 
Spross od. Spróssling, Sohn, Nachkomme 
(wie oft γένος): Iapeti, d. i. Prometheus 
O 1, 8, 27. Valeri S 1, 6, 12. demissum 
ab Aenea, v. Octavian als Adoptivsohn 
des Jul. Cäsar S 2, 5,63. Bisw. c) Volks- 
(6. ‘gens’), implacidum O 4, 14, 
10. 2) Geschlecht, Klasse, Ge- 
sammtheit übh.: humanum Epd 5, 2. 
hominum E 2, 1, 7. piscium O 1, 2, 9. 
vatum, ‘Zunft’ E 2,2, 102. verächtl. 
‘Gesindel’,ambubaiarum $1,2,2. d)Art, 
Gattung, diversum E 2, 1, 195. tra- 
gicae Camenae AP 275. stultitiae ὁ 2, 
8, 53 u. 301. c) Art, Weise, Beschaf- 
fenheit: vitae, Verhältnisse $ 1, 3, 60. 
scribendi, Schreibart ὁ 1, 4, 65 u. abs. 
v 24. als Acc. der Bez. (auch bei Cic., 
8. Z 8 427. M ὃ 288): nugae id genus 
(— huius generis), der Art, solcherlei 
, 3 
Germänia, ae, f. Land der Germa- 
nen, westl. vom Rhein, südl. von der 
Donau, óstl. von der Weichsel, nördl. 
vom Meere begrenzt u. nach röm. Vor- 
stellung dem Klima u. Boden wie den 
Sitten nach rauh und furchtbar, dah.: 
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horrida, fera (vgl. Tac. Germ. 5,1) O 4, 
5, 96. Epd 16, 7. 

germino, 1, (germen) sprosse hervor, 
entspriesse, v. Zweige des Oelbaums 
ipd. 16, 45. ] 

göro, gessi, gestum,3, trage an mir, 
habe, uber distentius (von der Ziege) 
S 1, 1, 110. dcht. vom Weinkruge od. 
vielmehr dem Inhalte: führen, bringen, 
enthalten: querelas, jocos O 3,21,2. Bes. 
b) trage &usserlich od. öffentlich an mir, 
zeige, dah. ‘se’, sich irgendwie beneh- 
men, verhalten, beweisen: se minorem 
dis, d. i. sich den Góttern unterwerfen, 
sich demüthigen O 9,6, 5. se ita 5S 2, 
5, 19. verb. ‘rem et se’ (s. nachh.), d. i. 
seine Gescháfte betreiben (im neuen 
Amte) und sich übh. zu benehmen wis- 
sen (in der gegenwärtigen Stellung) E 1, 
8, 18. 2) unterziehe mich einer Thátig- . 
keit, führe etw. aus, betreibe, ver- 
richte, bella, ‘führe’, proelia, "liefere' 
0 4,4,18u. 67. rem, vollbringe eine 
That (im Kriege) O 1, 6, 4. Plur.: gerére 
res (Infin. als Subj. Z $ 597. Kr. L. Gr. 

474. M 8 888 mit A.) zur Bezeichn. 
Jeder öffentl. Thätigkeit in Krieg und 
Frieden, dah. theils *Kriegsthaten ver- 
richten’ (‘Schlachten gewinnen’ Död.), 
theils ‘Staatsgeschäfte leiten od. verwal- 
ten’ (dah. Wiel. ‘des Staates Geschäfte 
thun’, s. Cic. de sen. 6, 15) E 1, 17, 83. 
rem et se (s. vorh. ‘rem bene’), seine 
Sache gut machen, als dicht. Umschr. 
der gewöhnl. Ueberschrift des Briefes: 
Gruss u. gute Verrichtung od. des Wohi- 
seins Wunsch, mit ‘gaudeo’ (s. d.) verb. 
E 1,8, 1 (vgl. *refero?). rem male, wirth- 
schafte schlecht od. halte schlecht Haus, 
erleide Verlust (im Geschäfte) S 2, 3, 
87 u. 74. digna intus geri, d. i. Dinge, 
die im Trauerspiele schicklicher ausser- 
halb der Bühne geschehen od. dargestellt 
und blos durch Erzählung mitgetheilt 
werden, wie grässliche Mordthaten, die 
den Zuschauer mit Schauder erfüllen, 
od. Widernatürliches, wie Verwandlun- 
gen (über die Constr. s.*dignus) AP 183. 
vgl. mit v 186 ir. res gestae, Thaten, 
bes. glänzende Kriegsthaten, regum du- 
ια AP73. vgl. E 1.8, 7. 2, 1, 251. 

av. 

gérülus, i, m. Träger, Lastträger 
E 2,2, 72 (wo der Abl. *mulis gerulis- 
que’ ohne ‘cum’ nach Analogie der mi- 
litär. Ausdr. ‘copiae’, *exercitus! usw., 
&. Kr. L. Gr. 8 397. A. 4). 

Geryónes, ae, m. ΓΠηρυόνης (dcht., 
sonst Géryon, ónis, Γηρυών) myth. S. 
des Chrysaor u. der Kalirrhoé, e, gewal- 
tiger Riese mit drei Köpfen u. drei von 
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od. fröhlich, dah. verlange leiden- 
schaftlich od. mit heisser Begierde, be- 
gehre, es gelüstet (verstärktes ‘cu- 
pio), m. Inf. O 8, 8, 64; 16, 24. 4, 12, 
15. ὦ 1, 4, 37 usw. 
gesto, 1, (Int. von ‘gero’) trage bei 
oder an mir, alqd manu O 1, 35, 19, 
agnam lecticá S2, 8, 214. brachia livida 
armis, trage od. habe der Waffen bläu- 
liche Spur am Arm (wie 'g. virginis ora 
b. Ov. Met. 5, 558) O 1, 8, 10. mercem, 
trage od. bringe zu Markte, biete aus 


Götae, ärum, m. Γέται, thrac. Volks- 
stamm östl. von den Daciern gegen den 
Pontus Euxinus, stets mit kriegerischen 
Zügen beschäftigt, daher nur der eine 
T heil abwechselnd das Feld bestellte (s. 
‘annuus’) O 3, 24, 11. 4, 15, 22. 

Gigantes, um, m. Iiyavtse, e. wil- 
des riesenhaftes Geschlecht mit Schlan- 

sgen, in der nachhom. Sage Söhne 

er Gäa od. Erde und des Tartarus (s. 

Cic. de nat. de. 2, 28, 70), die gleich den 

Titanen (O 8, 4, 43) gegen Iuppiter den 

Himmel stürmten u. mit Hülte des Bac- 

chus und des Herkules besiegt wurden 
O 2, 12, 6. 3, 1, 7. Dax. 

Giganteus, 3, zu den Giganten ge- 
hórig: triumphus, d. i. Sieg des Iuppiter 
über die G. (wodurch er zur rechtmäs- 
sigen Herrschaft über das Weltall ge- 
langte) O 8, 1, 7. 

no, genüi, gönitum, 3, (St. gen, 
yeyinyiyvouas, γείνοµαι) zeuge, er- 
ROUES, alqm O 3, 10, 12. 2) übtr. von 
sachl. u. abstr. Subj.: ‘bringe hervor’, 
‘führe herbei’, 'errege', certamen, iram 
usw. E 1, 19, 48 fg. (wo ‘genuit’ aorist., 
vgl. ‘deduco'). 

gläcies, ci, f. Eis, iners (regloses) 

gläcio, 1, mache zu Eis, nives, v. 
ug O 8, 10, 7. vgl. ‘audio’, 1, ῥ. 

glädiätor, oris, m. Fechter in öf- 
fentl. Kampfspielen (meist Sklaven u.Ver- 
brecher, auf Kosten des Staates oder rei- 
cher Privatleute in den Fechterschulen un- 
terrichtet), die seit 264 v. Chr. in Rom 
bes. zur Verherrlichung der Leichen- 
begängnisse auftraten(ludifunebres) S 2, 
3, 85 (wo hundert Paare bei dem Be- 
gräbnisse e. Privatmannes, des Staberius, 


1) Vgl. Preller Róm. Mytb. p 664. 
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als unerhörte Zahl u. ungeheurer Luxus 
erscheinen?) von 

glädius, i, m. Schwert, Degen, 
für Hieb u. Stoss: scrutari ignem gladio, 
‘mit dem Schwerte das Feuer schüren, 
im Feuer wühlen’, d. i. da wo das Feuer 
der Leidenschaft (Liebe) schon wüthet, 
auch nochGrausamkeit mit dem Schwerte 
hinzufügen, also nur bildl. Umschr. v. 
vhrgh. ‘addere cruorem stultitiae! (d. i. 
wenn aus der Narrheit des Verliebten gar 
noch ein Mord entsteht, dann ist der Wahn- 
sinn doch wohl klar genug?) S' 2, 3, 276 
(vgl. v 801). 

Dan ae, f. (verw.m.‘globus’) Erd- 
scholle, *Erdklos? (der beim Ackern 
durch einen Karst besonders zerschlagen 
wurde), nur Plur. O 3, 6, 39. pd 16, 
56. E 1, 14, 39. 

glans glandis f. jede Kerntrucht, 
bes. Eichel als Mast für die Schweine, 
iligna S 2, 4, 40. auch als Nahrung der 
frühesten Menschen?) S 1, 3, 100. 

Glaucus, i, m. Γλαῦκος, S. des Hi 
polochus, Anführer lycischer Hülis- 
schaaren für Priamusim troischen Kriege 
(s. Diomedes) $ 1, 7, 17. 

gleba (BOr. u. Α.), s. glaeba. 

glömus, éris, n. Knäuel, lanae E 1, 
18, 1M. ] 

COE ae, f. (viell. τεστ’. m. xAv-Tog, 
χλέος) Ruhm, bes. im Kriege, übtr. O 3, 
26, 2. Häuf. b) Ruhm, den man zu er- 
langen strebt, Ruhmsucht, Ehrgeiz .E 2, 
1, 177 4. 51.6, 28 (wo Or. u. Krüg. 
personif. *Gloria") vgl. S 2,8, 179. 2) im 
übeln Sinne (Ursache st. der Wirkung): 
eitler Ruhm, Ruhmredigkeit, Ehrgeiz, 
Hoffart (κενοδοξία) O1, 18, 16. E 1, 
18, 22. Dav. 

glörior, 1, Dep. rühme mich, 
prahle, mit Inf. (vgl. Z S 602) Epd 


11, 93. 

Glycöra, ae, f. Γλυκέρα, 1) Freun- 
din des Hor., wahrsch. nur Schmeichel- 
name (‘die Süsse’, v. γλυκυς) für seine 
geliebte Cinara (s. d.) O 1, 19, 5; 30, 3. 
3,19, 28. 2) die nach jener benannte 
Geliebte seines Freundes Tibull O 1, 38, 
2 u. 14. 

Glycon, onis, m. Γλύχω», ein durch 
seine Körperstärke ber. Athlet zur Zeit 
des Hor. 8 1, 1, 90. 


1) Diese enorme Zahl darf nicht auffallen, da 
nach Liv. 39, 46, 2 be! der Leichonfeier des P. 
Licinius Crassus 120 Gladiatoren auftraten, vgl. 
Liv. 31, 50, 4. 41, 28, 11. Späth De gladiato- 
E» Münch. I —— "MES 

uc, ver. hist. 2, πυρ s µη σκυ-- 
λεύεν u. als zuo Spruch abs Pythagoras b. 
Diog. La. 8, 18 fg. 
3) S, Vose zu Verg. 6 1, 8. p 50 fg. 


Gnatia 


Gnàtía, ae, f. (in der Volksspr. ab- 
' gek. st. 'Fgnatia?) unbedeutende St. in 
Apulien zwischen Barium und Brundi- 
sium am Meere, wahrsch. mit einer 
ο ως deren wunderbare Kraft 
in Kohlenwasserstoffgas bestand, wel- 
ches brannte und den Weihrauch ver- 
zehrte, ohne dass ein Brennstoff sicht- 
bar war (von Hor. durch *liquescere sine 
flamma! ungenau ausgedrückt) S 1, 5, 97. 

gnátus, 2, ältere Form st. ‘natus’ 1), 
Sbst. a) gnatus, i, m. Sohn 5S 2, 8, 804; 
5, 81 usw. pater ut gnati (nàml. 'vitium 
non fastidit) S 1, 3, 43. auch Plur.: 
Söhne, Kinder S2,2,115; 5,28. b) gnata, 
ae, f. Tochter S 2, 8, 215 u. 219. 

gnäviter, Adv. emsig, eifrig', mit 
Ernst: ago E 1, 1, 24. von 

guävus, 3, emsig, geschäftig, 
rührig, m. ‘agilis’ verb., im Gegs. 're- 
missus JE 1, 18, 90. verb. mit 'petere 
alqd? E 1, 18, 90. 

Gnidius, Gnidus, s. Cnidius, Cnidus. 

Gnösius, s. Cnosius. 

Gorgonius, s. Gargonius. 

Gracchus, Familienname desSempro- 
nischen Geschlechts, bes. Tib. u. Gaius 
Sempronius Gracchus, Sóhne des Tib. 
Sempr. Gracchus u. der Cornelia, einer 
T. des älteren Scipio Africanus, die be- 
kannten V olkstribunen, von denen erste- 
rer 188 v. Chr., letzterer 121 v. Chr. ge- 
tödtet ward, beide als Redner berühmt 
(s. Cic. Brut. 88, 125 fgg.?) E 2, 2, 89 
(wo ungewiss, welcher gemeint sei, wenn 
nicht übh. für e, grossen Redner). 

grácilis, e, schlank, schmächtig 
O 1, 5, 1. 81,5, 69. 

grädus, üs, m. (gradior) Schritt (s. 
‘corripio’), übtr.: mortis, ‘Anschritt’, das 
Nahen) Ö 1,3,17. 2) Stufe, über die 
Jmd schreitet, übtr.: gradu post me se- 
det uno, mit Anspiel. auf die Sitze der 
Ritter im Theater hinter denen der Se- 
natoren: er sitzt eine Stufe hinter mir, 
d. i. ist von noch niedrigerer Geburt als 
ich S 1, 6, 40. tollere corpus mort. de 
imo gradu, d. i. erhebe aus dem Staube 
O 1, 85, 2. | 

Graecia, ae, f. Ἑλλάς, Griechen- 
land im weiteren u.engeren Sinne, auch 
st. der Bew.: coniurata, in Bez. auf 
den Schwur der verbündeten Griechen 
bei Aulis, nicht ohne die Helena in ihr 
Vaterland zurückzukehren (nach A. weil 


1) Nach Náke's Opusc. philol. p 187 fgg. je- 
doch zu unterscheiden. 

3) XB. Sórgel De Tiberio et Gaio Gracchis. 
2. Abth. Erl. 1860 u. 1863. 

2) Vgl. Schiller "Tell' a. E.: 'Rasch tritt der 
Tod den Menschen an'. 


Wörterb. zu Horaz. 2. Aufl. 
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Tyndareus die Freier seiner Tochter He- 
lena durch e. Eidschwur verpflichtet hatte, 
Jeden zn bekriegen, der denjenigen, dem 
er seine Tochter gäbe, im Besitze dersel- 
ben beeinträchtigen würde, s. Eur. Iph. 
A, DO fgg. Hom. Il. 2, 339; vgl. *coniu- 
ratus! u. Z 8 605) O 1, 15, 6. Bes. von 
Athen, wo nach Beendigung der Perser- 
kriege (positis bellis) mit der politischen 
Freiheit auch die Literatur so glánzend 


"hervortrat £ 2, 1, 93. capta, nicht von 


der günzlichen Unterjochung deseigentl. 
Griechenlands durch die Eroberung Ko- 
rinths !), sondern schon von der Zeit, wo 
durch Unterwerfung Grossgriechenlands 
und des mit griech. Kolonien reichlich 
besetzten Siciliens die geistige Bildung 
der Griechen die Herrschaft über die 
der Römer gewann E 2, 1, 166. 
graecor, 1, Dep. lebe auf grie- 
chische Art (mit dem Begr. der Weich- 
lichkeit, vgl. O 3, 24, 57), ads. graecari, 
d.i. an griechische Spiele gewöhnt ὁ 2, 


. 2, 11. von 


Graecus, 3, griechisch, verba ο], 
10, 20. literulae, ein Bischen Griechisch 
(das ein Sklav versteht, den man als Vor- 
leser usw. benutzte, s. Cic. Att. 7, 2, 3) 
E2,2,7. chartae (s. d.) E 2, 1, 161. 
exemplaria (s. d.) AP 268 usw. Persius, 
als S. eines griech. Vaters, zugleich in 
Bez. auf die griech. Gewandtheit im Aus- 
druck, im Gegs. der italischen Derbheit 
S 1, 7,82. testa, d. i. von edler und ge- 
schmackvoller Form griechischer Thon- 
bildnerei (nach A. von e. Geschirr, in wel- 
chem früher süsser griech. Wein aufbe- 
wahrt war, um dadurch die Herbigkeit des 
Sabinerweines zu mildern) O 1, 20, 2. tro- 
chus (im gehässigen Sinne, weil dieses 
von den Griechen entlehnte Spiel als des 
Rómers unwürdig) O 3, 24, 57. fons, s. 
*cado'. b) Sbst. Graecus, i, m. Grieche 
S 1, 5, 8 (s. "longe; 10, 66 usw. 

Grälus, 3, (mehr dicht., dem feier- 
lichen Stile u. Tone angehórende Form 
st. Graecus?) griechisch, manus 
Erpd 10, 2. Camenae O 2, 16, 38. 5) Sbst. 
Graius, i, m. Grieche O 4, 8, 4. E 2, 1, 
19; 2, 42. AP 323. 

gramen, nis, n. Gras, Rasen (zum 
Ruhen usw.), tenerum O 4, 12, 9. tenax 
Epd 9, 24. remotum, ‘das Grün der ent- 
legenen Au’ O 2, 3, 6. Bes. vom Mars- 
felde: Martium, campi Martii usw. O 3, 


1) Wie Mommsen Bóm., Gesch. II p 443 not.” 
meint, dass Hor, zunüchst wohl an die von L. 
Mummius nach der Einnahme von Korinth ver- 
anstalteten Theaterspiele gedacht habe, vgl. Tac. 
Ann. 14, 21. 

3) S. Dillenb. zu 0 2, 4, 12. 
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7, 26. 4, 1, 89. AP 162. auch Plur. O4, 
7,1. Bisw.: Grasung, Weide, inmemor 
graminis (vgl. Verg. B 8, 2) Ö 1, 15, 30. 
grammátieus,8, (ypaupuotixoc) zum 
Unterrichte in den Elementarkenntnis- 
sen, eig. dem richtigen Lesen u. Schrei- 
ben der Buchstaben, gehó ig: tribus 
(d. i. grammaticorum), d. i. Clique od. 
Coterie, die den Zweck hat, wahres 
Verdienst nicht aufkommen zu lassen, 
‘grammatische Zunft’ (Dód.) E 1, 19, 40. 
equites, d. i. sprachkundige (s. *eques' 
a. E.) S 1, 10, *8. b) Sbst.: grammati- 
cus, i, m. Sprachgelehrter od. -ken- 
ner (der sich bes. mit der Erklärung der 
alten Dichter beschäftigte und als Lehrer 
vom Fach auf die wissenschaftliche Erzie- 
hung der róm. Jugend e. grossen Einfluss 
übte), dah. *Kunstrichter! (s. criticus") 
AP7TE . 
grünarium, i, n. το Korn- 
kammer, Speicher, Plur. im Gegs. v. 
‘cumera’ $ 1, 1, 58. 
grandis, e, gross der Ausdehnung 
od. dem körperl. Inhalte nach, gewal- 
tig, rhombi 5 2, 2, 95. cothurni, hohe 
80. b) dem Alter nach: herange- 
wachsen, ‘gross’, alumnus, von Achilles 
als Zögling des Chiron, der den Alten 
als Ideal von Kórpergrósse und Stärke 
erschien (dah. *magnus' b. Verg. B 4, 86 
und “ingens’ bei Ov. Met. 11, 271, nicht: 
ross od. stark an Geist) Epd 18, 11. mit 
em Zusatz 'natu’, hoch an Jahren, vor- 
gerückten Alters E 1, 7,49. 2) trp.: 
nn stark, gewaltig, dos, statt- 
iche Aussteuer 5 1 ‚4,50. lethargus 
82,938,145. munus (in Bez. auf den 
‘hohen’ Kothurn, s. vorh.) O 2, 1, 11. 
praemia, reichliche .£ 2, 2,38. certamen 
(S. d.), hart O 8, 20, 7. decus, erhaben 
O 2,17, 4. dedecus (im Wortsp.) S 2, 
2, 96. malum 52, 1, 49. Sbst.: grandia, 
Erhabenes, Hohes, Hehres (im Gegs. 
‘tenuis’) 01.6, 9. vgl. AP27. Neutr. auch 
in Bez. auf Pers. (vgl. ‘honestus’): Vor- 
nehme, im Gegs. ‘parva’ (d. i. Geringe) 
E 2, 2, 179. 
grando,inis, /.(χαλαζα, d.i. χαλαδ]α, 
Sanskr. rhad-uni) Hagel, Schlossen 
(von den Rómern für Steinregen und ein 
Zeichen des Zornes der Gótter gehalten, 
zu dessen Sühnung man das Fest der 
Novemdialen feierte), dira O 1, 2, 9. 3,1, 
29. E 1,8, 4. 
granum, i, ». Korn, Kórnchen (v. 
Getreide) S 2, 8, 113. 
grassor, 1, Dep. (Int. von ‘gradior’) 
eig. gehe herum, trp.'verfahre irgend- 
wie od.. gehe zu Werke (wie: iure, con- 
silio b. Liv. 3, 44, 8 u. 10, 14, 13): ob- 


grammaticus 


. keit, Dank 


gratus 
sequio, zeige mich eifrig im Dienste $'2, 
5, 98 


, 98. 

gräte, Adv. (gratus) dankbar, mit 
Dank E 2, 9 210. 

grätia, ae, f. (gratus) eig. Alles, wo- 
ran man Gefallen findet (wie χάρις), dah. 
Gesinnung oder Eigenschaft, durch die 
man sich angenehm macht, Gunst, 
Huld, Wohlwollen usw., regum (wie 
Hiero's v. Syrakus usw. gegen Simoni- 
des, Anakreon usw.) AP 404. Bes. Gunst 
bei Vornehmen E 1, 4, 10. beim Volke 
E 1, 6, 49. mit ‘honos’ verb.: Ansehen 
u. Beliebtheit, übh. Geltung!) AP 69. 
fratrum geminorum, Eintracht, d.i. zärt- 
liche Zwillingsbrüder E 1,18,41. male 
sarta (das Bild vom Zunähen entlehnt, 
gleichs. *vulnus gratiae! od. *amicitiae!, s, 
‘sarcio’), übel geheilte Freundschafts- 
wunde, zerrissene Freundschaft E 1,3, 
32. b) Erkenntlichkeit od. Verpflichtung 
fürempfangene Wohlthaten, Dankbar- 
maior gratia debetur illi 
a me, d. i. ich bin ihm grösseren Dank 
schuldig, zu grósserem D. verpflichtet 
S 1, 6, 88. — 2) personif.: Gratia, ae, 
f. Xapic, gew. Plur. Gratiae, ärum, 
λάριτες, nach Hesiod Töchter des Iup- 
piter u. der Eurynome, drei an Zahl, 
Aglaja, Euphrosyneu. Thalia, Góttinnen 
der Anmuth u. des Liebreizes, der ge- 
selligen Freuden u. des heiteren Lebens, 
die mildernd u. besánftigend wirken u. 
in inniger Verbindung unter sich er- 
scheinen, wie auch mitden Musen, Nym- 
phen u. der Venus (erst von den spátern 
griech. Künstlern als nackt dargestellt, 
8. Pausan. 9, 35, 6, dah. ‘nudae’ ». Hor.) 
O 1, 4, 6; 30, 6. 3, 21, 22. Sing.: Gratia 
cum Nymphis gem. sororibus, d. i. jede 
der Grazien mit ihren zwei Schwestern 
(also: Gratiae tergeminae) O 4, 7, 5. vgl. 
O 8, 19, 16. | 

grätus, 3, (verw. m. χαίρω, χάρις) 
angenehm, anmuthig, beliebt, 
theuer, werth (xaoíeic), v. leb. Wesen, 
m. Dat. O 1, 10, 20. 8,9, 1. E 2, 1, 232. 
abs.: Venus, holde O 4, 6, 21. conviva, 
willkommen 5 2, 2, 119. auch: armenta, 
nüml.: domino, Heerden, deren Besitz 
man sich schon gefallen lassen kann, 
‘stattliche’, ‘fette’ (denn 'Calabriae' ist 
Gen.?) O 1, 81,5. Häuf. v. Lebl., m. Dat. 
od. abs.: angenehm, erwünscht, behag- 
lich, lieblich, theuer u.dgl.: Antium O1, 
35, 1. antrum O 1, 5, 3. locus E 2, 2, 
46. testudo O 1, 82, 14. 8, 11, 5. mensae, 


1) er Hand zu Stat. Silv. I p 50. 

2) KScheibe Jahrb. f. Phil. 1859 p 131 (u. spä- 
ter Urlichs im Philologus XVII p 349) verm. ‘non 
aest. prata Calabriae aw armenta'. 
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gravidus 


“fröhliche Tafel’ AP 374. aera (Kunst- 
werke) O 4, 8, 1. thyma O 4,2,29. vgl. 
*compes'. sigilla .E 1, 20,8. carmen O3, 
11,23. carminagr. feminis (verüchtlich st. 
*mollia^; nach A. mit ‘divides’ zu verb., s. 
“divido’) O 1, 15, 14. aura E 1, 10, 15. 
vices O 1, 4, 1. 8, 29, 18. risus O 1, 9, 
22. quies E 1, 17, 6. hora, tempus E 1 
4, 14. 2, 2, 198. dies O 4, 5, 7. lux S1, 
5, 89. nox. CS 28. fama $2, 2, 94. error 
(e. Oxymceron, wie bei Verg. A 10, 892 
‘gr. err. parentibus! von Zwillingen) E 2, 
2, 140. protervitas O 1, 19, 7. sic gra- 
tum Iovi (als Urheber od. Verleiher des 
Sieges), genehm (wie φίλον ἐστί) Epd 
9, 3. Neutr. sbst. *gratum" (als Object, 
weil alle dem Romulus wohlwollten, s. 
‘eloquor’) 09.89.17. b) dlankbar,dank- 
erfüllt O 1, 12, 89. auch: manus E 1, 
11, 28. si, quod adest, gratum iuvat 
(nach Heind. u. Krüg. als Neutr. ‘mit 
Danke angenommen’, od. ‘dankbar aner- 
kannt’, 'ita iuvat, ut gratum sit animo 
meo’; nach A. Mascul. ‘so gewiss ich mit 
Dank des Bescheerten geniesse’ Web.) S 2, 
6, 18. 
grävidus, 3, beschwert, sagittis, 
strotzend von usw., v. Kócher O 1, 22, 
8. Bes. b) trächtig, muraena, d. i. vor 
der Laichzeit $ 2, 8, 43. von . 
grávis,e, schwer dem Gewichtenach 
(βαρύς), drückend, wuchtend, pon- 
us Epd 4, 17. onus S 1,9,21. sarcina 
E 1, 18, 6. aratrum (s. *sentio’) AP 66. 
currus (des luppiter, wenn er blitzt u. don- 
nert) O 1, 12, 58. hasta (βριθύ, στιβα- 
ρὸν ἔγχος b. Hom.) O 1, 15, 16. terra 
(wie Verg. @ 2, 254), 'schwerscholliges 
Erdreich’ (Wolf) S 1, 1, 28. dcht. auch 
von Pers.: g. terrae, der Erde lástig, 
vom plumpen Wesen des vom Weine 
schwerfälligen Sklaven, der beim Tanze 
mit dem F'usse stampft E 1, 14, 26. 
ähnl.: asperitas, vom unschicklichen u. 
plumpen Betragen (mit *'inconcinnus' 
verb.) E 1, 18, 6. 2) übtr.: beschwert, 
belastet, annis, von der Bürde der 
Lebensjahre (mit Einschluss der langen 
Dienstzeit!) 1,1, 4. 5b) v. Tone: ‘dumpf’, 


1) Unter denen, welche über die Beschwerden 
ihres Berufes ihren Unmuth aussprechen, lässt 
Hor. auch den von Jahren bereits gebeug- 
ten Krieger über seine Mühsalen sich beklagen 
u. den Kaufherrn glücklich preisen, der dagegen, 
während er mit den Seestürmen zu kämpfen hat, 
den Kriegerstand glücklich preist, da ein schnel- 
ler Tod, oder ein fróhlicher Sieg (der dem be- 
reits gealterten Krieger eine ehrenvolle Ruhe für 
alleZukunft gewährt) dessen Beschwerden beende, 
Hor. hat hier nun einen gealterten, doch noch 
im Felde stehenden zuge im Auge (wie 'mi- 
lites graves aetate' od. *invalidi' beim Heere 
Livius häufig erwähnt, vgl. 2, 19, 6. 8, 27, 4. 
5, 12, 11, 1,39, 1. 10,37,12. 41, 9,6, ebenso Tac. Ann. 
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“tief, βαρύς (Gegs. acutus", ὀξύς), sonus 
(vgl. Cic. Orat. 18, 57) AP 849. c) vom 
widrigen Bocksgeruch: hircus(s. d.) Epd 
12,5. d)in Bez. aufd. Gesundheit: corpus, 
hartleibig Epd 2,57. Dah. übh. ‘unge- 
sund', ‘nachtheilig’, *gefahrvoll, autum- 
nus (8.d.),532,6,19. tempus (m. Dat.: anno. | 
pomifero) O 3,23,8. 3) trp. beschwerlich, 
arbeits- od. mühevoll: officinae Cyclo- 
pum (zugleich weil zur Zeit des Sommers, 
8. *Cyclops' a. E. ; nach A. von den *wuchti- 
gen’ Essen, die Vulkan schürt) O 1, 4, 7. 
meistim übelnSinne: unbehaglich, lästig, 
drückend, beschwerlich, verderblich (χα- 
λεπος): sol S 2, 4, 28. Persae (d. i. Par- 
ther) verhasst O 1, 2, 22. 3, 5, 4. ami- 
citiae principum, vom ersten Triumvirat 
zwischen Cásar, Pompejus u. Crassus 
(nach Vell. Pat. 2, 44, 1 'urbi orbique 
terrarum nec minus ipsis exitiabiles) 
O 2, 1, 8. militia, pauperes?) O 1, 18, 5. 
limus, widrig, garstig 5 2, 4, 80. virus 
E2,1,158. minus g. tardis, für die 
Langsamen (von d. appischen Strasse, auf 
der wegen der geglätteten Steine, mit 
denen sie belegt war, das rasche Gehen 
mehr ermüdete) $ 1, 5, 6. curae 5S 1, 2, 
110. irae, schwerer, heftiger Groll 0 8, 
3, 80, Pelidae stomachus, d. i, verderb- 
lich für die Griechen (οὐλομένη μῆνις 
Hom. 1l. 1, 9) 0 1, 6, 5. aestus, ictus 
(8. d.) O 2, 5, 6. 4, 9, 22, casus O 2, 10, 
10. ruinae 5 2,8, 54. vita .Epd 1, 6. 
saeculum O 1,2, 5. exitium O 1.16, 17. 
maeror AP 110. amor (von der schmerz- 
lichen Wunde) Zpd 11, 2. ambitio S 1, 
6, 129. contumeliae, bittere Epd 11, 26. 
malum jS 1,2,59. si grave non est (wie 
Cic. Att. 13, 42, 1) S 2, 8, 4. 0) ge- 
wichtig,gewichtvoll, stark, iambus 
AP255. thyrsus (s.d.), gewaltig, mächtig 
1,34 ‘curvata senio membra'der Veteranen, s.auch 
1,35) u. zu diesem passt recht eigentlich *multoiam 
fractus membra labore’, Gegen die von FAWolf 
(Hor. I. Sat. Berl. 1813912 fe), dann von Paldamus 
zu Propert. (Halle 1827 p 259 fg.) und zuletzt 
von EHoff mann (in Krüger's neuester nes: Lpz. 
1876 p 342 fg.) vertheidigte, von Jean Bouhter 
aufgestellte Verm. ‘gravis armis' sei noch auf 
die schon von Andern angeführten Worte Cicero's 
(Tusc. 2, 16, 37) 'scutum, gladium, galeam in 
onere nostri milites non plus numerant quam 
umeros, lacertos, manus' u. darauf hingewiesen, 
dass wohl auch Hor. eines des rómischen Krie- 
ers so unwürdigen Grundes zur Klage selbst in 
er Satire sich enthalten haben wird. 

1) GWolf Philolog. XVITI 1862 p 727 fasst 'gra- 
vem! prädicatisch als 'hart' u. das hdschrftl. ‘ac’ 
zur Verb. von 'milit.' u. *paup.' in dem Sinne: ᾽ 
Nachdem man getrunken, schilt man nicht mohr 
Kriegsdienst u. Armuth als hart, als das, was 
uns im Leben quälte, sondern vielmehr Bacchus 
u, Aphrodite schilt man hart, ihre Einwirkungen 
fühlt man dann als zwingende, gewaltige, so dass 
dann auch 'crepo' (s. d.) seine eigentliche Bed. 
‘schelten’ behält u. im Flg. nicht im entgegen- 
gesetzten Sinne ergänzt zu werden braucht, 
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O 2,19,8. exemplum, warnend O 4, 11, 
96. proelium, entscheidend (nach A. 
‘grauenvoll’) Ο 4, 14, 14. incepta (s. ‘in- 
ceptum") AP 14. Camenae Stesichori, 
ernste (weil St. sich grossartige Stoffe ge- 
wühlt hatte u. die Würde der Charaktere 
festhielt, s. Quint. 10, 1, 62) 0 4,9,8. 
κα ernst, würdevoll E 2, 1, 82. 
av 


grävitas, ätis, f. Schwere, Ge- 
wicht, übtr. Inhaltsschwere, Würde, 
Ernst, von den Versen des Ennius $1, 
10, 54. ähnl. v. Cäcilius Ε 2, 1, 59. in- 
columi gravitate, d. i. unbeschadet der 
Würde der Götter u. Heroen, die im 
Satyrspiele auftreten AP 222 vgl. mit 
v227. 


grävo, 1, (gravis) beschwere, 
drücke, übtr. v. Dienste, der Jmd be- 
lästigt, Jmdm zur Last wird: alqm Ε 2, 
1, 264. Bes. b) pass. Form gravor als 
Depon. mit trans. Bed.: fühle etw. als 
eine Last, im Wortsp. m. ‘grave’ (nach 
griech. Constr.) v. Pegasus: gravatus 
Bellerophontem, d. i. ungern ertragend, 
abwerfend 1!) O 4, 11, 27. 

grex, grégis, m. Heerde, bes. von 
kleinerem Viehe (Ov. Met. 4, 684): las- 
civus, languidus u. dgl. O 3, 18, 8; 29, 
21 usw. Plur. Ο 2, 16, 33 (vgl. ‘mugio’). 
von Hirschen: ‘Rudel’ O 3, 12, 11 (15). 
von Vögeln: ‘Schaar’, ‘Schwarm’ E 1, 8, 
19. 2) übtr. Schaar od. Menge, 
Haufe zusammengehörender Men- 
schen: contaminatus (8. d.) O 1, 37, 9. 
imperium regum in greges proprios (bei 
Hom. ποιμένες Aa6»), d. i. *über 
eigne Volk’ O 83, 1, 5. gregis tui hunc 
scribe, zähle ihn zu den Deinigen, zu 
deinem Gefolge (vgl. ‘cohors’) E 1, 9, 18. 
niger, die dunkle Schaar (der Schatten) 
O 1,24, 18. vom niedrigen Volkshaufen: 
indocilis 16, 97. auch v. Pu 
Schulen: Epicuri (verüchtl. wie ‘Heerde’) 
E 1, 4, 16. Chrysippi, Zunft S 2, 3, 44. 

Grosphus, i, m. (nach Nauck von 
γροσφος, Spiess, viell. wegen seines lang 
aufgeschossenen Wuchses) Bein. des Pom- 


1) Pind, Isthm. 7, 44 πτερόεις ἔρρεψε Híyacos 
δισπόταν ἑθέλοντ ὃς οὐρανοῦ σταύμοὺς lost». 


habena 


ejus, e. begüterten sicilian. Ritters u. 
Freundes des Hor., der wahrsch. vom 
Triumvir Sext. Pompejus das róm. Bür- 
gerrecht erhalten hatte?) O 2, 16,7. E 1, 
12, 22. 

grus, grüis, m. (γέρανος) Kranich, 
advena (s. d.) Epd 2, 35. auch, wie der 
Pfau, bei den Röm. als Lieblingsspeise 
für Feinschmecker S 2, 8, 87. 

güla,ae,f. ee Schlund, 
der Harpyien S 2, 2, 40. 2) übtr. wie 
unser*Gaumen'od.'Kehle', zur Bezeichn. 
der a u. Leckerhaftigkeit 
S 2, 7, 111. E 1,6, 57. 

gurges gitis, m. (βάραθρο») Stru- 
del od. Wirbel des Wassers, übh. Ge- 
wüsser O 2, 1, 38. 

gusto, 1, (verw. m. yevouaı) koste, 

eniesse, alqd S 2, 5,14; 8,94. 2) übtr. 

oste, 'schmecke', lucellum de sene 
S 2, 5, 81 

guttur, üris, n. Gurgel, Kehle, 
senile (s. rango") Epd 8,2. 17,72 vgl. 
*necto!. 

guttus, i, m. gutta) thönernesGe- 
fäss mit engem Halse (aus dem die Flüs- 
sigkeit gleichs. nur in Tropfen heraus- 
kommt), zur Libation, ‘Sprengkrüglein’ 
(Web.) S 1, 6, 118. 1 

674, od. 60798. ae, m. D'vyc (v. γυῖον 
mit verkürztem v aus vı) ein hundert- 
armiger Riese (ἑχατόγχειρ), S. der Erde 
u. des Oceanus (vgl. Hes. The. 147?) 0 2, 
17, 14. 8, 4, 69 (in den neuesten Ausg. 
st. des gew. 'Gyger’). 

Gyges, is u. ae, m. I’vyns, 1) e. schö- 
ner Knabe aus Knidos Ὁ 2,5, 20. 9) Ge- 
liebter der Asteria, e. Handelsherr, der 
nach Asien übergesegelt war u. auf der 
Rückkehr durch e. Sturm nach Epirus 
verschlagen ward O8, 7,5. s. a 

gyrus, i, m. (γὔρος) Kreis, den man 
im Laufe beschreibt, übtr.: Kreisbahn, 
al (s. ‘bruma’ und ‘traho’) S 2, 

, 26. 


1) S. Drumann's Róm. Gesch. IV p 594. 

3) Auch b. Ov. Fast. 4, 593 u. Trist. 4, 7, 18. 
Amor. 2, 1, 12 Merk. (Riese dageg. 'Gyges') : 8. 
Butimann's Lexil. I p 190. Anm. u. p 271. 
Preller's Griech. Myth, I p 40°, 


H. 


hä! Ausruf des Einhaltens, *ha'! O 1, 
27, 18 (D). s. ‘ah’. 
hábena, ae, f. Zügel mit u. ohne 
Gebiss, "Trense' (in der Hand des Reiters 
zur Lenkung des folgsamen Pferdes, vgl. 


frenum? u. ἡνία), laeva (s. d.) E 1, 15, 
12. b) Riemen, Peitsche (aus Leder): 
endens, d. i. die zum Schrecken der 
klaven óffentlich an der Wand hing 
E 2, 2, 15. von 


habeo 


hábéo, ii, itam, 2, (verw. m. St. ἅπ 
in ἅπτω, 'fasse") in den meisten Fällen 
unserem habe entspr., dah. *habe od. 
trage an mir’: fenum (s. d.) in cornu $'1, 
4,34. 2)in weiterer Bed.: habe, be- 
sitze, vectigalia magna S 2,2, 101. plus 
dapis E 1, 17, 50. servos, claros paren- 
tes S 1, 8, 11; 6, 91. adiutorem $ 1, 9, 
45. prügn. u. abs.: habe Reichthum, 
amor habendi, Erwerblust, Sucht nach 
Besitzthum (wie Verg. A 8, 327) E 1, 
7, 85. mit abstr. Objekten: palam alqd, 
bringe zum Vorschein, trage zur Schau 
S 1,2, 85. vitia S 1, 8, 20. pretium, vir- 
tutes E 1, 16, 47. 2, 1, 119. consilium 
S 2,9, 266. quid habes illius (näml. 've- 
neris) d. i. was bleibt dir von jenem 
Reize, von deiner Schónheit noch übrig ? 
O 4,13, 18. Auch v. sachl. Subj., v. Buch- 
laden: libellos, zum Verkauf (s. 1ο pila") 
S 1, 4,71. v. Tempeln: deos rectos, die 
gestürzten Gótter wieder aufrichten O 4, 
4, 48, prügn.: alqm, halte fest, schliesse 
ein, v. Tartarus (vgl. Verg. A 1, 555) O 1, 
28, 9. barbiton hic paries habebit, d. i. 
soll an dieser Wand hangen O 3, 26, 4. 
übtr.: absentes (von d. Furcht), d. i. fes- 
seln, quälen Epd 1, 18. 5) v. Abstr.: im 
Gefolge haben, mit sich führen, verbun- 
den sein mit!) usw., von d. Liebe: curas 
Epd 2,37. v. Lustspiele: plus oneris, 
grössere Mühe fordern, verlangen E 2, 
1,169. c habe etw. als Eigenthümlich- 
keit od. Gewohnheit, es ist die Art Jmds 
usw., v, Pers. $1, 3, 8. hoc (von den 
Friedenszeiten) E2,1,102. 3) halte, 
Schütze für etw.: m poétam, mit 
*numero' (s. d.) verb. E 2, 1, 61. alqm 
in amicorum numero (vgl. Z S 394. A. 8), 
rechne unter die Zahl der Freunde, 
zähle zu den Freunden 5$ 2, 6, 41. Häuf. 
ass. mit doppelt. Nom.: elte als od. 
etwas, erscheine, werde angesehen 

als u. dgl. 2) 0 8,5,2. 91,2, 10; 3,52 u. 
85; 6, 80. 2, 8, 40. 187 u. 209 (wo nach 
Död. *commotus habebitur? in der Grund- 
bedeut. ‘an dem hat man einen Verrück- 
ten’, wie O 3, 5, 2). E 1, 5, 15; 15, 27; 
19, 16. AP 464. 4) habe gleichs. die 
Mittel od. Fáhigkeiten etw. zu thun, 
kann, vermag, bin im Stande (wie 
ἔχω), m. Inf. (vgl. Ζ 8 562. M 8 422. 
A. 83): suadere melius Zpd 16, 23. Dah. 
geistig: ‘habe’, ‘weiss’, mit fg. Relativs. 
(8. Z8 562. M S 868. A. 2), nil habeo, 
quod agam, ich habe nichts zu thun, bin 


2 ne ἔχω, Beisp. bei Hand zu Stat. Silv. I 
7 


3) Vgl. Linker Jahrb. f. Phil. 1865 p 405. A. 14. 
3) Krits zu Yell. Pat. 2, 124, 1. p 519. 
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ohne Geschäft S 1, 9, 19. 5) abs. (sonst 
auch ‘se hab.’), sich verhalten, beschaf- 
fen sein: sic habet (οὕτως ἔχει), es ver- 
hält sich, ist so $ 1, 9, 58. Dav. 
hábilis, e, leicht zu handhaben, ge- 
fügig, passend, mit Dat.: ‘für’ usw., 
Lyco 03,19,94. 
hábítabilis, e, bewohnbar, be- 
wohnt, orae (zur Bezeichn, des ganzen 
Erdkreises, 7 οἰχουμένη, der zur Zeit des 
Hor. mit der Rómerherrschaft identisch) 
O 4, 14, 5. von 

hábito, 1, (Int. v.'habeo') habeinne, 
bewohne, fana Epd 16, 19. agellum 
E 1, 14, 2. abs. ‘wohne’, m. Abl.: Esqui- | 
liis S 1, 8, 14. 

hábitus, üs, m. (habeo) Beschaf- 
fenheit, àussere Haltung od. Ge- 
stalt des Korpers(e ες), m.*voltus? verb. 
S 2,4, 92. Bes. b) Kleidung, Tracht, 
Gewand: Romanus (d. i. Toga) S 2, 7, 
54 (vgl. das. v 64). 2) übtr. Beschaf- 
fenheit, omnis fortunarum, d. i. jede 
Lage, diejedesmaligen Umstände u.Ver- 
hältnisse AP 109. 

häc, Adv. (eig. *hac parte’ od. ‘viä’) 
hier, auf dieser Seite, doppelt: hac 
. . hac, d. i. auf dieser. . auf jener Seite; 
hier... dort S 2, 2, 64. E 2,2,75. 

hac-ténus, Adv. v. räuml. Ziele od, 
Endpunkte, bes. v. Punkte, bis zu wel- 
chem Jmd im Sprechen od. Schreiben 
gelangt: bis hierher, so weit, ge- 
nug davon, nach Abschluss einer (län- 
geren) Untersuchung (xe ταῦτα μὲν δὴ 
ταῦτα): h. haec S 1, 4, 63. b) zur Be- 
schränkung: in so weit, in so fern, 
m. fg. ‘ut’ (öft, b. Cic.) S' 1, 2, 128. 

Hadria od. Hadrias, ae, m. Αδρίας, 
dcht. das adriatische Meer (auch *mare 
superum?) od. der tiefe Busen des Mit- 
telmeeres zwischen Italien, Illyricum, 
Epirus u. Griechenland, bek. durch seine 
héftigen Stürme, dah.: raucus, inquietus 
u. dgl. O 2, 14, 14. 8, 8, 5. vgl. 0 1,8, 
15; 33, 15. 2, 11, 2. 8; 9, 23; 27, 19. E1, 
18, 63. Dav. 

Hadriänus, 3, zu Hadria gehörig, 
mare (s. vorh.) Ο 1, 16, 4. 

Haedilia, ae, f. Wald u. Gebirge in 
der NÀhe von Ustica u. dem sabinischen 
Landgute des Hor.: Haediliae lupi, die 
Wölfe auf dem Waldgebirge H., die dort 
hausen O 1, 17, 9 (PH M*; B verm. *hae- 
duleae’). 

haedüléa, ae, f. (sonst *haedulus’) 
Bóckchen, Ziege O 1, 17, 9 (so B, 
Stallb. » A., aber wegen des vrhrgh. 
'uxores olentis mariti' matt, s. Haedilia). 
Dem. von 

haedus, i, m. (verw. m. αἴξ) junger 
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Ziegenbock, Böckchen O 1, 4, 12. 
8, 18,8; 18,5. Epd 2,60. 2) übtr.: 
Haedus, i, m. (sonst oft im Plur., wie 
ἔριφοι im Griech.) Sterngruppe an der 

and des Fuhrmanns, dessen Aufgang 
im October mit Regen u. Sturm beglei- 
tet ist O 3, 1, 28. 

Haemönia, ae, f. Αἱμονία, älterer 
dcht. Name Thessaliens im Norden von 
Hellas (von Hämon, dem myth. S. des 
Thessalus) O 1, 37, 201). 

Haemus, i, m. Aiuoc, Hauptgeb. im 
Norden v. Thracien, Macedonien u. Il- 
lyrien (der Mythe nach Heimath des Or- 
pheus, wo zugleich die Musen verehrt 
wurden), j. ‘Balkan’ O 1, 12, 6. 

haeréo, haesi, haesum, 2, hange, 
hange fest, hafte, m. bloss. Abl. od. 
mit ‘in’, equo, sitze fest zu Pferde, halte 
mich auf dem Pferde O 8, 24, 55. vom 
Kranze: crinibus (ADI. instr.), festgehal- 
ten werden durch usw., festsitzen in od. 
auf usw. O 1, 17, 27. auch m. Dat.: ca- 
piti (vgl. Verg. A 4,78 u. Kr. L. Gr. $361. 
A. 2) S 1, 10, 49. v. Schuh: male in pede, 
d. i. schlottern $ 1, 3, 32. übtr.: an e. 
Orte verweilen, nicht fortkónnen von 
usw.: foribus S 2,8, 261. Bes. b) mit d. 
Nebenbegr. der gehemmten Bewegung 
od. Thätigkeit: hange an e. Orte od. sitze 
fest, wie v. Schiffen (näml. durch ungün- 
stige von der erzürnten Diana erregte 
Winde): adverso litore S2, 3, 205. von 
Fischen: ulmo O 1,2, 9. übtr.: hange 
od. stecke fest S 2, 7, 26. 2) trp. hange 
fest, hafte an, bin eng verbunden mit 
usw., m. Dat. (wie inhaereo’): mentibus, 
im Herzen leben Z 2, 1, 58. proposito, 
d. i. sich anschliessen an die Handlung 
selbst, mit ihr zusammenhängen A P195. 
haerentia stultis, das den Thoren Anhaf- 
tende, Anklebende 5 1,8,77. b) schliesse 
mich an Jmd eng an, begleite Jmd stets, 
bin ihm zur Seite: Veneri (von Cupido) 
O 1, 82, 10. 

Hagna, ae, f. (viell. spöttisch ἁγνή, 
d. i. Heilige) N. einer griech. Libertine 
S 1, 8, 40. 

halec, s. allec. 

hàmus, i, m. (χαμός) Haken, bes. 
zum Fangen der Fische, Angel .E 1, 
7, 74. opertus (im Bilde vom drohenden 
Uebel, vor demselbst unvernünftige Thiere 
sich hüten) .E 1, 16, 51. 5) dcht. die an 
der Angel befestigte Lockspeise, als Bild 


1) Wo M im Philol. II p 161 πο .0d, 
*Emathiae' wegen ‘nivalis’ vermuthet, in. Vergl. 
mit Ov. Met. 5, 313, obgleich 'nivalis' statthaft 
in Bez. auf das benachbarte Thracien, das nach 


Eur. Andr. 215 χιόνι κατάρρυτος, od. in der Bed. - 


*zur Winterszeit’ wo man zu jagen pflegte. 


haurio 


des Ankóderns von Erbschleichern!) 
(vgl. ‘capto’) S 2, 5, 25. 

Hannibal, älis, m. Αννίβας, S. des 
Hamilkar, der grosse von den Rómern 
ebenso gefürchtete wie verabscheute 
Feldherr der Karthager, dah. 'dirus - 
(8. d.) O 8, 6, 36. 4, 4, 42. durus (s. d.) 
O 2, 12, 2. perfidus O 4, 4, 49. abomi- 
natus Epd 16,8. Seine Drohungen, Rom 
zu erobern, fielen durch den schnellen 
Rückzug aus Italien (Liv. 30, 20, 7) ver- 
nichtend auf ihn selbst zurück O 4, 8, 
18. vgl. ‘reicio’. 

Harpyia, ae, f. gew. Plur., [b. Hor. u. 
Verg. nur dreisilb. *Harpyiae'] Ἅρπνιαι 
(eig. die Wegraffenden, VW urz. Son in 
ἁρπάζω), Harpyien, nach der Mythe 
scheusslich gestaltete (mit e. Mädchen- 
gesichte, kralligen Händen u. dem Leib 
eines Geiers) u. gefrässige Ungeheuer, 
die Alles verschlangen u., was sie zu- 
rückliessen, ungeniessbar machten (vgl. 
Verg. A 3, 210 fgg.?): rapaces S 2, 2, 40. 

Hasdrübal,älis, m. Ασδρούῤας, Bru- 
der des Hannibal, der aus Spanien von 
diesem nach Italien gerufen am Metau- 
rus bei Sena in Umbrien 207 v. Chr. von 
den Römern geschlagen u. getödtet ward 
(vgl. Liv. 27, 89, 3 fgg. u. 51, 11 fg.) O 4, 
4, 88 u. 72. | 

hasta, ae, f. eig. Stange, bes. Speer, 
Lanze für den Kampf O 1, 15, 17. 3, 
2, 4. 

haud (auch haut), Adv. nicht, meist 
nur bei Verneinung einzelner Begriffe 
(selten ganzer Sätze), mit dem Ausdruck 
subjektiver Theilnahme, indem die Ver- 
neinung mehr auf der Ansicht des Spre- 
chenden beruht, dah. bald mit grósserer 
Bestimmtheit ‘gewiss nicht’ od. *keines- 
wegs’, bald schwächer ‘nach meiner Mei- 
nung nicht’, ‘nicht eben’ od. *wohl nicht’, 
bei Adv., Adj. u. Zeitw., oft auch bei 
negat. Begriff., wie: h. ignarus, h. igno- 
bilis u. dgl. S 1, 1, 35; 3, 20; 4, 77; 5, 
8. E 1, 7, 40 usw. Epd 1, 32 usw. 
haurío, hausi, haustum, 4, (nach 
Buttm. Lexil. I p 85 u. II p 269 verw. 
mit ἀρύω) schöpfe, Flüssigkeiten: 
aquam S 1,1,60. auch v. Nichtflüssigem: 
entnehme (vorh. ‘tollo’), alqd ex parvo 
(acervo) S 1, 1,52. b) leere durch Schó- 
pfen, schópfe aus, dcht.: plus laboris 
(wie ἀντλέω κακά), erdulde, *ernte Müh- 
gal S 1, 2, 79. 2) ziehe durch Schópfen 
an mich, dcht.: praecepta auribus , mit 
den Ohren, d. i. fasse begierig auf, ver- 





1) τὸ OcAtag καταπἰών Luc. Dial. mort, 6,4 u. 
Tim. 22. 

3) S. Böttiger Kl. Schrft. I p 199 fg. ed. Sill. 
Preller Gr. Myth, I p 430. II p 330?. 


haustus 


nehme, höre an (vgl. unser 'verschlinge’) 
S 2, 4, 95. Dav. 

haustus, üs, m. dasSchöpfen, Pin- 
darici fontis, Trunk aus Pindarischem 
Quell (d.i. dessen Nachahmung, s. *fons") 
. E 1, 8, 10. 

1 Hebrus, i, m. Ἓβρος, Hauptfluss 
in Thracien mit schneller Strömung, der 
in's ägäische Meer mündet, j. ‘Maritza’ 
ο 5, 25, 10. E 1,16, 18. oft mit Eis be- 
deckt O 1,25, 20. Ἐ 1, 8, 8. Südóstl. 
von der Mündung desselben war die 
Mündung des Hellespont (freta inter vic. 
urbes curr.) £1, 8,8 fg. Zur Veran- 
schaulichung übh. st. eines von Rom 
entfernt strömenden Flusses O 1, 15, 20 
(Or., Stallb., Obb., s. jedoch ‘Eurus’). 

2 Hebrus, i, m. e. Jüngling, ausge- 
zeichhet im Faustkampf u. Lauf O 8, 
12, 6. 

Hécáte, es, f. Exarn, T. des Perses 
u. der Asteria, e. mystische Naturgóttin, 
die man bes. bei Beschwórungen u. Zau- 
bereien anrief (wobei sie mit e. Gewühl 
von Schlangen u. Hóllenhunden E 
aus der Unterwelt heraufstürmte), d 
mit Tisiphone (s. d.) zur Rache der Treu- 
ACE des Geliebten angerufen S 1, 

, 981). 

Hector, óris, m."Extoo, S. des Pria- 
mus u. der Hekuba, Gatte der Andro- 
mache, der durch Muth u. Einsicht aus- 
gezeichnete Oberanführer der Troer, der 
tapfere Vertheidiger Troja's (ferox O 4, 
9, 22) u. gefährlichste Gegner der Grie- 
chen (s. homicida"), nachlangem Kampfe 
von Achilles erlegt (S 1, 7, 12), worauf 
erst die Eroberung Troja's den Griechen 
erleichtert ward O 2, 4, 10. Nach Be- 
schluss desAchillessollte Hektor's Leich- 
nam den Vógeln u. Hunden vorgeworfen 
werden, aber auf dringendes Bitten des 
Priamus liess sich Ach. endlich bewegen 
denselben zur feierlichen Bestattung zu- 
rückzugeben?) Epd 17, 12. Dav. 

Hectóréus, 8, Ἐκτόρεος, zu Hek- 
tor gehörig, opes, starke Kraft des 
H. (durch die Troja, so lange er lebte, 
vorzugsweise geschützt war) O 8, 3, 28. 

hédéra od. édéra (BP), f. Épheu, 
bei den Griechen (χιττός) wie bei den 
. Róm. Schmuck des Bacchus u. der von 
ihm begeisterten Dichter, dah.: praemia 
victricis hederae (Epheukranz) Ε 1, 8, 
25. doctarum hederae praemia frontium 
(wo der Subjectsnom. *hederae' zwischen 
seiner Apposit. steht, vgl. O 3, 24, 42. 


1) S. Preller's Róm. Myth. p 709. 
1) S, Happe Der Hom. Hektor. Cobl. 1866. 
3) S. Wagn. Orth. Verg. p 441. 
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4, 8, 911 O1, 1, 99. Auch bei Fest- 
lichkeiten und andern Veranlassungen 
bekränzte man sich damit O 1, 25, 17. 
4, 11, 4. Plur.: Epheuranken, ‘Epheu- 
wuchs’, lascivae O 1, 86, 20. 
heia, s. eia. 
Héléna, ae, f. Ἑλένη, T. des Iuppiter 
u. der Leda, Schwester des Kastor u. 
Pollux, Gattin des Spartanerkónigs Me- 
nelaus (dah. ‘Lacaena’ O 3, 8, 25. 4, 9, 
), bei welchem Paris (s. d.) gastliche 
Aufnahme fand, der aber die Gattin des 
Gastfreundes (hospita O 1, 15, 2, wo gr. 
Acc. *Helenen, A. ‘-am’) nach ir ent- 
führte, dah. Ursache des trojan. Krieges 
S 1, 8, 107. vgl. Stesichorus. Bes. b) He- 
lenae fratres, d. i. Zwillingsgestirn der 
Dioskuren, dessen Erscheinen am Him- 
mel den Schiffern e. günstiges Zeichen 
war (während man, wenn nur Ein Gestirn 
sichtbar war, Unglück befürchtete?) O 1, 


8, 2. 

Hélicon, onis, m. EAıxwv, Waldgeb. 
bei Thespià in Bóotien, Sitz der Musen 
u. ihrer Verehrung (vgl. 'Haemus' u. *Pin- 
dus') sowie der dichterischen Begeiste- 
rung O 1, 12, 5. dah. Dichter, die den 
Musen dienten, dorthin sich versetzt 
fühlten E 2, 1, 218. AP 296. 

. Heliödörus, i, m. Ἡλιόδωρος, ein 
griech. Rhetor, wahrsch. e. zum Haus- 
ru des Mäcenas gehörender Client ?) 

1,52. - 

Hellas, ädis, f. Ἑλλάς, N. eines Mäd- 
chens, viell. e. griech. Buhlerin, Geliebte 
des Marius (s. d.) S 2, 8, 277. 

hellébórus, s. elleborus. 

herba, ae, E (φέρβω, φορβή) das 
emporsprossende Grün, zartes Gras 
JE 1, 10, 19. multa, d. i. üppiger Gras- 
wuchs E 1, 7, 42. ähnl.: largae herbae 
O 4,2, 55. Bes. b) Rasen, Grasplatz 
E 1,14, 35. Plur.: Grasweide, Anger, 
Trift O 3, 23, 11. E 1, 10,34. 2) jeder 

e Stengel, Kraut, als Nahrung, 
eilmittel usw.: lapathi pd 2,57. S2, 
4, 29. mit 'radix? verb. Epd 5,67. E 2, 
2, 149 fg. oft Plur. Epd 8,7. 5,91. S 1, 
8, 22 u. 49. 2, 4, 67. zur Bezeichn. fru- 
galer Kost mit dem näher best. *urtica? 
S 1, 12, 7. Dav. 

herbosus, 3, grasreich, grasig, 

campus O 8, 18, 9. 


1) Mi Verg. A 1, 485 ignarum fucos Bene: 
Ov. Met. 9, 92 mensas felicia poma secundas, 

1) A. denken hier an das sogen, St. Elmsfeuer 
(eig. Helenenfeuer), e. elektrischen Lichtschein, 

en man zuweilen bei einem am Himmel stehen- 
den Gewitter an Mastbäumen u, andern Spitzen 
hoher Gegenstände erblickt. 

δι Vgl. Kitschl Opusc. I p 119 u. OHense He- 
liodor, Unters, (1870) p 166. Anm. 


herbosus 
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hercule, s. Hercules am E. 
Hercüles, is, m. Ἡρακλῆς, S. des 
Iuppiter u. der Alkmöne, Gatte der Deia- 
nira u. nach seiner Vergótterung der 
Hebe, wurde durch die Feindschaft der 
Iuno zu den bekannten zwólf Arbeiten 
verurtheilt, zu denen auch die Bewälti- 
der Lernäischen Hydra gehörte (s. 
t N ’)04, 4, 62. Mit der Galle der- 
selben vergiftete er seine Pfeile u. ver- 
anlasste dadurch seinen eigenen Unter- 
gang. Denn als seine Gattin ihm zur 
Befestigung seiner Liebe ein besonderes 
Festgewand verlieh, das mit dem Blute 
des durch jene giftigen Pfeile erlegten 
Nessus bestrichen war, erzeugte dasfort- 
wirkende Gift so unheilbare Wunden an 
seinem Körper, dass er im Uebermass 
der Schmerzen sich freiwillig den Flam- 
mentod auf dem Oeta gab (vgl. Ov. Met. 
9, 130 fgg.) Epd 3,17. 17, 81. Zum Lohn 
für die muthige Ueberstehung aller Ge- 
fahren wurde er unter die Gótter in den 
Olymp u. an deren Tisch aufgenommen !) 
08,3,9; 14,1. 4, 5, 96: 8, 90. Bes. 
verehrte man ihn als Bewacher verbor- 
gener od. vergrabener Schätze (πλου- 
τοδότης), die er den Menschen, denen 
er wohl wollte, anzeigte, und man pflegte 
ihm dann von dem unverhofften Reich- 
thume den zehnten Theil zu opfern (vgl. 
Pers. Sat. 2, 10) S 2, 6, 18. Auch galt 
er alsIdeal physischer Kraftanstrengung 
für den Schutzgott der Athleten u. Gla- 
diatoren, die nach Aufgebung ihrer Be- 
schäftigung ihre Waffen im abe des- 
selben aufhingen ?) £ 1, 1, 5. . als 
Repräsentant der rüstigen Erdenkäm- 
pfer O 1, 12, 25. Nach seiner Vergótte- 
rung Alcides (s. d.) genannt. Bes. 5) Voc. 
*Hercule' od. ‘hercule’ (sonst auch syncop. 
'Herele', s. Seyffert zu Cic. de am. 9, 90. 
5 206 u. Z 8 861), Ἡράκλεις od. "Hoa- 
χλες, als Schwur od. Betheuerung nur 
von männl. Individuen 8): ‘wahrlich’, für- 
wahr’ S' 1, 7, 72. E 1, 15, 39. 
Hercülöus, 3, Ηράκλειος, zu Her- 
kules gehórig, manus (da er nebst 
Bacchus dem luppiter die Giganten besie- 
en half) O 2, 12, 6. labor (in Bez. auf 
die Entführung des Cerberus aus der 
Unterwelt) O 1, 8, 36. 
héré, Adv. (st. *heri', auch b. Plaut., 
u. Α. 4)](χθές) gestern S 2, 8, 2.^ 
heres, 6418, m. (verw. m. “herus’?) 
Erbe, vivax, laetus, avidus u. dgl. 52, 


1) Vgl. Kekule 'Hebe' p 11. 

?) S. Preller Róm. Myth. p 640. 

3) S, Bugge im Philologus XXX » 646. Fleck- 
eisen Jhrb. f. Phil. 1871 p 809. 

4) S. Spald. zu Quintil. 1, 4, 8 u. 7, 22. 


'Hesperius 


A 132; 8,145 u. 151 usw. vgl. 'secun- 
us’, 

hérilis, e, (herus) zum Hausherrn 
od. zur Hausfrau gehörig, nutus 
E2,2,6. pensum, das Tagewerk, das 
die Sklavin für die Hausfrau zu vollen- 
den hat (vgl. ‘carpo’) O 8, 27, 63. pec- 
catum, der Herrin 5 2, 7, 60 

Hermógénes, M. Tigellius, auch 
Herm. Tigellius (versch. von dem äl- 
teren ‘Tigellius’, w. s., und von diesem 
wahrsch. adoptirt?), e. in Rom bek. Mu- 
siker u. Sänger, der jungen Mädchen 
Unterricht ertheilte u. durch sein Kunst- 
talent sich grosse Reichthümer erwarb, 
zugleich aber auch als Aesthetiker zu 
den Tadlern des Hor. gehörte und von 
diesem mit Spott behandelt wird $'1, 8, 
129; 4, 72; 9, 25; 10, 18 u. 80. . 

Herodes, is, m. Ἡρώδης, der Grosse, 
von den Triumvirn Antonius u. Octa- 
vianus 39 v. Chr. zum König von Judäa 
eingesetzt, dessen Haupteinkünfte aus 
den Dattelpflanzungen in der Ebene von 
Jericho bestanden .£& 2, 2, 184. 

heros, ois, m. [griech. Acc. 'heroa’ u. 
"heroas; O 1, 12, 1 u. 5 2, 2, 93; 8. Z 
N 71] (ήρως) ein durch hohen Muth u. 

ohe Einsicht ausgezeichneter Mann, 
vorz. von den Edlen u. Fürsten der vor- 
homerischen Zeit u. deren Söhnen, He- 
ros, Held, wie v. Ajax 62, 8, 198. vgl. 
S 2, 2, 98. Bes. b) der von väterlicher 
od. mütterlicher Seite von einer Gott- 
heit abstammte, Halbgott, e. Mittel- 
geschlecht zwischen Góttern und Men- 
schen (vgl. Hom. Il. 12, 28), im Gegs. zu 
‘divus’ od. *deus' AP 114 u. 227. zu 'vir 
u. ‘deus’ O 1, 12, 1. 

hérus,i,m.[ B,Or.u. A.;*erus PH M?)] 
(nach Curt. Wurz. χερ in xeío, altlat. 
hir od. ir st. *manus', eig. ‘Nehmer’) 
Herr, Hausherr, bes. in Bez. auf die 
Diener od. Sklaven S 2, 8, 265; 8, 43. 
auch als Wirth ὁ 2, 8, 16. 5) übh. Ge- 
bieter, Besitzer, Eigenthumsherr, 
dives O 2, 18, 32. propriae telluris S 2, 
2, 199. festinans Ε 1, 1, 85. vgl. E 1, 
16, 2. 

Hespéria, ae, f. Ἑσπερία, eig. das 
gegen Westen gelegene Land, dah. vor- 
zugsw. a) Italien O 8, 6,8. 4, 5, 38. 
b) Spanien O 1, 36, 4. von . 

Hespörius, 3, Ἑσπέριος, eig. abend- 
ländisch od. westlich, dah. a) italisch: 
fluctus O 1, 28, 26. ruina O 2, 1, 32. 
b) vom äussersten Westen Spaniens: 
unda, Westmeer O 2, 17, 20. cubile (s. d.) 
O 4, 15, 16. 

1) Ausf. Weichert Poöt. lat. rel. p 297 fgg. 

5) S. Wagner's Orth. Verg. p 334. 


hesternus 


hesternus, 3, (heri) gestrig, von 

estern her, vitia S 2, 2, 78. auch prä- 

ikat. st. Adverb.(wie oft y 91506 b. Hom.; 
5. Z δ 682) S 2, 6, 105. 

heu, Interj. zum Ausdruck der Klage 
od. des Schmerzes, wehe, ach (meist 
in Bez. auf das Folg.) O 1, 2, 37; 5, 5; 
15, 19 usw. mit nachdrucksvoller Ver- 
doppelung: heu heu (Or. u. A. st. *eheu' 1) 

Lat cdd 

heus, Interj. beim lebhaften Ausrufe: 
höre, heda S 1, 3, 21. 

hiätus, us, m. (hio) eig. Oeffnung 
(xaoue),trp. Aufschneiderei,Gross- 
sprecherei, hoher Ton, pomphafte An- 
kündigung AP 138. 

Hiber (Iber), eris od. δεῖ, m. 7850, 
Bew. von Iberia, übh. Spanier (Sing. st. 
Plur. nach Z S 864) O 2, 20, 20. Dav. 

Hiberia (Iberia), ae, f. Ἰβηρία, 1) der 
östl. Theil Spaniens von den Säulen des 
Herkules bis zu den Pyrenäen, Vaterl. 
der kriegerischen Cantabrer: fera, dura 
O 4,4,28; 14, 60. 2) asiatische Provinz 
zwischen Armenien u. Kolchis, reich an 
Kräutern Eypd 5, 21. , 

Hiberieus (Iber.), 8, 7850:x0c, zu 
Iberien gehörig, übh. spanisch, funes 
(weil die Schiffstaue u. Stricke, die man 
zugleich zur Geisselung der Matrosen ver- 
wendete, aus dem dort häufig wachsenden 
Pfriemenkraut, ‘spartum’, verfertigt wur- 
den) Epd 4, 8. 

hibernus, 3, (hiems) winterlich, 
nix O 4, 12, 4. annus, Winterzeit Epd 


2, 29. Alpes, *winternde' S 2,5, 41. flu- | 


men (Xeıudpgovg), Sturzbach od. Berg- 
strom (wozu ‘fertur quo rara securis? gut 
passt, s. *fero") S 1, 7, 27. b) dcht. übh. 
stürmisch (wie xeuu£o:oc), bes. v. Meere: 
mare, Neptunus Epd 15, 8. 17, 55. ae- 
quor 5S 2, 3, 285. ] 

Hiberus([berus),8,(Hiber)spanisch, 
lorica (weil das Eisen aus dem tarraconen- 
sischen Spanien zu dem vorzügliehsten ge- 
hörte, s. Noricus) O 1, 29, 15. piscis, d. i. 
'scomber!, Thunfisch od. 'Makrele? (weil 
die bei Karthagena an der span, Küste ge- 
fangene als die beste galt) ὁ 2, 8, 46. 

1 hie, haec, hoc[wobei das auslautende 
c aus dem hinweisenden ce entstanden, 
dah. auch in guten Hdschr. Nom. fem. 
Plur. haec, eig. haece, st. hae (Z8 
182?) AP454. Dat. *huic durch Synizese 
nur einsilbig S 1, 2, 68. 2,3, 28. E 2,2, 


1) Vgl. Hand Turs. Il p 358 fg. Obbar. zu 
Boeth. p 117. 

*) Bentl. zu Ter. Andr. 1. 1, 99. Hildebr. zu 
Appul. I p 216. Lachm. zu Lucr. 6, 456. Neue's 
a: 1I p 146 fgg. u. wegen 'haec' 
p . 
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89 usw., s. Z S 11], Demonstrativpron. 
dieser, diese, dieses od. der usw. 
‘der gegenwärtige’, zur Bezeichn. eines 
Gegenstandes nach seinem räumlichen 
Verhältnisse zum Sprechenden u. zwar 
von der unmittelbaren Nähe (während 
116) von dem Entfernteren, s. Z ὃ 126 
u. 708; vgl. E 1, 6, 52), gleichs. durch 
die Bewegung mit d. Hand auf etw. hin- 
zeigend: hic paries O 8, 26, 4. hic stilus 
S 2, 1, 89. hoc inane dedecus Zipd 5,7. 
homo hic S 1, 6, 29. hic lupus S 2, 2, 
81. hoc mare, d. i. das henische od. 
etruskische Meer (von den Róm. sonst 
‘mare nostrum! gen) Eipd 2,52. vgl. 
Ed 4,11. $1, 4, 85. E 2, 2, 8 u. 14 usw. 
Bisw. von dem Redenden selbst, st. der 
Personal-od. Possessivpron.: hichomo η 
d. i. ‘ich’, hunc hominem, d. i. “mich 
(vgl. Enn. b. Cic. Brut. 18,71. Ter. Heaut. 
2, 3, 115. Plaut. Trin. 5, 1, 1) S 1,9, 47. 
hoc latus (st. der Person, s. 2latus, c) O 3, 
10, 19. Bes. in Bez. auf die gegenwár- 
tige Zeit (Z $ 478. Anm): hi homines, 
die ri lebenden Menschen, die heutige 
Welt (von der feineren Welt Roms) S 1, 
8,80. ebenso: hic tertius December, ex 
uo, d. i. es ist jetzt od. gerade das dritte 
ahr usw. (MS 276. A. 5) Epd 11, 5. 
od, von dem, um was es sich handelt : 
haec dona 5 2, 1, 243. 5) Neutr. sbst. 
*hoc (wie τοῦτο), zur Bezeichn. einer 
ipm Beschränkung (Z S 432 u. 484. 
S 285, b. Kr. L. Gr. $ 338 a. E.): 
hoc iuris, dieses Recht S 1, 4, 104. quid 
hoc veneni saevit usw., wie raset dieses 
Gift usw., wie soll ich dieses Gift nen- 
nen, das usw. (wo A. *quid veneni verb.) 
Epd 3,5. B) Abl. hoc (wie ‘eo’), dadurch, 
darum, deshalb (M 8 257. A. 8) 8 1, 1, 
46; 3, 93; 6, 41. 52 u. 87; 10, 17. zur 
Schárfung des Comparat. ‘desto’, ‘um so’, 
dcht. nachgestellt: pluris hoc mihi eris, 
um 80 werther usw. S 1,9,8. 2) in Bez. 
auf das Vorhergenannte, dieser usw. 
O 1, 21, 13. 9, 18, 86 fg. Epd 7,11. 91, 
1, 78. 2, 2, 14 u. 22; 8, 24 usw. auch 
wiederholt O 1, 21, 13. 2, 18, 86 fg. ca- 
put (s. d.) rerum hoc erat, näml. 'ferre 
aliquid, d. i. Vortheile zu gewinnen #1, 
17, 45. licet hoc sit tuum, mag das im- 
merhin deine Sache sein, náml. dieser 
prächtige Schmuck od. diese prächtig 
eschminkte Schóne (ich überlasse es 
ir), od. nach A.: mag das auch dein 
Geschmack sein S 1, 2, 81. haec, diese 
Thaten O 1, 6, 5. Bisw. nicht in Bez. 
auf das nächste Subj., wie: hic ..super- 
bum Tantalum .. coércet (wo Πίο) nicht 
1) Wie öft. ὅδε ὁ ἀνήρ st. ἐγώ bei Trag., 
8. ater Mut. Gr. Gr. II p 543, di s * 
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zu ‘satelles Orci, sondern zu *Orcus! selbst 
gehört, dah. A, ohne Grund den Charon 
als Subj. denken) O 2, 18, 36 u. 88. 5b) von 
dem übh., was der a Spre- 
chenden näher liegt, von der Hauptsache 
od. Hauptperson, 1n Verb. m. ‘ille’, *die- 
86; . . jener’, so dass ‘ille’ auf das zu- 
erst, *hic' auf das zuletzt Genannte sich 
bezieht: Gracchus ut hic illi, foret huic 
ut Mucius ille E 2, 2, 89. vgl. O 8, 6, 
15. 4, 8, 7. $82, 3, 50. Doch wird zuw. 
durch ‘hic’ auf das zuerst Genannte als 
das vorzugsweise Gedachte u. Bespro- 
chene, durch ‘ille’ auf das zuletzt Ge- 
nannte hingewiesen, so dass ‘hic’ durch 
‘jener’, "ille" durch ‘dieser’ zu übers. ist 
(wie ähnl. οὗτος u. ἐκεῖνος b. Xen. Mem. 
4, 3, 10: 9. 2 8700 fg. M $485, a. Kr. 
L. Gr. 8 419. Anm.): illis (d, i. lupis) ον 
his (d. 1. mullis) S 2, 8, 96 fg. Häuf. 
auch £) hic .. ille bei Hinweisung auf 
verschiedene einzelne Personen, die nur 
beispielsweise aus einer Menge heraus- 
gehoben werden: 'dieser..jener! od. ‘der 
Eine... der Andere’ (s. Z $ 701. Anm. 
Kr. L. Gr. $ 421. A. 9) 0 3. 1, 10 fg. 
S 1, 2, 11 u. 41 fg.; 3, 47 u. 58. umge- 
kehrt: ille . . terram qui vertit aratro, 
perfidus hic caupo, dort der Landmann, 
hier der betrügerische Wirth (wo nach 
A. hic ‘ein solcher’, s. nachh.) S 1, 1, 
28 fg. ebenso: hic atque ille S 1, 4, 126. 
od.: hic atque hic, jetzt der (dieser), dann 
der (jener) $'1, 1, 12. od.: hic... hic 1, 
3, 49 fg.; 4, 27 fg. E 1, 17, 89 fg. 2, 2, 
67. AP 363 fg. verkürzt: ditior hic aut 
est quia doctior, weil dieser reicher und 
jener gelehrter S 1, 9, 51. auch blos: 
hic, eig. der dort, d. i. ein Anderer S 1, 
2, 4. ut lethargicus hic, wie jener Schlaf- 
süchtige, wie der Sch]. dort jS 2, 3, 90. 
ühnl. hic aeger S 2, 8, 162. hoc signum, 
dieses oder jenes Bildwerk S 2, 3, 23. 
vgl. 5 1, 2, 19. im Gegs. zu e. bestimm- 
ten Individuum: carmina compono, hic 
ipei (componit), ich dichte Oden, ein 
Anderer Elegieen .E 2, 2, 92. vgl. S 1, 
2, 7 fg. c) prägn.: ‘ein solcher’ usw., wo- 
bei die nähere Bestimmung im Vhrgh. 
enthalten: hic liber, ein solches Buch 
ΑΡ 845. pater hic, ein solcher Vater 
S 1, 6, 89. hic niger est $ 1, 4, 85. hic 
ego sum, so einer bin ich #1, 15, 42. 
nec fueris hic tu, werde du nicht ein sol- 
cher, diesem nicht gleich (strebe viel- 
mehr nach lucullischem Reichthum, s. 
d. Flg.) E 1, 6, 40. non baec mihi vis, 
mir ist nicht solche Macht, d. i. ich bin 
nicht im Besitz solcher Kunstwerke, ge- 
hóre nicht zn solchen Glücklichen O 4, 
8, 9. haec bona, d. i. Güter, die solche 


hic 


Nachtheile mit sich führen S 1, 1, 78. 
mit Nachdruck verdoppelt: hoc hoc tri- 
buno. militum, unter einem solchen 
Kriegstribun (der vorher selbst Sklav u. 
Räuber war, viell. in Bez. auf e. gewissen 
Vedius Rufus) Epd 4,20. 3) in Bez. auf 


‚das Folgende: ‘dieser’ usw.: hoc pec- 


catum, folgendes Vergehen gegen den 
Freund $ 1, 3, 88. regibus hic mos est 
S 1,2, 86 u. dgl. Bes. zur Ankündigung, 
Hervorhebung od. Beschränkung eines 
folg. Satzes mit ‘quod’, ‘ut’ u. dgl. (vgl. 
Z S 748 u. Nägelsbach’s Lat. Stilist. 
$ 39, 2): totum hoc muneris tui est, quod 
usw., diese Auszeichnung ist ganz dein 
Werk u. Verdienst, dass usw. O4, 3, 21. 
hoc te crede modo insanum, ut, d.i. auf 
diese, auf gleiche Weise (in Bez. auf 've- 


- lut? ete. 9 48 fgg.) halte dich auch für 


einen Narren (wozu dann ‘ut... trahat! 
epexegetisch tritt: dass nämlich um nichts 
weiser usw.) S 2, 8, 51. hac mente, ut 
S 1, 1, 80. ordinis haec virtus erit..ut 
AP 42. mit näher bestimmendem Satz 
durch ‘ubi’ u. dgl. $ 1, 8, 60. vgl. S 1, 
1,78. E l, 1, 60. Bes.: in hoc, d. i. dazu, 
m. fg. ‘ut! E/pd 17, 64. ähnl.: ad hoc, 
m.fg. ‘quo ne’ (st. des gewöhnl. ‘ut ne’) 
S 2, 1, 36. Auch bei fg. Relativs. u. 
Conjunet., jedoch ohne grammatische 
Bez. zu demselben, sondern im Voraus 
ihn nur hervorhebend $ 2, 6, 42; 8, 25. 
Ebenso bereitet ‘hoc’ die folg. directe 
Rede vor: fuit hoc vitiosus etc., darin 
versah er es usw. S 1, 4, 9. hoc se am- 
plectitur uno, hoc amat etc. S 1, 2, 58 fg. 
— Hieher gehórt auch: a) die grammat. 
Verbindung, nach welcher die Rómer 
für das im Demonstrativ- u. Relativpron. 
(s. qui?) enthaltene Subject Geschlecht 
u. Numerus aus dem Prádicat zu ent- 
lehnen pflegen, wo wir gew. ‘dieses’ od. 
‘das’ sagen (Z S 3721): hic nigrae sucus 
loliginis, haec est aerugo mera, das ist 
Beize, das ist Grünspan 5S 1, 4, 100. hic 
murus aeneus esto, dies sei ein ehernes 
Bollwerk (vgl. ‘aeneus’) #1, 1, 60. 5) in 
der Bez. auf einen attributiven Neben- 
satz mit 'qui', der vorangehen od. nach- 
folgen kann, scheint *hic in den Begr. 
des blossen determinativen ‘is’ überzu- 
gehen; doch wird durch das Demonstra- 
tiv der Gegenstand dem Leser gleichs. 
náher gerückt (s. Kr. L. Gr. $422. A. 10. 
3.560 3): modo hac, resonat quae chor- 
D usw. S 1, 8, 8. vgl. AP 140. S 2, 7, 
09. 


1) Ausführl. in Bez. auf die griech., roman. 
u. deutsche Sprache Bekker in Monatsber. der 
Preuss, Akad, der Wiss. Berl. 1864 p 189 fgg. 

3) 8, Reisig’s Vorl. $ 207 mit not. 365. 
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2 hie, Adv. ráumlich: hier, an die- 
sem Orte, an dieser Stelle O 1, 2, 
49 fg.; 17, 17 u. 21; 19, 13; 84, 16 usw. 
2) von der Zeit: hier, da, hierauf (st. 
*tum"), bes. bei "inquam! (auch Cic. Fin. 
6, 2, 4) ο 1, 9, 7. 

hi-ce, hae-ce, ho-ce (nicht ‘hic-ce’ 
usw.), verstárktes *hic' (wie οὗτοσί, franz. 
celui-ci Z $ 182) S 1,8,70. In der Frage: 
hiciné, haecíné, hocine (st. *hicé-né usw.) 
S o 109 (wo früher ‘hiscene’st.‘hiscine’). 
1, 9, 72. 

hiémo, 1, überwintere, bringe 
den Winter zu, mediis in undis, bin 
im Winter zur See E 1,16, 21. 2) dcht. 
übtr. vom Meere: ‘wintern’, ‘stürmen’, 
‘stürmisch sein’ (wie χειµάζεσθαι) S 9, 
2, 17. von 

híems (BHM') od. hiemps, émis, f. 
(Wurz. xıin χιών, χεῖμα, χειμων) übh. 
regnichtes od. stürmisches Wet- 
ter (wie in südl. Ländern meist während 
unseres Winters), Winter, Winter- 
zeit, acris u. dgl. O 1, 4, 1 usw. auch 
Plur. O 2, 10, 15. 8, 1, 52 usw. dcht. st. 
Jahr: plures, certae O 1, 11, 4; 15, 85. 
dcht.: Ungewitter, Wettersturm .Epd 2, 
52. 2) übtr. Frost usw., m. "ignis, mare, 
ferrum? verb., als sprchwrtl. Zusammen- 
fassung aller möglichen Gefahren 5 1, 
l 


, 99. 
hiläris, e, [frühere Form hilarus, 
vgl. Lachm. zu Lucr. p 139] (3apóc) 
heiter, froh, sbst. Gegs. 'tristis E 1, 
18, 89. m. 'simplex' verb. E 2, 2, 198. 
hilla, ae, f. (Dem. von 'hira', Leer- 
darm) die kleinerenu. vorderen Gedárme 
der Thiere, übtr. eine Art Würstchen 


S 9, 4, 60. 
hine, Adv. (hic) örtlich: von hier 
(aus), von da, daher (ἔνθεν) O 1, 84, 


14. 8,4, 55 fg. h. et h., von da und dort, | 


ἔνθεν xal ἔνθεν Epd 2, 31. 2) übtr. 
dorther, ‘von’ od. ‘auf dieser Seite’: 
hinc . . hine (ἔνθεν μὲν .. ἔνθεν δέ), 
von daher... von dorther, d. i. *tretet mir 
links ab ihr da, rechts ihr dort, mit ge- 
wechselten Rollen’ (Kirchn.) S 1, 1, 17 
(s. *di8cedo?). Bes. mitzeitl. Beimischung: 
*hiernàchst,, ‘hernach’, eig. von hier aus, 
d. i. nachdem wir von hier die Reise 
weiter fortgesetzt S 1, 5, 47. in Bez. auf 
Personen: h. denominari, d. i. nach die- 
sem (Lamus) O 8, 17, 2. h. pendere, von 
diesen (st. ‘ex istis, d.i. den vorher ge- 
nannten ne Dichtern) $ 1, 4, 6. in 
Bez. auf Gegenstände u. Begriffe: hinc, 
d, i. von den mir gebliebenen Gütern 
und der jetzigen Lebensweise S 2,2, 127. 


1) S. Wagn. Orth. Verg. p 442 u. 461 fg. 
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h. ducere vivas voces, daraus, d. i. aus 
dem Musterbilde für das Leben (s.*exem- 
lar) AP 818. hinc, d. i. von dieser 
nterordnung unter die Gótter (nicht 
gerade st. ‘a dis’) O 3, 6, 6. 2) v. Grunde: 
daher, hinc illae lacrimae (s.d.) E 1, 19, 
41. hinc, ‘daher’, d. i. weil auch Geistes- 
stärke mit ihrer Kraftsich verband(stan- 
den sie unerschüttert im Kampfe) O 8, 
4, 58 fg. 
hinnitus, üs, m. (hinnio) das Wie- 
hern (d. Pferdes) Ο 9,16, 84. 
hinnüléus, i, m. junger Hirsch, 
junges Reh O 1, 23, 1. : 
hio, 1, (verw. mit χαίνω, χασχω 
gühne, d. i. öffne, sperre den Mun 
auf, v. Fischen (n&ml. auf der Schüssel) 
S 2, 2, 82. vgl. Epd 8, 5. 2) übtr. vom 
Raben: gierig schnappen S 2, 5, 56 (mit 
Anspiel. auf die ásopische Fabel v. Fuchse 
u, Raben, hier v. Erbschleicher) ϐ) trp. 
(wie χαίνω): emptor hians, hitzig, be- 
gierig (nach A. 'gaffend") S 1, 2, 88. 
Hippo te es, f. Ἱππολύτη, Gattin 
des thessalischen Kón. Acastus, die den 
Peleus, der ihren Versuchungen wider- 
standen hatte, bei ihrem Gemahle un- 
lauterer Absichten beschuldigte, worauf 
dieser ihn e. Kampfe mit den Centauren 
aussetzte, in welchem er von den Gót- 
tern gerettet ward O 8, 7, 18. 
Hippólytus, i, m. Ιππολντος, S. des 
Theseus u. der μον (8. d.), wurde 
von seiner Stiefmutter Phädra (s. d.) ver- 
folgt u. fand den Tod durch seine eige- 
nen Rosse, die ihn zu Trözene schleiften 
und zerrissen. Nach einer ältern Sage, 
der Hor. mit Euripides folgt, beklagt 
die keusche Diana sein Geschick, ver- 
mag ihn jedoch vom Tode nicht zu ret- 
ten (während nach der neuern Sage 
Aesculap ihn wieder in’s Leben zurück- 
ruft und er zuletzt als Virbius Priester 
der Göttin wird, s. Ov. Met. 15, 497 u. 
Verg. A 7, 761 fgg. ?) O 4, 7, 26. 
hircinus, 3, von Bocksleder, fol- 
les (b. Verg. G 4, 170 'f. taurini'?) S 1, 
4, 19. von 
hireus, i, m. Bock, Ziegenbock, 
sprchw.: h. amat aequora (von etw. Wi- 
dernatürlichem, vgl. *levis) Ed 16, 34. 
Bes. in Bez. auf den Urspr. des Trauer- 
spieles bei den Griechen (τραγφδία v. 
τράγος, weil ein Bock der Siegeslohn des 
tragischen Dichters war nach Hor., nach 
A. weil dieältesten Tragódien bei e. Bocks- 
opfer aufgeführt wurden od. weil die Dar- 


hircus 


1) S. Most De Hippolyto Thesei filio. Marb. 
1840. Schmidt προσ u. Phädra. Berl. 1847. 
Preiler's Róm. Myth. p 278 u. 328. 

*) Vgl. Beckmann Gesch. der Erf. I p 320. 


220 Hirpinus 
steller urspr. sich dabei mit Bocksfellen 
bekleideten), dah.inderlaunigen Umschr. 
des trag. Dichters AP 220. vgl. 'tragi- 
cus’. 2) der dem Bocksgeruch ähnliche 
widrigeGeruch desSchweisses unter den 
Achseln Ed 12, 5. $'1, 2, 27; 4, 92. 
Hirpinus, Quintius od. Quinctíus (b. 
Hor. mit Umstellung des Nomen u. Prá- 
nomen), ein sonst unbekannter Rómer, 
der nach der an ihn gerichteten O 2, 11 
ängstlich für die Zukunft besorgt und 
stets mit sich selbst entzweit seine Ju- 
gendjahre vertrauerte. vgl. Quintius. 
hirsütus,3,(Participialendung zu hir- 
tus !)struppig,rauh, bes. v. Haaren: 
alae Epd 12, 5. 
hirtus, 3, rauh, struppig, übtr. v. 
Sitten: ingenium, verwildert (das Bild 
von dem verwilderten, e. hässlichen An- 
blick gewährenden Acker entlehnt) E 1, 
8, 22. 
hirüdo, inis, f. Egel, Blutegel 
(im Gleichn., s. ‘mitto’ 2, 0.) AP 476. 
hírundo, inis, f. Schwalbe, deren 
Erscheinen den PIE od, die mildere 
Jahreszeit übh. verkündet: prima (d. i. 
*veris nuntia! b. Ov. Fast. 2, 853; vgl. 
Hes. O. et D. 566) E 1, 7, 18. 
Hispänus,3, zu Spaniengehórig, 
spanisch: navis O 3, 6, 81. ora O 8, 
8, 21; 14, 8. 
hispidus, 8, struppig, starrend, 
agri (prolept. v. Aeckern, die erst durch 
den Regen rauh werden) O 2, 9, 1. facies, 
stachelicht, rauh (in Bez. auf den auf- 
spriessenden Bart, im Gegs. zur Rosen- 
wange des Jünglings) O 4, 10, 5. 
Hister , ri, m. [aus guten Hdschr. 
P u. A. st. ‘Ister’, /oroog ?)] Donau, 
bei den Róm. gew. die untere Hälfte bis 
zum Ausfluss (vgl. Danuvius) O 4, 14, 46. 
histöria, ae, f. (íorogía) mündliche 
od. schriftliche Darlegung, Ueberliefe- 
rung, Erzählung, Geschichte, bei 
Hor. nur Plur.: pedestres O 2, 12, 10. 
amarae S 1, 3, 99. vgl. O 3, 7, 20. 
hoe, Adv. (eig. Abl. des Neutr. Sing.) 
aus diesem Grunde, deshalb (oft bei 
"irri s. M 8 257. 4.8) S 1, 1, 46; 
3 


" hódie , Adv. (zsgz. aus ‘hoc die’, wie 
tnueoov aus τῇ ἡμέρα) heute, an 
diesem Tage O 4,10, 7. $91,9,57 
usw. 2) übtr. noch heute, d.i. sogleich, 
auf der Stelle S 2, 7, 21. Dav. 

hödiernus, 3, heutig, summa (s. d.) 
0 4, 7, 17. 

hólus, s. olus. 

Hómerus, i, m. Ὅμηρος, der älteste 

1) S. Corssen Krit. Beitr. p 517. 

*) S. Wagner zu Verg. G 2, 497. 
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u. gefeiertste griech. Dichter, Vater der 
Dichtkunst, aus Kleinasien gebürtig, um 
800 v. Chr., dah.: Maeonius, magnus, 
insignis u. dgl. O 4, 9, 6. Ε 1, 19, 6. 2, 
1, 50. S 1, 10, 52. AP 74. 859. 401. 

hömicida, ae, m. (‘'homo’ u. ‘caedo’) 
Menschenmörder, auch als ehrendes 
Beiw. des Hektor, der so viele Griechen 
im Kampfe getödtet: männermordend 
(schwächere Üebers. des homer. ἀνδρο- 
φόνος) Epd 17, 12. 

hómo, inis, m. (mit 'humus' verw.) 
Mensch in allen Beziehungen dieses 
Wortes (wie ἄνθρωπος), Plur. ‘Men- 
schen’, ‘Leute’: notus, demissus, durus 
u. dgl. $1,2,31; 3, 57; 7,6 usw. homi- 
num genus, Menschengeschlecht, m. *ter- 
rae verb. (s. *colo') E 2, 1, 7. res homi- 
num ac deorum Ο 1, 12, 14. paucorum 
hominum, ein Mann für Wenige, nicht 
für Jeden, blos Weniger Freund (aber 
im ehrenden Sinne) S 1, 9, 44. auch m. 
Substantiven verb., die urspr. e. adjec- 
tiven Begriff enthalten, oft mit dem Aus- 
druck des Verächtlichen: wie homo latro 
(ἀνὴρ ληστής, ἄνθρωπος δοῦλος, 8. 
Buttm. Gr. ὃ 128. A. 6, u. vgl. unser 
*Bauersmann' usw.) E 1, 2, 82 (nach Dod. 
Interpunct, “ut ingulent, homines s. latro- 
nes’; Or., Krüg. u. A. ‘ut iugulent homi- 
nes, surgunt", d, i. den ersten besten, der 
ilinenaufstósst, rovc ἐπιτυχόντας,ΡΗΜ 
fat iugulent hominem, surgunt). dcht.: 
hic homo zur Umschr. des Personalpron. 
(s. *hic' zu Anf.) S 1, 9, 47. Bes. b) prägn. 
Mensch in Bez. auf hóhere stádtische 
Bildung, mit *urbs! verb. u, im Gegs. zu 
'ferae silvae (vgl. Cic. Rose, Am. 27, 75 
u. de off. 3, 81, 112) 5 2, 6, 92. Bes. in 
intellectueller u. moral, Hinsicht: e. ver- 
nünftiger Mensch AP 469. 
. hóneste, Adv. mit Ehren od. An- 
stand S 2,7,12. h. poni inter veteres, 
d.i. ohne dass man sich dabei eine Blösse 
giebt (nach A. ‘billig’, ‘mit Recht’) E 2, 
1, 48. von 

hónestus, 3, ehrenhaft, in An- 
sehen stehend angesehen, ge- 
achtet, clienta Ö 2,18,8. mit Abl.: 
fascibus et sellis, geehrt durch usw., be- 
ehrt mit usw., ‘prunkend’ ( Web.) 51, 6, 
96. domus #2, 1, 149. Sbst.: honestus, _ 
der Vornehme (Gegs. ‘turpis’, der ge- 
meine, gewöhnliche Mensch) AP 218. 
Neutr. Plur.: honesta (in Bez. auf Pers. 
mehr verallgemeinernd als das Maso. 
'honestos', vgl. (grandis), wähle Edle 
zum Umgange E 1, 9, 4. 5b) Ehre brin- 
gend, ehrenwerth, ehrwürdig, no- 
men $ 1,3, 42. palla (sonst ‘decora’), 
e. 'stattliches’, lang herabwallendes Ge- 


. 1,41 das, Edl 


* 


. 


honor 


wand(ovoua) AP278. dona (sonst ‘hono- 
rifica’), militärische Ehrengeschenke (wie 
goldene od.silberne Kränze, Ketten, prüch- 
tige Waffen usw.) E 2, 2, 32. res, edle, 
würdige Geschäfte (in Verb. mit *studia?, 
nüml. 'literarum!, d.i, Beschäftigungen mit 
der wahren Weisheit, b. Tac. Agr. 4 ‘ho- 
nestae artes) E 1, 2, 96. c) in sittl. Hin- 
Sicht: bieder, redlich, censor, ge- 
wissenhaft E 2, 2, 110. Sbst.: honestum, 
Gute, Gegs. 'turpe' (wo 
*turpi nicht Masc.) 5 1, 6, 63. Gegs.: 
utile O 4,9, 41. auch: das Schóne, Rei- 
e (Gegs. ‘turpia’, Hässliches) $ 1, 
2, 84. 
: hónór, oris, m. ['hönös’ bei Hor. vor 
Voc. E 1, 18, 102. AP 69. vor Cons. s 
S 1, 6,83. vor ? CS 57 (doch s. nachh. 2). 
vgl. Z 8 59, d.1)] 1) Ehre, die Jmdm 
erwiesen wird, Ehrenbezeigung, Aus- 
zeichnung, Achtung, oft auch Plur.: fal- 
sus E 1,16, 99. aeterni, intaminati O 2, 
1, 15. 8, 2, 18 usw. largiri honores £2, 
1, 15. plena (d. i. iusta) munera hono- 
rum (wo À.'honorum' v. 'plenis! abhángig 
machen), ehrende Spendungen, Auszeich- 
nungen (in Bez. auf die Empfangsfeier- 
lichkeiten vonSeiten des Senates bei der 
Rückkehr des Augustus aus Gallien 18 
v. Chr., vgl. Fischer’s Róm. Zeittafeln 
p 408) O 4,14, 2. in Verb. mit ‘praemia, 
virtus? I 2, 1, 8 u. 188. v. Sachen: An- 
sehen, Werth: honorem nominis huius 
dare, mit solcher ausnnus ehren S 1, 
4, 44. in honore esse (v. Wórtern) AP 
71. vgl. v 243. s. ‘gratia’. dcht.: honores, 
ehrende Lieder (wie zıual χλυταί bei 
Pind. Nem. 9, 24) O 1, 26, 10. Bes. 5) 
Ehrgeiz (honoris cupiditas) AP 167. 
c) Ehrenamt, Ehrenstelle, meist 
Plur. O 1, 1, 8; 12, 20. 8, 29, 51. $1,6, 
111.15.2,7, 85. Sing. $1,6,19.d)Zierde, 
Schmuck, ruris, ‘Schmuck des Feldes’, 
d.i Blumen und Früchte O 1, 17, 16. 
ühnl.: ferre honores, von e. Grundstücke, 
fherrliche Gaben' S 2, 5, 18. v. Schmuck 
der Blüthen, des Laubes O 2, 11, 9. Epd 
11, 6. von d. Pracht des Pfaues S 2, 2, 
28. von der goldenen Krone der Ariadne 
O 2, 19, 14. 2) personif: Honos als Gott- 
heit, der man mit unverhülltem Haupte 
opferte, mit e. Tempel neben dem der 
Virtus in Rom 0857 (H u. A. 'honos! 
M. ‘Honor’ Obb, u. A.?). 
hönörätus, 3, (eig. Part. v. ‘*honoro’) 
eehrt, angesehen, inBez. auf Wür- 
en u. Aemter .£ 1, 1, 107. Achilles, ge- 


1) Kóne's Sprache der römischen Epiker p 108. 
Zumpt zu Cic, Verr, 3, 10, 43. 

3) S. Hartung’s Bene. der Róm, II p 263. Prei- 
ler's Róm. Myth. p 013. 
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feiert (als allgem. Bezeichn. des Charakters, 
bes. in Bez. auf die Berühmtheit, die Ach. 
durch Homer erlangt hat; B ‘Homereum’ 
od. *Homeriacum) AP 120. 

hónos, s. honor. 


hóra, ae, f. (Qoo) jeder von Natur- 


neun bestimmter u. abgegrenzter 
eitabschnitt, Zeit, bes. ‘Jahreszeit’, 
Caniculae, Zeit der Hundstage O 3, 13, 
9. verni temporis, Frühlingszeit A P302. 
Plur.: Septembres, Tage des Sept. E 1, 
16, 16. variae O 1, 12, 16. 5) dcht. übh. 
Zeit, Stunde, dubia .E 1, 18, 110. recte 
vivendi, Zeitpunkt E 1, 2, 41. Bes. b) 
gewisser Zeitabschnitt, vorz. Stunde 
(bei den Rómern der natürliche Tag zu 
zwölf Stunden vom Aufgang der Sonne 
bis zu ihrem Untergang gerechnet, dah. 
in den verschiedenen Jahreszeiten von un- 
gleicher Dauer 3): natalis (s. d.) O 2, 17, 
19. prima, erste Stunde bei Sonnenauf- 
gang (v. Clienten, der schon vor Tages- 
anbruch sich im Vorzimmer seines Patrons 
einzufinden hatte, also nicht gerade von 
der sechsten od, siebenten Stunde des Mor- 
gens) E 1, 17, 6. quarta, in der Früh- 
lingszeit (in der die dort beschr. Reise 
gemacht wurde), ohngef. zehn Uhr Mor- 


. gens nach unserer Stundenzáhlung $1, 


5, 23. octava, etwa um zwei Uhr Nach- 
mittags $ 1, 7, 47. h. quota est, wie viel 
Uhr ist es? $ 2, 6, 44. vgl. O 1, 9, 20. 
3, 8, 27 usw. in diem et horam, täglich 
und stündlich S 2, 6, 47. in horas, zu 
jeder Stunde der Zeit, stündlich O 2, 13, 
14. S 2, 7, 10. AP 160. in hora, in der 
Stunde, innerhalb einer Stunde (s. ‘in’ 
.A, 9) $ 1, 4, 9. 2) personif.: Hora, ae, 
Ὥρα, Göttin der Zeit u. des Jahreswech- 
sels (sonst gew. Plur., wie Verg. 43, 
512 Rıbb. u. oft. b. Ov.) O 4, 7, 8 (jetzt 
appellat. ‘hora’). 

Hörätius, ein altpatricisches róm. 
Geschlecht, bes. Q. HoratiusFlaccus, 
N. des Dichters (geb. zu Venusia aum 
8. Dec. 65 v. Chr., gest. am 27. Nov. 
im J. 8 v. Chr.) O 4, 6, 44. E1, 14,5. 
auch nach seinem Zunamen 'Flaccus’ 
(8. d.) genannt, od. mit seinem Vornamen 
*Quintus' 5 2,6,87. Die sehr zahlreichen 
Hindeutungen u. Beziehungen auf sein 
Leben, seinen Bildungsgang und seine 
Charakteristik, die der Dichter selbst 
iebt, sind genau zusammengestellt von 

euffel in: ‘Horaz, eine literar.-histo- 
rischeUebersicht? Tüb.1843, u.in Pauly’s 
Realencyclop. III p 1465 fgg.?). 


1) S. Idelei^s Chronol. II p 18 u. Pauly’s Real- 
encyclop. III » 1457 fg. 

3) Vgl. Arnold Leben des H. Halle 1860. Dass 
Hor. nicht gezwungen, sondern aus jugendlicher 
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hornns, 3, (eig. ‘horinus’ v. *hora' od. 
*ho-ver-nus', wobei ‘ver’ in weiterem 
Sinne ‘Jahr’ nach Curt. Et. p 332 5) 
diesjährig, heurig, v. Früchten usw. 
O 8, 23, 3. Epd 2, 47. S 2, 6, 88. 


Amann (Abos) horrendus, 3, schrecklich, ent- 


fe anna am Betzlich, grässlich, diluvies O 4, 14, 


M) 033 


yf 27. rabies 


2, 3, 323. adspectu S 1,8, 
26. mit Dat.: Parthis, furchtbar, ein 
Grauen für usw. S 2, 5, 62. Eig. Part. 
von 

horréo, i, 2, starre von etw., 
stehe starr empor (wie φρίσσω), v. 
Gegst., die e. rauhe od. spitze Aussen- 
seite haben, mit Abl. des emporstarren- 
den Theiles: capillis, von d. Sagana, d. i. 
ihr struppiges Haar starrt empor usw. 
Erd 5, 27. dcht. v. Schlachtreihen: pi- 
lis, d. i. starren von Speeren (φρίσσειν 
ἔγχεσιν od. &yysiyoıw Hom. Ii 4, 982 
u. 18, 839. vgl. Verg. A 11, 602) S2, 1, 
18. 2) übtr. schauere vor Schreck od. 
Entsetzen gleichs. zusammen (80 dass 
die Haut e. rauhe Oberfläche bekommt), 
bes. im trans. Sinne mit Acc. (auch bei 
Cic. u. Caes., s. Z 8 383): schaudere, 
entsetze mich vor usw., scheue, alqm 
(aus Ehrfurcht) Z 1, 7, 64. mare Epd 
2, 6. onus E 1, 17, 39. pauperiem mis- 


. sis ambagibus, d. i. ich gestehe meine 


Scheu vorder Armuth ohne Umschweife, 
offen ein S 2, 5, 9. voces Furiarum 1, 
8,45 (wo H.M'obruerim' st. *horruerim?). 
Dav. Inch. 

horreseo, üi, 3, eig. fange an zu star- 
ren, übtr. schaudere vor etw, 
scheue, m. Acc.: procellas O 2, 10,3. 

horréum, i, n. jedes Vorrathsbehált- 
niss, bes. für Getreide: Speicher, 
Scheuer O 1, 1,9. 8, 16, 27. E 2,2, 
177. auch für Wein: ‘Lager’ (sonst ‘apo- 
theca', vgl. ‘cella’) O 8, 28, 7. Sulpicia 
O 4, 12, 18. 

horribilis, e, (horreo) schauder- 
voll, entsetzlich, graus, Medus 
(vgl. ‘gravis’) O 1, 29, 4. mala leonis O 2, 
19, 24. flagellum $ 1, 3, 119. 

horridus, 8, (horreo) starrend, 
struppig, Silvanus (s. d.) O 8, 29, 22. 
bracchiis (von den hundertarmigen Unge- 
heuern, obgleich A. hier*fidens br. verb., s. 
“fido’) Ö 3,4,50. iuventus, s. d. dcht.: virga, 
schrecklich (des Mercur, ὀχρυόεσσα, in 
Bez. auf die Unterwelt, nach A. activ: 
schaudererregend) O 1, 24, 16. auch v. 
Oertlichkeiten: sedes invisi Taenari(weil 
man e. Schlund am Vorgeb. Tänarum für 
den Eingang zur Unterwelt hielt) O 1, 84, 
Begeisterung dem Heere des Brutus sich ange- 


schlossen habe (0 2, 1,81fg. 3, σε, ist unbe- 
stritten. s. Funkhänel Jhrb.f, Phil. 1864 p 196 fgg. 


hospitalis 


10. vom Meere: aequora, fluctus, wild- 
empört O 3, 24, 40. Ed 10, 8. tempe- 
stas, schaurig 18, 1. 2) übtr. roh: 
numerus Saturnius, *ungehobelt’ (V), 
ganz unvollkommen od. regellos (wie 
*horridiora verba? des älteren Cato b. Cic. 
Brut. 17, 68. ‘incompti versus? Verg. G 2, 
386) .E 2,1,157. b) trp. der Lebensweise, 
Bildung od. dem Charakter nach, 'rauh', 
‘wild’, ‘roh’: Germania (doch zugleich in 
Bez. auf das Klima u. die Beschaffenheit 
des Landes) O 4, 5, 26. 321,10 1e (tem 

hortor, 1, Dep. ermahne, spreche 
zu, ermuntere, alqm verbis, mit fg. 
dir. Rede .E 2, 2, 85. m. ‘ut’ 1. 4, 107. 
mit Inf. E 1, 1, 69. 

hortus, i, m. (χὀρτος) ein mit Báu- 
men eingeschlossener od. umpflanzter 
Ort, Garten O 4, 11, 2. S 1, 8, 7. 2, 8, 
24; 6, 2. E 1, 14, 42. Bes. Gemüse- 
garten S 1, 3, 116. irriguus (Gegs. 'agri 
sicch’), zugleich in Bez. auf das im Gar- 
ten gezogene Gemüse selbst, Kohl usw. 
(s. ‘elutus’) S 2, 4, 16. Plur. Gartenan- 
lagen mit mehreren Abtheilungen (Z 8 
96), ‘Park’, Caesaris $ 1, 9, 18. 

hospes, Ytis, m. (mit ‘hostis’ verw.) 
Fremder,Fremdling,Unbekann- 
ter (der bei den Alten, wenn er nicht als 
Feind od. Räuber erschien, auf Aufnahme 
u. Schutz rechnen konnte), im Gegs. *Ro- 
manus! $2,4,10. der in Jmds Haus 
eintritt Epd 6,1. der Jmdn noch nicht 
kennt O 2, 5, 22. 2) der sich durch ein 
Bündniss für sich u. seine Nachkommen 
mit e. Andern zur gegenseitigen Auf- 
nahme u. Bewirthung unter demSchutze 
desIuppiter hospitalis (Zeüg ξένιος) ver- 
pflichtete, dah. Gastfreund, d. i. 
a) Gast, der gastliche Aufnahme findet 
(ξένος) ὁ 8, 3, 96. S 2, 4, 17. E 1, 1, 15 
usw. in Verb. mit consors! u. ‘socius’ 
(s. d.), Plur. *hospites' (weil deren meh- 
rere sind; *hospitem" H) O 8, 24, 60. 
Die Ermordung desselben galt daher für 
das fluchwürdigste Verbrechen O 2, 18, 
8. b)der den Gastfreund aufnimmt u. 
bewirthet, Wirth, Hauswirth (wie 
ξένος st. ξενοδόκος), Calaber, amabilis 
91, 7,14. 2,2, 192. schrzh. von der 
Feld- u. Stadtmaus S 2, 6, 81 u. 107. 
e auch v. Wirth in e. Herberge: sedu- 
us (wo 'h.' deht. st. des Eigenthums od. 
der Wohnung des Wirthes steht), wieauch 
wir: *es ist Jmd abgebrannt’, ein ‘Ab- 
gebrannter’!) S 1, 5, 71. Dav. 

hospita, s. hospitus. 

hospitälis, e, gastlich (ξένιος) pe- 

1) Vgl. Verg. A 2, 812 'ardet Ucalegon'. Aehn- 


liches ist von GÀ Koch zusammengestellt zu Moeris 
Lex. att. p LXXXVII. 
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ctus, übh. menschenfreundliches Herz 
Epd 17, 49. dcht.: umbra, d. i. wirth- 
lich, einladend O 2, 3, 10. 

hospitium, i, ». Gastfreund- 
schaft, Plur.: solvo animum artum 
hospitiis (Dat.), erweitere das beengte 
Herz für Erweisungen der Gastfreund- 
schaft, für gastliche Freuden (also nicht 
gerade coner. st. *hospitibus’) S 2, 6, 83. 
2) Bewirthung, Quartier bei einem 
*caupo' (wo nicht an e. Gastfreund od. an 
6, Staatshospiz zu denken): modicum 91. 


5, 2. 

hospitus, 3, gastlich, wirthlich, 
Helena (s. *traho") O 1, 15, 2. 2) Sbst.: 
hospita, ae, f. W irthin, sollicita O3,7,9. 

hostia, ae, f. (vom veralteten *hostio', 
‘schlage’) Opferthier, Opfer, bes. zu 
der Versöhnung der Gottheiten, wie der 
Venus (obgleich man dieser gew. keine 
blutigen Opfer darbrachte, doch s. Plaut. 
Poen. 2, 1, 1) O 1,19, 16. non sumptuosa 
(über die Constr. s.‘inmunis’) O 8, 23, 18. 

hostícus, 3, (hostis) dem Feinde 
gehórig, feindlich, moenia O 3, 2, 
6. ensis 5 1, 9, 31. 

hostilis, e, zum Feinde gehórig, 
feindlich, aratrum O 1, 16, 21. domus, 
naves Eipd 5, 53. 9, 19. hostili more, 
d.i. gleich als wenn zwei feindliche Flot- 
ten einander gegenüberständen E 1, 18, 
62. von 

hostis, is, m. (s. Curt. Et. p 450 ?.) 
Feind im Felde, mit den Waffen in der 
Hand: cruentus, Cantaber u. dgl. O 1, 
2, 40. 3, 8, 21 usw. im Gegs. von ‘civis’ 
(& d.) Ε 1, 15, 29. 5) Feind der αρ- 
sinnung nach (‘Privatfeind’, sonst ‘ini- 
micus’, w. 8.) pd 6, 14. auch v. Thieren 
O 4, 4, 10. E 2, 2, 98. 

hue, Adv. (bic) räumlich v. Punkte, 
wo man sich befindet od. von dem übh. 
die Rede ist: hierher, an diese 
Stelle, dahin 'Epd 6, 3. 9, 83. 16, 57 
u. 69. S 1,92, 84 (d. i. in fornicem); 5, 12 
usw. demittit huc, dahinnáml., woin das 
Meer gebaut werden soll O 3, 1, 35. 
lebhaft (st. ‘eo’) von e. im Vhgh. bereits 
angedeuteten Punkte, wohin der Dichter 
sich versetzt O 2, 3, 18. huc et illuc, 
‘hierhin und dorthin’ (auch *huc illuc", 
δεῦρο κἀκεῖσε) O 4, 11, 9. bisw.: huc 
et huc (mit *euntium!, nicht mit *ora ver- 
tet’ zu verb., vgl. Hom. Od. 10, 574 7 
&v9’ 5 ἔνθα xov) Epd 4, 9, 

hümäne, Adv. auf menschliche 
Weise, wie für Menschen es sich ziemt, 
bes. von menschl. Gefühlen u. Hand- 
lungen (wie ἀνθρωπίνως 1), intervalla 


1) S. Jacobs Verm. Schrft. IV p 193 fgg. 
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h. commoda, eine mässige, d. i. hübsch 
bequeme, recht artige Ferne, im iron. 
Sinne: ‘ein ganz artig gemessenes Stück- 
lein Weg’ (Pass.), d. i. eine höchst un- 
bequeme Entfernung!) E 2,20, 70. von 
hümänus, 3, (homo) menschlich, 
d. i. dem Menschen gehörig, von Men- 
schen herrührend, dem Menschen eigen - 
od. angemessen: gens O 1, 3, 26. genus 
Epd 5,2. natura S 1, 1, 75 usw. caput, 
‘Menschenkopf’ (im Allgem., dann spe- 
ciell v 4 *mulier formosa, s. zu ‘formo- 
sus’) AP 1. auris 5 2, 2, 95. voltus AP 
102. usus O 3, 8, 51. animus S 1,8, 20. 
vices Epd 5, 88. res S 2, 8, 68. Sbst.: 
divina humanaque (s. *divinus?) S 2, 8, 95. 
hümérus (B.M) od. ümérus (PH), i, 
m. [ümerus aus den besten Hdschr. 
Ribb. b. Verg., vgl. Wagn. Orth. Verg. 
p 477 fg.] (ώμος, sanskr. amsa v. St. 
am, ‘stark sein’) Schulter, Theil des 
Leibes vom Halse bis an die Oberarme, 
auch oft Plur.: albus, uncti u. dgl. O 2, 
5, 18. 3, 12, 7. im Bilde AP 40. 
hümidus, s. umidus. 
hümilis, e, (humus, vgl. χαμαλός od. 
y9«uaAoc) auf der Erde od. dem Boden 
befindlich, niederer, niedrig (Gegs. 
zum Hohen), domus (des Landmanns, 
Constr. s. ‘somnus’) O 3, 1, 22. Foren- 
tum, tief gelegen (im Thale), im Gegs. 
zu den Bantiner Waldhöhen O 3, 4, 16. 
dcht.: humilis decisis pennis, mit gestutz- 
ten Flügeln, geduckt, demüthig (als Bild 
vereitelter Hoffnungen, vgl. Cic. Att. 4, 2, 
5) E2,2,50. übtr.: agna, d. i. unbe- 
deutend, klein, gering 059,17,32. 2) αρ. 
der Geburt, dem Stande od. Range nach 
niedrig, tiefgestellt, gering (wie 
ταπεινός), im Gegs. «potens! O 8, 30, 12. 
b) niedrig, von der Sprache; sermo 
(wie sie in gemeinen Schenken geführt 
wird) AP 229. humili modo lequi, d. i. 
ohnehóheren Dichterschwung O8, 25, 17. 
€) niedrig der Gesinnung od. dem Cha- 


1) Wie zerosws u. ἐπιεικῶς b. Plato Polit. p 261a 
Gorg. p 403c: vgl. unser vulg. ‘eine unmensch- 
lich weite Entfernung’. Ueber die früheren 
versch. Erkl. der Stelle s. Düntzer's Kritik IV 
p 88 fg. Ribb. p 194 seiner Ausg. (Berl. 1869) 
verm. homini uni, denn die Meinung des Hor. 
sei, dass die angedeuteten Anforderungen nach 
den verschiedenen Seiten hin über die Kräfte 
eines Menschen u. zwar eines einzelnen gehen, 
wenn er sich nicht zerreissen wolle. MSchmidt 
Horaz. Blätter (Jena 1874) p 65 fg. verm. na- 
turae st. ‘humane’, d. i. die eigene Leibesbe- 
schaffenheit des Dichters, denn ‘der Humor werde 
weit wirksamer, wenn ein für den Hor. selbst 
charakterjst. Merkmal eingesetzt werde: Wer 
mager ist wie ein Windspiel, macht sich wenig 
sus einer weiten Entfernung, aber wer von unter- 
setzter Statur, wie Hor., zum Embonpoint neigt, 
stöhnt dabei.’ 
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rakter nach, ‘kleinmüthig’, ‘demüthig’, 
non h. mulier (v. Kleopatra) O 1, 37, 32. 

hümo, 1, (humus) beerdige, be- 
grabe, übh. bestatte (s. Cic. Tusc. 1, 
16, 36), alqm S 2, 8, 187 (über den Inf. 
Perf. s. Z8 590. Kr. L. Gr. 8477. A. 9). 

humor, s. ümor. 

hümus, i, f. (verw. m. xauel) Erd- 
boden, Boden, uda (s. d.) O 3, 2, 4. 
vgl. O 4, 1, 28. Epd 5, 30. 16, 52. des 
Impluviums Epd 5, 85. vgl. 'sterno'. Bes. 
adverbial: "humi! (Z 8 400), zur Erde, 
auf den Boden (χαμαἰ: ponere voltum 
O 8, 5, 44. b) als Bild des Niedrigen od. 
Gewöhnlichen: affigo humo, drücke zum 
Staube nieder S 2, 2, 79. von der Rede: 
repere per humum, auf der Erde, im 
Staube hinkriechen (vgl. *pedestris ora- 
tio) Ε 2, 1,251. ühnl.: serpere humi u. 
dgl. AP 28 u. 230. vgl. *deduco' a. E. 

Hyüdes, um, f. Υάδες (von dw, d. i. 
die Regneuden, nach A. v. ὑς, weil man 
sich die Sterne als eine Heerde junger 
Ebergedacht habe), die Hyaden, sieben 
Sterne am Haupte des Stieres, deren 
Aufgang vom 7. bis 21. Mai gew. mit 
Regen begleitet war, dah.: tristes, d. i. 
Regenstürme (wie ‘pluviae’ bei Verg. Al, 
744 u. @ 1, 188) O 1, 3, 14. 

hybrida, ae, m. [in Häschr. u. Ausg. 
auch ‘hibrida’ od. “;brida’] eig. von Thie- 
ren: von unreiner Race, Blendling, 
übtr. v. Pers., Sohn e. griechischen Va- 
ters und e. römischen Mutter S 1, 7, 2. 

1 Hydaspes, is, m. Ὑδάσπης, einer 
der fünf das jetzige Pandschab bewäs- 
sernden Nebefllüsse des Indus (altind. 
Eran j. ‘Behat’ od. ‘Dschelam’ O 1, 

2 


2 Hydaspes, is, m. e. Sklav des Na- 
sidienus aus Indien od. Aethiopien, dah. 
'fuscus! S 2, 8, 14. 


1) Dah. auch ‘suculae’ genannt‘, von Cic. de 
nat. de, 2, 43, 11 u. Gellius N. A. 13, 9 ver- 
worfen, s. Nitesch Anm, zu Hom. Od. 11 p 42 u. 
Church Transact. of the Philol. Soc. Lond. 1865 


p 95 fg. 
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hydra, ae, f. ὕδρα, Wasser- 
Schlange, bes. die Lernäische, der 
Sage nach von Typhon u, der Echidna 
σοι, mitsieben od. mehreren Köpfen, 
von denen jeder abgehauene doppelt 
nachwuchs, zuletzt jedoch von Herkules 
mit Mühe erlegt (vgl. Ov. Met. 9, 192. 
Verg. A 6, 287): firmior secto corpore 
O 4, 4, 61. dira E 2, 1, 10. 

hydrópieus,8,(06oo7:x0q) wasser- 
süchtig E 1,2,834.. 

hydrops, opis, m. (δρωψ) Wasser- 
sucht (gleichs. als Person gedacht, die, 
indem sie ihrem Verlangen nachgiebt, im- 
mer durstiger wird; vgl. *pello?) O 2, 2, 18. 

Hylaeus, i, m. 'YAatoc (eig. "Wald- 
mann’), e. Centaur, von Herkules, nach 
A. von Theseus im Kampfe mit den La- 
pithen erlegt (vgl. Verg. A 8, 294 u. G' 2, 
457. Ov. Met. 3, 213) O 2, 12, 6. 

Hymettius, 3, Ὑμήττιος, zum Hy- 
mettus gehórig, der reich an Bienen- 
kräutern u. Marmor von bläulich-weisser 
Farbe war: mella (durch sein Aroma 
berühmt) S 2, 2, 15. trabes, d. i. mar- 
morne O 2, 18, 3. von , 

ος 1, m. Ὑμηττός, Berg in 
Attika, j. ‘Telo Vuni' der nördliche u. 
‘Mavro Vuni’ der südliche Theil, dcht. 
verkürzt st. *mella Hymettia’ (s. Hymet- 
tius) O 2, 6, 14. ' 

Hyperbóréns, 8, Υπερβορεος, zu 
den erboreern gehörig, e. fabelhaf- 
ten Volke, das jenseits der riphäischen 
Berge über den Nordwind hinaus (υπὲρ 
τὸν βορέαν) unter Oelbàumen wohnte 
u. im beglückten Zustande zu hohem 
Alter gelangte (vgl. Cic. de nat. de. 3, 
23, 57): campi O 2, 20, 16. 

Hypsaea, ae, f. e. Römerin aus dem 
damals blühen en consularischen Ge- 
schlechte des Plautius Hypsäus, ob we- 
gen ihrer wirklichen Blindheit ( Web.) 
od. leidenschaftlichen Verblendung be- 
kannt, bleibt zweifelh.: caecior Hypsaea 
spectes (s. caecus"), blinder als H. S 1, 

91. 


? 


1. 


/ἄρδου iii, 2, (8S. 5acio") liege, ruhe, 
bes. müssig zur Erholung usw. sub pinu 
0O2,11,14. sub ilice Epd 2, 23. von 
Schlafenden: liege im Bette S 1, 6, 122. 
auch v. Sachen, ‘liege’, ‘liege da’, wie von 
Schriften: inter pulvillos Jpd 8, 16. von 
den Resten der Mahlzeit (s. ‘sublego’) 
ὃ 2,8,12. b) prágn. von zerstörten Ge- 


báuden, die in Trümmern liegen: iacens 
regia, die gefallene, gesunkene Kónigs- 
burg O 1, 37, 25. Bes.: bezwungen od. 
todt daliegen (wie κεῖσθαι), v. Feinde 
CS 51. ED 
Ιἄστο, iéci, iactum, 3, (Wurz. « in eui, 
που. causativ ja, [-ημι) werfe,schleu- 
dere, alqd in flumen S 2,8, 242. moles 


΄ 


lactans 


in altum, werfe Baumaterialien in die 
See, um diese auszufüllen (von den rei- 
chen Rómern, die oft ihre Villen nieht nur 
am Meere, sondern auch auf grossen in 
dasselbe aufgeschütteten Dämmen erbau- 
ten; vgl. Sall. Cat. 20, 11 *exstruere mare’) 
03,1,84. 2) trp. werfe gleichs. redend 
hin, alqd in àlqm, mache etw. Jmdm 
zum Vorwurf, unde petitum hoc in me 
iacis, d. i. woher (von wem) entlehnst du 
solche Beschuldigung gegen mich? S 1, 
4, 80. 

iaetans, antis, prahlend (qui se 
iactat), iactantior, von dem, der sich in 
die Brust wirft, der sich vordrüngt S 1, 
3, 50. Eig. Part. von 

laeto, 1, (Int. von 'iacio) werfe od. 
schleudere hin und her, bes. mit 
Hast u. Eile, oft von Stürmen u. Unge- 
wittern: alqm in alto E 1, 11, 15. na- 
vem, 'verstürmen' ( Wolf) S 1,1,6. Pass.: 
iactata navis, leck O 1, 82, 7. sacra 
jactata (nicht auf 'gens! zu bez.) aequo- 
ribus, von d. Penaten O 4, 4, 54. dcht.: 
inter pontes, v. Seebarsch (s. ‘Jupus’), 
d. i. sich tummeln od, schaukeln (s. Ti- 
berinus) 5 2, 2, 82. b) übtr. von Fieber 
u. Krankheit: Pass.: eodem morbo, um- 
hergeworfen od. gequält werden von 
usw., versiechen an usw. 8 2, 8, 121. 
2) trp. werfe mündlich hin, äus- 
sere, bes. rühmend od. prahlend, bringe 
zum Vorschein: alqd palam $ 1, 2, 85. 
dah. rühme, preise, nomen et genus O 1, 
14, 18. alqm beatum Z 1, 16, 18. se ul- 
torem Iliae, werfe mich auf zum usw., 
brüste mich als usw. O 1, 2, 18. 

iaetus, üs, m. (iacio) das Werfen, 
Wurf, bes.'Steinwurf 01,25,2 (PH M; 
*ietibus’ B, Or.; doch jenes schon als der 
kräftigere Ausdr. vorzuziehen 1). 

iäculätor, oris, m. Schleuderer, 
audax, v. Enceladus O 3, 4, 56 (wo nach 
Nauck ‘evolsis truncis' als Abl. des 
Werkzeuges sov. als *evolsos truncos 
audacter taculans’). von 

iäcülor, 1, Dep. werfe, schleu- 
dere, dcht. mit Acc. des Zieles, nach 
etw.: cervos, erlege O 3, 12, 9. arces, 
v. Iuppiter: durch den Blitz erschüttern, 
treffen (vgl. tono") O 1, 2,8. 2) αρ. er- 
ziele, bezwecke (wie τοξεύω τι bei 
Eur. Hec. 608 u. unser jage nach etw.?): 
multa brevi aevo O 2, 16, 17. von 

iácülum, i, ». (iacio) Wurfspiess, 
Speer O 1, 8, 12; 22, 2. 

iam, Adv. jetzt, so eben, so- 
gleich, augenblicklich (je nachdem 

1) S, Haupt Hermes IV p 145 f 


κ. 
3) ‘Muss wetten und wagen, das Glück zu er- 
jagen’ Schiller (@1.). 


Wörterb. zu Horaz 2. Aufl. 
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die nächste Gegenwart entweder mit der 
entfernteren Vergangenheit od. mit der 
entfernteren Zukunft im Ggs. steht) $ 1, 
1, 16; 8,88. 2,8, 151 usw. doppelt: iam 
iam O 2, 20, 9. Epd 17, 1. iam nunc, 
d. i. in zartester Jugend O 3, 6,23. Dah. 
häuf. in Verb. mit d. Futur., ‘bald’, ‘jetzt 
gleich’, ‘von nun an’ u. dgl. O 1, 4, 16. 
2, 5, 10 fg.; 15, 1; 20, 18. 4, 6, 41. 8 1 
8) 38. 2, 3, 1515 4, 39; 6, 40; 7,74. AB 
468. iam iam futurus rusticus, im Geiste 
schon ein Ackersmann .Epd 2, 68. mit 
Imperat.in der Aufforderung: ‘nun’ usw., 
iam desine $2, 8, 323. age iam, *wohlan 
denn’ O 4,11,31. wiederholt: iam . . iam, 
"bald . . bald’ (vgl. 'nunc . . nunc?) O 4, 
1, 58. $ 2, 7, 18. 20 u. 104. 5) jetzt, 
d.i. bereits, bisher, schon, in Bez. 
auf die Vergangenheit O 1, 2, 1. 3, 6, 
9; 19, 11. 4, 4, 7 u. 15; 5,2. 0827. $1, 
1, 4; 5, 65; 9, 85. .E 1, 7, 49. 2, 1, 187 
u. 223. od. sofern e. Handlung aus der 
Vergangenheit in die Zukunft hinein- 
reicht: ‘schon’, ‘bereits’, m. fg. ‘cum’ 
(S. d.) od. tum’, ‘als’ od. ‘da’ S 1,5, 9 
u. 20. 2, 6, 100. Bes. bei e. Verneinung: 
non od. nec (neque) iam, 'nicht mehr 
O 1, 4, 8; 8, 10; 9, 2. 4, 13, 18. in der 
Frage: iamne non, nicht mehr, d. i. nun 
nachdem dir die Heimkehr geweissagt 
ist S 2, 5, 8. c) häuf. vom bestimmten 
Eintreten einer neuen Erscheinung od. 
Begebenheit an die Stelle des der Zeit 
nach Früheren, oft mit dem Begr. des 
Unerwarteten: jetzt, schon, bereits, 
nunmehr O 1, 4, 5; 15,11; 25,6. 2,1, 
17; 20, 9. S 1, 1, 190; 5, 18. 2, 8, 289 
usw. wiederholt CS 53 fgg. Bisw. mit 
dem Nebenbegr. der Steigerung (auch 
bei Cic. u. Liv.): vollends gar, gar noch 
(wo das Nachfolg. noch schlimmer ist als 
das Vorhergehende) E 2, 1, 86. 

Iambeus, 8, (ἰαμβεῖος) iambisch, 
Sbst.: iamb&us (näml. ‘versus’, ἰαμβεῖον), 
in Jamben verfasster Vers, iambischer 
Sechsfüssler (τρίµετρος) AP253 (s. ‘ad- 
cresco’). von 

iambus, i, m. (ἴαμβος) Jambe als 
Versfuss (.-) AP 251. Bes. 2) Plur.: 
iambischer Vers, dessen sich urspr. die 
Griechen, wie Archilochus (s. d.), im 
Spottgedichte, u. ebenso die Tragiker 
(“Trimeter’) u. Komiker bedienten: cele- 
res O 1,16, 24. AP 79 fg. Dah. auch 5) 
Gedicht in Jamben, bes. Spottgedicht: 
criminosi O 1, 16, 8. Parii, d. i. des Ar- 
chilochus, dem Hor. seine Epoden nach- 
bildete E/ 1, 19,98. vgl. E 2, 2, 59. *in- 
cepti iambi’ vom ganzen Buche der 
Epoden Epd 14, 7. 

iam-dudum, Adv. ['iandudum" PH 


15 


iamdudum 


mamf 
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wie Ribb. b. Verg., 8. Wagn. Orth. Verg. 
p 458] schon lange, lángst schon 
0 5. 29, 5. 51. 9, 15.2, 7, 1. E 1, 5,7. 

iam-né, s. iam, 5. 

iam-prıidem, Adv. längst schon 
E 1, 14, 27; 16, 18. . 

jänitor, oris, m. Thürsteher od. 
-hüter, "Thorwart!, invisus O 8, 14, 23. 
Crispini S 2, 7, 45. aulae, Palastpfórtner 
der Unterwelt (s. ‘inmitis’), v. Cerberus 
(vgl. Verg. A 6, 400) O 3, 11, 16. von 

iänüa, ae, f. (Ianus) Thür des Hau- 
ses wie des Zimmers O 1, 25, 4. 8, 9, 
20 u. o. 

Jänus (zweisilb.), i, m. (eig. Masculin- 
form*Dianus zur weibl. 'Iana' od. ‘Diana’, 
y. *dius? od. ‘dium’, d. i. lichter Himmel!) 
ein altitalischer Licht- u. Sonnengott, 
der übh. als Gott des Anfangs u. Ur- 
sprungs aller Dinge in mannigfacher Ab- 
stufung von Bildern u. Vorstellungen 
gedacht u. bei allen Opfern u. Gebeten 
zuerst angerufen wurde, sowie als Gott 
des anbrechenden Tages od. *matutinus 
pater' mit jedem neuen Morgen 5 2, 6, 
20. auch blos*pater' als Gott aller Dinge, 
Zeiten u. Götter E 1, 16, 59, Daher er- 
innerten an ihn in Rom alle Eingünge, 
alle Thüren u. Thore, indem man durch 
‘Janus’ speciell den Durchgang entweder 
durch e. über die Strasse geschlagenen 
Bogen od. durch ein verschliessbares 
Thor, auch die Stadtthore, bezeichnete 
u. bes. die Thore u. Bogen auf Märkten, 
lebhaften Strassen od. Kreuzwegen ihm 
widmete u. mit seinem Bilde zierte, un- 
ter denen am häufigsten die drei ‘Iani’ 
auf der einen Seite des Forums ('sum- 
mus, medius, imus'?) genannt werden, 
in deren Nähe die Wechsler u. Wucherer 
ihre Buden hatten (vgl. Cic. de off. 2, 
25, 90) E 1, 1, 54. S 2, 8, 18. Auch bo- 
ten dort Buchhändler ihre Bücher feil 
E 1, 20,1. Unter seinen zahlreichen 
Tempeln in Rom war der älteste, der 
Sage nach schon von Numa gegründete, 
bedeutsamste u. ehrwürdigste der des 
lanus Geminus wegen seiner kriege- 
rischen Bestimmung auch ‘Quirinus’ 
(s. d.) gen., auf dem Forum, mit e. Bo- 
gen od. Prachtthore, das in Kriegszeiten 
offen stand, im Frieden geschlossen war, 
u. zwar unter der Herrschaft des Au- 

stus dreimal, näml. 29 v. Chr. nach 

er Schlacht bei Actium, dann 25 v. Chr. 
nach Unterwerfung der Cantabrer, zu- 


1) S. Butimann's vibus 1 » 70 f, 
ler's Róm. Myth. f 148 fg. Dagegen 
Róm. Gesch. I p 158 not.* 2 A. 

3) Doch vgl. Beier zu Cic. de off. 11 p 175. Jordan 
Hermes IV p 249. 


. Prel- 
ommsen 


Icarus 


on 1. Jahre der Geb. Christi O 4, 
15, 91). 
lápétus, i, m. Ἰαπετός, e. Titan, S. 
des Uranus u. der Gáa, V. des Prome- 
theus, der dah. 'Iapeti genus! heisst O 1, 
8, 27. 8. Prometheus. 
lapyx,ygis, m. Ἰάπυξ, Nordwestwind, 
der von Apulien (lapygia) her wehend 
den von italien nach Griechenland Se- 
gelnden günstig war (O 1, 3, 4). obgleich 
bei heiterem Himmel wehend (s. ‘albus’), 
oft doch von Stürmen begleitet O8, 27,20. 
Iarbita, 2e, m. e. Freigelassener aus 
Mauretanien, der sich viell. für e. Nach- 
kommen des Maurerkónigs Iarbas aus- 
gab, da er eig. Codrus od. Cordus hiess, 
u. in Rom als Rhetor sich niederliess, 
wo er im Wetteifer mit dem Rhetor Ti- 
1nagenes (s. d.) durch zu grosse Anstren- 
ung seiner Stimme sich e. Schaden zu- 
ügte (doch s. *rumpo'?) E 1, 19, 15. 
lason, ónis, m. I&owv, S. des Aeson 
aus Thessalien, Führer der Argonauten 
wel. Epd 16, 57), welchem Medea ein 
aubermittel reichte, das ihn gegen die 
feuerschnaubenden Stiere schützte, die 
er nach der Weisung ihres Vaters Aeetes 
an den Pflug spannen musste, um den 
dem Mars heiligen Acker mit Drachen- 
zähnen zu besäen (vgl. Ov. Met. 7, 7 fgg.) 
Epd 3, 12. 
Iber, Iberia, s. Hiber, Hiberia. 
Ibi, Adv. (is) ráumlich: daselbst, 
da, dort (in Bez. auf das vhgh. 'ubi?) 
, 6, 22. 
Ibyeus, i, m. Ἴβυκος, der arme Gatte 
der Chloris, sonst unbek. O 3, 15, 3. 
Icárius, 3, Ἰκάριος, zu Icarus ge- 


‚hörig, dcht.: luctus, das icarische Meer 


κος πὀντος), gew. ‘mare Icarium’, 
eig. der südöstliche Theil des ägäischen 
Meeres, in welchem Icarus seinen Tod 
fand (s. Myrtous) O 1,1,15. von 

Icärus, i, m. Ἴκαρος, S. des Dädalus 
(8. d.), der in seinem kühnen Fluge(O 2, 
20, 18. s. zur Erkl. 'ales) zu sehr der 
Sonne nahte u. in das Meer stürzte, dem 
er seinen Namen gab (s. Icarius), dah.: 
scopuli Icari, Felsenklippen des Icarus, 
d. i. am od. im icarischen Meere δ) 0 3, 
7, 21. 


1) S. Preller's Róm. M p 148 fg. Zimmer- 
mann ‘Ueber das Wesen des J.' Erl. 1852. Bóthke 
‘Ueber das Wesen des ο. Thorn 1868. 

3) Vgl. Weichert Poöt. Lat. Relq. p 391 fgg. 

3) Or. u. A, leiten ‘Icari' von ‘Icarium’ (mare) 
ab, obwohl dergl. substantivisch gebrauchte Ad- 
jectiva stets auf *-ii’, nio 'i' auslauten; dah. 
verm, Düniser Jhrb. f. Phil. 1868 p 350 'lcarss’ 
als Synizese st. ‘Icarsis’ od. vom gleichlautenden 
Adj. ‘Icarus’, 3 (wie *Romulus', 3), Hülsenbeck 
dageg. 'Orici' (vgl. Oricum). Yon dem in Pom- 











Iccius 


Ieeius, i, m. [in Hdschr. u. Inschr. 
auch Itius, wie ein C, Itius von Tac. 
Ann. 15, 25 Haase, dageg. €, Gesandter 
'Iccius' von Caes. b. G. 2, 8, 1 Schneid. 
erwähnt wird] e. Freund des Hor., der 
im Widerspruch mit seinen philosoph. 
Studien im J. 24 v. Chr. dem ägypt. Statt- 
halter Aelius Gallus auf dem Feldzuge 
gegen dasglückl. Arabien sich anschloss, 
später aber Oberaufseher (procurator) 

er umfangreichen Besitzungen des M. 
Agrippa aufSicilien wurde, deren Pacht- 
erträge er zu erheben hatte, wobei ihm 
das Recht zustand, was er brauchte, da- 
von zu nehmen, so dass er ein behag- 
liches Leben führen konnte, wenn er sie 
verständig gebrauchte ('recte frui’, nicht 
etwa im Gegs. zum Betrug) E 1, 12, 2. 
Unzutrieden mit seiner Lage jedoch, da 
Alles um ihn nur Gewinn und Vortheil 
durch Unredlichkeit suchte, wünschte 
er sich einen eigenen Besitz, um höhe- 
ren geistigen Beschäftigungen ungestört 
leben zu können. An ihn ist O 1, 29 
u. E 1, 12 gerichtet!). vgl. Sabaea. 

Ico, ici, ictum, 3, (285196 3 schlage, 
haue, b. Hor. nur im Part. 'ictus', wie 
*pinus icta ferro' O 4, 6, 9. dcht. übtr.: 
ictum caput, durch die Hitze des Weins, 
die ihm in den Kopf gestiegen, d. i. vom 
Wein betäubt, berauscht?) S 2, 1, 24. 
trp.: ictus desideriis, durchdrungen, auf- 
geregt von usw. O 4, 5, 15. Dav. 

ietus, üs, m. Schlag, Stoss, Wurf, 
mit Waffen usw., graves, blutige Streiche 
(s. 'excipio' a. E. u. zur Sache Hom. Il. 
17, 223 u. 24, 730) O 4, 9, 23. vgl. O2, 
17, 28 u. *iactus'. v. Hieb od. Stoss des 
Ebers (vgl. Hom. Od. 19, 450) O 3, 22, 
7. v. Sturz od. Fall e. Baumes O 3, 8,8. 
pollicis, Anschlag 
gen od. Spielen der Leier 4, 6, 36. 
ähnl.: senos reddere ictus, v. Jambus, 
d. i. Trimeter (wobei sechsmal tactirt 
wird) AP 258. fulmineus, Blitz- od. 
Wetterstrahl (wie πληγἡὴ 4:óc) O 3, 16, 
11. dcht. Plur.: fervidi, stechende Son- 
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pei aufgefundenen fee κ, das den vom 
eere ausgeworfenen Leichnam des Ic. hart am 
Gestade liegend darstellt, während Dädalus hoch 
in der Luft schwebt, findet sich eine bis auf die 
Farben ganz genaue Wiedergabe in d. ‘Archäolog. 
Zeitung" (Berl. 1837) nebst oiner ausführlichen 
Erläuterung des antiken Mythus von (Robert 


p ὃ fgg. 

1) $ Jacobs Verm. Schrft. V p 4 fgg. JAr- 
οιοἰᾶέ Jhrb. f. Phil. 1870 p 619 fgg. Campe das. 
1877 p 129 fgg. 

3) B. Struve'8 Lat, Decl, u. Conj. p 247 fg. 

3) Vgl. οἰνοπλήξ, ueOvnAj5, 'Saucius! π. bei 
Archil. Fragm. 79 in Bergk's Po&t. lyr. Gr. p 558? 
οἴνω συγκεραυνωὺθεὶς petvag, Hom. Od. 21, 298 
οἶνός σε τρώει μµελιηδής Burm. zu Val, Flacc. 
3, 67. u. unser vulg. ‘e. Hieb haben'. 


Tactschlag, v. Schla- - 
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nenstrahlen, glühender Sonnenstich (wie 
βέλη) O 2, 15, 10. 

Ida, ae, f. Ίδη, hohes Geb. in Klein- 

asien bei Troja, von welchem aus Iup- 
iter den Ganymedes durch seinen Ad- 
er zum Himmel entführen liess, dah.: 

‘raptus ab Ida’ O 3, 20, 16. Dav. 

Idaeus, 8, Ἰδαῖος, zum Ida gehö- 
rig, naves, d. i. die Schiffe des Paris, 
die aus dem Holze des mit Fichten 
stark bewachsenen Ida hergestellt O 1, 
15, 2. s. Paris. 

ideirco, Adv. (id u. circa) deshalb, 
darum, wenn das Vhgh. als Grund des 
Nachfolg. hervorgehoben werden soll 
E 1, 1, 29, 11, 16. mit Angabe desGrun- 
des durch e. folg. Satz mit 'quod? usw. 
S 1, 4, 45. auch in der Frage: idcircone 
(aus dem vorh.v363 angeführten Grunde, 
d. i. weil ich hoffen darf, dass meine 
Nachlässigkeiten im Versbau nicht wer- 
den bemerkt od. doch leicht verziehen 
werden) AP 265. 

Idem, &ädem,idem, [Plur. zsgz.idem’ 
st. 'iidem" O 3,4, 67. E1,1,82. "isdem! 
st. üsdem’ O 3, 2, 27. S 2, 7, 18. E 1, 
1, 71. 2, 2, 154] verstárktes Determina- 
tiv (is u. dem), eben derselbe, eben 
dieser, derselbe, der nàmliche, 
gleiche, zur Bezeichn. der Identitát 
einer Pers. od. Sache O 2, 11,9. S 1, 
8, 72. 2, 1, 26; 2. 28. AP354 u. 356 usw. 
non eadem est actas, dasselbe Alter, wie 
früher, wie sunst £1, 1, 4. non temere 
8 me quivis ferret idem, d. i. nicht leicht 
würde Jeder dasselbe von mir erlangen, 
näml. was ich dir thue (in Bez. auf den 
Preis od. übh. das reelle Verfahren beim 
Handel) E 2,2, 14. i. non horam tecum 


idem 


e. 


esse potes, nicht ein Stündchen kannst 


du dein selbst Sein, d. i. über dich nach- 
denken S 2, 7, 111. mit entsprech. Re- 
lativs. u. Verschiebung des Nomens in 
denselben: eodem, quo personatus pacto 
pater S 1, 4, 56. eodem, quo cupiens 
pacto E 1, 6, 9. verb.: alius (s. d.) et i. 
CS 10. tantundem idemque peccare 5S 1, 
3, 115. verstärkt: unus et i, ein und 
derselbe E 2, 2, 200. mit e. Demonstra- 
tivpron.: i. ille, eben od. gerade derselbe 
52.1, 207. Neutr. Sbst.: illud idem 
S 2,8, 212. Bes. b) verkürzt in der Ver- 
gleichung nach griech. Gebr. (ο αὐτός 
τινε Buttm. Gr. $ 133, 2, f£), wie bei 
den Adj. der Gleichheit usw., m. Dat.: 
*übereinstimmend", *einerlei mit’ usw. st. 
*atque' od. e. Relativs. (Z S 704 a. E. Kr. 
L. Gr. S 862. A. 8. M $247. A.8. ausf. 
zu ‘similis’!): invitum qui servat, idem 

1) Meist nur bei Dicht. u. in der spät. Prcsa, 
doch Cic. Fam. 9, 6, 3. 

15* 
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facit occidenti, d. i. thut dasselbe, was 
der inus der ihn tódtet (ταὐτὸ ποιεῖτφ 
ἀποκτείνοντι) AP 467. c) wenn einem 
Subj. zwei verschiedene Prüdicate od. 
Attribute beigelegt werden, gew. 'zu- 
gleich’, ‘gleichfalls’, ‘ebenfalls’, ‘auch’ 
zu übers. (Z 8 697. Kr. L. Gr. S 415): 
hiemes reducitIuppiter, idem submovet, 
führt zurück und entfernt auch wieder 
O 2, 10, 16. vgl. E 1, 15, 44; 16, 84; 
18, 69. 2, 1, 14. Bisw. mit schürferer 
Entgegenstellung, bes. wenn das Vor- 
handensein des einen Prüdicates das an- 
dere kaum erwarten lässt: ‘doch zu- 
gleich’, ‘andererseits’, sapienter i. con- 
trahes vela O 2, 10, 22. sed i. pacis eras 
usw., d. i. aber auch (andererseits) O 2, 
19, 27. idem (di) odere vires, d. i. aber 
ebenso andererseits O 8, 4, 67. dah.: et 
idem, ‘und doch’, ‘und dennoch’ S 2, 8, 
309; 7, 29. 

idéo, Adv. (öft. b. Verg.) deshalb, 
deswegen, als Correlativ v. ‘quod’ E 1, 
19, 26. 

Idóménenus, &i, m. Ἰδομενεύς, S. des 
Deukalion, Kón. von Kreta u. tapferer 
Anführer der Kreter im trojan. Kriege 
(vgl. Hom. Il. 8, 230) O 4, 9, 20. 

Idonéus, 8, tauglich, geeignet 
zu od. für etw. (vermóge seiner Eigen- 
schaften), m. Dat. (Z νο pugnae 0 2, 
19, 26. arti cuilibet .E 2, 2, 7. puellis, 
d. i. angenehm, willkommen O 8, 926, 1. 
Sbst.: idonea bello, das zum Kriege 
Brauchbare, Nothwendige S 2, 2, 111. 
vitae, mit iucunda! verb. AP 334. dcht. 
mit Inf. (wie ἐπιτήδειος, 8. M ὃ 868. 
A. 1. vgl. firmus"): dare nomen rivo, von 
e. Quelle, d. i. so reich an Wasser, dass 
der Bach nach ihr genannt zu werden 
verdiente, wenn er nicht einen andern 
Namen hätte & 1 2 16,12. Bisw. abs.: 
geschickt (verst. ‘ad torrendum', denn 
‘si quaeris torrere? ist eng zu verb., 
näml. als Wirth für Alles zu sorgen, wo 
Or. es zugleich auf ‘procurare’ bezieht) 
E 1, 5, 21. 

Idus od. 1dus, ium, f. (Wurz. «4d 
im Sanskr. ‘brennen’, ‘leuchten’, dav. 
'eid-u-s', heller, lichter Tag 1) der 15. Tag 
im März, Mai, Juli u. October, der 13. 
"Tag in den übrigen Monaten (Z $ 867): 
‘Idus agere’, náml.: Apriles, den13. April 
(den Geburtstag des Mäcenas) feiern O 4, 
11, 14. redigere Idibus pec., v. Wuche- 
rer: das ausgeliehene Geld in der Mitte 
des Monats eintreiben, um es näml. an 
den náchsten Kalenden wieder auszu- 


1) Vgl. Corssen Beitr, p 261. Andere Ableit, 6. 
bei Hininer Jhrb. f. d. österr. Gymn. 1872 p 547. 


igitur 


leihen (da eig. der erste Tag jedes Mo- 
nats der Zahltag der Interessen war, 
vgl. Calendae) Epd 2, 69. octonis refe- 
rentes Idibus aera, d. i. das Schul- 
geld je an den Iden der acht Monate 

ezahlen (auf welche sich das Schul- 
jahr bei den Röm. beschränkte, da vier 
Monate des Sommers von den Iden des 
Juni bis zn denen des October Ferien wa- 
ren, für die man wahrsch. nicht bezahlte, 
s, Martial Epigr. 10, 62, 11) $1,6, 75 
(BPHM u.A.!). Dageg. empfiehlt Kirch- 
ner (II 1. 9237) zugleich die zum Theil aus 
Hdschr. u, den Scholien bestätigte Lesart 
*octonos . . aerés', d. i, die Knaben bezahl- 
ten an den Iden (dem Zahltage) jedes Mo- 
nats acht As ‘schweres Kupfergeld in Cou- 
rant, jeder seine acht Dreier’ (Kirchn.). 
vgl. *octoni". 

iéeur, n. [Gen. *iecóris b. Cic., *ioci- 
néris' b. Liv. 8, 9, 1 u. 41, 14, 7 Hertz. 
b. Hor. nur Nom. u.À cc.?))(77140), Leber, 
avidum Zpd 5, 37. Tityi O 3,4, 77. an- 
seris $ 2, 8, 88. Bei denDcht. nach alter 
Vorstellung als Sitz der Begierden und 
Leidenschaften, bes. der sinnlichen Liebe 
O 1, 18, 4; 25, 15. 4, 1, 12. Ε 1,18, 72. 
S 1, 9, 66. 

jeiünium,i,n. Enthaltung der Speise, 
das Fasten, Fastenzeit, ind. ieiunia, 
v. Iuppiter (weder nach griech. noch róm. 
Brauche, sondern in Folge des oriental, 
od. jüdischen Aberglaubens, dem sich die 
alberne Frau b. Hor, ergeben) S 2,3, 291. 
von 
leiünus, 3, der Nichts gegessen od. 
getrunken hat, nüchtern, hungrig, 
canis Epd 5, 28. stomachus $ 2, 2, 38. 
dens (des Wolfes, den bes. der Hunger 
verwegen u. wüthend macht) E 2, 2,29. 

ígitur, Adv. [bei Hor. nie an der 
Spitze des Satzes] eig. zur Bezeichn. 
einer vermóge der Denkgesetze noth- 
wendigen Folge: unter diesen Verhält- 
nissen, demnach, also S 2, 3, 152. 
Häuf. b) in consecutiven Frages.: also, 
denn, nun (wie οὖν) S 2, 2, 68; 8, 158 
u. 162; 7, 88. Bisw. mit Beimischung 
des Unwillens: nunaber, denn, gar?) S'1, 
1, 101. 


1) So bereits Gesner, dann Web., Krüg., Dód. 
u. A. Vgl. XFHermann ‘De loco Horatii Ser- 
mon.’ etc. (Marb. 1838) u. Ztschr. für d. Althms- 
wiss. 1842 p 234 fgg. Jahn Jhrb. f. Phil. 1842 

84 fgg. Als ein Curiosum sei erwühnt, dass 

ieland u. Hdf unter 'aera octonis Idibus' (Dat.). 
die für die Idus ausgerechneten Zinsen verstehen, 
d. i. Ausrechnung über gewisse Rechenaufgaben 
(ap) , die der Schulhalter den Knaben zur 

edung mit nach Hause gegeben habe, um sie 
gelöst zurückzubringen. 

3) Vgl. Curt. Et. p 421°, 

3) S. Hand's Turs. III p 196. 


ignarus 


ignärus, 8, (in’ u. gnarus) unkun- 
dig, unbekannt mit etw. (ἀγνώς), m. 
Gen.: navis, d. i. der Lenkung des Schif- 
fes E2, 1, 114. mariti E 2, 1, 132. haud 
i. futuri, ‘wohlkundig’ S 1, 1, 35. auch 
v. Lebl., wie v. Flüssen: belli O 2, 1, 34. 
ellipt.: ignarus quibus est ius aptius, 
d. i. ign. eorum piscium , quibus est ius 
. .T'eponet (so dass durch den Relativs. die 
factische doppelte Zubereitung der Fische 
hinzugefügt wird), d. i. ohne dass er die 
Fische kennt, für welche eine Brühe 
(Sauce) sich ziemt, u. die, welche, wenn 
sie geschmort sind, den Gast zu neuer 
Esslust reizen (vgl. ‘assus’ u. ‘repono’!) 
39 2,4,38. si quis laudat Arelli solli- 
citus i. opes, d. i. ohne zu wissen, was 
für Sorgen die Schätze dem Ar. berei- 
ten S 2, 6, 79. 

ignäve, Adv. matt, ohne Kraft u. 
Wirkung, i. multa (näml. ‘dicere’, s. 
*fateor), d. i. was den Leser.od. Hörer 
kalt u. theilnahmslos lässt E 2, 1, 67. 
von 

ignävus, 3, (in’ u. ‘gnavus’) lássi ß, 
säumig S 1; 5, 5 (wo "ign? u. ‘tardi 
Gegs. zu ‘praecincti’, s. zu 'divido'). CA- 
nis, faul, feig Epd 6, 2. 

ignéus, 3, feurig, Chimaera (s. d.), 
feuerschnaubend O 2, 17, 18. arces, d. i. 
des Aethers, diegestirnte Himmelsburg?) 
Ο 8, 8, 10. dcht.: aestas, d. i. brennend, 
sengend, Sonnengluth O 1, 17, 2. von 

ignis, is, m. [mit verläng. Endsilbe 
im Nom. Sing. "ignis O 1, 15, 86 aus 
der Altlatinität entlehnt °); Abl. ‘igni’ 
O 1, 4, 3; 84, 6. S 1,5, 72, wo A. igne’] 
Feuer als Element O 1,16, 11. 3, 4, 
76. S 1, 4, 20 usw. Achaius (s. d.) Ó 1, 
15, 36. vom Wachtfeuer (πῦρ, πυρά), 
Thessali O 1, 10, 15. vom Winterfeuer 
des Kamins O 1, 4, 3. Sprehw. zur Be- 
zeichn. der gróssten Schwierigkeiten u. 
Gefahren (wie auch bei uns Feuer): in- 
cedere per ignes (ἰέναι, βαίνειν od. uo- 
Ast» δια) O 2, 1, 7. i., mare, ferrum 
S. d.) S 1, 1, 89. currere per mare, per 
Saxa, per ignes (wo A. 'ignes' für heisse 
Zone u. 'saxa' für gefahrvolle Klippen 
Meeres nehmen) E 1, 1, 46. mitt. equum 
medios per ignes (von dem heftigsten, 
gefahrvollsten Schlachtgetümmel *) O 4, 
14, 24. 2) übtr. v. feurigen ‘Blitzstrahl’ 


1} Hdf u. A. wollen den Relativs. auch als in- 
dir. Fragesatz von 'ignarum" abhängen lassen u. 
den Ind. 'reponet' nach griech. Weise für den 
Conj. annehmen. 

. 3) Claud. 7, 151 fg. 'arx suprema', Val. Flacc. 
4, 416 ES ‘arx poli". t 

5) Nach Bücheler Lat. Decl. p 8. vgl. Lachm. 
zu Lucr. p 59. 

*) 8. Voss zu Tibull. » 388. 


: in die Schwáchen des Andern, 
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(κεραύνιο» zio b. Eur.): coruscus O 1, 
84, 6. b) Feuer od. Glanz der Sterne: 
Andromedae O 8, 29, 18. Plur.: curvati 
lunae, feurige Sichel (vgl. Verg. G1, 427) 
O4,2,57. minores, wie wir ‘die klei- 
neren Lichter' des Himmels, d. i. Sterne 
O 1,12,47. c) Gluth od. Hitze der 
Sonne (im Gegs. (nebulae pluviique ro- 
reg’), Plur. O 8, 3, 55. 9) trp. Feuer, 
von d. Aufregung der Leidenschaft (s. 
‘gladius’) S 2, 3, 276. Bes. Feuer od. 

luth der Liebe (αἴθεσθαι τῷ Epwrı), 
bei Hor. nur Plur. O 1, 3, 8; 27, 16. 8, 
7, 11 (vgl. ‘tuus’). auch v. geliebten Ge- 
genstande selbst, unser Flamme (wie 
Verg. B 8, 66), pulchrior (nach A, ‘Liebe 
zu einer schöneren Frau’) Epd 14, 18. 

ignobilis, e, unbekannt nach Ruf 
od. Geburt, unberühmt, regnum (ob- 
gleich "ign zunächst auf die Person 
selbst geht), des Servius Tullius, der 
der Sage nach von e. Sclavin im Hause 
des Tarquinius Priscus geboren wurde 
(s. Liv. 4, 3, 12) S 1, 6, 9. Sbst.: haud 
1. (von einem von e, fixen Idee befangenen 
Argiver, der nach dem Schol. Lycas hiess) 
E 2, 2, 128. 

ignominiosus, 9, (ignominia, eig. Ver- 
lust des guten Namens) ehrenrührig, 
dicta AP 247. 

ignoro, 1, (vgl. ignarus) kenne, 
weiss nicht, se, d. i. seine eigenen 
Fehler, seine tadelnswerthen Eigen- 
schaften S 1, 3, 22. quod mecum igno- 
rat, d. i. wovon er 80 wenig versteht od, 
weiss als ich (vgl. videor) E 2, 1, 87. 
ignorata ars, Unkunde, Unkenntniss in 
der Kunst AP 262. mit ‘nequeo’ verb. 
u. fg. Inf., zum Ausdr. der Unkunde des- 
sen, was man zu leisten hat, und des 
Unvermógens als nothwendiger Folge 


ignosco 


jener AP87. Bes. mit Neg. (als bekannte 


Litötes Z ὃ 754), wie οὐκ &yvoéo u. 
dgl., d.i. weiss wohl od. sehe ein, mit 
indirect. Frages. E 1, 7, 28; 7, 25. 
ignoseo, novi (notum), 8, (in u. nosco) 
eig. weiss etw. nicht, will von etw. 
nicht Kenntniss nehmen, dah. verz eihe, 
sehe nach, habe Nachsicht?), mit Dat. 


1) S, Reisig’s Vorles. p 633. 

?) Nach Bergk Jhrb. f. Phil. 1873 p 41 fgg. 
sagte man vom Richter, der von einer Sache 
Kenntniss nimmt, ein Vergehen untersucht: ‘co- 

noscere', von dem, der gefehlt hat u. den An- 

ern um Nachsicht bittet: *ignoscas’, d. i, richte 
nicht, erlass mir die Strafe (wie b. Ter. Heaut. 
218 'et cognoscendi et ignoscendi dabitur pec- 
cati locus’), woraus sich allmälig die Bed. 'ver- 
zeihe’, “habe Nachsicht’ entwickelte, wie bei Cic. 
Ep. ad Brut. 1, 15, 10. Anders Bücheler ebendas. 
1872 p 119: “wer ein Einsehen ne) hat, 
er wird jeder- 

zeit geneigt sein zu. verzeihen’. 
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der Pers. od. Sache S 1, 8, 23 u. 140, 
E 1, 7, 69. 2, 2, 133 u. 210. vitiis S 1, 
4, 131. delictis AP 347. dcht.: verrucis 
cjs, Jmdm wegen der Warzen verzeihen 

1, 8, 74. abs. S 1, 9, 72. 

ignötus,3,(in’u.‘notus’)unbekannt, 
fremd, v. Pers.: heres Ο 2, 18, 6. an 
putas, (te) ut ignotum usw. (wo man nach 
der gewöhnl. deht. Constr. 'ignotus' er- 
wartete, s, Z $610 fgg.), d.i. oder glaubst 
du, dass du als Fremdling, als ob man 
dich nicht kennte usw. S 1, 3, 22. mit 
“inlacrimabilis’ verb. (zum Gedanken vgl. 
Theocr, 16, 42) O 4, 9, 27. von Sachen: 
iuga (eig. 'tauris', d. i. um die Stiere in 
das denselben ungewohnte Joch zu zwin- 
gen; A. eig. ‘Iasoni’, der die Behandlung 
der feuerschnaubenden Stiere nicht kannte, 
bevor er von der Medea unterrichtet und 
mit derSalbe bestrichen worden war) Eypd 
8, 11. genus AP 275. tergum (s. ‘pen- 
deo) $2, 8, 299. Neutr. Plur. Sbst.: 
ignota, Unerhórtes, 1n. "indicta? verb. 
AP 130. Bes. 5b) niedrig der Geburt nach, 
unberühmt , namenlos (ignobilis) mater 
S 1, 6, 36. im Gegs.: generosus S 1, 6, 
24. vgl. S 1,6,6. ignotis mortibus per- 
ire, *klanglos in den Tod sinken’ (weil 
ohne Verherrlichung durch Dichter, vgl. 
O 4, 9, 7) S 1, 8, 108. 

Ilerda, ae, f. Hptst. der Ilergeten am 
Sicoris im tarracon. Spanien, von den 
Róm. zur Colonie erhoben, j. Lerida 
E 1, 20, 18. 

lex, icis, f. Stecheiche, dcht. übh. 
Eiche, antiqua, procera, cava Epd 2, 
29. 15, 5. 16, 47. vgl. O 8, 18, 14. mit 
«quercus verb., von d. Früchten O 8, 23, 
10. E 1, 16, 9. 

Πία, um, ». Eingeweide, bes. Ma- 
gen, o dura messorum i, d. i. den 
Knoblauch zu ertragen, müsste man den 
harten Magen der Schnitter haben Epd 
8, 4. duco, d. i. keuche (s. ‘duco’) E 1, 
1, 9. ‘Gedärme’ von Fischen: passeris 
atquerhombi(so dass Nasidienus e. gastro- 
nomischeUngeschicklichkeit begeht; Död. 
versteht es von den edleren Eingeweiden) 
S 2, 8, 30. . 

nion in der gräcisirenden Ueber- 
lieferung N. der Rea Silvia, nach der 
gewóhnl. Sage T. des Numitor (bei Nà- 
vius u. Ennius T. des Aeneas), Mutter 
des Romulus u. Remus, nach deren Ge- 
burt sie auf Befehl des Amulius in den 
Tiber od. Anio gestürzt wird, wo der 
Flussgott sie liebend aufnimmt und zu 
seiner Gattin erhöht, genoss als Stamm- 
mutter der Römer göttl. Verehrung !) 


3) B, Preller's Róm. Myth. p 697 u. 699. 


ignotus 





Ilios 


0 8,9,8. , Bei Hor. klagt sie über den 
Frevel ihrer Enkel (der spüteren Rómer), 
die durch die Ermordung des Julius Cüsar 
Unheil über Rom gebracht, obgleich ihre 
Klagen, da sie die später eintretenden bes- 
seren Zeiten unter Augustus nicht berück- 
sichtigte, das rechte Maass überschritten: 
‘nimium querens! O 1, 2, 17 (s. ‘probo’ u. 
‘axorius’). b) in Verb. mitEgeria für jede 
angesehene u. hochgeachtete Matrone 
S 1, 2, 126. | 

Ilíácus, 3, Ἰλιακός, zu Ilium od. 
Troja gehórig, troisch, domus O 1, 15, 
86 (wo Nauck mit Fea ‘Pergameas’ st. 
‘Il?’ wegen der dann nóthigen Verlünge- 
rung von "iguís, doch s. d. zu Anf.), muri 
E 1, 2, 16. carmen (in Bez. auf die Stoffe, 
welche die Ilias für die dramatische Be- 
handlung darbietet) AP 129. 

Tlignus, 8, (ilex) zur Stecheiche ge- 
hórig, dcht. übh. eichen, glans (s. d.) 
& 2, 4, 40. 

Π]τὅπα, ae, f. Ἰλιόνη, T. des Priamus, 
Gattin des thracischen Kónigs Polyme- 
βίος, dem sie e. Sohn Deipylus (Aninv- 
λος, nicht 'Deiphilus)) gebar S 2, 3, 61. 
vgl.*edormio'. Priamus hatteihrihren Bru- 
der Polydorus, um ihn gegen die Gefahren 
des Krieges zu schützen, zur Erziehung 
übergeben, den sie so zürtlich liebte, dass 
sie ihn für ihren Sohn u. den Deipylus für 
ihren Bruder ausgab, so dass selbst Poly- 
mestor, als er nach der Eroberung Troja's 
den Griechen, die deu Stamm des Priamus 
auszurotten trachteten, durch grosse Be- 
lohnungen bewogen die Ermordung des 
Polydorus versprochen hatte, in Folge je- 
ner Verwechslung statt dessen seinen eige- 
nen Sohn Deipylus tódtete, Pacuvius (wie 
auch Attius, s. Cic, Tusc. 1, 44, 106) hatte 
diesen Stoff als Trauerspiel behandelt, wo- 
rin nach Hor. der lliona (deren Rolle der 
Schauspieler Fufius spielte) im Schlafe der 
Schatten des ermordeten Deipylus erscheint 
u. diese auffordert ihn zu begraben (vgl. 
Cic. Acad. 2, 27,88). 

Tlios, i, f. u. Ilium (on), i, n. [erstere 
Form die ältere, wie überall bei Hom. 
Ἴλιος ausser ll. 15, 71, u. bei Hor. die 
gewöhnliche, dah. nach Lachmann im 
Rhein. Mus. N. F. III p 617 auch her- 
zustellen O 1, 10, 14, wo M u. A. 're- 
licta? st. *relicto', ferner O 3, 3, 18, wo 
BHM v 23 'damnatam' st. *damnatwum, 
dann O 3, 19, 4, wo H ‘sacra’ st. 'sacro’, 
endl. Epd 10,18, wo H M ‘usta’ st.'usto'] 
dcht. N. der St. Troja, weil der Sage 
nach von Ilos gegründet: !sacrum (s. d.) 
O 8, 19, 4. vgl. 038, 8, 37. Helena, die 
Ursache der Zerstörung von I. (Ώρα 14, 


Dithyia 


14), obgleich diese schon früher durch 
Paris vorbereitet O 3,3,18. Doch wurde 
nach Hor. der Fall von I. durch den Zorn 
des Achilles gegen Agamemnon verzö- 
gert (während Hom. die Uneinigkeit der 
Götter und die Tapferkeit des Hektor als 
Grund jener Verzögerung angibt, vgl. Il. 
6, 448 fg.) O 1, 15, 33. Schon vor Homer 
hat I. manchen Sturm erlitten (da es der 
Sage nach zuerst durch Hercules, dann 
durch die Amazonen erobert wurde); aber 
er ist unbekannt, da kein Dichter ihn 
besungen O 4, 9, 18 fgg. Juno will I. 
immer von Hom getrennt wissen und 
wünscht, dass die Rómer stels das Bei- 
Spiel ihres Stammvaters Romulus vor 
Augen haben u. sich nicht der Weich- 
lichkeit u. Untreue der Troer hingeben 
sollen (0 3, 3, 18 u. 37 fg.), obgleich Ae- 
neas aus I. nach Italien kam u. aus sei- 
nen Nachkommen Rom’s Macht hervor- 
ging O 4, 4, 58. vgl. Paris u. Priamus. 

Ihthyia (viersilb.), ae, f. Εἰλείθυια, 
T. der Juno, älteste Geburtsgöttin, die 
den Gebárenden zu Hilfe eilt, erscheint 
theils selbstándig, theils ihrem Wesen 
nach mit der Juno (s. Lucina) od. Diana 
verbunden !) CS 14. 

Ilíus, 3, zu Dlios gehörig, troisch, 
turmae, d.i. die auf Geheiss des Apollo 
unter Aeneas zur Gründung einer neuen 
Herrschaft nach Italien zogen (s. Verg. 
A 4, 345) CS 37. matres, welche die von 
Achilles auf Bitten des Priamus freige- 
gebene Leiche des Hektor salbten (wo- 
rüber Hom. schweigt, vgl. 11.24, 720 fg.) 
obgleich er sie früher den Hunden un 
Vógeln zum Zerfleischen preisgeben 
wollte (Il. 23, 182) Epd 17, 11 fg. 

ille, a, ud, ['illtus nur S 1, 10, 57, 
dageg. ‘illius’ O 4, 18, 18. SS 1, 3, 74. 2, 
2, Τὸ: 8, 27, 5, 99. E 1, 15, 16. 2, 2, 99 
u. zweifelh. E 1, 18, 37, wo A. ‘ullius’2)] 
Demonstrativpron., jener, der dort 
usw., in Bez. auf das, was dem Sprechen- 
den dem Raume, der Zeit od. Vorstel- 
lung nach entferuter liegt O 1, 24, 9. 2, 
4,17 usw. bes. hinze:gend O3, 2, 6 usw. 
mit Rücksicht auf das Zunàchstgenannte 
(vgl. nachh. 5.): illis (näml. 'veteribus') 
O 2, 15, 18. in Bez. auf das Zukünftige: 
illa dies O 1, 17,8. illa eiulatio Epd 10, 
17. beinachdrucksvoller Zurückweisung 
auf das Subject e. Satzes, bisw. auch 
der Deutlichkeit wegen (vgl. ἐχεῖνος u. 
6 γε b. Hom.5): non llle. . timidus, er, 


1) Vgl. Pinder Dellithyia et Ilithyiis, Berl. 1860. 

*) S. Köne’s Sprache der röm. Epiker p 239. 

3) 8, Reisig’sVorl. p 377 m. not. 379 u. Seyf- 
ferí zu Cic, de amic. p 272. Sintenis zu Plut. 
Pericl. p 149. Lpz. 1835. 


231 


der nicht usw. O4, 9, 51. vgl. S 2, 8, 
204; 6,83. als Stellvertreter einer Klasse 
v. Menschen: quid facias illi (letzteres 
grammatisch nicht auf ‘bona pars’ zu 
beziehen), d. i. mit einem solchen Wicht, 
der zu dieser Menge gehört S 1, 1, 63. 
im Gegs. zu ‘hic’: illam (näml. die so 
spricht) .. hanc, quae usw. ο 1, 2, 120 fg. 
Häuf. ohne Bez. auf bestimmte Pers. 
usw.: ‘dieser und jener’, ‘der Eine und 
der Andere’ (s. *hic? b, 8.): hic atque i. 
S 1, 4, 126. od.: hic .. ille O 3, 1, 18 usw. 
doppelt: 'illius illius! (näml.‘Lyces’) O 4, 
18,18. Bes. b) in Bez. auf das Vhgh.: 
jener usw. O 2,6, 18 u. 21. 8, 4, 49; 
9, 22. $1, 2, 9. 2, 9, 99 u. 130. oft m. 
entsprech. *hic, wo durch 'ille' auf das 
Erstgenannte hingewiesen wird O 3, 6, 
15. 4, 8, 7. E 2, 2, 89. S 1, 1, 29. 2, 8, 
50. Bisw. in umgekehrter Ordnung S 2,- 
3, 36 fg. s. ‘hic’, b, B. c) mit der Bed. 
des im guten od. übeln Sinne Wohlbe- 
kannten, des Berühmten ebenso wie des 
Berüchtigten: amator Originisille u. dgl. 
S 1,8, 4. 2, 8, 21. E 2, 1, 157 u. 282. 
gl. O 1, 12, 53; 32, 9. 2, 6, 18. in der 
Attract. (S. zu 1 *mälug’, b): illi, scripta 

uibus .. viris est st. illi viri, quibus etc. 

1, 10, 16. auch in attributiver Bez. zu 
e. Subj.: vafer i. Sisyphus S 2, 8, 21. in 
Bez. auf dieselbe Person !): quid habes 
illius (in Bez. auf Lyce übh., nicht auf 
'facies! allein) O 4, 13, 8. 2) in Bez. auf 
etwas, dessen n&here Bestimmung durch 
das Folg. angegeben wird, m. Relativs.: 
ille et nef. te pos. die, quic. primum 
(nàml. ‘te posuit"). . illum etc. (nach A. 
durch Attract. st. quicunque fuit ille, 
qui et pr. te posuit? etc.) O 2, 18, 1 fgg. 
vgl. S 2, 6, 8 u. 10; 8, 79. E 1, 20, 14. 
ο 8,5, 32; 29, Al. Epd 2, 1 usw. Bes. 
im Neutr. "illud" (wie éxetvo), ‘das’, bei 
‘quaero’ m. indir. Frages. S 1, 4, 64 u. 
77. bei ‘accidit, ut’ etc. S 1, 2, 44. 

illie, Adv. (ille) räumlich: dort, da- 
selbst O 8, 24, 17. 4, 1, 21. Epd 18, 
17 usw. übtr. v. Pers. (wie ἐχεῖ): vivi- 
mus i., d. i. bei Mácenas 5S 1, 9, 48. 

illine, Adv. (ille u. hinc, vgl. Ζ 5 291) 
räuml.: von dort, cont. granum, da- 
von, d. i. von den Getreidehaufen S 2, 
3, 112. 

illue, Adv. (ille’, vgl. Z 8 291) räum- 

lich: dorthin, dahin (ἐκεῖσε), mit ent- 
sprech. ‘ubi’ 5 2,5, 11. verb.: huc et 
illuc, hierhin und dorthin O 4, 11, 9. 
2) übtr. dahin, dorthin, d.i. zu jener 
Sache, zu jenem Punkte in der Rede, 
‘redeo’, m. entspr. 'unde, d. i. zu jenem 


2 ἐχεῖνος, 8. Pritssche zu Aristoph. Thesm. 
» * 


illuc 


ru Ui d 


T mU. 
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Thema, zu der im Vhgh. enthaltenen 
Beantwortung der Frage, woher die Un- 
zufriedenheit der Menschen mit ihrem 
Loose entspringe (wo das auf ‘illuc’ be- 
zügliche ‘ut nemo se probet! brachylogisch 
zu fassen ist st. “ut dicam neminem se pro- 
bare’) S 1, 1, 108. res pertinet i., d. i. 
zu jenem allgemeinen Satze (der in di- 
recter Rede folgt) S 1,9; 28. m. fg. *quod' 
(8. ‘praeverto’) S 1, 8, 38. auch in Bez. 
auf Pers.: pervenio, zum Ziele der Wan- 
derung, d. i. zu Augustus E 1, 18, 11. 
Illjrieus, 8, ’IAAvoıxoc, zu Illyrien 
gehörig, e. Land an der nordöstl. Küste 
es adriat. Meeres: undae, d.i.dasadria- 
tische Meer O 1, 28, 22. . 
imägo, Inis, f. (St. 4m in ‘im-itor’, 
µιµέυμαι, eig. 'mi-ma-go’) Bild, Bild- 
niss, Abbild, durch Kunst (Malerei 
od. Plastik) verfertigt: cerea, bei Zau- 
bereien, wobei man die Gesichtszüge 
dessen, den man bezaubern wollte, noch 
durch Farben belebte usw. Epd 17, 76. 
S 1,8,43. auch ‘Brustbild’ aus Marmor, 
‘Büste’ (dergl. von den edelsten Rö- 


Illyricus 


mern der Vorzeit iAsinius Pollio auf der 


von ihm angelegten Bibliothek aufstel- 
len liess, 8. ‘capsa’) S 1, 4, 22. Bes. die 
dem Leben möglichst ähnlich nachge- 
formten u. bemalten Wachsmasken an- 
gesehener Römer (die curulische Aemter 
bekleidet hatten), welche man im Atrium 
des róm, Hauses in kunstvollen Behäl- 
tern verschlossen aufstellte, an festlichen 
Tagen aber herausnahm, mit Lorbeer 
bekränzte, auch bei Leichenzügen mit 
der Darstellung der Thaten u.Verdienste 
(tabula) einherzutragen pflegte!) Εμά 
8, 11. mit 'tituli' verb. S 1, 6, 17. Bes. 
5) wesenloses Bild, Schattenbild, der 
Abgeschiedenen (εἴδωλον od. εἰχών): 
vana O 1, 24, 15. auch Schein- od. Trug- 
gebild des Traumes: vana O 8, 27, 40. 
v. Wiederhalle od. Echo (vgl. Cic. Tusc. 
8, 2, 3): iocosa O 1, 12, 4. ioc. Vaticani 
montis im. (ühnl Κιθαιρώνιος ἠχώ 
Aristoph. Thesm. 996) O 1, 20, 7. 2) trp. 
Bild od. Vorstellung im Geiste, bild- 
liche Darstellung, Gleichniss S 2, 3, 320. 
E 1, 7, 84. « 
imber, bris, m. (verw. m. ὀμβρος) 
Regen, bes. heftiger, mit Sturm u. Ge- 
witter verbundener, ‘Platzregen’ O 3, 
80, 3. S 1, 5, 95 usw. oft Plur., wie un- 
ser Regengüsse’ O 2, 9, 1. mit 'nives' 
verb. Epd 2, 80. 13, 1. m. ‘frigus’ E 1, 


7, 53. 
imitäbilis, e,(imitor)na chahmlich, 
vitiis, von einem Muster, dessen Fehler 


1) S. Becker's Róm. Alterth, II, 1 p 220 fgg. 
Gallus II p 286, vgl. 'triumphalis', 


imperito 


leicht nachzuahmen sind (vgl. Quintil, 
10, 1, 25) E 1, 19, 17. 

Imitütor, oris, m. Nachahmer, 
Nachbildner, vitae morumque AP 
818. abs. AP 184. im übeln Sinne: 
‘Nachäffer’ E 1, 19, 19. von 

imitor, 1, Dep. stelle e. vorhandenen 
Gegenstand nachahmend dar, bilde, 
ahme nach, alqm 5 1, 10, 17. 2,2, 64. 
longos (s. ‘longus’) S 2, 8, 808. leonem 
(v. Fuchse) $ 2, 8, 186. conclusas folli- 
bus auras $ 1, 4, οἱ. von sachl. Subj.: 
lana imitata violas, Wolle wie Violen 
gefärbt, den Violen vergleichbar E 2, 
1, 207. dcht.: ignes curvatos lunae fronte 
(v. jungen Rinde) O 4, 2, 57. 2) stelle 
ähnlich dar, bilde nach, drücke 
aus (wozu man das Bild im Geiste sich 
entworfen): molles capillos aere AP 83. 
quidvis argillà udà E 2, 2, 8. iuvenem 
mutatä figurä, d. i. erscheine nach Ver- 
wandlung der góttlichen in menschlicher 
Gestalt als Jüngling (Constr.: sive tu ales 
filius almae Maiae imitaris in terris iuve- 
nem mutatá fgurä ete., d. i. oder wenn 
du nach Verwandlung der Flügelgestalt 
einem Jünglinge gleich auf Erden gehst, 
der Maia Sohn, und gern dich uenuen hórst 
usw., so dass der Gedanke ist: du, Octa- 
vianus, bist der Gott, der uns zu retten u. 
den Cásar zu rüchen vom Himmel gesandt 
ward) O 1, 2, 42. 

immo od. imo (BH M 1), Adv. meist 
zu Anf. der Rede als Ausdruck der Zu- 
stimmung zu dem in der vorhergeh. 
Frage enthaltenen Gedanken, doch mit 
dem Begr. der Berichtigung: jawohl, 
‘im Gegentheil’ (s. Kr. L. Gr. p 695. Z 
S 277), i. (habeo vitia) et fortasse minora, 

. i allerdings habe ich auch Fehler 
und zwar andere und hoffentlich über- 
haupt kleinere als die von mir an Ti- 
gellius jd tadelten $ 1, 8, 20 (wo Einige, 
wie Web. p 74 fgg., ohne handschr. Ge- 
währ ‘haud fort, minora, d. i. ei, andere 
u. schwerlich geringere). _ 

impöriösus, 3, (imperium), gebie- 
tend, m. Dat.: sibi, sich selbst beherr- 
schend (£yxoarns ἑαυτοῦ, vgl. *potens") 
S 2, 7,83. 2)im übeln Sinne: gebie- 
terisch, herrisch, Proserpina (der 
kein Sterblicher entgehen kann, od. sofern 
sie die Schatten aus der Unterwelt aufstei- 

en lässt u. wieder zurückruft, vgl. Hom. 
Od. 11, 225) S 2,5, 110. aequor, gewal- 
tig, stürmisch O 1, 14, 8. 

Impérito, 1, (Int. v. 'impero?) 1) intr. 
befehle herrisch, gebiete, beherr- 
sche, mit Dat. d. Pers. S 2, 7, 81. le- 


1) Doch s. Hand's Turs. III p 220. 


imperium 


gionibus S 1, 6, 4. equis, lenke O1, 
15, 25. 2) tr.befehle an, rem aequam, 
verlange Billiges $ 2, 3, 189. 

impérium, i, ». (impero) Befehl, 
Geheiss, Gebot, Vorschrift, ferre 
E 1,5,6. m. ‘ius’ verb. (näml. Caesaris, 
nicht Armeniae, wie Död. ‘Zepter und 
Herrschergewalt’), Cäsar’s Recht u. Ge- 
bot empfangen, d. i. den Befehl und die 
Obmacht des Cäsar anerkennen Z 1, 12, 
27. Plur.: lenia amici E 1, 18, 45. mol- 
lia (vgl. 'flecto' u. O 1, 88, 11) O 4,1, 7. 
rerum hominumque imperiis minor, dem 
Gebote der Dinge, d.i. des Reichthums, 
der Leidenschaften usw., sowie der Men- 
schen sich beugend od. unterthan ὁ 2, 
7, 75. 2) übtr. Recht od. Macht zu be- 
fehlen, Amtsgewalt, Herrschaft 
(die militärische u. bürgerliche als Gan- 
2091), aequum, Africae O 3, 4, 48; 16, 
31 (wo A. es vom Besitze ausgedehnter 
Ländereien in Afrika verstehen), Iovis in 
reges O 3, 1, 6. vorzugsw. höchste Ge- 
walt im Kriege, Plur. *Heeresgewalten', 
Feldzüge (nach Nauck 'Herrschertha- 
ten’) O 4, 14, 40. b) Herrschergebiet, 
das (bestehende) Reich, der beste- 
hende) Staat O 1, 2, 27; 35, 16; 87,8. 
ὃ, D, 4. 4, 15, 14. S 1, 6, 35. 

impero, 1, (paro) 1) intr. eig. ordne 
an,dah.befehle,gebiete(mit Strenge), 
herrsche, abs. (Gegs. ‘pareo’) v. Her- 
zen E 1, 2,63. im Gegs. v. *servio', v. 
Gelde: imperat aut servit etc., d. i. nisi 
servit pecunia domino suo, ipsa impe- 
rium in eum exercet?), ‘bist du nicht 
Herr des Geldes, so wirst du dessen 
Sclav' E 1, 10, 47. dis te minorem quod 
geris, imperas, d.i. Demuth vor den Gót- 
tern bringt dir Herrschermacht O 8, 6, 
5. 2) tr. befehle, gebiete, alqd S 2, 
1, 51. Pass. mit persönl. Constr. (nach 
Analogie v. ‘iubeor’, 8. Z S 607), ‘es liegt 
mir ob', od. medial (reflexiv): ich lege 
ο ar auf, übernehme es, m. Inf. E 1, 

‚21. 

impertio, Ivi, itum, 4, (partio) lasse 
Jmdm etw. gleichs. als Antheil zukom- 
men, theile mit E 1, 6, 68. 

impetro (inp. PH), 1, (patro) er- 
lange, erwirke, bes. die Gewährung 
einer Bitte od. eines Wunsches durch 
Flehen u. Gelübde: alqd CS 51 (wo frü- 
her 'imperet. pacem E 2, 1, 137. re- 
ditum Augusti O 4, 2, 42. 

impétus (inp. H), üs, m. (peto) das 
Andrängen, vorwärtsdrängende Bewe- 


3) 8, Mommsen Röm. Gesch. III p 462 not. *. 
5) Aehnl. Bias b. Diog. L. 4, 50 οὐχ οὗτος τὴν 
οὐσίαν κέκτηται, all ἡ οὐσία τοῦτον. vgl. E 1, 


2, 62. S 2, 3, 95. Plin, Ep. 9, 30, 4 u. das, Gesn. 
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gung, übh. Heftigkeit, Ungestüm, 
ewalt, vividus O 4, 4, 10. Arcturi 
O 8, 1, 28. Bes. b) feindliches Ungestüm, 
Angriff, Anlauf O 8, 6, 10. 4,14, 90. 
übtr. S 1, 2, 117. 

imus, 3, (zusgez. aus 'infimus' als 
Superl. zu ‘infer’ od. ‘inferus’, s. Z 8110) 
d. unterste, tiefste, lectus (von den 
letzten Sitzen bei Tische, die Nomentanus 
u, Porcius aus Rücksicht auf den Wirth 
einnahmen) 8 2, 8, 40. u. so E 1, 18, 10 
(vgl. ‘derisor’). sehr zweifelh. S 1,4,87 . 
(wo jetzt *unus' st. imus"). Ianus (Gegs. 
‘summus’) E 1, 1, 54 (s. ‘prodoceo’). vgl. 
S 2, 8, 808. gradus O 1,85, 2. dah.: imi 
(dii), von den Göttern der Unterwelt, 
sonst 'inferi' (Gegs. 'superi") O 1, 10, 20. 
Häuf. für adverbiale Bestimmungen (vgl. 
Z ὃ 685), spir. peto latere imo, d. i. hole 
tief aus der Brust Epd 11, 10. diff. 
oblivionem imis sensibus, d. i. flósse tief 
in die Seele ein Zpd 14, 1. vgl. O 8,11, 
27. Epd 16, 25. 8 1,9, 10. E 2, 2, 4. 
Sbst.: imum, i, u. Plur.: ima, drum, n. 
das Unterste, dah. das Aeusserste, Ende: 
ab imo ad summum, vom untern Ende 
bis zum oberen, von den F'üssen bis zum 
Kopfe 9 2, 8, 308. pet. ima, zu Boden 
sinken $ 2, 4, 57. auch v. Schluss od. 
Ausgang e. Gedichtes (Gegs. *primum' 
u. ‘medium’, Anfang u. Mitte) AP 152. 
u. so servari adi. 126. Bes. b) von 
der Stimme: vox, die höchste (nach der 
Beschaffenheit der Saiten des Tetrachords, 
8. ‘chorda’ a. E.) S 1, 3, 8. 2) übtr. nie- 
drig dem Range od. der Geltung nach: 
faber (aus guten Hdschr. Dillenb., Stallb. 
απ. Krüg., gew. *unus, w. s.), d. i. ein 
tiefstehender unbekannter Bildner (nach 
A. eig. ‘der am äussersten Ende des Cir- 
cus od. im letzten von den in einer Reihe 
befindlichen Läden seine Werkstatt hat’) 
AP 32. Sbst.: insignes et imi, Hohe und 
Niedere O 8, 1, 15. imum, i, n. die Tiefe, 
vergere ad i. (Gegs.‘summum’), zur Tiefe 
versinken, d. i. den schlechtesten Er- 
zeugnissen nahestehen AP 378. Sprchw.: 
ima mutaresummis, Hohes mit Niederem 
vertauschen!) O 1, 34, 12. b) der Zeit 
nach d. letzte, Sbst.: imum, i, ». Ende, 
ad i., zuletzt noch, endlich E 1, 18, 35. 

in, Präp. m. Abl. u. Acc. (bisw. vor 
das zweite Object gestellt: quae in ne- 
mora aut quos in specus O 8, 25, 2. nil 
intra est ın oleá, nil extra est in nuce 
duri E 2, 1, 31. 8. Ζ 8 778. Kr. L. Gr. 


1) τὰ ὑπέρτερα νέρτερα τιθέναι v. Zeus b. Ari- 
stoph. Lys. 772 u. 'summa et ima miscere' von 
der Fortuna b. Tac. Hist. 4, 47; vgl. Hom. Od. 
16, 211 u, Bähr zu Herod. 7, 10, 5 (II1 p 4083). 
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8 691. A. 2 a. E.1)] (ἐν) A) mit Abl., zu- 
nächst räuml., zur Bezeichn. dessen, 
was sowohl im Innern (Gegs. 'ex?) als 
auf der Oberfläche gedacht wird: in, 
an, auf usw., in Aetna, im Aetna, im 
Schlunde des Aetna Ερᾶ 7, 33. in am- 
phora O 8, 16, 84. in domo O 2, 18, 2. 
in theatro O-1, 20,8. in urbe S 1, 4, 98. 
in undis ο 1, 1, 60. in caelo, im Him- 
melsraume Zpd 5, 1. in aére E 2, 1, 244. 
in Algido, auf dem A. O 4, 4, 58. in oris 
Armeniis O 9, 9, 4. in alto, auf hoher 
See E 1, 11, 15. in rosa, auf einem Ro- 
senlager (so Or., Obb. u. A.?) O 1, 5, 1. 
b) nach der verschiedenen Auffassung 
des räuml. Verhältnisses, vom Sein in 
dem grósseren od. kleineren Umfange 
einer Fláche, vom unmittelbaren Daran- 
sein od. der unmittelbaren Nähe: in, 
auf, bei usw., in sedilibus, auf den 
Sitzen Epd 11, 18. esse in manibus E 2, 
1, 58. stare in uno pede S 1, 4, 10 
usw. c) von dem Umgebensein, bes. von 
Kleidung, Schmuck, Waffen u. dgl. (wie 
oft ἐν in ἐν ἐσθῆτι u. ἀρ].5): conspectus 
in auro et ostro, d. i. angethan mit usw. 
AP 228. in rosa, Kopf u. Hals mit Ro- 
senkränzen umwunden (doch s. vorh.) 
O1,5,1. quiesc. in propria pelle, in 
eigener Haut (nicht auf e, andern Haut, 
auf der man zu schlafen pflegte, s. Ῥε]- 
lig") S 1, 6, 22. in armis (£v ὅπλοις gov. 
a. ἔνοπλος), bewaffnet S 2, 3, 810. te- 
nere alqm in manicis et compedibus, an 
Händen und Füssen gefesselt E 1, 16, 
76. d) vom Sein in einer Mehrzahl: in, 
unter, luctari in turba S 2, 6, 28. esse 
in numero amicorum 5 1, 6, 62. vgl. $2, 
6, 42. in magno populo $'1,6, 79. mul- 
tum valere in Fabia /tribu) E 1, 6, 52. 
taurus in grege S 1,8, 110. vgl. .E 2, 1, 
173. AP 259. e) bei Zeitw. der Bewe- 
gung scheinbar st. 'in' mit Acc., weil 
man die nach der Bewegung eingetre- 
tene Ruhe od. das erreichte Ziel als vor- 
herrschend sich dachte (Z 5 489 u. 490), 
bes. bei ‘pono’ usw., wie bei τιθέναι,͵ 
ἑστάναι Ey rıvı, ‘unter’, ‘zu’, ‘auf’ usw., 
ponere numos in fenore, alqd in medio 
S 1, 2, 18 u. 108. vgl. S 

alqm porrectum in veste, d. i. lasse auf 
den Teppich sich hinlagern $ 2, 6, 
106. suffigo in cruce, d. i. schlage an's 
Kreuz $1, 3, 82. vgl. ‘consumo’. 2) zur 
Angabe der Zeit, im Verlaufe od. 


1) Vgl. Wunder zu Soph. El. 186 u. 193. 

2) 8. Jacobs Verm. Schrft. Y p 376 fgg. 

5) Beispiele s, b. Geel Anecd. Hemsterhus. I 
p 91 fg. Oft bei Verg., auch in Prosa bei Liv. 
86, 14, 5 *in vinculis'. s. Weichert zu Val, Flacc. 
lib, VIII p 15. 


2, 8, 287. loco 


in 


wührend, innerhalb (nicht zur Be- 
zeichn. des blossen ‘wann?’ Z 8 475): 
in dulci iuventa O 1, 16, 2b. Bes. wenn 
das die Zeit bezeichnende Subst. keine 
attributive Nebenbestimmung erhált, um 
die Zeit, innerhalb deren etwas ge- 
schieht, scharfabzugrenzen: in hora $ 1, 
4, 9. in vita S 2, 8, 4. prügn.: in loco 
(im übtr. Sinne), am rechten Orte, zu 
rechter Zeit (ἐν χαιρῷ, vgl. Ter. Ad. 
2, 2, 8) O 4, 12, 28. Háuf. auch bei un- 
eig. Zeitbenennungen: ‘in’, ‘während’, 
*bei', *unter', medio in triumpho O 2, 4, 
7. in pace 62,2, 111. in certamine O4, 
14, 17. E 1, 10, 86. in funere AP 481. 
in queis (conviviis) Zpd 11, 9. rebus in 
arduis, trepidis O 2, 8, 1. 8, 2, 6. in pau- 
pertate E 1, 5, 20. in tenui re E 1, 20, 
20. vgl. E 2,2, 85 usw. b) beim Gerun- 
dium u. Gerundivum zum Ausdr. des 
Begriffs der Zeitdauer: ‘in’, *wáhrend', 
‘bei’, ‘unter’ (s. Z8 318 u. 667. M $ 416): 
in versu faciendo $1, 10, 70. in cute 
curanda E 1, 2, 29. 8) in übtr. u. uneig. 
Bez. von jedem Zustande, sowohl e. äus- 
seren als inneren, in dem sich etw. be- 


. findet od. unter dem etw. geschieht: ‘iu’, 


‘bei’, *unter', acutum cerno in vitiis ami- 
corum, d.i. bin für fremde Fehler scharf- 
sichtig 8 1, 8, 26. est modus in re- 
bus S 1, 1, 106. vgl. AP451 usw. Häuf. 
in den umschr. Redensarten m, ‘esse’, 
wie: in honore, in pretio AP 7] u. 372. 
in metu Epd 1, 17. in culpa E 1, 14, 18. 
in ambiguo .£ 1,16, 28. Bes. b) zur Be- 
zeichn. dessen, worin od. woran sich e. 
Handlung od. Thätigkeit zeigt: 'bei', 
‘an’, nil repr. in Homero ὁ 1, 10, 52. 
stup. in titulis ο 1, 6, 17. in mappis 
quantus sumptus S 2, 4, 81. totus in il- . 
lis (nugis), in se ipso S 1, 9, 2. 2, 7, 86. 
omnis in hoc sum E 1, 1, 11. Dah. f) von 
leb. Wesen, an denen etw. wahrgenom- 
men od. bemerkt wird, oft b. ‘esse’, wie: 
virtus est in iuvencis u. dgl. O 4, 4, 80. 
Epd 15, 19. 5 1, 2, 48. 2,2, 90. y) an 
denen etw. vorgenommen wird od. 

Erscheinung kommt (während durch 'in’ 
m. Acc. bestimmt Ziel od. Zweck der Hand- 
lung bezeichuet wird 2): experior alqm in 
alqo, erprobe Jmd an, bei usw. O 4, 4, 
4. uro in mollibus pueris, für zarte Kna- 
ben Epd 11, 4. àhnl. lab. in uno, d, i. 
erglühe für Einen O 1, 17, 19. pecc. in 
matrona ὁ 1, 2, 68. u. so ohne Zeitw.: 
Villius gener (s. d.) in Fausta Sullae S 1, 
2, 64. c) zur Angabe des näheren Ver- 
háltnisses, unter dem etw. stattfindet, 
wobei ‘in’ die Stelle eines vollständigen 


1 8. Seyffert zu Cic. de am. 12, 41. p 258 u, 
Haim zu Cic. Sull. p 89 lat. Ausg. (Lpz. 1845). 


zur - 


in 


Satzes vertritt: Pu sum in aere meo, 
d.i. bin arm, doch ohne Jmdm etwas 
schuldig zu sein (“ich behelfe mich bei 
eigenen Mitteln’ Pass.) E2,2,12. — 
JB) mit Acc. (eig), zunächst räuml. zur 
Bezeichn. der Bewegung in das Innere 
e. Gegenstandes od. der Richtung nach 
etw. hin, desgl. von der Bewegung in 
die Tiefe wie in die Höhe: in od. in.. 
hinein, nach, zu, hin..zu, auf 
usw., bes. bei den Zeitw. der Bewegung: 
mitto gemmas in mare, talos in phimum 
O 8, 24, 47. S 2, 7, 17. dem. numum in 
loculos E 2, 1, 175. tendo, relego alqm 
in agros O 3, 5, 65; 11, 47. delabor in 
mare O 8,29, 36. redeo in caelum O 1, 
2,54. dico in aurem $1,9,9 usw. auch 
übtr.: labi, flecti in vitium .E 2, 1, 94. 
AP 163. nil adm. in se u. dgl. .E 1, 16, 
53 usw. 2) zeitlich, zur Angabe der äus- 
sersten Grenze, des Zieles, bis wohin 
sich etw. erstreckt, od. der in dieser 
Grenze liegenden Zeit, bis, bis auf 
(zu), dormio in lucem, bis zum Tage, 
bis in den Tag hinein (zur Bezeichn. des 
sorglosen Lebens) E 1, 18, 34. ähnl.: 
dorm. in medios dies J£ 1, 2, 30. vgl. 
O 3, 8, 14. quies in primam horam, 
Schlaf bis zum Morgen nach sechs Uhr 
E 1,17,6. Häuf. von der Zeitdauer od. 
dem Zeitpunkte, der für etw. od. für 
den etw. bestimmt ist usw. (8. Kr. L. Gr. 
S 512), ‘auf, ‘für’, diff. algd, man. in lon- 
um aevum, d. i, auf die späte Nachwelt, 
ür lange Zeiten E 1, 8, 8. 2, 1, 160. in 
veniens, omne aevum Ο 8, 5, 16; 11, 85. 
E1,2,48. auch blos ‘in aevum’, für 
alle Zeit, für die Nachwelt O 4, 14, 3. 
nonum in annum AP 388. in annum, 
‘für’ od. ‘auf ein Jahr’ Ε 1, 18, 109. 
quattuor in horas E 2, 1, 189. laetus in 
en (tempus) O 2, 16, 25. b) bei 
er Eintheilung: in diem et horam, mit 
jedem einzelnen Tage usw., Tog für T 
und Stunde für Stunde, täglich un 
stündlich S 2, 6, 47. blos ‘in diem’, täg- 
lich (209° ἡμέρα») O 8, 99, 42. in horas 
(analog nach *in dies’), allstündlich O 2, 
13, 14. 5 2, 7, 10. AP 160. ähnl.: dif- 
fero alqd in annum, von einem Jahr auf 
das andere, von Jahr zu Jahr E 1, 2, 
89; 11,28. 8) übtr. auf andere Verhält- 
nisse, zunächst zur Bezeichn. des Ueber- 
anges des Einen in das Andere, der 
eränderung, Verwandlung usw., in, 
verto in pulverem, in fumum et cinerem 
08,3, 21. E 1,15, 39. dilabi in cine- 
rem O 4, 13, 28. mutari in alitem O 2, 
20, 10. vgl. AP 187. O 3, 16, 8. 4, 10, 
5. desino in piscem AP 4. cognomen 
verto in risum .E 1, 18, 9. proveho vim 
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in maius, erhöhe noch mehr O8, 4, 67. 
vgl. E 2, 1, 149. 0 4,2,89. b) zur An- 
gabe der Theile bei Quantitätsbestim- 
mungen, ‘in’, diduco assem in centum 
partes ΑΡ 826. minuo mullum in sin- 
gula pulmenta S 2, 2, 84. Iliacum car- 
men did. in actus AP 129. mortalis (s. 
d.) in unumquodque caput, für jedes ein- 
zelne Haupt .E 2, 2, 188. dah.: in par- 
tem (suam), ihres Theils, für ihren Theil, 
so viel an ihr liegt (wie Plaut, As. 3, 8, 
89) Epd 2, 89. c) bei Dimensionen des 
Raumes, ‘in’, trecentos pedes in agrum 
(s. ager) S 1, 8, 12. divitiae in altum 
exstructae O 2, 3, 19. übtr.: miser in 
neutram partem cultus, nach keinerlei 
Seite hin, in keinerlei Art 5 2, 2, 66. 
d) zur Angabe des Zieles od. der Be- 
stimmung, des Zweckes, ‘zu’, ‘für’, *be- 
hufs’, in honorem cjs, zu Jmds Ehren 
01,7,8. trepido in usum aevi, d. i. 
beim Streben u. Trachten nach dem Be- 
darf des Lebens O 2, 11, 4. vgl. O 1, 27, 
1. 8, 8, 51. exacuo animos in bella .AP 
402. aa in obsequium A 1, 18, 10. 
vgl. ο 2, 8, 28. 4, 2, 56. E 1, 8, 86. in 
spem gratiae tuae, auf die Hoffnung hin, 
mich deiner Gunst ganz werth zu machen 
Epd 1, 24. in hoc, m. fg. ‘ut’, d. i. dazu 
(s. *hic) Epd 17, 63. e) zur Angabe des 
Verhältnisses, der Gemässheit (als Ziel 
od, Erfolg gedacht, worauf die Bestrebung 
des Handelnden gerichtet ist), ‘nach’, *ge- 
mäss’, ‘nach Art’ usw.: in morem Salium 
O 4, 1, 28. in hunc morem 5 2, 1, 63. 
dah.: in verba cjs, auf die Worte (eig. 
nach der von Jmdm abgefassten Formel, 
s. “iuro’) Epd 15, 4. E 1, 1, 14. iur. in 
haec Epd 16, 25. f) von der Richtung 
irgend einer Thätigkeit in freundlicher 
u. feindlicher Bez. (vgl. Cic. de off. 3, 
91, 112 fg.), bes. von der Gemüthsstim- 
mung od. Gesinnung: ‘für’, ‘gegen’, *wi- 
der',animus paternusin fratres, in pueros 
O 2, 2, 6. 4,4, 28. comis in uxorem E 2, 
2,133. mendax in parentem O3, 11,84. 
vgl. O 1, 2, 40. 4, 4, 62. Epd 5,4. 7,12. 
17, 81. S 1, 2, 48. 2, 8, 61. E 1, 15, 90. 
2, 1,8. iocor in morbum, scherze od. 
spotte über usw. S 1,5, 62. carmina 
condo in alqm, verfertige auf, gegen 
Jmd S 2, 1, 82. Bisw. bei den Be- 
griffen der Macht od. Herrschaft: ‘ge- 
gen’, ‘über’, regum imperium in pro- 
prios greges usw. O 3, 1, 5 fg. regnum 
in aves O 4, 4, 2. potestas in alqm S 2, 
2 


,. 62. 
Ináchia, ae, f. Freundin des Hor. 
Epd 11, 6. 12, 14 fg. 
Ináchus, i, m. Ivaxog, e. alter argi- 
vischer Heros od. Kónig, der Sage nach 
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8. des Oceanus (vgl. Ov. Met. 1, 583) 
O 2, 8, 21. 3, 19, 1. 

in-aequälis, e, ungleich, dem Um- 
fang od. der Beschaffenheit nach: cali- 
ces, d. i. grössere od. kleinere (nach A. 
mit weniger od. vieler od. gar keiner Bei- 
mischung des Wassers od. nach Belieben 
reichlicher od. knapper gefüllt) $'2, 6, 68. 
v. Pers.: sich selbst nicht gleich, 'ver- 
änderlich’ S 2, 7, 10. 2) activ (nur dcht.): 
ungleich machend, procellae (weil 
das Meer aufregend) O 2, 9, 3. schrzh. 
v. Haare übtr. auf den ‘tonsor’, d. i. un- 
gleich, in Stufen schneidend E 1, 1, 94. 

In-aestiio, 1, walle, brause, trp.: 
praecordiis (auf die Frage: wohin? nicht 
wo?) Epd 11, 50, 

in-ämäresco, 3, werde bitter, von 
den Speisen des Mahles, die in Galle 
sich verkehren (vgl. S 2, 2, 75) 8 2, 7, 
107. 

Ínànis, e, leer, ledig, ohne kórper- 
lichen Inhalt (Gegs. *plenus', s. Cic. de 
fato 11, 24): venter, d. i. nüchtern S 1, 
6, 127. auch v. Pers. S 2, 2, 14. laeva 
(manus), d. i. ohne goldenen Ring (dergl. 
Ritter u. Senatoren an der linken Hand 
trugen) 52, 7,9. funus, d. i. ohne Leich- 
nam, weil der Kórper in einen Schwan 
verwandelt war (von d. feierlichen Er- 
richtung eines χενοτάφιο», b. Ov. Met. 
6, 568 "inane corpus constituo!) 0 2, 20, 
21. dcht. m. Gen. (Z $ 436): lymphae, 
*wasserleer’, v. Fasse O 3,11,26. 2) übtr. 


inaequalis 


u. trp. (wie χενός): leer, eitel, nich- | 


tig, nichtssagend, decus purpurae 
(weil der Kaabe sieht, dass Canidia dieses 
Purpurschmuckes, d. i. seiner edlen Ab- 
kunft, nicht achten werde) Epd 5, 7. mi- 
nae Epd 6,3. tituli (vgl. S 1, 6,17) S2, 
3, 212. opera, d. i. vergebliche, nutzlose 
Mühe AP 448. nomen, eitler Wort- 
schwall, von der Tugend!) E 1, 17, 41. 
ambitio .E£ 2, 2, 206. Sbst.: inane, das 
Leere, Hohle, d. i. Ausserwesentliche 
(Gegs. ‘solidum’, das Feste, d. i. das 
Wesentliche, Gediegene) S 1, 2, 118. 
capto inania, m. ‘nubes’ verb., d. 1. lee- 
renDunst, vone. hochtrabenden, schwül- 
stigen Sprache?) A.P 230. dcht. v. Pers. 
inanes, eitle Thoren, Gecken (von den 
Diehterlingen) $ 1, 4, 76. Dav. 
Ínaniter, Adv. eitel, d. i. mit leerer 


1) Wie b. Schiller (Die W. des G1.): ‘Und die 
Tugend, sie ist kein leerer Schall‘. 

5) Dod. nimmt *inania' als Steigerung von 'nu- 
bes', vielleicht local von den selbst wolkenleeren 
Himmelsregionen noch über den Wolken zu fas- 
sen, im Gegs. zu ‘humum’, d. i. ‘aus Scheu vor 
dem festen Boden zu Wolken u. Himmel hirauf- 
streben’, da Hor. übh. nur vor e. allzuküh- 
nen Aufschwung warne. 


inbuo 


Erfindung, durch Täuschung, durch den 
blossen Schein der Wirklichkeit (zu *un- 
git, "irritat u, ‘mulcet’ gehörig) E 2, 1, 
211. 

in-ärätus, 3, ungepflügt, unbe- 
stellt, tellus Epd 16, 48. 

in-ardesco, arsi, 8, brenne, hafte 
brennend in od. an etw., v. Gewande: 
humeris (s. ‘Hercules') Epd 3, 18. 

*in-audax, äcis, unbeherzt, ver- 
zagt O 3, 20, 3. 

inauro, 1, (aurum) überziehe mit 
Gold, vergolde, schrzh.: alqm, d. i. 
bereichere überaus (aber nicht etwa in 
Bez, auf die Fabel von Midas, durch den 
der Pactolus selbst, in welchen er sich 
tauchte, vergoldet ward, s. ‘Fortuna’ a. E.) 
E 1, 12, 9. vgl. Cic. Fam. 1, 18, 1. 

inbecillus, 8, schwach, kraftlos, 
von d. physischen od. natürl. Schwäche, 
die in der Kórperbeschaffenheit od. im 
Alter ihren Grund hat, v. Pers., m.'iners' 
verb. S 2, 7, 89. aetas, v. Greisenalter 
S 9, 2, 86. 

inbellis, e, (bellum) ohne Krieg (wie 
ἀπόλεμος), d. i. friedlich, ruhig, Ta- 
rentum J£ 1, 7, 45. 2) unkriegerisch, 
im Kampfe ungeübt, von der Natur nicht 
zum Kriege bestimmt (m. *parum firmus! 
verb., wie ἀπτόλεμος x«i ἄναλχις bei 
Hom. Il. 2, 201) Zpd 1,16. iuventa (verb. 
m. 'timidum tergum’, sofern Kniekehlen 
u. Rücken dem Feinde zur Verwundung 
zugekehrt sind) O 3, 2, 15. auch 'co- 
lumba’ (inr Gegs. "ferox aquila), fried- 
lich O 4, 4, 81. 5) bisw. v. Sachen: lyra, 
cithara O 1, 6, 10; 15, 15. 

inberbus, 3, [mehr vorclass. Form st. 
inberbis, doch nach guten Hdschr. b. 
Hor. (BPHM)] (barba unbärtig, 
bartlos, iuvenis AP 161. Gegs. senex? 
E 2, 1, 85. 

inbüo, üi, utum, 3, (m. ‘bibo’ verw.) 
befeuchte, tränke, benetze mit 
etw., ‘tauche in’ etw.: alqd alqa re, wie 
*munus (d. i. Gewand) tabo! pd 5, 65. 
oscula quinta parte nectaris (v. Venus) 
O 1, 18, 16. Sprchw.: quo semel est inb. 
recens serv. odorem testa diu, d. i. Ge- 
wohnheit lässt sich nicht leicht ablegen 
(s. O 8, 24, 51 fgg. Quintil. 1, 1, 5. Verg. 
G 2,9721) E 1, 2,69. 2)trp. beflecke, 
ergreife, stecke an mit etw. (vor- 
herrschend im Part. Pass. “inbutus or 
animos (s. 'aerugo AP 331. inbutus 
formidine nulla, ohne Gemüthsaufregung 
E 1, 6, 5. s. "formido, b. Bes. 5) bringe 
Jmdm den Geschmack von etwas bei, 
d. i. unterrichte Jmd in den Anfángen 


1) Vgl. unser ‘Jung gewohnt, alt gethan'. 





incanto 


n etw.: inbutus literulis Graecis E 2, 
2,7. 
in-canto, 1, singe her, bes. Zauber- 
formeln, weihe durch Zaubersprüche: 
incantata vincula, bezauberte Bänder, 
Zauberbinden 1) $ 1, 8, 49. 

in-castigätus, 3, ungezüchtigt, 
ungestäupt, v. Pers. (s. *dimitto") E 1, 
10, 45. 

in-cautus, 3, unvorsichtig, un- 
bekümmert, bedachtlos, v. Pers. 
AP 456. S 1, 8, 62. non inc., mit Gen. 
'futuri! (Z ὃ 426. *providus futuri! Liv. 
28 1 ο 1 .Fabri) von der Ameise S 1, 
1, 35. 

in-cedo, cessi, cessum, 3, gehe, 
schreite einher (eig. mit gemessenen 
Schritten), per ignes, per fines O 2, 1, 
7. 98, 18, 8. abs. Epd 15, 18. solus i., 
'schlendr" ich dahin einsam’ (Web.) S 1, 
6, 112. 

incendium, i, ». Brand, Feuers- 
brunst, Plur. O4,8,17. 81,1, 77. E 1, 
18,85. von d. Gluth od. Flamme e. giftge- 
tránkten Gewandes (s. ‘Creon’ u. *palla) 
JEipd 5, 65. pràgn« Verlust od. Schaden 
durch Brand Z 2, 1, 121. von 

incendo, di, sum, 3, (candeo) zünde 
an, trp. entzünde leidenschaftlich, bes. 
reize zur sinnl. Liebe auf, errege (ἐπι- 
φλέγω): alqm S 2, 7, 48. 

inceptum, i, n. (eig. Part. v. ‘incipio’) 
Beginnen, Unternehmen, ab in- 
cepto, vom Anfang an, zuerst AP 127. 
Plur.: gravia, gewichtvoller Anfang od. 
Eingang (e. Gedichtes) AP 14. 

in-cerno, crévi, crétum,3, siebe auf 
etw. od. darüber, mische durch Sieben, 
piper album cum sale nigro incretum 
(dureh die Mischfarben von Weiss und 
Schwarz als scherzhafte Spielerei aufge- 
tragen; nach’ Wüstem. *ungesiebU, d. i. 
nieht fein gestossen, so dass beide Dinge 
neben einander auf den Tisch gestellt wur- 
den) 52, 4, 75. 

in-certus, 3, im object. Sinne: un- 
gewiss, unsicher, unzuverlässig, 
mare Ed 9, 32. honores O 3, 29, 51. 
venus, unsteter Genuss S 1,8,109. oculi, 
unstet schweifend E 2, 1, 188. 2) sub- 
jectiv v. Pers., in i onis stehend, 
ungewiss, unschlüssig, mit indir. 
un 51. 8, 2. dcht.: pes, schwan- 
nn (wohin er sich wenden sollte) Epd 
11, 20. 

incessus, üs, m. (incedo) das Ein- 
herschreiten, Gang (Art zu gehen) 
S 2, 8, 810. 

1) Vgl. Hirschfeld De incantamentis et devin- 


etionibus amatoriis ap. Graecos HRomanosque. 
Kónigsb. 1803. 8 
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incestus, 3, (castus) unrein, sünd- 
lich, befleckt, bes. in sittl. u. reli- 
giöser Hinsicht (vgl. *bidental) AP 472. 
ludex, von Paris: verbuhlt O 3, 3, 19. 
amores, unkeusche O 3, 6, 23. Sbst. 
Frevler (Gegs. ‘integer’) O 3, 2, 30. 

inchöo, s. incoho. 

1 incido, cidi, 8, (cado) falle in od. 
auf etw., gerathe wohin, oft mit d. 
Nebenbegr. des Zufalls od. des Gefahr- 
vollen (vgl. ἐμπίπτω sic τι), mit Dat., 
auch von lebl. Subj., wie vom Kriege: 
‘widerfahren’, ‘zustossen’, quibus (forti- 
bus) inc. adversum bellum, zwischen de- 
nen ein heftiger Kampf entbrannt ist, 
entsteht S 1, 7, 11 u. ähnl. v 16. Bes. 
unerwartet befallen, überfallen: tremor 
inc. manibus E 1, 16, 23. b) abs.: ein- 
treten, erscheinen (s. *nodus?) AP 192. 
v. Siechthum: sich einstellen, “im An- 
zuge sein' ( Web.) S 2, 2, 88. 

2 ineido, cidi, cisum, 8, (caedo) 
schneide in etw. ein, grabe, haue 
ein (mit scharfen Werkzeugen), m. Abl.: 
marmora notis (nach Analogie von *in- 
scribere statuas’), versehe, ziere mit (ein- 
gehauenen) Inschriften O 4,8, 18. leges 
ligno (Dat.), auf hölzerne Tafeln (s. ‘lig- 
num) AP 899. summam (nàml. 'patri- 
monii) sepulero S 2, 8, 88. 2) trp.: 
Schneide ab, d. i. unterbreche, 
breche ab, beendige: ludum Ε 1, 14, 36. 

incipio, cépi,ceptum, 8, (capio) fange 
an, beginne, iambos Epd 14, 7. Häuf. 
m. Inf.: finire laborem u. dgl. $1,1,94; 
5, 18. 2, 3, 129. Ε 1,5, 15. auch v. lebl. 
Subj., wie v. Apulien S 1, 5, 77. b) abs. 
beginne zu sprechen, 'hebe an’, wie ἄρ- 
χοµαι (meist dcht., doch vgl. Sall. Iug. 
109, 4), m. fg. dir. Rede S 1, 9, 21. 2, 
6, 79. AP 136. mit Bez. auf das Vhgh. 
S 2, 8, 6. E 1, 9, 41. 

in-cito, 1, setze in schnelle Bewe- 
gung, bes. treibe, reize an, errege, 
alqm Epd 8, 7. 

in-clamo, 1, rufe od. schreie Jmd 
an: magna voce, mit fg. dir. Rede S 1, 
9, 76. 

' jn-elino, 1, (xAivo) neige wohin, 
bes. reflexiv (m. verst. ‘se’): sich neigen, 
zur Neige gehen, von den Tageszeiten 
(‘se incl.’ von d. Sonne b. Liv. 9, 82, 6 
u. "inclinari! v. Tage b. Cic. Tusc. 8, 3, 
7) O 8, 28, 5. 2) trp. neige der Ansicht 
od, Gesinnung nach mich od. mein Herz 
zu Jmdm hin, zeige mich geneigt gegen 
Jmd, m. Dat.: pluribus hisce (bonis) 5 1, 
8, 71. 

inelitus, s. inclutus. 

in-cludo, si, sum, 3, schliesse ein, 
m. Dat.: algm equo (um Jmd darin zu 
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verbergen) O4, 6,13. Danaén (zur Haft) 
O 3,16, 1. dcht.: alqm antiquo ludo, 
sperre in die frühere Schule, d. i, dránge 
od. nóthige zur Poesie (eig. vom Ein- 
schliessen in den mit e. Mauer umgebe- 
nen ‘ludus’ od. Fechtplan in den Amphi- 
theatern od. in die Zellen der Fecht- 
schule) £ 1, 1, 8. 2) übtr. von Sachen: 
einschliessen, umgeben: pars mun- 
di inclusa caloribus, der heisse Erdgür- 
tel, den die Hitze gleichs. abschliesst, 
absondert von den übrigen Zonen (vgl. 
Ov. Met. 7, 529) O 3, 24, 37. dies incl. 
tempora condita fastis, d. i. die Zeit 
kehrt nie wieder, die einmal den Fasten, 
der Vergangenheit angehört (vgl. 'fasti' 
u. (notus) O 4, 18, 16. querimonia .. 
sententia versibus (s. ‘compos’) inclusa 
est, d. i. war verfasst in, sprach sich aus 
in usw. AP 76. 

inclütus (B HM) od. inclitus (BP », 
8, (clu-eo, χλύω, κλυτός) vielgeprie- 
sen, ruhmreich, Ulixes S2, 3, 197. 

in-cogito, 1, denke auf etw., ersinne 
(nach Analogie von ἐπιγοέω v. Hor. wohl 
zuerst gebildet): fraudem socio E 2, 1, 
112. 

incöho, 1, [PH M u. A.; inchoo B, 
Or. u. A.2)] nehme in Angriff, be- 
ginne (im Gegs. zur Vollendung, s. Cic. 
de fin. 4, 13, 34), spem longam, d. i. gebe 
langer od. weithinausgehender Hoffnun 
Raum, hege eine lang dauernde Hofi- 
nung O 1, 4, 15. 

incóla, ae, m. Bewohner, Insasse, 
novus (im Gegs. des ehemaligen recht- 
mässigen Besitzers, *dominus' od. herus") 
$2,2,128. Pythius, d. i. der dort (in 
adytis) heimische od. übh. der zu Pytho 
(Delphi) wohnende (ἄναξ Πύθιος bei 
Aesch. Ag. 509, sofern der Ort, wo eine 
Gottheit vorz. verehrt wird, derenWohn- 
sitz ist?) O 1, 16, 1. 5) dcht. übtr. vom 
Nordwind: ‘einheimisch’ (näml. in Scy- 
thien) O 3, 10, 3. von 

in-cölo, lüi, 3, bewohne, Etr. fines 
S 1, 6, 2. 

incölümis, e, (Wurz. κολ in κόλος, 
χολοβός, κολοίω) unversehrt, ganz 
wohl, wohlbehalten, gesund, so- 


1) S. Wagn. Orth. Verg. p 484 fg. 

3) S. Wagn. Orth. Verg. p 440 u. Fleckeis, zu 
Plaut, I p 10. 

3) A., wie M Praef. p VII* απ. Obb., verb. ‘inc.’ m. 
*sacerdotum', d. i. der die Priester in Begeiste- 
rung versetzt u. in den Herzen derselben wohnt 
u. ihre Sinne u. Aeusserungen lenkt, in Vergl. 
mit Plut, de or. def. p 414e, wogeg. schon Kóp- 
pen richtig bemerkt: 'Aber die Begeisterung ist 
vorübergehend; also wohnt der Gott nicht in 
ihrer Brust, deun nur die Götter, welche eine 
immer oder doch lange anhaltende Leidenschaft 
in uns erregen, wohnen in uns.’ 


increpo 


wohl kórperlich als geistig v. Pers. O 1, 
8, 7. E 1, 11, 17; 16, 16. S 1, 4, 98 (wo 
es mit 'vivi zu verb.). Bes. im abs. Abl.: 
incolumi Iove et urbe Roma, Caesare 
O 3, 5, 12. 4, 5, 27. auch von Kórper- 
theilen: caput (s. d.) S 2,8, 192. genae, 
frische, blühende O 4, 10, 8. dcht. übtr.: 
virtus, d. i. der Lebenden (der tugend- 
hafte Mann, so lange er am Leben ist) 
0 8, 24, 31. vita famaque, ‘fleckenlos’ 
S 1, 4, 119. incolumi gravitate, d. i. un- 
beschadet der Würde, des Ernstes AP 
222. 

in-commódus, 3, unbequem, v. Pers.: 
ungefällig, unwillfährig (vgl. ‘com- 
modus’) E 1, 18, 76. 5) Sbst.: incom- 
moda, orum, rn. Unannehmlichkeiten, 
Beschwerden AP 169. 

in-compösitus, 3, ungeregelt, un- 
zierlich, incomp. pede, ‘stolpernden 
Fusses' (v. Lucilischen Verse, vgl. S 1, 
4, 8), d. 1. ohne Gewandtheit, Anmuth, 
Leichtigkeit S 1, 10, 1. 

in-comptus, 3, ungeschmückt, 
schlicht, einfach, bes. v. Haupthaar 
(denn die ersten Bartscheerer u. Haarver- 
schneider kamen 300 v. Chr. aus Sicilien 
nach Rom), capilli O 1, 12, 41. caput 

d 5,16. coma O 2, 11, 23 (doch s. 

‘religo’). 

in-concinnus, 3, ungefügig, un- 
gehörig, non i., v. Pers., nicht ohne 
Geschick, mit Kunst und Gewandtheit 
E 1, 17, 29. asperitas (s. d.), unmanier- 
liches, plumpes Wesen Ε 1, 18, 6. 

in-eonsultus , 3, unüberlegt, un- . 
bedacht, leichtsinnig .E 1, 5, 15. 

in-continens, entis, sich nicht in den 
gehörigen Schranken haltend, unent- 
haltsam, lüstern, Tityos O 8, 4, 77. 
manus, freche, gewaltthátige O 1,17, 26. 

in-cöquo, 3, koche in etw. ein, m. 
Dat.: cruorem herbis Epd 8, 7. erucas, 
koche darunter S 2,%, 52. 

in-corruptus, unverdorben, trp.: 
Fides, unverfälscht, lauter O 1, 24, 7. 
custos, unbestechlich $ 1, 6, 81. 

in-erebresco, brüi, [BP; incre- 
besco, bui HAM )] häufig werden, von 
der Luft: scharf od. stark wehen, 
sich erheben (wie Cic. Fam. 7, 20, 3. 
Verg. A 3, 530) S 2, 5, 93. 

in-eredibilis, e, unglaublich, 
wundersam (ἄπιστος), modus O 2, 
17, 21. 

in-eredülus, 3, nicht glaubend, 
ungläubig (ἄπιστος) AP 188 (in Bez. 
auf v 187). 

in-cröpo, piii, 1, mache ein Geräusch, 

1) S. Wagn. zu Verg. G 1, 359 ed. mai. u. Orth. 
Verg. p 429. Reisig's Vorl. p 259 mit not. 900. 
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incretus 


lasse ertónen, rufe laut an, von 
Apollo: alqm lyr& (d. i. lyr& plectro 
tactá), tóne Jmd gleichs. an, d. i. mahne, 
warne mit dem Saitenspiel, mit fg. ‘ne’ 
(vgl. O2, 10, 18. Verg. B 6,3 u. Ov. Am. 
2,4932) O 4, 15, 2. 2) bewege hef- 
tig, erschüttere: pectus, betäube (als 
Apposit. zu ‘negatum’, d. i, was ich leug- 
nete) Epd 17, 28. 

inereétus, s. incerno. 

in-erusto, 1, eig. überziehe mit e. 
Rinde, dcht. übtr.: vas sincerum, d. i. 
beschmutze (vom Schmutze, der sich 
am Gefässe anhängt) S 1, 3, 56. 

in-cübo, büi, bitum, 1, liege in od. 
auf etw., lagere mich, m. Dat.: stra- 


mentis (um zu schlafen) $ 2,3, 117. co- - 


hors febrium inc. (vgl. Lucr. 6, 1143 
Lachm.), d. i. lagerte sich Ο 1, 3, 31 
(doch s. *incumbo?). 


in-eultus, 3, unbebaut, silvae, wil- . 


des Gehólz Ε 1, 2, 45. 2) übtr. u. trp.: 
vernachlässigt, unsauber, vom 
Aeusseren des Menschen: corpus, rauh, 
‘schlicht’ ( Web.) S 1, 8, 34. auch vom 
Verse: uneben E 2, 1, 233. ingenium, 
d.i. ungepflegt, versäumt (mit 'hirtus' 
verb., w. 8.) E 1, 3, 22. 

incumbo, cübüi, 3, werfe mich in 
od. auf etw., übtr. v. Krankheiten: auf 
etw. losstürzen, hereinbrechen, m. Dat.: 
terris (nach A. zu 'incubo? gehörig, w. 8.) 
01,3, 31. 

in-eürütus, 3,ungeheilt, unheil,- 
bar, ulcera, eiternde E 1, 16, 24. 

ineürla, ae, f. (cura) Sorglosig- 
keit, Nachlässigkeit AP 352. 

in-curro, 3, renne los gegen usw., 
bes. falle feindlich ein, breche herein, 
anit Dat. ‘Romano?’ (st. ‘Romanis’, 8. ‘Ro- 
manus’) S 2, 1, 37. 

incus, udis, f. Ambos (ἄχμων) O 1, 
35, 39. übtr.: versus male torn. incudi 
reddere, auf den Ambos legen (wobei die 
Verse als e. Werk aus Metall gedacht, wie 
b. Ov. Trist. 1, 7, 29), d. i. umarbeiten, 
sofern die bei der Bearbeitung mit dem 
Dreheisen misslungenen Verzierungen auf 
dem Ambos wieder weggehümmert wer- 
den müssen, um die Arbeit dann wieder 
von vornanzufangen) A P441. vgl. 'torno'. 

ineütio, cussi, cussum, 3, (quatio) 
schlage in od. auf etw., trp. errege, 
bellum, drohe mit usw. S 2, 1, 38. oft 
y. Sachl. u. abstr. Subj., m. Dat. der Pers.: 
desiderium (s. d.) urbis, flósse ein, er- 
wecke E 1, 14, 22. pudorem, mache 
Jmd schamroth (vgl. unser ‘die Scham- 
róthe Jmdm in's Gesicht treiben?) 


a yd Nauck verb. nach e. dcht. Trajectio “loqui 
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E1,18,77. aliquid negotii (st. des gew. 
‘facesso’, ‘exhibeo’), mache Jmdm Mühe 
od. Noth, bereite Jmdm verdriessliche 
Händel S 2, 1, 81. . 

indé, Adv. (vgl. ἔνθε», ἐνθένδε) ὄτι]. 
von da (an od. aus), son dort S 1,5, 
3 u. 94; 6, 114; 8, 28. E 1, 15, 24. b) v. 
Sachen, von denen etw. ausgeht, da- 
her, inde fit, ut etc., daher kommt es, 
dass usw. (zur Angabe des Grundes) ο 1, 
1, 117. 2) zeitlich: von da an, von 
dieser Zeit an, seitdem, hierauf 
S 1, 8, 3. 2, 6, 98. 

in-döcöro, 1, schände, entstelle, 
alqd (nur noch b. Attius nach Non. 125, 
1, 8. *dedecoro)) O 4, 4, 36 (Jahn, Or., 
Reg. st. ‘dedecorant’). 

in-döcörus, 3,unschön,hässlich, 
pulvis non i., rühmlicher (nach bek. L«- 
tötes, m. *sordidus' e. Oxymöron bildend) 
O 2, 1, 22. 

index, ícis, m. (indico) der etw. an- 
zeigt, auch v. Sachen: digitus, 'Zeige- 
finger’, m. ‘monstro’ verb. S 2, 8, 26. 

India, ae, f. Ἰνδία, Landsch. Asiens 
vom Flusse Indus bis nach China (von 
den Alten in ‘citerior’ u. *ulterior', d. i. in- 
nerhalb u. jenseits des Ganges getheilt), 
reich an kostbaren Handelsproducten 
O 8, 24, 2. vgl. ‘Indus’. 

indicium, i, n. (index) Anzeige von 
etw., dah. Bezeichnung, Merkmal, 
recentia (von der Bildung neuer Wörter 
für neue, Begriffe) AP 49. 

1 in-dieo, 1, zeige, gebe an, von 
sachl. Subj.: laudes cjs O 4, 18, 14. ta- 
bulà votivà, m. Acc. u. Inf. O 1, 5, 14 

9 in-dico, xi, ctum, 8, sage, kün- 
dige an, bestimme, ieiunia S 2, 3, 
291. indictis Latinis (feriis), d. i. beim 
Beginn, in der Nàhe der Gerichtsferien 
(s. ‘Latinus’) 9 1, 7, 76. schrzh.: ventri 
bellum, erkläre dem Magen den Krieg, 
näml. durch Enthaltung der Speisen 
(Gegs. *cenantes?) S1, 5, 8. vgl. auch 
*'indictus'. 

in-dietus, 3, noch nicht gesagt 
od. gesprochen, Sbst.: dico indictum 
ore alio, singe ein Lied, das von keinem 
andern Munde noch gesungen (vgl. 'car- 
mina non prius audita! O 8, 1, 2) O 8, 
25,8. proferas indicta, m. 'ignota' verb., 
d. 1. was du selbst erfunden, kein An- 
derer vorher behandelt hat 4 P 180. vgl. 
'indico'. 

Indicus, 8, Ἰνδικός, zu Indien gehö- 
rig, Indisch, ebur (das von Indien aus 
in den Handel kam, vgl. "India" O 1, 81,6. 

indignätio, onis, f. Unwille über 
etw., issbilligung Epd 4, 10. von 
in-dignor, 1, Dep. halte für un- 


indignor 
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würdig od. unanständig, dah. bin 
über etw. unwillig od. ungehalten 
(weil ich von Jmdm etw. nicht erwarte), 
mit fg. *quandoque' (st. *qQuandocumque") 
AP 859. m. Acc. u. Inf. (Z S 629), es em- 
pórt mich, dassusw., ich kannesnichter- 
tragen, dass usw. (5. *quisquam") E 2, 1, 
76. dcht. übtr. von sachl. Subj.: cena 
Thyestae ind. narrari privatis.. carmi- 
nibus, das Mahldes Thyestes verschmäht 
es sich erzáhlen zu lassen in usw., d. i. 
leich widerlich ist es, wenn das Mahl 
de Th. (übh. e. tragisches Ereigniss) in 
der Sprache des gewóhnlichen Lebens 
erzählt wird AP 90. 
in-dignus, 3, unwürdig, von Pers., 
abs. (wobei jedoch das Object aus dem 
Zusbge sich gew. ergiebt): heres (sofern 
er das Ererbte verspielt od. vergeudet) 
O 8, 24, 61. poéta (dem Stoffe nicht ge- 
wachsen, wie Choerilus in Bez, auf Ale- 
xsnder's Thaten) E 2, 1, 231. def. fasces 
indigno, d. i. dem, der eben diese Würde 
nicht verdient E 1, 16, 34. vgl. 5 1, 6, 
16. cur eget ind. quisquam te divite, 
d. i. der die Armuth nicht verdient hat, 
unverdient, unschuldig (wobei “te div.’ 
abs. Abl.) 52,2, 108. Dah. ‘einer Sache 
unwerth’, ‘für den sich etw. nicht ziemt', 


indignus 


mit‘qui’ u.fg. Conj. (Z $568. M 8 363, b): 


qui tantum possideam, bin unwerth so 
viel zu besitzen, verdiene nicht diesen 
Reichthum S 2, 8, 236. mit Inf. u. per- 
sónl. Constr. nach bek. griech. Attract. 
(8. Krüg. Gr. Gr. S 55, 8, 7 u. 10): in- 
digni rump. foedus, d.i. quibus indignum 
est, quos non decet rumpere (wie ‘in- 
dignum est’ m. Inf, b. Cic. p. Quinct. 31, 
95 u. Sall. Iug. 79, 1) E 1, 8, 85. dcht.: 
tragoedia (personificirt) indigna (est) ef- 
futire, d. i. dem Trauerspiele steht es 
nicht an, es verträgt sich nicht mit der 
Würde des Trauerspieles AP 231. 5) v. 
Sachen: unwürdig, unverdient, m. Abl.: 
honore, v. Wörtern, d. i. der von ihnen 
in Anspruch genommenen Ehre des Ge- 
brauches Z2, 2, 112. venia, d. i, Nach- 
sicht über Gebühr (eig. der Dichter selbst 
unwürdige, sofern an sie keine zu grossen 
Ansprüche gemacht werden) AP 264 (vgl. 
'cantus', 1) cave faxis quidquam indi- 
gnum te, was deiner unwürdig ist, dich 
entehrt S 2, 8, 89. Bes. abs.: scripta, 
gehaltlose (denn ‘spissis theatris! abs. Abl., 
d. i. vor gefülltem Saale, bei zahlreicher 
Zuhórerschaft, nach A. als Dat. m. ‘reci- 
tare! zu verb.) E 1, 19, 41. Dah. von dem, 
was zur Schande od. Unehre gereicht, 
bes. ‘indignum’ als Appos. zum ganzen 
Satze (wie *mirum" S 2, 1, 54 u. ‘nefas’ 
Epd 16, 14): Schande, Schmach ist’s 


induco 


(nach A. als Ausruf: o der Schande!) 
E16,22. 

in-dócílis, e, keine Lehre annehmend, 
sich nicht rathen lassend, ungelehrig, 
grex, der thörichte Haufe Epd 16, 37. 
collum, unfügsam, sich sträubend O 8, 
8, 14, mit Inf. von dem, der sich in etw. 
nicht finden kann, der nimmer lernt: 
pauperiem pati, ‘scheu vor Entbehrun- ' 
gen? (Strodtm.) O 1, 1, 18. vgl. *docilis?. 

in-doctus,3, ungelehrt, ununter- 
richtet, ungebildet, unkundig, 
v.Pers.: rusticus AP 212. neben 'doctus' 
E 2,1, 117. AP 474. mit 'stolidus* 
verb.: ‘täppisch’ (Pass.), ‘unschlachtig? 
(Strodim.) E 2, 1, 184. mit Gen. (nach 
Analogie v. *inscius, wie ἀπαίδευτός 
τινος, 8. Z S 436): pilae usw. AP 380. 
m. Inf.: ferre iuga, unfügsam (fast sov. 
als ‘bellicosus’ O 2, 11, 1) O 2, 6,2. 5) v. 
Sachen: cano indoctum, etwas Kunst- 
loses, nichts Kunstgemässes (nicht ge- 
rade st. Adv. 'indocte’, wie Z S 267. vgl. 
*dulcis?) E 2, 2, 9. 

indóles, is, f. (indu’ u. *oleo") natür- 
liche Beschaffenheit oder Eigenschaft, 
Anlage, Gabe (die erst durch Ausbil- 
dung zum Verstande heranreift, dah. mit 
‘mens’ verb.!) Ο 4, 4, 25. 

in-dömitus, 3, (domo) ungebän- 
digt, ungez&hmt, equus, stórrig 
S2,9,10. cervix 51. 8, 94. inguen 
Epd 12,19. 2) übtr.: mors, unbezwing- 
lich (wie ᾽Αίδης ἀδάμαστος b. Hom. ll. 
9, 158) O 2, 14, 4. undae, 'entzügelt? 
O 4, 14, 20. licentia, 'zügellos' O 3, 24, 
28. rabies Epd 12, 9. 

in-dormio, 4, schlafe auf od. in 
etw., m. Dat.: cubilibus Epd 5, 69. auch 
blos liege auf etw.’, um zu schlafen (vgl. 
‘dormio’): saccis S 1, 1, 71. 

In-dotatus, 3, ohne Mitgift, un- 
ausgestattet, soror E 1, 17, 46. 

in-düco, 3, führe in etw., induceris- 
(näml. in das Haus der Buhlerin) S 2, 
7, 56. Bes. 8) führe od. bringe auf die 
Bühne (wie εἰσάγω): patrem miserum, 
mit Inf. 'vixisse’ constr.?) S 1, 2, 22. 
2) trp.: bringe, bewege zu etw., ani- 
mum, mit Inf. (mehr alterthüml., sonst 
“in animum! ?), lasse mich bewegen, be- 
zeige Lust, entschliesse mich ὦ 1, 8, 2. 
y) im übeln Sinne (urspr. Jagdausdruck 
v. Wilde, das man in's Garn lockt, vgl. 
‘decipio’): verführe, hintergehe, täusche: 

$ S. Dód. Syn. V p 94. 

3) In Ermangelung eines Part. Prät. Act., sonst. 


'viventem', wie ühnl. Ov. Am. 1, 14, 33 ‘quas. 
comas Dione pingitur sustinuisse', vgl. Z $ 618. 


Anm. 
3) S. Seuffert zu Cic. de am. p 369. 





indulgeo 


Jmd, emptorem hiantem S 1, 2, 88. 
2) ziehe etw. über etw., zunächst vom 
Aufstreichen der Farben, daher: trage 
mit dem Pinsel auf, m. bat. (wie Plin. 
n. h. 35, 6, 26 'ovo ind. purpurissum’): 
undique collatis membris, d. i. auf die 
von allerhand Thieren entlehnten Glie- 
der?) AP2. umbrasterris, von der Nacht 
(wie σχιάζειν ἄρουραν b. Hom. Il. 21, 
232) S 1, 5, 9. 

indulgéo, si, 2, gebe meiner Neigung 
od. meinem Verlangen nach, dcht. von 
der Wassersucht (gleichs. persónlich ge- 
dacht): hydrops (s. d.) indulgens sibi 
O 2, 2, 13. 

indio, iii, utum, 3, (ἐνδύω) hülle ein, 
ziehe an, bekleide, im Pass., bes. im 
Part. Perf., nach griech. Constr. m. Acc. 
der Sache (Z ὃ 458. M S 237, a): indu- 
tus quidlibet, d. i. in jedem beliebigen 
. Gewande (von e. Cyniker verächtlich ?) 

E 1, 17, 28 (s. *amictus!). 

Indus, i, m. Ἴνδός, gew. Plur. *Indi', 
Volk im fernen Asien (s. ‘India’), das 
man sich an der óstl. Grenze der Welt 
dachte, in Verb. m. ‘Seres’ O 1, 12, 56. 
Vondort kamen kostbare Handelsartikel 
E 1, 1, 45; 6, 6 (wo m. ‘Arabes’ verb.). 
Indische Gesandte erschienen 20 v. Chr. 
bei Augustus, um dessen Freundschaft 
nachzusuchen 5) O 4, 14, 42 (wo Sing. 
collectiv st. des Plur. Z $ 864 am ES 
CS 56. 

*in-émórior, 3, Dep. sterbe hin, 
finde den Tod bei etw. (v. Hor. ge- 
bildet, mit d. Nebenbegr. e. unnatürlichen, 


qualvollen Todes, der in ‘emori’ liegt 5), 


m. Dat. 'spectaculo' Epd 5, 84. 

in-emptus, 8, ungekauft, dapes, 
d. i. selbsterzeugt 2, 48. 

in-d0, 4, gehe ein in etw., betrete 
etw.: lucidas sedes (von d. Aufnahme des 
Romulus unter die Gótter) O 8, 8, 84. 

inepte, Adv. unpassend, un- 
schicklich, nil moliri (v. Homer) AP 
140. auch im näheren Anschluss an e. 
Subst.: fautor (s. d.), ein blinder Gónner 
S 1, 10, 2. von 

ineptus, 8, (aptus) unpassend, bes. 
von dem, der über die Grenzen des 
Schicklichen hinaus sich angenehm zu 
machen sucht (vgl. Cic. de or. 2, 4, 17), 


1) A. nehmen ‘coll. membris' als abs. Abl. od. 
erklären m. Död. “inducere’ in der Bed. “mit etw. 
überziehen’ od. *bedecken', zum Schmucke an- 
hängen, vgl. 'adsuo' ο 16. 

3) Zu welchem Strato od, Plato nach Diog. La. 
2,67 sagte: eol uóvo δέδοται xai χλανέδα φορεῖν 
xal ῥάκος. 

5) Vyl. Suet. Oct. 21 u. PYscher's Róm. Zeit- 
tafeln p 398. 
4) S. Bake in 'Mnemos.' VIII, 2. 1859. p 197 fg. 


Wörterb, zu Horaz. 2. Aufl. 
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taktlos, geschmacklos, albern, 
lächerlich, täppisch, ein Narr, 
v. eitlen u. geschwátzigen Menschen usw. 
S 1, 8, 49 u. 188; 4, 51; 6, 16. E 1,17, 
82. b) v. Sachen (selt): untauglich, 
nutzlos, chartae, Maculatur !) E 2, 1, 
210. 

inermis, e, (arma) unbewaffnet, 
wehrlos O 1, 12, 12. 

iners, ertis, (ars) kunstlos, unge- 
schickt, ἄτεχνος (8. Cic. de fin. 2,84, 
115), v. Pers.: scriptor (in Folge der Un- 
kenntniss der Kunst u. ihrer Anforderun- 

en), m. 'delirus! verb. 'ein alberner 
Schriftling’ (V) E 2,2, 126. Dah. von 
dem, der nichts Ordentliches gelernt 
hat, “untüchtig’, ‘ein Wicht’ (Web.), in 
Verb. m. 'inbecillus S 2, 7, 89. u. so 
“tineae’, die von den Künsten u. Wissen- 
schaften nichts verstehen u. daher die 
Bücher zernagen (im Gegs. der Gebil- 
deten u. Gelehrten): nutzlose, 'unwis- 
sende Motten’ (Död.) E 1, 20, 12. Bes. 
b) von der Neigung zum behaglichen 
Nichtsthun usw., unthätig, träg .E 1, 
1, 38. AP 172. vgl. Epd 12, 17. Dah. 
feig, feigherzig (als Gegs. v. 'fortis', vgl. 
Cic. Cat. 2, 5, 10) O 8, 5, 86. E 1, 5, 17. 
S 1,7, 15. mattherzig, zaghaft ὁ 1, 7, 
15. 2) übtr. von Sachen u. Zustánden: 
unwirksam, kraftlos u. dgl.: terra, 
ire unbeweglich (als schwere Masse, 
im Gegs. zur reinen u. leichten Luft, zu 
‘mare ventosum’, s. *brutus' 3 O 8, 4, 45. 

lacies, d.i. regloses, starres O2, 9,5. u. so 

"bruma!?) O 4, 7,12. caro, ohne Saft 
u. Kraft, fade, geschmacklos, ‘schlappig’ 
(Web.) 32,4, 41. versus, matte, lüssige 
AP 445. horae, müssige, ruhige Stunden 
S 2, 6, 61. Dav. SA 

inertia, ae, X; Un cklichkeit, 
bes. Hang zum Nichtsthun, Trágheit 
(im Gegs. *virtus', d. i. Thatkraft) O 4, 
9, 29. mollis Epd 14, 1. strenua (als 
Oxymöron), 'geschüftiges Nichtsthun’, 
e. Geschäftigkeit, durch die nichts aus- 
gerichtet wird *) FE 1, 11, 28. 

in-exeüsübilis, e, nicht zu ent- 
schuldigen, v. Pers., m. ‘abesse’ verb., 
d. i. ohne Entschuldigung, ohne triftige 
Gründe wegbleiben E 1, 18, 58. 


inexcusabilis 


1) Vgl. Mart. Ep. 6, 60, 7 fg.: Quam multi 
lineas Pascnnt biaitasquo dise i, Et redimunt 


carmina coci! 
2) Aehnl. *pondus iners' Ov. Met. 1, 8. vgl. das. 


» 148. 

3) Vgl. ‘piger’ u. Ov. Met. 8, 790; nach A. von 
der Wirkung: iräge machend, erschlaffend und 
desshalb ών ναός ch, wie (rina δύσεργον b. Bion 
Id. 6, 5 u. Verg. @ 1, 299 ‘ Va 

*) Sen. de brev. vitáe 11, 3 ‘desidiosa occu- 
patio’ u. de tranq. an. 12, 2 *inquieta inertia ; 
Vgl. πολυπραγμοσύνη. 

16 


iems ignava colono', 
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in-exöräbilis, e, unerbittlich, 
unerweichbar, v. Achilles (nach Hom, 
Il. 9, 686, wo Ajax diesem ἄλληκτόν τε 
χαχόν τε Üvuóv, d. i. unversóhnlichen 
Hass vorwirft) AP 121. 

In-expertus, 8, 1) activ: der sich in 
etw. noch nicht versucht hat, etw. nicht 
kennt, unerfahren (Gegs. ‘'expertus’) 
E1,18,86. 2) pass. v. Sachen: unver- 
sucht, unbekannt, neu AP 125. 

infäbre, Adv. kunstlos, unzier- 
lich (Gegs. ‘affabre’ ?): sculpo alqd 5$ 2, 
8, 22. 

infamía, ae, f. Gerücht zum Nach- 
theile der sittlichen Ehre u. des guten 
Rufes, übler Ruf, Kränkung, men- 
dax, unverdiente Schmach, *ein erloge- 
nes Schmähwort’ (Pass) E 1, 16, 89. 
von 

infämis, e, (fama) übel berüchtigt, 
verrufen, genus Danai O 2, 14, 19. 
Helena (vgl. 'Stesichorus") Epd 17, 42. 
iuvencus, verrucht, abscheulich O 3, 27, 
45. v. Sachen: scopuli (weil Schiffbruch 
verursachend) O 1, 3, 20. mensa inf. 
n (da der zur Zeit.des Hor. nicht 
mehr geschätzte Stór zur Zeit des Gal- 
: |onius u, des Dicht. Lucilius als gesuchte 
Delicatesse galt u. desshalb nicht auf 
die Tafel e. Ausrufers gehórte, s. *Gal- 
lonius’) S 2, 2, 48. 

in-fans, antis, (for) nicht reden kón- 
nend, schweigsam, stumm, laut- 
los, sprachlos (&vavdos), Beiw. von 
‘statua’ (wie ‘taciturnus’ .E 2, 2, 82) S 2, 
5, 40 (Kirchn., Krüg., Dód., wie Wiel. 
u. Web. in diesem Sinne *unmündige' 3). 
pudor, *verlegene Scham’ (Web.) SS 1, 6, 
57. 2) v. Kindern: noch nicht spre- 
chend, kindisch lallend, jung, 
puella (im Gleichnisse mit Griechenland, 
das aber mit dem Hauptgedanken eng ver- 
bunden) E 2, 1, 99. 

infectus, 3, (facio) ungethan, un- 
geschehen, redd. infectum, quod fu- 
giens etc.5), d. i. Iuppiter kann wenig- 
stens die Vergangenheit dem Menschen 
nicht entreissen, deren er sich erfreuen 
darf (ein Nachgenuss, den die Alten zur 


- 


1) YR: Prisc. II p 68 Hertz. 

*) Hdf versteht mit früheren Erk], ‘noch junge", 
d. i. aus frischem od. grünem Holze verfertigte 
Bildsäulen, wozu 'findo' gut passt (doch ist dann 
das Abgeschmackte dieses viell. von Fur. Bib. mit 
spöttischer Nachahmung entlehnten Ausdrucks 
nicht in dem ganz ungew. Gebrauch von “infans’, 
sondern mehr darin zu suchen, dass Bib. die 
Kraft der Sonnenhitze nach der Einwirkung auf 
Bildsäulen abmisst, nicht nach ihrem Einfluss 
auf die ganze Natur; vgl. Weichert Post. Lat. 
rell. p 347 fg. 

*) Agathon b. Arist, Eth. 6, 2 ἀγένητα ποιεῖν, 


ἆσο) àv ᾖ πεπραγμένα, 


inferior 


Lebensphilosophie rechneten) O 3, 29, 47. 
alqd inf. esse volo, d. i. nehme etw. zu- 
rück E 1, 2, 60. 

in-felix, Icis, unglücklich, be- 
klagenswerth, gnatus S 2, 8, 804. 
vgl. pd 12, 15. avis, d. i. die in eine 
Schwalbe verwandelte Procne (s. d.) O 4, 
12,6. v. Bildhauer: operis summá (s. 
‘summa’, 2) AP 34. 2) übtr. von dem, 
der nicht zum Zweck kommt (wie &voA- 
Boc), ohne glücklichen Erfolg: infelix 
operam perdas, d. i. aber solltest (wür- 
dest) du wohl das Missgeschick haben 
deine Mühe zu vergeuden, ‘sollte es wohl 
vergebliche Mühe sein, wenn’ usw.!), in 
der iron. Frage nach ‘at si . . frenis? 
(BHkKrüg.) S 1, 1, 90. 

inféríae,àrum, f. (v. 'infero', dem eig. 
Ausdr. v. Weiheguss, S. Verg. A 3, 66) 
Opfer für die Abgeschiedenen, Todten - 
opfer, durch die man nach altem Glau- 
ben die Manen der Gemordeten, die man 
ráchen wollte, sühnte, indem man ihnen 
erschlagene Feinde als Todtenopfer 
brachte, zu welchem Zwecke nach alt- 

iech. Vorstellung die Manen aus der 

nterwelt heraufstiegen u. dasBlut der- 
selben schlürften (vgl. Eur. Hec. 536), 
dah.: Iuno victorum nepotes (die Römer) 
rettulit inferias Iugurthae (wo der Dich- 
ter für die von den Römern getödte- 
ten Afrer den ‘Iugurtha’ setzt, weil 
er von dem Kriege mit diesem den er- 
sten Grund zu den spätern unseligen 
Bürgerkriegen ableitet), d. i. ‘Iuno od. 
e.andere den Afrern wohlwollende Gott- 
heit sühnte durch die Niederlage der 
Römer die im punischen u. iugurthini- 
schen Kriege von diesen verübten Mord- 
u. Gräuelthaten wieder aus’ O 2, 1, 28. 
" inférior, oris, (Comp. v. “inferus’) d. 
untere, dem Raume nach: caelum si- 
det inferius mari, tiefer als das Meer, 
unter das Meer hinab Epd 5,79. 2) übtr. 
tiefer stehend, geringer, effigies (von 
dem wächsernen Bilde des Liebhabers in 
der Zauberei, Gegs. ‘mbior’, s. ‘cereus’ u. 
“laneus’) ο 1,8, 31. 2) Superl.: infímus, 
8, räumlich: -ᾱ. unterste, aequora, 
Tiefen, Abgründe des Meeres (βυ9ός), 
(s. "Tyndaridae') O 4, 8, 31 (85). 5) αρ. 
d μα geringste, gens O 2, 

, 22. 


" Nach Kirchn. Ausrufesatz, nach MDöd, ein- 
facher Aussagesatz. Auch zieht Död. "infelix" 
zum Vorhergh., nicht zum Folg.: ‘Aber wenn du 
deine Verwandten, die dir die Natur schon ohne 
dein Zuthun zuweist, früher vernachlässigest u. 
sie erst im Unglück an dich fosseln willst, 
dann ist's zu spät.’ Vgl. dageg. Kisberger Blàt- 
icd AS das bayer. Gymnasialschulw, 1886/67. 
p *. 
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infernus 


infernus, 3, (infer) unten befindlich, 
bes. unterirdisch, zur Unterwelt 
(inferi, ἔνερου gehörig (xarax$orıog), 
tenebrae (s. d.) O4, 7, 25. canes, die 
stygischen Hunde (als Begleiter der He- 
kabe u. der Furien, χθόνιοι xvvsg bei 
Apoll. Rhod. 3, 1216; vgl. Verg. A 6, 257) 
$1,8,895. 

in-föro, tüli, latum, 8, trage oder 
bringe in etw. od. zu Jmdm, m. Dat.: 
artes Latio, führe ein E 2, 1, 157. Häuf. 
Verderbliches (wie εἰσφέρω vocov, n&v- 
9oc tw): ignem gentibus, von Prome- 
theus (vgl. Hes. Opp. et D. 50) O 1, 3,28. 
2) trp.: führe herbei, terrorem Iovi, 
bringe, errege O 3, 4, 49 (s. zu ‘frater’). 
Bes. 5) inf. pedem, setze den Fuss wohin, 
gehe od. komme (auch b. Cic. p. Caec. 
5, 18): huc Epd 16, 58. 

in-fervesco, büi, 8, werde aufge- 
sotten, brause auf (von e. Sauce) 
S 2, 4, 67. 

infestus, 8, (infendo, vgl. 'infensus' 
u. Dód. Syn. IV p 396) im act. Sinne: 
beunruhigend, feindselig gesinnt od. han- 
delnd, feindlich. Medus (näml. den 
Römern) O 8,8, 19. latrones, ‘mörde- 


. rische’ (V) S 2, 1, 42. mit Dat.: nigris 


(8. 'niger’), gram S 1, 4, 91. von Orion: 
nautis Ed 15, 7. b) Sbst.: infesta, orum, 
n. Unglück, Drangsal, Gegs.: secunda 
Ο 2, 10, 18 (wo ‘infestis’ Dat. commodi, 
nicht Abl. ‘bei’ od. “unter Drangsal’). 


4 inficio , feci, fectum, 8, (facio) thue 
(ων in etw. hinein, mache mit etw. an, 
«bes. Flüssiges: *benetze’ ‘färbe’, rivossan- 


guine, róthe O 3, 18, 6. auch übh.: gebe 
€. Farbe: pallor ora inficit, überziehe, 
bedecke Epd 7, 15. 

in-fidelis, e, ungetreu, treulos 
non inf., m. Dat.: rebus, d. i. mitwissend 
um mein Thun, mein Thun unterstützend 
-Epd 5, 50. mit Abl. der näheren Best. 
(nicht Dat.): novis rebus, von den Allo- 
brogern (die, obgleich zur Entdeckung der 
Catilin. Verschwörung behülflich, dennoch 
in Folge derselben sich empórten, nicht: 
*neuer Ordnung ungetreu’) Epd 16, 6. 

in-fidus, 3, treulos, unzuverlás- 
sig, Persae (als allgem. Bezeichn. der 
auswürtigen Feinde bei den Rómern, κκ 
*perfidus)) O 4, 15, 23. Lycambes (s. d.) 
Jpd 6, 13. Pelops (wegen der Ermordung 
des Myrtilus) Ἠρᾶ 17, 65. übh.: vulgus 
O 1, 35, 25. scurra (s. d.) E 1, 18. 4. 

infimus, s. inferior. 

in-firmus, 3, in physischer Bez. 
schwach, zu jedem Widerstande unfähig, 
wehrlos, ovis(‘zart’ V, nach A, ‘Krank- 
heiten unterworfen’) Epd 2, 16. caput 
(doch zugleich zu *alvus’ gehörig), 
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schwach, leidend E 1, 16, 14. 2) trp.: 
geistig schwach (wie ἀσθενής), d. i. 
nicht stark genug, bes. um sich über re- 
ligióse Bedenken hinwegzusetzen, od. 
in Folge der kórperl. Schwüche furcht- 
sam u. desshalb *aberglàubisch' (δεισι- 
δαίμων1) S 1, 9, 71. 

in-flo, 1, blase hinein, blase od. 
bláhe auf, v. Frosch in der Fabel (‘iufl, 
rugosam pellem! u.*validius sese" b. Phädr. 
Fab. 1, 24, 4 u. 10; vgl. Babr. Fab. 28 
Lachm.) S 2, 3, 819. ambas buccas, 
Schrzh. v. Iuppiter, ‘aufbausen’ (Web.), 
als Zeichen autbrausender Leidenschaft, 
bes. des Zornes (wie pvoco ràc γνάθους 
als Ausdr. der Hoffart b. Dem. de falsa 
leg. p 442 R) $1,1,21. venas, an- 
schwellen (von d. Begierde) $ 1, 2, 33. 
dcht. übtr. (wie ‘tumeo’ von Hochmüthi- 
gen, vgl. Liv. 85, 42, 49): crescentem 
tumidis sermonibus utrem (s. ‘uter’ u. 
vgl. Proc απ. ὀγχόω), mit vollen Backen, 
d. i. lobe mit hohlen u. nichtssagenden 
Worten 52, 5, 98. 2) trp. vom eifrigen 
Zuschauer, ohne tadelnden Nebenbegr. 
des Stolzes (wie auch 'infl. animos' bei 
Cic. Pis. 86, 89): infl. alqm, hebe, er- 
muthige, ‘begeistere’ (nicht: blähe auf, 
mache stolz od. eitel, wie Död. u. A.) 
E 2, 1, 178. 

in-födio, fodi, fossum, 8, grabe, 
Scharre ein, puerum (in eine Grube, 
so dass blos der Kopf aus derselben her- 
vorragt): Eipd 5, 32. 

informis, e, (forma) ungestaltet, 
dah. entstellt, ager albis ossibus 
(Todtenfeld, -státte) S 1, 8, 16. hiemes, 
*widerlich! von Ansehn, 'hásslich' *) O 2, 
= 15. situs (s. d.), entstellend Ε 2, 2, 
118. 


infra 


infortunium, i, n. (fortuna) Un- 
glück, Ungemach, Leid, Plur. AP 
103 


infra (urspr. "infer&’, verst. 'parte"), 
1) Adv. unten, weiter unten (vom 
Sitzen beiTische, Gegs. ‘super’ od. *supra', 
wie Cic. Fam. 9, 26, 1) S 2, 8, 20 u. 23. 
2) Präp. m, Acc., unterhalb, unter, 
übtr. v. Zurückbleiben unter Jmdm od. 
etwas in Hinsicht des Maasses, Ranges 
usw. qui praegravat artes i. se positas, 
die Verdienste od, Vorzüge Anderer, die 
unter den seinigen stehen u. gegen ihn 
sich nicht erheben können E 2, 1, 14. 
l1. censum a ene Lucili, d. 1. tiefer 
stehend an Stand u. Geist als Luc. ὃ 2, 
1, 75. 


1) 'Imbecillus animus" b, Cic. de div. 2, 39, 81. 

7 Im Gegs. ‘formosissimus annus’ v. Frühling 
b. Verg. B 8, 57; vgl. G 3, 354 ‘terra informis 
niveis aggeribus'. 


16* 
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in-fröquens, entis, von Pers., nicht 
häufig etw. thuend, selten gegen- 
wärtig, deorum cultor, seltener, läs- 
an (vgl. im Gegs. unser ‘e. fleissiger 

irchengänger’) O 1, 34, 1. 

infringo, frögi, fractum, 3, (frango) 
breche gleichsam einbiegend um, 
lumbos et latus liminibus, d. i. zer- 
drücke od. zerquetsche Hüften u. Seiten 
. an usw. (als Folge von 'feror incerto 
pede") Epd 11, 22. 

in-fundo, füdi, füsum, 3, giesse in 
etw. hinein, alqd (in vas) .E 1, 2, 54. 
dcht.: maius (d. i. ‘potentius’) poculum 
cui, giesse e. stárkeren Trank ein (vgl. 
Cic. Phil. 11, 6, 18 “inf. venenum?, wie 


infrequens 


wir ‘einen Becher (ein Glas) einschen- 


' ken’ Epd 5, 77. 

in-gémo, 3, keuche bei od. über 
etw., seufze, stóhne, mit Dat.: duris 
laboribus End 5, 31. 

ingéníum, i, ». (St. gen zu 'gigno’, 
w. 8.) angeborne Beschaffenheit, bes. v. 
Pers.: natürliche Anlage des Geistes, 
sowohl sittliche als intellectuelle, dah. 
Gemüthsart, Sinnesweise, candi- 
dum pauperis, redliches Gemüth, Herz 
Epd 11,12. b) angeborene Fähigkeit, 
Geist, Talent, Kopf O 1, 6, 12. AP 
323. ingens S 1,3, 33. ferventius rapido 
amni S 1, 10, 63. arte fortunatius AP 
295. durum (s. ‘durus’, e) O 3, 21, 13. 
rude AP 410. vgl. E 1, 8, 22 u. à. Bes. 
productives Vermögen, Erfindungskraft 
des Dichters, neben ‘mens divinior’ (d. i. 
Begeisterung) S 1, 4, 49. v. Lucilius in 
Bez. auf die Erfindung der Satire $ 2, 
1, 75. ingenii vena (s. d.) O 2, 18, 9. 
Bisw. concr. wie unser ‘Geist’, ‘Kopf, 
geistreicher od. genialer Mensch E 2, 
2, 81. Plur.: sepulta E 2, 1, 88. 

ingens, entis, (viell. St. gen in ‘gigno’) 
sehr od. überaus gross dem Umfange, 
der DU ο WUNDEN 
gewaltig, stark u.dgl., v. leb. Wesen: 
Antiochus (sofern er grosse Heeresmassen 
gegen die Rómer führte, nicht etwa weil 
‘der Grosse’ genannt) O 8, 6, 85. Idome- 
neus durch Tapferkeit ausgezeichnet, 
*der Held' (vgl. Hom. Il. 4, 253) O 4, 9, 
19. belua SS 2, 3, 315. óft. v. Sachen u. 
Abstr.: pinus, hoch, ragend O 2, 8, 9; 
10, 9. aequor, das weite Meer O 1, 7, 82. 
fossa, überaus breit u. tief 5 2, 8, 59. 
machina (weil zum Aufwinden von Stei- 
nen u. Balken, wo A. unrichtig "ingens ti- 
gnum verb., wie Strodtm. ‘grosses Ge- 
bl) E 2,2,78. acervus O 2, 2, 23. 
ο 2,9, 111. 2) übtr.: strepitus 5 2, 6, 
111. fultura (s. d.) kräftige 5 2, 3, 154. 
facta (s. 'factum") E 2, 1, 6. dolores S 2, 


inhaereo 


8, 288. ingenium ο 1, 3, 89. virtus et 
animus ὁ 2, 7, 102, vitium, flagitium 
(s. d.) S 2, 3, 91; 4, 82. 

ingönüus, 3, (St. gen zu 'gigno', w. s.) 
frei(von freien Eltern) geboren, *frei- 
bürtig’( Web.), übh. von edler Geburt, 
edel, puer Ο 3, 24, 65. pater, parentes 
S 1, 6, 8. 21 u. 99. m. "liber! verb. AP 
383. auch ‘leo’ (wie εὐγενής, sonst 'ge- 
nerosus’, im ders ‘astuta volpes’) S 2, 
8,186. dcht.: oculi gros (Gegs. 'ven- 
tosa plebs! v 37), d. i. der Edlen, Ge- 
bildeten, ‘Männer von Hochsinn’ (.Dod.) 
E 1, 19, 34. 2) übtr. eines Freigebore- 
nen würdig, edel, anständig, amor 
O 1, 27, 16. 

in-géro, 8, eig. trage od. werfe 
hinein, trp.: convicia, m. Dat.: häufe 
Schmáühbreden auf Jmd, zanke mich 
mit Jmdm 1) S 1, 5, 12 (wo "ingerere 
histor. Inf. st. 'ingerebant', s. 28599. A.). 

inglüvies, ei, f. Kehle, Gurgel, 
trp. Gefrässigkeit (vgl. unser durch 
die Gurgel jagen?) $9 1,2,8. vgl. 
‘stringo’. 

in-grätus,3, unangenehm, lästig, 
vita, Jammerleben Epd 17, 63. otium, 
unwillkommen (von den Winden, sofern 
der Natur derselben die Ruhe widerstrebt) 
O 1, 15, 8. tempora (mit ‘tarda’ verb.), 
drückend, ‘in Unlust’ (Dód.?) E 1,1, 28. 
vgl. fomentum'. mit Dat.: Veneri, vom 
stolzen Sinn: missfüllig, verhasst O 3, 
10, 9. 2) undankbar, unerkennt- 
lich, lector £ 1, 19, 35. Sbst.: haec 
seges fert ingratos, d. i. aus solchem 
Samenerwächst Undank #1,7,21. dcht.: 
ingluvies, unersättlich (weil, wer nie ge- 
nug hat, für das Empfangene auch keinen 
Dank weiss; nach Reisig: ‘undankbar’ ge- 
gen die Eltern, die das Vermögen sorg- 
sam gesammelt haben; ‘zehrend’ nach 
Web.; nach Hdf übh. widrig, ekelhaft st. 
*taetra’) S 1, 2, 8. 

inguen, inis, ^. der vordere Theil an 
den Hüften des Kórpers, die Weichen, 
Unterleib Epd 12, 19. S 1, 2, 26; 8, 
5. Plur. S 1, 2, 116. | 

in-gustätus, 3, (vorher) noch nie 
gekostet (&yevorog), ilia rhombi*) 5 2, 
8, 30. 

in-haeröo, haesi, 2, hänge an etw., 
v. Baume, m. Dat.: collibus, fest gewur- 
zelt sein an usw. JEpd 2, 20. 


1) Vgl. Huschke zu Tibull 2, 5, 101. 

3) Bei Eutr. 7, 18 (12) mit 'voracitas' verb. 

3) Nach Paldamus zu Prop. p XLVI fg. ‘nutz- 
lose' od. wegen des vorausgeh. Gleichnisses *ver- 
hasste', 'verwünschte'. , 

4) Nach Dód. Part. von 'ingusto', von Nomen- 
tanus selbst: ‘von mir nur oberflächlich gekostet’; 
*incrustuta! verm, Horkel. 


inhio 


in-hio, 1, eig. habe den Mund offen, 
dah. hasche od. schnappe gierig 
nach etw. (8. ‘hio’): inhians, verst. *sac- 
cis', d. i. gierig, voller Gier, als wolltest 
du sie verschlingen 5 1, 1, 71. 

In-hónestus, 3, unehrbar, ehrlos, 
von Pers.: matre, verunehrt durch usw. 
S 1, 6, 86. von Handlungen: factu, un- 
AE AD schimpflich (st. *turpe") S 1, 
4, 124. 

In-horresco, iii, 8, v. lebl. Gegenst.: 
aufschauern, in zitternde od. heftige 
EAE ind gerathen, dcht. vom Eintritt 
des Frühlings (der oft von Winden be- 
gleitet wird ve O 1, 4, 1 v. 4, 12, 1), 
m. Abl.: mobilibus foliis, mit dem Laube, 
d.i. das Laub durchschauern, durch die 
Blätter brausen O 1, 23, 5 (wo nach an- 
derer Lesa. ‘vepris’ Subj. ist, s. d, u, ‘ad- 
ventus). 

in-hospitälis, e, ungastlich, un- 
. wirthbar, Caucasus O 1, 22, 6. 

in-hospitus,3,un wirthlich,tesqua 
E 1, 14, 19. 

in-hümànus, 3, unmenschlich, 
dah. unfreundlich, ungesellig, se- 
nium inh. Camenae, d. i. der finstere 
Ernst der ungeselligen Muse (sofern die 
Beschäftigung mit derDichtkunst Jad von 
der Willfáhrigkeit gegen Freunde u. der 
Theilnahme an deren Zerstreuungen v 40 
zurückhált) E 1, 18, 47. 

in-hümätus, 3, unbeerdigt, un- 
bestattet, v. Ajax S 2, 8, 195. caput 
O 1, 28, 24 (wo mit auffälligem Hiatus 
‘capiti Inhumato’), 

inicio, ici, iectum, 3, [frühere Schreib- 
art ‘inticio’] (iacio) werfe in, auf od. 
an etw., schleudere, ter (s. d.) pul- 
verem, d.i. auf e. solchen unbeerdigten 
Leichnam nur ein wenig Erde streuen, 
um sich keines Frevels schuldig zu ma- 
chen!) O 1, 28, 36. m. Dat.: terra iniecta 
monstris suis, ‘auf eigener Graunbrut 
lastend (da viele Giganten von den Inseln 
u, Bergen bedeckt wurden, die luppiter 
auf sie schleuderte) O 8, 4, 78. manus 
male dispari (Tyndaridi) die Hände aus- 
strecken nach usw., mit den Händen be- 
rühren (eig. eine juristische Formel, wo- 
durch man etw. als sein Eigeathum be- 
zeichnete u. vindicirte, vgl, Cic. Rosc, com. 
16, 48 u. Liv. 8, 44, 6; dann auf Liebes- 
verhültnisse übtr., vgl. Ov. Am.'1, 4, 40), 
4. i. als Geliebte betrachten (ah rohe Ge- 
walt, Zänkerei od, Schläge ist nicht zu 
denken) O 1, 17, 26. übtr.: frena licen- 
tiae, zügele, zähme, bándige O 4, 15, 11. 
2) αρ. flósseein, errege, curam, d. i. 


1) Vgl. Soph. Ant. 255 fg. 
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Neugier S 1, 6, 92. b) werfe durch die 
Rede gleichsam hin: mentio inicitur de 
alqa re, es kommt etw. in Erwühnung, 
die Rede auf etw. S 1, 4, 94. 
inimicitia, ae, f. (inimicus) Feind - 
Schaft, Plur. Misshelligkeiten (Z 
8 94), Groll, Zorn E 1, 19, 49. 
inimieo, 1, dijon von Hor. ge- 
bildet; vgl. Orelli zu Cic. Att. 2, 19, 4) 
verfeinde, entzweie, urbes O 4, 15, 
20. von 
Ínimieus, 8, (amicus) verfeindet, 
verhasst, dis, vom kargen Greise: von 
allen Göttern verlassen, ihres ‚Fluches 
theilhaftig 2) 52, 3, 128. 2) activ: feind, 
feindlich gesinnt, feindselig,ab- 
geneigt, v. Fortuna O 1, 85, 24. mit 
Dat. S 2, 1, 48. beluis, v. Diana (als 97- 
Cor OE Φεά, Wild tödtend), d.i. die sich 
urch Vertilgen schádlicher Thiere der 
Menschheit nützlich macht O 1, 12, 22. 
lamnae, geringschätzend, 'Veráüchter! 
O 2, 2, 2. oft auch v. Lebl.: fulmina O 1, 
12, 59. humeri (s. ‘vecto’) Epd 17, 74. 
mit Dat.: nervis, v. Dunste, der die Ner- 
ven angreift, schädlich auf sie einwirkt 
S 2,4,53. Dah. 'inimicum' (est), m. Dat. 
der Pers. lippis et crudis! u. Inf, ludere 
pilà, es schadet, ist nachtheilig usw. 
SS 1,5,49. 5) Sbst: inimicus, i, m. Feind 
S 2, 2, 107. 
Ínique, Adv. unbillig, mit Un- 
recht, causor alqd E 1, 14, 42. von 
Iniquus, 3, (aequus) eig. ungleich, 
bes. dem e od. der Beschaffenheit 
nach, dah. unbequem, beschwer- 
lich, litus, gefahrvoll O 2, 10, 4. hie- 
mes, d. i. für die Fruchtbarkeit der 
Bàume nachtheilige, strenge Winter, 
*Fróste des Winters' O 8, 1, 32. frugi- 
bus, vom Laüfe des Flusses: ungünstig 
(wegen derUeberschwemmung der Frucht- 
felder) AP67. 2) übtr. unbillig, unge- 
recht, hart (ἄνισος), von Pers. (Gegs. 
v. faequus', *iustus") E 1, 6, 15; 19, 36. 
in. tibi, grausam gegen dich selbst, dir 
selbst feind od. zürnend S 2, 2, 97. von 
Lebl.: lis, ‘lästig’ E 2, 2, 19. lex 1,8, 
67. Sbst.: iniquum, i, n. Unrecht, Un- 
bill, Gegs. iustum S 1, 8, 118. b) im 
Gemüthe sich nicht gleich, bleibend, 
feindselig od. übel gesinnt, erbit- 
tert, abgeneigt: castra, m. Dat. "Troiae", 
bedrohend O 1, 10, 15. iniquae mentis, 
übelgelaunt S 1, 9, 20. Dah.: nicht ge- 
wogen, erzürnt, m. Dat.: vitiis O 1, 2, 
47. Penates (sofern sie das Geschlecht 


iniquus 


1) Nach alter Vorstellung zürnten die Götter 
dem, der sich selbst nichts gönnte u. ihre Ga- 
ben verwahrloste; &hnl, Φεοῖς ἐχθρός b. Dem. de 
cor. p 124 R. διοσευγής Eur. Cycl. 896. 
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der Phyllis nicht auf dem Throne er- 
hielten) O 2, 4, 16. Parcae O 2, 6, 9. 
Vertumni ο 2, 7, 14. 

iniuria, ae, f. (ius) jedes Unrecht, 
Unbill, i. facienda est mihi tardis, d. i. 
denen, die im Gedränge auf dem Forum 
u. in der Nähe der dortigen Gescháfts- 
locale sich nicht beeilen vorwürts zu 
kommen, muss ich gelegentlich e. Stoss 
od. Schub geben S 2, 6, 28. Dav. 

iniuriösus, 3, eig. widerrechtlich 
handelnd, deht.: pes, höhnend (d8e«- 
στικὀς) O 1, 85, 13. venti, freche (s. 
*fero', 9, 8) Epd 17, 84. 

in-iussus, 3, ungeheissen, von 
selbst, von Pers. $ 1,3, 8. auch von 
T hieren (vgl. Verg. B 4, 21) Eypd 16, 49. 


av. 
. [n-iuste, Adv. mitUnrecht, wider 
"Verdienst, vendo (s. d.) poéma E 2, 
1, 75. von 

in-iustus, 8, ungerecht, Sbst.: in- 
iustum, i, n. Unrecht (im praktischen 
Sinne von Gewaltthaten in Verletzung 
der Personen u. des Eigenthums) S 1, 3, 
111. 

in-läbor, psus sum, 3, Dep. stürze 
in od. aufetw., falle, m. Dat.: cerebro 
(8. d.), von e. Baumstamme O 2, 17, 27. 
abs. vomWeltall: einstürzen, zusammen- 
stürzen O 8, 3, 7. 

in-läcrimäbilis, e, unbethränt, 
unbeweint (ἄκλανστος), v. Pers. (vgl. 
Theokr. 16, 42) O 4, 9, 26. 2) durch 
Thränen nicht zu rühren od. zu erwei- 
chen, thränenlos, ‘unerbittlich’ (wie 
ἀδάχρντος), v. Pluto O 2, 14, 6. _ 

in-lacrímor, 1, Dep. weine bei od. 
zu etw.: inlacrimare (Imperat.): est gau- 
dia prod. etc. (mit d. Hdschr. P, Stallb., 
T'Schmid u. A.; Constr. u. Erkl. s. zu 
*spargo', 2.) S 2, 5,108 (wo HM, Kirchn. 
u. Krüg. nach Prädicow’s u. später 
Lachmann’s Verm. u. Interpunct. zu 
Lucr. p 297 “nlacrima. e re est’ od. zu- 
sammengez. ‘e rest’ H!). 

in-láquéo, 1, verstricke, trp. v. 
Geschenken: saevos navium duces, um- 
garnen, d. i . verführen zum Abfall od. 
Treubruch (den Menas, der nebst seinen 
Unterfeldherren, ‘duces’, sich bestechen 
liess) O 8, 16, 16. 

inlécébra, ae, f. (inlicio) Lockung, 
Reiz, Plur. m.'novitas! verb. (wozu eben 
das Satyrspiel dienen sollte) AP 293. 

in-lépide, Adv. ohne Anmuth, 





1) Död. interpung.: ‘si p. potes illacrimare (In- 
Jin. act.), est g. pr.' usw., d. i. und wenn du ein 
bischen weinen kannst, so gelingt es dir die 
Freude, welche sich in deiner Miene offenbart u. 
dir gefährlich werden kann, zu verbergen. 


inludo 


one Geschmack, ungeschickt E 2, 
1 


, 77. 
inlido, lisi, lısum, 3, (laedo) schlage 
od. stosse an etw., mit Dat.: dentem 
fragili, zermalme etw. Morsches mit d. 
Zahne (übtr., s. ‘fragilis’) S 2, 1, 77. 
in-ligo, 1, binde od. befestige an 
etw., aratra iüvencis, iuga tauris, lege 
auf, d. i. spanne die Stiere an usw. (st. 
iuvencos, tauros adlig. aratris, iugis!) 
Epd 1, 25. 8, 11. inligati Chimaerá, vom 
ο σας der Ch. umstrickt O1, 
in-lino, lövi, litum, 8, bestreiche, 
reibe ein mit etw., collyria oculis (wo 
der histor, Inf. m. Subj. der ersten Pers. 
*ego' nach Reisig e. komische Wirkung 
hat: ich habe nichts Eiligeres zu thun als 
usw., 8. Z 8 599) S 1, 5, 81. dcht. vom 
Winter: nives agris (vgl. παλύνω bei 
Hom. Il. 10, 7), die Fluren mit Schnee 
bedecken, ‘schneeweiss färben’ (V) E 1, 
7,10. prägn.: *wirke' od. ‘webe ein’, au- 
rum vestibus inlitum, von e. prachtvol- 


"len (sogen. phrygischen) Gewande, das 


in Gold gestickt od. mit Goldfáden durch- 
wirkt?) O 4, 9, 14. 2) trp. von schlech- 
ter Schreiberei: alqd chartis, sudele auf 
"um ee hin, *kleckse? (Web.) S 1, 
in-litörätus, 9, ungelehrt, unge- 
lehrig, nervi (im Gegs- derer, die phi- 
losophischeStudien affectiren) 8,17. 

in-lötus, 3, [bei Or. u. P aus Hdschr. 
'inlntus', nach Död. Syn. II p 46 nicht 
blos andere Form, sondern in der Bed. 
*bespült] ungewaschen, unrein, to- 
ralia (verschmuztes Gedeck’ Web., s. 
*toral") S 2, 4, 84. echini, vom Meersalz 
s gereinigt, nicht ausgewässert ὁ 2, 

, 52. 

in-lüdo, si, sum, 3, 1) intr. treibe 
mit etw. od. Jmdm mein Spiel od. 
meinen Scherz, spotte einer Sache 
(vgl. unser vulgäres 'Jmdm mitspielen’), 
mit Dat. (wie ἐμπαίζω τινέ, Z 8 417), 
‘rebus humanis, v. der Fortuna 5S 2, 8, 
62. utrique variis partibus, v. Irrthum: 
verlocke od. täusche Jmd in verschie- 
dener Richtung $2, 3,51. 2) tr. be- 
treibe gleichsam spielend etw., von 
tändelnder Beschäftigung: alqd chartis, 
werfe auf das Papier leicht hin, schreibe 
nieder S 1,4, 139. Bes. b) täusche, 
hintergehe Jmdin seinen Hoffnungen 
S 2, 5, 26. dcht.: inlusi pedes, die, wenn 
sie meinen stehen zu kónnen, dies nicht 


1) Wie τοὺς βόας ζεύγλα πελάζειν Pind, Pyth. 
4, 227 id s à 

3) Vgl. Verg. A 3, 489. Cic. Tusc. 5, 21, 6t. 
Hom. 1. 8, 125. χρυσεοπήνητα φάρεα Eur. Or. 840. 


inlustro 


vermögen, die wankenden, 'hingleiten- 
den! (Web.) S 2, 8, 108. 

in-Iustro, 1, erhelle, erleuchte, 
von d. Sonne: oras O 4, 14, 6. 2) trp. 
setzein's Licht, d.i. verherrliche, 
preise, alqd satiris usw. $ 2, 6, 17. 

inmänis, e, (v. altlat. ‘manus’, d. i. 
‘bonus’; nach Dod. Syn. I p 45 v. intens. 
1η) u. 'magnus’) dem Wesen od. der Ge- 
sinnung nach schrecklich, abscheu- 
lich, unbándig, wild, turma (der Gi- 
pu 0 8,4,43. Raeti O 4, 14, 15. 

) der Ausdehnung, Grösse od. Stärke 

nach ungeheuer, aula ianitoris (des 
Cerberus), d. i. grausenerregend , grau- 
sig (wo A., wie Nauck, ‘inm.’ m. 'ianitor 
verb., ‘unmenschlich’, wie ἀμείλιχος v. 
Hades b. Hom. Il. 9, 158 u. Verg. A 6, 
418, obwohl dann ‘aula’ ohne nähere 
Bestimmung von der Unterwelt auffal- 
lend, vgl. Náke's Opusc. philol. I p 111) 
O 8, 11, 15. 2) übh. unerhórt, unge- 
heuer, vitium S 2,4,76. dah.: inmane 
quantum a d.) usw., bilde e. 
en issklang zu etw. O 1, 

, 6. 

in-mätürus, 3, unzeitig , d.i. 'früh- 
zeig", ‘zu früh’, prádicat. v. Pers. S 2, 

, 59. 

in-mémor, oris, uneingedenk, 
nichtachtend, vergessend, m. Gen. 
(Z 8 486): coniugis O 1, 1, 26. sepulcri 
O 2, 18, 19. dcht. v. Hirsche: graminis 
ο 1, 15, 30. 

in-mémóráàtus, 3, unerwáhnt, 
Neutr. Plur. Sbst.: Neues, Unbekanntes 
E 1, 19, 33. 

in-mensus, 3, unermesslich, un- 
geheuer gross (ἄμετρος), pondus ar- 
genti S 1, 1, 41. dcht. v. Pindar in Bez. 
auf dessen kühnen Wortstrom (wobei 
das Bild vom Strome: selbst entlehnt, zu 
dem auch ‘ore profundo! gehört) O 4, 2, 7. 

in-mérens, entis, (mereo) unver- 
dient, unschuldig, Remus pd 7, 
19. dominus O 2, 13, 12. hospites, harm- 
lose Epd 6, 1. 

in-möritus, 3, unverdient, un- 
schuldig, ohne Verschulden, 
schuldlos, v. leb. Wesen O 1, 28, 30. 
8,6, 1. dcht. mit Inf. (vgl. ‘mereor’): 
‘mori’, der nicht sterben sollte, der Un- 
sterblichkeit würdig O 8, 2, 21. v. Thie- 
ren 5 2, 8, 211. übtr. v. Sachen: paries 
S 2,8, 7. locus E 1, 14, 19. vestis, d. i. 
das doch gewiss nichts verbrochen hat 
οἱ, 17, 27. 

inmersäbilis, e, (merso) der nicht 
versinken kann, adversis rerum un- 
dis, v. Ulixes, den kein Sturm verderben 
konnte, *unüberwindlich! E 1, 2, 22. 
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*inmötätus, 3, (meto) ungemessen, 
unbegrenzt, iugera (vgl. Verg. @ 1, 
126 u. Ov. Met. 1, 185 fg.), d. i. weitláu- 
fige, weithin gich erstreckende Gefilde 
(der Geten) O 8, 24, 12. 

inminéo, 2, über etw. sich hin- 
neigen, herüberragen, m. Dat.: vil- 
lae, von e, Fichte O 8, 22, 5. dcht. abs. 
v. Monde: darüber (d. i. am Himmel) ste- 
hen, scheinen, glänzen, 'inminente luna? 
etc., d. i. bei Nacht!) O 1, 4, 5. 2) αρ. 
drohe über etw. hereinzubrechen, 
nahe drohend, v. Hégongune 0 8, 27, 
10. Bes. v. Feinden: bedrohen (durch 
die Náhe), mit Dat.: Latio O 1, 12, 58. 

in-minüo, 3, vermindere,schmä- 
lere, quantum hinc inminuet, v. For- 
tuna, d. i. wie wenig wird sie von den 
mir gebliebenen Gütern noch nehmen? 
S 2, 2, 127. b) prägn.: verkümmere, ver- 
derbe, von d. Zeit O 8, 6, 45. 

in-misceéo, 2, mische od. menge 
m etw., "d Dat. trp.: fugienda petendi 

1, 2, 76. 

in-miséràábilis, e, unbemitleidet, 
ohne Erbarmen, pubes O 8, 5, 17. 

in-mitis, 3, nicht mild, herb, uva 
(s. i unreif O 2, 5, 10. 2) übtr.: un- 
sanft, hart, grausam, Glycera (d. i. 
die Süsse, also ein Oxymoron) O 1, 88, 
2. Sbst.: inmitia, im Gegs. ‘placida’, Un- 
liebliches, übh. zur Bezeichn. hetero- 
gener Bestandtheile einer Composition 
AP 12. 

in-módérátus, 3, maasslos, unbe- 
schränkt, v. Pers., verb. m. ‘abundo’ 
(s. d.) S 2, 5, 89. 

in-mödicus, 3, maasslos, rixae, 
'ausartend' O 1, 13, 10. 

in-módülatus, 8, nicht wohlklin- 


end, ο ες emata, d. i. 
= Unmelodische des Versbaues AP 
2 


in-mölo, 1, eig. streue Opfermehl 
(mola) auf e. Thier, dah. übh. opfere, 
agnum O 4, 11, 7. m. Dat.: porcum La- 
ribus 5 2, 3, 164. caprum Tempestati- 
bus Ed 10, 28. vgl. O 1, 4, 11 (wo das 
Object im Folg. enthalten). 

in-móríor, mortuus sum, 8, Dep. 
sterbe bei etw., m. Dat., trp.: studiis, 
arbeite mich halb zu Tode, quäle mich 
im (ländlichen) Geschäfte ab E 1, 7, 85. 

in-morsus, 3, (eig. Part. v. *mordeo!) 
derbgebissen, übtr. durchgebeizt, 
v. Magen, dem Schinken u. Würstchen 


1) Vgl. Thuc. 3, 88. 3 νοµέζουσι δὲ οἱ nein ἂν- 
Όρωποι, lv τῇ Ἱερᾷ ὡς ὁ "Hypassıog χαλκεύει. ὅτι 
τὴν νύκτα φαίνεται πῦρ ἀναδιδοῦσα πολὺ καὶ τὴν 
ἡμέραν καπνόν. Schol. zu Apoll Rh. v 42 fg. 


p 222 Schaf. Toup Emend, II p 513 ed. Oxon. 
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einen neuen Reiz geben sollen (vgl. ‘per- 
vello’) S 2, 4, 61. 

in-mertälis, e, unsterblich, un- 
vergänglich, deus (ἀθάνατος, ἄμβρο- 
toc), Gegs. zu ‘homo’ AP 464. Sbst.: in- 
mortalia spero !) O 4, 7, 7. 

in-mundus, 8, unrein, unsauber, 
schmutzig, v. leb. Wesen S 1,6, 124. 
canis (als Bild geiler Wollust), ‘schäbig’ 
(Död.) E 1, 1, 26. auch: popina, ‘schmie- 

ig’ (Web.) S 2, 4, 62. pauperies (u. als 

Solche ‘inportuna’ O 3, 16, 87) E 2, 2, 
199. visus S 1, 5, 84. trp.: dicta, d. i. 
obscaena (mit ‘ignominiosa’ verb.) AP 
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inmünis, e, (munia) frei von Leistun- 

n, ohne Gabe od. Geschenke, ohne 

ntgelt, ohne dass man etw. dagegen 
leistet E 1, 14, 88. Bes. von dem, der 
zu einem Trinkgelage nicht beisteuert 
(ἀσύμβολος) O 4, 12, 28. manus, d. i. 
dcht.: ‘fleckenlos’ od. ‘frevelrein’ 3) O 3, 
28, 17. Die Constr. d. St. ist: inm. manus 
si tetigit aram, mollivit (aorist. st. *mollire 
solet 3) aversos Penates farre pio et sal. 
mica non blandior sumptuosá hostiá; d. i. 
hat die blosse Hand, die nur die geringste 
Gabe bringt (als Tróstung für die beküm- 
merte Phidyle, in Bez. auf die erste Strophe), 
den Altar berührt, so erweicht sie die Un- 

nst der Penaten durch Gerstenschrot u. 
Salz (die geringsten Gaben des Armen), 
die sie nicht mehr od, wirksamer versóhnt 
od. zu versóhnen vermag (non blandior) 
dureh Darbringung e. kostbaren Opfers, 
d. i. die sie dadurch ebenso versóhnt wie 
durch Darbringung usw. B, Böttiger à. 
Nauck nehmen 'sumpt, hostia! als Nom, 
(wobei die auffallende Verlängerung des ἆ 
in ‘“sumptuosa’ durch die Cäsur gemindert 
wird), wozu dann °blandior’ gehört, u, 
'farre pio’ ete. st. ‘quam far pium? ete., 
d.i. berührt die blosse Hand den Altar, 
so erweicht ein kostbares Opfer nicht 
schmeichelnder die abgewandten Penaten 
(od. gilt ihnen nicht mehr) als Gersten- 
schrot u. Salz 4). 


1) Für den, Gedanken vgl. Simon. frgm. 85, 7. 
p 898? Bergk. 

5) In dieser Bed. sonst nur mit näher bestim- 
mendem Gen., wie 'caedis' b. Ov. Her. 14, 8 u. 
Met. 8, 690; vgl. Vell. Pat. 2, 7, 2. Doch galt 


im ganzen Alterthume der Glaube, dass auch eine’ 


geringe Opfergabe, wenn nur mit reiner Hand u. 
reinem Herzen dargebracht, den Góttern gefalle 
(Eur. Fragm. 940 εὖ ἴσθ᾽ ὅταν τις εὐσεβῶς Hin 
θιοῖς | xav σμικρὰ Fön, τυγχάνει owrngias, vgl. 
Soph. OCol. 498 fg. Anaximenes Rhet. Il p 180, 20 
W.), sowie übh., bes. in der sokrat. Schule, die 
Ansicht herrschte, dass man nur nach seinen 
Kräften opfern solle, s. Epict. Enchir. 68. 

3) Wo man früher 'mollibit' las, 8. *mollio'. 

$ Vgl. KLSchneider Lat. Gr. I p 698 not. *. 
Abweichend erkl Lambin ‘man. immunis! durch 


inops 


in-nascor, nätus sum, 8, Dep. in od. 
aufetw. wachsen, erzeugt werden, 
m. Dat.: agris, v. Unkraut S 1, 8, 97. 
dcht.: triviis (von den Faunen), d. i. übh. 
in der Stadt (s. forensis’) AP 245. 

in-nüto, 1, schwimme in od. auf 
etw., m. Dat.: stomacho, v. Lattich (Gegs. 
‘sedere’ S 2, 2, 78) S ο, 4, 59. 

in-necto, 8, schlinge an od. um 
etw., m. Dat.: vincula gutturi Epd 17, 
72 (BH M u. A. blos ‘nectes’). 

in-no, 1, schwimme hinein, dcht. 
ströme hinein, m. Dat.: litoribus Mari- 
cae, v. Liris (der in seinem langsamen 
Laufe viele Sümpfe bildet), d. i. das 
et von Minturnä durchströmen O 8, 

in-nócens, entis, ‘unschuldig’, un- 
schádlich, v. Weine: Lesbium (s. d.) 
E 1,17,21. 2)unschuldig, unsträf- 
lich, von der Stiefmutter (die sich kei- 
ner Hárte schuldig macht gegen ihre 
Sóhne, ihnen keinen Schaden zufügt) 
O 8, 24, 18. 

in-nümöräbilis, e, unzáhlbar, 
2811198, series annorum Ο 8, 90, 4. 

Ino, us, f. Ivo, T. des Cadmus, Gat- 
tin des theban. Kón. Athamas, den Iuno 
im Zorne wahnsinnig machte, 80 dass er 
die Mutter mit ihren Kindern für eine 
Lówin mit ihren Jungen ansah u. einen 
von ihren Sóhnen, den Learchus, zer- 
riss, worauf sie sich mit dem andern 
Sohne, Melicertes, in’s Meer stürzte u. 
von Neptunus mitleidsvoll aufgenommen 
u. unter dem Namen ‘Leucothea’ nebst 
ihrem Sohne in Meergottheiten verwan- 
ο. (s. Ov. Met. 4, 416 fgg.) AP 
128!) 

In-omínàtus, 3,fluchbeladen,un- 
selig, cubilia Epd 16, 38. verba male 
inominata (wo dann ‘male’ im steigernden 
Sinne: ‘gar sehr’ usw.) O 8, 14, 11 (mit 
BHM u. A. st. ‘ominata’). 

-in-ops, ópis, hülflos, mittellos, 
bes. v. Perg, die auf Unterstützung An- 
derer angewiesen sind, ‘dürftig’, *arm', 
coloni O 2, 14, 2. amicus ϱ1. 2, 5. Bar- 
rus S 1, 4, 110. mit ‘nudus’ verb. S 2, 
5, 6. m. ‘aeger’ E 2, 1, 191. alliterirend: 
in. inter magnas opes, *hablos unter der 
Habe Last’ (Strodtm.) od. *mittellos bei 
reichen Mitteln'?) O 8, 16, 28. auch v. 
'unreine', d. i. unerkenntliche Hand, die zwar 
giebt, aber nicht aus innerem Drange dankbarer 
Gesinnung, wie bei Attius in Cic. pro Sest. 57, 
122 u. das. Halm (ed. Lips. mai. 1845), s. MSeyf- 
feri in Mütsell’s Ztschr. f. Gymnas. XIV p 


T Vgl. 'Ino-Leukothea' von Ritschl in *Jhrb. 
d. A ra von. Alterthumsfr. im Rheinl,’ 1804. 


13) "Achnl. ‘ex opibus summis opis egens’ En- 
nius b. Cic. Tusc. 3, 19, 44. vgl. Sal. Iug. 14, 7. 


inornatus 


Abstr.: cupido, die darbende, nie zu stil- 
lende Habsucht (vgl. E 1,2, 56. O 8, 
16, 28; 24, 64) Ε 1, 18, 98. Bisw. mit 
nàher bestimmendem Gen., d. i. ent- 
blösst, entbehrend: paterni laris et fundi 
(nàml, in Folge der Ackervertheilung, wo- 
bei die ganze Stadt Venusia u. ihr Gebiet 
den Veteranen der Triumvirn zugewiesen 
ward ; nach A. in Bez.auf eine schon früher 
vom Vater des Hor. veranstaltete Veräus- 
serung des Grundstücks) E 2, 2, 50. 2)übtr.: 
rerum, v. Versen: leer anGehalt.A P322. 
trp.: inopis pusillique animi, armseligen 
und kleinen Geistes S 1, 4, 17. 5) übh. 
LE ermattet, erschöpft S' 2, 
8, 158. 

in-ornätus, 8, ungeschminkt, 
schmucklos, ungekünstelt, nomina 
verbaque (von den eigentlichen Benen- 
nungen für die zu bezeichnenden Sachen, 
durch das folg. ‘dominantia’ erklärt, vgl. 
Cic. de or. 8, 37, 149 *certa vocabula re- 
rum, paene una nata cam rebus ipsis") AP 
234. b) deht.: ungeprigsen, v. Pers. O 4, 
9, 81. 

in-par, áris, ungleich, unähnlich 
in quantitativer Bez., dem Aeusseren 
nach, von d. Toga, die Jmdm nicht voll- 
stándig passt, zu eng od. zu weit, zu 
gross od. zu klein ist (s. ‘dissideo’) E 1, 
1,96. formae, das bn unes od. ver- 
schiedene Aeussere des Fleisches (sofern 
das Huhn dem Pfau an Gestalt ungleich, 
an Güte u. Geschmak aber gleich ist) S 2, 
2, 80. der Zahl nach: Musae O 8, 19, 8. 
ludere par inpar, ‘Gerade oder Un- 
gerade spielen', e. Knabenspiel, wobei 
es darauf ankam zu errathen, ob einer 
eine gleiche od. ungleiche Anzahl von 
Münzen, Nüssen u. dgl. in der Hand 
hielt.1) S 2, 3, 248. 2) in qualitativer 
Hinsicht ungleich, ungleichartig 
(wofür sonst 'dispar' 9: formae atque 
animi, an Gestalt u. Gesinnung ungleich- 
artig, d. i. zu verschiedenen Ansprüchen 
berechtigt O 1, 83, 10. m. Dat.: nil fuit 


Liv. 21, 58, 10 u. Sprüche Sal. 18, 7. Viele 
Beispiele der Paronomasie od. Annominatio giebt 
Góller zu Cic. Orat. p 119 fg. 

1) Suet. Octav. 71 extr. s. Becker's ‘Gallus’ II 
p 233. ein auch in Griechenland beliebtes Spiel 
ἄρτια ἢ zegsaaó, ζυγὰ ἢ ἄζυγα, od. ἀρτιάζειν, 
6. Schol. u. Hemsterh. zu Aristoph. Plut. 817 u. 
KFHermann Gr. Privatalterth, $ 33, 23 fg. mit 
Anm, 27. An das sogen. Fingerspiel (micare di- 

itis) der Rómer (wobei Jmd d, eine Hand od. beide 

ände mit e, beliebigen Anzahl eingeschlagener 
Finger schnell ausstreckte u. wieder zurückzog, 
ein Anderer aber die Zahl der ausgestreckten 
Finger errathen sollte) ist bei Hor, natürlich 
nicht zu denken u, schon Beier zu Cic. de off. 
III 19, 77 (II p 331) machte auf diese irrige 
Vertauschung aufmerksam. 

2) S. Död. Syn. IV p 81. 
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unquam sic inp. sibi, in Bez. auf die 
Pers., d. i. mit sich im Widerspruch 51. 
3, 19. Bes. b) nicht gewachsen, mi- 
les, m. Dat. (von Achilles): im Kampfe 
erliegend O 4, 6, 5. dcht. v. Ehrgefühl 
des Dichters: cert. imparibus, d. 1. mit 
solchen, die ihm (dem Dichter) an Ta- 
lent u. Anmuth untergeordnet od. nicht 
ebenbürtig, obgleich an Reichthum u. 
Geschenken (für die Inachia) überlegen 
waren Epd 11, 18. Dav. 

in-päriter, Adv. ungleich, versus 
i. iuncti, d. i. Hexameter u. Pentameter 
(wobei sich 'inp.' auf die Beschaffenheit 
der mit einander verbundenen Verse selbst, 
nieht auf die Verbindung derselben be- 
zieht) AP 75. 

in-pävidus , 8, unerschrocken, 
unverzagt O 1, 15, 28. 8, 8, 8. 

inpédio, Ivi, ttum, 4, (pes, vgl. πεδάω) 
hemme an der freien Bewegung (eig. 
am Fusse), verwickele, dcht. übtr.: 
umwickele, umwinde, umschlinge 
mit etw. (gewählter als 'vincio): caput 
myrto O 1, 4, 9. crus pellibus 51.6, 27. 
2) trp. verwickele, ver wirre, mever- 
bis, mich in Worte usw. 81, 10, 10. 

in-pello, püli, pulsum, 8, stosse, 
treibe an etw., dcht. v. Winde: lintea, 
d. i. schwellen, blähen (u. so das Schiff 
nach einem bestimmten Punkte treiben) O4, 
12, 2. Pass.: inpelli Euro, von der Cy- 
presse: erschüttert, losgerissen werden 
O4,6,4. 2)trp. stóre (aus dem Zu- 
stand der Ruhe), unterbreche (doch stär- 
ker als ';nterpello?: alqm sermone quo- 
vis, durch allerlei Rede $ 1,8, 65. Bes. 
b)treibe, rege an zuetw., reize, ad 
iram AP 109. m. fg. ‘ut’ E 2,2, 51. alqm 
mit Inf. (s. M $ 890. A. 4. Z 8 616): ce- 
lerare mortem O 3, 7, 14. 

inpensa, ae, fF. Aufwand, Kosten, 
Plur.: cenarum, theure Gastmühler E 1, 
19, 38. von 

inpensus, 3, (eig. Part. v. ‘inpendo’, 
d. i. reichlich verwendet), reichlich, 
kostspielig, dah. als ADI. des Preises 
(Z S 456): 'inpenso (pretio) bei *co&ámo', 
theuer, um hohen Preis, mit grossen 
Summen $' 2, 8, 245. 

in-permissus, 3, unerlaubt, ver- 
boten, gaudia Ο 8,6, 2^ 

in-pexus, 3, (pecto) ungekämmt, 
zottelig, eig. v. Haare, dcht.: porrigo, 
*Wust des Grindes’ (als Folge der Un- 
wl aps eines “inpexum caput") S 2, 
8, 126. 

in-píger, 8, rührig, rüstig, un- 
verdrossen, rastlos, v. Landmann 
usw. O 8, 16, 26. E/ 1, 1, 45. v. Achilles 
(vgl. Hom. Il. 1, 165) AP 191. Hercules 


inpiger 
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O 4, 8, 80. equus O 4,3, 4. dcht. m. Inf, 


(vgl. ‘piger’ u. M 8 419): vexare turmas, 
unablässig O 4, 14, 22. 

in-pingo, pegi, pactum, 3, (pango) 
schlage an od. gegen etw., clitellas, 
d. i. stosse (an irgend e. festen Gegen- 
stand, wie an eine Mauer, um das Gepáck 
von dem Sattel abzuwerfen od. in Folge 
plumper Unbehülflichkeit) mit dem Saum- 
sattel an, pralle wie ein Saumthier an 
E 1, 13, 8. 

in-píus, 8, pflichtvergessen gegen die 
Gótter, Aeltern usw., verrucht, ruch- 
los, frevlerisch, von den Giganten, 
Titanen O 2, 19, 22. 8, 4, 42. von den 
Danaiden O 8, 11, 80. Saturnus (8. d.), 
verderblich (βλαβερός) O 2, 17, 22. v. 
Pers. O 8, 27, 1. turba, Gesindel, 'Ab- 
schaum’ (v. Kupplern) S 2, 3, 228. Car- 
thago, treulos (vgl. Cic. de leg. agr. 2, 
85, 95) O 4, 8, 17. 2) übtr. v. Sachen u. 
Abstr.: verrucht, nichtswürdig, 
heillos: manus Zpd 3, 1. cervix, ver- 
brecherisch O 8, 1, 17. ratis Aiacis (in 
Bez, auf den Frevel gegen Cassandra, s. 
' Ajax", 2.) Epd 10, 14. rates (proleptisch: 
dadurch dass sie das von der Gottheit dem 
Menschen verbotene Meer befahren) O 1, 
8, 28. aetas, d. i. Geschlecht (nach der 
Vorstellung, dass die Blutschuld des er- 
mordeten Remus der ganzen Nachkommen- 
schaft der Rómer zum Fluche u. Verder- 
ben gereiche) Epd 16, 9. preces .Epd 5, 
84. clamor (sofern dadurch die bei den 
Libationen nóthige Ruhe gestört wird) O1, 
27, 6. Poenorum tumultus (in Bez. auf 
die Entweihung u. Plünderung der Heilig- 
thümer, vgl. Liv. 26, 11) O 4, 4, 46. proe- 
lia, d. 1. Bürgerkriege O 2, 1, 30. ähnl.: 
caedes O 8, 24, 25. pectora, d. i. lieblose 
Epd 5, 18. 

in-pläcidus,3 unhold,rauh, wild, 
genus (von den Genaunern) O 4,14, 10. 

in-pléo, Evi, &tum, 2, (St. *pleo', wov. 
*plenus', vgl. ἐμπίπλημι) fülle an mit 
etw., mache voll, bes, mit Nahrung: 
conchylia, das Haus der Schaalthiere, 
die Sch. fleischiger machen S 2, 4, 90. 
b) mache der Zahl nach vollständig, 
catervas Graecorum, die Reihen der 
griech. Dichter erst vollzählig machen 
(nicht blos vermehren) $1,10,35. 2) trp. 
erfülle, meist im übeln Sinne: urbem 
nomine, d. i. bringe Jmds Namen in der 
Stadt in übeln Ruf Epd 17, 59. Peu 
falsis terroribus .E 2, 1, 212. Bes. 5) er- 
fülle eine Zeit, vollende, erlebe: Dec. 
quater undenos E 1, 20, 27. 

in-plico, c&vi u. cüi, catum u. citum 
(bei Hor. erstere Form im eig., letztere im 


inpingo 


® τρ. Sinne), 1, wickele hinein, um- 


inpotens 


schlinge, Pass.: “inplicatus’ m. griech. 
Constr.‘crines etcaputviperis’, das 
usw. durchflochten mit usw. (s. 'religo") 
Epd 5, 15. 2) αρ. verwickele, liti- 
bus inplicitus AP 424 (Erkl. s. zu 'Stesi- 
chorus). 

in-plóro, 1, erbitte flehend, er- 
flehe, caelestes aquas docta prece (bei 
anhaltender Dürre, vgl. O 3, 10, 19) Ε 32, 
1, 185. opes hominis, d. i. Schutz vom 
Menschen E 1, 10, 86. 

inplümis, e, (pluma) unbefiedert, 
'noch nackt’, pulli Epd 1, 19. 

in-pono, pösüi, pösitum, 8, lege, 
setze od. stelle etw. auf od. in usw., 
bei Hor. wie Verg. m. Dat.!): alqm cym- 
bae, mannis O 2, 3, 28. E 1, 7, 77. Pe- 
lion Olympo, thürme auf usw. Ο 3, 4, 22. 
Aetna inposita (nàml. Typhoeo od. En- 
celado), lastend auf usw. O 8, 4, 75. Bes. 
von Burgen u. Städten, die auf hohen 
Punkten aufgeführt werden: arces mon- 
tibus, Alpibus .E 2, 1, 258. O 4, 14, 12. 
Anxur saxis S 145, 26. auch: ilex in- 
posita saxis caviW stehend auf Felsen- 
geklüft O 3, 18, 14. dcht.: vindictam ter 
quaterque, schlage oder berühre mit 
e. Ruthe (zum Schein e. Sklaven, um da- 
durch das Recht des Herrn über den Skla- 
ven vor seiner Freilassung noch einmal 
anzudeuten), d. i. spreche Jmd frei S 2, 
7,77. 2) αρ. übh. lege bei, verleihe, 

ebe, cognomen cui, vocabula rebus 

2, 9, 26 u. 208. 

in-porto, 1, trage hinein, trp. bürde 
auf,verursache (wiesisoyp&ew): odium 
libellis E 1, 18, 5. 

inportünus, 3, unbequem, lástig, 
beschwerlich, pauperies (οὐλομένη 
πενίη b. Hes. Th. 599) O 8, 16, 37. ar- 
genti vis, keine Ruhe lassend, quälend, 
"unselig! E 1, 18, 23. Bes. 5) von leb. 
Wesen: lästig, sich und Andern das 
Leben sauer machend durch unruhiges 
Trachten u. Streben, mit 'dives' verb.: 
unrubig, rastlos Ε 2, 2, 185. Bes. von 
dem, der mit seinen Ansprüchen An- 
deren zur Last fällt $2,5,96. dah. un- 
erbittlich, rücksichtslos Z1, 6, 54. von 
Cupido Ο 4, 18, 9. auch 'volucres!, zu- 
dringlich, frech $ 1, 8, 6. 

in-pótens, entis, ohnmächtig, 
machtlos, Iuno, d. i. unfähig den Rö- 
mern zu widerstehen und die ihr zuge- 
fügte Schmach zu rächen O 2, 1, 26. 
Bes. ϐ) unfähig sich zu beherrschen (verst. 
'gui), ‘zügellos’, *unbändig’, 'rasend', 
Aquilo O 3, 30, 3. prügn. v. Cleopatra: 


3) Im Allgem. vorherrschend m. ‘in’ u. Acc., 
8. Hartung Philol. Anzeig. Gött. 1873. V p 10. 


inpotentia 


vermessen, in der Vermessenheit sich 
erkühnend (sonst ‘intemperans’), m. Inf. 
O 1, 87, 10. Dav. 

in-pötentia, ae, f. Ohnmacht sich zu 
beherrschen, Un estüm, dcht.: ae- 
stuosa (s. d.), von Gestirnen: unbändige 
Gluth Epd 16, 62. 

in-pransus, 3, der nicht gefrühstückt 
hat, nüchtern (sobrius), magister S 2, 
3,257 (Gegs. ‘potus’ das. v 255). vgl. 
.E 1, 15, 29. Dah. ‘vor Tische’, ‘vor der 
Mahlzeit’ S 2, 2, 7. 

inprimis, s. primus. 

inprímo, pressi, pressum, 8, (premo) 
drücke auf etw. ein, mit Dat.: signa 
tabellis $ 2, 6, 88. aratrum (8. d.) muris 
O 1,16,20. notam labris dente O 1, 
18, 12. 

in-pröbo, 1, missbillige, ver- 
werfe, alqd Epd 5, 8. 

in-pröbus, 3, nicht gut beschaffen, 
bes. v. Pers. von jeder Ueberschreitung 
. des rechten Maasses: sittl.schlecht, 
boshaft, unverschämt, verrucht 
S 2,2, 104; 3, 200; 5, 28. anus, d. i. 
von boshafter Schalkheit, verschmitzt 
S 2, 5, 84. verwegen, roh, rücksichtslos 
(von dem, der die ihm angethane Ehre 
nicht zu schützen weiss) E 1, 7, 68. inpr. 
urguet page d. i, derrohe Mensch, 
Grobian 5S 2, 6, 29 (wo .Död. 'quas res 
agis inprobus?’ verb., d. i. was hast du 
80 eilig, betreibst du so ungestüm?). 
schamlos, schmachvoll (von der unfreien 
Gesinnung dessen, der in Folge seiner Un- 
mässigkeit u. Habgier sich entehrender 
Erniedrigung hingiebt) E 1, 10, 40. Siren, 
schnóde, freche (die rücksichtslos vom 
Pfade der Tugend u. des Ruhmes hinweg- 
lockt, vgl. Hom. Od. 12, 39 fgg.) S 2, 8, 
14. Bisw.nicht ganz im ernstenod. stren- 
gn Tone, wie auch wir *der schlechte 

ensch', der Schalk, Schelm (nicht: der 
Verruchte) S 1, 9, 73. 2) v. Lebl.: das 
Maass überschreitend, maasslos, Ha- 
dria, unbándig, ungestüm, brausend O 8, 
9, 22. divitiae, unrechtmässig erworbene 
(in Bez, auf 'fallere consortem! ysw. vorh., 
mit *crescere' verb.) O 3, 9, 82. amor, 
plump, schamlos, mit 'stultus’ verb. S 1, 
8, 24. 


in-prövisus, 8, unvorhergesehen, 
dah. unerwartet, unvermuthet, 
species (s. d.) E 1,6, 11. leti vis O 2, 
13. 19. 


in-prudens, entis, nicht vorher- 
sehend, ohne Bedacht, bedachtlos 
S 1, 4, 137. 


inpubis, e, [mehr dcht., in Prosa b. 
Cic. u. Caes. gew. in-pubes, eris] nicht 
mannbar, jung, zart, Troilus O 2, 
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9, 15. corpus, d. i. jugendlich zart, noch 
nicht ausgewachsen pd 5, 13. 
in-püdens, entis, schamlos, un- 
Ὃ αι (ἆναιδης) O 8, 27, 49 fg. 
y 495, te 
u ο. 3,schamlos, unzüch- 
tig, Colchis (von Medea, die dem Iason 
nach Griechenland folgte) Epd 16, 58. 
in-pugno, 1, bekämpfe, ver- 
fechte, nostra (ingenia) E 2, 1, 89. 
inpüne, Adv. (poena, punio) unge- 
straft, straflos Epd 17, 59. E 2, 1, 
150 usw. placari vino diurno, v. Genius 
(sofern weder Sitte noch Gesetz dies ver- 
bot) AP 210. b) übh. ohne Nachtheil, 
ohne Gefahr: rev. aequor O 1, 81, 15. 
quaer, thyma (von d. Ziegen) O 1,17, 5. 
tend. noctem aest. sermone, d. i. ohne 
Nachtheil für seine Geschäfte, ohne Stö- 
rung E 1,5, 10. i. obturem aures le- 
gentibus, d. i. ohne Nachtheil für mich 
(wo Or. ‘inp.’ m. ‘legentibus’ verb.!) E 2, 


2, 105. 
j antun 3, (punio) unbestraft, 
strailos, v. Pers., Comp. S 2, 7, 105. 


in-pütätus, 3, (puto) unbeschnit- 
a MUR IM t gepflegt, vinea Epd 
16, 44. 

inquam, inquis usw. (Defect. nach 
der 5. Conj., b. Hor. inquam? O 2,8, 18 
usw. inquis 5 2, 1, 5; 2,99. inquit S 1, 
1, 62 usw. inquímus S 1, 8, 66. inquiet 
S 2,6, 48*)] sage, spreche, bei An- 
führung der directen Rede (wie qu 
usw.) in diees meist nach Einem od. nach 
mehreren Worten, am liebsten nach e. 
kleinen Satztheile mit seinem Subjecte 
od. allein eingeschoben 5 1, 9, 5; 10, 
64 u. ö., doch auch zuletzt gestellt 
wird S 1, 8, 66. E1, 16, 65. 2, 2, 40. 
mitad alqm", d.i, hingewendetzu Jmdm 
nach Analogie von *dicere' od. "loqui a 
alqm" (wenn nicht'ad hune elliptisch steht, 
näml.'dixit’,u,“inquit’ dann der Rede selbst 
noch beigefügt ist, wie oft ἔφη) S 2, 6, 
90. Das blosse Subj. tritt gew. hinter 
‘inquit’ (wie im Griech. ἔφη ó Κρίτων 
u. dgl.), u. so auch in der dcht. Umschr. 
desselben: inquit sententia dia Catonis 
S 1, 2,82. doch auch: Maenius inquit 
S 1, 8, 28. u. ebenso in Verb. des Subj. 
mit e. Participialsatze $ 2, 5, 43. Oft 
zur nachdrückl. Wiederholung od. Her- 
vorhebung eines einzelnen Wortes S 1, 
10, 64. 2, 8, 27. auch in der Antwort: 
ad te, inquam, d. i. auf dich eben 5$ 2, 
7,22. am Schlusse des Satzes zur nà- 
heren Erkl. der vorhergeh. Worte nach 
'adde cruorem scrutare. . modo, inquam’, 


1) Nach Jacobs Verm. Schrft. V p 206 fg. 
*) Vgl. Struve's ‘Lat. Decl. u. Conj. p 249 fg. 
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d. i. sage, meine ich damit S 2, 3, 276 
(Hadf., Kirchn., Dillenb. u. A.); doch s. 
‘modo’ mit not. Ungew. mit Einmischung 
od. Vertauschung der eigenen Person: 
ne faciam, inquis, omnino versus, d. i. 
ich soll, sagst (meinst) du, gar keine 
Verse machen?!) $2, 1, 5. Bisw. um 
e. vorher angedeuteten Ausspruch zu 
bekrüftigen: 'sag' ich es doch’ (in Bez. 
auf den zu Anf. gegebenen Gedanken, 
dass die Meineide dr Liebenden straflos 


inquietus 


seien) O 2, 8, 18. Bes. d ellipt. inquit", 
wobei man sich einen beliebigen od. den 
Menschen übh. denkt, oft bei Einwen- 
dungen: 'sagt Jemand", 'sagt dieser od. 
jener’, ‘sagt man’, ‘heisst es’, ‘das ist 
die Antwort’ (s. Kr. L. Gr. S 466, 4. 
M δ 494, b. A. 5?) S 1,8,126 (eig. ‘sagt 
unser Stoiker’); vgl. S 1, 4, 79. 2,2, 99. 

in-quietus, 8, unruhig, Hadrias 
(s. d.) O 8,3,5. praecordia, 'geängstigt’ 


Epd 5, 95. 
nquino, 1, beschmutze, besu- 
dele, Pass. nach gr. Constr. mit Acc.: 
caput (Z S 458. M 8 237, 5b), am Haupte 
S 1,8, 97. dcht.: ‘verringere’ od. ‘ver- 
schlechtere’ durch e. Zusatz dem Ge- 
halte nach: tempus aureum aere Epd 
16,64. 2) αρ. beflecke (wie µιαίνω), 
nuptias O 8, 6, 18. 

nquiro, sivi, situm,3, (quaero) spür e 
auf, vitia S 1, 8, 28. mit Relativs.: er- 
forsche, frage S 2, 3, 41. 

in-répertus, 8, (reperio) unent- 
deckt, aurum, d.i. noch unausgegraben 
O 8, 8, 49. 

in-résectus, 8,(reseco) unbeschnit- 
ten, pollex (zur Zauberei gehörig, nicht 
als Zeichen der Wuth) 5, 47. 

in-rötortus,3,(retorqueo) nicht zu- 
rückgedreht, spect. acervos oculo 
"inretorto, d. i. ohne das Auge nach dem 
Haufen Geldes (noch einmal) zurückzu- 
wenden, ohne darnach sich umzusehen, 
mit unverwandtem Blicke, ἀμεταστρε- 
πτί (als Zeichen der grössten Gleich- 
gültigkeit gegen die grössten Schätze, 
vgl. Cic. Cat. 2, 1, 2; nach A. ‘mit nicht 
schielendem od. scheelem Auge’, Gegs. 
‘obliquo oc.’, d.i. ohne durch den Schim- 


1) Bauer zu 'Sanctii Min.’ II p 845 fg. machte 
zuerst darauf aufmerksam, dass man bei 'inquis' 
in der directen Rede erwarte: ‘ne facias omn. 
versus’ (näml. ‘tu, Horati, setzt aber zugleich 
hinzu: ‘sed nimirum et sib# dictum in sese ver- 
bum inflexit Horatius commutatá personá" ( Epal- 
lage), 8. Ochsner zu *Cic. Eclogae’ p 139. 

3) Auch bei Cic. Tusc. 1, 39, 93 (Bait.). 2, 12, 
29. de legg. 2, 23, 59 p 195 Gór. s. Haase zu Rei- 
sig’s Vorl. p 3881. Gronov zu Liv. 34, 3, 9, Pas- 
sow zu Pers. Sat. 1 E 273 fg. Ebenso φησί st. 
φασέ, 8. Bernardy Synt. p 419. 
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mer des Geldes geblendet od. gereizt zu 
werden!) O 2, 2, 23. 

in-révócabilis, e, un widerruflich, 
verbum Z 1, 18, 71. 

in-révócatus, 8, unaufgefordert, 
ohne (wiederholte) Aufforderung (eig. v. 
Schauspieler entlehnt, s. Cic. p. Sest. 
56, 120; 58, 123 u. vgl. p. Arch. 8, 18) 
E 9, 1, 223. 

in-ridéo, 2, tr. verlache, ver- 
spotte, Pass. E 1, 17, 58 (vgl. 'attollo?). 

in-rigüus,3, (rigo) bewüssert, hor- 
tus ο 2, 4, 16. übtr.: corpus mero, ge- 
tränkt, begossen (wie Befoeyuévoc od. 
βρεχθεὶς ué9g) S 2, 1, 9. 
' in-ritähilis, e, leicht erregbar, 
reizbar, genus poét. E 2, 2, 102. von 

inrito, 1, (vgl. ἐρέθω, ἐρεθίζω) er- 
rege, reize, dcht.: amnes, gleichs. zur 
Wuth empor O 8, 29, 41. 2) übtr. rege 
od. reize auf, pectus £2, 1, 212. ani- 
mos AP 180. 

inritus, 3, (ratus) ungültig, er- 
folglos, v. Iuppiter (s. *pater', 1, d.): 
alqd eff. inritum, d. i. wird seine Wir- 
kung benehmen O 8, 29, 45. 

in-rógo, 1, eig. bringe in Vorschlag 
(beim Volke), trage auf etw. an, dah. 
übh. erkenne zu, theile zu, poenas 
peccatis $ 1, 8, 118. 

in-rupfus, 3, (rumpo) unzerrissen, 
copula, unzerreissbar, unzertrennlich 
(ἄρρηκτος δεσμός Hom.) O 1, 18, 18. 

in-sänäbilis, e, unheilbar, caput 

300 


insäne, Adv. (insanus) unsinnig, 
toll, Compar. jS 1, 10, 34. 

insänia, ae, f. Tollheit, eig. als 
krankhafter Zustand, dah. Verrücktheit, 
Wahnsinn, Raserei: summa ὃ 2, 8, 221. 
levis Ε 2, 1, 118. Bes. 0) Verzückung, 
Begeisterung (wie μανία): amabilis O 3, 
4 


'insánio, 4, leide übh. an Geistes- 
schwüche, dah. tobe, wüthe, rase, 
handele unsinnig, von Pers. 5 2, 3, 
82. 81 usw.; 7, 117 u. ó. certa ratione 
modoque $ 2, 3, 271. quá stultitià me 
insanire putas, d. i. durch od. in Folge 
von welcherlei Narrheit (Bethórung) 
komme ich nach deiner Meinung unter 
die Zahlder Wahnsinnigen (P.H, Kirchn. 
u. À.; BM u. A. nach griech. Vorgange: 
quam insaniam, s. nachh.) S 2, 8, 302. 
mit Acc. nach griech. Constr. (Z S 384 
fg. Kr. L. Gr. $ 804. p 4089), huic er- 
rori similem (errorem), eig. in ähnlicher 
Art der Verrücktheit, d. i. dass alle 


1) S, Dünizer's Erkl. u. Krit. I p 882 u. V p 69. 
*) I@Huschke Anal. crit. p 31 fg. u. Madvig 
Emend. Liv. p 8 u. 256. 
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Menschen (cunctum vulgus) ausser dem 
Weisen auf ähnliche Art toll sind, so- 
fern sich der Irrthum od. Wahnsinn in 
ganz entgegengesetzten Extremen äus- 
sert S 2, 8, 64. sollemnia, in alltäglicher 
Weise rasen, blos ein gewóhnlicher Narr 
sein (mit Anspiel. auf die Lehre der Stoi- 
ker, die alle menschlichen Fehler u. Ver- 
irrungen als “insania’ bezeichneten, indem 
nur der Weise ‘sanus’ sei) E 1, 1, 1011). 
als Oxymöron (vgl. *concordia': insa- 
. niens sapientia, unweise Weisheit’, ἄσο- 
qoc σοφία (in Bez. auf die schädlichen 
philosoph. Grundsütze der Epikureer u. 
anderer Secten, die vom herrschenden 
Götterglauben abwichen) Ο 1, 34, 2. auch 
v. Meere: toben (“insani fluctus" Verg. 
JB 9, 48. vgl. 'Bosporus') Ο 8, 4, 80. Bes. 
b) von ausgelassener Freude: bin rasend 
od. entzückt, schwárme (wie µαίνο- 
μαι) O 8, 19, 18. dah, von heftigen Lei- 
denschaften: emendo statuas,'schwürme 
für usw., bin ganz versessen auf den 
Ankauf von usw. S 2, 8, 64. amoribus 
S 1, 4, 27. in libertinas S 1, 2, 49. auch 
v. Zorne: laeso signo lagoenae, d. i. wie 
toll aufbrausen, wenn ein Sclav einmal 
aus der versiegelten Flasche genascht 
hat E 2, 2, 184. von 

in-sanus, 3, geistig ungesund, dah. 
rasend, unsinnig od. sinnlos, toll, 
unvernünftig, im Gegs. v.'sanus S 1, 
3, 82. 2, 3, 40. von ‘sapiens’, 'rasender 
Schwärmer’ (Dód.) E 1, 6, 15. m. 'stul- 
tus’ verb. $ 2, 3, 159. scriba, gleichs. 
besessen, bis zum Wahnsinn albern (we- 
gen zu grosser Eitelkeit) S 1, 5, 85. von 
Ajax S 2, 3, 197. vgl. S 1, 6, 97. 2, 8, 
120. E 1, 5, 14. 2) v. Lebl., wie v. Ge- 
stirnen, die heftigen Sturm usw. verkün- 
den:rasend,wüthend, sidera Caprae 
03,7,6. leo O 1, 16, 15. leges, d. i. 
der Zwang toller Gesetze, wie sie von 
dem Symposiarchen bei Trinkgelagen 
in der Stadt vorgeschrieben werden (vgl. 
SS 2, 2, 128) S 2, 6, 69. bes. v. Leiden- 
schaften: amores O 3, 21, 3. 5) übtr. 
wie unser 'rasend? od. ‘unsinnig’, d. i. 
überaus gross, übertrieben (auch in der 
class. Prosa b. Liv. 3, 89, 2; vgl. µανι- 
x0g): fulgores S 2, 2, 5. 

inscite, Adv. (inscitus) unge- 
schickt, unweise, unüberlegt £2, 
1, 167. 


1) Nach Drewes in Jhrb. f. Phil. 1876 p ‘11 
von dem launenhaften Schwanken auf sittlichem 
Gebiete, worauf aber Mäcenas kein Gewicht legt, 
weil diese 'insania' eben eine allgemeine ist u. 
man doch nicht jedem Menschen e. *medicus' od, 
*eurator' beigeben kann (während der Hauptbe- 
gu in dem Obj. ‘sollemnia’ liegt). Vgl. Sörgel 

lätter für d. bayer. Gymnasialschulw. VIII, 6 
u. 7. Münch. 1873. A 
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inscitia, ae, f. (inscitus) Mangel an 
Nachdenken, Ungeschicklichkeit, auch 
Mangel an Kenntnis, Unkunde, mit 


insideo 


‚object, Gen. (wie sonst ‘inscientia’, ἆμα- 


δία 3, legum, iuris S 2, 1, 81; 2, 131. 
veri S 2, 8, 48. rerum, Mangel an Welt- 
erfahrung od. Weltkenntniss, ‘des Le- 
bens falsches Verständniss’ (Pass.) E1, 
8, 33 (wo B mit Unrecht ver? st. ‘rerum’ 
verm., vgl. Nägelsb. Stil. $ 19, 1). 

An-seius, 3, unwissend, unkun- 
dig, m. Gen. (Z S 436): laborum O 4, 
4, 6. mit indir. Frages.: unde vitam su- 
meret, unentschlossen, d. i. nach Ob5.: *ein 
solcher feiger Krieger (hic, dieser, wie 
er eben geschildert wurde) wird in sei- 
ner Unentschlossenheit, woher er das 
ihm theure Leben nehmen solle (d. i. 
ob er das Leben dem Tode vorziehen 
solle), Krieg und Frieden mit einander 
verwirren, der Gefangenschaft den Vor- 
zug geben’ 03, 5, 37 (wo B ‘aptius’ aus 
Hdschr.; HM nach Jan?'s u. Lachm.s 
Verm. anzius, w. 8.). 

in-seulpo, 3, grabe, schneide, 
meissele ein, mit Dat.: patrimonii 
summam Saxo 8 2, 9, 90. 

in-sector, 1, Dep. verfolge feind- 
lich, trp. greife an, carmina Ε 2, 1, 
69. ultro alqm, fahre an, maassregele, 
‘schulmeistere’ $ 2, 7, 41. 

in-sónesco, niii, 2, werde bei od. 
od. über etw. alt, ergraue, m. Dat.: 
libris et curis E 2, 2, 82. 

in-söpultus, 3, unbegraben, un- 
verscharrt, membra Epd 5, 99. 

in-séquor, 3, Dep. gleichs. gehe auf 

dem Fusse nach, folge nach, alqm, 
dcht. v. Wäldern O1,12,7. b) verfolge 
feindlich, auch gerichtlich: alqm E 2, 
2, 19. - 
1 in-séro, sévi, situm, 3, pflanze, 
pfropfe ein, ramos Epd 2,14. 2)trp. 
pflanze ein, vitia cui, von der Natur S 1, 
3,85. insita vis, angeboren, angestammt, 
geerbt O 4, 4, 33. 

2 in-séro, sérüi, sertum, 3, füge 
hinein, trecentos, d. i. stopfe od. packe 
(in e. Schiff) hinein S 1, 5, 12. 2) übtr. 
reihe ein, geselle bei, mit Dat.: alqm 
vatibus, choro O 1, 1, 35. 2, 5,21. Cae- 
saris decus stellis, d. i. reihe, versetze 
unter die Sterne (um dort zu leuchten) 
O 8, 25, 6. 

in-servio, 4, diene, trp. ‘fröhne’, 
honori, strebe eifrig nach usw. (Cic. de 
off. 2, 1, 4) AP 167. 

insidéo, sédi, sessum, 2, (sedeo)liege 
auf etw., dcht. m. Dat.: Apuliae, von 


1) 8, Bremi zu Cic. de fato p 66. Haase zu 
Reisig'a Vorl. p 118. 
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der Sonnengluth: *drückend liegen’, 
‘drücken’ Epd 8, 15. Dav. 

insidiae, arum, f. Hinterhalt, übh. 
Nachstellungen, Schlingen, Ver- 
rath S 1, 2, 104; 8, 59. 2, 6, 117. 

insidiator, oris, m. Nachsteller, 
Belauerer(v. Erbschleicher) S 2,5, 26. 

insidiösas, hinterlistig,ver- 
schmitzt, leno E 2, 1, 172. 

insigne, 8. insignis, 2, b. 

insignis, e, (signum) kenntlich, 
ausgezeichnet, geziert, von der 
Schulter: pharetrà etc., ‘die durch Kó- 
cher u. Leier ausgezeichnete Schulter’ 
als hervorstehender Theil für die Person 
des Gottes! (Nauck) O 1, 21, 11. tenui 
fronte O 1, 33, 5. Apolline, gefeiert (v. 
Delphi) O 1, 7, 4. abs. v. Pers. u. Sachen: 
Nearchus (nüml. darchschöne Gestalt) O 8, 
20, 6. Homerus, gefeiert AP 401. Ca- 
mena, erhabener Gesang O 1, 12, 89. 
&hnl.: dico insigne, d. i. stimme ein er- 
habenes, hehres Lied an O 3,25,7. prae- 
sidium O 2, 1, 13. baca, die kostbarste 
Perle S 2, 3, 241. auch im übeln Sinne, 
m. cantari' (s. d.) verb., gleichs.'gebrand- 
markt werden’ S 2, 1, 46. 2) Sbst.: in- 
signis, m. der Hervorragende, Hochge- 
stellte, Hohe (vgl. ‘attenuo’) O 1, 84, 18. 
Plur. Gegs. imi! O 8, 1, 15. b) insigne, 
is, n. b. Hor. nur Plur.: insignia, ‘Zei- 
chen', *Anzeichen', bes. Abzeichen des 
Amtes od. Ranges $ 2, 7, 68. v. ‘Klei- 
derschmuck’ (d.i. pos rer u. bulla) 
der röm. Knaben 1) Epd 5,12. übh.: 
morbi, d. i. der Weichlichkeit S 2, 8, 
254 
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insilio, ii, 4, (salio) springe in etw. 
hinein, dcht. m. bloss. Acc.: Aetnam 
AP 466. 

in-sisto, stiti, 3, stelle mich auf 
etw., tr. betrete, cineres Epd 16, 11. 
2) gleichs. folge auf dem Fusse Jmäm 
feindlich, verfolge Jmd, dränge, mit 
Dat.: viventi (nach A. zu ‘insto’ gehörig) 
S 2, 5, 88. 

insitivus, 3, (insero) gepfropft, d. i. 
veredelt, pira pd 2, 19 (übh., nicht 
‘a me’ zu erg.). 

*insolàbiliter, Adv. (solor) un- 
tróstlich, untróstbar, doleo E 1, 
14, 8. 
insólens, entis, (soleo) ungewohnt, 
wider Gewohnheit, emiror, d. i. mit 
Befremden O 1, 5, 8. laetitia, übermäs- 
sig, allzu gross O 2, 3,8. 2) ungewöhn- 
lich im Betragen, dah. anmassend, 
übermüthig, stolz, Achilles O 2, 4, 
2. exercitus Ο 1, 16, 21. vgl. Zipd 16, 


1) S, Becker's Gallus II p 81 fg. 
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14. dcht.: ludus, ein loses, grausames 
Spiel (von der Laune der Fortuna, vgl. 
'Judo') O 3, 29, 50. Dav. 

insolentia, ae, f. Vebermuth, 
Stolz Epd 17, 75. 

in-sölitus, 3, im pass. Sinne: unge- 
wohnt, ungewöhnlich, nisus O 4, 4, 
8. eloquium AP 217. 

insomnis, e, (somnus) (wohl zuerst b. 
Hor., dann b. Verg. .A 9, 167) schlaf- 
los (&ünvog), von dem, der nicht schläft 
od. nicht schlafen kann O 3, 7, 8. 

in-sons, sontis, schuldlos, un- 
sträflich, m. ‘purus’ verb. $ 1, 6, 69. 
dcht.: Cerberus, ohne zuschaden, *harm- 
los O 2, 19, 29. 

in-sperätns, 3, unverhofft, wider 
Vermuthen, ehe man es sich versieht: 
pluma O 4, 10, 2. 

inspergo, spersi, spe 
Streue in od. auf etw., 
naevos corpore ὁ 1, 6, 67. 

inspicio, spexi, spectum, (St. spec, s. 
‘species’) besehe, beschaue (bes. um 
von etw. eine genauere Kenntniss zu er- 
halten): equos ὦ 1, 2, 87. urbes et mores 
hominum (v. Ulixes Hom. Od. 1, 3 πολ- 
AGv ἀνθρώπων ἴδεν ἄστεα xal voov 
Éyvo) E 1,2,20. 2) trp. sehe, be- 
trachte, prüfe, erwäge, m. fg. ‘si’ 
(ob) E 1, 7, 39. ] 

instar, Indecl., eig. ‘Abriss’, ‘Bild’, 
als Acc. der Beziehung mit Gen. wegen 
des Begriffs der Aehnlichkeit (s. M 5 280. 
Anm. 7): gleichwie, veris (wie deuag 
πυρὺς αἰθομένοιο Hom.) O 4, 5, 6. 

in-sterno, 3, breite auf od. über 
etw., m. Dat.: pulpita tignis, schlage e. 
Gerüst (die Bühne) auf, errichte auf usw. 
(v. Aeschylus) AP 279. 

in-stillo, 1, träufele auf od. über 
etw.: oleum, giesse tropfenweise, m. Dat. 
*caulibus, d. i. auf den Kohl, u. Abl. 
*cornu bil>, d. i. aus einem usw. S 2, 2, 
62. 2) übtr. träufele gleichs. in etw. (&v- 
στάζω), m. Dat.: praeceptum auriculis, 
d. i. raune, flüstere in's Ohr E 1,8, 16. 

instita, ae, f. e. in viele Falten ge- 
legter purpurner, zuw. mit Silber, Gold 
od. Perlen gestickter Besatz od. Strei- 
fen an der oberen Tunica od. Stola ver- 
heiratheter Frauen!) S 1, 2, 29. 

institor, oris, m. (insisto) der mit 
Waaren in einer Bude aussteht, Krà- 
mer, Tródler, Hausirer (bes. mit 
Galanteriewaaren, vgl. caupo! 3) O 8, 6, 


80. Epd 17, 20. 


1) 8, Bóttiger's ‘Sabina’ II p 93 fgg. u. Becker's 
*Gallus' 1 p 322. DRS 

3) Oft zur Bezeichn. von Leuten der niedrig- 
sten Menschenclasse, s. Liv. 22, 25, 19. 


3, (spargo) 
cht. übtr.: 





instituo 


Institiio, tiii, tutum, 3, (statuo) stelle 
hin, übtr.: treffe Einrichtung od. Vor- 
kehrung zu etw., lege Hand an, ‘be- 
ginne', operam vitaeque labores S 92, 6, 
21. iter O 8, 27,5. Bes. b) stelle für 
einen bestimmten Zweck etw. her, ‘bilde’, 
amphora coepit institui, begann sich zu 

estalten, sich zu formen AP 22. mit 

cht. Belebung des Lebl.: amphora in- 
stituta fumum bibere (s. d.), ein Krug, 
den man gleichs. den Rauch zu trinken 
anwies, den man Rauch trinken liess 
(wegen des Inf. vgl. Verg. B 2, 32 fg. 
G 1, 147) O 8, 8, 11. 

in-sto, (stiti), 1, eig. ‘stehe auf’ od. 
‘über’ etw., bes. mit d. Nebenbegr. der 
Nähe: binJmdm gleichs. aufdemNacken, 
dränge, instat equis vincentibus suos 
(v. Rosselenker in der Rennbahn), d. i. 


drängt dem Gespann nach, welches das 


seine zu überholen sucht S 1, 1, 115. 
bldl. (urspr. v. Wettlaufe): praeceden- 
tibus, d. i. dránge die Vorderen, den 
Vormann (von dem, der nicht mit unge- 
stümer Hast, sondern bedáchtigem Fort- 
schreiten sein Ziel zu erreichen strebt) E 1, 
2, 71. 2) übtr. dringe in Jmd, setze 
Jmd zu, bes. mit Bitten od. Forderun- 
gen )S 2, 6, 89 (wo zu *addit et Instat? ein 
allgem. Subj. zu erg., d, i. so fügt Einer 
od. man drängend hinzu, ‘gleich heisst es 
drängend’, wie schon Vorher in ‘dixeris’, 
sagst du, d. i. sagt Einer, um die eigene 
Person 'ssge ich’ nicht hervorzuheben). 
prágn. v. Tyrannen: ‘drohe’, ‘dräue’ O 8, 
8, 3. 5) v. Lebl. u. Abstr., meist mit d. 
Nebenbegr. des Bedenklichen od. Ge- 
fahrvollen: bedrohen, Jmdm bevor- 
Stehen, Jmds harren, von Mühe u. 
Anstrengung, m. Dat. d. Pers. Eypd 10, 
15. v. Greisenalter O 2, 14, 8. v. Ge- 
schick $ 1, 9, 29. 

instrumentum, i, n. Geräth aller 
Art, Werkzeug, artis (s. d.) S 1, 8, 181. 
von 

in-strüo, xi, ctum, 8, eig. baue hin- 
ein, übh. rüste zu, dah. baue mit etw. 
aus, versehe, orientia tempora notis 
exemplis (s. d.), d. i. die werdenden Ge- 
schlechter durch usw. (nach Pass. *be- 
lehren") E 2, 1, 181. Part. Pass. als Adj: 
instructior vitiis, reicher an, erfahrener 
in usw. E 1, 18, 25. 

in-suävis, e, unangenehm, unge- 
fällig, lieblos S 1, 8, 85. 

in-sudo, 1, schwitze bei od. an 
etw., m. Dat.: libellis, von denschwitzen- 
Mn Anden: die das Buch betasten $1, 

‚72. 

in-sueseo, suévi, suötum, 3,gewöhne 

an etw., dcht. mit doppelt. Acc. (wie 
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ἐθίζω τινά τι1), alqm hoc u. mit fg. ‘ut’ 
S 1, 4, 105. 

insüla , ae, f. (verw. m. ἔναλος, vgl. 
σάλος u. 'salum’) Insel, Eiland, di- 
vites, d. i. der Seligen (µακάρων νήσοι), 
nach dem Glauben der Alten am West- 
rande der Erdscheibe im Oceanus O 4, 
8, 27. Epd 16, 42. vgl. dives". 

insulto, 1, (Int. v. "insilio) springe 
auf etw, umher, bes. zur Verhóhnung, 
von der Heerde (ἐπιθρώσχειν Hom. Il. 
4, 177), m. Dat.: busto O 3, 8, 41. 

in-sum,füi,esse,bin in etw.,befinde 
mich, im materiellen Sinne, m. Dat.: ca- 
nistris S 2, 6, 105. 2) trp. v. Abstr. in- 
wohnen, sich vorfinden in od. an 
usw., m. Dat. d. Pers. od. Sache (bei Cic. 
meist mit ‘in’ u. Abl, s. Z 8416. Kr. L. 
Gr. S 859. not. 4): cura inest mihi (s. 
‘cura’) S 2, 4, 94. vis inest verbis usw. 
S 1, 4, 47. 

in-sümo,3, verwende,m.‘quo’ verb.: 
verwende worauf, nütze wozu (s. *quo' 2.) 
S 2, 2, 102. dcht.: nullum verbum, ver- 
liere, m. fg. *quin' (weil der Begr. που 
prohibeo’,‘non impedio’ darin enthalten, 
vgl. S 2, 8, 42) AP 443. 
* in-süper, Adv. ‘oben darauf', übtr. 
überdies, m. 'addo! verb. S 2, 4, 68. 

in-surgo, 8, erhebe mich, übtr. v. 
Winde Epd 10, 7. . j 

in-täbesco, büi, 3, schmelze (wie 
Wachs usw.), übtr.: schwinde dahin vor 
Begierde, erlósche JEpd 5, 40. 

in-tactus, 8, (tango) unberührt, 
unangetastet, thesauri, näml. von 
keinem Feinde O 8, 24, 1. boves, nie 
berührt, näml. vom Joche (d. i, von weis- 
ser Farbe, dergl. die Triumphirenden auf 
dem Kapitole opferten) Epd 9, 22. mit 
Dat.: procis (von e. Meus i9 S 2, 5, 
7. Bes. b) v. Pers: ungetroffen, ver- 
schont, näml. v. Schmáhungen 5S 2, 1, 
23. Ε 9, 1, 151. Britannus, unerreicht, 
d. i. vorher unbezähmbar, unbezwungen 
(da der Versuch Cäsar’s fruchtlos blieb u. 
erst Augustus ο, Theil der Insel sich un- 
terwarf) Epd 7, 7. Pallas, jungfräulich, 
keusch O 1, 7, 5. 2) übtr. unbehan- 
delt, unversucht, carmen, m. Dat.: 
Graecis (d.i, von den Gr.): rudis et Grae- 
cis int. carminis auctor, viell. Lenäus, 
e. Freigelassener des Pompejus, der (um 
85 v. Chr.) eine damals bekannte, von 
den von Hor. vertretenen Grundsátzen 
ganz abweichende Satire gegen Salust 
geschrieben hatte?) S 1, 10, 66. relin- 
quo alqd intactum O 1, 35, 35. 

1) Vgl. Fabri zu Liv. 24, 48, 6 p 384 Πεεγι. 


*) Vgl. Drumann Gesch, R. I X, 556. Löbell 
Zur Beurth, des Sal, p 13 fg. s. Nipperdey ‘De 
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intäminätus, 3, (vgl ‘contamino’) 
unbefleckt, rein, virtus.. intamina- 
tis fulget honoribus, d.i. *die wahre Man- 
nestugend, welche keine unsaubere Zu- 
rückweisung kennt, sie glànzt auf ihrer 
Ehrenbahn in fleckenlosem Lichte’ (so- 
dass'sordidae, schon seinerStellung nach, 
ein nur objectives, absolutes Beiwort der 
Abweisung ist, wodurch der Dichter die 
Abweisung bei der Wahl überhaupt als 
unwürdig eines rechten Mannes erklärt!) 
05, 2, 18 (A. verm. 'contaminatis' od. 
‘inominatis’), 

intéger, 3, (in’ u. *tago!, d. i. ‘tango’) 
' unberührt, d. i. im unverletzten Zu- 
Stande, unversehrt, ganz, v. Sachen 
u. Pers.: lintea O 1, 14, 9. opes, unge- 
schmälerter, voller Besitz S 2, 2, 118. 
fons, rein, lauter (ἀκήρατος) O 1,9206, 6. 
sapor, rein, ächt ὦ 2, 4, 54. aper, frisch 
(Gegs. 'vitiatus) S 2, 2, 92. victor, der 
kurz vorher noch in voller Kraft stand, 
des Sieges gewiss war O 4, 4, 66. nec 
superstes i., d, i. nach deinem Tode bin 
ich mir nichts mehr werth u. nur noch 
theilweise vorhanden O 2,17,8. Diana, 
unberührt, d. i. stets jungfráulich, keusch 
(ἁγνή), alles Unreine hassend (vgl. in- 
tactus’ u. ‘virgo’)O3,4, 70. b) unverkürzt: 
integro die, wenn der Tag noch unver- 
sehrt ist, wenn wir den ganzen Tag noch 
vor uns haben, dah. mit ‘mane’ verb. 
(Gegs. ‘cum sol Oceano subest) O 4, 5, 38. 
2) übtr. auf d. Geist: mens, gesund, un- 
geschwächt O 1, 81, 18. Dah. geistig u. 
sittl. unverdorben, leidenschafts- 
los, unbefangen, von Liebe nicht 
entbrannt O 2, 4, 22. 8, 7, 22. m. Gen. 
der näheren Bestimmung: mentis, animi 
(Z S487. A. 2. Kr. L. Gr. δ 355, D), bei 
YN Sinnen, richtigim opf! (Web.) 

2,8, 65 u. 219. Bes. b) rein von Schuld, 
unbescholten,unstráflich, imGegs. 
v. 'incestus' O 8, 2, 30. v. ‘opprobriis 
cud S 2, 1, 85. mit Gen. 'vitae’ O 1, 
22, 1. 

intellégo, lexi, lectum, 3, [so, nicht 
intelligo, aus guten Hdschr. BHM 
u. Α., wie auch in den neuesten krit. 
Ausgg. bei Cic. u. Caes., s. Lachm. zu 
Lucr. 6, 17] (inter! u. "lego") sehe ein, 
weiss, m. indir. Frages. E 1, 9, 1. 


intaminatus 


locis quibusdam Hor.' im ‘Ind. scholar. Jen.’ 
1858 p 18 fg. Nach KDeiatsko im Rhein. Mus. 
1878 p 187 fgg. (N. F. XXVIII. 1) hatte Hor. 
den bestimmten Verfasser eines ácht nationalen 
Gedichtes der frühesten Periode, und zwar den 
Verfasser des dem Numa zugeschriebenen ‘car- 
men Saliare' im Sinne (vgl. p^ 2, 1, 23 fgg. u. 
bes. v 86). A. verstehen unter 'auctor' den Lu- 
cilius selbst od. den Ennius. 
1) 8. Plüss Jhrb. f. Phil. 1874 p 70. 


inter 


in-temptätus, 3, (BHM u. A.) un- 
versucht, nil int. AP 285. b) v. Pers.: 
noch nicht genug durchschaut od. be- 
währt O 1, 5, 18. . 

in-tendo, di, tum, 3, spanne wohin, 
irp.: animum, richte meinen Geist, meine 
Geisteskraft auf etw., m. Dat.: studiis 
et rebus honestis (in class. Prosa m. ‘ad’), 
auf die Erkenntniss der Sittlichkeit (nach 
A., wie Död., m. Abl. d. Instr. ‘durch 
Liebe zu würdiger Beschäftigung Geist u. 
Gemüth stärken, dem Geiste u. Herzen 
Spannkraft verleihen’) E 1, 2, 36. Bes. 
b)Part.‘intentus’,3,aufetw.gespannt, 
aufmerksam achtend, lauernd, m. Dat.?): 
merulis (v. Vogelsteller) AP458. Veneri, 
‘in Gedanken der Lust’ (V) S 1, 5, 84. 
auch vom Rehe: pascuis, begierig nach 
usw. O 4, 4, 18. 

in-tentätus, s. intemptatus. 

inter, Präp. m. Acc. [von seinem No- 
men getrennt (für die Prosa vgl. Z ὃ 794): 
j. saeviat Ilion usw. O 8, 8, 37. vgl. O ὃ, 
15, 5; 27, 51. S 1, 2, 40; 10, 91. Häufig 
nachgestellt (Anastrophe): genus hoo |. 
vitae, d.i. inter hoc g. vitae S 1, 8, 60. vgl. 
Epd 12, 23. S 1, 1, 47 u. 116; 8, 58. 2, 
8, 40; 8, 42. 2, 1, 43. durch e, zweites 
Object vermittelt 3): quercus i. et ilices O 8, 
28, 10. durch eine Fragepart. ‘pontisne 
inter’ usw. $2, 8, 82. bes. nach dem De- * 
monstrativ- u. Relativpron. (vgl. Z $ 824): 
haee i., d. i. inter haec studia, haec nego- 
tia rustica ipd 2, 88. vgl. S 2, 6, 59 u. 
71. quos i, Ó 8, 8, 11. Bisw. wiederholt 
vor jedem der beiden Objecte, auf die zu- 
sammengenommen sich erst der Begriff 
‘zwischen? bezieht: i. Peliden et, 1, Atriden 
E 1, 2, 12. anders: Hectora Priam, ani- 
mosum atque inter Achillem (wo 'anim.' 
nur zu ‘Ach.’ gehört) S 1, 7, 10 fg. vgl. 
Z S 746 m. Anm. M $ 470. A. 25)] (‘in’ 
u. Adverbialendung ‘ter’) eig. ráuml.: 
darinnen hinein, náml. zwischen zwei 
Gegenstánden, zwischen, inmitten, 
i. varias columnas J£ 1, 10, 22. i. Ilion 
Romamque O 8, 8, 37. vgl. O 8, 10, 6. 
Epd 1,1. 8,5. E 1,5, 5. 82,2,32 u. 0. 
Dah. b) übh. in der Mitte, im Bereich 
von usw., unter, pasci i. quercus et 
ilices, d. i. durch Eicheln sich nähren 
O 8, 23, 10. i. niveos viridesque lapillos 
(mit denen Jmd näml. geschmückt ist) 
S 1, 2, 80. vgl. $ 2,2, 4. Bes. v. Be- 
finden ‘unter’ Mehreren, bisw.'bei", ‘mit’ 
usw.: esse i, aequales, amicos u. dgl. .Epd 


1) S. Krits zu Sal. Cat. 2, 9. 

3) Auch in Prosa b. Liv. u. Tac., s. Fabri zu 
Liv. 22, 8, 3 » 238 Heerw. 

3) Auch in Prosa, wie Cic. Parad. 1, 14 Bait. 
(nach den Hdschr.). 








wo u U re. a 


intercido 


12, 23. E 1, 5, 24. vgl. O 1, 8, 6; 19, 
46. 8, 18, 18 u. o. Dah. zur Angabe der 
Classe od. Zahl, zu der Jmd gerechnet 


wird: referor inter perfectos u. dgl. E 2, v 


1, 86 u. 41. bei ‘pono alqm? od. ‘ponor’ 
04,8. 14. E 2,1,48. bei ‘numeror’ 
51, ὃ, 68. 2) mit dem Begr. der Zeit 
bei Zuständen, Ereignissen u. Handlun- 
en, unter, während, bei, i. arma 
1, 82, 6. i. vilia, bei ärmlichem Leben 
E 1, 15, 48. i. vina, beim Weingelag, 
während des Mahles O 3, 6, 26. E 1, 7, 
28. ähnl.: i. munera Liberi O 4, 15, 26. 


i epulas Epd 2, 61. i. pericla S 1, 2,1 


40. i. media carmina, inmitten desSchau- 
spieles E 2, 1, 185. i. strepitus noctur- 
nos E 2, 2, 79. i. verba, mitten im Rede- 
fluss O 4, 1, 86. i. spem curamque, mit- 
ten im Hoffen usw. E/ 1, 4, 12. i. haec, 
d. i. bei solcher Lust Zipd 2,38. adver- 
bial: i. haec, inzwischen, unterdessen 
IS 2, 6, 59 u. 77. s. *hic? u. *cunctus". 
3) von andern Verhältnissen, zunächst 
v. Unterschiede, wenn zwei Personen 
od. Sachen einander gegenübergestellt 
werden: ‘zwischen’, ‘unter’, est quiddam 


i. Tanain usw. S 1, 1, 105. Bes. b) vom 


Verkehr od. der Gesinnung zwischen 
zwei od. mehreren Personen, meist im 
feindl. Sinne: 'zwischen', *unter', ira i. 
Hectorem atque i. Achillem S 1, 7, 11 fg. 
lites 1, Pelidem usw. E 1, 2, 19. discon- 
venit i. meque et te E 1, 14) 18. vgl. 
S 1, 7, 9. 
intercido, cidi, 3, (cado) eig. dazwi- 
schen fallen, trp. v. Lebl. übh, *verloren 
ehen’, abhanden kommen, bes. ent- 
allen (aus dem Gedächtnisse, ‘ent- 
schlüpfen’, mit d. Zusatz *memoriá' bei 
Liv. 2,8,5. vgl. Ov. Fast. 2,443) 3 2, 4,6. 
intercíno, 3, (cano) singe daz wi- 
schen, m. Acc.: alqd medios actus, v. 
Chore, in den Zwischenacten, ‘inmitten 
der Handlung! (Strodtm.) AP 194. 
inter-dico, 3, untersage, ver- 
biete, voluptatem E 1, 6, 64. vgl. S'1, 
2, 96. Sbst.: interdictum, i, ». Verbot, 
in der Rechtsspr. Bescheid od. Verord- 
nung des Prátor (sofern dieser Wahn- 
sinnigen od. Blödsinnigen e. Curator be- 
stellte, wozu der nächste Verwandte ge- 
wählt ward, vgl. “adimo’1) S 2, 8, 217. 
inter-dum, Adv. zuweilen, bis- 
weilen, manchmal O 2, 12, 28. S 1, 


9, 9. 
intér-éà (Z S 270), Adv. unterdes- 
sen, inzwischen 5 1, 5, 81. 
intér-óéo, ii, itum, 4, gehe unter 
(eig. zwischen mehreren Dingen, so dass 


1) S. Rein’s Róm. Privatr. .p 506. 
Wörterb. zu Horaz. 2. Aufl. 
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man nichtniehr bemerkt wird), übtr. v. Neu- 
monde: dem Untergange zueilen (als Bild 
der Vergänglichkeit) O 2, 18, 16. vom 
Sommer: enteilen, entschwinden O 4, 
7,10. 2) trp. v. Worten: vergehen, ver- 
hallen O 4, 9, 1. vgl. AP 61 u. 'aetas'. 
Bes. ϐ) v. Pers.: komme um, inteream, 
m. fg. ‘si’ usw. (Z 8 529, vgl. *dispereo'), 
ich will des Todes sein, wenn usw. ο 1, 
9, 38. 

inter-fundo, 3, giesse dazwi- 
schen, Pass.: sich ergiessen, fluthen 
od. strömen zwischen, m. Acc.: ni- 
tentes Cycladas (st. *interfusa inter’, doch 
8. fundo’) O 1, 14, 19. 

intérim, Adv. (inter) unterdessen 
ο 8, 20, 9. E : 

intérímo, émi, emptum, 3, (emo) 
nehme heraus (eig. dazwischen od. aus 
der Mitte), übtr. von Pers.: ràume aus 
dem Wege, bringe um, tódte (bes. 
unvermerkt): alqm O 4, 4, 72. uxorem 
laqueo S 2, 3, 181. 

intérior, oris, (Comp. vom ungew. 
“interus’ od. zu ‘intra’, s. Z ὃ 111) d. 
innere, gyrus, der von mehreren con- 
centrischen Kreisen dem Mittelpunkt 
nühere, dah. kleinere, kürzere (s. 'bruma' 
u. ‘traho’) S 2, 6, 26. nota Falerni, Sorte 
des Falerner, die im Innern des Wein- 
kellers sorgfältig verwahrt liegt, d. i. 
edlere, ‘Cabinetswein’ O 2, 3, 8. 2) Su- 
perl. intimus, d. innerste, angulus, d. 
entlegenste, geheimste O 1, 9, 21. 

intéritus, us, m. (intereo) Unter- 
gang, Tod AP 146. 464. 

Interlünium, 1, ». (luna) Neumond 
O 1, 25, 11 (wo die Wortbrechung nach 
Nauck ganz geeignet ist, um das maass- 
lose Toben des Sturmes zu versinnlichen). 

inter-minor, 1, Dep. drohe an, bes. 
verbiete drohend, Part. Perf. ‘inter- 
minatus’ uui sey Bed. (Z S 632), unter- 
sagt: cibus J/pd 5, 39. 

inter-miseéo, scüi, stum, 2, mische 
od. menge dazwischen, m. Dat.: fo- 
ris petita patriis verbis S 1, 10, 29 (s. zu 
‘Canusium’). 

inter-mitto, 3, unterlasse eine Zeit 
lang, setze aus, bella (trp. von d. Ve- 
nus) O 4, 1, 1. 

inter-nosco, 3, unterscheide von 
einander, mendacem verumque ami- 
cum (b. Cic. de am. 25, 95 intern. blan- 
dum amicum a vero) AP 424. 

interpello, 1, falle in die Rede 
od. in’s Wort, unterbreche (um das 
Gespräch aufetw. Anderes zu lenken), abs. 
S 1, 9, 26. alqm laevo tempore S 2, 4, 
5. 2) übh. wehre, hindere, dcht. mit 
Inf. (st. ‘ne’ od. ‘quin’ m. Conj.): quan- 

17 
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tum interpellet durare etc., d. i. so viel 
als ausreicht, um nicht zu verleben den 
Tag bei leerem Magen $ 1, 6, 127. 
interpres, &tis, m. (nach Dod. Syn. 
VI 177 u. . Et. 9625? Wurz. good 
in πεφραδεῖν, nach A. m. praes? verw.) 
Vermittler der Gedanken u. Worte eines 
Andern, Dolmetsch S 2,4,91. deorum, 
v. Orpheus, Verkünder od. Ausleger des 
göttl. Willens, Priester (υποφήτης) AP 
391. dcht.: interprete lingua, ‘mit ver- 
mittelnder Zunge', mittels der Sprache 
(sofern sie die geheimsten Regungen des 
Herzensausdrückt) 4A P111. Bes.b) A us- 
Inge. οσο (griech. Dramen) 


inter-sum, fui, esse, eig. bin ráum- 
lich dazwischen, bin bei etw. 
zugegen, verweile, komme zum 
Vorschein, nehme an etw. Theil 
(bes. thátig), m. Dat.: epulis O 4, 8, 29. 
populo O 1,2, 46. Satyris, vom Trauer- 
spiel (personificirt): unter den Satyrn 
erscheinen (sofern es mit den Satyrspie- 
len, die unmittelbar nach den Trauer- 
spielen aufgeführt wurden, in Verbin- 
dungsteht) A P238. abs. AP191. 2) übh. 
entfernt od, verschieden sein, bes. 
hoc, nihil interest u. dgl., es ist ein. kein 
Unterschied, es liegt daran, macht et- 
was aus, m. fg. indir. Frages.: Ἠθ).. 
‘an’ u. dgl. (Z & 449) O 2, 8, 22. S 1, 2, 
62. 2, 8, 32. AP 114 u. 237. 

intervallum, i, n. (vallus) Entfernung 
zwischen zwei Punkten, Zwischen- 
raum (s. ‘humane’) E 2, 2, 70. 

in-testäbilis, e, eig. unfähig vor Ge- 
richt Zeuge zu sein od. ein Testament 
zu machen, dah. übh. (wie *detestabilis") 
ehrlos, entehrt (wie Tac. Ann. 15, 
56, s. Kritz zu Sall. Iug. 67, 8. p 966 fg.), 
m. ‘sacer’ (s. d.) verb. S 2, 3, 181. 

intimus, s. interior, b. 

in-töno, tonüi, tönätum, 1, hinein- 
donnern, m. Dat., dcht.: hiems into- 
nata Eois fluctibus, e. Wettersturm, der 
in des Ostens Fluthen herabgefahren 
Epd 2, 51. 

-tonsus, 3, ungeschoren, Cyn- 
thius, d. i. mit herabwallendem Haar, 
nen pam (dxep0ex0ung)O1,21,2. 

.: Apollinis capilli Epd 15, 9. von 
den alten Rómern, die ihr Haar wach- 
sen liessen (denn die ersten *tonsores' 
kamen nach Varro de re rust. 2, 11 im 
J. 808 v. Cbr. aus Sicilien nach Rom): 
Cato O 2, 15, 11. Philippus, d. i. mit 
verwildertem Haar E 1, 7, 90. 

In-torquéo, 2, drehe in etw. hin- 
| : n" purus capillis, flechte hinein O 2, 
3 e 


inultus 


inträ, (eig. 'interA', verst. ‘parte’) 
1) Präp. m. Acc., v. Orte: innerhalb, 
d. i. im Innern eines Ganzen, und so von 
allen Seiten eingeschlossen (&vroc), Gegs. 
‘extra’ E1,2,16. i. claustra O 3, 11, 
48. i. praescriptum (8. ‘praescribo’) O 2, 
9, 28. vgl. E 2, 2, 114. b) übtr.: i. na- 
turae fines S 1, 1, 49. i. spem veniae, 
von dem, der sich innerhalb der Gren- 
zen der Hoffnung auf Nachsicht hält, 
der nicht mehr Nachsicbt hofft, als er 
zu hoffen berechtigtist !).4 P266. 2) Adv. 
innerhalb, im Innern, nil intra est 
ole& (wo zu *oleà die Präp. ‘in’ aus d. 
Folg. zu ziehen; Erkl. s. zu *durus") E 2, 
1, 81. 

intro, 1, trete in etw. ein, übtr. v. 
Schmerz: eindringen, Jmd ergreifen Epd 
15, 16. 

introrsum, Adv. (eig. 'intro versum) 
hineinwárts: auch: innen, im Innern, 
turpis S 2, 1, 65. E 1, 16, 45. 

in-tüdor, 2, Dep. seheauf Jmd hin, 
DUCES Jmd an, 'stiere an', alqm Epd 

, 9. 

in-tümesco, 3, schwelle auf od. 
an, dcht. von d. Erde: viperis, d. i. die 
Natterbrut schwillt auf am Boden, er- 
hebt sich schwellend vom Boden Epd 
16, 52. 

Intus; Adr. (in, vgl. &vrog)inwen- 
dig, darin, dah. je nach dem Zusam- 
menhange: zu Hause, daheim $ 1, 2, 67. 
2, 8, 115. aurum i. positum, im Kasten 
verwahrt S 2,8,142. vel. AP389. i. geri, 
d. i. ausserhalb der Bühne (s. ‘gero’) AP 
182. 2) übtr.: innerlich, im Innern (des 
menschl. Wesens) AP 108. s. 'formo'. 
durch die Kraft des Instinctes, durch e. 
innern Naturtrieb S 2, 1, 52. 

Inüla, ae, f. Alant, e. Pflanze, als 
Reizmittel des Magens (ἑλένιον) S 2, 2, 
44: 8, 51. 


in-ultus, 3, (ulciscor) ungerücht, 


von Pers. u. Sachen S 2, 3, 297; 8, 34. 
puer, d. i. der sich nicht rächen kann 
Epd 6, 16 (A. constr. *inultus fl, ut puer", 
ohne mieh rächen zu können, wie ein 
Knabe). testis non ij. S 1, 8, 44. tellus 
O 2,1,26. precibus non inultis, eig. so, 
dass meine Bitte nicht ungeahndet, d. i. 
unerhórt, vergeblich bleibt O 1, 28, 33. 
2) unbestraft, straflos, von Pers., 
an denen keine Rache genommen wird 
O0 1,2,51. Epd 17,56. dcht.: ferae, 
d. i. den Nachstellungen der Menschen 
nicht ausgesetzt, ohne Gefahr, sicher 
03,3,42. auch von Leidenschaften: 
odium, d. i. ungesättigte Rachsucht, Be- 


1 


' 3) 8, Feldbausch in Mütsell’s Ztschr. f, Gymn. 
859. II p 265 fgg. 


inunguo 


friedigung derselben (wo ‘odio in.’ Dativ, 
für, d. i. zur Befried. der R. nach Or. u. 
Kr.; nach A. Abl.caus. ‘aus Rachegefühl 
u. Ingrimm’) E 1, 2, 61. 2) dcht. Adv.: 
inulto, ‘straflos’ (sonst inpune") dico 
S 2, 8, 189. 
in-unguo, unxi, unctum, 3, be- 
streiche, besalbe, oculos ὦ 1, 8, 25. 
Pass.'inunguor' medial: salbe mich, lasse 
mir salben (das krankhafte Auge) F 1, 
1, 29. Aber E 1, 17, 12 'accedes siccus 
inunctum’ (P, Stallb., Dod.) st. ‘ad 
unctum’ (BHM u. A.) zu lesen ver- 
bietet der absolute Gebr. von 'inunctus! 
u. die Constr. von ‘accedo’. s. ‘unguo’. 
in-urbänus, 3, nicht fein, unge- 
fällig, unartig, dictum, fader Witz, 
Gegs. epidum' AP 278. 
in-ütilis, e. unbrauchbar, nutz- 
los, untauglich, alga O 8, 17, 10. li- 
um (v.lockeren u. zerbrechlichen Holz 
es Feigenbaumes) 5 1, 8, 1. ramus 
Epd 2,18. genus et nomen, v. personif. 
Schiffe, in Bez. auf Abstammung aus 
edlem Gehölze der Tannen (genus) und 
weil aus pontischem Schiffsbauholz (no- 
men) gezimmert O 1, 14,13. vgl. S 2, 
8, 12. m. dem Nebenbegr. des Verderb- 
Jichen: i. aurum O 1, 24, 48. m. p 
“factu’, neben 'inhonestum? (doch Haf 
u. Ritter aus Hdschr. factum’) S 1,4,124. 
in-vénio , véni, ventum, 4, komme 
od. stosse auf etw., treffe etw. an, 
finde, suchend od. zufällig, parem (sein 
Ebenbild) O 1, 24, 8. thesaurum 5S 2, 6, 
1l. plura, finde vor, erhalte .E 2, 2, 192. 
membra poötae, finde heraus S 1, 4, 62. 
dah. finde aufgezeichnet od. geschrie- 
ben, entdecke, mit Acc. u. Inf.: nil sibi 
legatum (esse) praeter (s. d. 2) etc. ὁ 2, 
5, 68. Sbst.: inventa, orum, n. das Er- 
worbene, Zusammengebrachte (quaesita) 
AP 170. Bes. b) übtr. Pass. von Pers., 
werde irgendwie erfunden, er- 
scheine E 2, 1, 112. auch mit Nom. 
‘u. Inf. (Z 8 394), von dem, der zuerst 
etw. thut, primus invenior comp., d. i. 
ich bin der Erste, der auf den Gedan- 
ken kam usw. S 2, 4, 74. 2) erfinde, 
sinne aus, erdenke (wie ευρίσχω): 
tormentum (s. d.) E 1, 2, 58. verba, iura 
S1,8,104 u. 111. ignotum genus Ca- 
menae, poöma AP 275 u. 377. licentiam 
Fescenninam Z 2, 1, 145. Dav. 
inventor, óris, m. selbständiger Er- 
finder (vgl. *auctor') S 1, 10, 48. 
in-véreeundus, 3, unehrerbietig, 
deus, rücksichtslos, v. Bacchus, der alle 
Zurückhaltung benimmt, das Herz er- 
schliesst (vgl. verecundus! u. .E 1, 5, 16) 
-Epd 11, 18. 


259 


in-verto, ti, sum, 3, wende, kehre 
um, vomerem, so dass die Pflugschaar 
den Boden nicht berührte (zur Umschr. 
des homer. βουλυτός od. der Zeit nach 
Sonnenuntergang, wo die Stiere den Pflug 
auf der gaffelichten Schleife am Joche zu- 
rückzogen, vgl. O 8, 6, 41 fg. u. Verg. 
B 2, 66 'aratra iugo referunt suspensa 
iuvenci’) Epd 2, 63. tota vinaria, m. Dat. 
‘Allifanis’, d. i. giesse durch Umkehren 
od. Umstürzen in etw., leere aus ὁ 2, 8, 
39. mare, wühleum od. auf(uetaotoéqo) 
Epd 10,5. dcht.: inversus annus, des 
Jahres Umschwung od. Ablauf, das ab- 
gelaufene Jahr (vgl. das homer. περι- 
πλομένω», περιτελλομένων ἐνιαυτώ») 
S 1.1. 96. 2) αρ. kehre um, bes. zum 
Schlimmeren: mores O 8, 5,7. virtutes, 
‘verdrehe’, *verderbe! S' 1, 3, 55. 

invicem, Adv. (vicis) wechsels- 
weise, abwechselnd, eig. vom Ab- 
wechseln bei einer u. derselben Hand- 
lung: nos cantabimus i, d. i. ich, wenn 
an mir die Reihe ist O 3, 28, 9. i. flebis, 
d. i. dann wird auch an dich Stolze die 
Reihe kommen, dann wirst du auch dei- 
nerseits usw. O 1, 26, 9. 

in-vietus, 3, unbesiegt, unüber- 
windlich (dvig roc): Iuppiter O 3, 27. 
78. Caesar S 2, 1, 11. v. Achilles Epd 
18, 12 (wo Or. u. Nauck *invicte! nicht 
m. ‘puer’ verb., sondern “invicte, morta- 
lis! usw. interpung. u, substantivisch neh- 
men). Glycon, riesengewaltig'( Dod.) E1, 
1, 30. vindemiator (sofern er dem Wan- 
derer bei einer Neckerei nichts schuldig 
bleibt) S 1, 7, 30. Medea, d. i. unbeug- 
sam, unerbittlich (vgl.‘ferox’ u. Eur. Med. 
1279) AP 123. 

in-vidéo, vidi, visum, 2, sehe dauern 
dah. mit neidischem Blicke od. schee 
auf Jmd od. etw. hin, beneide, mit 
versch. Constr. (vollständig Z $ 419): 
a) mit Dat. der Sache: gazis Arabum, 
d.i. die Ar. wegen ihrer Schätze O 1, 
29, 1. dcht.: Aulon minimum invidet 
uvis Falernis, Aulon hat am wenigsten 
Grund das Falernergebietum seine T rau- 
ben zu beneiden, d. i. der Wein von A. 
steht dem Falerner ganz an Güte nn 1) 
0 9, 6, 320, Pass. mit persönl. Constr.: 
invideor (mehr dép wie φθονοῦ- 
µαι, u. unregelm. st. des unpers. “invi- 
detur mihi’, wie b. Cic. Tusc. 4, 7, 16. 
M ὃ 244. A. 5 p 281), man missgónnt 
es mir, beneidet mich darum AP 56. 
Part.: invidendus, beneidenswerth, neid- 
erregend, aula (nicht an sich, sondern we- 
gen der Pracht in den Augen der Menge) 


1) Aehnl, Stat, Silv. 2, 2, 4 ‘prelis non invi- 
det uva Falernis‘, 
17* 


invideo 
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O 2, 10, 7. postes O 8, 1, 45. 8) m. Dat. 
der Pers. u. Acc. der Pers. od. Sache: 
beneide Jmd um etw., missgönne Jmdm 
etw. (M $244. A.4. auch b. Liv.2,40,11): 
honorem.. amicum cui S1, 6, 50. usum 
lignorum usw. cui E 1, 14,41. dcht.: 
vires animumque Orco Ο 4, 2, 24. auch 
mit ausgel. Dat. der Pers: ego canto 
(id), quod et Hermogenes invideat (náml. 
*mihi', das leicht aus *ego canto! zu erg.) 
S 1,9,25. y)dcht. m. Gen.: non inv. 
avenae (wie οὐ φθονέω τινίτινος, Gen, 
wegen des Begriffs der Fülle, von der mau 
etw. reichlich giebt), missgönne Jmdm 
etw. nicht, vorenthalte nicht, d. i. ge- 
währe reichlich S 2, 6, 84. d) mit Dat. 
u. Inf. (als Obj.): missgónne, sehe un- 
gern, Liburnis deduci triumpho O 1,37, 
80. ε) m. Acc. u. Inf: plurima invident, 
remapparere tibi, gar Vieles(Neidisches) 
wehrt, hindert es, dass usw. S 1, 2, 100. 
invídia, ae, f. Neid, Missgunst, 
1) im act. Sinne S 1, 3, 61; 6, 96. 9, 1, 
7713 6, 48. E 1, 2, 87. invidiä& maior (s. 
‘magnus’) O 2, 20, 4. m. ‘Habsucht’ ge- 
aart (in nachdrücklicher Wiederholung) 
Y 1, 2, 58. gleichs. als Ungeheuer be- 
trachtet (s. domo? 8. E.), da der Neid 
mit dem Tode des Beneideten erst auf- 
hört .E 2, 1, 12. 2) im pass. Sinne: das 
Beneidetwerden, Hass, Neid, Miss- 
muth, Unwille Anderer E 1, 17, 51. 
2, 1, 129. S 2, 8, 18. von 
invidus, 3,(invideo) neidisch, miss- 
günstig, scheelsüchtig, Lycus O 3, 
19, 22. Carthago, eifersüchtig (als Rom's 
Nebenbuhlerin) Ed 7, 5. m. *iracundus' 
verb. E 1, 1, 38. invidi, d. i. ut faciunt, 
ut solent, qui invident incolumi virtuti 
(W) O 8, 24, 32. vgl. E 1, 2, 57. dcht. 
von Sachen u. Abstr.: dens (s. d. u. *mor- 
deo) O 4, 3, 16. vicus, m. Dat.: aegris, 
vom Badeort Bajà, dessen Bewohner die 
kalten Bäder von Clusium u, Gabii in 
Verruf zu bringen suchten E 1, 15, 7. 
flatus (v. Süd wind, welcher der liebenden 
Mutter die Rückkehr des Sohnes miss- 
góunt, diese hindert) O 4, 5,9. aetas(sofern 
die fliehende Zeit den Genuss anhaltender 
Lust versagt) O 1, 11, 7. taciturnitas (so- 
fern die Nachkommen über Jmd schwei- 
gen) O 4,8, 24. cura, die dem Menschen 
gleichs. Ruhe u. Schlaf missgónnt (vgl. 
Theocr. 31, 17) E 1, 10, 18. 
in-viölätus, 3, unverletzt, unge- 
fährdet, v. Pers. O 3, 4, 36. 
invisus, 3, (eig. Part. v.‘invideo’) ver- 
hasst,angefeindet,v.Pers.u. Sachen, 
m. Dat. E1,7,17; 15,4. 2,1,90; 2,64. S1, 
7 ,26. abs., wie'nepos', *ianitor' u. dgl. O8, 
3,31; 14, 23; 27,71. Taenarus (als Ein- 


invidia 


Io 


gang zur Unterwelt, wie alles auf den Tod 
Bezügliche den Menschen verhasst ist) O 1, 
84, 10. ühnl.: cupressus (s. d., vgl. ‘fu- 
nebris) O 2, 14, 23. terra (wegen der 
Mühen, die das Land dem Bebauer ver- 
ureacht) O 8, 18, 15. negotia (in Rom, im 
Gegs. zum ruhigen Landleben, vgl. Epd 
2, 1) E 1, 14, 17. fores S 2, 3, 262. 

invito, 1, lade ein, dcht.: somnos, 
zum Schlummer (wie *suadere somnos’ 
b. Verg. A 2, 9. 4, 81) Epd 2, 28 (wo 
quod! nicht blos auf den zunächst vor- 
hergeh, Vers, sondern auch auf € 25 u. 
26 sich bezieht), 

invitus, 3, wider od. gegen Wil- 
len, ungern, in Bez. auf das Subj. od. 
Obj. im Satze (oft prädicatisch statt des 
Adv.) O 1, 18, 12. E1,5,22; 10, 82; 
20, 16. 2, 2, 196. vgl. ‘Minerva’. dcht. 
v. Lebl.: rideo invito vultu, mit einer 
Miene, die Jmd zum Lächeln verzerrt: 
im Blicke mit Unmuth, aus Unmuth, v. 
Ixion O 3, 11, 22. verba non invita se- 
quentur, d. i. wenn Jmd klar weiss, was 
er sagen will, folgt das Wie? gleichs. 
von selbst, freiwillig AP 311. invidia 
S 2, 1, 76. 

in-völito, 1, fliege wohin, übtr. v. 
Haare, m. Dat.: humeris, auf die Schul- 
tern flattern, über die S. wallen O4, 10,3. 

in-volvo, 3, rolle in od. auf etw., 
dah. hülle 1n etw. ein, trp.: me virtute 
mea, zum Schutze gleichwie in e. Man- 
tel beim Sturme !) O 8, 29, 55. 

10, Interj. (2c) beim Aus- od. Anrufe, 
zur Bezeicbn. der Freude, ioh! bes.: io 
Triumphe, als Anruf, der beim Festzuge 
selbst ertónte O 4, 2, 50 (s. ‘triumphus’). 
io Bacche, eig. Zuruf bei der Bacchus- 
feier (von Tigellius zum melodischen Ein- 
üben der Stimme, zum Absingen der Ton- 
leiter od, Scala, solfeggiren, benutzt, nach 
Or., Web. u. 4.2); nach A. der Anfang od. 
Refrain e. damals bekannten Liedes, wo- 
bei die Verlängerung (Deastole) *Bacche’ 
durch die Cäsur od, eintretende Pause ent- 
schuldigt wird?) $1,3,7. auch als Hülfe- 
ruf AP 460. 

15, us, f. Ἰώ, T. des Inachus, von Iup- 
Ber geliebt, und, um sie vor Iuno’s 

ifersucht zu schützen, in e, Kuh ver- 
wandelt, worauf Iuno's Rache sie in die- 
ser Thiergestalt über Land und Meer 
trieb, bis sie am Nilstrom ermattet nie- 
dersank u. dann von den Aegyptern als 


1) Vgl. Plato de rep. 5. p 457a ἀρειὴν ἀντὲ 
ἑματέων ἀμφιέσονται. Plutarch. T. Gracch. 14 εἷς 
ἑαντοῦ δεινύτητα αατεδύετο u. Cic. Fam. 9, 20, 3 
‘se inv, literis'. 

3) 8. Jacobs Verm. Schrift. Y p 886 u. Düntzer’s 
Krit. u, Erkl. II » 109. - 

3) Vgl. Lachm. zu Lucr. p 76. 


locor 


rom (Isis) verehrt ward): vaga AP 
12 


iöcor, 1, Dep. scherze, m. Acc: 
permulta in alqd, d. i. bringe scherzend 
od. spóttelnd vor S 1, 5, 62. 

iócose, Adv. auf scherzhafte 
Weise, launig S 1, 4, 104. von 

iócosus, 3, (iocus) scherzliebend, 
spasshaft, Maecenas Epd3,20. auch: 
‘scherzerzeugend’, munera iocosi Liberi 
(sofern der Wein vom Ernste zum Froh- 
sinn stimmt, ‘schelmisch’ Zübker) O 4, 15, 
26. ähnl. 8, 21, 15. Sbst., ein ‘lustiger 
Gesell’ (Dód.), Gegs. 'tristis' E 1, 18, 
89. b) v. sachl. u. abstr. Gegenst.: lyra 
O 8, 8, 69. imago, neckend (vom Echo) 
O 1, 12, 8. furtum, v. Mercur, d. i. aus 
Scherz begangen, so dass die Bestohle- 


nen selbst darüber lachen O 1, 7,-10: /». 


ideuläris, e, ('ioculus' Dem. v. *iocus") 
spasshaft, Sbst.: iocularia, n. Spässe, 
Possen, 'Schnurren' (Web.), mit denen 
kurzweilige Erzähler in Italien auf Stras- 
sen u. Öffentl, Plätzen die versammelten 
Zuhörer aus dem Stegreif unterhielten 
(noch jetzt raccontatore’ im italien. Volks- 
leben) S 1, 1, 23. 

iöcus, i, m. [heteroklit. Plur. ‘ioca’ 
b. Hor. nicht sicher nachweisbar, ‘ioci’ 
dageg. 03, 21,2. S 1,5,98. E2, 2,56] 
Scherz, Spass, Kurzweil, saevus 
u. dgl. O 1, 33, 12. m. ‘risus’ verb. 81, 
5, 98; 8, 50. m. 'amor', d.i. Tändeleien 
der Liebe E 1, 6, 65. certare ioco, von 
mimischen Tänzen (nach A. von Witz- 
spielen bei Gelagen od. von den Schein- 
gefechten der Jungfrauen u. Jünglinge, s. 
O 1,6, 17) O 2, 12, 18. *Heiterkeit' (Gegs. 
von *bilis) E 1, 19, 20. Bes. v. scherz- 
haften Gedichten O 2, 1,87. E 2, 1, 149. 
AP 222. auch in Bez. auf Pers. (wie 
unser ‘der Kinder Spott’): Gegenstand 
des Scherzes (vgl. ‘risus’ u. γέλως): neu 
sis iocus, dass du nicht zum Gespötte 
dienst S 2, 5, 37. 2) personif.: Iocus, 
Γέλως, Gott des Scherzes mit Cupido 
- im Geleite der Venus O 1, 2, 84 (wie 
bei den Griechen Πόθος od. Ίμερος mit 
"δρως . 

Iolcos, i, f. Ἰωλκός, St. in der thes- 
sal. Landsch. Magnesia, deren Frauen 
in der Zauberkunst u. Giftmischerei er- 
fahren waren, wie Thessalien übh. reich 
an giftigen Kräutern war Epd 5, 21. 

Ioníeus, 8, Ἰωνικός, zu Ionien ge- 

1) Ov. Met. 1, 588 fgg. Ueber die verschie- 
dene Deutung dieses Mythus s. Preller’s Griech. 
Myth. 1 p 803?. Overbeck's Leipz. Universitäts- 
progr. 1872. Plew Jhrb. f. Phil. 1870 p 665 f g. 
u. 1873 p 697 fgg. Hignard "Le mythe d' I. 


Par, 1872. 
3) S. Welcker zu Philostr. Imag. p 215. 
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hörig, e. kleinasiat. Landsch. zwischen 
Karien u. Aeolis : attagen, zu den gröss- 
ten Delicatessen gerechnet End 2, 54. 
motus, d. i. üppige Tänze (weil die Ioner 
durch Weichlichkeit berüchtigt) O 8, 6, 21. 
Iönius, 3, Ἰόνιος (nicht mit Ἰωνικός, 
Ionicus, zu vertauschen 1), zur Io ge- 
hórig, von derselben benannt: sinus 
Bucht, wie b. Herodot u. Thucyd. häuf. 
Jovıog κόλπος, d. i. das adriatische 
Meer, bes. der an der Westküste von 
Griechenland u. Illyrien liegende Theil 
Epd 10, 19. 
ipse, a, um, (18) u. verstärkte An- 
hängesilbe ‘pse’) selbst, er selbst 
usw., zur nachdrucksvollen Hervor- 
hebung einer Person od. Sache, oft im 
Gegs. zu Anderem: ud ipse, res 
ipsa u. dgl. O 1, 16, 12. S 2, 1, 18. vgl. 
Ó 1, 81, 13. 2, 8, 18. Φ 1, 6, 86. 2, 1, 85; 
9. 61; 4, 11. E 1, 7, 60; 16, 78. i. in- 
stillat, von e. Knauser, der etw. selbst 
thut, was er einem Sclaven nicht anver- 
traut 9, 2, 61. bes. prägn. (wie αυτος) 
v. Wirth od. Gastgeber (dominus) S 2, 
8, 23. b) bei genauer Angabe der Um- 
stände, der Zeit (wobei 'ipse' gern dem 
Subst. voransteht ?), vgl. Z S 695), 'ge- 
rade’, ‘genau’, ‘just’, ‘eben’, sub ipsum 
funus O 2, 18, 18. ad ipsum mane 5 1, 
8,17. c)steigernd: ‘selbst’, sogar", 'auch', 
dem Nomen theils voran-, theils nach- 
gestellt O 1, 8, 88. 3, 1, 6: 12, 7. S1, 
3, 89. ο, 3, 4; 7, 42. 2) in Verb. mit an- 
deren Pronom. zur schürferen Hervor- 
hebung derselben, wie 'ille i^ S2, 6, 12. 
Bes. steht in reflexiven Aussagen *"ipse' 
beim Gegs. des Subjectes mit diesem in 
leichem Casus, beim Gegs. des Ob- 
jectes aber mit dem Personalpronom. in 
leichem Casus (Z S 696. Kr. L. Gr. 
417. Α. 1. M δ 487, b?): ipse mihi 
plaudo, ich selbst klatsche mir Beifall, 
aber kein Anderer mir (denn vorh. ‘po- 
pulus me sibilat) S 1, 1, 67. si vis me 
flere, dolendum est primum tibi ipsi 
AP 108. teipsum vitas (wo der Gegs. 
'tecum esse potes!) S 2, 7, 113. non in 
caro nidore voluptas, sed in te ipso 
S 2, 2, 90. Doch haben bisw. euphoni- 
scheRücksichten aufe. andern Gebrauch 
eingewirkt, wie: ‘te £pswm concute', wo 
man ‘ipse’ erwartet‘) S 1, 3, 34. 
ira, ae, f. (viell. mit &oıg verw.) jede 
heftige Gemüthsaufwallung, Zorn, Un- 


1) Wie man noch jetzt oft den Namen nicht 
&n den uralten Sagenkreis der Io, sondern an 
die späteren Niederlassungen der Ioner an der 
Westk. Griechenlands anknüpft. 


3) S. Seyffert zu Cic. de am. 5, 19. p 113. 
3 
N) 


ira 


Bremi zu Cic. de fato p 47 fg. 
S. Reisig'8 Vorl. p 843. 
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wille, Erbitterung, Ingrimm, 
Rache usw., cruenta, capitalis u. dgl. 
O 8, 2, 12. S 1, 7, 18 usw. neben ‘stul- 
titia! S 2, 3, 210. m. 'scelus' verb. E 1, 
2, 15. als 'furor brevis definirt (vgl. Cic. 
Tusc. 4, 28, 52) E 1, 2, 62. vgl. O 4, 15, 
19. Ε 1, 19, 48 fg. Bisw. ‘Liebeswuth’, 
‘heftige Begierde’ (vgl. furor) 1. 9.711), 
Häufig Plur., eig. zur Bezeichn. der ver- 
schiedenen Aeusserungen od, Ausbrüche 
des Zornes usw. (Z 892. A. 1a. E. vgl. 
*timor?) O 1, 16, 17 (vgl. 'sterno’). graves 
8, 3, 81; 27, 70. m. ‘timores’ verb. E 1, 
4, 12. — O 1, 16, 9 mit Unger Epist. crit. 
p XI fg. personif, tristes ut Irae! (worauf 
Schon im Folg. «quas neque Noricus de- 
terret ensis hinführe; vgl. Stat. Theb. 
2, 287. 4, 661. 7, 48. Constr. s. zu ‘sic’ 
zu Anf). 

1rücundus, 3, zum Zorn geneigt, 
zornsüchtig, eie f hitzig 
(von ‘iratus’ versch., s. Cic. Tusc. 4, 12, 
27), m. "invidus! verb. E 1, 1,88. m. 'in- 
exorabilis’ (s. d.) von Achilles AP 121. 
vgl. O 8, 9, 28. b) dcht. v. Sachen: zor- 
nig, zürnend, classis Achillei (eig. in 
Bez. auf Ach. selbst) O 1, 15, 33. ful- 
mina (wie b. Pind. Nem. 6, 90 ἔγχος &«- 
xotov, in Bez. auf Iuppiter) O 1, 8, 40. 
von 

Irascor, Irätus sum (d. i. bin zornig, 
8. Z ὃ 209), 3, Dep. zürne, gerathe 
.in Zorn, m. Dat.: auf od. über Jmd 
(Z S 412): amicis Ε1. 8, 9. abs. E 1, 
20, 25. Bes. Part. 'iratus', m. Dat. S 1, 
1,21. 2,8,8. 2,2, 99. Graiis (von 
Achilles zur Bezeichn. des Hauptinhaltes 
der Ilias) .E 2, 2, 49. vgl. $1, 5, 98 u. 
2, 8, 8 (s. ‘nascor’). Dav. eig. Part. . 

Irätus, 3, zornig, erzürnt, er- 

rimmt, aufgebracht O 8, 27, 46. 
Fpd 15, 14, $2, 1, 47; 2, 97; 8, 258 
u. o. dcht. auch v. Lebl.: vultus AP 106. 
preces, d. i. Flüche und Verwünschun- 
gen S 2, 6, 80. venter, d. i. leer, hun- 
gerig (8. 1latro) S 2,8, 6. apices (s. *apex’ 
a. E) O 3, 21, 20. übtr.: mare (vgl. 
ἀγριαίνω) End 2, 6... | 

irrepertus, irresectus etc., s. in- 
repertus etc. 

is, δᾶ, id, determinatives Pron. ‘der’ 
od. ‘dieser’ zur Reproduction e. vorher 
bereits erwähnten Gegenstandes, ‘er’, 
‘sie’, ‘es’ usw., ‘derselbe’ (wobei wir 


iracundus 


1) Zweifelh, E 2, 2,207 ‘caret (pectus) mortis 
formidine et ira', da von der 'ira' erst weiterhin 
die Rede ist. LSpengel ‘Philologus’ XVIII p 368 
verm.: formidine dira; MSchmidt Horazische 
Blätter p 66 'formidine ? Diras, somnia' otc., ‘denn 
dirae,gehóren als Verwünschungen od, unglück- 
liche Anzeichen in den Bereich des Aberglaubens, 
den Hor. verlacht sehen will, 


" Isthmius 


‘eiug’, ‘eorum’ usw. auch durch ‘sein’, 
"ihr usw. übersetzen, obgleich im All- 
gem. die lat. Dichter die obliquen Casus 
mit enclit. Bed. vermieden u. dafür 'hic' 
od. ‘ille’ setzten, vgl. Z S 702): suaves 
res.. earum S 2, 8, 92. viribus... eas 
S 1,10,14. aequus virtuti atque eius 
amicis S 2, 1, 70. vgl. $ 1, 1, 59. E 1, 
7,69 u. o. Nachdrucksvoll vorangestellt : 
eius atque spiritus taeter usw. st. *atque 
eius", näml. *Cerberi, spir.' !) O 3, 11, 18. 
Auch in einem scheinbar prosaischen 
Schluss des Verses, aber absichtlich, 
weil von e. philosoph. Gegenstande die 
Rede ist: quae sit natura boni summum- 
que quid eius (näml. ‘boni’) S 2, 6, 76. 
b) emphatisch: ‘ein solcher’, ‘von der 
Art, ‘50° (Z$ 586): id tibi iudicium est 
ea mens (nàml, ‘ut mihi dicas’ etc.) AP 
886. 2) zur Bezeichn. eines erst im folg. 
durch e. Relativs. usw. seiner Beschaí- 
fenheit nach näher zu bezeichnenden 
Gegenstandes: ‘derjenige’ od, unser be- 
tontes‘der’usw.,ea,quaestultemiraris et 
optas E 1, 1, 47. eius... qui rediit O 4, 
8, 18. vgl. S 1,8, 80; 4, 80 u. o. 

Iste, a, ud, (18) u. 'te) Demonstrativ- 
pron., der dort, dieser, jener zur 
Bezeichn. e. Gegenstandes in der Nühe 
od. Sphäre des Angeredeten, dah. meist 
von der zweiten Person u. Allem, was 
ihr angehört: vesceris ista quam laudas 
pluma jS 2, 2, 26. Oft lässt sich die Bez. 
auf die zweite Pers. durch ‘tuus’, ‘vester’ 
u. dgl. leicht ergänzen: pugnantia istis, 
nüml. «quae tu facis" $ 1, 2, 73. fabula 
ista, näml. ‘a te memorata! S 2, 5, 61. 
servas ista, näml. ‘tua carmina’ .E 1, 19, 
48. tumultus iste, d. i. der Lärm, den 
du (Canidia) veranlassest Epd 5,8. vgl. 
8 2,9, 27 u. 86. E 1, 10, 8; 14, 23. 2, 
2, 168. 5) bisw. mit verächtl. Seitenblick 
(weil nach Z S 701 urspr. vom Ange- 
klagten u. Gegner vor Gericht?): ‘der 
da’: simius i. S 1, 10, 18. vgl. S 1, 6, 92. 
2, 8,99. AP 6 u. 376. 9) übh. in Bez. 
auf e. Gegenüberstehendes od. gegen- 
überstehend Gedachtes (wie *ille): si 
quid novisti rectius istis, d. i. als das, 
was du hier von mir ausgesprochen siehst 
E1,6,67. furor iste E 2, 2, 90. vgl. 
S 1, 8, 41. 2, 8, 108. | 

Ister (DH M,, s. Hister. 

Isthmius, 3, Ίσθμιος, zum Isthmus 
od. der Landenge von Korinth zwischen 
d. Peloponnes u. Hellas gehórig, wo dem 
Poseidon zu Ehren nach Verlauf von 
zwei Jahren die isthmischen Spiele (τὰ 


1) S. Peerlkamp zu Tac. Agr. p 188 fg. 
3) Doch vgl. Seueri zu Cic. de am. p 38. 


istic 
Ίσθμια) gefeiert wurden: labor (s. d.) 
» 9, 9. 
istie, Adv. (iste) örtlich: dort .E 1, 
14, 37 


istine, Adv. (iste’u.‘hine’) von dort, 
vonhier od. von hinnen, effugio E 1, 
7,92. 2) übtr. v. Sachen: davon, d. i. 
von diesen Fehlefn S 1, 4, 131. 

istuc, Adv. (iste u. ‘'huc’) örtl.: da- 
hin, dorthin, näml. wo du bist (zu- 
folge der Bez. von .'iste! auf die zweite 
Pers.) E 1, 14, 8. 

Πᾶ, Adv. (is) so, also, auf diese 
Weise, in Bez. auf Vorhergegangenes 
O 2, 15, 10. S 1, 8, 101. 2, 5, 18; 7, 5. 
E 1, 2, 5. non ita creditus, nicht so, d. i. 
nicht unter dieser Bedingung (s. ‘credo’) 
01,24, 11. noni. nutritus, d.i. nicht in der 
Absicht (s. *nutrio').E 1, 20, 5. Auch in 
Bez. auf das unmittelbar Folgende: si 
fors ita iusserit, exsul 5 2, 1, 59. Häuf. 
mit entsprech. ‘ut’ in der Vergleichung 
S 1, 2, 20; 8, 79; 6, 50. AP 61 u. 101. 
bes. in Verb. m. *quisque' E 1, 6, 55. 
bei ‘velut’ u. Conjunct.: ‘als ob . . 8o? 
S 2, 7, 81. b) mit folg. Consecutivsatz, 
bes. m. dem s ied der Beschrünkung: 
80, mit dem Erfolge od. der Einschrän- 
kung usw.: ita miratur, ut nihil antefe- 
rat E 2, 1, 64. vgl. 91. 1, 96. auch mit 
ine’ im Nebensatze zum Ausdruck der 
Verhütung, auf welcher die m. ‘ita’ an- 
gegen Beschrünkung beruht (s. Kr. 

. Gr. 8 593. A. 3. M 8 456. A. 4. ZG 
347. Anm. vgl. 'sic? !) AP 151 ige. u. 
225 fgg. c) in der Bekräftigung od. Be- 
jahung (wie οὕτως): “ta est’ od. blos 
'ita', so ist's, ja wohl S 2, 7, 2. d) bei 
Wünschen u. Betheuerungen: ita culmo 
surgeret alto, verkürzt (da der Satz mit 
‘ut’ fehlt, welcher das enthält, wovon die 
Erfüllung des Wunsches abhängig ge- 
macht wird, vollstánd, in directer Rede: 
ita tu surges culmo alto, nt te nunc libatis 
poculis veneramur, u. ebenso Web. 'so ge- 
wiss als sie, und in der festen Zuversicht, 
dass sie, d. i. die von ihr gegebene Saat- 
frucht, sich hoch erhübe’ ?) S 2, 2, 194. 
di tibi commoda dent; ita vir bonus es 
conv. comis 5 2, 8,76. 2) zur Bezeichn. 
des Grades: so, 80 sehr, bei Adj. u. 
Adv., auch im vollständigen Satze mit 
‘ut’: iteordidus, ut vestiret S 1, 1, 96. 
Bes. m. Negat. ‘nicht eben’, ‘nicht sehr", 
modus agri non ita magnus, nicht allzu 
gross od. geräumig 82, 6, 1. haud ita 
a nicht lange her ist’s, dass usw. 

2, 9, 46. 


3) Fabri zu Liv. 22, 61, 6 p 495 Heerw. 
3) Doch vgl. Hand's Turs. III p 494. 
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Itälia, ae, f. bek. Halbinsel, Ge- 
sammtname des röm, Staats O 4, 14, 44. 
S 1, 6, 85. im Gegs. zu Karthago O 8, 
5, 40. reich an Getreide und anderen 
Früchten E 1, 12, 29. dcht.: volans ab 
Italia, v. Kleopatra, dienach der Schlacht 
bei Actium von der Nähe Italiens aus 
floh O 1, 87, 16. 

Itälus, 3, [-.. gemessen O 2, 13, 19. 
9, 10, 15. 4, 4, 42; 15, 33, wie oft bei 
Statius u, Sil, It.; dageg. ... Ο 2, 7, 4. 
E 2, 1, 2, wie b. Verg. 3, 440 u. À.] zu 
Italien gehórig, italisch, oft auch st. 
*rómisch', caelum O 2, 7, 4. tellus S 2, 
6, 56. urbes O 4, 4, 42. vires O 4, 15, 
13. res, rómische Herrschaft od, Macht 

2, 1, 2. robur, rómische Heeresmacht 
(Gegs. zu celeris fuga?) O 2,13,18. modi, 
römische Gesangweisen O 3, 80, 13. 

itä-que, Adv. und so, demnach, 
daher, um zu bezeichnen, dass etw. in 
dem Vrhrgeh. seinen Grund habe (über 
die Stellung s. Kr. L. Gr. S 546. A. 8. 
Z ὃ 355): nunc i. E 1, 1, 10. 

item, Adv. (is) ebenso, auf gleiche 
Weise, sonst S 1, 8, 77. AP 90. bei 
Anführung gleichartiger Dinge: demo 
unum, demo et i. unum, eins und noch 
eins (wo Krüg., Stallb. u. A. aus Hdschr. 
*etiam! st. ‘et item") E 2, 1, 46. 

iter, itineris, n. [b. Hor. nur im Nom. 
u. Ácc.] (ire) Gang als Handlung (vgl. 
O 8, 2, 22 'tentare 1. negatä vià), Weg 
nach e. Ziele hin, bes. auch Reise nach 
e. entfernteren Punkte sowohl zuWasser 
als zu Lande: Fahrt, Abfahrt u. dgl. 
O0 1,22,5; 8, 27,5. S 1,9, 16 u.ö. 2) als 
Raum, den man betritt: Pfad, Weg, 
Strasse, tutum et patens O 8, 16, 7. 
melius AP 68. vgl. S 1, 5, 95. E 1, 17, 
4. b) übtr. v. Leben: gecretum (wozu als 
weitere Ausführung 'semita fallentis vi- 
tae") E/ 1, 18, 108. supremum (7 νεάτη 
ὁδός b. Soph. Ant. 807) O 2, 17, 12. s. 
carpo 


iterum 


Itéro, l, thue zum zweiten Male, 
wiederhole etw.: voces, d. i, spreche 
nach £1, 18, 12. cursus relictos, nehme 
den aufgegebenen Lauf zurück (Gegs. 
'retinere cursum"), d. i. kehre zu den 
früheren Ansichten zurück O 1, 34, 4. 
dcht.: vellera lanae mur. Tyriis iteratae, 
von zweimal, erst mit Scharlach, dann 
mit ο. gefärbten Gewändern (9/- 
RAR d 12, 21. Pass. sich wieder- 

olen, sich erneuen O 8, 3, 62. D) prn. 
aequor, erneue, d. i. befahre auf's] 
O 1, 7, 82. mella, erneue im Liede, be- 
singe von Neuem Q 2, 19, 12. von 
itérum, Adv. (nach Dód. mit ἕτερον 
verw.)wiederum,zumzweitenMale, 


Neue ° 
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auf’s Neue O 1, 14, 10; 28, 10. S 2, 
7, 69. ellipt.: it. Tauro, náml. ‘consule’, 
d.i. in des Taurus zweitem Consulate, 
Amtsjahre E 1, 5, 4. verdoppelt: i. at- 
que i., ‘wieder und wieder’, zu wieder- 
holten Malen 5 1, 10, 89. 

. Itháea, ae, u. reingriechische Form 
Itháce, 2s, f. Ἰθάκη, Insel im ionischen 
Meere, Vaterland u. Reich des Odys- 
seus, j. "Theaki' S 2,5,4. arm anEbenen, 
da ein Bergrücken die Insel der Lánge 
nach durchzog E 1, 7, 41. Dav. 

Ithäcensis, e, zu Ithaka óri 
aus Ith.: Ulixes E l, 6, 63. Eng, 

Itys, yos, m. Trug, S. des Tereus u. 
der Prokne (s. d.) O 4, 12, 5. 

Tüba, ae, m. der Zweite, S. des in der 
Schlacht bei Thapsus von Cásar besie 
ten u. seines Landes beraubten Iuba I, 
wurde durch Augustus 25 v. Chr. in die 
Kónigswürde über Mauritanien u. Gä- 
Fond eingesetzt, dah. ‘Iubae tellus? O 1, 


22, 1 

iübéo, iussi, iussum, 21), gebe meinen 
Willen zu erkennen, dassetw.geschehen 
möge, heisse, befehle, gebiete, 
lasse etw. thun, fordere auf u. dgl., 
auch v. Gesetzen usw., mit versch. Constr. 
(Z 8 617): α) mit Acc. u. Inf. 01. 19, 2. 
Epd 5, 17. S 2, 8, 85 u. ο. bes.: 1. alqm 
salvere, d. i. entbiete Jmdm meinen Gruss 
od. Willkommen, begrüsse Jmd (gew. 
Formel, wie προσειπεῖν τινα χαίρει») 
4E 1, 7, 66: 10, 1. ellipt.: seu Graeco 
iubeas trocho, näml. *eum (puerum) lu- 
dere’ O 3, 24, 57. seu fors ita iusserit, 
oder will’s das Geschick so, nüml. ‘te 
exsulem esse’ S 2, 1, 59. non vappam 
iubeo ac nebulonem, näml. ‘te fieri! S 1, 
1, 104. Häufig ist aber das Subj. od. die 
handelnde Pers. aus d. Zushange zu erg. 
od. auch durch ein allgemeines ‘man’ 
usw. auszudrücken (Z 8 617. M ὃ 890. 
Anm.3?); hucvina etunguenta ferreiube, 
dass man bringe, lass bringen O 2, 8, 14. 
leges iubentes oppida decorare, welche 
hiessen, dass man schmücke, oder zu 
schmücken geboten O 2, 15, 19. vgl. O 3, 
21, 7; 24, 42. S 1, 1, 68; 6, 61 u. 98. 
5, 88. AP 817 u. 440. od. das Subj. lie 
in e. Tr En nen Pron.: audire 
atque togam iubeo componere, quisquis, 
"E ich heisse Jeden, der usw. S 2, 3, 
77. Dageg. wird bei der Zen E 
in die passive Constr. 'iubeor' mit Int. 


1) Etymol, sehr zweifelh., s. Benfey ‘iubeo u. 
seine Verwandten’ Gött. 1871 u, Wetssbrodt Phi- 
lol, Anz. (Gött. 1873) No. 6 p 273, 
^ 9) 8, Haase zu Reisig’s Vorl. p 787. not. 602 
u. Ärits zu Vell, Pat. 2, 70, 2 p 841. 


Iudaeus 


persönl. gebraucht (Z 6 607. M 8 890 
u. 8 396. A. 8): ich werde befehligt, d. i. 
‘mir wird befohlen? od. ‘geheissen’, “ich 
Sol? usw.: iubetur rura comes ire, d. i. 
er erhàlt den Auftrag, wird beordert 
JE 1, 7, 75. quo perferre iuberis clitel- 
las E 1, 18, 7. bes. im Part. ‘iussug’ m. 
Inf., wie ‘perire’, dem'Tode geweiht Epd 
5, 91. abire domum pd 11, 20. iussa 
pars mut. etc. (appositionell zu 'Iliae 
turmae’, vgl. ‘iubeo’, α u. 'pars?, 1.), d. i. 
der Theil der Troer, der ‘auf Geheiss’ 
des Apollo (Verg. A 8, 94 fg. 4, 848 fg.) 
den frühern Wohnsitz mit e. neuen (Ita- 
lien) vertauschen sollte Ο5 99. vgl. S'1, 
2, 122; 8, 80. abs.: iussi persequemur 
otium, d. 1. auf dein Geheiss, wie du es 
verlangst Epd 1,7. iussa surgit O 8, 6, 
29. B) mit bloss. Acc. der Sache: be- 
fehle an, verordne, fordere 5 2, 5, 70. 
E 2, 2, 63. quod bilis (s. d.) iussit, d. i. 
eingab S 2, 8, 141. Part. Pass. v. Lebl.: 
iussas poenas luere, die auferlegte Strafe 
Erd 17,97. iussae stellae, im Gegs. 
*sponte sua', d. i. auf Befehl höherer 
Macht, nach bestimmten Gesetzen .E 1, 
12, 17. y) mit fg. ‘ut’ (nicht in der class. 
Prosa, S. Z 8 617. Kr. L. Gr. 8 569. 
A.1. M : 890. A. 21): gebiete S 1, 4, 121. 
b)im pu licist. Sinne: *beschliesse, *ver- 
ordne’, vom Volke m. Acc.: prava O 8, 


8, 2. 

'jücunde, Adv. angenehm, ver- 

nügt, prorsus i, d. i. in heiterster 
Linno S 1, 6, 70. von 

iücundus od. ióeundus, 3, [beides in 
den Hdschr.] (eig. ‘iuvicundus’, v. ‘iuvo’, 
g. Dód. Syn. up 254) angenehm, er- 
freulich,lieblich, erwünscht, von 
Allem, was eine angenehme Empfindung 
gewährt E 1, 6, 66. attagen pd 2,55. 
vita (Gegs. ‘gravis’) Ερᾶ 1, 6. praemia 
Epd 2, 36. amicus, d, i. werth, theuer, 
innig ὁ 1,3, 93; 5, 44. oblivia vitae S 2, 
6, 62. res, 'vergnügliche Lage’ (Web.), 
‘Lust und Wonne’ (Dód.), froher Genuss 
P 6, 96. Sbst.: iucunda et idonea vitae 


334. 

Tüdaeus, i, m. Tovóaioc, Jude, seit 
der Eroberung Jerusalems durch Pom- 
pejus zahlreich in Rom u. bes. zu Cä- 
sar’sZeitensehr begünstigt, auch, in Hin- 
sicht der freien Ausübung ihre Cultes, 
von den Römern aber als *abergláubisch' 
verspottet S 1, 5, 100. mit Anspiel. auf 
die Proselytenmacherei der Juden, die 
dem toleranten Rómer als lácherlich 
erschien S 1, 4, 143. curti (s. d.) S 1, 
9, 70. 


1) Bei Liv. 28, 36, 1 vom karthag. Senate, vgl. 
Reisig's Vorl. p 561. 





iudex 


ludex, icis, m. (iudico) eig. Recht- 
sprecher, Richter in Streitsachen: bo- 
nus atque fidus O 4, 9, 41. corruptus 
52,2,8. fatalis incestusque, v. Paris 
O 3, 8, 19. selecti, ‘Geschworene’ S 1, 
4, 123. s. 'selectus'. Auch im Sing. von 
einem aus der Zahl derselben, übh. zur 
Bezeichn. einer Standesperson, eines an- 
erkannten Ehrenmannes: Dama 5 2, 7, 
54. vgl. 5 1, 6, 15. 2, 1, 49. E 1, 106, 42. 
2)im aussergerichtl. Sinne: Richter, der 


etw. entscheidet ; über etw. den Aus- . 


spruch thut, Schiedsrichter, te, me iu- 
dice,nach deiner, meiner Ansicht, Ueber- 
zeugung usw. O 1, 28, 14. AP 244. vgl. 
S 1,2, 134. 2,1,84; 2,59. Bes. b) Kunst- 
richter, Beurtheiler, Kenner (ex- 
istimator), sermonum Z 1, 4, 1. subtilis 
veterum ὁ 2, 7, 101. vgl. S 1, 10,38. 
AP 263. 814. 864 u. 887. Dav. 
, Iudicium, i, n. Gericht, gericht- 
liche Untersuchung od. Entscheidung, 
‘Rechtsstreit’ S' 1, 4, 99. m. 'ius? verb. 
(nach A. 'Gerichtsstütte") 5 2, 1, 83. 
2) übtr. übh. Ausspruch, Urtheil, 
Meinung, Ansicht, volgi S 1, 6, 98. 
de alqo E 2, 1, 245. Plur.: eadem, An- 
sichten, Grundsätze (s. *fruor") E 1,1,71. 

iudico, 1, ('ius' u. ‘dicare’) spreche 
Recht, urtheile als Richter, v. Aeakus 
O 2, 18, 22. Iove aequo, beweise, dass 
Iuppiter, übh. die Gótter, Jmdm nicht 
zürnen, d.i. verrathe im Urtheil gesun- 
den Verstand (da nach alter Vorstellung 
die Gótter dem den Verstand verwirren 
od. rauben, dem sie zürnen) E 2, 1, 68. 
‚iügörum, i, n. [bei Hor. nur Plur. 
“jugera’, dav. Gen. iugerum" st. 'iuge- 
rorum" O 3, 16, 29. auch b. Nep. Thras. 
42.8.2 6 511)] (iugum’, nach A. von 
“jugis’) Juchert, ein Morgen Landes 
(von 240 F. in d. Breite u. 120 F. in d. 
Länge, s. Z 8 876): pauca u. dgl. O 2, 
15,1. 8,16,29. Epd 4, 18. 5) übh. ‘Land’, 
‘Fluren’ O 8, 24, 12. 

iugis, e, (viell. m. "iungo' verw., vgl. 
Dód. Syn. I » 4 fg) zu sammenhän- 
gend, verbunden, aqua, immer flies- 
send, lebendig, v. Quellwasser S 2,6, 2 
m nt etwa mit ‘fons’ zu verb.). E 1, 
it 0, 1, (iugum) verknüpfe (eig. 
durch Querbalken), joche an, übtr. ‘ver- 
mähle’, feminas (s. ‘maritus’) CS 18. 

iügülo, 1, (iugulum) ‘kehle ab’ (Web.), 
- übh. (wie oparrw) tödte, morde, 
alqm S 1, 7, 85. hominem, begehe einen 
Mord (s. ‘occIdo’) 1 1, 2, 82 (wo A. *ho- 
mines! zum Folg. ziehen u. 'iug.' abs. 


1) Vgl. Lachm. im Neuen Rhein. Mus, III p 609. 
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nehmen: Mord begehen(s.*homo"). Dop- 
pelsinnig u. schrzh.: Memnona, *würgen', 
v. Dichter Alpinus (s. d. u. Furius), der 
wahrsch. den Tod seines Helden nicht 
würdig zu schildern verstand u. so den 
Armen gleichs. noch einmal hinwürgte 
(gew. als Verkürzung angenommen st. 
*narrat eum iugulari'!) S 1, 10, 36. 

iügülum, i, n. eig. Schlüsselbein am 
Halse, dah. übh. Hals S 1, 8, 89. 2, 3, 
186. vgl *porrigo'. Dem. von 

i 9 1, n. ('iungo', wie ζυγόν von 
ζεύγνυμι, eig." Verbindung") Joch, d. i. 
Joch- od. Zugbaum, das Querholz am 
Vorderende der Deichsel, unter welches 
die Zugthiere geschirrt wurden O 8, 3, 
14; 6, 42. Epd 3, 11. 5) bldl. ‘Joch’ in 
verschiedenen Bez., zur Bezeichn. der 
Herrschaft, Gewalt, des Druckes: ferre 
(von Vólkern) O 2, 6, 2. pariter ferre, 
von Freunden: gemeinsam mit einander 
leben, d. i. im Unglück od. in der Noth 
dem Freunde mit gleicher Liebe anhan- 
gen (vgl. Theocr. 12, 15 ἀλλήλους ἐφί- 
λησαν d ζυγφ) 01,85, 28. Bes. vom 
Joch der Liebesverhältnisse u. des Ehe- 
standes (vgl. συνωρίς): mitto sub iuga 
aénea (nach A. von der Sitte entlehut, 
die Kriegsgefangenen unter das Joch zu 
schicken) O 1, 83, 11. vgl. O 8, 9, 18. 
turpe S 2, 7, 92. 2) von andern e. Joche 
ähnlichen Dingen, dah. oberste flache 
od. spitze Wólbung des Berges, Kamm, 
Höhe, Rücken, bes. im Plur.: Alpium 
pd 1, 11. Telegoni O 8, 29, 8. vgl. O 2, 
19, 18. 8, 25, 8. 

Jügurtha, ae, m. Kón. v. Numidien, 
der sich aus Ehrsucht u. im Vertrauen 
auf Rom's Bestechlichkeit dieses Rei- 
ches bemüchtigt hatte, 106 v. Chr. aber 
von Marius besiegt und zu Rom im 
Triumphe aufgeführt ward, wo er im 
Gefängnisse verhungerte, dah. Iuno, Be- 
schützerin Afrika's, die gegen Iugurtha 
von den Rómern verübten Greuel mit 
dem Tode der Nachkommen der Rómer 
sühnte (s. ‘inferiae’ u. 'Iuno") O 2, 1, 28 
(wo Iug. als Regent dcht. für die Nation, 
d. i. die von den Rómern getódteten Afri- 
kaner steht). Dav. 

Iügurthinus, 8, zu Iugurtha gehó- 
rig: bellum Epd 9, 28 (wo uuter *dux 
par’ Marius gemeint ist). 

1 Julius, t, m. Name e. nichtswürdi- 
gen Weichlings $1, 8, 89 (wo A. N wie 
Hdf u. Web. ‘Iulius’ zu ‘Pediatia’ ge- 
hörig als Eine Person nehmen, die viell. 
zu den Freigelassenen des Iulischen 
Hauses gehörte u.von Hor. zur Bezeichn. 


1) Vgl. Reisig Comm, er. zu Soph. Oed. C. 
y 859 p 812. 
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der weibischen Lüste den weiblichen 
Namen ‘Pediatia’ st. ‘Pediatius’ erhielt). 

2 Iulius Flörus, in der Umgebung 
des Claudius Tiberius Nero, als dieser 
20 v. Chr. von Augustus mit e. Heere 
zur Wiedereinsetzung des Tigranes nach 
Armenien gesandt wurde, beschäftigte 
sich mit mehreren Gattungen der Poesie, 
auch mit Beredtsamkeit u. Rechtskunde 
E 1, 8, 1 fgg. 2, 2, 1 fgg. 

8 Tülius, 3, zum Iulischen Geschlechte 
(8.‘Caesar’ u. ‘Augustus’) gehörig: sidus, 
von dem ganzen damals lebenden Iuli- 
schen Geschlechte, dessen Krone Au- 
gustus war (da 'sidus? meist von ο, Stern- 
gruppe gebraucht wird, wie bei Ov. Pont. 
8,3,2 *o sidus Fabiae gentis Maxime ades"), 
od. von Augustus allein (denn die Ber. 
auf den vorher genannten Marcellus wider- 
streitet dem Sprachgebrauche des Hor., 
der solche Dilogieen vermeidet, und auch 
die Bezeichn. des Inlinus Cäsar, obgleich 
bald nach dessen Ermordung ein Komet 
erschien, den dasVolk für die vergötterte 
Seele desselben hielt, bleibt zweifelhaft, 
da Hor, trotz häufiger Veranlassung den- 
selben nur Einmal erwähnt u, hier übh. 
von noch Lebenden spricht) O 1, 12, 47. 
edicta O 4, 15, 22. s. *edictum’. 

Tulus, d. i. Iulus Antonius [bei Hor. 
Jülus zweisilbig, da zu Anfang gestellt, 
sonst flus dreisilb., s. Verg. A 1, 288. 
7, 107}, S. des Triumvir M. Antonius u. 
der Fulvia, erhielt von seiner Stiefmut- 
ter Octavia, der Schwester des Augustus, 
e. sorgfältige Erziehung u. ward von 
diesem selbstAnfangs vielfach bevorzugt, 
obgleich er dessen Ungunst nach dem 
Tode des Hor. sich zuzog!). Nach dem 
Schol. beschäftigte er sich mit der Dicht- 
kunst u. hatte den Hor. zur Verherr- 
lichung des Augustus in pindarischer 
Weise aufgefordert, die der Dichter ab- 
lehnte O 4, 2, 2 fgg. 

iumentum, i, n. (eig. 'iugimentum' v. 
'jungo) Zugvieh, Saumthier, Plur. 
E 1, 18, 46. 

iunctüra, ae, f. Verbindung, bes. 
v. Wörtern AP 48 u. 942. von 

iungo, iunxi N iunctum, 3, (verw. mit 
“jugo’ u. iugum" joche, spanne an, 
iuncti olores, Schwanengespann O 8, 28, 
15. 2) übh. paare, füge zusammen, 
vereinige, verbinde, m. Dat., d. i. 
mit etw.: capreas lupis O 1, 88, 8. Gra- 
tias Nymphis usw. O 1, 4, 6. 3, 19, 16. 
par pari (8. *coéo") E 1, 5, 26. equinam 
cervicem humano capiti AP 2, iunctae 


520 u, Wei- 


1) 8. Drumann’s Röm. Gesch. I 
p 342 fgg. 


chert Do C. Yarii et Cass. Parm. vi 


Iuppiter 


fenestrae, die geschlossenen, d. i. die 
Läden, mit denen die Fensteróffnungen 
des Nachts geschlossen waren O 1, 25, 
l. Libyam Gadibus O 2, 2, 10. inpa- 
riter versus AP 76. übtr.: bona fata 
peractis C328. Bes. v. Bande der Freund- 
schaft S 1, 3, 54. b) prügn.: vereine in 
Liebe od. paare u. erzeuge dadurch (st. 
'iungendo efficio): monstra novä libidine 
16, 80. 2 
unior, s. iuvenis. 

Juno, onis, f. (eig. ‘Iovino’ als Femin. 
v. ‘Iovis’) T. des Saturnus u. der Rea, 
Schwester u. Gemahlin des Iuppiter, 
Göttin des Himmels u. des himmlischen 
Lichtes u. dah. zugleich der Geburt, übh. 
als himmlische weibliche Göttin (*ma- 
trona’ 0 3,4, 59, wie sonst ‘regina’) ver- 
ehrt, bes. zu Argos s 1, 7, 8), als den 
Afrern stets befreundete Göttin, dienach 
dem Sturze des Iugurtha (s.d.) Carthago 
verliess (vgl. ‘deus’, s. ‘inferiae’ u. *Iu- 
gurtha’) O 2, 1, 25. Den Troern dagegen 
erscheint sie, wie aus Hom. u. Verg. be- 
kannt, feindselig O 3, 3, 18. Iunonis 
Sacra ferre, denn an den Festtagen der 
I. trug man Statuen, heilige Geräthe u. 
andere Symbole derselben in feierlicher 
Procession umher, wobei die zu diesem 
Dienste Berechtigten ernst u. bedächtig 
einherschritten (dah, zu ‘persaepe velut 
qui’ aus *currebat ein Zeitw. des lang- 
samen u. feierlichen Einhergehens zu er- 
gänzen, vgl. Z 8 775) S 1, 8, 111). 

Peppers Iövis, m. (vom älteren Na- 
men "lovis" od. ‘Diovis’, *Dius pater, 
‘Diespiter’, also von der Wurzel der er- 
sten Silbe ‘Iov’ od. ‘Iu pater’, vgl. 4ιεύς, 
Zevg®) S. des Saturnus (Kronos) u. der 
Rea, Bruder und Gemahl der Iuno), 
der höchste und mächtigste von allen 
Göttern (O 4, 4, 2 fgg.), da schon ein 
Wink mit den Augenbrauen Himmel u. 
Erde erschüttert (O 3, 1, 6 fgg. vgl. Hom. 
Il. 1, 528 fgg), Vater der Götter (O 4, 
6, 22), sowie Vater u. Beschützer der 
Menschen u. Völker u. Lenker ihrer 
Geschicke (O 1, 2, 30; 11, 4; 12, 49. 3, 
4, 45 fgg. Epd 5,8. S 2, 8, 288; óft. 
‘parens’ O 1, 12, 18. 2, 19, 21), dah. sein 

estirn als ein heilbringendes (vgl. 'Sa- 
turnus' die Menschen bei der Geburt 
begünstigt O 2, 17, 22; desgl. Beherr- 
scher des Himmels u. Gott der Atmo- 
sphäre u.aller Erscheinungen derselben, 


1) Vgl. Ov. Amor. III 18, 27. Bötliger Ideen 
zur Kunstmythol, Il p 296. Preiler's Róm. Myth. 
p 241 fgg. u. OJahn in Gerhard’s ‘Archäol. Zeitg.' 
(1866) » 253. 

3) 8. Preller's Róm, Myth. p 164 fgg. 

3) Vgl. Schómann *De Iovis incunabulis? in ‘Op. 
acad.’ II p 9. 


iurgium 


dah. dcht. für das Element, die Luft 
(den Himmel) selbst 3): Iovisaurae CS 82. 
malus I., 'Iuppiters Ungunst? O 1, 22, 
20. sub Iove, unter freiem Himmel O 1, 
1, 25. steigt od. stürmt in seinen Wet- 
tern (Regen u. Schnee) zur Erde nieder 
Epd 18, 2. Blitz u. Donner gehen von 
ihm aus O 1,8, 40; 16, 12 u. o. von ihm 
hängt der Zustand der Jahreszeiten ab 
O 2, 6, 18; 10, 16. Epd 2, 29. Zu sei- 
nem Mahle im Olymp, wobei die Lyra 
ertónte (O 1, 82, 14. vgl. Hom. Il. 1, 602), 
werden die Heroen aufgenommen Ó 4, 
8, 29. E 1. 17, 94. Bes. erscheint er als 
der Schirmgott Rom's mit einem Tem- 
pel auf dem Capitolium O 8, 5, 12. dah. 
. noster, d. i. Capitolium Ο 4, 15, 6. 
Auch wird durch ihn Augustus bezeich- 
net (wie b. Ov. Trist. 1, 1, 81. 5, 2, 46 
u. Zevg bei den späteren Griechen als 
Benennung der róm. Kaiser), doch nicht 
im Munde des Hor., sondern eines An- 
dern E 1, 19, 48. vgl. S2, 6, 52. Bes. 
b) zur Bekräftigung von Schwüren und 
Betheuerungen: maxime I., als Ausruf 
des Unwillens, wie unser *mein Gott, 
‘grosser Gott’ S 1, 2, 18. 
iurgium, i, ». Zank, Hader, nur 
Plur. E 2, 1, 88; 2 171. von 
jurgo, 1, ('iure' u. ‘ago’) 8treite, 
zanke, schmolle, mit folg. *quod 
(Constr.: ne saevus iurgares, quod nulla 
mea, d. i. a me, epistola rediret ad te) 
E 2, 2, 22. 2) tr. tadele scheltend, alqm 
verbis, strafe mitWorten,'macheher- 
unter’ (Web.) S 2, 2, 100. 
jüro, 1, (ius) 1) intr. schwöre, lege 
e. Eid ab: in verba cjs, auf Jmds Worte 
(eig. den vorgesagten Eid schwören, gew. 
vom Soldateneide, wobei die vom Kriegs- 
tribun vorgesprochene Formel nachge- 
sprochen wurde, s. Liv. 8, 20, 8. vgl. *in' 
D 8, e) Epd 15, 4. übtr.: in verba ma- 
istri, d. i. bete dessen Worte nach (über 
en Gebrauch des Inf. das. vgl. Z 8 598. 
Kr. L. Gr. $ 476) E 1, 1, 14. auch blos 
η haec! Epd 16, 25. auch Part. Perf. 
Pass. ‘iuratus’ mit act. Sinne (s. Z 8 148 
u. 633. Kr. L. Gr. 6 158. A. 3): der ge- 
schworen hat od. schwórt, per Osirim, mit 
‘dico’ verb. E 1, 17,60. 2) tr: schwóre 
etwas, gelobe, verspreche mit 
einemSchwur od.eidlich, bekräftige 
durch e. Schwur, m. Acc. u. Inf. 59, 6, 


. 97. E 1, 1, 89; 18, 98. 2,1, 244. b) rufe 


Jmd od. etw. als Zeugen e. Schwures 
an, schwöre bei etw., indem man den 
Altar selbst berührte, um symbolisch 
sich dadurch mit der Gottheit selbst in 


?) Wie bei Schiller ‘der unbewólkte Zeus’ in 
d. 'Kl. der Ceres'. 
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Verbindung zu setzen !): arae iurandae, 
an denen geschworen wird E 2, 1, 16. 

1 ius, iuris, n. Brühe, Tunke, bes. 
von Fischen (ζωμός): tepidum usw. S 1, 
8, 81. 2, 4, 38 u. 63; 8, 45 u. 69. 

2 ius, iuris, ». (iubeo) Recht als In- 
begriff alles dessen, was den Gesetzen, 
dem Herkommen u. der Dilligkeit ge- 
mäss u. bindend ist, dah. oft im Plur.: 
vafrum, novum usw. 5 2, 2, 131; 5, 84. 
S 1,8, 111. AP 869. verb. m. judicium! 
(8. d.) S 2, 1, 82. m. 'imperium' E 1, 12, 
27. m. ‘leger’ (auch Cic. de nat. de. 2, 
59,148),81,1,9. qui servat leges iuraque, 
Gesetz und Recht od. Ordnung Ε 1, 16, 
42. promo iura clienti, gebe Rechts- 
bescheide (sonst: de iure respondeo), 
ertheile übh. abhángigen Leuten Rechts- 
belehrung (wobei gerade nicht an ju- 
ristische Audienzen zu denken ist, da die 
Patrone ihren Clienten mit Rath beizu- 
stehen pflegten, vgl. .E 1, 5, 31, bes. Cic. 
de or. 8, 33, 188) .E 2, 1, 104. “ius est’, 
m. "licet' verb. AP 466. iure, mit Recht. 
O 8, 16, 18. 4, 11, 17. SS 1, 4, 26; 6, 50. 
2,2,99. omnes hoc iure sunt molesti, 
quo fortes, mit dem nämlichen od. dem- 
selben Rechte unversóhnlich, mit wel- 
chem sie tapfer sind, d. i. je tapferer, 
desto unversóhnlicher (wie an Hektor u. 
Achilles sich dies zeigte) S 1, 7, 10. el- 
lipt.: iure omnes, näml, 'factum dice- 
bant, d. i. von Rechtswegen ὦ 1, 2, 46. 
Bes. b) von den Rechten Einer Art: iura 
civilia (st. des gew. Sing. *ius civile), 
das im Staate geltende Recht (im Gegs. 
zu allen den Theilen des Rechtes, die einen 
besonderen Namen hatten, wie *ius pontifi- 
cium" u. dgl.) $1,9,39. dass. alterthüml.: 
civica (s. d.) E 1, 8, 28. vgl. AP 72. S 1,4, 
104. v. Prätor: adim. ius, d. i. die Aus- 
übung der Rechte e. freien röm. Bürgers. 
S 2,8,217. v. Rom: dare iura Medis, Ge- 
setze ertheilen O 8, 8, 44. d. iura ma- 
ritis, übh. die ehelichen Verhältnisse 
durch Gesetze ordnen (Gegs. 'prohibere 
concubitu vago?, so dass an besondere 
‘Privilegien’ bei "iura? nicht zu denken ist, 
die erst mit späteren Ehegesetzen verbun- 
den wurden, s. ‘maritus’) 4Ρ 898. negat 
iura sibi esse nata, hält sich nicht für 
gebunden an ein Gesetz (von Achil- 
les, s. Hom. Il. 1, 295) AP 122. m. ‘ar- 
bitrium’ u. norma verb. AP 72. vgl. S 1, 


1) Vgl. Verg. A 4, 219. 12, 201 'Btygias undas 
iurare' b. Ov. Met, 2,45 u. 101. ὀμνύναι mii n 
ὕδωρ bei Hom. Der feierliche Schwur beim Ge- 
nius od. der Fortuna des Kaisers war schon un- 
ter Augustus gewöhnlich, dem man bei der Rück- 
kehr aus Asien 19 v. Chr. einen Altar mit der 
Aufschrift ‘Fortunae reduci! errichtet hatte 58. 
Preller Róm. Myth. p 571. 
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4, 104. E2,2,174 u. o. dcht. übtr.: 
iuris privati esse, d. i. Jmds Eigenthum, 
eigenthümliches Gut sein od. werden 
(von e. Stoffe, 8. publicus") 4 P131. spon- 
deos rec. in iura paterna, d. i. der Iam- 
bus hat seine Vaterrechte, väterliche 
Gewalt, mit dem Spondeus getheilt, d. i. 
jeder von ihnen kann an jeder Stelle 
stehen, sie sind gleichs. ‘socii’ mit glei- 
chen Rechten, mit der Beschränkung: 
non ut sede.. . socialiter, d. i. in der 
zweiten u. vierten Stelle bleibt der Iam- 
bus Herr, behält seine “iura paterna’ 
AP 256. s. ‘debeo’, d u. 'facio, B, b. 
€) Schwur, Eid, 'Eidschwur', ius iu- 
randum S 2, 8, 179 fg. ius peieratum, 
meineidiger Schwur O 2,8, 1. 2) Ort, 
wo Recht gesprochen wird, Gericht 
(iudicium): rapio, voco in ius SS 1, 9, 77. 
2, 8, 72; 5,29. procurro in ius 5$ 1, 7, 20. 

ius-iurandum, s. 2 ius, 1, c. 

iussum, i, ». (iubeo) Befehl, Ge- 
heiss, Plur. E 1, 7, 52; 9, 12 

iuste, Adv. (iustus) gerecht, mit 
Recht, tanto iustius, mit um so gerech- 
terem Grunde S 2, 4, 86. 

iustitia, ae, f. Gerechtigkeit, sa- 
lubris AP 199. 2) personif. Göttin der 
Gerechtigkeit, 4ίχη, auch unter dem 
Bilde der Astráa dargestellt (s. Ov. Met. 
1, 150): potens, in Verb. mit den Par- 
zen!) O 2, 17, 16. als Schwester der 
Fides?) O 1, 24, 6. von j 

iustus,3, gerecht, Gerechtigkeit 
übend, v. Pers. O 8, 8, 1. 3 2, 1, 16; 
8, 97. verb. mit sanctus, sapiens .E 1, 
16, 61. in alqa re (s. 'unus’) E 2, 1, 18. 
vgl. S 2,8, 189. auch ‘divi’ (nach Stallb. 
u. P; A. ‘sacris’, s. nachh.), sofern sie 
dem Augustus Sieg u. Rückkehr ver- 
liehen O 3, 14, 6. Sbst.: iustum, i, n. 
der abstracte Rechtsbegriff (τὸ δίχαιον)], 
das Recht, Gegs. 'iniquum! S 1, 8, 113. 
b) von Sachen: gerecht, ordnungs- 
mássig, αν verdient, 
triumphus Ο 1, 12, 54. sacra (A. ‘divis’, 
s. vorh.) O 8, 14, 6. mors O 4,2, 14. 
cheragra $2,7,15. Dah. alsSbst. im ΑΡ]. 
beim Comp. (auch bei Liv. 22, 59, 2 
*plus iusto placere"): plus iusto, d.i. über 

ebühr, zu sehr O 3,7, 24. copia plenior 
iusto, allzu grosse S 1, 1,57. c) recht- 
mässig, gesetzlich, potestas S 2, 7, 
62. 2) von gehöriger Beschaffenheit, 
was so ist, wie es sein soll (wie δίχαιος), 
recht, wahr, wirklich, poéma, den 
Anforderungen der Kunst entsprechend 
S 1, 4, 68. 


1) Vgl. Soph. Ant. 451 f, ξύνοικος τῶν κάτω 
Φεῶν diy. 
1) S, Preller's Róm. Myth. p 224 fgg. 


iuvo 


lüvenea,ae, f. junge Kuh, Fährse, 
Rind E 1, 3, 36. 2) übtr. (wie πόρτις, 
vgl. Soph. Trach. 629), von e. jungen 
Mädchen O 2, 5, 6. von 

lüveneus, i, m. (eig: “iuvenicus’ von 
juvenis") jm er Stier, Farr 0 3,27, 45. 
4, 4, 30. pi 25.17,89. 2)junger 
Mensch, Jüngling, st. Sohn (in Verb. 
m. *mater?) Ο 2, 8, 21. 

iüvónesco, 3, erreiche die Ju- 
gendjahre, v. Kalbe: heranwachsen 
(zum Rinde) Ο 4, Z, 55. von 

tüvénis, e, (sanskr. suvan) jung, ju- 
gendlich, maritus O 8, 11, 37. Comp. 
*junior! E 1, 17, 16. 2, 1, 44. verst. ‘ma- 
rito’ O 8, 6, 25. Sbst.: 'iunior' mit Her- 
absetzung: e. Jüngerer, e. Fant O 1, 33, 
3. b) Sbst. junger Mensch od. Mann, 
Jüngling (bei den Róm. von 20—-24 
Jahren) O 1, 25, ο. 8, 7, 4 u. 0. im Zu- 
shnge st. ‘Sohn’ (wie reis): Telluris O 2, 
12, 7. vgl. O 4. 6, 9. Dav. 

jüvenor, 1, Dep. handele jugend- 
lich, dah., wie νεανιεύομαι (ἐν λόγοιθ), 
tándele, ziere mich, 'zierbengele 
(Strodtm.), im Gegs. zu der den Satyrn 
anstehenden Einfachheit AP 246. 

iüventa, ae, f. Jugend, Jugend- 
alter, dulcis Ó 1, 16, 23. florens AP 
115. vgl. O3, 14, 27. b) concr. (Z $ 675) 
‘Jugend’, d. 1. junge Leute: docilis OS 
45. imbellis O 3, 2, 15. 

jüventas, atis, f. Jugend, Jugend- 
alter, levis O 2, 11,6. vgl. Epd 17,21. 
auch v. Adler: J ugendkrait, jugendlicher 
Muth Ο 4, 4, 5. 2) personit. Góttin.der 
mánnlichen Jugend u. ihrer schónsten 
Blüthe, mit der griech. Ἡβη identificirt 
η Preller's Róm. Myth. p 233 fg.) O 1, 
80, 71). . 

iüventus, utis, f. Jugend, bei Hor. 
nur concr. J üngling, junge Mannschaft 
O 1, 4, 19; 15, 36. ‘junge Gesellen’ S2, 
79, 5. Alcinoi, d. i. der Pháaken E l, 
2, 29. horrida, ‘die junge Grauenschaar 
(von den Giganten in Bez. auf die äus- 
sere Gestalt, ἑχατόγχειρες, dah. A. 
‘horr.’ mit ‘armis’ verb., doch s. ‘fido’) 
O 8, 4, 50. 

iüvo ο iavi, 1, helfe, unterstütze, 
domum atque liberos, sorge für Haus 
und Kinder Epd 2, 39. laborem cjs meo 
labore, erleichtere, fördere Epd 1, 15. 
ähnl.: parvis rebus magna Ε 2, 1, 125. 
b) erfreue, ergótze, gefalle: multos 
castra iuvant u.dgl. O 1,1,23; 2,88. Epd 
2, 49. 9 9, 8, 1. animos AP 377. si, quod 
adest, gratum iuvat (te) S 2, 6, 19 (s. 


1) Nicht mit Preller Griech, Myth. I p 391° 
etymologisch, sondern poetisch zu erklären. Vgl. 
Kekulé *Hebe', Leipz. 1867 p 14 fgg. 


iuvo 


gratus". Bes. 'iuvat alqm' m. Inf. od. 
Acc. u. Inf. (Z S8 390. A. 2), es erfreut 
Jmd, ist Jmdm angenehm, macht Ver- 
gnügen od. Lust O 1, 36, 1. 8, 19, 18. 
4, 1, 81. Epd 2, 61. 9, 87. 18, 9. 16, 81. 
E 1,19, 33. hoc iuvet (te)? macht dir 
das Freude? $1,1,78. quid iuvat te 
etc., d. i. welches Vergnügen gewährt 
es, was frommt es dir aufzubewahren 
usw. S 1, 1, 41. m. Inf. Perf. st. Präs. 
(8. *colligo' u. *volo?) O 1, 1, 4. 
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Ixion, önis, m. Ἰξίων, S. des Phle- 
gyas, e. mythischer thessalischer Heros, 
Kón. der Lapithen, der von luppiter 
Anfangs begünstigt, wegen seines fre- 
velhaften Benehmens gegen die Iuno in 
der Unterwelt aber an ein stets kreisen- 
des Rad angekettet wurde (vgl. Ov. Met. 
4, 462), dah. mit Tityus, Tantalus, Sisy- 
phus u. den Danaiden von den Dichtern 
oft als Beispiel der Strafen in der Unter- 
welt genannt O 3, 11, 21. AP 124. 


labor 


L. 


Läb&o, (-Onis), nach Einigen M. An- 
tistius Labeo, berühmt durch seine 
Rechtskenntnisse wie durch seine Frei- 
müthigkeit, die er selbst unter Augustus 
behauptete, der ihn hoch schätzte) S 1, 
8, 82. d 

Lábérius, Decimus, Zeitgenosse des 
Cäsar, róm. Ritter u. berühmter Dichter 
von Mimen (s. ‘mimus’), die ‘voll drasti- 
scher Charakterzeichnung u. sprachlich 
u. metrisch in ihrer Art meisterlich be- 
handelt’, obgleich ‚Hor. selbst in Bez. 
auf dessen Dramen nicht den Geschmack 
seines Zeitalters theilt S 1, 10, 6. 

labes, is, f. (A985) Misshandlung, 
Schmach) Flecken, Schmutz, der 
etw. entstellt od. verdirbt E 2, 1, 285. 

lábo, 1, eig. wanke, drohe zu fal- 
lenptrp. wanke, schwanke, werde 
unbeständig in der Gesinnung usw.: con- 
silio, habe noch keinen festen Entschluss 
gefasst O 8, D, 45. 

1labor, m sum, 8, Dep. [alterth. 
Inf. labier' & 2, 1,94. s. Z 8 162, a] 
gleite, schlüpfe, v. der Abweichung 
e. Gegenstandes von der geraden (eigent- 
lichen) Lage od. Stellung, meist mit der 
Richtung nach unten, dah. gleite her- 
ab, sinke, falle, m. Abl. (woher?): equo, 
vom Rosse S 2, 1, 15. pede, gleite aus, 
stolpere mit usw. S2, 8, 72. truncis, 
rinne, tráufele herab aus usw. O 2, 19, 
12. bes. v. Wasser: dahingleiten,-rinnen, 
-fliessen Ε 1, 2, 48. lab. rip& sinisträ, m. 


1) S. Dàüniser's Krit. u. Erkl. II p 112*. Da 
er aber von Hor. als der Sohn seines verstorbe- 
nen Kriegsgefährten kaum so hart beurtheilt wer- 
den konnte (obgleich 7ZMommsen 'Bemerk. zum 
1. B. der Sat, des Hor.’ Frankf. 1871 p 10 fg. 
meint, dass ein in seinen reiferen Jahren sehr 
bedeutender Mann in seiner Jugend fast für einen 
abenteuerlichen Narren gelten konute), so ver- 
stehen Kirchn., Krüg. u. A. einen ganz andern 
Labeo, s. Hirschfelder in Ztschr. f. Gymnasialw. 
(1871) p 422. 


‘vagus’!verb., d. i. strömt, stürzt über 
das linke Ufer hinweg (wo Rom lag), v. 
Tiber O 1, 2, 19. aber: altis ripis, an 
hohen Ufern .Epd 2, 25. von d. Thráne: 
in genas O 1, 18, 7. 5b) von Gebäuden, 
sinken, fallen O 8, 6,8. 2) trp. von d. 
Zeit: dahingleiten, enteilen (das Bild 
vom unbemerkt dahingleitenden Strome 
entlehnt) O 2, 14, 2. 5) v. Pers.: verfalle 
wohin, versenke mich: in vitium (s. d.) 
E 2, 1, 94. 

2 läbor, Oris, m. [die ältere Form 
‘]abos’ nicht bei Hor. vorhanden, vgl. 
Lachm. zu Lucr. 6,1260. p 424 u. Wagn. 


zu Verg. B 3, 56] übh. physische od. . 


geistige pope int Mühe, Be- 
mühen, auch Arbeit od. Mühe, die 
eine Sache fordert (wie πόνος): longus 
«O2, 14, 20. multus, magnus u. dgl. 5S 1, 
1, 5; 9, 60 u. o. formica magni laboris, 
d. i, die arbeitsame, emsige (als allgem. 
Bezeichn., Gen. d. Eigenschaft, wie Ov, Met. 
7, 181 ‘praeacutae euspidis hasta?) S 1, 1, 
33. Isthmius, v. Kampf in den Isthmi- 
schen Spielen O 4, 8, 8. scribendi, im 
Schreiben S 1, 4, 19. Abl. der Art u. 
Weise od. des begleitenden Umstandes 
(M S 258): nullo labore, ohne eigenes 
Bemühen, ohne dein Zuthun (mit *tibi? 
zu verb., d. i. tibi non laboranti; nach 
A. in Bez. auf das Subj. ‘natura’, also 
‘nullo suo labore! ohne Anstrengung, 
auf naturgemässe Weise, od. in Bez. auf 
‘retinere’) S 1, 1, 88. animi Spa 
Anstrengung des Geistes und Körpers, 
‘Herzqual und Kopfweh’ E 1, 1, 44. la- 
bore meo, d. i. durch meine Theilnahme 
an deinen Beschwerlichkeiten (ἐμοῦ σοὲ 
συμπονήσαντος) Epd 1,15. curae et 
labori esse (s. *cura") S 1, 8, 18. bisw. 
Kriegslast (näml. *militiae) Epd 1, 9. 
Häuf. Plur.: labores, Mühen, Beschwer- 
den, Drangsale: vitae O 1, 7, 18. S 2, 
6, 21. mali, schwere Leiden Zpd 
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16,16. von Mühwaltungen, Kriegsthaten 
O 4, 9, 32. secundi, glückliche Kämpfe 
4) 4, 4, 45. von der Liebespein Epd 17, 
94. vgl. O 1, 82, 14. 2, 19. 88. 3,24, 15. 
S2,1,11u.0. Bes b) That, That- 
kraft, Stárke im Kampfe usw.: Her- 
culeus, des Herkules, d.i. der starke 
Herkules (umschreibend von ausgezeich- 
neten Heroen, wie βίη HoaxAnsin bei 
Hom. Il. 5, 638 u. dgl., s. 'vis’) O 1, 3, 
86. Dav. 

läböriösus, 8, arbeitvoll, mühe- 
voll, Ulixes, schwer versucht, in Mühen 
geprüft (πολύτλας, πολυτλήµων»ν bei 
Hom., vgl. ‘patiens’; A. verb. es mit ‘re- 
miges’) Epd 17, 16. ähnl.: cohors Ulixei 


d 16, 60. 

läböro, 1, (lábor) 1) intr. gebe mir 
Mühe, mühe michab,strenge mich 
An, Strebe usw., abs.: frustra AP 241. 
dcht. von den Luftströmen des Blase- 
balges: aurae usque laborantes, die stets 
fortarbeiten S 1, 4, 20. m. fg. ‘ut’ od. 
‘ne’ S 1, 10, 78. 2, 4, 49. m. Inf. 'trepi- 
dare! u. dgl. O 2, 3, 11. S 1, 1, 112. 2, 
8, 269; 8, 19. E 1, 8,2; 20, 16. 2,2, 
196. nec quarta loqui persona laboret, 
bemühe sich nicht mitzusprechen (da 
im Dialog hóchstens drei Einzelschauspieler 
mit einander reden durften, e. vierte Per- 
son auf der Bühne dagegen meist als 
stumme Person erschien) AP 192. brevis 
esse laboro (Constr. des Inf. u. Nom. 
nach Z S 610) AP 25. Bes. b) habe 
Mühe, d.1. (wie πονοῦμαι, χάµνω), leide 
Noth, bin od. gerathe in Verlegenheit, 
m. Abl.: utero, habe Wehen od. Geburts- 
schmerzen O 8, 22, 2. vitio $ 1, 2, 76. 
vgl. O 8, 8,25. Charybdi (s. d.), habe 
zu kämpfen mit usw.: quanta laborabas 
Charybdi (PH u. À.; laboras in Char. 
BM?) mit ‘ab’ (Z S 452): ab avaritia 
etc., werde verzehrt od. heimgesucht 
von usw., bin krank an usw. $ 1, 4, 26 
(BHM ; obavaritiam P, Kirchn., Dillenb. 
u. A.) mit ‘in’: in uno, um den Einen 
(d. i. Odysseus) sich quälen, d. i. für ihn 
erglühen O 1, 17, 19. Bes. dcht. von 
lebl. Gegenst., denen gleichs. Gefühl bei- 
gelegt wird: paries laborat, d. i. die 
Wand, neben der du sitzest , leidet od. 
büsst unter deinen Verwünschungen n. 
Schlägen mit der Faust, als ob sie da- 
ran Schuld würe, dass du nichts zu 
Stande bringst?) S 2,8, 7. Aquilonibus, 


1) G Wolff *Philologus' 1862 p 728 verm. 'labo- 


ras ab Charybdi’ mit Τουρ]. von Caes. b. G. 7, ' 


10, 1. 

y So Web. Nach Dód. antwortot der Dichter 
auf die Frage des Damasippus, warum er nichts 
'producire, im einfachsten Humor: ‘An mir liegt's 


lacesso 


v. Wäldern, d. i. ringen mit usw., ge- 
beugt werden von usw. O 2, 9, 7. abs.: 
laborantes silvae, die unter der Last 
des Schnees sich beugen, 'seufzen! O1, 
9,8. 2) tr. bringe durch Arbeit zuStande, 
verfertige, bereite (nov&w), nardum 
(von d. Händen) Epd 5, 60. 

läbrum, i, ». (lambo, Aanto) Lippe, 
b. Hor. nur Plur. O 1, 13, 12. E 1, 16, 
60 u. ö. vgl. 'comprimo'. 

lae, lactis, n. (verw. m. γλάγος, y&A«) 
Milch Ο 2, 19, 10. 4,4, 15. £2, 1,143. - 

Lácaena, ae, f. «4άχαινα, Laco- 
nierin, Spartanerin, Lacaenae more 
(die ohne künstliche Geflechte das Haar 
in einen Knoten zusammenbanden) O 2, 
11, 28. Helene O 4,9, 16. adultera, d. i. 
Helena O 8, 8, 25. 

Lácédaemon, ónis, f. 4αχεδαίμων, — 
St. u. Ldsch. in der Peloponnes: patiens 
(wegen der strengen Lebensweise, s. Quint, 
8, 7, 24) O 1, 7, 10. Dav. 

Lácédaemóníius, 3, 4αχεδαιμόνιος, 
zu Lacedümon gehórig, laconisch: Ta- 
rentum (s. d.) O 8, 5, 56. 

lácerna, ae, f. (vgl. χλαῖνα) e. klei- 
ner, bis zu den Hüften reichender Man - 
tel od. Ueberwurf über die Toga zum 
Schutze gegen ungünstige Witterung, 
auf Reisen ugw., den man meist über 
der rechten Schulter durch e. Schnalle 
zusammenhielt und woran man zur Be- 
deckung des Kopfes e. Art Capuchon 
(cucullus) heftete (seit Octavianus allge- 
mein im Kriege getragen!) 5 2, 7, 55. 

läcöro , 1, (lacer, λακερός) zerdlei- 
sche, vitulos (v. Löwen) O 8, 11, 42. 
cornua monstri, m. ‘frango’ verb.: zer- 
malme O 8,27,46 (wo nicht ipsum, náml. 
'juvencum', zu ergänzen) u. 71. 

läcerta, ae, f. Eidechse O 1, 23,7. 

läcertus, i, m. eig. der musculöse 
Oberarm von der Schulter bis zum El- 
lenbogen, dcht. übh. Arm O 1, 9, 23. 
S 1,6,74 u. à. 2) übtr. Kraft, Stärke, 
Augusti E 2, 2, 48. 

làcesso, ivi, itum, (Int. von 18610) 
reizezumWiderstande od. zur Ge- 
genwehr, fordere heraus, greife 
an, leonem (d. i. den tapferen Feind) 


nicht, aber die Schreibfeder geht nicht und die 
kahlen Wánde sehen mich so prosaisch an, als 
ob ein Fluch der Gótter u. der Dichter auf ihnen 
ruhe.” Anders erklärt Masocchi zu Tab. Heracl. 
p 310, dem auch Bóftiger Amaltb. III p 349 u. 
Kirchn. beitreten, das Ganze aus der Sitte, nach 
welcher d. Dichter bei Tag od. Nacht auf ihren Stu- 
dirbetten liegend (Plin. Ep. 5, 5, 5 u. Casaub. zu 
Suet. Octav. 78) mit einem Róthelstifte od. ähn- 
lichem spitzen Werkzeuge ihre Verse an die po- 
lirte Wand schrieben, verbesserten u, feilten. 

1) 8, ESchwise 'Arch&ol. Zeitg.' Berl. 1875 (N. 
F. VIII) p 14 fgg. 











ii. 


Lacon 


O 8,2,10. alqm cruento dente, d.i. durch 
Schmähgedichte E 2, 1, 151. 2) dcht. 
übtr.: pelagus cariná, versuche, d. i. 
‘biete den Wogen Trotz’ (V) O 1,835, 7. 
deos, d. i. behellige, bestürme mit Bitten 
(vgl. *flagito") O 2,18, 12. 

Láeon od. Läco (beides in guten 
Hdschr.), onis, m. Adxwv, d. Laconier, 
Spartaner (s. Lacedaemon): Phalantus 
O 2, 6, 11. Die laconischen Hunde gal- 
ten als die trefflichsten Jagdhunde (vgl. 
*Molossus"): fulvus L. Epd 6, 5. Dav. 

Läcönicus, 8, Aaxwvıxög, sparta- 
nisch: purpura, der anerkannt beste in 
Europa O 2, 18, 7. 

lacrima, ae, f. (daxov) Zähre, 
Thräne, öft. Sing. st. Plur.: rara, de- 
bita u. dgl. O 2, 6,23. 4, 1, 84. non sine 


* multis lacrimis, von den Thränen der 


Sehnsucht O 3, 7,8. Sprchw.: hinc illae 
lacrimae, ‘daher stammt der Verdruss’ 
(Dod.), näml. weil ich die Gedichte jener 
nicht anhóre und um ihre Gunst mich 
nicht bewerbe (urspr. Anspielung auf eine 
Stelle in der Andria des Terentius 1, 1, 
90, um die leidige Ursache von etw. zu 
bezeichnen) E 1, 19, 41. Dav. 

läcrimösus, 8, thränenreich, act. 
thränenerregend, funus, bellum (óa- 
χρυόεις πόλεμος bei Hom. Il. 5, 737), 
beweinenswerth O 1,8, 14; 21, 18. poé- 
mata, rührende, weinerliche Gedichte 
od. Stücke E 1,1, 67. parodisch: fu- 
mus, 'augenzerbeissend' ( Web.) S 1,5,80. 

Jactéus, 3, (lac) milch weiss, von d. 
Farbe: brachia (λευχωλενος) O 1,18, 2 
(wie ein u. Nauck mit B ; σου’. ‘cerea’, 
w. 8.). 
lactüca, ae, f. (lac, weil e. milchen- 
des Kraut) Lattich, schon den Alten 
als Salatpflanze bekannt S 2, 4, 59; 8,8. 

lácünar, àris, n. getäfelte Decke, 
Prachtdecke, Plafond der unge- 
wölbten Zimmer, meist gemalt und oft 
auch mit Elfenbein u. Gold ausgelegt: 
aureum O 2, 18, 2. , 

lácus, us, m. (Adxxog) jede Vertiefung, 
bes. von stehendem Gewässer mit Ab- 
u. Zufluss, See, Teich, Lucrinus O2, 
15, 4. auch abs. v. Lucrinersee E 1, 1, 
84. Albani O 4, 1, 19. 1. (est) Hadria, 
d. i. der See od, Teich auf deinem Land- 
gute stellt das adriatische Meer, den 
Schauplatz jener Schlacht, vor E 1, 18, 
63. im Bilde: lacus et rivi aperti, d. i. 
niedrigereund leichtere Dichtungsarten, 
im Gegs. 'Pindaricus fons' (s. *apertus") 
E 1, 8, 11. 2) Wasserbehälter, Bassin 
(dergl. Agrippa als Aedil 57 v. Chr. an- 
legte) S 1, 4, 37. 

laedo, laesi, laesum, 8, eig. berühre 
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etw. unangenehm, so dass dieses un- 
brauchbar dadurch wird (vgl. Lachm. 


zuLucr. 5,1001), verletze, versehre, - 


beschädige,signumlagoenae(vondem, 
der verstohlen daraus trinkt, s. “insanio’ 
a, E.) E 2, 2, 184. collum zoná, ‘erdros- 
sele mich’ (sonst ‘elido’, nach Död. st. 
*elid. spiritum ecollo’) od.‘erhänge mich’ 
08, 27, 60. oculum E 1, 2, 38. dcht.: 
oscula, ‘entweihe’ O 1, 18, 15. 2) trp. 
verletze, fidem O 1, 83, 4. dah. be- 
leidige: alqm, kränke, thue wehe ὦ 1, 
4, 78; 10, 80. 2, 1, 21 u. 67. E 1, 20,7. 


2, 1,291. numen deorum, täusche, "höhne? 


(V) Epd 15,3. 5) v. sachl. Subj.: alqm, 
vom Unglück des Andern, das Jmdm 
zu Herzen geht, Jmd kümmert .AP 103. 
B) gebe Jmdm Anstoss od. Aergerniss, 
von der Flucht der Sclaven, d. i. halte 
vom Kaufe ab E 2,2, 16. bin Jmdm 
lästig od. unbequem, v. Staub usw. 51, 


Laelius, C., mit dem Bein. 'Sapiens', 
Cons. 140 v. Chr., vertrauter Freund des 
jüngern Scipio Africanus u. dessen Le- 
gat im Kampfe gegen Karthago, von Ci- 
cero als Muster eines patriotischen Wei- 
sen u. liebenswürdigen Mannes gerühmt 
S 2, 1, 65 u. 72 (vgl. dazu Cic. de or. 2, 
6, 22). 

Läörtiädes, ae, m. 4αερτιάδης, 8. 
des L.aertes, Fürst von Ithaka, d.i. Odys- 


geus O 1, 15, 21. S 2, 5, 59. 


Laestrygönius, 8, «4αιστρυγόνιος, 
zu den Lästrygonen gehörig, e. wilden 
u. riesigen Volksstamme, den die Grie- 
chen auf die Ostseite Siciliens, die Rö- 
mer dagegen in die Umgegend von For- 
miäim südl. Latium versetzten: amphora, 
d, i. campanisch, formianisch (zur Be- 
zeichn. des Inhaltes) O 8, 16, 34. 

Jaete, Adv. (laetus) freudig, mit 
Freuden, gern, Comp.: laetius, “lie- 
ber’ S 2, 6, 70. 

laetitia, ae, f. (laetus) Fröhlich- 
keit (bes.äussere), Frohsinn, Freude 
(lebhafte) O 1, 27, 1. 2, 8, 4. AP 428. 

laetor, 1, zeige Freude (bes. áus- 
sere), freue mich, frohlocke, m.fg.‘quod’ 
S 1, 4, 98. abs. O 2, 19, 7. von 

laetus, 3, fróhlich, froh, heiter, 
freudig, v. Pers.: pubes, conviva u. dgl. 
O 1, 25, 17. S 2, 6, 111 u. ö. m. 'ovans' 
verb. S 2, 8, 146. bisw.: mit Freuden, 
willig, d. i. ohne Murren (von Ergebung 
in das Unvermeidliche) E 1,7, 89. auch: 
ecus, munter Epd 2, 46. m. Abl. des 
rundes: sich freuend, erfreut über usw.: 
fluviis, equino sanguine O 1, 21, 5. 8, 4, 
84; 29, 49. sorte sua (indem man das 
beschiedene Loos freudig hinnimmt, zum 


C? 
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Ausdr. der Genügsamkeit) E 1, 10, 44. 
victore Caesare, über den Siegesruhm 
des Augustus Epd 9, 2. b) übtr. von 
sachl. Subj.: aula O 4, 6, 15. sonus, als 
Ausdruck der Freude: Jubelruf O 2, 17, 
26. sedes, die Wohnsitze der Beglück- 
ten od. Seligen (HAvotov nediov, s. 're- 
pono) 1, 10, 17. 2) erfreuend, er- 
freulich, Venus, geneigt, gnädig O 3, 
21, 21. victoria, fröhlicher Sieg, Sieges- 
freude 91, 1, 8. dies, froher Tag, Fest- 
tag O 4, 2, 41. b) einen fröhlichen An- 
blick gewährend, herrlich, pascua, 
üppige, fette O 4, 4, 13. 

*laeve, Adv. linkisch, unge- 
schickt (wie σχαιῶς), non l., gewandt 
E 1,7, 52. 

Laevinus, P. Valerius, ein durch 
seine Sitten Öffentlich gebrandmarkter, 
sonst unbekannter Mensch, der nur bis 
zur Würde der Quästur, der niedrigsten 
Ehrenstufe, gelangte S 1, 6, 12. 

laevis, e, s. 1 lévis. | 

laevus, 3, (λαιός) link, latus O 8, 
26, 5 usw. lacertus $1, 6, 74 usw. frons 
laevi oris, das Antlitz zur linken Seite, 
links im Gesichte $ 1, 5, 61. habena 
(weil von Rom u, Sabinum aus Bajä u. 
Cumä rechts, Clusium links lag, daher der 
Reiter sein Pferd, das rechts auf dem be- 
kannten Wege nach Cumä od. Bajä will, 
links lenkt) E 1, 15, 12. Sbst.: laeva (ma- 
nus), ae, f. wie 7 Acıc, die linke Hand, die 
Linke S 2, 7,9. im Gegs. ‘dextera’ E 2, 
1, 208. 2) trp. wie oxe«toc u. unser ‘lin- 
kisch’, d. i. thöricht, unbesonnen, 
verkehrt AP 301. 5) unbequem: tem- 
pore laevo, zur Unzeit S 2, 4, 4. c) un- 
glückverkündend: picus, ein Unglücks- 
specht (st. ‘infaustus’, näml, nach griech, 
Vorstellung, ἀριστερός, denn die Römer 
selbst schauten bei ihren Auspicien gegen 
Mittag, so dass sie die von Aufgang kom- 
menden Vógel von glücklicher Vorbedeu- 
tung zur Linken hatten) O 8, 27, 15. 

lägänum, i, n. (Adyavov) e. Art dün- 
ner u. breiter in Oel gebackener Kuchen, 
Plinse (V u. Web.) S 1, 6, 115. 

lagoena, ae, f. [so st. des gew. ‘la- 
gc na' in guten Hdschr. b. Cic., Iuv. usw.1); 
lagona' Schneidew. b. Mart. 4, 46, 9] 
(λάγυνος) Flasche aus Thon od. Glas 
mit engem Halse u. weitem Bauche, bes. 
zur Aufbewahrung des Weines, der dann 
in die Becher gegossen wurde 82, 8, 41 
u.81. E2,9,184. - 

ligóls, idis, f. e. Art wilder Hühner, 
wahrsch. Schneehuhn, wie es noch 
in den Alpen angetroffen wird, von vor- 


1) S. OJahn Bericht der k. sáchs. Gesellsch. 
der Wissensch. 1857 p 204 fg. 


laeve 


Lamus 


züglichem Geschmacke (sonst ‘lagöpus’, 
λαγώπους gen.; nach A, 'Birk-" od. *Hasel- 
huhn') S 2, 9, 22. 

Láláge, es, f. Bezeichn. einer Freun- 
din des Hor., wahrsch. nur Schmeichel- 
name für seine geliebte Cinara (von λα- 
λαγή, eig. die'Süssschwatzende' od. ‘Plau- 
dernde’, wie v 28 *dulce loquens?) O 1, 22, 
10. 2, 5, 16. 

läma, ae, f. (Wurz. λακ in λάχχος, . 
nach A. Änun) kleines stehendes Wasser, 
Lache, Sumpf, Morast E 1, 18, 10. 

lambo, 8, (λάπτω) eig. 'schlap 6, 
Ίεσχκο), v. Thieren, übtr. v. Flusse: ‘be- 
lecken’,leichtberühren, bespülen (vgl. 
‘mordeo’): loca O 1, 22, 8. vom Feuer: 
tectum 5S 1, 5, 74. 

làmentor, 1, Dep. (vgl. xAaw) weh- 
klage, jammere, m. Acc. u. Inf. #2, 


) : , 

1 Lämia, ae, f. 4αμια, e. fabelhaftes 
gespenstisches Wesen, urspr. in Libyen 
(Diod. Sic. 20, 41), das Kinder fressen 
sollte, dah. als Popanz od, Schreckbild 
für diese gebraucht AP 340. 

2 Lämia (ae, m.), d. i. L. Aelius La- 
mia, Cons. 8 n. Chr.!), aus einem der 
ältesten u. vornehmsten Adelsgeschlech- 
ter Rom's (s. ‘Lamus’), jugendlicher 
Freund des Hor., der zwei Oden, 1, 26 
u. 8, 17 an ibn richtet. Dieser Lamia 
betrauert den Tod seines Bruders Quin- 
tus E 1, 14, 6, u. einer dieser Brüder 
war viell. auch mit Hor. ein Jugend- 
genosse des Plotius Numida (s. d.) O 1, 
86, 7. 

lamna, ae, f. Syncop. aus ‘lamina’ 
(Wurz. λα in ἐλαύνω, ἐληλαμένος, d. i. 
in Erz getrieben), jedes dünne Stück 
Metall, Blech, Eisen übh.: candens, 
zum Einbrennen od. Brandmarken als 
Strafe für Verbrecher wie für Schlem- 
mer?) E 1, 15, 36. 5b) verächtl. wie unser 
‘Goldblech’, ‘Blech’ st. Geld?) O 2, 2, 2 
(8. ‘color’, 1, c). 

Lämus, 1, m. 4αμος, myth. König 
der Lästrygonen b. Hom., Erbauer von 
Formià in Campanien u. Ahnherr der 
Familie der Lamier (s. 2 Lamia, wie die 
Römer übh, edle Geschlechter auf Personen 


1) Nach Mommsen I. R. N. 2263, vgl. Vell. 2, 
116, 3. Ausführl. über denselben JAlein in Jhrb. 
des Vereins von Alterthumsfr. im Rheinlande. 
Bonn 1876 Hft. 58 p 82 ff. 

*) S. Galen Hippocr. et Plat. dogm. 5. p 584 
Kühn: καέειν τε καὶ κατασχάζειν τῶν γαστριμάρ-- 
yov τὴν γαστέρα, U. yel. Cic. Verr. 5, 63, 163. 

3) Viell. mit Anspiel. auf die eigenen Worte 
des M. Porcius Cato Censorius b. Sen, de vita 
beata 21 ‘seculum, in quo censorium crimen 
erat paucae argenti lamellae'. Vgl. Ov. Fast. 1, 
208 'et levis argenti laminacrimen erat'. s. Kluss- 
mann 'Philologus’ 1860 p 150. 


lana 


aus dem frühesten Sagenkreise des Homer 
zurückzuführen suchten !) O 8, 17, 1. 

Jana, ae, f. (verw. m. λάχνη, Afjvoc) 
Wolle O 8,5, 28: Eypd 12, 21 u. 6. 
Plur.: lanae, "Wollenstoffe', *Wollen- 
kleid’, tinctae murice O 2, 16, 87. dcht.: 
tonsae, d. i. Wollarbeit (st. lanificium") 
O 3, 15, 18. vgl. ‘caprinus’. Dav. 

lànéus, 8, 3u8 Wolle, wollen, effi- 
gies , das wollene Bild der rathfragen- 

en u. für sich Glück u, Erfolg hoffen- 

den Person in der Zauberei, wahrsch. 
der Canidia selbst (wie man der Wolle 
übh. in der Zauberei eine unverletzlich 
machende Kraft zuschrieb, vgl. ‘cereus’ u. 
‘inferior’) S 1, 8, 31. 

languéo, 2, (Wurz. A«y in λαγαρός) 
erschlaffe, bin matt od, schlaff 
Epd 8, 18. übtr. vom eifrigen Leser e. 
Buches E 1, 20,8. m. Abl. 'Inachi&, 
sich langweilen bei usw. Epd 12, 14. 
Dav. Inch. 

languesco, giíi,8, erschlaffe, übtr. 
v. Weine: in amphora Gg. ‘mitesco’), 
d. i. altern, mild werden O 3, 16, 35. 

languidus, 3, (langueo) matt, 
schlaff, grex, in Folge der Sonnen- 
hitze O 8, 29, 21. conviva, v. Gaste, der 
im Essen schon nachlässt, beinahe ge- 
sättigt ist S 2, 4, 39. sopore, gefesselt 
von usw. Epd 5, 56. 2) übtr.: flumine 
languido errans, v. Cocytus, d. i. ruhig, 
langsam strómend O 2, 14, 17. dcht.: 
vinum (vgl. ‘languesco’), ‘mild’ O 8, 21,8. 
* languor, oris, m. (langueo) Schlaff- 
heit, Mattigkeit, bes. krankhafte: 
aquosus (s. d.) O 2,2, 16. 2) trp. Lass- 
heit (in der Liebe), Schwermuth, nach 
ihrer äusseren Erscheinung .E£pd 11, 9. 

Länüvinus, 3, zu Lanuvium gehörig, 
e. alten Stadt in Latium nicht weit von 
der ο ης Strasse?) ager, Lanu- 
viner Flur O 3, 27, 8. : 

lanx, lancis, f. (verw. m. λεκάνη, Aé- 
xoc) Schüssel, Schale, gróssere u. 
tiefere, meist von Metall E 1, 5, 23. 
nitens, rotunda S 2, 2, 4; 4, 41. 

Läömödon, ontis, m. 4αομέδω», V. 
des Priamus, alter Kónig v. Troja, der 
dem Neptunu. Apollo, dieihm dieMauern 
Troja’s erbauten, den versprochenen 
Lohn verweigerte (Hom. Il. 21, 441 fgg.) 
O 8, 8, 22. 

läpathum, i, ». od. lápáthus, i, f. 
(λάπαθο») eine Ampferart, bes. Sauer- 


ampfer (reinlat. rumex?), dessen Ge- 





1) S, Cic. Ati. 2, 13, 2. Ov. Met. 14, 238. 

?) S. Ambrosch ‘Studien u. Andeut. im Gebiete 
des altröm. Bodens’ usw. p 184 fgg. Bormann 
*Antiquitates Lanuv.' Halle 1845. 


Wörterb. zu Horaz. 2. Aufl. 
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nuss zur Erweichung des Leibes diente 
End 2, 57. S 2, 4, 29. 

IPLE 8, (lapis) steinig, panis, 
‘sandig’ (da in Folge schlechter Mühlsteine 
das Brot zwischen den Zähnen knirscht, 
nicht ‘steinhart’ im gew. Sinne) 5 1, 5, 91. 

lápillus, i, m. Steinchen, bes. be- 
arbeitetes, polirtes, Plur. Marmorstück- 
chen zu kostbaren Fussbóden (s. ‘Liby- 
cus") E 1,10, 19. nivei viridesque,'Perlen- 
gehänge’ od, ‘Geschmeide’ der róm. Ma- 
tronen, aus drei Schnüren bestehend, 
von denen die oberste das eigentliche 
Halsband, d. i. blosse Perlen, die beiden 
andern zwischen jeder Perle einen Edel- 
stein (Smaragd) enthielten !) $ 1, 2, 80. 
Dem. v. 

lápis, 1418, m. (verw. m. λᾶας, λίθος) 
Stein übh., auch ‘Fels’, ‘Felsstück’ O 3, 
11, 2; 29, 86. zum Bauen E 2, 2, 73. 
zum Werfen (s. unde?) S 2, 7, 116. Bes. 
b) von kostbareren Steinen, wie Mar- 
mor: Phrygius (8. d.) O 8, 1, 41. varii, 
von buntfarbigen Marmorstückchen des 
Mosaikfussbodens S 2, 4, 83. clari, hell- 
glänzendes Gestein, ‘Edelsteine’ O 4, 
18,14. ‘Perlen’ (uniones, bacae), in Verb. 
m. 'gemmae' (d. i. geschnittene Steine) 
O 3, 24,48. 2) übtr. von dem aus Stein 
Verfertigten: steinerner Tisch: albus, 
d.i. Schenktisch aus weissem Marmor 
S 1, 6, 116. 

Läpithae, ärum, m. 4απίθαι, Lapi- 
then, e. sagenhaftes wildes Gebirgsvolk 
in Thessalien am Ossa, bek. durch den 
Kampf mit den Centauren (bei der Hoch- 
zeitfeier des Pirithous), die von ihnen 
wältigt wurden (Ov. Met. 12, 224 fgg.) 
O 1, 18, 8. 2, 12, 5. 

lapsus, us, m. (läbor) jede unmerk- 
liche od. schnelle Bewegung, dah. Lauf 
od. Fall des Flusses, Plur. O 1, 12, 10. 

liquéàtus, 8, mit getäfelter Arbeit 
(laquear) versehen, ee elt, tecta, 
Zimmer mit Decken, deren in Vierecke 
abgetheilte Felder kunstvoll verkleidet 
und mit Gemälden ausgefüllt waren (s. 
*]acunar' 2) O 2, 16, 12. 

láquéus, i, m. (viell. m. ligare! verw.) 
Strick, Schlinge 5$ 2, 2, 99; 3, 131. 
E 1, 6, 37; 19, 31. bes. ‘Schlinge’ od. 
‘Netz’ zum Vogelfange Epd 2, 85. E 1, 
16, 51. b)dcht. übtr. von d. Stricken od. 
Schlingen des Todes?) O 8, 24, 8. 

Làr, Láüris (hàuf. Plur. Láres, um 


1) 8. Böttiger's ‘Sabina’ II p 129. 

" S. Becker's ‘Gallus’ I p 95. 

3) Ebenso in der oriental. Poesie, s. Psalm 
18, 1, von den Griech. auch der 4/xz Schlingen 
beigelegt, mit denen sie Verruchte umstrickt u. 
fesselt, vgl. Bóttiger Opusc. lat. p 194 * ed. Sill. 
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u. fum), m. gemeinsame Schutzgottheit 
der Häuser u. Familien mit dem Haupt- 
sitze am Heerde, wo auch die Bildnisse 
derselben aus Holz, Stein od. Metall in 
e. besondern Behältnisse od. Schrein, 
bei Reichen auch in eigenen Capellen 
aufgestellt waren Epd 2, 66. ὃ 2, yos 
proprii (m. ‘agri’ u. 'fana' verb. d 
16, 19. Da man sie als die Repräsentan- 
ten u, Schirmherren der Familie betrach- 
tete, opferte man ihnen die Erstlinge der 
Früchte u, ein weibliches Schwein O 8, 
23, 4. ὃ 2, 8, 165; 5, 14. Dem Augustus 
erwies man als Sehutzgott des Staates u. 
Hauses gleichwie den Laren im häuslichen 
Kreise góttliche Ehren, obgleich er selbst 
sich solche verbat (vgl. É 2, 1, 5 fgg.) 
O 4, 5, 34. Dass die Sclaven die eiserne 
Kette od, Fessel, die sie zur Strafe getra- 
gen!), bei ihrer Freilassung den Laren 
weihten (wie etwa die Fechter ihre Waffen 
dem Hercules, s. .E 1, 1, 5), war wohl 
nicht allgemeiner Gebrauch, sondern Hor. 
will durch Erwühnung der Ketten gerade 
den Umstand herausheben, dass Sarmen- 
tus einmal entlaufen gewesen (vgl. v 68) 
S 1,5, 66. Oeffentliche Laren (*Lares. pu- 
bliei? od. ‘praestites’) waren bes. an Kreuz- 
od.' Scheidewegen (compita) aufgestellt, 
dah. ein alter Freigelassener dort zu ihnen 
fleht S 2, 8, 281 fgg.?). 2) übtr. (meist 
im Sue) appellativ ‘lar’, wie unser 
*Heerd', d. i. Haus (vgl. ‘fundus’): patrius 
(vgl. inops") S 1, 2, 56. .E 2, 2, 61. aptus 
(8. d. am E.) O 1, 12, 44. certus, d. i. 
dem Wechsel nicht unterworfene Woh- 
nung E 1, 7, 58 ('curto' B, Dód.). par- 
vus paup., das niedere Dach der Armen 
O 8, 29, 14. mutare Lares et urbem (s. 
‘muto’) CS 89. b) dcht. von e. philoso- 
phischen Schule od. Secte (vgl. *domus' 
u. 'familia? b. Cic. de div. 2, 1, 3): quo 
me lare tuter (s. 1 tutor) E 1, 1, 13. 

lardum, i, ». zusgez. aus "laridum', 
(λαρός, λαρινός, 'fett) Speck S 2,6,85. 
übh. die eingepókelten fetten Seiten des 
Schweines(‘lateralardi’ Charis. 102 K.), 
‘gepökeltes Schweinefleisch’ (sallita caro 
Macr. Sat. 7, 12, 2, vgl. Iuv. 11,82), ein 
Lieblingsgericht der Italiker 5S 2, 6, 64 
(wo ‘satis uncta oluscula’ eng zu verb., 
d. i. ‘Kohl genügend od. gehörig ge- 
schmalzt', u. «pingui lardo" von 'simul- 
que? abháugt ?). 


1) S. Pawly's Realencycl. V1, 1 p 1098. 

5) 8. Preller's Röm. Myth. p je 492 u. 497. 

3) Usener Rhein. Mus, 1869 p 348 verm. 'si- 
mulee', da nach Mart, 5, 78, 10 auch mit Bohnen 
das Pókelfleisch aufgetragen wurde, so dass Hor. 
zwischen den beiden landesüblichen Gemüsen die 
Wahl offen lasse. 


lassus 


large, Adv. (largus) reichlich, 
vollauf, in reichlichem Maasse, 
ligna reponere in foco O 1,9,6. largius 
aequo (8. ‘aequus’) E 2, 2, 215. 

largior, itus sum, 4, Dep. (largus) 
theile in reichem Maasse mit, bringe 
dar, er weise, honores cui E 2, 1, 15. 

largiter, Adv. reichlich (8. ‘aufero’) 
S I, 4, 132. ps - 

argus, 3, (verw. m. λαρός, λαρινός) 

reichlich, viel, v. Lebl.: vina, ης 
O 8, 18, 6. 4, 2, 55. ignis S 2,8, 44. im- 
bres 16, 53. munera O 4, 1, 18 
(doch s. nachh. 5b.). Sbst.: largiora (mu- 
nera) flagitare, d. 1. Grösseres 0 2,16, 13. 
b) von Pers.: der gern giebt, reichlich 
spendet, freigebig O 4,1,18(wo BHM 
u. A. "largi mun. aemuli' st. "largis" P, 
Stallb. u. A.. dcht. πι, Inf. (.M 8 421), 
v. Weinkrug (cadus): donare spes novas, 
d. i. der reichlich zu spenden vermag 
O 4, 12, 19. 

Lärisa (PHM u. A.!), ae, f. Aapıoa, 
St. Thessaliens, am Penäus (j. ‘Larza’): 
opima (schon b. Hom. Il. 2, 841 &oıfo- 
Aa£) O 1, 7, 11. 

larva, ae, f. (m. ασ) verw.) Larve, 
Maske der Schauspieler (mit d. Neben- 
oh des Hässlichen) S 1, 5, 64. 

ásünum, i, ». (λάσανον) eig. Drei- 
fuss od. Rost zum Kochen, übh.: Koch- 
geschirr (nebst dem nóthigen Speisevor- 
rath), ‘Kochapparat’, nach A. (Hdf. u. 
Web.) *:Nachtstuhl od. *Nachtgeschirr 
(um das geringe Maass von Sauberkeits-* 
gefühl des Tillius zu bezeichnen) S 1, 6, 
109. 

laseivus, 3, (Ado, begehre) muth- 
willig, ausgelassen, keck, grex, 
caprea O 3, 18, 8; 15, 12. pueri, *necki- 
sche’ (Web.) S 1, 8, 194. puella, schalk- 
haft O 4, 11, 23. aetas (s. ‘decenter’) 
E 2, 2, 216. Licentia O 1, 19, 8. amo- 
res, ‘der Liebe loses Getändel’ O 2, 11, 
7. verba AP 107. übtr. ‘hedera’, wegen 
seines leichten Anschmiegens: üppig od. 
weithin rankend O 1, 86, 20. 

lassus, 3, (vgl. ‘laxus’) lass, müde, 
träg, matt Epd 2, 44. 51,5, 37 usw. 
vgl. subiecto". mit ‘a verb.: 1. ab indo- 
mito equo, d. i. ermüdet, erschópft von 
od. nach dem Ritte.mit usw. ὁ 2, 2, 10. 
dcht. m. Gen., wie unser “müde? (st. des 
sonst gew. Abl., s. Z 6 487. A. 1 u. bes. 
M & 290, g.): maris et viarum, zur Be- 
zeichn. der beschwerlichen Kriegszüge, 


1) Wie jetzt auch st, ‘Larissa’ nach den besten 
Häschr, b. Verg. A 2, 197 u. 11, 404 Ribb. b. Cic. 
Fam. 18, 25, 1 Bait, b. Caes. b. c. 8, 80, 4. Kran. 
b. Liv. (oft) Hertz u. «4άρισα st. Adgıooa jetzt 
b. Thucyd., Xenoph., Plutarch usw. 





late 


wozu ‘militia’ noch speciell hinzutritt !) 
O0 2, 6, 7. auch v. Sachen: aures (in Folge 
der ermüdenden Weitschweifigkeit, pro- 
lept. st.: ut lassae flant) S 1, 10, 10. sto- 
machus, erschlafft, schwach S 2, 8, 8. 

läte, Adv. (latus) in der Breite, dah. 
weit od, weithin in der Ausdehnung 
O 2,15,2. 8, 16, 19 u. o. diu lateque 
O 4, 4, 28. 1. horrenda, ‘ein Schrecken 
weithin’ (entspr. dem “in ultimas oras', 
also nicht mit *extendat! zu verb.) O 8, 3, 
45. in Verb. mit e. Subst. (wie ' opulus 
l. τος), d. i. 'regnans', b. Verg. A 1, 21; 
vgl. 02,2,9u. 28262. A. 1. Kr. L. 
Gr. $ 504, 2), princeps 1. tyrannus (εὖ- 
ρυκρείων) O 3,17,9. u. so auch "locus 
]. arbiter! (s. d., wo '1? nicht mit ‘effu- 
sum’ zu verb.) E 1,11, 26. 5) dcht. übtr.: 
latius uti opibus (Gegs. *angustius', vgl. 
Caes. b. c. 8, 10, 1), d. i. allzureichlich 
od. verschwenderisch S 2, 2, 113. 

lätöbrae, &rum, f. abgelegener od. 
verborgener Ort, Versteck, Zu- 
fluchtsort, dulces, v. Besitzthum des 
Hor., das ihm eben wegen seiner Abge- 
schiedenheit lieb u. werth ist (vgl. ‘dul- 
cis") E 1, 16, 15. von : 

Játto, üi, 2, (verw. m. An9o, dor. 
λάθω, λαθεῖν v. λανθανω) bin ver- 
borgenod. versteckt, berge mich, 
in scalis, unter der Stiege od. Treppe 
E 2,2, 15. in agris Epd 5,67. m. bloss. 
Abl.: silvis (v. Wilde) Epd 5, 55. agro, 
mit 'abditus! verb., d. i. lebe ganz ver- 
borgen fern auf dem Lande E 1, 1, 5. 
portu, sich versteckt halten, von den 
Schiffen des Antonius u. der Cleopatra 
nach der Schlacht bei Actium Epd 9, 
19. post sepulcra, v. Monde S 1, 8, 80. 
Dah. Part. *latens', versteckt, verborgen: 
puella O 1,9, 21. ellipt.: latentem (pue- 
rum) in alvo m., d. i. die Frucht im Mut- 
terleibe (Hom. Il. 6,58 6%» τινα γαστέρι 
µήτηρ xovoov φέροι) O 4, 6, 19. ar- 
butus (näml. zwischen anderen Bäumen) 
O 1, 17, 6. orae O 1, 37, 23. v. Geiste: 
sub corpore S 1, 8, 34. animi latentes 
sub volpe (s. *volpis?) AP 437. abs.: si 
quid forte lateret, wenn etwas übersehen 
würde, ihm entgehen sollte ὁ 2, 8, 25. 
2) trp. bleibe verborgen od. unbe- 
kannt, v. Pindar's Gedichten O 4, 9, 6. 

Lätine, Adv. in lateinischer 
Sprache, die nicht mit griech. Wör- 
tern untermischt ist (doch s. 1 ‘Latinus’) 
S 1, 10, 27. 


1) Nach Nauck u. A. sind die Genetive 'maris 
et viarum' als näher bestimmend zu ‘modus’ zu 
construiren (vgl. £ 1, 11, 6) u. zu *lasso' nur zu 
Sehnen: Zur Sache vgl. Jacobs Verm, Schrft. 
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1 Látinus, i, m. 4ατῖνος, myth. Kö- 
nig zu Laurentum in Latium, der den 
Aeneas gastlich aufnahm u. ihm seine 
Tochter Lavinia zur Gattin gab, Stamm- 
vater der lateinisch redenden Völker 
Italiens, dah. dcht.: patria paterque L. 
(vgl. Verg. A 7,61 u. 92), zur Bezeichn. 
des röm. Ursprungs (nach A. ‘ein latei- 
nisch redender Vater’) S 1, 10, 27 (wo 
Or., Stallb., Web. ‘Latine’ beibehalten u. 
mit ‘exsudet’ verbinden, s. zu ‘Canusium’ 
u. °obliviscor’). 

2 Látinus, 3, zu Latium gehörig, la- 
tinisch, d. i. nationalrömisch, im Gegs. 
zu andern Völkern: sanguis O 2, 1, 29. 
Epd 7,4. lex, nomen O 4, 14, 7; 15,18. 
im Gegs. zum Griechischen : carmen O 1, 
82,9. fides, fidicen .E 1, 8, 12; 19, 32 
usw. verba S 1, 10, 20. 2) Sbst.: Lati- 
nae (feriae), àrum, f. ein uraltes Bundes- 
fest der Latiner u. Römer, während des- 
sen Feier ein Gottesfriede in ganz La- 
tium galt (der Sage nach von Tarquinius 
Priscus erneuert u, zu Ehren des luppiter 
Latiaris auf dem albanischen Berge im 
April od. zu Anfang des Mai, später vom 
Juni bis August unter Opferu gefeiert, und 
zwar zuerst an Einem Tage, zu dem dann 
allmälig noch zwei hinzukamen. Die Con- 
sula, welche nachher die Zeit bestimmten 
u. durch die Herolde ausrufen liessen, *in- 
dicere ferias!, mussten mit den übrigen 
Magistraten zugegen sein, dah. während 
der Feier ein Stillstand aller Geschäfte auf 
dem Forum eintrat u, die Vornehmen, die 
kein öffentl. Amt bekleideten, auf ihre 
Landgüter reisten!) E 1, 7, 76. 

lätito, 1, (Int. von ‘lateo’) bin ver- 
steckt, verbergemich, m. Abl.: fru- 
ticeto Ó 8, 12, 11. 

Látíum, i, ». Landsch. zwischen dem 
Tiber u. Campanien, Mutterland Rom's, 
dah. für‘Rom’ selbst u. für das'rómische 
Reich! im Allgem. O 1, 12, 53. 4, 4, 40. 
E1,19, 24. 2, 9, 121. AP 290. felix 
(m. *res Romana’ verb.) CS 66. in frü- 
hester Zeit kriegerisch u. roh, dah. *fe- - 
rox! O 1, 85, 10. ‘agreste’ E 2,1, 157. 

Lätöna, ae, f. «4ατώ, dor. st. 4ητώ, 
Mutter des Apollo u. der Diana O 8, 28, 
12. dilecta Iovi O 1, 21, 8. Latonae puer, 
d. i. Apollo O 4, 6, 37. 

Lätöus, 3, 4ητφος, zur Latona ge- 
hörig, Sbst. Latona's Sohn, d. i. Apollo 
O 1, 31, 18. 

1 latro, 1, belle, von Hunden S 1,2, 
128. 2) übtr. v. Menschen: belle, d. i. 
schreie heftig, schelte (wie ὐλακτέω) 
S 19 ὃ, 196. 5) vom hungrigen Magen, 


latro 


1) Vgl. Prellcr's Bom. Myth. p 186 fge. 
18* 
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wie unser *bellen', knurren od. murren 
(vgl. S 2, 8, 5) $2,2,18?). 2) tr. belle 
an, von Hunden: alqm Zpd 5, 58 
cervinam pellem (wie auch bei uns von 
ähnlichen Vorrichtungen, welche die jun- 
gen Hunde gewöhnen sollen, den ausge- 
stopften Balg als eine feindliche Erschei- 
nung zu betrachten, um sie so zu dressi- 
ren; Á. "laceravit', da es hierbei mehr auf 
das 'Anpacken! als auf das *Anbellen! an- 
komme!) E 1, 2, 66. b) übtr. von Men- 
schen: schmähe (vgl. unser vulgäres 
‘schnauze Jmd an’) S 2, 1, 85. . 

2 Jatro , onis, m. (λάτρις nach Curt. 
Et. p 8895) eig. Söldner, dah. Freibeuter 
od. übh. Räuber, Dieb (unser ‘Lotter’, 
ληστής neben χόλαξ bei Demosth. or. Ol. 
2819) S 1, 4, 67 u. 69. 2, 1, 42. E 1, 
2, 82. neben 'fur' S 1, 8, 106. m. ‘ser- 
vilis manus! verb. (von d. Seeräubern, 
aus denen nach Florus 4, 8, 2 das Heer 
des Pompejus bestand) Epd 4, 19. 

lätröcinium,i,n.Räuberei,Raub- 
mord, neben furtum’ S 1, 8, 122. 

1 latus, 3, (Part. Pass. zu "fero, eig. 
"latus, vgl. ‘tollo’, d. i. 'auseinander- 
getragen’) breit, clavus (s. d.) 51. 5, 
36; 6, 28. übh. weit, geráumig dem Um- 
fange nach, latior murus (náml. als sie 
früher gewesen war) .4 P209. campi O 8, 
11, 9. aequor E 1, 2, 20. aesculeta (we- 
gen ihrer weit ausgebreiteten Aeste und 
vielverzweigten Wurzeln, od. vom weiten 
Flüchenraum, den sie einnehmen) O 1, 22, 
14. orbis, unermesslich (BPHu. A. ; Ίαε- 
tum" M, Nauck), d. i. die einer so milden 
Regierung froheW elt) O 1, 12, 57. 2)dcht. 
übtr. v. Pers., mit dem Begriff des Stol- 
zes (vgl unser vulgäres sich breit 
machen): spatiari in Circo, d. i. mit e. 
grossen, vielen Platz einnehmenden Ge- 
folge von Clienten (nach A. in weiter Toga, 
vgl. Epd 4, 7) S 2, 8, 183. 

2 látus, éris, n. (πλάτος) Seite des 
menschl. Körpers, laevum O 3, 26, 5. 
E1,6,51. apertum (s. d.) S 1, 8, 59. 
vgl. S 1, 9, 32. 2, 3, 29 u. ö. auch Seite 
und Rücken Eipd 4, 8 (vgl. tego"). dcht.: 
negotia saliunt per caput et circa l. (wo 
*per caput! auf die Geschäfte sich bezieht, 
an die Hor. selbst plötzlich sich erinnert, 
‘circa 1.’ auf die, woran die umstehenden 
Bekannten u. Diener ihn bei der Hand fas- 
send od. an der Seite berührend erinnern) 
ὃ 2, 6, 94. Bes. b) Seite als Sitz der 
Kraft, dah. Brust, Lunge (bei Cic. 
Plur. ‘latera’, wie de sen. 5, 14 u. à): 
imum Epd 2, 10. forte, starke Brust, 
übh. *Jugendkraft?! £ 1, 7, 26. neben 


1) Ebenso ὑλακτέω Brunck Anal. II p 238, 8. 


laurus 


‘venter’ u. *pedes? 51, 12,5. c) als 
Theil st. des Ganzen: Körper, Leib, 
niveum O 3, 27, 26. fessum militià O 2, 
7,18. breve S 1,2, 93. metiri 1., d. i. den 
Wuchs S 1, 2, 108. auch von d. Person 
selbst: hoc 1. (st. *hic ego") O 3, 10, 20. 
8. *hic’ a. A. 2) Seite e. Gegenstandes, 
Seitenfläche (Gegs. ‘frons’ od. 'ter- 
gum^, dextrum (e. Landhauses, s. 'aspi- 
cio") E 1,16,6. nudum remigio, d’i. Bord 
des Schiffes O 1, 14, 4. u. so ‘utrumque’ 


beide Borde Epd 10,3. Boreae finiti alerts 
mum, Nordgrenze des Boreas, Umschr. 7 I2% 


der kalten Zone (vgl. *duro?) O 8, 24, 38. 
laudäbilis, a, (laudo) lobenswerth, 
preiswürdig, carmen AP 408. 
laudätor, oris, m. Lobredner, ve- 
rus, Gegs. 'derisor AP 438. temporis 
acti AP 173. von 
laudo, 1, [alterth. Inf. Pass. 'lauda- 
rier' st. *laudari S 1, 2,35. Z 8 1621 
lobe, spendeLob,preise,rühme, 
alqd od. alqm O 1, 1, 17; 7, 1; 13, 3. 
E 2, 1, 86. Gegs. zu 'culpo? ο 1, 2, 11. 
wiederh.: laudes, lauderis ut absens, d. i. 
lobe sie in ihrer Gegenwart, um usw. 
S 2, 5, 72. prägn. m. *trado' (s. d.) verb., 
d. i. lobe und empfehle £/ 1,9,38. mit 
Abl. des Grundes: puerperae laudantur 
simili prole, wegen der Kinder, die dem 
Vater ähnlich sind (Hes. Opp. et D. 235 
τἰχτουσιν δὲ γυναῖκες ἐοικότα τέκνα 
γονεῦσιν) O 4, ὅ, 25. Bes. b) preise 
glücklich (µαχαρίζω), agricolam $1, 
1,9. diversa sequentes S 1, 1, 3 u. 109. 
c) billige, heisse gut (αἰνέω), depo- 
situm pudorem E 1, 9, 12. d) verherr- 
liche durch Gedichte, erhebe, numen 
O 4, 1, 27. olaudande sol, preiswürdige 
0 4,2,47. e\äussere rühmend, haec 
führe so hohe Reden μα 11, 19. 
lauréa, ae, f. (laureus) Lorbeer- 
baum, Lorbeer (Sing. zunächst zur 
Bezeichn. der Art) O 2, 15, 9. 2) Lor- 
beerzweig od. Lorbeerkranz (voll- 
stánd.: corona laurea b. Liv. 23, 11, 5), 
als Schmuck des Apollo (dem der Lor- 
beer heilig war) u. der Dichter O 4, 2, 9. 
Laurens, entis, zu Laurentum ge- 
hórig, e. altitalischen St. in Latium, süd- 
westl. von Rom, deren sumpfige u. wal- 
dige Umgegend reich an Ebern war (vgl. 
Verg. A 10, 708), die an Güte den um- 
brischen u.lucanischen nachstanden $2, 
4,42. aber *Laurens aper’ Epd 5,28 blos 
verm. von Heinsius, 8. *curro', not. 8. 
Jaurus, i, selt. us, f. [Abl. ‘laurw’ 
nur O 2, 7, 19] Lorbeer, Lorbeer- 
baum (δάφνη), háuf. im Impluvium od. 
Peristyl, d. i. dem von den bedeck- 
ten Gängen des cavaedium eingeschlos- 


"^ 


laus 


senen freien Platze, selbst auf dem fla- 
chen Dache des róm. Hauses befindlich !) 
(vgl. Verg. A 7, 59 u. ‘depono’) O 2, 7, 
19. 2) Zweig od. Kranz von Lor- 
beer als Schmuck der Dichter, der 
Triumphatoren, Ahnenbilder usw.: sa- 
cra, Delphica O 8, 4, 19; 30, 16. dah. 
übtr. ‘Lorbeerkranz’ st. Triumph, Sieg 
(auch b. Cic. Fam. 15, 6, 1) O 2, 1, 15. 
8, 14, 2. propria (s. d.), für den Sieg 
über die Sinnlichkeit O 2, 2, 22. 

laus, laudis, f. Würdigung des Ver- 
dienstes, Lob, Anerkennung, Ehre, 
Ruhm, auch das Verdienstliche selbst, 
als Eigenschaft wie als That O 4, 8, 28. 
S 1,6,88u.0. multa cum laude, mit 
vollem Ruhme, im Glanz des Ruhmes 
O 4, 4, 61. S 1, 10, 49. ebenso: non sine 
multa Jaude AP 282. dignum praest. se 
pro laude merentis, d. i. nicht blos um 
seiner selbst willen, um als würdiger 
Empfänger zu erscheinen, sondern auch 
so, wie es das Lob od. die Ehre des 


Gebers erfordert, der sich um ihn ver- . 


dient macht (mit bes. Rücksicht auf Mä- 
cenas, s, *mereo") E 1, 7, 24. multa cum 
laude dantis, zum Ruhme des Gebers, 
80 dass die ihnen verliehenen Geschenke 
dem Augustus selbst zum Lobe gereich- 
ten E 2,1, 246. laudis amor, Lobbe- 

ierde, Ruhmsucht Ε 1, 1, 36. Häuf. 5) 

lur.: laudes (wie ἔπαινοι), Worte des 
Lobes, Lobsprüche O 1, 21, 9. Augusti, 
d.i.die dem A. gebühren E 1,16,29. vini, 
auf den Wein E 1, 19. 6. Phoebi et 
Dianae CS 76. solitae, d. i. Lob, Preis 
des Iuppiter (parens), womit die Alten 
oft ihre Gedichte beginnen (s. Quintil. 
10, 1, 46) O 1, 12, 14. vgl. Ο 1,20, 7. 
2) lóbliche od. ruhmvolle That, bes. 
'Kriegsthat','Kriegsruhm': Caesaris O 1, 
6, 11. des Scipio O 4, 8, 20. 

laute, Adv. (lautus) prächtig, herr- 
lich (s. ‘accipio’) 5 2, 8, 67. 

Láverna, ae, f. (Sanskritwurz. Zu, 
abreissen, wov. λάιον, λέκω», λεία 3) 
Schutzgöttin der Diebe und heimlichen 
Betrüger mit e. eigenen Hain an der via 
Salaria?) E 1, 16, 60. 

lävo, làvi, lautum, 8, u. lávatum, 
1, [b. Hor. im Inf. nur ‘lavire’ O 3, 12, 
2; vgl. Z 8 171 *) (Aovo verl. aus dem 
alten λόω) wasche, bade, benetze, 
ora manusque lymphä& (vor der Mahl- 
zeit) S 1, 5, 24 (wo B mit N Heins. ‘la- 


20 Klausen in Ztschr. f. Althmswiss. 1840. 


» s 

*) Anders Bui/m. Mythol. Ip 16 fg. 

3) S. Preller's Röm. Myth. p 458 fg. 

4) S. Dillenb. zu 0 2,3, 18 u. Schneid. zu Caes. 
b. G. 4, 1, 10. I p 303, 
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vimur’ st. lavimus nach griech. Constr.: 
‘wir benetzen uns an Mund u. Händen 
mit’ usw.). manus (nach Sitte der Beten- 
den) 5'2,3,282. pannos, d.i. spüleab Epd 
17,51. humeros in undis O 8, 12, 6. 
auch m, bloss. Abl.: crines Xantho amne 
O 4, 6, 26. pedes aere, d.i. in ehernem 
Becken S 2, 8, 21. rore Castaliae, mit 
dem Thaue O 3, 4, 61. Pass. mit me- 
dialem Sinne (wie Aovouaı) E 1, 6, 61. 
auch im Act. (näml. ‘me’), ‘'bade mich’ 
S1,4,75. eo lavatum, gehe in’s Bad 
S 1, 8, 197; 6, 125. 2) übtr. benetze, 
bespüle, v. Flüssen: villam O 2, 8, 18. 
cacumina Matina Zpd 16, 28. b) trp. 
spüle weg, wasche weg, mala vino, d. i. 
vertreibe O 8, 12, 2. 

laxus, 3, (Wurz. λαγ in λαγαρός, 
λάγνος, lan ueo) weit, nicht knapp, 
calceus, schlotterig (8. *haereo) $ 1, 8, 
81. sinus, weiter Bausch, bauschiger 
Schooss ὦ 9, 3, 172. 2) nicht straff, 
schlaff,lapp, funis (Gegs. ‘contentus’) 
S 2, 7, 20. arcus, d. i. nicht mehr zum 
Kampfe gespannt O 8, 8, 23. 

. léaena, ae, f. (λέαινα) Lówin O 8, 
11, 41: 90, 2. 

Lébédus, i, f. «4έβεδος, eine der 
zwölf ion.Stádte an der kleinasiat. Küste 
zwischen Smyrna u. Kolophon, früher 
blühend durch Seehandel, zur Zeit des 
Hor. unbedeutend E 1, 11, 6 fgg. 

leetiea, ae, f. (lectus) Sänfte, Trag- 
sesselod.Tragbett mit e. Baldachin, 
worin die róm. Matronen von den Scla- 
ven sich in der Stadt tragen liessen S 1, 
2, 98. auch zum Herumtragen e. Lam- 
mes, als Beispiel übertriebener Liebe 
zu Thieren 5S 2, 3, 214. 

leetor, oris, m. (2 lego) Leser eines 
Buches $1, 10, 74. E 1, 19, 85. AP 344. 
Gegs. zu *spectator E 2, 1, 214. 

lectülus, i, m. Ruhebett, Sopha, 
auf dem man nach dem Bade od. nach 
der Mahlzeit zu Hause liegend studirte 
(vgl. S 1, 6, 127 fg.) 91,4, 133. Demin. 
von 

Jeetus, i, m. (Wurz. Λεχ in λέχος, 
Aéxtoov) Lager, Bett, genialis (s. d.) 
E1,1,87. vgl. $1, 1,81. 9, 8, 171. 
Bes, b) Lager od. Polstersitz an der 
Speisetafel od. Sopha zum Speisen, auf 
dessen Herstellung die Reicheren grosse 
Pracht verwendeten: Archiaci E 1, 5, 
1. eburni S 2, 6, 108. imus 52, 8, 41. 
E1,18, 11. vgl. S 1, 3, 90. 2, 6, 112; 
8, 77. E 1, 1, 91; 16, 76. Im Speisesaale 
standen um die Tafel nur drei Sopha's, 
jedes in der Regel für drei Personen (dah. 
*tres lecti", d. i, "triclinium" S1, 4, 86. vgl. 
*quaternarius), in Hufeisenform, da die 
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nach dem Eingang gekehrte Seite zum 
Serviren offen blieb. Veranschaulichung 
des Ganzen u. bes. der S 2, 8, 20 fgg. 
erwühnten Vertheilung der Plátze und 
. Gäste: 

Medius lectus 
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Den eigentlichen Ehrenplatz (‘locus imus! 
des medius lectus?) Nr. 1 nahm Maecenas 


ein, 2 Vibidius, 3 Servilius Balatro, 4 Fun- * 


danius, 5 Viscus, 6 Varius, 7 Nomentanus 
(sonst der Platz des Wirthes), 8 Nasidie- 
nus, 9 Porcius 1). 

Leda, ae, f. 4ήδα, Gattin des Tyn- 
darus, Mutter der Helena u. der Dios- 
kuren, dah. Ledae pueri (s. *Castor! u. 
‘Pollux’), derSchiffahrt günstig u. durch 
ihren Beistand die Verbindung der durch 
das Meer getrennten Völker befördernd, 
zugleich als Repräsentanten der rüstig- 
sten Erdenkämpfer O 1, 12, 25. 

Jegatus, i, m. (1 Ἱδρο) Gesandter, 
Botschafter $ 1, 5, 29. 

légio, onis, f. (2 1égo) Legion, grös- 
sere Abtheilung des róm. Heeres, aus 
ohngefáhr 5000 Mann bestehend (vgl. 
‘tribunus’): Romana 5 1, 6, 48. Auch 
'Heeresschaar', ‘Heer’ bei andern ital. 
Völkerschaften, wie bei den Etruskern 
(s. Liv. 10, 5, 4 vgl. mit 8,24,4): magnae, 
d. i. grosse, zahlreiche (nur zur Verstür- 
kung des Begriffs, wie b. Sal. Cat. 53, 3, 
nicht zum Ausdruck der Beschaffenheit, od. 
solche, die dem Führer Ansehn u. Macht 
verleihen) S' 1, 6, 4. 

legitimus, 8, (lex) durch Gesetze be- 
stimmt, ges sale: übh. regel- 
recht, den Regeln der Kunst entspre- 
chend, gehörig: poéma .E 2, 2, 109. so- 
nus, richtiger Ton od. Klang AP 274. 

1 lego, 1, (lex) verfüge durch letzten 
Willen (gesetzlich) vermache, setze 
aus, alqd cui S 2, 5, 69. 

2 légo, legi, lectum, 8, (λέγω) lese 


3) Vgl. Becker’s ‘Gallus’ II p 146. 


lenis 


zusammen,sammele, 0888 (zurZau- 
berei) S 1, 8, 22. olivam de ramis, d. i. 
lese, pflücke ab Epd 2, 55. mora ar- 
bore, vom Baum 52,4,23. Bes.d) suche 
od. lese wählend aus, wähle aus, vir- 
gines CS 6. parentes ad festum (s. d.) 
S 1,6, 95. honesta (8. d.) Ε 1,9, 4. rem 
AP 40. Massicum, eig. lese von ausge- 
suchten Trauben, d. i. keltere O 8, 21, 
6. c) dcht. im übelnSinne: nehme mit, 
nehme widerrechtlich an mich, stehle 
(vgl. 'sacrilegus?), sacra divüm S 1,8,117. 
2) übtr.: lege Worte zusammen, lese, 
durchlese, scripta, testamentum, li- 
bellum u. dgl. $ 1, 4, 28; 10, 56. 2,5, 
51. E 1, 1, 37 u. à. doctos, d. i. lese u. 
studire die Schriften der Weisen, um 
die wahre Lebensweisheit zu erlernen, 
m. ‘perscrutor’ (s. d.) verb. E 1, 18, 96. 
abs. S 1, 8, 64. 2, 5, 68 u. ὅ. b) lese 
od. trage vor (recito), abs. E 2, 2, 105. 
AP 475. 

lémüres od. Lémüres, um, m. [wegen 
ü vgl. Lachm. zu Lucr. 1,860] die See- 
len od. Schatten der Verstorbenen, die 
durch eigene Verschuldung od. in Folge 
schwerer Unbill, die sie erlitten, keine 
Ruhe finden konnten u. daher auf der 
Erde umgehend ihre ehemaligen Woh- 
nungen und Angehörigen aufsuchten, 
‘Spukgeister’ (wie "larva! u. 1 ‘Lamia’) 
E 9, 2, 209. 

Lénaeus, i, m. Anveiog (v. ληνός, 
Kelter) Beiw. des *Bacchus' als Kelter- 
gottes O 3, 25, 19. 

Jenimen, inis, ». Linderung, Lab- 
sal, laborum O 1, 32, 15. von 

lenío, 4, lindere, bes. durch An- 
wendung sanfter Mittel, mildere, be- 
sánftige, impias (sagas) mollibus ver- 
bis Epd 5, 84. tigres, d. i. zàhme AP 
393. clamorem, d. i. mássige O 1,27, 7. 
rabiem canis, d. i. schützt gegen usw. 
E 1,10, 16. animos Ο 3, 14, 25. dolorem 
E 1,1,34. dcht.: stom. latrantem, be- 
schwichtige S 2, 2, 18. von 

lenis, e, (m. 'lentus' verw.) sanft, 
mild, gelind, v. Winde O 8, 20, 18. 
ο 2, 8,6. v. Weine O 8, 29, 2. S 9, 4, 
26. E 1, 15, 18. vgl. 'tormentum". vom 
Schlafe O 3, 1, 22. v. Tone: susurri O 1, 
9, 19. caput aquae, sanftmurmelnd O 1, 
1, 22, ruina non 1. (als Litotes st. 'gra- 
vissima’), unsanft, schwer O 2, 19, 15. , 
2) übtr. sanft, mild usw., imperia #1, 
18, 45. consilium (von der Milde u. Mäs- 
sigung, die Octavianus nach der Unter- 
drückung des Antonius zeigte) O 3, 4, 41. 
damnum, non facinus, gering, unmerk- 


1) Vgl. Preile's Róm. Mytb. p 499 fg. 


leniter 


lich E 1, 16, 56. dcht. von d. Begierde: 
dominus non 1. (Létotes), d. i. ein har- 
ter, strenger Gebieter S 2, 7, 93. Bes. 
b) v. Pers. mild, sanft, der Gesinnung 
nach usw.: in hostem CS 52. accedente 
senecta .E 2, 2, 211. c) von Gottheiten: 
mildreich, gnädig, gütig (πρᾶος, ἔλεως), 
wie v. Venus O 1, 19, 16. von Faunus 
O 8, 18, 18. dcht. m. Int. (vgl. 'nescius’), 
: g’, aperire partus, v. Ilithyia 
CS 14. non l. τος]. fata, v. Mercur, d. i. 
unerbittlich O 1, 24, 17. Dav. 

leniter, Adv. sanft, mild O 2, 19, 
80. adr. in spem, leise ο 2, 5, 47. purg. 
ungues, in aller Behaglichkeit, gemäch- 
lich JE 1, 7, 51. trad. aevum, ruhig, sanft 
Es 18, 97. - 

eno, onis, m. Kuppler 5S 2, 8, 281. 
E 9, 1; 172. PE 2 

lentus, 3, zäh, pituita S2,2,76. Dah. 
b) biegsam; festanhaftend, brachia(we- 
gen ihrer Gelenkigkeit) Epd 15, 6. aber: 
lentissima br., die schlaffnachgebenden, 
80 dass alles Drücken u. Ziehen nichts 
hilft, d. i. die unempfindlichen SS 1, 9, 
64. 2) trp. in Bez. auf die Zeitdauer: 
langdauernd, anhaltend, in die 
Lánge sich ziehend: duellum Z 1, 2, 7. 
2,2,98. amor, langsam zehrend Ο 3, 
19, 28. ähnl.: ignes (nàml. ‘amoris’), 
schleichend, langsam fortdauernd, aus- 
zehrend (wie Ov. A. A. 3, 578) O 1, 18, 
8. dies (st. "longa! B nur aus Einer 
Hdschr. zur Vermeidung der Wieder- 
holung u, im Gegs. zu (nox longa?) E 1, 
1, 21. b) làssig, lau, spectator (Gegs. 
'sedulus) 4 2, 1, 178. Cupido, nicht 
gern Folge leistend, sich sträubend O 4, 
18, = risus, gelassen, gleichgültig O 2, 


‚26. 

180, Onis, m. (λέων) Löwe, Leu, in- 
sanus, asper u. dgl. O 1, 16, 15. 8, 2, 11 
u. à. auch im Bilde (wie Hom. Il. 20, 
170) O 3, 2, 11. 2) als Gestirn, in dessen 
Zeichen die Sonne mit dem 20 Juli tritt 
(dah, man die nach der Sonnenwende ein- 
tretende Hitze zum Theil dem Einflusse 
jenes Sternes zuschrieb): vesanus O 8, 20, 
19. vgl. E 1, 10, 16. 

Jépidus, 3, (lepor, λεπτός) artig 
fein, dictum (Witz), Gegs. “nurbanum’ 
AP 278. 


Lépidus, Q. Aemilius, Freund des 
Hor., Consul 21 v. Chr. mit Lollius, der 
zuerst allein Consul war, bis Lepidus 
nach langen Streitigkeiten mit seinem 
Mitbewerber L. Silanus gewählt ward 
(s. *duco") .E/ 1, 20, 28. 

Lépos, e. ausgezeichneter, nach d. 
Schol. wegen seiner Anmuth u. Zier- 
lichkeit in der Bewegung bei Augustus 


219 
sehr beliebter Tänzer od. Mime (mit An- 


spiel. auf ‘lepos, oris", nicht aber wegen 
seiner Capriolen (mit Anspiel, auf ‘lepus, 
óris") S 2, 6, 72. 

lépus, óris, m. u. f. Hase, pavidus 
Epd ο, $5. fecunda S 9, 4, 44 u. ὅ. 

Lesbia, ae, f. N. einer Dienerin od. 
App Epd 12, 17. 

‚esbius, 3, «4έσβιος, zu Lesbos ge- 
hórig: civis, d. i. Alcäus (zugleich in 
Bez. auf dessen politische Wirksamkeit). 
O 1, 32, 5. plectrum, d. i. Iyrisches, al- 
cäisches Gedicht O 1, 26, 11. pes, das 
en Versmaass O 4, 6,35. vinum 
od. blos *Lesbium', fi, n. 'Lesbier', zu 
den besten Weinen gehórig (dessen Ge- 
nuss keinen Rausch hinterliess, vgl. ‘in- 
nocens?) Epd 9, 34. O 1, 17, 21. von 

Lesbos, i, f. «έσβος, eine der bedeu- 
tendsten Inseln im ägäischen Meere an 
der Küste Kleinasiens, Geburtsort des 
Alcäus und der Sappho, reich an Pro- 
ducten, bes. an vortrefflichem Wein, j. 
‘Metelino’ E 1, 11, 1. Dav. 

Lesböus, 3, seltnere Form st. 'Les- 
bius': barbiton, d.i. des Alcáus (des Ex- 
finders, s. Bergk zu Anacr. p 252) und 
der Sappho, welche beide auf Lesbos 
geboren O 1, 1, 34. 

Lethaeus,8, 4η9αῖος, eig. zur Lethe 
gehórig, dem Strome der Vergessenheit 
in der Unterwelt, aus dem die Schatten 
tranken, um alles Vergangene zu ver- 

essen, dcht. übh. ‘der Unterwelt ange- 
örig’, vincula abrumpere cui, Jmd den 
Banden des Todes entreissen, d. i. aus 
der Unterwelt zurückführen ὀ 4, 7, 27. 
somni, d. i. Vergessenheit bringend, ein- 
schläfernd (wie Verg. @ 1, 78) Epd 14, 3. 
lethargieus, i, m. (459a0yixoc) der 
Schlafsüchtige S 2, 8, 80. von 
lethargus, i, m. (λήθαργος) Schlaf- 
sucht S 2, 8, 145. 

letum, i, ^. (vgl. ‘de-le-o’) Tod, nach 
Lessing (V p 817 fg. Lpz. Ausg.) mehr 
von der Art des Sterbens: nobile O 1, 
12, 36. leti via, vis u. dgl. O 1, 28, 16. 
2, 18, 19 u. à. 

Leucónóé, es, f. Aevxovon, Freun- 
din des Hor., die mit Hülfe der Astro- 
logie ihre Zukunft zu erforschen suchte 
u. daher zum Frohsinn vom Dichter auf- 
gefordert wird (wahrsch. fingirter Name 
v. λευκός u. νοεῖν, wie Atvxal φρένες 
bei Pind, Pyth. 4, 109 den schwachen, 
leichtbethörten Sinn bezeichnen) O 1,11,2. 

1 levis, ϱ,(λεῖος, dah. falsch ‘laevis’), 

latt, geglättet, saxa (nicht durch 
ie Fluthen, sondern von Natur, vom 
Kalkfelsen) O 1, 17, 12. ames Epd 2, 
98. galeae, weil von Erz, d. i. polirt, 


levis 
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blank, glänzend O 1, 2, 38. ähnl.: cibo- 
rium O2, 7, 21. cupressus AP 382. plu- 
mae, des Schwanes (Gegs. le ins pel- 
les) O 2, 20, 11. 5b) glatt, d. i. bart- 
. los (inberbis, w. s.), Agyeus O 4, 6, 28. 
iuventas, d. i. zart O 2, 11, 6. hircus, 
zottenlos (prolept., so dass der Bock 
wie ein Fisch erscheint, da er doch von 
Natur zottig ist) Epd 16, 34. 2) übtr. 
glatt, dcht. Sbst.: leve, das Glatte, die 
vollkommen gleich polirte Oberfläche, 
d. i. die vollendete Festigkeit u. Gedie- 
genheit des festen Muthes u. unerschüt- 
terlichen Wesens S 2, 7, 87. 5) v. Aus- 
druck od.Stil, Neutr. Plur. als Subst.: le- 
viasector: strebenach Abglüttung, suche 
fliessend zu schreiben (ein Streben, das 
leicht zu einer überglatten, kraftlosen od. 
PI Sprache führt, s. Quintil. 5, 12, 18) 


26. 

2 Jévis, e, (ἐλαχύς) leicht an Ge- 
wicht od. Schwere (Gegs. ‘gravis’), dah. 
leicht zu tragen, nicht drückend 
mild, malvae, leichtverdauliche (s. Ep 
2, 68) O 1,81, 16. non |. Euhius (als 
Litotes st. gravissimus"), m. Dat.: Si- 
thoniis, verderblich O 1, 18, 9. somnus, 
leicht, sanft O 2, 16, 15. Epd 2,28. cura 
non Ἱ., schwere O 1, 14, 18. mors O 8, 
27, 87. vulnus E 2, 2, 150, alqd levius 
fit, erträglicher O 1, 24, 19. Sbst.: le- 
viora, Schwücheres, geringere Vorwürfe 
S 1, 4, 53. ὃ) leicht in der Bewegung, 
beweglich, flüchtig, schnell, be- 
hend, munter, Nympharum chori, 
leicht schwebend (nicht: ‘leichtfertig’) 
O 1, 1, 81. turba, von den Schatten (weil 
wesenlos, ἀμενηνός b. Iom., leves populi 
b. Ov. Met. 10, 4) O 1, 10, 18. von der 
Maus S 2, 6, 98. v. Wasser: lympha, 
d. i. laufendes, lebendiges (Ov. Fast. 5, 
662 'leves aquae") Zipd 16, 48. 2) übtr. 
leicht, beweglich, d. i. unbestän- 
dig, ek gesinnungslos, 
wankelmüthig, levior cortice O 8, 9, 
22. populus E 2, 1, 108. vgl. S 2, 7, 29 
u. 38. auch: leicht tändelnd O 1, 6, 20. 
b) unbedeutend, unerheblich,ge- 
ring, sic leve, sic parvum est E 2, 1, 
179. insania, harmlose E 2,1,118. ver- 
sus, leichtfertige 4 P231. plectrum (Gegs. 
‘maius’ O 4, 2, 83), das leichtere Stoffe 
behandelt O 2, 1, 40. pauper, der nicht 
viel Vertrauen od. Credit hat, unzuver- 
lässig (nach Dod. “luftige Gesellen’, s. 
vorh. b) AP 423. spes, leichtfertige od. 
unsichere Hoffnungen auf die Erlangung 
eitler, nichtiger Güter E 1, 5, 8. Bisw. 
‘ohne Gewicht u. Geltung’, ‘verachtet’: 
anus O 1, 25, 10. c) leicht ausführbar 
(doch nicht gerade st. 'facilis', sondern 


. den Róm. theils der von e. 


lex 


auch hierursprüngl. in Bez. auf dieSchwere 
gut gewählt zu *tolli?), dcht. mit Inf.: trad, 

erg. leviora tolli, leichter zerstörbar, 
zum leichteren Umsturz O 2, 4, 11. Dav. 

löviter, Adv. leicht, übtr.: curo, d.i. 
kümmere mich wenig (womit nichtsowohl 
ein Tadel des Ennius als vielmehr der allzu 
nachsichtig urtheilenden Kritiker bezelch- 
net wird), d. i. unbedeutend: tanto levius 
miser, um so weniger elend (da das Ver- 
harren in den Fehlern nach stoischer An- 
sicht minder unglücklich macht als das 
Schwanken zwischen dem Guten u. Bösen) 
S 9, 7, 10. 

11evo, 1, (lévis) mache glatt,glätte, 
übtr.: aspera cultu, in der Rede E 2, 


2, 199. 

2 lévo, 1, (lévis) mache leicht, er- 
leichtere, übtr.: tenta spiritu prae- 
cordia JEpd 17,26. fessos corporis artus, 
corpus, d. i. stärke, labe CS 63. .E 2,1, 
140. ictum, mindere die Wucht des Schla- 
ges od. Falles, mache leichter (nicht: 
‘wende ab’) O 2, 17, 29. vulnus, heile 
Epd 11, 17. aegrum, d. i. stelle her (vgl. 
‘praeceps’) S 2, 3, 292. / 1,8, 8. malum 
vino cantuque Epd 18, 17. trp. im übeln 
Sinne fidem, d.i. schwáche, benehme 52, 
2, 10. 5) nehme ab, befreie von etw., 
entledige usw. (wie χουφίζω τινά τι- 
voc): alqm servitio S 2, 5, 99. pectora 
sollieitudinibus Zpd 13, 10. pauperem 
laboribus O2,18,88. 2)mache leicht, 
dah. hebe in die Höhe, erhebe, 
cycnum, von der Luft O4, 2, 25. levari 
imis vadis, vom untersten Grund empor- 
gehoben werden, v. Fels (zur Bezeichn. 
von etw. Unmöglichem, wofür Herod. 1, 
165 in derselben Erzählung uvóoog σι- 
δήρεος st. des Felsen) pd 16, 26. 

lex , lögis, f. (légo, wie ῥήτρα v. ῥη- 
tóc, ἐρῶ, 8. Cic. de leg. 1, 6, 191) bei 

Magistrats- 
person dem Volke gestellte Gesetzvor- 
schlag, Antrag, Bill, theils der vom 
Volke in den Comitien genehmigte und 
zum Gesetz erhobene Liceo d Ge- 
setz, Verordnung, Besc luss ; 
Roscia .E 1, 1, 62. Latina O 4, 14, 7. 
marita Ο 20 u. o. mit *mos? verb. Ó 4, 
5, 22. mit *ius' S 1, 1, 9. lex poenaque 
(nicht Hendiadyoin, s.‘poena’), d. i. eine 
Strafbestimmung, wie sie sich bereits in 
der πο ο σε befand: s& 
quis occentavisset, d.i. gegen das An- 
stimmen eines Spottliedes auf Jmd auf 
offener Strasse?) E 2, 1, 125. vgl. 'san- 
ctus'. auch: Iovis, Ausspruch, Beschluss 


1) Doch vgl. Curt. Et. p 9405. . 
3) S. Klotz Lat. Litteraturgesch. I p 380 mit 
not. 567. 


libellus 


Erpd 17, 69. von den bei den Trinkge- 
lagen vom Symposiarchen vorgeschrie- 
benen Gesetzen $' 2, 6, 69. vgl. S 1, 3, 
67. 5) Vorschrift, Bestimmung, 
Regel übh., die der Einzelne sich selbst 
auferlegt od. die geboten wird (wie vó- 
uoc): operis, die in dem Wesen eines 
Dramas liegende Eintheilung od. An- 
ordnung (οἰχονομία), die Anlage u. Ein- 
heit des Ganzen AP 185. u. 80: tend. 
opus ultra en (wo nicht an ein Zwölf- 
tafelgesetz od. übh. bürgerliches zu den- 
ken) S 2, 1, 2. lege solutus (vom dithy- 
rambischen Numerus des Pindar, &o- 
ουθμος) O 4, 2, 19. c) formulirter Ver- 
trag, bes. Bedingung, unter der Jmd 
etw. kauft (die dann die gerichtl, Klage 
gegen einen nachher bemerkten Fehler 
ausschliesst, vgl. Cic, de or. 1, 39, 178), 
*Contract' E 2, 2, 18. d) übh. Bedin- 
gung, Gesetz, aequa (der streng un- 
p Schicksalsgöttin) 08, 1, 14. 

c lege, nach diesem d. i. gleichem Ge- 
setze (s. *pono', 1) ο], 3, 72. unter der 
Bedingung (ita ut fata hac lege rata sint 
Wh), mit fg. ‘ne’ O 8, 8, 58. 

libellus, i, m. (Demin. von 2 ‘liber’) 
kleine Schrift, Büchelchen,Werk- 
chen .£ 1,1,37;18,4 u. 0. von der 
vorliegenden Satire S 1, 10, 92. Plur. 
Schriften: Stoici Epd 8, 15. vgl. S 1,4, 
71. Bes.b) schriftlicheKlage,Klag- 
schrift (γραφή), die der äger dem 
Prätor übergiebt $ 1, 4, 66. 

libens, entis (eig. Part. von 1990) 
gern, willig, mit Lust O 8, 4, 29; 9, 
24. E 1, 14, 44. Dav. 

libenter, Adv. mit Vergnügen, 
mit Behagen, gern S 1,1, 63; 5, 34 
u. ö. vgl. 'facio'. 

1 liber, éra, érum, frei in bürgerl. 
u. polit. Hinsicht, mit "ingenuus verb. 
AP 888. vgl. S2, 7, 88 u. 92. auch: ter- 
gum 0 3, 5,22. mors, durch den man 

ie Freiheit sich bewahrt (im Gegs. der 
Sclaverei) O 4, 14, 18. 2) übh. frei, 
ungehemmt, ungebunden, pes, 
durch die Freude entfesselt, zwanglos 
O 1, 37, 1. iter CS 48. otia E 1, 7, 36. 
bilis Epd 12,16. vestigia, d.i. dessen, der 
seine Originalitàt bewahrt E 1, 19, 21. 
fruges, nicht einem Einzelnen gehórig, 

emeinsam (nach A, 'von selbst’, ohne 

ebauung) Ο 8, 24, 12. dcht.: vina, von 
den Sorgen befreiend, ‘entfesselnd’ (V) 
- (vgl. E 1, 5, 16) 8 1, 4, 89. doch zu- 

leich in Bez. auf die grössere Freiheit 

ei Gelagen AP 85. mit Gen. (vgl. 'va- 
cuus' u. Z $469 a. E): laborum, an Fest- 
tagen frei von Bescháftigung u. deshalb 
blos auf das Vergnügen bedacht AP212. 


libertas 281 


Cupido, ausgelassen, schamlos Epd 17, 
57. Bes. im stoischen Sinne von dem 
Weisen, der Keinem sich unterwirft u. 
von keiner Leidenschaft gefesselt wird 
(vgl. Cic. de fin. 8, 22, 75) E 1, 1, 107; 
16, 68 u. 66. b) frei in Worten u. Be- 
nehmen, freimüthig, offen, v. Pers., 
die keine Beschränkung ihrer Freiheit, 
keine Erniedrigung dulden, keine Neben- 
rücksichten beobachten E 1, 1, 69; 18 
1. 51,4, 90 u. 132. auch: consilia Epd 
11, 26. indignatio, d. i. freimüthig aus- 
gesprochen Epd 4, 10. im übeln Sinne: 
plus aequo liber, von dem, der sich mehr 
erausnimmt, als er sollte: freimüthig, 
zwanglos über Gebühr S 1, 8, 52. 

2 liber, bri, m. (φλοιός, Bast, eig. 
fiber) eig. *Bast' od. innere Rinde des 
Baumes, dah., weil als Schreibmaterial 
verwendet, übtr. Buch od. Schrift, 
Werk (aus mehreren Blättern beste- 
hend), oft auch Plur.: libri Panaeti, vete- 
rumu. dgl. O1,29,14. S 2, 6, 61 u. o. libri 
carminum, Zauberbücher Ένα 17, 4. 

8 Liber, ὅτι, m. (mit ‘libo’, λείβω 
verw.,alsBezeichnung der Lebensstrómung 
u, des Ergiessens dieser Strómung in die 
Schópfung!)Beiw. desBacchus als freund- 
lichen Gottes, der von Sorgen u. Mühen 
befreit 2), entspr. dem griech. «4ὖσιος 
od, 4ναῖος O1, 82, 9. 2, 19, 7 u. ὅ. 
Als Sterblicher (Sohn d. Semele) wurde 
er zum Gott erhoben (£2, 1,5) u. erfüllt 
dann die Wünsche der Sterblichen O 4, 
8,86. proeliis audax (Erkl. s. zu 'audax' 
not. 1) O 1, 12, 21. Der dem Weinstock 
gefährliche Bock ward ihm geopfert O3, 
8, 7. 2) dcht. übtr. st. ‘Wein’ O 4, 12, 
14, vgl. 8 1, 4, 89 u. ‘verax’. prägn.: 
die Kraft des Weines O 1, 16, 7. 

Iıbere, Adv. (1 liber) frei, frei- 
müthig (s. Cic. Rosc. Am. 1, 8) S 1,4, 
103. 2, 8, 37. 

liberi, orum, m. Kinder (in Rück- 
sicht auf die Eltern, nicht auf Alter od. 
Zahl) Epd 2, 40. 5, b. 

Iıböro, 1,(1liber) befreie, erlöse, 
m. Ábl.: alqm tenebris, d.i. aus der Unter- 
welt O 4, 7, 26. : 

Iberta, ae, f. Freigelassene, 
Dienerin S 1, 1, 99. s. "libertus. 

Jibertas, atis, f. (1 liber) Freiheit 
(geistige), potior metallis .E 1, 10, 40. 
2) Freiheit, Ungebundenheit .E 2, 
1,147. 82,7,4 (s. *December). vgl. 
AP 282. Bes. b) Freiheit in der Ree, 


1) S. Zeheimayr Blätter für d. baier. Gymna- 
sialw. XI 1876 p 306 fg. 

3) Vgl. 'Euhius', 'Bassareus' u. Preiler’s Böm, 
Myth. p 440 fg. 
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‘Freimuth’ od. *Freimüthigkeit! S 1, 4, 
5. E 1, 18, 8. 

Iibertina, s. ‘libertinus’, 2, b. 

Iıbertinus, 8, zum Freigelasse- 
nen gehörig (in Bez. auf den Stand, 
s. libertus! u. Dód. Syn. VI p 195), pa- 
ter, 'gefreiet! (Web.) S 1, 6, 6. E 1, 20, 
20. 2) Sbst.: libertinus, i, m. e. Freige- 
lassener jS 2, 3, 281; 7, 19. 5) libertina, 
ae, f. Freigelassene O 1, 88, 15. .Epd 
14, 15. SS 1, 2, 48. von 

libertus i, m. (1 liber) Freigelas- 
sener (in Dez. auf seinen Herrn, auch 
ohne namentliche Andeutung desselben) 
S 2, 8, 122; 5, 71. 

libet (lübet), üit, 2, (Alnrouaı, be- 
gehre) Impers. es beliebt, esgefällt, 
es behagt, ‘es hat Jmd Lust’, mit Dat. 
d. Pers. od. abs.: cui libet E 1,6, 53. 
ut libet S 2, 8, 81. E 1, 7, 19. si libeat 
0 4, 8, 20. als Antwort auf eine Ein- 
ladung zu Tische: ‘zu Befehl’, ‘wie du 
befiehlst’ E 1, 7, 70. ellipt.: sive flammà 
sive mari libet (näml.: ponere modum 
iambis) O 1, 16, 4. mit Infin. O3, 25, 14. 

d 2, 23. E 1, 7, 60. 

ibidinosus, 3, muthwillig, geil, 
caper Epd 10, 23. von 

libido, Ínis, f. (libet) Gelüste, Be- 
lieben, dah.: . est, esgelüstet, esbeliebt 
81,6,111.2, 6,67. Bes. 2) zügelloser Hang 
zur Befriedigung sinnlicher Regungen, 
Sucht, Begierde, Leidenschaft 
O 1,18, 10. vitiosa, damnosa E 1, 1, 
85. 2, 1, 107. neben ‘scelus’ (s. ‘seditio’) 
E 1, 2, 15. Plur.: regum, d.i. des Tereus, 
so wie der übrigen thracischen Könige 
O 4, 12, 8. 5b) Wollust, Ausschweifung, 
tetra S 1, 2, 83. nova Epd 16, 80. 

Libitina, ae, f. altital. Göttin des 
Todes u. der Verstorbenen, ‘Leichen- 
göttin’, welcher nach e. Verordnung des 
Servius Tullius bei jedem Todesfall eine 
Gebühr entrichtet werden musste (vgl. 
S 2, 6, 19), sowie man auch die zu Lei- 
chenbegängnissen erforderlichen .Ge- 
räthe, bes. die Bahren aus ihrem Haine 
nahm 1) .E 2, 1, 49. Dah. 5) übh. in Bez. 
auf Sterben u. Leichenbegängniss, "Tod' 


3, 30, 6. 

Iıbo, 1, (λείβω) eig. nehme weg, 
dah. koste etw., geniesse mässig, 
pasc. vernas libatis dapibus (vgl. Verg. 
A 5, 92), d. i. mit dem Mahle, das 
e u. seine Gäste übrig gelassen S 2, 

, 67. 

Libo, onis, m. wahrsch. 'Scribonius 
Libo, Prätor 204 v. Chr., der im Auf- 
trage des Senates auf dem Forum, und 


1) S. Preller's Röm. Myth. p 387. 


licentia 


zwar auf d. Comitium, ein 'puteal' (s. d.) 
errichtete .E 1, 19, 8. 

libra, ae, f. (Alto«) Wage zum Wá- 
gen, bes. beiGeldangelegenheiten: merc. 
alqd librä et aere, d. 1. auf fórmliche 
Weise, für baares Geld (eig. unter Be- 
obachtung der gesetzlichen Formel, in- 
dem man mit e. Stück Geld an die Wage 
schlug!) Ε 2, 2, 158. 5) coner. das Ge- 
wogene, ein Pfund (gew. m. dem Zus. 
‘pondo’, s. Z 8 428 8. E): una farris (so | 
viel ein Schuldner täglich nach dem Zwölf- 
tafelgesetz als das Nothwendigste bekam, 
also st. schmaler Kost) $1,5,69. 27? Wage, 
eines der zwólf Sternbilder im Zodiacus 
(S. *adspicio’) O 2, 17, 17. 

librarius, 3, zu den POOR OTRA ge 
hórig, scriptor, Abschreiber (eines Bu- 
ches) AP 854. 

Iibum, LU e. Art Kuchen od. Fla- 
n bes. Opferkuchen 5S2, 7, 102. E 1, 
10, 10. , 

Liburnus, 3, zu den Liburnern, e. 
ilyrischen der Seeräuberei ergebenen 
Völkersch., gehörig, dah.: Liburnae (na- 
ves), e. Art schnellsegelnder (zweirudri- 
ger) Schiffe, ‘Liburnerjacht’ O 1, 37, 90 
(wo A. unrichtig das Volk selbst, *Liburni, 
verstehen). auch vonden leichten Kriegs- 
Schiffen des Octavianus (im Gegs. zu den 
zehnrudrigen des Antonius, um die Ge- 
fahr hervorzuheben, die dem Mäcenas bei 
der Theilpahme an jenem Zuge drohe) 


Epd 1, 1. 

Libya, ae, f. 4:895, eig. ein Theil 
von Airika zwischen Aegypten u. dem 
atlantischen Ocean, reich an Getreide 
und Gold S 2, 3, 101. oft für das 
ganze damals bekannte Afrika O 2, 2, 
10. Dav. 

Libycus, 3, 4ιβυκός, zu Libyen ge- 
hórig, Libysch, area, denn der Ge- 
treidereichthum Afrika's (4ιβύα πυρο- 
φόρος b. Pind.), wo begüterte Römer 
sich ankauften, war sprchw. O 1, 1, 10. 
lapilli, d. i. aus numidischen Marmor- 
stückchen verfertigtes Kunstgetäfel, Mu- 
sivarbeit (λιθὀστρωτο», nach A. übh. 
kostbare Steine, Edelsteine) E 1, 10, 19. 

lieenter, Adv. (licens) ungebun- 
den, zügellos, scribo AP 265. 

lieentía, ae, f. Freiheit etw. zu 
thun, die man von Andern erhält, *Er- 
laubniss', od. die man sich selbst nimmt: 
pudenter sumpta AP51. von d. "Freiheit 
in der Musik A P211. 2) prägn.: zu grosse 
od. maasslose Freiheit, Frechheit, in- 
domita O 3, 24, 29. Fescennina, Muth- 
wile, Ausgelassenheit, Keckheit E 2, 


1) S. Rein Róm. Privatr. p 191 fg. 


liceo 


1, 145. b) personif. als Göttin, "Y pic, 
lasciva O 1, 19, 3. von 

lícéo, cüi, 2, hàuf. unpers. licet, li- 
cuit, es ist erlaubt od. vergónnt, 
es steht frei, man kann, darf usw., 
m. Inf. u. mit od, ohne Dat. der Pers. 
O 8, 29, 42. AP 466. S 1,6, 105; 8,14; 
9, 76 u. 0. Bisw. tritt, bes. bei ‘esse’, 
das Prádikat noch im Dativ hinzu (in 
der Attraction, 8. Z S 601. M 8 898, c. 
Kr. L. Gr. S 482 1): licet esse beatis, 
nàüml. 'illi, sie können beglückt sein 
S 1,1,19. qua modeste munifico esse 
licet, soweit als ihm ziemt mit An- 
stand freigebig zu sein S 1, 2, 51. Häuf. 
abs. ‘dum licet", so lange es vergónnt 
ist O 2, 11, 16. 4, 12, 26. 5 2,6,96. E 1, 
11, 20. silicet S 2, 5, 61. ultra quam 
licet O 4, 11, 80. Oft auch mit fg. Conj. 
(Z S624) sis licet felix, sei immerhin 
usw. O 8, 27,18. sit licet hoc tuum, 
mag es sogar usw. 5 1, 2, 81. auch im 
Futur: licebit curras, du kannst usw. 
O 1, 28, 85. licebit dives sis, magst du 
auch begütert sein usw. pd 15, 19. li- 
cebit..ille natales dierum festos ce- 
lebret S 2, 2, 59. Dah. geht 5) ‘licet’ 
mit Conj. in die Bed. einer Concessiv- 
part. über (Z 8 574. Kr. L. Gr. S 607, 
8): mag auch, wenn auch, obschon Ο 8 
94, 8. Epd 4, 5. E 1,16, 76; 17,59. AP 
459. 2) ellipt. bes. v. Kauf od. Verkauf, 
mit Ergänz. von ‘habere’ u. ἁρ]. 3), auch 
noch mit allgem. Gen. des Werthes (plu- 
ris), d. i. feil sein, übh. gelten, geschätzt 
werden: Laev. unius assis non unq, pre- 
tio pluris licuisse, d.i. dass Lávinus (unge- 
achtet seiner vornehmen Herkunft) um 
den Werth eines einzigen Ass, um ein 
einziges Ass mehr gegolten habe (als er 
nüml. an u. für sich galt) 6 1, 6, 14. 

Licinius, i, m. eig. L. Licinius Mu- 
réna, ein unruhiger u. hochstrebender 
Rómer, der im Bürgerkriege sein Ver- 
mógen verloren hatte, 22 v. Chr. von 
Ehrgeiz u. Herrschsucht getrieben mit 
Fannius Caepio gegen Augustus sich 
verschwor u. ein Jahr darauf enthaup- 
tet ward?) O 2, 10, 1 fgg. 

‚Lieinus, i, m. ein berüchtigter Bar- 
bier, wahrsch. e. Freigelassener des Au- 

ustus (Suet. Oct. 67), den nach dem 

chol. Cásar wegen seines Hasses gegen 
Pompejus zum Senator erhoben hatte 
AP 801. 


1) Vgl. LMüller ‘De attractionis genere apud 
Latinos: lécef esse' Glogau 1846, 

5) S. Rost's Opusc. lat. Lpz. 1836 p 126 fg. ed. 
Lipsius. - 

) 8. Drumann's Róm. Gesch. IV 5 193 fg. 
A. 58 u. Fischer’s Rom. Zeittafeln p 389 fg. 
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lictor, oris, 1. (m. 'ligare' verm.) öf- 
fentl. Diener der höchsten Staatsbeam- 
ten in Rom (welche 12 an Zahl dem Con- 
sul bei feierlichen Aufzügenmit den Fasces 
in der Hand vorangingen, um die Begeg- 
nenden zur gebührenden Ehrfurchtsbezei- 
gung aufzufordern, auch Strafen vollzogen 
usw.): consularis, des Consuls O 2, 16, 
10. 2) übtr.: die Diener od, Gehilfen 
(apparitores) des Leichenbestatters (s. 
‘designator’), wegen der Aehnlichkeit 
ihres Gescháfts so genannt, da sie bei 
dem Leichenzuge auf Ordnung u. Ruhe 
sahen E 1, 7, 6. 

Licymnia, ae, f. erdichteter Name 
(urspr. ‘Ligyhymnia’ od. ‘Ligymnia’, die 
‘Hellsingende’), wahrsch. von Terentia, 
der Gattin des Mäcenas als Braut od. 
Neuvermählte (nach A. von e. Geliebten 
des Hor.!) O 2, 12, 18 u. 23. vgl. ‘Diana’. 

lignum, i, ^. Holz zu verschiedenem 
Gebrauche, oft auch Plur. (wie ξύλα) 
O 1, 9, 5. 3, 17, 14. Epd 2,43. E 1,14, 
42. praeb. ligna salemque, zur Bezeichn. 


.der nothwendigsten Bedürfnisse S 1, 5, 


46. Sprchw.: ligna in silvam ferre, ähn]. 
wie unser ‘Holz in den Wald? od. "Wasser 
inden Brunnentragen’ S1, 10,84. b)dcht. 
von lebendigem Holze: Baum, triste 
O 2, 13, 11. inutile $1, 8, 1. 2) das aus 
Holz Bereitete, bes. hölzerne Tafel, 
in welche Gesetze eingegraben wurden, 
wie die Solonischen zu Athen (ἄξονες 
od. κύρβεις) AP 899. b) Holzbild, 
mobile, d.i. Marionette(vevpoonaotor), 
eine Figur mit beweglichen Gliedern, 
die an Fäden gezogen werden (vgl. Plato 
de Legg. I p 644e) 5 2, 7, 82. 

1ligo, 1, binde an, mulam, schirre 
an S 1, 5, 13. 

2 ligo, onis, m. Hacke, Karst (zum 
Feldbau) O 3, 6, 88. Epd 5, 38. 

Ligürinus, i, m. e. Lieblingsknabe 
des Hor. O 4, 1, 83; 10, 15. 

ligurrio, Ἡ, 4, (λείχω, "lingo, lecke) 
belecke, lecke od. nasche von etw.: 
pisces tepidumque ius $ 1, 3, 81. furta 
(s. d.) S 2, 4, 79. 

Iılium, i, ». (verw. m. Asloıov) Lilie, 
bes. die weisse O 1, 86, 16. 

Ima, ae, f. Feile, trp. von der fei- 
neren Ausarbeitung e. Schrift (wie xa- 
κο η λόγον b. Aristoph. Ran. 901) 
AP 291. 

limen, inis, n. Schwelle der Thür, 
bes. als Fingang e.Gebäudes: dura Epd 
11, 22. marmoreum #1, 18, 73. mit 
dem Begr. des Harten od. Beschwer- 


ds Us Teufel in Zischr. f. Alihmsw. 1845, 
? 9) Vgl, Död. Syn. V p 152. 
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lichen O 3, 10, 19. vgl. ‘amo’ 2. Plur. 
dcht. Vorgemach (Antichambre): su- 
perba potentiorum civium (in Bez. anf 
die, welche ihre Aufwartung dort machen, 
vgl. Verg. G 2, 460) Epd 2,8. b)üb 
'Haus', "Wohnung, sacrum, Tempel S 1, 
5, 99. extra L, d. i. vor der Welt ( 
‘domi’) E 1, 19, 36. 2) Grenzmark, 
Grenze, Apuliae O 3, 4, 10!) 

Times, itis, m. (m. ‘limen’ verw.) Rain 
als Markung od. Grenzlinie zwischen 
zwei Fluren (als sichtbares Zeichen der 
*fines', vgl. terminus"): certi E 2, 2, 171. 
ultra limites O 2, 18, 25. 

lime, 1, (lima) feile, glätte, übtr.: 
limatior, in Bez. auf sorgfältigere Aus- 
arbeitung S 1, 10, 65. 2) übtr. vermin- 
dere gleichs. durch Feilen, schrzh.: com- 
moda cjs, schmälere Jmds Glück, be- 
nage (vgl. Lachm. zu Lucr. 8, 11. p 143) 
E 1, 14, 38. 

1 limus, 8, schrág, v. Auge: schie- 
lend, limis (nàml. ‘oculis’, s. ‘rapio’) 
S 2, 6, 58. 

2 lhmus, i, m. (lino Schlamm, 
Schmutz S 1, 1,59. 2, 4, 80. auch Un- 
reinigkeit, das Trübe, der Bodensatz des 
Weines 4 2, 4, 56. princeps, d. i. erster 
T honstoff, woraus Prometheus die Men- 
schen bildete O 1, 16, 14. 

linea, ae, f.(linum) eig. Leine, Schnur, 
bes. die mit Kreide od. Kalk efüllte 
Linie (Querfurche) am Ende der Renn- 

ahn im Circus (γραμμή), dah. übtr. 3): 
Ziel, Ende, Grenze, ultima rerum 
(aller Dinge, alles Irdischen) E 1, 16, 79. 

lingua, ae, /. Zunge, bes. (wie 
γλώσσα) als Sprachorgan O 3, 1, 2; 12, 
3. 4,1,36. magna, d. i. vermessene O4, 6, 
2. acuo linguam, ‘schärfe das Mund- 
werk’ (Dód.) E 1, 3, 28. aemula, ‘bis- 
siges Vorbild’ (Dód.) E 1, 19, 15. vgl. 
"interpres. 2) ‘Zunge’, d. i. Sprache, 
Rede, utraque, d. i. griechische und la- 
teinische O 3, 8, 5, S 1, 10, 23. AP 56 
u. 290. E 2, 2, 191. Dah. b) Redegabe 
E 1,1,57. vatum, ‘Gesang’ O 4, 8, 26. 

lino, lévi, litum, 3, überschmiere, 
bestreiche, alqd cedro (mit Cedernöl) 
AP 382. Sabinum (vinum, nàml. 'pice", 
verpiche O 1, 20, 8. übtr.: splend. facta 
foedo carmine, beschmutze, entstelle £2, 
1, 237. 

linquo, liqui, 3, (verw. m. λείπω) 
verlasse, e. Ort, e. Person usw., gehe 
weg von usw. : domos, tellurem O 1, 35, 


— 





1) Wo schon Göttling Opusc. acad. p 146 feg. 
im J. 1860, spáter nochmals WHerbst in Jahrb. 
für Phil. 1871 p 432 "limina villulae’ verm., s. 
'Apulia' not. 1. 

) S. Seyffert zu Cic. de am. 27, 100. p 554. 


liquidus 


24. 2, 14, 21. fundos 8 1,5,35. Penates 
O 8, 27, 49. divitum O 3, 16, 24. 
algm sub cultro, lasse zurück S 1, 9, 74. 
b) übh. lasse irgendwie: alqd intactum 
O1, 35, 36. nl intentatum AP 285. 
dcht.: precibus non linquor inultis, d. i. 
ich bleibe mit meinen Bitten nicht un- 
gerächt, ‘nicht bleibt der Verlassenen 
Flehen ungeahndet’ (V) O 1, 28, 33. 
2) thue etw. nicht, gebe auf, lasse 
sein, severa O 3, 8, 28. 

linter,tris, f. (auch'lunter !?) N achen, 
Kahn S 1, 5, 20. E 1, 18, 61 

téum, i, n. eig. leinenes Tuch, 

dcht. Segel, b. Hor. nur Plur. O 1, 14, 
9. 4, 12, 2. Epd 16, 27 (vgl. *do"). von 

linum, i, ^. (Alvov) Lein, Flachs, 
übtr. das daraus Verfertigte, Linnen, 
Leinwand, bes. zum Durchseihen des 
geringeren Weines (saccus vinarius) .S 2, 
4, 54. vgl. "liquo'*. 

Lipäraeus,3, 4ιπαραῖος, zuLipara, 
der grössten der äolischen In zwi- 
schen Italien u. Sicilien, j. ‘Lipari’, ge- 
hörig: Hebrus, aus L. O 3, 12, 6. 

lippus, 3, augenkrank, trief- 
äugig 81,5,30. E1,1,29 u. o. Sprchw.: 
omnibus et lippis et tons. notum est, 
d. i. Allen bekannt, in aller Leute Mund 
(denn die, welche an der in Rom so häu- 
figen Augenkrankheit litten, fanden sich 
in den Boutiquen der Aerzte zusammen, 
wo man zogleich allerhand Neuigkeiten 
erzählte, s. ‘tonsor’) S 1, 7, 3. neben *ocu- 
lis inunctis’, von Kurz- u. Blödsüchtigen 
(die an den Gegenständen gleichsam mit 
dem Auge herumtasten, darum aber doch 
2 mn er 8. ων S 1,3, 
25. b) übtr.: Crispinus, in p ru er u. 
moral Beziehung: blód an Áugen und 
Geist, blódsichtig u. blódsinnig S 1, 1, 
1 


20. 
Jíqueseo, 3, (Inch. v. ‘liqueo’, Ae/go) 
werde flüssig, schmelze SS 1, 5,99. 
liquidus, 3, flüssig, plumbum u. 
dgl. O 1, 85, 20 u. ó. colores (im Gegs. 
zum Stein) O 4, 8, 7 (vgl. ‘odor’). Baiae, 
rein (in Bez. auf die dort befindlichen 
uellen, nicht wegen der heitern Luft), 
*Quellenbezirk von Bajä’ O 3, 4, 24. 
Sbst.: liquidum, i, n. das Nass, Wasser, 
dah. Trunk, Getränk 5$ 1, 1, 54. 2) klar, 
rein, geklärt, Falernum (nicht: “mit 
Wasser vermischt’) E 1, 14, 34. aether, 
licht, hell O 2,20,2. vox, reiner, schmel- 
zender Ton O 1, 24, 3. dcht.: Fortunae 
rivus (s. ‘Fortuna’ u. ‘inauro’) E 1, 12, 
9. v. Dichter selbst, verb. m. *simillimus 


1) Wie Hibb. b. Verg., nach Bücheler Rhein. 
Mus. XI p289 altlat. Form, nach Curt, Et. p 262* 


υντήρ. 


liquo 


puro amni', zur Bezeichn. der Klarheit 
(während die Leichtigkeit u. reiche Fülle 
des Ausdrucks durch das Bild des Flusses 
angedeutet wird) E 2, 2, 120. 

Iiquo,1,mache flüssig,dah.klüre, 
reinige, vina, näml. durch e. feinen 
Seiher od. Durchschlag aus Metall (‘co- 
lum’) od. durch e. leinenen Filtrirsack 
(s. Jinum’t) O 1, 11, 6. 

liquor, oris, m. (liqueo) Flüssig- 
keit, dcht. vom Weine: Rebensaft, 
Nass O 1, 31, 8. vom Meere: medius, 
‘Mittelfluth’, d. ii Meerenge von Gades 
. 0 8, 8, 46. 

Liris, is, m. 4εἴρις, bedeutender Fl. 
im südl. Latium, j. ‘Garigliano’, der 
nach vielfachen Windungen zuletzt, wie 
zur Zeit des Hor., zwischen morastigen 
Ufern langsam hinschleichend in den 
Meerbusen von Gaéta mündet O 1, 81, 
7. Nicht weit von seiner Mündung lag 
Formiä O 3, 17, 8. 

hs, litis, f. Streit, Streitigkeit, 
Zwist,Zank AP78.vgl.‘confero’. Plur. 
verb. m. είχα) O 3, 14, 26. E 1, 2, 11. 
von e. possierlichen zwischen Sarmen- 
tus u. Messius geführten Wettstreit (dah. 
Plur. dites), den Hor. scherzhaft den 
ernsten epischen Ton parodirend an- 
führt S 1, 5, 54. Bes. 2) Streit, Strei- 
tigkeit, Händel vor Gericht, Pro- 
cess, gew. in Civilsachen, oft auch Plur. 
O 8, 5b, 54. 4, 2, 44. 9 1, 7, 5. E 1, 16, 
42. 2, 2, 19. AP 424. b) die vor dem 
Prütor von den streitenden Parteien bei 
Anhängigmachung ihrer Sache nieder- 
gelegte Geldsumme, dass sie an dem 
festzusetzenden Termine erscheinen u. 
einander zu Recht sein wollten, dah.: 
‘perdere litem, von der Einbusse dieses 
Streitgegenstandes (dem Sinne nach sov. 
als: *den Process verlieren’, vgl. Cic. de 
or, 1, 86, 167) 8 1, 9, 37. c) dcht. übtr.: 
litem resolv. lite, d. i. eine streitige od. 
dunkle Sache durch eine ebenso strei- 
tige Sache aufklären S' 2, 8, 108. 

1tigiosus, 3, (litigium) streitsüch- 
tig, nisil. (esset), d. i. wenn er Händeln 
abhoid war, Händel scheute (denn der 
Wahnsinn hátte beim Verkauf der Sclaven 
angegeben werden müssen, wenn nicht 
der Verkäufer sich eineKlage anfSchaden- 
ersatz hätte zuziehen wollen) 8 2, 3, 285. 

littérülae (PH M) od. Iiterülae (B 
u. À.), ärum, f. (Dem. v. literae) Ge- 
lehrsamkeit in Sprache u. Litte- 
ratur, Graecae, 'ein bischen Griechisch’ 


9, 9. 7T. 
litura, ae, f. (lino) das Ueberstreichen 


1) Vgl. Bécker's ‘Gallus’ II p 170. 
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des Geschriebenen, Verbesserung, 
“Ausglättung’, Feile E 2, 1, 167. dcht. 
in Ber. auf die Person AP 293 (s. ‘un- 
ig"). 
Litus (littus), óris, n. (m. "lino' verw.) 
nn Strich des Landes, Ufer des 
eeres (ἀχτή), Gestade, Strand, 
udum, iniquum u. dgl. O 1, 32, 8. 2, 10, 
4. Etruscum, vom rechten Ufer des Ti- 
ber O 1, 2, 14. adversum 5S 2, 8, 205. 
Plur. Epd 16, 40 u. 63 u.ö. dcht. auch 
v. Ufer des Flusses (0x9), Maricae O 3, 


. 17, 8. 


htüus, i, m. (lito) gekrümmggs Blas- 
instrument mitscharfem od. hellem Tone, 
um im Kriege der Reiterei das Zeichen 
zum Angriffe zu geben (vgl. cornu), 
Zinken O 2, 1, 18. verkürzt st. "litui 
sonitus’, in Verb. m. ‘tuba’ (s. d.) O 1, 
1, 99. 

Iividus, 3, (liveo) bleifarbig, blàu- 
lich, brachia, von den blauen Flecken 
in Folge der Anstrengung beim Werfen 
der Discusscheibe u. des Speeres O 1, 
8, 10. racemi O 2, 5, 10. dens, 'fahl' 
End 5, 47. 2) trp. neidisch, scheel- 
süchtig, hämisch (bei Cic, Tusc. 4, 12, 
28 mit 'malevolus’ u. invidus! verb.) E 2, 
1, 89. m. *mordax' verb. S 1, 4,93. auch 
‘obliviones’, d. i. undankbare O 4, 9, 83. 

Livíus, mit dem Bein. Andronicns, 
der älteste róm. Dichter um 240 v. Chr. 
von Geburt e. Grieche, viell. aus Tarent, 
der Vater der röm. Poesie, Nachbildner 
u. Uebersetzer griech. Stoffe, bes. auch 
der Odyssee, deren Uebersetzung noch 
in der Jugendzeit des Hor. als Schul- 
buch galt E 2, 1, 62. 

lóeo, 1, (locus) stelle, lege, gew. 
mit ‘in’ u. Abl. (Z S 489), cadavera in 
arca 5 1,8,9. ubi agrestem (murem) 
purp. porrectum locavit in veste, d. i. 
als die Stadtmaus der Landmaus einen 
Purpurteppich als Lager angewiesen 
hatte, aufeinen P. sich hatte hinstrecken 
lassen $ 2, 6, 106. 2) verdinge die 


Ausführung von etw. (an einen 're- 


demptor’, w. 8.), marmora secanda (s. Z 
S 658) O 2, 18, 18. 

löcülus, i, m. (Dem. v. ‘locus’) Plur. 
Behältniss mitFächern, Kästchen od. 
Kapseln ausHolz od. Elfenbein für Kost- 
barkeiten, bes. für Geld, ‘Kasten’ ‘Säckel’ 
S 1,8,17. 2, 8, 146. E 2, 1, 175. zur 
Aufbewahrung alles dessen, was die 
Knaben in Rom ausser der Schreib- u. 
Rechentafel (vgl. 'tabulaà mit in die 
Schule zu nehmen hatten!) S 1, 6, 74. 
E1,1,56. - 


1) 8, Becker's ‘Gallus’ I p 111. 
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lócüples, διῖς, ("locus u. St. ‘pleo’) 
reich, begütert, eig.anGrundstücken 
usw., m. Abl.: continente ripa O 2, 18, 
22. mancipiis E 1, 6, 39. minus Ἱ. uno 
quadrante, ‘um einen Heller ärmer’ S 
8, 98. b) übh. reich, wohlhaben 
S 1, 1, 118. 2, 5, 28 u. ö. im Gegs. *pau- 
Be E1,1,25. auch v. Sachen, wie v. 

ahre: frugibus, gesegnet E 2, 1, 137. 
domus, Palast eines Reichen 5S 2, 6, 102. 

löcus, i, m. [metaplast. Plur. ‘loca’, 
orum, n. in Prosa fast nur eig. von Oer- 
tern, Plátzen od. Gegenden, wie O 1, 
22, 7. Ei 5, 63. E 1, 17, 28. AP 298 
u. ö.; doch auch v. Stellen in Schriften 
(s. unten 2) E 2, 1, 228. vgl. Z 8 99, 1] 
Ort bald als Ráumlichkeit übh., bald 
Raum als einzelner Punkt, Stelle, 
Platz $ 1,4,76. E 1,5,28 u. 0. neben 
*hora! S' 1, 4, 15. displicet iste l., d. i. 
der Ort, wohin Hor. zum Vorlesen sei- 
ner Gedichte eingeladen wird, Versamm- 
lungsort der Kunstjünger (nach A. fälsch- 
lich v. Gegenstand des Streites) .E 1, 19, 
47. quocumque loco, wo irgend Ε 1, 11, 
24, quo locorum, an welcher Státte, wo 
O 1,88, 8. ubicunque locorum, wo auch 
1 1,8, 84. bes. der rechte, geeignete 
Platz: sed nunc non erat his Ἱ., doch 
dies war dort nicht an seinem Platze AP 
19. v. Gegenden, Plur.: loca, s. zu Anf. 
b) bestimmter Ort als Wohnsitz, Auf- 
enthalt O 2, 6, 21. E 1, 10, 14. von 
Städten usw., wie v. Canusium S 1, 5, 
92. v. Athen E 2, 2, 46. v. Ithaka E1 
7,41. 9 Stelle od. Platz, den Jmd 
od. etw. einnimmt £ 2, 2, 80 (s. ‘deicio’). 
2, 2, 118 (s. *moveo! 1, c). d 11, 14 
(8. 'promoveo). d) prägn. Platz, den 
Jmd im Kampfe einnimmt u. behauptet, 
übtr.: virtutis, Posten der Ehre (s. *de- 
sero' 2) .E 1, 16, 67. bes. die Jmdm im 
Leben angewiesene ‘Stellung’, Rang, 
Stand Ε 2, 2, 208. e) Stelle in e. Schrift, 
Plur. *loca' (s. zu Anf.), Stellen in Ge- 
dichten E 2, 1, 228. Bes. in der Rhe- 
torik: Stelle allgemeineren Inhalts,‘ Ge- 
meinplatz’, Plur.: treffende Gedanken, 
Sprüche (die sogenannten ‘loci com- 
munes’, 8.Cic. de or. 8, 27, 106. ebenso 
τόπος Aristot.rhet. 1,2) AP319. 2) übtr. 
Raum od, Ort mit Beimischung zeit- 
licher u. anderer Verhältnisse, dah. *Ge- 
legenheit', ‘Veranlassung’: interpellandi, 
der rechte Ort S 1, 9, 26. in loco, am 
rechten Orte, zu rechter, gehóriger Zeit, 
rechtzeitig (ἐν x«i) Ó4, 12, 28. auch 
blos loco. £/1, 7, 57. 5) Lage, Zu- 
stand, Beschaffenheit, est |. uni- 
cuique suus, Jeglichem'®önnt man ruhig 
seinen Platz, d. i. ‘Jeder findet bei Mà- 


locuples 


longus 


cenas diejenige neidlose Anerkennung, 
die sein Charakter, sein Streben u. gein 
Verdienst fordert’ S 1, 9, 51. quo sit 
Romana loco res, in welchem Zustande 
der róm. Staat sich befinde, wie es um 
den róm. Staat stehe E 1, 12, 25. 
lonigo, nis, f. Tintenfisch, Kal- 
mar (mit e. Blase bräunlicher Flüssig- 
keit), nigra (das der Bed. nach mehr zu 
'sucus' gehört) S 1, 4, 100. 
lölium, 1, n. Lolch, Trespe, ein 
lástiges Ackerunkraut S 2, 6, 89. 
Lollíus, M., Freund desHor. u. Lieb- 
ling des Augustus, Proprätor in Gallien 
25 v. Chr. u. 21 v. Chr. mit Lepidus 
Consul (s. E 1, 20, 28 u. *Lepidus), blieb 
trotz einer im J. 16 v. Chr. von den ein- 
fallenden Germanen erlittenen Nieder- 
lage bei Augustus geachtet u. Hor. selbst 
suchte der ungünstigen Meinung über 
ihn durch Ο 4, 9 entgegenzutreten 2). 
2) der ältere von den beiden Söhnen des 
vorh. gen. Lollius (s. 21, 2,1. vgl. mit 
E 1, 18, 68), an welchen Hor., zuerst 
als jener noch in Rom die Rhetorschule 
besuchte u. dann, als er schon im can- 
tabrischen Kriege gedient hatte, um ihm 
das Studium der Lebensweisheit an's 
Herz zu legen, #1, 2 u. 18 richtete. 
Longürenus, i, m. Günstling der 
Fausta (nach A. Spottname des Milo 
selbst, des Gatten derselben, von der 
langen Gestalt entlehnt) S 1, 2, 67. 
longe, Adv. (longus) v. Raume: lang, 
in die Lánge, weithin, sono O 4, 9, 
2. fugio S 1, 4,84. 1. trans Tiberim, d. i. 
weit hinter dem T. S 1, 9, 18. longius 
abstare AP 869. zur Verstárkung ver- 
doppelt: longe longeque remotus ?) (A. 
*:Jonge lateque"), weit, weitab od. weit- 
hin S 1, 6, 18. b) mit Beimischung des 
Zeitbegriffs (doch nie blos für ‘diu’): 
lang, longius morari(auch hier zunächst 
örtlich: über den Erdenraum hinaus) 
O 2, 20, 4. longius spatio annuo (s. ‘cun- 
ctor) O 4, 5, 11. 2) zur Steigerung: 
weit, bei weitem, bei Wörtern der 
Verschiedenheit USW., wie us S 1, 
6, 92. bei ‘dissimilis’, ganz, völlig ver- 
schieden S' 2, 8, 28. b) beim Comp.: |. 
prius, als das bei weitem Wichtigere, 
weit Vorzüglichere S' 9, 5, 73. 1. subti- 
lior S 1, 10, *4. beim Superl.: 1. doctis- 
simus Graecorum (mit komischer Ueber- 
treibung), pulcherrimus $ 1, 5, 3 u. 89. 
longinquus,8, weit entfernt,ent- 
legen, agri E 1, 8, 6. ; 
ongus, 8, (vgl. Aoyyato, λαγγάζω) 
1) 8. Fischer’s Röm, Zeittafeln p 404. Anders 


Passow zu Hor. epe m CXIX not. 
*) 6, Hand's Turs. Ill p 552. 


loquaciter 


lang von räuml. Ausdehnung: arundo 
S 2, 8, 248. fustis 5 2, 8, 112. pes S1, 
2, 93. coma pd 11, 28. facies, läng- 
liche Form (der Eier) S 2, 4, 12. agri, 
d.i. ausgedehnte Fláche, weitverbreitete 
Räume der Feldfur E 1, 10, 23. iter 
S 1, 5, 94. rationes AP 325. charta via- 
ue 55 1,5,104. übh. ‘geräumig’, ‘weit’, 

‘breit’, pontus, fluctus O 8, 3, 87; 27, 48. 
dcht.: imitari longos, eig. von kórperl. 
Grösse ('langbeinig' od. “langleibig’), 
übtr. von den Reichen u. Grossen od. 
. Vornehmen (doch mit Anspiel. auf die 
kleine Statur des Hor.) 9 28,908. 5) mit 
zeit]. Beimischung: syllaba, lang, d.i. ge- 
dehnt (Gegs. *brevis" AP 251. melos 
(nicht sowohl in Bez. auf Form u. Inhalt 
od. die Abschweifungen u, Episoden als 
darauf, dass der Dichter der Nähe der Kal- 
liope lange sich erfreuen will) O 8, 4, 2. 
dcht. von der Stimme: longum clamare, 
weithin, d. i. laut schreien (wie uaxo0v 
ἀδτεῖν, μακρὰ βοᾶν b. Hom.) AP 459. 
ne longum faciam, wie wir: ‘um es nicht 
lang zu machen’, d.i. um mich kurz zu 
fassen S 1, 3, 137. 2, 1, 57. 2) in Bez. 
auf die Zeit: lang, lang anhaltend od. 
dauernd: tempus ὁ 2, 2, 118. dies E 1, 
1,27 (wo Bu. A. ‘lenta’, w. s.). nox O 4, 
9, 27. noctes O 1, 25, 7. aetas S 1,4 
182. aevum Ε 1, 8, 8 usw. seculum 
8, 1. senectus O 2, 16, 30. ver O 2, 6, 
17. feriae O 4, 5, 87. bella O 2, 12, 1. 
ludus (d. i. ‘bellum’) O 1, 2, 37. somnus 
O 3,11,88. opus 4) 360 u. 406. labor, 
negotia O 2, 14, 19. 8, 5, 53. cultura 
(des Ackers) O 3, 24, 14. sermo E 2, 1, 
4. ambages E 1, 7, 82. fabula non long 
kurze Erzählung 51,1,95. spes, dauern 
O 1, 4, 15; 11, 7. dcht. von der Person 
selbst: spe longus, mit seiner Hoffnung 
weit hinausreichend, der noch lange zu 
leben hofft (spem longam habens, vgl. 
Cic. de sen. 7, 24) AP 172. 

löquäciter, Adv. redselig, in ge- 
schwätziger Weise, scribo .E 1, 16, 
4. von 

lóquax, acis, geschwätzig, red- 
selig, v. Pers. 3 1, 1, 13; 9, 33. 2, 5, 
95. 2) dcht. übtr.: testudo (gewählt st. 
‘strepens’), *tonreich' O 8, 11, 5. lym- 
phae (λαμυρὰ πηγή, Gegs. 'taciturnus 
amnis! O 1, 31, 8!) O 3, 13, 15. von 

löquor, lócutus sum, 8, (Aaxéc) Dep. 
spreche, rede, bes. vom Gespräche: 
dulce (s. d.), secreto, clare usw. O 1, 22, 
24. S 1, 9, 67. 2, 6, 27. de se S 1, 10, 
55. vgl. O 1, 11, 7. S 1, 9, 72 u. 'rotun- 


1) 8. Göller zu Thuc. 2, 15. I p 282?. Schiller 
(Bürgsch. 18): ‘Geschwätzig schnell springt 
murmelnd hervor ein lebendiger Quell'. 
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dus’. v. Schauspieler AP 114.192. 237. 
2) tr. spreche, sage, rede etwas: haec, 
cetera u. dgl. Epd 2, 67. 18,7 u. o. 
male mandata AP 104. dcht. v. Geiste 
(d. i. der poet. Productivität, ‘da der 
Geist doch eig. es ist, der in den Wor- 
ten redet’, wie schon Gesn. u. Hdf rich- 
tig erkl.): di me finx. inopis animi, raro 
et perpauca loquentis S 1, 4, 18 (D mit 
Lamb. "loquentem". Bes. 5b) spreche 
von etw. häufig, führe etw. immer 
im Munde, reges atque tetrarchas, 
omnia magna ο 1,3, 18. dah. von rühm- 
licher Erwähnung: rühme, libros pon- 
ticum usw. E 2, 1, 27. vgl. ‘coniunx’ 
8. E. c) singe, besinge, proelia lyrá 
O 4, 15, 1. verba socianda chordis O 4, 
9, 4. nil mortale, aliquid audiendum O3, 
25, 18. 4, 2, 46. 

Jorica, ae, f. Brustharnisch, 
Panzer (θώραξ), dcht.: libros muto 
(s. d.) loricis, d. i. die Wissenschaften 
mit den Waffen O 1, 29, 15. von 

lorum, i, ». Riemen, zum Fesseln 
O 8,5,85. 2) das daraus Verfertigte : 
Peitsche, Geissel E 1, 16, 47. S 1, 


10, *5. 

jubet, 8. libet. 

lubricus, 3, (m. lab? verw.) schlüpf- 
rig, glatt, conchylia, d. i. schleimig 
S 2, 4, 80. dcht. v. Flusse (st. ‘volubi- 
lis): gleich einer Schlange, in raschen 
Windungen dahineilend, Simois (nach A. 
weil er im Winter seine Thalebene über- 
schwemmt u. Sümpfe zurücklässt) Epd 13, 
14. 2) trp. weil Schlüpfrigkeit wanken 
u. fallen macht: verführerisch (σφα- 
λερός): voltus, mit Inf. *adspici nach 
griech. Vorgange O 1, 19, 8 (s. 'niveus"). 

Lücänia, ae,. /. Landsch. in Unter- 
italien, südwestl. von Apulien (vgl. *Ve- 
nusinus’) S 2, 1, 88. Dav. 

Lücänus, 3, zu Lucanien gehörig, 
daher gebürtig (s. ‘Apulus’ u. ‘Venusi- 
nus’) $ 2, 1, 34. pascua (s. *muto?), sal- 
tus (s. Calabria) Epd 1, 28. E 2,2, 
178. aper (weil Lucanien in den Wald- 

ebirgen reich an Wild war, bes. an Ebern) 

2, 8, 6. vgl. $ 2, 8, 234. amica (weil 
Velia in Lucanien lag) E 1, 15, 21. 

lücellum, i, ». (Dem. von ‘lucrum’) 
Profitchen (Pass.), Gewinn S 2, 5, 
82. übh. ‘Reichthum’ .E 1, 18, 102. 

Jüeéo, xi, 2, (Wurz. Avx in ἀμφι- 
λύκη, λύχνος, λευκός) leuchte, bes. 
v. Gestirnen, dah. unpers, ‘lucet’, es tagt, 
der Tag graut E 1, 6, 56. 

Lüeéria, ae, f. eine derältesten Städte 
Apuliens, j. ‘Lucera’, ber. durch ihre 
Schafheerden, in einer reizenden Ge- 
gend, von Augustus durch Dämme gegen 
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den Einbruch der Meeresfluthen ge- 
schützt (im J. 1538 darch ein Erdbeben in 
eine Sumpfwüste verwandelt!); nobilis 
ο 3, 15, 14. 

lücerna, ae, f. (luceo) übh. Leuchte, 
dah. ‘Lampe’, ‘Ampel’, ‘Kerze’ (wie 
QUgrog) c ὃ 3, 7, 48. vivae, d. i. 
heller Lichtglanz, Kerzenschein O 8, 2], 
23. schrzh.: accedit numerus lucernis, 
die Zahl der Lichter verdoppelt sich (v. 
Trunkenen, welche die Lichter doppelt 
sehen) S 2, 1,25. vgl. fraudo’. 5b) dcht. zur 
Bezeichn. der Trinkgelage, die gew.nach 
aufgehobener Tafel Abends en, 
mit ‘vinum’ verb. O 1, 27, 5. vigiles O 3, 
8, 14 (s. *perfero"). 

lüeidus, 3, (luceo) lichtvoll, hell, 
leuchtend, glánzend, funalia (ihrer 
Natur und Bestimmung nach, sobald sie 
nämlich angezündet werden) O 8, 26, 6. 
sidera O 1, 3, 2. caeli decus (v. Apollo 
u. Diana, vgl. O 4, 8, 81) CS 2. sedes, 
v. Olympus (αἰγλήεις Ὄλυμπος b. Hom. 
IL 1, 532) 0 8, 8, 33. Neutr. 'lucidum? 
adverbial: fulgeo (s. d.) O 2, 12, 14. 
2) trp. lichtvoll, klar, ordo (in der 
Darstellung, mit Rücksicht auf die licht- 
volle u. wirksame Composition des Ganzen) 
AP 41. 

Lüeilius, i, m. róm. Ritter u. Satiren- 
dichter um 148 bis 108 v. Chr., Freund 
des jüngeren Scipio Africanus u. Lálius, 
von Hor. als Erfinder od. erster Bear- 
beiter derjenigen Gattung, die er selbst 
alsNachfolger desselben versuchte, hoch- 
geachtet S 1, 4, 6 u. 57; 10, *1, 56 u. 
64. 2, 1, 17; 62 u. 75. 

Lüeina, ae, f. (lux) Geburtsgóttin, 
eig. die an's Licht (der Welt) bringende 
Góttin, dah. oft Beiw. der Diana u. Iuno 
O 8, 22, 2. Epd 5, 6. CS 15. 

Lüeretilis, is, m. Berg im Sabiner- 
lande, nahe bei dem Landgute des Hor. 
O 1, 17, 1. 

Lucrinus (lacus), i, m. See bei Bajä 
an der Küste Campaniens, nahe am Bu- 
sen von Puteoli O 2, 15, 3. Dav. b) Adj. 
* Lucrinus', 8, zum Lucrinersee gehörig, 
conchylia, peloris (da Austern u. andere 
Muschelthiere in dem salzigen Seewasser 
desselben vorzüglich gediehen) Epd 2,49. 
S 2, 4, 82. 

lücror, 1, Dep. gewinne, talentum 
AP 238. nomen ab Africa, erlange (von 
dem älteren Scipio *Africanus), als ehren- 
volle Benennung, vgl. Liv. 3, 45, 6 u. 7. 
Val. Μας, 3, 7, 1) O 4, 8, 19. von 

luerum, i, η, (Wurz. λα in λάω, λεία, 
Beute: Gewinn, Vortheil 01,9, 14 


1) Vgl. Wachsmuth De Luceria Apuliae urbe. 
Lpz. 1 u. 45. 


. lucus 


(8. 'appono'). 4, 12, 25. 52, 3, 25. E 1, 
12, 14. v. Vortheil, den der Schmeich- 
ler beim Reichen sucht, bes. in Bez. auf 
eine leckere Tafel usw. AP420. 2) dcht. 
übtr. Gewinnsucht, Habsucht O 2, 4, 19. 
8, 16, 12. 51. 1, 39. Bes. 5) gewinnen- 
des Gold, Geschenke, Reichthum Zpd 
11, 11. 

luctor, 1, (lucta) Dep. eig. vom Ring- 
kampf mit blossen Armen, dann übh. 
ringe, kämpfe, abs. O 4, 4, 66. E 1, 
19, 46. doctius unctis Achivis, d. i. mit 

össerer Kunst als gesalbte Achiver 

2, 1, 38. dcht. übtr. m. Dat. (wie u«- 
que tu, sonst mit ‘cum’ usw.), vom 

inde (der den are zd der Rück- 
fahrt entgegenweht): fluctibus, ‘gegen 
od. ‘mit’ usw. O 1, 1, 15. v. Leichenzuge: 
robustis plaustris (wegen des Stossens u. 
Drüngens beim Ausweichen, vgl. S 1, 6, 
43) E2, 2, 74. abs.: in turba (nàml. bei 
der Rückkehr vom Forum, wo sich Alles 
in die Hauptstrassen drängte) S 2, 6, 28. 

luctüosus, 3, Trauer bereitend, 
unheilvoll (4evyaA£oc, λυγρός), sibi 
(was nicht m. ‘infestus’ od. *dissidet' zu 
verb.), von den Waffen O 3,8,19. 2) voll 
Trauer, betrübt, Hesperia (prole- 
ο. in Folge der vielen u. schweren 

iederlagen) O 8, 6, 8. von 

luetus, üs, m. (lugeo) Trauer (bes. 
durch lautes Klagen, durch Geberden od. 
Kleidung sich äussernd), Jam mer, tiefe 
Betrübniss um Verstorbene: mulie- 
bris?) Epd 16, 39. verb. mit *querimo- 
niae! O 2, 20, 22. 

Lücullus, L. Licinius, Zeitgenosse 
des Cicero, geistvoll u. gebildet, auch 
durch Feldherrntalente im Kriege gegen 
Mithridates ausgezeichnet, dessenReich- 
thum und äussere Pracht in der häus- 
lichen Einrichtung, in Kleidung usw. 
σε Plut. Luc. 99) sprichwörtlich ward 

1, 6, 40. 2, 2, 26. 

lücus, i, m. Hain, bes. der einer 
Gottheit geweihte: Tiburni O 1, 7, 18. 
umbrosi, pii u. dgl. O 1, 4, 11. 8, 4, 7. 
luci parum casti, von Iuppiters Blitz ge- 
troffen (doch ziehen A. *lucis! als Genet. 
zu "lux', verb. *fulmina lucis, fulmina la- 
eida? u. nehmen daun ‘parum castis! in der 
Bed. von 'incestis hominibus?) O 1, 12, 60. 
m.'ara' verb. AP16. lucum putare ligna, 
d. i. den heiligen Hain für nichts als ge- 
wöhnliches Holz halten (als Ansicht des 
Spótters) E 1, 6, 32. 


1) WeibischeKlage galt allgemein als des Man- 
nes unwürdig, τλῆτε γυναικεῖον πένθος ἁπωσά- 
µενοι Archil. fragm. 48. Cic. Tusc. 2, 23, 55 u. 
de legg. 2, 23, 59. Tac. Agr. 46. Ov. A. A. 1, 
534 fg. vgl. 'clamor' u. 'turpis'. 


ludibrium : 


ludibrium, i, ». (ludo) Spiel, Spiel- 
werk (mit dem Begr. des Verächtlichen) 
O 1, 14, 16. s. ‘debeo’ a. E. 
ludicerod.lüdicrus, cra, crum, [ohne 
dass jene Nominat. sich nachweisen las- 
sen] (ludus) zum Spiele dienlich, 
dah. bedeutungslos, res, Tändelei, 
*nichtsnutziges Spiel’ (nach A. Bühnen- 
spiel, bes. von der dramatischen Poesie, 
die im Spiele die Wirklichkeit darstellt, 
od. vom Beifall des Publicums u. dem Rin- 
en nach demselben als e. eitlen Lohn) 
2, 1, 180. 2) Sbst.: ludicra, drum, v. 
Schauspiele aller Art!), denen die Rö- 
mer leidenschaftlich ergeben waren (A. 
verb. *ludicra lusüs’, die Kindereien des 
Beifallklatschens, ‘kindische Beifallszei- 
chen? Dód.) E 1, 6, 7. versus et cetera 
ludicra, d.i. das Versemachen(die Poesie) 
u. ausserdem, auf der anderen 
Seite Spielereien od. Tändeleien, die 
nur zum Scherz od. Freudengenuss des 
Lebens dienen (so dass durch ‘cetera’ eine 
andere als die genannte Gattung bezeich- 
net wird u. “ludiera’ mehr epexegetisch 
hinzutritt?) E 1, 1, 10. ΄ 
ludo, 1181, lusum, 8, spiele, ver- 
gnüge od. belustige mich durch e. 
Spiel, dah. m. Abl.: pil& (wie παίζω 
σφαίρᾳ), spiele Ball S1; 5, 49. trocho, 
ale& O 8, 24, 56. oft abs. S 2, 1, 78; 8, 
172; 6, 49. E 1, 1, 59 (s. rex). 2, 1, 99 
u. 0. bes. durch Tanz: 'tanze' (wieztaíGo, 
vgl. Verg. B 6, 27) O 2, 12, 19. 8, 15, 
5 usw. b) übh. spiele, scherze,schä- 
kere, tándele O8, 15, 12; 27, 69. Ε 1, 
14, 36. 2, 2, 124 u. 214. non ludo, es 
ist nicht blos Scherz E 1, 17, 61. von 
Thieren O 2, 5,8. 3, 18, 9. auch von 
Sachen u. Abstr., wie von d, Miene AP 
107. von der Freiheit in Gedichten (s. 
‘amabiliter’) E2, 1,148. 2) tr. (3. Ζ 8388), 
spiele, betreibe zum Spiel od. zur Er- 
holung etw.: par impar (wie ‘lud. aleam? 
u. unser ‘Kegel spielen’) S 2, 3, 248. 
opus, verfertige spielend, d.i. baue Häus- 
chen aus Sand (vgl. © 246) S 2, 3, 252. 
m. homogenem Acc. in alliterirender 
Form: ludum (wie παίζω παιδιά») O8, 
29, 50 (s. 'insolens). übh. beschäftige 
mich zum Vergnügen mit etw., bes. vom 
leichten Getändel in der Poesie: dichte 


1) Also 'fabulae scenicao' u. ‘ludi publici', vgl. 
Död. Syn. II p 31. 

*) Wie háufig b. *alius' u. ὁ ἄλλος, 8. 0. Kitllits 
im ‘Philologus’ XIV. 1859. p 620 u. Kühner Gr. 
Gr. II p 2053, Also nicht mit Wiel. ‘Verse und 
das andere (übrige) Spielwerk' (da Hor. hier 
mehr ín der blossen Laune des Augenblicks als 
im vollen Ernste seine Beschäftigung mit der 
Poesie als blosse Spielerei betrachte), oder mit 
Gesner ‘versus die lyrischen, ludicra die sa- 
tirischen Gedichte'. 


Wörterb. zu Horaz. 2. Aufl. 
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tändelnd, tändele, alqd S 1, 10, 87. ali- 
uid vacui (im Gegs. zum bleibenden 
ους 'quod vivat) O 1, 32, 2. v. Ana- 
kreon O 4, 9, 9. b) trp. treibe Spiel 
od. Scherz mit Jmdm, verhóhne, 
verspotte, alqm S 2, 5, 58. dah. vom 
Wahne, Trugbilde: täusche, *umspiele', 
nn Q 8, 4, 5; 27, 40. 
üdus, i, m. Spiel, bes. als Mittel 
zur Erholung, im . der Anstrengung 
usw., ‘Zeitvertreib’ O 2, 19, 26. Β 1,18, 
66. 2,2, 142. ludus erat potare (s. ‘poto’) 
59, 2,128. vom Kriegsspiel (in Bez. auf 
die Bürgerkriege) O 1, 2, 87. von Freu- 
dengenüssen aller Art (vgl.'ludicer! a. E.) 
E 1,14, 86. auch von der Handlung (st. 
usus) O 8, 4, 11. dcht.: ludum dare 
amori (vgl. Cic. Cael. 12, 28), lasse der 
Liebe freien Spielraum, huldige ihr O 8, 
12,1(2). b)übtr.: Spiel, Scherz, ‘Spass’, 
im Gegs. zu 'seria' S 1, 1, 27. 220. 
auch Plur. S 3, 8, 79. dcht.: Fortunae, 
Laune (in Bez. auf den Ausgang des Krie- 
ges, der nach alter Vorstellung von der 
Macht u. Gunst der Fortuna für die eine 
od. andere Partei abhing, vgl. “inludo’) 
O 2, 1, 8. 2) öffentliches Schauspiel, wie 
Gladiatorenkampf usw. (ludi Circenses 
usw.): publicus (vom Volke u. Senate zur 
glücklichen Rückkehr des Àu 
geordnet) O 4, 2, 42. vgl. 05 22. E 1, 
14, 15. 2, 1, 197. 52, 6, 48. von thea- 
tralischen od. dramatischen Vorstellun- 
gen (ludus scenicus) .E 1, 7, 59. AP 405. 
von d. Fechterspielen, die als Intermezzi 
das Schauspiel unterbrachen, wenn das 
Publicum ‘pugiles’ usw. forderte (Dód.) 
E 2,1,9208. 8)concr. Schule für ge- 
wisse Fertigkeiten, bes. Fechter- 
Schule (sonst mit dem Zusatz 'gladia- 
torius’), dah. v. Gebäude, worin die zu 
Gladiatoren bestimmten Sclaven unter 
Leitung eines Fechtmeisters (lanista) in 
ihrer Kunst unterrichtet wurden: Aemi- 
lius.AP32. antiquus £1,1,8. b)Schule 
für den Unterricht der Knaben im Lesen, 
Schreiben usw.: Flavi ὁ 1, 6, 72. Plur: 
viles, niedrige Elementar- od. Volks- 
schulen S 1, 10, 75. 
lügöo, luxi, luctum, 2, (Wurz. Avy in 
Avyooc,traurig) beklage, betrauere, 
alqm d 17, 11 (wo B, ThObb. u. A. 
st. luxére? ‘unxöre’ aus fidschr.1). Dav. 
lügubris, e, zur Trauer gehórig, 
cantus, Trauergesang od. -lied (907voc 
od. θρηνών qóal b. Soph.) O 1, 24, 2. 


1) da die troischen Frauen den Leichnam 
Hektor's bei Hom.Il. 24, 21 fgg. nur beklagen 
die Salbun £ desselben nn im feindlichen 

e 


Lager von den Mägden vollzogen wird (ll. 24, . 
587), 8. Mureti Var. Lect. 3, 19 p 71 fg. ed. Koch. 
19 


stus an-. 


^ 
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sagum, Trauergewand, von e. schmutzi- 

en, gemeinen Oberkleide als Zeichen 
der Trauer Epd 9, 28. 2) Trauer ver- 
ursachend, unheilverkündend, un- 
heilvoll (vgl. λυπηρός, λευγαλέος u. 
Jacrimabilis): bellum O'2, 1, 83. ales 
O 8, 8, 61. 

lumbus, i, m. Lende Epd 11, 22. 
S 1, 5, 22; 6, 106. 2, 8, 90. 

Jümen, Ínis, ». (luceo) Licht, bes. 
des Feuers, dah. Leuchte, (brennende) 
Kerze O 8,6, 28. E 1, 2,85. lumina 

ima, die Zeit des Lichtanzündens, der 
Deberzang von der ‘vespera’ zur *nox' 2) 
S 2, 7, 88. E2,2,98. 2) übtr. Augen- 
licht, Auge O4, 3, 2. Epd 17, 44. 

lüna, ae, f. (eig. ‘lucna’ v. *luceo?) 
Mond O 1, 12, 48. 2, 5, 20. 8, 23, 2 (s. 
*nascor). ad lunam minorem, d. i. zur 
Zeit des abnehmenden Mondes 5S 2, 8 
82. Plur.: lunae, *Monden' (in Bez. auf 
die Monate) O 2, 18, 16. 4, 7,13. S2, 
4,3. 2) personif.: Luna, VUE Me 
Σελήνη, auf e. Zweigespann fahren 
dargestellt, mit e. Tempel auf dem pa- 
latinischen Hügel in Rom CS 36°). 

lito, lüi, 3, (Aow, λούω) eig. w asche, 
Ep reinige mich gleichs. durch Büssung 
od. Strafe von der Schuld des Verbre- 


» chens, büsse, büsse ab, delicta maio- 


rum O 8, 6, 1. 5b) übh. büsse, erleide 
zur Busse: poenas Epd 17, 97. 
lüpa, ae, f. (lupus) Wólfin, rava 


lüpätus, 3, (lupus) mit Wolfszäh- 
nen versehen, d. i. mit eisernen 
Zacken od. Spitzen am Gebiss für wilde 
od, hartmäulige Pferde: frena, *Wolfs- 
zaum' (lupata dura! b. Verg. @ 3, 208) 
O 1, 8, 6. 

lüpinus, i, m. Lupine, Feig- od. 
Wolisbohne, als Nahrungsmittel für die 
ärmere Volksklasse jS 2, 8, 182. Auch 
dienten die Lupinen Kindern u. Schau- 
Spielerm als Zahlpfennige oder Geld, 

cheinmünze, im Gegs. zu ‘aera’ 
(wirkliches Geld), dah.: quid distent aera 
lupinis, d. i. das Aechte od. Wahre vom 
Falschen E 1, 7, 28. 


lüpus, i, m. (λύκος) Wolf O 1, 15, - 


80; 17,9 μ.ο. Sprchwórtl. war die Feind- 
schaft zwischen Wolf u. Lamm (s. Hom. 
Il. 22, 268 fg.) Zpd 4, 1 fg. hac urget 


1) Nach der Eintheilung der Nacht bei den 
Rómern in vier Wachen, von denen man die erste 
'lumina& prima’ od. 'accensa', auch ‘prima fax' 
od. ‘prima nox! (Nep. Eum. 9, 3), die zweite 
*nox concubia', die dritte *media nox', die vierte 
*gallicinium! nannte, s. Dissen Kl. lat. u. deutsche 
Schrift. (Gött. 1839) p 146 fg. Lob. zu Soph. Ai. 
p 205? tee: vgl. '"lucerne'. 

3) S. Preller's Róm. Myth. p 289 fg. 


lutulentus 


lupus, hac canis aiunt, von zwei gleich 

efährlichen Extremen, unser ‘aus dem 
Regen unter die Traufe kommen’, ‘zwi- 
schen Thür und Angel stecken’ 5 2, 2, 
64. 2) e. sehr gefrässiger Fisch (Axoa&), 
‘gemeiner Seebarsch’ (nicht 'Meer- od. 
Seewolf’ Död., Kirchn.), häufig im at- 
lantischen'u. mittelländ. Meere u. wegen 
seines wohlschmeckenden zarten Flei- 
sches geschätzt: Tiberinus (s. d.) S 2, 


Lüpus, i, m. e. von dem Satiriker Lu- 
cilius gegeisselter Römer, viell. L. Cor- 
nelius Lentulus Lupus, 156 v. Chr. Con- 
Eu, UB Cic. de nat. de. 1, 23, 693) 82, 
1, 68. 

Juridus, 3, (vgl. y4o90c) blassgelb, 
gelblich, fahl, dens (vgl. 'ater) O 4, 
13, 10. pellis .Epd 17, 22. dcht.: Orcus 
(übtr. von der Farbe der Gebeine u. des 
Todes) O 8, 4, 74. : 

luscinia, ae, f. [b. Hor. wahrsch. drei- 
silbig gleichs. ‘luscinjas’, s. Z$ 3. Anm.] 
(Jux’u.‘cano’) Nachtigall, Sprosser 
S 2, 8, 245. : 

Justro, 1, (verw. m. ‘luceo’, λευσσω) 
betrachte, besichtige, d. i. durch- 
wandere, Rhodopen pede barbaro O 8, 
25, 12. 

1 lustrum, i, (luo, λ1ὔμα, λύθρο», d.i. 
Schmutz, doch vgl. Curt. Et. p 544 5) 
Morast, übtr.: mala, Schlupfwinkel des 
Lasters, verrufene Öerter, Stätten der 
Wollust (vgl. Cic. Phil. 2,8, 6) S 1, 6, 68. 

2 lustrum, i, 4. (Avtoo», Sühnung) 
eig. Sühnopfer, von den Censoren bei 
dem Schlusse ihres Amtes nach einem 
Zeitraum von fünf Jahren dargebracht 
(Liv. 1, 44 u. 8, 8), dah. e. ‘Zeitraum von 
fünf Jahren’ (obgleich das Wort bei dem 
Rómer nie zu einer so festen Bedeutung 
gelangte, wie die Olympiade bei den Grie- 
chen) O 2, 4, 24. 4, 1, 6; 18, 37. CS 67. 

Insus, us, m. (ludo) das Spielen, Spiel 
(im Gegs. reeller Beschäftigung), mit 
*trigo! (8. d.) verb. st. *trigonalis' S 1. 6, 
126 (πο B ‘campum nudumque trigo- 
nem’, Pc. invisumque trig; doch s. zu 
‘signum’, 1, 0). 

1 liítéus, 3, (lütum, ‘Koth’), schlam- 
mig, lehmig, Rheni caput (st. *"luto- 
sum’, viell. absichtlich, um eine Stelle 


des schlechten Dichters Alpinus zu per- 


sifliren, vgl. ‘defingo’) S' 1, 10, 87. 

2 luteus, 2, (lutum, Gilbkraut, vgl. 
χλωρός) gelblich, fahl, pallor (wie 
der Gelbsüchtigen) .Epd 10, 16. 

lütülentus, 3, kothig, schmutzig, 
sus (vgl. 5 1, 2, 26) E 2, 2, 75. palma 


1) S. Passot zu Pers. Sat. 1, 114 p 346. 








lutum 


(s. d.) 8 2, 4, 88. 2) s schlammig, 
trüb, unrein, eig. v. Wasser des Flus- 
ses, übtr. vom Mangel an Reinheit u. 
lichtvoller Klarheit im Stile, v. Lucilius, 
m. fluo’ vestis 4, H ; 10, 50. von 

lütum, i, ». Koth; Schlamm Z 1, 
2, 26; 11, 11. 

lux, lücis, f. (eig. "luc-s', s. ‘luceo’) 
Licht der Himmelskörper, bes. der 
Sonne, als ausgeströmte Masse: ortus 
lucis (im i *‘umbra’) E 2, 2, 185. vgl. 
E2,2,116. AP363. Dah. oft 5) ‘Morgen’, 
"Tageslicht", übh. ‘Tag’, gratissima, pro- 
festa u. dgl. S 1, 5, 39. 2, 2, 116; 6, 59. 
vgl. O8, 8, 15. 4, 11, 19. E 1,14, 84. dor- 
mio jn lucem, bis zur Helle des Tages 
(zur Bezeichn. eines sorglosen Lebens, 
vgl. E 1, 17, 6) E 1, 18, 84. Plur.: festae 
ο i 6, 42. putre et sacrae, Werk- 
u. Fest- od. Feiertage O 4, 15, 25. auch 
Licht des Feuers AP 143 (s. 'fulgor). 
2) übtr. Dasein, Leben (wie φάος u. 
umen) $ 2, 6, 59. vgl. E2, 2, 116. 
d) Licht, d. i. Deutlichkeit, Klarheit 
AP 448, c) Licht, d. i. Heil, Glück (wie 
φάος) O 4, 5, 5. 

luxüría, ae, u. luxüries, ei, f. (lu- 
xus) eig üppiges Wachsthum der Pflan- 
zen, dah. trp. Schwelgerei, Ueppig- 
keit S 2,8, 79 u. 224. b) Weichlich- 


keit im Spiel auf der Flöte (wie ‘cantüs . 


luxuriae’ b. Plin. s. ^. 16, 66) AP 214 
(s, *motus?) Dav. 

luxürío, 1, eig. von Pflanzen: üp- 
pis wuchern, trp. v. Geiste u. dessen 

zeugnissen, dah. luxuriantia! v. über- 
flüssigem Schmucke, der den Eindruck 
des Ganzen schwächt (vgl. 4447), üp- 
piger Auswuchs E 2, 2, 122 (s. *com- 
pesco’). 

Lyaeus, i, m. Avaiog, gleichs. *Sor- 
genlöser’ od. '-brecher', Beiw. des Bac- 
chus O 8, 21, 16. s. ‘retego’. b) dcht. st. 
Wein O 1, 7, 22. Ed 9, 38, 

Lycaeus, i, m. 4ύκαιον 0005, Berg 
in Arkadien, wo Pan verehrt ward u. 
ein Orakel hatte O 1, 17, 2. 

Lycambes, ae, m. Avzaußns, e. The- 
baner, V. der Neobüle, mit der er sich 
wegen der Spottgedichte des Archilochus 
erhángte Epd 6, 13. E 1, 19, 25. 

Lyce, es, f. fingirter N. einer Freun- 
din des Hor. (viell. Avx7, Wolfsfell), an 
welche O 8, 10 u. 4, 18 gerichtet ist. 

Lycia, ae, f. Avxí«, Landsch.im süd- 
westl. Theile Kleinasiens zwischen Ka- 
rien u. Penis wo Apollo (bes. in 
Patara) verehrt ward O 3, 4, 62. 

Lycidas, ae, m. Avxidasg dor. st. 
zus . eines schönen Knaben O 1, 

, 19. 
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Lyeiseus, i, m. Avxloxog, N. eines 
schönen Knaben Epd 11, 24. 

Lyfcius, 8, Avxıog, zu Lycien gehó- 
rig (s. ‘Lycia’): catervae, die den Troern 
verbündet unter Sarpedon u. Glaukos 
kümpften O 1, 8, 16. 

Lycöris, idos, f. viell.fingirter N. eines 

dem Tibull bekannten Mädchens (vgl. 
Verg. B 10, 2) O 1, 88, 5. 
Lycurgus, i, m. 4υχοῦργος, Kn. 
der Edoner in Thracien, der gegen den 
Dienst des Bacchus eiferte u. deshalb 
von diesem in Wuth versetzt seinen Sohn 
Dryas tödtete u. dann selbst umkam (s. 
Hom. Il. 6, 180 fg. Verg. A 8, 14 u. Ov. 
Met. 4, 22) O 2, 19, 16. 

Lycus, i, m. Avxosg, 1) ein schöner 
Knabe, von Alcäus besungen O 1, 32, 
11. 2) N. eines mürrischen Greises O 3, 
19, 28 fg. 

Lyde, es, f. Avdn, e. des Saitenspieles 
u. Gesanges kun iges Mädchen d 2, 
11, 22. 8, 11, 7; 28, 8 (wo nach Seyffert 
Lyde die Maierin od. Magd desLandhauses * 
des Hor. ist). 

Lydia, ae, f. 1) Freundin u. Geliebte 
des Hor. O 1,13, 1; 25,8. 8,9,7. 2) Ge- 
liebte des Sybaris O 1, 8, 1. 

Lydus, 3, 4νδός, zu Lydien, einer 
Landschaft in Kleinasien, gehörig: tibiae 
(in Bez. auf die lydische mehr füe-die - 
zarten Harmonien der Freundschaft u. 
Liebe geeignete Tonweise, vgl. ‘Dorius’) 
O 4, 16, 80. b) Sbst.: Lydi, orum, m. Av- 
dot, Bew. von Lydien, die der Sage nach , 
(Herod. 1, 94) unter Anführung des Tyr- 
rhenus, e. Sohnes des Kónigs Atys, als 
T yrrhener (s. "Tyrrhenus?) in Italien sich 
niederliessen $ 1, 6, 1. 

lympha, ae, f. klares Wasser, bes. 
Fluss- od. Quellwasser: fugax, levis, u. 
dgl. O 2, 8, 12. Epd 16, 48 u. ö. Plur. 
loquaces, manantes O 83, 18, 16. Epd 2, 
27. Gnatia (s. d.) iratis |ymphisexstructa, 
‘unter dem Zorn (Fluch) der Gewässer 
erbaut' M Or., Krüg., Dód. u. A. per- 
sonif. ‘Lymphis’ als latein. Form für 
'Nymphis!, d. i. im Zorne der Nymphen 
set aut in S 1, 5, id ) gleich 

ymphütus,3, (νυμφόληπτος) gleich- 
sam ται den Nym hen ergriffen, bei den 
Röm. von dem, der plötzlich in Folge 
von Furcht u. Schrecken die ruhige Be- 
sinnung verloren hat (Tac. hist. 1, 82 
]ymphati, caeco pavore animi’; vgl. Ov. 
Hal. 49), dcht.: mens, d.i. von Schrecken 
betáubt (v. Cleopatra, deren rasende Wuth 
der Flottenbrand so betáubt hat, dass sie 
sich zur Flucht wendet, im Gegs. zu 'veri 
timores", da Octavianus die fliehende Kó- 


19* 


Iymphatus 


{η 


292. 


nigin in ihre Heimath zurüektrieb) O 1, 
37, 14. vgl. 'redigo'. 

Lynceus, &i od. éos, m. [Gen. *Lyncei' 
zweisilb. durch Synáresis S 1,2, 90, wo 
A. ‘Lynceis’; s. Z8 11a. E.] 1) Sohn des 
Aphareus, berühmt durch sein scharfes 
Gesicht (ὀξύτατον» ὄμμα Pind. Nem. 10, 
62) E 1, 1, 28. 81, 2, 90. 9) S. des Ae- 
ert Gatteder Hypermnestra, von Hor. 

8,16,57angedeutet, s. maritus" u.'virgo'. 

]ynx, gr c.(Avy&) Luchs, timidi, 

ces Ó 9, 15 40. 4, 6, 34. : 

yra, ae, f. (λύρα) Lyra, Laute, 
Leier, der Sage ZN von Mercur er- 
funden u. dem Apollo geschenkt, e. gew. 
siebensaitiges Instrument mit tieferem 
Schallboden als die Zither (s. *cithara"), 
aus dem zwei nach aussen geschweifte 
Hörner hervorragten, zwischen denen 
die Saiten an Querhólzern befestigt wa- 
ren u. das sowohl mit der Hand als mit 
dem Plectron gespielt ward!): curva, 

1) 8. WJohnsen Die Lyra, ein Bei i 
Kanten ee lu Sc 


Lynceus 


macte 


eburna O 1, 10, 6. 2, 11, 22. 8, 28, 11. 
... a 2 jn $5 Er mendax 17: 

. lyrà loqui 15,2. quem ve 
acri tibi& sumis cucbares d. ov es 
ein griechisches od. ein römisches Ge- 
dicht’, da bei den Griechen epische Ge- 
dichte mit dem Sai iel begleitet 
(dah. Klio angerufen wird), die ‘lauda- 
tiones! der Römer aber zur ‘tibia’ ge- 
sungen wurden O 1, 12, 1. übtr. zur Be- 
zeichn. der lyrischen Dichtkunst: in- 
bellis, iocosa, Romana u. dgl. O 1,6, 10. 
8, 8, 69. 4, 3, 23. Dav. 

]yrieus, 3, (λυρικός) zur Lyra gehö- 
rig, lyrisch, vates O 1, 1, 56. 

Lysippus, i, m. Avoınnoc, ber. Bild- 
ner in Erz aus Sicyon, zur Zeit Alexan- 
ders des Grossen, der sich wegen des 
Leben- und Seelenvollen seiner Bilder 
nur von diesem Künstler in der Bild- 
sáule wollte darstellen lassen ?) E 2, 1, 
240. 


1) Arrian. Anab. 1, 16, 4. Plut. Al. 16,8. Cic. 
Fam. 5, 12, 7. Acad. 2, 26, 85. Vell. Pat. 1, 11, 4. 


M. 


Mácédo, ónis, m. Μακεδών», Bew. v. 
Macedonien, e. Landsch. zwischen Thes- 
salien u. Thracien: vir, der macedonische 
Held, d, i. Kónig Philipp von Macedo- 
nien, Vater Alexanders des Gr., der die 
Stádte durch Bestechungen zu erobern 
pflegte (vgl. Cic. Att. 1, 16, 12) O3, 
16, 

mäcellum, i, n. (Wurz. µαχ in ua- 
χαιρα) Fleischmarkt, Fleisch- 
halle, zugleich auch zum Verkauf der 
Gemüse und Delicatessen ο 2, 4, 76. 
schrzh.: barathrum (s. d.) macelli E 1, 
15,81. b) dcht. von den dort verkäuf- 
lichen Waaren od. den Verkäufern der- 
selben .S 2, 8, 229. 

máeer, cra, crum, mager, dünn, v. 
Thieren S 1, 5, 72. Β 1, 7, 33. übtr. v. 
Boden (wie λεπτός), ‘mager’: agellus 
S 1, 6, 71. 2) trp. v. Pers. abgehärmt, 
traurig (Gegs. *opimus', w. 8.) E 2, 1, 
181. von 

máeéro, 1, (µάσσω aus uax-jo) eig. 
mache weich od. mürbe, trp. hárme 
ab, verzehre, quále, bes. von der 
Liebe Epd 14, 16. Pass.: lentis ignibus 
(s. d.) b 18, * ( Sue] 

mächina, ae, f. (unxavn) jede künst- 
liche Vorrichtung, Gerüste od. Werk- 
zeug, Maschine, dah. Winde zum Auf- 
ziehen der Balken (vgl. Sngens") E 2, 
2, 78. Plur.: Rollen od. Walzen (‘pha- 


langae! b. Caes. bell. civ. 2, 10, 7), um 
die Fahrzeuge, die während des Still- 
standes der Schiffahrt umgekehrt auf 
dem Lande lagen, in's Meer zu ziehen !) 


pog oet 
mäcies, ei, f. Magerkeit, Abma- 
gerung, turpis O 3, 27, 53. dah. Ab- 
zehrung, Siechthum O 1, 3, 30. 
mäcresco, 8, magere ab, zehre 
mich ab, rebus opimis Ε 1, 2, 57. 
maete, Adject. indeclin. (Wurz. zax 
in udxap, µακρός, eig. gross gemacht, 
verherrlicht?), gesegnet, beglückt, 
epriesen, in der class. Spr. nur mit 
mper. Sing. u. Plur. ‘esto’, *este od. 
‘estote’ od. mit Inf. ‘esse’ verb., als For- 
mel der Beglückwünschung, Belobung 


1) S. Nitzsch Anm. zu Hom. Od. I p 118 fg. 
3) So nach Curíius Et. p 153, 90%, nicht mit 
*macto', d.i. schlachte, verw. Das Adject. 'ma- 
ctus’, 8, erscheint erst b. Spät., denn bei Cato de 
rer. 194, 2 extr. ist *mactus hoc fercto' zweifelh. 
(vgl. das. 182, 1. 2 u. Schneid. zu Scriptt. rei r. I 
» 13) u. obenso st. des Plur. *macit! b. Liv. 7,36, 5 
(Hertz), Plin. n. h. 2, 9, Curt. 4, 1, 18 u. Florus 
1, 34 (2, 18), 16 (Halm) jetzt *macte' st. *macit", 
vgl. Kühner Ausf. Lat. Gr. $ 122, 8 I p 358. 
Irrig fasste man daher nach e. im Griech. ge- 
bräuchl. Attraction (Herm. zuVig. p 8924) auch 
an jener St. des Hor. ‘macte’ si. 'macius' auf, 
wie bereits frühere Grammatiker (s. Ruddim. 
Instit. I p 126, 76 Sfalib.) gezeigt haben, vgl. M 
999, a. A. 3 not. u. bes. Kr&g. Unters. usw. 
II p 80 fg. Eine vollst. Sammlung der St. giebt 
Gesner Thes. 1. L. III c. 1685 fg. 


macto 


od. als ermunternder Zuruf, dass Jmd 
so fortfahren solle, mit Abl. des Grun- 
468: ‘macte virtute esto’, d. i. ‘recht so!’ 
‘brav!’ ‘das lobe ich!’ $ 1, 2, 31. 
macto, 1, (Wurz. u«x in µάχομαι, 
µάχαιρα, d. i. Messer) schlachte, 
opfere, hostiam O 1, 19, 16. 
mäcüla, ae, f. Flecken, Fehler in 
a Darstellung (s. 2 ‘fundo’) AP 352. 
av. 
mäcülo, 1, beflecke, vestem 5 1, 
$, 85. Dav. 
máeülosus, 3, eig. voller Flecken, 
trp. (wie μαρ dc) unrein, schmutzig, 
nefas O 4, 5, 22. 
mádéo, üi, 2, (µαδάω) bin nass, übtr. 
iriefe, fliesse über von etw.: So- 
craticis sermonibus, d. i. bin mit der 80- 
cratischen u. stoischen Moral vertraut, 
habe mich darein vertieft O 8, 21, 9. 
Maecenas, (atis), C. Cilnius, e. röm. 
Ritter aus der 'gens Cilnia’, e. reichen 
u. mächtigen, zu den Lucumonen od. 
ältesten etrurischen Fürsten gehörigen 
Stamme zu Arretium (O 1, 1, 1. 3, 29, 
1. 5 1,6, 1), vertrauter Freund u. Rath- 
eber des Augustus in öffentl. wie in 
rivatverhältnissen, der ihm wiederholt 
in seiner Abwesenheit die Obhut Roms 
a. Italiens anvertraute (86 v. Chr. u. 81 
bis.29 v. Chr., s. O 3,8. vgl. 'sollicitus! 1), 
obgleich er nie die Auszeichnung der 
Consulwürde annahm,sondern im Ritter- 
stande verblieb (O 1, 20, 5. 3, 16, 20). 
Bei allem Hange zum Sinnengenusse u. 
zu áusserer Pracht u. bei grosser Mit- 
telmässigkeit eigener wissenschaftlicher 
Bildung (obgleich er nach Servius die 
Thaten des Augustus beschrieben haben 
soll, vgl. O 2, 12, 10 fg.), benutzte er 
doch jenes Vertrauen u. seine einfluss- 
reiche Stellung bis an seinen Tod (8 v. 
Chr.) vorzugsweise zur Unterstützung 
und Aufmunterung der Dichter seiner 
Zeit (wie des-Vergil S 2, 6, 41), ganz 
bes. des Hor., der O 1, 1 u. 20. 2, 12. 
17 u. 20. 8, 6. 16 u. 29. .Epd 1, 3. 9 u. 
14. $1,1u.6. E1,1,7u. 19 an ihn 
richtete. So schwer nun auch dem Hor. 
der erste Zutritt zu dem von ihm noch 
als Malthinus (S 1, 2, 25) verspotteten 
Mäcenas ward (S 1,9, 56; 6, 61), so 
wurden doch beide ungeachtet des gros- 
sen Abstandes ihrer Geburt (S 1, 6, 1 fg.) 
allmälig so befreundet, dass die ver- 
legene Scheu, mit der Hor. dem Mäc. 
zuerst aufwartete (S' 1, 6, 57) u. die un- 
tergeordnete Zurückgezogenheit, in wel- 
cher er ihn auf Lustfahrten u. Reisen 


1) S, Fischer's "Zeitt. der röm. Gesch,’ 2857 fg. 
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begleitete (65 1, 5. 2, 6, 43), in den ver- 
trauten Umgang eines Tischgenossen u. 
Gesellschafters überging (S 1, 6, 47. 2, 


7, 84. d 9, 8. S 1, 8, 64. .E 1, 1, 95 
u. 97. Nachdem Mác. ihm das Sabi- 


nischeLandgut geschenkt hatte, wurden 
beide unzertrennliche Freunde (Epd 1, 
5 fgg.) u. Hor. redet ihn in vertraulichem 
Tone durch 'amice', 190086), *candide' 
an Epd 1, 2. 8, 20. 14, ὅ 1). 

Maecius Tarpa, Spurius?) e. feiner 
Kunstkenner poetischer Erzeugnisse, 
bes. der Bühnenstücke (nach dem Schol. 
von Augustus mit vier andern Mitgliedern 
als Schiedsrichter bei der Prüfung der 
Schauspiele beauftragt, ehe diese zur Auf- 
führung kamen) AP 887. Auch hatte 
ihm Pompejus bei der Einweihung des 
neuerbauten Theaters die Wahl der auf- 
zuführenden Stücke übertragen (Cic. 
Fam. 7, 1, 1), wie er wiederholt bei den 
öffentl. Spielen der Aedilen die Aufsicht 
u. Leitung führte, u. die Dichter wen- 
deten sich wahrsch. mit ihren neuen 
Stücken an ihn, um sie ihm wetteifernd 
in e. Tempel (viell. dem der Minerva) 
vorzulesen 8’ 1, 10, 88. 

Maenas, s. Menas. 

Maenius, i, m. e. aus Lucilius ent- 
lehnter Schlemmer (mit dessen Namen 
man dann die gesammte Klasse derselben 
bezeichnete), der zuletzt, als er völlig 
herabgekommen war, als Schmarozer 
sein Leben fristete ὁ 1, 8, 21 u. 23. E1, 
15, 26. Wegen ὁ 1, 1, 101 s. ‘Naevius’, 

Maeönius, 3, Μαιόνιος, zu Mäonien, 
e. Theile Lydiens, gehörig: Homerus 
(weil Smyrna, die angebliche Vaterstadt 
Homers, dort lag) O 4, 9,5. carmen, d. i. 
homerisch, episch (Óv. Pont. 3, 3, 31) 
O 1, 6, 2. vgl. 'ales'. 

maeréo, üi, 2, betrauere, be- 
klage, beweine, klage über usw.: 
Penates, partus O 2, 4, 16. 3,4, 74. amo- 
res Epd 15, 23. fugam Cinärae, fratrem 
E 1, 7, 28; 14, 7. abs.: maerentes amici, 
d. i. wehmüthige O 3, 5, 47. Dav. 

maeror,öris, m. tiefe Betrübniss, 
Kummer AP 110. 

maestus, 3, traurig, niederge- 
schlagen, trübsinnig, v. Pers. O 2, 
1, 18; 8, 5. $ 1, 5, 98. m. Abl. d. Grun- 
des: morte Tigelli, betrübt über usw. 
S 1, 2, 8. voltus AP 105. 

Maevíus, i, m. ein elender Dichter, 
der mit seinem Genossen Bavius die bes- 


1) Vgl. Frandsen ‘Mäcenas’ Altona 1843. 

3) Nach Jordan ‘Hormes’ VIII Berl 1878 p 89 
ist der Vorn. nicht Spurius, sondern Publius; 
vgl. Weichert Bees er Lut. p 885 fg. Esiré 
Prosopogr. Hor. p fg. 
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seren Talente, bes. auch den Vergil, an- 
feindete u. bespöttelte 1) Epd 10, 2. 

mägicus, 3, (μαγικός) zur Zauberei 
gehörig, zauberisch, terrores, d. i, 
Angst vor allen den Uebeln, welche Zau- 
berer den Menschen bereiten können 
E 2, 2, 208. 

1 mágis, idis, f. (µαγίς) Essge- 
schirr, Schüssel S 2, 2, 29 (wo *ma- 
gis, wie unser ‘Schüssel’, von dem In- 
halte od. dem darauf liegenden Fleische 
zu verstehen, nach der Verbindung Dod. 
iSyn. VI p 207 u. Ausg. d. Sat. p 218 fg. 
‘carne tamen quamvis distat nil hac ma- 
gis illa, auch von Madvig Advers. crit. 
ad script. graec. et lat. II 1873 p 124 in 
Schutz genommen: carne tamen, quam 
vis, distat hae magis illa i. e. ab hoc ca- 
tino, in quo pavo appositus est, ille, in quo 
gallina). doch s. nachh. 2 ig". 

2 mägis, Adv. (verw. m. magnus") 
mehr, ο ο Bezeichn. 
des(hóheren)Grades, dah. oftzurUmschr. 
des Compar. bei Adj.: magis tener, d. i. 
*zarter’ u. dgl. S 1, 2, 80; 3, 142; 5,33; 
9, 50; 10, 58, 2, 4, 19. E 1, 7, 48. 2, 1, 
248. auch bei Zeitwörtern steigernd: 
mehr, heftiger u. dgl. O 2, 12, 27 (wo 
‘m.’ auf ‘'gaudeat’, nicht mit Or. auf *po- 
scente’ zu bez.). m. bibit etc., d. i. begieri- 
ger (als die Lieder der Sappho, s. *bibo'2, b.) 
0 2, 18, 30. vgl. C 3, 9, 5. Epd 2, 50. 
12, 28. S 1,9, 58 (wo *magis! zu ‘cupiam’ 
gehórt). 2, 2, 112; 8, 60; 6, 72 u. 118; 
8, 17. .E 1, 15, 28 (wo fast identisch mit 
dem vrhrgeh. ‘plures’); 16, 27. AP 362. 
το m. atque m., d. i. mehr und 
mehr, immer mehr: se infl. 5 2, 3, 318 
fg. nachgestellt O 1, 25, 18 (wo ‘m.’ zu 
‘gaudeat’ gehörig). Epd 1, 21. bisw. mit 
Abl. st. quam? usw. (8. Fabri zu Liv. 
22, 2, 2 p 284): ut non (convenit) .hoc 
(Chio) magis ullum aliud (vinum) 52, 8, 
49. carne tamen (nüml, ‘vesceris’) quam- 
vis distat nil, hac magis illa (d. i. quam 
illà) dennoch geniesst du, obgleich kein 
Unterschied ist (im Fleische), das Fleisch 
des Pfaues lieber als jenes des Huhnes 
(wobei ich zugeben will, dass dich die Un- 
gleichheit des äusseren Ansehens, das 


prachtvolle Gefieder des Pfaues und das. 


einfache des Huhnes, verführte?) $ 2, 2, 


1) Vgl. Düntzer’s Krit. u. Erkl. Y p 189 fgg. 

3) So Gesn., Or., Stallb. u.Web.; A., wie Krág., 
constr. mit Tilgung aller Interpunction: quam- 
vis hac carne, nàml, *pavonina, nil magis distat 
4118”, näml. 'carne gallinacea’, so dass 'nil' als 
Subj., d. i. 'nulla caro, hac' von ‘distat’, dageg. 
*iláà' von 'magis' ος st. *quam ill! zu 
fassen, vgl. vorh. 1 'magis'. Hein.? Praef. p XXVII 
hält den ganzen Vers für späteren Zusatz. 'nil 
hac magis illam .. te petere esto’ nach Hdschr. 
b. Kirchn. u. Holder. Andere Erkl. s. bei HJHeller 
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29. Ungew. st. ‘potius’ (Verg. B 1, 11. 
s. F'abri u. Heerw. zu Liv. 21, 5,8 p 17), 
lieber, vielmehr S 2, 8, 67; 4, 60. b) non 
m. quam, eig.: nichtmehr als usw., inkei- 
nem höheren Grade als, d. i. in gleich 
geringem Grade, das Eine nicht u. das 
Andere auch nicht, ‘ebensowenig . . als’ 
(vgl. Z S 725. Kr. L. Gr. 8 588, 1) AP 
86. Dav. 

mágister, ri, m. (Curt. Et. p 313*) 
Vorsteher, Vorgesetzter, navis, 
Schiffsherr (der oft auch Führer des Schif- 
fes ist, ναύκληρος) O 3, 6, 31.: Bes. 2) 
Lehrmeister,Lehrer, Meister: sae- 
vus u. dgl. E 1, 18, 13. vgl. ὃ 2, 3, 257. 
E 1,1, 14. AP 415. docilis te magistro, 
d. i. unter deiner Leitung, als dein ge- 
lehriger Jünger O 3, 11, 1. 5) von dem, 
der die Pferde zureitet, Bereiter E 1, 
2, 64. Dav. : : 

mágistra, ae, f. Lehrmeisterin, 
Leiterin, übtr.: culpà magistrà S 2, 
2, 123 (s. die Erkl. zu ‘poto’). 

Magnessa, ae, f. Mayvnooa, Be- 
wohnerin von Magnesia(Meyvnola), der 
óstlichsten Landschaft Thessaliens: Hip- 
polyte O 8, 7, 18. 

magnus, 8, (unregelm. Comp. maior, 
Sup. maximus] I) wie uéyoc, gross, 
1) von derráuml. Ausdehnung nach allen 
Dimensionen, dah. hoch, weit u. dgl.: 
sepulcra, aedes |S 1, 8, 36. 2, 7, 11. navis 
E 2, 2, 200. acervus, flumen 5S 1, 1, 51 
u. 55. rupes S 2, 3, 59. pars S 2,3, 82. 
copia maior, Glück in grósserer Fülle 
E 1, 12, 2. dcht. von Pers.: magnus se- 
det in primis sed., wie wir: sitzt ‘gross 
und breit’ da auf der Vorderbank Zpd 
4, 15. Bes. b) Comp. ‘maior’ mit Abl. 
in verkürzter Redeweise: calceus pede 
maior, zu weit für den Fuss (Gegs. 'mi- 
nor’, zu eng) E 1, 10, 43. pennae maio- 
res nido, grósser als das Nest sie zu 
fassen vermag, so dass sie über das Nest 
hinausreichen (von flüggen Vögeln, vgl. 
*extendo") E 1, 20, 21. belua dimidio 
maior (Abl. d. Maasses, s. Z $ 457), um 
od. über die Hálfte, halbmal grösser noch 
$2, 3, 318. Bisw. wenn der höhere Grad 
als in einem Missverhältniss zu e. an- 
dern Gegenstande stehend bezeichnet. 
wird): onus parvo corpore maius, d. i. 
grósser als ein schwüchlicher Kórper zu 
ertragen vermag; zu gross für einen 
schwächlichen Körper E 1, 17, 10 (vgl. 
nachh. II, 1, 5.). 2) der Zahl od. Menge 
nach: gross, bedeutend, viel, zahl- 


im ‘Philol.’ 1865 p 396 u. im 'Correspondenzbl. 
für die Gelehrten- u. Realsch.' 1865 No. 4. 

1) Wie in μείζων j κατά τι, 8. Kühn. Ausf. 
Gr. Gr. Ip 851%. 


magnus 
reich, catervae 51, 10, 35. turba clien- 
tium Ó 8, 1,14. pars hominum 82, 8, 


121. populus, grosse Bevülkerung der 
Hauptstadt, 'grossstádtische Menge’ SS 1, 
6, 79. legiones, zahlreiche (blos zur Ver- 
stärkung des Begriffs, s. ‘legio’) $ 1, 10, 
4. übtr.: coena, d. i. reichlich, gesegnet 
S 2, 6, 104. 8) eig. vom Gewichte, dah. 
übtr. zur Bestimmung des Werthes, bes. 
im Gen. Neutr. *magni' bei d. Zeitw. des 
Schátzens (Z S 444. M S 294) hoch, 
theuer, non magni (s. pendo) S 2, 4, 98. 
4) der Zeit nach, bes. v. hóheren Alter, 
im Comp. ‘maior’, älter (ohne ‘'natu’): 
Sagana S 1,8, 25. Neronum O 4, 14, 14. 
iuvenum AP 366. maximus Lollius, d. 
ülteste (wo der Superl. ungew. in Bez. 
auf zwei, da Lollius nach E 1, 18, 63 
nur Einen Bruder hatte) E 1, 2, 1). Oft 
Sbst.: maiores, um, m. die Aelteren, àl- 
tere Personen, ältere Freunde des Hau- 
ses .E 2, 1, 106. übh. die Voreltern, Vor- 
" fahren, Ahnen (in dieser Bed. nicht bei 
Vergil) O 8, 6, 1. $ 1, 5, 55; 6, 10. 2, 7, 
5. 5) der Kraft nach: gross, stark, 
heftig, vox, laute S 1, 7, 81; 9, 75. 
clamor S 2, 7, 35. strepitus ὁ 1,2, 128. 
risus S 1, 8, 50. 2, 2, 107. II) trp. gross, 
bedeutend, ansehnlich, beträcht- 
lich, wichtig, 1)in Bez. auf Lebl. u. 
Abstr.: Olympia, weil dem höchsten 
Gotte, dem olymp. Iuppiter geweiht od. 
als die berühmtesten Spiele dem Sieger 
den höchsten Ruhm verleihend E 1, 1, 
58. triumphi, der Triumphe Prachtzug 
01,2,49. spectaculum, erhabenes Schau- 
spiel S 1, 7, 21. pretium, laus S 1, 2, 
121. 2, 8, 99. gratia S 1.6, 88. studium 
E2,1, 218. vitium, grobes Versehen 
S 2, 2, 69. tadelnswerthe Verirrung E 1, 
18, 5. opprobrium, bittere Schmach O 8, 
24, 42. terror O 3, 4, 49. timor $$ 1, 4, 
67. res, d. i. Vermögen, Gut SS 1, 6, 100. 
rem maiorem facere (8. ‘parvus’), sein 
Gut vergrössern ὁ 2, 6, 6. od. wichtige 
Sache, wichtiger Gegenstand 5S 1, 5, 28; 
10, 15. 2, 6, 31. v. Rechtsstreit S 2, 5, 
27. opes, dos O 8, 16, 28; 24, 21. labor 
$1,1,88. plectrum (weil für höheren 
Gesang geeignet, Gegs. ‘pl. levius" O 2, 
1,40)04,2,88. fas nefasque (sofern 
der Unterschied zwischen Recht und Un- 
recht göttlichen Ursprungs, ewig ist, s. 
*converto' 5 doch vgl. ‘magus’) Epd 5, 87. 

raeda maior, sofern die Beute die Ueber- 
egenheit des Siegers bekundet, ‘die 
Beute des Siegers’ (vgl. Cic. de sen. 7, 


1) Doch vgl. Liv. 1, 8, 10 'Numitor, qui stir- 
pis maximus erat'. Bei HMP ‘Maxime’ als Zu- 
name des Lollius, wobei die Umstellung wie bei 
*Hirpinus' u. *Quintus' usw. 
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24), d. i. ob mehr dir oder ihr von der 
Beute zu Theil wird, ob sich der Sieg 
mehr auf deine als auf ihre Seite nei 

(so dass ‘grande certamen! mit Dillenb. 
u. Obb. als Appositionssatz zu fassen) O 8, 
20, 8. Bes. 5b) brachylogisch (vgl. vorh. 
I, 1, b): cultus maior censu (s. *census? 
à. E.) 32, 8, 324. spir. et incessus maior 
corpore, d.i grösser als man im Ver- 
hältniss zum Körper erwarten sollte, 
dem der Kórper od. die Person nicht 
entspricht 5S 2, 8, 310. Häuf. c) im Neutr. 
f(magnum' (uéy« τι), etwas Grosses, 
Hohes, Wichtiges: quid tam magnum? 
addens, d. i. es ist ja nichts so Ausser- 
ordentliches S 2,8, 288. ut m., als wür's 
etwas Gewaltiges, Ausserordentliches 
S 1, 4, 10. Bes. ‘m. duco’, mit fg. *quod' 
S 1,6 62. ‘m. facio, m. fg. 'quod', d. i. er- 
werbe mir ein grosses Verdienst dadurch, 
dass usw. (vgl. Cic. Orat. 8, 105. Verr. 
2, 8, 42) S 1, 10, 20. m. loqui, d. i. hoch- 
tónende Rede od. Worte AP 280. m. 
narro, d. i; Wunderbares, ein Wunder 
51,9,52. nihil maius meliusve, d.i. Hóhe- 


magnus 


res od. Heilvolleres O 4,2, 87. in maius - 


prov. (s. *proveho?) O 1, 4, 67. vgl. .E 1, 
12,6. Plur.: magna, Grosses, Erhabenes, 
im Gegs. *parva! O 3, 3, Τὸ. S 1,3, 122. 
E2, 1,125. os magna sonat., zur Be- 
zeichn, der erhabenen Rede ὁ 1, 4, 44. 
Bes. d) von äusserer Ehre, Pracht, Reich- 
thum E 1, 10, 32. donare (s. *parcus)) 
S 2,5, 79 (wo A. unrichtig interpung.: 
venit en. magnum, d. i. da kam noch etwas 
Wichtiges, junge Leute nämlich, karg mit 
Geschenken), maiorum fames, Durst nach 
Grösserem, mehreren Gütern (ἵμερος 
πλεόνων Theocr. Id. 16, 65) O 3, 16, 18. 
maiora tento, d. i. strebe nach Besserem 
od. höherem Glück E 1, 17,24. 2) in 
Bez. auf den Menschen, von geistigen 


Zustánden: gross, stark, hoch, in- 


vidià maior, d. i. über den Neid er- 
haben O 2, 20, 4. ähnl.: maior repren- 
sis, der die Getadelten unter sich setzt, 
sich vor ihnen den Vorzug giebt 51. 10, 
55. b) von der Denk- u. Gemüthsart: 
anima, erhabene Seele, hehrer Geist 
O 1,12, 87. im übeln Sinne: hochfah- 
rend, prahlerisch, vermessen, lingua (st. 
‘magniloquentia’, μεγαλαυχία) *Gross- 
sprecherei’ O4, 6, 1. omnia magna loqui 
(wie μέγα λέγειν) 81,3,13. ähnl.: magna 
sonabit, cornua quod vincatque tubas, d.i. 
wird alle Posaunen überschreien, πίθμε- 
γάλα Boäv,laxeivusw.(wo Or.u. Kr. *fu- 
nera magna’verb., danur bei grossen od, 
prachtvolleren Leichenbegängnissen auch 
*tubae’ ertönten) $1,6,43. vgl.‘magnapro- 
fiteor’ AP14. c) gross inBez.aufMacht 
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und Ansehen: mächtig, angesehen, er- 
haben, von Göttern, Heroen, Fürsten, 


Städten usw.: di Epd 15, 8. S 1, 7, 33. 
Iuppiter O 1, 10, 5. auch *manus Iovis 
O 8, 8, 6. Hercules O 4, 5, 86. Apollo 
SS 2, 5, 60. Castor 17,48. Alexan- 
der E 2,1, 232. Caesar O 1, 12, 22. 
Creon Epd 5, 64. Homerus 5 1, 10, 52. 
reges ὁ 1, 3, 186. 2, 8, 46. consul 5S 1, 
2, 70. duces O 2, 1, 21. centuriones S 1, 
6, 73. adiutor S 1, 4, 46. custos S 2, 6, 
15. tellure marique jS 1, 5, 63. nil maius 
ipso, d. i. quam ipse est (8. unde) O 1, 
12,17. maximus principum, regum Ó 4,14, 
6. 8 2,8,190. maiorum amicus, d. i.einer 
der máchtigeren, reicheren Freunde 2, 
1, 61. vgl. O 1, 8, 16. Carthago O 8, 5, 
89. Roma (im Gegs. zu dem ärmlichen 
Städtchen Aricia, der schon durch die 
Stellung hervorgehoben wird) S 1, 5, 1. 
maiora minoravefamá, ob sie (die Städte) 
über od. unter dem Rufestehen £1,11,3. 
d) vornehm, edel, angesehen (der 
Geburt nach usw.) pater S 1,2,72. 
magni pueri magnis e centur. nati (iron., 
well in e. unbedeutenden Provinzialstädt- 
chen) S 1, 6, 78. Sbst.: magnus, im Gegs. 
*parvus! S 2, 6, 96. magni S 2, 1, 76. 
maiores, die Hóhergestellten (Gegs. *te- 
nuis') E 1, 17, 2. e) übh. vortrefflich, 
herrlich in seiner Art O 8, 11,30. 4,2, 
97. CS 12 u. 6. 

mágus, i, m. (udyoc) ein Magier, 
d. 1. Zauberer, Beschwörer (urspr. 
e. besondere Priesterkaste od. e. beson- 
derer Volksstamm bei den Medern u. Per- 
sern, der einen geschlossenen Orden bil- 
dete u. die Gabe der Weissagung, Stern- 
u. Traumdeuterei sich beilegte, die ‘Wei- 
sen aus dem Morgenlande’imN.T.), neben 
‘saga’ O1, 27,22. vgl. E 2,1,218. 2) Adj.: 
magus, 8, zur Zauberei gehórig, zau- 
berisch, venena (só bei P u. Nauck 
nach Haupt’s Verm.: venena maga non 
fas nefasque, non valent usw.; Síalib. 
venena, magnum fas nefasque, non v. 
ur) B, *magnus! II, 1. u. *converto") 


5, 87. 

aia ae, f. Meic, T. des Atlas, eine 
der Pleiaden, Mutter des Mercurius von 
Iuppiter, dah.: Maiae ales filius, d. i. 
Mercurius O 1, 2, 48 (Constr. 8. zu ‘imi- 
tor) ebenso: Mai& natus S 2, 6, 5. 

mäiestas, ätis, f. (eer) Grósse, 

Erhabenheit, Macht, Glanz, im- 
perii O 4, 15, 16. von Augustus, 'Ho- 
heit (vgl. Vell. Pat. 2, 199, 8) E 2, 1, 
2 


maior, s. magnus. 
mäla, ae, f. Kinnbacken, dcht.: 
decentes, ‘blühende Wangen’ ὀ 8, 27, 


male 


64. leonis, Rachen’ 02,19,94. Sprchw.: 
alienae, s. *alienus'. 
mäläbäthrum, i, n. (µαλαβαθρο»ν) 
Gewürzstrauch od. -baum mit wohlrie- 
chenden Blüten, aus denen man Oel u. 
Salben bereitete, in Indien u. Syrien 
(nicht *Betel, wie b. Passow u. Pape!) 
ο ο, 7, 8 (s. 'niteo’). 
zu uns e e Ads. ( 
málé, dazu Comp. peius v. (ma- 
lus) schlecht, d. i. übel, schlimm, arg, 
verkehrt u. dgl., v. Handlungen, Zustän- 
den usw.: salto S 2, 6, 72. examino S 2, 
2,8. versus m. facti,nati, übel gelungene, 
‘verpfuschte’ (Web.) S 1, 10, *2. Ε 2, 1, 
233. vgl. AP441. s.condio, gero, mando, 
cedo, m. vivo, d. i. unglückli h, elend 
E 1, 17, 10. behelfe mich schlecht 5S 1, 
4, 109. ellipt.: haud m. Telemachus, 
.nàml. *dixit', d. i. klug sprach usw. E 1, 
7,40. m. pereat (Lesbia), quae usw., 
καλώς ἀπόλοιτο, übel bekomme es od. 
ergehe es der L. .Epd 12,16. non si m. 
nunc, et olim sic erit (Theocr. 4, 41 τάχ 
αὔριον Eooer’ ἄμεινον) O 2, 10, 17. m. 
ulciscor, d. i. zu hart od. grausam (von 
der Rache der Prokne, wo nicht *m. bar- 
barus' zu verb.) O 4, 12, 7. m. palpor, 
sow. zu unrechter Zeit als auf unrechte 
Weise, ungeschickt S 2, 1, 20. m. tussio, 
d. i. schwer, in bedenklicher Weise S 
5, 107. m. salsus, zur Unzeit scherzen 
(nach A. in boshafter Weise sch., *der 
arge Schalk’, der schlechte Witzbold, 
8. nachh. 2, ο) S 1,9,65. m. feriati Troés, 
d. i. zu ihrem Unglück od. zur Unzeit 
O 4, 6, 14. m. credo, übel, d. i. traue 
zumeigenen Nachtheil S2, 4,91. b) Comp. 
peius, ärger, schlimmer: p. leto timeo 
flagitium, árger als den Tod (ühnl. *p. 
odisse’ auch b. Cic. Phil. 11, 5, 15) O 4, 
9, 50. cane p. et angui (sprchw., s. *an- 
guis" extr.) E 1, 17, 30. 2) in Verb. mit 
e. Adj. usw. bezeichnet es, dass die durch 
dasselbe ausgedrückte Eigenschaft nicht 
im gehórigen Maasse vorhanden ist, ein 
fehlerhaftes ‘zu wenig! (parum): m. sa- 
nus, imn Wahnsinn schwärmend, toll E 1, 
19, 3. m. tutae mentis, ‘nicht ganz rich- 
tig im Kopf’ (Web.) S 2, 3, 287. m. pä- 
rens, d. i. stórrig (v. Esel, der vom Rande 
des Abhanges nicht wegzubringen war) 
E1,20,15. m.sarta gratia, übel ge- 
heilte oder verharrschte Wunde der 
Freundschaft E 1, 8, 81. m. fultus talis, 
mit verwachsenen Knöcheln (s. ‘fulcio’) 


1) malobathrum b. Hor., Plin. s. ^. 28, 4, 
48 u. Cels. 5, 28, 1 wohl nur Fehler der Ab- 
Schreiber, s. Cramer zu‘Commentar. vet, inIuven. 
sat.’ p 531, u. ähnl. µαἱόβαθρον, s. Needh. u. 
Niclas zu Geopon. II p 442 fg. 


maledico 


81,3,48. verba m.ominata (s. d.), Worte, 
die nicht zu den üblichen Gebeten ge- 
hören (in Bez. auf das 'favete linguis") 
0 8, 14, 11. auch nachgestellt: validus 
m., nicht sonderlich gesund ὁ 2, 5, 48. 
b) zur Verstárkung des im Adj. liegen- 
den Begriffes, indem es ein fehlerhaftes 
‘zu viel’ (nimis) ausdrückt: m. parvus 
(s. d.) $1, 3,45. m. raucus, ganz od. 
arg heiser S 1, 4, 66. m. dispar, allzu 
ungleich an Kráften O 1, 17, 25. digitus 
m. pertinax, hartnückig widerstrebend 
od. sich stráubend (nach B, Or. u. Obb. 
“nicht sehr widersträubend’, der sich nur 
zi s O 1,9,24. vgl. Hand Turs. 


p 584. 

málé-dieo, xi, ctum, 3, gebrauche 
harte Worte, schelte, schmähe (χα- 
xGg λέγω τινά), m. Dat. der Pers. (Z 
$ 412), utrique S 2, 8, 140. abs.: libe- 
rius S 2, 8, 37. 

máligne, Adv. boshaft, laudo, d. i. 
kärglich, nicht nach Gebühr £ 2, 1, 209. 


von 
málignus, 3, ('male' u. Verbalstamm 
gen, 8. 'benignus') boshaft, missgün- 
stig, vulgus, d. i. der jedem höheren 
Streben übelwollende Póbel O 2, 16, 89. 
2) der Andern nicht genug zukommen 
lässt, der wenig giebt, dah. geizend, 
'karg O 1, 28, 23 (nach A. ‘herzlos’). 
T VE knausernde, ‘spitzbübische’ 
(Web.) S 1, 5, 4 (vgl. ‘perfidus’). 
mälo, malüi, malle, (‘mage’, d. i. 
‘magis’, u. ‘volo’) will od. wünsche 
lieber, ziehe vor, m. Objectsacc.: 
inulas, omnia O 2, 2, 44; 4, 61. m. Acc. 
u. Inf. 8 1, 2, 103; 10, 75. faber maluit 
esse deum, nàml. ‘me’, machte mich lie- 
ber zum Gott S 1, 8, 8. mit Inf. u. folg. 
‘quam’: magno de fl. malim . . sumere, 
aus dem müchtigen Strome will ich lie- 
ber schöpfen (H.MOr. u. A. 1) S 1,1, 55. 
vgl. 1, 6, 19. E 2, 1, 250. AP 88 u. 442. 
m. fg. Abl.: nullos his mallem spectasse 
ludos, d. i. als diese $'2, 8, 79. m. bloss. 
Inf. (wo die Vergleichung im Zushge liegt) 
O 8, 27, 63. S 1, 2, 118; 10, 30 u. 85. 
2, 7, 18. E 1, 14, 40. 2, 1, 214. ellipt.: 
ubicunque mavis, näml. ‘felix esse’ O 3, 
27, 18. sive malit haedo, nàml. ‘sibi im- 
molari’ O 1, 4, 42. sive tu mavis, náml. 
‘venire ad expianda scelera nostra' O 1, 
2, 88. seu malis ale&, näml. *ludere' O 8, 
24, 58. vgl. O 8, 4, 8. S 1, 4, 21. 
málóbáthrum, s. malabathrum. 


1) P, Stallb. u. Krüg. 'mallem’, wie auch wir: 
ich wünschte neben ich möchte wohl 
wünschen, ohne wesentlichen Untersch., nur 
dass jenes bescheidener ist, s. Hand zu Wopkens 
Lect. Tull. p 268 fg. vgl. M $ 250, b. Anm, 
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Malthinus [PHM u.A.; Maltinus 
Krüg.u. Hold.; Malchinus B, Kirchn. 
Dillenb.!)], i, m. eine in Rom bekannte 
und durch nachlässigere Kleidung u. be- 
sonders weit herabhängende Toga auf- 
fallende Persönlichkeit (ein von Hor. 
vielleicht nur umgebildeter Name in Bez. 
rp rud µαλθακός, d. i, Weichling) 

1 mälum, i, n. (1 ‘mälus’) Uebel, das 
von aussen kommt (wie xaxo»), , 
Schaden, Unglück, Unheil, Un- 
fall, Noth, Drangsal u. dgl.: sum- 
mum O 8, 24, 49. Epd 15, 18. tantum, 
Schmach Epd 11, 7. vgl. O 1, 14, 10. 
Epd 13, 17 u. ο. *m-est? m. Inf., es 
bringt kein Gedeihen, Schimpf usw. S 1, 
2, 62. quod nescire m. est, Dinge, deren 
Unkenntniss schadet 2, 6, 78. egen 
S 2,4,18 8. zu 1 *malus', 2, b. Häuf. 
Plur.: mala, Uebel, Leiden, Trübsal u. 
dgl.: dura Ó 2, 18, 28. multa O 8, 6, 8. 
maxima J£ 1, 1, 49. Fehler, Unvollkom- 
menheiten, Mängel S 1, 3, 25. E 2, 2, 
127. vgl. O 3, 12, 2 u. o. 

2 màlum, i, n. (µΠλον) Apfel u. jede 
apfelartige Frucht 5 2,4,73. vgl.'ovum'. 

1 mälus, 3, [dazu unregelm. Comp. 
peior u. Sup. pessimus](uéAac, schwarz, 
unrein, s. Curt. Et. p 845°] schlecht, 
v. lebenden Wesen u, Sachen (Gegs. ‘bo- 
nus), inallen Beziehungen des deutschen 
Ausdrucks (wie auch χαχός), dah. häss- 
lich dem Ansehen nach, ‘unschön’, crus 
(in Verb. m. 'turpis pes?) S 1, 2, 102. 
2) schlecht der Beschaffenheit nach, 
untauglich: aper $ 2, 4, 42. vinum, ge- 
ring S2,4,49. via peior, d.i. schlimmerer 
S 1, 5, 96. carmen (vgl. nachh.) S 2, 5, 
74. E 2,5, 106. b) schlecht in seinen 
Folgen usw., d.i. übel, verwerflich, 
schädlich, gefährlich, beschwer- 
lich, verderblich u. dgl.: culices, 
lästige, ‘Mückengeschmeiss’ (Web.) S 1, 
5, 14. volnus Zpd 11, 17. scabies, wi- 
drige AP 453. labor S 1, 2, 79. rumor 
S 1, 4, 125. consuetudo S 1, 8, 36. p 
dor, d.i. falsche, verkehrte, unzeitige S 2, 
9, 89. E 1, 16, 24. ratio, d. i. unredliche 
Weise 5S 2, 6, 6. ambitio, d. i. schnódes 


malus 


1) Ueber die ebenfalls handschriftl. Schreibung 
'Malchinus' u. ‘Malfinus’ ausführlich Weichert 
'Ῥοδῦ. lat. reliqq.' p 429 fgg. Gegen die Angabe 
des Porphyr. u. der alten Scholien, dass Hor. 
den Mácenas damit bezeichne, welcher (unter 
Berufung auf Vell. Pat. 2, 88, 2 ‘Maec. mollitiis 
paene ultra feminam fluens' u. Sen. ep. 114, 6 
*discinctus') Kirchner, Weichert, Weber, Krüger 
u. A. zustimmen, haben sich nach FAWolf's Be- 
denken (Anal. I p 267) auch Madeig, Or., Död., 
Ritter u, A. mit Recht erklärt, vgl. Feldbausch 
Zu für d. Gymnasialw. Berl. 1865 p 413— 
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Streben nach Gunst, wie es nur in d 
Stadt genährt wird (vgl. S 1,6, 129) S 
9, 78; 6, 18. fraus (s. d.) O 1, 3,28. stul 
titia, thörichter, unseliger Wahn S 2, 
49. curae Epd 2, 37 (wo d. Adj. ‘mala- 
rum’ des in den Relativsatz gezogenen 
Subst. *curas der Hervorhebung wegen in 
den Hauptsatz gezogen ist st. quis non 
obl. malarum curarum, quas! ete. nach e. 
Art v. Attraction, vgl. 3 1, 4, 2; 10, 16). 
copia, leidige Fülle, Ueberfüllung (des 
Magens) S 2,2, 48. cicuta, giftig 2, 1, 
56. ühnl: dapes Epd 3, 7. ales (s. d.), 
unheilvoll Epd 10, 1 (vgl. «avis! a. E.). 
carmen, Schmi edicht 2, 1,82. lustra, 
übelberüchtigte S 1, 6, 68. querimoniae, 
unseliger Zwist O 1,18, 18. pessima 
munerum (Z S 430) O uo 4. üppiter 
(8. d.), d. i. ungesunde Witterung, Luft 
O 1, 22, 19. Neutr.'malum' appositionell 
der Rede eingeschoben (wie indignum", 
'nefas’ u. dgl., vgl. E 1, 6, 22. O 1, 11, 
1. Epd 16, 14. 24,20), d.i. ‘schlimm ist's', 
námi. wenn dies geschieht; nach A. als 
parenthet. Ausruf des Unwillens, frei- 
lich mehr im scherzenden Tone: — *ma- 
lum !! — d. i. *wieschlimm! ο Unglück 1) 
S 2,4, 18. Sbst.: quicquid melius peiusve 
Sua spe, ein grösseres Glück oder Un- 
glück, als er erwartet (mit Bez. auf v 11) 
E 1, 6, 18. peiora patior, Schlimmeres, 
Hárteres O 1, 7, 30. vgl. 'ingo zu A. 
c) sittlich schlecht, verderbt, tük- 
kisch, fur (s. d) S 1, 1, 77. Canidia 
S 2, 8, 95. aetas peior avis O 8, 6, 46. 
Sbst.: malus, i, m. nichtswürdigerMensch, 
Taugenichts, Schurke $1,4,3. nullus m., 
v. hinterlistigen Menschen $ 1, 3, 59 
(wo A. fälschlich ‘'malum’ als Néutrum 
annehmen). peiores, d.i. niedrigereA hnen, 
geringerer Stand E 1, 6, 22. pessime, 
n Mt Anrede: Nichtswürdiger S 2, 
, 292. 

2 mälus, i, m. [fehlerhaft als f. bei 
Freund u. Klotz, s. Ov. Her. 5, 58 Merck. 
u. Riese. Verg. A 5, 489 Wagn. u. Ribb.] 
Mastbaum, Mast Ol, 14,5. 3, 
29, 58. 

malva, ae, f. (µαλαχη) Malve, Pf. 
mit erweichender Kraft, auch gewóhnl. 
Nahrung der niederen Volksklasse in 
Athenu. Rom?): levis O 1,31, 16. salubris 


Epd 9, 58. 


X ad 


Qo 
v 


1) 8. Jacobs Verm. Schrft. V p 399 fg. A., wie 
Hdf u. Kirchn., nehmen *malum' im adverbialen 
Sinne (nach Kr. L. Gr, $ 304. A. 2 a. E. Reisig 
Vorl. p 084): 'damit nicht bós, arg wider- 
stehe dem Magen’, od. nach Kirchn.: ‘damit 
nicht übel behage' (letzteres stimmt jedoch 
nicht zur Bedeut. von 'responset"). 

2) Vgl. @öttl. zu Hes. Opp. et D. 41. 


maneo 


mamma, ae, f. (uauue) Brust (weib- 
liche) Epd 8, 7. 

Mämurra, ae, f. ein berüchtigter u. 
verschwenderischer Emporkómmling 
aus Formiä, der als ‘praefectus fabrüm 
in Gallien unter Julius Cásar unermess- 
liche Schátze sich erworben hatte (vgl. 
Cic. Att. 7, 7, 6), dah. schrzh. ‘Mamur- 
rarum urbs d. i. Formiä (s. d.), weil 
viell. die dort ansässige Familie des M. 
der Stadt eine gewisse Berühmtheit gab 
S 1, 5, 87. 

maneipium, i, ^. (manceps, v. *ma- 
nus" u. 'capio") eig. durch Handauflegen 
erworbener Sclav S 2, 7, 8. E 1. 6, 59. 

mancipo, 1, (manceps) übergebe durch 
Kauf zum Eigenthum !), übh. eigne 
mir an, erwerbe 1£2,2,159. vgl. 
*usus'. 

mancus, 3, eig. verstümmelt, dah. 
übtr. schwach, ohnmächtig: Fortuna 
(so dass jeder Angriff auf den Weisen 
abprallt) S 2, 7, 88. dcht. m. Dat. *'offi- 
cii, d. i. gelähmt, untüchtig für usw. 
E 2, 2, 91. 

mandatum, i, ». (mando) Auftrag 
E 1, 13, 19 (s. ‘frango’). 

Mandela, ae, f. Flecken im Sabiner- 

ebiete am Bache Digentia in der Nähe 
es Landgutes des Hor., in rauher Ge- 


. birgsgegend E 1, 18, 105. 


mando, 1, trage auf, übergebe, 
vertraue an, seniles partes cui AP 
177. male mandata, d. i. Unpassendes, 
was der Dichter ihn sagen lässt (vgl. 
v 177) AP 104. m. Dat. d. Pers.: hono- 
rem cui, ertheile S 1, 6, 19. forum etc. 
siccis, weise an, überlasse E 1, 19, 9. 

mäne, (altlat. ‘mänus’, d. i. gut, eig. 
bei guter Zeit) Adv. morgens, frü 
O 4, 5, 39. S 1, 6, 90. 2, 3, 280 u. ö. 
2) Subst. indeclin.: der Morgen, ad 
ipsum m., bis zum hellen Morgen 5 1, 

‚18. 

mánéo, mansi, mansum, 2, ['mánét 
durch Cäsur u. Arsis vor Ah verlängert 
0 1,13,6 BHM, wo P, Or., Stallb. 
u. À. *manent] (Wurz. uev, µαν inuévo) 
1) intr. bleibe, dah. übernachte: sub 
Iove frigido O 1, 1, 25. bes. auf Reisen 
(wie Cic. Att. 4, 18 (19) extr. 5, 16, 3): 
‘in urbe! od, blos *oppidulo' S 1, 5, 87 
u. 87. b) übtr. v. sachl. u. abstr. Subj., 
bleiben, wie von der Schminke Epd 
12, 10. certa sede O 1, 18, 6. dah. ver- 
bleiben, übrig sein E 2, 1, 160. c) bleibe, 
d. i. harre aus: difficilis mane O 8, 7, 
32. vom Glücke, das Jmd fortdauernd 
begünstigt O 3, 29, 53. 2) tr. (Z S 383) 


1) Vgl. Rein’s Róm, Privatr. p 337. 


Manes 


warte auf Jmd od. etw., harre Jmds, 
erwarte Jmd od. etw.: alqm domi E 1, 
5,8. aulaea (s. ‘aulaeum’) AP 154. 
v. sachl. Subj. O 2, 18, 81. Epd 18, 18. 
16, 41. b) übtr. v. lebl. Subj.: erwarten, 
bevorstehen, v. Strafen, v. Verhängniss 
usw., alqm O 1, 28, 88. 8, 11, 29. vgl. 
O 1,28,15. Epd 17,36. 62. E 1, 20, 17. 
Mänes, ium, m. (von e. altlatein. Adj. 
*manus', d. i. , eig. gute Geister 3) 
nach einheimischem Glauben der Rómer 
die Seelen od. ‘genii’ der Abgeschiede- 
nen in dem Zustande, in welchem sie 
sich bei der Trennung vom Kórper be- 
fanden, bes. die gutartigen (im Gegs. der 
‘Lemures’) S 1,8, 29. Dah. 5) durch 
Vermischung der einheimischen Vor- 
stellungen mit den griechischen: die 
unterirdischen Mächte, ‘dii inferi’, im 
Gegs. zu ‘dii superi’ (vgl. Verg. A 4, 505. 
12, 646) E 2, 1, 188. dii Manes, welche 
die an den Lebenden verübten Uebel- 
thaten rächten (s. Val. Flacc. 8, 886 fgg.) 
Epd 5,94. übh. ‘Unterwelt’, in welcher 
die kórperlosen Schatten sich aufhalten 
(Verg. A 6, 269) u. weil die Freuden des 
Lebens dort nicht zu finden (vgl. Verg. 
A 4, 878) O 1, 4, 16 (nach A. von Grä- 
bern od. Grabhügeln, an od. in denen die 
Manen oft nach dicht. Vorstellung weilen, 
vgl. Tib. 1, 2, 45. Prop. 2,8, 19; 18, 322). 
vgl. fabula’). 
mango, ónis, m. Händler, bes. Scla- 
venhändler oder -verkäufer E 2, 
2, 18. 
mänica, ae, f. (manus) Handfessel 
(χειρὀόδεσμος), Plur. m. compedes! verb. 
‘Fesseln und Banden’ E 1, 16, 76. 
mänifestus, 3, ('manus’ u, St. fend 
in ‘offendo’, eig. mit d. Hand stossend) 
handgreiflich, offen, obsequium 
ὃ 2, ὃ, 46. - | 
Manlius, s. Torquatus. 
mannus, i, m. (celt. W.) e. Art klei- 
ner gallischer Pferde, deren sich die 
vornehmen Rómer bes. zu den Spazier- 
fahrten auf ihre Landhäuser bedienten 
(wie die Schotten der ‘Pony»’), Zelter 
ο 8, 27, 7. Epd 4, 14. E 1, 7, 77. 
màno, 1, (uadaw) fliesse, stróme, 
rinne, v. allem Flüssigen: ex ilice (v. 
Honig) Epd 16, 47. mit bloss. Abl.: ore 
O8, 11, 19. cornu, d.i. sich ergiessen aus 
usw. Ο 1, 17, 14. in agros O 2, 9, 2. in 
venas Z 1, 15, 19. talos SS 1, 9, 11. 
per genas O 4,1, 84. abs. Epd 2, 27. 


1) 8, Preller's Róm. Myth. p 72 u. Cwrt. Et. 
p 3065 


1) So Graev. Lectt. Hes. ο. 4 p 527. Husckke 
Anal, crit. p 12; fgg. S. bes. Preiier’s Róm. Myth. 


p 455 fgg. 
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b) übtr. sich ausbreiten, durch- 
laufen, v. Gerüchte, per compita $ 2, 
6, 50. pleno de pectore, entrinnen (wie 
aus einem überfüllten Gefüsse) AP 337. 
2) tr. m. factitivem Acc.: lasse stró- 
men od. fliessen od. ausströmen 
Gel ‘stillo u. Kr. L. Gr. 8806. Α. 1. - 

$ 223. A. 3 1): poética mella (von dem, 
der sich für e. wahren Dichter hält, s. 
‘pulcher’, 2) E 1, 19, 44. 

mantica, ae, /. Mantelsack, Ge- 
päck (des Maulthieres) S 1, 6, 106. 

mänus, us, Γ Hand als Kórperglied 
des Menschen, sowohl flache Hand als 
Faust: pura, uncta u. dgl. Epd 17, 49. 
ο 2,4,79. manus ferre caelo, tollere 
ad caelum O 3, 23, 1. 82, 5, 97. vgl. 
51,9,4 u.64 usw. Bes. a) als Hauptorgan 
der physischen Thätigkeit: manibus te- 
neo(wie ἐν χερσὶ, διὰ χειρὸς ἔχω), habe 
od. halte etw. in Händen, d. i. beschäf- 
tige mich damit usw. 21,19, 34. ähnl.: 
verso manu AP 269. in manibus esse, 
d. i. gelesen werden (v. den Gedichten 
des Nävius) E 2, 1, 58. manibus tero 
alqd, d. i. reibe, greife ab (wenn nicht 
*manus' auch im Plur. von der geschick- 
ten Hand Eines Künstlers zu verstehen, 
8. ‘Euander’ u. 'tero'?) S 1, 8, 90. con- 
tineo manum (χεῖρας ἀπέχω), vergreife 
mich nicht an etw. (vgl. ‘contineo’) O 1, 
35,16. manusstomachusque (8. *teneo!, 3) 
S 2, 7, 44. vgl. *do?, 1, b.) u. O 4, 11, 9. 
ΑΡ 848 u. o. Dah. 8) wie χείρ u. unser 
‘Hand’ od. ‘Arm’, d. i. Stärke, Macht, 
Gewalt: magna Iovis O 8, 8, 6. Herculea 
O 2,12, 6. aéna (der Necessitas) Ol, 
85,18. Plur.: Claudiae, ‘Arme’, d. i. 
Tapferkeit (nicht *Heere?) O 4, 4, 73. 
2)Schaar, Menge, Haufe (yeio), bes. 
v. Kriegern: Pacori O 8, 6, 9. Porsenae 
Epd 16, 4. victorum Ερά 10, 12. ser- 
vilis Epd 4, 19. cuncta, d. i. die sämmt- 
liche Dienerschaft O 4, 11, 9. Plur.: 
potentes CS 58. poétarum S 1, 4, 141. 

able, ae, f. Tuch für Mund und 
Hände bei Tische, auch wohl von den 
Gästen selbst mitgebracht ?),"Mundtuch? 
S 2, 8, 63. E 1, 5, 22. übh. Tuch" zum 
Abwischen $ 2, 4, 81. 

Mareellus, M. Claudius, berühmter 
Feldherr im zweiten pun. Kriege und 
fünfmal Consul, Sieger bei Nola 215 v. 
Chr. u. Eroberer v. Syrakus 212 v. Chr., 


Marcellus 


1) S. die Erkl. zu Ov. Met, 6, 812. ῥέω Theocr. 
5, 124 u. 126. Bernhardy Synt. p 110. 

.9) Dass 'manus' in diesem Sinne nicht blos im 
Sing. (wie χείϱ) im Gebrauch war, zeigt Verg. 
A 11, 439 'arma Volcani manibus facta’ neben 
A 9, 145 'moenia Neptuni fabricata mann’, vgl. 
A 1, 592 mit 12, 210. 

3) Vgl. Becker’s ‘Gallus’ III p 213. 
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‘das Schwert der Römer’ genannt, so- 
wie der gleichnamige Abkömmling, der 
von Augustus adoptirte hoffnungsvolle 
Sohn seiner Schwester Octavia, geb. 42 
v. Chr., der geistig u. sittlich reich be- 
gabt in der Blüthe der Jahre, kaum 
19 Jahre alt, zu Bajä plötzlich starb, 
dah. von beiden: crescit occ. velut arbor 
aevo fama Marcellis (so Peerlk., Uu 
u. M? st. des gew. *Marcell?), d. i. des 
jungen Marcellus Ruhm wurzelt in dem 

uhme jenes Marcellus, auf den die 
Ahnen ihre Hoffnung setzten und von 
welchem sie die Hoffnung erfüllt sahen: 
‘der alte M. ist die Wurzel‘, der junge 
ein fruchtverheissender Zweig! O 1, 
12, 46. 

marcéo, 2, (Wurz. ue in uapaivo) 
bin welk, trp. matt, schlaff, vom 
Zecher, der den Appetit verloren S 2, 
4, 58. 

märe, is, n. (βρὀτος, goth. Moor, 
nach A. von ῥέω) Meer, See, turgi- 
dum, tumultuosum u. dgl. O 1,3, 19. 
2 1, 26. aun ron NM : 

um, Tyrrhenum u. dgl. 01,1,14; 
δα o. maris deus, d. i. Neptun O 1, 
5, 16. m. ‘terra’ verb. O 1, 28, 1. Epd 
17, 80. terrä marique, zu Lande und zu 
Wasser, zu Wasser und zu Lande .Epd 
9, 27. E 1, 16, 25. seltener in umge- 
kehrter Richtung: mari terráque (Plaut. 
Poen. prol. 105) CS 53. dcht.: tellure 
marique S 2, 5, 63. bisw. von der Ge- 
gend am Meere: desc. ad mare, an den 
Meeresstrand E 1,7, 11. 2) übtr. Meer- 
od. Seewasser (wie θάλασσα) S 2, 8, 
15 (s. ‘Chius’). 

Máréoticus, 3, zum See Maréa (Ma- 
εώτις λίμνη) in Unterügypten gehörig, 
er südwestl. von Alexandria lag u. mit 
Reben umpflanzt war, die e. süssen u. 
würzigen Wein lieferten, der jedoch 
nach Plin. n.h. 14, 22 wüthende Träume 
u. nächtliche Unruhe verursachte: Ma- 
reoticum, nàml. vinum" (Μαρεώτης ol- 
νος, zur Erkl. s. ‘ymphatus’ u.‘redigo’ 2) 
O 1, 37, 14. 

Märica, ae, f. e. altital. Schutzgöttin 
der Gegend um Minturnä und an den 
Ufern des Liris, mit e. heiligen Haine 
zwischen Minturnä u. der Meeresküste ?) 
0 8, 17, 7. 

 mürinus, 3, (mare) zum Meere ge- 
hórig, im Meere befindlich, echi- 


marceo 


1) Bowhier u. Gróbel verm. *'Mareoticae', wo- 
mit Hor. die Cleop. selbst verüchtl. als Aegy- 

terin bezeichnen soll, wie die A ter über- 

aupt wegen ihrer Völlerei bei den Römern in 
übelm Rufe standen, 6. ausführl, Bófiiger Opusc. 
lat. ed. Sill. p 481 fgg. 

3) S. Preller's Róm. Myth. p 968. 


Mars 


nus Epd 5,27. testa S 2,8, 53. Thetis, 
als Meergóttin O 1, 8, 13. 4, 6,6. Venus, 
weil der Sage nach aus dem Schoosse 
des Meeres entbunden u. aus den durch- 
sichtigen Wellen desselben auftauchend, 
wie sie Apelles darstellte (ἀναδυομένη), 
dah. als Beherrscherin des Meeres ge- 
dacht!) O 3, 26, 5. 4, 11, 15. 2) ros ma- 
rinus, e. immer grüner südeuropäischer 
Strauch, Rosmarin O 8, 23, 15. 
με, ae, f. (maritus) Gattin Epd 
; 18. 
märito, 1, vermähle, übtr.: popu- 
los vitium propagine, d. i. mit dem Reben- 
eschoss durch Anbinden, da man an 
appeln u. Ulmen den Wein in die Hóhe 
zog Epd 2, 10. vgl. ‘caelebs’. von 
máritus, 3, (mas) zur Ehe gehörig, 
ehelich, lex, *Ehegesetz' (die im J. 18 
v. Chr. zur Steuerung der Ehelosigkeit u. 
Unsittlichkeit von Augustus gegebene ‘lex 
Iulia de maritandis ordinibus’, vgl. ‘de- 
cretum! 3) CS 20. 2) Sbst. máritus, i, m. 
Gatte, Gemahl, protervus, unicus u. 
dgl. O 3, 11, 12; 14, 6. E 1, 1, 89. S 2, 
3, 216; 7, 61. m. 'iuvenis? verb., d. i. 
Lynceus, der junge Gatte, Neuvermählte 
(s. «Danaus' u, 'virgo") O 3, 11, 87. Plur.: 
mariti, Verehelichte, Eheleute (s. ‘ius’) 
AP 898. dcht. mit Abl. (Constr. s. zu 
turpis): m. coniuge barbara, des Bar- 
barenweibes schmachvoller Ehemann 
ο 3, 5, 6. b) übtr. v. Bocke: olens (vgl. 
'vir gregis, b. Verg. B 7, 7 u. τράγος 
LAO ἀνήρ b. Theocr. 8, 49) O 1, 

Märius, i, m. Liebhaber der Hellas 
(8. d.), die er in Folge erregter Eifer- 
sucht erstach, worauf er sich selbst in 
Raserei aus dem Fenster herabstürzte 
S 2, 8, 277. 

marmor, óris, n. (ucoueooc) Mar- 
mor als Steinmasse: Parium O 1, 19, 6. 
vgl. £2,1,96. Plur. 02,18,17. 2) Kunst- 
werk aus Marmor: vetus E 1, 6, 17. 
neben 'gemmae' usw. E 2, 2, 180. Plur.: 
marmorne Denkmáler, Marmortafeln 
O 4, 8, 18. Dav. 

marmóréus, 3, aus Marmor, mar- 
morn, limen E 1, 18, 78. von Pers. (8. 
‘pono’, 2) O 4, 1, 20. 

Mars, Martis, m. [alterthüml. ‘Ma- 
vors' nur O 4, 8, 23?)] Ἂρης, Gott des 
Krieges u. wilden Schlachtgetümmels, 
mit ehernem Panzer (s. tunica") O 1, 15, 


1) Ausführl, Benndorf 'Mittheil, des deutschen 
archäolog. Instituts in Athen‘. Athen 1876 I 
27 fgg. δέσποινα ποντία Eur. Hipp. 415. vgl. 

eller'a Bóm. Myth. p 394. 

*) 8. Fischer's 'Zeittaf, der röm. Gesch.’ p 400. 

3) Ueber Form u. Abstammung s. Preller Róm. 
Myih. p 296? not. 1. 3 


Marsaeus 


3. freut sich des Blutes u. Mordes der 
im Kampfe Fallenden, dah. ‘torvus’ (b. 
Hom. μιαιφόνος) Ο 1,28, 17. dah. auch 
das wilde Toben u.der Streit beimWeine 
als Kampf des Bacchus u. Mars darge- 
stellt wird (vgl. ‘confundo’) O 1, 17, 23. 
Der Sage nach 6. des Iuppiter und der 
Iuno, V. des Remus u. Romulus u. als 
solcher Stammvater (‘auctor’) u. Schutz- 
gott des röm. Volkes O 1, 2, 36. Romu- 
lus wurde auf e. Wagen des Mars zum 
Olymp emporgebracht O 8, 8, 16. dah. 
auch Iuno, den Troern u. der von ihnen 
stammenden Mutter des Romulus sonst 
feindlich gesinnt, sich wegen ihres Soh- 
nes versóhnlich zeigt!) O 8,8, 83. 9)synon. 
Ausdruck st. Krieg, Kampf, Blutver- 
en O 2, 14, 18. 8, 5, 24 u. 84. 4, 
Marsaeus, i, m. ein sonst unbek. Ge- 
liebter der Origo 5 1, 2, 55. 

Marsus, 3, zu dem Gebiete od. Volke 
der Marser in Latium am Fucinersee 
gehórig, die zu den rüstigsten u. tapfer- 
sten ital. Volksstämmen gehörten u. als 
Fussvolk im röm. Heere dienten: cohors 
O 2, 20, 18. Aber 0 1,2, 39 ‘Mars: pe- 
ditis! nur Verm. B's st. *Mauri', s. *Mau- 
rus’. in Verb. mit den nicht minder kräf- 
tigen Apulern O 3, 5,9. aper (weil in 
den waldigen Gebirgen reich an Wild) 
01,1,28. duellum, d.i. Bundesgenossen- 
krieg (sonst ‘bellum Marsicum’, v. J. 91 
—88 v. Chr.), weil bei dem Kampfe der 
Bewohner Italiens um das röm. Bürger- 
recht die Marser sich an die Spitze der 
Bewegung stellten O 3, 14, 18. in Bez. 
darauf u. weil die Marser übh. in den 
Kriegen gegen Rom mit den Samnitern 
meist verbündet Epd 16, 8. Auch gal- 
ten die Marser für Zauberer u. Schlan- 
genbändiger, die Zigeuner des alten Ita- 
liens 5): nenia .Epd 17, 29. voces, übh. 
Zaubergesänge Epd 5, 76. 

Marsyá, ae, m. [latinisirte Form st. 
‘Marsyas’, wegen des verkürzten aus- 
lautenden ἆ s. 'Atrides’®)] e. Silen, bek. 
durch seine Herausforderung des Apolio 
zu e, musikal. Wettkampfe (Ov. Met. 6, 
383) u. seine Bestrafung, die übh. als 
Symbol der Gerechtigkeit galt, dah. seine 
Statue auf dem Forum in Rom in der 
Nähe der Rostra stand mit grämlicher 
Geberde u. aufgehobener Rechte (nur 
schrzh. lässt Hor. diese gleichs. drohende 


1) 8, Preller Röm. Myth. p 295 fgg. 
ALL Verg. A 7, 758 u, Preller Hóm. Myth. 


3) Vgl. Bücheler ‘Lat. Declin’ p 9 u. Kühner 
Ausführl. Lat. Gr. I p 68, 3. Vgl. KLSchneider 
L. Gramm. I p 16. Hildebrand zu Apul. II p 86. 
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Stellung des M. dem Wucherer Novius 
gelten, gleich als ob er sich über dessen 
rscheinung ärgere !) S 1, 6, 120?). 
Martiälis, e, zum Mars gehörig: lupi, 
dem M. geweiht (weil seine beiden Sóhne 
Romulus u. Remus von e. Wölfin gesáugt) 
O 1, 17, 9. 
Martius 8, zum Mars gehórig, cam- 
us (8. d.) Ó 4, 1, 89. gramen, auf dem 
arsfelde O 8,7, 26. Calendae, der erste 
März (weil dieser Monat, der bei den Róm. 
den natürlichen Jahresanfang bildete, dem 
Mars geweiht war), an welchem von den 
róm. Frauen ein Familienfest, feriae 
matronales, in Erinnerung an die durch 
Romulus gestifteten Ehen zu Ehren der 
Iuno Lucina gefeiert wurde, wobei man 
dieser Góttin unter Gebeten u. Opfern 
den Schutz der Ehen empfahl u. Gat- 
tinnen u. Bräute von ihren Gatten u. 
Verlobten Geschenke erhielten 5) O 3, 
8, 1. 2) dcht. st. kriegerisch, blu- 
tig, certamen O 4,14,17. bella AP 
402 


mater 


* mas, märis, männlich, männ- 
lichen Geschlechts, vitellus, Dotter 
des Eies (das ein Männchen im Keime 
umschliesst u. deshalb für markvoller u. 
kräftiger galt, von den Alten an der mehr 
länglichen Gestalt erkannt) S 2, 4, 14. 
b) übtr. mannhaft, stark, kräftig, 
Curii et Camilli E 1, 1, 64. animi 
409. Sbst. Plur. *mares', Knaben (vorh. 
v 2 'pueri") O 1, 21, 10. Dav. Dem. 
mascülus, 3, männlich, proles O 8, 
6, 37. libido, d. i. unnatürlich Epd 5, 
41. 2) übtr.: Sappho, männlich kräftig, 
energisch (in Bez. auf dichterische Be- 
fähigung u. Begeisterung) E 1, 19, 28. 
Masságétae, arum, m. Maooaye£raı, 
e. wildes scythisches Nomadenvolk an 
der Ostseite des caspischen Meeres in 
der j. Mongolei (durch welche Cyrus sei- 
nen Untergang fand) O 1, 35, 40. 
Massicus, 3, zum Massicus gehörig, 
e. Geb. im Nordosten Campaniens an 
der Grenze von Latium, nicht weit von 
Sinuessa, wo trefflicher Wein wuchs: 
vinum S 2, 4, 51. blos: Massicum O 1, 
1, 19. 2, 7, 21. 8, 21, 5. | 
mäter, tris, f. (untnp) Mutter O 1, 
16, 1. 8, 6, 40. v. Góttinnen, wie v. Ve- 
nus O 1, 19, 1. vgl. ‘caeruleus’. auch v. 
Thieren: pavida, des Hirsches O 1, 23, 
2. fulva, des Lówen O 4, 4, 14. equo- 
rum, 'Stute' O 1,25, 14. vgl. 2,8,815. 


1) Vgl. Böttiger’s ‘Kleine Schrift.' I ρ 28. 

3) S, Preiler Róm. Myth. p448*. Becker's Röm. 
Alt. I p 280 u. 321. 

3) Vgl. Hartung's ‘Relig. der Róm.' II p65 fgg. 
Preiler's 'Róm. Myth." p 819. 
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2) übtr. Quelle, Ursprung, iusti S 1, 
8, 98. Dav. Dem. 


matercula 


mätercüla, ae, f. Mütterchen, 


Mutter (mit dem Nebenbegr. des Zärt- 
lichen u. Aengstlichen) E 1, 7, 7. 
mätöria, ae, u. mátéries, ci, f. (ma- 
ter) Grundstoff, dah. Stoff od. Gegen- 
stand zum Schreiben AP 38 u. 181. 
2) Quelle, summi mali O3, 

, 49. 

mäternus, 8, (mater) zur Mutter ge- 
hórig, mütterlich, avus, von Seiten 
der Mutter S 1, 6,8. res (Erbtheil) .E 1, 
15, 26. ars (s. d.) O 1, 12, 9. 

Mátinus, 3, zum Vorgeb. Matinus in 
Apulien, j. ‘Matinata’, gehörig: CACU- 
mina Epd 16, 28. litus, Küste Apuliens 
O 1, 28, 8. apis (weil M. reich an Kräu- 
tern) O 4, 2, 27. 

matrona, ae, f. (mater) Frau, bes. 
mit dem Nebenbegr. der vornehmen 
Geburt, des hohen Standes u. der Ehr- 
barkeit $ 1, 2, 63. E 1.18, 8 u. o. auch 
Würdename von Iuno als Gattin des 


Iuppiter, ‘Herrin’, ‘Gebieterin’!) O 3, 4; 


59. 2) Gattin, Gemahlin, tyranni 
O 8, 2, 7. Plur. O 4, 15, 27. 

mätüre, Adv. rechtzeitig, bei 
Zeiten Ei, 1, 8; 7, 97. 5) frühzei- 
tig, bald E 2, 1, 100 (wo mit *plens zu 
verb.). 

mätüro,1, 1) tr. mache reif, von der 
Zeit, d. i. beschleunigen, prügn. necem 
cui, schleunigen Mord bereiten, schnel- 
len Tod bringen O 8, 7, 16. 2) intr. be- 
eile mich, nàml. ‘venire’, d, i. 'spute 
mich’, *komme eilig herbei’ (wie oztevóo) 
O 2, 11, 28. von 

mätürus, 3, reif, eig. v. Früchten, 
übtr.: virgo, d. i. herangereift (ὡραία 
γενομένη), ‘sobald sie heranreift! (im 
Gegs. zu ‘de tenero ungui! u. gesteigert 
v 25 durch 'mox iuniores!, d. i. sie denkt 
an Buhler, die jünger als ihr Gatte sind) 
O 8, 6, 22. partus CS 13. funus, 'zeitige 
Gruft’ od. *Bahre' O 3, 16, 4. anni, 'rei- 
fere Jahre’ A P157 (doch s. natura, 1,5.). 
b)bejahrt, von hohem Alter: patres, 'hoch- 
greise' O4,4,56. senex AP115. c) früh- 
zeitig, zeitig, reditus O 4, 6, 8. hono- 
reg, d. i. nicht zu spät E 2, 1, 16. ma- 
turior vis, d. i. Tod O 2, 17, 6. 

mütutinus, 3, (mit *maturus' verw.?) 
am Morgen eintretend usw., frigora 
S 2, 6, 45. pater, v. Ianus, der mit jedem 
neuen Morgen angerufen ward als der 
Gott des anbrechenden Tages u. mit dem 
man die Arbeit täglich begann 5) 99, 6, 20. 

1) S, Preiler's *Róm. Myth.' p 257. 


1) Vgl Corssen ‘Krit. Beitr.' p 518. 
3) S. Preiler's *Róm, Myth.' p 151. 


. Speisen 


Medi 


Maurus, 3, zu den Mauren 1 gehörig, 
den nomadischen Bewohnern Maureta- 
niens in Nordafrika (j. 'Marokko's"), die 
als vorzügliche Reiter u. Bogenschützen 
galten, indem sie kleiner breiter Lanzen 
sich bedienten: iacula O 1, 22,2. Die 
Mauren dienten auch in den róm. Bür- 
re meist zu Pferde als Söldner, 

ah. *pedes', d. i. der im Kampfe ‘seines 
Rosses beraubt’ selbst noch zu Fuss dem 
Feinde muthig entgegentritt u. Rache 
droht?) 01,2,89 (BH mit T Faber'Marsi' 
st. Mauri. angues (weil das Land reich 


'" an wilden Thieren, bes. Schlangen, s. 


Sal. Iug. 89, 8) O 8, 10, 18. unda, d. i. 
Brandung an der Küste Afrika's übh. 
(s. Sal. Iug. 78, 3) O 8, 6, 3. 

Mavors, s. Mars. 

maximus, s. magnus. 

Mäximus, Zuname des Paullus (s. d.) 
u. viell. des Lollius, s. magnus c). 

mazónómus, i, m. od. -mum, i, n. 
(uatovouoc and μαζονὸμον) grössere 
Schüssel, eig. zum Auftragen od. Zer- 
theilen des Brodes (μάζα), dann übh. der 

2, 8, 86. 

Medea, ae, f. Μήδεια, T. des Königs 
Aeetesin Kolchis(dah.vorzugsw.‘Colchis’ 

en. Epd 16, 58), beschützte den Iason, 
ür den sie in Liebe entbrannte, durch 
Bestreichen mit einer Salbe gegen die 
zu bestehenden Gefahren (s. ‘Iason’), 
wurde aber durch die Glauce od. Kreusa, 
Tochter des korinth. Kón. Kreon (vgl. 
*pellex') verdrángt, die sie dann aus 
Rache durch e. als Brautgeschenk ihr 
überschicktes kostbares Gewand, das 
beim Anziehen in Feuer aufging, ver- 
nichtete (vgl. ‘delibuo’), worauf sie auf 
ihrem Schlangenwagen davon eilte pd 
8, 10. 5, 62. Auch ermordete sie ihre 
zwei dem Iason geborenen Kinder mit 
eigener Hand, welches Ereigniss seit 
Euripides (im gleichnam. Trauerspiel) 
mehrfachen Stoff zu dramatischen Be- 
arbeitungen bot AP 123 u. 185. 

Medi, orum, Sing. Medus, i, m. M7- 
δοι, Bew. von Medien, welches nördl. 
an das caspische Meer, südl. an Persien 
u. östl. an das Land der Parther grenzte, 
die nach Alexander dem Gr, unter der 
Herrschaft der Seleuciden ihr Reich über 
Medien u. Persien ausbreiteten (daher 
die Parther nun die mächtigsten Feinde 
der Römer im Orient wurden ui. der Name 


1) So erklären Or., Dillend., Nauck, zugleich 
mit der Deutung des ‘cruentus’ st, 'blutbespritzt' ; 
Obb. dagegen versteht *pedes' einfach von dem 
Mauren als Fusssoldaten, da Hor. den Verlust 
des Pferdes ganz verschweige u. die Mauren nach 
Strabo 17, 8 p 482 auch zu Fusse dienten, s, Höpp 
‘De aliquot Hor. carm.' Arensb. 1862 p 14 fgg. 











mediastinus 


‘Meder’ bei (Hor. oft zur Bezeichn. der 
mächtigen ‘Parther’ dient) O 1, 2, 51; 29, 
4. 2, 1, 81. 8, 8, 44; 5,9. Seit 30 v. Chr. 
wurden sie durch die Anhänger des Kón. 
Phrahätes auf der einen u. des Gegen- 
kónigs Tiridates auf der andern Seite 
in innere Unruhen u. blutige Kümpfe 
verwickelt (O 8, 8, 19), die mit der Wie- 
dereinsetzung des Phrahätes endigten, 
der die Macht des Augustus 20 v. Chr. 
anerkannte, indem er die dem Crassus 
früher (58 v. Chr.) abgenommenen Feld- 
zeichen auslieferte, so dass die Meder 
(Parther) von jetzt an für unterworfen 
galten O 4, 14, 42. CS 54. u. mit Bez. 
darauf O 4, 15, 6. 1, 18, 66 1). Als 
tüchtige Bogenschützen berühmt O 2, 
16, 6. mit gekrümmten Schwertern be- 
waffnet, die sie auch beim Mahle nicht 
ablegten O 1, 27,5. s.*Parthi' u.‘Persae’. 

médiastinus, i, m. (medius, media- 
nus) ein zu allerhand Verrichtungen ge- 
ringerer Art gebrauchter Sclav, Haus- 
knecht Ε 1, 14, 14. 

médico, 1, heile, mend. et medi- 
candus, der geheilt werden muss, des 
Arztes bedarf, *heilungsbedürftig', näml. 
um mit Hülfe einer gesunden Philoso- 
phie sein Leben von den Fehlern(menda) 
zu reinigen, an denen er leidet (wo 
Schmid, Pass., Krüg. u. A. aus Hdschr. 
fmendosum et mendacem?, d. |. der nicht 
wirklieh weise und tugendhaft ist, sondern 
mit Fehlern behaftet nach falschem Schein 
strebt) E 1, 16, 40. 2) übtr. färbe od. 
tränke durch künstliche Mittel, bes. 
durch Kräutersäfte: lanam fuco (s. ‘fu- 
cus") O 8, 5, 28. von 

1 médieus, 3, (medeor) heilend, 
heilsam, solamen O 1) 32,15 (H nach 
Verm. Lachmann’s, s. ‘cumque’). 

2 médieus, i, m. Arzt SS 1, 1, 82. 2, 
3, 80. 147. 292. Plur. £1,8,9. 2,2, 
147. quod medicorum est, promittunt 
medici, *der Arzt treibt nur, was des 
Arztes ist? Z 2, 1, 115 fg. (vgl. *pro- 
mitto"). 

médioeris (im daktyl. Vers.), é, (me- 
dius mittelmässig, mássig (mit d. 
Nebenbegr. des Geringen od. Gewöhnli- 
chen): actor causarum, poéta .4P 370 u. 
872. vitia, d. i. geringe, leidliche S 1, 4, 
139; 6, 65. cura non m. (Litötes), eine 
grosse, maasslose S 2, 4, 94. Dav. 

médioeritas, atis, f. Mittel- 
ass: Mitte (μέτριον), aurea O 2, 

, b. 
médioeriter, Adv. mittelmässig, 
res m. utiles, Dinge od. Güter von mäs- 


1) Vgl. Fischer's 'Zeitt, d. röm. Gesch.’ p 893. 
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sigem Nutzen, von geringerem Werthe 
E1,18, 99. 

méditor, 1, Dep. sinne od. denke 
auf etw.: amores O 3, 6, 24. im feindl. 
Sinne: ictum (zur Umschr. des jungen 
etwa jährigen Ebers) $ 3, 22, 7. übtr. 
v.Flusse: diluviem agris (wo BP, Nauck 
aus Hdschr, *minitatur',*weil mehr veran- 
schaulichend u. zu ‘saevit’ passender) O 4, 
14, 28. Bes. mit Inf.: sinne, gedenke, 
gehe mit etw. um, bin Willens, cedere 
campis O 8, 8, 28. vgl. O 4, 12,23. S2, 
8, 263. inserere usw., d. i. übe mich ein 
usw. O 3, 25,5. 2) denke, sinne über 
etw.n ach,bes. mitangestrengterGeistes- 
thátigkeit, die ein bestimmtes Resultat 
bezweckt: versus secum /$2,2,76. nescio 
quid porem d. i. habe nicht gleich- 
gültige edanken , sondern ein kleines 

icht im Kopfe $1, 9, 2. abs. .E 2, 

2, 71 (vgl. v 76). 

médium, i, ». Mitte (in der Behand- 
lung eines dichterischen Stoffes), Gegs.: 
‘primum’ u, “imum’ AP 152. 9) übtr.: 
das gewöhnliche od. tägliche Le- 
ben, res arcesso ex medio ὅ 2, 1, 
168. sumpta de medio AP 248. posita 
in medio, was zur Hand ist, offen da- 
liegt, zur Benutzung freisteht (wie ἐς 
uécov τιθέναι) S 1, 2, 108. von den bes- 
seren Speisen, die dem Iccius von den 
Gütern des Agrippa zu Gebote standen 
(Gegs. v. 'herbae’ u. ‘urtica’) E 1, 12, 7. 
b) Mitte zwischen zwei Dingen usw.: 
virtus est m. vitiorum, d. i. die Tugend 
liegt mitten inne zwischen zwei Extre- 
men, dem Zu viel u. Zu wenig, wie in 
jeder Beziehung, so auch im Verhalten 

en Vornehme, wenn man sich von 

riecherei ebenso zurückhält wie von 
abstossender Rohheit!) E 1, 18, 9. 
c) Mittelmässigkeit AP 368. von 

mödius, 3, (µέσος) in der Mitte 
befindlich, mitten, eig. vom Raume 
zwischen mehreren anderen Gegenstän- 
den: Ianus (wohl nicht die Mitte des 
Durchganges od. der mittlere von den 
drei Iani, sondern der ganze Raum zwi- 
schen den beiden Iani, dem *summus' u. 
*imus?) S 2, 8, 19. liquor (s. d.), d. i. ‘fre- 
tum Gaditanum' O 3, 3, 46. el. alqm 
mediá turbá S 1, 4, 25. per medios sa- 
tellites, durch die Mitte der Trabanten- 
reihen O 3, 16, 9. Häuf. b) von der Mitte 
des Gegenstandes selbst (s. Z 8 685), in 
der Mitte, mitten an, in, auf usw.: 


medius 


1) Andere Fassung des bei den Alten vielver- 
breiteten Satzes, dass die Mittelstrasse die beste 
sei, wie b. Aristot. Eih. 2, 6 µεσότης τίς ἐστιν ἡ 
ἀρειὴ δύω κακιῶν, τῆς μὲν xaO ἐπερβολήν, τῆς δὲ 
κατ ἔλλενψιν. 
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crus S 1, 6, 27. in medio foro, ἐν uéog 
t$ ἀγορᾶ (vgl. Butim. Gr. S 125. A. 5) 
1, 4, 74. in media Libya $ 2, 3, 101. 
caeli spatium S 2, 6, 101. medio alveo 
O 8, 29, 84. alqm div. medium, d. i. haue 
mitten hindurch od. entzwei SS 1, 1, 100. 
medii ignes O 4, 14, 24. mediae caedes 
O 3, 2, 12. media inter carmina Z 2, 1, 
- 185. mediae res, d.i. Mitte der Begeben- 

heit AP 148. pall. medias fraudes, eig.:vor 
dem mittelsten Truge, d. i. inmitten der 
Trugs (wo man *media! auf ‘Europe’ bez. 
erwartet) O 8, 27, 27. c) von. der Zeit: 
nox, Mitte der Nacht, Mitternacht O 3, 
19, 10. ,$ 1, 5, 88 u. ö. dies, ‘Mittag’ S 2, 
8, 8. .: lux & 1, 14, 34. dass. im 
Plur.: in medios dies, d. i. bis in den 
hellen Tag hinein (Wiel.) E 1, 2, 30. 
2) übtr. von dem, der in der Mitte zwi- 
schen zwei Parteien steht, bes. vermit- 
telnd, *Mittelsperson', mit Gen.: *pacis 
et belli, Vermittler des Friedens und 
Krieges (arbiter), zu beidem fórderlich 
od. helfend, und zwar zum Frieden durch 
Kampf und Krieg, 'gleich befáhigt zum 
Frieden und Krieg! !) O 2, 19, 28. 5) die 
Mittelstrasse haltend: nil medium est 
S 1, 9, 28. 

médulla, ae, f. Mark der Knochen, 
exsucta 5, 97. 2) übtr. (wie uvsAog 
u. unser "Mark und Bein’) zur Bezeichn. 
des innersten Gefühles des Schmerzes, 
der Leidenschaft usw.: d. propius me- 
dullis, d. i. näher an’s Mark dringend, 
an's Herz gehend E 1, 10, 28. 

1 Medus, s. Medi. 

2 Medus, i, m. M5doc, kleiner Fluss 
Persiens, der sich óstlich von Persepolis 
in den Araxes ergiesst (Curt. 5, 4, 7 od. 
18, 7 Z, j. wahrsch. 'Pulwar), m. 'flu- 
men’ verb. (s. ‘Rhenus’) Ο 2, 9, 21 (A. 
verstehen hierunter‘Medum flumen" (erste- 
res dann adjectivisch, s. ‘Medi’) den ‘Ara- 
xes! selbst od. den ‘Euphrat’), 

Mégilla, ae, /. N. eines Mädchens 
aus Opus in Lokris O 1, 27, 11. 

melo, 3, harne, übtr. S 2, 7, 52. 

mel, mellis, n. (μέλι) Honig S 2, 1, 
56. AP 875. oft Plur. ‘mella’ O 2, 6, 15. 
9, 16, 33. vm truncis u. dgl. (weil nach 
alter Vorstellung der Honig im goldenen 
Zeitalter aus den hohlen Stämmen der 
Bäume floss?) O 2, 19, 11. Epd 16, 47. 
2) übtr. Honig, d.i. etwas Süsses, An- 
nn S 2, 6,32. mella poética, Ge- 

ichte wie Honig, der Dichtung Honig 

1) Wie us ^ , 4, 88, vgl. Verg. 

gl. Hes. Opp. et D. . οὔρεσε 
à: τε " x „ A6 à uta 
u αμ ots Met. 1, tu. ne 


medulla 


memini 


(da die Alten auch die Dichter oft mit 
Bienen verglichen, s. *apis! u. ‘mano’) E 1, 
44. 


19 E 
Möltäger, agri, m. Μελέαγρος, S. 
des Oeneus, Königs von Kalydonien in 
Aetolien, Bruder des Tydeus u. Oheim 
des Diomedes, bek. durch die Jagd des 
kalydonischen Tere (vgl. Ov. Met. 8, 
14 


444 fgg.) AP 146. 
mélimdum, i,n.(ueAlunAov) Honig- 
apfel, Sussapfel S 2, à, 81. 
mélior, melius (Adv.) 8. ‘bonus’, 
‘bene’. 
mellitus, 3, (mel) mit Honig an- 
gemacht, placenta,'Honigkuchen' £ 1, 
10, 11. 
ls; n. (μέλος) Gesang, Lied, 
8. 


σπα. 

Melpömöne, es, f. Μελπομένη (eig. 
‘die Singende’), eine der neun Musen, 
bei Hor. Pilegerin des lyrischen Gesan- 
ges O 1, 24, 8. 3, 30, 16. 4, 8, 1. 

membräna, ae, /. Haut, bes. die zu- 
nächst in Pergamum in Mysien zum 
Schreiben bereitete Haut verschiedener 
Thiere (charta Pergaména), Perga- 
ment, um das auf den Wachstafeln 
Ausgearbeitete in's Reine zu schreiben 
S 2,8,2. Plur. von mehreren Pergament- 
tafeln od. -bláttern (Quintil. 10, 8, 81) 
AP 389. von 

membrum, i, n. Glied des thieri- 
schen Körpers Ó 1, 1, 21. Epd 5, 99. 
12,7 u. ó. dcht. vom Kórper 
(vgl. γυῖα): setosa, ‘Borstenleib’ (von 
den durch Circe in Schweine verwan- 
delten Gefährten des Odysseus) Epd 17, 
17. Bes. zur Bezeichn. des kräftigen 
ne u. der Leibesstärke $ 1, 
1, 5. 

mémini, isse, (St. uvdo, u£uove) 
habe Vorstellungen u. Begriffe durch 
die Gedächtnisskraft aufgenommen 2), 
habe od. halte fest im Gedáchtnisse, 
mit Acc. der Sache (bei Neutris Z $ 440): 
illud E 2, 1, 262. m. Acc. u. Inf. Präs. 
(Z S589. M 8 408b. A. 2.), *gedenke 
daran’, *erinnere mich, dass’ usw.: quae 
(carmina) vem rs ictare parvo mihi 
memini E 2, 1, 70 fg. 2) gedenke an 
Jmd od. etw., bin eingedenk, 
obachte, beachte vergesse etw. nicht 
usw., m. Gen. der Pers. (Z S 489): nostri 
E 1,3, 12. Häuf. mit Inf. (wie µέμνη- 
μαι, 8. Hom. Il. 17, 864 fg.): reverti S2, 
6, 37. Bes. b. Imp. *memento! (µέμνησο) 

1, 7, 17. 2, 8, 1; 17, 31. 8, 29, 32. 32, 
4, 12 u. 89; 5, 52. E 1, 8, 16. selt. mit 
Relativs., bei *ut', d. i, ‘wie’ (ὅπως bei 


1) 8. Dod, Βγη. I p 166 fg. 


Memnon 


µιμνήσκω), memento, ut verberes latus 
fluctibus Epd 10, 4. 

Memnon, ónis, m. Mé£uvo», S. des 
Tithönus u. der Eos, Kón. der Aethio- 
per, der den Troern nach Hector's Tode: 
zu Hülfe gezogen war, aber ebenfalls 
dem Arme des Achilles erlag (vgl. ‘Al- 
pinus! u. *iugulo") $ 1, 10, 36. 

mömor, óris, (memini) eingedenk, 
sich erinnernd, gedenkend (wr- 
uo»), gew. mit Gen. O 1, 33,1; 86, Τα 
8, 11, 515 27, 14. v. sachl. Subj.: duelli 
Marsi, v. Weinkrug (cadus), dessen Wein’ 
in dieser Zeit (d. i. 90 v. Chr.) gekeltert 
O3, 14, 18. mit Relativs.: quam sis aevi. 
brevis $ 2, 6, 97. abs.: hoc tibi dictunr 
tolle m., d. i. práge dir dieses Wort in’s 
Gedáchtniss (8. *tollo") AP 368. vgl. S 2, 
4, 11. pectus, treueg Gedáchtniss S 2, 
4,90. b) auf etw. denkend, bedacht: 
memori mente (n&ml.: Maecenatis), mit 
sehnendem Herzen, nur an Mäcenas 
denkend 82, 6, 31. 2) gedenkend, 
d. i. das Gedächtniss od. Andenken an 
etw. bewahrend: querella O 3, 11, 51. 
fastus (s. ‘fasti’) O 8, 17, 4. 4, 14, 4. 
en d. i. bleibend, dauernd O 1, 18, 12. 

8 


V. 
mémóro, 1, bringe in Erinne- 
rung, daher erwähne, erzähle, 
melde, führe an usw.: pugnam S 1, 
5, 58. singula, zähle auf $1, 8, 40. Pom- 
pili regnum, preise im Gesange, besinge 
O 1,12, 34. verba, gebrauche E 2, 2, 
117. im Pass. auch mit persónl. Constr. 
(Z S 607. M & 400, ο): quidam memo- 
ratur contemnere usw. S 1, 1, 64. 

Memphis, is u. 146, f. Μέμφις, alte 
St. im nórdl. Theile Mittelägyptens am 
Nil, wo Venus im Haine des Proteus als 
ξείνη Αφροδίτη (s. Herod. 2,112) ver- 
ehrt ward O 83, 26, 10. 

men st. mene, 8. 2 né 

Ménander od. -drus (-dros), i, m. 
M&vavögog, ber. griech. Lustspieldich- 
ter (der sogen. neueren Komödie) aus 
Athen (seit 322 v. Chr.), der dem Afra- 
nius (8. d.) sowie dem Terentius als Vor- 
da Cents S 2,8, 11 (s. 'Plato") E 2, 

, 97. 

1 Ménas, Vulteius, e, aus Griechen- 
land stammender Freigelassener (Mnvo- 
δωρος, d. i. Mnväs') E 1, 7, 55 fgg. 

2 Menas, Cn. Pompeius, Freigelas- 
sener des Sext. Pompeius, der nach den 
Scholiasten vom Stande des Sclaven bis 
zum Kriegstribun emporstieg und von 
Hor. Epd4 als ein elender Emporkómm- 
ling wegen seiner Treulosigkeit, maass- 

1) Wo δωρος blosses Suffüx ist, s. Egger in 
"Revue crit, d' histoire' etc. Par, 1877 p 311. 

Wörterb. zu Horaz. 2. Auf. 
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losen Eitelkeit u. Anmaassung gegeis- 
selt wird). — 

mendax, däcis,(mentior)lügenhaft, 
lügnerisch, täuschend, von Pers. 
AP425. S 1, 5, 82 Ἡ. ὅ, Parca non m. 
(Litotes), ‘truglos’, die Wort gehalten, 
die gegeben, was sie mir bestimmt hat 
(sofern die Parze die Ansprüche u, Hoff- 
nungen des Hor. nicht getáuscht hat) O 2, 16, 
89. splendide m. in parentem (als Oxy- 
a0ron?), v. Hypermnestra, sofern sie 
ihren schuldlosen Gatten Lynceus da- 
durch vom Tode rettete, dass sie das 
ihrem Vater gegebene Wort nicht hielt 
(s. Danaus' u. vgl. Pind. Nem. 10, 6) 
O 8, 11, 85. Comp. *mendacior' E 2, 1, 
112. 2) übtr. v. Sachen: lügnerisch, täu- 
schend, trügerisch, fundus, in Folge des 
Misswachses, *unfruchtbar' (das Gegen- 
theil O 8, 16, 30) 0 8, 1, 80. lyra (weil 
man zu derselben auch erlogenes Lob 
singen kann) Epd 17,89. infamia (s. d.), 
erlogen, erdichtet E 1, 16, 39. 

mendieus, 8, b ettelarm, Sbst. 
‘mendici’, ‘Bettelpropheten’, ‘Bettelge- 
schmeiss’ (Web.), eig. von den Priestern 
der Cybele (ἀγύρεαν)ι die an gewissen 
Tagen mit dem Bildniss der Göttin um- 
herzogen und zum Behuf des Tempel- 
schatzes Almosen einsammelten (wie 
später die Mendicanten oder Bettel- 
mönche) 8 1, 2, 2. 

mendöse, Adv. auf fehlerhafte, 
verkehrte Weise S 2, 4, 25. von 

mendosus, 8, (mendum) voll Feh- 
ler, mit Fehlern behaftet, in sittl. Bez. 
E 1, 16, 40. natura, 'schadhaft? S 1, 6, 
66. in Bez. auf die dichterische Sprache 
v. Lucilius S 1, 10, * 1. 

Ménélàus, i, m. Μενέλαος, S; des 
Atreus, Bruder des Agamemnon, Ge- 
mahl der Helena, Kónig v. Sparta. S 2, 
3,198 (s. Soph. Ai. 42 ige). vgl. Atrides. 

Ménenius, i, m. e. berüchtigter Narr 
zur Zeit des Hor. (viell. mit Anspiel. auf 
µαίνεσθαι nur fingirte Pers. ?) S 2, 8, 
287. 

mens, mentis, f. (Wurz. uev in ué- 
vog) Sinnesart, Denkart, Gesin- 
nung, Sinn, Geschmack ὀ 4, 10, 7. 
E1,1,4 (nach A. ‘Geisteskraft’). 1, 9, 4. 
2, 1, 108. neben “udicium’ AP 386 u. o. 
2) Empfindungsart, Seele, Herz, 


1) Diese Annahme vertritt mit den Scho), Wei- 
chert ‘Poöt. lat. reliquiae' p 443 feg. Doch s. 
Vedius Rufus u, Bamberger im 'Philolog.' 1846 


3) Auch wir: 'eine glänzende Täuschung’, 
vgl. λαμπρῶς Thuc. 2, 1, 1. 'gloriose mentiri* 
Cic. p. Mil. 27, 27 u. das. Garat. 'gloriosum sce- 
lus' Sen. ep. 95. 

3) Vgl. Düniser's 'Krit, u, Erkl.' I p 201 wot. 
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Gemüth übh. u. von einzelnen Seelen- 
kräften, Besinnung usw. O 1, 18,5; 
16, 6; 37, 14. 2,16, 11. Epd 5,75. E 2, 
2, 104. S 2, 2, 109; 8, 80 u. o. Plur. Epd 
7,10. m. ‘sonus’ verb.: Besinnung und 
Rede (wie sonst ‘ratio’ u. *oratio") 
17, 17. Dah. ‘Muth’ 1, 9. addo men- 
tem, flösse Muth ein, begeistere E 2, 2, 
86. Leidenschaft (θυμός) E 1, 2, 60. 
auch 'Unmatbh','Zorn' 01,16,22. 3)Gei - 
steskraft, Denkvermógen, Ver- 
stand, Vernunft, Geist, integra O 1, 
31, 19. lymphata (s. d.) O 1, 87, 14. bene 
sana, male tuta ο 1, 9, 44. 2, 3, 185. 
provida, d, i. Sehergeist O 3, 5, 18. di- 
vinior, m. "ingenium" (s. d.) verb. 51,4, 
48. m. ‘animus’ (νοῦς x«l θυμός), Herz 
und Sinn, Dichten und Trachten E 1, 
14,8. m. "indoles", im Gegs. zu *animus' 
s i. Gemüth, Gefühl), Verstand od. Denk- 

aft O 4, 4, 25. Bes. 5) Sinn, Absicht: 
hac mente 4 1, 1, 80. 2, 9, 90. 

mensa, ae, f. (metior; nach Dod. 
'Syn.' V 2226 von e. alten St. men, wov. 
‘emineo’) Tisch, Tafel, für den Geld- 
wechsel S 2, 3, 148. für die Ausstellung 
von Waaren S2,4,37. Bes. 2) zum Essen: 
tripes $ 1, 3, 18. tenuis O 2, 16, 14. ni- 
tens S 2, 2, 4. vgl. S 1, 8, 90. 2, 8, 11. 
Dah. übtr., wie unser ‘Tisch’ usw. u. 
τραπεζα, von den aufgesetzten Speisen: 
‘Mahlzeit’, ‘Gastmahl’, brevis 198. 
vgl. S 2, 2, 47. im Plur. ‘divitum’ O 8, 
11,6. divites S 2.4, 87. gratae AP 847. 
alterae, secundae, ‘Nachtisch’ O 4, 5, 32. 
S 2, 9, 122. 

mensis, is, m. (μήν) Monat, ‘Mond’, 
Veneris Ó 4, 11, 5. Sextilis E 1,11, 19. 
Plur.: proni O 4, 6, 40 u. o. 

mensor, oris, m. (metior) Messer, 
Ausmesser, maris. , arenae, v. Archy- 
tas, der schon vor Archimedes e. Be- 
rechnung des Sandes angestellt haben 
soll O 1, 28, 2. 

mentio, ónis, f. (memini) Erinne- 
rung, Erwähnung (s. "inicio 2, 5b) 
S 1, 4, 98. 

mentior, titus sum, 4, Dep. (mens, 
vgl. commentum") lüge, ersinne, si 
quid mentiar S 1, 8, 37. sacra, v. tro- 
jan. Rosse: sich fälschlich für e. Weih- 
geschenk ausgeben (bei Verg. A 2, 17 
fvotum pro reditu simulant") O 4, 6, 14. 
Dah. 5) verhehle, leugne 5$ 2, 6, 32. vom 
Dichter: lüge mit Kunst, dichte Lu (im 
Gegs. der Darstellung wahrer Begeben- 
heiten, neben ‘vera falsis remisceo’) AP 
151. c) täusche vorsätzlich, breche das 
Wort, m. Dat. d. Pers., von der Gelieb- 
ten E 1, 1, 20. nulli quidquam mentitus, 
von Tiresias (Gwevógc, νηµερτής) S 2, 


Mercurialis 


5, 5. auch v. sachl. Subj.: spem, von d. 
Saat, d. i. um die Hoffnung betrügen, 
leere Hoffnung zeigen O 1. 7, 87. 
! mentum, i, ». Kinn E 2,7,12. Epd 

, 96. 

möo, 1, gehe, komme (gewählter 
als *discedo') O 1, 4, 17. 

meräcus, 3, (merus) rein, unver- 
mischt, helleborum E 2,2, 187. 

merecätor, oris, m. (mercor) K auf- 
mann, Kaufherr, bes. Grosshändler, 
der meist in eigenem Schiffe reist (Zu- 
70005, vgl. caupo) O 1, 1, 16; 31, 10. 
S 1, 1, 6 u. o. 

mercätüra, ae, f. (mercor) Kauf, 
Handel, Plur. (auch 
*Handelsgescháfte' (bes. zur See), *Han- 
delsberuf S 2, 3, 107. 

mereennáríus (H u. A.!) od. mer- 
cönärius(BMP u. A), 8, durch Lohn 
gedungen, Sbst. ‘Lohnarbeiter’ 5ο, 
6, 11. dcht. v. Lebl.: vincula, d. i. um 
Lohn übernommene, bindende, unauf- 
schiebliche Geschäfte E 1, 7, 67. 

merces, dis, f. (verw. m. ‘mereo’, 
'merx) Lohn als Bezahlung für gelei- 
steten Dienst (vgl. ‘pretium’ u. *prae- 
mium): diurna S 2, 7, 17. multa, tuta, 
pacta O 1, 28, 27. 8, 2, 26; 3, 22. (eius) 
quod bene (s. d.) feceris, für rühmliche 
That (wie ἄποινα ἀρετᾶς, εὐχλεῶν Eo- 
yov bei Pindar), d. i. schweigt das Lied, 
so bleibt der Verdienst unbelohnt O 4, 
8, 22. Plur.: parvae mercedes, kleiner 
Verdienst $ 1,6, 87. fortis mercede co- 
lonus (Abl. der Veranlassung, vgl. M 
3278, d.), d. i. als tüchtiger Pächter, 

er de Eigenthümer (Umbrenus v 133) 
e. bestimmtes Pachtgeld zahlt S 2,2,115. 
agere caballum olitoris (A. verb. *merc. 
olitoris, d. i. im Dienste, als Gehülfe 
des Hókers) E 1, 18, 86. 2) übtr. Preis, 
Bedingung, non alia merc. O 1, 27, 14. 
b) Ertrag, Zins, in Verb. m. ‘numi’, 
(d. i. Kapital) S' 1, 3, 88. Plur. (st. *usu- 
rae"): quinae, d. i. au Procent jähr- 
lich (8. *quini) S 1, 2, 14. 

mereor, 1, Dep. [alterth. Inf, *merca- 
rier' 8 2,3, 24. 5. Z 8 162] (merx) er- 
handele, kaufe, servum E 1, 6, 50. 
equos 8 1, 2, 86. hortos, agrum 5 2, 8, 
24; 6, 12 u. ó, vgl. "libra". ; 

Mereüriàlis, e, zu Mercur gehörig: 
cognomen, d. i. cogn. Mercurir, Bein. 
des Mercur, ‘Mercuriustitel’ (Kirchn.), 
sofern Mercur als Gott des aus unver- 
dienter Glücksgunst od. durch blossen 


1) Wie jetzt auch b. Cic. Bait., b. Liv. Hertz, 
b. Corn. Nep. Halm mit Hdscbr., weil aus *mer- 
ced(e)narius' gebildet, vgl. Fleckeis. 'Fünfrig 
Απ. p 50. 


b. Cic. u. Caes.) 


e c — 


—— 


Mercurius 


Zufall, z. B. Fund, erwachsenden Ge- 
winns galt, Spitzname des Damasippus 
(8. 4.3), der dieses Glück in eingebildeter 
Weise seinem eigenen Kennerurtheil zu- 
schrieb (nach A. st. «cogn. hominis Mer- 
curialis, d.i. Bein. e.Schützlings u.Günst- 
lings des Mercur, v. Damasippus, vgl. 
*quaero', 2, b.) 9 2, 9, 2b. viri, von Allen, 
die im Schutze des Mercur standen u.ihn 


als ihren Patron verehrten, von Kauf- . 


leuten u. Gelehrten, bes. von den lyri- 
schen Dichtern O 2,17,29. s.'Mercurius'. 

Mercürius, i, m. (merx, mercor) 'Eo- 
μῆς, S. des Iuppiter u. der Maia (s. d.), 
erscheint wegen der Erfindung der 
Sprache (λόγιος) u. p is als Schópfer 
der redenden Künste, der die Gemüther 
mildert u. Gesittung fördert (O 1, 10, 1. 
8. Plat. Protag. p 322 c), als Gott der 
Ueberredungskunst in Begleitung der 
Venus u. Grazien (O 1, 80, 8), als Be- 
schützer des Gesanges (O 8, 11, 1) und 
der Dichter (02,7, 13). als Schutzgott der 
Wege (ἐνόδιος) O1,10,13 fgg. als urspr. 
Handelsgott zugleich als Geber uner- 
warteten Gewinnes (ἐριούνιος, 8. S 2, 
3, 68), wie auch als Hort der Diebe 
(Ó 1, 10, 7 fg.); nach seinen Geschäften 
als Bote der Götter (O 1, 10, 6 fg.), dah. 
beflügelt an den Füssen (O 1, 2, 42, vgl. 
'celer und als Führer der abgeschie- 
denen Seelen zu dem Orcus (yvyozou- 
7706, 8. O 1, 10, 18 fg.; 24, 10), obgleich 
als solcher nie von den Rómern selbst 
verehrt ?), 

merda, ae, f. Unrath, Abgang 
(des Leibes), Plur.: albis merdis corv. 
inq. corpus (s. "inquino) als Verwün- 
schung 5 1, 8, 37. 

méréo, üi, Itum, 2, (Wurz. µερ in 
µείρομαι, µέρος, eig. ich erhalte An- 
theil od. als Antheil) erwerbe, ge- 
winne, aera Sosiis, von e. Buche: Geld 
einbringen AP 345. Dav. 

méréor, itus sum, 2, Dep. eig. ich 
erwerbe mir e. Antheil, verdiene, bin 
würdig,kann beanspruchen, amo- 
rem 5 1,1, 87. nardo vina merebere, 
d. i. du bringst die Nardensalbe mit u. 
ich gebe od. liefere dafür den Wein O 4, 
12,16. m. Inf. (vgl.‘inmeritus’ u. ‘dignus’): 
meritus maiora subire, der härtere 
Streiche verdient hat S' 1, 8, 120. prägn. 
(st. ‘bene mereor'5): hac (arte) merens, 
v. Bacchus, d.i. der sich würdig machte 
zum Himmel aufzufahren (vgl. Ov. Trist. 


1) Vgl. Preller’s *Róm. Myth." p 598. 

*) Vgl. Preller's 'Ἠδπι, Myth.' p 596 fgg. 

3) Absoluter Gebr. v. *mereor' meist nur bei 
Dicht., wie Plaut. Amph. prol. 39 fg. Verg. Α 6, 
664. vgl. Liv. 7, 20, 5. 
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5, 8, 19) O 8, 3, 12. dignum praesto me 
pro laude merentis, eig. ich mache mich 
würdig im Verháltniss zum Lobe dessen, 
der sich um mich verdient macht, d. i. 
und so will ich mich denn auch würdig 
zeigen dessen, was ich dir, Mácenas, zu 
danken habe, würdig deiner Gunst (vgl. 
1 ‘pro’, 2, b.) E1,7, 24. — Part. *me- 
ritus! mit pass. Sinne: verdient, gebüh- 
rend, würdig: frons (s. d.) O 4, 2, 85. 
nomen ὅ 2, 1, 66. nenia (s. d.) O 8, 28, 16. 

mérétricüla, ae, f. Dirnchen 5 3, 
7, 46. Dem. von 

méretrix, Icis, f. [mit verlängerter 
Mittelsilbe nur £1,18,3] (mereo) Dirne 
(öffentliche und verrufene), Buhlerin 


O 1, 85, 25. S 1,2, 58; nur sub dom. 
mer., d.i. unter Herrschaft der usw. E 1, 
2,25 


mergus, i, m. (mergo) Taucher, v. 
Seevogel, dessen Fleisch wegen seiner 
Magerkeit kaum geniessbar (s. Ov. Met. 
11, 794 fgg.) S 2, 2, 51. obgleich nicht 
"v doch fleischfressend Epd 
10, 22. 

möridies, ei, /. (medius dies) Mit- 
tag, Mittagszeit O 8, 28, D. 

Meriönes, ae, m. ἸΜηριονης, aus 
Kreta, einer der Haupthelden vor "Troia 
O 1, 6, 15 (vgl. Hom. 1). 2, 651. 5, 65. 
8, 264. Ov. Met. 18, 359). Freund u. 
Wagenlenker des Idomeneus O 1, 15, 
26 (vgl. Hom. Il. 23, 124). 

mérito, Adv. nach Verdienst, mit 
Fug, mit Recht S 1, 1, 20; 4, 64; 6, 
22. 2, 9, 108. von 
. méritum, i, η. (mereo) Handlung, 
durch die man Belohnung od. Dan 
sich verdient, das Verdienst im gu- 
ten Sinne, bes. Plur. O 8, 80, 15. 4, 8, 
24. E 2, 1, 10; 2, 38. 

merso, 1, (Int. v. ‘mergo’) tauche 
ein, m. Abl.: gallinam Falerno musto 
(doch vgl. mustum»), d. i. siede od. brate 
zugleich auch darin, um ein zarteres 
Fleisch zu erzielen S 2, 4, 19. m. Abl. 
*profundo' 1), im Gegs. *evenio', versenke 
in die Meerestiefe O 4, 4, 65. 2) trp.: 
mersor civilibus undis, versenke oder 
stürze mich in den Strudel der Staats- 
verwaltung, des öffentlichen Lebens (wo 
Obb. mit Aldus ‘versor’) E 1, 1, 16. 

mörüla, ae, f. Amsel (mit den Dros- 
seln zugleich in den Vivarien der Alten 
gemästet) S 2, 8, 91. AP 458. 

mörum, i, ». unvermischter Wein 
(ohne Beimischung von Wasser, mit der 
‚die Alten meist ihn tranken), bei Opfern, 
doch auch bei Zechgelagen O 1, 9,8; 

1) Wie ‘mers. fluvio' Verg. G 1, 272 u. 'in- 
mergo' m. Abl. A 6, 174, 

20* 
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18, 8;19, 15 u. o. Damalis multi meri 


ani ie nd (Gen. der Eigenschaft M 8 287), stark 


zechend, Zecherin O 1, 36, 18. von 

mérus, 3, rein von jedem Zusatze, 
lauter, übtr. d. i weiter nichts als, 
blos: vineta(vgl.'crepo").E1,7,84. aerugo, 
d. i. eitler, giftiger Grünspan ο 1, 4, 101. 
honores, d.i. lauter Lobeserhebungen: ut 
alter alterius sermone meros audiret h., 
‘so dass sie wechselsweise sich Weih- 
rauch streuten’ (Dód.) E 2, 2, 88. sermo, 
reiner Gesprächston, einfache od, wahre 
Prosa (als Apposit. zu ‘comoedia’) S' 1, 
4,48. 2)trp. ächt, wahr, libertas(welche 
die Stoiker nur sich selbst zugestanden), 
in Verb. mit ‘vera virtus! E 1, 18, 8 (wo 
Strodim. falsch *mera veraque virtus? 
verb.). 

merx, mercis, f. (m. ‘'mereo’ verw.) 
W aare, Syra, Thyna O 1, 31, 12. 8,7, 
3. oft Plur.: Cypriae usw. O 8, 29, 60. 
vgl. muto'. verächtlich v. Buhlerinnen 
u. deren Erwerb S 1, 2, 47. od. von d. 
Reizen derselben, dah: mercem gestare, 
ostendere ὦ 1, 2, 83 u. 105. 

Messalla (B.PHM u. A.) od. Messala 
(Kirchn., Dód. u. A.), ae, m.?), d. i. M. 
Valerius Mess. Corvinus, von edler Ab- 
kunft aus dem Geschlechte der Valerier 
(S 1, 6, 42), Consul 81 v. Chr., ausge- 
zeichnet als Feldherr wie als Redner u. 
Rechtsgelehrter (AP 371), Gónner des 
Tibull u. nebst seinem Bruder (s. ‘Pe- 
dius")Freund des Hor., der dessen Kunst- 
sinn u. Beifall hochschátzte S 1, 10, 85. 
8. bes. O 8, 21, 7 fg. 

Messius, 1, m. von Geburt e. Osker 
aus Campanien (s. ‘Oscus’), e. Possen- 
reisser von derbem u. ungeschlachtem 
Witze, mit dem Bein. ‘Cicirrus’ (s. d.), 
dessen gemeine Spüsse selbst Mácenas 
u. andere feine Männer belachten?) S 1, 
5, 52 u. 54. vgl.'Sarmentus. 

messor, oris, m. (meto) Mäher, 
Schnitter Epd 8, 4. 

méta, ae, f. jede kegel- od, pyramiden- 
förmig zulaufende Figur, bes. die Pyra- 
mide od. Spitzsáule, als Ziel auf beiden 
Seiten der Rennbahn im röm. Circus, 
um welches die Wettfahrenden mit ihren 
Viergespannen, so nahe sie konnten 
ohne jedoch anzustossen, siebenm 
herumlenken mussten O1,1,5. 2)übtr, 
Ziel (z. B. in den gymnastischen u. mu- 
sischen Wettkämpfen): optata AP 412. 

mötallum, i, ^. (μέταλλογ) ausge- 


1) S. Kirchn. zu Sat. I p 110. Huschke zu Tib. 
II p 746. Lachm. zu Lucr. p 38, 

3) Man denke nur an die Hofnarren u. sogen. 
"lustigen Ráthe' od. "Tischrüthe' an den früheren 
franzós. u. deutschen Hófen. 


metor 


ACE Erz, bes. edles, ‘Gold’ E 1, 
10, 39. 

Métaurus, i, m. kleiner Fluss in 
Umbrien, j. ‘Metaro’, bek. durch den 
Sieg des C. Claudius Nero über Hasdrubal 
207 v. Chr., dcht. adjectivisch: Metau- 
rum flumen, ‘des M. Fluth’ (vgl. Rhe- 
nus?) O 4, 4, 38. 

Métella , Caecilia, ae, f. berüchti 
Gattin des Consularen P. Corn. Lentulus 
Spinther, der sich wegen ihres Verhält- 
nisses zu Dolabella von ihr trennte (Cic. 
Att. 11, 23, 3. 12, 52, 2) 5 9, 8, 289. vgl. 
' Aesopus. 

Métellus, i, m. N. e. róm. Familie 
des Cácilischen Geschlechtes: 1) Q. Cae- 
cilius Met., Cons. 143 v. Chr., ein Mann 
von edlem Character, wegen des Sieges 
u, Triumphes über Pseudophilippus od. 
Andriscus (146 v. Chr.) *Macedonicus' 

enannt S 2, 1, 67. 2) Q. Caecilius Met. 
ler, unter dessen Consulat (60 v. Chr.) 
das erste Triumvirat gebildet und der 
Grund zu den folg. unseligen Kämpfen 
Mn Cásar u. Pompejus gelegt ward 

Methymnaeus, 8, Μηθυμναῖος, zu. 
Methymna, e. St. auf Lesbos, j. 'Ma- 
liwa’, gehörig, wo vortrefflicher Wein 
gebaut ward: uva ὁ 2, 8, 50. 

metior, mensus sum, 4, (Wurz. µε in 
µέτρον, µετρέω) Dep. messe, numos, 
*das Geld in (mit) Scheffeln messen, 

rchw. zur Bezeichn. überschweng- 
lichen Reichthums (wie µηδίμνῳ ἅἄπο- 
µετρήσασθαι τὸ ἀργύριον bei Xe- 
noph. Hell. 3, 2, 27) ο 1, 1, 96. 5) dcht. 
übtr.: vinum, eig. *messe zu', d.i, schenke 
ein (mittelst der *cyathi") Zzpd 9, 36. viam 
togä bis trium ulnarum, ‘die Strasse mit 
sechs Ellen weiter Toga messen' (vom 
gravitätischen Gange) Ed 4,7. 2) αρ. 
messe ab, schätze ab, beurtheile 
(µετρέω), latus cjs oculo ὁ 1, 2, 108. 
quisque met. se suo mod. ac pede, d. i. 
jeder richtet sein Leben nach einem aus 
eigenen Verhültnissen hergenommenen 
Maasstabe ein, wählt die seinem Cha- 
racter u. seinen Verháltnissen am mei- 
sten zusagende Lebensart E 1, 7, 98. 

möto, (messum), 3, (ἁμάω) mähe, 
ernte, frumentum 5 2, 8, 87. 2) übtr. 
*máhe nieder’, haue nieder im Kampfe 
(vgl. ἁμάω b. Spát.'u. Verg. A 10, 518): 
»rimos et extremos O 4, 14, 81. grandia 
cum parvis, v. Orcus, d.i. dahinraffen £2, 
2, 178. 

métor, 1, Dep. messe aus, ver- 
messe, 'stecke ab', bei Hor. nur Part. 


1) S, Bürger ("Türkenpfeife") : ‘Wie Grummet 
sah man unsre Leute der Türken Glieder máhn'. 


metuens 


Perf. ‘metatus’ mit passiv. Bed. (s. Z 
632): decempedis privatis, d. i. durc 


od. mit Messruthen der Privatleute (A. - 


nehmen ohne Aenderung des Sinnes ‘pri- 
vatis! subst. st, *metata a privatis homi- 
nibus decempedis', durch Messr, von usw.) 
O 2, 15, 15. agellus, d. i. bei der Acker- 
vertheilung einem der Veteranen zuge- 
wiesen S 2, 2, 114. 

métüens, entis, furchtsam, in 
Furcht, voll Zagen ὦ 2, 5,92; 7,56. 
E 1, 16, 66. mit Gen. (Z S 438), fürch- 
tend, scheuend, rixarum, viri O 8, 19, 
16; 24, 22. habenae #2, 2, 15. futuri, 
besorgt für die Zukunft 5 2, 2, 110. s. 
*metuo'. Eig. Part. von 

metüo, di, 8, scheue, fürchte Jmd 
od. etw., ftürchte mich vor usw.: alqm 
od. alqd O 1, 17, 8; 35, 19. S 1, 4, 70. 
2,8, 36. £/ 1, 16, 50u. o. Africanum 
(nàml. dass er das Schiff zertrümmern 
móchte) O 1, 1, 16. m. Dat.: fürchte für 
usw., d. i. suche zu vermeiden, zu ent- 
gehen: Austrum corporibus (nach A. 
von ‘nocentem’ abhängig) O 2, 14, 16. 
alqm iuvencis O 2, 8, 21. alteram sor- 
tem (d. i. den Wandel des Geschickes) 
secundis O 2, 10, 13. expertus metuit, 
náml. die Huldigung eines Grossen (we- 
gen der damit verbundenen Beschwer- 
den u. Gefahren) E 1, 18, 87. Pass.: 
quis rex metuatur usw., wer als Kónig 
usw. (wo *quis' nicht st. ‘quibus’) O 1, 
26, 4. Part.: metuendus, m. Abl. caus., 
v. Bacchus: thyrso (s. d.) O 2, 19,8. pe- 
ricula, furchterweckende, drohende É 2, 
1, 196. Sbst.: nihilum metuenda timeo, 
fürchte, was nicht (wo nichts) zu be- 
sorgen ist 52,8, 54. Bes. 2) abs.bin in 
Furcht od. Sorge, bange, zage S2, 
7,68. E1,2,51. m. Dat.: cruribus, d. i. um, 
wegen usw. (in Bez. auf das Zerschlagen, 
der Beine mit einem Hammer auf einem 
Block, alsStrafe für schwereVerbrechen 
der Sclaven) S 1, 2, 181. 5) mit fg. ‘ut’ 
(dass nicht) $2, 1, 61. mit fg. ‘ne’ (dass) 
O 1, 17,24. $1,2,5. c) m. Inf: scheue 
mich (etw. zu thun), trage Beden- 
ken, finde es bedenklich (wie *ti- 
meo!, 2, 8), will nicht O 8, 9, 11. $2, 
8, 110; 5, 65. Β 1. 18,1. m. Acc. u. Inf.: 
penna metuens solvi, eig.: der die Auf- 
lösung scheuende Fittig, d. i. die nie 
aufgelösten, rastlosen Schwingen O 2, 
2, 7. metuens audiri, aus Furcht gehört 
zu werden, man möge es hören E 1, 

, 60. 
mötus, us, m. Furcht, Besorg- 
niss, Angst, recens (bei dem Anblick 
der Götter, der oft mit Verlust des Ge- 
sichtes od. Lebens verbunden war) O 2, 


4 9 


mi 309 


19, 5. Plur. von den verschiedenen Ar- 
ten der Furcht, neben ‘tristitia’ (8.2 $92) 
O 1,26, 1. mit object. Gen., vor oder 
wegen etw., cohortis Marsae ὀ 2, 20, 17. 
aurarum et silvae O 1, 28, 4. rerum.Cae- 
saris, um Cäsar’s Wohlfahrt Epd 9, 37. 
mortis S 1, 4, 127. iniusti S 1, 8, 111. 
deorum, Ehrfarcht , Scheu (εὐσέβεια) 
Ο 1, 35, 97. 

möus, 3, mein, mir gehörig od. 
eigen usw. O 1, 18, 3. 2, 7, 19; 13, 10 
u. ö. bona, das Gute an od. in mir S 1, 
3, 70. vgl. .E 2, 2, 127. AP 266. libel- 
lus, versus u. dgl., d,i. von mir verfasst S 1, 
4, 71; 10, 92. 2, 1, 8. vgl. 0 4, 9, 80. 
E 1, 18,6. 2, 2, 21. ähnl.: sermo, Worte 
von mir S 2, 2, 2. epistola mea E 2, 2, 
22. honores mei, meine den Lamia ehren- 
den Lieder O 1, 26, 9. Meist dcht. mit 
dem Gen. eines appositionell hinzutre- 
tenden Part. der im Pronom. enthalte- 
nen Pers.: scripta tea . . timentis, d. i. 
Gedichte von mir, der ich mich scheue, 
sie öffentlich vorzutragen usw. (wobei der 
Hauptgedanke zu einer Nebenbestimmung 
gemacht ist: “Niemand liest meine Ge- 
dichte u. sieöffentlich vorzulesen scheue 
ich mich?) S 1, 4, 23. prágn.: pauper 
sum in aere meo, d. i. ich besitze, wenn 
auch ármlich, mein Eigenes, ‘ich be- 
helfe mich bei eigenen itteln’ (Gegs. 
‘esse in aere alieno’ Cic. Verr. 9, 6, 11. 
vgl.'versari in suis nummis', eigenes Ver- 
mógen besitzen, bei Cic. Rosc. com. 8, 
22) E 2, 2, 19. Sbst.: meum est (náml. 
*quod tibi dedi"), es ist mein eu 

orzug E1, 16, 35. est meum, mit 
(ἐμόν ἐστιν): es ist meine Sache od. 
Art O 3, 29, 57. Neutr, Plur. Sbst.: mea 
(τὰ κ. d. i. mein Ansehn, Einfluss 
bei dir E 1, 9, 8. Häuf. 5) v. Pers., mit . 
dem Begr. des Theuern u. Werthen O 1, 
22, 10; 26, 8. 3, 8, 66; 19, 28. 4, 11, 19 
(vgl. 1, 1, 2). aber *scriptor meus", d. i. 
der schlechte Dichter, der mich rühmte 
E2,1, 268. Sbst. ‘mei’, orum, m. die 
Meinen, mir Angehörigen 5 2, 6, 65. 
E 1, 11, 9. 

mi, zusgez. st. *mihi'?) S 1, 1, 101; 


10, 26 (Ar 
nori fuisse 
tas profuisse?' Ep. ad Fam. 12, 15, 4 (Batt.): 
*neque nosíro praesentium , . periculo'. Liv. 36, 
45, 5 *vim Zuam fiant. s. Wunder zu Cic. 
or. p. Planc. p 97 u. Benecke zu Cic. Or. in Cat. 
p 260 12. Ebenso Plato Symp. » 104a 10» civ 
σὴν ἀνδρίαν καὶ µεγαλ. ἀναβαένοντος.. βλέ- 
wavrog, Matth. Ausf. Gr. Gr. II p 1081 5 fg. 
Bernhardy Synt. p 213 fg. 

3) Nicht in den lyr. Gedichten des Hor., wie 
übh. diese Form seit Nävius u. Plautus in be- 


8.): ‘cui nomen meum absentis ho- 
, ei meas praesentis preces non pu- 
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2, 57 u. 131; 8, 23; 4, 108; 9, 50 u. 71. 

2, 6, 27. E 1, 18, 112. vgl. Z S 181. 
miea,ae, f. (vgl. μικρός)Κτύπιο] en, 

Körnchen, bes. Salzkorn O 8, 23, 20. 
mico, cii, 1, bewege mich zuckend, 

ri e, strahle, glänze O 1, 

12, 46. 

migro, 1, wandere, in tabernas, 
verirre mich AP 229. 2) trp.: volu- 
ptas equitis migravit ab aure ad usw., 
d.i. der Ritter verlor den Geschmack 
am ab er will nur schauen usw. E 2, 
1, 187. 

mihi, s. ‘ego’ u. ‘mi. 

milés, itis, m. Soldat, Krieger 
O 1, 6, 4. 3, 5, 26 u. à. attributiv: rustici 
milites, kriegerische Ackerer (nach A. 
‘ackernde Krieger’) O 3, 6, 37. Sing. 
collectiv st. des Plur.: milite multo, tuo, 
d. i. mit starker, mit deiner Heeres- 
macht (naeh M S 258. A. 4 ΑΌ]. modi 
zur Bezeichn, der begleitenden Macht, mit 
der etw. im Kriege unternommen wird, 
wie der Truppen u. Schiffe, meist dann 
ohne die Prüp. *cum? 1) O 1, 15, 6. 4, 
14, 9. 

Miletus, i, f. Μίλητος, bedeutende 
ionische Handelsstadt in Karien an der 
Küste Kleinasiens, ber. durch vortreff- 
liche Wolle u. kostbare Gewebe E 1, 
17, 80. 

milia, s. *mille'. 

militäris, e, (miles) zum Krieg ge- 
hórig, signa, Kriegspanier, Heeres- 
zeichen Epd 9, 15. Daunias, d. i. kriegs- 

ewohnt, kriegerisch O 1, 22, 13. von 

ers. *militaris! prádicatisch: wie es sich 
für einen kampffähigen Jüngling ziemt 
(nach Nauck *militaris aequales? als Acc. 
des Plur. zu verb. ‘junge Kampf- od. Kriegs- 
genossen") O 1, 8, 5. 

militia, ae, f. (miles) Kriegsdienst, 
Felddienst, Krieg (vgl. στρατεία), 
longa O 2, 7, 18. gravis (s. d.), acris O 1, 
18, 5; 29, 2. 3, 2, 2. saeva, Kriegsmüh- 
sal .E 1, 18, 55. vgl. O 2, 6, B. 3, 4, 87. 
1 2,1,124. militiae dux, ‘Lenker der 
Heeresmacht’ v.Brutus 02,7,2. b) Kriegs- 
beruf, Kriegshandwerk S 1, 1, 7. Ro- 
mana, d. i. Kriegszucht (disciplina mi- 
litaris’ od, *militiae', sofern die Römer in 
frühester Zeit das Rossebändigen u. Jagen 


stimmten Gattungen der Poesie von den Dichtern 
vermieden oder nur an Stellen verwendet wurde, 
in denen sie durch den Versaccent grössere Kraft 
gewinnt wie b. Verg. A 6, 104 u. 123, denn A 11, 
97 nur in geringeren Hdschr. st. ‘mihi’ u. A ο, 
738 'fato mi’ st. 'fatone' blos Verm. von Ribb. 
1) Nach Z $ 478 u. A, ist dieser Ablativ mehr 
als sociativer Instrumentalis zu fassen, weil 
Truppen, Schiffe usw, mehr od. weniger als blosse 
Mittel in der Hand des Feldherrn erscheinen. : 


Mimas 


als die besten Vorübungen für den Krieg 
betrachteten) S 2, 2, 11. 2) übtr. v. Ve- 
nus: signa militiae tuae, dein siegreiches. 
Panier (vgl. *milito") O 4, 1, 16. 

milito, 1, (miles) unternehme e. 
Kriegszug od. Feldzug, v. Anfüh- 
rer: stehe mit dem Heere im Felde 
(vgl. orgareio) E 1, 8, 1. mit sinnver- 
wandtem Sbst.: bellum (wie man urspr. 
*bellum bellare! sagte 1): hoc militabitur 
(a me) bellum, der Kriegsdienst soll be- 
standen werden, mitkámpfen will ich in 
diesem Kriege Jpd 1, 28. 2) dcht. übtr. 
v. Jagdhunde: seinen Dienst thun, ‘ja- 
gen’ E 1, 2, 67. v. Liebenden: non sine 
gloria (vgl. ‘militia’ u. Ov. Am. 1, 9, 1) 
O 8, 26, 2. 

mille (im Plur. aber milia), Zahlw., 
tausend, iugera u. dgl. Epd 4, 13. 
S 1,1,51. dcht. ‘bis mille Galli’ (st. des 
gew. ‘duo milia Gallorum', s. Z S 116) 
Epd 9,17. Sbst. mit partitivem Gen. 
(auch in Prosa, s. Z$ 116. Anm.?): mille 
ovium 5$ 2,8, 197. gew. im Plur. ‘milia’, 
wie ‘centum m. frumenti', d. i. hundert 
tausend Scheffel (modii) 51, 1, 45. sta- 
diorum milia ο 2, 1, 28. trecenta milia 
nummorum, d. i. dreimalhunderttausend 
Sestertien E 2, 2, 165. abs.: terna milia 
(n&ml. nummüm') S 2, 4, 76. bes. 'milia? 
(verst. *passuum"), d. i. tausend Schritte 
od. 5000 róm. Fuss (fünf Milien betrugen 
eine geograph. Meile): tria ὁ 1, 5, 25. 
2) dcht. übtr. von e. grossen Zahl übh., 
ο σε modi Ο 3, 7, 12. versus S 2, 
1, 4 u. ὅ. 

Miloníus, i, m. wahrsch. ein ange- 
sehener röm. Jüngling, der durch seine 
Ausschweifungen Anstoss erregte u. 80- 
gar, vom Weine erhitzt, bei frohen Ge- 
lagen tanzte, was für den freien Römer 
als unehrenhaft galt (also kein Schma- 
rotzer oder ‘seurra’ von gewöhnlichem 
Schlage, der dadurch wenigstens kein Aer- 
gerniss gegeben hätte) S 2, 1, 24. vgl. . 
'salto'. . 

milüus, i, m. (dcht. st. *milvus', s. Z 
is Anm.) Weihe, Gabelweihe, eine 

alkenart Epd 16, 82. 2) e. Art Raub- 
fisch E 1, 16, 51 (wo früher “milvius’). 

mima, ae, f. Schauspielerin, 
Tänzerin der Bühne in den zur Zeit 
des Hor. beliebten Pantomimen (s. *mi- 
mus), dem Stande der Freigelassenen 
angehörig S 1,2, 2. 56 u. 58. — 

Mimas, antis, m. Μίμας, ein Gigant, 
welcher der Sage nach die Insel Lemnos 


1) Vgl. Axt zu Vestr. Spur. p 57 u. Herm. zu 
Vig. p 8964. 

) Vgl. Reisig’s Vorles, p 324 u. λεμε Lat. 
Formenl. II p 113. 


Mimnermus 


nach dem Mars schleuderte, von diesem 
aber getödtet ward O 8, 4, 58. 

Mimnermus, i, m. Μίμνερμος, ber. 
griech. Dichter aus Kolophon in Klein- 
asien, um 594 v. Chr., Zeitgenosse des 
Solon u. Begründer der erotischen Ele- 
gie E 1, 6, 65 (wo Hor, dessen Vers im 
Sinne hat: τίς δὲ βίος, τί δὲ τερπνὸν 
ἄτερ χρυσῆς Αφροδίτης b. Bergk Ροδι. 
lyr. p 327. A. 21), über den Kallimachus 
gestellt E 2, 2, 101. 

mimus, i, m. (uiuoc) ein in derben 
Witzworten, freimüthigem Spotte, auch 
oft anstössigen Scherzen bestehendes, 
durch Gesten u. Geberden unter Tanz 
u. Flótenklang ausgeführtes Possenspiel 
italischen Ursprungs ?), das seit Sulla’s 
Zeit bes. in Aufnahme kam (vgl. ‘Labe- 
rius), beim Volke sehr beliebt war u. 
mit den Pantomimen unter Augustus 
allmälig das kunstmássige Drama ver- 
drängte $1, 10,6. 2) Mime, Mimi- 
ker, der Schauspieler in diesen Mimen, 
worin die Hauptperson in e. Prolog (gew. 
im iambischen Versmaasse) den Inhalt 
der aufzuführenden Posse angab, wäh- 
rend die zweite wichtigste Rolle gew. e. 
Parasiten zufiel, welcher der Haupt- 
person in Allem beistimmte und Alles 
nachahmte E 1, 18, 14. praebens (po- 
pulus) mimo spectacula plura, d. i. 
*das Volk, das zu Betrachtungen Stoff 
ihm bóte, noch mehr ‘als das Lust- 
spiel’ (Dód.3) E 2,1,198 (B, Or., Pass., 

tallb., Dód.; 'nimio.. plura! HPM, 
8, ‘'nimiug’, 

minae, àrum, f. (1 minor) Drohun- 
gen, das Dräuen, regum, Hannibalis 
O 4, 3, 8; 8, 16. verba plena minarum, 
zornig drohende AP 106. 2) personif. 
innere Drohungen wegen begangener 
M ceri *Gewissensbisse! (Ποιναί) 

8, 1, 37. 

minax, äcis, (1 minor) drohend, 
trotzig, Porsena Epd 16, 4. reges 
(näml. vor ihrer Besiegung) O 2, 12, 12, 
(wo früher aus geringern Hdschr. *minan- 
tium?) Alcaei Camenae (sofern Alc. die 
Tyrannen verfolgte und aufrührerische 
Gesänge dichtete) O 4, 9, 7. von den im 
Kampfe trotz ihrer Tapferkeit dahin- 
gestreckten Kriegern, die noch grimmi- 
gen Muth, ungebeugten Trotz im Ge- 
sichte zeigten (nach Nauck Droher, d. i. 
Grosssprecher, ἀπειλητῆρες bei Hom, Il. 
7, 96) O 2, 7, 114). 5) v. Sachen: dro- 

1) Vgl. VFranckii Callinus p 10 fgg. 

2) Vgl. Mommsen's 'Róm, Gesch.' uf p569 fgg.* 

3) A. nehmen *mimus' hier übh, für 'histrio', 
da nur von dramatischen Stücken die Rede sei. 


4) Vgl. Linker in "Verhandlungen der Philo- 
logenversamml.’ 1861 p 118. 
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hend, vox, unda, status O 1, 10, 10; 
12, 81. 8, 4, 54. murmur cornuum O 2, 
1, 17. iocus (in Bez. auf dreiste Beleidi- 

ungen) £2, 1, 150. mit Dat.: oppositis 
oribus, bedräuend, zu zerbrechen dro- 
hend (vgl. Orcus") O 2, 26, 8. 

Minerva, ae, f. (me-min-i) ital. Gót- 
tin, doch mit vorherrschend griech. Ein- 
flusse (49ηνᾶ), T. des Iuppiter, stets 
jungfräulich (O 8, 3, 28. vgl. *castug^, 
mit Iuno Gegnerin der Troer (O 8, 3, 23), 
Beschützerin der Kunst u. Wissenschaft 
wie der weiblichen kunstvollen Arbeiten 
bes. der Wollenarbeit, dah. *operosa 
(Eeyevn) O 8, 12,5 (7. Minervae equus, 
v. trojan. Rosse (weil das von den Grie- 
chen vor Troja erbaute hólzerne Ross an- 
geblich zur Sühne der Minerva wegen des 
geraubten Palladiums in die Stadt gebracht 
wurde, s. Hom. Od. 2, 292. Verg. A 2, 
17; nach A. weil mit Hülfe der Min. er- 
baut, σὺν 'A94jvg nach Hom, Od. 8, 498 
u. Verg. A 2, 15 ‘divina Palladis arte’) 
O 4,6, 18. Sprchw.: invit& Minervä, d. i. 
ohne inneren Beruf, ohne Geschick (‘ge- 
gen den Tact' Dód.; von Cic. de off. 1, 
31, 110 'adversante et repugnante na- 
tura' erkl., weil Minerva bes. Symbol 
der schópferischen Dichterkraft) AP 
385. crassà Minervä, d. i. ohne Kunst, 
von einfachem Hausverstande (von Min. 
als Góttin der Weisheit, wohl nicht als 
Vorsteherin der Wollenarbeit, mit Ueber- 
tragung auf den gróberen Faden, gleichs. 
*erasso filo? 1) 92, 2, 8. 

mingo, minxi, mictum, 8, (Wurz. 
uıx in ὁμιχέω) harne, in patrios ci- 
neres, von dem, der die Asche des Va- 
ters besudelt, beschimpft (als ruch- 
loseste Frevelthat) AP471. Pass.: mi- 
ctum in me $ 1, 8, 38. 

minime, Adv. keineswegs, ganz 
und gar nicht, iuvo, v. Abstr., d. i. 
behage nicht, missfalle S 1, 4, 24. Auch 
in der Antwort (wie ἤχιστα): mit nichten 
S 2, 8, 160. von 

minimum, Adv. am wenigsten, 
durchaus nicht (7x:ore), credulus 
O 1,11,8. invidus (s. d.) O 2, 6, 19. disto 
(8. d.) .E 2, 1, 72. von 

minimus, 8, s. ‘parvus’. 

minister, ri, m. (2 minor) Diener, 
Gehülfe, sedulus (s. d.) E 1, 18, 5. 
bes. der bei Gelagen aufwartet (verst. 
*vini', im Gegs. *bibens’) Ο 1,88,6. dcht.: 
Iovis, v. Adler (der dem luppiter die Blitze 
bewacht u. zum Schleudern darreicht, *ar- 
miger’ b, Verg. A 5, 255) O 4, 4, 1 (wo 
nach Nauck 'eles? als Hauptwort, ‘min. 


2) 8. Seyfferi zu Cic. Lael. 5, 19 p 104 fg. 
Vgl. Prelier’s *Róm. Myth.' p 258 fg. 
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f) adjeot., obgleich wir: der geflügelte 

Diener des Blitzstrahls). Dav. ja 
ministörium, i, ». Dienst, Ver- 

richtung E 2, 2, 6. 

ministro, 1, warte auf, thue 
Dienst, bes. bei Tafel S 2, 8, 70. 2) tr. 
bediene, besorge, coena ministratur 
pueris (d. 1. ‘a pueris") S 1, 6, 116. übh. 
‘betreibe’: res timide AP 171. auch v. 
lebl. Subj., wie vom Weine: verba, d. i. 
begeisterte Worte verleihen, lehren E 1, 
15, 20 (vgl. das. 1, 5, 9). | 

minitor, 1, Dep. drohe mit etw., 
drohe etw. an, leges $2, 1, 47. b) dcht. 
übtr. v.Flusse: diluvium agris(Or.,Stallb., 
H Mu. Α. meditatur; doch jenes zu 'sae- 
vit passender) O 4, 14, 28. abs.: drohe 
S 1, 5, 60. Int. v. 

1 minor, 1, Dep. (vgl. ‘minae’) drohe 
mit etw.: vincula urbi Epd 9, 9. m. Acc. 
u. Inf. $ 1, 8, 122. übtr. v. sachl. Subj., 
v. Winde O 1, 28, 25. v. Bogen: quod- 
cunque minabitur (näml. ‘se feriturum 
esse’) AP 350. ebenso O 2, 8, 20, vgl. 
*minax'. Bes. b) von prahlender Ver- 
messenheit (wie ἀπειλέω Hom. Od. 8, 
383), verspreche, verheisse, multa 
et praeclara!) $2,8,9. multa et pulchra, 
d. 1. errege die schónsten Erwartungen, 
Hoffnungen von mir Ε 1, 8, 3. 

2 minor, óris, 8. ‘parvus’. : 

Minos, ois, m. Μίνως, S. des Iuppiter 
u. der Europa Br. des Rhadamanthus, 
Kónig auf Kreta, ber. als weiser Herr- 
Scher u. Gesetzgeber, der seine Gesetze 
von Zeus selbst erhalten hatte, dah. *ad- 
missus arcanis Iovis! (Aıöc μµεγᾶλου 
ὁαριστής b. Hom. Od. 19, 179) O 1,28, 
9. Nach einer spätern Sage Richter der 
Unterwelt (während er b. Hom. Od. 11, 
568 nur als nichtiger Schatten sein Kó- 
nigsamt fortsetzt?) O 4, 7, 21. 

Minturnae, ärum, /. Städtchen im 
südl. Latium am Ausflusse des Liris mit 
sumpfigen Niederungen, dah. *palustres' 
E 1, 5, 5 

Minücius, i, m. róm. Geschlechtsn.: 
Minuci via, eine von e. gewissen Minu- 
cius erbaute Strasse, die óstlich von der 
appischen durch die Gebirgsgegenden 


des Sabiner- u. Samniterlandes führte | 


(vgl. Cic. Att. 9, 6, 1) E 1, 18, 10. 
minio, üi, utum, 3, (vgl. uvvo, µι- 
»v9o) mache klein, mullum in sin- 
gula pulmenta, zerlegeineinzelne Stücke 
. od. Theile S 2, 2, 34. 5b) mache übh. 
etw. (e. Gut) kleiner, vermindere (Gegs. 
'jnaius facio") S 2, 3, 177. dcht.: Titho- 


1) *magna cum minaris, extricas nihil' Phaedr. 


4, 22, 4. 
'2) B. Nitzsch ‘Anm. zur Od.’ III p 311. 


miror 


num, v. Greisenalter: am Leben des T. 
zehren, den T. aufzehren O 2, 16, 30. 
2)übtr.u.trp. verringere, schwüche, 
curas carmine O 4, 11, 35. furorem O 1, 
97, 12. libidinem E 2, 1, 107. 

minus, Adv.(minor) Comp. zu *parum', 
weniger, minder, bei Adj. u. Zeitw.: 
validus u. dgl. E 1,8,7 usw. metuo 
alqd u. dgl $1, 1,93 usw. nachgestellt: 
cup. timidusque m. E ο, 2, 156. non m. 
quam, d. i. ebenso sehr (Z S 725) S 1, 
2, 49. dcht. m. i ‘ac’ od. *atque', d. i. 
'als' (Z 6 340 a. E.) Epd 12, 14. S 2, 7, 
96. m. Abl.: non m. generosis, d. i. quam 
generosos (s. Kr. L. Gr. S 827. A. 1. 
p 494. ähnl. aufzulösen O 1,8, 9. E 2, 
1, 197. S 1, 1, 97) 8 1, 6, 24. qui ridi- 
culus m. illo (es od. est?) S 2, 8,811. 
b) nicht sonderlich, nicht sehr, 
wenig (ein modificirtes πμ) Epd 5, . 
61. m. hoc (d. i. deshalb, s. *hic' 1, 6, 8) 
iucundus usw. S 1, 8, 98. 

miräbilis, e, (miror) der Bewun- 
derung werth, v.Pers. verehrungs- 
würdig Ε1, 6,28. mit d. Zusatz 'visu' 
(ἀξιοθέατος): opus, d. i. ein Wunder zu 
schauen E 2, 2, 91. 

mirácülum, i, ». (miror) Wunder, 
seltsame Erscheinung (wie Feuer- 
kugeln, Steinregen usw., s. Liv. 2, 7, 11gg.), 
neben ‘portenta’ E 2,2, 208. übtr.: splen- 
dida, d. i. grossartige Begebenheiten (in - 
der Erzáhlung) AP 144. 

mirätor, Oris, m. (miror) Bewun- 
derer S 1, 2, 36. 

mire, Adv. (mirus) auf wunder- 
bareWeise, wundersam, fallo, zum 
Verwundern O 2, 6, 22. emovit vet. mor- 
bum m. novus, nàml. *morbus' (wo *mire 
nicht zu novus, sondern zum ganzen Satze 
gehórt, jedoch ironischzu fassen: *du wun- 
derst dich, dassich von dieser Krankheit ge- 
heiltbin, aber das ganzeWunder bestehtnur 
darin, dass die alte Krankheit einer neuen 
Platz gemacht hat? Krüg.!) S 2, 3, 28. 

miror, 1, Dep. ‘finde etw. auffallend, 
im guten u. übeln Sinne, wundere od. 
verwundere mich,abs.: mecum, 'stehe 
überrascht da! (Dód.) E/1,7,62. mit 
d. Begr. der Leidenschaft, Begierde E 1, 
6,9. o) mit fg. Frage- od. Relativsatz 
0 8,8,8. Bes. m. fg. ‘si’, d. i. ‘für den 
Fall dass? od. ‘wenn’, m. fg. Conjunctiv 
(gew. in urbaner Weise mit Beimischung 


einer gewissen Unentschiedenheit ?) S 1, 
1) Doch ME Jacobs 'Verm. Schrft.' V p 394 fg. 
Dünizer's ‘Krit. u. Erkl. II p 836 fgg. 
. *) Dah. hier auch im Relative, der Conjunct. 
‘merearis’ ganz an seiner Stelle u. die Lesart 
einiger geringeren Hdschr. bei Ktrchm. I t 38 
(1854), *mercaris', ohne Bedeutung ist, obgleich 
von Kock Ztschr. f. Gymnasialw. Berl, 1856 p 868 


mirus 


1, 86. mit Ind., wenn der Gegenstand 
der Verwunderung als wirklich beste- 
hend dargestellt werden soll (dann gew. 
*quod' st. ‘si’) E 1, 19, 19; 15, 40. im 

t: mirabor, si . . decebit u. dgl., d. i. 
ich bin neugierig, móchte wissen, es soll 
mich wundern, ob usw. E 1,17, 26. 
AP 424. B) m. Acc. u.Inf. (8. Z 8629 A.): 
utrumque (Alcäus und Sappho) dicere 
digna sacro sil., d. i. die Schatten lau- 
schen staunend bei dem erhabenen Ge- 
sange und Spiele Beider (vgl. ‘dico’, 1, 5) 
O 2, 13, 80. vgl. £ 2,1, 72. 82, 8, 27 
(te purg. 6886). 2) tr.: bewundere, 
staune an, v. Pers.: alqm O 4, 14, 48. 
5 1, 10, 73. 2, 6, 57. AP 356. m. "laudo! 
verb. E 2, 1, 64. oft v. Sachen: ripas et 
nemus O 8, 25, 14. comptos crines et 
aurum adulteri O 4, 9, 15. Tyrios co- 
lores Ε 1,6, 18. nimium utrumque (d. i. 
Plautinos numeros et sales) AP271. mit 
dem Nebenbegr. des leidenschaftlichen 
Begehrens E 1,1,47 (wo m.‘opto’ verb.); 
6,9. der Theilnahme, v. Liebenden O 1, 
4,19. Epd 8, 10. des Wohlgefallens 

3, 29, 11. von etw. Unangenehmem 
u. Lästigem: fumum et opes strepitum- 
que (zeugmatisch, da ‘mir.’ eig. nur zu 
*opes! passt) O 8, 29, 11 fg. 

mirus, 3, wunderbar, erstaun- 
lich, ausserordentlich(9avuaotog), 
amor Epd 16, 81. vgl. O 8, 4, 13. tra- 
goedi (‘ein entzückendes Drama’ Dod.) 
E2,2,129, po AH wundervolle, vor- 
treffliche AP 416. an seltene 
S 2, 2, 89, mirum (als Apposition m. fg. 
‘ut’, d. i. wie), ironisch: natürlich, kei- 
neswegs wunderbar S 2, 1, 54. quid mi- 
rum, was Wunder, m. fg. ‘ubi’ (s. d.) O 2, 
18, js Sbst. *mirum', i, n.-Wunder S1, 

, 102. 

misc&o, miscüi, mixtum (mistum), 2, 
(uioyo, ulyvvu) mische, menge, 
vermische, mische hinzu, m. Abl. 
od. Dat.: elixa assis u. dgl. S 2, 2, 74; 
4, 24. 55. 65; 8, 45. pocula cyathis tri- 
bus aut novem, in Bez. auf den Ge- 
brauch, den Sextarius, das gewöhnliche 
Weinmaass, mit drei Theilen (cyathi) 
Wein u. neun Theilen Wasser, od. um- 


ekehrt.mit neun Theilen Wein u. drei . E 1 


. Wasser zu füllen (vgl. ‘cyathus’ u. 
‘sextarius’) O 3, 19, 12. mixta funera 
senum 80 iuvenum Ο 1, 28, 19. mixtae 
puellae pueris O 4, 11, 10. carmen mix- 
tum tibiis (.ADI.), von der Tonweise beim 
Gastmahle zur Andeutung des männ- 


u. Jhrb, f. Philol. 1861 £ 764 als eigene Verm. 
vertheidigt. Ueber den ähnl. Gebrauch von Yav- 
µάζω ed u. ὅτι s. Buttm. Gr. $ 119, G, Anm. 8. 
Kühner Ausf. Gr. Gr. Il p 887, 8% 


-(Gegs. “ingenium’) 
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lichen Ernstes u. wilder Leidenschaft 
(A. unrichtig von der Abwechselung der 
Lyra u, Flöte, s. ‘barbarus’ u. *Dorius') 

pd 9, 5. delectari carminibus, lyrà et 
tibià mixtis, d. i. über die mit Flöten- 
u. Lyragetón zum Einklang vereinten 
Gesänge (Or. u. Obb.: lyraeque et tibiae 
Berecyntiae, wohl als Gen., nicht als 
Dat. zu fassen) O 4, 1, 24. dcht.: alqm 
dis superis, v. Epheu: den Góttern zu- 
gesellen, mit den Góttern vereinen (Pind. 
Isthm. 2, 29 adavaroıc ἐν τιμαῖς µι- 
χθῆναυ) d. i. über das eitle Treiben der 
Erde in das Reich der Unsterblichkeit 
erheben (woher allein nur die dichterische 
Begeisterung stammen kann) O 1, 1, 30. 
numen Laribus, den Laren hinzufügen 
O 4, 5, 35. misceo consiliis( Dat.) brevem 
stultitiam (dem Sinne nach soviel als: 
misce consilia stultiti& brevi), *mische 
zum weiseren Ernst kürzerer Thorheit 
Scherz’ (V) O 4, 12, 27. utile dulci, 
paare mit usw. AP 843. Bes. b) ver- 
menge (Verschiedenartiges), verbis La- 


tinis Graeca ὁ 1, 10, 21. sacra profanis, 
von dem, dem Recht u. Frevel gleich- 
viel gilt 1) E 1, 16, 54. pacem duello, 


seinen Frieden mit dem Krieg, d. i. der 
πλαν den Vorzug geben O 3, 


, 98. 

Misenum, i, n. Vorgeb. u. St. in Cam- 
panien ὁ 2, 4, 88. 

miser, éra, érum, elend, bekla- 
Ben mein, unglücklich, ‘arm’, v. 

ers.: vir O 3,11,46. nn der Furcht) 
O 2, 8, 22. lebs, armselig, dürftig S 1, 
8, 10. vgl. S 1, 3, 185. 2, 3, 14; 7, 19. 
E 1, 20, 6, AP 170 u. 0. miserarum est 
(nänl.: puellarum), m. Inf., d. i. elend 
ist die Jungfrau, welche usw. O 8, 12, 1. 
aliis servis miser, du frohnst Anderen 
schmachvoll, im schmachvollen Dienste 
S 2, 7, 81. auch v. Lebl.: urbes O 4, 15, 
20. preces, klágliche, mitleiderregende 
O 8, 29, 58. formido, sclavische S 2, 7, 
77. miserum est, m. Inf., es ist schlimm 
S 1, 2, 184. Bes. v. unglücklich Lieben- 
den 0 2, 8, 22. 3, 7, 10. Epd 14, 18. 
Bisw. unselig, verwerflich, ambitio S 1, 
6, 129 (vgl. mit 1, 4, 26). cupido, schnóde 
‚1, 38. ars, armselige, leidige AP 
295. divitiae, klägliche, erbärmliche 
2, 8, 18. V. krank- 
haften Gliedern: latus, leidend, schmer- 
zend S 2,8,29. Ungew. m. Gen.*cultüs' 3) 
(nach A. ist ‘cultüs’ von ‘in n. partem? ab- 


1) Pind. Ol. 1, 102 (64) &? δὲ 90v ἀνήρ tue ἕλ- 
πεταί τε λασέμεν ἕρδων, ἁμαρτάνει. Cic. de off. 3, 
8, δι. JG Huschke inWolf's liter. Anal. p 166 fe 

3) noeh auch Plin. Pan. 58, 5. Stat. Tbeb. 
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hängig, worauf es dem Sinne naeh freilich 
zu beziehen), d. i. der in Hinsicht der 
Lebensweise das Rechte nicht zu treffen 
weiss u. deshalb bedauernswerth ist S 2, 
2, 66. 2) activ. gleichs. ‘elend machend', 
fames, des Hungers Qual O 1, 21, 18. 
tumultus mentis, die quälenden Sorgen 
od. Leidenschaften O 2, 16, 10. ureris 
m., d. i. von leidenschaftlicher (nicht: 
unglücklicher) Liebe pd 14, 18. 

misöräbilis, e, (miseror) kláglich, 
elegi, Klagelieder (die bei den Lesern 
Mitleid erregen, nicht: welche das Herz 
der Glycera erweichen sollen) O 1, 83, 2 
(vgl. ‘tlebiles modi" O 2, 9, 9). 

misére, Adv. (miser) elend, in Verb. 
mit den Zeitw. des Begehrens usw. in 
einer der Volkssprache entlehnten Be- 
deut.: heftig, gar sehr, über die Maassen, 
höchlichst, wie 'cupio', ‘quaero’ m. Inf.: 
quäle od. mühe mich ab 1) $1,9,8u.14. 

miseror, 1, Dep. (miser), bemit- 
leide, nil miserans, v. Orcus, unbarm- 
herzig (bei Hes. Th. 456 νηλεὲς ἦτορ 
ἔχων) O 2, 8, 24. 

missilis, e, (mitto) zum W erfen ge- 
schickt, miss. sagittis melior, d. i. im 
Werfen mit den Pteilen tüchtiger (vom 
guten Bogenschützen) O 3, 6, 16. 

mitesco, 3, (mitis) werde mild, übtr. 
v. Frost: yw werden, seine Strenge 
verlieren O4, 7, 9. v. Menschen in Bez. 
auf Sitten: werde mild od. zahm, lasse 
mich zàhmen E 1, 1, 39. 

mitigo, 1, eig. ‘mildere’, agrum flam- 
mis et terro, mache urbar, 'entwildere' 
durch Ausroden u. Verbrennen des Ge- 
büsches (vgl. Verg. @ 2, 239) E 2, 2, 
186 


mitis, e, mild, poma Zpd 2, 17. 
übtr.: solum, locker, fruchtbar O 1, 18, 2. 
2) übtr. v. leb. Wesen: mild, v. Apollo, 
mit ‘placidus’ verb. CS 88. mit griech. 
Acc.: animum (vgl. Z S 458. M S 237, €): 
nec mitior an. Mauris anguibus, d. i. 
hartherziger als Maurische Schlangen- 
brut, v. Lyce) O 8, 10, 18. b) v. Lebl.:. 
TA Spes (8. d.) Laeli, heitere, freund- 
liche S 2, 1, 72. Sbst.: mitia (Gegs. ‘tri- 
stia) Liebliches O 1, 16, 25. 

mitto, misi, missum, 3, schicke 
ab, sende, entsende, v. leb. Wesen 
u. Lebl.: alqm in ludum, in vivaria $$ 1, 
6, 72. E 1,1, 79. ducem in bellum, vom 
Feldherrn, der selbst im D. unter 
den Soldaten erscheint, den pf lei- 
tet (also schárfer bezeichnend als das ge- 
wóhnl. ‘ad bellum, wie Peerlk. verlangt) 


!) Nach Hudemann (Ztschr. f. Gymnasialw. 
Berl. 1865. p 878 fg.) auch hier in seiner ur- 
sprüngl. Bedeut. 


mobilis 


AP 815. Ilerdam E 1, 20, 18. ad Or- 
cum O 8, 4, 75. vgl. S2, 1, 36. sub iuga 
O 1, 88, 12. m. Sup.: pastum, um zu wei- 
den, auf die Weide 5 1, 5, 18. m. Dat: 
terris satis nivis usw., d.1. zur Erde, über 
die Erde O 1, 2, 2. *munera' mit Dat. 
d. Pers. od. abs. Epd 12, 3. S 1, 7, 18. 
vgl. O 1, 12,59. E 1, 6, 43. versus Enni 
in scenam olim missi, d. i. die Enn. für 
die Bühne (als Schauspiel) schrieb (vgl. 
‘pondus’) AP 260. dcht. v. lebl. Subj.: 
herbae, quas mittit Iolcos, liefert Zpd 
5, 22. alqm in iambos celeres, v. jugend- 
lichem Ungestüm, d. i. hinreissen, fort- 
reissen zu usw. O 1, 16, 25. b) ent- 
sende, lasse von mir ausgehen, vocem 
(vgl. E 1, 18, 71 u. 'emitto?) AP 990, 
preces, d. i. stosse Verwünschungen 
aus Epd 5,86. c) werfe, schleudere 
usw.: gemmas in mare O 8, 24, 50. talos 
in phimum ,$2, 7,17. se in flumen, 
sich stürzen $2, 3, 87. 2)lassegehen, 
d. i. lasse freien Lauf, entlasse, alqm 
8 2,1,86. equum medios per ignes, 
durch das Feuer (des ie) 0 4, 14, 
24. Bes. in der Rennbahn: lasse aus 
den Schranken laufen: mitti carceribus 
(in Prosa 'e carc., s. Kr. L. Gr. S 569. 
A. 1), v. Gespanne 5 1, 1, 114. übtr.: ent- 
lasse Jmd straflos (eig. vom Richter): 
tu missus abibis (s. ‘abeo’) ὁ 2, 1, 86. 
Dah. 5) lasse los, lasse fahren, cu- 
tem, vom Blutegel: non missura . . hir., 
mit Ausfall der Vergleichungspartikel 
(wobei das Bild vom Blutegel nur zu ‘adr., 
tenet' gehört) AP 476. übtr.: curas, lasse 
ruhen O 3, 8, 17. ambages (s. d.) S 2, 5, 
9. c) lasse ab, unterlasse, höre auf, m. 
Inf.: sectari O 1, 38,3. loqui .Epd 18, 7. 
d) entferne, hemme, endige, sin- 
gultus O 3, 27, 74. honores sepulcri O 2, 
20, 24. mitte leves spes, d. 1. fort mit 
usw. E 1, 5, 8. 
Mitylene, s. Mytilene. 
mobilis, e, (eig.‘movibilis’ v. ‘moveo’) 
beweglich, zitternd, folia (ein von 
der Natur entlehntes Beiw. der Blátter, 
nicht proleptisch: beweglich durch den 
sich erhebenden Wind) 0 1,23,5. lignum 
(s. d.), Glieder- od. Ziehpuppe (im Bilde 
von dem, der sich durch Leidenschaften 
pages lässt) 5 2, 7, 82. rivi, d. i. hier- 
in u. dorthin sich schlängelnd O 1, 7, 
14. 2) trp. beweglich, veránder- 
lich, hora, 'vergänglich’ (Pass.) E 2, 
2,172. mobiles anni (sofern die Cha- 
raktere nach Beschaffenheit des Lebens- 
alters veränderlich sind), dah.: mobil. 
decor maturis d. et annis, d. i. gieb den 
beweglichen (jugendlichen) und reiferen 
Jahren ihr Recht AP 157 (BH M u. A.; 





moderor 


*naturis P, Krüg., Stallb.). mobilia tem- 
pestatis prope ritu, was fast nach Weise 
des Wetters schwankt od, wechselt S 2, 
3, 296. D) v. Pers. im verächtl. Sinne: 
schwankend , launenhaft (bei Ertheilung 
der Ehrenümter, weil in verschiedene Par- 
teien getheilt), Quirites O 1, 1, 7. 
módéror, 1, Dep. (modus) übh. setze 
ein Maass, halte in Schranken, be- 
schränke, beherrsche, m. Dat.: irae 
E1,2,59. 9) tr. richte gehörig ein, 
leite, handhabe, fidem(vgl.‘tempero’), 
rühre das Saitenspiel, schlage die Saiten 
melodisch O 1, 24, 14. vgl. ‘audio’. 
mödeste, Adv. mit Maass od. An- 
stand, munificus SS 1, 2, 50. von 
mödestus, 3, (modus) Maass hal- 
tend im Betragen, bescheiden, an- 
spruchslos E 1, 18, 94. 
módieus, 3, (modus) quantitativ: von 
gehörigem Maasse, pocula (in Bez. 
auf die genie Mischung) S 2, 6, 70. 
in freierer Verb.: munera Liberi modici 
st. ‘modus in capiendis Liberi muneri- 
bus’ (vgl. *munus')O 1,18, 7. 2) qualitativ: 
mássig,canthari,d. i. ohne grosse Pracht 
(nach A. ‘von mássigem Umtang") O 1, 20, 
1. patella, d. i. von einfacher Art (Gegs. 
*grandes patinae’ S 2, 2, 95) E 1, 5, 2. 
acervus (vgl. S 1, 1, 51) .E 2, 2, 190. 
tigna, wenige (in Bez. auf den geringen 
Umfang der Bühne) AP 279. hospitium, 


d. i. schmale, knappe Bewirthung ο 1, 


5, 2. 
mödius,i,m. Maass für Hülsenfrüchte 
usw., Scheffel E 1, 16, 55. 
mödö, Adv. [módo nur E 2, 2, 199, 
'inmunda modo procul absit! nach Ges- 
ner's Verm. M?, Praef. p XL u. P; in- 
munda modo ut Krüg.; inmunda do- 
mus pr. Síalib.; inm. domo pr. Pass.] 
(modus) zur Beschränkung e. Begriffs 
od. Urtheils auf ein bestimmtes Maass, 
nur, blos, allein, bes.: si modo, wenn 
nur, wenn sonst, wenn anders, wofern, 
m. fg. Ind. od. Conj. S 1, 2, 74; 3, 71. 
E 1, 1, 40. AP 272. Beim Imper. (wie 
μόνον) zur stärkeren Betonung der 
Aufforderung, ‘nun gar’, adde cr. stult. 
atque ignem gladio scrutare m., inquam, 
d. i. lass nun zu dieser Narrheit gar 
noch blutige Auftritte hinzukommen 
dann ist derWahnsinn doch wohl 
klar genug’ (nach Hdf, Voss, Web., 
Kirchn. u. A., s. 'inquam’!) S 2, 8, 276. 


1) B, Or., Krüg. u, A. schliessen den Satz mit 
'scrutare(.)' u. verb. dann: *modo, inquam, Hel- 
lade perc.' etc., wobei "inquam' in den Satz ein- 
geschoben ist, der durch e, Beispiel das Vorher- 
geh. noch mehr verdeutlicht, und durch ‘modo’ 
&uf e. nicht lange vorher stattgefundenes Ereig- 
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b. Conj. des Wunsches (s. vorh.) E 2, 2, 
199. 2) zur Beschränkung der Zeit auf 
ein dem Sprechenden unmittelbar vor- 


modus 


 hergehendes Moment, eben, soeben, 


nur eben, erst (vgl. Verg. A 5, 498) 
O 3, 14, 1; 27, 47. S 1, 1, 165 2, 16; 8, 
15 u. 72. AP 62. Bes. verb. 'modo . . 
modo! (Z S 723), ‘bald. . bald’, ‘jetzt... 
jetzt’ Epd 2, 23 fg. 17, 70 fg. 81,8, 7 
u. 12 fg. 2, 8, 73. E 2, 1, 213. ebenso 
mit entspr. "interdum, ‘manchmal, zu 
Zeiten . . bald’ ο 1, 9, 9; 10, 11 fg. 2,7, 
7. m. 'saepe 9 2, 7, 9. 

módülator, oris, m. eig. der etwas 
abmisst, bes. den gehörigen Rhythgus, 
Tonsetzer, Tonmeister, optimus 
S 1, 8, 130. von 

módülor, 1, (modus) messe ab, bes. 
rhythmisch, nach dem Tacte, Part. Perf. 
mit pass. Sinne (Z $ 632) von d. Leier: 
civi Lesbio, angeschlagen von usw. O 1, 
32, 5. verba modulanda fidibus Latinis, 
d. 1. ein Lied, das die rómische Lyra be- 
gleite, rómischen Saiten sich füge E 2, 
2, 148 (vgl. υ 86). 

mödülus, i, m. Maass zum Messen, 
bipedalis (s. d.) S 2, 3, 309. m. ‘pes’ verb. 
E 1, 7, 98 (s. ‘metior’ 2). Plur. m. ‘pon- 
dera? S 1, 8, 78. Dem. von 

módus, i, m. Maass zum Messe 
amphorae (Dat., nach A. Gen., wei 
vollst. ‘neu sit nobis m. a.’) O 1, 36, 11. 
Dah. b) übh. Grösse, Umfang, agri 
non ita magnus, e. Grundstück mässigen 
Umfangs, e. nicht zu geráumiges S 2, 6, 
1. maior (e. Fisches) S 2, 2, 37. 2) in 
der Musik: Weise, Sangweise, Ton- 
art (meist in Bez. auf die äussere Form, 
selt. von der Darstellung in der Poesie), 
oft Plur.: parvi, niedere Tonart O 8, 3, 
72. Itali (s. ‘deduco’, 2, 5) O 8, 80, 14. 
molles citharae, Klang O 2, 12, 4. fle- 
biles, Klageton O 2, 2, 9. dulces, süsser 
Gesang O 8, 9, 10. dicere modos, d. i. ein : 
Lied anstimmen O 8, 11, 7. vertere mo- 
dum, den Ton umstimmen, ‘andere Sai- 
ten aufziehen’ (Dód.) E 2, 1, 154. vgl. 
O 2, 1, 40. 4, 6, 48; 11, 84. E 1, 3, 18. 
AP 405. Dah. Plur. rhythmische Folge 
der Füsse mit den nóthigen Cásuren 
usw. (pedes numerique v 7) SS 1, 4, 58. 
vgl. 'tempus', verb. mit ‘carminis ars’, 

ers und der Dichtung Form (Metrum) 
E 1,19, 27. mit ‘numeri’, eig. Tact 
(Rhythmus) und Klang (Melodie), übh. 


niss hingewiesen wird, erstvorKurzem, neu- 
lich erst, s. Fabri u. Heerw. zu Liv. 22, 14, 
13 ? 279 u. vgl. Hand Turs. III p 639. PHM u. 
Död. lesen u. interpung. mit Franke (Fasti Hor. 
p 119) M AUD gladio, scrutare modo, in quem 
(nàm!. *gladium') Hellade perc. Marius’ etc, 
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Musik, Reich der Töne AP 211. bidl. 
(wobei das Bild ebenso vom Rhythmus 
der Verse wie von den tactmässigen Be- 
wegungen des Tänzers od. Schauspielers 
entlehnt ist) wie unser ‘Tact’ von der Be- 
obachtung des Schicklichen: numeri 
modique vitae E 2,2, 144. nil extra 
num. modumque facere, gegen den Tact 
und (guten) Ton E 1, 18, 59. 2) übtr. 
das rechte Maass, d. i. Ziel, Grenze, 
Ende, est m. in rebus S 1, 1, 106. mit 
Dat. O 1, 24, 1. res modum non habet 
S 2, 8, 266. modum pono, statuo O 1, 
16, 2. S 1, 2, 111. dcht.: figo O 8, 15,2. 
u. so dem vorausgehenden *sedes', d. i. 
Wohnsitz, entsprechend (wie O 1,84, 11 
'sedes! u, “finie’, vgl. Tac. Ann. 2, 14): 
sit modus lasso etc., d. i. Tibur sei mein 
Ziel, wenn ich ermüdet bin usw. (wo 
*domus! PHM mit Peerlk.) O 2, 6, 7. 
b) übh. Art und Weise, 'häuf.: quo, 
isto, nullo modo u. dgl. E 1, 6, 8. 2, 2, 
168. S 1, 9, 48. nullo modo 5S 1, 8, 21. 
vgl. O 2, 17, 21. 8, 26, 17. E 1, 1, 66. 
2, 1, 20. m. ‘ratio’ verb. S 2, 8, 266 u. 
271. m. mos 0 4, 2,28. Plur.: belli 
modi, von der Art der Kriegführung, 
‘Wendungen des Krieges’ (von A. un- 
nöthig mit d. fg. ‘Fortunae’ verb.) O 2, 
1, 2. mille modis O 8, 7,12. vgl. S 1, 
8,88 (s. servilis). m. artis verb., Künste 
u. Mittel S 2, 5, 8. 
" en ae, f. übh. Buhlerin $ 1, 
; 118. 

moechor, 1, Dep. buhle ὃ 1, 2, 49. 
von 

moechus, i, m. (uoiyóg) Buhle, 
'Galan' (Web) O 1, 25,9. S2, 7, 18 
u & 


moenia, íum, n. (munio) Mauer, bes. 
zum Schutz gegen àussere Feinde: Co- 
rinthi O 1, 7,8. urbis S 2, 6, 99. hostica 
O 8, 2, 6. zur Umschr. der "Stadt selbst, 
wie unser ‘Mauern’, Tusculi Epd 1, 90. 
Bari 81, 5, 97. Catili (s. d.) O 1, 18, 2. 
von der Burg v. Ilium Ed 17, 18. 

moereo usw., 8. ‘maereo’ usw. 

móla, ae, f. (uvAx, vgl. molo) Mühle, 
Mühlstein, übtr. das dadurch Gemah- 
lene, bes. ‘Opferschrot’, ‘Salzschrot’, ge- 
röstete u. geschrotene u. mit Salz ver- 
mengte Gerstenkórner (οὐλαί, οὐλοχύ- 
ται) zur Bestreuung der Opferthiere, 
dah.: salsa ὁ 2, 8, 200. 

moles, is, f. (µώὤλος) Masse, Last, 
Schwere, Wucht, &rere mole sua 
O 3, 4, 65. dcht. von grossen Bauten: 
propinqua nubibus, v. Thurmpalast des 
Mácenas O 3, 29, 10. Plur.: regiae, rie- 
siger Königsbau O 2, 15, 2. von Stein- 
dámmen, die man (wie Lucullus zuerst 


* 


... 
d 


mollis 


that) in die See führte, um durch diese 
künstlichen Einfassungen Fischbehälter 
für die Meerfische zu bekommen O 8 
1, 84. v. Damm der Flüsse, der sich auf 
Steinmassen u. Holzstämmen erhob £ 1, 
14, 30. Dav. 

mölestus, 3, A drückend, 
beschwerlich, onus 8 1, 6, 99. pi- 
tuita E 1,1,108. lites, verdriessliche $1, 
7,5. pavor m. est, d. 1. die Angst drängt 
E 1,6,10. von Pers,: lästig, unangenehm 
(wie ἐπαχθής) S 1,8,65 (wo ‘mol.’ nach 
Kirchn., PHM usw. zum Folg. gehört: 
‘der Tölpel’, nach B, Hdf, Or. u. Stallb. 
prädicat. zu 'inpellat’) $1,3, 65. omnes 
Sunt hoc iure molesti, d. i. eine Versöh- 
... nicht zu Stande, denn alle 
feindlich (im Felde od. anderswo) sich 
Gegenüberstehenden sind mit demselben 
Rechteu. daher auch in demselben Grade 
hartnäckig, erpicht auf die Fortsetzung 
des Kampfes, je tapferer, desto unver- 
söhnlicher (wie Achilles u. Hector) 81, 
7, 10. 

mölimen, inis, ». angestrengtes 
Bemühen, ‘wichtige Miene’ (m. *fastus' 
verb.) E 2, 2, 93. von 

molior, 4, Dep. (moles) setze eig. 
mit Kraftanstrengung in’s Werk, 
dah. erbaue, errichte, führe auf, 
urbes (feste, aus Stein) AP 399. atrium 
O 8, 1, 46. 2) übh. unternehme, be- 
ginne, nil inepte, v. Homer, d. i. in 
Allem einen richtigen Tact beweisen 
AP 140. 

mollío,!vi, itum, 4, er weiche (durch 
alle Mittel, wie stark sie auch sein mó- 
gen, vgl. *lenio'): ferrum, v. Feuer, d. i, 
schmelze $1, 4, 20. 2) trp. erweiche, 
mildere, besánftige, Penates (über 
Constr. u. Erkl. s. “inmunis’) O 8, 23, 
191). pectora Epd 5, 14. von 

mollis, e, (gleichs. ^movilis' v. *moveo'?) 
leicht beweglich, biegsam, ge- 
Schmeidig, capilli, wallende ÄP 33. 
venter, schlaffer End 8,9. im Bilde: nec 
mollior rigida aesculo, d. i. starrer als 
usw. 03,10,17. 2)übtr. zart, schwach, 
kraftlos (wie u«Aexoc): pes S 1, 2, 88 
(vgl. tener"). columba O 1,37,18. schüch- 
tern O 1, 15, 31. Bes. weichlich, ver- 
weichlicht, feig: viri, pueri Epd 1, 10. 
11,4. ad alqd Epd 12, 15. Sbst. der 
‘Weichling’ pd16,37. auch “Tarentum’ 
(das in Folge des Luxus sich alles krie- 


1) Wo früher die alterthüml, Futurform *mol- 
libi (gewöhnl. Form *molliet") st. Perf. ‘mol- 
livit’ aus vielen Hdschr. bis auf B in fast allen 
Ausg., vgl. Kühner Ausf, L. Gr. I p 479, 8 fe 

*) Doch s. Död. Syn. VI p 223; nach Curt. Et. 
p 904* v. µαλακός. 


l 


molliter 


gerischen Geistesentschlug u. durch weich- 
liche Entartung sprichwörtlich wurde, vgl. 
E 1, 7, 45) 8 2, 4, 34. inertia Epd 14, 
1. auriculae, zärtliche, die sich gern 
schmeicheln lassen S 2, 5, 82. querellae 
02,9, 17. b) mild, merum, lieblich 
O 1,7, 19. 8) trp. sanft, gelind, nicht 
leidenschaftlich, verba Epd 5, 83. citha- 
rae modi, weichtónend 
'facetus' verb. (s. 'adnuo! 8. E.) S 1, 10, 
44. Dav. 

molliter, Adv.biegsam,geschmei- 
dig, mollius membra movere S 1, 9, 
οὗ. 2) übtr. sanft, zart, mollius tra- 
ctari S 2, 2, 85. mollius ire, v. Versen: 
im weicheren Tonmaasse dahin leiten 
S 1,10, 59. mit absichtlicher Gegen- 
überstellung v. ‘austerus’ (s. *fallo! g. E.) 
S 2, 2, 12. 

mollitia, ae, od. -es, ei, f. Weich- 
heit, Zartheit Epd 11,24. 2) trp. in 
der Form -es: verweichlichte P ege 
od. Erziehung, weichliches Leben $$ 2, 
2, 87. 

Mölossus, 9, Ἰολοσσός, zu den Mo- 
lossern, e. Volke im östl. Epirus, ge- 
hörig, dessen Hunde, eine Doggenart, 
von Jägernu. Hirten gebraucht wurden!): 
canis 5 2, 6, 114. abs. verb. m. ‘Lacon’ 
wie bei uns e.‘Neufundländer’, e. *Leon- 

erger! u. dgl.) Epd 6, 5. 

mómen „i,.n. (st. ‘'movimentum’ 
v. *moveo?) eig. Bewegung als Kraft sich 
selbst zu bewegen, dah. was den Aus- 
schlag giebt, von d. Zeit: rascher Ver- 
lauf, Umlauf, ‘horae momento', in der 
Stunde, “in einem Augenblicke’, ‘im Nu’, 
d. i. eine Stunde giebt die Entscheidung, 
ob ein schneller Tod den Kampf enden 
soll oder ein fröhlicher Sieg ihn krönen 
S 1, 1, 8. Plur.: certa (s. ‘decedo’ g. E.) 
E 1, 6, 4. dcht.: leonis, ‘Kreisumläufe’, 
Zeitumläufe, innerhalb deren sich das 
Gestirn bewegt u. einflussreich erweist 
(mit dem Nebenbegr.' des gewaltigen 
Druckes der Hitze, 'gefáhrliche Wirkung! 
Död.) E 1, 10, 16. 

Mónaeses, is, m. Kön. der Parther 
od. Feldherr des parth. Kón. Orodes, 
der 58 v. Chr. den Crassus schlug O 8, 
6, 9 (wo st. ‘Monaeses’ Obb., Nauck u. 
Stallb. den Gen. ‘Monaesi»’, dessen Ver- 
längerung ‘is’ durch die Cäsur gerecht- 
fertigt wird, übh. st. ‘Heer der Parther’). 

mónéo, iii, itum, 2, (verw. m. μγάο- 
μαι, *memini") erinnere an etw., gebe 
etw. zu bedenken, mache Vorstel- 
lungen, mahne, ermahne, warne, 
lectorem, d. i. belehre, in Verb. m. 'de- 


1) 8. Voss zu Verg. G 3, 405. 


2, 12,3. mit - 
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lecto’ AP 344. meliora, lehre, zeige $1, 
2, 73. m. fg. ‘ut’ S 2, 5, 98. E 1, 8, 15. 
m. 'ne' O 1, 18, 8. 4, 7, 7. abs. E 1,18, 
67. AP 855. m. ‘caveo’ verb. S 2, 1, 80. 
Bisw. rufe (warnend) in's Gedáchtniss 
zurück, bringe in Erinnerung, deute an: 
historias O 8,7,20 (Obb., Stallb., Nauck ; 
‘movet’ BPH M). Bes. verkündeals Mah- 
nung od, Vorschrift (von den sibyllin. 
Büchern), m. Ácc. u. Inf. CS 5. Dav. 

mónitor, oris, m, Mahner, War- 
ner E 1, 18, 67; 20, 14. AP 163. dah. 
Berather, Lehrer E 2, 2, 154. 

mons, ntis, m. Berg, altus, Vatica- 
nus u. dgl. O 1,2,8; 20, 7. von den Sa- 
binerbergen S j 6, 16. Sprchw. AP 139 
(8. *parturio)). 

monstro, 1, (m.*moneo' verw.) zeige, 
weise, viam, iter u. dgl. E 1, 2, 65; 
10, 4. O 4, 8, 22 (s. 'digitus?). 9). übtr, 
verordne,radicem £2,2,149. b)zeige, 
lehre, abdita rerum, deute an AP 49. 
m. Inf. S 2, 8, 52. m. Relativs. AP 74. 
Bes. gebe wozu Antrieb, führe wozu, 
bestimme etw. zu thun: unde nisi intus 
monstratum? (nach Hdf u. Krüg. ein 
nach griech. Art in Einen Begriff zusam- 
menzufassender Appositionsaccus, zu dem 
vorhergeh. Satze, πόθεν el un ἔνδοθεν 
δεδειγµένον; nach Or. u. Web. st. des 
einfachen "id quod unice intus eis mon- 
stratum est’, nur in e. Frage eingekleidet) 
S 2, 1, 58. 

monstrum, i, ». (monstro) jede von 
den gewóhnlichen Naturgesetzen abwei- 
chende u. desshalb befremdende od. un- 
erhórte Erscheinung (die den Zorn der 
Gótter zeigt), Wunder, bes. von leb. 
Wesen, oft mit d. Begr. des Grauenvollen 
u. Verderblichen: nova, von den See- 
thieren, welche die Ueberschwemmung 
mitbrachte O 1, 2, EXT v 9 fgg.). Un- 
geheuer, Ungethüm 16,30 (s. iungo’ 
a. E.). natantia O 1,8, 18. amatum (vom 
Stier der Europa) O 3, 27, 48. von den 
von der Erde erzeugten Giganten, 
"Grauenbrut O 3, 4, 73. von d. Drachen- 
saat des Iason in Kolchis u. Cadmus in 
Theben O 4, 2, 62. von Cleopatra, die 
den weiblichen Charakter völligverleug- 
nete (auch von Florus 4, 4, 3 so genannt): 
fatale O 1, 37, 21. 

mónümentum, i, ». (moneo, vgl. 
μνῆμα) Denkmalan e. Pers. od. Sache 
übh.: aere perennius O 3, 80, 1. monu- 
menta regis, d. i. Kónigsburg des Numa 
Pompilius (regia) am Fusse des palatin. 
Due der mit dem Vestatempel in 
Verbindung stand, so dass er gleichsam 
dessen Vorhof bildete O 1, 2, 15. Bes. 
Grabstätte, Begrübnissplatz (mit Ein- 
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schluss der Säule, auf welcher der Um- 
fang desselben usw. eingegraben war, s. 
*eippus? u. ‘sequor’) S 1, 8, 13. 

möra, ae, f. Verzug, Säumniss, 
Aufschub O 1, 28, 35 (wo "longa? ρτᾶ- 
dicatisch zu fassen). 2, 14, 2. 3, 14, 28; 
29, 5. 4, 12, 25. vgl. ‘eripio’. dcht.: limae 
labor et m., Mühe u. Zeitaufwand beim 
Feilen .AP 291. 

mörätus, 8, (mos) gesittet, dah. 
den Sitten od. dem Charakter der Men- 
schen angemessen: fabula recte m., mit 
richtiger Charakterzeichnung ('sittlich’ 
Dód.) AP 319. 

morbus, i, m. Krankheit (kórper- 
liche): acutus u. dgl. S 2, 8, 163. E 1,6, 
28 u. ó. regius (s. d.) AP 453. Campa- 
nus (s. d.) 91. 5,62. dcht.: unreine Lei- 
denschaft (πάθος), bes. der Verschnit- 
tenen, Laster, Wollust (über die Constr. 
8. ‘contamino’) O 1, 37, 10. 2) geistige, 
Gemüthskrankheit(wievo0og), bes. 
im stoischen Sinne (vgl. Cic. Tusc. 8, 4, 7. 
4,18,28), Leidenschaft, Fehler, Thorheit: 
mentis $ 2, 8, 80. vgl, S 1, 6, 30. 2, 3, 
26 fgg. u. 191. von e. verzärtelten, wol- 
lüstigen Leben S 2, 3, 254. v. Habsucht 
E 1, 1, 85. v. Wahnsinn E 9, 3, 137. 

mordax, äcis, beissend, ‘bissig’, 
eig. v. Thieren, übtr. v. Pers., m. 'livi- 
dus’ verb. 6 1, 4, 93. Cynicus, spöttisch, 
mit Worten krünkend (v. Diogenes, dem 
Schüler des Antisthenes) E 1, 17, 18. 0) v. 
Abstr.: sollicitudines, *nagende', zeh- 
rende O 1, 18, 4. 2) v. Sachen: schnei- 
dend, zerhauend, ferrum (d. i. Axt) 
O 4, 6, 9. von 

mordéo, mömordi, (morsum), 2, 
beisse, v. Thieren, trp. v. Pers.: ‘be- 
nage, d. i. verletze mit Worten, krünke, 
verleumde (vgl. ó&xvo): alqm dente li- 
vido O 4, 8, 16. alqm opprobriis falsis 


-E 1, 16, 38. 2) berühre gleichs. beissend . 


od. benage, dcht.: rura, v. Flusse, d. i. 
bespülen (vgl. lambo?) O 1,81, 8. 5) übh. 
greife an, verletze, verderbe. bes. 
von der sengenden Hitze: oleam (s. d.), 
ausdörren (wie wir ähnlich ‘zerfressen’, 
verzehren, vgl. *robigo est culmos’ Verg. 
G 1,151) E 1, 8, δ. von d. Kälte (vgl. 
unser ‘schneidende’ Kälte): parum cau- 
tos, d.i.empfindlich werden für usw. S 2, 
6, 45. Dav. - 

mordicus, Adv. mit Beissen, mit 
bissigem Zahn, divellere agnam ὁ 1, 
8, 97. 

mörior, mortüus sum, 8, Dep. (Wurz. 
µερ, µορ, µαρ, που. βροτὀς st. µορτός, 
verw. iit Id hdd der ‘mar’, Dicht 
τ.μοῖρα, uopog)sterbe,kommeum, 
vom natürl. wie gewaltsamen Tode O 1, 


moror 


28, 6. 2, 8, 4. 3, 8, 12; 9, 11 u. 15: 19, 
2. per vim O 3, 19, 15. abs. O 8, 1,21; 
80, 6. 4, 8, 28 u. o. frigore, erfriere E 1, 
17,81. Bes. Part. Fut.: moriturus, der 
dem Tode verfallen ist, ihm nicht ent- 
gehen wird (da das Part. Fat, Aet. bei 
Dichtern oft nicht das bezeichnet, was ein- 
mal od. zufällig so sein wird, sondern was 
der Natur der Sache nach immer so sein 
wird, was durch dieNatur der Verhältnisse 
zu etw. bestimmt ist!) O 2,83, 4. tibi mo- 
rituro (wo ‘prodest’ gleieh *profuit?) O 1, 
28,6. Sbst.: mortuus, d. Todte Epd 17,79. 
móror, 1, Dep. (mora) halte mich 
auf, weile, verweile, verkehre, 
sub divo, in terris (von den Menschen, 
denen die Natur das Leben nicht als blei- 
benden Aufenthalt gegeben, vgl. Ov. Met. 
10, 82. Cic. de sen. 23, 84) O 2, 8, 23; 
20,8. quid moror altera (nüml. ‘“pars 
animae), was soll ich anderer Theil noch 
hier? O 2, 17, 6. v. Lebl., wie von der 
Rose, die verspätet noch blüht O 1, 38, 
4. v. Tage, dessen Dauer ohne Genuss 
zu lang erscheint (vgl. 'frango') O 2, 7, 
6. übtr.: in adiunctis usw., d. i. halte an 
mich usw., bleibe getreu AP 178. circa 
vilem orbem, treibe mich herum, bewege 
mich im Alltagskreise 4P 132. per leve, 
hafte an der Glátte ὁ 2, 7, 87. 2) tr. 
halte auf od. zurück, hemme, alqm 
E 1,3, 5. alqm lite, behellige mit usw., 
fange mit Jmdm Streit an E 2, 2, 19. 
fluminum lapsus, rivos O 1,12, 9. 8, 11, 
14. reditüs O 3, 5, 52. currus et boves, 
säume mit usw. Epd 9, 21. Orcum, lasse 
auf mich warten (von dem, der sterben 
will od. soll, aber nicht stirbt) O 3, 27, 50. 
Bes.: ne te morer (mit u. ohne ‘ambagi- 
bus’), um dich nicht hinzuhalten, zu er- 
müden durch usw., um es kurz zu ma- 
chen S 1, 1, 14. E 1, 7, 83. ähnl.: tem- 
pu cjs longo sermone, nehme die Zeit 
mds in Anspruch, kürze E 2, 1, 4. m. 
Inf.: s&ume 16, 24. auch v. sachl. 
Subj. E 1, 1, 24; 8, 5; 14, 6. s. ‘consi- 
lium'. dura alvus moratur alqm, d. i. 
bringt Verstopfung, beschwert Jmd S 2, 
4, 29. b) erhalte in der Aufmerksamkeit, 
fessele, erfreue, oculos auresque (v. 
Gedichten) E 1,13, 17. &hnl.: specta- 
torem novitate, populum AP 223. 321. 
Dah.: nilm., kümmere mich um etw. 
nicht, frage nicht nach etw.: vina 
E 1,15, 16. officium, achte für nichts 
E 2, 1, 264. ut multum, nil moror, con- 
cessiv, d. i. zugestanden, dass er viel ge- 
Schrieben habe: darum kümmere ich 
1) S, ausführl. darüber v. Kittlitz-Ottendorf im 


‘Philologus’ XI 1856 p 283, ungenügend Reisig 
Vorl. p 287, 





morosus 


mich nicht (so dass jener Satz zugleich 
als Object von 'n. moror’ erscheint), wo 
A. ‘ut’ zur Bezeichn. der Thatsache, 
‘dass er wirklich viel geschrieben, das 
kümmert mich nicht’ (wie ‘ut’ auch in 
Prosa, obwohl bei *nil moror’ sonst der 
Acc. m. Inf. steht) S 1, 4, 19. 

mörösus, 3, (v. *mos', eig. der mit em- 
pündlicher Reizbarkeit auf das Herkómm- 
liche hält, nach Curt, Et. I p 808? m. uo- 
005 verw.) Senne mürrisch, 
mit ‘difficilis’ verb., ein Griesgram S 2, 
5,90. dcht: canities (sofern das Grau 
des Alters mürrisch macht), grámlich O 1, 
9, 18. 

mors, mortis, f. (s. *morior) Tod, 
sow. vom Acte des Sterbens als vom Zu- 
stande des Gestorbenen, natürlicher od. 
gewaltsamer: pallida, atra u. dgl. O 1, 
4, 18 (s. nachh. 2.). 1, 28, 18. vgl. ‘do’, 
*debeo'. Plur. (wie Φανατοι) vom Tode 
Mehrerer u. zu verschiedenen Zeiten 
(Z 892. Kr.L. Gr. 8400): perierunt mor- 
tibus ignotis, sanken klanglos zu den 
Todten, starbenunbeachteten Todes $$ 1, 
8, 108. 2) personif. Todesgott, Tod, 
Θάνατος, bei Hor. bald als schwarzge- 
flügelter D&mon gedacht, der unmerk- 
lich durch die Nacht herannahend wie 
ein Raubvogel auf seine Beute stósst 
S 2, 1, 58 (Or., Kirchn.; mors? appellat. 
BPHM), bald als Kämpfer, der den 
Sterblichen schnell von hinten ereilt u. 
. lähmt 08,2, 14 (PH M), bald in der 

Stille seinen Umgang hált u. überall er- 
scheint O 1, 4, 18 (PH). 

morsus, us, m. Biss, trp. “Angriff”, 
nM (v. Neide, s. ‘mordeo’) E 1, 
14, 88. 

mortälis, e, (mors) sterblich, ani- 
mae (8. d.) $ 2, 6, 94. oft mit d. Neben- 
begr. der Hinfälligkeit, ‘staubgeboren’ 
(im Gegs. zu ‘divus’): turbae O 8, 4, 47. 
in unumquodque caput, v. Genius, ab- 
sterbend für Jedes einzelne Haupt, für 
jeden Menschen, sofern der Genius mit 
jedem Menschen, mit dem er geboren 


wird, auch wieder stirbt (doch verb. Dod. . 


“naturae deus hum. mortalis, in unumqu. 
ο, mutabilis", ‘der sterbliche Gott in der 
menschl. Natur’, so dass Hor. im Geiste 
des Menschen einen sterblichen Bestand- 
theil, ‘genius’, gleichs. die Thierseele, die 
ihn antreibt seinem Naturell u. Instinct zu 
folgen u. mit ihm zugleich stirbt, u. einen 
unsterblichen Theil, «animus, unterschei- 
det, der sich im Tode vom Kórper nur 
trennt, s, mutabilis?) E 2, 2, 188. dcht.: 


1) Vgl. Prelier Róm. Myth. p 454. A. 4 u. 6 
2. & 584 fg. G Krüger 'Charon u. Thanatos’ Berl. 
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corpus, der Sterbliche, Erdensohn O 1, 
35,83. nil mortale loquar, nichts Ver- 
gängliches, wie es vom Menschen aus- 
geht (da der Gott aus ihm sprechen soll) 
O 3, 25, 18. Sbst.: mortalis, is, m. der 
Sterbliche, Mensch (meist mit d. Begriff 
der angeborenen Schwäche) O 8, 29, 31. 
oft Plur. O 1, 8, 97. Epd 2, 2. S 1, 6, 
37; 9, 60. 2, 6, 58. b) Sterblichen zu- 
kommend, von St. ausgehend: facta, 
Werke der Menschen 68. 

morum, i, ». (κόρον u. spät. μµώρ ον) 
Maulbeere mit schwarzrother Fär- 
bung(nichtdieihräbnliche ‘Brombeere’): 
nigrum ὁ 2, 4, 22. 

mos, nWwris, m. Sitte, Brauch, 
Gewohnheit O 4, 4, 19. S 1, 2, 86; 4, 
95 u. 117; 9, 1. palaestrae, Einführung 
O 1, 10, 4. ex more, üblicherweise, wie 
gewöhnlich geschieht S 2, 8, 280. von 
Thieren Epd 7, 11. auch Unsitte (wie 
Sal. Iug. 41, 1): barbarus O 1, 27, 3. 
b) Sitte, Art und Weise, Beschaf- 
fenheit, Salium, Lacaenae, patrum u. 
dgl. 01,86,12.2, 11,94. 4,15, 29. S2, 1,63. 
hostilis, rectus E 1, 18, 62. 2, 2, 132. 
2) Sitte, Betragen, Gesinnung, Cha- 
rakter, gew. Plur.: inversi O 8, 5, 7. 
probi CS 45. fraterni E 1, 18, 44. vgl. 
AP 141 u. 156. E 1, 2, 20; 19, 14. 2, 
1, 249. S'2,7,98. 'aurei? m. ‘animus’ 
verb., geistige u. sittliche Vollkommen- 
heit O 4, 2, 22. vgl. £1, 1, 57. auch 
abs. ‘gute Sitte’, m. ‘lex’ verb. OA, 5, 
29. Plur. O 8, 24, 35. 4, 4,35. .E 2, 1, 
2. AP 817. 

Moschus, i, m. Mooyoc, nach den 
Schol. ein Rhetor aus Pergamus, wel- 
cher der Giftmischerei angeklagt von 
Torquatus u. Asinius Pollio vertheidigt 
wurde E 1, 5, 9. 

motus, üs, m. Bewegung, decens 
O 4,18, 18. bes. kunstgemässe, beim 
Tanze: Ionici 6 d.) 03, 6,21. m. "luxu- 
ries! (s. d.) verb. von der Lebhaftigkeit 
im Spiel auf der Flöte ("Tanz u. Prunk’ 
Död.) AP 214. 2) übtr. sinnliche Er- 
regung, Leidenschaft, Empfin- 
dung, Plur.: animi AP 111. 5) poli- 
tische Bewegung, Aufstand, Aufruhr, 
civicus (vgl. ‘Metellus’) O 2, 1, 1. dcht. 
auch v.Winden, Plur.: Austri, das Toben 
O 8, 27, 22. von : 

móvéo, movi, motum, 2, (ἀ-μείβ-ω, 
ete ME Mb] ie rege, labra, d.i. bete 
leise od. lispelnd E 1, 16, 60. caput, 
schüttele, als Zeichen des unterdrück- 
ten Zornes od. der Drohung (wie χινέω 
χάρη b. Hom. Od. 17, 465 u. *quasso ca- 
put’ b. Verg. A 7, 292), das aber Sar-. 
mentus aus Scherz missdeutet S 1, 5, 58. 
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arma, schwinge, führe S 2, 7, 99. von 
sachl. Subj.: ianua facilis (5. d.) movet 
cardines, dreht sich gern, willig in den 
Angeln O 1, 26, 5. dcht.: cuncta super- 
cilio, erschüttere, v. Iu ps (Hom. Il. 
1, 580 u£yav ἐλέλιξεν ) vunov, vgl. 
Verg. A 9, 106) 08, 1, 8. urna movet 
omne nomen (nach der Vorstellung, dass 
in der Unterwelt eine von der Necessitas 
unaufhórlichgeschüttelte Vase sich befinde 
u. derjenige, dessen Name daraus hervor- 
springe, sterben müsse, vgl. O 2, 8, 26 
u. ‘urna’) O 3, 1, 16. divinà urn& motá, 
nachdem der Loostopf von ihr geschüt- 
telt worden (um näml. ein Loos, d.i. ein 
Täfelchen mit eingeschriebenen Sprüchen 
od. Zeichen, die der Wahrsager zu deuten 
hat, herausspringen od. ziehen zu lassen, 
vgl. ‘divinus’) S 1, 9, 30. dcht.: mollius 
membra, d.i. rege die Glieder im Takte 
od. Tempo, tanze 5 1, 9, 24. Pass.: mo- 
veor, tanze AP 282. prägn. nach dicht. 
u. griech. Constr. im Pass. (vgl. Kr. L. 
Gr. p 408. M S 237, a. Anm.!): moveor 


moveo 


Satyrum, Cyclopa, tanze, stelle tanzend 


dar od. spiele den Satyr usw., führe den 
Satyrtanz auf E 2, 2, 125. 5) mit be- 
sonderer Rücksicht auf die Richtung 
von e. Orte her: bewege von seinem 
Platze, bringe weg (wie χινέω): vina, 
lange od. hole hervor (vgl. ‘promo’), 
unser *breche an’ O 3, 21, 6. Epd 13, 
6. catulos, führe weg, entrücke O 8, 20, 
1. glebas et saxa, d. i. lege selbst mit 
Hand an .E 1, 14, 89. saxa sono testu- 
dinis, ziehe mit mir fort AP 395. vgl. 
O 8, 11, 2. Bes. c) v. Censor: stosse Jmd 
aus (als unwürdig aus dem Senate od. 
einer Tribus), streiche S 1, 6, 20. dcht. 
übtr.: verba loco, weise od. streiche aus 


E 2,2,118. übh. taste an, mit d. Neben-: 


begr. der Verunreinigung: entweihe, 
bidental (s. d.) AP 472. Dah.: numina 
Dianae non movenda, d.i. unverletzbare, 
heilige Gewalt (wie ἀκίνητος) Epd 17, 
9. 2) trp. im Allgem. setze geistig 
in Bewegung, alqd animo, d. i. sinne, 
denke auf etw. O 8, 4, 68. historias, 
rege an, bringe vor, zur Sprache O 8, 7, 
20 (movet! B.P.H M st. ‘monet’, s. *mo- 
neo’, 2, α.). b) bewege, rühre, alqm 
02,4,4 u. b. AP 488. erweiche Epd 
17, 8. cereas imagines, d. i. belebe, be- 
seele mit denselben Gefühlen, wie sie 
der Liebende hegt (vgl. 'cereus) Epd 


1) Mit Acc, zur Bezeichnung der Art der Be- 
"eme wobei das Zeitw, gleichs. einen dop- 
pelten Begriff erhält: movendo se, d. i. 'saltando, 
exprimere' od. 'imitari Satyrum', wie Verg. A 3, 
284 von der Sonne ‘circum volvi annum!', d. i. 'cir- 
cumvolvendo se efficere annum', ausführl. Bauer 
zu Sanct,. Min. I p 383 u. 013. 


mulier 


17,76. Pass.: werde bewogen durch etw.: 
motus prece cjs, d. i. auf Bitte Jmds 
(Z S 454 u. 719) O 1, 21, 16. Auch von 
dem, was auf das innere Gefühl od. Ge- 
müth einen unangenehmen Eindruck 
macht: kümmern, beunruhigen, v. Pers.: 
men moveat Pant., d. i. sollte mich P. 
kümmern (m. ‘crucio’ verb.) $ 1, 10, 78. 
c)errege, d.i. erzeuge, erwecke, bringe. 
hervor: fastidia stomacho ὁ 2, 4, 68. tu- 
multus ὁ 2, 2, 126. funera, bella O 1, 
15, 10. 4, 1, 2. risum, iocum Z 1,83, 19; 
19, 20. 

mox, Adv. bald, zur Bezeichn. der 
nächsten Zukunft od. Folge in der Zeit, 
hierauf, nachher O 1, 1, 17; 4, 20. 
2, 1, 10. 3, 6, 25 u. 47; 27, 69 (in Bez. 
auf ‘aderat’). E 2, 2, 92 (s. ‘primum’). 

Mücius, i, m. N. einer röm. durch 
grosse Rechtsgelehrsamkeit ausgezeich- 
neten Familie, bes. P. Mucius Scä- 
vola, Cons. 133 v. Chr, berühmt als 
Begründer des Privatrechtes, u. Q. Mu- 
cius Scávola, Cons. 95 v. Chr. u, Pon- 
tifex Maximus (s. Cic. de or. 1, 87 u. 89), 
dah. übh. st. ‘grosser Rechtsgelehrter’ 
E 2, 2, 89. 

mügio, (li), 4, (uvxaoue:) onomato- 
poietisch wie unser muhen, brüllen, 
blóken, eig. v. Rindern O 2, 16, 84(wo 
*greges Siculaeque vaccae! als bedeut- 
sameres Hendiadyoin st. ‘gr. vaccarum 
Sicularum’ zu nehmen, vgl. Z 8 471). 
Sbst. in dcht. Umschr.: mugientium gre- 
ges, d. i. der Rinder ?) Epd 2, 11. 9) übtr. 
v. Lebl. (wie µυκάομαι), vom Walde: 
dumpf erdróhnen, krachen, brau- 
sen E 2, 1, 202. vom Maste: procellis, 
‘knarren’ 0 8, 29, 57. 

mula, ae, f. (mulus) Maulthier (zum 
Ziehen des Kahnes, weit ausdauernder 
als Pferd) $ 1, 5, 18 fgg. 

muleéo, (mulsi, mulsum) 2, (verw. m. 
μµαλακός,µμαλάσσω) streichele, übtr.: 
pectus, besänftige, versóhne E 2, 
1, 212. alqm carmine, d. i. ergótze, labe 
O 8, 11, 24. 

muletrum, i, ». (mulgeo, ἀμέλγω 
melke) Melkfass, Melkgelte Épd 
16, 49. 

müliébris, e, (mulier) weiblich, 
auch weibisch, unmánnlicb, luctus 
(s. d.) Epd 16, 39. Dav. . 

müliebriter, Adv. nach Weiber- 
art O 1, 37, 22. 

mülier, éris, f. Weib, Frau O 1, 


1) A. ergänzen ‘ovium’ zu 'greges', Wa8 wegen 
v 36 fg. unstatthaft, u, entnehmen durch Zeugma 
balant aus *mugiunt', 

2) Aehnl. “balantes’, d, i. ‘Schafe’, *volantes', 
d. i.'Vógel' b, Lucr. u. Yerg. 


muliercula 


57, 82. 8, 7, 18. Bes. 5) Frau, Gattin: 
pudica Eipd 2,39. von d. Livia O3, 14, 
5. Dav. Dem. 

müliercüla, ae, f. Weibchen, 
Weib Epd 11, 28. 

mullus, i, m. (μύλλος) ein Seefisch, 
häuf. im Mittelmeere, Seebarbe,Roth- 
bart, dessen Werth bes. nach der 
Grösse geschätzt ward, dah. 'trilibris' 


S 2, 2, 84. 

mulsum, i, n. (mel, dah.: mulsus, mit 
Honig versüsst) Meth, aus Wein u. Ho- 
nig bereitetes Getränk, das man am An- 
fange des Mahles (promulsis) genoss: 
lene S 2, 4, 26. 

multo, multum, Adv. s. multus 1). 

multus, 3, (dazu Comp. plus, Sup. 
plurimus, s. d.) der Zahl nach viel, 
zahlreich, häufig, reichlich, von 
Pers. u. Sachen: homines, viri E 1, 2, 
19. S 1, 6, 10. lacrimae, folia u. dgl. ὁ 8, 
7,7; 17, 10. vis hederae, reiche Fülle 
von Epheu (ungew. st. ‘magna’, daher 
Nauck *multa! auf 'Phylli? bezieht u. mit 
'fulges! verb., d. i. "fulgere soles") O 4, 
11, 5. pars (wir: ‘gross’) O 8, 80, 6. S2, 
7, 7. ühnl: manus (Schaar) poétarum 
S 1, 4, 141. labor, dolor S 1, 1, 5; 2, 39. 
merces Ο 1, 28, 27. aspera multa .E 1, 
2, 21. oft mit e. Subst. im Sing., statt 
dessen man den Plural erwartet: multo 
milite (s. *miles?) O 1, 15, 6. ähnl.: multa 
cane, 'mit der Rüden Schaar’ Epd 2, 81. 
multa in rosa, auf Rosenlager O 1, 5, 1. 
locus multae prodigus herbae, d. 1. mit 
üppigem Graswuchs E 1, 7, 42. Dama- 
lis multi meri (Gen. der Eigenschaft, wie 
Cic. Fam. 9, 26, 4 ‘multi cibi hospes, s. 
MS 287. Z S 425), d. i. stark zechend 
O 1,86, 18. multa prece, mit vielen Bit- 
ten, mit heissem Gebet O 4, 5, 33. mit 
‘oro’ (s. d.) verb. .E 1, 18, 18. multä pro- 
lutus vappá, d. i, reichlich benetzt mit 
usw. S 1, 5, 16. vgl. O 3, 18, 7; 23, 14. 
81.108. E 1, 16, 10. AP 298. Als 
vollständiges Prädicat mit e. andern Ad- 
jectiv durch die uns überflüssig erschei- 
nende Copula verb., wo wir st. der Bei- 
ordnung eine Einordnung erwarten (s. 
Z687560. M \ 800. A. ὅ 1), ebenso πολὺς 
xai Buttm. ὃ 149, 8): multa et praeclara 
S 2, 8, 9. multa et pulchra E 1, 8, 8. 
dcht. auch prádicatisch mit e. Part. verb.: 
multus fluens, von Persius (s. *fluo' 2, 03) 


1) Genauer Hand 'Lehrb. d. lat. Stils’ p 2923, 

?) Wie πολὺς ῥέων b. Demosth. p. cor. $ 136 

.272 R. vgl. Cic. Brut, 91, 916. Auch im eig. 
Sinne oft in dieser Verb., wie κρήνη äpYovos 
ῥέουσα u. dgl Xen. Anab. 6, 4, 4 u, ähnl, 'Ni- 
lus magnus fluens' Verg. G 3, 38. Krüg. Gr. 
Gr. ὃ 57,5. A. 1. Jacobs zu Ach. Tat. p 855. 


Wörterb. zu Horaz. 2. Aufl. 
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51,7,28. b) Sbst.: «) multi, Viele O 1,1, 
23. 4, 75. 2, 5, 54 u.ö. Bes. die 
Menge, Mehrzahl, grosser Haufe(ot πολ- 
Aoi), unus multorum, ein Mensch ge- 
wöhnlichen Schlages 1) S 1, 9, 72. von 
Thieren E 1, 6, 60. una de multis O 8, 
11,88. 8) multum, i, ». Vieles, scribere 
S 1,4, 18 (vgl. moror! a. E.; nach A. 
Adv. oft’). Plur.: multa, órum, ». Vieles 
O 2, 16, 17. 8, 16, 42. 4, 9, 4ὔ u. 0. Hàuf. 
bei d. Zeitw. des Sagens: dico, loquor 
u. dgl. E 1, 9, 6. 2, 1, 80 u. 67. Dah. 
ellipt.: quid multa? wozu viele Worte? 
‘kurz’ (áhnl. ‘ne multa dicam’, s. Z 8769. 
M S 479, d. A. 1) S 1, 6, 82. 2, 6, 83. 
E 1, 7,62. dy DE e haec, d. i. 
entgegnete C. ὁ 1, 5, 65. — 2) von gros- 
sor Kai und Fülle, ‘gross’, ‘stark’, 'ge- 
waltig', ‘heftig’, moles .E 1, 14, 80. aura 
O 4, 2, 25. risus, inniges O 4, 13, 27. 
laus, hoher Ruhm O 4, 4, 66. S 1, 10, 49. 
.E 2,1, 246. non sine multa laude AP 
281. libertas, besonderer Freimuth S 1, 
4, 5. Lydia multi nominis (ueyaAovv- 
poe, vgl. πολὺς λόγος), hochgefeiert O8, 
9,7. 8) v. Raume(wienoAvg), gros8,aus- 
edehnt, weit, tellus Epd 15, 19. — 
I) Adv. multum sowohl in numerischer 
als intensiver Hinsicht: viel, vielfach, 
oft, wiederholt, háufig, sehr, gar 
sehr, zur Verstärkung bei Zeitw. und 
Adject., moveo (s. d.; A, verb. ‘m. faci- 
lis", sehr willig) O 1, 25, 5. moneo £1, 
8, 15. sudo, cesso AP 241. 857. nego 
2, 5, 67. valeo, gelte viel .E 1, 6, 52. 
abludo (s. d.) 5 2, 8, 820. doleo (s. d.) 
empfinde tiefen Schmerz über usw. Epd 
15,11. interesse, von grossem Belan 
sein AP 114. amatus, vielgeliebt O 3, 
27,47. Epd 17, 90 (wo ‘m.’ nachdrncks- 
voll nachgestellt ist). demissus 5 1, 8, 
57. similis ,S' 2, 5, 92. dissimilis, diver- 
sus E 1, 10, 8. 2, 2, 62. celer atque fide- 
lis, sehr gewandt usw. 52,3, 147. auch 
b) Plur. *multa' (wie πολλά, obgleich eig. 
Objectsaccus.): multa fleturum caput, 
'thránenreiches Haupt! Epd 5, 74. 
2) multo, gew. beim Comp. (πολυ u 
πολλφ), ‘um Vieles’, "bei weitem’, ‘weit’, 
‘viel’, pulchrior O 2, 8, 7. plures S 1, 4, 
142. suavius S 2, 8, 89. vgl. E 1,17, 20 
u. 51. auch nachgestellt (selbst in Prosa 
b. Cic. de or. 2, 42, 178 ‘plura multo u, 
oft πολύ 3): putidius m. S 2,8, 75. Selt. 
b) beim Superl., auch bei dem nicht aus- 
scheidenden (wie b. πολλφ u. πολυ, vgl. 


multus 


1) Mis *unus e multis' Cic. Brut. 79,274. Tusc. 
1, 9, 17. 'unus de m.’ de off. 1, 30, 109 u. das, 


Beier. 
3) 6. Stallb. zu Plat. Alc. II p 370 A. 2. 
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M 6 810. A. 2): *bei weitem’, m. gratissi- 
mus, maximus S 1, 5, 89. 2, 8, 821) 

mulus, i, m. Maulthier, Saumthier, 
zum Reiten und Tragen des Gepückes 
(ausdauernder als das Pferd) S 1, 5, 47i 
6,105. Ε 1, 6, 61. verb. m. 'gerulus 
(s.d).5 2,2, 72. 

ulvius, i, m. ein Schmarotzer, der 

oft bei Hor. zu Tische war S 2, 7, 36 
(wo früher *Milvius' 3), 

Munatius, róm, Geschlechtsname, s. 
Plancus. 2) unbek. Pers., viell. S. des 
C. Mun. Plancus E 1, 8, 81. 

munditia, ae, f. Sauberkeit, daher 
Putz, Schmuck O 1,5,5. 2) übtr. 
Plur. Nettigkeit, reiner Geschmack, 
feinerer Ton, Anstand (der von Grie- 
chenland einwanderte, Gegs. *virus") E 2, 
1, 159. von 

1 mundus, 3, (Comp. S 2, 7, 12] rein- 
lich, sauber, nett, supellex .E 1, 5, 
7. pumice, v. Schriftrollen (s. *pumex") 
E 1, 20, 2. Bes. v. Mahle, das von Ueber- 
fluss u. Verschwendung wie von ärm- 
licher Beschrünktheit gleich weit ent- 
fernt ist (vgl. S 2, 2, 65. E 2, 2, 199): 
cena O 3, 29, 14. victus (που deficiente 
erumena! tritt noch begründend hinzu) 
E 1,4, 11. v. Pers., wie vom Weisen, der 
die Mittelstrasse hält zwischen Knickerei 
u, Ueberfluss, ‘sauber?’ (vgl. ‘miser’) S 2, 
2,65. von e. Freigelassenen: fein, ge- 
bildet 5 2, 7, 12. vgl. S 1, 2, 123. 

2 mundus, i, m. eig. ‘Schmuck’, übtr. 
(wie xóouoc eltenraum, W elt- 
all, Weltkreis (zunächst in Bez, auf 


eno Vw ^ geine Drau) © 1, 12, 15. 8, 24, 38. 


latus "xr αν ου Welttheil 
O 1, 22, 19. b) dcht. Erdkreis (Verg. B 4, 
9, doch auch Plin. n. ^. 14 8 149 u. 30 
88), Welt, d.i. Gesammtheit der Men- 
schen, ‘Menschengeschlecht’ (s. ‘fasti’) 
S 1, 8, 112. 

münéror, 1, Dep. (munus) be- 
schenke, beehre, alqm alqa re Epd 
2, 21. 

munia, ^. Pflichten, Geschäfte, 
Tagewerk O 2, 5, 2 (s. ‘compar’). $2, 
2, 67 u. 81. E 2, 2, 181. 

münificus,3,(munus’u.‘facio’) frei - 
gebig S 1, 2, Bl. . 

münio, Ivi od. i, itum, 4, (moenia) 
befestige (durch Mauern, Thürme 
usw.): oppida, d. i. umziehe Stádte mit 
Mauern, baue feste Städte S 1, 8, 105. 
locum E 2, 2, 81. alqm ab alqo, schirme, 
sichere vor od. gegen Jmd (von d. Danaé, 


1) Doch auch in der class. Prosa, Cic. pro imp. 
Pomp. 1, 1. 18, 54. Nep. Alc. 1, 2, Ag. 3, 1. Ati. 
12, 4. Liv. 1, 11, 5. 

2) Vgl. KLSchneider's L. Gr. I p 25 not. 


Murena 


vgl. ‘defendo’ u. Z S 469) O 8, 16,8. 
b) übh. verwahre: caput, v. Schlangen, 
d. i. umgebe schirmend, decke O8, 11, 18. 
liberum iter per usw., d. i. bahne einen 
freien Weg, eine freie Gasse (vgl. Verg. 
Α 2, 632 fg.) CS 48. 2) trp.: sap. munita, 
leichs. die verschanzte Weisheit, das 
ollwerk der W. (s. ‘adhibeo’) O 8, 28, 4. 
, münus, éris, n. Dienst, Amt, Ver- 
richtung, gleichs. als Uebernahme von 
Verpflichtungen (mit *officium' verb., 
nàml. zu dichten) AP 306. grande (s. d.), 
erhabene, ernste Aufgabe (in Bez. auf 
das Verfassen von Trauerspielen) O 2, 
1, ll. munera neniae Ceae (wie ἔργα), 
Gegenstände des Trauerliedes, was das 
Trauerlied zu leisten hat O 2, 1, 88. 
propioris amici (s. προς’) .E 1, 9, 5. — 
2) wodurch sich Jmd um den Andern 
verdient macht, Gabe od. Spende (um 
Liebe u. Gnade zu erweisen), Geschenk 
‘Verdienst’ O 4, 1,18; 8, 4; 14, 2. E 
12, 2. S 1, 7, 18; 9, 57. E 1, 18, 75. 2, 
1,267 u. 0. parva exigui pulveris mu- 
nera, eine Hand voll Staub als Ehren- 
geschenk für den Verstorbenen (A. falsch 
vom Grabmale des Archytas, der doch 
unbestattet dalag, 8. v 23 u. 85, über den 
Sinn der St. s. ‘cohibeo’) O 1, 28, 4. to- 
tum hoc muneris tui est, d. i. diese Aus- 
zeichnung habe ich ganz dir zu verdan- 
ken O 4,8, 21. Bes. der Götter: deorum 
O 4,9,48. Veneris, d. i. Schönheit O 4, 
10, 1. Liberi, d. 1, Wein O 4, 15, 26. 
Liberi modici, das rechte Maass im Ge- 
schenke des Bacchus, im Genusse des 
Weines (st. *nodus in accipiendis mune- 
ribus Liberi) O 1, 18, 7. terrae, Gaben 
der Erde, d. i. Früchte (καρπὸς apov- 
ons b. Hom.) O 2, 14, 10. aber auch: 
kostbare Metalle u. Steine (nicht etwa 
Gaben der bebauten Erde) E 1, 6, 5. 
m. maris, d. i. Perlen, Purpur E 1,6, 6. 
v. Sieges- od, Kampfpreis mer): 
otius O 4, 2, 20. v. vergifteten Gewande 
8 Nessus, das Deianira dem Hercules 
schenkte Epd 8,17. von erbetteltem 
Gebäcke E 1, 17, 49. Dav. Dem. 
münuseülum, i, n. kleine Gabe, 
Geschenk(Demin.inBez. auf die werth- 
losen Birnen u. zugleich auf'parvi pueri") 
‚7,17. 
murena (*muraena! Kirchn. u. Död), 
ae, f. (uvpaıve) e. fast grätenloser Meer- 
aal, Muräne, eine der gesuchtesten 
Leckereien der Rómer, dah. oft in ein- 
geteichtem Seewasser gehalten 92,8, 42. 
Mürena, d. i. M. Licinius Mur., Bru- 
der der Gattin des Mácenas, auf dessen 
Wohl, nachdem er wahrsch. kurz vor- 
her die Augurwürde erlangt hatte, Hor. 


murex 


im trauten Freundeskreise zu trinken 
auffordert O 3, 19, 11. In dessen Hause 
zu Formiä kehrt Hor. auf seiner Reise 
nach Brundusium ein S 1, 5, 88. s. ‘Li- 
cinius' u. 'Proculeius'". 

mürex, icis, m. essbare Stachel- 
schnecke, zu den gewundenen Schal- 
thieren gehörig, häufig im Mittelmeere: 
Baianus $ 2, 4, 82. 2) übtr. Saft dieser 
Schnecke, den man als Farbestoff zum 
Färben des Purpur benutzte, Purpur- 
farbe: Afer O 2, 16, 86. Gaetulus .E 2, 
2, 181. Plur.: Tyrii Epd 19, 21. 

müría, ae, f. jede Art Salzwasser, 
bes. Seewasser (nach A. ‘Lake’, die 
von dem eingemachten Seefisch abläuft) 
S 2,8, 59. b) der von den eingesalzenen 
Fischenim Gefásse sich sammelnde Saft: 
Salzbrühe, ‘Lake’ S 2, 4, 65... 

murmur, üris, n. (µορμύρω) Ge- 
murmel, des Wassers E 1, 10, 21. 
cornuum, dumpfes Getón, Schall O 2, 


1, 17. 

' mürréus, 8, [murrheus Or., s. 
Lachm. zu Lucr. 2, 504] vom Myrrhen- 
baum (murra), dessen harzigen Saft od. 
Balsam die Álten zum Parfümiren der 
Haare gebrauchten, übh. gesalbt, duf- 
tend: crinis O 8, 14, 22. 

murtétum, i, ». [in Hdschr. auch 
myrtétum, wie 'myrtus' bei Verg. 
Ribb.1)) Myrtengebüsch, -wäld- 
chen, bei Bajä, wo e. schweisstreiben- 
m Irem aus der Erde stieg E 1, 

3: D. 

mürus, i, m. (munio) Mauer O 1, 16, 
20. 8, 8, 65. 4, 6, 24. Β 1, 2, 16. 2) trp. 
‘Mauer’, Brustwehr, Bollwerk: aeneus 
(s. d.) E 1, 1, 60. 

mus, muris, m. (μῦς) Maus S 2, 3, 
247; 6, 80. AP 189. 

1 Musa, ae, f. Μοῦσα, Göttin jeder 
das Leben veredelnden u. verschónern- 
den Kunst, bes. des Gesanges, der Ton- 
u. Dichtkunst u. der Begeisterung da- 
für, indem sie die Ges&nge des Dichters 
bes m - fördert, mn mit ου. 

es. Melpomene, 8.0 1,24, 2. 2, 10,1 
dessen Leier u. Lieder unter ihrem Ein- 
flusse stehen (O 1, 6, 10; 17, 14. E 1,8, 
13. AP 407), dem sie Anregung zum 
Gesang giebt (O 2, 12, 13. 4, 9, 21), den 
sie selbst leitet (O 8, 3, 70. vgl. O 2, 1, 
37) u. dem sie Unsterblichkeit verleiht 
(0 4, 8, 27 fg.), dah. der Dichter selbst 
sie ehrt und verherrlicht (O 1, 82, 9), 
ihrem Dienste gleichs. als Priester ganz 
sich weiht (O 1, 26, 1. 8, 1, 8) u. sie zur 
begeisternden Einwirkung beim Gesange 


3) 8. Wagn. Orth. Verg. p 485. 
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anruft (nach episch-homer. Gebrauch) 
AP 141. im Scherze parodirend nach- 
gebildet S' 1, 5, 58. Nicht nur die Ge- 
sänge sind eine Schenkung der Musen 
(E 2, 1, 243. AP 83 u. 324), sondern 
auch der Dichter selbst für die Men- 
schen (.E 2, 1, 183). Die Musen sind der 
Zahl nach neun (deren Namen zuerst bei 
Hesiod. Theog. 77, dah. “inpares’ O 8, 19, 
18, wo sie zugleich mit den Grazien innig 
verbunden erscheinen, s. *Gratia! a. E. 1), 
die vereint einem Werke die hóchste 
Vollendung gen (£2,2,92). IhrWohn- 
sitz ist in Latium der mons Albanus 
(8. d.), wie in Griechenland der Parnass 
u. Helikon (E 2, 1, 27 3). — 2) appella- 
tiv: musikalische Beschäftigung, Musik 
u. Gesang: nec Musae deditus ulli, ἅμου- 
σος S 2, 8, 105. b) ‘Gesang’, ‘Gedicht’, 
‘Lied’ (Iyrisches) O 1, 17, 14. Sappho 
temperat Musam (suam) pede Archilochi 
E 1, 19, 28. Bes. vom Liede od. Spiele 
des Apollo (der nach alter Vorstellung 
mit dem Bogen u. der Leier abwechselte, 
je nachdem er als unheilbringender od. 
das Gemüth versóhnender Gott auftrat) 
O 2, 10, 19. von tragischen Dichtungen 
O 2, 1, 9. pedestris (s. d.) S 2, 6, 17. 

2 Musa, s. Antonius 2. 

museus, i, m. (200x065) Moos El, 


να 

mustela, ae, f. (Dem. v. mus) Wie- 
sel (bei den Alten zur Vertilgung der 
Mäuse in den Wohnungen gehegt, s, Cic. 
de nat. de, 2, 6, 17. Phaedr. 1, 22) E 1, 
7, 82. 

mustum,i,n. (μύζω, franz. mousser) 
Most, Falernum S 2, 4, 19 (nur Verm. 
von Landinus in der Ausg. Flor. 1482, 
dann wieder von B u. mit diesem HM, 
noo Stallb. st. *mixto! od. *misto 


mütäbilis, e, (muto) veránderlich, 
wechselnd E 2, 1, 101. vultu, v. Ge- 
nius (nach Död. mit dem vorhergeh. ‘in 
unumquodque caput! zu verb., d. i. für 
jedes Individuum ein anderer, ‘albus et 
ater’, indem der Genius in dem einen 
Menschen als schwarzer oder trüber, in 
dem andern als heiterer oder glückbrin- 
gender Geist lebt, keineswegs aber als 
Genius des Einzelnen ‘vulta πι, bald 
trüb, bald heiter, sein soll; s. *mortalis?) 
E 2, 2, 189. 

mütilus, 8, (uvrıAog, uitvAoc Curt. 
Et. p 670°) verstümmelt, v. Thieren, 


1) Vgl. Deiters ‘Ueber die Verehrung der Mu- 
Sen bei den Griechen' » 80 u. 85. 

3) Vgl. Schilibach ‘De Musis' Berl. 1853 u. bes. 
FRödiger ‘Die Musen' in Jhrbb, f. Phil, Suppl. 
VIII. 1876 p 253 fgg. 
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die nur die Anfänge, Stümpfe von Hör- 
nern od. Geweihen haben (wie v. Weib- 
chen des Elenthieres nach Caes. b. G. 6, 
27, 1), gestutzt, schrzh.: cum sic m. 
miniteris (mit Bez. auf das possenhafte 
Schütteln des Kopfes) S 1, 5, 60. 

1 müto, 1, (Freq. v. ‘moveo’ st. *mo- 


muto 


J, f, 6 r*- vito) wandele,ändere, verándere, 
dr dert — wechsele, voltus (v. Proteus) E 1,1,90. 


bil. 


N 


modosusw. £1,19,27.vgl.$1,4,7. genus, 
naturam, mentem Epd 4,6. .E 1, 12, 10. 
2,1,108. prágn.: montium umbras, von 
der Sonne, d. i. die Schatten an den 
Bergen ausdehnen (zur Bezeichn. des 
eintretenden Abends, *duplicare umbras! 
b. Verg. B 2, 67) O 8, 6, 42. vices (nach 
Död. st. mutat se terra vicibus"), von 
d. Erde: die Gestalt wechseln, wechselnd 
sich erneuern (falternare vices! b. Ov. 
Met. 15, 409) O 4, 7,8. silvae foliis mu- 
tantur, die Wälder verändern sich am 
Laube, d. i. das Laub selbst verándert 
sich im Walde (vgl. zu ‘cado’, 2) AP 60. 
Oft je nach dem Zshge sow. zum Schlim- 
men als zum Guten ándern: vinum mu- 
tatum, umgeschlagener, kahmiger, scha- 
ler Wein (vappa) S 2, 2, 58. mit auffal- 
lender Constr.: acetum, quod vitio (s. d.) 
mutat uvam, d. i. Weinessig, vinum in 
&cetum mutatum (wo durch e, Verschie- 
bung der Begriffe dem Hauptbegriffe *ace- 
tum', um den es dem Dichter zu thun ist, 
ο b are wird, was mehr 
Ergebniss ist) S 2, 8, 50. mutata aura, 
ein Windstoss, widriger Wind E 1, 18, 
88. nil mutat Lucilius Atti? wünscht 
Lucilius nichts an dem Attius geündert, 
tadelt er nichts an ihm? .S 1, 10, 53. 
mutatus Polemo (s. d.), d. i. bekehrt, 
reuevoll S2, 8, 254. res mutatae, Wech- 
sel des Geschicks, d. i. Unglück (Gegs. 
‘res secundae") Z 1,10, 81. mutata sors 
S 2, 6, 110. mutatae frontis, mit erhei- 
terter Miene (nach dem Unfall v 54, τει. 
v 59 u. 'emendo’) S 2, 8, 84 (zur Erkl. 
s. ‘Maia’), 5) verwandele, figuram 
(Constr. 8. zu “imitor’) O 1, 2, 41. mu- 
tari in alitem O 2, 20, 10. — 2) wech- 
sele,tausche (aus), wie Waaren, Klei- 
der u. dgl. S 1, 4, 29. 2, 7, 10. O 1, 85, 
28; 96, 9. Epd 5, 33 (s. ter) usw. ce- 
nacula, balnea Eı 1, 91. locum, än- 
dere den Badeort E 1, 15, 10. colorem 
O 4,10, 5. E 1, 16, 88. caelum (s. d.), 
non animum Z 1, 11, 27. partes S1, 1, 
18. mutato nomine, mit verändertem 
Namen S 1, 1,69. Lares et urbem, d. i. 
verlasse, wandere aus, ziehe anders- 
wohin (wie ἀμείβω dwuara, ἑστίαν, 
µεταλλασσω xwparv) CS 39. Die Zeitw. 
des Tauschens verbindet Hor. wohl ohne 


Mutus 


Ausnahme (im Gegs. zum Vergil!) mit 
dem Acc. des einzutauschenden Gegen- 
standes u. dem Abl. zur Bezeichn. des- 
sen, wofür etw. Anderes eingetauscht 
ird: sagum lugubre Punico, d. i. ein 
Trauergewand statt des ο ο 
anlegen Epd 9, 28. pecus Calabris (pa- 
scuis) Lucana mutet pascua, d. i. tauscht 
gegen die calabrischen Triften die luca- 
nischen ein (da man die Schafheerden 
während der Hundstage aus dem heissen 
Calabrien nach dem kühleren Lucanien zu 
treiben pflegte) Epd 1, 28 (Nauck u. A; 
BPHAM 'pascute' st.'pascua'?). uvam stri- 
mu, d. i. tausche die Striegel für eine 
ube ein, kaufe gegen eine Striegel 
usw. S 2, 7, 110. Lucretilem Lycaeo, 
d. i, tausche den sabinischen Lucretilis 
gegen den arcadischen Lycäus ein, ver- 
tausche den Lycäus mit dem Lucretilis 
O1,17,2. Socraticam domum loricis 
Hiberis, die Sokratische Schule gegen 
iberische Panzer O 1, 29, 15. tristia mi- 
tibus, d. i. terae das Traurige, was 
dich betrübte , durch enehmes O 1, 
16,26. quadrata rotundis, ändere das 
Viereck in Rundes E 1,1,100. ima 
summis (s. "imus, 2) O 1,84, 12. Nur 
scheinbar ellipt. mit blossem Objects- 
acc.: tausche für od. gegen etwas ein: 
que terras alio calentes sole mutamus, 
i warum tauschen wir Länder, die 
von einer andern (von unserer verschie- 
denen) Sonne glüben, gegen unser 
Vaterland ein, wo nach dem Zushge 
*nostrá terr od. *patriá" leicht zu *muta- 
mus’ zu ergänzen?) O 2, 16, 19. 
ον müto, onis, m. männl. Glied ὁ 1, 


, 68. 

mütus, 8, stumm, schweigend, 
v. Thieren, zur Bezeichn. des Vernunft- 
losen, sofern die Sprache Ausdruck der 
Vernunft ist (vgl. Cic. de fin. 1,21, 71), 
wie v. Fischen (μυνδός) O 4,8, 19. vom 
Lamme S 2, 3, 219. 

Mütus, i, m. ein sonst unbek. Mann 


1) Wie übh. dieConstr, derZeitw. *muto', ‘com- 
muto', ‘pormuto’, *repenso' u, ag. die im Allgem. 
den Begr, des Um- od, Eintauschens für od, gegen 
etw. Anderes bezeichnen, wobei sich das, was 
man gegen etw. Anderes eintauscht, ebenso durch 
den Ácc. wie durch den Abl, ausdrücken lässt, 
eine doppelte sein kann, gegen deren falsche Auf- 
fassung schon JMHeusinger "Emendatt.' lib. III 
» 211 mit Vergleichung von ἀλλάττομαι warnte, 
8. Hand zu Wopkens *Lectt. Tull.' p 325. Mützell 
zu Curt. 8, 18 (7), 11. Dah. irrt Kriíz zu Vell. 
Pat. 2, 12, 5 p 128 fg. . 

3) Letztere Lesart hält Weichert ‘Ueber die 
Ergänzung der ellipt. Satztheile' (Guben 1862) 
p 14 für die allein richtige. . 

3) KFHermann 'Abh. u. Beitr. zur class. Li- 
terat. (Gótt. 1849) p 126 verbindet irrthümlich 
*alto sole" mit *mutamus'. 


mutuus 


von niederer Geburt, der durch Ver- 
heirathung reich geworden (viell. m. An- 
spiel. auf *mutus! als Gegs. zu ‘loquens’ 
v 19) E 1, 6, 22. Ä 

mütüus, 3, (muto) geborgt, gelie- 
hen, mutua septem (sestertia) promit- 
tere, darlehnsweise, als Darlehn ver- 
sprechen E 1, 7,80. 2) wechselsei- 
tig, geg ας pectus fidum bene 
mut. amoribus, e. Herz, das gern Liebe 
um Liebe tauscht (s. ‘bene’ a. E.) O 2, 
12,15. animus, amor, Gegengunst,Gegen- 
liebe O 4, 1, 30. Epd 15, 10 u. so fax’ 
O 8, 9, 18. 

Myeenae, ärum, f. Μυκῆναι, alte St. 
in Argolis, nicht weit von Argos, Königs- 
sitz des Agamemnon: dites (Hom. Il. 7, 
180 πολύχρυσος) O 1, 7, 9. 

Mygdönius, 8, Μυγδόνιος, zu den 
Mygdoniern gehórig, einem thracischen 
Volksstamme, dcht. ‘phrygisch’, da die 
πω. nach Phrygien übersiedelten 
(od. von e. alten phryg. Kón. Mygdon): 
campi O 8, 16, 41 (s. ‘continuo’). opes, 
sprchw.: grosse Reichthümer (weil Phry- 
gien fruchtbar u. durch Handel begütert 
war) O 2, 12, 22 (wo nach bekannter 
freierer Verb. des Adj. 'Phrygiae Mygd.- 
uias opes! st. 'Mygdoniae). 

Myrtäle, es, f. Mvor&An, eine Frei- 
gelassene, Freundin des Hor, O 1,38, 14. 

myriétum, s. murtetum. 

Myrtoum mare, Mvotóov πέλαγος, 
der von der Insel Myrtos (j. ‘Mandria’) 
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benannte südl. Theil des ägäischen Mee- 
res von Kreta bis Attika (bei Hor. zur 
Veranschaulichung individualisirt statt 
‘stüärmisches Meer’ übh.) O 1, 1, 14. 

myrtus, i, f. [Gen. -4s nur O2, 15,6] 
(uvoroc) Myrte, der Venus heilig !), 
der Wee ee Blátter u. des aro- 
matischen Geruches wegen von den Al- 
ten oft zu Kränzen usw. gebraucht, sow. 
Strauch als Zweig: viridis, pulla, fragi- 
lis O 1, 4, 9; 25, 18. 8, 28, 16. vgl. O 1, 
88, 7. 2, 7,25. v. Myrtenkranze: sim- 
plex O0 1,88, 5. Plur.: myrtus, *Myrten- 
gebüsch' (neben Violenbeeten) O 2, 15, 6. 

Mysi, orum, m. Mvool, Bew. der 
Landsch. Mysien in Kleinasien Zpd 17, 
10. vgl. "Telephus’. 

Mystes, ae, m. N. eines schönen von 
Valgius geliebten Sclaven (eig. µύστης, 
der Eingeweihte, nüml. in die Liebe) O 2, 


9, 10. 

Mytilene oder Mitylene (BHPM 
u. Δ.Σ), es, f. berühmte Hptst. der Insel 
Lesbos, die wegen ihrer schönen Lage 
am Meere u. der vielen herrlichen Bau- 
ten noch bis auf die róm. Kaiserzeit 
ihren Glanz u. ihre Anziehungskraft be- 
wahrte O 1, 7, 1. E 1, 11, 1%. 


nam 


1) S. Prelle^s Róm. Myth. p 395. 

3) Wie Mvreinvn neben Μιτυλήνη, ersteres je- 
doch meist auf alten Inschr. u. Münzen u. in den 
neuesten krit. ZONE des Herodot, Thucyd., Xe- 
nophon usw., vgl. Seiler zu Long. Past. p 14 u. 
bes. @öller zu Thucyd. I p 405? fg. 


N. 


naenia, 8. nenia. 

Naevius, Cn., 1) einer der ältesten 
róm. Dichter, der schon 285 v. Chr. mit 
€. Tragódie auftrat u. ausser Trauer- u. 
Lustspielen auch ein episches Gedicht 
über den ersten punischen Krieg im 
rohen saturnischen Versmaasse verfasste 
E 2,1, 58. 2) ein sonst unbek. reicher 
Mann, der aus Gutmüthigkeit seinen 
Sclaven bei Tische so viel nachsah, dass 
diesealle anständigen Rücksichten gegen 
die Gáste aus den Augen setzten $2, 
2,68. 8) Name e. Schlemmers (viell. 
blos irt): ut vivam N., d. i. dass ich 
etwa wie od. als ein zweiter Nüvius 
leben soll (ohne dass ein zweites adver- 
biales ‘ut’ vor ‘N.’ zu ergänzen ist, da die 
Dichter ofı eine Person mit dem, womit 
sie verglichen wird, in Eine Vorstellung 


verschmelzen, s, M $220. A.2a.E.) $1,1, 
101 (PH; Maenius BM, Kirchn. u. À.). 

naevus, i, m. Mal, Muttermal am 
Körper S1, 6, 67. 

Näias, ádis, f. Ναΐας, Najade, eig. 
Fluss- od. Wassernymphe (im Gegs. zu 
den Wald- od. Baumnymphen), Plur. dcht. 
übh. st. Nymphen, welche den jungen 
Bacchus erzogen u. ihn begleiteten O 8, 

14. 

nam, [in der class, Prosa meist an 
der ersten Stelle, bei Hor. auch nach ' 
einem od, mehreren Würtern, bes. wenn 
diese eng verbunden sind O 1, 18, 8. 4, 
14, 9. Epd 17, 45. S 2, 8, 20; 6, 78 u. 
viell. O 3, 11, 97, wo M u. Nauck 'nam’ 
zu *impiae’ ziehen; am Schlusse des 
Hexam. S 1, 2, 107. 2,7, 78] Partikel, wie 
yo, theils zur Angabe einer Erläuterung 
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od. ο τον theils 
zur Begründung des vorhergeh. Satzes 
(argumentativ), denn, nämlich O1, 
18, 3; 23, 5. 2, 12, 21. 8, 7, 21; 11, 8; 
13, 6; 19, 3; 28, 9. 4, 19, 4; 14, 94. Epd 
15, 12. S 1, 1, 70; 2, 88. 96; 2, 72. 98 
107. 119. E 2, 1, 166 u. ö. Bisw. wir 
der begründende Satz dem zu begrün- 
denden vorangestellt, bes. bei Begrün- 
dung des Anrufs od. der Anrede?), wo 
es auch durch ja od. weil übersetzt 
werden kann: Mercuri, nam te magistro 
usw., d. i. du bist die rechte Gottheit, 
an die ich meine Bitte richte, denn usw. 
0 8, 11, 1. nam er tanti mali Epd 
11,7. potes nam 17, 45. auch zur 
Begründung der im Vrhrgh. enthaltenen 
Herausforderung 7,5 (Begründung 
von ‘quin.. petis"). 6 1, 2, 87. vgl. 1,1, 
76. od. der zu begründende Gedanke 
ist aus dem Zushge zu erg.: nam me 
vetat, d. i. ich konnte mein Versprechen 
nicht halten, denn usw. Eyd 14, 6. nam 
lJactuca innatat etc., d.i. stárke ihn (aber) 
nicht mit Lattich, denn dieser usw. S 2, 
4, 59. nam exemplo est, d. i. denn sie 
(die Ameise) kann zum Beispiel dienen, 
n man sich oft darauf beruft $ 1, 

, 88. 

nam- que, Ir an der ersten, nur 
S 1,6, 57 an der zweiten Stelle, wie 
‘nam’; am Schlusse des Hexam. SS 1, 8, 
50; 5, 99] fast mit gleicher Bed. von 
‘nam’, nur, wie xal γάρ, mit engerer 
Anknüpfung des Gedankens an das Vor- 
hergehende (vgl. *etenim?) u. meist mit 
begründender Kraft, denn, denn ja, 
nämlich (vgl. Z8 345 Anm.) O 4, 1,18. 
Erd 6, 11. 19, 4. S 1, 2, 119; 5, 89. 49. 
101; 6, 41; 9, 29. 2, 4, 14. E! 1, 17, 17. 
Bes. bei einer Erläuterung od. Begrün- 
dung durch Beispiele O 1, 22. 9; 84, 5. 
S 1, 8, 86; 6, 19. A 

nanciscor, nanctus (nactus) sum, 8, 
Dep.?) komme zu etw., mit od. ohne 
Mühe, durch Zufall od. mit Absicht, 
meist in Bez. auf Erwünschtes: er- 
lange, bekomme, vitulos, praedam, 
erhasche O 8, 11, 41. E 1, 15, 38. no- 
men poétae, erwerbe mir 299. 

nardum, i, n. (νάρδον) Nardenól, 
-balsam, aus der Blüthe der Narde 
verfertigt: Assyrium O 2, 11, 16 (wo 
BPHM mit den besten Hdschr. *As- 
syriaque’ st. 'Assyrioque', s. 'nardus!). 
Achaemenium .Eyd 18, 9. nardo, quale 


namque 


1) 8. Hand Turs. IV p 8. 

3) Ueber die handschriftl. Form ‘nanctus’ s. 
Wagner Orth. "ae ἆ 459. Fleckeisen 'Fünfzi 
ni a 21 u. bes, ECSchneider zu Caes. b. G. 
p 417. 


nascor 


un 5,59 u. so auch O 4, 12, 16 


u. 

nardus, i, f. (vaodos) Narde als 
Pflanze, dcht. das daraus gewonnene 
Oel, Assyria (s. d.) O 2, 11, 16 zweifh., 
8. nardum. 

näris, is, f. gew. Plur. 'nares', eig. 
Nasenlócher, übh. Nase als Geruchs- 
e aii (wie ó/c u. ῥῖνες): duco cum 
naribus O 4, 1, 21. vgl. ‘corrugo’. naris 
obesae, von unfeiner Nase, die e. übeln 
Geruch nicht merkt Epd 12, 8. dcht.: 
'nares! als Werkzeug st. des Gebrauches 
desselben (wie bei uns‘Augen’st. ‘Augen- 
weide’) O 2, 15, 6 (8. ‘copia’). b) übtr. 
v. Geiste: emunctae naris, von feinaus- 
spürender Nase, feiner Beobachtung 

1, 4, 8. ähnl.: acutae nares, ‘spitzige’, 
d. i. feine Nasen’ ὦ 1, 8, 80. utor nari- 
bus, rümpfe die ;Nase, d. i. reize Jmd 
durch spöttisches od. verächtliches Nase- 
rümpfen E 1, 19, 45. vgl. 'nasus'. 

Barro, (verw. m. 'gnarus) mache 
bekannt, erzähle, sage, spreche, 
fabulam de alqo S 1, 1, 70. fabulam 
surdo as. (s. ‘asellus’ u. 'surdus’) E 2, 1, 
149. VEL magnum ὁ 1, 9, 62. causas, er- 
kläre 52,8,92. interitum 4P464. vgl. S1, 
6, 60. medicis, näml um deren Rath zu 
hören E2,2,147.m.Acc. u.Inf. £1, 13,106. 
Pelea paene datum (esse) O 8, 7, 17. vgl. 
E 1, 7, 55. m. Nom. u. Inf. in der pass. 
Constr. (Z S 607): man sagt, dass, wie 
usw. O 3, 21, 11. fabula, qua narratur 
Graecia collisa(esse) usw., d.i. eine Máhr, 
woraus man lernt, dass usw. .E 1, 2, 6. 
mit indir. Frages. u. Objectsacc. zugleich 
03,19,1—3. m. fg. dir. Rede S 2, 2, 116. 
dcht. auch von sachl. Subj.: quae mox 
facundia praesens narret, d. i. bis ein 
Augenzeuge mit beredtem Munde es 
melde AP 184. vgl. *indignor". 

naseor, n&tussum, 3, Dep.(Wurz.yev 
in yiyvouaı, 'gigno) werde gezeugt, 
geboren, vom Vater wie von der Mut- 
ter: quem nascentem . . videris, als er 
geboren ward, bei seiner Geburt O 4, 
8, 2. Häuf. Part. 'natus', stammend, 
entsprossen von, Sohn u. dgl. mit 
‘a’, wie ‘ab Inacho', d. i. Nachkomme 
des I. O 2,3, 21. mit bloss. Abl. (st. ‘ex? 
od. ‘a’): Telamone O 2,4,5. magno, 
libertino, ingenuo patre usw. S 1,2, 72; 
6, 6. 21, 45. deà 18, 12. Maiá 52, 
6, 5. te (gew. ‘ex te’) natis, d. i. Kin- 
dern u. Kindeskindern O 1, 28,81. abs. 
‘ad Aufidum’ O 4, 9, 2, dcht. m. Inf. zur 
Bezeichn. des Zweckes (M 8419. Z $598 
extr.): fruges consumere (st. ‘ad consu- 
mendas en d.i. nur zum Brodver- 
zehren, für alles Andere untauglich 


Nasica 


(launige Anspiel. auf 'das homerische 
ώς , 0i αρούρης χαρπὸν ἔδουσιν 

5, 142) E 1, 2, 26. prägn. von dem, 
der seit seiner Geburt eine gewisse Zeit 
durchlebt hat, dah. m. Acc. (wie yeyo- 
vos Éty τρία u. dgl., vgl. Z 8 897. M 
6 284, c) alt, octoginta annos, ein 
79j&hriger Greis S 2, 8, 118. auch von 
Thieren AP 189. 2) übtr. von lebl. u. 
abstr. Gegenst.: wachsen, entstehen, 
bes. im Part. v. Weine: citra mare S 2, 
8, 47. in kübnerer Uebertragung vom 
Weinkrug: o nata mecum (testa) O 8, 
21,1. von Federn: entspriessen, per 
digitos O 2, 20, 11. v. Sonne u. Mond: 
emporsteigen, aufgehen CS 11. S 2, 4, 
80. nascente luna, d. i. beim Wieder- 
erscheinen des neuen Mondes nach den 
Interlunien, beim Neumond (e. für den 
ländlichen Aberglauben heilige Zeit) O 8, 
28, 2. m. Dat. des Zweckes, v. Iambus: 
rebus agendis, d. i. für die Handlung auf 
der Bühne, für das Drama geschaffen, ge- 
macht AP82. scherzh. von d. Wand(weil 
sie keine poetischen Eingebungen gewäh- 
ren will, sonst gew. von Pers., s. Phaedr. 4, 
19, 14): natus iratis dis atque poétis, 
d. i. im’ od, ‘unter dem Zorne der Gót- 
ter und zum Fluche der Dichter ge- 
schaffen, erbaut’, auf welcher der Zorn 
der Gótter und Dichter ruht S 2, 8, 8. 
ähnl.: natus iniquis Vertumnis (s. 'Ver- 
tumnus’) S 2, 7, 14. v. Becher: in usum 
laetitiae, d. i. bestimmt für usw. O 1, 27, 
1. vgl. Ó 8, 81, 1. von Wörtern: modo 
nata (Gegs. *vetus aetas verborum") AP 
62. versus male (s. d.) nati, d. i. miss- 
* Jungene E 2,1,288. m. Dat.desZweckes, 
v. Gedichte: iucundis animis natum et 
inventum, zur Erheiterung geschaffen 
AP 377. iura neget sibi nata, verneine, 
dass ihn ein Gesetz binde, missachte 
das Recht AP 122. 5) Neutr. Plur. sub- 
stantiv.: bene nata, edel Entsprossenes 
(τὸ εὐφυές) O A, 4, 86. 

Näsica, ae, m. e. verarmtes Mitglied 
der höheren Aristokratie in Rom, ver- 
heirathete seine Tochter aus pecuniärem 
Interesse an einen rohen Mann 5$ 2, 5, 
57 fg. s. ‘Coranus’. 

Nàasidienus, mit d. Bein. ‘Rufus’, e. 
reicher Emporkómmling in Rom, der zu 
Ehren des Mácenas ein Gastmahl gab, 
dabei aber den Mangel an hóherer und 
feinerer Bildung an den Tag legte S 2, 
8, 11) fgg. u. v 48 u. 84 (wo in e. scherz- 
haft angewandten Apostrophe). 

nüsus, i, m. (Banskr. ndsá, vom St. 

1) Wo das zweite # consonantisch steht u. das 


Ganze viersilb. gleichs. *Nasidjeni' zu sprechen, 
vgl. Z $ 3 Anm. u. Lachm. zu Lucr. p 190. 
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grossnasig S 1, 2, 93. 
näta, ae, f. (s. Inascor’) Tochter, 


zu verb.). E 2 
T is f. Gesáss, Steiss S 1, 8, 
47. Plur. Έρά 8, 5. 
náto, 1, (no) schwimme, v. Thieren 
01,2,11;8,18. $2,8,49. 2) trp.: 
schwanke (zwischen dem Guten und 
Bösen, ἐπαμφοτερίζω), bin unstät S2, 
7.4 


de 
Natta, ae, m. ein sonst unbek. Geiz- 
hals, der ranziges Oel als Salböl ver- 
wendete S 1, 6, 124. 
natüra, ae, f. (nascor) eig. die stets 
fortwirkende Thátigkeit des Erzeugens 
u. Hervorbringens®), dah. Natur, na- 
türliche (physische) Beschaffen- 
heit, v. Menschen: humana S 1, 1, 75. 
E 2,2, 188 (s, ‘Genius’ u. mortalis) 
mit dem er der Schwäche AP 
853. v. Thieren S 2, 4, 45. v, Gewüch- 
sen $2, 4, 21. von anderen Dingen u. 
Abstr.: Plur. ‘rerum’ (d. i. von leckeren 
Sachen, vgl. causa?) S 2, 8, 93. aber 
*dura rerum, Härte, Schwierigkeit od. 
Sprödigkeit des Stoffes S 1, 10, 57. iuris 
e Brühe) SS 2, 4, 64. boni, das Wesen 
es sittlich Guten ,S 2, 6, 76. Bes. 5b) an- 
geborene geistige Beschaffenheit od. An- 
lage, Naturell, Talent, Charakter, 
Neigung, Gesinnung, wie φύσις, 
mendosa S 1, 6, 66. expellere, mutare 
naturam E 1,10,24; 12,10. naturà 
gublimis et acer E 2,1,165. illius (n&ml.: 
Lucilii), die ihm eigenthümliche Eilfer-. 
tigkeit (nicht Talent, worüber Hor. sonst 
günstig urtheilt) S 1, 10, 57. im Gegs. 
zu ‘arg’ u. doctrina?) S 2, 4, 7. AP 408. 
E 1,18, 100. Bes. im Sinne der Epi- 
kureer das sinnliche Empfindungs- und 


1) Vgl. Corssen ‘Krit. Beitr.' p 517. 

3) 8. JClassen ‘Zur Gesch. des Wortes Natur’ 
Frankf, a. M. 1864. 

3) Wie schon Aristoteles n. Plato φύσις, u&- 
ύησις (ἐπιστήμη) u. ἄσκησις (µελέτη, studium) als 
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Begehrungsvermögen als das absolut 
Erste u. Wahre im Menschen, das nur 


der Leitung der Vernunft (ratio, w. 8.) 
in der richtigen Wahl des zu Meidenden 
u. zu Begehrenden bedürfe (während die 
Stoiker darunter die sittlich vernünftige 
Natur als das Eigenthümlichste des Men- 
schen verstanden) S 1, 8, 118. Plur.: na- 
turae mobileset anni, veránderliche Cha- 
ractere nach Beschaffenheit des Lebens- 
alters (anni) AP 157 (wo BHM u. Död. 
*naturis). Bisw. natürlicher Trieb, *Na- 
turtrieb’, acris, vaga S 2, 7, 48 u. 74. 
2) Natur als Gesetz der sichtbaren 
Welt, natürliche od. vernünftige Ein- 
richtung derselben, Weltordnung $ 1, 
1, 88; 2, 111 u. 124; 9, 9, 87 u. ó, dives 
(8. d.) opis suae S 1, 2, 74. "potens S 2, 
l, 51. auctor (s. d.) naturae verique, v. 
Archytas O 1, 28, 15. vivo intra naturae 
fines, von dem, der nur die einfachen u. 
natürlichen, nicht die künstlichen Be- 
dürfnisse befriedigen will, der nur auf 
das Gebot, Gesetz der Natur im Leben 
sich beschränkt ο 1, 1, 50. 

1 nätus, i, m. (eig. Part. v. *nascor") 
Sohn,K ind übh., Plur.: sordidi, parvi 
O 2, 18, 28. 8, 5, 42. cari '1, 1, 88. vgl. 
S 2, 8, 169 

2 nütus, Us, m. (nascor) Geburt, 
grandis (s. d.) natu E 1, 7, 49. 

naufrägus, 3, (b. Verg. u. Ov. 'navi- 
fragus', v. 'navis' u. *frango') schiff- 
brüchig, dcht. activ: die Schiffe zer- 
brechend, zerstórend , ‘zerschellend’, 
mare (ebenso 'navifragum fretum" Ov. 
el Ti o Scylaceum Verg. A 3, 553) 

; ; 

nauséa, ae, f. (ναυτία) Seekrankheit, 
od. übh. Erbrechen, übtr. Ekel Epd 9, 
95 (s. *fluo', 2). Dav. 

nauséo,l,werdeod.binseekrank 
(ovr übh. empfinde Ueberdruss, 

mes mich, im Doppelsinne Z 1, 
, 98. 

nauta, dcht. nävita, ae, t. [letztere 
Form O 1, 14, 14. 2, 18, 14. 8, 4, 80; 
24, 41. 4, b, 19. Epd 17,54. 10, 5] (ναύ- 
της) Schiffer, Seemann O 1, 12, 27. 
2, 16,4 u. o. im Gegs. zu ‘viator’ O 8, 
4, 80. vom Kauf- od. Handelsmann als 
Rheder od. Schiffsherr (der oft die See- 
reise mitmachte, um den Handel zu be- 
sorgen) O 1, 1, 14; 28, 18 fgg. 2, 18, 14. 
In dem Verkehr mit Schiffern erkannten 


die Alten Nachtheil u. Gefahr für die 


guten Sitten !) Epd 16, 59 (wo in Verb. 


Erfordernisse der Bildung aufstellten. Plut. de 

puer. ed, 4, 2 ἡ μὲν φύσις &vev µαδήσεως τυφλόν, 

{ δὲ µάθηοις δίχα φύσεως ἑλλιπές, ἡ δὲ ἄσκῆσις 

χωρὶς ἀμφοῖν ἀτελές Ast zu Plat. Phaedr. ῥ 873. 
N) Vgl. Stallb. zu Plat. Legg. I p 380 fg. 


ne 


mit ‘miles caupo?) ὁ 1, 1, 29 (*Lohn- 
Schiffer Wolf). 5) übh. jeder, der zur 
Lenkung des Schiffes gehört, ‘Matrose’, 
*Bootsmann' (der zugleich das den Kahn 
ziehende Maulthier vom Kahne aus od. 
am Ufer neben jenem hergehend leitet u. 
treibt, zur niedrigsten u. gemeinsten Men- 
schenclasse gehörig) Epd 17,20. in Verb. 
m. 'viator 5 1, 5, 16 u. 6. Dav. 

nautiíeus, 8, (ναυτικός) zum Schiffe 
gehörig, vela, für die Schiffe $ 2, 8, 106. 

nüvigium, i, ». Fahrzeug, Kahn, 
Gondel, conductum Z 1, 1, 92. von 

nävigo, 1, ('navis' u. ‘ago’) schiffe, 
segele, Anticyram 52, 3,166. prägn.: 
diene als Schiffsmann, zur See (v. Scla- 
ven) .E 1, 16, 71. 

. nävis, is, f. [Acc. ‘navim’ st, ‘'navem’ 1) 
E 2, 1,114. M, Or., Stallb., Dód. S 1,1, 
6 HM, Stalib. 01,92,8 HE, ΟΥ. Stalb.) 
(ναὔς) Schiff O 1, 8, 5 u. o. Sprehw.: 
navibus atque quadr. peto alqd, d. i. mit 
aller Kraftanstrengung (&hnl. Iuv. Sat. 
9, 182 'carpentis et navibus'. Cic. de off. 
8, 88, 116 *equis velisque') E 1, 11, 28. 
2) übtr. Seefahrt, Schiffahrt: dura 
mala navis (in Bez. auf die Seestürme) 
O 2, 18, 27. ignarus navis (näml.: agen- 
dae), der Le g des Schiffes, des See- 
wesens .E 2, 1, 114. Im Gleichnisse, wie 
unser ‘Schiff’: dum navis in alto est, 
d. i. während das Schiff die hohe See 
erreicht, also die gefahrvolle Küste ver- 
lassen, aber noch nicht den sichern 
Hafen seiner Bestimmung gewonnen hat, 
so dass man auch jetzt noch auf seiner 
Hut sein muss .E 1, 18, 87. Allegorisch 
v. Staatsschiffe O 1, 14, 1 fgg. vgl. Quin- 
e da inungspart. [am Schl 

ne, Verneinungs am Schlusse 
des Hexam, E 1,1, 8] nicht, dass 
nicht, wie μή, in Bez. auf eine schon 
ausgedrückte od. dem Sinne nach im 
Zusammenhange liegende Vorstellun 
e. Subjectes von e. Sache(wührend durc 
‘non’ die Sache an und für sich negirt 
wird), u. zwar 1) in unabhängigen od. 
Hauptsützen, die e. Befehl, e. Verbot, 
e. Warnung od. Aufforderung enthalten, 
nicht, mit Imperat. (b. Hor. nur O 1, 
28, 23) od. Conj. Präs. u. Perf. (Z $ 529 
Anm, u, 585 m. Anm.): ne semper con- 
templeris (doch vgl. ‘eripio’) O 8, 29, 6. 
ne forte credas O 4, 9, 1. ne recuses 
S 2, b, 16. ne facias $1, 1, 94. ne fueris 
hic (d. i. talis") tu, werde du nicht ein 
solcher, diesem gleich E 1, 6, 40. vgl. 
O 2, 4,1. 8, 2, 9. S 1, 2, 90. 2, 2, 16; 


1) Auch Cic. Att, 7,22, 1, dager- 'navem' de 
sen. 20, 72 Bait. vgl. Kühn. Ausf, L. Gr. I p 198. 


ne 


3,220. m. fortgesetzter Negat. durch 
‘neu’ O 1, 33,1. od. durch ‘que’ (st. 
neve) O 1, 11,1. E1,13,4. Bisw. 
Wunsch u. Besorgniss zugleich enthal- 
tend (deren Begriff durch den Zshg. ge- 
boten wird, wie un bei Hom, ΙΙ. 21, 568 
u. ö.), ‘dass nur nicht’ O 8, 2, 9. auch 
in der Frage: ne faciam, inquis, omnino 
versus? ganz soll ich dem Dichten, 
meinst du, entsagen? S 2, 1, 5. b) beim 
Schwure: ne redire sit nefas (dcht. st. 
‘sit nefas redire, nisi . . renarint’), eig.: 
nicht eher sei es uns verstattet, nach 
Rom zurückzukehren, als bis der aus 
unterstem Grund emporgehobene Fels 
auf dem Wasser schwimmt, d. i. niemals 
Epd 16, 26. c) prägn. st. *ne . . quidem!) 
im Selbstgesprüche: ne nunc.. acce- 
dam? soll jetzt ich nicht hineilen, da 
usw. 8 2, 8, 262 (Or., Dillenb. u. Krüg. 
*nec). — 2) in abhängigen Sätzen, bes. 
in Finalsätzen zur Angabe der Absicht, 
dass etwas nicht geschehen solle, dass 
nicht, damit nicht oder um nicht 
zu usw. (Z 8 532): hac lege dico, ne 
velint O 8, 5, 58. vgl. O 8, 10, 10; 11, 
88. S 1, 2, 87 u. 183; 8, 119; 4, 110 u. ο. 
vgl. *documentum'. ne te (longis amba- 
bus) morer $ 1, 1, 14. E 1, 7, 82. ne 
ongum faciam S 1,8, 197. 2, 11, 57. 
vgl. 5 1,1, 120. ne dicam, um nicht gar 
zu sagen, ich móchte fast sagen (wo die 
Besorgniss zu Grunde liegt, zu viel zu 
sagen, zu untersch. von ‘non dicam? als 
blos bescheidener Ausdruck st. *non dico’, 
s, Kr. L. Gr. S 511. Anm, 8. ZG 724): 
nimium patienter, ne dicam stulte AP 
272. Häuf. ellipt.3): ne tibi desit? d. i. 
ideone custodis, ne tibi desit? fürchtest 
du Mangel? dieser wird gewiss nicht 
eintreten, denn usw. S 2, 8, 193. vgl. ‘in- 
crepo. Bes. bei Ergänzung eines all- 
meinen vermittelnden Begriffs im 
achsatze, wie ‘so wisse’, ‘so höre’ od. 
‘ich sage dir’, ‘es ist gut, das zu wissen’ 
(scito, 8. Z 8 772 g. E.?): ne tamen igno- 
res, quo sit Romana loco res, Cantaber 
usw., damit du jedoch weisst, wie es 
stehe um Rom, so hóre: die Cantabrer 
usw. E 1, 12, 25. vgl. 8 2, 1, 80. E 1, 
16, 1; 19, 26. in dieser Verb. auch *ne 
forte, um zugleich einem zu befürch- 
tenden Vorwurfe od. Verdachte im Vor- 
aus zu begegnen E 1, 1, 18. 2, 1, 208 
od. blos ‘ne’ E 1, 18, 58. Auch verb. 
‘ut’ od. *uti ne', “dass nicht’, wenn ein 
einzelner Begriff des Satzes, dem dann 


1) 8. Madvig zu Cic. de fin. p 83 u. 828. Haase 
zu Heisig's Vorl. p 587. 

1) 8. Hand Turs. IV ρ 59. not. 8. 

*) 8. FWMüller Jhrb. f. Philol. 1861 p 273. 
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‘ne’ zur Hervorhebung unmittelbar vor- 
angeht, negativ genommen werden soll 
(Z 8347): uti ne solus... exirem S 1, 
6, 102. dum ne, s. *dum' a. E. Bes. 5) 
nach den Zeitw. des Ermahnens, For- 
derns, Warnens, der Fürsorge, Ver- 
hütung u. dgl., nach *moneo' O 1, 18, 7. 
4, 7, 7. nach ‘postulo’ S 1,8, 78. nach 
‘laboro’ etc. 5 2, 4, 49; 5, 87. E 1, 5, 
22. vgl. O 8, 29, 60. 4, 15, 9. S 2, 8, 68 fg. 
E 1,18,88. nach 'caveo' (s. d.) O 8, 8, 25. 
S 2,8,177 u. o. in diesem Sinne auch bei 
vorausgeh. ‘sic’, also nicht st. ‘ut non’ (s. 
Kr. L. Gr. 8 598 A.3. M 5 456 A. 4): sic 
ositum servabis onus, ne forte usw., halte 
ie Last der Schriftrollen in der Lage, 
dass du nicht usw. E 1, 18, 12. sic veris 
falsa remiscet, primo ne medium usw. 
AP 182. c) nach den Zeitw. der Furcht 
und Besorgniss, wobei der Rómer den 
Wunsch zum Grunde legt, dass etwas 
nicht eintreten möge (wie auch im Griech. 
un nach δέδια u. dgl., s. Buttm. Gr. 
189, .E Anm. 3), wo wir dagegen nur 
dass’ gebrauchen, nach ‘metuo’ O 1, 35, „ 
18. 2, 8, 28. S 1, 1, 98; 2, 4; 4, 81. 2, 
1,61. nach 'timeo! E 1, 9, 8; 17, 87. 
nach ‘extimesco’ ο 2, 8, 174 fg. (wo man 
im zweiten Gliede ‘tu ne’ erwartet). nach 
‘vereor’ S 1, 2, 127. E 1, 16, 19. nach 
formido! S 1, 1, 78. nach 'terreo! (s. d.) 
O 1, 2, 6. u. ähnl. nach ‘neglego’ (s. d.), 
d. i. gleichs. "non timeo! O 8, 8, 25 (wo 
A. es von ‘cavere’ abhängig machen). 
d) nach Wörtern, die e. Hinderniss aus- 
drücken, ‘dass’, dah. nach *mora' (s. *eri- 


pio! 2) O 8, 29, 5. 

2 né, enclit. Fragpart. [dem betonten 
Worte angehüngt meist die erste 
Stelle einnimmt, doch bisw. auch einem 
andern Worte, aber selten an adjecti- 
vische Fragwörter, wie *uterne', *quone', 
‘quantane’ S 2, 2, 107; 8, 295 u. 817. 
vgl. Z 8 852 a. E.1), Bei Dcht. oft apo- 
copirt, wie ‘men’ st. ‘mene’ S 1, 10, 78. 
2, 8,152. ‘tum’ st. tune S 2, δι 128. 
‘ten?’ st. ‘tene’ S 2, 8, 88. ‘nemon’ S 2, 
7,94. aber S 1, 1, 108 zw. *sanin' S 2, 
8, 246. auch mit Ausstossung des Cons. 
8 *vin! st. *visne' S 1, 9, 69. vgl. Z 824. 
Anm.] 1) in der directen Frage, und zwar 
a) in der einfachen, mag man eine ver- 
neinende od. bejahende Antwort erwar- 
ten, im Deutschen bisw. durch ‘denn’, 
‘wohl’ ‘etwa’, öfter durch den blos ge- 
schärften Ton auszudrücken O 3,5,5. 
Epd 4,7.7,3. δ 1, 2, 109; 8,20. 2,5,3; 
7,2. E1,1,65; 38,3 u. 12 u. o. 8) mit 
dem Conjunct. in zweifelnden od. un- 


1) Vgl. Lorens zu Plaut, Mil. gl. 4, 1,26. Kloís 
zu Ter. Andr, 4, 4, 29. 
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willigen Fragen (Z S 580): idcircone 
vager usw., sollich darum ausschweifen 
usw. AP 265. vgl. S 1,10, 78. ut ne 
tegam spurco Damae latus? wie, ich 
sollte decken usw. (s. ‘ut’) S 2, 5, 18. 
y) m. Acc. u. Inf. wegen der Ergänzung: 
ist es glaublich, denkbar, dass usw. (Z 
$609 3): contrane lucrum nil valere usw., 
sollte denn des Armen redliches Gemüth 
nichts vermögen gegen usw. Epd 11, 11. 
ten lapides varios radere usw., du wagst 
buntes Gestein abzukehren usw. S 2, 4, 
88. tene torquerier usw., sollst du dich 
zermartern usw. S 2, 8, 67. u. ebenso 
im emphat. Ausrufe der Verwunderung 
od. des Unwillens: huncine solem tam 
nigrum surrexe mihi! dass der heutige 
Tag mir musste so schwarz aufgehen! 
S 1, 9, 72. zugleich mit der Verschmel- 
zung der Frage (nemone se probet): ne- 
mon ut avarus se probet, wie nie doch 
ein Geizhals selbst sich gefállt!?) 6 1, 
1, 108. 6) st. 'nonne' (wie ἆρ οὖν), als 
Zeichen, dass man e. bejahende Antwort 
erwartet (Z ὃ 352): estne marito . . po- 
testas? (als Begründung der vorhergeh. 
Frage 'quid refert"), d. i. steht nicht dem 
Ehemanne Gewalt zu usw. S 1, 7, 61. 
b)in der zwei- od. mehrgliedrigen Frage, 
m. fg. ‘an’ (oder?) O 8, 27, 88 fgg. me- 
liusne fuit.. an, war es besser für mich 
.. als (wo die Frage zur starken Vernei- 
nung dient) O 8, 27, 42. furorne caecus 
on rapit vis acrior an culpa? Epd 7, 
18. vgl. $92, 8,67. E1,8,8; 11,4 u. o. 
auch im zweiten Gliede als selbständige 
Frage: Sm. quid et Colophon? maiora 
mjnorane famá, d. i. stehen sie über od. 
unter dem Rufe (von Död. zum Vrhrg. 
gezogen; P u. A, *minorave) E 1,11,3 
(8. Kr. L. Gr. $ 518. A. 2. p 698 not. 1 
unten) m. ‘utrum’ verb. (Z 8 852 a, E.): 
utrumne iussi persequemur otium an 
usw. Epd 1, 7. — 2) in der indir. Frage 
u. Zwar a) in der einfachen ob, quae- 
ram, meritone tibi sit suspectum genus 
hoc scribendi S 1, 4, 64. donasset iamne 
catenam, quaerebat S 1, 5, 65. b) in der 
zweigliedrigen Frage, m. fg. ‘an’, ob.. 


2) S. Krüger's 'Unters,' usw. I p 23 fg. u. voll- 
Pies, *Die sogenannte unwillige od. missbilli- 
rage' von Kraz Biuitg.1862 u. von @Mül- 

er Görl. 1875. 

5) *Mit dieser Rückkehr zu dem Gedanken des 
Einganges erhält erst das Ganze der Satire seine 
Abrundung u, man vernichtet den Zweck, den 
der Dichter durch die genaue Wiederholung der 
obigen Worte deutlich verräth, u. vergisst zu- 
griech seine Grammatik, wenn man erklärt: Wie 

och Niemand, gleich dem Geizigen usw.’ FAWolf. 
Neueren jedoch erschien eine solche Frage für 
den rubigen Ton der Betrachtung πο 
andere Erkll, dieser St. s, u. 2 ‘qui’ u. ‘uf’ 9, 
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oder, pontesne inter iactatus an amnes 
S 2,8, 32. vgl. O 2, 8, 21. S 2, 3, 166. 
210. E 1, 14, 4; 16, 8. AP 214 fg. 987 
u. ο. vgl. ‘an’. auch: utrumne . . an (s. 
vorh.) 92, 3, 251; 6, 78. mit ‘ne’ in bei- 
den Gliedern, wenn die Frage nicht so 
scharf disjunctiv ist, wo auch wir beide 
Male ob gebrauchen st. ‘ob... oder’ (Kr. 
L. Gr. $ 518. A. 2. p 698): collectosne 
bibant imbres puteosne perennes (scire 
velim) E 1, 15, 15. mercatorne . . cul- 
torne AP 117. od. mit, Wegfall e. be- 
sondern Fragpart. u. des Zeitw.im ersten 
Gliede: oder (Z S 554): tuo vitio re- 
rumne (vitio) labores nil referre putas 
S 1,2, 76. quid interest in matrona an- 
cilla peccesne togata, d. i. nihil interest 
in matrona pecces peccesne in ancilla 
togata (so dass die Rede nur zweiglie- 
derig ist; Ritter u. Dillenb. irrig ‘pec- 
cesve’, wodurch drei Glieder entstehen 
würden: sive in matrona sive in ancilla 
sive in togata pecces) S 1, 2, 63. incer- 
tus scamnum faceretne Priapum, maluit 
esse deum, d. i. *faceretne scamnum fa- 
ceretne Priapum’, ungewiss, ob er eine 
Bank machte oder einen Priapus (ein 
Machen war's) maehte er einen Gott 
S 1, 8, 2. vgl. E 1, 12, 17; 18, 100?) 

Nöaera, ae, f. (Νέαιρα v. véoc, eig. 
die Jugendliche) eine Citherspielerin u. 
Freundin des Hor. 0 8, 14, 21. Epd 15 
(an diese Deae 

Néàpólis, is, f. Νεάπολις, ber. Β66- 
stadt in Unteritalien (Campanien) in e. 
herrlichen Gegend am westl. Abhange 
des Vesuv, wohin Alle zogen, die von 
Geschäften frei sein wollten, dah. Sitz 
eines behaglichen u. müssigen Lebens: 
otiosa pd 5, 48. 

Nearchus, i, m. Ψέαρχος, e. schöner 
Knabe, von Pyrrhus geliebt O 8, 20, 6. 

nébüla, ae, f. (νεφέλη) auch Plur. 
Nebel,Dünsi,Gewolk 01,22 19. 8,83, 
56. übtr.: spargere"nebulam stellis can- 
didis, von e. alten Dirne, d.i. den Glanz od. 
freien Anblick junger Mädchen gleichs. 
verdüstern O 8, 15, 6. Dav. 

nöbülo, onis, m. (dem Begriff nach 
Subst. v. 'nequam’) ein Taugenichts, 
Tagedieb, Wüstling, m.‘vappa’verb. S1, 
1,104; 2,12. Plur. von den Freiern der 
Penelope (lustige Brüder’ Död.) E 1, 
2, 28. 

née od. néqué, [nachgestellt O 1, 8, 
6. 8, 4, 77; 18, 6. 4, 5, 14. Epd 10, 11, 
16, 5. 33. 55. 60. 'neque’ Einmal O 4, 
7, 24. 'nec am Schlusse des Hexam. 
S 1, 7,85; 16,2, beides ohne Untersch. 


1) 8, Reisig’s Vorl. p 471. 
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vor Conson. u. Vocal., doch b. Hor., wie 
b. Ennius, Lucr., Catull u. Vergil stets 
*neque' im 1. Fuss dactylischer Verse, 
mit Ausnahme von O 1, 7, 10 *me nec 
tam patiens Lacedaemon’, τρ]. Lachm. 
zu Lucr. p 187] copulat. Part., th. ganze 
Sätze zum Gegs. od. zum Uebergang u. 
Fortschritte in der Rede, th. einzelne 
Satztheile u. Begriffe zusammenstellend 
(wie οὐδέ), und nicht O 1, 8, 88; 7, 
10; 8, 10. 2, 8, 16. oft bei vorausgeh. 
‘non’, ‘nullus’ u. dgl. O 1, 18, 12. 5 1, 
8, 127; 4, 71. 2, 6, 72. .E 1, 19, 2 u. 6. 
neque ulla est aut magno aut uro leti 
fuga, d. i. und Keiner dem Tode, ob 
hoch od. niedrig, entrinnt S 2, 6, 94. 
vgl. ‘aut’. Bildet mit seiner negirenden 
Bed. zu einem einzelnen Worte gehórig 
e. positiven Begriff: nec mollior . . nec 
mitior, d. i. starrer als... und harther- 
ziger als usw. O 8, 10, 17. Bisw. ‘ohne 
dass’ zu übers. O 2, 8, 18. prügn. ‘auch 
nicht’ O 2, 18, 6 u.ö. ‘und zwar nicht’, 
‘und nicht einmal’ Zpd 14,15. Bezieht 
sich auf mehrere Begriffe zugleich: nec 
hiems, ignis usw. S 1, 11, 39. vgl. O 8, 
24, 36. fügt zum doppelten ‘non’, das 
ein Ganzes einschliesst (Wettkämpfe), 
nicht e. Drittes, sondern e. Zweites (die 
Kriegsthaten) hinzu O 4, 8, 6. doppelt: 
neque..nec, wo (neque! zur Vervoll- 
ständigung des ersten Gliedes (worin 
‘non’ enthalten), 'nec? zur Einf ng 
des zweiten Gliedes dient O 1, 22, 8 fg. 
vgl. O 1, 9, 16 (wo 'neque’ dem vorher- 
gehenden 'nec’ untergeordnet) Nach 
vorhergeh. doppelten *non . . non’, ‘noch 
..noch’ O8, 8, 4 u. 6. 'nec.. neque! im 
Gegs. (wo man e. Adversativpart. er- 
wartet): ‘doch nicht’, ‘und auch nicht’ 
(nach Nauck anacoluthisch: weder... 
und nicht, wie Epd 12, 8) O 1, 20, 10 fg. 
b) wo man 'neu' oder 'neve? erwartet, 
. wenn das zweite Glied nicht e. neuen 
Gedanken, sondern nur e. nähere Er- 
klärung od. Vervollständigung desersten 
enthält (vgl. Z $ 585 !), bei vorausgeh. 
*ne' u. Conj. O1,11,2. auch sonst beim 
Conj. (in Prosa oft b. Liv., s. Kr. L. Gr. 

511. Anm. 8) O 2, 11, 4. Epd 10, 9. 

1, 10, 78. u. so ‘nec contempleris! bei 
vorausgeh. *eripe te morae! (doch s. ‘ne’ 
u. *eripio) O 3, 29, 6. beim Imperat. 
O 1, 9, 15. 2, 17, 19. 8, 7, 29. — 2) cor- 
respondirend: nec..nec od. neque.. 
neque, sowohl nicht... als auch 
nicht, d.i. weder..noch (οὔτε... 
ουτε) O 1, 1, 19 u. 82 fgg.; 3, 14; 4, 18; 
88, 6. 81,2, 121 u. o. neque. . nec Ο 1, 


1) B. Haase zu Reisig’s Vorl. p 589. 


. nach ‘an? (s. d.) S 1, 
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4, 8 fg.; 6,5; 8, 5; 10, 9 fg.; 22, 2 fg. 
u. 0. nec. . neque 9, 28 u. ö. ab- 
wechselnd mit ‘aut’: neque . . neque.. 
aut S 1, 6, 68. neque..aut..nec E 1, 
18,89. nec..nec..aut .. nec S 1,9, 32. 
Br .8ut.,nec..nec..que Epd 
16, 8 Igg. 

nee-dum, Adv. noch nicht S 2, 


necto 


2, . 

nöcesse [urspr. alterth. Subst. Lucr. 6, 
815 Lachm. u. Z 8 108 a. E.], (πο) u. 
‘cedo’) eig. unumgänglich nóthig, dah.: 
n. est, müssen, mit Conj. S 1, 8, 111. 
2, 2,54. m. bloss. Inf. (s. Z 8 608 g. E.) 
S 2, 6, 26. AP 48. Dav. 

nöcessitas, ätis, f. unvermeidliche 
Nothwendigkeit, Zwang, leti O 1, 
8, 82. b) personif. Zwingmacht', Ανάγκη, 
mit Balkennägeln, Klammern und ge- 
schmolzenem Blei dargestellt, weil sie 
Alles unerschütterlich fest u. unwider- 
ruflich macht (vgl. *figo' u. ‘clavus’ ?) 
O 1, 85, 17. 8, 24, 6. 

nee-ne, Oder nicht, in der zweiten. 
Hälfte der indir. Doppelírage (Z 8 554), 

, 125. ohne Vor- . 

ausgang e. besondern Fragpart.: iustum. 
sit necne poéma (mit Umstellung), ob 
ein wahres Gedicht dies sei oder nicht. 
sei S 1,4,68. male necne (wo das erstere 
'nec Fortsetzung von (non): ob übel 
oder nicht übel, das ist gut S 2, 6, 72. 
recte necne .E 2, 1, 79. 

néeo, 1, (nex) tódte, morde (mit 
dem Nebenbegr. der Gewalt od. Grau- 
samkeit): sponsum O 1, 29, 6. puerum 
S 2,8, 298. zeugmatisch: uri, virgis fer- 
roque necari st. 'virgis caedi! od. *ver- 
berari’, d. i. fast zu Tode gestáupt wer- 
den (wie P, Or., Död. u. A. interpung.;. 
nur Yes ‘urivirgis’ BHM,vgl.'neco’). 

y^. vs 

nectar, íris, n. (νέκταρ) Gótter- 
trank, als edelster Wein von rother 
Farbe u. duftendem Geruche u. als Zei- 
chen höchster Glückseligkeitu. Unsterb- 
lichkeit gedacht?) O 8, 8, 12 u. 84 (von 
Augustus nach der naiven Vorstellung von. 
der Gottmenschlichkeit der Kaiser nicht 
symbolisch, sondern möglichst wörtlich 
aufzufassen). b) übtr. von etw. Süssem, 
Lieblichem (wie oft b. Verg.) O 1, 18, 16. 

necto, (nexui u, nexi), nexum, 3, 
schlinge, knüpfe, flechte, flores, 
coronam, von d. Muse, d. i. verherrliche 
durch e. Gedicht O 1, 26, 7 fg. quare 
sibi nectat uterque coronam, d.i. worauf‘ 


1) 8, Klausen Zischr. f. Althmsk. 1840 p 236. 
Preller's Róm. Myth. » 281. 

$) vl. Nágelsbach *Hom. Theol p 41? Tg. 
Bergk Jhrb. f. Phil. 1860 p 378 fgg. 
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gie ihr gegenseitiges Lob gründen E ο, 
2,96. laqueum, drehe E 1, 19, 81. vin- 
cula gutturi, schlinge für od. um die 
Kehle Epd17,72(BH Mu. A.; *innectes' 
P u. A.) catenas cui, schmiede (bildl, 
zor Bezeichn. d, Knechtschaft) O 1, 29, 5. 

ne-dum, Adv. geschweige denn 
dass (wenn man etw. als undenkbar zu- 
rückweist, weil etw. Anderes, was leichter 
stattünden könnte, nicht stattfindet), mit 
vollst. Satz u. Conj. (Z 8 578): n. ser- 
monum stet honos, d. i. muss mensch- 
liches Werk zu Grunde gehen, so hält 
Sich das Wort noch weit weniger in 
Gunst u. Achtung AP 69. 

nefärius, 83, verrucht, entsetz- 
lich, v. Atreus AP 186. von 

ne-fäs, Indeclin., den göttlichen Aus- 
sprüchen od. Gesetzen zuwider, daher 
frevelhaft, entsetzlich, mit Inf. 
‘redire’ E 16, 26. vgl. O 1, 87, 5. 2,18, 
9. 8, 24, 24. 4,11, 80. scire (als prolept. 
Apposition) O 1, 11, 1. n. videri, als 
Ausruf, m. Inf. dernäheren Bestimmung: 
‘wie entsetzlich anzusehen’! *o gráu- 
licher Anblick!’ Epd 16, 14 (PH M u. A. 
st. 'videre!!) auch von dem, was ver- 
sagt od. unmóglich ist O 1,24,20. b) Sbst. 
Frevel, Gráuel, vetitum O 1, 8, 26. 
maculosum, d. i. unnatürlicher O 4,5,22. 
omne O 8, 4, 68. mit 'fas! (s. d.) verb.: 
Recht und Unrecht O 1, 18, 10. Epd 5, 
87. als Ausruf des Unwillens: heu n.! 
o Verworfenheit! O 3, 24, 80. 4, 6, 17. 

né-fastus, 8, nach den göttlichen 
Satzungen verboten, dies, d. i. nach 
dem nationalen el Buben der Römer 
ungeeignetzurVornahmegewisserHand- 
lungen (im Allgem. auch ‘dies religiosus! 
genannt 3) übtr.: von unglücklicher Be- 

eutung, Unglückstag O 2, 18, 1. 5b) v. 

Pers.: verrucht, ruchlos (wie dzo- 
pose b. Eupolis), m. ‘dura aetas! wech- 
selnd: quid intactum nefasti (Nom. Plur. ; 
A. nehmen 'nefasti’ als Gen, zu *quid', 
non nefastum, d, i. Verbrechen) liquimus 
Ο 1, 85, 85. 

nógito 9 1, (Int. v. ‘nego’) leugne be- 
harrlich, m. ‘renuo’ verb. E 1, 16, 49. 

néglágo, exi, ectum, 3, (aus 'neclego’, 
mit Erweichung der tenuis ο zur me- 
dia g?) vernachlássige,vers&ume, 
beachte nicht, kümmere mich 
nicht um usw., übh.: alqd Ε 1, 1, 26. 
594,82. incendium E 1, 18, 86. testam 


1) Wie auch θαῦμα ἰδέσθαι u. Jdeiv b. Hom. 
U. À.; 8. Kühn. Ausf. Gr. Gr. II p 5859, c. 
wg 30 2,5. Sonst mit 2 Supin. M $ 412. 

u. 


*) 8. Gell. 4, 9 u. Lange's Röm. Alth. I p 8063. 
3) Vgl. Corssen 'Aussprache' usw. I p 40 u. 
'negotium'. 


nedum 


nemo 


(d, i. den Wein als Inhalt) O 8, 21, 10. 
agros, lasse verwildern S 1, 8, 87. von 
Góttern: setze hintan O 8, 2, 80; 6, 7. 
v. Pers.: alqm, d. i. weiss die von Jmdm 
erwiesene Ehre nicht zu schätzen E 1, 
7, 64. neglectum (näml. ‘a te") genus, 
das verlassene Volk (v. Mars, in Bez. 
auf die Römer) O 1, 2, 35. v. Abstr.: 
neglecta virtus, vergessene CS 58. dcht. 
m. Inf. O 1, 28, 90. m. fg. ‘ne’, unbe- 
sorgt, unbekümmert, dass usw. (gleichs. 
‘non timeo’, doch s. 1 *ne? a. E.) O 8, 
8, 20. 

négo, 1, (nach Buttm. Lexil. II p1132 
v.'nec u.'aio', doch vgl. Curt. Et.9 370°) 
verneine, leugne, stelle in Abrede: 
alqd, dah. *negatum', näml, ‘a me’, was 
ich leugnete (wozu das Folg. als Appos.) 
Epd 17, 27. sponsum (Verbürgtes) S 1, 
8, 95. vgl. S 1, 2, 46. 2, 8, 162. E 1, 10, 
4. dah.: glaube nicht Epd 9, 11. m. Acc. 
u. Inf, oft durch ‘sage’, ‘erkläre’ od. 
‘versichere, dass nicht’ usw. (Z $8 799) zu 
übers. O 1, 29, 10. S 1, 6, 7. 90 u. 121. 
E 1, 16, 86. AP 122 u. 439. cogi posse 
negat, d. i. die Möglichkeit einer Ge- 
wal E 1,2,11. — 2) schlage ab, 
versage, verweigere, mag etwas 
nicht, alqd O 2, 12, 26; 16, 81. 3, 16, 
21. S 1, 1, 75 (vgl. ‘doleo’); 10, 57. 2,8, 
259 (Gegs. *opto'); 5, 67. E 1, 7, 63; 18, 
92. 2, 1, 181. via negata, d. 1. sonst od. 
Anderen versagte Bahn O 3, 2,22. dcht.: 
terra domibus negata, den Wohnungen 
versagt, d. i. unbewohnt O 1, 22, 22. 
b) prägn.: weigere od. stráube mich SS 2, 
7,94 


négotíum, i, n. (nec u. ‘otium’, s. 
'neglego) Geschäft, Verrichtung, 
oft Plur.: aliena $2,6,33. al. negotia curo, 
d. i. Gescháfte, welche mich in meiner 
Ruhe stóren (da Hor. damals noch Mit- 
glied des Schreibercollegiums war), nicht: 
‘Geschäfte, die mich nichts angehen’ 82, 
3, 19. longa clientum, die Beschwerden 
wegen der Clienten, die der Patron vor 
Gericht zu vertreten od. deren Streitig- 
keiten er privatim zu schlichten hatte 
O 8, b, 53. saevum, von der Fortuna: 
grause Geschäftigkeit O 8, 29, 49. im 
schlimmen Sinne: aliquid negoti incutio 
(8. dj, wie παρέχω πρᾶγμα S 2, 2, 1. 
80. Bes. 5) die Zeit u. Ruhe raubenden 
Gescháfte in der Stadt, im Gegs. zum 
Landleben (otium) Epd 2, 1. E 1, 7, 86 
u. 14, 17. Staatsgeschäfte E 2, 1, 1. 
Geld- od, Handelsgescháfte S 1, 7, 4. 
E 1, 6, 38. 

némó, nis, c. [b. Hor. nur Sbst. im 
Nom., denn auch in *nomo ut avarus' 
511.106 ist n Hauptsubject u. 'avarus' 


nempe 


Appos.: Niemand, sobald er ein Geiz- 
8 ist, wobei die Elision unterlassen, 
doch s. "ut! u. 2 ne. vgl. Z 888 u. 676] 
(*ne? u. alterthüml. ‘hemo’ st. ‘homo’) 
Niemand, Keiner $1, 1, 87; 8, 68; 
4, 22. fnemon! st. 'nemond® S 2, 7, 84. 
Bisw. wird aus 'nemo’ (wie auch aus ‘nihil’ 
u. ‘nolo, nego?) im entgegengesetzten 
Gliede des Satzes ein affrmativer Begr. 
zum Zeitw. als Subj. gedacht !): qui fit, 
ut nemo .. contentus vivat, laudet di- 
versa sequentes, d. i. quisque laudet div. 
Β., wie auch wir durch e. gewisse Nach- 
lässigkeit sagen: ‘wie kommt es, dass 
Niemand zufrieden ist, vielmehr (son- 
dern) die lobt, welche’ usw. (Kr. L. Gr. 
Fen M 6 462, b.; den umgekehrten 
all s. zu 'converto' a. E ) S 1, 1, 1. 
nempe, Part. (aus ‘nam’ u. Suffixum 
- ‘pe’ wie ‘quippe’ aus ‘quiape’) übh. um 
etw. als zugestanden od. als solches, das 
zugestanden werden müsse, anzudeuten 
od. hervorzuheben (Z 8 845. M δ 435. 
A:4°): nunja, freilich,doch wohl, 
natürlich, allerdings, eben (d7- 
λαδή, δηλονότι): 'n. tu mihi" etc., nun 
freilich nichts als dein Mitsclav; denn 
du bist der Sclav Anderer S 2, 7, 80. 
n. inamar. epulae etc., freilich dies ist 
die Strafe: es verkehrt der Schmauss 
sich in Galle S 2, 7, 107. n. inter varias 
nutritur silva etc., nun ja, freilich man 
pflanzt Gehölz usw. (indem unter Voraus- 
setzung des Zugestündnisses, dass das 
Land mehr Schönheiten als die Stadt dar- 
biete, auf die bekannte Erscheinung hin- 
gewiesen wird, dass der Stádter die An- 
nehmlichkeiten des Landes selbst in die 
Stadt zu verpflanzen suche) .E 1, 10, 22. 
n. pecus, rem, du meinst nämlich usw. 
E 1,16,76. n. modo isto mercaris agrum, 
offenbar kaufst du durch dieses Verfah- 
ren usw., du musst zugestehen, dass du 
usw. E2, 2, 168. tibi n., doch wohl nur 
für dich .Epd 12, 22. Dah. selbst zu An- 
fang e. Stückes unter Voraussetzung 
einer nicht mitgetheilten Behauptung 3) 
S 1, 10, 1. Bes. b) mit ironischer oder 
sarkastischer Färbung (Z 8 278. Kr. L. 
Gr. 3991. Anm. 2), bes. wenn man Jmd 
durch Zugeständnisse, die er machen 
muss, widerlegt: freilich, natürlich, 
n. tuo (sanguine), nun ja, doch mit dem 
1) Vgl. 'nemo extulit eum verbis. ., sed con- 
tempsit eum’ etc. Cic. de or. 3, 14, 52 u. die 
Beisp. b. Beier zu Cic. de off. II p 197. Síallb, zu 
Ruddim. Inst. I1 p 8601 not. 8. Aehnl. ist aus οὐδεές, 
Andsis der Begr. von ἕκαστος od. πάντες zu ent- 
nehmen, s. Kühner Ausf, Gr, Gr. II p 10723, m. 
Krüg. zu Dionys. Histor. p 116. Bernhardy Synt. 
p 458 nimmt hier e. Zeugma an. 


*) Vgl. Uand Turs. IV p 154 fgg." 
*) Vgl. Nägelsbach ‘Lat. Stilist.’ $ 168, ο, a. E. 
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deinen S 2, 8, 207. n. ruberes, nun dann 
müsstest du sicher (ohne Zweifel) dich 
schämen (wie von e. ausgemachten Sache) 
E 2, 2, 156. 
némus, óris, n. (νέµος, νέµω) Wald 
(mit Triften), Gehólz, Hain, gelidum, 
tutum, vacuum u. dgl O 1, 1, 30; 17, b. 
8, 25, 19. Garganum E 2, 1, 202. stern. 
foliis (vom Sturme), d. i. den Boden des 
Waldes O 8, 17,9. Sing. collectiv st. 
Plur., m. 'rivi? verb. E 1, 10, 7. vgl. 2, 
2, 77. Bes. b) e. zwischen den Gebäuden 
innerhalb der das Impluvium umgeben- 
den Sáulengünge angelegter Lusthain 
(viridarium, vgl. 'silva’) O 8, 10, 5. 
nénia (raenia 1)9 ae, f. eig. Trauer- 
lied, Grablied (ὀρῇνος), zur Ehre e. 
Verstorbenen von Klageweibern (prae- 
ficae) unter Begleitung einer Flóte ab- 
gesungen, ‘Todtenklage’ O 2, 20, 21 (wo 
*Juetus! u. *querimoniae! auf die Angehó- 
rigen u, Freunde sich beziehen). 2) übh. 
Trauerlied,-gesang, des Simonides 
(s. ‘Ceus’) O 2, 1, 38. 5) jedes einfache, 
kun:tlose Lied O 8, 28, 16 (nach A. 
‘Lobgesang’, welcher der Nacht gebührt). 
puerorum .E 1, 1, 68. auch ‘Zauberlied’, 
“formel’, Marsa Epd 17, 29. 
Néóbule, es, f. NeoßovAn, N. eines 
Mädchens (viell, mit Anspielung auf νέα 
βουλή, als Aufforderung zu einem neuen 
Lebensplan) O 8, 12, 6. M : 
népOs, Otis, m. (Wurz. verin ἀ-νεψιος) 
Enkel, Grossohn, Atlantis, Mercur 
O 1, 10, 1. Nereius, d. i. Achilles Epd 
17,8. invisus, d. i. Romulus, S. des Mars 
O 8, 8, 81. b) dcht. übh. 'Nachkomme', 
wie unser'Enkel (mit Hervorhebung der 
Abkunft), bes. Plur. O 2, 1, 27; 18, 3. 
8, 17,8. Erd 7,20. von den in die Bür- 
gerkriege verwickelten Nachkommen der 
alten Römer Ο 1, 2, 85. 2) übtr. e. von 
den Grossältern, deren Nachsicht oft 
grösser ist als die der Aeltern, verzoge- 
nes Enkelkind, dah, “Wüstling’, ‘Schlem- 
mer" (Cic. Cat. 2, 4, 7): discinctus Epd 
1, 94. S 1, 4, 49; 8, 11. 2, 1, 22 u. 53; 
8, 225. E 1, 15, 36. 2, 2, 198. 
Neptunius, 8, von Neptun entspros- 
sen: dur d. i. Sextus Pompeius, der in 
Folge seines Glückes zur See sich ge- 
rühmt hatte, e. Sohn des Neptun zu sein, 
ein meerfarbenes Gewand trug u. den 
Neptunskopf auf Münzen in sein Por- 
trait umbilden liess 3), dessen Flotte aber 
36 v. Chr. durch Agrippa aus der Meer- 
enge Siciliens gedrängt u. bei Mylä ver- 
nichtet ward .Epd 9, 7. von 


1) S, Dod. ‘Syn.’ VI p 990, ] 
" E Böttiger ‘Ideen zur Kunstmythologie’ II 
p 952. 
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Neptünus, i, m. (etrusc. ‘Nethuus’, 
*Nethunus', wahrsch. mit 'no', vaw, 'na- 
vis’ verw., also eig. *Nevitunus', *Neu- 
tunus' 1) Ilocs.óóv, Beherrscher alles 
Gewüssers, bes. des Meeres, auch zu 
Tarent als Schutzgott (vgl. ‘custos’) ver- 
ehrt, weil der Sage nach von e. Sohne 
des Neptun gegründet O 1, 28, 99. N. 
hib. alto salo tundit saxa, d. i. schlägt 
stürmisch mit dem Meere an usw. (also 
nicht st. des Meeres selbst) Ed 17, 65. 
Ihm zu Ehren wurde in Rom jáhrlich am 
23. Juli am Tiber od. zu Ostia an der 
See u. im Freien unter Laubhütten ein 
Fest (Neptunalia) mit uo Spielen 
gefeiert?) O 8, 28, 2. Schiffbrüchige 
weibten ihm eine Votivtafel mit bildl. 
Darstellung ihrer Rettung u. die Klei- 
der, in denen sie gerettet O 1, 5, 15. 
5b) dcht. *Neptun's Reich’, d. i. Meer, 
Wogen Epd 7, 8. furens (s. 'furo) E 1, 
11, 10. terrà receptus, der auf Agrippa’s 
Rath 37 v. Chr. von Augustus angelegte 

ortus Iulius bei Baiä, der durch die 

ereinigung des Averner- u. Lucriner- 
sees u. des letztern durch einen Kanal 
mit dem Meerbusen von Puteoli gebil- 
det wurde (nach A. von dem schon von 
lul. Cäsar projectirten, aber erst durch 
Kaiser Claudius ausgeführten grossartigen 
Hafenbau bei Ostia an der Tibermündung, 
womit die Trockenlegung der pomptini- 
schen Sümpfe zusammenhing, so dass Hor. 
mit diehterischer Anticipation das erst be- 
gonnene Werk als bereits von Augustus 
vollendet darstelle?) AP 64. 

nequam , Indecl., nichtsnutzig, 
nichtswürdig, ein Schelm, Schuft 
S 2, 7, 100. Comp. *nequíor! O 8, 6, 47. 
S 2, 8, 94; 7, 40. 

ne-quaqnam, Adv. auf keine 
Weise, keineswegs, nun und nim- 
mer S 2, 4, 80. E 2, 1, 20. 

néqué, s. nec. 

né-quéo, quii, Ire, [anomal., s. 28216, 
b. Hor. nur Präs. u. Einmal Perf. ‘ne- 
quiere' S 2, 5, 78] kann nicht, bin 
nicht im Stande, mit Inf. S 1, 1, 107; 
98, 77. 485 u. ὃ. 

u^ iii [nach d. besten Hdschr. 
PHM; nequicquam B, Or. )] Adv. 
vergeblich, fruchtlos, ohne Er- 
folg O 1, 3, 21; 15, 18 u. 16. 92, 7, 27. 


Neptunus 


1, 9 9 ^ 

nequitia, ae, f. (Form nequities 
S 2, 2, 181] (nequeo) Nichtswürdig- 
keit, Verworfenheit, Frevel O 8, 
: 3) S. Schömann zu Cio. de nat. de. 2, 26, 66 
u. Preller's *Róm. Myth.' p 502 fg. 

3) S. Hartung's 'Belig. d. Róm.' II p 98. 

3) S. Preller im 'Philologus' II ρ 483 fgg. 

4) S. Wagner's Orth, Verg. p πα 


nescio 


4, 78; 15, 2. m. 'nugae! verb. (‘Schlam- 
pampen und Tand’ Kirchn.) S 2, 8, 244. 
concr.: nequitiae fautores et timidi, d. i. 
Gónner solcher nichtswürdiger Men- 
schen (wie die 'scurrae' sind) u. Furcht- 
same (die sich vor der bósen Zunge der 
letzteren fürchteten) E 1, 15, 88 (vgl. 
'fautor?). 

Nereis, idis, f. Νηρείς u. Νηρηίς 
(dah. sonst auch *Néreis'), T. des Nereus 
u. der Doris, Nymphe des inneren Mee- 
res, Plur. von den funfzig schön gestal- 
teten Töchtern des N. O 8, 28, 10. 

Nereíus, 3, Νηρήιος, von Nereus 
stammend:nepos, d.i. Achilles,S.derThe- 
tis, einerTochter desNereus Epd17,8. von 

Nereus, &i, m. Νηρεύς, S. des Pontos 
u. der Gáa, Vater der Nereiden, gleich 
den übrigen Góttern mit der Kraft der 
Weissagung begabt (vgl. Verg. @ 4, 892) - 
O 1, 15, 5 (wo das Subj. des Hauptsatzes 
durch deht. Umstellung zwischen die Glie- 
der des Nebensatzes tritt 2), 

Nérius, i, m. e. berüchtigter Wuche- 
rer in Rom SS 2, 8, 69. 

Néro, onis, m. Familienname des 
Claudischen Geschlechts, bes. Tib. Clau- 
dius Nero (s. ‘Claudius’, 1) E 1, 18, 2. 
bonus clarusque E 2,2, 1. Plur.: Ne- 
rones, d. i. Tiberius u. Drusus Nero O 4, 
4,28. maior Neronum, d. i. Tiberius, 
der àltere Stiefsohn des Augustus, Bru- 
der des Drusus O 4, 14, 14. Aber O 4, 
4,87 istbesonders der Ahn der Familie, C. 
Claudius Nero (s. ‘Claudius’, 2) gemeint. 

nervus, i, m. (νεῦρον) Nerv, Sehne 
od. Flechse am menschl. Körper O 1, 
28, 18. $ 2, 4, 53. Plur. ‘Glieder’ E 1, 
15, 6. deht. Epd 8, 17. 12, 19. Bes. b) 
S aite aus Thiersehnen, Darmsaite(sonst 
‘chorda’) O3, 11, 4. auch von d. Fäden 
od. Drähten der Marionetten 52, 7, 82. 
2) übtr. Spannkraft, Kraft, mit ‘animi’ 
(Schwung) verb. AP 96. Bes. von der 
‘Kraft’ der Rede $2,1,2.. ^. 

ne-scio, ivi od. ii, Itum, 4, [bei Hor. 
nur Ρτᾶς, u. Fut] weiss od. kenne 
nicht, alqd S 2, 6, 78. im Gegs. von 
‘disco’ AP 88 u. 418. a) mit Relativs. 
S 1, 1, 73. bes. 'nescio qui’ od. 'quis', 
ich weiss nicht wer od. was (oft mit d. 
Nebenbegr. der Gleichgültigkeit od, Ver- 
ächtlichkeit, die e. nähere Bezeichn. der 
Sache verschmäht), in der Constr. als Ein 
Begriff wie ein Adj. behandelt u. dem 
Hauptsatze eingeschoben (vgl. Z S 853 
g. E. Kr. L. Gr. $ 611. A. 53): castel- 


1) Vgl. O 1, 16, 8 'si geminent Cor. aera' st. 
*Cor., si geminent' etc. 

3) S. Haase zu Reisig’s Vorl. p 346. Fuhr- 
mann Jhrbb. f. Phil. 1872 p 811. 





nescius 


]um nescio quod .£ 2, 2, 85. nescio quid, 
d.i. irgendetwas, diesesoder jenes S 1,9» 
10 u. 67. auch mit Gen.: n. quid nuga- 
rum ὃ 1, 9, 2. mit ‘an’, als bescheidene 
Behauptung 5 2,8,688 (s. ‘an’ g. E). 
2) prägn.: habe etw. nicht gelernt, ver- 
stehe nicht, kann oder vermag 
nicht, m. Inf. Ο 8. 18,10; 24, 54. E 1, 
10, 27 u. 41; 12, 10. 2, 2, 218. AP 85 
u. 879. Auch v. sach]. Subj.: vox Missa 
reverti nescit AP 390. mit Attract. des 
Nom, des Prädicates (wie bei οἶδα, vgl. 
Buttm. ὃ 142,2, a u. Krüg. Gr. Gr. 

56, 7, 5): uxor Iovis esse nescis, eig.: 

u weisst nicht, du verstehst es nicht 
od. verstehst dich nicht darauf, Iuppi- 
ters Gattin zu sein, d. i. da du Iupp. 
Gattin bist, als solche aufzutreten od. 
dich zu zeigen (vgl. Z 8612. Kr. L. Gr. 
p 117. not, 8. 8. zu *patior’, 2.1) O 8, 
27, 73. 

ne-scius, 8, unwissend, unkun- 

1g, etw. nicht kennend, a) m. Gen.: 
aurae fallacis O 1, 5, 11. v. sachl. Subj., 
wie von der Tugend: repulsae O 3, 2, 
17. b) m. Inf. st. des Gen. des 1. Supin. 
(M S 419), der etw. nicht versteht: uti 
compositis, d. i. der nicht zu gebrauchen 
weiss, unfähig ist zu usw. |S 2, 3, 109. 
fari, d. i. lallend, unmündig (bei Hom. 
νήπια τέκνα) 0 4, 6, 18. cedere (st. *ce- 
dendi), d. i. er eek unbeugsam 
(wie *pectora nescia vinci' b. Verg. A 12, 
52701,6,6 

Nessus, i, m. N&aoog, e. Centaur in 
Aetolien, von Hercules wegen des Ver- 
suches, die Deianira zu entführen, mit 
e. vergifteten Pfeile getödtet, durch den 
auch aus der Wunde strómende Blut 
des N. zugleich vergiftet ward JEpd 17, 
82. s. ‘Hercules’. 

Nestor, óris, m. Νέστωρ, S. des Ne- 
leus, Kón. v. Pylos, der als Greis noch, 
nachdem er schon über das dritte Men- 
schengeschlecht geherrscht (dah. *senex 
ter aevo functus! O 2, 9, 13. s. 'aevum), 
in den trojan. Krieg zog und sich hier 
durch Weisheit u. Beredtsamkeit aus- 
zeichnete O 1, 15, 22. Bes. suchte er 
den zwischen Achilles u. Ágamemnon 


ausbrechenden Hader zu beschwichtigen : 


(Hom. Il. 1, 254 fgg.) E 1, 2, 11. 

neu od. né-vé, [ersteres aus letzterem 
durchWegwerfung des verkürzt; 'neve' 
b. Hor. nur O 1, 2, 47. E 1, 16,20. AP 
189] oder nicht, und nicht od. blos 
nicht, zum Ausdr. des Wunsches, des 
Verbietens od. Warnens, mit Imperat. 
E 1, 11, 28; 18, 16 (πει) B; ‘ne’ PH, 

1) S. PWagner zur “Elegia i x . 
1816) p 42. P rag. Une. II 5 Fw κο κα 
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Or. *nec' M, Stallb.). 1, 18, 110. mit fg. 
Conj. in directer u. indir. Rede als Fort- 
setzung von ‘ne’ O 1, 33, 2; 85, 14; 16, 
11 (wo in mehrfacher Wiederholung). pd 
16, 27. S 1, 8, 106 (doppelt). 2, 5, 87. 

neuter, tra, trum, (*ne' u. 'uter) kei- 
ner (von Beiden): in neutram partem, 
nach keinerlei Seite hin 5 2, 2, 66. 

neve, 8. neu. 

nex, nécls, f. (vgl. véxvc) Tod, bes. 
gewaltsamer, Mord O 3,7, 16. .Epd 


18. 

' ni od. nisi, Conj. ('nisi' nachgestellt 
H 1,2, 54; ‘ni’ am Schlusse des Hexam. 
$1,9,47. E1,2,84] wenn nicht, 
wofern nicht, zur Bezeichn. e. Aus- 
nahme, u. zwar zum Ausdr. einer ver- 
neinenden Bedingung, wenn ein Fallauf- 

estellt wird, mit dem das im Nachsatz 

e unvereinbar ist: «) zunächst 

mit Ind. in beiden Sätzen: ni tua custo- 
dis, avidus iam haec auferet heres S 2, 
8, 151. nisi ventis debes ludibrium, cave, 
sei auf deiner Hut, wenn du nicht der 
Winde Spiel werden sollst (willst), d. i. 
hüte dich vor deinem Untergange O 1, 
14, 15. auch bei nachfolg. Vordersatze : 
deficient inopem venae te ; ni cibus ac- 
cedit (wie εὖ m. Indic.; A, 'accedat’) S 2, 
3, 158. vgl. O 8, 17, 12; 27, 63. S 1, 1, 
44; 2, 95; 8, 87 u. 124. 2, 8, 151 u. 158; 
7, 118. E 1, 2, 5. 54 u. 62; 5, 27. 9, 1, 
78. mit ‘si non’ wechselnd E 1, 2, 84 fg. 
P) mit Conj. Prás. od. Perf. im in- 
ze 02,2,8 u. 14. 8 1, 8, 85. 

1, 16, 5. 2, 2, 54. mit Conj. Imp. u. 
Plusq. S 1, 5, 59 u. 79. 2, 8, 60. 22,1, 
133. ellipt.: mentem, nisi litigiosus, ex- 
ciperet dominus (s. ‘litigiosus’ u. 'exci- 
pio) S2, 8, 285. dispeream, ni submos- 
ses omnes, ‘mich treffe der Tod, wenn 
du nicht Alle verdrángst (wo ‘dispeream’ 
die Verwünschung enthált, wenn nicht 
die Wahrheit einträfe, u. das Plusq. ‘ni 
summosses’, näml. ‘si tradidissee’, leb- 
hafter u. zuversichtlicher ist als ‘sum- 
moveres’) S 1,9, 47. pueros ureret flam- 
mis, ni pater adnuisset (wo man im Vor- 
ders. den Conj. des Plusq. erwartet, vgl. 
Z & 525) O 4, 6, 21. truncus me sustu- 
lerat, nisi Faunus ictum levasset, hátte 
sicher mich vernichtet (wo man 'sustu- 
lisset’ erwartet, 8. ‘tollo’, 8) O 2, 17,28. 
b) alles Uebrige ausschliessend, wenn 
ein Begriff auf eine einzige Bestimmung 
genau zu beschränken ist, dah. in Bez. 
auf e. negatives Wort (wie ‘non’, 'nihil’, 
“nullus’, ‘nemo’ u. dgl.), das bald voran- 
ehen, bald nachfolgen kann (bes. von 
non’ getrennt, s. Z $ 801), ‘wenn nicht’, 
'ausser',in verkürzten Bedingungssätzen 
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auch mit ‘als’, od. mit der Negat. zu- 
sammen durch ‘nur’ zu übers.: non.. 
nisi Epd 1,8. S 1, 7, 14. E 2, 1, 115. 
AP 476. umgekehrt: nisi.. non S 2, 1, 
18. nec.. n. S 1, 4, 78. nihil od. nil n. 
S 2,1, 49: 6, 5. E2,1,88 u.ö. nun- 
quam n. Epd 7, 12. E 1, 19,7. ne bi- 
beris . . nisi $ 2, 2, 15. nach 'nolo’ S 1, 
2,28. in Fragen mit negativem Sinne 
S 2, 1, 61. E 1, 16, 40. 2, 2, 100. 
nidor, oris, m. Brodem od. Duft, 
bes. Fettdampf (b. Hom. x»/aa), der von 
fettem gebratenen Fleische aufsteigt u. 
von Gutschmeckern mit besonderer W ol- 
lust eingesogen ward ὁ 2, 3, 19; 7, 88. 
nidus, i, m. Nest des Vogels O 4, 
12, 5. S 2, 2, 49. E 1, 20, 21. v. ‘Horst’ 
des Adlers Ó 4, 4, 6. 2) übtr. Wohn- 
sitz, Haus (in verüchtlicher Bez.): ser- 
vare nidum, wie unser ‘das Nest hüten’, 
d. i. Rom nicht verlassen E 1, 10, 6. 
celsae Acherontiae, 'Felsennest) O 3, 


4, 14. 

niger, gra, grum, schwarz in viel- 
fältiger Äbstufung, dah. oft schwärz- 
lich, dunkel, barri Epd 12, 1. palla 
S 1, 8, 28. , pelles S 1,6, 27. loligo S 1, 
4, 100. oculi, capilli Ο 1, 32, 11. .E 1, 
7, 26. AP 97. collyria S 1, 5, 30. olea 
(8. d.), mora S 2, 2, 46; 4, 22. Bes. v. 
Laube O 4, 4, 58. von Fichten, Tannen 
und Nadelhölzern übh. (vgl. unser 
Schwarzholz), d. i. dunkel, düster 
(Gegs. ‘viridis’ 1); nicht ‘schattig’) O 1, 
21, 7. 4, 12, 11. fumus O 8, 6,4. sal, 
aus Holzasche ausgelaugtes scharfes 
Salz (vgl. nachh.) S 2, 4, 74. ignes, qual- 
mend, des Scheiterhaufens, dcht. übh. 
st. Tod O 4,12,26. passiv m, Abl.: pul- 
vere Troio, geschwärzt O 1,6,15. 2) übtr. 
(wie µέλας) von allem Unerfreulichen, 
Traurigen, Schrecklichen (vgl. ater), 
von der Unterwelt u. dem daselbst Be- 
findlichen: Orcus O 4, 2, 28. grex (der 
Schatten im Orcus) O 1, 24, 18. v. Win- 
den (Gegs.: albus, candidus, w. 8., vgl. 
Verg. G 8, 278; nach A. activ: Dunkel- 
heit durch Wolken u. Staub erzeugend): 
venti O 1, 6, 7. Eurus Epd 10, 5. sol, 
Trauer u, Unheil bringend (wie man im 
róm. Staatskalender die Unglückstage als 
schwarze bezeichnete) $ 1, 9, 73. b) von 
der Denkungsart,schlecht,tückisch, 
böse: hic n. est $ 1, 4, 85 u. 91. auch 
‘gal’ (vgl. vorh.), d. i. scharfer, beissen- 
der Witz .E 2, 2, 60. 

níhil, zusgez. nil, Indecl. nichts, 
zunächst Subst., vgl. O 1,28, 12. 2,16. 27; 


18,11. auch: nil parvum, nil mortale O8, . 


1) 6. Jacob in Ztschr. f. Althmsw. 1885. p 278 
u. Quaest. ep. p 78. 


nimirum 


25,17 fg. nil mortalibus arduum est, 
Mil possem, valeo O 1, 26, 9. .Epd 11, 
11. nil ago (8. d.) Epd 17, 81. S 1, 9, 15. 
8,108. E1,6,1 (s. *admiror?). n. 
maius, prius u. dgl. 04,8,87. E 1,1, 
88. m. Gen.: n. pericli, nicht von Gefahr 
S 2, 8, 57. vgl. S 2, 6, 8. n. non, Alles, 
was es auch sei, Jegliches O 4, 4, 78. 
AP 122. vgl. 'nisi' u. *praeter". Bes. *nil 
est", es hilft nichts, d.i. ‘du bringst nichts 
zu Stande, man erwartet vergebens von 
dir etwas Ausgezeichnetes; fang an! es 
geht nicht, du zermarterst dich umsons 
vergebens schiebst du die Schuld au 
das Schreibrohr u, bearbeitest in deiner 
Wuth die Wand’ S 2, 8, 6. nihil est, d. i. 
es genügt nicht tausend zu sagen, ‘ja 
noch mehr’ (που est satis! e 69) S 2, 3, 
116. 8) prägn. als Prädicat e. Pers. (st. 
'nequam"), wieoddgv,n.ego(verst.'sum’), 
οὐδὲν tiui, ich gelte nichts, ein Tauge- 
nichts heiss’ ich (wenn ich náml. einen 
mir nieht gehórigen Kuchen anzubeissen 
mir habe beigehen lassen) S 2, 7, 102. 
b) als Adv. (wie ange venu Eee ‘non’, 
in nichts, in keiner Weise, keineswegs 
u. dgl. O1, 14, 14; 19, 19. 8, 28, 18. S 1, 
2,101; 5, 64,6, 89; 9, 16. 21,15,6u. ὅ. 
níhilum od. dcht. nilum, i, ». [zwei- 
silbig: nihilo deterius S 1, 5, 67 BP, 
Or., Stallb.; *deterius nihllo’ Dillenb, u. 
Schm.; 'nilo det HM, Krüg.')] (ne! u. 
‘hilum’) nichts, adverbial: n. nocere 
S 2, 8, 41. n. metuenda ὁ 2, 3, 58. Bes. 
im Abl.: ‘nihilo’ beim Comp., d. i. um 
nichts, ‘n. plus’ u. dgl. S 1, 1, 48, 2, 8, 
52 u. 270. .E/ 2, 2, 158. 
nil, nilum, s. nihil, nihilum zu A. 
Nifus, i, m. Νεῖλος, bek. Strom Ae- 
tens, der durch seine όν An- 
schwellung u. Austretung (dah. 'tumidus’) 
das Land befruchtet O 3, 8, 48. Seine 
Quellen den Alten. unbekannt (vgl. Ov. 
Met. 2, 254) O 4, 14, 46 (wo zur Andeu- 
tung der Unterjochung Aegyptens). 
mbus, i, m. (nach Curt. m. νεφέλη 
verw., nach A. m. nix’, vgl. »ií5o, vinto) 
heftiger Regen, bes. Regenwolke 02, 
16, 93. 4, 4, 7. | 
nimirum, Ádv.(eig. ne mirum, näml. 
‘sit’ ?) zur Erklärung od. Aufklärung 
dessen, was auffallend od. seltsam er- 
scheinen könnte, natürlich, doch 
jedenfalls, unstreitig, wahr- 
scheinlich S 2, 2, 106. Oft mit iron. 
Färbung u. schalkhafter Laune: 'offen- 
bar’, freilich’, ‘doch wohl? (6δηλονοτι) 
S 2, 9, 190. 1,9, 1; 14,11; 15, 42. 
2, 2, 141. 
1) Τρ], Lachm. zu Lucr. 1, 159 p 28. 
3) S. Seyffert zu Cic. de am. p 185. 


nimis 


nimis, Adv. über die Maassen, zu, 
allzu, b. Adj. O 1, 2, 37. 8, 7, 14; 24, 
52. S 1, 5, 6. bei Adv. E 2, 1, 66. Dav. 

nimius, 8, das rechte Maass über- 
schreitend, übermässig, zu gross, 
zustark, zuviel u. dgl., von Pers.: 
mero, d. i. unmässig berauscht im Wein, 
betrunken O 2,12,5. Bes. im Abl. Neutr, 
beim Comp.: ^n. plug’, mehr als zu sehr, 
über Gebühr O 1, 18, 15; 33,1. E 1, 
10, 30. wegen E'2, 1, 108 s. minus". 
2) Adv.: nimium, zu sehr od. blos zu, 
b. Adj. O 1, 22, 21. 2, 8, 18; 10, 23. 8, 
3, 58. AP 268 (wo nachgestellt) bei 
Adv. O 4, 5b, 2. AP 271. b. Zeitw. O 1, 
2, 17. 2, 10, 8. 8, 8, 26 u. o. 

Nióbeus, 8, zur Niobe (Νιόβη) ge- 
hörig, T. des Tantalus, die ihrem Ge- 
mahl Amphion, Kón. v. Theben, sechs 
Söhne u. sechs Töchter (nach Hom. Il. 
24, 602 u. 666 fg.; nach Ov. Met. 6, 182 
je sieben) geboren hatte, derselben aber, 
weil sie wegen dieses Reichthums an 
blühenden Kindern über Latöna ver- 
messen sich erhob, durch Apollo u. Diana 
beraubt wurde): proles Ο 4, 6, 1. 

Niphätes, ae, m. Νιφάτης (Schnee- 
koppe), rauhes u. kaltes Geb. auf der 
Grenze Armeniens u. Mediens, e. Theil 
des Taurus: rigidus (s. d.) O 2, 9, 20°). 

Nireus, éos (8i), m. (Νιρεύς, S. des 
Cheropos und der Aglaia, nächst dem 
Achilles der schónste Grieche vor Troja 
(Hom. 11. 2, 671 fgg.) O 8, 20, 15. Epd 
15, 22 (wo Acc. “Nırea’). 

nisi, s. ni. 

nisus, üs, m. (nitor) eig. Anstemmen, 
d. i. Anstrengung, vom Adler: Auf- 
Schwung, Flug, Plur.: "insoliti' O 4, 4, 8. 

niteditla, ae, f. Haselmaus von 
gelbröthlicher Farbe?) E 1,7, 29 (PHM 
Stallb. nach B's Verm. st. des hdschrftl. 
volpecula, w. Β.). 

nitéo , üi, 2, glänze, schimmere, 
strahle, v. Gestirnen O 2, 11, 10. 4, 
5, 8. von den Cycladen (n&ml.: marmo- 
ribus) O 1, 14, 19. v. goldenen u. silber- 


1) πο die Erwühnung der Niobe dem Dichter 
um s0 näher lag, als auf dem einen Thorflügel 
des palatinischen Apollotempels die Scene des 
Unterganges der Niobiden dargestellt war. Stark 
("Niobe und die Niobiden' Lpz. 1863 p 76) ver- 
Steht darunter die über die Vernichtung ihrer 
Kinder trauernde Erdmutter u. zugleich die an 
der Spitze aller Cultur stehende Urmutter des 
Menschengeschlechts. Vgl. Gensichen ‘De Niobi- 
darum compositione' Berl. 1869. 

*) A, verstehen einen Fluss Armeniens (wie 
Lucan. 8, 245. Sil. It, 13, 765. Iuv. 6, 409) u. 
rigidus in der Bed. von 'saxosus' (einem bei 
Dicht. häufigen Beiw. von Flüssen) u. den Fluss 
dann st. der Bewohner des Landes. 

35) Vgl. Halm zu Cic. p. Sest. p 204 (ed. mai. 
Lips. 1845). 


Wörterb. zu Horaz. 2. Aufl. 
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nen Schüsseln (lances) u. von der Poli- 
tur des prächtigen Cetrusholzes der 
Tische (mensae) S 2, 2,4. vom Haare 
malobathro) O 2, 7, 7. von d. prangen- 
en Ansehen des üppigen Saatfeldes, 

dem Schmelz der Wiesen E 1, 10, 19. 
dcht. von e. Mädchen: albo humero 02,5, 
18. 2) übtr. Sbst.: aetas defodiet con- 
detque nitentia (zur Bezeichn. der Ver- 
günglichkeit alles Irdischen, wie Soph. Ai. 
656 ἄπανθ' ὁ μακρὸς χρόνος φύει v 
ἄδηλα καὶ φανέντα κρύπτεται) Ἐ 1, 6, 
25. Bes. b) sehe stattlich aus in Fo g 
guter u. fetter Nahrung (vgl. *nitidus/): 
parcius (wegen schlechterer Pflege) S 2, 
2, 128. 2) trp. glánze, v. grossem Be- 
sitzthum ο 2, 5, 12. von e. Gedichte: 
hervorstechen, von grossem Werthe sein 
AP 851. b) m. Dat.: erscheine Jmdm 
schön u. liebenswürdig O1,5,18. Dav.Inch. 

nitesco, 8, erglänze, übtr.von dem, 
was einer dichterisch schönen Behand- 
lung fähig ist AP 150. 

nitidus, 3, glänzend, dem Aeus- 
seren nach, von Sachen: currus CÓ 9. 
agna (s. d.), geputzt S 2, 3, 214. caput 
(in Folge der Salben, λιπαρος) O 1, 4, 
9. u. 80: capilli E 1,14, 32. b) v. Pers, 
bes. in Folge guter Nahrung: wohlge- 
nährt, neben 'pinguis' m. ‘bene curata 
cute? verb. E 1, 4, 15. 2) übh. strah- 
lend, prangend, schón, von Pers. 
(wie λαμπρός) O 2, 12, 19. 8, 19,25. 82, _ 
1, 64. im Gegs. zu 'rusticus', schmucker, - 
feiner Städter, ‘Stadtkind’ (Dód.) E 1, 
7, 88. adulter, gleissend O 3, 24, 20. v. 
Lebl.: villa, glànzend, práchtig (nach A. 
fett’, d. i. *'eintráglich") E 1, 15, 46. 

1 nitor, oris, m. Glanz, blendende 


: Schönheit, v. Pers. O 1, 19, 5. 3, 12, 5. 


2 nitor, nisus sum, 8, Dep. stemme 
od. stütze mich auf etw., m. Abl.: co- 
thurno, d. i. schreite od. gehe auf dem C. 
einher (vgl. v 80) AP 280. pennis ope 
Daed. cer., d. i. strebe an, erhebe mich 
usw. (wie von Jcarus b. Ov. Trist. 1, 1, 
89 *dum petit infirmis nimium sublimia 
pennis’, zur Bezeichn. des Unterliegens 
wegen Mangels an eigener Kraft, wobei 
es auf die Flügel nicht weniger als auf 
die eigene Kraft ankommt. Nauck verb. 
*nititur ope Daedalea! nach Analogie von 
fnit. summa ope’, d. i. wagt einen so ver- 
wegenen Flug wie Dádalus) O 4, 2, 8. 
Da. strenge mich an: porro, d.i. strebe, 
dränge mich vorwärts (mit d. Nebenbegr. 
der Schwierigkeit des Weges od, der Be- 
hinderung durch Neugierige) E1,13, 18. 
dcht.: aratra nituntur inligata iuvencis 
(wo das Arbeiten der Stiere den Pflügen 
selbst zugeschrieben wird) pd 1, 26. 
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nivälis, e, (nix) zum Schnee gehörig, 
schneereich, schneebedeckt, von 
Gegenden, bes. Bergen O 1, 37, 19. 8, 
28,9. aurae, Scbneeluft E 1, 11, 18. 
compes (s. d.) .E 1, 8, 8. dies, d. i. win- 
terlich, mit Schneegestöber S 2, 6, 25. 
niívéus, 8, schneeig, übtr. schnee- 
ποτ εν weiss, lapilli, d. i. 
Perlen $ 1, 2, 80. color, latus O 2, 4, 3. 
8, 27, 25. m. Inf. der näheren Bestim- 
mung:'n.videri’, anzuschauen wieSchnee 
(wie Aevxög ἰδέσθαι bei Plato Phaedr. 
p 258, b. Buttm. $ 140, 21) O 4, 2, 59. 
von 
nix, nivis, f. (νίφα, νιφᾶς) Schnee, 
übh. stürmisches od. regnigtes Wetter 
(wie gew. in südl. Làndern wáhrend des 
Winters): alta, hiberna u. dgl. O 1,9, 1. 
4,12,4u.0. oft auch Plur.: duratae 
O 8, 24, 89. altae Epd 6,7 usw. 2) dcht. 
übtr. Plur.: capitis, ‘des Hauptes Schnee', 
v. weissen od. grauen Haare (von Quintil. 
8, 6, 17 als e. harte Metapher getadelt) 
04,18,12. , . 
n0, 1,(véo,v«o) schwimme,sprchw. 
(8. ‘cortex’) S 1, 4, 120. 
nobilis, e, (eig. ‘gnob.’ vom St. gno 
in 'nosco’, ποτ) bekannt, berühmt, 
gefeiert, gepriesen, preiswür- 
dig, v. Leb. u. Lebl: virgo, scriptor 
u. dgl. O 8, 11, 86. E 1, 19, 89. Panae- 
tius (wo A. unrichtig, ‘nobilis’, d. i. *no- 
biles, libros" verb.) Ο 1, 29, 18. Centau- 
rus 18, 11. fons, Luceria O 3, 13, 
13; 15, 13. trimetri AP 259. bellum 
AP 187. letum O 1, 12, 86. palma, so- 
fern diese den Besitzer adelt od. ehrt 
(nobilitans): der ehrendePalmenschmuck 
O 1, 1, 5 (vgl. ‘caelestis’). m. Abl.: iaculo 
expedito, carmine O 1, 8, 12. 4, 8, 12. 
urbibus yn 9, 29. iron.: nequitiä, *be- 
rüchtigt 5 ο, 3, 243. dcht. m. Inf. (M 
18 3): superare pugnis, berühmt durch 
en Sieg od. als Sieger im Faustkampf 
O 1, 12, 27. Bes. b) in Bez. auf Abkunft: 
edel, ab Lamo O 3, 17, 1. iuvenis O 4, 
17, 15. dcht.: silva (s. *filia") O 1, 14, 12. 
nócens, entis, schädlich, nachtheilig, 
verderblich, Auster O 2, 14, 15. herbae 
S 1, 8, 22. Comp.: allium nocentius ci- 
cutis Epd 3, 8. b) von Pers., schuldig, 
strafbar ὀ 4, 9, 42. 
nócéo, ciii, citum,2, schade, bringe 
Schaden od. Nachtheil E 1, 2, 55; 
8, 11. m. Dat. 01, 28, 30. 2,8, 6. E 1, 
1, 26 (wo Gegs. ‘prodesse’); 18, 81 u. ο. 
nihilum lagoenis, d.i. trinke sehr mässig 


.1) Aehnl, "lubricus adspici' O 1, 19, 7. 'maior 
videri', d, i. stattlicher von Ansehen Verg. A 6 
49. vgl. ‘nefas’ Hom. Il. 3, 194. Od. 18, 4. 

*) Auch Prop. 4, 10, 42 *nobilis fundere'. 


nolo 


ο 2, 6, 41. Bisw. 'thue wehe', kränke, 
verletze AP 284 usw. 

Noctilüca, ae, f. (πος) u. ‘luceo’, vgl. 
vvxrılaunns) Mondgöttin, Mond, als 
‘Lucifera’ stets mit e. Fackel inder Hand 
gebildet, in einem während der Nacht 
erleuchteten Tempel auf dem Palatin 
verehrt, dah. unter diesem Beinamen 
von Hor. absichtlich gewählt, weil das 
Säcularlied im palatinischen Tempel 
vom Chore der Jünglinge u. Mädchen 
gesungen wurde!) O 4, 6, 88. 

noctu, Adv. (eig. Abl. v.alten ‘noctus’, 
us Nachts, bei Nacht E 2, 2, 27. 
Dav. 

nocturnus, 8, nächtlich, bei 
N acht (erscheinend, eintretend): som- 
nium O 4, 1, 37. lemures E 2, 2, 209. 
vgl. Epd 5, 20. Ε 2,2, 79 u 209 u. o. 
Bes. mitadverbialer Bestimmung: sparg. 
penetr. nocturno cruore hospitis, d. |. 
mit dem Blute seines Gastfreundes wäh- 
rend der Nacht, zur Nachtzeit O 2, 18, 
7. vgl. O 2, 5, 19. AP 269. auch v. Pers. 
prádicatisch (Z $ 682. M $ 800. A. 2. 
u. vgl. Buttm. Gr. S 128, 6) S 1, 8, 117. 
2, 6, 100. vgl. ‘vespertinus’. 

nodosus, 8, knotig, cheragra, 'kno- 
tenreich', ‘verknöchernd’ (Pass.), weil 
oft Knoten u. Beulen ansetzend E 1, 1, 
81. 2) dcht. übtr. verstrickend, von 
e. Wucherer, der seine Schuldscheine 
mit allen möglichen Schlingen u. Ver- 
wahrungen versieht, gehörig verclausu- 
lirt, ‘knifüg’ (Web.) S 2, 8, 70. von 

nödus, i, m. Knoten, Verschlin- 
gung, bes. beim Haarputze der Frauen 
e. Art Wulst od. Flechte (κόρυµβος od. 
χρωβύλος), um den Wirbel spiralförmig 
aufgewickelt u. mit e. (Haarnadel be- 
festigt (vgl. ‘cohibeo’, *coérceo', ‘religo’) 
O 2,11, 24; 19, 19. 8,14, 22. zum Fesseln 
E 1, 1, 90. b) bldl.: dasKnüpfende: Ver- 
bindung, Band, von den Grazien*) 
O 3,21, 22. 9) übtr. von dem, was schwer 
zu entwirren od. zu lósen ist, wie unser 
Knoten (vgl. vindex) AP 191. 

nólo, nölüi, nolle, (ne? u. ‘volo’) 
will nicht, begehre od. wünsche 
nicht, m. Inf. $ 1, 2, 5. 28. 106; 6, 72. 
97. 99 u. o. "Bisw. mit Inf. Perf. st. Prás. 
(8. *volo'): qui nolint tetigisse S 1, 2, 28. 
oft zur Umschr. des verbietenden Im- 
perat. (Z 8 586): occidere noli, tódte ihn 
nicht, lass ihn leben E 1, 16, 69. nolito 
ducere usw. AP 427. vgl. El, 18, 28. 
u. 02, 12, 1. mit Acc. u. Inf. 51, 2, 38. 
E1,7,25. 2, 1,153. nolis aptari etc., 

1) S. Preller's Róm. Myth. p 289. 

2) Χόριτες συζυγίαι b. Eur. Hippol. 1147, vgl. 
OMüller’s Archäol. 8 392, 3 u. *gratia' a. E. 
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nomen 


lass nicht fügen zu usw. O 2, 12, 1. no- 
lim laudarier sic me $1, 2, 85. od. mit 
Inf. Pass. u. Nom. des Prádic. (Z S 610): 
quod nolit haberi sordidus S 1, 2, 10. 
abs. nolint, d. i. sie bedanken od. wei- 
gern sich $1, 1, 19. 

nomen, Ínis, n. (St. gno in *nosco', 
πουν, vgl. ονομα) Name, womit eine 
Pers. od. Sache belegt wird, Benen- 
nung, honestum, inane u. dgl. S 1, 3, 
42. E1,17,41. AP 265 (vgl.‘adcresco’,b.). 
verba nominaque (wie dyouara χαὶ ön- 
uota), Worte u. Namen, Attributs- u. 
Subjectswórter, d. i. alle Hauptrede- 
theile, der gesammteUmfang der Sprache 
S1,3,104. Dah. übh. ‘Wort’ AP 59. 
Plur. auch von Einer Pers. (doch viell. 
mit Bez. auf denselben Namen des Erd- 
kreises) O 8, 27, 76. Bisw. zur Umschr. 
*hoc uno nomine' nur dadurch, d. i. 
durch die vornehme Geburt der Fausta 
S 1, 2, 66. 2)prägn. Veranlassung 
od. auch Zweck, quocumque nomine 
lectum Massicum, zu welcher Bestim- 
mung auch immer O 3, 21,5. 5) v. Ge- 
schlechtern u. Vólkern, eig. Alles, was 
diesen Namen führt: Latinum O 4, 15, 
18. nostrum, d. i. Barcinum O 4, 4, 72. 
u. so: nominis (Romani) et togae oblitus 
Ο 8,5,10. c) Name, d. i. Ruf, Ruhm 
(ὄνομα), m. *pretium' u. *honor" verb. 
AP 299 u. 400. vgl. Ο 8, 8, 45. multi 
nominis (πολυώνυµος), gepriesen, ge- 
feiert, (v. Dichtqr) O 8, 9, 7. in Bez. auf 
Herkunft, verb. m. *genus' (s. d.) O 1, 14, 
13. Bes. d) im jurist. Sinne im Geld- 
wesen bei der Buchführung: der in das 
Rechenbuch eingetragene Name des 
Schuldners nebst Bezeichn. der Schuld- 
post u. Bedingungen, Plur. ‘recta’, *Na- 
men von sicherer Währung’, sichere 
Schuldner (wie *bonum nomen' b. Cic. 
Fam. 5, 6, 2) od. richtig eingeschriebene 
Schuldposten # 2, 1, 105. nomina tiro- 
num (8. *sector"), Schuldverschreibungen 
junger Leute 5S 1, 2, 16. 

Nomentünus, i, m. Zuname des L. 
Cassius, eines verrufenen Schlemmers 
u. Schmarozers (dah. ‘nepos’ S 1,8, 11. 
2, 1, 22) um 100 v. Chr., den schon der 
Dichter Lucilius mit bitterem Spotte 
verfolgte, dah. er später als Vorbild u, 
Vertreter der Schlemmer galt (S 1, 1, 
102. 2, 3, 175 u. 224) u. sogar als ein 
Schwelgerischer Zeit- u. Tischgenosse 
des Mäcenas in e. nur fingirten Gast- 
mahle eingeführt wird!) S 2, 8, 23. 25 
u. 60. 


1) vg LMüller Praef, zu Hor. p XLII, der 
» 263 diesen Noment. von jenem unterscheidet. 
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nómisma (in Hdschr. auch nitmisma), 
eH n. Münze, bes. Goldstück $' 2, 1, 

4. 

nón, Verneinungspart. [b. Hor., wie 
den Dichtern ap. in freierer Stellung 
O 1, 8, 35; 14, 9; 15, 26. 2, 4, 17; 17,9. 
8, 1, 22; 4, 27; 10, 11. 4,4, 69; 7,23. 
Epd 2,49. S 1, 6, 22 u. o. 1)] (alterth. 
‘noenum’, d. i. ne unum) nicht, e. Sache 
an sich od. als Factum verneinend (s. 
] ^ne), u. zwar «) zunächst e. einzelnes 
Wort, dem sie dann unmittelbar voran- 
steht u. die Kraft des Gegentheils ver- 
leiht: non probo, d. i. 'inprobo' O 1, 2, 
19. non do, d. i. versage (nego) O 1, 8, 
35. non vocatus, ungerufen ϱ 2, 18, 40. 
Bes. als Modalitátsadv. (wie οὐ) sogar im 
engen Anschluss an e. Subst. (s. Kr. L. 
Gr. 8 715, 6. M S 210. A. 2.3): non su- 
tor, d. i. einer der nicht Schuster ist, 
ohne Schuster zu sein, gleichs. e. *Nicht- 
schuster’ S 2, 3,106. Oft vor negativen 
Begriffen, die dann positive Geltung er- 
halten: non incautus, wohlachtsam, sehr 
besorgt S 1, 1, 85; 8, 62. non invitus, 
sehr gern, von selbst 1 1,5,21. AP 
811. non paulo sapientior, d. i. um vie- 
les S 2, 3, 265. non sine O 1, 23, 3; 25, 
16. nec non: und auch, und noch (Z $ 
334°) S82, 6, 108. vgl. aliter, nihil, si, 
nisi, secus, áhnl.: nonumquam, d.i. 'num- 
quam! $ 1, 1, 97; 6, 14. E 1, 14, 18; 
16, 66. non usquam, d. i. 'nusquam! S'1, 
1, 37. non quicquam, gar nichts S 1, 8, 
5. ellipt. mit Auslassung des dazu ge- 
hórigen Begriffs: quid deceat, quid non 
(deceat) 808. quid utile, quid non 
(utile sit) E/1, 2, 3. 8) mehrere Begriffe 
od. Glieder, wobei ‘non’ nur dem ersten 
vorausgeht, wáhrend die übrigen durch 
eine Copula (ου, ‘que’ od. ‘ac’) od. Dis- 
junctivpart. ('aut' od. ‘ve’) angeknüpft 
werden (O 2, 15, 10. 8, 1, 20. S 1, 1, 
103; 6, 91. E 1, 2, 47; 5, 23; 6, 45. 2, 
1, 88. (0 an 2 durch πες) od. 
neque ; ; g. 2, 4, 17; 
9,1,18 u. o. wiederholt Epd 16, 57 fgg.); 
od. es wird bei jedem einzelnen ‘non’ 


non 


1) τει. Reisig’s Vorl,. p 826. 

3) Als rhetor. Figur von den alten Gramm. 
Hyphen, eig. ὑφ £v, gen. (hier weniger auffal- 
lend, da in 'sutor' der Verbalbegriff enthalten), 
ähnl. non corpus b. Cic. Acad. post. 1, 11, 39. 
b. Plaut. Pers, 8, 1, 57 που tu nunc hominum 
mores vides, der Jetztlebenden, der Mit welt. 
Beisp. s. b. Ewddim. Inst. gr. II p 304. not. 4 
u. p 396. not. 10. Spalding zu Quintil, 4, 1, 73 
(II ? 55) u. bes. Lübker Grammat. Studien’ I 

62 fgg. Ebenso fj οὐ περετεέχισις Thucyd. 
s. 95, 2 u. dgl., s. Kühner Ausführl. Gr. Gr, II 
p 517, d*, Bernhardy Synt. p 888 extr. Stallb. 
zu Plat. Legg. I p 87 fg. 

3) S. Haase zu Heisig's Vorl. p 820. 
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Nonae 


5 fgg.; 31,3 fgg. 2, 5, 17 fg.; 20, 5 fg, 
3, 1, 18 fgg. u. 22 fgg.; 24, 7 fg. 4, 7, 
Erd? 49 5 5171,64: 6 50; ο, 22 1. 
3 ? y =») , , v5 e. 

B 1, 1, 4; 10, 88; 14, 37; 19, 
7 fgg. AP 12, 297. 878; bisw. ‘non... 
on.. nec O 8, 8, 2 fgg.; 4, 26 fgg. 4, 


gr usw. (zu untersch. von 
*nonne vides?") O 8, 20, 1. Naevius in 
manibus non est, ist N. nicht noch in 
den Händen usw. E 2, 1, 58. c) in Ant- 
worten ellipt.: non ego S 1, 2, 119; 10, 
76. auch blos ‘non’, ‘nein’ S 2, 3, 246. 
2) mit Conjunct. in potentialen Sätzen, 
dem griech. Opt. mit οὐκ ἂν entspr. (Kr. 
L. Gr. $ 457. M 8 350, b.): non me Lu- 
crina iuverint conchylia etc. Epd 2,49 
u.53. b) im prohibitiven Satze, wo man 
‘ne’ erwartet (jedoch mit grösserem Nach- 
drucke, indem der Redende mit bestimm- 
ter Rücksicht auf die Wirklichkeit, der 
man seinen Willen entgegensetzt, die Ver- 
neinung ausspricht, s, Z $529. Anm. g. E. 
Kr. L. Gr. S 511. A. 8. M 8 456. A. 2. 
vgl. Verg. A 12, 78; auch in der Prosa?): 
non sit qui tollere curet, d. i. Niemand 
bemühe sich od. komme nur Niemand, 
ihm zu helfen AP 460. vgl. E 1,18, 72 
(wo ‘non ulla! gleich ‘nulla’). Sehr selten 
(u. in der class. Latin. sonst wohl ohne 
Beispiel) auch bei der zweiten Person: 
non etiam sileas, eig. gleichwohl darfst 
du auch nicht schweigen (wenn du dir 
nàmlich den Vorwurf der Unliebens- 
würdigkeit nicht zuziehen willst) 5 2, 
5, 91 (s. zu ‘ultra’ u, ‘ultro’). mit d. 2 Pers. 
Fut. Ind. in d. Frage S 2, 7, 20. 

Nonae od. nönae, àrum, f. (nonus) 
eig. der neunte Tag vor den Idus, d. i. 
der e Tag in allen Monaten mit 
Ausnahme des März, Mai, Juli u. Octo- 
ber (in welchen der siebente Tag, s. Z 
S 867): Decembres O 8, 18, 10. 

non-dum, Adv. noch nicht O 2, 1, 
5;5,1u.2. AP 205. 

non-né, in der directen Frage, wenn 
man e, bejahende Antwort erwartet (Z 
8 3852), ‘nicht’ O 1, 14,8. 1,2, 111. 
2, 1, 49. 

nonus, 3, (eig. 'novenus v. “novem’) 

1) 8, Obburius in Mützell's Ztschr. f. Gymua- 


sialw. Berl. 1850, Hft. 7. Bonnell Lex. Quin- 


tilian, p 572, V. 


nota 


d. neunte, annus O 4, 11, 1. mensis 
S 1,6,61. vgl.‘opera’, Sbst.: nona (hora), 
bei uns ‘drei Uhr’ (die gewóhnl. Zeit des. 
Essens) E 1, 7, 71. übh. zur Bezeichn. 
e.längeren Zeit: premi nonum in annum, 
d. i. neun Jahre lang verschlossen im 
Schreibtische bleiben (doch viell. mit An- 
spiel, auf den Dichter Helvius Cinna, Zeit- 
genossen des Hor., der auf sein Gedicht 
"Zmyrne! neun Jahre verwandte nach Quin- 
til. 10, 4, 4) .AP 888. 

Noríeus, 3, zu Noricum gehörig, e. 
röm. Provinz südl. von der Donau u. 
östl. vom Inn: ensis, d. i. gewaltig (weil 
jenes Land durch die Festigkeit u. Güte 
seines Eisens berühmt war) O 1, 16,9. 
Epd 17, 71. 

norma, ae, f. eig. Winkelmaass, übtr. 
Richtschnur, Regel beim Beurthei- 
len, Handeln usw.: veterum O 2, 15, 12. 
loquendi, neben arbitrium! α. 1198) A P772. 

n8, 8. ego, 2. 

n0860 nóvi, nótum, 8, [zusgez. For- 
men im Perf. "nosti 17,77. S 1,8, 
126 u. ö. neben *novisti? E 1, 6, 67 ; 10, 
14. Conjunct. ‘noris’ st. ‘noveris’ O 4, 11, 
18. 81, 9, 7. Inf 'nosse S 2,8, 19. 
Plusquamp. *noram? $ 2, 3, 25. Conj. 
'nossem' ὁ 1, 9, 62.) (gnosco, y.yvo xo) 
erkenne, lerne kennen, erfahre, 
u. im Perf. 'novi', ‘kenne’, *weiss', *ver- 
stehe’, *alqm od. ‘algd’ O 1, 15, 7. 2, 20, 
19. Epd 7, 77. 81,9, 62. E 1,2, 82 
u. o. noris nos, du WE S mich ja ken- 
nen, du kennst mich hoffentlich S 1,9, 
7. mit indir. Frages. O 8, 27, 19. 4, 11, 
18. ώς 1, 8, 126. 2, 8, 19. mit Inf. S 2, 
8, 2 


, 25. 

noster, stra, strum, (nos) unser, un - 
serig, uns gehörig, von Sachen u. 
Pers.: scelus, nomen, Iuppiter u. dgl. 
O 1,3, 89. 4,4, 71. 15,6 u. o. nach- 
drucksvoll: nostris seditionibus, durch 
unsern, d. i. der Gótter Zwiespalt O 3, 
8,29. Sbst.: noster, unser Mannu.Freund, 
womit Hor. mit komischem Anstrich 
sich selbst bezeichnet (eig. volksthüml. 
Redeweise, wie Dämones bei Plaut. Rud. 
4, 7, 19 *Daemones noster? von sich selbst 
sagt; vgl. unser vulgäres unser einer) 
S.2, 6, 48. im Neutr. Plur.: nostra, d. i. 
unsere dichterischen Erzeugnisse E 2, 
1, 89. nos nostraque, wir und unser Be- 
sitz AP 63. 

nostri, nostrum, 8. ego. 

nóta, ae, f. (nosco) Zeichen, wo- 
durch od. woran man etwas erkennt, 
Kennzeichen, Mal O 1, 18, 12. 4,2, 
59. mit "labes! verb. E 2, 1, 235. vgl. 
*Cressa'. von Schriftzeichen auf Denk- 


. mälern (s. ‘incido’): publicae O 4, 8, 19. 


:Nothus 


dcht. übtr. (eig. vom Münzwesen ent- 
lehnt, χαρακτηρ): Gepräge, nomen 
signatum praesente nota, d. i. ein mit 
dem jetzigen Stempel, mit dem Stempel 
der Gegenwart ausgeprágtes od. ver- 
sehenes Wort AP 59. Bes. b) die dem 
irdenen Kruge (s. ‘cadus, amphora) vom 
Töpfer selbst eingeprägte od. spätepan- 
gebrachte Bezeichn. des Namens u. Al- 
ters des Weines durch Angabe der Con- 
suln (wofür man bei gläsernen Krügen 
sich auch der Pergamentstreifen, ühnl. un- 
sern ‘Etiquetten’, diemananhing, bediente), 
dah, übh. ‘Sorte’, “Gattung? O 2, 8,8. 
S 1, 10, 24. j 

Nöthus, i, m. (No90c, vgl. ‘Spurius’) 
Name eines unbek. Jünglings 1) Ο 3, 
15, 11. 
nöto, 1, (nota) versehe mit Kenn- 
zeichen, bezeichne, bemerke, 
alqm sanum cretä usw. (s. ‘carbo’) S 2, 
3, 246: mutanda (von der Verbesserung 
einzelner Ausdrücke u. der Wortstel- 
lung) AP 449. Bes. 5) bezeichne mit 
Worten, drücke aus: voces sensusque 
verbis ὁ 1, 8, 108. mores (mit d. Neben- 
begr. der Genauigkeit u. Treue) AP 156. 
oft im tadelnden Sinne (gleichs. durch 
die *nota des Censor, vgl. unser brand- 
marken): 'strafe', ‘tadele’, ‘rüge’: alqm 
E1,17,15. mit ‘describo’ verb. (d. i. 
mache durch charakteristische Züge kenn- 
bar) 1, 4,5. notante iudice populo, nach 
dem richtenden od. strafenden Urtheile 
des Volkes $ 1, 6, 14. amor dignus no- 
tari, der Ahndung werth, die eine ge- 
rechte Rüge trifft S 1,3,24. 2) merke 
mir, nehme wahr, vitiorum quaeque 
(in Bez. auf Hor. selbst) 1, 4, 106. auch 
in tadelnswerther Weise: notatus tribus 
anellis, d.i. bemerkbar, auffallend $2,7,8. 

1 notus, 3, (eig. Part. v. ‘n0sco’) be- 
kannt, kundbar, v. Pers. u. Sachen 
SS 1, 2, 81; 9, 8 u. 17. O 4, 2, 6; 18, 21 
u. o. notior Icaro, näml. ‘futurus’, in- 
dem Hor. sich schrzh. mit Icarus ver- 
gleicht u. prophezeit, dass er nach sei- 
ner Verwandlung in e. Schwan noch be- 
kannter als dieser werden würde O 2, 
20, 18 (wo BHM nach Verm. des Aci- 
dalius *wtior’ st. *notior', obgleich eine 
grössere Sicherheit im Fluge, als der un- 
glückliche Icarus zeigte, noch immer be- 


1) Nach Peerik. u. Nauck enthielt dieser nach 
*Spurius' gebildete Name e. Vorwurf, worauf auch 
*cogit! hinzuweisen scheint, da Hor, vielleicht 
Ursache hatte, den wirklichen Namen zu ver- 
schweigen; doch findet sich Νόδος u. ‘Nothus’ 
als Eigenname auf griech. u. lat. Inschriften (s. 
KEÉeii ‘Rhein. Mus.’ XIX, 1864. p 617 fgg.), so 


dass auch Meineke's Aonderung in 'Cothi' (Praef. _ 


2 XVIl®) ohne Belang ist. 
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denklich erscheint ; s. auch *oclor'!), honor, 
die frühere Würde Epd 17,18. exempla, 
weltkundige, aus der Geschichte ent- 
nommene (allbekannte Beispiele, die der 
Dichter zur Nachahmung od, Warnung 
der Mit- u. Nachwelt aufstellt) 22, 1, 180. 
columbi noti (näml. “inter se’), befreun- 
dete E 1, 10, 5. fasti, Allen bekannte 
nach A. *kundige', wie *&memores', so- 
ern darin die einzelnen Tage nebst den 
Begebenheiten mitgetheilt werden) O 4, 
18, 15. verbum, e. bekanntes, ἆ, i. ge- 
wöhnliches, gebräuchliches AP47 u.52 
(im Gegs. ‘recentia indicia! 049). u. so: 
ex noto fictum carmen, d. i. aus e. be- 
kannten Ausdrucke od. Stoffe GR ‘de 
medio sumpta! AP243u.‘fingo’) AP240. 
dcht. mit Inf.: properare et cessare (wo 
A. ‘sine crimine n.’ verb.), d. i. ein Mann, 
von dem in der Stadt bekannt ist, der 


‘dafür bekannt ist, dass er usw. E 1, 7, 


56. Sbst.: notus quidam nom. tantum 
(von e. der in Rom so zahlreichen zu- 
dringlichen Müssiggänger) 5 1,9,8. Plur.: 
noti, die Bekannten s 1,1,85. b)ge- 
wohnt: sedes, ripae O 1, 2, 10. 4, 2, 6. 
2) prägn. ausgezeichnet, berühmt, 
Scriptor (wo ‘notus’ proleptisch zu fas- 
sen) AP846. Lesbos, d.i. gefeiert, vielge- 
priesen (seiner Dichter u. seines Weines 
wegen) .E 1, 11, 1. m. Gen. der näheren 
Bestimmung (Z S 457. Anm. 1 med.): pa- 
terni animi O 2,2, 6. c) im übeln Sinne: 
ruchbar, berüchtigt, tentator Dia- 
nae O 8, 4, 70. veL ‘poenae’ O 8, 11, 25. 

2 Nótus, i, m. Νότος, Süd wind (ge- 
nauer: Südwestwind), deraufdem adriat. 
Meere heftige Unwetter bringt, aber 
das Meer auch wieder zu beruhigen ver- 
mag (s. “tollo’, 1.) O 1, 8, 14. vgl. O 1, 
28, 22 u. ‘Orion’. Bisw. von heiterem 
Wetter begleitet O 1,7, 16. b) dcht. übh. 
Sturmwind, Sturm O 8,7, 5. 4,5,9. 
Ed 9, 81. 

nóvem, Zahlw. (ἐννέα) neun O 8, 19, 
11. OS 62. E 2, 2, 92. 

növendiälis, e, (novem! u, ‘dieg’) 
neun Tage dauernd, amneunten Tage 
eintretend: pulveres, d.i. am neunten 
Tage (dem gewöhnl. Tage der Bestattung) 
beigesetzte, d. i. noch frische od. laue 
Todtenasche Epd 17, 48°). 

nóverea, ae, f. (novus) Stiefmutter, 
als Bild des Grimmes Epd 5, 9. 

nóvitas, ätis, f. (novus) Neuheit, 

Neue: grata, Reiz der N. AP 223. 

von e. neuen Erscheinung auf dem Ge- 
biete der Kunst u. Litteratur .E 2, 1, 90. 

Nóvius, i, m. róm. Familienname: 


1) Vgl. Lachmann xu Lucr. p 161. 
2) Vgl. Preiler's Róm. Myth. p 482. 


EX Lim 


νά ve bn 
Am) y^di 
7} 
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1) e. Emporkömmling, urspr. Freigelas- 
sener, der ausnahmsweise Volkstribun 
ward (nach Reisig u. Web. erdichteter 
Name mit Anspiel. auf *novus homo’) S'1, 
6, 40. 2) e. Genosse des Verschwenders 
Mánius u. von diesem wegen der Ver- 
schwendung getadelt S 1, 3, 21. 3) Plur.: 
Novii, Gebrüder Novius, zwei Geld- 
wucherer in Rom 5 1, 6, 121. 

nóvus, 3, (νέος) neu, nicht alt, von 
dem, was vor Kurzem erst gemacht, 
entstanden, eingetreten, erworben, ge- 
schehen usw., v. Pers., Sachen u. Zu- 
stánden: incola S2, 2, 128. adulter O 1, 
36, 18. nupta, die Neuvermählte Epd 5, 
65. proles CS 19. scriptor .E 2, 1, 58. 
incus, tropaea u. dgl. O 1, 35, 88. 2, 9, 
18. 8,1, 45. horti, neu angelegte (Junges 
Gehege’ Web.) 51, 8, 7. dens, d. i. des 
noch Are Löwen (der zum ersten 
Male auf Raub ausgeht) O 4, 4, 16. luna 
(wo nicht gerade *Neumond im strengen 
Sinne, sondern die nach dem Neumond 
zuerst wieder sichtbar werdende Sichel 
desneuzunehmenden Mondes, die bekannt- 
lich bei Sonnenuntergang sich zeigt, so 
dass ‘luna nova’ durch *nox media’ gestei- 
gert wird: *wir wollen trinken bis zum 
Abend, ja bis zur Mitternacht?!) O 8, 19, 9. 
Plur.: lunae O 2, 18, 16. verbum .AP 48 
u. 57. praecepta S2, 4,9. consilia E 1, 
18, 88. servitus O 2, 8, 18. dolor Epd 
17, 64. spes O 4, 12, 19. mens O 8, 25, 
8. v. Pflanzen usw.: frisch, jung: frons 
0O3,4,12. arbor, kräftig, stark Jpd 
12,20. flores O 4, 1,32. res, Neuerungen 
im Staate, Unruhen (nach A. in Bez. auf die 
Catilinarische Verschwörung, s. ‘Allobrox’) 
Ed 16, 6 (wo *novis rebus! Abl. der nä- 
heren Bestimmung, s. 'infidelis") Bes.: 
Decius, ahnenlos, Emporkömmling, 
Neuling (der den Amtsadel, ‘nobilitas’, in 
ein Geschlecht brachte, aber selbst noch 
nicht als Adeliger angesehen wurde?) S 1, 
6, 20. 2) neu in seiner Art, wie man 
etw. noch nie gesehen od. gehört, un- 
gewöhnlich, befremdend: fides (Sai- 
tenspiel) O 1, 26, 10. saxum, d. i. neu 
u. bewundert (Gegs. zu*fortuitus cespes") 
O 2, 15, 20. monstra O 1, 2, 6. libido 
Jpd 16, 30. , 

nox, noctis, f. (vv£), Nacht, sowohl 
die Nachtzeit als von einzelnen Näch- 
ten: frigida, caliginosa O 8, 7, 7; 29, 80. 
prima (s. d.) O 8, 7, 29. media, longa 
u. dgl. 08, 19, 10. 4, 9, 28 απ. ο. sub 
noctem, zur Nachtzeit 5 2, 1, 9. in der 
Dämmerung, im Dämmerlicht od. Zwie- 


novus 


1) Stein in Berl. Zischr. f. Gymnasialw. 1865. 
p 942 fg. 
3) S, Osenbrüggen zu Cic. Rosc. Am. p 79. 


nubo 


licht O 1, 9, 19. übh. in einer Zeit), in 
der etw. nicht leicht bemerkt werden 
kann ὁ 2, 7, 109. vgl. 'gelidus', ‘sub’ u. 
‘ante’, 2, b u. ‘de’ 2. nocte, bei Nacht 
(vgl. Z S 475. Anm.) Epd 12, 15. Plur. 
bes. von den Stunden der Nacht (wie 
νύχτες) S 1, 8, 17. auch übh.: adsiduae 
ir 15, 13. noctesque diesque, mit Ein- 
uss der Nacht als Tageszeit, wie 
auch wir: “Tag und Nacht? (νύχτας x«t 
ημέρας 1) S 1, 1, 76. dcht.: noctes coe- 
naeque deüm (als Hendiadyoin): nächt- 
liche, d.i.bisin die Nachthineindauernde 
Mahle der Götter S2, 6, 65. Bes. ὃ) 
Todesnacht, -dunkel (wie νύξ bei 
Hom.) O 1, 4, 16; 28, 15. c) übh. Dunkel, 
Finsterniss, obicio noctem peccatis (vgl. 
'nubeg), hülle in Nacht E 1, 16, 62. 
2) personif., Nachtgóttin, Νύξ (nach der 
Mythe T. des Chaos, von Erebos Mut- 
ter des Aether) O 8, 28, 16. m. “Diana” 
verb. Epd 5, 51. vgl. 5 2,6,101. Nach 
alter Vorstellung fuhr sie, wie die Mor- 
genröthe u. der Sonnengott, mit ihrem 
Gespann am Himmel?) S 2, 6, 100. 
nübes, is, f. (nubo, νέφος) Wolke, 
Gewólk: atra, ‘Sturmwolke’ (κυανέη 
vep£in u. dgl. b. Hom.) O 2, 16, 2. 8, 29, 
44 u. 0. Bes. ‘Wolke’, in welche die 
Götter sich u. Andere hüllten, um un- 
erkannt zu bleiben (s. ‘amicio’ u. ‘can- 
deo) O1,2,81. dcht. übtr.: nubem 
obicio peccatis, bedecke, verhülle mit 
einem Schleier (vgl.‘nox’1,c.) E 1,16,62. 
2) trp. finsteres Aussehen, ernste Miene: 
demo nubem supercilio (wie νέφος 
ὀφρύων b. Eur. Hipp. 178. vgl. ‘demo’®) 
E 1, 18, 94. b) zur Bezeichn. des Lee- 
ren u, Nichtigen, m. 'inania! verb. (s. 
‘“inanis’ a. E.) AP 280. Dav. 

nübilus, 3, wolkig, Neutr. Plur. 
Sbst.: nubila, *Gewoll? Ö 1, 7, 15; 34, 6. 

nübo, nupsi, nuptum, 8, (nubes) ver- 
hülle, refi. von d. Braut: mit e.Schleier sich 
verhüllen, um so dem Bráutigam über- 
gebenzu werden, dah. sich vermählen 
mit Jmdm, m. Dat. (Z 8 406), nur von 
Frauen: Corano S 2, 5, 64. nupta viro 
O 3, 10, 2. virgines nuper nuptae O 2, 
8,23. 4, 6, 41 (wo 'iam nupta zu verb., 
d. i. bereits vermählt). 2) Sbst.: nupta, 
ae, f. Vermählte, Ehefrau: nova Epd5, 
66. Plur. S 1, 4, 27. 

1) Verg. A 6, 556. noctes atque dies 6, 127. 
noctes diesque 9, 488. Cic. de fin. 1, 16, 51. de 
sen. 1, 1. ‘et noctes et dies’ Tusc. 5, 25, 70. 
νύχτας τε xai ἦμαρ Hom. Il, 5, 490. s. Reisig’s 
Vorl. » 828. CESchnetder zu Caes. b. G. 6, 18, 2 
(II p 243). 

3) Vgl. Tibull, 2, 1, 87. Verg. A 5, 738. Eur. 
Ion. 1150. 


3) Aehnl. συννεφής v. Kreon bei Eur. Phoen. 
1807 (1321), s. Wex zu Soph. Ant. v 525. 


nudo 


nüdo, 1, entblösse, mit e. den röm. 
Dichtern eigenthünl. Kürze des Aus- 
drucks: Satyros agrestes, d. i. bringe 
: entkleidet od. wenigstens halbnackt (mit 
e. blossen Bocksfelle neu Ed die 
Bühne, lasseauftreten, vom er des 
Satyrspieles AP221. m. Abl.(Z 8460. M 
& 261, a): corniculum coloribus, beraube 
1,2,20. b) dcht. übtr.:alqm, vom Sinnen- 
genusse u. vom Würfelspiel: deg Geldes 
od. Vermögens berauben (vgl. ψιλοῦν 
u, unser vulgüres md ausziehen’) E 1, 
18, 21. 2) trp. enthülle, stelle bloss, 
zeige in der wahren u. ungeschminkten 
Gestalt (wobei dann Tugenden wie Fehler 
zum Vorschein kommen): ingenium, setze 
ims wahre Licht, bringe an den Tag 
S 2, 8, 74. alqm, verdächtige (vom Erb- 
schleicher, der seine Bestrebungen leicht 
verräth, wenn er blos Kinderlosen schmei- 
chelt) 5 2, 5, 47. von 
nüdus, 3, nackt, entblóstt, von 
Pers. u. einzelnen Körpertheilen »91, 2, 
102. 2, 3, 291. humeri S 2, 5, 86. pes 
O 3, 20, 11 α. à. nudis pedibus passoque 
capillo (weil nächtliche Zaubereien mit 
blossen Füssen u. gelöstem Haare vorge- 
nommen werden mussten, s. Ov. Met. 7, 
188) $ 1, 8, 24. Bisw.: leicht bekleidet, 
mit leichtem Gewande (wie γυμνός): 80- 
rores, Gratia O 8, 19, 17. 4, 7, 6. 2) übtr. 
entblósst, beraubt, m, Abl.: remigio 
O 1, 14, 4. agris S 2, 83, 184. abs. 'hülf- 
los’, ‘wehrlos’ O 8, 27, 52. navita (nach 
Verlust des Schiffes; nach A. ‘ohne Klei- 
der’) Erd 17, 54. Dah. b) nackt und 
leer, mittellos, diet m. "inops! 
verb. S 2, 5, 6. von dem, der auf allen 
mühevollen od. nutzlosen Besitz frei- 
willig verzichtet O 8, 16, 28. 3) αρ. 
nackt, einfach, ungeschminkt, 
veritas O 1, 24, 7. 
nügae, arum, f. Kleinigkeiten, 
unbedeutende od. láppische Dinge, Lap- 
palien (s. «armo! u. Ῥτοραρηο)) 6 1, 18, 
16. concredo nugas cui, d. i. schwatze 
mit Jmdm Vertrauliches, plaudere (vgl. 
λῆρος u. ‘genus’, 2, c.) $2, 6, 43. mit 
‘nequitia’ verb.: Tand, Posse S 2, 8, 244. 
Bes. b) von leichten Gedichten (vgl. ‘u- 
dicra’): Tändeleien, Possen E 1, 19, 42. 
2, 2, 141. 91,9, 2. 8. *canorus). c) Klei- 
. nigkeiten, d.i. anscheinend unbedeutende 
Fehler .AP 451. Dav. 
nügor, 1, Dep. tándele, treibe 
Kurzweil (von allen leichteren Be- 
schäftigungen, die weniger auf den 
Nutzen als auf die Erheiterung des Gei- 
stes berechnet sind) ὁ 2, 1, 78. E 1, 18, 
60. im Gegs. zu den ernsten kriegeri- 
schen Beschäftigungen: gebe mich dem 
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Spiele sorglos hin (Dód.), tändele nach 
Laune E 2, 1, 93. 

nullus, 3, (Gen. verkürzt ‘nullius’, s. 
Z S 16. A. 1 u. ὃ 49, 2] (ne ullus) kein, 
nulla arbor, nullus magister u. dgl. O 1, 
18,1. $1,2,54 u. o0. Bes. im absol. 
Abl. mit e. Subst. (Z S 645. M 8 2581): 
nullo labore (s. 2) $1,1,88. Häuf. 5) 
Sbst.: Keiner, Niemand (vgl. Z S 676) 
O 1, 24, 10; 36, 6. 8 2, 2, 184. 22,2, 
175 u. ö. nullius egens, eines Andern 
nicht bedürfend (wohl in Bez. auf d, Per- 
son, wegen des Gegs. *dante minor’; nach 
A. ist nullius! als Neutr. sachl, zu fassen, 
s. nachh.) E 1, 17, 22. auch als Neutr. 
im Gen. praeter laudem nullius avari, 
d. i. ‘nullius rei’, nach nichts Anderem 
begierig, sonst nach nichts strebend 
(gleichsam als Gen. zu *nihil', s. MS 
494, b. A. 8.2) AP 924. 9) übtr. un- 
bedeutend, gering, maiores?) S 1, 
6, 10. 

num, Fragpart., zunächst in der di- 
recten Frage, wenn man e. verneinende 
Antwort erwartet (Z S 351), etwa, 
doch wohl nicht od. unübersetzt zu 
lassen O 2, 12, 21. Epd 8, 17. 82, 1, 
65; 2, 27; 8, 817. Auch wiederholt bel 
näherer Bestimmung usw. der ersten 
Frage S 1, 2, 114 fg. Nur scheinbar in 
der oppelfrage mit ‘an’, da durch die- 
ses dann eine entgegangesetzte Frage 
eingeleitet wird (s. ‘an’ u. vgl. Kr. 8 518. 
p 697) Epd 8,6. $2, 5,58. Bes. b) 'num 
quid vis?! gewöhnl. Formel, mit der man 
sich beim Abschied empfahl: ‘beliebt 
dir noch etwas?’ ‘willst du vielleicht 
noch etwas?' 1) S 1, 9, 6. 2) in d. indir. 
Frage m. ee ae ob S 1,8, 85; 6, 36. 
2 & 81. wiederholt S 1, 4, 77 fg. 2, 8, 

Nüma, ae, m. d. i. Numa Pompilius, 
zweiter 4 ön. von Rom (715—672 v. Chr), 
der den Staat gründete u. durch weise 
Gesetze ordnete E 1, 6, 27. 2, 1,86. 


Numantia 


‚vgl. O 1, 12, 84. 


Nümantia, ae, f. St. in der en 
Provinz Tarraco, im Kriege mit Rom 
(seit 141 v. Chr.) zuletzt nach funfzehn- 
monatlicher Belagerung 133 v.Chr. durch 
Scipio Africanus erobert u. zerstört): 
longa bella Num. (weil der Krieg nach 


1) S, bes. Walch zu Tac. Agr. p 184. 

3) Ebenso οὐδενὸς δέοµαι u. ἐνδεής, vgl. Küh- 
ner Ausf. Gr, Gr. II p 152. A, 5?.. Auch 1m Dat.: 
'nulli sua forma manebat' b. Ov. Met. 1, 17. 

3) Auch in Prosa b. Liv. 4, 9, 12 '*patre nullo, 
matre serva', 

4) Oeft. bei den Kom. 'num quid aliud vis?’ 
u. dgl. s. Ruhnk. Dict. in Ter. p 98 Schop. 

5) S. Fischer's Róm. Zeittaf. p 198. 
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Strabo 20, nach Polybios 18, nach Florus 
14 Jahre dauerte) O 2, 12, 1. 

nümen, Inis, ». (St. πιο) eig. das 
Nicken, Winken, nur übtr. als Zeichen 
des Befehls od. der pesrdtheung (wie 
γεῦμα 1), vorzugsw. Wille, Geheiss 
od. Macht der Götter: deorum pd 
15, 8. vgl. 4, 1, 26; 5, 35. d 5, 54. 
V. luppiter: benignum, d. i. Huld, Gunst 
O 4, 4, 74. puro numine, Iupp. in reiner 
Macht, d. i. der unbewölkte (sofern bei 
reinem od. hellem Himmel die Kälte sich 
steigert, vgl. O 1, 1, 20) O8, 10,8. tuum 
ber numen, d. i. bei dir als göttlichem 

esen (v. Augustus) £2, 1, 16(.DBPHM 
u. A.; ‘nomen’ Dód.). auch Plur.: prae- 
sentia, d. i. die Gnade der Gottheit 22, 
1,134. Dianae, d. i. Göttermacht (wo 
A. unrichtig an Bildsäulen denken) Epd 
17, 3. 

numöräbilis, e, zählbar, leicht 
zu zählen, dcht.: populus, d. i. be- 
schränkt od. gering an Zahl AP 206. 
von 

nüméro, 1, zähle Geld usw. S 2, 8, 
150 u. 173. grate natales (im Gegs. zu 
denen, die ängstlich bei der wachsenden 
Zahl der Geburtstage das Herannahen des 
Alters u. Todes fürchten, vgl. E 1, 11, 22) 
E 2,2, 210. prägn.: zähle Geld hin, d. i. 
bezahle: vivas numerato nuper an olim, 
d.i. ob du von einem eben erst (nach 
und nach) od. schon früher (auf einem 
Brette) bezahlten Besitze lebst .E 2, 2, 
166. b) führe in einer Reihe mit an, 
zähle od. rechne zu etw., m. inter’ etc. 
S 1,3, 53. hos poötas, zähle od. lasse 
dieseals Dichter gelten, halte für D.(auch 
b. Cic. de legg. 2, 7,16. Tusc. 5, 15, 44.) 
m. *habeo! verb. E 1, 1, 61. Dav. | 

nümérus, i, m. (verw. m. nummus) 
Zahl, Ziffer als Zeichen der Vielheit 
O 1, 28, 1. S 2, 1, 25. im Gegs. des in- 
nern Gehaltes (virtus) E 2, 1, 188. von 
arithmetischen Combinationen od. Be- 
rechnungen (s. Babylonius’) O 1, 11, 3. 
b) dcht. übtr. v. Menschen ohne Werth, 
welche blos die Zahl voll machen (wie 
die *capite censi? in Rom), gewöhnliche 
od. nn ‘Nullen’, wie ἀρι- 
θμός3) E 1, 2, 27. 2) Zahl, Anzahl, 
Menge, beatorum O 2, 2, 18. amicorum 
S 1, 6, 69. vgl. S1, 4, 40. 2,6, 42, E 1, 
14,41. 3) jede mit e.abgezählten Maasse 
verbundene Bewegung, die mitdem Ohre, 
Auge od. Gefühl wahrgenommen wird, 
bes. Tact der Verse, Versmaass, 
Versbau,Rhythmus(óv9uóc) AP'4. 

1) Vgl. Lachm. zu Lucr. 2, 631. 


5) S. Bóckh Trag. gr. princ. p 95 fg. Teuffel zu 
Aristoph. Nub. 1203. 


numen 


numquid 


Saturnius E 2, 1, 158. Plur.: Plautini 
AP 270. Archilochi E 1, 19, 94. lege 
soluti O 4, 2, 11. m. *modi' verb. (s. *mo- 
dus’), Yersmaass und Tonart, übh. für 
Musik AP 211. m. ‘pedes’, durch die 
Aufeinanderfolge bestimmter Füsse her- 
vorgebrachte Rhythmen, *Versfuss und 
Tactmaass' S 1,4, 7. m. ‘ars’, übh. v. 
Werken der Dichtkunst E 2,1, 261. 
b) übh. Art und Weise des Betragens, 
wie unser Tact, verb. m. ‘modus’ (s. d.) 
E 1, 18, 59. auch Plur.: E 2, 2, 144. 

Nümieius, i, m. e. sonst unbekannte 
Persönlichkeit, an welche der sechste 
"MER des 1 Buches gerichtet ist E 1, 

; 1. 

1 Nümida, ae, m. (Νομάς, Nouadeg) 
wilder Volksstamm in e. Landsch. Nord- 
afrika’s, die westl. gegen das Gebiet von 
Karthago, südl, gegen das im Innern 
Afrika's gelegene Gätulien sich er- 
streckte u. bei den Rómern durch ihre 
Wüste und die dort hausenden Thiere 
berüchtigt war (s. O 1, 22, 15), Plur. 
O 8, 11, 47. 

2 Nümida (ae), Bein. des Plotius, 
eines Freundes u. Jugendgenossen des 
Lamia u. Hor., der unter Augustus an 
dem Feldzuge gegen die Cantabrer in 
Spanien (um 26 v. Chr.) Theil nahm u. 
nach seiner glücklichen Rückkehr ure 
24 v. Chr.) von Hor. gefeiert wird O 1, 
86, 3. 
nummätus, 3, reich, güterbe- 
gabt, ‘dess Beutel gefüllt ist? (Död.) 
E 1, 6, 88. von 

nummus, i, m. (νοῦμμος, verw. m. 
νόμιμος) eig. gesetzliche, landesübliche 
Münze, Geldstück, Geld, Münze, 
oft auch Plur. S 1, 1, 78. 2, 3, 184. E 1, 
1, 54. 2, 1 175 u. o. census equestrem 
summam nummorum, d. i. im Besitz des 
vollen Vermögens, dessen ein Ritter be- 
darf (s. ‘censeo’) AP 384. vgl. ‘alienus’. 
v. Kapital (sors), m. ‘merces’ (Zins) verb. 
S 1, 8, 88. Bes. b) e. röm. Silbermünze, 
Sesterz, dritthalb As, ohngefähr 15 Pf. 
an Werth (Gen. Plur. nummüm', s. Z 
S 51): octo milia nummorum, 8000 Se- 
sterze E 2, 2, 5. vgl. & 2, 2, 165. bis 
dena sestertia nummüm (s. 'sestertium!) 
E2,2,33. Dah. Ein Sesterz als fin- 
girter Kaufschilling, wie er bei röm. 
Schenkungen vorkam (vgl. ‘addico’) S 2, 
5, 109. 

Numoníus, s. Vala. 

numquam, Adv. (ne' u. 'umquam) 
zu keiner Zeit, nie, niemals O 1, 
18, 13. 8, 4, 60; 5, 46 u. o. : 

num-quid, Fragp. in der directen 
Frage mit Voraussetzung einer vernei- 


nunc 


nenden Antwort, etwa, wohl (Z 8 857. 
Anm. Kr. L. Gr. $515. A. 1. M 8451, 5 1) 
S 1, 2, 69; 4, 52 u. 68. 2, 6, 53 
nune, Adv. (νῦν) nun, jetzt, so 
eben, eig. von d. unmittelbaren Gegen- 
wart Ó 1,4, 90; 5,9; 11, bu. o. im Gegs. 
zu ‘olim’ O 2, 10, 17. S 1, 4, 56; 6, 47. 
zu nuper! O 1, 14, 18. 8, 26, 8. S 2, 1, 
188. zu 'eras! O 1, 7, 81. 82, 3, 282. 
im Adversativsatze O 1, 16, 25. Oft aus 
dem Zushge zu erkl,, wie ‘nunc et cam- 
pus’ etc., Jetzt, d.i. während die Kräfte 
noch blühen O 1,9, 18. ut nunc est, 
‘für jetzt’, ‘für den Augenblick’, als Ver- 
wahrung, dass man seinen dermaligen 
Zustand nicht beschreien wolle, wie 
unser *Gott sei Dank!’, *unberufen!' 
(nicht Formel des mit der Gegenwart stets 
Unzufriedenen) S 1, 9,5. in Verb. mit 
andern Part.: iam n., schon jetzt O 2, 
1,17. E 2,1, 127. jetzt gerade, jetzt 
gleich AP 48. m.‘mox’ wechselnd O 4, 
4, 11. wiederholt: nunc, nunc adeste 
Epd 5, 53. nunc.. nunc, d. i. bald... 
bald (Z 8 728) O 1, 1, 21 fg. 2, 5, 6. 8, 
29, 34 u. ο. drei- u. vierfach O 3, 1, 80 
fgg. E 2, 1, 96. 2, 2, 178. 5) bisw. von 
der nächsten od. Jüngsten Vergangen- 
heit, die noch zur Gegenwart gezählt 
wird, mit Imperf. Indic. (wie νῦν): nunc 
tempus erat ornare usw. (um anzudeuten, 
dass ein jetzt eintretender Umstand schon 
früher hätte eintreten sollen: schmücket 
das Götterpolster, längst ist’s Zeit, mit 
usw.*) O 1, 37, 2. 2) übtr. zur Bezeichn. 
der Folge einer Handlung aus einer an- 
dern od, aus den Verhältnissen u. Um- 
ständen: Π11 80, also, Si quis n. quae- 
rat S 1, 2, 23. n. aliquis dicat mihi nun’, 
d. i. wenn ich über die Fehler des Ti- 
nn oder übh. eines Andern nach- 
enke S 1, 8, 19. vgl. $2, 2,51. Bes. 
bei Imperativen u. imperativischen Aus- 
drücken zur Verstárkung: n. accipe S 2, 
8,46. n. age (s. d), wohlan denn, 
auf! ἄγε vvv S 2, 8, 224. E 1, 14, 81. 
nunc i, wie £9ı νυν (vgl. *eo?), jetzt 
frisch an die Arbeit! E 1, 7, 71. 1 nunc 
(in der Aufforderung etw. zu thun, was 
unter den obwaltenden Umständen unmög- 
lich od. gar nicht zu erwarten ist), gehe 
nun, gehe denn E 1, 6, 17. 2, 2, 76. 
nuntius (nuncius), i, m. Verkünder, 
Bote, Iovis et deorum, d. i. Mercur, 
διάκτορος (interpres divàm' bei Verg. 


1) Doch steht jetzt Cic. de legg. 2, 2, 5 quid? 
vos duas hab, patrias? u. Att. 12, 8 δα, ‘num 
quid' getrennt (s. vorh. 'num', b.) u. Liv. 6, 37, 
8 Hertz 'numqui". 

2) Nach Reisig’s Vorl. $ 289 ‘es war und ist 
noch Zeit’. 
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A 4, 856) O 1, 10, 6. hospitae, als Ver- 
mittler O 8, 7, 9. Plur.: superbi (wie nach 
dem Siege bei Cannä durch Mago, s. Liv: 
23, 11, 7 fgg.) O 4, 4, 69. 

nüper, Adv. (novumper, νέον πέρι) 
unlángst, vor Kurzem, neulich, 
jüngst O2,8, 22. 8,14, 9 u.o. im Gegs. 
zu 'nunc’ O 1, 14, 7. 8, 26, 1. S 2,2, 133. 
zu 'olim' E 2, 2, 166. in Bez. auf das, 
was neu ist (Gegs. ‘antiqui’) E 2, 1, 77. 
Auch von e. längeren ver Er Zeit- 
raum: ut n., d. i. vor fünf Jahren, 86 v. 
Chr. (da das Gedicht 81 v. Chr. nach der 
ersten Nachricht vom Siege bei Actium 
verfasst ist) Epd 9, 7. 

nuptiae, àrum, f. (nubo) Vermáh- 
lung, Bande der Ehe, Ehebund 
O 1, 15, 7. 8, 6, 17; 11, 11. Dav. 

nuptialis, e, zur Hochzeit ge- 
hórig, fax, Hochzeitsfackel O 3, 11, 33. 

nusquam, Adv. ('ne' u. 'usquam") an 
keinem Orte, nirgends S 2, 5, 102; 
7, 99 u. 82. E 1, 17, 89. 

nüto, 1, (Freq. v. ungebr. nuo, vevo) 
winke (mit dem Kopfe), m. fg. ‘ut’ S 1, 


, 64. 
nütricüla, ae, f. (Dem. von ‘nutrix’) 
Würterin, Amme (mit d. Nebenbegr. 
der Zärtlichkeit) E 1, 4, 8. 
nütrio, ivi, itum, 4, nähre, aprum 
glande S 2, 4, 40. von der Saat (fetus) 
u. den Fluren, d. i. Gedeihen bringen, 
gedeihen lassen CS 81. O 4, 5, 18. von 
Bäumen: pflanze, ziehe gross E 1, 10, 
22. b) erziehe, v. Menschen, m.‘doceo’ 
verb. E 2, 2, 41. AP118. 2) übtr. von e. 
Buche: non ita nutritus (es), dazu bist 
du von mir nicht erzogen, d. 1. geschrie- 
ben worden, dass du in die Hände der 
Menschen kommen solltest E 1, 20, 5. 
Dum Geiste: bilde, pflege O 4,4,26. 
av. 
nütrix, icis, f. Amme, Wärterin 
E 2, 1,99. AP 116. dcht.: leonum arida 
nutrix, Ernührerin (wobei *arida! mehr 
auf das dadurch bezeichnete Land Numi- 
dien selbst sich bezieht) O 1, 22, 16. 
nütus, us, m. (St. *nuo', »evo, νεῦμα) 
Wink (mit d. Haupte) als Willensmei- 
nung oder Befehl: divitis E 1, 18, 11. 
Plur.: heriles E 2, 2, 6. 
nux, nücis, f. Nuss, sowohl wälsche 
als Haselnuss AP 249. Nüsse gehörten 
zum Nachtisch der Römer S 2, 2, 122 
(wo der Sing. collectiv, s. Z S 92. A. 2. 
Kr. L. Gr. $400, 2 u. bes. M 850. A.2). 
dienten den Kindern zum Spielen S 2, 
8, 171. im Sprchw. (s. ‘durus’ u. 'extra’) 
E 2,1, 81. S 2, 5, 36 (s. ‘paupero'). 
Nympha, ae, f. Nvugn, bes. Plur. 
Nymphen, untergeordnete weibliche 


Nympha 


υ. 
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Gottheiten, die in Feld u. Wald, auf Ge- 
birgen u. in Gewässern (Oreaden, Naia- 
*den usw.) als wirkende Naturkräfte ge- 
dacht ihren Wohnsitz haben, dah. in 
Verb. mit den Satyrn (O 1, 1, 91), oft 
auch mit den Grazien u. der Venus (O 1, 


obicio 


4, 6; 30, 6. 2, 8, 14. 4, 7, D), als Pflege- 
rinnen des jungen Bacchus u. spáter in 
dessen Gefolge (Soph. OR 1104), der sie 
in Gesángen unterrichtet O 2, 19, 8. 
Europa verspricht ihnen Blumenkránze 
zu weihen O 3, 27, 30. 


0. 


δν Interj. (ὦ), als blosser Zuruf, wel- 
cher der Anrede grössere Lebhaftigkeit 
ibt u. zum Ausruf wird, mit Vocat., o! 
od. bleibt unübersetzt O 1, 1, 2; 4, 14; 
7, 26 usw. Durch e. zugehörigen Rela- 
tivsatz usw. von seinem Vocätiv getrennt 
O 1, 14, 5; 26, 6. 2, 7, 1. o deorum si 
quis haec audit O 3, 27, 50. o deorum 
uicquid in caelo regit pd 5, 1. vgl. 
'pd 17, 46. dcht. zwischen Nomen u. 
prone gestellt: pater o relictum filiae 
(Dat., nach A. Genet.) nomen pietasque 
etc., o Vater, ein von mir entweihter 
Name wie die von Wahnsinn besiegte 
Tochterliebe (Or., Stallb. u. A. inter- 
pungiren: pater, o relictum etc.; Nauck: 
pater o, relictum fil. nomen, d. i. rel. est 
fll. nomen pietasque victa est) O 8,27,34. 
Auch mit Nom. nach griech. Vorgange in 
einer objectiv charakterisirenden Appos. 
(Z 8492. M 8236. A. 1 u. $ 299, b. A. 1. 
Kr. L. Gr. δ 299, 21): vos, o Pompilius 
sanguis, d. i. qui estis Pomp. sanguis, 
‘ihr, die ihr aus pompilischem Blute 
stammt’ AP 292 (s. ‘vos’). Bes. 5) als 
Ausruf der Ueberraschung, Verwunde- 
rung, des Unwillens, m. Nom.: o pudor! 
o magna Carthago! Ο 8,5,88. o ego 
laevus, qui purgor usw. AP 801. vgl. 
Epd 12, 25. S 2, 2, 107; 7, 70. m. Acc. 
(8. Z 8 402): o crus, o brachia, o über 
usw. 8 1,2, 92. vgl. Epd 8,4. vor gan- 
zen Sätzen: o quid agis O 1, 14, 2. vgl. 
O 8, 24, 25. Epd 10, 16. S 1, 5, 48 u. 
58. 2, 6,68. Oft beim Wunsche mit ‘uti- 
nam’ u. Conjunct. O 1, 35, 38. 4, 5, 37. 
ellipt. m. ‘si’, m. Conj. Präs. (M 8 351, b. 
A.1) 52,6, 8τπ. 10. auch blos: o... 
parcas supplicibus O 8, 10, 18 fgg. vgl. 
S 2, 8, 326. 
ób, Präp. mit Acc. zur Angabe theils 
des Beweggrundes, theils eines reellen 
Grundes, wegen, um... willen O 3,16, 
19, S 1, 7, 14. E 1, 1, 104; 16, 64 u. ó. 


1) Vgl. Xrüg. Untersuch, usw. III p 82 E 
Ebenso im Griech. oft, wie b. Plato Prot. p 337 c 
« ἄνδρες οἱ παρόντες, 8. Bernhardy's Synt. p 67. 
Buttm. Gr. 8 129, 2 u. bes, Hermann zu Eur. 
Andr. p XIV fgg. 


clarus ob id factum #2, 2, 32. aliam 
ob causam, aus einem anderen Grunde 
S 1,7, 14. ob hancrem, darum, deshalb, 
deswegen S 1,3, 91; 4, 28. u, so: ob 
hoc AP 398. certo ob hircum, um einen 
Bock 4Ρ 220. laboro (8. d. 1, 5.) ob ava- 
ritiam S 1, 4, 26. 

ób-armo, 1, bewaffne gegen den 
Feind: dextras securi O 4, 4, 21. 

ob-do, didi, ditum, 3, mache od. 
setze etw. vor, dcht.: latus apertum 
nulli malo (von den Gladiatoren ent- 
lehnt), d. i. biete die offene Seite, gebe 
mich blos S 1, 8, 59. 

ob-düco, 3, ziehe etw. vor, über- 
ziehe, trp.: frons obducta, umwólkte 
Stirn (vgl. ‘contraho’) Epd 13, b. 

ob-düro, 1, harre od. dauere aus, 
m. *persto! verb. S 2, 5, 39. 

öb-80, Yi, Itum, 4, gehehin, übtr. gehe 
unter (eig. von Gestirnen), komme um, 
sterbe O 2, 17, 3; 20, 7. 8,9,24, .S 2, 
8,59. 2)tr. gehe zu od. über etw. hin, 
dah. ‘besuche’, e. Ort S 1, 6, 120. 

öb-erro, 1, irre umher, chordä 
cm d. i. schweife ab, greife fehl AP 
566. 

öbesus, 3, (eig. Part. v. ‘obedo’) eig. 
medial: der sich an- od. fettgegessen 
hat, d.i. fett: turdus E 1, 15, 40. 2) up: 
naris obesae, von unfeiner Nase, der 
keinen feinen Geruch hat Epd 12, 8. 

öb-icio (Obiício), ieci, iectum, 8, (ο) 
u. *iacio) werfe entgegen, dcht. zum 
Schutze usw.: clathri obiecti caveae, d. i. 
das sperrende, geschlossene Gitter des 
Käfigs AP 473. divisus Adria obiecto, 
durch die entgegenstehenden, hemmen- 
den Wogen des adriat. Meeres getrennt 
(vom Scythen, der deshalb dem Römer 
nicht furchtbar, weil er bei seinem Vordrin- 
gen aus Mangel an Schiffen Halt zu machen 
genóthigt war) O 2, 11, 8. 2) übtr. setze 
aus, gebe preis, Aquilonibus O3, 10, 
3. sortem, werfe od. weise Jmdm ein 
Loos zu S 1,1,2. b) ziehe gleichs. vor 
etw.: noctem, nubem peccatis, d. i. decke 
mit Nacht usw., verhülle in Nacht die 
Vergehen E 1, 16, 62, Bes. c) werfe, 


> 


oblecto 


rücke Jmdm vor (als Schuld): avari- 
tiam, sordes cui S 1, 6, 69 u. 107. 

oblecto, 1, (lacto) ergótze, unter- 
halte, populum, verb. m. *moror (s. d.) 
AP 321. . 

ob-ligo, 1, binde an od. auf etw. 
fest, dcht.: obligatus aliti, von Prome- 
theus, gleichs. ‘festgebannt an den Geier’ 
(nach A. trp.: geweiht, Preisgegeben) 
End 17, 67. 2) trp. mache verbind- 
lich, verpfände durch Gelübde, 
gelobe, verheisse feierlich: dapem O 2, 
7, 17. caput perfidum votis, weihe, ver- 
wünsche (von dem, der beim Treubruche 
alles Unheil auf sein Haupt herabwünscht, 
das dann dem Verderben verfallen ist) O 2, 
8, 5. j | 

oblimo, 1, (2 limus) verschlämme, 

dah. übtr.: mache verschwinden (wie der 
Schlamm die Fluren bedeckt): rem patris, 
d. i. verprasse 5 1, 2, 62. 

ob-lino, 3, eig. überschmiere, dah. 
übtr. u. verächtl. übertünche, über- 
lade, *behánge', actor oblitus divitiis, 
d.i. mitkostbaren Gewändern .E2, 1,204. 
2)trp. begeifere,schmühe, alqm ver- 
sibus atris Z 1, 19, 80. 

obliquus, 8, (verw. m. *limus', d. i. 
schief, 'limen') seitwärts gerichtet, 
schräg, schief, rivus, in Schlangen- 
windung Ο 2, 3, 11. ictus, des Ebers 
(von welchem Hom. Ilias 12, 148 doyuös 
ἀἰσσων), d. i. Seitenstoss O 3, 99, 7. per 
obliquum, von der Seite, seitwärts, 
*querwegs' O 8, 27, 6. 2) übtr. schief, 
d.i. versteckt, scheel, v. Blicke 1): oculus 
(bei dem Glücke des Anderen) E1,14,37. 

oblivio, onis, f. (obliviscor) Verges- 
senheit JEpd 14, 2 (in Bez. auf v8). 
cubilia unetaoblivioneomnium pellicum, 
d. i. ein Lager, das mit einer Salbe od. 
e. Mittel bestrichen ist, welches gegen 
alle Nebenbuhlerinnen Hass erzeugt pd 
5,70. dcht. Plur.: lividae O 4, 9, 84. Dav. 

obliviosus, 3, act. Vergessenheit 
bringend, Massicum, d. 1. sorgenstil- 
lend?) O 2, 7, 21. 

obliviseor, litus sum, 8, Dep. ver- 
gesse, m. Gen. O 8, 5, 11. .JEpd 2, 88 
(Constr. s. zu 1. málus, 2, b.). #1, 6, 62. 
S 1, 10, 27 (wo HM, Hdf nach B's 
Verm. ‘oblitos’ st. *oblitus). mit Rela- 
tivsatz u. Conj. $2, 5, 85. E 1, 6, 62. 

oblivium, i, ^. (dcht. Form st. *obli- 
vio’) Vergessenheit, Plur. $ 2, 6, 62 
(s. duco, 2, d.). 


1) Wie λοξὸν ὄμμα, λοξὰ βλέπω v. 'obliqua in- 
vidia' b. Verg. A 11, 337. vgl. Lehrs ‘Ueber den 
Neid der Götter’ in den ‘Populär. Aufs,’ ΙΝο. 9. 

3) olvos λαδικηδής b. Alcäus in Bergk’s Poét. 
lyr. p 5812, 
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ob-noxius, 3, verfallen, unter- 
worfen (der Strafe wegen), pass d. i. 
dem Bösen erliegend, vom B. überwäl- 


tigt S 2, 7, 8. 

ob-re ur 8, schleiche heran, 
übtr. v. $ e: 'beschleichen', m. Dat.: 
longo operi AP 360. 

ob-rüo, 3, überschütte, über- 
decke, alqm undis O 1, 28, 22. 2) übtr. 
vergrabe gleichs. in Vergessenheit: ven- 
tos otio, d. i. versenke in Ruhe O 1, 15, 
8 (wo die zusammengehörenden Worte 
getrennt sind st. "Nereus obruit . . ven- 
tos, ut caneret f. fata). voces Furi 
d. i. mache verstummen S 1, 8, 45 (wo 
‘obruerim’ HM, Stallb, u. À. st. des gew. 
*horruerim). Pass.: inaugenda re, unter- 
liege im Jagen nach Reichthum, gehe 
fast zu Grunde E 1, 16, 68 


obscenus [HM u. A. nach den besten 
Häschr., wieauch jetzt b. Cic., Liv., Verg.; 
*obscaenus?! BP; 'obscoenus? Or, 
Död. u. A.1)), 8, widrig, schamlos, in 
ästhet. Bez.: inguen S 1, 2, 26; 8,5. b)in 
sittl. Bez. unzüchtig, unsauber, 
anus Zpd 5, 98. sermo £ 2, 1, 127. 


obseuro, 1, hülle ein, mache un- 
kenntlich, caput $2, 7, 55. übtr.: ob- 
scurata (verba), d. i. verborgene, unbe- 
kannte J£ 2, 2, 15 (wo ‘populo’ zu *erue? 
gehórig: zum Nutzen des Volkes, sofern 
der Sprache desselben dadurch ein Dienst 
erwiesen wird; A, verb. ‘pop.’ mit *ob- 
scur.’, d. i. dem Volke verborgene). von 

obseürus, 3, (Sanskrw. scu, oxv in 
σχῦτος, Hülle) dunkel, finster, cae- 
lum O 1,7, 15. obscurus lunae orbis 
(wo ‘premat’ Ye zu ‘proferat’, vom 
ab- u. zunehmenden Monde, prolept. st. 
*quid prem. lunam, ut obscura fiat’; vgl. 
*premo', 2.) E 1, 12, 18. 5) Sbst.: ob- 
scurum, i, n. Dunkel, Schatten (im Gegs. 
zu ‘lux’, von e. Gedichte, das nicht mit 
zu feinem Scharfblick aufgefasst werden 
darf) AP363. 2)übtr. undeutlich, un- 
verständlich, Neutr. Plur. $ 2, 5, 58. 
y. Pers. ‘dunkel’, ‘unklar’ AP 26. b) ‘un- 
bekannt, *dunke?, tabernae (wegen des 
ο Standes ihrer Besucher) AP 
229. discrimen (s. d.) O 2, 5, 23. Sbst.: 
obscura (Gegs. zu 'insignis’) O 1, 34, 14. 
b) verborgen, versteckt, heimlich, 
odium E 1, 14, 88. v. Pers.: der seine 
wahren Gedanken verbirgt, nicht offen, 
hinterhaltig (χρυψίνους bei Xen. Cyr. 
1, 6, 19) .E 1, 18, 95. 

obséero, 1, (sacro) bitteinstándig, 
flehe, beschwóre S 2,3, 268. mit 


3) S. Wagn. Orth. Verg. p 411. 
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doppelt. Acc. (2 8393. A.1. Kr. L. Gr. 
558), quod te . . obsecro et obtestor, 
. 1. darum, demnach usw. E 1, 7, 95. 
obsöquium, i, ». (obsequor) Will- 
fährigkeit, Beflissenheit, eifri- 
ger Dienst, Gehorsam 5S 2, 5,47 u. 
93. E1,18,10. dcht.: ventris, d. i. 
Schlemmerei, wenn Jmd dem Bauche 
fróhnt (vgl. *ventri obedire v. Thieren b. 
Sal. Cat, 1, 1) S 2, 7, 104. 

1 ob-séro, 1, (St. ser in ‘sera’, d. i. 
Riegel, vgl. 2'sero") verschliesse, trp.: 
aures (vgl. ‘fundo’) Eypd 17, 58. 

2 ob-séro, sövi, situm, 8, säe hin, 
besäe, übtr. bedecke, verhülle: ob- 
sita variis frondibus (zur Bezeichn. der 
Orgien od. Bacchanalien, bei denen man 
gewisse zum Geheimdienst des Bacchus 
gehörige Gegenstände in einer mit Laub 
bedeckten Kiste umherzutragen pflegte?) 
O 1, 18, 12. 

obsídéo, sédi, sessum, 2, (sedeo) tr.: 
setze mich vor etw., belagere, e. Stadt 
Epd 14, 14. 

ob-sisto, stiti, 8, stelle mich vor 
etw., Perf.: obstiti, d. i. oppositus sum, 
obsto, ‘bin entgegengestellt’, ‘stehe ent- 

egen’ O3, δι 58 (nach A. mit aorist. 
ed. zu ‘obsto’ gehörig). 

obsóletus, 8, (obsolesco) e Ree 
natürlichen Zustandes beraubt, dah. un- 
scheinbar, veraltet, tectum O 2, 10, 
6. 2) übtr. verunreinigt, paternis sor- 
dibus, d. i. von e. niederen, verworfenen 
Vater stammend Epd 17, 56 (wo das 
Ganze ironisch aufzufassen). 

obsönium ops») in. (ο ο] Bei- 
kost (zum Brode), Geric t, bes. kost- 
Per Fischspeisen S 1, 2, 9. 2, 2, 41; 7, 
106. 

ob-sorbéo, 2, schlucke hinunter, 
verschlinge $ 2, 3, 240 u, 8, 24 (nur 
Or. u. Kirchn. st. ‘absorb.’; an erster St. 
Jahn u. Dód. ‘exsorb.’). 

obstétrix, Icis, f. (obsto) Hebamme 
Kpd 17, 51. 

obstinätus, 8, (obstino) beharrlich, 
fest, dcht.: aures, d. i. verstockte, hart- 
nückige O 8, 11, 7. 

obstipus, 8, (stipo, eig. 'zusammen- 
gedrückt) vorwürts geneigt, ge- 
senkt, geduckt?): caput (von einem 
‘Duckmäuser’) S 2, 5, 92. 

ob-sto, stiti, 1, [Perf. *obstitit' O 8, 8, 
53 gehört zu ‘obsisto’, w. s.] stehe ent- 
gegen, v. Jágergarne, das vorgestellt 


obsequium 


1) B. Lobeck Aglaoph. I p 647 u. ausf. Preiler's 
Róm. Myth. p 714 fgg. 

*) Nicht etwa ‘nach der Seite hin neigend’, 
vgl. Pers. 8, 80: obstipo capite et igentes lu- 
mine lerram. 


occido 


od. aufgestellt ist Epd 2,82. Bes. hem- 
mend od. feindlich, v. Pers. u. Sachen: 
trete in den Weg usw. O 8,5, 51; 20, 
5. 4, 9, 43. S 2, 8, 55; 6, 80. Ε 1.14, 9. 
2, 2,71. Sbst.: obstantia, das Hemmende, 
Stockende (im Leibe) S 2, 4, 28. 2) trp. 
stehe od. bin entgegen, bin hin- 
derlich, mit Dat. der Pers. od. Sache 
S 1, 1, 40. festinanti S1, 1, 118 (wo HM. 
nach Wieland’s Verm, *obstev st, *obstat? 
mit engem Ansclıluss an das vorhergeh. 
"laboret. meritis O 4, 8, 24. abs. $ 1, 
2, 101. 
ob-ströpo, (pii), 8, rausche oder 
brause entgegen, v. Meere wie von 
Flüssen u. Quellen, m. Dat. O 2, 18, 20. 
4, 14,48. ellipt.: obstr. (n&ml.'iacenti' mit 
Bez.aufe23)lymphis man.(Abl.derEigen- 
schaft zu‘fontes’) Epd 2,27. abs. O8,80,10. 
ob-stringo, 8, eig.: binde vorn, übtr.: 
schliesse ein, fessele, ventos (von 
Aeolus, der nacl röm. Vorstellung die 
Winde in e. Höhle eingeschlossen hält, s. 
Ov. Met, 4, 668 u. 11, 481. vgl.‘pater’2, a) 
O 1,8,4. 2) trp. mache verbindlich, 
verpflichte, ambo iureiurando, d. i. 
nehme eidlich in Pflicht (dass sie näml. 
erklären, sich alles Strebens nach öffentl. 
Ehrenstellen zu enthalten) $ 2, 8, 180. 
ob-sum, bin entgegen od. nach- 
theilig, schade, m. Dat. d. Pers. 92, 
27 


ΥΕ 

ob-testor, 1, Dep. rufe Jmd zum 
Zeugen an, beschwöre feierlich, 
verb. m. ‘obsecro’ (s. d.) E 1, 7, 95. 

obticesco, ticti, 8, (Inch. zu *obticeo! 
v. taceo) verstumme AP 284. 

obtingo, tigi, 3, ange) nie erfanrs, 
werde zu Theil, m. Dat.: discordi 
obtigit lupis etc., d. i. herrscht zwischen 
den Wölfen usw. Zpd 4, 1. 
obtüro, 1, (vgl. Int. *tudito' u. ‘tundo’) 
verstopfe, verschliesse, aures (vgl. 
βύω τὰ ra u. 1 *obsero?), d. i. will ich 
nicht hóren E 2, 2, 105 (s. inpune). 

obvíus, 8, (via) in den Weg kom- 
mend, m.'venio’od.'sum’verb., begegne 
S 1, 9, 74. 2, 6, 51. 

ob-volvo, 8, wickele ein, übtr.: vi- 
tium verbis, d. i verhülle, bemäntele 
S 2, 77, 42. 

oecásio, onis, f. (occído) Möglichkeit 
etw. zu thun, Gelegenheit (näml, zum 
frohen Lebensgenusse) Epd 18, 4. 

-oceidens, entis, m. (νοσεί, *sol) 

Abendgegend, Westland (von der 
äussersten Grenze der Erde im Westen, wo 
Gades liegt) Ερᾶ 1, 18. Eig. Part. v. 

1 oceide, cidi, 8, (cado) falle od. 
sinke hin, dah. 'sterbe? O 1,24, 9; 28, 
7. 9,8, 18. 4, 7, 21. 2) dcht. übtr.: 


Cccido 


schwinde dahin, mit nachdrückl. Wie- 
derholung: occ., occ. spes etc., ‘dahin, 
dahin ist’ usw. ο 4, 4, 70, 

9 oce1do, cidi, cisum, 8, (caedo) haue 
nieder, dah. erschlage , morde, 
tödte, alqm S 2, 3, 198. 211. E 1, 16, 
69. AP 467 (vgl. 'idem": non hominem 
occidi, d. i. ich bin mir keines Mordes 
bewusst, habe keinen Mord begangen 
(wie in dieser Bed. *oceldo? nie abs., son- 
dern mit d. Zusatz ‘'hominem’ od. ‘'homi- 
nes! gebraucht wird, s. Cic, p. S. Roscio 
29, 80. 33, 98. 35, 100. 44, 128. 50, 145), 
mit Ergünzung desselben Zeitw. in e. 
andern Person, wobei hier zugleich das 
Zeitw. des Hauptsatzes in den Nebensatz 
eingeschoben ist: nec ferro ut dem. gen. 
occidis Orestes st. nec ferro gen. occi- 
dis, ut demens Orestes gen. occidié?) 
S 2, 8, 133. 2) übtr: martere, quäle 
fast zu Tode 2): alqm im Gegs. zu 
‘gervo’, d. i. mache unglücklich E 2, 2, 
188. alqm rogando .Epd 14, 5. alqm le- 
gendo (im Vgl. mit d. Blutegel, der sich 
am Körper festsaugt und erst nachlässt, 
nachdem er sich vollgesoffen): ‘lese Jmd 
zu Tode’ (Dód.) AP 475. 

0660, 5, egge, segetes, d. i. übh. be- 
stelle das Land E 2, 2, 161. 

occulto, 1, (Int. v.‘occulo’)verberge, 
berge, alqd horreis, in die Scheuern 
(nicht blos 'sammele ein’, sondern be- 
wahre darin auf, um einen hóhern Preis 
zu erzielen) O 3, 16, 27. 


occultus, 3, (eig. Part. v. 'occulo) 


verborgen, versteckt, geheim 
hamus E 1,7,74. febris, d.i. schleichend 
E 1, 16, 22. ignis (s. d.) O3, 29, 17. fe- 
nus, d. i. heimlich getrieben (mit d. Begr. 
des Unerlaubten od, Ungesetzlichen) # 1, 
1, 80. im Bilde: arbor crescit occulto 
aevo, von e, alten, noch kräftigen Baume, 
der unvermerkt fortwüchst (in Bez. aut 
den jungen Marcellus, der schon vor sei- 
nem öffentlichen Auftreten zu den schön- 
sten Hoffnungen berechtigte) O 1; 12, 45. 
oecüpo, 1, (*ob? u. ‘capio’) eig. nehme 
vorweg, komme zuvor (φθάνω): por- 
tus, laufe zuerst in den Hafen ein #1, 
6, 32. Telephum, gewinne zuvor od. er- 
obere (durch Liebe) O 4, 11, 21. m. Inf. 
(wie auch b. Liv. 1, 80, 8): rapere oscula, 
d. i. raube zuerst od. zuvor O2, 12, 28. 


1) Nach e. auch den Griechen sehr geläufigen 
Art von Attraction. Cic. de fin. 2, 27, 86 *beate 
vivere alii in alio (ponunt), vos in voluptate po- 
nitis'. M 8 478. Thucyd. 1, 82, 1 000, (ἔπιβου-- 
λεύονται) ὥσπερ καὶ ἡμεῖς Um Adnvalov ἐπιβου- 
λευόμεδα. Kühn. ausf. Gr. Gr. II p 1079 3, Schaef. 
zu Eur. Or. v 1035 ed. Pors.? p 92. 

2) Vgl. ἀποκτείνω, ἀποκναίω u. Piers. zu'Moeris 
Att, p 67 fg. ed. Koch. 
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Bes. abs.: frage rasch (ehe der Andere 
zu sprechen anfängt) S 1,9, 6. übh.: be- 
gegne unverhofft, überrasche: alqm E 1, 
7,66. — 2) nehme an mich od. in 
Besitz, nehme ein, bemáchtige 
mich, regiam O 2, 18, 6. solum r. occ. 
feris, d. i. Rom wird wieder (wie vor der 
Erbauung) eine óde Gegend werden!) 
Epd 16, 10. mare O 8, 24, 8. polum atra 
nube, von Iuppiter, d. i. die schwarzen 
Wolken am Pole heraufführen O 8, 29, 
44. ratem, besteige, gehe zu Schiffe pd 
16, 24. honores (wo das Perf., wie xé- 
xtnucı), habe in Besitz genommen, d. i. 
habe inne, behaupte O 1, 12, 19. übtr.: 
ergreife, erfasse: malas(vone.Krankheit) 
O 3, 27, 54. vom Alter eines Buches: . 
docentem (näml. ‘te’), *befallen', ereilen 
(d, i. alt und unscheinbar wirst du noch 
einem Schulmeister im letzten Winkel der 
Stadt als Lehrbuch dienen, s. ‘balbus’; A. 
verstehen unter‘balba sen.’ den alten Schul- 
meister selbst, der das Buch zuletzt noch 
an sich bringt und benutzt, *occupat', od. 
nehmen e. von Hor. beabsichtigten Doppel- 
sinn an) .E 1, 20, 18. aurem, d. i. fessele, 
spreche an S 2, 2, 95. urbs occupata se- 
ditionibus, d. i. ergriffen, zerrüttet von 
usw. O 8, 6, 18. Sprchw.: occupet extre- 
mum scabies, s. ‘exter’, 2, 9. e. b) übh. 
erlange,gewinne, portum O 1, 14, 2. 
nomen beati, nehme gleichs. in Beschlag, 
beansprüche O 4,9,46. speciem obscuri, 
d. i. ziehe mir zu, gelte als kein offener 
Mensch E 1, 18, 95. 

oceurro, curri, cursum,8, laufe ent- 

egen, begegne, komme in den 

eg, übh. komme des Weges S 1, 5, 
41; 9,51 u. 61. EZ 1,1,95. 2) übtr. 
trete entgegen, zeige mich, er- 
scheine (gewählter als ‘fio’ u, 'sum"): 
dulcisamicisoccurram,d.i.jederFreund, 
dem ich begegne, wird sich freuen mich 
zu sehen S 1, 4, 196. auch im feindl. 
Sinne Epd 5, 92. 

Océánus, i, m. 2xeavog, nach älte- 
ster (homerischer)Vorstellung der grosse 
u. breite die Erdscheibe umfliessende 
Weltstrom (dah. ‘circumvagus’ Epd. 16, 
41), in welchen im Westen sich die Sonne 
beim Untergange senkt (O 4, 5, 40. vgl. 
Hom. Il. 8, 485), reich an Seethieren 
O 4,14, 48. vgl. 'dissociabilis. Nach 
späterer Vorstellung, der Hor. ebenfalls 
folgte, verstand man darunter das Welt- 
meer, das ausserhalb des Mittelmeeres 
(das nie'Oceanus! genannt wird) die Erde 
umgiebt: ruber, d. i. das die Küste Ara- 


1) Prop. 4, 1'Roma ante Aeneam collis et herba 
uit. 
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biens, Persiens u. Indiens umspülende 
Meer, der arabische u. persische Meer- 
busen (Ἔρυθρὰ YaAcoca) O 1, 35, 32. 

δοἵος, oris, (ox/o») schneller, ge- 
schwinder, aura (s. d.) O 1, 2, 48. mit 
d. Zusatze: cervis et Euro O 2, 16, 23. 
oc, Icaro (D, Or., Stallb. nach hdschrftl., 
doch fehlerhafter Lesart st. *notior', daim 
alcäischen Versmaasse ein solcher Hiatus 
ohne Beispiel ist u. abgesehen von diesem 
metrischen Grunde der schnelle Flug des 
Icarus missglückte; vgl. ‘notus’ u. *tutus") 
O 2, 20, 13. Dav. 

ocius, Adv. schneller, rascher, 
eo $1,9,9. 2, 7, 117 (s. 'rapio, 2). Bes. 
in der Aufforderung zur Eile: sofort, 
auf der Stelle O 2, 11, 18. S2, 7, 84. 
2) übtr. von d. Zeit: serius o., d. i. später 
oder früher (vgl. Ov. Met. 10, 23 'serius 
aut citius sedem properamus ad unam 
u. Prop. 8, 26, 12.) O 2, 8, 26. b) eher, 
d.i. leichter: ang. iste feret piper et tus 
ο. uvá (d. i. quam uvam) £Z 1, 14, 28. 

óeréütus, 8, ‘gestiefelt’ 'ocreae waren 
bis über die Kniee heraufgehende Leder- 
gamaschen, eine gemeinsame Tracht der 
Jäger, Hirten u. Landleute, wie schon le- 
derne αγημῖδες bei Hom, Od. 24, 299) 
S 2, 8, 284. 

Octävius, i, m. e. gebildeter Freund 
des Hor., Verfasser einer röm.Geschichte 
(nach A. irrig der Triumvir ‘Cäsar Octa- 
vianus', den Hor. sonst nur ‘Caesar’ u. 
später ‘Augustus’ nennt) S 1, 10, 82. 

octävus,3,d.achte, v. Sachenu. Pers. 
O 2, 4, 23 u. 6. vgl. *propior'. von 

octo, (ὀκτώ) Zahlw. acht E 2, 2, 5. 

: Ακ DAS Zahlw. achtzig S 2,8, 

18. 
octöni, ae, a, (octo) je acht, bei Ein- 
theilungen: octonis Id., d. i. jedesmal, 
er a achten Iden (doch s. ‘Idus’) 

1, 6, 75. 

octussis, is, m. (octo’ u. ‘as’) acht As, 
übh. zur Bezeichnung einer geringen 
ums , ‘acht Dreier’ (Kirchn.) S 2, 3, 
1 


ócülus, i, m. (Wurz. 6x, dr in ὄπωπα) 
Auge O 1, 32, 11: 86,8 u. ö. Bes. als 
Sehkraft É/ 1, 1,98. 2) übtr.: Bereich 
der Augen, Angesicht, Gegenwart, 
tollere alqd ex oculis, entziehe den 
Blicken O 3, 24, 32. AP 184. 

odi, Inf. *odisse', hasse, meide, alqd 
O 8, 1, 1; 4, 67. AP 188 u. ó. Persicos 
apparatus, d. i. wünsche mir nicht, liebe 
nicht O 1, 38, 1. Bisw. von dem, was 
Jmdm zuwider ist, was Jmd nicht mag 
(vgl.*odium"): alqd AP 188. Bes. v. Oert- 
lichkeiten, ‘verschmähe’, ‘besuche nicht 
mehr’: campum apr. (wo 'patiens pulv.’ 


Ofellus 


zu erkl.: er, der früher doch Staub u. 
Sonne des Marsfeldes so leicht ertrug 
(wi1fgg.!) O 1, 8, 4. im Gegs. zu ‘di- 
ligo! E 1, 1, 72. mit ‘sperno’, *horreo’ 
od. fastidio’ verb. E 1, 7, 20; 18, 25 fg. 
2, 1, 22. mit Inf: ‘verschmähe’, curare, 
bin unbesorgt um usw. O 2, 16, 26. pec- 
care, hasse, verabscheue das Unrecht E 1, 
16, 52. Dav. 
ödium, i, ». Hass, obscurum, mit 
‘morsus’ verb. E 1, 14, 38. inultum (8. 
d) E 1,2, 61. Dah. “Missgunst’, ‘Ab- 
neigung', "Widerwille E 1, 19, 4. alqd 
est odio cui (Gegs. ‘placet’), etw. ist 
Jmdm verhasst, zuwider (s. ‘sum’ 2, a, η) . 
E 1, 14, 11. 2, 1, 101. mit object. Gen.: 
maris atque viarum, Ueberdruss an See- 
u. Landreisen, Ekel vor usw. E 1, 11, 6. 
peccare (8. *pecco') E 1, 20, 9. 2) fort- 
auernd gehássiges Wesen, thatsáchliche 
Gehässigkeit, Grimm (wie bei Ter. 
Hec. 1, 2, 48 u. 59) S 1, 7, 6. 
ódor, oris, m. (Wurz. öd in ὄζω, 
óóux) Geruch, malus Epd 12, 8. in- 
imicus nervis $2,4,53. 2) prágn. Wohl- 
eruch, Duft O 2, 15,7. in e. Gleichn. 
1, 2, 69. Bes. vom Räucherwerk O 3, 
18, 8. dcht. Plur.: odores (ὀσμαί), von 
Geruch verbreitenden Gegenständen: 
*duftende Spezereien’ od. 'Salben', li- 
quidi O 1, 5, 2. m. ‘tus’ verb. .E/ 2, 1, 
269. auch v. Zauberduft, Zaubersalben 
(aber nicht v. magischen Räucherungen) 
d 17,23. b) bigw. übler Geruch: cuius 
odorem olei etc. (Attract. st. ‘et oleum, 
cuius odorem perferre nequeas, instillat’, 
s. Kr. L. Gr. 8561. Z8814 u. 1 *qui', 1.) 
S 2, 2, 59. 
ödörätus, 3, (eig. Part. von *odoro") 
wohlriechend, duftend von Salben, 
caput S 2, 7, 55. capilli O 8,20, 14. mit 
d. griech. Acc. ‘capillos’ u. d. Zus. 'rosá' 
(Z S 458. M ὃ 237, ο: von Rosen duf- 
tend (fast unser ‘mit Rosen bekränzt’) 
0 2, 11, 16. ' 
ödöror, 1, Dep. rieche etw.: cibum, 
wittere (v. Hunden in e. Gleichnisse) Epd 
6, 10. abs. m. fg. ‘an’ (v. Menschen) Epd 
12, 4. 
oenóphórum, i, N. (oivogópov) 
Weinkorb (gefüllter), d. i. ein in einem 
Korbe verwahrter irdener Weinkrug 
(vgl. Iuv. Sat. 6, 425; nach Web. irrig 
Wi einfass?) S 1, 6, 109. 
Öfellus, i, m.[Or.u. Web.mitB Ofella 
als der gew. Bein. des Lucretischen Ge- 
schlechts, da jener Name Ofellius 


1) Nach Góbel 'Jhrb. f. Phil,’ 1863 p 170 liegt 
in diesen Worten kein Causalverhältniss, sondern : 
Warum besucht er nicht mehr Staub u. Sonne 
ertragend das M.? 


offendo 


lauten müsste] e. schlichter Landmann 
aus der Gegend von Venusia, welchem 
Hor. das Lob einer ae Mässig- 
keit bei den Genüssen der Tafel in den 
Mund legt S 2, 2, 53. 112. 133. 
offendo, di, sum, 8, (*ob! u. endo v. 
Wurz. 9evin θείνω, d.i. schlage) 1) intr. 
stosse an etw. an (mit d. Nebenbegr. 
des Unerwarteten u, Unwillkürlichen), mit 
Dat.: solido, stosse an etw. Hartes od. 
Festes mit dem Zahne, d.i. thue mir 
daran wehe (fast sprchw., wie unser “eine 
harte Nuss beissen’, nach Kirchn. mit An- 
spiel, auf die Fabel bei Phaedr. 4,8, vgl. 
‘solidus’; A. nehmen ‘off.’ auch hier trans., 
nüml: dentem) S 2, 1, 78. b) αρ. gebe 
Anstoss od, Aergerniss, verstosse durch 
etw.: sordibus ὃ 2, 2, 65. v. sachl. Subj. 
AP 876. 2) tr. übtr.: verletze, belei- 
dige, kràánke, thue weh, gebe Jmdm 
ein Aergerniss, falle lástig, alqm 
S 1, 8, 70. 2, 5, 90; 8, 18. AP 451. vou 
sachl. Subj. AP 290 u. 376. Pass.: of- 
fendor, werde verletzt usw., stosse mich 
an etw.: paucis maculis AP 352. Bes. 
bin unwillig, aufgebracht über usw. AP 
248. damnis, fidis medicis E 1, 7, 88; 
8, 9. ingenio S 2, 1, 67. Helenae vice 
Eyd 17, 42. Part. von dem, woran Jmd 
Anstoss nimmt!): forma semel offensa, 
die Schónheit, die einmal zum Anstoss, 
zur Klippe geworden vd 15, 15. 
offéro, obtüli, oblatum, 3, trage od. 
bringe entgegen, biete dar, fors 
obtulit me tibi, hat entgegengeworfen 
81,6,54. me cui, nahe, zeige mich 
Jmdm S 1, 3, 64. me melioribus, gebe 
mich hin, neige mich zu usw. E 1, 2, 68. 
b) bringe dar, erweise, gewähre, biete: 
alqd cui O 3,16,43. regnum cui, spreche 
Jmdm die Krone zu £ 1, 1, 68. 
officina, ae, f. (viell. zusgez. aus 
'opificina) Werkstatt Cyclopum O 1, 
4, 8. bildl. u. dcht. von Canidia, d. i. wie 
eine kolchische Giftmischerin (mit Bez. 
auf Medea ?), s. ‘caleo’) Epd 17, 35. 
officio, feci, 8, (‘ob’ u. 'facio) handle 
Jmdm entgegen, übh. binentgegen, 
stehe im Wege, schade, von sachl. 
Subj. m. Dat. der Pers. $1, 2,97; 9, 50. 
abs. S 1, 2, 61. 

, offíciosus, 3, dienstfertig, gefäl- 
lig, v. Pers. E 1, 7, 8. auch: Sedulitas, 
dienstbeflissener Eifer S 2, 5, 48. von 

officium, i, η. (*ob'u. facio") Dienst- 
leistung, v. Beweisen d. Ergebenheit 


1) *insigne regium . . non offensum" richtig b. 
ME a 2,56, 4. vgl. Cic. Cat. 1, 7, 17. p. Clu. 


1) Vgl. πανουργίας τέχνήµια von e. listigen 
Menschen Soph. Phil. 92 udin Herm. * 
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aller Art, Dienst, Dienstpflicht, 
bes. *Freundschaftsdienst! $ 2, 6, 64. 
1 2, 1, 264. 5 . E 1,17,21 (s. *facio? 2). 
b) Pflicht, Pflichttreue, Verpflich- 
tung, Schuldigkeit: iudicis AP 314. ho- 
nestum E 1, 18, 35. m. ‘munus’ verb. 
AP 806. c) Pflicht, d.i. Dienstleistung, 
Dienst, Amt, Geschäft, virile acto- 
ris, Was on einzelnen Schauspieler 
obliegt od. zukommt AP 193. oft Plur. 
S 2, 6, 109. Ε 1, 7, 47. 2, 2, 21 u, 68. 

oh u. óhe, Interj. beim Zuruf eines 
Tadels od. Verweises, halt! öhe iam 
satis est! (e. bei PDAS fast sprich- 
wörtl. gewordene Formel): halt’ ein, 
schon genug! d.i. nimm Keinen mehr 
auf S 1, 5, 12. Auch verkürzt blos *ohe 
iam!’ S 2, 5, 96 (BH, Krüg., Stallb.1). 

óléa, ae, f. (ἐλαία) Oelbaum (auf 
dessen noch zarte Frucht die sengende 
Hitze nachtheilig einwirkt?) E 1, 8, 5. 
b) Frucht desselben, Olive, nigra, d. i. 
dunkle, noch nicht ganz reife und dann 
am schmackhaftesten (Plin. n. h. 15,2, 6), 

ewöhnl. Kost ärmerer Leute u. Sclaven, 
och zugleich auch, wie Eier, als Vor- 

essen an den Tafeln der Reichen $ 2, 
2, 46. quinquennes, d. i. ranzige (da die 
Oliven kaum über ein Jahr sich halten 
u. selbst eingesalzen dann e. faulen Ge- 
schmack bekommen) S 2,2,67. Sprchw.: 
nil intra est oleam etc. £2, 1, 81 (Erkl. 
8. zu *durus ). 

öl&o, üi,2, (vgl. 05) rieche, áufte, 
v. Pflanzen ebenso wie von den mit Blu- 
men bestreuten und mit Essenzen be- 
sprengten Fussbóden, bes. der Speise- 
zimmer, dah.: deterius Libycis lapillis 
E1,10,19. m. Acc. (Z S 888. .M 8 223, c. 
A. 2), d. i. rieche, dufte nach etwas: pa- 
stillos S 1, 2, 27; 4, 62. vina (wo das, 
was vom Dichter gilt, auf die Musen 
übertragen wird) Ε 1, 19, 5. b) rieche 
übel, stinke, bes. Part.: olens maritus 
(d. i. ‘der duftige Geisbock") O 1, 17, 7. 
Maevius, gleichs. 'Stánker', der wegen 
seiner erbármlichen Verse u. veralteten 
Ausdrücke in üblem Geruche steht und 
als unerträglicher Mensch wie ein stin- 
kender Bock gemieden wird Epd 10, 2. 
fornix, d, i. dunstig, dumpfig $ 1, 2, 30. 
Ja Acc. (8. vorh.): hircum S 1, 2, 27; 
4, 62 


' óléum, i, n. (ἔλαιον) Oel, bes. *Oli- 


1) Dageg. 'ohe!' iam etc. (PM und Dod.), d. i. 
urge, donec iam dixerit 'ohe!', dränge ihn, bis 
er zuletzt ‘halt ein!’ ruft, so dass *iam' zu 'dix.' 
gehört. Nach Mein. (Praef. p XXXI?) ist jene 
verkürzte Formel sogar unlateinisch. 

3) Theophr. hist. pl. 13, 8. Eine treffliche cul- 
turhistor. Beschr. desselben, bes. in Bez. auf das 
Alterthum, giebt Coutance: 'L'olivier' Par. 1877. 


oleum 
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venöl’, zu Speisen ὁ 2, 2, 59 (über die 
Constr. s. *odor); 3, 125; 8,45. zum 
Brennen ὁ 2, 7, 34. zum Salben ὁ 2, 
8, 86. Sprchw.: addere o. camino, s. ‘ca- 
minus’ a. E. 

ölidus, 3, (oleo) übel riechend, 
capra (s. d.) E 1, 5, 29. 

olim, Adv. zur Bezeichn. eines un- 
begrenzten Zeitpunktes 1) in der Ver- 
gangenheit: einst, ehemals, sonst, 
vordem, vor Zeiten O 1, 10, 9. 8, 11, 
5. 4, 9, 9 u. o. im Gegs. zu *'nunc': nec 
loq. ol., von d. Lyra (näml. als du noch 
unbesaitet warst) O 8, 11,5. vgl. S 1, 
4,57; 6,47. zu ‘nuper’ E 2, 2, 166. 
b) mit Einschluss der Fortdauer bis zur 
Gegenwart: ‘von jeher’ (so oft der Fall 
eintritt), ‘seit langer Zeit’, dah. 'zuwei- 
len’, ‘manchmal’ (ποτέ), bes. bei Anfüh- 
rung von Beispielen u. Erfahrungssätzen 
S 1, 1, 25. E1, 10, 42. vgl. O 4, 4, 5. 
Epd 3, 1 usw. in Fabeln: ‘einmal’ S 2, 
6, 79. E 1,1, 78 usw. 2) von der Zu- 
kunft: einst, künftig, einmal O 2, 
10, 17. S 1, 4, 187; 6,85. 2, 5, 27. E 1, 
3, 18. AP 386. 

ólitor, oris, m. (olus) Gärtner, der 
sein Gemüse zu Markte bringt, Hóker 
E 1, 18, 36. vgl. ‘merces’. 

öliva, ae, f. (vgl. ole?) Oelbaum 
Epd 16,45. 52,4,69. E 1,16, 2. b) dcht. 
' *Qelzweig: p ol. undique decerptam 

fronti, d. i. die Stirn mit e. Olivenkranz 

umwinden, bekränzen, wozu man über- 
all her die Zweige pflückt (vom Dichter, 
der den Stoff zum Preise Athens von allen 
Seiten zusammenträgt, mit Bez. darauf, 
dass der Oelbaum der Minerva als Schutz- 
göttin Athens heilig war u. als Sinnbild 
der Künste des Friedens galt!) O 1, 7, 7. 
2) Frucht des Oelbaums, Olive Epd 2, 
56. O 1, 81, 15. Dav. 

ólivéitum, i, ». Oelpflanzung, 
Olivenhain O 2, 15,7 (wo ‘ol.’ ADI.). 
.. énvum, i, n. (deht. st. *oleum') Oel, 

meist ‘Olivenöl’, zur Bereitung der Spei- 
sen ,S 2, 4, 64 u. 50. zum Salben 5S 1, 
6,123. Bes, für die Ringkämpfe wie für 
die Uebungen mit dem Discus u. Speere, 
un ar geschmeidig zu machen 

188 . 


olidus 


3) Hülsenbeck (‘Ztschr. für d. Gymnasialw." 
Berl. 1864. p 412 fg.) nimmt frons in der bildl, 
Bed. 'frons carminis" (wie Ov. Trist, 1, 7, 33 
‘versus in prima fronte libelli praeponere"), 
wodurch das an die Spitze jenes 'carmen per- 

etuum’ gestellte Lob Athens als der heiligen 
Stadt der Minerva bezeichnet werde, u. praep. 
in der eig. Bed. ‘stelle’ od. ‘setze voran‘, wie 
übh. die Ánfangsverse e. epischen Gedichtes den 
zu behandelnden Gegenstand ankündigten. Anders 
JBartsch Jhrb. f. Phil, 1815 p 162 fg. 


Olympus 
olla, ae, f. Topf zum Kochen S 2, 
71 


ólor, óris, m. Schwan, der Venus 
geweiht, die mit e. Schwanengespann 
fahrend dargestellt ward!) O 3, 28, 15. 
4, 1, 10. 

' blus (BHM u. A), mit anlautendem A 
in vielen Hdschr. hólus (2, Or. u. A.?), 
(χλόη, ‘Grün’, Gras) Küchenkraut, 
bes. ‘Kohl’, ‘Rüben’ u. dgl., übh. Ge- 
müse als Zukost S 1, 1, 74; 6, 112. 2, 
1, 74; 2, 117. E 1, 17, 18. omne, d. i. 
Gemüse u. die übrigen Speisen, ‘jedes 
Gericht! E 1, 5, 2. als einfache oder 
schmale Mahlzeit S 2, 7, 80. als gemeine 
Kost (zugleich zur Bezeichn. des ganzen 
Lebens in der niedern Sphäre) E 1, 17, 15. 
Dav. Dem. 

óluseülum od. höluscülum, i, n. 
Küchenkraut, Kohl, Plur. S 2,6, 64. 

Olympieus, 3, Ὀλυμπικός, zu den 
olympischen Spielen gehórig: pulvis (in 
den olymp. Spielen, wie sie Augustus auf 
dem Marsfelde od, im Circus in Rom ver- 
anstaltete, s. Suet, Oct. 45. vgl. *colligo! 3) 
O 1, 1,8. 

Ólympius, 8, Ὀλύμπιος, zu Olympia 
gehörig, e. Gegend od. Ebene in Elis 
bei Pisa, dah. Sbst.: Olympia, orum, n. 
Ὀλύμπια, die dort alle vier Jahre zu 
Ehren des olymp. Zeus gefeierten Fest- 
spiele od. Wettkämpfe‘, wobei das in e. 

anze von Oelzweigen bestehende Sie- 
geszeichen für die grösste Auszeichnung 
galt, auch ‘magna’ gen., zumUnterschiede 
von den unter dem Namen ‘Olympia’ an 
andern Orten angestellten Spielen JE 1, 
1, 50 (vgl. *coroso". 

Iympus, i, m. Ὄλυμπος, ein hohes 
vielzackiges Geb. an der Grenze von 
Thessalien u. Macedonien, j. 'Elimbo!, 
nach altem Volksglauben Wohnsitz der 
Götter, auf welche einst der Sage nach 
die Giganten Otus u. Ephialtes durch 
Daraufsetzen der Berge Pelion u. Ossa 
e. Angriff versuchten (vgl. Hom. Od. 11, 
915. Verg. G 1, 160) 0 8, 4, 62. Nach 
späterer orstellung, da die Höhen des- 
selben über die Wolken hoch in den 
Himmel emporragten, mitdem Himmels- 


1) S. Böttiger’s ‘Kl. Schrift.’ II p 188 Si. 

3) S. Wagn. Orth. Verg. p 442 u, Kirchn. zu 
Sat. I p 36, 74. 

3) Dass an wirkliche olymp. Wettkämpfe, an 
denen vornehme Rómer sich bisweilen betheilig- 
ten, hier nicht zu denken sei, beweisen schon 
die Worte *terrarum dominos" u. ‘palma nobilis'. 
Nach A. nennt Hor. hier jene griech. Wettkämpfe, 
um überhaupt die schónsten Auszeichnungen an 
Ehre vorzuführen, im Gegs. zu der bescheideneren 
Auszeichnung der Dichter, s. Hógg 'De aliquot 
Hor. carm." Arensb. 1862. p 4 u. Campe Jhrb. f. 
Phil. 1870 p 132 fgg. 


omasum 


gewölbe selbst als Aufenthalt der Götter 
vertauscht O 1:19, 58. vgl. O 1, 34, 8 fgg. 

ómüàüsum, i, m. Kaldaunen von Rin- 
dern, als gemeine Nahrung: patinae 
omasi, d. i. Schüsseln voll Kald. E 1, 
15, 34. u. 80 ‘pingui tentus omaso! von 
Furius, 'strotzend (gemästet) von fetten 
Kaldaunen' 1), zur Bezeichn. der Unmàs- 
sigkeit im Essen u. der dadurch erlang- 
ten Corpulenz, viell. zugleichmitAnspiel. 
auf die Schwülstigkeit seines Ausdrucks 
(nach Hdfu. A. ‘om.’ irrig vom Schmeer- 
bauche des Furius selbst) $'2, 5, 40. 

omen, inis, x. (altlat. ‘osmen’) Wahr- 
zeichen, Anzeichen, Vorbedeu- 
tung, secundum O 8, 11, 51. auch von 
ungünstigen Zeichen: parrae recinentis, 
'Unglücksgeschrei' 08,27,1. Plur. übtr.: 
feierliche ‘Wünsche’, m. ‘vota’ u. *pre- 
ces’ verb. O 4, 5, 13. Dav. 

óminor, 1, Dep., gebe übh. ein An- 
zeichen, dah.: verba maleominata, Un- 
heil deutende, von übler Vorbedeutung, 
von jedem nicht zu den üblichen Ge- 
beten gehórenden Worte, nicht blos von 
Klagen u. Geschrei, Gegs.: bona verba 
(eöpnnete, vgl. Ov. Trist. 3, 4, 17. 5,5, 
5. Tib. 2, 2, 1) O 8, 14, 11. s. ‘male’ 2. 
u. ‘inominatus’, 

ómitto, misi, missum, 8, (ob-mitto) 
eig. schicke weg, lasse von mir, trp. 
lasse liegen, gebe auf, res, opus 
E 1, 5, 80; 6, 48. artem 92, 5, 26. de- 
licias, entsage E 1, 6, 30. Dah. *weise 
zurück’, *verschmáhe" (vorh. ‘sperno’) 
E 1, 1, 98. im Imper. m. Inf.: lasse ab, 
höre auf, mirari ο 3, 20, 11. vgl. E 1, 
18, 79. Bes. b) in der Rede: pleraque 
in praesens tempus, lasse vor der Hand 
zurück, verschweige (als Folge von ‘dif- 
fero") AP 44. 

omnino, Adv. ganz und gar, 
durchaus, bei Hor. in negat. Sätzen 
S 2, 1, 6; 8, 94. von ; 

omnis, e, aller usw., doch im Sing., 
wenn der Begriff der Mehrheit darin 
liegt, jeder, jeglicher, v. Leb. u. 
Lebl.: opifex, iudex u. dgl. S 1, 3, 132; 
2, 8. oppidum, mare Epd 5, 4. S 1, 1, 
29. omni parte (sonst *ab omni parte', wie 
O 2, 16, 27), von allen Seiten, in jeg- 
licher Weise od. Beziehung jS 1, 2, 38. 
Plur.: ‘alle’, omnes di u. dgl. 0 1,8, 1 
u. ο. omnibus annis, eig. alle Jahre, d. i. 
stets (doch mitfigürl. Bez. auf den Acker- 
bau, s. 'seges') E 1, 7, 21. Sbst.: omnes, 
omnia, Alle, Alles O 1, 28, 15; 8, 25. 
4,4, 22 u. o. Bisw. 5) ‘allerlei’, ‘aller- 

!) Wie auch Fallstaff bei Shakespeare (König 


Heinr, IV. I, 2 Aufz, 4 Sc.) ein vollgestopfter 
Kaldaunensack genannt wird. icd 


Wórterb. zu Horaz. 2. Aufl. 


opera 353. 
hand’), pecus (d. i. ‘Seegethier’) O 1, 2, 
7. olus £/ 1, 5,2. 2) ganz, all, ge- 
sammt (eig. von Einzelnheiten, die erst 
durch ihren Zusammentritt e, Ganzes bil- 
den), iuventus, pubes u. dgl. O 1, 4, 20. 
2, 8, 17. im Gegs. zu ‘multa pars? O 3, 
30, 6. omnis in hoc sum (wie ὅλος καὶ 
πᾶς elul usw., vgl. totus"), d. i. ich lebe 
ganz darin, bin ganz darein vertieft E 1, 
1, 11. 

ónéro, 1, belade,belaste mit etw.: 
alqm catenis O 3, 11, 45. iumenta pla- 
gis E 1,18,46. 2) übtr. überlade, 
beschwere (viel stärker als unser 'be- 
lästige’, vgl. *aethera votis, alqm dictis! b. 
Verg. A 9, 24. 11, 842): aures $ 1, 10, 
10. von 

ónus,éris,n. Last, Bürde, Schwere 
S 1, 6, 106; 9,21. v. Schnee O 1, 9, 2. 
2) übtr. allesDrückende, Beschwerde, 
Mühe E 1,5,18. 2, 1, 170. von den 
schwierigen Verhältnissen, die der Weg 
zur Gunst der Grossen mit sich führt 
E 1, 17, 89. Dav. 

ónustus, 8, beschwert, beladen, 
v. Pers., m. Abl: bacis Epd 8, 14. abs., 
náml. mit Gaben od. Geschenken E 1, 
7,18. auch: humerus S 1, 1, 47. corpus, 
m. Abl.: vitiis hesternis, d. i von der 
Schwelgerei des gestrigen Schmauses 
S 2, 2, 77. 

ónyx, ychis, m. (Óvv&) Onyx, e. strei- 
fige Edelsteinart, die man auch durch 

unst nachahmte, zur Anfertigung ver- 
schiedener kostbarer Gefässe ?), dcht. 
für diese selbst: nardi, d. i. Narden- 
büchschen O 5, 12, 17. 

Öpäcus, 8, schattig, bewaldet, 
vallis E 1, 16, 5. Olympus O 8, 4, 51. 
b) dcht. act.: Arctos (s. ber d. i. 
schattengebend, schattenreich (umbro- 
sus) O 2, 15, 15. 

ópella,ae, f. Bescháftigung, Müh- 
waltung, forensis (Dem. zur Bezeichn. 
der Geringfügigkeit der Geschäfte, die 
aber von den Clienten dennoch mit gros- 
sem Eifer u. selbst mit Aufopferuüng der 
Gesundheit betrieben wurden) £ 1, 7, 8. 
Dem. von 

öpöra, ae, f. (opus) Mühe, Bemü- 
hung, Arbeit, celeris, inanis AP 261. 
448. operá vehemente minister, d. i. e. 
allzu beflissener Diener £1, 18,5. operae 
p est, es lohnt sich der Mühe, m. 

. S 1, 2, 87. 2,4,68. Ε9. 1, 229. vgl. 
‘desum’ u. ‘perdo’. Bes. b) Tagarbeit, 
dcht. concr. ‘Arbeiter’ (in Prosa nur im 


1) Wio πῶς st, παντοῖος, 8. Freytag zu Hom. 
N. ‘primi duo libri’ Z 11. : 
3) S. Butimann in Wolf's ‘Mus. d. Althmswiss." 
II p 529 fg. not. 12 
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Plur.): op. nona accedes Sabino, d. i. 80 
gehst du als neunter Sklav od. Knecht 
zur Frohne auf das Sabinum (wohin Hor. 
den Davus zu schicken droht, da die Scla- 
ven auf dem Lande weit anstrengendere 
Arbeit hatten) ὁ 2, 7, 118. 

ópério, s. opertus. 

ópéror, 1, Dep. (opus) bescháftige 
mich mit etw.: in cute curanda, d. i. 
pflege des Leibes E 1, 2, 29. Bes. b) von 
gottesdienstl. Verrichtungen, mit Abl.: 
sacris (wie bei facio’, dageg. ῥέζω lees 
nach A. Dat.), d. i. bringe Opfer dar, 
opfere O 3, 14, 6. 

ópérosus, 3, (opera) gescháftig, 
thátig,Minerva(dQyauvy, als Beschütze- 
rin der Wollarbeiten u. Webekunst, vgl. 
Ov. Fast. 8, 809) O 3, 12, 5. 2) was viele 
Mühe verursacht, mühevoll, müh- 
sam, carmen O 4, 2, 31. divitiae, *mühe- 
vermehrend’ (weil Erwerb wie Erhaltung 
des Reichthums mit grosser Anstrengung 
u. Sorge verbunden ist) O 8, 1, 48. 

ópertus, 3, (eig. Part. v. 'operio') be- 
deckt, verhüllt, caput, da die Alten 
das Haupt sich zu verhüllen pflegten 
bei heftiger Gemüthsbewegung, bei An- 
näherung des Todes, den sie mit Be- 
wusstsein erwarteten od. sich freiwillig 
geben wollten !) S 2, 8, 87. equus (so 
dass während der Betrachtung der einzel- 
nen Theile desselben, namentlich der Beine 
als des für dieBenutzung wichtigsten Thei- 
les, der übrige Körper bedeckt ist) S 1,2, 
86. hamus, d. i. verborgen E 1, 16, 51. 
cineres, d. i. bestattete, 'ruhende Asche’ 
(V) 0:38, 9. capsa (BPH), d.i. ge- 
schlossene E 2, 1, 268 (doch s. *apertus' 
2, a). 2) trp. Sbst.: operta, orum, n. Ge- 
heimes, Geheimnisse JE 1, 5, 16. 

ópifex, (cis, c. opus' u. facio) K ünst- 
ler, Meister, operis S 1, 3, 133. co- 
ronae, v. Europa, d.i. kunstreich einen 
Kranz windend O 3, 27, 30. 

pimius, i, m. e. sonst unbekannter 

Geizhals (mit dessenNamen, von'opimws!, 
Hor. in ‘pauper Op.’ viell. e. Oxymoron 
beabsichtigte) S 2, 3, 142. 
öpimus ; 3, (Wurz. πι in πίω», vgl. 
‘ops’) fruchtbar, fett, von Ländern: 
Larissa (ἐριβώλαξ bei Hom. Il. 2, 841), 
Sardinia Ó 1,7, 11; 31, 8. 9) übtr. fett, 
d.i.lecker, köstlich, coenae, 'geseg- 
nete Schüsseln’ (Web.) S 2, 7, 108. res, 
d. i.fettesBesitzthum, reichlicherGlücks- 
stand E 1,2,57. ähnl.: praeda .Epd 10, 


1) *multi ex poste spe amissa.. capitibus ob- 
volutis se in Tiberim praecipitaverunt' Liv. 4, 
12, 11. Ebenso καλύψασθαι od, dyxalipaodeı, 
καλύμμασι κρύπτισθαι κρᾶτα Xon. Cyr. 8, 7, 28. 
Soph. Ai. 216. vgl. Lorens zu Plaut. Most. 409. 


opprimo 


21. triumphus, d. i. der schónste, herr- 
lichste O 4, 4, 51. 5) v. Pers. fett, d. i. 
rre im Gegs. v. ‘macer’ (s. d.) E 2, 
1, 181. 

ópinor,1,Dep.glaube, vermuthe, 
mit Acc. a. Inf. S 1, 7, 2. Bes. in der 
1 Pers. Prás. als Zwischensatz, wie oluaı 
u. unser ‘mein’ ich’, ‘glaub’ ich’, sew. 
zum Ausdr. der Bescheidenheit u. Höf- 
lichkeit, bei Hor. nur zu Anfang (wie 
bisw. οἶμαι, óoxó) S 1, 3, 53. E 1, 16, 
78. od. am Schlusse E 2, 2, 17. vgl. 
‘credo’, *puto'. 

oportet, üit, 2, Impers. [Constr. s. Z 

600 u. 625. über d. Gebrauch b. Dcht. 

achm. zu Lucr. p 52 fg.] (opus) es ist 
nóthig, es gebührt sich, od. durch 
müssen auszudr., m. Acc. u. Inf. S 1, 
6, 17. 2, 6, 52. m. bloss. Inf. E 1, 10, 
19. m. Conjunct. E 1, 2, 49. 

oppedo, 3, derber Ausdr., wie xara- 
πέρδω, st. *'verhühne', ‘beschimpfe’ mit 
Dat.: Iudaeis S 1, 9, 70. 

oppörior, 4, Dep. warte Jmdab, 
warte auf Jmd: tardum (s. ‘insto’) E 1, 
9,71. 

Oppidius, Servius, e. reicher Grund- 
besitzer aus Canusium zur Zeit des Hor., 
der seine beiden sehr ungleichen Söhne, 
Aulus u. Tiberius, von ehrgeiziger Be- 
werbung um Aemter wie von Verschwen- 
dung u. Geiz zurückzuhalten suchte S 2, 
9, 168. 171 u. 178. 

eppidum; i, n. Städtchen S 1,5, 
87. Dem. von 

oppidum, i, n. (Wurz. ned innedov, 
πεδίον) kleinere Stadt, Landstadt, bes. 
ausser Rom (s. ‘urbs’) O 1, 1, 16. 3, 4, 
38 u. o. Plur. dcht. von den óffentl. u. 
Prachtgebäuden der Stadt O 2, 15, 18. 

oppono, pösüi, pósitum, 3, (‘ob’ u. 
‘pono’) stelle entgegen: humeros, 
stemme entgegen S 2, 5, 95. dah.: op- 

ositus, 3, entgegenstehend, pumices 
on Bimssteinfelsen, die sich an dem 
den Meereswogen entgegengesetzten 
Ufer ansetzen u. diese brechen, nicht 
von künstl. Mauern) O 1, 11,5. fores 
0 8,26,8. b) übh. halte etw. vor, ma- 
num savio pd 3, 21. 'auriculam, d. i. 
halte dem, der mich anredet, das Ohr- 
läppchen hin (Erkl. s. zu ‘antestor’) S 1, 
9, 77. 2) übtr. setze entgegen, fortia 
pectora rebus adversis S 2, 2, 136. 

opprimo, pressi, pressum, 8, (‘ob’ u. 
‘premo’) unterdrücke (bes.gewaltsam 
u. plötzlich), überwältige, Carthago 
oppressa, Fall od. Sturz K.’s S 2, 1, 66. 
b) bedrücke, reibe auf, v. Hunger: 
alqm 5$ 1,1,99. c) befalle, ergreife, 
alqm, v. Schlafsucht S2, 3,145. 2) übtr.: 





! 
ri 








. m. 'curae’ verb. 


opprobrium 


spreche unversehens bei Jmdm ein, über- 
rasche, alqm S 2, 4, 17. 

opprobrium, i, n. (‘ob’ u. ‘probrum’) 
Vorwurf, Beschuldigung, turpe 
IS 1, 6,84. Plur.: culpae, falsae E 1, 9, 
10; 16,88. b) Schimpf, Schmach, 
Schmähung Ε 1, 15, 80 (vgl. ‘üingo”). 
S 1, 4, 128. 2, 1, 86 (vgl. ‘alienus’). Bes. 
‘Schmähreden’,‘Scheltworte’ Ε 2, 1,146. 
auch ‘Schmählied’ als Inhalt derIamben 
O 1, 16, 28. 2) concr. als Gegenstand, 
der über sich od. AndereSchmach bringt 
(vgl. ‘'risus’), von Pers. u. Sachen (wie 
ἐλέγχεα, d. i. Verworfene, bei Hom. Il. 
2, 235 u. ὄνειδος bei Eur. Tro. 846), 
‘Schmach’, ‘Schande’, Cecropiae domüs, 
v. Prokne, der T. des athen. Königs 
Pandion, wegen ihresKindermordes O4, 
12, 7. pagi, von e. Baume O 2, 13, 4. 
magnum, ‘als eine grosse Schmach', von 
der Armuth O 3, 24, 42. 

ops, opis, f. [im Sing. ohne Nom. u, 
Dat.] (ἄφενος, Reichthum) Mittel od. 
Vermögen etw. auszurichten, Macht, 
dives opis suae, reich an eigner Gabe 
(von d. Natur, die so viel Schönes u. für 
alle Sinne Anmuthiges u. Genussreiches 
geschaffen hat) $1,2,74. Dah. ‘Ansehen’, 
‘Einfluss’, propria, d. i. was ich bei dir 
vermag E 1, 9, 9. Bisw. ‘Kraft’, ‘Stärke’ 
(zum Wachsthum), m. ‘animus’ verb. O 4, 
4, 60. Plur. (s. *Hectoreus?) O 3, 3, 28. 
d. i. Mühe u. Sorgfalt 
E 2, 2, 136. d) Hülfe, Beistand, 
Schutz, Palladis O 1, 6, 15. Daedalea, 
d.i. Hand (zunächst, nicht ‘Kunst’, s. 
*ceratus' u. ‘nitor’) O 4, 2, 2. dcht. Plur: 
hominis, d. i. des Menschen (nicht *eines' 
Μ.) Ε 1, 10686. vgl. fero, inploro, posco. 
2) Plur.: opes, Hülfsmittel aller Art, bes. 
Schütze, Reichthümer, Besitz, 
magnae Ο 3, 16, 28. Mygdoniae O 2, 12, 
22. integrae, sollicitae IS 2,2, 118; 6,79. 
privatae E 1, 3, 16. AP 167. vgl. E 1, 
18, 29 u. 112. 2, 2, 121. 

opstipus, opsto, opsonium, andere 
Schreibart st. *obstipus', ‘obsto’ usw. 

optimus, s. bonus. 

optivus, 8, gewählt, gewünscht, 
cognomen, Name, den mansich frei wählt 
od. erbittet, ‘neu überkommen’ (Död.) 
E 2, 2, 101. von 
, opto, 1, (Wurz. óx in ὅπτω, wov. 
ὅπωπα, ὄψομαι) eig. ersehe mir etw., 
erwühle, lese nach Wunsch aus, 
parentes S 1, 6, 96. 2) erstrebe, wün- 
sche, begehre, verlange, alqd Epd 
17, 65 fgg. Ε 1, 2, 46 u. o. rus, d.i. 
sehne mich auf's Land S 2, 7, 28. mit 
Inf. (Z S 618 g. E.) Epd 17, 68. S 1, 1, 
79. E 1, 14, 43. m. Acc. u. Inf. E 2, 1, 
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266. Part.: optatus, 3, erwünscht, er- 
sehnt: decus Ö 4,14, 39. meta AP 412. 
epulae Iovis (weil die Theilnahme an der 
Tafel des luppiter als Zeichen eigener 
Göttlichkeit galt!) O 4, 8, 30. 

ópülento, 1, bereichere, mache 
reich, alqm bacis, von e. Landbesitz 
E 1, 16, 2, von 

öpülentus,3,(ops)reichlich,reich, 
Copia O 1, 17,16. Comp.: »opulentior 
thesaurus O 3, 24, 1. 

ÖOpuntius, 3, Ὀπούντιος, aus Opus 
gebürtig, der Hauptst. von der Landsch. 
Lokris in Griechenland (dem Sitze der 
opuntischen Lokrer) O 1, 27, 10. 

1 öpus, éris, ». Alles, was Jmd be- 
treibt od. was ihm zu thun obliegt, Ar- 
beit, Beschäftigung, Thátigkeit, 
longum AP 806. E1, 1, 21 (vgl.‘debeo’). 
v. Waidwerk: Rom. soll. viris opus (als 
Apposit. zu dem vorhergeh. Satze v 44 
—48, der den Grund enthält, weshalb 
man sich um so leichter zur Jagd ent- 
schliessen könne 2) E 1,18, 49. addo 
eui ,£ 1, 14, 29. ludo op., d. i. treibe 
ein Spiel, spiele (v. Kindern) 52, 3, 252. 
Plur.: operum finis, d. i. Ende der An- 
strengungen od. Erholung von der Ar- 
beit (wozu die scenische Poesie bei óffeut- 
lichen Festen erfunden ward) AP 406. 
famuli operum soluti, das dem Dienst 
entbundene, vom Dienst freie Gesinde 
O 8, 17, 16. vgl. $ 2, 6, 21. socii ope- 
rum £ 2,1,142. operum vitaeque la- 
bores, des Gescháftes und des Lebens 
Mühen (wo zum allgemeinen der specielle 
Begr. hinzutritt zur Bezeichn. des mühe- 
vollen Lebeus übh.) $ 2, 6, 21  übtr.: 
operum hoc tuorum est, das würe ein 
Stück Arbeit, eine Grossthat für dich 
S 1,7, 85. Bes. b) wie ἔργον u. unser 
Geschäft, d. i. Sorge für etw.: repeto, 
d. i. betreibe, v. Güterbesitz (res) od. 
dem Bestreben Geld zu sammeln El, 
6, 48. auch von der ‘Aufgabe’ eines hö- 
hern Interesses, ‘Zweck’: hoc op., hoc 
studium, d. i. die Beschäftigung mit deu 
Wissenschaften (als Hendiadyoin; uach 
A.: ‘dies that Noth’, s. 2 ‘opus’) E 1, 8, 
28. quid operum struit iuventus, d. i. 
was hat die Jugend vor, was betreibt 
sie (von der dichterischen Beschäftigung) 
E1,3,6. u.80: quibus unum o. est, die 
es sich zur einzigen Aufgabe gemacht 
haben O 1, 7, 5. 2) das durch Arbeit 


opus 


1) G Hermann Opusc, VIII p 411fg. verm. *ob-  ' 


latis’ st. *opfatis', da man zu letzterem e. Grund 
erwarte, weshalb Herkules an dem Mahle der 
Götter Theil zu haben wünsche, etwa ‘nachdem 
er so viele u. grosse Mühen u. Kämpfe auf Er- 
den überstanden’. 

3) S. Thiel zu Verg. A 10, 311 (II p 480). 
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Hervorgebrachte (£pyo»), "Werk! übh. 
S 1, 8, 182. Bes. Bauwerk: regis (Erkl. 
8. zu τοχ) AP 65. Kunstwerk in Erz 
AP 34. von Gedichten: vatis E 2, 1, 
249. Musis caelatum (s. ‘caelo’) E 2, 2, 
92. vgl. S2, 1, 2 u. 65. AP 135. b) übh. 
Alles, was Jmd ausgeführt hat, Werk, 
That, Handlung: Roma si vestrum 
est op. (in Bez. auf Apollo u. Diana, so- 
fern ersteref den Aeneas nach Italien gehen 
hiess u. so gleichsam der Gründer Roms 
ward) CS 87. plenum periculosae aleae 


opus 


„4,0% 

2 öpus, Indecl. in der Verb. ‘opus 
est’, es ist viii od. nothwendig, 
od. durch bedürfen, brauchen zu 
übers. (gew. als Forderung der Klugheit 
od. des Nutzens), m. Abl. der Sache (Z 
δ 464) S 1, 1, 59; 5, 64; 10, 9. oft zu- 
gleich m. Dat. der Pers.: quis te salvo 
est opus, d. i. denen an deinem Wohlsein 
gelegen ist, die gern dich gesund sehen 

1, 9, 27. haud mihi vit& est opus häe, 
d. i. von einem solchen Leben kann ich 
keinen Gebrauch machen; ich bedanke 
mich für ein Leben wie dieses S 2, 6, 
116. vgl. S1, 1, 64. 2,1,8. mit Inf. O 1, 
15, 25. nil op. est, m. Acc. u. Inf., es 
ist ganz nutzlos, dass usw. ὁ 1, 9, 16. 
ellipt.: hoc op. (verst. ‘est’, wie Verg. A 
6, 260 u. χρέω», δέον ohne ἐστί, das 
thut noth (doch s. 1 ‘opus’ 1, b) E 1, 8, 
28. quorsum op. est, d. i. was braucht’s 
an was sollte dir der Stein S 2, 7, 
116. 

ópuseulum, i, ». (Dem. von 1 ‘opus’) 
kleines Werk, Schrift, v. Gedichten 
od. Liedern O 1, 4, 3; 19, 85. 

ora, ae, f. (o8) das Aeusserste einer 
Sache, Rand, Saum, Markung, 
Orientis, áusserster Theil des Orients 
(den die Inder u. Serer bewohnten) O 1, 
12, 55. terrarum, Marken der Welt (von 
nn Landstrichen od. Gegenden) 

1,8,1. e. Berges, Plur.: Heliconis 
(nach A. ‘Waldgegenden’) O 1, 12, 5. 
Armeniae (s. 'Armenius?) O 2, 9, 4. Bes. 
b)Strand, Küste, Gestade, Hispana 


09,1, 36. 3, 18, 21; 14, 4. E 1,15, 16. 


c) Land, Gegend (jedoch immer m. dem 
Begr. des Aeussersten u. Entfernteren), 
bes. *Himmelsgegend', gelida (s. d.) O 1, 
26,4. Plur.: ultimae, habitabiles O 3, 3, 
46. 4, 14, 6. 

Orbilíus, i, m. e. róm. Grammatiker 
aus Benevent, der erst in spätern Jah- 
ren zu Cicero’s Zeit nach Rom kam u. 
dort mit grosser Härte gegen seine Schü- 
ler Unterricht ertheilte E 2, 1, 71. 

orbis, is, m. jeder kreisförmige Kör- 
per, Kreis, lunae, d. i. Scheibe Ἠ 1, 


ordino 


12, 18. Bes. b) Erdscheibe nach alter 
Vorstellung, dann übh. wie unser 'Erd- 
kreis’, ‘Erdenrund’, ‘Welt’, als Inbegriff 
aller Länder (bei Dcht, meist ohne den 
Zusatz ‘terrarum’) O 1, 12, 57; 85, 30. 
E 2, 1, 254. sectus, die Halbscheid des 
Erdkreises, d. i. Europa (da die Alten 
zum Theil den Erdkreis nur in Asien und 
Europa schieden, vgl. Sal. Iug. 17, 1) O 3, 
27, 75. in orbe, auf der ganzen Welt 
E 1, 1, 88, b) dcht. ‘Himmelsgewölbe’, 
Himmel (nach alter Vorstellung eine 
eherne Halbkugel 3): si fractus ill. orbis 
03,8,7. 2) Kreis, Kreisbewegung, 
Kreislauf des Jahres (xvxAoc): certus. 
(von der nach 110 Jahren gesetzlich an- 
geordneten Wiederkehr der Feier der Se- 
eularspiele) CS 22. 5) Kreis, in dem 
sich Jmd bewegt: vilis patulusque, ge- 
wöhnlicher Kreis, Alltagskreis (wenn der 
Dichter bei Behandlung des Stoffes nichts 
Neues u, Eigenthümliches in der Anlage 
des Ganzen wie in der Darstellung der 
Charaktere anbringt) AP 182. 

Orbius, i, m. e. sonst unbek. reicher 
Grundbesitzer zur Zeit des Hor. E 2, 
2, 160. 

orbus, 3, (m. ὀρφανός verw.) ver- 
waist, übh. beraubt, frei von etw., 
vom Forum m. Abl: litibus (Z S 462. 
M $ 268, b), d. i. feiernd von usw. (in 
Folge des festlichen Justitiums) O 4, 
9, 44. : 

orca, ae, f. (ὕρχη, verw. m. 'urceus') 
e. bauchiges irdenes Gefäss zur Aufbe- 
wabrung eingesalzener Fische, Kruke 
(vgl. ‘Byzantius’) S 2, 4, 66. 

Orcus, i, m. persónl. Todesgott, von 
den Alten bald unter sanfteren, bald un- 
ter schrecklicheren Bildern gedacht 2): 
rapax O 9, 18, 80. satelles Orci, d. i. 
Charon (wegen 'revexit υ 36) O 2, 18, 84. 
b) dcht. st. "Tod? O3, 27, 50 (s. *moror"). 
E 2,2,178. 9) Reichdes Orcus, Todten - 
reich, als düster u. traurig gedacht, 
dah.: niger O 4, 2, 24. vgl. O 1, 28, 10. 
8, 11, 29. S 2, 5, 49. 

ordino, 1, (ordo) stelle in Ord- 
nung, ordne, latius arbusta sulcis, 
d, i. pflanze durch Furchen in weiteren 
Kreisen an (von d. Quincunx, d. i. der 
reihenweisen Pflanzung der Bäume ins 
Kreuz od. nach dem Krühenfusse?) O 8, 
1,9. zur Umschreib. des Grundbesitzes, 
8. *vir', 1, d. agmina Epd 17, 9. übtr.: 


1) Dah, zwixeog οὐρανός bei Hom. nach Lehrs 
'Aristarch' p 175. Zum Gedanken vgl. Theognis 
849 Br. fv uoc ἔπειτα πέσοι μέγας οὐρανὸς εὐρὺς 
ὕπερθε | χάλκεος. 

3) Vgl. ‘Mors’ u. Preller's Róm. Myth. ᾧ 454. 

3) S. Voss zu Verg. Georg. 2, 277 p 373. 








ordior 


annos, d. i zähle die Reihe der Jahre 
O4, 11, 20. res publicas, stelle gehörig 
zusammen (nicht blos in der Reihenfolge 
durch Angabe der histor. Data, sondern 
indem man jedem einzelnen Ereignisse die 
gebührende Stelle anweist, vom pragmat. 
Geschichtschreiber) O 2, 1, 11. 

ordior, orsus sum, 4, Dep. hebe an, 
beginne, bellumTroian. (ine. Gedichte) 
AP 147. 

ordo, inis, m. Reihe, Ordnung, 
dah.: ordine, d. i in der Reihe, der 
Reihenfolge nach (M S 258. A. 2) S 1, 
4, 58. 2, 3, 81. Plur.: deorum (s. 'ad- 
scribo) O 3, 8, 36. 2) übtr. Ordnung 
in der Darstellung, Anordnung des 

anzen Stoffes: lucidus (s. d) ΑΡ 41 fg. 

ispar rebus et ordine, d.i. in Hinsicht 
des Stoffes u. in der ganzen Art der Be- 
handlung u.dem Charakter seiner Poesie 
E 1,19, 29. vitae, d. i. Plan, Verhalten 
E 1,1, 99. rectus, von der Wiederein- 
führung der alten Sitte u. Ordnung im 
Staate O 4, 15, 9. 

Ürestes, is, m. Ὀρέστης, S. des Aga- 
memnon, der seinen Vater àn dem Mór- 
der Aegisthus u. der treulosen Mutter 
Klyt&mnestra rächte (s. Hom. Od. 1, 30 
u. 8, 806 fgg. Verg. A 3, 331), nachher 
aber von den Furien zum Wahnsinn ge- 
trieben ward, dah.: demens, male tutae 
mentis S 2, 3, 133 (Constr. s. zu 'occido? 
u. zur Sache Cic. Pis. 20, 47). vgl. S 2, 
8, 187. Oft als Stoff dramatischer Dich- 
tungen, in denen Or. stets düster und 
schwermüthig erscheint !), dah.: tristis 
AP 124. ο 

óríchaleum, i, n. (ὀρείχαλκος) eig. 
Bergerz, e. ‘Metall’ od. ‘Erz’ von unbe- 
stimmtem Gehalte (nach Einigen unser 
*Messing") AP 202. 

Öricum, i, n. Ὡρικόν, nördlichste 
Hafenst. in Epirus an dem vom Vorgeb. 
Acroceraunia gebildeten Meerbusen, j. 
“Ericho’ O 3, 7, 5. 

Öriens, entis, m. (verst. ‘sol’ v. *orior") 
Sonnenaufgang, d. i. Morgengegend, 
ui e ο B un U 

rigo, inis, f. (orior) Ursprung, 
Stamm des Geschlechtes O 5. 17, 5. 
Plur.: fontium, v. Nil O 4, 14, 45. 

Örigo, inis, f. e. zur Zeit des Hor. in 
Rom berühmte Hetáre S 1, 2, 55. 

Orion, ónis, m. [--- O 1, 28, 21. 2, 
8, 39. 8, 4, 71 u. Epd 10, 10, wie bei 
Verg. 4/8, 517. 7, 710. Ov. Met. 8, 207 
u. 0.; dagegen „-- Epd 15, 7, wie bei 


.3) Vgl. Becker ‘Die Orestessage der Griechen 
bis.zu den Tragikern’. Wittenb. 1858, 
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Verg. A 1, 585. 4, 52 u. ὅ 1)] olov, e. 
riesiger S. des Neptun u. eifriger Jäger, 
der von den Pfeilen der Diana, weil er 
ihr nachstellte, auf der Insel Ortygia 
getödtet seine Leidenschaft im Jagen 
auch in der Unterwelt noch fortbehält 
O 2, 18, 99 u. 3, 4, 71. (vgl. Hom. Od. 
5, 120). Als Gestirn dann an den Him- 
mel versetzt, dessen Untergang beim Be- 
ginn des November heftige Stürme ver- 
kündet O 1, 28, 21. 3, 27, 18. dah.: tri- 
stis, nantis infestus Eyd 10, 10. 15, 7. 

órior, ortus sum, 4, Dep. [Part. Fut. 
‘oriturus’ E 2, 1, 17. Z $ 210] (Wurz. 
ὁρ in ὄρνυμι) stamme ab, werde ge- 
boren, b. Hor. oft im Part. Perf. *ortus', 
stammend, entsprossen aus, von usw. 
m. bloss. Abl. O 1, 2, 60. 3, 6, 83. m. 
‘ab’ od. ‘ex’ ὁ 1, 5, 55; 6, 79. Bbst.: orti 
prope Tanain, d. i. die Scythen Ο 4, 15, 
24. auch v. Fischen, die eine Stadt lie- 
fert od. bringt: Miseno 2,4, 98. 5) übh.: 
'entstehe', orientia tempora,' d. i. die 
werdenden Geschlechter (eines nach dem 
anderen), die kommende Zeit E 2, 1, 
130. v. Stürmen: losbrechen O 8, 27, 22. 
nil oriturum alias, nil ortum tale faten- 
tes, *dass nichts dir Ron von Allem, 
was war od. sein wird’, v. A (8. 
ο 4, 2, 87 fgg.) Β 2, 1, 17. c) vom Ge- 
spräch: anheben, beginnen S 2, 6, 71. 
Bes. d) v. Gestirnen: aufgehen O 3, 1, 
28. .E 2, 1, 112. vom Morgenlicht: an- 
brechen 5 1, 5, 89. 

ornümentum, i, ». Verzierung, 
Zierr&th (in Versen) AP 448. von 

orno, 1, rüste aus, versehe mit 
etw.: pulvinar (s. d.) dapibus O 1, 37, 3. 
2) prágn. schmücke, ziere, von leb. 
u. lebl. Subj., m. Abl.: sqm foliis O 4, 
9, 7. .E 1, 19, 26. donis E 2, 2, 82. ar- 
borem JEpd 16, 46. mensas 5 2, 2, 122. 
Pass. Part. m. griech. Acc. (Z S 458. 
M $287, a): ornatus tempora pampino, 
d.i. geschmückt an den Schläfen mit 
usw. O 4, 8, 38. 5) übtr.: res Italas mo- 
ribus, verbessere durch Sitten, veredele 
(v. 2 SH, s. Suet. Oct. 27 u. 72) E2, 


Oro 


‚2. 

ornus, i, f. Esche, wilde Bergesche 
O 1, 9, 12. 2, 9, 8. 8, 27, 58. 

Ornytus, i, m. Ὄρνυτος, V. des Ca- 
lais (s: d.) aus Thurii, wahrsch. fingirter 
Name (ὄρνυμι) O 8, 9, 14. 

oro, 1, (1 os) rede, bes. in feierlicher 
Weise: bete, mit vorausgeh. dir. Rede 
S 2,8, 264. 2) tr. bitte, ersuche, er- 


1) S. Corssen "Ueber Aussprache’ usw. I p 372. 
re in Kuhn’s Zischr, f, vergl. Sprachf. 
1869. p 12 fgg. 
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flehe, m. Acc. der Pers. 01,8,2. Epd 
17,2 u. ö. verb.: oratus multa prece, 
d. i. magst du noch so sehr mit Bitten 
bestürmt werden E 1,18, 18. mit Acc. 
d. Sache: nihil amplius $2, 6, 4. vgl. 
0 1,31,2. £1,12, 23. m. doppelt. Acc.: 
Iovem (ea), quae etc. E 1,18,111. m. fg.*ut' 
S 2, 5, 67. m. *precor’ u. fg. ‘ut’ AP 200. 


Orpheus 


m. bloss. Conj. $ 2, 6, 35 u. 87 (wo d. - 


Imperf. *orabat . . orabant, wie ühnl. im 
Briefstile, vgl. Z 8 503. M 8845. Kr. 
L. Gr. 8 451, in Bez. auf den Zeitpnukt 
steht, in welchem der Auftrag dem Scla- 
ven ertheilt wurde, nicht etwa: 'R. bat 
dich neulich, als du ihn zum letzten Male 
sahest’). m. *hac prece! verb. S 2, 6, 18. 
Mehr parenthetisch nachgestellt beim 
Conj., der dann als selbstündiger Mo- 
dus der Aufforderung erscheint S 2,4,5. 
Orpheus, os u. &i (beide Decl. bei 
Hor.), m. Ὀρφεύς, S. der Kalliope, Gatte 
der Eurydice, alter gefeierter Sünger 
aus Thräcien (dah. "Threicius' O 1, 24, 
18), den die Sage, um die Macht der 
Poesie zu bezeichnen, durch seine Ge- 
sänge wilde Thiere zähmen u. Bäume 
ü. Felsen in Bewegung setzen (dah. ‘vo- 
calis, w. 8.) und als Veredler des Men- 
schengeschlechtes über das Wesen der 
‘Götter wie über die Sitten des menschl. 
. Lebens geheimnissvolle Lehren vortra- 
gen liess!) AP 892. 
ortus, üs, m. (orior) gie lu- 
nae, solis O 4, 2, 58; 15, 15 (wo Plur.). 
lucis ab ortu ad umbram, vom Morgen 
bis Abend Ε 2, 2, 185. solis ab ortu (als 
von der glücklichenSeite her beimVogel- 
! u O 8, 27, 12. 
ryza, ae, f. (devke) Reis 82, 8, 155. 
1 08, öris, n. Mund, Maul, als Kör- 
pertheil v. Menschen u. Thieren O 8, 8, 
12. Epd 5, 23 u. 85. 91, 1, 84. 2, 6, 86. 
tenerum pueri (8. *figuro") E 2, 1, 126. 
vgl. “trilinguis’. Plur.: Gallica (wo der 
eil, worauf es beim Zähmen der Rosse 
namentlich ankommt, für die *Rosse' 
selbst) O 1, 8, 7 (vgl. *colla regum O 2, 
12, 12). Sprchw., s. ‘auris’. Plur. dcht. 
übtr.: navium (s. ‘rosträtus’) Epd 4, 17. 
Bes. b) wie Mund als Mittel zum Spre- 
chen Ο 8, 25,8. Ed 5,11. venio in ora 
Rom., d. i.lebeim Munde desVolkes?) E 1, 
8, 9. c) übh. ‘Stimme’, ‘*Sprache’, ‘Rede’ 
(wie στόµα bei den Trag.): profundum 


1) “Threicius sacerdos' b. Verg. A 6, 645. Ari- 
stoph. Ran. 1082, S. Heydemann Archäol. Ztg. 
Berl. 1868. p 4. not. 25. 

2) Im ehrenden Sinne, wie bei Liv. 9, 10, 3 
‘Post. in ore erat, eum laudibus ad caelum 
ferebant'. Ebenso Verg. A 12, 285 'vivus per ora 
feretur’ u. G 3, 9 'volitare per ora'. vgl. Anton 
Ztschr. für d. Gymnasialw. Berl. 1873. p 185. 


ostendo 


(8 d.) O 4, 2, 8. tumidum AP 94. vgl. 
“rotundus’,‘sono’. 2) Antlitz, Gesicht, 
laevum, decorum (d. Mondes) 9 1, 5, 61; 
8, 22. als Plur. Epd 7, 15. S 1,5, 24. 
AP 277. dah. Miene, Blick, m. 'sensus* 
verb. E 1, 6, 8. Plur. Epd 4, 9. E 2,1, 


. 196. cedo (s. d.) per ora SS 2, 1, 64. 


208, 0ssis, ^. (aus en er ft, 
b. Hor. nur im Plur) Knochen, Ge- 
bein Epd 5, 28. color reliquit ossa 
amicta pelle lurida, d. i. die Farbe ist 
entflohen, so dass nur von faliler Haut 
umschlossenes Gebein mir blieb (vgl. 
Plaut, Capt. 1, 2, 25 *ossa atque pellis sum 


miser macritudine’ u. unser nur noch 


aus Haut und Knochen bestehen) 
Erd 17,22. Bes. ‘Gebeine’ der Verstor- 
benen O 1, 28, 24. Epd 16, 18. S 1,8, 
16 u. 22, b) das Innerste od. Mark der 
Knochen, das bei leidenschaftl. Auf- 
regung, Angst usw. durchdrungen wird: 
tremis 0888 pavore, du zitterst od. bebst 
an den Gliedern S 2, 7, 57. 

oscen, Ínis, m. (‘ob’ u. ‘cano’) in der 
Weissagek. e. Vogel, aus dessen Stimme 
(nicht Flug) geweissagt wurde: corvus, 
d. i. die Stimme des Raben O 3, 27,11. 

oscülum, i, n. (Dem. v.‘os’) M&ulchen, 
Kuss, coniugis O 3, 5, 41. Plur. O 1, 
18, 15 u. o. 

Oscus, i, m. Osker, Volk in Campa- 
nien am Fl. Liris, wegen des plumpen 
u. derben Witzes bei den Rómern nicht 
eben geachtet (vgl. ‘clarus’): Messi cla- 
rum genus Osci (Nom. Plur., nàml. 'sunt?), 
eig. des "Messius erlauchtes Geschlecht 
sind die Osker, M. stammt aus hohem 
oskischem Geschlechte $ 1, 5, 54. 

Osiris, idis, m. [Acc. Osirim'TOc:o:c, 
Gatte der Isis, Schutzgott Aegyptens,. 
dessen Verehrung, wie anderer ágypt. 
Gottheiten auch nach Rom sich verbrei-- 
tet hatte, so dass Augustus sogar ein 
Verbot dagegen erliess; doch kann der 
Gaukler bei "Hor. selbst als e. Aegypter 
angesehen werden, da die Aegypter 
durch allerhand Künste u. Ránke be-: 
rüchtigt waren!) E 1, 17, 60. 

ostendo, di, sum (tum), 8, ('ob u.. 
tendo") eig. halte entgegen, dah. zeige, 
lasse sehen, alqd S 1, 2, 84 u. 105. 
von Lebl. u. abstr. Subj.: ignem, v. Ge- 
stirnen O 8, 29, 18. cantharus et lanx 
ost. tibi te, d. i. zeigt, spiegelt zurück 
dir dein eigenes Gesicht, Bild Ε 1. 5, 
24. res bellica ost. alqm ducem Capit., 
d. i. eine Kriegsthat wird Jmdn als Füh- 
rer od. Feldherrn (näml. im Triumph- 
zuge od. als Triumphator) dem Capito- 


3) S. Preller's Röm. Myth. p 724 u. 731. 


ostento 


lium zeigen O 8, 4, 9. vgl. E 1, 7,83 (s. 
‘gero’). Pass.: ostendi paucis, von einem 
Buche, d. i. von Wenigen gesehen wer- 
den E 1, 20, 4. Bes. b) führe auf der 
Bühne vor (v. dramat. Dichter): quod- 
cunque AP 188. übtr. von philosoph. 
Schriften: rem, d. i. Stoff u. Gedanken 
(alle für den Dichter zur Behandlung 'sei- 
nes Gegenstandes nöthigen Kenntnisse) 
bieten AP 310. auch durch Worte, ‘gebe 
kund’, iambos Latio, d. i. bringe nach 
Rom, führe in R. ein #1,19,24. Dav. Int. 

ostento, 1, zeige, montes cui, von 
Apulien S 1, 5, 78. 

ostíum, i, n. (os) Eingang, Thür 
od. T hor einer Wohnung 5S1, 1, 10. — 
2) Mündung e. Flusses SS 2, 2, 33. 

oströum, i, n. (’azpeo») Auster, 
Muschel 8 2, 4, 88. Plur. zweisilbig: 
ostrea (8. ‘cereus’) $ 2, 2, 21 (wo von 
A.‘ostrea’, ae, f. als seltenere Form an- 
genommen wird). 

ostrum, i, n. (ὄστρεογ) eig. Blut der 
Purpurschnecke, dah. (ächte) Purpur- 
farbe, Purpur, Sidonium Ε 1, 10, 26. 
2) übtr. Purpur, d. i. Purpurgewand: 
regale AP 222. b) ‘Purpurdecke’, mit 
‘aulaea’ verb., viell. purpurne Ueberzüge 
an: über die Speisesopha’s O 8, 
2 


Otho, L. Roscius, bek. Volkstribun, 
der 67 v. Chr. durch eine ‘lex theatra- 


lis, die er gegen den Willen des Volkes 


mit Hülfe Cicero's durchsetzte, alle die- 
jenigen von den Bänken der Ritter in 
der Orchestra ausschloss, die nicht den 
ritterlichen Census von 400,000 Sesterzen 
aufweisen konnten (vgl. E 1, 1, 58 fgg.!) 
Epd 4, 16. 


3) S. Orelli Onomast. Tull. III p 255. 
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ötior, 1, Dep. habe Musse, m. ‘do- 
mesticus’ verb., d. i. pflege der häus- 
lichen Musse S 1, 6, 128. 

otiosus, 3, unthátig, feiernd, bos 
08,18, 11. b) ruhig, Musse liebend, 
mussereich, Neapolis(s. d.; b. Ov. Met. 
15, 711 'nata in otia") Epd 5, 43. von 

otium, i, ». Freiheit, Musse, Un- 
gestörtheit, bes. behagliche Ruhe 
von Berufsarbeiten (σχολή), oft auch 
Plur. Epd 1, 7. 17, 24. 51. 1, 81. E 1, 
7. 36. im Gegs. v. Geräusch u. Lärm: 
‘Ruhe’, ‘Stille’ O 1, 1, 16. dcht.: Wind- 
stille, Ruhe O 1, 15,3. 2, 16, 1. ϐ) Ruhe, 
d.i. Friede, im Gegs. zu ‘bellum’ od. 
'furor civilis! O 2, 16, 5. 4, 15, 18. 

óvile, is, ». Schafstall Epd 16, 51. 
Plur. O 4, 4, 9. von 

Ovis, i, f. (digammirt aus ótc) Schaf, 
pellita, pinguis u. dgl. O 2, 6, 10. 4,12, 
10 u. à. 


óvo, 1, (vgl. εὐοῖ, εὐάζω) eig. feiere 
den kleinen Triumph, übh. jubele, 
gan laetus ovansque S 2, 3, 
146. . 

ovum, i, n. (gov) Ei Epd 5,19. S2, 
2, 45 u. 6. ovo progn. eodem, v. Ei der 
Leda (s. d.), woraus Castor u. Pollux 
alsZwillingsbrüder entsprossen (obgleich 
nach der gew, Sage Pollux u. Helena als: 
Kinder des Zeus aus dem einen, Castor u. 
Klytümnestra als Kinder des Tyndareus 
aus dem andern Ei der Leda entsprangen) 
S 2, 1,26. geminum, d. i. Helena, als 
Ursache des trojan. Krieges (8. ‘gemi- 
nus’ u. *Leda’) AP 147. Sprchw.: ab ovo 
usque ad mala (s. 2 malum), d. i. während 
der ganzen Mahlzeit (denn die Eier bil- 
deten das Voressen, die Aepfel den Nach- 
tisch) ὁ 1, 8, 6. 


p. 


Páecidelànus [Kirchn., Or., Krüg. u. 
A.; Pácidianus P, Stalib, u. A.; Plä- 
cideiüánus BH M, Dod.) i, m. N. eines 
berühmten Gladiators zur Zeit der Grac- 
chen (vgl. ‘Fulvius’) S 2, 7, 97. 

päciscor, pactus sum, 3, (Wurz. παγ 
in πήγνυµι, 'pango’) Dep. treffe e, Ver- 
gleich, dinge, bedinge mir aus, votis, 
m. fg. 'ne' O 8, 29, 59. Part. Perf. *pa- 
ctus! m. pass. Sinne (Z 86892. M S 153), 


1) Pacidianus b. Cic. de opt. gen. or. 6, 17 
Kays. (ed. Lips.) u. Tusc. 4, 21, 48 (Bait.); da- 
gegen ‘Pacideianus’ Ep. ad Q. fr. 8, 4, 2 Bait. 
(ed. Lips. ). 


d, i. bedungen, verabredet: merces O 8, 


9, 22. 

äco, 1, (pax) beruhige, be- 
οι ικα, besänftige, tröste, 
tumentes (BHM, d.i. die Jähzornigen, 
Aufbrausenden; .Död, timentes", d. i. die 
Beunruhigten Verzweifelnden; Ῥ Stalib. 
mit guten Hdschr. ‘peccare timentes, 
d. i. die e. Fehltritt scheuen, vgl. m. E 1, 
16, 52) AP 197. dcht.: pacatum mare, 
d.i. gegen Seeräuber gesichert, fried- 
lich (vorh. 'tutum") O 4, 5, 19. silvas in- 
cultas vomere, e. Waldwildniss für den 
Pflug zugänglich, urbar machen (durch 
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Vertilgung des feindlichen Unkrautes 
u. Gestrüppes!) E 1, 2, 45. 

Päcörus, i, m. Πακορος, Sohn des 
Partherkönigs Orodes, der den Legaten 
des M. Antonius, Decidius Saxa, 40 vor 
Chr. besiegte®) O 8, 6, 9. 

Pactölus, i, m. Πακτωλός, Fl. in 
Lydien mit Goldsand (j. ‘Sarabat’), dah. 
ο. als Bild grossen Reichthums Zipd 
15, 20. 

pactum, i, n. (paciscor) Vertrag, 
Vergleich, übh. Art u. Weise, bes.: 
hoc pacto, auf die Weise, durch dieses 
Mittel S 2, 8, 148. isto pacto, dadurch 
E 1, 16, 56. eodem pacto, quo, d. i. ganz 
auf die nämliche Weise od. ebenso wie 
S 1, 4, ὅθ. oft ‘quo pacto’, ‘wie’, auch 
m. ‘ut’ abwechselnd $$ 1, 4, 99; 7, 2, 8. 
40 u. ó. 

Pactumeius, i, m. N. eines Knabe 
den u für ihren Sohn ausgab Ep 
17. 50. 


Päcüvius, i, m. ber. röm. Tragiker, 
geb. 220 v. Chr., im hohen Alter zu Ta- 


rent gest., Freund des Lälius, ausgez. 
durch correcten Vers- u. Periodenbau 
(s. Quint, 10, 1, 97) E 2, 1, 56. 
Pädus, i, m. Hauptstrom in Ober- 
italien, P o, weit entfernt vom Berge 
Matinus Epd 16, 25. ) 
paelex, Paelignus, s. pelex, Pe- 
lignus. 
paene, Adv. beinahe, fast (bes. zur 
Ermässigung eines zu vollen Ausdrucks 
usw., vgl. Z S 279) O 8, 6, 18; 7, 17. 4, 
11, 17. auch m. Perf. Indic. (8. Kr. L. 
Gr. 8 463. A. 2. M S 848, b u. e. À. 1): 
uam p. vidimus etc., d. i. wie wenig 
ehlte, dass ich usw., wie nahe war ich 
daran zu sehen usw. (näml, vom Baume 
erschlagen zu werden) O 2, 19, 21. 
paenitet, s. poenitet. 
nüla, ae, f. e. ringsum geschlos- 
senes Oberkleid od. e. Art Mantel von 
starkem Zeuge, den man bei kälterer 
Witterung od. auf Reisen über der blos- 
sen Tunica trug, ‘Pelz’ (V u. Pass.), 
*Ueberrock! (W*:el.) .E 1, 11, 18. 
Paeönia, ae, f. Παιονία, Landsch. 
im nórdl. Macedonien, s. *Haemonia'. 
parue 9 9, absichtlich od. schalkhaft 
schielend, mit den Augen blinzelnd, 
‘Schelmen-’ od. ‘Schmachtauge’ S 1, 8, 
45 (vgl. ‘strabo’). 
ügus, i, m. (pango) Gau od. Ort- 
Schaft, einzelnes Dorf, dcht. st. der 


1) Vgl. Lachm. zu Lucr, 5, 1203. Verg. 6 2, 
289 'tellus mansuescit arando'. ‘pacatius arvum" 
Ov. Pont, 1, 2, 109. 

3) S. Fischer's 'Róm. Zeittaf,! p 341. 


palla 


Bewohner O 2, 18, 4. 8, 18, 12. Plur. 
E 1, 18, 105 (s. ‘compitum’). 

pälaestra, ae, /.(παλαίστρα), Ring- 
dde Ringschule für gymnastische 

ebungen, dcht. *Ringkampf' (vgl. *de- 
corug’ u. ‘Mercurius’) O 1, 10, 4. 

pälam, Adv. öffentlich, offen, 
vor Aller Augen AP 186 (wo vorh. 
*coram populo’, d. i. der Zuschauer) p. 
captus (im Gegs. "fallo", s. capio, 2) O 4, 
6, 17. p. habeo a bringe zum Vor- 
schein, stelle zur Schau aus (Gegs.‘celo’) 
S 1, 2, 85. 2) als Präp. m. Abl.: öffent- . 
lich vor (sov. a. ‘coram’, 8. Z 8 321. M 
δ 172. A. 8), nachgestellt: te p., vor dei- 
nen Ohren Epd 11, 19. 

Pälätinus, 8, [. -—. b. Hor. u. 0Υ.1)] 
zum *mons Palatinus? od. ‘Palatium’ ge- 
hörig, einem der sieben Hügel Hom's 
zwischen dem capitolin. u. aventin. Hü- 
gel, wo Augustus seinen Palast hatte u. 
nach der Schlacht bei Actium 31 v. Chr. 
dem Apollo, dem er als einem Heilsgott 
an den 17 v. Chr. neu eingerichteten 
Sücularspielen e. hervorragenden An- 
theil einráumte, e. Tempel?) errichtete, 
dah.: arces Palatinae CS 65. Apollo, 
d. i. die in jenem Tempel von Augustus 
28 vor Chr. gestiftete Bibliothek (vgl. 
‘Apollo’ u. 'aedes' am E.) E 1, 8, 17. 

pälätum, i, ». (verw. m. πλατυς) 
Gaumen alsWerkzeug desGeschmacks, 
Geschmackssinn: subtile $2, 8, 88. va- 
rium E 2, 2, 62. vgl. S 2, 2, 24; 4, 18 
u, 46. 8. *pateo'. ϐ) als Werkzeug zum 
Reden S 2, 8, 274. s. ferio’. 

άμα, f. (πάλη) Spreu, horna 

Palinürus, i, m. Vorgeb. in Lucanien 
in der Nähe von Velia (vom Steuermann 
des Aeneas so benannt, der hier umkam, 
8. Verg. A 6, 373 fgg.), berüchtigt durch 
häufige Schiffbrüche O 8, 4, 28. 

palla, ae, f. e. langer u. weiter, aus 
der feinsten Wolle verfertigter Ueber- 
wurf der róm. Matronen (den diese nur 
beim Ausgehen über d. ‘stola’ (s. d.) an- 
legten, wobei man namentlich grosse Sorg- 
falt auf d. kunstvollen Faltenwurf verwen- 
dete?) $ 1, 2, 99 (wo ‘palla’ Nomin.); 8, 
23. Auch v. brennbaren *Gewande der 
Kreusa (s. ‘Creon’) Epd 5, 65. v. statt- 
lichen πο το Gewande od. 
Mantel der tragischen Schauspieler 
(syrma): honesta AP 278. 


1) 8. Lachm. zu Lucr. p 87. 
?) 8. Preller's Róm. Myth. p 
mper und Bed. des Worte 


p 365 fgg. 
3) S. Bottiger's *Sabina' II p 140 fg.; ungenau 
Becker ‘Gallus’ I p 824. Il p 91. 


275 u. über die 
8 'palatinm' das, 


Pallas 


Pallas, ádis, f. Παλλάς, Bein. der 
Athene od. Minerva als Góttin der Weis- 
heit, die aus dem Haupte des Iuppiter 
entsprungen, also dessen persönlich ge- 
wordene Weisheit, dah. sie nach diesem 
die nächste Ehre geniesst O 1, 12, 20 
(Constr. u. Erkl. s. zu *audax? m. not, 1). 
Unter ihrem Schutze stand Athen, wo sie 
auf der Burg den berühmten Tempel Par- 
thenon hatte: Palladis urbs, d.i. Athen 
(zur Erkl. s. *oliva) O 1, 7, b. vgl. ‘in- 
tactus. Als Kriegsgöttin mit der 'aegis' 
(s. d.) versehen O 1, 15, 11. 3, 4, 57. 
dah. sie den Diomedes (s. d.) im Kampfe 
unterstützt, so dass er die Venus u. 80- 
gar den Mars verwundet (Hom. Il. 5, 
885) O1,6,15. vgl. Epd 10,13 u.‘Aiax’2. 

alléo, üi, 2, (πελιός, πελλός, πο- 
λιός) bin blass od. bleich (von An- 
sehen), in Folge von Anstrengung usw. 
E 1,19, 18. in Folge von krankhaften 
Zuständen od. Leidenschaften: ambi- 
tione mala etc., werde blass, erbleiche 
S 2,8,78. 2) übtr. erblasse von Furcht, 
d. i. bin besorgt, ängstige mich um usw., 
m. Dat. 1): pueris E 1, 7, 7. Dav. Inch. 
pallesco, üi, 3, erbleiche, er- 
blasse, nullä culp& (weil Blässe das 
Bild eines bösen Gewissens) E 1, 1, 61. 
vor Staunen, bes. bei ergreifenden Stel- 
len: super his (d. i. ausserdem) .AP 428. 
5) dcht. m. Acc. (vgl. *expallesco', *hor- 
reo' u. *paveo"), ‘vor’ etw.: pontum me- 
diasque fraudes, d. i. vor dem Meere 
und inmitten des Trugspiels O 3, 27, 28. 
pallidus, 3, (palleo) bleich, blass 
S 2, 2, 76. dcht. trans.: mors, d. i. blass, 
bleich machend (wie yAcooó» δέος bei 
Hom.) O 1, 4, 18. 

pallor, Oris, m. (palleo) bleiche 
Farbe, Blásse, albus (s. d.), luteus 
Erd 7, 15. 10, 16. vgl. S 2, 8, 85. von 
der den Zauberinnen ühh, eigenthüm- 
lichen Blässe (nicht als Folge des momen- 
tanen Entsetzens, das sie bei Ausübung 
ihrer Künste empfinden) ο 1, 8, 25. der 
Liebenden O 8, 10, 14. 

palma, ae, f. Palme, Palmen- 
zweig, als Zeichen für die Sieger in 
den öffentlichen Spielen: nobilis (s. d.) 
O1,1,5. Elea?) O 4,2, 18. 2) übtr. 
'"Siegeszeichen, ‘Sieg’: dulcis JE 1, 1, 51 
(s. ‘conditio’). 2, 1, 181. Sprchw.: pal- 
mam pon. sub pede nudo (von dem, der 
im stolzen Bewusstsein des Sieges den 
Sieg selbst für nichts achtet?) O 8, 20, 
12. c) Wedel zum Abstäuben u. Rei- 
nigen (urspr. wohl ein Palmenzweig od. 


1) S. Passow zu Pers. I p 356 fgg. 
2) S. Krause's ‘Olympia’ £ 166 fgg. 
3) S. Dünteer’s Επί, u. Erkl.’ I p 246. 
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wenigstens von der Gestalt desselben, 
vgl. Mart. 14, 82, 1 (Schneidew.!). lutu- 
lenta ὁ 2, 4, 83. Dav. 
almetum, i, n. Palmen- od. Dat- 
telwald, pinguia, d. i. reicher Ertrag 
daraus (s. ‘Herodes’) E 2, 2, 184. 
pälor, 1, Dep. schweife umher, 
m. Abl.: silvis S 2, 8, 49. 
palpor, 1, Dep. eig. streichele, klopfe 
streichelnd mit flacher Hand, bes. Pferde 
(dah. in demselben Bilde auch ‘recaleitrat’), 
übtr. schmeichele (wie χαταφάω), m. 
Dat. S 2, 4, 20. 
pälumbes, is, f. (b. Hor.?) wilde 
Taube, Holztaube O8,4, 12. bei 
den Alten eine leckere Speise S 2, 8, 91. 
1 pälus, i, m. (Wurz. παγ in πήγνυμι, 
*pango', eig. paglus) Pfahl S 1, 8, 5. 
2 pálus, udis, f. (πηλός) Moor- 
grund, Morast, Sumpf: sterilis (viell. 
mit Bez. auf die Austrocknung der pom- 
ptinischen Sümpfe unter Augustus, womit 
schon Iul. Cäsar umging) AP 65?). Plur.: 
stantes O 3, 27, 9. Dav. ' 
päluster, stris, stre, sumpfig, Min- 
turnae E 1,5,4. ranae, Frösche des 
Sumpfes S 1, 5, 14. 
pampinus, i, m. Schoss vom Weine. 
*Rebenlaub’, viridis O 3, 25, 20. 4, 8, 88, 
Pänaetius, i, m. Παναίτιος, ein ge- 
mässigter u. populärer Stoiker aus Rho- 
dus um 144 v. Chr., Freund des jünge- 
ren Scipio Africanus u. Lälius, dessen 
Werk über die Pflichten (περὲτοῦ καθή- 
xovtoc) sehr geschätzt war 0%, 29, 14. 
pando (pandi), passum, 8, spanne 
od. breite aus, dcht.: spectacula pictà 
caudä, v. Pfau : mit dem bunten Schweife 
die schónste Farbenpracht entwickeln 
(wenn er näml, ein Rad schlägt, ‘cum se- 
met ipsum veluti mirantem caudae gem- 
mantibus pinnis protegit! Varr, de re r. 8, 
11, 8) $ 2, 2, 26. passus, v. Haar (bei 
Zaubereien, s. *nudus"): fliegend, aufge- 
löst 5 1, 8, 24. 
pango, pepigi, pactum, 3, (Wurz.z«y 
in anyvvuı) eig. schlage fest, übtr. v. 
Dichter: bringe in eine gewisse Form: 
oémata, schmiede od. mache Gedichte: 
ichte E 1, 18, 40. AP 416. 
pänis, is, m. Brod (Wurz. pa in 
‘pasco’) ο 1, 1, 74; 5, 89 u. ὅ. 


1) Die Schol. verstehen hiér wegen 'radere' 
‘Besen von Palmenzweigen'. Eine sehr gesuchte 
Erkl, giebt CZRoth in Jhrbb. f. Phil. 1860 p 323. 

3) ΑΒ. Spalding za Quintil 1,6, 2 (I ϱ 138). 

3) Woauffallend mit verkürzter Endsilbe: 'ste- 
rilisque diu paltís', dah. Gesner durch Umstellung 
'sterilisve palus diu aptaque r.' verm. (wobei 
der Histus von Lachm. zu Lucr. 3, 954 u. 6, 743 
gerechtfertigt wird), von H u, Dód. aufgenom- 
men, von M (Praef. p XLII?) gebilligt; ‘sterilisve 
palus prius' B. 


panis 


. kommerfer Verschwender 


* 
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pannus, i, m. (πῆνος, d. i. Einschlag- 
faden des Gewebes) e. Stück Tuch od. 
Zeug Eyd 17, 51. dcht.: ‘Gewand’, al- 
bus O 1, 35, 22. verächtl. vom groben 
Mantel der Cyniker (ῥάχος, s. ‘duplex’) 
E 1, 17, 25 u. 32. 2) übtr.: purpureus, 
Purpurlappen, v. aufgeputzten Schilde- 
rungen in e. Gedichte erhabenen In- 
halts, die dem behandelten Gegenstande 
ganz fremd sind .AP 16. 

panthera, ae, f. (πανθήρ) Panther 
(8. ‘confundo’) E 2, 1, 195. 

Panthóides, ae, m. Πανθοίδης, S. 
des Panthous, d. i. Euphorbus, e. tapfe- 
rer Held vor Troia (von Menelaus er- 
legt) in dessen Gestalt Pythagoras zur 
Zeit des trojan. Krieges schon einmal 
pep zu haben versicherte, indem er 

en im Tempel der Iuno zu Argos auf- 
gehängten Schild desselben als den sei- 
nigen erkannte u. zum Beweise dieser 
Verwandlung denselben herabnehmen 
liess (dah. 'clipeus refixus’), auf dem man 
dann den Namen des Euphorbus fand 
(vgl. Ov. Met. 15, 160 fgg.), dah.: ite- 
rum Orco demissus, d. i. Einmal 
Euphorbus, das andere Mal als Pytha- 
goras O 1, 28, 10. 

Pantilius, i, m. ein elender Dichter 
und heimlicher Verleumder des Horaz 
(wahrsch. fingirter Name aus n&» u. τίλ- 
Aw, weshalb in Hdschr. auch ‘Pantillius’), 
dah.: cimex !) ὁ 1, 10, 78. 

Pantólábus, i, m. ein ganz herabge- 
eig. Mallius, 
von Hor. so genannt, weil er Alles von 
Allen erbettelte u. annahm (πάντα λα- 
erm ‘Bettelhans’ Kirchn.) u. zuletzt als 

chmarotzer u. Spassmacher elend sein 
Leben fristete $1, 8, 11. 2, 1, 22. Nach 
Franke ‘Fasti Hor" p 84 identisch mit 
Maenius (s. d.), der aber über hundert 
Jahre früher lebte. 

päpäver, éris, n. Mohn (dessen Saa- 
men, bes. der weisse, geróstet mit Honig 
beim Nachtische aufgesetzt ward nach 
Plin. n. ^. 19, 68) 975. 

Páphos, i, /. Πάρος, St. auf der 
Westseite der Insel 


(Hom. Od. 8, 868), dah. ‘'regina Paphi’ 
O 1,80, 1. vgl. O 3,28, 14. _ 

pär, pàris, gleich in extensiver wie 
intensiver Hinsicht, an Beschaffenheit, 
Grósse, Zahl, Ansehen usw., einerlei, 
peccata S 1,8, 96. dux (s. “Jugurthinus’ 
u. ‘reporto’ Erd 9 23. m. Dat. v. Pers.: 
ein. Ebenbild von Jmdm O 1, 24, 8. von 
Sachen S 1, 8, 121. fama, d.i. gebührend 


1) Ygl. Weichert Poét. Lat, rell. p 282. 


parco 


82,8, 66. temporibus cornicis, v. Lyce, 
d.i. so dass du die Lebenstage der Krähe 
erreichst O 4, 18, 24. m. ‘sum’ u. Dat. 
verb.: komme gleich, bin gewachsen, 
superis (im Kampfe) O 1, 6, 19. vgl. S2, 
8, 820; 6, 44. quaero parem, Jmd, der 
gleich an Treue u. Ergebenheit gegen 
mich ist, e. gleiches Herz vd 15, 14. 
b) Sbst.: par, ‘ein Paar’: nobile fratrum 
S 2, 8, 243. bes. v. Fechtern, die stets 
paarweise nach Gleichheit der Kräfte 
zusammengestellt wurden: Rupili et 
Persi par, d.i. Rupilius und Persius, ein 
Paar S 1, 7, 19. gladiatorum paria S 2, 
8, 86. Sprchw.: par coit pari (s. *co8o") 
E 1, 5, 26. pares, ‘Altersgenossen’ AP 
159. vgl. *inpar'. 

päräbilis, e, (paro) leicht zu er- 
werben: Venus, wohlfeiler Genuss, m. 
'facilis' verb. $ 1, 2, 119. 

párásita, ae, f. Gesellschafterin 
be1 Tische, Tischgenossin S 1, 2, 98.. 
von 

párásrtus, i, m. (παράσιτος) Tisch- 
gants bes. Schmarotzer, der sich um 

eien Tisch zum Schmeichler u. Possen- 
reisser hergiebt, stehende Charakter- 
maske im alten Lustspiele?) E 2, 1, 173. 

aratus, s. paro. 
area, Sing. b. Hor. nur O 2, 16, 39, 

Sonst stets Plur., wie auch bei Verg., 
Parcae, ärum, f. (Wurz. par in ‘pars’, 
‘partior’, wie Μοῖρα v. µείρομαι, theile 
zu) Parze, Schicksalsgóttin, gew. 
drei an Zahl (dah. *tres sorores! O 2, 8, 
15), Klotho, Lachesis u. Atropos, die- 
nach alter Vorstellung das individuelle 
Lebensgeschick des Menschen entschie- 
den, indem sie, bes. Lachesis, den Le- 
bensfaden spannen (6. *filum") O 2, 6,9; 
17, 16. Ihre in der Stunde der Geburt 
8 ebene Bestimmung war unabänder- 
ich 9) O 2, 16, 39. Epd 13,15. 69 25. 

parce, Comp. parcius, Adv.(parcus) 
sparsam, selbst bis zur Kärglichkeit: 
vivo (Gegs. ‘frugi’) S 1, 3, 49. m. 'fru- 
galiter’ verb. $ 1, 4, 107. 2) trp. spar- 
sam, mässig, detorta verba, d. i. mit 
weiser Mässigung, nicht allzu frei (so- 
fern der latein. Sprache nicht Alles ge- 
stattet ist, was der griech.) AP 53. nec 
verbo parcius absens, näml.: rex pater- 
que audisti, d. i. und nicht um ein Wort 
karger, ganz ebenso habe ich von dir 


in deiner Abwesenheit gesprochen E 1, 


7, 38. parcius niteo (s. d.), d. i. bin 

schlechter genáhrt S 2, 2, 128. parcius 

jung. fenestras, d. i. seltner O 1, 25, 1. 
pareo, péperci, parsum, 8, (parcus) 
1) Vgl. Campen ‘de parasitis' Gótt. 1867. 

3) 8. Preiler’s Röm. Myth. p 564 fg. 


parcus 


spare, wende nur so viel auf, als das 
wahre Bedürfniss fordert, m. Dat. (Z 8 
419. Kr. L. Gr. 6 858): cadis O 2, 7, 30. 
viribus (8. ‘extenuo'), bin sparsam mit 
usw. S 1, 10, 13. dcht.: parcentes dex- 
terae, kargende (mit den zum frohen 
Mahle nóthigen Gegenständen) O 3,19,21. 
b)enthalte mich, halte ein mit usw.: 
verbis, vocibus O 8, 14, 12. Epd 17, 6. 
Bes. Imper.: parce, halt' ein! O 2, 19, 7. 
4, 1, 2. 2) übtr. schone, verschone, 
suche zu erhalten, verletze nicht u. dgl., 
m. Dat.: supplicibus, viro misero O 3, 10, 
17; 11,46. amico 5 1, 4, 85. mihi, schone 
mich, d. i. bin auf meine Gesundheit be- 
dacht (durch Zurückgezogenheit) E 1,7, 
11. Bes. in Bez. auf schádliche Esslust 
(Gegs. ‘avidus’, w.8.): enthalte mich, faste 
S 1, 4, 197. in Bez. auf Sachen: aris O 1, 
85,88. saccis temquam sacris, d. i. lasse 
unberührt S 1, 1, 71. v. sachl. Subj., v. 
Tode, Geschick: poplitibus, animae usw. 
O 8, 2, 15; 9, 12 u. 16. v. Flusse: prato 
E 1, 14,80. b) unterlasse, stehe an, 
säume, m. Inf. (wie φείδοµαι) O 8, 28, 
7. 82,2, 68. Bes. im Imperat. (st. des gew. 
*noli': Kr. L. Gr. $464. À.51): parce priv. 
cavere, ne qua pop. negl. nim. laboret (so 
zu verb.) Ο 8,8,26 (wo A. ‘parte’, s. ‘pars’ 
u. Constr. zu'neglego’ extr., *caveo!,1,a). 
ne parce dare etc. O 1, 28, 23. 

parcus, 3, (m. παῦρος, *parum', ‘par- 
vus! verw., 8. Curt. Et. 254,851?) spar- 
sam, selbstbiszur gróssten Entbehrung, 
dah. kar g, senes O 2,8, 22. ob heredis 
curam, d. i. wer für den Erben nur spart 
E 1, 5, 18. vgl. S 2, 8,114. deorumcultor 
(in Bez. auf die Unerheblichkeit der Opfer), 
d.i. der ich bisher die Götter wenig ehrte 
O 1, 84, 1. im Gegs. zu 'avarus! E ο, 2, 
194. auch: manus O 3, 16, 44. Sbst. m. 
*paucis contentus' verb., v. Genügsamen 
$ 1,3, 16. m. Gen. (wie übh. bei d. Adj., 
die e. Mangel bezeichnen, Z S 487. 
5,290, 6. Α. 2), d. i. karg mit etw.: aceti 

2, 2, 62. magnum donandi, d. i. spar- 
sam mit grossen Geschenken (vgl. MS 
417.) 52,5,79(wo A. unrichtiginterpung.: 
venit enim magnum, don. p. iuv., 8.‘mag- 
nus' II, 1, d.). 

1 pärens, s. pareo. 

2 párens, entis, m. [Gen. Plur. paren- 
tum O 1, 2, 28. 8, 6, 46. parentium O 8, 
24, 21. vgl. Z S 06 g. E.?)] (eig. Part. v. 
*pario') Vater O 2, 18, 87. 8,10, 19. von 
Telamon: fortuna melior parente, das Ge- 
Schick, das uns mehr hold ist als der Va- 
ter (der den Teucer verstossen hatte, s.Teu- 


1) Auch b. Liv. 34, 32, 20 'parce.. vitare! u. 
ähnl.: *fuge quaerere' O 1, 9, 13. s. 'fugio' extr. 
3) Kühner Ausf. L, Gr. I p 218. A. 10. 
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eer) O 1, 7, 25. v. Danaus (vgl. ‘periurus’) 
O 8, 11, 34. Bes. v. Iuppiter (πατήρ, s. 

| 'pater") O 1, 12, 18 (s. 'solitus’). 2, 19, 21. 
übtr.: curvae lyrae, d. i. Schópfer, Erfin- 
der, v. Mercur O 1, 10, 6. 5) f. Gebärerin, 
Mutter, von Klytámnestra S 2, 3, 184. 
2) Plur.: parentes, m. Aeltern O 2, 4, 
14; 20, 6 u. o. 5) übh. Vorfahren, Vor- 
ältern, Väter und Mütter, deren Söhne 

in den blutigen Kämpfen mit Hannibal 
umkamen Epd 16, 8. 

püréo, üi, itum, 2, (nach Död. Intran- 
sit. v. ‘pario’ mit veränderter Quantität) 
eig. kommezumVorschein, dah.erscheine 
auf Jmds Geheiss, leiste Gehorsam, ge- 
horche, folge,‘diene’, m.Dat.der Pers. 
S 1, 6, 48. mineribus, d.i. gebe dem jün- 
geren Geschlechte nach E92, 1,84. fre- 
nis S 1,1,91. bes., wie zuweilen ‘adpa- 
τος), in Bez. auf das Verhültniss der Sub- 
alternbeamten zu ihren Vorgesetzten 
(Gell. 10, 8, 19. Spartian. Pesc. 7): *warte 
auf!) 92, 7, 29. abs. S 2, 2, 52. male (s. 
d.) parens, d. i. ungehorsam, stórrig S 1, 
20, 15. 2) übtr. bin unterworfen od. 
abhängig von usw. (wie der Diener 
vom Herrn, vgl. ‘obsequium’): gulae, d.i. 
fróhne S 2, 71, 111. von der Leidenschaft 
(animus), im Gegs. zu *impero' (vgl. Plaut. 
Trin. 2, 2, 29) Ε 1, 2,62. 

päries, étis, m. Wand ausStein u. an- 
derem Material S 2, 8, 8 (s. laboro"). Bes. 
e. Tempels, woran man theils nach glück- 
lich überstandenen Gefahren Kleidungs- 
stücke u. andere Gegenstände der betref- 
fenden Gottheit nebst e. Täfelchen (O 1, 
5, 14), theils nach aufgegebener Beschäf- 
tigung die dazu gehórigen Werkzeuge 
aufzuhängen pfiegte O 3, 26, 4. Sprchw.: 
tua res agitur, p. cum proximus ardet, 
d. i. dir gilt'8S, du selbst bist in Gefahr, 
wenn des Nachbars Wohnung in Brand 
steht?) E 1, 18,84. 

pärio, pépéri partum, 3, (Wurz. par 
in'vivi-parus' u. dgl.) gebáre, v. Frauen, 
alqm O 8, 8, 22. 2) übtr. verschaffe, 
erwerbe, erringe, aeternos honores, 
v. Triumph O 2,1, 16. parto (nàml. ‘eo’, 
so dass der fg. Satz als Stellvertreter des ' 
Subj. erscheint, vgl. S 1, 6, 122 u. zu ‘ex- 
cipio), quod avebas, nachdem du dir er- 
worben, was usw. ‚51,1, 94. unde putas 
aut qui partum, d. i. weisst du, woher 
oder wie dies kommt? S 2, 2, 19. 

Páris, idis, m. Πάρις, S. des troj. 


1) Dadurch erhält der iron. Zusatz “uti mos 
vester ait' seine rechte Beleuchtung, denn Hor. 
war selbst 'scriba' u. ‘parebat quaestori' als sol- 
cher, vgl. Suet. V. Hor. p 44, 8 Reiffersch. 

3) Vgl. Liv. 7, 30, 12. 8. Ruhnk. Dict. in Ter. 
p 154 ed. Schopen. 
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Kön. Priamus u. der Hecuba, wurde in 
de e. verhüngnissvollen Traumes sei- 
ner Mutter ausgesetzt u. von Hirten auf 
dem Berge Ida erzogen, dah. er selbst 
als Hirte eine Zeit lang erscheint u. so 
genannt wird: pastor (wie Verg. A 7, 363 
u. βουκόλος b. Bion. Id. 15, 10) O 1, 15, 
]. Gewaltsam entführte er die Helena 
(nach der Darstellung b. Eur. Tro. 865 u. 
Α., derHor. O 1,15,1 fgg. sieh anschliesst, 
während Hom. 1l. 3, 171 fgg. die Helena 
freiwillig ihm folgen lässt; vgl. O 4, 9, 18 
ge) u. wurde so die Ursache des troj. 

leges u. zugleich des Unterganges von 
Troja, da er bei seinem Urtheil über den 
Preis der Schónheit für Venus sich ent- 
schieden u. dadurch den Zorn der Iuno 
und Minerva erregt hatte E 1,2,6 ig. 
vgl. O 8,8, 19. Obgleich Antenor zur Zu- 
rückgabe der Helena rieth, erklürte P. 
sich dagegen (Hom. Il. 7, 347 u. 862) E 1 
2, 10. Bei der Eroberung Troja's fand 
er seinen Tod durch Philoktetes u. sein 
Grab ist also auf der alten Stätte, wo 
Troja stand 1), dah.: Priami Paridisque 
bustum (worunter A. die zerstörte Stadt 
Troja übh. verstehen) O 8, 8, 40. 

päriter, Adv. (par) gleich, zu glei- 
chem Antheil, fero iugum O 1, 35, 28. 
2) übtr. auf gleicheWeise, ebenso, 
nàml. wie dein Gönner E 1, 18, 48. mit 
fg. 'et...et E 2,9,99. b) zugleich, 
zu gleicher Zeit, adnuo E 1, 10, 5. 
moneo lectorem ΑΡ 344. 

Pärius, 3, Πάριος, Parisch, zu Pa- 
ros gehörig, e. durch weissen, bes. zu 
Bildwerken geeigneten Marmor ber. In- 
sel im ägäischen Meere: marmor O 1, 19, 
6. Vaterland des Archilochus: iambi (s. 
d.) O 1, 19, 28. 

Parmensis, e, zu Parma gehórig, e. 
Stadt im cispadanischen Gallien (Ober- 
italien): Cassius E 1, 4,8. 

parmiila, ae, f. (Dem. v.*parma") klei- 
ner runder Schild O 2, 7, 10. 

püro, 1, (nach Curt. viell. Wurz. πορ 
in ἔπορο», wie in ‘pars’) bereite, ver- 
schaffe, besorge, fomenta S 1, 1, 82. 
poculum .Epd 5, 77. vestem, ancillas 
agnae, d. i. gebe ὁ 2,8, 215. galeam et 
aegida, d.i. rüste mich mit usw. O 1, 15, 
12. militiam regibus, d.i. rüste michzum 
Kriege gegen usw. O 1, 29, 2. reditum 
sibi E 1, 2, 21. funus imperio, d. i. drohe 
O 1, 87,8. vgl. O 8,5, 50. dcht. v. abstr. 
Subj., wie v. Unterrichte: virtutem E 1, 
18, 100. Part. Pass.: ‘paratus’ m. Dat. 
‘dignis’ (s. dignus! a. E.) E 1, 7, 22. cor- 
nua parata, d.i. kampfbereite (5. tollo!) 

1) Vgl. Welcker *Griech, Trag.' Suppl. II 8. 
p1146. 


pariter 


pars 


Ed 6,12. 2) übh. habeetw. vor, gehe 
mit etw. um, alqd O 8,29,28. Oft mit 
Inf. (Z S 614), ‘schicke mich an’, ‘denke 
daran’, ‘gehe darauf aus’, ‘bin Willens’, 
‘stehe im Begriff’ S 1, 5, 10; 10, 8. * 2, 
8, 18 u. 271. E 1, 8, 24. im Part.: para- 
tus (M S889. A.8.): ‘bereit’ (etw.zu thun) 
02, 17,12. Ed 1, 8. 17, 38. E 2, 1, 184. 
8) verschaffe od. erwerbe mir, ge- 
winne, opes, plura u. dgl. AP 305. E 2, 
2, 147 u. 196. vgl. Epd 1,32. S 1, 4, 108. 
Servos aere meo, d. i. kaufe ὁ 2, 8, 129. 
auch: alqd meliore vita, virtute S 2, 8, 
15 u. 98. aequum animum sibi E 1, 18, 
112. Sbst.: parata, orum, n. Erworbenes, 
Besitz: fruor, utor paratis (vgl. E 1,2, 
50) O 1, 81, 17. S 2,8, 167. 
päröchus, i, m. (πάροχος) Lieferer, 
Lieferant, der sich contraktlich ver- 
pflichtete, nach e. vom Staate bestimm- 
ten Preis reisenden Magi er 
u. Gesandten bei der Uebernachtung auf 
wissen Stationen die nothwendigsten 
edürfnisse zu liefern S 1, 5, 46. 2) übtr. 
der Andern ein Gastmahl giebt, Gast- 
ge ber, Gastherr, Wirth (vom Hause) 
2, 8, 36 | 


parra, ae, f. e. unglückverkündender 
Vogel, viell. ‘Grünspecht’, nach A. eine 
Eulenart, ‘Schleiereule’ (nach V ‘Kibitz’) 
03, 27,1. 

Parrhäsius, i, m. Παρράσιος, ber. 
griech. Maler aus Ephesus um 400 vor 
Chr., Nebenbuhler der Zeuxis!) O 4, 8,6. 

parricida, ae, m. (auch ‘paricida’, 
urspr. wohl v. Map sank para, zum 
Ausdr. des Verkehrten u, Frevelhaften, 
später aber von den Römern selbst von 
‘pater’ u. ‘caedo’ abgeleitet?) verruchter 
J^ ὄ d der,‘Vatermörder’: Telegonus O 8, 
29,8. : 

pars, partis, f. Theil eines Ganzen 
od. von Mehreren übh., v. Lebl. u. Leb.: 
nectaris, Falerni, mundi u. dgl. O 1, 13, 
16; 27, 10. 3, 24, 37 u. ö. p. animae (s. 
dimidium") ὁ 2, 17, D. s. 'quintus'. bona 

. hominum, ein gut Theil, sehr viele 

enschen S 1,1,61. magna, Manche 91, 
6, 90. multa mei, d.i. der Geist des Dich- 
ters, der in seinen Schópfungen fortlebt 
O 8,80,6. p. maxima vatum decipimur, 
d. i. meistentheils, vielfach werden wir 
Dichter getäuscht AP 24. abs.: iussa 
pars als beschránkende Appos. zu *tur- 
mae’, d. i. alle Trojaner, die d. Aeneas 
begleiteten (dah. *cui', näml.: parti, Ae- 
neas munivit etc., 8. 1 *qui?, 1,bextr.) u. 


1) S, OMüller Hdb. d. Archáol. 8 137 u. 188. 
p 183? fs. 

3) 5. Üsenbrüggen zu Cic. Rosc. Am. p 21 fgg. 
LLange ‘Röm. Alterthümer' I p 88993, 


Parthus 


nach e. Orakelspruche des Apollo nach 
der Flucht aus der Heimath neue Wohn- 
sitze gründeten 09899, auch in derZwei- 
theilung: p. hominum... p. multa S2, 7, 
6. sunt qui .. altera p., d.i. Manche.. 
Andere S 2, 1, 3. Bes. b) Theil der 
Erde, Erdstrich, Gegend 02,3, 39 
u. 56. Plur.: Eoae O 1, 85,82. c) der ge- 
bührende Antheil, der Jmdm zukommt 


(µοῖρα): neglegens, ne qua pop. parte, 


laboret, nim. cavere dona pr. cape (st. 
der hdschrftl. bewährten Lesart: negle- 
gens ne quA op. lab., parce nim. etc., 

och s. die Constr. u. Erkl. zu ‘caveo’, 
*neglego', ‘parco’), d. i. mache dir kein 
Gewissen daraus, allzusehr besorgt zu 
sein, dass dem Volke nicht etwas von 
dem, was ihm gebührt, entzogen werde 
und es so in Noth gerathe !) O 3, 8, 26. 
5) dcht. übtr. *Anthei! : p. viol. natalis ho- 
rae, d. i. der am heftigsten, mit über- 
wiegender Heftigkeit und Ungunst bei 
meiner Geburt betheiligt ist (da mehrere 
andere Sterne bei der Geburt des Menschen 
‘zugleich’ erscheinen) O2, 17, 18. 2) 11 611, 
Seite, mea p.catini $1,9,92. Dah. übtr.: 
Seite, Richtung, variae ο 2, 8, 51. in par- 
tem iuv. ete., von e. Gattin: ihres Theils, 
für ihren Theil, d. i. wenn sie die Sorge 
theilt .Epd 2, 89. ab omni parte beatus, 
von jeder Seite, in jeder Beziehung od. 
Hinsicht vollkommen O 2,16,27. in neu- 
tram partem, nach keiner von beiden 
Seiten hin (in Hinsicht auf Verschwendung 
u. Geiz) S 2, 2, 66. 3) Theil, den Jmd bei 
e. Handlung übernimmt, der Jmdm zu- 
fállt, v. Schauspieler: Rolle, secundae 
(8. ‘secundus’) #1, 18, 13. ähnl.: ephebi 
Z2,1,171. actoris, d.i. das was e. ein- 
zelnen Schauspieler obliegt od. zukommt 
AP 193. b) übtr.: seniles, d. i. was einem 
Greise geziemt, dessen Eigenthümlich- 
keiten, Charakter(mores) AP 177. c) Par- 
tei, Anhang: divitum O 8, 16, 24. d) übh. 
‘Verpflichtung’, ‘Amt’, ducis (vorh. ‘offi- 
cium’) AP315. expiandiscelus, d. i. Voll- 
macht O 1, 2, 29. muto (s. d.) partes, eig.: 
vertausche die Rollen, d.i. die Verhält- 
nisse des Lebens 51,1, 18. 

Parthus, i,m. Πάρθος, Volkin Asien, 
urspr. im Osten von Medien, das unter 
den Seleuciden aber sich Mediens u. Per- 
siens bemächtigte (dah. diese Völker oft 
mit den Parthern vertauscht wurden, s. 
'Medus' u. ‘Persa’), muthig u. kriegerisch 
(01,19, 12), bes. gefürchtet durch seine 
treffliche Reiterei (S 2, 1, 15) und durch 
verstellte Flucht, auf der sie den Bogen 
gegen den Feind richteten O 1, 19, 12 u. 


3) So S 


ert mit früheren Herausg. in Mütsell’s 
Ztschr. f. 


ymnasialw. XIV. 1860. p 584. 
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2, 18, 17 fg.?). Die Römer erlitten wie- 
derholt Niederlagen von den Parthern, 
unter Crassus 53 v. Chr., unter Decidius 
Saxa 40 v. Chr. u. zuletzt durch Phra- 
hätes unter Antonius 36 v. Chr,, dah. Hor. 
auf sie als diejenigen Feinde hinweist, 
deren Bekämpfung den Römern mehr 
obliege als die Theilnahme an den un- 
seligen Bürgerkriegen O 1, 12, 53. 3, 2, 
8. Epd 7, 9. auch O 1, 2, 22 (wo‘Persae’ 
st. "Parthi" Als ihr König Phrahätes 
wegen seiner Grausamkeiten, die sogar 
den Gegenkönig Tiridätes (s. d.) hervor- 
riefen (die dann beide durch Gesandte die 
Vermittelung des damals in Syrien wei- 
lenden Octavianus ansprachen, dah.: iuve- 
nis Parthis horrendus 2, ὅ, 69), vomVolke 
vertrieben nach mannigfachem Wechsel 
durch die Scythen endlich den Thron 
wieder gewann u. seinen in Rom gefan- 
gen gehaltenen Sohn zurückverlangte u. 
ihm die Auslieferung unter der Bedin- 
gung der Zurückgabe aller den Römern 
er abgenommenen Kriegszeichen ge 
währt wurde, er selbst aber mit der Er- 
füllung dieser Bedingung zógerte, zog 
Augustus 20 v. Chr. mit e. Heere gegen 
ihn, worauf Phrahätes nicht nur die ge- 
sammte Kriegsbeute auslieferte (die Hor. 
als in den Tempeln der Perser aufbewahrt 
darstellt O 4, 15, 7. 7 1, 18, 56), sondern 
auch einige seiner Sóhne u. Enkel als 
Geisseln stellte, so dass von jetzt an die 
Parther als durch Augustus vóllig unter- 
worfen gelten O 4, 5, 25. E 1,19, 27. 2, 
], 256. Ihre Treulosigkeit ward, wie die . 
der Punier, bei den Róm. sprichwórtlich 
E 2, 1, 112. u. so auch O 4, 15, 28 (wo 
* Persae! st. *Parthi') vgl. 'infidus' und 
‘mendax’. 
particüla, ae, /. (Dem. v. ‘pars’) ein 
kleiner Theil, Theilchen, arenaeu. dgl. 
O 1, 28, 26. vgl. O 1,16, 14. divinae au- 
rae, d. i, Bestandtheil $2, 2, 79. 
partíor, titus sum, 4, Dep. (pars) 
theile gleichmässig: lucellum cum alqo 
52,5,82. lintres, d.i. vertheile £1, 18, 61. 
partürío, 4, (Desiderat. von ‘pario’) 
kreisse, sprchw. vom Berge nach der 


parturio 


. bek. äsopischen Fabel?): parturiuntmon- 


tes etc. (BHM; ‘parturient’ P, Pass., 
Stallb., Död.) AP 139. 2) tr. bringe 
kreissend hervor, gebäre, fetus 
O4,5,26. übtr.: imbres O 1, 7,16. 


: a Verg.G 3,80 'fidensfugá Parthus'. Iustin, 


9 «4 Ir 
3) Phaedr. 4, 22, 1 fgg. Athen. 14 9616d ὥδινεν 
does, Ζεὺς δ᾽ ἐροβεῖτο, τὸ Ó' ἔτεκεν μῦν, doht. 
orte, mit denen der ägyptische Kón. Tachos 
den Agesilaus mit Anspielung auf dessen kleine 
Statur begrüsst haben soll. Vgl. CFHermann zu 
Luc, de conscr. hist. p 151. 
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partus, üs, m. (pario) das Gebären, 
' :Niederkunft Epd 5, 5. von Fischen: 
Laichzeit S 2, 8, 44. 2) concr. Leibes- 
frucht CS 18. v. Giganten: Ausgebur- 
ten, Brut O 8, 4, 74. 
árum, Adv. (parvus) zu wenig, 

nicht genug (Z8 731): caveo AP 858. 
Oft bei Adj.: p. castus, comis, decorus 
(s. d.) u. dgl. O 1, 12, 59; 80, 7. 4, 1, 85. 
m. Gen. (Z $ 432): sanguinis .Epd 7, 8. 
splendoris E 2, 2, 111. 

parvólus (BPHM 1) od. parvülus 
(Or., Dód. u. A.), 8, klein von Umfang, 
winzig, formica S 1, 1, 83. res, d. i. ge- 
ringes Vermógen .E 1, 18, 29. 2) übtr. 
Sbst.: parvola, d. i. Weniges, was den 
Neid Anderer nicht erregt, dah. m. tuta? 
verb. E 1, 15, 42. Dem. v. 

parvus, 3, (παῦρος, vgl. 'paucus?) u. 
dazu Comp. minor, Superl. minimus, 
klein in extensiver Hinsicht an Gestalt, 


Umfang usw., v. Pers. u. Sachen: puer 


(oft zugl. mit Rücksicht auf das zarte Al- 
ter), Kind S 2, 2, 112. E 1,7,17. nati, d.i. 
zarte Knäblein O 3, 5, 42. blos: mihi 
parvo, mir als Knaben, in meiner Knaben- 
zeit E 2,1, 70, von Thieren: alumni (s. 
‘alumnus’) O 3, 18, 8. male (s. d.) p., d. i. 
unter natürlichem Maass, ein Kairps, 
Zwerg S$ 1, 3, 45. corpus (s. nachh. d.) 
E 1, 17,40. navis (Gegs. *magna') E 2, 
2, 200. rura, d. i. beschránkte O 2, 16, 
37. vortices O 2, 9, 22. Lar (s. d.), nie- 
deres Obdach O 8, 29, 14. dei, niedere, 
d. i. die kleinen Larenbilder?) O 8, 23, 
15. Scamander, sofern dieser Fluss ein 
: breites Bette mit sandigem Grunde hat, 
das er im Sommer nicht zur Hälfte aus- 
füllt ?), freilich im schroffen Gegs. zu 
Homer (bei dem er Il. 20, 78. µέγας 
ποταμὸς βαθυδίνης, dah. BP ‘proni; 
MPraef. p XXXII? u. H 'tardi', s. Sca- 
mander) Epd 13, 13. haurio ex parvo 
(náml.: acervo),S1, 1, 62. calceus minor, d. 
izuenger,zuknapper #1,10,43. minora 
sidera Epd 15, 2. u. 80: minores ignes 
O 1,12, 48. minor luna, d. i. abnehmen- 
der (decrescens) S 2, 8, 31. rem facio mi- 
norem (im Gegs. ‘maiorem’), verkleinere, 
schmälere die Habe .S 2, 6, 7. im Bilde: 
parva vela, mit denen man sich nicht in 
die hohe See wagen darf, d. i. ein klei- 
neres Lied, Versuche in den leichteren 
u. sanfteren Dichtungsarten, während 
durch ‘aequor Tyrrhenum! das Feld der 
Kriegsthaten bezeichnet wird (vgl. Prop: 
8, 8, 22. Ov. Trist. 2, 889 u. ohne Bild 


1) Auch Ribb. bei Verg. A 4, 328. vgl. Wage. 
Orth. Verg. p 448. 

3) S. Prelier's Róm. Myth, p 490 fg. 

3). Vgl. Urlichs im ‘Rhein. Mus.’ 1844 p 576. 


parvus 


0 8,3, 72) O 4, 15, 8. b) klein, gering, 
unbedentend der Zahl, Menge nach 
usw.: populus (neben ‘numerabilis’) AP 
206. virtute minores (Gegs. zu *numero 
plures") d. i. an Verdienst od. Würde ge- 
ringer E 2, 1, 183. parva vectigalia O 8, 
16, 89. mercedes S 1, 6, 86. minor cura 
ai di ed S 2, 4, 85. immo alia et fort, 
minora (.B P.H M u. A.), d. i. o nein, nur 
andere sind's und kleinere vielleicht nur 
(-Dód.1) S 1,8, 20. s. ‘fortasse’ u. ‘immo’, 
Sbst.: parvum, i, ». Weniges: viv. parvo 
(zur Bezeichn, e. frugalen, genügsamen u. 
deshalb zufriedenen u, glücklichen Lebens) 
0 2, 16,8. S2, 2, 1 (vgl. das. v 110). utor 
parvo, halte mit Wenigem Haus .E 1, 10, 
Al. sit mihi, quod nunc est, etiam mi- 
nus, d. i. móge mir bleiben, was jetzt 
mein heisst, auch weniger (da mir die 
Gótter mehr gegeben, als ich gewünscht) 
E 1,18, 107. m. Gen.(Z8432. M $285, b): 
minus rixae invidiaeque (Gegs.: plus da- 
pis) E 1, 17,51. ὁ gering, unbedeu- 
tend dem Werthe nach: munus O 1, 28, 
8. E 1,18, 76. Sbst.: emo parvo, umeinen 
geringen Preis (Z 8 445. M & 294) S 2, 
8, 156. v. Speisen: sumi parvo, d. i. für 
od. um ein Weniges feil sein S 2, 7, 106. 
provoco minimo, d.i. biete um ein We- 
niges, um etwas ganz Geringes eineW ette 
an?) 51.4, 14. d) klein, gering, 
schwach, unbedeutend der Kraft, 
dem Grade, dem Ränge od. Stande nach: 
res magna minorve, d. i. ein unwichtiger 
Rechtsstreit S 2, 5, 27. versus Enni gra- 
vitate minores, d. i. denen die Kraft od. 
Würde Range dts brachylogisch mit 
doppelter Bez. des Genet.: minores quam 
postulat gravitas Enni, quam pro gravitate 
Euni) S 1,10,54. en, kleines, schwa- 
ches Liedchen E 2, 1, 257. modi, niedere 
Tonweisen O 8, 3, 72. ingenium non p. 
(Léictes), e. nicht geringe Befähigung, 
osse Gaben (zum Dichten) E 1,3, 21. 

. "parvus! v. Dichter selbst: ‘ein klei- 
ner Geist! O 4,2, 81. nil parvam loquor, 
d. i. kein gewóhnliches Gedicht (dem In- 
halte nach), wie es Andere auch verfer- 
tigen können, neben *humili modo' (der 
Form nach) O 8, 25, 17. nil parvum sa- 
io, habe keinen Sinn für Kleinliches, 
i. für die materiellen Interessen, auf 


1) Schon Stallb., später Holder, nehmen die 
Worte ‘et fort. minora?" getrennt vom οκ. 
als selbständige Frage des Zwischenreiners. Hdf 
u. A. aus Reringeren Häschr. “οὗ haud. fort. mi- 
nora", d.i. Fehler, die vielleichtgar nicht geringe 
(eher gleich gross) sind. Vgl. Feldbausch Ztschr. 
für d. Gymnasialw. XVIII. 1864. p 238 fgg. Da- 
gegen Hand Turs. III p 35, , 

3) Vgl. Suet. Caes. 50 ‘cui amplissima praedia 
minimo addixit'. B verm. ohne Noth ‘nummo". 


parvus 


deren Wahrnehmung der Beruf Jmdn 
hinführt (wie μικρὸν οὐδὲν ἐπινοέω b. 
Lucian Nigr. 5) E 1, 12, 15. parvi animi 
(Genet. der Eigenschaft), von kleinlicher 
Gesinnung, ein Schwachkopf ο 1, 2, 10. 
Plur.: parvi animi, m. ‘parvum corpus' 
verb., zur Bezeichn. der Muthlosigkeit 
und Ungeschicklichkeit: Schwüche des 
Geistes (Muthes) u. schwüchlicher Kór- 
per E 1, 17, 40. minima vitia, die ge- 
ringste Schuld $ 1, 8, 69. minor metus 
Epd 1,17. invidia minor est privato, d. i. 
für den Privatmann minder empfindlich 
S 1, 6, 26. cuncta virtute minora puto, 
halte Alles für nichtig u. klein gegen die 
Tugend, im Vergleich zur T. E 1, 12, 11. 
"9 *fingo'. nec minimum decus usw. 
(Lstotes), d. i. hohes Lob AP 285. von 
Pers.: sodales, von niederem Stande, 
‘arme Genossen’ E 1,7, 58. Sbst. 'par- 
vus! im Gegs. zu ‘magnus’, d. i. der Nie- 
dere u. Hohe S 2, 6, 95. u. so ‘parvi’ m. 
‘ampli’ verb. E 1, 3, 28. parvum parva 
decent (viell. mit humorist. Anspielung 
auf die kleine Statur des Hor.) E 1, 7, 
44. o maior parcas minori, d. i. du grós- 
serer Narr, wirf dich nicht zum Tadier 
des kleineren auf S 2, ὃ, 326. dcht. nach 
griech. Gebrauch (vgl. ἥττων) m. Inf.: 
tanto minor certare (st. ‘ad certandum' 
od. “in certando' 3), so weit nachstehend 
zumWettstreit S 2, 89,919. Neutr.:parva, 
kleine Vergehen (im Gegs. zu ‘magna’, 
8. 'recido' u.‘similis’) S 1, 8,122. im Gegs. 
zu‘grandia’ (s.'grandis' extr.) E 2, 9,179. 
minus m. Gen. veniae Z2, 2,170. mini- 
mum sudoris (bldl), ‘kein Tröpfchen 
Schweiss’ E 2, 1, 169. Bes. 8) Comp. ‘mi- 
nor? m. Abl. (vgl. ἤσσων u. ‘inferior’), 
geringerals usw.,d.i. Jmdm nachstehend, 
unterthan, sich unterordnend u. dgl.: te 
minor O 1, 12, 57. inventore minor, d. i. 
dem Range nach unter dem Erfinder 
(Lucilius) als Vorgänger u. Meister ste- 
hend S 1, 10, 48. dante minor, d. i. in- 
dem du dich vor dem Geber erniedrigst 
(da du dich bei ihm bedanken musst) 
E 1, 17, 22. hominum tot tantisque mi- 
nor, d. i.sich beugend vor usw., erliegend 
52,7,76. minor (genibus), d.i. demüthig, 
unterwürfig (als Knieender) E 1, 12, 28. 
Sapiens uno minor est love, steht nur 
dem Iuppiter nach (mit spóttischer An- 
spiel, auf die mit den Vollkommenheiten 
des Weisen prahlendenStoiker, vgl. Luciau 
Vit. auct. 20) E 1, 1, 106. dis minor (8, 
gero") O 8, 6, 5. animus consiliis aet. 
minor, d. i. der Geist, welcher der Er- 
forschung der ewigen Pläne nicht ge- 


1) 8. Burmann zu Val, Flacc, 7 349, Ruddim. 
Inst. II 9225, 3 Stallb. | 
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wachsen, für dieselbe zu beschränkt ist 
O 2, 11, 11 (wo ‘aet. consilii dem Gedan- 
ken nach zugleich zu *fatigas! zu erg. ist). 
abs.: minor (náml. *equus8)), schwächer an 
Kraft, als der schwächere Theil E 1, 10, 
35. capitis minor, d. i. entwürdigt (s. ‘ca- 
put’) O 8, 5, 42. — 2) der Zeit nach klein, 
d.i. kurz: neve minor non sit . . fabula, 


passus 


: d. i. blos fünf Acte enthalte ein Stück, 


nicht weniger, nicht mehr AP 189. Bes. 
b) Comp. *minor! in Bez. auf das Lebens- 
alter, ‘jünger’, uno mense vel anno, um 
einen Monat od. ein Jahr jünger, d. i. 
wenn an hundert Jahren blos noch ein 
Monat oder Jahr fehlt E 2, 1, 40. mit 
partitiv. Gen.: Noviorum $1,6, 121. Sbst.: 
dico minori, d. i. belehre (Gegs. *maio- 
res audio’) E 2, 1, 106. Plur.: minores, 
die Jüngeren, das jüngere Geschlecht, 
die Jugend E 2, 1,84. AP 174. 

pasco, pàvi, pastum, 3, (Wurz. pa, za 
in πατέοµαι) weide, treibe auf die 
Weide(#ooxo), dah. von Hirten: mitto 
pastum, zur Weide entlassen SS 1, 5, 19. 
abs., m. ‘aro’ verb., d. i. treibe Viehzucht 
E 1,16, 70. Pass.: pascor, v. Heerden: 
weiden (wie βόσκεσθαι): Algido, auf 
dem Alg. 08,23,9. vgl. E/ 1,9,86. pastae 
oves, 'weidesatte’ Epd 2, 61. 2) nüáhre, 
füttere, unterhalte, bekóstige, 
calones, vernas u. dgl. S 1, 6, 104. 2, 6, 
67; 7,18. p. tigres, diene den Tigern 
zum F'rass, werde eine Beute der Tiger 
0 3, 27,56. Sprchw.: corvos in cruce (s. 
‘corvus’) E 1,16,48. Auch v.sachl. Subj., 
‘zur Nahrung dienen’: me pascunt olivae 
O 1,31, 15. von e. Buche: tineas E 1, 20, 
12. dcht. v. Grundstücken: Jmd nähren, 
ernähren E 1, 15, 14; 16, 2; 17,47. 2,2, 
160. Pass.: iecup anseris ficis pastum, 
gemästet, schwellend (e. Leckerbissen der 
Römer, welche die Gänse mit Feigen füt- 
terten, um eine grosse Leber zu erhalten) 
ὃ 2, 8, 68. medial: pasci, d. i. reichlich 
sich sáttigen E 1, 7, 30. v. Raben: seinen 
Frass verzehren, ‘schmausen’ E1, 17,50. 
b) übtr. náhre, barbam, d.i. lasse wach- 
sen, pflege (s. ‘sapiens’) S 2, 8, 35. dcht.: 
nummos alienos, d. i. vermehre die Schul- 
den, häufe Schulden auf Schulden #1, 
18, 85. Dav. 

paseüum, i, ». Weide, Trift, bei 
en nur Plur. O 3, 16, 86. 4, 4, 18. Epd 

, 28. 
asser, óris, m. e. Art Plattfische od. 

Schollen, Flunder S2, 8, 29. 

passim, Adv. (*pastus' v. ‘pando’) zer- 
streut, weit und breit, palor S 2,3, 
48. trp.: ohne Unterschied (promiscue) 
E 2,1,117. 

passus, s. pando. 


368 pastillus 


Baus i, m. (m. naorog verw.) 

wo jechende Kügelchen zum Kauen, 

um dem Athem e. angenehmen Geruch 

2 geben, *Morselle' (Kirchn.) S 1, 2, 27; 
, 99. 

astor, oris, m. (pasco) Hirt O3, 29, 
1. ind 6, 6. perfidus, d. i. Paris O 1, 15, 
1. vgl. *Cyclops.. 

Pátáreus, €i od. éos, m. Παταρεύς, 
Bein. des Apollo als Hort od. Schutzherr 
von Patara, einer St. in Lycien mit e. 
berühmten Tempel u. Orakel d. Apollo 
OB itifücjo , feci, f 5, (ipateo" 

10 , 18c1, tactum, 3, ('pateo' u. 

facio) öffne, schliesse auf, dcht. v. 

Alexandria: portüs et vacuam aulam 

(náml, dem Octavianus bei der Eroberung 
der Stadt 80 v. Chr.) O 4, 14, 86. 

pátella, ae, f. (Dem. v. tpatera) flaches 

ο ie Schüssel,Schale 

1, 5, 8. 

pátéo, üi, 2, (πετάννυμι) stehe od. 
bin offen, vone. Thür O3, 9,20. Part.: 
patens, offen, von e. Brunnen E 2, 2, 185. 
übtr.: Aegaeum (mare), das hohe Meer 
(mitten auf dem Meere, wie Verg. @ 2, 
41) O 2, 16, 1. iter, d. i. frei, ungehindert 
O 18, 16, 7. 2) trp. bin offenbar od. 
sichtbar, ante meum nulli patuit quae- 
sita (natura) palatum (wo durch Ver- 
schrünkung des Haupt- u, Nebensatzes das 
Subjekt des letzteren in den Hauptsatz, 
unter Verwandlung der unpersónl. Con- 
struction in die persónliche, hineingezogen 
wird, s. Kr. L. Gr. δ 669, 2), d. i, vor 
dem meinen hat noch nie ein Gaumen 
forschend erkundet, mein Gaumen hat 
zuerstherausgeschmeckt, wie beschaffen 
u. wie alt Fische u, Vögel sein müssen 
für den Geschmack n. die Tafel S 2, 4, 
46. vom Leben Jmds: frei od. enthüllt 
daliegen, vorliegen S 2, 1, 83. b) unpers.: 
patet, es ist offenbar, liegt am Tage, m. 
Acc. u. Inf. $2, 2, 80. abs.: ut vel con- 
tinuo patuit, wie sich alsbald zeigte od. 
ergab S 2, 8, 29. | 

páter, m. E AP Erzeuger 
04,4, 55; 6, 30. S 1, 2, 17. 20; 8, 5; 6, 
70 (näml. *meus') von mythischen Pers., 
Heroen usw., wie Telamon O 1, 7, 21. v. 
Diomedes O 1, 15, 28. v. Daunus O 8, 11, 
45. v. Agenor, dem V. der Europa (nach 
Hom. Π. 14, 821 ‘Phönix’) O 8, 27, 34 u. 
57. von Cepheus O 8, 29, 17. dcht. von 
Thieren O 4, 4, 30. Bes. b) Hausvater: 
patres (wo es ungewiss bleibt, in welchem 
Verháltnisse sie zu Hor, als Besitzer des 
Grundstückes standen u. was diese zu ge- 
wissen Zeiten nach dem benachbarten Va- 
ria führte, obgleich man gew. freie Päch- 
ter versteht, welche die Bewirthschaftung 


paternus 


des Landgutes gegen einen bestimmten 
Antheil des Ertrages übernommen hatten, 
Früchte an den Markttagen nach Varia 
brachten u., weil ia dem Städtchen zünf- 
tig u. stimmberechtigt, die Behörden mit 
wühlten od. als Abgeordnete des Gütchens 
selbst) E 1, 14, 8. schrzh.: p. domüs, von 
der Maus, etwa ‘Hauswirth’ od. ‘Haus- 
mutter’ S 2, 6, 88. c) Ahn, Ahnherr: qui- 
bus est p., im Gegs. der Freigelassenen 
u. Sclaven, die für ‘'nullo patre nati" gal- 
ten (s. Liv. 1, 89, 5 u. 10, 8, 10 fg.), als 
Umschr. der Vornehmen (s. ‘equus’) AP 
248. gew. Plur., wie unser ‘Väter’, d. i. 
Vo en: more patrum O 4, 15,29. übh. 
ältere Personen, wie aus Gegs. *minores' 
v 84 sich ergiebt, nicht etwa ‘Senatoren’ 
E 2,1,81. d) als Ausdruck der Pietät, 
als ehrende Bezeichnung (ohne Rück- 
sicht auf Alter), v. Göttern, wie v. Iup- 
ied Schützer, Schutzherr (patronus), 

halter: gentis humanae, m. ‘custos’ 
verb. (seit Homer allgem. πατὴρ ἀνδρών 
τε θεών τε) O 1, 12, 49. vgl. O 1, 2, 2. 
3, 29, 44. m. 'rex? (s. d.) verb. $2, 1, 42. 
m. ‘divom’ O 4, 6,22. als V. der Musen 
durch die Mnemosyne O 1, 24, 8. von 
Bacchus O 1, 18, 6. 3, 3, 18. von Ianus 
E 1,16, 59. v. Silvanus Epd 2,21. ven- 
torum, v. Aeolus, dem Beherrscher der 
Winde (rage ἀνέμων Hom. Od. 10, 21. 
'rex? b. Verg. A 1, 51) 0 1, 8,8. auch v. 
ausgezeichneten Pers. im altröm, Sinne, 
v.'patronus', als Zeichen σας 
keit, wie v. Aeneas (wo Or., Stallb., Na 
‘pius’) O 4, 7, 15. v. Latinus S 1, 10, 27. 
v. Augustus (doch nie im Sinne des späte- 
ren Ehrentitels *pater patriae, s, Augustus! 
u. vgl. Ov. Trist, 2, 574.), m. ‘princeps’ 
verb. O 1, 2, 50. urbium, d, i. der Stadt 
u. des Staates (v. Aug., bes. als Sieger in 
den Bürgerkriegen und Unterdrücker der 
Zügellosigkeit, vgl. subscribo") O3, 24.27. 
v. Mäcenas, m. 'rex’ (s. d.) verb.: Gebie- 
ter und Schutzherr E 1, 7, 37. v. Ennius 
(übh. als einem alten ehrwürdigen Dichter 
od. als Begründer der epischen Dichtkunst 
bei den Rómern) E 1, 19, 7. v. Chrysippus 
51.8, 126. in der Anrede E 1, 6, 54. Im 
Plur. vom róm. Senate: patres labantes 
consilio O 8, 5, 45. patrum cura, decreta, 
consulta O 4, 14, 1. CS 17. E 1,16,41.— 
2) trp. Urheber, Veranstalter, ce- 
nae(scherzhafte Benennung d.'Gastgebers') 
S 2, 8, 7. 

pátéra, ae, f. (pateo) flache Schale, 
bes. Opfer- od. Weihschale O 1, 19, 5; 81, 
9, 4,5,94; 8,1. 516.118. _ 

páternus, 3, (pater) vàterlich, was 
dem Vater einst gehörte od. noch gehört, 
vom Vater herrührend od. hinterlassen 


patiens 


(πατρῴφος), ‘des Vaters’, salinum (s. d.), 
zur Bezeichn. der vom Sohne beibehal- 
tenen Einfachheit des Vaters O 2, 16, 13. 
collum, rus E 1, 16, 37: 18, 60. Epd 2, 8. 
vox .4P 866. avus, d. i. vom Vater her, 
von Seiten des Vaters S 1, 6, 8. dei O 2, 
18, 26. Lar et fundus, vom Vater ererbt, 
Familienerbgut E 2, 2, 50. ähnl.: res 
(Habe) Ε 1, 15, 26. s. ius! b. a. E. u. 'sor- 
des’. animus O 2, 2,6. 4, 4, 27. 2) vater- 
ländisch (πάτριος), heimathlich, 
flumen, d. i. etruscisch (sofern Mäcenas 
aus Etrurien stammte u. der Tiber von dort- 
her nach Rom floss) O 1, 20, 5. 

pätiens, entis, (eig. Part. v. μα 
aushaltend, ausharrend (v. dauern- 
den Zustande): Lacedaemon, abgehärtet 
in Bez, auf die in Folge der strengen 
Zucht schon frühzeitige Gewöhnung an 
Entbehrungen aller Art u. an Ausdauer 
jn allen Mühen des Lebens, nicht aber 
(wie Or, will) mit Rücksicht auf die oft 
blutige Geisselung der Knaben (s. Cic. 
Tusc. 5,27,77), dahiereinelobenswerthe 
Eigenschaft der Spartaner erwähnt wird!) 
01,7, 10. Ulixes, 'Dulder’ πολυτλήµω», 
πολύτλας b. Hom., vgl. “laboriosus’) O 1, 
7, 40. von d. Feldmaus, m. ‘vivere’ verb., 
d. i. unter Beschwerden, Ents gen 


ο ων m.Gen.(Z8438. . 


Α. 1.): pulveris atque solis, der zu er- 
tragen weiss O 1, 8, 4 (s. ‘odi’). m. ‘sum’ 
verb.: aquae caelestis usw., ertrage O 8, 
10, 20. b) ausdauernd, duldsam, m. 
*amicis aptus, commodus! verb. S 2,5,43. 
AP 257. auris, d.i. geduldig, fügsam (von 
dem, der es ernstlich mit etwas meint) 
E/ 1,1, 40. c) gelassen, ruhig (‘ohne 
weitereSorgen sich zu machen’ im Gegs, 
zu jener missbehaglichen Unruhe, die 
durch Meere, Sturm, Feuer u. Eisen ihr 
sonstiges Jagen nach Schátzen fortsetzt") 
5 1,1,98 ( Web., Hold. st. sapiens, w.s.). 
a 


Dav. 
pätienter, Adv. mit Geduld od. 
Ausdauer, prand. olus, d. i. genügsam 
E 1, 17, 13. nimium p. miror, d. i. mit 
allzugeduldiger Nachsicht AP 271. 
pätientia, ae, f. Ausdauer, Ge- 
duld O 1, 24, 19. Bes. b) Entsagung, 


Genügsamkeit (Χαρτερία, τλημοσῦ- . 


vn, als Haupttugend der an alle Entbeh- 
en gewühnten Cyniker) E 1, 17, 25. 
pätina, ae, f. (naravn) flaches Ge- 
schirr, bes. Schüssel S 1,8, 80. 2, 2, 95 
u. o. vgl. ‘ceno’. 
átior, passus sum, 8, Dep. (verw. m. 
μή ἔπαθον) dulde , ertrage, 
1) Vgl. Corn. Nep. Ages. 11, 4 'Lacedaemonio- 


rum moribus summa virtus in patientia pone- 
batur) S. GHermann Opusc. VIII p 398. 


Wörterb. zu Horaz. 2. Auf. 


patruus 369 


lasse mirgefallen, pauperiem, peiora 
O1,1,18 usw.; 7, 30. quidvis (d. 1. jede 
Schlechtigkeit), neben ‘facio’ O 8, 24, 43. 
m. a verb. 21,15, 17; 16,74. quid- 
uid erit O 1, 11, 3. delicta, d. i. sehe den 
ergehungen nach S 1, 3, 141. m. Inf. 
mori! (s. 'bis’) O 8, 9, 15. — 2) dulde, 
lasse od. gebe zu, gestatte, stulti- 
tiam, v. Reichthum: sich vertragen mit 
usw. Ε 1,18,29. m. Acc.u.Inf. (Z8613,a) 
O 1, 8, 89; 19, 10 (wo ‘me’ zu verst.). 9, 
8,36. 4,9,32. auch m. Inf. Pass. u. Nomin. 
des Prädicates, da in 'patior' der Begr. 
des Wollens liegt (s. Kr. L. Gr. S 567. 
A. 1. ZG 610. M 8 389. Α. 4. u. zu 'volo’ 
1, a, 81): patior inconsultus haberi, ich 
lasse mich gern einen Thoren nennen 
E 1, 5, 15. patiens vocari Caesaris ultor, 
st. ‘te vocari Caes. ultorem, d. i. der du 
gern dich nennen lässest, der du es nicht 
verschmähst usw. O 1, 2, 43. vgl. E 1, 
16, 30. 
patría, ae, f. (b. Hor. meist „.. ge- 
messen, doch -.νν O 4, 5, 5 u. 16] (eig. 
‘patria terra’, s. 'patrius! u. vgl. O 2, 16, 
19) Vaterland, Geburtsland, Hei- 
math O 8,2, 18; 19,2. 4,9, 52..m. ‘po- 
ulus? verb., d. i, das Land, der Staat u, 
ie einzelnen Bürger (ähnl, Ov. Met. 15, 
572) O 8, 6, 20. vgl. 'superstes'. 
pátrímonium, i, η. (pater) vom Vater 
ererbtes Gut, Erbtheil, Erbschaft 
S 2,8, 90 u. 226. 
pátrius 8, (pater) vom Vater od. übh. 
von den Aeltern u. Vorfahren herrührend, 
väterlich (u.deshalb gew.lieb u. werth, 
vgl. *paternus', 1.): agri O 1,1,11. fundus 
Larque S 1,2, 56. res (Gut od, Erbtheil) 
S 1, 4, 110. Penates O 3, 27, 49. S 2, 5, 4. 
cineres AP471. übtr.: vigor(des Adlers B 
vom Vater ererbte, ‘angeborene’ Kraft 
04,4, 6. 2) vaterländisch, hei- 
mathlich, sepulcrum, Grab in der Hei- 
math 5S 2, 3, 196. dii, d. i. die Penaten 
(als Beschützer des gesammten róm. Rei- 
ches wie der einzelnen Bürger) O 2, 7, 4. 
sermo, * Muttersprache' 57. verba, 
'heimische Laute’ (Gegs.: foris petita, 
d. i. ausländische, s. ‘foris’) 5 1, 10, 29. 
patronus, i, m. (pater) Beschützer, 
Schutzherr, bes. der Clienten (s. 
‘cliens’) E 1, 7, 54. in der Anrede übh. 
‘Gönner’ E 1, 7, 92. 
pätrüus,i,m. (pater) Vatersbruder, 
Ohm od. Óheim S 1, 6, 131. 2, 2, 97. 
Sprchw. als Bezeichn. eines strengen 
Sittenrichters: ne sis p. mihi, du sollst 
nicht den Oheim spielen, sollst mich 
nicht meistern; ich werde dich schon zur 


1) Vgl. Krüger Unters. III p 832 mit Anm. 
24 
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Erfüllung meinesWunsches zwingen $2, 
8,88. 2) dcht. adjectiv.: patrua verbera 
linguae, Schmähzunge des Oheims O 8, 
12, 3. 
pätülus, 3, (πἐταλος v. πετάννυµε, 
s.‘pateo’)offenstehend, offen, aures 
(um zu hóren), v. neugierigen Frager 
(vgl. S 2, 6, 461) E 1, 18, 70. vgl. Ε 2,2, 
105. übtr.: pectines, Kammmuscheln, 
wegen ihrer strahlen- od. fächerartigen 
flachen Wölbung, die in ihrer Schale 
auf die Tafel getragen wurden (ἀνάπτυ- 
οι b. Aristot, hist. an. 4, 4, 8; nicht etwa 
*klaffende ) S 2, 4,84. 2) trp. Jedem zu- 
günglich: orbis (8. d.), d. i. gewóhnlich, 
alltäglich AP 132. 
aucus, 8, (Wurz. παυ in παύομαι, 
vgl. parvus) wenig, gering, foramen 
(s. d) AP 208. gew. Plur. von Pers. u. 
Sachen: homines, lectores S 1, 9, 44; 10, 
74. iugera O 2, 15, 1. 8, 16, 80. vitia S 1, 
6, 65. maculae AP 351. b) Sbst.: pauci, 
enige S 2,8, 120. einige Wenige, d. i. 
Freunde, Ausgewählte (vgl. S 1, 4, 78) 
E1,20,4. Neutr.: pauca, Weniges, d. i. 
weniges Gut, geringe Habe O 2, 11, 5. 
S 1,9,16. Bes. wenige Worte od. Aus- 
drücke: acquiro, d.i. erfinde zur Berei- 
cherung der Sprache AP 55. loquor, re- 
spondeo, Weniges od. Einiges 5S 1, 6, 56 
u. 61. 2, 7,2. vgl. ὃ 1. 4, 38. paucis me- 
moro, mit wenigen Worten, kurz (διὰ 
βραχέω») 81, 5, 51. 
aullätim (BPH M u. A.) od. pau- 
latim (Dód.?), Adv. allmälig, nach 
und nach, gemach E 2, 1, 46; 2, 164. 


von 

paullus od. paulus, 8, gering, we- 
nig, b. Hor. nur im Neutr. Sbst. 1) paul- 
lum, e. Weniges, eine Wenigkeit, Klei- 
nigkeit: aufero (s. d.) #1, 15, 84. m. 
Gen.: silvae, ein wenig Gehólz S 2, 6, 3. 
b) Adv., ‘wenig’, ‘ein wenig’, disto O 4, 
9, 29. decedo AP 378. delinquo u. dgl. 
S 1, 8, 84. 2, 5, 108. pudibundus AP 233. 
von der Zeit: ein Weilchen, eine kurze 
Zeit nur, desum theatris O 2, 1, 9. ad- 
sum (s. d.) S 1, 9, 88. auch v. ruhigen 
Aushalten od. Sichgedulden (vgl. Kritz 
zu Sal. Iug. 1, 4) Ο 3, 11, 22. 2) Abl. 
paullo, um ein Weniges, ein wenig, 
etwas, beim Comp. (wo wir bisw. 'ziem- 
lich’ od. ‘leicht’ mit d. Positiv brauchen) 
S 1, 8, 29; 9, 71. 2,8, 265. .E 2,1, 74. p. 
plus artis, mehr noch an Kunst od. Bil- 
dung E 2, 2, 48. von d. Zeit: post paullo 
(8. ‘post’, 1.), bald, gleich nachher, in 


1) Wie ἀναπεταννύω τὰ dra, 8. GHermann zu 
Lucian. de conser. hist. 7. p 40. 

3) Vgl. Wagner's Orth. Verg. p 464 u. Kirchn. 
zu Sat. £. I p 110. 


paupertas 


Kurzem O 8, 20, 8. S 1, 2, 120. E1,6,43; 


18, 83. 

Paullus (A. ‘Paulue’, vgl. ‘paullatim’), 
i, m. röm. Bein., bes. der ämilischen Fa- 
milie, dah. übh. als Bezeichn. e. Mannes 
aus angesehener Familie, als Repräsen- 
tant des vornehmen Adels ο 1.6.41. Bes. 
1) L. Aemilius Paullus, der als Consul 
219 v. Chr. Illyrien unterwarf u. in der 
Schlacht beiCannä 216 v.Chr. aus Liebe 
zum Vaterlande den Tod der Flucht vor- 
zog, dah. mit andern ausgezeichneten 
Männern der früheren Zeit genannt O1, 
12, 38. 2) PaullusFabius Maximus, Cons. 
11 v. Chr. O 4, 1, 10 (wo A., weil jener 
damals 40 Jahre alt war, wegen *puer! v 15 
dessen Sohn verstehen; doch ist das Ganze 
mehr scherzhaft zu halten). 

pauper, £ris, (Wurz. pau in 'paulus’ 
u. ‘per’ m. *parére' u. ‘parare’ zu vergl.) 
unbemittelt, arm (duch nicht ‘bettel- 
arm’, sondern von dem, der sein mässiges 
Auskommen hat) O 2, 8, 22; 20, 5. 8, 15, 
l. Gegs. zu 'dives' O 2, 18, 10. zu *locu- 

les’ E1,1,25. zu*aes alienum’ (s. meus) 

2, 2, 12. v. Telephus, der sich als Bett- 
ler verkleidet zu Agamemnon begab AP 
96. mit Abl. der näheren Bestimmung: 
macro agello, bei magerem Gütlein $1, 
6, 71. m. Gen. (wie bei den Adj. des Man- 
gels, s. Z S 496 fg. M S 268, b. A. 2.): 
ruris O 1, 35, 5. argenti, arm bei od. 
mitten im Silber u. Gold in der Kiste 
(vgl. intus) S 2,8, 142. aquae, v. Dau- 
nus als Herrn eines wasserarmen Landes 
O 8, 80, 11. pauperrimus bonorum, an 
Gütern $1,1,79. Sbst.: pauper, der Arme 
O 1, 4, 13. 2, 18, 33. 8,21, 18; 29,14. Epd 
11, 12. E 1, 1, 91. levis (s. 2 vis’, 2, 5.) 
AP 498, Plur.: pauperes O 1,4, 13; 24, 
14. Epd 17,47. pauperiores S 1, 1, 111. 
b) v. Sachen: ármlich, elend, 'tectum' 
E 1, 10, 82. cavum S 2, 6, 80. Dav. Dem. 

paupercülus, 8, ärmlich, dürftig, 
darbend, mater Z 1, 17, 46. 

paupöries, 2i, /. (pauper) Armuth, 
Dürftigkeit, gravis, angusta, inpor- 
tuna, dura u. dgl. O 1, 18, b. 3, 2,1; 16, 
87. 4,9, 49. Doch im róm. Sinne oft nur 
von beschränkten Umständen, von einem 
mässigen Glücksstand mit dem Begr. der 
nn dah.: ‘Entbehrungen’ 01, 
1,18 u. ó. 

paupéro, 1, (pauper) mache Jmd um 
etw.ärmer, zwackeJmdm etw. ab: alqm 
cassa nuce (Abl. wie bei‘privo’), d.i. eher 
lasse ich mir die Augen ausstechen 
dass dir Jmd auch nur eine taube Nuss 
abdringen sollte 5 2, 5, 86. 

paupertas, atis, f. (pauper) Armuth, 
spärliches Auskommen (vgl. ‘pau- 


Fer τὸ it 


Pausiacus 


peries’), saeva O 1,12, 43. contracta E 1, 

5, 20. vgl. E 1, 17, 48; 18, 24. audax, die 

keck wagende, verwegene E 2, 2, 51. 
Pausiáeus, 3, zu Pausias gehörig, 


e. berühmten griech. Maler aus Sicyon, 


Zeitgen. des Apelles um 870 v. Chr. !): 
tabella, d. i. des P. S 2, 7, 96. 

pávéo, pàvi, 2, erbebe vor Furcht, 
Angstige mich, zage, m.'pereo' verb., 
d.i. kommein Todesangst (übh. von dem, 
der in Gefahren sich begiebt) S 2, 7, 69. 
Part.: pavens O 2, 7, 14. dcht. v. jungen 
Adler, der den Horst zum ersten Male 
verlásst(vgl. *doceo!) O4, 4,9. 2) mittrans. 
Sinne (Z 8 888. M 5 223, ο): scheue 
mich vor usw., fürchte, Parthum O 4, 
5, 25. lupos Epd 12,15. funera (den Tod) 

4, 14, 49. Dav. 

ávidus, 3, zaghaft, schüchtern, 
scheu, furchtsam, damae O 1,2, 11. 
lepus Άρα 2, 85. vgl. O 1,25, 2. 82, 6, 
113. naut& (im Gegs. zum Landmanne, 
der sicher u, gefahrlos seiner Beschäfti- 
gung obliegt?) O 1, 1, 14. custos (wegen 
des Orakels, das sich nachher durch Per- 
seus erfüllte) O 3, 16, 6. 

Pormenten, i, n. (pavio, παίω, 
*schlage) Estrich, Fussboden, aus 
Steinen usw. festgeschlagen u. oft aus 
kostbarenMarmorplatten od.musivischer 
Arbeit bestehend O 2, 14, 27. 

pávo, onis, m. (wahrsch. von seinem 
Geschreie päo 80 gen., ve. ταώς) Pfau, 
in dessen Schweif Iuno die hundert Au- 
gen des Argus gesetzt haben soll (s. *pan- 
do’), als Leckerbissen auf den Tafeln der 
Römer vonHortensius zuerst eingeführt?) 
S 1, 2, 116. 2,2, 93. 

pävor,öris,m.(paveo)Bange,Angst, 
Epd 5,96. E 1, 6, 10; 18, 99. vgl. tremo". 

pax, päcis, f. (παγ in πήγνυμµι, pango) 
Fried e (Gegs. ‘bellum’) C 2, 19, 28. 8, 
5,838. Plur.: paces, Friedensverträge, 
Friedensthaten ££ 1, 3,8. bonae, glück- 
liche Friedenszustände, die Segnungen 
friedlicher Zeiten E 2, 1, 102. 5) übtr. 
Friede, Seelenruhe, Eintracht 
(wie εἰρήνη) S 2,1,44; 8, 268. dcht. v. 
Flusse: delabi cum pace, friedlich, ruhig 
O 3, 29,85. 2) personif. Friedensgóttin, 
welcher Augustus zuerst einen Altar im 
Marsfelde weihte®) CS 57. 


1) S. Brunn's Gesch. der griech. Künstler II 
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?) Werthlos ist daher die an sich leichte Verm. 
*inpavidus', zuerst von Aernouti ‘De Cornelia 
matre Gracchorum" (Leyd. 1826) p 55, später von 
Peerik. u. neulich nochmals als neu vorgebracht. 

5) S, Hehn 'Culturpfianzen und Hausthiere im 
Alterth.' (Berl. 1874) pt 3, 

“) S. Preller's Róm. Myth. p 614 fg. Marquardt 
Handb. d. róm. Alterth. IV p 52 fgg. 


peculium 371 


eccätum, i, n. Versehen, Ver- 
ἐς en, Fehler S 1, 3, 84. 96. 118 u. o. 
ig. Part 


. V. 
peeco, 1, fohle, thue Unrecht, 
begehe einen Fehltritt, vergehe 
mich, frevele,insittl. Bez. O 3, 7, 19; 
24, 24. 52,7, 47 u. 109. E 1, 16, 02. 2, 1, 
23. vgl. ‘paco’. Sprehw.: peccatur intra 
muros Iliacos et extra (vgl. Achivi) E 1, 
2, 16. Bes. von dem, der im sinnlichen 
Genussesich vergeht, ausschweift, m. Abl. 
'ingenuo amore’, von dem, der sich hin- 
reissen lässt von einer Neigung, ihr er- 
liegt O 1, 27, 17. turpi adultero O 1, 88, 
9. auch m. ‘in’ u. Abl.: in matrona, ver- 
gehe od. vergreife mich an usw. (s. ‘in’ 
1, 5.) 51. 2, 65. 5) übh.: fehle, irre S'2, 
7,96. Ε 2, 1, 63. auch mit näherer Be- 
stimmung durch den Acc. eines Pron. 
Neutr. (26 385): idem, begehe denselben 
Fehler AP 354. tantumdem idemque, 
fehle gleich stark u. in derselben Weise 
S 1, 9,115. si quid peccaro stultus, wenn 
ich irgendworin aus Thorheit gefehlt 
S 1,8, 140. 2) übtr. v. Thieren, wie vom 
Pferde: 'straucheln', ‘stolpern’ £ 1, 1, 9. 
auch v. Winde: tückisch sein (als Ursache 
d. Schiftbrüche) O 3, 27, 20. v. personif. 
Buche des Hor., das wie ein bisher sorg- 
fáltigimHause geheltenes Kind sich nicht 
länger vom Erscheinen in der grossen 
Welt zurückhalten lassen will E 1, 20,9. 
ecten, inis, m. Kamm, wegen der 
Aehnlichkeit (wie χτείς) Kammmu- 
schel (s. ‘patulus’) S 2, 4, 84. 
pecto, pexi, pexum, 3, (NExw, πεκτέω) 
kämme, caesariem O 1,15, 14. 2) übtr. 
krämpele, dah.: pexa tunica, wollige, 
noch neue (Gegs. 'subucula trita") JE 1, 


, 95. 
peetus,óris, n. Brust als Kórpertheil 
des Menschen Epd 8, 7. 17, 71. S 1, 6, 
28. der Thiere $2, 8,90. übtr. von der 
Pers.: devota morti pectora, d.i. Mánner- 
herzen O 4, 14, 18. vgl. O 1,8, 10 u, 'ro- 
bur. 2)trp. als Sitz des Gefühles, Mu- 
thes usw., Brust, Herz, Gefühl, Ge- 
müth, Sinn, Gesinnung (Gegs. zu 
‘corpus’) E 1, 4, 6. fidum O 2, 12, 16. pu- 
rum 5 1, 6, 64. E 1, 2, 68. hospitale Epd 
19, 46. vgl. O 2, 19, 6. Erd 17, 28. Plur: 
impia Epd 5, 14. Bes. v. Muthe: forte 
Epd 1,14. bene praeparatum O2, 10, 15. 
von d. Begeisterung O 1,16, 22. 5) Brust, 
Seele, Herz, Geist: form. praeceptis J£ 2, 
1, 128. memor, d. i. Gedáchtniss S 2, 4, 
90. plenum (8. *mano', 1, 5.) AP 837. 
peculium, i, ». (pecus) Vermögen 
(eig. an Vieh, dem in ältester Zeit ge- 
wöhnl. Preis- u. Tauschmittel), bes. das 
durch eignen Fleiss ersparte Geld, ‘Spar- 
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312 pecunia 


gut’, 'Sparpfennig! (womit zunächst Scla- 
ven von ihrem Herra die Freiheit sich er- 
kauften !) AP 330 (s. 'aerugo’). 

pécünia, ae, f. pecus, 8. vorh.) Ver- 
mögen, bes. Geld O 3, 16, 17. Ηρᾶ 2, 
69. .E 1, 1, 583; 10, 47 ; 12, 10. omnis (vom 
Kapital , nicht von den Interessen) Epd 
2,69. b) personif.: Pecunia(BPHMu.A.) 
regina (s. d.) Ε 1. 6, 37. 

péeus, óris, n. (Wurz. *pesc-o' in *con- 
pesco', m. ztyvvu. verw., d. i, hege ein, 
zähme, nicht v. *pásco'?) Vieh als Gat- 
tung, bes. Kleinvieh, wie Schafe, Ziegen 
O 1,4, 8. 8, 18, 19. Schweine Z 1, 16, 10. 
auch von Seethieren, bes. Robben (des 
Proteus) O 1, 2, 7. 2) übtr. von dem er- 
sten rohen Menschengeschlechte, *Ge- 
thier", bisce mutum et turpe S 1, 
3, 100. auch als Schmähwort der Nach- 
äffer: servum, Sclavenvolk, -geschlecht 
E1,19, 19. 

Pedänus, 3, zu Pedum gehörig, e.St. 
in Latium zwischen Tibur, Präneste 
Tusculum u. Rom, in deren Nähe Tibull 
ein Landgut besass: regio, Marken od. 
Gegend von Pedum E 1, 4, 2. 

pédes, Ytis, m. (Wurz. ned in πέδο», 
Boden, πεζός) Fussgänger, bes. Krie- 
ger zu Fuss, Plur. *Fussvolk? E 2, 1, 
190. auch von dem, der nach Verlust des 
Rosses noch zu Fuss kámpft: Maurus 
(8. d.) O 1, 2, 89. in Verb. m. ‘equites’ zur 
Bezeichn. des gesammten 'róm. Volkes 
(6. ‘eques’ g. E. u. Cic. de leg. 3, 8, 7) AP 
113. Dav. 

pédester, tris, tre, eig. zu Fusse, 
übtr.: wassich nicht von der Erde erhebt, 
bes. von der sich nicht zum dichterischen 
Ausdruck erhebenden, gleichs. zu F'usse 
einherschreitenden, schwunglosen, pro- 
saischen Redeweise®): sermo (s. d.) AP 
95. ‘Musa’, von der Satire wegen der 
mehr zur Prosa als zur Poesie sich hin- 
neigenden Sprache in derselben 5S 2, 6, 
l7. ‘historiae’ (im Gegs. zu 'citharae 
modi"), von der Schilderung der Thaten 
des Augustus durch Mácenas, zu der ihn 
Hor., wenn sie auch nicht wirklich er- 
folgte, doch befähigt hielt, dah. *dices' 
(wir: ‘du würdest preisen’) O 2, 12, 9. 

Pediätia, weiblich gebildeter Man- 
nesname (Pediatius) zur Bezeichn. eines 
Weichlings, s. 1 Iulius. 

Pödius, i, m. ein sonst unbekannter 


1) S. Voss zu Verg. B 1, 83 & 20. 

3) 8. Lachmann's ‘Kleine Schriften’ v. VaÀlen 
II p 165 fg. u. vgl. Curt. Et. p 251? fe: 

3) Quintil, 10, 1, 81, sonst 'prosa oratio', zeLös 
λόγος, im Gegs. zu ῥήματα innoßauova (Aristoph. 
Ran. 821), gleichs. zu Pferde sitzende, hoch- 
trabende. 


Pelides 


und wohl auch unbedeutender Rechts- 
anwalt in Rom, der seine Reden vor Ge- 
richt mit grösster Anstrengung ausarbei- 
tete u. hielt und von Hor. dem hochbe- 
gabten Redner Messalla (s. 4.1) Cor- 
vinus mit dem Bein. ‘Poplicola’ (auch 
durch die Nachstellung von ‘atque’ her- 
vorgehoben) entgegengestellt wird S 1, 
10, 28. vgl. mit v 85. 

pede, pépédi, 3, (verw. m. πέρδω) 
gebe Blähungen von mir 5 1, 8, 46. 

Pegäsus, 1, m. (Πήγασος, v. zwflh. 
Etym.) ein mythisches Flügelross, aus 
dem Blute der von Perseus enthaupteten 
Medusa entsprungen, mit dessen Hülfe 
Bellerophontes (s. d.) die Chimaera (s. d.) 
erlegte O 1, 27, 24. 4, 11, 27. 

peiéro,],(eig.'per-iuro',s.d.)8ch wóre 
falsch, cht.:ius peieratum (analognach 
'jus iurandum") st. des gew. ‘periurium’, 
meineidiger Schwur, Meineid (wurde 
nach dem Volksglauben von den Göttern 
durch Verletzung e. Körpertheiles sowie 
durch Gesetze bei den Röm, hart bestraft, 
8. Cie. de off. 8,81. Liv. 22, 61,4 u. Heinrich 
zu Iuv. Sat. 18, 280) O 2,8, 1. 

peior, s. 1 malus. 

peius, Adv. s. male. 

pélágus, i, n. (πέλαγος) Meer, bes. 
die offene od. hohe See O 1,3, 11; 35, 8. 

Peleus, &0s u. &, m. [bei Hor. Acc. 
*Pel&' u. Voc. ‘Peleu’] Πηλευύς, S. des 
Aeacus, Kónigs v. Aegina, musste wegen 
der Ermordung seines Halbbruders Pho- 
cus fliehen u, wurde nach mancherlei 
Irrfahrten zu Iolkos vom Kón. Acastus 
in Folge einer Anklage der Gattin des- 
selben (s. Hippolyte) wehrlos auf dem 
Pelion den Centauren preisgegeben, von 
den Göttern jedoch gerettet und später 
mit der Thetis (8. Achilles) vermählt O 8, 
7, 17. vgl. Ov. Met. 11, 206 fgg. Seine 
Schicksale wurden mehrfach von den al- 
ten Tragikern, wie von Euripides, be- 
handelt AP 96 u. 104. Dav. 

elex (P.HM) od. paelex (aus guten 

Hdschr. Nauck, aber nicht pellex, wie 
b..B), icis, f. (νρ].παλλαξ, pellax) Kebs- 
weib, Buhlin, Nebenbuhlerin O8, 
27, 66. Pieria (s. d.) O 8, 10, 15. Creon- 
tis filia (d. i, Kreusa od. Glauce, s. ‘Creon’ 
u. ‘palla’) Epd 5,63. Plur. pd 5, 70. 

Pelides, ae, m. Πηλείδης, S. des Pe- 
leus, d. i. Áchilles, unbeugsam im Zorne 
(Hom. Il. 9, 636. sogar gegen Apollo Il. 
22, 20), der den Hauptinhalt der Iliade 


1) Wohl nicht der va) oed ee des 
Messalla, wie Adf, Or., Kirchn. u. A. annehmen. 

2) S, Schómann'8 Opusc. acad. 1I p 7. Kuhn u. 
Curtius in Ztschr. für vergl. Sprachforschung I 
p 461 u. II p 156. 


Pelignus 


bildet O 1, 6, 6. Vergebens suchte ihn 
Nestor mit Agamemnon zu versöhnen 
(Hom. Il. 1, 254 fgg.) O 1, 2, 12. s. ‘Achil- 
les’ u. ‘Briseis’. 

Pelignus od. Paelignus (aus guten 
Hdschr. Nauck), 8, zu den Pelignern ge- 
hórig, e. altital. Volksstamm in e. rau- 
hen Gebirgsgegend Mittelitaliens, dah. 
sprchw.'frigora', wie wir'sibirische, d.i. 
drückende Kälte O 8, 19, 8. Auch stan- 
den die Pel. im Ruf der Zauberei: anus 
x 17, 60. ; 

elíon, i, n. 115410», waldiges u. rau- 
hes Geb. im östl. Thessalien, südl. vom 
Ossa u. Olympus, j. ‘Plesshidi? od. ‘Za- 
gora’, Hauptsitz der Centauren O 8, 4, 
52. s. “frater’ u. Tigmpur. 

pellicüla, ae, /. Haut, sprchw. pel- 
liculam curo (8. d.), d. i. thue mir güt- 
lich $2, 5,38. Dem. v. 

pellis, is, f. (πέλλα) Haut des thie- 
rischen Körpers Plur.: Na d.) 02, 
20, 10. dcht.: durae (s. d.) Epd 17, 15. 
Haut des Menschen: lurida Zpd 17, 22. 
eg) in propria non pelle quiessem, 

.i. weil ich mich in der eigenen Haut, 
d. i. in dem angeborenen Stande nicht 
wohl gefühlt, über meinen Stand mich 
erhoben hätte!) 51,6, 22. Bes. b) abge- 
zogene Haut, Fell: cervina (s.d.), d.i. 
das künstlich gefertigte Bild eines Hir- 
sches E 1, 2, 66. dcht.: nigrae, d. i. 
schwarze Riemen (spöttisch st. *corri- 
giae", mit denen die Senatoren ihre 
Schuhe kreuzweise bis in die Mitte des 
Schienbeins schnürten (dah. “inpedio’) 
51,6,28. 2) bldl. von äusserem Wesen 
od, Scheine: detraho pellem, eig.: ent- 
kleide Jmdn der Haut, d. i. dics heuch- 
lerischen Fuchsbalges, ‘ziehe Jmdm die 
schmucke Maske ab' ( Wiel.), decke Jmds 
Fehler auf, s. zu ‘volpes’, 1, 0.3) S 2, 1, 
64. speciosus (s. d.) pelle decora Z 1, 16, 
45. Dav. 


pellitus, 3, mit Fell od. Pelz be- 
deckt, oves, ‘verhäutete’, zum Schutze 
desreinen u, weissen Y liesses (s. Colum. de 
re rust, 7, 4), d. i. veredelte, von feinster 
Wolle (bes. tarentinische) O 2, 6, 10. 

pello , pépüli, pulsum, 3, (verw. mit 
παάλλω,πέλλω) Stosse, schlage,bes. v. 
rhythmisch abgemessenen Schlag oder 


1) Nach Hdf sprichwórtl. Redensart, welcher 
Martial. 8, 16, 5 vergleicht u. 'non' nicht mit 
*quiessem ', sondern nach e. bei Dichtern nicht 
ungewühnl. freiern "he. mit *propria' (als 
litotes, 8. Reisig Vorl, p 826) verbindet. Aehnl. 
Goethe 'sich aus seiner Haut heraus und in eine 
andere sehnen'. 

3) Dass hier nicht mit frühern Erkll. an eine 
Anspiel. auf die bekannte äsop. Fabel (141) vom 
Esel inder Lówenhaut zu denken sei, lehren schon 
die folgg. Worte 'nitidus' u. *introrsum iurpis'. 


Penates 918 


Stoss (vgl. xoove) ter jede terram, 
stampfe den Erdboden im Dreitakt beim 
Tanze (tripudium) O,8, 18, 15. pulsum 
tympanum, d. i. 'Paukenschlag' 8, 15, 
10. dcht.: domus undique pulsa strepit 
vom Lärm ringsum erschüttert, hallen 
od. dröhnend ο 1, 2, 129. 5) übtr.: reisse 
hin, mache Eindruck, rühre(m. animum! 
verb. Cic. de oft. 3, 10, 41): agrestem (die 
Feldmaus) S 2,6, 98. c) prágn. stosse 
od. jage fort, vertreibe, m, Ab. (7. 
8 468): equum herbis E 1, 10, 35 (wo das 
Imperf. zur Bezeichn. des Anhaltenden, 
Wiederholten; zur Erkl. s. ‘Stesichorus’). 
alqm regno 5S 1, 6, 18. übh.: alqm (náml. 
aus dem Vaterlande) O 2, 18, 26. S2, 1, 
36. Bes. schlage in die Flucht, besiege: 
Raetos O4, 14,16. dcht. v. sachl. Subj., 
v. Irrweg: an certo de tramite, lenke 
ab, verlocke 92,8, 49. 2)trp. vertreibe, 
verscheuche, sitim, stille, von der 
Wassersucht (gleichs. als Person gedacht, 
die nur durch Entfernung des Grundübels 
aus dem Kórper des Leidenden geheilt 
werden kann) O 2, 2, 14. curas vino O 1, 
7, 81. pericula .£ 2, 1, 136. v. lebl. Subj., 
v. Muscheln: obstantia (im Körper) S 2, 
4, 28. v. Greisenalter: amores O 2, 11, 7. 
v. feineren Geschmack (munditiae, 8. d.), 
‘verdrängen’: grave virus(s. d.).E2, 1, 159. 

Pölops, ópis, m. Πέλοψ, S. des Tan- 
talus (s. d.), V. des Atreus, liess sich in 
Pisa mit dem Kónig Oenomaus in ein 
Wettrennen ein, dessen Preis der Besitz 
von dessen Tochter Hippodamia war, u. 
blieb durch Listu. Verrath seinesWagen- 
lenkers Myrtilus Sieger, den er dann 
aber, um von dem bedungenen Lohne 
sich zu befreien, in's Meer stürzte, dah.: 
infidus Epd 17, 65. Auf seinen Nach- 
kommen ruhte ein verderblicher Fluch 
(vgl. Atreus, Orestes, Thyestes, Aga- 
memnon) u, sein Haus wurde die Státte 
alle Mordscenen, die der alten 

agödie häufig als Stoff dienten, wozu 
Hor. seine Muse für nicht kraftvoll ge- 
nug erklärt!) O 1, 6,8. Pelopis genitor, 
parens 0 1, 28, 7. 2, 18, 87. 

pölöris, idis, f. (πελωρίς) eine Art 
Muschelthier, in zwei auseinander klaf- 
fenden Schalen lebend, Gienmuschel, 
Gienwurm S2, 4,32. 

Pönätes, um, m. (m. ‘penus’, *pene- 
trale' verw.) Penaten,Schutzgottheiten 
der róm. Familien sowie des aus dem 


1) Doch ist nach Obb. hier an e. epische Be- 
handlung, wie des Agamemnon nach Hom. Od. 
1, 300, od. an die sogen. Ἀόσιοι zu denken (s. 
Welcker *Ep. Cyclus' p 284), nicht an e. Tra- 
gödie, wie den 'Thyestes' des Nävius, vgl. 
Schneidew. Rhein. Mus. 1841. p 106. 
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Familienverbande erwachsenen Staates, 
des gesammten Gemeindelebens, gew. 
mit den Laren (s. 'Lar") gemeinsam ver- 
ehrt, doch mit vorherrschender Bez. auf 
den Haushaltu.Hausstand u. denmensch- 
lichen Verkehr, dah. ihre Bilder theils 
in der Vorrathskammer, die sie behüte- 
ten, theils am Herd, für den sie den Vor- 
rath darboten ς theils im Innersten des 
Hauses (im Compluvium) aufgestellt wa- 
ren, mit dem Zusatze ‘divi’ od. 'dii 1) 
82,3, 176. £1,7, 94. Unglück im Hause 
usw. sah man als Zeichen ihrer Ungunst 
an, dah.: iniqui, aversi (s. d.) O 2, 4,15. 
8, 23, 19. 2) übtr. Heimath, repeto 
penates O 8, 14, ὃ. 

pone. pépendi (b. Hor nicht vork.), 
2, hange herab, v. d. Peitsche (s. *ha- 
bena’) E 2, 2, 15. von der Lyra u. dgl. 
(d. i. unbenutzt an der Wand) O 8, 19, 
20. super cervice, schweben, v. Schwert 
(vgl. ‘destringo’) O 8, 1, 18. dcht. übtr.: 
resp. ignoto pendentia tergo, d.i. auf das, 
was nimmer bemerkt von ihm, ohne dass 
er es weiss, am Rücken ihm hanget (mit 
Anspiel. auf die Allegorie von den bei- 
den Ranzen in der äsop. Fabel b. Phädr. 
NL S 2,8,299. 2) trp. hange von Jmdm 
ab, bin Jmdm ergeben, de alqo, d. i. 
richte mich in allen Stücken gern nach 
Jmds Urtheil u. Willen E 1, 1, 105. hinc 
omnis pendet Lucilius, ihnen (als Vor- 
bild) schliesst ganz L. sich an (mit ‘se- 
qui’ verb.) S 1, 4, 6. 

pendo, (pependi), pensum, 3, wáge 
ab, trp. schätze, achte, non magni 
(8. ‘magnus’, I, 3.), m. Inf., d. i. schlage 
od. rechne nicht zu hoch, nur gering an 
S 2, 4,93. 

pendülus, 3, (pendeo) herabhan- 
gend, schwebend: ab orno (wie'pendeo' 
constr., vom Halse O 3, 27, 59. 2) trp. 
schwankend, verb. m.'fluito spe horae 
dubiae, d. i. bin in banger Erwartung 
wegen der Stunde, von der man nicht 
weiss, was sie bringen wird E 1, 18, 110. 

Penélópe, es, f. (Gen. reinlat.-ae E 1, 
2, 28. Acc. -am 52,5, 76; vgl. Circe] 
Τ]ηνελόπ (πήνη u. λέπω, “Trennerin 
des Gewebes’) T. des Icarius u. der Pe- 
riböa, sittsame u. treue Gattin des Odys- 
seus (0 1, 17, 20), die bei dessen langer 
Abwesenheit die zahlreichen Bewerber 
durch List hinhielt (O 3, 10, 11. S 2, 5, 
76 fg. 81. s. Hom. Od. 2, 28 fgg.), wäh- 
rend sich diese dem Wohlleben von den 
reichen Vorräthen des Odysseus über- 
liessen, dah. ‘nebulones’ E 1, 2, 28. 


pendeo 


pénés, Präp. bei in Bez. auf Besitz, - 


1) Vgl. Hartung Relig. d. Róm. II p 70. Prei- 
ler's Εδπι. Myth. p 513 fgg. 


penso 


Gewalt usw., v. Pers: p. te es? bist du 
bei Sinnen, bei Verstand? (vgl. ἐφ᾽ ἔαν- 
τοῦ εἶναι) 82,3,273. auch nachgestellt: 
quem p. arbitrium est, vom Sprachge- 
brauch (s. ‘usus’) gleichs. als Person: der 
die Herrschaft übt, der als Herr gebie- 
tet (dah. das spätere *usus est tyrannus") 
AP 72. — ( = 
eneträle, is, n. (penetro, penitus), 
bel Hor. nur im Plur. penetralia", das 
Inneredes Hauses, innereWohnung, 
inneres Gemach (mit d. Begr. der Sicher- 
heit und Unverletzlichkeit, da man die 
Penaten dort verehrte) O 2, 18, 6. fausta 
(8. E v. Palast des Augustus O 4, 4, 26. 
Bes. b) das innerste Heiligthum e. Tem- 
Be: Vestae (worin dieverborgenen, nur 
en Vestalinnen u. Priestern zugängli- 
chen Heiligthümer derVesta aufbewahrt 
wurden !), im Bilde von den Worten des 
Dichters und im Vergleich mit dessen 
Haus: adhuc versari intra p. Vestae, so- 
fern das Gedicht von der Veröffentlichung 
noch entfernt, mithin ausser dem Ver- 
fasser noch keinem Andern bekannt od. 
zugänglich ist (nach Nägelsd. b. Dod. in 
Bez. auf die alljährlich vorgenommene 
Reinigung desVestatempels, vgl.Ov. Fast. 
6, 713, also von Wörtern, die für die 
Poesie nicht passen, obschon sie an sich 
nicht unedel und noch nicht ‘unter den 
Kehricht der Sprache’ geworfen sind) 
E2,2, 114. mum 
penis, is, m. männl, Glie 2,8. 
penitus, Adv. tiefhinein, bisin 
das Innerste, im Innersten, trp.: ma- 
ceror, ‘durch Mark und Gebein’(V) O1, 
13, 8. notus, den man gründlich kennt 
E 1, 18,80. dilectus, im Innern des Her- 
Ζ6Π8(χηροθ.), herzlich, inniggeliebt O 1, 
21,4. excido iram, d. 1. von Grund aus, 
gänzlich S 1, 8, 76. Me 
penna, ae, f. (Wurz. πετ in nerouaı, 
fliege, Ρείο) 5) Feder, übtr. bes. im Plur. 
Flügel od. Fittig der Vögel O 1, 3, 35. 
4, 2, 8 u. 0. auch der Fortuna (s.d. u. vgl. 
stridor) beigelegt O 3, 29, 53. Oft im 
Bilde: non usitata (s. d.), indem der Dich- 
ter sich in e. Schwan verwandelt glaubt 
(vgl. Aristoph. Av. 1372. Theogn., 231). 
O 9, 20, 2. vgl. O 2, 7, 6 (s. *metuo'). 8, 2, 
24 (s. fugio"). #1, 20, 21 (s. *extendo?). 
2, 2, 50 (s. ‘decido’). 
pensilis, e, (pendeo) hangend, uva 
(s. d.), zur Aufbewahrung aufgehängte, 
getrocknete SS 2, 2, 121. 
penso, 1, (Int. v. ‘pendo’) wäge ge- 
nau,sprchw.: Romanosscriptores eádem 
trutinä (s. d.), d. i. schliesse aus dem Um- 


1) S, Preller's Röm. Myth. p 514. 
?) Vgl. Brambach Lab. Orthogr. p 142 fg. 


pensum 


stande, dass bei den Griechen die älte- 
sten Werke die besten sind, auf ein Glei- 
ches bei den Römern Ε 2, 1, 29. 

pensum, i,n. (pendo) eig. das Abge- 
wogene, bes. die den Sclavinnen im 
Spinnen der Wolle usw. zugetheilte 
‘Tagearbeit’ O 3, 27, 64. 

Pentheus (zweisilb.), &i (u. ὅοβ), m. 
Πενθεύς, S. des Echion u. der Agaue, 
Kón. von Theben, widersetzte sich der 
Verehrung des Bacchus u. nahm diesen 
selbst, obwohl unerkannt in der Gestalt 
eines Bacchuspriesters, gefangen u. be- 
drohte ihn mit harten Strafen (21,16, 
73. vgl. mit Eurip. Bacch. 492fgg.), wurde 
aber dann im bacchischenWahnsinn von 
seiner Mutter, die ihn für e, Eber hielt, 
u. seinen Schwestern zerrissen (S 2, 8, 
804. vgl. m. Ov. Met. 3, 511 fgg.) u. sein 
Palast von Bacchus zertrümmert O 2,19, 
14. vgl. ‘Agaue’. 

penüria, ae, f. (viell. Wurz. ne» in 
nevoucı,'darbe’,nevie,neive)Mangel, 
victüs, an Nahrung 5$ 1, 1, 98. 

pénus, óris, n. (8. Z8 84. Anm.) Vor- 
rath (an Lebensmitteln), mit ‘frumenta’ 
verb. E 1, 16, 72. 

per, Präp. m. Acc. (παρά) durch, 
zunüchst zur Bezeichn. des Durchgehens 
usw. durch den Raum e. Ortes: per ignes 
O 2,1, 7. 14, 24. per rimam E 1, 7, 29. 
per aurem u. dgl. AP 180. per hostes, 
catervas, satellites u. dgl. O 2, 7, 13. 3, 
10, 5; 16,9 u. o. Dah. übh. von der Ver- 
breitung od. Ausdehnung über e. Raum, 
durch, über, über..hin, bisw. in, 
an usw.: per digitos humerosque Ο 2,20, 
12. per mare, per aequor O 1, 6, 7. 4, 15, 
9. per freta, per fluctus O 1, 15, 1. 8, 27, 
48. per Caucasum O 1, 22, 56. per Al- 
pium iuga d 1, 11. per aethera O 2, 
20, 2. per arduum, auf steiler Bahn O 2, 
19,21. quaero arbutos per nemus, d. i.im 
Walde O 1, 17, 5. per urbem Epd 11, 7. 
per totum orbem, d.i. überall E 2, 1,254. 
übtr. s. ‘caput’, ‘08’. 2) von der Zeit zur 
Bezeichn. der ununterbrochenen Fort- 
dauer: durch. . hin, hindurch, wäh- 
rend, per dies festos, per omnes men- 
ses, per omne tempus u. dgl. O 2, 3, 6; 
9, 6. 4, 4, 19. Oft auch von der Zeit, in 
die ein einzelnes Factum fällt, wäh- 
rend,in, per brumam, per imbrem #1, 
11, 19. S 2, 2, 119. auch distributiv zur 
Bezeichn. der Wiederkehr nach e. be- 
stimmten Zeitpunkt: imVerlauf vonusw., 
nach (wie δια m. Gen.): per annos de- 
cies undenos CS 21. per exactos annos, 
nach Ablauf jedes Jahres O 8, 22, 6. per 
recurrentes annos, bei der jedesmaligen 
Wiederkehr des Jahrestages E 2, 1,147. 
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8) in anderen Beziehungen: a) zur An- 
abe des Mittels od. Werkzeuges, wo- 
urch etw. geschieht, v. Pers., durch, 

mittelst, mit Hülfe 08, 14, 23. 4,2, 

14. E 1,18, 62. S2, 8, 196. per te, d. i. 

allein, selbst, ohne Zuthun od. Mitwir- 

kung eines Anderen: per te tibi consu- 

lis (s. d.) E 1, 17, 1. per te sapis, d. i. 

dein eigner Verstand sagt es dir AP 367. 

auch v. Sachen (bes. wenn diese persönl. 

gedacht werden): per memores fastus 

(s. d.) O 8, 17, 4. 4, 14, 4. per artes O 4, 

9, 8; 15,8. per marmora O 4,8, 14. E2, 

1,248fg. per carmina, inVersen .AP 408. 

9) zur Angabe der Art u. Weise: durch, 

mit, unter usw. od. durch adverbiale 

Ausdrücke: per dolum, durch List, auf 

schlaue Weise O 1, 10, 10. per laborem, 

mit Anstrengung, arbeitsvoll O 4, 2, 29. 

per vim, mit Gewalt, auf gewaltsame 

eise, gewaltsam (zu untersch. von 'vi’, 

8. Z 8453. Anm. M 8 258. A. 2.) E 1,2, 

61. 2, 2,140. per vim morior, sterbe eines 

gewaltsamen Todes O 3, 14, 16. c) zur 

Bezeichn. einer Rücksicht, Folge, eines 

Grundes usw., von Seiten, wegen 

usw.: neque per nostrum scelus patimur, 

unser Frevel gestattet es nicht, dass Iup- 
piter seinen Zorn ablegt, d. i. wir fahren 
fort zu freveln, wenn er auch unsern 

Frevel straft O 1, 3, 89. Fesc. licentia 

invecta per hunc morem, in Folge dieses - 

Gebrauches (d. i. dieser Feier u. der da- 

mit verbundenen lündlichen Feste) E 2, 1, 

145. d) bei Bitten, Betheuerungen od. 

beim Schwure, bei, um.. willen (wie 

προς m. Gen.): oro alqm per omnes, per 

magnos deos, per divos Penates O 1, 8, 

1. 81,7, 83. 2, 8, 176. precor alqm per 

liberos etc. Eipd 5, 5. 7, 8. rogo per ami- 

citiam divosque ὁ 2, 4, 88. peto per ami- 
citiam S 1, 3,5. obsecro per Genium dex- 
tramque deosque Penates E 1,7,94. iuro 
per Osirim E 1, 17, 60. per nomen cjs 

(s. “iuro’, 2, 5.) Β 2, 1, 16. auch mit Ότι 

stellung od. Trennung der Pràp. von 

ihrem Casus (wiengog, vgl.Z8794g. E.): 

oro regna per Proserpinae, peret Dianae 

numina, per atque usw. Epd 17,2 fgg. 
pér-ágo, 3, führe durch, dah. führe 

aus, vollende, propositum iter S 2, 6, 

99. duram causam, trage e. misslichen 

Prozess vor, verfechte usw. S 1, 10, 26. 

übh.:restenui sermone, behandele 52,4,9. 

imperia (d.i. kriegerische Unternehmun- 

gen, s. 'imperium', 2.) O 4, 14, 89. Bes. ϐ) 

von d. Zeit: verlebe, bringe hin: aevum 

S 1, 6, 94. salubres aestates, d. i. in Ge- 

sundheit 5 2, 4, 22. peracta (fata), das 

bereits Erlebte CS 27. 

pér-ambiilo, 1, durchwandele(mit 
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dem . des Behagens u. der Gemách- 
lichkeit): rura O 4, 5, 17. dcht.: astra (im 
Gleichnisse m. *sidus aureum"), d. i. werde 
zu denSternen erhoben Zpd 17,41. -übtr. 
vone. Bühnenstücke: crocum (s. *crocus"), 
wie unser ‘über die Bretter od. Bühne 
gehen’, d. i. aufgeführt werden, beliebt 
sein .E 2, 1, 79. 

per-eello, cüli, culsum, 8, (χέλλω) 
erschüttere, schlage nieder, übtr. 
(mit dem Begr. der dauernden Folge, 6ο 
dass das Gemüth sich nieht leicht wieder 
zu erheben vermag, untersch. v. ‘percutio’, 
w. s.): mentes Epd 7, 16. . 

percipio, cépi, ceptum, 8, (capio) 
fasse etw. gründlich auf, verstehe, 
dicta, in Verb. m. *percipio'!) AP 386. 

pereontàtor, oris, m. Ausforscher, 
Aushorcher E 1, 18,69. von 

percontor, 1, Dep. (von ‘contus’, nicht 
'cunctus', nach Curt. Et. p 661? not., 
dah. nicht 'perewnctor) frage, be- 
frage, doctos, suche Belehrung bei 
den Weisen (durch Befragung bei den 
noch Lebenden) Z 1,18, 96. m. Acc. der 
Pers. u. Sache (Z ὃ 398 u. bes. M ὃ 228. 
A. 1 extr.°): erkundige mich bei Jmdm 
nach etw., frage Jmdn nach etw.: alqm 
aevum E 1,20, 26. häuf. m. indirect. 
Frages.: alqm mitfg.‘cur’ $1,2,7. quanti 
(n&ml.'sit") S 1, 6, 112. m. ‘ut’ (wie) .E 1, 
8, 14. u. 80 ‘te ipsum percontor’, verst.: 
num sermo lingu& concinnus uträque 
suavior sit S 1,10,25. m. indir. Doppelfr. 
E 1, 16, 1. : 

per-curro, curri, cursum, 3, durch- 
laufe, durcheile, dcht.: pulpita socco 
non adstricto, eig.: betrete mit locker ge- 
schnürtem Schuh die Bühne, d.i. schreibe 
nachlässig und geschmacklos E 2, 1,174. 
2) trp: durchlaufe etw. behandelnd, ne 
sic, ut qui iocularia (näml. *percurrit od. 
übh. ‘narrat’), ridens percurram, d. i. um 
nicht im Tone dessen, der Possen od. 
Schwänke vorträgt, spassend weiter zu 
erzählen, zum Ziele zu gelangen $ 1, 1, 
24. Bes. b) durchlaufe mit den Augen: 
velocioculo, erspáhe mit flüchtigemBlick, 
m. indir. Frages. 5 2, 5, 66. auch: polum 
animo, d. i, durchfliege im Geiste O 1, 


percello 


‚6. 

percütio, cussi, cussum, 8, ["percusti’ 
Syncop. 8t. *percussisti' S 2, 3, 278. s. Z 
8 160, 2.] (quatio) durchbohre, er- 
Steche, alqm (s. Marius) S 2, 8, 277. 


1) Paronomasie, wie b. Cic. de off. 1, 18, 6 'ar- 
tis praecepta percipio’ u. *percepta praecepta" b. 
Nep. Att. 17,3. 

5) Auch b. Plaut. Pseud. 1, 5, 47; in der class. 
Prosa b. Cic. de rep. 6, 9. u. Liv. 40, 21, 8 'perc. 
alqm de alqa re’, 


perdo 


2) schlage an etw.: cameram semini- 
bus, d.i.treffe mit e. Apfelkern die Decke, 
schnelle einen A. an die Decke (e. Tän- 
delspiel , um die Gesinnung der Geliebten 
zu erproben, wobei man den Kern mit dem 
auf die innereSpitze des Daumens gedrück- 
ten Zeigefinger an die Decke des Zimmers 
schnellte: erreichte er diese u. prallte wie- 
der zurück, so galt das als ein gutes Zei- 
chen, fiel er aber vorher zu Boden, als ein 
schlimmes) S 2, 8, 273. b) übtr. schlage, 
v. Pollio als tragischem Dichter: pede 
ter percusso, ‘stolz schreitend im Drei- 
tact' (vom iambischen Trimeter in der Tra- 
gódie, der in Dipodien getheilt drei Tacte 
od. Hebungen hat; nach Kirchn. u. Krüg. 
eig. von dem Fiótenblüser, der den Vor- 
trag der Verse begleitete und durch Auf- 
treten mit dem Fusse bei jeder der drei 
Dipodien den Tact angab, also *percusso! 
sov. a. 'illiso ad terram", so dass hier das 
Tacttreten des Flötenbläsers auf den Dich- 
ter selbst übertragen ist; nach Web. steht 
‘pes’ hier schlechthin im Sinne von ‘nu- 
merus’, ‘Rhythmus’, u. *percutio', wie &va- 
χρούω, ‘schlage an’ od, *hebe betonend 
heraus’, also einfach: ‘er siegt in iambi- 
schenVersen’) S 1, 10, 43. 2) trp. v. Lebl.: 
Eindruck auf Jmd machen, Jmd ergrei- 
fen, rühren (schwächer als *percello',w.s.): 
alqm, von e. schönen Gegend O 1, 7, 11. 
percussus amore gravi, gleichs. wie von 
einer schmerzlichen Wunde (vgl. Verg. 
G. 2, 4761) Epd 11, 2 (*perculsum', wie 
man früher las, würe zu stark). 
perditus, 8, zu Grunde gerich- 
tet, v. Pers.: heruntergekommen, in zer- 
rütteten Vermögensumständen, Comp. 
‘perditior’ S 1,2, 15. Eig. Part. von 
per-do, didi, dYtum, 8, richte zu 
Grunde, verderbe, vernichte, Ro- 
mam Epd 16,8 u. 9. sponsos ferro O 8, 
11, 82. has (náml. die Zauberinnen, 'vene- 
ficas’, die Priapus nicht so, wie die Vögel, 
verderben, nicht einmal abhalten kann, 
‘prohib.’, wie er dies bei den Dieben thut) 
5 1, 8, 20. auch v. Ehrgeiz: alqm, pei- 
nigen, qué en S 2, 6,18. turpe putant... 
perdenda fateri, d, i. oder weil sie es für 
schimpflich halten, im Alter (als Greise) 
wieder aufgeben zu müssen, was sie als 
Knaben gelernt .E 2, 1, 85. Bes. 'ver- 
schwende’, ‘vergeude’: alqd (näml. das 
Erworbene,‘paratum’) Epd 1, 34. patriam 
rem 5$ 1, 4, 111. bona in cicere etc., d. i. 
verschleudere meine Habe in usw. ὦ 2,8, 
182. Ungew. im Präs. Pass.: perditur 
haec inter misero lux non sine votis, d. i. 


3)" Εὐθηβοξρωτιπληγείς, 8. Valcken. zu Eurip. 
nt p 346 (ed. Léps.). Ast zu Plat. Phaedr. 
» 265. 


perduco 


darüber gent mir Armem der Tag od. ein 
Be nach dem anderen (unnütz, ohne 
Erfolg) verloren, nicht ohne den Herzens- 
wunsch usw.!) S 2, 6, 59 (H mit Lachm. 
‘porgitur’; P ‘proditur’), — 2) verliere, 


gehe verlustig, komme um etw.:. 


viatica, zonam .E 2, 2, 28 u. 40. saporem 
(v. Weine) S 2, 4, 54. Bithyna negotia, 
büsse die Handelsgeschüfte mitBithynien 
ein E 1, 16,87. operam, sehe mein Be- 
mühenscheitern, übh.verfehle den Zweck 
5S 1,1,90. übtr.: arma (im eig. Sinne für 
den róm. Soldaten das Schimpflichste u. 
Strafbarste), verb. m. *locum virtutis de- 
Sero! (w. 8.) E 1,16, 67. 
per-duoeo, 8, führe hin, bes. zu un- 
erlaubten Handlungen: ‘verführe’, alqm 
S 2,5, 77. 
pér-édo,83, durchfresse,verzehre, 
Aetnam, v. Feuer O 8, 4, 75. 
pérégre, Adv. ( er) in dieFremde, 
in'sAusland, beiZeitw.der Bewegung, 
wie ‘exeo’, in Verb. m. *rusve S 1, 6, 102. 
&uch b. 'sum', M. vom Geiste, der im 
Gebiete philosoph. Speculationen von 
allem Irdischen getrennt sich bewegt 
(vgl. 'aures peregrinantur’b.Cic.p.Mil, 
12, 83) E 1,12, 13. Dav. 
pérégrinus, 3, ausländisch, 
fremd, mulier (d. i. Helena als Ursache 
der Zerstórung Troja's, s. Ilion) O 8, 3, 20. 
lagois (aus den Alpen bezogen, zugleich 
mit dem Nebenbegr. des Seltenen und 
Kostbaren) S 2, 2, 22. divitiae (s. d.) E 2, 
1,204. b)Sbst.: peregrinus, e. Fremder: 
uaere peregrinum, d. i. suche dir einen, 
er dich nicht kennt, unser vulgüres 
‘mache das einem Anderen weiss (weis)? 
E 1, 17, 62. 
pérennis, e, (annus) dauernd (eig. 
das ganze Jahr hindurch), dah. v. Quel- 
len usw.: (unausgesetzt) laufend od. 
rinnend, putei, m. iugis aquae! verb., 
im Gegs. 'collecti imbres! E 1, 15, 15. 
2) dauernd, dauerhaft: monumen- 
tum O 8, 80, 1. 
pér-éo, Yi, Itum, 4, [auffallend *perirét 
inmis.’ mit verlängerter Endsilbe in der 


1) Aehnl, 'perdere tempora precando " bei 
Ov. Met. 11, 286. *perd. tempus" b. Cic. de or. 8, 
86, 146. Mit Recht erkennt Struve (Lat. Deelin. 
u. Conjug. p 87 oed perditur hier als eine 
Ausnahme an, da in der class. Latinität die pas- 
siven Formen v. *perdo' ausser ‘perditus’ u. 'per- 
dendus' sonst nur durch 'pereo' ersetzt worden 
wie die von 'vendo' durch *veneo'. Unnóthig sind 
die Verm. Lachmann’s (Kl. Schrift. v. Vahlen II 
p 194 extr., dagegen Brieger im *Philologus’ XXV 
p i3) porgitur st. porrigitur (d.i. der Tag wird 
mir zu lang, dehnt sich mir aus, vgl. mit ΟΥ. 
Met. 4, 190), ebenso Marftini'8 conditur und 
Pauly's proditur(von diesem sogar in den Text 
&ufgenommen). 
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Thesis 03,5, 17 BPM?)] gehe durch, 
verschwinde, v. Wasser, d.i. zwecklos 
sich wieder verlaufen: fundo imo (st. *per- 
fluo', vgl. Lucr. 1, 257) O 3, 11, 27. — 
2) prágn. gehe zu Grunde od. unter, 
komme um, sterbe, v. Pers. O 1, 37, 
22. 9, b, 17. $2, 8, 42. perire iussus, d. i. 
dem Tode geweiht od. verfallen Ερᾶ 5, 
91. auch mit e, näheren Bestimmung: 
uo (ferro) graves Persae melius perirent, 
. i. würden umgekommen sein, st. *peri- 

turifuissent'(vom Standpunkte der Nach- 
kommen aus) O 1,2, 22. morbo, erliege 
einer Krankheit $'2, 8, 157. vgl. S' 1, 8, 
108. pro patria O 4, 9, 52. generose Ó 1. 
37,22. fortiter S 2, 8, 42. von Thieren: 
dente novo O 4, 4, 16. morbo E 1, 7,86. 
Bes. im Conjunct. als Betheuerung od. 
Ausdruck des Unwillens: peream male 
mit fg. ‘si’ u. Indic. (wie Cic. Fam. 11 
29, 2. vgl. ‘dispereo’ u.'intereo), ich vill 
des Todes sein, wenn od. wofern usw. 
S 2, 1, 6. vgl. Epd 12, 16. deht. übtr.: 
sagittä (s. d.), v. Liebespfeil O 1, 27, 12. 
abs.: vergehe vor Liebe, verschmachte 
O 1, 25, 7. b) v. lebl. Gegenst. u. Abstr.: 
untergehen, zu Grunde gehen, zertrüm- 
mert werden, v. Städten O 1, 16, 79. 8, 
8, 66. .Epd 7, 10, robigine, vom Roste 
verderben, v. Waffen S 2, 1, 48. vgl. S 1, 
2, 188. dcht. von d. menschlichen Wer- 
ken 4368. vom Schamgefühl: verloren 
gehen JE 2, 1, 80. 

pér-erro, 1, durchschweife, fo- 
rum, d.i.treibe mich umher auf usw. S 1, 
6, 113. 

per-fácilis, e, sehr leicht, perfa- 
cile est, verst. *designare' (das aus *di- 
cere zu entnehmen, wie zu diesem vorh. 
"facile! zu erg.) ὃ 1, 5, 88. 

μμ, » 9, (eig. Part. v. *perficio") 
vollkommen, vollendet, poétae, 
mustergiltige E 2, 1, 37. Comp. nardum 
JEpd 5, 59. Sbst.: ultra perfectum, über 
das Maass der Vollendung, über das 
Vollkommene hinaus (das als die rechte 
Mitte zwischen fehlerhaften Extremen ge- 
dacht ist) S 1, 10, 70. 

per-féro, 3, tra ge (an den Ort der Be- 
stimmung): Sacra ad urbes 04.4, 6θ. vgl. 
1 1,18, 7. dcht. übtr.: vigiles lucernas 
in lucem, eig. ertrage die wachen Kerzen 
bis zum Morgen, d. i. erhalte sie bren- 
nend bis zum Morgen (bis wohin das Ge- 
lag dauern wird?) 03,8,15. 2) ertrage, 


perfero 


1) H mit Lachm. zu Lucr. p 17 ‘perires’ (wozu 
dann 'capt. pubes' als Vocat.) ; Glareanus *peri- 
rent’, wozu *pubes' im collectiven Sinne; Düntser 
Jhrb. f. Phil. 1868 p 506 *íaminmiserabilis'; Stallb.: 
*4am miserabilis, d. 1. *miserabiliter'. 

3) Aehnl, 'extremae lucernae" b. Prop. 3, 7, (8), 
1. vgl. Lobeck zu Soph. Ai. p 206 3, 
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erdulde, onus E 1,17,41. aspera multa 
E 1,2,22. odorem S 2, 2,59. verb. mit 
patior! E 1, 15, 17; 16, 74. 

perficio, feci, fectum,3,(facio)bringe 
zu Stande, vollbringe, führe aus, 
alqd O 4, 4, 78. dcht.: centum annos, 
durchlebe E 2, 1, 39. 

perfidus, 3, (fides) treulos, wort- 
brüchig, verrátherisch, Ixion (bes. 
gegen seinen Schwiegervater Eioneus, den 
er um die verheissenen Brautgeschenke 
betrog u. sogar tódtete) AP 194. Hanni- 
bal (sofern er bes. durch Sagunt’s Zerstö- 
rung das Friedensbündniss brach, vgl.Liv. 
21.49. 044.49. hostes O 8,5,88. servi 
(aus denen Pompejus sein Heer ergänzte) 
Ed 9, 10. pastor (d. i. Paris) O 1, 15,2. 
mulier (d.i. Anteia, Gattin des Prótus, nach 
A. Sthenoböa, in Bez. auf die Lüge, nicht 
' auf den versuchten Treubruch, wevoauevn 

b. Hom. Il. 6, 163) O 3, 7, 18. 5) übh. be- 

trügerisch, unredlich: caupo ὦ 1, 1, 29. 
auch ‘caput’ (dcht. st. des einfachen 
*tuum") 02,8,6. sacramentum, d.i. Mein- 
eid 02, 17,9. 2) Adj. Neutr.: ‘perfidum’st. 
Adv.: 'rideo! (8. d.), schelmisch, listig (v. 
Venus, die sich über die Opfer ihrer 
Verführungskünste freut, Theocr. 1, 95) 
0 8, 27, 67. 

per-fundo, 8, übergiesse, be- 
giesse, tränke, pisces olivo, alqm ge- 
lidá (aquà) S ο, 4, 50; 7, 91. v. Salben, 
besprenge: perfusus odoribus, nardo O 1, 
5, 2. Epd 18,9. im Bilde: Italo perfusus 
aceto, gebeizt mit usw. (mit Bez. auf die 
italische Derbheit des Witzes u. Spottes, 
im Gegs. zum attischen Salze) S 1, 7, 32. 

Pergáma, orum, n. τὰ Πέργαμα (bei 
d. Trag.; ἡ Πέργαμος b. Hom.), Burg 
von Troja, die nachHector's Tod von den 
Griechen leichter zu erobern war (Hom. 
Il. 24, 242) O 2, 4, 12. Dav. 

Pergáméus, 3, zu Pergama gehörig: 
Plur.: domos, d. i. Troja (wo die neuesten 
Herausgg., auch Ἠειπ, Iliacas, vgl. 
Lachm. zu Lucr. p 59) O 1, 15, 36. 

perge, (perrexi), 8, (rego) setze fort 
(die Reise usw.), abs.: gehe wohin, per- 
gas quocumque S 2, 4, 89. 2) fahrefort 
in e. Handlung usw., m. Inf.: interire, v. 
Monden, d. i. nach wie vor untergehen, 
fortwährend gehen und kommen O 2, 4, 
89. componere, d. i. stelle immer gegen 
einander $1, 1, 102. 

pér-horresco, 3, schaudere, ent- 
setze mich vor etwas, m. Acc. (Z8 
383): Bosporum O 2, 18, 15. mit Inf. 
‘scheue mich’, tollere verticem 03,10, 18. 

périeülosus, 3, gefahrvoll, alea 
(8. d.) O 2, 1,6. von 

péricülum, i, ». [bisw. périclum! usw., 


permingo 


bes. im daktyl. Versm. S 1, 2, 40. 2,7,78; 
8, 57. doch auch O 3, 20, 1. vgl. Z 8 239] 
(St.'perior' in experior") prágn. Gefahr, 
gefahrvolle Handlung od. Unter- 
nehmung O 2, 12, 7 (s. ‘contremisco’). 
Epd 1,8. dulce (Oxymöron, da nach al- 
ter Vorstellung die Nähe u. der Anblick 
einer Gottheit für den Menschen oft mit 
Gefahr verbunden) O 8, 25, 18. 
Périllíus, i,m. e. Wucherer, wahrsch. 
identisch mit *Cicuta' (s. d.) 92, 8, 75. 
periscelis, idis, f. (περισκελἰς) 6. von 
den Frauen, bes. den Libertinen unmit- 
telbar über dem Knie getragene, oft kost- 
bare Spange, Knieband Z 1, 17, 56. 
perius 3, (St. ‘perior’, wov.'experior!, 
vgl. neoaw, πεῖρα) erfahren, kun- 
dig, mit proleptischem Gebr. (vgl. M 
481. A. 2.): me per. discet etc., d. 1. der 
panier u. Gallier wird mich (meine Lie- 
der od. Gesünge) kennen lernen (lesen), 
so dass er dadurch als gebildet erscheint, 
Bildung erhält O 2, 20, 19. Sbst. m. Gen. 
(Z $ 486): iuris legumque (gew. "iuris" od. 
“iure consultus’), der Rechts- u. Ge- 
getzesgelehrte (der sich mit Ertheilung von 
Rechtsbescheiden beschäftigte u, nach alt- 
röm. Sitte seinen Mitbürgern erlaubte, ge- 
gen Sonnenaufgang od. auch zu anderer 
Zeit in sein Haus zu kommen, um ihn über 
das, was Rechtens, zu befragen; versch. 
von *patronus causae’, ‘orator’,‘causidicus’, 
dem Anwalt od. gerichtl, Redner, vgl. 're- 
spondeo") $1, 1,9. Plur. übh.: die Klu- 
gen, Verstándigen .E 2, 2, 218. 
per-iuro,1,schwórefalsch,einen 
Meineid 82, 8, 127. vgl. '*peiero'. 
per-iürus, 3, (ius) meineidig, eid- 
brüchig S 2,3, 164; 5, 15. parens (von 
Danaus, der die Liebe und das Vertrauen 
seiner Töchter u. Schwiegersóhne täuschte) 
085, 11. 84. meretrix O 1, 35, 26. domus 
Priami (in Bez. auf Paris) O 8, 8, 27. fides, 
‘das meineidige Wort’ (eig. das frühere 
Vertrauen, das der gewinnsüchtige Vater 
durch Meineid verletzt, vgl. ‘prodigus’) 
O 8, 24. 59. 
per-lücidus, 8, (vgl. Död. Syn. II 
p 82) durchsichtig, trp.: fides perlu- 
cidior vitro (sofern die Treue das Geheim- 
niss bewahren u. bergen soll) O 1, 18, 16. 
per-lüo, 8, spüle ab, Pass. medial: 
undá gelidä, d. i. bade mich in usw. £ 1, 
15, 4. 
per-magnus, 8, sehr gross, be- 
deutend, von Belang, negotia 5 1, 
1, 4. 
per-málé, Adv. sehr schlecht, in 
der Tmesis, 8. ‘pervideo’. 
per-mingo, 8, beharne, im obscón. 
Sinne: alqm $ 1, 2, 44. 


ο RN 


permisceo 


per-misceo, 2, mische durchein- 
ander, vereine, m. Dat.: tubae soni- 
tum lituo O1, 1,24. 2)übtr. vermische, 
verwirre, species veri usw. (doch s. 
'gpecies") ὁ 2, 3, 208. 
per-mitto, 3, überlasse, über- 
trage, verleihe, regnum, m. Dat. O 4, 
4, 8. 81, 8, 194. sepulcrum arbitrio 92, 
5, 105. cetera divis (wie Archil, fr. 58. 
p 548 in Bergk’s Poét. AR 2 Ausg. τοῖς 
θεοῖς τιθεῖν ἅπαντα) Ó 1, 9, 9. 2) ge- 
statte, erlaube, m. Inf. (Z8 615, a.): 
dicere S' 2,8,190. b) Sbst.: permissum, 1,10. 
Erlaubniss, Gunst: utor permisso, ‘nehme 
etw. an’ (um auf e. zugestandenen Satz 
neue Beweise und Einwürfe zu gründen) 
E2,1,45. . 
per-mólo, 3, zermalme, im obscön. 
Sinne 91. 2, 35. 
per-muleéo, 2, streichele, trp. er- 
gótze, bezaubere: aures .E 1, 16, 26. 
per-multus, 3, sehr viel, Sbst.: per- 
und Vieles, gar Manches $ 1, 4, 97; 
, 62. 
per-müto, 1, verändere durch 
unddurch, vertausche, wechsele, 
dominos .E 2, 2, 147. Bes. b) tausche 
um od. ein, m. Abl., d. i. gegen etw.: 
opes Mygdonias crine Licymniae O 2, 12, 
23. auch in umgekehrter Constr. mit 
Abl, dessen, was man dafür giebt (s. 
*muto', 2.): valle Sabina divitias (wo man 
*vallem Sabinam divitiis erwartet, vgl. 
Kr. L. Gr. S 715 not. 3. De 0 8, 1, 47. 
perna, ae, f. (πέρνα) interkeule, 
hu Er Schweines, ‘Schinken’ S2,2, 117; 
3 . 
pernicies, éi, /. (‘per’ u. 'neco’) U n- 
tergang, Verderben O 2, 18, 4. 8, 5, 
16. 51, 4, 130. auch von verderblichen 
Menschen (wie ὄλεθρος, oft. bei Plaut., 
auch b. Cic.): macelli,e. Pest, ein Schlund 
für den Fleischmarkt, schrzh. von einem 
Fresser £ 1, 15,81. Day. 
perniciösus,ö,nachtheilig,schäd- 
lich, obsequium ὁ 2, 7, 104. 
pernix, Icis, (nitor) eig. von dem, der 
mit Anstrengung weiter zu kommen 
strebt, dah. behend, rasch, Apulus 
(s.d.) pd 2, 42. dcht. m. Inf. (vgl. ‘celer’ 
u. Kr. L. Gr. $476,4.): relinquere amata, 
d. i. schnell mit den Neigungen wech- 
selnd AP 166. 
per-nosco, 3, lerne genau ken- 
nen, naturam iuris (der Brühe) S2,4,63. 
per-paueus, 3, sehr wenig, Sbst. 
Neutr.: perpauca 5 1, 4, 18. 
perpetior, pessus sum, 8, Dep. (pa- 
tior) erdulde standhaft, omnia, be- 
stehe jede Gefahr, biete jeder Gefahr 
Trotz O 1, 8, 25. 
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perpétiio, Adv. fortwährend,stets 
01,7,17 (BPHM st. ‘perpetuos’). 

perpétüus, 8, (peto) durchgängig, 
‘zusammenhängend’: carmen, d.i. ein . 
Lied, das die denkwürdigsten Ereignisse 
seit Athen’s Erbauung in ununterbroche- 
ner Folge behandelt (vgl. Ov. Met. 1, 4. 
2, 771. Cic. Fam. 5, 12, 2), od. übh. e. nie 
versiegendes, ewiges Loblied auf Athen, 
das Andere immer im Munde führen 
(Erkl. s. zu *oliva") O 1, 7, 6. b) fort- 
während, beständig, stetig, imbres 
O 1,7, 17 (doch 8. ‘perpetuo’). sopor, ewi- 
ger O 1, 24, 5. usus (Besitz) E 2, 2, 175. 
2) übtr. von Pers., beständig, fest, 
dauerndtreu(in derLiebe) O1, Ei 

perprimo, pressi, pressum, 3,(premo 
drücke anhaltend, fort und fort: cu- 
bilia, v. Weichling, d. i. ruhe od. brüte 
auf usw. Epd 16, 88. 

per-räro, Adv.sehrselten;S2,5,50. 

per-rumpo, 3, ['perrupít O 1,9,36 mit 
verläng. Endsilbe, wo man ‘perrupitque’ 
ungeschickt verbesserte, s. ‘figo’ zu Anf.] 
durchbreche, bahne mir gewalt- 
sam e. Weg, dringe ein, Acheronta, 
v. Hercules O 1,8, 86. saxa (von dem in 
e. Goldregen verwandelten Iuppiter od. 
den Goldstücken selbst, s. ‘Acrisius’ u. 
‘pretium’) O 8, 16, 10. 2) übtr. durch- 
breche, bewältige, fastidia (s. d.), 
von d. Natur £1,10,95. 

Persae, àrum, m. d eg bek. Volk, 
früher unter der Herrschaft der Meder, 
bis Cyrus durch Vereinigung der Meder 
u. Babylonier unter seinem Scepter das 
Perserreich gründete, das sich bald zu 
grossem Glanze und Reichthume ent- 
wickelte, dah. der Kön. der Perser (von 
den Griechen vorzugsw. βασιλεύς od. ὁ 
μέγας βασ. gen.) als Repräsentant alles 
Wohllebens galt O 8, 9,4. Oft statt der 
Parther genannt, da die Herrschaft über 
den Orient von deu Medern auf die Per- 
ser, von diesen auf die Parther überging, 
dah.Hor. mit jenen Völkerschaften meist 
nur die Parther, als die östl. Hauptfeinde 
der Rómer, bezeichnete O 1, 2, 22; 21, 
15. 8, 5, 4. 4, 15, 23. s. ‘Parthus’. 

per-saepe, Adv. sehr od. gar oft 
Epd 4, 11. 81,2, 89: 3,10. AP 349. 

per-seribo, 8, schreibe ausführ- 
lich nieder, vefsum puris verbis, d. i. 
bringe schmucklose od. einfache Worte 
inVerse, fülle den Vers damit S 1, 4, 54. 

per-séquor, 3, Dep. gehe beharrlich 
nach, folge, dah. erreiche, holeein, 
ereile, fugacem virum, v. Tode!) O 8, 


persequor 


3). Simonides πα ὁ : deu xiye xal 
τὸν pvyóouayov, vgl. Bergk in Ztschr, f, Althmsw. 
1838 p 38. 
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2,14. trp.: otium, verharre in stiller 
Ruhe, lebe ruhig fort Epd 1, 7. mit Inf. 
(Z 1616 M 8411. A. 2): jage Jmdm 
nach, um usw., trachte usw.: frangere 
(s. d.) O 1,923, 10. 

Persicus, 3, Περσικός, zu den Per- 
sern gehörig: apparatus(denn das schwel- 
gerische Leben der Perser, die nach Herod. 
9, 82 an goldenen und silbernen Tafeln 
speisten, ward bei den Römern sprchw.) 
O 1,98, 1. 

per-similis, e, sehr ähnlich od. 
gleich, m. Dat.: liber 4.7. 

Persíus, i, m. ein auf seinen Reich- 
thum stolzer u. rechthaberischer Kauf- 
mann zu Klazoménà, der mit dem róm. 
Ritter P. Rupilius Rex einen Rechts- 
Streit führte ὁ 1, 7, 2 fgg. , 

persöna, ae, f. (verw. m. προσωπο») 
Maske od. Larve des Schauspielers, 
deren Erfindung man schon dem Thespis 
zuschrieb!) AP 278. 2) übtr. ‘Charakter’ 
od. ‘Rolle’ e, Schauspielers: nova u. dgl. 
AP 126.192.316. vgl.*conveniens'. b) übh. 
Rolle, die Jmd in seiner Handlungs- 
weise spielt (vgl. ‘fero’ geg. A.) E 1, 17, 
29. c)Person,abernichtalsIndividuum, 
sondern in Bez. auf Eigenschaft, Ver- 
háültnisse des Standes usw.: evitare per- 
sonam, d. i. die Personen eines Standes, 
den Stand (näml. die Matronen) S 1, 2, 
60. Dav. 

κος 8, mit e. Maske ver- 
sehen: pater, d. i. auf der Bühne, im 
Lustspiele $ 1, 4, 56. 

per-sóno, 1, erschalle od. ertóne 
durch und durch, m. Abl.: canibus, 
d. i. vom Gebell der Hunde S 2, 6, 115. 
dulci fistula O 1, 17, 12. 2) tr. durch- 
tóne,erfülle mit Schall, aurem cui, 
raune Jmdm in’s Ohr (wo ‘est qui’ übh, 
von e. unbekannten Warner, von der in- 
nern Stimme, von dem rathenden Genius, 
nach A. von Apollo selbst als Schirmgott 
der Dichter) E 1, 1, 7. 

pers Icio, spexi, spectum, 3, (St. ‘spe- 
cio', vgl. ‘species’) durchschaue, trp. 
mit dem Geiste, ‘erforsche’, *erprobe': 
alqm 4Ρ 435. | 

per-sto, 1, stehe fest, trp. zur Be- 
zeichn. der Standhaftigkeit, m. ‘obduro’ 
verb. S 2, 5, 89. 

per-stringo,3,berührestreifend, 
trp.: aures murm. cornuum, d. i. durch- 
zucke O 2, 1, 18. 

per-suäd£o, 2, überrede, d. i. (wie 
πείθω): a) bewege durch gütliche Mit- 
tel, bes. durch Worte, mache Jmd 
glauben, rede Jmdm ein, über- 


1) S. Bóttiger's ‘Kl. Schrft.' II p 365 fgg. 
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zeuge, m. Acc. u, Inf. (Z 8615) S 1, 5, 
100. auch ‘vere sibi hoc’ m. Acc. u. Inf, 
die richtige Ansicht hegen od. bewáhren, 
dass usw. S 1,6,8. 2)berede, bewege 
Jmdn dazu, dass usw. od. etw. zu thun, 
m. fg.'ut' (ohne Dat. derPers.) E 1,7,81. 

per-tergéo, 2, wische od. trockne 
ab, mensam gausape 82,8, 11. 

pertinax,äcis, (tenax) festhaltend, 
male p., v. Finger (s. ‘male’) O 1, 9, 24. 
2).übtr. ausdauernd, beharrlich, 
dcht. m. Inf. (vgl. ‘inpiger’), v. Fortuna 
O 8, 29, 50. 

pertinéo, iíi, 2, (teneo) bis zu e. ge- 
wissen Punkte gich erstrecken, übtr. 
von dem, was auf Jmd sich bezieht, Jmd 
betrifft: quod magis ad nos pertinet, d. i. 
was uns näher liegt od. angeht S 9, 6, 
78. quo res haec pertinet, worauf zielt 
usw. Ö 1, 2, 28. ‘quo’ od. «quorsum per- 
tinet’ m. Inf: wozu dient es, was soll es 
heissen? welchen Zweck und Sinn hat 
es? S 2, 2, 85; 3,11. 

pér-unguo, 8, bestreiche (über u. 
über): alqm.alqa re Zpd 3, 19. nardo, 
‘besalbe’ P 5, 59. Part. Pass. m, Acc. 
(Z8 458. M 8237, bu. c.): perunctus fae- 
cibus ora, das Antlitz mit Hefen besalbt, 
mit Hefen im Antlitz AP 277. 

pér-üro, 3, verbrenne, von Pers.: 
perustus solibus, von den Sonnenstrahlen 
verbrannt, gebräunt Ed 2, 41. dcht.: 
perustus funibus latus (griech. Acc., s. 
Z 8S 458. ΜΗ ὃ 287, α.), auf dessen Körper 
Stricke brannten, d. i. auf dem Rücken 
von Stricken zergerbt Epd 4, 8. 

er-vello, 3, zerrupfe, zerzause, - 

5 t.: stomachum, d. i. beize, reize stark 

2, 8, 9. 

per-vénio, komme od. gelange 
wohin: Rubos S 1, 5, 94. illuc E 1, 18, 
11. verst.: Corinthum #1, 17, 38. 

pervicax, äcis, (per-vinco, s. Curt. Et. 
104?) unermüdlich, Thyias, d.i. ra- 
send, im stürmischen Tanze O 2, 19, 9. 
2)übtr.fest beharrend,hartnáckig, 
Achilleus Zypd 17, 14. Musa, vermessen 
(vgl. ‘procax’) O 8, 8, 70. 

per-vídéo, 2, betrachte genau, 
mustere: mala (Fehler) oculis usw. (ein 
absichtliches Oxymöron durchVerbindung 
scheinbar widersprechender Begriffe, da 
durch lippus’u. *oculis inunctis’ die in ‘per’ 
liegende Bed. des Genauen wieder aufge- 
hoben wird, dah. Web. ‘beblintzeln’; vgl. 
‘permale’) 8 1, 3, 25. 

per-vineo, 3, besiege völlig, dcht.: 
sonum, übertreife, bewàltige E 2,1, 200. 
2) trp. beweise, weise nach, thue 
dar, m. Relativs. S'1, 10, * 2. 

pes, pédis, m. (novg) Fuss der Men- 


pessimus 


schen u. Thiere, auch in Bez. auf seine 
Thätigkeit O 1, 37, 1. 2,19, 32. E 1, 12, 
5. stare in pede uno, d. i. in der nach- 
lässigsten Stellung u. Haltung des Kör- 
pers (nach A. von e, Knabenspiel od. der 
Fertigkeit herumziehender Künstler, lange 
Zeit auf einem Fusse zu stehen), bldl. st. 
.ohne Anstrengung, gleichs. spielend SS 1, 
4, 10. vgl. fero, quatio, signo. Auch der 
ersonificirten Quelle beigelegt (vgl. 
erg. A 9, 125. 10, 807): desilit, gr. 
pede, ‘enthüpft’ Epd 16, 48. dem Tode: 
pulsat... aequo pede, d.i. entrafft auf 
gleiche Weise, ohne Unterschied die Ar- 
men wie die Reichen (wobei zu beachten, 
dass nur die Zudringlichen mit dem Fusse 
an die Thür stiessen, während sonst dies 
durch einen Hammer geschah) O 1, 4, 18. 
der personif. Strafe (Poena, die den Ver- 
brecher mit lahmem, langsamem Fusse 
verfolgt, meist aber sicher erreicht 1): 
raro des. scelestum pede claudo, d. i. 
verlässt (wo*deseruit' aoristisch von dem, 
was durch die Erfahrung bestätigt ist, 
s. Kr. L. Gr. S 445. A. 2. p 592. M S 335. 
A. 8.) O 8, 2, 82. auch in anderen dcht. 
u. sprchw. Redensarten, vgl. faustus, 
iniuriosus, palma, profero. 2) übtr. Fuss, 
d.i. das Untere, Ende: pernae,‘Schinken- 
bein! 5 2, 2, 117. Bes. b) in der Metrik 
je nach dem Zushge ‘Fuss’ od. ‘Rhyth- 
mus’, citus (s. d.) AP 252. vgl. certus, 
incompositus, elaboro, percutio. Dah. 
‘Takt’, ‘Versart’, ‘Versmaase’, Lesbius 
(8. d.) O 4, 6,85. Archilochi E 1, 19, 28. 
vgl. .4P 80. c) Fuss als Längenmaass: 
mille pedes S 1,8, 12. trp. vgl. ‘metior’. 
pessimus, s. malus. 
. pestilens, entis, ungesund, Africus, 
pesthaft hauchend O 8, 23,5. von 
ps Pest, Seuche O1,21,14. 
etillius, mitd, Bein. Capitolinus, 
v.Vorsteher des Capitols (als*quindecim- 
vir sacrorum"), aus dessen Schatzeer eine 
goldene Kroné entwendete u. deshalb 
angeklagt von den Richtern, dem Au- 
gustus zu Gefallen, in dessen Gunst er 
pr freigesprochen wurde 5 1, 4, 96; 
, 26. 
pétitor, oris, m. Bewerber (um 
Ehrenstellen) O 3, 1, 11. von 
péto, tii, titum, 8, (Wurz. πετ in πέ- 
τοµαι) lange, ziele nach Jmdm od. 
etw., schlage Jmd mit etw., stosse, 
werfe, verwunde u. dgl.: alqm ferro 
S 1,2, 66. vgl. Ed 5, 10. unguibus Epd 
5,93. saxis, Steinige (vgl. Cic. Verr. 4, 48, 
94 fgg.) Epd 5, 93 u. 97. alqm dente, 
cornu, greife an, stosse u. dgl. S 2, 1, 52 


1) Eur. fragm. inc. 2. Jin βραδεῖ moól orei- 
xovoa, vgl. Dissen zu Tib. 1, 9, 4. 
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u. 55. dcht.: cedentem aéra disco(s.‘cedo’) 
S 2,2,18. g)übtr.: alqmremorsurum Epd 
6,4. atrodente (s. *ater) packe, schmáhe 
(&hnl. βάλλω φόγφ Eur. El. 902.) Epd 
6,15. vom Griffel (des Schreibenden): 
quemquam, d. i. treffen, wehethun 5$ 2, 
1,89. Bes. b) gehe nach e. Orte hin, 
reise auf e. Ort zu, suche e. Ort auf, 
ziehe wohin: Romam, Gabios .E 1,11,11; 
15,9. Syrtes Epd 9, 81. rura O 2, 6, 11. 
arva Jpd 16,42. secreta loca A.P 298. 
tectum, kehre, eile nach Hause zurück 
E 1, 6, 20. castra sapientium O 3,16, 28. 
dcht.: ima, v. Dotter, d.i.zu Boden od.auf 
den Grund sich senken S 2,4,57. c) gehe 
hin, um etw. zu holen, hole weg od. 
her, unguentum O 8, 14, 17. pisces urbe 
S 2, 2, 190. übtr.: spiritus latere, hole 
aus der Brust Epd 11, 10. d) übh. hole, 
nehme S 2, 8, 232. Dah. e) entlehne, ent- 
nehme: verba foris S 1, 10, 29. unde pet. 
hoc in me iacis, woher nimmst du diese 
Beschuldigung S 1, 4, 79. 2) gehe einer 
Pers. od. Sache nach, d. i. suche sie zu 
erlangen, erstrebe,wünsche, trachte nach 
etw., ringe, bemühe od. bewerbe mich 
um Jmd od. etw.: alqm O 1, 98, 13. 2, 5, 
16. 3,19, 27. 4, 11, 21. pauperem, suche 
auf 0 2, 18, 11. Helicona E 2, 1, 218. 
in S 2, 7, 107. caelum, stürme zum 

immel (mit Anspiel. auf die Giganten) 
O 1, 8, 88. multa Ο 3, 17,42. laurum 08, 
14, 2. certum finem, virtutem .E 1, 2,56: 
6, 16. vgl. E 1, 1, 96; 11, 29. S 1, 2, 96; 
4, 115. cupide alqd E 2, 1,100. Sbst.: pe- 
tita, orum, n. das Ersehnte, Erwünschte, 
d. i. das neuere Leben (Gegs. ‘dimissa’) 
E 1,7,96. petenda (Gegs. 'fugienda") S 1, 
2, 75; 8,114. dcht. m. Inf.: benevivere, d.i. 
jage nach e. glücklichen Leben E 1, 11, 
29. b) gehe bittend an, bitte, be- 
gehre, erbitte, verlange: cyathos O 8, 
19, 24. veniam AP 11. decus et pretium 
E 1, 17, 42. responsa, begehre od. hole 
Bescheide (von besiegten Vólkern, welche. 
durch Abgesandte um Frieden bitten, ‘le- 
gatos mittere ad pacem cum precibus pe- 
tendam’ Liv. 9, 16, 8.) CS 66. m. prece" 
verb. E 1,14, 14. vgl. S 1,8, 5. 2, 8, 292; 
5, 1. Ε1, 19, 22. 2, 2, 64. | 

pötorritum (fehlerh. ‘petoritum’), i, 
^. (gallisches Wort?!) ein offener vier- 
rädriger Wagen: Kalesche, Karosse 
S 1, 6, 104. £2, 1, 192. 

Pétrinum, i, ». Ort in der Nähe von 
Sinuessa (nach A. ein Berg, *mons Petri- 
nus'; bei Cic. Fam. 6, 19, 1 ‘Petrinum’, 
náml. praedium) E 1, 5, 5. 

Pettius, i, m. ein sonst ganz unbe- 


1) 8. Glück Jhrb, f. Phil, 1866. p 167 fg. vgl. 
Quintil. 1, 5, 57. 
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kannter Freund des Hor. Epd 11,1 (Obb. 
*Pecti). 

exus, 8. pecto. 

haeax , acis, m. Φαίαξ, Pháake, 
eig. einer der myth. Bewohner der Insel 
Scheria, die für ein glückliches u. den 
Freuden der Tafel u. des Gesanges er- 
gebenes u. weichlichesVolk galten (s.‘Al- 
cinous'), dah. zur Bezeichn. dessen, der 
e. behagliches Leben führt (vgl. E 1, 2, 
28; 4,15) E 1, 15, 24. . 

Phäöthon, ontis, m. Da&$wv, S. des 
Sonnengottes u. der Klymene, doch von 
sterblicher Natur, der sich anmaasste, 
den Sonnenwagen seines Vaters zu füh- 
renu. dabeiumkam(s. Ov. Met. 2, 195 fgg.) 
04, 11, 25. 

Phälanthus, i, m. [BPHM u. Α., 
nicht *Phalantus'] Φάλανθος, Kón. von 
Sparta, der mit andern spartan. Jüng- 
lingen aus dem Reiche vertrieben Tarent 
Au reia um 708 v. Chr. gründete!) 

2, 6, 12. 

phäretra, ae, f. (φαρέτρα) Köcher 
O 1, 10, 11; 21, 11; 22, 4. 2, 16, 6. Dav. 


pexus 


häreträtus, 3, köchertragend, | 


Geloni O 8, 4, 85. 

pharmácópola, ae, m. (Φαρμακχοπώ- 
Ans) Verkäufer von Heilmitteln, Quack - 
salber, der in den Städten umherzog 
n. seine Mittel feilbot S 1, 2, 1. 

phäselos (us), i, m. (φ άσηλος) e. leich- 
tes Fahrzeug in Gestalt einer Schwerd- 
bohne, Gondel O 8, 2, 29. 

Phidyle, es, f. Φειδύλη 3), N. eines 
sabinischen Landmädchens oder der 
Wirthschafterin auf dem Landgute des 
Hor. (wahrsch, fingirt mit Bez, anf φεί- 
doucı) O 8, 28,2. 

Philippi, Drum, m. Φίλιπποι, St. 
Macedoniens óstl. vom S on, in deren 
Nähe 42 v. Chr. in der bek. Schlacht 
Cassius u. Brutus fielen, Horaz durch 
dieFlucht entkam O 277, 9. 8, 4, 26. E 2, 


2, 49. 

Philippus, i, m. Φίλιππος, 1) Name 
mehrerer macedon. Könige, bes. des Va- 
ters Alexander's des Gr., dah. die von 
ihm mit seinem Bilde geprägten Gold- 
münzen dcht. an (sonst gew. 'num- 
mi Philippei’, wie 0 Φιλίππειος, nüml. 
χρυσοῦς) E 2, 1, 234. 2) L. Marcius Phi- 
lppus, einer der besten Redner seiner 
Zeit, Consul 91 v. Chr. u. Censor 68 v. 
Chr., reich an geistreichen u. witzigen 
Einfällen (vgl. Cic. de off. 1, 80, 108) E1, 
7, 46 fgg. 


N Hermann's ‘Griech. Staatsalth.’ p 115 


'*) B verm, 'Phidylé, von ‘Phidylis’, doch s. 
Schaefer zu Basti Epist. crit. p 245 not. 


Pholoe 


Philódemus, i, m. Φιλόδημος, aus 
Gadara in Syrien, e, epikureischer Phi- 
losoph zu Cicero's Zeit, Verfasser fri- 
voler Epigramme $1, 2, 121. 

philjra, ae, f. (φιλύρα) Linde, bes. 
Lindenbast, den die Römer dazu be- 
nutzten, um Blätter u. Rosen abwech- 
selnd zu e. Kranze kunstvoll an einander : 
zu heften (s. Plin. n. ^. 16, 14 u. 21, 5.) 

1, 88, 2. 

phimus, i, m. (φιμός) Becher zum 
Würfelspiele WERE, wohl um damit die 
Würfel in den Cylinder beim Roulette- 
spiel, dann übh. um sie damit unmittel- 
bar auf den Tisch zu werfen !) $1, 7, 17. 

Phöcaei, orum, m. Φωκαιεῖς, Bew. 
von Phocäa, e. Stadt auf der ionischen 
Küste in Kleinasien, die von een 
dem Feldherrn des Cyrus, hart bedrängt 
mit dem feierlichen Schwure, nie wieder 
in ihre Heimath zurückzukehren, ab- 
segelten (obgleich die Mehrzahl meineidig 
ward u. nur ein Theil nach Corsika od. Kyr- 
nos steuerte u. an der Küste Galliens so- 
dann Massilia gründete?) Ερᾶ 16, 17. 

Phöceus (zweisilb.), éos, m. Φωκεύς, 
aus der Landsch. Phocis in Griechen- 
land: Xanthias (s. d.) O 2, 4, 2 (wo Vocat. 
‘Phoceu’). 

Phoebus, i, m. Φοῖβος, Beiw. des 
Apollo, d. i. der "Leuchtende! od. ‘Strah- 
lende’3) als Lichtgott, bei dessen Erschei- 
nen die Sterne erbleichen (O 3, 21, 14), 
wurde bes. in Lycien verehrt, in dessen 
Fluss Xanthus er seine Locken badete 
(Hom. Il. 2, 877) O 4, 6, 26. vgl. O 8, 4, 
61. Als ráchender u. strafender Gott ist 
er mit e. Bogen bewaffnet(&oyvooro&og, 
xAvtOtoSoc), der sicher sein Ziel trifft 
(ἑχηβόλος 0d. ἑκατηβόλος) CS 61. O 1, 
12, 24. Als Gott der Musik erheiterte er 
durch sein Saitenspiel (im Gegs. zum Spiel 
mit der Flóte O 8, 4, 4) die Gastmähler 
der Gótter (Hom. Il. 1, 602) O 1, 32, 18. 
Unter seiner Obhut u. Leitung stehen 
die Dichter O 4, 6, 29; 15, 1. Als Gott 
der Weissagung ertheilte er Orakel zu 
Mio dah. *augur CS 61. vgl. 01, 2,82. 

it Neptun hatte er unter dem König 
Laomedon die Mauer um Troja erbaut 
(Hom. Il. 21, 442) u. begünstigte auch 
später die Troer (Hom. Il. 20,39) O 8, 3, 
66. Als besonderer Schutzgott Rom's 
unter Augustus mit seiner Schwester 
Diana verherrlicht CS 1 fgg. s. ‘Apollo’. 

Phölöe, es, f. $0405, fingirter Name 


1) S, Teuffel in Kirchner’s Ausg. d. Sat. II 


p 184 fg. 
5) Vgl, Herod, 1, 165 fgg. u. Dederich Rhein. 
Mus. 1835. IV » 111 f, 


gg. 
5) S. Preller's Griech. Myth. I p 182 u. 2203, 











Phraates 


eines Mädchens, Tochter der Chloris 
0 1, 88, 7. 2, 5, 17. 8, 15, 7. 

Phraätes (BH?M u. A.) od. Phrá- 
hätes (P, Nauck), ae, m. Φραάτης, S. 
des Partherkónigs Orodes, behauptete 
nach Ermordung seines Vaters u. seiner 
Brüder seit 36 v. Chr. allein den Thron, 
den er auch, nachdem er von den Par- 
thern seiner Grausamkeit wegen ver- 
trieben worden war, wieder erlangte (O2, 
2, 17), u. zeigte sich auch später noch 
unter Augustus den Rómern unterthànig 
E 1, 12, 27. 8. ‘Parthus’. 

Phryges, um, m. Φρύγες, Volk in 
Kleinasien, den Troern benachbart u. 
befreundet, dah. bei róm. Dichtern nach 
demVorgange der griech. Tragiker'Phry- 
ger’ st. “Troer’ O 1, 15,84. Dav. 

Phrygia, ae, f. Φρυγία, Land der 
Phryger, in Kleinphrygien (am Helles- 
pont, auch ‘Mysien’ gen.), u. Grossphr. 
(im Innern d. Landes) eingetheilt, reich 
u. fruchtbar: piriguis O 2, 12, 22. 

Phrygius, 8, Φρύγχιος, 1) aus dem 
kleinasiat. Phrygien, das durch seinen 
buntfarbigen or berühmt war: la- 
pis O 3, 1, 41. 2) dcht. st. troisch (s. 
‘Phryges’), dah. *sorores Phrygiae! von 
den Schwestern des Troilus, Cassandra, 
Polyxena, Iliona O 2, 9, 16. 

Phryne, es, f. Φρύνη, N. von Hetä- 
ren in Athen u. Rom Zpd 14, 16. 

Phthius, 3, Φθῖος, zu Phthia gehö- 
rig, e. uralten St. Thessaliens, Geburts- 
ort des Achilles O 4, 6, 4. 

Phyllis, ídis, f. Φυλλίς, 1) e. Sclavin 
des Xanthias, deren Vorfahren einst 
fürstlichen Rang einnahmen (nicht *filia 
regis alicuius orientalis", wie b. Or.) O2, 
4, 14. 2) e. des Saitenspiels u. Gesanges 
kundige Freigelassene O 4, 11, 3. 

piäcülum, i, ^. (pio) Sühnmittel 
od. -opfer, Sühnung, Reinigung, 
bes. wenn man die Götter durch eine 
Schuld erzürnt zu haben glaubte O1, 28, 
34. auch vordem Gebrauche von Zauber- 
mitteln angewendet: certa E 1, 1, 86. 

Picenus, 3, zu Picenum gehorig, e. 
östl. vomSabinerlande am adriat. Meere 
gelegenen Landsch., die reich an vor- 
züglichen Aepfeln war $2, 4, 70. poma 
Picena übh. st. 'Aepfel, deren Kerne als 
Liebesorakel dienten!) S 2,8, 272. s.*per- 
οσο), 

pictor, oris, m. (pingo) Maler AP 1. 
m. ‘poöta’ verb. A.P 9. 

p: etura, ae, f. (pingo) Gemälde 
861. 
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picus, i, m. Specht, als Weissage- 
vogel !) ὁ 8, 27, 15. 


Piéris, idis, f. Πιερίς, zur Bezeichn. 
der ‘Muse’ (weil diese in frühester Zeit in 
der Landsch. Pieria in Macedonien od, 
urspr. an der Grenze Thessaliens nördl, 
vom Olympus verehrt ward), d. i, Melpo- 
mene O 4, 3, 18. Plur., wie sonst gew.: 
Pierides (s. *Calaber’) O4, 8, 20. 

Piéríus, 3, zu Pieria in Macedonien 
gehörig: pelex, d. i. macedonische?) O 8, 
10, 15. b) den Musen eigen od. heilig (s. 
‘Pieris’): antrum (weil Grotten hüufig den 
Musen geweiht u. von Dichtern besucht 
wurden vgl. Pind. Pyth. 6, 48) O 3, 4, 
40. modi, d.i. Ar a tan 

16tas,ätis, f. (pius) eig. Inbegriff aller 
Pflichten! die der Mensch als solcher 
übh. zu erfüllen hat od. die ihm seine 
besonderenVerhältnisse auferlegen, bes. 
die durch die Bande der Natur od. der 
Pflicht gebotene Liebe gegen die Gótter: 
Verehrung, Ehrfurcht, frommer 
Sinn (bei d. Alten durch Gebete u. Opfer 
bethätigt) O 1, 17, 18. 2, 14, 2. 4, 7, 24. 
gegen die Aeltern: ‘Liebe’, Pflichtgefühl 
0 3, 27,85. gegen Freunde: Lamiae, m. 
‘cura’ verb. (subject. Gen., des L., d. i. 
welche L. in der Trauer um seinen Bru- 
der an den Tag legt, nicht ‘für LJ, wie 
bei Död., da ein object. Gen. bei ‘pietas’ 
nicht gebräuchlich) E 1, 14, 6. 

piger, gra, grum, (m. ‘piget’ verw.) 
der mit Verdruss an etw. geht, ver- 
drossen,trág, gs auriga O 1, 15; 
26. nauta S 1,5, 19. vgl. 81,9, 19. E 1, 
14, 29. bos, nicht: weil er tráge, son- 
dern: obgleich er träge od. langsam u. 
deshalb zum Reiten untauglichist E 1,14, 
43. Bisw. b) ‘feig’, 'verzagt (im Kampfe) 
S 1,7, 17 (wo Comp. ‘pigrior’). dcht. m. 
Gen.: militiae (Z $437. A.1.), zum Kriege 
untauglich E 2, 1, 124. m. Inf. *trág' etw. 
zu thun (vgl. ‘inpiger’ u. *segnis', 598 
g. E),51,4,12. 2) übtr. untragbar, 
unfruchtbar (wie bei uns *faules Feld’, 
das nur einen geringen Ertrag giebt, vgl. 
“iners’); campus (wegen der Kälte) O 1, 
22,27. b) trp.: annus, d. i. der langsame 
Lauf des Jahres (das als etwas Beweg- 
liches, als ein Rundgang gedacht ist) E 1, 
1, 21. 

piget, üit, Impers. es verdriesst, 
gereut, m. Inf. nd 16, 27. 

pignus, dris, n. (Wurz. pagin‘pango’) 


1) S. ‘Der Specht als heiliger Vogel’ im *'Aus- 
land' 1860. No. 7. Nach lum ‘Einleitung in 
Bom’s älteste Gesch.’ p 171 fgg. galt er den Ró- 
mern als ein unheimlich gespensterhaftes Wesen. 

2) Nach Mein. Praef. p XVII* ist *Pieria', wie 
JI«éa, viell. weibl. Eigenname. 
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Pfand, der. lacertis aut digito, d. i. ein 
Armband od. Ring (vgl. Iuven. 6, 27) O 1, 


9, 23. 

1 pila, ae, f. Pfeiler, bes. vor dem 
in irgend einer Halle angebrachten La- 
den (s. ‘taberna’) eines Buchhändlers, an 
dem das Verzeichniss der verkäuflichen 
Schriften od. letztere selbst ausgehängt 
waren S 1,4, 71 (wo der Sinn: meine 
Schriften sollen nicht óffentlich verkauft 
werden). 

2 pila, ae, f. Ball, bes. zum Spiele 
(wahrsch. von dem bei den Rómern ge- 
wóhnlichsten Ballspiele von drei in e. 
Dreieck aufgestellten Personen, dem ‘lu- 
sus trigonalis! 1) S 1, 5,49. velox S2, 2, 
11. vgl. AP 880. 

pilentum, i, n. bedeckter Wagen, 
bes. für Frauen u. bei öffentl, Aufzügen, 
Karosse (m. ‘essedum’ u. ‘petorritum’ 
verb.) E 2, 1, 192. 

piléólus, 1, m. (Dem. v. 'pileus) Hüt- 
chen, Hut (eig. fest anliegende Filz- 
kappe) Ε 1, 18, 16. 

pilum, i, ». Wurfspeer, Spiess 
des röm. Fussvolkes S 2, 1, 13. 

pilus, i, m. Haar (einzelnes), Plur., 
des Rossschweifes E 2, 1, 45. 

Pimpleus, 3, zur Musenquelle Pim- 
pai unàsca)am Olymp gehörig, Sbst.: 

imple&, übh. ‘Muse’ O 1, 26, 9 (wo B.H, 
Nauck mit Heinsius 'Pimple2? von ‘Pim- 
pleis’, tdis, f. Πιμπληίς Σ), 

Pindárieus, 3, Πινδαρικός, zu Pin- 
dargehórig : Camenae, fons, zurBezeichn, 
der Gedichte desselben O 4, 9, 6. E 1,8, 
10. von 

Pindárus, i, m. Πίνδαρος, ber. lyr. 
Dichter der Griechen, aus Theben in 
Bóotien, dah. gew. "Thebaner’ genannt, 

eb. 521, gest. 441 v. Chr., der in seinen 

esängen (Hymnen) die Sieger in griech. 
Spielen verherrlichte O 4, 2, 1 fgg. (wo 
v 18 in Bez. auf dessen ὄμνοι u. παιᾶνες, 
d. i. Lob- u. Danklieder zum Preise der 
Götter, u. ἐγκωμια., d. i. Loblieder auf 
Heroen, v 17 fgg. in Bez. auf die Sieges- 
lieder, ἐπινίκια, zur Verherrlichung der 
Sieger in den óffentl. Spielen, v 21 fgg. in 
Bez. auf die Klagelieder auf Verstorbene, 


ten. 
indus, i, m. Πίνδος, Berg in Nord- 
griechenland zwischen Thessalien und 


Epirus, bek. als Musensitz (wie der He- 

likon u. Hämus) O 1, 12, 6. 

. pingo, pinxi, piorum. 98, (Wurz. πικ 

in ποικἰλος) male, alqm, proelia .E 2 

1, 240. S 2, 7, 98. alqm, stelle Jmd auf 
1) S. Rein in Pauly's Realentykl. VI, 1. 91374. 


?) Vgl. FRödiger in Jhrb. f, Phil. Suppl. VIIL 
18/6 p 258 not. ri 


Pisones 


e. Tableau dar AP21. abs. E 2, 1, 82. 
b) bemale: puppes O 1, 14, 14. pictae ta- 
bulae, Gemälde .E 1, 2, 52 usw. 
pinguis, e, (παχύς nach Curt., πίων 
nach A.) fett, feist, wohlgenährt 
O 4, 19,9. S 1,8, 58. 2, 4,42. E1, 4, 15. 
. Phaeaxque (in Folge des weichlichen 
enusslebens) E 1, 15, 24. vitiis, aufge- 
dunsen S 2, 2, 21. auch v. Sachen: vel- 
lera (als Zeichen der Dichtigkeit u. Stárke) 
O 8, 16, 35. omasum, lardum (s. d.) S 2, 
5, 40; 6,64. merum, ólig, d. i. stark, ge- 
haltreich (wie Tib. 1, 1, 10 *pingue mu- 
stum’) S 2, 4, 65. fici, d. i. saftig, flei- 
schig, frisch 2, 8, 88. m. Abl.: campus 
pinguior Lat. sanguine, d. i. reichlicher 
gedüngt mit usw. O 2, 1, 29. b) fett, d. i. 
fruchtbringend, fruchtreich: arvum O 8, 
4, 16. Phrygia O 2, 12, 22. rami Epd 2, 
55. campi Ε 1, 8, 5. sr E 2, 2,184. 
semina,'saftstrotzend’ Ed 16,55. 2) übtr. 
plump, fühllos, schwachköpfig 
(mit'tardus' verb.) S 1, 3, 58. munus, d.i. 
plump, geistlos (von e. Gedichte) E 2, 1, 
267. ingenium(verb. m. *pecus") S 2,6,14. 
pinus, us u. i, f. (πίτυς) bei den Dich- 
tern übh. zur Bezeichn. des Nadelholzes, 
dah. bald Pinie O 2, 10, 10; 11, 14 (wo 
es sich um den Schatten handelt), bald 
Fichte, Fóhre O 2,8, 91. 3, 22, 5. 4, 
6, 10. 2) übtr. das daraus Verfertigte, 
bes. ‘Schiff’ Epd 16, 57. vgl. O 1, 14, 11. 
pío, 1, sühne durch e. Opfer: Silva- 
num lacte E 2, 1,143. 
piper, éris, n. (πέπερι) Pfeffer S2, 
8, 49. E 1, 14, 28. 2, 1, 270, vgl. 'albus'. 
Pirithöus „i, m. Πειρίθοος, S. des 
Ixion, Kön. der Lapithen, Freund u. Ge- 
nosse des Theseus, mit dessen Hülfe er 
die Proserpina aus der Unterwelt ent- 
führen wollte; doch wurden beide von 
Pluto in Fesseln geschlagen, in denen 
Pirithous als der eigentliche Urheber des 
Frevels auch dann noch blieb u. fort- 
während büssen musste, als Hercules 
den Theseus befreite!) O 8, 4, 80. 4,7, 28. 
pirum, s. pyrum. .. : 
piseator, oris, m. (piscor) Fischer 
S 2, 8, 227. 
piseis, is, m. Fisch O 1, 2, 9. 4, 8, 
19 u. o. Dav. 
piscor, 1, Dep. fische .E 1,6,57. 
iscösus, 3, fischreich S 1, 5,97. 
Isönes, die beiden Söhne des L. 
Calpurnius Piso, der unter Tiberius 32 
nach Chr. als‘praefectus urbi’ (Tac. Ann. 


1) Doch musste einer anderen Sage viros auch 
Theseus ewig in der Unterwelt büssen (Verg. A 
6, 617 fgg. vgl. mit v 893 fgg.) , s. Scrippt. rer. 
myth. ed. Bode I p 120, 183 u. bes. EPelersen 
*Archüol. Zeitung’ Berl. 1877 p 119 fgg. 


sta 
ua 


Pitholeon 


6, 10) starb, eines Mannes von edlem 
Charakter u. Freundes des Horaz, der 
an der Ausbildung dieser Söhne den leb- 
haftesten Antheil nahm, von denen er 
den älteren (s. v 866) unter dem Scheine, 
als wolle er ihn sammt seinem Vater 
(v 24) u. Bruder (v 6. 296. 292) über das 
Wesen der Dichtkunst belehren, durch 
e. eigenen Brief (gew. ‘Ars poética! be- 
titelt) von der Sucht abschreckt, als Tra- 
giker glänzen zu wollen AP 6 u. ó. 

Pithóléon, ontis, m. ein armseliger 
u. schmähsüchtiger Dichter aus Rhodus, 
viell. der von Sueton (Caes.75; vgl. Macr. 
Sat. 2, 2.) genannte Pitholaus!), der 
den guten Ruf des Iulius Cásar ver- 
leumdete ὁ 1, 10, 22. 


pitüita, ae, f. (b. Hor. nur dreisilb. - 


'pituita, vgl. Z $ 11] (ατύ-ω, spucke) 
Schleim immenschl. Kórper: lenta S 2; 
2, 76. Bes. als fieberhafter ‘Schnupfen 
(wodurch bei Eingenommenheit des Kopfes 
Gesundheit u. Heiterkeit der Seele gestört 
wird, die dem wahren Weisen uuentbehr- 
lich sind) .E 1, 1, 108. 

pius, 8, pflichtgetreu, fromm, 
Aeneas (wegen seines frommen Sinnes 
gegen die Götter u.seinenVater O 4,7,15 
(doch s. pater" 1, d). sovonVerg.,der drin- 

ende Gebeteum die Erhaltung d. Freun- 
es an dieGótterrichtet (nachA. wegen der 

Liebe gegen den Freund) O1, 24,11. ‘gens’, 
auch blos pi von den Bewohnern der 
seligen Inseln J£pd 16, 68 u. 66. von den 
Seligen in Elysium (vgl. Verg: 4 8, 670) 
O 2, 18, 23. ebenso: animae piae O 1, 10, 
17. Auch von Gegenstünden, die man 
den Göttern opfert: far O8,28,20. ähn!.: 
luci, d. i. geweihte, heilige (den Musen, 
weil sie mit frommen Empfindungen er- 
füllen) O 8, 4,6. Bes. b) zärtlich od. liebe- 
voll gesinnt gegen Aeltern usw., von d. 
Rómern: nimium pii, gegen die gleichs. 
grossmütterlicheTroja(da eszu denPflich- 
ten der Colonien gegen ihre Mutterstádte 
gehórte, letztere nach der Zerstórung wie- 
der aufzubauen) O 8, 8, 58. dextra, d. i. 
kindliche S 2, 1, 54. auch von Aeltern 
gegen die Kinder: mater E 1, 18, 26. 

pix, picis, /.(πίσσα) Pech O 8,8, 10. 
8. *adstringo', ‘amphora’. 

pläeäbilis, e, (placo) leicht zu versóh- 
nen, versöhnlich E 1, 20, 25. 

pläcenta, ae, f. (πλακοῦς) platter 
Kuchen, Fladen E 1,10, 11 (Abl. nach 
M 8 904. A. 2.). 92,8, 24. 

plácóo, cüi, citum, 2, gefalle, bin 


'" angenehm, behage, sagezu, finde 


1) Nach v. Leutsch ‘Philol.’ 1856 p 154 verän- 
dert, weil diese Form dem heroischen Versmaasse 
widerstreitet. 


Wörterb. zu Horaz. 2. Aufl. 
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Beifall, v. Pers. u. Sachen, mit u. ohne 
Dat. der Pers. od. unpers. 03 4, 24; 7, 
24. 4, 8,94. E 2, 1, 88. Bes. 'placet! mit 
Dat. d. Pers.: bin der Meinung, finde für 
gut: sic placet? d. i. seid ihr einverstan- 
den? (eig. von d. Sitte bei Berathungen, 
wobei man nach Vorschlägen die Frage 
aufzuwerfen pflegte: 'placetne?? Cic. Att. 
18, 1, 3.) à 16, 28. sic dis placitum, so 
haben es die Götter beschlossen, nach 
dem Rathe der Götter 52, 6, 22. vgl. O2, 
17,16. placens uxor (θυμαρὴς ἄλοχος b. 
Hom.), geliebt,theuer O 2,14,21. b) m. Dat. 
d. Pers. u. Inf.: es beliebt, dah. beschliesse 
O 1, 88, 10. übh.: nehme an, behaupte 
S 1, 8, 96 (wo 'quis' st. ‘quibus’). Dav. 

Plácidelünus, s. Pacideianus. 

plácídus, 8, ruhig, sanft, fried- 
lich, v. Leb. u. Lebl.: Apollo CS 33. 
senectus Ορ 46. lumen, gütiger, freund- 
licher Blick O4, 3,2. Sbst.: placida (Gegs. 
'inmitia"), das Milde 4212. 

pläco, 1, beruhige, besánftige, 
ventrem iratum escä 5 2,8, 6. invidiam 
S 2, 8,18. Bes. b) versóhne, sühne mit 
etw.: ture et fidibus deos O 1, 36, 2. Ge- 
nium vino, d. i. thue mir gütlich, hul- 
dige dem Vergnügen (sonst 'indulgeo!, 
vgl. ‘curo’) AP 210. 

1 plága, ae, f. (verw. m. πλέκω) alles 
Geflochtene, bes. Netz, Garn der Jà- 
ger O 1, 1, 28. 8, 5, 82. E'pd 2,32. E; 1, 6, 
i .... f. (πλην Sch! 

pläga, ae, f. (nAgyy) Schlag 

Hieb, Stoss 22, 2, 97. Dav. j 

plägösus,3,schlagfertig,schlag- 
lustig, Orbilius £2, 1, 70. 

Plancus, L. Munatius, Cons. 42 vor 
Chr. (als Horaz 22 Jahre alt war, dah.: 
calidus iuventa O 8, 14, 28) u. 96 v. Chr., 
ein Mann von unstetem Charakter, der 
es erst mit der Partei des Antonius hielt, 
nach dessen Besiegung aber zu Octavia- . 
nus überging, der ihn begnadigte!) O 1, 
7, 19 (übh. an ihn gerichtet), 

pläne, Adv. (plànus) einfach, klar, 
verstándlich, anschaulich, planius 
dico (durch Darstellung der Lehren in 
Beispielen, im Gegs. zur abstracten Dar- 
stellung in den philosoph. Lehrbüchern, 
bes. der Stoiker) E 1, 2, 4 (wo Stallb. 
ebenfalls aus Hdschr. ‘plenius’, d. i. voll- 
ständiger, ausführlicher), 2)gänzlich, 
völlig, careo $'1,3, 66. 

Benin; ae, f. (πλάτη) Fusssohle, 
übh. Fuss 82,7,27. 

1 plànus,8, (St. nA«xinzAaG, Fläche, 
od. zAetvc) flach, eben, spatia E 1, 

l. 


? 


planus 


1) Vgl. Drumann’s ‘Gesch. Roms’ IV p 207. 
25 
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2 plänus, i, m. (πλάνος) ein umher- 
ziehender Gaukler E1, 17,59. 

plátánus, i, f. (πλάτανος) Platane, 
morgenländ. Ähorn, wegen seines schö- 
nen Wuchses u der dichten Belaubung 


bei den Alten beliebt (bes. bei den im * 


Freien Zechenden, s. Cic. de div. 2, 30, 
2), alta O 2, 11, 18. caelebs (s. d.) O 2, 

, 4. 

, Dlátéa, ae, f. [eig. ‘plätea’, πλατεῖα 
ὀδές 1)] Strasse, Gasse in der Stadt 
E2,2,71. 

Pláto, onis, m. Πλάτω», ber. griech. 
Philosoph, Schüler des Sokrates, Stifter 
der akademischen Schule (430 bis 348 
v.Chr.) $2, 4,3. DieSchriften desselben 
nahm Hor. mit auf sein Landgut, da sie 
als Muster sokratischer Feinheit für ihn 
Hir Werth u. Bedeutung waren ?) S 2, 

11. 

j plaudo, si, sum, 8, klatsche, bes. 
Beifall im Theater S 1, 10, 76. ‘plaudite’ 
als Aufforderung an das versammelte 
Publicum, mit welcher der Schauspieler, 
der die letzten Worte zu sprechen ‚ge- 
habt hatte, schloss AP 155. 2) übtr.: 
klatsche, bezeige Beifall, ingeniis 
m. 'faveo' (s. d.) verb. .E 2, 1, 88. mihi 
(v. Selbstgefälligen) ὃ 1, 1, 66. Dav. 

plausor, oris, m. jeder Zuschauer, 
der Beifall klatscht, bes. Beifalls- 
klatscher im Theater .£ 2, 2, 180. AP 
154 (πο B 'fautoris' verm., M Praef. 
p XLII? ‘spectatoris’ ohne ‘si’). 

plaustrum, i, n. Wagen, bes. für 
Lasten, ‘Frachtwagen’, robusta E 2, 2, 
74. übh.'Karren' O 8,24,10. des Thespis 
AP 276. 

plausus, üs, m. (plaudo) Beifalls- 
klatschen, Beifall (womit man Män- 
ner, die beim Volke in Gunst standen, im 
Theater zu empfangen pflegte, vgl. O 2, 
17, 25) O 1, 20,4. E 1, 6,7. auch vom 
Beifall des Volkes, das den Agrippa we- 
gen seiner glänzenden Aedilität 33 vor 

hr. überall, wo er sich öffentlich zeigte, 
mit lautem Jubel begrüsste S 2, 3, 185. 

Plautinus, 3, dem Plautus eigen, 
Plautinisch, numeri et sales AP 270. 


von 
Plautus, T. Maccius, ber. róm. Lust- 
spieldichter aus Sarsina in Umbrien (gest. 


1) Ueber diese Verkürzung des e in der class. 
Periode s. Lachm. zu Lucr. 8, 174 p 159. 

3) So Hdf, Web., Teuff., Krug. u. A. Doch hat 
CPassow (Ausg. v. Hor. Epist. XXII not. 66.) 
nachzuweisen gesucht, dass nicht der Philosoph 
Plato, sondern der gleichnamige Dichter der äl- 
teren attischen Komödie (um 400 v. Chr.) hier 
seine rechte Stelle u. Bedeutung finde. Vgl. von 
mein Mollendor? ‘Hermes’ XII. Berl. 1877 
p 8. 


Pleias 


184 v. Chr.), Zeitgenosse des Ennius, der 
bei natürlicher Anlage zu komischer Dar- 
stellung die griech. Stoffe mit e. gewissen 
Selbständigkeit benutzte u. mit grosser 
Fertigkeit die List u. Schwächen seiner 
komischen Charaktere zeichnete (Z 2, 1, 
170), obgleich schon die Alten Fleiss in 
der Ausführung des Einzelnen vermiss- 
ten (AP 54. vgl. ‘adimo’) u. Hor. selbst 
mehrfach Anstoss an dessen Verskunst 
nahm!) AP270 leg. Wegen seiner Rasch- 
heit im Dialog od. der ganzen Handlung 
wird er mit Epicharmus (s. d.) verglichen 
(s. reped) E 2, 1, 58. 
ebeeiila, ae, f. (Dem. v. *plebs) Pó- 
be (verächtlich) E 2, 1,186. 
plebeius, i, m. Plebejer, Bürgers- 
mann (Gegs. zu ‘patricius’), übh.: ge- 
meiner od. niedriger Mensch ὁ 2, 8, 188. 


von 
plebs, plébis, f. Bürgerstand in Rom 
(im Gegs. der Patricier, des Senats), 
Volk O 8, 14, 1. antiqua S 2, 7, 23. p. 
eris (im Gegs. zu den Rittern\, d. i. dann 
zühlst du zum (gemeinen) Volke, bleibst 
Einer aus dem Volke E 1, 1, 59. 2) übtr.: 
geringere Volksklasse, P óbel O 2,2,18; 
4, 18. .E 1, 7, 84; 19, 87. 
pleeto, 3, (πλήττω) strafe, b. Hor. 
nur Pass. ‘werde gestraft, ‘"büsse’: tergo, 
mit dem Rücken (M 8293. Anm. 3) $2 
7, 105. von den Achivern, in Bez. a 
die durch Apollo (wegen der schnóden Be- 
handlung des Chryses?) verhängte Pest 
im achivischen Lager E 1, 2, 14. dcht. 
vond. Wäldern (gleich als hätten sie selbst 
dieStrafe verdient): ‘entgelten’ O1,28,27. 
plectrum,i, n. (πλῆλτρο») eig. Werk- 
zeug zumSchlagender Saiten, Lauten- 
stab,aureum 02,18,27. 2)übtr.Laute, 
Zither, levius, leichterer Anschlag, d. i. 
Ton, Schwung O 2, 1, 40. maius, vollerer 
Anschlag, kráftigerer Ton Ο 4, 2, 33. 
Lesbium (s. d.) O 1, 26, 11. , 
Pleías, ädis, f. IAniag od. Πλειας 3), 
ew Plur. Pleiädes, ion. Πληΐαδες, 
der Mythe nach sieben Töchter des At- 
las u. der Pleione, bildeten von Iuppiter 
unter die Sterne versetzt das ‘Sieben- 
estirn am Halse des Stieres, dessen 
ntergang am Anfang des Nov. die 
Winterstürme herbeiführtu. dessen Auf- 
gang zu Anfang des Mai die Schiffe auf's 


1) Ya. Ritschl ‘Neue Plautin. Excurse' (155. 
1869). I p 122. 

2) Sprehwórtl., vgl. Phaedr. 1, 82, 1 *humiles 
laborant, ubi potentes dissident". 

3) Gew. von πλέω ο. 8. Lobeck Pathol. 
p 444, nach A. von πελειάς, eig. ΠΠελειάδες, d, i, 
ein Flug wilder Tauben, die sich aus Furcht vor 
Orion auf's Meer herabstürzen, s. Nitssch Anm. 
zu Hom. Od. II p 42. i 





plene 


Meer zurückbringt, mithin Beginn und 
Endeder Schiffahrt bezeichnet 04,14, 21. 
plöne, Adr. voll, trp. vollständig, 
vollkommen, ganz, fortunatus E 1, 
11, 14. en sono (s. d.), d. i. voller, 
stärker O 2, 18, 26. dcht.: plenius aequo 
laudo, d. i. mit zu vollem Munde, über 
Gebühr Β ο, 2, 10 (vgl. ‘plane’). von 
plenus, 3, (πλεῖος, πλέως, πλέος) 
voll von etw., erfüllt mitetw.: cornu 
(s. d.) CS 59. E 1, 12, 29. hinc t. copia 
man. ad plenum etc., gleichs. bis zum 
Vollsein, bisan den äussersten Rand (vgl. 
Verg. G 2,244), d. i. vollauf O 1, 17, 15. 
dcht. übtr.: Dens munera honorum, d. i. 
deinem Verdienste völlig entsprechende 
Ehrenbezeigungen (in Bez. auf die Em- 
pfangsfeierlichkeiten, die der Senat für den 
aus Gallien 18 v. Chr. siegreich zarückkeh- 
renden Augustus angeordnet hatte) O 4, 
14, 2 (wo A. 'plenis honorum! unrichtig 
verb.). m. Gen.: turis O 3, 8, 8. cruoris 
(v. Blutegel, der sich am Blute vollge- 
soffen) AP 476. vgl. O 4,11, 2. 5) übtr.: 
Bacchi (‘des Gottes voll’ b. Schiller) O 3, 
25, 2. vgl. O 2, 19, 6. minarum, laetitiae, 
d. i. reich an usw. AP 106. 427. Bes. c) 
voll, d. ji. satt, gesättigt, von e. spielen- 
den Mädchen: mature plena, zeitig, 
schnell satt E 2, 1, 100. v. Magen: ra- 
pulà S 2, 2, 43. bldl.: überfüllt (gleich- 
wie ein *Gefáss): mar AP 337. trp.: 
übersättigt, überdrüssig: amator E 1, 
20, 8. d) reichlich versehen, reich, be- 
gütert, gesegnet: domus O 2, 12, 24. 4, 
12, 24. villa S 1,5, 50. von Pers. E 2,2, 
154. 9)von d. Zahl: vollständig, ganz, 
pleno anno, nach erfülltem, vollendetem 
Jahre, nach Jahresfrist O 3, 18, 5. 
plérique, aeque, áque, sehr viele, 
die meisten (doch ohne Vergleichung, 
ein gesteigertes*multi?, vgl. Z8 109. Anm.), 
die Mehrzahl $1,6,5. Neutr.: pleraque 
E 2, 1, 66. AP 44. 
plerumque, Adv. meist, meisten- 
theils, sehr häufig, oft O 3, 21, 14; 
29, 18. Als das betonte Wort zuletzt ge- 
stellt u. mit dem vorhgh. 'dividens' zu 
verb. Ο 1, 84, 7. 
plóro,1,weinelaut, klage,heule 
S 2, 8, 958. AP 431. Scherzh. in Bez. auf 
fehlgeschlagene Hoffnungen: inv. nil leg. 
(esse) sibi suisque pr. plorare, d. i. dass 
ihm u. den Seinen (d. 1. seiner Tochter) 
nichts vermacht sei als Thränen u. Kla- 
gen (näml. über die eigene Kurzsichtig- 
keit) 5 2, 5, 69 (vgl.‘praeter’). Bes.: alqm 
plorare iubeo, mit Anspiel. auf die Bed. 
des komischen οὐμώζειν od. χλαίειν 
λέγω τινί, als Formel derVerwünschung 
od. Abfertigung (wieunser ‘fort mit euch! 


387 


der Henker hole euch!) S 1,10, 91. 2) tr. 
beweine, beklage Jmd od. etw.: An- 
tilochum, virum O 2, 9, 14. 8, 8, 68. com- 
missum u. dgl. O 8, 27, 88. dcht. mit Inf.: 
plorares me obicere, es würde dich jam- 
mern mich preiszugeben O 3, 10, 4. mit 
Acc. u. Inf. £2, 1,9. 

plostellum, i, n. Wäglein, Wügel- 
chen $2,8, 247. Dem. v. 

perum. 8. plaustrum. 

lotíus, s. 2 Numida. 

plüma, ae, f. eig. Flaum od.Daune 
übh. Feder der Vögel O 2, 20, 12. Epd 
5,90. AP 2. 2) übtr. Flaum od. erster 
Bart (sonst n: 04:10, 2. 

plumböus, 3, bleiern, übtr. ‘schwer 
drückend', Auster 52, 6, 18. von 

plumbum, i, ». (μόλυβδος) Blei als 
Masse: liquidum O 1, 85, 20. 2) übtr.: 
das daraus Bereitete, wie 'bleierne Róh- 
ren’ (der Wasserleitungen) E 1, 10, 20. 

plürimus, 8, (Superl. zu *multus") d. 
meiste (in der Vergleichung, vgl. ‘ple- 
rique’), sehr viel, reichlich, tura, 
labor O4, 1, 21; 2, 80. Jacrima E 1, 17, 
59. nemus, d. i. dicht, schattig O 4, 2, 80 
(wo man gew. 'per laborem plurimum! 
verb., d. i. mühevoll, emsig, vgl. S 1, 1, 
88.. Sbst. Neutr.: plurima 5 1, 2, 100. 
ungew.: plurimus in honorem Iunonis, 
d. 1. wer eifrigst auf die Ehre od, Ver- 
herrlichung der Iuno bedacht ist (wie 
sonst *multus' od. 'totus in alqa re’, doch 
soll hier der Begr. des Zielesod. Zweckes 
vorherrschen, dah, ‘in’ mit Acc. !) O 1, 
7,8. von 

plus, pluris, Comp. zu ‘multus’ (πο- 
λύς, Comp. πλείων) mehr der Menge 
od. Zahl nach: plures iuvenci Epd 1, 25. 
plura bona S 1,8,70. plures hiemes, anni 
u. dgl. O 1, 11, 14; 32,8. Oft Sbst.: plus 
S 1,4, 16. .£ 2, 2, 100. plus habeo, mehr 
als zuvor, mehr als unmittelbar für die 
Bedürfnisse der Natur nothwendig, d. i. 
vollauf S 1, 1, 92. vgl. 2,2,109. m. partit, 
Gen.: plus oneris, laboris E 2, 1, 170. 
S 1,9,72. m. fg. 'quam! 01,86,6. m. Abl. 
S 1,9,23. .E1, 17,44. 2,1,183. nihilo plus, 
nicht od. mitnichten mehr, kein grösseres 
Theil S 1, 1, 48. m. fg. 'acsi' S 2,8, 270. 
tanto, quanto plus ο 2, 1, 70; 2, 147. 
quanto plura. (tanto) plura, d. i. je mehr 

cheingüter..desto mehr wahre Güter 
O 3, 16, 21. multo plures S 1, 4, 142. quo 
pus S 1, 1,92. m. fg. 'ac' S 1, 1, 46. Bes. 
) pluris als Gen. des Werthes od. Prei- - 

ses: *theurer', ume. hóhern Preis’, vendo 
omnia S 2, 8, 800. liceo S 1, 6, 14. facio, 


plus 


1) Dageg. vorm. @Hermann Opusc. VIII p 897 
fg., wie Peerlk,, auch hier ‘pl. in Iun. honore', 
d.i. ‘qui multus est in Iunone honoranda'.  . 
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d.i. schätze höher S 1, 9, 22. ‘sum’ mit 
Dat.: bin Jmdm werther od. theurer ὁ 1, 
9, 7. ellipt.: sed pluris (náml. gebe ich 
mich hin) S 1, 2, 120. c) plures! übh. von 
e. grossen Anzahl, Mehrzahl: sehr viele 
zugleich S 1, 4, 24, 2,9, 149. umbrae (d. i. 
uneingeladene Gäste) E 1, 5, 28. spinae 
E 2, 2, 212. plura AP 851. — 2) Adv. 
mehr, plus aequo, d. i. mehr als recht, 
über Gebühr: liber, pronus 5S 1, 8, 52. 
E 1, 18, 10. x E 1, 2, 29. plus nimio, 
viel zu sehr, allzusehr, über Gebühr (auch 
b. Cie, Att. 10, 8, 1 u. Liv. 1, 2, 8): verti- 
cem tollo, doleo u. dgl. O 1, 18, 15; 88, 
1. E 1, 10, 30. ähnl.: plus iusto O 8, 7, 
24. plus vice simplici (wo, da der Gegen- 
stand der Vergleichung schon im Abl. 
steht, in der Auflösung *quam" nicht feh- 
len darf, also: plusquam vice simpl.,*mehr 
als Einmal’, s. Kr. L. Gr. 8 872. A.2. not.2. 
p 494 u. zu 2*cito") O 4, 14, 18. b) wo man 
‘magis’ erwartet: tepeo Ei, 10,15. laudo 
S 1, 1, 58. 

Plüto, onis, m. Πλούτων», Gatte der 
Proserpina, Bruder des Iuppiter, Gott 
der Unterwelt, der thránen- u. mitleids- 
los alles Sterbliche in sein Reich auf- 
nimmt, ohne durch die glänzendsten 
Opfer sich bewegen zu lassen O 2, 14,7 
(wo Acc. *Plutona") Dav. 

Plutönius, 3, zum Pluto gehörig, 
dessen Reich od. Wohnsitz (domus) im 


lichtlosen Dunkel aller Genüsse der Ta- 


fel entbehrt O 1, 4, 17. 

plüvius,3, (plno) regnerisch, venti, 
nasse Winde, die über das Meer kommen 
u. meist nasses Wetter bringen O 1, 17, 
4. rores, d. i. Regenschauer O 8, 83, 56. 
arcus (s. d.) .4P 18, 

pocülum, i , n. (πίνω, πέπωχα) Be- 
cher, Pokal (b.Hor. meist Plur.) $1, 2, 
115 u. 0. Bes. in Bez. auf die darin ent- 
haltene Flüssigkeit: Massici, Lesbii etc. 
0 1,1, 19; 17,21; 20, 19. 2, 11,20. Cir- 
cae, d. i. Zaubertränke E 1, 2,28. amo- 
ris, desideri, Liebestrank (φίλτρο») Epd 
5, 88. 17,80. vgl. Epd 5, 78. 14,8. 

pódáger, agri, m. (ποδαγρός) ein mit 
der Fussgicht Behafteter, ein Gicht- 
brüchiger (schon Enn. b. Prisc. 19417 
Kr.) E 1, 2, 52 (Acc. ‘podagrum’ BH; 
‘podagram’ PM, Krüg. u. Α. 1). 

podagra, ae, f. (ποδάγρα) gichtische 
Lähmung der Füsse, Fussgicht, Zip- 
perlein,tarda S 1, 9, 82. vgl. ‘podager’ 
wegen .E 1, 2, 52. 

poema, tis, n. (nolnue, ν.ποιέω, eig. 


3) Ganz irrig nimmt hier Dód. 'podagram’ als 
reinlat, Endung v. ‘podagres’, ae, m. an, obgleich 
schon eie griech. Form ποδάγρης sehr zweifel- 

aft ist. 


poeticus 


das Gemachte, Verfertigte) poetische Ar- 
beit, Dichtwerk, Dichtung, Ge- 
dicht, bes. in Bez. auf die regelrechte 
u. kunstvolle Ausarbeitung (s. Cic. de div. 
2, 54, 111): iustum 5S 1, 4, 63. totum, le- 

timum J£ 2, 1, 75, 2, 109. Bes. v. Oden 

2, 8, 821. auch von den dramatischen 
Stücken des Thespis AP 276. 

poena, ae, f. (ποινή) eig. Lósegeld 
zur Sühnung eines Vergehens od. Ver- 
brechens, dah. Vergeltung, Rache 
od. übh. Strafe, Bestrafung O 2, 8, 
2. 8, 2,82. 4, 5, 94. E 1, 16, 58. 2, 2, 17. 
lex poenaque lata (est), d. i. ein Straf- 
gesetz ward verfügt (wo das eig. nur zu 
‘lex’ gehórigeZeitw. ‘lata est’ zeugmatisch 
mit auf ‘poena’ bezogen ist) E 2, 1, 158. 
vgl.'do',*luo'. 2)personif.: Poena, Rache- 
göttin, Ποινή od. Alxn, ein der Nemesis 
u. den Parzen verwandtes Wesen (vgl. 
(pes?) 08,2, 32 (BPHM ; poenas! appel- 
lat. Stalib. Nauck). 

poenitet (B, Kirchn., Dód. u. A.) od. 
paenitet (PHM u. A.t), üit, 2, Impers. 
(‘poenio’ alterth. st. ‘punio’ 1.) empfinde 
Unzufriedenheit od. Reue über etw., es 
του Jmd etw., es ist Jmdm leid we- 
gen usw., m. Gen. der Sache u. Acc. der 
Pers. (Z S 890 u. 441): nil me poenitet 
patris huius S 1,6, 89. auch mit Ergán- 
zung der Sache od. Pers. O 8, 24, 50. 
Epd 11,8 81,2 77. | 

oenns, i, m. Punier, Karthager, 

Poenorum tumultus (s. ‘inpius’) O 4, 4, 
47. Sieg derselben über die Rómer un- 
ter Hannibal bei Cannä (216 vor Chr.) 
O 1, 12, 88. Ihre Vernichtung wünscht 
Regulus im erneuten Kampfe der Römer 
O 3,5,34. uterque (da die Karthager nicht 
blos iu Libyen od. Afrika, sondern auch 
in Gades od. Spanien wohnten) O 2, 2,11. 
2) Adj.: Poenus, 8, karthagisch, pu- 
nisch, sanguis (in Bez. auf den Seesieg 
des L. Duillius über die Karthager bei 
Mylà 260 v. Chr. u. später des L. Lutatius 
Catulus 242 vor Chr.) O 2, 12, 8. navita 
(mit Rücksicht auf die Abstammung der 
Punier von den Phóniciern und, wie diese, 
als Kauffahrer berühmt) O 2, 18, 15 (vgl. 
‘Bosporus’ u. "Thynus) 

poesis, is, f. (ποίησις) Dichtung, 
Dichtkunst .AP 861. 

pöeta, ae, m. (ποιητής) Dichter, 
bes. in Bezug auf den künstlerischen 
Werth u. Charakter desselben O 4, 2, 
33; 6, 90 u. o. Dav. 

poetíeus, 8, (ποιητικός) dichte- 
risch, mella E 1, 19, 44. 

1) Diese Schreibung jetzt nach den besten 


Häschr. auch bei Verg., Cic. u. Liv., s. Wagn. 
Orth. Verg. p 463. Curtius Et. p 2045. 


pol 


pl: Interj. eig. beim Pollux (vgl. 
‘edepol’,‘ecastor’), d. i. wahrhaftig, wahr- 
lich E 1, 7, 92. 2, 2, 138. 

Pólémo, onis, m. Πολέμων, e. aus- 
schweifenderJünglinginAthenim4 Jhrh. 
v. Chr. (der, als er einst bei der Rückkehr 
von e. Gastmahle trunken in den Hórsaal 
des akadem. Philosophen Xenokrates ein- 
getreten war, durch dessen zufällige Rede 
gegen die Schwelgerei zur Reue u. Bes- 
serung veranlasst u, sogar dessen Nach- 
folger u. Vorsteher der Akademie wurde: 
doch sah er stets mehr auf dieUebung der 
Tugend im wirklichen Leben als auf rein- 
philosoph. Untersuchungen) 5S2, 8, 264. 

Polio, s. Pollio. 

polléo, üi, 2, vermag, wirke, tan- 
tum AP 242. 

pollex, icis, m. Daumen O 4, 6, 36. 
"Ed 5, 48. pollice utroque(verst.'presso"), 
eig. vom Volke, das durch Zusammen- 
drücken des Daumens dem Leben des 
überwundenen Fechters Gnade zu er- 
kennen gab: mit beiden Daumen, d. i. 
mit doppeltem Beifall E 1, 18, 66. 

pollieéor, citus sum, 2, (‘pro’ u. ‘li- 
ceor’ Curt. Et. p 422°) Dep. sage etw. 
zu, verspreche, verheisse, alqd 
O 1, 15, 82; 29, 16. 4, 5, 8. m. Acc. u. Inf. 


1. 7, 1. 
Pollio (B, Or., Kirchn.u. A.) od. Políó 


(HM 9 C. Asinius, geb. 76 v. Chr., Cons. 


40 v. Chr., gest. 4 v. Chr., Freund des 
Augustus und Vergil, gleich gross als 
Geschichtsschreiber, Dichter, Redner, 
Staatsmann u. Feldher, besiegte 89 v. 
Chr. die Dalmater (Parthiner) u, erlan 
einen Triumph O 2, 1, 16. verfasste die 
Geschichte der Bürgerkriege (die jedoch 
verloren gegangen) O 2, 1, 1 fgg. grün- 
dete die erste Bibliothek in Rom u. wird 
nicht allein von Hor. an der Spitze sei- 
ner gelehrten Freunde unter den vor- 
nehmen Rómern genannt (S 1, 10, 85), 
sondern auch als der erste Tragiker sei- 
ner Zeit gerühmt (indem er seine Stoffe 
aus dem heroischen Mythenkreise der Grie- 
chen, bes. aus den Begebenheiten der my- 
cenischen und thebanischen Kónigsháuser 
entnahm, u. in diesem Sinne regum facta 
canit") S 1, 10, 49. Ä 

pollüo, iii, utum, 8, (απο), d. i. spüle) 
beflecke, entweihe, domum stupris 
O 4, 5,21. 

Pollux, Ποίβ, m. Πολυ δεύκης, S. des 
Iuppiter u. der Leda, Zwillingsbruder 
des Castor, der, obgleich von e. sterb- 
lichen Mutter geboren, doch nach sei- 


1) Wie 4σένιος I1)4ov oft b. Plutarch (Bekk.) 
neben JZoÀhóe» b. Appian u. A., vgl. Lachm. zu 
Lucr. p 32. 
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nem Tode zu göttlicher Ehre gelangte 
08,3,9. E 2, 1, 5. berühmt als Faust- 
kämpfer S 2, 1, 26 fg. mit Castor ein den 
Seefahrenden günstiges Zwillingsgestirn 
am Himmel O 8, 29, 64. vgl. ‘Helena’ u, 
"Tyndarides' !). 

polus, i, m. (πόλος) der sich über uns 
hindrehende sichtbare Theil des Him- 
mels, Erd- u. Himmelaxe, dcht. übtr. 
'Himmel', *Himmelsgewölbe’ Ο 1, 28, 6. 
8, 29, 44. Epd 11, 17. 

Pölyhymnia, ae, f. Πολνύμνια (die 
Gesangreiche), Muse des höheren Ge- 
sanges (Όμνος), nach alter griech. Vor- 
stellung, der Hor. folgt, Vorsteherin der 
Lyrik O 1, 1, 33. 

polypüs, i, m. [so b. Hor. mit γετ]ᾶη- 

erter ersterSilbe nach dem attischen πού- 
dono: od, dor. u, äol. πώλυπος] Polyp, 
Gewächs inder Nase mitunangenehmem 
Geruche Epd 12, 5. S 1, 8, 40. 

pömärium, i, ». (pomum) Obstga r- 
ten Ο1 7, 14. 

pomärius,i,m.(pomum) Obsthänd- 
ler, Oebster $'2, 3, 227. 

pomifer, föra, férum, (‘pomum’ u. 
*fero’) obsttragend, obstreich, au- 
tumnus O4, 7,11. annus, d. i. Herbst O8, 


pomum 


28, 8. ^ 
Pompeius Varus, [Voc. *Pompei' durch 
Synäresiszweisilb. 0 9,7,6. 5. Z $11 g. E.], 
Jugendfreund u. Waffengenosse des Hor. 
im Heere des Brutus (rüstete sich nach 
der Schlacht bei Philippi, während Hor, 
nach Rom zurückkehrte, mit den letzten 
Ueberbleibseln der Partei des Brutus zu e, 
neuen Kriege, kehrte aber drei Jahre spá- 
ter, als Octavianus und Antonius Frieden 
schlossen u. allen Anhángern des Brutus 
Amnestie gewährten, wahrsch, wieder nach 
Rom zurück; doch s, *Grosphus' 3) O 2, 7, 


b fee. 

ompilius, 1) s. ‘Numa’. 2) Adj.: 
sanguis Pompilius (s. Kr. L. Gr. S 299, 
2. Z 8492), ehrende Bezeichn. der Pi- 
sonen (s. ‘Pisones’), da die calpurnische 
Familie, zu der diese gehörten, ihr Ge- 
schlecht e. überlieferten Sage nach(Plut. 
Num. 21) von Calpus, e. Sohne des Numa, 
ableitete AP 292 (wegen des Nom. st. 
Voc. 8. Interj. *0' u. ‘vos’). 

Pomponius, i, m. e. ausschweifender 
Jüngling, von Hor. gelegentlich getadelt 
51. 4, 82. 

pomum, i, ». jede Baumfrucht, Obst, 
bes. ‘Apfel, bei Hor. nur Plur., übh. 
‘Früchte’ Epd 2, 17. S 2, 8, 258 u. 272; 
4, 70; 5,12. 

1) S, Plin, ». h. 2, 97, 101 u. Preller's *Róm. 


Mytih.' p 658, 
?) Vgl. Drumann's Gesch. Rom's I p 485. 
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pondus, éris, ». (pendo) Gewicht, 
Schwere, Last, tauri O 2, 5, 4. grave 
4, 18. auri et argenti, d. i. Masse, 
umpen 5 1, 1, 41. Plur. von schweren 
Kórpern: dextram porrigere trans pon- 
dera, über die Gewichte, d. i. über den 
mit Waaren, Maass od. Wage u. Ge- 
wichten beladenen Tisch hinweg dem 
auf dem Markte Ausstehenden die Hand 
reichen (Or. u. Dód.!) E 1,6,61. 2) αρ. 
Gewicht, Nachdruck, vom Verse: 
versus cum magno pondere missi, d. i. 
gleichwie mit e, Schleudermaschine ge- 
worfen, ‘schwer auftreffend’ (wegen der 
gehäuften Spondeen, wodurch Hor. zu- 
gleich den Klang und Ton der Verse des 
Ennius nachbildet) .4P 260. p. addo nu- 
gis, lege Werth auf Possen (dadurch, dass 
man sie in e. zahlreichen Versammlung 
vorliest) E 1, 19, 42. sine pondere, vom 
Ausdrucke: matt und kraftlos E2, 2,112. 
v. Drama (fabula) in Bez. auf den Aus- 
druck: sine pondere et arte AP310. vgl. 
*modulus'. 
pono, pósüi, pösltum, 3, 1) setze, 
gtelle,lege hin u.dgl.: caespitem usw. 
O 1, 19, 14. funalia Ο 8, 26, 6. palmam 
(8. d.) sub pede 08,90, 11. mensam 52,3, 
148. servabis positum onus, d.i. halte od. 
bewahre die Last (das Schriftpäcktchen) 
dann in der Lage, dass usw. (wo ‘posi- 
tum’ m. ‘serv.’ e. Moment der Handlung 
mehr bezeichnet u. Fut. d. zweiten Pers. 
als Befehl u. mit Conj. d. 2 Pers. Prás. 
abwechselnd £ 1, 18, 12 (vgl. v2 u. 10). 
intus membranas, d. i. lasse innen (im 
Schreibtische) ruhen A2 889. m. ‘in’ u. 
Abl. (Z 8489): carb. in caespite vivo, d. i. 
lege auf frischen Rasen O 8,8,8 (wo A. 
blos *cesp. vivo’ ohne *in?). collum in pul- 
vere (s. d.), streckehin 04,6, 11. vgl. 91,8, 
92. bldl.: hac lege in trut. pon. eadem 
(amicus), d. i. so wird er (der nachsich- 
tige Freund) in Folge des von ihm be- 
obachteten Gesetzes (dass man näml. bei 
überwiegenden Vorzügen des Freundes 
gegen dessen Fehler Nachsicht übt), wenn 


pondus 


1) A. erkl.: “über die mit Steinen und Balken 
zum Behuf e. Baues beladenen Karren hinweg" 
(Pulman) od. “über den Schwerpunkt oder das 
Gleichgewicht des Kórpers hinaus, also mit Ge- 
fahr zu fallen', wie b, Cic. de fato 10, 22 u. Ov. 
Met. 1, 13 (Haupt mit Gesner u. Lachm.), od. 
verstehen unter 'ponders' die Schwierigkeiten, 
welche der Faltenwurf der in die Toga gehüllten 
Hand beim Darreichen bereitet, viell. mit Rück- 
sicht auf die an den Zipfeln der Toga als Ver- 
zierung befindlichen Blei- und Broncestückchen 
(Fea), od. ‘die schweren u. dichten Menschen- 
massen mit ihrer wuchtigen Bewegung' (Wteseler) 
Ausführl u. namentlich über e. von TMommsen 
(Jhrb. f, Phil, 1874 } 466 fgg.) aufgestellte Deu- 
tung ('Schrittsteine') s. Dillenburger im 'Philo- 
j0gus’ XXXIV, 1876 p 691—709. 


pono 


er von mir geliebt sein will, &uf dieselbe 
nen gelegt werden (wo Hdf u. Stallb. 
mit Gesner interp. u. verb.: amari si volet, 
hac lege etc.) S 1, 8, 72. Dah.: setze auf 
(einem Andern): apicem O 1, 84, 16. Bes. 
Speisen auf die Tafel, ‘setze vor’, pavo- 
nes, merulas u. dgl. S 2, 2, 29; 4, 14; 6, 
64; 8, 91. unctum (d. i. etwas Leckeres, 
doch s. ‘unguo’) AP 422. mit Nachstel- 
lung Be) der zu ‘pono’ gehöri- 
gen Práp.?): positum ante. . pullum 
sust. (st. 'ante positum", wie Plaut. Men. 
v 274) S 1, 8, 92. vgl. ‘post’ zu Anf. ar- 
borem, ‘setze’, d. i. pflanze (vgl. ‘statuo’) 
O2, 18, 1. voltum humi, senke zur Erde 
O 8, b, 44. u. 80: caput S 2, 8, 58. Pass.: 
circ es, zum Essen sich setzen od. 
lagern (v. Sclaven) Epd 2, 65. lepus sic 
positus, wenn er (erlegt) so daliegt S 1, 
2, 106. nives ο. gefallener, liegen- 
der Schnee (Ον. Fast. 2, 72.) O3, 10, 7. 
posita in medio, das nahe Vorliegende, 
Alles, was zur Benutzung freisteht (τὰ 
ἐν uéco κείµενα), von den bessern Spei- 
sen, die dem Iccius von den Gütern des 
Agrippa zu Gebote standen Sr der 
frugalen Kost: herbae et urticae) #1, 12, 
7. vgl. 8 1, 2, 108. dcht.: artes infra se 
positae, tiefer stehende Vorzüge, in de- 
nen Andere tiefer stehen als er .E 2, 1, 
14. in freierer Bed.: vestigia, lenke die 
Schritte, betrete etw. 52,6, 101. übtr.: 
per vacuum E 1,19, 21. 2) stelle auf- 
recht hin, bes. Bildsäulen, Denkmäler, 
auch von der Person selbst: alqm mar- 
moreum, Jmd als Marmorstatue, errichte 
Jmdm e. Bildsäule aus Marmor ?) O 4, 
1, 20. vom Künstler: stelle her, liefere 
(nicht: ‘stelle dar’, gestalte); alqm homi- 
nem,deum 04,8,8. Dah. gründe, baue, er- 
richte, Städte usw.: Tibur O 2,6, 5. do- 
mum .E 1, 10, 18. aras E 2, 1, 16. nidum 
O 4, 12, 5. b) trp.: setze fest, bestimme: 
leges, ordne an, gebe (mit Bez. auf die 
Aufstellung der Gesetzestafeln, ded ron 
νόμους) S 1, 8, 105. totum, d. i. gestalte, 
schaffe e. Ganzes AP34. modum iambis, 
setze e. Ziel od. Ende (wie Verg. 4 7, 
129) O 1, 16, 3. signa praeceptis novis, 
fasse, versinnliche eine neue Vorschrift 
in eine gewisse Form (zur Bezeichn. des 
Verfahrens des Simonidesin der Mnemonik, 
wobei man sich gewisser willkürlicher, 
aber analoger Vorstellungen od, Bilder, 
'signa', für die dem Gedüchtnisse einzu- 


1) Auch in der class, Prosa b. Cic., s. ausführl. 
Halm zu Cic. p. Sulla p 79 (ed. mat. Lpz. 1845). 
Dageg. ziehen Kirchn. (I p 115) u. Usener (Rhein. 
Mus. 1869 p 345, letzterer mit Streichung von 
‘in’) ‘ante’ zu ‘sustulit’. 

*) Ganz wie ἑστημέ τινα χαλκοῦν b. Dem, Lept. 
6 110. p 339 Wolf. ; 


pono 


prägenden Thatsachen u. Wörter bediente) 
82,4,2. centum milia huicsigno, schätze 
dieses und jenes Bildwerk auf usw., be- 
Stimme den Werth dafür auf usw. S 2, 
8, 23. 'nomen! m. Dat.: verleihe, gebe, 
verum nomen cui (wie τίθεµαί τινι ὄνο- 
ac), bezeichne Jmd mit seinem richtigen 
Namen!) E 1, 7,98. dcht. von d. Tugend 
(virtus, d. i. dem Gefühle für das sitt- 
lich Gute) S 1, 8, 42. zugleich m. Dat. 
des Prád. (Z $421. Anm. M 9946. A.2*: 
nomen cui insano, d. i. gebe Jmdm den 
Nameneines Hasenden, nenne Jmd einen 
Rasenden 92, 8, 47 j^ b) übh. gebe, ge- 
wühre, schenke, v. luppiter, im Gegs. 
v. 'aufero E 1, 18, 111. 3) stelle, bringe, 
versetze wohin (bei Cic. de amic. 23, 87 
‘colloco’): Thebis, Athenis, d. i. nach 
Th. usw. £ 2, 1, 218. mit fg. ‘ubi’ u. ‘sub 
curru Solis? 01,22,17 u. 21. b) trp. setze 
unter etw., reihe ein, záhle: alqm inter 
vatum choros O 4, 8, 15. inter veteres 
E2,1,48. in gente Meneni ὦ 2, 8, 287. 
4) lege von mir, beiSeite, lege ab 
od. nieder (gew. *depono): arcum hu- 
meris, d. i. von der Schulter O 8, 4, 60. 
telum S 2, 1, 43. clitellas S 1,5,47. bldl.: 
secures (Gegs. 'sumo) O 8, 2, 19. ebenso: 
fasces Ε 1, 16, 35. fulmina (v. Iuppiter, 
wie in der schlichten Prosa ‘arma’) O 1, 
8, 40. ungues, d. i. beschneide AP 297. 
dcht.: freta, d. i. lasse die Wogen sich 
legen, ebene, v. Winde (der auch dieses 
zu thun vermag, s. ‘tollo’) O 1,3, 16. 
b) übtr.: insignia morbi S 2, 8, 254. ver- 
sus, d. i. gebe das Dichten auf E 1,1, 10. 
vir 0 3,10, 9. amorem, entsage 
AP 469. iram (Gegs. 'colligo’) AP 160. 
alqd aequo animo (d. i. ohne dass es dich 
verdriessen darf) S 2, 3, 16. u. 80 E 1,10, 
81. moras, lasse, lasse ruhen O 4, 12, 25. 
bella, d. i. beendige die Kriege od. Kriegs- 
arbeit (in Bez. auf die Perserkriege, naeh 
deren Beendigung zugleich mit der poli- 
tischen Freiheit Kunst und Wissenschaft, 
bes. in Athen, zur Blüthe gelangten) E 2, 
1,93. ellipt.: verzichte auf etw. , gebe 
wieder zurück (nüml. den Ruhm der Tu- 
gend u. Weisheit) S 1, 16, 85. Bes. b)lege 
etw. ab, um es einer Gottheit zu weihen 
(exero) O 8, 96, 6. c) lege als Ka- 
pital nieder, “lege an’, leihe aus auf Zin- 


1) Aehnl. Eur. Iphig. Taur. 499 (484) fe u. 
Plaut. Pers. 4, 4, 94. s. Porson Advers, p 229 ed. 


Lips. 

1) Ebenso bei *do nomen' 9 1, 8, 57 (doch s. 
do’, 1, b.) ; bei *addo" u. 'facio n.' Verg. A 1, 167. 
64,271. bei ‘indo n.' Vell. P. 2, 20, 2. Plaut. Rud. 
4, 2, 20 (837. Bisw. m. Genet. des Eigennamens 
Vell, P. 1, 11, 2. 2, 11, 2, Auch tritt der Eigen- 
name in gleichem Casus appositionell zu ‘'nomen’, 
8. Liv. 1, 1 extr. 35, 47, 5. Verg. A 9, 18 u. 698, 
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sen od. Interessen: nummos in fenore 
S 1, 2,18. AP 421. pecuniam (s. ‘Calen- 
dae") Epd 2, 70. 8) trp.: otia recte, d. i. 
wende an, benutze ὁ 2, 7, 118. 

pons, pontis, m. (πάτος, Pfad, Steg) 
Brücke S 1, 5, 45. 2, 2, 82; 3, 36. 

Pontíeus, 3, Ποντικός, zur Ldsch. 
Pontus an der Nordküste Kleinasiens 
am Schwarzen Meere gehörig: pinus 
(dort gezimmert, weil die Bergwälder 
daselbst das beste Schiffsbauholz liefer- 
ten) O 1, 14, 11. 

pontifex, ficis, m. (pons d. i in wei- 
terer Bed. Pfad’. u. ‘facio’!) Priester 
in Rom, mit der Aufsicht über den gan- 
zen öffentlichen u, Privatgottesdienst, 
über das Opferwesen usw. (0 3, 28, 12), 
von dem Collegium auf Lebenszeit ge- 
wählt, dessen Oberhaupt, ‘Pontifex ma- 
ximus, am Abhange des palatinischen 
Hügels unterhalb des Vestatempels sei- 
nenWohnsitz hatte (O3, 80,9) u. zugleich 
die Aufzeichnung der wichtigsten Be- 
gebenheiten jedes Jahres, die ‘annales 
maximi', besorgte, dah.: pontificum libri 
E 2,1,26. Die Festmahle dieser Priester 
wurden wegen ihrer grossen Pracht fast 
zum Sprchw. O 2, 14, 28. 2) sarkastisch, 
wie unser ‘Priester’, d. i. ein gründlich 
a esie Esquilini venefici Epd 
17, 58. 

pontus, i, m. (rovrog) Meer, bes. 
das hohe, die offene See O 1, 12, 81. 8, 
ὃν δρο]. i, m. (D ‘pöpulus’) 

pellus, i, m. (Dem. von *pópulus 
Volk, bes. verächtl. das niedere od. ge- 
meine Z 1, 7, 66. ; 
pina, ae, f. (Wurz. nen in πεπτος, 

πόπανον, Opferkuchen, verw. mit ‘co- 
quina) Garküche, wo namentlich ge- 
kochte, meist aus den Abfállen der Opfer 
bereitete Speisen verkauft wurden u. nur 
Leute aus der niedrigsten Volksklasse 
verkehrten, dah.: inmunda S 2, 4, 62. 
uncta (s. ‘unguo’) J£ 1, 14,21. Dav. 

pópino, onis, m. Besucher von Gar- 
küchen, d. i. Schlemmer, Prasser, 
als Schimpfwort S 92, 7, 99. 

poples, Itis, m. Kniekehle, v. Mars: 
nec parcit iuventae poplitibus etc. (da 
man dem fliehenden Feinde die Sehnen in 
den Kniekehlen zerhieb u. ihn so liegen 
liess, s. Verg. A 9, 763 u. Liv. 22, 48, 4.) 
O 3, 2, 16. poplite contento (nach den 
Schol., T’euffel u. A. mit ‘miror’ zu verb., 
von Davus, der staunend beim Anblick des 


poples 


1) Da den "pontifices’ bei der Oberaufsicht über 
das Sacralwesen zugleich die Fürsorge für die 
Wege bei Processionen oblag, s. Preller's Róm. 
Myth. p 119 fgg. 518 fet Lange's Róm. Alterth. 
I p 298? fgg. u, bes. p 319, 
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Bildes auf die Fussepitzen od. Zehen sich 
erhebt, um über die übrigen Gaffer hin- 
wegsehen zu können, vgl. *contendo") S 2, 
7, 97. | 

Pöplicöla, ae, m. (‘populus’ u. colo, 
eig. Volksfreund) b. Hor. ehrender Bein. 
des hochgefeierten Messalla (s. d.) Cor- 
vinus S 1, 10, 29. 

ópülaris, e, (pöpülus) zum Volke 
gehörig, strepitus, des Volkes im Thea- 
ter AP 81. aura, ‘Volksgunst’ O 3, 2, 28. 
2) zu demselben Volke gehórig: puellae, 
d. i. Jungfrauen des Landes O 2, 18, 25. 
ορ 3, (pöpülus) zur Pappel 
gehörig: corona, von Pappellaub (da die 
Pappel dem Herkules heilig war, dem man 
vor dem Antritt einer Reise als ἠγεμών 
opferte, weil auch er die Länder der Erde 
durchwandert hatte!) O 1, 7, 93. 

pópülo, 1, verwüste, veróde, arva 
O 8,5, 24. von 

1 pópülus, i, m. (1A£oc, πολύς, *pleo', 
‘plenus’) Volk als zu e. Staate vereinigte 
Masse ohne Rücksicht auf Stand usw. 
O 1, 2, 46; 21, 14; 85,14. 3,2,24. Bes. 
b) als dritter Stand in Rom, von den Ple- 
bejern od. Bürgerlichen, im Gegs. zu 
den Patriciern u. Rittern, ‘Volk’, ‘grosse 
Menge’ O 2, 17, 25. 8, 5, 52. S 1, 5, 65. 
Bisw. im verächtl. Sinne: “Pöbel’, ge- 
meines od. niederes Volk O 1, 1, 32. 2, 
2, 19. 9 3, 8, 198. E 1, 6, 59 (vgl. 'differ- 
tus) u. o. 2) übh. das e. Herrscher unter- 
gebene ‘Volk’, Priami 82, 3, 195. 

2 popülus,i,f. Pappel, Pappelbaum 
O 2, 3, 9 (vgl.“albus’). zur Markirung der 
Grenze E 2, 2, 170. um die Weinreben 
daran zu ziehen (s. Varr. de re rust. 6, 
4) Epd 2, 10. 

porca, ae, f (porcus) Sch wein (weibl, 
Geschlechts), bes. junges, Ferk el O 8, 
28, 4. 

Porcius, i, m. Gast des Nasidienus, 
s seine Gefrässigkeit berüchtigt 52, 
, 28. 
oreus, i, m. (πόρκος) Schwein 
(zahmes) E 1,7,19. bes. junges, *Ferkel, 
als Opfer für die Götter E 1,16, 58. für 
den Genius, für die ländi. Laren u. die 
Tellus 08,17,15. 82, 8, 165. E2,1,148. 
b) als Schmähwort zur Bezeichnung der 
Epikureer (vgl. ‘sus’) E 1, 4, 16. 
porgo, zusgez. Form st. porrigo, 
8. zu *perdo! not. 

Porphyrion, onis, m. Πορφυρίω», 
ein Gigant, der in Kampfe gegen die 
Gótter durch Iuppiter u. Apollo od. Her- 
kules seinen Tod fand (Pind. Pyth. 8, 17) 
0 8, 4, 54. 


Poplicola 


1) Vgl. Hartung’s *Relig. d. Róm.' II p 25 fgg. 


porta 


1 porrígo, rexi, rectum, 8, ('porgitur? 
st. *porrigitur', s. ‘perdo’ not.] (ὀρέγω, 
recke, strecke) strecke, dehne, breite 
vor mir aus, dextram trans pondera (8. 
‘pondus’) E 1, 6, 52. iugulum (um theils 
die Haltung des Aufmerksamen, theils das 
Bild des unglücklichen Zuhörers darzu- 
stellen, der gleichs. den Todesstreich em- 
pfängt) S 1, 8, 89. vgl. S 1,8,5. Bes. Part. 
*porrectus', α) hingestreckt (der Länge 
nach), gelagert, v. Menschen u. Thieren 
O 8, 10, 8. 82,3, 112; 6, 88 u. 106. ähnl.: 
praeda curvo litore, vom Kórper des 
Mávius als Beute für die Raubvögel Epd 
10,22. v. Fischenauf derSpeiseschüssel: 
catino, in patina S 2, 2,89; 8, 49. dcht. 
von Hor. in Bez. auf dessen Schriften: 
caps& apertä& (wie der Leichnam auf e. 
Bahre) E 2, 1, 268. f) von Ländern u. 
i ORDER locus porrectus plani spatiis 
(v. Ithaka), d. i. Ebenen .E 1, 7, 42. dcht. 
von Italiens Macht u. Grósse (maiestas), 
‘ausgedehnt’: ad ortus solis etc. OA, 15, 
15. b)übtr. ‘erweitere’,‘vermehre’: parva 
vectigalia (Einnahmen, Einkünfte) O 3, 
16, 40. 2) reiche dar, biete an, 
poma puero S 2,8, 268. pocula E 1, 18, 
92. ilia rhombi S 2, 8, 80. 5) von d. Zeit: 
gewühre, spende O 2, 16, 32. 

9 porrigo, inis, f. (viell. Metathesıs 
v. 'prurigo'!) e. Krankheit der Kopfhaut: 
Grind, Schorf S2,8, 126. 

porro, Adv. (7t90, pro, ztó0o o) ráuml.: 
fürder, vorwärts, fürbass, m. 'ni- 
tor’ verb. (wie m. 'ire' Liv. 9, 2, 8. m. 
‘pergere’ Cic. de fin. 4, 27, 75) E 1, 18, 
18. 2)zur Bezeichn. des logischen Zu- 
sammenhanges in der Rede, dah. in der 
Aufzühlung: sodann, ferner, weiter 
E 1, 6, 84; 16, 62. bei vorausgeh. ‘dein’ 
S 1, 8, 101. 

porrum, i, ». od. porrus, i, m. (πρα- 
σον) Porree, Lauch, ein Zwiebelge- 
wächs, als frugale Speise #1,12,21. 

Porsöna, ae, m. [verkürzt auch bei 
Mart. 1, 22, 6 u. Sil. It. 8, 891. 408 u. ó.; 
b. Verg. u. A. ‘Porsena’ od. ‘Porsenna’ 3] 
(Πορσήνας, Πορσίνας) Kón. von Clu- 
sium in Etrurien, der, um den vertrie- 
benen Tarquinius wieder einzusetzen, 
Rom belagerte u. hart bedrängte, aber 
in Folge des Muthes des Mucius Scävola 
friedlich sich zurückzog Jzpd 16, 4. 

orta , ae, f. (neoco, πὀρος) Thor, 
Pforte, urbium O 8,16,14. non clausae, 
apertae (als Zeichen der Sicherheit u. 
friedlichen Ruhe) O 8, 5, 23. AP 199. 


1) 8, Bücheler Jhrb, f. Phil. 1872 p 117. 

?) Porsina Liv. 2, 9, 1 u. oft b. Herís, vgl. 
Lachm. zu Lucr. & 87; Corssen ‘Auspr.’ I p 371. 
Schwegler ‘'Röm. Gesch.‘ II, 1. p 52. not. 1. 


portentum 


bildl. von d. Thoren der Träume (ὀνεί- 
ρειαι πύλαι b. Hom., s. *eburnus?) O 8, 
27, 41. dcht. übtr.: belli (wobei das Bild 
von den geöffneten Pforten des Ianus- 
tempels entlehnt), m. ‘postes’ verb. (wie 
Verg. A 1,294 u. 7, 622) 51,4, 61. 
portentum, i, ». (portendo) jede 
ausserordentliche Erscheinung, dcht. v. 
den thessal. Zaubergestalten .E 2, 2, 209. 
2) concr. Wundergeschópf, Unge- 
heuer,Unthier O 1,22, 18. E2, 1,11. 
porticus, us, /. (porta) bedeckter 
Säulengang, Halle (an öffentl. u. Pri- 
vatgebäuden angebracht u. zum Theil mit 
Bildsäulen u. Ruheplätzen versehen, für 
Vornehme u. Geringe zum Lustwandeln 
bes. in der Regenzeit u. bei starker Hitze) 
0 2,15,16. 81,4, 34. E 1,1,71 (s.'fruor"). 
d i (auch: p. Vipsania), von Agr. 
zum Dank für die Seesiege dem epum 
eweiht u. seit 25 v. Chr. dem óffentl. 
ebrauch übergeben, dah. e. sehr besuch- 
ter Spaziergang E 1, 6, 26. Bes. b) die 
durch Poly Otus Wandgemälde be- 
rühmte Halle in Athen, ποικίλη(στος), 
worin Zeno aus Kitium, der Stifter der 
daher benannten stoischen Philosophie, 
u. dessen Nachfolger lehrten $'2, 8, 44. 
porto, 1,trage,(Wurz.zooinEropo») 
onus u. dgl. $1, 6, 99 u. à. alqd manibus 
S 9, 8, 808. humeris, auf der Schulter 
SS 1, 5, 90. cadavera in arca, trage weg, 
schaffe fort S 1, 8, 9. fustes, trage heim, 
schleppe nach Hause O 8, 6, 41. vom 
Pferde: alqm, d. i. reite E 1, 17, 20. 
übtr.: inmareCreticum O 1, 26,8. b) übh. 
führe od. bringe wohin, m. Part. Fut. 
Pass.: puerum Romam docendum artes, 
d. i. um ihn in den Künsten unterrichten 
zu lassen (vgl. *doceo! 1, a) S 1, 6, 76. 
portus, us, m. (roo$uoc) Hafen O 1, 
14, 8. 4, 14,85 u. 0." 
poseo, pöposci, 8, (mit Pu verw.) 
begehre,bitte mir aus, fordere, ver- 
lange (gew. mit Entschiedenheit im Ge- 
fühle des Rechts): alqd ὁ 2, 8, 35. .E/ 1, 
18, 18 u. o. veniam, opem S 1,3,75. E 2, 
1, 78 u. 184. v. sachl. Subj., vom Leben: 
auca (s. d.) O2, 11,5. SUAE res poscet, 
. 1. so viel als das Bedürfniss fordert, 
als ich bedarf E 2, 2, 190. altera res 
poscit opem alterius (s. ‘alter’, AP 411. 
Pass. von e. Bühnenstücke, d. i. zur Wie- 
deraufführung begehrt werden, Beifall 
ernten AP 190. Mit doppelt. Acc. (nach 
griech. Weise, s. Z S 898. M δ 298, b. 
eivéo τινα τι Buttm. Gr. Gr. δ 181, 5), 
fordere von Jmdm etw.: alqm quinque 
talenta S 2, 7, 90. deos Quinctilium O 1, 
24, 12. quid dedicatum poscit Apollinem 
vates, was verlangt der Sänger von A pollo 
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(s. d.) bei der Weihe seines Tempels (s. 
*dedico") O 1, 81, 1. m. Acc. u. Inf. (Z 8 
613) AP 389. seu poscat agna (näm].: sibi 
immolari).O 1, 4, 12. Bes. d)fordere zu 
etw. auf, poscimur, v. Dichter (von der 
inneren Aufforderung zum Dichten, wie 
b. Ov. Met. 5, 883, nach A. von der Auf- 
forderung zur SP ep Dus der sämmt- 
lichen Gedichte od. Verfassung e. làn- 
geren Ode) O 1,82, 1. 

Posilla, s. Pusilla. 

possessor, oris, m. Besitzer, Herr 
XE 1, 2,49. von 

possídéo , sedi, sessum, 2, (*pot-is’ u. 
‘sedeo’) besitze, alqd O 4, 9, 45. S 2, 
8, 236. 

possum, pötüi, pus (:*pot-sum* vom 
St. pot, s. ‘potis’) kann, vermag, bin 
im Stande, m. Inf. (01,27,22. vgl. *nego"), 
der jean oft aus dem Zushge zu erg.: 
quodcunque potest, näml. ‘trahere’ 51, 
1, 84. unde potest (defluere, vgl. *unde") 
O 1, 28, 28. potes nam (solvere) Zpd 17, 
45. si possis (facere) E 1, 1, 66. si potes 
etc., d. i. wenn du dich entschliessen 
kannstusw. E 1,5,1. quid potuere maius, 
d.i. was konnten sie Verruchteres aus- 
führen O 3,11,30. im Gegs. zum Wollen: 
si vis, potes S 2, 6, 89. si quantum cu- 
perem, possem quoque (als Entschuldi- 
gung des geringen Maasses der Krüfte, 
vgl. S 2, 1,19) E 2, 1, 257. Dah. oft 
scheinbar abs. m. Objectsacc. (wobei ein 
allgem. Begr., wie ‘facere’u.dgl., zuerg.!): 
vermag etw., richte etw. aus u. dgl. O 1, 
26, 10 (BM st. *prosunt). 8, b, 48. 4,4, 
27:14,9. E 1 2, 171 9, 6512, 19. AP 410 
(BPHAM st. ‘prosit’). Bisw. im Ind. des 
Prüter. mit Inf. Perf. (zur Bezeichn. der 
vollendeten Handlung, Kr. L. Gr. S 463. 
M 5 407): poteras dixisse, eig. du konn- ΄ 
test es schon gesagt haben, d.i. du weisst 
7 Ban (als Aufmunterung des Lehrers) 


post, Adv. [in der Tmesis *post omnia 
ponas! S 1, 1, 86. s. *pono?] 1) Adv., eig. 
ráuml. *hinten', bes. zeitlich: nachher 
hernach, später S 1, 8,102; 4,88. AP 
76 u. 111. post paulo (Z 84779), bald 
nachher od. darauf O 9, 20,8. S 1, 2, 190. 
nono post mense (Z S 476) S 1, 6,61. — 
2) Präp. m. Acc. räuml.: hinter O8, 1, 
40. 91,6, 40; 8,86. E 1, 10, 49, b) von 
der Zeit: nach, post certas hiemes u. 
dg. O 1, 18, 86. Bisw. mit e. gewissen 

ürze (einem Satze mit ‘postquam’ 


1) 8, Seyffert zu Cic. de amic. p 177 u. 872, 

3) Auch b. Caes. b. G. 7, 60, 4. b. ο. 1,20,4. Sal. 
Cat. 18, 8. lug. 56, 8. 75,5 u, o. post non multo 

. Nep. Paus, 3, 1. post aliquanto Cic. Orat. 30, 
107. post paullum Caes. b. G. 7, 50, 6. 
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gleich?): post vina, d. i. sobald der Wein 
CE nach dem Genusse des Weines 

1, 18, 5. post te, v. Weinkrug: nach 
deinem Genusse O 8, 21, 19. vgl. S 2, 4, 
60. post sidera Caprae, nach dem Auf- 
gange der Ziege O 8, 7, 6. post hoc, dar- 
nach, hierauf, nachher O 4, 4, 45. 82, 2, 
123. E 2, 1, 175; 2, 28. post haec .E 1, 
8, 18. 2,89. 3) von der Reihenfolge oft 
mit Bez. auf Rang u. Werth, nach O 1, 
12, 33. 4, 18, 21. S 1, 6, 55. AP 278 u. 
401. E 1, 1, 54. erat post Chloén, d. i. 
stand der Chl. nach, wurde ihr nachge- 
setzt O 8,9,6. Dav. 

postérus, éra, érum, (Contp. poste- 
rior, Sup. postremus] v. der Reihen- 
folge: nachfolgend, hinter, verbum 
facio posterius (Gegs. 'prius’), d. i. stelle 
an’s Ende 51, 4, 59. postremus, d. hin- 
hinterste, letzte (Gegs. 'primus') Ε 1, 6, 
48. 2)der Zeit nach folgend, kom- 
mend, künftig, lux ο 1, 5, 39. dies 
O 1, 11, 8. aetas E 2,1, 42. tempestas, 
d.i. das Wetter des folgenden Tages 
S 1, 5, 96. laus, d. i. Ruhm bei der Nach- 
welt, überlebender Ruhm (s. 'recens?) 
0 8, 80, 7. Sbst.: posteri," Nachkommen, 
‘Nachwelt’ O2, 19,2. Epd 9,11. 5) postre- 
mum, Adv.: zuletzt S 2, 2, 182 (wo frü- 
her 'postremo?). 

post-génitus, 3, nachgeboren, 
Sbst. ‘Nachkomme’ O 8, 24, 30. 


post-hae, Adv. nachher, dann 32, 


2, 107; 3, 297. x 

posticum,i,n. (post) T hür im Hinter- 
theile des Hauses (Gegs. zu *ianus', die 
in’s Atrium führte), *Hinterthür! E 1, 
5, 81. 

ostis, is, m. (verw.m.‘pono’) Pfoste, 

Pfeiler, Säule zur Ausschmückung 
des Atriums (s. ‘'novus’) O 8, 1, 45. an 
Tempeln O 4, 15, 8. Herculis, d. i. des 
Tempels des Herkules E 1, 1, 5. Bes. 5) 
Thürpfoste, dcht. Thür pd 11,21. belli 
(s. ‘ferratus’ u. ‘porta’) S 1, 4, 61. 

post-mödd, [mit auslautendem kur- 
zen ὁ gew. bei d. class. Dichtern ?)] Adv. 
hernach, später, dann 52, 6, 27. 
‘gar bald? O 1, 28, 81 (mit ‘nocituram’ 
zu verb.). 

post-póno, 3, setze nach, alqd m. 
Dat. E1, 18, 34. in d. Tmesis S 1, 1, 86. 

post-quam, Conjunct. eig. bei zeitbe- 
stimmendenVergleichungssátzen: n a c h- 
dem,seitdem, als, meist m. Perf. Ind. 
O2, 4, 9. Epd 17,18. 81,4, 60. auch m. 
dem histor. Präs. st. des Perf. in Bez. auf 





1) Selten in Prosa, 8. Binsfeld 'Rhein. Mus.’ 
1871 pus 
3) S. Kühn. Ausf. Lat. Gr. I p 66, 8. 


tura 


potenter 


ein Prás. im Hauptsatze (s. Kr. L. Gr. 
8 657, 63), der erst v 18 folgt: p. nil int. 
utr. convenit ... Br. praet. par pugnat, 
d.i. da sie gegenseitig sich nicht ver- 
ständigen... machen Beide den Streit 
vor Gericht aus &1,7,9. 

postremo od. postremum, Adv., s. 
posterus. 

postülo, 1,(verw. m. posco) fordere, 
begehre, m. fg. ‘ne’ 91,8, 74. ebenso 
S 1, 8, 51. 2, 6, 17. b) dcht. übtr. v. sachl. 
Subj., wie von e. Orte, d. i. wohin rufen, 
einladen O 2, 6, 22. 

Postümus, 1, m. e. uns sonst unbek. 
Römer, an den O 2, 14 gerichtet ist. - 

pótens, entis, (eig. Part. v. ‘possum’) 
vermógend, fähig zu etw., etw. be- 


herrschend, über etw. gebietend: m. Gen. . 


(Z S 486): lyrae, von d. Muse O 1, 6, 10. 
Cypri (Κύπρου µεδέουσα, von der meer- 
geborenen Venus als Verleiherin einer 
glücklichen Fahrt, vgl. O 8, 26, 5) O 1, 8, 
1. maris O 1, 5, 16. silvarum, v. Diana 
CS 1. Naiadum, müchtiger Beherrscher, 
Hort. der N. (von Bacchus) O 2, 25, 14. 
übtr.: p. sui, d.i. sich selbst beherrschend, 
seiner selbst máchtig(éyxoot7c ἑαυτοῦ) 
0 8, 29, 41. dcht.: potentior largis mune- 
ribus aemuli (d. i. quam munera larga 
aem.’, Constr. wie O 3, 16, 10. s. .M S804. 
A. 2.), über die reichen Geschenke des 
Nebenbuhlers den Sieg davon tragend 
O 4, 1, 17 (wo Neuere: largi . . aemuli, 
8. largus) 2) übh. mächtig, gewal- 
tig, einflussreich, wirksam, mit 
Abl.: muneribus Veneris, durch usw. (8. 
*Venus") O 4, 10, 1. centum oppidis, von 
Kreta (ἑχατόμπολις b. Hom. Il. 2, 649) 
0 3,27,23. virtute, armis etc., v. Latium 
ΑΡ 289. Roma .E 2, 1, 61. manus (Heer- 
schaaren) CS 53. amicus O 2,18,12. .E 1, 
18, 44 u. 86. civis Epd 2, 8 (vgl. *limen"). 
vates (sofern die Dichter Unsterblichkeit 
zu verleihen vermögen) O 4, 8, 26. ma- 
trona, d. i. im Hause gebietend, ange- 
sehen AP 116. Gegs. zu “humilis’ O 3, 
30, 12. 5b) von Sachen u. Abstr.: domus 
01,85,28. aurum potentius ictu fulm. 
(d. i. quam ictus fulm.) Ο 8, 16, 10. na- 
2, 1, 51. Iustitia O 2, 17, 15. Dav. 

potenter, Adv. (wohl zuerst b. Hor.) 
nach Kräften, nach dem Maasse 
der Kraft: eui lecta pot. erit res, d.i. 
wer nur erst den Stoff nach dem Maasse 
seiner Kraft (‘materia viribus aequa’ 
vorh.) gewählt hat (also ‘mit Selbstbe- 
herrschung, indem er sich von einem 


1) Verg. A 1, 154. 12,861. Buc. 1, 31. vgl. Liv. 
21, 18, 4. Brix zu Plaut. Capt. prol, 22. Lorena 
zu Plaut. Most. 1, 2, 77. 


-— 
potestas 


Thema fern zu halten weiss, dem seine 
Kráfte nicht gewachsen sind? Krüg.) AP40. 

pötestas, atis, f. (possum, s. d.) Ver- 
mógen etw. zu thun, Macht, Gewalt, 
iusta S 2, 7, 62. aequa, gleiche Berech- 
tigung, Befugniss 4Ρ 10. Bes. 5) poli- 
tische Gewalt, Herrschaft: Tulli 8 1,6,9. 

pötio, onis, f. (poto) Trank, bes. 
Zauber- od. Liebestrank (φίλτρο») Epd 


5, 78. 

1 pötior , titus sum, 8, (potis) Dep. 
bemáchtige mich einer Sache, er- 
lange, m. Abl.: divitiis O 2, 8, 20. 

9 potior, s. potis. 

potis, e, St. ποτ in δεσ-πότ-ης u.dgl.) 
vermögend, m. ‘sum’ verb., vermag, 
bin im Stande: dum p. (näml. ‘es’), 
d.i. so lange es die heitere Witterung 
inpet 0 8,17,18. — 2) Comp. potior, 

. i. vorzüglicher, mehr bevorzugt, be- 
günstigter, vom Nebenbuhler O 8, 9, 2. 
puella Ε 1, 5, 27. Sbst.: Günstling Epd 
15, 18. der Edlere, Bessere S 2, 5, 76. 
b) oft von Sachen u. Abstr.: vorzüg- 
licher, besser, lieber u. dgl.: locus 
E 1, 10 u. 14. merum O 2, 14, 28. ‘pane 
egeo mellitis potiore pl.’ st. *quam mel- 
litae placentae sunt, d. i. begnüge mich 
mit Brod, dasmir nunlieberist als Honig- 
fladen (Constr. s. zu ‘potens’, 1.) E 1, 10, 
11. ales, günstigere Vorbedeutung O 4, 
6, 23. militia S 1, 1, 7. libertas .E 1, 10, 
89. gententia Ed 16, 17. E 1, 17,17. m. 
*gum" verb., d. i. gelte mehr, stehe hóher 
E 1,6, 64. Dav. 

pótius, Adv. vielmehr, mehr,eher, 
lieber, b. Zeitw. O 1,2, 49; 18,6. 2,9, 
19 u. o. 

0t0, 1, (Wurz.zxoinzívo, äol.nwvo, 
πέπωχα) trinke (mit starken Zügen), 
zeche, festis diebus usw. S 2, 8, 148; 
8, 8 u. à. post hoc ludus erat pot. culpà 
magistrá, eig.: nachher war das Trinken 
eine Erbolung, diente es zur heiteren 
Geselligkeit (über den Infin, als Subj. s. 
M S388, a), d. i. nach dem Essen trank 
man gemüthlich und zwanglos, wobei 
Jeder wegen Ueberschreitung des rech- 
ten Maasses die Schuld sich selbst zu- 
zuschreiben hatte !) S 2, 2, 124) 2) tr. 


1). Mit komischer Anspiel, auf den *magister 
convivii', der bei den glänzenden städtischen Ge- 
lagen die Zahl der Becher für Jeden bestimmte, 
überlässt hier Hor. der Schuld selbst (culpa, 
vgl. Cic. Parad. 3, 3) als *tmagistra conv.' jene 
Bestimmung, wie bereits Porphyrion richtig an- 
deutet: ‘si quando libere potare volebant an- 
tiqui, dicebant se magistram facere culpam" und 
Iigen in ‘Animadvv. in carmen Virgil, quod Copa 
dicitur' (Halle 1820) p 15 fgg. ausführlich erör- 
tert. Daher ist weder bei ludus an ein wirk- 
liches uns unbékanntes Spiel (Wiel., Web., Död.), 
noch bei culpa an e. Verstoss gegen die lànà- 
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trinke etw., Sabinum, mit Abl.: modi- 
cis cantharis, aus (mit) mássigen Krügen 
O 1, 20, 1 (wo Fut. *potabis', wie υ bei 
Hor., mit milderer Betonung zum Ausdr. 
des Wunsches Kv. L. Gr. S 464. A. 4 u. 
549. A. 5 p 602. M 6 384. Ànm. Z 8586). 
acetum S 2,8, 117. b) übtr. sauge ein, 
ziehe in mich (wie πίνω): vellera fu- 
cum potantia, d. i. getränkt, gefärbt mit 
usw. E 1, 10, 27. 

pötor, oris, m. (St. po in 'poto") Trin- . 
ker, bes. *W eintrinker', ‘Zecher’, Fa- 
lerni E 1, 18, 91. vgl. S 2, 4, 59; 8, 87. 
dcht. zur Bezeichn. der ‘Anwohner’ e. 
Flusses (s. 'bibo', 1): Rhodani O 2, 20, 
20. Scherzhaft: aquae (Gegs. ‘vinosus’), 
Wassertrinker, zur Bezeichn. dessen, der 
geistlos, grosser Gedanken unfähig ist!) 
Z1,19,83. 

pötus, 3, (St. po in ‘poto’) 1) activ. der 
(reichlich) getrunken hat: largius aequo 
E2, 2, 215. Dah.: betrunken, berauscht 
O 4,18, 5. 1,8, 90; 4,88. 2, 8, 255. AP 
224. auch mit dem Begr. hoher Begei- 
sterung E 1, 19, 7. 2) pass. geleert, 
ausgetrunken, vom Kruge (cadus): 
faece tenus O 8, 15, 16. 

prae, Präp m. Abl., vor, trp. ‘in Ver- 
gleich mit’ usw., ‘gegen’ (Z $310) .E 1, 
11, 4. 

praebéo, bii, bitum, 2, (*prae' u. ‘ha- 
beo) halte etw. vor od. hin, aurem 
votis, "leihe! 91,1, 22. 2) übtr. reiche 
od. biete dar, gewähre, gebe, do- 
mum (Obdach) O 8, 19, 7. tectum et ligna 
8 1, 5,46. frigus 08,18, 2. vinum E 1, 
14, 24. aquam (s. d.) 51, 4,88. culinam 
(von dem, der die Bewirthung Jmds über- 
nimmt) S 1, 5, 88. sumptus 81, 6, 80. v. 
Iuppiter: brumas O 2,6,17. b) trp. biete 
dar, gebe usw.: spectacula E 2, 1,198. 
exemplum, consilium O 4, 11, 26; 14, 84. 
usum S 1, 1, 78. scurrantis speciem, d. i. 
CE denLustigmacher ab, spiele den L. 

1, 18, 2. 

prae-cänus, 3, vor der Zeit od. 
frühzeitig ergraut, von Pers. E 1, 
20, 24. 

rae-cedo, cessi, cessum, 8, gehe od, 

schreite voran 02, 17, 11. S 1,9, 42. 
praecedentibus insto (5. d.) E 1, 2, 71. 
quaecunque praecedet fera, d. i. jedes 


' vor mir aufspringende Wild Epd 6, 6. 


liche Sitto beim Trinken (Zdf, Teuffel, Krüg.) 
zu denken u. ebenso wenig einer Veründerung von 
culpa in cupa (d. i. *dolium', vgl. Cic. Brut. 83, 
288 u. Hor. Epd. 2, 47), wie Lambin, od. in copa 
(d. i. Kellnerin), wie Beníl., od. gar in nullo.. 
magistro, wieHerwerden (Mnemos. 1878I p 427) 
vorschlägt, eine weitere Bedeutung beizulegen. 

1) Bes. in Bez. auf 'ÜCratinus' (s. d.), s, Com. 
gr. fr. II p 119. n. 6 Mein, vgl. Demosth. Phil. 
2. 5 30. de falsa leg. 8 46. 
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praeceps, cipitis, (‘prae’ u. ‘caput’) 
kopfüber, jählings, dedit se prae- 
cipitem tecto, d. i. stürzte sich hoch vom 
Dache herab 9 1, 2, 41. dcht. v. Flüssen: 
sich herabstürzend (8. *Anio’) O 1,7, 18. 
v. Winden: daherbrausend, einherstür- 
mend (ἐπαίζω», λάβρος): Africus O 1, 
8, 19. — 2) trp. rasch, eilig, verb. m. 
‘feror’, stürze jählings dahin, lasse mich 
fortreissen von usw.: per mala 5S 1, 4, 80. 
auch: facundia, von der Kühnheit der 
Sprache AP 217. b) oft mit dem Begr. 
rascher u. grosser Gefahr: alea, in's Ver- 
derben stürzend, *verwegen' (Dód.) E 1, 
18, 21. Sbst.: levo aegrum ex pepe 
d.i. rette aus der Lebensgefahr, vom 
Tode (discrimen vitae) S 2, 8, 293. 

praeceptum, i, ». (praecipio) oft Plur. 
Vorschrift, Lehre S2, 4, 11. 95. vgl. 
S 2, 4, 2 (s. ‘pono’, 2, b). 
raecido, cidi, cIsum, 8, (caedo) 
neide vorn ab, trp.: causam belli, 


praeceps 


8c 
wie unser ‘die Spitze abbrechen’, d. i. 
entferne,benehme den Grund zum Kriege 
(durch Zurückgabe der Helena, die Paris 
verweigerte) E 1, 2, 9. 

prae-cingo, 8, schürzeauf, gürte, 
bes. Part. Pass.: praecinctus, 'aufge- 
schürzt’ (vgl. *cingo") S 2, 8, 70. altius, 
hóher (zum rascheren Fortkommen auf der 
Reise, Gegs. v. 'tardus") S 1, 5, 6 (Erkl. 
8. zu 'divido). . 

raeecípío, cépi, ceptum, 8, (capio) 

Schreibe vor, lehre, alqd S 2, 2, 2. 
AP 885 (vgl. ‘percipio’). cantus, stimme 
an (von der Muse als Vorsängerin) O 1, 
24, 2. | 

praeeipito, 1, (praeceps) stürze 
herab, fa (nämi. aus dem Fenster) S 2, 
8, 277. | 


μα ος 9 Adv. (praecipuus) vor: 
All 


em, vorzüglich, sanus, vor allen 
andern Menschen, vor allen Dingen, voll- 
kommen gesund!) £ 1,1,108. m.fg.'cum', 
d. i zumal wenn usw. (st. ‘praesertim’) 
E 2, 1, 261. 
prae-elàrus, 3, hervorstrahlend, 
lánzend, pater S 1, 6, 64. senator, 
"hochedel' S 1, 6, 110. res, d. i. glänzen- 
der,reicher Besitz $1,2,8. multa et prae- 


clara, Vieles und Herrliches od. Grosses 


S 2,8,9. 

praeco, onis, m. (*prge' u.‘cieo’) Aus- 
rufer od. Herold vor Gericht, bei óf- 
fentl. Spielen u. dgl. (x/0v&), welcher 
: den Behörden zur Verfügung gestellt bei 
Vollziehung von Strafen das Verbrechen 
des Stráflings ausrief Epd 4, 12. bes. 


1) Nach Hand Turs, IV p 528 steht ‘pr.’ abs.: 
was das Wichtigste, Höchste ist. 


praegnans 


bei Versteigerungen E 1, 7, 56. AP 419. 
vgl. S 1, 6,86. 2,9, 47. 
raecordia, órum, n. (cor) Zwerch- 

fell, nach der zweifachen Eintheilung: 
1) Brusthóhle, Brust, levo Epd 10, 26. 
b) trp. Herz, Busen: inquieta usw. Epd 
5,95. 11,15. 8 1, 4,89. 2) Bauchhóhle, 
dah. Eingeweide, bes. Magen (mit den 
Gedärmen) Epd, 5. S 2, 4, 26. 

prae-curro, curri, cursum, 8, eile 
voraus, sprchw.: alqm x we d. 1. thue 
Jmd etw.zuvor, übertreffe Jmd (eig. beim 
Wettrennen, s. *albug") 91. 7,8. 2) trp.: 
übertreffe, m. Acc. (wie Nep. "'hras. 1,3 
u. παρέρχομαί τινα: bei Cic. Cat. 4,9, 
19 mit Dat.): reges vitä, d. i. lebe seliger 
als usw. .E 1, 10, 33. 

praeda, ae, f. (verw. m. ‘praedium’) 
Beute, bes. im Kriege O3, 6, 11. übtr. 
von e. schónen Knaben (Nearchus): tibi 
pr. cedet maior an illi (HM mit Peerlk. 
u. Or. interp. u. lesen: cedat, maior an 
illa, d. i. ob dir die Beute zu Theil werde 
oder ob jene Siegerin sein werde; doch 
8. 'magnus’, 2, a) O 3, 20, 7. b) concr. 
Beute od. Raub (Frass) von Thieren 
(oe b. Hom ): luporum u. dgl. O 4, 4, 
50. dcht. tenerae praedae! st. des ein- 
fachen 'mihi' (s. ‘pasco’ u. teneo) O 3 
27, 55. spöttisch v. Mävius: opima quod 
si pr. . .iuveri£, d. i. wenn eine fette Beute 
(dein fetter Leib). .labt Epd 10,21 (Nauck 
mit den besten Hdschr.; 'iuveris’ BP. 
u. A., d. i. wenn du als fette Beute 
labst) 2) übh. Gewinn, Vortheil, des 
Mercur (ἕρμαιον) S 2, 8, 68. vgl. E 1, 
15, 38. 

praedíum,i,n.(praes) Grundstück, 
Landgut 2,8, 168; 6, 56; 7, 110. 


praedo, onis, m. (praeda) Beute- 


macher, Räuber 81,2, 43. 

praedor, 1, Dep. (praeda) mache 
Beute, übtr.: raube, entreisse: singula, 
von d. Jahren E2, 2, 55. 

rae-föro, 3, ziehe vor, honestum 

utili O 4, 9, 41. m. Inf.: ziehe es vor, will 
lieber: cessare usw. E 2, 2,184. m. Nom. 
des Prádic. (Constr. nach 'volo' u. Z 8610) 
.E 2, 2, 1206. 

prae-flüo, 3, fliesse bei etw. vor- 
bei,bespüle etw.,m. Acc.: Tibur,regna 
Dauni O 8, 3, 10. 4, 14, 26. 

prae-gestio, 4, freue mich ausge- 
lassen, in Herzenslust, m. Inf: lu- 
dere O 2, 5,9. 

praegnans, gnantis, [in Hdschr. auch 
praegnas, wie b. Verg. A 7, 320. 10, 
704 Rıbb. u. Haupt!)] (St. gna in 'gna- 
8cor) tráchtig, canis O 3, 27,2. 


1) 8. Wagn. Orth. Verg. p 465 fg. 


praegravo 


prae-grävo, 1, drücke durch das 
Gewicht nieder, animum $2, 2,78. prae- 
avat artes infra se pos., d. i. verdun- 
elt1) (Dód. interp. nach ‘praegravat’ im 
jntr. Sinne: *hat das Uebergewicht’ od. 
“ist überlegen’, wie ‘praepondero’, und 
zieht 'artes i. se pos.’ als Object zu "urit?) 
E 9, 1,18. 
prae-lambo, 3, belecke od. koste 
vorher,nage etw. an, alqd S 2, 6, 108. 
prae-lüeéo, 2, strahle hervor, trp. 
m. Dat.: Baiis, d. i. übertreffe E 1, 1,83. 
praelum (B H u. A.) od. prelum (PM 
u. À., weil v. 'premo?), 1, n. Presse, bes. 
für den Wein, Kelter O 1, 20, 9. 
praemium, i, ». (prae! u. ‘emo’) Vor- 
theil, Gewinn, Plur.: iucunda, Beute (als 
Lohn der Bemühung) Epd 2,86. 2)Vor- 
zug, Schmuck, Zierde, Plur.: hede- 
rae victricis (Genet. des näher bestim- 
menden Inhaltes) Epheukranz als 'Sie- 
geskranz' E 1,8,25. doct.hederae(Plur.,s. 
hedera) praemia frontium, 'Epheukranz’ 
(womit der Dichter bekränzt erscheint, ent- 
weder symbolisch od. weil er sich von e. 
Gott beseelt fühlt) O 1, 1, 29. frontis ur- 
banae, d. i. die Vorzüge der weltmän- 
nischen Stirn, welche die Dreistigkeit 
derselben vor der Schüchternheit da- 
durch voraus hat, dass sie leichter u, 
rücksichtsloser um etw. zu bitten wagt?) 
E1,9,11. scribae, d.i. Abzeichen (‘prae- 
texta! u. "latus clavus), mit denen sich 
Auf. Luscus als Prätor brüstete, ‘Putz’, 
'Amtsprunk! 8 1,5,35. c) Preis, Be- 
lohnung (zunächst für Verdienste, vgl. 
‘merces’): laborum S 2, 1, 11. grandia 
E 2, 2,88. m. ‘'honor’ verb. E 2, 1, 78. 
-fortium Graiorum Ο 4, 8,8. 
Praenesté, is, n. (Abl. -é als reinlat. 
Endung gleichs. v. Praenestis, is, f. 
E 1,2, 25)] St. in Latium am Abhange 
e. Berges, dah. der kühleren Luft wegen 
von den Römern in den heissen Sommer- 
tagen häufig besucht (j. ‘Palestrina’): 
frigidum O 8, 4, 23. vgl. E 1, 2, 2. Dav. 
‚ Praenestinus, 3, zu Präneste gehó- 
rig, aus Pr.: vindemiator, d. i. Rupilius 
Rex in d. Vergleichung 5$ 1, 7, 28. 


1) Wie καταβρίθειν ὄλβω πάντας βασιλῆας bei 
Theocr. 17, 95 d vgl. He 1, 146. er 

*) Sinn: ‘um einem grösseren Vorwurf zu ent- 
gehen, müsste ich mich schon entschliessen, et- 
was unverschämt gegen dich zu sein, wie es bei 
feinen Weltleuten so oft der Fall ist. Andere 
Erkl. b. Halm Zàschr. f. das österr, Gymnasialw. 
1857 p 126. Campe Jhrb. f. Phil. 1877 p 137. 

3) *Praeneste sub ipsa' Verg. A 8, 561. 'gelida 
Praeneste' Iuv. 3, 190, vgl. Cic. Att. 12, 2, 2. p. 
Planc. 26, 63. de div. 2, 41, 87. Abl. -i Prop. 2, 
32, 2 zweifelh. Sonst. gew. als n., wie Cic. Cat. 
1, 3,8. Liv. 6, 29, 7 u. o. Tac. Ann. 15, 46. Vell. 
Pat.2,26,1u.ö. — Vgl. Knies 'historia Praenestis' 
Rinteln 1846, 
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prae-nitéo, üi, 2, strahle hervor, 
trp. m. Dat.: überstrahle, d. i. erscheine 
liebenswürdiger als usw. O 1, 88, 4. 

. prae-nomen, ínis, n. Vor name (vor 
dem Geschlechtsnamen), nur dem freien 
róm., Bürger eigen, der sich von denVer- 
trauten des Hauses damit anreden liess 
S 2, 5, 82. 

prae-päro, 1, bereite vor, setze 
inStand, ulmos, d.i.pflege, beschneide 
E 1. 7,84. trp.: pectus, d. i, rüste mit 
weisen Lehren aus, mache auf allen 
Wechsel des Geschickes gefasst O 2, 
10, 14. 

prae-póno, 3, setze od. stelle vor- 
an, ultima primis S 1, 4, 59. fronti oli- 
yam, lege vor die Stirne, d. i. bekrünze 
damit (s. ‘oliva’) O 1, 7, 7. 2)trp.: ziehe 
vor: urbem silvis 62, 6, 92. 

prae-rödo (Sup. rosum), 3, benage 
vorn, hamum (s.d.), beisse ab $2, 5, 25. 

prae-ruptus,3, abschüssig, steil, 
nemus 82, 6, 91. 

prae-scribo, 3, schreibe vor, be- 
stimme, zeige, munia 5S 2, 2, 81. m. 
indir. Frages. S 2, 1, 6. abs. O 2, 15,11. 
Sbst.: intra praescriptum, d. i. innerhalb 
ihrer vorgeschriebenen Grenzen (ohne 
dasrómische Gebietzu berühren) O2, 9, 28. 

prae-séeo, séciii,sectum, l,schneide 
vornab, übtr.: praesectum ad unguem, 
d.i. ganz genau (so P st. des gew. 'per- 
fectum") AP 294. : 

praesens, entis, (eig.Part.v.'praesum") 
gegenwärtig, jetzig, augenblick- 
lich: hora, tempus, aetas u. dgl. O 8, 8, 
27. E 2, 1, 42. AP 44. in praesens tem- 
pus, für jetzt, für den Augenblick, vor 
der Hand, εἰς τὸ παρὀν AP 44. auch 
“blos: in praesens Ο 2, 16, 25. nota (8. d.) 
AP59, von Pers., die noch zugegen sind, 
unter den Lebenden weilen .£ 2, 1, 15. 
auch von d. Jungen der Vógel, die um 
die Mutter sich schaaren, scheinbar 
pleonast. mit Wiederaufnahme des in 

adsum’ (s. d.) enthaltenen Begriffs Epd 

1, 22. facundia, Beredtsamkeit eines 
Augenzeugen, e. beredter Augenzeuge 
AP 184. Neutr. Plur. Sbst.: praesentia, 
d. i. die gegenwärtigen Verhältnisse od. 
Umstände (s. 'aequus’, 2, b) E 1, 17, 24. 
— 2) durch Kratt od. Beistand nahend, 
schnell eintretend, wirksam, bereit, bes. 
v. Góttern, die den Menschen gewogen 
erscheinen, wie v. Mercur S 2, 8, 68. nu- 
mina (praesentes divi Verg. B 1, 42), 
d. i. das Nahen, die Gnade der Gottheit 
E 2, 1, 194. auch v. Augustus O 8, 5, 2. 
tutela O 4, 14, 43. v. Freunde, der als 
treuer Hort mit Rath zur Seite steht 
(vgl. Cic. Mil, 10, 29): ‘hilfreich’ E 1, 1, 


398 


'69. Austri 92, 2,41. m. Inf.: machtvoll, 
im Stande (etw. zu thun) (nach Analogie 
v. ‘paratus’ u. dgl., s. M S 389. A. 8 u. 
8 419. vgl. *audax', b.) O 1,85,2. 

prae-sépe, is, ^. (praesepio) eig. Ver- 
machung, Kri ppe, verächtl. ‘Tisch’, 
‘Nahrung’ (Plaut. Curc. 2, 1, 18; s. 'cer- 
tus’) E 1, 15, 28. 

praesertim, Adv. besonders, zu- 
mal $1,6,51. noch dazu AP 388. zur 
Hervorhebung e. Bedingung (Z S 273), 
m. ‘cum’ £1, 18, 61. 

praesidium, i, n. κ πο eig. das 
Sitzen vor etw., übtr. Schutz, Schirm, 
Hülfe, scaphae O 8, 29, 62. v. Göttern 
O 1, 15, 18. v. Menschen O 1, 1, 2 (vgl. 
‘Maecenas’). 2, 1, 18. .E 1, 18,81. 2) das 
was schützt, bes. Besatzung, regale 
E 2,2, 80. 

1 prae-sto, stiti, 1, eig. stehe voran, 
dah. bin vorzüglicher, facie (Gegs. 
‘cedo’), v. Früchten: e. schönes Ansehen 
haben S 2, 4,71. m.Dat.u.'quantum'(vgl. 
Z 8 887), d. 1. übertreffe E 1, 7,97. 2)tr. 
beweise,bezeige, amorem 1.1, 87. 
bes. m. dopp. Acc. (Ζ 83894. Kr. L. Gr. 
S 310. A.): alqm incolumem, erhalte £1, 
16, 16. fortunatum (näml.:te), d. i. mache 

lücklich, bereite ein glückliches Leben 
1, 6, 49. me, zeige od. erweise mich 
als usw.: me dignum E1,7,24. b) ge- 
währe, verleihe, ferias Hesperiae O 4, 5, 
88. fortunatam vitam .E 1, 11, 14. 

9 praesto, Adv. gegenwürtig, bei 
der Hand, mit ‘sum’ S 1,2,117. 

prae-sumo, 3, nehme vorweg, 
dcht.: mollitiem, d. i. führe ein weich- 
liches Leben vor der Zeit S2, 2, 87. 

praeter, 1) Prüp. m. Acc. [in d. Ana- 
strophe: ‘astra pr.’ O 8, 27, 81] ráuml.; 
vor od. an etw. vorbei, vorüber, pr. 
Etrusca litora Zupd 16, 40. 5) αρ. vom 
Hinausgehen über ein Maass: über -- 
hinaus, 488, gegen, wider, pr. so- 
litum O 1, 6, 20 (‘ultra solitum’ Tac. Ann. 
4, 64, 1). 8) zur Bezeichn. e. Vorzuges: 
mehr als, vor, pr. omnes O 2, 6, 18. Epd 
8,9. c) zur Bezeichn. einer Ausnahme: 
ausser, ausgenommen, abgesehen 
von O1,8, 4. 2, 1, 24; 14, 23. — 9) Adv.: 
nil .. pr. plorare (st.‘praeterquam’, 'nisi", 
wie Ov. Her. 17, 162. ‘nil illi potui dicere 
praeter erit! 1) S 2, 5, 69. 

praetér-ágo, 3, treibe od. lenke 
vorbei, equum deversoria E 1, 15, 11. 


1) τει M $ 112. A. 2 extr. u. die Erkl. zu Sal. 
Cat. 36, 2, wie ähnl. πλήν mit Inf., s. Klois zu 
Eur. Phoen. e 505. Dagegen nehmen A., wie M 
$ 391. Anm., vor e, Infin. (plor.) ebenfalls ‘pr.’ 
als Präpos., wie Ov. Her. 18 (19), 16 ‘quod faciam 
superest praeter amare nihil! u. ähnl. b. 'in- 
ter' Cic. Fin. 2, 18, 43. 


praesepe 


praetorius 


praetér-óa,Adv.ausserdem,noch, 
sonst S 2,5, 45; 8, 71. 2) Uebergangs- 
partikel (oft b. Lucr): ferner, weiter 
S 1, 1, 28. 2, 8, 179 (b. Uebergang zur Ent- 
wickelung des eigentlichen Grundes). 

praetör-2o, Yi, ftum, 4, 1) intr. gehe 
vorbei od, vorüber, v. Pers. O 4, 8, 
22. v. Quellwasser: vorbeieilen, -rieseln 
02,11,20. — 2)tr. gehe an od. bei etw. 
vorbei, vasa 52,7,73. ripas, v. Flüssen, 
die an den Ufern, d. i. innerhalb der _ 
Ufer (da das Wasser nicht mehr über-: 
tritt) vorbeieilen O 4, 7, 4. 5) prägn.: 
*überhole Jmd’, ‘gewinne e. Vorsprung 
vor! usw., ‘lasse Jmd hinter mir’, Pass: 
auriga..temnens illum (aurigam) prae- 
teritum euntem inter extremos, d. i. in- 
dem er (der Lenker) auf den nicht sieht, 
dem er selbstzuvorgekommen (8. zu 1 *eo 
zu Anf.) S 1, 1, 116. 2) übtr. von d. Zeit: 
vergehen 5S 1,9,836. 3) αρ. übergehe 
(in der Rede), d. i. führe nicht an, ver- 
schweige: amicos S 1, 10,88. prägn.: setze 
hintan, beachte nicht: poémata AP 842. 

praetexta, ae, f. (eig. Part. v. *prae- 
texo', besetze vorn) näml. ‘toga’, das mit 
Purpurstreifen verbrámte Oberkleid de* 
hóheren obrigkeitl. Personen, verb. m. 
*Jatus clavus' (s. d.) S 1, 5, 36. — 2) nàml.: 
fabula, Trauerspiel, tragisches 
Stück, worin ausgezeichnete Persón- 
lichkeiten, wie Könige, Feldherren usw., 
in der *toga praetexta’ auftraten, dessen 
Stoff mithin aus dem röm. Nationalleben 
entlehnt war u. dgl. Nävius, Attius u. 
Pacuvius verfassten (vgl. 'togatus") AP 
288. 

praetor, oris, m. (eig.: *praeitor' von 
'praeeo') Anführer, Vorgesetzter eines 

eeres, *Feldberr! (bes. der Truppen zu 
Fuss) E 2, 2, 84. — 2) Prätor in Rom, 
seit 367 v. Chr. nüchster Amtsgenosse 
der Consuln und in deren Abwesenbeit 
Verweser der hóchsten Staatsgewalt, vor- 
züglich mit der. obersten Leitung der 
Rechtspflegebetraut, Anfangs nur Einer, 
seit 227 v. Chr. vier, von denen der *prae- 
tor urbanus’ u. ‘peregrinus’ die vornehm- 
sten!) S 1,6, 108. 2, 8, 181 u. 218. E 1, 
1,108. Nicht im strengen Sinne zu neh- 
men S 1, 7, 18 (s. ‘Brutus’). b) Titel der 
höchsten obrigkeitlichen Person in eini- 
gen Municipalstädten (wie nach Liv. 23, 
19,17 zu Präneste) S 1,5, 34. s.*Aufidius 
Luscus' u. ‘Fundi’. Dav. 

raetörius, 3, zum Prätor gehörig, 

schrzh.: auctor (s. d.), ein Küchenmeister 
in Prätorsrang’ (Wiel.), mit spöttischer 
Ansp. auf die vergebliche Bewerbung 


! S. Lange Röm. Alterth. I p 651° fgg. 


praeverto 


um jene Würde (nach dem Schol. ist Sem- 
pronius Rufus gemeint, der als Bewerber 
um die Prätur durchfiel u. zuerst auf den 
Genussjunger Störche aufmerksam machte) 
S 2, 2, 50. 

prae-verto, 3, wende vorwärts, 
medial: *praevertor, d. i. lenke vor al- 
lem Anderen, eher od. lieber den Blick 
auf etw., fasse etw. in's Auge: ‘illuc’ m, 
fg. quod" (Quintil. 12, 2, 4) 51. 8, 38. 

prandéo, prandi, pransum, 2, früh- 
Stücke, m. Acc.: geniesse etw. als Früh- 
stück od. Imbiss (s.‘prandium’): luscinias 
S 2,3, 245. dcht. übh.: geniesse etw., 
olus, d.i. begnüge mich mit blossem Ge- 
müse E 1, 17, 13. Bes. Part. ‘pransus’ 
mit activ. Bed. (Z8 688. M S 110. A. 8): 
der gefrühstückt hat S 1, 6, 127. übh. 
von dem, der am Mahle sich gelabt hat 
S 1, 5, 25. v. Lamia, der etw. verzehrt 
hat AP 840. von 

prandium, i, n. (πράν dor.st.»oo5v) 
Frühstück, Imbiss, gegen Mittag 
vor der eig. ‘cena’ genommen (ἄριστον) 
S 2, 4, 92. 

prätensis, e, auf Wiesen wach- 
sand: fungus, e. essbarer, zur Gattung 
derChampignons gehóriger Hut- od.Blát- 
terpilz, der bes. auf Wiesen, Triften u. in 
Gärten wächst u. schon bei den Alten 
sehr beliebt war 52,4,20. von 

prätum, i,n. Wiese, Aue O 1,4,4. 
3,18, 11 u. o. 

práve, Adv. krumm, unguis pr. se- 
ctus, schief geschnitten (da das Nägel- 
abschneiden, ein Geschäft des ‘tonsor’, bei 
den Römern mit der grössten Sorgfalt be- 
handelt wurde) E 1,1, 104. 2) αρ. ver- 
kehrt, versus pr. facti, übel gerathene 
E 2, 1, 266. pr. pudens, aus falscher 
Scham AP 88 (wo der Fragesatz e. posi- 
tives Urtheil enthält: *wer dies nicht ver- 
steht, der sollte es doch wenigstens zn ler- 
nen suchen’ Kr.) pr. volo, mit Unrecht 
(Gegs. *recte") S 2,8, 87. von 

rävus, 3, (παρά, πέρα) krumm, 
. verdreht, misgestaltet, hässlich: 

nasus AP 36. tali, d. i. verwachsene S 1, 
8, 48. 2) übtr. v. leb. Wesen: verkehrt, 
bethórt, belua S 2, 7, 71. v. Menschen: 
mit verkehrtem Sinne, sinnlos S 2, 2, 55. 
bóswilig, von schlechter Gesinnung, 
tückisch (wie σκολιός) S 1, 4,79. b) v. 
Abstr.: ‘verkehrt’, *schnóde', cupido O 8, 
24, 52. stultitia, ‘Zerrüttung des innern 
Sinnes' ( Wiel.) S 2, 8, 220. ambitio S 1, 
6,51. 5b) Sbst.? pravum, i, u. prava, órum, 
n. Verkehrtes, Schlechtes, Verwerfliches 
S 2, 2, 52. 0 8, 3, 2°). im Gegs.: recta S 2, 


1) Vgl. Död, Syn. I p 63. 
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7,8. amor pravorum, Hangzum Schlech- 
ten, zu Lastern S 2, 8, 244. 

préeor, 1, Dep. (prex) bitte, deos, 
m. *oro' verb., d.i. rufe bittend an, mit fg. 
‘ut’ AP200. alqd, bitte umetw., wünsche 
CS 8. ὁ 3, 8, 76. quid credis precari 
(näml. *me") .E 1, 18, 106. Oft parenthet. 
eingeschoben: precor O 1, 2, 805 8, 7; 
31,18. Zpd 3, 20. verdoppelt O 4, 1, 2. 
beschwöre Epd 5,7. Bes. b) wünsche 
Jmdm etw. (Bóses) an, mala multa cui 
(wie εὔχομαι xaxov rırı) S2,3,203. non 
referenda (s. ‘refero’ extr.) S 2, 7,86. 

prelum, s. praelum. 

prémo, pressi, pressum, 8, drücke, 
presse, pede alqm, d. i. zertrete, zer- 
quetsche S 2, 8, 814. dcht.: columnas, v. 
Balken, d.i. auf denSänlen lasten, ruhen 
O 2, 18, 4. cubitum, d. i. drücke auf das 
Polster, stemme auf, stütze O 1, 27, 8. 
algd terrà, d, i. grabe in die Erde ein 
Epd 1,88. premi lauro, d. i. werde ganz 
bedeckt, eingehüllt von usw. O 8, 4, 18. 
b) drücke zusammen: collum laqueo, ‘er- 
drossele’ E 1, 16, 37. dcht.: vitem falce, 
d. i. verkürze, beschneide (Verg. G 1,157 
u. *coérceo! Col. de r. rust. 8, 21, 7. vgl. 
‘amputo’), als Zeichen des Besitzes (wie 
‘aro’ Epd 4,13) O 1,81, 9. c) drücke aus, 
presse: balanum, zu Oel O 8, 29, 4. ba- 
cam olivae, oleum /$2,4, 69; 8,46. pou 
lasse aus Zpd 2, 15. vina, d.i. keltere Ep 
13,6. u.so: Liberum O 4,12, 14. d)drücke 
nieder: aulaea, d. i. lasse nieder od. her- 
ab .E 2, 1, 189. e) berühre drückend, d. i. 
genau, bldl.: vestigia non aliena, d. i.trete 
nicht in die Fussstapfen Anderer, folge 
nicht der Spur Anderer E 1,19, 22. ni- 
mium litus, d. i. streife od. fahre allzu- 
hart, zu knapp hin an usw. O 9, 10, 18. 
— 2)übtr.:umschliesse gleichs. drückend, 
umfange,bedecke: alqm, von demTo- 
desdunkel usw. O 1, 4, 16. exitum temp. 
futuri nocte, voh d. Gottheit O 8, 29, 80. 
vom Moder: vocabula (sofern diese von 
der Nachwelt vergessen sind) E 2, 2, 118. 
b) halte zurück, lasse ruhen, e. Gedicht 
(8. nonus") A.P 388. c) enge ein: obscu- 
rum lunae, d.i. hülleod. berge die Mond- 
scheibe in Dunkel (s. *obscurus') E 1, 12, 
18. 3) trp. drücke (wie πιέζω), d. i. 
dránge, verfolge, setze zu, von der Auf- 
sicht der Mütter: pupillos, halte im Zaume 
E 1, 1, 22. culpam, von d. Strafe, die in 
Folge der unnachsichtlichen Strenge des 
gesetzgebenden Herrschers der Schuld 
auf dem Fusse folgt O 4, 5, 94. &hnl. von 
d. Sorge: fugacem, m. ‘sequi’ verb. S 2, 


premo 


. 7,115. vond. Schuld: alqm, d.i. drücken, 


quàlen E 1,18, 79. dcht. v. Iambus (eig. 
dem seltenen Erscheinen desselben): 
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Enni versus (Acc.) premit crimine ope- 
rae celeris etc., eig. drückt die Verse 
des Ennius mit dem Vorwurfe des Man- 
gels an Fleiss usw., d. i. der aus seiner 
rechtmässigen Stellung vertriebeneIam- 
bus erhebt gegen die Verse des Ennius 
gleichs. eine Anklage, die entweder auf 
zu grosse Eilfertigkeit u. Nachlüssigkeit, 
oder auf Unkenntniss der Regeln der 
Kunst lautet 4P262. b) drücke od. setze 
herab, d. i. verkleinere tadelnd (Gegs. v. 
*Jaudo', wie Verg. A 11, 402 Gegs. v. *ex- 
tollo): opuscula extra limen (vor der 
Welt) .E 1,19, 86. c) übh. beschwere, be- 
MOS convivia (d. i. ‘convivas’) .E 1, 
, 29. 

prendo (episch u. lyrisch st. *prehen- 
do’), di, sum, 8, (χανδάνω) fasse, er- 
Rode, bes. vom Sturme O 2, 16, 2. 

v. Int. 

prenso, 1, ergreife, fasse an, 
brachia manu 5 1, 9, 64. 

prétiosus, 3, kostbar, werthvoll, 
vestimenta E 1, 18, 82. 2) act.: der einen 
hohen Preis giebt, um e. hohen Preis 
etw. erkauft (nicht: kostbar, d. i. lieb, 
werth): emptor O 8, 6, 82. von 

prétium, i, n. Werth, Preis einer 
Sache O 8, 19, 5. S 1, 2, 199. 2, 9, 99. vgl. 
'dico' 2, c. b) trp.: Werth, Geltung, von 
Pers. u. Sachen .E 2, 1, 35. m. ‘decus’ 
verb. .E 1,17, 42. m. 'nomen! AP 299. 
vone, Sachwalter: est in retio, d.i. steht 
od. bleibt in Werth AP 372. 2) Preis, 
Lohn, habeo E 1, 16, 47. pr. aetas al- 
tera sordet, d. i. ein neues Leben od. die 
Verdoppelung der Lebenszeit erscheint 
mir zu niedrig als Preis des Stillschwei- 
gens, kann mich nicht dafür entschádi- 
gen, dass ich schweigen, meine Herzens- 
gedanken nicht heraussagen soll Z1, 18, 
18. pr. est mori, d. i. der Preis, um den 
sie die verbotene Lust erkauft, ist der 
Tod O 8, 24, 24. operae pr. est, s.‘opera’. 
b)übtr. Kaufpreis, Geldwerth,Geld 
für Sclaven u. alles Verkäufliche: fero, 
d.i.streiche ein E 2,2,17 (vgl. das.v173). 
S1, 2,104. deo converso in pr., d. i. in 
Gold, in Goldstücke zur Bestechung der 
Diener (nach der gehässigen Deutung des 
goldenen Regens im Mythus von der Da- 
naé !) O 8, 16, 8. 

prex, précis, f. [Sing. b. Hor. nur im 
Abl. ‘prece’, s. Z 889 am E.] (verw. m. 
‘procus’, w.8.) 1) Bitte, hac, multaprece 
oro u. dgl. S 2, 6, 18. E 1,13,18. AP895. 
vgl. O 1, 2, 26 ; 85, 5. 3, 27,11. 4, 5, 88. 
nunc prece (in Bez. auf die Ent&usse- 
rung durch Schenkung), nunc pretio 


1) 8. Jacobs 'Verm. Schrft.’ V p 084, 


primum 


(durch Verkauf) E 2, 2, 178. Hàuf. Plur.: 
preces O 1, 24, 17. 3, 10, 13; 29, 58. mit 
*vota! u. *omina? verb. ὀ 4, 5, 13. 2) im 
übeln Sinne (wie ao«i), Plur.: Verwün- 
Schungen, Flüche (in Prosa b. Caes. 
b. G. 6, 31, 63: Thyesteae Epd 5, 86. 
iratae $2, 6, 80. inultae (s. d.) O 1, 98, 33. 

Tämides, ae, m. Πριαµέίδης, [erste 
Silbe durch die Arsis verlàngert st. 
*Príam., wie auch b. Hom. Il. 2, 817 u. 
Verg. A 3, 295 u. ó.] S. des Priamus, d. i. 
Hector 5S 1, 7, 12. 

Priámus, i, m. Πρίαμος, Kön. von 
Troja, S. des Laomedon, Gemahl der 
Hecuba u. beglückter Vater vieler Kin- 
der, stand beim Beginn der Belagerung 
Trojas durch die Griechen schon in 
hohem Alter u. nahm deshalb am Kampfe 
selbst nicht Theil, begab sich aber mit 
reichen Geschenken unter dem Geleit 
des Mercur in das Zelt des Achilles, um 
den Leichnam seines ihm liebsten Soh- 
nes Hector zur Bestattung loszukaufen 
(O 1, 10, 14. vgl. Epd 17, 18 u. Hom. 1l. 
24, 333 fgg. 470 fgg.), u. wurde bei der 
Erobe Troja's nach e. spátern Sage, 
der Hor. folgt, von Neoptolemus, dem 
S. des Achilles, getódtet u. unbegraben 
am Ufer liegen gelassen (vgl. Eur. Tro. 
1822. Verg. A 2, 557) O 8, 3, 40. doch 
vgl. bustum'. Das Schicksal seines Rei- 
ches (O 1, 15, 8) von Dichtern besungen 
AP 187, Priami populus’, die Troer S2, 
8, 95. Priami aula (zur Sache s. Hom. 
Od. 4,272 u. 'Minerva?) O 4, 6, 15. vgl. 
*periurus.. 

Priapus, i, m. Πρίαπος, S. der Ve- 
nus u. des Bacchus, Sinnbild der üppi- 


" gen Fruchtbarkeit, bes. als Gott der Gár- 


ten und Baumpflanzungen, dessen mit 
Mennig gefärbte Holzbilder man daselbst 
zugleich als Schutz gegen die Vógel u. 
Diebe aufstellte ?) 91,8, 2 fgg. Auch 
opferte man ihm die ersten Früchte der 
einberge u. Felder Epd 2, 21. 
pridem, Adv. (vgl. ‘prior’) vor ge- 
raumer Zeit, längst, ‘haud’ od. 'non 
ita pr., vor nicht gar langer Zeit, noch 
unlängst, jüngst S 2, 2, 46. AP 254 (d. i. 
nicht lange vor mir, also durch die Rómer, 
ist das anders geworden, da sie 'spondeos 
stabiles’ u. den Trimeter einführten; vgl. 
FE 1, 19, 28). 
primoris, e, d. vorderste, bes. dem 
Range nach, dah. Subst.: primores, die 
Ersten, Vornehmsten: populi S 2, 1, 69. 
primum, Adv. zuerst, vor Allem 
O 1, 82, 5. 2, 18, 2. 8 1, 4, 39. mit fg. 


1) Bei Liv. 27, 50, 5 ‘preces obtestationesque" 


vero. 
3) S. Preller's *Róm, Myth.' p 396 fgg. 


primus 


‘“subinde’, ‘mox’, ‘post’ E 1, 8, 15. 2, 2, 
92. AP 76. ut pr., simul (st. ‘simulac’ 
pr. (ἐπεὶ od. ἐπειδὴ πρῶτον, ὡς τ 
7to Oto»), d. i. sowie zuerst, sobald als 
B 2, 1, 98; 2, 49. von I 

primus, 3, (Sup. zu ‘prior’, w. &) d, 
vorderste, erste, dem me, der 
Zeit u. Ordnung nach: ‘sedilia’, Vorder- 
bänke Jpd 4, 15. ‘cella’, in Bez. auf das 
Oel, das der Keller vorweg presst, der 
sogenannte Vorlauf, das feinste u. zar- 
teste Oel 92,8, 45. primi, im Gegs. zu 
‘extremi’ (im Kampfe) O 4, 14, 31. ele- 
menta, verba (Gegs. *ultima?), labores S I, 
2, 26; 4, 59. 2, 6, 21. ficus, hirundo E 1, 
7,5 u. 18. honos virtutis, die früheste 
Zier, d. i des frühesten Jugendalters 
S 1, 6, 83. vgl. terra, tellus, cera, hora. 
Dah. zur Umschr. des Eintrittes od. An- 
fangs (Z 8 685 am E.): sapientia, der 
WeisheitAnfang, Beginn E 1,1,42- primo 
vere, prima nocte, d. i. mit dem Kintritt 
od. Beginn des Lenzes, der Nacht O 8, 7, 
2u.29. Hüuf.5) in Bez. auf e. Nomen prá- 
dicatisch im Satze st. des Adv. ‘zuerst’ (Z 
& 686) O 1, 8, 12. 4, 4, 41; 9, 17 u. 24. S2, 
4, 78. hoc pr. rep. opus etc., d. i. sei tág- 
lich der Erste, wenn es Thátigkeit gilt 
' (nüml. Geld zu sammeln), u. der Letzte, 
der davon ablässt E 1,6,48. ut silvae fol. 
pronos mut. in annos, prima (folia) ca- 
dunt, in e. Gleichnisse (vgl. Hom. Il. 6, 
146), d. i. gleichwie die Wälder an den 
Blättern (indem diese selbst sich verün- 
dern) Jahr für Jahr am Ende (in pronos 
annos d. i. annos prono cursu labentes 
Kr. L. Gr. p 512) wechseln, die früheren, 
beim Beginn des Jahres entsprossenen 
Blätter fallen (wobei die Worte ‘prima 
cadunt? mehr einen parenthetischen Zu- 
satz bilden st. *primis cadentibus! nach 
Krüg.u. Dód.) A P60fg. c)Sbst.: primum, 
i, ». der Anfang AP 152. in primis, zu- 
erst, hauptsächlich, zunächst, 
vor Allem S'2, 2, 71; 8, 5. Bes. 2) in Bez. 
auf Rang, Ansehen, Würde (wie πρῶώ- 
toc) der erste, vorzüglichste, vor- 
nehmste, praemia E 1, 3, 25. certa- 
mine (v. Rosse, das vor andern an’s Ziel 
kommt) AP84. primus sodalium O 2, 7, 
5. primae virginum, d. i. die edelsten 
O 4, 6, 31. Sbst.: primi urbis, d. i. die 
Ersten, Vornehmsten Rom's E 1, 20, 28. 

princeps, cipis, (‘primus’ u. ‘capio’) 
d. erste der Zeit od. Reihenfolge nach, 
limus (s. d.) O 1, 16, 13. Oft prädicatisch 
(8. *primus', 1, b) in Bez. auf e. Person, 
zuerst O 8, 17, 7; 80, 18. E 1, 19, 21. 
2) dem Range nach d. erste, vor- 
nehmste, angesehenste, viri E 1, 
17, 35. auch ‘pr. urbium, v. Rom, Kö- 


Wörterb, zu Horaz. 2. Aufl. 
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nigin der Städte O 4,8, 19. Bes. in Bez. 
auf Herrschergewalt, Sbst. von den ersten 
Triumvirn Cäsar, Pompejus u. 
O 2, 1, 4. v. Augustus: Herrscher, Fürst 
ο 2, 21, 14. 4, 14, 6. E 2, 1, 256. auch 
als Ehrenname desselben (s. ‘Augustus’ 
u. *pater?) O 1, 2, 50. Dav. 

prineipium, i, n. [dreisilb. gleichs. 
πριν 0 3, 6, 6. vgl. ‘consilium’] 

rsprung, Anfang, Beginn, hinc 
omne pr. (näml. ‘est’; A. nehmen es als 
Object u. ergänzen ‘repete’ aus dem fg. 
‘refer’) O 8, 6, 6. carminis S 2,6, 28. scri- 
bendi, m. *fons' verb. AP 309. 

prior, oris (eig: ‘proior’ v. ‘pro’, nach 
Corss. ‘pri’ als ältere Form st. ‘prae’!) 
d. erstere, frühere (von Zweien), der 
Ordnung od. Zeit nach: verbum prius 
ordine, das voranstehende $1, 4, 58. 
proe (Gegs. extremi") E 2, 2, 204. vita 

1, 7, 96. dominus O 2, 15,8. cena Ε 1, 
5, 27. Lamiae, d. i. die Lamier der Vor- 
zeit 08,17,2. priores (näml.‘Liebhaber’) 
O 2, 8, 18. auch prádicatisch in Bez. auf 
e. Pers.: ‘zuerst’, ‘vorher’ S 1, 5, 56. 2, 
6,24. Ε 1,7,66. b) dem Range od. Werthe 
nach, vorzüglicher, lieber, sedes, 
Vorsitz, Vorrang O 4, 9, 5. v. Pers.: fam& 
causäque, d. i. der das Recht u. die óf- 
fentliche Achtung für sich od. mehr auf 
seiner Seite hat: ehrenhaft S 2, 5, 80. 
bellante, d. i. überlegen, Sieger (vg. 
Verg. A 6, 852) CS 51. m. 'sum" verb. 
S 2,7, 19. E 1, 1, 88. 2, 1, 55. von der 
Farbe: herrlicher prangen O 4, 10, 4. 
virtutibus, d. i. bin vollkpmmener an 
usw. E1,18,27. Sbst.: vincit longe prius, 
als das weit vorzüglichere führt es zum 
Ziele (vgl. *vinco") S 2, 5, 78. — 2) prius, 
Adv. früher, eher, vorher O 1, 12, 38. 2, 
17,2. 4, 15,28. m. Abl.: orto sole, d. i. 
noch vor Sonnenaufgang .E 2, 1, 112. m. 
Abl. st. ‘quam’ m. Acc. des Obj. in der 
Auflósung oft bei Dicht., doch auch in 
der class. Prosa (s. Z 8 484 zu Anf. 
? 804): quid prius dicam solitis par. 

aud., d.i. quam solitas laudes O 1, 12, 

18. nullam sacra vite prius ser. arbo- 
rem, d.i. quam sacram vitem O 1, 18, 1. 
vgl. *caute'. m. fg. ‘quam’ u. Con). (Z2 S 
576): eher. . als O 1,88, 6. Epd b, 81. 
b) übh.: ehemals, einst (doch m. Bez. auf 
die früheste Kindheit) S 2, 8, 252. 

priscus, 2, (mit ‘prior’, πρίν verw.) 
alt, ehemalig, bes. in Bez. auf die 
ehrwürdigeV orzeit: alterthümlich, Cato 
O 8, 21, 11. vgl. E 2,2,117. Cratinus E 1, 
19, 1. fnachus O 2, 3, 21. agricolae E 2, 
1, 139. gens mortalium Erpd 2, 2. aurum 


priscus 


1) S. Usener Jhrb. f. Phil. 1865 p 264. 
26 
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(s. d.) O 4,2, 40. ars AP 214. comoedia 
S 1, 4, 2; 10, 16 (über d. Attract. dieser 
beiden St. st. "illi viri, quorum! u. *qui- 
bus’ etc. 8. zu 1 ‘mälus’ b). Pudor CS 58. 
b) übh. alt, vormalig (st. ‘pristinus’): Ve- 
nus 08,9, 17. 

Priseus, i, m. e. Mann von unbestän- 
digem Charakter, der Senatorrang be- 
hauptete u. in e. zur Zeit des Hor. auf- 
fallenden Weise drei goldene Ringe trug 
(s. ‘anellus’) S'2, 7, 9. 

prius, s. prior 2. 

privatus, 3, (eig. Part. von ‘privo’) 
einer einzelnen Person gehörig (Gegs. 
*publicus?): v. Sachen: census (s. d.) O 2, 
15, 18. opes, eigene Schätze (im Gegs. 
zu fremden Dichtungen, ‘scripta’) E 1, 
9, 16. von e. Gemeingut (publica mate- 
ries): privati iuris esse, zum Sonder- 
besitz, Eigenthume werden AP 181. 
dcht.: carmina, in denen e. Sprache, wie 
Privatpersonensie imalltäglichen Leben 
führen, der Ton des gewóhnlichen Le- 
bens herrscht, der gemeine, familiäre 
Ausdruck (s. *fingo', 2) AP 90. Sbst.: 
privata, orum, n. Privatgut, Eigenthum 
des Bürgers (Gegs. ‘publica’, Staatsgut) 
AP 397. b) v. Pers., ausser Verbindung 
mit dem Staate lebend, ohne óffentliches 
Amt: e. Privatmann, einzelner Bürger 
S 1, 8, 142; 6, 26. Plur. O 2, 15, 15. auch 
v. Mácenas (im Gegs. zum Fürsten) O 8, 
8, 26. v. Cleopatra, d. i. der königlichen 
Würde baar, nach Verlust derselben 
O 4, as . — ; 

rivignus, i, m. (‘privus’ u. 'gigno 
Stiefsohn É 1, 8, 2. Plur.'Stiefkinder' 
O 8, 24, 18. 

privo, 1, beraube, d. i. entledige 
Jmd einer (unangenehmen) Sache, be- 
freie usw.: alqm formidine S 2, 7,77. von 

privus, 3, besonder, eigen (im 
Gegs. des fremden Besitzes): triremis 
(Gegs. ‘conductus’) E 1, 1, 93. aliud pri- 
vum, etwas Besonderes, Seltenes, nàml. 
von Leckereien (wie *publicus! dcht. oft 
für ‘volgaris’ od. *vilis") S 2, b, 11. 

1 pro, Präp. m. Abl. (πρό), eig. ráuml. 
vor, übtr. zur Bezeichn. der Stellver- 
tretung od. Gleichstellung: für, statt, 
anstatt S 1,8, 61. 2, 8, 199 u. 219; 7, 
16. auch bei Ausdrücken des Bezahlens: 
nummos dedit pro corpore, eig.: kaufte 
den gefährdeten Leib mit Geld los, um 
nicht mit dem Leibe zu büssen SS 1, 2, 
48. 2) zur Bezeichn. des Schutzes od. 
Vortheils: für, zum Besten, zum 
Wohle O8, 2, 18; 9, 11 u. 15; 19, 2. 4, 
1, 14: 9, 23 u. 51..AP 423. 3) zur Be- 
zeichn. e, vergleichenden Verhältnisses: 
nach, in Vergleich zu, entspre- 


Priscus 


procella 


er sumptum facere pro 
quaestu 5 1, 2, 19. pro laude merentis, 
in dem Maasse, als der Geber es ver- 
dient (s. *mereor?) E 1, 7, 24. 

2 pro (PH) od. pröh (BM), Inter). 
als Ausruf der Verwunderung od. Klage: 
ot ach! ha! bei fg. Nom.: pro curia etc., 
o der Curie usw. (in Bez. auf die schmach- 
volle Verletzung der Würde des röm, Se- 
nats) O 8, 5, 7. 

ró-ávus, i, m. Aeltervater, Plur. 

übh.Altvordern, Ahnherren AP270; 

pröbo, 1, (probus) erkenne etw. als 
tüchtig an, heissegut, billige,lobe, 
alqd od. alqm E 1, 17, 17. AP 249. S 1, 
10, 82. eadem (s. *duro") E 1,1, 82. mi 
*veneror! verb. E 2, 1, 268. me, preise 
mich glücklich, bin mit mir zufrieden 
8 1,1,109 (vgl. das. » 1). Iove non pro- 
bante, gegen den Willen des Iuppiter 
(ὑπὲρ «ιὸς αἶσαν), weil dieser das Volk 
nur schrecken u. strafen, aber nicht ver- 
derben wollte (so gew. nach Porphyrio, 
aber nach Z'orchhammer im ‘Philologus’ 
XV p 717: weil Iuppiter mehr als jene 
unschuldige Ueberschwemmung, viel- 
mehr die Strafe des Bürgerkriegs über 
Rom verhängen wollte) O 1, 2, 19. dcht. 
verkürzt mit Inf: sive Lucina probas 
vocari (zur Constr. vgl. ‘audio’, 3), d. i. 
oder Lucina, wenn du dich in der An- 
rede lieber so nennen lássest CS 15. 

róbrosus, 3, (probrum) schmach- 

voll, schnóde, ruinae O 8, 5, 39. 

próbus, 8, gut, tüchtig, bes. brav, 
rechtlich, tugendhaft Epd 17, 40. 
S 1, 8, 56 (vgl. ‘demissus’); 6, 11. #2,1, 
89. mores, gute Sitte und Zucht CS 45. 
pauperies, ehrbare Genügsamkeit O 8, 

, 55. 
pröcax, ücis, (‘proco’, fordere) zu- 
dringlich, anmaasend im Reden u. 
Betragen: verna (weil in Folge der mil- 
deren Behandlung der Haussclaven oft de- 
ren Uebermuth wuchs) S 2, 6, 66. Musa, 
d. i. tollkühn, keck O 2, 1, 37. 

ró-cedo, 8, intr. gehe vorwürts, 
schreite vor O 4, 2, 29. $2, 8,14. v. 
Kahne: vorwárts kommen, fortrücken 
91, 5, 20. 2) übtr. vom Charakter in e. 
dramat. Stücke: hervortreten, sich zei- 
gen AP 127. b) komme vorwärts, recte, 
. i. mache gute Fortschritte: non voltis 


 moechos proc. (BPHM u. A.; *moechis? 


Dat. Krüg., Stallb. u. À., wozu dann 

‘proc.’ unpersönl. zu fassen: dass es von 
tatten gehe, glücke?) $'1, 2, 87. 
pröcella, ae, f. (‘pro-cello’, χέλλω, 

nicht mit χέλης verw.) Sturmwind, 


1) So auch b. Liv. 2, 44, 1. S. Ruhnk. Dict. in 
Ter. p 68 u. 207 Schop. 


procerus 


Sturm, auch Plur. O 2, 9, 8. 8, 27, 62; 
29, 58. im Bilde v. Leben O 2, 10, 2 fg. 
. inBez. auf dieSpracheder Poesie AP28. 
pröcerus, 3, hochgewachsen, 
schlank, v. Pers. S 2, 5, 64. auch ‘lu- 
us’ (Seefisch), lang, gross S 2, 2, 96. v. 
áumen O 8, 25, 16. Epd 15,5. 
pröcido, cidi, 3, (cado) falle vor- 
wärts od. nieder, late, von e. Baume 
O 4, 6, 11. ad pedes, werfe mich zu Füs- 
sen, falle vor Jmdm nieder (um dessen 
Kniee zu umfassen, wie v. Priamus b. Hom. 
Il. 24, 510 πο ποδῶν Αχιλῆος 
ἐλυσθείςὰ) Epd 17, 18. 

Proene, es, f. Πρόκνη, T. des athen, 
Kón. Pandion, schlachtete, um die von 
dem thracischen Kón. Tereus, dem Gat- 
ten ihrer Schwester Philomela, ihr zu- 
gefügte entehrende Schmach zu rächen, 
dessen Sohn Itys mit der Philomela u. 
setzte ihn dem Vater zum Essen vor 
(Ov. Met. 6, 425 fgg.), worauf Prokne, um 
dem Zorne des Tereus zu entgehen, von 
e. Gotte in e. Schwalbe (AP 187), ihre 
Schwester in e. Nachtigall verwandelt 
wurde u. beide von da an das Unglück 
des Itys beklagen O 4, 12, 6 fgg.?). 

, prö-cudo, cüdi, cüsum, 3, schmiede 
(in die Länge od. Breite), dcht. v. Zorne?): 
enses O 4, 16, 19. 2) trp. präge aus, 
bilde: nomen AP 89 (so nur B wegen 
‘signatum’ st. *producere', w. 8.). 
prócül, Adv. fern, aus od. in der 
Ferne, von ferne E 1, 7, 82; 11, 10. 
auch von e. geringen Entfernung (Verg. 
B 6, 16): ‘in einiger Entf.’, ‘in der Nähe’, 
‘daneben’ S 2, 6, 105. E 2, 2, 95. 2) übtr. 
fern, entfernt, m. ‘sum’ verb.: clamor 
esto O 8, 8, 15. m. Abl.: fern, frei von 
usw.: procu] negotiis Epd 2, 1. adjecti- 
visch (wegen Mangels des Part., πόρρω 
ὄντες): ambitione, d. i. Männer, die weit 
entfernt sind, sich deine Gunst erschmei- 
cheln zu wollen (A. beziehen dies auf 
Mäcenas®) S 1, 6, 52. emphat. verdop- 
pelt: paup. inmunda pr., pr. absit BH, 


1) Aehnl, ‘proicio me ad pedes’ Caes. b. G. 1, 
27, 2. ‘sternor, iaceo ad p.' Cic. p. Lig. 5, 18. 

3) Doch erfuhr der Mythus schon frühzeitig 
durch Vertauschung der Schwesternamen e. Ab- 
änderung (s. R Winkler in ‘Mützell’s Ztschr. für 
Gymnasialw.’ XIII. 1859. p 150 fg.) u. während 
Dillenb. u. Nauck bei Hor, die Schwalbe verste- 
hen als 'infelix avis', Düntser u. A. dageg. die 
Nachtigall (da ‘nidum pon. nur auf diese, nicht 
auf die Schwalbe, die ihr Nest *anklebe', sich be- 
ziehen kónne u. der schluchzende Ton der Nach- 
tigall durch Jíys schön ausgedrückt werde), hat 
Hor. hier nach Winkler 1% fg. in e. Doppel- 
gemálde der Nachtigall ebensowohl (infelix avis) 
als der Schwalbe (Cecr. domus aeternum oppro- 
brium) gedacht, Ext 

3) Soph. Ai. 1023 ag οὐκ Ἔρινὺς τοὺτ ἐχάλ- 
κενσε ξέφος. 

4) S. Jacobs 'Verm. Schrft.’ V p 144. 
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Död. (nach Gesner zu stark für den 
ruhigen Ton der Stelle!) £ 2, 2, 199. 

Pröcüleius, C. (s. Tac. Ann. 4, 40. 
Plutarch. Anton. c. 78 fg.), ein ange- 
sehener röm. Ritter aus dem vertrauten 
Kreise des Augustus, weshalb auch die 
um seine Liebe sich bewerbende Phyllis 
vermessen genannt wird (O 4, 11, 21 fg., 
wo Hor. ihn scherzh. “Telephus’ nennt, 
8. d. u. vgl. O 1, 18, 1 fg. 8, 19, 26), aus- 
gezeichnet durch seltenen Edelmuth u. 
väterliche Liebe gegen seine Brüder (s. 
*Licinius), mit denen er nach dem Ver- 
luste ihres Vermógens das ihm zuge- 
fallene Erbtheil zum zweiten Male 
theilte, dah.: notus in fratres animi pa- 
terni Ó 2, 2, D. 

proó-cüro, 1, besorge etw. (alsWirth, 
um Jmdm das Mahl so angenehm als móg- 
lich zu machen) E 1,5, 21. 

prö-curro, 3, laufe vor, in ius, d. i. 
eile, stürze in's Gericht $1, 7, 21. dcht. 
v. Gebirgen: in mare, vorspringen, d. i. 
sich senken (vom Appennin, zur Bezeichn. 
alles Unmöglichen) E 1, 16, 29. 

pröcus, i, m. Freier, Werber (uvn- 
στήρ) 0 8, 10, 11. $2,5,7 u. 78. j 

Pröcyon, ónis, m. Προχύω», eig. 
‘Vorhund’, lat. ‘Antecanis’, einer der 
zum Sternbilde des Orion devi od d- 
hunde, dessen Aufgang in der Mitte des 
Juli, elf Tage vordemdes eigentl. Hunds- 
sternes, mit dem Löwen zugleich die 
grösste Hitze bringt O 3, 29, 18. 

prod-éo, li, 4, gehe hervor, er- 
scheine O 2,8,7. 8, 14,6. 2) übtr. gehe 
in etw. über od. verwandele mich, 
ex iudice prodis Dama, d.i. aus e. würde- 
vollen, edelgesinnten Bürger wirst du 
zum hässlichen, schmutzigen Sclaven 
(vgl. *e am E.) 8 2, 7, 54. b) gehe vor- 
wärts od, weiter, gelange: quadamtenus 
(8. d.) E 1, 1, 32. 

prödigiäliter, Adv. (prodigium) auf 
seltsame, widernatürliche Weise 
(zur Hervorhebung der unnatürlichen Ver- 
bindung von ‘delphinus’ mit‘silvis’ u,*aper' 
mit *fluctibus'); res pr. una AP 29. 

prodigus, 8, (prodigo) verschwen- 
derisch 51,2, 4. E 1,7, 20. 2, 1, 238; 
2, 195. m. Gen.: aeris ( 8437. A. 1), mit 
d. Gelde AP 164. 5) dcht. ‘Ueberfluss 
habend', ‘reich an etw.: multae herbae 
E 1,7,42. 2) trp. preisgebend, d. i. nicht 
achtend, nicht schonend, m. Gen.?): ani- 
mae magnae (vgl. ‘profundere vitam pro 


prodigus 


1) Von MPraef.? p XL fg. auch in Bez. auf die 
Messung v. *modo' vertheidigt. Andere Vorschläge 
8. zu 'modo' u. bei G Krüger im Anh, p 972 fg. 

3) Auch Sil. It. 1, 225. ähnl. ἀφειδήσας ψυχῆς 
Soph. El. 980. &g. τοῦ βίου Thuc. 2, 43, 5. 


26* 


9 , ditum, 
rrathe,e 
odens, der Freude 
Ausdruck der 


*prö-ddede, 2, 
fentlich, predige, haec Ianus (s. d.) 
summus prodocet ab imo, d. i, man hört 
diese Lehre vom obersten bis untersten 
Ianus, unten und oben am Markte E 1, 


1, 55, 

Ber Ehen; 8, dg ode hervor, subo- 
, d. 1, erzeuge, lasse emporwschsen 
08 17. arborem, hebe aus (näml. ‘ex 
seminario"), ziehe auf, pflege O 2, 13, 3. 
2) up fübre ein, bringe in Um- 
lauf, nomen, d. i. ein Wort (wo A. ‘pro- 
cuderit', s. ‘procudo’ u. vgl. ‘nota’) AP 
69. nova vocabula E2,2,119. b)ziehe 


8 


dehne aus: cenam S 1, b, 70. 
dcht.: lestam, lasse den Weinkrug (den 
Hor. anredet) beim Mahle verweilen, d. i. 
ziehe das Mahl, zu dem dieser den Wein 
spendet, hin Ó 8, 21, 28. Part.: pro- 
uctus als Adj., 'gedehnt', ‘lang’, fabula 

AP 188. 

proellum, 1, n. Kampf (einzelner 
Heeresabtheilungen), übh. Schlacht 
O 1, 17, 28. 2, 1, 80; 12, 5. 4, 4, 68. von 
den Kämpfen des Bacchus O 1, 12, 21 
(Krk]. s. zu 'audax' not. 1), b) übtr. O 8, 
20, 4. auch von e. jungen Bocke, bei 
dem das Stossen mit den Hörnern ein 
Zeichen der Maunbarkeit ist O 8, 18, 5. 

Proetus, i, m. Προῖτος, Kön. von 
Tiryns in Ar olis, Br. es Acrisius, Gatte 
der Antia od. Sthenebda O 8, 7, 18. s. 
'Bellerophontes'. 

pröfänus, 8, (fanum) eig. vor einem 
Tempelbezirk befindlich, dah. unhei- 
Hg, gemein, Sbst, 'profana?, den Men- 
schen Gehöriges, Gegs. 'sacra' (den Gót- 
tern) AP 897. dcht.: miscebis sacra pro- 
fanis, d. i. wirst Tugend mit Laster ver- 
mengen, selbst der grössten Verbrechen 
fühig selu E 1, 16, 54. Bes. b) in Bez. 
auf den Gottesdienst: uneingeweiht, 
dcht, in den Dienst der Musen, als deren 
Priester sich der Dichter ankündigt (#E- 
Bros): vulgus Ο 8, 1, 1. 


prö-fere, täli, tum, 3, bringe her- 
vor,zeige, es decorum, vom 
d.i glänzen lassen 5 1,8, 22. orbem In- 
nae, sichtbar machen, erhellen (s. ‘pre- 
mo’2,c u.‘obscurss’) E 1,12, 18. b) übtr. 
ee in lucem, ziehe a) 

ö 2, 116. in apricum, von 
Zeit: frdere zu Tage (Gegs. *defodio", 
8. 'apricus ) E 1,6,24. nova nomina, er- 
finde für Neues einen Namen AP58. v. 
Künstlern: artes bilde Kunst- 


Á 


(m. ‘primus’ verb.): 
130. — 2) trage fort od. weiter, pe- 
d.i. schreite vo bewege mich 
frei u. unbehindert u. weiche 
von etw. ab, im Bilde AP 135. 5b) von 
d. Zeit: schiebe hinaus, diem (den Tag 
des Verhángnisses) O 1, 15, 33. 
rö-festus, 3, nicht festlich, dies, 
d. 1. Arbeits- od. Werktag (Gegs. 'festus’) 
AE 144. u. 80 "lux? O 4, 15, 25. S2, 
, 116. 
pröficio, feci, fectum, 3, (facio) eig. 
machevorwärts, trp.bringe vorwärts, 
richte etw. aus, bewirke, alqd S 1, 
8,6. Ἠ 2, 3, 28. auch v. Kräutern: nihil 
pr., d. i. nutzlos sein E 2, 2, 161. v. Ge- 
setzen: helfen, frommen O 8, 24, 36. 
pröfielscor, fectus sum, 9, Dep. (*pro', 
d. 1. *porro' u. ‘facio’) eig. mache, d.i. be- 
wege mich vorwärts (vgl. unser vulgäres 
‘sich fortmachen'), dah. ‘reise ab’ E 1, 
18, 1. 2, 2, 20. 
prófitéor, fessus sum, 2, Dep. (fa- 
teor) bekenne óffentlich od. frei, 
trage zur Schau: grandia, d. i. strebe 
nach Pathos AP 27 (vgl. das. v 280). v. 
Eingang eines Gedichtes (incepta), das 
Grosses verspricht od. ankündigt (quae 
magna profitentur) AP 14. dcht.: pro- 
fessus amicum, näml. *te' (esse od. fore), 
da wo od. wenn du für e. Freun pe 
ten willst, du dafür dich ausgiebst .E 1, 
18, 2. 
pró-for, 1, Dep. rede od. spreche 
(heraus), plura (mit dem Nebenbegriff 


' des Geschwätzes) S 1, 6, 57. 


profore, s. prosum. 

prö-fügio, fugi, 3, fliehe von etw. 
hinweg, verlasse fliehend (näml. die 
Stadt) 16, 18. Dav. 

pröfügus, 3, flüchtig, umher- 
streifend, unstät, von den nomadi- 
sirenden Scythen (s. ‘campester’; nach 
Or. u. A. ‘die fliehend ihre Geschosse 
gegen den Feind schleudern u. diesem 


profundus 


deshalb furchtbar sind! !) O 1, 85, 9. 4, 


14, 42. 

profundus, 8, tief, v. Flüssen O 4, 
15, 21. Sbst.: profundum, i, ^. Meeres- 
tiefe, des Meeres tiefer Grund O 4, 4, 65. 
2) übtr. tief, unermesslich, os, vón 
Pindar: unerschöpfliche Fülle des Aus- 
drucks O 4, 2, 7. 

prö-gönero, 1, erzeuge, columbam 
O 4, 4, 82. ] 

prógéníies, ei, f. (progigno) Abstam- 
mung, Geschlecht, bes. concr. Nac h- 
kommenschaft, vitiosior O 8, 6, 48; 
29, 1. 4, 15, 32. Arri, d. i. Söhne S 2,8, 
248. auch von e. einzelnen Abkómmling 
od. Spross: Tyrrhena, v. Mácenas O 8, 
29,1. Veneris, d. i. Aeneas O 4, 15. 82. 

prö-gnätus, 3, erzeugt, entspros- 
sen, m. Abl.: ovo eodem (s. ‘ovum’) S 2, 
1, 26. consule S 1, 2, 70. semet prognati, 
d. i. Sprósslinge od. Knaben seines Ge- 
Schlechts 5S 1, 6, 78. 

proh, s. 2 pro. 

próhiíbéo, bii, bitum, 2, (*pro’ u. *ha- 
beo) halte ab od. zurück, wehre 
&b, has (nàml, ‘veneficas’, die durch das 
vorhgeh, *quae versant! etc. angedeutet) 
S 1,8, 20. m. Abl.: alqm concubitu AP 
398. rixis O 1, 27, 4. unde (d. i. von Ti- 
bur; nach A, dcht. *verbanne’, ‘vertreibe’, 
wie Ter. Phorm. 2,8, 78. ‘proh. alqm domo!) 
O 2,6, 9. m. Inf. ( 8 544), verwehre, 
verbiete: tangere tres P et Supra 
O 8,19, 15. plura profari $1,6,57. b) be- 
wahre, schütze gegen etw., m. Abl.: 
corpus cheragrä (wo man urspr. ‘chera- 
gram a corpore! erwartet; doch s. die- 
selbe Constr. bei ‘arceo’) E 1, 1, 81. 

próieio, iéci, iectum, 8, (‘pro’ u, ‘iacio’) 
werfe vor, hin, vor die Füsse (sonst 
‘obicio’, gew. mit d. Ausdr. des Verücht- 
lichen): cibum Ἠμᾶ 6,10. 2) werfe 
hin, nieder od. weg, aurum, insignia 
S 2, 8, 100; 7, 58. übtr.: verba, d. i. ver- 
schmähe AP97. Bes. b) von Pers: me, 
stürze mich od. springe wohin: huc (in 
e. Brunnen od. e. Grube) .AP 462. 

proles, is, f. (Wurz. ‘al’ in‘pro-alesco’, 
*olesco"; vgl. *suboles") Nachwuchs, concr.: 
Nachkommenschaft,Geschlecht, 
Kinder, mascula O 3, 6, 87. Niobea O4, 
6, 1. vgl. O 4, 5, 28; 15, 27. CS 19 u. 47. 
auch von e. einzelnen Spross od. Sohne: 
Ulixei £ 1, 7, 40. 

preme lüi, lütum, 8, spüle hervor, 
übh. bespüle, benetze, bes. beim 
Trinken (vgl. βρέχω): praecordia mulso, 
spüle mit Meth mir den Magen S 2, 4, 


1) Vgl. 0 1, 19, 11. Plato Lach. p 191a Σκύθαι 
γονται ovy ἧττον φεύγοντες 7 διώκοντες µάχεσθαε. 
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27.prolutus vappá, bespült,‘beschwemmt’ 
mit usw. S 1, 5, 16. 

Prömötheus, & u. éos, m. Hooun- 
θεύς, S. des Iapétus, V. des Deucalion, 
wurde, da er der gewóhnl. Sage nach 
das Feuer, das er zur Belebung der aus 
Thonmasse von ihm gebildeten Men- 
schen in dem Marke einer röhrichten 
Pflanze vom Himmel stahl(O 1,8,27 fgg.), 
zur Strafe an e. Felsen des Caucasus an- 

eschmiedet, wo ihm ein Adler tüglich 
ie über Nacht wieder nachwachsende 
Leber ausnagte (Epd 17, 67), von Iup- 
piter aber, als er diesem auch hier wi- 
erstrebte, sammt dem Felsen in den 
Tartarus geschleudert, wo er gleiche 
Qualen duldete (O 2, 18, 37), ohne von 
Charon gerettet zu werden Ó 2, 18, 85. 
Da bei jener Bildung des Menschen der 
ursprüngliche Thon nicht zureichte, 
musste er von allen Thieren u. so auch 
vom Löwen ein Theilchen abnehmen u. 
legte so die Wuth des letzteren in das 
Innere des Menschen (nach alter Vor- 
stellung in den Magen als den Sitz des 
Zornes) O 1, 16, 13 fgg. 
pro-mínéo,2,rage hervor, m. Abl.: 
ore pd 5,85. v. Laube der hochge- 
legenen Wälder: Algido, silvis Ο 1, 21, 6. 
prömissor , oris, m. (promitto) Ver- 
heisser (mit dem Begr. des Prahleri- 
schen) AP 188. 

prömissum, i, n. Versprechen, 
Verheissung S 2,8, 6. .E 2, 1,210. von 
dem, der hohe Erwartungen von sich 
erregt, wie von Ennius (doch vgl. *leni- 
ter) E 2, 1,52. von 

prö-mitto, 3, bldl.: verspreche, 
verheisse, alqd E 1 7,18. de alqo S 1, 
4, 101. m. Acc. u. Inf. O 1, 7, 28. 51, ϐ, 
94. v. Arzte, mit d. Nebenbegr. prahle- 
rischer Zuversicht auf die grossen Wir- 
kungen seiner Mittel: alqd E 1, 1, 116. 

prómo, prompsi, promptum, 3, (‘pro’ 
u. emo) nehme, hole, lange her- 
vor, sagittas O 3, 20, 10. bes. aus dem 
Weinlager: amphoram, vina, Caecubum 
E 1,86, 11. 8, 21, 8; 28, 2. m. Abl.: dolio 
Ἔγά 2, 47. 2) übtr. bringe hervor, 
zeige, diem (Gegs. ‘celo’) CS 10. ob- 
scura, d. i. ziehe od. hebe hervor, bringe 
an’s Licht O 1, 84, 14. miracula, algd in 
scenam AP 144 u. 183. crustula, d. 1. er- 
finde S 2, 4, 47. b) bringe vor, d. i. er- 
as deute: iura clienti (s. *ius) ᾱ 2, 

, 104. 

pro-móvéo, 2, ['promorat st. *promo- 
verat P 11, 14] eig.: bewege hervor, 
trp. locke hervor, arcana loco, ver- 
anschaulichend: aus dem Innern desHer- 
zens, wie aus e. Schrein, worin die Ge- 


promoveo 
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heimnisse der Liebe verschlossen apa 
11, 14. 2) bewege vorwärts, dah.: 
OE fördere: vim insitam (nach 
. : e hervor’, vgl. Quint. 12, 2,1 fgg.) 

4, 4, 98. 

promus, i, m. (promo) Ausgeber der 
Speisen,Schaffner,Küchenmeister 
(8. 2 foris’) 82, 2, 16. 

prönus, 3, vorwärtsgeneigt, dcht. 
bes. v. Gestirnen: abwärts (zum Unter- 
gange) geneigt, 'sinkend': Orion O 8, 
27,18. vom naturgemässen Lauf des 
Flusses (Verg. G 1, 208): vorwärts flies- 
send, dahingleitend, ‘rivus’(vgl. ‘relabor’) 
O 1, 29, 11. 81. 10, 21. auch v. Scaman- 
der, d. i. rasch vorwärts eilend, im Gegs. 
zu "lubricus Simois’ (BP; doch s. ‘Sca- 
mander) Zyd 18,18. 2) übtr. von der 
Zeit: abwärts gehend, zum Ende sich 
neigend: anni AP 60 (wo ‘pronos in an- 
nos! nähere Bezeichn. zu mutantur). men- 
ses O 4, 6, 89. b) m geneigt zu etw.: 
in obsequium, d. i. demüthig 5 1, 18, 10. 

própàgo, inis, f.|Wurz.pagin*pango") 
Setzling, vitium,'Rebengeschoss! Zipd 


promus 


2, 9. 
rópe, 1) Adv., Comp. propius, 

Habe den Raume nach: in der Nähe, 
näher usw., sto S 2, 5, 42. propius con- 
tingo, specto, adducor ;S 2, 6, 52. .E 1, 1, 
67; 16, 11. vgl..$ 9, 8, 80. AP 361. 5) in 
anderen Verhältnissen der Annäherung: 
nahe bei, d. i. beinahe, fast, ziemlich 
O 8,8, 7. 1, 18, 5. 9, 9, 21. AP 492. bei 
Subst.: pr. victor (näml. durch Hector's 
Besiegung) O 4, 6,8. Bes. in der Verglei- 
chung (wie σχεδό»), um anzudeuten, dass 
das, wovon die Rede ist, ófter geschieht 
O4, 14, 20. S2, 8, 268. AP432. Oft auch 
zur Milderung der Schärfe einer Be- 
hauptung (der man nicht unbedingt bei- 
stimmt): gewissermaassen, um 80 zu 8A- 
gen S 1, 8, 98. pr. res est una, d. i. ist 
wohl, im Ganzen genommen, das einzige 
Mittel E 1, 6, 1. ait pr. vera, d. i. was er 
sagt, ist nicht ganz unrecht, es liegt etw. 
Wahres darin E 1, 18, 28. stulti pr. om- 
nes, alle Thoren fast ohne Ausnahme 
S 2, 8, 82. 2) Präp. m. Acc. nahe bei 
od. an O 1, 26, 8. 8, 15, 18. 4, 1,9; 15, 
24. 91, 9, 8. 2,8, 20. Ε 1,14, 85. 

prö-pello, a au 3, tr «ibe 
fort, vertreibe, alitem nido O 4, 4, 6. 
übtr.: famem (mit d. Begr. des Dauern- 
den) S 1, 2, 6 (wo früher ‘depellere?). 

própére, Adv. (properus) schnell, 
hurtig 08, 18, 9. 

própéro, 1, (properus) eile, domum 
d 2, 62. per agros, v. Wasser AP 17. 
ad gaudia, werde zum Genusse ange- 
trieben O 4, 12, 21. vgl. S 1, 9, 40, abs. 


propositum 


O 1, 30, 6. 8, 5, 48. verb.m.‘cesso’, ‘haste 
und raste’ E 1,7, 57. ad exempla Epi- 
charmi, v. Plautus (nach der gew. Erkl. 
in Bez, auf die rasche Entwickelung der 
Handlung od. den sprungweisen Gang des 
Dialogs; doch will Hor. viell. nur sagen, 
dass Plautus seinem Muster Epich. móg- 
lichst nahe gekommen sei) E 2, 1, 68. m. 
Inf: 'beeile mich’ od. durch ‘schnell’, 
‘rasch’ u. dgl. zu übers. O 1,8, 2. 3, 14, 
21. Epd 12,9. S 1, 5,74. 1,8, 10. 2)tr. 
beeile, beschleunige, betreibe od. 
besorge etwas eilig: vellera lanae Epd 
12, 21. opus, studium Z 1,8, 28. dcht.: 
pecuniam heredi, d. i. raffe od. scharre 
zusammen für usw. O3, 24, 62. 
própinquus, 3, (prope) nahe, dem 
ume nach, m. Dat. O 8, 29, 10. abs.: 
sol O 1, 22, 21. 2) nahe in anderen Ver- 
hältnissen, bes. der Verwandtschaft nach, 


‚Sbst. ‘Verwandter’ S 1, 1, 83. 8, 5, 51. 


zugl. auch von nahestehenden Freunden 
0 8, 5, 51. 

pröpior,us, Comp.,u. proximus, Sup. 
(prope) näher, nächster od. sehr 
nahe, d. Raume nach, abs. od. m. Dat. 
O 2, 18, 23. 8, 24, 47. S 1, 4, 45. deht. 
übtr., s.‘medulla am E. 5b) der Zeit nach 
‘näher’, funeri O 8,15,4. annus septimus 
octavo pr., näher dem achten als dem 
sechsten, zwischen beiden in der Mitte 
stehend (doch so, dass das siebente Jahr 
beinahe schon vollendet ist; A, irrig 'fast 
volle acht Jahre") S 2, 6, 40. c) der Be- 
schaffenheit, dem Range od. Werthe nach 
‘näher stehend’ od. ‘kommend’: sermoni 
S 1, 4, 42. ficta proxima veris AP 338. 
proximi honores, der Pallas (weil diese 
aus Iuppiter's Haupte entsprungen 1) O 1, 
12, 19. d) der Verbindung nach ‘näher’: 
amicus, d. i, vertrauter Freund, 'Haus- 
freund (v. Hor., der nur als solcher an Ti- 
berius die Bitte um Aufnahme des Septi- 
mius in den engen Kreis, welcher den Tib. 
umgab, stellen konnte) E 1, 9, 5. 

pró-poóno,8, stelle óffentlich auf, 
in peius (als Bild), d. i. entstelle (zur Car- 
ricatur) E 2, 1, 265. alqm exemplar cui, 
d. i. stelle vor Augen #2,1,18. 5b) be- 
stimme, omnia dura, Alles als hart, 
d. i. mache Alles schwer und unerträg- 
lich O 1, 18,8. iter, nehme mir vor, be- 
schliesse 52,6, 99. Dav. 

propósitum, i, ». das vorgesetzte 
Ziel, propositi victor, d. i. nach Ueber- 
windung der (vorh. erwähnten) Schwie- 
rigkeiten des Weges Ε 1, 19, 11. vgl.'ur- 
gueo'. prägn.: ‘Vorsatz’, d. i. die vorge- 
steckte, auf festen Grundsätzen ruhende 

1) Andere Erkl. s. bei Matthiá Verm. Schrft. 
p59 fg. 





proprie 


Lebensweise O 3, 3, 1. b) Plan od. Zweck 
eines dramat. Stückes AP 195. 

pröprie, Adv. eigenthümlich, 'in- 
dividuell’ (in Bez. auf die Behandlung 
der dargestellten Charaktere, nicht in 
Bez. auf den Dichter selbst) AP 128. 
von 

pröprius, eigen,eigenthümlich, 
Jmdm zugehörig, horreum (mit dem 
Nebenbegr. des Strebens, dass nicht etwa 
etwasin die Scheuern eines Andern komme) 
O 1, 1,9. greges O 8, 1, 5. ungues E 1,7, 
51 (s. *purgo). negotia (Gegs. 'aliena’) 
S 2, 8, 20. m. Dat. $ 2, 2, 134. iambus 
(sofern von Archilochus erfunden) AP 
79. 2) selbsteigen, von dem, was uns 
dauernd begleitet, vom ausschliesslichen 
Besitze: bleibend, bestándig 1): munera 
(Corn. Nep. Thras. 4,2; vgl. Verg. A 6, 
872) S 2, 6, 5. pellis (s. d.) 5 1, 6, 22. lau- 
rus (sofern der Tugendhafte den Lorbeer 
einzig durch eigene Kraft erringt, wáhrend 
der Feldherr durch die Stärke seiner Schaa- 
ren siegt) O 2, 2, 22. vgl. E 2,2, 158 u. 
172. proprium facio alqd, mache mir zu 
eigen, eigne mir an JE 1, 17, 5. 

propter, Präp. m. Acc. (eig.‘propiter’ 
y. 'prope’) zur Angabe d. Grundes: we- 
gen 59 1, 5,7 (s. 'aqua)) 2, 3, 102. E 1, 
2, 6 


, 6. 

pröpügnäcülum,i,n. Schutzwehr, 
Bollwerk, navium(von dem zehnruderi- 
gea mit Thürmen für Krieger versehenen 
Schiffe des Antonius, im Gegs. der ‘Libur- 
nae! des Octavianus) Epd 1,2. von 

pró-pugno,l,kümpfefür etw.,dcht. 
m. Dat.: hugis (st. ‘pro nugis'; A. verb. 
fehlerhaft *armatus nugis, s, *nugae), d. i, 
verfechte Kleinigkeiten .E 1, 18, 16. 

prö-repo, 3, krieche hervor, von 
d. Ameise 5 1, 1, 37. dcht. m. bloss. Abl.: 
primis terris (von der ersten Entstehung 
des Menschengeschlechtes) S 1, 8, 99. 

röripio, rípüi, reptum, 8, (rapio) 

reisse hervor od. fort, catervas in 
caedem, d. i. zum Blutvergiessen, um zu 
morden O 1, 8, 16. 

prö-rögo, 1, verlängere, aevum 
longum (proleptisch 8t.: ut longum fiat) 
scriptori, d.i. verschaffe Ruhm für ewige 
Zeiten AP 346. rem Romanam in me- 
lius aevum, d.i. vergróssere, fördere 
Hom's Macht CS 68. horam, d. i. schiebe 
hinaus .E 1, 2, 41. 

prorsüs, Adv. (pro-versus) gar sehr, 
iucunde S 1, 5, 70. 

prö-rüo, 3, stürze nieder, werfe 


1) Auch in der class. Prosa, dann m. 'perpe- 
c. verb. b. Cic. de imp. Pomp. 16, 48. Liv. 22, 
$, ο 
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um, columnam O 1, 35, 18. victorem, 
strecke hin O 4, 4, 66. 

pro-seribo, 3, ächte (durch öffentl. 
Anschlag) S 1, 7, 1. " T 

prö-sequor, 3, Dep., gehe hinter 
Jmdm her, folge, begleite, alqm S 1, 
9, 16. 2) übtr. mit dem Nebenbegr. der 
Ehrerbietung (m. Abl. des begleitenden 
Umstandes): alqm multa prece, d.i. ehre 
Jmd mit heissem Gebete O 4, 5, 83. 

Proserpina, ae, f. [so regelm. auch 
b. Verg. u. Ov., m. verkürztem ὅ b. Hor. 
O 2, 18, 21 u. zweiflh. Epd 17, 2.] (aus 
6. Nebenform een st. Περσε- 
φόνη umgewandelt!) T. des Iuppiter u. 
der Ceres, Gattin des Pluto und Mit- 
beherrscherin des Todtenreichs O 2, 13, 
21. $2, 5, 110. Tritt nach alter Vorstel- 
lung zu den Sterbenden hin u. schneidet 
ihnen, gleichsam als den zum Tode ge- 
weihten Opfern, am Vorderhaupte eine 
Haarlocke ab (vgl. Verg. A 4,698?) O 1, 
28,20. VonZauberinnen als befreundete 
Gottheit angerufen Eipd 17,2. 

prö-silio, silüi, sultum, 4, (salio) 
springe hervor od. auf S 1, 5,21. 
dcht. übtr.: ad arma dicenda (humorist. 
y. Ennius als epischem Dichter, gleich 
als ob er selbst in den Kampf gezogen), 
d. i. bin aufgelegt zum Heldengesange 
E 1, 19, 8. von dem Naturtriebe: her- 
vorbrechen 59, 7, 74. 

pró-specto, 1, schaue auf etw. hin, 
greges Ipd 2, 12. 

prosper, éra, érum, (‘pro’ u. 'spe-s") 
eig. der Hoffnung gemäss, dah. günstig, 
erwünscht, fortuna O 4, 14, 87. dcht. 
m. Gen. (wegen des Begriffs der Fülle): 
frugum, mit Feldfrüchten segnend (von 
d. Mondgöttin, der man grossen Einfluss 
auf die Fruchtbarkeit des Feldes zuschrieb, 
8. Varro derer. 1,35) O 4, 6,39. Dav. 

prospéro, 1, lasse gedeihen, 
segne, decreta usw. CS 18. 

prospicio, spexi, spectum, 3, ('pro' u 
BSt.'spec'in'species) erblicke, schaue 
vorwürts, fern hin: alqm ex moenibus, 
Hebrum O 8, 2, 8; 25, 10. 2) übtr. von 
Oertlichkeiten, die eine Aussicht wohin 
od. Fernsicht auf etw. gewühren (vgl. 
‘specto’): agros .E 1, 10, 28. 

pro-sto, 1, eig. stehe vorn, v. Waa- 
ren, wie von e. Buche: ‘zum Verkauf 
ausstehen’, ‘feil daliegen' JE 1,20, 2. 


prosto 


1) S, Mommsen Inscr. antiq. p 25. 554 u. Usener 
Rhein. Mus. 1867 p 435 fg., wie auch OKeller 
Ehein. Mus, 1875 p 128 fg. als uralte lat. Form 
*Prosepna' annimmt. Vgl. Curt. Et. p 249* fg. 
über den Mythus selbst Förster ‘Der Raub u. die 
Rückkehr der Pros.’ Stuttg. 1874. 

*) Ausführl. Monk zu Eur, Med. p 11 ed. Herm. 
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prö-sum, fii, prodesse, [Fut. ‘pro- 
fore’ E 1, 8, 11.] bin förderlich od. 
nützlich, nütze, v. Lebl. u. Leb., m. 
Dat. E 1, 1,25; 6, 46; 17, 11. m.Inf. O 1, 
28, 4. E'pd 17, 60 (wo *mihi! zu erg.). S 1, 
2, 118. abs. m. ‘quid’, *nil, ‘plus’ u. dgl. 
E1,8, 11.2, 2, 177. AP410 (wo BPHM 
“possit’ st. ‘prosit’). O 1, 26, 10 (wo B.M 
‘possunt’ st. *prosunt) v. Pers., wie v. 

ichter, d. i. belehre (Gegs. *delecto!) 
AP 333. Bes. b) ‘sorge’ od. *trage Sorge 
für' etw., m. Dat.: annonae, wie v. Haus- 
Sklaven, der für den nöthigen Haus- 
bedarf od. Vorrath Getreide u. Lebens- 
mittel zusammenträgt!) E 1, 6, 71. 

pro-tenus (B), s. protinus, 

pro-töro, 3, trete vorwärts u. gleichs. 
auf die Fersen (vgl. *trudo?), trete nie- 
der, reibe auf, zermalme, Poenos 
O 3, 6, 34. 2) dcht. übtr. vertreibe, 
verdränge, ver (m. Bez. auf den blü- 
tenreichen Frühling im Gegs. zu dem 
in dieser Hinsicht so armen Sommer in 
Italien) O 4, 7, 9. 

prótervitas, atis, f. Muthwille, 
grata, d.i. Neckerei, schelmisches Wesen 
O 1, 19, 7. von 

prótervus, 3, (pro-tero) Alles nieder- 
tretend, dah. ungestüm, muthwil- 
lig, v. Winde (‘procax’ bei Verg. A 1, 
536) O 1, 26, 2. Africus, tückisch Epd 
16, 22. b) trp.: ungestüm, frech: Cyrus 
O 1, 17, 24. oft im milderen Sinne: nek- 
kend, keck, dreist: iuvenes O 1, 25, 2. 
maritus O 8, 11, 11. Cinara E 1, 7, 28. 
auch: frons, rixae O 2, 5, 15. 3, 14, 26. 

Proteus (zweisilb.), éi u.éos, m. Πρω- 
τεύς, ein Meergott geringeren Ranges, 
8. des Iuppiter od. Neptun, dem die Auf- 
sicht über dieSeethiere, bes. die Robben, 
ertheilt war O 1,2, 7. Besass neben der 
Gabe der Weissagung zugleich die Zau- 
berkraft sich in beliebige Gestalten zu 
verwandeln (s. Hom. Od. 4, 886. Verg. 
G 4, 895?) 82, 3,71. E 1, 1, 90. 
M ipe Adv. [so aueh bei Verg. 

agn. u. Rıbb. u. in den neuesten krit, 
Ausgg. b. Cic., Caes. u. Liv., nicht *pro- 


prosum 


prunum 


‘vorwärts’, übtr. von der Zeit: unmittel- 

bar darauf, sofort, sogleich O 8, 8, 

80. 5) fernerhin, ebenso fort: vivo E 1, 

12, 8. Dah.: ferner, weiter (st. ‘deinceps’) 

S 6 21 (wo zu ‘dic’ gehörend) E 1, 
, 67. 


pro-trüdo, 3, stosse od. jage vor- 


8, führe vorwärts, trp.: 
alqd in maius, d. i. hebe empor, fór- 


pró-vídéo, 2, sehe vorher od. zu- 
vor, alqm É 1, 7, 69. 2) übtr. sehe 
voraus, frugem in annum, d. i. versorge 
mich mit Korn für ein Jahr .E 1, 18, 109. 
Dah. b) erwäge: rem (d. i. Inhalt od. Ge- 
danken, die der Dichter aus dem Studium 
der Philosophie, bes. des ethischen Thei- 
les derselben, für die rechte Behandlung 
seines Gegenstandes schöpfen muss) AP 
311. Dav. 

prövidus, 3, voraussehend, bes. 
die Zukunft: auspex 08, 97,8. Dah. b) 
vorsichtig, fürsorglich, mens O8, 
5, 18. v. Pers.: bedachtsam, mit prüfen- 
dem Blicke (s. ‘inspicio’) .E 1, 2, 19. 

provisor, oris, m. der im voraus für 
etw. sorgt, auf etw. bedacht ist: utilium 

164. 


prö-vöco, 1, fordere heraus, alqm 
minimo (pretio), Jmd zu einer Wette um 
eine Kleinigkeit (wobei der Andere we- 
nig gegen viel setzen soll, weil man seiner 
Sache gewiss ist) 51,4, 14. 

proximus, s. propior. 

prudens, entis, (eig.‘providens’) vor- 
aussehend, von d. Gottheit: mit wei- 
ser Fürsorge O 1,8, 22. Dah. 5) wissent- 
lich, absichtlich, mit Bedacht (Gegs. *in- 
prudens! b. Cic. de off. 8, 17, 68) 51, 10, 
88. .E 2,9, 18. AP 462. bisw.: mit voller 
Besinnung, mit deutlichem Bewusstsein 
S 2, 8, 206 u. 212 (Gegs. 'insanus' ο 197 


EDD; 5, 58. 2) kundig, erfahren 
1 


n etw. (m. Gen., wie *peritus', Z 8 496. 


tenus B*)] (το) u, ‘tenus’) eig. ráuml. ο M $ 289, b m. A. 8.): animus pr. rerum, 


1) Da hier nur von mechanischen Dienstlei- 
stungen des Haussclaven nach dem Zushge die 
Rede ist, kann ‘prosit ann.’ nicht heissen, dass 
er ‚durch Aufkáufe von Getreide usw. im Aus- 
lande ‘den Frucht- od. Marktpreis ermässige’ od. 
‘einen niedrigen Fruchtpreis mache’ (Lamb., Pas- 
sow, Or., Krüg.), u. auch vorher kann nur der 
Handelssclav, der dem Kaufherrn zur See folgt, 
verstanden werden.  Undeutlich ist Wieland’s 
ug. Vgl. Düntzer’s 'Krit. u. Erkl.’ III 
p 460 u. £ 300. 

3) Vgl. Lobeck ‘De Proteo’ in 'Academ. Ab- 
handl.' (Berl, 1865) p 169 fgg. 

3) S. Wagn. Orth. Verg. p 466. Hand Turs. IV 
p 020 fgg. 


d.i. Weltkenntniss u. Klugheit O 4, 9, 
35. mit Inf. (vgl. ‘callidus’) Zpd 17, 47. 
b) übh.: klug, einsichtsvoll, vir 
(neben ‘bonus’) E 1, 16, 32. AP 445. 
animus S 2, 3, 89. vgl. E 2, 2,155. Dav. 
prüdentía, ae, f. Klugheit, Ein- 
sicht, m. ‘ratio’ verb. E 1,11,925. 
prüina, ae, f. (noct) Reif, Plur. O1, 
, 4. 
prüna, ae, f. Kohle (glühende, vgl. 
‘carbo’) S 1, 5,86. s. ‘batillum’. 
prünum, i, n. (nooöuvo») Schlehe, 





psallo 


Frucht des wildwachsenden Schwarz- 
dornes, der zu Hecken verwendet wurde 
E1,16, 9 (nicht ‘Pflaumen’, da von Ver- 


 schónerung, nicht vom Ertrag des Gutes 


die Rede ist). 
psallo, 3, (ψάλλω) spiele e. Saiten- 
instrument (bes. die Zither) und singe 
dazu E 2, 1, 88. O 4, 18, 7 (vgl.*doceo!, ó). 
ptisánaríum, i, n. Tisane, eig. e. 
Decoct od. Latwerge aus Gerstengraupen 
(ptisang, ntıoavn),übh.‘Aufguss’, oryzae 
2, 9, 155 


pübes, is, f. Zeichen der Mannbar- 
keit, concr. mannbare od. erwachsene 
Jugend O 1, 25, 17. 2, 8, 17. 8,5,18 u.o. 

publicus,3, (altlat. poplicus' v.‘popu- 
lus)zumVolke,Staateod.óffentlichen 
Lebenübh.gehórig: res, Ereignisse des 
Staates (8. ‘ordino’) O 2, 1, 10. ludus, 
vom Staat angeordnetes Spiel O 4, 2, 42. 
sumptus, Staatskosten O 4, 15,18. notae 
(vgl. “incido’) O 4,8, 19. commoda, Ge- 
meinwohl E ο, 1,3. Dah. b; Sbst.: publica, 
orum, n. öffentliche Einkünfte, Staats- 
güter (allerlei Zólle, Abgaben u. dgl., vgl. 
*‘conduco’) £1, 1,77. übh. Staatsgut (Gegs. 
‘privata’,s.d.) 48997. 9) übtr. gemein- 
sam, Allen gemein, mare, d. i. für 
Alle geöffnet, offen (st. ‘Apulicum’ PH, 
u. dann terrenum omne' st. "Tyrrhe- 
num’ als Gegens., nach Lachm.’s V erm.) 
O 8, 24, 4. cura iuvenum, d. i. die Sehn- 
sucht aller J ünglinge O 2, 2, 8. usus, d. i. 
der Jedermann zu Gebote steht (in Bez. 
auf das, was als Gemeingut von Allen ge- 
lesen werden kann) E2, 1, 92. materies, 
d. i. schon von Andern behandelter od. 
bearbeiteter, allbekannter Stoff (gleich- 
viel ob zu dem historischen od. idealen ge- 
hörig, Gegs. ‘privatus’) AP 131. 

Publius, i, m. róm. Vorn. (über des- 
sen Gebrauch s. ‘praenomen’) S 2, 5, 82. 


üdens, entis, (eig. Part. v. *pudeo") 


schamhaft (s. ‘prave’) AP88. Dav. 
püdenter, Adv. maassvoll, be- 
scheiden, sumere alqd .E 1, 17, 44. 
l 


51. 

püdéo, üi, 2, erfülle mit Scham, bes, 
unpers.: pudet, Jmd schämt sich, es 
kränkt, gereuet Jmd etw., mit Acc. der 
afficirten Pers., die oft zu erg., u. Gen. 
der Sache, wodurch die Scham erregt 
wird (Z 8 390 u. 441): sceleris O 1, 85, 
88. mali Epd 11,7. m. Inf. E 1, 14, 36; 
19,42. b) Part.: pudendus, 8, dessen man 
sich schämen muss, zur Schande gerei- 
λα, unehrenhaft: mater O 2, 4, 20. 

av. 


a] Doch s. Dillenburger in Ztschr. f. Gymna- 
sialw. Berl. 1860 (XIV) p 102fgg. — 
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pAOIDHRCAB: 8, schamhaft, ver- 
schämt, matrona AP 283. 

püdieus,3,schamhaft,verschüm t, 
züchtig, keusch, unbescholten, v. Pers. 
O 8, 5, 41. 4, 7, 25; 9, 23 u. ó. 

püdor, oris, m. sittliche Spheu, 
dah. Schamgefühl, Ehrfurcht, Ge- 
fühl für das Schickliche (vgl. ‘verecun- 
dia’) O 1, 6, 9. 51, 6, 57. 2, ὃ, 59. .E 2, 1, 
259. AP 135. v. Ehrgefühl (das den Dich- 
ter abgehalten hatte die Inachia Andern 
zu überlassen) pd 11, 18. dcht.: stulto- 
rum H5 malus, umschr. st. der Person 
d. i. Thoren verhehlen aus Scham (stulti 
sunt, quorum p. malus etc.) E 1, 16, 24. 
ne sit tibi Musa pudori u. dgl. (s. ‘sum’, 
2, a, 3) AP 406. O 2,4,1. bisw. m. ob- 
ject. Gen.: paupertatis, Scham vor der 
Armuth, wer sich der A. schämt (vgl. 
Liv. 84, 4, 18) E 1, 18, 24. b) übtr. als 
Ursache sich zu schämen: Schande O 8, 
5, 88. 2) personif. als Sittsamkeit, edle 
Sitte (.Aíd c) O 1, 24, 6. priscus, alte 
Zucht, Unschuld der Vorwelt CS 57. 

püella ae, f. Mädchen, Mágd- 
lein (in Rücksicht auf das Alter) 2, 
5, 21; 18, 15. infans 2, 1,99. Plur. m. 
‘pueri’ verb. CS 36. auch sprchw., wie 
unser ‘Jung und Alt’ S 1, 1, 85. 2, 8, 180, 
als Geliebte O 1, 9, 22. 3, 26, 1. 91, 5,82. 
Bes. b) in Bez. auf Abstammung: Toch- 
ter (wie χούρη b. Hom.): Danai O3, 11, 
23. u. so in Bez. auf das vorhergeh. *ma- 
tres! O 8, 14,10. c) mit dem blossen Begr. 
der Jugend: junge ‘Frau’ (wie xovon b. 
Hom.) O 8, 22, 9. 

ler, éri, m. (raic) Knabe (in Rück- 
sicht auf das Alter), Kind O 1,5, 1. .E 1, 
7, 17. se puero, d. i. als er ein Knabe, 
Kind noch war (absol. Abl.?) AP 174. 
a puero, d. i. von Kindheit an (éx παι- 
dcs, wenn von Einem die Rede, sonst 
auch ‘a pueris, &x παίδων, s. Z 8304,a?) 
S 1, 4, 97. häuf. Plur.: pueri, ‘Kinder’ 
übh. mit Einschluss des weibl. Geschlech- 
tes (wie παῖδες) O 8,3, 68. 4, 9, 24. E 1, 
7, 75 2, 44. 2, 1, 142. m. 'senes' verb. .E£1, 
1, 26. 8. *puella'. oft: ‘Jüngling’, junger 
Mensch’ (gew. bis zum 17 Jahre) O 1, 9, 
16; 18, 11 (v. Telephus); 80, 6 usw. Bes. 
b)in Bez. aufAbstammung: Kind, Sohn, 
Semeles usw. O 1, 12, 25; 19, 2. 8, 12, 4. 
4, 6, 87; 8, 28. Plur.: regum usw. 0 2, 18, 
34. 8,97,91. AP 83 u. 185 u. 0. 2) Knabe, 
denJmd im Dienste hat (wie x«i): ‘Bur- 
sche’, ‘Diener’, 'Sklav' O 1,88, 1. 2, 11, 
18. 8, 14, 17: 19, 10. Handwerksbursche 
Y 


puer 


S 1, 5,11. Dav. 


1) Cic, de or. 3, 56, 214. ‘pueris nobis’ Cic. de 
ος, 1, 22, 76. 
2) Cic. Fam. 19, 16, 4 u. 6. 
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püérilis, e,knabenhaft, dah. kin- 
ys ao " ; T e 
püerpéra, ae, f. ('puer' u.‘pario’) Ge- 
bärerin, öchnerin O4, 5,23. Epd 
17, 52. 
. püertia, dcht. syncop. st. ‘pueritia’, 
ser. Knabenalter, Kindheit O 1, 


puerilis 


96, 8. 
P" nr ae, f. (nvyn) Steiss S 1,2, 


pügil, llis, m. (verw. m. ‘pugnus’, vgl. 
πύχτης) Faustkämpfer (mit dem *ce- 
stus, d. i, einem mit eingenäheten eiser- 
nen od. bleiernen Kugeln versehenen rinds- 
ledernenWehrriemen, in Rom meist griech. 
Athleten?) O 4, 2, 18,93, 4. 92, 9, 80. E 2, 
1, 186. m. ‘victor’ verb., d. i. Sieger in 
den ο ο, AP 84. $ 

pugna, ae, f. (*pugnus', eig. Faust- 
kampf) Kampf, Schlacht Ο 1, 15, 25. 
2, 19, 27. E 1, 18, 61. Plur. v. den Käm- 
pfen der Bürger unter einander O 1, 2, 
23. auch von Thieren O 4, 4, 12. El, 
1 = 2 übtr.: Wettkampf O 3,20, 11. 

1, 5, 

pugnax, cis, (pugno) kampflustig, 
streitbar, kriegerisch, Achivi O 3, 
3, 27. von Fechtern od. Klopffechtern 
(nicht ‘Raufbolden’), die in kleineren 
Orten auf öffentlichen Plätzen auftraten 
u. den Póbel belustigten (vgl. ‘compitum’) 
E1,1,49. auch m. Abl. der Waffe, mit 
der Jmd zu kämpfen liebt ?): tremenda 
cuspide, v. Achilles (ἐγχεσίμωρος bei 
Hom.) O 4, 6, 8. 

pugno, 1, (pugna) streite, kämpfe, 
fechte, von Fechtern S 2, 7, 99. im 
Kriege: armis S 1,3, 102. ähnl.: scyphis 
(deren sieh die Thracier im Zustande der 
Trunkenheit bei den Gelagen als Waffe 
hedienten) O 1, 27, 2. oft mit e. sinnverw. 
Obj. (Z S 384. Kr. L. Gr. 20 408. 
MS 223. A. 4, wie im Griech., s. Kühner 
Ausf.Gr.Gr. Π p 268, c.2): bella, proelia, 
schlage od. liefere Schlachten O 8, 19, 4. 
4, 9,19. bella tibi terrá pugnata marique 
(d. i. ‘a te’; .Dód. u. A. ziehen ‘tibi? zu 
‘dieat’ ‘wenn Einer von Schlachten dir er- 
zählte’) E 1,16,25. b) übtr. v. hitzigen 
Streit vor Gericht 81, 7, 19. 2) trp.: 
streite, widerstreite: mecum 61. 1, 102. 
E1,1,97. m. Dat.: istis S 1,2, 73. 

pugnus, i, m. (πυξ, nvyun) Faust, 


1) Vgl. Pinder ‘Ueber den Fünfkampf der Hel- 
lenen' Berl. 1867. 


A d "gentes missili tele pugnaces’ Liv. 22, 37, 8 


abri. 

3) Zunächst in der alliterirenden Verb. *pugnam 
pugno' b. Plaut., Ter., Cic, u. A,; dann ‘proelium 
pugno' auch b, Sall. Iug. 54, 7. Beisp. b. Sanct. 
Min. I p 514 fg. Baw. 


' erum', s. 


pullus 


bes. v. Faustkampfe (s. *pugil) O 1, 12, 
26. 8,12, 7. ὃ 1, 2, 66. 

puleher, chra, chrum, ['pulcer, cra, 
agn. Orth. Verg. p 421] (St. 
pulc m. ‘fulgeo’ verw.) schön von An- 
sehen od. Gestalt, 'reizend', sow. von 
Leb. als Lebl. O 1, 16, 1. 2, 8,7. 3, 10, 
6. E1,18, 19. 2) schön in Bez. auf Ge- 
brauch od. Zweck, ‘gut’, ‘trefflich’, *herr- : 
lich’ mn S 1, 5, 89. divitiae, d. i. lok- 
kend 2, 9, 95. poémata, d.i den Regeln 
der Kunst vollkommen entsprechend, in 
e. gewählten erhabenen Sprache u. dgl. 
S 1, 10, 6. E 2, 1, 72. AP99. carmina 
E 2, 1,72. dies, d. i. passend, günstig, 
glücklich O 1, 36, 10. 4. 4, 39. Bes. 5) 
sittlich schön, edel, löblich (Gegs. *tur- 
pis) .E 1, 2, 3. Sbst.: pulchra (nicht blos 
von poetischen Arbeiten, sondern von allen 
guten, herrlichen Vorsätzen, bes. vomStre- 
ben nach innerer Vollendung, vgl. 1 *mi- 
nor' am E.) Ε 1,8,3. im stoischen Sinne 
vom Tugendhaften E 1, 1, 107. m. Dat.: 
p. tibi, d. i. selbstgefällig, wenn du dir 
nur gefällst (appositionell zu dem in 
'fidis! liegenden Subj.!) E 1, 19, 45. Bes. 
*pulchrum est! m. Dat. der Pers. u. Inf. 
(καλόν &orıy?), es gilt Jmdm für anstän- 
dig, rühmlich, es sucht Jmd Ruhm od. 
Ehre darin usw. E 1, 2, 90. Dav. 

pulehre, Adv. schön, vortreff- 
lich, novi, d. i. recht wohl $ 1, 9, 62. 
‘p. est’ m. Dat. der Pers. (xaAws ἔχει), 
d. i. es geht Jmdm gut, wohl (bes. in Bez. 
auf die Genüsse u, Freuden des Mahles, 
wie Plaut. Men. 8, 3, 99) S 2, 8, 19. Bes. 
als Formelderschmeichelnden Beipflich- 
tung: pulchre! vortrefflich (in Verb. m. 
‘bene, recte!) AP 428. 

Pullia od. Pülía, ae, f. verkürzt st. 
‘Apulia’ (wie 'Gnatia st. 'Egnatia') O 3, 
u m Y illos) j 

ullus, i, m. (puer, puellus) junges 
Thier, Jun es, v. Vözeln d1,19. 
Bes. ‘junges Huhn’, ‘Geflügel’ 5 1, 8, 92. 
2, 2, 191. E 2, 2, 163. v. Fróschen: ‘Brut’ 
$2,3,314. b) schrzh. v. Pers.: ‘der Kleine’ 
(vgl. unser ‘Puttchen’ Kirchn., als mil- 
dernder Ausdr. für ‘Zwerg’, ‘male par- 
vus) ὁ 1,8, 45. 

2 pullus, 3, (πελλός, vgl. *palleo' 5) 
schwärzlich, dunkel, myrtus 01,25, 
18. ficus Epd 16, 46. agna, braun S 1, 
8, 27. 


1) Zum Gedanken vgl. Cic. Tusc. 5, 22, 69. Ep. 
ad Att. 14, 20, 3. Aristot. Eth, 4, 2 πάντες üya- 
πῶσι μᾶλλον τὰ αὑτῶν ἔργα ὥσπερ oí ποιηταέ. 

5) Vgl. Verg. A 2, 317. Cic. pro 1. Man. 5, 12. 
Ball. Cat. 3, 10. 

3) S, Döring Commentatt. p 88 fgg. not. 1 ed. 
Wüstem. 


pulmentarium 


pulmentärium, i, ». Zukost, Bei- 
kost (vgl. Cic. Tusc. 5, 34, 97) S 2, 2, 
20. von 

pulmentum, i, n. (eig. ‘pulpamentum’ 
v. ‘pulpa’, d. i. das Fleischige des thieri- 
schen Kórpers) das derbe Fleisch, im 
Gegs. von Fett u. Knochen E 1, 18, 48. 
von den einzelnen Stücken od. Portio- 
nen, in welche das Fleisch zerlegt wird 
S 2, 2, 84. 

pulpitum, i, n. Brettergerüst für 
öffentl. Darstellungen, bes. ‘Bühne’ (‘lu- 
dibria scenä et pulpito digna? Plin. Ep. 
4, 25, 4.) E 2, 1, 174. AP 215 u. 279. 
b) übtr.: Lehrstuhl od. Katheder E 1, 
19, 40. 

pulso, 1, (Int. v. ‘pello’) stosse od. 
schlage heftig, ostia, poche od. klopfe 
an die Hausthür (mittelst eines an der- 
selben angebrachten Hammers, von denen, 
die Einlass begehrten, da nur die Zudring- 
lichen mit d. Fusse daran stiessen, xoovo 
od. κόπτω τὴν θύρα») S 1, 1,10. dcht. 
v. Tode: pede Darm. tabernas!) O 1, 4, 
18. tellurem E e libero, d. i. stampfe in 
entfesselten Rhythmen O 1, 37, 2. quod 
obstat, d. i. stosse über den Haufen 
(*"knuffe Web. u. Kirchn.) S 2, 6, 30. 
übh.: misshandele, alqm .E 2, 2, 216. 

pulvillus, i, m. (Dem. v. ‘pulvinus’) 
Td Kissen des Ruhelagers Eypd 

, 16. 

pulvinar, aris, n. Pfühl, Polster 
od. Kissen, dergl. man bei allen Bitt- 
u. Dankfesten für die Gótterbilder feier- 
lich zum Schmauseausbreitete (lectister- 
nium): orno dap. pulv., d.i. treffe dieVor- 
ο wp zum Festschmause?) O 1, 

;9: 

pulvis, éris, m. (nach Curt. m. πάλη, 
‘pollen’ verw.) Staub O 1, 6, 14. 2, 1, 
22. pono collum in pulvere, d. i. strecke 
in den Staub hin, str. nieder, v. Achilles 
(xeto9a. ἐν orgogakıyyı χονίης Hom. 
Od. 24, 89) O 4, 6, 12. óft. aufgewühlter 
Staub, ‘Staubgewölk’ (κονίη bei Hom.) 
S 1, 4, 81. 2, 8,55. E 1, 17, 7. vgl. ‘col- 
lino’. 5) übh. Erdstaub, ‘Sand’: ludere 
in pulvere (vom Kinderspiele) S 2, 8,951. 
bes. in der Rennbahn usw., die man mit 
feinem Staub bestreute (s. ‘colligo’) O 1 
1, 8. dcht. von den Anstrengungen und 
Mühen der Wettkämpfenden: patiens 
pulveris atque solis O 1, 8, 4. Sprehw.: 
sine pulvere (wie ἀχονιτί), d. i. ohne alle 
Anstrengung (v. Siege dessen, mit dem 


1) Gebhardi Jhrb. f, Phil. 1877 p 207 'schrei- 
tet dróhnend durch dieHütten'. Schiller (Br. v. 
Mess.) v. Unglück: *Heute an dieser Pforte pocht 
68, morgen an jener". 

*) Vgl. Haríung's 'Relig. der Róm.' I p 25. 


pupula 411 
es Keiner aufzunehmen wagte) E 1, 1, 
51. bei der Bestattung: exiguus (wie wir 
‘eine Hand voll Erde’) O 1, 28,3. s. ‘in- 
icio’ u, ‘ter’. Plur.: Asche u. Gebeine 
Epd 17, 48. 2) übtr. zur Bezeichn. der 
Vernichtung, wie unser ‘Staub und Asche’ 
(8. ‘verto’) O 3, 3,31. bes. von der Asche 
der Todten (vgl. ‘umbra’) Ο 4, 7, 16. s. 
*novendialis'. 

pümex, ο, m. Bimstein, zum 
Glätten der sorgfältig beschnittenen En- 
den der Schriftrollen (s. Ov. Trist. 1, 1, 
11) E 1,20, 2. 5) dcht. Plur. von ausge- 
waschenen Felsen, bes. vulkanischer 
Art, *Geklüft' O 1, 11, 5. 

punctum, i, ». (pungo) eig. ‘Stich’ 
od. ‘Punkt’ (womit man als Merkzeichen 
in denWahlcomitien bei Zählung der Stim- 
men die einzelnen Stimmen auf einer 
Wachstafel bezeichnete), Stimme, Ur- 
theil, Ausspruch E2, 2, 99. fero 
omne p., d.i. gewinneeines Jeden Stimme 
od. Beifall AP 343. 2) der mathemat. 
Punkt als kleinste untheilbare Grósse, 


.dah. von der Zeit: ‘Augenblick’, ‘Nu’, 


horae JE 2, 2, 172. 

pünieéus, 3, purpurn (poıwixeog), 
rosa O 4, 10, 4. 

Pünicus, 3, (vgl. ‘Poenus’) zu den Pu- 
niern od. Karthagern gehörig, punisch, 
sanguis (in Bez. auf die Seesiege des Duil- 
lius u, Catulus, s, ‘Poenus’ am E.) O 3, 6, 
84. bella (d. i. der erste und zweite pun. 
Krieg, da schon nach dem ersten Livius 
Andronicus auftrat u. nach dem zweiten 
die Rómer sich eifrig mit Nachahmung des 
ce Drama’s beschäftigten) E 2,1,162. 

elubra (denn die von den Puniern im er- 

sten Kriege den Rómern abgenommene 

Wiaffenbeute war in den Tempeln zu Kar- 

thago aufbewahrt) O 3, 5,18. 2) st. ‘pu- 

nen (s. d), purpurfarben, sagum 
‚27. 

ram i, m. Unmündiger, Mün- 
del Z1, 1, 22. m.'puer' verb..E 2,1,128. 

Püpius, i, m. e. unbedeutender Dich- 
ter zur Zeit des Hor., der ihn wegen 
seiner thränenreichen Trauerspiele ver- 
spottet .E 1, 1, 67. 

puppis ‚is, f. das äusserste Hinter- 
ende, d. Spiegel, übh. Hintertheil des 
Schiffes (mit dem man landete u, woria 
der Steuermann sass): navium Epd 9, 20. 
b) dcht. übh. ‘Schiff’, picta (weil an dem 
Hintertheile die Bilder der Schutzgötter 
desselben angeheftet waren) O 1, 14, 14. 

püpüla, ae, f. ('pupa', eig. Mädchen, 
Puppe) Sehe od. Pupille im Auge 
(weil ein Bildchen darin erscheint, wie 
κόρη), Acht. Plur. ‘Augenstern’, ‘Auge’ 
(vgl. ‘ocellus’) Epd 5,40. . 
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üre, Adv. rein, eig. mit reinen un- 
befleckten Hünden (weil bei den Alten 
Reinigungen u. Waschungen den Opfern 
vorausgingen), dah. ohne Allegorie *mit 
reinem Herzen’, ‘keusch’: ter p. lecto 
libello E 1, 1, 87. b) rein, d.i. hell: splen- 
deo O 1, 19, 6. 2) trp. rein, wie es von 
Natur ist, deutlich, genau: adpareo ὃ 1, 
2, 100. 0) rein, d. i. unvermischt, voll- 
kommen, wirklich: tranquillo (s. d.), d. i. 
gewähre wahre Ruhe .E 1,18, ας " 
urgo, 1,reinige, ungues cultello 
n putze, Deschneide (e. Geschäft, das 
sonst der Barbier ausser dem Scheeren des 
Bartes verrichtete) E 1, 7, 51. aurem, d. i. 
mache zum Anhören geneigt (wohl ohne 
Anspiel. auf die Räucherung Schwerhöri- 
ger durch Dämpfe) E 1, 1, 7. 2) schaffe 
urch Reinigen hinweg, Pass. mit me- 
dial-reflexivem Sinne (M S 287, c. Kr. 
L. Gr. 8 828. A. 1. vgl. ‘lavo’, 1.): pur- 
gor bilem, d. i. ich reinige mir die e 
od. mich von der Galle AP 802. Part. 
‘purgatus’ mit Gen. (nach dem griech. 
xa9a(po u. nach der Analogie von *va-, 
cuus’, liber u.‘solutus operum! in ‘solvo’ 
1, b. vgl. ‘purug’, 2 u. Kr. L. Gr. 68969. 
A.3.): morbi, d.i. der Krankheit genesen, 
frei von un S2, uh ioo) P 
u a, 8e, f. (πορφύρα) Purpur- 
schnecke, dah. des von derselben ge- 
wonnene Saft zum Färben der Wolle, 
Purpur,Purpurfarbe (bes. geschätzt 
die phönizische u, sidonische!) .Epd 2, 
20. 2) der damit gefärbte Stoff, Purpur- 
decke, -gewand O 2, 18,8. 8, 1, 42 (s. 
‘usup’). 4, 18, 18. bes. von der mit Pur- 
ur verbrámten Toga des Consuls (st. 
essen Würde), in Bez. auf ‘lictor con- 
sularis’ (nach A. neben ‘gemmae’ u. *au- 
rum’ übh. zur Bezeichn, der Pracht u. des 
Reichthums) O 2,16, 7. auch vonder'toga 
praetexta' eines Knaben JEpd 5, 7, Dav. 
purpüréus, ὃ, :(πορφύρεος) pur- 
purn, purpurfarbig, d. i. nach den 
verschiedenen Abstufungen bald dunkel- 
od. schwarzroth, bald blauroth od. vio- 
lett, bald hellroth: color (vom Herbst in 
Bez. auf das reifende Obst, vgl. Epd 2, 
17) O2, 5,12. v. Gewündern u. Decken 
S 2, 6, 106: 8, 11. E 1, 17, 27. AP 15. 
v. Blute (πορφύρεον αἷμα Hom. Il. 17, 
961) 02,12, 8. von d. Rose O8, 15, 15. 
vom Antlitze des zum Gotte verklärten 
Augustus (d. i. übh. ‘schön’, ‘glänzend’, 
nicht: 'nektargeróthet' 3) O 8, 3, 12. 


pure 


1) 8. Schmidt’s ‘Forschungen auf dem Gebiete 
des Alterthums' I p 96 fgg. 

*) Vgl. ‘os roseum' Verg. A 2, 598 u. i t id 
ρεον στόµα b. Simon. in Poét. lyr. v. Bergk fr. 
(2. p 894. 


Puteal 


olores, d. i. glänzend (s. ‘ales’) O 4, 1, 10. 
2) in Purpur gekleidet, mit Purpur- 
mantel: tyranni (vgl Verg. G 2, 496) 
O 1, 85, 12. 

pürus, 8, rein, ohne Schmutz, un- 
befleckt, sauber, v. Gefässen Epd 2, 
15. S2, 4, 75. v. den Händen 17, 49. 
S 1, 4, 68. von d. Strassen E 2, 2, 71. 
v. Wasser: rein, lauter, klar O 3, 16529 
usw. vom Salze, d. i. frei von fremdem 
Zusatze S 1, 8, 14. dcht. übtr.: verba, 
schmucklose, schlichte, einfache ὁ 1, 4, 
54. b) von Gestirnen usw.: rein, di 
unbewölkt, glänzend O 2, 5, 19. 3,19,26; 
29, 45. numen (8. d.), v. Iuppiter ὀ 8, 10, 
8. Sbst.: purum, des reiner Luftraum, 
heiterer Himmel (Erkl. s. zu *tono') O 1, 
84, 7. 2) in sittlicher Bez. (wie καθαρός), 
rein, unbefleckt, schuldlos, von 
Pers., m. “insons’ verb. S 1, 6, 69. auch 
'domus' S 1, 9, 49. ‘vita’ u. ‘pectus’ S 1, 
6, 64. E 1, 2, 67. m. Abl.: purum est vitio 
tibi, cum tum. est, cor? d. i. ist denn 
das Herz rein od. frei von. Veri , 
wenn es von Hochmuth geschwollen ist? 
(PM, Krüg., Dód.!) S 2, 8, 218. m. Gen.: 
sceleris (wegen des Begriffes von *expers', 
‘ledig’, vgl. "liber, (vacuus, ‘purgo’, 2. 
Z 5 469 extr. M 8 265, b. A. 2.) O 1,22,1. 

püs, püris, ^. (Wurz. zv in zv9o) 
Eiter, trp. ‘Geifer”, m. 'venenum' verb., 
‘Gift und Galle’, von e. bissigen u. jäh- 
zornigen Menschen 51,7, 1. 

Pusilla (od. Pösilla BPHM u. A), 
ae, f. Mädchenname (eig. schmeichelnde 
Bezeichn.,gleichs.‘Zwergelchen’, Püpp- 
chen’) S 2, 8, 216. 

üsillus, 8, (Dem. v. ‘pusug’, vgl. ‘pul- 
lus) sehr klein, winzig, von Pers., 
*Wichtlein' (V) S 1,5,69. 2) up. v. Geiste 
(vgl. ‘parvus’ O 4, 2, 81.): klein, ge- 
ring, m. 'inops! verb.: inopis pusillique 
an. (Genet. der Eigenschaft Z S 425. M 
287. 4.8; wegen *quodque! s. *quod?2, b.) 

1, 4, 17. 

Pütöal, àlis, n. ein mit e. runden, wie 
bei Ziehbrunnen (puteus) gewóhnlichen, 
Mauereinfassung umbauter Platz auf dem 
Comitium in Rom, von e. gewissen Scri- 
bonius Libo (dah. ‘Puteal Libonis’ od. 
‘Sceribonianum’ gen.?) errichtet, in dessen 
Nähe das Tribunal des Prätor sich be- 
fand, wo man zu Rechtshändeln u. Pro- 
zessen sich versammelte ὁ 2,6,85. Auch 
wurdén hier von Wechslern Geldge- 
schäfte getrieben (vgl. *siccus', 2, 0.) #1, 

9, 8. 
1) A. interpung. u. verb. mit B 'purum est, 
vitio tibi cum tum. est cor?' obgleich *tumidum" 


(s. d.) einer näheren Bestimmung nicht bedarf. 
2) Vgl. Preller's Röm. Myth, p 172. 


puteo 


pütdo, 2, (pus) rieche nach Moder 
od. Fäulnis S, v. Eber: ‘anwidern’ 82, 
2,42. von Trinkern: mero, d. i. nach 
Wein riechen od. dunsten E 1, 19, 11 
(stärker als *oleo? v 5). vgl. ‘putesco’. 
püter, tris, tre, (pus) faul, morsch 
(in Folge des Alters), fanum, d. i. ver- 
allen E 1,10,49. 2) übtr, nicht straff, 
schlaff, welk: mammae Zipd 8, 7. Bes. 
vom feuchten Schimmer sehnsüchtiger 
Augen (wie raxeods): i, d.i.schwim- 
mende Augen, schmachtende Blicke O 1, 


; 17. 
ütesco, tii, 2, (Inch. v. *puteo") be- 
koime e. faulen Geruch, v. dumpfigen 
Geruch der Fischlake: duften, müf- 
fen S 2, 4,66. v. unbegrabenen Leich- 
nam des Aiax: verwesen S 2,8, 194 
(Kirchn. m. B 'putrescit 1). 
pütéus, i, m. Grube als Wasserbehäl- 
ter, Cisterne od. Brunnen übh. £1, 
15, 15. 2, 2, 185. neben 'fovea? 4Ρ 459. 
ütidus, 3, (puteo) faul, morsch, 
schrzh.: putidius cerebrum, *verbrannt 
S 2, 8, 76. b) v. Pers.: abgelebt (in Bez. 
auf dielüngst verblühteSchönheit) Epd 8,1. 
püto, 1, (putus, purus, rein, eig. bringe 
in'sReine)rechne, berechne, dah. (gleichs. 
als Ergebniss einer Berechnung) nehme 
an, glaube, meine, vermuthe, mit 
Acc. u. Inf. ο 1, 1,21; 4, 42. bisw. mit 
ausgelassenem Subjectsacc. ‘me’ 5 1,18, 
106. od. ‘te’ (s. ignotus’) S 1, 8, 28. abs.: 
aliter (s. d.), d. i. anderen Glaubens sein 
E 2,2, 168. putasne (wie oit, zur Stei- 
gerung des fg. direct ausgesprochenen Ge- 
dankens): was meinst du? was glaubst 
du wohl? S 2, 5,76. Imper. ‘puta’ (mit 
verkürzter Endsilbe wie ein Adverb. ge- 
braucht), wenn man beispielsweise etw. 
anführt: sprich zum Beispiel, od. ‘ohn- 
gefähr’ S 2, 5,82. Bes. b) halte für od. 
sehe für etw. an, gew. mit doppelt. 
Acc.: virtutem verba, alium beatum u. dgl. 
E 1. 6, 31; 16, 20. m. Inf.: turpe puto pa- 
rere minoribus Z2, 1,84. nefas p. sperare 
ultra quam licet, d. i. halte, achte es für 
Versündigung, mehrzuhoffen als erlaubt 
ist O 4, 11, 80. Pass. m. persönl. Constr. 
im Nom. u. Inf. (Z S 607), man glaubt 
von Jmdm, dass er usw. .E 1, 9, 8; 18,48. 
putreseo, 8, gerathe in Fäulniss, 
modere 82,3, 119. vgl. *putesco'. 
Pylädes, ae, (is), m. Πυλάδης, S. des 
Kön, Strophius in Phocis, treuer Freund 
des Orestes, den er alle Gefahren thei- 
lendnach Mycenä begleitete, als er Rache 
andem Mór erAegisthus nahm S9, 8,189. 


1) Ueber den Untersch. von *putesco' u. 'pu- 
iresco!' s. Made:g zu Cic. de fin. 5, 13. p 688. 
Lachm. zu Lucr. 8, 871 p 188 fg. 


spiel gehörte A 
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Pylíus, 3, Πύλιος, aus Pylos, e. Stadt 
in der Peloponnes, dem Königssitz des 
Nestor (wahrsch. in Messenien, da es drei 
Städte dieses Namens gab), Nestor 0], 
15, 22. 

pyrämis, Idis, f. (πυραμίς) Pyra- 
mide, Spitzsäule, bes. in Aegypten (bis 
zur Höhe von 450 F.) O 8, 30, 2. 

Pyrrha, ae, 2 Πύρρα, 1) T. des Epi- 
metheus u. der Pandora, Gattin des Deu- 
calion, mit dem sie nach e. gewaltigen 
Ueberschwemmung allein zurückblieb (s. 
Ov. Met. 1, 260 fgg.), dah. *seculum Pyr- 
rhae", d. i, die deucalionische Flnth Ó 1 ; 
2, 6. 2) Freundin des Hor, (viell. appel- 
lativ πυρρά, Hochblonde) O 1, 5, 81). 

Pyrrhia, ae, f. diebische Sklavin in 
e. parece des Titinnius E 1, 18, 14. 

Pyrrhus, i, m. Ίυρρος, 1) Kón. von 
Epirus, der vonden Tarentinern zu Hülfe 
gerufen 275 v. Chr. durch Curius Den- 
tatus bei Beneventum besiegt und zur 
Rückkehr nach Epirus genóthigt wurde 
03,6,35. 2) ae Name(8.2‘Pyrrha’), 
viell. scherzhafte Uebersetzung des T. 
Valgius Rufus (mupo0s) O 8, 20, 2. 


m ο. u. 2 od. pirum 
(Krüg., Död. u. wie Verg. ( 2, 88 
Ribb.) i, n. Birne 1ρᾶ 2, 19. E1, 7, 14. 


Pythügóras, ae,m. Πυθαγόρας, Ὀο]ς. 
eec Philosoph aus Samos um 550 v. 

hr. (S 2,4, 8), lehrte bes. die Seelen- 
wanderung (μετεμψύχωσις, auf welche 
auch Ο 1,28, 9 angespielt wird), dah. er 
der Sage nach behauptete zur Zeit des 
trojan. Krieges 'Euphorbus' gewesen zu 
sein (renatus! End 15, 21. s. 'Panthoi- 
des’) u. seinen Schülern den Genuss der 
Bohnen untersagte (s. ‘cognatus’) ὁ 2, 6, 
63. Dav. 

Pythágóreus, 8, Πυθαγόρειος, zu 
Pythagoras gehórig: somnia (in Bez. auf 
die Seelenwanderung, da auch Ennius vor- 
gab, seine Seele sei früher in einem Pfauen 
gewesen, 8. Pers. Sat. 6, 10) 4 2, 1, 52. 

Pythias, ídis, f. Πυθιαᾶς, N. einer 
Sklavin im röm. Lustspiel AP238. 

Pythíus, 3, Πύδιος, zu Pytho od. 
Delphi in Phocis gehórig, wo Apollo ver- 
ehrt ward, pythisch od. delphisch, 
incola, d. i. der dort im innersten Hei- 
ligthum des Tempels (adytum) heimische 
(nicht etwa: in den Priestern wohnende) 
Apollo O 1,16, 6. Bes. b) Pythia, orum, 
n. Πύθια (ἆθλα), die pythischen Fest- 
spiele od. Wettkämpfe, zu Ehren des 
Apollo gefeiert, zu denen auch Gesang 
unter Begleitung von Zither- od. Flóten- 
414. 


1) Vgl. Jaeobs ‘Verm. Schrft.' V p 375. 


414 qua 


quaestor 


Q. 


quà, Adv. (nàml. ‘parte’, von ‘qui’, 
wie 2) örtlich: da od. dort wo O8, 80, 
10. 4,14, 5. E 2,2, 170. vgl. O 4, 2, 59. 
auch in Bez. auf ein vorhergeh. bestimm- 
tes Nomen O 3, 8, 46 u. 48. bei Zeitw. 
der Bewegung wohin: ire viam, qua 
monstret eques (vgl. Verg. A 1, 418. 8. 
1 *eo') .E 1, 2, 65. 2) bei einer Einschrän- 
kung: bis zu dem Grade, so weit od. in 
Sofern, dass usw., mit fg. Conjunct.: qua 
non offendat sordibus, d. i. der Weise 
wird so weit ^mundus' (s. d.) sein, dass 
er sich hütet durch Schmutz Anstoss zu 
geben |S 2, 2, 65 (wo Hdf, Kirchn., Död. 
‘que’). — II) Indefin. st. 'aliqua (parte), c5 
auf irgend einer Seite, auf irgend 
eine Art, ‘in irgend einer Hinsicht', ‘ir- 
gendwie’, nach ‘ne’ O 8, 8, 25 (s. jedoch 
*pars". nach ‘si’ O 8, 14,19. S 1, 2, 50; 4, 
93 (doch s. ‘qui’, 2). 

qua-cumque, Adv. wo nur (immer), 
überall wo 391,6, 111. auch von d. Be- 
wegung b. ‘eo’ S 1, 6, 81. 

quädam-tönus, Adv. bis zu einem 
gewissen Punkte od. Ziele, prodeo 
8. d.), d. i. bis zur Freiheit von gewissen 

ehlern (was auch schon bei den Anfangs- 
gründen der Weisheit móglich ist) E 1, 1, 
92 (in der Tmesis). 

quädra, ae, f. (quatuor) ein (eig. vier- 
eckiges) ‘Stück’ od. ‘Stückchen’, bes. von 
Lebensmitteln, die sich brechen lassen: 
Brocken E 1,17, 49. 

quädrans,antis, m.(quadro) der vierte 
Theil eines As, übh. für kleinste Münze, 
etw. ‘Dreier’, ‘Heller’ (als Preis der Ar- 
men für ein öffentl. Bad) S 1, 8, 187. vgl. 
S 2, 8, 93. 

quadratum, s. quadro. 

quadrigae, ärum, f. (iugum) Vier- 
gespann, bes. zur Wettfahrt in den 
circensischen od. olymp. Pen (τέ- 
Θθριππον ἅρμα od. ζεῦγος) 0 2, 16, 35. 
Sprchw. (s. *navis') £ 1, 11, 29. 

quàüdrimus, 8, vierjáhrig, merum 


yvy rs 

quadringenti, ae, a, vierhundert 
E1,1,58, wo *milibus sestertium’ zu 
*quadr. zu erg. (s. ‘sex?), d. i. 400,000 Se- 
sterzien, etwa 20,000 Thlr. (die nach der 
‘lex theatralis? des Roscius Otho zum *cen- 
sus equester’ gehörten, s. *Roscius"). 

quüdro,1, mache viereckig, übtr.: 
gebe das gehórige Ebenmaass od. die 
erforderliche Vollendung: acervum, d. i. 
mache den Haufen gerade durch das 


vierteTausend erst voll E1,6,35. Sprchw.: 
muto quadrata rotundis, d. i. Andere Vier- 
eckiges in Rundes (vom Bauwesen ent- 
lehnt), zur Bezeicbn. des Ueberganges 
aus e. Extrem in das andere E 1, 1, 100. 
quaero, sivi, situm, 8, suche, suche 
auf, matrem montibus, d. i. auf den Ge- 
birgen O 1, 28, 2. aram E 1, 10,18. pe- 
regrinum, d. 1. warte, bis ein Fremder 
kommt .E 1,17,62. Bes. b) suche zu er- 
werben, verschaffemir, werdeeinerSache 
habhaft: pecuniam,argentum u. dgl. E 1, 
1,53; 2, 44; 15, 32. privatas opes (Gegs.: 
tangere scripta, näml. fremde Gedichte), 
suche in mir selbst eigene Schätze, d, i. 
bringe eigene Gedanken vor (s. *celsus' 
u. tango) 8 1, 8, 16. auch abs.: sammele 
Schätze, suche Sch. auf, bereichere mich 
AP 170. ähnl. m. *utor verb. E 1, 7, 57. 
finis quaerendi, e. bestimmte Grenze im 
Sammeln (um nicht zwecklos damit fort- 
zufahren) $1, 1,92. Neutr. Sbst.: quae- 
sita, das Erworbene, der eingetragene 
Vorrath ὁ 2, 6, 82. bes.: gesammelte 
Schätze S 1, 1, 88. — 2) trp. suche, 
strebe od. trachte nach etw., er- 
strebe, virtutem, superbiam O 3, 24, 
82; 80, 15. pauperiem O 3, 29, 56. re- 
quiem, risus E 1, 7, 79. tempora, d. i. 
erspáhe, passe ab S 1,9, 58. modos, 
denke od. sinne auf usw., versuche mich 
'jn usw. O 2, 1, 40. fugam morbi, suche 
dem Uebel zu entfliehen E 1,6,29. Dah.: 
verlange od. sehne mich nach Jmdm od. 
etw., wünsche etw.: Caesarem O 4, 5, 16. 
pocula aurea S 1, 2, 114. gew. mit Inf. 
(wie ζητέω) O 1, 87, 22. 8, 24, 27; 27, 55. 
4, 1, 12. b) suche zu erfahren, for- 
sche od. frage nach etw., untersuche 
etw.: singula S 1, 6, 82. verum E 2, 2, 
45. oft mit indir. Frages. O 1, 9, 13; 11, 
1. 2, 11, 4 usw. m. fg. ‘num’ (s. d.) S 1, 
4,77; 10, 57 u. 6. bes. mit Kenneraugen 
in Bez. auf den Werth einer Sache 5 2, 
8, 20. vgl. 'expedio' am E. auch: de alqo 
(8. ‘de’, 8.) u. mit fg. indir. Frages.: de 
pueris, d. i. frage, befrage die Burschen, 
ob usw. |$ 2, 8, 81. quid quaeris? was 
fragst du mehr noch? d. i. kurz, mit 
Einem Worte £ 1, 10,8. 
quaeso (altlat. st. quaero), ich bitte 
dich, parenth. bei‘age’,‘wohlan, sprich’ 
S 1, 10, 51. ! 
quaestor, oris, m. (st. *quaesitor" v. 
‘quaero’) Schatzmeister, e. Art Kas- 
sen- u. Steuerbeamter des róm. Staates, 


quaestus 


das niedrigste von den höhern obrigkeit- 
lichen Aemtern, über welches hinaus es 
viele der röm. Émporkómmlinge (homi- 
nes novi) nicht zu bringen vermochten, 
obgleich die Nachkommen darauf stolz 
waren jS 1,6, 131. 

quaestus, üs, m. (quaero) Erwerb, 
Einnahme S41, 2, 19. dcht. v. unge- 
sunden Herbste (s. ‘“autumnus’): Libiti- 
nae, Gewinn, Ernte (weil man im Tempel 
der Libitina die Begräbnisse verdingen 
konnte) ο 2, 6, 19. 

quàlis, e, wie beschaffen, von wel- 
cher Artod. Eigenschaftusw., wie(oioc), 
in der Frage wie in der Relation O 4, 
14, 20. .Epd 5,18 u. 59 u. ö. in gleichem 
Casus mit d. Comparat.: quale (nardum) 
pou non laborarunt usw. (beim 

elat. dageg.: ‘quo perfectius) Epd 5, 
59. u. so 51,5, 41. Oft in Bez. auf e. zu 
ergänzendes ‘talis’ (Z 5 704. Anm.) O 4, 
1,8. m. fg. Conjunct.: qualem me saepe 
obtulerim tibi, so, wie ich mich oft gegen 
dich benommen habe 5 1, 3, 63. qualis 
fuit Nireus, d. i. so schón wie N. war 
O 8, 20, 15. in der Attract. Epd 8,8 (wo 
‘quales’ an das vorhg. 'mammae’ sich an- 
schliesst, obgleich es zum Prädicatsnomen 
*ubera? stimmen musste!). dcht. bisw. ver- 
kürzt: quale portentum etc., wir: ‘ein 
Ungethüm, wie es.. ernährt’ usw. O1, 
22, 18. 

quälis(e)- eumque, wie nur be- 
schaffen, d.i. wie gering auch S 1, 10, 
88 (verst. ‘carmina’). 

quälus, i, m. od. quälum, i, n. (κά- 
λαθος) geflochtener Korb zum wirth- 
schaftl. Gebrauch, bes. ‘Spinnkorb’ (met- 
onym. st. der Arbeit selbst) O 3, 12, 4. 

quam, Adv. [am Schlusse des Hexam. 
S 1, 1, 48. 2, 2, 91; 3, 185] (qui) wie, 

leichwie, zur Verstárkung (in indir. 

ede u. im Ausrufe) bei Adj. Epd 12,7. 
92, 6, 97. E2,1,174. bei Adv. O2, 13, 
21. $1,8,67. q. penitus, d. i. wie durch 
Mark und Bein O 1, 18, 8. beim Superl.: 
q. minimum credula (wie ως jxıore), 80 
wenig als móglich vertrauend O 1, 11,8. 
2) wie, gleichwie, in Vergleichungen 
mit Angabe des Grades u. entspr. 'tam' 
(5. d.): ebenso . „als (wie) O 1, 7, 12. 81, 
9, 26. E/ 1,7, 18. 2, 1, 90. Bes. 5b) nach 
‚Comparat. u. allen Begriffen, die e. ver- 
gleichende Beziehung zulassen: als O1 
24, 10. 2, 2, 10. 8, 16, 26. nach ‘malo’ 
S5 1, 1, 56; 6, 20. nach ‘praefero’ 72,2, 
128. nach ‘aliter’ O 3, 5, 53. nach ‘ultra’ 
E 1, 6, 16; 7,83. nach *usque superque? 
81,2, 66. vgl. *prius', ‘ante’. 


1) S. Krüg. Untersuch. usw. III p 261 not. 
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quam-quam, Conjunct., wiewohl, 
obgleich, obschon, wenn man etw. 
einráumt (concessiv), m. Ind. O 1, 28, 85. 
2, 19, 26. 8, 9, 21; 16, 33; 21, 9. S2, 1, 28. 
E 1, 1,124. 5b) in der Anknüpfung eines 
selbständigen Satzes zur Beschränkung 
od. Berichtigung des vorher Gesagten: 
gleichwohl, indessen, allerdings, freilich 
(8. Z8 841 extr. M 8 4431) $ 2,2, 41. 
ebenso in e. parenthet. Satze S 1, 1, 24 
(wo *tamen! v 27 nur dem Sinne nach als 
Gegs. zu quamquam" genommen werden 
kann). 

quam-vis, Conjunct., (am Schlusse 
des Verses ο 2, 1, 74] so sehr auch 
(du willst), wenn auch (noch so), ob- 
gleich, obschon, m. Conjunctiv O 1, 
14, 11. 8, 11, 17. 4, 2, 89. m. entspr. 'ta- 
men’ $2, 1,74; 4, 90. 1, 14,6: 17.1 υ. 
22; 18,69. 2,2,168..4 P 355.866. bei Hor. 
oft mit Ind. (wie auch b. Lucr. u. Ov.; in 
der class. Prosa selten, vgl. Z8574. Anm. 
M 8861. A. 8.) O 1, 28, 11. 8, 7, 95; 10, 
18. 55 1, 8, 129. 2, 2, 29; 5, 15. ellipt.: q. 
infra cens. ing. (sim od. sum), wenn 
gleichwohl an Rang und Talent ich tie- 
fer stehe usw. S 2, 1, 74. auch im un- 
mittelbaren Anschluss an e. Adj. zur 
Steigerung an sich (Z 8574 g. E. M 8 
448. Anm. Kr. L. Gr. $8 606, 2. A. 1.): 
toga q. crassa, ein wenn od. ob auch 
noch so grobes Kleid (obgleich auch hier 
man sit erg. kann?) S 1, 8, 15. 

quando, Adv. (am Schlusse desVerses 
S 2, 2, 42] zu welcher Zeit, wann, 
in der direct. Frage O 1, 24, 8. Epd 9, 1. 
S 2,06,60 u. 68. in der indirect. Frage S 2, 
7, 69. 2) Conjunct., zur Bezeichn. der 
Zeit (quandoquidem), wann pd 16, 27. 
S 2, 2, 42. b) zur Angabe des Grundes, 
m. Ind. (Z 8 846): da, weil O 3, 17, 9. 
S 2, 5,9; 6, 93; 7, 5. 

quando-eumque, Adv.relativ: wann 
nur, so oft nur, sobald irgend E 1, 
14, 7; 16,58. 2) indefinit: irgend ein- 
mal, über lang oder kurz $1,9,38 
(in der Tmesis). 

quandö-que, Adv.relat. wann ein- 
mal, sobald, m. Ind. O 4,1,17; 2,34. 
b) wie 'quandocumque', d.i. wann immer, 
jedesmal wenn (auch b, Cic. Verr. 2, 3, 
80.) AP 859. 

quantülus, i, m. (Dem. v. *quantus) 
wie wenig, Neutr. Sbst.: quantulum 
summae ὁ 2, 8, 124. 

quantum-vis, Conjunct. so sehr 
auch, wenn auch, bei Adj. .E 2, 2, 99. 


3) Auch bei Cic. hüufig., s. Klotz u. Kühner 
zu Cic. Tusc. 1, 21, 47. Osenbrüggen zu p. Sex. 
Am. p 95. Vgl. Kris zu Sal. Cat. 98, 6. 


1) S. Reisig’s ie bif, s 


\ 
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quantas, 8, (quam) wis gros, wie 
viel, wie stark u. dgl. (πόσος, ὅσος), 
in der Frage wie in der Relation O 1, 
15, 9; 27, 19. 3, 20,1; 27,17. 4, 14, 19. 
m. ‘qui’ verb.: quae et quanta virtus ὁ 2, 
2, 1. Sbst.: duae quantaque, d.i. welchen 
und wie bedeutenden Gewinn usw. S 2, 
2, 70. Bes. b) in Bez. auf e. vorhergeh. 
*tantus': so gross, soviel .. als, *quia tanti 
818, quantum habeas! S l, 1, 62. tantuli 
eget, quanto est opus S 1, 1, 59. mit d. 
unterdrückten Begr. von 'tantus’ Epd 4, 
1. 10, 7. £1,3, 31. oft im Neutr. Sbst.: 
(tantum).. quantum 5$ 1, 2, 52; 6, 127. 2, 
8,87; 8,56. 2)adverbial: quantum(000»), 
wie od. so sehr, so weit, so viel usw. O 3, 
19, 1. .E 1, 7, 96. mit entspr. *tantum', 
bes. dcht. ‘non tantum . . quantum? (st. 
‘non tam . . quam" in Prosa), d. i. nicht 
in dem Grade.. wie: non tantum fures- 
que... curae sunt, q., mir machen die 
Diebe und das Wild nicht gleich viel 
Sorge als usw. S 1, 8, 19. nec tantum 
Veneris, q. studiosa culinae, mehr auf 
die Freuden der Küche bedacht als auf 
die Liebe ὁ 2, 5, 80. m. unterdrücktem 
*tantum' (s. ‘contendo’, 2.) E 1, 1, 28. zur 
Verstárkung mit e. andernAdj. derMenge 
od. Grösse verb.: immane q. (nach Ana- 
logie von *mirum' od. 'incredibile quan- 
tum’, wie ἀμήχανον 000»), d.i. wie stark, 
wie gewaltig ο 1, 27, 6. 5) Gen. ‘tanti’ 
zur Bezeichn. des Werthes: um wie viel, 
wie theuer, um welchen Preis, bei ‘emo’ 


quantus 


E2,2,93. ellipt. $ rg übtr.: quanti | 


me facias, wie hoch du mich schátzest 
E 1,9,9. 9) Abl: quanto (Qoo), ‘um wie 
viel’, beim Comp. 81, 2, 47 u. 73; 8, 83. 
2, 2,127. AP140. bes. mit entspr. ‘tanto’ 
u. Compar.: ‘je..desto’ od. ‘um so! S 1, 
2, 15. 2, 4, 85; 7, 18. .E 2, 1, 170; 2, 147. 
ellipt.: q. plura .. (tanto) plura O 8,16,21. 
quä-re, Adv. [am Schlusse d. Verses 
S 2, 2, 108; 3, 46 u. 126.] wodurch, 
weshalb, weswegen, in der dir. u. 
indir. Frage E 2, 2, 96. accendis (‘me’ 
od. ‘desiderium’), d: d.i. so dass ich 
deshalb ο 1, 9, 58. 5) causale Part. zur 
Anknüpfung eines Satzes: deshalb, des- 
wegen!) S 1, 2, 77. 2, 8, 176. 
quartana, ae, f. (nàml. febris") Vier- 
tagsfieber, “Wechselfieber’, frigida, 
Frost desselben ὁ 2, 8, 290. von 
quartus, 3, rip d. vierte, per- 
sona, sedes u. dgl. AP 192. 258. Sbst.: 
quartana (nàml. ‘'hora’, wie vollst. S 1, 
5, 28), vierte Stunde S 1, 6, 122. 
qua-tönus, Adv. eig.: in wie weit, 
übtr. sofern, da ja, weil(gew. 'quan- 


1) S. Haupt Observ. crit. p 12 fgg. 


que 


Eee S 9, 24, 80. $1,1,64 u. 876. 
yere 
quáter, Adv.(quattuor) viermal S 2, 
3,1. mit Distributivzahlen: q. undeni, 
vier und vierzig E 1, 20, 27. ter et q., 
ter quaterque, zur Bezeichn. e. unbe- 
stimmten Vielheit: ‘mehrmals’, *wieder- 
holt’ O 1, 81, 18. 82, 7,76, 

quáterni, ae, a, je od. immer vier, 
zu Vieren (die hóchste u. wohl nur im 
vertrauten Kreise übliche Zahl auf e. 
Speisesopha, vgl. *lectus) S 1, 4, 86. 

quide (ohne Perf.), quassum, 8, setze 
in heftige Bewegung, schüttele, 

nnas, d. i. rege, schwinge O 3, 29, 53. 

)erschüttere, Olympum gravi curru 

O 1, 12, 28. fenestras, werfe an usw. O 1, 
25, 1. turres (v. Achilles, πτολίπορθος 
bei Hom., s. ‘pugnax’) O 4, 6, 7. rates 
quassae, d. i. scheiternde, lecke O 1, 1, 
18. 4, 8, 32. Bes. von der taktmässigen 
Bewegung der Füsse beim Tanze: al- 
terno pede terram, humum, schlage, 
stampfe (s. ‘alternus’) O 1, 4, 7. 4, 1, 28. 
2)trp. erschüttere, bringe aus der 
Fassung (ἐχπλήττω): alqm, vom Un- 
glück (mutatae res) 8 1, 10, 81. alqm 
mente solida (d. 1. executio, deicio) O 8, 
8, 4. mentem sacerdotum, durchzucke, 
begeistere (v. Apollo, der in den Herzen 
der Priester wohnt u, ihre Sinne u. Aeus- 
serungen lenkt) O 1, 16, 5. in Bez. auf 
Bacchus: errege, reize O 1, 18, 12. po- 
pulum risu, d. i. diene dem Volke zum 
Gelächter E 2, 2, 84. 

quattüor, Zahlw. (τέτταρες Curt. Et. 
p 445?) vier S 1, 8, 8; 5,86. 22,1,189°). 

quavis, Adv. auf jede Weise, wie 
es beliebt $ 1, 4, 87 (wo Död. unge- 
hórig *quavis . . aqud’ liest u. verb.) 

qué, Part. zur Verknüpfung zweier 
Begriffe zu e. Ganzen (wobei das zweite 
Glied mehr als Anhang zu dem ersten zu 
denken ist), und O 1, 21, 14; 22, 1; 28, 
15 u. ö. auch wenn diese Begriffe Ver- 
schiedenes und Entgegengesetztes be- 
zeichnen: ‘terra marique! od. *mari ter- 
raque S 1, 1, 11. CS 53. fas nefasque 
Epd 5, 87. belli domique E 2, 1, 230. 
bis terque u. dgl. Epd 5, 33. zur An- 
knüpfung von etw. Neuem O 2, 10, 11. 
od. Üngewühnlichem: und sogar O 8, 11, 
13. des Speziellen an das Allgemeine: 
morbus bilisque, d. i. das Gallenleiden 
E 2,2, 137. Ilium matronaeque Phrygum 
(die am meisten dadurch betroffenen) 
O 1, 15, 34. des näher bestimmenden 
Wortes: aliis rebus studiisque (fast sov. 
als: aliarum rerum studiis, in Bez, auf die 


1) Vgl. Wagner's Orth. Verg. p 467. 


que 


verschiedenen Arten des Strebens der Men- 
schen nach Geld) E1, 1,81. in Bez. auf 
nahe liegende Gegenstände!) O 1, 2, 16. 


zur Verb. der Haupttheile O 1, 14, 6; 28, _ 


1u.8. bei Anknüpfung mehrerer Be- 
griffe wiederholt O 8, 4, 46. 4, 2, 22; 4, 
55. Bes. b) zusammenfassend od. das 
Zweite u. Allgemeine hinzufügend: ‘und 
überhaupt’ O 1, 12, 15. 2, 15, 2. inma- 
nemque turbam usw., und die ganze un- 
menschliche Rotte O 3, 4, 48. c) zur Ver- 
knüpfung des Gleichgestellten, einem fg. 
‘que’ blos entsprechend: ‘so (ebenso)... 
wie’, 'sowohl . . . als auch? O 1, 4, 18; 26, 
12; 85, 10. 2, 18, 92. 8, 4, 19. S 1, 1, 76; 
2, 56; 5, 98 u. 104; 8, 17 u. 50; 10, 27. 
2, 4, 8. E 1, 7, 87 u. 94; 19, 84. 2,2, 144. 
AP 11.79. 211. 280. d) mit adversativer 
Bed.: ‘und dabei’, ‘und gleichwohl’ S 2, 
4, 77. nach einer Negation, wie "neque, 
‘sondern’ O 2, 20, 4. e) e. vrhgeh. ‘et 
entspr.: neque..et..que..que S 1,3, 
189. f) mit e. Satze verbunden, in dem 
man mehr e. Begründung erwartet O 8, 
24, 16 (st. cum . . recreet’). — Not. Meist 
wird ‘que’ dem zweiten, bei Hor. u. den 
Dichtern übh. jedoch in freierer Stellung, 
die ihren Grund in der Hervorhebung od. 
Gegenüberstellung des durch ‘que’ aus- 
ezeichneten Wortes hat, oft e, andern 
orte angehängt, u. zwar e, Adj., Subst., 
Partic., Pron. od, e, Partikel O 1, 12, 15. 
2, 19, 28. 8, 1, 12; 4, 11; 11, 18. AP 178 
(st. "in adiunetis aptisque aevo’, da 'aevo’ 
zu beiden Wörtern gehört). S 1, 4, 115 (st. 
‘quid vitatu petituque). S 1,4. 17 (st. *quod 
inopis pusillique’). Bes. bei e. Zeitworte, 
wobei der zu zwei od, mehreren Gliedern 
des Satzes gehörige Redetheil durch ‘que’ 
mit den übrigen Satzgliedern verknüpft, 
dieser Redetheil aber nur zu einem ge- 
zogen u. zu den übrigen zu erg. ist ὁ 1, 
6, 48 (st. ‘si pl. tr. concursant concursant- 
que etc.’). S 1, 6, 44 (st. quod vincat cor- 
nua etc.’), 52, 1,68 (st. *doluere.. quod Me- 
tellus laesus et quod Lupus fam. versibus 
coopertus esset?^) quid refert morbo etc, 
(st. *morbo peream an furtis rapinisque?, 
d. i. denn was hilft es mir, dass ich von 
der Krankheit genese, wenn man mich 
durch theure Medicamente so bestiehlt u. 
beraubt, dass ich doch verhungern muss) 
S 2, 8,157 (wo BHM3 ‘pereamve’). S 2, 
8, 182 (st.'bona tu perdas perdasque lup.). 
S 1, 4, 17 (s. 'quod', 2, b.). viresque et ad- 
dis eto. (st. viresque addis et addis! od. 
‘et addis vires cornuaque paup."). Vgl. O1, 
90, 6. 2, 19, 81. 81,8,2. 2, 8, 180 u. 182 
(st. "lupinisque?). S1, 8, 141. s. Kr. L. Gr. 
1) S. Χο Πλ rl. , U. . 
Spur. : did 8 Vorl. p 418 fg. u. Axt zu Vestr 
Wörterb. zu Horaz. 2. Aufl, 
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538. A.7. Z S858 am E. — Im Scan- 


iren verbindet es sich am Schlüsse mit 
d. fg. Verse 04, 2,22. $1, 4, 961). 
quéo, 4, [b. Hor. nur im Präs, Ind. u. 
Conj, vgl. Z S 261] kann, bin im 
Stande, vermag, m. Inf. Epd 11,25. 
S 1, 1, 119; 8, 15. 2, 5, 2 u. 10. E 1, 18, 
97. ellipt.: non quis (näml. ‘dicere’), d. i. 
das kannst du, darfst du nicht von dir 
sagen S2, 7, 92. 
quercetum, i, n. Eichenwald O2, 
9, 7. von 
uereus, us, f. Eiche (bes. Sommer- 
eiche, vgl.'ilex") O 4, 18, 10. die Früchte 
der Eiche als Mast für d. Vieh O 2, 28, 
10. E1,16,9. Als e. geweihter Baum bes. 
dem vx heilig ( erg G 3,832), dah. 
auch die Eichen dem Gesange des Or- 
pheus folgen (Apoll. Rhod. 1, 26. Prop. 
2, 10, 5.) 01, 12, 12. 
quérella (PHM u. in den krit. Ausg. 
des Cic. u, Liv.) od. quéréla (B, Dód. 
u. A. 9), ae, f. (queror) Klage als Aus- 
druck des Sc erzes, Wehklage, Klage- 
ton O 2, 17, 1; 9,18. 8, 11, 52. AP 98. 
b) als Ausdruck des Unmuthes, wie über 
die Beschrünktheit der Vermógensum- 
stánde E 1, 12, 8. übh. bei Verstimmung 
des Gemüths, die Klagen u. Thránen 
nach sich zieht (Gegs. *ioci") O 8, 21, 2. 
quörimönia, ae, f. Klage als Aus- 
druck des Schmerzes od. Unmuthes, 
Plur.: malae, tristes O 1, 18, 19. 8, 24,33. 
bes. um Verstorbene (vgl. 'nenia’) O 
20, 22. u. so als Inhalt der Elegie 
75. von 
quéror, questus sum, 8, Dep. klage 
über etw. (was Jmdm unangenehm od, 
beschwerlich ist) beklage oder be- 
Schwere mich über etw., mit Acc.: 
monstra O 1, 2, 6. salebras usw. E 1, 17, 
58. m. Acc. u. Inf. 82, 3,55. Ε 1, 7, 49. 
abs. O3, 27, 66. Epd 5,11. 11,12. S 1, 
6, 87. nimium (wegen der Ermordung 
des Iul. Cásar) O 1,2, 17. Aeol. fidibus 
de puellis, d. i. klage zu äolischen Saiten 
um od. wegen usw. 0 2,18,24. an ied hoc, 
gu etc., d.i. überdies, weiter darüber, 
ss usw. E 2, 2, 24. 2)übtr. klage, 
irre, v. Vögeln (μινυρίζω) Epd 2, 26. 
av. 
quérülus, 9, klagend, zu Klagen 
geneigt: Senex, m. «ditiis verb. AP 
178. 6) dcht. v. Instrumenten, 'klüglich 
tönend’: tibia O 3, 7, 30. 
1) S. ‘De . *que' orig. ignific." 
(οί ων. 1885). Schwäikert Im TPifiols TU 


ο... p 704 fgg. und über die Stellung bes. 
aupt Obs. crit. p 42 fgg. Regel zu Od. 1, 8, 16 


14. 
2 *) Vgl. Lachm. zu Lucr. p 204. Wagn. Orth. 
Verg. p 407. 
27 
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questus, üs, m. das Klagen, Seuf- 
en De od, (alterth. qut 
qui, quae, qu erth. quis st. 
quibus als Dat. od. An. Epd 11, 9. S 1, 
1, 76; 8, 96; 4, 72 u. 130; 5, 42; 9, 27. 2, 
8, 18. aber nicht O 1, 26, 3 (s. ‘quie’ zu 
Anf); in prot Hinsicht ist ‘cui’ b. Hor. 
stets ei big 0 1,2, 29: 5, 4; 24, 8 u. 6; 
83, 10u. 0. 2811] Ὦ Relativpros. wel- 
cher, welche, welches; der, die, 
das; wer, was u.im engern Anschluss 
an das Vhrgeh. auch demonstrativ der 
usw., dieser usw. zu übers. O 1, 2, 10; 
18, 15; 81,7. Oft einem Demonstrativ- 
pron. wie ‘hic’, ‘ille’, 'iste’ entsprechend 
O 1, 8, 10. 2, 18, 10. 31, 4, 56. E 1, 1, 47; 
10,10. auch‘is, qui’ meist in denobliquen 
: Casus (wenn ‘is’ als das einzige Wort, wel- 
ches den Subjectsbegriff gibt, betont wer- 
den muss !): eius qui rediit O 4, 8, 18. 
doch noch ófter mit Wegfall desselben 
O 1,3, 18 fg.; 19,12. 2, 12, 21. dcht. in 
der Frage: quine putetis(mitVermischung 
der einfachen Frageform *putatisne 2) od. 
wo der blosse Relativs. ‘qui putetis! mit 
causaler Bed. genügte: haltet ihr das für 
schwierig usw. od, denen das schwierig 
dünkie®) 91. 10, 21. Im Allgem. richtet 
es sich im Genus u. Numerus nach dem 
Nomen od. Pron., auf das es sich bezieht, 
im Casus nach dem zugehórigenVerbum, 
bisw. jedoch in Bez. auf e. ganzen Satz 
nach dem Genus des folg. als Prádic. 
brauchten Nomen (Z S8 372 u.705. Kr. 
. Gr. $551. A. 2. vgl. *hic": quae tua 
(est) virtus, d. i. wie sich von deiner Be- 
gabung erwarten lässt, bei deiner Be- 
gabung S 1,9, 54. quas Maecenas ad- 
uxerat umbras, die M. als Schatten mit- 
gebracht (wo B u. A. ‘quos’ in Bez. auf 
die vrhrgen. Pers., diedannals solche mehr 
hervorgehoben werden, da das Erscheinen 
derselben als ‘umbrae’ jetzt nur Nebeu- 
sache ist) S 2, 8, 22. Neutr. Acc. *quod' 
bes. in Formeln der Beschwórung: da- 
rum, demnach (vgl. Kr. L. Gr. $ 558): 
quod te obsecro (s. d.) et obtestor .E 1, 
7,94. Bisw. auf ein entfernteres Nomen 
zu beziehen: cui (näml. ‘iussae parti, s. 
'jubeo', «; u. *pars, 1, a.) CS 41. — In 
Hinsicht der Stellung wird es bisw. zwi- 


questus 


schen dem Demonstr. u. Nomen θπρο- 


schaltet: ista, quam laudas pluma S 2, 
2, 28. vgl. O 2,14, 22. 8 2,2,87. od. es 
wird mit seinem Verbum dem Nomen, 


1) Lachmann’s Behauptung (Kleinere Schrift. 
v. Vahlen II p 98), dass 'is', ‘qui’ weder in der 
epischen noch in der lyr. Poesie nachzuweisen 
sei, wird durch Verg. A 11, 256 u. Propert. 4, 13 
20. 5, 2, 85 widerlegt, s. Hermann Opusc, VIII 
p g. 

3) Vgl. Reisig’s Vorl. p 473. 


qui 


zu dem es gehört, vorangestellt: quam 
quisque scit, libens exerceat artem E 1, 
14, 44. vgl. O 4, 10, 8. Eyd 16, 13. S 1, 1, 
1; 5,46. £1, 4,14; 7,4. od. das Nomen 
des Haupts. wird in den Relativs. im 
gleichen Casus mit Ping ρα (At- 
tract. nach griech. Weise, s. Buttm. $148, 
12. M 8819. Anm.): ne forte credas in- 
teritura, quae verba loquor O 4,9,1. ma- 
larum, quas amor curas habet Epd 2, 
87. quae res nec modum nec consilium 
habet, non vult S 2, 8, 265. et cuius odo- 
rem olei n. perferre... instillat st. oleum 
inst., cuius odorem etc. S 2, 2, 59, sive 
quae loca st. per ea loca quae etc. O 1, 
22, 7. pone me, ubi.. quod latus st. (in) 
eo latere, quod etc. O 1, 22, 19. vgl. o 
maxime princ., quem . . Vindelici didi- 
cere n., quid Marte posses, d. i. du, von 
dem die Vindeliker j erfuhren, was 
du vermóchtest !) O 4, 14, 7. s. auch O 8, 
93, 9. 4, 7, 8; 10,7. Ερᾶ 19, 16. S 1, 5, 
45; 10, 16. Bes. in der den Griechen ge- 
läufigen Assimilation, wobei das Relativ 
st. des Accus. den Casus des Nomen an- 
nimmt (Kr. L. Gr. ὃ 549. A. 6 u. vgl. 
Buttm. $ 143, 193): notante iudice, quo 
nosti, populo, nach dem Urtheile des 
Volks, das du kennst $ 1, 6, 14. — In 
Hinsicht des Modus steht der Indicat. 
auch in der indir. Rede bei Umschr. e. 
Begriffes od. wenn der Sprechende seine 
eigene Wahrnehmung od. Erklärung ab- 
ai t O 2,12, 21.4, 9, 1. $2, 8, 190 u. 265. 

1, 2, 38; 17, 8. 2, 1, 21 u. ó. Wegen 
‘est qui? od. ‘sunt qui’ 8. 'sum?, 1, a. Der 
Conjunct. im Relativs. bezeichnet den 
Inhalt desselben als auf einer Vorstel- 
lung beruhend, als Folge, genauere in- 
nere Bestimmung, Grund od. Absicht 
O8, 22, 6; 80,8. Epd 8,18. 51,3, 14 u. 
118; 10, 88 u. 72. 2, 2, 78. E 1,1,12; 2, 
56. quod rideant, d. 1. ut id r. ο., 'zum 
allgemeinen Gelächter’ Epd 5, 57. bei 
vorausgeh. ‘ad hoc’ (m. Hervorhebung) 
st. ‘ut’ zur Bezeichn. der Absicht SS 2, 
6, 42; 8, 25. zweifelh. S 1, 6, 4 (wo A. 
‘imperitarunt” als Ausdruck dessen, was 
geschichtlich bestanden hat, st. des ge- 
wöhnl. "imperitarint od. “imperitarent’), 
vgl. S 2, 2, 95 (wo M, Or., Dód. *occu- 
pat). — II) Fragepronomen, qui, quae 
(od. qua), quod, in der directen u.indir. 
Frage, sowohl adjectivisch als substan- . 
tivisch: welcher, welche, welches, 
welch, was für einer od. ein usw. 
(bes. in Bez. auf Natur od. Wesen einer 


1) Vgl. Krüg. Unters. III p 197. — 

3) Nach Reisig‘s Vorl. p 624 nicht b. Cic., doch 
x Ep. ad Att. 10, 8,7 exír. ‘hoc confirmamus 
illo augurio, quo diximus'. 
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qui 


Sache usw.), von Pers. in Bez. auf Stand 
u. Charakter derselben (vgl. 1 ‘quis’ u. 
Kr. L. Gr. 8426.) O 1, 2, 26; 27, 12. 2, 
1, 88. Epd 12,7 u. o. 

2 qui, Indefisitum, s. 2 ‘quis’. 

8 qui, Adv. (alter ΑΡ]. vom Rel. 'qui") 
eig. wodurch, dah. wie, auf welche 
Art od. Weise, in wiefern, in wel- 
eher Hinsicht, in dir. u. indir. Frage 
S 1,1, 1. 2, 2, 19; 3, 108. 241. 260. 275. 


311;7, 96 u. 105. .E 1, 6, 42; 16,68. 2,2, . 


90. .4P 462. qui nemo, ut avarus, se 
probet, wie Niemand, wenn er ein Geiz- 
hals ist, sich selbst gefält( P M, Stallb.; 
*nemoutavarus' mit Wegfall v. αυ να. An- 
nahme e. Hiatus Kirchn., Krüg.; ‘quia’ 
Nipperd.; andere Erk]. s. 2*n8' u.*ut', B, 
8)51,1,108. Auch' ο een 
(des noch nicht überzeugten Gegners): 
wie so denn, und wie doch? 5S 1, 2, 128. 
uii, Conj. [dcht. an zweiter Stelle 
nach d. Zeitw. O 4, 9,28. $1,9,51. AP 
295. 876. vgl. Kr. L. Gr. 8 692. A. 1. u. 
‘sed’, ‘quod’) zur Angabe des Grundes 
(strenger u. folgerechter als quod, s. Z 
$949) weil, «) m. Ind. O 4, 8, 10 fgg. 
1, 8, 92; 6, 1. 47; 9,61. bes.: non quia.. 
ged quod (mit Conj., 8. nachh. 8), wenn ein 
Grund verneint u, ein anderer an die 
Stelle gesetzt wird S 2, 2, 89. doppelt: 
aut qui& .. aut quia S 2, 7, 26 fg. vel 
quia . . vel quia .E/ 1, 12, 10 fg. 2, 1, 88 fg. 
B) mit Con). bei subjectiver Annahme 
eines bestimmten Falles S 1, 1,62. E 1, 
1, 80. od. wenn der Grund als Vorstel- 
lung eines Anderen angegeben wird ,S 2, 
2, 25; 9, 101. E 1,8, 4. 2, 1, 76 fg. 
qui-eumque, qu&ecumque, quodeum- 
que, [auch durch ein od. mehrere Worte, 
wie selbst in Prosa, getrennt O 1, 6, 3; 
9, 4; 16, 2; 27, 14. $2, 5, 51. M 6 87. 
A. 2.] verallgemeinerndes Relativ: wer 
od. welcher auch (nur) immer, je- 
der welcher, in Verb. mit e. Vorder- 
satze im Ind. (Z 8 128 u. 521) O 1, 21,6; 
85,7. Epd 15,17 u. o. Auch mit entspr. 
lle", *hic? od. *omnes? O 2, 18, 2. 8, 8, 58; 
4, 15. Oft m. Hineinziehung des Nomens 
in den Satz Ed 6,8. S 2, 5,18. E 1,11, 
22. Sbst.: quodcumque ren 
Alles, was usw. O 1,98, 25. 8, 29, 46. 1, 
1, 45 u.0. B)m. Conj. beim Ausdruck 
des Wunsches im Hauptsatze S 2, 8, 75. 


od. bei rein subjectiver Fassung: sub- 


legit, quodcumque iaceret inutile, d. i, 
was nach seiner Meinung unnütz 
umherlag S 2, 8, 12. b) nur scheinbar ab- 
sol. als einfach unbestimmtes Pron. ohne 
relative Bed. S 1,6, 95 (denn mit H M, 
Haf, Kirchn. u. Krüg. ist zu interpung. 
u. zu verb.: ‘atque alios legere, ad fastum 


- 
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quosc. par. optaret gibi quisque', so dass 
zu 'alios legere! aus dem Folg. nur der 
BOUM ‘'parentes’ zu erg., ‘da die Natur 
wohl gestatten kann, andere Aeltern 
zu wählen, aber die Wahl selbst 
doch den Einzelnen überlassen bleiben 
muss’ Kirchn.'), vgl. 1, 1,66 (wo ‘possis’ 
zu quocumque modo’ zu erg., s. Z 8706. 
M 887. A. 1. Kr. L. Gr. ὃ 482. Anm. 
8 667. Anm.) 
quid, s. 1 ‘quis’, 1, b. u. 2 'quis'. 
quidám, quaedam, quoddam u. Sbst. 
quiddam, ein gewisser usw. (zur Be- 
zeichn. einer quantitativen wie qualitativen 
Unbestimmtheit, wobei es dem eigenen Ur- 
theile überlassen bleibt den Umfang. des 
gegebenen Attributes zu beschränken od. 
zu erweitern): quaedam virtus, ein gewis- 
ses Talent, einige Kunst S 1,10,8. in der 
Eintheilung abwechselnd mit ‘qui’: *erit, 
quae (pictura) ..., quaedam', manches 
od. das eine Gemälde... das andere AP 
362. quiddam magnum addens, Grosses 
verheissend, d.i. indem der ein stär- 
keres Gelübde zur Bekrüftigung seines 
Gebetes hinzufügt $ 2, 8, 288 (Hdf u. 
Kirchn. st. des richtigen: *quid tam 
magnum?! addens, s. 1 ‘quis’). Bes. v. 
Pers., die man nicht näher bezeichnen 
kann od. will, wobei ‘quidam’ dem Adj. 
Er vorangeht 51, 1, 64; 2, 31; 3, 22; 

"δι. 17; 10, 47. .E 1, 7, 50. quidam alii, 
‘einige Andere’ S 1, 10, 47. abs. ‘Einer’, 
'Jemand', den man auseiner unbestimm- 
ten Mehrheit heraushebt S 1, 2, 45; 8, 
22. Plur. ‘Manche’, ‘Einige’ 5 1, 4, 45. 
Neutr. Sing. Subst.: est quiddam inter 
(s. d.) Tanain usw., es liegt noch etwas 
in der Mitte zwischen usw., es ist ein 
Abstand, Unterschied zwischen usw. 1. 
1,105. Plur.: quaedam, ‘manches’, die- 
ses und jenes .£ 2, 1, 66; 2, 159. 

quidem, Adv. zur Hervorhebung des 
Begriffs, auf den es bei e. Behauptung 
gerade ankommt u. worauf dieselbe ein- 
geschrünkt wird (als enklitisch jenem 
Begriffe stets nachgestellt, wie γε), ie 
wiss, wohl, od, durch die blosse Be- 
tonung des vorhergeh. Wortes auszu- 
drücken S 1, 10, 51. ira q. (weil der Zorn 
über den gekränkten Ehrgeiz als vorherr- 
schend im Charakter dés Achilles zu den- 
ken) E 1, 2, 18. iste q., d. i. der von dir 
eben Bezeichnete JE 2, 1, 45. 2) conces-. 
siv mit entspr. ‘sed’ beim wirklichen 
Gegensätze: zwar, freilich E 1,9, 7. 
2, 1, 219 (wo der Gegens. erst € 229 ‘sed 
tamen! eintritt), 

1) Dód. verb. "legere ad fastum", Stallb. u. A. 


interp. u. verb. *atque al. legere ad f. quoscum- 
que parentes: optaret si quisque; etc. 


27* 


420 quidni 


quidni, Adv. in der directen Frage: 
warum nicht? näml. sollte er es wa- 
gen (als iron, Rechtfertigung der Thoren, 
aus deren Seele die unhaltbaren Gründe, 
mit denen sie ihre Befähigung zum Dich- 
ten beanspruchen, vorgebracht werden), 
nur AP 882 (denn S' 2, 8, 182 *quidni? 
neque entm hoc facis Argis’ blos B). 

wies, étis, f. (St. «ec in χεῖμαι, xoltz) 

Ruhe, Erholung (von Arbeit u. Ge- 
E Epd 17, 65. CS 46. E 1,17,6. 

av. 

quiesco, Evi, étum, 8, ruhe (aus) 91, 
6, 22 (vgl. pellis"). 2) verhalte mich 
ruhig, nehme an etw. nicht Theil, un- 
terlasse etw. AP 9380. bes. in Bez. auf 
das Dichten 6 2, 1, 6. 

quietus, 3, ruhig, still, prädicat. 
vom Römer (‘victor’ v 156), d. i. zur Zeit 
der Ruhe, im Frieden E 2,1,162. von 
d. Góttern, die ein ruhiges, sorgenfreies 
Leben führen, *stillselig! (ῥεῖα ζώοντες 
b. Hom. Il. 6, 188): ordines deorum O 8, 
8, 85. regnum (von der friedlichen u. ge- 
setzlichen Einrichtung des róm. Staates 
durch Numa, s. Liv. 1, 21) O 1, 12, 88. 
auch : aqua, amnes (in Bez. auf den Lauf) 
O 1,81, 7. 8, 29, 40. aequor, d. i. sanft, 
windstill Evd 10, 11. 

qui-libet, quae-libet, quod-libet u. 
(sbst.) quid-libet, ds (wer will, ohne 
Unterschied), jeder beliebige, pars 
08, 8, 38. nomen 51,2, 196. ars E 2,92 
8. muliercula Epd 11,28. Sbst.: qui- 
libet, Jedweder, Jeglicher 81,4,74. quid- 
libet, d. i. Alles und Jedes, was Jmd nur 
will: spero u. dgl. O 1, 87, 10. $1, 9, 12. 
quidl. audendi pot. (in Bez. auf die ganz 
unumschränkte dichterische Freiheit des 
Gegenredners, die Hor. dann v 12 fg. be- 
schränkt) AP 10. quid]. indutus (s. ‘in- 
duo’) E 1, 17, 28. 

quin, [nachgest. S2, 8, 42. am Ende 
des Hexam. 82, 2, 23] (Abl. v. ‘qui’ u. 
negat. 'ne’) 1) Adv., in Hauptsätzen, zur 
Bezeichn. einer Herausforderung, oft 
mit dem Nebenbegr. des Unwillens, wa - 
rum nicht (wie τί οὐ, mit Indic. od. Im- 
perat., s. Z S 542): q. huc vertis minas 
etme petis 46,8 (wo Pu. Peerlk.*verte 
. pete", aus metrischen Gründenunzuläs- 
sig). b) zur Angabe einer Bekrüftigung 
od. ώς fürwahr, vielmehr, 
sogar, ja u.dgl. Epd 5, 91. 82, 1,71; 
2, 77,8, 187; 4,8 u.61. auch m.steigern- 
dem ‘etiam’: i selbst, ja sogar S 1, 2, 44. 
E2, 1, 152. doht.: quin et (oft b. Tacitus) 
O 1, 10, 18. 2, 18,87. 8,11, 21. 2) Conj. 
in abhängigen Sätzen nach e. negativen 
Haupt- od. Fragesatze, nach allen Aus- 
drücken, in denen der Begriff der Hin- 
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derung liegt, zur Einführung von Final- 
sätzen, die dann durch zu mit Inf. od. 
dass usw. zu übers., wie auch 'vix eri- 
pio' (8. d.) 8 2, 2, 28. nach: nil verbi 
addo, nullum verbum insumo (d. i. ‘non 
prohibeo’) S 2, 3,42. AP 444. nach: quid 
causae est, d.i. was hindert’s S 1, 1, 20. 

Quinctilius, s. Quintilius. 

quineunx, cuncis, m. (quinque! u. 
'uncia) fünf Zwölftel unciae eines 

i eines zwó iligen Ganzen 
AP 397. 

QUNM, Zahlw., funfzehn, viri, 
auch mit dem Zusatz 'sacris faciundis', 
ein Priestercollegium von fünfzehn Mit- 
pie in Rom, mit der Aufsicht über 

ie Sibyllinischen Bücher und der An- 
ordnung der Secularspiele betraut !) 
CS 70. 

quiné, s. 1 ‘qui’ zu Anf. 

uingenti, ae, a, fünfhundert S2, 


, . 
quini, ae, a, je fünf, mercedes, d. i. 
usurae, fünf vom Hundert an Monats- 
zinsen, 60 Procent jáhrlich (da die Zin- 
zi monatsweise berechnet wurden) S 1, 
4. 
η) 

quinquätrus, üum, f. [Nebenf. *quin- 
QUAE Ium, ».| d. fünftägige Minerva- 
est, vom 19 bis 28 Mürz gefeiert (s. Ov. 
Fast. 8, 809 fgg.), namentl. für die ler- 
nenden Knaben als Ferientage wichtig?) 
E 2, 2, 197. 

quinque, Zahlw. (πέντε) fünf S 1, 
9, 16; 16, 108. bis quinque viri, d. i. de- 
cemviri, die Zehnmánner, e. róm. 451 
v.Chr. eingesetzte obersteStaatsbehörde, 
an Ww Zwölftafelgesetz verfasste 3) 

er ene 

quinquennis, e, (‘(quinque’ u. 'annus’) 

fünfjährig, olea (s.d.), vinum SS 2, 2, 


, v) . 
NRNAneTT, viri, m. einer der Fün- 
fer od. Fünfmänner, welche die für 
die Handhabung der nächtlichen Polizei 
bestimmten ‘tresviri’ unterstützten, etw. 
*Schutzmann' 4, Sing. 2, 5, 56. s. auch 
quinque". 
Quintilius Värus, aus Cremona, ver- 
trauter Freund des Horaz u. mehr noch 
des Vergil, den Hor. bei dessen Tode 
(24 v. Chr.) tróstet O 1, 29, 5. als Muster 
eines aufrichtigen Kunstrichters aufge- 
Bun AP 438. wahrsch. derselbe O 1, 
18, 1. 
Quintíus (nicht ‘Quinctius’), i, m. jün- 
gerer Freund des Hor., der zu Rom als 


1) Ausf. Preller Róm. Myth. p 474 fgg. 
3) S. Preller's Róm. Myth. p 260 fg. 

3) S. Lange Róm. Alterth. f 538 fgg. 
*) S. Becker Róm. Alterth. Il 2. p 863. 
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junger Mann unter günstigem Erfolge 
nach den höchsten Ehrenstellen strebte 
men derselbe, der im J. 9 v. Chr. mit 
rusus Consul war, aber nicht 'Q. Hir- 
inus’, da dieser ein Altersgenosse des 
ichters) .E 1, 16, 1. s. ‘Atta’ u. ‘Hir- 
pinus. 

quu 98, (quinque) d. fünfte, actus 
(8. d.) AP 189. pars nectaris, d. i. eine 
fünfmal hóhere Süssigkeit, als der Nectar 
hat, zur Bezeichn. des feinsten u. edel- 
"rie an eig. die Quintessenz !) O 1, 
18, 16. 

Quintus (nicht: ‘Quinctus’), i, m. häu- 
figer Vorname der röm. Bürger u. Frei- 
gelassenen, die eine solche vertrauliche 
Anrede gern hórten, weil in den Zeiten 
deg Freistaates der Knabe erst als bür- 
gerliches Glied des Staates einen Vor- 
namen erhielt S 2, 5, 92. Dah. begrüss- 
ten die schmeichelnden Schreiber den 
Horatius (s. d.) als Quintus! od. *Flaccus' 
48. d.), wie er sich selbst nannte 3) S 2, 


9 . 
uippé, Adv. (quia-pe; nach Hartun 

Grech Part. I p 486 st. ‘quipote’ ie 
*utpote") bei Anführung eines Grundes, 
der aus der Natur der Sache u. von et- 
was Bekanntem hergeleitet od. als selbst- 
verständlich nurim Vorbeigehen berührt 
wird, meist mit spöttischer Färbung: 
freilich, natürlich, mit Ind. (s. Kr. 
L. Gr. 8 614. A. 4): q. benignus erat, 
kein Wunder; er war ja ein so gütiger 
Mann S 1, 2, 4. mit Part.: q. revisens, 
da er ja wiedersah (als Grund von *dis 
carus ipse’, wo das Ganze ironisch zu fas- 
sen) O 1, 31, 18. 

Quirinus, i, m. (s. ‘Quiris’) der sabi- 
nische als Stammgott von Cures 
u. Seiner en der Quiriten, dessen 
Verehrung T. Tatius nach Rom brachte, 
den aber der Volksglaube später (sicher 
zur Zeit des Cicero und der Dichter des 
Augusteischen Zeitalters) mit dem ver- 
götterten Romulus identificirte (obgleich 
man dessen Grabmal hinter den Rostra 
zeigte, dah. *ossa Quirini? Ed 16, 18) O 8, 
9, 15. S1, 10, 82. et populus Qui- 
rini, d. i. Römer?) O 1, 2, 46. Bes. 2) col- 
lis Quirini (sonst Quirinalis), Quirinal, 


1) Nach der Annahme der Pythagoreer war 
näml. von den fünf Elementen das fünfte (fj πέµ- 
σετ) οὐσιά, quina essentia), der Aether das 
hóchste u. reinste (vgl. Ov. Met. 1, 67). s. Böckh 
*Philolaos' '4 160 0 fgg. Nach A, in Bez. auf die 
aristotelische Darstellung Cic. Tusc. 1, 10, 22, 
doch s. Meineke Ztschr. für d. Althmsw. 1851 
p 283. Eine ganz abweichende Erkl. u. Verm. 
gibt Lowinski Jhrb. f. Philol, 1876 p 679. 

3) GFGrotefend ‘Zur Geogr. u. Gesch. v. Alt- 
italien' V p 37 fg. 49 fg. 

3) 8. Preller's Róm. Myth. p 826 fgg. 
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Hügel in Rom, an dessen Abhang das 
alte Heiligthum des Quirinus rh E2, 
2, 68. bes.: Ianus (s. d.) Quirini (dcht. st. 
des gew. 'Ianus Quirinus, wie *collis 
Quirini, e. Bogen od. Thor an der leb- 
haften Strasse, die von dem alten Forum 
zu dem des Cäsar führte?) O 4, 15,9. 

Quiris, itis, m. (v. Sabin. 'quiris' od. 
‘curis’®) eig. Name der unter T. Tatius 
mit den Rómern verbundenen Sabiner 
(6. Quirinus), dann aber, als Romulus 
nach seiner Vergótterung unter dem 
Namen ‘Quirinus’ als alleiniger Stamm- 
heros der róm, Bürger galt enname 
in staatsbürgerl Hinsicht, wie v. Pom- 
pejus Varus (in Bez. auf die vollständige 
Wiedereinsetzung in die Rechte eines róm. 
Bürgers, e. ächter róm. Bürger, als Gegs. 
zu *miles! in der Zeit, wo Recht u. Besitz 
auf der Spitze des Schwertes stand) O 2, 
7, 3. collectiv: pl. et dona amici Quiri- 
tis, d. i. des geneigten Volkes, das seine 
Lieblinge beim Erscheinen im Theater 
mit Beifallgeklatsch empfing Ε 1, 6, 7. 
Plur.: Quirites, ium O 1, 1, 7. 8,3,57. 4, 


1, 

1 quis, quae, quid, Fragpron. in der 
directen u. indir. Frage, theils adjecti- 
visch, theils substantiv., wer, welcher, 
was (zunächst nur nach Zahl, Namen 
u.dgl.fragend): a) adject.: quis vir, puer, 
quae virginum, quis pudor u. dgl. O 1, 
5, 1; 19, 1; 24, 1; 27, 21 fg.; 29, 5 u. 7. 
Bisw. (wie 'qualis’ u. τίς) nach dem We- 
sen e, Gegenstandes fragend, ‘welcher’, 
‘was für ein’, quis dec. civ. status O 8, 29, 
25 (s. ‘curo’ extr.). quis esset finis, was 
für ein Ende würde die Sache genommen 
haben, wenn usw. $ 2, 8, 09 u. o. Auch 
8) zur Einkleidung einer lebhaften u. 
nachdrücklichen Frage*): quem mortis 
timuit gradum? d. i. num ille mortem ti- 
muit, qui etc. (ohne dass man dabei an 
eine von mehreren Arten des Todes den- 
ken soll) O 1, 8, 17. sed. . habentem, 
rs pot. umq. satis exp. cicutae? d. i. 

och gäb’ es wohl jetzt für mich, der 
ich, was genügt, besitze, irgend Schir- 
lingskraut, das.mich (gegen solche Ver- 
rücktheit) zu heilen vermóchte, wenn 
ich nicht es für besser hielt zu schlafen 
als Verse zu machen? £ 2, 2,58. b) sbst. 
O 1, 29, 10. 2, 7, 8 u. 29. quis. .rex me- 
tuatur (dem fg. *quid' entspr., d. i. wer 
als Kónig der kalten Zone gefürchtet 


1) S, Preller a. &. O. dur 

3) S. Büdinger Jhrb. f, Phil. 1857 p 198 fg. 
Preller's E5m. Myth. p 154 fg. 

3) Nach Lange *Róm. Alterth.' I p 19 fg. verw. 


m. 'curia', κυρία, κύριος. 
*) 8. AGLange's Verm. Schriften p 96 fg. 
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werde (8. 'securus', 1, b.), O 1, 26, 8 fg. 
(wo ‘quis’ weder Dat. noch Äbl. Plur. 
ist st. ‘quibus’; «quis homo hic aut quo 


quis 


e natus?" BAM, Krüg.; quis homo 
ic? et quo p. natus? Dod., da der 
Neidische nach Beiden, nicht nach dem 


Einen od. Andern frage; quis homo est 
hic? qoo p. n.? P, Stallb.). zuletzt ge- 
stellt £ 1, 16, 40, 2, 2, 99. Bes. 2) Neutr. 
quid, was 0 2, 11, 1; 18, 18. 8, 4, 58. 
mit negat. Sinne: quid tam magnum? 
addens, unum etc., d. i. es ist ja nichts 
80 Grosses, um was ich euch bitte, denn 
Gótter vermógen es leicht (vgl. Verg. 
A 11, 705) S 2,8,287 (doch vgl.'quidam"). 
quid simile (fecit) isti Arist.? d. i. ganz 
anders als dieser (Staberius) machte es 
Aristippus, ganz anders betrachtete er 
das Geld 8 2, 3, 99. quid pauper? was 
thut nun der Arme? d. i. ist er denn 
etwa frei von Wankelmuth und Thor- 
heit? E 1, 1,91 (vgl.‘rideo’). ϐ) prádicat. 
Congruenz mit dem Subject zur 
Bezeichn. des ganzen Wesens desselben 
(Kr. L. Gr. S 800, 5): quid tibi visa 
Chios, wie hat dir Chios gefallen E 1, 
11, 1. m. Gen. (M 8 285, b.): quid hoc 
veneni saevit, was ist das für ein Gift, 
das wüthet usw. Epd 8,5. auch v. Pers. 
in Bez. auf den Charakter: quid essem, 
d.i was an mir wäre, was Sie von mir 
hielten (wie τίσοιφαίνεται 0 veavioxog 
b. Plato Charm. p 164d.; vgl. Kr. L. Gr. 
ire A. 8) S 1, 6, 55. quid foret Iliae 
avortisque puer, was würde geworden 
sein aus usw., d. i. selbst Romulus würde 
unbekannt geblieben sein 0 4,8,22. c) in 
einzelnen oft ellipt. Verb.: nescio, quid 
nugarum, ich weiss nicht welcherlei 
Possen, diese u. jene Kleinigkeiten (Z 
6 558) S 1,9,2. vgl. O 8, 24, 64. S 1,10, 
67. Oft in der lebhaften Frage: quid? 
quod, was soll ich dazu sagen, dass usw. 
(Z S 769) Epd 8, 15. quid ad rem usw., 
was macht das aus, d. i. es ist einerlei, 
kein Unterschied 1,6, 19. quid nos, 
was soll ich thun, welchen Entschluss 
soll ich fassen? Ερά 1, 5. quid pauper? 
quid tristes querimoniae, was sollen, 
wozu dienen usw. O 8, 24, 89. quid enim, 
eig.: was ist's denn im Grunde, was ist 
denn die Sache genau genommen? wa- 
rum sollte es nicht so sein? d. i. ja ge- 
wiss’, ‘natürlich, denn’ usw. (τί 12e 
eig. was ists denn, wirst du einwenden): 
un nonne concurritur? S 1, 1, 7. vgl. 
2, 8, 182 (wo der Stoiker in der Seele 
des Geizigen die Frage bejaht). vgl. *ergo'. 
quid tum? was nun weiter? was ge- 
Schah? natürlich sie kamen (mit komi- 
scher Färbung) S 2, 8, 230. vgl. 'volo'. 


quis 


Dah. ‘quid’ als allgemeine Frage der 
speciellen vorausgeschickt (vgl.'censeo’) 
2, 8, 272 fgg. u. 808; 6, 55. vgl. O 8, 
9, 17. .Epd 1, 5. 8,15. 81,3, 19. E 1, 6, 
5. 'quid (eig. est od. sit), si’ in der leb- 
haften Frage, m. Ind. Prüs. bei e. Auf- 
forderung, wo man Zustimmung fordert 
od. erwartet O 3, 9,17. m. Conj,, wenn 
man nach den Folgen fragt, die bei Er- 
füllung des in dem Fragesatze Ausge- 
sprochenen eintreten würden S 2,7, 42 
(wo Davus den Vorwürfen des Mulvius 
beistimmt u. sie noch verstärkt). .E 1, 16, 
8. quid, si. . ferant, d. i, was wirst du 
dazu sagen, wenn nun auch noch diese 
Vorzüge hinzukommen E 1, 16, 8. Oft 
mit näherer Bestimmung der Frage zu 
‘quid’ S 2,8, 159. E 1,19, 19. quid si. . 
moderere fidem (mit fg.: numredeat etc.), 
d.i. wie wenn du die Kraft des Orph. 
besüssest (nach Nauck lebhafter als 
«quod? u. Zustimmung fordernd) O 1, 24, 
18 (PH M u. A.; doch s. 1 *quis, 2, 6 
geg. E.. Häuf. quid? abs, als Adverb. 
wie tí, 0 τι, was? warum? wozu? O1, 
8, 18. 2, 16,17; 3, 7,1; 27,58. Epd 5,9. 
6, 1. 16, 24. 17,58. S 1, 1, 19 u. 69 u, ὅ. 
quid multa, wozu viele Worte? d.i. 
mit Einem Worte usw. S 1, 6, 82. 2, 6, 
83. nachgestellt: ambig. quid enim, d. i. 
worüber streitet man sich? .E 1, 18, 19. 
2 quis u. qu 9 Pron. indefin. (wie en- 
klitisch τὶς), Fem. quae u. quá, Neutr. 
quid substantivirt u. quod adjectiv. 
(ausser im Nomin. wie das relative Pron. 
Pron. declinirt, Nom. u. Acc. im Neutr. 
des Plur. jedoch ‘quae’ u. ‘qua’ 3), theils 
adjectivisch, theils substantivisch und 
dann abs. od. mit Gen.: irgend Einer, 
eine, ein od. irgend emand, ir- 
gend was, nach 'si’, wenn einer, wer 
etwa usw. (ei τις) O 8, 27, 45. δι. Eipd 
8, 1. 6, 15. S 1, 1,-00; 2, 23 u. o. si fors 
quae mihi monstret S 2, 6, 10 (wo früher 
‘quß’, s. Z 6 186. Anm.). Femin. auch 
‘qua’ (nach Analogie v. 'aliqua', s. Kr. 
L. Gr. 8 425, 8. A. 2. M $ 90): mentio 
si qua etc. S 1,4, 98 (wo BPHM 'quae). 
'gi quid? O 1, 82, 1. 8, 16,7 u. 0. m. Gen.: 
8i quid crassi est, d. i. was etwa Trübes 
verblieben S 2, 4, 52. si quid viri etc. 
(8. vir’, 2, a.) Epd 15, 12. si quid miri 


1) Diese doppelte Form des enklit. Indefin. 
quis u. qui lässt sich schwer trennen, da der 
vielleicht ursprünglich vorhandene Unterschied 
allmälig versch wand u. der Gebrauch willkürlich 
wurde, so dass viell. nur noch einige Rücksicht 
auf den Wohlklang entschied, daher auch die 
Handschr. u. Ausgaben (vgl. S 1, 4, 61; ϐ, 30. 79 
u. 6.) sehr häufig zwischen beiden Formen schwan- 
ken, s. Haase zu Reisig’s Vorl. p 348 fg. Zumpt 
zu Cic. Verr, p 809. Kr. L. Gr. p 864 Anm. 1 u. 2. 


quis 


fac. natura (mit entsprech. 14) S 1, 5, 
102. als Acc. der Beziehung: vacui sive 
quid urimur (s. ‘sive’ ού) O 1,6, 19. 

erdoppelt u. mit Dazwischenstellung 
mehrerer Worte (Z 8708 !): sí mala eon- 
diderit in quem quts carmina ὁ 2, 1,82. 
vgl. S 1, 10, 59. nach ‘ubi’ E 1, 20, 7. 
nach ‘ne’ 0 1,18, 7. 91,4, 111. 2, 5,37. 
nach ‘ne... neu’ S 1, 8, 106. nach ‘nisi’ 
S 2,1, 78. nach 'seu’ S 2, 6, 69. AP 426. 
nach ‘num’ ὁ 1, ὃ, 85. nach ‘an’ £pd 16, 
28. nach d. Relat.: quod quis deridet, 
mercatus est E 2, 1, 263; 2, 158. Auch 
selbstándig in andern Verb. ohne ‘si: 
probus quis nobiscum vivit, lebt Einer 
mit unsarglos, wenn Einer mit uns usw. 
S 1, 8, 56. simplicior quis est, ist arg- 
loser Jemand, ein Mensch S 1, 8, 68. 
aber nicht in der Frage: est auctor quis 
eorum (wo nach Hdf u. Or. st. ‘aliquis’, 
da hier ‘quis’ einfaches Fragpron. ist, 
s. 1 ‘quis’) S 1, 4, 80. Bes. 5b) im Plur. 
*Manche', ‘diese und jene’, si qui Epd 
2,51. 81, 1,87. 1,15, 40 u. 6. Neutr. 
Plur. mit partitiv. Gen.: si qua vitiorum, 
etliche, manche Fehler 5 1, 3, 85. 

8 quis (queis! Hdf u, A.) st. ‘quibus’ 
8. 1 ‘qui’ zu Anf. 

quis-nam, quidnam, Fragpron. wer, 
was denn 82, 2, 68; 8, 158; 7,83. 

uis-quam, Neutr. quicquam (so 

in den besten Hdschr. st. (quidquam), 
absolutes Indefinitum, irgend einer 
(den man sich jedoch nicht als wirklich 
denkt, wer immer es auch sein 
mag, wenn je einer ist, fast nur in 
verneinenden od. solchen Sätzen, in de- 
nen eine Verneinung nur angedeutet od. 
gedacht werden soll (vgl. ‘ullus’2) O 1, 
12, 18; 28, 4. 8, 7, 275 9, 2. 81, 8, 6 u. 
188. S 2, 6, 55. E 1, 14, 87. nach 'ne', wo 
man blos 'quis' erwartet (s. M 8494, a. 
A. 1.), d. i. dass nicht irgend ein Ande- 
rer, wer es auch sein mag S 2, 6, 24. 
auch m. Adj. u. Subst. verb. (Z S 676): 
non alius q. 51, 8, 88. q. amicus 551, 1, 
35. zweifelh.: quid de quoque viro et cul 
dicas, d. i. was du von Jedem und zu 
wem du es sagest (wo B u. A. ‘de quo- 
que’ auflösen: ‘et de quo’ mit Porphyrio 
"tria dixit; quid dicas, de quo dicas, cui 
dicas', vgl. Cic. in Pis, 81 in.) E 1, 18, 68. 
Nur scheinbar in einem nicht negativen 
Satze: indignor quisquam reprendi μα. 
in 'indignor' der Begr. von ‘nolo’, *ferre 


1) Auch in Prosa, s. K7oís zu Cic. Tusc. 4, 16, 
85. p 425 


» . 
. S Vgl. Madvig zu Cic. de fin. & 249 fg. v. Jan 
im ‘Philologus’ 1867 (XXVI) p 872 fg. Kvicala 
'Sitzungsber. der Wiener Acad. der Wiss.’ 1870 
p 109 fgg. 
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non possum" liegt (doch vgl. Z S 709, 5 
u. Er. L. Gr. 8 428. A. 2) E2,1, 76. 
quis-que, quaeque, quidque u. adject. 
quodque, weres nur peli Jeden] ede, 
jedes; jeglicher (theilweise od. be- 
ziehungsweise, s. Z & 710): a) adject.: 
aetas, persona quaeque 156 u. 816. 
resquaeque 5$ 1,3,79. singula quaeque AP 
92. q.insanus $1,6,27. q. vir Ε 1,16,68. 
m. Super]. u. e.fg. Superl. zur gegenseiti- 
gen Steigerung (Z $710, b.): quia Grae- 
corum sunt antiquissima quaeque seripta 
vel optima (weil bei den Griechen die äl- 
testen Werke auch immer die vorzüglich- 
sten sind, od.: weil je ülter die Schriften, 
um so vortrefflicher sind) E 2, 1, 28. mit 
partitivem Gen.: vitiorum, scriptorum 
quaeque S 1, 4, 106. 2, 8, 2. b) subst. O 2, 
18, 18. 8, 16, 21. 4, 5, 29. S 1, 6, 7. wie- 
derholt: ut cuique est aetas, ita quem- 
que usw. E 1,6, 56. Oft in Verb. m. an- 
ern Pron.: quidquid horum cuique domi 
est 52, 8,232. Bes. mit 'sibi', ‘se’, *suus' 
(denen es in Prosa fast ausschliesslich 
nachgestellt wird, s. Z 8 800): sibi quis- 
que $1, 6, 96. 2, 1, 28. quisque sibi O 8, 
16, 21. 
quis-quis, quaequae, quidquid, gene- 
risch od. verallgemeinernd: wer nur, 


jeder welcher (über den Modus des 


Zeitw. s. Z S 521): , a) adject.: quiqnh 
erit vitae color, d. i. welche Farbe auch 
das Leben annehmen möge S 2, 1, 60. 
5) meist Subst. O 2, 2, 28; 10, 5. 8, 24,28. 
4, 9, 1.92, 8, 77 fgg. m. partitivem Gen.: 
deorum ην 021, 25. Oft Neutr. 
‘quidquid’, Alles was, was auch od. Bur 
usw. O 1, 1, 10; 10, 7; 11,3; 24, 10 usw. 
q. negat alter, et alter (näml. ‘negat’, s. 
‘alter’) E 1,10, 4. auch bei Intr., s. ‘de- 
liro'. m. partitiv. Gen.: q. praedae maio- 
ris, was nur an ei Beute (mit 
Wiederaufnahme durch ‘omne’) E 1, 15, 
88. in Bez. auf Pers. (vgl. 'nihil', 8): 
quidquid sum ego, was immer ich sein 
mag od. gelte $2, 1, 74. m. partit. Gen., 
um alles irgend Zu ehórige zusammen- 


zufassen: quidquid Lydorum, wer je, 80 
viele von ded "Lydern (vgl. Verg. A 1, 
601) 8 1,6, 1. quidquid deorum etc. (im 
Schwure, auch b. Liv. 2, 7, 5. 28, 9, 8.): 
was nur an Góttern im Himmel usw., 
d. i. ihr himmlischen Götter Epd 5, 1. 
auffallend auch als Adj. (wie «quidquid 
solamen’ b. Verg. A 10, 499. s. Z $ 128 
= Er amount nefas, was an Unthat 
$ 499 s 
ulvis, quaevis, quidvis, eig. ‘wie du 
illst! ( ànz wie ὃς od. ὅστις βούλει, 
auch in der Flexion, 5. Buttm. Gr. ὃ 145. 
A. 7), d. i. jedweder, jeder belie- 
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bige, a) adj.: q. homo, iudex Ε 1,17,86. 
AP 268. q. sermo .S 1, 8, 65. 5b) Subst. 
S 1, 4, 95 u. 55. 2, 1, 18; 6, 85. E 2, 2, 14. 
AP 240. in Verb. m. ‘quilibet’ E 1, 15, 
80. Bes. Neutr.: quidvis, Jegliches, *al- 
les Erdenkliche’ £ 1, 15, 17. 2, 2, 8. S 2, 
8,127. jedes beliebige Dichtwerk AP23. 
facio et patior, d. i. jede Schlechtigkeit 
O 8, 24, 48. — quavis, 8. d. 
quó, Adv. μα. Abl. od. Dat. (quoi) 
des Neutr. vom Pron. ‘qui’, 1) örtlich: 
a) zum Ausdr. der Ruhe (wie { od. ov), 
wo, mit d. partitiven Gen. "locorum! (Z 
8 454. Kr. L. Gr. 6 887, 8.) O 1, 18, 8. 
aber S 1, 8, 15 ist nach griech. Gebr. 
beim Relat. (Buttm. Gr. S 147. A. 2 !) 
zu ‘quo’ aus dem vorhergeh. ‘in aprico 
aggere' die Práp. ‘in’ zu erg. 5) zum 
Ausdr. der Bewegung u. Richtung wo- 
hin (wie oi) O 1, 4, 17. 8, 1, 38; 11, 49; 
24, 46. 4, 19, 17. 81,6,78. Bes. in der 
directen Frage O 8, 8, 70; 25, 1. 4, 18, 
17. S 1,9,106. verdoppelt: quo. quo ruitis 
Erd 7,1. ellipt. mit Wegfall einesZeitw. 
der Bewegung (wie ‘tendo’ u. dgl.), wie 
unser wohin? quo tu, turpissime? S 1, 
9,75. unde et quo Catius? 52,4,1 
(vollst.: unde venis-et quo tendis? S 1, 
9, 62 fg.). 2) übtr. zur Bezeichn. des End- 
zweckes, Zieles od. Ausganges, wohin, 
worauf, ded. rem u. dgl. S 1,1, 15. 22, 
1, 62. AP 808. vgl. S 1, 2, 25; 6, 24. 2, 
2, 85 C ‘pertineo’), Dah. b) wozu, zu 
welchem Zwecke, in der dir. Frage 
als Aufforderung: quo pinus. . ramis? 
que obliquo .. rivo? d. 1. wozu dient dir 
erSchatten der Pinie und Pappel? was 
nützt der dahinrauschende Bach? nàml. 
*wenn du sie nicht zum frohen Genuss 
des Lebens benutzest? (wobei das mit 
quo! abwechselnde quid! zur Einführung 
des zweiten näher erläuternden Satzes 
. dient, wieVerg. A 11, 785. Ov. Met. 18, 
816.) 02,9, 9 eg (PHM u. Α.Σ), Bes. 
ellipt.: quo mihi fortunam (nàml. *optem'!, 
‘comparem’ Z F 770. Kr. L. Gr. 8 662, c. 
M 5 2392)? d.i wozu nützt mir das 
Glück, wenn ich keinen Gebrauch davon 
machen, sondern nur für Erben sparen 
soll? E1, 5, 19. auch m. Inf. in lebhafter 
Frage (ohne dass man ‘profuit’ zu erg. 


quo 


1) S. Reisig Vorl. p 737. 

3) Or. u. Stallb. (Praef. p LXXV) v 11 ‘quo et 
obliquo’ ete., obgleich ‘quo’ in der Elision vor 
einem einsilb. Worte selten, vgl. Müller zu Hor. 
Praef. p 60. 66 fg. Lachm. (Kl. Schrft. II von 
Ueberh. verb. 


quod 


braucht, "n Kr. L. Gr. 8 482. A. 12): 
quo tibi, Tilli, sumere etc., wie auch wir 
kurz: ‘wozu dochdenPurpur nehmen, 
den du abgelegt?’ 51.6, 94. c) zur Be- 
zeichn. der Absicht (st. ‘ut eo’): quo in- 
fossus usw., damit dahin (in die Erde) 
eingescharrt usw. Epd 5,82. quaerit, 
uo turpia celet, sie sucht od. strebt, 
ass (wie) sie das Hássliche verberge 
S 1, 2, 86. beim Comp.: ‘damit desto’, 
qu magis his credas, d. i. und damit du 
em von mir vorher Gesagten um so 
mehr Glauben schenkst, so höre usw. 
S 2, 2,112, ungew.: quo ne (st. ‘ut ne, 
vgl. Cic. Fam. 2, 7, 1. Liv. 84, 6,14.) in 
Bez. auf *missus ad hoc etc.', d, i. da- 
mit nicht einbräche der Feind, damit 
der Feind abgehalten werde (also posi- 
tiv: ut arceretur hostis) S 2, 1,97. 
quö-äd, Adv. (durch Synäresis ein- 
silb., nicht blos bei den Kom. u. Lucr., 
wie Z S 11 am E.] bis wohin, von d. 
Zeit: so lange (als), m. Ind. (Z S 575) 
S 2, 8,91. 


quö-circä, Adv. [in d. Tmesis ‘quo, 
bone, circa’ S 2, 6, 95] darum, des- 
halb 82,2, 135. 22,2, 145. 

quó-eumque (cunque), Adv. [in der 
Tmesis wie unser ‘wo... hin’, bei Hor. 
mit dazwischengestelltem Pron. ‘me’ od, 
‘nos’ E 1,1, 15. 0 1, 7,26; vgl. Z $261. 
Anm.] wohin (nur od. immer) pd 
16, 21. 8 2, 4,89. AP 100. 

quód, Adv. [am Schlusse des Hexam. 
S 1, 6, 98; 10, 78. 2, 2, 24; 8, 169] (Neutr. 
v. ασ) 1) relativ: was das betrifft, dass 
usw., in Rücksicht darauf, dass usw., 
indem, wenn (Z 8 627. M $ 898, b. 
A. 2. Kr. L. Gr. 8.558): dis te minorem 
quod geris, nur wenn du usw. (mit dem 

ebenbegr. der Beschrünkung) O 8, 6, 
5. quod sic voluere etc., d. i. sofern ὀ 1. 
12, 81. in härterer Wendung zur Be- 
zeichn. des Gegenstandes, worauf man 
seine Aufmerksamkeit wenden will 3), 
mit vorausgeh. 'illuc: quod amatorem 
usw., wenden wir uns dorthin lieber, 
*wiefern! usw. 91, 8,88. b) weshalb, 
bes.: ‘non est, quod? mit Conj. (Z S 562), 
es ist kein Grund vorhanden, weshalb 
od. dass usw. E 2, 1, 80. Bes. in der For- 
mel der Beschwórung Jmds: demnach, 
deshalb, darum (vgl. Verg. A 2, 241. 6, 
968) E 1,7, 94. quod si, s. 'quodsi". 
2) Conjunction zur objectiven Angabe 
des Umstandes, Grundes: darüber dass, 
weil (ὅτυ: mit Ind. O 8, 11, 46. 4, 11, 18; 
12, 7. $1, 4, 46. 91 u. ο. vel quod .. ve 


; B. Reisig Vorl. p 194, 
3) Reisig Vorl. p 599. 


quodsi 


quod 5S 2, 8, 87 fg. AP 169 fgg. mit ent- 
sprech. ‘eo’ 51, 8, 80. 2, 3, 120. AP 222. 
mit *hoc! S 1, 6,53. mit *ideo' E 1, 19, 
27. non aliam ob causam nisi quod 51. 
7,14. f) mit Conj. in der indir. Rede 
od. wenn der Grund als Annahme od. 
Vorstellung eines Andern angeführt 
wird S 1, 2, 10; & 98. 2, 1,88; 8,168; 7, 
82; 8 u. 49. 4, 8, 82. E 2, 2. 192. hac 
mente, quod, d. i. in der Absicht dass 
S 2, 2, 90. 5b) nach Begriffen, die e. Ge- 
müthszustand od. e. damit zusammen- 
hängende Aeusserung ausdrücken, dass 
S 1, 4, 98. E 1, 6, 19; 14, 22. vgl. O4, 
8, 22. S 1, 2, 89; 4, 47. im ersten Satz- 
gliede zu wiederholen S 1, 10, 78 (st. 
‘quod cimex Pant. etc). S 1, 4, 17 (st. 
‘quod inopis me quodque etc.’). Mit ent- 
sprech. ‘hoc’ $ 1, 6,63. E 2, 1, 183. 
.‘addequod’, dazu rechne, dass usw., 
dazu kommt, dass usw. (Z 8 628) O 2, 
8,17. 89, 7, 111. E 1, 18, 52. auch 
‘“adde huc, quod? S 1, 2, 88. vgl. ‘quid’. 
Mit Conj., wie vorher 2, 8. O 1, 25, 17. 
S 1, 6, 91. Ε 1, 7, 68. 2, 2, 24. excepto 
quod E 1, 10, 50. 
quod-si, [oft am Ende d. Hexam. E 1, 
9,25; 9, 11 u.ö.] wenn nun, wenn 
daher, und wenn (vgl. 0 st. dio), zur 
Vermittelung des Ueberganges bei An- 
knüpfung eines logischen Verhältnisses, 
bes. einer unbestrittenen Voraussetzung 
(Z 8807. M S 449), b. Hor. häufig, auch 
b. Verg. (dah. Reisig’s Vorl. u. Haase 
p 367 zu berichtigen), m. Ind. O 1, 1, 
85. 8, 1, 41. Epd 2, 89. 10, 21. 11, 15. 
14, 18. S 2, 4, 6. E 1, 2, 70; 7, 10 u. 25; 
9, 11; 20,9. Mit Conj. bei Annahme 
eines blossen Falles E 1, 1, 70; 19, 17. 
2, 1, 241. Bes. b) beim Uebergang od. 
Fortschreiten zu etwas Neuem: ‘und 
wenn’, ‘und wenn ferner’, ‘und wenn 
dazu’ O 8, 1,41. Epd 3, 39. bisw. mit 
Bekräftigung u. Steigerung desVorherg.: 
‘wenn selbst’, ‘wenn vollends’ O 1, 1, 35. 
ebenso pd 11, 15. quodsi Threicio etc., 
d. i. du bittest umsonst die Gótter den 
uintilius dir wiederzugeben, und wenn 
u selbst wie ein zweiter Orpheus usw. 
O 1, 24, 18 (B, Or. st. *quid? si', s. 
1 *quis', 2, c geg. E). E 1, 8, 25. 2, 1, 
90. aber S 1, 1, 48 jetzt *quod (nüml. 
*pondus argenti et auri') si’, d. i. ‘at id 
BI, wobei ‘redigatur’ als Potentialis zu 
fassen. 
quom, s. 2 ‘cum’ zu A.- 
quó-módó, Adv. wie, auf welche 
Weise, ellipt.: qu. Maecenas tecum, 
d. ne steht Mäcenas mit dir? S 1, 
, 48. 
quondam, Adv. zur Bezeichn. einer 
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relativen Zeitbestimmung, dah. vor län- 
gerer od. kürzerer Zeit, einst, ehe- 
mals, jüngst $1,2,55. 2,8, 145. E2, 
2, 167. u. 80 82,5, 21 (d. i. früher be- 
reits). 2) übh. zu gewissen Zeiten, ein- 
mal, zuweilen, manchmal O 2, 10, 
18. E 1, 18, 78 (wo 'qu.' zu ‘fallimur’ u. 
“tradimus’ zugleich gehört). b) zu seiner 
a einmal (wenn es nöthig ist!) S 2, 
, 892. 

quóniam ο Conj. (quom, d. i. *quum' 
u. ‘iam’), zur Angabe des Grundes, zur 
Anzeige eines gegenwärtigen äusseren 
Umstandes od, einer Thatsache, eig.: 
da es nun einmal so ist (vgl. Z à 346): 
weil, da ja, m. Ind. S 2, 8, 801; 4, 25; 
6, 52. m. Conj. als Vorstellung e. An- 
dern 5S 1, 6, 22. 

1 quóqué, Adv. [gew. dem betonten 
Worte nachgesetzt, s. Z S 855. doch vgl. 
S 1, 10, 5. 2, 8, 81] um e. Begriff mit 
einer gewissen Hervorhebung an einen 
andern anzuschliessen, doch ohne Stei- 
μμ, auch, ebenso auch, 

leichfalls O 1, 15, 26; 16, 22; 27,9. 

1, 4, 88. E 1, 16, 65. num sit quo ue 
fracta lagoena, d.i. auch die F e, 
wie vieles Andere, beim Einsturze des 
Baldachin's S 2, 8, 81. non solum.. 
verum qu. 5$ 1, 6, 84. 

2 quoqué, d. i. ‘et quo’ S 1, 1, 92. 

urn, Adv. (eig. ‘quo versum?) 
v. Ziele: wohinwärts, wohin, abeo 
$2,8,9246. 2) übtr. von Absicht od. 
Zweck: wohin, wozu, b. *tendo! (ziele) 
u.dgl. $2, 7,21; 8,11. qu. est opus (nàám].: 
lapide), was braucht's denn, wozu soll 
er? $2, 7, 116. ellipt.: quorsum? näml. 
*haec spectant, wo hinaus? was soll’s? 
wozu dies? (nach Web. u. Kr. als Frage 
des Agamemnon, als habe die Opferung 
seiner Tochter hier gar nichts zu thun, 
da er sich bewusst ist mit gutem Be- 
dachte dabei gehandelt zu haben; nach 
Hdf e. verschmolzene Doppelfrage (vgl. 
zu *unde! 1, a): was hat der bis zu wel- 
cher Grenze wahnsinnige Ajax gethan? 
S 2, 8, 201. 

quöt, Indecl. relat. wie viele, quot 
capitum milia, mit entspr. *totidem" S 2, 


quotiens 


quöt-annis, Adv. [jetzt meist getrennt 

*quot annis, s. Wagner's Orth. Verg. 

p 467 fg.] alle Jahre, alljährlic 
48 


quötiens, Adv. [so in den besten 
Hdschr. st. *quoties', s. Wagner’s Orth. 
Verg. ? 457] wie oft, im Ausruf O 1, 
5,5. 5) häuf. im Relativs. so oft O 4, 


1) S. Hand zu Stat. Silv. I p 221. 
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2, 26; 9, 40; 10, 6. E 1, 18, 45. nach- 
gestellt Ἐ 1, 18, 104. 2, 1, 05. 

quot-quót, Indecl, wie od. so viel 
(als) nur, m. Ind. (Z S 621), qu. eunt 
dies (ὅσσαι ἡμέραι εἰσίν bei Hom. Od. 
14,92), d. i. alle Tage O 2, 14, 5. qu. 
sunt (Vertumni) S 2, 7, 14. 

quótus, 3, (quot) d. wievielste, 
theils relativ, theils in der dir. Frage: 
qu. esse velis, ‘wie stark du erscheinst’ 


rapidus 


(Död.), d. i. wie viele Gäste du zugleich 
mit dir geladen wünschest, wie viele 
Gäste du in mein Haus mitbringst E 1,5, 
80. qu. annus pr. adroget chartis , d. i. 
wie viel Zeit ος um einem Liede 
Werth zu verschaffen E 2, 1, 85. hora 
qu. est (s. *'horaà) ο 2, 6, 44. ellipt.: 
jua QUIM. zu welcber Stunde, wann 
; 19, 7. 
quum, s. 2 cum. 


R. 


räbidus, 3, wüthend, grimmig, 
leo AP 898. von 

räbies, i,f Wuth, Raserei, mit 
dem Begr. der Neigung zu unmittelbaren 
feindseligen Angriffen gegen Andere) 
bes. Kriegs- od. pfwuth (Avoo« bei 
Hom.) O 1, 15, 12. civica (s. d.) O 8, 24, 
26. 2) übtr. von leidenschaftl. Aufregung, 
wie von den beissenden und boshaften 
Schmähliedern des Archilochus u. dgl. 
AP 79. $2, 3,329. E 2,1,149. b) dcht. 
von Lebl.: Noti 0 1, 8, 14. canis, heftige 


Gluth des Hundssternes E 1,10,16. d 


Dav. 

rábiósus, 8, wüthend, v. Thieren: 
canis 5 2, 2, 75. 2) übtr. v. Hundsstern: 
rasend, ‘glühen ’ (vgl. ‘rabies’, 2, 5.), 
* signum (8. d.) 51 6, 126. 

rácemus, i, m. (648 eig. ‘Kamm’ der 
Weintraube, dab. Traube, Beere, 
Plur.: lividi O 2, 5, 11. 

rädix, 1cis, f. (ölö«) Wurzel von 
Pflanzen, in Verb. m. ‘herba’ Epd 5, 68. 
4 2, 2, 150. Bes. 5) *Rettich', neben *ra- 
pula" S 2, 8, 8. 

rädo,räsi,räsum,8,kratze,schabe, 
dah. *wische ab’, ‘fege’, lapides almá 
(8. d.) S2, 4, 88. 2) dcht. übtr. v. Winde, 
wie unser durchfegen, durchstreifen 
(mit dem Begr. des Schneidenden): ter- 
ras 52,6,25. arva imbribus, ‘zerschwem- 
men' Ed 16, 54. 

Raeti, orum, m. [in alten Inschr. u. 
de Häschr. st. *Rhaeti', wie jetzt auch 

. Liv., Vell. u. Tac.?)] e. rohe u. krie- 
gerische Völkerschaft nördlich vom Po 
zwischen der Donau, dem Rhein u. Lech 
in Tyrol u, Oberitalien ansässig (die meist 
in Verbindung mit d, Vindeliciern (s.*Vin- 
delici’) Streifereien u. Raubzüge in das an- 
grenzende Gallien u, sogar bis nach Italien 
‚unternahmen u. deshalb von Drusus u, Ti- 
berius, welche Augustusgegensieschickte, 


1) S. Dód. Syn. V ? 89 u. Liv, 22, 51, 9. 
3) Vgl. Wagn. Orth. Verg, p 468. 


im Herbste 15 v. Chr. günzlich unterjocht 
wurden): inmanes O 4, 14, 15. Auch ad- 
jectiv. (st. des gew. ‘Raeticus’): Raetis 
sub Alpibus, d. i. am Abhange od. übh. 
in den Rátischen Alpen (die sich vom 
St. Gotthard bis zur Ortelesspitze erstreck- 
ten u. den Schauplatz der Thaten des Dru- 
sus bildeten?) O 4, 4,17 (s0 fast alle neue- 
ren Herausg. mit Heins. u. B st. des 
hdschrftl. *Raeti . . Vindelici’). 
Ramnes, ium, m. (sonst auch Ram- 
nenses) der Latinerstamm des Romulus?) 
er in Verb. mit den'Tities' u, «Luceres 
die áltesten Rittercenturien von Rom 
bildete, dcht. übh. Vornehme aus alter 
Zeit od. von den jüngeren róm. Rittern 
im Gegs. zu den älteren Römern AP 842. 
rümus, i, m. Zweig, Gezweige (b. 
Hor. nur Plur.) O 2,8, 11; 15, 9. Epd 
2, 18 u. 66. $1, 5,81. 
rüna, ae, f. (Bar a408) Frosch 31, 
5, 14. 2,3, 814. auch‘Kröte’ (Species für 
das Genus): turpis Zipd 5, 19. 
rancidus, 8, (ranceo) ranzig, müf- 
fend, aper S 2,2,89. | 
rápax, äcis, (rapio, vgl. ἅρπαξ) reis- 
sen Ward erra dA 
us 4, 50. ‚20. Harpyiae, 
P frhasige (mit Anspiel. auf die Abl. v. 
donázo)S 9. 2,40. Cinara, d.i. begehrlich, 
gierig, habsüchtig E 1, 14, 85. ‚dcht.: Or- 
cus, dahinraffend (wie Aldns ae 
b. Callim. Epigr. 2, 6 u. *mors rapax’ b. 
Ov. Met. 4, 489) O 2, 18, 80. Fortuna (wo 
‘rap.’ nähere Bestimmung zu ‘sustulit’, da 
F. als flüchtige Göttin mit Schwingen dar- 
gestellt wird, s. *stridor") O 1, 34, 14. 
räpidus, 8, (rapio) reissend, von 
Strómen O 1, 12, 9. 4, 14, 46. S 1, 10, 62. 
2, 8, 949. v. Winden O 1, 38, 91. von der 


1) Vgl. Jäger in ‘Bitzungsber. der Wiener Acad. 
der Wiss.’ p 1863. (XLII) p 353 not. 1. 
*) S. Fröhner im 'Philologus' 1855. (X) ps 
fgg. Preller's Róm. Myth. p 695. Lange Röm. 
Alorth, I p 83?. 


rapina 


Sonne: dahineilend (wegen des raschen 
täglichen Umlaufes nach der Vorstellung 
der Alten, Verg. A 1, 92.) O 2, 9, 12. 
rápina, ae, f. Raub, Plünderung, 
Plur. m. furta! verb. S 2, 8, 157. von 
räpio, püi, ptum, 3, (vgl. ἐρείπω, 
ἁρπαζω) raffe od. reisse weg, er- 
greife hastig, cenam S 1,5,76. alqd 
(Gegs.: sumo) .& 1, 17, 45. ossa ab ore 
canis Eypd 5, 23. stirpes, d. i. entwur- 
zele, v. Flusse O8, 29, 37. Dah. b)raube, 
entführe gewaltsam, Pers.u. Sachen: vir- 
ginem (d. i. Cassandra) O 4, 2, 8. raptus 
ab Ida, vom Ida weg, d. i. Ganymedes 
(8. Ida’) O 8, 20, 6. μπα 1,17, 
56. insignia, d. i. beraube des Kleider- 
schmuckes Epd 5,12. von der ráuberi- 
schen Hand: omne sacrum in usus hu- 
manos O 8,8, 52. dcht.: oscula (in Verb. 
m. ‘eripio’) O 2, 12, 28. occasionem de 
die, entreisse gleichs. dem Tage (zum 
frohen Lebensgenusse), ergreife eilig 
Epd 18, 8. diem almum, von der Hora 
(zur Bezeichn. der Kürze des menschl. 
Lebens) O 4,7,8. in noch freierer Weise: 
alqd limis (oculis), bemerke Geschriebe- 
nes mit schielenden Augen, ‘erschiele 
im Husch’ (Web.).S 2, 5, 58. Bes. c) raffe 
hin durch den Tod, entreisse: gentes 
u. dgl. O 2, 18, 20; 17, 5. 4,2, 21. E 1, 
14, 7. Nachdrücklich mit veründerter 
Form wiederholt (von Quintil. 9, 8, 80 
als rhetor. Figur bezeichnet!) rapuit 
rapietque O 2,18, 20. — 2) reisse eilig 
od. hastig mit fort, reisse hin: alqm, 
v. Bacchus O 3, 25, 1. vom Sturme (im 
Bilde): treibe wohin £ 1,1, 15. currum, 
von d. Rossen S 1, 1, 114. pedes et au- 
rae quo te rapiunt O 8, 11, 49. ocius 
hincme, d.i. geheschleunigstfort, mache 
mich fort 52, 7, 118. Pass.: rapior rhe- 
dis, fahre od, eile in e. Kalesche dahin 
S 1,5, 86. Bes.: alqm in ius, schleppe 
vor Gericht (s. 1 ‘ius’ 2) $ 1, 9, 77. 2, 8, 
72. Romáe sponsorem me rapis, d. i. bin 
ich zu Rom, so entführst du (am Mor- 
gen) als Bürgen mich 5$ 2, 6, 23. übtr.: 
auditorem in medias res, reisse, versetze 
lótzlich in die Mitte der Handlung od. 
egebenheiten AP 149. obsita frondi- 
bus sub divum, ziehe die verborgenen 
Heiligthümer des Bacchus an's Licht, 
d. i. gebe dem Anblicke der Profanen 
preis (8. ‘obsero’ u. ‘divus’ am E.) O 1, 
18, 18. b) trp. reisse leidenschaft- 
lich fort, v. Grimme: alqm in medias 
caedes (im Bilde vom Lówen) O 8, 2, 12. 
v. unbekannter Wuth Epd 7,18. von 
der Schreiblust: drängen S 2, 1, 10. 


1) Viele Beisp., auch aus der Prosa, b. Fabri 
zu Liv, 21, 13, 8 p 4? Heerw. 
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raptim, Adv. (raptus’v.'rapio’)reis- 
send, d. 1 eilends, schnell O 8, 6, 
2 d tempore (vgl. Epd 13, 4) E 2, 


ravus 


raptor, oris, m. (rapio) Räuber, in- 
audax O 3, 20, 4. Tityos, d. i. Räuber 
der Keuschheit, Ehrenrüuber O 4, 6, 2. 
rapülum, i, ». (Dem. von ‘rapum’, 
Rübe) Radieschen ὁ 2, 2, 43; 8,8. 
rüro, Adv. selten, nicht oft O 8, 
2,31. $1,1,17; 4, 18 u. ó. von - 
rürus, 3, dünn, locker, retia, weil 
in Maschen estrickt, *maschig? d 2, 
38. dcht.: lacrima, d. i. tropfenweise, 


. perlend (vgl. O 1, 13, 6) O 4, 1, 84. 2) in 


geringer Zahl vorhanden, selten, iuven- 
tus, d. i. schwacher, spärlicher Nach- 
wuchs (in Folge der Bürgerkriege, 'vitio 
parentum") O 1, 2, 24. Fides (wegen der 
Seltenheit der Treue unter den Menschen) 
O 1,85, 21. voluptas S 1, 2, 40. prádicat. 
st. des Adverb, 8 1,7, 27. À P 259. b) mit 
d. Begr. des Ausgezeichneten: avis (v. 
Pfau) S 2, 2, 26. 

rülio, onis, f. (reor) eig. Berech- 
nung, Rechnung, Plur.: longae AP 
825. 2) übtr.: berechnende Ueberlegung, 
Plan, eigene überlegte Wahl (Gegs. 
'fors', wie Cic. Att. 14, 8, 3) 8 1, 1,2. 
b) das vernünftige Denken, Vernunft 
ὃ 1, 8, 78; 2, 50. 2, 8, 88 (als Leiterin des 
Weisen) E 1, 11, οὔ (m. prudentia verb.). 
c) vernünftige Ansicht bei einer Sache, 
Grundsatz, Ben (m. ‘modus’ verb.) 
S 2,9, 266 u. 271. Dah. ‘Lehre’: saporum 
ο 9, 4, 9θ. bes. der wissenschaftliche 
Gang des vernünftigen Denkens, das 
wissenschaftl. Verfahren bei e. Beweise 
(die Dialektik) S 1, 3, 115 (im Gegs. zu 
“natura’). 2, 3, 220 u. 250. übh. ‘Denkart’, 
‘Denkweise’, ‘Gesinnung’ S 1, 6, 98. 
d) Handeln u. Verfahren, übh. Art u. 
Weise S 2, 5, 10. mala S 2, 6, 6. Ε 1,18, 
97. 2. 1, 90 u. 47). 

rátis,1s,f. Ruderfahrzeug, übh. K ah n, 
Schiff O 1,1, 17; 8, 11 u. 24 u. ὅ. 

ratus, s. reor. 

raueus, 3, heiser, Sulcius et Caprius 
(in Folge des heftigen Schreiens bei der 
Anklage) S 1, 4, 66, vicinia, d.i. in rau- 
hem Tone (von dem wild durcheinander 
tógenden Geschrei der unerbittlichen 
Nachbarn) Ε 1, 17, 62. auch von Lebl.: 
PAIN, d. i. dumpftosend, brausend O 2, 

4, 14. 

rävus, 9, graugelb, fahl, lupa O8, 
27,8. leo (wohl mehr wegen der Farbe 
der Augen, nicht der Haare, wie χαρο- 
ποὲ λέοντες Hom. Od. 11, 611) Epd 16, 


3) Vgl. Nágelsbach's Lat, Siilist, 8 54, 1. 


428 recalcitro 


88 (BPHM; flavos Fea, Stallb., Keller 
aus guten H ., da nach Nauck durch 
dieses mehr die Zahmheit, durch jenes 
die Wildheit angedeutet wird). 
ré-caleitro, 1, eig. v. Pferde: hinten 
ausschlagen, trp. als Bild der Wider- 
spenstigkeit (vgl. λακτίζω), d. i. verwei- 
gere den Zugang: cui male si palpere 
etc., d. i. Augustus ist für ungeschickte 
Schmeicheleien unempfänglich, weil er 
hoch u. sicher genug steht, um sie rück- 
sichtslos zurückzuweisen S 2, 1, 20. 
rö-canto, 1, eig. nehme einen Gesang 
zurück, dah. übh, widerrufe (wie πα- 
λινφδέω u. παλινφδίἰα): opprobria O 1, 
16, 97. 
ré-cedo, 8, entweiche, entferne 
mich, tretezurückO2, 19,81. E 1,10, 
85. in otia tuta, ziehe mich zurück S 1,1; 
81.2)trp. v. Lebl. u. Abstr.,wiev. Worten: 
weichen, gleichs. den Platz ráumen, d. i. 
gestrichen werden .E 2, 2, 118. von Jah- 
ren: scheiden, schwinden (beim Heran- 
nahen des Alters, Gegs. ‘venire’, d. i. auf- 
wärts steigen bis zur höchsten Blüthe der 
Manneskraft) AP 176. 
röcens, centis, [Abl. Sing. 'recenti 
O 2,19, 5. Gen. Plur. ‘recentum’ st. 're- 
centium’ 0 1,10, 2. 5. Z $ 66.] neu, 
frisch, d. i. vor Kurzem od. eben ge- 
macht usw.: tefta (noch nicht gebraucht) 
E 1,2,69. flores O 8, 27, 48. aper etc. 
S 2, 2, 49. examen iuvenum, d. 1. frisch 
eworbene, erlesene Schaar streitbarer 
ugend O 1, 35, 30. insigne (aliquid), d.i. 
durch frische Begeisterung erzeugt O 8, 
25, 7. indicium (s. d.) .4P 49. metus 0 2, 
19, 5. v. Pers.: homines, d. i. die Men- 
schen der frühesten Zeit, der Urwelt 
(die vor der Erfipdung der Sprache dem 
Thiere gleich für wilde Geschópfe galten) 
O 1,10, 2. paene r., v. Nävius, noch in 
frischer Erinnerung (s. *haereo") £Z 2, 1, 
54. usque cr. post. laude, d.i. mein Ruhm 
wird stets von Neuem wachsen, sich ver- 
Jüngen und ausbreiten bei der Nachwelt 
(so lange Roms Macht besteht) O 3,30,8. 
réeido, cidi, cisum, 8, (caedo) 
schneide weg od. ab, fustes O 8, 6, 
40. columnas, haue aus Stein O 2, 18, 4. 
2) übtr. beschneide, schneide weg 
(wobei das Bild urspr. vom Zurückschnei- 
den allzu üppiger Sprósslinge an Gewüch- 
sen entlehnt ist, "ει. fcompesco ), im Bilde: 
magnis parva falce simili (zur Bezeichn. 
des Kurzhaltens u. Eindámmens alles Un- 
esetzlichen; über die Constr. s. ‘similis’) 
1, 8, 128. ornamenta AP 447. omne 
quod u. perfectum etc. $ 1, 10, 69. cul- 
pam supplicio (s. d.) O 8, 24, 84. 
réeino, 8, (cano) eig. singe zurück, 


recoquo 


lasse wiedertónen, nomen (v. Echo) 
01,12, 8. Latonam lyrá, singe zurück 
od. antwortend (im Wechselgesange) O3, 
28,11. v. Spechte (s. ‘parra’), d.i. wieder- 
holt rufen od. ertónen lassen: omen 0 8, 
27, 1. dictata, d. i. spreche od. singe 
nach (im Chore e. Echo gleich) E 1,1,55. 
récipio, cépi,ceptum, 3, (capio) nehme 
zurück, bekomme od. erlange wie- 
der, dah. Pass.: recepto amico, Caesare, 
d. i. nach od. bei der Rückkehr des 
Freundes usw. O 2, 7, 27. 4, 2, 47. trp.: 
mente recepta, nach Wiederkehr der 
Besinnung, 'ernüchterten Geistes! (.Dód.), 
als ob die Bescháftigung mit der Dicht- 
kunst e. geistige Verirrung gewesen (vgl. 
S 9,8,822; 7, 117. E 1, 19,8. 2, 1, 117) 
«E 2, 2, 104. 2) nehme an od. hin (wil- 
lig): frenum, vom Rosse, d. i. sich fügen 
(Erkl. s. zu ‘Stesichorus’) E 1, 10, 36. 
Dah. 5b) lasse zu, gestatte, neque 
arvum carmen maiestas tua recipit, 
eine Hoheit weist zurück, d. i. du stehst 
zu hoch für ein kleines Lied Ε 2, 1, 258. 
8) nehme auf, alqm in templa £ 2, 1, 
6. scripta E1,3,17. Pass.: terr& (s.‘Ne- 
ecd ΑΡ 68. v. sachl. Subj., wie von 
er Villa: alqm SS 1, 8, 50 u. 80. dcht.: 
spond. in iura pat. AP 256. 
röcitätor, oris, m. Vorleser (von 
Gedichten) AP 474. von 
ré-eito, 1, lese od. trage vor (Ge- 
schriebenes, bes.Gedichte): scriptau.dgl. 
$1,4,23.73u.75. E1,19,42. 2,1,223. _ 
AP 488. 


ré-elàmo, 1, schreie Jmdm ent- 
gegen od. zu Ε1, 17, 62. 

r&clino, 1, beuge zurück, Pass: 
reclinatus in gramine, hingestreckt O 2, 
8, 7. 2) trp. veranschaulichend von der 
Ruhe, d. i. erquickend, labend stárken: 
alqm a labore Epd 17, 24. : 

ré-cludo, üsi, üsum, 8, schliesse 
auf, öffne, domum E 2, 1, 108. caelum 
cui, von d. Tugend, d. i. Unsterblichkeit 
verleihen O 8, 2, 21. Pass.: pauperibus, 
von d. Erde: sich erschliessen O2, 18,38. 
dcht.: pectus ense (Abl. des Instr.), óffne 
durch d. Schwert, d. i. durchstosse, durch- 
bohre (wie ‘pectus mucrone! Verg. A 10 
601; *ense iugulum Ov. Met. 7, 285) Epd 
17,71. 2) trp.: fata precibus, d.i. sprenge 
die Banden des Schicksals u. mache so 
dasselbe rückgängig (mit Bez. auf die un- 
erschliessbaren, keine Rückkehr gestatten- 
den Pforten des Orcus) O 1, 24, 17. operta, 
d. i. eröffne, enthülle #1,5,16. _ 

r&condo, 8, béwahre auf, vinum, 
(in den Weinkammern) O 8, 28, 2. num- 
mos, verberge, verschliesse S 2, 8, 109. 

ré-cóquo,8,koche wieder, scherzh. 


recordor „ 


übtr.: scriba recoctus ex quinqueviro, 
von e. ehrgeizigen u. reichen Manne 
der sich vom Fünfmann (durch Einka 
zum Schreiber haterhóhen lassen, gleich- 
sam umgeschmolzen, neugebacken (A., 
wie Kirchn., verb.'scriba ex quinq", náml. 
‘factus’ u. nehmen ‘rec.’ adjectiv. in der 
Bed. ‘gerieben’, schlau") 52, 8, 109. 
récordor, 1, (cor) Dep. denke zurück, 
dab. überdenke bei mir, erwáge 
(in e. Selbstbetrachtung) E/2, 2, 145. 
rö-cr&o, 1, stelle wieder her, bes. 
die phys. Kraft, eg Erholung, er- 
frische, erquicke, labe, stärke: tenuatum 
corpus $ 2, 2, 84. defunctum laboribus 
(durch Ablósung in der Arbeit) O 8, 24, 
16. potorem squillis S 2, 4,58. humerum 
vento, d. i. kühle O 8, 20, 18. medial: re- 
creari, sich laben od. letzen (von den 
Sehlangen am Haupte der Eumeniden, die 
von ihrer zitternden Bewegung nachlassen 
u. lauschen) O 2. 198, 96. auch v. Baume: 
aur& O 1, 22,18. 5) dcht.übtr.: Caesarem 
Pierio antro, von den Musen (um des 
Augustus Liebe zur Dichtkunst u. zu den 
Wissenschaften überhaupt zu bezeichnen) 
O 3,4,40. Bes. zur Bezeichn. der Wieder- 
kehr der vollen Lebenskraft: alqm, von 


re h. Schriften u. deren Lectüre 
als Heil- od. Reinigungsmittel (piacula) 
E1,1,37 


recte, Adv. (rectus) gerade, übtr. 
recht, richtig, gehörig, gebüh- 
rend, mit Recht (bes. in Bez. auf 
menschliche Billigung), u. im engeren 
moral. Sinne: ‘gut’, ‘edel’ u. dgl., gew. 
in Verb. m. Zeitw.: facere, v. Knaben 
im Spiele, d. i. es recht machen #1, 1, 
60 u. 68 (vom Dichter aber im höheren 
moralischen Sinne v 66 aufgefasst, d. i. 
rechtlich, auf rechtliche Weise handeln). 
Scribere (v. Dichter) $1, 4, 18. AP 809. 
valeo, befinde mich wo 1, 7, 8. vivo, 
recht, vernünftig (bes. im Sinne der Stoi- 
ker, nach denen nur der Tugendhafte, der 
so lebt, wie er soll, glücklich ist, der An- 
forderung der Weisheit entsprechend, vgl. 
‘bene’, Gegs. ‘male viv? $1, 4, 109) .E 1, 
. 6, 29, 16, 17. tugendhaft u. in Folge da- 
von ‘glücklich £ 1,2, 41. vgl. .E 1,8, 4. 
2, 2, 218. 0 2,10,1. peto, handle mitFug 
und Recht, thue recht daran, dass usw. 
(nach Pass. 'geradaus") E 1, 17, 42. u. so 
fruor’ E 1, 12, 2. recte necne usw., d. i. 
ob sie (Atta’s Stücke) es verdienen oder 
nicht #2, 1, 79. im Gegs. zu ‘prave’ S2, 
8, 88. tracto, d. i, mit Geschick E 2, 1, 
209. pono, gehörig (von der Einrichtung 
der Tafel) A P422. rectius, mit grósserem 
Rechte O 4, 9, 46. schicklicher, besser 
82,4, 72. AP 129. vgl. ‘procedo’, in 
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Verb. m. Part., s. *moratus'. r..facta, 
edle od. grosse Thaten E 2, 1, 180. mit 
‘sum’ (s. Z S 865. Kr. L. Gr. S 506, 1.), 
d. i. fühle od. befinde mich wohl (von 
Kranken) S 2,3, 162. r. erunt res, es 
wird wohl od. nach Wunsch gehen 5S 2, 
2, 106. "gl O 4, 9, 46. 91. 2, 74. 2, 8,70. 
A P369. Bisw. 5) ellipt.: hoc illi r., näml. 
faciunt, recht thun jene daran 5 1, 2, 
90. quanto rectius hic, náml. "incepit? 
ΑΡ 140. bes. ‘recte’ in der Antwort: 
Alles steht gut (in Bez. aufalle vorhergeh. 
Fragen) # 1,8, 15. im Ausruf: ‘herrlich !’ 
neben 'pulchre' (s. d.) u. ‘bene’ AP 428. 

rector, oris, m. (rego) Lenker, dah. 
Herrscher, Kónig, Thebarum (von 
Pentheus) £1, 16,74. . 

rectus, 3, (Part. v. ‘rego’) 1) eig. ge- 
rad in die Hóhe gerichtet, aufrecht, dii 
8. 'rego") O 4, 4, 48. Bes. in Bez. auf die 

órperhaltung: puella, geraden Wuch- 
ges, wohlgewachsen S 1,2,123. crus S 1, 
2, 82. dcht.: stare recto talo, von einem 
Bühnenstücke: sich aufrecht halten (in 
Bez. auf den Beifall, s. *sto") E 2, 1, 176. 
b) trp. von Pers. ungebeugt, stand- 
haft, fest, secundis dubiisque tempo- 
ribus O 4, 9, 86. auch: natura, tüchtig, 
gesund (Gegs.'mendosa")51, 6,66. — 2)in 


.gerader Richtung od. Linie, gerade, 


ellipt.:, rectá, näml. 'vià^ (wie 0097», 
näml. 050»), gradaus, gradwegs, gradzu 
S 1, 5,71. b) übtr. u. trp. recht, regel- 
mässig, gehörig, passend, schick- 
lich, cultus, ordo O 4, 4, 84; 15,10. mos 
E 2, 2, 181. so .E/ 2, 1, 88. vgl. ‘cursus’ 
u. nomen! am E. oft Comp.: richtiger, 
besser, schöner u. dgl. S' 1, 4, 184. 2, 1, 
21; 7,95. rectiusquid, ein besserer Rath- 
schlag E 1, 6, 67. Sbst.: rectum, i, n. das 
Rechte, Richtige AP 367. E 2,1, 68. 
Species recti, che πως von 

m Richtigen (in Folge mangelhafter 
Kenntniss der Kunst) 25. mit Gen. 
'animi', gesunde Vernunft, rechter Ver- 
stand ὁ 2, 8, 201. bes. das sittlich Rechte 
od, Gute, Rechtschaffenheit, Tugend 
S 1, 1, 107. im Gegs. zu ‘curvum’ (wie 
turpe! u. *'honestum' S 1, 6, 63) .E 2, 2, 
44. im Gegs. zu *usus? (Vortheil) S 2, 6, 
75; 7,26. auch Plur.: recta (Gegs, ‘pra- 
vis obnoxia)) S2, 7,7. 

rö-cumbo, (cübüi, cübitum) 8, lege 
mich zurück od. nieder, bes. zu 
Tische, Abl.: lectis (sonstgew. 'accumbo!, 
versch. v. 'recubo") E 1, 5, 1. abs., nàml. 
an der Tafel der Götter, d.i. geniesse 
göttliche Ehre od. Auszeichnung, v. Au- 
gustus O 9,8, 11. 2) übtr. von Sachen: 
sich lagern, niedersinken, m. Abl: 
ponto, in's Meer, v. der Woge O 1,12,82. 


4% 

ré-eurro, curri, 8, lanfe, eile, 
rénne zurück: rure, vom Lande nach 
Hause S 1, 2, 127. ad al m, wieder zu 
Jmdm hin S2,6,81. Epd 5,75. b) von 
sach]. Subj.: zurück- od. wiederkehren, 


wie v. Winter O 4, 7,12. v. den Jahren 
(vgl. bei Hom. περιπλόμενοι ἐνιαυτοί) 


recurro 


2, 1, 147. 

rö-cüso, 1, (causa) weise zurück, 
schlage aus, verschmähe, ver- 
weigere, uxorem grandi cum dote S 1, 
4, a S 2, 8, 258. liba E 1, 10, 10. 
illa S 2, 7, 24 (wo Conj. ‘recuses’ im 
Nachs., wie ^olint $ 1,1,19.. von 
abstr. Subj. (animus) d. i. dem Besseren 
sich verschliessen S2, 2, 6. 2, 7, 24. mit 
Inf: weigere od. sträube mich, ver- 
schmähe (gew. mit dem Nebenbegr., dass 
man zu etw, e, Aufforderung erhalten od. 
den guten Willen ci 2, 6,17. E 2, 1, 
208. auch v. sachl. wi wie von den 
Schultern AP89. von d. Füssen: ferre 
corpus, d. i. dem Körper den Dienst ver- 
sagen ,$2,7,108. von d. Kräften selbst, 
die sich zu schwachfüretw. fühlen: ferre 
in (näml. ein Werk, Gedicht) E 2, 1, 
réda (H) od. raeda, ae, f. [gallisches 
Wort, so in guten Hdschr., nicht rh eda, 
wie BPM u. A.)] vierrädriger Reise- 
wagen (bes. wenn man mit Familie u. 
Gepäck reiste), Kalesche S 1, 5, 86. 


2, 6, 42. 

reddo, didi, ditum, 8, ('red' u. do’, 
denn red ist die urspr. Form der unab- 
trennbaren Vorsetzsilbe) gebe zurück 
od. wieder (eig. was Jmd schon früher 
besessen): boves amotas O 1, 10, 9. lu- 
mina vati Epd 17, 44. lucem patriae O 4, 
5, 5. versus incudi, eig.: überlasse wie- 
der dem Ambos, d. i. arbeite um .AP 
441. animum (verst. *mihi"), d. i. schenke 
das Herz wieder, umfasse mit der frühe- 
ren Liebe O 1,16, 28. animum amoribus, 
d.i. weihe od. widme wieder O 1, 19%. 
auch m. Inf. als Obj.: dulce loqui usw. 
(neben ‘latus’ u. ‘capillos’). d. i. die An- 
muth der Rede usw. E 1, 7, 27. v. Pers: 
cohortes urbibus (HM, s. ‘abdo’ extr.) 
O 8, 4, 38. Pass.: solio Cyri, von Phra- 
hates: wieder auf den Thron des C. ge- 
Retzt werden, steigen O 2,2, 17. v. Arzte: 
alqm natis, d. i. gerettet wiedergeben 
(vgl.'suscito") S 1,1,88. von e. Thiere: se 
catenis, d. i. zu den Ketten zurückkeh- 
ren (denen esentflohen, die es gebrochen 
hat) $2, 7, 71. alqm vitae priori, d. i. 
setze in seine Stelle (als Präco) wieder 

1) 8. Schneider zu Caes. b. @. 1, 51,2. I p 118 


u. Glück: ‘Die bei Cäsar vorkommenden kelt. 
Eigennamen’ Münch. 1857. p 148 fg. 


reddo 


ein E1,7,95. dcht. v. Landgute: - 
lus reddens me mihi, das mich mir selbst 
wiederzurückgiebt (denn auf dem Lande, 
fern vom Gewühle der Stadt, gehört 
Hor. wieder sich selbst an, um ganz nach 
seinem Sinne zu leben) E 1,14, 1. Bes. 
b) gebe zurück, Empfangenes, Schul- 
diges od. Gebührendes, ‘gebe entgegen’, 
‘bringe dar’, ‘weihe’, signata volumina 
cui Ε1, 19, 3. dapem Iovi, victimas O 2, 
7,17; 17,80. Cererem gleichs. als Ge- 
schenk, übh. Früchte 16, 43. alqd, 
d. i. zahle zurück, erstatte wieder S 2, 
8, 66. volumina cui E 1, 18, 2. curam 
brevem cui, d. i. schenke Jmdm e. ge- 
bührende, wenn auch nur geringe Gunst 
(v. Augustus, dem Hor. ausser den dra- 
matischen Dichtern, für die Jener eine be- 
sondere Vorliebe hegte, auch die lyrischen 
u. bes. epischen Dichter empfiehlt, die, 
weil sie seinen Ruhm befórderten, e. ge- 
wissen Anspruch auf seine aufmunternde 
Dankbarkeit u. Theilnahme hatten) E 2, 
1, 216. auch v. Pers.: alqm incolumem 
finibus Att., von e. Schiffe: gleichs. als 
anvertrautes Gut den Grenzen Attika's 
zurückgeben O 1, 8, 7. c) übergebe, 
stelle zu, ertheile: convenientia cui- 
que personae AP 316. peccatis veniam, 
‘gewähre’ S 1, 8, 75. cornua laceranda 
cui, d. i. reiche, biete dar O3, 27,71. reddi 
uni formae, v. Fuss u. Haupt, d. i. sich 
anschliessen, gehören, passen zu usw. 
AP 9. — 2) gebe wieder, d. i. gebe 
von mir, erwiedere (vgl. ‘edo’): voces, 


übh. ‘spreche’ (sofern das Sprechen von 


Andern erlernt u. eig. ein Nachsprechen 
ist), mache mich verständlich AP 158. 
sonum, von der Saite, d. i. den Ton ge- 
ben od. anschlagen AP 848. vom Iam- 
bus im Trimeter od. Tr. selbst: senos 
ictus, immer sechsmal den Ton heben, 
anschlagen AP 258. Bes. b) sage etw. 
Gelerntes od. Einstudirtes her: dictata 
magistro (vgl. 'recino' u.*recito") spreche 
nach E 1, 18, 14. carmen, trage vor O 4, 
6,48. β) übh.: gebe od, führe an, er- 
z&ühle (wie ἀποδίδωμι), algd S 2, 8, 80. 
causas, thue mit Gründen dar, dah. be- 
lehre, m. fg. indir. Frages.: quid sit me- 
lius (wo man eher ‘cur quidque sit me- 
lius’ erwartet) S 1, 4, 116. Bes. b) über- 
trage in e. andere Sprache: verbo ver- 
bum, gebe ein Wort um das andere od. 
Wort.fürWort wieder AP133.—3)gebe 
etw. auf irgend eine Art verändert zu- 
rück, übh. mache zu etw. od. irgend- 
wie: notum verbum r. novum, acutum 
ferrum .AP 48 u. 805. meliora poémata 
E 9.1, 94. mobilia certa mihi, mache 
bleibend, bringe in e. bestimmtes Gleich- 





redemptor 


maass S 2,8, 270. alqm prudentem #2 
9, 155. alqd infectum Ο 3, 29, 47. belli 
secundos exitus, lenke den Krieg zum 
glücklichen Ausgang O 4, 14, 88. quid te 
tibi reddat amicum, was dich mit dir 
selbst αλλ, zufrieden mache E 1, 
18, 101. 
"rödemptor, oris, m. (redimo) Unter- 
nehmer (ἐργολάβος, manceps, eníre- 
eneur), bes. der e. Bau vom Bauherrn 
(domine) gegen e. festen Preis über- 
nimmt, Bauunternehmer, Werk- 
meister O 3, 1,85. Ε 2, 2, 72. 
rédéo, ii, (ftum), 4, [Fut. redibit Epd 
5, 76, wie stets in der class. Prosa u. 
Poesie] komme od. kehre zurück, 
domum S 2, 5, 6. m. ‘quo’ S 2, 8, 261. in 
caelum O 1, 2, 45. ad vina O 4, 5,31. 8 
furno $ 1, 4, 87. ab officiis E 1, 7, 48. 
abs.: komme zurück, kehre heim O 4, B, 
4. Ed 16,26. verb.: it, redit (vgl. 2 ‘eo 
u. Verg. A 6, 122. Phaedr. 2, 9, 12.) E 1, 
7, 55. dcht.: ad fastos, wende mich an 
usw., d. i. nehme meine Zuflucht zu usw. 
(*befrage blos den Kalender! Dód.) .E 2, 
1,48. f) übtr.: gehe od. komme in der 
Rede auf etw. zurück (ἀνέρχομαι ἐπί 
τι) S 1,6, 45; 7, 9. illuc redeo, unde abii 
(d. i. auf das eigentl. Thema nach einer 
längeren Abschweifung von v 68 an, b. 
Cic. de or. 3, 58, 203 'reditus ad propo- 
situm) S1, 1, 108. y) in geistiger Bez.: 
ubi..redit ad Be8e, d. i. als er wieder zu 
sich gekommen, ‘an Sinn und Verstand 
enesen' (vgl. Epd 5, 76 u. ἔρχεσθαι elc 
αυτόν) E 2, 2, 188. 5b) v. Lebl. u. Abstr.: 
epu redeunt campis, vom Eintritt 
es Frühlings O 4, 7, P A nulla 
redit ad alqm, d. i. es wird Jmdm kein 
Antwortschreiben zu Theil (das er er- 
warten konnte) E 2, 2, 22 (wo B.M *veni- 
ret' st.rediret"). genaeincolumes non red- 
eunt his animis (d. i. mir, wie ich jetzt 
fühle und denke, nachdem ich álter und 
weiser geworden) O 4, 10,8. num vanae 
redeat sanguis imagini, d. i. vergebens 
wirst du das Leben dir zurückwünschen 
O 1, 24, 15. quae redeant iterum iterum- 
Aue spect. theatris, d.i. wiederholt zur 
arstellung kommen (zur Umschr. dra- 
matischer Stücke) S 1, 10, 39. dcht. von 
dem, was vorher weggenommen war, 
von e. Geldsumme: hinzukommen, wie- 
der zugelegt werden: redit uncia AP 
829. redire virtus audet CS 58. vgl. O 8, 
9, 17. fortuna redit miseris, wendet sich 
zu usw. (Gegs. *abeo') AP 201. spiritus 
et vita redit ducibus O 4, 8, 14. mens re- 
dit Epd 5, 76. bes. von d. Zeit O 1, 2, 
5. 8,18, 10 u. ó. hic dies, anno redeunte 
festus, d. i. bei der Wiederkehr des Jahres 
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festlich begangen (nach A. eng zu verb. 
‘dieser jährlich wiederkehrende Festtag!, 
daHor. dergleichen Erinnerungsfeste gern 
feierte, vgl. O 1, 20) 08, 8, 9. 

rédigo, δρὶ, actum, 8, (τος) u. ‘ago’) 
eig. treibezurück, übtr.führe zurück, 
nóthige, alqm form. fustis ad bene di- 
cendum (d. i. zur METTUS es schonen- 
den Rede) E 2,1, 155. Bes. b) treibe 
Geld wieder ein, pecuniam Epd 2, 69. 
— 9) bringe irgendwohin, versetze, 
mentem lymphatam in veros timores 
(von Octavianus, der den durch Wein- 
genuss gleichsam betüubten, d. i. mit ra- 
senden, eitlen Hoffnungen erfüllten Geist 
der Cleopatra in wirkliche Angst und 
Schrecken (veri timores) versetzte, in- 
dem er die von Italien (weil Actium Ita- 
lien gegenüber) fliehende Königin (‘ab 
Italia volantem’, nàml. ‘reginam’, aus 
up mentem’ zu entnehmen) in ihre 

eimat zurücktrieb O 1, 87, 15 fgg. '). 
b) von Schátzen: der Zahl nach herab- 
bringen, vermindern, Pass.: redigi 4d as- 
sem, bis zum ármlichen Heller od. Dreier 
‘einschrumpfen’ (Kirchn.), ‘schmelzen’ 
(Wolf) S 1, 1, 43. 

réditus, us, m. (redeo) Rückkehr, 
Heimkehr O 4, 2, 48; 5, 8. Plur. zur 
Bezeichn. der wiederholten Anstrengung 
des sich Losmachenden (nach A. in Bez. 
auf die Rückkehr Einzelner od. einzel- 
ner Gesellschaften) O 8, 5, 52. dulces, 
d. i jede Hoffnung, alle Zeichen einer 
fröhlichen Rückkehr pd 16, 35. 

rö-döno, 1, (nur bei Hor.) schenke 
wieder, gebe zurück, alqm dis pa- 
triis Italoque caelo, d. i. ut in luce Ita- 
liae verseris, in. conspectu civium tuo- 
rum’ (W) O 2,7, 8. iras et invisum ne- 
potem (den Romulus) Marti (vgl. Xen. 
Anab. 6, 4, 81 didwul τινά τινι), eig.: 
gebe den Zorn zurück, sofern das Ver- 
angen berechtigt ist od. dafür gehalten 
wird, und den Enkel, indem er in den 
HimmelzuseinemV ater darf, von dem er 
ausgeschlossen war (vgl. O 2, 7,8), d. i. 
sehe von dem Zorn und dem Enkel ab, 
lasse diesen auf sich beruhen O 8, 8, 88. 

ré-düeo, xi, ctum, 8, [urspr. ‘red-duco’ 
wegen der Yerlängerung der ersten Silbe: 
captá el.réducere Troiá, eig. die Flotte nach 
dem Ziele zurückführen, von dem sie aus- 
gegangen, d. i. nach Griechenland S2, 8, 
191 (woOr., HM, Kirchn., Stallb.‘dedu- 


reduco 


1) S. Mein. Praef. p X. fg. Stallb. zu Plat. Legg. 
Ip 87. Herm. Elem, doctr. metr. p 691 schlug 
“a eotico! vor wegen der erst nach der sechs- 
ten Silbe eintretenden Cäsur u. Stein Zeitschr. 
für das Gymnasialw. 1867 p 941 fg. verbindet 
dann ‘a Mareot.' mit ‘redegit". 
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cere )] führe od. bringe zurück, 
oft auch v. sachl, Subj.: alqm Eleä do- 
mum, von d. Palme 04, 2,17. alqm (nüml. 
‘domum’, wie aus einem Wettkampfe) 
E 2, 1,181. hiemes (näml. zu seiner Zeit, 
als von einer in der Natur regelmüssig 
wiederkehrenden Erscheinung) Ó 2, 10, 15. 
febrim 52, 8, 294. somnum, von künstl. 
Mitteln: den Schlummer, den die Sorge 
entführt hat u. auf dessen Genuss jeder 
Mensch e. natürlichen Anspruch hat O8, 
1,21. spem mentibus anxiis, *wieder- 
eben’ O3, 21, 17. Bes. etw. dahin, wo- 
in es gehört: haec (d. i. was dich be- 
πο ο in sedem, an seine Stelle od. 
in’s rechte Gleis bringen, von der Gott- 
heit Epd 18,8. Dav. 
röductus, 3, eig: zurückgezogen, von 
Oertern: sich tief hinein erstreckend, 
zurücktretend, dah. übh. einsam, ent- 
legen, vallis, v. Thale zwischen den 
Bergen Lucretilis u. Ustica (vgl. Verg. 
A 6,708) O 1, 17, 17. Eyd 2, 18. 2) trp.: 
virtus est medium vitiorum utrimque re- 
ductum, in der Mitte liegend von beiden 
Gebrechen und von beiden Extremen 
gleichweit entfernt E 1, 18, 9. 
ré-féro, rettüli, rölätum, 8, trage, 
führe od. bringe zurück, bes. bringe 
heim: aprum E 1, 6, 60. ubera (von der 
Heerde, wie Verg. .B 4, 21) Erd 16, 50. 
von d. Fluthen: navem in mare, d.i. den 
Stürmen aussetzen O 1, 14, 1. pannum, 
wieder- od. zurückgeben E 1,17, 82. v. 
Zeitalter des Augustus: fruges agris O 4, 
15, 5. aera octonis Id. (s. jedoch ‘Idus’), 
bringe zurück (näml. von Hause od. von 
den Aeltern) S 1, 6, 76. me domum ad 
catinum porri, d.i wende mich nach 
Hause zu usw. ὦ 1, 6, 115. dies, tempora, 
erneuern O 8, 29, 30. 4, 18, 18. tertium 
ortum, v. Monde (zur Bezeichn. der noch 
schwachen Mondsichel am dritten Tage 
nach dem Neumonde) O 4, 2, 58. ludos 
CS 22. luces O 4,6, 42. v. Theater: so- 
num, zurückhallen, ertónenlassen (sonst 
‘reddere’) E 2, 1, 201. Bes. b) erstatte 
zurück, trp.: inferias (s. d.) Iugurthae 
(vgl. ‘inf. ferre? u. *mittere b. Verg. A 
9, 214 u. G 4, 545), d. i. als Sühne ver- 
gelten O 2, 1, 28 (s. "Iugurtha". dc 
wieder, d. 1. stelle wieder dar (als Nach- 
ahmung) od. führe auf: pugnam Actiam 
E 1, 18, 62. meretricis acumina, *wieder- 
hole’ £1,17,55. übh.: erlange od. be- 
komme wieder, nehme wieder an: amis- 
sos colores (s. ‘fucus’) O 8, 5, 28. — 
2) bringe od. trage zurück u. wo- 
hin, bes. trage schriftlich ein, schreibe 


1) Vgl. Lachm. zu Lucr. p 30% 


refert 


ein, eig. in der Gescháftssprache, dah.: 
acceptos Philippos incultis versibus, habe 
zu verdanken (s. accipio", c.) E 2, 1, 234. 
b) zähle od. rechne zu etw., mit ‘inter’ 
E 2, 1, 37 u. 41. c) führe, beziehe auf 
etw. zurück (ἀναφέρω εἷς το), bes. et- 
was Einzelnes aut etwas Allgemeines u. 
Höheres, bemesse nach etw.: r. huc exi- 
tum, d. i. diesem Umstande (der Unterord- 
nung unter die Gótter) schreibe den Aus- 
gang od. Erfolg zu 09.6, 6. d) bringe 
zurück, mündlich od. schriftlich, übh.: 
überbringe (sofern der Mittheilung dessen, 
was Jmd von Anderen erfahren nt, eine 
Art Wiederholung zu Grunde liegt), mit 
dem Dat. der Pers. u. Inf. als Öbj. e 
jp À. 6**): Musa rogata refer Celso 
b. gaudere, bringe dem Celsus zu- 
rück das A rire .i. meine Wünsche 
für sein Wohlsein, wünsche dem Celsus 
Freude und Glück pe *rogata a Celso", 
wenn der Brief als Antwort gilt; vgl. 
‘gaudeo’ u. ‘gero’), od. blos 'überbring’, 
‘bestelle an’ usw. ( ‘rogata a me’) 
E1,8,2. Dah. übh.: erzähle, berichte, 
melde: alqd O 3, 3, 71. 82, 4,90. E 1,7, 
60. 2, 1, 180. Paulum Fabriciumque in- 
signi Camena, d. i. verherrliche durch 
Gesang, besinge (Phaedr. 2, 25, 10) O 1 
12, 89. so iuvenum curas et vina? AP 
85. m. indir. Frages.: abi, quaere, refer, 
unde etc. .E 1, 7, 58. m. ‘ut’ (wie) u. Conj. 
O8, 7,16. Sbst.: precati non referenda 
(von den in der Hoffnung auf eine Mahl- 
zeit getäuschten Gästen od. 'scurrae’), d. i. 
die dir anwünschen, was ich dir nicht 
wieder sagen mag S 2, 7, 86. e) erwie- 
dere, entgegne, antworte, auf eine Frage 


1,1, 74. 

re-fert, réferre, Impers. (eig. 'rei fert", 

d. i. 'ad rem confert, συμφέρει, 
Död. ‘Syn.’ V p 888), es bringt etw. zur 
Sache, es ist zuträglich, dienlich, 
es ist daran gelegen, es kommt 
daraufan, esmachteinen Unterschied, 
dah.: nil refert u. dgl. ‘es gilt gleichviel’, 
wobei die Sache, an der etw. gelegen 
ist (eig. Subj. des Zeitwortes), bei Hor. 
durch e. indir. Fragesatz ausgedrückt 
wird S 1,6, 7. Bes. in der ee 
mit Conj. im ersten u. ‘an’ (‘oder’) im 
zweiten Gliede $ 2, 8, 157 (Erkl. s. zu 
‘que’ Not.). E 2, 2,165. Wegen 5 2, 7, 
58 s. ‘auctoro’ u. ‘uro’. mit ‘ne’ S' 1, 2, 
77. ebenso: dic, quid referat intra n. 
fines viventi, iug. centum an mille aret, 
d. i. sprich, was es in den Augen od. 
nach dem Urtheil dessen, der natur- 
emäss lebt, darauf ankommt, ober hun- 
ert oder tausend Morgen Landes be- 
baut (so dass ‘viventi’ nicht etwa als ein 


reficio 


eigentlicher Dat. commodi st. des sonst 
gewöhnl. Genet. der Person bei ‘refert’, 
sondern als absoluter Dativ des Particip. 
aufzufassen ist, s. M & 241. A. 6. Z S 449. 
Anm. Dageg. Kr. L. Gr. ὃ 466. A. 23) 
S 1, 1, 49. ER 
röficio ο feci, fectum, 3, (facio) eig 
mache wieder, setze wiederinStand, 
“stelle wieder her, bessere aus(Schad- 
haftes): rates quassas (um sie zu neuer 
Seefahrt tüchtig zu machen) O 1, 1, 17. 
templa O 3,6,2. 2)übtr.: stelle den krank- 
haften Kórperzustand wieder her, heile, 
kräfti Be (d. Magen): alqa re 52, 4, 61. 
Pass. v. Pers.: 'genese! E 2,2,1836. b) von 
lebl. Subj., wie von e. kühlen Bache: 
laben, erquicken (durch e. Bad darin od. 
frischen Trunk daraus od. übh. durch e. 
Spaziergang an demselben), alqm E 1, 18, 
104. c) übh.: erheben, wieder aufrichten 
(eig. Niedergerissenes od. Eingestürztes, 
Gegs. 'subruo'): animum Z 2, 1, 180. 
ré-figo, 3, nehme weg, mache 
wieder los(etw. Angeheftetes od. übh. 
Befestigtes): signa tempns. näml. die 
einst dem Crassus u. Antonius abge- 
nommenen Feldzeichen (s. Parthus"). #1, 
18, 56. clipeum (näml. von dem Iuno- 
tempel in Argos weg, s. ‘Panthoides’) 
O 1, 28, 11. refixa caelo dev. sidera (wo 
‘ref.’ proleptisch von’ der Folge, weil man 
die Sterne gleichsam als festgebannt am 
Himmel betrachtete) Epd 17, 5 (wo früher 
‘defixa’). vgl. ‘refringo’ am E. 
ré-formido, 1, scheue ο. 
traue mir nicht (etw. zu thun) S 2, 


2: 

re-fréno, 1, halte mit dem Zügel zu- 
rück, trp. zügele, bándige, indomi- 
tam licentiam O 8, 24, 29. 

réfringo, fregi, fractum, 8, (frango) 
breche od. sprenge auf, entrie- 
gele, dcht. von der Zwietracht: belli 
postes portasque (in e. Verse aus des En- 
nius Annalen, der das Bild von der Oeff- 
nung des Ianustempels in Kriegszeiten ent- 
lehnte) S 1, 4, 61. 2) übtr.: alqm, breche 
Jmds Kraft hemmend, trotze Jmdm O 8, 
3,28. v. sachl. Subj., wie von der Pappel: 
iurgia vicina, d. i. hemmen Z 2, 2, 171 


1) Dieser Dat. des Particip. drückt nüml. im 
Allgemeinen das Interesse od. Urtheil aus, das 


der Sprechende od. Schreibende einer von den ' 


im Satze erscheinenden Personen ganz geson- 
derten Person zuweist, s. die Beisp. aus Liv. u. 
Tac. bei Fabri u. zes zu Liv. 21, 38, 5 
(p 131 fg.) u. 43, ) Waich. zu Agr. 

197 u. Roth zu Agr. p f. Haase zu Reisig’s 

orl. p 678. ‘Correspondenzblatt’ v. Frisch, Kratz 
u. Hoiser 1865. No. 4, Auch im Griech., wie 
Soph. Ant. 904 τοῖς φρονοῦσιν εὖ, d. i. in den 
Augen aller Gutgesinnten. OR 616 εὐλαβουμένῳ 
πεσεῖν u. ügl., s. Aühner Ausf. Gr. Gr, IIp367afg. 


Wörterb. zu Horaz. 2. Aufl. 
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(nur M mit Horkel *Anal. Hor.' p134fgg. 
‘refringit’, s. 'refugio). 

ré-fügio, fugi, 3, fliehe zurück 
vor Jmdm od. etw., scheue, meide, 
alqm O 4, 18, 10. alqd (wo nachher ‘in- 
tactum linquo’) O 1, 85, 84. mit Inf.: 
sträube od. weigere mich O1,1,34. dcht. 
von der Pappel als Grenzmarke: iurgia 
vicina refügit (Perf, aoristisch), d.i. we 
ab den Streit od. beugt vor dem Zanke 
und Streite mit den Nachbarn (wo dem 
Grenzbaum selbst die Absicht zugeschrie- 
ben wird, die der Besitzer des Grundstücks 
beim Pflanzen desselben hatte) 59,2, 171 
(PH, Krüg., Stallb.u. A.; B aus einigen 
Hdschr. *refigit; Ribb. refutat, d. i. weist 
zurück). 

ré-fulgéo, fulsi, 2, eig. v.Sternen: ent- 
equa len, erglünzen, plótz- 
ich od. unerwartet aufleuchten (ἆνα- 
φαίνεσθαι1), m. Dat. der Pers. O 1, 12, 
28. abs. übtr. von Iuppiter als günstigem 
Geburtsstern (im Gegs. zu Saturnus) O 2, 
17, 23 (wo der Dat. ‘Saturno’ nur zu 'eri- 
puit gehört), 

regälis,e, (rex) e. Kónigezukommend 
od. angemessen, königlich, 'fürstlich', 
nomisma, d. i. mit des Königs Philipp 
Bild u. Namen bezeichnet E 2, 1, 234. 
praesidium (wobei an den Krieg des Lu- 
cullus gegen Mithridates zu denken) E 2, 
2,80. zur Bezeichn. der Grósse u. Pracht: 
divitiae .E 1, 12, 6. aurum AP 228. cul- 
tus (zugleich mit Bez. auf Paris) O 4, 9, 
15. pyramidum situs (wo der Begriff 're- 
galis’ dem Sinne nach mehr zu 'pyram.' 
gehörig, s. ‘situs’) O 2, 80, 2. 

ré-géro, 8, trage zurück, trp.: con- 
vicia, d.i. gebe zurück, erwidere, ver- 
gelte 5 1, 7,29. 

regia, ae, f. (nàml.'domus") Königs- 
palast od. -burg, Attali O 2, 18,6. ia- 
cens (der Cleopatra) O 1, 87, 25. Bes. b) 
als ‘Sitz’ des Königs, Residenz: Croesi 
E 1,11,2. 

regina, ae, f. (rex) Kónigin, Herr- 
scherin, Gebieterin, bes. von Cleo- 
patra, Königin v. Aegypten (der älteren 
Tochter des Ptolemäus Auletes, bek, durch 
ihre Schönheit u, ihr Verhältniss zu Cäsar 
u. Antonius, die nach der Schlacht bei 
Actium 81 v. Chr. durch e, gewaltsamen 
Tod dem Triumphe des Octavianus ent- 
ging, vgl. 'femina'?) O 1, 87, 7. 5) v. Göt- 
tinnen, wie Venus: Cnidi Pa hique usw. 
O 1,80, 1. 3,26, 11. von d. Musen, bes. 
von der Calliope O 3,.4,2. dcht. vom 
personificirten Reichthume: Pecunia, 


$) B, Passow zu Pers. Sat. I p 229. 
3) Eine Ehrenerklärung derselben versuchte 
Stahr ‘Cleopatra’ Berl. 1 


regina 


28 
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Ga RR mächtige Geld E1, 
, 87. 

rögio, onis, f. (rego) Richtun £ bes. 
Himmelsgegend, vespertina $ 1, 4, 
80. 2) Landschaft, Gebiet, Pedana 
E1,4,2. quorum hominum r., was für 
Leute dort wohnen (st. quinam" od. 
*quales sint homines eius regionis!) .E 1, 
15, 2. 

regíus, 3, (rex) kóniglich, fürst- 
lich, d. 1. zum Könige usw. gehörig: 
genus, sanguis O 2, 4, 15. 8, 27,65. Bpon- 
sus, auf die königliche Abkunft stolz 
(wie beispielsweise Coröbus b. Verg. A 
2,941fgg.) 08,2, 10. 2)übtr. eines Königs 
würdig, glänzend, prächtig (wie 
sonst ‘regalis’), moles Ο 2,15,1. Roma 
(*princeps urbium’ u, ‘domina’ O 4, 3,18; 
14, 44) E 1, 7, 44. opus AP 65 (doch s. 
‘rex’ zu Anf). vgl. auch *regia'. 5b) mor- 
bus regius, ‘Gelbsucht’ (?xrepog, eine 
nach der Ansicht der Alten ansteckende 
Krankheit, nach Celsus de re med. 3, 24 
wegen der kostbaren Heilmittel, deren Ge- 
brauch nur Kónigen od. reichen Leuten 
übh. möglich war, 'regius! genannt) AP 
453. 

regno, 1, herrsche (mit kóniglicher 
Gewalt), bin Herrscher, gebiete O1, 
12, 52 (vgl. ‘secundus’). 8, 8, 39. E 1, 2, 
10. auch v. Iuppiter O 3,5,2. dcht. mit 
Gen. (wie ἀνάσσω u. βασιλεύω, 8. Z 
$ 466): populorum, über usw. O 3, 30, 
12. 5b)bisw. tr., dah. Pass. ‘regnari’ m. 
Dat. der Pers. , d. i. beherrscht werden 
von usw., untergeben sein O 2, 6, 11. 8, 
29, 97. 9) trp. von dem, der die Freiheit 
u. Unabhängi keit von den Leidenschaf- 
ten, wie von der Habsucht, bewahrt, von 
der Selbstbeherrschung: latius O 2, 2, 9. 
auch von e, beglückten Zustande, wie 
ihn das Landleben bietet: frei sein von 
beengenden und lästigen Verbáltnissen 
E1,10,8. von 

regnum,i,n.(rex)königlicheHerr- 
schaft oder Würde, Königthum, 
Pompili O 1,12, 84. Tulli $1,6,9. b) übtr. 
‘Herrschaft’, Plur.: vini, von der Würde 
des Symposiarchen (συµποσίαρχος od. 
βασιλεύρ]: Vorsitz beim Trinkgelag (vgl. 
arbiter") O 1, 4, 18. v. Cinara O 4, 1, 4. 
vy. Adler (βασιλεὺς olwv@v b. Aeschyl.) 
O 4,4,2. c) trp. von der wahren Herr- 
schaft über sich u. seine Leidenschaften 
die im Sinne der Stoiker nur die Tugend 
verleiht, verb. m. *diadema' (vgl. ‘regno’) 
02,2,21. 2) Reich, Königreich, 
Priami u. dgl. O 1, 15,8. 8,16, 41. 4,14, 
26.,91,6,183. barbara E 2, 1,253. b) Reich 
der Götter: parentis, d. i. des Iuppiter 
02,19,21. Proserpinae O 2, 18,21. tristia, 


regio 


relabor 


von der Unterwelt od. dem Tartarus 
O 8, 4, 46 
régo, rexi, rectum, 8, (ὀρέγω, recke) 
richte auf od. empor, bei Hor. in 
dieser eig. Bed. nur im Part.: recti di, 
von den wieder aufgerichteten Gótter- 
bildern, welche die Kriegswuth von ihren 
Untergestellen herabgerissen od.nieder- 
estürzt hatte!) O 4, 4, 48. 2) richte, 
ah. lenke, leite, navem O 1,8,8. Oft 
übtr. v. Pers.: examen, d. i. denSchwarm 
der blinden Nachahmer leiten, gän- 
gein (vom originellen Dichter, wobei das 
ild vom Bienenschwarme entlehnt ist, der 
dem Weiser blind folgt) E 1,19, 23. alqm, 
d. i. hofmeistere, erziehe E 1,18,206. ira- 
tos, lenke zum Rechten AP 197. me, 
d.i. richte mein Leben nach den bis 


jetzt erreichten ο πας der 


eisheit ein (nach δα. ‘richte mich 
auf st. *erigo me’, also ziemlich synon. 
mit dem fg. *solor 41,1, 27. vis (s. d.) 


digna lege regi, d. i. beschränkt zu wer- 


den .AP 288. Dah. b) mit dem Begr. der 
Obmacht: lenke,beherrsche, herr- 
sche über usw.: orbem O 1, 12, 57. di- 
vos . . imperio aequo (v. Iuppiter) O 8, 


4,48. Antium (v. Venus) O 1, 35, 1. silen- 
tium (v. Diana, vgl. Verg. 4 2,255) Epd 


b, 51. alqm O 8, 9, 9; 24, 19. anim 
zügele die Leidenschaft (8. ολο) u 
'regnum?) E 1, 2, 62. 
regüla, ae, f. eig. Richtscheit, übtr. 
Richtschnur, Vorschrift S 1,8, 118. 
Regülus, M. Atilius, Cons. 267 u. 256 
vor Chr., gew. als ein Muster antiker 


Seelengrósse betrachtet (wurde als Feld- - 
herr im ersten pun. Kriege 255 v. Chr. ge- - 


schlagen u. gefangen genommen u. soll 
nach fünfjáhriger Haft 250 v. Chr. von den 
Karthagern, um die Auslieferung der Ge- 
fangenen gegen eine Geldentschädigung 
und den Frieden auszuwirken, mit e. (xe- 
sandtschaft nach Rom geschickt im Se- 
nate zu Rom selbst beides widerrathen 
u. nach seiner eidlich verbürgten Rückkehr 
in Karthago dann unter grausamen Qualen 


getódtet worden sein?) O 1, 12, 87. 8, ὅ, 


18. vgl. 'traho', b. 

reicio, ieci, iectum, 8, (iacio) werfe 
zurück, übtr.: schlage zurück, minas 
(S. ‘retrorsum’ u. ‘Hannibal’ am E.) O 4, 
8,16. 2) trp. weise zurück, ver- 
schmähe, dona O 4,9,42. praedam 5S2, 
9, 68. auch v. Pers. O3, 9, 20. 


ré-lübor, 3, Dep., vom Flusse: zu- - 


ALS Cic. Catil 3,8, 19. Dissen zu Tib. 2, 


, '£) Doch ist letzteres wohl nur spätere Erfin- 


dung, wie schon Niedbuhr Röm. Gesch. I p 498 
andeutet. 


relego 


rückgleiten, -fliessen, montibus 
(Dat. der Richtung, s. M ὃ 251), zu 
den Bergen, den Bergen hinanstrómen 
(sprehw., um etw. Widernatürliches oder 
Unmögliches zu bezeichnen, wie häuf, ἄνω 
ποταμών χωρεῖν1 O 1, 29, 11. 2) trp. 
gleite oder ziehe mich zurück, 
schlüpfe, in praecepta Aristippi E 1, 
1,18. dcht. von der Besinnung usw., 
d. i. zurück- od. wiederkehren: in vultus 
Epd 17, 18. 

1 ré-lego, 1, verweise, verbanne, 
elqm in agros Numidarum (vgl. ‘classis 
am E.) O 3, 11, 48. 5) trp.: ambitionem, 
entferne ὁ 1, 10, 84. 

2 ré-légo, 3, lese wieder oder 
von Neuem: scriptorem E 1, 9.2. 

religio, onis, f. [im dactylischenVersm. 
b. Dicht. nur mit Verlängerung der ersten 
Silbe, weil eig. von der unabtrennbaren 
Vorsatzsilbe red u. ‘lego’, dah. auch durch 
Assimilation r&ll{gYo inHdschr.u. Ausg. ] 
(von e. Zeitw. ‘ligo’ od. ‘lego’, d. i. be- 
obachte, που. ‘religens’ u. ‘diligens’, vgl. 
ἀλέγω 3), subjectiv: gewissenhafte Be- 
achtung, Bedenken, Scheu des Gewis- 
sens: nulla mihi r. est, ‘darüber mache 
ich mir keinen Scrupel’ (Wiel.) 81,9,71. 

rö-ligo, 1, binde zurück, comam, 
übh. binde zierlich (zu einem Wulste), 
*llechte', m. Dat. der Pers. (d. i, Jmdm 
zu Gefallen) O 1, 5, 4. Part. Pass. ‘reli- 
gatus! m. griech. Acc.: crines (Z 8 458. 
M 5 237, b. vgl. Buttm. Gr. 8 181,5) 04, 
11, 5. in comptum nodum, d. i. in e. ein- 
fachen, sauberen Knoten gebunden (da 
die Lakonierinnen dem Haarputze keine 
ängstliche Sorgfalt widmeten, s. Prop. 4, 
14, 28) O2, 11,24 (BH M Proef. y. xvi 
“incomptam .. comam. vgl.‘incomptus’. 
5) binde rückwärts od. fest an etw.: reti- 
nacula mulae saxo, an e. Stein S 1, 5, 18. 
litore navem (zur Bezeichn. der über- 
ο ανν, Gefahren des Meeres) Ο 1. 

2d 

ré-linquo, liqui, lictum, 3, lasse 
zurück, nomen filfae (Genet.) relictam 
(est), eig.: nur der Name “Tochter? ist 
geblieben, d.i. ich habealle Kindespflicht 
als Tochter vergessen, bin nicht mehr 
werth deine Tochter zu heissen (Nauck 
u.A.2) O 8, 27, 84. Neutr. Plur. desPart. 


1) B. Leutsch u. Schneidew. zu Paroemiogr. 
Gr. I p 47. Zingerle ‘Ovid in seinem Verhältniss 
zu den Vorgángern' (Innspr. 1869) p 109 fgg. 

3) Curt, Et. p 340%. Wagn. Orth. Verg. p 463. 
A. nehmen den St. ‘lig’ von "ligare! an, mit d. 
zb des Bindenden, vgl. Tac. Germ. 39 u. 
zd etmayr Bl. für das Bayer. Gymnasialw. 1876 


p 241 fgg. QNNM 

3) Nach Or. u. A. ist 'flliae' Dat, st. ‘a filia', 
d. i, von mir deiner Tochter ist der Name Va- 
ter, also 'patris nomen' in Bez. auf das vorherg. 
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Pass. Subst.: daturus plura relictis, von 
Aeneas: ‘um Grósseres, d.i. ein grósseres 
und mächtigeres Reich (Italien), als er 
verlassen, zu geben’ (denn nach der Ver- 
heissung Apollo's sollten die Troer ein 
grösseres Reich, als Troja war, bekommen) 
CS 44. b) prägn.: lasse etw. unberührt, 
unversehrt, d. i. lasse als pt od. taug- 
lich zurück (im Gegs. zu*tollo', d.i. tilge, 
verwerfe; nach A. ‘lasse unbeachtet’ u. 
tollo' in der Bed.: bewahre auf) S' 1, 10, 
51. dona tua magisapta tibi rel., d. i. ich 
überlasse deine Geschenke dir, entsage 
ihnen, weil sie dir mehr nützen E 1,7, 
43. c) trp.: relinqui, zurückbleiben, nach- 
Stehen Vespa in der Kunst usw., 
wie Aslnoucı, ἀπολείπομαι) AP 417. 
2) überlasse Andern zum Besitz od. 
Gebrauch: meliora dapis, d. i. enthalte 
mich selbst der besseren Kost S 2,6, 89. 
mit Part. Fut. Pass. (Z 8653): fana habi- 
tanda apris, d. i. zur Wohnung Zpd 16, 
20. alqd comedendum porcis, d. i. zum 
Frasse od. Futter #1,7,19. dcht.: pauca 
aratro, für den Pflug zur Bestellung O 2, 
15,2. m. Inf: tantundem haurire, lasse 
zum Entnehmen übrig, lasse entnehmen 
S 1,1,52. —8) verlasse,trenne mich 
von etw.: pallos Epd 1, 21 (über das 
Gleichniss 8. zu ‘adsideo’). Ilium O 1, 10, 
14. urbes, d. i. lasse unter mir (von dem 
in den Himmel Aufsteigenden) O 2, 8, 
19. tectum dominae O 2, 8, 19. cursus 
(d. i. die Meerfahrt) O 1, 84, 5. relicta 
matre, v. Kalbe, d. i. der Mutter ent- 
wóhnt O 4, 2, 54. 8) dcht. von lebl. Subj., 
wie vom Fieber: puerum S 2, 3, 290. 
von der Farbe: ossa (s. 2 ‘08’) Epd 17, 


. 99. von der Sorge: turmas equitum O 2, 


16, 22. Bes. b) lasse bei Seite, meide: 
murteta (als der Gesundheit nachtheilig, 
vorheráhnl.'contemno?).EZ1,15,5. c)lasse 
zurück, gebe auf, bisw. mit d. Begr. des 
Verschmähens: alqd 4P 150. rep. re- 
licta (vorh. ähnl. ‘dimissa’) E 1, 7, 97. 
iocos O 2, 1, 37. clientum negotia O 8, 
5, 54. amata AP 165. fomenta (s.d.) E1, 
8, 26. vgl. E 1, 10, 8. Bes. ‘lasse im 
Stiche’ (vgl. ‘desero’), entledige mich: 
'alqm! u, ‘rem’ (d. i, den Streit) S 1, 9, 41. 
relictá non bene parmulá (wohl nieht spe- 
ciell in Bez. auf Hor. selbst, sondern als 
nähere Bestimmung zu ‘celeris fuga! in 
Bez. auf die allgemeine Flucht des Heeres, 
die auch den Hor. mit fortriss, der nun 
als üchter Patriot sein Schmerzgefühl 
ausspricht, s. ‘bene’ 1) O 2, 7, 10. trp.: 


'pater, aufgegeben od. entweiht worden, vgl. 
uschke Anal. litter. des 
1) Vgl. Dünizer Krit. u. Erkl. 1 p 262 fg. 385. 
V p 16 fgg. 
28* 
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officia .E 2, 2, 67. virtutem, d. i. entsage 
IS 2,8, 18. 

relligio, s. religio. 

ré-luetor, 1, Dep. ringe, kämpfe 
entgegen, v. Schlangen gegen den Ad- 
ler O 4,4,11. 

r&mändo, 2, verbleibe, bleibe 
ruhig liegen Ó 1, 27, 8. 

ré-méo, 1, gehe zurück, dcht. m. 
Acc.: aevum peractum, durchwandele 
auf's Neue die Bahn des Daseins, die 
verflossene Lebenszeit S 1, 6, 94. 

rémex, Igis, m. ('remus! u. ‘ago’) Ru- 
derer 16, 57. 17,16. Dav. 

remigium, i, n. Ruderwerk, Ru- 
der O 1, 14, 4. 2) metonym.: *Rudervolk' 
7 ET) Schiffmanns , Ulixei #1, 


3 9 

ré-miscéo, 2, eig. mische zurück, 
d. i. in etw., dcht.: carmen tibiis Lydis 
(Abl.), geselle ein Lied zum Schalle der 
Lydischen Flöte, accompagnire damit 
O 4,15,80. veris falsa, verschmelze, ver- 
webe AP 151. 

rémissus, 3, lässig, schlaff, matt 
(Gegs.‘agilis’u.'gnavus’, vgl. ἀνειμένος), 
y. Pers. £1,18,90. Eig. Part. von 

ré-mitto, 3, schicke zurück, dcht. 
mit Belebung des Lebl.: lasse od. zb e 
etw. von mir, alqd, dcht. von d. Schaale 
des Meerigels ὁ 2, 8, 58 (Constr. u, Erkl. 
s. zu*ut', A, 2, 8). quod pressa baca remi- 
sit, d.i. Oel, as entquoll aus usw. S 2, 4, 
69. übtr.: sonum, gebe zurück, lasse zu- 
rückfallen (vorh.‘reddo’) A P849. labem 
(von der Schwürze), d. i. von sich geben, 
zurücklassen E 2, 1, 235. ϐ) lasse zu- 
rückgehen, spanne ab, dah.: arcus re- 
missus, SC 0 8, 27,67. 2) lasse ab, 
höre auf, m. Inf: quaerere (auch Ter. 
Andr. 5, 1, 8. M S885. Anm.) O 2, 11, 8. 

ré-mordéo, mordi, morsum, 2, beisse 
wieder, trp.: erwiedereden Angriff Epd 
6, 4 (s. *peto', 1, a). 

römötus, 8, entfernt, entlegen, 
dem Raume nach von Oertlichkeiten u. 
Völkern O2, 2, 10; 8,6; 19,1. 4,14, 47. 
dcht. übtr.: remoti fontes etc., der ent- 
legene, verborgene Urquell S 2, 4, 94. 
Eig. Part. von 

ró-móvóo, 2, bewege zurück, ent- 
ferne, schaffe fort, lumina Ó 9, 6, 
98. frena, d. i. befreie vom Zügel (im 
Bilde) S 2, 7, 74. nimbos O 4, 4, 7. custo- 
dem .AP 161. natos a me 0O 3, 6,43. in 
auras, 'entrücke' O 1, 28, 8. tabulas a 
me, halte fern, weise zurück S 2, 5, 52. 
me in montes ex urbe, ziehe mich zu- 
rück, weiche, enteile S 2, 6, 16. mea 
vulgo in secreta S 2, 1, 71. dah. übtr.: 
longe lateque remoti à vulgo, die dem 


relligio 


reor 


Volke wenig od. gar nicht Bekannten 
('homines obscuri’, vgl. facio", 2.) S 1, 6, 
18. remotus ab omni vitio, fern, frei von 
u8w. , d. i. völlig unbesch olten AP 884. 
b) dcht. nehme hinweg: u nciam de quin- 
cunce, d. i. ziehe ab AP 327. 

ré-mügio,4,brüllezurück, übtr. v. 
Meeren u. Buchten, d. i. wiederbrausen, 
wiederhallen: Noto Epd 10, 19. von der 
Thür: dróhnen, strepitu (Abl. des Um- 
standes) . . ventis (Abl. des Grundes) 
O 8, 10, 5 fg. 

remus, i, m. (ἐρέσσω, ἐρετμόν) Ru- 
der O 1,37, 17. pd 10, 6. τει. 'aptus'". 

Rémus , i, m. Ῥέμος, der Sage nach 
Bruder des Romulus, von dessen Er- 
mordung die Rómer alles Unglück ab- 
leiteten .Epd 7, 19. 

τα 3, Dp MEOS Mou 
geboren, v. Pers. (s. ' agoras’) 
15,21. übtr. v. Worten, Y i. wieder ent- 
stehen od. aufleben, sich verjüngen 
(Gegs.‘cado’) AP70.v. Geschick O3,8,61. 

renes, um, m. Nieren S 2, 3, 163. 
E 1, 6, 28. 

rénidéo, 2, nan Linee zu- 
rück, erglánze, v. Monde: mari, d. i. 
im Meere 02,5,19 (wo zu*Cn. Gyges' nur 
‘renidet’ zu erg.). vom Prunkgetäfel: in 
domo O 2, 18, 2. renidentes Lares, d. i. 
blanke, blankgebohnte (da man die Laren- 
Stataen mit einem Wachsfirniss zu über- 
streichen pflegte, nicht *vom Rauche glün- 
zende'; nach Nauck u. A. mit ‘vernas’ zu 
verb., d. i. mit freudestrahlendem Gesicht!) 
Epd 2,66. 2) trp. übh. freue mich 

ré-no, 1, schwimme zurück, 
Der v. Felsen (s. ‘levo’ am E.) Epd 


, 2b. 
ré-nódo, 1, knote auf, lóse, co- 
d. i. lasse frei wallen od, fliegen 
Epd 11, 28. 

ré-niio, 3, verweigere, schlage ab 
(eig. durch Erhebung u. Zurückbewegung 
des Hauptes als Zeichen des Verweigerns 
bei den Alten, wie dvavsvw bei Hom,), 
alqd E 2, 2, 68. abs. m. ‘negito’ verb. 
JE 1, 16, 49. 

réor, rítus sum, 2, Dep. [zweite Pers. 
Sing. 'rére' st.'réris', vgl. 28166] meine, 
glaube (in Folge von Berechnung u. aus 
vernünftigen Gründen) S 1, 9, 49. m. Acc. 
u.Inf. 82, 8,184. E 2,1,70. Dav. ὃ) Part. 
“ratus’ mit pass. Sinne: berechnet, be- 
stimmt (von objectiver Bestimmtheit): 

es iubet esse ratas, d. i. verheisst den 

offnungen Erfüllung, verwirklicht sie 
E 1,6, 17. 


3) Vgl. Heinrich zu Iuv. 12, 87. 


reparo 


ré-páro, 1, stelle wieder her, er- 
neuere, tecta Troiae O 3,8, 60. omis- 
sas res, inge wieder, ersetze (das ver- 
lorne Gut) ὁ 2, 5, 2. übtr.: damna cae- 
lestis, ersetze (s. ‘damnum’) O 4, 7, 18. 
2) erwerbe zurück od. dafür, vina 
merce Syra, d. i. tausche syrische Waa- 
ren für Weine ein (denn aus den syrischen 
od. phónizischen Háfen holten die Rómer 
die Produkte Indiens u. Arabiens, wie El- 
fenbein, Salben u. dgl.) O 1, 81, 12. Eben- 
so mit dem Begr. des Eintauschens v. 
Cleopatra, die, um schimpflicher Gefan- 
genschaft zu entgehen (*generosius perire 
quaerens), 'nec latentes classe cita re- 

aravit oras", d.i. noch tauschte sie statt 

ihrer ägyptischen Küsten versteckte Ge- 
stade ein (als Schlupfwinkel für ihre 
Bicherheit u. Rettung), suchte nicht mit 
der Flotte ein fremdes Gebiet zu errei- 
chen!) O 1, 37, 24. 

ré-pello, püli, pulsum, 3, treibe od. 
weise zurück, alqm foribus, von der 
Thür ὁ ο, 7, 90 

ré-pendo, pendi, pensum, 8, wäge 
od. zahle dagegen, militem auro, d. i. 
wäge mit Gold auf, kaufe (ironisch: er- 
handle gleichs., sofern der Soldat gehäs- 
sig als eine Waare erscheint) O3, ὅ, 25. 

röperio, repp£ri, répertum, 4, (pario) 
finde, entdecke, spähe aus (eig. 
Verborgenes, mit dem Begr. der Absicht 
u. Mühe): alqm O 1, 15, 27. S 1, 1, 119. 
5) erfinde (durch Nachdenken): ludum 
AP405. Dav. 

répertor, oris, m. Erfinder, perso- 
nae pallaeque AP 278. 

ré-péto, (ivi od. Yi) 1tum, 3, gehe wie- 
der auf etw. (auf e. Ort) los, dah. kehre 
wieder wohin zurück, penates ab ora 
Hisp., d. i. kehre heim zu usw. O 8, 14, 8. 
cavum, d.i. den früheren Eingang wieder 
aufsuchen (um aus demselben zu entkom- 
men) E 1, 7, 33. paludes, v. Vogel (als 
Zeichen des nahenden Sturmes) Ο 8, 27, 9. 
b) suche, suche auf, Campum etc. O 1, 
9,20. c) fordere wieder, holezu- 
rück (was man gegeben, Geraubtes 
usw.): Helenam multo milite O 1, 15, 6. 
Nearchum O8, 20,6. plumas E 1, 8, 18. 
Dah. trp.: ‘erstrebe’, ‘suche wieder auf, 
wünsche zurück: quod quis omisit E 1, 
1, 98. relicta Ε 1, 7,97. 2)nehme etw. 
von Neuem vor, beginne wieder, 


!) So erklärte richtig schon JCJahn Jhrb. für 
Phil. 1827 (IV) p 415; vgl. CFHermann ‘Ges, 
Abhandl. u, redo zur class, Lit.’ (Gött. 1849) 
t 126. Somit fallen zugleich die zahlreichen 

erbesserungsversuche, wie der Tengsiróm's in 
'Epist. crit.' (1821) p 11 'classe sterare qaravit 
oras' u. der gewaltsame M’s Praef. p XI 
citare paravit oras'. 


'solli- 
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wiederhole, munus (s. d.) O 2, 1, 12. 
opus, d. i. gehe immer wieder, mit jedem 
neuen Tage an das Geschäft (um Geld 
zu sammeln) E 1, 6, 48. decies alqd AP 
365. Bes. b) in der Rede: frage von 
Neuem, hebe wieder an (bei Einführung 
der dir. Frage) S 1, 9, 44. c) rufe in der 
Erinnerung wieder hervor (was dem Ge- 
dáchtniss entschwunden), finde wieder, 
entsinne mich wieder 9 2, 4, 6. 
repo, repsi, reptum, 8, (eig. ‘srepo’ 
durch Metathesis aus ἔρπω) krieche, 
schleiche, in cumeram .£2,7,80. übtr. 
v. langsam Reisenden S'1, 5, 25. von der 
Rede, wie von den Episteln (sermones): 
er humum, d. i. auf der Erde od. im 
Staube hinkriechen (in Bez. auf den mehr 
niedrigen, schwunglosen u, für erhabene 
Gegenstände unangemessenen Ton, vgl. 
‘pedester’) E 2, 1, 251. 
ré-poóno, 3, (synkop. Part. Perf. Pass. 
*repostus' st. 'repositus’ Ed 9,1] stelle 
od. lege zurück, Caecubum ad dapes, 
d. i. bewahre od. spare auf Epd 9, 1. me 
in cubitum (s. d.), lege mich zurück auf 
den Arm, stütze den Arm (beim Essen, 
Erkl. s. zu ignarus) S 2, 4, 39. übh.: 
lege nieder, ligna super foco O 1, 9, 6. 
übtr.: gebe zurück, stelle wieder zu: do- 
nata Z1, 7,39. b) führe zurück: animas 
laetis sedibus, bringe zu den Ruhesitzen 
der Beglückten, geleiteindieWohnungen 
der Seligen (v. Mercur als φυχοπομπός) 
O 1, 10,17. Pass. dcht. übtr.: reponi, eig. 
gleichs. zurückgetauscht werden, m. Dat. 
‘deterioribus’ (mase.), von der wahren 
Tugend, d.i. zu den Entarteten, die ihr 
vorher den Abschied di ren haben, 
zurückkehren (A.nehmen hier dasneutr. 


' *deteriora! an, ‘sich durch etwas Gerin- 


geres ersetzen lassen’, was aber schon 
v 27 fg. ausgedrückt ist, vgl. 'deterior' 
u.‘fucus’) O 3, 5, 80. Bes. c) von dramat. 
Stücken: fabulam, d. i. von Neuem auf 
die Bühne bringen, wieder aufführen 
AP190. Achillem, wiederum darstellen, 
vorführen AP 120. 

r&-porto, 1, bringe od. führe zu- 
rück, ducem bello Epd 9, 14 (s. *Afri- 
canus'). trp.: spem domum CS 74. 

repostus, s. repono. 

répotia, órum, n. (poto) Nachfeier, 
bes. *Nachhochzeit! (am Tage nach dem 
eigentl. Hochzeitsfeste) S 2, 2, 60. 

ré-praesento,1, stelle vorAugen, 
stelle dar (wie ein Bild): virtutem cjs 
E 1,19, 14. E 

ré-préhendo u. re-prendo, di, sum, 
8, [erstere Form die ursprüngliche, letz- 
tere diejüngere, in den Hdschr.u. Ausgg. 
b. Hor. abwechselnd, das einfache ‘pre- 
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hendo’nichtb. Hor., prensus' nur O 2,16, 
21)] eig. ziehe erfassend zurück, dah. 
übtr. weise zurück, tadele, miss- 
billige,verwerfe,bekrittele, alqd 
E2,1,81. naevos 81,6, 67. aliena (stu- 
dia) E 1,18, 89. carmen, versus AP 292 
u.445. E2, 1,222. nihil in Homero S 1, 
10, 52. maior reprensis (8. ‘nagnus’, 2, b) 
S 1, 10, 55. vgl. 52, 8, 198: 4,86. E 9, 1, 
76 u. 81. 

repto, 1, (Inf. v. 'repo?) schleiche, 
von Pers. (wie ἑρπυύζω): inter silvas, 
‘schlendere’ (Pass.) E 1, 4, 4. vgl. 'repo*. 

ré-pugno, 1, widerstreite, bin 
dagegen, v. Gefühlen usw. S 1, 8, 97. 

röpulsa, ae, f. (repello) Abweisung 
(bes. bei Bewerbung um ein óffentl. Amt, 
wobei oft der Würdigste wegen der Be- 
stechung von Seiten der Reichen zurück- 
n musste); sordida O 8, 2, 17. E 1, 

, ο 

rö-quies, qulstis, f. [Acc. gew. 're- 
quiem’] Ruhe, Rast, nesitr. pedum, d.i. 
vergönnt nicht Ruhe dem Fuss, rühret 
den Fuss O 1, 86, 12. übh.: Erholung, 
Zerstreuung (neben 'risus") E 1, 7, 79. 

réquiro, 8, (quaero) suche wieder 
auf, übh. ‘verlange’, generosum et mite 
(vinum) Ε 1, 15, 18. IE 

res, 181, f. Sache od. Ding in der 
allgemeinsten Bed., Gegenstand u. 
dgl.: vocabula, nomina rerum .£ 2, 2, 16. 
AP 87. vgl. S 1, 1, 15. 2, 1, 18; 8, 280. 
4 2,1,226 usw. von Nahrungsmitteln: 
variae, buntes Gemengsel S 2, 2, 71. sua- 
ves, leckere Dinge S 2, 8, 92. utiles, d. i. 
nützliche Lehren AP 218. Oft zur Um- 
schreibung der Neutra der Pron. u. Adj. 
(Z S 363 am E.): nulla, Nichts E 2, 2, 
12. multae, Vieles S 1, 2, 97. vae, 
Kleines, Geringes (Gegs. *magna) .E 2, 
1, 125. omnis res, Alles, d. i. alle Güter 
der Erde 52, 3, 94. quae res, ‘was’ 2, 
8, 265. haec res, ‘alles dieses’, d. i. diese 
Erörterung 51,2, 23. r. una solaque, 
das Erste und Einzige, das einzige Mit- 
tel E 1,6, 1. aequam rem imperito, d. i. 
recht und klug ist's, was ich befehle 5$ 2, 
8, 189. hac in re una, hierin allein .E 1, 
10, 2. auch im Gen. bei Neutr. im Plur. 
(Kr. L. Gr. 8842. Anm. Z 8 435): vilia 
rerum, Geringes 51, 17,21. abdita re- 
rum, d. i. etwas bis dahin Unbekanntes 
AP 49. vana rerum, 'nichtiger Schein’ 
S 2,2,95. ficta rerum, allerlei Spass, 
Einfälle S 2, 8, 83. Zur Umschr. der Per- 
- Son selbst (vgl. τὸ &uovst.&yw u. Buttm. 


repto 


Gr. Gr. 128. A. 2): Aeneae, Geschick: 


des Aeneas, d. i. Aeneas selbst O 4,6, 


1) S, Hirschfelder Quaest. Hor. p 14 fg. 


res 


28. mit d. Zeitw. zu Einem Begr. ver- 
schmolzen (s. ‘tempto’, 2) E 2, 1, 164. 
im Gen. Plur. zur Steigerung des Su- 
(ra: aqua vilissima rerum, 5in der 

elt (τῶν ὄντων, wie Verg. G 2, 534 
‘Roma pulcherrima rerum") S 1, 5, 88. 
Sogar von Pers.!), bes. in der Anrede: 
dulcissime rerum (wobei der Vocat, sich 
im Geschlecht nach dem Subj., nicht nach 
dem partitiven Genet, richtet, wie ‘pulcher- 
rime rerum" Ov. Met. 8, 49. Her. 4, 125?) 
1,9, 4. 2) die Sache, wie sie wirklich 
ist, Wirklichkeit, re vera, d. i. gleich 
als ob siein Wirklichkeit, lebend kámpf- 
ten S 2, 7, 99. fructus decerpo ex re, 
d.i. aus dem wirklichen Genusse S 1, 2, 
49. b)'Sache', um die es sich handelt: 
tamq. ad rem attineat quicquam, als ob 
dies zum Wesen der Sache gehórte, als 
ob es etwas ausmachte $2, 9, 27. quid 
ad rem? d. i. es ist einerlei S 1, 6, 12. 
bes. Gegenstand des Streites, ‘Streit’ (lis) 
S 1,9, 41. c) 'StofP, ‘Sujet’, ‘Inhalt’ der 
Dichtung, im Gegs. zur Form (Gegs. 
‘verba’, *sermo’ u. dgl.) S' 1, 4, 47. 2, 4, 
9. E/2, 1, 259. comica 4Ρ 89. von den 
Tragikern behandelter und entlehnter 
Stoff (vgl. 'verto) E 2, 1, 168 (wegen 
v 164 8. *tempto?). versus inopes rerum, 
leer an Gehalt AP 322. auch die Stücke 
der griech. Tragiker selbst AP 40 (vgl. 
‘ostendo’). res ludicra (s. d.), Schauspiel, 
Bühnenspiel E 2, 1, 180. vgl. S 1, 10, 57. 
E 1, 19, 25 u. 29. 2, 1, 168. AP 40. 179. 
810. mediae res, s. medius. d) ‘Beschäf- 
tigung’, ‘Geschäft’; honestae, m. 'studia’ 
verb. .E 1, 2, 36. omitto res, ‘lasse Alles 
Stehen und liegen’ E 1, 6, 90. vgl. E 1, 
8,8 (s. ‘gero’). e) Angelegenheiten, Um- 
stände, Lage, Verhältnisse (äussere) des 
menschlichen Lebens E 1, 1, 19 (s. 'sub- 
iungo’); 8, 88. res bonae O 2,8, 2. S2, 
8, 111. iucundae S 2, 6, 96. secundae 
E 1, 10, 90. adversae 52,2, 186; 8, 73. 
arduae, angustae, trepidae O 2, 8, 1; 10, 
21. 8, 2, 6. humanae S 2, 8, 62. hominum 
ac deorum O 1, 12, 14. rerum concordia 
discors, d. i. der Welt, Natur E 1, 12, 19. 
imperii ruentis, die Erhaltung des stür- 
zenden Reichs O 1, 2, 26. rerum imperia, 
Herrschaft der Verhältnisse (wie Geld) 
$2,7,75. auch Verhältnisse, die nicht 
in unserer Macht stehen: rerum vitio, 
durch Schuld usw. 51. 2,76. ex re, nach 
Umständen der gegebenenVeranlassung, 


1) Wie χρῆμα u. oft auch 'negotium ,8. Friedem. 
zu Wyttenb. Opusc, I p 261. ‘res timida est om- 
nis miser' Ov. Pont. 2, 7, 87. vgl. das, 4, 1, 35. 

2) A, machen mit Lambin ‘quid’ von 'rerum" 
abhängig, doch s. Jacobs 'Verm. Schrft.' V p 654 
u. Heieig's Vorl. p 317. 


rescindo 


wie es der Gegenstand des Gesprächs, 
die Gelegenheit giebt S 2, 6, 78. bisw. 
Grund: ob hanc rem, deshalb S 1, 3, 91; 
4, 23. f) Habe, Gut, Vermögen, Reich- 
thum, Glücksstand, Hauswesen: prae- 
clara, magna S 1, 2, 8. 2, 5,12 u. 45, par- 
vula, tenuis .E 1, 18, 29; 20, 20. con- 
tempta, curta O 8, 16, 25; 24, 64. patria 
1,4, 110. E 1, 15, 26. vgl. 81, 2,50 u. 
59. 9, 8, 18. E 2, 1,107. fac. rem, d. i. er- 
werbe .£1, 1,65. ähnl.: male rem gero 
S 2,8, 37 u. 74. rem maiorem facio (rel. 
‘magnus’) S 2, 6, 6. res mediocriter (s. d.) 
utiles, Güter geringen Werthes, von ver- 
gänglichem Ruhm (in Bez. auf die ἀδιά- 
φορα od. 168 mediae! der Stoiker) E 1, 
18, 99. rerum usus, Gebrauch, Niess- 
brauch der Güter E 1, 12, 4. melior sit 
Horatius an res, ob besser Horaz oder 
das Gut (Grundstück) sei, näml. durch 
die Bemühungen des Verwalters E 1, 
14, 5. vgl. S 1, 2, 50 (u. das. v 59). übh. 
‘Glück’, ‘Wohl’ usw.: Caesaris Epd 9, 
37. m. 'proles’ verb.: Macht, Gedeihen 
AP 47. decus mearum rerum, meines 
Daseins, Lebens Glück O 2, 17, 4. vgl. 
O 2,3, 15. 4, 8, 10 usw. g) öffentliche An- 
gelegenheit, Staat: Romana 0566. Plur.: 

ublicae O 2, 1, 11. Italae, das römische 

eich, die róm. Macht Ε 2, 1, 9. custos 
rerum, der róm. Herrschaft O 4, 15, 17. 
dah.: res gestae, Thaten, Kriegsthaten 
(vgl. ‘gero’) E 1, 17, 88. 2, 1,951. AP78. 
auch blos ‘res’ O 4,8, 6; 6,23. Caesaris 
S2, 1, 11. 

ré-seindo, 8, reisse wieder auf, 
rus bldl. von d. Wunde (s. ‘co&o’) E 1, 

, 92. 

ré-seiseo, li, (ivi), 8, vernehme, 
höre, m. Acc. u. Inf. E 2, 1, 227. 

r6-scribo, 3, schreibe zurück, 
melde, algd E 1.8. 950. m. indir. Frages. 
E 1, 5, 30. Bes. b) schreibe die in ein 
Rechnungsbuch eingetragene Summe 
als bezahlt in e. andere Rubrik um, dah. 
ao den eingetragenen Schuldposten, 
übh. bezahle etw. wieder (vgl. ‘resigno’): 
alqd 52, 8, 76. 

‚r&-söco, 1, schneide weg, trp. (wie 
ein Faden), spem longam spatio brevi 
(Abl. des Grundes), d. i. verzichte wegen 
der kurzen Lebensdauer auf lange Hoff- 
nung (für die Zukunft) gänzlich (s. O1, 
2 I x: Jibidinem' Cic. Att. 1, 18, 2) 


‚11,7. 
ré-sido, sedi, 3, setze mich, dcht.: 
pelles asperae residunt cruribus (Dat., 
weil in ‘res.’ der Begriff v, ‘circumdari’ 
liegt), d. i. die Schenkel (Füsse) bekom- 
men eine zusammensinkende od. enger 
werdende Haut (s. ‘asper’) O 2, 20, 9. 
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2) trp. v. Abstr.: sich senken, nach- 
lassen: bellum resedit (wobei das Bild 
vom hochgehenden Meere entlehnt), d. i. 
hat ausgetobt, des Krieges Sturm hat 
sich gelegt O 8, 8, 80. 

ré-signo, l,entsiegele, óffne, te- 
stamenta E 1,7,9. 2) übtr. zahle zu- 
rück (entsiegele gleichs. e, versiegelte 
od. verbriefte Schuld u. mache mich da- 
durch von der Verbindlichkeit für dieselbe 
frei, vgl. ‘rescribo’!), übh. gebe zurück, 
verzichte auf etw.: algd 0 8, 29, 54. E 1, 


84. 

' ré-solvo, 8, lóse auf (Geknüpftes 
usw.), übtr. erlóse, befreie, alqm 
(n&ml. von der Schuld u. Strafe) O 1, 28, 
84, b) übh.: beseitige, litem lite (s. 118), 
schlichte Streit mit Streit 52, 8, 108. 

ré-sóno, 1, [Perf. Conj. ‘resonar:nt 
S 1,8, 41 (ΜΗ st. 'resonarent’?)] intr, 
wiedertónen, -hallen, strepitu S 1, 
2, 129. chordis (s. d.) S 1, 8, 8. nervis 
08,11, 8. mit d. Acc. des Neutr. eines 
Adj. als Acc. des Inhaltes?): suave locus 
voci res. concl., d. i. ein geschlossener 
Raum hat ein liebliches Echo SS 1, 4, 76. 
triste et acutum (s. d.), von d. Schatten, 
d. i. einen wehmüthigen und piependen 
Ton von sich geben 81,8, 41. abs.: Al- 
bunea, d. i. murmelnd O 1, 7, 12. 

ré-8Sorbéo, 2, (dop&w)schlürfe ein, 
übtr: verschlinge wieder, reisse 
zurück, in bellum (im Vergleiche der 
Schlacht mit der stürmenden Meereswoge, 
die den schon an's Gestade geworfenen 
re he in’s Meerzurückreisst) O2, 
7, 15. 

respicio, spexi, spectum, 3, (specio) 
blicke zurück, echt> iuf use 
schaue mich um nach usw.: penden- 
tia ignoto tergo (s. ‘pendeo’) S 2, 3, 299. 
2) trp. blicke hin auf usw., habe im 
Auge, exemplar vitae morumque AP 
817. Bes. blicke auf Jmd hin, zu Jmdm 
auf (mit dem Begr. des Vertrauens u. der 
Hoffnung, die man Hülfe erwartend auf 
Jmd setzt, vgl. Caes. b. c. 1,1,8) E1,1, 
105. mit dem Fab der Theilnahme u. 
Fürsorge (ἐπιβλέπω, Gegs. 'neglego^, 
von der Gottheit: blicke auf usw.: ne- 
Bm genus (s. Mars) O 1,2,86. 5b) übh. 

eachte: Nestora O 1, 15, 22, 

ré-spondéo, di, sum, 2, entgegne, 
erwiedere, antworte, alqd cui S 1, 
6, 60; 9, 14. 2, 5, 2. E 1,1,74 usw. abs. 
(Gegs. rogo") S 1, 9, 63. 2, 8, 192. Bes. 
b) vom Rechtsgelehrten (im Gegs. zum 


1) B, Jahn zu Pers. Sat. 5,29. 

3) Doch vgl. Reisig Vorl. p 284. 

3) Oft im Griech., s. La Roche 'Homerische 
Studien' p 58 fg. 


che, 
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ichtl. Redner), der bei Streitigkeiten 
enen, die ihn n, Rath ertheilte: 
gebe ein rechtliches Gutachten ab, er- 
theile Bescheid über usw.: iura civica 
(sonst *de iure") E 1, 8, 24. ' ο) von den 
Antworten der vor Gericht Geladenen: 
erscheine, stelle mich vor Gericht: va- 
dato, d. i. nach geleisteter Bürgschaft, 
in Folge einer Anklage (als Abl. absol. 
in pass. Bedeutg. wie ‘auspicato’; vgl. Z 
266 u. 648!) 51,9, 86. — Zweifelh. 
1,16, 31: respondesne tuo, dic sodes, 
nomine? antwortest du dem, der dich e. 
Weisen nennt (vocanti), indem dein 
Name genannt wird od. in deinem Na- 
men für dich selbst (wobei der Ausdrack 
von dem Verlesen der Namen der Solda- 
ten bei der Musterung od. der B beim 
Census entlehnt ist, s. Liv. 8, 41, 7 ‘ad no- 
mina respondere"), d. i. darfst du dieses 
Lob als dir zukommend ansehen, für 
dich in Anspruch nehmen? ?) — 2) ent- 
spreche, stimme od. passe zu etw., m. 
Dat. S 2,8, 66. E 2, 1, 9. officio, gen 
kommenach S2,6, 24. b)e.Gleichgewicht, 
bilden, widerstehen, von den Waffen: 
lacertis Caesaris, sich messen mit, ge- 
wachsen sein Ε 2, 2, 48. Dav. Int. 
re-sponso, 1, (nur bei Dcht.) stehe 
Jmdm Rede, gebe Jmdm Bescheid 3), 


responso 


d.i, widerstehe, trotze, cupidinibus - 


S2, 7,85. Fortunae E 1, 1, 68. bldl. v. 
zühen Hühnerfleisch: palato S 2, 4, 18 
(Constr. s. zu 1 *malus', 2, b u. not.). 
responsum, i, n. (respondeo) Ant- 
wort, Bescheid, do Epd 7,14. Plur. 
S 1,8,29. bes. in Bez. auf die von Au- 
πα den besiegtenVölkern gegebenen 
edingungen (s. *edictum), dag petunt, 
d.i. bittenum Annahmeder von den Abge- 
Lp gemachten Friedensvorschläge 


re-8piio, 3, verstosse, verscheu- 
qm E 2, 1, 42. 
rest, z8gX. aus 're est", s. ‘sum’, 1, e. 
r&-stingüo, stinxi, stinctum, 3, 16- 
sche, dámpfe, flammam $ 1, 5, 76. 
dcht, übtr.: pocula Falerni, ‘kühle’ (durch 


1) À. nehmen aber, ganz gegen den sonst gew. 
Gebrauch von 'resp.' in diesem Sinne, 'vad.' als 
Dativ st. 'οἳ, qui oum vadatus erat', d. i. dem 
Kláger, der sich von ihm hatte Bü aft lei- 
sten lassen für sein Erscheinen vor Gericht; zur 
Sache vgl. Bein's 'Róm. Privatr.' p 466. 

dd. in .: respondesne ? tuo dic sodes 
nomine! d. i. en chst du dieser Benennung eines 
weisen und edlen Mannes (aus 'vocari' zu ent- 
lehnen)? antworte darauf, wenn du den Muth 
hast (s. nodes"), bestimmt, duselbet sollst richten ! 

3) Auch wir ähnl.: ‘man wird ihnen schon Be- 
scheid geben', d. L sich ihnen eu astel- 
len, u. ebenso ndeo', s. Benecke zu Cic. Ca- 
Vil. 2, 11, 24. p 168 fg. 


retorqueo 9 


Mischung mit Wasser, Gegens. zur Glath 
des Falerners) O 2, 11, 19. 
réstitiüo, tüi, tütum, 3, (statuo) stelle 
wieder zu, gebe zurück, signa Iovi 
O 4, 15,6. 2) v. Pers.: bringe führe 
zurück: alqm cui (in die Heimath) O 8, 
7, 2. b) prägn.: versetze in den früheren 
ER ‚ führe in’s Leben zurück O 4, 


‚2. 

r&-sto, (stiti), 1, bleibe od. bin 
übrig O 1, 9, 28. Bes. *restat' unpers. 
m. fg. ‘ut’, nur das bleibt mir noch übrig, 
dass usw. E 1, 1, 27. dcht. m. Inf. (wie 
Ov. Met. 1, 700): ire, d. i. zuletzt musst 
du doch noch dahin gehen, wohin usw. 


.„E1,6, 27. 


re-stringo, 3, binde zurück od. 
fest, lacertos (éo ὀπίσσω χεῖρας tuá- 
σι b. Hom. Il. 21,30) O 3, 5,35. 

ré-surgo, 3, stehe wieder auf,er- 
hebe mich wieder, v. Gyas (nàml. aus 
dem Tartarus) O 2, 17, 14. auch v. Lebl., 
wie von e. Mauer O 3, 8, 65. 

ré-tardo, 1, halte zurück, alqm 
0 2,8, 28 

rété, is, n. Netz, Garn (zum Vogel- 
fang) Plur. Epd 2, 33. 

ré-tégo, 3, decke auf, trp. ent- 
hülle, offenbare, sapientium curas 
.. Lyaeo iocoso (.Abl. instr.), d. i. durch 
die Kraft od. Wir des lösenden 
Gottes (nach A. Dat. Gegs. zu 'sa- 
pientium curae") O 8, 21, 16. 

r&texo, 3, trenne ein Gewebe auf, 
trp.: scriptorum quaeque, d. i. streiche 
das Geschriebene jedesmal wieder aus 
u. ändere od. arbeite es um ὁ 2, 3, 2. 

res Ne ta zur Aufbewahrung verschie. 
neres Netz zur je- 
dener Gegenstände, bes. von allerhand 
Mundvorrath: panis, Brodnetz S1, 1,47. 

rétinacülum , i, n. jedes Mittel zum 
Anbalten, Seil, Leine, mulae ὁ 1, 5, 
18. von 

rétíinéo, tínüi, tentum, 2, (teneo) 
halte,erhalte, m. Acc.Obj. u. Appos.: 
cognatos amicos, d. i. die Verwandten 
als dir hold, als Freunde, wie auch 
‘amicos’ appositiv zu ‘dat’ zu erg., vgl. 
“infelix’),$1,1,89. trp. v.Ohre: commissa, 
bewahren Ε 1, 18, 70. 

ré-torquéo, 2, drehe zurück, 
bracchia tergo libero, d. i. fes- 
selnd zurück auf den (einst) freien 
Rücken, binde die Hände hinter dem 
Rücken zusammen (als Zeichen schimpf- 
licher Sklaverei) O 8, 5, 22. ähnl.: manus 
(von den im Triumphe a en Kó- 
mde eus 1, 191. undas litore, d. i. zu- 
rückdrängen (vom Tiberstrom, dessen Flu- 
then in Folge des entgegenbrandenden 


retracto 


Meeres rückwärts in die Stadt und seit- 
wärts mit aller Macht gedrängt wurden) 
4) 1, 2, 18. v. leb. Wesen: Rhoetum (s.d.), 
schleudere zurück O 2, 19, 23. 
ré-tracto, 1, ergreife wieder, mu- 
nera Ceae neniae, d. i. behandle von 
Neuem od. nehme wieder vor (nachdem 
dies zuerst durch Simonides geschehen) 
4 2, 1, 88. 
re-tráho, 3, ziehezurück, me E 1, 
18, 58 (über die Beziehung auf den 
Hauptsatz v 60 ‘int... . paterno! s. Kr. 
L. Gr. 8 596. A. 8 u, vgl. E 1, 12, 25; 
19, 26). alqm, d. i. rette AP 468. 
rétro, Adv. rückwärts, zurück, 
nach hinten, cedo, fugio O 1, 85, 25. 
2, 2, b. eo, v. Seile (8. ‘funis’) O 8, 10, 10. 
solvo turbinem, drehe nach der andern 
Seite um Epd 17,7. 2) αρ. in Verb. mit 
6, Zeitbegritf, gleichs. ‘im Rücken Jmds 
. fliehen*: fugit r. iuv. etc., eig. Jugend u. 
Schönheit sind hinter uns auf der Flucht, 
d. i. haben uns längst verlassen und der 


Zwischenraum zwischen uns und ihnen : 


wird immer grósser O 2, 11,5. Dah. von 
d. Vergangenheit: auodcumique r. est, 
d.i. was hinter uns liegt, was vorüber 
ist O 3, 29, 46. 
retrorsum, Adv. (eig. ‘retroversum’) 
rückwärts, specto, d. i. aus der Höhle 
. heraus (s. ‘adversum’) E1,1,75. vela 
do 01,34,8. fero alqm, v. Winde, d. i. 
an's Ufer zurück .E 1, 18, 88. m. ‘reicio’ 
verb. (wie ‘retro reprimo’ Verg. G 2,878. 
vgl. rursus: minae r. reiectae Hann., 
4. i. die von den Römern zurückgeschla- 
enen, 80 dass sie auf das Haupt des 
Hain. zurückfielen O 4, 8, 16. 
ré-tundo, tüdi, tüsum (tunsum), 3, 
stumpfe ab, ferrum (s. “difingo’), O 1, 
35, 89 (wo Seyffert ‘refusum’ verm.). 
réus, i, m. e. vor Gericht Beklag- 
ter, Petillus (5. d.) 61. 10, 26. maestus, 
sollicitus O 2, 1, 18. 4,1,14. zur Umschr.: 
r. Anyti, d. i. Sokrates S 2, 4,8. 
ré-vého, 8, fahre od. führe zu- 
rück, alqm (näml, auf die Oberwelt, v. 


Charon) O 2, 18, 86. alqm domum Epd. 


18, 16. Pass.: revehor, fahre (zur See) 
zurück: Ithacam 5S 2, 5, 4. 

ré-vello, 3, reisse wieder weg, 
verrücke gewaltsam, agri terminos 
' 02,18,24. 

ré-vertor,3,Dep.kehreod.komme 
zurück, a ponte S 2, 8, 86. domum E 1, 
15, 24. abs. 92,6, 87. 5) v. Flusse: zu- 
rückfliessen, -strömen (zur Quelle, vgl. 
relabor’) O 1,29, 12. 2) trp. zurück- 
kehren, v. Worte AP 390. 

ré-vineo, 3, besiege wieder od. 
gleichs. zurück: victrices catervas, die 
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nàml, siegreich vorgedrungen waren, zu- 
rückschlagen und besiegen!) O 4, 4, 24. 
ré-v180,8, sehe wieder, besuche, 
alqm E 1, 7,12. dcht.: aequor Atlanti- 
cum, d. i. wieder befahren O 1, 81, 14. 
ré-vóco, I, rufe zurück, alqm 1. 
6, 61. b) mit dem Begr. der Wieder- 
holung: rufe wiederholt S 2, 8, 264. vgl. 
0O4,1,8. 2) trp. rufe zurück, d. i. 
setze wieder ein, stelle wieder her (vgl. 
Tac. Ann. 1, 20. Vell. Pat. 2, 89, 8; 126, 
2): artes veteres O4, 15, 12. 
ré-volvo, 3, wülze zurück, rolle 
auf, bes. e. Handschrift, dah.: loca iam 
recitata, d. i. lese wiederholt E 2, 1, 228. 
rex, régis, m. (rego) Kónig, Herr- 
scher, Fürst, Medus, Persarum od. 
abs. O 3, 5, 9; 9, 4. regis opus, nur im 
Allgem. vergleichsweise, d. 1. ‘das Werk 
eines Könige, ein königliches, wunder- 
volles Werk’ (obgleich Död. in diesem 
Sinne ‘regum’ od., wie M Praef. p XLII? 
verm., regium' verlangt?).4 P65. 2) übtr. 
Führer, Oberhaupt, Kónig, von 
dem, der in den Knabenspielen durch 
das Loos zum Konig bestimmt wurde 
u. diese Spiele dann leitete .E 1, 1, 59 
(wo in dem Ausspruche: ‘rex eris, si recte 
facies! der Dichter letzteres im hóheren 
moralischen Sinne auffasst?), 5) von den 
etruskischen Lucumonen O 1, 1, 1. 8,29, 
1. im Wortsp. mit Rupilius Rex (wo bei 
‘reges’ zunächst an Iul, Cäsar zu denken, 
jedoch zugleich mit Anspiel. auf den von 
Iunius Brutus vertriebenen Tarquinius Su- 
perbus) $1, 7, 84. appositionell für das 
Attribut: atavi reges O 1, 1, 1. regum 
facta, s. ‘Pollio’. Bes. c) von Gottheiten 
(ἄναξ), wie Herrscher, Beherrscher, v. 
Iuppiter: deorum, caelitum O 4, 4, 2. 
Erpd 16, 58. m. ‘pater’ verb. (wie Cic. de 
rep. 1, 86, 56) S 2, 1, 42. d) übh. von 
Reichen u. Mächtigen, Vornehmen, Hoch- 
gestellten, Grossen, ‘Gönner’ u. dgl. O 1, 
4, 14. 2,14, 11; 18, 84. E 1, 10, 89. 8 1, 
2, 86%). 2, 2, 45. AP 484 (wo viell. im 
eigentl, Sinne, da die Kónige der Schmei- 
chelei am meisten ausgesetzt sind). mit 
‘pater’ verb., v. Mäcenas E 1, 7, 87. vgl. 


1) Vgl. Död. zu Sat. 2, 5, 95 p 269. 
Nicht etwa mit specieller Bez. auf Augu- 
stus, da der Name 'rex' übh. den Römern ver- 
hasst war u. von Aug. ängstlich abgelehnt wurde 


u. überdies die schon von Iul. Cäsar (Suót. Caes. . 


44.) beabsicht Austrocknung der Pomptini- 
schen Sümpfe 


urch Augustus sich nicht nach- 
weisen 1 


3) A. nehmen 1πάο in der Bed. ‘singe’ u. jene 
Worte dann als den Inhalt des Gesanges der 


Knaben, 
ϐ) wo nach Kiessling Jhrb. f. Phil. 1871 p 640 
in 'regibus' viell, der Name e. Reitervolkes, wie 


"TIhraecibus', versteckt liegt. 
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1,17,48. ut me alatrex (nachdem griech. 
Sprchw. ἵππος µε φέρει, βασιλεύς µε 
τρέφει) E1,17,20. e) Leiter, Lehrer, 
Erzieher der Jugend: acta non alio rege 
uertia, d. i. die unter einem u. demsel- 
en Lehrer (που alio? Litotes st. “uno 
eodemque"?) verbrachte Jugendzeit O1, 
96, 8. 
Rex, Bein. des Rupilius (w. s.) 5 1, 


7, 1 fg. 

Rhaeti, s. Raeti. 

rheda, s. reda. 

Rhénus,i,m. der Rhein, dah.: Rheni 
luteum caput (viell. mit Bez. auf den Rhein 
ale Flussgott, der sein mit Schlamm od. 
Lehm bedecktes Haupt aus dem Flusse er- 
hob, vgl. Ov. Ep. ex Pont. 8, 4, 107, als 
ungehörige Ausdrucksweise des Furius 
Bibaculus von Hor. verspottet, s. *luteus' 
u. 'Furius") S 1, 10, 37. adjectiv.: flumen 
Rhenum (wie 'Metaurus', Medus! u. Z 
8 257. Anm. Kr. L. Gr. $8296. A. 4) AP 
18 (viell. mit Bez. auf den von Hor. S 1, 
10, 97 getadelten Dichter, s. vorh.). 

rhetor, dris, m. (ῥήτως) Lehrer der 
Beredtsamkeit, Rhetor S 1,5,2. E 2, 
2, 87. nach griech. Sprachgebr. übh. 
‘Redner’ (orator) S 1, 10, 12. 

Rhödänus, i, m. Fl. im südóstl. Gal- 
lien, Rhone (vgl. *potor") O 2, 20, 20. 

Rhödö, es, f. (eig. 6067, rosea) Ge- 
liebte des Telephus O 3, 19, 27. 

Rhodope, es Ῥοδόπη, Waldgebi 

e, es,f. Podorn, ebirge 
im Westen Thraciens, e. TheildesHämus, 
von Bacchantinnen durchschwärmt O 8, 


25, 12. 

Rhödös, i, f. Ῥόδος, Ins. an der Küste 
Kleinasiens am athischen Meere, 
ber. durch Handel, Kunst und Wissen- 
schaft, wie durch Fruchtbarkeit des Bo- 
dens u. gesundes Klima?) O 1,7,1. Ε 1, 
11,17 u. 21. Dav.: Rhodius, 8, aus Rho- 
dus gebürtig, Rhodier 5S 1, 10, 22. 

Rhoetus, i, m. Ῥοΐτος, einer der Gi- 
ganten Ο 8,4, 55. von Bacchus in Löwen- 
gestalt bekämpft (nach einer nur von Hor. 
befolgten Erzählung 3) O 2, 19, 28. 

rhombus, i, m. (ῥόμβος) e. Gattung 
der Plattfische od, Schollen, Stein- 
butte, bes. die grosse u. als Delicatesse 
von den Römern, die sie aus dem Mittel- 
meere erhielten, am meisten geschätzt 


1) Nach À. von dem vorher erwühnten 'rex' in 
den Knabonspielen. 

3) 8. Berg ‘Die Insel R. historisch, geograph.’ 
usw. Braunschw. 1862. Benndorf in “Mittheil. 
des archáolog. Instit. in Athen'. Athen 1876. I 


p 45. fg. 

3) Auch *Rhoecus' in Hdschr., Ῥοΐκος (wie bei 
Verg. G 456 Ribb.; 'Rhoefus' Wagn. u. Haupt 
das.), s, Plew in Jhrb, f. Phil. 1873. p 202. 


rigidus 
Epd 2, 50. S 1, 2, 116. 2, 2, 42 u. 48; 
8, 30 


pw ; 

rictus, üs, m. (ringor) weit aufge- 

rrter Mund, bes. zum Lachen (s. *di- 

uco?) S 1, 10, 7. 

ridéo, risi, risum, 2, ['ridét! mit ver- 
láng. Ends. inder Cäsuru. Arsis O2,6,14. 
g. «timeo! u. *pereo’1)] I) intr. lache, là - 
chele, als Ausdr. der Freude sowohl 
als der Schadenfreude od. des Spottes, 
abs. O 1, 10, 12. 8, 29, 81. auch £ 1, 4, 
16 (wo *porcum de gr. Ep.' nicht Obj. zu 
fridere', sondern Apposit. zu ‘me’ ist). 
Gegs. zu *fleo 4Ρ 101. m. fg. 'si' E 1, 
1, 95 u. 97. .A.P106. abs.: ride, d.i, lache, 
wenn du es hörst, od. höre und lache 
beim Uebergang zur vorhergeh. Frage) 

1, 1, 91. Pass.: ridetur fictis rerum, 
man lacht, treibt Spass über usw. S 2, 
8, 83. Bes. 5) lache freundlich, lächele 
hold, von der Venus Φιλομμειδής) 
O 1,2, 35. m. Neutr. zur Bezeichn. der 
Modalität als Adv. (wie ἡδύ, ἁπαλὸν 
γελάω b. Hom., vgl. ‘'resono’): dulce O1, 
22, 28. perfidum O 8, 27, 67. c) lächele 
spottend, spotte über usw., m. Abl.: lar- 
gis muneribus (πο Or. u. Nauck ‚poten- 
tior muneribus! verb. u. ‘riserit’ abs. 
nehmen, d. i. triumphirt, s. ‘potens’) O 4, 
1, 18. Dah. übh.: scherze, spasse S 1, 1, 
24. 2) übtr. u. dcht. von Lebl. (wie ye- 
λάω), d.i. einen heiteren Anblick gewäh- 
ren, glänzen, strahlen: argento 
vom Hause (wie ἐγέλασσε δὲ πᾶσι περὶ 
χθὼν χαλκοῦ υπὸ στεροπῆς b. Hom. Il. 
19, 862) Ο 4, 11, 6. u . 02,6,14. vom 
Tage O 4,4, 41. — ID) tr. lache über 
etw., belache, verlache etw., m.Acc. 
der Pers. od. Sache O 8, 16, 7. Erd 5, 
57. E 1, 1, 9; 14, 89. 2, 1, 12; 2, 209. 
Dav. 

ridicülus, 8, Lachen erregend, 
lächerlich, spasshaft, possier- 
lich, mus AP 139. dcht. m. Inf. (Kr. 
L. Gr. 8 476, 4 u. *durus! a, E.): totas 
abs. pe d. i. lustig zu schauen, wie er 
hinabschlang usw. 5$ 2, 8, 24. Sbst.: ridi- 
culum, i, ». Scherz, Witz S 1, 10, 14. 
Bes. 5b) im übeln Sinne: lächerlich, be- 
lachenswerth, v. Pers. u. Sachen ὁ 2, 3, 
811. poéma E 2, 1, 298. 

rígéo, 2, (ob m. ῥῖγος, frigus, ‘Kälte’, 
verw., nach Curt. zweifelh. starre 
(näml. von Frost od. Reif) O 4, 12, 3. 
übtr. Epd 8,17. Dav. 

rigidus, 3, starr, aesculus O 3, 10, 
17. Niphates, d. i. emporstarrend od. 
übh. emporragend, vom Felsengeklipp 
(vgl. 'rigidus mons’ v. Caucasus bei Ov. 


1) Vgl. Hermann Elem, r. metr, p 685. Ritschl 
τα Plaut. Trin. p CXXII. 





rigo 


Met. 8, 799; nach A. von Kälte starr, 
beeist) O2, 9, 20. 2) trp. rauh, unge- 
schmeidig, streng (in Bez. auf Le- 
bensweise u. Sitte): Sabini .E 2, 1, 25. 
Getae O 8, 24, 11. b) streng, unbeugsam, 
unerschütterlich (mit Bez. auf die Grund- 
sätze der Stoiker): satelles E 1, 1, 17. 

rígo, 1, (βρέχω) bewüssere, arva 
(v. Nil) O 8, 8, 48. 

rima, ae, f. Spalt, Ritze E 1,7, 
29. Dav. 

rimósus, 3, spaltig, ritzenvoll, 
Scherzh.: auris (von e. Plauderhaften 
od. Schwätzer, der nichts verschweigen 
kann, 'durchrinnendes', od. "lócheriges 
Ohr’ Web. u, Kirchn., Gegs. 'tutae au- 
res? O 1, 27, 18!) 82, 6, 46. . 

ringor, (rictus sum), 8, trp. fletsche 
die Zähne, aus Aerger, eig. v. Hunden, 
übtr.: empfinde Verdruss, árgere mich 
E 2, 2, 128. 

ripa, ae, f. Rand, Ufer des Flusses 
O 1,2, 19. bisw. nicht blos v. Uferstreif, 
sondern auch von dem, was an das Ufer 
grenzt O 3, 1, 23. Plur.: uvidi Tiburis 
(s. "Tibur! u. !circa’®) O 4, 2, 81. aquae 
lab. altis ripis, d. i. die Gewüsser des 
Stromes eilen in hohen Ufern dahin (nach 
Nauck ist 'altis ripis! als Abl, der Be- 
schaffenheit mit ‘aquae’ eng zu verb., d. i. 
‘mit hohen Ufern’) Epd 2, 25 (P rivis?) 
b) des Meeres: Gestade (sonst *litus") 
ο 2, 18, 22. 3, 27, 24. 

risor, Oris, m. (rideo) Lacher, Plur. 
adj.: Satyri, lachende (sofern das Satyr- 
yen a uus des Lachens bezweckte) 


risus, Us, m. (rideo) Lache, Ge- 
lächter (als Ausdr. der Freude wie des 
Spottes) 01,9,99. 2,16,27. 8 1,4,34. vgl. 
"verto. Plur. S1, 4,83. 2,5, 57. E 1,7, 
29. m. 'ioci? verb. 8 1, 5, 98. 2) übtr.: 
Gegenstand des Gelächters, ‘Gespötte’ 
(8. opprobrium, iocus'; ebenso γέλως, 
Afjooc?) S 2,2, 107. 

rité, Adv. (vgl. Z 8 280) nach reli- 
giósem Brauch, geziemend, würdig, 
voco, cano O 1, 82, 16. 4, 6, 87; 15, 28. 
Dah. übh.: nach herkömmlicher Weise, 
nach stehender Sitte, nach Brauch O 8, 
24, 10. E 2, 2, 78. b) auf gehörige Weise, 
gehórig CS 18. mens r. nutrita, recht 
od. wohl genährt O 4, 4, 35 (wo nach 
Ἐν PB 


3) Vgl.Ter. Eun. 1, 2, 25 ‘plenus rimarum sum’, 

3) B verm. ‘rivos’ st. 'ripas'; doch neben 'uvidi' 
tautolog.; WHerbsi Jhrb. für Phil. 1875 9 122 
' ‘rupes’ st. 'ripas', um das Charakteristische einer 
romantischen Landschaft dadurch zu erhóhen. 

5) Reiche Sammlung v. Beisp. bei Bernhardy 
Synt. p 46 fg. Luther: 'Lass dich nicht ein 
Spott der Narren werden' (Ps. 39,9). 
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Nauck zu interpung.: quid mens, rite 
quid indoles etc.) 

ritus, us, nm. Brauch, Sitte, novus 
(in Bez. auf die grossartigen Verzierun- 
gen im Gegs. zum alten einfachen Bau- 
stile, Gegs. 'atrium ex more veterum' 
Plin. Ep. 5, 6, 15) O 8, 1, 46. Bes. b) Abl. 
επι), nach Art u. Weise, ‘gleich’, ‘wie’ 
O0 3, 14, 1; 29, 81. 82,1, 29; 5, 268. 
AP 62 


rivälis, is, m. Neben buhler, sine 
rivali (weil ein schlechter Dichter nicht 
leicht e. Nebenb. finden wird) ΑΡ 444. 

rivus, i, m. (ῥέω, Rinne) Bach O 1, 
7, 14; 29, 11. dcht. ‘Strom’, von Flüssig- 
keiten übh.: rivi lactis O 2,19, 11. b) trp.: 
liquidus fortunae (sprchw., s. ‘inauro’) 
E 1, 12,9. 

rixa, ae, f. (ἔρις) Hader, Zank, 
Streit, Händel, calida O 3, 27, 70. m. 
Jites? verb. O 8, 14, 26. vgl. O 1, 18, 8; 
97, 4. E 1, 17, 51. Plur. 01,13, 11; 27, 
4. 8, 19, 16. Dav. 

rixor, 1, Dep. streite, zanke, de 
alqa re (s. ‘caprinus’) .E 1, 18, 15. 

röbigo, inis, f. [in Hdschr. u. einigen 
Ausgg. auch ‘rubigo’ 2] (m. “ruber’, ‘ro- 
fus’ altlat. st. ‘rufus’ verw.) Rost des 
Metalls $2,1,48. 2) übtr. Rost, Brand 
an den Aehren, bes. des Korns, *Mehl- 
thau’ (ἐρυσίβη) O8, 28, 7. 

röböro, 1 stärke, kräftige, trp.: 
pectus, ‘stähle’ 04,434  , 

röbur, oris, n. (viell. m. 6wun verw.) 
Eiche, Eichholz od. übh. hartes 
Holz, dcht.: r. et triplex aes circa pectus 
(als Bild der Festigkeit u. Standhaftigkeit, 
wobei man zun&chst an Schild u. Panzer, 
dann an Gleichgültigkeit gegen Gefahr 
denken kann; A. erkl. *rob. et aes! für e. 
Hendiadyoin st. ‘robur aeris", d. i. Härte 
dreifachen Erzes?) O 1,8, 9. 2)übtr. Ker- 
ker, Gefängniss (urspr. vom berüch- 
tigten *robur Tullianum in Rom, wegen 
der eichenen Bohlen der Wände so be- 
nannt, in welches Verbrecher geworfen 
wurden?) O 2, 18, 19. Dav. 

robustus, 9, eig. eichen, übtr. stark, 
fest, fores O8, 16, 2. plaustra E 2, 2, 
74. 2) übtr. in der Bed. e. Part. Pass: - 
gestärkt, kräftig, militià O 8, 2,2. 

rodo, rösi, rösum, 8, nage, benage, 

ollicem dente (als Zeichen der Wuth) ' 
/pd 5,48. vivos ungues, d. i. die Nägel, 


Rae ae ri er 


1) S. Me ia Orth. Verg. p 468. 

3) S, Jacobs in ‘Ztschr. f, Althmsw.' 1835 p 466. 

5) Nach Düntzer Krit. u, Erkl. I p 282 not. ** 
Y 861g. not.** von der unerschütterlichen Kraft 
u. Ausdauer des róm. Heeres, bes. des Fussvolkes, 
v. 'Kernheereder Römer’ zu verst., als Gegs. zu 'ce- 
leris αρα), wie'catenae' von d, Gefangennehmung. 
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wo sie mit dem Fleische zusammenge- 
wachsen sind, zerkauen (zur Bezei 
mühsamer Arbeit) S 1, 10, 71. diaria ur- 
bana cum servis, d. i. die Tageskost mit 
den Sklaven verzehren od. theilen (denn 
80 nur ist zu verb., da es hier nur auf die 
gemeinsame Mahlzeit mit den Sklaven 
ankommt, und diese sind hier gerade die 
‘servi urbani? !) E 1, 14, 40. 2) übtr. ver- 
kleinere,setze herab(mit hämischer 
. Rede, Med N Ken are 
gen, vgl. "mordeo’): aiqm 5 1, 1; 6,46. 
ο... 1, frage Jmd od. nach etwas, 
m. Relativ- od. indir. Frages. E 1, 1, 18. 
m.fg.‘cur’ S 1, 5,67. E 1, 1, 70. m.‘quid’ 
1, 15. 8, 1 (wo der Inf. als Frage 
are mn E Par kannst as 
'usw.) Bes. b) e, um mi 
durch Andere zu belehren, 'erforsche', 
que verum (sit) E 1, 1, 11. bei dir. Frage 
1, 9, 63. 2, 8,316. abs. Epd 14, 5. 
2) bitte ersuche um etw.: alqm, mit 
fg. ut’ $1, 1,82; 5,63. E 1, 9,8. m. fg. 
dir. Ausdruck der Bitte S 2, 5, 75. Pass. 
S1, 3, 2. 2, 4,88. Musa rogata (nàml. ‘a 
Celso! od. ‘a me’, s. *refero, 2, ο.) .E 1, 
7,2. m. Acc. (Z 8 898. A. 1.) S 1, 4, 97 u. 
E 1, 6, 4 (wo wahrsch, ‘chlamyde»’ u. ‘per- 
multa mit ‘rogatus’ zu verb.). m. doppelt. 
Acc. (Z 8 393.): otium divos O 2, 16, 1. 
Roma, ae, f. Ρώμη, Hauptst. von Ita- 
lien u. des gesammten Römerreichs, Be- 
herrscherin der Welt mit ihrem Capitol 
unter Iuppiter's Schutz O 3, 5, 12. ein 
Werk der Gótter selbst CS 11, 37. dah. 
*beata', *princeps urbium’, ‘domina’ O 8, 
29, 12. 4, 8, 18; 14, 44. regia, potens E1, 
7, 44. 2, 1, 61. magna S 1,5, 1. vgl. O8, 
8, 44. E 2, 1, 256. für den Romer der 
liebste Aufenthalt (E 1, 11, 21), obgleich 
geräuschvoll und reich an lästigen 
scháften 0 8, 29, 12. $2, 6, 23. Ε 1, 14, 
17. 2, 2, 72 fgg. dah. zum Dichten nicht 
geeignet E 2, 9, 65. Rom's Kraft schien 
durch die anhaltenden Bürgerkriege seit 
Sullagebrochen zusein Epd 106, 2. 5) col- 
lectiv st, der Bewohner E 1, 16, 18; 20, 
10. Dav. . 
Römänus, 3, zu Rom gehörig, Ró- 
misch, pueri (Schuljugend) 325. 
pubes, iuventus (von der Gesammtheit 
er Rómer) O 4, 4, 46. S2, 2, 52. ebenso: 
equites peditesque (s. ‘eques’) AP 118. 
viri E 2,1,29. poétae 45264. res(Staat) 
CS 66. E 1, 12, 25. lyra, lyr. Dichtkunst 
in röm. Sprache O 4, 3,23 (vgl. E 1, 9, 
22). ora, der Römer E 1, 3, 9. militia, 


Togo 


1) Die von Madvig (Advers. II 61) verlangte 
Interpunct. u. Verb.: ‘saxa moventem cum ser- 
vis’ wird mit Recht zurückgewiesen von Whitte 
Opusc. philol ad Madvig. (Kopenh. 1876) p 82 fg. 


rostratus 


róm. Felddienst (sofern Jagd und Reiten 
als e. Theil kriegerischer Uebung galt, we- 
nigstens als Vorübung zum Kriegsdienste) 
S 2, 2, 10. vgl. *milito'. b) Sbst. im Sing. 
collectiv ‘Römer’ (von der Gesammtheit 
der róm, Nation) 0 3, 6, 2. Epd 7,6. 92, 
1,37. AP 54. von Antonius und dessen 
peri Heeresmacht Epd 9,11. st. des 

des 5 2, 1,37 (wo A. ‘Romanum’ als 
Neutr. ‘das rom. Gebiet’ nehmen, st. *ager 
Romanus', wie ‘Leontinum’ b. Cic. Verr. 


3, 15, 38). 

(i m it "- der Sigrid Rom's 
1 ) es Mars (O 4, 8, 22 

u. Enkel der Iuno (die ihn A id 


hasste, weil er zu dem ihr verhassten troi- 
schen Königsgeschlecht gehörte, vgl. O3, 
8, 31), wurde, obgleich sterblich, nach 
seinem Tode unter die Götter versetzt 
Gel *Quirinus' u. Liv. 1,16, 1 fgg.) E 2, 

; D. 

2 Römülus (dcht. st. Romuleus’), 8, 
zu Romulus gehórig, dcht.: gens, *Rómer- 
volk’, ‘Römer’ O 4,5, 1. CS 47. 

rO8, röris, m. (viell. verw. m. £067, 
600005) Thau, dcht. jede Flüssi keit 
das Nass, Castaliae Ο 3, 4, 61. Plur.: 
rores pluvii, d. i. Regenschauer O 8, 3, 
56. v. Thränen 4 Ρ 430. 2) ros marinus 
(s. d.), e. Pfl., ‘Rosmarin’ O 8, 26, 16. - 

rósa, ae, f. (ῥόδον) Rose als Blume 
u. Strauch: flos rosae O 2, 8, 14. 3, 15, 

19; 29, 3. 4, 10, 4. Bes. pflegten die Rö- 
mer bei denGastmälern nach der «coena? 
od. dem Hauptessen ausser andern Blu- 
men auch mit Rosen sich zu bekränzen 
u. Rosen umherzustreuen O 1, 36, 15; 
88, 8. 3, 19, 22. Sing. st. des Plur. O 2, 
11, 14. multa in rosa, auf e. mit Rosen 
DL en Lager, auf Rosen gebettet !) 

‚5,1. 
Koseíus, róm. Geschlechtsn.: 1) C. 
tho, bek. Volkstribun, der 67 
v. Chr. das Gesetz bewirkte, wodurch 
den Rittern im Theater besondere Sitz- 
reihen od. Bänke hinter den Senatoren 
in der Orchestra eingeräumt wurden (s. 
Cic. Phil. 2, 18, 44 u. p. Mur. 19, 40), 
dah.: lex Roscia (theatralis) E 1,1,62. — 
2) Q. Roscius, ber. Schauspieler aus La- 
nuvium, Zeitgenosse u. Freund des Ci- 
cero E 2, 1, 82. — 3) ein sonst unbek. 
Freund des Hor., der den Hor. durch e. 
Sklaven zum Zeugen od. Beistand vor 
Gericht entbieten lässt S 2, 6, 35. 
róséus, 8, (rosa) rosig, rosenfar- 
ben, cervix O 1, 18,2. 
rosträtus, 3, mit e. (ehernen) Schna- 
bel versehen, geschnäbelt, ora na- 


1) 8. Jacobs *Ztschr. f, d. Althmsw.' 1840 p 524. 


rostrum 


vium, d.i. die Schifisschnäbel zum An- 
bohren u. Versenken der Galeeren (στό- 
µατα τῶν ἐμβόλων b. Diod. Sic. 18, 40) 
Epd 4,17. von 

rostrum, i, n. (rodo) Schnabel, bes. 
übtr. Schiffsschnabel, dah. Plur. 
*Rostra', die mit den Schnábeln der von 
den Antiaten 888 vor Chr. erbeuteten 
Schiffe gezierte, geräumigeRednerbühne 
auf dem Forum ὁ 2, 6, 50. 

róta, ae, f. Rad am Wagen O 1, 1, 
4. E 1,17, 7. vgl. O 8, 10, 10 u. 'funis". 
2) Scheibe des Töpfers AP 22. 

röto, 1, (rota) bewege kreisförmig 
von der Flamme: fumurn, d. i. kreisen 
2 u emportreiben, aufwirbeln O 4, 


‚11. 

rötundo, 1, runde ab, dcht.: mille 
talenta, übh. “häufe auf E 1, 6, 34. von 

rótundus, 3, rund (eig. wie e. Scheibe 
od. e. Kreis): lanx ο 2, 4, 40. ova (nach 
der Vorstellung der Alten schmackhafter 
als die κ S 2, 4, 18. baca Epd 
8, 18. polus O 1, 28, 5. Plur. Neutr. 
Sbst.: rotunda (8. *quadro' am E.) E 1, 
1, 100. 2) trp. vom stoischen Weisen: 
gerundet, geglättet, an dem, wie an 
einer glatten Kugel, nichts Böses haften, 
auf den nichts Widriges einwirken kann 
(vgl. ‘teres’ u. “totus’!) 92, 7, 86. 5) vom 
Ausdruck (wie στρογγύλος): wohlge- 
rundet, gefällig AP 323. 

rübéo, 2, v. Sachen: sich róthen, 
v. Aepfeln $2,8,81. Part.: rubens, v. 
Monde: roth, glänzend, mit rothem 
Scheine O 2, 11, 10. $ 1, 8, 85. dextra 
(des Iuppiter, vom róthlichen Wieder- 
schein der Blitze, dah. φοινικοστερό- 
πης b. Pind, Ol. 9, 6) O 1, 2, 2. 2) von 
Pers.: erróthe vorS8chaam,schüáme 
mich E2, 1, 267; 2, 156. von 

rüber N bra, brum, (ἐρυθρός, verw. 
m. 'rufus') roth, v. Blute O 2, 18, 7. v. 
Scharlach S 2, 6, 102. auch: canicula, 
wegen des hochgelben róthlichen Lich- 
tes: rothglühend $ 2, 5, 89. Oceanus 
(s. d.) O 1, 35, 32. b) mit pass. Bed. u. 
Abi.: rothgefärbt, cruore JEpd 17, Bl. 
palus S 1,8, 6. 

Rübi, orum, m. Stádtch. in Apulien, 
. 24 bis $0 róm. Millien von Canusium 
S 1, 5, 94. 

rübicundus, 3, roth, róthlich, 
corna .E 1, 16, 8. 

rubigo, s. robigo. 

rubrica, ae, f. (ruber) rothe Erde 
zum Färben, Róthel S, 7, 98. 


— 


3) Denn Rundung od. Kugelgestalt bezeichnet 
die Vollkommenheit der Weltgestaltung nach 
Plato Tim. p 33, b. 

\ 
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rübus, i, m. (Wurz. rw in 'ruber") 
Brombeerstrauch O 1, 29, 6. 
ructor, 1, Dep. (Nebenf. zu ‘ructo’; 
ρεύγομαι) gebe von mir, eig. durch 
Erbrechen, dcht. übtr.: versus, d.i.stosse 
heraus (e. derber Ausdr. zur Bezeichn. 
der Beschaffenheit der Verse wie des 
wahnsinnigen Dichters) AP 457. 
sar » entis, m. Tau des Schiffes 


10, 5. 

1rüdis, e, roh, bld].: imNaturstande, 
ingenium AP 410. carmen, d. i. eine erst 
aus dem Rohen geschaffene, bis dahin 
unversuchte Dichtart 1, 10, 66. 2) trp. 
unkundig, unerfahren, ohne Ge- 
schick O 8, 24, 54. m. Gen. (M & 289, b 
m. Anm. 3): belli E 2, 2,47. agminum 

8, 2, 9. 

2 rüdis, is, f. hólzerner Stab, bes. 
für Fechtübungen, dah. auch der Stab, 
den ausgezeichnete Kämpfer nach ihrer 
Dienstzeit von dem Spielgeber od. Fecht- 
meister (lanista) als Zeichen der Meister- 
schaft u. völligen Freiheit erhielten, die 
jedoch bisw. den Kampfplatz wieder be- 
traten, wenn ein hoher Preis ausgesetzt 
war, übtr. ‘rude donatus’, gleichs. mit 
dem Freistab beschenkt, d.i. nach rühm- 
licherhaltenem Abschied, ehrenvoll aus- 
gedient od. entlassen (von Hor., der sich 
in seinen spätern Lebenstagen aus der 
ländlichen Zurückgezogenheitnicht noch 
einmal dem wandelbaren Urtheile der 
grossen Menge über seine dichterischen 
E as unterwerfen will, vgl.‘specto’) 

11,2. 

Rüfa, ae, f. weibl. Name, gleichsam 
«Blondchen' (Kirchn.) S 9, 8, 216. 

Rufillus, i, m. Name e. weichlichen 
Stutzers S 1, 2, 27; 4, 92. 

Rufus, s. Nasidienus u. Vedius. 

ruga, ae, f. Runzel od. Falte im 
Gesicht, als Zeichen des höheren Alters 
O 2, 14,8. Dav. 

rügósus, 3, runzelig, spado .Epd 
9, 14. dcht.: pagus r.frigore, von e. Dorfe 
(weil der Frost die Haut runzelt), ‘rau- 
hes Gebirgsdorf’ (Död.) E 1, 18, 105. 

rüina, ae, f. (ruo) Sturz, Einsturz 
O 2, 19, 15. öft. Plur., von e. Baldachin: 
ruinas facere in alqd (b. Verg. A 2, 810 
*ruinam dare), d.i. herabstürzen auf 
usw. 52,8, 54. dcht.: ruinas parare Ca- 
pitolio, den Untergang bereiten, drohen 
O 1,87, 7. von den Trümmern des Welt- 
alls Ο ὃ, 9, 8. 2) übh. Fall, Sturz, Um- 
Sturz, Ungemach, Hesperia (s. 'He- 
sperius’) O 2, 1, 82. Plur.: Italiae O 3, 5, 
40. bisw.: Niederlagen, Unfülle O 4, 14, 
19. v. Untergang, Tod O 2, 17,9. 

rümor, Oris, m. (Oovo) unverbürgtes 
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Gerede, Gerücht S 2, 6, 50. Bes. das 
beurtheilende Gerede der Menge: secun- 


dus, d.i. lauter Beifall, laute Begeisterun 
4 1,10,9. malus, übler Ruf, Leumun 
S 1,4, 125. | 

rumpo, rüpi, ruptum, 3, (ῥώομαιηβολ 
Curt.)breche, zerreisse, catenas $92, 
7, 70. plagas, v. Eber, d. i. durchbrechen 
(undso entkommen) Ó1, 1,28. v. Wasser: 
plumbum, zersprengen, d. i. in die klei- 
neren Róhren dringen (m. Bez. auf die 
künstliche Einzwüngung des Wassers in 
die Róhren, im Gegs. zur natürlichen freien 
Bewegung desselben im Bache) E 1, 10, 
20. auch im Bilde, s. ‘claustra’ am E. 
vgl. Epd 12, 12. v. Pers.: lingua (näml.: 
Iarbitae) aemula Timagenis rupit Iarbi- 
tam (so dass der Genet, ‘Timagenis’ von 
*aemula', nicht von "lingua! nat ; 0.1. 
den Iarbita zersprengte seine dem Ti- 
magenes nacheifernde Zunge (nach der 
gewóhnl, Erkl. von der Zersprengung od. 
Berstung einer Ader od. des Zwerchfells 
. und dem plötzlich darauf erfolgten Tod, 
viell. mit Anspiel, auf den aufgeblasenen 
Frosch in der slten Fabel, wie der Redner 
L. Crassus nach Cic. de or. 8, 1, 2 ähnlich 
starb, vgl. Verg. B 7, 26!) E 1, 19, 16. 
me, d. i. platze, berste ὁ 2, 8, 819. u. so 
Pasg.: rumpi tentigine S 1, 2, 118. rum- 
peris et latras, d. i. du zersprengst dir 
die Kehle durch Schreien (latrando) ο 1, 
9,186. 2) trp. zerreisse, trenne, 
lóse (wobei urspr. an etw. Bindendes 
od. Zusammenhängendes zu denken): 
fraternum foedus E 1,3,35. nuptias O 1, 
15,7. silentium, breche Epd 5,85. edicta, 
verletze O 4, 15, 22. iter, hemme, breche 
ab O 8, 27, 5. reditum, von den Parzen, 
abschneiden Epd 13, 16 (wo das Prá- 
teritum 'rupére' nicht etwa st. des Fut. 
steht, sondern nach Hermann zu Vig. 
» 7464 bedeutet: 'decretum est a Parcis, 
te non esse rediturum). 

rüo, rüi, ritum, 3, I) intr. von Ge- 
báuden u. dgl.: stürzen, nieder- od. 
herabstürzen, einstürzen 92,2, 
104; 8, 71. von e. Haufen von Kórnern: 
zusammenfallen, -sinken (s. ‘acervus’) 


1) Nach Dód. aber steht 'rumpere' hier st.*cor- 
rumpere', d. i. verderben, ‘jenen Iarbita verdarb 
des Timagenes bissiges Vorbild’, indem er sein 
lóbliches Streben der Nacheiferung des Tim. da- 
durch verdarb, dass er die rücksichtslose Spoti- 
sucht, nicht den feinen u. harmlosen Witz als 
Hauptvorzug desselben betrachtete. Nach A. bez. 
hier ‘rumpere Iarbitam', d. i, ‘Iarbitae linguam", 
in der den Griechen so geläufigen Bed. von ῥῆξαι 
φωνή», ‘die Stimme losreissen', ‘die Zunge lósen', 
urspr. von Stummen u. Kindern, die zuerst zu 
sprechen anfangen, also: die dem Tim. nach- 
eifernde Zunge brachte den Iarbita zum Sprechen, 
ohne dass er dessen Wesen u. Geist erfasste od. 
erreichte. 


rus 


t 


E 2, 1, 47. bldl. O 1,2, 25. 3,4, 65. vom 
Magen: sinken, geschwücht sein (sofern 
derselbe e, krüftigen Speise bedarf, wie 
das Gebäude e. festen Grondes) S 2,8, 154. 
2)vonjederschnellen Bewegung: stürze 
nieder od. dahin, renne Ε 2, 2, 75. 
vom Iuppiter als Donnergott: fahre herab 
0 1,16, 12. im Bilde vom Flusse $'1, 7, 
26. vgl. E 2, 2, 75. in Palladis aegida, 
stürme an gegen usw. O 3, 4, 58. Bes. b) 
von denen, die sich durch blíndeLeiden- 
schaft zu etw. fortreissen’ od. *hindrán- 
gen lassen’ Epd 7, 1. O 1,8,26. E 1,14, 
41). in Venerem, d. i. brünstig sein O 2, 
5, 8. in alqm, von der Venus selbst O 1, 
19, 9. von Pindar (vgl. ‘profundug’) O 4, 
2, 7. auch von Lebl., wie von der Thor- 
heit: per ignes 92, 3, 57. vom Geschick, 
d. i. losbrechen: in alqm S 2, 7, 88. — 
2) tr.: wühle gleichsam hervor (vgl. Verg. 
A 11, 211), dcht. übtr.: scharre od. 
raffe zusammen, div. aerisque acer- 
vos (wie Plaut. Rud. 2, 5, 58) S 2, 5, 22. 

rüpes, is, f. (St. rup in ‘rumpo’) eig. 
steil abgerissene, d. 1. schroffe, jähe, 
steilabfallende Felswand, 'Geklüft 
E 1, 20, 15 (s. ‘protrudo’), um sich von 
da herabzustürzen (in saxa, d.i. auf das 
Steingeklipp) O 3, 27, 61 fg. ‘Fels’, auch 
Plur. O 2, 19, 1. 82,8, 59. mit 'fluvii' u. 
‘puteus’ verb. zur Bezeichn. von Hinder- 
nissen ὦ 2, 8, 55. E; 2, 2, 135. 

Rüpilíus, mit dem Bein. Rex, e. röm. 
Ritter aus Präneste, der nach seiner 
Aechtung durch Octavianus (dah. *pro- 
Scriptus") zu Brutus nach Asien floh, wo 
er in dessen Gefolge sich befand u. mit 
Persius in e. Streit gerieth S 1, 7, 1 (wo 
der Bein, des Scherzes wegen im Wortsp. 
mit ‘rex’ vorangestellt ist) u. 19. 

rursum, Adv. wiederum, darauf 
S 2, 8, 268. 

rursus, Adv. (eig. 'revorsus', 8. 're- 
verto) rückwärts, bes. bei e. Gegen- 
überstellung od. e. Gegensatze: ande- 
rerseits,dagegen 51,3,28u.75.E1,2, 
17. Dah. b) wieder (zurück), wieder- 
um, von Neuem (wie ev) O 4, 1,2. 99, 
7, 91. E 1, 7, 80. Σά 16, 10 (s. ‘occupo’). 
Auch mit e. mit‘re’ zusammenges. Zeitw. 
verb. (in Prosa, s. Z 8 747,8 u. ‘retror- 
sum’), wie m. ‘resorbeo’ O 9, 77, 15. 

rüs, rüris, ». Land (Gegs. zur Stadt), 
ländliche Flur S 2, 7, 28. amoenum, 
beatum u. dgl. & 1,10, 6 u. 14. exeo rus, 
reise auf's Land (m. *peregre' verb.) $1, 
6, 102. rure, vom Lande (herein): recur- 
ro S 1, 2, 197. bisw.: auf dem Lande 
(st. des üblichen 'rur? Z S 4001): sum, 


1) S. Bücheler Lat. Decl, p 62. vgl. 'Tibur'. 


Ruso 


vivo E 1, 7, 1; 14,10. b) Land, d. i. 
ländlicherBesitz,Landgut, Land- 
sitz, Gehóft, meum, paternum (im Abl. 
ohne ‘in’) E 1, 15, 17; 18,60. Dah. Ge- 
filde, übh. ‘Flur’, ‘Feld’, ‘Gegend’, oft 
Plur. O 1, 17, 16; 35, 6. 4,5,17 fg. rura 
μμ zumstürmischen Meere), 
ᾱ. ı die in der Nähe der Stadt gelege- 
nen Landsitze od. Gefilde übh. O 1, 1, 
17 (wo B ‘tuta’). 2) übtr. bäurisches 
Wesen (bes. in Bez. auf den Ausdruck): 
vestigia ruris #2, 1, 160. 

Rüso, onis, m. e. sonst unbek. Wu- 
cherer u. hartherziger Gláubiger, der 
seinen insolventen Bchuldner in seiner 
Wohnung aufsuchte u. ihm mit Straf- 
reden, die er in Geschichten von übel 
wirthschaftenden Leuten (vgl. ‘amarus’) 
einkleidete, zum Zahlen zu nóthigen 
suchte (A. nehmen an, Ruso habe seinen 
Schuldnern selbstverfasste langweilige Er- 
zählungen vorgetragen und dann, wenn 
diese geduldig ihm zugehört, Nachsicht 
geübt) S 1, 8, 86. 

rustice, Adv. auf báurischeWeise 
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(8. ‘tondeo’), Comp. 'rusticius' ο 1, 8,81. 
von 

rusticus, 3, (rus) zum Lande gehörig, 
auf dem Lande (lebend), ländlich, Phi- 
dyle O 8, 23, 2. Ofellus S 2,2, 3. miles 
(S. d.) O 3,6,37. mus, Land- od. Feld- 
maus S 2, 6, 80 u. 115 (Quelle dieser Fa- 
bel b. BabriusFab. 108 Lachm.). b) Sbst.: 
rusticus, i, m. Bauer, Landmann, 
Ackersmann Epd 2, 68 (Gegs. *niti- 
dus’, Stadtkind). E 1,7, 83. appositionell 
ohne Vergleichungspart. ‘ut’: qui pror. 
horam, rust. exsp. etc., d. i. harrt, wie 
der Bauer am Strom, bis usw.?) E 1, 2, 
42. 2) übtr. mit dem Begr. des Unge- 
bildeten, Unhöflichen (ἀγροῖκος) E 2, 2, 
39. im Gegs. ‘urbanus’ AP 213. oppr. 
fundo, stosse derbbäurische Schmähun- 
gen aus .E 2, 1, 146. 

Rütüba od. Rütübas, ae, m. e. Gla- 
diator (s. ‘*Fulvius’) S 2, 7, 96. 


1) Doch vgl. Huschke zu Tib. 1, 1,7 (II p 11 fg.) 
u. Wunderl, zu Tib. 1, 5, 8 (II p 105* 94 Ebenso 
im arsch ohne ὡς, 8. Kuhn. Ausf. Gr, Gr. II 
p 997, 9. 


S. 


Sábaea, ae, f. Land der Sabáer im 
lücklichen Arabien, reich anköstlichem 
alsam u. andern kostbaren Erzeug- 
nissen, blieb bei der Besiegung des 
Araberkónigs durch Pompejus 63 v. Chr. 
von der Macht der Römer verschont: 
non ante dev. reg. Sab.!) O 1,29,3. 
sabbáta, orum, ». (auch oft Plur. 
caßPßare) der wöchentliche Ruhetag der 
Juden, Sabbat, tricesima (nach den 
neuesten Forschungen der erste Tag des 
Laubhüttenfestes od. 15. October, der 
von den Juden ganz besonders für hei- 
lig en wird u. auch den Griechen 
u. Römern bekannt war, od. der grosse 
Bet- od. Versöhnungstag am 10ten des 
Monats Tischri (October), vorzugsw. ‘der 
osse Sabbat’ genannt (A. nehmen an, 
or. lasse den Aristius jenen Ausdruck 
blos zum Spott über jüdischen Aber- 
glauben ersinnen) S 1, 9, 69. 
Säbelli, orum, m. (deht. u. älterer 
Name für 'Sabini', w. s. Sabeller, Sa- 
biner $2,1,36. Sing. von Hor. selbst, 


.- 

1) Doch stellt hier Hor. ohne Rücksicht auf 
das frühere histor. Factum die Sache mit scherz- 
hafter Uebertreibung so dar, als ob jetzt bei dem 
von Augustus 24 v. Chr. anbefohlenen Feldzug 

egen das glückliche Arabien, dem sich Iccius 
c. d.) anzuschliessen im Begriff stand, des lccius 

erson denentscheidendenAusschlag geben müsste. 


der sich durch den Besitz e. Landgutes 
im Sabinerlande als dort einheimisch 
betrachtete E 1, 16, 49. — 2) Adj. ‘Sa- 
bellus’, 3, Sabinisch, ligones (weil die 
Sabiner an harte Lebensweise gewöhnt, 
vgl. Verg. @ 2, 531 fg.) O 3,6, 88. anus 
(weildieSabinerZaubereiu. Seherkünste 
trieben) S 1,9, 29. u. so: carmina .Epd 


: 17, 28. 


Säabini,örum, m. e.altital. Volkersch., 
die zum Theil schon in frühester Zeit 
mit Rom vereinigt war, da schon Ro- 
mulus und Tullus Hostilius mit ihnen 
Bündnisse geschlossen haben sollen (472, 
1,25. s. 2 ‘foedus’ a. E.), dann von Cu- 
rius Dentatus 290 v. Chr. unterworfen 
wurde u. sich bes. mit Ackerbau be- 
schäftigte u. dadurch zum Kriege ab- 
härtete (s. ‘Sabelli’), zugleich auch im 
Rufe strenger, altväterischer Sittenzucht 
stand, dah. ‘rigidi’ E 2, 1, 25. dcht. st. 
des Sabinerlandes: ardui O 3, 4, 22. st. 
des dortigen Landgutes!): satis b. un.Sab., 


1) Denn die Römer bezeichneten die von Völ- 
kern benannten Grundstücke, wenn nicht die aus- 
drückliche Bezeichn. durch ‘praedium’ od, 'fun- 
dus’ hinzutrat, nur mit dem Namen des Volkes 
selbst im Plur., vgl. Haupt ‘Hermes’ VII 1872 
p 181. Nauck u. A. nehmen das Neutr. Plur. 
*unica Sabina’ im Anschluss an 'largiora' d. i. 
'jis, quae in Sabinis habeo". 
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d.i. schon beglückt genug durch usw. O2, 
18,14. 2) Adj.: SábInus, 9, Sabinisch, uxor 
(in Bez. aufEinfachheit u. keusche Bitte) 
Epd 2, 41. Sabinum (vinum), Sabiner, 
Sabinerwein, an sich gering u. herb von 
Geschmack (dah. *vile' O 1, 20, 1), doch 
nach mehrjähriger PUNIRE ange- 
nehm: diota O 1, 9, 7. bes. in Bez. auf 
das dem Hor. von Mäcenas 88 v. Chr. 
geschenkte Landgut das. ('ager" ὁ 2, 7, 
118 u. Schilderung desselben Z 1, 16, 
1 fgg.!), das auf einer steilen Höhe zwi- 
schen En lag (vgl. O 8, 4, 22. E l, 
16, 5), ein'Thal beherrschte (dah. 'vallis 
08, 1, 47), an einen zum Theil dazu ge- 
hórigen Wald grenzte (dah. 'silva’ O 1, 
22, 9) u. wegen der erfrischenden Luft 
e.angenehmen Aufenthalt ran (dah. 
'arvum caelumque Sab.’) & 1, 7, 77. 

Sábinus, i, m. unbek. Freund des 
Hor. u. Torquatus E 1, 5, 27. 

Β8Θ0Π8. i, m. (σάκκος) Sack, bes. für 
Geld, Plur. S 1, 1, 70. 2, 3, 149. 

säcer, cra, crum, (m. 'sancio' verw.) 
einer Gottheit geweiht od. unter dem 
Schutze derselben stehend, geheiligt, 
heilig, von Oertlichkeiten, Städten, 
Tempeln u. dgl. O 1, 2, 8; 5, 13. Ilion 
(wie schon b. Hom. Toolgc ἱερὸν πτο- 
λίεθρον) O 8, 19, 4. Tarentum (dem 
Neptun) O 1, 28, 29. arces (v. Tempel 
der Victoria auf dem capitolin. Hügel, 
vgl. Liv. 10, 88, 9 u. 29, 14, 193) O 1, 2, 8. 
clivus jels ein Theil der ‘Sacra via) ὀ 4, 
2,35. focus (s. d.) Epd 2, 43. limen S 1, 
5, 99. aqua (weil die b iy als Woh- 
nungen der Nymphen den Góttern hei- 
lig, oeuvög, s. Hom. Od. 17, 290 u. Verg. 
A 7, 88) O 1, 1, 22. bes. "Sacra via' (80 
in der class. Prosa u. nur nach freierem 
dcht. Brauche von Hor. 'via sacra! um- 

stellt S 1, 9, 15), ‘heilige Strasse’, eine 

er schónsten u. belebtesten Strassen 

Rom's, über die auch die Triumphzüge 
gingen (entw. von dem zwischen Romulus 
u. demSabinerkón. Tatius geschlossenen 
Bündnisse od. von dem nun Opfer- 
zuge, der an den Idus jedes Monats auf 
der ganzen Strecke derselben bis zur 
Burg des Capitols sich bewegte, *sacra' 
benannt), führte am Fusse der Carinen 
über das Forum zum Tempel des capi- 


1) Die Resultate neuerer Dune über die 
p 5o fgg. Pftener Das Sabin, Landgut des H- 

gg. Pfitsner * in. es H. 
Parchim 1864. 

3) A. verstehen übh. die sieben Hügel mit ihren 
Tempeln od. das Capitol selbst, doch vgl. Preiler’s 
Róm. Myth. p 900 u. p 9 fg. 

3) Ausf. über diese Stellung Obbarius im 'Phi- 
lologus' VIII 1858. p 718 fgg. 


sacramentum 


tolin. Iuppiter 1) Epd 4, 7. dcht.: clivus, 
womit man zugleich die ganze Strasse 
bezeichnete (vgl. *clivus') Epd 4, 85. 
Auch von Bäumen usw.: laurus (dem 
Apollo) O 8, 4, 18. vites (dem Bacchus 
u. wegen der Trankopfer) O 1, 18, 1. dies 
O 2, 12, 19. luces, Festtage (s. lux?) O 4, 
15,25. ähnl.: tempus CS 4. v. Pers., bes. 
Süngern, weil unter dem Schutze des 
Apollo u. der Musen stehend: vates O 4, 
9,28. Orpheus (als heiliger Sänger, näher 
bestimmt durch 'interpres deorum") AP 
391. Dah. übh. mit irgend einer Bezie- 
hung auf Götter od. Religion: ‘geweiht’, 
eilig", ‘ehrwürdig’, voces, d. i. Zauber- 
Sprüche, magische Gesánge .Epd 17, 6. 
silentium (wie es bei heiligen Handlun- 
en herrscht, vgl. 0 8, 1, 2 fgg. u. 'fide- 
is’, 2. u. in der Unterwelt in Bez. auf 
die Schatten) O 2, 18, 29. im Gegs. zu 
‘profanus’ (vgl.'secerno!).4 P397. misceo 
(s. d.) sacra profanis, d.i. bin selbst zu 
den gróssten Verbrechen fáhig E 1, 16, 
54. — b)Sbst.: sacrum, i, n. das Heilige, 
heiliger Gegenstand, heiliges Gut, Hei- 
ligthum (τὸ ἱερόν): omne sacrum O 8, 
8, 52. 8 2, 8, 110. oft auch Plur.: divüm 
81,8,117 (vgl. S1, 1, ΤΙ). Bes.: Weih- 
geschenke, heilige Geräthe, Iunonis $1, 
3,11. Cereris S 2, 8, 14. so O 4, 6, 13. 
abs.: das Heiligste, d. i. die Vesta u. die 
Penaten (vgl. Verg. .A 1, 68. 2, 293) O 4, 
4, 54. übh. heilige Handlung, Dienst, 
Opfer: Cereris O 8, 2, 26. Cupidinis Epd 
17, 59. Plur.: arcana Epd 7,52. abs, AP 
224. — 2) einer unterirdischen Gottheit 
eweiht od. als Opfer verfallen, mit dem 
luch einer Gottheit beladen (da das 
Haupt e, Verbrechers dem Gotte geweiht 
wurde, an dem er sich versündigt hatte, 
ἐναγης), verflucht, verwünscht, 
m. "ntestabilis! verb. ὦ 2, 8, 181. 8. ne- 
otibus cruor, d. i. ein Fluch für die 
nkel (wo A. ‘s. cruor! von dem zu ma- 
gischen Vergiftungen gebrauchten Blute 
verstehen, wie auch das Blut des Remus 
die ganze Nachkommenschaft gleichs. mit 
e. magischen Zauber vergiftet habe) Ed 


, 20. 
sácerdos, dotis (eig. 'sacerdots', von 
‘sacer’ u. ‘do’), m. Priester Ε 1, 10, 
10 usw. s. *fugitivus', ‘Troicus’. von den 
Priestern der Cybele (‘Galli’ od. ‘Cory- 
bantes’) O 1, 16, 6. Musarum, vom Dich- 
ter (Μουσῶν προφήτης) O 8, 1, 8. b) f. 
Priesterin, Troia O 3, 8, 32. 
säcrämentum, i, n. cro) eig. das, 
wodurch man sich feierlich verbindlich 
macht (bes. zum Kriegsdienste), dah. übh. 


1) S. Paniy’s *Real-Encyklop.' VI 1. p 512. 


| 


sacrilegus 


eidliche Verpflichtung, Eid, Schwur, 
perfidum O 2, 17, 10. 

sücrílégus, 3, (8808) u. lego’) eig. 
tempelráuberisch, dah. übh. frevelnd, 
verrucht, verbrecherisch, manus 
02,13, 2. j 

sacro,1,(sacer)weihe od.bestimme 
einer Gottheit: quod Libitina (s. d.) sa- 
cravit, d.i. was schon Todes verblichen 
E2, 1, 49. 2) übtr.: erhebe gleichs. zur 
Gottheit (sonst ‘consecro’), verewige, 
verherrliche, alqm plectro Lesbio 
O 1, 26, 11. 

sacrum, s. sacer, 1, b. 

saecülum, i, n. (wie jetzt auch in den 
krit. Ausgg. von Verg., Cic., Liv., mit 
'saepio! verw., gleichs. ‘Kette von Jah- 
ren’, dah. nicht seculum $tallb. u. A.1) 
Menschenalter, Zeitalter (yeved) 
O 1, 2, 6. 8,6, 17. E’pd 16, 65. dcht.: lon- 

, lange Reihe von Jahren, hohes 

Alter Epd 8,1. 5) ‘Jahrhundert’ O 4, 
6, 42. 

saepe, Comp. saepius, Adv. oft, 
häufig O 1,7,16 u. 81; 17,1 (vgl. *no- 
bilis). wiederholt O 1,8, 11 fgg. E 1,17 
55 fg.; 19, 19 fgg. m. *modo' wechselnd 
S 1,8,9. 2, 7,8. m. *modo' u. 'interdum' 
S 1, 10, 11. 5) bisw. mit d. Nebenbegr. 
des Heftigen (vgl πολλάκις u. unser 
‘vielmals’ 2); saepius agitatur etc. (da 
Stürme ebenso oftniedrige wiehohe Gegen- 
stánde, nur nicht mit gleicher Gewalt be- 
rühren, wie auch ein hochgestellter Mann 
öfter u. härter von der Ungunst desSchick- 
sals getroffen" wird, vgl. ‘graviore casu' 
v 10) 02,10,9. 

saeve, Adv. (saevus), gewaltig, hef- 
tig, Comp. 'saevius' Ö 2, 10, 9 (Nauck 
m. früh. Herausgg., doch s. ‘saepe’, 5), 

saevio, 4, (saevus) rase, wüthe, 
tobe, vor Zorn od. anderen heftigen 
Leidenschaften, v. Pers. (vgl. ‘ardeo’), m. 
fg. quod" S 1, 4, 49. dcht. von der For- 
tuna S 2, 2, 126. 2) übtr. von sachl, u. 
abstr. Gegenst. (wie µαίνομαι), v. Meere, 
Flusse $3, 3, 37. 4, 14, 27. v. Gifte: in 
praecordiis (wir “in den Adern’) Epd 
9,5. von der Leidenschaft: circa iecur 
Ó 1, 25, 15. | 

saevitia, ae, £ Wuth, Grausam- 
keit, Härte, facilis (s. d.) O 2, 12, 26. 
von 

saevus, 3, wüthend, wild, grau- 
sam, grimmig, v. leb. Wesen: belua 
O 1, 12, 22. vir O 3, 10, 2. custos E 1, 


16, 77. magister, 'streng E 1, 18, 13. 


1) Vgl. Mommsen 'Chronol.’ p 1722. Aber dcht. 
synkop. Form 'saeclum', wie b. Verg. u. stets b. 
Luer., nicht b. Hor. 

*) S. Hand zu Stat. Silv. I p 275 fg. 


Wórterb, zu Horaz. 2. Auf. 
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duces navium (bes. in Bez. auf Menodorus 
od. Menas, Flottenführer des Sextus Pom- 
peius) O 3, 16, 16. Canidia Epd 5, 47. 
Lapithae O 2, 15, 5. Proserpina O 1, 28, 
20. Necessitas O 1, 85, 17 (wo Ritter 
‘serva’). v. Venus O 1, 19, 1. 4, 1, 5. Pe- 
lopis domus (wegen der Greuel in der 
Familie?) O 1, 6, 8. vg. 5$ 2,2, 68. 22,2, 
21. dcht. mit Inf. (Z 8 598. Kr. L. Gr. 
S 476, 4. M 5 419): opprobria fingere, 

. i schonungslos im Lüstern E 1, 15, 30. 
2) von sachl. u. abstr. Gegenst.: wild, 
grausam, graus, catena O 8, 11, 45. 
tympana, wildtónend O 1, 18, 18. nego- 
tium (der Fortuna) O 3, 29,49. Liburnae 
(naves,sofernsieder Cleopatra die Schmach 
drohten, im Triumphe aufgeführt zu wer- 
den) O 1, 87, 80. ignis, d. i. zerstörendes 
(übh., nicht vom Blitze) O 1, 16, 11. Ar- 
cturi impetus O 8, 1, 27. militia, strenger 
Felddienst, Kriegsmühsal E 1, 18, 54. 
paupertas, ‘gedrange’, harte O 1, 12, 43. 
locus, beleidi ender, beissender, bos- 
hafter Scherz .E 2, 1, 148. O 1, 33, 12. 
ähnl.: verba Epd 12, 18. 

säga,ae, f. (Ssagio, wov, ‘sagus’, ^wahr- 
sagend) Wahrsagerin, Zauberin, 
die bei den Rómern ihre durch Straf- 
Eesetze verbotenen Künste mehr geheim 
unter dem niedern Volke trieb, 'alte 
Hexe’ 01,27,21. E 2,2, 208. 

Sägäna, ae, f. N. einer Zauberin od. 
Giftmischerin (wahrsch, fingirt aus sage’, 
wie ‘Canidia’, w. 9.) Epd 5, 25. 51,8, 25. 

ságax , cis, (sagio) scharf od. fein 
von Geruch, Comp. 'sagacius’ als Adv. 
Epd 12,4. 2) übtr. scharfsichtig, 
klug, hospes O 2,5, 22. auch v. Abstr.: 
curae, ‘wacher Sinn’, *wache Vorsicht’ 
O 4, 4, 7b. m. Gen. (Z $ 437. A. 1): re- 
rum utilium sag. sententia, d. i. die an 
nützlichen Lehren reichen Sprüche des 
Chores (zur Bezeichn. des Inhaltes der 
Chorlieder, in denen oft über das Gesche- 
hene Betrachtungen angestellt und daraus 
sittliche Wahrheiten abgeleitet wurden, 
vgl. ‘Delphi’) AP 218. 

sägitta,ae, f. Pfeil als Wurfgeschoss 
O 1, 12, 28 (s. *metuo', 1). 9, 8, 15. ellipt.: 
(8. 'unde': unde sagittas, ist kein Ge- 
schoss bei der Hand (mit dem Pathos e. 
tragischen Helden) S 2, 7,116. im Gleichn. 
03, 27,6. 2) übtr. 'Liebespfeil' (wie βέ- 
Aoc, τόξον Βρωτος) O 1,27, 19. 

sügum, i, n. (σάγη) e. 'Umwurf od. e. 
Art ‘Mantel’, bes. der Krieger im Felde 
(der über die Schulter geworfen u. an der 
Seite mit einer Spange befestigt wurde): 
punico lugubre mutavit sagum, d. i, den 


1) xoÀópOogo» δῶμα ΠΠελοπιδῶν Soph. El 9. 
δαιμονῷ ὁόμος κακοῖς Aesch, Cheöph. 502. 
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sagum 
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Purpurmantel mit e. Trauerkleide (von 
Antonius) Ed 9, 28. 

sal, sälis, m. (&Ac) Salz, als zum Ge- 
brauch zubereiteter Stoff S 2, 2, 17; 8, 
87. purus, ‘rein’, zur Bezeichn. des ein- 
fachen Mahles, wie &A£c (vgl. Pers.Sat.8, 
24, nicht *ungewürzt, obgleich man nach 
Plin. n.h.81,7,41 dasSalz auch mit andern 
Ingredienzen versetzte) 9 1, 8, 14. niger 
(8. d.) S 2, 4, 74. m. "ligna verb., s. 'li- 

um’, 2) übtr. Salz, beissender 

itz, Schärfe od. Würze des Witzes 
und Spottes (wie im Sing. auch bei Cic. 
öfter st. "lepor', *facetiae', vgl. de nat. 
de. 2, 29, 74. de or. 2, 28, 98.): defrico 
(8. d.) alqm sale multo (reibe wie in eine 
Wunde ein, wodurch ein brennender 
Schmerz entsteht, hier von moralischen 
Schäden) $ 1,10, *3. niger (s. d. am E.) 
E 2, 2, 60. Plur.: sales Plautini (von Hor. 
nur beiläufig erwähnt, da das Gewicht auf 
*numeri' liegt) AP 271. 

Säläminius, 3, Σαλαμίνιος, zu Sa- 
lamis gehörig, Salaminisch, Teucer 
(s. d.) 0 1. 16, 28. von 

Sälämis, Inis, f. Σαλαμίς, Ins. im 
Saronischen Meerb., j. 'Koluri', einst 
Herrschersitz des Telamon O 1, 7, 21 u. 
29 (vgl. 'ambiguus'). 

s&lax, äcis, (salio) geil, lüstern S1, 


, 45. 

sKlóbra, ae, f. gew. Plur. ‘holpriger 
Weg?’ (als Unbequemlichkeit der Reise) 
E1, 17, 68. 

‚Sälernurn, i, ». Küstenst. Italiens im 
Picentinischen, " 'Salerno! E 1, 15, 1. 

Säliäris, e, (Sa 
hörig, Saliarisch: carmen Numae, 
von Numa verfasste od. zum Absingen 
befohlene Lied der Salier (s. Liv. 1, 20 
u. ‘Salii’), wegen der alten Sprache schon 
zur Zeit des Hor. dunkel u. unverständ- 
lich (s. Quint. 1, 6, 40 ‘Saliorum carmina 
vix sacerdotibus suis satis intellecta?!) 
E 2, 1, 86. dapes, sprchw. (vgl. ‘ponti- 
fex"), d, i. üppige , prächtige Gastmäh- 
ler, wie sie die Salier nach ihren Um- 
zügen hielten (s. ‘Salii’) O 1, 37, 2. 

sälictum , i, n. (zusgez. aus *salice- 
tum’ von 'salià) Weidengebüsch, 
Weidicht O 2, 5,8. 

sälignus, 3, (salix) aus Weiden- 
holz, weiden 81,5, 22. 

Sálil, orum, m. die zwölf Salischen 
Priester, die von Numa zur Verehrun 
des ‘Mars Gradivus’ eingesetzt jährlic 
vom 1 bis 14 März in feierlicher Pro- 
cession unter Gesängen u. kriegerischen 


1) xn Bergk ‘de carm. Saliarium reliq.' Marb. 
1847. Klois *Hdb. der lat. Litügesch.' p 375 fg. 


lii) zu den Saliern ge- 
ud 


salto 


Tänzen durch die Strassen Rom’s zogen 
u. am Schlusse der Feier ein reiches u. 
prächtiges Mahl hielten (vgl. 'Saliaris'!): 
morem in Saliüm u. in morem Saliüm, 
abgek. Genetivform st. ‘Saliorum’ (deren 
sich Hor. in einigen Fällen bediente?) 
O 1, 86, 12 u. 4, 1, 28. 

sälinum, i, n. (sal) Salzfass, pater- 
num (denn man betheiligte die Laren beim 
Mahle, indem man ihnen Salz und einige 
Speisen auf eigenen Tischen an ihren Bil- 
dern hinstellte, weshalb auch in den Zei- 
ten der gróssten Einfachheitin jedem Hause 
wenigstens ein Salzfass und eine kleine 
Speiseschüssel von Silber vorhanden sein 
musste®), dah.: splendet O 2, 16, 14. 

silio, 4, (Wurz.áAin ἄλλομαι) h ü pfe, 
springe, ultra limites O 2, 18, 26. E 1, 
14, 25 (s. 'gravis). neben 'tundo pede 
terram? AP 430. 5) dcht. vom Salzkorn: 
aufspringen u. knistern (wenn es náml. 
in’s Feuer geworfen wird, beim Opfer 
alsgünstiges Zeichen) O3, 23,20. 2)übtr.: 
per caput etc., v. Geschäften, d. i. wir- 
beln, schwirren im Kopfe (s. latus) ὃ 2, 
6, 34. 

álíus, 3, den Saliern eigen, s. 'Salii', 

not. 2. 
Sallustius, s. Salustius. 

salsus, 3, salzig, v. Natur: aequora 
(wie b. Verg. 'salsa vada’, 'salsi fluctus"): 
Salzfluth Ερᾶ 16, 84. b) mit Salz ver- 
mischt od. gemengt: mola (s. d.) S 2, 3, 
200. 2) trp. fein, witzig, beissend, 
v. Pers.: reg. conv. salso multoque fluenti 
(näml. ‘Persio’, s. *luo! u. *multus', 1,a 
mit not. 9.) S1, 7, 28. male (s. d.) s., ‘der 
boshafte Schalk' (‘scherzend zur Unzeit’ 
Strodtm.) S 1, 9, 65. 

saltem, Adv. wenigstens, minde- 
stens (nur in Bez. auf e. einzelnen Be- 
griff, nie auf e, ganzen Gedanken) S 1, 


6, 44. 
salto, 1,(Int. v.'salio") 1)intr.sp ringe, 
tanze S 2, 6, 72. Das Tanzen galt 

freigeborne röm. Bürger, sofern es nicht 
bei e. religiósen Feier durch Gesetze 
bedingt war, bei Gelagen zur Unterhal- 
tung für unmännlich und veráchtlich (s. 
S 1, 9, 28. Cic. Mur. 6, 1. Pis. 10, 22. vgl. 
‘Milonius’) $2, 1, 94. 2) tr.: stelle panto- 
mimisch dar, mit Acc. der Pers.: Cy- 
clopa, d. i. stelle den Polyphem in der 
Rolle als Liebhaber der Galatea panto- 


1) S. Preller's Róm. Myth. p 313 fgg. 322 fg. 

3) Ueber d. Stellung der Präp. 'in' vor dem Genet. 
0 1, 86,12, wie oft, bei d. róm. Dcht.,s. Thiel zuVerg. 
A 6,58 (1 p 534). A. nehmen 'Salium' als Sing. 
des Adj. zu 'Salii', wie áhnl. 'Saliarem in mo- 
dum' bei Cic, Att. 5, 9, 1. vgl. Hildebrand zu 
Appul. I R4 266. 

3) S. Preller's Róm. Myth. p 534. 








saltus 


mimisch vor (vgl. ‘moveo’, 1, a mit 
not. 1.1) S 1, 5, 63. 

saltus, us, m. ('salio', gleichs. Ort 
zum Herumspringen; nach A. mit ἆλ- 
σος verw.) Waldgebirge, Waldung, 
Forst 02,3, 17. 3,4, 15. 22,2, 178. 

sälübris, bre, (salus) der Gesundheit 
zutráglich, heilsam, heilkráftig, v. 
Pflanzen Epd 2,58. v. Wasser CS 81. 
v. Gegenden: Esquiliae (s. ‘specto’) S'1, 
8, 14. v. Wäldern (wegen der stärkenden 
Luft) E 1,4,4. v. Gestirnen (im Bilde) 
S1, 7, 24. v. Sommer: aestates, ‘wohli- 

er Sommer! (Web.) $2, 4,21. 9) übtr. 

eilsam, iustitia, d. i. der Segen, die 
wohlthätige Herrschaft der Gerechtig- 
keit (wo durch 'salubris’ der Grund ange- 
deutet wird, weshalb der Chor die Ger. 
preist) AP 198. 

sälum, i, n. (o@Aog) Meer, See', bes. 
die hohe: altum pd 17, 55. 

Salustius (M, Kirchn. u. A.) od. Sal- 
lustius (BH, Krüg. u. A.), Crispus, der 
adoptirte und zum Erben eingesetzte 
Schwestersohn des Geschichtschreibers 
Sallust, der den reichen Ertrag von 
Bergwerken usw. durch weisen und 
zweckmässigen Gebrauch aufprachtvolle 
Bauten verwendete, daher er auch bei 
Augustus (Tac. Ann. 1, 6. 8, 30.) in Ach- 
tung stand u. von Hor. wegen dieser ed- 
len Gesinnung erwähnt wird O 2, 2, 8. 
zweifelh. S 1, 2, 48. 

sálutaris, e, (salus) zum Wohlsein 
gehorig, heilsam, ars, 'Heilkunst 

63 


sälüto, 1, (salus) grüsse, begrüsse, 
cur ego poéta salutor, d. i. verdiene ich 
denn ein Dichter genannt zu werden? 
AP 87. b) besuche Jmd zur Begrüssung, 
mache meine Aufwartung (bes. am Mor- 
gen von Seiten der Clienten u. geringern 
Bürger bei den Höhergestellten): plures, 
d. i. Besuche machen und auch Besuche 
empfangen (vgl. ‘salutatio’ b. Cic. Fam. 
9, 20, 8.) S 1, 6, 101. 

salvéo, 2, befinde mich wohl, bes. 
als Formel der Begrüssung: iubeo alqm 
salvere (προσαγορεύω τινὰ χαἰρει»), 
d. i. entbiete Jmdm einen (herzlichen) 
Gruss, bewillkommne Jmd E 1, 7, 66; 
10,1. auch in der Anrede an die Lyra: 
salve (χαῖρε), sei mir hold O 1, 32, 15. 
von 

salvus, 3, (nach Dód. u. Curt. ὄλος, 
‘unversehrt’; A. vergl. ococ, 036, σαόω) 
gesund, ungefährdet, wohlbe- 


1) Ebenso ὀρχεῖσθαί τινα Lucian. de salt. 89. 
Valcken. zu Theocr. Adon. h 390 B (II p 234 fg. 
ed. Hdf.). μμ) Gr. Synt. ϱ109, Kühner 
Ausf. Gr. Gr, II p 264%, 
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halten Ε1, 16, 27. S1, 1, 84. vgl. bes. 
E 1,2, 10. quis (d. i. quibus") te salvo 
est opus, für die dein Leben Werth hat, 
die dich gern gesund sehen 5S 1, 9, 27. 

Sämius, 8, Σαμιος, aus Samos (s. d.): 
Bathyllus Zpd 14, 9. 

Samnites, um u. Ium, m. Einw. von 
Samnium, Samniter, bes. von den mit 
samnitischen Waffen gerüsteten Gladia- 
toren (vgl. Liv. 9, 40, 1 u..8 2, 6, 44) E 2, 
2, 98 (wo Gleichniss u. Hauptgedanke mit 
einander verflochten). 

Sámos (us), i, f. Σάμος, Insel im ika- 
rischen Meere mit der gleichnamigen 
Hptst. (dah. 'concinna) E 1,11, 2. 

sancio, sanxi,sanctum, 4, stelle un- 
verbrüchlich fest, bes. Gesetze: le- 
gem in alqm ὦ '1,8,67. tabulas, d. i.ordne 
an, verfasse E 2, 1, 24. Dav. Part. 

sanctus, 3, unverletzlich, hei- 
lig,ehrwürdig, Osiris E1,17,60. pa- 
trum concilium, dies O 4, 5, 4; 11, 17. 
leges, von Allen heilig zu halten (in Bez. 
auf die Verfassung von Schmähschriften 
od, Spottliedern, welche schon das Zwölf- 
tafelgesetz durch entehrende Strafen ver- 
pönt hatte, s, Cie. Tusc. 4, 2,4 u. de rep. 
4, 10, 12) 8 ο, 1, 81. po&ma E 2, 1, 61. 
b) v. Pers.: heilig, unsträflich, schuld- 
los E 1, 16,61. virgines (8, d.) O1, 2, 97. 

süne, Adv. (sanus) vernünftig, más- 
sig, Comp.: sanius O 2, 7, 25. 2) zur Be- 
kräftigung: allerdings, jedenfalls, 
in der That, freilich, wohl E 2,2, 
64 u. 182. AP 206 u. 418 (wo es mit ‘fa- 
teor’ zu verb.) auch zur Bestätigung 
des Vrhgh. .E 1, 15, 5. nil s. fecit, durch- 
aus nichts (ov πάνυ) S 2, 8, 188. ellipt.: 
nil s., gewiss nichts, kein Wort E 2, 1, 
206. non s. credere Mena (wo *cred' 
histor. Inf.), d. i. M. kann es nicht recht 
glauben, es will ihm nichtrecht zu Kopfe 
(dass ein Mann wie Philippus sich so zu 
ihm herablassen könne) E 1, 7,61. 

sanguinéus, 3, blutig, d.i. mit Blut- 
vergiessen verbunden: rixae O 1, 27, 4. 
von 

sanguis, inis, m. Blut des animali- 
schen Körpers: viperinus, equinus u. dgl. 
01, 8, 9. ὃ, 4, 34. dcht.: calidus, *heisses 
Blut’, ‘Anfwallung’ E 1. 8, 33. 2) übtr.: 
vergossenes Blut, Blutvergiessen, 
Latinus, Poenus od. Punicus O 2, 1, 29; 
12, 8. 8, 6,84. Epd 7,4. fraternus S 2, 
5,15. devotus (mit Bez. auf die Vorstel- 
lung, dass die Blutschuld des ermordeten 
Remus der ganzen Nachkommenschaft zum 
Fluche gereiche, vgl. Ed 7, 17. O 3, 6, 1) 
Epd 16,9. bes. auch v. Blute der Opfer- 
thiere: vituli, verris od. abs. O 1, 86, 2. 
9, 22,8. $2,8,206. 5b) Blut, Geblüt 
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sanguis 
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d. i. Blutsverwandtschaft, Stamm, Ge- 
schlecht (wie αἷμα): pauperum paren- 
tum, d. i. obwohl armer Leute Kind O 2, 
20, 6. regius u. dgl. O 3, 26, 65. 4,2, 14. 
CS 50. Pompilius (wie *Assaracus san- 
guis! b. Verg. A 6, 779). AP 292. 
sänies, &, f. Geifer, Gäscht, 
Schaum (des Cerberus) O 8, 11, 19. 
sänus, ὃ,(σάος,σώς) gesund, mun- 
ter, wohl, bei voller Kraft (des Kórpers 
wie der Seele) E 1, 2, 34. m. 'recte va- 
lens! verb., gesund und bei gutem Wohl- 
sein .E 1, 7,8; 26, 21. mens bene sana, 
8. *bene', b. 2) übtr. unverdorben, 
frei, m. ‘ab’: ab illis (vitiis), frei, unbe- 
rührt von solchen Lastern $ 1, 4, 129. 
8) trp. von der Seele: vom geistigen 
Wohlsein: gesund, vernünftig, bei Ver- 
nunft, klug, gescheit, besonnen 
S 1, 5, 44; 6, 89 u. 98. 2,8, 74. 128. 158 
usw. .E 1, 18, 80. solve mature s. equum, 
d. i. wenn du gescheit bist (vgl. S' 1, 5, 
44) E 1, 1, 8. insanior inter sanos S 1, 
3, 82. s. poéta AP 296. bene s., um- 
sichtig, m. ‘non incautus' verb. S1 ‚3, 
61. males. (s. ‘male’ 2)poéta(st. vesanus), 
toll £1, 19,8. doppelsinnig: praecipue 
8. (mit Anspielung auf den Gebrauch des 
Wortes bei den Stoikern, dass der Weise 
selbst bei den grössten Krankheiten voll- 
kommen gesund sei) Ε 1, 1, 108. b) von 
Lebl.: sano cultu, d. i. mit verständiger, 
sinniger Pflege (s. ‘cultus’) E 2, 2, 122. 
säpiens, entis, [als Subst. im Gen. 
Plur. ‘sapientium’ O 8, 21, 14. 'sapien- 
tum’ S 2, 8,296] (eig. Part. von 'sapio’) 
weise, anständig, klug (lebensklug 
u. staatsklug), einsichtsvoll O 1, 7, 
17. 82,3, 58. von Ennius als Philosoph 
wegen seiner stoischen Einfachheit im 
Leben u, vertrauten Bekanntschaft mit 
Lälius (nach A. als gelehrter Dichter, da 
er seine Vorgänger durch geregelten Vers- 
bau usw. übertraf) E 2, 1, 50. auch von 
der Ameise: weise (mit d. Begr. der Vor- 
sichtu.Bedachtsamkeit),$1,1,88(B PH.M 
u. Α., 8, patiens, ο). dcht.: barba, der 
Weisheits- od. Philosophenbart (worein 
Manche das Wesen des Philosophen setz- 
ien, dah, zur Charakterisirung des eitlen 
Strebens der Tugendschwätzer, die sich 
durch ihr Aeusseres e. ehrwürdiges An- 
sehen zu geben suchten!) S 2, 8, 85. Oft 
b) Sbst. der ‘Weise’, prágn. der wahre 
Weise (mit ‘bonus’ fast unzertrennlich zu- 
sammengestellt, vgl. Cic, de off, 3, 15, 62) 


1) Vgl. Bötiiger’s 'Sabina' II p 5b, 36. 41. Nach 
Dod, lässt sich, da die Verb. ‘sapiens barba’ kaum 
lateinisch sei, sapientem Subst. nur mit 
‘me’ verb., d. i. er rieth mir ein Philosoph zu 
werden und den Bart wachsen zu lassen. 


Sappho 


E1,4,5; 7,22; 16, 78. AP 445. bes. im 
stoischen Sinne (nach welehem auf der 
Weisheit alle wahre Glückseligkeit beruht 
u. der Weise allein vollkommen ist, vgl. 
S 1,8, 124. Lucian Vit. auct, 20) E 1, 1, 
106. S 2, 8, 46: 7, 88. von den griech. 
sieben Weisen ὁ 2, 8, 206. schrzh. auch 
v. Kenner der feineren Kochkunst, *Fein- 
schmecker’ S 2, 4, 44. Dav. 

säpienter, Adv. weise, vernünf- 
tig, klug O 2,10, 22. 4, 9, 48. bes. im 
stoischen Sinne: s. vivo, d.i. wie es einem 
Weisen geziemt, dessen erste Tugend 
die Genügsamkeit ist (dah. zur Bezeichn. 
t Kunst des frohen Lebensgenusses) E 1, 
10, 44. 

säpientia, ae, /. uad Weis- 
heit, Einsicht, prima E 1, 1, 41. cae- 
lestis (s. d.) E 1,8, 27. munita (‘sapien- 
tià munitum pectus egregium" Attius b. 
Cic. de div. 1, 22, 45, s. ‘munio’ a. E.) 
0 3, 28, 4. insaniens (s. *insanio)) O 1,43, 
2. als feierliche Umschr. (vgl. ‘felix con- 
cordia’ b. Ov. Met. 8, 302): mitis Laeli 
(der den Bein. ‘Sapiens’ führte) S'2, 1, 72. 
Bes. b) Lebensweisheit, Philosophie 
(vorz. der Dichter, die nach Plato Lys. 
p 214a St. οὗτοι ἡμῖν ὥσπερ πατἑρες 
τῆς σοφίας εἰσὶ καὶ ἠγεμόνες) AP 996. 
auch ohne Einschluss des Moralischen, 
‘Klugheit’, von Ulixes # 1,2, 17. 

säpio, 3, (m. σαφής, σοφὀς verw.) 
denke und empfinde richtig, bin weise 
und klug, besitze Weisheit od. 
Verstand 51,9, 34. E 1,2, 40; 18,27. 
A.P 367. 456. m. "fari? verb. (vgl. Thuc. 
2, 60 v. Perikles: γνῶναί τε τὰ δέοντα 
καὶ ἑρμηνεῦσαι) E 1, 4, 9. Dah.: ver- 
stehe die Regeln der Kunst, habe Ur- 
theil u. Sinn für etw., zeige e. gesunden 
Geschmack E 2, 1, 68; 2, 128. AP 309. 
Bes.: richte das Leben nach den Vor- 
Schriften der Weisheit ein O 1, 11, 6. 
E 2,2,141. auch m. Accus. des Neutr. 
eines Ádj.: nil parvum, verstehe mich 
auf nichts Kleinliches, habe keinen Sinn 
dafür (s. ‘parvus’) .E 1, 12, 15. quid sa- 
peret indoctus rusticus, welchen Ge- 
schmack, welche Müssigung sollte haben 
usw. AP212. Dav. 

säpor , oris, m. Geschmack (einer 
Sache): dulcis, integer 08, 1, 19. 52,4, 
54. Bes. b) "Wohlgeschmacl! (Plur. in 
Bez. auf die verschiedenen Gegenstände) 
S 2, 4, 86. 

Sappho, us, f. [Acc. ebenfalls *Sap- . 
pho' 0 2, 18, 25.8. Z8 71a. E.] Zaz9o, 
e. lyrische ichterin aus Mytilene od. 
Eresos auf Lesbos um 600 v. Chr., die, 
wie ihr Zeitgenosse Alcäus, verschiedene 
Versarten von Archilochus annabm, im 


sarcina 


iech, AlterthumTypus einer musischen 
Künstlerin u. der die Kithara begleiten- 
den Poesie!) O 2, 18, 25. .E 1, 19, 28. 
; sarcina, ae, f. Gepäck, Bündel, 
Bürde (s. *abicio') ££ 1, 18,6. von 

sarcio, sarsi, sartum, 4, bessere 
aus, stelle wieder her, trp.: gratia 
male sarta Ε 1, 8,81 (8. ‘co&o’). 

sarcülum, 1, ». u. sarcülus, i, m. 
(sarrio) Hacke, Karst (s. *findo') O 1, 


1, 11. 

Sardinia, ae, f. Insel des mittelländ. 
Meeres, reich an Südfrüchten u. Ge- 
treide (s. Cic. de imp. Pomp. 12, 34): 
opima O 1,81, 4. 

Sardis, ium, f. [Nom. Plur. st. ‘Sar- 
des’ auch in Prosa, ας 8.2878, 
52)] alte Hauptst. Lydiens am Berge 
Tmolus E1,11,2. Dav. 

Sardus, 3, aus Sardinien, Sardi- 
nisch, Tigellius (mit Anspiel. auf den 
übeln Ruf der Bestechlichkeit, in dem die 
Sarden standen) S 1, 8, 8. mel (bitter von 
Geschmack) AP 375. 

Sarmentus, i, m. ein Possenreisser, 
früher Sklav S 1, 5, 52 fgg. 

sartus, s. sarcio. 

Sát verkürzt aus ‘satis’ (s. d.): non s. 
idoneus, nicht eben, gerade geeignet, 
nur O 2, 19, 26. 

Sata, s. 1 sero. 

sätelles Itis, c. Begleiter, bes. Tra- 
bant der Fürsten als Wächter O 3, 16, 
9. Orci, *Dienstgenosse' (d.i. Charon, we- 
gen ‘revexit’, auch Anth. Pal. I p 825 
Aióto λυπηρὸς διάκονος) 0 2, 18, 34. 
2)übtr.: Hort, Hüter, Freund, rigi- 
dus virtutis E 1, 1, 17. 

sätio, 1, (satis) sättige, übtr.: nim. 
longo satiatus ludo, náml.: belli civilis, 
v. Mars (auctor als Stammvater des 
Romulus), eig. der du zu lange schon 
des Kriegsspieles dich erfreut hast (wie 
Ares bei Hom. drog noA&uoıo, μάχης), 
d. i. der du an dem Kriegssp. keinen Ge- 
fallen mehr findest O 1, 2, 37. 

sätira (BPHM u. A.) od. satira (in 
einigen Hdschr. u. Ausgg. 9), ae, f. seit 
Lucilius (s. d.) eine besondere von Hor. 
weiter ausgebildete Dichtgattung von 
ethisch-didaktischem Charakter, worin 
das öffentliche wie Privatleben nach al- 
len seinen verschiedenen Erscheinungen 


1) Vgl. Köchly’s 'Akadem. Vortr. u, Reden’ 
(Zürich 1859) p 153 fgg. 

3) S. Kühner Ausf. Lat. Gr. I p 205. 

5) Letztere Form die ältere, von 'satur', urspr. 
eine von Ennius eingeführte Dichtgattung ver- 
schiedenen Inhaltes, gleichsam e, poetisches Al- 
lerlei od. Quodlibet, s. Liv. 7,2, 7. Ausf, Stallb. 
Praef. p XXIV fee: LMüller ‘Leben u. Werke des 
Lucilius". Lpz. 1876 p 10 fgg. 
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und Verkehrtheiten mehr in Ton und 
Sprache des gewóhnlichen Lebens (dah. 
ein Erzeugniss der ‘Musa pedestris! 62 
6, 17. vgl. ‘sermo’, 2, b) dargestellt vird 
S 2, 1, 1. Plur. 52,6, 17. 

sätis, Adv. genug, hinlänglich, 
hinreichend, bei Adj. *beatus’ (doch 
8. "Sabini u. 1 ‘sero’), *fortis! u. dgl. 0 2, 
18, 14. E 1, 15, 49. bei Zeitw.: audio, 
ludo u. dgl. O 1, 18,18. 8, 97,69. Ε9. 9, 
214. 82, 6, 64 (wo es m. ‘uncta’ zu verb., 
nicht m, *pingui', s. "lardum?), si quid s. 
decet usw., so ziemlich, alle 0 8, 
15,7. verb.: s. superque, übergenug, 
überschwenglich Epd 1, 31. Mit fig. 
Gen.: nivis, dirarum O 1, 2, 1. Epd 17, 
19. Oft 's. est’ m. Inf.: es genügt, reicht 
hin, ich begnüge mich (wie ἅλις doti» 
S 1, 2, 60; 4, 41 u. 64; 10, 17. 2, 4, 87. 
E 1, 18, 111 usw. ellipt. mit ausgel. ‘est’ 
S 2, 4, 48. mit Acc. u. Inf. S 1, 10, 76. 
ΑΡ 99. auch mit bine des entsprech. 
Pronomen als Acc. Subj., worauf sich 
dann das Prádicat bezieht: nec s. est .. 
averrere m. ignarum, d.i. ‘es genügt 
nicht, dass einer' od. übh. *dass man 
Fische vom theuern Markttisch weg- 
raft, ohne zu wissen, ohne dass 
man weiss! usw. (m. fg. Indic. des Re- 
lativs., s. “ignarue’) S 2, 4,87 fgg. mi s. 
est, m. fg. ‘si’ S 1, 4, 116. quod s. est, 
was zum Lebensbedarf hinreicht (τα 
ἀρκοῦντα) O 8, 1, 95; 16, 44. E 1, 9, 46. 
vgl. S 1, 5, 68. 2, 8, 178. frugi quod sit 
8., d. i. so ziemlich ehrlich (s. *frux'?, 2, b) 
S 2, 7, 8 (Erkl. s. zu ‘vitalis’). nil s. est, 
S 1, 1, 62. plura quam s. est .E 1, 10, 46. 
tribus ursis quod s. esset E 1, 15, 85. 
super od. ultra quam s. est, mehr als 
sich gehórtod. gebührt, über das (rechte) 
Maass S 1, 2, 66. E 1, 6, 16; 7, 88. non 
est 8. ὁ 2, 8, 69. iam s. est, oft im ab- 
lehnenden Sinne: ich habe zur Genüge, 
ich danke(bei der Aufforderung zum Essen) 
E 1, 7, 16. ‘es sind ihrer (der Menschen) 
schon genug!’ S' 1,5, 18. bes. von Spre- 
chenden, welche weitläufig zu werden 
befürchten: genug also! doch genug! 
S 1, 1, 190. 

satum, sata, s. 1 sero. 

sätur, üra, ürum, (sat) gesättigt, 
satt, conviva S 1, 1, 119. mitGen. (nach 
Analogie v. ‘plenus’) E 1, 7, 35. 

Sátureiünus,3, aus Satureia od, Satu- 
rium in der Nàhe von Tarent, ber. durch 
Pferdezucht u. Fruchtbarkeit des Bo- 
dens: caballus (s. *vecto") S' 1, 6, 59. 

Saturnàálía, ium, ». Saturnalien, ein 
uraltes italisches Fest zum Andenken 
an die alte Freiheit u, Gleichheit unter 
Saturn vom 17 December an mit Gast- 


Saturnalia 
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mählern und andern Lustbarkeiten ge- 
feiert, wobeiallerUnterschied der Stände 
verschwand, so dass die Sklaven von 
ihren Herren wie ihres Gleichen behan- 
delt, gepflegt u. sogar bei Tafel bedient 
wurden!) S2, 8, 5. vgl. O 8, 17, 4. 
Saturnius, 8, zu Saturn gehörig, nu- 
merus, der Saturnische Vers, e. altlatei- 
nisches, mehr aus rhythmischen Reihen 
als aus regelmässigen Füssen bestehen- 
des Versmaass, in welchem Nävius sein 
Epos vom ersten punischen Kriege u. 
Livius Andronicus die Odyssee verfasst 
hatten, das aber seit Einführung des 
griech. Hexameters durch Ennius immer 
mehr verschwand, bei Hor. übh. von der 
alten unvollkommenen Weise des Ge- 
sanges .E 2, 1, 158 (vgl. 'horridus'?). von 
üturnus, i, m. Gemahl der Ops, ein 
uralter italischer Gott der Anpflanzung 
u. des Ackerbaues (satus) bei den Lati- 
nern u. als Repräsentant desselben zum 
mythischen Könige erhoben, unter des- 
sen glücklicher Herrschaft das goldene 
Zeitalter eintrat, später identificirt mit 
dem sinnverwandten X ρόνος der Grie- 
chen, dah. Vater des Iuppiter?): vetus, 
altehrwürdig ('senex' b. Verg. A 7, 180) 
Q 2, 12, 9. ortus Saturno, d. i. Hippie 
mit dem Augustus verglichen wird O 1 
12, 50. 2) der Planet, der als Tod und 
Krankheit sendender Stern bei der Ge- 
burt als Unglücksstern, wie Iuppiter als 
Glücksstern, galt, daher ‘inpius’ O 2, 


17, 23. 

Sätyri,örum,m. Σάτυροι, altegriech. 
u. röm. Wald-’u. Feld-Goitheiten mit 
Bocksfüssen u, spitzen Ohren (O 2, 19, 4. 
8. ‘acutug’), gewöhnliche Begleiter des 
Bacchusmitden Faunen (41,19, 4), auch 
in Verb. mit den Nymphen (O 1, 1, 81), 
muthwillig u. neckend AP 226. 233 (mit 
Bez. auf das Satyrspiel). 5) Sing.: Saty- 
rum moveri, den Satyrtanz darstellen 
(s. *moveo!, 1, a.) E 2,2,125. 2) das Sa- 
tyrspiel (Σάτυροι oder Σατυριχὸν 
ὁρᾶμα), eine für uns in vielfacher Be- 
ziehung noch unaufgeklürte Dichtungs- 
art der Griechen, die aber nie auf ró- 
mischen Boden verpflanzt wurde, worin 
Satyrn den Chor bildeten u. einer ihrem 
lándlichen Charakter entsprechenden 
einfachen, wohl auch derben Sprache 
sich bedienten*): Satyrorum scriptor 
AP 235. 


1) S. Hartung’s "Relig. der Röm.’ II p 125 fgg. 
Preller's *Róm. Myth.' p 413 BB: 

2) Ausführl. darüber Alois ‘Handb, d. latein. 
Littgesch.’ I p 280 fgg. 

3) S. Preller's *Bóm. Myth.' p 409 rg. 

4) Näheres s. bei Witsschel in Pauly's Real- 
encycl. VI, 1. p 837 fgg. 


scalpo 


saucius, 3,verwundet,dcht.: Africo, 
v. Maste, d. i. verletzt (passend zu ‘ge- 
mere") O 1, 14, 5. 2) trp.: pelice, d. i. von 
der Liebe zur Buhlin (vgl. Verg. A 4,1 
u. ‘volnus’, 2.) O 8, 10, 5. 
sävium, i, n. (suavis!) eig. zugespitz- 
ter Mund (bei Plaut.), übtr., wie *oscu- 
on u. unser ‘Mäulchen’, Kuss Zyd 
, 21. 
saxum,i,n.Fels, Gestein, Klippe 
im Meere O 1, 12, 29. 8, 13, 15; 27, 62. 
Epd 17, 54. S 1, 5, 26. E 1, 10, 7. bes. 
v.tarpejischen Felsen 51,6,89. Sprchw.: 
p Saxa, per ignes (s. ‘ignis’) E 1, 1, 46. 
) e. einzelnes Felsstück, Stein O 2, 15, 
20. Epd 5,97. S 2,8,128. des Bildhauers 
O 4,8, 7. Plur. übtr.: steinerne Mauern, 
Felsenburg (viell. übh. zur Bezeichn. 
fester Massen) O 8, 16, 10. 
scäber, bra, brum, (scabo) rauh, 
übtr. v. Pers, schäbig, unsauber (im 
Aeusseren), m. 'intonsus! verb. E 1, 7, 
90. Dav. 
scäbies, ei, f. e. bösartige Hautkrank- 
heit, Aussatz, Krütze AP 453. 
Sprchw., 8. ‘exter’, 2. 5) dcht. übtr. (s. 
‘contagium’, 2.) Ε1, 12, 14. von , 
scábo, 3, (Wurz. σχαπ in oxanto) 
Schabe, kratze, caput (als Zeichen 
mühsamer Anstrengung u. der Ungeduld) 
S 1,10, 71. 
scaena (P.HM) od. scena (B, Kirchn. 
u. À.9), ae, f. (σκηνη) Bühne der kunst- 
emáss eingerichteten Theater, auch von 
den Schauspielen selbst .E 1, 6, 41. 2, 1, 
205. .AP 179 (wo Plur.). 188. 260. comm. 
alqd scenae, wähle etw. als Stoff für ein 
Stück AP 125. 2) übtr.: Schauplatz der 
Oeffentlichkeit, das öffentliche Le- 
ben, m. 'volgus! verb. S2, 1,71. 
Scaeva, ae, m. 1) ein boshafter und 
hinterlistiger Mensch, der seine Mutter 
vergiftete?) (viell. nur fiogirter Name v. 
σχαιός, “laevus’, wegen des folg. *pia 
dextera") S 2,1, 53. 2) ein junger sonst 
unbek. Mann (nach den Schol. ein röm. 
Ritter), dem Hor. über den Umgang mit 
Vornehmen u. die Bewerbung um deren 
Gunst Belehrungen gibt .E 1, 17, 1. 
scäla, ae, f. Treppe (als augenblick- 
licher Zufluchtsort, Θ. *lateo! u. Cic. p. Mil. 


50,40) E 2, 2, 15. 


Scalpo, psi, ptum, 8, (oxaAàc, σκά- 
λοψ) kratze, scharre, terram ungui- 
bus (um eine Grube zu machen, vgl. 
Hom. Od. 11,25 fgg.) S 1,8, 26. querel- 


1) Doch nicht *suavium"' in den besten Hdschr., 
obgleich b. Cic. Att. 16, 11, 8 Bait. á 

) S. Wagn. Orth. Verg. p 4:0 1e 

3) Vgl. Jacobs *'Verm. Schrft.' V p 370. 


scalprum 


lam sepulcro, d. i. grabe ein in usw. O8, 
11, 52. vgl. *sculpo'. Dav. 

sealprum, i, n. scharfes Werkzeug 
zum Schneiden: Messer, Kneif (der 
Schuhmacher) SS 2, 8, 106. 

Scámander, dri, m. Zxauavdgog, 
Fl. in Troas, der nach Hom. am Fusse 
desIda aus einer heissen u. kalten Quelle 
(s. rigidus) entspringt u. mit dem Si- 
mois vereint neben dem Vorgeb. Sigeum 
in's Meer fällt Epd 18, 14 (wo Peerlk. 
‘puri’; A. 'flavi', wegen der natürl. Be- 
schaffenheit des Wassers, daher auch 
άνθος gen., od. *curvi? st. *parvi'. A. 
Verm. s. *parvus'!). 

scamnum, i, n. (Wurz. oxar in σκή- 
nto) Bank, Schemel $1,8,2. 

secando, (di, sum), 8, 1) tr. besteige, 
steige auf usw.: Capitolium (vom Pon- 
tifex) O 3, 80,9. regna parentis, d. i. zum 
Himmel (von den Giganten) O 2, 19, 22. 
übtr. von der Sorge (s. ‘cura’) O 2, 16, 
21. 2) intr. steige, übtr. v. der Furcht 
(in Bez. auf die durch Gewissensangst 
gefolterten Unglücklichen): eodem, quo 
etc. O 8, 1,88. 

scäpha , ae, f. (σχάφη) Kahn, Na- 

chen: biremis O 3, 29, 62. 
Scárus, i, m. (σκάρος) unbek. See- 
fisch im Mittelmeere, viell. ‘Springfisch’, 
als höchste Leckerei der Römer Epd 2, 
50. 52, 2, 22. 

seátéo, 2, eig. v. Quellen, übtr.: ‘in 
Fülle vorhanden sein’, ‘wimmeln’ von 
etw., v. Meere (µεγακήτης novrog bei 
Hom.?): beluis O3,27,26. 

scaurus, 3, (σκάζω, σκαῦρος) mit 
überstehenden, verwachsenen Knöcheln, 
Sbst. als scherzh. Bezeichn.: Klumpfuss, 
‘Humpelchen’ (Kirchn.) SS 1,8, 48. 

Seaurus, i, m. Bein, der ber. ámili- 
schen Familie, Plur. ‘Scauri’ vorzugsw. 
in Bez. auf M. Aemilius Scaurus (Cons. 
116v. Chr.), gegen den, als er dem Feinde 
gewichen war, der Vater grosse Strenge 
übte, so dass der Sohn freiwillig sich 
tódtete?) O 1, 12, 87. 

scelerätus, 8, (eig. Part. v. 'scelero") 
durch Frevel befleckt, frevelhaft, 
verrucht 92,8, 221 (wie Agamemnon, 
der seine eigene Tochter opferte v 212). 
Proteus (s. d.), tückisch, durchtrieben 
82,3, 11. 


1) Vgl. Forchhammer 'De Scamandro' Kiel. 1840. 
Doch haben auch die neuesten Forschungen zur 
Klarstellung des Ursprungs, Laufes u. der Ver- 
einigung jener beiden Flüsse etwas Entscheiden- 
des nicht beigetragen, vgl. EBrentano 'Altilion 
= nunibrekt I’ (Frankf. a. M. 1877) p 19 fgg. 


g. 
; lumen ac decus patriae' Val, Max. 5, 8, 4. 
Vgl. Bücheler 'Eheis. Mus.’ 1872 p 478. 
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scélestus,8, frevelhaft, verrucht, 
verworfen, plebs O 2, 4, 17. sororeg 
(die Danaiden) O 8, 11, 39. Sbst.: Frev- 
ler 08,2,81. Epd 7,1. von 
- Seélus, éris, n. Alles, was das Ge- 
wissen verletzt, Frevel, Frevelthat, 
Ruchlosigkeit, Verbrechen, 
schwere Schuld O 1, 8,89; 22,1; 85, 
88. 8, 11, 25; 24, 50. Epd 7,18. S 2, 1, 
54; 8, 208. 212. 279. 1,2, 15. von der 
Ermordung des Cäsar u, die dadurch 
σώσει inneren Kämpfe O1, - 
2, 99. 

ΒΟδΠΔ9 8. SCaena. 

Scetänus od. Scetänius, i, m. ein 
durch Ausschweifung übel berüchtigter 
Römer. zur Zeit des Hor.!) S 1, 4, 112. 

Sciens, entis, (Part. von ‘scio’) kun- 
dig, erfahren, m. Gen.: pugnae®) Ol, 
15, 24. citharae O 8,9, 10. Comp. abs.: 
Ne Epd 5, 72. m, Inf. O 8, 7, 25. 

av. 
scientia, ae, f£. Kenntniss, Kunst, 
bes. Zauberkunst: efficax Epd 17, 1. 

seilicet, Adv. (aci licet) zur Erregung 
der Aufmerksamkeit od. Hervorhebung 
ganzer Gedanken wie einzelner Begriffe: 
wisse nur, versteht sich, offenbar, 
traun! natürlich, freilich, näm- 
lich O 1, 87, 80. 8, 24, 62. 4,8, 5. 92,2, 
86; 5, 87. mit Hinweisung auf etw. Offen- 
bares u. Unverkennbares?) O 2, 14, 9. 
E 1, 10, 2. $2, 1, 70. auf etw. Auffallen- 
des, Unerwartetes u. besonders Bemer- 
kenswerthes: ‘man denke nur!’ S 2, 8, 
240. E1,9,3. Bes. b) mit iron, Färbung: 
natürlich, freilich, wohl O 8, 5, 25 (s.'re- 
pendo’) S 1, 10, 27. 2, 8, 180; 6, 58. E 1, 
6, 36; 15, 86. 

scindo, (scidi, scissum) 8, (σχίζω) 
zerreisse, coronam Ο 1,17, 27. nubes 
(von d. Plejaden)-O 4, 14, 22. 

scio , (scivi, scitum) 4, lerne ken- 
nen, erfahre, dah. (bes. im Präterit.) 
weiss, habe inne, verstehe, sehe 
ein, kenne, m. Acc.: o 


Scio 


mnia, nihil O 4, 
4, 22. S 2,6, 52 u. 57. vgl, O 8, ὅ, 49. E2, 
1, 87. AP 11. m. Relativs. E 1,8, 2; 11, 
7; 17,1; 18, 68. 2, 1, 85; 2, 198. mit fg. 
‘cur’ E 1, 19, 85. 2, 2, 187. m. ‘ut’ (*wie)) 
O 8,4, 42. m. fg. ‘an’ u. Conj. in nega- 
tivem Sinne (nach der Analogie von *ne- 
scio an’, s. Z i2 Kr. L. Gr. $ 520. 
A.3 u. ‘an’am E.): quis scit an etc., wer 
weiss bestimmt, eb, d. i. Niemand weiss, 


1) ThSchmid u. A. aus zwei Hdschr, Sectani 
als fingirter Name mit Anspiel, auf 'secíaré ma- 
tronas' 91, 2, 78. @öttling 'Philologus' I p107 fg. 
m j na hos a 

om. Il. 5, µόχης εὖ εἰδὼς πάσης, vgl. 
Odyss, 9, 49. Börnhardy Synt, p 151. 
3) S. Voss zu Verg. Georg. 1, 282 p 186, 
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ob usw. O 4, 7, 17. qui scis an etc., weisst 
du gewiss, ob usw. (wo der Sinn ist: viel- 
leicht hat ersich absichtlich hineingestürzt) 
AP 462. mit Acc. u. Inf. E 1, 14,16 u. 
33; 20, 7 u. 27. ellipt. O 1,11, 1. 8. auch 
'sciens', 2) verstehe mich auf etw., 
habeetw.gelernt,kenne, artem E 1, 
14, 44. vgl. AP 571. m. Inf. AP20. auch 
von Kunstfertigkeiten : plus, d. i. bin in 
meiner Kunst (im Fechten) geschickter 
od. erfahrener (s. Walch zu Tac. Agr. 
»150) E 1, 18, 19. b) m. Inf.: verstehe 
(etw. zu thun), bin im Stande, kann (wie 
ode) E 1, 17, 14. AP 20. 158. 273. 816. 


Seipiädes, ae, m. [über die Bildung 
des Patronym. s. Z $ 245] Nachkomme 
des Scipio, d. i. der jüngere P. Cornelius 
Scipio Africanus, den der mit ihm ver- 
traute Lucilius gelegentlich in seinen 
Satiren, nicht in e. besondern Gedichte, 
verherrlicht hatte!) S'2, 1, 17 u. 72. 

seitor, 1, Dep. (Int. v. 'scio) wün- 
schezuerfahren, will wissen, alqd 
ex alqo E 1, 7, 60. 

seóbis, is, f. (scabo) Abfall vom 
Schaben, Ságen usw. (wienoch jetzt zum 
Ausfegen der Zimmer gebraucht, ‘Säge- 
späne’) S2, 4, 81. 

scöpa, ae, f. Reis von Bäumen, Plur. 
dünne Reiser, Besen $2, 4,81. 

Seüpas, ae, m. Σκόπας, ber. Bild- 
hauer aus Paros 392 bis 352 vor Chr., 
Schöpfer des Apollo als Kitharödos u. 
vieler Gruppen aus dem Kreise des Bac- 
chus u. Amor?) O 4, 8,6. 

scöpülus, i, m. (σκόπελος) Berg- 
spitze, Fels, Klippe (s. 'Acrocerau- 
nia') O 1, 8, 90. im Bilde O 3, 7,21 (vgl. 
*Icarus'). 

scorpios (BHM) od. scorpius (P, 
Stallb.), i, m. (σκορπίος) Skorpion, 
Sternbild im Thierkreise zwischen der 
Wage u. dem Schützen, das bei der Ge- 
burt nach dem Glauben der Alten am 
meisten Unglück verkündete (s. ‘adspi- 
a. ‘violentus’): formidolosus O 2, 
17, 

scortätor, oris, m. Buhle 52, 5, 76. 

scortum, 1, n. (eig. Fell, Leder) Buh- 
lin, Dirne £1, 18, 84. in minder ent- 
ehrendem Sinne: Geliebte O 2, 11, 21. 

seriba, ae, m. Schreiber, Secre- 
tär, ein in Rom geachteter u. den Ma- 
gistraten zum Niedersthreiben von Ge- 


Scipiades 


1) Ueber die Form im Acc. 'Scipiadam' 6, Lachm. 
zu Lucr. 8, 1084 u. Reisig’s Vorl. p 69. über die 
Person selbst OKeller Ztschr. für die österreich. 
Gymn. 1876 p 838. 

3) 8, Urlichs 'Skopas Leben u. Werke’ Greifsw. 
1863. Stark im *Philologus’ (XXI) 1864 p415 fgg. 


. scribo 


Setzen, Öffentl. Verfügungen, Rechnun- 
gen usw. zugeordneterStand, der ein be- 
sonderes wahrsch. nach Verschiedenheit 
des Geschäftskreises in Decurien ge- 
theiltesCollegium bildete, welchem Hor. 
selbst angehörte (vgl. '*pareo', 1,5 m. not.) 
S 1, 5, 85 u. 66. 2,5, 56; 6, 86. E 1,8,21). 
von 

seribo, psi, ptum, 3, [auffallend die 
Verlängerung ‘scribis, ut’ usw. S 2, 9, 1, 
doch durch Arsis u. Interp. zu entschul- 
digen u. nach 'agít" v 260 *miscuerís' u. 
‘condider:t’ 2, 2, 74 u. 2, 1, 82 zu beur- 
theilen?)] schreibe (eig. mit e. Griffel, 
γράφω), schreibe nieder, zeichne 
auf, verfasse, verfertige, versus, 
poémata u. dgl., übh. dichte E 2, 1,111 
u. 228. 2, 2, 66. comoediam .S 1, 10, 16. 
mit verächtlicher Bez., wie unser *ma- 
chen’, ‘schmieden’ E 2, 1, 117; 2, 54. 92, 
5, 74. abs. S1, 4, 12 u. 65. recte S2, 1, 
10. AP 309. 5) theile schreibend mit, 
melde, berichte, mit Acc. u. Inf. E 1,6, 
43; 15, 25. c) stelle schreibend dar, 
beschreibe, schildere, bes. durch Ge- 
sang: verherrliche, besinge: res gestas, 
bella E 1, 3,7. AP 74. alqd loquaciter 
E1,16,4. auch v. persönl. Obj.: fortem 
Scipiadam $2, 1, 16. Martem O 1, 6, 14. 
Pass. m. doppelt. Nom.: scribéris Vario 
fortis . . alite (Abl. abs.*), eig. ‘du wirst 
geschildert werden als Held und Sieger, 
indem Varius der Schwan eines mäoni- 
schen Liedes’, d. i. gleichsam ein zwei- 
ter Homer für dich, ein homerischer 
Sänger deines Ruhmes ist, woran dann 
in kühnerer Wendung die Worte *quam 
rem cumque .. miles te duce gesserit 
(nicht: «quá rem cumque! m. BH) näher 
bestimmend sich anschliessen, um die 
hohe Bedeutung des Agrippa als Feld- 
herrn hervorzuheben, d. i. was an Tha- 
ten derbeherzte Soldat unter deiner Füh- 
rung zuSchiffeod. Ross vollbracht habe*) 
O 1, 6, 1 fg. 2) ernenne schriftlich (unter 


gewissen Formalitäten), setze fest: 


1) rg. JKrause: 'De scribis publicis Rom.’ 
Magdeb. 1858. 

3) 8. Lachm. zu Lucr. p 76 fgg., Hirschfelder 
in Málsell's ‘Ztschr. f£, Gymnasialw.' IX Pi 82 fgg. 
u. Crain im κε IX p664 fgg. B ‘si raro 
scribes'. M Praef. p XX1X? ‘si raro scribis tu ut 
toto'; P'si r. scribis vel toto ut non q.a.5; Düntser 
Jhrb. f, Phil, 1868 p 506 *toto non ut quater anno’, 
so dass ‘toto’ e. nachdrückliche Stellung erhält. 

3) Aehnliche absolute Abl. sind O 4, 15, 17. S 1, 
2, 184. 2, 1, 84 (wo nicht etwa 'laudatus a Cae- 
sare etc.’ zu erkl.). 2,5,6 u. 12. E 1, 1,94. Fälsch- 
lich erklárt man diese Abl. durch eld nzung der 
Präp. ‘a’ beim Pass. ur st. ‘scrib. a Vario’) 
st. des sonst häufigen Dat. beim Pass. (wie auch 
hier früher in einigen Ausgg. ‘Vario alit!’), s. 
Weichert ‘De L. Varii vita et carm.' p 22 fgg. 


not. 17, 
4) 8, Krüger "Untersuch.' usw. III p 445. 


scrinium 


alqm secundum heredem, d.i. setze letzt- 
willig Jmd zum zweiten (substituirten) 
Erben ein (im Falle, dass der erste das 
Testament nicht antreten will od. vor sei- 
ner Mündigkeit sterben sollte?) S 2, 5, 48. 
mit partitivem od. possessivem Gen.: 
scribe tui gregis hunc (urspr. als Pro- 
lepsis zu fassen: ut sit tui gr.?), d.i. nimm 
ihn unter die Zahl deiner Freunde auf, 
zähle od. rechne ihn zu den Deinen E 1, 
9, 18. Bes. 5) als technischer Ausdruck 
in der kaufmännischen Sprache: scri- 
bere alqd ab alqo (wie in gleicher Constr. 
‘perscribere a quaestore! b. Liv, 24, 48,14), 

.i. die Auszahlung einer Summe durch 
schriftliche Anweisung auf Jmd bewerk- 
stelligen, da die röm. Kapitalisten ihre 
Zahlungen durch Banquiers zu besor- 
gen pflegten, wobei der Abl. mit ‘a’ den- 
jenigen ezeichnet, von dem die Zah- 
ung geleistet werden soll, in der An- 
rede an e. Gläubiger bei Hor.: scribe 
decem a Nerio, d. i. leihe eine gewisse 
Summe (denn 'decem allein, náml, *milia 
sestertium", gebrauchten die Römer als 
stehendes Beispiel einer runden Zahl, e. 
beliebigen Geldbetrages) durch Anwei- 
sung auf Nerius, u. wenn du darin gegen 
einen listigen Schuldner nicht Sicherheit 
genug erkennst, so füge noch hinzu od. 
lass dir nochausstellen Schuldverschrei- 
bungen (tabulae) u. andere Verklausu- 
lirungen 82, 8, 69?). 

scriníum, i, n. Behältniss zur Auf- 
bewahrung der Schriften, Kapsel, wie 
bei uns‘Kiste’ od. ‘Schrank’*) 5 1, 1, 120. 
E 2, 1, 118. vgl. *sigillum'. 

seriptor, oris, m. (scribo) Schrei- 
ber, Copist, librarius (s. d.) AP 854. 
2) der über etw. schreibt, Verfasser, 
bes. 'Dichter','Sáànger*: Troiani belli, Sa- 
tyrorum JE 1,2, 1. AP 235. cyclicus AP 
186. Romani £2, 1, 80. abs. E 2, 1, 86. 
62. 199. 256 u. 0. 

scriptum, i, ». (scribo) bei Hor. nur 
- im Plur., das Geschriebene, scripto- 


1) 8. Rein in Pauly’s Realencykl.’VI,2. p 1472. 

ibt Ms wie bei τέθήμεε, 8. Ast zu Plat. de rep. 
p 426. Bernhardy Synt. p 167 m. not. 43. 

3) 8. Bein in Pawly's Realencykl. IV p 1108 
u.V p 679. Eine Aufzählung anderer Erkl. giebt 
Beier zu Cic. de off. II p 285 mit Excurs. IV 
p 492 fgg. u. der Excurs zu Ärüg. Ausg. (1876) 
p354 fgg. Dem röm. Sprachgebrauch zuwider, 
abgesehen von dem auffallenden Wechsel der 
Constr. ‘a Nerio' mit d. Genet. 'Cicutae', ver- 
binden u. erklären Or., Weber u. A. *decem ta- 
bulas a Nerio’, näml. ‘desumptas’ od. *dietatas’, 
d. i. in der Weise, nach Art des Wucherers Ne- 
rius, so dass die Steigerung der Sicherheits- 
maassregeln von Seiten des Gläubigers in den 
Zahlbegriffen *decem', ‘centum’ u. 'mille' liegen 
würde, nicht in der Sache selbst. 

*) S. Bóttiger's 'Sabina' 1 p 180 fgg. 
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rum quaeque (s. ‘retexo’) S 2,8, 1. Bes.: 
schriftlicher Aufsatz, Schrift, Werk, bei 
Hor. nur von Gedichten: Lucili, indigna 
theatris u. dgl. S 1, 10, 56. Ε 1, 19, 42. 
von den Vorlesungen od. Recitationen 
E 2, 2, 67. 

scrüta, orum, n. (γρύτη) Gerüm- 

el, Tródelwaare, vilia E 1, 7, 65. 

av. 

serütor, 1, Dep. durchsuche ge- 
nau, durchwühle, ignem gladio (s. 
*gladius") S 2,8, 276. 2) trp. forsche 
aus, arcanum cjs: erspähe, dringe ein 
in e. Geheimniss E 1, 18, 37. 

sculpo, psi, ptum, 8, meissele, bes. 
aus Elfenbein, Holz o armor, vom 
Künstler in erhabener Arbeit (yAvgo): 
infabre alqd ο 2, 8, 22. 

scurra, ae, m. Lustigmacher, 
Narr, bes. an den Tafeln der reichen 
Römer, um sich freien Tisch zu ver- 
schaffen, dah. niedriger ‘Schmeichler’, 
‘Schmarotzer’, *Schranze’ S 1, 5, 52; 8, 
11. 2, 1, 22; 8, 229; 7,15u.36. Ε 1, 15, 
28; 18, 4. 

seurror, 1, Dep. spiele den Nar- 
ren (um zu schmeicheln) £ 1, 18, 2. 
mihi, d. i. zu meinem eigenen Nutzen u. 
Vergnügen (im Gegs. *populo', von Dio- 
genes, mit dem das Volk sein Gespótte 
trieb) E 1, 17, 19. 

scütica, ae, f. (σχὔτος, Leder) Peit- 
sche, Karbatsche, Knute (aus Le- 
derriemen geflochten, vgl. ‘flagellum’ u. 
*ferula’) S 1, 8, 119. 

Scylla, ae, f. Σχύλλα, e. mythisches 
Meerungeheuer in der sicilischen Meer- 
enge der Charybdis gegenüber (s. Hom. 
Od. 12, 85 fgg), mit sechs Drachen- 
schlünden u. e. von halb hervorragenden 
Hunden u. anderen Unthieren umgebe- 
nen Leib (jetzt die für die Schiffahrt nicht 
mehr gefährliche Klippe ‘La Roma’ an der 
Eel Küste) AP 145. Boon 

seyphus, i, m. (σχύφος) Becher, 
Pokal O 15 17, 1. Epd 9, 83. 

Scytha, ae, m. Σχύθης, allgem. Name 
der nomadischen Völkerschaften des 
nordóstl. Europa u. Nordasiens, die, 
wie spüter die Zigeuner, ihre Wohnun- 
gen auf Wagen mit sich führten (ἆμα- 
ξόβιοι), obgleich von Hor, vorzugsweise 
die im Norden der Donau wohnenden 
kriegerischen u. wilden Völker, die Da- 
cier u. Gelonen, damit bezeichnet wer- 
den O 1, 96, 9 (s. ‘profugus’). 2, 11,1. 8, 


Scythicus 


8 23 fg.; 94, 9. 4, 5,25; 14, 42. CS ὅδ. 


av. 
Seythicus, 8, Zxv94x0c, zu den Scy- 


1) Vgl. OMüller's ‘Archäol.’ $ 308. 
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then gehörig: amnis, d.i. Tanais od. Don 
(nach A. fülschlich der Ister) O 8, 4, 86. 

86, 8. Sui. 

Se«cerno, crévi, crétum, 8, sondere 
(ab), scheide, trenne, Europen ab 
Afro Ο 8,8, 47. m. Dat.: piae genti, d. 1. 
bestimme ein frommes Geschlecht 
(vgl. Hes. Opp. et D. 167 fg.), damit an 
dem Gestade der glückseligen Inseln 
ein pos goldenes Zeitalter herrschen 
sollte pd 16, 68. m. bloss. Abl.: alqm 
ο (von dem, der dem Geräusch der 

elt sich entziehend die Einsamkeit u, 
Beschäftigung mit der Dichtkunst auf- 
sucht u. dadurch zugleich über das Trei- 
ben des ge ichen Volkes sich er- 
hebt) O 1, 1, 52. susurri divisi secreta 
aure, d. i. Geräusch od. Gezischel, das 
dadurch entstand, dass Jeder dem Nach- 
bar in's Ohr flüsterte (über den Sigma- 
tismus 8. zu ‘strido’ u, zur Erkl. 'video’, 
1,b) 52,8, 78. b) übh.: sondere, trenne, 
scheide, mit Abl.: iniquum iusto, hone- 
stum turpi S 1, 3, 118; 6, 63. publica 
privatis AP 897. 

86c0, séócii, sectum, 1, schneide, 
zerschneide, marmora (das Marmor- 
ságen in Rom meist an die dorthin ein- 
en. Griechen od. Aegypter ver- 

ungen) O 2, 18, 17. herbas (wie Kohl 
u. dgl, zu Saucen) S 2, 4, 67. unguem, 
beschneide(s. prave") E 1, 1,104. scherz- 
haft: proelia virginum in iuvenes acrium 
sectis unguibus (Abl. etit d. i. Kämpfe 
der Jungfrauen, die mit beschnittenen 
Nágeln erhitzt gegenJünglinge losgehen 
(80 dass der Sinn ist: deine Kriegsthaten 
in einem Epos zu besingen, Agrippa, 
muss ich einem zweiten Homer, dem 
Varius, überlassen; ich singe nur von 
Wein u. unblutigen Kämpfen tändelnder, 
wenn auch erhitzter Mädchen !) O 1, 6, 
18. abs. AP 305. 5) dcht. übh.: 'zer- 
theile’, ‘trenne’, sectus orbis, die Halb- 


scheid des Erdkreises, der halbe Erd-. 


kreis (indem der Dichter nur zwei Erd- 
kreise, Europa und Asien, annimmt, wie 
auch Andere, 8, Sal. lug. 17, 3) O 8, 27, 
75. v. Schiffer, der mit dem Schiffe die 
Fluthen gleichs. durchschneidet: mare, 
durchfurche , durchsegele (gl. τέμνειν 
πέλαγος Hom. Od. 8, 174) O 1, 1, 14. 
2) übtr. verletze, verwunde, alqm 
acuto ungui, d. i. mishandele E 1, 19, 46. 


1) M? u. A. ‘sirschis unguibus' mit B (der diese 
Verm, jedoch später selbst wieder ες. 
men hat), d.i. mit gezückten, scharfen Nägeln, 


in Bez. auf wirkliche Mädchenkämpfo (Ov. Am.. 


1, 7, 64. Prop. 4,8, 57), die hier ein widerliches 
Bild geben würden, vgl. Haup# ‘Hermes’ II p8 fg. 
Eine andere Erkl. giebt noch Warschauer in 
Ztschr. f, Gymnasialw. Berl. 1868 p 616. 


secundus 


alqm flagellis, zerfleische, zerfetze Epd 
4, 11. corpus, zerstücke, verstümmele 
O 4, 4, 6l. 8) trp. entscheide, 
schlichte, res magnas S 1, 10, 15. li- 
tes E 1,106, 42. 
secretus, 3, (eig. Part. von ‘secerno’) 
gesondert, entlegen, einsam, loca 
AP 298. dcht.: iter, einsam, verborgen 
(8. *fallo .E 1, 18, 108. vgl. *secerno.. 
2) Sbst.: secretum, i, n. Einsamkeit, 
Stille (vgl. ‘scena’) S 2, 1, 71. 8) Adv. 
secreto, d. i. heimlich, im Geheim: loqui 
S 1, 9, 67. 
Sectanius, 8. Scetanus not. 
sector, 1 ? Dep. [Inf. ‘sectarier’ $ 1, 
2,78) (Int. v.'sequor") folge eifrig nach, 
begleite, alqm S 1, 2, 78; 8, 169. b) im 
feindl. Sinne, ‘verfolge’, alqm O 4, 4, 61. 
horribili flagello S 1, 8, 119. bes. Thiere, 
d. i. jage: leporem SS 1, 2, 166. 2, 2, 9. 
2) übtr. strebe od. trachte eifrig nach 
etw.: armos leporis, d.i. wähle für mich 
S 2, 2, 44. levia (s. *lóvis'), d. i. strebe 
nac Glätte AP 26. sectatur nom. tiro- 
num, d. i. geht aus auf, macht Jagd auf 
junge Leute, um sie zu seinen Schuld- 
nern zu machen ὁ 1,2, 16. b) mit Rela- 
tivs.: erforsche, erspàhe O 1, 88, 8. 
secülum, s. saeculum. 
Secum, s. sui, 2, b. 
söcundum, Präp. m. Acc. nach, d. i. 
emäss, in Uebereinstimmung mit usw. 
pd 7,9. von 
söcundus, 3, (sequor) d. náchstfol- 
gende, zweite der Ordnung od. Zahl 
nach: classis, versus |S 1, 2, 47. 2, 5, 58. 
sedes AP 257. mensae, d. i. Nachtisch 
(in Feigen, Nüssen u. dgl. bestehend) 
S 2, 2, 121. heres, d. i. dem zuerst ein- 
gesetzten Erben, wenn dieser stirbt, sub- 
stituirt (vgl. 'scribo', 2.) 82,5,48. Bes.: se- 
cundae partes, die zweite Rolle, d. i. die 
des zweiten Schauspielers, des óevreoga- 
ywvıorns, der nicht blos weniger be- 
deutende Rollen spielte, sondern das 
Spiel des ersten od. newraywrıorns 
durch sein Spiel heben musste (s. Cic. 
Div. in Caec. 15, 48. Brut. 69, 242), wüh- 
rend in den róm. Mimen auch die Hülfs- 
oder Nebenrollen so hiessen, die der 
zweite Schauspieler übernahm, gew. ein 
Parasit, welcher der Hauptperson Alles 
nachmachte E 1, 18, 14. auch blos 'ge- 
cundae 51,9,46. ellipt.: antesecundam, 
näml. ‘horam’, d. i. nach unserer Ein- 
theilung u. Zählung noch vor sieben Uhr 
Morgens S 2, 6, 34. b) dem Werthe, Ge- 
halte od. Range nach (wie δεύτερος): 
panis (sonst ‘secundarius’ b. Suet. Aug. 
76), d. i. Schwarzbrod (aus dem zurück- 
gebliebenen gróberen mit den Hülsen 


securis 


vermischten Mehle gebacken, gew. Nah- 
rung der Armen, hier in Bez. auf die 
Genü eit, nicht auf die Dürftigkeit 
der Dichter) E 2, 1, 123. von Pers.: tu 
regnes secundo Caesare, so dass Cäsar 
der zweite ist, d. i. Cäsar herrsche un- 
ter dir (vgl. Ov. Met. 15, 858) O 1,12, 51. 
mit folg. ‘ab’ (s. ‘a, 1, c): s. heros ab 
Achille, der tapferste Held nach Achil- 
les S 2,8,198. Shst.: secundum, i, n. 
das gleich darauf Folgende, das N ahe- 
stehende (m. ‘simile’ verb.) O 1,12,18. — 
2) von Wasser- u. Luftströmungen, bes. 
v. Winde: günstig (weil der Bewegung 
der Schiffenden folgend), bei Hor. nur 
im Bilde: Aquilo (Gegs. *adversi Austri"), 
um das beschránkte Maass seiner Wün- 
sche zu bezeichnen E 2, 2, 201. ähnl.: 
vento nimium secundo (der das Schiff zu- 
letzt dem Untergange preisgiebt, wie zu 
grosses Glück oft zum Uebermuth u, Yer- 
derben führt, vgl. *contraho'; A. verb, un- 
richtig ‘vela nim. turgida") O 2, 10, 28, 
aber: venti secundi, der günstige Fahr- 
wind, d. i. die glückliche Zeit, die glück- 
lichen Verhältnisse, die in der gesamm- 
ten Beschaffenheit des Volkes liegen 
E 2, 1, 102 (sov. als *fortuna aequa 994). 
b) übh. günstig, gewogen, glück- 
lich, Balatrone secundo, während od. 
wo Bal. nachhilft (gleichs. wie ein *ven- 
tus secundus?) 52, 8, 88. rumore secun- 
do, mit lautem Beifall (Verg. A 8, 90; 
Gegs. *malus r.' S 1, 4, 125) E 1, 10, 9. 
omen, auspicia O 3,11, 50. 4, 14, 16. ales 
End 16, 28. tempora O 4, 9, 85. exitus 
belli O 4, 14, 88. labores (proleptisch: in- 
dem die Anstrengungen im Waffendienste 
glückliche Erfolge hatten) O 4, 4, 45. fu 
pd 16,66. res(Gegs.'adversae’), ‘Glück’ 
S 2, 8,74. E 1, 10, 30. Sbst.: secunda, 
orum, n. Glück (wo 'secundis! Dat. in- 
commodi, Gegs. "infesta, s. *infestus am 
E. u. *sors? 2) O 2, 10, 18. 

sécüris, is, f. (seco) Axt, Beil (zum 
Opfern, Kampfe u. dgl.): pontificum O 8, 
28,12. Amazonia, Streitaxt O 4, 4, 20. 
vgl. CS 54. S 1, 7, 27. Plur. bes. als Sym- 
bol der hóchsten Gewalt in den Fasces 
der Lictoren, dah. ‘höchste Macht’, Aem- 
ter, Ehrenstellen O 3, 2, 19. 

securus, 3, ('se', d. i. ‘sine’, u. ‘cura’) 
sorglos, unbekümmert, unbe- 
sorgt, mit Gen. (Z 9 437. Ér. L. Gr. 
$355, 5): poenae, d.i. sicher, ohne Furcht 
τος Schadenersatz od. Verantwortun 
E 2, 2, 17. b) mit indir. Frages. durc 
‘an’ (ob), ‘quid’ u. dgl. E 2, 1,176. S 2, 
4,50. unice 8., quis.. quid etc., d. i. ganz 
unbekümmert darum, wer als Kónig usw. 
(8. 1 ‘quis’ zu Anf.) O 1, 26,6. 2) von 
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sachl. Gegenständen: sorglos, heiter, 
aevum, von den Góttern (nach Epikur's 
Grundsatz, aus Lucr. 5, 83 u. 6, 57) S 1, 
5, 101. olus,d. i.den manin Ruheod. Frie- 
den geniesst (zur Bezeichn, des einfachen, 
zwanglosen Mittagsessens) S 2, 7, 80. 

sécus, Adv. (Z8 288) anders, nicht 
80, b. Hor. nur mit Neg. ‘non s.’, nicht 
anders od. ebenso (wie): rebus in arduis 
non 8. in bonis Ο 2, 8, 2 (BM? aus eini- 

n Hdschr. ‘non s. ac bonis). gew. m. 
g.'ac’: rap. in medias res non 8. ac no- 
tas, d. i. wie in ein bekanntes Gebiet, 
gleich als seien sie bekannt AP 149. mit 
entspr. ‘ut’, d. i. ebenso . . wie: non se- 
cus . . ut mihi devio mir. libet (PH M, 
Stalib.), d. i. proleptisch: wie die nacht- 
schwärmende Evias staunt, wenn sie. ., 
so staune ich im stillen Entzücken die 
Flussufer u. die Waldeinsamkeit an O 8, 
25,8 (wo B ‘ac’ st. ‘ut’ verm.!). 

söd, Conj. [meist zu Anf., von Dich- 
tern bisw. in den Satz eingeschoben od. 
des Nachdrucks des vorhergeh. Wortes 
wegen nachgestellt O 4, 4, 98. E 2,1,89; 
2, 46. vgl.‘quia’] beim Abbruch der Rede, 
bes. zur Berichtigung u. Beschrünkung 
des vorhergeh. Urtheils, aber, al- 
lein, doch O 1, 24, 19; 28, 15; 88, 7. 
E 1, 18, 111 (wo durch ‘sed’ die zuletzt 
dureh ‘neu fluitem etc.’ ausgesprochene 
Bitte berichtigt wird). Bes. wenn ein At- 
tributivsatz einem adjectiv. Attribute co- 
ordinirt wird: ‘sed ut adsp. sol’ (d. i. ‘sed 
cuius! etc, als Beschränkung des Begrif- 
fes *opaca?) E 1, 16, 6. Bisw. brachylog.: 
sed equi etc., d. i. so wird der Keiter 
sprechen: allein das Pferd hórt nicht 
auf Worte .E 1,15, 18. b) zur Angabe des 
Gegensatzes: quamquam .. dictus .. sed 
idem etc., d. i. aber so wie du taug- 
licher zu Spiel u. Scherz warst, so warst 
du auch (andrerseits) ein Vermittler 
usw.?) O2,19,27. Bes.c)verb.: sed tamen 


sed 


wie @AX ov», vgl. M 8 480. Kr. L. Gr. 


538, b), doch, indessen, dessenunge- 
achtet, dagegen ὦ 1, 4, 99. Ε 2, 1, 229 
(wo in Bez. auf v 219). AP 372. brachy- 
log.: sed tamen ut caveas, d. i. doch das 
wenigstens muss ich dir bemerklich 
machen, dass du usw. 8 2,1, 80. Auch 
bei Wiederaufnahme der durch einen 
parenthet. Zwischensatz unterbroche- 
nen Rede?) S 1, 1, 27 (nach der Interp. 
bei Or., Kirchn., Stallb.; Krüg. zieht 
v 27 noch zum parenthet. Satze, worin 
dann 'sed tamen! nur dem Sinne nach 
als Gegens. zu dem vorhergeh. ‘quam- 


1) Doch 8. Voss zu Verg. Georg. I » 875 fg. 
3) Vgl. Hand's Turs. fi p 609. d 2 
3) B. Ellendt zu Cic. Brut. p 127. 


* 
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quam! erscheint, da dieses grammatisch 
nicht als Vordersatz zu e. folg. Nach- 
satze, sondern als Restriction des vrhrg. 
Gedankens gelten kann) $80: sed hic 
stilus etc. (als Wiederanknüpfung an 
v 28 u. 84!) 521.99. Dah. d) beim Ab- 
schluss einer Digression: aber, wie dem 
auch immer sei, so viel steht fest O 4, 
4,22. 2) zur Berichtigung od. Beschrän- 
kung einer vrhrg. negativen Aussage, 
in der einfachen Entgegensetzung, son- 
dern, häuf. in steigernder Anknüpfung, 
vielmehr, wohl aber, eher, lie- 
ber O 8, 6, 29 u. 37.4, 8, 10; 6, 17; 9, 40. 
End 5, 85. 7, 9. 11, 27. 8 2, 9, 90. 90. 121. 
184; 6, 72. E 1,7, 45; 8, 7; 14, 36. 2, 1, 
77 u. 78; 2, 144. AP 143 u. 203. Bisw. 
ist der negative Satz aus dem Zushg. zu 
erg.: sed tardiora fata manent te, d. i. 
dusollst nicht ungestraft davonkommen, 
sondern usw. Epd 17, 62. : 
sédéo, sedi, sessum, 2, (Wurz. &6 in 
ἔδος, ἔζομαι) sitze, mit homogenem 
Sbst: in primis sedilibus Zpd 4, 16. 
b) prügn.: bleibe sitzen, warte, m. *ma- 
neo’ verb. AP 155. c) b 
post alqm, eine Stufe hinter od. nach 
Jmdm, d. i, bin von niedrigerer Geburt 
als, stehe tiefer als usw. (mit Anspiel. 
auf die Sitzreihen im Theater, wo die 
Ritter ihre Plätze hinter den Senatoren 
hatten) S 1,6, 40. dcht. von der Sorge: 
ost equitem (8. cura") O 8, 1, 40. mit d. 
ebenbegr. der Unthätigkeit: bleibe da- 
heim od. zu Hause, bleibe sitzen (wie 
χαθήμαυ E 1,17, 37. 2) übtr. v. Speisen, 
die dem Magen keine Beschwerde ver- 
ursachen, Jmdm gut bekommen 5S 2, 2, 
73(Gegs. tumultum ferre stomacho! v75). 


av. 
sedes, is, f. Sitz, Sessel, dcht.: 
riores sedes, wie unser “Eihrenplatz’, 
.i. erster Rang (ἔδρα b. Hom., eig. vom 
Recht desSitzes auf den vordersten Bän- 
ken bei öffentl. Spielen, προεδρία) O 4, 
9,6. b) übh. Ort, wo Jmd sich aufhält, 
Sitz, Aufenthalt, Wohnung, v. Tauben 
0O1,2,10. senectae (Dat.), Ruhesitz, 
Asyl für das Alter O 2, 6, 6. Plur. von 
den Wohnsitzen der Abgeschiedenen u. 
Götter: laetae, piorum, lucidae O 1, 10, 
18. 2, 18, 28. 8, 8, 84. 2) v. Lebl.: Sitz, 
Boden, Grund, Stätte, Taenari, 
Schlund (als Eingang zur Unterwelt, 
"Taenariae fauces’ bei Verg. 6 4, 467) 
01,84,10. secundaaut quarta, d.i. Stelle, 


Q Nach Jacobs 'Verm. Schrft.' V p 369 dient 
'ged" hier zur Bezeichn. des Gegensatzes, der in 
der kriegerischen Stellung des Vaterlandes des 
Hor., Venusium, u. den eigenen friedlichen Gesin- 
nungen des Dichters liegt. 


ldl.: uno gradu ' 


"Segniter 


‘Fuss’ im iambischen Verse (wo die Grie- 
chen den Spondeus streng vermieden) AP 
257. tum nec mens mihi nec color certa 
sede manent, Sinn u. Farbe des Gesichts 
halten dann nicht mehr festen Bestan 
wechseln (in Folge der Leidenschaft 
O0 1,18,6. reducere alqd in sedem (von 
der Gottheit), in den früheren Stand, 
in's frühere Gleis Epd 13, 8. 

sédile, is, n. Sitz im Theater, bei 
Hor. nur Plur. ‘prima’ (s. ‘Otho? u, 'ge- 
deo?) Epd 4,15. spissa (in Bez. auf Ueber- 
füllung) AP 205. 

seditio, onis, f. (‘sed’ u. *itio") Zwie- 
tracht, Zwiespalt, Empórung O 8, 8, 
29; 6,18. E 1, 9, 15. 

sedo, 1, (Causat, v.'sedeo") eig. bringe 
zum Sitzen, dah. übtr. hemme, be- 
schwichtige, rabiem Epd 12,9. Part. 
Sbst. ‘sedatus’, der Gelassene, Ruhige 
(Gegs. ‘celer’) E 1, 18, 90. 

sedülitas, àtis, /. Dienstfertig- 
keit, dienstfertiger Eifer E 1, 7, 
8. auch vom übertriebenen, zu unrech- 
ter Zeit und am unrechten Orte ange- 
brachten Eifer (περιεργία, 'simulata 
sedulitas' Cic. Caec. 5,14) E 2,1,960. von 
, sedülus, 3, (nach Curt. Wurz. ἓδ in 
οδός, emsig hin- u. hergehend) eifrig, 
geschäftig, dienstbeflissen, ho- 
spes(s. d.) S 1, 5,71. spectator, gespannt, 
aufmerksam, von dem man Beifall zu 
erwarten (Gegs. ‘lentus’) E 2, 1, 178. nu- 
trix AP 116. πι, ‘curo’ verb. Ó 1, 88, 6. 
auch von zu o Eifer, von über- 
triebener u. deshalb lästiger Gefällig- 
keit (vgl. ‘vehemens’) E 1, 18, 5. 

Ségés, étis, f. Saat, Aussaat der 
Felder O 8, 16, 80; 28, 6. #1,7,87. Plur. 
dcht.: feraces, die durch fruchtbaren 
Boden erzeugten Saaten, od. concr.: die 
fruchtbaren Saatfelder O 1,31,4. s. occo, 
d. i. das besäete Land, die Saat (als letz- 
ter Act des zu bestellenden Ackers) E 2, 
2, 161. übtr.: haec s. ingratos tulit etc., 
aus solchem Samen (solchen Geschen- 
ken) erwuchs nur Undank, d. i. wer ohne 
Auswahl der Person nur das verschenkt, 
was für ihn selbst keinen Werth hat, 
darf nicht auf Dankbarkeit rechnen E 1, 

; 2L. 
segnis, e, träg, lass, unthätig, 
v. Pers. S 2, 8, 102 u. 286. auch ‘pes’ O8, 
12, 8. dcht. m. Inf. (wie Ov. Trist. 5, 7, 
19. vgl.‘piger’,‘inpiger’): nodum solvere, 
von den Grazien, die in unzertrennlicher 
ο μας leben (s. 'nodug’) O 3, 21,22. 

av 


segniter, Adv. langsam, matt 
segnius irrit. animos, d. i. schwächer auf 
Herz u, Gemüth einwirken AP180. 


seligo 


seligo, lcgi, lectum, 3, (lego) erlese, 
wähle aus, selecti iudices, die für die 
stehenden Criminalgerichte (quaestiones 

erpetuae) seit der Mitte des 2 Jhrh. v. 

hr. ausgewählten ‘Geschworenen’ (S. 
Cic. Clu. 43, 121!) $1,4, 128. 

sella, ae, f. (eig. 'sedla' von bau 
Sessel, Stuhl, bes. vom Amtssesse 
der Consulo, Prätoren u. Aedilen (sella 
curulis, dah. zur Bezeichn. hoher Wür- 
den u. Aemter (vgl. ‘fascis’) S 1, 6, 67. 

sémél, Adv. Einmal, ein einziges 
Mal AP 365. bes. mit Negat.: 'non s.), 
mehrere Male, wiederholt O 4, 2, 50; 9, 
18. nec &,, d. i. schon oft AP 468. prägn. 
Einmal, d. i. ein für alle Mal, Einmal 
für immer (von dem, was, wenn es Ein- 
mal geschehen ist, sich nicht wieder än- 
dern lässt?) O 1, 24, 16; 28, 16. sem. abs. 
plac., d. i. auf Einmal 6 2, 8,24 (BP st. 
*simul'. 2) übh. zu irgend einer Zeit, 
unser unbetontes einmal O 8, 29, 48; 
4, 8, 1; 18, 14. bes. nach der Conj. ‘cum’, 
‘ut’, *s? (ganz wie ἅπαξ nach ἐπεί) O 4, 
7, 21. Epd 5, 39 (wo 'semel zu 'intab.", 
nicht zu 'fixae' gehört). E 1, 10, 17. 5 9, 
1, 24; 5,81; 7,71. vgl. 'simul. 


Séméle, es, [in den obliq. Cas. auch , 


-'ae] f. Zeuein, T. des Cadmus, M. des 
Bacchus, der deshalb 'Semeles puer? O1, 
19, 2. Dav. 

Séméleius, 3, zur Semele gehörig: 
Thyoneus (s. d.) O 1, 17, 22. 

semen, inis, n. (sero, sévi) Same, 
Plur.: pinguia Epd 16, 55. von den'Ker- 
n der Aepfel (wie σπέρματα) S 2, 3, 

semesus, 3, ('semi' u. ‘esus’) halb- 
verzehrt, pisces, frusta lardi S' 1, 3, 
81. 2, 6, 85. 

semet, s. sui, 2, c. 

semis, semissis, m. die Hälfte eines 
zwölftheiligen Ganzen, bes. als Münze 
ein halber As, ein Halb AP 380. 

semita, ae, f. schmaler Weg, Pfad, 
übtr.: vitae E 1, 18, 103, | 

se-möv&o, 2, sondere ab, ent- 
ferne, quae terris semota videt, was es 
(das Volk) der Erde u. dem Leben ent- 
rückt sieht, d. i. das Veraltete, dessen 
Verfasser längst verstorben (näher be- 
stimmt durch das fg. ‘suis defuncta tem- 
poribus") E 2, 1, 21. Dav. Part. 

semótus , 3, entfernt, entlegen, 
nec. leti prius semoti, das Verhängniss 
des in früherer Zeit ferneren, erst spä- 
ter eintretenden Todes (da die Menschen 


1) 8, Rein in Pauly’s Realencykl. VI, 1 p 847. 

?) Vgl. Verg. A 11, 418 u. auch bei Cic., s. 
Benecke zu Cic. or. p. Lig. etc. p 94. ähnl. ἅπαξ 
Hom, Od. 12, 850 u. óft. koPánek. 
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vor dem unheilvollen Geschenke des Pro- 
metheus länger lebten) O 1, 3, 32. 

semper, Adv. [zuletzt gestellt O 2, 9, 
17] stets, immer, fortwührend ὀ 1, 
5, m 97, 16. Epd 12, 15. S 1, 1, 79. .E 1, 
2, 56. 
sénütor, oris, m. (Senex) Senator, 
Mitglied des röm. Senates 1) 51, 6, 110. 
m. ‘eques’ verb. S 1,6, 77. 

senecta, ae, f. [dcht. st. 'senectus'] 
(senex) hóheres Alter, Greisenalter 
O 1, 81, 19. 9,6, 6: 14,2. E/2, 2, 211. 

seneetus, utis, f. hohes Alter, Grei- 
senalter, longa Ο 2, 16, 30. placida 
6546. tranquilla, tarda S 2, 1,57; 2, 88. 
balba .E 1, 20, 18. auch mit dem Zusatz 
vetus! (um das Alter von seiner schwa- 
chen Seite zu schildern, s. Dód. Syn. IV 


p 90. Gegs. 'viridis sen.’ b. Verg. A 6, 


304) Epd 8, 4. von d. Grämlichkeit des- 
selben (vgl. ‘senium’) JEpd 18, 5. 

séneseo (sénüi) 3, altere (im Ver- 
gleich mit e, Rosse, das im Wagenkampfe 
alt geworden) E 1,1,8. mitd. Nebenbegr. 
des zu früh eingetretenen Alterns: amore 
habendi, d. i. zu frühzeitig ergrauen, alt 
u. grau werden vor Gewinnsucht E 1, 
7, 85. von 

sönex, Gen. 'sénis, Comp. senior, 
(ἔνος) alt, bejahrt, greis O 3, 19, 24. 
Eipd 5, 57. S 1, 10, 40. zur Bezeichn. der 
Vorzeit*): poétae seniores, der früheren 
Zeit, vorzeitliche (d. i. alle Dichter von 
Livius Andronicus an, wie Ennius, Νᾶ- 
vius) S 1, 10, 67. b) Sbst.: der Greis, der 
Alte O 1, 18, 19. 2, 9, 18. 59, 8, 198: 5, 
71. aber 2, 1, 34 (vita senis) wird Lu- 
cilius nicht in Bez. auf die frühere Zeit 
oder auf sein Lebensalter, sondern im 
Tone einer gewissen Treuherzigkeit 'se- . 
nex'genannt,etwa'dergute Alte’( Wiel.3). 
auch im Comp.: centuriaeseniorum, dcht. 
st. 'seniores! (mit Anspiel auf die bek, 
Eintheilung, s. *centuria"), d. i. die älteren 
Leser ΑΡ 54]. 

seni, ae, a, (sex) je sechs, pedes S 1, 
10, 59. ictus (s. d.) AP 253. : 

sénilis, e, (senex) zum Greise ge- 
hórig, partes, d. i. Charakter, Eigen- 
thümlichkeiten, die dem Greisegeziemen 
AP 176. parentis senile guttur, d. i. des 
greisen Vaters Epd 3, 2. 

sönium, i, n. (senex) hohes Alter, 
bes. der damit verbundene ‘finstere 


1) S. Lange 'Róm. Alterth.’ II p 310 fgg. 393. 

3) 8. Varges ‘Rhein. Mus.’ III p 45 fg. 

3) S, Passow zu Pers, Sat. I p 354 fg. Nach 
LMüller (*Lucil. Sat. rel.’ p 288 fg) hat Hiero- 
nymus das Geburtsjahr des Lucil. um dreissig 
Jahre zu spät angesetzt und dann könnte man 
freilich auch hier einfach an das hóhere Lebens- 
alter desselben denken. 
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Ernst’, *Grámlichkeit E 1, 18, 47. vgl. 
*genectus'. 

Sensus, us, m. (sentio) Empfindung, 
Gefühl.£ 1. 6, 8. Plur.: imi, das In- 
nerste der Seele (s. ‘imus’) pd 14, 2. 
2) Vorstellung, Gedanke, Plur. m. 
*voces? verb. (s. ‘vox’) Empfindungen u. 
Vorstellungen S 1, 8, 103. Bes. 5) das 
natürliche Gefühl, der gemeine Men- 
schenverstand, verb. m. ‘mores’ S 1, 8, 
97. communis, gesunder Menschenver- 
stand, Sinn für das Schickliche, Gefühl 
für Anstand S 1,8, 66: abs. S 1, 4, 77. 

sententía, ae, f. Sinn, Meinung, 
Gedanke, Ansicht Epd 16,17. E 1, 
17, 17. voti compos, das Gefühl der Be- 
friedigung od. des befriedigten Wun- 
sches, der Ausdruck zufriedener Stim- 
mung (wobei der Stimmung selbst das At- 
tribut beigelegt wird, das dem zukommt, 
der sich in der Stimmung befindet) AP 76. 
Plur. testis sententiarum, d. i. solcher 
Ansichten, eine Ansicht, wie ich sie hier 
aufgestellt habe O 8, 4, 70. 5) Denkart, 
Denkweise, Grundsatz: Aristippi E 1,17, 
17. 2) Gedanke, der in Worten ausge- 
drückt ist, Satz S 1, 10, 9. bisw. Inhalt, 
Spruch, Ausspruch (s. 'sagax’) AP 219. 
dia Catonis, umschreibend st. der Per- 
son selbst (wie bereits in der feierlichen 
Rede des alten Epos, z. B. bei Lucilius 
*Valeri sententia dia’), d. i. der mit gött- 
licher Weisheit redende Cato ὁ 1, 2, 32. 
von 

sentio, sensi,sensum, 4, fasse durch 
die Sinne auf, empfinde, nehme 
wahr, fühle E 1, 4, 9; 18, 106. S 2, 8, 
190. Bes. Unangenehmes u. Widriges, 
‘erfahre’, *erdulde', Philippos etc., lora, 
motus austri, alqm vindicem O 2, 7, 9. 
8, 5, 86; 27, 22. 4,6,3. Philippos et cel. 
fugam (nàml. *tecum sensi") d. i. die Nie- 
derlage bei Philippi u. die allgemeine 
Flucht des ganzen Heeres 02,7,9. von 
Fischen: contr. aequora O 3, 1, 33. auch 
von lebl. Subj.: grave aratrum sentit, v. 
Sumpfe, der, als belebt gedacht, diese 
Umwandlung gleichs. schmerzlich em- 
pfindet, d. i. wird bebaut, urbar gemacht 
AP 66. pestil. Africum, v. Weinstock 
0 8, 23,5. amorem fest. heri, v. See u. 
Meer (8. ‘amor’ u. 'festino) E 1, 1, 84. 
2) fasse mit dem Geiste auf, nehme 
wahr, bemerke, sehe ein, m. dop- 

elt. Acc.: te dominum sentit, merkt, 
ass du sein Herr seist .E 2, 2, 162. vgl. 
E 1,18,88. prügn.: alqd, v. Iuppiter, d.i. 
erhóren (Constr. u. Erkl. s. zu ‘spes’ 1 
exir.!)) CS 78. mit Relativs. O 4, 4, 25. 


1) AKihn ‘De Hor. carm, saec.' (Bresl. 1877. 
thes. 11) verm. *'sancire'. 


Sensus 


sepulcrum 


mit Acc. u. Inf. O3, 28, 6. S 1, 5, 21. 2, 
2, 815 8, 58. 5b) bin gesinnt, fühle, denke, 
meine E 1, 16, 79. cum alqo E 1, 14, 20. 
b) prägn.: meineetw. wirklich so, spreche 
etw. als wahre Meinung, im Ernste aus 
(auch bei Cic. Orat. 7, 23): non sentis 
quod c]. rectius esse (letzteres sowohl auf 
‘sentio’ als auf *clamas! zu bez., ‘weil, was 
du laut das Bessere nennst, dir im Herzen 
es nicht scheint’ Död.), du glaubst nicht 
an das Bessere, d. i. die einfachen Sitten 
der Vorwelt S 2, 7, 26. 

söpäro, 1, trenne, separata iuga, 
entlegene (vgl. ‘remotus’) O 2, 19, 18. 

söpelio, Ivi (1i), pultum, 4, begrabe, 
dcht. übtr.: ingenia sepulta, d. i. Geister 
der Vorzeit .E 2, 1, 88. sepulta inertia, 
die thatenlose, auf immer vergessene - 
(Gegs. *celata virtus", d. i. die thatenreiche, 
aber verborgene, ungepriesene) O 4, 9, 29. 

sé-pono, 3, lege bei Seite od. zu- 
rück, spare auf, cicerem S 2, 6, 84. 
2) sondere ab, trenne, alqd alqa re, 
d. i. unterscheide AP 273. 

septem , Indecl. (ἑπτά) sieben O 8, 
11, 8. E 1, 1,58 (s. 'sex'). Dav. 

September, bris, bre, d. siebente, 
bes. zum siebenten Monat des róm. vom 
März an gerechneten Jahres, unserm 
September, gehörig: horae, Stunden od, 
Tage, übh. Zeit des Herbstes (für die 
Römer ungesund, s.'autumnus') E 1, 16, 16. 

Septicius,i,m. e.sonstunbek. Freund 
des Hor. u. Torquatus Ε 1, 5, 26. 
Septimius, i, m. e. Freund des Hor., 
der Od. 2, 6 an ihn richtete u. ihn dem 
jungen Tiberius zur Aufnahme in dessen 
Gefolge empfahl!) 51. 9, 1 fgg. 

septimus, 3, (septem) d. siebente, 
annus $ 2, 6, 40. ; 

sépulerum, i, ». (‘sepelio’, wie 'ful- 
erum? v. fulcio’ u. dgl.?) Grab, Grab- 
stätte, Grabhügel O 2, 1, 30; 20, 28. 
S 2, 3, 196. commune, Begrübnissplatz 
51.6, 10. vgl. Epd 5, 17. 17, 47. dcht. 
wie unser ‘Grab’ st. Tod O 2, 18, 18. Bes, 
b) e. ehrenvoll u. anständig angeordne- 
tes Grabmal, Grabdenkmal (dessen Er- 
haltung u. Schutz der Erblasser oft den 
Erben überliess, zugleich aber unter stren- 
ger letztwilliger Verfügung gegen eine 
Vernachlässigung sich verwahrte, vgl. 'Sta- 
berius’) S 2, 8, 84; 5, 104. vgl. Zipd 9, 26. 
magna, Erbbegräbnisse, Monumente ein- 
zelner angesehener Familien auf dem 
Esquilin, doch ausserhalb des Gartens 

1) 8. Campe Jhrb. f. Philol. 1877 p 186. 

*) Diese im August. Zeitalter wohl allein üb- 
liche Schreibung ist häschrftl. auch b. Hor. u. 
Cic. gesichert (s. bes. Cic. Orat. 48, 160) u. ebenso 


b. Liv. 1,26, 14 Hertz., obgleich Wagn. u. Ribb. 
b. Verg. *sepulchrum', s. Wagn. Orth. Verg. p 421. 


sequor 


des Mäcenas, deren Beseitigung verbo- 
ten war (nicht mit Or. hohe Grabhügel 
über Gruben, in welche man e. Anzahl von 
Leichen aus der ärmeren Volsklasse ge- 
meinsam warf) S 1, 8, 36. 
séquor, sécütus sum, 3, Dep. (ἔπομαι) 
folge(nach), einem Führenden od. nach 
geschehener Aufforderung, dah. übh. 
gehe mit Jmdm, begleite Jmd: alqm 
O 1, 28, 12. 4, 1, 38. S 1, 6, 108; 9, 19. 
dcht.: vestigia vatum, d. i. suche, wan- 
dele die Pfade der Dichter E 2, 2, 80. 
abs. O 1, 15, 18 (vgl. ‘celer’). Epd 1, 14. 
IS 1, 6, 78; 9, 49. b) im feindl. Sinne: gehe 
Jmdm nach, um ihn zu erreichen, ver- 
folge (gew. ‘persequor’): fugacem 89, 7, 
115. 2) übtr. von Sachen, folgen, be- 
gleiten, wie von der Cypresse, die al- 
lein von den Pflanzen dem Besitzer in's 
Grab folgt O 2, 14, 24. pecuniam (von 
der Sorge) 03,16, 17. rem provisam (von 
den Worten, s. ‘provideo’) AP 311. here- 
des (vom Grabdenkmale), d.i. den Erben 
zufallen (als jurist. Kunstausdruck, von 
‘dabat’ abhängig), mit der Bestimmung, 
dass bei dem Aussterben der Familie 
lachende Erben den Platz mit dem Denk- 
male nicht etwa veráussern u. zu profa- 
nen Zwecken benutzen sollten, vgl. 'se- 
ulcerum) S 1,8,18. zon& bene te secutä, 
.l mit dem du zur rechten Zeit dich 
umgürtet hast, um dich damit zu erdros- 
seln O 8, 27, 59. funem (im Bilde, vom 
Gelde, s. funis") E 1, 10, 48. Bes. b) folge 
dem Vorbilde Jmds, ahme Jmdm nach 
richte mich nach usw.: alqm od. alq 
S 1, 4, 6. 2, 1, 84; 8, 175. E 1, 1,76; 19, 
24. famam, d. i. richte mich nach der 
Ueberlieferung der Sage, bleibe dem 
Mythus treu (in der Darstellung e. be- 
kannten Charakters) AP 119. c) gehe 
einer Sache nach, erstrebe etwas, 
irachte nach etw.: mercedes S 1, 6, 
87. verba modulanda fidibus Latinis, 
suche Worte, mühe mich um e. Lied zum 
Takte der róm. Lyra, das die róm. Lyra 
begleite Ε 2, 2, 148 (vgl. v 86). ähnl.: ex 
noto fictum carmen, d.i. mache aus ganz 
gewóhnlichen Worten bestehende Verse 
AP 240. diversa, d. i. ure od. gehe 
e. ganz anderen Weg des Lebens, suche 
das Glück auf ganz anderm Wege, in 
einer verschiedenen Lebensart ὁ 1, 1, 
8 u. 109. vgl. E 1, 1, 72 (wo Gegs. 'fu- 
i0); 8, 11. 5) folge Jmds Willen od. 
ünschen, gebe mich Jmdm hin, lasse 
mich verleiten von usw.: moechas SS 1, 4, 
118. deum (Bacchum) O 8, 25, 19. u. so: 
alqm, d.i. verlange Jmd zum Gatten 
02, 5, 19 (vgl. v 16). 
sérenus, 3, (σέλας) klar, hell, hei- 
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ter, caelum ZEpd 15,1. ὃ 2, 4, 51. übtr.: 
voltus O 1, 37, 26. 

Seres, um, m. Zosc, Volk im westl. 
Centralasien, zur dcht. Ausschmückung 
mit d. Indern u. Persern verb. O 1, 12, 
66. 8, 29, 27. 4, 15, 23. Dav. 

Serícus, 8, Σηρικός, 1) zu denSerern 
gehörig: sagittae (da die Serer, wie alle 
Völker des Orients, treffliche Bogen- 
Schützen) O 1, 29, 9. 2) von serischem 
Stoffe, d. i. von Baumwolle (da die Serer 
aus Pflanzenstoffen, wahrsch. ‘Baum- 
wolle’, dergleichen feine u. durchsichtige 
Stoffe verfertigten, nicht ‘seidene’t): 
pulvilli Epd 8, 15. 

series, ei, f. (2sero) Reihe, Kette, 
annorum O 8, 80, b. dcht. abs.: *Reihen- 
folge' od. Stellung der Worte, neben 
“iunctura’ AP 242. 

1 serius, 3, ernst, ernstlich, verba 
AP 107. duc. in seria mala, eig. in ern- 
stes Unheil, d. i. in übeln Ruf bringen 
AP 451. b)Sbst.: seria, orum, n. das 
Ernste, ernste Dinge, Gegs.: ludus SS 1, 
1, 27. vert, seria ludo, d. i. den Ernst 
(der Tragódie) mit dem Scherze (des 
Satyrspieles) abwechseln lassen «412206. 
mit d. Zus. ‘contractae frontis! (8. *con- 
traho?) $2, 2, 125. 

9 serius, s. 3 sero. 

sermo, onis, m. (2 sero) das (ange- 
knüpfte) Gespräch, Unterredung, 
Rede, benignus, alterni u. dgl. .E 1, 5, 
11. AP 81. S 1, 7, 7. Socratici, Lehr- 
Sprüche (da sich Socrates der dialogischen 
Form bediente) O 8, 21,10. übh.: deorum, 
'Aussprüche! O 3, 3,71. 2) als Inhalt: 
Worte, Rede, Sprache, Ausdruck, 
Vortrag, tristis, concinnus, tenuis S 1, 
10, 11 u. 28. 2,4, 9. patrius ΑΡ 57. übh. 
Redeweise od. Sprechart AP69. Bes. 5) 
Sprache des Umgangs od. des gewöhn- 
lichen Lebens, Gespráchston, Prosa (im 
Gegs. des Verses): humilis AP 229. pe- 
dester AP 95. vgl. S 1, 4, 42 u. 48 (wo '8. 
merus’ Apposit. zu *comoedia). Auch 
concr. von einzelnen in dieser Sprache 
verfassten Dichtungsarten, bes. von den 
‘Briefen’ od. ‘Episteln’ (dah. 'repentes 
per humum?) Ε 2, 1, 250. im Sing. von 
der vorliegenden Epistel selbst .E 2, 1, 
4. desgl. von den 'Satiren' E 1, 4, 1. 
Bionei £2, 2, 60. 

1 séro, sevi, sätum, 8, (St. se in ‘se- 
men’) sáe, arborem, pflanze®) O 1,18, 1. 
nemus, lege an O 8, 10, 6, Dah. b) Sbst. 


Sero 


1) S. Plin, ». h. 6, 7, 20. Verg. 6 2, 121 u. aus- 
führl. Kirchner zu den Bat. I p 05 fg. Anm. 

3) Wegen 'severis! s. Heerwagen zu Liv. 21, 48, 
11.» 158. Maithià Verm. Schrft. p 78. Z 8 586,3. 
Doch vgl. M $ 386 u. dessen Opusc. II p 106. 


zer 


doge 
015 
. $,$,^ 
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Plur.: sata, Saatgefilde, Fluren (s. 'Sa- 
bini") O 2, 18, 14. 

2 séro, sérüi, sertum, 8, (Wurz. σερ 
in εἴρω, ép in σειρά, Seil) reihe an- 
einander, verba, ‘verknüpfe’ AP 45. 

9 sero, Adv. (serus) spät, Comp.: se- 
rius ocius (s. d.) O 2, 3, 26. 

Serpens, entis, m. u. f. [Gen. Plur. 
'serpentium £d 1, 20] kriechendes Ge- 
schöpf, bes. Schlange (deren Hauch 
verpestend, s. Colum. de re rust. 8, 5) 
S 2, 8, 95. mit scharfem Auge (wie der 
Adler) S 1, 8, 27. bei Zaubereien ὁ 1,8, 
84. von der'Natter', durch die Cleopatra 
sich tódtete O 1, 37, 27. ales, von dem 
mit geflügelten Schlangen bespannten 
Wagen der Medea (Ov. Met. 7, 160 fgg.) 

9, 14. Unglück verkündend O 8, 27, 
5. Sprchw. zur Bezeichn. von etw. Wi- 
dernatürlichem: serpentes generantur 
avibus AP13. von 

serpo, (psi)8, (foro) krieche, humi, 
übtr. vom Dichter, der sich aus ängst- 
licher Sorge vor kühnerem Schwunge 
nicht über die gewöhnliche Prosa erhebt 
M: οκσμαιπετής, ταπεινός uU. 'repo”) 

8. 


Sero 


Serus, 8, spät, spät wachsend, 
eintretend, rosa, d. i. verspätete, 
herbstliche O 1, 38, 4. catena (von den 
Cantabern, die erst später von den Römern 
unterjocht) O 3, 8, 22. fata (durch das fg. 
'quae man. culp. sub Orco! näher be- 
stimmt) 03,11,28. conviva(in Folge einer 
erst späten Einladung) S 2, 7, 88. 2) spät 
etw. thuend, bes. prädicatisch auf die 
Person bezogen st. des Adverb. (s. *ves- 

ertinus’) O1,2,45. E/ 2, 1,161. seruscol- 
ines, spät, aber doch einmal (ὀψό) O 1, 
15, 19. dcht. m. Gen. (Z $ 437. Kr. L. 
Gr. S 855, D): seri studiorum, d. i. die ihr 
in den Studien zurück, unwissend seid, 
Spátlinge an Einsicht, ὀψιμαθεῖς (die 
hinter ihremZeitalter zurückgeblieben sind 
u. blindlings an dem Veralteten hangen) 
S 1, 10,21. 

Serva, ae, f. (servus) Sklavin, von 
Briseis Ó 2, 4, 8. 

servilis, e, (servus) zu den Sklaven 
gehórig, sklavisch, manus, Sklaven- 
rotte (in Bez, auf Sext. Pompeius, der 38 
v.Chr. seine Flotte mit Seeräubern v. Skla- 
ven bemannte) Epd 4, 19. servilibus mo- 
dis, in sklavischer Weise, in demüthiger 
Stellung (d. i. knieend u. mit aufd. Rücken 
gebundenen Händen, als sollte sie zu 
Tode gegeisselt werden) S 1, 8, 82. nil 
servile habet etc., ist der, welcher als 
Prasser, aus Genussucht seine Güter 
verkauft, nicht minder ein Sklav (seiner 
Handlungsweise nach), d. i. verdient der 


Servo 


nicht minder Strafe (da ‘gulae parens? 
Apposit. des Subjectes in ‘vendit’ ist) 92, 
7, 111. 

Servilius, i, m. mit d. Bein. ‘Balatro’ 
(S 2, 8, 88. 40. 64. 83), e. humoristischer 
Begleiter des Mäcenas beim Gastmahle 
des Nasidienus S 2, 8, 21 (wo ‘Serviljo’ 
dureh Synizesis dreisilb., nicht etwa 'Ser- 
vílioó', auszuspr., s. Z S9 Anm.). 

servio, 4, (servus) diene (als Sklav 
od. in sklavischer Weise), bin dienst- 
bar od. unterthan, m. Dat. od. abs., 
eig. u. übtr. O 1, 29, 6. 2, 2, 12. 8, 8, 21. 
Epd 9, 14. E 1, 10, 41; 16, 70. alii ser- 
vis, d. i. fróhnest einem Andern, stehst 
im Dienste eines Andefh (nicht des Mä- 
cenas Or., od. der grossen Menge des 
Volkes Wüstem., sondern in Bez. auf 
die Leidenschaften, "libido! od. ‘cupidi- 
tas’, vgl. v93 *urguet enim dominus, col- 
lectiv gedacht, im scharfen Si zu 
'mihi ME d S 2, 7, 81 (P, Stallb 
Krüg., Dód.; 'aliis", da von Leiden- 
schaften die Rede sei, wie v 70 *o to- 
tiens servus’, BHM). dcht. vom Gelde 
(s. "impero, 1) E 1, 10, 47. übtr.: famae, 
huldige, folge blind S 1, 6, 16. 

servitium, i, ». (servus) Knecht- 
schaft, Dienst S2, 5, 99. 

servitus, ütis, f. (servus) Dienst- 
barkeit, Knec tschaft, concr. von 
Liebhabern O 2, 8, 18 (wo gov" Appos. 
zu ‘pubes’, d. i. zu neuen Sklaven). 

Servíus, i, m. von Hor. als Kunst- 
richter genannt (nach Elnigen e. Sohn des 
als Rechtskenner berühmten Serv. Sulpi- 
cius Rufus, der e. Freund der Philosophie 
u. Künste war) S 1, 10, 86. 

servo, l,rette erhalte, bewahre, 
behüte, alqm od. alqd O 1, 8, 8; 35, 29. 
S 1,9, 78 (s. Apollo) me ipsum J£ 1, 2, 
88 (Gegs. zu 'iugulo! v 82). invitum E 1, 
20, 16. AP 468. Lycen p tempori- 
bus cornicis usw., v. Schicksal: die L. 
leben lassen, um zu erreichen od. bis 
sie erreicht hat die Lebensjahre usw. 
O 4, 18, 24. carm. cupresso, bewahre auf 
in usw. AP 982.: onus sic positum (8. 
‘pono’, 1) .E 1, 18, 12. ."*es. D) erhalte in 
seinem Bestehen, in seinem früheren 
Zustande: cognatos amicos (letzteres 
prádic.), m. ‘retineo’ (s. d.) verb. S 1, 1, 
89. m. fg. ‘ab’, bewahre Jmd vor usw.: 
pudicum ab omni facto ὁ 1,6, 83. auch 
von lebl. Subj., wie von e. Gefässe: odo- 
rem .E 1,2, 69. vom Endziel des Schick- 
sals CS 27. c) bewahre od. spare etw. 
für die Zukunft auf: Caec. centum cla- 
vibus, Massicum O2, 14, 26. 3,26,6. alqd 
(carmina)Iovis auribus (d.i. des Augustus, 
eig. sprchw, von dem, der ohne Noth aus 


servus 


seinen Angelegenheiten ein Geheimniss 
macht) E 1,19,44. 2) achte auf etw., 
beobathte, beachte etw.: descriptas 
vices etc. AP 86. Lesb. pedem O 4, 6, 
35. Dah.: behalte bei, bewahre AP 126. 
bes. Gesetze, Sitten u. dgl.: halte, ver- 
letze od. übertrete nicht: leges iuraque 
E 1,16, 41. traditum morem 5 1, 4, 117. 
munia E 2, 2, 191. abs.: serva (gleichs. 
adverbialer Imperativ, wie Ter. Ad. 2, 
1,18), d.i. gieb Acht! nimm dich in Acht! 
bedachtsam! S 2, 8, 59. 5) bewache etw. 
gleichs., d. i. verweile irgendwo: nidum 
(8. d.) E 1, 10, 6. atria, d. i. lauere auf 
Jmd im Vo harre Jmds E 1, 5,81. 

servus, 8, (Wurz. σερ, &o in eloo, 
binde, εἶθερος Knechtschaft) dienst- 
bar sklavisch, übtr.: pecus, Sklaven- 
geschmeis (verächtl. von Dichtern, die dem 
dienstbaren Viehe gleich ohne Verstand 
u, Wahl ihrem Vorbilde folgen) E 1, 19, 
19. Necessitas O l 85, 17 (P u. Ritt. aus 
guten Hdschr. st. 'saeva'). 2) Sbst.: ser- 
vus, 1, m. Sklav, Leibeigener, Die- 
ner übh. (vgl. ‘verna’) 9, 10. $1, 1, 
97; 5,75; 6,78. E 1,6, 58 u. o. 

sesqui-pédàlis, e,anderthalbFuss 

lang, dcht.: verba, gleichs. *ellenlange', 
.d i hochtrabende, hochpathetische !) 
AP 91. 

Sessor, Oris, m. (sedeo) der irgendwo 
dasitzt od. ausharrt: in theatro (Subst. 
zur Bezeichn. e. fortdauernden Besuchers 
des Theaters), m. ‘plausor’ E 2, 2, 130. 

sestertium, i, n. (8. Z S 873) e. ein- 
gebildete Münze von tausend Sester- 
zen,etwabO Thlr.in Gold, Plur.: septem, 
sieben tausend Sest. E 1, 7, 80. bis dena, 
zwanzigtausend Ε 2, 2, 38. 

Sestius (Sextius), L., im Bürgerkriege 
Quästor u. Freund des Brutus, daher 
seine Bekanntschaft mit Hor., geachtet 
von Augustus, der ihn 23 v. Chr. durch 
das Consulat ehrte O 1, 4, 14. 

setösus, 8, (seta) diu behaart, 
membra Épd 17, 15. frons 5 1, 5, 61. 

Seu, 8, Sive. ^s 

söverus, 3, (nach Curt. verw. m. σέβας, 
σεμνός) ernst, ssrengod. gestreng, 
v. Pers: mater O 3, 6, 89. patres .E 2, 
1, 109. dah. mit festem Sinne, vollem 
Ernst Epd 11,19. von Zethus, wegen 
dessen rauhen u. kriegerischen Charak- 
ters E 1, 18, 42. bes. von dem, der für 
Scherz u. Spiel keinen Sinn hat .E 1, 19, 
9. nimium s., wer allzustreng, d. i. all- 
zugenau, zu sparsam gegen sich selbst 
ist E 1, 5, 18. 2) v. Lebl.: voltus AP107. 
tragoedia, *der tragischen Muse Ernst 


1) ἔπη τριπήχη Crates bei Mein. Com. Gr. fr. 
1 ϱ 441. 


Wörterb. zu Horaz. 2. Aufl. 
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O2,1,9. fides (zur Bezeichn. des Cha- 
rakters des Saitenspieles beim Chor- 
gesange übh.) AP 216. 5) dcht. übtr.: 

alernum, streng, herb O 1, 27, 9. un- 
cus (Klammer), "esc (weil die Steine 
fest zusammenhaltend, nach A. 'grau- 
sam") O 1, 85, 19. 

sex, Zahlw. (£5) sechs, asyndetisch: 
'gex septem milia’ st. ‘sex septemve' (vgl. 
Cic. Att. 10, 8, 6), d. i. sechs bis sieben, 
sechs oder sieben E 1, 1, 58. Dav. 

. Ssextürius, i, m. der sechste Theil e. 
Maasses, *Nósel', *Nóselchen', vini (das 
bescheidenste tágliche Maass nüchter- 
ner Trinker, vgl. Becker’s ‘Gallus’ II 
p 140 u. ‘cyathus’, *misceo?) S 1, 1,74. 

Sextilis, is, m. (verst. ‘mensis’) der 


‚sechste Monat vor dem September (nach 


röm. Weise vom März an gerechnet), 
seit 8 v. Chr. dem Augustus zu Ehren 
‘August’ gen. 71, 7,2; 11, 19. 

Sextius, s. Sestius. 

81, [bei Hor. an zweiter und dritter 
Stelle, wie S 1, 4, 57; 8, 37; 9, 47. 2, 2, 
157. E 2, 1,78; 2, 157. AP 419. am Ende" 
des Verses $ 1, 2, 116; 4, 116; 9, 88. 2, 
8, 92; 8, 71. bes. ‘ac si’ S 1, 6, 130; 10, 
84. 2, 3, 241 u. 270. “ut ai’ $2, 8, 58. E 1, 
16, 83. ‘si non’ S 2, 1, 6. .E 1, 2,85; 17, 
81] A) Bedingungspartikel, wenn, wo- 
fern, m. Jnd. u. enr aller Tempora!): 
1) m. Ind., wenn die Bedingung rein ob- 
de ausgesprochen wird, u. zwar im 

ordersatze: a) m. Ind. Präs.: «) im 
Nachsatze: m. Ind. Präs. O1,1,7 u. 82. 2, 
17, 5. 8,9, 17 u. 19; 15, 7; 24, 84; 29, 31. 
S1,2,84; 8, 46. 1,14, 29 usw. £) mit 
Ind. Perf. S 1, 6,65 fgg. y) m. Ind. Fut. 
O 2, 6, 9; 10, 17. 3, 24, 5. E 1,19, 6 (wo 
BH wohl richtig ‘scribes’ st. 'scribis' 
PAM, Stalib. u. A.). 4) m. Imper. O 4, 12, 
21. CS 87. S 1,4, 14. 9,88. 2,8, 4. E 1, 
7, 70. 2, 1,216; 2,95 u. 218. &) m. Conj. 
Prás. O 8, 18, 5; 24, 50; 27, 51. CS 65. 
S 1,2,87; 9, 88 usw. b) m. Ind. Perf.: α) πι 
Nachsatze: m. Ind. Präs. O 1, 1,9. Epd 
5,5. S 1, 1, 80; 4, 91. E 1, 1, 84 usw. 
P) m. Ind. Perf. 0 8, 28, 17. 4,9,9. E 2, 
1,78. y) m. Imper. O 1, 82, 1. 3,14, 19. 
S2, 6,99. d) m. Conj. Präs. O 8, 27, 6. 
S 2, 6, 55. c) m. Ind. Fut.: α) im Nachs. 
mit Ind. Präs. S 2, 3, 250. £) mit Ind, 
Fut. O 8, 9, 12 (vgl. v 15); 21, 21. 4, 2, 45. 
S 1, 8, 72. E 1,1,60u.0. y) m. Imper. 
O 3,14, 23. 52, 5, 27.31.49. E 1,8,8 u. 
15; 12, 22; 18, 6. d) m. Conj. Präs. O8, 
24, 27. E 1, 20, 26. d) mit Fut. exact.: 


1) Eine gediegene Behandlung der Construct. 
der Conditionalsätze, auch in Bez. auf Hor., fin- 
det sich in Etfsler's 'Spracherórterungen' (Bresl. 
1826) p 125 fgg. . 
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α) im Nachs. m. Ind. Prüs. S 2,1,82. 
B) m. Ind. Fut. O 3, 28, 1 fgg. Epd 6, 15. 
15, 16. 91, 8, 140: 4, 10; 9, 57 u. ο. y) m. 
Fut. exact. 92,9, 65. AP 47. d) m. Im- 
r. S1,2,190. ε) m. Conj. Präs. Epd 
, 1 (wo ‘edit’ alte Form des Conj. Präs., 
8. ‘edo’) u. 19. | 1, 8, 94; 4, 98, 2,5, 24; 
5, 49. E 1,11,5. e) mit Ind. Tg ae u. 
Plusqmprf., α) im Nachs. m. Ind. Imperf. 
(von e. ófters eintretenden Falle) vgl. 
$1,4,8. 2, 1,81 fgg. β) m. Conj. Präs.: 
peream male, si non optimum erat, ich 
will des Todes sein, wenn dies nicht am 
erspriesslichsten wáre, am besten so ge- 
than würe (wo der lat. Sprachgebr. auch 
ausserhalb der Bedingung den Ind. ver- 
langt, s. Kr. L. Gr. 8 463) $2, 1,6. 2) mit 
Conj.: a) in der abhängigen Rede O 8, 
5, 17. 8 1, 1, 57, 8,123; 5,102; 6,86. E1, 
1, 66. bj in unabhängiger Rede, wenn 
die Bedingung rein subjectiv, als blosse 
Vorstellung, Móglichkeit, ohne Rück- 
sicht auf Wirklichkeit ausgesprochen 
wird, u. zwar im Vorders.: c) mit dem 
Conj. Präs. u. im Nachs.: αα) mit dem 
Ind. Präs. O 3, 29, 57. 8 1,1, 87; 2, 7 u. 
23. 8,44. E/1,16,46 u. ο. vgl. *modo' u. 
'velut. 85) mit d. Ind. Fut. O2, 14,5; 
17, 14. 8, 8, 7. 81,6, 42.2,4,61. AP 52. 
ολ m. Imper. E 1, 17, 4. óó) m. Conj. 
rás. O 1, 18, 18. 8, 8, 65; 27, 45. S 1, 1, 
15. od. Perf. (in der Bed. des Präs.) Ó 4, 
8,21. Epd 2,51. vgl. S2,8,71. ee) mit 
Particip O 4, 8, 80. 8 1,10, 89. E 2, 1, 
185. 55) mit e. Fragesatze, worein die 
Behauptung gelegt ist: si moderere.. 
num redeat etc. Ο 1, 24, 19. vgl. S 2, 8, 
152 u. 219 fg. 8) mit dem Conj. Imperf. 
od. νομος ῥρ bei der Aunahme od. 
Fallsetzung, dass etw. geschehe od. ge- 
schehen sei, was nicht geschieht od. ge- 
schehen ist O 2, 5b, 21; 8,1u.3. 8, 10, 1. 
S 1,2, 49. E 1, 17, 18 gg. Scheinbar ab- 
weichend auch mit Ind. des Plsqmperf. 
im Hauptsatze, wenn die Handlung schon 
theilweise begonnenhatte, plótzlich aber 
durch das Subject des Bedingungssatzes 
in ihrem Fortschreiten gehemmt wurde 
(wo wir im Hauptsatze háufig 'schon' 
hinzufügen u. ‘nisi’ od. ‘si non’ durch 
‘als’ geben, s. Z 8519): inclusam Da- 
naén excubiae munierant satis (nach der 
Ansicht des Acrisius), si non risissent, 
d. i. und diese Einschliessung würde von 
Erfolg gewesen sein, wenn nicht usw. 
03,16,5. vgl. O 2,17, 28 u. nisi. Bes. 
zum Ausdruck der Wiederholung des 
als möglich angenommenen Falles in der 
Vergangenheit, ‘wenn’, ‘so oft’, ‘gesetzt 
1) 8. Haase zu Reisig’s Vorl. p 540 fg. u. Krü- 
ger's Unters. II p 353 fgg. 


si 


dass' u. dgl., wobei jedoch das Imperf. 
Conj. im Nachsatze als Potentialis der 
Vergangenheit (s. Kr. L. Gr. S 459 u. 
| 2 2) mit m num ann 
egenden en e der Nöthigung, des 
Müssens erscheint: Caesar (Octavianus) 
si peteret .. non quicquam proficeret: 
si collibuisset (gleich ‘liberet’). . citaret, 
d. i. falls Cäsar ihn bat (gebeten hätte); 
er vermochte nichts auszurichten, seine 
Bitte musste erfolglos bleiben (denn die 
Art u. Weise desTigellius war es, die das 
'*nil proficere! unvermeidlich machte); er 
(Tigellius) musste vermóge seiner Eigen- 
thümlichkeit, wenn's ihmgefiel, während 
der ganzen Mahlzeit anstimmen u. sin- 
gen 5$1,98,4fgg. vestem..si quis vidis- 
set..crederet, wenn einer gesehen hätte, 
musste er glauben, hätte er glauben 
müssen (vgl. ‘credo’) ο 1, 6, 79 fg. — Bes. 
bemerke man: a) wird eine Bedingung 
der andern entgegengesetzt u. erstere 
zugleich aufgehoben, so steht im zwei- 
ten Gliede ausser dem gew. 'sin auch 
“si contra! Epd 1,6. aber auch blos wie- 
der ‘si’!) E 1,5, 6 (wo M u. Dod. ‘sin?). 
2, 1, 66. b) bei Betheuerungen (wie & 
od. εὔἴποτε bei Hom. Il. 1, 39. Od. 4 
768. 9, 029) O 1, 82, 1. 4, 9, 9. Auch 
mit *s' nach e. Bitte der Satz eingelei- 
tet, der die Bedingung enthält, unter 
welcher der Gott dieselbe erhóren u. ge- 
währen soll O 8, 18, 5 (wo A. mit ‘si? e. 
neuen Satz beginnen). Dah. in der alter- 
thümlichen Form der Gebete, die meist 
mit e. Bedingung gesprochen werden (8. 
Hom. Il. 1, 508) S 2,6,6. c) in unzwei- 
felhaften Aussagen (wie & ye st. 'si qui- 
dem’) O1,1,82. CS 87.65. d) ‘si non’ 
zur Ei g e. negativen Satzes, wo- 
bei das Nichtsein von etw. zur Bedin- 
gung gemacht wird, ausder dasim Haupt- 
satze Ausgesagte folgt, u.‘non’ zum Zeit- 
worte od. e. andern Worte des Satzes 
gant (8. ‘nisi’ u. Kr. L. Gr. $ 601, 1. 
8 843) O 8, b, 17; 16, 5; 24, 84. 51,6, 
21. E 1,5, 12. neben 'nil si’ E 1, 2, 35. 
ellipt. (wie εἰ δὲ un) ohne Zeitw. (M 5 
442, c.) st. des gew. ‘si (sin) minus’: si 
non (possis) .E 1, 1, 66. — B) fast gleich- 
bedeutend m. ‘quod’, wie bisw. anser 
‘wenn’u.‘dass’, wenn der Umstand, durch 
den der Affect erregt wird, noch als 
zweifelhaft zu betrachten ist, oft jedoch 
auch von ausgemachten Thatsachen, um 
eine Behauptung mit e. gewissen Be- 
scheidenheit vorzubringen, m. fg. Ind., 
bes. nach *miror' (wie εἶ nach θαυμάζω 


1) Wie bei Liv. 8, 67,5. 4, 5, 5 u. 0.; s. Fabr 
zu Liv, 24, 28, 4 u. Obbarius im ‘Philologus’ XV 
p 121 fg. 
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st. ὅτι E 1, 12, 12 (wo *miramur! halb 
fragend: wir wundern uns noch? d. i, man 
darf sich nicht wundern, wenn usw.). 8. E 
1, 15, 40. bes. beim Futur. im Vorder- 
u. Nachsatze: mirabor, si sciet, es sollte 
mich wundern, wenn usw., ein Wunder 
fürwahr, wenn er doch noch erkennt, 
d.i. ich bin begierig zu erfahren, ob 
usw., eben weil es auffallend sein würde 
AP 424. mirabor.. si decebit, es sollte 
mich wundern, wenn diesem anstände 
E 1,17,26. in der Frage mit Conj.: mira- 
ris, si nemo praestet amorem, wunderst 
du dich, darfst du dich wundern, wenn 
Niemand dir Liebe bezeigt usw. S 1, 1, 
87. vgl. *miror. — C) in der abhängigen 
Frage (wie £i), ob m. fg. Conj., wie nach 
*rogo" (0ft. bei Liv., selt. bei Cicero) 71, 


6, 41. Auch nach andern Zeitwörtern- 


des Hauptsatzes, in denen der Begriff 
des Versuchens, des Bestrebens etwas 
zu erfahren u. dgl., oft auch nur ver- 
steckt, zum Grunde liegt (s. Kr. L. Gr. 
8 604. Anm. p 820. Z S 354. vgl. 'quis' 
am E.), nach ‘adspice’ E 1, 17, 4. nach 
*tento (s. d.) .E 2, 1, 164. u. so ‘elabi si 
posset mortua S 2, 5,87. auch m.fg.Ind. 
(wie bei εἰ, nach e. den Komikern geläu- 
figen Redeweise, jedoch nie in der Erzäh- 
lung): inspice si possum etc. E 1, 7, 89. 
— Not. Ueber den angeblichen Ausfall 
von ‘si’ s. zu 2 foris’. über 'vel si..seu 
. . Seu s. *vel? a, E. 

Sibi, s. sui. 

sibilo, 1, zische, zische aus, alqm 
(8. *exsibilo") 5 1, 1, 66. 


Sibyllinus, 8, (Σίβυλλα, v. idc, d. i. 


4ιὸς βουλή) eig. zu den Sibyllen od, den 
Gótterwillen verkündenden Seherinnen, 
bes. zu den meist dunklen Weissagun- 
gen derselben gehörig, welche zu Solon’s 
Zeit aus Asien nach Griechenland u. von 
da derSagenach unter TarquiniusPriscus 
nach Rom kamen, wo spáter Augustus 
die schriftlichen Ueberbleibsel derselben 
im Tempel des Palatinischen Apollo un- 
ter dem Schutze eines besonderen Prie- 
stercollegiums (6. *quindecim") in zwei 

oldenen Kapseln aufbewahren u. bei 

esonderer Veranlassung in Betreff der 
Schicksale des rüm. Staates nachschla- 
gen liess!): versus CS 5. 

Sic, Adv. [bisw. dem zugehörigen 
Worte nachgest.: gracili sic tamque pu- 
sillo 1, 5,69. quodcumque ostendis mihi 
sic AP 188. vgl. S1, 9, 96] iz demon- 
strativ, auf etw. Bekanntes, Vorliegen- 
des gleichs. hinweisend u, dasselbe ver- 
gegenwärtigend, auf diese Art od. 


1) S, Preller's Röm. Myth. p 130. 266 fgg. 
Langes Röm. Alterth. I p 387° fgg. 
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Weise, so, also, mit Rücksicht auf 
Vorhergehendes wie Folgendes S 1, 3, 
41; 9,53. O 1, 7, 24. 2,1, 61; 6,79. in 
der Vergleichung m. ‘ut’ correspondi- 
rend: ut..sic, *wie..80 (ebenso) O 1,7, 
17. 4, 5, 15. 51, 8, 49 u. 132; 4, 128; 6, 
34. 92. E 1, 1, 25 u. 71. AP 357 u. 377. 
auch ‘sic.. ut’ S 1, 1, 101. 2, 6,48. E 1, 
2, 51. .AP 136. sic inpar sibi, näml.: wie 
jener $'1,8, 19. auch bei vorausgeh. 
*aeque' u. Í . Sic. . ut irae! (näml.: men- 
tem 5 minant) O 1, 16, 8 (Schmid, Or., 
Stallb., Obb.u.bes. Regel mit.d. Hdschr.1). 
Dah. bei Einführung von Beispielen u. 
Gleichnissen O 4, 8, 29; 14, 25. E1,10, 
89; 18, 41. vgl. E 2, 2, 175. b) mit Bez. 
auf Bestimmungen, die in demselben 
Satze enthalten sind: tecum sub alta, 
sic Iovi gratum, domo bibam Zpd 9, 3. 
vgl. O 1, 12, 81. 8, 3, 49. S 1, 4, 185; 5, 
60. 2,6,22. E l, 9, 10; 10, 89. 2, 2, 139. 
pleonast. nach ‘eoque’, *quod? etc., zur 
Wiederanknüpfung S 1,6, 92. c) mitBez. 
auf e. vorhergeh. Satz od. mehrereSátze, 
aus denen Erörterungen, Ergebnisse od. 
Folgerungen abgeleitet werden: ‘daher 
also’, ‘demnach’ S 1, 1, 118 (wo ‘sic’ zu 
'festinanti? gehört); 4, 120. 2,3,150. Ε 2, 
1,179. AP 410. od. das Vorhergehende 
zusammenfassend: so, untersolchen Um- 
ständen, in diesem Punkte, aus diesem 
Grunde $ 1, 2, 86; 9, 78. 2, 5, 81. AP 
400. sic, d. i. in Folge der gróssern Ge- 
nussucht AP 214 u. 216. d) zur Be- 
zeichn. des Erfolges bei Consecutivsätzen 
mit ‘ut’ E 1, 18, 11. 2, 1, 28. u. so ‘sic 
raro scribis ut? etc. (wo *sic? emphatisch, 
wie ‘siceine’, an der Spitze sogleich leb- 
haft in die Mitte der Handlung einführt, 
indem Damasippus den Hor. über dessen 
Unthätigkeit auf dem Gebiete der Dicht- 
kunst Vorwürfe macht, u. zwar in kürze- 
ren Sätzen, um des Damas. Hast u, Un- 
willen zu bezeichnen; A. ‘si r. scribis, s. 
‘scribo’ zu Anf) $2, 8, 1. e) Beim Ausdr. 
einer Verhütung, auf welcher die durch 
‘sic’ angedeutete Beschränkung beruht, 
m. fg. ‘ne’ (wie bei ‘ita’ Cic. Fam. 6, 7, 6 
extr., s, "ita! u. Kr. L. Gr. 8 593. A. 9) E 1, 
18, 12. AP 151. f) Bei Bekräftigung od. 
Bejahung: sic est, so ist's (οὕτως &oriv) 
Epd 7,17. Bisw. ellipt., so dass aus 
dem Zushge die nähere Bestimmung 
zu erg.: sic Iovis interest epulis Hercu- 
les, so, d. i. durch die Muse mit dem 


1) Dagegen PHM u. A. nach D's Verm. ‘si’ st. 
‘sic’, so dass das Subj. ‘Coryb.’ in den Nebensatz 
gezogen u. zu consir. ist: non Coryb., si gemi- 
nant acuta aera, ut tristes irae (nàml, *'mentem 


- quatiunt', was aus dem vorhg. 'quatit' zu erg.), 


vgl. Hand Turs. I p 192 fg. 
30* 
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Himmel beseligt O 4, 8, 29. sic, d.i. male 
erit O 2, 10, 18. implicitiv bei e. Voraus- 
setzung: nam sic mirer etc., denn so 
müsste ich bewundern usw. (über den 
Conj. s. Kr. L. Gr. 8 458), näml. wenn 
ich dem Lucilius die übrigen Vorzüge 
zugestände (si dem quoque cetera) S 1, 
10, 11. 2) mit d. Begr. des Leichtneh- 
mens od. Vernachlüssigens, um etw. mit 
Spott od. Tadel zu bezeichnen, eig. eben- 
falls demonstrativ: so, wie etw. eben 
ist, 80, nur so, so obenhin, ohne 
Weiteres (wieovrwg): sic gracilis tam- 
ue pusillus, so wie er vor ihnen steht 
1, 5, 69 (vgl. v 56 u. 62). sic tempore 
laevo, 80 gerade zur Unzeit S 2, 4, 4. 
jacentes sic temere (s. d.), so ganz làs- 
sig, sorglos O 2, 11, 14. lepus sic posi- 
tus, der so (n erlegt) frei daliegende 
Hase, den der Jäger unberührt lässt, 
obgleich er dem durch Schnee dahin- 
eilenden mühevoll nachsetzt (als sprchw. 
Bezeichn. dessen, den das Entfernte und 
schwer zu Erreichende reizt, der aber das 
Naheliegende u, Leichte verachtet!) $ 1, 
2,106. 8) bei Wünschen u. Bitten vor- 
angestellt zur Einführung der Verheis- 
sung e. Lohnes, welcher an die Erfül- 
lung derausgesprochenen Bitte geknüpft 
wird : Bic te diva potens Cypri . . regat 
etc., eig.: 'dann', unter der Bedingung, 
dass die ausgesprochene Bitte gewährt 
wird, d. i. dass du den Vergil unversehrt 
nach Attika bringst, móge dich Venus 
PE möge das Schiff e. glückliche 
ahrt haben O 1,3,1 fgg. Stoice, post 
damnum sic vendas etc., mógest du Alles 
theurer verkaufen unter der Bedingung, 
dass du od. wenn du mir die Frage nach 
meiner Thorheit beantwortest usw. (wo 
der Frages. ‘qua me stultitia insanire pu- 
tas! den dem 'pluris vendas! entspr. Satz 
der Bedingung enthält: wenn du.., dann 
sollst du usw.) S 2, 8, 800, übh. mit Vor- 
anstellung des Satzes, der die Bedingung 
enthält: at tu, nauta, ne parce dare... 
sic Ven. plectantur silvae etc., dann, 
wenn du das thust ve Körper mit Erde 
bestreuest), treffe die Wuth des Sturmes 
lieber die Waldung als das Meer, d. i. 
dann mögest du unversehrt u. reich an 
Hr nach Hause zurückkehren O 1, 28, 
259). 


3) Nachahmung von Kallim. Erigr. 88; Mn 
Ov. Am. 2, 2, 9 u. Jacobs zu Anth. Gr. I 2 ; 

3) Vgl. Ov. Fast. 4, 525. Her. 3, 195. Met. 8, 
856. Verg. B 9,190 fg. 10, Sigg. Seyffertin Mützell’s 
‘Zeitschr. für Gymnasialw.' XIV » 576fgg. Forch- 
hammer im ‘Philologus’ XV r4 20 fgg.; anders 
Dóderl. das. p 852. Kolster Jhrb. für Phil. 1872 
pe Ebenso οὕτως, 8. Kühner Ausf. Gr, Gr. 
I p 996?, d. 


Siculus 


Sicänus, 3, [So gemessen auch b.Verg. 
u. A. neben 'Sicínfus ?)] Σιχανός, zu 
Sicilien (dessen alter Name ‘Sicania’) 
gehörig), Sicilisch, flamma (denn ‘fer- 
vida’ gehört zu ‘Aetna’) Epd 17, 82. 

sicärius, i, m. (Sica) Meuchler, 
Mörder übh. S1, 4, 4. 

sicco, 1, mache trocken, dcht.: 
calices, d. 1. leere (so dass die Becher 
trocken werden?) S 2,6,68. cados cum 
faece (bis auf die Hefe) O 1, 85, 27. vgl. 
O8, 15, 16. 2) übtr.: leere, trockne, 
ubera, d. i. melke (Verg. B 2, 42) Epd. 
2, 46. von 

siccus, 8, trocken, ausgetrock- 
net roo 11,98. carinae. 
(weil sie während des Winters auf dem 
Lande lagen) O 1, 4,2. bes. in Bez. auf 
dieSonnenhitze: glebae Epd 16,57. agri 
(Gegs. 'inriguus hortus) S 2, 4, 15. dcht.: 

ies, heisse, sengende, gleichs, durstige 
(vgl. O 4, 12, 18) O 8, 29, 20. 2) übtr.: 
oculi, ohne Rührung, kalte (als Zeichen 
der Unerschrockenheit u. Kaltblütigkeit bei 
drohender Gefahr, wie des Schiffers beim 
Anblick des grausen Meeres mit seinen 
Ungeheuern) Ο 1, 3, 18%). 2) übtr. v. Men- 
schen, dürstend, durstig,lechzend 
(m. "inanis? verb., w. 8.) S 2, 2, 14. 5) von 
dem, der noch nicht ae u. getrun- 
ken hat, ‘nüchtern’ (sobrius) O 4, 5, 39 
(Gegs. ‘uvidug’, s. *subsum"). M S 2,8, 
981. v. Verächter des Weins (abstemius) 
O 1,18,8. E 1, 19, 9. c) von dem, der 
nur Trocknes od. Mageres zu essen hat, 
‘dürftig’, ‘arm’ (vgl. &7005), im Gegs. von 
*unctus' (8. zu *unguo') .£ 1,17, 12. 

Síeülus, 3, Σικελός, zu Sicilien ge- 
hórig, Sicilisch: mare (in Bez. auf den 
ersten Seesieg der Rómer unter Führung 
des Duillius über die Karthager, s. ‘Poe- 
nus? 2) O 2, 12, 2. unda O 8, 4, 28. 4, 4, 
44. Epicharmus E 2, 1,58. poéta, ἆ i. 
Empedocles (s. d.) AP 468. Plur.: ty- 
ranni, sprchw. in Bez. auf den grausamen 
Tyrannen Phalaris von Agrigentum (s. 


;) Vgl. LMüller ‘De re metr.' 
sterhws zu Arist. Plut. 1008. 
3) Nach Jacobs 'Verm, Schrft.’ VIII p 116 fgg. 
aber ‘starre‘, ‘ausgetrocknete’ od. ‘thränenlose 
Augen’, wie die der Wahnsinnigen, da dem Hor. 
jenes Unternehmen des ersten Schiffers, der aus 
schnöder Gewinnsucht die von der Weisheit der 
Götter gesetzten Schranken zu überspringen fä- 
hig sei, als ruchloser Frevel erscheine; à 
à prr Ergai κόραι 8. Matihiá zu Eur. Or. 388. 
VI 174. ξηροῖς ἀκλαύστοις ὄμμασι Aesch. Sept. 
c. Th. 696 Dind. Ev τε γὰρ ὀφθαλμοῖς ἐσκληκόσι 
κωφὸν ὑποίκεῖ δάκρυ Brunck Anal. 1I p 948, 'ce- 
teris per lacrimas torpentibus’ Tac. hist. 5, 3. 
B verm. 'reciis', vgl. Porson zu Eur. Hec. Ad- 
denda v 90 es ed. Schaef.*, *invictis" Paldamus 
zu Prop. p 258. 
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Cic. Tusc. 2, 7, 17 u. de off. 2, 17, 26), übh. 
zur Bezeichn. der grausamsten Marter 
E 1,2,58. dapes, d. i. üppige, leckere, 
da Sicilien als der Sitz der feineren Küche 
berüchtigt war ('Syracusiae mensae! bei 
Cic. Tusc. 5, 35, 100. «i τῶν Σικέλων 
τράπεζαι b. Athen. 9 518, c.) 03,1, 18 
(wo bes. passend wegen der Anspiel. auf 
Dionysius, s. 'destringo) vaccae (weil 
Sie. fruchtbar u. reich an schönen Rinder- 
heerden) O 2, 16, 88. fructus (s. d.) E 1, 
12, 1. 

sic-üt, Adv. sowie, gleichwie, 
wie Epd 11,1. 51, 9, 1. bei Einführung 
e. Gleichnisses S 1, 1, 82 (am Schlusse 
des Verses). 

sido, sidi, 8, (ζω, ξομαι, vgl. sedeo") 
setze mich, übtr. v. Himmel: sich sen- 
ken, sinken: inferius mari, unter das 
Meer hinabsinken, so dass die Erde auf 
dem Meere ruht (sprehw. von der Um- 
kehrung der bestehenden Weltordnung) 
Epd 5, 79. 

Sıdönius, 3, [b. Verg. A 1, 446 u. 11, 
74. Ov. Met. 3, 129 u. A. 'Sıdönlus’ nach 
Σιδώνιος gemessen] zu Sidon, der äl- 
testen reichsten Handelsst. Phöniciens, 
gehörig, dcht. st. ‘phönicisch’: nautae 

od 16, 59. ostrum (der ächt sidon. Pur- 


pur, zur Zeit des Hor. noch immer in hohem . 


Werthe) E 1, 10, 26. 

sidus, éris, n. Sternbild, Stern- 
gruppe, übh. Stern, Gestirn, bes. 
im Plur. O 4, 8, 81. Epd 10, 9. 17, 41. 
certa (die Dioskuren, nach À.: die bei- 
den Bären) O 2, 16, 4. torrentia agros 
(bes. vom Hundsstern od. Sirius so dass 
der Brand eintritt, ‘sideratio’) O 8, 1, 82. 
ante sidus ferv., vor dem Aufgange des 
Hundssternes (canicula), vor dem Ein- 
tritt der Hundstage Epd 1, 27. vgl. 
'capra' 2 (u. ‘post’), *deripio', *devoco'. 
im Bilde v. Glanze des Gestirnes, von 
Pers.: sidere pulchrior (vgl. ἀλίγκιος 
ἀστέρι χαλφ b. Hom. Il. 6, 401), schó- 
ner alsSternenglanz 05,9, 21. v. Sachen, 
wie v. Purpur O 8, 1, 42 (s. *usus!). vgl. 
‘ferio’. 2) übtr. v. Strahlenden: Iulium 
d. i. das Iulische Geschlecht u. speciell 
dessen damaliger Vertreter Augustus 
(denn dass diese Worte figürlich zu neh- 
men sind, zeigt die Vergleichung 'velut 
inter ignes luna min.’, dah, bei *Iul, sidus’ 
nicht an Iulius Cäsar u. den Kometen zu 
denken, der bald nach der Ermordung des- 
selben sich zeigte u. vom Volke für dessen 
vergötterte Seele gehalten wurde) O 1, 
12, 47. 

Sigambri, s. Sygambri. 

sigillum,i,n. (Dem. v.'signum) Bild- 
chen, Tyrrhena, d. i. kleine Statuen aus 


-- 
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Erzguss, bes. Götterbilder (deren Er- 
finder die Etrusker u. Tyrrhener) E 2, 
2, 180. Bes. b) ‘Bild’ im et sig 


Silenus 


dah. Siegel, odisti claves et sigilla, 
eig.: Schloss (Verschluss) u. Siegel, dcht. 
von e. Buche (wahrsch. dem ersten Buche 
der Episteln), das in der Bücherkapsel 
nicht mehr verschlossen und versiegelt 
liegen will (da die Alten werthvolle Bü- 
cher in besonderen Behältnissen auf 
diese Weise sorgfültig aufbewahrten, s. 
‘scrinium’) E 1, 20, 8. 

signo, 1, versehe mit e. Zeichen, 
bezeichne, pede certo humum, d. i. 
gehe aufrecht (v. Knaben) 4Ρ159. übtr.: 
nomen praesente nota (8. d.) 45 59. Bes. 
b) versehe mit e. Siegel, versiegele, 
volumina, verpacke e. Manuscript (wie 
es die Schicklichkeit bei der Uebergabe 
fordert) E 1, 18, 2. von 

signum, i, n. Zeichen, Merkmal, 
atrum, beimSchreiben (s. ‘adlino’ u. 'ater") 
AP 447. in der Mnemonik (s. ‘pono’, 5) 
S 2,4,2, opp. dicere signis, durch Zei- 
chen benennen, markiren (von e. Stádt- 
chen, dessen Name für den Bau des $1 
meters sich nicht eignet, s. *dico’, 2) S 1, 
5,88. Bes. 5) v. eichen am Himmel, 
‘Sternbild’, ‘Gestirn’ (wie σῆμα u. ση- 
μεῖον b. Dicht.): noctis O 2, 8, 10. Plur. 
S 1, 5, 10. Sehr zweifelh. (obgleich diplo- 
matisch nicht ganz unbegründet!): rabiosi 
tempora signi, d. i. die Zeit des Hunds- 
Sternes, die er Hundstagshitze 
(nicht ‘die stechende Mittagshitze übh.) 
S 1, 6, 126. c) Zeichen dd. Bild des Pet- 
schaftes, ‘Siegel’ E2, 2, 184. S 2, 6, 38. 
S. laedo! u. “inprimo’. d) milit, Abzei- 
chen des Heeres, ‘Feldzeichen’, ‘Fahne’ 
O 1, 7, 19. 3,5,18. 4, 15, 6. Epd 9, 15. 
E 1,18, 56 (8. *refigo. dcht. übtr. in 
Bez. auf Venus: late ferre signa mil., d.i. 
das Reich, die Herrschaft ausbreiten (s. 
‘militia’ u. *milito') O 4, 1, 16. 2) kunst- 
voll gearbeitetes Bild, Bildsäule O 4, 
2, 19. ο 2, 8, 28. aéneum E 2, 1, 248. 

silentium, i, ». (sileo) das Schwei- 
gen, Stille 0 2, 18, 29. 8, 2, 25 (s. *fide- 
lis"). egr. altique silenti, d. i. der treff- 
lich zu schweigen versteht, in der Kunst 
des Schweigens erfahren S 2, 6, 58. Bes. 
bei der Zauberei u. bei Opferhandlun- 
gen: regere s. (von der Nacht u, Diana; 
vgl. Verg. A 2, 255 u. 8, 112) Epd 5, 51. 

Silenus, i, m. Σειληνός, einer der 
Satyrn, Pfleger u. dann fortwährender 


Begleiter des Bacchus (vgl. ‘Satyrus’) 
AP239. 


1) Vertheidigt von Holder ‘Hermes’ 1877. XII 
p 50] fgg., verworfen dageg. von allen neueren 
namhaften Herausgg., s. zu 'trigo'. 
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síléo, di, 2, schweige, bleibe 
stumm S 2, 5, 91. übtr. v. Lebl., wie 
v. Gesángen O 4,8,21. 2) tr. schweige 
von Jmdm, verschweige, alqm O 1, 
12, 21. 4, 9, 81. 

siliqua, ae, /. Schote, übh. Hülsen- 
frucht (nach A. Johannisbrot, die Hülsen 
eines um’s Mittelmeer häufig wachsenden 
Baumes, noch jetzt gemeine Nahrung ar- 
mer Leute) 2, 1. 128. . : 

silva, ae, f. ['silüae’ dreisilb. O 1, 23, 
4. Epd 18, 2. yel. Z & 8. Anm. u. S 18, 
8] (949) Wald, Waldung, Gehölz 
(in Bez. auf die dichte Masse der Báume, 
dah. m. nemus! verb. O 1, 21, 8). Oft 
Plur. O 1, 14, 12; 22, 9; 28, 27. Mit Ein- 
schluss der Thiere (die auf allen Abbil- 
dungen dem Orpheus lauschen, wozu 
‘temere insequi! gut passt) O 1, 12, 8. 
Sprchw.,s.*aper' u. ‘lignum’. Bes. b) ‘Lust- 
hain’, inter silvas Academi, im Schatten 
des Haines des Ak., unter den Bäumen 
der Akademie E 2, 2, 45. auch von e. 
Lustwäldchen od. Buschwerk-innerhalb 
der Säulengänge, die das Impluvium um- 
gaben (vgl. Corn. Nep. Att, 18, 2 u. *ne- 
mus’; nach A. fálschlich von Pflanzungen 
auf den Dächern, da diese einer späteren 
Periode angehören) E 1, 10, 22. Dav. 

Silvänus, i, m. uralter ital. Gott des 
Anbaues, der nicht nur Wälder u. Wald- 
heerden, sondern auch Pflanzungen u. 
Saatfelder beschirmte, dah. er bes. bei 
den Erntefeierlichkeiten von d. Ackers- 
mann wie von dem Winzer u. Baum- 
züchter mit Opfern bedacht wurde !) 
Epd 2, 22. E 2,1,143. Seine Darstel- 
lung war die eines struppigen Alten, der 
mit den Faunen in Dickichten wohnte 
O 8, 29, 28. 

silvestris, e, (silva), waldig, mit 
Gebüschbewachsen, ager(s.‘mitigo’) 
E2,2,186. 2)im Walde befindlich od. 
lebend: homines, d. i. ungebildet, roh, 
die ‘Söhne des Waldes’ (Död.) AP 891. 
b) im Walde wachsend, v. Pflanzen, wild: 
corna 5S 2, 2, 57. 

similis, e, áhnlich, gleich, m. Dat. 
u. Gen. (dem Aeussern wie den Eigen- 
schaften od. innerm Wesen usw. ‚nach, 
nur dass es mit Gen. mehr subst. wie 
unser *Ebenbild von etw.’ zu fassen) O1, 
28, 1. 8, 19, 16. $ 1, 4, 69; 5, 57. 2, 1, 8 
u. ö. proles s., näml. dem Gatten O 4, 
5, 28. rel: nec quidquam simile aut se- 
cundum (wo 'sim.' in Bez. auf die Eigen- 
schaften, ‘sec.’ in Bez. auf den Rang) 
0 1,12,18. Bes. in verkürzter Redeweise 
nach Analogie von 'idem' (s. d.): recidere 


1) S, Preller's Róm. Myth. p 9847 fgg. 


simul 


(8. d.) parva falce simili magnis (Dat.), 
d. i. parva rec. simili falce atque falce 
ea, qua magna reciduntur (s. Z $ 704. 
Anm. am E.?, Kleines wie Grosses mit 
der nämlichen, mit gleicher Sichel usw. 
S 1, 8,123. in Bez. auf die Pers. st. der 
Sache, die dieser gehört usw.: 'numquid 
illi olim faciam simile" st. *'atque ille (fe- 
cit, d.i. etwas Aehnliches wie jener 
od. Aehnliches dem, was jener gethan 
S 1, 4, 187. quid simile isti Graecus Ari- 
stippus, d. i, ‘num quid simile! od. *quam 
dissimile fecit atque iste Gr. Arist", d. i. 
*wie ganz anders handelte Aristipp der 
Grieche?) S'2, 3, 99. 

simius, i, m. Affe, schrzh. 'Affen- 
gesicht’ S 1, 10, 18 (wahrsch. der v 79 u. 
90 erwähnte Gesanglehrer Demetrius we- 
gen seiner Hásslichkeit u. kleinen Gestalt 
so gen., wie πίθηκος ähnl. b. Arist. Ran. 
708; vgl.'Demetrius) ; 

Simo, onis, m. N. eines Greises im 
Lustspiele AP 238. 

Símóis, entis, m. Ἔιμόεις, Fl. in der 
Ebene von Troas, der in den Skamander 
(doch s. d.) fällt .Epd 18, 14. 

simplex, icis, (St. sem in 'semel’ u. 
pue in *plico) einfach (im Gegs. des 

usammengesetzten, Vermischten usw.): 

myrtus, schlichte, blosse Myrte O 1, 38, 
4. ius (Brühe, Gegs. *duplex") O 2, 4, 64. 
esca S 2, 2, 78. tibia (Gegs. 'orichalco 
vincta!) AP 208. m. *unus! verb. AP 23. 
plus vice simplici, d. i. mehr als Einmal 
04,14,18. b) einfach, kunstlos, v. 
Pers: munditiis, d. i. mit einfachem u. 
doch zierlichem Schmucke, ‘schlicht’ O 1, 
5,5. 2) trp. offen, arglos, gerade(wie 
ἁπλοῦς, Gegs. ‘duplex’, διπλοῦς) S 1, 
3, 63. m. *hilaris? verb. (weil ein solcher 
auch zum Lebensgenusse mehr aufgelegt) 
E2, 2,193. m.‘fortis’ (d. i. bieder, kräf- 
tig): unverstellt, schlicht, arglos, ehr- 
lich $1,3,52. Naevius, gutmüthig S 2, 
2, 68. Nymphae, d. i. ohne Falsch (die 
in ihrer Einfalt gar nicht ahnen, dass der 
Bruch eines Schwures ein Verbrechen sei, 
da sie als ländliche Gottheiten übh. leicht- 
lebig sind, dah. “faciles’ b. Verg. B 3, 9) 
02,8,74. —. Ä 

simül, Adv. (ἅμα, Sanskr.‘sama’) zu- 
gleich, zur Bezeichn. der zeitlichen 
Vereinigung O 1, 20,6; 68,9. S 1, 5, 32. 
zugl. mit Einschluss der ráumlichen V er- 
einigung: totas s. abs. placentas, d. i. 
ganze Fladen auf Einmal (ohne Zer- 


1) Aehnl. ὅμοιος, 8. Nitzsch zu Hom. Od. I p 86 
u. ausf. Schaefer zu Apoll. Rh. II p 104*. Bern- 
d u po Herm. zu Vig. p 7164 fg. 

3) Die Ergänzung von 'fecit' erkannte schom 
Davis zu Cic. de nat. d. 3,6 p 511 ed. Creus. 
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theilung in Stücke) 5 2, 8, 24 (BHM 
u. A.; ‘semel’ P, Or.). s. cum algo, mit 
Jmdm,imVerein, in Gesellschaft mit Epd 
1, 8. auch blos 's. sum’, bin bei Jmdm 
(wie *una’) E 1, 10, 50. b) dcht, mit bloss. 
Abl. (gleich einer Präpos.): ‘zugleich 
mit’ (wie &ua,s. Z $821. M $ 172. A. 8): 
s. his 51,10, 86. s. pingui lardo (s. ‘lar- 
dum!) S 2, 6, 63. 2) als Zeitadverb. einer 
Conjunction gleich gebraucht: sobald 
(als), wann, m. fg. Prás. S 1, 1,86. .E 1, 
6, 11. m. Perf. Ind. (zur Angabe e. Er- 
eignisses in d. Vergangenheit, nach wel- 
chem unmittelbar e. anderes eingetreten 
ist Kr. L. Gr. S 637, 6. Anm. Z S 506) 
O 1, 9, 9; 12, 27. 2, 8, 5; 16, 2. 3, 4, 37; 
12, 7; 27, 88. E 1, 10, 8; 19, 10. 2, 2, 49. 
m. Plusquam erf. Ind. (Z S 507, b) Epd 
11,13. m. 2 Fut. O 1,4, 17. Epd 16, 25. 
S 2,2, 73 u. 74. b) m. 'atque' od. ‘ac’, m. 
Präs. 51. 1, 96 u. 67. m. Perf. $1, 2 
u. 88; 3, 226; 8, 21. 2, 6,32 u. 114. E 1, 
7,96 (wo BPHH u. ^. ‘seme)’). m. 1 Fut. 
É 1,16, 18. m. 2 Fut. 04,7,10. S 1,4, 
119; 9,84. E 1, 18, 11. 2, 1, 226. c) selt. 
m. 'primum’ verb.: sim. primum ('simul 
ac primum! Cic. Verr. 1, 18, 84), m. Perf. 
E 2,2, 49. PR 

simüläcrum, i, ». (similis, simulo) 
Ebenbild, Bild od. Bildniss, Bild- 
säule der Götter (die von dem Opfer- 
rauchewegen des Mangels an Rauchfängen 
in den Privatwohnungen u, Tempeln leicht 
berust werden konnten, dah. jährliche Rei- 
nigungsfeste der Bildsäulen veranstaltet 
wurden, s. Ov. Fast. 4, 195) O 3, 6, 4. 

simülo, 1, (similis) mache ähnlich, 
dah. bildenach, stelledar, v. Künst- 
ler: voltum Alexandri (v. dem Erzbild- 
Der, 8. 'Alexander) 1 2, 1, 241. auch: 
bringe darstellend irgendwo an (µιµέο- 
μαι), v. Maler: cupressum AP 20. dcht. 
m. Abi. instrum. der Person (wenn diese 
als ein nicht selbstthätiges Werkzeug st. 
der damit verbundenen Sache genannt wird, 
s. M 8254. A. 8. Kr.L. Gr. 8 389. Anm. 
m. not. 1): si quis simulet Catonem tex- 
tore (Abl. instr.) exiguae togae voltu 
torvo et pede nudo, d.i. wie? wenn einer 
mittelst einer vomWeber verfer- 
tigten knappen und engen Toga mit 
trotzigem Blicke u. barfuss den Cato (in 
dieser Tracht) nachahmte, würde er da- 
durch usw. £1, 19,18. 2) übtr.: stellezum 
Scheine dar, gebe mir den Schein, 
das Ansehen, non es, quod simulas? 
bist du der nicht, was du scheinst, wo- 
für du dich ausgiebst? S 2,7,650. 

sin, Conj. wenn aber, im Gegs. zum 
vherg. ‘si’ E 1,5, 6 zw. (nur Pass., Dód. 
st. '81).e 
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sincerus, 3, rein, unbefleckt, vas, 
im Bilde, vom Herzen des Menschen 
(vgl. Lucr. 6, 16 fg.) S1, 8, 56. E 1, 2, 54. 

sind, Präp. m. Abl. [dem Casus nach- 
gestellt S 1, 5, 99. mit Dazwischentretung 
des Subjectes 'vitiis nemo sine ete. S 1, 
3,68] ohne, sonder, v. Pers. u. Sachen 
OÖ 1, 14, 6; 26, 3 90, 7. ‘non 8.’ sov. als 
‘mit’, *sammt?, *unter? u. dgl.: non s. 
fistula, mit od. unter dem Syringenschall 
041.24. non s. floribus, sammt Blumen- 
kränzen (die man in das Wasser warf, s. 
*Bandusia'; doch verb, A. diese Worte 
mit dem fg. ‘cras don. haedo?, d. i. mit 
Blumen bekránzt, v. Opferthiere) O 8, 18, 
2. non S. dis, s. *'deus'. non s. fumo, voll 
Rauches 81, 5, 80. vgl. O 8, 29, 88. 4, 18, 
27. S 2, 6, 59. 

singüli, ae, a, einzelne, pulmentä 
S 2, 2, 84. lacerant singulos, d. i. jede 
ihren Gemahl Ο 8, 11, 42. Bes. im Neutr. 
sbst. ‘singula’, Einzelnes, Eines nach 
dem Andern $ 1, 6, 32; 8, 40. 2, 6, 87. 
E 2,2, 55. s. quaeque, d. i. der für jeden 
Gegenstand seiner Natur nach passende 
Ton .AP 92. 

singultim, Adv. st. ‘singulatim’ (s. 
Schneider zu Caes. b. 6. 8,8,8. Ip 214; 
nach A. von'singultus) einzeln, spär- 
lich, d. i. mit Unterbrechungen , stok- 
kend: loquor pauca ὁ 1, 6, 56. 

singultus, üs, m. das Schluchzen, 
Wehelaut O 8, 27, 74. 

sinister, stra, strum, link, zur lin- 
ken Hand od. auf der linken Seite be- 
findlich: ripa (das niedriger war, an dem 
Rom lag) O 1,2, 18. Dav. 

sinistre, Adv. übtr. ungünstig (weil 
dem griech. Vogelschauer die Unglücks- 
vógel von links her, d.i. vom Abend er- 
schienen, vgl. σχαιός): s. exceptus, d. i. 
mit Zischen (m. *derisus! verb., vom Dich- 
ter beim öffentl. Auftreten) AP 452. 

sinistrorsum, Adv. (sinistro versum) 
links, nach der linken Seite hin: abeo 
SS 2,8,50. puppes s. citae, linksum ge- 
wandt (von den von Actium aus nach 
Aegypten zur See Fahrenden!) pd 9, 20. 

sino, (sivi) 8, lasse draws 
lasse zu, m. Acc. u. Inf, O 1,2, 51. 
mit blossem Conj., bes. im Imper.: sine 
E 1,16, 70; 17, 32. 

Sinüessa, ae, /. Grenzst. von Latium 
gegen Campanien in e. sehr fruchtbaren 
Gegend am Abhange des Berges Mas- 
gicus S 1, 5,40. Dav. 

Sinüessanus, 3, zu Sinuessa gehörig: 
Petrinum E1,5,5. 

1) Nach Dod. ‘Syn.’ II p 133 ist ‘sin.’ tropisch 
zu fassen, wie 'sinistre', d. i. zur schimpflichen 
Flucht. 


Sinuessanus 


-— 
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sinus, üs, m. Krümmung, Windung, 
bes. Bausch od. Bauschung der Toga 
(eig. die Faltenreihe, die entstand, wenn 
die den Vorderkörper bereits bedeckende 
u.über die linke Schulter zurückgeworfene 
Toga unter dem rechten Arme zusammen- 
gezogen u, über die linke Schulter noch- 
mals herabgeworfen wurde!), so dass sie 
zur Aufbewahrung verschiedener Gegen- 
stände, wie bei uns die Taschen, diente): 
ferre deos, in sinu (nicht ‘im Schoosse") 
O 2, 18, 27. talos . . sinu laxo (zur Be- 
zeichn. der Sorglosigkeit des Aulus, da 
leicht auf diese Weise etwas verloren 
gehen konnte) S 2,8, 172, 2) übtr. Bu- 
sen, Bucht desMeeres, Golf, Hadriae, 
Ionius O 8, 27, 19. Epd 10, 19. Calabri 
01,33, 16. vgl. E 1, 1, 88 u. 'occidens', 

Siren, enis, gew. Plur. Sirénes, um, 
f. Σειρήνες, myth. Wesen an der Süd- 
küste Italiens, die dureh ihren bezau- 
bernden Gesang die Vorüberschiffenden 
in's Verderben lockten (Hom. Od. 12, 
89 fgg.) E 1, 2, 25. 2) dcht. übtr. im Sing. 
von der Trügheit als Verlockerin od. 
Verführerin $ 2, 8, 14. 

Sisenna, ae, m. ein Schmarozer, der 
durch seine bissige Zunge die Tisch- 
gesellschaft unterhielt S 1, 7, 8. 

siser, éris, n. (σίσαρο») Pfl. mit ess- 
barer Wurzel, 'Rhaponticum' (mit Essig 
od. Meth u. Pfeffer eingemacht, ein Stär- 
kungsmittel für den Magen, s. Cels. de re 
med. 2, 21 u. 24) 2, 8, 9. 

Isto, stéti (stiti) 8, (ἵστημυ intr. stelle 
mich, fange an zu stehen, Perf. ‘steti’ 
mit der Bed. des Prás. (gleich ‘sto?), 
stehe O3, 4,58. bes. stehe helfend zur 
Seite (im Gigantenkampfe) O 3, 4, 58. 
übtr.: irae stetere ultimae causae (st. des 
gew. ‘exstitere’; nach A, zu *sto? gehörig, 
wie "stant belli cäusae’ b, Verg. A 7, 558), 
d £o ward zur letzten Ursache O 1, 

, 19. 

Sisyphus, i, m. Σίσυφος (d. i. σοφός, 
reduplicirt mit äol. v st. o), 1) S. des 
Aeolus, der durch Schlauheit berüch- 
tigte Gründer u. Herrscher von Korinth, 
welcher durch Täuschung des Pluto 
selbst aus der Unterwelt entkam, später 
aber dort als harte Strafe e. immer wie- 
der zurückrollenden Stein wälzen musste 
(s. Hom. Od. 11, 595 fgg.) O 2, 14, 20. 

17, 68. Damasippus (s. d.) unter- 
suchte u, erwarb Kunstwerke aus den Zei- 
ten des Sis, (vgl. ‘aes’), wobei Hor, auf die 
Kunstliebhaberei der Rómer spóttisch hin- 
weist, die sich des Besitzes dgl. uralter 
Gegenstände rühmten S 2, 8, 21. 2) ein 


1) 8. Becker's *Gallus' III p 112 u. 115. 
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wegen seiner Schlauheit u. Gewandtheit 
so genannter Zwerg des Triumvir An- 
tonius (wie auch andere Römer solche 
Zwerge zur Ergötzung hielten!) S 1, 3, 47. 

Sithónii, orum, m. eine thracische 
Vólkersch. , deren Zechgelage in Folge 
des übermüssigen Genusses des Weines 
gew. mit blutigem Streite endeten O 1, 
18,9 (vgl. O 1,97, 1. Dav. —— 

Sıthönius, 3, dcht. st. ‘thracisch’, nix 
(weil Thracien im Norden gelegen und 
von Schnee heimgesucht, wie bei Verg. 
B 10,66) 08,26,10.. 

siticulösus, 3, (sitis) dürstend, übtr. 
sehr trocken, lechzend, Apulia 
(weil im heissen Sommer wasserarm) Eipd 


9, 16. 

sitio, 4, dürste, v. Tantalus S 1,1, 
68. von a 

sitis, is, f. (ἵεμαι, ἔφ-εσι-ς, Verlan- 
gen) Durst O 2, 9, 14. 4, 12, 13. 2) übtr. 
(wie δίψα bei Pind. u. unser ‘Durst’) 
hastige Begierde: argenti, mit 'fames' 
(8. d.) verb. Ε 1. 18,28. 

1 situs, 3, (sino) gelegen: aurum, 
d. i. besser verwahrt O 8, 8, 49. 

2 situs, ΠΒ, m. (sino) Stellung, Lage 
von Oertlichkeiten: agri, terrarum .E 1, 
16, 4. 2, 1, 252. dcht.: regalis (s. d.) Py- 
ramidum (also nicht gerade für ‘Bau’ *mo- 
les’; nach Nauck für *squalor' als Oxymö- 
ron, wo wir umgekehrt sagen ‘die verwit- 
terte Herrlichkeit’, s. nachh.) O 8,30, 2. 
2) durch langes Liegen od. Mangel an 
Pflege erzeugter unreinlicher Ansatz, 
*Moder', ‘Schmutz’, übtr. von Worten: 
deformis, m. ‘vetustas’ verb. (übh. ‘Ver- 
gessenheit?) .E 2, 2,118. 

81-YÓ od. seu, [letzteres am Schlusse 
des Hexam, S2, 2, 87. E 2,1, 194] oder 
wenn (gleichs. *vel si’), so dass es im- 
mer einen concessiven od. conditionalen 
Nebensatz bildet, der jedoch mit seinem 
Hauptsatze verschmelzen kann: sive 
opus est etc., d. i. der auch nicht, wenn 
es gilt Rosse zu bändigen, lässig als Len- 
ker O 1, 15, 25. vgl. 0 1, 2, 88 fg. 82,1, 
59; 6, 20. Bes. doppelt usw.: sive (seu) 
. . Bive (seu), 'sei es dass . . oder dass", 
‘gleichviel ob . . oder ob’, *ob . . oder ob’, 
‘möge (nun). . oder’ usw., bei Freilas- 
sung der Wahl, ob das Eine od. das An- 
dereanzunehmen sei, m. fg.Ind. (Z $522. 
Kr. L. Gr. 6 648) O 1, 16, 8. 8, 21, 2. 4, 
2, 10. CS 15. 82,4, 7. mit Conj., wenn 
auch das einfache ‘si’ diesen Modus er- 
fordern würde O 1, 4, 12. 5 2, 1, 38 (8. 
1 ‘qui’ a. E.; 5, 108. E 2, 1, 194. od. 
wenn die 2 Pers. des Prüs. Conj. fürunser 


1) 8, Böttiger's Sabina II p 42 fg. ν 


Smyrna 


unbestimmtes ‘man’ steht (wie Cic. de or. 
2, 59, 261) O 8, 24, 57 fg. mit Part. d. 
Fut. ind. O 1,92, 4. bisw. in e. verkürz- 
ten Satze: seu voce nunc mavis acuta, 
geu etc., d. i. vel si voce nunc mavisacuta 
melos dicere, melos dic voceacuta usw.O 8 
4,8 fg. sive flammá (n&ml. *Àmodum ponere 
als S'yllepsis) sive mari libet Hadr. O 1,16, 
8fg. seu mihi frigidum Praeneste etc., d. i. 
vel Praeneste tollor, si Praeneste placuit ; 
velsi Tibur placuit velBaiae placuere, ve- 
ster velTiburtollor vel Baias 08, 4, 22 fgg. 
sive tu mavis (venire). . sive (tu) resp., 
auctor, negl. genus et nep., sive (tu) ales 
filius Maiae (Apposit.) im. in terris iuve- 
nem mut. figurá, patiens voc. etc. O 1, 
2, 88 fgg. in e. Relativs. (so dass die con- 
ditionale Beziehung ganz wegzufallen 
scheint) S 1, 1, 2. Auch bleibt bisw., wie 
bei den Disjunctivpartikeln, das erste 
‘sive’ weg (wie im Griech. 7 u. εἴτε 1) 
wobei das übrigbleibendee. Berichtigung 
des ersten Gliedes enthalten kann: (sive) 
inter arma, sive iactatam etc., eig.: in 
den Waffen, od. mochte er usw., d. i. 
unter den Strapazen des Feldlagers wie 
nach den überstandenen Gefahren des 
Meeres O 1, 82, 7. (sive) vacui, sive quid 
urimur, d. i. sei ich frei von Fesseln od. 
in Liebe entbrannt O 1, 6, 19. (seu) toll. 
seu pon. volt freta O 1, 8, 16. vgl. O 8, 
ai es o 5 11; ipf ER 3 
myrna (Zmyrna), ae, f. Zuvove, die 

schönste aller ο. Städte Klein- 
asiens E 1, 11,8. 

söhrius, 8, (nach Curt. Et. p354* viell. 
πουν. mit σώς, σώφρων, 608068, nicht 
v. separativen ‘se’ u, ‘ebrius’) nüchtern 
(Gegs. ‘vini benignus") S 2, 8, 5. 2) übtr. 
besonnen, mássig, genügsam (in 
Bez. auf die Lebensweise, vgl. νήφω) 
02, 10, 8. 

soccus, i, m. e. niedriger u. leichter 
Schuh, bes. als Fussbekleidung der 
Personen in dem Lustspiele(vgl.‘cothur- 
. nus) £2, 1, 174. 2) übtr. vom Stile od. 

Tone des Lustspieles AP 90. Plur. vom 
Lustspiele als Gattung übh. AP 80. 

SÜcer, éri, m. ($xvooc) Schwieger- 
vater, Schwäher 03,11, 89 (vgl. ‘sce- 
lestus’). $1,1,105. 2, 5, 66. E 1, 19, 80. 
verb.: hostes soceri (über diese Verb, s. 
'atavus! u. ‘rex’), verschwüherte Feinde 
(die Ehe der Römer galt schon mit Aus- 
ländern, mehr noch mit Feinden, wie den 
Parthern, für verüchtlich ?) O 8, 5,8. 

söciäliter, Adv. (nur b. Hor.) gesel- 
lig, freundschaftlich, wie ein guter 
Genosse (socius), bldl: cedere de sede 


1) 8, Lachmann zu Prop. 8 (4), 21, 25. 
*) S. Rein’s *Róm. Privatrecht’ p 183. 
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etc., v. Trimeter der röm. Dichter, die 
sich den Spondeus auch im zweiten u. 
vierten Fusse erlaubten AP 258. von 

sócio, 1, vereinige, verbinde, ver- 
ba chordis (vgl. O 2, 12, 4) O 4,9, 4. 

söcius, i, m. (m. *sequor', *secundus' 
verw.) Genosse, Gefährte (des Odys- 
seus) .E 1, 2, 21 u. 24. m. ‘comes’ verb. 
O 1, 7, 26. m. 'accedo' (s. d.) S 2, 5, 72. 
operum, Gehülfen (beim Opfern) E 2, 1, 
142. Bes. b) Genosse in irgend einer 
Geschäftsverbindung, Theilhaber, 
Hándelsgenosse, bes. wenn Mehrere 
e. bestimmte Summe zusammenschossen, 
um eine Handelsspeculation, Pachtung 
u. u zu unternehmen (societas), wobei 
die Bevortheilung des ‘socius’ dem Rö- 
mer für das grösste Verbrechen galt), 
m. ‘consors’ verb. .E 2, 1, 122. O 8, 24,60 

Socrütieus, 3, Zwxoatixóc, zu So- 
krates gehörig, dem Lehrer der Tugend 
u. Weisheit, der durch seine Gesprüche 
die athen. Jünglinge zum Denken, zur 
Selbsterkenntniss u. Selbstbeherrschung 
anleitete u. dessen Lehren seine Schü- 
ler, bes. Plato, Xenophon u. A. durch 
Schriften verbreiteten: domus (s. d. am 
E.) Anhänger u. Schüler des S. O 1, 29, 
14. sermones, ‘Lehrsprüche’ O 8, 21, 9. 
chartae, ‘Schriften der sokratischen Phi- 
losophen'(welche vorzugsweise durch Ver- 
breitung der ethischen Grundsätze u. Leh- 
ren desselben auf den rechten Gebrauch 
des Lebens nach allen Seiten hin einzu- 
wirken suchten) AP 810. 

södälis, is, m. Genosse, Freund, 
cari O 1, 36,5. fidi S2, 1, 90. parvi (d. i. 
ihm gleichstehende) E 1,7, 58. von Pom- 
peius Varus, mit dem Hor. zu Athen 
wahrsch. gemeinsam den Wissenschaf- 
ten oblag, ‘Studiengenosse’ O 2, 7, 5. 
b) dcht. auch v. Lebl.: Veneris, v. Becher 
(wie sonst oft Bacchus u, Venus verbun- 
den) O 8, 18, 6. hiemis, von Eurus od. 
Hebrus (s. d.) O 1, 25, 19. 

södes, (zusgez. aus si audes! st, audies, 
wie 'sis’ st. ‘si vis’, s. Kr. L. Gr. 8 251, 
3.2) Formel der Umgangssprache, eig. 
wenn du mich anhören willst, d. i. wenn 
esgefälligist; mein Lieber; mein Freund, 
beim Imper. S 1, 9, 41. £1, 1,62; 7,15; 
16, 81. 438. 

sol, sölis, m. (σέλας) Sonne O 1, 22, 
22.8,6,41;27,12.4,5,40 (wo A. ungehórig 
*SoP',s.'subsum"). zur Bezeichn. derWelt- 
gegend: terrae alio sole calentes O 2, 
16, 19. Plur.'im Bilde v. Augustus, des- 


il 8. Osenbrüggen zu Cic. Bosc. Am. 40, 116. 


á 3) 8. Klotz zu Ter. Andr. 58. p 31 fg. Briz zu 


Plaut. Trin. 2, 1, 17. 
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sen Ankunft Glück u. Fröhlichkeit ver- 
breitet: et soles melius nitent, gleichs. 
nach Zerstreuung allerWolken der Küm- 
merniss u. Furcht, in welche Rom durch 
die Abwesenheit des Aug. gehüllt war 
0 4, 5, 8 (vgl. Aesch. Pers. 800). Häuf. 
b) v. täglichen Sonnenumlauf (nach der 
Ansicht der Alten), 'Sonne' eines Tages, 
‘Tag’ O 2, 9, 12. 8, 29, 20. 4, 2, 46; 5, 8 
(wo Plur. ‘soles’ sov. a. ‘dies’). 91,9, 72. 
acrior, gravis, von der Mittagssonne, 
allzugrosse od. drückende Hitze 81, 6, 
195. 2,4, 28. supremo sole, d. i. gegen 
Sonnenuntergang, am Abend (wie 'pri- 
mus sol’ von der aufgehenden Sonne b. 
Ov. Met. 3, 98) Ε 1,5,8. u. so bldl.: te- 
pidus, Tageszeit, wo die Sonne noch 
nicht oder nicht mehr brennt, wahrsch. 
‘Abend’: cum tibi sol tep. plures admo- 
verit aures!) Ε 1, 20, 19. Bes. 5) Son- 
nenlicht, Sonnenwärme od. Sonnen- 
hitze, mit ‘pulvis’ verb. O 1,8, 4. meist 
Plur.: soles (ganz wie ἥλιοι, eig. Sonnen- 
strahlen) Ed 2, 41. 16, 18. .E 1, 20, 24 
(s. aptus"). 2) übtr. von ausgezeichneten 
Pers. (auch bei Cic., vgl. 'lux! u. qo): 
Asiae, von Brutus (mit übertriebener 
Schmeichelei) S 1, 7, 24. II) personif. Sol 
als Natursymbol, Sonnengott ("HAuog), 
8. des Hyperion, dessen Verehrung in 
Italien alt u. weitverbreitet, als der gött- 
liche u. unermüdliche Wagenlenker am 
Himmelsplane jugendlich u. mit einer 
Strahlenkrone dargestellt?) O 1, 22, 22 
(wegen ‘curru nitido"). CS 9. 

soldus, s. ‘solidus’ zu Anf. 

sölöa, ae, f. (sölum) Sohle, San- 
dale (nur die Fusssohle bedeckend u. 
oberhalb des Fusses mit Riemen be- 
festigt, die man bei Tische abnahm u. 
nachher wieder anlegte) S 2, 8, 77. .E 1, 
18, 15. m.'crepida' (s. d.) verb. S 1,9, 128. 

solemnis, s. sollemnis. 

80160, sölitus sum, 2, ['sOlcÁt mit 
verl. Ends. in der Cäsur $1,5,90] pflege, 
bin gewohnt, m. Inf. O 1, 25, 14. ὃ 1, 
5, 90; 6, 99. oft beim Part. *solitus' S 2, 
1, 74; 8, 245. auch m. Ergänzung eines 


1) Nach Jansen in Jhrb, f. Phil. 1859 p 433 fgg. 
eilt Hor. mit diesen Worten zum Schluss u. kehrt 
ganz in seiner Weise zum Anfang wieder zurück 
u. sieht sein Kind od. Buch in kurzer Zeit im 
Laden der Sosier zur Schau u. zum Verkauf aus- 
Stehen, das durch sein Aussehen, durch Anprei- 
Sen seiner selbst usw. die Kauflustigen anlockt, 
wobei er den Ladentisch, auf dem sein Buch liegt, 
in dem fressen Gedránge des lauen Abends 
von Liebhabern umringt, seine Lebensgeschichte 
besprochen, sein Lob verkündigt sich denkt. Ge- 
gen e. andere Deutung (8. zu 'admoveo’ not. 1 
p 10) nt sich auch Teuffel zu Hor. Sat. II 


p *. 9 
3) S. Preller's Röm. Myth. p 287 fg. 
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Infin. allgem. Art (des Thuns) od. eines 
Zeitw. aus dem Zushge 9 1, 6, 5. 2, 8, 
28; 6,15. Bes. 5b) Part. 'solitus' adjecti- 
visch: *gewohnt', ‘gewöhnlich’, von Al- 
ters her gebräuchlich: sol. laudes pa- 
rentis, d.i. das übliche Loblied Iuppiters 
als obersten Gottes u. ο ος (in 
Bez. auf die alte Formel éx 4ιὸς ἀρ- 
χώµεσθα, wodurch das Ganze e. höhere 
Weihe erhält!) O 1, 12, 18. non prar 
solitum, nicht gegen meine Gewohnheit, 
ganz nach*meiner Weise od. Art (mit 
'cantamus! zu verb., so dass ‘vacui sive 
quid ur. parenthetisch zu fassen, doch in 
Bez, auf *urimur! zugleich mit dem Neben- 
begriff desGefühles u. Maasses des Schick- 
lichen) O 1, 6, 20. vgl. ‘praeter’. 
lan wd soldus’ S 
us, 3, isynkop. 'soldus' 5 1, 2, 
113. 2, 5, 65] (0406, altlat. ‘sollus’, d.i. 
ganz) dicht,gedrungen,gediegen, 
est, im Neutr. 'solidum' sbst., das Feste, 
d. i. das Gesunde u. dem Zahne des Nei- 
des Widerstehende (Gegs. *fragile"), dcht. 
übtr. von der tüchtigen, dem Eigennutze 
u. niederer Kriecherei unzugünglichen 
Gesinnung des Hor., der selbst der Neid 
nichts Unehrenhaftes nachsagen kann 
(vgl.‘dens’u.‘offendo’) S'2, 1,783. 5b) ganz, 
vollständig, dies, der ganze, volle, dem 
thátigen Leben gewidmete, von Arbeit 
erfülte Tag (Gegs. zu den Nebenstun- 
den) O 1, 1, 20. s. ‘demo’. Neutr. sbst.: 
“solidum’, die ganze Summe, näml. des 
Darlehens, des von Coranus geliehenen 
Capitals S 2, 5, 65. decies solidum, die 
anze Summe von hundert Tausend auf 
inmal (s. *decies?) S 2, 8, 240. 2) trp- 
fest, männlich, unerschütterlic ; 
mens O 8,8, 4. im Neutr.: *soldum' sbst. 
das Aechte, das Wesentliche, worauf es 


' ankommt (Gegs. inanis, w. s.) S 1,2,118. 


solitus, s. soleo, 5. 

sölium, i, n. (m. 'sedeo’, 'sella’ verw.) 
hoher Sitz, Sessel, Thron der Gótter 
u. Könige E 1, 17, 84. O2, 2, 17. 

sollemnis, e, (vom altlat. ‘sollus’, d. i. 
*totus’ u. ‘annus’) alljährlich wiederkeh- 
rend, übh. festlich, feierlich, dies 
04,11,17. Dah. b) gewöhnlich, ge- 
bráuchlich: opus, Lieblingsbescháfti- 
gung (v. Weidwerke) E 1, 18, 49. sol- 
lemne est, m. Inf., es ist Brauch, Sitte 
E2,1,108. Neutr. Plur. als Adv. (s. ‘in- 
sanio'?), auf gewöhnliche Weise E 1, 

01. 


LI 


1) b. Aleman fragm. 2, 31 in Bergk's Poötao 
lyr. p 634?, Aratus phaen. v 9. Theocr. Id. 17, 1. 
‘ab love principium' Verg. B 3,60. ‘a love sur- 
gat opus’ Ov. Fast. 5, 111. vgl. Quintil. 10, 1, 46. 

3) Vgl. Bernhardy's Gr. Synt. p 128 fg. 


sollers 


sollers, ertis, (‘sollus’ altlat. st. *totus' 
u, ‘ars’) geschickt, kundig, erfin- 
derisch, m. Gen. (nach M $ 289, a zu 
erkl.): lyrae, von d. Muse AP 407 (Ἰγτᾶ) 
Jahn, HM‘). m, Infin. (auch b. Ov. Am. 
2, 7, 12): ponere O 4,8,8. 

sollicito, 1, setze in heftige Bewe- 
gung, beunruhige, ängstige, alqm, 
v. Meere O8, 1, 26. stomachum, errege 
krankhaft, greife an, quàle S 2, 2, 43. 
cupidinem, suche zu erregen, locke her- 
bei O 4, 18, 6. 

sollieítüdo, Inis, f. Gemüthsun- 
ruhe, Kümmerniss, Kummer ὁ 2, 
8, 68. O 1, 18, 4. Epd 18, 10. von 

sollicitus, 3, (v. altlat. ‘sollus’ st. *to- 
tus’ u. *cieo?) v. Pers.: stark bewegt, un- 
ruhvoll, bekümmert, besorgt, 
bang O 3, 29, 26. 4, 1,14. S 1,2, 3. mit 
fessus! verb. E 2,1,221. m. ‘timeo’ (v. 
Mácenas, der 81 v. Chr. *praefectus urbi" 
war) O 8, 29, 26 (wo ‘times urbi? zu verb.). 
bes. v. Liebenden: verschmachtend O 8, 
7,9. m. Abl.: amore S 2, 3, 253. m. fg. 
«quod? u. Conj. 5 1, 6, 119. m. fg. ‘ne’ 
(wie nach den Zeitw. des Fürchtens, s. 
‘ne’ am E.) S 2, 7, 51. 5) auch v. Lebl. u. 
Abstr.: frons, umdüstert (s. ‘explico’) 
O 8, 29, 16. animus Ε 1, 5, 18. vita S 2 


6, 62. sollicita prece, ängstlich flehend. 
à 


O 1,385, 5. taedium (s. d.) O 1, 14, 17. 
2) activ: beunruhigend, sorgen- 
voll: opes ὁ 2,6, 79. 

sólor, 1, Dep. tróste, spreche 
Trost zu, alqm .E2, 1, 181. S 2,8, 35. 
2) dcht. übtr. von dem, der sich od. An- 
dere gleichs. durch Zureden über Un- 
angenehmes hinwegzuhelfen sucht: me 
elementis, begnüge mich mit den An- 
fangsgründen der Weisheit (Gegs. der 
Erlangung der vollkommenen Weisheit 
: im Sinne der Stoiker, vgl. (rego?) E 1, 
1,97. b) beschwichtige, lindere, 
mildere (wie παρ yoeco)ı aestum flu- 
viis, d. i. lindere die itze durch Ab- 
kühlung im Flusse od. durch frischen 
Trunk O 2,5,6. me silva . . tenui sola- 
bitur ervo (401. instr., wie öft. b. Verg.?), 
d.i. Wald u. vor Nachstellung gesicherte 
Höhle (im Gegs. zum glänzenden, aber 
unsichern Palaste) wird mich trösten, 
d. i. schadlos erhalten, ernähren durch 
ärmliche Wicke (als magere Kost im Gegs. 


1) b. Cic. de rep. 2, 21, 87 'sollers in omni of- 
2 vel sermone'. Plin. n. A. 35, 11, 40 $ 142 ‘in 


arte’, 

2) Krüger fasst nach dem Vorgange älterer 
Erkl. *tenui ervo’ als absol. Abl. auf: ‘bei ärm- 
licher Hülsenfrucht', d. i, ‘wenngleich ich nur 
solche zu geniessen habe’, nach Teufel e. sprach- 
lich unmögliche Auffassung. 
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zu den mit Gefahr verbundenen Lecker- 
bissen) S 2, 6, 117. vgl. 'consolor.. 

solstitium, i, κ. (‘sol u. ‘sisto’) eig. 
Sonnenwende, bes. des Sommers, dcht. 
Sommerzeit, Sonnenhitze El, 
11, 18. 

1 sólum, i, η. Boden der Erde (bes. 
fester, im Gegs. zum sumpfigen u. san- 
digen Boden): mite O 1, 18, 2. turpe 
(s. d.) O 2, 7, 12. s. occupatur feris (als 
gewühnl. Bild der Veródung, vgl. O 8, 8, 
40) Epd 16, 10. vgl. ‘duro’. 

2 solum, Adv. allein, blos, aus- 
schliesslich AP 234. non s... verum 
quoque, nicht blos. . sondern auch (zu- 
gleich) S 1, 6, 84. von 

sölus,3, allein, einzig,blos,aus- 
schliesslich (von od. ausser Andern) 
O 4,9, 18 u. 20. S 1,9, 195 u. 188. 2, 4, 
49. E 1,17,9. 2, 1, 1usw. prägn.: allein, 
ohne Begleitung 51, 6, 102 u. 112. 2) v. 
Oertlichkeiten: menschenleer, óde, 
angiportus O 1, 25, 10. 

solvo, solvi, sölütum, 8, (eig. ‘se-luo’, 
Wurz. iv in Avo, Sanskr. lu) löse, 
mache od. binde los (Gebundenes od. 
übh. Befestigtes), v. leb. Wesen, bes. v. 
Zugvieh: equum, d. i. spanne ab, schirre 
aus (wie λύω ἵππους ἐξ ὀχέων u. dgl. 
b. Hom. Il. 5, 869) Ε 1,1, 86. von Fahr- 


' zeugen, die am Lande durch e. Tau be- 


festigt wurden: navem .Epd 10, 1. pha- 
selon O 3, 2, 29. turbinem (s. ‘cieo’ u. 
*turbo?) Epd 17,7. v. Kleidungsstücken: 
zonam (von den Grazien: solutis zonis, 
d. i. entgürtet, sonst *nudae") O 1, 90, 5. 
crines soluti, des Apollo, d. i. herab- 
wallende (da sie sonst gew. zusammen- 
gebunden), zur Bezeichn. der Anmuth 
ohne Gezwungenheit (s. Sen. de ben. 1, 
8, 5) O 8,4, 62. v. schönen Knaben (vgl. 
O 4, 10, 8) O 2, 5, 23. 0) entbinde, erlóse: 
alqm venenis Thessalis (Abl. instrum.), 
d. i. durch Thessalische Zauberwerke, 
nàml. von den Liebesqualen O 1, 27, 21 
(wo zu ‘quis poterit deus! blos der Inf. 
'solvere' ohne ‘ven. Thessalis’ zu erg.) 
alqm od. alqd alqa re, wie: alqm de- 
mentià Epd 1*,45. senect. obducta fronte 
Ed 13,5. dcht.: ipse deus mesolvet (d.i. 
Bacchus selbst, mit Anspiel. auf Eur. Bacch, 
498 λύσει u 6 δαίµων αὐτός, ὅταν ἐγὼ 
Θέλω, wo Bacchus, der sich nur für einen 
Priester dieses Gottes ausgiebt, von dem 
Thebanerkönig Pentheus unerkannt ge- 
fangen u. mit harten Strafen bedroht wird, 
von Hor. hier mit veränderter Bez, auf die 
stoische Lehre, dass der Weise, wenn er 
nicht mehr würdig leben könne, sich selbst 
den Tod geben dürfe) E 1, 16, 78. oft im 
Part. *&olutus', befreit, frei von etw., 
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ledig einer Sache: omni fenore Epd 2, 
4. legibus ὁ 2, 6,68. ambitione S 1, 6, 
129. carmine veneficae, vom Bannspruche 
gelöst Zipd 5, 71. abs.: frei von Fesseln, 
welche die Armuth dem Geiste anlegt, 
‘ler Sorge entledigt’, *sorgenfrei! (Ge 

'contracta paupertas!) E 1, 5, 20. dcht. 
m. Gen. (Z 6 469. vgl. 1 "liber", 2., 'va- 
cuus’ u. *purgo', 2): operum, d. i. des 
Dienstes entbunden (vonSklaven mit Bez. 
auf die Saturnallen, vgl. ‘December’) O 8, 
17, 16. Bes. P) entbinde eines Gelübdes, 
das Jmd bei e. Dank- od. hers ng e- 
than hat (*debere votum") u. e dcht. 
von den Opferthieren selbst: te decem 
tauri tot. vaccae (solvent), me solvet vitu- 
lus st. tu solves te tauris, ego me solvam 
vitulo O 4, 2, 54. y) vom hmus der 
Verse, d.i. befreie ihn gleichs. von den 
Fesseln: numeri lege soluti, fessellose 
(sofern die Dithyramben keine festbestimm- 
ten und strophenweise wiederkehrenden 
Rhythmen hatten, wie die übrigen Gesang- 
weisen) O 4, 2, 12. abs., d. i. entledige e. 
Vers seiner Fesseln u. löse ihn auf S'1 
4, 60. — 2) löse e. Ganzes in Theile auf, 
dcht.: penna metuens solvi, von den nie 
erschlaffenden Schwingen der Fama (s. 
*metuo' am E.) O 2, 2, 7. Dah. übh.: be- 


freie von den Banden, dem Verschlusse, 


schrzh.: solventurrisu tabulae, d.i. deine 
mit Beschlag belegten Schriften werden 
von den Richtern unter Lachen(lächelnd 
wieder frei gegeben werden; man wir 

lachend dein Buch aufmachen und dich 
gehen lassen!) S 2, 1, 86. Bes. b) Pass. 
‘solvi’, von der Erde, die vom Frost od. 
Eise erstarrt gelóst od. erweicht wird, 
sich öffnet: terraesolutae O1, 4,10. dcht. 
vom scharfen Winter selbst, der sich 
löst, d. i. der entweicht (als Umschr. des 
Eintrittes des Frühlings) O 1, 4, 1. übtr.: 
animum artum hospitlis(Dat.), erweitere, 
óffne das verschlossene Gemüth für 
Gastfreundschaft (von der Landmaus, die 
auch einmal gern e. Gast bei siclı sieht) 
9 2,6. 89. c) löse, d.i. trenne, v. Pers.: 
41308 .. nec suprema citius solvet amor 


1) So nimmt @Hermann (*Philologus' IV p 626) 
‘*tabulae’ für die Schriftrollen, für die Satiren 
des Hor.; Or. m. Matthtü (m Cic. p. Rosc. Am. 
29, 82 p 40°): die Tafeln, d. i. die Stimmen der 
Richter, werden milder, die Richter werden weich 

estimmt werden; Kr. u. A. erkl, 'tabulae' durch 

esetzestafeln, ‘Gesetze’, u. *solvi' durch ‘die 
Kraft verlieren‘, d. i. nicht angewandt werden 


. können, so dass der Sinn: ‘das drohende Gesetz 


wird entkräftet werden, indem die Richter unter 

Lachen die Klage als eine unbegründete erken- 

nen’. Ungehörig Hdf, Weber u. Teuffel: ‘vom 

Lachen werden die Bänke der Richter sich lösen 
u. aus einander gehen, d. i. man wird lachen, 
dass die Balken brechen (mit Bez. auf Iuv. Sat. 
3, 


Sono 


die, d. i. und die der Liebesbund nicht 
Schnellertrenntod.scheidet als der letzte 
Tag od. der Tod (also *citius quam su- 
prema dies', nicht nach der gewóhnl, Erkl. 
dara suprema die?) O 1, 18, 10. Dah. d) 
bisw. löse, d. i, mildere, lindere, stille: 
curam mul dulci Lyaeo (mit An- 
spiel. auf die Ableitung von Avec», ‘sol- 
vere") Epd 9, 97. 

somnium, i, ». Traum O 8, 27, 42 
(8. ‘vanus’). Plur. O 4, 1, 87. S 1, 5, 84. 
vera (denn die Alten hielten die Tr&ume 
nach Mitternacht für wahr, s. Hom. Od. 4, 
842. 20, 82 fg. Plato Crito p 44, a. Mo- 
schus Id. 2, 2) S1, 10,83. übtr.: Pytha- 
gorea, d. i. die träumerischen Verspre- 
chungen des Pyth. von d. Seelenwande- 
rung u. Unsterblichkeit, deren Erfüllung 
od, Nichterfüllang Ennius ruhig zusehen 
kann, da er.auch ohne sie schon Un- 
sterblichkeit durch seine Schriften ge- 
niesst (in Bez. auf die von Pyth. vorge- 
tragene Lehre von der Seelenwanderung, 
da Ennius im Anfang seiner Annalen e. 
Traum erzählt, nach welchem Homer’s 
Seele in ihn übergegangen sein soll, vgl. 
Cic. Acad. 4, 16,51) 22, 1, 52. vgl. *pro- 
missum’. von 

somnus, i, m. (Wurz. sop in 'sopio', 
eig. 'sop-nus', Uzvoc) Schlaf, Schlum- 
mer, facilis O 2, 11, 8. 8, 21, 4. altus 52, 
1, 8. lenis O 3, 1, 21 (woin freierer Wort- 
stellung *agrestium virorum? nicht von 
‘somnus’, sondern von humiles domos! ab- 
hängt, da hier nicht die niederen Woh- 
nungen an sich, sondern die der ländlichen 
Bewohner betont werden). zwflh. E 2, 1, 
81 (s. *cesso', 1, b mit not. 1). oft Plur. 
O 1, 25, 3. 2, 16, 15. S 1, 5, 15. prügn.: 
pops, der gesunde, Schlaf des Ármen, 

ernicht durchUeberfüllung mit Lecker- 

bissen gestórt wird, zugleich auch die 
einfache u. frugale Kost desselben, wäh- 
rend ‘altilia’ die feinen Genüsse der Ta- 
fel (nach Kr. “ich lobe diesen Schlaf ganz 
aufrichtig, nicht, wie manche Schlemmer, 
blos in Worten, während ich in Wirklich- 
keit ein üppiges Leben führe’) E 1, 7, 85. 
bisw. *Schláfrigkeit', fatigatus ludo som- 
noque (b. Hom. Od. 6, 2 ὕπνῳ xai xa- 
µάτω ἀρημένος, vgl. Il. 10, 98) O 8, 4, 
11. doppelsinnig (vgl.‘dormito’) 4.P 360. 
b) übtr. wie unser ‘ewiger Schlaf: lon- 
gus, d. i. Tod (perpetuus sopor! O 1, 24, 
5. u. νήγρετος Όπνος b. Hom. Od. 18, 
80. vgl. Verg. A 10, 746) O8, 11, 88. 

sönitus, üs, m. Getón, Schall, 
Klang, tubae lituo permixtus O 1, 1, 
24. ruinae, Getóse O 2, 1, 82. von 

söno, ii, Itum, 1, 1) intr. töne, er- 
tóne, schalle, von der Aegis (weil ge- 


Sonus 


schüttelt, vgl. Hom. Il. 4, 167. 17, 5951) 
O 9, 4, 57. v. Hufe der Rosse pd 16, 
21. v. Aufidus: brause O 4,9,2. von d. 
Lyra: sive lyra voles sonari, dass die 
Laute ertónt (nicht ersönlich: dass du 
besungen werdest) 17, 40. 2) tr. 
lasseertónen,erklingen od. schal- 
len, quod vincat magna cornua tubas- 
que, d. i. lasse alle Hórner usw. über- 
tönen, bringe sie zum Schweigen (von 
einem, dem das Volk nur der guten Lunge 
wegen den Vorzug giebt) S 1, 6, 48. os 
magna sonaturum (s. *magnus', 2, b) S'1, 
4, 44. plenius aureo plectro alq v. Al- 
cáus (dessen Kriegs- u. Freiheitslieder e. 
volleren Ton der Lyra erforderten als die 
Klagen der Sappho), d. i. rauschend er- 
tónen lassen, besingen?) O 2, 18, 26. von 
der Lyra: mixtum tibiis (4010) carmen 
Epd 9,5. Dav. 

sönus, i, m. Ton, Laut, Schall 
des Saiteninstrumentes od. Gesanges 02, 
19, 88. .E 2, 2, 86. AP 848. 996. ‘Lärm’, 
‘Getöse? des Volkes im Theater E 2, 1, 
201. laetus, Jubelruf, Jubelgeschrei (im 
Theater) O 2, 17, 26. v. Klang des Ver- 
ses AP 274. 2) Stimme, Sprache, m. 
‘men’ (s. d.) verb. Epd 17, 17. v. Gesang 
des Schwanes O 4, 8, 20. 

Söphöcles, is, m. Σοφοκλῆς, griech. 
Tragiker (495—405 v. Chr.), ausgezeich- 
net durch dichterische Auffassung und 
Darstellung, wie durch künstlerische 
Vollendung, neben Thespis u. Aeschylus 
E2,1, 168. 
söpor,öris, m. fester od. tiefer Schlaf, 
dulcis End 5, 56. vgl. 5'2,2,80. perpe- 
tuus, Todesschlaf (vgl. ‘somnus’, b.) Ó 1, 


,5. 

Söracte,is,n. Berg in Etrurien, nörd- 
lich von Rom, den man von mehreren 
Hügeln der Stadt aus sehen konnte, j. 
“Monte San-Silvestro’ od. ‘Monte di San 
Oreste" O 1, 9, 1. 

sord£&o, 2, eig. bin unsauber, b. Hor. 
nur übtr. v. Lebl.: *werthlos sein, gleichs. 
‘anekeln’ (Verg. B 2, 44): (Dre campo 
et Tib. fl., d. i. gegen den Glanz Rom's 
E 1, 11, 4. Wegen E 1, 18, 18. s. ‘pre- 
tium’, 2. 

sordes, is, gew. Plur.: sordes, fum, f. 
[Sing. nur in der eig. Bed. E 1, 2, 58] 
Schmutz, Unsauberkeit O 2, 10, 7. 
82,2,65(vgl.Cic. p. Sest. 28,60). m. ‘auri- 
cula", v. Schmalz der Ohren E 1, 2,58. 
bes. im häusl. Leben (Gegs. ‘mundus’) $2, 


1) Nach Böttiger Amalth. I £ XXXI** ist hier 

der von der Pallas mit der Lanze geschlagene 

u. tönende innere Schild zu verst. 

n @öthe vom Sänger: 'er schlug die vollen 
ne”, 
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2, 65. b) übtr. niedrige Geburt: paternae 
d 17,46. 2) trp. 'schmutziger Geiz’, 
'Knauserei" S1, 6,68. 2,5,105. Dav.Inch. 
Sordesco, 8, schmutzig u. dadurch 
zugleich wérthlos wer en, von e. 
Buche Ε 1, 20, 11. vgl. 'sordeo' u. S 1, 


soror 


72. 

sordidus, 3, (sordes) schmutzig, 
unsauber, fumus, d. i. qualmender, 
schwarzer O 4,11, 11. mappa, übh.'árm- 
lich’, *hásslich' (vgl. ‘inlotus’) E 1, 5, 22. 
nati (von der Armseligkeit in der Klei- 
dung, nicht von Unreinlichkeit, dah. nicht 
'nackte’ Voss, aberauch nicht‘schmutzige’) 
O 2,18, 28. pulvere, 'geschwärzt von’ (s. 
*indecorus! u. ‘pulvis’) O 2, 1, 22. 2) übtr. 
niedrig, gemein, nons. auctor naturae 
verique, kein gemeiner Schwätzer über 
Natur usw. (v. Pythagoras) O 1, 28, 14. 
b) schmachvoll, schimpflich, re- 
pulsa (ganz allgemein, vgl. 'virtus’) O 3, 
2, 17. c) schmutzig, d. i. sehr geizig, 
filzig, knauserig S1, 1, 96. 2, 8, 164. 
m. ‘parvi animi! verb. S 1, 2, 20. Sbst.: 
sordidus quidam ac dives, ein reicher 
Geizhals S 1, 1, 65. 8) v. Lebl.: victus, 
karg ὁ 2,2,58. cupido, gemeine,schnóde 
Habgier O 2, 16, 16. . 

sóror, oris, f. Schwester 52, 8, ὅθ. 
E 1,17,46 usw. Iovis, d. i. Iuno O 8,8, 
64. clari ducis, d. i. Octavia (die tugend- 
hafte u. edle Schwester des Augustus, zu- 
erst mit Marcellus, dann mit dem Triumvir 
Antonius vermählt) O 8, 14, 7. bes. Plur.: 
Phrygiae, von den Grazien (s. ‘gratia’, 2) 
O 2, 9, 16. 8, 19, 17. 4, 7, b. von den Mu- 
sen 01.26.19. von den Parzen (s.‘'Parca’) 
0 2,3,15. von den Danaiden (s.‘Danaus’): 
scelestae O 3, 11, 40. dcht. übtr.: Iusti- 
tiae, von der Treue (s. ‘Fides’) O 1, 24, 6. 

sors, sortis, f. (m. 2 'sero’ verw., w. 8.) 
Loos, das gezogen wird (in den áltesten 
Zeiten Scherben, Steinchen usw.,s.‘urna’) 
0 2,8,27. Bes. 5) der urspr. auf Loos- 
täfelchen gegebene Spruch, ‘Orakel’, 


- "Weissagung!, Plur.: dictae per carmina 


AP 408. c) ‘Loos’, ‘Schicksal’: caeca 
(s. d.) S 2, 8, 269. .E/ 2, 2, 178. suprema 
(8. d.) (Pass. u. Stallb. *morte) 2) das 
durch's Loos, durch günstiges Geschick 
usw. Jmdm Zugetheilte (wie χλῆρος), 
Besitz, Erbtheil (s. ‘fallo’) O 8, 16, 
82. Dah. 5) Stand und Vermögen, übh. 
äussere Lage, Beruf Epd 14, 15. 5 1, 1, 
1. 2, 6, 110. E 1, 10, 44; 14, 11. sperat 
infestis (Dat. commod?) metuit secundis 
(Dat. incommodi) alteram sortem (d. i. 
secundis adversam, infestis amicam.! nach 
A, ist in 'infestis" u. "secundis? der Abl. 
der Zeitbestimmung enthalten: ein gut- 
geartetes, auf Alles gefasstes Gemüth hofft 


418 


imUnglück, fürchtet im Glück, denn Alles 
ist e. unausbleiblichen Wechsel unterwor- 
fen, sowohl in der Natur als auch im Men- 
schenleben u. selbst in der Gótterwelt) O 2, 
10, 14. non tuae sortis iuvenis, d. i. der 
an Stand u. Vermógen weit hóher steht 
als du O 4, 11,22. aequalis (s. d. u. 'vi- 
carius) O 3, 24,16. 

sortilögus, 3, (sors! u. lego") weis- 
sagerisch, prophetisch, Delphi (s. 
d.) AP 219. 

Sortior,titussum, 4, (sors)Dep.loose 
um etw., würfele um etw.: talis regna 
vini 01,4,18. 2) erloose, erhalte durch 
das herauskommende Loos, bekomme 
in meine Gewalt: insignes et imos O 8, 
1,15. übh. erhalte etw. vom Geschick 
od. durch Zufall, gewinne: alqm amicum 
casu (durch Gunst des Zufalls) S 1, 6, 
58. auch von lebl. Subj.: mortales ani- 
mas (scherzh. von der Stadtmaus im 
Geiste des späteren Epikurismus) ὃ 2, 
6, 94. locum (d. i. *teneant locum, quem 
sortita sunt, so dass ‘ten.’ zugl. zu ‘lo- 
cum gehört) AP 92. Abl. Neutr.: sor- 
tito (vom Part. Prät. mit passivem Sinn), 
d. i. durch Schicksalsspruch, bestim- 
mungsgemäss Eyd 4,1. 

Sii, orum, m. N. von Buchhändlern 
in Rom zur Zeit des Hor., die in ihren 
an den besuchtesten Plätzen der Stadt 

elegenen Buden (vgl. 1 ‘pila’) die von 
en Verfassern unentgeltlich erhaltenen 
Werke verkauften, nachdem sie für gute 
Abschriften, geglättete Form derselben 
usw. gesorgt .& 1, 20, 2. AP 545. 
sospes, pitis, (m. σῶς verw., 8. zu 
‘sobrius’) gerettet, wohlbehalten, 
unversehrt, verschont, v. Pers. u. 
Sachen: amicus O 3,9414. iuvenes nuper 
sospites (d. i. nach dem letzten Kriege 
mit den Cantabrern) O 8, 14, 10. te so8- 
ite (nach Nauck: ita ut tu sospes eva- 
as, d. i. die Venusin. Wälder mögen es 
entgelten für diese Rettung, s. Kr. L. 
Gr. S pop 668) O 1, 28, 27. m. Präp. ‘a’ 
(s. d.): s. ab ultima Hesperia, d. i. glück- 
lich heimgekehrt aus usw. O 1, 86, 4. vix 
una navis s. abignibus, d.i. der Umstand, 
dass kaum Ein Schiff aus der Gluth ge- 
rettet war od. der Gluth entrann, die Ret- 
tung kaum Eines Schiffes O 1, 37, 13. 
b)übh. günstig", 'glücklich',cursus 6940. 

Spádo, onis, m. (σπάδων, gew. &U- 
voöxos)e.Verschnittener pd 9, 19. 

spargo, sparsi, sparsum, 3, [archaist. 
Inf. Pass. ‘spargier’ st. spargi! O 4, 11, 
8. vgl. ‘avello’] ee streue (aus) 
Trockenes, sprenge Flüssiges: rosas, 


sortilegus 


flores (mit Blumen wurden beiGastmählern | 


nieht blos die Becherbekránzt, sondern auch 


Species 


der Speisesaal bestreut) O 8, 19, 22. E 1, 
5, 14. frondes, von den Waldbäumen, 
welche der Dichter zu Ehren des Faunus 
an dessen F'este im Dec. von selbst Blát- 
ter streuen lässt, da die Wälder in die- 
ei [wr f salen sich entlaubten 
vgl. 11, 8, 18, 14. aquas per 
domum (s. * Avernalis') Epd 5, 26. odo- 
rem, verbreite, spende O 2, 15, 7. öfter 
m, Abl.: alqdalqare, bestreue, besprenge, 
benetze mit usw.: caput mol& S 2, 8, 200. 
membra gruis sale S 2, 8, 87. favillam 
lacrimá, penetralia cruore O 2, 6, 23; 18, 
7. vgl..S 2,4, 68. dcht.: nebulam stellis 
(s. ‘nebula’) ὄ 8, 15, 6. humerus sparsus 
capillis odor., vom duftenden Haar um- 
wallt, umflossen O 8, 20, 14. dcht. vom 
Altar: avet spargi cruore inm., erwartet 
das Blut des Opferthieres, harret des 
Blutes usw. O4,11,8. 2) übtr. streue 
etw. ein in die Rede, äussere (mit dem 
Nebenbegr. des óftern Abbrechens od. 
Absetzens, wie Weinende od. Seufzende 
thun, vgl. *inlacrimo?) S 2, 5, 108 (wo die 
Worte selbst in dir. Rede an 
8) trp: verschwende, vergeude (vg 
unser 'streue in den Wind’ u. 'profundo^): 
bona, m. ‘prodigus’ verb. .E 2, 2, 195. 
Spartäcus, i, m. e. thracischer Sklav, 
der mit e. aus entlaufenen F'echtern u. 
Sklaven zusammengesetzten Heere 74— 
71 v. Chr. gegen die Römer kümpfte, 
nach vier Siegen aber von Licinius Cras- 
sus am Silarus gänzlich geschlagen ward 
u. selbst im Kampfe fiel *) O 3, 14, 19. 
Epd 16, 5. 
spátior, 1, Dep. wechsele gleichs. mit 
dem Raume, lustwandele, ergehe , 
mich, in aggere aprico, in Circo 5 1,8, 
15 (s. specto"). 2, 8, 183. von 
spátium, i, η. (σπάω) räumliche Aus- 
dehnung, Raum, caeli $2, 6, 101. übh. 
Raum zum Umhergehen: locus porrectus - 
lanis spatiis, ein Raum, der in ebene 
efilde od. Fluren sich ausdehnt E 1, 
7, 42. Plur.: das Weite, Freie, bes. von 
der Lauf- od. Rennbahn (Gegs.‘claustra’), 
im Bilde von der freien Natur E 1, 14, 
9. 2) übtr. Zeitraum, annuum, Jahres- 
frist O 4, 6, 11. breve, kurze Zeit (Gegs. 
‘spes longa) O 1, 11, 6. 
species, &i, f. (v. alterthüml. 'specio', 
oxentouc.)äusseresAussehen, Ge- 
stalt, scurrantis (s. ‘praebeo’) E 1, 18, 
2. ludentis (s. ‘do’, 2) E 2, 2, 124. ob- 
scuri (8. ‘occupo’ am E.) Ε 1, 18, 95. 
1) Ueber das Blätterausstreuen bei gottesdienstl. 
Handlungen (φυλλοβολέω u. φυλλοβολία) s. Böckh 
zu Pind. Pyth, 9, 130. Meineke 'Vindiciae Ari- 
stophan.’ p 77. 


3) Vgl. Schlumbach ‘Der italische Sklavenauf- 
stand’ Berl. 1872. 2 








speciose 


prägn.: ‘Grösse’ e. Meerfisches S 2, 2, 
85. Bes. b) schöne Gestalt, Schönheit 
(wie οσα), &usserer Glanz, äussere 
Ehre, m. ‘gratia’ verb. E 1, 6, 49. neben 
*vires', ‘virtus’ E 2, 2, 208. c) Erschei- 
nung,inprovisa, d.i.ein unvorbergesehe- 
ner Gegenstand der Begierde od. Furcht 
(‘Gaukelbild’ Pass., ‘ein Zufall wider 
Erwarten’Död.) E1,6,11. 2) übtr.dasim 
Geiste aufgestellte bild von etw., Vor- 
stellung, Begriff, species aliae veri 
scelerisque tumultu permixtae, die über 
Recht und Frevel im bunten Wirrwarr 
gemischten Begriffe und dadurch 'aliae', 
andere als sie sind od. sein sollten, d. i. 
fremde, oe unklare (A., wie Or., 
Dillenb., Kr. u. Dod., lesen u, verb. ‘spe- 
cies alias veris", vomWahren abweichende, 
d. i. falsche, unrichtige, u. erkl. *sceleris 
tumultu: “in der Aufregung des Gemüthes!, 
in der sich dasselbe bei Begehung e. Ver- 
brechens befindet od. die Jmd zum Ver- 
brechen hinreisst, s. 'alius' am E.!) ὁ 2, 
8,208 (B verm. vanas od, 'falsas! st, *alias"; 
. Neuere ‘pravas’ in Bez. auf v 220). vanae, 
Wahngebilde, denen inder Wirklichkeit 
nichts entspricht (nach Död. ‘einzelne 
Schönheiten’, die, wenn sie nicht zugleich 
der Idee des Gedichts, also einem höheren 
Zwecke dienen, als 'vanae', d. i. ohne 
Zweck, Bedeutung und Zusammenhang, 
den Fieberträumen gleich, erscheinen) 
AP 8. ans recti decipi, d. i, durch 
falsche Vorstellung von dem Rechten 
od. Richtigen (wie in anderen Stücken, 
+ iur nie der erforderlichen 
annigfaltigkeit, vgl. Auct. ad Her. 4, 10 
15 Αρ ον ui 
spécióse, Adv. glänzend, arma spe- 
ciosius tr., d. i. mit mehr Anstand u. Ge- 
schicklichkeit (in Bez. aufdie Zuschauer) 
E 1, 18, 52. von 

spéciosus, 3, (species) schön dem 
äussern Ansehen nach, v. Pers., d. i. in 
der Fülle der Schónheit, der Blüthe der 
Jahre O 3,27,55. pelle decora, mit gleis- 
sendem Balge bedeckt, inzierlicher Hülle 
gleissend, d. i. nur dem Aeusseren nach 
schön, Gegs. introrsum turpis (eine auch 
den Morgenländern bekannte Umschr. 
des Heuchlers, vgl. *pellis' u. S 2, 1, 64) 
E 1,16,45. 2) übtr. lichtvoll vondem, 
was ein recht anschauliches Bild von der 
Sache giebt: vocabula rerum, d. i. be- 
zeichnende E 2, 2, 116. miracula, ‘gross- 
artige Wunder’ (Dód.), von den Glanz- 
partien bei Homer (die dureh geschickte 
Behandlung das Interesse des Lesers stei- 
gern) AP 144. locis (v. Drama), d. i. an 


1) Vgl, dageg. Keck Jhrb. f. Phil. 1861 p 808. 
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treffenden Gedanken, an schönen, glän- 
zenden Sprüchen reich AP 819. 

spectächlum, i, n. (specto) das An- 
schauen, Anblick, dapis Epd 5, 34. 
2) concr.: Gegenstand des Anblicks, 
Schauspiel Epd 5, 102. von den Gla- 
diatorenspielen od. blutigen Kämpfen 
übh. O 1,98, 17. von Belustigungen für. 
das Auge, ‘Augenweide’ E 2,1, 198. 
v. Schweif des Pfaues (s. ‘pando’) 82 2, 
26. auch v. Pers.: magnum, ein hóchst 
ergótzliches, prächtiges Schauspiel S 1, 
7, 21. 

spectätor, óris, m. Beschauer, Zu- 

Schauer, bes. im Theater .E 2, 1, 178 
u. 215. AP 182 u. 224. von 

specto, 1, (St. 'specio’) blicke auf Jmd 
od. etw. hin, sehe Jmd od, etw. an, 
schaue an, betrachte, m. Acc. O2, 
2, 24. $1,2,91. 2, 2, 89. Ε 1,6, 5 u. 8; 
11, 10. quo modo tristes . . spectabant 
ossibus agrum, d.i. auf welchem (Walle?) 
wo man jüngst noch traurig (durch den 
Anblick düster gestimmt) auf e. Todten- 
feld sah (da bis zur Beseitigung des Fried- 
hofes die Luft dort ungesund war, dah. 
vorher *Esquiliis salubribus'?) S 1, 8, 
16. auch von den Augen selbst, vom 
Forum (mit d, Nebenbegr. der Achtung 
u. Bewunderung) E 1, 6, 19 (wo 'alqm 
loquentem?) 16, 57. abs.: populo spe- 
ctante, vor dem gaffenden Volke .E 1, 6, 
60. Bes.: sehe óffentl. Spiele an, schaue 
derDarstellung dramatischer Werke zu: 
ludos spectaverat una, luserat etc., d. i. 
hatte er (Mácenas) mit mir den Spielen 
zugeschaut oder auf dem Marsfelde Ball 
mit mir gespielt, dann riefen Alle: seht 
da, das Glückskind (P, Kirchn., Krüg. 
u. A., Död. als Fragesatz ; 0 
rit..luserét HM mit Bu. Hdf?) S2, 


specto 


1) zu 'quo' (d. i. in quo aggere) ist aus dem 
Vrhrgeh., wie öfter auch b. Cic., vor dem Eela- 
tiv die Prüp. ‘in’ zu wiederholen, s. Haase zu 
Reisig's Vorl. p B verm. ‘qua. 

?) zu 'spectabant' ist aus dem vhrgh. 'spatiari 
als Subj. 'spatiantes' od. ein allgem. Sub). man 
zu erg. u, 'tristes' prüdicatisch zu fassen. A. 
entnehmen aus 'Esquiliis' als Subj. 'Esquiliae', 
d.i, traurig schauten noch jüngst die Höhen des 
Esquilin auf das Leichenfeld herab. 

3) Durch diese Nebeneinanderstellung zweier 
Sätze ohne Vermittelung einer Conjunction, wie 
«ο u. dgl. (Parataxis), gewinnt die Rede an 
Lebhaftigkeit, s. Kr. L. Gr. $ 462 u. 607. A. 4. 
M 8442, A. 2. Reisig Vorl. p 504 m. not. 456 v. 
Hase. Conj. Perf. spectaverit.. luserit 
ohne wesentl. Unterschied, wie 9 2, 7, 32, d. i. 
hat er etwa einmal mit mir angesehen usw., s. 
Reisig Vorl. p 525 u. Dissen zu Tibull. 1, 6, 31. 
Abweichend zieht Stallb. (s. dessen Praef. 
p LXXXIII) noster, d. i. mein Freund Mäcenas, 
als Subj. zum fg. 'spect.' etc. u, 'subiectior' dann 
appositionell zum Vhgh., d. i. seitdem ich zu 
den Freunden des Mác. gehórte, mehr preisge- 
geben dem Neide. 8. 'noster' u, 'subiectus'. 


480 speculum 


6,48 fg. vgl. Z2,1,203. fabulam AP190. 


émata Pupi (d. i. die Trauerspiele des 

.) E 1, 1, 67. vgl. S 1, 10, 89. opera, d. i. 
Kunstwerke, Gemälde & 2,1,203. auch: 
poétas, d. i, die Stücke derselben E 2, 1, 
61 (5. *edisco). sp. populum attentius 
ludis ipsis, d. i; würde noch aufmerk- 
samer das Volk als die Spiele betrach- 
ten (wo die Auflösung des Abl. nach e. 
Compar. in e. Objectsacc. quam ludos 
ipsos! auch in der class. Prosa sicher, s. 

S 484 zu Anf. M $804) E 2, 1, 197. 
übtr. u. bldl. v. Dichter: satis spectatus, 
der, wie ein Gladiator, schon oft seine 
Kunst öffentlich gezeigt u. bewährt hat 
E/ 1, 1,2. spectatum issus, zum Zu- 
schauen zugelassen (8. *admitto) AP 5. 
Sbst: spectans, der Zuschauer u. Zu- 
hörer zugleich AP 98. dah.: spectandus, 
8, sehenswerth (sonst‘conspicuuß’), glän- 
zend: in certamine O 4,14,17. oculis ni- 
gris AP37. 2) übtr.: erprobe,bes. Part. 
'spectatus', 3, bewährt: belli domique, 
v. Verdienste E 2, 1, 280. 5) v. Sachen, 
‘wohin gerichtet sein’, ‘wohin führen’, 
adversum (8. d.) alqm, von Fusstapfen!) 
E 1, 1, 75. 

spécülum, i, n. (St. ‘specio’) Spiegel 
πα Alten aus Metallplatten) O 4, 
10, 6. 
spécus, us,m.(ozéoc) Hó hle, Grotte 
(natürliche), Plur. O 8, 25, 2. 

sperno, sprévi, sprétum, 3, eig. son- 
dere ab, dah.verschmähe, verwerfe, 
verachte (von dem, was für Jmd kei- 
nen Werth hat, vgl. ‘contemno’): alqd 
od. alqm O 1, 9, 16. 2, 15, 17; 16, 40. 8, 
3,50. voluptates, d.i. achtegering, fliehe 

1, 2, 55. Cypron, d. i. verlasse O 1, 80, 
2. τι, οὐ verb. £ 1,7,20. Gegs. zu'*amo' 
AP 46. auch v. lebl. Subj., wie von der 
Tugend O 8, 2, 24. m. Neg.u. Objectsacc. 
u. fg. Inf. (als Litotes): qui nec vet. po- 
cula Mass. nec partem demere de etc., 
d. i. der nicht den Kelch alten Massikers 
abweist und es nicht verschmäht einen 
Theil abzuziehen usw. O 1, 1, 21. 

spero, 1, erwarte, sehe voraus, 
verspreche mir, hoffe, bes. Glück- 
liches od. Günstiges: alqd O 1, 87, 11. 4, 
7, . auch mit e. Objectivsatze: ultra 
quam licet O 4, 11, 80. m. Acc. u. Inf. 
Fut. E2,1,926. AP 331. $2,9,99. m. 
*posse? u. Inf. Prás. S 1, 2, 109. AP 331. 
ellipt.: alqm perpetuum (fore), d. i. hoffe 
auf Jmds dauernde Liebe O 1, 18, 14. 
semper amabilem (näml.: te fore) O 1, B, 
11. m. Dat. commodi: quivis sperat idem 
Sibi, hofft ein Gleiches für sich, d. i. ver- 

1) Aehn]l.: l. si d. i. 'vestigia' 
er Ven ο gne E Pe 


Spiritus 


meint dasselbe zu kónnen (wegen der 
Unscheinbarkeit der Kunst) AP 241. mit 
Dat. incommodi: infestis (s. "infestus? u, 
‘sors’) O 2, 18, 18. Pass. m. pers. Constr. 
(auch in Prosa bei Vell. Pat. 2, 94, 2. 
Quintil. 2, 4, 4): hora, quae non spera- 
bitur E 1, 4, 14. favor speratus .E 2, 1, 
10. von 
Spes , spéi, f. [Plur. nur im Acc. O 4, 
11,26; 12,19. £1,5,8 u.17] Hoffnung, 
Erwartung O 1, 4, 15; 11,7. 4, 1, 80. 
omnis, ‘jeder Hoffnung Strahl’ (náml. 
für ago) O 4, 4, 71. m. 'consilium' 
verb. E 1,1, 28; 18,88. m. ‘cura’ E 1, 
4, 12. m. object. Gen.: Hoffnung, Aus- 
sicht auf etw.: gratiae Epd 1, 24. pal- 
mae, finis .E 1, 1, 50. 2, 1, 141. rerum 
utilium E 1, 18, 99. veniae (s.'intra’) AP 
267. vgl. ‘pendulus’. beim Comp. im Abl. 
(Z 8484 g. E.): deterius spe (s. ‘deterior’ 
am E.) S1, 10, 89. quidquid vidit melius 
στο sus spe, d. i. wenn etwas seine 
rwartung übertrifftod.hinter derselben 
zurückbleibt, wenn überraschend ein 
Glück od. ein Unglück den Blick fesselt 
(vgl. v 11) E 1, 6, 18. auch mit Inf. Präs.: 
spem reporto d., Iovem sentire CS 74. 
2) personif.: Spes, Göttin der Hoffnung 
mit mehreren Tempeln in Rom, urspr. 
in Bez. auf gedeihliche Fruchtbarkeit, 
später zur Glücksgöttin umgewandelt u. 
mit der Fortuna (Τύχη εὔελπις) zusam- 
men genannt!) O 1, 85, 21. 
spieéus, 3, (spica) aus Aehren be- 
stehend: corona, Aehrenkranz, als At- 
tribut at Ceres CS 90. us - 
spieülum, i, ». (spicum, vgl. ‘spina’) 
S ie e, bes. des Speeres, b. Hor. nur 
Plur. in der Umschr.: calami Cnosii, d. i. 
Kretische Pfeile O 1, 15, 17. Cynthiae, 
d. i. Geschosse O 3, 28, 12. 
spiná, ae, f. Spitze od. Stachel, 
als Bild stechender od. quälender Sor- 
gen u. Leidenschaften (vgl. ‘evello’) .E 1, 
14, 4. 2, 2, 212. 
spiritus, üs, m. Hauch, Athem, 
Chimaerae, taeter O 2, 17, 18. 3, 11, 19. 
vgl. Epd 17,26. m.'vita! verb. (wie*spiro 
u. ‘vivo’ O 4, 9, 10 fg.), ‘Geist und Leben’ 
O 4,8, 14. bes. tiefes Athemholen, Seuf- 
zer (gew. suspirium") Zipd 11,10. 2) übh. 
Geist, Seele, avidus, d.i. Geist der Hab- 
ier O 2,2, 10. bes. dichterischer Geist, 
egeisterung Ο 4, 6, 29. tenuis (s. d.) O2, 
16, 38. acer, feuriger Aufschwung in 
Worten u, Gedanken, m.'vis' (Nachdruck) 
verb. S 1, 4, 46. b) hoher Geist im übeln 
Sinne: Uebermuth, Trotz, Keckheit $2, 
8, 811 (s. *magnus' IT, 1, b). von 


1) S, Preller's Róm, Myih. p 617 fg. 


Spiro 


Dre 1, hauche, übtr. athme,lebe, 
in Gedichten, von der Liebe O 4, 9, 10. 
vom Dichter: fühle Begeisterung O 4, 
8,24. 2) tr. hauche aus, satis tragi- 
cum (über die Constr. s. Kr. L. Gr. $804. 
Α. 2. Z8 92671), v. Dichter: e. tragischen 
Geist athmen, von e. tragischen Geiste 
beseelt sein E 2, 1, 166. amores, d. i. der 
Liebe Gluth einbauchen O4, 18, 19. 

spissus, 3, dicht, coma O 8, 19, 25. 
v. Laub der Bäume O 4, 3, 11. m. Abl. 
'ramis', dichtverzweigt, v. Lorbeer O 2, 
15,9. 2) übtr. gedrängt, zahlreich, 
theatra (*gefüllter Saal", in Bez. auf die 
Zuhörer) .E 1, 19, 41. ähnl.: coronae AP 
381. sedilia nondum Sp., d. i. noch nicht 
überfüllt AP 205. 

splendéo (üi), 2, glänze, schim- 
mere, v. Salzfass (das blank geputzt ist, 
zur Bezeichn, der Sauberkeit, s. ‘salinum’) 
O 2,16, 14. v. Heerde (in Folge der Säu- 
berung desselben, nicht etwa in Bez. auf 
das Feuer) E 1, 5, 7. temperato usu 
(wo ‘lamna’ als Subj. zu erg., nicht 'ar- 
gentum'?) 0 2, 2, 4. late, v. Purpur AP 
15. 2) übtr. v. Pers: strahle,prange, 
bes. durch Schónbeit u. äusseren Glanz, 
v. Paris (nach Hom. Π. 8, 39 u. 892 εἶδο 
ἄριστος u. xGÀÀAEC τε στίλβων καὶ &- 
µασιγ) O 8,8, 25 (wo *adulterae Lacaenae’ 
nicht als Dativ zu ‘splendet’, sondern als 
Gen. zu*hospes' gehört), purius marmore, 
v. Glycera O 1, 19, 6. 

splendide, Adv. glänzend, übtr.: 
ep. mendax (s. d., vgl. Soph. Phil. 108 fg.), 

. i. zu ihrem Ruhme täuschend O 8, 11, 

35. von 

splendidus, 3, glänzend, schim- 
mernd, fons O 8, 18, 1. bilis (s. d.) 52, 
3, 141. übtr.: arbitria, feierlicher, feier- 
lich ausgesprochener Richterspruch (eig. 
mit Bez. auf den áussern Glanz des Richter- 
sitzes, des goldenen Scepters usw., s. Hom. 
Od. 9, 568) O 4, 7,21. 2) trp. glänzend, 
ruhmvoll (wie λαμπρός): facta (im 
Gegs. ‘carmen foedum? u. in Verb. m. 
‘linere’) #2, 1,237. dominus, beneidens- 
werth O 8, 16, 25. rectius hoc et splen- 
didius multo est, d. i. dies verschafft mir 
weit mehr Ruhm od. Ansehen u. Genuss 
E 1, 17, 90. 

splendor, oris, m. Glanz, Schim- 
mer, argenti S 1, 4, 28. 2) übtr. Glanz, 
von Wórtern: parum splendoris habere, 
d. i. keinen poetischen Werth haben, 
ohneWahlu. Geschmack sein E 2,2,111. 


2) Nach La Roche ‘Homer. Studien’ p 62 auch 
hier intransitiv, wie bei πνέω, xaranviw, vgl. 
*duleis' u. 'resono'. 

3) Zum Gedanken vgl. Vaicken.' Diatr. in Eurip." 
p 109 ed. Lips. 


Wörterb. zu Horaz. 2, Aufl. 
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sponda, ae, f. Gestelle des Bettes, 
dcht. Bett, Lager Eipd 3, 22. 

spondéo, spópondi, sponsum, 2, (σπέν- 
dw) eig. sage mitíreiemWillen (sponte?!) - 
verspreche feierlich, verbürge 
mich, stehe ein für Jmd, mit Dat.: 
levi (s. 2 ‘levis’, 2) AP 428. ebenso: hic 
sponsum (Supin., vgl. *voco!, 2.) vocat, d.i. 
der ruft mich ab, um Bürgschaft zu lei- 
sten, verlangt mich zum Bürgen E 2, 2, 
67. Part. Pass. sbst.: sponsum, i, n. das 
Angelobte, Verbürgte: nego, d. i. breche 
e. gegebene Zusage meineidig S 1, 8, 95. 

spondeus, i, m. (oz0vóttoc πούς) ein 
auszweilangenSilben bestehender Vers- 
fuss (weil man bei den σπονδαί od. Dank- 
opfern langsame und feierliche Melodien 
liebte) AP 256. 

Sponsa, ae, f. u Verlobte, 
Braut O 4,2,21. 21,19, 31. 

sponsor, oris, m. (spondeo) Bürge 
vor Gericht S 2, 6, 28. quo sponsore res 
tenetur, d. i. dessen Bürgschaft Sicher- 
heit giebt .E 1, 16, 43. 

sponsus, i, 1. (spondeo) Verlobter, 
Bráutigam O 1, 29, 6. 8, 11, 81. regius 
(8. d.) 03, 2,10. Plur.: Penelopae, ‘Freier’ 
(μνηστήρες) E 1, 2, 28. 

sponte, Abl. vom ungew. 'spons', aus 
eigenemTriebeod. Antriebe, frei- 
willig, von selbst, meist mit e. Pos- 
sessivpron.: sp. sua (Gegs. 'iussus") E 1, 
12, 17. vgl. *altro? m. not. 

spurcus, 3, schmutzig, bldl. ge- 
mein (dem Charakter u. Stande nach): 
Dama $2,5,18. 

squilla, ae, f. eine Art kleiner See- 
krebse, Krabbe 59, 4, 53; 8, 42. 

Stábérius, i, m. ein sehr reicher u. 
zugleich habsüchtiger Mann, der wahr- 
scheinlich kinderlos starb u. im Testa- 
mente anordnete, dass sein Erbe ent- 
weder den ganzen Bestand seines Ver- 
mögens auf seinem Grabdenkmal ver- 
zeichnen od. zur Verherrlichung seines 
Leichenbegängnissesglänzende Fechter- 
spiele u. grosse Spenden an das Volk 
geben sollte 52, 8, 84 u. 89. 

stäbilis, e, (sto) feststehend, un- 
verrückt, terminusrerum 0026. spon- 
dei, standfeste, von schwerem Gewicht 
(die ihren vollen Werth haben, Gegs. *pes 
citus, d. i, Iambus v 252) ΑΡ 256. 

stábülum, i, n. (sto) Standort, bes. 
Stallod. Stallung für das Vieh O 1, 
4, 8. 

stagnum 


i, n. (otayov, otáto) 
stehendes 


ewässer, bes. künstlicher 


‚Teich zur Unterhaltung der Fische 


1) S. Lachmann 'Kl. Schrft. II (v. Vahlen) 
p 107 fgg. 
81 


482 statua 


(fpiscina', dergl. der genusssüchtige Römer 
in der Nähe seiner Landsitze oft durch 
Abdämmung der Seen anlegte, vgl. 'Lu- 
erinus) 02,15, 4. 

stätüa, ae, f. (sto) Statue, Stand- 
bild, Bildsäule 08, 94, 28 (vgl. 'sub- 
scribo). 52, 8, 64; 5,40. E 2, 2, 83. 

státüo, tüi, tütum, 3, (v. ‘statum’ zu 
‘sisto’) stelle (hin), natam ante aras 
S 2,8, 199. puerum ad cyathum O 1, 29, 
8. v. Bäumen: setze, pflanze (vgl. *pono") 
O 2, 18, 10. 2) übtr. stelle fest, be- 
stimme, alqm propriae telluris herum 
S 2, 2, 180. modum cupidinibus S 1, 2, 
111. 

stätus, üs, m. (sto) Stellung (bes. 
beim Fechten): minax O 8, 4, 54. 2) übtr. 
Stellung, Zustand des Staates, ‘Ver- 
fassung’ O 8, 29, 25. v. Aristippus: Lage, 
Verhältniss (vgl. ‘color’) E 1, 17, 28. 

stella , ae, f. Stern, Gestirn O 1, 
12, 27. 2, 19, 14. vom Sternbild (sidus): 
leonis O 8, 29, 19. vgl. 'insero'. 

Stereus, óris, n. (στέργανος, oxào) 
Unrath, Koth Zpd 12, 11. 

stérilis, e, (στερεός) unfruchtbar, 


palus 4Ρ 65. 5b) dcht. activ: unfruchtbar - 


n robigo, *dürrer Brand' O 8, 
3, 6. 
sterno, strävi, stratum, 3, (orooév- 
νυµι, στόρνυµι, στρατός) breite hin, 
. bedecke mit etw.: nemus foliis 
08, 17,2. u. so "humum! (mit den Fein- 
den) O4, 14, 92. dcht.: gleichs. 'ebene', 
ventos, d. i. beruhige, beschwichtige 
(sonst ‘sedo’, 8. *concido?) O 1, 9, 10. 
ϐ) prägn.: strecke bin od. aus, im Pass. 
m. griech. Constr.: stratus membra sub 
arb., wie wir: die Glieder hingestreckt, 
elagert (Z S 458. M 8 237, c. Kr. L. Gr. 

323) O 1,1, 22. Bes. 2) werfe feindlich 
nieder, strecke zu Boden: ferro pecus 
S 2, 8, 202. trp. v. Zorne: exitio gravi 
(Abl., nicht Dat.), stürze in’s Verderben 
(s.Sen. de ira 1, 2): Thyesten O 1, 16, 17. 

Stertiínius, i, m. e. stoischer Tugend- 

rediger, wie Crispinus (s. d.), der mit 
angem Barte u. in abgeschabtem Man- 
tel auf den Strassen seine Weisheit vor- 
trug u. als Verfasser vieler Schriften 
über die stoische Philosophie genannt 
wird S 2,8, 83 u. 296. 

sterto, 3, schnarche (ῥέγχω) S 1, 
8, 18; 5, 19. E 2, 2, 27. 

Stesichórus, i, m. Στησίχορος, lyr. 
Dichter aus Himera in Sicilien, um 682 
bis 558 v. Chr., Meister der melischen 
Poesie, ausgezeichnet durch Erhaben- 
heit der Objecte und kühnen Schwung 
O 4, 9,8. Die belehrende Fabel, womit 
er seine Mitbürger gegen die Tyrannei 


sto 


des Phalaris warnte, als sie denselben 
zum unumschrünkten Feldherrn gegen 
ihre Feinde gewählt hatten u. auch noch 
eine Leibwache geben wollten, wird er- 
wühnt E 1, 10, 84 fg.!). 

steti, s. 'sisto! u. ‘sto’. 

Sthénélus, i, m. Σ9ένελος, Wagen- 
lenker u. Kampfgenosse des Diomedes 
vor Troja (s. Hom. Il. 5, 107 fgg. 9, 46) 
O 1, 15, 24. 4, 9, 20. 

stillo, 1, (stilla) träufele od. tró- 
pfele, dcht. trans. (M B 228, c. A. 8. 
vgl. ‘mano’, 2), lasse träufeln: rorem ex 
oculis, d i. vergiesse Thránen der Rüh- 
rung .AP 499. 

stilus, i, m. Griffel zum Schreiben 
in die wächsernen Tafeln, unten spitz, 
oben breit, um das in Wachs Ein- 


 gedrückte wieder verstreichen zu kön- 


nen, dah.: verto stilum, d.i. streiche aus, 
verbessere S 1, 10, 72. u. so in eigentl. 
Bedeut. zugleich in Vergleich mit dem 
Schwerte (obwohl mit Bez. auf Ausdruck 
od. Darstellung in der Satire) $'2, 1, 39. 

stimülus, i, m.-(Wurz. στιγ in στίζω, 
steche) Stachel zum Antreiben der 
Thiere, im Bilde (s. ‘subiecto’) S 2, 7, 94. 

stipator, oris, m. (stipo) eig. Leib- 
wüchter e. Königs, übh. ‘Begleiter’ (gew. 
im gehässigen Sinne) 5$ 1, 8, 188. 

stipendium, i, n. ('stips) u. ‘pendo’) 
Abgabe, Tribut, dcht. übtr. wie un- 
ser 'Sold' od. ‘Lohn’, d. i. Vergeltung, 
Strafe Zipd 17, 36. 

stipo, 1, (Wurz. στεφ od. στεπ in 
στέφω, στῖφος) stopfe voll, scherzh.: 
Platona Menandro, eig. packe den Plato 
zum Men., mit dem Men. zusammen (d.i. 
deren Schriftrollen od. Werke in eine 
Reisetasche) S 2, 3, 11. Roma stipata 
arto theatro, d. i. zusammengedrängt im 
Theater, das durch die Menge der Zu- 
Schauer erst enge wird, wir: ‘im dicht- 
gedrängten Theater’ E 2, 1, 60. 

stirps, stirpis, f. Stamm e. Baumes 
mit der Wurzel, Plur. Ο 3, 29, 37. 

sto, státi, stätum, 1, [doch gehört 'stéti? 
zugleich zu ‘sisto’, w. 6.](στάω, ἵστημι) 
stehe (da), v. leb. Wesen: in uno pede 
S 1, 4, 10. in fornice, in Tiberi S 1, 2, 30. 
2, 8, 292. in scena, d. i. übh. zeige mich, 
erscheine E 2, 1, 205. props AP 861. 
m. ‘dexter’ (s. d.) verb., d. i. bin zugegen, 


1) Vgl. Aristot. Rhet. 2, 20 u. eine spätere äsop. 
Fabel (296 p 157 ed. CECSchneider Lpz. 1810), 
Conon narr. 42 (in “Mythogr. στ. ed. Westerm. 

144 fg.), der jedoch den Tyrannen Gélon st. des 
Phalaris nennt, sowieabweichend bei Phaedr, Fab. 
4, 4 statt des Hirsches ein Eber erscheint, 
vgl. Schwabe zu Phaedr. II p 190 u. 666?, Ueber 
dio Palinodie des Stes. s. ‘Castor’ u. bes. Bergk 
zu Poét. lyr. Gr. p 746 fg. 











Stoicus 


erscheine $ 2, 3, 98. abs. $'2, 5, 42 u. 92. 
m. 'aéneus' (s. d.) S 2, 3,183. von einer 
Schaar: circum alqm S 1, 8, 185. Bes. 
‘stehe vor Gericht’, von Hor. als Sach- 
walter, der das Stehen nicht vertragen 
zu kónnen vorgiebt (denn die Zeugen u. 
'advocati' standen vor dem Prátor) S 1, 
9, 89. 8) mit d. Nebenbegr. des Zauderns 
‘bleibe stehen’, ‘säume’, 'zaudere': qui 
statis S 1, 1, 19. quid stas? Ε 2, 2, 38. 
b)v. Lebl., wie von e. Säule, von e. Schópf- 
kruge O 1, 85,13. 8,11, 22. vgl. S 1, 8, 
92. v. Capitol, d. i. feststehen (Gegs. 'ca- 
dere’, *prorui?) O 3, 8, 42. von e. Grab- 
mal: übh. ‘sein’, ‘sich befinden’ SS 1, 8, 
10. vgl. ‘sisto’. dcht. v. Bergen: “empor 
starren’ od. ‘ragen’ ('nive, sofern sie 
durch den Schnee deutlicher erscheinen 
als sonst) O 1, 9, 1. Bes. P) stillstehen, 
eig. von dem, was in seiner Bewegung 
gehemmt ist, von Flüssigem, wie v. Süm- 
pfen Ο 3,27,9. vom Eise: starren O 2, 
9, 5. dcht. übtr. vom Tage: veluti stet 
volucris dies (s. Tib. 1, 4, 28) O 8, 28, 6. 
E 2, 2, 88. 2) trp. bestehe, d. i. ‘halte 
mich’, v, Schauspieler, der sich bis zum 
Ende des Stücks auf der Bühne erhält, 
durch Zeichen des Missfallens nicht ge- 
nöthigt wird abzutreten (vgl. Ter. Hec. 
2, 6. Phorm. Prol. 9) $1, 10, 17 (wo‘hoc’ 
Sov. als: durch diese Eigenschaften). 
auch vom Stücke selbst: *Beifall finden', 
‘gefallen’ (Gegs. ‘cadere’) E 9, 1, 176. 
àhnl: honos et gratia vivax sermonum 
stat, d.i. dieWorte erhalten sich, bleiben 
für immer in Gunst u. Achtung AP 69. 
Bes. b) animo, bin bei Verstande, ver- 
nünftig S 2,8,218. c) zu stehen kommen, 
kosten, m. Abl, (Z 8 445. Kr. L. Gr. 
es 2.) magno pretio, d.i. in (zu) hohem 

reise stehen S 1, 2, 122. 

Stoicus, 8, Στωικός, Stoisch, zur 
Stoischen Philosophie od. Schule gehó- 
rig (welche eine vóllig leidenschaftlose 
Selbstbeherrschung und e. in klarer Ein- 
sicht des Selbstbewusstseins wurzelnde 
Tugend als die Lebensaufgabe des Wei- 
sen aufstellte): libelli 8, 15. Sbst.: 
Stoicus, i, m. der Stoiker S 2,8, 160 (wo 
Hor. den Stoiker in e. Parodie des stoi- 
schen Disputirtons kurze Fragen u. Ant- 
worten an sich selbst richten lásst) u. 300. 

stóla, ae, f. (or0A7) ein langes vom 
Halsbisaufdie Knóchelreichendes Ober- 
kleid, dascharakteristische Gewand vor- 
nehmer u. ehrbarer Frauen (unter dem 
die *toga interior’ od. ‘interula’ getragen 
wurde, doch so, dass am Halse die ‘in- 
terula’ sichtbar wurde) S 1, 2, 71 u. 99. 
vgl. ‘palla’. . 

stólidus, 3, (Wurz. stol in *stolo', d. i. 
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Tölpel, wozu auch 'stultus'; anders Curt. 
An 200 u. 204?) dumm, einfältig, 
auch *dummdreist', ‘brutal’ (in Folge zu 
grossen Selbstvertrauens), m. 'indoctus' 
verb. E 2, 1, 184. 

stómüchor, 1, (stomachus) Dep. bin 
unwillig, in Zorn gerathen: ob alqd 
E 1, 1, 104. 5) übh.: eifere, poltere S' 1, 
4, 55. 

stömächösus, 3, unwillig, zornig 
E 1,15, 19. von 

stömächus, i, m. (cróueyoc) Magen- 
mund, übh. Magen 82, 2, 18. 88. 48; 
8, 9 usw. vgl. *suppono'. b) als Sitz des 
Zornes (wie nach Ansicht der Alten auch 
das Herz) etwa ‘Galle 'od. übh. ‘Inneres’ 
O 1,16, 16. 2) übtr. v. ‘Zorne’ selbst, m. 
‘manus’ verb.: Jáhzorn S 2, 7, 44. gra- 
vis, unerbittlicher Zorn, Groll (ujjvıc des 
Achilles) O 1, 6, 6. 

sträbo, onis, m. (στραβών) mit ver- 
drehten Augen, von Natur od. aus übler 
Gewohnheit, schielend, der Schieler 
(vgl. *paetus', 1) S 1, 8, 44. 

stragülus, 3, (sterno) zum Bedecken 
dienlich: vestis (auch blos ‘stragula’ od. 
‘stragulum’), ‘Decke’, ‘Teppich’ für La- 
gerstätten S 2, 8, 118. 

strämentum; i, ^. (sterno) Stroh, 
Streu(Gegs.: stragula vestis) S 2,9,117. 

strenüus, 3, (verw. m. στρηνής) em- 
sig,geschàftig,rüstig,thátig O 8, 
28, 3. m. fortis’ verb. E 1, 7, 46. m. ‘an- 
teeo’, d. i. eile voran E 1, 2, 70. vgl. E 1, 
7, 71 u. ‘augeo’ (rem). auch v. Abstr.: 
inertia (s. d.) E 1, 11,98. | 

ströpitus,üs, m. Geräusch, Lärm, 
Getöse, von Thüren, Rädern .u. dgl., 
auch im Plur. O 3, 10, 6. $ 2, 6, 112, E 1, 
17,17. von dem Lärm auf den Strassen 
in Rom Ο 8, 29, 12. so: nocturni E 2,2, 
79. bei den öffentl. Spielen E 2, 1, 203. 
populares, v. Geräusch, das bei einer 
grossen Menschenmenge entsteht AP82. 
vom Kriegslárm O 1, 15, 18. vom Rau- 
Schen do od. Klang der Saiten & 1 


strido 


14, 25.4, 3,18, E 1, 2, 31. der Flöte: ad 
strepitum (n®M]. ‘tibiae’, aus *tibicina' 
zu entnehmen) #1,14,26. von 

Strépo, (pii, pitum) 8, rausche, 
v. Flusse O 4, 12, 8. von den Zinken: 
schmettern OQ 2, 1, 18. 

strido, 3, [Form 'stridéo! auch b.Verg. 
sehr zweifelh.] sch wirre, rausche, 
v. Menschen: zischele, flüstere, dcht. 
vom Geflüster selbst ὁ 2, 8,78 (wo durch 
Háufung des Zischlautes, Sigmatismus, 
das Geflüster gemalt wird?). Dav. . 


1) S, Osann. Anal. crit. p 194 not. * 
*) S. d. Erkl. zu Cic. de sen. 11, 88, Porson 
zu Eur. Med, 470. 
31* 
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stridor, oris, m. Geschwirr, 
Schwirren, Rauschen, acutus (der 
Fortuna, bei den Griechen geflügelt od. 
mit e. Federaufsatze auf dem Kopfe dar- 
gestellt, s. O 8, 29, 53!) O 1, 84, 15. 

ume. is, f. (στλεγγίς) Striegel 
od. Schrape, ein Werkzeug zum Áb- 
reiben der Haut beim Baden ὦ 2,7, 110. 
von 

stringo, strinxi, strictum, 3, (στραγ- 
γεύω) laube od. streife ab, frondes 
(als Futter für das Vieh, vgl. Verg. B 9, 
61) .E 1, 14, 28. b) dcht. übtr.: rem in- 
gluvie, d.i. verringere, verschwelge S 1, 
2, 8. 2) ziehe aus der Scheide, zücke, 
dcht.: ungues O 1, 6, 18 (B, s. 'seco’). 

strix, strigis, /.(στρίγξ) e. Art Eulen, 
Uhu, dessen Eier zur Zauberei dienten, 
nocturna Ed 5, 20. 

strüo, xi, ctum, 3, (Wurz. στορ in 
στορέννυµι, otoovvvui) schichte an 
einander, baue auf, acervum ο 1,1, 
35. domos (Prachtgebáude) O 2, 18, 19. 
2) übtr. übh. bereite, betreibe, habe 
vor, quid operum struit .E 1, 8, 6. 

stüd&o, üt, 2, (m. σπεύδω verw.) be- 
treibe eifrig, trachte od. strebe 
nach etw., wünsche etw. eifrig, mit 
allgem. Acc.: hoc unum (s. Z 8 885) E 2, 
1, 120. m. Inf. O 4, 2, 1. 21,3, 18; 19, 
16. AP 412. 

stüdiosus, 3, nach etw. strebend, 
eifrig auf etw. bedacht, m. Gen.: flo- 
rum, eifrig mit Blumen, d. i. mit dem 
Sammeln od. Pflücken derselben, be- 
scháftigt O 8, 27, 29. culinae, d. 1. auf 
die Freuden od. Genüsse der Küche be- 
dacht 52,5, 80. abs. (wie erst seit Plin. 
u. Quintil. in der Prosa olme den Zusatz 
‘litterarum’): cohors (s. d), gelehrte 
Schaar #1,3,6. von 

stüdium, i, ». (studeo) eifrige Be- 
schäftigung mit etw., Streben, Ei- 
fer, Neigung, Lust, m. Gen.: Miner- 
vae(s. d.), Eiferfür die Min. (nicht*Kunst- 
fleiss der M.) O 8, 12, 5. citharae, für 
dasSpiel mit derZither S 2, 3, 105. lucri, 
Sorge um Gewinn, GewindSucht O 4, 12, 
25. nostri, Liebe zu mir E 1, 18, 4. abs. 
Eifer, Fleiss (Gegs. zur natürl. Befähi- 
gung, vgl. O 4, 4, 88) AP 409. bes. na- 
türliche od. vorherrschende Neigung zu 
etw. od. Vorliebe für etw. (Cic. p. Arch. 
7, 16) S2, 2, 12 (s. 'fallo", c). maius E 2, 
1, 218. nunc athletarum, nunc equorum 
(zur Bezeichn. der gymnastischen Künste) 
Fi 2, 1, 95. m. ‘res honestae! zu Einem 
Begr. verb.: Liebe zur Sittlichkeit, zu 
würdiger Beschäftigung #1, 2, 36. Abl. 


1) S. Preller's Róm. Myth. p 560. 


Stygius 


‘studio’, wie 070v; recht geflissentlich, 
absichtlich (vgl. Cic. Rosc. Am. 82, 91) 
91.4.79. Dah. b) Alles, was man mit Eifer 
od. Neigung betreibt, Bestrebung, Be- 
schäftigung, meist Plur. E 1, 7, 85 (s.‘in- 
morior); 18, 89. S 2, 2, 27. asperiora, 
d. i. zur Abwehr der Weichlichkeit (s. 
‘asper’) O 3, 24, 54. m. 'res’ verb. E 1, 
1,81. vgl. E 1, 18, 89 u. 65. AP 166. 
bisw. Beschäftigung mit der Weisheit 
od. den Wissenschaften übh., m. ‘opus’ 
verb. E 1, 8, 28. vgl. S 1, 10, Z1 u.'serus'. 
bes. mit der Dichtkunst E 2, 2, 82 1.104. 

stulte, Adv. (stultus) thóricht, auf 
thórichte Weise E 1, 1, 47. 2, 1, 260. 
AP 272. 

stultitia, ae, f. Thorheit, Narr- 
heit, Wahn O 1,8,88. E 1,1, 42 (Gegs. 
a.) mala, prava,unseliger Wahn 
(neben "inscitia! u. 'insania") S 2, 3, 48 
u. 221. m. ‘insanio’ (s. d.) verb. S 2, 8, 
801. stultitiam pat. opes, d.i. Reichthum 
kann mit der Thorheit bestehen, sich 
vertragen E 1, 18, 29. brevis, vom Ge- 
lage, Zechen (Gegs. v. ‘consilium’, weil 
strengen Geschäftsmännern jedes Vergnü- 
gen als Thorheit u. Wahnsinn erschien, 
vgl. *misceo? u. *desipio") O 4, 12, 27. von * 

stultus, 8, (Comp. 5 2,7, 42. Sup. S 1, 
5, 82] (Wurz. stol, s. ‘'stolidus’) eig. von 
Allem, was vom naturgemässen Wege 
abweicht, thöricht,albern 51,8, 140; 
6, 15. .E 1, 7, 20; 14, 12. reges et pop., 
bethörte, rasende E 1,2,8. mit‘cupidup’, 
d. i. durch thórichte Begierde verleitet 
Ei 1, 2, 24. amor S 1,8,24. Sbst.: stultus 
i, m. Thor, Narr, verb. *prodigus et st. 
(als Eine Person zu denken) & 1, 7, 20. 
oft. Plur. ‘Thoren’ (im Sprachgebr. der 
Stoiker von den durch Philosophie od. im 
Sinne des Hor. durch hóhere Betrachtung 
des Lebens über dessen Bestimmung nicht 
aufgeklürten Menschen) $ 1,8, 140. 2, 3, 
82. stultorum pudor, d.i. stulti sunt, 
quorum pudor etc. E 1, 16, 24. 

stüpéo, üi, 2, staune (auch mit dem 
Nebenbegr. des Betáubtseins, s. ‘torpeo’) 
O 8, 25,9. in titulis, d. i. beim Anblick 
von Gedächtnisstafeln und Ahnenbildern 
S 1, 6, 17. verb.: perculsae mentes stu- 
pers starren Epd7,16. m. Abl. des Grun- 

es: staune über etw., staune etw. an: 

aere (s. ‘aeg’, 2) S 1, 4, 28. carminibus (v. 
Cerberus), ob solcher Lieder O 2, 18, 33. 
vom Auge selbst: insanis fulgoribus S2, 

b. 

stüprum, i, ». Unzucht, unzüch- 

tiges Vergehen, Plur. O 4, 5,21. 

Stygius, 8, Στύγιος, zur Styx ge- 
hórig, Stygisch, unda, fluctus O 2, 20, 
8. 4,8, 25. von 





Styx 


St gis, f. Στύξ, Fluss der Unter- 
welt bàl en umströmend, 


"bald als ein stehender Sumpf darin ge- : 


dacht O 1, 34, 10. 

Suadela, ae, f. Göttin der Ueber- 
redung, Πειθώ (bei Enn. 'Suada!, s. Cic. 
Brut. 15, 59; *suadendi dea? b. Quintil. 10, 
1,82), b. Hor. mit ‘Venus’ verb.!), ‘Red- 
nergabe und Anmuth’, d. i. der Reiche 
steht in der besonderen Gunst dieser 
beiden Góttinnen, so dass der Mangel 
an Redegabeu. Schónheit durch d. Reich- 
thum gleichs. ersetzt wird .E 1,6,98. von 

suädeo, suäsi, suäsum, 2, (Wurz. ἆδ 
in avd, orad in ανδάνω, 8. 'suavis') 
rathe Jmdm etw. an, rathe zu etw., 
alqd, m. Dat. der Pers. (die oft zu erg.) 
551,1, 101. melius cui Epd 16,23. E 1, 
1,65. Auch v. lebl. Subj., wie ‘res’, 'ra- 
tio’ $1, 2, 50. dolor et mens E 1, 2, 60. 

suävis, e, (Wurz. @d in αδύς, s. 'sua- 
deo) lieblich, süss, angenehm, 
bes. für die Sinne: 'wohlschmeckend', 
‘schmackhaft’, mergi S 2, 2, 61. vgl. 5 3, 
9,89. res, leckere Dinge $2, 8,92. sermo 
S 1, 10, 24. 'suave est’ m. Inf. (wie ἠδύ 
ἐστιν) es labt, erfreut 91, 1, 51. Neutr. 
Sing. 'suave' adverb.: resonare S 1, 4, 
76. Dav. 

suaviter, Adv. angenehm, vivo, 
d. i. nach Wunsch, behaglich, wie ich 
gern möchte, neben ‘recte’ (s. d.), rectius 
E 1,8, 4. 91,6, 180. als Antwort: s. ut 
nunc est, ganz gut für jetzt (geht es mir) 


suävium, s. 'savium' m. not. 

süb, Präp. 1) m. Abl. [nachgest. $ 2, 
3, 88] (ὑπό) órtl. in Bez. auf e. Gegen- 
Stand, der über einen andern sich aus- 
breitet u. ihn deckt, unter, sub terra 
E 1, 6, 24. sub arbuto, platano u. dgl. 
O 1, 1, 21. 2, 11, 18. Epd 2,23. Auch von 
dem, was nicht gerade unter einem, son- 
dern übh. innerhalb eines Gegenstandes 
befindlich gedacht wird: sub antro, d. i. 
in einer Grotte Ο1, ὅ, 9. sub umbra, im 
Schatten O 1, 17, 22. sub domo, im Pa- 
laste 9, 8. vgl. 'culter', ‘divus’, "Iup- 
piter'. bei ‘depono’, ‘pono’ O 1, 22, 21. 
2, 7, 19. 8, 20, 12. dcht.: dictus sub no- 
mine cjs, d.i.nach Jmds Namen 8 2, 2, 
133. vgl. auch S 1,8, 34. AP 437. in Bez. 
auf e. Gegenstand, der über den andern 
hervorragt (υπο), eig. ‘unten an’, ‘nahe 
an’, sub Alpibus, am Fusse od. Abhange 
der Alpen (nach A. übh.: ‘in’ od. ‘auf 
den Alpen’, vgl. *Raeti?) O 4, 4, 17. sub 
Πιο, d. i. ‘an’ od. wie wir ‘unter den 
Mauern’ 03,19,4. b) übtr. zur Bezeichn. 


1) S, Preller's Griech. Myth. I p 237°. 
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der Unterordnung, Unterwürfigkeit od. 
sep QUE. unter, sub rege, sub 
regno O 8, 5, 9. 4, 1, 4. sub domina, d. i. 
im Dienste der Herrin É 1, 2, 25. sub 
nutrice, d. i. unter den Augen od. der 
Aufsicht, dem Schutze der Wärterin 
E 2, 1, 99. tirones sub patribus duris, 
d. i. die noch unter strenger Váter Ge- 
walt stehen (da alle Vertráge mit jungen 
Leuten unter 25 Jahren ungültig waren) 
S 1, 2, 17. adhuc sub iudice lis est, d. i. 
derStreit vor dem Richter schwebt noch, 
ist noch unentschieden AP 78. 9) zur 
Angabe der Einwirkung von begleiten- 
den Umständen: ‘unter’, ‘während’, ‘bei’, 
sub cantu tibiae O 8,7, 80. y) zur An- 
gabe der Dauer der Zeit: ‘während’, ‘bei’, 
sub clara lucerna S 2, 7, 48. — 2) m. Acc. 
zur Bezeichn. der Bewegung unter die 
untere Seite e. Gegenstandes hin, unter 
S 2, 7, 66. O 1,8, 11. rap. sub divum, d.i, 
an's Licht O 1, 18, 18. auch nach dem 
unteren Theile e. hóheren Gegenstandes 
(8. vorh.), an, sub ostia amnis ὁ 2, 2, 
33. ar. sub finem utrumque, an beider- 
lei Grenz- od. Feldmark hin S 2, 1,35. 
b) von der Zeit, zur Bezeichn. der An- 
nàherung an e. Zeitpunkt, bald kurz 
vor, bald gleich od. unmittelbar 
nach, dah. gegen, um, auch wäh- 
rend, sub noctem, am Abend, in der 
Dämmerung 0 1, 9, 19. S 2, 1, 19; 7, 109. 
E 2, 2, 169. sub tempus, horam S 2, 2, 
84. E 1, 16, 22. sub horam verni tempo- 
ris, d. i. zur Frühlingszeit AP 302. sub 
lumina prima, d. i. beim Lichtanzünden 
S 2,7, 88. sub interlunia, zur Zeit des 
Neumonds Ο 1, 25, 11. ähnl.: sub galli 
cantum S 1, 1, 10. sub adventum Zpd 
2, 44. sub ipsum funus (s. d.), in der un- 
mittelbaren Nähe des Todes O 2, 18, 18. 
sub funera Troiae, zur Zeit des nahen 
Unterganges (vom heimlichen Aufenthalt 
des Achilles beiLykomedes u. dessen Toch- 
ter Deidamia) O 1, 8, 14 (wo zu *dicunt' der 
Inf. "latere! aus *late zu erg., d. i. dass 
verborgen war) Dah.: sub hoc, 'gleich 
darauf’, ‘alsbald’ (nachdem der Fisch auf- 
getragen) 5 2, 8, 48. sub haec, d. i. so- 
en nachdem Canidia dies gesprochen 
‚pd 5, 83. 
sub-düco, 3, ziehe unten herauf, 
hoch hinauf, tunicam usque ad in- 
guen,schürze od. gürte empor(nach 
Art der Centurionen), Gegs. 'demitto" $1, 
2, 26. 2) ziehe darunter weg, übtr. ent- 
zieheheimlich,entwende,raube, 
ignem aeth. domo (s. ‘Prometheus’) O 1, 
8, 29. viatica .E 1, 17, 54. 
Süb-óo, Yi, 4, [εσυ S 1, 9, 12 mit 
verl. Ends, nicht wegen der Arsis, sondern 


subeo 
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nach ganz regelrechtem Gebr.;1)] gehe un- 
ter etw., dah. gehe durch od. in etw. 
hinein, cavum (s.‘cavus’), vone. Thiere, 
d. i. in od. durch e. Loch hineinkriechen 
4E 1, 7, 98. b) übh. von sachl. Subj., wie 
von Gewüssern u. Luft: lucos, d. i. durch- 
strómen, durchziehen O 8, 4,8. b) gehe 
von unten hinauf od. hinan, nach 
e. hóher gelegenen Orte, u. gelange so 
dorthin: Anxur 1, 5,25. 2) übtr. un- 
terziehe mich einer Sache, nehme 
etw. auf mich, onus gravius dorso (wie 
ὑποδῦναι αχθος) S 1,9, 91. m. ‘perfero’ 
verb. E 1, 17,41. ähnl.: maiora verbera, 
d. i. bestehe, erdulde härtere Streiche 
S 1,8, 120. par. sub. omne periculum 
Caesaris tuo, bereit jede Gefahr des C. 
mit der deinigen zu theilen Epd 1, 4. 
subicio, iéci, iectum, 8, (sub-iacio) 
werfe, lege usw. unter etw., alqd ocu- 
lis, stelle od. lege vor Augen AP 181. 
2) bringe unten an etw. hin, übh. füge 
hinzu, schliesse an, syllabam lon- 
gam brevi (v. Iambus _-) AP 251. Bes. 
) Part. Prät. Pass. von Völkern, m. Dat.: 


subiectus orae Orientis, d. i. grenzend, 


wohnend an usw. (wie b. Verg. @ 3, 381) 
O 1, 12, 55. Dav. Int. 

sübieeto, 1, eig. werfe od. füge dar- 
unter, übtr.: stimulos lasso, d. i. sporne, 
reize mit Stacheln S 2, 7, 94. " 

sübiectus, 8, (eig. Part. v. 'subicio") 
unterworfen, noster (s. d.) subiectior 
(nàml. *fuit') invidiae, d. i. war der Miss- 
gunst mehr ausgesetzt(Erkl. s. zu 'noster’ 
u. ‘specto’) S 2, 6, 47. 

sübigo, egi, actum, 8, (*sub u, ‘ago’) 
treibe od. bringe unter etw., cervi- 
cem, beuge (näml. unter das Joch), im 
Bilde O 2, 5, 1. 2) übtr. unterjoche, 
bewáltige, bezwinge, portenta (d. i, 
Ungeheuer) E 2, 1, 11. cuncta terrarum 
subacta, die Unterwerfung des ganzen 
Erdkreises (vgl. ‘audio’) O 2, 1, 23. 

subiicio, s. subicio. 

süb-inde, Adv. gleich darauf, 
nachher (Gegs. ‘primum’) E 1, 8, 15. 
2) wiederholt,nacheinander,mit- 
unter ὁ 9, ὅ, 108 (vgl. ‘inlacrimo’). 

sübito, Adv. plötzlich, unver- 
sehens S2, 4, 17; 6, 11; 7,11. 

sub-iungo, 8, bringe unter das Joch, 
übtr. unterwerfe, unterordne, res 
mihi, non me rebus, d. i. mache mir die 
Verháltnisse dienstbar, nicht mich den 
Verhältnissen (als egoistischer Grundsatz 
des Aristippus, d. t; -gebrauche die Ver- 
hältnisse nur zum eigenen Nutzen v. Inter- 
esse, wührend der edle Mensch sich der 


3) S. Lachmann zu Laucr, 8, 1042, 


submoveo 


Welt nützlich zu machen und aufzuopfern 
sucht: ‘se subi. rebus") E 1, 1, 19. 
sub-légo, 3, lese unten auf, quod- 
cumque inutile esset, vom Sklaven (ana- 
lecta), der das Gescháft hatte, die Reste 
der Mahlzeit zu sammeln u. wegzuräu- 
men 82,8, 12. 
sublimis, e, emporragend, hoch, 
ostibus, vom Atrium, d. 1. auf od. mit 
fosten od. Säulen sich erhebend (wie 
'regia alta columnis! bei Ov. Met. 2, 1) 
O 8, 1, 46. vertex, emporgerichtet (mit 
dem Nebenbegr. der Erhebung, von dem, 
der das Höchste erreicht, s. ferio!) O 1, 1, 
86. flagellum, d. i. hoch erhoben od. ge- 
schwungen O 8, 26, 11. dcht.: anhelitus, 
wobei man, um Athem zu holen, den 
Kopf in die Hóhe reckt u. gleichs. nach 
Luft schnappt (uevéo oov nveüue, nach 
A, vom Athem aus tiefer Brust) O 1, 15,81. 
v. Pers.: s, ructatur versus, mit erhobe- 
nem Haupte, mit dem Kopfe gen Him- 
mel (mit dem Nebenbegr. des Stolzes) 
AP 457. 2) um v. Pers.: erhaben, na- 
tur& (v. griech. Tragiker) E 2, 1, 165. 


"auch imtadelnden Sinne, wieunser*oben 


hinaus’, sich überhebend, d. i. hochstre- 
'bend, grosssprecherisch, dünkelhaft (us- 
γαλόψυχος) AP165. b)Subst.: sublimia, 
eig. erhabene Naturerscheinungen (r& 
μετέωρα): curo, d. i. gehe Hochfliegen- 
dem nach, habe Sinn für hóhere Fragen 
aus dem Gebiete der Naturphilosophie 
E 1, 12,15. 

sublustris, e, (‘sub’ u. ‘lux’) etwas 
hell: nox, Halblicht der Nacht, Z wie- 
licht, Dämmerlicht O8, 27,31. 

sub-mitto, 3, schicke von unten 
od. lasse von unten hervorgehen cir. von 
dem, was die Erde wachsen lässt b. Lucr. 
1, 8), dcht.: monstrum (s. d.), d. i. ziehe 
auf, erzeuge Ο 4, 4, 68. 2) übtr. v. sachl. 
Subj. (wie v. Weinberge): capreas, d. i. 
liefere (zahme Rehe geben nicht immer 
ein so schmackhaftes Fleisch wie die in 
der Wildniss aufgewachsenen’) S 2, 4,48. 

sub-móvéo, 2, schaffe bei Seite, 
entferne, dispeream, ni summosses 
(st. 'submovisses' Z 8 160,1, 0.) omnes, d.i. 
ich will verdammt, des Todes sein, wenn 
du nicht sofort alle Nebenbuhler ver- 
drängst (eig. ‘verdrängt haben solltest’, 
wo der Conj. des Plusquamp. im Sinne 
eines Conj. des Fut. exacti im lebbaften 
u. zuversichtlichen Tone, zugleich mit 
Rücksicht auf das aus dem vhrgeh. ‘si 
velles tr. hunc hom.’, d.i.‘me’, zu ergänz. 
‘si me tradidisses’) 51, 9, 48. hiemes, v. 
Iuppiter O 2, 10, 17. bes. vomLictor, der 
mit den Fasces in der Hand bei feier- 
lichen Aufzügen vor den Consuln schrei- 
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tend Platz machte, dah. übtr.: meque 
lictor submovet tumultus mentis, d. i. 
nicht die hóchsten Ehrenstellen vermó- 
gen uns von Leidenschaften u. Sorgen 
zu befreien O 2, 16, 10. litora, rücke die 
Ufer des Meeres von ihrer Stelle (da- 
durch nämlich, dass man zur Erbauung 
von Villen grosse Dämme im Meere er- 
richtet u. so die Ufer selbst gleichs. fort- 
rückt od. ausdehnt; zur Sache vgl. O 2, 
15, 3. 3,1,33; 24,8. E1,1,84) O 2, 18, 
21. 2) trp. entferne, scheuche, pu- 
dorem Epd 11, 18. 
sübo, 1, eig. v. Thieren: brünstig 
sein Zpd 12, 11. 
süböles, is, f. sub" u. *olesco', id. i. 
‘alesco’, wie in ‘proles’, dah. nicht 'sob- 
oleg) Nachwuchs, v. Thieren, gregis 
O 8, 18, 18. b) von Menschen: Spross, 
Geschlecht, Nachkommenschaft, 
CS 17. Romae, Jugend O 4,8, 1. 
sub-repo, 3, krieche von unten 
an etw. hinan, moenia urbis (von der 
Maus, nicht unter der Mauer dureh, son- 
dern an die Mauer hinan, um so in die 
Stadt sich einzuschleichen) ο 2, 6, 100. 
subripio (P), s. surripio. 
sub-rüo, 8, eig. untergrabe Ge- 
báude u. reisse dadurch ein, übtr.: reges 
muneribus, d.i. stürze durch Geschenke 
0 3, 16, 14. animum, d. i. drücke nieder 
(Gegs. 'reficio’) E 2, 1, 180. 
sub-sceribo, 3, schreibe unter etw. 
od. unten an etw., m.Dat.: haec libello, 
. am Schlusse der Schrift (die v 90 u. 91 
Roanne Abschiedsworte) ο 1, 10, 92. 
ass.: Statuis, d. i. auf Sáulen genannt 
werden(s.'Augustus' u. 'pater") O 8,24, 28. 
sub-séquor, 3, DE folge unmit- 
telbar, sofort (nach), tene tympana, 
quae subseq. caecus etc., eig.: halte fern 
von mir die rauschende Bacchusfeier, 
d. i. den übermässigen Genuss des Wei- 
nes (der die schlimmsten Fehler u. Thor- 
heiten, wie Anmassung, Grosssprecherei 
u. dgl., im Gefolge hat und zu denselben 
verleitet) O 1, 18, 14. 
sub-sido, 3, eig. 'sich niederlassen’, 
von Thieren, m. Dat.: cervis, näml. zur 
Begattung, d. i. sich begatten mit usw., 
v. Tigern, sprchw. zur Bezeichn. dessen, 
was der Natur zuwiderläuft Epd 16, 31. 
sub-stringo, 8, unterbinde, so 
dass dann das Unterbundene emporsteht 
(wie ‘crinem nodo' bei Tac. Germ. 88), 
dcht.: aurem loquaci, d. i. biete gern 
dem Gesprüchigen das Ohr, spitze für 
den Plauderer das Ohr S2, 5, 95. 
sub-sum, esse, unter etw. sein, mit 
Dat.: togae, von dem Unterziehkleide 
(subucula), das man unter der Tunica 
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noch sieht (das unter derselben ‘vor- 
uckt’ Pass.) E1, 1, 96. Oceano, von der 
onne: unter dem Meere sich bergen, 
d. i. untergehen (Gegs. 'integer dies’ !) 
O 4, 5, 40. 
sub-süo, sii, sütum, 3, nähe unten 
an, instita (s. d.) subsutä veste, der an 
die untere Tunica genähte Besatz (als 
Umschr. der röm, Matrone) S I, 2, 29. 
subtemen, inis, n. (ei . 'subteximen' 
v. ‘sub’ u. ‘texo’) Einschlag des Ge- 
webes, übtr. das‘Gewebe’ selbst, ‘Faden’ 
(der Parzen, vgl. ‘certus’) Epd 18, 15. 
subtilis, e, (tela, texo, eig. 'feinge- 
webt’) fein, urspr. v. Gewebe, übtr. v. 
Gefühle: feinschmeckend, palatum S 2, 
8, 88. 2) trp. v. Verstande: fein unter- 
scheidend, fein, scharf, übh, geist- 
reich, iudieiym E 2,1, 242. auch vom 
Kunstkenner: iudex, feiner Kenner $2, 
7,101. Comp. 81,10, * 4. 
sübiücila,ae,f.(stammverw. m. *exuo', 
'induo) ein leinenes od. baumwollenes 
Untergewand (unter der Tunica), wie 
unser ‘Hemde’ E 1, 1, 95. | 
Subüränus, 3, zur Subüra gehörig, 
e. der lebhaftesten Strassen Rom’s (in 
der Tiefd? zwischen den Ausläufern des 
Quirinalis, Viminalis u. Esquilinus 2), be- 
rüchtigt als Wohnsitz der Hetären Epd 
5, 58. 

"süb-urbänus, 3, nahe bei der 
Stadt(Rom) befindlich: rura (s.'rus)) 
E1,7,76. caulis, in der Nähe der Stadt 
gegogenes Gemüse 53 2,4, 15 (erkl. durch 
"nriguus hortus! v 16). 

sub-verto, 3, kehre um (von unterst 
zu oberst), v. zu weiten Schuh, der Jmd 
leicht zu Falle bringt, im Gleichniss mit 
dem, den der für ihn nicht passende 
Reichthum zu Ausschweifungen ver- 
lockt u. in’s Verderben stürzt (wobei das 
Gleichniss mit dem Hauptgedanken, wie 
öft. bei Hor., verschmolzen ist; vgl. auch 
furo?) E 1, 10, 43. 

succedo, 3, (sub-cedo) eig. gehe von 
unten, dannübh. nahend an etw.her- 
an, v. Lustspiel, d.i. der Zeitnach ‘folgen’ 
m. Dat.: his (dem Thespis u. Aeschylus 
AP 281. von e. Geldsumme: sich an- 
schliessen, hinzukommen X 1, 6, 35. 
b) prügn.: von Statten gehen, auch abs.: 
es gelingt, glückt (vorh. 'contingit) #1, 
17, 87. 

suceingo, (sub-cingo) 3, gürte von 
unten herauf, bes. das Gewand (die 

1) Nach der Vorstellung der Alten hatten Bit- 
ten u. Gebete, die man am Morgen u, Abend, 
beim Auf- u. Untergang der Sonne, an die Götter 
richtete, e. günstigen Erfolg, vgl. Sfallbaum zu 


Plat. de legg. III p 141. 
3) S. Jordan 'Hermes' 1869 (IV) p 230 fg. 
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Tunica), um in der Arbeit unbehindert 
zu sein, dah.: succinctus, aufgeschürzt: 
scherzh. von d. Stadtmaus, d. 1. geschäf- 
tig S 2, 6, 107. nigrá pallá (am in dem 
weiteren Bausche derselben die Zauber- 
mittel aufzubewahren) 1. 8, 23. 

succino, 8, (sub-cano) ange zu- 
stimmend, von e. zweiten Bettler, der 
sofort nach dem ersten um Brot laut 
ansprechenden ebenfallsschreit: Et mihi 
div. etc., d. i. auch mir gebt, wenn die 
Gabe getheilt, ein Stückchen davon! 
E1,17,48 (wo Död. € 49 nur ‘Et mihi? 
als Worte des Bettlers nimmt). 

Succurro, 3, (sub-curro) laufe her- 
bei, bes. um zu helfen: succurrite! zu 
Hülfe! AP 459. 

sücus, i, m. [so die besten Hdschr. st. 
'succus 1] (ónóg nach Curt.) Saft, Flüs- 
sigkeit, m. Gen. der näheren Bestim- 
mung: nectaris, d. i. Nectar O 8, 3, 35. 
bes. von Fischen: nigrae loliginis (s. d.), 
d. i. Schwürze des Dintenfisches $ 1, 4, 
100. Plur.: piscis Hiberi, d. i. die (mari- 
nirten) Eingeweide des Thunfisches, 
woraus man e. Sauce bereitete (s. *ga- 
rum’) $2,8, 46. auch v. Eiern der Hüh- 
ner, *Dotter', melioris suci (ven der in- 
neren besseren (Jualitätder lánglichen Eier, 
s. Plin. n. h. 10, 74 u. vgl. 'mas’), d. i. von 
angenehmerem Geschmack ὁ 2, 4, 13. 
dcht. v. Geschmack d. Speisen (s. ‘celo’) 
S 2,8,98. 2)trp. Lebensfrische, Ju- 
gendkraft O3, 27, 54. . 

sudo, 1, (ἐδίω) schwitze, in Folge 
von physischer wie geistiger Anstrengühg 
S 2, 9, 91 (vgl. ‘quaero’). E 1, 18, 16. AP 
241 u. 418. 

südor, oris, m. (idowc) Schweiss, 
bes. in Folge grosser Anstrengung Epd 
12, 7. 91, 9, 10. im Kampfe (wie idows 
u. Ἰδρόω b. Hom., vgl. Liv. 7, 88, 6) O1, 
15, 9. Epd 10, 15 (vgl. “insto’). ὃ) übtr.: 
minimum sudoris hab., d. i. nicht ein 
Tröpfchen Schweiss kosten #2, 1, 169. 

suetus,3, (suesco) gewöhnt an etw., 
der etw. zu thun pflegt, m. Inf. S 1, 8, 
17 (mit Diäresis ‘süötus’, s. Z 8 ὃ). 

suffigo, xi, xum, 3, (sub-figo) hefte 
od. schlage an etw.: in cruce (bei Cic. 
Pis. 18, 42 ‘cruci’) S 1,8, 82. 

sufflo, 1, (sub-flo) blase od. blähe 
auf, v. Frosche S 2, 8,817. 
suffrägium, i, ^. ('sub' u. *frango) 
eig. ‘Scherbe’ beim Abstimmen in den 
Volksversammlungen, übtr. Stimme, 
Urtheil, bes. günstiges, ‘Beifall’, Plur.: 
plebis, populi E 1, 19, 87. 2, 2, 108. 

Sügambri, s. Sygambri. 


1) 8. Wagn. Orth. Verg. p 475. 


rienschr. 
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sum 


sül (Gen.), sibi (Dat.), se (Acc.u. Abl.), 


Reflexivpron., (vgl. οὗ, oi, &) seiner; 
sich, a)sui als object. Gen.: amor, d. i. 
Eigenliebe, Hochmuth O 1, 18, 14. po- 
tens (s. d.) O 3, 29, 41. b) sibi, se oft in 
Bez. auf das Subj. des Nebensatzes SS 1, 
1,1. des Hauptsatzes: ‘qui pro se toll.’, 
d.i. für ihn (den Volanerius,wo manschon 
zur Vermeidung der Zweideutigkeit ‘pro 
ipso! erwartet) 52, 7, 16. ebenso O3, 5, 
49. s. Z S 550. selbst in objectiv od. di- 
rect aufgefassten Nebensätzen mitIndic. 
(st. des Conj. Kr. L. Gr. $ 412, 2. M 8 
490, c. Anm. 91): quia nil rectum, nisi 
quod placuit sibi, ducunt E2, 1, 88. 
quaerit, quod sibi posc. non dantur po- 
cula $2, 8, 832 (PH M, Stallb. u. A.; *den- 
tur Hdf mit B). — 2) in der Verdop- 
pelung u. Zusammensetzung: a) sese 
(Acc.) 81,1,81. E 2, 2,188. b) secum 
S 1,1,102. 2, 2, 70. E 1,1, 97. AP 175. 
c) semet (ADl.), s. progn., d.i. seine Kin- 
der S 1, 6, 78. 

Sulcius, i, m. e. berüchtigter Sach- 
walter u. Ankläger zur Zeit des Hor. 
S 1, 4, 66 fgg. s. 'Caprius". 

suleus, i, m. (04x06) Furche O9, 1, 
10. E 1, 7,84 (s. *crepo?). 

sulfür, üris, κ. [auch ‘sulphur’ od. 
'sulpur'2] Schwefel, Plur. ‘Schwefel- 
dämpfe’, *Schwefelbäder’ bei Bajà*) E 1, 
15, 7. vgl. 'murtetum'. 

ulla, P. Cornelius, der bekannte 
Gegner des Marius, geb. 188 v. Chr., 
gest. 78 v. Chr., 88 v. Chr. Consul, 82 
v. Chr. Dictator, Vater der Fausta (s. d.) 
81,2, 64. 

Sulpicius, 8, zum Geschlecht der 
Sulpiciergehórig: horrea, Weinlager des 
Sulpicius in Rom (nach dem Schol. eines 
gewissen Sulp. Galba, der zur Zeit des Hor. 
grosse Vorräthe von Wein, Oel u. dgl. zum 
Verkauf hielt) O 4, 12, 18. 

sum, füi, esse, (eig. ‘e-sum’, wie Wurz. 
ἐς in εἰμί, ἐσμθ) bin, 1) mit selbststän- 
digem Begr., d.i. bin vorhanden, zu- 


. nächst von leb. Wesen: befinde mich in 


irgend e. Zustande, halte mich irgendwo 
auf, wohne, weile, lebe u. dgl.: in terris, 
d. i. lebe noch E2,1,194. rure E 1, 7, 
1. cum alqo ὁ 9, 7, 112. in numero ami- 
corum S 1, 6, 62. intus (s. d.), d. i. zu 
Hause S 1, 2, 67. nusquam, bin dahin, 
bin nicht mehr (wie οὐκέτι εἰμί3) S 2, 
5, 102. 5) v. Lebl., vorhanden, enthalten 
sein, sich befinden, stattfinden u. dgl. 


1) Ma Osenbrüggen zu Cic. p. Rosc. Am. 2, 
i 


6. 1. 
ή 8. ae Orth. Verg. p 474. 
3) Cels. de re med. 2, 17 u. 3, 21 u, Zell's *Fe- 


9 


I p 149 fgg. 
) 8. Hans Turs. 1V 9 349. 
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' (da je nach dem Zushge entspr. Ausdrücke 
u: Wendungen zu wählen): sub terra #1, 
6, 24. in horto O 4, 11,12. in aula E 1, 
1, 87. vgl. E 1, 15, 19. domi $ 2, 3, 232. 
vgl. S 1, 1, 92 u. 105. AP466. liegen (von 
e. Landsitze) S 1, 6, 51. virtus est in pa- 
trum equis, d. i. wohnt, lebt O 4, 4, 30. 
in alqa re, m. *omnis' (s. d.) verb. E L 
1, 11. nil ardui est (mortalibus) O 1, 8,, 
87 (s. *arduus', 2). prágn.: esto, ut libet, 
d. i. gehe es sonst, wie es wolle; mag es 
mit deiner Krankheit stehen, wie es will 
(wenn du mir nur vom Leibe bleibst) S2, 
3,31. Bes. Verb.: a) mit e. Relativs., als 
Umschr. des Subj., u. fg. Conj., weil das 
von Pers. darin Ausgesagte als Folge 
ihrerEigenthümlichkeit dargestellt wird, 
‘ein solcher, der usw., ‘vonder Art, dass’: 
est qui vinci possit, d. i. auch er lässt 
sich besiegen od. gewinnen S 1, 9, 55. 
est qui pers. aurem, es ist als ob einer 
mir usw. .E 1, 1, 7. non est qui specio- 
sius tractet arma, d. i. es giebt Keinen, 
der usw., Keiner führt die Waffen usw. 
E1,18,53. si est, qui possit etc. 4 P422. 
non sit (imperativisch st. ‘ne’, s. ‘non’, 
2, 5), qui tollere curet AP 460. ne sit 
inter amicos, qui eliminet E 1, 5, 25. 
ut esset . . qui posset ὁ 1, 10, *6. Auch 
wenn das Subj. ein bestimmtes Indivi- 
duum ist, wechselnd mit d, Indic.: fuit 
haud ignobilis Argis, quise credebat 
miros audire tragoedos . . cetera qui vi- 
tae servaret munia recto more (wo im 
ersten Satze etw, rein Factisches, im zwei- 
ten etw. dem Genannten Eigenthümliches 
bezeichnet wird), d. i. ein solcher Mann, 
der od. dass er... im Uebrigen allen 
Pflichten völlig genügte, s. Kr. L. Gr. 

615. Α. ὅ, 8) E, 2, 2, 128. sunt verba, 

elicta, quibus etc. E 1, 1, 84. AP 347. 
Bes. b) ‘est qui’ od. gew. ‘sunt qui’, d. i. 
es findet sich hier und da einer, derusw., 
es giebt Leute, die usw. (zuletzt zur 
Umschr. des Begriffr ‘dieser und jener’, 
‘mancher’ od. ‘manche’ verschmolzen, 
wie ἔστιν ὃς u. εἰσὶν od. gew. ἔστιν ot 
sov, als ἔνιοι, s. Buttm. Gr. $ 150, 21. 
Kühn. Ausf, Gr. Gr. 8 554,5. 11 9 909? fg.): 
«) mit Indic., um die Sache als e. be- 
stimmte od. wirkliche, im Leben oft 
wiederkehrende Erscheinung vor Augen 
zu führen, wenn mithin der Relativsatz 
nicht das Prád., sondern das Subj. bil- 
det (nicht als Grácismus zu betrachten, vgl. 
Z $568. Kr. L. Gr. 8 615. p 836. not. 21) 
O 1, 1, 3 u. 19; 7, 5. 91, 4, 24. 2, 1, 1 (wo 
'sunt, quibus esse videor, mit entspr. 

1) S. Haase zu Reisig’s Vorl. p 332. nof. 507 


u. EJacob De formula sunt qui Lüb. 1840. FWMüller 
Rhein. Mus, 1865 p 479 fgg. : 
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*altera pars); 4, 47 (bei vorausgeh. ‘nul- 
lus). sunt, quibus unum opus est . . ce- 
lebrare, d. i. Manche nehmen sich das 
allein zur Aufgabe usw. O 1, 7, 5. 8) m. 
Conj. in dem bereits angegebenen Sinne 
S 1, 2, 28 (mit entspr. ‘alius’). E 1, 1, 77 
(bei vorausgeh. *pars hominum"); 6, 4. erat 
quod tollere velles S 1, 4, 11. y) abwech- 
selnd im Numerus u. Modus: gemmas .. 
sunt qui non habeant, est qui non 
curat habere (wo Hor. e. bestimmt ge- 
dachte Person od. einzelne Personen, die 
sich durch gleiche E'genschaften von der 
Menge unterscheiden, nämlich die wahren 
Weisen bezeichnen wollte) E 2, 2, 182. 
c) ‘est’ in Verb. mit Partikeln: «) mit 
*quod', es ist Grund, Ursache vorhanden, 
dass usw.: non est quod multa loquamur, 
d.i. es bedarf nicht langer Belehrung 
E 2, 1, 90. s. *quod'. 8) mit ‘ut’, es tritt 
der Fall ein, es trifft sich, kommt vor, 
dass usw. (wie “aceidit’, ‘At, ut, s. Cic 
p. Sest. 45, 97. p. Mil. 18, 55. p. Cael. 6, 
14. de amic. 17, 63; vgl. ἔστιν ὅπως u. 
Z 8752) O3, 1, 9. non est, ut copia 
maior, d.i. esist unmóglich, dassusw., d. i. 
dann kann Iuppiter selbst dir nicht ver- 
leihen usw. £1, 12,2. y) mit ‘ubi’, vom 
Orte (wie ἔστιν οὗ od. ὅπου): est ubi 

lus tepeant hiemes? giebt*es e. anderen 

rt, wo usw. (denn ‘locus’ ist aus dem 
Vrhrgeh. zu entnehmen), d. i. wo ist lauer 
der Winter? ist irgendwo der Winter 
S0lau? E 1, 10, 16 u. 18. auch von der 
Zeit (ἔστιν ὅτε sov. als ἐνίοτε), d. i. bis- 
weilen, manchmal: est ubi placent etc. 
E2,1,63. à) mit Adverb., s.‘bene’,‘recte’, 
*nunc, &) mit Präposit., s. *penes'. d) mit 
Dat. zunächst der Pers. vom wirklichen 
Besitze körperl. od. geistiger Dinge: es 
ist für Jmd etwas da (bisw.: es genügt), 
dah. ‘besitze’, ‘habe’ u. dgl. (wie ἔστι 
μου: est mihi cadus, sit mihi mensa tri- 
pes u. dgl. O4,11,1. $ 1,8, 18. quo est 
tibi iter, d.i. wohin führt dich deinWeg? 
wohin gehst du? ο 1, 9, 16. quibus est 
virtus pd 16, 89. animus, iudicium est 
tibi O 4, 9, 84. AP 386. auch m. Dat. der 
Sache: nullus argento color est etc., d. i. 
Silber hat keine Farbe usw. O 2, 2, 1. 
idem floribus honor est O 2, 11, 9. est si- 
lentio tuta merces, sicherer Lohn harrt 
treuer Verschwiegenheit O 8, 2, 25. quis 
desiderio sit pudor (s. d.) O 1,24, 1. e) ‘est? 
m. Inf. (wie &orı» st. ἔξεστιν Buttm. Gr. 
8 150, 331), eig. es findet Statt, d. h. es 

1) In der class. Prosa nur sicher Liv. 42, 41, 2 
*quae verbo obiecta verbo negare sit', denn 
Cic. de rep. 1, 38, 60 jetzt ‘et illud vides’ Bait. 
st. des von Mai eingeschwürzten videre est u. 


zweifelh. Sal. Iug. 110, 3. s. Hand Lehrb. d. lat. 
Stils p 174°. 
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ist gestattet od. vergönnt, es ist möglich, 
es lässt sich usw., es ist erlaubt, man 
kann od. darf, es frommt (wie sonst *iu- 
vat, licet m, Inf.): unde plus haurire est 
S 1,2, 79. est tibi videre S 1, 2, 101. vgl. 
Epd 17,25. E 1, 1, 82. Wegen 82,5, 103 
8. über Constr. u. Erkl. zu 'inlacrimor' 
u. ‘spargo’, 2. Dagegen ist S 1, 5, 87 
‘quod versu dicere non est’ aus dem fg. 
*perfacile' das einfache ‘facile’ zu erg., 

.i. was sich nicht leicht im Verse aus- 
drücken lässt. f) Imper. *esto', wie eier, 
es mag sein! es sei! nun gut! ich will 
dies zugeben u. dgl., beim Zugeständniss 
des Vrhrgeh. $2, 1,88; 2,30; 3, 65 (wo 
A. ‘integer’ zu ‘esto’ erg.) .E 1, 17, 37. 
selbst in Bez. auf das Nachfg., mit dem 
blossen Conj. verb. (nach Analogie von 
fac, s. Z8 622. À. 1): namque esto, po- 
pulus etc., d. i. es mag sein, es ist nun 
einmal nicht anders: das in seinen Vor- 
urtheilen befangene Volk würde usw. 
(náml. wenn einer über seinen Stand hin- 
ausstreben wollte) $ 1, 6, 19. auch beim 
Fortschritt zu etw. Beachtungswerthe- 
rem, wenn auf das Vrhrgeh. weniger 
Gewicht gelegt werden soll, mit Acc. u. 
Inf. als von etw. Vorgestelltem (auch b. 
Quintil. 10, 5, 6 Spald.): verum esto, 
alios aliis rebus teneri, d. es mag noch 
hingehen, dass der Eine dies, der An- 
dere jenes treibt: allein können diesel- 
ben Menschen nur eire Stunde bei ihrer 
Meinung bleiben? E 1, 1, 81. — 2) mit 
unselbststándigem Begr., als Copula, zur 
Verb. des Subj. u. Prädic., bes. nach 
den Zeitw. des Gestattetseins, Gewäh- 
rens, wobei ausser dem Dat. des Pron. 
auch das Prád. durch Attract. im Dat. 
(s. licet! geg. Anf. u. ‘do’, 1, c): licet (iis) 
esse beatis S 1, 1, 19. da (mihi) iusto 
sanctoque videri E 1,16, 61. ebenso bei 
*concedo' (s. d.) AP 872. doch auch mit 
Acc. des Präd. (vgl. Kr. L. Gr. S 482. 
M S 898. A. 13): dederim quibus esse 
poétas S 1, 4, 89. b) bei e. die Stelle des 
Prädicats vertretenden Subst., u. zwar 
zur Bezeichnung: «) des Besitzes, Eigen- 
thums, m. Gen. (possessiv): quorum vi- 
rorum prisca comoedia est, d. i. denen 
das alte Lustspiel gehört, die es ge- 
schaffen haben ὁ 1, 4, 2. privati iuris, 
zum Eigenthum des Einzelnen werden 
AP 181. f) beim Gen,, der das Ganze 
anzeigt, zu dem etw. als Theil gehört 
(partiti): operum hoc tuorum est (wo 
man gew. ‘unum’ ergänzt, doch vgl. Kr. 
L. Gr. 8 845,2. W Krüg. Gr. Gr. 8 47,9), 


sum 


1) Auch bei Cic. u. Caes., s. CECSchnetder zu 
Caes, b. @. 6, 85, 8 (II p 298). 


summa 


d.i. das wáre eine von deinen Gross- 
thaten, eine Gr. für dich S 1,7,85. y) des 
Zukommenden, Eigenthümlichen, d. i. 
es ist Jmds Sache, Brauch, Gewohnheit 
usw., m. Gen. u, Inf.: Thracum est pu- 
gnare etc. O 1, 27, 2. insani est rem male 
gerere ο 2,8, 74. miserarum est (s. *mi- 
ser’) O 3, 12, 1. auch 'sive naturae est 
hoc sive artis", mag dies Natur od. Kunst 
bewirken ὁ 2, 4, 7. ordinis haec erit vir- 
tus et venus, ut etc., d. i. darin besteht 
das Wesen der Ordnung, dass usw. AP 
49. hoc totum muneris tui est, diese 
Auszeichnung, dieses Verdienst gehórt 
pus dir, nicht mir O 4, 8, 21. Doch ge- 
raucht man st. der Gen. des persónl. 
Pron. auch das Possessiv im Neutr. (Z 
448): meum est, es ist meine Art, m. 
nf. 0 3, 29, 57. 6) der Beschaffenheit 
m. Gen. u. Abl. (qualitativ): quam sis 
aevi brevis, d. i. wie kurz dein Leben 
sei S 2, 6,97. esse crure malo, pede turpi 
S 1, 2, 102. vgl. S 1, 6,83. 2,3, 132. e) des 
allgemeinen Werthes, mit Gen., wie 
'tanti', ‘pluris’ (s. d.) AP 804. 8 1, 9, 8. 
6) des Zweckes u. der Bestimmung m. 
Dat. der Sache u. m. Dat. der bethei- 
ligten Person, wenn diese hinzutritt (Z 
S 422. Anm. .M 8 249): ‘wozu gereichen’ 
u. dgl.: exitio est mare nautis, gereicht 
zum Verderben O 1, 28, 18. musa mea 
dis cordi est, d. i. liegt am Herzen, ist 
werth O 1, 17, 14. ne sit tibi Musa pu- 
dori et Ap., d. i. schäme dich nicht der 
Muse und des Apollo AP 407. vgl. O 2, 
4, 1. S 1, 1, 88; 2, 58; 8,18. 2, 8,99; 4, 
8. E/ 1, 14, 11. 2, 1, 101. s. ‘amor’, 'cura? 
‘exemplum’, ‘odium’. b) beim Adv.: quod 
est ultra, retro (s. d.) O 2, 16, 25. 3, 29, 
46. 8. ‘bene’, ‘male’, ‘recte’. c) bei einer 
Prüp. mit ihrem Subst., meist umschrei- 
bend, wie: in honore, in pretio, d.i. ge- 
ehrt, geschätzt sein AP 71 u. 372. An- 
deres s. unter: animus, in, culpa, fama, 
libido, ius, votum. 
summa, ae, f. (summus) eig. Summe 
im Rechnen, ‘Hauptzahl’: nummorum, 
das volle Vermögen (s. ‘equester’ u. 'cen- 
seo’) AP 384. patrimonii S 2,3,90. auch 
abs. ‘Vermögen’, ‘Bestand des Vermó- 
ens! S 1, 4, 82. 2, 8, 84 u. 124. 2) übtr.: 
as Ganze einer Sache: vitae brevis (letz- ' 
teres zu ‘vitae’ gehörig), d. i. das bald ein- 
tretende Ende der kurzen Lebensdauer, 
die kurze Lebensfrist O 1, 14, 15. abs.: 
hodierna O 4, 7, 17. operis, Anlage u. 
Ausführung ed. Vollendung e. Kunst- 
werkes AP 84. Dah.: 'ad summam" ad- 
verbial, bei Angabe des Endergebnisses 
desGanzen: ‘jetzt zum Beschluss’, ‘kurz’, 
‘mit Einem Worte’ E 1, 1, 106. 














summe 


summe, Adv.(summus)höchst,auf’s 
stärkste, munitus E 2, 2,31. 
summoveo, summosses, 8. submoveo. 
summus, 3, (eig. supimus, supmus 
alsSuperl. zu‘superus’, w. s. d. oberste, 
höchste, äusserste, bes. zur Be- 
zeichn. des obersten 'Theiles e. Gegen- 
standes: montes, d. i. Spitzen, Kuppen 
O 2, 10, 11. ähnl.: vertices (s. d.) O 3, 24, 
6. tectum, ‘Dachstuhl’ S1, 5, 74. ulmus 
0 1,2,9. auch v. Pers. in Bez. auf den 
obersten Platz bei Tische (s. ὁ 5 
oben, zu oberst 2, 8, 20. Sbst.: 0 
(6. d) ad summum, d. i. bis zum Kopf 
O 2, 8, 809. ima (s. d.) mutare summis 
Ο1, 84, 13. Bes. b) bei Eintheilung der 
vier Saiten des Tetrachord's die oberste 
(summa), dem Tone nach die tiefste, dah. 
'summa vox’, die tiefste Stimme (quae 
summä chordá resonat, s. *chorda) S 1, 
8, 7. 2) übtr. der Zeit od. Reihenfolge 
nach: d. letzte, Camena, Ende des Lie- 
des (Gegs. *prima) E 1,1,1. summo car- 
mine (verst. *dicetur), d. i. im Schluss- 
gesonge, zum Schlusse 08,28,18. b) dem 
rade, Range od. Ansehen nach d. 
höchste, grösste, vorzüglichste, 
ns S 1,7, 15. voluptas, 
insania jS 2, 2, 20; 8, 221. malum O 8, 24, 
49. b) Sbst.: summum, i, ». das Höchste, 
fortunae, ‘Gipfel des Glücks’, das hóchste 
Ziel (näher best. durch das fg. '*pingimus' 
ete.) E 2, 1,82. boni (τὸ réAog τῶν &ya- 
9.G», 8.‘bonum’, b.) 82,6, 76. abs. vom 
Gedichte: Höhe, Höhepunkt (Gegs. 
‘imum’, Tiefe) AP 878. 
sumo, sumpsi, sumptum, 8, (‘sub’ u. 
*emo) nehme an mich od. zu mir, 
ergreife, vestem, clavum S 1, 2, 16; 
6,25. secures (Gegs. pono"), cyathos O 3, 
2, 19; 8,18. vgl. Ο1, 97,9. S 1, 1,56. 2, 
3,155; 2, 87. 259. E/ 1, 17,44. b) prägn. 
'entnehme', ‘kaufe’, obsonia parvo $$ 2,7, 
106. 2) übtr. nehme, wähle u. dgl.: 
ας S 1,6, 97. vitam aptius etc., 
. i. gewinne das Leben usw. (im Gegs. 
des Todes, weder vom Nachruhme, noch 
von der Hoffnung für das Leben, noch v. 
Lebensunterhalte zu verst., sondern v. fei- 
gen Krieger, der ünentschlossen ist, woher 
er das ihm theuere Leben nehmen, d. i, ob 
er das Leben dem Tode vorziehen solle, 
s. 'anxius' π. "inscius! 1) O 8, 5, 87. mate- 
riam 4 Ρ 88. horam grata manu Z 1, 11, 


3) Nauck erk].: *unde! ‘ut inde', d.i. um daraus 
od. dadurch (náml.: sua pace bello publico mixta) 
das Leben passender zu gewinnen, wobeiin 'aptius' 
eine bittere Ironie liege, da nur mit den Waffen 
in der Hand, nicht in der Lauheit das Heil im 
παν zu suchen sei nach Hom. ΠΠ. 15, 741. vgl. 
Sal. Iug. 39, 1. 
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23. Sbst.: de medio sumpta, d.i. aus dem 
gewöhnl. Leben entnommene, alltägliche 
Ausdrücke (auch bei Cic. Orat. 49, 168 
Gegs. v. *exquisita)) A.P 248 (vgl. 240 ‘ex 
noto fictum carmen"), Bes, verb. m. Abstr.: 
nehme, nehme an, cum tunicis nova con- 
silia et spes .E 1, 18, 38. cum tabulis ani- 
mum censoris honesti E 2, 2, 110. vires, 
er Kraft od. an Kraft (v. Feuer) 

1,18, 85. pudenter licentiam, brauche 
die Freiheit mit Maass AP 51. sume 
superbiam, v. Melpomene, d, i. maasse 
den Stolz dir an, sei stolz, denn erlaubt 
ist der Stolz, welchen Verdienst krónt 
O 3,80, 14. 5b) nehme, wähle, von 
Gegenständen, die man vornimmt, um 
sie zu behandeln, m. Inf. (vgl. Kr. L. 
Gr. S 476, 4): celebrare O 1, 12,2. scri- 
bere res gestas E 1,8, 7. 

sumptüosus, 3, mit Aufwand ver- 
bunden, kostbar, hostia (von der Heka- 
tombe; über die Constr. s. 'inmunis") O 8, 
28, 18. von . 

sumptus, üs, m. (sumo) Aufwand, 
Kosten, publicus (s. d.) O 2, 15, 19. vgl. 
S 2, 4, 82. E 2, 2, 195. sumptum hab., 
d. i. Aufw. fordern, verlangen 5S 2, 4, 85. 
sumpt. facere in se pro quaestu, d. i. 
seine Ausgaben im Verhältnisse zum Er- 
werbeeinrichten $1,2,19. Plur.: s. prae- 
bentur ex alqa re, der Aufwand wird be- 
stritten aus od. von usw. 81, 6, 80. 

süpellex, lectilis, f. Geráthe, bes. 
für häusliche Bedürfnisse: Campana(s. d.) 
5 1,6, 118. munda AZ 1,5, 7. 

Süpér, I) Adv. Md oben, dar- 
über, in ráuml. Bez.: tellure s. porrecta 
(8. *sido’) d 5,80. 2) übtr. in Bez. auf 
Zahl u. Maass: darüber (hinaus), 
ausserdem, noch dazu (auch Verg. 
A 2,71; gew. 'insuper’): accipio E 2, 2, 
88. addo S 2,7, 78. usque superque quam 
satis est, vollauf und übergenug, genug 
und darüber S 1, 2, 65. satis superque 
Epd 1, 81. 17, 19. II) Präp. 1) m. Acc. 
räumlich von der Richtung wohin: über 
. . hin, od. auch blos von der Ausdeh- 
nung im Raume, auf der oberen Seite 
von etw., über, auf, s. lectos ὁ 2, 6, 108. 
dcht.: cond. sepulerum s. Carthaginem 
von der Tapferkeit), d. i. auf Karthago’s 

tätte od. Trümmern Epd 9, 15. Auch 
‘darüber .. hinaus’, s. notas ripas (von 
Regengüssen) O 4, 2, 6. s. Caudi caupo- 
nas, hinter den Schenken von Caudium 
(denen die Villa des Coccejus näher als 
dem Städtchen selbst lag) S1, 5, 51. von 
Pers.: s. alqm, von der Reihenfolge bei 
Tische, d. i. über dem Wirthe, dem 
Wirthe zum Haupte, Gegs. 'infra' (s. 
‘lectus’) S 2, 8, 28. 2) mit Abl. räuml. auf 


super 
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die Frage wo? über, oberhalb, s. cer- 
vice O 8, 1, 17. s. Pindo, auf dem Gipfel 
des P. Ó 1, 12,6. rep. ligna s. foco O 1, 
9,5. dcht.: campisatque ο s.fundi, 
über Gefilde u. Meere (nicht seinem No- 
men nachgestellt, ὕπερ, sondern als dicht, 
Tmesis st. ‘superfusum’, so dass 'campis' 
u.‘Neptuno’ gleichmässig von ‘superf.’ ab- 
hängt, nicht “in campis et s. Neptuno fu- 
sum’, vgl. 'fundo") Epd 7, 3. b) von der 
Zeit (obwohl aufráumlicher Anschauung 
beruhend), während, s. mero, überdem 
Weine (wie 's, coenä’, über Tische) O 1, 
18, 8. c) von dem, wozu noch etw. An- 
deres hinzukommt (πρὸς τούτῳ, πρὸς 
τούτοις, in Prosa in diesem Sinne gew. 
m. Ace.: super haec, s. Kr. L. Gr. $ 385, 
8, b): ‘ausserdem’, ‘dazu noch’, querens 
8. hoc E 2, 2, 24. ubi... paulum silvae s. 
his foret, d. i. ein wenig, ein Stückchen 
Wald dazu S 2, 6, 8 (obgleich auch hier 
eine räumliche Auffassung, d. i. *über den 
Garten und Quell hinaus, an diese gren- 
zend', zulüssig ist). pallescet 5, his, er 
wird dazu noch, namentlich bei so er- 
greifendenStellen,(Bestürzung heucheln 
u.) erblassen .AP 429. d) von e. Gegen- 
stande des Denkens od. der Rede (wobei 
der Denkende od. Redende gleichs, über 
dem Gegenstandestehend vorgestellt wird): 
‘über’, ‘in Betrefi’, auch ‘wegen’, decreta 
8. iug. feminis CS 18. cura s. alqa re O3, 
8, 17. 4, 2, 42. E2, 1, 152. 

süperbia, ae, f. Stolz, Hoffart, 
stolzer Sinn O 8, 10, 9. 4,10, 2. auch im 
guten Sinne: Berechtigung zum Stolz, 
Selbstgefühl’ Ο 8, 90, 14. von _ 

süperbus, 3, (super, wie in vzéo- 
βιος) sich überhebend über Andere, 
stolz, übermüthig, von Tarquinius 
(s. d.) S 1, 6, 12 (M, Dod. u. À.; '*Su- 
perbus’ als Beiname D HP). v. Tantalus 
0 2,18, 86. von d, Scythen, 'trotzig’ (da 
die Rómer sie vor der Unterwerfung durch 
Cn. Lentulus ófters bekriegt hatten) CS 55. 
v. Telephus Epd 17,9. v. Zuschauer (in 
Bez. auf das rücksichtslose Benehmen im 
Theater und die lácherliche Anmaassung 
über den Werth der Stücke zu urtheilen), 
'anmaassend', neben "fastidia! E 2, 1,215. 
nuntius (s. d.) O 4, 4, 70. Fortuna, Laune 
des Schicksals Z 1, 1, 68. sbst. AP 201. 
Bes. m. Abl.’des Grundes, ‘über’ od. ‘auf’ 
etw.: pecuniá, malo Zpd 4, 5. 15, 18. 
b) v. Lebl.: arces Carthaginis Zipd 7, 5. 
fasces (des Tarquinius Superbus) O 1, 12, 
34. vices, strenge Vergeltung des Ueber- 
muthes (d. i, dass der Üebermuth dir ver- 
gilt, was du an mir gethan; nach A. ‘des 
Schicksals Tücke’, vicissitudines superbae 
fortunae; vgl. ‘debeo’, 2) O 1, 28, 82. cor- 


superbia 


superstes 


us, üppig, verzártelt, dem in Folge der 

eichlichkeit u. Verwóhnung nichts gut 
genug ist ᾧ 2, 2, 109. ähn].: dens, spröde, 
ekel, wählerisch 5$ 2, 6, 87. 2) im guten 
Sinne, v. Pers., hochsinnig, hoch- 
herzig, bes.'muthvoll' (πίθµεγάθυµος, 
μεγαλήτωρ b. Hom.): Atridae O 1, 10, 
18. b)v.Lebl.:'stolz','prangend', pracht- 
voll, ‘glänzend’, triumphus O 1, 85,3; 
87, 81. postes O 4, 15,7. limina poten- 
tiorum Zpd 2, 7. merum, der sich seiner 
Treßlichkeit gleichs. bewusst ist, ‘aus- 
ge 02, 14, 27. 
süpercilium, i, ». Augenbraue, 
als Theil des Gesichtes, durch welchen 
sich ebenso Ernst od. Trauer wie Stolz 
u.Unwillen kundgeben, übh. ‘Stirn’, nu- 
bes in supercilio, d. i. finsteres Aussehen 
E 1,18, 94. v. Iuppiter Ο 8, 1,8 (s. 'mo- 
veo', 1 u. vgl. Hom. Il. 1,5928). 

super-fundo, s. fundo. 

süper-iäcio , iöci, iectum, 3, werfe 
od. stürze auf etw., m. Dat.: aequore 
superiecto (nàml. terris), d. i. indem das 
Wasser über Land u. Bäume fluthete, 
indem die Wasserfluth Land u. Bäume 
bedeckte!) O 1, 2, 11. * *seu superiectos 
orientis orae Seras etc.’ O 1,12, 55 (wie 
H verm. st. 'sive subiectos"). 

superne, Adv. oben, am oberen 
Theile AP 4. 52,7, 64. mut. in ali- 
tem, d. i. an Haupt und Hals O 2, 20, 11. 
von 

süpernus, 3, oberhalb befind- 
lich, Tusculum, d. i. hoch gelegen Epd 
1, 29. 

süpero,1, (super) eig. stehe über etw., 
dcht. übtr. v. Weine, über etw. hinaus- 
gehen, übersteigen: nonumannum, d. i. 
über neun Jahre alt sein O 4, 11, 1. 
b)übertreffe, besiege, canem cursu 
E 1, 18, 51. alqm, verdunkele S 1,1,112. 
2) intr. rage über etw. hervor, ge- 
winne die Oberhand, siege: pugnis O 1, 
12,26. abs. 01,12,88. b) bin od. bleibe 
übrig?) $2, 2, 102. AP 328. 

süperstes, stítis, (super-sto) über et- 
was hinausstehend, übtr. iberlebend, 
überdauernd, parentes Epd 5, 101. 
te superstite, wenn du mir nur verbleibst 
Ed 1,5.‘an. sup... puerosup.’, prolept. 
en ‘fata parcent’, d.i. so dass meine 
Geliebte (anima), mein Geliebter (puer) 
am Leben bleibt O 8, 9, 12 u. 16. nec ca- 
rus aeque nec 6. integer (wo nach Nauck 
m. dicht. Verschiebung das Adj. ‘sup.’ 
auch zu ‘carus’ gehört, d. i. da ich nach 








2 Aehn). Verg. A 11, 625 'pontus superiacit 
undá scopulos', d. i. stürzt über die Klippen. 

*) Auch b. Cic. Verr. 2, 8, 195. Liv. 29, 24, 11. 
vgl. Äritz zu Sal. Cat. 20, 11. 
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deinem Tode nicht gleiches Werthes für 
mich u. Andere und nicht einmal ganz 
nach dir leben würde) O 2, 17, 7. m. Dat. 
(patriae! (doch vgl. Z S 411 u. Kr. L. Gr. 
862. A. 1), d.i. den Untergang des Va- 
terlandes CS 42. v. Lebl.: fama, dauern- 
der Nachruhm O 2, 2, 8. Dav. 
süperstitio, onis, f. Irrwahn, Glau- 
bensverirrung (eig. ein fortbestehendes 
Verharren bei früheren verkehrten An- 
sichten, welche die Mehrzahl der Verstän- 
digen aufgegeben hat!) $2, 8, 79. 
süper-sum, bin od. bleibe übrig, 
de coena S 2,6, 104. abs. E 1, 18, 108. 
prägn.: multa supersunt, Vieles istübrig, 
reichlicher vorhanden als erforderlic 
ist, überflüssig .E 1, 6, 45. 
süpérus, 3, (super) oben befind- 
lich, dii, die oberen od. olympischen, 
himmlischen Götter (Gegs. "imi od. 'in- 
feri' O 1, 10, 192) O 1, 1, 80. 4, 7, 18. E 2, 
1, 198. Sbst. mit partit. Gen.: deorum 
O 1, 10, 19. abs. ‘Götter’ übh. O 1, 6,16. 
2) Superl. supremus, 8, d. oberste, 
hóchste, mons, Spitze od. Gipfel des 
Berges .Epd 17, 68. übtr.: Iuppiter, der 
höchste, allwaltende (ὕψιστος) O 1, 21, 
3; 82, 18. 5) der Zeit nach, d. äusser- 
ste, letzte: dies, d. letzte Tag des Le- 
bens, d. Tod O 1, 19, 20. E 1, 4,18. u. so: 
tempus S 1, 1, 98. supremo sole, beim 
Scheiden od. Untergang der Sonne Z1, 
5, 8. dcht. 'iter O2, 17, 11. finis E 2, 1, 
12. mors, die äusserste Grenze zwischen 
Leben u. Tod, tódtlicher Hingang (wie 
*ultima mors! Lucil. b, Sen, Ep. 24, 20 u. 
'omnium rerum mors extremum! bei Cic. 
Fam. 6, 21, 1) E 2,2, 173 (PM H u. Α.: 
'sorte supr." Pass., Stallb.). 
süper-väcüus, 3, [b. Hor. u. Liv.; bei 
Cic. ‘supervacaneus’] überflüssig, 
nutzlos, honores sepulcri (als allgem, 
Epitheton) O 2, 20, 24. Baias superv. fac. 
cui, v. Arzte: Bajá Jmdm (für Jmds Be- 
finden) für erfolglos erklären E 1, 15,8 
(über das fg. s. (tamen. Sbst.: omne 
supervacuum, d. i. jedes entbehrliche 
Wort (s. *nano') AP 337. 
süper-vénío, 4, komme über Jmd(un- 
vermuthet), verdränge, heredem (im 
Gleichn. mit den Wellen, deren eine die 
andere ‘verschlingt’) E 2, 2, 176. von der 
Stunde, die uns, wenn sie uns zu Theil 
wird, als unerwartetes Gut erscheint: 
überraschen’ E 1, 4, 14. 
Süpino,1, beuge rückwärts, Pass. 
m. griech, Acc. (Z 8458. Kr. L. Gr. 8 
823. A. 1. vgl. ‘purgo’): supinor nasum 


1) Vgl. J@rimm’s ‘Deutsche Mythol.' II p 1059. 
2) S. Preller's Róm. Myth. p 46 fg. 
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nidore, beuge mich mit der Nase zurück, 
hebe die Nase, schnüffele beim Braten- 
duft $2, 7,88. von 
süpinus, 8, zurückgebeugt, v. leb. 
Wesen $ 2, 5, 19; 7, 50. v. Körper S 2, 
5, 85. bes. von der Stellung der Alten 
beim Beten (s. 'fero’, 2, 5») O 8, 23,1. 
2) v. Oertlichkeiten: gesenkt, abfal- 
lend, Tibur (weil am Abhange e. Berges 
gelegen) O 8, 4, 23. 
suppéto, 3, (sub-p.) v. Sachen u. Pers.: 
zur Hand sein, hinreichen, genügen, 
m. Dat. der Pers. E 1, 12, 4. dcht. m. 
Dat. des Zweckes: novis doloribus, gebe 
gleichs. hinlänglichen Stoff für neue Gun 
len, d. i. bin neuen Qualen ausgesetzt 
Epd 17, 64. 
supplex, plicis, (sub-plico) eig. nieder- 
knieend, dah. demüthig bittend od. 
flehend, sich demüthigend, in De- 
muth O 8, 10, 16. CS 34. Epd 17,9. E 2, 
2, 108. auch: Alexandréa O 4, 14, 35. 
von Sachen: vitta O 3, 14,8. Dav. 
supplieíter, Adv. knieend, fle- 
hentlich, sto 51, 8, 82. ! 
supplicium, i, ». (supplex!) eig. Nie- 
derknieen zum Empfang der Strafe, dah. 
übh.Strafe (bes. harte) S 1, 8, 79. sup- 
plicio culpa rec., wird durch schweres 
Gericht (durch das Schwert der Gerech- 
tigkeit) getilgt O 8, 24, 34. 
suppóno, (sub-p.) 8, lege od. stelle 
unter etw., m. Dat.: vina caelo sereno, 
stelle in's Freie ο 2, 4, 51. fontibus ca- 
put et stomachum (als die leidenden 
Theile, wahrsch. in Bez. auf Douche- 
Bäder), halte unter etw., biete dar E1, 
15,8. vgl. S 1, 2, 125. Sprcehw.: ignes 
EO poH cineri, Feuer, welches liegt od. 
t unter usw. (wie πΌρ ὑπὸ τῇ σπο- 
δι O 2, 1,8. 
suprä, (eig. ‘supera’, nàml. ‘parte’) 
1) Adv. der Zahl u. dem Maasse nach: 
darüber hinaus, mehr, nihil s., 
nichts weiter O 2, 18, 11. E 2, 2, 165. 
2) Práp. m. Acc. vom Hinausgehen über 
etw. in Ansehung des Maasses od. Gra- 
des, über.. hinaus, s. vires, über Ver- 
mögen, mehr als man vermag El, 18, 
22. nachgestellt: tres s. (cyathos) O 3, 
19, 15. 
supremus, s. superus, 2. 
sura, ae, f. Wade S 1, 6, 83. Plur. 
O 2, 4, 91. Epd 8, 10. 
. surdus, 2, taub, übtr. von dem, der 
für nichts Sinn hat, unempfänglich, 
unempfindlich, gefühllos (wie χωφός 3), 


1) S. Seyffert zu Cic. de amic. p 289 fg. 
5) Verg. B 10, 8 'non canimus surdis. ἄδειν 
n) κωφῶ, παρὰ κωφόν Liban. in Anecd. gr. ed. 
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sprchw.: ‘narr. fabulam surdo as.’ (vgl. 
‘asellus’) E 2, 1, 199. surdior scopulis 
Icari (als Oxymoron m. ‘audio’ verb.) O8, 
7,21. non saxa surdiora nudis nav., d. í. 
ebenso taub wie die Felsen gegen die 
Bitten der Schiffbrüchigen sind meine 
Ohren für deine Bitten Epd 17, 54. 
surgo,(surrexi,surrectum)3, (synkop. 
Inf. ‘surrexe’ st, ‘surrexisse’, s. Z $ 160, 
2] (‘sub’ u. rego’) richte mich in die 
Höhe, erhebe mich, stehe auf, bes. 
vom Lager, das man verlässt O 3, 6, 80. 
mane 81,6, 120. ad praescripta munia, 
zum bestimmten Geschäft S 2, 2, 81. de 
nocte .£/1,2,82. verdoppelt: surge, surge 
Ο 8,11,37fg. auch v. Genesenden S 9, 
8,162. übh. als ermunternder Zuruf: 
surge, mache dich auf! auf denn! E 1, 
18, 47. dcht.: alto culmo, v. Ceres, hoch 
im Halm sich erheben (s. ‘culmus’) S 2, 
2, 124. Bes. b) von der Sonne: sich er- 
heben, steigen, aufgehen S 1, 4, 29; 9, 
78. v.- Abendstern O 2, 9, 1. 
surpite surpuerat, 8. surripio. 
Surrentinus, 3, zu Surrentum ge- 
hörig: vina, Surrentiner-Wein, leicht u. 
angenehm 5S 2, 4, bb. v. 
urrentum, i, ». St. in Campanien, 
an der südl. Seite des Golfs von Neapel 
j. 'Sorrento', in e. anmuthigen Gegend 
E 1, 17, 52. : 
surrépo, s. subrepo. 
surripio, ripüi, reptum, 3, [synkop. 
‘surpite’ st. ‘surripite’ 6 2, 8, 283. ‘sur- 
uerat’ st. ‘surripuerat’ O 4, 18, 20. Z 
$100, 2] (sub-rapio) nehme unter der 
d od. heimlich weg, entwende, 
raube, unum de mille modiis .E 1, 16, 
55. alqm morti, d. i. entreisse ὁ 2, 8,288. 
us me surpuerat mihi O 4,13, 20. abs.: 
ube', neben 'aufero' S2, 3, 127. 
sus, silis, c. (dc) Schwein E 1, 2, 26. 
A 2 , 75. bes. Wildschwein, Eber Epd 
suscito, 1, richte empor, v. Kranken: 
richte auf, stelle wJeder her SS 1, 
1,83. dcht.: Musam tac. cithar&, wecke 
durch die Laute zum Gesang, v. Apollo, 
zu dessen Spiel die Musen singen O 2, 
10, 19. corvum prece, d.i. wünsche des 
Raben Stimme herbei O 8, 27, 11. 
suspectus, 3, (eig. Part. v. suspicio) 
Argwohn erregend, verdáchtig, von 
Pers. S 2, 1, 50. von Cyrus, d. i. wegen 
Untreue beargwohnt O 1,17, 25. von 
Lebl.: lyra, m. Dat. der Pers. (weil diese 
Nachtheiliges von derLyra befürchtet) E1, 


——————— À— —— 


Boisson. Y p 167. Aristaenet, 1, 98 p 195 Boiss. 
*Paroem, gr.’ I p 370 ed. Leutsch (wo &duv zu 
lesen). Grauz in ‘Revue de philologie' Par. 1877. 
(2.) p 241 not. 9. 


e sutor 


18, 42. genus scribendi SS 1,4, 65. laquei, 
‘verborgene’, ‘trügerische’ E 1, 16, 51. 
suspendo, di, sum,3, hánge, spanne 
auf, aulaea ὃ 2, 8, 54. vestimenta deo, 
als Weihgeschenk (s. ‘votivus’) O 1, 6, 
15. Pass. m. reflex. Bed. nach griech. 
Constr.: suspensi (pueri) loculos tabu- 
lamque laevo lacerto, die Küstchen u. 
Rechentafel am linken Arm, links um 
die Schulter gehängt (d. i. qui laevo la- 
certo sibi suspenderuntloculostabulamque, 
qui loculos suspensos habent, s. Z S 458 
extr. Kr. L. Gr. $ 828. A. 1) S 1, 6, 74. 
zur Veranschaulichung des auf blosse 
Berechnung pecuniárer Vortheile gerich- 
teten Sinnes £ 1,1,56(* HM). dcht.: cor- 
Ora suspensa (aqu&) mento, ein an dem 
inne schwebender, das Kinn aus dem 
Wasser hervorstreckender (denn 'aquá' 
ist zugleich auch zu ‘suspensa’ zu erg.), 


.d.i. ein schwimmender Leib Zpd 5, 36. 


2) übtr. hänge, vultum mentemque 
ictà tabell&, d. i. hänge mit Auge und 
eele an (schónen) Gemálden E 2, 1, 97. 

Bes. *naso (adunco) m. Acc., eig.: trage 

die Nase so hoch, dass man etw. daran 

aufhängen kónnte,'rümpfe die Nase über 

Jmd’, d.i. blicke mit Hoehmuth u. Ver- 

achtung auf Jmd ο ignotos S 1. 6, 

5. omnia, als Ausdruck des herben Spot- 

tes, d. i. verhóhne 5S 2, 8, 64. 

suspicio, spexi, spectum, 3, (s. ‘spe- 
cies) sehe in die Hóhe, dah. bewun- 

dere,staune an, arg. et marmor £ 1, 

6, 18. Dav. 

suspicor, 1, Dep. argwöhne, denke 

argwöhnisch von Jmdm etw. O 2, 4, 22. 

suspiro, 1, athmetiefauf, seufze 

O 8, 2, 9. bes. in Folge der Sehnsucht 

nach Jmdm O 8, 7, 10. 

sustínéo, tínüi, tentum, 2, (teneo) 
halte aufrecht, trage, duo pocula, 

v. Tische S 1, 6, 117. onus (s.d.) v. Walde 

0O1,9,2. 2) übtr. von schwierigen u. 

wichtigen Geschäften, die Jmdm oblie- 

gen (eig. von schweren Lasten, denen man 

die Schultern unterstemmt): negotia, d. i. 

unterziehe mich E 2, 1, 1. proelia (auf 

dem Marsfelde), ‘bestehe’ .E 1, 18, 54. 

süsurrus, i, m. (reduplic. aus σῦριγξ, 
συρίζω) das Sáuseln, b. Hor. nur Plur. 

Geflüster,Gezischel (s.'strido' u.*se- 

cretus?) 92.8, 78. leves, Gekose, verstoh- 

lene Gesprüche der Liebenden O 1, 9, 19. 

sütor, oris, m. (suo) Schuster S 1, 

8, 125 u. 1283). 2, 3, 106 (s. ‘non’, 1, a). 

wegen 61,8, 182 s. ‘tonsor”. 


1) Vgl. unser die Nase hoch tragen u. 
Passow zu Pers. I p 111. 

3) Vgl. das Sprchw. 'ne sutor supra crepidam" 
b. Plin. οι. ^. 10, 86, 12 u. &hnl. Val. Max. 8,12,3. 








suus 


süus, 8, Possessivpron. der dritten 
Pers. m. Bez. auf das Hauptsubject des 
Satzes, sein (eigener), ihr usw. O 1, 1, 
17; 18,16. 2, 13,5 u. ο. Bes. 5) prägn. 
‘sein (ihr) eigen’, ‘eigenthümlich’, ficus 
ornatsuamarborem, deneigenen Stamm, 
zu dem sie gehört (d. i. ohne gepropft zu 
sein, da von der wilden Feige die Früchte 
gewöhnlich unreif abfallen, vgl. Plin. n. h. 
16, 25. Col. de το τ. 5,11, 7) Eipd 16, 46. 
monstra sua, ihre eigenen Ungeheuer, 
die die Erde selbst erzeugt O 8, 4, 78. 
pondera modulique sui, das ihr (der 
Vernunft) eigenthümliche, zukommende 
Maass u. Gewicht 51,3, 78. Dah. Sbst.: 
sui, Drum, m. die Seinen od. Seinigen, 
zur Familie Gehórigen, Angehórigen 
S 2, 5,69. auch: Freunde, Vertraute, 
Umgebung S2, 6, 41. Doch bezieht sich 
in jenem Sinne ‘suus’ oft nur auf ein im 
Satze genanntes Subject, ohne dass der 
Satz selbst aus der Seele des Subjectes 
gesprochen wird (s. Z S 550 am E.): cui 
placet alterius, sua est nimirum odio 
sors, d.i. jedem, dem das Loos eines 
Anderen gefállt, ist das seinige zuwider 
E 1, 14, 11. est locus (s. d.) unicuique 
suus S 1,9, 52. magis quem diligeret mu- 
lier sua. Erpd 12, 24. quem sua culpa 
premet E 1, 18, 79. Bisw. c) 'gewogen’, 
‘günstig’, ventis iturusnonsuis £d 9,80. 

Sybüris, is, m. fingirter N. eines 
weichlichen Jünglings (mit Bez. auf das 
üppige Wohlleben der Stadt Sybaris in 
Unteritalien) O 1, 8, 2. 

Sfgambri, orum, m. |Σύγαμβροι, in 
Hdschr. auch'Sécambri', Σίγαμβρου, od. 
'Sugambri', wie πας b. Strabo 
u. Plut.2)] ein wilder u. kriegerischer 


1) S. ECSchneider zu Caes, b. G. 4, 16, 2. I 
»’347 fg. vgl. Essellen "Gesch. derSyg.' Lpz. 1868. 
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deutscher Volksstamm zwischen dem 
Rheine, der Sieg u. Lippe (welcher 16 v. 
Chr. dem róm. Feldherrn Lollius e. grosse 
Niederlage beibrachte u. die zur Eintrei- 
bung der Steuern geschickten Centurionen 
an's Kreuz schlug, im Jahre darauf aber 
bei Wiederaufnahme des Kampfes, den 
Augustus selbst leitete, Geiseln schickte 
u. Frieden schloss) O 4, 2, 36; 14, 51. 

STERN: 86,/.(συλλαβή,συλλαμβάνω) 
mehrere zu e. Laut zusammengefasste 
P Lo ia) E 

symphönia, ae, f. (συμφωνία) Ein- 
Klang. besonders harmonisch zusam- 
22 wirkende Musik: discors (s. d.) AP 

Syrius u. Syrus, 8, Σύριος απ. Σύρος, 
aus Syrien stammend, e. dsch. in 
Kleinasien zwischen dem Euphrat und 
mittelländ. Meere: Syrium malabathrum 
02,7,8. Syra merx, übh. kostbare 
Waare (weil die werthvollsten Waaren 
aus dem Innern Asiens meistgiber Syrien, 
bes. Antiochien, kamen) O 1, 51, 12 

Syrtis, is, /.(Σύρτις v. σύρω) b. Hor. 
nur Plur. Syrtes, zwei wegen ihrer Un- 
tiefen u. Stürme gefahrvolle Buchten an 
der Nordküste Af rika's (die kleinere an 
der südóstl. Küste der zu Karthago ge- 
hórigen Landstrecke, die gróssere an der 
südwesil. Küste von Cyrenaika, s. Sal. Ing. 
78, 2): Gaetulae O 2, 20, 15. exercitatae 
Noto Epd 9,81. aestuosae, barbarae, d.i. 
brandende O 1, 22, b. 2, 6, 8. 

1 Syrus, i, m. Σύρος 1) gewöhnl. 
Sklavenname bei den Griechen u. Ró- 
mern (weil die Syrer für sehr arbeitsam 
galten) S 1,6, 88. 2) N. eines Gladiators 
in gallischer Rüstung (s. ‘Gallina’) S 2, 


6, 44. 
2 Syrus, 8, s. Syrius. 


tabula 


T. 


tübella, ae f. (Dem. von ‘tabula’) 
Brettchen od. Täfelchen, bes. zum 
Schreiben u. metonym. das darauf Ge- 
schriebene, Plur. ‘Schriften’ S 2, 6, 38. 
von e. Briefe Epd 12, 2. picta, ‘Gemälde’ 
E 2,1, 97. S 1, 1, 72. Pausiaca (wo das 
Dem, 'tabella? im Munde des Sklaven zum 
Ausdruck der Geringschützung) S 2, 7, 95. 
Plur. abs.: ‘Gemälde’ neben 'gemmae', 
‘marmor’ etc. E 2,2, 180. s. 'votivus'. 
táberna, ae, f. Bude od. Hütte (aus 
Brettern): pauperum (Gegs. zu *turres 
regum") O 1,4,18. Bes. b) Bude od. La- 
Jen der Handwerker S 1,8, 181. der 


Buchhändler S 1,4, 71. c) Schenkbude 
Sea Schenke E 1,14, 24. Plur. AP 
229. 

täbesco, bü, 3, (tabeo, tabum) 
schmelze, bldl. (auch in Prosa, wie t7- 
xoucı): verzehre mich vor Gram, gräme 
mich (m. fg.'quod' zur Angabe des Grun- 
des), v. Neidischen 5 1, 1, 111. 

tabüla, ae, νε Je dünne u. breite 
Stück Holz, Tafel, bes. Wachstafel 
um mittelst des Griffels (s. 'stilus’) darauf 
zu schreiben, 'Schreibtafel S 1, 4, 15. 
E 2, 2, 110. Wegen 5S 2,1, 86 8.‘301v0’,2, 
Bes. worauf das Testament geschrieben, 
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‘Handschrift’, ‘Abschrift’ 52, b, 52 u. 66. 
2) übtr.: ‘Schuldscheine’, *Schuldver- 
schreibungen’, ‘Verbriefungen’, vom Cre- 
ditor u. Debitor unterschriebene u. be- 
siegelte Urkunden (wie Cic. Att. 4, 18, 2, 
sonst ‘syographa’ od. 'chirographum? 1), 
welche unter den Rómern bei der gros- 
sen Gewissenhaftigkeit, mit welcher die 
Banquiers ihre Hausbücher führten, erst 
mit dem Schwinden der Treue dieser 
Hausbücher aufkamen?): Cicutae S 2, 8, 
70. b) *Rechentafel S 1,6, 74. E 1, 1, 56 
(s. 'Ssuspendo)), c) ‘Gesetztafel’, ‘Gesetz’ 
«der Decemvirn) £ 2, 1, 23. d) ‘Gemälde’, 
mit dem Zusatz 'picta! E 1, 2, 52. abs. 
ΑΡ 6. e) ‘Votivtafel’ (s. 'votivus') O 1, 
6, 14. 

' tibum i, n. (Wurz. τακ in 17x), eig. 
verwesender Stoff, dah. blutiger Eiter, 
dcht. vom leicht entzündbaren, tódt- 
lichen Stoffe, womit Medea das Gewand 
für die Glauce bestrich (s. "Medea? u. 
‘pelex’) Ei 5, 65. 

tácéo, cüi, 2, 1) intr. schweige (eig. 
von e. nur temporären Zustande, s. 'si- 
leo’) Epd 7, 15. S 1,8, 129. 2, 2, 108. de 
paupertate E 1, 17, 48. von d. Muse O 2, 
10, 18. 2) tr. verschweige, commissa 
S 1, 4, 84. vgl. Epd 5, 49. dicenda ta- 
cenda loquor (s. ‘dico’, 1, a u. Ζ S 782. 
M S 4343) E 1, 7, 92. mit Relativs.: quo 
pretio mercemur O 3, 19,8. 
täciturnitas, atis, . Verschwie- 
enheit, Schweigsamkeit (der 
Nachwelt): invida O 4,8, 28. von 
táciturnus, 3, schweigsam, der 
wenig ac sbst. 1. 18, 95. 2) übtr. 
von Sachen, wie von e. Flugse: geräusch- 
los O 1,31,8. von e. Buche: ungelesen, 
still .E 1, 20, 19. von Gestirnen: schwei- 

end, still O 2,8, 10. v. Ufer O 3, 29, 24. 

omp. sprchw.: ingenium statuá tacitur- 
nius (vgl. "infans! u. S 2, 5, 40!) E 2,9,88. 

täcitus, 3, (taceo) schweigend, ta- 
cita prece, im Stillen, geheim (von dem, 
der seinen Wunsch kaum wagt laut wer- 
den zu lassen) E 1, 14,14. 2) act. von leb. 
Wesen, schweigend, nicht redend 
(eig. von dem, derabsichtlich nicht spricht); 
virgo (vond.sechs Vestalinnen, die den ge- 
heimen Dienst ihrer Góttin versahen, ohne 
ein Wort dazu zu sprechen, s. Liv. 1, 20, 3) 


1) 6. Rein in Pauly's "Realencyklop.’ VI, 2. 
p 1537 fg. 

3) S. Hein's *Róm. Privatr.’ p 827. 

5) Ueber die Nebeneinanderstellung solcher 
gegensätzlicher Ausdrücke, wie 'digna indigna 
patior' u. dgl., s. AGLange Verm. Schrft.’ p 98 fg. 
ANS Vorl. p 440. Bernhardy's Synt. p 448. 

nm. 

*) Lucian, Vit. auct. 3 ἐγὼ λαλός, oix. ἀνδριὰς 
εὖναι βούλομίιαι. 


talus 


O 3, 80, 9. non t. pro reis (als Litótes), 
d.i. der mit beredtem Munde seinen 
Clienten vertheidigt, schützt O 4, 1, 14. 
vom Raben: ohne Geschrei E 1, 17, 50. 
Bes. v. bedeutsamen Schweigen: schwei- . 
gend, nachdenkend, in Gedanken vertieft 
od. versunken $ 1, 8, 65; 6, 128 (in Bez. 
auf das Gelesene od. Geschriebene). E 1, 
4, 4. Dah. verb. m. ‘agere’, "loqui secum? 
E 1, 7, 62. vgl. $2, 5, 69. 2) von Lebl.: 
lyra, stumm, verstummt O 8, 19, 20. 

taetus, üs, m. (tango) Berührung 
O 8, 2, 11 (doch s. ‘asper’, 2, a). 
1 edis ae, f. Kienholz, Plur. O 4, 


, 48. 

taedium, i, ». (taedet) Ueberdruss, 
sollicitum, d. i. Kummer u. Sorge (um 
das Bestehen des Staates) O 1, 14, 17. Ε 

taeter, tra, trum, [PHM, Kirchn.; 
teter etc. B,Or.,Stallb.]ekel, widrig, 
scheuslich, v. Geruch: spiritus O 3; 
11,19. v. Geschmack: aqua 5$ 1,5, 7 (wo 
die neuesten Herausgg. aus guten Hdschr, 
*deterrima! 1). 2) über, abscheulich, 
schmachvoll, libido, böse Gelüste S 1, 
2, 83. discordia S 1, 4, 60. causa taeter- 
rima S 1, 9, 107. 

tálentum, i, n. (τάλαντο», eig. Wage, 
das Gewogene) e. bestimmte Geldsumme 
bei den Griechen, zu verschiedenen Zei- 
ten und in den verschiedenen Staaten 
von verschiedenem Werthe, vorzugsw. 
das attische Talent zu 60 Minen od. 
6000 Drachmen, etwa 1570 Thilr.: patri- 
monii mille u. dgl. S 2, 8, 226; 7,89. .E 1, 
6,34. AP 238. 

tälis, e, solcher, so beschaffen 
derartig(roiog): deliciae O 4,8, 9. of- 
ficia E 2, 2, 21. vox S 1, 10, 32 (in Bez. 
auf das Flgde). nil tale Β 2, 1, 17. vgl. 
Epd 8, 19. ; 

talus, i, m. Knóchel des Fusses, 
‘Fuss’ übh.: pravi $1,3,48.. imi S 1,9, 
11. .£ 2, 2, 4. vgl. S 1, 2, 29 u. 99. bldl.: 
rectus (8. d. u. ‘sto’). 2) übtr. Knóchel 
als Würfel zum Spielen (wie ἀστρά- 
γαλος, weil urspr. aus den Sprungbeinen 
gewisser Thiere verfertigt), bei den Alten 
länglich u. an zwei Seiten rund, also nur 
mit vier bezeichneten Seiten, auf die sie 
fallen konnten (dagegen die *tessere?, κύ- 
Boc auf sechs gleichen Quadratflüchen be- 
zeichnet, b. Cic, de sen. 16, 58 verb.) S 2, 
7, 17. sortior (s. d.) alqd talis O 1, 4, 18. 
m. *nuces' verb.?) 9 2, 8, 171. 


3) Vgl. LMüller Jhrb. f, Philol. 1874 » 64 fgg. 
3) Auch b. Suet. Oct. 58 (wo wohl 'talis auro 
caelatís nucibusque' st, ‘aut ocellatis n.' zu 
lesen ist, wie 'tali aurei' b. lustin. 38, 9, 9). Ueber 
diese Spiele ausführl. b, Zeydemann ‘Die Knóchel- 
spielerin' Halle 1877. p 5 fgg. 





tam 


tam, Adv. so, so sehr, zur Schär- 
fung des Adj. u. Adv., wie: t. carus O 1, 
24, 2. t. niger S 1, 9, 73. t. bene, t. frugi 
tamque pudicus 82, 8, 18; 5, 77. m. ‘sic’ 
wechselnd: gracilis sic tamque pusillus 


S 1, 5,69. m. Adj. u. Adv. in einem, 


Satze: qui t. ridiculum t. care prodigus 
emit Ε 2, 1, 288. m. fg. ‘ut’ S 1, 1, 22; 
10,2. Háuf. b) inder Vergleichungm. ent- 
sprech. ‘quam’ (Z $ 725): ‘so... wie’ S 1, 
8, 26. #2, 1,90. m. fg.‘quam si’ u. Conj.: 
‘ebenso (sehr). . als wenn’ E 1, 7, 14. 
doppelt: *'nec tam . . nec tam . . quam? 
m. e. Zeitw: O 1,7, 10 ig 

támén, Adv. (tam) doch, jedoch, 
auch dann noch, in Concessivsützen, 
um den folgenden Gedanken als etw. zu 
bezeichnen, das sich nach dem Vorher- 
gesagten nicht erwarten liess, bei vor- 
ausgehendem 'quamvis? $ 1, 3, 129. 2, 
2, 29. bei ‘quamquam’ Ο 8,16, 37. bei ‘ei 
u. Conj. O 8, 10, 2. bei‘cum’ u. Conj. O 1, 
7, 22. 1,6, 27. 2, 2, 154. Oft wird das 
concessive od. hypothetische Verhültniss 
auch durch andere Wendungen, bes. 
durch e. einfachen Aussagesatz, Frage- 
satz u. dgl. ausgedrückt O 1, 12, 19; 86, 
6. 2, 18, 29. 8, 24, 68. S 1, 8, 128. 2, 8, 71. 
E 1, 6, 42. 2, 2, 19 u. 202. AP 882. durch 
e. Part. S1, 10, 5. ebenso.m. Neg. ‘non 
t. E1,1,29. 2, 2, 202. AP 182. u. so in 
Bez. auf ‘ferox bello', d. i. quamvis f. 
bello esset? O 1, 82, 6. Bisw. ist dieses 
Verhältniss auch aus dem Zusammen- 
hange zu ergánzen: t....collines, den- 
noch, d. i. wenn dich auch Venus schützt 
und du dich feig verbirgst (nach A. im 
Gegs. zu *serus', d. i. wenn auch spät, doch 
noch usw., vgl. Lucr. 3, 553) O 1, 15, 19. 
t. aspice (wo ‘t.’ nicht blos auf das vor- 
ausgeh. *quamvis', sondern auch auf den 
in *docendus’ versteckt liegenden Conces- 
sivsatz sich bezieht: obgleich ich ein der 
Belehrung bedürftiger, gleichs. blinder 
Wegweiser bin) E 1, 17, 4. quid t. ista 
velit etc., d. i. mag es immerhin sein, 
dass Apollo dir die Sehergabe verliehen 
hat, dennoch usw. $ 2, 5, 61. sunt de- 
licta t. etc., d. i. bei der Schwierigkeit 
dasVollkommene zuerreichen muss man 
freilich mit manchen Fehlern Nachsicht 
haben AP 347. vgl. $2,2,28; 7,63. E 2, 
1, 118. AP 386. Dah. a) ‘et tamen! zur 
Angabe dessen, was in e. concessiven 
Vordersatze mit *obgleich? einzuschlies- 
sen würe!) (Kr. L. Gr. $ 538 am E. p 772) 
O 4,18, 2. 81,10, 8 (wo Dód, *t. in der 
Bed. *doch wenigstens! nimmt: und es ist 
diese, wenn auch keine hervorragende, 


1) S. Reisig’s Vorl. p 448, 
Wörterb. zu Horaz. 2. Auf. 
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doch wenigstens eine Tugend). et t. ur- 
gues etc., dennoch, d. i. ungeachtet du 
(s Annehmlichkeiten der Stadt ent- 

hren musst, hast du schwere Arbeiten 
zu verrichten E 1, 14, 26. et t. me facit 
invisum illis (d. i. Baianis), d. 1, obgleich 
ich nicht nach eigenem Wunsch, sondern 
nach ärztlicher Vorschrift Bajá meide, 
so zieht es mir doch den Hass der Be- 
wohner zu (die näml, von den Badegästen 
grossen Gewinn zogen) E 1, 15, 8. et t. 
idem scire volam, d. i. obschon ich den 
Genuss des Vorhandenen empfehle, will 
ich doch vor den Extremen mich hüten 
E 2, 2, 192. nec t. ignorat etc., d. i. ob- 
gleich der edle Mann bereit ist Wohl- 
thaten Würdigen zu geben, weiss er doch 
auch zu unterscheiden 5 1, 7, 28. 5) sed 
tamen (s. *'sed") S1, 1, 271 4,99. E 2, 1, 
159; 2, 229 (in Bez. auf v 219). AP 872. 
sed t. ut caveas, d. i. doch das wenig- 
stens muss ich dir bemerklich machen, 
dass du usw. S 2, 1,80. c) ut tamen, doch 
80, 80 jedoch, dass usw. (bei einer Ein- 
λος) S 9,6, 82. od. tamen ut’ 
(vollst. *ita tamen, ut' 1) E 1, 20, 25. sic 
tamen ut ὁ 2, 5, 58. 8) ut tamen, damit 
jedoch, wo im Fig. ‘so wisse, dass’ usw. 
zu erg. (vgl. Z $ 772) O 4, 11, 18. ne ta- 
men ignores .E 1,12,25. s.'ne’,2. d) si ta- 
men, wenn dennoch Ο 1, 8, 28. E2, 2,24. 

tam-quam (tanquam), 1) Adv. gleich 
wie, 80 wie (meist v. fingirter Aehnlich- 
keit): parcere soccis te sacris etc., als 
wären es heilige Güter S'1,1,71 fg. 
2) Conjunct.: gleich als ob, m. Con- 
junctiv u. zwar des Prás. zum Ausdruck 
der blossen Möglichkeit (Z 8 572. Kr. 
L. αν. 8 642) 82,2, 27. E 2, 2, 171. 

1 Tánils, is, m. Ταναίς, Fl. im europ. 
Sarmatien, der den Alten als Grenze 
zwischen Europa u. Asien galt, j. Don 
O03,10,1. An ihm wohnten die Scythen 
O 4, 15, 24 (vgl. O 8, 4,36). discors (von 
d. scyth. Nomaden am T., den Bastar- 
nen) O 8, 29, 28. 

2 Tänäis, is, m. ein Verschnittener 
(nach, den Schol. Freigelassener) des Má- 
cenas, der vielleicht durch seine Miss- 
gestalt auffiel S'1, 1, 105. 

tandem, Adv. endlich, endlich 
einmal (in Bez. auf das, was man längst 
erwartete od, wünschte, wie *t. venias, *t. 
desine! u. dgl.) O 1, 2, 80; 28, 11. 3, 15,2. 
4, 4, 49. End 17, 6. S 1, 5, 17. 2, 8, 26; b, 
68; 6,90. 11, 7, 78. nachgestellt O 2, 9, 
18 (s. ‘plerumque’). b) zur Schärfung der 
Frage, denn, nur, wohl, jedoch aut- 
fallend in der indir. Frage nach 'scis’ 


2 8. CECSchneider zu Caes, b. 6. 5, 15, 1. II 
p ο. 
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(obgleich durch das so gebrauchte ποτέ 
geschützt): scis quo t. pacto deceat etc. 
51. 17,2 (wo M, Dód. u. Kr. mit Hor- 
kel “Anal. Hor. p 129 fg. 'tenuem?, d. i, 
den Niederen). 

tango, tötigi, tactum, 8, (Wurz. ray 
inretayo»)berühre,rührean, asper 
(s. d.) tactu O 8, 2, 11. caput genibus (s. 
‘contraho’) S 2, 7, 61. cubito prope stan- 
tes, stosse an die usw. 92,6, 42. ore pedes 
etc., belecke O 2, 19, 82. arva ligonibus 
(um das Feld zu bearbeiten) .E 1, 14, 27. 
mento solum, eig.: berühre den Boden 
mit dem Kinne, d. i. liege mit dem Ge- 
sichte auf dem Boden (v. Gefallenen) 
Q 2, 7,12. dente aliquid, d. 1. koste S2, 
6, 87. supra tres (cyathos), näml. um zu 
trinken O 8, 19, 16. vesanum AP 455. 
Tiberim (um durch Schwimmen u. Baden 
sich abzukühlen) O 1, 8, 8. Creten, er- 
reiche, betrete O 8, 27,33. übtr.: scripta, 
greife nach den Gedichten Anderer (um 
sie zu benutzen, ohne dass man jedoch an 
e. gewóhnl. Compilator zu denken braucht, 
vgl. 'Celsue’) E 1, 3, 6. auch von sach]. 
Subj., von d. Hand selbst: aram O 8, 23, 
17. dcht. von e. Villa: moenia Tusculi, 
stossen, grenzen an usw. Epd 1, 30. von 
e. Kahne: vada O 1, 8, 24. v. Rom: armis 
terminum, d. i. dringen, sich ausbreiten 
bis an usw. (nàml. ohne dass ich es hin- 
dere) Ο 3,8, 54. Bes. b) rühre an, von 
Pers. (auch im unzüchtigen Sinne): ma- 
tronam S 1, 2, 28 u. 54. vgl. O 8,11, 10. 
c)berühre heftig, alqm flagello, 
treffe, schlage mit usw. (zur Strafe od. 
Rache): Chloén (v. Venus) O 8, 16, 12. 
übtr. von d. Sonnengluth: treffen, bei- 
kommen, alqm O 8, 18,10. 2) trp. greife 
mit Worten an, melius (erit) non tan- 

ere, als Formel des Drohenden: *wehe 

em der mich anrührt!’ (vorh. *commo- 
vere, d. i. zum Zorne reizen, ärgern) 
S 2, 1, 45. b) bewege, rühre: cor spectan- 
tis querellà AP 98. 

tanquam, s. tamquam. 

Tantälus, i, m. Τάνταλος, S. des 
Iuppiter, Kón. von Phrygien, V. deg Pe- 
lops (dah. bei Hor. ‘Pelopis parens, ge- 
nitor), genoss die besondere Gunst der 
Gótter, so dass er selbst an ihrem Mahle 
theilnehmen durfte (O 1, 28, 7. s. ‘con- 
viva’), wurde aber, weil er durch Glück 
übermüthig gemacht (superbus O 2, 18, 
37) die Geheimnisse derselben verrathen 
(infidus’ Epd 17,65) u. ihnen seinen 
Sohn Pelops zerstückt als Speise vor- 

esetzt hatte, in der Unterwelt zu den 
Qualen eines ewigen Hungers u. Durstes 
verurtheilt (Hom. Od. 11, 582 fgg.) S 1, 
1, 68. Epd 17, 66. Tantali genus, das 


tarde 


anze Haus des T., d. i. Pelops u. dessen 
achkommen Atreus, Agamemnon u. 
Orestes O 2, 18, 37. 
tantülus, 3, (Dem. v. ‘tantus’) so ge- 
ring, so wenig, sbst.: EE tantuli eget 
mit entspr. quanto! etc. S 1, 1,59 
tantum, Adv. nur, blos (eig. so we- 
nig) $1, 4, 7 u. 64; 9,8. 
tantum-mödö, Adv. nur, blos S 1, 


54. 

' tantundem od. tantumdem, (tantus- 
dem) b. Hor. nur Neutr. als Sbst. eben 
soviel, gleich viel, sumo S 2, 8, 237. 
tollo, d. i. ebenso viel als du vom gros- 
sen Haufen nimmst S 1, 1, 52 u. 56. iuvo, 
d. i. leiste Gleiches S 2, 4, 91. t. idemque 

ecco, d. i. thue gleich starkes u, einer- 

ei Unrecht 51,3, 115. 

tantus, 3, (τόσος) in Bez. auf Um- 
fang, Grösse, Menge usw., 80 gr088, 80 
Stark,somàáchtig u. dgl.: acervus S2, 
2, 105. negotia, so schwere E 2, 1, 1. 
strepitus E 2, 1, 208. amor 9 2, 1, 10. 
scabies E 1, 19, 14. comites, so hochge- 
stellte, so berühmte (in Bez. auf die ge- 
nannten Dichter, nicht mit B ‘so umfang- 
reiche’, tam grandes, in Bez. auf die Schrif- 
ten derselben, vgl. ‘Plato’) S 2, 8, 12. obli- 
vio, m. fg. ‘ut si’, (gleich) als ob .Epd 14, 
1. Plur. m. ‘tot’ verb. 2, 7, 76. «5 2,1, 
1. 2) Neutr. *tantum! sbst.: so Vieles, 

ossideo S 2, 8, 236. polleo AP 242. m. 
Gen.: honoris AP 243. auch als Adv., 
dcht.: non t. curae sunt atque labori, qu. 
etc., nicht gleichviel, d.i. machen weniger 
Sorgeals usw. (in Prosa: non tam..quam) 
1,8,17 (s. 'Suetus'). bei Adj. sosehr",'so 
gar’,st.‘tam’, wie: t. dissimilisettanto mi- 
nor (s, nachh. c.) $2, 8,818. quantane (be- 
lua)? num tantum magna f.? . . num tan- . 
tum? .. num tanto? d.i. wie gross war 
denn das Thier? War's etwa 80 gross? 
und dabei blähte sich der alte Frosch 
auf. Nein, um die Hälfte grösser! Nun, 
80 gross? S 2, 8, 817 fg. nec t. Veneris, 

uantum stud. culinae, d. i. mehr be- 

acht auf die Küche als auf der Liebe 
Genuss 6 2, 5, 80. b) Gen. des Werthes 
od. Preises: tanti, ‘so viel’, v. Pers., m. 
‘sum’ verb., d. i. bin so viel werth, gelte 
80 viel (auch Ov. Her. 18, 97. Met. 10, 613. 
Trist. 2, 209. Plin. Ep. 1, 8, 5) S 1, 1, 62. 
v. Lebl.: verum nil t. est, d. i. der Ge- 
sundheit steht doch an Werth nichts 

leich AP 304. c) Abl. ‘tanto’ zurSchär- 

ung des Comp. ‘um so viel’, ‘desto’, t. 
minor S 2, 3, 818 (s. ‘parvus’, 1, 5.). gew. 
m. entspr. quanto! (e) S 1, 2, 15. 2, 4, 
86; 7, 19. 22, 1, 169. 2, 2, 148. 

tarde, Adv. (tardus) langsam, tar- 
dius, ‘zu spät’ S 2, 2, 91; 8, 101. 


tardo 


tardo, 1, eig.: mache säumig, alas 
Fati, halte auf, hemme O2, 17, 25. 

tardus, 3, säumig, langsam, eig. 
von dem, derlangsam geht (‘Schlenderer’ 
Web.) S1 5, 6 (s. "ignarus! u. Erkl. zu 
‘divido’). Sbst.: der Gemächliche Lang- 
same S 2, 6, 28. dcht. übtr. v. Iambus 
wegen des Wechsels mit d. Spondeus (m. 
*gravis! verb.) AP 266. tardum opperior 
(das Bild vom Wettrennen entlehnt, s. *in- 
βίο), 2) E 1, 2,71. von dem, der etw. läs- 
sig betreibt: provisor utilium, der immer 
zu spät auf das Nützliche bedacht ist 
AP 164. b) vom geistig Trágen (der für 
Pfffe u. Ränke unfähig ist), e. schwerfäl- 
liger Mensch, Schwachkopf (vgl. ‘pinguis’ 
u. wegen des Dat. die Constr. zu ‘pono’, 
2, b.) S 1, 3,58. 2) v. Lebl.: Scamander 
(8. d.), schleichend, tief od. langsam stró- 
mend (βαθυδίνης b. Hom., Gegs. “lubri- 
cus") Epd 18, 18(wo H mit M, s. Praef.? 
p 292 fg., tardi" st. ‘parvi’). tempora, zó- 
gernd, schleichend (m. Ἡπρταία) verb., 
vgl. *piger') E 1, 1, 28. bes.: zögernd, 
‘spät eintretend', Necessitas O 1, 3, 82. 
fata Zpd 17, 62. b) mit transit. Sinne 
(auch 'lac. Agr. 18), ‘bemmend’, *làh- 
a podagra 81,9, 82. senectus S2, 


Tärentinus, 8, Ταραντῖνος, aus Ta- 
rent: venenum (5. d.) #2, 1, 907. v. 

Tárentum, i, ». Τάρας, reiche und 
mächtige St. an der äussersten Grenze 
Unteritaliens ($ 1, 6, 105), in e. frucht- 
baren Gegend (E 1, 16, 11), der Sage 
nach von Lacedämoniern gegründet (08, 
5, 56; s. ‘Phalantus’) od. von e. Sohn 
Neptun's (O 1, 28, 29), überliess sich seit 
seiner Unterwerfung unter die Rómer 
272 v. Chr. durch Reichthum u. griech. 
Luxus verweichlicht den feineren Le- 
bensgenüssen (*molle’ S'2, 4, 34) u. ver- 
lordadurch für immer den kriegerischen 
Sinn (inbelle!) E 1, 7, 46. 

Tarpa, s. Maecius. 

Tarquiníus Süperbus, L., der letzte 
König Rom's (584—509 v. Chr.), in Folge 
'e, Aufstandes aus Rom verbannt 5 1, 6, 
13. superbi fasces Tarquini, in Bez. auf 
Tarq. Sup., den Hor., weil er nur die Re- 
präsentantem der Staatsform anführt, 
passend als letzten König im Gegens. zu 
Cato aus Utica als letzten Republicaner 
mit diesem zusammenstellt (vgl. Cic. Phil. 
8, 4, 9 fg) O 1, 19, 35. Jahn, Or. u. A. 
denken hier an Tarquinius Priscus, 
der für Rom’s Macht u. Blüte im Innern 


1) S, Stallb. zu Plato Legg. I p 58 u. Dóhle 
‘Gesch. Tarents bis auf seine Unterwerfung’. 
Strassb. 1877. 
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wie nach aussen gewirkt habe u. des- 
halb hier einen Platz im Kreise der 
ersten röm. Helden verdiene. 

Tartára, örum, n, u. Tartärus, i,m. 
(bei Verg. vorherrschend *Tartara', bei 
den Gr. öfter Τάρταρος als Τάρταρα) 
urspr. der tiefe Abgrund unter dem Ha- 
des, wohin Iuppiet ie gegenseine Ober- 
gewalt Frevelnden stürzte (Hom. Il. 8, 
18 fgg.), dann übh. von der ganzen Un- 
terwelt O 1, 28, 10. 8, 7, 17. 

tauriformis, e, (*taurus' u. 'forma") 
stiergestaltet, stierhäuptig (rav- 
ϱὀκρανος), Aufidus (weil die Flussgótter, 
wie Achelöus, mit Stierhörnern in der Kunst 
dargestellt wurden; nach A. wegen des 
brüllenden Tobens des Aufidus, wie ueuv- 
χὼς ἠύτε ταῦρος bei Hom. Il. 20, 237) 
O 4, 14, 25. 

taurus, i, m. (ταῦρος) Stier O 2, b, 
8; 14, 7 u.Ö. 

Taurus, T. Statilius, zum zweiten 
Male 26 v. Chr. Cons. mit Augustus E 1, 
5, 4. 

Töänum, i, ». bedeutende röm. Co- 
lonie u. eine der grössten Städte Cam- 
paniens, gegen 30 röm. Millien von PNE 
entfernt (mit d. Bein. ‘Sidicinum’, versch. 
von 'T. Apulum") E 1, 1,86. 

Teemessa, ae, f. Τέχμησσα, T. des 
Teuthras von Phrygien, wurde während 
des troischen Krieges gefangen u. bei 
Vertheilung der Beute dem salamini- 
schen Aiax als Sklavin zugesprochen 
02,4,6. . 

tectum, i, n. Dach des Hauses $ 1, 
2, 41; 5, 74. b) übtr.: altum caeli, Hóhen 
der himmlischen Wohnung, Himmels- 
hóhen (v. Olympus) SS 1, 5, 108. v. 'Him- 
melbette’ Epd 12,12. 2) Decke des 
Zimmers, Gemach übh., Plur.: la- 

ueata, (etäfel od. Felder der Decke, 
lafond O 2,16, 18. c) Obdach, Behau- 
sung, Wohnung, auch Plur. Ο 2, 8, 19; 
10, 7; 19, 14. 5 1, 5, 45. 2, 8, 10. E 1, 
10, 82. d) Zimmer, Gemach S 2, 8, 10 
nn 8. zu ‘tepidus’ extr.). von - 
ὅρου texi, tectum, 3, (verw. m. στέγω 
decke, bedscke, alqm od. alqd alqa 
re O 1,6, 18. 8, 4, 18. S 1, 2,29. 2, 2, 98. 
ensis vàagin& tectus, d.i. in der Scheide ru- 
hend, versteckt S2, 1,41. Bes. schützend: 
latus cui, decke Jmds Seite (u. zwar die 
linke, weil man diese für die schwüchere 
u. dem Angrifte mehr ausgesetzte hielt), 
bin gleichs. Jmds Trabant (im spótti- 
schen Sinne) S 2, 5, 18. 2) übtr. be- 
wahre, halte geheim, commissum 
E 1,18, 88. AP 200. 

Teius, 3, Triog, aus Teos, e. Stadt 

an der Küste Ioniens in Kleinasien, Ge- 
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burtsort des Anakreon 14,10. fides, 
d. i. das erotische Lied .O 1, 17, 18. 
Pu ae, f. (texo) Gewebe, Plur. O 8, 


, 4. 

Télímon, onis, m. Τελαµω», Kón. v. 
Salamis, V. des Áiax O 2, 4, b. 

Telégónus, i, m. Τηλέγονος, S. des 
Odysseus u. der Circe, tódtete seinen 
Vater, den er aufsuchte, in Ithaka, wo- 
hin er verchlagen worden war, unbe- 
wusst durch e. Speerwurf (dah. ‘parri- 
cida’), kehrte dann nach Italien zurück 
u. gründete Tusculum, dah.: Telegoni 
iuga, d. i. Tusculum O 8, 29, 8. 

Telémáchus, i, m. Τηλέμαχος, S. des 
Odysseus u. der Penelope, der von Ithaka 
auszog, um seinen Vater aufzusuchen, 
bei Menelaus gastliche Aufnahme fand 
u. Geschenke erhielt, die für das bergige 
Ithaka nicht geeigneten Pferde jedoch 
ausschlug (Hom. Od. 6, 601 fgg.) E 1, 
7, 40. 

Teléphus, i, m. Τήλεφος, 1) alter 
Kón. der Myser, wurde bei einem Ein- 
fall der Griechen von Achilles verwun- 
det, aber auch spáter von diesem (da 
nach e. Orakelspruch die Wunde nur von 
dem, der sie geschlagen, geheilt werden 
konnte) unter Vermittelung des Agamem- 
non, zu dem er als Bettler verkleidet 
(dah. ‘pauper’ u. exsul") nach Argos sich 
begab, wieder geheilt (vgl. Ov. Met. 13, 
171fgg.) νά 17,8. Sein Schicksal wurde 
von Aeschylus u. Euripides in e. Trauer- 
spiele behandelt u. von Ennius nachge- 


. bildet AP 96 u. 104. — 2) N. e. schönen 


Jünglings zur Zeit des Hor., wahrsch. 
scherzhafte Uebersetzung von *Procu- 
leius’ (*'procuP, d. i. τήλε) O 1, 18, 1. 8, 
19, 26. 4, 11, 21. | 
tellus, üris, f. 1) Erde als Weltkór- 
per, Erdball, mit Einschluss der Un- 
terwelt: bruta Ο 1,84, 9. prima, d. i, die 
Zeiten der Urwelt, die Urzeit, in Bez. 
auf den Urzustand des Menschenge- 
schlechtes, bes. die alte róm. Zeit, wo 
noch Dictatoren u. Consuln hinter dem 
Pfluge gingen $2, 2, 98. erschliesst sich 
zur Aufnahme der in die Unterwelt Ab- 
eschiedenen Ο 2, 18, 82. im Gegs. zur 
nterwelt O2,14,21. zum Meere: tellure 
marique, d.i. zu Wasser u. zu Lande S 2, 
5, 63. im I zum Himmel .Epd 5, 80. 
b) Theil der Erde, Land, Reich, Ge- 
biet, Iubae O 1, 22, 15. Assaraci Epd 
18, 18. Hiberiae O 4, 14, 50. Itala, d. i. 
Italien S 2, 6, 56. nova, d.i. die im neuen 
Lande zu gründende Stadt O 1, 7, 29. 
inulta O 2, 1, 27. c) Land, Boden od. 
Grund der Erde O 1, 87, 2. Exod 16, 48 
Dah. wie unser ‘Grund und Boden’, 


tempero 


Grundstück, Besitz: multa Epd 15, 19. 
TODA S 2, 2, 199. 2) personif.: Tellus, 

7, die Mutter Erde mit e. Tempel in 
Rom (s. Liv. 2, 41, 191), die den Men- 
schen die empfangene Saat als Frucht 
und Nah zurückgiebt, dah. oft mit 
Ceres zugleic inreruiino verehrt C29. 
Bei der Sácularfeier opferte man ihr ein 
junges Schwein .E 2, 1, 148. auch Mut- 
ter der Giganten (γίγαντες, γηγενεῖς), 
gegen deren frevelhaftes Benehmen von 
uppiter ausser andern Göttern auch 
Herkules zu Hülfe gerufen wurde: Tel- 
luris iuvenes O 2, 12, 7. 

telum, i, ». (m. 'tendo', nach A. m. 
τῆλε od. τηλοῦ verw.) jede Wurfwaffe 
zum Angriff in der Ferne, Geschoss, 
Speer, Pfeil O 4,9, 17. Epd 17, 10. 
CS 33. dcht. übh. Waffe S 2, 1, 49 (vorh. 
πας). . 

témére, Adv. wie etwas eben kommt, 
ordnungslos, wild durcheinander 
O 1, 12, 7. sic. t., so ganz sorglos, ohne 
alle Umstände, so ganz ον αὖ- 
toc b. Hom.) 0 2,11, 14 (nachgest., vgl. 
*plerumque). 79 S 2, 4, 85. 2)unüber- 
legt, soleicht hin, ohne Grund (im Gegs. 
vernünftiger Berechnung) S 1,8, 67. AP 
160. bes. m. Negat.: non t., nicht leicht, 
schwerlich S2, 2, 116. Ε 2, 2, 18. an. va- 
tis non t. est avarus, d. i. schwerlich 
strebt des Sängers Gemüth nach Geld 
E 2, 1,120. 

temetum, i, ». (viell. m. taminia uva” 
nn vgl. Död. Syn. V p 7) Wein £2, 
2, 168. 

temno, 3, verachte, equum, achte 


"nicht, bin achtlos auf usw. S 1, 1, 116 


(Erkl. s. zu ‘praetereo’, 2, b). v. Magen: 
vulgaria, verschmähe S 2, 2, 38. 
Tempe, Plur. Neutr. indecl. τὰ Τέμ- 
πεα, Τέμπη, e. wildromantisches Thal 
in Thessalien am Fl, Penéos zwischen 
dem Olympus u. Ossa O 1, 7, 4. Apollo 
hatte am Ufer des Peneos e. Heiligthum 
u. reinigte sich hier nach der Ermordung 
des Ungeheuers Pytho O 1, 21, 9. 5) dcht. 
übh. “eine reizende Thalgegend’, ‘ein 
Tempe’ O 8, 1, 24. 
tempéries, δἱ, f. gehórige Mischung 
od. Beschaffenheit (χρᾶσις), bes. 
‘Milde’ der Luft E 1,16,8. von 
tempéro, 1, (tempus) I) tr.: bringe in 
die gehörige Mischung, aquam ignibus, 
d. i. wärme (wohl nicht in Bez. auf warme 
Büder, sondern auf die Bereitung der 
Speise), also *besorge das Mahl’ O3, 19, 
6. deht.: pocula, mische, v. Weinstocke 
u. den Rebenhügeln selbst (sofern sie 
1) Vgl. Preller's Röm. Myth. p Lilie ‘De 
Telluris deae nat. otc.’ Bresl. 1855. 


-— "Fh 
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tempestas 
den in den Bechern zu mischgpden Wein 
darbieten), d.i. ich besitze er Faler- 
ner- noch Formianerwein O 1, 20, 11. 


dcht. (s. *desiderium") Epd 17, 80. 
2) bringe in das rechte Maass od. 
gehórige Verháltniss, mildere, be- 
sänftige, beruhige: mare (nach den Stür- 
men des Winters, vgl. Verg. A 1, 146) 
O 4,12,1. vgl. O 8,4,45 (s.*urbs). utrum- 
que, bestimme für Beides (für die Feuch- 
tigkeit u. Hitze) das rechte Maass, führe 
Beides zu e. glücklichen Mischung, von 
luppiter Epd 16, 58. amara risu Ο 2, 16, 
27. mentem ab ins. laetitia, halte mich 
fern vom Unmaass der Freude, bewahre 
mich davor O2, 8,8. vistemperata (näml. 
.*consilio’), maasshaltende , Müssi- 
gung der Kraft (die den Uebermuth 
zähmt!) O 8, 4, 66. usus temperatus, d. i. 
der rechte, weise, verstándige Gebrauch 
(s. ‘color’, 1, c.) O 2, 2, 8. Bes. in Bez. auf 
die Musik u. vorzugsw. das Saitenspiel, 
von der Muse: strepitum testudinis, d. i. 
stimme die Laute zum rechten Einklange 
od. Tone (nach A. *gebiete dem Rauschen 
der Saiten’, δ. nachh.) O 4, 8, 18. Musam 
(näml.‘suam’) temperat pede Archilochi, 
d. i. richtet ein, fügt das Lied nach dem 
Versmaasse des Archilochus (da Sappho 
u. Alcáus von Arch. erfundene Versmaasse 
gebrauchten) £1,19,28 fg. c)lenke, eite: 
ora Gallica fraenis, d. i. bändige, zähme 
O 1,8, 7. delirum senem, ‘beherrsche’ 
S 2, 5,71. terram inertem, mare, *ge- 
biete’ O 8, 4, 45. res hominum ac deo- 
rum, ordne leitend u. bestimmend (von 
Iuppiter) O 1, 12, 16. annum, d. i. ordne 
die Jahreszeiten .E 1, 12, 16 (Constr. u. 
Erkl, s. zu ‘audax’ m. not. 1). astrum na- 
tale, leite, 'versóhne! (Pass.) (v. Genius, 
der den verderblichen Einfluss des Gestir- 
nes beschränkte, unter welchem e. Mensch 
geboren ward u. das nach altem Glauben 
auf den Charakter u. die Geschicke des- 
selben ein wirkte) .E 2, 2, 187. — II) intr. 
setze Maass u. Ziel, thue Einhalt 
(bei Ausschreitungen), übe Schonung 
gegen Jmd, m. Dat. (Z S 414 am E.?): 
privignis O 8, 24, 18. 

tempestas, ätis, f. Ming in Zeit, 
bes. nach ihrer physischen Beschaffen- 
heit, Witterung, Wetter S 1, 5, 96 
(vgl. *posterus") als Bild des: Wechsels 
5 2, 8, 268. horrida, Unwetter, Unge- 
witter, Sturm ZEpd 18, 1. abs. (wie unser 
“Wind und Wetter) O 8, 17, 11. 2) übtr. 
Sturm, Ungemach, Plur.: urbis, m. 


Se 


1) Vgl. νοῦς μετ) αἰσθήσεως κραθεές Plato de 
ler Yn 901e. Ast zu Plat. Phaedr, p 896. 
‘Die Mutter .. wehret den Knaben’ Schil- 
der (GI.), 
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*fluctus! (8.d.\verb. 22,2, 85. v. Drange 
od. der Neigüng der Seele (in Bez, auf 
den, der nicht auf dem einen streng vor- 
geschriebenen Wege zur Weisheit zu ge- 
langen sucht, sondern aus den Grundsätzen 
anderer Philosophenschulen das Beste sich 
auswählt) E 1, 1, 15. schrzh. von e. Men- 
schen, der wie ein Ungewitter tobt: ma- 
celli, m. *barathrum' verb. von e. Fres- 
Ser σει ‘temp. Siculorum’ v. Verres b. 
Cic. Verr. 2, 87,91) E/ 1, 15,81. 2) per- 
sonif. gew. Plur. Gewitterstürme, denen 
m blutige Opfer darbrachte !) Epd 
10, 24. 


tempestive, Adv. rechtzeitig, 
Comp. O4, 1,9. von 

tempestivus, 3, (tempestas) recht- 
zeitig, ludus, wie es sich für dieJugend * 
ziemt E 2, 2, 142. dcht.: viro, für den 
Mann reif, mannbar (reg. ‘crudus’) O1, 
28,12. abs: Rhode Ο1. 289,12. * 

templum, i, n. (eig. 'tempülum' als 
Dem. v. *tempus', r&usvog?®) e. bes. für 
heilige Zwecke abgegrenzter Raum od. 
Bezirk, dah. Heiligthum, Tempel 
deorum, Vestae u. dgl. (b. Hor. nur P ur.) 
O 2, 15, 10. 52, 2,104 u. o. dcht.: templa 
deorum, d. i. heilige Räume des Him- 
mels, Góttersaal E 2, 1, 6 (wo an eigentl. 
Tempel mit Or. nicht zu denken »5i 

temptütor, oris, m. Versucher, 
Dianae O 3, 4, 71 (s. ‘Orion’). von 

tempto (PHM u. Α.Α) od. tento (B, 
Or., Kurchn., Död.), 1, (Int. von "tendo, 
eig. ‘dehne wiederholt, bis etwas passt 
nach Curt, Et.» 205, 3), eig. betaste, be- 
rühre mit der Hand, um etw. zu erfor- 
schen), dah. greife feindlich an: alqm 
(v. Verleumdungen u, Lästerern) E 1, 
18, 80. übh. von heftiger Gemüthsbe- 
wegung, von Krankheiten: alqm O 1, 16, 
24. "wg morbo (von d. Nieren) ὃ 2, 
8, 168. .E 1, 6, 28. frigore (v. Körper), 
d.i. vom Fieberschauer $ 1,1,80. 2) ver- 
Suche e. Thátigkeit, oft mit d. Neben- 
begr. des Misslichen od. der Gefahr, 
wage, Bosporum, durchfahre kühn O 8, 
4, 81. aérias domos, wage mich in usw. 
(als Forscher) O 1, 28, 5. numeros Ba- 
bylonios, befasse mich mit usw. (m. dem 

Mibi des Schwierigen) O 8, 4, 81. 
jocum AP 220. maiora, caelestia, strebe 

1) S. Preller's Röm. Myth. p 28. 

*) S. Usener Jhrb, f. Philol. 1878. p 60 fgg. 

3) AehnL 'templa caelitum, oaeli, c&elestia' b. 
Pacuv., Enn. u. Lucr. u. #uevog αδθέρος b. Acsch, 
Pers. 365. 

4) Bei Hor., wie b. Verg., Cic. u. Liv., hand- 
schriftl. gesicherte Schreibart st. tento, die je- 
doch Corssen für-die etymolog. richtige hält, vgl. 


Wagn. Orth. Verg. 2 s 
5) Vgl. Fabri zu Liv. 21, 86, 1 p 192 Heerw. 


tempto 


ut Ans, 
fr od. 
/ (v.Herbste) O 8,23,8. sacrum, Fes 


6,4%. 


502 


nach usw. .E 1, 17, 24 u. 84 (s."attingo'). 
iter (von der Tugend), d. ilen Gang ver- 
suchen, wagen O 8, 2, 22. m. fg. 'si^ u. 
Conj., wie ähnl. b. ‘conor’ Caes. b. G. 1, 
8, 4 (Kr. L. Gr. $ 604, b. M 8 451, d). 
Erkl. s. zu *verto', 2, c. Auch übh. *ver- 
Suche zu erwerben', erstrebe: gratiam 
regum Pieriis modis, die Gunst der Kö- 
nige durch Gedichte (wie Simonides u. 
Pindar bei Hiero von Syrakus usw, dies 
thaten) AP 405. Bes. 5) von Pers.: ver- 
suche Jmd, d. i. suche zu verführen, ver- 
locke, bes. zur Liebe (vgl. πειράω) O 8, 
7, 12. deos, d. i. suche durch blutige 
Opfer zu gewinnen, zu versóhnen O 3, 
tempus, óris, n. (verw. m. τέµνω, τέ- 
ενος) I) Abschnitt, bes. abgegrenzter 
eitraum, Zeit, vernum AP302. Los 
eier, 

Festweihe CS4. festum, Festzeit, bes. v. 
‘Erntefest’ £/2, 1,140. Plur.: crastina, die 
Stunden des morgenden Tages, der mor- 
zn Tag O 4, 7, 18. abs.: tempora, Ver- 
auf der Jahreszeiten, Jahreszeit (bes. 
vom Frühling u. Sommer) O 4, 12, 13. 
2) Zeit übh., làngereod. kürzere, Dauer, 
Weile, Frist, omni tempore Ó 2, 8, 5. 
per omne t., die ganze Zeit hindurch, 
von frühester Zeit an O 4, 4, 20. per to- 
tum hoc t. S 2, 6, 47. ex quo tempore, 
d.i. seitdem E 1, 2, 66. sub hoc t., um 
diese Zeit, d. i. nicht gar lange darauf 
E 2, 2, 84. Bes. b) die rechte, passende, 
günstige Zeit, der rechte Zeitpunkt, gün- 
stiger Augenblick, gute Gelegenheit: 
non est mihi t., ich habe keine Zeit, habe 
Anderes zu thun ο 2, 4, 1. tempore, bei 
Zeiten, bei guter Zeit, zeitig ὁ 1, 5, 47. 
Plur.: tempora (sofern die Zeit zur Voll- 
bringung mehrerer.Sachen auch in ihrer 
Anwendung in einzelne Abschnitte zer- 


tempus 


‚ fällt!), ‘günstige Augenblicke’, ‘gelegene 


Stunden’ 91. 9, 58. prügn.: die für Jmds 
Geschäfte bestimmte Zeit E 2, 1, 4 (s. 
‘moror’, 2, b). dah. ‘tempus’ m. Gerund. 
im Gen.: curandi, Zeit der Heilung E 1, 
2, 39. sub tempus edendi, zur Zeit des 
Mahles, während der Mahlzeit Z 1, 16, 
22. tempus est m. Inf. (wie χαιρός ἐστι», 
5.Ζ 8659. Kr. L. Gr. $8 476,3. MS 417. 
A. 2): es ist Zeit, an der Zeit etw. zu 
thun: abire, d. i. aus dem Leben und 
von den Genüssen desselben zu schei- 
den Ε 2, 2, 215. m, Imperf. Ind., um an- 
zuzeigen, dass ein jetzt erst eingetrete- 
ner Umstand schon längst hätte eintre- 
ten sollen (M $ 848, c. u. $ 407. A. 1. 


1) Auch in der class, Prosa, 5. ausführl. Benecke 
xu Cic. p. Arch. 6, 19. p 182. 


tendo 


Z 8 516, 0): tempus erat ornare pulv. 
deorum d&pibus es war u. ist noch: 
Zeit, lángst ist es Zeit, jetzt wäre es ' 
eigentlich an der Zeit usw.!) O 1,37, 4. 
ὢ Lauf der Zeit, Verhältnisse, Lage, 

es. schlimme Zeit: ultimum, äusserste 
Drangsal od. Gefahr (ἔσχατος xaióc) 
O 2, 7, 1. Plur.: dura, hartes Geschick 
E ο, 2, 46. secunda ο... O 4, 7, 36. 
c) Lebenszeit, Lebensalter, Leben: actum 
AP173. supremum, Ende des Lebens, 
Stunde des Todes $ 1, 1, 98. exactum 
S 1, 1, 118 (s. ‘cedo’). Plur.: Stunden od. 
Tage des Lebens O 4, 18, 14. E 1, 1, 23. 
vgl. 08,18,25. E/2, 1,22. 2)übtr. von dem, 
was in der Zeit entsteht od. geschieht: 
tempora orientia, die werdenden od. 
kommenden Geschlechter E 2, 1, 180. 
dah.: evolv. tempora fastosque, die Bü- 
cher der Zeit u. des Menschengeschlech- 
tes S 1,9,112. 5) Zeitalter, Zeit: aureum 
Epd 16, 64. nostrum E 2, 1, 62. Troiana 
O0 1,28,12. Troiae captae AP 141. vgl. 
O 4, 2, 40. c) in der Verskunst: die Ab- 
ο πα er Längen u. Kürzen in be- 
stimmten Füssen, m. ‘modi’ verb. (s.*mo- 
dus’, vorh.v 7 *pedes numerique?) S 1, 
4, 58. — IT) Abschnitt od. Abgrenzung 
des menschl. Hauptes, Schlaf, b. Hor. 
nur Plur. Schläfe, vincio, vingo t. co- 
ronàá u. dgl. O 1, 7, 28. 8, 25, 20. 4, 1,82; 
8, 88. 

'ténax, äcis, (teneo) festhaltend, 
gramen, in Folgeder Dichtigkeit: fest an- 
einanderstehend, dicht, das auch beim 
Niederdrücken einezusammenhängende 
Masse bildet (nach Dillenb. ‘dem Gehen- 
den hinderlich’; nach A, ‘die darauf Ru- 
henden fesselnd, nicht fortlassend’) pd 
2, 24. 2) trp.: an etw. festhaltend, in Bez. 
auf den Charakter, m. Gen. (Z $ 436. 
Kr. L. Gr. $ 855, a. auch b. Vell. Pat. 
2, 29, 8; 84, 3): propositi, muthig aus-- 
dauernd, beharrlich im Vorsatz (schón 
modificirt durch “iustus’, von dem, der das 
als gut Erkannte mit aller Kraft durchzn- 
setzen bereit ist, *inpavidus 98) O 8,3, 1. 

ten st. tené, s. 2 ‘ne’ zu Anf. 

tendo, (tötendi), tentum, 8, (Wurz.v&v 
in τείνω, ten-d-o durch d erweitert, vgl. 
‘divido’) 1)tr. dehne od. spanne, 
Strecke aus, arcum O 2, 10, 20. retia 
amite levi Epd 2, 33. dcht.: barbiton 
(näml. ‚pulsando’), veranschaulichend st. 
*gpielen' (nachA.: andere Saiten‘aufziehen’, 
*besaiten od. ‘stimmen’, was vom Spieler 


1) Vgl. Ov. Trist. 4, 8,24 fg. ähnl. ὥρα ὃ ἦν. 
πάλαι Aristoph. Eccl. 877. Bernhardy's Gr. Synt. 
p 9:4 mit ιοί. 86. Usener Rhein. Mus 1869 p 341 
verlangt auch bei Hor. 'ornasse' wie bei 'opor- 
tuit' v. dgl. 


tenebrae 


öfters geschah, da eine grössere Verschie- 
denheit der Töne, welche die einfache Zu- 
'" sammensetzung der Laute nicht gestattete, 
nur durch diegróssere od, geringere Stürke 
der Saiten erreicht werden konnte, um den 
Ton der Würde wie dem Tándelnden des 
Gedichtes zu accommodiren) O 1, 1, 84. 
sagittas arcu, richte zielend (u. schnelle 
ab) O 1,29,9. Part. *tentus', straff: ubera 
Epd 16, 50. cubilia, d. i. festgepolstert 
d 12,12. spiritu, von der Brust: vopin- 
nen (durch das Athmen) geschwellt(nicht 
*schwerbeklommene Brust’ ‚Strodim. 
'eingezwüngte Herzensangst' V) End 
17, 26. pingui omaso, von e. Fresser (s. 
‘omasum’) S 2, 5, 40. 5b) übtr.: spanne 
straff, opus (die Satire) ultra legem, stei- 
gere (in Bez. auf die Schmähsucht, das 
Bild v. Bogen entlehnt, wie wir in diesem 
Sinne ‘den Bogen zu straff anspannen’) 
82,1,2. β) von d. Zeit: dehne aus, ver- 
längere: noctem sermone (nicht blos 
‘bringe mit Plaudern hin’, da dadurch die 
Nacht verläugert wird, während sie durch 
Schlaf verkürzt wird, ühnl. ‘duco?’ u. ‘traho’ 
b. Verg. @ 8, 879. A 1,748) E 1, 5, 11. 
2) reflex: richte den Lauf wohin, 
gehe, eile, rect& Beneventum S 1, 5, 
71. in agros O 3,5,55. ad aedes, sprenge 
(zu Ross) zu usw. E 1,7, 89. v. Pindar 
im Bilde des Schwanes: in altos nubium 
tractus, d. i. sich erheben, emporstreben 
O 4, 2, 26. quo tendis? wohin (geht's)? 
S 1, 9, 63. E 1, 18ν 11. von der Muse: 
wohin versteigst du dich, was wagst du? 
0 8,8, 70. dcht.: quid ultra tendis? was 
strebst du noch weiter? d. i. nach Din- 
gen, diedir nichts mehrim Leben nützen 
önnen O 2, 18, 82. b) v. Dingen: wohin 
gerichtet sein, d. i. sich beziehen auf 
etw., zielen auf etw.: quorsum haec ten- 
dant 8 2, 7, 21. c) strebe, trachte, ver- 
suche, strenge mich an, m. In$ O1, 19, 
16. 8, 4, 51. 1, 7,81. 2,2, 57. m. Nom. 
des Prádic. v. Pers. bei "haberi" (nach 
Analogie von ‘volo’, ‘cupio’, s. d.) E 1, 
19, 16. dcht. v. Wasser: rumpere plum- 
bum .E 1, 10, 20. 
ténébrae, ärum, f. Finsterniss, 
übtr. (wie Gxotog, ἔρεβος): infernae, 
Dunkel der Unterwelt O 4, 7, 25, dcht. 
(vgl. νέφος bei Hom.): tenebris fugatis 
Latio (in Bez. auf die grosse Gefahr, von 
welcher die Römer durch die völlige Nie- 
derlage des Hasdrubal am Metaurus, die 
das Ende des zweiten pun. Krieges ent- 
schied, befreit wurden, s. ‘Claudius’, 2 u. 
*Hasdrubal") O 4, 4, 40. 
ténéo, iii, 2, (Wurz. rev wie in'tendo’, 
w. 8.) halte (fest), alqm captum, vinctum 
O 4, 1, 88; 11, 24. Protea nodo E 1, 1, 
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90. intra claustra O 8, 11, 44. in mani- 
cis et compedibus sub custode E 1, 16, 
76 fg. manibus (e. Buch) E 1, 19, 84. von 
lebl. Subj., wie v. Liebesbande: fesseln, 
umschliessen O 1, 18, 18. im Bilde AP 
475. b)trp. halte im Geiste fest, bewahre, 
behalte: cuncta (jegliches Wort) $ 2, 4, 
8. dicta, neben 'percipio’(v. Geiste selbst) 
AP386. c) binde mich an etw.: certum 
(8.d.) praesepe #1,15,28. 9) übtr. habe: 
inne, besitze, beherrsche, Formia- 
rum moenia O 8, 17, 8. vgl. O 2, 12, 21. 
8, 14, 15; 26, 9; 28,14. CS 38. 
dumeta, bewohne O 8, 4, 16 u. 62, von d. 
Nacht als Góttin: spat. medium caeli 
S 2,6,100. dcht.: priores sedes, v. Homer, 
d. i. nehme den ersten Platz ein, habe 
den Vorrang O 4, 9, b. von lebl. Subj., 
wie von dem für jeden Gegenstand pas- 
senden Ton (singula): locum (zugleich zu 
*sortita? gehörig), d. i. behaupten AP 92. 
b) trp. fessele, beherrsche: alqm, von d. 
Liebe Epd 11,24. von d. Habsucht E 1, 
18, 28. teneor vitiis mediocribus, werde 
umstrickt von, bin nicht frei von S 1, 4, 
181. Bes. c) in sich enthalten, umfassen, 
anwendbar sein auf usw. (wie κατέχει), 
von e. stoischen Lehrsatze: reges S 2, 
8, 46. d) setze durch, führe durch: res 
et causas (wie Cic. p. Caec. 24, 67 u. áhnl. 
Fam. 1, ls ‘obtinere causam") E 1, 16, 
48. 8) halte zurück (gew. ‘contineo’): 
saeva tympana, v. Bacchus, d. i. rege das 
Gemüth nicht zu gewaltig auf O 1, 18, 
18. manum stomachumque(d. i. die Galle), 
halte in Schranken (in Bez. auf Hor. 
gegen dessen Unwillen der Sklav im 
oraus sich verwahrt) S 2, 7, 44. risum, 
enthalte mich des usw. AP5. teneas tuis 
te, beschränke dich auf deine eigene 
Person, bleibe bei dir selbst stehen und 
kümmere dich nicht um Andere (s.‘tuus’) 
S 2, 8, 824. b) halte zurück, d. i. ziehe 
an, ergötze, erfreue, alqm O 1,7, 20. $1, 
6,44. E 1,1,81. teneor dono, d. i. 
"m dir verbunden, verpflichtet E 1, 
téner, Era, érum, (Wurz.vevinveívo, 
dehne, vgl. tenuis") zart, weich, zer- 
brechlich, v. Pflanzen: gramen, caules 
O 4, 19,9. S 1, 8, 116. 2) übtr. von leb. 
Wesen u. deren Theilen: fein, anmuthig, 
jugendlich: virgines O 1, 21, 1. 4, 1, 26. 
coniunx O 1, 1, 26. Lycidas O 1, 4, 19. 
haedus, vitulus O 8, 18, 5. 4, 2, 03. gal- 
lina (v. Fleische derselben) S 2, 4, 20. fe- 
mur ο 1, 2, 81. cervix E 1, 2, 64. ungui 
(8. d.) O 3, 6,24. praeda (s. d. 1 b) O 8, 
27, 54. os pueri, d. i. Sprache, Rede des 
Kindes E 2, 1, 126. versus, gebildete, 
feine AP 246. auch v. Abstr.: animi S 1, 


tener 
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4,128. mentes, verweichlichte (vgl. µα- 
λακός) O 8, 24, 52. 
tentätor, s. temptator. 
tentigo, Ínis, /. (tendo) Geilheit 
S 1, 2,118. 
tento, s. tempto. 
ténüis, e, (Wurz. rev in reivo, vgl. 
*tener’) dünn, fein, bldl: nec. t. 
penna (in Bez. auf den Dichter, Erkl. 
8. zu ‘usitatus’) O 2, 20, 1. f) nicht 
stark: filum, im Bilde vom Gespinnste 
entlehnt E 2, 1, 225. toga, von feine- 
rem Gewebe, leicht (Gegs. ‘crassa’ 
S 1, 8, 15) E 1, 14, 32. volpecula (s. d.), 
d.i. schmächtig,mager E1,7,29. y) nicht 
breit, schmal; frons (bei d. AltenalsZierde 
des menschl. Antlitzes, wie ‘fr. angusta’ 
JE 1,7, 26) O 1, 88, 5. mensa (im Gegs. 
hochaufgebauter, reichbesetzter Tafeln, mit 
d. Begr. des Einfachen, vgl. ‘tenuis victus' 
nachh.) O 2, 16, 14. 2) übtr. fein (urspr. 
v. Gespinnste, s. vorh.): res, Stoff von 
zarter Natur, ‘Lehren an Inhalt fein’ 
(.Död.), eig. von Gegenständen der Philo- 
Sophie u. schrzh. von den Regeln der 
Kochkunst SS 2, 4, 9. sermo, scharfsinnig 
(vgl. λεπτός, ‘edel’ Död.), S 2, 4, 9. ratio 
saporum, gründliche, subtile Lehre 52, 
4,9. v. Dichter selbst in Hinsicht der 
Auswahl der Worte (wie ‘tenuis diligen- 
tia b. Quintil. 8, 8, 87) AP 46. 5) in Bez. 
auf d. Ton, ‘schwachtönend’, ‘von schwa- 
chem Tone*: tibia (Gegs. ‘aemula tubae") 
AP 208. ο) gering, schwach: res, dürf- 
tige Verhältnisse, geringes Vermögen 
(vgl. 81,6, 71) E1,20, 20. ähnl.: census 
(s. d.) Eı 7, 56. victus, einfache od. 
‘schmale’ Kost (Gegs. *sordidus") $ 2, 2, 
53 u. 70. ervum, ärmliche, geringe S 2, 
6, 117. spir. Camenae, ein wenig vom 
Geist der griech. Muse (wegen "parva 
rura; unrichtig Or. u, A. ‘ein feines od. 
zartes Verständniss für griech. Dichtung") 
O 2,16, 88. auch vom Dichter selbst: 
‘schwach’ (Gegs. ‘grandia’, v. epischen u. 
tragischen Stoffen) O 1,6,9, Dav. 
téniio, 1, mache dünn, ase i 
erschópfe, schwäche S 2, 2, 84. Pass.: 
nocturná aurä, d. i. durch die Nachtluft 
eklärt, ent werden (vom trüben 
eine) 5 2,4, 52. 2) übtr. schmälere, 
würdige herab (vgl. ‘detero’), magna 
modis parvis O 8, 8, 79. 
tönüs, Präp. m. Abl. bis an, faece 
t., bis auf den Grund O 8, 15, 16. s. ‘qua- 
tépéfücio, feci, 1 8, (tepeo’ 
péfácio, feci, factum, 8, ('tepeo! u. 
*facio!) erwärme, erhitze, dcht.: fer- 
rum (wir: ‘den Stahl in das Blut tauchen, 
röthen’) S 2,.8, 186. 
tépóo, 2, (τέφρα, Asche) lau sein, 


Terentius 


v. Ländern: sole, d. i. von der Sonne er- 
wärmt werden S 1, 4, 90. v. Winter E 1, 
10, 15. 2) übtr. glühe von Liebe, 
fühle zärtlich, m. Abl ‘algo’, wir 
“für Jmd’ (v. Jungfrauen; schwächer als 
das von d. Jünglingen gebrauchte ‘caleo’, 
w. 8.) Ο 1,4, 90. Dav. 

tepidus, 3, lau, warm, ebenso von 
gemässigter Hitze wie von gemilderter 
od. gelinder Kälte (wie sich aus dem bei- 
en Subst. ergiebt): sol, laue, nicht 

u heisse Fr nne (nach A. von 

den Strahlen der Morgen- u, Abendsonne, 
8. ‘admoveo’) E 1, 20, 19. bruma, laue 
Wintertage O 2, 6,17. ius, halberkaltete 
Brühe S 1, 3, 81. tectum, lau, zur Be- 
zeichn. der behaglichen Wärme in den 
kleineren Räumen der Villa (wo von der 
Zeit der Saturnalien, also des Decem- 
bers, die Rede ist, s. ‘sol’) 52, 8, 10. 

tépor, oris, m. laue Wärme, Plur.: 
nocturni, d. i. fieberhafte Aufregung od. 
Wallung zur Nachtzeit (in Folge des Ge- 
nusses des hitzigen Falernerweines) EZ 1, 
18, 93 (BPH M ; vapores? Or., Pass.). 

tér, Adv. (tres) dreimal, t. centum 
milia, dreihundert tausend (vgl. Z S 116) 
S 2, 8,116. terni t. cyathi (s. ‘cyathus’) 
O 8, 19, 14. t. aevo functus (s. 'aevum, 5.) 
02,9, 13. Bei Adj: t. amplus (s. d.), v. 
Geryon O 2, 14,7. Oft b) zur Bezeichn. e, 
hohen Grades, ‘überaus’, zur Steigerung 
des Posit.: felices ter et amplius (*terque 
quaterque beati! Verg. A 1,94. τρὶς ud- 
Χαρες xal τετρᾶκις Hom.0d.5,306) O 1, 
81, 18. Ebenso verb.: ‘bis terque', eig. 
zweimal und dreimal, d. i. ófter, wieder- 
holt: bis terque mut. dapis (denn der öf- 
tere Wechsel des Mahles erregt um so mehr 
des Knaben Sehnsucht) Epd 5, 88. vgl. 
S 2, 7, 76. AP 440. Dageg. mit‘ve’ verb. 
zur Angabe einer unbestimmten gerin- 
gen Zahl!) bis terve bonus, d. i. dem 
zweimal bis dreimal, d. i. nur selten e. 
Vers glückt (s. 'Choerilus') AP 358. Bes. 
schrieb das Alterthum der Dreizahl bei 
Opfern u. anderen feierlichen Handlun- 
gen e. geheime bedeutungsvolle od. ma- 
gische Kraft zu O 1, 28, 36. 8, 18, 16; 
22, 8. CS 23. S 2, 1, 7. E 1, 1, 87. bei 
dreimal wiederholter Beifallsbezeigung?) 

2, 17, 26. 

Térentíus, P., aus Karthago, ber. 


1) Doch wurde dieser Unterschied von den Al- 
ien selbst, wie zwischen 3j u. xa/ in dig καὶ od. 
j| τρέο, nicht immer festgehalten, s. Walch zu Tac. 
dern 200 fg. OSchnetder Jhrb. f. Philol. 1877 
» . ἱ 
3) wie noch jetzt bei uns ein dreimaliges Hoch 
bei verschiedenen Feierlichkeiten und ein drei- 

iger Hammerschlag beim Legen eines Grund- 
steines üblich ist. 





teres 


röm. Lustspieldichter um 180 v. Chr., 
ausgezeichnet vor seinem Vorgänger 
Plautus durch e. ssi bala u. gewählte 
Sprache, durch gefeilten Versbau, tref- 
fende Charakterzeichnung u. planmäs- 
sige Entwickelung des Ganzen, obgleich 
er die Leichtigkeit u. Fülle der neueren 
attischen Komödie des Menander, den 
er fast durchgehend zum Vorbild sich 
wählte, nicht völlig erreichte E 2, 1, 59. 
Terenti fabula, d. i. der ‘Heautontimo- 
rumenos’, worin Menedemus sich selbst 
durch alle Arten von Entbehrungen quält 
u. darüber abhärmt, dass er durcR allzu 

osse Strenge seinen Sohn aus dem 

ause u. zum Kriegsdienste getrieben 
δ 1, 2, 20. Eine Nachahmung aus der 
ersten Scene des 'Eunuchus' findet sich 
in der Schilderung des Eigensinnes u. 
der Laune eines Verliebten S 2, 8, 258 
bis 271. 

téres, étig, (*tero? u. τέρην) eig. ‘rund 

edreht', dah. drall, schlank gerun- 

et: sura O 2, 4, 21. puer Epd 11, 28. 
plagae, festgedrehte, derbe, dichte O 1 
1, 28. 2) übtr. v. Weisen, m. 'rotundus 
verb., gleichs. geglättet u. völlig abge- 
rundet, so dass von aussen nichts an ihm 
hängen bleibt od. sich ansetzen kann 
(denn Rundung u. Glätte bezeichnet übh. 
die Vollkommenheit der Weltgestaltung, 
vgl. Plat. Tim. p 88, b u. *totus?) S 2, 7, 86. 

ter-göminus (dcht. st. *trigeminus), 
3, dreifach, honores, übh. die hóch- 
sten Ebren (eig. Aedilität, Prätur u. 
Consulat) O 1, 1,8. 

tergóo, (si, sum) 2, (τέρσω) wische 
&b, mache geschmeidig, palatum 
pavone, d. i. mit dem Fleisch des Pfauen 
angenehm berühren, kitzeln 52, 2, 94. 

tergum,i, ». Rücken desthierischen 
Körpers O 2, 2, 16; 5, 22. S 2, 8, 292. 
vgl. ‘plecto’. 

termes, ttis, m. Zweig, bes. Frucht- 
zweig: olivae Epd 16, 45. 

Terminalia, um, ». Fest zu Ehren 
des Grenzgottes (Terminus) u.zur Heilig- 
haltung der Grenzsteine am 23 Febr., 
'Grenzfest, bes. die ländlichen Termi- 
nalien, ein gemüthliches Fest der Fami- 
lienu.Nachbarn, wobei man nach Numa’s 
Vorschrift unblutige Opfer, spüter ein 
Lamm od. Ferkel darbrachte!) Epd 2, 
59. von 

terminus, i, m. (τέρμα) Grenzzei- 
chen, Markstein, agri O 2, 18, 24. 
übh, Grenze O 1, 22, 10. 8, 3, 53. 5) bldl.: 
stabilis rerum, das feste Endziel der 
Dinge, die unabänderliche Erfüllung des 


1) S. Preller's Róm, Myth. p 280. 
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Geschickes (in Bez. auf den unwandelbar 
feststehenden Ausspruch der Parzen) OS 
27 (wo man st. ‘stabilisque’ vollst. *quod- 
que stabilis etc.’ erwartet), 

terni, ae, 8, (ter), je drei (das eigent!. 
Distributiv): t. ter cyathi (s. ‘cyathus’) 
O 3, 19, 14. übh. ‘terna milia! zur Be- 
zeichn. e. grossen Geldsumme, wie wir 
‘Tausende’, ‘viele Tausende’ 5S 2, 4, 76. 

téro, trivi, tritum, 3, (Wurz. veo in 
reign), reibe, v. Getreide, das durch 
daraut getriebene Zugthiere ausgetreten 
wurde, wir *dresche', dcht. v. der Tenne 
(8. ‘area’, b.): milia centum frumenti S 1, 
1, 45 (wo ‘triverit’ Modus concess.: *mag 
auch die Tenne dir ausdreschen! usw. 
M S852.. 2) übtr.: zerreibe gleichs. 
durch ófteres Betreten od. Befahren: 
Appiam (s. d.) mannis, befahre unabläs- 
sig Epd 4,14. b) reibe durch den ófte- 
ren Gebrauch gleichs. ab od. ‘glätte’, 
catillum manibus (nach A.: drehe, verfer- 
tige drehend mit den Händen, wie τερέω, 
τορνεύω, 'drechsele', s. ‘Euander’ mit 
not. 2 u. *manus', 2.) S 1,8,90. dcht. v. 
lebl. Subj.: quod legit teritque publicus 
usus (st. des gew. *alqd teritur usu’, wäh- 
rend man bei*legit mehran *utentes! zu den- 
ken hat), von Schriften, die Jedem zu Ge- 
bote stehen, die man wieder und wieder 
od. häufig in Händen hat (nach A, mit 
Bez. auf das Nachahmen derselben) E 2, 
1,92. c) nutze durch Reiben ab, dah. 
*tritus', v. Gewande: abgetragen, schäbig 
E 1,1, 96519, 88. dcht.: altera aetas te- 
ritur bellis civ., d. i. ein zweites Men- 
schengeschlecht (seit Marius u. Sulla 88 
v. Chr.) wird aufgeriebep, geht verloren 
durch Bürgerkriege Zpd 10, 1. 

terra, ae, f. Erde als Weltkörper 
mit Einschluss der darauf lebenden We- 
sen, im Gegs. des Himmels, bisw. ‘Welt’ 
O 1, 28, 1. 2, 14, 10 usw. oft Plur. O 1,2, 
1. 2, 20, 3. esse, vivere in terris, d.i. noch 
leben E 2, 1, 194; 2, 157. primae, die 
erst entstandene, die früheste, noch 
junge Erde (nach der Ansicht der ion. 
Physiker und des Epikur, dass aus dem 
schlammigen Niederschlage der Erdober- 
fläche dieThier- u. Menschenwelt entstan- 
den sei, s. Lucr. 5, 788 fgg.) S 1, 3, 99. 
Háuf. b) im Gegs. des Meeres O 3, 4, 45. 
Ex 17, 80. E 1,11, 10. terra marique 

9, 27. CS 58. E 1, 16, 25. c) Boden 

od. Grund der Erde, Erde, Land, Erd- 
boden Epd 7, 19. O 1, 4,7. 8, 18, 16. S 1, 
1, 28; 8, 26. Plur. O 1, 4,10. v. Innern 
der Erde 0 2, 2, 1. $1,1,42; 8,43. E 1, 
6, 24. d) Theil der Erde: Land, Gegend 
O 1, 22, 22. oft Plur. O 1, 1,6: 3, 23. 2, 
1, 23; 16, 18. 8, 14, 16. — 2) personif.: 


terra 
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Terra, Γη, Mutter der riesigen Gigan- 
ten, die aus dem Blute des verstümmel- 
ten Uranos entsprossen O 3, 4, 73. vgl. 
*tellus', 2. Dav. 

terrenus, 8, aus Erde bestehend, 
sbst.: 'terrenum', i, n. 'Land', ‘Festland 
Ο 3, 24, 4 (nur nach Lachmann’s Verm. 
st. Tyrrhenum’, s. zu *publicus’, 2.). 2) zur 
Erde gehörig, irdisch, sterblich, 
Bellerophontes O 4, 11, 27. 

terréo, üi, (Itum), 2, (mit ταράσσω 
verw. setze in Schrecken od. 
Furcht, schrecke, erschrecke, 
urbem Ο 1,2, 4. alqm voce minaci O 1, 
10, 11. vultu S ο, 7, 74. vgl. O 1, 26, 5. 
8, 27, 7. oft v. sachl. u. abstr. Subj. Ó 2, 
1, 20. 82, 7,84. E 1, 1, 74; 16, 89. m. fg. 
*ne', *dass! (weil der Begr. der Furcht mit 
eingeschlossen), v. Iuppiter, d. i. Jmd so 
in Schrecken setzen, dass er in Furcht 
gerüth, es móchte usw., Jmd in Furcht 
versetzen, dass usw. O 1, 2, b. 2) ver- 
Scheuche, treibe weg, volucres S 1, 
8, 6. audacem poétam, m. 'fugo! verb., 
d. i, halte ihn ab für die Bühne zu er- 
beiten J 2, 1, 182. dcht. v. Phaéthon: 
terret avaras spes, eig. schreckt gierige 
Hoffnungen ab, d. i. warnt od. dient als 
warnendes Beispiel, dass man nicht 
maasslosen Hoffnungen sich hingebe O4, 
11, 25. 

terrestris, e, (terra) zur Erde ge- 
hórig, irdisch, Neutr. Plur. sbst.: ter- 
restria, Alles, was auf Erden lebt, alle 
irdischen Geschöpfe jS 2, 6, 93. 

terror, oris, m. (terreo) Schrecken 
O 3, 4, 49. vgl. 'infero'. 2) Plur. concr. 
Schrecken, von dem, was Schrecken 
verursacht, schreckenerregender Gegen- 
stand: falsi (wahrsch. m. Anspiel. auf die 
Geistererscheinungen in der Tragödie, wie 
in der Hecuba des Ennius v. der llione des 
Pacuvius) .E 2, 1, 212. magici (s. d.) .E 2, 
2, 208. 

‚tertius, 3, (ter) d. dritte, lustrum 
O 4, 14, 81. ortus lunae, d. Mondsichel, 
wie sie am dritten Tage nach d. Neu- 
monde erscheint O 4, 2, 58. hic t. De- 
ceinber, dies ist der dritte Dec., welcher 
abschüttelt, d. i. das dritte Jahr usw. 
Epd 11, 5. tertia succedent, d. i. füge 
noch ein drittes Tausend (Talente) hinzu 
E 1, 6, 85 

tesqua, orum, 4. rauhe od, steile 
Hóhen in der Sprache der Sabiner: 
Berghaiden, *Wildnisse' (Dód.), inho- 
spita, neben ‘deserta’ J£ 1, 14, 19. 

‚ testa, ae, f. (viell. m. ‘tostus’ verw.) 
irdenes Geschirr od. Gefäss, Krug 
(sonst *amphora") zur Aufbewahrung von 
Flüssigkeiten, bes. des Weines O 1, 20, 


terrenus 


Teucer 


2 (8. "Graecus! 1), vgl. O 8, 14, 20. dcht. 
mit Rücksicht auf den Inhalt, den Wein 
selbst: pia (übh. liebevoll u, werth, nach 
Α. in Bez. auf 'seu facilem geris somnum', 
also ‘schlafbringend’) O 8, 21, 4. Sprchw.: 
inbuta recens etc. (nach A. irrig *Riech- 
fläschchen’, s. ‘inbuo’ u. vgl. Phaedr. 3, 
1, 2 fg.) .E 1,2, 70. 2) harte Schale man- 
cher Thiere, auch das Thier selbst, 
Schalthier, marina (d.i. ‘echinus’) S 2, 
8, 58 (wo ‘melius’ als Appos. zu *echinos? 
dem fg. *quod? im Genus sich anschliesst: 
weil besser als die Lake, *muria', dasjenige, 
nàmP der Saft sei, den das ungewüsserte 
Schalthier zurücklasse) S' 2, 8, 53. gene- 
rosa (vrh. ‘conchylia’) 92, 4, 81. 

testämentum;, i, n. (testor) letzter 
Wille, letztwillige Verfügung, 
Testament?) S 1, 7, 9. 2, 4, 24; 5,51 u. 85. 

testis, is, m. Z euge vor Gericht usw. 
E 1,16,483. S 1, 10, *1. übtr. v. Monde 
8 1,8,86. b) übh. von dem, was zur Be- 
státigung od, zum Beweis einer Aussage 
dient O 3, 4, 70. beim Neutr.: Metauram 
flumen O 4, 4, 38. 2) Plur. ‘Hoden’ (testi- 
culi) $ 1, 2, 45. : 

testor, 1, Dep. bezeuge, thue dar, 
Troiana tempora, d. i. dass Pythagoras 
(8.d.) damals schon gelebt O 1, 28, 12. v. 
sachl. Subj., wie vom Felde: proelia se- 
pulcris O 2, 1, 81. 

testüdo, linis, f. (testa) eig. 'Schild- 
króte', aus deren mitSaiten überzogener 
Schale Merkur die erste Lyra verfer- 
tigte (xéAvc), dah. übh. Laute (vgl. ‘ci- 
thara’, *lyra") O 3, 11, 3. 4, 8, 17. cava 
Epd 14,11. vgl. AP 895. auch bei Ge- 
lagen, dah.: grata dapibus Iovis o 
Od. 17,271 YoguıyE tjv ἄρα δαιτὶ θεοὶ 
ποίησαν Eralonv) Ó 1, 82, 14. 

teter, s. taeter. 

tötrarches (i), ae, m. (τετράρχης) 
Vierfürst, Beherrscher des vierten 
Theiles eines Landes, zur Zeit des Hor. 
nur noch Titel kleiner Fürsten, bes. in 
den asiat. Landschaften, wie Galatia u. 
Judäa, denen Rom noch eine gewisse 
Selbststándigkeit liess, m. ‘reges’ verb. 
Ms Cic. Phil. 11, 12, 81. p. Balb. 5, 18. 

ell. Pat. 2, 51, 1): loqui tetr. ac reges, 
omnia magna, d. i. Kónige u. Fürsten, 
Alles grossartig, im Munde führen, der 
Bekanntschaften mit hohen Personen 
sich rühmen (s. ‘loquor’, 2, ϐ) S 1,8, 12. 

Teucer, cri, m. Τεῦκρος, S. des Te- 
lamon, Kónigs von Salamis, Halbbruder 
desAiax, der vorzüglichste Bogenschütze 
im Heere vor Troia (O 1, 15, 24. 4,9, 17. 


1) S. Becker’s *Gallus' II p 158. SN 
, *) Ueber dessen deri i Form usw, 8. Rein 
in Pawiy's Realencykl. VI 2. p 1718 fgg. 


Teucrus 


8. Hom. Il. 8, 266 fgg. u. 18, 818), wurde 
bei seiner Rückkehr, da er den Tod des 
Aiax nicht gerücht hatte, vom Vater, der 
den nach Troia ziehenden Sóhnen zur 
Bedingung gemacht hatte, dass keiner 
von beiden ohne den andern zurück- 
kommen sollte, verstossen u. begab sich 
nach Kypros, wo er ein zweites Salamis 
gründete (vgl. Verg. A 1,628 fgg.) O 1, 
7,21 u. 27. vgl. S 2,8, 204. 

Teucrus, 3, Tevxoos, zum Teucer 
(Γεῦκρος) gehörig, dem S. des Skaman- 
dros u. der Nymphe Idäa, dem ältesten 
Kón. vonTroas, teu k risch, d.i. troisch: 
pulvis (s. d.) O 4,6, 12. 

texo, üi, textum, 3, (Wurz. vex in 
τίλτω, téxtov») webe, alqd E 1, 17, 
80. 2) übh. füge zusammen, crates, 
*flechte' Epd 2, 45. Dav. 

textor, oris, m. Weber (s. zu 'si- 
mulo’) E 1, 19, 18. | 

thälämus, 1, m. (θάλαμος) jedes im 
Innern des Hauses gelegene Gemach, 
bes. Schlafgemach O 1, 15, 16 (vgl. Hom. 
Il. 3, 881. 6, 325). 

Thalia, ae, f. eine der neun Musen: 
arguta O 4, 6, 25. 

häliarchus, i, m. Θαλίαρχος, ein 
dem Inhalt des Gedichtes entsprechen- 
der fingirter Name dessen, der das Mahl 
bestellt od. beginnt (nach A. appellativ 
wie συμποσίαρχος3) O 1, 9, 8. 
théatrum, i, m. (9éavtoov) Theater, 
Schaubühne für dramat. Darstellungen 
(meist mit Einsehluss der Zuschauer od. 
Zuhórer, vgl. Cic. de or. 8, 50, 196): ar- 
tum, vacuum Z 2, 1, 60; 2, 180. vgl. O 2, 
1, 10 (s. ‘desum’); 17, 26. S 1, 10, 89. E 2, 
1, 201. Bes. v. Theater des Pompeius, 
das in der Nähe des Tiberstroms u. zwar 
den letzten Ausläufern des Ianiculum 
gegenüber lag, an welche der *mons Va- 
ticanus' stósst, dah. ein Beifallssturm 
aus diesem Theater wohl bis dahin an- 
prallen u. von da zurückkommen konnte, 
obgleich Hor. selbst hier pcd 
sich ausdrückt O 1, 20, 3. Plur. übtr.: 
'Yersammlungen' von Zuhörernu. Kunst- 
richtern: spissa .E 1, 19, 41. 

Thebae, arum, f. θῆῤαι, Hauptst. 
Bóotiens, der Sage isch von Cadmus 
aus Phónicien unter Beistand des Echion 
(O 4, 4, 64) gegründet, dessen Tochter 
Semele dem Iuppiter den Bacchus gebar 
O 1,7, 8. vgl. $2, 5, 84. E 1, 16, 74. Die 
Sagen vom errscherhauseTheben's, bes. 
von Oedipus u. Laios, háufig Gegenstand 
dramatischer Dichtungen £2, 1,218. Die 


= Ausführlich Osann ‘Ueber des Soph. Ajax‘ 
p g. 
5) Doch vgl. Jacobs *Vorm, Schrft.' V p 378 fg. 
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Bewohner, wie die Böotier übh., galten 
für stumpfsinnig AP 118. Dav. 

Thebanus, 3, aus Theben, zu The- 
ben gehórig: Semele O 1, 19, 2. modi, 
d. i. lyrische Dichtungen in Pindar's 
Weise .£ 1,8, 18. urbs, d. i. Theben AP 
894. 

Thööninus, 3, zu Theon gehörig, e. 
durch seine Schmähsucht berüchtigten 
Freigelassenen: dens (s. d.) O 1, 18, 82. 

thesaurus (auch ‘thensaurus’!), i, m. 
(θησαυρός) niedergelegter od. aufbe- 
wahrter Schatz, Vorrath S 2, 6, 11. 
Plur: Arabum Ο 8, 24,2. 

Theseus, &i od.&os, m. Θησεύς, myth. 
Kón. von Athen, 8. des Aegeus u. Gatte 


Thetis 


der Ariadne, Freund des Pirithous?) O 4, 


7, 27. 8. Pirithous’, 

Thespis, is, m. Θέσπις, Zeitgenosse 
des Solon u. Pisistratus um 563 v. Chr., 
Begründer derattischen Tragódie, neben 
Aeschylus u. Sophokles genannt (E 2, 
1, 168), obgleich es unwahrscheinlich ist, 
dass er selbst dramatische Stücke ver- 
fasste, die ihn die Sage (dah. b. Hor. *di- 
citur") auf e. Karren, mit dem er umher- 
zog, aufführen lässt AP 276. 

Thessälus, 3, Θεσσαλός, zu Thessa- 
lien gehörig, e. Landsch. im Norden von 
Griechenland: Tempe O 1, 7, 4. victor, 
d. i. Achilles aus Phthia in Thessalien 
nach Erlegung desHektor vor Troia O2, 
4, 10. ignes, d.i. die Wachtfeuer des 
Achilles u. seiner Krieger vor Troia, der 
Myrmidonen (erst später *Thessali' ge- 
nannt, s. Vell, Pat. 1, 8, 1 fg.), die Mercur 
auf Iuppiter's Befehl mit seinem magi- 
schen Stabe einschläferte u. so den Pria- 
mus zum Zelte der Atriden geleitete, 
um von diesen die Auslieferung des ge- 
tödteten Hektor zu erbitten (s. Hom. Il. 
24, 336 fgg.) O 1, 10, 15. Bes. galt Thes- 
salien für das Vaterland der Zauberei, 
dah.: venena, d.i. Zauberkràuter O 1,27, 
21. vox, Zauberspruch Zpd 5,45. por- 
tenta, schreckliche von Zauberern her- 
vorgebrachte Erscheinungen E 2,2,209. 

Thötis, idis (1498), f. Θέτις, Gattin des 
Peleus u. Mutter des Achilles, Tóchter 
des Meergottes Nereus u. deshalb Meer- 
góttin: marina O 1,8, 14. 4, 6, 6. mater 
caerula Zpd 19.151. 16.). filius Thetidis, 
d.i. Achilles (in Bez. auf dessen heimlichen 
Aufenthalt beim Kón. Lykomedes auf Scy- 
rus, wohin er von Thetis, weil sie seinen 
Untergang vor Troia fürchtete, gebracht 
τα. unter den Töchtern des Königs in Frauen- 


1) Doch häschrftl. b. Hor. nicht bewährt, s. 
Wagn. Orth. Verg. p 457 fg. Lorenz zu Plaut. 


. Most, Prol. 1. 
?) Vgl. 4Schuliz ‘De Theseo'. Berl. 1875. 
/ 
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kleidern versteckt gehalten wurde, s. Ov. 

Met. 18, 168!) O 1,8, 14. vgl. O 4, 6, 6 
dazu Hom. Il. 19, 887). puer Thetide 
ea natus Ed 19, 12 (s. *Achilles"). 

Thräca, ae (in den Episteln) und 
Thrácé, es (in den Oden), f. Θρόχη, 
Landsch. im Norden Griechenlands zwi- 
schen dem Pontus, der Propontis u. dem 
ägäischen Meere, schneeig u. kalt O 8, 
25, 11. .E 1, 8, 3; 16, 13. kriegerisch u. 
in vielfache Kümpfe verwickelt (dah. 
P i be tellus! b. Verg. A 3, 18) O 2, 
16. 5. 

Thräcius, 8, θράχιος, zu Thracien 
gehörig, thracisch: ventus, d. i. Nord- 
wind (Boreas, Aquilo), der zur Zeit des 
Neumondes sich erhebt O 1, 25, 11. ani- 
mae (wie θρῇσσαι πνοαί b. Soph. Ant. 
588) O 4, 12, 2. s. ‘anima’. 

Thraessa, Thraex, s. Thressa u. 
Thrax, 2. 

Thrax, äcis, m. 6065, aus Thracien, 
zu Thracien gehórig: Lycurgus 02,19, 
16. Bes. Plur.: s, um, m. Bew. 
Thraciens, schon frühzeitig gegen den 
Willen ihres Herrschers Lycurgus dem 
Bacchusdienste und Weinbaue ergeben 
O 2, 19, 16. ebenso in Folge des über- 
mässigen Genusses des Weines roh u. 
streitsüchtig Ερᾶ 5, 14. O 1, 27, 2. vgl. 
‘amystis’. — 2) e. besondere Art Gladia- 
toren mit thracischer Rüstung u. Bewaff- 
nung, e. kleinen Schild (parma) u. krum- 
men Säbel (ἄρπη, sica) S 2, 6, 44. E 1, 
18,86 (in dieser Bed. Thraex Hdf, 
PH, Dód., doch S 2,6,44'Thrax' Stallb., 
M; Threx, wie Ope, Krüg., Kirchn.). 

Threicius, 3, (nach dem ion. 607i- 
χιος st. "Thracius aus Thracien: Or- 
pheus O 1, 24, 13. Aquilo, weil den Grie- 
chen von Thracien her wehend Eypd 18, 
8. amystis (s. d.) O 1, 86, 14. 

Thressa (Thraessa), ae, f. (θρᾶσσα, 
Θρήισσα) Thracierin: Chloé O 8, 9, 9. 

Threx, s. Thrax, 2. 

thunnus, i, n. ($vvvog) Thunfisch, 
der in grossenSchaarenzu ziehen pflegt, 
im Bilde vom Erbschleicher (wie b. Luc. 
Tim. 22) S 9, 5, 44. 

thus, s. tus. 

Thürinus, 8, aus Thurii, e. Stadt 
Unteritaliens im südl. Theile von Luca- 
nien O 8,9, 14 (nach Nauck u. A. viell. 
mit Sybaris O 1,8, 2 fgg. identisch). S'2, 


Thyestes, ae, m. Θυέστης, S. des Pe- 


.lops, Bruder des Atreus O 1, 16,17. cena 
Thyestae, als Beispiel des tragischen 


1) σαι. Welcker ‘Die griech. Tragódie' 9102 fg. 
u. 476 fg. 


Tiberis 
Btoffes (s. *Pelops) AP 91. s. *Atreus'. 
Dav. 


Thyesteus, 8, Ov&oreıog, zu Thye- 
stes gehörig: preces, Verwünschungen, 
wie Thyestes en Atreus ausstiess, 
als dieser seine Söhne gemordet (vgl. 
Cic. Tusc. 1, 44, 107) b, 86. 

Thyiäs (zweisilb.), &dis od. ädos, /. 
(θυιάς v. Φύειν, rasen’) die Rasende, 
bes. Bacchantin od. Mánade!) O 8, 15, 10. 
Plur. O 2, 19, 9 (wo Acc. ‘Thyiadas’). 

thyjmum, i, n. (9v40») Thymian od. 
Quendel, vonZiegenu. Bienen gesucht, 
bei Hor. nur Plur. O 1, 17, 6. 4, 2, 29. 
E 1,8,21. 

Thynus, 3, zu den Thynern (6vvoi 
b. Herod. 1, 88) gehórig, e. thracischen 
Volksstamme, der sich mit dem ver- 
wandten Stamme der Bithyner in Klein- 
asien niederliess u. mit diesem später 
verschmolz, dah. st. *bithynisch' (vgl.O 1, 
85, 7): merx ϱ 3, 7,8. *navita (ELM mit 
Lachm. st. ‘Poenus’; doch vgl. *Bospo- 
rus' u. zur Erkl. *timeo', 1) 0 2,8, 15. 

Thyöneus, &i od. &0s, m. Beiw. des 
Bacchus, von Thyone (θυώνη), wie Se- 
mele, nachdem sie ihr Sohn aus der Un- 
terwelt in den Olymp gebracht hatte, 
genannt wurde?)  Semeleius Th. (in 
welcher sonst auffallenden Verbindung 
zweier Metronymika letzteres als reines 
Subst. st. ‘Bacchus’ zu fassen?) O 1, 17, 
28 (zur Erkl, s. 'confundo?). 

thyrsus od. «08, i, m. (990005) e. mit 
Epheu und Weinranken umwundener 
leichter Stab, dessen oberes Ende in e. 
Pinienzapfen auslief, von den Geweihten 
des Bacchusdienstes getragen u. zugleich 
ein wesentliches Attribut des Gottes 
selbst, durch welches der damit Getrof- 
fene sofort in Raserei versetzt wurde, 
dah. Y Bacchus: metuendus gr. thyrso 

2, 19, 

Tiberinus, 3, zum Tiberstrome ge- 
hórig: flumen, d. i. Tiber, der an 
Marsfeld grenzte, dah. neben 'campus 
(Martius? E 1,11,4. undae (in denen 
sich die róm. Jünglinge zu baden pfleg- 
ten) O 8, 12, 7. lupus (d. i. der Seebarsch, 
der zwischen der sublicischen u. palatini- 
schen Brücke des Tiber am besten gedieh 
u. von den Römern als bes. schmackhaft 
bevorzugt wurde) S2, 2,31. von 

Tiböris, is, m. der Tiber, Haupt- 


4 Vgl. OMüller’s Archáol. 8 888, 3. Weniger 
*Ueber das Collegium der Thyiaden zu Delphi’. 
Eisenach 1876, 

3) 8. Weicker’s ‘Griech. Götterl.’ II p 595. 

3) Hanow “Rhein. Mus.’ N. F. XVI, 2 (1861) 
p 314 verm. 'semul (d. i. 'simul') Euhius’ st. 
Semeleius'. 
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strom des mittleren Italiens, der auf,den 
Apenninenentspringt u. unterhalb Rom’s 
in das Tuscische Meer sich ergiesst. An 
dessen linkem Ufer lag mit Ausschluss 
des auf der rechten Seite befindlichen 
Ianiculus das alte Rom 81,9, 18. 2,13, 
18. 01,8, 8. Nach den gymnastischen 
Uebungen auf dem Marsfelde pflegte 
man sich darin Staub u. Schweiss abzu- 
spülen (O 1, 8, 8. vgl. 3, 12, 7) u. krüftige 
Jünglinge übtensich im Schwimmen (03, 
17, 28. S2, 1, 8), doch nicht in der käl- 
teren Jahreszeit E 1, 11, 19 (wo "Tib. 
prägnant ‘ein Bad in dem T.) SS 2, 8, 
292 (wo eine abergläubische Mutter das 
Eintauchen eines Knaben in den Tiber nach 
dessen Genesung dem luppiter nach jüdi- 
schem Cultus angelobt, s. ieiunium"), Das 
Austreten des T. galt als schlimme Vor- 
bedeutung (vgl. Tac. Ann. 1, 76) O 1,2, 
18. — 2)als Flussgott Gemal der Rea 
Silvia (s.*Ilig^!) O 1, 2, 18 fg. vgl. favus’. 

Tibérius, i, m. Vorn. eines der Söhne 
des Oppidius $2, 8, 178. 

tibia, ae, f. eig. Knochen des Schien- 
beins, dah. jeder róhrenartige Kórper 
(wie αὐλός), bes. Flöte, ein urspr. aus 
Knochen, dann auch aus Robr, Holz od. 
Metall gefertigtes u. mehrfach zusam- 
mengesetztes (s. ‘vincio’), durch den stár- 
keren u. tieferen Ton von dem unsrigen 
verschiedenes Blasinstrument zu Dar- 
stellungen im Theater wie zu feierlichen 
u. religiósen Zwecken (vgl 'Berecyn- 
thius’, ‘Lydus’) O 1,12, 1. 8,1, 32; 4, 1; 
7, 80; 19, 19. 4, 1, 28; 15, 80. .Epd 9, 5. 
AP 202. Dav. 

tibicen (eig. *tibiicen"), cínis, m. F1ó- 
tenbläser AP 415. mit e. prächtigen 
Schleppkleide auf der Bühne angethan 
AP 215. zur Bezeichn. der Musik übh., 
die ad die Auletik ein Theil ist E 2, 
1, 98. 

tibieina, ae, f. Flötenbläserin, 
die Flöte blasend: meretrix Z 1, 14, 25. 

Tibullus, s. Albius, 2. 

Tibur, üris, ». [Abl. "Tibure", d. i.zu 
Tibur E 1, 8, 12 st. des sonst üblicheren 
"Tibur?, wie Cic. Att. 16,8,1. Z8 68 A. 
M 8 42,8, I, a extr.2)] uralte St. La- 
tiums, j. "Tivoli', der Sage nach von den 
drei Brüdern Tiburnus, Coras u. Catilus, 
den Enkeln des Argiverfürsten Amphia- 
raus, gegründet u, nach dem älteren 
Bruder benannt (01, 18, 9. 2, 6, 5. s.*Ca- 

‚tilus’®), auf beiden Ufern des Anio (der, 
wie noch jetzt, bei grosser Wasserfülle un- 
zühlige Cascaden bildete O 1, 7, 13. 4, 2, 


1) S, Preller's Róm. Myth. p 511, 
*) S. Bücheler Lat. Decl. p 62 u. vgl. ταν’, 
3) S. Preiler's Róm. Myth. p 518. 
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80), grösstentheils jedoch auf dem linken 
Ufer an dem Abhange e. Hügels (dah. 
'supinum! O 3, 4, 23), in e. schönen u, 
fruchtbaren, an Obstgärten reichen u. 
von kleinen Bächen bewässerten Gegend 
(dah.: fertile, udum, uvidum O 4, 3, 10. 
8, 29, 6. 4, 2, 81), wo die Römer viele 
Landhäuser hatten u. Hor. selbst sein 
Sabinum besass (O 1, 7, οἱ. .E 1, 7, 45. 
vgl. vacuus), dah, Lieblingsaufenthalt 
des Hor. O 4,2, 81 (s. ‘ripa’); 3, 10. E 1, 
18, 121). | 

Tiburnus, i, m. einer der Gründer 
von Tibur (bei Verg. A 7, 671 'Tibur- 
tus’), dem in der Nähe der Stadt e. Hain 
geweiht war O 1, 7, 18. s. Tibur u. ‘Ca- 
tilas’. 

Tiburs, urtis, Adj. (wie 'ager T. Liv. 
7, 11, 1): zu Tibur gehörig, AbL 'Tiburte 
vi&? (zur Bezeichn. des Weges, auf wel- 
chem eine Bewegung geschieht Z $ 482. 
M 8274), d. i. auf der Strasse nach Ti- 
bur, die vom esquilinischen Thore Rom's 
aus dorthin führte (also e.nur kurze Reise) ' 
S 1, 6, 108. poma Tiburtia (weil um Tibur 
treffliches Obst gedieh, bes. Aepfel u. Bir- 
nen) S 2, 4, 70. 

Tigellius, i, m. 1) mit d. Bein, ‘Sar- 
dus’, der ältere, e. Gesanglehrer in Rom, 
der für seine Kunst reichen Lohn ern- 
tete, aber bis zur Verschwendung frei- 
gebig war, dah, viele seinen Tod (um 40 
v. Chr.) beklagten ὁ 1, 2, 8; 8, 4. 2) der 
jüngere, nach der gew. Annahme ein 
Weite od. Adoptivsohn des vorhergen., 
s. ‘Hermogenes’?). 

tignum, i, n. (vgl. τέκτω», *tego") 
Báuholz, Balken Ε 2,2, 73. Plur. 
AP 279. 

tigris, is, c. (τίγρις) Tiger, aspera 
O 1, 28, 9. Die sonst unbeugsamen Tiger 
diemten dem Baechus im standhaften 
Kampfe gegen die Inder als Zeichen der 
Gótterwürde, dah. er im Triumphe auf 
e. mit Tigern ren Wagen zum 
Himmel auffahrend dargestellt wird (vgl. 
Sil. It. 15,18) 0 8, 8, 14. Sprchw.: agni 


tigris 


2) S. Westphal's "Röm.Campagna’p112 u. Keller 
‘De vetere cum novo Tibure comparato’ Rottw. 


l. 

3) Doch nehmen A., da die alten Scholien von 
e, jüngern Tigellius schweigen, nur den einen 
Sänger M.Tig. Hermogenes an, der um die Gunst 
der Vornehmen ebenso wie des niederen Volkes 
buhlte, bei mässiger Bildung anmaassend u. ab- 
sprechend war (vgl. Cio. Fam. 7, 24,1. od. Att. 
8, 49, 1; 50,8; 51,2) u, über Hor. ungünstig ge- 
urtheilt hatte, dah. Hor. den bereits Verstor- 
benen übh. nur als typische Figur u. Repräsen- 
tanten jener Eigenschaften benutzt habe π. des- 
halb von ihm an vielen Stellen als einem nur 
scheinbar noch Lebenden spreche, 8. Petschenig 
A. für die österr. Gymn. (XXVIII) 1877. 
p g. 


Ü mu Jf 
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geminantur tigribus (zur Bezeichn. von 
etwas Widernatürlichem) AP 18. ähnl. 
Epd 16, 81. O 8, 11, 18; 27, 56. .AP 398. 

Tigris, is, m. Τίγρις od. Τέγρης (d. i. 
im altpers. ‘Pfeil’, wegen des reissenden 
Laufes), Fl. im westl. Asien, der in Ar- 
menien entspringt u. mit dem Euphrat 
in den pers. Meerbusen sich ergiesst: 
rapidus O 4, 14, 46. 

fus, i, m. S. eines Freigelassenen 
u. Bruder des als Mörder Cäsar’s be- 
kannten Tillius Cimber, der als Pompe- 
ianer von Cäsar aus dem Senate gestos- 
sen nach dessen Tode durch Annahme 
e. höheren Militärpostens sich den Ein- 
tritt in den Senat wieder eröffnete, 
Kriegstribun wurde u. als solcher wie 
jeder Tribun aus ritterl, od. plebejischem 
Stande als Abzeichen der Ritterwürde 
den ‘anulus aureus’ u. ‘angustus clavus' 
erhielt (nach A. ‘Volkstribun’, dann ‘Prä- 
tor’, 8. ‘tribunus’) S 1, 6, 24 u. 107 (wo 
früher 'Tulli?) 

TTImägönes, is, m. e.alexandrin. Rhe- 
tor u. Geschichtschreiber, der als Kriegs- 
gefangener nach Rom kam u. die Gunst 
des Octavianus sich erwarb, aber wegen 
allzugrosser Freimüthigkeit wieder ver- 
lor, worauf Asinius Pollio wohlwollend 
sich seiner annahm # 1,19, 15. vgl. 
'Tarbita. 

tíméo, üi, 2, ['tImét! in der Cäsur u, 
Arsis O 2, 18, 16. vgl. ‘pereo’ u, 'rideo? zu 
Anf, A. verm, *timetque’; *timetvoe! 
HM mit Lachm. zu Lucr. p 77, s. nachh.1)] 
1) intr. fürchte, bin in Furcht od. 
Sorge, bin Auen en besorgt, 
bange für Jmd od. etw., m. Dat. (M 
8 244, b. A. 1): cum quisque sibi timet.., 


odit, d. i. indem jeder denjenigen, vor 


dem er sich fürchtet, auch hasst, selbst 
wenn er von ihm verschont od. njght 
angegriffen wird S 2, 1, 23?). soll. times 
urbi . . quid Seres parent (wo A. ‘urbi’ 
mit ‘parent’ verb., vgl. *paro', 1, b u. 'sol- 
lieitus’) O 8, 29, 26. servi timentes, n&ml. 
aus Furcht vor Strafe, wenn sie zum 
Retten nicht mit behülflich wären S 1, 
5,75. 2) tr. fürchte, scheue etw. od. 
Jmd,fürchte mich vor etw.od.Jmdm: 
Africum, mortem O 1, 8, 12. 8,5,36. tim. 
nihilum metuenda, fürchte, wo keine Ge- 
fahr ist (8. ‘metuo’) S 2, 8, 54. navita .. 
aeque ultra c. timet al. fata, d. i. der 
Schiffer schaudert vor dem Bosporus 


1) Vgl. ZMüller ‘de re metr." p 990, 

5) Um das zu ‘odit’ erforderliche Obj. zu er- 
langen, verm. Dód. 'quem sibi quisque timet' 
st. ‘cum’, also: ‘vor wem sich Jedermann fürch- 
tet, den hasst er auch', so dass *timet' im trans. 
Sinne m. ‘sibi’, wie ‘metuo’ b. Liv. 1, 9, 5. 


timor 


und fürchtet dann nicht weiter von 
anderer Seite her Gefahren (wo *ultra' 
rüuml. zu fassen; nachdem er durch den 
Bosp. glücklich gesteuert, darüber hinaus 
ist, πέραν τοῦ Βοσπόρου ytvóusvoc!). 
iuvenum examen Eois partibus timen- 
dum, d. i. das Heer, vor dem einst der 
Parther noch erzittern soll O 1, 85, 81. 
Part.: timendus, 8, furchtbar, schreck- 
lich: reges, nàml. für die Untergebenen 
08. 1,5. dentes, grimmige (wie die des 
Ebers) O 8, 20, 10. vox Zipd 6,9. b) mit 
Inf: scheue mich, wage nicht etw. zu 
thun u. dgl.?): cenare olus E 1, 5,2. ve- 
nari O 3, 24, 66. vgl. O 1, 8, 8. E 1, 19, 
27. 2, 1, 114. ΑΡ 170. aegrotare .E 1, 7, 
4. mea scripta recitare tim. (über die 
Constr. 8. 'meus’ u. Kr. L. Gr. $ 841. 
A. 2) S 1, 4, 28. m. Inf. Perf. (wie bei 
‘caveo’, *volo', w. 8.): tetigisse vesanum 
AP 455. c) m. fg. ‘ne’ (s. ‘ne’, 2, b) S 1, 
6, 85. .E 1, 9, 8. m. 'ne non’, ‘dass nicht’ 
(wie un ov nach δέδοιχα, s. Kr. L. Gr. 
$577. Z 8 535) E 1, 17, 81. 

timide, Adv. furchtsam, ängst- 
lich, m. 'gelide' verb. AP 171. von 

timidus, 8, (tineo) furchtsam, 
ängstlich, feig, navita O 1, 14, 14. 
lynces, scheue (Gegs. ‘leo’) O 2, 18, 40. 
redd. alqm minus cupidum timidumque, 
y. Reichthum: Jmd frei machen von 
Furcht u. Begier (als Frucht od. Folge 
der Weisheit, wie beides auch .E 1, 2, 51; 
6, 9 verb.) E 2, 2, 156. v. Sachen: ter- 
gum, weil dem Feinde auf der Flucht 
zugekehrt (in Bez. auf "inbellis iuventa") 
03,2,16. dcht. m. Gen. (Z S 437): pro- 
cellae, bldl. v. Dichter in Bez. auf die 
Darstellung (vgl. Quintil. 8, 5, 32) AP 28. 
b) m. Inf. (vgl. "timeo, bu. M 8 419. Z 
$ 598): non t., nicht scheuend, zagend: 
mori, perire O 8, 19, 2. 4, 9, 52. — Sbst., 
d. Furchtsame, Feige E 2, 2, 86. vgl. 
'fautor'. 

timor,öris,m. Furcht, Angst, Be- 
sorgniss, abs.(nüml. vor Verlusten) 02, 
16, 15. Plur. (wie φόβοι u. ὀργαί bei 
Plato u, unser unter Aengsten, vgl. 
M 850. 4.8. Z$92. Kr. L. Gr. $ 400): 
veri (s. *lymphatus) O 1, 87, 15. m. ‘irae’ 
verb. E 1, 4, 12. m. object. Gen.: deo- 
rum, Scheu vor den Göttern, religiöser 
Aberglaube (δεισιδαιμονίᾳ) S 2, 3, 
295. b) furchterregender Gegenstand, 
Schrecken, von Pers.: latronibus S 1, 
4, 67. 2) personif. Furcht vor dem Ver- 
luste der Güter, die als Plagegeist dem 
Menschen überall hin folgt (wie 4ειμός, 

1) Vgl. Düntser Jhrb. f. Phil. 1868. p 506. 


*) Auch in Prosa b. Caes. b. c. 1, 64, 3. 8. 
Heerwag. zu Liv. 22, 32, 8 p 999. vgl. *metuo', 2, d. 
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Φόβος, sonst im Gefolge des Mars), mit 
‘Minae’ verb. (vgl. O 2, 16, 21) O 3, 1, 87. 

tínéa, ae, f. Motte, bes. in Pelz, 
Wolle od. Büchern (vgl. *blatta") S 2, 8, 
119. .£1,20,12. — 

tingüo(tingo), tinxi, tinctum,8,(r£yyo) 
benetze mit etw., giesse etw. aus 
auf etw.!) pavimentum mero (vom Er- 
ben, der den Wein vergeudet, wieCic. Phil. 
2, 41, 105 'natabant pavimenta vino, ma- 
debant parietes’; nach A. von der Sitte, 
den Wein blos mit dem Munde zu probi- 
ren u. dann wegzuspucken) O 2, 14, 27. 
dcht.: t. alqm poculis meis, d. i. spende 
Jmdm von meinem Weine, bewirthe Jmd 
(vgl. βρέχω) O 4, 12, 28. Bes. b) tränke 
mitFarbe,fárb ο(βάπτω): vestem cocco, 
murice S 2,6, 108. E 2, 2, 181. lanae bis 
tinctae murice (δίβαφοι), zweimal ge- 
färbt (zuerst mit Scharlach, dann mit 
Purpur) O 2, 16, 86. dcht. v.Opferthiere: 
pont. sec. cervice, d. i. mit dem Nacken 
róthen O 8, 28, 13. 

Tirésias, ae, m. Τειρεσίας, e. ber. 
Seher aus Theben, den auch Ulixes auf 
den Rath der Circe um das Schicksal 
seiner Rückkehr befragt, dah. Hor. in 
e. Strafrede gegen die Erbschleicherei 
die homerische Unterredung beider (Od. 
11, 90— 149, bes. mit Bez. auf v 113) 
travestirend fortsetzt, indem er dem 
Ulixes von Tiresias den Rath ertheilen 
lässt, durch alle Mittel u. Ránke der 
Erbschleicherei wieder zu seinen Ver- 
lusten zu gelangen S 2, 5, 1 fgg. 

Tiridütes, ae, m. Tıgıdarng, aus dem 
kónigl. Stamme der Arsaciden, trat bei 
der allgemeinen Unzufriedenheit mit 
Phrahates 90 v. Chr. als Gegenkónig auf, 
musste diesem weichen u. floh nach Sy- 
rien gelangte aber, als die Parther selbst 
den Phrahates vertrieben, zur Herrschaft 
u. ο δλν ete diese bis zum J. 25 v. Chr., 
wo Phrah. mit Hülfe der Scythen ihn 
abermals vertrieb (s. ‘Parthi’ u. *Phra- 
hates’) O 1, 26, 5. 

tiro, onis, m. junger Mensch, 
Jüngling, nomina tironum, mit der 
Nebenbest. *modo sumpta veste virili' 
u. ‘sub patribus duris", d. i. Schuldver- 
schreibungen von jungen Leuten, die 
kaum die máünnliche Toga angelegt (s. 
*virilis'), also kaum das siebzehnte Le- 
bensjahr überschritten hatten (da doch 
nach der ‘lex Plaetoria od, *Laetoria? alle 
Verträge mit solchen unter 25 Jahren un- 
gülüg waren, dah. auch der Wucherer bei 
dem Risiko e. Darlehns an solche Gläubi- 
ger desto höhere Zinsen forderte) S1,2,17. 


1) Vgl. νέζω οὖνον elg ἵδαφος u. Toup Emend. 
11 » 538 fgg. T Á 
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Tisiphöne, es, f. Τισιφόνη, eine der 
Furien (nebst Alekto u. Megära), Räche- 
rin des Mordes u. Vollstreckerin des 
Schicksalsin der Unterwelt(vgl.‘Hecate’) 
S 1,8, 84. 

Titan, ànis, gew. Plur. Titanes, 
um, m. (sonst auch ‘Titani’) Τιτᾶνες, der 
ältesten Sage nach Kinder des Uranos 
u. der Gáa, dann übh. die Nachkommen 
derselben, die mit Iuppiter um die Herr- 
Schaft des Himmels stritten u. von die- 
sem durch Blitze in den Tartarus ge- 
stürzt wurden (vgl. ‘Gigantes’): inpii 
03, 4, 48. : 

Tıthönus, i, m. Τιθωνός, S. desLao- 
medon, den Aurora (Eos) auf ihrem Wa- 
gen zum Himmel entführte, wo er im 
hohen beglückten Alter starb, wáhrend 
e. spáteren Sage nach Aurora zwar ewi- 
ges Leben, aber nicht ewige Jugend für 
ihn erbeten hatte, so dass er zuletzt zur 
Cikade zusantmenschrumpfte u. um den 
Tod flehte O 1, 28, 8. 2, 16, 30. 

titillo, 1, kitzele, alqm, übtr. von 
der Ruhmsucht (vgl. xví5o) ὃ 2,8, 179. 

Titius, i, m. ein junger Rómer aus 
dem Gefolge des im J. 20 v. Chr. mit e. 
Heere von Augustus nach Armenien ge- 
schickten Claudius Tiberius Nero, der 
sich in der höheren lyr. Dichtgattung 
versuchte!) E 1, 3, 9. 

titübo, 1, wanke, strauchele, 
stolpere (vgl. 'frango") E 1, 18, 19. 

títülus, i, m. Aufschrift od. In- 
schrift an Statuen u. auf Denkmälern 
aller Art mit lobender Benennung der 
Verdienste u. Würden Jmds, bei Hor. 
nur Plur. 4, 14,4. neben 'imagines' (Ge- 
düchtnisstafeln) S 1, 6,17. inanes, übh. 
‘Ehren’ $'2, 8, 212. 

Tityos (us), i, m. Τιτυός, S. der Gáa, 
von riesenhafter Grósse, der wegen sei- 
ner Frechheit gegen Latona (dah. *rap- 
tor’ O 4,6,2) von Apollo getödtet über 
neun Morgen Landes in der Unterwelt 
ausgestreckt (Hom. Od. 11, 576. Verg. 
A 6, 595 fgg.) liegt, während ihm zwei 
Geier unablässig die immer wieder nach- 
wachsende Leber zerfleischen O 2, 19, 
4. 8, 4, 77; 11,21. 

tóga, ae, É (tego) Oberkleid des róm. 
Bürgers im Frieden, aus e. einzigen wei- 
ten u. ovalen Zeugstücke bestehend (ob- 
wohl nach dem Stande des Einzelnen an 
Güte u. Umfang des Stoffes verschieden, 
s. 'artus’), das mit e. gewissen Kunst 
so umgenommen wurde, dass bei einem 
zierlichen Faltenwurfe (s. E 1, 1, 96; 
8, οἱ. 5 2,8, 77) der rechte Arm frei 


1) Nach Weichert Poöt. Lat. rell. 9377 fgg. der 
Consul suff, (31 v. Chr.) M. Titius. 
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blieb %): arta, exigua E 1, 18, 80; 19, 18. 
crassa $1,3,14. tenuis .E£ 1,14,32. Reiche 
u. Aufgeblasene trugen sie auffallend 
weit (dah. Cie. Cat. 2, 10, 22 von solchen 
*velis amicti, non togis! sagt): bis trium 
ulnarum, d. i. sechs Ellen weite (nicht 
lange) End, 8. mut. togam,nach voll- 
endetem ehnten Lebensjahre (wo- 
bei die Knaben öffentlich auf dem Forum 
die ‘toga praetexta! mit der *toga virilis! 
vertauschten) O 1, 36, 9. vgl. ‘compono’, 
‘defluo’ u. *dissideo'. Bes. 5b) als en- 
kleid, als Zeichen der róm. Würde u. 
Freiheit, m. ‘ancilia’ u. ‘nomen’ verb. 
6 3, 5, 10. übtr. 'Afrani', sofern dieser 
das ächtrömische, volksthümliche Lust- 
spiel (die *fabula togata") in geistreicher 

eise behandelte, dah.: dicitur Afrani 
t. convenisse Menandro, d.i. den Afr. 
stellte man dem Men. zur Seite, setzte 
od. schätzte man dem M. gleich (denn 
durch ‘dieitur’ wird das Urtheil der gros- 
sen Menge bezeichnet; nicht: Afr, passte 
seine Stücke denen des M. an, bildete sie 
dem M. nach, so dass er nur die τοσα. Sit- 
ten dabei beobachtete) E 2, 1, 67. Dav. 

tögätus, 3, mit der Toga beklei- 
det, ancilla, gewesene Sklavin (liber- 
tina), die als solche über der Tunica die 
Toga tragen durfte (wührend das cha- 
rakteristische Zeichen der Matronen die 
*stola! war) S 1, 2, 68 u. 82. 2) übtr.: Sbst. 
‘togata’, ae, f. (verst. tabula") Lustspiel 
röm. Inhaltes (Gegs. ‘fab. palliata’, vgl. 
‘Afranius’) AP 288. 

tölöräbilis, e, erträglich, m. *me- 
dius! verb. AP 968. von 

tóléro, 1,ertrage ‚halte aus, alqd 
O 2, 5,4. $2, 5,20. Int. von 

tollo, sustüli, sublätum, 8, (altlat. 
‘tulo’, vgl. τλῆναι, τόλμα) A) eig. hebe 
in die Hóhe, hebe od. richte em- 
por hebe auf, Pers. od. Sachen: clau- 

um E 1, 17, 16. alqm, d. i. ziehe aus 
einem Brunnen heraus AP 460. talos 
S 2, 7, 16. manus ad caelum, *erhebe' 
S 2, 5, 97. Bes. b) im Bilde: cornua in 
malos (8, ‘cornu’) Zpd 6,19. aurem, 
de hoch (v. Hunde als Zeichen des 

uthes zum Angriff des Wildes, Gegs. 
'demitto', ἵστημι ὀρθὸν οὓς bei Soph. 
El. 27) Épd 6, 7. verticem (in Bez. auf 
Reichthum u. Pracht, wie ὑψαυχενέω) 
0 8,16, 19. von der Ruhmsucht: sich 
überheben O 1, 18, 15. freta, v. Winde, 
dem die Alten die Macht zuschrieben, 


togatus 


1) B. Becker ‘Gallus’ ΤΠ 9 p 109. AMüller im 
'Philoelogus' (XXVIII) 1868 p 116 MET von der 
Launitz Verhandl. der Heidelb. Philologenvers. 
en u Ztschr. für d. österr. Gymn. 1865 (XVI) 
p g. 


tollo 


das Meer nicht blos ‘aufzuregen’, son- 
dern auch wieder zu beruhigen (s. *pono', 
4. vgl. Verg. Buc 2, 26. A 8, 69. 5, 768 1), 
also übh. zum Ausdr. der unbeschrünk- 
ten Macht, die der Südwind über die 
See ausübt O 1, 3, 16. mortale corpus 
imo degradu, erhóhe O 1,85,2. c) prágn.: 
hebe in die Hóhe, um Jmd od. etw. wei- 
ter, zu bringen: alqm rhedà (Abl. des 
Mittels), d. i. nehme Jmd in od. auf de 

Wagen zu mir (als pret) $2,6,4 

ferramenta Teanum, d. i. schaffe nach 
T. E1,1,87. dcht. von Pers.: tollor in 
arduos Sabinos (s. d.), erhebe mich, er- 
klimme, ersteige (vgl. ἐπαείρομαι Hom. 
Il. 21, 568) O 8,4, 22. übh.: nehme etw. 
weg: alqd ex acervo S 1, 1, 51. E 2, 2, 
191. bes. für den eigenen Gebrauch: 
omnes (chlamydes) JE 1, 6, 44. argentum 
etc. E1,16,76. pullum 91,3, 93. nehme 
mir, nehme mit .£ 1,7,16. 2) übtr. er- 
hebe,richte empor, d. i. tröste: ami- 
cum S 2,8, 61. Bes. b) von der Stimme 
usw.: vocem, stimme e, höheren Ton an, 
erhebe die Stimme höher AP93. dageg: 
*voces! neben 'verba cadentia’ (s. *cado"), 
hebe wieder auf, d. i. nehme od. fange 
wieder auf, damit sie nicht überhört 
werden (um darauf als auf etw. Wichti- 
ges u. Beachtenswerthes aufmerksam zu 
machen, vgl. AP 428 fg.) E 1, 18, 12. 
tolle memor dictum, d.i. práge dir (zur 


Aufbewahrung im Gedächtnisse) ein, 


merke dir das Wort (Verg..46,377 *cape 
dicta memor) AP 368. c) vergróssere 
erhebend, erhebe, alqm honoribus, ver- 
herrliche durch Ehren, erhebe zu Ehren 
(Abl. des Mittels, das wir als Ziel od. 
Zweck der Erhebung auffassen, vgl. Sal. 
Iug. 49, 4. Tac. Ann. 1, 8, 1) O1, 1,8, 
urbem ad astra S 2, 7, 29. Tempe landi- 
bus O 1,21,9. d) hebe aus dem Innern 
gleichs. hervor, v. Tónen usw., wie un- 
ser erhebe, cachinnum, risum, lasse 
erschallen, breche aus in usw. AP 113 
u. 881. auch v. Thieren: hinnitum O 2, 
16, 84. — B) nehme in die Hóhe, d. i. 
entführe, entrücke: alqm (näml. ‘in cae- 
lum’, v. Winde, s. *aura?) O 1, 2, 49. bes. 
enthebe, entreisse einer Gefahr (ἐξαρ- 
πάζω bei Hom. Il. 8, 880): alqm denso 


- aére (v. Merkur) 0 2,7,14. 2) schaffe 


od. ráume weg, lege bei Seite: pati- 
nam, cibos ὁ 1, 8, 80. 2, 8, 10. multa ex 


1) Jacobs Verm. Schrft. V p 380. Schaef. u. 
Lobeck zu Soph. Ai. v 674. Grauer Zitschr. für d. 
Althmswiss. 1844. p 25 fg. Schon bei Hom. Od. 
10, 22 legt Kronion dem Aeolus die Kraft bei 
ἡμὲν παυέµεναι Hd’ ὀρνύμεν ὃν (ἄνεμον) x 
ἐθέλῃσιν u. bei Verg. A 1, 65 *Aeole, namque tibi 
divom pater et mulcere dedit fluctus et tol- 
lere vento. 








tondeo 


oculis, entrücke, entziehe den Augen 
AP 188. apicem (v. Fortuna, m. 'rapax' 
verb.), entraffe, entreisse O 1, 34, 16. 
b) übtr.: virtutem ex oculis O 8, 24, 82. 
curas e pectore, verbanne ὁ 1, 2, 110. 
cup. uvae inm. (s. ‘uva’), hemme, ent- 
halte mich O 2, 5,9. caedes et rabiem, 
tilge aus O 3, 24, 26. luctum Epd 16, 89. 
querellas, ende E 1, 12, 3. periculum, 
nehme weg ὁ 2, 7,73. morem barbarum 
O 1, 27, 2. ius nocendi, d. i. nehme, ent- 
ziehe Jmdm das Recht die Ehre Anderer 
zu kránken A7 284. bes. in Bez. auf ein- 
zelne Auswüchse in der Darstellung: 
virtute carentia, d.i. bringe weg, besei- 
tige das Kraftlose, Matte (nach Or. u. 
r. aber *hebe! durch Kraft der Worte, 
Gedanken u. des Rhythmus, wie ‘extollo 
humilia! b. Quintil. 10, 4, 1 vgl. m. 8, 6, 
11!) E 2,2, 128. erat quod t. velles, von 
den Versen des Lucilius, d. i. was man 
hätte tilgen mögen, was man wegge- 
wünscht hátte?) S1, 4, 11. im Bilde vom 
Flusse: pluraquidem tollendarelinquen- 
dis, d. i. Verwerfliches und zwar mehr 
als des Tauglichen mit sich führend (s. 
'relinquo?) S 1, 10, 51. 8) prägn.: räume 
aus dem Wege (vollst.: *e medio tollo), 
entraffe, tódte: alqm O 2, 17, 28 (wo d. 
Indic. 'sustulerat’, statt dessen man den 
Conj. erwartet, zur Angabe dessen, was 
unter einer gewissen Bedingung ent- 
schieden würde eingetreten sein, 8. Z 8 
519, b. Kr. L. Gr. 8 640,8, 0. p 874. M 
S 848, d. p 816?). Titanas fulmine, werfe 
od. schleudere nieder O 8, 4,44. vgl. 
S 1, 7, 84. 2, 1, 56. Pergama, stürze, zer- 
stóre (vgl. 2 devis" 2, €.) O2, 4, 11. 
tondéo, (tótondi), tonsum, 2, (vgl. 
tíuvo, τομή) scheere (ab), oves Epd 
2, 16. lanae tonsae O 8, 15, 14. v. Pers: 
cutem (s. d.) E 1, 18, 7. bes. das Haupt- 
haar (auf dessen Schnitt die Rómer grosse 
Sorgfalt verwendeten, da derjenige, der 
dasselbe wild wachsen oder ungeschickt 
verschneiden liess, *intonsus! u, *inaequa- 
lis", für roh od. wenigstens als Sonderlin 
galt) S 1, 8, 81. 2) übtr. v. Bäumen (vgl. 
Verg. @ 2, 868 u. χείρω): scheere, 
beschneide (die Aeste der Eiche, die 


1) Aehnl. Cic. de or. 8, 26, 104 'augeo alqd et 
tollo altius’; doch vgl. Düntzer “Και. u. Εκ]. 


II » 126. 

4 Nach Arág. gleichsam als Liebesdienst, um 
den schlammigen Fluss seiner Verse abzuklären, 
d. i. das Tadelnswerthe aus denselben wegzu- 
schaffen; nach Adf 'aufbewahren', welche Bed. 
zum fg. ‘garrulus’ u. 'piger' ungehörig; nach A. 
*hervorheben' od. ‘loben’, 6. Jacobs 'Verm. Schrft.’ 
174 u. 
(VIII) 


Wörterb. zu Horaz. 2. Aufl. 
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dann frische Kraft zum Wachsthum be- 
kommt u. desto schöner grünt) O 4, 4, 57. 
Dar. 
tóno, tónüi, 1, (τόνος) donnere, v. 
Iuppiter (der als Gewittergott, τερπικέ- 
αυνος, durch Blitz u. Donner stetsseine 
egenwart u, Macht verkündete, vgl. 
O 1, 2, 8!) 0 8, 5, 1. 2pd 2, 29. auch von 
d. Rossen des auf e. Wagen daherfah- 
renden Iuppiter: agit per purum equos 
ton. (denn e. Donner aus heiterem Himmel 
galt den Alten als e, übernatürliches Zei- 
chen, das man je nach der Richtung bald 
als e. günstiges, bald als e, unheilvolles 
deutete?) O 1, 84, 17. 
tonsor, oris, m. (tondeo) Barbier 
od. Bader, der Haupthaaru. Bartstutzte 
u. zugleich auch die Nägel verschnitt 
(dah. die für diesen Zweck hergerichteten 
Locale,*tonstrinae’,‘Barbierstuben’, in Rom 
von Menschen aller Art stets zahlreich be- 
sucht wurden u, zugleich als Sammelplätze 
der Schwätzer u. Neuigkeitskrämer dien- 
ten) S 1, 8, 182 (BHM, Stallb. st. su- 
tor). vgl. 91, 7,8. 2, 8, 16. E 1, 1, 92 u. 
94; 7, 50. AP 301. 
töral lis, n. (apokop. aus 'tórale! v. 
‘torus’) Veb erzug über das Polster od. 
den Pfühl(torus)des Speisesopha’s: ae 
(s. d.) #1,5,22. Plur.: inlota (s. d.), da 
man über diese meist mit e. linnenen Stoff 
überzogenen Polster, wenn sie schmutzig 
waren,in Prunkgemächern kostbare pur- 
purne Teppiche ausbreitete (eig. jene 
mit diesen gleichs. umgab od. umschlang, 
vgl. dare brachia m. Dat. O 2, 12, 9. 3, 
9, 8), auf denen die Gáste sich lagerten 
(vgl. S 2, 6, 106), dah.: dare Tyrias vestes 
circum inl. toralia (d. i. circumdare inl. 
toralia Tyriis vestibus?) S 2, 4, 84 (über 
x 2 m. Inf. in der Frage s. zu 2 πο), 
0, y 
tormentum, i, ». (torqueo) Werkzeug 
zum Drehen, bes. Marterwerkzeug, Fol- 
ter, Marter, Qual, eig. u. übtr.: t. non 
maius invidiä, d. i. keine grössere Mar- 
ter als der Neid ist .E 1, 2, 59. v. Drucke 
der Kelter entlehnt: lene, d. i. gelindes 
Reizmittel, ‘angenehme Folter’, sofern 
der Rausch des Weines Begeisterung u. 
Muth weckt (vgl. 8«o«voc, ühul. yAvxet 
ἀνάγκα bei Bacchyl. fr. 27 in Bergk's 
Poät. lyr. p 971?.) O 8, 21,18. 
terno, 1, (τορνεύω, τόρνος) glätte 


1) S, Preiler's Róm. Myth, p 170. 
3) Vgl. Hom. Od. 20, 113 fgg. Verg. A 9, 630. 
G 1, 487. Cic. de div. 2, 18, 49 fg. 

5) So construirt u. erkl. Weber p 391 fg. rich- 
tig, wie schon früher Lambin; anders Krüger. 
vgl. Schwenk Zischr. für die Althmswiss. 1840. 
p 917 fg. Becker *Gallus' II p 247° fg. 
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mit dem Dreheisen, übtr.: versus, wie 
unser ‘drechsele’ (vgl. ‘incus’!) AP 441. 
πο, 2, bin starr od. erstarrt 
(von der zeitweiligen Aufhebung der 
Muskelthätigkeit in Folge e. gewaltigen 
Eindrucks, vgl. ‘stupeo’), bin betäubt: 
animo et corpore E 1, 6, 14. Pausiacá 
tabellä, staune an mit unverwandtem 
Blicke ein Bild des Pausias 5 2, 7, 95. 
Torquätus, i, m. 1) Bein. e. Nach- 
kommen des T. Manlius Torq., Anwalt 
vor Gericht u. Freund des Hor., der die- 
sen zum frohen Lebensgenusse u. zu e. 
einfachen Mable einladet O 4,7,28 u. E 1, 
5, 8 (beide anT. gerichtet). 2) L. Manlius 
"Torquatus, im Geburtsjahre des Hor. 
65 v. Chr. mit L. Aurel. Cotta Consul 
O 8, 21, 1. Epd 18, 6. . 
torquéo, torsi, tortum, 2, [archaist. 
Inf. Pass. “torquerier’ st. torqueri? |S 2, 
8, 67. Z 8162, a.) (vgl. τρέπω) drehe, 
wende, cornua (des Schiffes) huc Epd 
16, 59. *tortus! als Beiw. des Seiles (wie 
Verg. A 4,575. Ov. Met. 8, 679 u. πλεκτὴ 
σειρή schon b. Hom. Od. 22, 175) E 1, 
10,48. dcht.: aurem a serm., wende od. 
lenke ab von usw. E 2, 1, 197. Bes. b) 
ziehe drehend etw. hinauf: lapidem, von 
der Winde E 2, 2, 73. c) schwinge od. 
schleudere drehend: tela in alqm pd 
17, 10. 2) übtr.: foltere, um Jmd zu er- 
proben (βασανίζω), alqm mero (gleichs. 
als Folter, s. tormentum") AP435. ähnl.: 
tortus vino et ira Ε 1. 18, 88. Dah. übh. 
‘peinige’, ‘quäle’, ‘foltere’, Pass.: invidiá 
vel amore E 1, 2, 87. omni sollicitudine 
(über die Constr. des Acc. u. Inf. s. Kr. 
L. Gr. 8571. M 8 399 u. bes. 2 ‘ne’, 1, 
a, y) S 2,8, 67. b) mühe mich ab, strenge 
mich überaus an (von der bis zur Qual 
sich steigernden Anstrengung beim Feilen 
e. Werkes, durch das folgende Gleichniss 
näher bestimmt; über ‘et’, “und doch’, vor 
*torq." s. ‘et’, a, 8) E2, 2,124. Dav. 
torques, is, c. Halskette als 
Schmuck, Plur.: exigui (weil die Parther 
goldene Kettchen trugen, im Gegs. zu den 
schweren goldenen Ehrenketten der ge- 
fallenen röm. Ritter) O 8, 6, 12. 
torréo, üi, tostum, 2, (Wurz. τερσ in 
τέρσοµαι) dórre, senge, agros (von 
der Gluth der Gestirne, s. sidus", b. Verg. 
A 8, 141 ‘exurere agros") O 8,1,81. mon- 
tes, v. Scirokko S 1, 5, 78. dcht.: greges, 
v. nachtheiligen Einfluss der Gestirne 
d. i. der Kraft berauben, abmagern Ep 


torpeo 


1) Aehnl. τορνεύω, ἀποτορνεύω b. Aristoph. u. 
Plato, 8. Eichst. bei Ast*De Plat. Phaedro’ p 178 fg. 
B's Verm. ‘male fer natos’ schon von Wytienb. 
zu Plut. op. moral. 1 p 308 scharf getadelt. 


totus 


16, 62. b) prägn.: róste, squillas S 2, 4, 
58. 2) übtr. entzünde, entflamme, 
bes. von der Liebe: alqm O 1, 88, 6. 8, 
19, 28. von der Person selbst O 8, 9, 183. 
iecur idoneum, d. i. ein für Liebe pas- 
sendes Herz O 4, 1, 12. 
tortor, oris, m. (torqueo) Folterer, 
Peiniger, barbarus (vonden Karthagern 
in Bez. auf Regulus) O 8, 5, 50. 
tortus, s. torqueo. 
torvus, 3, starr, stier, wild, grim- 
mig, v. Blicke: Mars (aus dessen Augen 
wilde Mordlust blickt nach Hom. Il. 8, 
849) O 1, 28, 17. v. Pers. als Zeichen 
festen Entschlusses (vgl. Eur. Med. 27 fgg.) 
O 8, 5,44. voltus, drohende, finstere (in 
Bez. auf Cato) E 1, 19, 12. 
töt, Indecl. (τόσος) so viele, tot iu- 
venes 92, 8, 196. vgl. Erpd 4, 17. tot tui 
labores, so viele deiner Thaten O 4, 9, 
82. wiederholt: tot curae totque labores 
4 2,2, 66. verb. m. 'tantus' (s. d.) S'2, 7, 
76. E. 2, 1,1. Dav. 
tötidem, Indecl eben so viele, 
plagae E 2, 2, 97. laudes O 1, 21, 9. vgl. 
O 4, 29, 58. S 1, 10, 61. E 1, 6, 84. mit 
entspr. ‘quot’ S 2, 1,27. ellipt.: qui me 
dixerit insanum, t. audiet, d. i. der wird 
ein Gleiches hóren, dem werde ich ein 
Gleiches zurückgeben (näml. ‘tot. convi- 
cia’ od. ‘nomina’, aus "insanum! zu erg.) 
S 2, 8, 298. 
tótiens, Adv. [so auch bei Hor, in deu 
besten Hdschr. st. toties, s. Wagner's 
Orth. Verg. p 457, 6) so oft, ter die claro 
totiensque, d. i. und ebenso oft CS 23. 
auch ohne Bez. auf vrhrg. Fälle: t. ser- 
vare S 2, 3, 194 oder es ist die nähere 
Bez. aus dem Zushge zu erg.: t. exor. 
populum, vom Gladiator, d. i. so oft, wie 
er es früher hat thun müssen, bis ihm 
seine Entlassung bewilligt wurde, also 
‘noch öfter’, ‘fort und fort’ E 1, 1, 6. 
dcht. mit e. Subst. verb. (Kr. L.Gr. $502. 
A. 2. M 8210. A. 2): ο tot. servus, d. i. 
der du so oft e. Sklav bist, als du dich 
durch deine Begierde hinreissen lássest. 
d. i nicht Einmal, sondern ‘vielfältig 
S 2, 7, 10. 
totus, ganz (zur Bezeichn. der urspr. 
Ungetheiltheit e. Gegenstandes), ráuml. 
u. zeitlich: caelum, domus O 2, 8, 10. 
End 5, 25. corpus, poéma E 1, 8, 7. 2, 
1, 75. dies, hora, annus ὦ 1, 8, 18; 5,14. 
8, 1. pon. totum (sbst. od. *opus! zu 
) AP34. b) oft prádicat.: ‘im Ganzen’ 
gl.: hoc (diese Auszeichnung, 8.1 *hic!, 
3, ‘munus’ u. ‘sum’ II, a, y) totum est 
muneris tui O 4, 8, 21. AP 84. Bes. von 
Pers.: &b imo &d summum t. bipedalis 
S 2, 8, 809. Venus tota ruens in alqm, 


2, 
er 
u. 
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mit ganzer od. aller Macht!) O 1, 19,9. 
in sese totus teres atque rot., in sich 
selbst od. in seiner Seele völlig gerundet 
od. abgeschlossen, *durch und durch in 
sich selbst gerundet u. glatt, so dass er 
der Hülfe eines Andern nicht bedarf (wie 
bei Cic. Parad. 2, 17 ‘qui est totus aptus 
ex se’), wobei 'totus! als untergeordneter 
Begriff mit 'teres atq. rot eng zu verb. 
S 2, 7,86 (LM P, Stallb., Död.?). c) ganz, 
mit Leib und Seele ergeben: totus in 
illis (nugis), d.i. ganz vertieft, versunken 
in usw.?) S 1,9, 2. 3 

toxieum, i, v. oen di (eig. 
zum Bestreichen der Pfeile) Zpd 17, 61. 

träbälis, e, zum Balken gehörig, 
clavus, Balkennagel (s. 'necossitas’, 2 u. 
'figo*) 01,35,18. von , 

trabs, träbis, f. (rganng) Balken, 
bes. Unter- od. Bindebalken (ἐπιστύλια), 
die auf den Säulen ruben: Hymettiae 
O ο, 18, 3. 2) übtr. das daraus Verfer- 
tigte: Gebälk, Wohnung, ‘Dach’, sub 
isdem trabibus O 8, 2, 28. citrea, Tempel 
O 4, 1,20. Cypria, d. 1. Boot (als Handels- 
schiff, um durch ‘trabs’ den Begr. der Zer- 
brechlichkeit u. Gefahr zu verstärken) O 1, 
1, 13. 
' tracto, 1, (Int. v. traho") eig. ziehe 
hin und her, dah. erfasse, fasse an, 
betaste, berühre u. dgl. (mit u. ohne 
*manu! od. manibus"): calicem manibus 
S 2, 4, 79. atramenta E 2, 1, 235. ser- 
pentes O 1, 37, 27. fabrilia, d. i, arbeite 
an usw., verfertige E 9.1. 116. arma, d.i. 
führe E 1, 18,58. b) dcht. übh.: ‘bereite’, 
dapes Epd 3, 8. venena (durch Mischen) 
O 2,13, 10. 2) übtr. Brei etw. an, 
bearbeite, behandle, verfasse, 
motum bellique causas (von e. Geschichts- 
werke) O 2, 1, 1. recte alqd .E 2, 1, 209. 
vgl. AP250. partes secundas, d.1. spiele, 
stelle dar E 1, 18, 14. übh.: rem, be- 
treibe S 2, 8, 267. 5) behandle Jmd ir- 
gendwie: benignius me ipsum, thue mir 
gütlich, führe e. behagliches Leben E 1, 
17, 12. aetas imbec. mollius tractari vult, 
Tran, sanftere od. grössere Pflege 

2, 2, 85. 

tractus, üs, m. (traho) Zug, bes. Aus- 
dehnung od. Umfang e. Gegenstandes, 


1) Κύπρις ἣν πολλὴ Qvjj Eurip. Hipp. 445 u. 
das. Monk. 

3) Dageg. interp. u. verb. Or., Dillenb., Kirchn. 
u. Är. mit B 'fortis, et in se ipso totus, teres 
atque rot. etc., d. i. in sich selbst ein Ganzes 
bildend, vgl. Feldbausch Ztschr. für d. Gymna- 
sialw. 1864 p 795 fgg. 

3) Vgl. Tib. 4,6,3 u.‘omnis’, 2, Fabri zu Liv. 22, 
50,3 9 889 Heer. u. Krits zu Vell. Pat. 2, 109, 
2 ή 455. Ebenso ὅλος εἰμὲ πρός τινι Demosth. de 
f. leg. p 380 R. 

ϱ) S. Suchier Jhrb,. f, Philol. 1878 p 389 fgg. 
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Plur.: alti nubium, "Wolkenr&ume! Q 4, 
2, 27. b) hingestreckte Lage, dah.: Land- 
strich, Gegend E 1, 15, 22. 

trádo, didi, ditum, 8, (trans-do) über- 
gebe, überliefere, überlasseJmdm 
od. in Jmds Hände: alqm Cadmo (einem 
Henker) S 1, 1, 89. dominae barbarae 
0 3, 27, 65. potiori, führe zu ὁ ο, 5, 76. 
m. Part. Fut. Pass. zur Bezeichn. des 
Zweckes: testam. legendum cui, zum 
Lesen S2, 6, 51. dcht. auch m. Inf. nach 
griech. Gebr.( Z 8653. M $ 422. A. 1), bldl. 
von dem, der etw. als unheilvoll weit von 
sich wegwünscht!): trist. et metus ventis 
port. in mare, d.i. um diese zutragen O1 
26, 9. Aber ὁ 2, 4, 11 "Graiis leviora tolli 
Pergama’ ist 'leviora tolli’ zu verb. nach 
Hom. U. 24, 243. Bes. 5b) empfehle zum 
Schutze od. zur Obhut angelegentlich: 
alqm m. Dat. od. abs. S 1, 9, 47 (s.‘homo’). 
E 1,9,3; 18, 78. gleichs. als Erbtheil 
u. dgl.: überliefere, mos ab antiquis tra- 
ditus, d. i. altherkómmliche, altehrwür- 
dige Sitte S 1,4, 117. 2) übtr. überlie- 
fere, berichte, quae spectator ipse 
sibi tradit, wasder Schauende sich selbst 
vorerzählt, sich gewissermaassen selbst 
sagt (im Gegs. von dem, was von Andern 
berichtet wird) AP 182. 

träduco (transduco), xi, ctum, 3, eig. 
führe hinüber, übtr. von der Zeit: 
bringe hin, leniter aevum (vgl. *transigo 
aetatem! od, *tempus’ in Prosa) E 1.18, 97. 

trägieus, 3, (τραγικός) tragisch, 
zum Trauerspiele gehörig od. diesem 
eigen: cothurni S 1, 5, 64. Camena (s. d.) 
ΑΡ 275. carmen (m. Anspiel. auf die erste 
Entstehung desselben γοπτράγος, *hircus!, 
w. 8.) AP 220. Attius S 1, 10, 53. Tele- 
phus et Peleus, in der Tragódie, d. i. 
wie T. u. P. in der Tragódie dargestellt 
werden (im Gegs. zu Chremes in der Ko- 
módie) 4Ρ 95. bes. in Bez. auf Inhalt u. 
Sprache: versus (nicht in Bez. auf das 
Metrum, sondern den Ton der Sprache) 
AP 89. ars E 1, 8, 14. color AP 236. 
Wegen .E 2, 1, 166 8. 'spiro', 2. 

trágoedia, ae, f.(Tgaywdia) Trauer- 
Spiel (in den ersten Anfángen einfach 
u. unscheinbar, dah. oft im Gegs. der 
späteren Ausbildung u, Pracht, s. ‘hir- 
cus’, “Thespis’) AP 281. severa O 2, 1, 9. 

trägoedus, i, m. (τραγῳδός) tragi- 


tragoedus 


1) Vgl. Verg. A 9, 312 fe 10, 652. 11, 795 u. 
198. Tib. 1, 4, 21 fg. 8, 6, 27 fg. Ov. Met. 8, 185. 
Am. 1, 4, 11. 2, 11, 33; 10, 45. A. am. 1,634. Rem. 
am, 286. Trist. 1, 8, 35. Prop. 5 (4), 7, 21. Catull. 
16, 12 Lachm. Ebenso Φίδωμι, παραδίδωμι ἀνέ- 
µοις, αὗραις φέρεσδαι Eur. Tro. 419 434). 454 
(469) u. bes. Anacr. 57, 9 (in Bergk's Poét. lyr. 
p) ἐμῶν φρενῶν μὲν αὔραις φέρειν ἔδωκα 


ύπας. 
93* 
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scher Schauspieler od. Künstler E 2, 1, 
98; 2, 129. 


trüho,traxi, tractum, 8, ziehe (fort), 
schleppe, schleife, iugum, vomerem 


collo (eig. ‘mit dem Halse’ als Abl. des 


Mittels, wir: ‘an dem Halse’) O 8, 8, 15. 
Epd 2, 64. vestem per pulpita 4Ρ 215. 
caudam (s. d.) S 2, 8, 58. u. 80: purpuras, 
von den Clientinnen besseren Standes, 
die ein Purpurgewand hinter sich her- 
schleppen, ‘im Schleppkleide einher- 
gehen’ (wie σύρω λεπτὴν πορφύραν 
ἐπὶ ανήµας Aesop. fab. 78, 4. ἕλχω χλα- 
vida, ἱμάτιον u. oft ἑλκεσίπεπλος bei 
Hom.!): hospitam O 2, 18, 8. mit dem 
Nebenbegr. der ADSIDUE od. Ueber- 
windung von Hindernissen: alqd ore (von 
d. Ameise) S 1,1, 94. Hel, p freta, d. i. 
entführe vom gastlichen Heerde über 
usw. O 1, 15, 1. Auch v. lebl. Subj.: ca- 
rinas (nám).: in mare, v. Maschinen) O 1, 
4, 2. domos (v. Wagen, vgl. vagus?) O 8, 
24, 10. Bes. 5) mit dem Nebenbegr. der 
Gewalt od. des Zwanges, gefangen od. 
gefesselt: Sygambros per sacrum clivum 
O 4, 2, 84. dcht.: fortuna regum (d. i. un- 
glückliche Kónige) trahitur etc. E 2, 1, 
191. ebenso: Gloria trahitcurru fulgente 
constrictos, zieht hinter sich her, reisst 
mit sich fort |S 1, 6, 28. Pros. trahit me, 
zieht mich in ihr Reich, in die Unter- 
welt zurück (s. ‘imperiosus’) S 2, 5, 110. 
bruma trahit diem niv. gyro interiore 
(vom Winterwendepunkte, der den Tag 
gleichs. in e, engeren od. kleineren Kreis, 
den die Sonne am Himmel beschreibt, 
herumführt, vgl. ‘bruma’), führt den Tag 
dahin aufder inneren Bahn, lásst ihn den 
inneren Kreis wandeln, d. i. der Winter 
bringt am kürzesten Tage Frost und 
Schneefall S' 2, 6, 26. c) dcht. übtr. mit 
d. Begr. des Unnützen u. Lästigen: omne 
Pup ultra perfectum trahitur, was über 

rechte Maass der Vollendung sich 
gleichs. *hinausschleppt' ( Web.), sich er- 
streckt od. ausdehnt 51, 10,70. 2) ziehe 
in mich, d. i. schlürle od. trinke in 
langem Zuge e dem Begr. der Hast od. 
Begierde, wie ἕλκω ἄμυστιν b. Eur. Cycl. 
417): pocula fauce arente Ἠρά 14, 4. 
9) ziehe Jmd wohin, rufe, von Ge- 
schäften: alqm Romam E 1, 14, 17. 
b) übtr.: alqm ad amicitias, von d. Recht- 
schaffenheit od. Tugend zu dem blossen 
Vortheile 3) 2, 6, 75. 4) v. Lebl.: nach 


!) Unpassend nehmen A, hier ‘traho’ in der 
Bed. ‘ziehe (Fäden) in die Länge’, d. i. spinne, 
Edo as wirke, wie 'vellera digitis’ b. ΟΥ. Met. 

9) Eine von den alten Philosophen oft behan- 
u Frage, s. Cic. de amic. 8, 26. de fin. 2, 


, 


* ** ο * 


transmuto 


sich ziehen, mit sich führen, ver- 
ursachen: pulverem (von e. einstürzen- 
den Decke, nachh. ‘excitare’ v. Winde) 
S 2,8, 55. dcht.: fama trahit malum gra- 
vius quam res, d. i. durch den Umgang 
mit diesen zieht der Ruf schlimmere Fol- 
gen nach sich, leidet der Ruf mehr als 
Vermögen S 1, 2, 59. 5) ziehe, dcht. 

übtr. entnehme, leite von etw. her 
od. ab, v. Regulus: exemplo trah. per- 
niciem ven. in aevum, d. i. der aus die- 
sem Beispiele Verderben für die Nach- 
kommen ableitete (*wenn er náml. weich- 
herzig für die Loskaufung der Gefangenen 
gegen eine Summe Gofdes stimmte, nicht 
aber sie ohne Bedauern dem Untergange 
preisgábe,* wie schon Jahn u. A. *trah." 
durch *trahi dicentis! erkl.!) O 8, 5, 16. 

träicio od. traiicio (trans-iacio), 1661, 
iectum, 3, eig. werfe hinüber, dcht. übtr. 
vom Schmerze, Pass.: sich werfen, sich 
hinabziehen, in cor S 2, 3, 29. 

trämes, itis, m. (“trans’ u. ‘meo’) 
πο übh. Weg, Pfad, rectus S 2, 
3, 49. 
tranquillo, 1, beruhige, v. Lebl., 
übtr.: von Leidenschaften und Begierden 
befreien E 1, 18, 102 (wo ‘te’ zu erg.). 
von 

ολ quiis ‚ruhig, senectus 52, 
l, 57. 

' trans Präp. m. Acc. über etw. hin- 
aus, bei Zeitw. der Ruhe u. Bewegung, 
wie ‘vendo’, ‘curro’ u. dgl. 111.16. 
27. 04, 5, 10. 81, 6,51; 9,18. 

trans-eurro, curri, cursum, 8, gehe 
überauf etw., übtr.: ad melius, d.i. ver- 
steige mich zu besseren Genüssen ὁ 2, 
2, 82. 

trans-éo, ü, itum, 4, gehe über 
etw., dcht. von'e, Buche: mare AP 845. 
b) v. Pers.: gehe od. ziehe vorüber: fo- 
rum populumque Ε 1, 6, 59. 

trans-féro, 3, trage hinüber, von 


Pers: me, d. i. begebe mich: in aedem 


cjs O 1,30, 4. b) übtr.: amores alio trans- 
lati, auf Andere übergegangene, Anderen 
zugewendete Eyd 15, 23. 

transfüga, ae, m. ‚Ueberläufer, 
Flüchtling (im Bilde, s. ‘castra’) O 3, 
16, 28. 

transilio, 4, (salio) springe über 
etw., dcht. v. Kahne: vada, d. i. schnell 
hinfahren od. enteilen über usw. O 1, 8, 
24. b) übtr.: munera Liberi (s. ‘nunus’) 
O0 1,18, 7. ; 

trans-müto, 1, tausche um, wech- 
sele, honores (vgl, O 1, 84, 14) O 8, 
29, 51. 


1) Vgl. Sal. Iug. 98, 3 'Marius ex copia rerum 
consilium trahit'. 








transno 


trans-no, 1, schwimme über usw., 
durchschwimme, Tiberim $ 2, 1, 8. 

transversus (traversus Or, 8, 
querüber od. querdurch gehend, 
calamus (s. d. u. *adlino) AP 447. 

trans-völo, 1, fliege über od. bei 
etw. vorbei, aridas quercus (bldl. von 
verblühten Schónheiten, vgl. O 1, 25, 19) 
O 4, 18,9. 

Trausius, i, m. e. Verschwender, der 
sich in Armuth stürzte ὁ 2, 2, 99. 

Trebätius, d. i. C. Treb. Testa, ein 
dem Cicero u. Cásar befreundeter u. 
nachher auch von Augustus geachteter 
Rechtsgelehrter (s. Cic. Fam. 7, 6 bis 22), 
den Hor. in e. fingirten schalkhaften Ge- 
Sprüche wegen der Anfeindungen, die er 
Sich durch seine Satiren zugezogen, zu 
Rathe zieht, um selbst sich über seine 
Bescháftigung mit dieser Dichtgattung 
auszusprechen SS 2, 1, 4. 

Tréboníus, i, m. e. sonst unbekann- 
ter Wüstling SS 1, 4, 114. 

tréceni (auch trícéni in guten 
Hdschr.), ae, a, je dreihundert, tauri, 
d. i. drei Hekatomben (gew. aus Schwei- 
nen, Schafen u. Stieren bestehend u. meist 
zur Zeit verheerender Seuchen verordnet) 
O 2, 14, 5. Ueber die symbolische Bed. 
der Dreizahl s. ‘ter’. 

trécenti, ae, a, dreihundert, pe- 
des S 1,8, 12. milia (s. nummus) 4 2, 
2,161. übh. von e. grossen Zahl (wie 
sonst 'sexcenti") etwa 'zahllos', catenae 
0 8,4, 80, v. Pers. S 1,5, 19. 

trémo, üi, 3, (τρέω, τρέμω) 1) intr. 
zittere, bebe, m. Abl: corde et geni- 
bus O 1,23,8. mit griech. Constr. (To&uw 
χῶλα Kr. L.Gr. $323. M 82371): tremis 
ossa, du zitterst an den Gebeinen od. 
Gliedern 52, 7,57. Part. adj.: ostremens, 
zuckend Epd 5, 11. 5) von Lebl., wie 
von Eichen, Ufern Ed 10, 8. O 3, 27, 
23. 2) tr. zittere od. bebe vor usw.: 
regum apices O 8, 21, 19. Dah. 5) Part.: 
tremendus, 8, schrecklich, furchtbar, 
grauenvoll: Chimaera O 4, 2,16. Alpes 
O 4, 14, 12. cuspis O 4, 6, 7. tumultus 
O 1, 16, 11. Dav. 

trémor,oris, m. Zittern (derHände) 
E 1,16, 23. 

trémülus, 3, zitternd, cantus O 4, 


9. 

trépido, 1, laufe ángstlich hin 
und her, trippele (m. ‘exanimis’ verb. 
u. vorausgeh. ‘curro’ m. ‘pavidus’), von 
e. Maus 8 2, 6, 114. b) v. Lebl., wie v. 
Orion, m. *pronus! verb., d. i. abwärts 
eilen O 3, 27,17. von der zitternden u. 


" 2,8 Klotz zu Eur. Mod. 1169. vgl. Verg. G 
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geräuschvollen Bewegung der abwärts 
eilenden Wellen, ‘rieseln’, ‘dahin flies- 
sen’, per pronum rivum E 1, 10, 21. ob- 
liquo rivo, m. ‘fugax’ verb.: hineilen O 2, 
8,12. v. Flammen: knisternd aufflackern 
O 4,11,11. dcht. m. Inf. (vgl. ‘festino’), 
v. Lebensalter: eilen, claudere lustrum 
octavum O 2, 4, 28. 2) übtr.: bin in un- 
ruhiger Bewegung, ángstige mich, 
mühe mich ab, zage, bange, ultra 
fas O 8, 29, 82. in usum aevi, d. i. um 
od. für den Bedarf usw.*) O 2, 11, 4. 
metu recentia (v. Gemüthe selbst) O 2, 
19, 5. von 

trépidus, 3, (tremo) unruhig, be- 
wegt, certamen, d. i. hitziger od. leb- 
hafter Streit, Hader .E 1, 19, 48. res, d. i. 
missliche Umstánde, Fáhrlichkeiten O3, 
2,5. 

tres od. tris, tria, Zahlw. (τρεῖς, 
τρία) drei O 2, 8, 16. 8, 19, 11 u. 15. S 1, 
4, 86; 5,25 μ.ο. Ueber die symbol. Bed. 
der Dreizahl s. ‘ter’. 

tríbulis, is, m. (tribus) zu einer Tri- 
bus od. Zunft gehórig, dergl. Leute von 
den vornehmen Senatoren und Rittern 
bisw. zu Gaste geladen wurden, um bei 
Erlangung von Ehrenstellen die Gunst 
derselben zuerwerben, dah. übh. e. Mann 
von niederem Stande (wie 'tribus' bei 
Dicht. bisw. st. ‘plebs’): conviva, 'ein 
Gast vom Dorfe' (Död.) E 1, 18, 15. 

tribünal, älis, η. (eig. ‘tribunale’ v. 
‘tribunus’) Tribunal, e. viereckige od. 
halbzirkelfórmige hólzerne, auch wohl 
steinerne Erhóhung von verschiedener 
Grósse?), urspr. für die Tribunen, dann 
auch bei Amtsverrichtungen für andere 
obrigkeitl, Pers., worauf der Amtssessel 
stand, ‘Gerichtshof’, dcht. von den auf 
dem Tribunal Sitzenden, v. Magistraten 
od. Vornehmen übh. (im Gegs. zu ‘fo- 
rum’, d. i. dem Volke?) E 1,16, 57. 

tribünus, i, m. (tribus) eig. Vorsteher 
u. Vertreter einer Tribus, dann: militum 
(auch ‘militaris’), ‘Kriegstribun’, der e. 
Legion mit befehligte (denn jede Legion 
hatte sechs Tribunen, die im Commando 
aller sechs Monate wechselten‘) 5 1, 6, 48 
u. so auch 1, 6, 25. auch v. Menas, ob- 
gleich dieser eig. nicht Kriegstribun war, 
sondern einen Theil der Flotte des Octa- 


^ vianus befehligte Epd 4, 20. S. 2 Menas. 


tribüo, üi, utum, 3, theile zu, ver- . 


1) Aehnl. φοβέοµαι εἷς τι Od. πρός τι Soph. 
OR. 950 u. Trach. 1211. i * 

5) S. Osenbrüggen zu Cic. p. Rosc. Am. p 32 fgg. 

5) Vgl. Gardthausen *Hermes' (IV) 1874 p 187fgg. 

*) Obwohl hier Web. u. Reisig e. 'Volkstribun" 
annehmen, doch s. *Tillius' u. vgl. Becker's *Róm. 
Alterth.' v. Marquardt LII, 9. p 277 u. Pawly'a. 
'Realencykl' VI p 2097. 
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leihe, gewähre, plures hiemes, von 
Iuppiter O 1, 11, 4. nen zu, räume 
ein: hoc tribuens, d. i. wenn ich dem 
Lucilius den Vorzug des scharfen Witzes 
zugestehe S 1, 10, 5. 

tríbus, üs, f. urspr. der dritte Theil 
des róm. Volkes, später mit dem An- 
wachs desselben übh. Volksabtheilung, 
deren höchste Zahl 35 u. zwar 31 'rusti- 
cae u. 4 "urbanae! (vgl. *tributim?), übtr.: 
grammaticae (s. d.) .E 1,19,40 (mit Durch- 
führung desselben Bildes wie € 37). Dav. 

tributim, Adv. nach den Tribus (s. 
‘tribus’), zunftweise, d. i. Leute aus 
allen Klassen, mithin ohne Unterschied 
(nicht jede Tribus im Ganzen od. jeder 
Einzelne aus allen Tribus, vgl. Cie. Att. 
4, 16, 7) S 2, 1, 69. 

tricesímus, 3, (triginta) d. dreissig- 
ste, sabbata (s. d.) 51,9, 69. 

triens, entis, (tres) der dritte Theil 
eines zwülftheiligen Ganzen, bes. als 
Münze: e. ‘Drittel’ 4Ρ 828. 

triformis, e, (forma) dreigestal- 
tig, Chimaera (s. d.) O 1, 27, 28. diva, 
d. i. Hekate wegen ihrer dreifachen 
Wirksamkeit als Diana auf der Erde, 
als Luna am Himmel u. als Hekate in 
der Unterwelt (*tergemina Hecate! b, Verg. 
A 4, 511) O 8,92, 4. 

trigon, onis, m. (τρίγω») ein kleiner 
festgestopfter Ball für drei ine. Dreieck 
spielende Personen, wobei es darauf an- 
kam, dass der Ball nie zur Erde ge- 
langte!) S 1, 6, 126. 8. "lusus. 

trilibris, e, (libro) dreipfündig, 
mullus (s. d.) 9 2, 2, 83. 

trilinguis, e, (lingua) dreizün gi g, 
os, dreifache Zunge des Maules, drei- 
fach züngelnder Rachen (v. Cerberus) 
O 2, 19, 31. 8, 11, 20. 

trimetrus, 3, (τρίµετρος) aus drei 
Doppelfüssen (Dipodien) od. sechs Vers- 
gliedern bestehend, Sbst. (verst.‘*versus’) 
b. Hor. bes. v. iambischen Trimeter AP 
252 (s. *'adcresco?) u. 259. vgl. iambus’. 

trimus, 3, (tres) dreijährig, equa 
(s. d.) O 8, 11, 9. prádicatisch, d. i. als 
dreijähriger Knabe jS 2, 3, 251. 

tripes, pédis, dreifüssig, mensa 
(τρίπους b. Xen. Anab. 7, 8, 21), e. Tisch 
von der einfachsten Art, für die Armen 
zugleich Tisch zum Essen (vgl. Ov. Met. 
8, 662 u. das. Bach) SS 1, 8, 18. 

triplex, plícis, (plica) dreifaltig, 
dreifach, aes O 1,8, 9. Sbst. im Neutr.: 
das Dreifache S2, 3, 237. 

tripus, pódis, m. (τρίπους) Drei- 
fuss, e.dreifüssiger eherner Kessel zum 


!) Vgl. Pauly’s ‘Realeneykl.’ VI 1. p 1878 fg. 


tristis 


Kochen des Wassers für  hàusliche 
Zwecke, bei den Griechen oft als Kampf- 
ps und Ehrengeschenk gereicht (vgl. 
om. Ilias 11, 699) 04,8, 8. 
Triquetra(nüml. tellus) ae, f. d.i. das. 
Sikelerland, der sicilische Boden , dcht. 
Bezeichn. Siciliens von der e. Dreieck 
bildenden Gestalt desselben (wie ‘Tri- 


- nacria’ b. Verg. A 8, 440!) S2, 6, 55 (in 


Bez. auf die Frage, ob die nach derSchlacht 
bei Actium ohne Geschenke entlassenen u. 
deshalb aufgebrachten Veteranen von Oc- 
tavianus, um sie zu beschwichtigen, in Ita- 
lien od. auf Sicilien Ländereien erhalten 


. würden). 


tríremis, is, f. (remus) ein mit drei 
Reihen Ruderbänken versehenes Schiff, 
Dreiruderer, Galeere (dergleichen 
sich die Reichen zu ihren See- und Lust- 
fahrten bedienten, vgl. privus!) O 2, 1, 99. 
E 1,1, 98. : 
iris, s. tres. 
tristis, e, traurig, betrübt, weh- 
müthig, v. Menschen O 1, 7, 24. $1,8, 
15. E 1, 14, 16; 16, 85. aegrimoniä, d. i. 
gepeinigt, geängstigt durch usw. Epd 
17, 73. Dah. 5b) ernst, finster, streng ὦ 2, 
8,173. E 1,18,89 (wo Gegs. ‘hilaris’ u. 
'*jocosus. ὁ 2,8, 86 u. 178. Orestes, 
schwermüthig, düster (weil nach dem 
Morde von den Rachegöttinnen gequält, 
τλήµων Ὀρέστης bei den griech. Trag.) 
AP 124. dii, verdriesslich (in Folge der 
Sorgen um die menschl.Angelegenheiten) 
S 1, 5, 108 (Gegs. zu v 101). 2) v. Lebl., 
traurig, u.zwar von Allem, was uner- 
freulich, unangenehm von Ansehen od. 
*verderblich? in seinen Wirkungen ist?): 
Hyades (weil beim Auf- u. Untergange mit 
Sturm u. Regengüssen verbunden) O 1, 8, 
14. Orion, trübe (weil beim Untergange 
den Schiffern Verderben bringend) Epd 


- 10, 10. lignum, unselig, tödtlich O 2, 18, 


11. unda, *finstere Fluth' (v. Styx der 
Unterwelt, “inamabilis’ b. Verg. A 6, 438) 
O 2, 14,8. regna (weil unter der Erde), 
d. i. Unterwelt, Schattenreich O 3, 4, 46. 
bidental (s. d.), schaurig (dessen Berüh- 
rung bedenklich ist) AP 471. canum ex- 
cubiae (weil den Liebenden ‘verhasst’) 
O 3, 16,3. funera £2, 2, 74. bella, blu- 
tige AP 73. clades (Troja’s) O 3, 8, 62. 
fatum S 1, 9, 29. superstitio, Verblen- 
dung 92,8, 79. irae, finsterer Zorn (Verg. 
B 2, 14) Ó 1, 16, 9. Bes. ϐ) in Bez. auf 
die Rede: traurig, querimoniae O 8, 24, 
33. verba, wehmüthige AP 105. Dah.: 


1) S. EFOSchneider zu Caes. b. G. 5, 18, 1. II 


p 02. 
5) 6. Hand Observ. in Catull. p 79. 


"E uni 


tristitia 


ernst, streng, sermo (Gegs. *iocosus?) 91, 
10, 11. versus, bittere, unfreundliche 
S 2, 1, 21. Sbst.: tristia, Herbes (was Jmd 
mit Unwillen erfüllt, Gegs. *mitia") O 1, 
16, 26. auch von den Tónen der Schat- 
" ten: triste et acutum, schaurig (s. 're- 
sono’) S 1,8, 41. Dav. 
tristitia, ae, f. Traurigkeit, Be- 
trübniss O 1,16, 1. bes. die nach Un- 
lücksfüllen eintritt u. muthlos macht: 
uthlosigkeit, Bekümmerniss O 1,7, 18. 
triumphälis, e, (triumphus) zum 


Triumph gehörig: imagines, d. i. von 


Ahnen, welche Triumphe gefeiert haben 
(vgl. imago’) Epd 8, 12. 

triumpho, 1, eig.: ziehe im Triumphe 
einher, dcht. trans.: führe Jmd nach völ- 
liger Besiegung im Triumphe auf (wie 
θριαμβεύω τινά b. Spät.), dah. Pass. 
triumphatus, d.i. besiegt, bezwungen 
(triumphatae gentes! b. Verg. @ 8, 83; 
in Prosa *tr, de algo’, s. M δ 223. A. 8): 
Medi O 8,8, 48. von 

tríumphus, i, m. ('ter'u.'pes", eig. Drei- 
schritt)lriumph,Triumphzug,feierl. 
Einzug, den der siegreiche Feldherr auf 
e. mit weissen Rossen bespannten Wa- 
gen, mit e. Lorbeerkranz auf dem Haupte 
u. elfenbeinernen Scepter in der Hand, 
nebst dem Heere unter dem Rufe der 
Soldaten ‘io triumphe' auf das Kapitol 
in Rom hielt!); magnus, iustus, super- 
bus, optimus O 1, 2, 49; 12, 54; 85, 4; 
37, 82. 4, 4, 62. Dalmaticus O 2, 1, 16. 
vgl. O 2, 4, 7. io Triumphe (wobei der 
Triumph selbst als göttl. Wesen personi- 


' fieirt gedacht u, angeredet wird) O 4, 2, 


49 fg. (wo die richtige Lesart ‘procedis’ 
st. *procedi) wegen des schnellen Wech- 
sels in der Anrede nicht auffallen darf). 
io Triumphe, tu moraris boves? d.i. die 
Triumphwagen für Octavianus stehen 
bereit: warum hältst du sie zurück? 
(ohne Bild: wann endlich wird Octavia- 
nus triumphiren ?) Epd 9, 21 u. vgl. das. 
2. b) gewählt st. ‘Sieg’ übh.: Giganteus 
3, 1, 7. 
triumvirälis, e, zu den Triumvirn 
gehörig: flagella, d. i. der 'triumviri ca- 
pitales’, die über schwere Verbrechen 
zu erkennen hatten (wobei der Herold 
wührend der ganzen Dauer der Execution 
die Strafe ausrufen musste) Ed 4, 11. 
Trivicum, i, n. unbek. Städtchen an 
der Grenze Campaniens 5 1, 5, 79. 
trivium, i, n. ('tres' u. 'via’) eig. 
Kreuzweg, ότι, wo drei Strassen zu- 
sammenstossen, Plur. übh, ‘öffentlicher 


1) S. @öll ‘De triumphi origine, apparatu' etc, 
Schleiz 1854. 
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Platz’, ‘offene Strasse’ S 1, 9, 59. E 1, 
16, 64; 17, 58. innati triviis, d. i. gleichs. 
auf der Strasse geboren, aus dem nie- 
drigsten Stande u. von geringer Bildung 
(nach Död. Gegs. zu “forensis’, auf dem 
Forum thätig, d. i. von höherer Bildung) 
AP24. .— 

tröchus, i, m. (τρόχος) Reif, bes. 
als Spielrad der Kinder, ein grosser 
metallener Reif mit kleinen losen u. bei 
der Bewegung klirrenden Ringen, der 
mittelst eines Treibsteckens mit ge- 
krümmter eherner Spitze (ἐλατήρ) von 
den Knaben getrieben wurde, ein aus 
Griechenland nach Rom verpflanztes u. 
noch jetztgebräuchliches Spiel(vgl. Xen. 
Symp. 7, 2): Graecus O 3, 24, 57. neben 
‘pila’ u, ‘discus’ genannt (nicht ‘Kreisel’, 
wie Dod.) AP 880. 

Troes, um, m. To@es, Bew. v. Troja, 
Troer (von Tros, e. myth. Könige Phry- 
giens, dem Gründer der Stadt) O 4, 6, 
15 (wo Acc. "Troas!). 

Troia, ae, f. Τροία, St. im nordwestl. 
Theile Kleinasiens (alta O 4, 6, 8), Sitz 
des Kón. Priamus (auch'Ilios' gen., 8. d.), 
gegen welchen die Griechen nach dem 
Raube der Helena durch Paris zum 
Kampfe sich vereinten, dem Thetis ihren 
Sohn Achilles entziehen wollte (O 1, 8, 
14. s. "Thetis"; durch Aeneas, der aus 
dem Brande der Stadt mit seinen Schaa- 
ren nach Italien gelangte (CS 41) und 
Stammvater der röm. Könige wurde, zu- 
gleich als Stammsitz der róm.Herrschaft 
betrachtet O 3, 8, 60. 4, 15, 31. castra 
iniqua Troiae (Dat, v. 'iniqua' abhängig), 
d. i. das feindliche Lager der Griechen 
vor Troja O 1, 10, 15. capta 52, 3, 191 
(Nachahmung von Hom. Il. 1, 18 fg.). vgl. 
E 1,2, 19. AP 1411). Dav. 

Troiänus, 3, zu Troja gehörig, 
troisch, trojanisch: bellum E 1, 2, 1. 
AP 147. tempora, die Zeiten des troj. 
Krieges O 1, 28, 11. 

Tróieus, 8, Τρωϊκός (v. "Tros", s. 
‘Troes’), troisch (s. "Troianus") pulvis 
(s. d.) O 1, 6, 14. sacerdos, d. i. Res Sil- 
via, dieaus troischem Königsgeschlechte 
(von Aeneas abstammend) als Vestalin 
den Remus u. Romulus gebar O 8, 8, 32 
(wo Heins., B u. Stallb. *Troia! von 
"Troius' 3), 

Troilus, i, m. Τρωίλος, jüngster 8. 


1) S. GeEckenbrecher ‘Die Lage des homer. 
Troja’ Bresl. 1875. EMeyer ‘Gesch. von Troas’ 
Lpz. 1877. 

i 3 Letztere Gentilform häufig u. ausschliesslich 

b. Verg., s. ausf. Heinsius zu Ov. Her. 1, 280 ὅ 
(ed. Fisch.), Wagn. zu Verg. A 1, 119 ed. mai. 
u. Cobet Mnemos. N. S. 1878. I 1. p 54 fgg. 
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des Kön. Priamus u. der Hecuba, in zar- 
ter Jugend von Achilles getödtet (vgl. 
TIE À 1,475 fg. Hom. Il. 24, 257) O 2, 

‚16. 

Tröius, 8, s. ‘Troicus’ am E. 

trópaeum, i, n. (τρόπαιον v. τρέπω) 
Siegeszeichen,Tro ἄθ (gew. auser- 
beuteten Waffen und Rüstungen beste- 
hend, die man an Bäumen, Stangen u. 
dgl.aufhing, woder Feind sich zur Flucht 
gewendet hatte), dcht. übh. Sieg, ‘Siege’, 
nova Augusti (zunächst wohl in Bez, auf 
die im J. 20 v. Chr. den Parthern abge- 
nommenen Fahnen des Crassus) O 2, 9, 19. 

trücıdo, 1, (trux) schlachte, er- 
morde, pueros AP 185. schrzh. auch 
in Verb. mit Lebl.: pisces, porrum, caepe, 
gleichs. *abwürgen' (mit Anspiel. auf die 
Ansicht der Pythagoreer u. bes. des Em- 
pedokles, dass die menschl, Seelen nicht 
blos in thierische Kórper, sondern auch in 
Pflanzen übergehen u. diese eine Zeit lang 
beleben müssten, also ohne Bild: *magst 
du nun die Lehre des Emped. für richtig 
halten od, nich?!) E 1, 12, 21. 

trücülentus, 5, (trux) wild, rauh, 


dab. auffahrend, polternd S 1, 3, 51. 


trudo, si, sum, 3, stosse, treibe, 

apros in plagas Epd 2, 31. inertes in 
roelia E 1,5, 17. 2) übtr. treibe 

ränge, dies truditur die, ein Tag wir 
durch den andern verdrängt (zur leb- 
haftenVeranschaulichung der Flucht der 
Zeit) O 9, 18, 15. 

trulla, ae, f. (Dem. v.'trua ) Schópf- 
löffel, Kelle, um den Wein aus dem 
Mischkessel in die Trinkbecher zu schö- 
pfen: Campana 5 2, 3, 144. 

truncus, i, m. Stamm, Baum- 
Stamm, gew. ohne Aeste, ‘Stumpf’, ca- 
vus, evulsus O 2, 19, 11. 8, 4, 55. vgl. O2, 
17, 27. 5 1,8, 1. 

trütina, ae, f. (τρυτάνη) das Züng- 
lein in der Wage, übh. Wage .E 2, 1, 30 
(8. *penso?). bldl. S 1, 8, 72 (s. ‘pono’, 1). 

trux, trücis, trotzig, wild, un- 
freundlich, voltus Epd 5, 4. classi- 
cum, grauses (weil zu Mord u. Blut auf- 
fordernd) Epd 2, 5. pelagus, d. i. stür- 
misch, gefahrvoll O 1, 8, 10. inimicitiae, 
d. i. erbitterte, wild trotzende E 1, 
19, 49. 

tu, Gen. tüi etc., Personalpron. (τύ 
dor, st. σύ) du, meist nur bei Heraus- 
hebung des Subjectes od. in schárferen 
Gegensátzen (sonst schon durch die En- 
dung des Zeitwortes ausgedrückt): tu bi- 
bes, d. i, du allein, für dich (wegen des 
Gegensatzes ‘mea pocula") O 1, 20, 10 


1) S. Jacobs 'Verm. Schrft.' V p 25 fg. u. 29 fg. 


tum 


(tum bibes’ HM mit. Dód.!). vgl. O 8, 
28, 11. nachdrücklich in der Aufforde- 
rung, auch erst im zweiten Gliede, bes. 
wenn in demselben das Speciellere zum 
Vorhergeh. enthalten®): nec dulces am. 
sperne puer neque tu chor. O 1, 9, 16. 
vgl E 1, 2,68. in gnomischen Aussprü- 
chen bei Regeln u. Vorschriften 5 2, 2, 
20. E 1, 16, 58 (wo unter ‘tu’ nicht gerade 
Quintius, sondern die Sklaven u. hier ge- 
schilderten Leute zu verstehen) .E 1, 18, 
97 u. 44. AP 885. nachdrucksvoll wie- 
derholt O 1, 12, 57 ige. 2) tibi, ‘dir zu 
Ehren’, in freierer Stellung E 1, 5, 7. 
b) prägt. ‘nur für dich’, ‘nur dir’ od. ‘dir 
selbst’ O 2, 8, 17; 16, 31. 3, 7,22. 

tüba, ae, f. (m. 'tubus' verw.) e. gerad- 
ausgehendes Blasinstrument mit tiefem 
Tone, im Kriege um dem Fussvolke das 
Zeichen zum Aufbruche, zum Treffen 
usw. zu geben, wie bei religiögen Feier- 
lichkeiten, Tuba, ähnl. unserer *Trom- 
pete’, in Verb. m. “lituus’ O 1,1, 28. m. 
*cornua? S 1, 6, 44. m. 'tibia’ AP 202. 

tüber, éris, ». (tumeo) Auswuchs 
am Kórper, Beule, sprchw. im Gegs. 
zu 'verrucae’ (in derneutestamentl.Sprache 
Matth. 7,3 ‘Balken’ u. 'Splitter") O 1, 8, 78. 

tüéor, itus sum, 2, Dep. sehe auf et- 
was, dah. sorge für usw., schütze, 
beschütze, bewahre, erhalte, alqm 
O 1, 17, 18. CS 14. E 1, 18, 79. vitam 
fam. incol. (vor. Gefahr) S 1, 4, 118. 

Tullius, Servius, der sechste Kónig 
Rom’s (578 bis 534 v. Chr.), der ohne 
berühmte Ahnen als Sohn einer Kriegs- 
getangenen zu dieser Würde gelangte, 

ek. durch seine staatlichen Einrich- 
tungen, bes. durch die Organisation der 
Plebs (Liv. 4, 8, 12 *natus patre nullo, 
matre serva, ingenio et virtute regnum 
tenuit) E 1,6, 9. 

Tullus, d. i. 1) Tullus Hostilius, der 
dritte Kónig Rom's (672 bis 640 v. Chr.): 
dives (Liv. 1, 31, 1 'devictis Sabinis in 
magna gloria magnisque opibus regnum 
Tulli (αἱ) O 4, 7, 15. 2) L. Volcatius 
Tullus, Consul 66 v. Chr., ein Jahr vor 
der Geburt des Hor. O 8, 8, 12 (so dass 
der dort erwähnte Wein 36 Jahre alt u. 
vorzüglich war, dah. wohl nicht der gleich- 
namige Sohn, 33 v. Chr. Consul, zu ver- 
stehen). 

tum, Adv. zur Angabe e. bestimmten 
Zeitpunktes, der entw. mit e. andern 
Zeitmomente zusammenfällt od. ihm 


νι ze u. Aufs.' II p 218. vgl. MPraef.? 


p VII fg. 
3) wie v γε Plat. FA d 527d. vgl. Nágels- 
bach's Anm. zur Ilias 3, 400 p 269*. 


tumeo 


nachfolgt, dann, alsdann, darauf 
04,2,25. S 1, 2, 07; 5, 25,66 u. 84; 8, 
71.29, 2,121; 8, 90. wiederholt: tum . . 
tum, ‘dann’, wenn es erst so weit gekom- 
men ist O 2, 15, b u. 9. ellipt.: quid tum? 
was weiter? S 2, 8, 230. 85. Z8 769 'quis' 
1, b. b)zur Einleitung dessen, was in 
irgend einer Zeit auf ein Erstes od. Vor- 
hergehendes folgt, bes. in Erwiederun- 
gen: da, darauf S 1, 7, 28. 2, 6, 115. 
ellipt. (vgl. Kr. S 662, b. Z 8 772): tum 
Vibidius Balatroni, d.i. da sprach Vibi- 
dius zu Balatro ὁ 2, 8, 88. c) in Bez. auf 
eine vorher schon genannte od. beschrie- 
bene Zeit: da, damals (eig. in der an- 
gegebenen Zeit, ‘eo tempore", während 
απο) rein hinzeigend ist, ‘hoc’ od. "illo 
tempore’, obgleich an vielen Stellen der 
Zusammenhang beiderlei Auflösung ge- 
stattet, vgl. Z 385), mit'entspr. ‘cum’ S 2, 
8, 804 (wo P παπι). bei vorausgeh. ‘iam’ 
S 1, 5,11. 

tumöo, 2, (Wurz. tv in τύλος, Wulst) 
Epd 8, 9. S 1, 2, 116. 2) übtr.: iecur (8.d.) 
tumet bile (wie oddaveraı κραδίη χόλῳ 
Hom. Il. 9, 646) O 1, 18, 4. v. Hochmü- 
thigen: laddis amore, aufschwellen, sich 
aufblähen (vgl. unser *aufgeblasen sein’) 
E 1, 1, 86. von Jähzornigen: aufbrausen 
AP 197 (wo P, Stallb., Död. "timenter, 
8. *paco'). Dav. 

tümidus, 3, geschwollen, vela, 
schwellende .£ 2, 2, 201. Nilus O 8, 8, 
48. v. Pers., d. i. mit Speisen angefüllt, 
verb. m. crudus (s. d.) E 1, 6, 61. 2) übtr. 
geschwollen, d. i. schwülstig, über- 
laden, hochtrabend, von d. Sprache (vgl. 
ὄγκος): os AP 94. ähnl.: sermones 82, 
5, 98. 5) in Bez. auf Leidenschaften (s. 
*tumeo): cor, d. i. von Hochmuth od, 
Ehrgeiz erfüllt (doch s. ‘purus’, 2.) $ 2, 
8, 218. minae, stolze, übermüthige (mehr 
in Bez. auf die Person) O 4, 9, 8. v. Pers: 
aufgeblasen, m. "confidens! verb. S 1,1,7. 

tümultüosus, 3, unruhevoll, stür- 
misch, tobend, mare O 8, 1, 26. von 

tümultus, us, m. jede geräuschvolle 
Unruhe, Lärm, Getóse Epd 5, 3. 
auch v. Aufruhr od. Gáhrung des Ma- 
gens ὦ 2, ο, 75. v. tollen Treiben u. To- 
ben derer, die sich selbst durch Herab- 
setzung des Hor. e. Namen zu machen 
suchen .E 1, 19,20. mov. tumultus, von 
Fortuna, d.i. Verwirrungod.Stürme, mit 
‘saevio’ verb. ὁ 2, 2, 196. Bes. b) Kriegs- 
od. Waffenlárm, Empörung, Aufruhr 03, 
14, 14. 4, 4, 41. c) Toben od. Getóse, 
Aufruhr der Elemente: tremendus (vgl. 
‘Iuppiter’) O 1, 16, 11. v. Orion O 8, 27, 
l7. Aegaei, d. i. Stürme, Brandungen 
desägäischen Meeres 08,29, 63. 2) übtr.: 
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leidenschaftliche Aufregung, Un- 
ruhe, Sorge, mentis (wie ‘der Seele 
Sturm’ b. Schiller, doch b. Hor. mit Bez. 
auf den Lictor, der eig. d:e störenden 
Volksmassen entfernt) O 2, 16, 10. scele- 
ris, Gemüthsaufregung bei Begehung e. 
Verbrechens, ‘Aufruhr böser Gedanken’ 
(Död.) S 2, 3, 208 (doch s. ‘alius’ am E. 
u. 'species"). 

tun apokop. st. tune, s. 2 πο) zu Anf. 

tune, Adv. (tum-ce) zur schärferen 
Hinweisung auf einen mit e. andern zu- 
sammenfallenden Zeitpunkt, dann, erst 
dann 03,29, 62. Epd 17,17 u. 74. S 1, 
9, 36. AP 108. 2) von e. bestimmten 
Zeitpunkt in der Vergangenheit, da- 
mals, damals gerade 5S 2, 2, 48. vgl. 
‘tum’. 
tundo, tütüdi, tunsum (tusum), 3, 
schlage, stampfe, terram pede AP 
430. dcht.: saxa salo, v. Neptun, der die 
Klippen usw. mit den Wogen schlägt 
(nach anderer Vorstellung mit dem ‘Drei- 
zack’!) Epd 17,55. 

tünica, ae, f. e. wollenes ringsum ge- 
schlossenes Untergewan d(s.'toga") der 
róm. Männer u. Frauen, ursprüngl. nur 
mit zwei Oeffnungen für die Arme, spá- 
ter mit langen bis auf die Hand reichen- 
den Aermeln, welches bisauf die Knóchel 
frei herabhing, jedoch bis an die Kniee 
heraufgezogen u. oberhalb der Hüfte 
durch einen Gürtel befestigt werden 
konnte (s. 'succingo’,'discingo’,‘demitto’): 
pexa, pulchra .£ 1,1,96; 18,33. demissa, 
discincta $ 1, 2, 25 u. 132. 2) übh. Ge- 
wand, vom *Waffenrock' od. "Panzer" des 
Mars (wie yix ov, vgl. Liv. 1, 20, 4): ada- 
mantina (χαλκοχίτων st. χαλκεοθωρήξ, 
χάλκεος Άρης b. Hom.) Ó 1,6,18. Dav. 

tünicätus, 8, mit e. Tunica bekleidet 
ohne Toga), was ausser dem Hause nur 
Sklaven u. Geringere thaten, dah. im 
verüchtlichen Sinne: ‘arm’, ‘dürftig’, po- 
pellus Ε 1, 7, 65.- 

turba, ae, f. (τύρβη) Gewühl, Ge- 
drünge S 2,5, 94; 6, 28. Hàuf. 5b) coner. 
grosse, ungeordnete und lärmende 
Menge, Haufe, Schaar, Schwarm 
(oft im übeln Sinne): Quiritum, clientium 
u. dgl. O 1, 1, 7. 8, 1, 18. praedonum 5 1, 
2, 48. poétarum ὃ 1, 4, 143; 1^, 67. in- 
pia ο 2,3, 298. levis (s. d.), der Schatten 
O 1, 10, 19. Plur.: mortales, Staubge- 
borene (Gegs. ‘divi’) O 3, 4, 47. 5) abs: 
die grosse Menge, das Volk Epd 5, 97. 
S 1,8,185; 10,78. AP419. media e turba 
S 1,4, 25. cetera t., nos inquam ὃ 2, 8, 
26. Dav. 


turba 


1) 8. Müller's 'Arch&ol.' $ 355,3. 
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tarbidus, 8, wild aufgeregt, unru- 
hig, stürmisch, mare (BPHM u. A. 
st.‘turgidum’)O1,3,19. dux(s.d.)Hadriae 
O3, 8, 5. Acc. Neutr.: turbidum als Adv. 
(Kr. L. Gr. 8 804. A. 2. M 8320): mens 
t. laetatur pleno pectore, d. i, frohlockt 
ae 2, 19,6. 

turbo, l, bringe inVerwirrung, 
beunrubige, wühle auf, mare, vom 
Orion Epd 15, 8. aquam, trübe S1, 1,60. 

9 turbo, inis, m. (vgl. oroéqo, otoóu- 
Boc) Wirbelwind, Sturm $ 1, 4,31. 
2) Kreisel, bes. der Zauberer u. Zau- 
berinnen (ῥόμβος, auch ζυγξ), ein Rad, 
dessen man sich bei magischen Gebräu- 
chen, bes. als Mittel zur Erregung der 
Liebe bediente, indem man dasselbe 
unter Zaubergesängen herumdrehte u. 
dadurch e. unwiderstehliche Wirkung 
auf den Geliebten hervorzubringen u. 
letzterem bald Qual bald Gegenliebe zu 
erzaubern suchte (vgl. Verg. B 8, 68 fgg. 
Theocr. 2,30. Prop. 3, 28,85. 4,5,26) Epd 
17, 7. 8. solvo’. 

Turbo, onis, m. e. von Gestalt kleiner, 
aber kecker Gladiator, der sich zum Ge- 
lächter der Zuschauer an hochgewach- 
sene Gegner wagte ὃ 2,8, 310. 

turdus, i, m. Drossel mit ihren ver- 
wandten Arten (Krammetsvögel, Ziemer 
u. dgl.) e. Leckerbissen auf den Tafeln 
der Römer, dah. in besonderen Behält- 
nissen von ihnen gemästet (s. Varro de 
re rust. 3,5) Epd 2, 94. S 2, 2, 74; 5,10. 
E 1, 15, 41. 

turgéo, 2, (vgl. σπαργέω) strotze 
S 9, 7, 49. 2) übtr. in Bez. auf die Rede: 
schwülstig werden, inSchwulst ver- 
fallen AP 27 (vgl. v 280 u. Quintil. 10, 
2, 16). Dav. 

turgidus, 3, geschwollen, corni- 
bus (von e. schon herangewachsenen Bock, 
dessen Hóruer durchbrechen) O 8, 18, 4. 
vela, schwellend O 2, 10, 24. fluvii O 4, 
12, 4. mare, aufwogend, mit geschwol- 
lener Fluth daherbrausend (vgl. οἶδμα) 
O 1, 8, 19 (wo A. ‘turbidum’, w. 8.). dop- 
pelsinnig: Alpinus, d. i. schwülstig, zu- 
gleich aber auch sehr corpulent (s. S 2, 
2, 46.) S 1, 10, 86. 

Türius, i, m. e. Richter od. Geschwo- 
rener, der seine amtliche Stellung zur 
Befriedigung von Privatleidenschaften 
missbrauchte SS 2, 1, 49. 

turma, ae, f. Abtheilung der róm. 
Reiterei (urspr. von dreissig Mann), etw. 
Geschwader, Trupp, equitum (Gegs. 
"peditum catervae") O 2, 16, 22. E 9, 1, 
190. hostium O 4, 14, 23. barbarae O 2, 
4, 9. b) übh. 'Schaar', Iliae CS 88. in- 
manis Titanum O 8, 4, 43. 


turpiter 


turpis, e, (Comp. nur O 2, 8,4. Sup. 
S 2, 9, 75] hásslich, garstig (für den 
Anblick, das Aeussere verunstaltend), 
von leb. Wesen: rana ZEpd 5, 19. pecus 
S 1, 8, 100. vir (s. d.), entstellt (Constr. 
8, ‘contamino’) O 1, 37, 9. dente nigro 
O 2,8,4. v. Ulixes: in hásslicher Thier- 
gestalt (nach A. in schmachvoller Knecht-. 
schaft der Buhlin) E 1,2, 25. von Lebl.: 
pes ο 1, 2, 102. vgl. Epd 8, 5. luctus, 
entstellend (weil durch Geberden ausge- 
drückt u. übh, des Mannes unwürdig) O 2, 
20, 22. macies (weil die Wangen usw. ent- 
stellend) O 8,27, 53. senecta, schmählich, 
verächtlich (in zweifacher Bez., als phy- 
sisch u, geistig abgelebter Greis) O 1, 81, 
19. solum (mit Blut besudelt, µιαρός, 
nach A. ‘durch die Flucht entweiht od. 
activ: entehrend, schimpflich für dieDa- 
hingestreckten (weil die Berührung des 
Bodens als Zeichen der Niederlage ent- 
ehrte) O 2,7,12. toral, beschmutzt(durch 
häufigen Gebrauch, nachh. 'sordidus, 
vgl. S 2, 4, 84) E 1, 5, 22. vitia (des Kör- 

ers) S 1, 8, 89. auch blos ‘turpia’, die 
hässlichen Theile, Mängel des Körpers 
51.32.86. 2) übtr.in sittlicher Beziehung, 
v.Pers.:schimpflich,schmachvoll, 
maritus coniuge barbara (in Bez. auf die 
Ehe eines róm. Bürgers mit e, Auslände- 
rin, die für schimpflich u. zugleich ungül- 
tig gehalten wurde!) O 8, 5, 6. adulter 
O 1, 83, 9. introrsum t., schlecht, ein 
Schalk (vgl. *nitidus') S 2, 1, 68. Β 1, 16, 
45. quo tu turpissime? du Nichtswürdi- 
ger, du schändlicher Bube ὁ 1, 9, 75. 
zugl. in Bez. auf den niedrigen Stand, 
‘gemein’, ‘niedrig’ (Gegs. *honestus', d. i, 
vornehm von Geburt u. edel an Gesinnung) 
ο 1, 6, 68. Gegs. 'rusticus? AP 218. 
Dama, d. i. ekelhaft, niedrig (8. ‘prodeo’, 
2, a.) S 2, 7, 55. b) von Lebl.: schmáh- 
lich, schimpflich, entehrend: iugum ὁ 2, 
7,91. conopium Epd 9, 15. arca $2, 7, 
59. litura, ‘unwürdig’ E 2, 1, 167. re- 
pulsa E 1, 1, 43. opprobrium 5S 1, 6, 84. 
amor S 1, 4, 111. commissum O3, 27, 89. 
crimen (8. 'premo’, 83.) AP 262, turpe 
(αἰσχρό», Gegs. ‘pulchrum’, xaAóv, d. i. 
*'honestum") .E 1, 2, 8. turpe puto parere, 
d.i.halte für ehrenrührig £2,1,84. mihi 
turpe est relinqui (s. d.) AP 417. Dav. 

turpiter, Adv. hässlich, garstig 
für den Anblick, m. Adj. verb.: piscis t. 
ater, von háüsslichem Schwarz .AP 8. t. 


1) A, verb., da ‘turpis’ mehr zu 'vixit' gehört, 
enge: 'maritus (s. d.) coniuge barbara’, da der 
im Zeitw. (s. ‘marito’) u. Ádj. hervortretende 
Begriff der Verknüpfung auch im Subst. als fort- 
mas end gedacht wird, vgl. Hildebrand zu Apul, * 

p 613. 


turpo 


hirtus (s. d.) £/1,8,22. 2) übtr.: schmáh- 
lich, schimpflich, obticesco, v. Chore 
(der jedoch schon in der mittleren Komödie 
bes. deshalb wegfiel, weil Niemand die 
Kosten bestreiten wollte) AP 284. 
turpo, 1, mache hässlich, ent- 
stelle, von Runzeln: alqm O 4, 18, 12. 
frontem, von e. Narbe SS 1, 5, 61. v. Zank 
in Folge des übermässigen Weingenus- 
ses: umeros O 1,13, 10. - 
turris, is, /.(τύρρις, τύρσις) Thurm 
zur Befestigung: aénea O 8, 16, 1. Plur: 
celsae O2, 10, 10. altae E pd 17,70. Darda- 
nae 04,6,7. vicinae(der Hero u. des Lean- 
der, s. fretum") E 1,8, 4. 2) jedes thurm- 
artige Gebäude,Palast,Burg 01,4,14. 
tus, türis, n. [auch in den besten 
Hdschr. b. Verg., nicht thus!)] (9voc) 
Weihrauch (der aus der Rinde e. ara- 
bischen Baumes von selbst ausfliessende 
gummi-harzige Saft), übh. Räucherwerk, 
m. ‘piper’ verb. (zur Bezeichn, von Pro- 
dukten, die in Italien nicht einheimisch) 
E 1, 14. 99. vgl. E 2,1,269 u. 'Tuscus.. 
bes. zu Opfern Ο 1, 50, 8; 86, 1. 8, 8, 2; 
28, 8. oft Plur. O 1,19, 14. 4, 2,52. 91, 
5, 99. dcht.: Wohlgerüche des Weih- 
rauchs, Weihrauchdüfte O 4, 1, 22. 
Tuseülum, i, ». St. in Latium auf dem 
hóchsten Punkte e. Bergrückens (der 
Sage nach von Telegonus gegründet O 8, 
29, 8%), in dessen Nähe die Römer wegen 
der gesunden u. anmuthigen Lage viele 
ο hatten, j. ‘Frascati’®) Epd 
1, 99. 
Tuseus, 8, zu den Tuskern gehórig, 


Etrurisch, amnis, d. i. Tiberstrom, - 


weil aus den Etrurischen Bergen her- 
vorkommend S 2, 2, 33. ähnl.: alveus 
0 8, 7, 28. aequora, mare, an der West- 
küste Italiens O 4, 4, 54. #2, 1, 202. vi- 
cus, e. früher von Etruskern ausschliess- 
lich bewohnte Strasse od. Gasse in Rom 
zwischen dem palatin. u. capitolin. Hügel, 
an die südliche Seite des Forums gren- 
zend, ‚wo bes. Luxusartikel verkauft 
wurden u. Kuppler wohnten 5S2, 8, 228. 
blos ‘vicus’ 22, 1, 269. 

tussio, 4, huste $2, 5, 107. von 

tussis, is, f. (tundo) Husten, bes, als 
Zeichen der Schwindsucht ο 1, 9, 82. 

tutela, ae, f. (tueor) Schutz, Schirm, 
Iovis O 2, 17, 28. auch v. Pers: Hüter, 
H ort (wie ‘praesidium’), von Augustus: 
Italiae dom, Romae O 4, 14, 48. übh.: 
rerum mearum, ‘Schutzherr’ (in Bez. auf 
Mäcenas, nicht etwa in Bez. auf das róm. 


1) S, Wagner's Orth. Verg. » 476. 
2) S. Preller's Róm. Myth. p 665. 
5) 8. Westphal's 'Campagna' p 73. 
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Volk) E 1,1, 108. Pass.: die unter Jmds 
Schutze stehen, ‘Schützlinge’, deae De- 
liae Ο 8, 6,33. Bes. b) Obhut, Vormund- 
schaft S 2, 3, 218. 

1 tütor, 1, Dep. (Int. v. *tueor) sehe 
Scharf auf etw., prügn. bewahre, be- 
schütze, beschirme, 'alqm'm.'servo? 
verb. E 1, 18, 81. res Italas armis .E 2, 
1,2. dcht.: quo me duce, quo lare tutor, 
eig. wer mein Führer und bei wem ich 
zu Hause sei, d. i. welcher er 
schen Schule ich angehöre J£ 1, 1, 18. 
übtr.: partes ephebi amantis, v. Plautus, 
d. i. die Rolle durchführen, darstellen 
(wie *defendo' AP194 u. S 1, 10,12) £2, 
1, 171. 

'2 tutor, oris, m. (tueor) Beschützer, 
Hüter, finium, v. Silvanus Epd 2, 22. 

tutus, 3, (eig. Part. v. ‘tueor’) sicher, 
gesichert, gefahrlos, v. leb. Wesen 
u. Lebl, m. ‘ab’, d. i. vor od. gegen (s. 
‘a’, 1, 5.): 8 latronibus, ab insidiis SS 2, 1, 
42; 6, 107. iv. Körper: a viperis O 8, 4, 
17. abs. O 2, 2, 21. 8,2,25 (s. ‘fidelis’); 
29, 68. 4, 5, 17. S8 1, 2, 47. 2, 2, 49. Daed. 
tutior Icaro (sofern náml. die Musen den 
Dichter schützen, vgl. O 8, 4, 29 fgg. 1, 
22,1 fgg.; doch s. ‘notus’ u. ‘ocior’) O 2, 
20, 18 (HM mit B). iter, gefahrlos O 8, 
16, 7. aures (s. ‘depono’ am E.) O 1,27, 
18. male tuta mens, Geisteszerrüttung 
(s. ‘male’, 2.) 6 2, 3, 187. prägn.: quis- 
quis.. diligit, tutus cavet etc., eig.: be- 
darf zu seiner Sicherheit u. Ruhe nicht 
der morschen Hütte, die den Einsturz 
droht, d. i. in gesicherter Lebensweise, 
bei sicherem Auskommen O 2,10,6(PM, 
Stallb.; dageg. interpung. u. verb. Nauck 
mit B: quisquis. . diligit tutus, caret etc., 
da jene Interp. der Cásur widerstreite, die 
Anaphora *caret .. caret) zerstóre usw.). 
Bisw. b) reflexiv von dem, der sich zu 
Schützen sucht od. weiss, vor etwas 
scheut: "nimium tutus’, durch *timidus 
procellae (8. d.) näher bestimmt, v. Dich- 
ter, d, i. zu vorsichtig od. ängstlich be- 
a um kühneren Schwung AP 28. 
ühnl. m. ‘cautus’ verb., d. i. vor Tadel, 
vor Fehlern sich hütend AP 266. von 
Augustus (s. *recalcitro'!) 92, 1,20. c)von 
dem, was keinen Neid erregt, Neutr. 
Plur. als Sbst.: tuta et parvola (s. d.), 
d. i. Weniges, aber in Ruh (Död.) .E 1, 
15, 42. 2) von Oertlichkeiten, die Sicher- 
heit gewähren: nemus O 1,17, 5. áhnl.: 
otia 5 1, 1, 81. vgl. rus, 2,5. - 

tüus, 8, (reóc dor. u. ep.) dein, dir 
gehórig od. eigen, vultus u. dgl. O 4, 


tuus 


1) Vgl. Dód. Syn. III p 121 fg. Jacobs Verm 
Schrft. V p 367. d * 
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5,6. Erd 17, 60. 51, 4, 95. sit licet hoc 
tuum, dies mag immerhin deine Sache 
sein (näml. ein so prächtiger Schmuck) 
$1,2,81. prägn.: von dir ausgehend, 
von dir gethan u.dgl.: tui ignes, dieselbe 
heftige Liebe, von der du gequält wirst, 
also die Liebe zu deinem Gyges O 8, 7, 
10. labores tui, die von dir vollbrachten 
Thaten O 4, 8, 92. vgl. O 4, 8, 21 (s. *mu- 
nus', 2.). tui divi, die dir gewogenen Göt- 
ter, d. i, deine oberste Leitung (auspi- 
cia) O 4, 14, 88. tuae tigres, d. i. die dich 
als den Ueberwinder Indiens bereits im 
Triumphe gezogen O 8, 3, 13. tua tem- 
pora, die für deine Gescháfte bestimm- 
ten £2, 1,4. 'tuo aere', d. i. mit deinem 
eigenen, schweren Gelde jS 2,93, 129 
(BPHM u. A.; dageg. 'servosve tuos’, 
d.i. deine eigenen Sklaven Stallb., Död.). 
im vertraulichen Tone: vates tuus El, 
17, 11. tuus erit, soll dir angehören, 
dein eigen sein (in der kaufmännischen 
Sprache) Ε 2, 2, 5. 5) Sbst.: tuus, der 
Deine: me tuo pereunte etc., während 
ich, der Deinige, verschmachte O 1, 25, 
7. tua, 2e, f. die Deinige, deine Helena 
O 1, 15, 82. tua, orum, n. das Deine, 
dein Hab und Gut (τὰ σα) S 2, 8, 151. 
.E 2, 2,195. teque et tua 4P 444. tuum 
est, quodspiro etc., es ist dein Geschenk, 
kommt von dir, dass ich usw. O 4, 8, 24 
(vgl. vorh. v 21.). 

Tydides, ae, m. Τυδείδης, S. des 
Tydeus, d. i. Diomedes (s. d.), der von 
Pallas unterstützt die Venus u. selbst 
den Ares verwundete (Il. 5, 330 bis 352 
u. 846 bis 887, dah. ‘par superis) u. von 
Hor. nebst Meriones vor allen anderen 
troischen Helden wegen der vielfachen 
Beziehungen zu Italien genannt wird, 
da er mehrere Städte, wie Venusia, Ca- 
nusium, in Italien gründete u. Meriones 
daselbst sich ansiedelte O 1, 6, 16. war 
tapferer als sein Vater: melior patre 
(wie Sthenelos von sich u. ihm bei Hom. 
Il. 4, 405 rühmt ημεῖς τοι πατέρων 
μέγ EREIPONES εὐχόμεθ εἶναι) O 1, 

, 28. 

tympánum, i, n. (τύμπανο») Hand- 
pauke mit hohlem, halbrund gewölb- 
tem Bauche od. Schallboden, bes. zu re- 
ligiósem Zwecke bei der Feier der Cy- 
bele usw. O 1, 18, 14. 8, 15, 10. 

Tyndárides, ae, m. Τυνδαρίδης, 
meist Plur. “Tyndaridae’, ärum, männl. 
Nachkommen des Tyndareus, bes. die 
beiden Dioskuren (4ιόσκχουροι), Castor 
u. Pollux, welche die Schiffer ala Zwil- 
lingsgestirn aus Stürmen u. Brandungen 
retten (s. ‘Pollux’ u. ‘Helena’), dah.: ab 
infimis quassas erip. aequoribus rates 


Tyrrhenus 


(Theocr. Id. 22, 17. ὑμεῖς γε καὶ ex 
Bv9o9 ἕλκετε νᾶας u. vgl. Eur. El. 992) 
O 4,8, 81 (über die Stellung des Subjects- 
nomin. *Tynd.' zwischen der Apposition s. 
zu *hedera"). b) dcht. auch von den sámmt- 
lichen, auch weiblichen Nachkommen 
des Tyndareus, dah. im partit. Gen. ‘for- 
tissima Tyndaridarum’ (letzteres nicht 
etwa als Gen. plur. des weiblichen Me- 
tronym. 'Tyudaris, Ydis? st, 'Tyndaridum' 
aufzufassen!), von e. Freigelassenen, die 
ihren Herrn mordete, mit Anspiel. auf 
Kiytämnestra, T. des Tyndareus, die 
ihren Gatten Agamemnon erschlug S 1, 


1, 100. 

T yndáris, idis, f. Tvvóaoilc, fingirter 
N. einer Freundin des Hor., zur Be- 
zeichn. der Schönheit derselben, gleichs. 
eine zweite Helena (T. des Tyndareus) 
01, 17, 10. 

Typhoeus (dreisilb.93), éós od. di, m. 
Τυφωεύς, ein riesiger Sohn der Gäa u. 
des Tartarus, der als Feind der Götter 
sich der Herrschaft des Himmels be- 
mächtigen wollte, von Zeus aber nieder- 
geschleudert wurde u. der späteren Sage 
nach unter dem Aetna (Aesch. Prom. 
364) begraben liegt, dah. er, wie der 
ganze Mythus physikalischer Art ist, 
zur bildlichen Darstellung des aus der 
Erde hervorbrechenden Qualmes (τῦ- 
qoc, τύφει») diente O 8, 4, 58. 

tyrannus, i, m. (τύραννος, dor. st. 
xoigavoc) Herrscher, Herr, Macht- 
haber, Gebieter, meist mit dem Begr. 
der unumschränkten Gewalt, der Will- 
kür u. Grausamkeit: purpurei, exacti 
O 1, 85, 12. 2, 18, 31. Siculi (s. d.) E 1, 2, 
58. bellans, d.i der kämpfende, um- 
lagerte König (mit Bez, darauf, dass die 
Frauen u. Jungfrauen dem entscheidenden 
Kampfe ihrer Männer u. Verlobten von 
den Mauerthürmen aus zusahen, s. Hom. 
Il. 8, 154. Eur. Phoen. 88. Ov. Met. 8, 14) 
0 8, 2, 7. instans O 8, 8,8. m. Adv. verb. 
(s. late") O 3, 17, 9. übtr.: Hesperiae un- 
dae, von e. Gestirn (s. ‘Capricornus’) O 2, 
17, 19. | 

Tyrius, 3, Τέριος, zu Tyrus gehörig 
der durch Handel ανασα. u. Teichen 
Hptst. Phöniciens, ber. durch Purpur- 
färberei: murex Epd 12, 21. colores 
E 1,6, 18. merces O8, 29, 60. vestes 52, 
4, 54. 

j Tyrrhenus, 3, zu den Tyrrhenern 
od. Etruskern gehórig (durch ihren myth. 
Stammvater Tyrrhenus, e. Sohn des Átys, 
der aus Lydien nach Italien auswan- 


1) Vgl. nu Melet. cr. p 163, 
3) S. Axt zu Vestr. Spur. p 113. 


Tyrrhenus 


derte!), Tyrrhenisch, Etrurisch, 
Tuscisch (s. ‘Tuscus’): mare, aequor, 
Τυρρηνικὸν πέλαγος, das Mittelmeer 
an der Westküste Italiens bis nach Si- 
cilien O 1, 11, 6. 8, 24, 4 (wo A. ‘terre- 
num’, s.‘Apulicus’). 4, 15, 8. sigilla(denn 
die Etrusker verfertigten zuerst in Ita- 
lien Bildnisse aus Erz, die 5páter noch 
in hohem Werthe standen) E 2, 2, 180. 

arens, mit Anspiel. auf die Weichlich- 

eit u. Ueppigkeit der Lyder od. Etrus- 
ker (Gegs. zu ‘difficilis procis") O 3, 10, 
12. Tyrrhena regum progenies, d. i. 
Spross aus Tyrrhenischem Fürstenge- 


1) Vgl. Preller's Róm. Myth, p 641. A. 9. 
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schlechte (v. Mäcenas, weil von d. Tyr- 
rhen. od. Etrurischen Lucumonen ab- 
stammend!) O 8, 29, 1. 

Tyrtaeus, i, m. Τυρταῖος, griech. 
Dichter um 680 v. Chr. zur Zeit des 
zweiten messenischen Krieges, in wel- 
chem er den Muth der Spartaner in Ele- 
gien u. Anapästen anfeuerte?) AP 402. 


udus 


1) Das Adj. “Tyrrhena', das logisch zum Genet, 
'regum' gehört, ist mit progenies ala dem wich- 
tigeren Bestandtheile od. Hauptbegriffe verbun- 
den, wie ähnlich 'Tyrrhenus tubae clangor? st, 
‘Tyrrhenae’ b. Verg. A 8, 5260, s. Wagner zu Verg. 
Duc 9,46 ed. min. Klots Hdb. der lat. Stilist, p 276. 
oft auch b. griech. Dcht., s. Kühner *Ausf, Gr. 

r. 1I p 225%. 

3) Vgl.Bernhardy's 'Griech. Litt.’ IT, 1 p 499? fgg. 


.- 


U. 


1 über, éris, ». (09900) Euter der 
Thiere: matris (s. ‘depello’) O 4, 4, 14. 
distentius (in e. aus dem Landleben ent- 
lehnten Bilde, wo von beneideten Vor- 
theilen der Nebenmenschen die Rede ist) 
S 1, 1, 110. oft Plur.: distenta pd 2, 46. 
equina, tenta pd 8, 8. 16, 50. 

2 über, éris, Adj. reich an etwas, 
reichlich, in Fülle vorhanden: fruges 
O 4, 15, 5. rivi lactis (als eine von Bac- 
chus dem Menschengeschlechte zu Theil 
gewordene Wohlthat, vgl. Eur. Bacch. 
142) 02, 19, 10. 

übi, Adv. [bei Hor. in der Arsis mit 
verläng. Endsilbe, wie b. Lucr., doch nie 
b. Verg. O 3, 27, 69. 4, 6,5. 92, 2, 80 u. 
84; 7, 47. E 1, 28, 11. nachgest. 5 2, 8, 
260.] mit räuml. Bed. wo, in indir. Frage 
Epd 12, 6. wiederh.: est, ubi, m. Conj. 
(wie ἔστιν ὅπου, s. 'sum"), d. i. giebt es 
einen andern Ort noch (als die ländliche 
Flur, wo usw. E 1, 10, 15 u. 18. Oft re- 
lativ, in Bez. auf e. genannte Oertlich- 
keit O 2, 6, 8 u. 14. Eipd 16, 48. S 1, 5, 
71. 2, 8, 48; 6, 2. .E 1,6, 45. m. entspr. 
“lluc’ S2, 5, 12. vgl. O 1, 22, 17. in Bez. 
auf andere Gegenstände: wo, worin 9 1, 
8, 60 fg. m. entspr. ‘hic’ 93,9. 900. 2) von 
der Zeit, als Conjunction (zur Bezeichn. 
der unmittelbaren Aufeinanderfolge der 
Begebenheiten): wenn, nachdem, so- 
bald als, m. Ind. des Perf. O 3, 27, 69. 
4, 7,14. S 1, 2, 125 usw. des Präs. S 1, 
2, 86; 4, 138. 2, 9, 260; 7, 72. E 1, 12, 24. 
bes. in der Formel: est ubi, m. Ind. (der 
auf einen sogleich angeführten bestimm- 
ten Fall hinweist, der dem Dichter be- 
reits vorschwebte, wie ἔσθ᾽ όπου), d. i. 


hier und da, an manchen Orten od. zu 
mancher Zeit, manchmal (vorh. ‘inter- 
dum) E 2, 1, 68. des Plusquamp. (auch 
Sal. Cat. 6) Epd 11, 19. S9, 1, 71. E 1, 
15, 33 u. 38, des einfachen Fut. .E 1, 10, 
45. S 2, 2, 84 (wo ‘ubique’ st. ‘et ubi?) 
des Fut. exact. O 2, 1, 10. Epd 5, 91. 
E 1, 20, 7. m. Conj. Imperf. von e. wie- 
derholten Handlung in der Vergangen- 
heit O 8, 6, 41. 0) wenn, da ja, nach 
*mirum! st. des gewöhnl. ‘si’ (wie ὅπου 
bisw. st. £i) O 2, 13, 83. 

übi-cumque, Adv. wo nur (auch) 
immer, überall wo, relativ mit Ind. 
Präs. O 8, 27, 18. m. Gen.'locorum' verb. 
(Z 8434. Kr. ὃ 887, 8.) .E 1, 8, 34. 0) abs. 
allerwärts, unter allen Umständen S 1, 
2, 62. 

übi-que, Adv. überall, aller Or- 
ten 5$ 1,2, 60 (m. *quidquid' verb.) im- 
mer und überall, bei jeder Gelegenheit 
S 2, 5, 283. 2) st. 'et ubi' S 2, 2, 84 (s.‘ubi’, 


2, α.). 

übi-vis, Adv. wo immer du willst, 
überall 1,4, 74. 

üdus, 3, (zsgez. aus ‘uvidus’, w. s.) 
feucht, nass, litus O 1, 82, 7. humus 
(d.i . nasskalt, sumpfig, im Gegs. des 
reinen warmen Aethers od. der 'arces 
igneae' O 3, 8, 10) O 3, 2, 28. salictum 
(weil auf feuchtem Boden wachsend) O 2, 
5,7. rivis, d. i. bewässert, von d. Obst- 
gürten bei Tibur O 1, 7, 18. abs.: udum 
Tibur (s. d.) O 8, 29, 6. Notus (weil mit 
Regen verbunden, dah. ‘madidis Notus 
evolat alis! b. Ov. Met. 1, 264) .Epd 10, 
19. rami, d. i. noch frische, nichttrockene 
S 1,5,81. dcht.: tempora uda Lyaeo, 


. nes 
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leichsam benetzt u. so erheitert vom 
eine als Sorgenlóser (vgl. E 1, 5, 16) 
ο 1,7, 22. 8. *uvidus'. 2) von dem, was 
durch Feuchtigkeit e. gewisse Elasticitát 
erhült: feucht, geschmeidig, leicht 
biegsam, argilla E 2, 2, 8. lora et fu- 
51, 10 3 5. apium (wie Vyoög 
ἄκανθος b. Theokr. Id. 1,55; zunächst 
weil an feuchten Stellen wachsend) O 2, 


7, 28. 

ulcöro, 1, (ulcus) mache, drücke 
od. reibe wund, lumbos mulo, vom Ge- 
päcke S 1, 6, 106. dcht. übtr.: iecur (s. d.), 
M : das Herz verwunden, berücken E 1, 
18, 72. 

uleérósus, 3, (ulcus) übtr. von Liebe 
verwundet, entbrannt, iecur (s. d. 
u. ‘ulcero’) O 1,25, 15. 

uleiscor, ultus sum, 8, Dep. räche 
mich an Jmdm, bestrafe, ahnde, 
alqm Epd 8, 19. 5,68. S 1, 7,2. 2, 8, 93. 
Plur.: libidines regum O 4, 12,8. 

uleus, éris, n. (fàxog) eiternde 


Wunde, *Geschwür', Plur. E 1, 16, 24. 


Ulixes, is, m. (Gen. ‘Ulixi’ E 1, 6, 63 
u. deht. "Ülixef' O 1,6,7 u. Epd 17, 16, 
8.2 852,4. M 838, 3 u. 42, 21)] Oóvo- 
σεύς, S. des Laértes, Gatte der Penelope, 
V. des Telemachus, Kón. von Ithaka, 
bek. durch seine wechselvolle Irrfahrt 
bei der Rückkehr aus dem troischen 
Kriege (dah. uen. u. "laboriosus! E 1, 
7, 40 u. Epd 17, 16), von Homer als 
mannhaft u. besonnen (dah. als Muster 
von Standhaftigkeit in Widerwärtigkei- 
ten Ε 1, ο, 18), von späteren Dichtern 
als verschmitzt (*duplex' u. ‘dolosus’ 
O 1, 6, 7. 8 2, 5, 3) geschildert, stritt mit 
Aiax (s. d.) um die Waffen des Achilles 
(s. d.) 82,8, 197. Einen Theil seiner Ge- 
fáhrten verwandelte Circe auf der Insel 
Aeäa in Schweine, wurde aber durch 
ihn vermocht, ihnen die menschliche 
Gestalt u. Stimme wiederzugeben (E’pd 
17,16, vgl. Hom. Od. 10, 296 fgg.): doch 
wurden sie später, als sie auf der Insel 
Thrinakia gegen ihrausdrücklichesVer- 
sprechen die schönsten Rinder der hei- 
ligen Heerden des Helios von Hunger 
getrieben schlachteten, bis auf Ulixes 
nebst dem Schiffe von Zeus durch Blitze 
zerschmettert Epd 17, 60. E 1,6, 68. 
vgl. Hom. Od. 12, 297. 

ullus, 3, irgend ein, überhaupt 
ein (vgl.*quisquam! u. M8 494), zunächst 
in verneinenden Sätzen S 1, 9, 49. 2, 8, 
105; 6, 95. E 1, 18, 72. 2, 1, 129. sbst. 
E 1, 18,37 (wo *ullfue? Pass. u. P st. 'il- 


1) Ueber diese Form selbst ausf. Preller Róm. 
Myth. p 604. A. 2. 


ultra 


lius’). m. Gen.: arborum ulla O 2, 14, 24. 
in Fragen mit verneinendem Sinne O1, 
24,8. in Bedingungssützen von der gróss- 
ten Allgemeinheit, mit 'umquam" verb. 
0 2,8,2. 

ulmns, i, f. Ulme, Rüster O 1,2,9. 
Bes. zeg man an Ulmen wie an Pappe 
die Weinreben in die Hóhe (vgl. Ov 
Met. 14, 661) O 2, 15, 5. .E 1, 16, 8. dah. 
*praep. ulmos' für denselben Zweck Z1, 
7, 84. 

' ulna ae, f.(WA&vn) Ellenbogen, übtr. 

Elle als Längenmaass pd 4,8. 

ultimus, 8, (Superl. zu ‘ulter’) eig. 
am weitesten jenseits befindlich, d. ent - 
fernteste, äusserste, letzte, vom 
Raume: orae O 8,8, 45. sinus Epd 1, 13. 
Hesperia, Africa O 1, 96, 4. 2, 18, 4. Bri- 
tanni, Geloni O 1, 85, 29. 2, 20, 18. ul- 
tima (n&ml. verba"), die hintersten(Gegs. 
‘prima’) S 1,4, 69. übtr.: linea (s. d.), v. 
Tode J£ 1, 16, 79. prádicatisch: mors, 
d. i. zuletzt od. einzig der Tod (so dass 
nur der Tod des Einen von Beiden die 
ZNietracht löste) S 1, 7, 18. 2) übtr. der 
Zeit nach: d. letzte: hiems O 1, 11, 4. 
b) dem Grade nach, d. ‘äusserste’, ‘höch- 
ste’, tempus, äusserste Gefahr (sonst ‘ex- 
tremum’, s. tempus, b, B.) O 2,7, 1. cau- 
sae, die entferntesten, also die ersten, 
ursprünglichsten, vorzüglichsten O 1,16, 
18. f) d. niedrigste, geringste, laus .E 1, 


17, 8b. 

ultrà, 1) Adv. weiter od. darüber 
hinaus, weiter (hin), weiter (noch), 
räuml, u. übtr.: portare alqd S 1, 5, 89. 
tendere O 2, 18, 82. prodire E 1, 1, 32. 
timere fata O 2, 18, 16. quod u. est, was 
darüber hinausliegt, das'Jenseits' (Gegs. 
zu 'praesens') O 2, 16, 25. m. fg. *quam' 
u. quam licet', mehr als erlaubt ist O 4, 
11,29. petere virtutem, morari alqm u. 
quam satis est, d.i. überdas (genügende) 
Maass hinaus E 1, 6, 16; 7, 82. auch 
blos ‘ultra’: u. non etiam sileas, doch 
darfst du auch nicht mehr als gut ist 
schweigen S 2, 5, 90 (Stallb. u. P st. *ul- 
tro), w. 8.). b) darüber hinaus, d.i. wei- 
ter, mehr noch, ausserdem: quaero S 2, 
3, 188. ins. verbum AP 443. 2) Präp. m. 
Acc. órtlich, über.. hinaus, u. termi- 
num Ο 1, 22, 40. dcht. nachgest.: quos 
(fines) ultra S 1, 1, 107. übtr.: nihil u. 
nervos atque cutem, nichts als Sehnen 
und Haut (d.i. nur die äussere Hülle 
der Seele, nicht die Seele selbst) O 1, 28, 
12. Bes. b) vom Ueberschreiten des 
Maasses od. Zieles (ὑπὲρ m. Acc.): ‘über 
. . hinaus", u. fas, legem, über das Rechte 
hinaus, über Gebühr, mehr als recht ist 
O 5, 29, 81. S2, 1, 1. u, perfectum, über 








ultro 


das "on der Vollendung hinaus S 1, 
10, 69. 

ultro, Adv. eig. ràumlich über.. 

hinaus, übtr.: über dasjenige hinaus, 
was sich nach den Umständen erwarten 
liesse, od. auf der entgegengesetzten 
Seite, im Gegentheil: *auch noch', *oben- 
ein’, Sae jd sector alqm O 4, 4, 51. diff. 
. . offen Ru ultro, d.i. den Gräm- 
lichen u. Mürrischen wird der Gesprä- 
chige, weit entfernt ihn durch seine Red- 
seligkeit zu gewinnen, sogar noch 
ärgern (so dass nach Död. nicht ‘ultro’, 
sondern das Zeitwort als Gegensatz 
eines zu ergänzenden minder starken 
Begriffes zu betonen ist!) S 2, 5, 90. u. 
defer, si quid petet, d. i. erfülle ihm 
jedenWunsch noch ehe er ihn ausspricht, 
den Bitten noch zuvorkommend £ 1, 12, 
22. u. mun. missis, noch dazu, vielmehr 
noch (nach A. ‘mit freiem Entschlusse’, 
s. nachh.) $1,7,17. 2) ohne äussere 
Veranlassung,ohne Jmds Zuthun od. 
Aufforderung, von selbst, aus eige- 
nem Triebe od. Entschlusse, uh- 
gebeten, cave te roget; ultro . . trade 
S 2, 5, 75. vgl. S 1,4, 21. 2,8, 262; 5,75. 
E 2, 1, 227; 2, 107. stilus (s. d.) haud 
ei alqm, d.i. aus blossem Muthwil- 
en, um Anderen wehe zu thun S 2, 1, 
89. ohne Veranlassung von meiner Seite 
(als ob du ein gutes Recht dazu háttest, 
8. 'insector; nach A. ‘sogar’, ‘noch’, s. 
vorh.) S 2, 7, 40. voco alqm in ius, d. i. 
ohne Grund (nach A. ‘sogar’, d. i. wüh- 
rend er froh sein sollte nicht seinerseits 
verklagt zu werden?) S 2, 5, 28. 

Ülübrae, Arum, f. e. unbedeutendes 
Städtchen in der Nähe der Pomptini- 
schen Sümpfe FE 1, 11, 30. 

ülülo, 1, (0404950) heule S 1,8, 25. 

ulva, ae, f. (vgl. ἐλύς) Sumpf- od, 
Riedgras, ulvä et arundine pinguis (v. 
Eber, wie 'pastus silvá arundine&' bei 
Verg. A 10, 710) 82,4, 42. 

Umber, bra, brum, zu den Umbrern 
gehörig, e. ital. Stammvolk im Nord- 
westen von Etrurien: aper 2, 4, 40. 

umbilicus, i, m. (ὀμφαλός) eig. 'Na- 


bel’, übtr. von der Aehnlichkeit der her- : 


vorstehenden runden u. oft verzierten 
Enden des Stäbchens der Bücherrolle, 
dah.: duc. iambos ad umbilicum, d. i. 
bringe zu Ende Ερᾶ 14, 8. 

umbra, ae, f. Schatten, eig. u. bldl.: 
Tiburis, hospitalis, montium u. dgl. O 1, 


7, 21. 2, 3, 10. 3, 6, 42. sub umbra (mit : 


3) In diesem Sinne erklärt Dód. auch S 1, 7, 
17. 2, 3, 262; 5, 28 u, 75; 1,40. E 2, 1, 227; 2, 107. 

*) Vgl. Keiner *Ueber den Gebrauch v. sponte 
u. ultro' 2 Abth. Berl. 1859. 
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Rücksicht auf den schattengebenden Ge- 
genstand, wir “im Schatten’) O 1, 17, 21; 
82, 1. Plur. (in Bez. auf den Hirten u. 
die Heerde, od. ‘schattige Stellen’) O 8, 
29, 21. b) übh. Dunkelheit, Finster- 
niss: terris ind. umbras etc. (humorist. 
Umschr, des Eintrittes der Nacht, viell. als 
Parodie e. alten epischen Verses, s. “in- 
duco?) $1,$,10. abortu lucisad umbram, 
vom Morgen bis Abend Ε 2, 2, 185. dcht. _ 
‘dunkler Ort’: vacua, verächtl. von der 
Bude eines Barbiers E 1,7, 60. Bes. c) 
‘Schatten’, Schattenbild der Abgeschie- 
denen in der Unterwelt (wie σχιαἰί bei 
Hom.) O 2, 18, 80. $1, 8, 40. auch Sing. 
End 5, 93. dab. zur Bezeichn. des Ver- 
gänglichen, Nichtigen, v. Pers. m. *pul- 
vis' verb. (wir'Staub’ od.*Erde und Asche’, 
ähnl. σποδός τε καὶ σχιὰ davwgpeing b. 
Soph. El. 1158) O 4, 7, 16. 2) der unein- 
dimi Gast, den e. Eingeladener mit- 
ds Nebengast, wie Clienten u.dgl., 
auf deren einen bis zwei in Begleitung 
vornehmer Männer der Gastgeber von 
selbst rechnete ὁ 2,8, 22. E; 1, 5, 28. 

Unbrenus, i, m. e: Veteran, der bei 
der Vertheilung die Felder des Ofellus 
in Unteritalien erhalten hatte S 2,2,138. 

umbrösus, 8, (umbra) schattig, 
düster, dunkel, lucus u. dgl. O 1, 4, 
11; 12,5. 3, 1, 23. m 

ümidus (PE M), 3, (vyooc, Sanskr. 
ukshämi, besprenge) feucht, nass, 
creta, Epd 12, 10. 

Ummidius, i, m. e. sonst unbek. Pers. 
(obgleich Name einer Munieipalfamilie zu 
Casinum im Volekischen?) S 1, 1, 95 (wo 
Jahn u. Död. mit einigen Hdsch. *Num- 
midius als fingirter Name mit Bez. auf 
v 96 gleichs. ‘Goldmann’, *Silbermann ). 

ümor (PHA), oris, m. (vgl. ‘“umidus’) 
Feuchtigkeit, das Nass, dcht. 
‘Schaumfluth’ des Meeres O 1, 12, 29. 
von d. Thränen O 1,13, 6. 

umquam, Adv. irgend einmal, je- 
mals, je, in negativen Sätzen O 2, 17, 
15. Ed 3, 15 u. 19. $1, 2, 57; 9, 185 10, 
18 u.o. non od, haud u. (nachdrücklicher 
als numquam?) d. i. nie, niemals 5S 1, 1, 
97 (d. i. nicht einmal an e. Festtage), 1, 6, 
14 u. 99. 2, 7, 77. b) in Bedingungssätzen 
allgemeiner Art u. directen Fragesätzen 
mit negativem Sinne O 2, 8, 2. Ed 8,19. 
E 2, 2, 58 (ΕΚΕΙ. 8. zu 1 ‘quis’, a.). 

ünà, Adv. (unus) an einem und dem- 
gelben Orte wie zu einer und derselben 
Zeit, zugleich mit O 8, 29, 38. S 2, 6, 
48; 8, 18. oft in Verb. m. ‘cum’ S 2, 2, 
96; 8, 198. E 2, 1, 267. 


1) 8. Pauly’s Realencykl. V p 743 fg. 
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uncia, ae, f. (unus) das Zwölftel 
eines Ganzen, wie namentl. das As (die 
röm. Kupfermünze) u. das Pfund (libra) 
in zwölf ‘unciae’ getheilt wurde, die in 
ihren Bruchtheilen mit besonderen Na- 
men, welche man dann bei Erbschaften, 
bei Feld- u. Längenmaass u. bei Zins- 
berechnung brauchte, bezeichnet wur- 
den (wie ‘sextans’, (quadrans! usw., s. 
Z 8871) AP 828 fg. 

unctus, s. unguo. 

uneus, 3, (0yxoc) Haken, Wider- 
haken, Klamme r (womit man die Steine 
fest aneinander schloss, worauf man dann 
die dadurch entstandenen Oeffnungen mit 
Blei ausgoss) O 1, 85, 20. 

unda, ae, f. (009) Welle, Woge, 
Fluth, oft Plur., bes. des Meeres: mi- 
nax, indomitae Ο 1, 2, 14; 12, 32. 3, 27, 
32. 4, 14, 20. Epd 16,21. im Gleichnisse 
(s. 'supervenio') .E 2, 2, 176. 5) übh. ‘Ge- 
wässer’, von der ‘See’ od. dem ‘Meere, 
bes. dem brandenden u. stürmischen, im 
Sing. u. Plur.: mediae E 1, 16,71. Maura 
(s. Maurus! am E.) O 2, 6, 3. Illyricae, 
Hesperia, SiculäsO 1, 28, 22. 2, 17, 20. 3, 
4, 28. 4, 4, 48. von Flüssen: Stygia O 2, 
20, 8. tristis, d. i. Styx O 1, 14,9. Tibe- 
rinae S 8, 12, 6. übh. Wasser (v. Fluss- 
bade): gelida E 1, 15,4. 2) übtr. zunächst 
im Bilde vom Kriege (s. 'resorbeo’) O 2, 
7, 16. als Bild der unruhigen u. oft ge- 
fahrvollen Staatsgeschäfte, wie bei uns 
‘Strudel’, civiles (mit entspr. *mergor"; 
ähnl. bei Corn. Nep. Att. 6, 1 civiles 
fluctus?) 51.1. 16. 5) übh. v. Wider- 
würtigkeiten des Lebens: 'adversae re- 
rum’ st. (rerum adversarum (zunächst 
in Bez. auf die Gefahren u. Schicksale 
zur See), des Schicksals feindliche Wo- 
gen, schweres Ungemach E 1, 2, 22. 

undé, Adv. von wo, woher, 1) von 
örtlichen Verhältnissen, in Bez. auf e. 
vorher genannten Ort O 1, 12, 7 (in Bez. 
auf den zuletztgenannten Ort: vomtbra- 
cischen Hämus aus). vgl. 03,12,15. Epd 
18, 15. S2, 7, 11. zu Anf. st. πάς), von 
dort (nàml, *Tibure'") O 2, 6,9. im Bilde 
o 2 ‘actus’, b.) AP 186. in Bez. auf den 

unkt, von dem man in der Rede aus- 
gegangen: redeo illuc, u. abii, ‘von wo 
aus’ S 1,1, 108. Bes. 5) in der directen 
u. indir. Frage: u. venis S 1, 9, 62. mit 
*quo! in eine Frage verschmolzen: unde 
quo veni (Kr. L. Gr. 8 518. A. 11), d. i. 
woher und wohin kam ich? Ο 8, 21,87. 


1) Vell. Pat. 2, 86, 1 ‘quo in quem statum 
pervenerit'. 8. Kritz zu Sal. Cat. 47, 1. p 212 
u. die Erkl. zu Mars @ 2,256. Aehnl. τίς πόθεν, 
8. ausf. Lobeck zu Boph. Ai. 1185. p 4543, vgl. 
*quorsum'. 


undeni 


ellipt. (5. Z 8 770. M 8289 u. 'quo’): u. 
et quo Catius? S 2, 4, 1. u. domo (s. *do- 
mus’, 2.) E 1, 7,58. u.mihilapidem? u. 
sagittas (nàml. *petam' od. *sumam", d. i. 
hätt’ ich doch gleich einenSteinusw. 92, 
7,116. u. mihi tam fortem tamque fide- 
lem(n&áml.'quaeram'od.'petam")? wo find? 
ich einen so treuen Freund? S 2, 5, 102. 
b) in Bez. auf Sachen st. ‘ex’ od. ‘a qua 
re’ u. πας ‘woraus’, ‘woher’, ‘aus wel- 
chem Umstande u. dgl. O 4, 4, 19. S 2, 
9, 17. u. exp. etc., d. i. aus welchem 
Liebesbande (mit Rücksicht auf *amor") 
Epd 11, 25. u. rump. sil., von wo aus, 
d.i. womit, mit welchen Verwünschungen 
Epd 5,85. u. datum sentis (d. i. ‘u. da- 
tum tibi est ut sentias"), woran kannst 
du erkennen (schmecken), ob usw. 5$ 2, 
8, 31. u. nisi intus monstratum, d. i. wo- 
her (käme dies) anders als von der Kraft 
des Instinctes(s. intus! u. über die Constr. 
8. 'monstro’) S 2, 1, 52. τει, S 1, 4, 79 (s. 
*jacio?). 2, 8, 17. u. aut qui putas etc. $2, 
2, 18. u... continuit manum, d.i. wessen 
enthielt sich usw. O 1, 35, 86. allgemein: 
u. potest (näml. ‘defluere’), von welcher 
Seite es sein, dir zu Theil werden kann, 
d. i. in jeder Beziehung O 1, 28, 28. u. 
non times, d. i. von einer Seite, von wo- 
her du ihn nicht fürchtest O 8, 11, 88. 
Wegen O 3, 5, 87 s. 'apte! u. ‘inscius. 
c) in Bez. auf Personen (st. ‘ex’ od. ‘a 
quo; ex quibus', wie ὅθεν, auch b. Cic. 
am, 7, 11, 1.): von welcher Seite immer, 
woher: unde (st. ‘ex quo’, nàml. 'Iove") 
nil maius gen. ipso, d.i. von dem nichts 
Grósseres erzeugt wird od. abstammt, als 
er selbst ist, das ihn an Grósse übertrüfe 
(80 dass darin die Begründung liegt, wa- 
rum Iupp. gepriesen werden soll) 01, 12, 
17. u. pulsus fugit (s. ‘a quo) S 1, 6, 12. 
u. disceret pr. (st. ‘a gno) E 2, 1, 138. 
u. periculum domus fulg. Sat. vet. con- 
tremuit (st. quorum" od. ‘a quibus mo- 
tum, exortum periculum, s. 'contre- 
misco’) O 2, 12, 7. u. descr. ‚ae (d.i. 
‘a quo accepta’, ‘aus dessen Munde’) S 2, 
8, 88. vgl. S 1, 2, 58 u. 79 (st. ‘exquibus’). 
d) zur Angabe der Ver ssung od. des 
Grundes: daher, weshalb (d. i. in Folge 
der ο Ade mit der der iambische 
Rhythmus ineilt, s. *'adcresco) AP 
252. — 2) indefinit. in derVerdoppelung: 
undeunde, woher immer, irgend- 
woher (wie ‘undecumque’, st. 'quavis 
ratione) S 1, 8,88. 
undeni, ae, a, je elf, u. decies anni, 
elf Jahrzehende (nach deren bestimm- 
tem Verlauf, doch nur zufolge e. von 
den Quindecimviri als Vorstehern der si- 
byllinischen Bücher erfundenen Ueber- 





undeoctoginta 


lieferung, das Säcularfest in Rom ge- 
feiert wurde) CS 25. s. December’ am E. 

undeoctöginta, Zahlw., neunund- 
siebzig, anni 52, 8, 117, wo Hor. schon 
durch die Abtrennung von ‘unde-oct.’ im 
Verse darauf aufmerksam macht, dass er 
hier absichtlich nicht eine runde Zahl 
achtzig wähle, sondern einen in Rom 
damals bekannten Geizhals von genau 
79 Jahren im Sinne habe; denn ohne diese 
Annahme würde auch die vorhergehende 
Selbsteorrection (v 116 *mille cadis, nihil 
est, ter centum milibus’, d.i. denn die 
runde Zahl 1000 ist noch nichts gegen 
die Wirklichkeit 800,000) ganz bedeu- 
tungslos erscheinen), 

undique, Adv. (unde) woher immer, 
von allen Seiten, überallher, rings 
01,7,7(vgl.‘oliva’); 29,18. 2,15,2. 91,2, 
198; 9, 78. AP 8 (s. ‘confero’). auch in 
Bez. auf leb. Wesen: dicor, d. i. von Al- 
len $2,8, 108. desec. particulam, d. i. 
von allen Thieren O 1, 16, 14. 

ungo, 8. unguo.- 

unguentärius, i, m. Salbenver- 
käufer od. -hándler S 2, 3, 228. von 

unguentum, i, ». (unguo) Salbe 
(wohlriechende), Salból, bei den Ge- 
lagen der Rómer gebráuchlich, wie die 
Blumenkránze, aber nichtbeiLibationen, 
auch Plur. O 2, 8, 13; 7, 28. 8, 1, 17. 
AP 876. 

unguis, is, m. (övv£) Nagel der 
Finger. oft Plur. O 1, 6, 18 (s. ‘seco’). 2, 
8, 4(Erkl. s. zu*unus? 1,5.). E/1,1,104; 19, 
46. 81,8, 27. curvi (wie die. der Furien) 
pd 5,93. unguibus et pugnis pugnare 
S 1, 8, 101. Sprchw.: homo ad unguem 
factus, eig. 'nagelglatt’, ‘abgeschliffen?, 
d. i. ein Mann von der feinsten Bildung, 
e. Weltmann (ursprüngl., wie δι ὄνυχος 
u. εἰς ὄνυχα, von der Nagelpzobe des 
Bildhauers entlehnt, der die Glätte u. 
Genauigkeit mit dem darauf hingleiten- 
den Nagel prüfte) $1,5,32. dah. auch: bis 
auf das Kleinste, Genaueste, dcht. von 
der oft wiederholten Glättung selbst (st. 
der Person): carmen, quod non multa 
dies et m. litura... perf. dec. non castig. 
ad unguem, d. i. das nicht nach seiner 
Vollendung (nachdem es vollendet) usw. 
AP 294. de tenero ungui, vom zartesten 
Alter an, von zarter Jugend an (wie ἐξ 
ἁπαλών ὀνύχω», 'a teneris unguiculis' 
b. Cic. Fam. 1, 6, 62) 0 8, 6, 24. 2) Klaue 


1) So Död. mit Aptis Coni, in Hor. (Berl. 1856) 
p 115. Dageg. M mit Horkel Anal, Hor. p 28 fen. 
udis st, 'unde', verm.selbstaber (Praef. p XXX1*) 
ulvae; Peerlk, ultra. 

*) Nach A. wie unser ‘vom Kopf bis zu den 
Zehen', d. i. von Herzens Grunde, ganz und gar, 
s. Unger 'De Valgii Rufl po&m. 2 $99 fgg. 
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mancher Thiere, wie des Löwen O 2, 19, 
24. Dav. 

ungüla, ae, f. Huf des Rosses Epd 
16, 12. S1, 1, 114. | 

ungüo (BPHM) od. ungo (Dod., 
Stallb. u. Α.1), xi, ctum, 3, salbe, be- 
streiche mit Salböl, Pass. 'unguor' 
medial: salbe mich (ἀλείφομαι), beim 
frohen Mahle: nardo O 2, 11, 17. mit 
"ludere! verb. E 2,2, 188. vor dem Bade 
O 8,12,6. $ 2, 1, 7. um vorher Leibes- 
übungen anzustellen, wie Ballspiel u. 
dgl: olivo S 1,6, 123. uncti Achivi (we- 
gen ihrer Vorliebe zur Gymnastik, bes. 
Athletik) E 2, 1, 33. unctus puer (beim 
Aufwarten an der Tafel) O 1, 29,8. Bes. 
b)vom Salben derTodtenals wesentlichen 
Theil der letzten Ehrenbezeigung (wie 
ἀλείφω Alm ἐλαίφ b. Hom. Il. 18, 850. 
vgl. Verg. A 6, 219.): Hectorem (von den 
Troischen Frauen, doch s. *lugeo") .Epd 17, 
11. 8) dcht. übtr. von der eitlen Hoffart 
(gloria): quem vestit et unguit (zur Be- 
zeichn, übermässigen Aufwandes, da die 
Rómer für Salben und Oele oft die gróss- 
ten Summen verschwendeten) E 1, 18, 22. 
cubilia uncta oblivione omnium pelli- 
cum, d. i, mit einer Salbe bestrichen, die 
ihn alle übrigen Buhlinnen vergessen 
macht Epd 5,69. — Sbst.: *unctus', der 
sich salbt, d. i. der Reiche u. Luxurióse 
(nach A. ‘der Fette’, d. i. der fette Spei- 
sen zu essen hat, einen guten Tisch führt, 
Gegs.'siccus’): accedessiccus ad unctum, 
d. i. schliesse einem Reichen dich an, 
wenn du arm bist E 1, 17, 12 (s. 'inun- 
guo). unctum, i, n. etwas Fettes, Lecke- 
res, leckerer Bissen , ‘ponere’ d. i. vor- 
setzen (wo A. ‘unctum’ als Masc. neh- 
men, näml. ‘convivam’, u. *ponere' durch 
‘bewirthen’ erkl. AP 422. 2) benetze 
mit Oel, bes. Speisen, wie Salat, Kohl: 
mache an, schmelze mit usw.: 'caules' 
in Verb. mit ‘caput’ (d. i. eig. 'salbe’): 
oleo ὁ 2,8,195. abs.: oluscula satis uncta 
(Constr. s. zu *lardum mit not. 8.) S 
6, 64. dcht.: uncta popina, d. i. duften 
(in Folge der dort bereiteten Speisen, nicht 
*unsauber', wie S 2, 4, 62 “inmunda pop.) 
E 1, 14, 21. 5) übh. benetze, färbe, 
bestreiche mit etw.: ova (strigis) san- 
guine ranae Epd 5,19. zweifelh.: arma 
uncta cruoribus, d.i. mit od. in Folge 
von Blutströmen benetzt (s. 'expio'?) O 2, 


unguo 


1) 6. Wagn. Orth. Verg. p 478. 
3) B *tincta', st. ‘uncta’; Peerik. 'uda'; put 
mann Zischr. für die österr. Gymn. 1868 7 


functa,d.i. Waffen, die noch ungesühnte Horde 


verübt od.noch ungesühntes Blut vergossen haben 
wie 'fungi caede' Ov. Her. 14, 19 u. &hnl. 'fungi 
rimis' das. 8, 107 (109). 
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1,5. Bes, Pärt.: unctus, fettig, Lisw. mit 
d. Nebenbegr. des Schmutzes: manus, 
d.i. noch fettig von den gestohlenen 
Bissen (wie aus dem Fig. sich zrigt) S2, 
4, 78. in Folge der zitternden liaud, da 
man sich bei der Mahlzeit mei.t blos 
der Finger bediente Z 1, 16, 23. corium 
82,5,88. aqua, durch fettige Hände 
verunreinigtes, trübes 52, 2, 68. 
ünice, Adv. einzig, securus, ganz 
od. völlig unbesorgt O 1,26, 5. von 
ünicus, 3, (unus) einzig, alleinig, 
Sabini (d. i. Landgut im Sabinerlande, s. 
*'Sabini' mit not. 1 p 447 fg.) O 2, 18, 14. 
maritus, einzig geliebt od. treu (von Au- 
gustus !), nicht 'trefflich!) O 8, 14, 5. 
unquam, s. umquam. 
ünus,(Gen.*unius' 04, 9,39. 'anius' 51, 
6,13]Ein, Einer,Eine, Eines,imGegs. 
zu zweien od. mehreren: vix una navis 
ο 1, 37, 18. vgl. O 4, 9,39. 91,6, 13. 2, 
8, 93. Sbst.: comporto in unum, auf Eine 
Stelle, häufe auf einander S 2, 3, 104. 
b) einer, einzig, allein O 2,2, 12; 8, 
8. $91, 6, 40. E 2,1,221. u. et alter 
(8. d.), der eine und der andere, ein oder 
zwei, übh.: so mancher, comes S 1, 6, 
101. versus E 2,1, 74. AP 15. dente si 
nigro fieres vel uno turpior ungui, d. i. 
wehn du e. schwarzen Zahn bekämst 
oder auch nur wegen eines der Nägel 
hässlicher würdest (wo ‘dente nigro als 
Abl. der Eigenschaft zu 'feres' u. ‘uno’ 
blos zu *ungui als Abl. des Grundes zu 
“turpior’ gehört?) O 2, 8, 8 fg. von e. Gan- 
zen, im Gegs. der Theile: forma AP 8. 
von dem der Natur.nach Zusammen- 
gehörigen: res (Erkl. s. zu 'vario) AP 
29. m. 'simplex' verb. AP23. c) prägn. 
einzig, vor allen Anderen, besser 
als alle Anderen $ 1, 10, 42 (m. Gen.) 
2, 8, 24; 6, 57. Epd 12, 4. u. so AP 32 
(wo Stallb. mit Hdschr. *imus'?). zur Ver- 
stärkung m. ‘solus’ verb. (wie eic μόνος): 
res una solaque, das allereinzige Mittel 
(wobei ‘solus’ alles Uebrige ausschliesst, 
‘unus’ das Eine als das Vorzüglichste be- 
zeichnet!) E 1, 6, 1. d) zur Schärfung od. 
Steigerung neben e. Comparat. (vgl. 
Verg. À 1, 15 ‘sagacius’ u, *odoror) Epd 
12,4. áhnl. bei‘antefero’: iustus in uno te 
anteferendo, v. Volke, d.i. weise u. gerecht, 
indem es dich einzig vor griech. u. róm. 


1) Vgl. Suet. 0ct. 62. Drumann's ‘Gesch. Kom’s’ 
II p 297. 
*) Horkel Anal, Hor. p37 verm. *unco' st. *uno', 
Usener Rhein. Mus. 1869 p 341 fg. 'albo', da weisse 
Flecke auf den Nägeln nach altem Aberglauben 
als verrátherische Zeichen der Lüge galten. 
ϐ) 8. Jordan ‘Hermes’ 1875 (IX) p 416 fgg. 
*) Oft asyndet. 'unus solus’, wie εἷς µόνος, 
auch b. Cic. p. Sest. 19, 43. in Pis. 40, 96. 


urbs 


Feldherren erhebt E 2,1,18. d) im 
Gegs. zu einem Andern: ‘ein und der- 
selbe’ O 1, 17, 19; 28, 15. 2, 11, 10. unus 
utrique error 3S 2,8,50. m. “idem’ verb. 
E 2, 2, 200. 2) einer aus einer gewissen 
Zahl, irgend einer, eine, eig tc, m. 
Gen: multorum S 1, 9, 7. m. ‘ex’, wie 
'unus e multis! O 8, 11, 33. vgl. $ 1, 4, 
123. E/1, 6,60; 11, 5. mit ‘de’, wie ‘unus 
de mille modiis .E 1, 16, 55. una de plu- 
ribus spinis .E 2, 2, 212. vgl. O 1, 97, 19. 
S 1,5, 21 u. 69. 2, 3, 315; 5, 81 usw. im 
Gegs. zu 'cuncti! S 1,4, 87 (wo A. mus!) 
unus..et item unus (pilus), d. i. ein 
Haar (und) dann wieder eines 1 2, 1, 46 
(wo Pass., Stallb., Dód. *etiam" st. ‘et 
item’). 

unus-quisque, (una-quaeque,) unum- 
quodque, jeder einzelne, ein je- 
der, sic ἕκαστος (vgl. Z 8 7101); bei 
Hor. nur durch den Vers getrennt): ca- 
put .E 2, 2, 188 fg. m. partit. Gen.: poà- 
tarum 290 fg. m.'suus' verb. S 1, 9, 51 fg. 

urbünus, 3, zur Stadt gehórig, 
städtisch, mus, Stadtmaus S 2, 7, 88 
u. 90. diaria (s. d.) E 1, 14, 40. 2) übtr. 
fein im Benehmen, gebildet, bes. ge- 
wandt (wie es sich für einen Weltmann 
ziemt, vgl. ἀστεῖος u. ἀστείζομαι, im 
Gegs. 'agrestis', *rusticus! b. Hor.), lau- 
nig, witzig $ 1, 10, 18. E 1, 19, 16. mit 
‘comis’ verb. S 1, 4, 90; 10, 65. Sbst., 
‘der Stádter' (Gegs. ‘rusticus’) AP 218. 
auch mit dem Nebenbegr. der Zudring- _ 
lichkeit: ‘ein Mann von Witz u. Laune’, 
von Mänius (s. d.), der nach Verprassung 
seines Erbtheiles als Lustigmacher (s. 
‘scurra’) an den Tafeln der Reichen sein 
Leben fristete .E 1,15, 27. ähnl.: frons, 
‘städtische Dreistigkeit’ (Pass.), kecke 
Stirn (im Gegs. zur Zurückhaltung des 
Landmannes?) E 1, 9, 11. Vgl. ‘descendo’ 
u. ‘praemium’. von 

urbs, urbis, f. (orbis? ?) Stadt, bes. 
grössere (vgl. ‘oppidum’) O 1, 16, 18. 3, 
16, 13; 29, 26. Mamurrarum (s. d-) S 1, 
5, 87. m. ‘gentes’ verb. O 1, 35, 10. mit 


.*Jares CS 39. m. *mores hominum (in 


bek. Nachbildung des Anf. der Odyssee) 
E 1,2,19. AP142. Plur.‘urbes’ im Gegs. 
zu 'regna tristia! (Unterwelt), wie *tur- 
bae mortales zu ‘divi’, ‘terra’ zu ‘mare’ 
(um das gesammte Weltall zu bezeichnen 
mit dem darauf Befindlichen, dah. (urbes 
regn. tr.’ nur von ‘regit’ abhängig) O 3, . 
4,46 (wo H mit B 'umbras' st. ‘urbes’). 
vorzugsw. v. Rom als Hauptstadt O 1, 


1) S. Dód. Syn. IV p 354. 

3) Vgl. Spalding in uo Mus. antiq. stud. 
p 21. Zell's *Ferienschr.' Ἡ p 78. 

3) S. Curt. Etym. p 81* not.* 





urceus 


2, 4. 3,6,14u.o. vollst.: urbs Roma O 8, 
5, 12. CS 11. vgl. O 4,3, 13. Oft in Bez. 
auf Leben u, Aufenthalt in der Stadt, 
im Gegs. des Landes (rus) S 1, 1, 11. 2, 
7, 28. Β 1, 10,1. dah. im Gegs. zu *mon- 
tes", 'silvae",'nemus' S 2, 6, 16 u. 92. E/ 2, 
2,71. vgl. E 1,10, 1: 14, 15 u. 22. in Bez. 
auf die Bewohner O 1, 2, 4. Epd 11, 7. 
i$ 1,10, 4 usw. 

urcéus, i, m. (ὕρχη) thónernes Ge- 
1488, bes. Krug (Gegs. zu 'amphora', 
w. 8) AP 22. 

urguéo (DPHM) od. urgöo (Or., 
Kirchn., Dód. u. A.!), 2, (Wurz. seoy, 
in εἵργνυμι, εἴργω, würge) dränge, 
drücke, stosse, vagos pisces angusto 
catino, d. i. zwänge, dränge zusammen 
in e. engen Napf (als Zeichen der Spar- 
samkeit, da der Fisch wie im Leben so 
auch beim Auftragen auf der Tafel einen 
grösseren Raum haben sollte, vgl. ‘vagus’) 


JS 2, 4, 77. medicum (vom Schlafsüchti- . 


gen, der beim Erwachen wie ein Boxer 
um sich schlägt) 52,3, 80. Pass.: turbä, 
d.i. werde vom Pöbelhaufen gedrängt, 
gepresst ὁ 1, 3,135. im Sprchw. (s. ‘lu- 
pus) $ 2, 2, 64. 2) übtr. bedrünge, 
drücke einer Last gleich, liege 
schwer auf etw. (wie πιέζω), v. Leb. 
u. Lebl.: alqm od, alqd, von der Witte- 
rung: latus mundi O 1, 22, 20. von einer 
Krankheit AP 453. v. ewigen Schlafe 
u. ewiger Nacht, d. i. decken, bedecken, 
umfangen: perp. sopor urguet alqm (wie 
b. Verg. A 10, 745 "illi dura quies oculos 
et ferreus urguet somnus; vgl. *premo") 
O 1, 24,6. Pass.: longa nocte O 4, 9, 27. 
von Tag und Nacht, die einander ver- 
drängen (vgl. 'trudo') Epd 17, 25. von 
zu grossem Diensteifer: lästig sein für 
usw., behelligen E 2, 1, 260. agri mul- 
tis culullis, setze Jmdm zu, nóthige AP 
484. von feurigen Liebkosungen (beim 
Zusammensitzen): umfassen Ü 1,5, 2. 
treibe den Schuldner in die Enge durch 
Forderung der Zinsen S 1, 2, 15. men- 
tem, d.4. knechte, beherrsche (v. harten 
Gebieter) S 2,7, 98. vgl. O 1, 15, 28. E 2, 
2, 12. Pass.: minimis vitiis ο 1, 3, 69. 
Bes. durch die Rede: dränge, setze zu, 
alqm iratis precibus, fahre Jmd an, be- 
stürme, schelte mit usw. S2, 6, 29. alqm 
ademptum fleb. modis (wie ‘sepulcrum 
cjs lacrimis! b. Prop. 4, 11, 1), d. i. ver- 
folge gleichs. mit Klagen, beklage un- 
aufhörlich O 2, 9, 9. abs. O 3, 27, 57 (m. 
*absens! verb. als Oxymsron). Dah. Im- 
. per: urgue.. et infa etc., d: i. über- 
schütte flugs, rasch mit usw. (s. ‘inflo’) 


-——-— — 


1) 8. Wagn. Orth. Verg. p 478. Hirschfelder 
Quaest. Hor. p 14. 
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S 2, 5, 97. Auch in der lebhaften Auf- 
for lerung: spute dich! S 9, 6, 24. D) ver- 
folge etw., betreib e eifrig,arva non 
tacta ligonibus (wie durum terrae opus’ 
b. Tib. 1, 9, 8), d. i. bebaue mit Mühe 
E 1, 14, 26. altum, dränge nach der 
hohen See hin, halte die hohe See (bldl. 
zur Bezeichn. der Mittelstrasse des Le- 
bens) O 2, 10, 2. propositum, d. i. bleibe 
mir treu im Bösen $2, 7, 6. mit Inf.: 
strebe, trachte O 2, 18, 20. 
urna, ae, f. (nach Curt. Et. p 326? 
v. *uro', gebranntes Gefäss, nach A. m. 
ἀφύω, schöpfe, verw.) Krug für Flüs- 
sigkeiten, ‘Schöpfgefäss’, liquidi & 1, 1, 
54. v. Krug od. Gefäss, mit dem die Da- 
naiden das Wasser in das Fass schópf- 
ten O 3, 1, 16. b) als bestimmtes Maass: 
‘Eimer’, ‘Hälfte der Amphora: aquae, 
d. i. welcher Ort, näml. Canusium, der 
nicht um einen Eimer Wasser reicher 
ist (als der ungenannte Ort v 87), von 
Diomedes erbaut wurde $1,5,91. 2)übh. 
Gefáss od. Topf zum Aufbewahren: 
argenti, Geldtopf S 2, 6, 10. Bes. 5) 
Loostopf, ‘Urne’ der Wahrsager (s. *mo- 
veo?) 81,9, 80. 8) ‘Urne’, in welche die 
een Richter die verurtheilen- 
en od. lossprechenden Stimmen war- 
fen, dcht. von den Stimmen, von der 
Verurtheilung, m. "leges verb. S 2, 1, 
47. y) Schicksalsurne der Parzen (wie 
schon Iuppiter bei Hom. Il, 24, 527 zwei 
Urnen in seinem Palaste hat, aus denen er 
Gutes u. Bóses den Sterblichen zutheilt) 
O 2, 8, 26. 8, 1, 16. 8. *moveo:. 
üro, ussi, ustum, 8, brenne, ventres 
lamná (s. d.) candente, d. i. kennzeichne 
durch Brennen, brandmarke (eig. Strafe 
der Sklaven) # 1, 15, 37. dcht.: entzünde, 
setze in Gluth, entflamme, v. Vulcan: 
urit Cycl. off., d. i. die im Winter ruhen- 
den Feuerwerkstütten ertónen wieder 
(als passende Erweiternug des Bildes vom 
Herannahen des Frühlings, s. *ardeo’ mit 
not. 1.)O 1, 4, 8(B verm. ‘visit’ st. απ). 
b)prägn.: verbrenne, vertilge od. zerstóre 
durch Feuer: domos O 1, 15, 85. naves, 
Ilium Epd 9, 7; 10, 18. filicem S 1, 3, 37. 
pueros flammis O 4,6, 19. vom Kamin: 
ramos S 1, 5,81. v. Saaten pd 16, 55. 


2) übtr.: brenne Jmd, quäle Jmd, dass, 


ihm die Haut gleichs. brennt: uri loris, 
virgis, d. i. mit Riemen, Ruthen aus- 
gepeitscht, gestäupt werden (viell. mit 
Anspiel. auf die Formel des Gladiatorenei- 
des, s. 'auctoro") E 1,16,47. S ο, 7, 58 (an- 
dere Interp. u. Erkl, dieser Stelle s. zu 
'neco. vom zu engen Schuh, der den 
Fuss durch Zusammenpressen wund 
drückt (im Gleichniss von zu beschränkten 
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Vermögensumständen, die für den, der 
sich nicht in seine Lage zu schicken weiss, 
drückend werden, s. 'subverto'!) E 1,10, 
49. von e. Last .£/ 1,18, 6. vom Sande: 
urentes arenae, d. i. glühender, heisser 
Sand O 3, 4, 81 (P.H M st.‘arentes’). vom 
Durste (vgl. unser ‘brennender Durst’): 
ausdórren, quälen S 1, 2, 114. 5) v. Lei- 
denschaften: brennen, d. i. beunruhigen, 
peinigen: alqm O 1, 19, 5 u. 7. vgl. E 1, 
2, 18. in pueris etc., d. i. für zarte Kna- 
ben (5. *expeto' u. ‘in’ A 8, y. vgl. ‘mi- 
ser’, 2.) Epd 11, 4. Pass.: ignibus O 8, 
7, 11. abs. (nüml. von Eifersucht, Neid 
u. dgl.) O 1, 18, 9. Epd 14,13. sive quid 
urimur O 1, 6, 19. vom Zorne, von der 
Rache usw.: alqm Ε 1, 2,18. meum iecur 
(s. d.) urere bilis, ‘mir kochte die Galle’ 
(Död.) S 1, 9, 66 (wo ‘urere’ histor. Inf., 
s. zu *dissimulo"). fulgore suo (wo *artes 
infra se pos." zugleich Obj. zu *urit', d. i. 
die Besitzer von Vorzügen jeder Art, 
vgl. ‘praegravo’), gleichs. *versenge', d. i. 
beleidige, verletze .E 2, 1, 18. 

Ursus, i, m. (verw. m. ἄρκτος) Bär, 
bes. in Bez. auf seine Raublust u. Ge- 
frässigkeit O 3, 4, 18. Epd 16,51. E 1, 
15, 85. zu Thierhetzen im Circus ge- 
braucht, im Gleichniss AP 472, vom 
Bärenkampf (*Bárentanz' Wiel.) als Zwi- 
schenspiel bei dramat. Darstellungen im 
Theater, dah. ‘posc. ursum’ Z 2, 1, 186. 

urtica, ae, f. (uro) Nessel (deren 
mehrere Arten in Italien als Nahrungs- 
mittel der ármeren Volksklasse dienten 2), 
m. 'herbae! verb. E 1, 12,8. 

usitätus, 3, gebräuchlich, ge- 
wöhnlich, üblich, potio Epd 5, 73. 
non us. (als Ein Begriff st. *inusitatus', d. i. 
ungewöhnlich, wie nachh, *nec tenui', weil 
für einen weiten Flug des bldl. als Schwan 
gedachten Dichters bestimmt, vgl. O 3, 30, 
18. 4,2,1) O 2, 20, 1. 

usquam, Adv. irgendwo, an irgend 
einem Orte, meist in negativen u. hypo- 
thet. Sätzen .E 2, 1, 265. oft bei Zeitw. 
der Bewegung: ‘irgendwohin’, bei ‘pro- 
repo’ u. ‘e0’ S 1, 1, 87. 2, 7, 30. b. 'dis- 
cedo" E 1,7, 25. b) auch bei allgem. Aus- 
sprüchen O 2, 13, 9. 


&K^ usqué, Adv. in der ganzen Ausdeh- 
eli'nung dem Raume wie der Zeit nach, 


ws ÖL WU aufjedem Punkte, in Einem fort, 
M 


immerfort,immerdar O 1, 17,4. 8 1, 


6 efe 0,19. E 1,10,24. usq.superque quam sa- 


pe 


aude tis est, d.i. genug und zu viel, in reich- 


lichem Maasse $ 1, 2, 65. m. fg. ‘dum’ 


sog —_ 


1) Vgl. unser Sprehw.: ‘Jeder weiss selbst am 
besten, wo ihn der Schuh drückt". 

Ras Lens Botan. der alten Griech. u. Róm. 
p 490. 


ut 


is) S 1, 4, 20. m. ‘donec’ AP 154. nach- 
cklich auch zuletzt gestellt (vgl. *ple- 

rumque) 02,9,4. Bes. 2) in Verb. mit 
der Präp. ‘ad’ zur Bezeichn. des Zieles 
in Raum u. Zeit, bis zu, ab ovo u. ad 
mala S 1,8, 6. u. ad ultimum sinum Epd 
1, 18. u. ad mediam noctem ὁ 1, 5, 82. 
auch umgestellt: ad u. moenia 5S 1, 5, 96. 
ad u. supremum tempus $ 1, 1, 97. ad. 
obscenum u. 5$ 1, 2,26. 5) dcht. ohne 
Prüp. bei e. Zeitw. der Bewegung: ire 
u. Tarentum, bis nach T. hin S 1, 6, 105. 
usque .. qua, d. i. bis dahin, wo die Pap- 
peln die Grenzscheide bilden E 2,2, 170. 

Ustica, ae, f. kleiner Berg bei dem 
Landgute des Horaz im Sabinischen O1, 
17, 11. 

üsus, üs, m. (utor) Gebrauch, Be- 
nutzung, temperatus, v. Gelde, *Um- 
lauf O 2,2, 4. vgl. S 1, 1, 78. perpetuus 
E 2, 2, 17b. publicus, d. i. Gemeingut, 
das Jedem zu Gebote steht (*wo fánde 
Jeder jetzt Stoff u. Schriften genug, die 
er lesen und wieder lesen kónnte?") E 2, 
1, 92 (wo *usus? in Bez. auf die Personen: 
utentes). EM et pecoris .E 1, 14, 41. 
laetitiae, Dienst, Genuss der Fróhlich- 
keit O 1, 27, 1. vgl. 82, 2, 184. ἀλλ. 
Nutzen, Gewinn (Gegs. ‘rectum’) S 2,6, 
75. Plur.: humani O 8, 8, 51. zur Um- 
Schreib.: usus purpurarum (d. i. 'purpu- 
rae vestes, quibus utimur, wobei die Constr. 
sich nach dem zur Umschr. dienenden. 
Worte richtet, dah. in Bez. darauf 'sidere 
elarior'!) O 3, 1, 43. Bes. b) ‘Bedarf’ für 
das Leben, Nothdurft: aevi O 2, 11, 4. 
rerum (vgl. ‘suppeto’) E 1, 12, 4. auch: 
öfterer Gebrauch, Erfahrung S 1, 8,102. 
c) ‘Sprachgebrauch’ (b. Quintil. 1, 6, 43. 
auch 'consuetudo'?) E 2, 2, 119. AP 
71 (8. ‘penes’). d) eigener Gebrauch od. 
‘Benutzung’, ‘Niessbrauch’, um sich da- 
durch etw. als Eigenthum zu erwerben 
(also nicht im streng juristischen Sinne 
durch Verjährung, *usucapio', vgl. Cic. 
Fam. 7, 80, 2) E 2, 2, 159. 

üt od. üti, [letztere Form als die äl- 
tere in der Vergleichung S 1, 1, 119; 8, 
110; 4, 41. 2, 7, 79 u. zur Angabe der 
Absicht S 1, 4, 108; 6, 1025)] A) Adv. 
zur Bezeichn. der Art u. Weise, so wie, 
wie, inwiefern u. dgl.: ut tuus est mos 
S 1,4, 96. ut aiunt E 1, 17, 18. 2, 2, 80. 
ut fit E 2, 9, 14. ut solet 9, 3, 28. vgl. 
S 1,8, 69. 2, 7, 79. ut nunc est, d. i. für 
jetzt, für den Augenblick 51,9, 5. ver- 


1) Vgl. Verg. G 2, 466. 3, 185. Beisp. b. Ernesti. 
zu Tac. Ann. 14, 16. Góller zu Thucyd. 1, 110 


a p ον *. ® * 
5) 8. Frotsch. zu Quintil. lib. X p 204. 
3) Ueber die Etymol. vgl. Reisig’s Vorl. p 552. 





ut 


kürzt: ut terreat utque imperet .. sic 
collige mecum, d. i. quomodo fiat, ut ter- 
reat S 2, 1, 50. b) in der Abhängigkeit 
m. Conj, wie, nach den Zeitw. des 
Sehens u. Hórens usw., nach ‘video’ O 1, 
9, 1; 14, 8. Epd 4.9. S1, 4, 109. 2, 2, 76; 
5, 5. nach ‘audio’ O 8, 10, 7. S 1, 2, 88 fg. 
nach ‘mirum’, ‘miror’ Ο 8, 4, 17. Erd 
16, 58. nach ‘scio’ O 3, 4, 42. nach ‘re- 
fert’ O 3, 7, 18. nach *memoro' S 1, 8, 
49 fgg. vgl. S2, 1, 50; 2,72; 3,315. S1, 
8, 18 fg. ebenso: ut sectetur (von 'can- 
tat abhángig) S 1,2,105. c)in der Frage, 
und zwar der directen (in der Conversa- 
tionssprache, sonst nur bei Komikern): ut 
Nasidieni cena te iuvit, wie bekam dir 
usw. S 2,8,1. ut valet? ut meminit 
mostri? E 1, 8, 12: d) beim Ausrufe: ut 
melius .. pati, d. i. wie weit besser ist es 
zu dulden O 1, 11,8. vgl. O 3, 25, 12. 
Epd 2,19. E 1, 19, 19. $ 2, 5, 43; 6, 58. 
— 2)in der Vergleichung, zur Bezeichn. 
der Aehnlichkeit, Gleichheit, gleich- 
wie, wie, tigris ut aspera Ο 1, 25, 9. 
ut ilex O 4, 4, 57. vgl. O 3, 5, 42. 4, 12, 
24. vgl. Epd 1, 19 u. 38; 2, 2; 5,9 u. 27. 
51,8, 22. ut, si indigno, detrahet idem 
(so zu interpung., da ‘ut’ zu *detrahet? ge- 
hört) .E 1, 16, 33. ut quaeque res est, 
d. i. nach der wahren Beschaffenheit der 
Sache 5 1,8, 79. ut si S 1, 1, 46. 2, 8, 58. 
nachgestellt (wie ως) 1. 8, 89. 2, 1, 96. 
Bisw. «) durch als zu übers. mirantur 
me ut unum, als den Einzigen usw. S 2, 
6, 57. ut pulcra poémata, als schóne Ge- 
dichte $ 1, 10, 6. vgl. 5 2, 7, 89. oft mit 
entspr. fg. ‘sic’ O 1, 7, 15; 16, 7 (bei noch 
weiter vorausgeh. 'aeque', w. s.). 4, 5, 9. 
JS 1, 8, 48. 129; 4, 126; 6, 30. 90. bei 
vorangestelltem 'sic . . ut! 0 2, 5, 19. mit 
Wegfall des Zeitw.: ne sic, ut qui iocu- 
laria (näml. ‘percurrit’ od. ‘narrat’), ri- 
dens percurram S 1, 1, 28. ähnl.: ut.. 
ita S 1,6, 49 aeque. . ut O 1, 16, 9. 
prolept.: non secus (s. d.). . ut O 3, 25, 8 
u. 12. β) in der Apposit. mit Angabe 
des subjectiven Grundes (wie ως, sonst 
*utpote): ut magnum, als etwas Grosses 
5 1, 4, 10. ut maius (onus), weil sie grös- 
. Ser usw. E 1, 17, 40. ut melius muriá, 
quod t. marina remittat, d. i. weil od. da 
ja etwas Besseres als die gewöhnliche 
Salzlake dasjenige sei, was die Schale 
des nicht ausgewässerten, nicht vom 
Meersalze gereinigten Seethieres (echi- 
nus) beim Einkochen von sich giebt 9 2, 
8, 53 (wo ‘melius’ appositionell zum vor- 
hergeh. *echinos', der Conj. ‘remittat’ zur 
Bezeichn. des von Curtillus angenommenen 
Grundes bei diesem Verfahren, wo st, des 
Conj. Ind.'remitti! bei B, Hdf, Stallb.). ut 
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cont. durum est usw. 91,9,42. Bes. b)bei 
Anführung von Beispielen Epd 18, 11. 
S 1, 1, 25 u. 64; 2, 55. ut Gargilius, nach 
Art und Vorgang des G. E 1,6,57. 3) zur 
Angabe e. Maasses od. übh.einernüheren 
Erklárung des im Hauptsatze Enthal- 
tenen (Kr. L. Gr. 8 582. A. 1.): nach 
Maassgabe, für, ut magno in populo 
in Bez. aufdas Nachfolgende: ‘so weit das 
in demgrossen Volke, in der volkreichen 
Hauptstadt, zu bemerken möglich war, 
wo einer sich unter der Menge leicht 
verliert, so dass er nicht beachtet wird’ 
(Krüg.) S 1, 6, 79. — B) Conjunction: 
1) zur Angabe von Zeitverhältnissen: 
sowie, wie, sobald als, bes. von e. 
schnellen u. unmittelbaren Aufeinander- 
folge der Handlungen im Neben- und 
Hauptsatze, m. Ind. Perf. Epd 3, 9. 5, 
11. 7, 19. 16, 64. 51, 6, 27 u. 56. 2, 1, 
24; 8, 133. E 1, 7, 72. b) seit, seitdem 
O 4; 4, 42. Epd 7,19. 2)in Absichts- 
sätzen mit Conj. (nachgest. O 1, 37, 20. 
4, 18, 26. Epd 16, 99. 1, 8, 38: 4,32 u. 
108; 5, 63. 2, 3, 195; 5, 72. E 1, 18, 48): 
dass, auf dass, damit, um zu O 1, 
15, 4; 87,20. S 1,4, 108; 6, 70. E 1, 18 
67. 2, 1, 220 usw. in hoc, ut usw. End 
17, 64. hac mente, ut S 1, 1, 31. nach 
‘iubeo’ 9 1, 4, 122. mit Ergänzung des 
vrhgeh. Satzes: gaudeat ut populus, d.i. 
fault etwa deshalb Aiax, damit des Pria- 
mus Volk sich freue? 4 2, 3, 195.. Bes. 
bei e. Prágnanz od. Verkürzung des Aus- 
drucks (Z 8772.1): ut tamen noris . . Idus 
agendae, damit dir jedoch kund werde..., 
so wisse, dassdudieIdenbegehen sollst 
O 4, 11, 18. prot. ut moneam... videto, 
d. i. damit ich weiter noch ermahne 
rathe ich dir zu beachten, was und 
von wem und zu wem du redest E 1, 18,67. 
b) *uti! m. ne verb., wenn nicht der ganze 
Satz, sondern nur ein einzelner Begriff, 
dem ‘ne’ unmittelbar vorausgeht, negirt 
werden soll 51.6, 102. c) nach denZeitw. 
des Befürchtens, Besorgens usw., dass 
nicht (weil die Rómer wie die Griechen 
den Begriff des Wunsches zu Grunde leg- 
ten, dass etwas nicht geschehen möge, vgl. 
] *ne' u, ‘metuo’), nach *metuo' S 1, 4, 82. 
2, 1, 60. aber nach ‘non vereor! (wo man ΄ 
‘ne’ erwartete Kr. L. Gr. $ 577. p 786. 
Α. 2 unten), um dadurch zu erklären, 
dass der Satz nicht als Object von 've- 
reor! construirt ist, sondern nur die An- 
nahme eines Fehlers enthält: ut ferulá 
caedas meritum etc., d. i. dass du soll- 


1) Auch in der class, Prosa, wie bei Cic. de 
sen. 17, 59. Ebenso bei ‘ne’, 8. zu 1 ‘ne’, 2, a 
p 829. Ausführl Fabri zu Liv. 21, 18, 8 ϕ 59 
Heerw. u. Hand Lehrb. des lat. Stils p 2963 fg 
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test zu gelinde sein gegen den, der usw., 
deswegen bin ich unbesorgt, das wird 
nicht geschehen ο 1, 8, 120. 3) in Folge- 
sätzen: so dass, dass, nach 'fieri' S 1, 
1,1u.117. nach ‘est’ (s. 'sum), ‘non est? 
03, 1,9. E 1,12, 2. nach vrausgh. ‘tam’, 
‘sic’, *ita' S 1,1, 22 u. 96. .£ 1, 12, 8; 18, 
8. 2, 1, 65. vgl. O 1, 20, 5. Epd 17, 27. 
S 1, 7,18. 2, 7, 10. bei vrausgh. Demon- 
strativ S 1,8, 2. E/ 1, 20, 17. APP 43. bei 
*hactenus' u. dgl. S 1, 2, 123. auch bei 
Angabe einer Erklärung in Bez. auf das 
vrhgh. ‘illuc’ nach einer verkürzten Aus- 
drucksweise: illuc, unde abii, redeo, 
nemo ut avarus etc., d. i. ut dicam, ne- 
minem se probare avarum (vgl. Cic. de 
legg. 3, 15, 88) S 1, 1, 108 (andere Erkl. 
s. zu 2‘ne’, 1, a, y mit not. 2 u. zu 8 *qut?). 
b) zur Bezeichn. dessen, was sicher od. 
wirklich eintritt (vgl. Kr. L. Gr. $598, 1.): 
ut..terreat utque imperet, sic collige 
mecum, d. i. dass ein Jeder die ihm Ver- 
dächtigen mit dem bedroht, worin er sich 
stark fühlt (valet) und dass das Natur- 
gesetz (der Naturtrieb) dieses von ihm 
verlangt, das schliesse mit mir aus fol- 
genden Thatsachen od. Beispielen!) 2, 
1, 50fg. wegen 5$ 1,4, 18 ‘ut multum! s. 
zu *moror' exir. c) sed ut, ‘doch so, 
dass’, ‘nur dass’, zur Beschränkung des 
Begriffes ‘opaca’ E 1. 16,6. 4) zur Bil- 
dung von Concessivsätzen: gesetzt 
dass, falls, selbst wenn, ut sis tu 
similis Coeli usw. S 1, 4, 69. ut adsit, ge- 
setzt er wäre da (s.'adsum' zu Anf) 
Epd 1,21. 5) zum Ausdruck des Wun- 
sches: dass doch, ut pereat telum $’2, 
1, 43. 6) in der Frage des Unwillens 
(Z 8609 extr. u. M $358 Anm.), mit d. 
Partikel 'n8: utne tegam usw. (wo die 
Frage auf etw. gerichtet ist, das geschehen 
soll, dessen Móglichkeit der Fragende in 
Zweifel zieht, gleichs. *ferine potest ut 
od, *flerine pntes ut’ ete. Kr. L. Gr. $571 
am E., vgl. Z 8 609.) 5 2, 5, 18. auch 
ohne Fragepart.: inultus ut tu riseris, 
ungerächt hättest du verlacht? Epd 17, 
56. ut non sit mihi etc., d. i. was? (näml.: 
spricht er) ich sollte nicht mir selbst zu- 
nächst vertrauen usw. E 1, 18, 16. 

ut-cumque, Adv. auf welcheWeise 
od. wie auch immer, m. Ind. O 1, 17, 
10. 2) übtr. sobald nur, so oft nur 
O 1, 85, 23. vgl. O 2,17, 11. 8, 4, 29. 4, 
4, 85. End 17,529). 

1 ütér, utra, utrum, (Gen. *utríus' ge- 


1) Krüg., Dillenb, u. A. nehmen ‘ut’ in der Bed, 
von 'quomodo', d. i. mn fiat, ut etc. (vgl. 
Σο, 1, 119, Cic. Att. 2, 23, 1). 

3) Doch vgl. Hirschfelder Ztschr. für d. Gym- 
masialw. Berl. 1869 p 355 fgg. 
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messen Ε 1, 17, 16] (πότερος) weicher 
od. wer von beiden, in der dir. u. 
indir. Frage S 1, 4, 16. 2, 8, 102. E 1, 15, 
22. populus, d.i. zu Velia oder Salernum 
E 1, 15, 14. m. partitivem Genet.: horum 
utrum imit., d. i. welchen von diesen 
beiden (den Schwelger oder den Geiz- 
hals) S 2, 2, 64. utrius horum verba pro- 
bes, d. i wessen von beiden usw. E 1, 
17, 15. ‘uterne’ m. fg. *hic. . qui, an qui” 
S 2, 2, 207 fg. verb.: uter utro sit prior, 
wer von beiden vorzüglicher sei (ob Pa- 
cuvius od. Attius) E 2, 1, 55. b) relativ, 
wie 'utercumque', m. Indic, u. entsprech. 
“lle’!): vivet uter.., illius esto def. S 2, 
5, 28. mit entspr. 'is' . . uter aedilis fue- 
ritve praetor, is etc., d. i. wer je von 
euch beiden sein wird S 2, 3, 180 (Constr. 
8. zu ‘ve’ zu Anf). 

2 ütér, utris, m. Schlauch, dcht. 
von e. eitlen, dünkelhaften Menschen 
(s. inflo") S'2, 5, 98. 

üterque, utraque, utrumque, [Gen. 
'ittrlusque' gemessen O 8, 8, 5] Beide 
(jeder einzeln gedacht, vgl. 'ambo") O 2, 
2, 11; 13, 29 (s. ‘miror’, 1,a, B.). S 2, 6, 
101. E 1, 17, 29. v. Telephus u. Peleus 
(sofern Beide als Bettler in einem frem- 
den Lande auftraten) A796. ruina, d. i. 
Beider, von Beiden, beiderseitig O 2, 
17, 8. lingua, d. i. griechische u. latei- 
nische O 3, 8, 5. 9 1, 10, 28. causatur 
uterque, d. i. jeder von Zweien, die sich 
gegenseitig das Loos des andern wün- 
schen (nicht Horaz und der Verwalter) 
E1,14,12. utrumque, Beides, d. i. die 
Feuchtigkeit u. die Hitze (s. *tempero', 
1,2.) Epd 16, 56. appositionell 51, 5,28; 
7,21. m. partitivem Genet. S 1, 10, 83. 
bes. eines Pronom. (M $ 284. A. 8: 
nostrüm 5 2, 1, 29. ebenso: utrum- 

ue nostrüm consentit astrum, d. i. der 

eburtsstern von uns beiden (da nach 
Nauck’s richtiger Bemerkung durch die 
Verbindung des Neutr. des Adj. nostrum? 
mit 'astrum! Jedem von beiden zwei 
Sterne zugeschrieben würden) O 2, 17, 21. 
b) Plur.‘utrique’ eig. nur von zwei Mehr- 
heiten, dcht. bisw. auch von zwei ein- 
zelnen Pers. od. Sachen (Kr. L. Gr. $437. 
A.2. M $495. A.2. Z2 8141. A. 23) S 1, 
8, 25. utrisque, d. i. beiden Theilen, die 
nach verschiedenen Richtungen, nach 
links und rechtshin, gehen (also kein 
Ganzes bilden) $ 2, 8, 50 (Hdf aus 


1) Auch b. Cic. p. Sest. 42, 92. p. Tullio 11, 
28. Verr. 3,45, 106. 

3) Ausf. Benecke zu Cic. p. Lig. 6, 19. p 38 
u. vgl. CECSchneider zu Caes, b. G. 1, 53, 4. 1 
pll. 


- 


' uterus 


Hdschr.; Sing. ‘utrique’ BPHM u. A.). 
aures oculique jS 2, 8, 284. 

ütérus, i, m. Mutterleib, in Bez. 
abf die Geburtsschmerzen (s. 'puella’, c.) 
O 8. 29, 9. 

üt1, s. ‘ut’ zu Anf. 

Ütiea, ae, f. Ἰτύκη, uralte St. an der 
Nordküste von Afrika, später róm. Co- 
lonie E 1, 20, 18. 

ütilis, e, (utor) brauchbar, dien- 
lich, tauglich, nützlich, heilsam, 
res AP 218. E1,18,99. exemplar E1, 
2, 18. m. Dat. O 1, 12, 42. E 2, 1, 124. 
m. Inf. (wie ‘idoneus’, nach griech. Gebr., 
s. Kr. L. Gr. $ 476, 4.) AP 204. Neutr. 
sbst. *utile' 0 4, 9, 41. AP 343. utilia 
AP 164. Dav. 

utilitas, atis, /. Nutzen $1,3, 98. 

utiliter, Adv. auf nützliche 
. Weise, mit Nutzen E1, 16, 70. 
ütinam, Adv.zur Hervorhebung eines 
Wunsches mit Conj. Prás. bei móglicher 
Erfülung: dass doch, wenn doch, 
möchte doch (Z8571) O2, 6, 6. 3, 27, 
51. 4, 5, 87. S 1, 10, 88. 

ütor, usus sum, 8, Dep. mache Ge- 
brauch von etwas, brauche, ge- 
brauche,bediene mich, geniesse, 
mit Abl. der Sache: deorum muneribus 
O 4, 9, 48. dcht.: naribus (s. ‘naris’ extr.) 
E 1,19, 45. viribus E 1,18, 10. schein- 
bar abs. (erg. ‘paratis’) vom wahren Le- 
bensgenusse Ε 2, 2, 190. auch v. Pers.: 
gebrauche Jmd, bediene mich Jmds od. 
seiner Dienste: isdem monitoribus E 9, 
2, 154. Dah. übh.: habe Jmd zu od. als 
etw. (wo der Begr. des Gebrauchens zu- 
rücktritt): algo convictore S 1, 4, 96. bes. 
(wie zoaouel rıvı), habe mit Jmdm Um- 
gang, verkehre mit Jmdm: Pompeio 
u. dgl. E 1, 12, 22; 17,2 u. 14. 

utpóté, Adv. zur grósseren Verdeut- 
lichung u. Aufhellung e. Umstandes od. 
Gegenstandes od. zur Hervorhebung des 
Grundes, ‘nämlich’, ‘da’ usw. bei Hor. mit 
e. Partic. verb. (st. eines eigenen Neben- 
gatzes, s. M 8 424. A. 4.): utp. carpentes 
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iter, d. i. ut carperemus iter S 1, 5, 94. 
bei Adj. S1, 4, 24. 2, 4, 9. AP 206. 

ütrimque, Adv. auf beiden Sei- 
ten $1,9,77. E 1,18,9. 

ütróbique, Adv. auf beiden Sei- 
ten, pavor est utr., d. i. bei Beiden 
herrscht usw. .E 1, 6, 10. 

utrum, Fragpart. (uter) in der dir. 
Frage mit Indic. u. angehängtem ‘n?’ 
(* wohl, vgl. ‘n&’) u. entspr. ‘an’, d. i. 
‘oder’, wo ‘utrum’ im Deutschen unüber- 
setzt bleibt Ed 1, 7 fgg. 2) in der indir. 
Frage m. Conj., ob, u. entspr. ‘an’, d. i. 
‘oder’ AP 470. ebenso “utrumne’ $ 2, 8, 
251. 5) mit ausgel. übergeordnéten Satze 
*nil refert? (s. d.) od. *nil interest’ (s. ‘in- 
tersum’, 2.): egoutr... parva,ferarunuset 
idem. d. 1. οὗ ich 8116. grossen od. kleinen 
Schiffe fahre, verschlágt mirnichts, 
bleibt sich gleich, wenn ichnurfahre 
(od.: ich fahre doch) .E 2, 2, 200. 

üva, 86, f. Traube, dcht. ‘Reben- 
saft", "Wein' O 1, 20, 10. Epd 2, 20. S2, 
4, 72. collectiv (Z 899. A.2. Kr. L. Gr. 
S 400, 2.): pensilis $ 2, 2, 121. b) bldl.: 
inmitis, von e. noch unreifen Mädchen 
(wie ὄμφαξ in Brunck’s Anal. 1, 3. II 
» 289 od. Jacobs Anth. Pal. 5, 20) O 2, 
5, 10. | 
ülveseo, 3, werde feucht, übtr.: po- 
culis, d. i. labe od. letze mich an usw.: 
modicis (poculis) S 2, 6, 70. 

üvidus, 8, (Wurz. vy in υγρός, wv-eo) 
feucht, nass, vestimenta O 1, 5, 14. 
Tibur(s. d.)O 4, 2,80. 2) übtr.‘berauscht’, 
*weinbethaut' (Strodtm.), wie βεβρεγµέ- 
voc O 2, 19, 18. im Gegs. von 'siccus' 
(vgl. zu *subsum" m. not. 1.) O 4, 5, 89. 

uxor, öris, f. Gemahlin, Gattin, 
Frau 03, 27, 73. Epd 2, 42. uneig. von 
der Tekmessa (παλλακίς) S 2,8, 208. 
übtr. von Thieren: olentis mariti, d. i. 
Ziege O 1, 17, 7. Dav. 

uxörius, 3, zur Gattin gehörig, bes. 
‘der Gattin zu sehr ergeben’, *weiber- 
dienend’, amnis, v. Tiberstrom als Gat- 
ten der Ilia (s. d. u. ‘probo’) O 1, 2, 20. 


V. 


rud ae, f. Kuh O 2, 16, 84. 4, 
' váco, 1, bin leer od. ledig, bes. 
von Geschäften: habe freie Zeit .E 2, 2, 
95. pagus vacat, feiert, ruht O 3, 18, 11. 

Yücuna, ae, f. e. viel verehrte Góttin 


der Sabiner mit e. Heiligthum bei Reate 
u. einem andern auf e. Hügel über dem 
Thale der Digentia nicht weit vom Sa- 
binischen Landgute des Hor., von Eini- 
gen als Góttin der Fluren, bes, der Ent- 


 wüsserung derselben, nach Andern als 
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Göttin der Muse (bei Hor. zur Bezeichn. 
der Freiheit von allen drückenden Ge- 
schäften) gedeutet!) E 1, 10, 49. 
väcüus, 8, (vaco) leer, ledig, frei 
von etw., m. Abl: duellis O 4, 15, 8. 
abs.: theatrum (ohne Zuschauer) E 2, 2, 
180. taberna tonsoris, leer von Besuchern 
(wegen der ungewöhnlichen Tageszeit, wo 
die meisten den Bart sich schon hatten 
scheeren lassen) E 1, 7, 50. nemus, d. i. 
einsam, óde O 8, 25, 18. venae (in Bez. 
auf den leeren Magen vor der Mahlzeit) 
S 2, 4, 25. aula, in Alexandria, da Octa- 
vianus beim Einzuge daselbst 30 v. Chr. 
den Antonius im Mausoleum bereits todt, 
die Cleopatra sterbend fand O 4, 14, 86. 
aedes) offen, wo noch Platz ist für rö- 
mische Dichter E 2, 2, 94. aör, öde (weil 
ohne Pflanzen und Thiere, wie das hom. 
ἀτρύγετος αἰθήρ Il. 17, 425) O 1,3, 34. 
bst.: vacuum, i, n. offene, von 


vacuus 


| valde 


‘Gewässer’, *Meeresfluthen', bes. Plur. 
01,8, 24. b) Grund des Wassers: ima 
Epd 16, 26. 

vae, (οὐαῦ Ausruf des Schmerzes u. 
Unwillens, weh! ach! O 1, 18, 8. 

väfer, fra, frum, schlau, listig, 
verschmitzt, v. Pers. O 3,7, 12. Al- 
fenus (als Rechtsgelehrter) S 1, 8, 130. 
vgl. S 2, 8, 21; 4, 65; 5, 24. b) übtr. v. 
Lebl.: ıus, sofern es einer vielfachen 
15 aude unterliegt (s. anceps") S 2, 2, 


vägina, ae, f. Scheide des Degens 


A a 
vägor, 1, Dep. schweife od. ziehe 
umher (unstät u. zwecklos) O 8, 14, 19. 
ultra terminum O 1, 22, 11. von Sternen 
E 1, 12, 17. 2) übtr. schweife aus od. 
ab, ‘lasse mich gehen’ (von dem, der in 
Rede od. Schrift an feste Gesetze sich nicht 
bindet) AP 265. von 


Feinden nicht besetzte Land S 2,1,37. 
dcht.: ein von Jmdm (einem Rómer) noch 
nicht betretener Raum (in Bez. auf die erst 


vägus, 9, umherschweifend, un- €yc^/z 

stät, flüchtig, v. leb. Wesen O 8,8, Ay 

9; 18,12; 27, 16. mercator (s. d.), e. um- 42 / 
äftsmann 


von Hor. versuchte iambische u, lyrische 
Dichtungsart) E 1, 19, 21. Bes. b) frei von 
Geschäften, unbeschäftigt, unbehindert, 
m. Gen.: operum(Z 8469 g. E.) S' 2, 2,119. 
abs. O 1, 32, 1. S 2, 8, 10. dcht.: aures, 
d. i. offene u. aufmerksam zuhörende, 
da man eine müssige Stunde hat #1, 
16,26. c) frei’ von den Fesseln der Liebe 
O 1,6, 19. frei von anderen Liebhabern, 
mit dem Begr. der Treue u. innigen Er- 

ebenheit O 1, 5, 10. d) frei von stóren- 

em Geräusch, ruhig, still, v. Oertlich- 
keiten: nemus O 8, 25, 18. Tibur (im 
Gegs. zu dem geschäftereichen, lärmen- 
den Rom) .E 1, 7, 45. ähnl.: Athenae (im 
Όροι, zu Rom, hic... urbis) E 2, 2, 81. 
€) frei, herrenlos, sbst. übtr.: vacuum, i, 
n. die durch Jmds Absterben erledi 
Stelle im Testamente (s. ‘venio’, 1, 5.), 
das erledigte Besitzthum?) S 2, 5, 50. 
2) trp. leer, nichtig, vertex (in Bez. 
auf das eitle Prahlen der Menschen mit 
ihren Verdiensten) O 1, 17, 15. 

vädo, 3, gehe, schreite, wandele, 
per loca .E 1, 17, 283. vade, vale, eine ge- 
wöhnliche Entlassungsformel (wie χαί- 
oov ἴθι od, πορεύουδ) E 1, 18, 19. 
vádor, 1, Dep. (vas) verpflichte Jmd 

durch Bürgschaft zum Erscheinen vor 
Gericht (s. *respondeo', 1, c mit not. 1.) 
S 1, 9, 86 A 

‚vädum, i, n. (verw. m. οὐδας) Un- 
tiefe des Meeres, dcht. übh. ‘Meer’, 


1) S. Preller's Róm. Myth. p 859 fgg. 
3) Vgl. Osenbrüggen zu Cic. Rosc. Am. 9, 26. 


p δι. 
3) 8. Monk zu Eur. Hipp. 1438. 


herreisender Kaufherr, Geschä 
AP 117. v. Flötenbläser: tr. vagus per 
p. vestem, d. i. auf der Bühne umher- 
wandelnd, über die Bühne dahinschrei- 
tend AP 215. v. Schmarozer, der bald 
bei diesem, bald bei jenem e. Mahlzeit 
zu peer in sucht Ε 1,15, 28. piscis, in 
Bez. aufdessen Natur (s.*urgueo' zu Anf.) 
S 2, 4,77. auch von Lebl.: domus, ‘das 
wandernde Haus, von den nomadisi- 
renden Scythen ('vagae gentes" b. Sen. de 
provid, 4, E O 8, 24, 10. v. Sande O 1, 
28, 28. v. Flüssen O 1, 84, 9. Tiberis, 
überstrómend, vom gewohnten Laufe 
abweichend (nach dem linken, der Stadt 
zu gelegenen Ufer) O 1, 2, 18. von der 
um sich greifenden, weithin sich ver- 
breitenden Flamme SS 1, 5, 78. v. wehen- 
den Winde, der die Sonnengluth mildert 
O 8, 29, 24. von der Bewegung od. dem 
Lauf der Gestirne: Luna, d. wandelnde 
Mond (vgl. ‘Diana omnivaga' bei Cic. de 
nat, de. 2, 27, 68.) 81, 8, 81. 2) übtr.: 
schrankenlos, zügellos: natura(wo 
‘vaga’ proleptisch als Folge der *frena re- 
mota") S 2,7,74. concubitus, ‘wilder Ge- 
nuss’ (im Gegs. der gesetzlichen Ehe, vgl. 
S 1, 8, 109) .AP 898. 

Väla, Numonius, ein reicher Römer, 
der wahrsch. bei Velia u. Salernum Gü- 
ter besass u. von Hor. über diese Städte 
um Auskunft gebeten ward # 1,15,1 
(an ihn gerichtet). 

valde, Adv. (valide) stark, sehr, b. 
Hor. nur Comp.: valdius nosse, d. i. besser 
E 1, 9, 6. oblectare, mehr, im stärkeren 
Grade AP 321. 


valeo 


váléo, íi, 2, bin physisch stark 
od. kräfti 8, bene, recte, di, befinde 
mich wohl, bin gesund S 2, 2, 71. m. 'sa- 
nus' verb. E 1, 7,8; 16, 21. abs. .E 1,2, 
49; 18, 50. übh. ‘befinde mich’ irgend- 
wie .E 1,8, 128, 18. Bes. als mündliche 
od. schriftliche Abschiedsformel : valeas, 
lebe wohl, gehab dich wohl (wie oe) 
SS 2, 6,116. vive, vale od. vive valeque, 
lebe wohl und gesund .E 1, 6, 67. 2, 5, 
110. ähnl.: vade, vale £ 1, 18, 19. Auch 
als Ausdruck der ke Sr Entsagung od. 
Abweisung, mit dem Begr. der Gering- 
schätzung: valeat res ludicra (wie χαι- 
οέτω), fahre hin, fort damit! .E 2, 1, 180. 
2) übtr. bin kräftig, vermag, von 
Giften Zipd 5,62. nilcontra lucrum Epd 
11, 11. non levius, von dem, was ‘eben 
so schwer in's Gewicht fällt’, ‘eben so 
viel gilt’ 52, 7, 78. v. Gelde: quo valeat 
nummus, welchen Werth, d. 1. was für 
einen Zweck das Geld habe S 1, 1, 78. 
von Pers.: 'geniesse Ansehen’, ‘gelte’, 
multum E1,6,52. 5) m. Inf: habe die 
Kraft od. Macht, vermag, bin im Stande, 
kann (wie σθένω bisw. m. Inf., auch Liv. 
38, 23, 4 u. oft in der spät. Prosa) O 1, 34, 
12. 2,5,1. 3, 25, 15. 4, 7, 97. Epd 17,5 

Välörius, d. i. P. Val. Poplicóla, 
mit dessen Hülfe Brutus die letzten Kö- 
nige vertrieb (s. Liv. 2, 2, 11.) S 1, 6, 12. 

väletudo, inis, f. (valeo) kórper- 
liches Befinden, dura, *Kr eit? 
S 2, 2, 88. b) prägn. Wohlbefinden, ‘Ge- 
sundheit’ E 1,4, 10. 

Valgíus, d. i. C. Valgius Rufus, 
ein ausgezeichneter Rómer, Consul 12 
v. Chr., der sich mit der Dichtkunst s0- 
wie mit grammatischen u. rhetorischen 
Untersuchungen beschäftigte, . Freund 
des Hor. (O 2, 9, 5.), der auf dessen 
Kunsturtheil e, hohen Werth legte S 1, 


10, 8. 

válidus, 8, (valeo) kórperlich ge- 
sund, in rüstiger Kraft O 1, 31, 17. 
E 1, 13, 3. mente minus quam corpore 
toto E 1, 8, 7. m. ‘puer’ verb.: jung und 
frisch od. rüstig (Gegs. *dura valetudo") 
5 2, 2, 87. male v., d. i. kränklich, lei- 
dend S 2, 5, 46. ὃ) stark, kräftig: Mimas 
ee = 53. auster, heftig, gewaltig Ε 1, 

‚15. 

vallis, is, f. (ἕλος, Niederung) Thal, 
reducta, Sabina u. dgl. O 1, 17, 17. 8, 1, 
47. Epd 2,11 u. 6. 

vallum, i, ». (Collectiv von ‘vallus’) 
Wall, Verschanzung, Schanze, 
vallo cirtumdari $ 1, 2, 96. 

vallus, i, m. (λος) Pfahl, bes. 
Schanzpfahl, Pallisade, verb.: *vallum 
et arma ferre! zur Bezeichn. des an Aus- 


varius 531 


dauer u. Anstrengung gewóhnten róm. 
Soldaten(vgl.Cic.Tusc. 2,16,87.) Epd 9,18. 
valvae, arum, f. (Sing. erst b. Spät.) 
Thürflügel S2, 6, 112. 
vänus, 3, leer, körperlos, imago, 
gaukelndes Bild, d. i. Trugbild (das der 
Traumgott dem Schlafenden erftsendet, das 


: also der Tráumende von aussen empfän 


O 8, 27, 41. übtr. 'Schattenbild' (εἴδω- 
Λο», νὰ Verg. A 6, 292) O 1, 24, 15. 
2) trp. leer, eitel, nichtig, metus O 1, 
28, 8. gandia E 2, 1, 188. species (s. d.) 
AP 7. leges (sofern den Bürgern die Wil- 
lenskraft sie zu halten fehlt, parallel mit 
‘sine moribus", so dass das Eine zur Er- 
làuterung u. Vervollstándigung des An- 
dern dient) O 8, 24, 36. Sbst. mit Gen.: 
vana rerum (s. zu “fingo’, 1, b.), nichtiger 
Schein od. Grund S 2, 2, 25. 
vüpor,oris, m. (Wurz. καπ in καπύω, 
καπνός) Dunst, Hitze, siderum, 
‘“Gluthhauch’ Epd 3, 15. übtr.: nocturni, 
Hitze bei Nacht (in Folge des Genusses 
des Weines) .E 1, 18, 93 (wo vapores! 
Pass. u. Or. st. ‘teporeg’, w. 8). Dav. 
váporo, 1, hülle in Dunst, um- 
dunste (von der Abendsonne, die den 
Thälern gew. Dünste entlockt) E 1, 16, 7. 
vappa, ae, f. (m. ‘vapor’ verw.) abge- 
standener, kahmiger od. verdorbener 
Wein, ‘Krätzer’ (Web.) S 1, 5, 16. 2, 8, 
144. 2) übtr.: nichtswürdigerV erschwen- 
der, Schlemmer, Taugenichts, mit 
*nebulo' verb. S 1, 1, 104; 2, 19. 

Vária, ae, f. e. Flecken im Sabiner- 
lande am rechten Ufer des Anio, in der 
Nähe des Landgutes des Hor., j. “Vico- 
varo! E 1, 14,8. 

värio, 1, mache mannigfaltig, 
bringe Mannigfaltigkeit in etw.: unam 
rem prod., vom Dichter, der, um dem, 
was nur auf Eine Weise gesagt werden 
kann, Abwechslung zu verleihen, Un- 
vereinbares u. von der Natur selbst Ge- 
schiedenes verbindet (vgl. ‘aper’ u. *pro- 
ο 1) ΑΡ 29. vgl. v 283 u. O 2, 1, 
6 fgg. 


värius, 3,(m. *verto' verw.?) mannig- 
faltig, abwechselnd, verschieden 
(in sich selbst, an einem und demselben 
Gegenstande, vgl. ‘diversus’), bes. in Bez. 


1) Zur Begründung dieser so einfachen Er- 
klárung setzt Wieland hinzu: *Hor. tadelt die 
Dichter, die aus eitler Sucht sich über das Ge- 
meine zu erheben und immer neu zu 8ein, auch 
da, wo die Natur der Sache nur Eine Art der 
Darstellung, m&ml, die natürliche, und nur Eine 
Bezeichnung, die gewöhnliche, zulässt, etwas 
Neues, nie G zu Markte bringen wollen 
und sich darüber in's Abenteuerliche u. Unge- 
reimte verirren. Der wilde Eber gehört ia den 
Wald, der Delphin in's Meer; dabei muss es blei- 
ben!' Andere Erkl, s. b. Krég. p 313°. 
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auf die Farbe: purpureo colore,v.Herbste 
O 2,5, 12. plumae, schillernde, bunt- 
farbige AP 2. lapides, buntes Gestein, 
Fliesen des Mosaikfussbodens (λιθό- 
στρωτο») S 2, 4, 89 (doch vgl. ' x 
u.‘rodo’). columnae, vonbuntem or 
(mit d. Nebenbegr. der Pracht) E 1, 10, 
22. colubra, seit S 1,8, 42. 2) in An- 
sehung der Beschaffenheit: mannig- 
fach, verschieden, frondes, allerlei, 
bes. Weinlaub u. Epheu O 1, 18, 12. res, 
v. Speisen: vielerlei Kost, ‘buntes Ge- 
mengsel’ (Kirchn. $ 2, 2,71. cena, 
Wechsel der Kost $ 2, 6, 86. borae, 
Wechsel der Zeiten, Jahreszeiten O 1, 
12, 15. posc. diversa vario palato, von 
Gásten, deren jeder für seinen Ge- 
ckssinn ein anderes Gericht ver- 
langt E 2, 2, 62. doch nicht im Sinne 
von ‘diversus’, s. ‘varus’ am E. 

Värius, d.i. L. Var. Rufus, geach- 
tet als epischer Dichter (vgl. O 1, 6,1 u 
S 1, 10, 44.) u. befreundet mit Hor. u. 
Vergil (S 1, 6, 55.) sowie mit Augustus 
(.E 2, 1, 247.) u. Mácenas 5S 1, 5, 40 u. 93. 
2, 8, 21 u. 63. vgl. 51,9, 28; 10,81. Aus 
dessen *Panegyricus auf Augustus’ wer- 
den nach dem Zeugnisse des Porphyrio 
u. Acro von Hor. zwei Verse wörtlich 
entlehnt E 1,16,27 fg. Auch behandelte 
er tragische Stoffe (wie “Thyestes’, s. 
Quintil. 10, 1, 98.) AP 55. 

Varro, d. i. P. Terentius Varro, 
mit dem Bein. Atacinus (vom Flusse 
‘Atax’ im narbonensischen Gallien, wo 
er geboren), röm. Dichter um 82 bis 37 
v. Chr., der nach dem Muster des Luci- 
lius Satiren, ausserdem Elegieen, ein 
Gedicht über den Argonautenzug und 
über Cäsar’s sequanischen Krieg, doch 
d besonderen Erfolg, verfasste S 1, 
10, 46. 

varus, 3, mit auswärts gebogenen 
Beinen od. Schenkeln, sbst. als scherz- 
haftes Schmeichelwort, etwa ‘Dächse!’, 
*Grütschelchen' (Web.), *Tekkelchen’ 
(Kirchn.) 81,8,47. 2) αρ. abweichend 
(eig. 'divergirend" wie die Schenkel eines 
Winkels), ‘verschieden’, m. Dat. (wie b. 
‘contrariug’): alterum (genus stultitiae) 
et varum, d. i. eine andere und zwar ver- 
schiedene Art von Thorheit ist usw. S 2, 
8, v (wo aut bep M 

ärus, s. Pompeius, Quintilius. 

1 väs, vádis, m. Bürge md Gericht: 
vades dare, v. Beklagten, der nach róm. 
Brauche einen od. mehrere Bürgen 
stellen musste, die für dessen Erschei- 
nen an dem vom Prátor angesetzten Ter- 
mine hafteten, dah.: datis vadibus , d. i. 
nachdemer vorGericht gefordert $1,1,11. 


ve 


2 väs, väsis, *. [Plur. nur heteroklit. 
vasa, órum'] Gefäss, Geschirr, sin- 
cerum S 1, 3, 56. Ε 1, 2, 54. argentea 
S2,7,72. 

vasto,1, verwüste, verheere, fana 
O 4, 4, 47. von 

vastus, 3, wüst, übtr. ‘ungeheuer’, 
‘ungestüm’, impetus O 4, 14, 90. 

vates, is, m. begeisterter Seher, 
Weissager, vate me, d.i. nach meinem 
Seherwort End 16, 65. te vate, d.i. nach 
deinem Spruch, laut deiner Verkündung 
(v. Tiresias) 5 2, 5, 6. volumina vatum 
(s. ‘annosus’) .E 2, 1, 96. 2) übtr. Dich- 
ter (begeisterter), Sänger (als gewähl- 
ter Ausdruck auch bei Plin. n. h. 14, 56. 
17, 84. Quintil, 10, 1, 481) O 1, 1, 85. 2, 6, 
24; 20, 3. 8, 19, 15 u. o. 

Väticänus mons, [bei Iuvenal und 
Martial mit 1, s. Lachm. zu Lucr. p 37] 
der vaticanische Hügel in Rom auf der 
Westseite des Tiber, nordóstl. vom Ia- 
niculus O 1, 20, 7. 

vátillum ο i, n. (Dem. v. ‘vas’ m. ver- 
kürzter Stammsilbe, wie ‘öfella’ v. *offa" 
u. dgl.) kleines Gefäss, Fässchen 
(mit Weihrauch): prunae, Kohlen- oder 
Räucherpfanne, die sich der eitle Aufi- 
dius gleichs. als Symbol der Priester- 
würde (wie die ‘praetexta’ etc. ein Zeichen 
der Senatorenwürde war) vorantragen 
liess S 1,5,36 (P, Stallb., Död. u. Holder 
aus Hdschr. st. ‘datillum’, w. s.). 

vé, unabtrennbares enklit. Anhánge- 
wörtchen [bisw. an ein anderes Wort an- 
gehängt, als worauf es zunächst sich be- 
zieht, dah. st. *Pyladen sororemve S 2, 8, 
139. st. *flumen cloacamve! 2, 8, 242. st. 
‘aedilis praetorve’ 2, 3, 180. st. 'mutat 
habitu löcove’ 2, 7, 64. st. *apio myrtove’ 
02,7,25. st. ‘an furtis rapinisve’ S 2, 8, 
157 (wo *pereamve BM?®H st. *peream- 
que’)) (aus'vel’ a ος u.schwächer 
als dieses) bei Freilassung der Wahl 
zwischen mehreren Dingen, oder, meist 
in Sätzen, die mit e. Conjunction an- 
fangen, in Relativ- u. Fragsätzen, od. 
um e. Verbindung zweier Glieder an- 
zuzeigen, die gemeinschaftlich einem 
dritten entgegengesetzt werden O 1, 23, 
10. 2, 28, 10. 4, 2, 37; 4. 18; 18, 17. Epd 
8, 18 usw. desgl. in Bedingungssützen 
S', 3, 199 u. 292; 5, 97. 81. ΤΙ; 6, 7. sg. 
0 1,7,92; 26,6. AP 65. Bes. b) in Ne- 
gativsätzen zur Fortführung der Nega- 
tion O 2, 5, 20. 4, 4, 68 fg.; 9, 17 u. 20. 
Epd 2,50. S 1, 4, 74 usw. auch in 
Fragsätzen mit negat. Sinne Epd 17, 68. 
vgl. που’. 


1) S. Kóne 'Spr. der röm, Epiker' p 253. 





vecors 


vecors, cordis, ('v&? u. ‘cor’) ver- 
standeslos, schwachkópfig S 2, 
5, 74. 

' veetigal, alis, n. (veho) eig. alle öf- 
fentlichen Abgaben, auch Privatein- 
küníte, Renten (vgl. Cic. de off. 2, 25, 
88.), Plur. O 8, 16, 40. 52, 2, 100. 

vectis, is, m. (veho) eig. Hebel zum 
Herbei- od. Fortschaffen von Lasten, 
dah. 'Brecheisen' od, *Brechstange!, Plur. 
0 8, 26, 7. 

vecto, 1, (Intens. von ‘veho’) fahre, 
trage, Pass.: equo circum rura, d. i. be- 
reite od. befahre auf e. Gaul meine Be- 
sitzungen S 2, 6, 59. dcht.: vector hu- 
meris inimicis, ‘ich reite auf feindlichen 
(deinen) Schultern', d. i. ich habe dich 
unter mein Joch gebeugt, ich bin Sie- 
gerin und meinen Uebermuth soll nicht 
Berg noch Thal hindern Epd 17, 74. 

Vedius Rufus, ein nurausden Ueber- 
schriften einiger Häschr. bekannter Em- 
Do om ing, der vom Sklaven bis zum 

riegstribun sich emporgeschwungen 
hatte u. von Hor. wegen seines Dünkels 
u. geckenhaften Benehmens scharf ge- 
züchtigt wird Epd 4. Doch vgl. 2 ‘Me- 
nas. 

végétus, 3, (vegeo, errege, s. 'vigeo’) 
kräftig, munter 99, 2,81. S 

véhémens, entis, [b. Dcht. auch zwei- 


silb. als Spondeus gemessen 'vehemens' 
u. dann auch vémens geschr., wie E 2, 
2, 120 HM, Krüg., dageg. BP, Stallb., 
Död. auch hier vehemens) (*vého! nach 
Död. Syn. V p 87. Anm.?) heftig, lu- 
pus, d. i. wüthend, grimmig E 2, 2, 28. 
v. Pers., wie v. Dichter: unwidersteh- 
lich, mit lebendiger Kraft (das Bild vom 
Flusse entlehnt, vgl. O 4, 2, 6.) E 2,2,190. 
v. Abstr.: opera, d. i. zu grosser Dienst- 
eifer (neben 'sedulus") E 1, 18, 5. 

vého, vexi, vectum, 8, fahre, Bac- 
chum, von den Tigern O 3, 3, 14. poé- 
mata plaustris, fahre umher, v. Thespis 
AP 316. b) übtr. von der Stunde: her- 
bei führen, bringen: quod fug. hora se- 
mel vexit, d.i. was die fliehende Stunde 
einmal gebracht hat, was einmal da ist, 
lässt sich nicht ungeschehen machen 
(wo mit Nauck ‘vexit’ in der Bed. von 
'advexit, wie Lucr. 3, 1098 u. Verg. G 1, 
461; nicht mit Obb. u. A. *vexit' st. 'avexit', 
d.i. wasdiefl. Stundeeinmal entführt hat) 
O 8, 29, 48. 2) trage, alqd humeris S 1, 
1, 48. dcht.: dominum, trage, dulde (von 


1) B. Lachm. zu Lucr. p 132 fg. 

*) Vgl. Curt. Et. p 1£25 geg. E.; nach Hartung 
'Griech, Part.’ II p 50 von ‘ve’ u. ‘mens’, eig. ohne 
gehörige Ueberlegung, wie 'vecors"). 
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dem, den die Sucht nach Reichthum zum 
Sklaven niedriger Begierden gemacht hat, 
in Vergleich mit dem Pferde in der Fabel, 
das den Reiter auf seinen Rücken genom- 
men u, dadurch sich zum Sklaven dessel- 
ben gemacht hat) E 1, 10, 40. 

Vela, ae, f. Zauberin u. Giftmischerin 
im Dienste der Canidia Epd 5, 29 ( V edia! 
Düntzer). 

Yeiänius, i,m. ber. Gladiator in Rom, 
der nach Aufgabe seiner Kunst die Waf- 
fen dem Herkules geweiht hatte (s. *Her- 
cules’ u. 'figo) E1,1,4. 

Veiens, entis, zu Veji gehörig, e. 
Stadt in Etrurien, diedurch lange Kriege 
mit den Römern verheert wurde: arvum 
E 2, 2, 167. 

Veientänus, 3, zu Veji gehörig, 
vinum, von den Alten als gering und 
schlecht bezeichnet .S 2, 8, 143. 

vél, Disjunctivpart. [in der Steigerung 
nachgestellt S 1, 2, 134] (eig. Imp. von 
‘velle’, d. i. nimm od. wähle, was du - 
willst) oder, meist mit subjectiver Fár- 
bung zur Entgegensetzung zweier od. 
mehrerer Glieder, die zwar als sich aus- 
schliessend dargestel®, aber auch ver- 
m. gedacht werden können (s. ‘aut’), 
häufig so, dass das andere Glied näher 
bestimmend od. hervorhebend erscheint 
O 1, 12, 1. 2, 8,3. Epd 2, 59 fg. 9, 35. 
E 1, 1, 72; 2, 26. zur Verb. der beiden 
Hauptglieder des ersten Satzes m. ‘aut’ 
O1,7,8. bei vorausgeh. Negation (non) 
fast so viel als ‘neque . . neque’ O 4, 9, 
22. oft doppelt: vel.. vel, ‘entweder... 
oder’; bisw.: 'theils . . theils’, ‘sei es.. 
oder’ O 2, 11, 13. 8, 29, 49 fg. S 2, 8, 232. 
vgl. O 3, 24, 46 fgg. 9 2, 8, 87. Epd 1, 
11 fgg. E 1, 18,51. 2, 1, 83. AP 169 fgg. 
vel si etc., im Verlauf der anakoluthi- 
schen Rede S 2, 2, 10 (s. das. Hdf u. 
Krüg.). Bes. b) zur Steigerung, meist 
zur steigernden Berichtigung des Vor- 
hergeh. ‘sogar’, ‘selbst’ O 3, 11, 47. SS 1, 
2, 184; 6, 22 u. 105. 2, 7, 65: 8, 29. wie- 
derholt: τε]... vel, 'selbst . . oder auch’ 
O 1,35,2 fg. Epd 1, 11. bei Beispielen 
undVergleichungen: vel cum torpes, d.i. 
schon, sogar schon wenn du usw. (um 
Auderes zu übergehen, nicht zu berühren; 
auch in Prosa!) S2, 7, 95. 

Velabrum, i, ». Ort in Rom zwischen 
dem agentinischen, palatinischen u. ca- 
pitolinischen Hügel, Verkaufsplatz für 
allerhand Lebensmittel u. bes. die fei- 
neren Genüsse der Tafel S 2, 8, 229. 

Vélia, ae, f. (EAéa) St. in Lucanien, 
nicht weit vom Meere, jetzt ‘Castell’ a 


1) S. Klotz Quaest. Tullian. p 34, 
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mare della Brucca’ oder ‘Alento’ E 1, 
15, 1. 

Vélinus, 8, zum See Velinus im Sa- 
binerlande gehórig: tribus (s. d.), veli- 
nische Tribus, d. i. im Thale des Velinus 
E 1, 6,52. 

vellíco, 1, rupfe, trp., ziehe Jmd 
durch, schmähe: alqm absentem $ 1, 10, 
79. Int. von 

vello, 3, zupfe, brachia, d.i. am Aer- 
mel S 1,9, 63. barbam 1. 3,138. pilos 
caudae equinae, dem Rossschweife 
für Haar entrupfen, auszupfen £2, 1,46. 

vellus, éris,n.(m. *pellis' verw.) Wolle 
(abgeschorene), Vliess, bei Hor. nur 
Plur. O 8, 16, 86. .E 1, 10, 27. iteratae 
Janae (s. ‘itero’) Epd 12, 21. 

velo, 1, (velum) verhülle, umh ülle, 
caput ὦ 2, 5, 94. Pass.: alqa re O 1, 35, 
22. dcht. von der Entsagung: alqm du- 
plici anno E 1, 17, 25. 

velox, ocis,(m.'volare'verw.)sch nell, 
behend, rasch, Breuni (in Bez. auf die 
dem Feinde gefáhrliche Gewandtheit der 
Bergbewohner) O 4, 14, 11. procella O 8, 
27, 96. pila $2, 2, 11. oculus S 2, 5, 55. 
victoria (8. d.) (wei) die Siegesgóttin selbst 
geflügelt dargestellt ward) E 1, 18, 64. 
toxicum, d. i. schnell wirkend (efficax) 
Epd 17,61. praedicat. st. Adv. O 1, 17, 
1. 4, 12, 22. 2) übtr.: animus sine cor- 

ore, beflügelt, im begeisterten Zustande 
E 1, 12, 18. mente nova, d. i. in rascher 
Begeisterung O 8, 25, 3. . 
velum, i, n. (*veho', weil das Schiff 
treibend) Segel, Plur.: nautica S 2, 8, 
106. turgida O 2, 10, 23. tumida Ε 2, 2, 
201. parva O 4, 15, 4. vgl. O 1,84, 4. 
vél-üt od. vél-üti, Adv. gleich wie, 
wie, bei Anführung e. Gleichnisses od. 
Beispieles O 1, 12, 45 u. 47; 37, 17 (wo 
*adurguet! aus dem vrhgeh. 'adurguens' 
zu 'accipiter velut zu erg.). O 3, 11,9; 11, 
41 u. o. 5b) gleich als (wie) wenn, m. 
Conjunct. O 3, 28, 6. 82, 7, 80; 8, 94. 
vgl. 5 2,3,98. AP 245. auch verb.: ve- 
lut si, mit Conj. S 1, 6, 66. 2, 7, 98. 
vemens, 8. 'vehemens! zu Anf. 
vena, ae, f. Ader, bes. 'Pulsader 
09, 2, 16. S 2, 4, 25. E 1, 15, 20. dcht. 
von der Lebenskraft S 2, 3, 153. 2) übtr. 
dichterische ‘Ader’, natürliche Kraft od. 
Anlage: benigna ingenii O 2, 18, 10. di- 
ves AP 469. . 
vénübülum,i,n.(venor) Jagdspiess 


E 1, 6, 58. 
Vönäfränus , 9, zu Venafrum gehö- 
rig, wachsend: oliva S 2, 4, 69. von 
Vönäfrum , i, n. kleine St. der Sam- 
niter, nördl. von Campanien, nahe bei 
Minturnä: ager O 3, 5, ὅδ. ber. durch 


veneo 


seine Oelpflanzungen (s. *cella") O 2,86, 
16. S 2, 8, 46. 

venälis, e, verkäuflich, feil, von 
Waaren £2, 2, 11. purpurá (vom Frie- 
den) O 2, 16, 7. venale habeo alqd, habe 
etw. zu verkaufen O 2, 16, 7. morte, v. 
Lorbeer, der durch Einsetzung des Le- 
bens gewonnen wird O 8, 14, 2. b) Sbst.: 
venalis, is, m. ‘Sklav’ (auch in Prosa) 
81, 1,47. 

venäticus, 8, (venor) zur Jagd ge- 
hórig: catulus, Jagdhund E 1, 2, 66. 

venätor, oris, m. (venor) Jäger, 
Waidmann O 1,1, 26; 37, 19. S 
2, 105. 

vendibilis, e, verkäuflich, fundus 
E 1,17, 47. von 

vendo , didi, ditum, 8, [Pass. meist 
durch ‘veneo’ gebildet. In der altróm. 
Sprache waren nur die Partic. Pass. ‘ven- 
ditus" u. 'vendendus' üblich, doch später 
auchandere Formen, wie 'venditur','ven- 
duntur ((/:M S 138am E. 1 (venum do) ver- 
kaufe, veräussere, Πα. vilia 
scruta u. dgl. S 2, 7, 110. 8 1, 7, 65. mit 
Gen. des allgem. Werthes: omnia plu- 
ris, übh.: mache gute Geschäfte S 2, 3, 
800. 2) trp. verschaffe Absatz, 
mache annehmlich, bringe an den 
Mann (auch Cic. Att. 18, 12, 2.) E 2, 1, 
75 (Erkl. 8. zu ‘duco’, 2, b, y.). 

vénefíea, ae, f. ('venenum' u. ‘facio’) 
Giftmischerin, übh. Zauberin (vgl. 
‘carmen’ u. 'solvo") Epd 5, 71. 

vöneficium, i, ». Giftmischerei, 
übh. Zauberei, Esquilinum (da Genet. 
*venefici nicht etwa zu ‘veneficus’ ge- 
hört) Epd 17,58. 

véneno, 1, vergifte, v. Pfeile O 1, 
22, 3. b) bldl. *begeifere', commoda cjs 
odio morsuque E 1, 14, 38. 

vénenum, i, ^. urspr. jedes künst- 
liche Mittel, bes. Flüssigkeit, wodurch 
die natürliche Beschaffenheit e. Sache 
verändert wird, dah. Saft, der zum Fár- 
bendiente(wie p&ouaxov): Tarentinum, 
d. i. Purpurfarbe (vgl. ‘ven. eue e 
bei Verg. A 2, 463) 52.1, 207. Bes. b) 
Zaubertrank, Zauberkräuter S 2, 1, 
98. meist Plur.: Thessala, Colcha od. Col- 
chica u. dgl. O 1, 27, 22 (wo als Mittel 
zur Enizauberung, s. *solvo!, b.). 2, 18, 8. 
Eyd 5, 22. 62 u. 87; 17, 85. S 1, 8, 19. 
c) prägn.: Gift O 1, 37, 28. Epd 8,5. 32, 
8, 131. Plur. S1, 9, 81. dcht. übtr.: Re- 
gis Rupili, wie unser ‘Gift und Galle’ (s. 
ιβ) S 1, 7, 1. 

vénéo, 4, (venum eo, s. ‘vendo’) von 
Waaren: verkauft od. feil geboten 

1) S. Síruve 'Lat. Decl. u. Conj.' p85fgg. - 
S ‘Kl. Βία IE p 102 fd. a Vahlen). 
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werden, feil sein S1, 5, 88. m. Abl. 
des Preises, der als Mittel des Erwerbes 
— betrachtet wird (Kr. L. Gr. S 841, 1. 
M 8 259.): auro, um Gold S2, 2, 25. 
venöräbilis, e, ehrwürdig, vene- 
rabilior Lare, der den Vorrang vor dem 
Lar hat S 2, 5, 14. von 
vénéror, 1, (Int. v. ‘venio’. vgl. ixe- 
τεύω) verehre gleichsam mit heiliger 
Scheu, bete an, alqm Ο 4, 14,52. Dah. 
dcht.: bitte Jmd um etwas ehrfurchts- 
voll, erflehe etw. von Jmdm (nach Ana- 
logie von ‘rogo’ M 8S 228, b. Α. 1.), mit 
Acc. der Pers. u. Acc. des Objectes (gew. 
eines Pron. neutr.), worauf die Bitte sich 
erstreckt u. ausserdem mit e. Abl. des 
Mittels, wodurch die Bitte unterstützt 
wird: quaeque vos bobus veneratur al- 
bis clarus . . sanguis, d. i. und um was 
euch anfleht durch ein Opfer von weis- 
sen Rindern (das nach der Bestimmung 
der sibyllin. Bücher der Diana wie dem 
Iuppiter u. der Iuno dargebracht werden 
musste) der erlauchte Spross usw. CS 49. 
Bes. b) Part. Prät. mit pass. Bed. (wie 
Verg. A 2, 460. 5, 114. Kr. L. Gr. $187): 
venerata Ceres (mit fg. Conj. des Inhaltes 
der Bitte), d. i. mit den ihr zu Ehren ge- 
leerten Bechern begrüsst od. angerufen, 


dass sie usw. (da das dem Trinken vor- 


angehende Gebet mit e. Libation verbun- 
den war) 52,2, 124. ähn]. ‘venerandus’, 
3, hochzuverehrend, Ehrfurcht gebie- 
tend: amicus E 1, 18, 79. 2)übh. achte 
hoch, bewundere, alqm od, alqd #2, 
1, 268; 2, 107. b) erbitte, erflehe 
etwas S 2, 6,8. 

vénía, ae, f. (m. ‘venio’ verw.) eig. 
das Entgegenkommen, dah. N achsicht, 
Erlaubniss S 1,8, 75. 2, 4, 5. AP 15. 
nachsichtige Beurtheilung, die man ge- 
währt £ 2, 1, 78. bes, Musse, Freiheit 
von Geschäften (s. ‘do’, 1, a.) E 1, 5,10. 
vgl. ‘intra’. von 

vénio, veni, ventum, 4, (a/vo)k o mme 
(herbei), finde mich ein u. dgl, mit 
‘ad’ Epd 16,49. E 1,7,61 usw. ad 
pugnam, trete in den Kampf ein, mache 
mich fertig zum Kampfe $1, 5, 56. mit 
bloss. Acc.: Esquilias, domum 5S 2, 6, 33. 
E 1, 7,68. mit *huc' S 1,5,27. quo 08, 
27,87. unde S 1, 9, 62. m. erstem Sup. 
1,8, 88. abs. Ó 4, 19, 99. S 9, 8, 230. 
Pass. in der dritten Pers. Sing.: ventum 
est od. erat ad etc. E 1, 7, 74. S 1,9, 
35 usw. b) übtr.: in yacuum, trete od. 
rücke in den erledigten Platz ein (vom 
Erben) S 2, 5, 50. in ora Romana (s. *os") 
E 1,8, 9. ad summum fortunae, gelange, 
klimme empor .£ 2, 1, 82. ad verum S 1, 
9,97. 2) von lebl. u. abstr. Gegenst.: 
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komme, gelange, in votum, von e. 
Stadt, die Jmds Sehnsucht erweckt, Jmd 
sich wünscht (zu e. längeren od. immer- 
wührenden Aufenthalt; vgl. S 2, 6, 1) E 1, 
11,5. ad aures, v. Iambus AP255. von 
Briefen: ad alqm E2,2,22. v. Gefahren: 
ad alqm, d.i. Jmdm drohen, bevorstehen 
E 1, 18, 88. cita mors venit!) S 1, 1, 8. 
res eo venit E 2,1, 255. vgl. 'redeo', 
ϐ) hervorkommen, v. Flaum des Bartes: 
keimen O 4, 10, 2. von der Sonne: auf- 
gehen E 1,16, 6. c) von der Zeit: kom- 
men, zukünftig sein O 8, 5, 16. 1,8, 87. 
anni venientes, d.i. die zuwachsenden 
Jahre (zur Umschr, der hóchsten Blüthe 
der Manneskraft) AP 175. d) v. Ehre u. 
Ruhm: zu Theil werden, m. Dat.: vati- 
bus etc. AP 401. 

venor, 1, Dep. jage O8, 24,56. E 1, 
6, 57; 18, 40. 2) trp. mache auf etw." 
Jagd, erjage etw., trachte nach' 
etw. (wie I$noaw od. θηράοµαι, θηρεύω 
u. unser 'angele nach’ etw.): viduas po- 
mis, v. Erbschleicher, d. i. ziehe in’s 
Netz, kirre an E 1,1, 78. suffragia ple- 
bis .E 1, 19, 87. 

venter, tris, m. (Évveoov) Leib, bes. 
Magen Epd 2,53; 8, 5. 8 1, 5,7; 6, 197. 
oft als Sitz der Gefrässigkeit u. Schlem- 
merei: ducor ventre, fröhne dem Bauche 
S 2, 7, 88. vgl. v 104. Plur.: nepotum, 
Wanst der Schlemmer Ε 1, 15, 36. 
2) übtr. 'Leibesfrucht, tuus, v. Pactu- 
meius, d. i. dein Sohn P. Epd 17, 50. 

ventósus, 3, windreich, mare, stür- 
misch, brausend O 8,4,46. 2) dcht. übtr.: 
currus, luftig (obgleich mehr als Attri- 
but zu 'gloria! gehórig?) E 2,1, 177. vgl. 
S 1,6, 29. b) veränderlich, schwankend 
(vgl. unser ‘wetterwendisch’) E 1,8, 12. 
plebs, in seinem Urtheile ebenso un- 


selbstständig als unüberlegt E 1, 19, 87. 


von 
ventus, i, m. Wind O 1, 12, 10; 25, 
11. 2, 10,28 usw. trad. alqd ventis, von 
dem, was man von sich wegwünscht O 1, 
26, 3 (s. ‘trado’, 1.). vgl. Ρίου”, ‘suus. 
dcht.: venti secundi, d. i. glückliche Zeit, 
günstige Verhältnisse od. Umstände (von 
allen günstigen Einwirkungen auf den 
Staat, vgl. Cic. Att. 2, 1, 6.) E 2, 1, 102. 
Vénus, éris, f. altlat. nen MER 
deren Dienst erst bedeutend wurde, als 
man sie mit der griech. Aphrodite iden- 


1) *Rasch tritt der Tod den Menschen an’ Schil- 
ler (*Tell' 1V am E.). 

3) Wohl nicht in Bez. auf einen mit geflägelten 
Rossen bespannten Wagen, wie Voss 'Mythol. 
Briefe’ II p 197 meint, sondern mit CPaessow zu 
den Epist. p ΟΧΧΥ übh. wegen des windigen Un- 
bestandes der Ruhmsucht u. Volksgunst, vgl. E 1, 
8, 12; 19, 87. S 1, 6, 28. 
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tificirte (vgl. ‘marinus’), der Mythe nach 
Gattin des Vulcan, Mutter des Cupido, 
zu Knidus, Paphus u. auf Cypern ver- 
ehrt (O 1, 8, 1; 30, 1. 3, 26 9; 29, 19.) 
Göttin der Liebe u. Anmuth, in deren 
Gefolge die Grazien (O 1, 4, 5. dah. ‘de- 
cens! O 1, 18, 6.) u. Musen (O 1, 82, 9.) 
sind, den frohen Gelagen zugesellt (O 8, 
18, 6; 21, 21), erregt die Leidenschaft 
für e. Gegenstand (O 1, 19,9. 4, 1, 1.) u. 
stattet ihre Lieblinge mit reizenden Ga- 
ben aus, dah. ‘Veneris munera, schöne 
Gestalt (wie δώρα Αφροδίτης b. Hom. 
Il. 8, 54.) O 4, 10, 1. Als Mutter des Ae- 
neas u. durch dessen Sohn Iulus Stamm- 
mutter des Iulischen Geschlechtes (dah. 
*Veneris sanguis', d. i. Aeneas O 1, 2, 
33) wurde sie zugleich als Schutzgóttin 
des róm. Staates angerufen CS 49 (s. 
cina’!), b) übtr.: Leidenschaft der 
e, Liebesgenuss (dann auch 
gleichs. alsAppellativ 'venus' geschr.)03, 
9, 17. S 1, 8, 109. E 1, 18, 21. auch v. ge- 
liebten ernste selbst (vgl. Verg. 
2 3,68.) O 1,27, 14. meliof V. petit 
alqm, d. i. Liebe zu e. Mádchen von bes- 
serem Charakter (amor melioris puellae) 
entflammt Jmd, V. entzündet Jmd zu 
einer edleren Liebe O 1, 83, 18. c) übh.: 
Jiebliche Anmuth’, ‘Liebreiz’ (X«o:c), 
verb. m. ‘Suadela’ £ 1, 6, 38. ordinis, 
d. i. Schónheit einer richtigen Ordnung, 
m. 'virtus’ verb. AP 42. fabula nullius 
veneris, d. i. ein Stück ohne jeden Reiz 
der Darstellung AP320. 2) der glück- 
lichste Wurf im Würfelspiele, wenn alle 
vier Würfel auf der oberen Seite eine 
andere Zahl der Augen (1, 8, 4, 6) zeig- 
ten (Gegs. ‘canis’, der Hundswurf, wenn 
alle Würfel die Zahl 1 hatten) O 2, 7, 25. 

Vénüsinus, 3, zu Vehusia gehörig, 
e. Stadt am Fl. Aufidus u. Berge Vol- 
tur, dem Geburtsorte des Hor., auf der 
Grenze Apuliens gegen Lucanien, urspr. 
in Samnium, spáter zu Apulien geschla- 
gen: colonus SS 2, 1,85. silvae O 1,18, 26. 

*vé-pallídus, 3, sehr blass, todt- 
bleich (da 've’ in der Zusammensetzung 
nicht blos Verringerung, sondern auch 
Steigerung des Begriffs, ein Hinausgehen 
über das gewóhnl. Maass ausdrückt?) ὁ 1, 
2, 199. 

vepres od. -is, m. [als f. bei Hor. 
zwflh.3) Dornstrauch, -busch, Plur. 
'Hecken': quid, si benigni vepres rub. 


1) Vgl. Preller's Róm. Myth. p 389 fg. 

3) 8. Passow zu Pers. Sat. I p 320 fg. (gegen 
Bentl.). 

*) Plur. als m. sicher b. Verg. A 8,645 u. 6 8, 
444, als f. nur Lucr. 4, 60. vgl, KLSchneider "Lat. 
Formenl.' II, 1. p 95. 


verbum 


corna et pr. ferant, d. i. wenn üppige 
Hecken reichlich tragen Cornellen usw. 
(als Zierde der Gegend, nicht als lohnen. 
der Ertrag des Gutes; vgl. 'benignus',2,b.) 
E1,16,8 f. (BPM , Kr., Dód. u. À.; 
‘benignae’ Pass., H). — Ebenso zwflh. 
ist Sing. 'vépris! (als Subj.) O 1, 23, 5, wo 
HM? nur nach B's Verm.: ‘nam seu 
mob. vepris inh. ad ventum fol? st. ve- 
ris .. adventus (s. d. mit not. 2.), da schon 
*mobilibus fol! als charakteristisches 
Merkmal kaum zu ‘vepris’ passt, vgl. 
'inhorresco'. η 

ver, véris, n. (digammirtes 79 aus 
ἔαρ) Frühling, Lenz O 1, 4, 1. 2, 6, 
17 usw. 

verax, ücis, (verus) wahrredend, 
Liber (nach dem alten οἶνος καὶ ain- 
Φεια des Alcäus, s. Bergk Poét. lyr. 57 

720?.) S 1, 4, 89. mit Inf. nach griech. 

rauche: cecinisse,wahrheitverkündend 
(eig. verkündet habend durch die Sibylle): 
Parcae (s. d.) CS 25. " 

verbena, ae, f. un von Oliven, 
Lorbeer, Cypressen u. dgl. für religiöse 
Zwecke, von Priestern u. Schutzflehen- 
den getragen wie zum Bekränzen der 
Altäre u. Verbrennen beim Opfern auf 
denselben!) O 1, 19, 14. 4, 11, 17. 

verber, éris, η. (Sing. nur im Gen. u. 
Abl.] Schlag od. Stoss, ripae tremen- 
tes verbere, d. i. vom Wogenschlag in 
Folge des Sturmes (wie πληγαὶ votov 
b. Eur.) O 3, 27,94. Bes. 5) Plur. ‘ver- 
bera’, Schläge mit der Peitsche od. Geis- 
sel (als Züchtigung)S 1, 3,121(s.'subeo! 2). 
p)bldl.: linguae,‘Zungenhiebe’, ‘Schmäh- 
worte’ (vgl. unser 'stechende Zunge’) O3, 
12, 8. Dav. 

verbéro, 1, peitsche, schlage, 
vineae verb. gr., vom Hagel zerschla- 
gene, verhagelte vgl χαλαξοβολος) O3, 
1,29. latus, näml. des Schiffes, v. Winde 
Epd 10, 3. dcht.: urbem ungulä, v. Rei- 
ter: den Boden der Stadt mit dem Hufe 
des Rosses "stampfen, d. i. durch die 
Stadt traben Epd 16, 12. "E" 

verbum, i, n.(Wurz. ἐρ, seo in εἴρω, 
ἐρεῖ», öntov) Wort, gew. Plur. Worte, 
Rede E 18, 71. 2, 1, 78. AP 47. O 4, 
2, 11 u. ö. s. facio, iuro, reddo, nomen. 
2) prägn.: blosse Worte od. Rede, im 
Gegs. zur That (wie ἔπος od. λόγος zu 
ἔργον, vgl. unser Redensarten’): virtu- 
tem verba putas, ist Tugend ein eitler 
Name (vgl. b. Schiller “und die Tugend, 
sie ist kein leerér Schal) E 1, 6, 31. 
verba do cui, d. i. hintergehe, täusche 
S 1,8,93. Bes. b) Plur.: mystische Worte, 


1) S, Hartwig's "Relig. der Rómer' I p 201. 


vere 


Zauberformeln (ἐπῳδαί, incantationes) 
E 1, 1, 84. 8. 'vox". : 
yere, Adv. (verus) in Wahrheit, 
in der That, fürwahr O 8, 14, 13. 
uod v. placet, was ich im Herzen denke 
Έ 1,18, 17. ‘mit Recht’ S 1, 6, 69. 
persuades hoc tibi v., d. i. dann hast du 
die richtige Ansicht S 1, 6, 8 (wo Dod. 
‘vere’ zum Fg. zieht: persuades hoc tibi, 
vere etc). v. promitto, d. i. getreulich, 
aufrichtig S 1, 4, 108. 

véreeundus, 3, schüchtern, zu- 
rückhaltend, anspruchslos, po- 
pulus, m. ‘castus’ verb. AP 207. Bac- 
Chus (proleptisch: so dass B. stets das 
rechte Maass hält, so dass man mässig seine 
Gaben geniesst, wie *modicus! O 1, 18, 7. 
Gegs.: inverecundus Epd 11, 18.) Ó 1, 97, 
3. Bes. b) ‘bescheiden’ in seinen An- 
sprüchen an Andere, denen man Hoch- 
achtung u. Dank schuldig ist: dankbar 
ergeben .E 1, 7, 97. c) von Lebl.: color, 
‘Schamröthe’ Epd 17,21. von 

véréor, itus sum, 2, Dep. (nach Curt. 
Wurz. óg, zoo in ὄρομαι) habeScheu 
voretw., scheue, paupertatem,scháme 
mich vor usw. E 1, 10, 89. maius, be- 
fürchte od. besorge Schlimmeres S 2, 
8, 57. 2) scheue mich, befürchte, 
mit (πο) (‘dass’) S 1, 2,127. E 1, 16, 19. 
non vereor m. fg. ut’ scheinbar anoma- 
lisch st. des gesetzlichen 'ne', d. i. dass 
du nur mit der Ruthe züchtigst, be- 
fürchte ich nicht, hat keine Gefahr (nach 
Αηλ]οβίε seines Gattungsbegriffes *ex- 
epeeto', wie ähul, “timeo ut? b. Liv. 28, 22, 
12. s. ‘ut’, B, 2, 5.) $ 1,8, 121. mit Inf. 
(vgl. M 8 376. Anm. Kr. L. Gr. 8 577. 
A. 4. 8. 'timeo', 2, 5.), ‘scheue mich’, 
haberi inter etc. 52, 8, 40. 

Vergilius Maro, [in den meisten 
Hdschr. b. Hor. *Virgilius' 1)] bek. róm. 
Dichter, Verf. der Hirtengedichte (‘Bu- 
colica’, auch ‘Eclogae’) und des Lehr- 
gedichtes vom Landbau (S 1, 10, 45.), 
hochgeschätzt von Augustus (E 2, 1, 
247.), Freund des Mäcenas (S 1, 5, 40.) 
u. Hor.(O 1, 8, 6; 24, 10.), dersein Kunst- 
urtheil hoch schätzte S 1, 10, 81. vgl. 
AP 55. An ihn richtet Horaz O 1, 8, 
worin er nach einer Apostrophe an das 
Schiff, das seinen Freund nach Griechen- 
land führt, gegen den Erfinder der Schiff- 
fahrt u. die Alles unternehmende Ver- 
messenheit der Menschen eifert, dabei 
aberim Hinblick aufdie Gefahren die Ge- 
fühle der zärtlichsten Liebe einmischt. 
— 2) ein anderer Bekannter des Hor., 
viell. der Leibarzt der Neronen Tibe- 


1) S. Kirchner zu Sat. 1, 5, 40. I p 95. 


verso 543 


rius u. Drusus od. ein wirklicher Salben- 
händler’) O 4, 12, 18. 

vergo, 9, eig. neige mich, sinke, 
übtr. von d. Dichtkunst: in imum, in die 
Tiefe AP 378. 

veritas, atis, f. (verus) Wahrheit, 
prone nicht blos Unwandelbarkeit od. 

abrhaftigkeit der Rede (Cic. Inv. 2, 
58, 162), sondern Lauterkeit der Ge- 
sinnung u. Geradheit des Thuns: nuda 
01,21, 7. 

verna, ae, m. Haussklav (der nicht 
erst erworben, sondern im Hause selbst 
geboren?), Sklav Epd 2, 65. procax 
S 2, 6, 66. m. *puer' verb. S 1,2, 117. 
Dav. 

verniliter, Adv. nach Art eines 
Sklaven, d. i. gemein, naschhaft wie 
ein Sklav od. Diener ὦ 2, 6,108 (wo 
früher ‘vernaliter’). 

vernus, 3, (ver) zum Frühling gehó- 
rig: flores O 2, 11, 10. venti, Frühlings- 
lütte O 4, 4, 7 (wo B aus geringeren 
Hdschr. *vernis! in Bez, auf ‘nimbis’ ohne 
Noth bevorzugt, da die Adler in Italien 
bereits im März horsten u. der Ausflug 
der Brut noch im Frühling stattfinden 
konnte) tempus AP 302. 

vero, Adv. (verus) in Wahrheit, 
wirklich, mit steigernder Bed. 'gar’, 
‘gar noch’ AP 422 u. 475. Bes. b) zum 
Ausdr. der Bereitwilligkeit ‘gern’, “mit 
Freuden’, nach e. Personalpron. ‘ego v. 
S 1,9, 75. 

verres, is, m. Eber 0 3,22, 7. 

verro, verri, 3, fege, kehre, v. Ge- 
treide: quidquid de areis verritur, was 
nur von der Tenne zusammengefegt, 
eingebracht wird (mit satirischer Bezeichn. 
des Geizes, nicht zur Bezeichn. des Be- 
sitzes grosser u. werthvoller Ländereien, 
vgl. ‘colligo’ zu Anf.) O 1, 1, 10. 2) übh. 
ziehe, zerre, pisces ex aequore (mit- 
telst einer besonderen Art von Netzen, 
mit dem Nebenbegr. der Anstrengung, 
rra 'hibernum aequor' deutet) S 2, 
3, 235. 

verrüca,ae,f. Auswuchsam menschl. 
Eo Warze, trp.: kleiner Auswuchs 
od. Fehler (Gegs. ‘tuber’) S 1, 3, 74. 

versicülus, i, m. (Dem. v. ‘versus’) 
kleine Zeile, bes. Verschen (meist ver- 
Schtlich) Ερᾶ 11, 2. S 1, 2,109; 10, 32 
u. 58. 

verso, 1, (Int. von 'verto) drehe, 
wende, turdos in igne, drehe um, d. i. 
brate am Spiesse 81, 5, 72. glebas ligo- 


1) Nach Jacobs Verm. Schrft. V p 38, Dillenb. 
u. A. aber der vorhergen. Dichter. 

3) S. Marquardt ‘Röm. Privatalterth.' I p 173. 
Lange ‘Röm. Alterth.' I p 1693, 


544 versus 


nibus, ‘lege um’, zerschlage(zur Bezeichn. 
der schweren Handarbeit des Landmannes, 
s. zu *fipdo) O 3, 6, 39. versatur urnà 
(eig. Abl. des Mittels), v. Loose: wird ge- 
schüttelt in der Urne (πάλλεται) O 2,8, 
26. exempl. Graeca manu, d. i. nehme 
zur Hand (eifrig und öfter) AP 269. 
2)übtr.: bewege hin und her, bes. Pass. 
‘versor’ mit medialer Bed.: bewege od. 
drehe mich hin und her, d. i. ‘verkehre’, 
‘weile’, inter etc. S 1, 8,60. intra penetr. 
.E 2, 2, 114. b) wende im Geiste hin und 
her, ‘erwäge’ lang und reichlich (sonst 
m. ‘animo’ verb., vgl. 'volvo?), mit Rela- 
tivs. AP 39. c) beunruhige, quäle: alqm, 
v. Blödsinn 2,8, 249. animos carmini- 
bus etc.: verdrehe durch Zaubersprüche 
u. -mittel S 1, 8, 19. negantem, treibe 
an, aporne an S2, 7,94. vgl. auch 'vexo’ 
am E. 


versus, üs, m. (verto) Zeile (beim 
Schreiben), Satz od. Absatz e. schrift- 
lichen Téstamentes (s. ‘cera’) S 2, 5, 54. 
bes. e. Gedichtes,*Vers' S 1, 10, 26 u. 54. 
2, 1, 68 u. o. 

vertex, icis, m. [Schreibart ‘vortex’ 
selbst in der Bed. ‘Strudel’ b. Hor. 02, 
9, 22ganz unsicher!)] eig.: was sich dreht, 
Strudel, Wirbel des Wassers O 2, 9, 
22. 2) Wirbelod.Scheitel des Kopfes 
E 2, 2, 4. $1, 8, 6. dcht.: vacuus, das 
leere Haupt (von der Ruhmredigkeit) O 1, 
18, 15. sublimis, conspicuus Ο 1, 1, 36. 
1, 16, 19. s. ‘ferio’ u. ‘tollo’. 5) Spitze 
od. Gieb ele. Hauses, Plur.: die Giebel, 
Spitzen der Häuser od. Paläste (nach A. 
‘Scheitel der Menschen’ od. ‘die aus der 
Menge hervorragenden Grossen der Erde’, 
vgl. *figo'?) O 3, 24, 6. von 

verto, verti, versum, 3, [‘vertörunt’ 
Epd 9, 17. vgl. 'adnuo’] kehre, drehe, 
wende, drehe od. lenke um: equos 
rückwärts gegen den verfolgenden eind 
(von der den Parthern eigenthümlichen 
Kriegführung, s. ‘Parıhus’) O 1, 19, 11. 
beim Uebergang zum Feinde Epd 9, 17 
(S. zu ‘fremo’, b.). si quos (scaros) hiems 
ad hoc mare vertat, d. i. wenn solche ein 
Seesturm (aus dem Ionischen Meere) in 
das Tyrrhen. od. Sicilische Meer treibt 
(denn die ‘scari’ wurden nur bei heftigen 
Stürmen dorthin verschlagen) .Epd 2, 52. 
ora huc et huc .Epd 4, 9. aciem retro, 
d. i. zur Flucht O 3, 4, 26. cadum, d. i. 
neige (beim Eingiessen des Weines in die 
Mischgefässe, wie bei Verg. A 9, 165; 
nach A. stürze um) O 3, 29, 2. b) kehre 
od. wende-um, das Unterste nach oben: 


1) Vgl. Wagn. zu Verg. G 1, 481. 
*) Vgl. Nieberding 'Zur Erklärung von Hor. 
'Gleiwitz 1859. 


Vertumnus 


U 


stilum (s. d.) S 3, 29, 2. terram aratro, 

d. i. pflüge, stürze S 1, 1, 28. fraxinos 
manibus, reisse aus O 3, 25, 16. 2) übtr. 

wende, kehre, iram in alqm od. algd 

ab etc. Epd 5, 54; 10, 13. minas huc 

Epd 6, 3. cognomen cjs in risum, d. i. 

ziehe in’s Lächerliche, mache lächerlich 

(τρέπω εἰς γέλωτα) E1, 13,9. vitio cui 

m. fg. ‘si’, d. i. mache es Jmdm zum Vor- 

wurf, deute es Jmdm übel, wenn er usw.. 
(Dat. *vitio! nach M 8 249. Z S 422. vgl. 

‘vitio et culpae dare alqd cui! bei Cic. 

Rosc. Am. 16, 48.) $1, 6,85. b) ändere 
um, verkehre, verwandele (seinem 

ganzen Wesen, seiner Gestalt nach): zm 

od. alqd in alqm od. alqd O 4, 10,5. E 1, 

15, 89. Ilion in pulverem, verwandle in 

Staub, zerstöre (wie ἀμαθύνω πόλιν b. 

Hom. Il. 9, 593), d. i. vertilge O 3, 3, 20. 

me in alqd $' 9.2, 75. Pass.: verti in avem 

AP 187. verti in rabiem, vom Scherz: 

übergehen, ausarten in usw. E 2, 1, 149. 

dcht. m. instrumentalem Ab].: triumphos 

funeribus, in (eig. durch) Leichenzüge 

verwandeln O 1, 85, 4. seria ludo, lasse 
Ernstmit Scherz wechseln A P226. übh.: 

ändere, faciem, d. i. fárbe, von d. Blässe 

S 2,8, 865. modum, den Ton, 'ziehe an- 

dere Saiten auf’ (Död.) E 2,1, 154. de- 

lictum, d. 1. verbessere 49442. Bes. c) 

bilde nach durch Uebersetzen: rem, d. i. 
den blossen Stoff, das Sujet der Tra- 

gódie (im Gegs. der Sprache u. des Vers- 
maasses, wie Hor. auch sonst darüber klagt, 

dass die róm. Dramatiker sich zu einseitig 
auf Uebertragung des 'Stofflichen? be- 
schrünkten, ohne zugleich die von den Grie- 

chen auf die ‘Form’ verwandte Sorgfalt 
nachzuahmen!) E 2, 1, 164. 

Yertumnus (Vortumnus in einigen 
Hdschr. u. Ausg.), i, m. (verto) ein der 
Ceres und Pomona nahestehender ital. 
Fruchtgott, der wegen der wunderbar 
wechselnden Gaben an Blumen, Früch- 
ten usw. stets sich wandelte od. im Wer- 
den begriffen war, mit Ianus auch der 
Gott alles Handels u. Verkehrs, der in 
der Tuscischen Strasse und deren Um- 

ebüngen in Rom vorzugsweise betrie- 
bon ward, dah. dort sein Bild in e. Nische 
stand (vgl. Cic. Verr. II, 1 $154?) E 1, 
20, 1. Plur: Vertumni, in Bez. auf die 
vc.achiedenen Gestalten des Einen Got- 
tes, dem man zuletzt selbst die Gabe 


1) So Dód. Nach A. gehört ‘rem’ als Obj. zu. 
'temptavit' u. verschmilzt mit diesem zu Einem 
Begriff: er machte einen Versuch, ob er könnte 
usw., wie b. Liv. 1, 57, 3 *tentata res est, si Ardea 
capi posset’ u. 2, 35, 4. : 

) 8. Prelier’s Μπι. Myth. p 397 fe. u. Poit in 
ME für vergleich. Sprachwiss.' YIII p 25 fg. 
(1858). : 


. ν wA - 


verum 


beliebiger Verwandlung zuschrieb, dah.: 
Vertumnis, quotquot sunt, natus iniquis, 
‘im Zorne der Vertumnen geboren’, von 
einem wankelmüthigen, wetterwendi- 
schen Menschen (vgl. nascor?) S 2, 7, 14. 

verum, Adv. ‘in der That’, als Adver- 
sativpart. zur Verstärkung e. Gegen- 
satzes, bes. beim Uebergang auf etwas 
Anderes in der Rede od. bei Wieder- 
 aufnahme derselben: in Wahrheit 
aber, aber, doch, jedoch O 4, 12, 25. 
S 1,2, 58; 2, 58 u. 92. 2, 1, 7; 8, 165 u. 
205. 8, 47. steigernd: v. quoque, ‘selbst 
schon’, ‘auch schon! E 2, 1, 187. nach 
Negat.: non solum .. verum quoque, 
‘nicht blos . . sondern auch’ S 1, 6, 84. 
von 

verus,3,wahr, wahrhaftig, wirk- 
lich, gegründet, ächt, von der reel- 
len wis ideellen Wirklichkeit (im Gegs. 
zu “fictus’, ‘germanus’, 'solidus u. dgl.): 
partus Epd 5, 6. dolores E1, 17, 57. 
vita .E 2, 2, 149. nomen E 1, 7, 99. con- 
silium, vernünftiger Rath ὁ 2, 8, 17. ti- 
mores (8. ymphatus' u. ‘redigo’) O 1, 37, 
15. virtus, die bewührte, áchte (von den 
Stoikern als das höchste u. einzige Gut be- 
trachtet) O 8, 5, 29. .E 1, 1, 17; 18, 8. spe- 
cies aliae veris, d. 1. falsae (s. ‘alius’, 2.) 
59, ὃ, 208, re vera pugnare, d. i. in 
Wirklichkeit, gleichs. lebend (v. abge- 
bildeten Fechtern) S 2, 7, 99. Neutr. als 
Sbst.: verum! u. Plur, ‘vera’, das Wahre, 
Wahrheit O 1, 28, 15. S 1, 1, 24. 2, 2, 56; 
8, 88 u. 48. E2,2,8 u. 45. im Gegs. zu 
falsum" od. false’ E 1, 10,99. AP 151. 
zu “ficta? AP 388. venio ad verum, d. i. 
erwäge den wahren Gehalt einer Sache 
S 1, 8, 97. 2) die Wahrheit redend od. 
verkündend, ‘wahr’, ‘aufrichtig’, amicus 
(Gegs. *mendax?) .AP 425. auch: somnia 
(ἀτρεχέων ἔθνος ὀνείρων Mosch. Id. 2, 
9.) S 1, 10, 88. 3) mit der Vernunft über- 
einstimmend, ‘vernünftig’, 'recht', ‘bil- 
lig, Neutr. Sbst. 'verum', m. ‘“aequum’ 
verb., was billig und recht ist .E 1, 12, 
23. dah.: verum est, es ist recht, billig, 
erlaubt, man darf, m. Acc. u. Inf. (Z 
$6001) .E 1, 7, 98. te quoque (náml.: fa- 
cere) verum est S 2, 3, 312. 

vesänia, ae, f. Wahnsinn, Narr- 
heit 92,8, 174. von 


ve-sänus, 3, wahnsinnig, ver-; 


rückt, poéta (Gegs. ‘qui sapiunt) AP 
455. dcht.: leo (als Sternbild): wüthend 
03, 29, 19. 

vescor, 3, Dep. (verw. m. ‘esca’, ‘edo’) 


1) S8. bes. CECSchneider zu Caes. b. G. 4, 8,2. 
I p 321 fg., háufig b. Liv., s. Fabri zu Liv. 28, 
11, 19 p 88 fg. u. Wetzel ‘De consec. tempp. Ci- 
οοτοπ. (Lpz. 1877) p 44 πού. 1. 


Wörterb. zu Horaz. 2. Aufl. 


n den Zeiten 
“auch für den Kaiser u. die kaiserliche 
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nühre mich von etw., geniesse etw., 
m. Abl.: munere terrae u. dgl. O 2,14,10. 
S 2, 9, 27; 3,114; 6,66. E 1, 7, 14. 

vesica, ae, f. Blase im thierischen 
Kórper S 1, 8, 46. " 

vesper, éri, m. (ἕσπερος) Abend- 
stern O 2, 9,10. in der Vergleichung: 
purus O 3, 19, 26. Dav. 

vespertinus, 3, abendlich, von der 
alt: am Abend, des Abends (ein- 
treffend usw.): hospes $ 2, 4, 17. ursus 
Epd 16,51. prädicatisch in Bez. auf 
Pers. (st. eines Adv. *vesperi! Z 8 682. 
MM δ 300. A. 2. vgl. 'nocturnus', *dome- 
sticus’) Ε 1,6,20(wo mit dem Adv. *mane' 
wechselnd) auch in Verb. mit d. sachl. 
Objecte: ai forum pererr., d. i, den 
Markt Abends, in der Dämmerung (zu 
einer Zeit, wo daselbst die Geschäfte 
ruhen) $1,6, 113. 2) von der Himmels- 
gegend: gegen Abend Een. west- 

ich, regio, dcht. st. Abendland S 1, 
4, 80. : 

Vesta, ae, f. (Εστία) T. des Saturnus 
u. der Khea od. Ops, Göttin und Be- 
Schützerin des Heerdes u. des Heerd- 
feuers, das auf dem Altare ihres Tem- 
pels am Fusse des palatin. Hügels an 

er Grenze des Forums (O 1, 2, 16. S 1, 
9, 56. vgl. *nonumentum") unablássig er- 
halten werden musste, dah. als Erhal- 
terin der Häuslichkeit, inneren Eintracht 
u. Sicherheit in den Städten u. Staaten 
betrachtet O 1, 2, 28 (wo ‘Vesta minus 
audiens carmina’, weil damals auf die 
Römer erzürnt, da Cäsar, als er ermor- 
det wurde, Pontifex maximus war). O 8, 
5,11. — Zum innersten Theile ihres 
Tempels hatte ausser ihren jungfräu- 
lichen Priesterinnen(Vestales) Niemand 
Zutritt, dah. im Vergleich ‘penetralia 
Vestae! E 2,2,114. Diese jungfráulichen 
Priesterinnen (s. ‘virgo’) mussten bei ge 
wissen gottesdienstl. Veranlassungen fü 
das róm. Volk beten od. gewisse heilige 
Gebráuche verrichten, dah. ihre Theil- 
nahme an den Idusopfern, bes. denen 
des Márz1!)O3,80,9. Ueberhaupt schrieb 
man den Gebeten derselben eine ganz 
besondere Kraft zu, so dass sie nicht 
nur für das Auen Wohl des Volkes 

er Noth, sondern später 


Vesta 


Familie ihre Gebete sprachen und Ge- 
lübde thaten *) O 1, 2, 26 fgg. 


1) 8, Preiler's Róm. Myth. p 320 u. Werther 
'Ueber die Vestalischen Jungfrauen in Bom'. 


Bielef. 1889. 
3) S. Preiler's Röm. Myth. p 546. Preuner 
*'Hestia-Vesia' Tüb. 1864. Petersen 'Das Zwölf- 


göttersystem der Römer’. 2 Abth. Hamb, 1868 
35 


p 26 fgg. 
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vester, stra, strum, (vos) Possessiv- 
pron. euer, mos, opus u. dgl. 52, 7, 80. 
CS 37. b) rim u. nachdrucksvoll wie- 
derholt: der Eurige, d. i. von euch (Mu- 
sen) beschützt,O 8, 4, 21. 2) 'vestrüm' 
aus'vestrorum' synkop. (Kr.L.Gr. 8406. 
A. 2. M 5 79. A.1.) als partitiv. Genet. 
‘von euch’, “unter euch’, uter vestrum 
S 2,8, 181. 

vestigium, i, ». (m. στείχω, nach A. 
mit ἵστημι verw.) Tritt beim Gehen, 
Fusstritt, Schritt, b. Hor. nur Plur.: 
pono vestigia in domo, lenke den Schritt 
wohin, ziehe ein in usw. S 2, 6, 102. dah. 
übtr. libera vestigia pon. per vacuum, 
betrete frei ein Gebiet (s. 1 "liber", 2 u. 
*vacuus") E 1,19, 21. mala (so nur Stallb. 
st. fastidia’) E 1, 10, 25. 2) Spur des 


vester 


Fusses, derTritte, Fussstapfe (ἴχνος) - 


E1,1,74. übtr.: contracta, der schmale 
Pfad, der zum Ziele der Kunst führt u. 
von nachahmungswürdigeh μα 
betreten worden ist (vgl. E 2,1,210) .E 2, 
2, 80 Graeca, ‘der Griechen Spur’ od. 
‘Vorgang’ AP 286. ruris, d. i. Spuren 
des bäurischen Wesens FE 5, 1,160. 

vestimentum , i, »." Kleidung, 
Kleidungsstück, Kleid O 1, 5, 16. 
E1,18, 32. von 

vestio, 4, (Wurz. éc in &vvvuı, ἐσθής) 
kleide, bekleide, alqm O 2, 16, 87. 
ut se non umq. servo melius vest. , d. i. 
dass er sich nicht besser kleidete als 
ein Sklav (sich zu kleiden pflegt!) S' 1, 
1, 97. dcht. von der Hoffart, m.'unguere' 
verb. E 1, 18,22. 

vestis, is, f. (ἐσθής) Kleid, Ge- 
wand, Kleidung, virilis, trita u. dgl. 
51,2, 16. Ε1, 19, 88. bes. von der Tu- 
nica, die durch Annähung eines breiten 
Besatzes (einer Falbel) zur Stola der 
Frauen ward (s. ‘subsuo’) S 1,2, 29. 
2) übtr. Decke, Teppich, stragula, 
purpurea u. dgl. S2, 2, 118; 4,84 (Erkl. 
8. Zu ‘toral’ u. zu 2 'ne', 1, α, y.). S 2, 6, 
108 u. 106. .E/ 2, 2, 181. 

vestrüm, s. vester, 2. 

‚veternus, i, m. (vetus) Schlafsucht 
(eig. als oe des hohen Alters), dcht.: 
Schwäche od. Indolenz, die zu nichts 
aufgelegt ist und an einem Entschlusse 
nos festzuhalten vermag: funestus E1, 

‚10. | 

véto, tüi, titum, 1, verhindere, 
halte ab, lasse nicht zu, verbiete, wi- 


2) Vgl. M 8 363, b. Gesucht wäre hier die 
Auflösung des Abl. in 'quam servum', d. i. dass 
er sich nie besser kleidete als seinen Skla- 
ven (sofern der Herr dann als den Sklaven klei- 
dend zu denken sei): vgl. S 1, 6, 24. E 2, 1, 197. 
Kr. L. Gr. 8 372. A. 1.^p 493 mit not. 1. Z ὅ 484. 


vexo 


derrathe Jmdm etw., mit ‘n®’ S'2, 8, 187. | 
E 2,1,239. mit bloss. Conj. O 8, 2, 26. 
vgl. S 1, 4, 124. m. Acc. u. Inf. O 4,8, 
28. Epd 14, 6. 17, 69. S 1, 1, 25 u. 104; 
10, 82 u. 56. vgl. O 1, 4, 15; 6, 9. 8, 27, 
15. E/ 2, 1, 25 u. 228. AP 135. Part. Pass.: 
‘verboten’, ‘verpönt’, alea vetita legibus 
O 3, 24, 58. nefas vetitum O 1, 3, 26. 

nun ae, f. e. Alte, s. *vetulus' 
am E. 

vétülus, 3, ziemlich alt, alternd, 
cornix O 4,18, 25. columbus X 1, 10, 5. 
faex, von altem Wein stark abgesetzte 
Hefe (wie *vetulum Falernum? b. Catull. 
27, 1. Mart. 18, 112, 2.) O 3, 15, 16 (ve- 
tulà faece? P, Dillenb. u. A., durch meh- 
rere Hdschr. u. auch Porphyrio bestätigt; 
dageg. ‘te nec poti decent vetulam faece 
tenus cadi, d. i. für dich, Alte, geziemen 
sich nicht usw..B H M, Nauck u. A.). Dem. 


von 

vétus, éris, (ἔτος, zéroc, ‘Jahr’) alt, 
d. i. nicht jung od. frisch, von Báumen 
O 1, 9, 19. v. Wein O 1, 1, 19. 82, 8, 115. 
übtr.: senectus, das schwache Alter 
(Gegs. *viridis sen.’ bei Verg. A 6, 304) 
Eipd 8, 8. b) alt, d. i. nicht neu: statua 
$2,8,64. crater $2,4,80. culina (mit 
dem Nebenbegr. des Morschen) S 1, 5, 
78. poéma .E 2, 1, 64. von Pers.: hostis 
O 8,8, 21. hospes (mit d. Nebenbegriff 
des Ehrwürdigen) S 2,6,81. 2) alt, ehe- 
malig, vorig, früher: artes O 4, 15, 
12. morbus 8 2, 8, 28. verborum aetas 
(Abstr. st. Concr., s. ‘aetas’ am E.) AP 
61. Plur. Sbst.: veteres, die Alten, Alt- 
vordern, Vorfahren O 2, 15, 12. S 2, 6, 
61. bes. von den alten Künstlern aus 
Griechenlands Blüthezeit ο 2, 7, 101. 
Neutr.:.vetera, das Veraltete: fautor ve- 
terum (wo Pass. das Masc. annimmt ‘der 
Alten’) E2, 1, 28. . 

vétustas, atis, f. Alter, deserta, m 
Verb. m. 'situs deformis", von Wörtern 
XE 2, 2,118. von 

vétustus, 8, (vetus) alt, durch langes 
Liegen od. Bestehen: ligna, v. dürren 
Brennholze Epd 2,48. übtr. v. Pers.: 
Lamus (in Bezug auf den alten Adel, dessen 
sich die röm, Ritter gern rühmten) O 8, 
17, 1. 
vexo, 1, (Int. v. ‘veho’) ziehe hin 
und her, erschüttere: mare, ‘durch- 
wühlen’, v. Sturme O 2, 9, 3. 2) übtr. von 
leb. Wesen: belästige, beunruhige, 
suche heim, quäle, peinige, Par- 
thos, turmas hostium, bedränge hart 
03,2,4. 4,14, 28. Ilion O 4, 9, 18. 
hospites, verfolge Epd 6, 1. locum 5 1, 
8, 18. alqm S 2, 7, 90. auch von lebl. 
Subj.: alqm, wie von der Zwietracht usw. 








via 


4S 1, 7,15. E1,3,33; 18, 98. 2, 2, 90 (wo 
B 'versat) verm.?). 
via, ae, f. (m. το) verw.) Weg als 
Ort, Pfad, Strasse : Appi (s. Appius), od. 
abs. E 1, 6, 26; 15, 2; 18, 90. S 1, 6, 108. 
sacra (s. d.), im ritualen Sinne End 7,8. 
im populären Sinne mehr e. Platz od. 
e. Strasse Epd 4,7. $1,9,1. auch 
Strasse od. Gasse in der Stadt O 2, 12, 
11. dcht. Plur. O 3, 7, 29. 5b) als Hand- 
lung: Weg, Gang, Reise S 1, 5, 104. 
m. 'mare’ verb.: See- und Landreisen 
E1,11,6. vgl. O 2,6, 7 u. "lassus'. ire 
viam (8. 1 6ο), 1,02.) E1,2,65. vgl. 
'carpo'. 2) übtr. Weg, Pfad, leti O 1, 
28, 16. virtutis arduae (s. *arduus)) O 8, 
24, 44. Dav. 
viäticum, i, n. Reisegeld, Plur. 
E 1,17, 54. bes. das von Soldaten er- 
sparte Geld, ‘Zehrgeld’, Baarschaft E 2, 
2, 26. 
viätor, Oris, m. Wanderer, Fuss- 
gänger O 8, 4, 32. 91, 5, 90; 7, 90. 
dcht.: Reisegefáhrte od. Passagier in e. 
Kahne (nach Död, collect, ‘die ganze ge- 
mischte Reisegesellschaft’, nicht etwa der 
‚neben dem Kahne gehende Treiber des 
Maulthieres, wie Hdf u. A.) S 1, 5, 16 fg. 
Vibiídius, i, m. einer der launigen 
Gáste des Nasidienus, der den Mácenas 
Als ‘umbra’ begleitete S 2, 8, 22. 83 fgg. 
vicärius, i, m. Stellvertreter, 
‚beim Ackerbau (s. ‘aequalis’, α u. ‘cul- 
tura’) O 3, 24, 16. auch eines Sklaven, 
der sich diesen von seinem ersparten 
Gute halten durfte S2, 7, 79. 
vicalim, Adv. (vicus) von Gasse zu 
Gasse, Strass auf und ab Epd 5,97. 
vieta, ae, f. 8. vicinus, 2, b. 
vieinia, ae, f. (vicus) 
schaft, dcht. concr.: Nachbarn f$ 2, 5, 
106. E 1, 16, 44; 17, 62. von 
vicinus, 3, (vicus) benachbart, 
nachbarlich, nahe, silva, oppidum 
u. dgl. O 8, 99, 39. Epd 5; 44. mit Dat.: 
tecto S 2, 6, 2. funus, Leichenconduct 
des Nachbars (nicht: der nahe bevorste- 
hende Tod des Kranken selbst) 5 1. 4, 126. 
lurgia, Streit mit den Nachbarn (wie 
γεῖχος Svvaıuov b. Soph. Ant. 798) E 2, 
2, 171. 2) Sbst.: vicinus, i, m. Nachbar 
S 1, 1, 85. 2,9, 97. E 1, 14, 39. 2, 2,182. 
b) vicina, ae, f. Nachbarin O 3, 19, 24. 
vicis, 15, f. Wechsel, Abwechse- 
lung, veris (alliterirend) O 1, 4, 1. be- 
nigna Epd 13,8. Plur.: gratae ὀ 3, 29, 
13. mut. vices, d. i. wechselnd sich er- 
neuen (von dem Erdboden) O4, 7, 3. Bes. 


1) von Wytienb. zu Plut. Mor. II p 285 ed. 
Lips. durch Vergl. m. στρέφω u. Propert. 2, 16, 
12 gestützt. : 


Nachbar- ; 
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b) Wechsel des menschlichen Schick- 
sals, Geschick, Loos u. die für ein 
begangenes Unrecht zu erwartende Ver- 
geltung (du0:ß7):humana, Strafe desUn- 
rechts (s. zu *converto',2,5.); A. erklären 
*humanam vicem’, ‘auf menschliche 
Weise’, ‘nach Menschenart’, s. nachh. 
‘offensus vice’) Zpd 5, 88. offensus vice 
Helenae, d.i. durch Krünkung, Verun- 
glimpfung der H. (B, Or. *vicem d. i. 
'wegen seiner verunglimpften Schwe- 
ster’, s. Z8 458. M 8 281, c. A. 8 u. Liv. 
28, 48, 9.) Epd 17, 42. plus vice simplici, 
in mehr als einfacher Vergeltung, mit 
en od. vielfachem Maasse ver- 
geltend (über diese Auflösung beim Com- 
parat. st. ‘plus quam vice simplici? s. Kr. 
L. Gr. $ 372. A. 2 mit not. 2 p 494. doch 
vgl. 2*cito") O 4, 14, 18. Plur.: superbae 
(8. zu ‘superbus’, 1.) O 1, 28, 32. in vicem 
patior delicta aliorum, als Entgelt (für 
die eigenen Fehler), die Fehler Anderer 
dagegen S 1,8, 141. 2) Stelle, Statt, 
rhetoris, d. i. Rolle, Beruf S 1, 10, 12. 
fungor vice cotis, versehe des Schleif- 
steins Stelle AP 304. Plur.: descriptae 
(s. *descriho' am E.) A.P 86. Dav. 

vieissim, Adv. wechselseitig, an- 
dererseits, dagegen(gleichs. die Rolle 
wechselnd) End 15, 24. AP 11. 

vietíma, ae, f. Öpferthier, Opfer 
O 2,17, 30. 8, 28,12. Epd 5, 90. übtr. v. 
Pers.: Orci 02, 3, 24. 

victor, oris, m. (vinco) Sieger, Be- 
Sieger, hostium, Troiae od. abs. O 1, 
6, 1. 4, 6,8; 14, 82. prädicat.: als Sieger, 
siegreich O 4, 9, 44. m. ‘pugil’ verb., 
d.i. im Faustkampfe AP 84. Plur. von 
den siegreichen Römern (106 vor Chr.) 
O 2, 1, 27. 2) trp.: propositi, siegreich 
(£yxoarng), d. i. nach Ueberwindung der 
vorher erwühnten Schwierigkeiten des 
Weges .E 1,18, 11. Dav. 

etóría, ae, f. Sieg, laeta S 1, 1, 8. 

velox (nach Pass., Krüg. u. A.‘ Victoria’ 
personificirt, da man diese als schwebend, 
fahrend od. auch geflügelt, wie bei den 
Gr. die Νίκη, sich dachte, worauf sich 
‘velox’ beziehe!) E 1, 18, 64. 

victrix, icis, f. siegreich, catervae 
(proleptisch: so dass sie durch mich, die 
luno, siegreich sind) O 8,8, 63. vgl. 4, 4, 
98. natura E 1, 10,95. dcht.: praemia 
victricis hederae, d. i. Epheu als Preis 
für den Sieg E 1, 8, 25. 

vietus, us, m. (vivo) Lebensbedarf, 
Nahrung, Kost, tenuis S 2, 2,53 u.70. 
mundus £ 1, 4, 11. foedus AP 892. vgl. 
8 1,1,98. E 1, 17, 48. 2) Lebens- 


victus 


1) Vgl. Böttiger's ‘Kl. Schrft.’ II p 175 Sil. 
35* 
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nr (in Bez. auf die Nahrung) S 2, 
y 99 = 
vicus, i rus (digammirt aus oíxoc, 
εοῖκος) in Rom eine der kleineren Ab- 
theilungen der vierzehn grósseren Be- 
zirke (regiones), bestehend aus Verbin- 
dungen und Gruppen von Hüusern auf 
beiden Seiten der Hauptstrassen, durch 
Gassen u. Durchzüge getrennt, Stadt- 
theil, Bezirk, Quartier, Viertel, 
Tuscus ὁ 2, ὃ, 228. vgl. E 2, 1, 269. mit 
*urbs verb, $ 1, 9, 18. Plur. st. 'Stras- 
sen’ der Stadt od. Stadt übh. E 1, 10, 20. 
extremi, äusserste Winkel der Stadt, 
d.i. eine abgelegene Winkelschule(nicht : 
‘das eine od. andere ferne Landstüdtcehen!, 
vgl. S 1, 10, 75) E 1,20,18. 2) ausser- 
halb der Stadt Rom jede kleinere Häuser- 
masse: Stádtchen, Flecken, vom 
Badeorte Baj& (s. ‘gemo’) E 1, 15, 7. im 
verächtlichen Sinne ‘Ort’, ‘Nest’ E 1,11, 
8. b) auf dem Lande: Weiler, Gehófte, 
Meierei, ‘Landgut’ (villa, s. Cic. Fam. 
14, 1, δ.), neben ‘horrea’ E 2, 2, 177. 
vidéo, vidi, visum, 2, (Wurz. τὸ, zıd 
in εἶδον) erkenne mittelst der Sehkraft, 
sehe, schaue, erblicke, alqd od. 
alqm O 1, 8, 19. 2, 19, 29. 8, 5, 21; 27, 
82. se speculo, eig. durch den Spiegel, 
wir ‘im Spiegel? O 4, 10, 6. Pass. O 1, 1, 
27 ; 15, 30. S 1, 10, 38. AP363. Inf. Pass. 
bei Adj.: niveus videri (s. 'niveus’) O 4 
2, 59. Sup. 'visu' bei *mirabilis? (s. d.) 
E2,2,91. m. Acc. u. Inf. O 1,2, 18. 
S 1, 4, 86; 8, 50. 2,8, 91. m. Part. Prüs. 
(wie bei ὁράω), wo wir den Inf. setzen 
(s. Z S 636): iudicantem Aeacum u. dgl. 
02, 18, 22; 19,2. Epd 2, 62. wechselnd 
m, Acc. u. Inf. $1, 8, 84 fg. (wo e. Hyper- 
baton st, 'videres serpentes atque infernas? 
usw.) mit ‘ut’ (*wie) u. Conj. O 1, 9, 1; 
14, 8. Epd 4,7. S 1, 4, 109. 2, 2, 76; 5,5 
u. 42. m. Relativs. Ο 8, 27, 17. Bes. Im- 
rf. des Conj. als Modus potent.: *vi- 
eres, d. i. man hätte sehen können, 
konnte sehen, man sah da, m. Acc. u. Inf, 
(s. Z 8 528 am E. Kr. L. Gr. $ 469. A. 21) 
SS 1, 5, 76; 8, 84. 50. 77 (s. das Folg.). 
b) dcht. übh.: nehme mit den Sinnen 
wahr, tum videres stridere sus. aure se- 
creta, d. i. da konnte man auf jedem 
Polster das gegenseitige Gezischel der 
Nachbarn (an den Bewegungen dersel- 
ben) beim Hinhalten des Ohres wahr- 
nehmen (wáhrend man das Geflüster 
selbst freilich nur hórte?) S 2, 8, 77 fg. 


vicus 


1) 8, Stallbaum zu Ruddimanni Instit. gramm. 
II p 384 not. 52, 

*) An eine wirkliche Vertauschung von 'video' 
u. 'audio' ist ebenso wenig wie bei ὁράω U. ἀκούω 
(vor der schon Schaefer zu Mnsseus p 5 warnte) 


viduus 


c) prägn.: ‘sehe’, ‘erlebe’, mala S 1, 2, 68. 


2)trp.: seheod. nehme geistig wahr,. 


sehe ein, begreife, erkenne, re- 


ctum usw. E 2, 1,63. m. Relativs. O 3,, 


20, 1. E 1, 1, 48; 16, 60. AP 410. vom 
Geiste selbst, d. i. vorsehen, verhüten 
S 2, 8, 89. ingenium subtile videndis ar- 
tibus, d. i. feiner Geschmack od. Scharf- 
sfon ‘in Betrachtung u. Beurtheilung' 
von Werken der bildenden Kunst (da 
‘artes’ Gegs. zu den Schrifiwerken; nach. 
Zell u. δα. sind fartes videndae’ die 
Künste, welche gesehen sein wollen, pla-- 
stische Kunstwerke, im Gegs. der Poesie 
u. Musik, die durch das Gehör genossen 
werden) .E 2,1, 242. Bes. ‘video’ paren- 
thetisch ‘wie ich sehe’ O 2, 2, 35. E 1, 
14, 22. b) erwäge, bedenke, mit Re- 
lativs. E 1, 18, 68. Bisw. ‘mache den. 
Versuch’, videamus, uter etc., ‘wir wol- 
len sehen, wer usw.’ S 1, 4, 16. Dav. 
Pass. 

vídéor, visus sum, 2, eig. werde ge- 
sehen, erscheine, gelte, werde 
für etw. gehalten, bes. in persónl. 
Constr. mit Nom, u. Inf. 0 4,13,8. 91, 


2, 194; 8, 51; 4,90. E 1, 7, 74 u. 91; 16, ° 


61. 2, 2, 61 u. 126 usw. m. Dat. S 2, 1, 
1; 3, 120. solus vult videri scire, d. i. er 
will den Schein erwecken, als ob er al- 
lein verstände (wovon er so wenig weiss 
als ich) E 2, 1, 87. ubi plura. . videbor,. 
d.i. wenn du zu sehen glaubst, wenn es 
dir dünkt od. deucht, dass ich usw. E 1, 
10, 46 (s. ‘ac’, 1, α.). Bes. mit Dat. eines 
Personalpron. durch *sich halten für 
usw.’, ‘glauben’, ‘meinen’ zu übers., ego- 
videor mihi sanus, ich halte mich für 


‚vernünftig S 2, 3, 802. hoc tibi Paullus 


viderig meinst du deshalbein P.zu sein? 
S 1,6, 42. audire magnos iam videor du- 
ces, ich glaube schon zu hören usw. O 2, 
1, 21. vgl. O 8, 4, 6. S 2, 3, 94. Bes. 5). 
rägn.: erscheine Jmdm als gut, 'ge- 

falle, quid tibi visa (est) Chios? wie ge- 
fiel dir Ch.? E 1, 11, 1. sic visum (est) 
Veneri, so hat es der Venus beliebt, V. 
beschlossen O 1, 33, 10. ! 

vídüa, ae, f. (s. viduus) Wittwe, 
übh. ‘*Unverheirathete’ (wie Liv. 1,46,7.),. 
da die Erbschleicher bes. auf Ehe- und 
Kinderlose ihr Auge richteten: avara 
E 1, 1, 78. 

vidüo, 1, entleere, beraube, mit 
Abl. dcht.: ornos foliis, v. Winde O 2,. 
9,8. von 

vídüus, 3, (St. vid in 'divido', eig. 


zu denken, sondern nur an eine Verschmelzung 
der Begriffe der sinnlichen Wahrnehmung, s. Góller 
zu Cic. Orator d 151fg. Passow zu Mus. p 171.. 
Kühner Ausf. Gr. Gr. II p 10:63. 


vietus 


*getrennt) beraubt, leer, mit Abl: 
hareträ, des Köchers ledig, v. Apollo, 
den der Sage nach Mercur einst listig 
Bogen u. Pfeile entwendete?) O 1, 10,11. 
"Bes. unvermühlt: arbores, an welchen 
noch keine Weinreben gezogen sind (wie 
der Weinstock selbst auch 'vitis vidua! 
‚genannt wird von Catull. 62, 94.) O 4, 5,30. 
víétus, 3, (vieo) welk, zusammenge- 
schrumpft, membra (in Folge des hohen 
Alters) Epd 12, 7 (wo ‘vietis’ zweisilb.9). 
vígéo, li, 2, (eig. ‘vegeo’, υγιής) lebe 
(bes. von der rührigen u. energischen Le- 
benekraft) O 8, 9, 4. 2) stehe in voller 
Kraft u. Frische, bestehe, lebe*) O 1, 
12, 18. dcht. v. Wörtern, mit 'florere 
verb. AP 62. auch von der Missgunst, 
.d. i. im Schwange sein, herrschen (s. Sal. 
Cat. 8,3.) 81,3, 61. 
vigil, llis, (vigeo) wach, wachend, 
bewachend, canes O 8, 16, 2. v. Pers. 
E 1,2, 87. 2, 1, 119. dcht.: lucerna (s. d.) 
4. i. immer brennende O 8, 8, 14. Dav. 
vigilo, 1, bin wach, wache O8, 27, 
-88. S 1, 1, 76. 2, 8, 112. .E 2, 1, 104. cer- 
tum (s. *certus' am E.), d. i. bin im völlig 
wachen Zustande S 2, 5,100. 5b) trp. 
wache, sorge, bin auf der Hut S2, 
8, 152. — 2) tr. durch wache, noctes 
ad mane: 1,3, 17. 


viginti, Zahlw. (verw. m. εἴκοσι) , 


zwanzig S 1,5,86. 

vigor, oris, m. (vigeo) Lebenskraft 
od, -frische, m. "iuventus! verb.: pa- 
trius, ‘Jugendkraft’ (des Adlers) O 4, 4,6. 

vilis, e, gering, wenig werth, 
von geringem Werthe (doch nicht 
“völlig werthlos), ármlich u. dgl., von 
Sachen: echinus, ova, conchae S 1, 6, 
118. 2, 2, 45; 4, 28 usw. as S 1, 1, 43. 
argentum, aurum .£1,1,52. agnina (nach 
A. billig) E 1, 15, 85. cibus, 'Haus- 
mannskost’ S2, 2, 15. Sabinum (vinum), 
d. i. ein geringerer, leichter Landwein, 
den Hor. anderwürts (da auf seinem 
Landgute die Rebe nicht gedieh, s. E 1, 
14, 23) gekauft u. dann auf seinem Sa- 
binum nur gepflegt hatte (vgl. O 8, 8, 9.) 
0 1,20, 1. ludi, Kinder- od. Trivial- 
schulen ,S1, 10,75. vilissima rerum aqua, 


das gemeinste der Dinge ,$1, 5,88. or- . 


bis, der gewohnte, allbekannte, Jedem 
zugüngliche Kreis, *Alltagskreis' 4 P182. 
Neutr. Plur. Sbst.: vilia, ium, apt pis 
Leben (Geg$. *unctius") E 1, 15,48. mit 
Gen. ‘'rerum’ (s. S 2, 2, 25; 8,83. AP 49. 
O 4, 12, 19 u. 'vanus), armselige Dinge 

1) S. Jacobi’s ‘Mythol. Handw.' p 486. 

?) S, KLSchneider's Lat. Gr. I, 


91. 
*) S. Scyffert zu Cic. de am. p 0 u. Nägels- 
dach’s Lat. Stilist. $ 94. 
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E1,17,21. übtr. v. Adel u. Tugend: 
vilior alg& S' 2, 6,8. b) billig, wohlfeil: 
annona (s. d.) .E 1, 12, 24. 2) v. Pers: 
scriptores, wenig geachtete (Gegs. *per- 
fecti) E 2, 1, 88. auch in sittlicher Bez. 
verachtet, verworfen: Europe 08, 27,57. 

villa, ae, f. (eig. ‘vicula’ als Demin. 
v. ‘vicus’, Weiler, franz. ville) Complex 
mehrerer Gebäude, Gehöfte, bes. 
Landhaus, Landgut, Landsitz O2, 
8, 18. Erd 1, 29. viell. auch zur Auf- 
nahme vonreisenden Staatsbeamten (wie 
auch die Gesandtschaften in Rom Auf- 
nahme im Hause eines angesehenen Bür- 
gers od. in der ‘villa publica" ausserhalb 
der Stadt fanden, s. 'villula! u. Liv. 88, 
24, 5.) S 1, 5, 80. Dav. 

villícus, i, m. Verwalter zur Be- 
wirthschaftung eines Gutes, Voigt 
Meier (meist e. Sklav od. Freigelassener) 
E 1, 14, 1 u. 15. 2, 2, 160. 

Villius, Sextus, i, m. Freund des Milo 
u. Vertrauter der Gattin desselben (s. 
*Fausta' u. Cic. Fam. 2,6, 1.) S 1,2, 64. 

villüla, ae, f. (Dem. v. *villà) Land- 
haus $2,838, 10. viell. auch zur Auf- 
nahme von reisenden Staatsbeamten (s. 
τα) S 1, 5, 45. 

vin, s. 2 'volo' u. 2 *n&. 

vınarium, i, n. (vinum) Krug für den 
Wein (sonst *cadus') ο 2, 8, 89. 

vincio, vinxi, vinctum, 4, binde, 
umbinde,umvwinde, tempora coroná, 
floribus O 1, 7, 28. 4, 1, 82. vgl. O 4, 11, 
7. E2,1,110. vinctus, von Schriftstücken, 
d. i. mit Riemen geschnürt, wie andere 
Waaren (nach A. gleichs, als Gefangene 
od, Verbannte, so dass Hor. seinem Buche 
ein erniedrigendes Missgeschick voraus- 
sagt, das zu Rom nicht mehr gelesen in 
den Provinzen e.Zufluchtsort suchen muss) 
E 1, 20, 13. tibia (s. d.) orichalco vincta, 
mit Erz umwunden, d. i. aus mehreren 
durch Metall verbundenen u. auch äus- 
serlich verzierten Stücken zusammen- 
gesetzt, die man beim Transport aus- 
einander nehmen konnte AP 202 (πο 
BM ‘iuncta’ st. ‘vincta’ aus einigen 
Hdschr.) dcht.: vinctus nivali compede, 
von e. Flusse (s. *compes!) E 1, 3,8. Part. 


vinco 


m. griech. Acc. (Z Ft À.1. M $237,b): 
vincti comas fronde, d. i. das Haar mit 


Laub umwunden, bekränzt E 2, 1, 110 
(früher ‘cincti’). 2) trp. binde, fessele, 
velut vinctus eas, in Fesseln, deris s 
gleich als ob es ein Frohndienst für dich 
würe irgend wohin in eine Gesellschaft 
zu gehen ὁ 2, 7, 81. grata compede, d. i. 


. von der Liebe Banden O 4, 11, 24. 


vinco, vici, victum, 8, 1) intr. er- 
halte die Oberhand, siege, übtr. 


550 vinculum 


vom Gewinnen eines Prozesses vor Ge- 
richt (vgl. »ux&o) S 1, 2, 194. b) trp. 
rage hervor, gravitate E2,1,59. 2) tr. 
besiege, überwinde, eig. u. übtr.: 
gentes, urbes, hostes u. dgl. O 2, 9, 22. 


4, 4, 62, (s. *doleo', 2.). 4, 15, 2. bes. in den 
Wettkärffpfen: suos (náml.'equos"), nám]. 
im Laufe S 1, 1, 115. vgl. 03,12,8. dcht.: 


Bassum amystide O 1, 36, 14. aequora, 
v. Schiffer O 8, 24, 41. fastidia variá 
cená S 2, 6, 87. tubas, d. i. überschreie 
S 1, 6, 44. strepitus populares, v. Iam- 
bus, Herr werden über usw., d. i. über- 
tönen (dadurch dass die Hebungen u. Sen- 
kungen des Verses stärker in’s Ohr fallen) 
AP 82. b) Pani Jmd durch Worte, 
bes. Bitten, d. i. bewege zu etwas, er- 
weiche, gewinne, überführe, Pass.: vinci 
vocibus O 4, 6, 21. prece .Epd 17, 43. 
abs. S 1, 9, 55. mit fg. ‘ut’ Epd 17, 27. 
dcht.: vinci furore O 8, 27, 36. c) erweise 
etw. siegreich, erhärte, thue dar, über- 
zeuge: nec vincet ratio hoc, m. fg. ‘ut’ 
S 1,8, 115. m. fg. Acc. u. Inf. S 2, 3, 225. 
d) übertreffe, übersteige durch usw., 
überbiete in usw.: alqm mollitiä, formá, 
odio Epd 11,24; 15,22. 91, 7.6. Cass 
opuscula E 1, 4, 8. Pythagoran etc. (d. i. 
praecepta Pythagorae etc.), beschäme 
siegend S 2, 4, 2. abs. 'vincit mit Inf. 
(wie νικᾶ, xoatel), eig.: ‘es bringt den 
Sieg’, führt zum Siege od. ‘zum Ziele’, 
wobei "longe prius' SUDORE zum 
Fg. gehörig, eig. ‘als weit Bessere’, 
d.i. es führt weit eher zum Siege, es ist 
weit besser od. sicherer (st. des gew. 
*praestat"), den Hauptort, die Hauptstadt 
selbst zu erstürmen S2, 5, 78. 

vineülum u. vinclum, i, ». (vincio) 
Alles, wodurch etw. befestigt od. zusam- 
mengehalten wird(ócouóc), Band, Fes- 
sel, bei Hor. nur Plur. O 4,7,27. Epd 
9, 9, 17, 72 (s. *necto"). S 2, 8,71; 7, 84. 
Auch von den wollenen zu Liebesknoten 
od. Nesteln verschlungenen Bändern der 
Zauberinnen, ‘Zauberbänder’ (zarade- 
σµοι) $1,8,50. 2) übtr. Bande, bin- 
dende Pflichten (s. ‘mercennarius’) 
E1,7, 67. 

Vindéliel, orum, m. germanische Völ- 
kerschaft, die vom Bodensee bis an die 
Donau u. denInn sich erstreckte (s. *Dru- 
sus’ u. ‘Raeti’) O 4, 4, 18; 14,8. 

vindömiätor, oris, m. Winzer, du- 
rus ο], 7, 80 (wo das zweite 4 consonan- 
tisch erscheint, gleichs, ‘vindemjätor’ u. 
viersilb. zu spr. vgl. ‘consilium’, *luscinia!, 
* principium?, * Nasidienus?, *Servilius? zu 
Anf., öfter auch b. Vergil u. A.!), 


3) S. Ritschl zu Plaut. Trin. p 168. 


vinum 


vindex, Ícis, m. ('vindico', eig. vim 
dico", v. Wurz. δια, deux in δείκνυµι, 
d. i. zeige Gewalt!) der etw. gerichtlich 
in Anspruch nimmt, ausserhalb der ge- 
richtl. Spháre übh. Beschützer, Ent- 
scheider, d.i. ‘Erretter’ aus Gefahr 
(wie ‘v. periculi’ b. Liv. 10, 5, 5.), von e. 
Gotte, der im Trauerspiele die Ent- 
scheidung herbeiführt, den Knoten ent- 
wirrt od. löst (deus ex machina, s. Plato 
Crat. p 425, e) AP 191. 5b) *Rácher', ‘Be- 
strafer’, magnae linguae, fraudis O 4, 6, 


ς 9, 97. 

vindicta, ae, f. Stab, womit bei dem 
Acte der ‘Freilassung’ eines Sklaven 
(manumissio per vindictam) derjenige, 
der die Freilassung eines Sklaven vor 
dem Prätor beanspruchte (assertor in 
libertatem), den Freizulassenden mehr- 
mals berührte und dadurch im Namen 
der Freiheit von ihm Besitz ergriff hi 
‘Freistab’ (Kirchn.), dah. mit Anspiel. 
darauf S 2, 7, 76. 

vinéa, ae, f. Weinpflanzung, Wein- 
gehege od. -garten, Weinberg, in 
welchem die Reben theils auf dem Bo- 
den rankend od. an Pfáhle gebunden u. 
durch Gabeln gestützt, theils an Ulmen 
od. Pappeln emporgezogen und an den 
verschnittenen Aesten aufgehüngt wur- 
den O 8, 1,29. S 2, 4, 48 (s. *submitto!). 
auch von den einzelnen Reben od. Stócken 
Epd 16, 44). 

vinetum, i, ». Weinpflanzung, 
Weinberg E1,7,14. Sprchw.: vineta 
sua caedere (s. ‘caedo’; vgl. Verg. A 5, 
672 ‘spes suas urere") E'2, 1, 220. 

Vinius (Vinnius), nach d. Schol. mit 
d. Bein. Asella (der Vater führte den 
Bein. ‘Asina’ nach v 8.), ein sabinischer 
Landmann, dem Horaz wahrsch. von 
seinem Landgute aus ein Packet seiner 
Gedichte zur Bestellung an Augustus 
übergab E 1, 18, 2. 

vinosus, 3, dem Wein ergeben 
E 1, 1, 885 18, 14. e. Freund des Weines: 
Homerus E 1, 19, 6 (s. ‘“arguo’). von 

vinum,i,n.(oébvocg) Wein, Trauben- 
od, Rebensaft, oft auch Plur. (um zo- 
gleich den vorzüglichen Gehalt u. Werth 
hervorzuheben): Caecuba O 2, 14, 25. 92, 
8, 15. Chia Epd 9, 34. vgl. O 1, 4, 18; 
11, 6. 12, 2. 2, 19, 10. 8, 6, 96. Epd 2, 47. 
vgl. inter’ u. ‘post’. : 


1) 8. Osenbrügg. zu Cic. Mil. 27, 44 p 122 u. 
RSchöll *Legis dod tab, reliquiae! (Lpz. 1866) 


pl ke; ; 
2) S. Rein’s 'Róm. Privatr. p 272 u. Pauly's: 
'Realeneyklop.' IV p 1505. 
3) Vgl. Schneyder ‘Ueber d. Wein- u. Obstbau 
der Alten‘ Mast, 1846. Magerstedti ‘Der Wein- 
bau der Römer‘ Sondefsh. 1858. 


viola 


viöla, ae, f. (ἴον) Viole od. Veil- 
chen von verschiedener Art u. von bald 
dunkelblauer, bald in’s Weisse über- 
ee od. weisser Farbe, dah. zur 

ezeichn. der Schönheit des Purpurs, 
der sich der violetten Farbe näherte?) 
E2, 1, 207. pallor tinctus violä zur Be- 
zeichn. einer bleichen Gesichtsfarbe 08, 
10, 14. Dav. 

viölärium, i, n. Violenbeet (nach 
A, von den Violen selbst, doch s. *myrtus' 
am E.) O 2, 15, 5. 

viólens, entis, gewaltsam, bes. vom 
Trotz u. der ungestümen Heftigkeit des 
Rosses in der Fabel (s. ‘Stesichorus’): 
postquam victor violens disc. ab hoste, 


d. i. seitdem das (durch Menschenhülfe) 


siegreiche Ross trotzig (in Folge dieses 
Sieges) seines Feindes (des Hirsches) sich 
entledigte, hat es bei allem Trotze des 
Reiters Zügel und das Gebiss ertragen, 
wozu ‘depulit’ zur fortwirkenden Bed. 
von 'violens' trefflich passt .E 1, 10, 97 
(victor violens' Kr., Död.,Stallb. Dageg. 
verm. B 'violens victo" od.'victo violens’; 
H*victo ridens, von MPraef. pXXXVI$ 
gebilligt). 2) übtr. vom Flusse: un ge- 
stüm, wild O 8, 30, 10. Dav. 

viólenter, Adv. ungestüm, hef- 
tig O 1,2, 14. 

viólentus, 3, wild, roh, Lucania (st. 
der Bewohner), d. i. kriegslustig S 2, 1, 
89. pars violentior natalis horae, vom 
Sterne Skorpion, als dem mit überwie- 

ender Heftigkeit, am stürksten bei der 

burt betheiligten Sterne (s. 'adspicio' 
u. 'scorpios’) O 2, 17, 18. 

viólo, 1, (vis) behandele gewalt- 
sam, verletze, greife feindlich an: 
alqm ferro S 2, 3, 139 u. 204. 

vipéra, ae, f (vivus? u.‘pario’, gleichs. 
vivipera Viper, Giftnatter, e. noch 
Jetzt in Italien häufige Art mit kurzem 
Leibe (bes. in dem Haupthaar der Zau- 
berinnen, vgl. ‘viperinus’), dah. *brevis' 
Epd 5, 15. Plur. *Natternbrut! Eypd 16, 
02. atrae O8, 4, 17. Dav. 
vipérinus, 3, von Nattern, san- 
118, cruor, Natternblut (für das stärkste 
ift gehalten) O 1, 8, 9. 3, 6. nodus, 
da sich die Thracischen Bacchantinnen 
das Haar mit Nattern durchflochten (die 
freilich der Sage nach ungiftig waren?) 
02,19, 19. 

vir, viri, m. Mann, im Gegs. zum 
Weibe, zum Jüngling usw. Ó 2, 17, 
90. 8, 1, 22. turpis (spóttisch vom Ver- 
Schnittenen, s. *contamino?) O 1, 87, 
10. Bes. b) emphat.: der Mann, wie er 


1) Vgl. Voss zu Verg. B 4, 42 p 164 fgg. 
*) Vgl. Jacobs zu Philostr. Imag. p 316, 
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sein soll, der Mann von Muth, Entschlos- 
senheit u. Kraft (wie ἀνήρ1): si quid in 
Flacco (d. i. ‘in me’) viri est, d. i. wenn 
Manneskraft usw. Eipd 16, 12. bes. der 
Held O 1,12,1. AP 141. Macedo (s. d.) 
O 8, 16, 14. zur Wiederaufnahme der 
vorhergeh. Dichter mit dem Begr. des 
Ehrenhaften S 1, 4, 2. vgl. $ 1, 10, 16. 
c) Ehemann, Gatte (wie ἀνήρ), im 
Gegs. zu ‘uxor’ od. ‘coniux’ O 2, 18, 28. 
3, 8, 68; 23, 19. vgl. O 3, 10,2. Epd 2, 
44. 81,2,120. 2) übh. ein Mann, 
einer, est ut viro vir latius ordinet, d. i. 
es trifft sich, dass Einer vor Anderen 
usw. 09.1. 9. 

vir&o,2,grün sein,grünen, blü- 
hen, v. Pflanzen u. Fluren 02,5,5. 
E 2, 1, 218. AP 117. Part. ‘virens’ ad- 
jectiv.: grünend: hedera O 1, 25, 17 (Abl. 
"virent? PM, 'virente BH) 2) übtr. 
frisch, kräftig od. lebhaft sein: 
dum virent genua (nach Theocr. 14, 70 
&g yovv xo o Ov?) 18, 4. v. Pers. 
die in der Blüthe u. der Jugend 
stehen (θαλλω) O 1, 9,17. 4, 18, 6. 5) von 
der Flamme des Aetna: virens in Aetna 
fervida, d. i. gewaltig, kräftig u. deshalb 
verheerend (naeh Peerik.‘glänzend’, nach 
Or. in Bez. auf die gelblich- od, bláulich- 

rüne vom Schwefelstoff erzeugte Farbe) 

^ 17, 88 (BP, Stallb., Nauck; 'f'urens! 

) 

virga, ae, f. (vireo) Reis, Ruthe 
zum Schlagen 2,7,58. 2) Stab, bes. 
Zauberstab des Mercur (ῥάβδος b.Hom. 
I]. Er 843): aurea, horrida O 1, 10, 18; 


pov 

Virgilius, s. Vergilius. 

virgínéus, 3, zur Jungfrau gehörig, 
jungfräulich, sagitta, der Diana O 3, 
4, 72. von 

virgo, inis, /. (stammverw. m. 'vir)) 
Jungfrau, Mädchen O 1, 6, 17; 21, 
1. 2, 12, 19 usw. prägn.: edle ungírau 
O 1, 29, 5. von Artemis od. Diang O 1, 
12, 22. 8, 22, 1. tacita, von den Vesta- 
linnen, die den geheimen Dienst ihrer 
Góttin ohne ein Wort dazu zu sprechen 
versahen (Liv. 1, 20, 8.) O 8, 30, 9. san- 
ctae (weil sie, im Dienste der Vesta zur 
Keuschheit verpflichtet, das heilige Feuer 
zu unterhalten und das Palladium zu be- 
wahren hatten) O 1, 2, 27. vgl. ‘Vesta’. 
von den Danaiden O 3, 11,26. vgl. 'At- 
ticus. 2) dcht. junge Frau, Neu- 
vermáhlte (wie παρθένος Hom. Il. 2, 
514 απ. χούρη 11. 6, 247) O 2,8, 23. 8,14, 


1) B. Heindorf zu Plat. Phaedr, p 245 ed. Buttm. 

3) 8. Valcken. zu Theocr. II p 285 «d. Heind. 
Schaefer zu Plin. Epist. 1, 25, 5 not. * sq. Gegs.: 
‘genua labant! b. Verg. A 5, 432. 12, 905. 


virgo 


Ld 


552 viridis 
9. una..virgo nobilis (als Appos. zu 


‘“una’), d.i. Hypermnestra, Gattin des 
Lynceus (nach A. Clytámnestra?), die 
jüngste der Danaiden, s. ‘Danaus’ u. 
* ‘maritus’) O 3,11,33 u. 85. vgl. ‘puella’,c. 
viridis, e, (vireo) grün in allen 
Schattirungen: 'hellgrün', ‘dunkelgrün’ 
usw., v. Pflanzen O 1, 1,21; 4, 9. 8, 25, 
10. 4, 8, 88. S 2,8, 51. v. Oertlichkeiten: 
Cragus (wegen des helleren Laubholzes) 
O 1,21,8. Venafrum (wegen der Oel- 
pflanzungen) O 2, 6, 15. von Steinen: la- 
illus, Smaragd ὁ 1, 2, 80. vom grünen 
πο ας Nereidum O 8, 28, 10 (wo 
der hervorragende Schmuck st. der Ne- 
ra selbst). von Schlangen O 1, 17,8; 
I. à 
virilis, e, (vir) zum Manne gehó- 
rig, männlich, vestis, Toga (die im 
17. Lebensjahre gew. angelegt wurde, 8. 
"*iro’) S 1, 2, 16. cultus (s. d.) O1, 8, 15. 
.arma .E/ 1, 18, 52. partes, Charakter od. 
Eigenthümlichkeiten des Mannes AP 
177. &hnl: officium AP 198. 2) übtr.: 
für einen Mann sich geziemend, mánn- 
lich, mannhaft, entschlossen (d»- 
épsioc), vultus O 8, 5, 48. animus AP 
166. eiulatio non v., d. i. unmännliche, 
weibische (s. uctus) Ed 10, 17. Dav. 
viriliter, Adv. männlich, mann- 
haft, wie es sich für e. Mann ziemt: 
facio E 1, 17,88. 
viritim, Adv. männiglich, Jeder 
einzeln É2, 1, 92 


virtus, tutis, f. übh. vollkommene 


Beschaffenheit, Tüchtigkeit, 
‘Werth’, v. Lebl. u. Abstr., wie von der 
Redekraft: diserti Messallae AP 370. 
von der Ordnung in der Darstellung AP 
42. in Bez. auf e. Gedicht S 1, 10,8. v. 
Ausdrucke: virtute carentia, das Kraft- 
lose, Matte (wie ‘versus inertes! AP 445) 
E2,2,123. Bes. b Manneskraft, 
mannhafter Sinn, der sich nach dem Be- 
griff der Alten in der Verachtung der 
Gefahren und Ausdauer in den Wider- 
wärtigkeiten zeigt O 8, 5,29. E 1,2, 17. 
Bes. 8) kriegerische Tapferkeit, 
Muth, Entschlossenheit O 2, 7,11. 
4, 15,29 (s. 'fungor' am E.). Epd 9, 26. 
16,5. S8 2, 1, 72. E 1, 12,16. v. Streben 
nach nützlicher Thätigkeit, "Thatkraft, 
im Gegs. zur Trägheit (desidia) S 1, 8, 
18. dcht. auch von der angeborenen 
Kraft der Stiere u. Rosse O 4, 4, 81. 
€) in sittl. Hinsicht: Tugend, sofern 
sie durch Tüchtigkeit u. verdienstvolle 
Handlungen sich bewáhrt (s. Cic. Tusc. 
2, 18, 43 u. 4, 15, 84), die áchtróm. Bür- 


1) 8. Seriptt. rerum myth. ed. Bode 1 p 43 u. 
109 fg. 


delte Fr 


vis 


gertugend, dieselbst Unsterblichkeit ge- 
währt (Verg. A 6, 180), das Gefühl für 
das Sittlichgute, Tugendhaftigkeit 
O3, 2, 17 u. 21; 24,21. gleichs. persön- 
lich O 2, 2, 19. virtus post nummos (ähnl. 
unser Sprchw.: ‘Geld macht den Mann! 
vgl. Ov. Fast. 1, 217 fg.), ein Ausspruch, 
der ganz dem übertriebenen Luxus u. 
der dadurch erzeugten Habsucht zur 
Zeit des Horaz entspricht, vgl. Cic. de 
off. 2, 20, 71. Liv. 8, 26, 71). Nach stoi- 
schen Grundsátzen die Tugend, die nach 
ächten Merkmalen, nicht in Rücksicht 
auf Nutzen od. Schaden zu beurtheilen 
ist £ 1,1, 17. Eine von den alten Philo- 
sophen (vgl. Plato’s Meno?) oft behan- 
e war es, ob Natur od. Unter- 
richt die Tugend verleihe Z 1, 18, 100. 
— prono Virtus O 2, 2, 19 (b. Or., 
Stallb., Nauck; s. vorh.). 8, 2, 17 (bei 
Nauck ?). 

virus, i, n. (εἶαρ, Pflanzensaft) zühe 
Feuchtigkeit, Schleim, grave, gleichs. 
widriger, lástiger Unflath, bldl. von der 
‘Plumpheit’ des saturnischen Verses in 
Bez. auf die Unvollkommenheit der 
Form, nicht mit Schmid u. A. in Bez. 
auf die giftigen, d. i. oft sehr derben u. 
beissenden Scherze u. Schmáhworte des 
Inhaltes der Fescenninen (vgl. “munditia’) 
E 2, 1, 158. 

vis, Plur. vires , Ium, f. [im Sing. in 
der class. Prosa ausser Nom. nur Acc. 
‘yim’ u. Abl. ‘vi’ gebr.] (digammirt aus 
lc) physische Kraft u. Gewalt, Plur. 
O 4, 2, 22 (nach A, ‘geistige Kraft’). Bes. 
unbändige, rohe Kraft: insani leonis O 1, 
16, 16. consilii expers (die den Ueber- 
muth nicht παν ah. den Göttern ver- 
hasst, s. Pind. Pyth. 8, 15. Eur. Hel. 909) 
03,4,65. Plur. O 4,4,67. S 1,8, 110. Z1, 
18, 10; 18, 51. zur Umschr. (wie ic, βία, 
σθένος b. Hom.): amica vis pastoribus, 
v. Hunden, weil sie als *Beschützer der 
Heerden' den Hirten angenehm sind?) 
End 6, 6. per vim, d. i. auf gewaltsame 

eise, durch Gewaltthat (M $958. A.2.) 
O 8, 14, 15. E 1, 2, 61. vgl. O 8, 98, 4. 
Plur. v. Thieren ,$1, 8, 110. supra vires 
E 1,18, 22. b) übh.: Kraft, Macht, Ge- 
walt, Einfluss, oft v. Sachen u. Abstr.: - 


1) Bei den Griechen ward freilich die Sorge 
für den nothwendigsten Lebensbedarf der Tugend- 
übung vorangestellt, ohne dass man dabei eine 
völlige Hintansetzung der letzteren im Sinne hatte, 
wie bei Phocylides (Plato de rep. 8. p 407 a HSt.) : 
δεῖν, ὅταν zw δη βίος T, ἀρετὴν ἀσκεῖν, obgleich 
schon Theognis ο 519 fg. klagt: Πλήθει ὃ ἀνθρω- 
πων dots?) ula γίγνεται ἥδε, πλουτεῖν. 

3) S. Preller's Hóm. Myth. pem 

3) Aehnl: *fida canum vis’ b. Lucr, 6, 12, 20. 
*odora canum vis’ b. Verg. A 4, 182, *equi vis 
Cic. Arat. € 57 (291 Kays.). 





Viscus 


deorum Manium Epd 5, 94. leti O 2, 18, 
19. abs. O 2, 17, 6. v. Worten 5S 1, 4, 46. 
acrior (s. acer) Epd 7, 18. non haec 
mihi vis, hierzu habeich nicht die Macht, 
das Vermögen O 4,8, 9. Plur.: Italae 
O 4, 15, 14. sumere vires, Kräfte gewin- 
nen, v. Feuer E 1, 18,85. c) innere, gei- 
stige Kraft, Stärke: insita O 4, 4, 33. 
Plur. O 8, 21, 18. 4, 2, 22. E 2, 1, 259. 
AP39. d)dcht.: gewaltsame ‘Verletzung’ 
od. ‘Beleidigung’ Anderer im griech.Lust- 
spiele (in welchem nach e. früheren Ge- 
setze Niemand mit seinem Namen auf die 
Bühne gebracht werden sollte): libertas 
excidit in vitium et vim dignam lege 
regi, d. i. der Freimuth artete aus in 
Verletzung, deren Beschrünkung ein 
Gesetz nothwendig machte AP 282. 
2) Menge, Fülle, hederae O 4,11, 4. 
Viscus, i, m. 1) nach den Schol. Vibius 
Viscus, e. róm. Ritter, Vater von zwei 
kunstsinnigen Söhnen ὦ 1, 9, 22 (wo man 
«den Vater od. einen der beiden Söhne 
versteht); 10, 83. 2) aus Thurii (Thuri- 
nus), ein Gast bei dem Mahle des Nasi- 
dienus, sonst unbekannt S 2, 8, 20. 
Visellius, i, m. e. sonst unbek, Mann, 
dessen Schwiegervater e. stark hervor- 
tretenden Bruch hatte 5S 1, 1, 105. 
viso, visi, vIsum, 3, (Int. u. Desidera- 
tiv v. ‘video’, eig. *vid-s0") schaue an, 
erblicke, alqd O 1, 87, 25. 2, 15,8. 4, 
13, 86. CS 12. mit Relativs.: qua parte 
etc., d. i. schaue mich um, sehe nach, 
wo usw. Ο 8,8,54. 2) suche auf, be- 
suche, Jmd od. e. Ort O 2, 14, 17; 20, 
14. 8, 4,83 u. 85; 28,15. E/1,4,15. von 
Seethieren: montes (um anzudeuten, 
dass die Ueberschwemmung die höch- 
sten Berggipfel erreichte) O 1, 2, 6. bes. 
v. Krankenbesuchen S 1,9,17. E 2, 2, 69. 
visus, us, m. Erscheinung, Traum- 
gen) Gebilde im Traume (εἶδω- 
ov) 81, 5,84. 
vita , ae, f. (vivo) Leben, Lebens- 
zeit od. -dauer O 1,4,15; 7,18. 8, 2, 
5. Epd 1,5 usw. genus vitae, Gesell- 
schaftskreis, Verhältnisse des Lebens 
51,8,60. 2) Leben, d.i. Lebensweise 
od. -wandel (wie βίος) O 1, 22, 1. Epd 
17, 95. E 1,6, 64 u. 129. 2, 1,84; 8, 15; 
56, 62 u. 115. £1, 1,88. m. ‘mores’ verb. 
-AP 817. vgl. 834. in Bez. auf den wah- 
ren Lebensgenuss E 1,10, 33. — Wegen 
» 3, 5, 37 8. zu ‘sumo’, 2 mit not. 1. 
8 


v. 
vitàlis,e, zumL eben gehórig,dah. 
rägn. ‘am Leben bleibend’ ut sis vita- 
is metuo, ich befürchte, dass du nicht 
lange lebst (mit scherzh. Anspiel. auf 
*vitae color’ vorh. u. v 58) 59, 1, 61. ut 
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vitale putes, in Bez. auf ‘mancipium’, 
d.i. dass er (der Sklav) am Leben dir 
bleibt, dass du ihn nicht so bald ver- 
lierst (Worte des Sklaven des Hor., *man- 
cipium, mit scherzh. Anspiel. auf die Vor- 
stellung, dass die Tugendhaftesten meist 
vom Tode zeitig hinweggerafft werden: 
“nicht so übermässig gut bin ich, dass du 
durch den Tod mich bald verlieren wirst’) 
S 2,7, 4. 

vitellus, i, m. Dotter des Eies S2, 
4, 14 u. 57. vgl. ‘mas’. 

vitio, 1, (vitium) mache fehler- 
haft, cicutä malä melle vitiato, d. i. mit 
Honig versetzter od. angemachter heil- 
loser, tódtlicher Schierlingstrank (wo 
man umgekehrt ‘mel vitiatum mal& cicutä&’ 
erwartet, d. i. mit Schierling versetzter 
Honigmeth) $ 2, 1, 56. vina lino vitiata, 
verdorben (in Bez. auf den reinen Ge- 
schmack) beim Durchseihen durch Lein- 
wand S 2, 4, 54. Sbst.: vitiatum, i, n. 
Anbrüchiges, Riechendes (vom Fleisch 
des Ebers, Gegs. integrum!) S 2, 2, 91. 

vitiosus, 3, (vitium) fehlerhaft, 
mit Fehlern od. Gebrechen (des Kór- 
pers) behaftet: puer (d, i. Sklav) E 2, 2, 
18. corpus, d.i. siech, krankhaft (in 
Folge der Ueberfüllung des Magens) S 2, 
7,108. 2) übtr. v. Leb. u. Lebl.: fehler- 
haft, mangelhaft, fuit hoc v., er be- 
ging darin einen Fehler (von Lucilius) 
S 1, 4,9. libido, d. i. krankhafte, verán- 
derliche Laune E 1, 1, 85. Cura, 'kran- 
ker Unmuth’, kränkelnde Sorge (weil sie 
kränklich macht, wie 'invidia pallida") 
O 2, 16, 21. Bes. b) in sittl. Bez. laster- 
hatt, verworfen, progenies O 8, 6,48. 
remigium (s. d.) Ulixi Ε 1, 6, 68. 

vitis, is, f. (vinum) Weinstock, 
Weingewächs, Rebe, sacra (dem 
Bacchus), fecunda etc. O 1, 18, 1. 8, 23, 
6. .Epd 2, 9. vgl. *vinea'. b) dcht. Wein, 
wie unser *'Gewüchs', Falernae O 1, 20, 
11. Falerna O 8, 1, 44. vgl, ‘vinea’. 

vitium, i, n. Fehler des Kórpers, 
auch unverschuldetes oder natürliches 
Gebrechen, turpe S 1, 8, 89. fehler- 
hafte Beschaffenheit von Sachen: vitio 
mutare uvam, durch Umstehen, durch 
den Gáhrungsprocess, wie vom Essig 
selbst, der zur Säure umschlagend aus 
dem πας. Weine gewonnen od. be- 
reitet wird (s. ‘muto’) S 2, 8, 50. Plur. 
b) dcht. vom Unmaass der Speisen, der 
Schlemmerei: hesterna $2, 7, 78. ähnl. 
‘pinguis vitiis! $9, 9, 21. 2) übtr.: tadelns- 
werthe Eigenschaft, Vergehen, im 
Allgem. Fehler, Verstoss, Verirrung 
82,8, 218. magnum $ 2, 2, 69. “Unart 
S 1,8, 1. Plur.: belli, Versehen (wie 
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völito, 1, (Int. von 1 ‘volo’) fliege, 
übtr. eile (mit flatternden Segeln), von 
den ur See Fahrenden: per mare O4, 
5, 19. 

volnus od. vulnus, éris, n. (vgl. ἕλ- 
xoc) Wunde 82, 1, 15. E 2, 2, 149. 
2) übtr. v. Liebeswunden, ‘Liebesgram’ 
(vgl. 'saucius, 2 u. τιτρώσκω, τραῦμα) 
0 b 27, 12 (wo m. 'sagitta’ verb.). Epd 
11, 17. 

1 völo, 1, fliege, übtr. eile, prae- 
ter litora Etrusca (da die Fahrt nach 
Gallien und in die spanischen Gewässer, 
durch welche man zum Ocean gelangte, 
zuerst bei der etrurischen Küste vorbei- 
ging) Epd 16, 40. ab Italia, von Italien 
her (da Actium, von woher Cleopatra ent- 
floh, Italien gegenüber) O 1, 37, 16. dcht. 
v. Worte (wobei das Bild entweder vom 
Pfeile od. von den aus dem Käflg ent- 
lassenen Vogel entlehnt, vgl. ἔπεα πτε- 

o£vta b. Hom.) E 1, 18, 71. b) von den 

orgen: flattern? (wie Nachtvögel), cir- 
cum tecta O 2, 16, 12 (vgl. ‘cura’, 9.). 

2 vólo, völüi, velle, ['vin? od. ‘vin’ st. 
*visne" S 1, 9, 69. s. nachh. 5.] (verw. mit 
ιό, bald von dem auf Gründen 

eruhenden, überlegten u. vernünftigen 
Wollen, bald zur Bezeichn. der blossen 
Neigung od. Geneigtheit: will, bin 
Willens, wünsche, begehre, ver- 
lange, «)m.Acc. u.Inf. (M S 389. A. 4.) 
O 1, 27, 9. 2, 12, 14. S 1, 1, 84; 10, 89. 2, 
8, 91. E 1,2, 60; 16, 27. AP 102 u. 847. 
B) mit bloss. Inf. O 1, 8, 16 u. 23; 8, 60; 
24, 25 usw. im Gegs. zum ‘Können’ 
(posse) S 2, 6, 39. vgl. S 2, 8, 78 u. 98. 
mit d. Inf. u. Prádicatsnom. bei d. Zeitw. 
des Wünschens: vis formosa videri O 4, 
18, 8 (s. zu ‘patior’, 2.). ») mit bloss. Acc. 
od. abs. (oft elliptisch): alqd, wie *plura' 
Ο 8, 16, 88. recte alqd $ 2, 8,88. quid 
volui E 1, 20, 7. quicquid volet, erit S 2, 
8, 98. quantum vis (tollere), tolle E I 7 
16. Part. 'volens' adj. ‘willig’, ‘geneigt 
(ἐθέλω») O 8, 80, 16. 9) mit Conj.: quid 
faciam vis, was soll ich dichten? E92, 2, 
57. im Conj. zum Ausdr. eines beschei- 
denen Wunsches: Musa, velim memores 
etc., erzähle mir, ich bitte S 1, 5, 53. 
Imperf.: vellem, ich würde wünschen, 
wenn der blosse Wunsch etwas fruch- 
tete RL ἄν, vgl. M S 350. A. 1.), 
von der Unerfüllbarkeit desselben: vel- 
lem spectare etc. (was aber nicht móg- 
lich ist, da der Preis eines so grossen Fi- 
sches für den Lüsternen unerschwinglich 
ist) S 2, 2, 40. vellem sic erraremus in 
amicitia, wollt’ ich doch, dass wir uns 
irrten usw., wäre man doch ebenso blind 
in der Freundschaft S 1, 8, 41. — Bes. 


volo 


Formeln: quid vis, was fällt dir ein, was 
ficht dich an? 2,6, 29. was verlangst 
du (dass ich thun soll)? was soll ich 
thun? S 2, 3, 152. ähnl.: quid tibi vis? 
Epd 12, 1. $1, 2, 69. num quid vis? 
steht sonst noch etw. zu Diensten? be- 
liebt dir noch etwas? (um sich beim Ab- 
schied zu empfehlen, oft bei Plaut, u.Ter., 
auch Cic. Att. 6, 8, 6.) S 1, 9, 6. cupio 
omnia quae vis, ich wünsche dir, was 
du nur selbst wünschest (als Ausdr. der 
Hóflichkeit, um Jmd abzufertigen, sov. 
als: ich bin dir für deine Theilnahme ver- 
bunden) $ 1, 9,5. si quid vis (zum folg. 
*adde! gehörig), in der Steigerung: wenn 
du dann noch nicht genug hast, noch 
weiteres wünschest (εἰ δὲ βούλει, vgl. 
Cic. Att. 7, 2, 3.), d. i. ‘nach Belieben’, 
‘meinetwegen’ S 2, 7, 89. D) von der vor- 
handenen Bereitwilligkeit od. dem Ent- 
schlusse zu e. Handlung (wie ἐθέλω), 
m. Inf.: bekomme od. habe Lust, hege 
das Verlangen, si velles tradere hunc 
hom. (d. i. ‘me’), wenn du diesen Mann 
da (mich) ihm zu empfehlen dich ent- 
schliessen könntest S 1, 9, 47. vis tu 
praeponere (wo ‘vis tu’ nicht blos zur 
Frage, sondern zugleich zur Aufforderung 
u. Ermunterung dient: ‘du solltest doch’ 
usw.) S 2, 6, 92. anders: vin (blos fra- 
gend, s. zu Anf.) tu oppedere, d. i. du 
willst doch nicht etwa, du wirst doch 
nicht gar usw. S 1, 9, 69. Dah.: lasse 
mir einfallen, in den Sinn kommen, etw. 
zu thun: perdere rem patriam 51,4, 111. 
m. Inf. Perf. st. Prüs. (wie urspr. in al- 
ten Gesetzesformeln, s. Z $ 590. M $407. 
A. 2. Kr. L. Gr. 8 477. A. 2.): humasse 
Aiacem S 2,8, 187. c) will, verlange, 
bestimme, beschliesse: qui sic voluere 
(näml, ‘di’ od. *Ledae pueri’, durch deren 
Erscheinen der Meeressturm beschwichtigt 
ward, s. ‘Leda’) O 1, 12, 81. ita voluerunt 
maiores S 2,7,5. vgl. Epd 17,17. 2) übtr. 
von lebl Subj.: wollen, verlangen 
u. dgl.: si volet usus AP 71. quem s 
num reddere) volt manus et mens (d. 1. 
der Mensch) AP 848. quid velit et pos- 
Bit, d.i. was bezwecke und vermóge usw. 
E 1,12, 19. auch m. ‘sibi’: quid sibi ve- 
lit ista fabula, d. i was zu bedeuten 
habe, bedeute?!) $2, 5, 61. mit pass. 
persónl. Constr.: res comica non volt 
exponi versibus tragicis, will nicht, mag 
nicht usw., d. i. ein komischer Stoff ver- 
trägt nicht Verse mit tragischem Klange, 
làsst sich nicht in tragischen Versen 
darstellen AP 89. 


1) S. Pabst ‘De locutione quid sibi vult' 
Arnst, 1810. 


volpeeula 


volpeeüla, ae, f. Füchschen, 
Füchslein E 1,7, 29 (Jahn, Schmid, 
Pass., Dód. u. A.!). 

volpes, is, f. (ob m. ἄλωπηξ verw.??) 
Fuchs 08, 27, 4. 5 2, 8, 186. E 1, 1, 78. 
Bes. als Sinnbild der Schlauheit: animi 
sub volpe latentes, von der wahren 'Ge- 
sinnung, die unter dem yp panim 
drei, ΜΕ; ist’ (s. Plato de rep. 
2 865c HSt.?) AP 497. 

olteius od. Vulteius, s. Menas. 

Voltur (Vultur), üris, m. Gebirge an 
der Grenze von Apulien u. Lucanien, 
in der Nähe von Venusia, j. “Voltore’ 
O 8, 4, 9. 

voltus od. vultus, us, m. (volvo) Ge- 


1) Der Fuchs gehört schon im hohen Alter- 
thume bei den Indern, Persern, Griechen und 
Römern bis in's Mittelalter zu den Hauptträgern 
der Thiersage (s. Philostr. Imag. 1,8 eztr. £ 8 
ed. Jac.), indém er bald durch den Spalt einer 
hohlen Eiche, worin ein Jäger seinen Mundvorrath 
verborgen hat (Babrius f. 86 p 49 Lachm.), bald 
in die Hütte eines Hirten (Aesop. fab. 12 ScÀnetd.), 
bald durch eine Mauerritze in das Fleisch - od. 
Speisegewólbe kriecht, auf demselben Wege aber, 
nachdem er sich voll gefressen hat, trotz aller 
Anstrengung nicht wieder zurückzukehren ver- 
mag, wobei ihm ein zweiter ausserhalb stehen- 
der Fuchs guten Rath ertheilt und zwar fast 
wörtlich, wie das Wiesel dem Füchschen bei 
Hor.: ἀλλὰ µενετέον do) ἐνταῦθα, ἕως ἂν τοιαύτη 
γένῃ. ὁποῖα οὖσα εἰσῆλθες, καὶ οὕτω ῥᾳδίως ἐξελεύσῃ 
Bab, f. ed. Knoch κος 8. 86 v8 fg. Lachm. 

or. hat nun auch hier absichtlich das Typische 
und recht eigentlich Charakteristische der ur- 
alten Thierfabel bewahrt, nur dass er, da er 
die ganze Scene in das Innere einer ländlichen 
Wohnung verlegt, statt der 'volpes' eine 'volpe- 
cula' u. statt des rathgebenden zweiten Fuchses 
ein entsprechend kleineres Raubthier, das in den 
Häusern der Römer so beliebte Wieselchen (s. 
‘mustela’) wählt. Ebenso wenig darf der der 
Natur des Fuchses widerstreitende Genuss dos 
Getreides auffallen, denn der Dichter der alten 


Thierfabel verfolgt eine ethische Richtung, daher: 


es ihm nicht darauf ankommt, ein gotreues zoo- 
logisches Bild einzelner Thiere zu geben, sondern 
letztere für seinen Zweck zu benutzen, wie auch 
in anderen Fabeln der Fuchs selbst Pfannen- 
kuchen verzehrt od. lüstern nach einer Weintraube 
blickt. Vgl. EWilken in Gött. Gel. Anz. 1874. (19). 
p 618 fg. Auch kommt in dieser Fabel keines- 
wegs die Art, söndern blos die Masse der Speise 
als Grund der Anschwellung des Leibes in Be- 
tracht und das Wiesel ermahnt das Füchschen, 
die frühere Magerkeit als den rechten Zeitpunkt 
ος abzuwarten, um sich der gefahrvollen 

age zu entziehen, denn die Nutzanwendung ist 
nach dem Epimythion des Babr,: ó καιρὸς τὰ χα- 
λεπὰ τῶν πραγμάτων διαλύει, Nur mit Verken- 
nung des Wesens der alten Fabel konnte man der 
von Bentl. vorgeschlagenen u. von den neuesten 
Herausgebern meist aufgenommenen ‘nitedula” 
(s. d.) statt der hdschrfti. *volpecula' den Vor- 
zug geben. Vgl. Jacobs ‘Verm. Schrft.' V p 98 fg. 
u. V os fg. 

* 8, Curt. Et. p 334*. Zeyss in Kuhn’s Ztschr. 
f. vergl. je XX, 1872 p 450 fgg. 

?) Vgl. Dindorf zu Lucian (Lpz. Ausg. 1858) 
JI p 5. Häufig’ im Vergl. eines verschmitzten 
Menschen mit dem Fuchse selbst, wie ἐπίτριπτον 
xivados von Odysseus b. Soph. Ai. 103. Ein ähn- 
liches biblisches Gleichniss im Ev. Matthäi 7, 15. 
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sicht als Ausdruck der Empfindungen, 
Gesichtszüge, Miene, Blick Ö 1, 
2, 40; 37, 26; 19, 8. 4, 21. m. *habitus' 
verb. 2, 4, 92. altus, stolzeVerachtung 
O 4,9, 48. invitus (s. d.), d. i. verzerrte 
O 8, 11, 21. vgl. 'ambiguus'. Plur. E 1,1, 
90. 2, 1, 248. dcht. übh. Aussehen, Ge- 
stalt Epd 5, 93. E 2, 1, 241. b) prágn.: 
strenge od. zornige Miene, finsterer od. 
drohender Blick (wie πρόσωπον b. Soph. 
OR. 443 u, τὄλμης πρόσωπον das. v 633) 
O 8,8, 8. $2, 7, 44. vgl. S 1, 6, 121. 

völubilis, e, (volvo) was sich drehen 
lässt od. selbst dreht, sich wälzend, 
rollend, amnis (im Bilde) E 1, 2, 48. 
aquae, übh. ‘beweglich’ (Gegs. zum Ra- 
sen des Marsfeldes) O 4, 1, 40. 

vólücer, cris, cre, (1 volo) beflügelt,. 
beschwingt, übtr. Flüchtig, eilend, 
rasch, currus, des luppiter (als Zeichen 
grosser Schnelligkeit, ἐν οὐρανφ πτη- 
νὸν ἅρμα ἑλαύνων e. alter Dichter b, 
Plato Phaedr. p 246 e) O 1, 84,8. dies 
O 3, 28, 6. 4, 18, 16. Fatum (Schicksals- 
gottin mit Flügeln gebildet!) &hnl. Cic. 

ull. 81, 91 *volucris fortuna") O 2, 17,24 

(πο B 'volucris alas’ verb.) b) auch v. 
Pers. O 4, 1, 38. 

völücris, is, f. Vogel, inportuna S 1, 


, 6. 

völumen, fnis, ». (volvo) was gerollt. 
wird, bes. Schriftrolle, Schrift, 
Buch, Plur.: signata, vatum (s. ‘anno- 
sus’) .E 1, 18, 2. 2, 1, 26. 

voluntas, ütis, f. (2 volo) Wille, 
Entschluss O 1, 27, 18. s. *cesso*. 

voluptas, ätis, f. (‘volupe’ v. Stamme 
ἐλπ in ἔλπομαυ sinnlicher und geistiger 
Genuss, Lust, Vergnügen, Behagen,. 
Geschmack S 1,2, 39.2, 2, 19. E 2,1, 
187 (s.'migro?. Plur. wechselnd mit 
Sing. E 1, 2, 55. Wegen O 1, 27, 18 s. 
*cesso'". 

volva (vulva), ae, f. Euter des 
Schweines (auf den Tafeln der Griechen 
u. Römer ein Leckerbissen) £ 1, 15, 41. 
von 

volvo, volvi, völütum, 8, (digammirt 
aus εἰλέω, εἰλύω) wälze, rolle, vom 
Flusse: vertices O 2,9, 22. Pass. 'volvi’ 
medial: sich dahinwálzen, rollen O 4, 14, 
25. b) bldl. von der Mondgóttin: men- 
ses, d.i. im Kreislaufe hervorbringen. 
O 4, 6, 40. 2) fortrollen, fortreis- 
sen, v. Flusse: pecus et domos O 8, 29, 
88. vom Dotter: aliena, hinabziehen, mit 
fortführen (nach Web. u. Kirchn. 'ein- 
wickeln’) $ 2, 4, 57. 

vomer, éris, m. Pflugschar, dcht. 


1) Vgl. Preller's Róm. Myth. p 565. 


558 Voranus 
st. ‘Pflug’ E1,2,45. inversus (s. ‘inver- 
to’) Epd,2, 63. fessus vomere, d. i. vom 


Pflügen O 8, 18, 11. 

Vöränus, i, m. ein diebischer Frei- 
gelassener S 1, 8, 39. 

vortex, s. *vertex? zu Anf. 

Vortumnus, s. Vertumnus. 

vös, Plur. zum Pron. ‘tu’, ihr, euch, 
scheinbar bei e. Singul. in der Anrede: 
vos, 0 Pompilius sanguis, d. i. ihr, die 
ihr zum Pompeianischen Blute od. Ge- 
Schlechte gehórt (vos, qui estis P. 8. !) 
AP 291 fg. Wegen des Nom. 8. ‘0’. 

vötivus, 4, zum Gelübde gehörig, 

elobt, geweiht, tabula od. tabella, 

eihetafel, Weihgemälde (in Folge eines 
Gelübdes nach überstandenen Gefahren, 
s. *tabula") O 1, 5, 14. $ 2, 1, 33. aedes 
(nach glücklieher Genesung von einer 
Krankheit der Salus u. anderen Gottheiten 
errichtet) O 2, 17,81. iuvenca (zum Dank- 
opfer für glückliche Rückkehr) E 1, 8, 
86. von 

YOtum, i, n. was man einem Gotte 
gelobt hat, Gelübde O 3, 29, 59. 4, 2, 
56; 5,18; 8,34. ex voto, in Folge eines 
Gelübdes S 1, 5, 66. im übeln Sinne: 
Verwünschung, Fluch (s. ‘obligo’ am E.) 
02,8,6. 2) übtr. Gelübde, Flehen 
Wunsch, Begehren O 4, 18,1. .Ep 
43,9. CS 71. peto certum finem voto 
(Dat.), setze meinen Wünschen ein be- 
stimmtes Ziel E 1, 2, 56 (vgl. v 46). per- 
ditur lux non sine votis, d. i. nicht ohne 
Sehnsucht (in Bez. auf das Flg.) S 2, 6, 
59. hoc erat in votis, Folgendes war 
mein Wunsch, wünschte ich (ähnl.: Verg. 
„A 12, 259 ‘hoc erat, hoc votis quod saepe 
petivi’) S 2, 6, 1. tu voto ruis in nume- 
rum etc., d. i. der Wunsch drängt od. 
reisst dich, du wünschest dich in usw. 


1) Aehnl. Verg. A 9, 525 ‘vos, o Calliope, ad- 
spite etc.’ (well mit Inbegriff der Mehrzahl der 

usen), s. Huddimann 'Inst. gr.’ II p 8 not. 20 
fg. Stallb. 


Xanthos 


E 1,14, 41. fata tardiora votis manent 
te, d. i. doch sollst du nicht ungestraft 
davonkommen: vielmehr *erwartet dich 
ein lan eres Schicksal als du wün- 
schest' Epd 17,62. auch von den Wün- 
schen des Unmuths S 1, 1, 22. vgl. ‘com- 
pos". von 

vóvéo, vövi, votum, 2, gelobe, 
weihe, bes. einer Gottheit: caprum Li- 
bero 0 3,8,6. b) übh.: ‘wünsche Jmdm 
etw. an’ (bes. als das Höchste), alqd cui 
E 1, 4,8. 

yox , vocis, f. (Ow) Stimme, Laut, 
minax, liquida, acuta u. dgl. O 1, 10, 11; 
24, 4. 3, 4, 3. dcht.: tollere vocem, vom 
Lustspiele, d. i. einen.höheren Ton an- 
stimmen AP 93. 5) übh. ‘Laut’, 'Ton', 
‘Klang’, v. Saiteninstrumenten: summa, 
ima, der höchste, tiefste Ton $ 1, 3, 8. 
voces crev. fidibus sev., d. i. die Saiten, 
dieTöne der Lyra erklangen erhabener, 
lauter (s. ‘cresco’) AP 216. mit 'verba' 
(d.i. Zauberformeln) verb.: ‘musikalische 
Töne’, wodurch die magische Heilkunst 
Krankheiten zu heben vorgab (vgl. Hom. 
Od. 19, 457) E 1,1, 34. m. 'sensus' verb.: 
*Naturtóne', ‘Laute’, die der Affect her- 
vorbringt, welche die Empfindungen aus- 
drücken $' 1,3, 108. 2) das durch die 
Stimme hervorgebrachte Wort, Rede 
S 1, 10,82. AP 890. m. ‘ratio’ verb.: 
Wort und Gesinpdng. S 1, 6, 93. oft Plur. 
O 8,7,92. 4,6, 99. S 1, 1, 65; 8, 45. vi- 
vae (8. vivus) AP 318. falsae, falsche 
Benennungen oder Namen, indem das 
Volk Reichthum und Glück für gleich- 
bedeutend hält O 2, 2, 21. übh. Sprache 
O 1,10, 8. von dem Gesang der Sirenen 
E1,2, 23. Bes. b) ‘Bannspruch’, ‘Zau- 
berspruch’, Thessala Zpd 5,45. Plur.: 
Marsae, sacrae Epd 5, 76; 17, 6. vgl. 
17, 18. 

vulgaris, vulgus, vulgo, vulpecula, 
vulpes, vultus, s. volgaris, volgus, volgo, 
volpecula, volpes, voltus. 


X. 


Xanthías(ae,m.), Phoceus,wahrsch. 
ein für e. rómischen Grossen jener Zeit 
erdichteter, griechischer Name, viell. 
eines Fulvius (fulvus’, ξανθός), nach 
Einigen des Sohnes des Q. Fulvius Flac- 
cus, der die Freilassung des Hor. in Ve- 
nusia bewirkte u. dessen Vorfahren in 


Griechenland sich Ruhm erwarben (dah. 
mit d. Beisatz ‘Phoceus’, der etw. Förm- 
liches u. Rücksichtsvolles hat) O 2, 4, 2. 

Xanthos od. -us, i, m. Ἐάνθος, 
Fluss in Lycien, dem Heimatlande des 
Apollo (Hom. Il. 2, 877), j. Essenide 
O 4, 6, 26. 





Zephyrus 
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2. 


Zöphyrus, i, m. Ζέφυρος, West, 
Westwind, in Italien lau u. mild, dah. 
zur Bezeichn. des Anfangs des Früh- 
lings O 4, 7,9. E 1, 7,18. vgl. O 8, 1, 24. 

Zethus, i, m. Ζῇθος, S. der Antiope 
von Iuppiter, von rauherem Charakter 
als sein Bruder Amphion (s. d.), dessen 
Bescháftigung mit der Lyra ihm deshalb 
verhasst war E 1, 18, 42. 

zona, ae, f. (ζώνη) Gürtel, Leib- 
gürtel der Frauen, über den das Ge- 
wand schurzartig heraufgezogen ward 
u. faltig niederhing, auch der Grazien, 
dah.: solutis zonis, d. i. in leichter Be- 


kleidung!) O 1, 30, 6. auch zum Auf- 
hängen gebraucht(s.'laedo', 1.) O 3,27,59. 
b) Gürtel der Mánner zum Aufbewah- 
ren des Geldes (vgl. unser *Geldkatze"), 
Beutel, Börse: ibit eo, quo vis, qui 
zonam perdidit, d. i. ‘dorthin, wohin du 
befiehlst, geht nur wer den Beutel ver- 
loren’ (in Rom sprchw. zur Bezeichn. des- 
sen, der durch Armuth zu jeder gefahr- 
und mühevollen Unternehmung getrieben 
wird) 1 2, 2, 40. 


1) S.OMüller’s ‘Archäol. der Kunst’ $892. A.8. 
p994. ΔΑ. ο. 


ποσα ποσο. 


Nachträge und Berichtigungen. 


(Durch die erste Ziffer wird die Zahl der Seite, 


durch die zweite Ziffer die Zeile « Spalte, durch 


a oder b die erste oder zweite Spalte von oben oder unten bezeichnet. 


4 a 84 v. o. nach 19, 26: atque ego cum 
etc. O 1, 10, 31 (BM? 'atqu?, doch s. 
Hand Turs. 1 p 447. Frotscher zu Quint, 
lib. X p 152). 

. 92329 v. v. $1, 1, 81: vgl. ‘adfligo’ 
nachh. 

9 a 14 v. u. adfligo, xi, ctum, 8, 
werfe zu Boden od. nieder, lecto (Dat, 
der Richtung), auf's Bett S 1, 1, 81 (B, 
Död. v. A.). 

15 b 15 v. u. nach 'atque': wie ‘pariter’ 
u. ὁµοίως (s. Walch zu Tac. Agr. p 220) 

16 b 82 v. o. Zur Erkl, s. ausf. Meyer 
‘Festschr. des Lehrercoll, zu Parchim’. 1877 
p 45— 60. 

25 b 2 v. u. nach Z 8 470: M 8 304, 
Α. 8. 

26 a 8 v. u. nach verw.: s. Hintner 
Zischr. für d. österr. Gymn. 1872 p 554. 

82 b 2 v. o. nach usw.: Kr. L. Gr. $ 520 
A. 4 p 701 not. 4. 

89 a 19 v. u.: *persona aptior! bei Cic. 
de am. 1,4. 

47 b19 v.u.: auch‘asper dens! b, Phaedr, 
1, 2, 24. 

49 b 28 v. u.: (aus ‘ar’ u. der usw, 

52 b 97 v. v.: scripta, d. i, höre 
Jmds Schriftwerke od. Gedichte an beim 
Vorlesen (Constr. s. zu *voco’, 2.) E 2, 
2, 67. 

'67a 25 v. o. nach $2, 8, 81: viele Bei- 
spiele bei PSchulze Zischr. für d, Gym- 
nasialw. Berl. 1877 » 698. 

68 a 11 v. u. Eine ganz genaue Be- 
schreibung der Reise des Hor. nach Brun- 
disium $ 1, 5 mit ausführl. Erläuterung 
der Oertlichkeiten und einer Karte giebt 
Desjardins in ‘Revue de Philologie’. Par. 
1878 p 144—175. 

78028v.o.: cárIna, eig. der unterste 
lange Balken, der von dem vordersten bis 
zum hintersten Ende des Schiffsrumpfes 


geht u. den Unterbau des Schiffes bilder, 
Kiel, dcht, übh. ‘Schiff? O 1,35,8. Epd 
10, 20. Plur. 1, 4, 2. Bei heftigem Sturme 
und Wogendrsnge wurde der Kiel durch 
das Umschlingen mit stärkeren Hülfstanen 
('funes', ἔποξωματα) umschlungen u. ge- 
schützt O 1, 14, 7 (wo RUnger Jhrb. für 
Phil, 1877 9763 fgg. ohne-Noth 'cavernae" 
verm.), s. Dóckh Uik. des Seew, p 134. 
Góller zu Thuc. 1, 29. I p 1973 fg. Naber 
*Mnemos,' (N. S. VI, 1.) 1878 p 92 fg. 

79 b 4 v. o.: incendia Carthaginis etc. 
DasRichtigeerkannte schon Loreye Comm. 
über die Oden des Hor. (Rost. 1814)p 166 fg. 
OKeller Sitzungsber. der Acnd, der Wiss, 
XC. Wien 1878 p 165 fg. nimmt dageg. 
e. historischen Irrthum des Hor, selbst an, 
der bei einem jedem gebildeten Rómer all- 
bekannten Ereignisse sehr bedenklich er- 
scheint, 

80 b 12 v. o. nach 'züchug*: *schuldlos? 
(vgl. Verg. A 6, 563). 

85 b 4 v. o. nach O 4, 2,15: Roscher’s 
abweichende Deutung dieses Mythus in 
den Jahrb. f. Phil. 1872 p 421 u. 1878 
p 708 fgg. (s. mein Wórterb. zu Vergil 
Lpz. 18755 p 79 not. 1.) wird von Plew 
Jhrb. f. Phil, 1878 p 193 u. p 421 fgg. u. 
von Mannhardt (Antike Wald- v. Feld- 
cultur’ Berl. 1877 p 146 fgg.) zu wider- 
legen, von Roscher selbst dann wieder 
(Jhrb. f. Phil. 1877 p 408 fgg.) zu verthei- 
digen versucht. 

98 a 9 v. f nach 'eutgegensteht": ob- 
gleich auch von Kr. L. Gr. $ 372. A. 2. 
not. 2 p 494 angenommen) Ο 1, 13, 20 
(st. 26). 

99 α 83 v. o. 0 2, 18, 8: s. Hermann 
Opusc. VIII p 402. 

99 b 25 v. o. nach ‘schliesse?’ (συΛ- 
λαμβάνω). 

105 a 13 ν.υ. condicio, s. condilio, 
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105 b 4 v. 0: conditIo(B, Död. u. A.) 
od. condIcío (PHM u. A.t), onis, f. 


1) Erstere Schreibart v. 'con-do', eig. 'gebe' 
od. thue zusammen’, ausführl. von Kárcher im 
Progr. von Carlsruhe 1854 p 7—19 vertheidigt, 
dageg. 'condicio', weil zu‘con-dico’ gehörig, 
auch bei Verg. ( Wagn. u. Hibb.), b. Liv. 5 eris) 
u. Cio, (Kayser u. Baiter). Nach Hand (Lehrb. 
d. lat. Stils p 100°) war die Wahl schon früh- 
zeitig eine kürliche, wie auch die Inschriften 
beweisen. 

105 b 14 v. o. vor E 1, 1,51: Nach A. 
bez. *cond. hier ‘Gelegenheit’, *Móglich- 
keit’ (copia), *Lage': wer sich in der Lage 
befindet, wem es móglich ist mühelos zu 
siegen. 

117 a 84 v. ο: Crétícus, 8, zu Kreta 
gchörig: mare (dcht. für jedes Meer od. 
Gewässer übh., s. ‘Hebrus’) O 1, 26, 1. 

190 b 25 v. o. nach *manus' |.: (s. d. c.) 
u. tilge: *jegl. Hand’. 

184 b 25 v. ο. nach ‘Umsturz’: wo mit 
dicht. Freiheit das mehr zur Person ge- 
hörige Adj. ‘demens’ auf die Handlung 
u, das Werk derselben bezogen wird, s. 
M 8482. 4.2. 

185 a 12 v. o. nach Ed 6,7: s. Hes. 
Theog. 770. Philostr. Her. p 284 Kays. 

189 b 28 v. ο. nach ‘selten’; doch auch 
Vell. Pat. 2, 5,9; 85, 4. 

150 b 29 v. o. nach O 8, 9, 8: ühnl. *ni- 
tidis virginibus! O 2, 12, 19. 

. 161a 8 v. o. vor ‘vgl: auch mit d. Zu- 
satze 'vietus? od, *victas manus, 

151 a 11 v. o. nach O 1, 87, 20: dedit 
se praec, tecto (s. *praeceps") S 1, 2, 41. 

161 ὃ 16 v. u. vor CS 75: chorus d. di- 
cere laudes eto, (obwohl hier *doctus? mehr 
auf den Antheil des Hor., des Dichters des 
Festgesanges, als auf die wirkliche Unter- 
weisung und Einübung des Sangmeisters 
(xogodıdaoxaAog) sich bezieht, 

152 a 1 v. u. nach *brachylog.*: als Ap- 
posit. zum vorhergeh. Satze. 

157 a12 v. u. vor O 1, 4, 7: vgl. Hein- 
rich zu Cic. Or. pro Scauro eto, p 76 fg. 
Hand 'Turs. 1I p 806. 

162 a 10 v. u. nach *Abl: (auch Cic. 
Tusc. 1, 7, 18. 

162 α 19 v. u. nach 'Adj.*: s, *uterque', 

172 a 9 v. o. st. haue l. schneide, 

172 a 11 vor S 1, 8, 76: ühnl.: *iram 
animis! Sen. deira 1, 8, *causas bellorum? 
Tac. Agr. 19, 1. 

172 a 18 v. ο. nach ‘vgl: Cic. Sest. 44, 
95. Verg. 42,5 u. 612. ühnl, tuvo, éx- 
téuvo., 

177 b 9 v. o.: Statt des hdschrfil. ex- 
" terret E 1, 6, 11 verm. Jacobs Verm, 
Schrft. V p 155 fgg. *externat' od. *ex- 
Slernat (als Intens. zu *exsternere? nach 
Analogie von*consternare? u, *consternére!, 


S. Catull. 64,71 ed. Lachm. Ον. Met. 1,641. 
11,77 Merk. u. Riese. Paneg. vett. II 
p 808 Jäg.), da hier von e. augenblick- 
lichen Wirkung die Rede sei, die das'plótz- 
licheHervortreten einer Erscheinung mache 


u. ein Zeitw. erfordert werde, das dem zu. 


beiden Seiten stehenden ‘pavor’ u. *torpeo? 
entspreche: aber'exterreo' heisst‘scheuche 
plötzlich auf’, *erschüttere heftig’, *be- 
täube’, wie ‘pavor’ 0 10 das Zittern vor 
Furcht u. *torpet' o 14 das Erstarren be- 
zeichnet. 

188 b 1 v. v. nach p 87: Bücheler Lat. 
Decl. p 50. 

192 b 17 v. o. nach ‘unda’, 2, a: u. 
Cic. Mur. 17, 85. Demosth. de falsa leg. 
& 885 R. 

201 b 26 v. o. nach ‘usw. vgl. E 1, 16, 
1; 17, 47. 

205 a 88 v. o. nach “lässt”: Verg. A 2, 
289; doch s. Poppo in ‘Berl. Jhrbb. XIII 
p 505. Urlichs zu Plin. n. hist. 9, 12. 

206 a 15 v. o. nach στένειν: léyei. 

206 a 17 v. o. nach *erdróhnen!: (aus- 
führl. Gron. zu Flor. I p 795 fg. ed. Lips. 
ühnl.: *frendere’, ‘sonare’, s. Unger Jhrb. f. 
Phil. 1877 p 767. 

215 a 17 v. o.: Mit Recht nehmen A, 
hier *Hebrus! übh, für ‘Fluss’ (s.*Aufldus, b. 
u. vgl. vorh. zu ‘Creticus’ 117 a 834), da 
man das, was man von sich wegwünschte, 
nicht blos den Winden, sondern auch den 
Fluthen preisgab, vgl. O 1, 26, 1 fgg. 

225 b v. u. nach "Epoden?: ausführl. 
über diese Benennung Astess ‘Zu den 
Epoden des Hor.’ Graz 1875. 

229 b 18 v.0:01,13,8. 

207 a. 9 v. o. nach *Frages.* (ft. b. Liv. 
u. Sal., selten b, Cic., wie Att. 1,9, 1., nicht 
b. Cäs.). 

247 b 26 v. o.: pubes (da die Jugend 
‘des Erbarmens nicht würdig’ nach Nauck, 
vgl. zu *pereo! b not. 1. 

272 a 4 v. o. nach 15: orbis O 1, 12, 
57 (s. *latus?, 1.). 

272 a 17 v. u. nach ‘hatten’: Doch ist 
“laevus’ auch hier viell. übh. für *ungün- 
stig’ in der Zeichensprache zu erkl., ganz 
wie σλαιός u. 'sinistra cornix! bel Verg. 
Buc. 9, 15 u. ‘numina Iseva’ Georg. 4, 7. 

277 α 22 v. u. 1: c) *Beifallsrufe', Bei- 
fallsklatschen im Theater (s. theatrum?) wie 
das vorherg. ‘plausus’ O 1, 20, 7. 

280 b 9 v. o. st, ‘d. i. unbedeutend? 1.; 
E2, 1,51. 

298 b 5 v. u: Lankmayr ‘Das Verhält- 
niss des Horaz zu Mäc.’ Freist, 1875. 

817 b 18 v. u.1: 04.469. 

828 a 1 v. u.: Heind. su Plat. Phaedr, 
p9258 Buttm. 

328 b 21 v. u.: navita, s. nauta, 
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856 a 19 v. o. nach Z 8 464: Nach 
EHoffmann Jhrb. f. Phil. 1878 p 199 
drückt hier eig. ‘opus’ mit activem Sinne 
ein Thun, eine Verrichtung aus, also das 
Handeln mittelst einer Sache, woraus sieh 
dann (wie bei *usus est alqa re’) die Bed. 
*jeh bedarf einer Sache zu irgend einem 
Zwecke’ entwickelte, worauf schon Heisig 
Vorl. 9 703 hinweist. 

868 b 23 v. 0.1.: 79 st. 29 u. dann 34 
S 2, 7, 111. 

367b 14 v. u. nach ‘pflege’: (wie toéqe 
χαίτη» b. Hom. u, Eur. 

868 a 27 v. n. nach Kr. L. Gr. S 669,2: 


E: 


Nachträge und Berichtigungen. 


ig. e. Art von Attraction, wie bei 672.06 
m u. dgl., ausf. Mattinae τα Cic. de 1 
Manil. 12, 34 in. p 93*. Beyer zu Cic. de 


am. 16, 56 p 88. 


405 b 25 v. u. 1.: "leviter. 

$14 a 12 v. u.: Im Allgem, 
ques *Halsband?, ‘Halsschmuck’, ohne 
Rücksicht darauf, ob aus einer einfachen 
od. künstlich verschlungenen u. mit Perlen 
od. Edelsteinen verzierten Kette oder aus 
strickfórmig zusammengedrehten Metall- 
fäden bestehend, s. ausführl. Mohnike in 
Jhrb. d. Vereins v. Alterthumsfr. im Rhein- 
lande, Bonn 1878 (LXII) bes. p 161 fg. 


Druck von Bär & Hermann in Leipzig. 
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